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Oie  neue  Bearbeitung  des  Buches  enthält,  wie  die  beiden  früheren  in 
den  Jahren  1883  und  1804  erschienenen  Auflagen,  erstens  eine  Reihe  für 
Reduktionsrechnungen  erforderiicher  Tabellen,  sowie  zweitens  eine  Zusammen- 
stellung der  wichtigsten  physikalischen  und  chemischen  Konstanten,  und 
zwar  mit  Quellenangabe  für  jede  mitgeteilte  Zahl.  Hierbei  lag 
nicht  die  Absicht  vor,  alle  in  der  Literatur  auffindbaren  Konstanten  auf- 
zunehmen, sondern  vielfach  wurde  auf  ältere  Angaben  verzichtet,  wenn  sie 
der  genügenden  Sicherheit  entbehrten  oder  durch  neue  Beobachtungen  von 
größerer  Sicherheit  ersetzt  werden  konnten.  Selbstverständlich  sind  sämtliche 
Tabellen  der  vorigen  Auflage  durch  die  seitdem  erschienene  Literatur  sorgfältig 
ergänzt  worden.  Leider  beanspruchte  die  Drucklegung  diesmal  eine  unvermutet 
lange  Zeit,  so  daß  für  den  Anfang  des  Werkes  die  Literatur  des  Jahres  1902 
nicht  mehr  vollständig  berücksichtigt  werden  konnte,  während  in  den  letzten 
Tabellen  noch  Arbeiten  von  1905  Erwähnung  finden. 

Unter  der  Redaktion  des  erstgenannten  Herausgebers  standen  die 
Tabellen:  2—63,  79,  84—104,  132-147,  167-175,  186—206,  220—259,  262. 
In  den  auf  Schwerkraft,  Gasvolumina  u.  dergl.  bezüglichen  Zusammen- 
stellungen fanden  die  neuesten  Bestimmungen  der  Schwerkraftsbeschleunigung 
und  der  Luftdichte  gebührende  Berücksichtigung.  Im  optischen  Teile,  dessen  Voll- 
ständigkeit hauptsächlich  dem  vortrefflichen  Werke  von  H,  Duf  et:  Recueil  des 
donn^es  num^riques,  Paris,  3  Bde.,  1898, 1899, 1900,  zu  verdanken  ist,  sind  die 
Tabellen  über  Absorption,  Emission  und  Reflexion  neu  hinzugekommen; 
femer  wurden  bei  den  Brechungsquotienten  gesonderte  Tabellen  für 
Metalle,  Gläser,  ausgewählte  Kristalle,  sowie  über  den  Temperatureinfluß  auf 
Kristalle  ausgearbeitet.  Neu  aufgenommen  sind  weiter  die  Tabellen  über 
Thermokräfte  der  Metalle,  Funkenpotentiale  in  Gasen,  Mag- 
netische Eigenschaften  von  Eisensorten  und  anderen  Sub- 
stanzen, Dimensionen,  Elektromotorische  Kräfte,  Erdkonstanten. 


Stark  vermehrt  sowie  durch  bibliographische  Angaben  ergänzt  ist  die  Tabelle 
über  Jahres-  und  Bandzahlen  von  Zeitschriften.  Die  Zusammen- 
stellungen der  Literatur,  welche  einigen  Gruppen  von  Tabellen  beigefügt 
wurden,  sollen  zwar  zunächst  nur  auf  den  Inhalt  dieser  letzteren  bezogen  und 
nicht  etwa  als  Quelle  der  Oesamtllteralur  des  betreffenden  Gebietes  angesehen 
werden;  doch  finden  sich,  wie  schon  in  der  vorigen  Auflage,  wichtige  Arbeiten, 
deren  Ergebnisse  nicht  aufgenommen  werden  konnten,  in  den  Literatur- 
nachweisen mit  ganz  kurzer  Inhaltsangabe  genannt,  insbesondere  solche 
Publikationen,  deren  Angaben  auf  willkürliche  Einheiten  sich  beziehen  oder 
aus  anderen  Gründen  nicht  mit  den  Zahlen  der  Tabelle  vergleichbar  waren. 

Die  Redaktionstätigkeit  des  zweitgenannten  Herausgebers  erstreckte  sich 
auf  die  Tabellen:  1,  64-78,  80-83,  105—131,  148—166,  176-185,  207—219, 
260 — 261  sowie  den  Nachtrag.  Dabei  haben  viele  Angaben  der  zweiten 
Auflage  bedeutende  Erweiterungen  erfahren.  Zahlreiche  neue  Tabellen  ergaben 
sich  aus  der  Notwendigkeit  einer  stärkeren  Berücksichtigung  der  Thermo- 
chemie sowie  aus  den  Ergebnissen  der  modernen  physikalischen  Chemie.  Sie 
betreffen  die  verschiedenen  Arten  der  Wärmetönung,  Gefrierpunkts- 
erniedrigung und  Siedepunktserhöhung,  Konstanten  von 
van't  Hoff  für  einige  Medien,  Gleichgewichts-{Phasen-)Lehre  usw. 
Eine  ausführliche  Neubearbeitung  fanden  die  Beobachtungen  über  die  Oleich- 
gewichte zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen  {in  den 
früheren  Auflagen  als  Löslichkeitstabelle  enthalten),  wobei  wie  auch  in  der 
Tabelle  über  Erstarrungstemperaturen  der  Legierungen  die 
graphische  Darstellung  zu  Hilfe  genommen  wurde.  Ferner  finden  sich  be- 
handelt die  gegenseitigen  Löslichkeitsverhältnisse  von  Flüssig- 
keifen, sowie  die  a-  und  b-Werte  der  van  der  Waalsschen  FormeL 
Einigen  Tabellen  sind  als  »Weitere  Literatur«  bezeichnete  Abschnitte 
(77,  78,  116y,  121,  156b  und  185)  beigefügt  worden,  welche  eine  vollständige 
und  auch  die  neuesten  Publikationen  berücksichtigende  Übersicht  der  Arbeiten 
auf  den  betreffenden  Gebieten  geben.  In  einen  Nachtrag  wurden  noch  weitere 
Angaben  über  Verbrennungswärme  sowie  eine  Tabelle  über  Atom- 
Refraktionen  aufgenommen. 

Schließlich  ist  noch  zu  bemerken,  daß  zur  Berechnung  aller  derjenigen 
Konstanten,  in  welche  die  Atom-  und  Molekulargewichte  eingehen,  stets  die 
in  Tabelle  1  mitgeteilten,  auf  O  =  16  sich  beziehenden  internationalen  Atom- 
gewichte von  1903  benutzt  worden  sind. 

Die  Bearbeitung  des  in  vorerwähnter  Weise  stark  vermehrten  Materials 
wurde  uns  ermöglicht  durch  die  hingebende  Tätigkeit  der  auf  dem  Titelblatt 
genannten  Herren  Mitarbeiter,  außerdem  aber  auch  durch  die  von  zahlreichen 
Fachgenossen  mit  dankenswerter  Freundlichkeit  gewährte  Unterstützung  in 
Form  von  Hinweisen,  Auskünften  u.  dergl.  Insbesondere  hat  der  Präsident 
der  Physikalisch -Technischen   Reichsanstalt  Herr  Prof.  Dr.  F.  Kohl  rausch 
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(Charlottenburg)  unserem  Werke  dauernd  sein  tätiges  Interesse  erwiesen.  Für 
einzelne  Kapitel  empfingen  wir  wertvolle  Mitteilungen  und  Ratschläge  von 
Herrn  Geh.  Regierungsrat  Prof.  Dr.  Helmert  (Potsdam)  und  Herrn  Oeh. 
Regierungsrat  Prof.  Dr.  O.  E.  Meyer  (Breslau);  Herr  Prof.  L.  Winkler 
(Budapest)  lieferte  ein  reiches,  zum  Teil  noch  unveröffentlichtes  Material, 
betreffend  Löslichkeit  der  Oase;  Herr  Prof.  Dr.  F.  Mylius  (Charlottenburg) 
verschiedene  nützliche  Beiträge.  Endlich  ist  der  zweitgenannte  Herausgeber 
insbesondere  dem  Herrn  Dr.  K.  Langbeck  (Berlin),  dann  aber  auch  Herrn 
Dr.  L.  Mamlock  (Berlin)  sehr  verbunden  für  deren  treue  Mithilfe  an  der 
Tabelle  176. 

Besonderen  Dank  schulden  wir  der  Königlich  Preußischen  Akademie 
der  Wissenschaften,  deren  Subvention  wir  als  eine  Auszeichnung  unseres 
Werkes  betrachten. 

Im  Hinblick  auf  das  dem  Buche  bereits  so  vielfach  zugewandte  Interesse 
dürfen  wir  wohl  die  Hoffnung  aussprechen,  daß  die  Herren  Fachgenossen 
uns  auch  fernerhin  durch  Mitteilung  von  Fehlem  oder  Lücken,  die  man  in 
dieser  neuen  Auflage  findet,  unterstützen  werden.  Wir  bitten  hierbei,  die 
betreffenden  Zuschriften  nicht  direkt  an  uns,  sondern  an  die  Verlags- 
buchhandlung von  Julius  Springer,  Berlin  N,  Monbijouplatz  3, 
richten  zu  wollen. 

Berlin  im  Juni  1905. 

Die  Herausgeber. 
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Atomgewiehts-Bestimmun^en, 

welche  den  Internationalen  Atomgewichten  1903  wahrscheinlich  zu  Gründe  liegen.    Genannt  sind: 
die  Autoren,  die  Jahreszahl  (  ),  das  bestimmte  Verhältnis    in  Formeln  und  das   Resultat,   be- 
zogen auf  0=  16. 
In  den  unter  dem  Text  hinzugefügten  Anmerkungen  sind  die  Ergebnisse  von  den  im  Jahre  1903 

veröffentlichten  Bestimmungen  enthalten. 


Alaminiom.      Mallet    (1880)    AlBr,:3Ag;    27,11.     2Al:6H:3^gO;    27,095.     Thomsen   (1897) 

2  AI :  6  H  :  3  O ;  27,0. 

Antimon.  Schneider  (1^56  u.  1880)  Sb, :3s;  120,5.  Cooke(i877)  ebenso;  120,47.  Cooke(i88o) 
SbBrs:3  Ag;  119,9.     Friend  u.  Smith  (1901)  Brechweinstein :  KO ;  120,35. 

Argon.    Ramsay  u.  Travers  (1900)  Gasdichte  19,96. 

Anen.  Berzelius  (1826)  As40e:3S02;  7S,i.  Pelouze  (1845)  u.  Dumas  (1859)  AsQs:3Ag;  75,0. 
Hibbs  (1896)  Na4As207  : 4  NaQ;   74,9.     Ebaugh  (1901)  AgsAsO« :  3  AgCl;  74,99  .  Pb9As208 : 

3  PbClj  :  3  PbBra ;  75»'>"- 

Barynm.     Richards  (1893)  BaCla :  2  Ag  :  2  AgQ ;  1 37,44 .  BaBr^ :  2  Ag ;   13 7,43- 

Beryllium  =  Olucinum.    Nilson  u.  Pettersson  (1880)  BeS04  +  4  Aq :  BeO ;  9,10.    Krüss  u.  Morath 

(1891)  ebenso;  9,06, 
Blei.    Stas  (1860). 
Bor.     Berzelius  (1826)  Na9B407  +  10  Aq  :  10  Aq;  11,0.    Ramsay  u.  Aston  (1893)  ^^^aO^  :  2  NaQ; 

10,96.     Gautier  (1899)  BOg  :  3  AgCl ;   1 1,01  .  BBr, :  3  AgBr;  1 1,02. 
Brom.    Stas  (1865  u.  1882). 
Cadminm.    Hardin  (1896)  CdQgiCd;  ii2,04.CdBr2:Cd;   112,05.    Morse  u.  Arbuckle  (1898)  Cd: 

CdO;   112,38. 
Clsium^).     Johnson  u.  Allen  (1S63)  133,04.      Bunsen  (1863)  133,0.     Godeffroy    (1876)  132,57; 

Alle  CsCl:  AgQ. 
Calcium.     Richards  (1899)  Caa2:2AgO;  40,13.    Hinrichsen  (1902)  CaC08:CaO;  40.14- 
Cerium^).     Brauner  (1885)  Ce2(S04)8:  2  CeO,;  140,22. 
Chlor.    Stas  (1860,  1865,  1802,  1^93). 
Chrom.   Siewert  ( 1861)  CrClg:  3  AgQ ;  52,12.    Rawson  (1889)  (NH4)aCra07  :CraO,;  52,17.   Meinecke 

(1891)  Ag2Cr04:  2Ag;  52,09. 
Elsen.     Richards  u.  Baxter  (1900)  Fe20s:2Fe;  55,89. 
Erbium.    Qeve  (1880)  Er2'S04\:ErgO,;  166. 
Fluor»).   Christensen(i887KNH4)2MnF5:J;  18,99.    Moissan  (1890)  CaFa:C:aS04;  2NaF:Na2S04; 

BaFa :  BaS04 ;  1 9,06. 
Qadollnlum.    Bettendorff  (1892)  Gd20s:Gd2(S04),;  156,3.     Benedicks  (1900)  ebenso;   156,4. 
Gallium.  Lecoq  de  Boisbaudran  (1878)  (NH4)Ga;S04)a  +  12  Aq :  V2  GagOs;  70,1  .  2  Ga  :  GaaOg;  69,7. 
Germanium.    Winkler  (1886)  GeCl4:4Cl;  72,4. 
Gold.    Berzelius  (1843)  K2Aua5:  KCl:  Au;    196,7.     Krüss  (1886)  AuO,:  3  AgQ;    197,1  .  KAuBr4: 

Au:  4  AgBr;  197,13.    Thorpe  u.  Laune  (1887)  K  AuBr4 :  Au  :  4  K  Br ;  197,34.    Mallet  (1889) 

acht  Methoden;  197,30. 
Helium.    Ramsay  u.  travers  (1900)  Gasdichte  1,98. 
Indium.     Winkler  ( 1 867)  Au  :  In ;  1 1 4,0  .  In2  :  InsOji ;  1 1 3,6. 
Iridium.    Seubert  (1878)  K2lrCl«:Ir  :4C1 12  KCl;  193,05. 

tod.    Stas  (1865). 
[alium.    Stas  (1860,  1865,  1882,  i893\ 

Kobalt    Richards  u.  Baxter  (1897,  1899)  CoBrg :  2  AgBr :  2  Ag;  58,99  .  CoBr2  :  Co;  59,00. 
Kohlenstoff.    Dumas  u.  Stas  (1840)  C:C02;    12,00.    Stas  (1849)  0:C02;  12,005.  van  der  Plaats 

(1885)  C:C02;   12,003. 
Krypton.    Ramsay  u.  Travers  (1900)  Gasdichte  40,82  und  40,73. 

Kupfer.     Richards  ( 1 886  —  1 89 1 )  CuO  :  Cu ;  63,603  .  CuO  :  CUSO4 ;  Cu  :  AgBr ;  Cu  :  Ag ;  63,60. 
Lantiian.    Jones  (1902)  Las^S04)8:  LaaGg;  138,77.    Brauner  (1902)  ebenso';  139,04. 
Lithium.    Stas  (1865). 

Magnesium.   Marignac  (1884)  MgS04 :  MgO;  24,38.   Richards  u.  Parker  (1896)  MgQa:  2  Ag;  24,36. 
Mangan.     Dewar  u.  Scott  (1883)  AgMn04:Ag;   55,16.     Marignac  (1884)  MnS04:MnO;   55,1. 
Weeren  (1890)  MnS04 :  MnO  :  MnS. ;  55,01. 


Anmerkung:  Die  internationalen  Atomgewichte  1904  untersdieiden  sich  von  denen 
von  1903  nur  durch  Cäsium  <=  132,9  (statt  133)  und  Cerium  140,25  (statt  140). 

^)  C&sium.  Richards  u.  Archibald  CsQ  :  AgQ  :  Ag;  132,877  .  2  CsNO« :  CsgO;  132,879  .  CsBr : 
AgBr:Ag;   132,880. 

')  Cerium.     Brauner  2  Ce02  : 3  C2O8;  140,246 .  Ce^S04)2  +  8  Aq :  2  Ce02;  140,250. 

•)  Fluor.    Julius  Meyer  CaO:CaF2;  19,036. 
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Molybdän.     Dumas  (1859)  MoOs:Mo;  96,0.    Vandenberghe  (1899)  ebenso;  96,07.     Seubert  u. 

Pollard  (1895)  MoOg  :  Mo  :  2  AgCl ;  96,00  und  95,95. 
Natrium.    Stas  (1882). 

Neodym.    Jones  (1898)  Nd^S04''8 :  NdsO, ;  143,6.    Brauner  (1901)  ebenso;  143,8. 
Neon.    Ramsay  und  Travers  (1900).    Gasdichte  9,99  und  9,94. 
Nickel.    Richards  und  Cushman.    Wie  Kobalt;  58,69  u.  58,71. 

Niobium  =»  Columbinm.    Marig^nac  (1865)  NbOF8KsFsH90:CbP5:K9S04;  93,6  u.  93,9. 
Osmium.     Seubert  (1888)  (NH4)b    OsQe :  Os  :  6  AgO ;    191,2— 192,3  .  K80sai«:0s:  iKQ:  4  AgQ; 

190,1—192,5. 
Palladium.    Keiser  (18S9  u.  1894)  Pd(NHsCl)s :  Pd ;   106,6.    Keller  u.  Smith  (1892)  ebenso  107,2. 

Bailey  u.  Lamb(  1892)  ebenso;  105,1.    Joly  u.  Leidig (1893)  KgPdO«:  Pd:  2  KQ;  106.    Hardin 

(1S99)  organische  Pd- Verbindungen ;  107,01. 
Phosphor.  Schroetter  (1851)  2P:P205;  31,02.  Van  der  Plaats  (1885)  2P:Pa05;  30,98  .2  P:  5  Ag; 

30»93  •  Ag3P04 :  3  Ag;  3 1 ,01. 
Platin.    Seubert  ( 1 88 1)  (NH4)a  PtCl« :  Pt :  6  AgQ  und  KgPtO« :  Pt :  2  KQ  :  4  AgQ ;  194,83.    Halber- 
stadt (1884)  ebenso  und  PtBr4:Pt;  195,0. 
Praseodym.    Jones  (1898),  Schele  (1898),  Brauner  (1901),   wie  Neodym;   140,46;  140,4;  140,94. 
Qoecksiber.    Hardin  (1896)  HgO«,  HgBr^  u.  Hg(CN)8:Hg  und  Hg:Ag;  200,0. 
Radium^).    Mad.  Curie  (1902)  Raaa;2Aga;  225. 
Rhodium.    Seubert  u.  Kobbe  (1890)  Rh  (NH8)6a,:Rh;  103,0. 
Rubidium.    Bunsen  (1861)  RbQ:AgQ;  85,4.    Piccard  (1862)  ebenso;  85,4.    Godeffroy  (1876) 

ebenso;  85,5. 
Ruthenium.    Joly  (1889)  Ru08:Ru;  RuQsrRu;  101,7. 
Samarium.    Qeve  (1884)  SasOgiSagCSO«),;  150,2. 
Scandium.    Wilson  (1880)  Sc803:Sc9(S04\;  44,1. 
Schwefel.    Stas  (1860). 
Selen.    Lenher   (1898)    AgaSeO» :  2  AgQ ;    79»33  •  (NH4)2SeBre :  Se ;    79,28.     Julius   Meyer  (1902) 

Ag2SeO, :  2  AgQ ;  79,22. 
Silber.    Stas  C1860,  1865,  1882,  1893). 
Silicinm.    Thorpe  u.  Young  (1887)  SiBr4:Si08;  28,40. 
Stickstoff!^).    Stas  (1865,  1893). 

Strontium.  Richards  (1894)  SrBr, :  2  Ag  :  2  AgBr ;  87,66. 
Tantal.  Marignac  (1866)  KiTtJ^TiTaL^O^iK^O^;  182,8. 
Tellur.    Köthner  (i9o0TeaO,NO8OH:TeOa;  127,63.    Pellini  (1901)  Te:  TeOa;  127,64.    Gutbier 

(1902)  HeTeOe :  TeO^ :  Te;  127,51 .  Scott  (1902)  Te^CHg^jJ  :  Ag J  :  127.68. 
Terbium.     Lecoq  de  Boisbaudran  (1886  u.  1890)  TbgOsiTbalSO«)»;  159—163. 
Thallium.    Crookes  ( 1 873)  Tl :  Tl  NO« ;  1 24, 1 4, 
Thorium.    Nilson  u.  Krüss  (1882  u.  1887)  ThCS04)a:ThOa;  232,6. 
Thulium.    Qeve  (1880)  Tu8(S04)8:Tu80,;  170,7. 

Titan.    Thorpe  (18S5)  Tia4 : 4  Ag :  TiO» ;  48, 1 2  .  TiBr4 : 4  Ag  :  TiO« ;  48,15. 
Uran.    Richards  u.  Merrigold  (1902)  UBr4:4Ag;  238,53. 
Vanadin.     Roscoe  (1880)  VaOßrVgOs;  5^36- VOQ,:  3  Ag;  51,18. 
Wasserstoff.     Morley  (1895)  Hj  :  O  =  2  x  1.00761  :  16  =  2  :  15,8792  .  Hg  :  HjO;  1,00765  [1518785]. 

Voluipgewichte  von  Sauerstoff  1,42900,   von  Wasserstoff  0,089873;  Verhältnis  15,9002  = 

16:1,006277.     Verbindungsverhältnis    in    Volumen    2,00274,    also    H  :  O  =  1,00763 :  16  = 

I  :  15,8788. 
Wismnth.    Marignac  (1883)  Bia08:2Bi;    208,6.     Qassen  (1890)    2Bi:Bi80,;   208,9.     Schneider 

(1894)  ebenso;  208,05. 
Wolfram.    Pennington  u.  Smith  (1894)  WiWO,;  184,9.    Shinn  (1896)  ebenso;  184,9.    Schneider 

(1896)  WOsiW;  184,0. 
Xenon.    Ramsay  und  Travers  (1900)  Gasdichte  64,0. 

Ytterbium.    Marignac  (1878)  VbaO,:  Vb«(S04}s;  172,5«    Nilson  (1880)  ebenso;  173,2. 
Yttrium.    Qeve  (1883)  Ya(S04)a:VaO,;  89,1.    Jones  (1895)  ebenso;  88,95. 
Zink.    Richards  und  Rogers  (1895)  ZnBr^i :  2  Ag :  2  AgBr ;  65,40. 
Zinn.    Van  der  Plaats  (1885)  Sn :  SnOg;  1 18,07.    Bongartz  u.  Classen  (1888)  ebenso ;  1 19,06  .  SnBr4 : 

Sn;  ii9,02.KjSnae:Sn;  119,05  .(NH4)8SnCl«:Sn;  119,09. 
Zirconinm.    Marignac  (1860)  ZrOa:KaS04;  90,7.    Bailey  (1889)  Zn(S04)a:ZnOa;  90A 


*)  Radium.    Runge  u.  Precht,  aus  der  Lage  der  Spektrallinien  257,8. 
^)  Stickstoff.     Ridiards  2  CsNOgiNgOft;    14,040. 2  KNOs-NaOB;    14|037. 
bestimmte  NH4«  14,078,  Moriey  (1895)  H  =  1,00763,  hieraus  N  =  14,0475. 


Stas  (1882) 


Van  der  Plaats 
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Atomgewiehts-Bestimmungen  von  J.  S.  Stas. 


Stas  hat  in  seinen  Abhandlungen  von  1860,  1865  und  1S82  Bestimmungen  mitgeteilt  von 
24  Verhältnissen  zwischen  dem  Sauerstoff,  zehn  anderen  Elementen  und  dem  Ammonium«  Die 
Verhältnisse  Ag :  KBr,  AgNOs :  KCl  und  AgNOg :  NH4CI  sind  weniger  genau  bestimmt.  Die 
21  übrigen  sind  nach  der  Berechnung  von   van  der  Plaats  (Ann.  chim.  phys.  (6)  7.  499;   1886): 


Aga:AgaS  =  1,148521 
Ag:Aga  =  1,328448 
Ag:AgBr  *=  1,740810 
Ag:AgJ  =  2,175352 
Ag :  KCl  =  0,691 1903 
Ag  :  NaCl  =  0,542046 
Ag :  NH4CI  «  0,495998 
Ag :  Ua  =  0,393589 
KQrKNOg  «=  1,356430 
NaCl.-NaNOg  =  1,454592 
PbiPbNgOe  «  1,599686 


AgsSO^ :  Agg  =  0,692033 

AgCl :  3  O  =  143,39095  •  48 
AgBr:30  =  187,8718:48 
AgJ:30  =-  234,79675-48 
KCl :  3  O  ==  74,5898 :  48 
Ag  :  NaBr  =  0,954379 
AgiNH^Br  =  0,9083104 
AgiAgNOg  getrocknet  =  1,574961 
AgiAgNOg  geschmolzen  =  1,574828 
LiClrLiNOg  =  1,625955 


Pb:PbS04  =  1,464270 

In  C.  R.  116.  1363,  1893  findet  man  eine  Mitteilung  von  Stas,  daß  AgzAgNOg  ge- 
schmolzen in  einer  Atmosphäre  von  NOa  gleich  ist  1,57495  bis  1,57497.  In  einer  nach- 
gelassenen Arbeit,  herausgegeben  im  Jahre  1893,  werden  noch  12  sehr  genaue  Bestimmungen  von 
Ag:KQ  mitgeteilt.  Neu  berechnet  ergaben  diese  0,691210  bis  0,691249,  im  Mittel  0,69123. 
Die  Versuche  IX,  X  und  XI  mit  dem  reinsten  Silber  lieferten  0,691249,  0,691238  und  0,691215. 

Die  neueren  Bestimmungen  von  Richards  für  Ag :  AgO ,  Ag  :  AgBr  und  2  KNOg :  N2O5 
sind  mit  denen  von  Stas  in  vorzüglicher  Übereinstimmung. 

Aus  den  21  Verhältnissen  lassen  sich  die  Atomgewichte  von  Ag,  Q,  Br,  J,  S,  K,  Na, 
Li,  Pb,  N  und  das  Molekulargewicht  von  NH4,  alle  bezogen  auf  O,  berechnen.  Je  nach  der 
Art  der  Berechnung  sind  die  Resultate  ein  wenig  verschieden  (van  der  Plaats  C.  R.  116,  1364; 
1893;  Thomsen  Ztschr.  phys.  Chem.  18,  726;  1894. 


Berechnungen  nach  van  der  Plaats 


1886 


Atom- 
gewicht 


Fehler- 
grenze 


1893,  A. 


Atomgewicht  und 
mittlerer  Fehler 


1893,  B. 


Atom- 
gewicht 


Nach 
Jul.  Thomsen 


1894 


Atom- 
gewicht 


Silber     .  . 

Chlor     .  . 

Brom     .  . 

Jod    .    .  . 
Schwefel 

Kalium  .  . 
Natrium 

Lithium .  . 

Blei   .    .  . 

Stickstoff  . 
Ammonium 


107,93 
35,456 

79,955 

126,857 

32,06 

39,M4 

23,049 
7,024 

206,91 

14,05 
18,078 


0,01 

0,005 

0,01 

0,01 

0,01 

0,01 

0,005 

0,01 

0,05 

0,01 

0,005 


107,9244  +  0,0136 
35,4565  ±0,0049 
79,9548±o,oioi 

126,8494  +  0,0166 

32,0590  +  0,0085 

39,M03  ±0,0059 

23,0443  ±0,0043 

7,0235  ±0,0051 

206,9308  +  0,0404 
14,0519  +  0,0078 
18,0740  +  0,0034 


I07,Q202 
35,4516 

79,9497 

126,8445 

32,0576 

39,Mi4 
23,0453 

7,0273 
206,9089 

14,0421 

18,0760 


107,9299 

35,4494 

79,9510 

126,8556 

32,0606 

39,1507 

23;o543 

7,0307 
206,9042 

14,0396 


Bei  seiner  Berechnung  in  1886  hat  van  der  Plaats  die  experimentellen  Details  der  Versuche 
berücksichtigt.  Im  Jahre  1893  hat  er  dagegen  die  21  Verhältnisse  zwischen  den  11  Unbekannten 
streng  nach  der  Methode  der  kleinsten  Quadrate  ausgeglichen.  Für  B  ist  hierbei  angenommen, 
daß  alle  Verhältnisse  gleich  genau  bestimmt  seien.  Für  A  ist  aus  den  Abweichungen  der  einzelnen 
Versuche  von  ihrem  Mittel  das  relative  Gewicht  von  jedem  Verhältnis  berechnet.  Van  der  Plaats 
zieht  jedoch  die  Berechnungsweise  von  1886  vor. 

Stas  selber  hat  keine  vollständige  Berechnung  gemacht.  Lothar  Meyer  und  Seubert,  Die 
Atomgewichte  der  Elemente  aus  den  Originalzahlen  neu  berechnet,  Leipzig  1883,  sowie  W.  Ost- 
wald, Lehrbuch  der  allgemeinen  Chemie,  2.  Aufl.  1.  30 — 42.  1891  haben  die  Bestimmungen  von 
i8b2  nicht  berücksichtigt.  F.  W.  Oarke,  A  recalculation  of  the  atomic  Weights,  new  edition, 
p.  34 — 71.  1897  und  Amer.  Chem.  Joum.  27.  321;  1902  kombinierte  die  Versuche  von  Stas  mit 
denen  von  15  anderen  Autoren. 


Van  der  Plaats 
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Geographisohe  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Schwerkraft,  bezogen  auf  45^  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 

Die  Längten  und  Breiten  sind  entnommen  aus  dem  von  der  britischen  Admiralität  herausg^egebenen 
Nautical  Almanac  für  1905,  dem  vom  Reichsamt  des  Innern  herausgegebenen  Nautischen  Jahrbuch  ffir 
1905,  sowie  auch  aus  den  Zusammenstellungen  von  Auwers  (Qeogr.  Jahrb.  12,  476,  1888)  und  W.  Jordan 
(QrundzGge  d.  astron.  Zeit-  und  Ortsbestimmung  [25],  1885),  ^^^  Seehöhen  teilweise  aus  denselben 
Quellen.  Für  die  meisten  deutschen  und  schweizerischen  Orte  sind  die  durch  Präzisionsnivellement  er- 
mittelten und  auf  Normal-Null  bezogenen  Höhen  aus  den  betreffenden  Veröffentlichungen  entnommen 
unter  Hinzufügung  des  Gebäudes,  an  welchem  die  Höhenmarke  sich  befindet. 

Die  Schwerkraft  ist  berechnet  nach  der  Formel  von  Helmekt  (Sitzber.  d.  Akad.  d.  W.  Berlin  1901, 336): 

g  =  go^  (l — 0,002  644  cos  2  y;  4-  0,000  007  cos*  2  i^>)  —  0,000  3086  H, 

wobei  go)46  =  980,617  cm  die  Schwerkraft  im  Meeresniveau  und  in  45^  geographischer  Breite,  <^<  die 
geographische  Breite  und  H  die  in  Metern  ausgedrückte  Seehöhe  bedeutet. 
Stw.  ^  Sternwarte  (n.  =  neue,  a.  —  alte).    Met.  =  Meteorologische  Beobachtungsstation,  Nullpunkt  des  Barometers. 


O  r  t 


Länge 
östlich  von 
Green  wich 


Nördl.  Breite 


Seehöhe 


Schwerkraft 


Aachen,  Met  Obs.  ( Wingerts- 

berg) 

Aberdeen,  Stw 

o 

Abo,  Stw 

Adelaide,  Stw 

Algier,  Stw 

Allegheny,  Stw 

Altona,  Stw 

Amsterdam 

Antwerpen 

Athen,  Stw 

Baltimore,  Met 

Bamberg,  Stw 

Basel,  Münster 

Batavia,  Met 

Belgrad,  Met 

Berlin,  n.  Stw 

Bern,  Stw 

Bologna,  Stw 

Bombay,  Stw 

Bonn,  Stw 

Bordeaux,  Stw 

Boston,  Met 

Braunschweig ,  Andreas- 
kirche (Turm)    .     .    .    . 

Bremen,  Ansgarikirche  .    . 

Breslau,  Stw 

Breteuil,Pavillon,  Bur.  intern, 
des  P.  et  Mes 

Brisbane,  Stw 

Brocken,  Met 

Brüssel,  a.  Stw 

Brüssel,  n.  Stw.  in  Uccle  . 

Buenos  Aires,  Met.    .    .    . 

Bukarest,  Met 


60  5' 
357  54 


fr 


22 

3 
279 

9 

4 

4 

23 
283 

10 

7 
106 

20 

13 

7 
1 1 

72 

7 

359 
288 


16 

35 

2 

59 

56 

53 

24 

43 

23 

53 

35 

49 

27 

23 
26 

21 

48 

5 
28 

56 


57' 
18 

36 

7,5 

3 
]6 

35 
15 
'5 
13,8 

24,2 

45 
45 
15 
44 

25 
14 
56,1 
48 

39 


10  31  30 

8  48  15 
17  2  11,7 

48  43  13,2 

153   I  36 

10  37   7 
4  22  1 1 

4  21  33 

301  38 
26  6 


50" 

57 

60 

-34 
36 
40 

53 
52 

51 
37 
39 
49 
47 
-6 

44 

52 
46 

44 
18 

50 

44 
42 

52 
53 
51 


'47 
8 

26 

55 
47 
27 
32 
22 

13 
58 
18 

53 

33 
I  ] 

48 

30 

57 

29 

53 

43 

50 
21 


tr 


2 

57,8 

56,8 

38,5 

50 
41,6 

45,3 
30 

15 

20,7 

6,0 
25 


16,7 
8,7 

54 

45 

45,0 
7,3 


16  6 

4  48 
6  55,8 


0,0 


48  49  53 
-27  28 

51  48  II 

50  51  10,7 
50  47  53 
-34  16 
44  25 


let. 


Johoiiikirdie 
let. 
lei. 
let. 

Dom 


lel. 


ISttkeÜikirdM 


Met. 


203,26  m 

14 

»5 

430 
342,2 

349 
22,935 

2,7 

7 
107,07 

23 

261,589 

279,966 

8 
138,28 

37,00 
572,21 

85 

9,7 
61,917 

73 
38 

71,249 
10,270 

120,655 

67 

41,7 
1148,1 

56 

TOO 
22 

84 


1,000  4665 

1,001  0848 

1,001  3548 

0,999  0430 

0,999  I46I 

0,9994733 

1,000  7705 

1,000  6729 

1,000  5677 

0,9993239 

0,999  4705 

1,000  3666 

1,000  1476 

0,997  4215 

0,999  9380 

1,000  6736 

0,999  9999 

0,999  9270 

0,997  9^9 

1,000  5054 

0,999  9618 

0,999  7438 

1,000  6416 

1,000  7332 

1,000  4225 

1,0003316 

0,998  4701 

1,000  261 1 

1,000  S179 

T,000  5003 

0,999  0264 

0,9999198 
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Geographische  Lange  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Sohwerkrafti  bezogen  auf  45^  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


O  r  t 


Länge, 
östlich  von 
Greenwich 


Nördl.  Breite 


Seehöhe 


Schwerkraft 


Cambridge,  England,  Stw.  . 
Cambridge,  M^.,  Harvard 

Coli.  Observ 

Cap  d.  guten  Hoffnung,  Stw. 

Catania,  Stw 

Charkow,  Stw 

Chemnitz,  Met     .    .    .    . 

Christiania,  Stw 

Cincinnati,  Stw 

Coimbra,  Stw 

Cordoba,  Argentinien,  Stw. 

Czemowitz,  Met 

Danzig,  Stw 

Darmstadt 

Dorpat,  Stw 

Dresden,  Stw.  Bar.  v.  Engel- 

hardt 

Dubh'n  (Dunsink),  Stw. .  . 
Düsseldorf  (Buk),  Stw.  .  . 
Eberswalde,  Met  .  .  .  . 
Edinburgh  (Blackford  Hill), 

Stw 

Eisenach 

Eriangen,  Protest  Kirche  . 

Essen 

Ferro 

Flensburg,  Met.  .  .  .  . 
Florenz,  Museo  Reale,  a.  Stw. 
Frankfurt  a.  M.,  Dom    .    . 

Freiburg  i.  B 

Genf,  Stw 

Genua,  Mar.-Stw 

Gießen 

Glasgow,  Stw 

Göriitz 

Göttingen,  Stw 

Gotha,  n.  Stw 

Graz,  Phys.  Inst.  d.  Univ.  . 

Greenwich,  Stw 

Greifswald,  Phys.  Inst   d. 

Univ 

Groningen,  Univ 

Hakodate,  Met  .  .  .  . 
Halle 


5  41 


288 
i8 

15 
36 
12 
10 

275 

35» 

295 

25 
18 

8 

26 


52 
28 

5 

13 
53 
43 
34 
34 
47 
56 
39 
39 
43 


14 
41 
9 
57 
45 
23 
4t 
13,5 
56,7 

54 
45 
19 


13  43  43 

353  39  43 
6  46  15 

13  50 


356  48 

10  20 

11  o 


7 
342 

9 
II 

8 

7 
6 

8 

8 

355 
14 

9 
10 

15 
o 


I 

20 
26 

15 
4" 
51 
9 
55 
41 
42 

59 
56 
42 
28 
o 


57 

15 

»5 
o 

M,7 
o 

22,5 

15 

15 

'o,5 
21 

o 

22 

'5 
34.2 

37,4 


13  22  56,5 

6  35 

140  44 

II  57  45 


52^12'  51,6" 


42 
33 
37 
50 
50 
59 

39 

40 

31 
48 

54 
49 
58 


22 
56 

30 
o 

49 

54 

8 

12 

25 

17 
21 

52 
22 


47,6 

3,5 
13,3 

9,6 
32 
44,0 

19,5 
24,5 
15,5 

18,0 
21 

47,1 


51   2  16,8 

53  23  13,1 

51  12  25,0 

52  50 


55 
50 

49 
51 
27 
54 

43 

50 

47 
46 

44 
50 
55 
51 
51 
50 
47 
51 


55 

58 

35 

27 

45 

47 
46 

6 

59 
II 

25 
35 
52 

9 
31 
56 

4 
28 


28,0 

55 
48 

25 
o 

o 

4,1 

43 
40 

59,3 

9,3 
10 

42,8 

20 

48,2 

37,9 
38,1 


54  5  46 

53  13  12 
41  46 

51  29  38 


28 


m 


■et. 

M.  (UiiT.) 


lirieMkinle 

let. 


24 
16 

68 

139,8 

316,7 

25 
263 

99 

439 
223 

6,926 

156,2 

73 


T2I 

86 

JMibkirck«,0b6TUIk  40,734 
23,297 


(l«orgikirdie 

Büikof 

let. 

Nikoiiikirck« 

Petenkircke 

Bahikrf 

Pleno  dl  litoi 

let. 

Net.(Stiidaiiuit) 

let 

frueikircke 

PoitgekiBde 


134 
223,210* 

280,398 
105 

12,596 

73 
107,687 

270,603 

373,54 

54 
»65,0 

54,8 
208,183 

159,198 
301,320 

369 
47 


T,000  6504 
0,9997509 

0,998  9999 

0,9992951 

1.000  4156 

1,0004346 

1.001  3088 
0,999  3803 
0,999  5286 
0,998  6564 

,000  2322 
,000  8466 
,000  3985 
,001  1689 

,0005154 
,000  7365 
,oco  5559 
,000  7072 

,000  9428 
,oco  4782 
,000  3344 
,0005582 


let. 
Btkikof 


,000 

0,999 
,000 

,000 

0,999 
0,999 

,coo 
,000 
,000 
,000 
,000 
,000 
.coo 


8823 

8633 

4356 

1907 

9931 
9294 

4607 

9639 
4985 

5478 

4501 
0745 

5783 


7,46  1,0008239 

9     1,000  7461 

3     0,9997022 

111,302  ,1,0005598 
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Geographische  Lange  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Schwerkraft,  bezogen  auf  45^  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


O  r  t 


Hamburg,  Stw 

Hannover,  Techn.  Hochsch. 

Heidelberg,  Stw 

Helgoland,  Met    .    .    .    . 

Helsingfors,  Stw 

Hildesheim 

Hongkong,  Stw 

Jamaica,  Mont^o  Bay,  Stw. 

Jena,  Stw 

Jerusalem,  Met  .  .  .  . 
Innsbruck,  Met  Obs.  d.  Univ. 

Kairo,  Stw 

Karlsruhe,  Stw 

Kasan,  Stw 

Kassel,  Martinsturm   .    .    . 

Kew,  Stw 

Kiel,  Stw 

Kiew,  Stw 

Koblenz 

Köln,  Dom 

Königsberg,  Stw 

Konstantinopel,  Kais.  Met 

Obs 

Kopenhagen,  Stw.     .    .    . 

Krakau,  Stw 

Kremsmünster,  Stw.  .    .    . 

La  Plata,  Stw 

Lausanne,  Champ  de  l'air, 

Met 

Leiden,  Stw 

Leipzig,  n.  Stw 

Lemberg,  Phys.  Inst.  d.  Univ. 

Lissabon,  n.  Stw 

Liverpool 

London ,    Camden    Square, 

Met 

Lübeck,  Stw 

Lüttich,  Stw 

Lund,  Stw 

Lyon,  Stw 

Madras,  Stw 

Madrid,  Stw 

Magdeburg,Nördl.Domturm 
Mailand,  Stw.  Brera  .    .    . 
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7 
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8 
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9 
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30 
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6 
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51 

57 
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10 

7 
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II 
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24 

7 

30 

41 
8 
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36 
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29 


6n 

O 
42 
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«5 
28 
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4 


14 

7 
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15 
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o 

30 
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359  59 
10  41 

5 

13 
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80 
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52 

49 
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60 
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22 

18 
50 
31 
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50 

50 
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54 
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22 
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9 

9 
18 

24 

55 
48 

16 
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o 

47 

19 
28 

20 

27 
21 

56 
42 
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Seehöhe 


Sdiwerkraft 


7,0 
52 
54,9 

42,6 
6 

13,2 

5» 

34,9 


38,2 
29,6 

24,4 

7 
6 

58,5 
11,8 

39 
33 
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41     2 

55  41  12,9 

50  3  51,9 
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46  31 
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38  42  31,3 
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51 
37 
41 
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6 
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34,5 
59,2 
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Btkikof 
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113,606    r 
42,1 
11,6 

79 
33 


H«i.(DpPftrkOuip.)68,6 

■•*.  157,3 

748 

573 

33 
Baküof  116,745 

70 
Regi«nigig«k.  149,059 

10 
Im.  Werft         5,<^o9 

179 
Etttorkinh«       67,459 

54,4»9 

AUnogirtw  EirclM  21,010 


75 

14 

221 

384 
18,2 


l«t. 


Kriaiialgeridit  542,04 

6 
119 
308 

94 
61 


larieikircke 


Don 


34 
16,624 

75 

34 

299 

7 

655 

56,887 

X20 


I 
I 

o 
o 
I 
o 
I 
o 

T 
I 
I 
I 
1 
I 
I 
I 
I 

o 
I 
I 
I 

o 

o 
I 
I 
I 

o 
I 

T 
I 
I 
1 

o 
o 
o 
I 
I 


0007715 
000  6563 

000  3688 
,000  8205 

001  3330 

000  6287 
998  II07 

997  8665 
000  4939 

998  5904 
000  0287 

9986755 
0003321 

0009514 

000  S323 

000  5892 

000  8459 

000  4443 

000  4709 

000  5277 

000  8737 

999  6  t  16 
000  9602 
0003957 
000  1608 
999  0829 

999  9693 
000  6521 

000  5228 

000  3473 

999  3947 

0007457 

000  5881 
000  8000 
000  4919 
000  9547 

999  9700 
997  6298 

99937M 
0006334 
000  0053 
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Geographische  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Schwerkraft,  bezogen  auf  45®  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


o  r  t 


Länge, 
östlich  von 
Green  wich 


Nördl.  Breite 


Seehohe 


Schwerkraft 


Mainz,  Dom 

Mannheim,  Stw 

Marburg,  Stw 

Marseille,  n.  Stw 

Mauritius,  Royal  Alfred  Obs. 

Melbourne,  Stw 

Metz 

Modena,  Stw 

Montreal,  Mc  Gill  Coli.  Stw. 

Moskau,  Stw 

Mount  Hamilton  (Lick  Stw.) 

Mount  Washington,  Met   . 

München(Bogenhausen)Stw. 

Münster  i.  W.,  Überwasser- 
kirche   

Nagasaki,  Met 

Natal,  Stw. 

Neapel,  Stw.  Capo  di  Monte 

Neuchätel,  Stw 

New-Haven,  Yale  Coli.  Stw. 

New-Orleans,  Met     .    .    . 

New- York,  Rutherford  Stw. 

Nicolajew,  Stw 

Nizza,  Stw 

Nürnberg,  Burg,  runderTurm 

Obir,  Hannwarte,  Met  .     . 

Odessa,  Stw 

O'Gyalla,  Stw 

Oldenburg,  Met 

Oxford,  Radcliff  Stw.    .     . 

Padua,  Stw 

Palermo,  Stw 

Paris,  Stw.  (Obs.  Nat)  .    . 

Pest,  Polyt 

Petersburg,  Akad.  Stw.  .    . 

Philadelphia,  Stw.      .    .    . 

Pola,  Stw 

Portsmouth 

Posen,  Met 

Potsdam,  Stw.  (Astrophys. 
Inst.) 

Prag,  Stw 

Pulkowa,  Stw 

Quebec,  Stw 


8 

5 

57 
144 

6 

lO 

286 

37 
238 

288 

II 


8^16' 
8  27 
46 

23 

33 

58 
10 

55 

25 

34 
21 

42 

36 


ff 


30 
38 
24 

39 

9 

32 

45 

3^5 
20,5 
16 

17 

3» 


7  37  45 


129  52 
31  o 


14 
6 

287 


15 

57 
4 


269  56 
286  o 

31 

7 

14 
14 


58 
18 

4 
29 


30  45 

18  II 

8  13 

358  44 

II  52 

13  21 

2  20 

19  3 
30  18 

284  50 

13  50 

358  53 

16  56 


18 

26 

29 

52 

51 

27 

3 

45 

31,5 
24 

21 

18 

28,5 

13,5 

51 
22 

23 
46 

48 


13  3  58,5 

14  25  4,5 

30  19  39,5 

288  46  51,5 


49 

49 

50 

43 
-20 

37 

49 

44 

45 

55 

37 

44 
48 

51 
32 
29 

40 

47 

41 

29 
40 

46 

43 

49 
46 

46 
47 
53 
5» 
45 
38 
48 

47 
59 
39 
44 

50 
52 


0 


59 

29 
48 
18 

5 
49 

7 
38 

30 

45 
20 

16 

8 

48 

44 

50 

51 
o 

19 
58 

43 
58 

43 

27 

30 
28 

52 
8 

45 

24 

6 

50 
29 
56 

57 

51 
48 

25 


ff 


48,5 
22,1 

16,9 
3? 

36,7 
27,3 

35,4 

44 
11,2 

35 

29,7 
7,5 

48,7 
3 


52  22  56,0 

50  5  15,8 

59  46  18,7 

46  48  20,8 


44 
11,0 

46,9 
17,5 
39 
53,2 

24 

52,8 

17,0 

19,8 

24,6 

45,5 
10 

46,6 
46,3 

^2 
2  2,3  l^^- 


SUpkanskirehe 

Bahikof 

ElisaktkUrdie 


QaniisoDkircke 


Fraaenkircke 


111,301m  T 

97,450  ' 

186,407  I 

75  o 

55,22  o 

28  lo 

168,363  !i 

63  o 

57  |i 

142  '  I 

1282  o 

1914  o 

519,385  o 


56,309 

133 
lei.(FortNapier)666 

164 

486,41 

32 
16 

96 

55 
378 

311,546 
2140 

55 

119,55 

8,9 

65 

31 
76 

59 
150 

3 
36 

31,7 

5 
75,^28 


Net. 


Bahikor 


M. 


hl 

Met. 

let. 
Paalikircke 


Hot 


93,799 
197 

75 
70 


I 

o 
o 
o 
I 
o 
o 
o 

i 

[ 

o 

,1 

o 

I 

o 
I 
o 
I 
o 

T 

I 
I 
o 
o 
I 
I 

I 
I 
I 
J 


000 
coo 
000 

999 
997 

999 
000 

999 
000 

000 
998 
999 
999 

000 

998 
998 

999 
000 

999 
998 

999 
000 

999 
coo 

999 
000 

coo 

000 

000 

000 

999 
000 

000 

001 

999 

999 
000 

000 


4239 
3816 

4744 
8200 

9669 

3369 
3263 

9477 
0287 

9257 
8986 

3300 

9520 

6196 
8615 

4579 
5480 

X314 
6521 

6721 

5774 
1646 

8398 
3120 

4649 
1189 

2272 

7383 
5980 

0271 

3469 

3345 
1978 

3181 

5254 
9774 
5304 
6538 


000  6448 
0004053 

001  2818 
000  1446 
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Geographische  Länge  und  Breite  einiger  Orte, 
Höhe  über  dem  Meeresniveau, 

Sohwerkrafbi  bezogen  auf  45®  geogr.  Breite  und  Meeresniveau. 


O  r  t 


Länge, 
östlich  von 
Qreenwich 


Nördl.  Breite 


Seehöhe 


Schwerkraft 


R^ensburg 

Riga 

Rio  de  Janeiro,  Stw.      .     . 

Rom,  Coli.  Rom.  Stw.  .    . 

Rostock 

Rotterdam,  Met 

Saint  Louis,  Stw 

San  Fernando  (Cadix),  Stw. 

San  Francisco,  Davidson  Stw. 

Santiago  de  Chile,  Stw.     . 

St.  Helena,  Stw.    ..... 

Schneekoppe,  Met.     .    .    . 

Schwerin,  Stw 

Sonnblick,  Met     .    .    .    . 

Speyer 

Stettin,  Navigationsschule  . 

Stockholm,  Stw 

Stonyhurst,  Stw 

Straßburg,  n.  Stw.     .    .     . 

Stuttgart,  Polyt 

Sydney,  Stw 

Tacuhiaya  (Mexico),  Stw.    . 

Taschkent,  Stw 

Tiflis 

Tokio,  Stw 

Toronto  (Canada),  Stw. 

Toulouse,  Stw 

Trier 

Triest,  Stw 

Tübingen,  Stw 

Turin,  Stw 

Ulm,  Münster 

Upsala,  Stw 

Utrecht,  Stw 

Venedig,  Inst.  d.  Handels- 
marine, Stw 

Warschau,  Stw 

Washington ,  Georgetown 
Heights,  Stw 

Wien,  Univ.-Stw 

Wiesbaden,  Neue  Ev.  Kirche 

Wilhelmshaven,  Mar.  Stw. . 

Würzburg 

Zürich,  Stw.  d.  Polyt.    .    . 


12®  6' 

24  8 

3»6  49 

12  28 

12  8 

4  26 

269  47 

353  47 

237  34 
289  46 

354  16 

15  44 

11  25 

12  57 
8  26 


f» 


14 
18 

357 
7 
9 

151 

260 

69 

44 

139 
280 

I 

6 

13 
9 
7 
9 

17 
5 


34 
3 

3* 
46 

10 
12 
48 
17 
50 
44 
36 

27 
38 

45 
2 

41 
59 

37 
7 


o 

30 
39 
53 
45 

43 

39 
18 

25,5 
57 

14 

24 

45 
30 
50 
8,5 
45 

23 

20 

42,3 
30 

30,3 
20 

28 

15 

45 

30 

47,5 

45 

32 

45 


12  20  32 
21   I  49^5 


282 

16 

8 

8 

9 
8 


56 

20 

14 
8 

58 

33 


3 
21 

45 
46,5 
30 
4 


49"  I 
56  56 
22  54 

41  53 
54  5 
5«  53 
38  38 
36  27 


w 


37 
33 
•15 
50 
53 
47 
49 
53 
59 
53 
48 


47 
26 

55 

44 

37 

3 
18 

26 

20 

5« 
35 


48  46 
33  51 


19 
41 
41 
35 
43 
43 
49 
45 
48 

45 
48 

59 
52 


24 
19 
41 
39 
39 
36 

45 
38 

31 

4 

23 

51 

5 


10 
36 

23,7 
53,6 

29 

3,6 
42,0 

28,0 
42,0 
26,0 

37,9 

55,2 
21 

33,0 
40 

0,3 
56 
41,1 
»7,5 
3>,4 

4 

17,5 

35,9 
44,0 

25 

45,4 
12 

8,0 
56 
29.4 

9,5 


Kröpeliier  Tor 


Don  342,618m 

let.  12,7 

63 

59 

14,753 
20 

171 

3« 
let.  47,2 

M.  520 

536 
1610,5 
flüslrower  Tor     47,303 
3106 
103,212 


Don 
Bao^poflt 

Hot. 

lüistor 

Hei. 


let. 
let 

V.  d  NeoUr 

let 


45   26   10,5 

let. 

52   13     4i7 

38  55   14,7 

48  13  55^4 
50     4  58 
53  3»    52,2 

49  47   39 

let. 

Ganiiionkirciie 
K.  itesideni 

47    22  40,0 

3,733 
44 

114,3 
144,665 

269 

44 
2321 

457 
487 
21  " 

107 
194 

138,770 

23 
328 

270 

478,777 
21 

12 
21 

TIO 

285 
150 

"3,5 

2,979 
182,592 

468,24 


I 
I 
o 
o 
( 
I 
o 
o 
o 
o 
o 
I 
I 
o 
I 
r 
I 
I 
I 
I 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
I 
I 
I 
o 
I 
I 
I 

I 
I 

o 
I 
I 
I 
r 
I 


000  2612 
00 T  0677 

998  1407 

9996957 
000  8212 

0006233 

999  36 II 
9992144 
9993272 
9987997 

997  5901 
000  0193 

000  7699 

9992115 

0003745 

000  7671 

001  2569 
000  7681 
000  2845 
000  2635 

998  9844 

997  2135 
9995181 

999  5414 
999  1468 

9998427 

999  8T09 

000  39J5 

000  0524 

000  2210 

9999215 

000  1623 

001  3057 
oco  6439 

C000337 

000  6250 

999  3537 
000  2484 

000  43 II 

0007755 

oco  3835 

000  07  18 
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Reduktion  der  Wägungen  auf  den  luftleeren  Raum. 

Zu  dem  durch  Wägung  in  Luft  gefundenen  Gewicht  P  ist  zu  addieren: 

1 

r'(i-i> 

wobei  bezeichnet: 

d  das  spezifische  Gewicht  der  abgewogenen  Substanz, 

dl  das  spezifische  Gewicht  der  Gewichtsstficke, 

S   die  Dichte  (Gew.  von  i  cnn  in  g)  der  Luft  während  der  Wägung.   Dieselbe  ergibt 

sich  nach  Beobachtung  i)  b  des  Barometerstandes  (zu  reduzieren  auf  o®  nach  Tab.  lo  oder  ii), 

„       „               „            2)  (  der  Temperatur  der  Luft  im  Wagekasten, 

„       „              n            3)  ^  <^^r  Tension  des  in  der  Luft  enthaltenen  Wasserdampfes.    (Bestimmt  | 

mittelst  des  Augustschen  Psychrometers  nach  Tab.  31.) 

.      -,        ,                     •          0,0012928    .  b  —  '/sc 
aus  der  Formel:                   ö  — — ,      , 7 — • 

I  +  0,003  670 1        760 

p 

b- 

—  «/sc        h 

Den  Wert  für  den  ersten  Bruch  findet  man  in  Tab.  4,  und  denjenigen  für  — 

760          760 

in  Tab.  5. 

Zur  annähernden,  für  die  meisten  Zwecke  aber  genügenden  Korrektion  kann  if  —  0,0012  | 

gesetzt  werden,  d.  h.  es  liegt  «F  zwischen  0,00115  und  0,00125,  wenn 

bei  dem  Luftdruck                       720  mm               740  mm             760  mm              780  mm             | 

die  Lufttemperatur  beträgt  —  6»  bis  H-  15«      -|-  i«  bis  22«      +  8«  bis  29^      +  i 

50  bis  35«. 

Die  folgende  Tabelle  enthält  unter  Annahme  von  J  —  0,0012  g  die  Werte  von                      1 

^id  d,)'*^   * 

für  Körper,  deren  spezifisches  Gewicht  d  zwischen  0,7  und  22  liegt,  und  weldie  entweder  mit  Ge-  | 

Wichten  aus  Platin  -  Iridiummischung  (90  Gew.-T.  Platin,   10  Gew.-T.  Iridium,  di  = 

-21,55)  oder 

Messing  {di  —  8,4)  oder  Quarz  (^  =  2,65)  abgewogen  werden.    Die  Zahlen  für  Quarzgewichte  | 

sind  auch  verwendbar  für  solche  aus  Aluminium  (di  —  2,56  bis  2,67). 

Das  auf  den  luftleeren  Raum  reduzierte  Gewicht  der  Substanz  ist  sodann: 

jP+  JPÄ/iooo. 

d 

Ji 

Platiniridium- 
gewichte 

Messing- 
gewichte 

U 

Quarz-  oder 
Aluminium- 
gewichte 

d 

Platiniridium, 
gewichte 

B 

Messing- 
gewichte 

B 

Quarz-  oder 

Aluminium- 

gewichte 

0,70 

+  1,66 

+  1,57 

+  1,26 

1,4 

+  0,80 

+  0,71 

-1-0,40 

0,72 

1,62 

^52 

1,21 

1,5 

0,75 

0,66 

0,3  5 

0,74 

1,57 

1,48 

',»7 

1,6 

0,69 

0,61 

0,30 

0,76 

^53 

1,44 

1,^3 

1,7 

0,65 

0,56 

0,25 

0,78 

1,48 

1,40 

T,09 

1,8 

0,62 

0,52 

0,21 

0,80 

1,44 

1,36 

»,05 

1,9 

0,58 

0,49 

0,18 

0,82 

T,4i 

1,32 

1,01 

2,0 

0,54 

0,46 

o,»5 

0,84 

T,38 

1,28 

0,98 

2,2 

0,49 

0,40 

0,09 

0,86 

^34 

1,25 

0,94 

2,4 

0,44 

0,36 

0,05 

0,88 

»,31 

1,22          0,91 

2,6 

0,41 

0,32 

0,01 

0,90 

1,28 

i,»9 

0,88 

2,8 

0,37 

0,29 

0,02 

0,92 

1,25 

1,16 

0,85 

3,0 

0,34 

0,26 

—  0,05 

0,94 

1,22 

',»3 

0,82 

3,5 

0,29 

0,20 

—  0,11 

0,96 

T,20 

I,TO 

0,80 

4 

0,24 

0,16 

-0,15 

0,98 

1,17 

1,08 

0,77 

5 

0,19 

0,10 

—  0,21          ; 

1,00 

>,I4 

1,06 

0,75 

6 

0,14 

0,06 

—  0,25 

1,02 

1,12 

1,03 

0,72 

7           0,12 

0,03 

0,28 

1,04 

1,10 

1,01 

0,70 

8 

0,09 

0,01 

—  0,30 

1,06 

1,08 

0,99 

0,68 

9 

0,08           —0,01 

—  0,32 

1,08 

1,06 

0,97 

0,66 

10 

0,06         :    —  0,02 

—  0,33 

1,10 

1,04 

0,95 

0,64 

12 

0,05 

—  0,04 

—  0,35 

1,15 

0,99 

0,90 

0,59 

14 

0,03 

—  0,06 

—  0,37 

1,20 

0,94 

o,8(5l 

0,55 

16 

0,02                   0,07 

-0,38 

1,25 

0,90 

0,82 

0,51 

18           0,01      1      0,08 

—  0,39 

1,30 

0,87 

0,78 

0,47 

20 

0,004 

0,08 

—  0.39 

1,35 

0,84 

0,74 

0,44 

22 

0,001                0,09 

—  0,40 
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Dichte  der  atmosphärischen  Luft  bei  760inm  Quecksilberdruck  und] 

verschiedenen  Temperaturen, 

Bei  oo  und  760  mm  Quecksilberdruck  betrifft  die  Dichte  der  atmosphärischen  Luft,  bezo| 
von  4^  nach  A.  Leduc  (Ann.  chim.  phys.  (7)  15.  20;  1898),  gemessen  in  Paris:  0,001  2g}  16  (bei  > 
teilen  Sauerstoff);  nach  Lord  Ra  vi  ei  eh  (Proc.  Roy.  Soc.  6S,  147;  1H93),  umgerechnet  nir  Paris: 

ren  auf  Wasser 
■»/woo  Oewichts- 

O.OOX  tQ\  27. 

Nimmt  man  hiervon  das  Mittel  mit  0,001  393  2  und  berücksichnst .  dal  der  Speichen  QuecksilberBöhe  bei  1 

verschiedener  Schwerkraft  verschiedene  Werte  des  Druckes  und  der  Luitdichte  entsprechen,  so 
dem  Obigen,  für  Paris  ({tf»  1,000 3^5)  gültigen  Werte  die  Dichte  der  Luft  bei  cfi  und  ;6o  mm  Q\ 
unter  45"  geographischer  Breite  und  im  Meeresniveau  (g  =  i)  zu:  0,0012998. 

ergibt  sich  aus 
uecksilberdruck 

Bei  «•  und  Ä  mm  Quecksilberdruck  ist  die  Luftdichte:  dt^  —   ^^''^^  -^  • 

Die  Tabelle  enthält  Werte  von  dt  ^  —    ?'~"?'*i- 

h  T^w           1-1-0,003670  i 

Für  <«-25  bis  —13". 

t 

\^6o 

Log. 

1     * 

<^«,76o 

Log. 

t 

^^760 

Log. 

0 

0,00 

7,         -10 

0 

0,00 

7,            — TC 

0 

0,00 

7,        —10 

-25,0 

'4234 

15333 

-21,0 

14008 

14636 

17,0 

13788 

13951 

-24,9 

14228 

15313 

-20,9 

14002 

I46I9 

-16,9 

13783 

13934 

-24,8 

14222 

15298 

—20,8 

13996 

14602 

16,8 

13777 

13917 

24,7 

14217 

15280 

-20,7 

13991 

14584 

-16,7 

13772 

13900 

-24,6 

14211 

15262 

-20,6 

13985 

14567 

—16,6 

13767 

13883 

-24,5 

14205 

15245 

-20,5 

13980 

14550 

—16,6 

13761 

T3866 

-24,4 

14199 

15226 

—20,4 

13974 

14533 

16,4 

13756 

13849 

24,3 

14194 

15210 

-20,3 

13969 

I45I6 

-16,3 

1375^ 

13832 

-24,2 

14188 

15192 

-20,2 

13963 

14498 

-16,2 

13745 

13815 

-24,1 

14182 

15175 

-20,1 

13958 

I448I 

-16,1 

13740 

13798 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,         —10 

-24,0 

U177 

15157 

-20,0 

13952 

14464 

16,0 

13734 

13781 

—23,9 

14171 

15140 

-19,9 

13947 

14447 

-15,9 

13729 

13764 

23,8 

14165 

15123 

-19,8 

13941 

14430 

-15,8 

13724 

13747 

28,7 

14160 

15105 

-19,7 

13936 

14412 

-15,7 

13718 

13730 

-23,6 

14154 

15088 

—19,6 

13930 

M395 

-15,6 

13713 

13714 

23,5 

1414S 

15070 

-19,5 

13925 

14378 

15,5 

13708 

13697 

-23,4 

14143 

15053 

-19,4 

13919 

14361 

15,4 

13702 

13680 

-23,3 

M137 

15035 

-19,3 

13914 

14344 

-15,3 

13697 

^Z^(>Z 

23,2 

1413^ 

15018 

-19,2 

13908 

14327 

-15,2 

13692 

13646 

—23,1 

14126 

15000 

-19,1 

13903 

14309 

—15,1 

13686 

13629 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,         —IC 

23,0 

14120 

14983 

-19,0 

13897 

14292 

-15,0 

13681 

13612 

—22,9 

14114 

14966 

—18,9 

13892 

14275 

-14,9 

13676 

13595 

-22,8 

14109 

14948 

-18,8 

13886 

14258 

—14,8 

13671 

13579 

-Bl 

14103 

14931 

-18,7 

13881 

14241 

-14,7 

13665 

13562 

— 22,6     14097 

14913 

-18,6 

13875 

14224 

—14,6 

13660 

13545 

-22,5 

140Q2 

14896 

-18,5 

13870 

14207 

-14,5 

13655 

13528 

-22,4     14086 

14879 

-18,4 

13864 

14190 

-14,4 

13649 

135" 

—22,3 

14080 

14861 

-18,3 

13859 

14172 

14,3 

13644 

13494 

-22,2 

M075 

14844 

18,2 

13853 

14155 

14,2 

13639 

13478 

-22,1 

14069 

14827 

-18,1 

13848 

14138 

-14,1 

^Z(>^^ 

13461 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,        —10 

0,00 

7,           -^IC 

22,0 

14063 

14809 

-18,0 

13842 

14120 

14,0 

13628 

13444 

-21,9 

14058 

14792 

-17,9 

13837 

14104 

-13,9 

13623 

13427 

-21,8 

14052 

14775 

17,8 

13831 

14087 

13,8 

13618 

13410 

21,7 

14047 

14757 

-17,7 

13826 

14070 

13,7 

13612 

13394 

-21,6 

1404T 

14740 

17,6 

13821 

14053 

-13,6 

13607 

13377 

-21,5 

14035 

14723 

-17,5 

1381S 

14036 

13,5 

13602 

13360 

-21,4 

14030 

M705 

-17,4 

13810 

14019 

-13,4 

13597 

13343 

-21,8 

T4024 

14688 

-17,3 

13804 

14002 

-13,3 

13591 

13326 

-21,2 

14019 

14671 

-17,2 

13799 

13985 

13,2 

13586 

13310 

-21,1 

14013 

14654 

-17,1 

13794 

13968 

-13,1 

13581 

13293 

0,00 

7,        —10 

o,co 

7,             10 

0,00 

7,             IC 

-21,0 

T4008 

14636 

170 

13788 

13951 

130 

13576 

13276 

Börnsteln 
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4 


a 


Dichte  der  atmosphärisohen  Luft  bei  760  mm 

Queoksilberdruok  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Werte  von  d,  .^o  -    T'  "'l  ^  ,  für 

h    700     I  +  0,003  670  t 

13  bis  — 1^ 

t 

^t,  760 

Log. 

t           ^ty    760 

Log. 

t 

^t,  760 

Log. 

0 

0,00 

7,    —10 

0 

0,00 

7,      10 

0 

0,00 

7,    —IC 

-18,0 

U576 

13276 

—9,0 

13370 

12612 

—5,0 

13170 

11957 

-12,9 

13570 

13259 

-8,9 

13365 

12595 

-4,9 

13165 

11941 

12,8 

13565 

13243 

-8,8 

13359 

12579 

-4,8 

13160 

11925 

-12,7 

13560 

13226 

-8,7 

13354 

12562 

-4,7 

13155 

11909 

12,6 

13555 

13209 

8,6 

13349 

12546 

-4,6 

13150 

11893 

—12,5 

13550 

13193 

-8,5 

13344 

12529 

-4,5 

13145 

11876 

12,4 

13544 

13176 

-8,4 

13339 

12513 

-4,4 

13140 

11860 

—12,8 

13539 

13159 

—8,3 

13334 

12497 

-4,3 

13135 

11844 

-12,2 

»3534 

13143 

-8,2 

13329 

12480 

-4,2 

13130 

11828 

-12,1 

13529 

13126 

-8,1 

13324 

12464 

-4,1 

13125 

11812 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,     10 

0,00 

7,    — 10 

12,0 

13524 

13109 

-8,0 

13319 

12447 

-4,0 

13121 

11795 

-11,9 

13518 

13093 

-7,9 

13314 

12431 

-3,9 

13116 

11779 

—11,8 

13513 

13076 

7,8  13309 

12414 

-3,8 

13111 

11763 

-11,7 

13508 

13059 

7,7  13304 

12398 

-3,7 

13106 

11747 

—11,6 

13503 

13043 

—7,6  13290 

12382 

3,6 

13101 

11731 

—11,5 

13498 

13026 

-7,5 

13294 

12365 

3,5 

13096 

11715 

-11,4 

13492 

13009 

-7,4 

13289 

12349 

-3,4 

13091 

II 698 

-11,3 

13487 

12993 

-7,3 

13284 

12333 

-3,3 

13086 

11682 

11,2 

13482 

12976 

-7,2 

13279 

12316 

-3,2 

13082 

11666 

-11,1 

13477 

12959 

-7,1 

13274 

12300 

-3,1 

13077 

11650 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,    — 10 

11,0 

13472 

12943 

-7,0 

13269 

12283 

—3,0 

13072 

11634 

—10,9 

13467 

12926 

-6,9 

13264 

12267 

-2,9 

13067 

11618 

10,8 

13462 

12910 

-6,8 

13259 

12251 

2,8 

13062 

1 1602 

10,7 

13456 

12893 

-6,7 

13254 

12234 

-2,7 

13057 

11586 

—10,6 

13451 

12876 

-6,6 

13249 

I  2218 

-2,6 

13053 

11570 

10,5 

13446 

12860 

—6,5 

13244 

12202 

-2,5 

13048 

11553 

—10,4 

13441 

12843 

-6,4 

13239 

12185 

-2,4 

13043 

11537 

—10,3 

13436 

12827 

—6,3 

13234 

12169 

-2,3 

13038 

11521 

10,2 

13431 

12810 

-6,2 

13229 

12153 

'2,2 

13033 

11505 

—10,1 

13426 

12794 

-6,1 

13224 

12136 

-2,1 

13028 

11489 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,    — 10 

10,0 

13421 

12777 

-6,0 

13219 

12120 

-2,0 

13024 

11473 

—  9,9 

13415 

12760 

-5,9 

13214 

12104 

-1,9 

13019 

11457 

—  9,8 

13410 

12744 

-5,8 

13209 

12088 

-1,8 

13014 

11441 

-9,7 

13405 

12727 

-5,7 

13204 

12071 

-1,7 

13009 

11425 

-  9,6 

13400 

12711 

-5,6 

13199 

12055 

-1,6 

13004 

11409 

—  9,5 

13395 

12694 

—5,5 

13194 

12039 

-1,5 

13000 

11393 

-u 

13390 

12678 

-5,4 

13189 

12022 

1,4 

12995 

11377 

-  9,3 

13385 

12661 

—5,3 

13184 

12006 

-1,3 

12990 

11361 

-9,2 

13380 

12645 

-5,2 

13180 

11990 

-1,2 

12985 

11345 

-9,1 

13375 

12628 

-5,1 

13175 

11974 

-1,1 

12980 

11329 

0,00 

7,      10 

o,co 

7.    — 10 

0,00 

7,    —10 

-  9,0 

13370 

1  2612 

-5,0 

13170 

'1957 

-1,0 

12976 

11313 

Börnstein 
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Diehte  der  atmosphärischen 

Luft  bei  760min 

Quecksilberdruek  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Werte  von  d 

\  760  = 

_   0,001  292  8   j„^ 

I  -f  0,003  670  i 

—  I  bis 

II«. 

t 

^«,760 

Log. 

t 

\  760 

Log. 

t 

^^76o 

Log. 

0 

0,00 

7,    —10 

0 

0,00 

7,     —IC 

0 

0,00 

7,    —IC 

-1,0 

12976 

i«3'3 

3,0 

12787 

10678 

7,0 

12604 

10052 

-0,9 

12971 

11297 

8,1 

12783 

10662 

7,1 

12600 

10036 

-0,8 

12966 

IT281 

8,8 

12778 

10646 

7,2 

12595 

10020 

-0,7 

12961 

11265 

8,3 

'2773 

10630 

7,3 

12591 

10005 

0,6 

12957 

11249 

8,4 

12769 

10615 

7,4 

12586 

09989 

0.5 

12952 

11233 

3,5 

12764 

10599 

7,5 

12582 

09973 

-04 

12947 

11217 

8,6 

12759 

10583 

7,6 

12577 

09958 

0,3 

12942 

11201 

8,7 

12755 

10567 

7,7 

12573 

09945 

-0,2 

12937 

11185 

3,8 

12750 

10552 

7,8 

12568 

09927 

-0,1 

12933 

1 1169 

3,9 

12746 

10536 

7,9 

12564 

09912 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,    —10 

0,0 

12928 

11153 

4,0 

12741 

10520 

8,0 

12559 

09896 

0,1 

12923 

i"37 

4,1 

12736 

10505 

8,1 

12555 

09881 

0,2 

12919 

11121 

4,2 

12732 

10489 

8,2 

12550 

09865 

0,3 

12914 

11105 

4,8 

12728 

10475 

8,8 

12546 

09850 

0,4 

12909 

II 089 

4.4 

12723 

10457 

8,4 

I254I 

09835 

0,5 

12904 

11074 

4,5 

12718 

10442 

8,5 

12537 

09818 

0,6 

12900 

11058 

4,6 

12713 

10426 

8,6 

12532 

09804 

0,7 

12895 

11042 

4,7 

12709 

10410 

8,7 

12528 

09787 

0,8 

12890 

11026 

4,8 

12704 

10395 

8,8 

12524 

09773 

0,9 

12885 

IIOIO 

4,9 

12700 

10379 

8,9 

12519 

09757 

0,00 

7,     —IC 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,    —10 

1,0 

12881 

10994 

5,0 

12695 

10363 

9,0 

I25I5 

09742 

1,1 

12876 

10978 

5,1 

12690 

10348 

9,1 

I25II 

09728 

1,2 

12871 

10962 

5,2 

12686 

10332 

9,2 

12506 

09711 

1,8 

12867 

10946 

5,8 

12681 

10316 

9,3 

12501 

09694 

1,4 

12862 

I093I 

5,4 

12677 

10301 

9,4 

12497 

09680 

1,5 

12857 

I09I5 

5,5 

12672 

10285 

9,5 

12492 

09665 

1,6 

12853 

10899 

5,6 

12668 

10270 

9,6 

12488 

09649 

1,7 

12848 

10883 

5,7 

12663 

10254 

9,7 

12484 

09634 

1,8 

12843 

10867 

5,8 

12659 

10238 

9,8 

12479 

09619 

1,9 

12838 

I085I 

5,9 

12654 

10223 

9,9 

12475 

09603 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,    —IC 

2,0 

12834 

10836 

6,0 

12649 

10207 

10,0 

12470 

00588   1 

2,1 

12829 

10820 

6,1 

12645 

10192 

10,1 

12466 

0957' 

2,2 

12824 

10804 

6,2 

12640 

10176 

10,2 

12462 

09557 

2,3 

12820 

10788 

6,3 

12636 

10160 

10,3 

12457 

09542 

2,4 

12815 

10772 

6,4 

12631 

10145 

10,4 

12453 

09526 

2,5 

12810 

10756 

6,5 

12627 

10129 

10,5 

12448 

09511 

2,6 

12806 

10741 

6,6 

12622 

10114 

10,6 

12444 

09496 

2,7 

12801 

10725 

6,7 

12618 

10098 

10,7 

12440 

09480 

2,8 

12797 

10709 

6,8 

12613 

10083 

10,8 

12435 

09465 

2,9 

12792 

T0693 

6,9 

12609 

10067 

10,9 

12431 

09450 

0,00 

7,    —10 

0,00 

7,      10 

0,00 

7,    —10 

3,0 

12787 

10678 

7,0 

12604 

10052 

11,0 

12426 

09434 

Böro5teln 
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Diohte  der  atmosphärischen  Luft  bei  TöOmm  Queoksilberdruok  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Werte  von  <J/  760  =  -  ?*^"  ^^^    *  Wr  »'  bis  23®. 

*>  700        1  -f-  0,003  670  * 


'e,  760 


Log. 


%  760 


Log. 

t 

^«,760 

7    — 10 

0 

0,00 

C8826 

19,0 

12085 

c88ii 

19,1 

12081 

08798 

19,2 

12077 

08781 

19,8 

12073 

08765 

19,4 

12069 

08750 

19,5 

12065 

08735 

19,6 

12060 

08720 

19,7 

12056 

08705 

19,8 

12052 

08690 

19,9 

12048 

7,       IC 

0,00 

08675 

20,0 

12044 

08660 

20,1 

12040 

08645 

20,2 

12036 

08630 

20,3 

12032 

08615 

20,4 

12028 

08600 

20,5 

12023 

08585 

20,6 

12019 

08570 

20,7 

12015 

08555 

20,8 

12011 

08540 

20,9 

12007 

7,     —IC 

0,00 

08525 

21,0 

12003 

08510 

21,1 

11999 

08495 

21,2 

11995 

08480 

21,$ 

11991 

08465 

21,4 

11987 

08450 

21,5 

11982 

08435 

21,6 

11978 

08420 

21,7 

11974 

08405 

21,8 

11970 

08390 

21,9 

11966 

7,     IC 

0,00 

08375 

22,0 

11962 

08360 

22,1 

11958 

08345 

22,2 

"954 

08330 

22,3 

11950 

08315 

22,4 

11946 

08300 

22,5 

11942 

08285 

22,6 

11938 

08270 

22,7 

"934 

08256 

22,8 

11930 

08241 

22,9 

11926 

7,     10 

0,00 

08226 

23,0 

11922 

Log. 


0 

11,0 

11,1 

11,2 
11,3 
11,4 
11,5 
11,6 
11,7 
11,8 
11,9 

12,0 
12,1 
12,2 
12,3 
12,4 
12,5 
12,6 
12,7 
12,8 
12,9 

13,0 
13,1 
13,2 
13,3 
13,1 
13,5 
13,6 
13,7 
13,8 
13,9 

14,0 
14,1 
14,2 
14,3 
14,4 
14,5 
14,6 
14,7 
14,8 
14,9 

15,0 


0,C0 

2426 
2422 
2418 

2413 
2409 

2404 

2400 

2396 

239^ 
2387 
0,00 

2383 
2378 

2374 
2370 

2365 
2361 

2357 
2352 
2348 

2344 
0,00 

2359 

2335 

2331 
2326 

2322 

2318 

2313 
2309 
2305 
2301 


0,00 


2296 
2292 
2288 
2283 
2279 
2275 
2271 
2266 
2262 
2258 


'0,00 


12253 


7,    —10 

09434 
09419 

09404 

09388 

09373 
09358 
09343 

09327 
09312 

09297 

7,    —10 

09281 

09266 

09251 

09236 

09220 

09205 

09190 

09175 

09  »59 
09144 

7,    —10 

09129 

091 14 

09099 

09083 

09068 

0905^ 
09038 

09023 

09007 

08992 
7,    —10 

08977 

08962 

08947 

08932 

08917 

08901 

08886 

08871 

08856 

08841 
7,    —10 

08826   I 


15,0 
15,1 
15,2 
15,3 
15,4 
15,5 
15,6 
15,7 
15,8 
15,9 

16,0 
16,1 
16,2 
16,8 
16,4 
16,5 
16,6 
16,7 
16,8 
16,9 

17,0 
17,1 
17,2 
17,S 
17,4 
17,5 
17,6 
17,7 
17,8 
17,9 

18,0 
18,1 
18,2 
18,8 

18,4 
18,5 
18,6 
18,7 
18,8 
18,9 

19,0 


0,00 

2253 

2249 

2245 
2241 

2236 

2232 

2228 

2224 

2219 

2215 


I 


0,00 


I 


2211 

2207 
2203 
2198 
2194 
2190 
2186 
2181 
2177 
2173 


0,00 


2169 
2165 
2160 
2156 

2x52 
2148 
2144 

2139 

2135 
2131 


0,00 


2127 
2123 
2119 
2114 
2110 
2106 
2102 
2098 
2094 
2089 


0,00 


12085 


7,     —IC 

08226 
082II 
08196 

08I8I 
08166 

08151 

08136 

08122 
08107 
08092 
7,  —IC 
08077 
08062 
08047 
08032 
08018 
08003 
07988 

07973 
07958 
07944 

7,     —IC 

07929 

07914 
07899 

07884 

07870 

07855 

07840 

07825 

078II 

C7796 

7,    —IC 
07781 
07766 

07752 

07737 
07722 

07707 

07693 

07678 

07663 

07648 

7,    —10 

07634 


Bdriutein 
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Diehte  der  atmosphärischen  Luft  bei  760mni  Queeksilberdruek  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

Werte  von  d*   ,60  =  o^ooi  aga —  für  23  bis  35*. 

1,700    1  +  0,003670«    ■^        >'•' 


'«,760 


Log. 


'«,760 


Log. 


'l,  760 


Log. 


23,0 
28,1 
23,2 
23,3 
23,4 
23,5 
23,6 
23,7 
23,8 
23,9 

24,0 
24,1 
24,2 
24,3 
24,4 
24,5 
24,6 
24,7 
24,8 
24,9 

25,0 
25,1 
25,2 
25,3 
25,4 
25,5 
25,6 
25,7 
25,8 
25,9 

26,0 
26,1 
26,2 
26,3 
26,4 
25,5 
26,6 
26,7 
25,8 
26,9 


0.00 


0.00 


00 


922 
918 

914 
910 

906 

902 

898 

894 
889 

885 

881 
877 

873 
869 

865 

861 

»57 

853 
849 

846 


00 


842 
838 

834 
830 

826 

822 

818 

814 

810 

806 

802 
798 

794 
790 

786 

782 

778 

774 
770 

766 


10,00 


27,0  I  11762 


7,      IC 

1 
0 

o,co 

07634 

27,0 

II762 

07619 

27,1 

"759 

07604 

27.2 

"755 

07590 

27,8 

"751 

0757s 

27,4 

"747 

07560 

27,5 

"743 

07546 

27,6 

"739 

07531 

27,7 

"735 

07516 

27,8 

"731 

07502 

27,9 

11727 

7,     —IC 

0,00 

07487 

28,0 

11723 

07472 

28,1 

11719 

07458 

28,2 

11716 

07443 

28,3 

11712 

07428 

28,4 

11708 

07414 

28,5 

11704 

07399 

28,6 

117CO 

07385 

28.7 

11696 

07370 

28,8 

11692 

07355 

28,9 

II 688 

7,      IC 

0,CO 

07341 

29,0 

II 684 

07326 

29,1 

1  II68I 

07312 

29,2 

'  II677 

07297 

29,3 

1  II673 

07282 

29,4 

II669 

07268 

29,5 

II665 

07253 

29,6 

1  II66I 

07239 

29,7 

!  11657 

07224 

29,8 

II654 

07210 

29,9 

II650 

7,    —10 

o,co 

07195 

30,0 

II 646 

07181 

30,1 

II642 

07166 

30,2 

II638 

07151 

30,3 

II634 

07137 

30,4 

II630 

07122 

30,5 

II627 

07108 

30,6 

II623 

07093 

30,7 

II6I9 

07079 

30,8 

II6I5 

0706^  '^ 

30,9 

II6II 

7,      IC 

0,00 

07050 

31,0 

II607 

7,    —IC 
07050 

07035 
07021 

07006 

06992 

06977 

06963 

06948 

06934 

06919 
7,    —10 

06905 

06890 

06876 

06862 

06847 

06833 

06818 

06804 

06790 

06775 
7,    —10 

06761 
06746 
06732 
06718 
06703 
06689 
06675 
06660 
06646 
06631 
7,  —10 
06617 
06603 
06588 

06574 
06560 

06545 
06531 

06517 
06502 
06488 

7,    —10 
06474 


0 

31,0 
31,1 
3t2 
31,3 
31,4 
31,5 
31,6 
31,7 
81,8 
31,9 

32,0 
32,1 
32,2 
32,3 
32,4 
32,5 
32,6 
32,7 
32,8 
32,9 

33,0 
33,1 
33,2 
33,3 
33,4 
33,5 
33,6 
33,7 
33,8 
33,9 

34,0 
34,1 
34,2 
34,3 
34,4 
34,5 
34,6 
34,7 
34,8 
34,9 

35,0 


0.00 


0.00 


00 


607 
603 
600 

596 
592 
588 
585 
581 

577 
573 

569 
566 

562 
558 

554 
550 

547 
543 
539 
535 

531 

528 

524 
520 

516 
513 
509 

505  i 
501/ 

495r 


00 


494 
490 
486 

483 

479 

475 

471 
468 

464 
460 


O.CO 


II456 


7,    —IC 

06474 

06459 

06445 

06431 

06416 

06402 

06388 

06374 

06359 

06345 
7,    —10 

06331 

06316 

06302 

06288 

06274 

06259 

06245 

06231 

06217 

06203 

7,     —IC 

06188 

06174 
06160 
06146 
06131 
061 17 
06103 
06089 

06075 

06051 
7,  —10 
06046 
06032 
06018 
06004  * 

05990 
05976 
05961 

05947 
05933 
05919 
7.    —IC 
05905 
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Diohte  der  atmosph&risohen 

Luft  bei  760mn. 

Queoksilberdruok  und 

verschiedenen  Temperaturen. 

' 

Werte  von  < 

J«,  760  = 

0,001  202  8    ,_ 

—   ,    ~  -;  für  ( 

I  +  0,003  670  ( 

^0  bis 

210». 

t 

*«,76o 

Log. 

t 

^«,760 

Log. 

t 

^«,760 

Log. 

0 

o,ooo 

6,   — 10 

0 

0,000 

6,    — 10 

0 

0,000 

6,    — 10 

90 

97I8I 

98758 

130 

87523 

94212 

170 

79611 

91 

96913 

98639 

131 

87306 

94104 

171 

79431 

90097 

92 

96648 

98519 

132 

87090 

93997 

172 

79253 

89999 

93 

96383 

98400 

133 

86875 

93890 

173 

79075 

8990t 

94 

96120 

98282 

134 

86662 

93783 

174 

78898 

89804 

95 

95359 

98163 

135 

86448 

93676 

175 

78721 

89706 

96 

95599 

98045 

136 

86237 

93569 

176 

78546 

89609 

97 

95340 

97927 

137 

86027 

93463 

177 

78371 

89512 

98 

95083 

97810 

138 

85817 

93357 

178 

78197 

89416 

99 

94827 

97693 

139 

85608 

93252 

179 

78024 

89223 

0,000 

6,     IG 

0,000 

6,    — 10 

0,000 

6,    — 10 

100 

94572 

97576 

140 

85401 

93146 

180 

77851 

89127 

101 

94319 

97460 

141 

85194 

93041 

181 

77680 

89031 

102 

94067 

97344 

142 

84989 

92936 

182 

77509 

88935 

103 

93816 

97228 

143 

84784 

92832 

183 

77338 

88840 

104 

93567 

97112 

144 

84581 

92727 

184 

77169 

88744 

105 

93319 

96998 

145 

84378 

92623 

185 

77000 

88649 

106 

93073 

96882 

146 

84177 

92519 

186 

76833 

8855s 

107 

92828 

96768 

147 

83976 

92415 

187 

76665 

88460 

108 

92584 

96653 

148 

83776 

92312 

188 

76499 

88365 

109 

92341 

96539 

149 

83577 

92209 

189 

76333 

88271 

0,000 

6,   — 10 

0,000 

6,   — 10 

0,000 

6,    — 10 

110 

92099 

96426 

150 

83380 

92106 

190 

76168 

88177 

111 

91859 

96312 

151 

83183 

92003 

191 

76004 

88083 

112 

91620 

96199 

152 

82987 

91901 

192 

75840 

87990 

118 

91383 

96086 

153 

82792 

91799 

193 

75677 

87896 

114 

91146 

95974 

154 

82598 

91697 

194 

75515 

87803 

115 

9091 1 

95862 

155 

82404 

91595 

195 

75353 

87710 

116 

90677 

95750 

156 

82212 

91494 

1% 

75193 

87617 

117 

90444 

95638 

157 

82021 

91392 

197 

75032 

87525 

118 

90213 

95527 

158 

81830 

91291 

198 

74873 

87432 

119 

89982 

95416 

159 

81640 

9119T 

199 

747M 

87340 

0,000 

6,    — 10 

0,000 

6,    — 10 

0,000 

6,   — 10 

120 

89753 

95305 

im 

81452 

91090 

200 

74556 

87248 

121 

89525 

95194 

161 

81264   '     90990 

201 

74398 

87156 

122 

89298 

95084 

162 

81077 

90890 

202 

74242 

87065 

123 

89072 

94974 

163 

80890 

90790 

203 

74086 

86973 

124 

88847 

94864 

164 

80705   .     90690 

204 

73930 

86882 

125 

88624 

94755 

165 

80521        90591 

205 

73775 

86791 

126 

88401 

94646 

166 

80337 

90492 

206 

73621 

86700 

127 

88180 

94537 

167 

80154 

90393 

207 

73467 

86610 

128 

87960 

94428 

168 

79972 

90294 

208 

73315 

86519 

129 

87741 

94320 

169 

79791 

90195 

209 

73162 

86429 

0,000 

6,    — 10 

0,000    6,    — 10 

0,000 

6,    —10 

130 

87523 

94212 

170 

7961 I   90097 

210 

73011 

86339 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760  mm  Queoksilberdruok. 

Ist  V   ( 

das  Volumen  und  t1  die  Dichte  eines  Oases  bei  f*  und  h 

mm  Quecksilberdruck,  so  ist  bei  1 

o*  und 

7<^o  mm  Quecicsilberdruck  das 

Volumen :  7*  ~  -  — 

V 

-r-,  und  die  Dichte: 

•   I  +  0,003  070 1 

760' 

700 
d^^d  (i  +  0,003670  t)  ^  . 

Diese  Tabelle  enthält  Werte  von  '!-  für  h 

—  I  bis  120  mm.           ,1 

760 

1 

h      \     ,       h 

h        '              h 

h 

h 

h 

760   1    '760 

h 

760 

Log-2- 

•760 

h. 

760 

Log-> 
*76o 

1 
1 

mm 

0, 

8,    — 10 

mm 

0, 

9,    —10 

mm 

0. 

7,    —10 

40 

05263 

72125 

80 

10526 

02228 

1 

00132 

11919 

41 

05395 

73197 

81 

10658 

02767 

2 

00263 

42022 

42 

05526 

74244 

82 

10789 

03300 

S 

00395 

59631 

43 

05658 

75265 

83 

10921 

03826 

4 

00526 

72125 

44 

05789 

76264 

84 

"053 

04347 

5 

00658 

81816 

45 

05921 

77240 

85 

II184 

04861 

6 

00789 

89734 

46 

06053 

78194 

86 

I1316 

05368 

7 

00921 

96428 

47 

06184 

79128 

87 

I1447 

05871 

8 

01053 

8,02228 

48 

06316   80043 

88 

11579 

06367 

9 

OII84 

07343 

49 

06447   80938 

89 

11711 

06858 

0, 

8,    — 10 

0, 

8,    —10 

0, 

9,      10 

10 

OI3I6 

11919 

50 

06579 

81816 

90 

I1842 

07343 

11 

01447 

16058 

51 

067 II 

82676 

91 

I1974 

07823 

12 

01579 

19837 

52 

06842 

83519 

92 

12105 

08297 

13 

OI7II 

23313 

53 

06974 

84346 

93 

12237 

08767 

14 

01842 

26531 

54 

07105 

85158 

94 

12368 

09231 

15 

01974 

29528 

55 

07237 

85955 

95 

12500 

09691 

16 

02105      32331      1 

56 

07368 

86737 

% 

12632 

10146 

17 

02237 

34964 

57 

07500 

87506 

97 

12763 

10596 

18 

02368 

37446 

58 

07632 

88261 

98 

12895 

11041 

19 

02500 

39794 

59 

07763 

89004 

99 

13026 

11482 

0, 

8,    — 10 

0,      8,      IC 

0, 

9,    —10 

20 

02632 

42022 

60 

07895 

89734 

100 

13158 

11919 

21 

02763 

44141 

61 

08026 

90452 

101 

13289 

12351 

22 

02895 

46161 

62 

08158 

91158 

102 

13421 

12779   : 

2S 

03026 

48091 

6» 

08289 

91853 

103 

13553 

13202 

24 

03158 

49940 

64 

08421 

92537 

104 

13684 

13622 

25 

03289 

51713 

65 

08553 

93210 

105 

13816 

14038 

26 

03421 

53416 

66 

08684 

93873 

106 

13947 

14449 

27 

03553 

55055 

67 

0S816 

94526 

107 

14079 

14857 

28 

03684 

56634 

68 

08947 

95170 

108 

14211 

15261 

29 

03816 

58158 

69 

09079 

95804 

109 

14342 

15661 

0, 

8,    —10 

0, 

8,    — 10 

0, 

9,     10 1 

SO 

03947 

59631 

70 

092 II   96428 

110 

14474 

16058 

31 

04079 

61055 

71 

09342  1  97044 

111 

14605 

16451 

32 

O42II 

62434 

72 

09474 

97652 

112 

14737 

16840 

33 

04342 

63770 

73 

09605 

98251 

113 

14868   17226    II 

34 

04474 

65067 

74 

09737 

98842 

114 

15000 

17609 

35 

04605 

66325 

75 

09868   99425 

115 

15132 

17988 

36 

04737 

67549 

76 

loooo  ;9,ocooo 

116 

15263   18364 

37 

04868 

68739 

77 

10132  j  00568 

117 

15395   18737 

38 

05000 

69897 

78 

10263 

01128 

118 

15526 

19107 

39 

05132 

71025 

79 

10395 

01681 

119 

15658 

19473 

0, 

8,    — IC 

0,      9,      10 

0, 

9,      10! 

40 

05263 

72125 

80 

10526   02228 

120 

15789  1  19837 

1 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760mni  Quecksilberdruck. 

1 

1 

Werte 

von  - 

7<3 

für  fc  =  1 20  bis  2. 

10 

40  mm. 

1 

h 

h 

1 

h        \      ,        h 

h        '       h   ~^ 

h 

1 

760 

Lob:— r- 
*76o 

h 

Lofir 
760      *  760 

h 

Lof 

760       *  760 

mm 

0, 

9,      10 

mm 

1 
0.      9,    — 10 

mm 

0,     .  9»      10 

12» 

15789 

i9«37 

160 

21053 

3^331 

200 

26316   42022 

121 

I592I 

20197 

161 

21184   32601 

201 

26447   42238 

122 

T6053 

20555 

162 

21316 

32870 

202 

26579   42454 

123 

16184 

20909 

168 

21447 

33137 

203 

26710   42668 

124 

16316 

21261 

164 

21579 

33403 

204 

26842   42882 

125 

16447 

21611 

165 

21711 

33667 

205 

26974   43094 

126 

16579 

21956 

166 

21842 

33929 

206 

27105   43305 

127 

167II 

22299 

167 

21974 

34190 

207 

27237  1  43516 

128 

16842 

22640 

168 

22105 

34450 

208 

27368  1  43725 

129 

16974 

22978 

169 

22237 

34707 

209 

27500   43933 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

0,      9,    — 10 

ISO 

I7IO5 

23313 

170 

22368 

34964 

210 

27632   44141 

131 

17237 

23646 

171 

22500 

35218 

211 

27763   44347 

132 

17368 

23976 

172 

22632  1  35471 

212 

27895  '  44552 

133 

17500 

24304 

173 

22763 

35723 

213 

28026  -  44757 

134 

17632 

24629 

174 

22895   35974 

214 

28158   44960 

135 

17763 

24952 

175 

23026 

36222 

215 

28289  i  45162 

136 

17895 

25273 

176 

23158 

36470 

216 

28421 

45364 

137 

18026 

25591 

177 

23289 

36716 

217 

28553  !  45565 

138 

18158 

25907 

178 

23421   36961 

218 

28684  1  45764 

139 

18289 

26220 

179 

23553 

37204 

219 

28816 

45963 

0. 

9,     10 

0, 

9,    —10 

1 

0, 

9,      10 

140 

1842I 

26531 

180 

23684 

37446 

220 

28947   46161 

141 

18553 

26841 

181 

23816 

37686 

221 

29079   46358 

142 

18684 

27147 

182 

23947 

37926 

222  : 

29211   46554 

143 

18816 

27452 

183 

24079  1  38164 

223 

29342  1  46749 

144 

18947 

27755 

184 

242 II  ;  38400 

224 

29474  -    46943 

145 

19079 

28055 

185 

24342  38636 

225 

29605  i  47137   i 

146 

I92II 

28354 

186 

24474  i  38870 

226 

29737 

47329 

147 

19342 

28650 

187 

24605  ;  39128 

227 

29868 

47521 

148 

19474 

28945 

188 

24737  i  39334 

228 

30000 

47712   i 

149 

19605 

29237 

189 

24868  ;  39565 

229 

30132 

47902 

'0, 

9,      10 

0,      i9,    —10 

0, 

9,       IC 

150 

19737 

29528 

190 

25000  ;  39794 

230 

30263 

48091 

151 

;  19868 

29816 

191 

25132  '•    40022 

231 

30395  ^  48280 

152 

20000 

30103 

192 

25263  ;  40249 

232 

30526  ■  48467 

153 

20132 

30388 

193 

!  25395  40474 

233 

30658   48654 

154 

1  20263 

30671 

194 

.25526  40699 

234 

30789   48840 

155 

'■■   20395 

30952 

195 

25658  40922 

235 

30921 

49025 

156 

:  20526 

31231 

196 

.  25789 

41144 

236 

31053 

49210 

157 

20658 

31509 

197 

25921 

41365 

237 

31184 

49393   ! 

158 

1   .  ^ 

20789 

31784 

198 

'  26053  ;  41585 

238 

31316 

49576 

1  159 

20921 

32058 

199 

26184  i   41804 

239 

31447 

49758 

0, 

9,    — 10 

0, 

9,     10 

0, 

9,    -~ic 

160 

.  21053 

32331 

200 

26316 

42022 

240 

31579 

49940   i 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760mm  Queoksilberdruok.  | 

1 

Werte 

von  -j~  für  h  = 
760 

=  240  bis  360  mm. 

h 

h 

h 

Ä 

h        \              h 

h 

760 

^8^760 

h 

760 

^«760 

h 

'      Log  4 
700       *76o 

mm 

0, 

9,      10 

mm 

0, 

9.    — 10 

mm 

0, 

9,     10 

240 

31579 

49940 

280 

36842 

56634 

320 

42105 

62434 

241 

31711 

50120 

281 

36974 

56789 

321 

42237 

62569 

242 

31842 

50300 

282 

37105 

56944 

322 

42368 

62704 

248 

31974 

50479 

283 

37237 

57097 

323 

42500 

62839 

244 

32105 

50658 

284 

37368 

57250 

324 

42632 

62973 

246 

32237 

50835 

285 

37500 

57403 

825 

42763 

63107 

246 

32368 

51012 

286   37632 

57555 

326 

42895 

63240 

247 

32500 

51188 

287 

37763 

57707 

327 

43026 

63373 

248 

32632 

51364 

288 

37895 

57858 

328 

43158 

63506 

249 

32763 

51539 

289 

38026 

58008 

329 

43289 

63638 

0, 

9,      10 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

250 

32895 

51713 

290 

38158 

58158 

330 

43421 

63770 

251 

33026 

51886 

291 

38289 

58308 

331 

43553 

63901 

252 

3315S 

52059 

292 

38421 

58457 

332 

43684 

64032 

253 

33289 

52231 

293 

38553 

58605 

333 

43816 

64163 

254 

33421 

52402 

294 

38684 

58753 

334 

43947 

64293 

255 

33553 

52573 

295 

38816 

58901 

335 

44079 

64423 

256 

33684 

52743 

296 

38947 

59048 

336 

4421 1 

64553 

257 

33816 

52912 

297 

39079 

59194 

337 

44342 

64682 

258 

33947 

53081 

298 

392II 

59340 

338 

44474 

64810 

259 

34079 

53249 

299 

39342 

59486 

339 

44605 

64939 

0, 

9,      10 

0, 

9,     10 

0, 

9,    — 10 

260 

342 II 

53416 

300 

39474 

59631 

340 

44737 

65067 

261 

34342 

53583 

301 

39605 

59775 

341 

44868 

65194 

262 

34474 

53749 

302 

39737 

59910 

342 

45000 

65321 

26S 

34605 

539M 

303 

39868 

60063 

843 

45132 

65448 

264 

34737 

54079 

304 

40000 

60206 

344 

45263 

65574 

265 

34868 

54243 

305 

40132 

60349 

345 

45395 

65701 

266 

35000 

54407 

306 

40263 

60491 

346 

45526 

65826 

267 

35132 

54570 

307 

40395 

60632 

347 

45658 

65952 

268 

35263 

54732 

308 

40526 

60774 

348 

45789 

66077 

269 

35395 

54894 

309   40658 

60914 

349 

45921 

66201 

0, 

9,    — 10 

0, 

9.    — 10 

0, 

9,    — 10 

270 

35526 

55055 

310 

40789 

61055 

350 

46053 

66325 

271 

35658   55216 

311 

40921 

61195 

351 

46184 

66449 

272 

35789 

55376 

312 

41053 

61334 

352 

46316 

66573 

278 

35921 

55535 

313 

41184 

61473 

353 

46447 

66696 

274 

36053 

55694 

314   4131S 

61611 

354 

46579 

66819 

275 

36184 

55852 

315  1  41447 

61750 

355 

467 II 

66941 

276 

36316 

56010 

316   41579 

61887 

356 

46842 

67064 

277 

36447 

56167 

317 

41711 

62025 

357 

46974 

67185 

278 

36579 

56323 

318  41842 

62161 

358 

47105 

67307 

279 

367 II 

56479 

319   41974 

62298 

359 

47237 

67428 

0, 

9,     10 

i  °' 

9,     10 

0, 

9,    — 10 

280 

36842 

56634 

320   42105 

62434 

360 

47368 

67549 

BÖrn5telii 
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5 


a 


Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760tnm  Queoksilberdruok. 

( 

Werte 

h 
von  — 

76 

-  für  h  = 

10 

=  120  bis  240  mm. 

1 

r 

h 

Ä 

h 

Ä 

"*   '   LO  V" 

h 

1 

760 

1 

^«760 

h 

760 

■760 

h 

760            ^  760 

mm 

0. 

9,   —10 

mm 

0. 

9,       10 

mm 

0,     ,  9i      10 

12» 

15789 

19837 

160 

21053 

3^331 

200 

26316  ,  42022 

121 

I592I 

20197 

161 

2II84 

32601 

201 

26447   42238 

122 

T6053 

20555 

162 

2I316 

32870 

202 

26579  ;  42454 

123 

I6I84 

20909 

163 

21447 

33137 

203 

26710   42668 

124 

I63I6 

21261 

164 

21579 

33403 

204 

26842   42882 

126 

16447 

21611 

165 

2I7II 

33667 

205 

26974   43094 

126 

16579 

21956 

166 

21842 

33929 

206 

2710S   43305 

127 

I67II 

22299 

167 

21974 

34190 

207 

27237   43516 

128 

16842 

22640 

168 

22105 

34450 

208 

27368  i  43725 

129 

16974 

22978 

169 

22237 

34707 

209 

27500  1  43933 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

0,     !  9,      10 

130 

I7I05 

23313 

170 

22368 

34964 

210 

27632   44141 

131 

17237 

23646 

171 

22500 

35218 

211 

27763   44347 

132 

17368 

23976 

172 

22632 

35471 

212 

27895  '    44552 

133 

17500 

24304 

178 

22763 

35723 

213 

28026  '  44757 

134 

17632 

24629 

174 

22895 

35974 

214 

28158   44960 

135 

17763 

24952 

175 

23026 

36322 

215 

28289  .  45162 

136 

17895 

25273 

176 

23158 

36470 

216  1 

28421 

45364 

137 

18026 

25591 

177 

23289 

36716 

217  , 

28553 

45565 

138 

I8I58 

25907 

178 

23421 

36961 

218  1 

28684 

45764 

139 

18289 

26220 

179 

23553 

37204 

219 

28816 

45963 

0, 

9,     10 

0, 

9?    — 10 

J 

0, 

9,     10 

140 

I842I 

26531 

180 

23684 

37446 

220 

28947  i  46161 

141 

18553 

26841 

181 

23816 

37686 

221 

29079   46358 

142 

18684 

27147 

182 

23947 

37926 

222  1 

29211   46554 

143 

I88I6 

27452 

183 

24079 

38164 

223  , 

29342  i  46749 

144 

18947 

27755 

184 

242  II 

38400 

224 

29474  ;   46943 

145 

19079 

28055 

185 

24342 

38636 

225 

29605     47137 

146 

I92II 

28354 

186 

24474 

38870 

226 

29737 

47329 

147 

19342 

28650 

187 

24605 

39128 

227 

29868 

47521 

148 

19474 

28945 

188 

24737 

39334 

228 

30000 

47712 

149 

19605 

29237 

189 

24868 

39565 

229 

30132 

47902 

1 

0, 

9,    —10 

0, 

9,    —10 

0, 

9,        IC 

150 

.  19737 

29528 

190 

25000 

39794 

230 

30263 

48091 

151 

19868 

29816 

191 

25^2 

40022 

231 

30395 

48280 

152 

20000 

30103 

192 

25263 

40249 

232  i 

30526    48467 

153 

20132 

30388 

193 

25395 

40474 

233 

30658    48654 

154 

20263 

30671 

194 

•25526 

40699 

234 

30789 

48840 

155 

20395 

30952 

195 

25658 

40922 

235 

30921 

49025 

156 

20526 

31231 

196 

25789 

41144 

^  ^  -> 

236 

31053 

49210 

157 

20658 

31509 

197 

25921 

41365 

237 

3I184 

49393 

158 

1   .   _ 

20789 

31784 

198 

26053 

41585 

238 

3I316 

49576 

159 

1 

20921 

32058 

199 

26184 

41804 

239  < 

31447 

49758 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

0, 

9,     IC 

160 

21053 

32331 

200 

26316 

42022 

240 

1 

31579 

49940   ' 

Börnstein 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760min  Queoksilberdruok.  | 

1 

1 

Werte 

von  —r-  für  Ä  = 
760 

=  240  bis  360  mm. 

1 

h 

/* 

h 

■   .    h 

h 

h 

h 

760 

^8^760 

h 

760 

.   ^«760 

h 

7ÖO 

Log  - 
*76o 

mm 

0, 

9,     10 

mm 

0, 

9,    — 10 

mm 

0, 

9,      10 

840 

31579 

49940 

280 

36842 

56634 

320 

42105 

62434 

241 

31711 

50120 

281 

36974 

56789 

S21 

42237 

62569 

242 

31842 

50300 

282 

37105 

56944 

322 

42368 

62704 

243 

31974 

50479 

283 

37237 

57097 

323 

42500 

62839 

244 

32105 

50658 

284 

37368 

57250 

324 

42632 

62973 

246 

32237 

50835 

285 

37500 

57403 

326 

42763 

63107 

246 

32368 

51012 

286   37632 

57555 

326 

42895 

63240 

247 

32500 

51188 

287 

37763 

57707 

327 

43026 

63373 

248 

32632 

51364 

288 

37895 

57858 

328 

43158 

63506 

249 

32763 

51539 

289 

38026 

58008 

329 

43289 

63638 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

250 

32895 

51713 

290 

38158 

58158 

330 

43421 

63770 

251 

33026 

51886 

291 

38289 

58308 

331 

43553 

63901 

252 

33158 

52059 

292 

38421 

58457 

332 

43684 

64032 

253 

33289 

52231 

293 

38553 

58605 

333 

43816 

64163 

254 

33421 

52402 

294 

38684 

58753 

334 

43947 

64293 

255 

33553 

52573 

295 

38816 

58901 

335 

44079 

64423 

256 

33684 

52743 

2% 

38947 

59048 

336 

442 II 

64553 

257 

33816 

52912 

297 

39079 

59194 

337 

44342 

64682 

258 

33947 

53081 

298 

39211 

59340 

338 

44474 

64810 

259 

34079 

53249 

299 

39342 

59486 

339 

44605 

64939 

0, 

9,   —10 

0, 

9,     10 

0, 

9^    — 10 

260 

34211 

53416 

300 

39474 

59631 

340 

44737 

65067 

261 

34342 

53583 

301 

39605 

59775 

341 

44868 

65194 

262 

34474 

53749 

302 

39737 

59919 

342 

45000 

65321 

263 

34605 

53914 

303 

39868 

60063 

343 

45132 

65448 

264 

34737 

54079 

304 

40000 

60206 

344 

45263 

65574 

265 

34868 

54243 

305 

40132 

60349 

345 

45395 

65701 

266 

35000 

54407 

306 

40263 

60491 

346 

45526 

65826 

267 

35132 

54570 

307 

40395 

60632 

347 

45658 

65952 

268 

35263 

54752 

308 

40526 

60774 

348 

45789 

66077 

269 

35395 

54894 

309 

40658 

60914 

349 

45921 

66201 

0, 

9.    — 10 

0, 

9.    — 10 

0, 

9,      10 

270 

35526 

55055 

310 

40789 

,  61055 

350 

46053 

66325 

271 

35658 

55216 

311 

40921 

61195 

351 

46184 

66449 

272 

35789 

55376 

312 

41053 

61334 

352 

46316 

66573 

273 

35921 

55535 

313   41 184 

61473 

353 

46447 

66696 

274 

36053 

55694 

314  ■  41315 

61611 

354 

46579 

66819 

275 

36184 

55852 

315 

41447 

61750 

355 

467 II 

66941 

276 

36316 

56010 

316 

41579 

61887 

356 

46842 

67064 

277 

36447 

56167 

317   41711 

62025 

357 

46974 

67185 

278 

36579 

56323 

318   41842 

62161 

358 

47105 

67307 

279 

367 II 

56479 

319   41974 

62298 

359 

47237 

67428 

0, 

9,     10 

i  °' 

9,     10 

0, 

9,    — 10 

280 

36842 

56634 

320  1  42105 

62434 

360 

47368 

67549 
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Oe 


Reduktion  eines  Gas^olumen  auf  G 

1 

1"  und  760mn.  Queoksilberdruok.  \ 

Werte 

von  -; 

1^ 

-  für  fc= 

)0 

-  360  bis  480  mm. 

» 

/( 

Ä 

h 

h 

h 

1 

h 

760 

Log  : 

h 

1 

760 

^^1(^ 

h 

760 

'760  . 

mm 

0, 

9,       IC 

mm 

0, 

1 

'9,     —IC 

mm 

0, 

1         ' 
9,    — lot 

360 

47368 

67549 

400 

52632 

72125 

440 

57895 

76264 

361 

47500 

67669 

401 

52763 

72233 

441 

58026 

76362 

362 

47632 

67790 

402 

52895 

72341 

442 

58158 

76461   j 

363 

47763 

67909 

403 

53026 

72449 

443 

58289 

76559  , 

364 

47895 

68029 

404 

53158 

72557 

444 

58421 

76657 

365 

48026 

68148 

405 

53289 

72664 

445 

58553 

76755 

366 

48158 

68267 

406 

53421 

72771 

446 

58684 

76852 

367 

48289 

68385 

407 

53553 

72878 

447 

58816 

76949 

368 

48421 

68503 

408 

53684 

72985 

448 

58947 

77046  1 

369 

48553 

68621 

409 

53816 

73091 

449 

59079 

77143 

0, 

9,      10 

°, 

9,      10 

0, 

9,    —10 

370 

48684 

68739 

410 

53947 

73197 

450 

59211 

77240 

371 

48816 

68856 

411 

54079 

73303 

451 

59342 

77336 

372 

48947 

68973 

412 

54211 

73408 

452 

59474 

77432 

373 

49079 

69090 

413 

54342 

73514 

453 

59605 

77528 

374 

49211 

69206 

414 

54474 

73619 

454 

59737 

77624 

375 

49342 

69322 

415 

54605 

73723 

455 

59868 

77720 

376 

49474 

69437 

416 

54737 

73828 

456 

60000 

77815 

377 

49605 

69553 

417 

54868 

73932 

457 

60132 

77910 

378 

49737 

69668 

418 

55000 

74036 

458 

60263 

78005 

379 

49868 

69783 

419 

55132 

74140 

459 

60395 

78100 

0, 

9,    —10 

0. 

9,    —10 

0, 

9,      10 

380 

50000 

69897 

420 

55263 

74244 

460 

60526 

78194 

381 

50132 

7001 1 

421 

55395 

74347 

461 

60658 

78289 

382 

50263 

70125 

422 

55526 

74450 

462 

60789 

78383 

383 

50395 

70239 

423 

55658 

74553 

463 

60921 

78477 

384 

50526 

70352 

424 

55789 

7465s 

464 

61053 

78570   i 

385 

50658 

70465 

425 

5S92I 

74758 

465 

61184 

78664 

386 

50789 

70577 

426 

56053 

74860 

466 

61316 

78757 

387 

50921 

70690 

427 

56184 

74961 

467 

61447 

78850 

388 

51053 

70802 

428 

56316 

75063 

468 

61579 

78943 

389 

51184 

70914 

429 

56447 

75164 

469 

61711 

79036 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

0, 

9,      10 

390 

51316 

71025 

430 

56579 

75265 

470 

61842 

79128 

391 

51447 

71136 

431 

567" 

75366 

471 

61974 

79221 

392 

51579 

71247 

432 

56842 

75467 

472 

62105 

79313 

393 

51711 

71358 

433 

56974 

75567 

473 

62237 

79405 

394 

51842 

71468 

434 

57105 

75668 

474 

62368 

79496 

395 

51974 

71578 

435 

57237 

75768 

475 

62500 

79588 

396 

52105 

71688 

436 

57368 

75867 

476 

62632 

79679   I 

397 

52237 

71798 

437 

57500 

75967 

477 

62763 

79770 

398 

52368 

71907 

438 

57632 

76066 

478 

62895 

79861 

399 

52500 

72016 

439 

57763 

76165 

479 

63026 

79952 

0, 

9,        IG 

0, 

9,    —10 

0. 

9,      10 

400 

52632 

72125 

440 

57895 

76264 

480 

63158 

80043 

Börnstein 
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1 

;  Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760  mm  Queoksilberdruok. 

1 

1 

1 

Werte 

von  - 
76 

-  für  fc   480  bis  6< 

0 

00  mm. 

7»    '   .    h 

h                     h 

h 

h 

h 

1   LoB-2- 

760       '  760 

h 

760       *•  760 

h 

760 

^^«^760 

mm 

0 

9,        10 

mm 

0, 

9,    —10 

mm 

0, 

9,      10 

480 

63158 

80043 

520 

68421 

83519 

560 

73684 

86737 

481 

63289 

80133 

521 

68553 

83602 

561 

73816 

86815 

48g 

63421 

80223 

522 

68684 

83686 

562 

73947 

86892 

483 

63553 

80313 

523 

68816 

83769 

56S 

74079 

86969 

484 

63684 

80403 

524 

68947 

83852 

564 

74211 

87047 

485 

63816 

80493 

525 

69079 

83935 

565 

74342 

87123 

486 

63947 

80582 

526 

692 II 

84017 

566 

74474 

87200 

487 

64079 

80672 

527 

69342 

84100 

567 

74605 

87277 

488 

642II 

80761 

528 

69474 

84182 

568 

74737 

87353 

489 

64342 

80850 

529 

69605 

84264 

569 

74868 

87430 

0, 

9,       10 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

490 

64474 

80938 

530 

69737 

84346 

570 

75000 

87506 

491 

64605 

81027 

531 

69868 

84428 

571 

75132 

87582 

492 

64737 

8III5 

532 

70000 

845x0 

572 

75263 

87658 

49S 

64868 

81203 

533 

70132 

84591 

573 

75395 

87734 

494 

65000 

8I29I 

534 

70263 

84673 

574 

75526 

87810 

495 

65132 

81379 

535 

70395 

84754 

575 

75658 

87885 

496 

65263 

81467 

536 

70526 

84835 

576 

75789 

87961 

497 

653*95 

81554 

537 

70658 

84916 

577 

75921 

88036 

498 

65526 

81642 

538 

70789 

84997 

578 

76053 

88111 

499 

65658 

81729 

539 

70921 

85076 

579 

76184 

88186 

0, 

9.       10 

0, 

9,     10 

0, 

9,    —10 

500 

65789 

81816 

540 

71053 

85158 

580 

76316 

88261 

501 

65921      81902 

541 

7II84 

85238 

581 

76447 

88336 

502 

66053 

81989 

542 

7I3I6 

85319 

582 

76579 

8841 1 

503 

66184 

82075 

543 

71447 

85399 

583 

76711 

88486 

504 

66316 

82162 

544 

71579 

85479 

584 

76842 

88560 

505 

66447 

82248 

545 

7I7II 

85558 

585 

76974 

88634 

506 

66579 

82334 

546 

71842 

85638 

586 

77105 

88708 

507 

667II 

82419 

547 

71974 

85717 

587 

77237 

88782 

508 

66842 

82505 

548 

72105 

85797 

588 

77368 

88856 

509 

66974 

82590 

549 

72237 

85876 

589 

77500 

88930 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

510 

67105 

82676 

550 

72368 

85955 

590 

77632 

89004 

511 

67237 

82761 

551 

72500 

86034 

591 

77763 

89077 

512 

67368 

82846 

552 

72632 

86113 

592 

77895 

89151 

513 

67500 

82930 

553 

72763 

86191 

593 

78026 

89224 

514 

67632 

83015 

554 

72895 

86270 

594 

78158 

89297 

515 

67763 

83099 

555 

73026 

86348 

595 

78289 

89370 

516 

67895 

83184 

556 

73158 

86426 

596 

78421 

89443 

517 

68026 

83268 

557 

73289 

86504 

597 

78553 

89516 

518 

68158 

83352 

558 

73421 

86582 

598 

78684 

89589 

519 

68289 

83435 

559 

73553 

86600 

599 

78816 

89661 

0, 

9,     10 

0, 

9,     10 

0, 

9,      10 

520 

68421 

83519 

560 

73684 

86737 

600 

78947 

89734 

Bömsteln 
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le 


Reduktion  < 

dines  Gasvolumen  auf  0^  und  760mm  Queoksilberdruok. 

Werte 

i 

von  — 

7<^ 

^  für  h  = 

>o 

=  600  bis  7 

20  mm. 

« 

h 

^ 

;i 

;i 

h 

h 

h 

760 

^Söo 

h 

760 

^76ä 

h 

760 

"-^«760 

mm 

0, 

9,   —10 

mm 

0, 

9,      10 

mm 

0,      9,    —10 

(MO 

78947 

89734 

640 

842 II 

92537 

680 

89474  1  95170 

601 

79079 

89806 

641 

84342 

92604 

681 

89605 

95233 

008 

79211 

89878 

642 

84474 

92672 

682 

89737 

95297 

608 

79342 

89950 

643 

84605 

92740 

683 

89868 

95361 

604 

79474 

90022 

644 

84737 

92807 

684 

90000 

95424 

605 

79605 

90094 

645 

84868 

92875 

685 

90132 

95488 

606 

79737 

90166 

646 

85000 

92942 

686 

90263 

9555' 

607 

^K  ^^  ^x 

79868 

90238 

647 

85132 

93009 

687 

90395 

95614 

608 

80000 

90309 

648 

85263 

93076 

688 

90526 

95677 

609 

80132 

90380 

649 

85395 

93143 

689 

90658 

95741 

0, 

9,  —10 

0, 

9,      10 

0, 

9,   —10 

610 

80263 

90452 

650 

85526 

93210 

690 

90789 

95804 

611 

80395 

90523 

651 

85658 

93277 

691 

90921 

95866 

612 

80526 

90594 

652 

85790 

93343 

692 

91053 

95929 

613 

80658 

90665 

653 

85921 

93410 

693 

91184 

95992 

614 

80789 

90735 

654 

86053 

93476 

694 

91316 

96055 

615 

80921 

90806 

655 

86184 

93543 

695 

91447 

96117 

616 

81053 

90877 

656 

86316 

93609 

696 

91579 

96180 

617 

81184 

90947 

657 

86447 

93675 

697 

91711 

96242 

618 

81316 

91017 

658 

86579 

93741 

698 

91842 

96304 

619 

81447 

91088 

659 

867 II 

93807 

699  < 

91974 

96366 

0, 

9,    10 

0, 

9,      10 

0, 

9,     10 

620 

81579 

91158 

660 

86842 

93873 

700 

92105 

96428 

621 

4k  A^^^ 

81711 

91228 

661  i 

86974 

93939 

701 

92237 

96490 

622 

81842 

91298 

662  i 

87105 

94004 

702 

92368 

96552 

623 

4k  >^  « 

81974 

91367 

663 

87237 

94070 

703 

92500 

96614 

624 

82105 

91437 

664 

87368 

94135 

704 

92632 

96676 

625 

82237 

91507 

665 

87500 

94201 

705 

92763 

96738 

626 

82368 

91576 

666 

87632 

94266 

706 

92895 

96799 

627 

4k  ^w  /^ 

82500 

91645 

667 

87763 

94331 

707 

93026 

96861 

628 

82632 

91715 

668 

87895 

94396 

708 

93158 

96922 

629 

82763 

91784 

669 

'  88026 

94461 

709 

93289 

96983 

0, 

9,   —10 

0, 

9,    —10 

0, 

9,    -10 

630 

82895 

91853 

670 

88158 

94526 

710 

93421 

97044 

631 

83026 

91922 

671 

88289 

94591 

711 

93553 

97106 

632 

83158 

91990 

672 

88421 

94656 

712 

93684 

97167 

633 

4k  4k   A 

83289 

92059 

673 

88553 

94720 

713 

93816 

97228 

634 

83421 

92128 

674 

88684 

94785 

714 

93947 

97288 

635 

83553 

92196 

675 

88816 

94849 

715 

94079 

97349   I 

636 

83684 

92264 

676 

88947 

94913 

716 

942 II 

97410 

637 

83816 

92333 

677 

89079 

94978 

717 

94342 

97471 

638 

83947 

92401 

678 

89211 

95042 

718 

94474 

97531 

639 

84079 

92469 

679 

89342 

95106 

719 

94605 

97592 

0, 

9,  —10 

0, 

9,      10 

0, 

9,    -  10 

640 

842 II 

92537 

680 

89474 

95170 

720 

94737 

97652 

Börn«teln 


2^ 


5f 


Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0"  und  760™™  Queoksilberdruck. 

Werte 

von  — --  für  Ä  = 

760 

=  720  bis  840  mm. 

1 

h 

h 
760 

/( 

h 
760 

^^«760 

h 

h 
760 

*76o 

mm 

0, 

9,   —10 

mm 

I, 

0, 

mm 

I. 

0, 

720 

94737 

97652 

760 

00000 

00000 

800 

05263 

02228 

721 

94868 

97712 

761 

00132 

00057 

801 

05395 

02282 

722 

95000 

97772 

762 

00263 

00114 

802 

05526 

02336 

728 

95132 

97832 

763 

00392 

001 71 

808 

05658 

02390 

724 

95263 

97892 

764 

00526 

00228 

804 

05789 

02444 

725 

95394 

97952 

765 

00658 

00285 

805 

05921 

02498 

726 

95526 

98012 

766 

00789 

00342 

806 

06053 

02552 

727 

95658 

98072 

767 

00921 

00398 

807 

06184 

02606 

728 

95789 

98132 

768 

01053 

00455 

808 

06316 

02660 

729 

95921 

98I9I 

769 

01184 

005 II 

809 

06447 

02713 

0. 

9,     10 

T, 

0, 

I, 

0, 

7S0 

96053 

98251 

770 

OI316 

00568 

810 

06579 

02767 

731 

96184 

98310 

771 

01447 

00624 

811 

067 II 

02821 

732 

96316 

98370 

772 

01579 

00680 

812 

06842 

02874 

733 

96447 

98429 

778 

OI7IO 

00737 

818 

06974 

02928 

734 

96579 

98488 

774 

01842 

00793 

814 

07105 

02981 

735 

96710 

98547 

775 

01974 

00849 

815 

07237 

03034 

736 

96842 

98606 

776 

02105 

00905 

816 

07368 

03088 

737 

96974 

98665 

777 

02237 

00961 

817 

07500 

03141 

738 

97105 

98724 

778 

02368 

01017 

818 

07632 

03194 

739 

97237 

98783 

779 

02500 

01072 

819 

07763 

03247 

0. 

9,    10 

1, 

0, 

I, 

0, 

740 

97368 

98842 

780 

02632 

01128 

820 

07895 

03300 

741 

97500 

98900 

781 

02763 

OI184 

821 

08026 

03353 

742 

97632 

98959 

782 

02895 

01239 

822 

08158 

03406 

743 

97763 

99018 

788 

03026 

01295 

828 

08289 

03459 

744 

97895 

99076 

784 

03158 

01350 

824 

08421 

03511 

745 

98026 

99134 

785 

03289 

01406 

825 

08553 

03564 

746 

98158 

99193 

786 

03421 

01461 

826 

08684 

03617 

747 

98289 

99251 

787 

03553 

01516 

827 

08816 

03669 

748 

98421 

99309 

788 

03684 

01571 

828 

08947 

03722 

749 

98553 

99367 

789 

03816 

01626 

829 

09079 

03774 

0, 

9,      10 

I. 

0, 

I, 

0, 

750 

98684 

99425 

790 

03947 

01681 

880 

09211 

03826 

751 

98816 

99483 

791 

04079 

01736 

881 

09342 

03879 

752 

98947 

99540 

792 

042 II 

01791 

882 

09471 

03937 

753 

99079 

99598 

798 

04342 

01846 

838 

09605 

03983 

754 

992 II 

99656 

794 

04474 

01901 

834 

09737 

04035 

755 

99342 

99713 

795 

04605 

01955 

885 

09868 

04087 

756 

99474 

99771 

796 

04737 

02010 

886 

lOOOO 

04139 

757 

99605 

99828 

797 

04868 

02064 

837 

IOI32 

04191 

.758 

99737 

99886 

798 

05000 

02IIQ 

838 

10263 

04243 

759 

Q9868 

- 

99943 

799 

05132 

02173 
0 

889 

10395 

04295 
0 

760 

00000 

1 

0, 
00000 

800 

05263 

0, 
02228 

840 

•*  < 

10526 

04347 
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»teln 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  0®  und  760niin  Quecksilberdruck. 

Ist  V   das  Volumen  und  d  die  Dichte  eines  Gases  bei  f^  und  h  mm  Quecksilberdnick ,  so  ist  bei 

o^  und  760  mm  Quecksilberdruck  das  Volumen:  V 

1 

^  -T-,  und  die  Dichte: 
70  t  760' 

^      I  +  0,003  6 

( 

d^^d  (1  -{'  0,003 670 0  ^°. 

Diese  Tabelle  enthält  Werte  von  1  4 

•  0,003  670  <  für  < —  —  2  bis  10  ^ 

t 

x+o.oo36;o<Log^^^^^^^^-^ 

t 

14-0.003670/ 

^  1+ 0.003  670  < 

t 

X +0.003  670t 

i-f- 0,00367011 

0 

0,       ,  10,       10 

0   ,  ', 

9,    —10 

/J^' 

9,         10 

-2,0 

99266 

00320 

2,0  00734 

99682 

6,0  02202 

99054 

-1,9 

99303 

00304 

2,1 ;  00771 

99667 

6,1  02239 

99038 

-1,8 

99339   00288 

2,2 

00807 

99651 

6,2]  02275 

99023 

-1,7 

99376 

00272 

2,3 

00844 

99635 

6,3!  02312 

99007 

-1,6 

99413 

00256 

2,4 

00881 

99619 

6,4  02349 

98992 

-1,5 

99450 

00240 

2,5 

00918 

99603 

6,5 1  02386 

98976 

HM 

99486 

00224 

2,6 

00954 

99588 

6,6  02422 

98961 

-1,8 

99523 

00208 

2,7 

00991 

99572 

6,7  02459 

98945 

-1,2 

99560 

00192 

2,8  1  01028 

99556 

6,8 

02496 

98929 

-1,1 

99596 

00176 

2,9 

01064 

99540 

6,9 

02532 

98914 

0, 

10,   — 10 

I, 

9,    —10 

I, 

9,      10 

-1,0 

99633 

00160 

3,0  1  oiioi 

99524 

7,0  02569 

98898 

-0,9 

99670 

00144 

8,1 

01138 

99509 

7,1  i  02606 

98883 

-0,8 

99706 

00128 

8,2  1  Ol  174 

99493 

7,2' 

02642 

98867 

-0,7 

99743 

00112 

3,3   OI3II 

99477 

7,3!  02679 

98852 

-0,6 

99780 

00097 

3,4  :  01248 

99461 

7,4 

02716 

98836 

-0,6 

99816 

00080 

3,5 

01284 

99446 

7,5 

02752 

98821 

-S4 

99853 

00064 

8,6 

01321 

99430 

7,6 

02789 

98805 

-0,3 

99890 

00048 

3,7 

01358 

99414 

7.7 

02826 

98790 

"i'2 

99927 

00032 

3,8 

01395 

99399 

7,8  02863 

98774 

-0,1 

99963 

00016 

3,9 

01431 

99383 

7,9 ,  02899 

98759 

I, 

10,   — 10 

I, 

9,    —10 

i  I, 

9,    — »0 

0,0 

00000 

00000 

4,0 

01468 

99367 

8,0  02936 

98743 

0,1 

00037 

9,99984 

4,1 

01505 

99351 

8,1  02973 

98728 

0,2 

00073 

99968 

4,2 

01541 

99336 

8,2 

03009 

98712 

0,3 

001 10 

99952 

4,3 

01578 

99320 

8,3 

03046 

98697 

0,4 

00147 

99936 

4,4 

01615 

99304 

8,4 

03083 

98681 

0,5 

00184 

99920 

4,5 

01652 

99289 

8,5 

03120 

98666 

0,6 

00220 

99904 

4,6 

01688 

99273 

8,6 

03156 

98650 

0,7 

00257 

99889 

4,7 

01725 

99257 

8,7 

03193 

98635 

0,8 

00294 

99873 

4,8 

01762 

99242 

8,8 

03230 

98620 

0,9 

00330 

99857 

4,9 

01798 

99226 

8,9 

03266 

98604 

I, 

9,      lo 

I, 

9,    —10 

I, 

9,         IG 

1,0 

00367 

99841 

5,0 

01835 

99210 

9,0 

03303 

98589 

1,1 

00404 

99825 

5,1 

01872 

99195 

9,1 

03340 

98573 

1,2 

00440 

99809 

5,2  1  01908 

99179 

9,2  03376 

98558 

1,8 

00477 

99793 

5,3  ]  01945 

99163 

9,3.  03413 

98542 

1,4 

00514 

99777 

5,4;  01982 

99148 

9,4 

03450 

98527 

1,5 

00550 

99762 

5,5 

02018 

99132 

9,5 

03486 

98512 

1,6 

00587 

99746 

5,6 

02055 

99116 

9,6 

03523 

98496 

1,7 

00624 

99730 

5,7 

02092 

99101 

9,7 

03560 

98481 

1,8 

00661 

99714 

5,8  j  02129 

99085 

9,8  03597 

98465 

1,9 

00697 

99698 

5,9   02165 

99070 

9,9 

03633 

98450 

I, 

9,         TG 

1 

9,      10 

I, 

9,      —10 

2,0 

00734 

99682 

6,0  1  02202 

99054 

10,0  03670 

98435 

Börnsteln 
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Reduktion 

eines  Gasvolumen  auf  0"  und  760i>>n.  Queeksilberdruok.  | 

Werte  von 

I  +  0,003  67« 

(  fori  =10  bis  22». 

t 

i+a.oo)6Taf 

^^i+~{6^t 

t 

T +0,0036,0  ( 

^V+oks^. 

t    l+O.OOj670( 

"^  i  +OMj6;o 

0 

, 

9,   —10 

0  1. 

9.     — 'O 

0  1  I. 

9.      —10 

10,0 

03670 

9«43S 

14,0'  05.38 

97824 

18,0:  06606 

97121 

1«,1 

03707 

98419 

14,1'  05175 

97809 

18.1 

06643 

97207 

»ül 

»3743 

98404 

U,2;  OS  IM 

97794 

18,2 

06679 

97192 

w,s 

03780 

98388 

14,3,  05248 

97779 

18,8 

06716 

97177 

10,4 

03817 

98373 

14.4;  0518s 

97763 

18.4 

06753 

97162 

'M 

03854 

98358 

14,5  05321 

97748 

18.5 

06790 

97M7 

10,6 

03890 

98343 

14,6  05358 

97733 

18.6 

06826 

97132 

10,7 

03927 

98327 

14.7;  OS395 

97718 

18.7 

06863 

97117 

10,8 

03964 

98313 

14,81  oS43^ 

977°3 

18.8 

06900 

97102 

10.» 

04000 

98J97 
9,    —10 

14.9;  05468 

97688 
9.    —10 

18.9 

06936 

97087 
9.    — 10 

11,0 

04037 

98181 

15,0;  '^ssos 

97673 

19,0 

Ö6973 

97073 

11,1 

04074 

98266 

15.1  05542 

97658 

19.1 

07010 

97058 

11,2 

041 10 

9815' 

16.2:  05578 

97642 

19.2 

07046 

97043 

11,S 

04147 

98»  .15 

15,3|  05615 

97617 

07083 

97028 

11,4 

04184 

98»o 

15,4  05652 

97612 

07110 

97013   1 

11,5 

04210 

9810s 

15,51  05688 

97597 

07156 

96998 

11,6 

04257 

98189 

16,6   OS72S 

97582 

07 '93 

96983 

11,7 

04294 

98174 

15,7 

05761 

97567 

07130 

96968 

11,8 

04331 

98159 

16,8 

05799 

97552 

07267 

96954 

11,9 

04367 

98144 
9.    —10 

15,9 

05835 
I. 

97537 
9.     —10 

07303 
I. 

96939 
9.    —10 

12,0 

04404 

98118 

16,0i  05872 

97522 

07340 

96924 

Hl 

04441 

98113 

16.1 

05909 

97507 

07377 

96909 

12,2 

04477 

98098 

16,2 

05945 

97492 

07413 

96894 

12,8 

04514 

98083 

16,3 

05982 

97477 

07450 

96879 

i^A 

04SSI 

98067 

16,4 

06019 

97462 

07487 

96864 

12,5 

04588 

98051 

I5-5 

06056 

97447 

07524 

96850 

•IS 

04624 

98037 

16,6 

06092 

97432 

07560 

96835 

H'I 

04661 

98022 

16,7 

06129 

97417 

07597 

96820 

12,8 

04698 

98006 

16,8 

06166 

97402 

07634 

9680s 

12,9 

94734 

97991 
9,    —10 

16,9 

06102 

97387 
9,    —10 

07670 

96790 
9.    —10 

IS,0 

04771 

97976 

17,0 

06239 

97372 

21,0j  07707 

96776 

13,1 

04808 

97961 

17,1 

06176 

973S7 

S    07744 

96761 

13,2 

04844 

97945 

17,2 

06312 

97342 

3    07780 

96746 

13,3 

04S81 

97930 

17,3 

06349 

97327 

3    07817 

9673' 

18.4 

04918 

9791S 

17.4 

06386 

97312 

2    07854 

96716 

ili 

04954 

97900 

17,5 

06422 

97297 

2    07890 

96702 

18,6 

04991 

97884 

17,6 

06459 

97282 

S    07927 

96687 

13,7 

05028 

97870 

17.7 

06496 

97267 

3    07964 

96672 

!l'2 

°5o65 

97854 

17,8 

06533 

97252 

S    08001 

96657  . 

13.9 

05101 

97839 
9,    —10 

17.9 

06569 

97237 

2    08037 

96643 
9,    —10 

14,0 

05138 

97824 

18,0 

06606 

97212 

S    08074 

96618 
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Reduktion  eines  Gasvolumen  auf  O"  und  760™«  Quecksilberdruok. 

Werte  von  i  +  0,003  67 

o(  für  (  -2 

2  bis  34  ^ 

t 

<+<.,™j6^( 

'^H^is^o 

t  •+o^36jot 

'■°«.+o.^;i^( 

t  ji+o.oo36;o( 

^°*i+o.«.j6;oli 

!  0 

, 

9,   -10 

„ 

, 

9,    —10 

,_ 

9.      —10 

i22,0 

08074 

96628 

26,0 

0954  a 

96042 

i                  IIOIO 

95464 

22.1 

081II 

96613 

26,1 

09579 

96027 

i        11047 

95449 

;22,2 

08147 

96598 

26,2 

09615 

96013 

l        11083 

95435 

22,3 

08184 

96584 

26,8 

09652 

95998 

i                III20 

95421 

22,4 

08321 

96569 

26,4 

09689 

95984 

t        1II57 

95406 

22,5 

08258 

96554 

B^ 

09726 

95969 

S    11 194 

95392 

22,6 

08294 

96539 

26,6 

09762 

95955 

l       II230 

95378 

22,7 

08331 

96525 

26,7 

09799 

95940 

3    ..267 

95363 

22.8 

08368 

96510 

26,8 

09836 

95916 

3    11304 

9S349 

22.9 

08404 

96495 

9,   — 10 

26,9 

09872 

95911 
9,    —10 

i         11340 

95335 
9.    — 'o 

?!'? 

08441 

96481 

27,0 

09909 

95897 

11377 

95320 

23,1 

08478 

96466 

27,1 

09946 

95882 

11414 

95306 

23,2 

08514 

96451 

27,2 

09982 

95868 

11450 

9529»    1 

^f! 

08551 

96437 

27,3 

10019 

95852 

11487 

95278 

23,4 

08588 

96432 

27,4 

10056 

95839 

115=4 

95*63 

23,5 

08624 

96407 

27,5 

10092 

95824 

11560 

95249 

23,6  08661 

96393 

27,6 

10129 

95810 

11597 

95235 

23,7!  o86q8 

96378 

27,7 

ior66 

95795 

.1634 

95220 

23,8!  08735 

96363 

27,8 

10103 

95781 

11671 

95206 

23,0:  0877. 

96349 
9,   —10 

27,9 

10239 

95766 
9,    —10 

11707 

95192 
9.    — 'o 

24,0 1  ';88o8 

96334 

28,0 

10276 

9575' 

11744 

95178 

08845 

96319 

28,1 

10313 

95737 

.1781 

95163 

08881 

9630s 

28,2 

10349 

95723 

11817 

95149 

08918 

96290 

28,3 

10386 

95709 

11854 

95  «35 

08955 

96275 

28,4 

10423 

95694 

11891 

95121 

08992 

96261 

?i'5 

10460 

95680 

11928 

95106 

09028 

96246 

28,6 

10496 

95665 

11964 

95092 

09065 

96232 

28,7 

10533 

95651 

12001 

95078 

0910a 

96217 

Ü'S 

10570 

95636 

12038 

95064 

09138 

96202 
9,   —10 

28,9 

10606 

95622 
9,     —10 

12074 

95049 

9.    — 10| 

09175 

96188 

^'^ 

10643 

95608 

12111 

95035    1 

09213 

96173 

29,1 

10680 

95593 

T2.48 

95021 

09248 

96158 

29,2 

10716 

95579 

12184 

95007    1 

09285 

96144 

^2? 

10753 

95564 

12221 

94993 

09322 

96129 

29,4 

10790 

95550 

I22S8 

94978 

09358 

961  IS 

29,5 

10826 

95536 

12294 

94964 

09395 

96.00 

29,6 

10863 

95S2I 

12331 

94950 

0943* 

Q6086 

29,7 

10900 

95507 

12368 

94936 

09469 

<)6o7 1 

29,8 

10937 

95493 

12405 

94922    '_ 

09505 
1. 

96056 
9,    — 10 

29,9 

10973 

95478 
9,    — lo 

,2441 
I. 

94907   : 
9,    —10 

09542 

96042 

30,0   IIOIO 

95464 

12478 

94893 
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Reduktion 

eines  Gasvolumen  auf  0^  und  760  mm  Queoksilberdruok. 

Werte  von 

I  -f-  0,003  670 

t  für  t —  30  bis  150*^. 

t 

1-1-0,003670^ 

1 

1 4*  0.003  670  t 

t,       i-f-o.oo3670< 

^'i-f- 0,003  670  < 

1 

t   j  i-f  o,oo3670< 

1 
1-1-0,003670/ 

!  0 

1 

9,     10 

0  .  I, 

9,    -  10 

0  .  I1 

1 
9,     10 

30 

IIOIO 

95464 

70  25690 

90070 

110 

40370 

85273 

31 

"377 

95320 

71!  26057 

89944 

111 

40737 

i  85159 

38 

11744 

95178 

72 ,  26424 

89817 

112 

41104 

85046 

33 

12111 

95035 

78,  26791 

89691 

113  4147 1 

i  84933 

34 

12478 

94893 

74,  27158 

89566 

114  41838 

i  84821 

35 

12845 

94752 

75 

27525 

89440 

115  42205 

84709 

36 

13212 

946 II 

76 

27892 

89316 

116,  42572 

84597 

37 

13579 

94470 

77 

28259 

89191 

117 

42939 

84485 

38 

13946 

94330 

78 

28626 

89067 

118 

43306 

84374 

39 

14313 

94190 

79 

28993 

88943 

119 

43673 

84262 

I, 

9,     10 

I, 

9,     10 

.^!  '^ 

9,    10 

40 

14680 

94051 

80 

29360 

88820 

120 

44040 

84152   . 

41 

15047 

93912 

81 

29727 

88697 

121 

44407 

84041   1 

42 

15414 

93774 

82 

30094 

88574 

122  44774 

83931   ! 

43 

15781 

93636 

83 

30461 

88452 

123 

45141 

83821 

44 

16148 

93499 

84 

30828 

88330 

124 

45508 

837" 

45 

16515 

93362 

85 

3"95 

88208 

125  45875 

83602 

46 

16882 

93225 

86 

31562 

88087 

126 1  46242 

83493 

47 

17249 

93089 

87 

31929 

87966 

127  i  46609 

83384 

48 

17616 

92953 

88 

32296 

87845 

128 1  46976 

83275 

49 

17983 

92818 

89 

32663 

87725 

129  47343 

83167 

I, 

9,      10 

^  '^          ! 

9,     10 

I, 

9,     10 

50 

18350  ; 

92683 

90 

33030 

87605 

130 

47710 

83059 

51 

18717'  i 

92549 

91 

33397 

87485 

131;  48077 

82951 

52 

19084 

92415 

92 

33764 

87366 

132  i  48444 

82844 

53 

19451 

92281 

93 

34131 

87247 

133:  4881 1 

82736 

54 

19818 

92148 

94 

34498 

87128 

134;  49178 

82630 

55 

20185 

92015 

95 

34865 

87010 

135   49545 

82523 

56 

20552 

91883 

% 

35232 

86892 

136'  49912 

82416 

57 

20919 

91751 

97 

35599 

86774 

137;  50279 

82310   1 

H 

21286 

91619 

98 

35966 

86657 

138.  50646 

82204 

59 

21653 

91488 

99;  36333 

86540 

139:  51013 

82099 

I1 

9,      10 

1  I, 

9.      10 

I, 

9,     10 

60 

22020 

91357 

100  36700 

86423 

140!  51380 

81993 

61 

22387 

91226 

101   37067 

86307 

141  i  51747 

81888 

62 

22754 

91096 

102'  37434 

86191 

142 

52114 

81783 

63 

23121 

90967 

103  37801 

86075 

143 

52481 

81678   1 

64 

23488 

90838 

104!  38168 

85959 

144 

52848 

81574   , 

65 

23855 

90709 

105  38535 

85844 

1451  53215 

81470 

1  66 

24222 

90580 

106 1  38902 

85729 

146;  53582 

81366 

67 

24589 

90452 

107  39269 

85615 

147 

53949 

81262 

68 

24956 

90324 

108  39636 

85500 

148 

543T6 

81159 

69 

25323 

90197 

109 !  40003 

85386 

149  54683 

81056   i 

1 

I, 

9,      10 

I, 

9,      10 

.  I, 

9,     10 

70 

25690 

90070 

HO,  40370 

85273 

150;  55050 

80953 

BömAteln 
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Reduktion 

eines  Gasvolumen  auf  O"*  und  760  mm  Queoksilberdruok. 

i 

Werte  von 

I  +  0,003  670 

i  für  t—  15 

0  bis  270*. 

1 
1 

t 

1 

t +0.003670^ 

-     I 

LOfiT 

t 

1-1-0.003670^ 

\jQtT 

t 

I  +0,003670* 

Loff    * 

I  -f- 0,003 670  < 

1-1-0,003670/ 

t +0,003  67oi 

;      1 

0    I. 

9,    — 10 

0 

I, 

9,  —10 

1 
0  1  I. 

9,     —10 

150  55050 

80953 

190 

69730 

770i4 

230  84410 

73422 

161 i  55417 

80850 

191 

70097 

76930 

231 

84777 

73335 

152 

55784 

80748 

192 

70464 

76837 

232 

85144 

73249 

153 

5615I 

80646 

193 

70831 

76743 

233 

855" 

73163 

154 

56518 

80544 

194 

71 198 

76650 

234 

85878 

73077 

155 

56885 

80442 

195 

71565 

76557 

235 

86245 

72992 

156 

57252 

80340 

1% 

71932 

76464 

236 

86612 

72906 

157 

57619 

80239 

197 

72299 

7637a 

237 

86979 

72821 

158 

57986 

80138 

198 

72666 

76279 

238 

87346 

72736 

159 

58353 

80037 

199 

73033 

76187 

239 

87713 

72651 

I, 

9,    —10 

I, 

9,    — 10 

T, 

9,      10 

160 

58720 

79937 

200 

73400 

76095 

240 

88080 

72566 

161 

59087 

79837 

201 

73767 

76003 

241 

88447 

72481 

162 

59454 

79736 

202 

74134 

759" 

242 

88814 

72397 

163 

59821 

79637 

203 

74501 

75820 

243 

89181 

72312 

164 

60188 

79537 

204 

74868 

75729 

244 

89548 

72228 

165 

60555 

79438 

205 

75235 

75638 

245 

89915 

72144 

166 

60922 

79338 

206 

75602 

75547 

246 

90282 

72060 

167 

61289 

79240 

207 

75969 

75456 

247 

90649 

71977 

168 

61656 

79141 

208 

76336 

75366 

248 

9IOI6 

71893 

169 

62023 

79042 

209 

76703 

75276 

249 

91383 

71810 

I, 

9,    —10 

I, 

9.    — 10 

I, 

9,    —10 

170 

62390 

78944 

210 

77070 

75186 

250 

91750 

71726 

171 

62757 

78846 

211 

77437 

75096 

251 

92II7 

71643 

172 

63124 

78748 

212 

77804 

75006 

252 

92484 

71561 

173 

63491 

78651 

213  78171 

74916 

253 

92851 

71478 

174 

63858 

78553 

214 

78538 

74827 

254 

93218 

71395 

175 

64225 

78456 

215 

78905 

74738 

255 

93585 

71313 

176 

64592 

78359 

216 

79272 

■  74649 

256 

93952 

71231 

177 

64959 

78262 

217 

79639 

74560 

257 

943^9 

71148 

178 

65326 

78166 

218 

80006 

74471 

258 

94686 

71067 

179 

65693 

78070 

219 

80373 

74383 

259 

95053 

70985 

I, 

9,    —10 

I, 

9.    — 10 

r, 

9,      10 

180 

66060 

77974 

220 

80740 

74295 

260 

95420 

70903 

181 

66427 

77878 

221 

81107 

74206 

261 

95787 

70822 

182 

66794 

77782 

222 

81474 

74119 

262 

96154 

70740 

183 

67161 

77686 

223 

81841 

74031 

263 

96521 

70659 

184 

67528 

77591 

224 

82208 

73943 

264 

96888 

70578 

185 

67895 

77496 

225 

82575 

73856 

265 

97255 

70497 

186 

68262 

77401 

226 

82942 

73769 

266 

97622 

70416 

187 

68629 

77307 

227 

83309 

73682 

267 

97989 

70336 

188 

68996 

77212 

228 

83676 

73595 

268 

98356 

70255 

189 

69363 

77118 

229 

84043 

73508 

269 

98723 

70175 

I, 

9,      10 

I, 

9,    —10 

T, 

9,      10 

190 

69730 

77024 

230 

84410 

73422 

270  99090 

70095 
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Korrektionswert  des  Meniskus  von  Quecksilber,  Wasser,  Natronlauge 

in  Glasröhren. 


Depression  des  Quecksilbers  nach  Beobachtungen  von  Mendelejeff  und 

Gutkowski, 

Journ.  d.  phys.-chem.  Qes.  Petersburg,  8,  212;  1877.    Auszug:  Joum.  de  Phys.  [d'Almeida]  6,  197; 

1877  u.  Wied.  Beibl.  1,  455;  1877. 
Interpoliert  von  F.  Kohlrausch,  Lehrbuch  d.  prakt.  Phys.,  579;  1901. 
Die  Zahlen  geben  an,  um  wie  viel  die  Mitte  des  Quecksilbermeniskus  durch  Kapillardruck 
der  Oberflichenspannung  erniedrigt  wird. 


Durchmesser 
der  Röhre 


Höhe    des    Meniskus 


0,4   I   0,6 


0,8 


1,0 


1,2 


1  n    mm 

1,4 


1,6       1,8 


mm 

4 
5 
6 

7 

8 
9 
10 
11 
12 
13 


mm 
0,83 

0,47 
0,27 

0,18 


mm 
1,22 

0,65 

0,41 

0,28 

0,20 

0,15 


mm 

1,54 
0,86 

0,56 
0,40 
0,29 
0,21 

0,15 
0,10 

0,07 

0,04 


mm 
1,98 

0,78 

0.53 

0,38 
0,28 

0,20 

0,14 

0,10 

0,07 


mm 

2,37 

1,45 
0,98 

0,67 

0,46 

0,33 
0,25 

0,18 

0,13 
0,10 


mm 
1,80 

1,21 

0,82 

0,56 
0,40 
0,29 
0,21 

0,15 
0,12 


mm 

1,43 

0,97 

0,65 
0,46 

0,33 
0,24 

0,18 
0,13 


mm 

0,77 
0,52 

0,37 

0,27 

0,19 
0,14 


Korrektionswert  des  Meniskus  nach  Bunsen,  Gasometr.  Methoden,  38;  1877. 

Diese  Zahlen  geben  an,  um  wie  viel  die  Mitte  des  Meniskus  bei  Quecksilber  tiefer,  bei 
Wasser  und  Natronlauge  höher  stehen  würde,  wenn  die  gleiche  Flüssigkeitsmenge  statt  der  ge- 
krümmten eine  ebene  und  horizontale  ürenzfllche  hätte. 


Durchmesser 
der  Röhre 


Wasser 


Natronlauge 

mit  7  Proz. 

NaOH 


Quecksilber 


Durchmesser 
der  Röhre 


Wasser 


Natronlauge 

mit  7  Proz. 

NaOH 


Quecksilber 


mm 

14 
15 
16 
17 


mm 
1,10 

1,03 

0,97 
0,91 


mm 
0,70 
0,63 

0,57 
0,51 


mm 

0,57 

0,53 
0,48 

0,44 


mm 

18 
19 
20 
21 


mm 

0,87 
0,84 
0,82 
0.80 


mm 
0,47 
0,44 
0,42 
0,40 


mm 
0,38 
0,32 
0.26 

0,20 


Korrektionswert  des  Meniskus  nach  H.  Gockel,  Zeitschr.  f.  angew.  Chem.  1903,  H.  3. 

Diese  Zahlen  geben  das  Volumen  (in  ccm)  an,  welches  zwischen  der  gekrümmten  Meniskus- 
fläche und  einer  durch  ihre  Mitte  gelegten  Horizontalebene  enthalten  ist,  sowie  die  durch  das 
gleiche  Volumen  ausgefüllte  Röhrenlänge  (in  mm). 


Röhren- 
durchmesser 


Wasser 


Quecksilber 


Röhren- 
durchmesser 


i 


Wasser 


Quecksilber 


mm 

1 

3 
4 
5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 


com 

00105 

00215 

00465 

0072 

013 

0195 
031 

042 

057 
072 

095 
118 


mm 

1,34 
0,68 

0,66 

0,57 
0,66 

0,69 

0,81 

0,84 

0,90 

0,92 
1,00 
1,04 


ccm 

0013 
0026 
0045 
0064 
010 

0135 

0175 
0215 

028 

034 
040 

045 


mm 

1,66 

0,83 
0,64 

0,51 

0,51 
0,50 

0,45 

0,43 

0,44 

0,43 
0,42 

0,40 


mm 

13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 


ccm 

s 

I3I5 

1455 

I7I5 

1975 

2215 

246 
260 

274 

3025 

3315 

354 

377 
400 


mm 

1,00 

0,95 
0,97 
0,98 
0,98 

0,97 
0,92 
0,87 

0,87 
0,87 
0,85 
0,83 
0,81 


ccm 

052 

059 
070 

081 

087 

0925 

0905 
0885 

090 

091 

0895 
088 

0865 


mm 

0.39 
0,38 
0,40 
0,40 
0,38 
0,36 

0,32 
0,28 
0,26 
0.24 
0,22 
0,19 
0,18 
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Reduktion  eines  feucht  gemessenen  Gasvolumen  auf  0^  TBOmm  Queok- 

silberdruck  und  Trockenheit. 

Ist  b  der  an  g^läserner  Skale  abgelesene,  &o  der  auf  o^  reduzierte  (Tab.  lo  u.  ii)  Barometerstand,  | 

t  die  Temperatur, 

e  die  zug^ehörig^e  Maximaltension  des  Wasserdampfes  und  V  das  abgfdesene 

Volumen,  so  ist 

das  auf  o^,  76oinm  Quecksilberdruck  und  Trockenheit  reduzierte  Volumen: 

b^      e 

^          (1  +0,003  670  t)  760 

Werte  von  Log 

(I  +  0,0^3  670  t)  760  ^"''  ^       730  bis  760mm  und  t      5  bis 

>  15,6*. 

j 

« 

Differenz , 

Differenz 

Differenz 

Differenz 

t 

0  —  730  mm 

für          h  =  740  mm 

für 

b  ^^  750  mm 

f&r 

b  =  760  mm 

fflr 

10  mm    , 

10  mm 

xomm 

10  mm 

S^ 

9,          —10 

9.          —10 

9,         —10 

9,          —10 

5,0 

97034 

597    j    97631 

588 

98219 

580 

98799 

573 

6,0 

96843 

596    !     97439 

589 

98028 

580 

98608 

573 

7,0 

96650 

597    i    97247 

588 

97835 

581 

98416 

574 

8,0 

96455 

598 

97053 

589 

97642 

581 

98223 

574 

8,2 

96416 

598 

97014 

589 

97603 

58* 

98185 

573 

8,4 

96377 

598 

96975 

589 

97564 

582 

98146 

574 

8,6 

96338 

598     ;      96936 

590 

97526               581 

98107 

574 

8,8 

96299 

598     ,      96897 

589 

97486       ^        582 

98068 

574 

9,0 

96260 

597        96857 

590 

97447 

582 

98029 

574 

9,2 

96220 

598        96818 

590 

97408 

S82 

97990 

574 

9,4 

96181 

598    i     96779 

590 

97369 

582 

97951 

574 

9.         — 10 

9.        — 10 

9,             10 

9,               10 

9,6 

96141 

599    ■    96740 

590 

97330            582 

97912 

574 

9,8 

96102 

598    {    96700 

590 

97290 

582 

97872 

575 

10,0 

96062 

599 

96661 

590 

97251 

582 

97833 

575 

10,2 

96023 

598 

96621 

590 

97211       ;    583 

97794 

574 

10,4 

95983 

598 

96581 

591 

97172       i    582 

97754 

575 

10,6 

95943 

599 

96542 

590 

97132           582 

97714 

576 

10,8 

95903 

599 

96502 

591 

97093           582 

97675 

575 

11,0 

95863 

599 

96462 

591 

97053      :   583 

97636 

575 

11,2 

95823 

599 

96422 

591 

97013      i    583 

97596 

575 

11,4 

95783 

599 

96382 

591 

96973         583 

97556 

576 

^    _^        j^ 

9,         — 10 

9,        —10 

9.      — 10 

9,             10 

11,6 

95743 

599 

96342 

591 

96933         583 

97516 

576 

11,8 

95703 

599 

96302 

591 

96893      1   584 

97477 

575 

12,0 

95663 

599        96262        ,     591 

96853         584 

97437 

575 

12,2 

^  iTV     a 

95622 

600 

'   96222            591 

96813 

583 

97396 

576 

12,4 

95582 

599 

96181            ^       5Q2 

96773 

583 

97356 

576 

12,6 

95541 

600 

9614I                   592 

96733 

583 

97316 

576 

12,8 

95501 

599 

96100           1       S92 

96692 

584 

97276 

576 

13,0 

95460 

600 

96060                  592 

96652 

584 

97236 

576 

13,2 

95419 

600 

96019 

592 

9661 1 

584 

97195 

576 

13,4 

95378 
9,       .       10 

601 

95979 
9,         —10 

592 

96571 
9.      — 10 

584 

97155 
9,             10 

576 

13,6 

95337 

601 

95938            592 

96530 

584 

97114 

577 

13,8 

95296 

601    1    95897            592 

96489 

584 

97073 

577 

14,0 

.4  j   <.'v 

95256 

600    i    95856 

592 

96448 

585 

97033 

576 

14,2 

•4  j  4 

95214 

601 

95815 

592 

96407 

585          96992 

577 

14,4 

95173 

601 

95774 

592 

96366 

585     1     96951 

577 

14,6 

9513T 

6or 

95732        :     593 

96325 

585          96910 

577 

14,8 

95090 

601    ]    95691            593 

96284 

585          96869 

577 

15,0 

4     ..            V 

95048 

602    ,    95650       ;.    593 

96243 

585          96828 

577 

15,2 

95007 

601        95608       :    593 

96201 

585          96786 

578 

15,4 

.4    _       A 

94965 

601        95566       j    594 

96160 

585    !    96745 

578 

15,6 

1 

94923 

602        95525 

593 

96118 

586      !       96704 

577 
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1 

1 
1 

I  Reduktion  eines  feucht  gemessenen  Gasvolumen  auf  0^  760.mm  Queck-  ■ 

1 

silberdruok  und  Trockenheit. 

Werte  von  Log 

(l  +0,003670*)  760 

730  bis  76c 

1 
mm  und  i  =  15,8  bis  24,0^ 

Differenz 

Differenz 

Differenz 

1 

Differenz 

t 

b  —  730  mm 

fOr 
xomm 

b    ^  740  mm 

fQr 
10  mm 

b  =^  750  mm 

für 
10  mm 

b  —  760  mm 

fOr 

10  mm 

0 

9,       IG 

1 

9,       10 

9,    —10 

9,    —IG 

15,8 

94881 

602 

95483 

594 

96077 

585 

96662 

578 

16,0 

94839 

;  602 

95441 

594 

96035 

585 

96620 

578 

16,2 

94797 

602 

95399 

594 

95993 

586 

96579 

578 

16,4 

94755 

602 

95357 

594 

95951 

586 

96537 

578 

16,6 

94712 

603 

95315 

594 

95909 

586 

96495 

578 

16,8 

94670 

602   95272 

595 

95867 

586 

96453 

579 

17,0 

94627 

603   95230 

594 

95824 

587 

9641 1 

579 

17,2 

945S5 

602   95187 

595 

95782 

587 

96369 

578 

17,4 

94542 

603   95M5 

595 

95740 

586 

96326 

579 

17,6 

94499 

603   95102 

595 

95697 

587 

96284 

579 

17,8 

94456 

603   95059 

595 

96654 

587 

96241 

580 

9,    — 10 

9.    — 10 

9,      10 

9,       IG 

18,0 

94413 

603   95016 

596 

95612 

587 

96199 

579 

18,2 

94370 

603  i  94973 

596 

95569 

587 

96156 

580 

18,4 

94326 

604  '  94930 

596 

95526 

587 

96113 

580 

18,6 

94283 

604  1  94887 

596 

95483 

587 

96070 

580 

18,8 

94239 

604    94843 

596 

95439 

588 

96027 

580 

19,0 

94196 

604  i  94800 

596 

95396 

588 

95984 

580 

19,2 

94152 

604  i  94756 

597 

95353 

588 

95941 

580 

19,4 

94108 

605  1  94713 

596 

95309 

588 

95897  ■ 

581 

19,6 

94064 

605  ;  94669 

596 

95265 

589 

95854 

580 

19,8 

94020 

605  !  94625 

596 

95221 

589 

95810 

581 

9,    — 10 

i  9.      10 

9,      10 

9,        IG 

20,0 

93975 

606    94581 

597 

95178 

588 

95766 

581 

20,2 

93931 

605  '  94536 

597 

95133 

589 

95722 

582 

20,4 

93886 

606 

94492 

597 

95089 

589 

95678 

582 

20,6 

93842 

606 

94448 

597 

95045 

589 

95634 

582 

20,8 

93797 

606 

94403 

598 

95001 

589 

95590 

582 

21,0 

93752  - 

606 

94358 

598 

94956 

590 

95546 

581 

21,2 

93707 

606 

94313 

598 

949 II 

590 

95501 

582 

21,4 

93662 

606 

94268 

598 

94866 

591 

95457 

582 

21,6 

93616 

607 

94223 

598 

94821 

591 

95412 

582 

21.8 

93571 
9,    — 10 

607 

94178 

9.     — IG 

598 

94776 
9,    —10 

591 

95367 
9,    — 10 

582 

22,0 

93525 

607 

94132 

599 

94731 

591 

95322 

583 

22,2 

93479 

608 

94087 

599 

94686 

591 

95277 

583 

22,4 

93433 

608 

94041 

599 

94640 

591 

95231 

583 

22,6 

93387 

608 

93995 

6go 

94595 

591 

95186 

583 

22,8 

93341 

608 

93949 

6go 

94549 

591 

95140 

584 

23,0 

93295 

608 

93903 

600 

94503 

591 

95094 

584 

23,2 

93248 

609 

93857 

60G 

94457 

592 

95049 

583 

23,4 

93202 

608 

93810 

601 

9441 1 

592 

95003 

584 

23,6 

93155 

609 

93764 

6go 

94364 

592 

94956 

585 

23,8 

93108 

609 

93717 

6gi 

94318 

592 

94910 

585 

24,0 

93061 

609 

93670 

601 

94271 

593 

94864 

584 
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!  Reduktion  eines 

feucht 

iremessenen  Gasvolumen  auf  0",  760nim  Queek- 1 

■ 

silberdruck  und  Trockenheit. 

Werte 

von  Log  ^^ 

+  0,003  670  t)     760 

1  —  770  und  780  mm 

,  und  t 

=  5  bis  24®. 

Differenz 

Differenz 

t 

b  -=  770  mm 

für 
10  mm 

h  =  780  mm 

t 

h —  770  mm 

für 
10  mm 

ft  =  780  mm 

i 

0 

9,     10 

9,      10 

0 

9,      10 

9,      10 

5,0 

99372 

565 

99937 

15,8 

97240 

570 

97810 

6^0 

9918T 

566 

99747 

16,0 

97198 

571 

97769 

7,0 

98990 

566 

99556 

16,3 

97157 

570 

97727 

8,0 

98797 

566 

99363 

16,4 

97115 

571 

97686 

8,2 

98758 

567 

99325 

16,6 

97073 

571 

97644 

8,4 

98720 

566 

99286 

16,8 

97032 

570 

67602 

8,6 

98681 

566 

99247 

17,0 

96990 

571 

97561 

8,8 

98642 

567 

99209 

17,2 

96947 

572 

97519 

9,0 

98603 

567 

99170 

17,4 

96905 

572 

97477 

9,2 

98564 

567 

99131 

17,6 

96863 

571 

97434 

9,4 

98525 

567 

99092 

17.8 

96821 

571 

97392 

9,     10 

9,     10 

9,       10 

9,      IG 

9,6 

98486 

567 

99053 

18,0 

96778 

572 

97350    j 

9,8 

98447 

567 

99014 

18,2 

96736 

571 

97307    ! 

10,0 

98408 

567 

98975 

18,4 

96693 

572 

97265    1 

10,2 

98368 

568 

98936 

18,6 

96650 

572 

97222    ^ 

10,4 

98329 

567 

98896 

18,8 

96607 

573 

97180 

10,6 

98290 

567 

98857 

19,0 

96564 

573 

97137 

10,8 

98250 

568 

98818 

19,2 

96521 

573 

97094 

11,0 

98211 

567 

98778 

19,4 

96478 

573 

97051 

11,2 

98171 

568 

98739 

19.6 

96434 

573 

97007 

11,4 

98132 

567 

98699 

19;8 

q64qlI 

573 

96964    i 

9,     10 

9,     10 

9,     10 

9.     ^0  ; 

11,6 

98092 

568 

98660 

20,0 

96347 

574  ! 

96921    ' 

11,8 

98052 

568 

98620 

20,2 

96304 

573  ' 

96877 

12,0 

98012 

568 

98580 

20,4 

96260 

573 

96833    1 

12,2 

97972 

568 

98540 

20,6 

96216 

574 

96790 

12,4 

97932 

568 

98500 

20,8 

96172 

574 

96746     ! 

12,6 

97892 

568 

98460 

21,0 

96127 

575 

96702     1 

12,8 

97852 

568 

98420 

21,2 

96083 

574 

96657 

13,0 

97812 

568 

98380 

21,4 

96039 

574 

96613 

13,2 

97771 

569 

98340 

21,6 

95994 

575 

96569 

13,4 

97731 

569 

98300 

21,8 

95949 

575 

96524 

9,     10 

9,     10 

9,     10 

9,     'o 

13,6 

97691 

568 

98259 

22,0 

95905 

575 

96480 

13,8 

97650 

569 

98219 

22,2 

95860 

575 

96435 

14,0 

97609 

570 

98179 

22,4 

95814 

576 

96390 

14,2 

97569 

569 

98138 

22,6 

95769 

576 

96345 

14,4 

97528 

569 

98097 

22,8 

95724 

575 

96299    1 

14,6 

97487 

570 

98057 

23,0 

95678 

576 

96254 

14,8 

97446 

570 

98016 

23,2 

95632 

577 

96209 

15,0 

97405 

570 

97975 

23,4 

95587 

576 

96163 

15,2 

97364 

570 

97934 

23,6 

95541 

576 

,  96117 

15,4 

97323 

570 

97893 

23,8 

95495 

576 

96071    j 

15,6 

97281 

570 

97851 

24,0 

95448 

577 

1  96025 

1 
1 
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Reduktion  ^ 

von  Wasserdruck  auf  Queoksüberdruok, 

bezogen  auf  Wasser  von  4^  und  der  Dichte  i  und  Quecksilber 

von  o*  1 

ind  der 

Dichte 

13,59545  (Thiesen  u. 

Scheel 

,  Tätigkeitsbericht  der  Physikalisch-Tech-  1 

fliehen  Reichsanstalt 

1897;  Z.S.  f.  Instrk.  18,  138;  1898). 

Wasser 

1 

1 

Queck- 
silber 

Wasser 

Queck- 
silber 

Wasser 

Queck- 
silber 

Wasser 

Queck- 
silber 

Wasser 

Queck- 
silber 

1   10 

0,74 

50 

3,68 

90 

6,62 

130 

9,56 

170 

12,50 

11 

0,81 

51 

3,75 

91 

6,69 

131 

9,64 

171 

12,58 

12 

0,88 

52 

3,82 

92 

6,77 

132 

9.71 

172 

12,65 

13 

0,96 

53 

3,90 

93 

6,84 

133 

9,78 

173 

12,72 

14 

1,03 

54 

3,97 

94 

6,91 

134 

9,86 

174 

12,80 

15 

1,10 

55 

4,05 

95 

6,99 

135 

9,93 

175 

12,87 

16 

1,18 

56 

4,12 

% 

7,06 

136 

10,00 

176 

12,95 

17 

1,25 

57 

4,19 

97 

7,13 

137 

10,08 

177 

13,02 

18 

1,32 

58 

4,27 

98 

7,21 

138 

10,15 

178 

13,09 

19 

1,40 

59 

4,34 

99 

7,28 

139 

10,22 

179 

13,17 

20 

1,47 

60 

4,41 

100 

7,36 

140 

10,30 

180 

13,24 

21 

1,54 

61 

4.49 

101 

7,43 

141 

10,37 

181 

13,31 

22 

1,62 

63 

4,56 

102 

7,50 

142 

10,44 

182 

13,38 

23 

1,69 

63 

4,63 

103 

7,58 

143 

10,52 

183 

13,46 

24 

1,77 

64 

4,71 

104 

7,65 

144 

10,59 

184 

13,53 

25 

1,84 

65 

4,78 

105 

7,72 

145 

10,67 

185 

13,61 

26 

1,91 

66 

4,85 

106 

7,80 

146 

10,74 

186 

13,68 

27 

1,99 

67 

4,93 

107 

7,87 

147 

10,81 

187 

13,75 

28 

2,06 

68 

5,00 

108 

7,94 

148 

10,89 

188 

13,83 

29 

2,13 

69 

5,08 

109 

8,02 

149 

10,96 

189 

13,90 

30 

2,21 

70 

5,^5 

110 

8,09 

150       11,03 

190 

13,98 

31 

2,28 

71 

5,22 

111 

8,16 

151 

II, II 

191 

M,o5 

32 

2,35 

72 

5,30 

112 

8,24 

152       11,18 

192 

14,12 

33 

2,43 

73 

5,37 

113 

8,31 

153 

",25 

193 

14,20 

34 

2,50 

74 

5,44 

114 

8,39 

154 

11,33 

194 

14,27 

35 

2,57 

75 

5,52 

115 

8,46 

155       11,40 

195 

14,34 

36 

2,65 

76 

5,59 

116 

8,53 

156 

",47 

196 

14,42 

37 

2,72 

77 

5,66 

117 

8,61 

157 

",55 

197 

M,49 

38 

2,79 

78 

5,74 

118 

8,68 

158 

11,62 

198 

14,56 

39 

2,87 

79 

5,81 

119 

8,75 

159 

11,69 

199 

14,64 

40 

2,94 

80 

5,88 

120 

8,83 

160 

",77 

200 

M,7i 

41 

3,02 

81 

5,96 

121 

8,90 

161       11,84 

300 

22,07 

42 

3,09 

82 

6,03 

122 

8,97 

162 

11,92 

400 

29,42 

43 

3,16 

83 

6,10 

123 

9,05 

163 

11,99 

500 

36,78 

44 

3,24 

84 

6,18 

124 

9,12 

164 

12,06 

600 

44,13 

45 

3^3^ 

85 

6,25 

125 

9,19 

165 

12,14 

700 

51,49 

46 

3,38 

86 

6,33 

126 

9,27 

166 

12,21 

800 

58,84 

47 

3,46 

87 

6,40 

127 

9,34 

167 

12,28 

900 

66,20 

48 

3,53 

88 

6,47 

128 

9,41 

168 

12,36 

1000 

73,55 

49 

3,60 

89 

6,55 

129 

9,49 

169       1     T2,43 

50  ; 

3,68 

90 

6,62 

130 

9,56 

170 

12,50 

Physikatisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Reduktion  der  an  Glasskala  abgelesenen  Queoksilberhöhen  auf  0®. 

Ist  h  die  abgelesene  Quecksilberhöhe,   t  die  Temperatur,   ^^0,000  i8i  8  der  mittlere 

kubische  Ausdehnungskoeffizient  des  Quecksilbers  zwischen  0  und  35  ®  (Tab.  17),  ß^  «^  0,000  008  5 

der  lineare  Ausdehnungskoeffizient  des  Glases,  so  ist  die  auf  0^  reduzierte  Quecksilberhöhe : 

ho    't-^'!*    (1    ''T^\t)h. 

'    i  +  ß  t     '     i  +  ßt ' 

0       0 

Die  in  der  Tabelle  enthaltenen  Werte  der  Korrektionsgrösse       .   ^\  *  ^  sind  für  Tempera- 

turen  über  0^  von  der  beobachteten  Quecksilberhöhe  abzuziehen;  liegt  die  Temperatur  unter  o^ 

so  ist  die  Korrektion  positiv  und   hat  einen  etwas  größeren  absoluten  Wert  als  bei  der  gleich- 

namigen positiven  Temperatur,  doch  beträgt  dieser  Unterschied  bis  zu  —  10®  weniger  als  0,01  mm. 

Tem- 

Abgelesene  Quecksilberhöhe  in  mm.                                        | 

tar 

100 

200 

300  400  500  600  700 1 800  900  1000|  740 

750 1 760  770 

780 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

1          '                   '          ' 

mm       mm   \   mm       mm       mm  |    mm 

mm 

mm 

mm 

1 

mm 

mm 

0 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00  0,00  ,0,00   0,00  10,00  10,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

1 

02 

03 

05 

07 

09 

10 

12      14      16      17 

13 

13 

13 

13 

14 

2 

03 

07 

10 

14 

17 

21 

24      28;    31 

35 

26 

26 

26 

27 

27 

3 

05 

10 

r6 

21 

26 

31 

36 

42 

47 

52 

38 

39 

39 

40 

41 

4 

07 

14 

21 

28 

35 

42 

48 

55 

62 

69 

51 

52 

53 

53 

54 

5 

0,09 

0,17 

0,26 

0,35 

0,43 

0,52 

0,61 

0,69 

0,78  10,87 

0,64 

0,65 

0,66 

0,67 

0,68 

6 

10 

21 

31 

42 

52 

62 

73 

83  lo,93 

1,04 

77 

78 

79 

80 

81 

7 

12 

24 

36 

48 

61 

73 

85  iO,97   1,09 

21 

0,90 

0,91 

0,92 

0,93 

0,95 

8 

14 

28 

42 

55 

69 

83 

97  ji," 

25 

38 

1,02 

1,04 

1,05 

1,07 

1,08 

9 

16 

31 

47 

62 

78 

0,93 

1,09 

25 

40 

56 

15 

17 

18 

20 

21 

10 

0,17 

0,35 

0,52 

0,69 

0,86 

1,04 

1,21 

1,38 

1,56 

1,73 

1,28 

1,30 

1,31 

-^.zz 

1,35 

11 

19 

38 

57 

76 

0,95 

14 

n 

52 

71 

1,90 

41 

43 

45 

46 

48 

12 

21 

42 

62 

83 

1,04 

25 

45 

66 

1,87 

2,08 

53 

56 

58 

60 

62 

13 

22 

45 

67 

90 

12 

35 

57 

80 

2,02 

25 

66 

69 

71 

73 

75 

14 

24 

48 

73 

97 

21 

45 

69 

1,94 

18 

42 

79 

81 

84 

1,86 

1,89 

15 

0,26 

0,52 

0,78 

1,04 

1,30 

1,56 

1,81 

2,07 

2,33 

2,59 

1,92 

1,94 

1,97 

2,00 

2,02 

16 

28 

55 

83 

II 

38 

66 

1,94 

21 

49 

76 

2,05 

2,07 

2,10 

13 

16 

17 

29 

59 

88 

17 

47 

76 

2,06 

35 

64 

2,94 

17 

20 

23 

26 

29 

18 

3^ 

62 

93 

24 

55 

87 

18 

49 

80 

3,11 

30 

33 

36 

39 

43 

19 

33 

66 

98 

31 

64 

1,97 

30 

62  2,95 

28 

43 

46 

49 

53 

56 

20 

0,35 

0,69 

1,04 

1,38 

1,73 

2,07 

2,42 

2,76 

3," 

3,45 

2,56 

2,59 

2,62 

2,66 

2,69 

21 

36 

73 

09 

45 

81 

18 

54 

2,90 

26 

(>2^ 

68 

72 

76 

79 

83 

22 

38 

76 

14 

52 

90 

28 

66 

3,04 

42 

3,80 

81 

85 

2,89 

2,92 

2,96 

23 

40 

79 

19 

59 

1,98 

38 

78 

18 

57 

3,97 

94 

2,98 

3,02 

3,06 

3,^0 

24 

41 

83 

24 

66 

2,07 

48 

2,90 

31 

73 

4,14 

3,06 

3," 

15 

19 

23 

25 

0,43 

0,86 

1,29 

1,73 

2,16 

2,59 

3,02 

3,45 

3,88 

4,31 

3,19 

3,23 

3,*8 

3.32 

3,36 

26 

45 

90 

35 

79 

24 

69 

14 

59 

4,04 

48 

32 

36 

41 

45 

50 

27 

47 

93 

40 

86 

ZZ 

79 

26 

72 

19 

66 

45 

49 

54 

59 

(>z 

28 

48 

0,97 

45 

1,93 

41 

2,90 

38 

3,86 

35 

4,83 

57 

62 

67 

72 

77 

29 

50 

1,00 

50 

2,00 

50 

3,00 

50 

4,00 

50 

5,00 

70 

75 

80 

85 

3,90 

30 

0,52 

1,03 

1,55 

2,07 

2,59 

3,10 

3,62 

4,M 

4,65 

5,^7 

3,83 

3,88 

3,93 

3,98 

4,03 

31 

53 

07 

60 

14 

67 

21 

74 

27 

81 

34 

95 

4,01 

4,06 

aM- 

17 

32 

55 

10 

65 

21 

76 

31 

86 

41 

4,96 

51 

4,08 

14 

19 

25 

30 

33 

57 

14 

70 

27 

84 

41 

3,98 

55 

5,12 

68 

21 

26 

32 

38 

43 

34 

59 

17 

76 

34 

93 

51 

4,10 

68 

27 

5,86 

33 

39 

45 

51 

57 

35 

0,60 

1,21 

1,81 

2,41 

3,01 

3,62 

4,22 

4,82 

5,42 

6,03 

4,46 

4,52 

4,58 

4,65 

4,71 
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Reduktion  der  an  Messingskala  abgelesenen  Barometerstande  auf  0^ 

Ist  b  der  abg^elesene  Barometerstand,  t  die  Temperatur  des  Barometers,  /9  =  0,000  181  8  der 
mittlere  kubische  Ausdehnungskoeffizient  des  Quecksilbers  zwischeno  und  35^(Tab.  17),  /9i  =»0,000018  4 
der  lineare  Ausdehnungskoeffizient  des  Messings,  so  ist  der  auf  o®  reduzierte  Barometerstand: 

i  +  ß  t         \        i  ■{■  ßt  y 


6«« 


Die  in  der  Tabelle  enthaltenen  Werte  der  Korrektionsgrösse 


ß-ßt 


t  b  sind  aus  den  Inter- 


1  -¥  ßt 

nationalen  Meteorologischen  Tabellen  (Paris  1890)  entnommen.  Bei  Temperaturen  fiber  o^  ist  die 
Korrektion  vom  abgelesenen  Barometerstand  abzuziehen;  liegt  die  Temperatur  unter  o®,  so  ist 
die  Korrektion  positiv  und  hat  einen  etwas  großem  absoluten  Wert  als  bei  der  gleidmamigen 
positiven  Temperatur,  doch  beträgt  dieser  Unterschied  bis  zu  —  10®  weniger  als  0,01  mm. 

Hat  die  Ablesung  an  einem  gläsernen  Maßstab  stattgefunden,  so  sind  die  Zahlen  der  Tabelle 
um  0,000  Ol  tb  zu  vergrößern,  sofern  sie  nicht  in  Tab.  10  (vor.  S.)  gegeben  sind. 


Tem- 
pera- 
tur 


Abgelesener  Barometerstand  in  mm. 


640  6&0  660  670  680  690  700  710 


720  730  740  750  760  770  780 


0 

0 
1 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 

30 
31 
32 
33 
34 

35 


mm 
o,oo 

IG 
21 

31 
42 

0,52 
63 

73 
84 

0,94 

1,04 

15 
25 
36 
46 

67 

77 
88 

1,98 

2,08 

19 

29 

40 

50 

2,60 

71 
81 

2,91 

3,02 

3,12 
22 

33 

43 
53 

3,64 


mm 
0,00 
II 
21 

32 
42 

0,53 
64 

74 

85 

0,95 

1,06 

17 

27 

38 
48 

1,59 
69 

80 

1,91 
2,01 

2,12 
22 

33 

43 
54 

2,64 
75 

85 
2,96 

3,06 

3,17 
27 
38 
48 

59 
3,69 


mm 
0,00 
II 
22 

32 
43 

0,54 
65 

75 
86 

0,97 

1,08 
18 

29 
40 

51 

1,61 
72 
83 

1,93 
2,04 

2,15 
26 

36 

47 
58 

2,68 

79 
2,90 

3,00 

II 

3,22 
32 

43 
54 
64 

3,75 


mm 

mm 

mm 

0,00  0,00 

0,00 

II 

II 

II 

22 

22 

23 

33 

33 

34 

44 

44 

45 

0,55 
66 

0,56 
67 

0,56 
68 

77 
87 

78 
0,89 

79 
0,90 

0,98 

1,00 

1,01 

1,09 

i,ii 

1,13 

20 

22 

24 

31 

42 

33 

44 

35 
46 

53 

55 

57 

1,64 

75 
86 

1,96 

2,07 

2.18 


1,66 

77 
88 

1,99 
2,10 


2,21 


29 

32 

40 

43 

51 
62 

54 
66 

2,72 

83 

2,77 
88 

2,94 

2,99 

3,05 
16 

3,10 
21 

3,27 

3,32 

37 
48 

59 

43 
54 
64 

70 

75 

3,81 

3,86 

1,69 
80 

1,91 

2,02 
13 

2,25 
36 

47 
58 
69 

2,81 

2,92 

3,03 

14 

25 

3,36 
48 

59 

70 
81 

3,92 


mm 
0,00 
II 

23 

34 
46 

0,57 
69 

80 

0,91 

1,03 

26 

37 
48 
60 

1,71 
82 

1,94 

2,05 

17 

2,28 

39 

51 
62 

73 

2,85 
2,96 

3,07 
19 
30 

3,41 

53 
64 

75 
87 

3,98 


mm 
0,00 
12 

23 

35 

46 
0,58 

70 
81 

0,93 
1,04 

1,16 

27 
39 
50 
62 

1,74 
85 

1,97 
2,08 

20 


mm 
0,00 
12 

24 

35 
47 

0,59 

71 
82 

0,94 
1,06 

1,17 
29 
41 
53 
64 

1,76 
88 

1,99 
2,11 

23 


2,3^ 

2,34 

43 

46 

54 

58 

66 

69 

77 

81 

2,89 

2,93 

3,00 

3,04 

12 

16 

23 

28 

35 

39 

3,46 

3,51 

58 

63 

69 

74 

81 

86 

3,92 

3,98 

4,03 

4,09 

mm 
0,00 
12 

24 

36 
48 

0,60 

71 

83 

0,95 
1,07 

1,19 
31 

43 

55 
67 

1,78 
1,90 
2,02 

14 
26 

2,38 

50 
61 

73 
85 

2,97 

3,09 
20 

32 
44 

3,56 
68 

79 
3,91 
4,03 

4,15 


mm 
0,00 
12 

24 

36 

48 

0,60 

72 

85 

0,97 
1,09 

1,21 

33 

45 
57 
69 

1,81 

^93 

2,05 

17 

29 

2,41 
53 
65 
77 

2,89 

3,01 
13 
25 
37 
49 

3,61 

73 

85 

3,97 

4,09 

4,21 


mm 
0,00 
12 

25 

37 
49 

0,6 1 

73 
86 

0,98 

1,10 

1,22 

35 
47 
59 
71 

1,83 
1,96 

2,08 

20 

32 

2,44 
56 
69 
81 

2,93 

3,05 
17 
29 
41 
54 

3,66 

78 

3,90 

4,02 

14 
4,26 


mm 
0,00 
12 

25 

37 

50 

0,62 

74 

87 

0,99 
1,12 

1,24 
36 

49 
61 

73 

1,86 
1,98 
2,10 

23 
35 

2,47 
60 

72 

84 

2,97 

3,09 
21 

34 
46 

58 

3,71 

83 

3,95 

4,07 

20 

4,32 


mm 
0,00 

13 

25 
38 
50 

0,63 

75 
0,88 

1,01 
13 

1,26 

63 
76 

1,88 
2,01 

13 
26 

38 

2,51 

63 
76 

2,88 
3,01 

3ii3 
26 

38 

51 

63 

3,75 
3,88 
4,00 

13 

25 

4,38 


mm 
0,00 

13 

25 
38 

51 

0,64 
76 

0,89 
1,02 

15 

1,27 
40 

53 
65 
78 

1,91 

2,03 

16 

29 
41 

2,54 
67 

79 
2,92 

3,05 

3,17 
30 
42 

55 
68 

3,80 

3,93 

4,05 

18 

31 
4,43 
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Reduktion  des  Barometerstandes  auf  Normalsohwere. 

Nach  Intern.  Met.  Tab.    Paris  1890. 

Reduktion  des  Quecksilbers  auf  dasjenige  spezifische  Gewicht,  welches  es  unter  der 

Breite  von  45^  und  im  Meeresniveau  haben  würde. 

Die  zugehörige  Formel  ist  auf  Tab.  2,  S.  5  angegeben. 


A.   Reduktion  auf  45^  Breite. 

Von  o  bis  45^  ist  die  Korrektion  negativ,  von  45  bis  90^  positiv  dem  auf  o^C  reduzierten 

Barometerstand  hinzuzufügen. 


Oeo- 
gniphi- 

sehe 
Breite 


Barometerstand,  auf  o^C  reduziert,  in  mm. 

Oeo- 

graphi- 

sehe 

Breite 

640 

650 

660 

670 

680  690 

700  710 '720  730  740  750  760  770 

780 

mm 

mm   mm 

mm 

mm 

mm  mm 

mm 

mm  mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

0 

1,66 

1,68 

1,71 

1,74 

1,76 

i,79ii,8t 

1,84 

1,86  i,8q 

1,92 

1,94 

1,97 

1,99 

2,02 

90 

63 

66 

68 

71 

73 

76 

79 

81 

84  86 

89 

91 

94 

96 

1,99 

85 

56 

58 

61 

63 

65 

68!  70 

73 

75,  78 

80 

83 

85 

87 

90 

80 

44 

46 

48 

50 

53 

55  57 

59 

61 

64 

66 

68 

70 

73 

75 

75 

27 

29 

3^ 

33 

35 

37 

39 

41 

43 

45 

47 

49 

51 

53 

55 

70 

1,07 

1,08 

I,TO 

T,I2 

IJ3 

1,15 

1,17 

1,18 

1,20 

1,22 

1,23 

1,25 

1,27 

28 

30 

65 

0,83 

0,84 

0,85 

0,87 

0,88 

0,89 

0,91 

0,92 

0,93 

0,95 

0,96 

0,97 

0,98 

1,00 

1,01 

60 

57 

58 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

66 

67 

0,68 

0,69 

55 

29  29 

30 

30 

31 

31 

31 

32 

32 

33 

33 

34 

34 

35 

35 

50 

o,cö 

o,co 

0,00 

0,00 

0,00 

o,co 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00  0,00 

45 

0 

0 
5 
10 
15 
20 
25 
30 
35 
40 
45 


B.  Reduktion  auf  Meeresniveau. 

Vom  Barometerstand  abzuziehen. 


Seehöhe 


Barometerstand,  auf  o<'C  reduziert,   in  mm. 

620   640   660  I  680  I  700  I  720  |  740  |  760  I  770 


Seehöhe 


m 


mm 


100 
200 
300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 

1000 
1100 
1200 
1300 
1400 
1500 
1600 
1700 
1800 
1900 

2000 


mm 


•    •    ■ 

0,I2 

13 

IS 
i6 

17 
i8 

19 
21 

22 
0,23 

0,24 


0,09 

10 

0,11 

0,13 
14 

IS 
16 

18 

19 
20 

21 

23 
0,24 

0,25 


mm 


0,05 
06 

08 

09 

10 


0,12 


0,13 
14 
16 

17 
18 

19 
21 

22 

23 
0,25 


mm 


0,03 
04 

05 

07 
08 

09 

II 


0,12 


0,13 

15 
16 

17 

19 
20 

21 
0,23 


mm 
0,01 

03 
04 

05 

07 
08 

10 

1 1 

0,12 

0,14 

15 
16 

18 

0,19 


mm 
0,01 

03 
04 

06 

07 

08 

10 

1 1 

0,13 

0,14 
0,16 


mm 
0,01 

04 
06 
07 
09 
10 
0,12 


mm 
0,01 

03 
04 

06 

0,07 


mm 
0,02 

0,03 


m 

100 
200 

300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 

1000 
1100 
1200 
1300 
1400 
1500 
1600 
1700 
1800 
1900 

2000 
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Diohte  des  Wassers. 

Nach  < 

len  Beobachtungen  von 

Thiesen,  Seh 

eel  und  Diesselhorst,  Wiss. 

Abh.  d 

.  Phys.- 

Techn. 

Reichsanst.  8,  68;  1900. 

Wasserstoffskala. 

Ein  horizontaler  Strich  Ober  der  tecbiten  Dezimale  bedeutet,  daB  diese 

durch  Aufirunduns 

ans  einer 

5  in  der 

siebenten  Dezimale  entstanden  ist. 

Z  e  h  1 

n  t  e  1  e  r  a  d  1 

e 

Qrad 

0 

• 

o 

I 

2 

3 

4   1   5 

6 

7 

8 

9 

0 

0,999  ^^^ 

874 

881 

887 

893  1  899 

905 

911 

916 

927 

1 

927 

932 

936 

941 

945   950 

954 

957 

961 

965 

2 

968 

971 

974 

977 

980 

982 

985 

987 

989 

991 

3 

992 

994 

995 

996 

997 

998 

999 

999 

*ooo 

*ooo 

4 

1,000  000 

000 

000 

*999 

*999 

*998 

*997 

♦996 

*995 

*993 

5 

0,999  992 

990 

988 

986 

984 

982 

979 

977 

974 

971 

6 

968 

965 

967 

958 

954   951 

947 

943 

9?8 

934 

7 

929 

925 

920 

9^5 

910 

904 

899 

893 

888 

882 

8 

876 

870 

864 

857 

851 

844 

837 

830 

823 

816 

9 

808 

801 

793 

785 

775 

769 

761 

753 

744 

736 

10 

727 

718 

709 

700 

691 

681 

672 

662 

652 

642 

11 

632 

622 

612 

601 

591 

580 

569 

558 

547 

536 

12 

525 

513 

502 

490 

478 

466 

454 

442 

429 

417 

13 

404 

391 

379 

366 

353 

339 

326 

312 

299 

285 

14 

271 

257 

243 

229 

215 

200 

186 

171 

156 

141 

15 

126 

III 

096 

081 

065 

050 

034 

018 

002 

♦986 

16 

0,998  970 

953 

937 

920 

904 

887 

870 

853 

836 

819 

17 

801 

784 

766 

749 

731 

713 

695 

677 

659 

640 

18 

622 

603 

585 

566 

547 

528 

509 

490 

471 

451 

19 

432 

412 

392 

372 

352 

332 

312 

292 

271 

251 

20 

230 

210 

189 

'  168 

U7 

126 

105 

083 

062 

040 

21 

019 

*997 

*975 

*953 

*93i 

♦909 

♦887 

*864 

♦842 

*8i9 

22 

0,997  797 

774 

751 

728 

705 

682 

659 

635 

612 

588 

23 

565 

541 

517 

493 

469 

445 

42T 

396 

372 

347 

24 

323 

298 

273 

248 

223 

198 

173 

147 

122 

096 

25 

071 

045 

019 

*994 

*96S 

*94i 

*9T5 

♦889 

*863 

*836 

26 

0,996  810 

783 

756 

7  30 

703 

675 

648 

621 

594 

567 

27 

539 

512 

484 

456 

428 

400 

372 

344 

316 

288 

28 

259 

231 

202 

174 

145 

116 

087 

058 

029 

000 

29 

0,995971 

941 

912 

882 

853 

823 

793 

763 

733 

703 

30 

673 

643 

613 

582 

552 

521 

497 

460 

429 

398 

31 

367 

336 

305 

273 

242 

211 

179 

145 

116 

084 

32 

052 

020 

♦988 

*956 

♦924 

♦892 

*859 

♦827 

*794 

♦762 

33 

0,994  729 

696 

663 

630 

597 

564 

531 

498 

464 

431 

34 

398 

364 

330 

296 

263   229 

1 

195 

t6i 

126 

092 

35 

058 

023 

♦989 

*954 

*920 

*885 

*85o 

*8i5 

*78o 

*745 

Scheel 
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Volumen  des  Wassers. 

Nach  ( 

den  Beobachtung:en  von 

Thiesen,  Seh 

eel  und  Diesselhorst,  Wiss. 

Abh.  d 

Phys.- 

Techn, 

Reichsanst.  8,  69;  1900. 

Wasserstoffskala. 

Ein  horixoBtaler  Strich  Über  der  tecluteii  Desimale  bedeutet,   daA  diese 

darch  Aufrundang  j 

WS  einer 

5  in  der 

• 

siebenten  Dezimale  entstanden  ist. 

Zeh 

n  t  e  1  ff  r  a  d  1 

e 

Grad 

^w 

VJl  AVt 

o 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

0 

i,ooo  132 

126 

119 

113 

107 

lOI 

09i 

089 

084 

079 

1 

073 

069 

064 

059 

055 

OS^ 

047 

043 

039 

035 

2 

032 

029 

026 

023 

020 

018 

01? 

013 

OII 

009 

3 

008 

006 

005 

004 

003 

002 

001 

001 

000 

000 

4 

000 

000 

000 

001 

001 

002 

003 

004 

005 

007 

5 

008 

010 

012 

014 

016 

018 

021 

023 

026 

029 

6 

032 

035 

039 

042 

046 

050 

054 

058 

062 

066 

7 

071 

075 

080 

085 

090 

096 

lOI 

107 

112 

118 

8 

124 

130 

137 

143 

149 

156 

163 

170 

177 

184 

9 

192 

199 

207 

215 

223 

231 

239 

247 

256 

264 

10 

273 

282 

291 

300 

309 

319 

328 

338 

348 

358 

11 

368 

378 

388 

399 

409 

420 

431 

442 

453 

464 

12 

476 

487 

499 

5" 

522 

534 

547 

559 

571 

584 

13 

596 

609 

622 

63i 

648 

661 

675 

688 

702 

715 

U 

729 

743 

757 

772 

786 

800 

815 

830 

844 

859 

15 

874 

890 

905 

920 

936 

95» 

967 

983 

999 

*oi5 

16 

1,001  031 

048 

064 

081 

095 

114 

131 

148 

165 

183 

17 

200 

21? 

235 

253 

271 

289 

307 

325 

343 

361 

18 

380 

399 

417 

436 

455 

474 

493 

513 

532 

55' 

19 

571 

591 

610 

630 

650 

671 

691 

711 

732 

TS» 

20 

773 

794 

815 

836 

857 

878 

899 

927 

942 

964 

21 

985 

♦007 

♦029 

*o5i 

*o73 

*o9^ 

*ii8 

*140 

♦163 

*i83 

22 

1,002  208 

231 

254 

277 

300 

324 

347 

370 

394 

418 

23 

441 

465 

489 

513 

53^ 

562 

586 

611 

635 

660 

24 

685 

710 

735 

760 

785 

810 

835 

861 

886 

912 

25 

938 

964 

990 

*oi6 

*042 

*o68 

♦094 

* 

*i47 

*i74 

26 

1,003  201 

227 

254 

281 

308 

336 

363 

390 

418 

445 

27 

473 

501 

529 

556 

585 

613 

64  T 

669 

698 

726 

28 

755 
1,004  040 

783 

812 

841 

870 

899 

928 

957 

987 

*oi6 

29 

075 

105 

135 

165 

194 

225 

255 

285 

315 

30 

346 

376 

407 

437 

468 

499 

530 

561 

592 

623 

31 

655 

686 

717 

749 

781 

8j2 

844 

876 

908 

940 

32 

972 

*oo5 

*o37 

♦070 

*I02 

*i35 

♦167 

*200 

*233 

*266 

33 

1,005  299 

332 

365 

399 

432 

465 

499 

533 

566 

600 

34 

634 

668 

702 

736 

771 

805 

839 

874 

908 

943 

35 

978 

*oi3 

*047 

*o82 

*ii8 

*i53 

*i88 

*223 

*259 

*294 
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a)  Dichte  und  Volumen  des  Wassers  zwischen  30  und  102  ^ 

Nach  M.  Thiesen.    Wiss.  Abh.  d.  Physikalisch-Technischen  Reichsanstalt  iy  i;  1904. 

Wasserstoffskala. 


Dichte    des    Wassers. 


Grad 
Zehner 


Einer 


8 


30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 


0,99  567 
224 

0,98  807 

324 
0,97  781 

183 

0,96  534 
0,95  835 


537 

505 

473 

440 

1 
406 

186 

147 

107 

066 

025 

762 

715 

669 

62T 

573 

272 

220 

167 

"3 

059 

723 

66^ 

607 

54» 

489 

121 

057 

*994 

*93o 

*865 

467 

399 

330 

261 

192 

765 

693 

371 

*982 

525 
00^ 

429 

*8oo 

122 


336 
'940 

475 

'950 
368 

'734 
051 


299 
♦896 

425 
♦894 

307 
*668 


262 

♦852 

375 
♦838 

245 
*6oi 


981   909 


Volumen    des    Wassers. 


30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 


1,00435 
782 

1.01  207 

705 

1.02  270 

899 

1.03  590 
1,04343 


466 

497 

530 

563 

598 

633 

669 

821 

861 

901 

943 

985 

*028 

*072 

254 

301 

349 

398 

448 

498 

548 

758 

813 

867 

923 

979 

*o36 

*C93 

330 

390 

452 

514 

576 

639 

703 

965 

*032 

♦099 

*i68 

*237 

*3o6 

*376 

663 

736 

810 

884 

959 

*o35 

*iii 

422 

501 

706 

*ii6 

600 

*IST 
768 

*447 
*i88 


743 

*l62 

652 

*2IO 
833 

*5»8 
*265 


b)  Unterschied  der 
Dichte  d'  des  luft- 
haltigen und  der 
Dichte  d  des  luft- 
freien Wassers. 

Nach  Marek  (3). 


Grad 


xo'(d'— </) 


0 

1 

2 
3 
4 


25 
27 

29 
31 
32 


5 

33 

6 

33 

7 

34 

8 

34 

9 

33 

10 


32 


Grad  loHd'-d) 


10 

11 

12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 

20 


32 

3x 
29 
27 

25 

22 

19 
16 

T2 
8 


c)  Dichte  und  Volu- 
men   des    Wassers 
unter  0^ 

Nach  den  Beobachtungen  von 

Pierre,     Weidner     und 

Rosetti 

(Mittelwerte). 


Grad 


10 
9 

8 

-  7 

6 

5 
4 
3 
2 
1 

0 


Dichte 


Volumen 


0,99815 

843 
869 

892 

912 


,00     186 

^57 
131 

TC8 

088 


0,99  930  1,00  070 

945  055 

958  042 

970  031 


979 


021 


0,99987    1,00013 


d)  Dichte  des  Wassers  zwischen 
100  und  320^ 

Nach  den  Beobachtung^en  von  W.  Ramsay 

und    S.    Young,    J.    J.    Waterston    und 

O.  A.  Hirn  (2)  (Mittelwerte). 


Grad 


Dichte 


100 
HO 
120 
130 
140 

150 
160 
170 
180 
190 

200 
210 


0,9585 

o,95^o 

0,9434 
0,9352 
0,9264 

0,9173 

0,9075 

0,8973 
0,8866 

0,8750 

0,8628 
0,850 


Volumen 


Grad!  Dichte 


Volumen 


,0433 

,0515 
,0601 

,0693 
,0794 

,0902 
,1019 

,1145 
,1279 

,M29 

,1590 
,177 


210 
220 
230 
240 

250 
260 
270 
280 
290 

300 
310 
320 


0,850 

0,837 
0,823 

0,809 

0,794 
0,779 
0,765 

0,75 

0,72 

0,70 
0,68 
0,66 

Scheel 
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,W7 
,19s 
,215 
,236 

,259 
,283 
,308 

,34 

,38 

,42 
,46 

,51 


40 
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Diohte  und  Volumen  des  Queoksilbers 

für  die  Temperaturen  von  — 20  bis  100^ 

berechnet  aus  der  Dichte  bei  o<^:  13,59  545  (Thiesen  und  Scheel,  T&tisrkeitsber.  der  Phy8.-Techn. 
Reichsanstalt  in  der  Zeit  vom  i.  Febr.  1897  bis  31.  Jan.  1898;  Z.S.  f.  Instrkde.  18,  138,  1898) 
und  der  beobachteten  Ausdehnung^ 

unter  0®  nach  Chappuis  (Trav.  et  Mim.  du  bureau  intern,  des  Poids  et  Mes.  18;  1903. 
Vi  «=  ro(i  +  1,815  405 .  IO-*  t  4-  0,195  '30  •  IO-*  t*  +  1,009  17  •  lo-**  t*  —  203862  •  lo-**  t*) , 

über  0®  Mittel  aus  vt  =  Vo(i  4-  1,816904  i  •  10-*  <  — 2,951  266-  lo-*  t«+  1,14562  10-*®  f) 

(nach  Chappuis,  wie  oben) 

und  t?<  =  f\>  (i  +  0,018  161   -  — I-  0,000  078  (-^Q^-)*) 

(nach  Thiesen,  Scheel  und  Seil,  Wiss.  Abh.  der  Phys.-Techn.  Reichsanstalt  2,  184;  1895). 

Wasserstoffskala. 


Dichte   des   Quecksilbers. 


Qrade 
Zehner 


Einer 


0 

I 

13,6  4499 

2017 

2265 

13,59545 

9792 

9545 

9298 

7079 

6833 

4622 

4376 

2171 

1927 

13,49728 

9484 

7290 

7047 

4859 

4616 

2433 

2191 

0012 

♦9770 

13,3  7595 

7354 

5^83 

1 

5 


8 


-20 
-10 
—  0 

+  0 
10 
20 
30 
40 

50 
60 
70 

80 
90 

100 


2513 

*oo39 

9051 

6587 

4131 
1682 

9240 

6804 

4373 
1949 

*9528 
7113 


2761 
♦0286 


8804 

6341 
3886 

M37 
8996 

6561 

4131 
1706 

♦9287 

6871 


3009 

3257 

*o533 

♦0780 

8558 

8311 

6095 

5849 

3641 

3396 

1193 

0949 

8752 

8508 

6317 

6074 

3888 

3646 

1464 

1222 

*9045 

*88o3 

6630 

6389. 

3505 

*I027 

8065 
5604 

3I5I 
0704 
8265 

5831 

3403 

0980 

♦8562 

6148 


3754 
*i275 

7818 

5358 
2906 

0460 

8021 

5588 
3160 

0738 
♦8320 

5906 


4002 
1522 

7572 

5"3 
2661 

0216 
7778 


5345 
2918 

0496 

♦8078 

5665 


I  4251 
♦1770 


7326 
4867 
2416 
'9972 
7534 

5102 
2675 
0254 

;*7837 
I  5424 


Volumen   des   Quecksilbers. 


20 

10 

0 


-h  0 

+  10 

20 

30 

40 

50 
60 
70 

80 
90 

100 


0,073  2870 

4205 

4071 

5540 

5407 

5540 

6877 

8213 
9551 

0,074  0890 

5674 

7010 

8347 
9685 

1024 

2230 

2364 

3572 

4916 

6262 
7611 

3707 
5051 
6397 

7745 

8961 

3938 

5273 

5807 

7144 
8481 

9819 

II58 

2499 

3841 
5185 

6531 

7880 


3804 

3671 

3537 

5140  1  5006 

4873 

5941 

6075 

6208 

7278 

7411 

7545 

8615 

8748 

8882 

9953 

*oo87 

*022I 

1292 

1426 

1560 

2633 

2767 

2901 

3975 

4110 

4244 

5320 

5454 

5589 

6666 

6801 

6936 

8015 

8150 

8285 

3404 

4739 

6342 
7679 
9016 

'0354 
1694 

3035 
4378 

5723 
7071 

8420 


3270 
4606 

6476 
7812 

9150 
♦0488 

1828 

3170 

453^ 
5858 
7205 

8556 


I 


3^7 
4472 

6609 
7946 
9284 

*o622 
1962 

3304 
4647 

5993 
7340 
8691 


3003 
4338 

6743 
8080 

9417 
♦0756 

2096 

3438 
4782 
6127 

7475 
8826 


5cheel 


n 
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Dichte  und  Volumen  des  Queoksilbers 

für  die  Temperaturen  o  bis  360®, 

berechnet  aus  der  Dichte  bei  o<>:   13,59545  (Thiesen  u.  Scheel,  Tätig:keitsbericht  der  Phys.- 

Techti.  Reichsanstalt  in  der  Zeit  vom  i.  Febr.  1897  bis  31.  Jan.  1898.  Z.S.  f .  Instrkde.  18, 138;  1898), 

und  seinem  mittleren  Ausdehnung^s-Koeffizienten  zwischen  0  und  t^i 

y—  lo-'  (181  792  +  0,1 75  <  +  0,035  ii6(') 

(aus  Regnaults  Messung^en  abgeleitet  von  Broch,  Trav.  et  M6m.  2,  1883,  11,  1—27). 

Mittlerer 

Zuwachs  der 

Temperatur 

Ausdehnungs- 
Koeffizient  y 

Volumeneinheit : 
1  +  y< 

Dichte 

Volumen 

0 

0,000 

0, 

13, 

0,0 

0 

181  79 

5955 

735540 

10 

181  80 

001  8180 

5708 

736877 

20 

181  81 

003  6362 

5462 

738215 

30 

181  83 

0054549 

5217 

739552 

40 

181  86 

007  2742 

4973 

740891 

50 

181  89 

0090944 

4729 

742  229 

60 

18193 

0109157 

4486 

743  569 

70 

181  98 

0127383 

4244 

744910 

80 

182  03 

0145625 

4003 

746  252 

90 

182  09 

0163883 

3762 

747  594 

0,000 

0, 

13, 

0,0 

100 

182  16 

018  2161 

3522 

748939 

110 

182  24 

0200460 

3283 

750285 

120 

182  32 

021  8783 

3044 

751633 

130 

182  41 

023  7130 

2805 

752982 

140 

18250 

0255507 

2567 

754  334 

150 

18261 

027  3912 

2330 

755688 

160 

182  72 

0292350 

2093 

757044 

170 

18284 

031  0823 

1856 

758402 

180 

18296 

0329330 

1620 

759764 

190 

18309 

0347877 

1384 

761  128 

0,000 

0, 

13, 

0,0 

200 

18323 

036  6464 

1148 

762495 

210 

18338 

0385092 

0913 

763  865 

220 

18353 

0403766 

0678 

765  239 

290 

18369 

042  2487 

0443 

766  616 

240 

18386 

044  1257 

0209 

767  996 

250 

18403 

0460075 

12,    9975 

769381 

260 

184  21 

047  8949 

9741 

770769 

270 

18440 

0497877 

9507 

772 161 

280 

18459 

051  6863 

9273 

773558 

290 

18480 

0535908 

9039 

774958 

0,000 

0, 

12, 

0,0 

300 

185  00 

0555015 

8806 

776364 

310 

f^.  ^^.  ^V 

185  22 

0574185 

8572 

777  774 

320 

f^  ^^  ^^ 

18544 

0593421 

8339 

779189 

330 

18567 

061  2724 

8105 

780609 

340 

18591 

063  2097 

7872 

782033 

350 

186  16 

065  1542 

7638 

783464 

360 

18641 

067  1062 

7405 

784  900 

Scheel 
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Volumen  eines  Glasgefäfies  von  gewogenem  Wasser-  oder 

Queeksilberinhalt. 

Faßt  ein  Olasgefäfi  bei  t" ,  mit  Messinggewichten  in   Luft  von  760  mm  Druck  gewogen, 
P  g  Queclcsilber,  so  ist  sein  Volumen  in  ccm 

bei  derselben  Temperatur  t:  V=  PR  =  P  -  j-, 

bei  einer  anderen  Temperatur  <i :    V^  PB,  =  P  "^  (i  +  y  (<i  —  '))• 

Darin  ist  p  das  auf  leerem  Raum  reduzierte  Cewiclit  (Tab.  3)  derjenigen  Wasser-  oder  Queclc- 
silbermenge,  weldie  mit  Messinggewichten  gewogen  einem  Oramm  gleidilcommt ;  d  ist  die  Dichte 
des  Wassers  oder  Quecicsilbers  l)ei  if  (Tab.  13,  15,  16,  17)  und  y  =  0,000025  der  leubische  Aus- 
dehnungskoeffizient des  Glases. 

Die  Tabelle  enthält  Werte  von  Ü  und  von  Si  ffir  tj  •=  10  und  20O. 


Temperatur 

t 


Wasser 


AifOr«]»«/'  Altar <i~k/> 


Quecksilber 


R 


Äi  für /i  •=  i«/"  J{|  für  <!  =  »/> 


0 

1 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 
10 

11 
12 
13 
14 
15 

16 
17 

18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 

28 
29 
30 


ccm 
I,CO 

IT92 

II33 
1092 

1068 

1060 

1068 

1092 
]  131 
II  84 
1252 

1333 
1,00 

1428 

1536 
1657 

1790 
1935 

2092 
2261 
2441 

2633 

2835 
1,00 

3048 

3271 
3504 
3748 
4001 

4264 

4537 
4818 

5110 

5410 


ccm 


T,00 


1443 
'358 
1292 

1243 
I2IO 

II93 

II92 
1206 

1234 
1277 

1333 
1,00 

M03 
i486 

1582 
1690 
181O 

1942 
2086 
2241 
2407 

2584 
1,00 

2772 

2970 

3178 

3396 
3624 

3862 
4ITO 
4366 

4632 
4908 


ccm 
1,00 

1693 

1609 

1542 

1493 
1460 

1443 

1442 

1456 

1485 

1527 

1584 
1,00 

1653 

1736 
1832 
1940 
2060 

2193 

2337 
2491 

2658 
2835 

j,oo 

3023 

3220 

3429 
3647 

3875 

4i»3 
4361 
4616 

4884 
5^59 


ccm 


0.0 


735  499 

735633 
735766 

735900 
736033 

736167 

736301 

736434 
736568 
736702 
736835 


0,0 


736969 

737  103 
737236 

737370 
737504 

737637 

737771 

737905 
738039 

738  172 


0,0 


738306 
738440 

738573 
738707 
738841 

738974 
739  108 
739242 
739376 
739510 


ccm 


0.0 


735683 

735798 

735914 
736029 

736144 
736259 

736374 
736490 

736605 

736  720 

736  S35 


0.0 


736951 

737  066 
737 181 

737  297 
737412 

737527 
737642 


738679 

738794 
738910 

739025 

739  MO 


ccm 


0.0 


735867 

735982 
736098 
736213 
736328 

736443 

736558 
736674 

736789 

736904 
737020 


0.0 


737  135 
737  250 

737365 
737481 

737596 

737  711 
737826 


737757 

737941 

737872 

738057 

737988   j 

738172 

0,0 

0,0 

738  103 

738  288 

738218 

738403 

738333 

738518 

738449 

738633 

738564 

738748 

738864 

738979 
739094 
739210 

739325 


BÖrnstelfi 
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Elastizitatskonstanten  {E,  T,  C,fi)  der  Metalle  nebst  ihren  Temperaturkoeffizienten. 

Dehnnii^  oder  Elastizitttsmodul  E  eines  Zylinders  ist  die  Belastung:  in  kg:  pro  qmm  Querschnitt,  dividiert 

durch  die  von  ihr  bewirkte  relative  Länsrenänderung. 
Elastizititskoefflzieflt  t  ist  der  reziproke  Wert  des  Dehnungsmoduls. 
Torsionsmodul  T  eines  gedrillten  Drahtes  ist  in  kg  pro  qmm  durch  die  Beziehung  gegeben: 

2(^  +  iy 

wo  ii  das  Verhältnis  der  linearen  Querkontraktion  zur  linearen  Längsdilatation  bedeutet. 
Kompressioilitätskoefflzient  C  ist   die  relative  Volumenabnahme,   dividiert   durch   die   in   Atmosphären   aus- 
gedrückte Druckzunahme. 

Lit.  Tab.  24,  S.  51. 

Für  viele  der  hier  aufgeführten  Stoffe  finden  sich  weiter  unten  noch  genauere  Angaben. 


Dehnungs-  oder  Elastizitätsmodul  E  von  Metallen  in  kg  pro  qmm. 


Metall 


Temp.  i     E 


Beobachter 


Metall 


Temp.     E        Beobachter 


Aluminium 

Blei  " 

Bronze 
Cadmium 
Deltametall 
Eisen 


n 
n 
n 

Gold 


n 

Kupfer 

n 
n 
n 

V 

I» 
n 


gezogen 
angelassen 


gezogen 
angelassen 


Fluss- 
Quss- 
soft 
gezogen 

n 

gezogen 

angelassen 

gezogen 

gezogen 

angelassen 

gezogen 


Handels- 

•lektr.,  kirfg«. 


Messing  gezogen 


n 
n 
1} 
n 
n 


gezogen 


20 
12,8 
15 
15 


15 

15 

0 


15,6 
20 

15 
15 
12,9 
15 
15 
0 

20 

17,4 

10,5 

15 
0 


15,1 


7200 
7462 
1803 

1727 

9194 

7070 

11697 

20869 

20794 
20310 

21740 

i«7«3 

15750 

19385 
20500 

8131 

5585 
8630 

12450 

10520 

12140 

12400 

12550 

i«35o 
13220 

11870 

8543 
9810 

10220 

9930 
10450 

I 10640 


Slotte 

G.  S.  Meyer 

Wertheim  (i) 

Pscheidl 
Voigt  (9) 
Amagat  (i) 
Wertheim  (1) 

n 

Kohlrausch  u. 

Loomis 
Thomas 
Pscheidl 
Gray  etc. 
Slotte 
Baumeister 
Wertheim  (1) 

G.  s"  Meyer 
Wertheim  (i) 

n 

Kohlr.  u.  L. 
Searle 
Slotte 
Gray 

Weston 

Wertheim  (i) 

Kohlr.  u.  L. 

Searle 

Baumeister 

Gray 

Weston 


Neusilber 
Nickel 

n 


hart  gezogen 


hart  gezogen 


20 


Nickelstahl  (5  Va  0/0  Ni) 
(250/oNi) 
Palladium       angelassen 
Phosphorbronze 


Platin 

n 

n 

Silber 
Stahl 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 

7) 

r) 

Wismut 

Zink 

Zinn 


gezogen 
angelassen 

gezogen 

angelassen 
Draht-,  gez. 

„       angel. 
Guss,  gez. 

„      angel. 
Bessemer- 
Puddel- 
mild 

sehr  weich 
halbweich 
hart 
Silber- 
gezogen 
gegossen 


11,5 


15 

15 

15 

18,2 

10 

15 

15 

15 

15 

15 

15 


15,5 


15 
15 


12094 

"550 
13300 

20300 

22790 

23950 
21680 

19900 

18600 

9709 
12010 

17044 

I55'8 
16020 

15989 

7357 
7140 

18810 

17280 

19550 
19560 

21136 

21112 

21700 

19380J 

20705 

20910 

20600 

19810 

3190 
8734 
4148 
1700 


Pscheidl 

Searle 

Gray,  Bl.u.D. 

Voigt  (9) 

Cantone  (2) 

Searle 

G.  S.  Meyer 

Mercadier  (4) 

Wertheim  (i) 
Searle 
Wertheim  (i) 

G.  S.  Meyer 
Slotte 
Wertheim  (1) 

n 
ff 
n 


Pscheidl 

Gray,  Bl.  u.  D. 
Weston 
Mercadier  (4) 


Searle 
Voigt  (9) 
Wertheim  (i) 

ff 
Hess 


Dehnungs-  und  Torsionsmoduln  von  Metallen  samt  Temperaturkoeffizienten  A 

zwischen  —186  und  20  <^ 

nach  GL  Schaefer. 
Et  —  -Eio  (i  —  IG  A  (t-  20)). 


Metall 


E 


A 

T 

A 

21,3 

2329 

550 
1024 

24,7 

7«J 

46,7 
180 

2,25 

7337 

3,04 

— 

3»'^» 

3,63 

3967 

150 
4,49 

120 

Metall 


E 


A 


T 


Aluminium 
Blei  .    . 
Cadmium 
Caesium 
Eisen    . 
Gold     . 
Kalium 
Kupfer . 
Lithium 


6330 
1493 

18347 
9897 


Magnesium    . 

___ 

1181 

Natrium    .     . 

— 

— 

Nickel  .    . 

23544 

2,46 

9518 

Palladium  . 

II 284 

1,98 

4613 

Platin    .     . 

16029 

0,73 

6594 

Rubidium  . 

— 

1 

Silber    . 

5897 

7,65 

2467 

Zink      .     . 

4296 

1614 

Zinn      .     . 

— 

30»2 
130 

3,28 

2,7 

1,78 

170 

8,21 

48,4 

82 


Auerbach 


u 


19 


a 


Elastizitatskonstanten  der  Metalle. 

Fortsetzung. 
Lit.  Tab.  24,  S.  51. 


Dehnungs-  und  Torsionsmoduln  ffir  Eisen  und  Stahl 

nach  Beobachtungfen  von  Plsati,  Qm.  (3)  4,  152;  1878;  ibtd.  5,  34  u.  135;  1S78. 

Zwischen  o^  und  3'k>'*  von  10  zu  10®  interpoliert. 


Temperatur 


Eisen 


K 


T 


Stahl 


E 


T 


0 
10 

ao 
so 

40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 
110 
120 
IdO 
140 
150 
100 
170 
180 
190 
200 
210 
220 
280 
240 
250 
260 
270 
280 
290 
800 


21483 
21463 
21441 
21417 
21391 

21364 
21336 
21307 
21277 
21246 
21212 
21171 
21121 
21059 
20981 
20895 
20802 
20712 
20625 
20640 
20458 
20368 
20267 
20152 
20021 
19871 

19723 
19579 
19439 
19304 
»9175 


8108 
8091 
8074 

8057 
8040 

8023 
8oo(> 
7988 
7970 

7952 
7934 

7917 
7901 

7885 
7870 

7855 
7840 

7826 

7812 
7798 

7784 

7771 

7759 

7749 
7740 

7732 

7725 

7719 

7714 
7710 

7706 


18518 
18500 
18481 
18461 

18439 
18416 

18391 

18361 

18325 
18283 

18232 

18188 

18151 

18117 

18085 

18052 

18013 

17971 

17925 

17075 
17820 

17768 

17720 

17676 

17636 

17593 
I75SO 

17506 

17462 

17417 

17372 


8290 
8272 

8253 
8234 
8215 
8196 
8176 
8156 
8136 
8115 
8094 
8072 
8049 
8026 
8002 

7977 
7952 
7926 

7900 

7873 
7846 
7819 

7792 
7765 
7739 
7713 
7687 
7661 

7635 
7610 

7585 


Dehnungsmodul  für  verschiedene  Temperaturen 

nach  Slotte. 


Aluminium 


E 


Eisen 


E 


Kupfer  I 


E 


Kupfer  II 


E 


Platin 
T  E 


6 
11 
20 
80 
40 
50 
60 
70 


7478 

7330 
7200 

7082 

6974 
6794 

6698 

6606 


M 

20,4 
30 
40 
50 

60 


19687 

1^385 
19226 

19137 

19037 
19004 


10 
20 
80 

40 
50 
60 


12507 

12393 
12274 

12099 

ll85q 

II576 


10 
20 

12931 
12711 

80 
50 

12507 
12286 

70 

12065 

4 

10 
30 
50 
70 


16210 
15989 

14711 
13947 
13759 


E  für  angelassene  Metalle  bei  ver- 
schiedenen Temperaturen 

nach  Wertheim  (2). 


Dehnungsmodul»  Kompressibilität 
und  Elastizitatszahl 

nach  Amagat  (1). 


Metall 


15^ 


100* 


200^ 


Stoff 


E 


rxio» 


Blei  .    .  . 

Gold .    .  . 

Silber     .  . 

Kupfer  .  . 

Platin     .  . 
Engl.  Stahl 

Gußstahl  . 

Eisen     .  . 


1727 

5584 
7140 

10519 
15518 

17278 

19561 

20794 


1630 
5408 

7274(?) 
9827 

14178 
21292 
19014 
21877 


5482(?) 

6374 
7862 

12964 

19278 

17926 

17700 


Blei  .    .     . 
Deltametall 
Kupfer  .     . 
Messing 
Stahl .    .    . 


Glas  .... 
Kristallglas  .   . 


1556 

2761 

11697 

I02I 

12145 

857 

10851 

953 

20395 

680 

6775 

2197 

6242 

2405 

0,425 
0,333 
0,329 
0,331 

0,269 

0,245 
0,250 


Auerbach 


19b 


45 


Elastizitätskonstanten  der  Metalle. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  24,  S.  51. 


Dehnung»-,  Torsions-  und  Kompressionsmodul 
{JE,  Tf  C)  von  Metallen 

nach  Voigt  (9)- 


Aluminium,  gegossen 

Bronze,  88  Cu  +  12  Sn,   gegossen 

Cadmiunif  gegossen 

Gußeisen 

Gold 

Kupfer,  gegossen 

Magnesium,  gegossen 

Messing,  60  Cu  +  40  Zn,  gegossen 

Nickel 

Silber 

Gußstahl,  grobkörnig 

Wismut,  langsam  erstarrt  .    .   .   . 

Zink 

Zinn,  gegossen    .    .    .    .    .    .    .    . 


E 


C 


6570 

2580 

10600 

4060 

7070 

2450 

12800 

5210 

7580 

2850 

10850 

47S0 

4260 

I7I0 

9220 

3700 

20300 

7820 

7790 

2960 

20400 

8070 

3190 

1240 

10300 

3880 

5410 

1730 

4«30 
8940 
2040c  (?) 
7900 
7470 

4950 
2800 

6100 
17000 

7080 
14600 

2500 

lOiOO 


Dehnungs-  und  Torsionsmodul  nebst  ihren 
Temp.-Koeffizienten 

nach  Gray,  Blyth  und  Dunlop. 


Stoff 


Eisen  (weich) 

Kupfer  (Handels-).    .    . 
„       elektr.,  gezogen 

Messing 

Neusilber 

stahl  (mild) 


JB       « .  lo* 


/9.IO« 


15536 
11132 
12954 
10257 
13046 
21279 


136 

«55 
436 

373 

397 
«47 


8230 

4344 
4199 

3407 
3426 

7965 


367 

413 
160 

247 

528 

338 


Torsionsmodul 
und  seine  3  Temp.-Koeff .  II  —at 

nach  Pisan  (2). 


ßt^  —  yi^) 


Stoff 


Eisen  . 
Kupfer 
Messing 
Platin  . 
Silber  . 
stahl   . 


«.  IG* 


ß,i6 


8 


y.io 


10 


8108 

3972 
2652 

6632 

2566 

8290 


206 
2716 
2158 

II I 

387 
187 


19 

23 

48 

50 
38 
59 


II 

47 

32 

8 

II 

9 


Torsionsmodul 
und  seine  Abnahme  in  ^/o  zw.  0^  und  100^ 

nach  Katzenelsohn. 


Stoff 


Aluminium 
Blei.   .    . 
Eisen  .   . 
Gold   .    . 
Kupfer    . 


T(200) 


Stoff 


3350 

7505 
3950 
3587 


21,3 
80,0 

3»io 
2,85 

3)6S 


Messing  . 
Neusilber 
Platin  .  . 
Silber  .  . 
Zink    .    . 


T(2oO) 


A 


3«50 
4320 
2551 
7412 


5>3S 
4,10 

7,2 
1,64 
40,0 


JE  und  d  (Abnahme  von  JE  in  Vo  zw.  0^ 
und  100®)  fiir  gezogene  Metalle  bei  ver- 
schiedener Temperatur 

nach  Katzenelsohn. 


Metall 


E 


Aluminium 
Eisen  .    . 
Gold   .   . 
Messing . 


7540 

19024 

9800 

8944 


«9,5 

2,33 
2,92 

4,21 


Metall 


E 


Neusilber 
Platin  .  . 
Silber  .    . 


11449 

17187 

7010 


3»43 
0,89 

3i97 


Torsionsmodul  T 

(=  Gestaltmodul,  in  kg  pro  qmm). 


Stoff 


Aluminium 

Eisen 

»        

n         

„  ....... 

I»  

Gold.  !.!!!!! 

Kautschuk 

Kupfer 

n       

»        

Messing 

»  

Phosphorbronze  .    .   . 

Quarzfaden 

»    

Silber 

»   •  • 

Silber,  hartgezogen  . 

Stahl 

n  Guß- 

„  Silber-  .  .  .  . 

Zink 

Zinn 


T 


3350 
6706 

7651 

7975 
6940 

8108 

7505 

3950 
0,16 

4213 

4450 
4664 

3550 

37>5 

4359 
2Sb6 

2380 

2650 

2566 

2816 

8290 

7458 
7872 
3820 

»543 


Beobachter 


Katzenelsohn 
Wertheim  (2) 
Coulomb 
Baumeister 
Kohlrausch  u.  L. 
Pisati  (2) 
Katzenelsohn 

n 

Graetz 

Savart 

Baumeister 

Kiewiet 

Baumeister 

Searle 

Threlfall 

Boys 

Baumeister 

Pisati  (2) 

Searle 

Pisati 

Wertheim  (2) 

Searle 

Kiewiet 


Torsionsmodul 
und  seine  beiden  Temperatur-Koeffizienten 

{l—at  —  ßt^) 
nach  Kohlrausch  und  Loomis. 


Stoff 


Eisen .  . 
Kupfer  . 
Messing 


a 


.  !©• 


/J.io 


8 


6940 
3900 
3200 


483 
572 

455 


12 

28 
36 


Auerbach 


46 


19 


Elastizitatskonstanten  der  Metalle. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  24,  S.  31. 


Dehnttngsmodul  und  Elastizitätszahl  von  Stahl-  und 

FluBeisen 

nach  0.  Wagner. 


Platin.  Ehei  versch.  Temperaturen 

nach  Winkelmann  (2). 

K^i  nno  i  vor  dem  Erwärmen  auf  400<}n6926 
^^^^    {nach  „  „  „    / 18380 

nach  langer  Pause  17516 


»»    »» 


Bezeichnung 


Krupp 
I 


Krupp 
II 


Krupp 
III 


3. 


Prozent  -  Abnahme 
zwischen  20^  u. 


Vo  Kohlenst. 
11 


0,56 
20680 
0,267 


Of6i 
20750 
0,280 


0,23 
20270 
0,267 


21320 
0,261 


1,40 
21460 
0,259 


2,0 


21205 
0,261 


1,1 
20180 

0,236 


100' 
200* 
300^ 
400* 


2,01 
4,60 
7,22 

9,87 


Elastizitätszahl  fi  für  versch.  Temperaturen 

nach  A.  Bock. 


Hartstahl 


Kupfer 


Silber 


Nickel 


20 

0,256 

0,340 

0.337 

0,332 

40 

0,257 

0,346 

0,346 

0,33« 

60 

o»255 

o,3SS 

0,352 

0,336 

80 

0,258 

Oi355 

0,366 

0,337 

100 

0,257 

o»352 

0,372 

0.330 

120 

0,261 

o»347 

0,381 

0,337 

150 

0,259 

0,370 

— 

— 

Prozentische  Änderungen 
von  ju  zwischen  0  und  100^ 

nach  Katzenelsohn. 


Aluminium 
Eisen  .  . 
Oold.  .  . 
Messing  . 
Neusilber 
Platin  .  . 
Silber   .    . 


15,7 

3,7 

2,5 

3.9 

3,4 

5,5 
12,2 


Elastizitätszahl  ^u 

(Verhältnis  der  Querkontraktion  zur  Längsdilatation.) 


Stoff 


Beobachter 


Mittel 


Stoff 


Aluminium.    .   .   . 
Blei 

n 

Borsäure    .... 

Bronze   

Deltametall    .   .   . 

Ebonit 

Eisen 

»      

n 

»  

I» 

» 

Kautschuk  .... 
Kupfer 

»        

»        

»        

„     -Elektrolyt . 

Leimgallert    .   .   . 

Lipowitz  -  Metall   . 

Manganbronze  .   . 

Messing 

7)  

f,  


0,326 

0,375 
0,428 

0,28 

0,414 

o,3H 
0,333 
0,389 
0,310 

0,304 

0,243 
0,272 

0,253 
0,288 
0,490 

0,34« 

0,329 
0,322 

0,341 
0,250 

0,500 

0,452 

0,346 

0,387 
0,420 

0,420 


Mallock    .   . 
Amagat  (i.  2) 
Auerbach.   . 
Benton  (2)  . 
Stromeyer  . 
Benton    .    . 
Mallock   .   . 
Everett  (1.2) 
Baumeister  . 
Littmann .    . 
Katzenelsohn 
Mallock   .   . 
Benton  (2)  . 

Mallock   .   . 
Amagat  (1.2) 
Stromeyer  . 
Benton  (2)  . 
Voigt  (9).   . 

a.  Schaefer 
Stromeyer  . 
Kirchhoff.  . 
Baumeister  . 
Katzenelsohn 


1 


0,33 
0,40 
0,28 

0,36 

0,33 
0,39 


0,27 


0,49 
0,34 


0,25 
0,50 
0,45 
0,35 

0,37 


Messing 


Münzmetall 
Neusilber 
Nickel.  . 
Nickelin  . 
Nickelstahl 
Paraffin  . 
Selen  .   . 

„    (80O/0) 
Silber  .   . 
Stahl,  hart 

» 


n 
7, 
n 
n 


weich 


Stuck  .   . 
Wood  -  Metall 
Zink    .    .   .   . 


0/0 


Beobachter 


0,315 
0,33 « 
0,331 
0,332 
0,37» 
0,325 
0,403 
0,330 
0,500 

0,445 
0,480 

0,363 
0,294 
0,294 
0,296 
0,276 
0,283 

0,304 
0,269 

0,253 

0,333 
0,290 

0,181 

0,489 
0,205 


Wertheim 
Amagat  . 
Benton  (2) 
Stromeyer 
Benton  (2) 
Benton  (2) 
Benton  (2) 
Mercadier 
Mallock  . 
a.  Schaefer 


» 


Kirchhoff.  . 

Okatow  .  . 

Schneebeli  . 

Benton  (2)  . 

Stromeyer  . 

Okatow  .  . 

Amagat    .  . 

Mallock    .  . 
Qoetz  u.  Kurz 

Stromeyer  . 

Mallock    .  . 
Q.  Schaefer 

Mallock    .  . 


Mittel 


1 


0,37 

0,33 
0,37 
0,33 
0,40 

0,33 
0,50 

0,45 
0,36 


0,29 


0,18 
0,49 
0,21 


Auerbach 


20 


47 


Elastizitatskonstanten  von  Glas  und  Holz. 

Ut.  Tab.  24,  S.  51. 


Dehnangs-,  Torsions-  u.  Kompressionsmodul  (JS,  T,  C)y  sowie  Elastizitätszahl  Ou) 

Jenaer  Gläser 

nach  Wlnkelmann  (1),  Schott  und  StraabeL 

(Die  genaue  Zusammensetzung  der  Gläser  ist  a.  a.  O.  nachzusehen.) 

C  ist   hier  die  Volumenabnahme  dividiert  durch  die  in  kg    pro  qmm  ausgedrückte  Druckzunahme. 


Nr. 


Charakter 


I 


B 


lOOOfJL 


665 
1299 

627 

1973 

i6in 

1450 
S  219 
278in 

709 

714 
270 

2154 

370 

500 

65g 
S  208 
S  196 


Barytborosilikat  .  . 
Natronkaliborosilikat 
Kalibarytzinksilikat  . 
Natronkalkzinksilikat 
Natronborosilikat .  . 
Kalitonerdephosphat 


Natronzinksilikat 

Natron  kalikalksilikat 

Barytphosphat  m.  Tonerde .... 

Kalibleisilikat 

Kalizinksilikat 

Sehr  schweres  Bleisilikat    .   .    .   . 

Bleitonerdeboratsilikat 

Schwerstes  Bleisilikat  (So<^/o).    .   . 
Tonerdeborat  m.  Natron  u.  Baryt 


8170 
7970 
7970 
7420 
7400 
7300 
6780 
6640 
6630 
6570 

6330 
6100 

5850 
5490 
5470 
5090 
4700 


3100 

3"40 
3290 
2960 
3010 

3050 
2750 

2750 

2700 

2690 

2530 
2500 

2320 

2220 

2190 

2020 

1840 


7520 
5500 
4630 
4990 

4530 
4020 

4260 

3790 
4030 

3920 

4270 

3660 

4080 

35'o 
3650 

3550 
3470 


3«9 
271 

213 
252 
228 

197 

23s 
20g 

226 

221 

253 
222 

261 

239 
250 
261 

274 


Andenine  des  Elastizitätsmoduls  Jenaer 
Gläser  m.  d.  Temperatur 

nach  Winkelmann  (1). 


Dehnungsmodal  von  Hölzern 

z.  T.  nach  Wertheim  u.  Chevandier  (2). 


Nr. 


lo*  (i  — Et/£:ao)  bei 


loC^ 


200* 


300' 


4C0« 


Holzart 


500« 


axial 

radial 

1021 

157 

1262 

997 

81 

980 

270 

921 

189 

1108 

98 

1121 

III 

564 

98 

517 

73 

1113 

95 

1165 

123 

tangen- 
tial 


1299 
627 

1973 
i6ni 

1450 
709 

714 
270 

2154 

370 
500 

658 
S196 


49 
142 

51 

50 
*i 

132 

332 

45 

9 
125 

27 

o 

225 


«34 

319 
167 

191 

II 

338 

747 
194 

122 

281 

206 

5 

506 


232 

496 
320 

417 

38 
566 

II62 

43« 
492 

437 
627 

76 
787 


339 

673 

501 

682 

05 
807 

1576 

746 

593 
361 


433 


«95 


Ahorn 

Akazie 

Birke . 

Buche 

Eiche  . 

Erle  . 

Esche . 

Fichte 

Pappel 

Tanne 

Ulme. 


73 

«55 

«59 
130 

59 
102 

29 

39 
34 


21 

Emige  Dehnungsg^enzen  u.  Grenzdehnungen. 

Dehnungs-  oder  Elastizitätsgrenze  G  ist  der  Zug  in  kg  pro  qmm,  bei  dem  eine  eben  merkliche 
bleibende  Dehnung  —  gewöhnlich  Vs  mm  auf  i  m  —  eintritt ;  die  dabei  auftretende  vorübergehende 
relative  Dehnung  heißt  Qrenzdehnung  A,    Die  Zahlen  haben  nur  usuelle  und  ungefähre  Bedeutung. 


Stoff 


G 


d 


Stoff 


G 


d 


Blei 

Bronze 

Eichenholz  .  .  . 
Eisen,  gezogen  . 
Eisen.  Guß-    .   . 

Gold 

Kupfer 

Messing  .   .   .   . 


o»3 

25 

2 

32 
12 

«4 
12 

24 


0,00013 
0,0028 

0,0015 
0,0012 
0,0018 
0,0009 
0,0029 


Platin 

Silber 

Stahl 

Stahl,  gehärtet   . 
Stahl,  Bessemer . 

Zink 

Zinn 


26 

II 

55 
60 

33 
10 

4 


0,0015 
0,0015 
0,0025 
0,0030 
0,0017 
0,0011 
0,0010 


Auerbach 


48 


22 


Elastizitatskonstanten  verschiedener  Stoffe. 

Lft.  Tab.  24,  S.  51. 


Kautschuk,  E  für  kleine  Kräfte 

nach  Rttssner 

(ohne  Rücksicht  auf  die  kleinen  Änderung^en 
der  Dimensionen  berechnet). 


Sorte 


rein,  roh.   .    . 

schwarz ,    vul- 
kanisiert .    . 

£^rau,  vulkani- 
siert    .    .   . 

schwarzer 

Schlauch 


t    - 


f.  d.  kleinste    f.  d.  größte 


Kraft 


190 

60  0 
20  0 

43^ 


) 


0,050 

0,027 

0,049 

0,043 

0,25 

0,21 

0,87 


0,044 
0,024 
0,044 

0,039 
0,22 

0,20 
0,83 


Kautschuk,  Elastizitätszahl  und  Volumen 

von  Streifen 

nach  P.  von  Bjerk^n. 

Anfangs:    Länge  44,2,    Breite  24,5,    Dicke  0,25. 


Gramm 


5 
X05 

205 

305 
405 

505 
605 

705 

805 

905 

1005 


l 

B 

1000 

44^2 

24,5 

54,5 

27,2 

403 

73,7 

19,3 

318 

105,0 

16,3 

243 

140 

H,3 

192 

171 

»3,0 

164 

190 

12,5 

148 

203 

12,1 

141 

213,5 

11,9 

134 

220 

11,8 

130 

227 

11,8 

125 

1,012 

1,035 
1,051 

1,080 

1,091 
1,118 

1,121 
1,141 
1,156 

1,193 


Dichte  Mineralien, 
Dehnnngs-  und  Torsionsmodul»  sowie 
die  Voi^schen  Elast.-Konstanten  An.B 

nach  Drude  und  Voigt 


Mineral 


F 


A 
B 


Flußspat    .    . 

• 

10450 

4282 

11900 

3370 

Solnhof  er  Litho- 

graph.-Stein  .    . 

5888 

2354 

7070 

2370 

Baryt     .    .    . 

5910 

2310 

7560 

2950 

Feuerstein 

7597 

3521 

7700 

660 

Opal  .... 

3880    1829 

3910 

251 

Obsidian  I    . 

6651 

2841 

7153 

1470 

n 

7337 

3094 

8017 

1828 

Quarz    .    .    . 

3,5 

3,0 
2,6 

",7 
15,6 

4,9 

4,4 

13,7 


Dehnungsmodul  E  verschiedener  Stoffe, 

meist  rohe  Mittel  aus  verschiedenen 
Beobachtungen. 


Borsäure . 
Eis  .  .  . 
Elfenbein . 
Fischbein . 
Gelatine  . 
Gips.  .  . 
Kalkstein .  , 
Kautschuk 
Knochen  . 
Kohle  .  . 
Marmor  . 
Opal.  .  . 
Quarz  .  . 
Quarzfäden 


Sandstein 
Schiefer 


2030  (Auerbach) 

276  (Heß) 

900 

600 
0,02  (Bjerken) 

360 
1900 

0,02  bis  0,8 
1600 

1500  bis  2600 
2600 

3800  (Auerbach) 
6900        „ 
5180  (Threlfall) 
6000  (Boys) 

630 

lOOOO 


Dehnungsmodul  des  Paraffins  und  des  Wachses 

nach  Segel. 


Paraffin 


Wachs 


Temp. 


E 


5.7 


223,4 


7,4  I  11,0  I  16,0  I  17,9 


i_ 


2io,4;i92,oii64,i|i5i,6 


20,2  '  23,0 
140,0,127,4 


Temp. 


E 


".5 


I 


59,1 


14,8 
51,7" 


19,4 


46,6 


Koeffizient  C  der  kubischen  Kompressibilität, 

d.  i.  der  Bruchteil  ihres  Volumens,    um  den  eine  Substanz  durch  den  Druck  einer  Atmosphäre 

zusammengedrückt  wird. 


Substanz 


C.  10« 


Beobachter 


Substanz 


C.  10« 


Beobachter 


Baryt  .  .  . 
Bergkristall 
Beryll.  .  . 
Blei.  .  .  . 
Deltametall 
Flußspat .  . 
Glas    .    .    . 


„ 


Kristallglas    .   .    .   . 
Kupfer 


„ 


1,93 

2,675 
0,747 
2,761 

1,021 
1,20 

1,67 

2,197 
2,92 

2,405 

1,23 

0,857 


Voigt  (3) 
Voigt  (2) 
Voigt  (2) 
Amagat  (2) 


1, 


Messing. 

Pyrit  .  . 
Stahl  .  . 
Steinsalz 


Voigt  (4) 
Regnault 
Amagat  (  ) 
Buchanan 
Amagat  (  ) 
Regnault 
Amagat  (  ) 


„ 


Sylvin 


7, 


Topas .   . 
Turmalin 


1,07 

0,953 
1,14 

0,68 

4,2 

5,0 

7,45 
5,6 

0,61 
0,1128 


Regnault 
Amagat  (i.  2) 
Voigt  (4) 
Amagat 
Voigt  (2) 
Röntgen  und 

Schneider 
Voigt  (2) 
Röntgen  und 

Schneider 
Voigt  (3) 
Voigt  (7) 


Auerbach 


23 


49 


Elastizitatskonstanten  von  Kristallen 

Cii  u.  s.  w.  Elastizitätskonstanten,    E  Dehnungsmodul ,    T  Torsionsmodul,   e  Dehnungs- 
koeffizient, r  Torsionskoeffizient,  x  Kompressibilität,  a,  ßy  y  Richtungskosinus. 

Die  Indices  bedeuten  entweder  Neigfung  gegen  die  Hauptachse  oder  bestimmte  Flächen:  tu  =  Wfirfel-, 

0  =  Oktaeder-,  g  =  Oranatoederfliche.    [Näheres  in  der  Literatur  nachzulesen.] 

Alle  Zahlen  in  kg  und  qmm.    Alphabetische  Reihenfolge. 

Lit.  Tab.  24,  S.  51. 


Adnltr 

^(1  Basis)  8120 


Auerbach 


Alann 

Kalialaun :       E,e »  1806,  Eg  =  1987 
C3iromalaun:  Ew  =  1608,  Eg  = 

Eisenalaun :     ^  =»  1861 


Becken- 
kamp 


Apatit 

JS;,«  13800 


Auerbach 


m 


Baryt 

TP  V  IP  V  V  TP 

11*1       ^a       -^       -^i       -MS        -'Vs 
6199     5403    9594     3764     7025     7400 

^»         ^81  ^12 

121 5    2927    2828 

^.10*=:  16,13  a*-f  "8,51  ^-f- 10,42  y* 

+  2  (38,79 /JV"  +  » 5,2 1  y»o*  -f  8,88  a«/J^). 

X  .  io*  =  69,52a*+  1 17,66 /J*+  116,46/* 

-h  2(20,i6/JV+85,29yV+  i27,35«V*)- 

X    SS    0,000193 

<?ii        <^tt        ^as        ^u       <>a       c^ 
9070    8000    10740     I220    2930    2830 

Cn  <^  <*!» 

2730    2750    4680 
6^7   sSjsgs) Niedm«.» 


*o 

> 


Beryll 


Eq        E^       E^ 
21650  17960  23120 

6666     8830 


««,  •  10*  =  4,325  8in  V  +  4,619  cos*y 
4-  13,328  sin 'y  cos 'y 


-  Voigt  (2) 


21100 


X  «=  0,0000747 

Cu  Ctt  C44 

27460    24090    6660 

9800  6740 

-^ 

23200 


1 


Auerbach 


Chlorsanrcs  Natron 


En 

4047 

4140 
6330 


Eg 

3190 
2580 

I218 


I2IO| 
—  2I40J 


K.R 


Koch  (2) 
Voigt  (8) 


Dolomit 

14600 

2if  •  10* 


8330  14400  18700 

Winkel  m.  d.  Nebenadise  o?) 

=6,85  —  6,87  sin  •y  + 12,02  sin*<y. 
-I-  1,76  sin  y  cos  ^(s  sin  *^ — 2) 


Voigt  (6) 


Dehnungsmodttl  von  Eis 

nach  H.  Heß. 

Aus  Biegungsversueben;  Z  Länge,  h  Breite, 
d  Dicke,   (  Temperatur. 


-0  bis 
-2 
o 
-I 
-I 
-I 
o 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


-1 

-5 

-1 

■5 
■5 
-3 
■3 


Charakter 


E 


Hauptachse  III 


ff 
ff 


ff 
IIb 


ff  ff 

Ild 

Große  Kömer 

Kleine      „ 

Mittelwert.   . 


182 

59 

383 
418 

254 
285 
226 
276 


Flafsspat 

E%ß        Eg       E^       Tw 
14730    io(^    9100    3446 

€  •  10*  =  13,05—6,26  (a*  +  /J*  +  y*) 

C\i        Cu       Ci» 
16700    3450    4570 

x  =  0,000120 
Eoht.  =  9"o 


Voigt  (4) 


Auerbach 


Ol 


^21,9 (>"**•)  =8870,  jEj5^(min.)  =  3i30   Coromilas 


Ollmmer 

Eo  (max.)  =22133,  -Eis  ("«»«•)  =  « 5543      Coromilas 
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Elastizitatskonstanten  von  Kristallen. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  24,   S.  51. 


Kalkspat 

£r-Achse      =  Hauptachse, 
yz-Ebene   =  symm.  Ebene 

5837     5756     11167    8977 

€ .  10»=  1 1,14/?«  +  17,13/  +  31,05/JV 

+  i7,97/Jy(3«*— /J') 
f  10*^69,13 — i,2iy"  4-  Il,i2y* 

+  7i,86/Jy(3«»-/»*) 
x  =  0,0001511 

«11=  13970     e88  =  8l20     C44=3490 
«19  =     4650      C18  =  4600      Ci4  =  — 2 1 20 


.  Voigt  (3) 


-B  ( i  Spaltungsfl.)  ==  8440 Auerbach 


Korund 

Eq  ==  52000 


Auerbach 


Kupfer 

E  =  12260,  Ti  =  4616,  Ta=  3930 1 
«11==  13420,  «44  =  5590,  «12  =  6575/  • 


.   .  Voigt  (4) 


Pyrit 

^«'  =  35300      Eg  =  25300     Tuf  =10750 

X  —  0,0001 14  J  .  Voigt  (4) 

«11  =  36800     C44  =  1 075c     C12  =  —4830 


Quarz  (Bergkristall) 

Efi       E—4fi      -Ef 45      -^90 
10304    13050      8505      7853 

5085  34«! 

« .  10»  =  1 2,734  (1— y«)«  +  16,693  (1— y^)/    JVoigt  (2) 
+  9,705  /  —8,460  /Jy  (3„«_yj2)  ' 

X  =  0,0002675 

Cji  =  8682    Cn  «  10745    C44  =  5823 

«12=   7^9    «18=    1438     «u=i7»5 
-^0=  10300 Auerbach 


Sanidin 

E  {1  Basis)  «  7710 


Auerbach 


Schiefer 

(Achse  bei  1  1  Streifen,  bei  2  in  seiner  Längs-, 

bei  3  in  seiner  Querrichtung)  >Ganiba 

El  —  8700      Eg  =  8700      E^  =  3850 


I 


Woigt  (4) 


Steinsalz 

Eu>  Eg  Eq  ±w 

4187    3490   3026    1294 

f.io»=  33,48—9,66(0*  +  ^  +  /) 

T .  10»  =  154,58—77,28  (/»V + /«*  +  «W 

X  =  0,00042 

«11  •=  4770   C44  =  1294   C12  =  1320 

-Eif  =  4033    £^==3395 K.  R.  Koch  (i) 

{Röntgen  und 
Schneider 


X  =■  0,00050 


}  Voigt  (4) 


Sylvin 

Ew  =  3724,   I^g  =  i960,    Tfv  «  655 

e .  ioBc=  75,1  — 48,2(a*  +  /?*  +  /) 
X  =  0,000745 

«11  =  3750    «44  =  655.    «12"- 198 

JE;f=40io    jEi?=2o88 K.  R.Koch(2) 

X  =»  0,00056 Röntgen  u.  Schneider 


Topas 

Xi»        TP  "C^  TP  TP  TP 

-fi'l      -'^      -ß«      -ß4      -ß»      -ß« 

23040   28900   26520   26700   28920   31860 

^M      ^81     ^19 
IIO4O   13530   13360 

€ '  io»=4,34ia*  +  3,460/?*  +  3,771  y* 

+  2(3,879/JV'  +  2,856  y««"  +  2,390«  V^ 

T  •  io»=  14,88a*  +  16,54^  +  i6,45y* 

+  30,89/JV"  +  40,89y«««  +  43,5  i«V* 
*  =  0,000061 

«11      «22      «88      «44      «66      «86 

28700  35600  30000  iiooo  13500  13600 

«28     «81     «19 
9000   8600   I 2800 

Brasil.  Topas:  E  (±  Basis)  30200  \ 


o 

> 


Sachs. 


E 


28100/ 


•    •    * 


Auerbach 


Turmalin 

^'-Achse     ^  Hauptachse, 
y^-Ebene  =  symm.  Ebene 

-^0  -E46  -^—46         ^W 

16330  I7I60  15560  25570 

€ .  lo«  =  3,91 1  (i— y2)2  +  14,51 7  (i— y»)y« 
+  6,i24y*  +  I,i44^y(3««— /ja) 

T  .  lo«*  =  24,68—  I2,94y«  +  17,937* 
-4,8/9y(3«»-/J^ 
«11  =  27540    Cas  =  1 6380    C44  =  6800 
«12=    7040    Cn=     900    c4  =  -79o 


'Voigt  (4) 


Auerbach 


24 
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Festigkeit 

Festigkeit  ist  derjenige  Druck  bezw.  Zug,  bei  dem  der  Zusammenhang  der  Teile  aufzuhören  beginnt. 

Literatur  auf  folgender  Seite. 


Festigkeit  einiger  Stoffe  geeen  Zog, 
Diiick,  Biegung  und  Scnnb 

(kg/qmm;  meist  rohe  Mittel). 


Stoff 


n 
n 


» 


Blei,  gez  .  .    . 
„    angel. .    . 
Basalt  .... 
Eisen,  gez.  .   . 
„      angel.  . 
Fluß-    . 
Schweiß- 
„      Ouß-    . 
Qlas  (s.  bes.  T.) 
Qneis  .... 
Gold,  gez.  .   . 
„     angel.   . 
Granit .... 
Holz  II  d.  Faser 
Buche.  . 
Eiche 
,^    Esche.   . 
„    Tanne 
Kalkstein.   .   . 
Kupfer,  gez.  . 
n       angel. 
Lederriemen   . 
Messing  .   .   . 
Platin,  gez..   .. 
„      angel. . 
Porphyr  .   .    . 
Quarz  ||  y  nach 

n      1/ Voigt 

Sandstein.   .   . 

Seil,  Hanf  .    . 

„     Draht  .    . 

Silber,  gez..   . 

„  angeL  . 
Stahl,  Draht    . 

„      angel.   . 

„     Bessemer- 

„  Fluß-  . 
Zementmörtel . 
Ziegelstein  .    . 

Zink 

Zinn,  gez.   .   . 

„     angel.    . 


Z 


D 


2,1 

1,8 

6i 
47 
45 
38 
23 
3—9 

2  7 
10 

0,5 

8 

7 
12 

8,5 

40 

31 

3 

60 

34 
24 

16,3 

12,6 

5,0 

3 
29 

16 

80 

66 

70 

130 

0,6 
13 

2,5 

1,7 


5 

12 
25 


60 

60—126 

8 


8 


5 
60 


iio 


24 
182 

160 

7 


bis  430 


S 


0,6 


30 


0,8 


0,6 


28 


0,8 


0,5 

1,5 
4,— 


80 


bis  60 


Festigkeit  von  Steinsalz 

nach  W.  Voi^ 
(g/qmm) 

a)  Gegen  Zerreißung. 

x)  Längs-  und  Querrichtung  i.  e.  Würfelflache 
(^»Winkel  m.  e.  Hauptachse) 

9)  =    o    I     15    I   30   I    45 


571  I  (553)  I  737  I  1150 

2)  Längs-  und  Querrichtung  i.  e.  Oranatoederfläche 

y  ^     o     I     32     I   54V»  i     72     I     90 
917   I   1870  I  2x50  I  2240  I   1840 

3)  Längsrichtung  i.  e.  Hauptachse 

(/x  Winkel  d.  Querdimensionen  gegen  die 
beiden  anderen  Achsen) 

;|f  «=     O      I    22Vt   I    45 


571   I     714    I   917 

4)  Längsrichtung  in   der  Halb.-Unie  des  Winkels 
zweier  Hauptachsen 

(a,  =  Winkel  e.  Querdim.  g.  d.  Eb.  d.  b.  Achsen) 
0»  ==    o       I     19    I    38    I    45 


1150  I  1620  I  1730  I  1840 

b)  Gegen  Biegung. 

J„  W.-Fl.  3180,  1  Or.Fl.  3070 

c)  Gegen  Drillung. 

Seitenflächen 
W.-Fl.  2740      II  Or.-Fl.  2830 


Dehnangsgrenze  einiger  Stoffe 

(usuelle  Zahlen  in  kg/qmm). 


Blei,  gez.    . 

Bronze.   .   . 

Eisen,  gez.  . 
„      angel. 
„      Schweiß- 
„      Fluß. 

Qold,  gez.  . 
Hölzer.  .  . 
Kupfer,  gez. 

angel 
Messing,  gez. 
Palladium    . 


0,25 

25 
32 

5 

15 
20 

12 
14 

"»5-3 
12 

3 

24 
27 


Platin,  gez..   .   . 

„      angel. .   . 

Silber,  gez..   .    . 

„      angel. .   . 

Stahl,  Schweiß-  . 

„      Ouß-.    .   . 

Bessemer- 

Fluß-    .   . 

Hart-    .   . 

„     Feder-,  bis 

Stahldraht,  gez.. 

„  angel 

Zink,  gez.   .   .   . 

Zinn 


n 
n 
n 


26 

14 
II 

3 
22 

36 
40 

50 
60 

80 

43 

15 
10 

4 
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Festigkeit 

(Fortsetzung.) 


Festigkeit  von  Bessemerstahl  bei  verschiedenem  Kohlenstoffgehalt 

nach  Banschiiiger. 


o/o  Kohlenstoff 

Zug 

Druck 

Biegung 

0,14 

44 

48 

0,19 

48 

54 

0^6 

53 

63 

83 

0,51 

56 

70 

93 

0,54 

56 

61 

86 

0,55 

56 

62 

88 

0,57 

56 

66 

96 

0,66 

63 

66 

86 

0,78 

65 

73 

88 

0,80 

72 

97 

76 

0,87 

74 

89 

77 

0,96 

83 

99 

85 

chub 

Torsion 

34 

37 

15 

36 

15 

40 

— 

39 

15 

40 

— i^ 

36 

16 

43 

17 

41 

18 

48 

20 

50 

20 

58 
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Zug-  und  Druckfestigkeit  Jenaer  Gläser 

(kg/qmm) 

nach  Winkelmann  u.  Schott 


Glas 


Natron-Tonerde  -Borosilikat 
Schwerstes  Bleisilikat    . 
Tonerde-Blei-Borosilikat 
Natron-Tonerde-Borat  . 
Baryt-Zink-Borosilikat  . 
Schweres  Kali-Bleisilikat 
Natron-Zink- Silikat    .    . 
Kali-Tonerde-Phosphat  . 
Kali-Baryt-Natron-Silikat 
Natron-  Blei-Zink-Silikat 
Kali-KalkSilikat.    .   .   . 
Baryt-Tonerde-Phosphat 
Kali-Zink-Silikat .... 
Schweres  Blei-Silikat.    . 
Natron-Kalk-Zink-Siliktat 


Z        D     D:Z 


6,76 
3,28 
5,66 

4,93 

7,21 

6,01 

7,84 
Sf46 
6,09 

6,42 
7,52 
7f42 
8,09 

4,97 
7,46 


126,4 
60,6 

io5»7 
81,2 

84,0 

77»5 
97,8 

71,7 
91,6 

99,0 
68,3 
75,0 
73,9 

67,3 
112,9 


18,7 

18,5 
18,7 
16,5 

",7 
12,9 

«2,5 

13,» 

15,0 

15,4 

9,« 
10,1 

9,1 

13,5 

15,1 


Zugfestigkeit   von  schwed.   Stabeisen 
bei  verschiedener  Dicke 

nach  Banmcister. 


Dicke  in  mm .    .    . 


Festigkeit  .    .    .   . 


0,72 


64 


0,50 


83 


0,30 


96 


0,25 


94 


0,150,10 


98 


123 


Zugfestigkeit  von  Kupfer  bei  verschie- 
denen Temperaturen 


nach  Pisati. 


F 


18 


50 


49,6  .  47,6 

I 


100 


46,1 


150 


43,2 


200 


250 


41,3 


38,0 


300 


31,3 


Literatur  betrefTend  Festigkeit. 


Baumeister,  Wied.  Ann.  18,  578;  1883. 
Bauschinger,  Mitt.  a.  d.  mechan.  Lab.  München, 

1874,  188,  3  u.  1887. 
Bottomley,  Proc.  Roy.  Soc.  29,  221 ;  1879. 
Brodmann,  Nachr.  Gott.  Ges.  1894,  44. 
Drewitz,  Diss.  Rost.    1902. 
Himstedt,  Ber.  Nat.  Ges.  Freiburg  1882. 
Hodgkinson,  Rep.  Brit.  Ass.  1837,  362  u.  a.  a.  O. 
Kowalski,  Wied.  Ann.  SO,  307;  1889.    39,  155; 

1898. 
Kramm,  Diss.  Marburg  1873. 


Le  Chatelier,  Genie  civile  1891. 
Pisati,  Cim.  (3)  1,  35;  1877.  —  Rend.  Line  1877 
Roberts  Aasten,  Proc.  Roy.  Soc.  43,  425;  1888. 
Voigt,  Wied.  Ann.  48,  636,  657,  663;  1893. 

Wied.  Ann.  53,  43;  1894. 

Wied.  Ann.  67,  452;  1899. 
Warburg,  Ber.  Nat.  Ges.  Freiburg  1880. 
Wertheim,  Ann.  Chim.  Phys.  (3)  12,  385;  1844. 
Wertheim  u.  Chevandier,  C.  R.  23,  1846. 
Wijlcander,  Bih.  Tekn.  Samf.  Afh.  1897. 
Winlcelmann  u.  Schott,  Wied.  Ann.  51,  697;  1894. 
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Reibungskoeffizienten  fester  Körper. 

Koeffizient  der  gleitenden  Reibung  q  ist  der  Bruchteil  von  Last,  der  zur  Über- 
windung der  Reibung  verbraucht  wird. 

a)  nach  Morin,  Nouvelles  exp6riences  sur  le  frottement,  faites  k  Metz  en  183 1 — 34. 


Substanzen 


Beschaffen- 
heit der 
Oberflächen 


Q 
bei 

Ruhe 


bei 

Bewe 

gung 


Substanzen 


Beschaffen- 
heit der 
Oberfläche 


bei 
Ruhe 


bei 
Bewe- 
gung 


Gußeisen  auf  Gußeisen    .    .    . 

Schmiedeeisen  auf  Gußeisen    . 
Schmiedeeisen  auf  Schmiedeeisen 


Bronze  auf  Gußeisen  .  . 
Bronze  auf  Schmiedeeisen 
Bronze  auf  Bronze  .  .  . 
Gußeisen  auf  Eiche  ^)    .    . 


n 

n 


Schmiedeeisen  auf  Eiche') 

n  it       ) 

Messing  auf  Eiche*).    .    . 
Eiche  auf  Eiche')  .    .    .    . 


ff 

n 


wenig  fettig 

mit  Wasser 

trocken 

trocken 

wenig  fettig 
trocken 

etwas  fettig 
trocken 
trocken 

mit  Wasser 

iii.trockn«rSeifft 

mit  Wasser 

mit  Talg 

trocken 

trocken 

m.tro€knerSeff« 
trocken 


0,16 
0,19 

0,13 


0,65 

0,65 
0,11 
0,62 
0,62 
0,44 

0,54 


0,15 

0,31 
0,18 
0,44 

0,22 
0,16 
0,20 
0,49 
0,22 
0,19 
0,26 
0,08 

0,48 
0,16 

0,34 


Eiche  auf  Eiche').    .   . 

Holz  auf  Eiche»).    .    . 
Rindsleder  auf  Eiche  ^) 

Lederriemen  auf  Eichentrommel  * 
Hanfseil  auf  Eiche')   .... 
Lederriemen  auf  Gußeisen  *} . 

»  »         /  • 

Rindsleder  auf  Kolbenliderung  ^) 

n  n 

Schmiedeeisen  auf  Muschelkalk 
Eiche  auf  Muschelkalk')    .    . 
Muschelkalk  auf  Muschelkalk 
Muschelkalk  auf  Rogenstein  . 
Rogenstein  auf  Rogenstein    . 


mit  Wasser 
trocken 
trocken 
trocken 
trocken 

mit  Wasser 
trocken 
trocken 
trocken 

mit  Wasser 

mit  Wasser 
)  mit  Öl,  Seife 
trocken 
trocken 
trocken 
trocken 

mit  Mörtel 


0,71 

0,43 

o»53 
0,61 

0,43 

0,79 

Oi47 
0,80 

0,28 

0,38 
0,62 

0,12 

0,42 

0,64 

0,70 

0,75 
0,74 


0,25 
0,19 

0,38 

0,33 
0,29 

0,27 

0,52 

0,36 


0,24 

0,38 
0,69 

0,67 


Anm. 


*)  Die  Bewegung  erfolgt  in  der  Richtung  der  Fasern  beider  Körper. 

')  Die  Bewegung  erfolgt  normal  gegen  die  Fasern  des  gleitenden  Körpers. 

^)  Hirnholz  reibt  auf  Langholz  in  der  Richtung  des  letzteren. 

*)  Leder  flach. 

*)  Leder  auf  hoher  Kante. 

b)  Reibangskoeffizienten  der  Bewegung  nach  Rennie,  Hann.  Archit.  1861,  346. 


Druck 

in 

kg  pro  qcm 


für 


Schmiede- 
eisen auf 
Schmiede- 
eisen 


Gußeisen 

auf 
Schmiede- 
eisen 


Stahl 

auf 

Gußeisen 


Messing 

auf 
Gußeisen 


Druck 

in 
kg  pro  qcm 


für 


Schmiede- 
eisen auf 
Schmiede- 
eisen 


Gußeisen 

auf 
Schmiede- 
eisen 


Stahl 

auf 

Gußeisen 


Messing 

auf 
Gußeisen 


8,7885 

X3»o773 

IS»7490 
18,2801 

20,9518 

2316235 
26,2249 

27,4201 

31,4980 


0,140 
0,250 
0,271 
0,285 
0,297 
0,312 

0,350 
0,376 

0,395 


0,174 

0,275 
0,292 

0,321 
0,329 
0,333 
0,35» 
0,363 
0,365 


0,166 
0,300 

0,333 
0,340 

0,344 
0,347 
0,3  5« 
0,353 
0,354 


0,157 
0,225 

0,219 

0,214 

0,211 

0,215 
0,206 
0,205 
0,208 


34,0994 

36,7711 

39,3725 
42,1848 

44,5753 
47,2470 

49,9187 

55,1215 
57,6526 


0,403 
0,409 

Flächen 

an- 
gegriffen 


0,366 
0,366 

0,367 
0,367 
0,367 
0,376 

0,434 
Flächen  an- 
gegriffen 


0,356 
0,357 
0,358 
0,359 
0,367 
0,403 
Flächen 

an- 
gegriffen 


0,221 
0,223 
0,233 
0,234 

0,235 

0,233 
0,234 

0,232 
0,273 
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Reibung  versohiedener  Stoffe  an  Stahl  iind  Holz 

nach  Schachbatlany  Diss.  Jena  1890. 
(In  Tausenteln;   I  »»  s^anz   fein   u.8.w.) 


Quarzsand 


feucht 


I     I     II 


III 


IV 


VI        VII 


I-VII 


trocken 


I     ,     II    I    III    I    IV    I  I-IV 


Stahl   .   . 
Holz   •   . 


825 
812 


495 

775 


484 
701 


445 
671 


354 
602 


348 
565 


330 
558 


526 
604 


383      413 
586   I   634 


422 
645 


434 
666 


445 
520 


K  a  1  k  8  a  n  d 


feucht 


I 


II 


III 


IV 


I-IV 


trocken 


I 


II 


III 


IV 


I-IV 


Stahl 
Holz 


740 
810 


704 
783 


685 

728 


522 
646 


635 
711 


350 
480 


399 
542 


435 
568 


447 

572 


384 
508 


Lehm 


feucht 


pulvrig    >    krümlig 


t rock  en 


pulvrig 


krümlig 


Kaolin 


feucht 


trocken 


Torf 


feucht 


trocken 


Stahl   .   .   . 
Holz   •   .   . 


531 
628 


472 
563 


470 
504 


357 
656 


434 

535 


332 
420 


655 
5" 


393 
481 
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Härte. 

Literatur  auf  folgender  Seite. 


Absolute  Härte, 

d.  i.  Eindringungsfestigkeit  für  eine  Linse  von  i  mm  Radius  und  eine  ebene  Flache  des  gleichen 

Stoffes;  in  kg  pro  qmm  der  durch  die  Deformation  entstandenen  Druckfläche; 
näher  bezeichnet:  derjenige  Grenzdruck ,  bei  welchem  in  spröden  Körpern  der  erste  Sprung  auf- 
tritt, resp.  an  den  sich  plastische  Körper  anpassen. 

Nach  F.  Auerbach. 


Stoff 


H 


Stoff 


H 


Stoff 


H 


Stoff 


H 


Adular 

Aluminium  .   .   . 

Apatit 

Blei 

Borsäure  .... 

Bronze 

Diamant  (nach 
rohen  Versuchen 
geschätzt) .    .   . 

Flußspat,  Okt.    . 


253 
52 

237 

IG 

62 

127 


2500 
106 


Gläser: 
Bariumborosilikat 
Kalisilikat  .... 
Natronborosilikat . 
Natronzinksilikat . 
Oeräteglas    .   .   . 
Jenaer  Normalglas 
Bleiborosilikat  .   . 
Natronborat  .   .   . 
Bariumphosphat   . 
Starkes   Bleisilikat 
Stärkstes       „ 
'Kali- 


316 
289 
274 
272 
267 
266 

244 
219 

217 

210 

183 
173 


Gold 

Gips 

Kalkspat,  Sp.  Fl.. 
Korund    .... 

Kupfer 

jf      gehärtet . 
Messing  .... 

Opal 

Quarz,  _L  Achse 


n 


amorph. 


97 

14 

96 

1150 

95 

143 
107 

"3 
308 
230 
223 


Silber 

Stahl,  hart  .   .  . 

„      mittel    .   . 

„  weich  .  . 
Steinsalz,  W.  Fl. . 

Talk 

Topas 

Zinn  (nach  Föppl) 


91 
500 

360 

280 

20 

5 

525 
II 


Relativzahlen  der  Härte  (Korund  =  1000),  nach  verschiedenen  Methoden. 


Stoff 


Franz 
(1850) 


Pfaff 
(1884) 


Auerbach 
(i89i)(-i896) 


Rosiwal 
(1892) 


Jaggar 

(»897) 


Korund 
Topas  . 
Quarz  . 
Adular . 
Apatit  . 
Flußspat 
Kalkspat 
Steinsalz 
Gips.    . 


1000 

843 
667 

392 
235 

54 

i3»5 


1000 
705 

390 
310 

141 

56 

23 
20 

14 


1000 

456 

268 

210 

197 

96 

80 

20 

12 


1000 
194 

175 

59 
8,0 

5,6 
2,0 

2i3 


1000 

152 
40 

25 
1,23 

0,75 
0,26 

0,04 
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Härteskala 

z.  T.  nach  der  Zusammenstellung  Auerbachs  in  Wlnkdinann,  Handb.  d.  Phys.  I,  316.  Breslau  1891. 


Substanz 


Härte 

7 
6 

1,7 

2     2,5 

3 

7,5 
2,2 

3,3 
2,6 

3 

5 

3,5 

3,5 

5 
I — 2 

6 

2     2,5 
7,8 

2,3 

Substanz 

Härte 

Blei   .    .    . 

1,5 

Bleiglanz  . 

2,5 

Borsäure  . 

3 

Chlorsilber 

1,3 

Diamant    . 

10 

Dolomit    . 

3,5     4 

Eisen .    .    . 

4     5 

Eisenglanz 

6 

Eisenkies  . 

6,3 

Eisenvitriol 

3 

Feldspat    . 

6 

Feuerstein 

7 

Flußspat   . 

4 

Oalmei  .    . 

5 

Gips  .   .    . 

1,6 — 2 

Glas  .   .    . 

4,5-6,5 

Glaubersalz 

1,7 

Glimmer  . 

2,8 

Glockenguß 

4 

Substanz 


Härte 


Substanz 


Härte 


Achat .    . 

Adular  . 

Alabaster 

Alaun .    . 

Aluminium 

Andalusit 

Anthrazit 

Antimon 

Antimonblüte 

Antimonglanz 

Apatit    . 

Aragonit 

Arsen .    . 

Asbest    . 

Asphalt  . 

Augit .    . 

Bernstein 

Beryll.   . 

Bittersalz 


Gold.  .  .  . 
Granat  .  .  . 
Graphit  .  . 
Hornblende  . 
Iridium .  .  . 
Iridosmium  . 
Kalkspat  .  . 
Kaolin  .  .  . 
Korund.  .  . 
Kupfer .  .  . 
Kupfervitriol 
Lehm  (oO).  . 
Magneteisenerz 
Marmor  .  . 
Meerschaum 
Messing  .  . 
Opal.  .  .  . 
Palladium .  . 
Phosphorbronze 


2,5—3 

7 

0,5—1 

5,5 
6 

7 

3 
I 

9 
2,5—3 

2,5 

0,3 

6 

3—4 

2—3 

3—4 
4—6 
4,8 
4 


Platin  .   . 
Platiniridium 
Quarz  .    . 
Roses  Metall 
Salpeter  . 
Schwefel  . 
Schwerspat 
Serpentin. 
Silber  .    . 
Stahl    .    . 
Steinkohle 
Steinsalz  . 
Talk.    .    . 
Topas  .   . 
Turmalin . 
Wachs  (o«) 
Wismut    . 
Woodsches  Metall 
Zinn 


4,3 
6,5 

7 

2,5-3,5 

3 

1,5-2,5 

3,3 
3—4 
2,5—3 
5-8,5 

2-2,5 

3 

I 
8 

7,3 
0,3 

2,5 

2,5-3,5 
1,5 


Härtenammern  der  Elemente  nach  dem  System  von  Rydberg. 


c 

B 
Cr 
Os 
Si 

Jr 
Ru 


10,0 

Mn 

5,0 

AI 

2,9 

s 

2,0 

9,5 

Pd 

4,8 

Ag 

2,7 

Se 

2,0 

9,0 

Fe 

4,5 

Bi 

2,5 

Mg 

2,0 

7,0 

Pt 

4,3 

Zn 

2,5 

Sn 

1,8 

7,0 

As 

3,5 

Au 

2,5 

Sr 

1,8 

6,5 

Cu 

3,0 

Te 

2,3 

Ca 

1,5 

6,5 

Sb 

3,0 

Cd 

3,0 

Ga 

hS 

Pb 

In 

Li 

P 

K 

Na 

Rb 

Cs 


1,5 
1,2 
0,6 

0,5 

0,5 

0,4 

0,3 
0,2 
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Kompressibilitatskoef&zienten  von  Flüssigkeiten. 

Ist   F]   das  Volumen  einer 

Flüssigkeit   unter  dem   Drucke  von  d«  Atmosphären  bei  19  Celsius,  F«  das-  j 

jenige  unter  p^  Atmosphären  und  bei  derselben  Temperatur,  so  bezeichnet  man 

■ 

1 

als  den  Kompressibilitätskoeffizienten  der  Flüssigkeit  bei  t^. 

In  absolutem  Maße  (bezogen 

1  auf  Megadynen)  findet  man  hieraus 

ß  mittelst  Division  durch  1,0137.             1 

Für  die  mit  *  bezeichneten  Stoffe  finden  sich  noch  besondere  Angaben  in  den  folgenden  Tabellen.            | 

Ut.  Tab.  36,  S.  66. 

1 
1 

Tcm-  j       Druck-       ' 

Tem-        Drude* 

Substanz 

!       urucK 
»tir   ,      grenzen 

ßt'io^ 

Beobachter 

Substanz 

'to?'      grenzen 

ßt'io^ 

Beobachter 

0 

Atm. 

oj          ^*'"' 

Aceton*    .    .    . 

14,2 

8,90  bis  36,51 

112 

Amagat  (i) 

Alkohol.   .    .    . 

100    -  150  bis  200 

168 

Barus 

n 

90,5 

8,94  n  3M7 

276 

n 

» 

100 

150  »  300 

144 

n 

Aether*    .    .    . 

18,5 

8,43  n  25,4 

169 

» 

n 

100 

150  „  400 

132 

»»              1 

» 

25,4 

8,46  „  34,22 

190 

n 

n 

185 

150  ,  200 

320 

T 

*» 

6»,0 

8,57  „  22,29 

300 

n 

n 

185 

«50  „  3«>  ' 

274 

n 

n 

99,0 

8,60  „  25,25 

539 

n 

n 

185 

150  n  400 

245 

1» 

n 

78,5 

8,63  „  22,34 

367 

n 

n 

810 

150  „  200 

4200 

n 

n 

19,2 

. 

183 

Bogaski 

n 

810 

«50  »  300 

2220 

y> 

n 

s,i 

8 

163,8 

Röntgen 

n 

810    1  150  „  400 

1530 

1 
ff 

Äthylazetat  .    . 

18,8 

8,1 2  bis  37,45 

104 

Amagat  (i) 

Alkohol  99,8  0/0 

1,85 

8 

100 

Röntgen 

n 

99,6 

8,13  n  37,15 

250 

n 

n 

17,5 

8 

HO 

» 

Äthylbromid 

993 

8,50  n   31,46 

294 

n 

Amylalkohol 

8,65 

8 

83,5 

Röntgen 

Äthylbutyrat    . 

10 

93 

de  Heen 

ff 

17,75       8 

90,5 

1, 

n 

62,0 

136 

n 

n 

18,8   8,5obis37,i2 

88,2 

Amagat  (i) 

T) 

99 

185 

n 

n 

99,0 

8,68  „  37,12 

154 

ff 

Äthylchlorid .    . 

11,0 

8,48  bis  34,24 

138 

Amagat  (i) 

Amylbenzoat    . 

10 

57 

de  Heen 

n 

15,2 

8,70  »  37,22 

153 

n 

n 

65 

77 

ff 

» 

61,5 

12,65    »   34,36 

256 

n 

T) 

100 

92 

ff 

n 

80,1 

»9,48   „   34,42 

351 

n 

Amylbutyrat.   . 

10 

86 

ff 

n 

99,0 

«2,77  »  34,47 

495 

» 

n 

68,5 

122 

ff 

Äthylenbromür 

10 

55,8 

de  Heen 

» 

97,5 

157 

ff 

f» 

64 

77 

n 

Amylen.    .    .    . 

18,1 

8,74bis37,oi 

172 

Amagat  (i) 

1» 

100 

98 

7» 

» 

99,4 

8,81   „  37,30 

529 

ff 

Äthylenchlor    . 

10 

68 

n 

Amylvalerat .    . 

10 

88 

de  Heen 

» 

75 

III 

f> 

n 

62,7 

122 

ff 

Äthylnitrat   .    . 

0 

I  bis  24 

70 

CoUadon  u. 
Sturm 

n 

Benzol  .    .    .    . 

98 
16 

156 
82 

ff 
Jelenew    , 

Äthylvalerat .    . 

10 

96 

de  Heen 

n 

14,77 

75 

de  Metz 

n 

62,5 

139 

n 

n 

16 

8, 12  bis  3  7,20 

90 

Amagat  (i) 

n 

97 

183 

n 

n 

99,8 

8,15  n  37,25 

187 

ff 

Alkohol*  .    .    . 

20,18 

lOI 

Quincke 

n 

5,95 

8 

83 

Röntgen 

n 

n 

10 
10 

I    bis      2 

9  n     10 

95 
92 

Colladon  u. 
Sturm 

n 

17,90 
15,4 

8 

i   bis  4 

92 
87 

ff 
Pagliani  u. 
Palazzo  (2) 

n 

10 

21  „     22 

88 

ji 

n 

50,1 

I     „     4 

iii 

ff 

n 

9,7 

93 

Dupr^  u. 
Page 

Butylalkohol    . 

78,8 
8,05 

«      n     4 

8 

126 
83 

ff 
Röntgen 

n 

12 

0   n  450 

73 

Tait  (i) 

fi 

17,40 

8 

90 

M 

n 

14,0 

8,50  1,  37,12 

lOI 

Amagat  (i) 

7# 

Butylbenzoat    . 

10 

59 

9g 

de  Heen 

n 

S>9,4 

8,68  „  37,32 

202 

n 

64 

80 

M 

n 

28 

150  „  200 

86 

Barus 

n 
„ 

100 

99 

fr 

ff 

n 

28 

150  f,  300 

85 

n 

Butylbutyrat    . 

10 

90 

ff 

n 

28 

150  „  400 

81 

» 

„ 

68 

130 

„ 

n 

65 

150  „  200 

HO 

n 

ff 

100 

170 

ff 

» 

65 

150  n  300 

109 

n 

n 

65 

150  „  400 

100 

rt 
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Kompressibilitatskoefflzienten  von  Flüssigkeiten, 

Fortetzung. 

Lit.  Tab.  36,  S.  66. 

Substanz 

Tem- 
pera- 
tur 

Druck- 
grenzen 

ßt'io'^ 

Beobachter 

Substanz 

Tem- 
pera- 
tur 

Druck- 
grenzen 

ßt'lO^ 

Beobachter 

Chlorcalcium- 

0 

Atm. 

0 

Atm. 

lösung  5,8  ®/o 

20 

39,7 

Drecker 

Methylbutyrat . 

10 

89 

de  Heen 

n       9,9^/0 

20 

37,1 

» 

» 

02 

134 

» 

„     17,8^/0 

20 

31,3 

» 

Methylvalerat  . 

10 

91 

» 

n      24,I«/0 

20 

27,6 

n 

» 

68 

135 

» 

»     30,2  ®/o 

20 

25,6 

„ 

r> 

100 

183 

» 

n     3Sy**/o 

20 

23,2 

n 

Olivenöl    .    .    . 

20,5 

63,3 

Quincke 

»     40,9  ®/o 

20 

21,7 

n 

Paraffin  (flüssig) 

14,84 

62,7 

de  Metz 

Chlorkalium- 

Butylvalerat.    . 

10 

92 

de  Heen 

lösung  2,49  ®/o 

20 

42,6 

n 

n 

68,5 

130 

» 

»     4,40% 

20 

41,2 

n 

n 

100 

173 

» 

„     8,28  »/o 

20 

38,9 

n 

Pentan  .... 

0 

229 

Grimaldi  (2) 

»   i3»02®/o 

20 

35,4 

rt 

n 

20 

318 

» 

n   i6,75«/o 

20 

34,1 

n 

n 

40 

416 

» 

»   19,97^/0 

20 

31,7 

n 

n 

60 

486 

» 

«   24,31  •/© 

20 

30,1 

rt 

n 

80 

610 

n 

Chlorkohlenstoff 

10 

70 

de  Heen 

•# 
n 

100 

714 

n 

» 

58,5 

94 

j) 

Petroleum.   .    . 

16,5 

69,6 

Martini 

» 

98 

125 

» 

Propylalkohol  . 

5,60 

8 

89,5 

Röntgen 

Chloroform  .    . 

9,0 

3,423 

63,5 

Qrassi 

„ 

17,70 

8 

97,0 

» 

» 

100 

8  bis  9 

211 

Amagat  (i) 

Quecksilber  .    . 

0 

3,92 

Amagat  (15) 

n 

100 

19     »  34 

206 

» 

rt 

0 

3,74 

de   Metz  (2) 

n 

0 

lOI 

Orimaldi(2) 

n 

0 

3,90 

Aim6 

n 

20 

128 

n 

RüböL    .... 

20,8 

59,6 

Quincke 

n 

40 
00 

162 
204 

n 

Salpetersäure   . 

0 

I  bis  32 

32 

Colladon  u. 
Sturm 

Essigsaure    .    . 

0 

I   bis  16 

40,7 

Colladon  u. 
Sturm 

Schwefelkohlen- 
stoff*   .    .    . 

0 

78,0 

„ 

Glyzerin   .    .    . 

20,53 

25,1 

Quincke 

» 

15,6 

8  bis  35 

87 

Amagat  (i) 

Heptylen  .   .   . 

18,8 

8,04  bis  37,51 

122 

Amagat  (ij 

n 

100 

8    «    35 

174 

» 

n 

09,5 

8,47  „  37,21 

270 

» 

1, 

8,8 

8 

80 

Röntgen 

Hcxylen    .    .    . 

18,1 

8,82  „  37,42 

H3 

n 

„ 

18,05 

8 

«9 

» 

1» 
Isobutylalkohol 

99,0 
4,15 

8,50  n  37,54 
8 

356 
91 

Röntgen 

SchwefligeSäure 

0 

I  bis  16 

302,5 

Colladon  u. 
Sturm 

» 

17,95 

8 

98 

» 

Steinöl 

19,4 

74,58 

Quincke 

Isopropylalkohol 

5,65 

8 

95 

n 

Terpentinöl  .    . 

19,7 

79,14 

n 

n 

17,85 

8 

103 

» 

Toluol  .... 

10 

79 

de  Heen 

Mandelöl  .    .    . 

17,0 

55,2 

Quincke 

n 

66 

144 

» 

Methylalkohol . 

14,7 

8,5obis37,i2 

104 

Amagat  (1) 

n 

100 

150 

r> 

7i 

100 

8,68  „  37,32 

221 

n 

Xylol 

10 

74 

» 

» 

18,5 

7,513 

91,1 

Grassi 

» 

65 

75 

yt 

» 

2,75 

8 

108 

Röntgen 

r 

100 

132 

n 

n 

18,10 

8 

120 

n 

Methylazetat    . 

14,8 

8, 10  bis  37,53 

97 

Amagat  (i) 

» 

99,7 

8,35  n  37,04 

250 

» 
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KompressibilitätskoefBzienten  ß  des  Wassers. 

Ut.  Tab.  36,  S.  66. 


P'  lo^  ffir  Wasser.    Nach  Anagat  (18). 


Atmosph. 


10" 


15' 


ao' 


1—25 

25—50 

50-75 
75—100 

100 — 125 

125—150 

150—175 

175—200 


525 
516 

509 
502 

494 

491 

49" 
488 


51a 

496 

485 
481 

477 

475 

475 
472 


500 

492 

473 
470 

466 
463 

463 
460 


495 
480 

465 
457 
454 
454 
45« 
447 


49» 
476 

456 

453 
449 
446 

442 
438 


Atmosph. 


10' 


15 


20' 


30^ 


40' 


5o< 


60« 


70  < 


80» 


100^ 


198* 


I— 100 
100—200 
200 — 300 
300—400 
400—500 
500 — 600 
600 — 700 
700—800 
800—900 
900—1000 


5" 
492 
480 

466 

455 
438 
429 

418 
406 


493 

475 
462 

449 


430 
409 

407 
393 


483 
461 

453 
441 

430 
418 

405 
398 
389 


473 

451 

443 

433 
422 

411 

398 

390 
380 

368  ; 


468 

442 

434 
424 

415 

404 

394 
388 

373 
365 


460 

436 
422 

413 
406 

392 

387 

375 
368 

360 


449 
429 

414 

407 
404 

390 
382 

374 
362 

353 


449 

425 

413 
402 

399 
390 
377 
371 
362 

353 


455 
427 

415 
406 

394 
388 

383 

369 

363 
360 


462 

439 
425 
411 
398 

391 
380 

374 
366 

361 


436 
422 
408 

399 
387 
378 
368 
362 


I 
478 
468 

459 : 
446 ! 

434 
416 

407 

389 
382 

371 


800 

763 

72s 

677 

655 
623 

609 

585 
561 


Atmosph. 


2,1 0 


4,35' 


10,1 


14,25 


20,4' 


48,85 


I — 500 
500—1000 
1000 — 1500 
1500—2000 
2000—2500 
5500—3000 


475 
416 

358 

324 
292 

261 


467 
412 

358 
320 

291 

261 


460 
407 

355 
318 
289 
264 


447 
395 
348 

313 

289 

259 


439 

391 

344 
312 

281 

261 


434 
380 

338 

309 

278 

257 


416 
366 

325 
300 

275 
254 


^•lo^    Nach  Pasliani  (2). 
(Neuberechnung.) 


ß'id^.    Nach  anderen  Beobachtern. 


t 

^.io' 

t 

0 

521 

55 

5 

505 

60 

10 

489 

65 

15 

476 

70 

20 

463 

75 

25 

452 

80 

30 

442 

85 

35 

434 

90 

40 

427 

95 

45 

421 

100 

50 

416 

— 

^•10'' 


t 

^.10^ 

20,4 

461 

12 

480 

12,6 

474 

16,5 

465 

18 

467 

17,95 

462 

9 

481 

0 

512 

9 

477 

Beobachter 


/J-io"» 


Beobachter ; 


412 

408 
408 
409 
412 

415 
418 

421 

425 
430 


Quincke 

Tait  (i) 

Metz  (1) 

Schumann 

Röntgen  u.  Schneider(i ) 

n         (2) 
n         (2) 

Dupr^  u.  Page 


5,45 
9,4 
12^ 
16,2 
185 


n 


510 
501 

485 
468 

700? 


Skinner 


Barus (2) 


Brunnen-  und  Seewasser  nach  Tait  (4). 

a)  Frisches  Brunnenwasser. 
Extrapoliert  für  niedrige  Drucke  ß  =  520  •  10-''  —  355  •  lo-*  <  +  3  •  lo-*  <* 

für  I  Tonne    =  152,3  Atm.  504  360  4 

„    2  Tonnen  =  304,6     „  490  365  5 

n     r,  »         =  456,9      n  478  370  6 

Allgemeine  Formel  (p  in  Tonnen):  ß-  io''=(520—  17p  +  p^) —  io-*(355  +  p)t  +  io-*(3  +  p)t^ 

*         "i.  -X     =        1      -       0,00186   /         3*    .       t*    \ 

Angenäherte  Formel:   /?==    '   -        li — h 1. 

36  +  p    \       400      10000/ 

b)  Seewasser  von  /Jb=o,92^a. 
Extrapoliert  für  niedrige  Drucke  /?  =  481  •  10-'  —  340. 10-»  e  +  3 

für  I  Tonne  462  320 

„    2  Tonnen         448  305 

3        n  438  295 


Angenäherte  Formel:  /9«= 


0,00179 

TsTp 


(1— L  +  -i!_). 
\      1 50    10  000/ 


10-»«« 

4 
5 

5 
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Kompressibilitätskoefflzienten  verschiedener  Flüssigkeiten. 

Ut.  Tab.  36,  S.  66. 


Verschiedene  Flfissigkeiten. 

Nach  Amai^at  (18). 
/9-IO*  für  verschiedene  Drucks;renzen  und  Temperaturen  (f). 


Substanz 


z  bis 
500  Atm. 


500  bis 
zooo  Atm. 


xooo  biB 
1500  Atm. 


X500  bis 
2000  Atm. 


3000  bis 
3500  Atm. 


2500  bis 
3000  Atm. 


Äther 

nach 

Avenarias 

und 
Qrinialdl(i) 


Ath 


er 


Alkohol 


Schwefelkohlenstoff 


n 


Methylalkohol 
Propylalkohol 
Allylalkohol 
Azeton  .    . 
Chloräthyl 
Bromäthyl 
Jodäthyl    . 
Phosphorchlorür 


0,00 
20,20 

49i95 
0,00 

40,35 
0,00 

49,«  5 
0,00 

0,00 

9,60 

0,00 

0,00 

10,10 

10,60 

10,10 


107 
125 

77 

95 
66 

79 
69 

69 

82 

103 

90 

74 

72 


71 

78 
90 

57 
68 

53 

58 
52 
5« 
59 
69 

63 
56 
54 


54 

59 
66 

46 

51 
43 
51 
47 
4* 
43 
47 
55 
50 
46 

45 


45 
48 

53 

39 

42 

37 

44 
40 

36 
36 
40 

44 
42 

38 
38 


37 
40 

44 

33 
37 
33 
38 
35 
31 
32 
35 
39 
36 
34 
33 


32 

34 

37 
28 

30 
29 

29 
27 


ß' 


31 
29 


Äther.     Nach  Amagat  (18). 
^•lo*^  für  verschiedene  Druckgrenzen  und  Temperaturen. 


Atm. 


I—  50 
50 —  100 
100 —  200 
200 —  300 
300 —  400 
400 —  500 
500 —  600 
600 —  700 
700 —  800 
800 —  900 
900 — 1000 


20' 


40' 


147 

133 
121 

109 

99 
89 
84 
77 
72 
68- 

65 


176 
158 

145 
125 

114 

100 

93 

86 

80 

74 
71 


208 
203 
170 
148 
129 

"5 
104 

96 

89 
80 

77 


60O 


252 
205 

174 
150 

131 
118 

105 

97 
89 
84 


80» 


100' 


138« 


198« 


315 
254 
204 

172 
149 

138 
116 
107 

99 
90 


393 
308 
241 
194 

174 
146 

130 

120 

106 

97 


327 
256 

213 

183 
156 
140 
128 

"3 


565 

393 
299 

244 
205 

179 

163 

144 


o« 

5 
10 

15 
20 

25 

30 

35 
40 

45 

50 

55 
60 

65 
70 

75 
80 

85 
90 

95 
100 


1460 
1567 
1680 

1793 
1910 

2031 

2152 

2277 

2405 

2545 
2710 

2880 

3059 
3248 

3449 
3663 
3888 
4122 
4366 
4622 
4890 


Interpolationsformeln  für  die  Abhängigkeit  des  Kompressibilitats- 
koeflßizienlen  einiger  Flüssigkeiten  von  der  Temperatur. 

Nach  Pagikini  und  Palazzo,  Mem.  R.  Acc.  dei  Lincei  (3)  19,  279;  1883/84. 
Ist  ^0  der  Kompressibilitätskoeffizient  bei  o^,   so  ist  derselbe  bei  f^ißt  ^^  ßo  (i  +  o^  +  bt^ 


Substanz 


A 


a 


Qültigkeitsgrenzen  der 
Formel 


Toluol .... 
Xylol  .... 
Cymol .... 
Methylalkohol 
Aethylalkohol . 
Propylalkohol. 
Isobutylalkohol 
Amylalkohol   . 


0,04770 

0,04734 
0,04725 

0,04101 

0,04970 

0,04858 

0,04882 

0,048165 


0,0265701 
0,0^2204 
0,022531 
0,0^6225 

0,023177 

0,023245 
0,022983 

0,022913 


0,04174 

0,04644 

0,04521 

0,041007 

0,04550 

0,04530 

0,04572 

0,04590 


0 
o  bis 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 


n 
n 
n 

» 


99,0 
99.2 
99,2 
57,6 
68,5 

99,3 
98,9 
99,0 


[Druekgrenzen  z  bis  4  Atm.] 


Auerbach 


Kompressibilitätskoefflzienten  (i  verschiedener  Flüssigkeiten. 

Fortsetzunt[. 
Ut.  Tab.  36,  S.  66. 


Alkohol.     Nadi  Amagal  (iS). 
ß-  10'  fQr  versdiiedene  DnickgrenzcD  und  Temperatur 


50 — 100 


600—700 
700 -St 


j^prozentige  Äthylalkohole. 

Nach   PagtJMl  (Neuberechnung)  (2). 


1)  p  =  6,69.     Dichte  bei  o»  :  0,98 


407        I 


1,38.    Dichte  bei  o''!o,9837i. 


3)  p  ±=  13,19.    Dichte  bei  o 


»9.9S      I 


4)  P  -=  19.67.    Dichte  0,97599. 


6)  p  =  29,19.    Dichte  0,96933. 


S)P  =  *3i98-    Dichte  0,9715. 


7)  }'  =  38,28.     Dichte  0,95231. 


=  446 


Znckerlösnngen  bei  i2,4<*  {ßx  lo«). 

Nach  Tait  (5). 


für  die  I.Tonne 


Öle  nnd  Kolloide  bei  14,8"  (/?x  10'). 

Nach  de  Metz  (3). 


Rizinusöl 

47* 

Leinöl  .   . 

Mandelöl . 

Olivenöl  . 

S6l 

Benzol.   . 

747 

Glyzerin  . 

Oummi  ar.  in  Wasser    (sp.  O.  1,041) 

Canadabalsam  in  Benzol  (  ,  „    Ot95o) 

Collodium  duplex           (  „  „    0,807) 

Flüss.  Paraffin                  (  „  „    0,860) 

Natron  Wasserglas            (  „  „    1.345) 


Kohlenwasserstoffe  C„H,n+ 

(Paraffine). 

Nach  Bartoll. 

Pi  ^  o  Atm.,  p,  ^  I  Atm. 

i  =  23''C. 


Formel    j  Siedepunkt ,  Dichte 


'  0,813 
0,822 
0.829 
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Kompressibilität  des  Äthylendampfbs. 

Lit.  Tab.  36,  S.  66. 


^^^  nach  Winkdmann. 


mm  Hg 


100^ 


mm  Hg 


mm  H£^ 


100" 


mm  Hg 


,00545 


73^9  [ 
1407,01    ' 


7'»*^'7  1  1,00265 

746,7  l  , 
1451,8/    ' 

'^^'5  1  1,0028s 


01390 


00281 


067,8  I  '' 

''"^'3  1 1,00965 
067,9!    '     ^  ' 

7*4,2  1 
078,5  )    ' 


OTO26 


2083,9/ 
208$:!  }  ^'°°373 

2"8:o  I  ^'°<'4^» 


Relativzahlen  für  pt'  nach  Ama^t  (7). 


mm  Hg 


l6,2< 


30»«' 


50,0« 


70,0« 


lOOjO* 


30 
70 

100 

130 

200 

320 


1950 
880 

II50 
I4I5 

2030 

3035 


2220 
IIIO 

1275 

1525 
2II5 

3125 


2580 

1675 
1535 

1725 
2290 

3285 


2865 
2150 

1895 
2000 

2490 
3470 


3225 
2740 

2515 
2480 

2835 
3710 


pv  (für  ofi  u.  1  Atm.  =  i  gesetzt)  nach  Amagat  (16  u.  18). 


Atm. 

o» 

loO 

20® 

30O 

40O 

6o« 

8o« 

100« 

137,5^ 

50 

0,176 

0,420 

0,629 

0,731 

0,814 

0,954 

1,077 

1,192 

1,374 

lOO 

0,310 

0,331 

0,360 

0,403 

0,471 

0,668 

0,847 

^oo5 

1,247 

150 

0,441 

0,459 

0,485 

0,515 

0,551 

0,649 

0,776 

0,924 

1,178 

200 

0,565 

0,585 

0,610 

0,638 

0,669 

0,744 

0,838 

0,946 

1,174 

300 

0,806 

0,827 

0,852 

0,878 

0,908 

0,972 

1,048 

1,133 

1,310 

400 

1,037 

1,059 

1,084 

1,112 

1,141 

1,202 

1,273 

^356 

1,510 

500 

1,256 

1,280 

1,308 

1,337 

1,367 

1,431 

^500 

1,578 

1,721 

700 

1,684 

1,709 

1,738 

1,768 

1,800 

1,867 

1,937 

2,012 

2,153 

1000 

2,289 

2,321 

2,354 

2,387 

2,422 

2,493 

2,566 

2,643 

2,798 

I98,5< 


1,652 

1,580 

1,540 

1,537 
1,628 

1,790 

1,985 
2,399 


Ergänzungen  für  die  Umgebung  des  kritischen  Punktes. 


Atm. 

5» 

7,5» 

IG» 

20« 

46 

0,189 

0,510 

0,562 

0,684 

48 

0,186 

0,330 

0,508 

50 

0,190 

0,208 

0,420 

0,629 

52 

0,19s 

0,206 

0,240 

0,598 

54 

0,209 

0,229 

0,561 

56 

0,205 

0,213 

0,227 

0,524 
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Kompressibilität  versehiedener  Gase. 

Lit.  Tab.  36,  S.  66. 


Relative  Volumina  bei  verschiedenen  Drucken  und  Temperaturen. 

Nach  Amagat  (16)  u.  (iS). 
Das  Volumen  bei  o^  und  i  Atm.  ist  s^leich  i  000  000  gesetzt. 


Atni. 


Sauerstoff 


<y> 


99.5 


[22;! 


Luft 


</> 


22± 


aoo,4 


Stickstoff 


oo 


99tS 


»99.6 


Wasserstoff 


99»3 


»oo.S 


100 
200 
300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 
1000 


9265 

4570 
3208 

2629 

2312 

2II5 

1979 

1879 
1800 

'735 


7000 

4843 
3830 
3^44 
2867 
2610 

2417 
2268 

2151 


909s 
6283 

4900 

4100 

3570 
3202 
3929 
2718 


9730 
5050 

3658 
3036 

2680 

2450 

2288 

2168 

2070 

1992 


7360 
5170 
4170 

3565 
3180 

2904 

2699 

2544 

2415 


9430 
6622 

5240 

4422 

3883 
3502 
3219 
3000 
2828 


9910 

5195 
3786 

3  "42 
2780 

2543 
2374 
2240 

2149 
2068 


7445 
5301 
4265 

3655 

3258 
2980 

2775 
2616 


9532 
6715 
5331 
4515 
3973 
3589 
3300 
3085 


5690 
4030 
3207 

2713 

2387 

2149 
1972 

1832 

1720 


7567 
5286 

4147 
3462 

3006 
2680 
2444 
2244 
2093 


9420 
6520 

5075 
4210 

3627 

3212 

2900 

2657 


Relative  Volumina  bei  ca.  15^  und  ver- 
schiedenen Drucken. 
Nach  Amagat  (16)  u.  (18). 
Das  Volumen  bei  i  Atm.  ist  gleich  1 000000  gesetzt. 


Kompressibilitatskoeffizienten  /}•Io^ 
Nach  Amagat  (14). 


Atm. 


Luft 


Stickstoff 
i6,cP 


Sauerstoff  .Wasserstoff 
15.Ö»  15.4» 


Atm. 


Luft 


Stick- 
stoff 


Sauer- 
stoff 


Wasser- 
stoff 


1000 
1500 
2000 
2500 
3000 


2062 

1794 

1643 
1542 

1466 


2134 

1933 
1699 

1596 
1523 


1800 

1571 

1444 

1350 
1296 


1893 

1493 
1281 

II48 
1054 


750 — 1000 
1000 — 1500 
1500 — 2000 
2000 — 2500 
2500 — 3000 


411 
268 
167 
123 

93 


407 
265 

170 

122 

9« 


258 
160 
116 

91 


408 
272 

197 
158 


Kompressibilität  verschiedener  Oase.    Nach  Regnaali 


Uft 


mmHg  ^^ 


Stickstoff 


mmHg^ 


PlH 


Kohlensäure 


mmHg^ 

(|»l  =  2po) 


PlU 


Wasserstoff 


mmHg 
(Pi™apo) 


Pn«in 
PlH 


Po 

Pl 

Po 

Pl 

Po 

Pl 

Po 

Pl 

Po 

Pl 

Po 

Pl 


) 


=  738,7 1 

=- 1476,3  / 

«=  2112,5 
=  4209,5 

=  4219,1    \ 
=  8494,1    / 

=     6770,21 

=  13483,5  J 

=     9336,4! 
=  18551,1/ 

=  11472,01 
=  20969,4  / 


1,001414 
1,002765 
1,003336 
1,004286 
1,006366 
1,006619 


754.0 

"59,3 
2159,4 
3030,2 

4953,9 
5958,0 

7294,5 
8628,5 

9767,4 
10981,4 


1,001012 
1,001074 
1,001097 
1,001950 
1,002952 
1,003271 
1,003770 
1,004768 
1,005147 
1,006456 


764,0 
1414,8 
2164,8 
3186,1 
4879,8 
6820,2 

8393,7 
9620,1 


1,007597 
1,012313 

1,018973 

1,028494 

1,045625 

1,066137 

1,084278 

1,099830 


2211,2 

3989,5 
5845,2 
7075,0 

9147,6 
10361,9 


0,998584 
0,996961 
0,996121 

0,994697 
0,993258 

0,992327 


Stickoxydul 

-2  Atm.  I    1,00651 

Ammoniak 

-2  Atm.  I    1,01881 


Luft 

1—2  Atm.  I    1,00215 

Kohlenoxyd 

1 — 2  Atm.  I    1,00293 


Grubengas 

1—2  Atm. ,    1,00634 

Cyan 

I— 2Atm.|    1,02353 

Schweflige  Stare 

1—2  Atm.  I    1,02088 


Kompressibilität  pv  —  j/tf  ^^  ^^ 

Nach  Amagat  (16)  u.  (18).         p—p^ 

Wasserstoff 

p  —  p':     600 — 1000  Atm.     I     1000—1500    I     1500 — 2000    !     2000 — 2500    I 


2500 — 2800 


pv  —  p'  t/ 
P-P^    • 


0,000732 


500 — 1000 


0,000690 


0,000612 


0,000638 

Sauerstoff 

Atm.    I     1000^1500    I     1500—2000    I     2000 — 2500 


0,000577 


2500—2900 


0,001158 


0,001106 


0,001054 


0,001015 


0,000971 
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Kompressibilität  verschiedener  Gase. 

(Fortsetzung.) 

Ut.  Tab.  36,  S.  66. 

Kohlensaure. 

pv  (für  0^  u.  I  Atm.  «  i  gesetzt).    Nach  Amagat  (16  u.  18). 

Atm. 

0« 

lO®             20» 

30« 

40O         60^ 

80« 

lOO« 

137* 

198« 

►        258» 

50 

0,105 

0,114 

0,680 

0,775 

0,850 

0,984 

1,096 

1,206 

1,380 

.^_ 

_ 

100 

0,202 

0,213 

0,229 

0,255 

0,309 

0,661 

0,873 

1,030 

1,259 

1,58 

2      1,847 

150 

0,295 

0,309 

0,326 

0,346 

0,377 

0,485 

0,681 

0,878 

1,159 

1,530     1,818 

200 

0,385 

0,401 

0,419 

0,440 

0,468 

0,543 

0,660 

0,815 

1,096 

1,496      1,804 

300 

Oi559 

0,578 

0,599 

0,623 

0,649 

0,710 

0,790 

0,890 

1,108 

1,493      1,820 

400 

0,728 

0,748 

0,771 

0,795 

0,823 

0,884 

0,956 

1,039 

1,218 

1,563      1,883 

500 

0,891 

0,913 

0,938 

0,963 

0,990 

1,054 

1,124 

1,201 

1,362 

1,678       - 

700 

1,206 

1,232 

1,259 

1,289 

i,3«9 

1,383 

",454 

1,529 

1,676 

1,956       — 

1000 

1,656 

1,685 

1,716 

1,748 

1,780 

»,848 

1.921 

1,999 

— 

— 

-       1 

Er^anzongen  ffir  die  Umeebang  des 
kritischen    Punktes    bei   Kohlensäure. 

Wasserstoff.     Nach  Wroblewski. 

Nach  Anagat  (16)  u.  (18). 

vp  —  a  +  bp  —  cp^  (zw.  29  u.  70  Atm.) 

Atm. 

30» 

32« 

35^ 

Temp. 

a              b 

e 

70 
71 

0,470 
0,230 
0,223 

0,540 

0,602 

i8o<> 

0,3322739 

0,00025993 

0,000000309 1 55  0 

72 

0,491 

i— 

—103,5s 

0,6187044 

0,00087512 

0,0000026916 

73 

0,460 

0 

0,997393 

0,00130892 

o/x)ooo4257472 

74 

0,219 

0,405 

0,531 

99,M 

^  1,361299 

0,00136005 

0,000004099268 

75 

0,219 

0,268 

0,510 

Kohlenoxyd. 

^  nach  Natterer  (3), 

pv  nach  Amagat  (6) 

Temp.  18— 22*. 

pv 

p  in  mHg,  pv  in  Relativzahlen. 

Atm. 

Atm. 

Atm. 

P 

pr 

P 

pv 

77 

1,000 

408 

0,900 

814 

0,623 

24,1 

27147 

101,5 

27420 

138 

o>993 

443 

0,873 

911 

0,578 

34,9 

27102 

133,9 

28092 

171 

0,977 

465 

0,854 

"33 

0,500 

45,3 

27007 

177,6 

29217 

204 

0,965 

515 

0,810 

1416 

0,428 

55,5 

27025 

214,5 

30467 

248 

0^955 

570 

0,767 

1716 

0,366 

64,9 

27060 

250,5 

31722 

295 

0,939 

629 

0,727 

2209 

0,3" 

72,2 

27071 

304,1 

33919 

355 

0,921 

695 

0,686 

2790 

0,261 

84,2 

27158 

— 

Methan 

pv  (relativ)  nach  Amagat  (7). 

Drucke  und  Temperaturen,  bei  denen  pv 
ein  Minimum  ist   Nach  Amagat  (7). 

Athvlen. 

niHg|  14,7«    29,50    40,6®    6o,i« 

79,8^ 

100,1  • 

30 
40 

2580 
2515 

2745 
2685 

2880 
2830 

3100 

3060 

3290 

3505 

»C       16, 

3  20,3  ; 
60 

• 
30,1 

70 

T 

40,0 

80 

50, 

88 

0  60,0 
95 

80,0 
105 

100,0 
120 

m  Hg.      55 

60 
80 

2400 
2315 

2590 
2515 

2735 
2675 

2995 
2950 

3230 
3195 

3460 
3440 

Kohlensiure. 

100 
120 

2275 
2245 

2480 
2465 

2640 
2635 

2935 
2925 

3180 
3180 

3435 
3440 

oc.     : 

J5,i    40,2 
70      80 

50,0 
q8 

60,0 

115 

70,0 
130 

50,0 
140 

100,0 

mHg. 

160 

140 

2260 

2480 

2655 

2940 

3190 

3460 

160 

2300 

2510 

2685 

2975 

3220 

3490 

Luft.     Nach  WltkowsU. 

180 

2360 

2560 

2730 

3015 

3260 

3525 

A.^^                                                                            1                  e\        1                   ^1 

200 
220 

2425 
2510 

261^ 

2780 

3065 

3105 

3575 
3625 

•C     —135  ■ 

-103,5  - 

-70, 

►5  - 
^    1 

-35     c 
'15    9! 

>   16 

r  79 

100 
<  10 

2i 

590 

28^ 

\o 

312. 

5 

3 

360 

m  Hg.      57 

106 

123 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Relatives  Volumen  einiger  Gase  unter  verschiedenen  Drucken 

und  bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Nach  Roth. 
Ut.  Tab.  36  hierunter. 

Drucke 

Kohlensäure 

Schweflige  Siure 

Äthylen 

Ammoniak 

in  AuiiO" 
sphiren 

bd  18,50    bd49t50   bd  99.80  bd  183,8» 

bd  99.60    bei  i83,sO 

bdi8.oo   bd50.to  bd  188.8» 

bd99.6» 

bdi83.oP 

10 

9250 

9440 

13 

7800 

12,5 

7320 

7600 

7635 

14 

6420 

15 

6140 

6350 

6585 

6775 

6320 

6550 

6505 

16 

5310 

17,5 

5315 

5440 

18 

4405 

20 

4420 

4600 

4775 

4880 

4030 

4540 

4660 

4645 

4875 

22,5 

3975 

4080 

24 

3345 

25 

3260 

3555 

3760 

3880 

3520 

3645 

3560 

3835 

28 

2780 

3i3o 

30 

2645 

2880 

3065 

3220 

2840 

2975 

3260 

2875 

3185 

S2 

2305 

2640 

2840 

3260 

35 

2190 

2410 

2590 

2740 

2310 

2495 

2775 

2440 

2680 

36 

»935 

2260 

2310 

2775 

40 

1780 

2065 

2245 

2380 

1450 

2040 

1975 

2145 

2420 

2080 

2345 

45 

1500 

1785 

1990 

2100 

1670 

1855 

2130 

1795 

2035 

50 

1595 

1560 

1765 

1900 

1640 

1440 

1635 

1885 

1490 

1775 

55 

1360 

1590 

1720 

1440 

1700 

1250 

1590 

60 

1200 

1425 

1565 

1375 

1260 

1570 

975 

1450 

65 

1055 

1280 

1415 

"35 

1420 

1340 

70 

935 

1170 

1290 

1130 

1015 

1315 

1245 

75 

830 

1075 

1195 

920 

1215 

"75 

80 

745 

"15 

930 

845 

1130 

1125 

85 

650 

I04S 

1080 

90 

600 

995 

790 

1035 

95 

995 

100 

910 

680 

950 

120 

545 

140 

430 

160 

325 

36 

Literatur,  betreffend  Kompressibilität  flüssiger  und  gasförmiger  Körper. 

Aim^,  Ann.  chim.  phys.  (t)  8,  268;  1843. 

1 
C.  H.  Amas^at  (6),  Ann.  chim.  phys.  (5)  19,  345; 

E.  H.  Amagat  (i),  C  R.  «K,  1170;  1869. 

1880;  C.  R.  88,  336;  1879;  C  R. 

(2),  C.  R.  78,  143;  1872. 

«9,  437;  1879. 

„            (3),  Ann.  chim.  phys.  (4)  28,  274; 

(7),  Ann.  chim.  phys.  (5)  22,  353 ; 

1873. 

1881. 

„           (4),  Ann.  chim.  phys.  (4)  29,  246; 

„            (8X  Ann.  chim.  phys.  (5)  28,  456; 

«873. 

1883. 

„            (s),  Ann.  chim.  phys.  (5)  11,  520; 

„            (9X  Ann.  chim.  phys.  (5)  28,  464; 

•877. 

1883. 

Auerbach 


i 


36 


a 


67 


Literatur,  betreifend  Kompressibilität  flüssiger  und  gasförmiger  Körper. 

(Fortsetzung.) 


E.  H.  Amagat  (lo),  Ann.  chim.  phys,  (5)  28,  480; 

1883. 

(ti\  C.  R.  99,  1017  u.  II 53;  1884. 
(12),  C.  R   108,  436;  1886. 
(13),  C.  R.  106,  1120;  1887. 
(14),  C.  R.  107,  522;  1888. 
(15),  Ann.  chim.  phys.  (6)  22,  95; 
1891 ;  C.  R.  108,  228;  1889 ;  Journ. 
de  phys.  (2)  8,  197;  1889. 
(16),  C.  R.  111,  871;  1890. 
(17),  C.  R.  116,  946;  1893. 
(18),  Ann.  chim.  phys.  (6)  29,  68 
u-  505;  »893. 

Amaury  u.  Dcseamps,  C.  R.  68,  1564;  IVS69. 
Andrews  (1),  Phil.  Transact.  159,  IL  575;   1869. 
„        (2),  Phil.  Transact.  166,  H.  421;   1866. 
Avenarius,  Bull,  de  TAc.  de  St.  P6tersb.  10;  1877. 
Bartoli,  Rend.  Lomb.  (2)  28  u.  29;  1896. 
Barns  (i),  Sill.  Joum.  (3)  89,  478;  1890. 
(2),  Sill.  Joum.  41,  II o;  1891. 


n 
n 
n 


n 


fff 
fff 


M 


i3).  Bull.  U.  S.  Oeol.  Surv.  1892. 


»9 


BattelH,  Phys.  Zeitschr.  8,  17;  1901. 
Baynes,  Nature  22,  186;  1880. 
Blasema,  Pogg.  Ann.  126,  594;  1865. 
Bognski,  Zeitschr.  physik.  Ch.  2,  120;  1888. 
Bohr,  Wied.  Ann.  27,  479;  1886. 
Cailletet  (i\  C.  R.  70,  1131;  1870. 

(2),  C.  R.  88,  61;  1879. 

(3X   C.   R.  90,   210;    1880;   joum.  de 

phys.  9,  142;  1880. 

CoUadon  u.  Sturm,  Mem.  Sav.  £tr.  5,  11.  Juni 
1827;  neu  abgedruckt  bei  Ch.  Schuchardt,  Genf 
1887;  Ann.  chim.  phys.  (2)  86,  113;  1827; 
Pogg.  Ann.  12,  39;  1828. 

Drecker,  Wied.  Ann.  84,  961;  1888. 
Dnpr6  u.  Page,  Phil.  Trans.  169,  610;  1869. 
r.  ruchs,  Wied.  Ann.  86,  430;  1888. 
Qrassi,  Ann.  chim.  phys.  (3)  81,  437;  1851. 

Grimaldi  (i),  Cimento  (3)  19,  7;  1886. 

„        (2),  Cimento  (3)  19,  212;  1886;  Zeitschr. 
f.  phys.  Chemie  1,  550;  1887. 

de  Heen,  Bull,  de  TAcad.  roy.  de.  Belg.  (3)  9,  1885. 
Isambert  (i),  C.  R.  96,  1355;  1882. 
„        (2),  C.  R.  96,  340;  1883. 
Janssen,   Diss.   Leiden    1876;    Rep.  Brit.  Assoc. 

1876,  211;  Wied.  ReibL  2,  136;  1878. 
Jelenew,  Joum.  d.  russ.  phys.-cfaem.  Oes.  6,  109; 

1873. 
Krajewiiscfa  (i),  Joum.  d.  mss.  phys.-chem.  Oes. 
18,  317;   1881;  Fortschr.  d.  Phys. 
:)8,  L  223;  1882. 
„  (2),  Joum.  d.  mss.  phys.-chem.  Oes. 

14,  60;  1882;  Wied.  BeibL  9,  315; 
1885. 

Lala  (1),  C  R.  111,  819;  1890. 
(2),  C  R.  112,  426;  1891. 


». 


Lednc  (1),  C  R.  128,  743;  1896. 
„      (2),  C  R.  126,  297;  1897. 

Mees  (iX  Versl.  en  Med.  Kon.  Ak.  van  Wet.  (2) 
14,  108;  1879;  Wied.  BeibL  4,  512;  1880. 


»f 


(2),  VersL  en  Med.  Kon.  Ak.  van  Wet.  (2) 
19;  1882;  Wied.  BeibL  8,  435;  1884. 


n 


Mendelejeff  u.  Hemilian,  Ann.  chim.  phys.  (5) 

9,  III ;  1876. 
Mendelejeff  u.  KIrpttschoff,  Bull,  de  1  Ac.  de  St. 
P^terso.  19,  473;   1874;  Ann.  chim.  phys.  (5) 

2,  427;  1874. 
de  Metz  (i\  Wied.  Ann.  41,  663;  1890. 
„        (2),  Wied.  Ann.  47,  706;  1892. 
Natterer  (i),  Wien.  Ber.  IL  6,  351;  1850. 
(2),  Wien   Ber.  IL  6,  557;  1850. 
(3),  Wien.  Ber.  IL  12,  199;  1854;  Pogg. 
Ann.  94,  436;  1855. 
Oersted.  Ann.  chim.  phys.  (2)  22,  196;  1823. 
Pagliani,   Cimento   (3)   27,   209;    1890;    Rend. 
R.   Acc   dei  Lincei,    1889,  777;   Wied.  Beibl. 
14,  94;  1890. 
Pagliani  u.  Palazzo  (iX  Atti  deir  Acc  di  Torino 

19,    1884;   Wied.   Beibl.   8, 
795;  18^4. 
„  „        (2),    Mem.    Acc   dei   Lincei 

(3),  19,  1883/84;  Wied.  BeibL 

9,  149;  1855. 
Pagliani  u.  Vicentlnl,  Ann.  R.  Ist.  Tecn.  di  Torino 
12,  1883/84;  Joum.  de  phys.  (2)  2,  461;  1883. 
Quincke,  Wied.  Ann.  19,  401;  1883. 
Lord  Rayleigh,  Zeitschr.  phys.  Ch.  87,  713;  1901. 
R^anlt,   M6m.   de  Tlnst  de  France  21,   329; 

1847;  M^m.  de  TAcad.  26,  229;  1847. 
Röntgen,  Wied.  Ann.  44,  i;  1891. 
Rönnen  u.  Schneider  (i),  Wied    Ann.  29,   165 

1886. 

(2),  Wied.  Ann.  88,  644 
1888 

(3),  Wied.  Ann.  84,  549 
1888 

(4),Wied.Ann.44,  i;i89i. 
46,  560;  1892. 
Roth,  Wied.  Ann.  11,  i;  1880. 
Sachs,   Diss.    Freiburg   1883;  cf.  Warburg   u. 

Sachs.  Wied.  Ann.  22,  518;  1884. 
Sarrau,  C.  R.  94,  639.  718.  845;  1882. 
M.  Schumann,  Wied.  Ann.  81,  14;  1887. 
Siljeström,  Anh.  Svenska  Vet.  Acad.  Handl.  2, 

1873;  Pogg.  Ann.  161,  451  u.  573;  1874. 
Skinner,  PhiL  Mag.  (5)  82,  79;  1891. 
Tait  (1),  Proc  R.  Soc  Edinb.  12,  46;    1883/84; 
Nature  27,  283;  1883;  Wied.  Beibl.  8,  12; 
1884. 

(2),  Proc  R.  Soc  Edinb.  12,  757;  1883/84; 
Nature  28,  239;  1884;  Wied.  BeibL  8,  439; 
1884. 

(3),  Proc  R.  Soc  Edinb.  12,  757;   1883/84; 
Wied.  Beibl.  9,  374;  1885. 
(4),  Rep.  of  the  sdent.  results  of  the  voyage 
of  H.  M.  S.  Challenger.    Phys.  and  Chemistry. 
2,  T.    4.      London,    Edinburg  und  Dublin 
1888;  Wied.  Beibl.  13,  442;   1889;  Nature 
86,  382;  1887. 
,,    (5X  Proc  Edinb.  Soc  20,  63  u.  141;   1893. 
Thiesen,  Dmde  Ann.  6,  280;  1901. 
van  der  Yen,  Wied.  Ann.  88,  302;  1889. 
Vieille,  Joum.  de  phys.  (2)  10,  357;  189 1. 
Wertheim,  Ann.  chim.  phys.  (3)  28,  466;  1848. 
Winkelmann,  Wied.  Ann.  6,  92;  1878. 
V.  Wroblewski,  Wien.  Ber.  IL  97,   1321;   1888. 


»f 


f> 


»f 


»» 


»t 


ft 


>f 


»> 


»f 


Auerbach       5  * 


68 


37 


Zähigkeit  versehiedener  Flüssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheiten. 

Der  innere  Reibungswiderstand  einer  Flüssigkeit    ist  proportional:    i.  der  QröBe  der  reibenden  Fliehe; 
2.  der  Verschiebungsgeschwindigkeit  d.  h.  der  Änderung  der  Geschwindigkeit  v  in  der  zur  Reibungsfliche 

senkrechten  Richtung  x,  also  der  Größe  -j-,  und  3.  einer  von  der  Temperatur  und  der  Beschaffenheit  der  Flfissig- 

keit  abhängigen  Konstanten  1},  welche  man  als  Zähigkeit  bezeichnet,  und  die  somit  den  inneren  Reibungswider- 
stand bei  Einheit  der  reibenden  Fliehe  und  Einheit  der  Versdiiebungsgeschwindigkdt  darstellt.    Andere  Aus- 

drficke  für  diese  Konstanten  sind:  Koeffizient  der  inneren  Reibung,  Viskosität;   —  wird  als  Fluiditit  oder 

Fluiditätskoeffizient   definiert.     Der    absolute   Wert   der  Zähigkeit   kann   aus   der  durch   Kapillarröhren   aus- 

geflossenen  Menge  bestimmt  werden  nach  der  Formel:  «?  =  ^^.  wenn  p  den  zur  Oberwindung  des  Wider- 

Standes  nötigen  Druck,  l  und  r  die  Länge  und  den  Radius  der  Kapillarröhre,  V  das  ausgeflossene  Flüssigkeits- 
volumen und  i  die  AusfluBzeit  bedeutet. 

Die    Zähigkeit    hat    dann    die    Dimension:    [cm-' g  sec-^].      (Vorstehende    Einleitung    schrieb    Herr 
Ed.  Hagenbach-Bischoff.) 

Lit.  Tab.  4S,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 

pera- 

Vt 

tur 

0,88 

0,002663 

M5 

0,002538 

0^ 

0,002442 

18,98 

0,002345 

10,17 

0,002234 

20 

0,01683 

0,86 

0,01217 

10,05 

0,01070 

10,08 

0,00960 

80,14 

0,00859 

57,06 

0,00659 

76,72 

0,00565 

07,10 

0,00483 

105,72 

0,00454 

0,25 

0,005763 

8,00 

0,005144 

14,47 

0,004796 

21,88 

0,004419 

44,12 

0,003456 

74,60 

0,002594 

20,0 

0,004553 

46,2 

0,003375 

77,7 

0,002515 

128,0 

0,001678 

188,0 

0,001063 

20 

0,00451 

25 

0,00434 

20 

0,01684 

20 

0,01916 

20 

0,03795 

20 

0,01008 

Beobachter 


Substanz 


Tem- 

pera- 

fji 

tur 

7,16 

0,015328 

18,28 

0,013573 

10,22 

0,012094 

25,24 

0,010792 

87,51 

0,008644 

55,57 

0,006354 

78,57 

0,004764 

10 

0,01473 

20 

0,01202 

40 

0,00832 

50 

0,00709 

0 

0,01843 

10 

0,01525 

IM 

0,01229 

26,8 

0,01095 

68,6 

0,005088 

75,2 

0,004626 

12 

0,01482 

20 

0,01257 

40 

0,00856 

50 

0,00715 

20 

0,02242 

0,41 

0,00869 

11,41 

0,00744 

21,66 

0,00654 

82,90 

0,00572 

78,81 

0,00381 

05,60 

0,00316 

110,10 

0,00263 

181,40 

0,00241 

20 

0,00673 

Beobachter 


Acetaldehyd  .    .    .    . 


Thorpe  u.  Rodger(l) 


Äthylalkohol 


Thorpe  tt.  Rodger(l ) 


n 


fi 
n 


Acetessigester  . 
Acetylenbromid 


Oartenmeister') 
Thorpe  u.  Rodger(l) 


n 
n 

n 
n 


Athylacetat 


n 

n 
» 
n 
n 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
Ji 
n 
n 


(2) 


n 

D 

f» 

» 

» 

n 

» 
n 
ft 
n 
n 
n 


ft 
n 
n 


Oartenmeister 


Pagiiani  und 
Bktelli  (1) 

n 
Vollmer 


Wlfkander 


Heydweiller  (2) 


n 
rt 
n 


Äthylbenzoat 
Äthylbenzol  . 


Oartenmeister  j 

Thorpe  u.  Rodger  (1), 


Äthyl-acetessigsaures 

Äthyl  -äthylacetessig- 
saures 

Äthyl  -  äthylpropyl- 
acetessigsaures.    . 

Äthyl  -  äthylpropyl- 
essigsaures    .   .   . 


Oartenmeister 

Linebarger 
Oartenmeister 


n 
n 
n 
n 
f) 


n 
n 
n 
ff 
n 
n 


Gartemneister 


1)  Die  Werte  von  Oartenmeister  sind  in  die  Einheiten  des  C-G.-S.-Systems  umgerechnet. 
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Zahip^l^^eit  versohiedener  Flüssidceiten  in  C- 

G.-S.-Emheiten. 

mm%^mMAi 

Ut.  Tab.  4^,  S.  96. 

^^^^        ^M^  W        ^^^^^mmmmm^^m  ^^  ^m  ^^^^^k^kJU 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 
tur 

Vt 

Beobachter 

Substanz 

pera- 
tur 

Vt 

Beobachter 

Athylbromid .... 

0,84 

0,004759 

Thorpe  u.  RodKer(l) 

Athylisobutyllther   . 

85,40 

0,003200 

Thorpe  tt.Rodger  (2) 

n 

5,18 

0,004525 

ff 

ff 

55,99 

0,00261 5 

ff 

n 

16,46 

0,004087 

ff 

ff 

77,48 

0,002148 

1» 

n 

26,28 

o/)03734 

ff 

Athylisobutyrat    .   . 

20 

0,00590 

Oartenmeister 

n 

86,15 

0,003394 

ff 

Athyljodid 

0,28 

0,007167 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

19,2 

0,003973 

Heydwdller  (2) 

ff 

7,70 

0,006605 

ff 

rt 

46,0 

0,003037 

ff 

ff 

18,18 

0,006235 

ff 

n 

773 

0,002336 

n 

ff 

20,80 

0,005782 

ff 

n 

100,5 

0^1982 

ff 

ff 

88,74 

0,004891 

ff 

n 

180,0 

0,001613 

ff 

ff 

69,88 

0,003792 

ff 

n 

imfi 

o/x>i253 

ff 

ff 

20 

0,00582 

Oartenmeister 

Athylbutyrat .   .    .   . 

20 

0,00668 

Oartenmeister 

ff 

20,2 

0,00596 

Ouye  u.  Friderich 

Äthyl  -  diäthylacet- 

Athyl-methylacet- 

essigsaures    .    .    . 

20 

0,03438 

ff 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01648 

Oartenmeister 

Athyl-diäthylessig- 

Athyl-methylithyl- 

saures 

20 

0,00842 

ff 

acetessigsaures .   . 

20 

0,02316 

ff 

Äthyl -dimethylacet- 

Athyl-methyllthyl- 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01886 

ff 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,00724 

ff 

Äthyl  -  dipropylacet- 

Athyl-methylpropyl- 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,04743 

n 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,00878 

ff 

Äthyl  -  dipropylessig- 

Athyl-phenylpropion- 

saures 

20 

0,01426 

ff 

saures 

20 

0,03311 

ff 

Athylenbromid      .   . 

9,48 

0,02053 

Thorpe  u.RodgerO) 

Athyl-methylpropyl- 

n 

20,68 

0,01698 

ff 

acetessigsaures.    . 

20 

0,02672 

ff 

n 

81,21 

0,01445 

ff 

Athylpropionat .   .   . 

0,89 

0,006890 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

n 

51,81 

0,01099 

ff 

n 

20,09 

0,005319 

ff 

fi 

78,48 

0,00862 

ff 

ff 

89,88' 

0,004231 

ff 

n 

105,71 

0,00634 

ff 

ff 

59,14 

0,003478 

ff 

n 

126,71 

9,00532 

ff 

ff 

89,69 

0,002627 

ff 

m 

18,9 

0,0166 

Ouye  n.  Friderich 

ff 

20 

0,00538 

Oartenmeister 

fr 

Athylendilorid  .   .   . 

041 

0,011211 

Thorpe  n.  Rodger  (1) 

Athylpropylaceton    . 

20 

0,00849 

ff 

14,78 

0,008961 

ff 

Athylpropyläther  .   . 

0,85 

0,003953 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

n 

21^ 

0,008129 

ff 

ff 

15,66 

0,003325 

ff 

n 

86,88 

0,006695 

ff 

ff 

20,88 

0,003166 

» 

j) 

58,58 

0,005239 

ff 

ff 

85,08 

0,002727 

n 

n 

81,07 

0,004217 

ff 

ff 

45,68 

0,002466 

ff 

Athylformiat.    .   .    . 

0,46 

0,005024 

»      <« 

ff 

60,18 

0,002159 

n 

9 

16,58 

0,004172 

ff 

Athylpropylessigsäure 

20 

0,04555 

n 

wW 

22,59 

0^3910 

ff 

Athylsulfid 

0,21 

0,005575 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

88,09 

0,003344 

ff 

ff 

15,85 

09004645 

n 

n 

52,08 

0,002942 

ff 

ff 

24,64 

0,004237 

ff 

n 

20 

0,00403 

Oartenmdster 

ff 

47,75 

0,003381 

ff 

Athylidenchlorid  .    . 

7,06 

0,005686 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

ff 

87,99 

0,002406 

ff 

n 

11,24 

0,005413 

ff 

Athylvalerat  .... 

20 

0,00847 

Oartenmeister 

n 

15,84 

0,005156 

ff 

Allylalkohol  .... 

7,41 

0,01810 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

28,22 

0,004736 

ff 

ff 

UM 

0,01508 

p 

n 

85,61 

0,004160 

ff 

ff 

22,81 

0,01283 

ff 

ff 

54,54 

0,003476 

ff 

ff 

54,10 

0,00708 

n 

Athylisobutyläther    . 

036 

0,004804 

,      p> 

n 

84,50 

0,00440 

ff 

ff 

15,10 

0,004004 

ff 

n 

95,24 

0,00379 

ff 

ff 

21,71 

0,003710 

ff 

Stockt 


70 


37b 


Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C-- 

G.-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab. 

48,  S.  96. 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 
tur 

Vi 

Beobachter 

Substanz 

pera- 
tur 

rit 

Beobachter 

Allylbromid  .... 

0,80 

o,oo6i68 

Thorpe  u .  Rodger  (1 ) 

Anilin 

60 

0,01555 

Wijkander 

n 

6,04 

0,005730 

V 

Anisol 

20 

0,01089 

Oartenmeister 

» 

18^ 

0,005046 

n 

Benzol 

7,67 

0,007890 

Thorpe  u .  Rodger  ( 1 ) 

n 

24,78 

0,004727 

» 

n 

18,46 

0,007172 

n 

n 

47,86 

0,003805 

n 

n 

19,89 

0,006544 

n 

n 

68,67 

0,003193 

r> 

n 

82,07 

0,005470 

n 

Allylchlorid    .... 

0,^ 

0,004035 

n 

n 

51,66 

0,004285 

n 

it 

16,66 

0,003408 

n 

n 

68,29 

0,003767 

n 

n 

21,96 

0,003230 

n 

n 

75,86 

0,003329 

n 

1» 

42,10 

0.002681 

n 

n     ^ 

20 

0,00642 

Oartenmeister 

AUyljodid 

038 

0,00926 

n 

(schweres) 

16.5 

0,00688 

W.  König  (1) 

» 

16,77 

0,00754 

n 

"    (leichtes) 

193 

0,00523 

7) 

1» 

85,77 

0,00614 

n 

n 

10 

0,00746 

Wijkander 

n 

55,16 

0,00510 

n 

n 

20 

0,00645 

n 

n 

71,14 

0,00443 

n 

n 

60 

0,00389 

n 

» 

08,45 

0,00358 

n 

n 

14,8 

0,007038 

Heydwdller  (2) 

Ameisensäure    .    .    . 

7,59 

0,02385 

n 

n 

80,8 

0,005522 

1 

n 

15,96 

0,01951 

n 

n 

80,8 

0,005477 

n 

n 

24,16 

0^01635 

n 

n 

46,9 

0.004435 

n 

n 

40^ 

0,01208 

n 

n 

78,8 

0,003177 

» 

n 

56,80 

0,00937 

n 

n 

99,8 

0,002632 

n 

n 

80,22 

0,00681 

n 

» 

I8I3 

0,001978 

» 

n 

97,28 

0,00558 

n 

n 

161,4 

0,001546 

n 

n 

10 

0,02262 

Oartenmeister 

n 

185,7 

0,001254 

n 

1) 

20 

0,01804 

n 

•» 

6,78 

0,007972 

Vollmer 

» 

80 

0,01465 

n 

n 

10,71 

0,007477 

D 

n 

40 

0,01224 

n 

n 

65,5 

0,003594 

n 

n 

50 

0,01025 

n 

n 

743 

0,003269 

n 

Amylalkohol  (optisch 

n 

75,2 

0,003233 

n 

aktiv) 

0,40 

0,109672 

Thorpe  u .  Rodger  ( I ) 

Benzylalkohol   .    .   . 

20 

0,05582 

Oartenmeister 

n 

28,80 

0,045372 

n 

Brom 

0,56 

0,01245 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

84,75 

0,030788 

n 

n 

10,45 

0,01104 

n 

n 

56,94 

0,015956 

n 

n 

16,16 

0,01035 

n 

n 

100,08 

0,006033 

n 

n 

25,99 

0,00934 

n 

n 

124,86 

0,004008 

n 

n 

85,86 

0,00848 

n 

Amylalkohol  (optisch 

» 

46,19 

0,00772 

n 

inaktiv) 

0,24 

0,084610 

n 

n 

56,41 

0,00706 

n 

» 

28,88 

0,038633 

n 

n 

0 

0,014268 

Kann 

« 

84,25 

0,028303 

» 

Buttersaure  .... 

8,21 

0,02128 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

58,74 

0,014847 

7) 

» 

18,02 

0,01591 

» 

n 

104,57 

0,005795 

n 

n 

59,89 

0,00860 

n 

n 

128,10 

0,003974 

» 

n 

101,55 

0,00537 

n 

Amylalkohol .... 

0 

0,08922 

Pagliani  u.  Batelli 

» 

155,76 

0,00327 

n 

n 

10 

0,06234 

n 

n 

10 

0,01921 

Oartenmeister 

Anilin 

12 

0,06023 

Wijkander 

» 

20 

0,01598 

„ 

n 

20 

0,04467 

» 

» 

50 

0,01006 

n 

Stock! 
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Zähigkeit  versohiedener  Flüssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheiten. 


Substanz 


» 

n 
n 
n 


Butylformiat 
Capronsäure 
Chloroform 


n 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 


n 

Dekan 


Diacetyläther 
Diäthylaceton 
Diäthyläther . 


» 
n 
n 
n 
n 
Ji 

V 

I» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 


Ut.  Tab.  48,  S.  96. 


Butylalkohol .    .    . 


Diäthylessigsäure . 


Tem- 
pera- 
tur 


0,27 
10,69 
21,88 
52,17 
72,24 
114,11 
20 
20 
20 

0,88 
15,92 
21,42 


5«,94 

20 
12 
20 
80 
40 
22,8 
20 
20 
6,80 
11,81 
17,12 
2132 
25,45 
82,04 
12 
20 
80 
15 
20 
20 

17,10 
26,14 
80,18 
2,4 
15,8 
29,2 
47,2 
68,5 
78,7 
100,4 
20 


Vt 


0,051539 

0,037957 
0,028016 

0,013438 
0,008860 

0,004259 

0,01338 

0,00691 

0,03201 

0,006979 

0,005876 

0,005562 

0,004787 

0,004006 

0,00577 

0,00557 

0,00617 

0,00568 

0,00513 

0,00467 

0,00775 

0,00930 

0,00699 

0,002668 

0,002532 

0,002410 

0,002312 

0,002233 

0,002096 

0,00278 

0,00258 

0,00233 

0,00256 

0,002543 

0,00237 

0,002380 

0,002185 

0,002095 

0,002871 

0,002502 

0,002180 

0,001870 

0,001626 

0,001413 

0,001177 

0,03159 


Beobachter 


Thorpe  u.  RodKer(l) 

» 

n 

n 
Traube 

Oartenmeister 

Thorpe  u.  Rodger  (1 ) 

n 

i> 

n 

n 
Ouye  u.  Fridcrich 

Oartenmeister 

Wijkander 

Bartoli  u.  Stracdati 
Oartenmeister 

Thorpe  u.  Rodg^er  (1 ) 

» 
n 


Wijkander 


W.  König 
Sachs 

Oartenmeister 
Vollmer 


Heydweiller  (2) 
» 

rt 

71 


Oartenmeister 


Substanz 


Diäthylketon     .   .   . 


Diallyl  (Hexin) . 


11 


Diisobutyläther  . 
Diisopropyläther  . 
Dimethylaceton    . 

Dimethyläthyl- 
carbinol.    .    .    . 


n 


Dimethylessigsäure 

Dimethylketon 
(Aceton).    .    .   . 


ff 


Dipropylaceton 
Dipropyläther 


Dipropylessigsaure 
Dipropylketon  .    . 
Dodekan    .... 
Essigsäure.   .    .   . 


ff 
ff 


(99,6  Proz.) 


Tem- 

pera- 

rit  • 

tur 

0,46 

0,005914 

18,70 

0,004748 

27,07 

0,004328 

58,44 

0,003339 

98,82 

0,002279 

20 

0,00469 

037 

0,003374 

15,46 

0,002866 

20,76 

0,002719 

86,06 

0,002355 

56,20 

0,001966 

20 

0,00275 

20 

0,00748 

20 

0,00322 

20 

0,00481 

0,49 

0,137969 

18,48 

0,049978 

86,42 

0^23322 

71,91 

0,007931 

96,70 

0,004643 

20 

0,01306 

736 

0,003638 

15,24 

0,003376 

19,02 

0,003258 

86,00 

0,002772 

58,86 

0,002377 

20 

0,003276 

20 

0,01283 

0,59 

0,005359 

16,95 

0,004359 

82,46 

0,003655 

56,15 

0,002877 

72,59 

0,002469 

88,02 

0,002154 

20 

0,00425 

20 

0,07642 

20 

0.00736 

283 

0,01257 

80,86 

0,01025 

57,46 

0,00721 

84^8 

0,00534 

112,57 

0,00406 

20 

0,01232 

20 

0,01455 

Beobachter 


Thorpe  u.  Rodger  (1) 


ff 
ff 


Oartenmeister 
Thorpe  u.  Rodger  (1) 


ff 

ff 


Oartenmeister 


ff 
ff 

ff 


Thorpe  u.  Rodger(l) 


ff 
ff 


Oartenmeister 


Thorpe  u.  Rodger(l) 

ff 
ff 


Oartenmeister 


Thorpe  u.  Rodger  (2) 

ff 
ff 
ff 


Oartenmeister 

ff 

ff 
Bartoll  u.  Stracciati 

Thorpe  u .  Rodger  (1 ) 

ff 

ff 

ff 
Oartenmeister 

Traube 

Stockt 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C.-GL-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 

Vt 

Beobachter 

Substanz 

pera- 

Vi 

Beobaditer 

tur 

#" 

tur 

Essigsäureanhydrid  . 

0,18 

0,01238 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

Isobutylalkohol .   .    . 

20 

0,04034 

Oartenmeister 

n 

12,62 

0,01007 

i> 

ff 

60 

0,01672 

ff 

n 

86,40 

0,00734 

n 

ff 

0 

0,08275 

PagUani  u.  Batdli 

» 

71,04 

0,00494 

n 

ff 

10 

0,05593 

ff 

n 

06,00 

0,00394 

n 

Isobutytbromid.   .   . 

0,84 

0,00820 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

18830 

0,00289 

n 

ff 

16,08 

0,00669 

ff 

Glyzerin 

2,8 

42,20 

Schöttner 

ff 

82,17 

0,00556 

» 

» 

20,0 

7,776 

n 

ff 

72,67 

0,00373 

ff 

n 

18,28 

10,69 

Jones 

» 

87,98 

0,00323 

ff 

Heptan 

6,48 

0,004797 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

Isobutyldilorid .   .   . 

0,86 

0,005816 

ff 

n 

18,46 

0,004418 

• 

n 

ff 

18,60 

0,004637 

ff 

n 

21,74 

0,004027 

n 

ff 

28,47 

0,004386 

ff 

n 

66,08 

0,002890 

n 

ff 

48,71 

0,003359 

n 

f) 

70,00 

0,002526 

n 

ff 

66,80 

0,002877 

ff 

1» 

92,21 

0,002096 

n 

Isobutylenbromid.    . 

039 

0,03290 

ff 

» 

24,0 

0,00449 

BartoU  u.  Stracdati 

ff 

26,94 

0,01916 

ff 

Heptylalkohol  .    .    . 

20 

0,07014 

Oartenmeister 

ff 

40,80 

0,01528 

n 

Heptylsäure  .... 

20 

0/H356 

» 

ff 

66,90 

0,01065 

ff 

Hexadekan    .... 

22,2 

0,0359« 

BartoU  u.  Strardati 

ff 

107,16 

0,00680 

ff 

Hexan 

0,80 

0,003931 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

ff 

142,44 

0,00494 

ff 

V 

14,76 

0,003378 

» 

Isobutylformiat.   .   . 

20 

0,00667 

Oartenmeister 

n 

19,98 

0,003202 

7) 

Isobutyljodtd.    .   .   . 

0,46 

0,01154 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

47,42 

0,002470 

ff 

II 

22,44 

0,00844 

ff 

n 

68,69 

0,002143 

» 

ff 

8834 

0,00739 

ff 

n 

19,0 

0,00310 

Ouye  u.  Friderich 

ff 

77,88 

0,00480 

ff 

n 

20 

0,00309 

Oartenmeister 

ff 

116,07 

0,00349 

ff 

n 

28,7 

0,00327 

BartoU  u.  Stracdati 

Isohexan  (Dimethyl- 

Isoamylalkohol .    .    . 

20 

0,04579 

Traube 

propyl-methan  .   . 

0,61 

0,003688 

ff 

Isobuttersäure  .   .    . 

8,69 

0,01761 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

ff 

16,26 

0,003147 

ff 

t) 

17,00 

0,01383 

n 

ff 

20,61 

0,002987 

ii 

n 

42,68 

0,00945 

n 

ff 

86,68 

0,002550 

fi 

n 

98,94 

0,00499 

Tf 

ff 

66,48 

0,002151 

ff 

n 

147,47 

0,00323 

ff 

Isoheptan  (Dimethyl- 

Ti 

20 

0,01326 

Traube 

Butyl-Methan   .    . 

0,42 

0,004743 

n 

Isobutylacetat  .   .   . 

19,9 

0,007243 

Heydwdller  (2) 

ff 

1638 

0,003959 

ff 

n 

78,1 

0,003662 

ff 

ff 

40,06 

0,003092 

ff 

n 

99,4 

0,002872 

ff 

ff 

66,46 

0,002651 

ff 

n 

180,9 

0,002163 

ff 

ff 

71,84 

0,002316 

ff 

n 

169,6 

0,001731 

f» 

ff 

88,41 

0,002012 

ff 

n 

188,8 

0,001426 

ff 

Isopentan 

0,44 

0,002783 

(2) 

n 

20 

0,00704 

Oartenmdster 

ff 

16,82 

0,002322 

(1> 

Isobutylalkohol.    .    . 

0,46 

0,079111 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

• 

ff 

26,88 

0,002102 

ff 

n 

19,01 

0,039779 

ff 

Isopren  (Pentin)   .   . 

0,86 

0,002589 

ff 

n 

66,69 

0,013502 

ff 

ff 

1638 

0,002249 

ff 

n 

106,07 

0,004753 

ff 

ff 

20,41 

0,002147 

ff 

n 

10      0,05687   1 

Oartenmdster 

ff 

82,02 

0,001944 

ff 

Stdckl 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C-G.-S.-Einheiten. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

w 

Tem- 

Beobachter 

Tem- 

Substanz 

pera- 

rjt 

Substanz 

pera- 

Vt 

Beobachter 

tur 

# 

tur 

IsopropyUcetat .   .   . 

90 

0,00526 

Oartenmeistcr 

Methylacetat.   .    .   . 

54,88 

0,002727 

Thorpe  u.Rod8:er  (2) 

Isopropylalkohol  .    . 

0^ 

0,045018 

Thorpen.  Rodger  (1) 

n 

20 

0,00384 

>i 

14,41 

0,028157 

n 

Methyl- acetessig- 

n 

0,022204 

7) 

saures 

20 

0,01672 

II 

n 

6839 

0,008157 

n 

Methyl-äthylacet- 

n 

78,09 

0,005407 

n 

essigsaures    .   .   . 

90 

0,01906 

n 

1» 

90 

0,02430 

Oartenmeister 

Methylithyiaceton    . 

20 

0,00581 

if 

Isopropylbtx>mid  .   . 

0,88 

0,006021 

Thorpeu.  Rodler  (1) 

Methyläthylessig- 

» 

IMO 

0,005068 

» 

s£ure 

20 

0,02056 

n 

n 

90,28 

0,004803 

n 

Methyllthylketon .   . 

0,82 

01,005361 

Thorpe  u.Rodgferd) 

n 

85,90 

0,004095 

n 

f) 

14,10 

0.004522 

II 

n 

48,86 

0,003704 

n 

II 

2141 

0,004170 

II 

n 

66,76 

0,003371 

n 

11 

85,42 

0,003586 

II 

Isopropylchlorid   .   . 

0,27 

0,004000 

» 

n 

55,92 

0,002944 

» 

1) 

16,47 

0,003341 

n 

n 

76,25 

0,002465 

II 

n 

22,50 

0,003137 

n 

n 

20 

0,00441 

Oartenmeister 

n 

88,02 

0,002829 

n 

Methyl-äthylpropyl- 

Isopropylformiat  .    . 

20 

0,00512 

Oartenmeister 

acetessigsaures.    . 

20 

0,04783 

n 

Isopropyljodid  .   .   . 

0,80 

0,00875 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

Methyl-Äthylpropyl- 

n 

15,92 

0,00722 

1» 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,00921 

p 

n 

82,69 

0,00601 

1) 

Methylalkohol  .    .    . 

8,77 

0,00761 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

57,01 

0,00475 

n 

n 

14,58 

0,00641 

11 

n 

71,49 

0,00418 

n 

II 

25,42 

0,00549 

II 

» 

88,72 

0,00361 

n 

II 

85,72 

0,00477 

II 

Isovaleriansäure    .   . 

20 

0,02411 

Traube 

II 

52,29 

0,00385 

II 

Kohlensäure  (flfissig) 

5 

0,000925 

Warburg  u.  v.  Babo 

» 

68,26 

0,00336 

II 

n 

10 

,000852 

n 

» 

10 

0,00715 

Oartenmeister 

tt 

15 

0,000784 

n 

II 

20 

0,00611 

II 

n 

20 

0,000712 

n 

II 

20 

0,00607 

Tranbe 

n 

25 

0,000625 

n 

II 

0 

0,00734 

Paglianl  u.  Batelli 

» 

29 

0,000539 

n 

II 

10 

0,00654 

11 

Kopallack 

22,2 

4,80 

0.  de  Metz 

II 

18,0 

0,006372 

VöUmer 

Kresol-meta-.    .   .   . 

20 

0,18423 

Oartenmeister 

II 

26,0 

0,005632 

» 

-o-KresolIthylather  . 

20 

0,01446 

1» 

II 

55,9 

0,003714 

II 

-p-Kresoläthyläther  . 

20 

0,01463 

» 

11 

68,7 

0,003376 

II 

-  o-KresoImethylSther 

20 

0,01317 

II 

Methylbenzoat .    .    . 

20 

0,02059 

Oartenmeister 

-o-Kresolpropyl&ther 

20 

0,01995 

» 

Methylbutylketon     . 

20 

0,00625 

n 

Luft  (flfissig).   .   .   . 

0,0033 

Forch 

Methylbutyrat  .   .   . 

032 

0,007551 

Thorpe  u.  Rodgfer  (2) 

Marineleim    .   •   .   . 

25 

200.  lO« 

Barns  (2) 

» 

20,88 

0,005728 

II 

Menthol  (flüssiges)  . 

84,9 

0,0689 

Heydweiller  (3) 

f) 

40,58 

0,004503 

II 

n 

87,8 

0,1368 

II 

n 

71,50 

0,003295 

n 

n 

48,4 

0,2036 

n 

n 

98,28 

0,002592 

n 

n 

56,9 

0,2505 

n 

n 

20 

0,00577 

Oartenmeister 

Menthol  (festes)  .   . 

88,7 

0,290.10'® 

n 

Methyl-di&thylacet- 

» 

14,9 

209.IO*<> 

n 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,04037 

II 

Methylacetat.    .    .   . 

0,84 

0,004762 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

Methyl.diäthylessig- 

9 

16,71 

0,003948 

II 

saures 

20 

0,00779 

n 

n 

22,75 

0,003706 

» 

Methyl-dimethylacet- 

n 

88,86 

o/x)3304 

II            (2) 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,02035 

II 

StOckl 
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Zähigkeit  verschiedener  Flüssigkeiten  in  C- 

G.-S.-Einheiten.                i 

Ut.  Tab.  48,  S.  q6. 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 

^t 

Beobachter 

Substanz 

pera- 

Vi 

Beobachter 

tur 

tur 

1 

1 
1 

Methyl-  dipropylacet- 

Methylpropyläther  . 

20,10  0,002513 

Thorpe  u.  Rodger  (2 1 

essigsaures    .   .   . 

20        0,06367 

Oartenmeister 

» 

85,16 

0,002187 

»1 

Methyl-dipropylessig- 

1 

» 

20 

0,00251 

Oartenmeister 

saures 

20 

0,01206 

1» 

Methylpropylessig- 

Methylenchlorid   .   . 

0,46 

0,005329 

Thorpc  u .  Rodger  (1) 

säure  

20       0,02868 

n 

n 

15,45 

0,004545 

ff 

Methylpropylketon  . 

0,88  0,006404 

Thorpe  u.  Rodgerd) 

n 

20,58 

0,004330 

n 

» 

18,80 

0,005109 

n 

n 

87,51 

0,003707 

n 

» 

27,77 

0,004592 

n 

n 

20 

0,00431 

Oartenmeister 

» 

08,94 

0,003525 

if 

Methylformiat  .   .   . 

0,58 

0,004263 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

n 

72,74  0,002980 

» 

n 

15,64 

0,003626 

n 

n 

98,77  0,002400 

1 

n 

20,15 

0,003467 

n 

» 

20 

0,00499 

Oartenmeister 

n 

29,26 

0,003190 

n 

Methylsulfid  .... 

0,27   0,003529 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

M 

20 

0,00348 

Oartenmeister 

j> 

20,19 

0,002927 

fi 

Methylisobutyläther. 

0^7 

0,003797 

Thorpe  u .  Rodger  (2 ) 

n 

85,81 

0,002559 

n 

n 

14,51 

0,003246 

n 

Methylvalerat    .    .   . 

20 

0,00713 

Oartenmeister 

1» 

21,86 

0,003022 

» 

Nitrobenzol  .... 

25 

0,01834 

Linebarger 

n 

55,28 

0,002193 

n 

Nonan 

223 

0,00619 

Bartoli  u.Stracciati 

Methylisobutyrat  .    . 

0,29 

0,006689 

n 

Nonylsaure    .... 

20 

0,08319 

Oartenmeister 

1» 

18,12 

0,005299 

n 

Oktan 

0,25 

0,00700 

Thorpe  u.  Rodgerd) 

n 

85,81 

0,004317 

n 

7f 

22,92 

0,00520 

» 

n 

62,78 

0,003289 

n 

Jt 

54,78 

0,00367 

n 

n 

88,85 

0,002589 

n 

n 

98,52 

0^00247 

n 

n 

20 

0,00517 

Oartenmeister 

rt 

122,7 

0,00204 

n 

Methyljodid  .   .       . 

0,42 

0,005914 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

22,2 

0,00526 

Bartoli  u.Stracciati 

n 

15,81 

0,005064 

» 

Oktylalkohol     .   .    . 

20 

0,08947 

Oartenmeister 

n 

21,87 

0,004810 

n 

Oktylsaure    .   .   .   . 

20 

0,05749 

n 

n 

89,96 

0,004090 

n 

Olivenöl 

15 

0,9890 

Brodmann 

n 

20 

0,00490 

Oartenmeister 

Pentadekan   .... 

22 

0,02814 

BartoU  u.Stracciati 

Methyl  -  methylacet  - 

<w> 

Pentan 

0,74 

0,002805 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

essigsaures    .   .   . 

20 

0,01573 

» 

„ 

18,91 

0,002351 

ff 

Methyl -methyläthyl- 

£%tfV 

82,66 

0,002070 

m 

acetessigsaures.    . 

20 

0,02449 

1, 

» 

21 

0,00261 

Bartoli  u.Stracciati 

Methyl -methyläthyl- 
essigsaures    .   .   . 

20 

0,00648 

» 

n 

18,8 

0,00236 

Ouye  u.  Fridcrich 

Methyl  -  methylpro- 

Perchloräthylen     . 

0,48 

0,01133 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

pylacetessigsaures 

20 

0,02825 

1, 

r 

22,80 

0,00869 

n 

Methyl  -  methylpro- 

n 

52,68 

0,00645 

» 

pylessigsaures  .   . 

20 

0,00769 

j» 

V 

74,67 

0,00536 

ff 

Methyl -phenylpro- 

/^^v 

t) 

95,60 

0,00455 

ff 

pionsaures.    .   .    . 

20       0,03187 

n 

ft 

117,09 

0,00390 

ff 

Methylpropionat  .   . 

0,38 

0,005788 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

9t 

Phenetol 

20 

0,01262 

Oartenmeister 

» 

16,79 

0,004725 

n 

Phenol 

18,80 

0,12744 

Scarpa 

1» 

28,46 

0,004368 

Ti 

n 

29,80 

0,07361 

ff 

n 

52,66 

0,003255 

n 

n 

70,26 

0,01972 

» 

n 

74,85 

0,002637 

n 

Phenoläthyläther  .   . 

20 

0,01261 

Oartenmeister 

n 

20 

0,00461 

Oartenmeister 

Phenolmethyläther   . 

20 

0,01089 

ff 

Methyl-propylacet- 
essigsaures    .   .   . 

Methylpropylaceton . 

20 
20 

0,02298 
0,00840 

Phenolpropyläther    . 
Propionsäure    .    .    . 

20 
4,70 
16,87 

0,01573 
0,01404 

0,01151 

ff 
Thorpe  u.  Rodger  (1 ) 

MethylpropylSther   . 

0,80 

0,003065 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

n 

ff 

StOcld 
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s 


75 


Zähigkeit  versohiedener  Flüssigkeiten  in  C- 

G.-S.- 

Einheiten. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 
tur 

m 

Beobachter 

Substanz 

pera- 
tur 

^t 

Beobachter 

Propionsäure    .    .   . 

40,01 

0,00839 

Thorpeu.Rod8:cr(l) 

Propylenbromid    .   . 

036 

0,02285 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

» 

68,68 

0,00642 

» 

ff 

2537 

0,01494 

ff 

» 

101,01 

0,00448 

» 

n 

68,19 

0,00918 

ff 

» 

187,05 

0,00329 

n 

ff 

101,18 

0,00628 

ff 

» 

20^) 

0,01107 

Oartenmeister 

ff 

186,67 

0,00468 

ff 

n 

20") 

0,01104 

» 

Propylenglykol .   .   . 

20 

0,4479 

Oartenmeister 

*» 

ao 

0,01 15  j 

Traube 

Propylformiat   .   .   . 

035 

0,006648 

Thorpe  u.  Rodger  (2) 

n 

0,47 

0,01592 

Thorpe  u .  Rodgcr  ( 1 ) 

ff 

1534 

0,005458 

ff 

Propionsäureanhydrid 

14,70 

0,01220 

» 

n 

28,16 

0,004975 

ff 

» 

44,86 

0,00780 

n 

n 

54,15 

0,003564 

ff 

n 

74,87 

0,00549 

» 

ff 

7735 

0,002861 

ff 

n 

104,52 

0,00412 

n 

ff 

20 

0,00563 

Oartenmeister 

n 

164,56 

0,00254 

II 

Propylisobutyrat  .   . 

20 

0,00741 

ff 

Propylacetat .... 

0,89 

0,007662 

0-^) 

Propyljodid  .... 

0,80 

0,00934 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

n 

20,58 

0,005763 

1» 

Tl 

20,81 

0,00730 

ff 

n 

68,90 

0,003331 

II 

ff 

88,88 

0,00605 

ff 

n 

96,91 

0,002602 

» 

ff 

65,46 

0,00474 

ff 

n 

20 

0,00596 

Oartenmeister 

ff 

98,89 

0,00362 

ff 

Propyläther  .... 

20 

0,00425 

n 

ff 

20 

0,00743 

Oartenmeister 

Propyl-äthylpropyl- 

Propyl-methylathyl- 

essigsäure .... 

20 

0,01461 

n 

acetat 

20 

0,00844 

ff 

Propylalkohol   .   .   . 

7,81 

0,03145 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

Propyl-methylpropyl- 

» 

15,06 

0,02555 

n 

acetat 

20 

0,01145 

ff 

T» 

22,86 

0,02101 

M 

Propyl-phenyl- 

f) 

54,88 

0,01030 

propionat  .... 

20 

0,03938 

ff 

» 

95,59 

0,00477 

„ 

Propylpropionat   .   . 

20 

0,00673 

ff 

n 

10 

0,02878 

Oartenmeister 

Propylvalerat    .   .    . 

20 

0,01053 

ff 

20 

0,02230 

m 

Quecksilber  .... 

10 

0,01577 

Umani 

n 

40 

0,01389 

ff 

173 

0,01602 

Warburg 

'# 
jj 

20 

0,02327 

Traube 

n 

17,1 

0,01543 

Th.  Schmidt 

» 

0 

0,04170 

Pagliani  u.  Batelli 

ff 

0 

0,01684 

V.  Schweidler 

» 

10 

0,03119 

n 

ff 

18,5 

0,01609 

ff 

Propylbromid    .    .    . 

0,45 

0,006414 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

ff 

20,0 

0,01589 

fi 

fi 

18,66 

0,005523 

„ 

ff 

40,0 

0,01483 

ff 

» 

19,17 

0,005209 

n 

ff 

-21,4 

0,01868 

S.  Koch  (1) 

II 

81,88 

0,004588 

n 

ff 

-18,1 

0,01836 

^  f^  t\ 

ff 

» 

67,86 

0,003328 

n 

1» 

0 

0,01688 

ff 

1) 

20 

0,00535 

Oartenmeister 

ff 

10,1 

0,01620 

ff 

Propylbutyrat  .    .   . 

20 

0,00831 

n 

ff 

16,7 

0,01575 

ff 

Propylchlorid    .    .    . 

0,45 

0,004327 

Thorpe  u.  Rodger  (1 ) 

n 

99 

0,01227 

n 

w 

14,65 

0,003709 

n 

ff 

124 

0,01171 

ff 

n 

20,71 

0,003495 

D 

ff 

154 

0,01092 

ff 

1» 

8538 

0,003038 

w 

ff 

196,7 

0,01018 

ff 

n 

44,68 

0,002784 

ff 

287,8 

0,00986 

?i 

Propyl-diathylessig- 

ff 

262,5 

0,009615 

ff 

saures 

20 

0,01185 

Oartenmeister 

ff 

282 

0,009499 

ff 

Propyl-dipropyl- 

ff 

814,7 

0,009183 

ff 

essis^saures    .   .   . 

20 

0,01792 

ff 

ff 

240,1 

0,008975 

ff 

«)  Aus  Propylalkohol.        «)  Aus  Cyanäthyl. 
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Zähigkeit  verschiedener  Fhlssigkeiten  in  C.-G.-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab. 

48,  S.  96. 

1 

Tem- 

Tem- 

Substanz 

pera- 
tur 

Vt 

Beobachter 

Substanz 

pera- 
tur 

Vt 

Beobachter 

Salpetersäure    .   .   . 

0 

0,02275 

Pagliani  u.  Oddone 

Wasser 

037 

0,01757 

Thorpe  n.  Rodger  (1) 

II 

10 

0,01770 

n 

ff 

5,45 

0,01494 

ff 

Schwefelkohlenstoff . 

0,40 

0,00428 

Thorpeu.  Rodger  (1) 

ff 

22,02 

0,00955 

ff 

if 

14,91 

0,00381 

1» 

n 

884K2 

0,00662 

ff 

» 

19,04 

0,00367 

ff 

ff 

55,58 

0,00501 

ff 

» 

2534 

0,00356 

n 

ff 

72,54 

0,003915 

ff 

n 

45,96 

0,00306 

n 

ff 

89,90 

0,003165 

ff 

n 

15 

0,00388 

W.  Kftnig  (1) 

ff 

100/) 

0,00283 

ff 

n 

ISfi 

0,00375 

Ouye  tt.  Friderich 

ff 

0 

0,01775 

Pagl.  u.  Bat. 

n 

25 

0,00358 

Linebtr^er 

ff 

10 

0,01309 

ff 

n 

ao 

0,00370 

Wijkander 

ff 

10 

0,01309 

Couette 

Schwefelsäure  .   .   . 

IW 

0,31953 

PoTsettille  (2) 

ff 

12 

o/)i288 

ff 

n 

ao 

0,21929 

Oraham  (2) 

ff 

12,9 

0,01258 

Th.  Schmidt 

Stickstoffdioxyd   .   . 

0,72 

0,005220 

Thorpe  u .  Rodger  (1) 

ff 

15 

0,01 1439 

Brflckner 

ff 

15,86 

0,004401 

ff 

n 

15 

0,01124 

Sachs 

Tetrachlorkohlenstoff 

0,60 

0,013222 

ff 

ff 

17 

0,011085 

W.  K^mg  (2) 

» 

14,89 

0,010476 

n 

ff 

17 

0,01105 

ff         (S) 

II 

21^ 

0,009517 

ff 

ff 

17 

0,01106 

Orotrian  (8) 

n 

85^ 

0,007855 

ff 

ff 

17 

0,01089 

Polsciiiile 

1) 

74,16 

0,005017 

ff 

ff 

19,1 

0,01031 

Schwedoff 

» 

20 

0,01000 

Oartenmeister 

ff 

20 

0,0101 2 

Oartenmeister 

» 

21,5 

0,009652 

Heydwdller  (2) 

ff 

20 

0,010086 

Brfickner 

II 

90,6 

0,004056 

ff 

ff 

20 

0,010141 

Mfltzd 

Tetradekan    .... 

21,9 

0,02131 

Bartoli  n.  Stracdati 

ff 

20 

0,0101 

Drcw 

Tridekan    

28,8 

0,01550 

ff 

ff 

20,7 

0,01045 

Oarvanoff 

Thiophen 

0,24 

0,008676 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

ff 

24,7 

0,00912 

Arrheniits 

ff 

16,61 

0,006876 

ff 

ff 

0 

0,017796 

Hagenbacfa  *) 

ff 

224M) 

0,006384 

ff 

ff 

19,7 

0,0100 

ff 

ff 

82,58 

0,003447 

ff 

ff 

0,60 

0,017524 

Fächer 

Thymoläthyllther.   . 

20 

0,02517 

Oartenmeister 

ff 

20 

0,01009 

Slotte 

Thymolmethylftther . 

20 

0,02292 

ff 

ff 

20,18 

0,010241 

Stephan 

Thymolpropyllther  . 

20 

0,03526 

ff 

ff 

16,87 

0,01099 

Scarpa 

ToluoKMethylbenzoI) 

0,26 

0,007655 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

ff 

20 

0,01032 

Traube 

ff 

80,25 

0,005184 

ff 

T» 

0,21 

0,01781 

Hosking 

ff 

69,18 

0,003503 

n 

ff 

20,72 

0,00991 

ff 

» 

107,08 

0,002554 

ff 

ff 

90,10 

0,00320 

ff 

n 

25 

0,00541 

Linebarger 

T» 

124 

0,00223 

de  Haas 

n 

20,6 

0,005830 

Heydwdller 

n 

142 

0,00193 

ff 

n 

78,2 

0,003235 

I, 

ff 

158 

0,00181 

ff 

n 

100,0 

0,002721 

ff 

Xylol  (Meta)  Meta- 

ff 

182,5 

0,001477 

9 

dimethylbenzol .    . 

28,86 

0,00595 

Thorpe  u.  Rodger  (1) 

Trimetyläthylen 

»I 

185,28 

0,00225 

ff 

(/9-Isoamylen)    .    . 

0,20 

0,002529 

Thorpe  u .  Rodger  (1 ) 

Xylol(-Ortho)Ortho- 

» 

II 

82,50 

0,001903 

ff 

dimethylbenzol.    . 

26,54 

0,00738 

ff 

Trimethylkarbinol 

ff 

141,14 

0,00252 

ff 

(tert.  Butylalkohol) 

22,41 

0,058876 

ff 

Xylol    (Para)   (Para- 

ff 

77,05 

0,006447 

II 

dimethylbenzol^ 

20,58 

0,00639 

ff 

Undekan 

22,7 

0,00947 

Bartoli  u.  Stracdati 

ff 

185,21 

0,00225 

ff 

Valeriansaure    .    .    . 

20 

0,02236 

Oartenmdster 

1)  Diese  Werte 

sind  vo 

n  Has^enbach  1903  gegeben. 

Stockt 
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Änderung  der  absoluten  Zähigkeit  der  Flüssigkeiten  mit  der  Temperatur. 

Nach  Thorpe  und  Rodger,  soweit  nicht  andere  Beobachter  genannt  sind. 

Zähigkeit  ausgedrückt  in  Dynen  pro  qcm. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 

Wasser 

Tem- 
pera- 
tur 

1846 
Poiseuflle 

1876 
Sprung 

1883 
Slotte 

1894 

Thorpe  u. 

Rodger 

Tem- 
pera- 
tur 

1846 
Poiseuflle 

1876 
Sprung 

1883 
Slotte 

1894 
Thorpe  u. 
Rodger 

0 

0,01716 

0,01778 

0,01808 

0,01778 

55 

^^^ 

0,00510 

0,00506 

5 

0,01515 

0,01510 

0,01524 

0,01510 

00 

0^00472 

0,00468 

10 

0,01309 

0,01301 

0,01314 

0,01303 

65 

0,00438 

0,00436 

16 

0,01 146 

0,01135 

0,01 144 

0,01134 

70 

o/)04o8 

0^)0406 

90 

0,01008 

0,01003 

0,01008 

0,01002 

75 

— 

0,00382 

0,00380 

25 

0,00897 

0,00896 

0,00896 

0,00891 

80 

0,00358 

0,00356 

ao 

0,00803 

0,00802 

0,00803 

0,00798 

85 

0,00337 

0,00335 

36 

0,00721 

0,00723 

0,00724 

0,00720 

90 

0,00318 

0,00316 

40 

0,00653 

0,00657 

0,00657 

0,00654 

95 

— 

0,00301 

0,00299 

45 

0,00595 

0,00602 

0,00602 

0,00597 

100 

0,00285 

0,00283 

50 

o,a>5S3 

0,00553 

0,00548 

Äther 

Tem- 

Dilthylither 

Methylpropyl- 

Athylpropyl- 

Dipropyl- 

Methylisobutyl- 

Athylisobutyl- 

peratur 

äther 

äther 

äther 

äther 

ftther 

0 

o,a 

[>286 

0,00307 

0,003965 

0,00540 

0,00381 

0,00482 

10 

0,0 

M585 

0,00277 

0,00354 

0,00474 

0,00340 

0,00425 

20 

o,a 

02345 

0,002515 

0,003175 

0,00420 

0,003065 

0,003785 

80 

o,a 

0212 

0,00228 

0,002865 

0,00375 

0,00277 

0,00339 

40 

0,00260 

0,003375 

0,00252 

0,003045 

50 

- 

0,00237 

0,003045 

0,00230 

0,002765 

00 

0,002165 

0,00277 

0,00251 

70 

0,00252 

0,00229 

80 

0,00231 

0,002105 

Aldehyde  und  Ketone 

Temperatur 

Aldehyd 

Dimethylketon 

Methyläthyl- 
keton 

Diathylketon 

Methylpropyl- 
keton 

0 

0,00267 

0,00394 

0,005385 

0,00595 

0,00644 

10 

0,002435 

0,00356 

0,00475 

0,00525 

0,00565 

20 

0,002215 

0,003225 

0,00423 

0,004655 

0,00501 

80 

0,00293 

0,003795 

0,004195 

0,004485 

40 

0,00268 

0,003425 

0,003795 

0,00404 

50 

0,02455 

0,00311 

0,003445 

0,00366 

60 

0,002845 

0,00315 

o,«>3335 

70 

0,00260 

0,00289 

0,00305 

80 

0,002395 

0,002655 

0,00280 

90 

0,00245 

0,00258 

100 

0,00226 

0,00238 
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38. 


Änderung  der  absoluten  Zähigkeit  der  Flüssigkeiten  mit  der  Temperatur. 


Nach  Thorpe  und  Rodger. 

Zähigkeit  ausgedrückt  in  Dynen  pro  qcm. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  48,  &  96. 


Paraffine 


Ungcsittigte  Kohlen- 
wasseretoffe 


Tem- 
pera- 
tur 


Pentan 


Hexan 


Heptan 


Oktan 


Iso- 
pentan 


Iso- 
hexan 


Iso- 
heptan 


Isopren 


Diallyl 


/9-Iso- 
amylen 


0 

10 

20 

80 

40 

oO 

60 

70 

80 

00 

100 

110 

120 


0,00383 
0,002555 
0,00232 
0,00212 


0,003965 

O1O0355 

0,00320 

0,00290 

0,00264 

0,00241 

0,00221 


0,00519 
0,00460 
0,004105 
0,00369 

O1O0334 
0,00303 
0,00276 
0,00253 
0,00232 
0,00214 


0,00703 

0,006125 

0,00538 

0,004785 

0,00428 

0,003855 

0,003495 
0,00318 

0,002905 

0,00266 

0,002445 

0,002255 

0,002075 


0,00273 

0,00371 

0,00246 

0,003325 

0,00223 

0,00300 

0,00204 

0,002725 

0,00247 

0,002255 

0,00208 

0,00477 

0,00423 

0,00379 

0,003415 

0,00309 

0,002815 
0,00257 

0,00235 

0,00216 
0,00200 


0,00260 
0,00236 
0,002155 
0,00198 


0,00339 
0,003035 

0,00274 
0,00249 
0,00227 
0,002075 


0,00254 

0,00231 

0,002115 
0,00194 


Jodderivate 


Tem- 
peratur 


Methyljodid 


Athyljodid 


Propyljodid 


Isopropyljodid 


Isobutyljodid    ;      Allyljodid 

I 


0 
10 
90 
80 
40 
50 

eo 

70 

80 

90 

100 

110 

120 


0,005945 

0,00536 

0,00487 

0,00446 

0,00409 


0,00719 
0,00645 
0,00583 
0,00530 
0,00484 
0,00444 
0,00409 
0,00378 


0,00938 

0,00827 

0,00737 

0,006615 

0,005985 

0,005435 

0,00497 

0,00456 

0,004195 

0,00387 

0,00359 


0,008785 

0,00775 

0,00690 

0,00619 

0,00559 

0,00507 

0,00463 

0,00424 

0,00389 


0,011625 

0,00996 

0,00870 

0,007715 

0,006905 

0,00622 

0,005635 

0,005135 

0,004695 

0,00430 

0,00396 

0,00366 

0,00338 


0,00930 
0,00819 
0,007265 
0,0065 1 5 
0,005885 

0,005345 

0,004885 

0,004475 

0,00412 

o/x>38i 

0,00352 


Bromderivate 


Tem- 
pera- 
tur 


Äthyl- 
bromid 


Propyl- 
bromid 


Iso- 
propyl- 
bromid 


Isobutyl-      Allyl-      Athylen- 
bromid      bromid      bromid 


Pro- 
pylen- 
bromid 


Iso-  I 
butylen-  ' 
bromid  I 


Acetylen- 
bromid 


Brom 


0 

10 

20 

80 

40 

oO 

00 

70 

SO 

tM) 

100 

110 

l-iO 

180 

140 


0,00478  '  0,00645 
0,004315  0,00575 
0,00392    0,00517 


0,00357 


0,00467 
,0,00425 


0,003875 
0,003555 
0,003275 


0,006045  0,008235 
0,00538     0,00721 
0,00482   ;  0,00638 
0,00435     0,00569 
0,00394     0,005115 
0,003585  0,004625 
0.00419 
0,00382 
I  0,003485 
,  0,003165 


0,00619 

0,00552 

0,004955 

0,00449 

0,004095 

0,00374 

0,003435 

0,00316 


0,02435 
0,02035 
0,01716 

!  0,01470 

I  0,01280 

i  0,01124 

0,009985 

.  0,00895 

0,00808 

0,00733 


0,00668 


'0,00611 
.  0,00562 
j  0,00518 


0,022995 

0,01910 

0,01619 

0,01394 

0,012155 

0,01073 

0,00Q525 

10,00853 

0,00769 

i  0,00697 
0,00635 

0,005815 

0,005345 
0,004935 

0,00456 


10,03316 
0,02653 

0,02169 
0,01818 

0,015455 
0,01331 

0,01163 
0,01025 
0,00909 
0,00813 

0,007315' 

0,00662 
0,00602   I 

0,00550  j 
0,00505  I 


0,01230 
0,01083 

0,009595 

0,00860 
0,00778 

0,007075 

0,00648 
0,00596 
0,00550 

0,005095 
0,004735 


0,012575 

0,01109 

0,009935 

0,008985 

!  0,00817 
0,00746 


i 
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Änderung  der  absoluten  Zähigkeit  der  Flüssigkeiten  mit  der  Temperatur. 

Nach  Thorpe  und  Rodger. 

Zähigkeit  ausgedrückt  in  Dynen  pro  qcm. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

Chlorderivate 

Tem- 
pera- 
tur 

Propyl- 
chlorid 

Iso- 
propyl- 
chlorid 

Iso- 
butyl- 
chlorid 

Allyl- 
chlorid 

Athylen- 
chlorid 

Äthy- 
liden- 
Chlorid 

Methylen- 
dichlorid 

Chloro-  Tctrachlor- 
form     kohlenstoff 

Per- 
dilor- 
äthylen 

0 

0,00436 

0,00402 

0,005835 

0,00406 

0,01128 

0,006215 

0,00536     i 

5,00700 

0,013465 

0,01139 

10 

0,00390 

0,00358 

0,00514 

0,003645 

0,00961 

0,00549 

0,004805   4 

5,00626 

0,01133 

0,010035 

20 

0,00352 

0,00322 

0,004565 

0,003295 

0,00833 

0,00490 

0,004355   < 

5,00564 

0,00969 

0,008925 

80 

0,00319 

0,002915 

0,00408 

0,00299 

0,00730 

0,004405 

0,003965   ( 

5,00511 

0,008415 

0,00803 

40 

0,00291 

0,003665 

0,002735 

0,006455 

0,003985 

0,00363       i 

5,004655 

0,00738 

0,007265 

60 

0,00332 

0,005765 

0,003625 

5,00426 

0,006535 

0,00661 

<S0 

0,003015 

0,00519 

5,00390 

0,005835 

0,00605 

70 

0,00470 

0,00524 

0,005565 

80 

0,00426 

0,00514 

90 

0,00475 

100 

0,00441 

110 

0,004105 

120 

0,003825 

Alkohole 

Tem- 
pera- 
tur 

Methyl- 
alkohol 

Äthyl- 
alkohol 

Propyl- 
alkohol 

Butyl- 
alkohol 

AUyl- 
alkohol 

Iso- 
propyl- 
alkohol 

Isobutyl- 
alkohol 

Trime- 

thyl- 

karbino 

Amyl- 
alkohol 
il  opt.inad 

Amyl- 
alkohol 
.  opt.  act. 

Dimethyl 

äthyl- 

karbinol 

0 

0,00813   < 

5,01770 

0,03882 

0,05185 

0,02144 

0,04564 

0,08038 

• 
(fest) 

0,08532 

0,11129 

0,14179 

10 

0,00686   < 

5,01449 

0,02917 

0,03872 

0,01703 

0,03245 

0,05547 

n 

0,06000 

0,07425 

0,07860 

20 

0,00591    i 

5,01192 

0,02255 

0,02947 

0,01361 

0,02369 

0,03906 

n 

0,04341 

0,05091 

0,04642 

ao 

0,00515   i 

5,009895 

0,017775 

0,02266 

0,01165 

0,01755 

0,02863 

0,03349 

0,03206 

0,03593 

0,03000 

40 

0,004505  ( 

5,008275 

0,01403 

0,01780 

0,0091 1 

0,01329 

0,02121 

0,02103 

0,02414 

0,02606 

0,02044 

50 

0,00396    i 

5,006975 

0,01128 

0,01409 

0,007595 

0,01026 

0,01609 

0,01435 

5  0,01849 

0,019355 

0,01457 

60 

0,00349s  < 

5,005915 

0,00919 

0,011365 

0,00642 

0,00804 

0,01239 

0,01029 

5  0,01443 

0,01472 

0,010775 

70 

5,005045 

0,00757 

0,009265 

0,005475 

0,00642 

0,00973 

0,00772 

0,01 147 

0,01147 

0,00830 

80 

0,00628 

0,00762 

0,00470 

0,00520 

0,00779 

0,00599 

5  0,00923« 

;  0,00909 

0,006575 

90 

0,00526 

0,006335 

0,00407 

0,00633 

0,00757« 

5  0,00735 

0,00530 

100 

0,005345 

0,00521 

0,006271 

50,00605 

0,00434 

110 

0,004545 

0,00529 

0,00505 

120 

0,00450. 

5  0,00429 

180 

0,00386 

Ester 

Tem- 
pera- 
tur 

Methyl- 

Athyl- 

Propyl- 

Methyl- 

Athyl- 

Propyl- 

Methyl- 

Äthyl- 

Methyl- 

Methyl- 

formiat 

formiat 

formiat 

acetat 

acetat 

acetat 

Pro- 
pionat 

piü- 

pionat 

butyrat 

butyrat 

0 

0,00429 

0,00505 

0,00668 

0,00478 

0,00578 

0,00770 

0,00582 

0,00693 

0,00759 

0,006725 

10 

0,00384 

0,00448 

0,00584 

0,00425 

0,00507 

0,006655 

0,00512 

0,00604 

0,00657 

0,00587 

20 

0,00347 

0,00402 

0,00516 

0,00381 

0,00449 

0,00581 

0,00454 

0,00532 

0,00575 

0,00518 

80 

0,00317 

0,00362 

0,00459 

0,00344 

0,00401 

0,00511 

0,00408 

0,00472 

0,00508 

0,00461 

40 

0,00328 

0,00411 

0,00312 

0,00360 

0,00455 

0,00368 

0,004225 

0,00453 

0,00413 

50 

0,002995 

0,00371 

0,00284 

0,00326 

0,00408 

0,00334 

0,003805 

0,00407 

0,00372 

60 

0,003365 

0,002965 

0,003675 

0,00304 

0,00345 

0,003675 

0^003375 

70 

0,003065 

0,00270 

0,003335 

0,002775 

0,003135 

0,00334 

0,00307 

80 

0,00280 

0,003035 

0,00286 

0,00304 

0,00280 

90 

0,00276 

0,00262 

0,00278 

0,00256 

100 

0,00250 

0,00256 
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Änderung  der  absoluten  Zähigkeit  der  Flüssigkeiten  mit  der  Temperatur. 

Nach  Thorpe  und  Rod^. 

Zähigkeit  ausgedrfickt  in  Dynen  pro  qcm. 

(Fortsetzung.) 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 

SchweTelverbindangen           1 

Aromatische  Kohlenwasserstoffe 

Tem- 
pera- 
tur 

Methyl- 
Sulfid 

Athyl- 
sulfid 

Thiophen 

Schwefel- 
kohlen- 
stoff 

Tem- 
pera- 
tur 

Benzol 

1 

Ortho- 
Xylol 

Meta- 

Xylol 

Para- 
Xylol 

0 

0,00354 

0,00559 

0,00871 

0,004295 

0 

0,009025 

0,007685 

0,00874 

0,01 1025 

0,00802 

(fest  bei  OP) 

10 

0,00321 

0,00496 

0,00752 

0,00396 

10 

0,00759 

0,006675 

0,00758 

0,00934 

0,006975 

0,00735 

20 

0,00293 

0,004445 

0,00659 

0,00367 

20 

0,00649 

0,00586 

0,006665 

0,00807 

0,00615 

0,006435 

80 

0,002685 

0,00401 

0,00583 

0,00342 

80 

0,00562 

0,00520 

0,00592 

0,007055 

0,00547 

0,005695 

10 

0,00363 

0,00520 

0,00319 

40 

0,00492 

0,00466 

0,00529 

0,00623 

0,00491 

0,005085 

60 

0,00331 

0,00468 

60 

0,00437 

0,004195 

0,00477 

0,005555 

0,004445 

0,004575 

00 

0,003035 

0,00424 

00 

0,003905 

0,00381 

0,00432 

0,004995 

0,00404 

0,00412 

70 

0,00279 

0,003855 

70 

0,00351 

0,003475 

0,00394 

0,004525 

0,00369 

0,00377 

80 

0,00257 

0,00350 

80 

0,00327 

0,00318 

0,00360 

0,00411 

0,00339 

0,00345 

00 

0,00237 

00 

0,002915 

0,003305 

0,00376 

0,00313 

0,00317 

100 

0,002695 

0,003045 

0,003455 

0,00289 

0,00292 

110 

0,00250 

0,002815 

0,00318 

0,00269 

0,00270 

120 

0,00262 

0,00294 

0,00250 

0,002505 

180 

0,002435 

0,00273 

0,00233 

0,00233 

140 

0,00254 

Anhydride 

Fettsinren 

Tem- 
peratur 

Essigsäure- 
anhydrid 

Propion- 

säure- 
anhydrid 

Tem- 
peratur 

Ameisen- 
säure 

Essigsäure 

Propion- 
säure 

Butter- 
säure 

Isobutter- 
säure 

0 

0,012415 

0,01608 

0 

(fest) 

(fest) 

0,01519 

0,02284 

0,01885 

10 

0,01049 

0,01327 

10 

0,02245 

(fest) 

0,01286 

0,01849 

0,01566 

ao 

0,00902 

0,01116 

20 

0,01782 

0,01219 

0,01099 

0,01538 

0,01315 

80 

0,00787 

0,00957 

80 

0,01457 

0,01036 

0,00956 

0,01301 

0,01126 

40 

0,006935 

0,008315 

40 

0,012155 

0,00901 

0,00841 

0,01 1 1 75 

0,00977 

60 

0,006165 

0,00730 

60 

0,010315 

0,00791 

0,00747 

0,009715 

0,00858 

00 

0,00553 

0,00647 

00 

0,00887 

0,00700 

0,006685 

0,008535 

0,00760 

70 

0,00499 

0,00578 

70 

0,00775 

0,00625 

0,006015 

0,00756 

0,00678 

80 

0,00453 

0,00521 

80 

0,00682 

0,00560 

0,005445 

0,00674 

0,00609 

00 

0,004125 

0,004715 

90 

0,00606 

0,00505 

0,00495 

0,006045 

0,00548 

100 

0,00377 

0,00429s 

100 

0,00542 

0,004575 

0,00452 

0,00545 

0,00495 

110 

0,00347 

0,00399 

110 

0,004165 

0,004135 

0,00494 

0,00449 

120 

0,00320 

0,003595 

120 

0,003795 

0,004495 

0,00410 

180 

0,002965 

0,00331 

180 

0,003495 

0,00409 

0,003755 

140 

0,00306 

140 

0,003215 

0,00374 

0,00345 

160 

0,00284 

160 

0,00343 

0,00317 

100 

0,002635 

100 

0,00314 
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Abhängigkeit  der  absoluten  Zähigkeit  wässeriger  Lösungen 

von  der  Konzentration. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 

Beobachter :  H  0  s  k  i  n  g.     ZuckeriÖSUngen. 

40  Proz. 

20  Proz. 

10  Proz. 

5  Proz. 

I  Proz. 

Terap. 

V 

Tem. 

V 

Temp.            ij 

Temp. 

V 

Temp. 

V 

C^OO 

0,1476 

otoo 

0,03720 

otoo 

0,02436 

040 

0,02038 

040 

0,01801 

8,87 

0,0939 

5,48 

0,03002 

5,10 

0,02042 

5,26 

0,01716 

7,10 

0,01437 

12,79 

0,0798 

18,02 

0,02351 

10,42 

0,01722 

12^ 

0,01381 

18,82 

0,01218 

20,28 

0,06004 

20,04 

0,01910 

20,17 

0,01322 

20,29 

0,01127 

20,00 

0,01031 

29,98 

0,04233 

80,44 

0,01446 

29,89 

0,01044 

80,48 

0,00889 

80,48 

0,00804 

40,44 

0,03100 

4031 

0,01171 

4030 

0,00838 

40,40 

0,00725 

40,18 

0,00667 

5031 

0,02390 

5030 

0,00952 

5035 

0,00696 

50,46 

0,00605 

50,18 

0,00554 

00,51 

0,01884 

60,20 

o/x>797 

60,27 

0,00590 

60,84 

0,00517 

60,54 

0,00470 

70,06 

0,01550 

70,06 

0,00675 

70,86 

0,00509 

70,25 

0,00449 

70,04 

0,00410 

8O32 

0,01279 

80,21 

0,00583 

80,81 

0,00446 

80,00 

0,00399 

89,06 

0,003615 

90,11 

0,01086 

S0,21 

0,00509 

89,78 

0,00390 

89,84 

0,003505 

90,00 

0,00320 

Beobachter:   Hosking.     KochsalzlÖSUngen.                                              | 

20  Proz. 

10  Proz. 

5  Proz. 

1  Proz. 

Temp. 

V 

Temp. 

V 

Temp. 

n 

Temp. 

V 

0 
0,72 

0,02591 

0^ 

0,02035 

O^OO 

0,01861 

O^OO 

0,01798 

1,24 

0,02547 

4,99 

0,01738 

4,90 

0,01605 

6,89 

0,01460 

5,46 

0,02240 

11,80 

0,01450 

10,89 

6,01357 

11,76 

0,01254 

M6  ^ 

0,02203 

20,46 

0,01181 

20,22 

0,01078 

20,26 

0,01009 

12,48 

0,01847 

80,72 

0,00947 

80,12 

0,00872 

80,08 

0,00809 

21,20 

0,01499 

4040 

9,00797 

40,86 

0,00714 

40,15 

0,00664 

80,69 

0,01222 

50,72 

0,00671 

50,19 

0,00614 

50,42 

0,005565 

40^7 

0,01013 

60,67 

0,00584 

60,84 

0,00524 

60,89 

0,00486 

51,65 

0,008425 

70,72 

0,00512 

70,10 

0,00455 

70,10 

0,00416 

60,05 

0,00736 

80,27 

0,00452 

80,25 

0,00398 

80,82 

0,00366 

70,62 

0,00642 

91,80 

0,00396 

S0,60 

0,003515 

90,24 

0,00324 

80,88 

0,00565 

90,60 

0,00504 

Beobachter:  wijkaiider.  Verdünnte  Essigsäure. 

Prozentgehalt 
an  Essigsaure 

fl  bei  130 

Ti  bei  20® 

1 

ij  bei  30  <* 

71  bei  40*^ 

fl  bei  50  • 

2,1 

0,01906 

0,01640 

0,01353 

0,01128 

0,00967 

5,7 

0,02671 

0,02222 

0,01752 

0,01421 

10,8 

0,03106 

9,02549 

0,01981 

0,01575 

0,01287 

15,8 

0,03303 

0,02682 

0,02069 

0,01626 

0,01327 

19,6 

0,03354 

0,02726 

0,92093 

0,01635 

0,01327 

28,8 

0,03388 

0,02739 

0,02091 

0,01643 

0,01316 

24,4 

0,03355 

0,02708 

0,02073 

0,01623 

0,01287 

27,7 

0,03314 

0,02664 

0,02028 

0,01603 

0,01297 

Beobachter:  Linebarger.  Absolute  Zähigkeit  bei  25^  einer  Mischung  von  Benzol  und: 

Athyläther 

V 

Toluol  0/0 

V 

Schwefelkohlen- 
stoff ö/o 

fl 

100,000 

0,00230 

100,000 

0,00541 

100,000 

0,00358 

71,424 

0,00282 

89,009                0,00555 

91,127 

0,00376 

43,0  «6 

0,00362 

69,412                0,00558 

65,142 

0,00446 

24,309 

0,00438 

33,424        ,        0,00579 

24,114 

0,00544 

0,000 

0,00599 

8,444                0,00594 
0,000                0,00599 

0,000 

0,00599 

Essigäther  Vo 

V 

Nitrobenzol 

0/0                          *» 

Tetrachlor- 
kohlenstoff 0/0                '^ 

100,000                0,00434 

100,000                 0,01834 

100,000 

0,00883 

84,406 

0,00442 

85,606                 0,01417 

86,273 

0,00808 

48,596 

0,00487 

62,390                0,01017 

59,220 

0,00706 

19,197 

0,00551 

19,947         '        0,00681 

41,400 

0,00660 

0,000 

0,00599 

0,000                 0,00599 

0,000 

0,00599 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Spezifische  Zähigkeit  organischer  Flüssigkeiten. 


Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


»10 


*18 


*20 


Ä?2Ö 


^0 


»40 


»60 


Beobachter 


Amylacetat    .   . 


n 


AmylalkohoP)  . 

n 

Amylbenzoat  . 

Amylbutyrat .  . 

Amylformiat .  . 

Amylvalerat  .  . 


Anilin 

Benzoylaldehyd 
Benzol  .   .   .   . 


Benzylchlorid  . 

Bromäthyl .    .  . 

Brombenzol  .  . 

Buttersäure*)  . 


Buttersäureäthyl- 
äther  .... 


Butylacetat    .... 

„         (norm.) 
Butylaldehyd  (norm.) 
Butylalkohol  (norm.) 

n 

Butylbenzoat  .  .  . 
Butylbutyrat.  .  .  . 
Butylformiat  (norm.) 

Butyljodid 

Capronsäure .... 
Chlorkohlenstoff  .  . 
Chloroform  .... 

n 
Chlorpikrin    .... 

Chlortoluol   .... 

Essigsäure  (99,8  ^/u) 

(99,6  «/o)  I 


59,4 

89,4 
366 

266,4 

73,9 

51,4 
92,8 

94,1 

96,1 

42,4 
41,2 

24 

78 
114 
110,2 

108,3 

42,9 

45,5 
52 

45 
238 

213,1 
228,4 

62,5 
46 

58 
222,2 

65 
3^ 

76 
62,8 

81,9 


^)  Qärungsamylalkohol. 
*)  Qärungsbuttersäure. 


54,7 
81,9 

309 
271,2 


48,8 

85,1 

90,1 
39,3 

84,7 
22,5 
73 

^03 

101,3 


40,4 
42,0 

49 

41 

208 

189,7 


42,5 

54,5 
200,4 

60 
34 

71 

58,5 
75,8 


50,0 
74,4 
264 

243,8 


46,1 

77,9 
247,0 

84,0 

36,5 

35,7 

77,4 
21 

68 

94,5 
92,4 
90,1 

37,9 
39,0 
46 

37 
182 

166,8 


39 
51,5 
179,1 
56 
32 

31,4 
66 

54,6 
70,1 

79,9 


46,3 
68,7 

225 

215,6 


43,4 

71,3 

78,0 

70,6 

20 

63 

86 

83,5 


35,4 

36,5 

43 

34 
159 
144,3 


36,5 

48,5 

158,0 

52 

30,5 
29,8 
61 

50,7 
64,9 


43,0 
63,0 

193 
188,2 

153,2 
54,2 
40,7 
64,2 
65,4 

179,4 
71,9 
31,5 
31,0 

65,5 

19,5 

59 

79 

77,4 

75,5 

32,9 
34,1 
40 

31 

139 

125,0 

126,1 

47,3 

34,5 
46 

139,7 
48 

29 
28,4 

57 

47,5 
60,2 


36,4 
52,9 

M3 

133,7 


35,4 

55,9 

135,5 
62,9 

27,8 

27,2 

56,8 

53 

66,5 

66,2 

65,4 

28,9 
30,0 

35 
27 

107 
94,1 


30,5 

41 
117,1 

42 
26 

25,8 

50 

4179 

51,9 

56,9 


32,7 
44,1 

HO 

«03,5 
99,2 
43,2 

31,1 

49,2 

48,4 
To6,4 

53,8 
24,4 
23,9 
49,5 

48 

57 

57,6 

57,8 

25>7 

26,3 

30,5 

23 

84 

78,0 

85,7 

38,9 

27,5 

38 

97,8 

37 

24 

45 

37,1 

44,9 


PHbram  u.  Handl  (i) 

Rellstab 

PHbram  u.  Handl  (3) 

Rellstab 

de  Heen 

n 

Rellstab 

de  Heen 

Rellstab 

Wijkander 

Rellstab 

Pribram  u.  Handl  (i) 

Wijkander 

PHbram  u.  Handl  (1) 

(3) 

(0 
Rellstab 

Oartenmelster 
rabram  u.  Handl  (i) 

0) 

(3) 

(3) 

(3) 
Rellstab 

de  Heen 

n 

PHbram  u.  Handl  (3) 

(3) 
Rellstab 

PHbram  u.  Handl  (z) 

(2) 
Wijkander 

PHbram  u.  Handl  (2) 

(0 

Noack  (2) 
Traube 
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Speziflsnhe  Zähigkeit 

organischer  Flüssigkeiten. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 

Substanz 

Ä^O 

ÄJ15 

^0 

X26 

Z90 

*40 

*60 

Beobaditer 

Essigsäure 

84,4 

77,2 
77 

71,7 
71 

65,5 

66 

61,4 

53,6 
53 

46,^ 

Rellstab 

» 

84 

61 

46 

PHbram  u.  Hand] 

(3) 

Jodathyl 

36 

34 

32 

30 

29 

27 

25 

ff 

(2) 

Isoamylalkohol .    . 

251,6 

186,8 

139,4 

106,6 

Traube 

Isoamylbromid .   . 

80 

72 

65 

60 

55,5 

46,5 

40,5 

PHbram  u.  Handl 

(3) 

Isoamyldilorür .    . 

35 

32,5 

30 

29 

27,5 

25 

22 

ff 

(2) 

Isomylformiat  .    , 

5',4 

48,8 

46,1 

43,4 

40,7 

35,4 

31,1 

Rellstab 

Isoamyljodür     .    . 

67 

62 

58 

55 

51 

45 

40 

PHbram  u.  Handl 

(2) 

Isobuttersaure  .   . 

82,7 

76,4 

70,6 

65,1 

56,0 

48,5 

ff 

(I) 

Isobutylaldehyd    , 

36,5 

33,5 

30,5 

28 

26 

23 

21 

ff 

(3) 

Isobutylalkohol  (prim.] 

325 

275 

233 

198 

169 

125 

94 

ff 

(3) 

n 

320,5 

227,4 

166,3 

123,3 

94,2 

Qartenmeister 

n 

220,2 

163,8 

120,1 

9^4 

Traube 

Isobutylbromfir    .    . 

39 

36,5 

34,5 

32,5 

31 

28 

25,5 

PHbram  u.  Handl  (2)  | 

Isobutylchlorür. 

30 

28 

26,5 

25 

23,5 

21 

19 

ff 

(2) 

Isobutylformiat. 

44 

41 

38 

35,5 

33 

29 

26 

ff 

(2) 

Isobutyljodfir    . 

55,5 

51,5 

48 

45,5 

43 

38 

34,5 

ff 

(2) 

Isobutylnitrit     .   . 

47,5 

44 

41 

38 

35,5 

30,5 

26 

ff 

(3) 

Isobutylpropionat. 

55,5 

51,5 

47,5 

44,5 

41,5 

36,5 

32 

ff 

(3) 

Isonitrobutan    .   . 

72 

67 

62 

58 

54 

47 

41 

ff 

(3) 

Isonitropropan  . 

47 

44 

41 

39 

36,5 

32 

28 

ff 

(3) 

Isopropylacetat. 

36 

34 

32 

30 

28 

24,5 

22 

ff 

(3) 

Isopropylalkohol 

184 

159 

135 

119 

103 

79 

60 

ff 

(3) 

n 

187,0 

137,1 

102,1 

77,6 

59,9 

Qartenmeister 

n 

139,7 

i03,2 

78,4 

60,7 

Traube 

Isopropylbromid  .    . 

32 

31 

29,5 

28 

27 

24,5 

22 

PHbram  u.  Handl 

(3) 

Isopropylbutyrat  .    . 

52 

48 

44 

41 

38,5 

34,5 

30 

ff 

(3) 

Isopropylchlorid  .    . 

22 

21 

20 

19 

18 

ff 

(3) 

Isopropylformiat  .    . 

32 

30 

28 

26,5 

25 

22,5 

20 

ff 

(3) 

Isopropylisobutyrat 

47,5 

43 

40 

38 

36 

32 

28 

ff 

(3) 

Isopropyljodld  .    .    . 

47 

44 

41 

39 

37 

32 

29 

ff 

(3) 

Isopropylnormal- 

butyrat  

52 
42 

48 

44 
37 

41 
35 

38,5 

34,5 

30 

(3) 
(3) 

Isopropylpropionat  . 

39 

0  1  %j 
33 

29 

26 

ff 

n 

Isovaleral 

39,5 
26 

36,5 
24,5 

34 
23 

32 

21,5 

^0,5 

27,5 

24,5 

(3) 
(2) 

Methylacetat.    .   .    . 

20 

•    7  %/ 
18 

17 

ff 
ff 

n 

26,3 

25,0 

23,8 

22,6 

21,4 

18,9 

16,4 

Rellstab 

Methylalkohol  .    .    . 

39 

37 

35,2 

33,5 

31,7 

27,8 

23,8 

ff 

T) 

40,3 

34,4 

29,9 

26,2 

22,9 

Gartenmeister 

r> 

33,3 

29,7 

25,4 

22,3 

Traube 

Methylbenzoat .   .    . 

130,3 

X20,3 

110,2 

100,2 

90,1 

75,2 

64,8 

Rellstab 

n 

131,2 

86,2 

62,5 

de  Heen 

Methylbutyrat  .    .    . 

35,5 

33,8 

3^,0 

30,3 

28,6 

25,1 

21,7 

Rellstab 

1    42,1 

35^1 

30,4  1  de  Heen 

5töckl 
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Spezifische  Zähigkeit 

organischer  Flüssigkeiten. 

Ut.  Tab.  48,  S 

>.  96. 

1 

Substanz 

1 

»10 

1 

*20 

Zn 

^ 

«40 

^ 

Beobachter 

Methylisobutyrat . 

35 

33 

31 

29 

27,5 

25 

23 

PKbram  u.  Handl  (3) 

Methyljodkl  .... 

3T,5 

30,5 

29 

28 

27 

24,5 

(3) 

Methylpropionat  .   . 

31 

29 

27 

26 

24,5 

22 

20 

(3) 

Methylsalizyiaure  . 

192,1 

«74,1  i  156,0 

137,9 

119,8 

96,7 

80,5 

Rellftab 

1 

Methylvalerat  .   .   . 

40,8 

39,0 

37,3 

35,5 

33,7 

30,2 

26,7 

1 

n 

Monobrombenzol.   . 

78 

73 

68 

63 

59 

53 

48 

rabram  u.  Hand]  (3) 

Monocfalorbenzd .    . 

53,1 

49,7 

46,5 

43.8 

41,2 

36,9 

33,2 

(I) 

Nitroäthan    .... 

45 

42 

40 

38 

36 

32 

29 

(3) 

Nitrobcnzol  .... 

124,3 

114,0 

103,8 

95,3 

80,7 

69,8 

(•) 

'  Nitrobutan  (norm.)  . 

67 

62,5 

58 

54 

50 

44 

39 

(3) 

Nitropropan  (norm.) 

55,5 

52 

49 

46 

43 

38 

34,5 

l3) 

NitrotoluoP)    .   .   . 

144,0 

130,9 

"7,9 

107,0 

89,4 

76,5 

0) 

Propionsinre    .   •   . 

78 

72 

66,5 

61,5 

57 

51 

45 

(3); 

m 

70,3 

65,2 

60,3 

55,7 

5»,5 

45,3 

40,9 

RdbUb 

n 

63,5 

49,5 

Tnmbc                     j 

Propylacetat  (norm.) 

37 

35 

33 

31 

29 

25 

22 

PNbnuB  u.  Handl  («)  ^ 

;  PropylaIddiyd(nonn.) 

26,5 

24,5 

23 

21.5 

20,5 

18,5 

(3)' 

Propy1alkohol(norm.) 

170 

149 

131 

"5 

100 

79 

63 

»               (0, 

ji 

175 

156 

137 

121 

105 

83 

68 

(3}. 

n 

111,8 

«03,3 

94,0 

j  85,6 

76,8 

62,6 

50,6 

RdbUb                    j 

m 

162,2 

125,7 

! 

99,0 

78,3 

63,5 

OarUuncMer 

n 

127.9 

: 

1 

99,9 

78,8 

64,1 

Tnnbe                     i 

.  Propylbaizoat(nonn.) 

206 

181       158 

,142 

126 

104 

88 

PKbnuB  M.  Handl  (3)' 

!  Propylbromid   .    .   . 

3^3 

30,0  j    28,7 

27,5 

26,2 

23,6 

(') 

Propyttmtjrrat  (norm.) 

58 

53     !    49 

46 

43 

37 

33 

iv 

Propyldilorid    .   .   . 

21,5 

20,6  i    19,6 

18,6 

17,7 

»5,7 

u> 

Propytformiat  (nonn.) 

33,5 

3»     i    29 

27,5 

26 

^3 

21 

(*) 

Propyhsobntjrrat 

• 
■ 

1 

(nonn.) 

53 

49     .    45,5 

42,5 

40 

35 

!  3',5 

<v 

Propyljodid  .... 

47,2 

44,8  '    42,4 

40,0 

37,7 

3*,9 

■   28,1 

('> 

Propylaürrt  .... 

25 

24     I    23 

22 

21 

»9 

17 

(i> 

1             1 

■ 

(nonn.) 

48         44         41 

38 

36 

3* 

29 

(y 

Salpctn^^ianicifO' 

1 

^% 

^ 

butylestcr .... 

47.5  .    44          4i 

38 

35-5 

30,5 

26 

(i) 

SaJpHr^sJTcnof* 

1             I 
25          24          23 

^9  '9 

4  V 

V  /%' 

V  t 

i  t 

Z  Z 

2  I 

'9 

»7 

m               '3; 

Saljzjlic^e  Sinre  .   . 

179,8    166,1     152,4 

'38,7 

125,1 

101,7 

«4,« 

Rellftab 

SdnrcfdkoUantoff 

'    20.5 

«9,7 

19.0 

Wijluuider 

TctncUoricoUcMtoff 

65          60          56 

52 

48 

42 

37 

PHbnM  o.  Handl  (2 

Tolnol 

38.2      35,4'    33ti 

3',i 

29,3 

26,2 

23,8 

(*> 

V 

38.3 

32,4 

de  Heen 

TncMoi  nit  1  umcthan 

76         71         66 

61 

57 

50 

45 

Pfibnm  n.  Handl  (2) 

Valenl 

39.7      37.9      3^.» 

34.3 

32,4 

28,8 

»5,1 

RdlsUb 

Valeriaaiinre    .   .   . 

152^    138,1     124,1 

II  3.7 

ioj,3 

86,8 

71.5 

« 

XjkA*) 

42,4       39.3       3^.9 

34.7 

32,7 

29,1 

26^ 

PHbramn.Haml  '%) 

9 

42.4 

3^.8 

de  Htm                   \ 

■j  OtHwiUotohwL        ^)  McUxrkii 

^^^^ 

1 
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Spezifische  Zähigkeit  von  Blut  und  Serum. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Spezifische  Zähigkeit  von  lebendem  Blut 

{z  Wasser  380=1). 


Substanz 


Beobachter 


5,1')  Hirsch  u.  Beck  (2) 


Hürthle  (i) 


Menschenblut 

Hundeblut 4,7 

Hundeblut  nach  Fleischfütterung^  7,3 

Katzenblut 4,2 

Kaninchenblut 3,3 

1)  Mittelwert  aus  jenen  Versuchen,  bei  denen  das 
spezifische  Gewicht  des  Blutes  zwischen  1,045  und  1,055 
lag  und  das  Blut  keine  wesentliche  Erkrankung  zeigte. 
Der  niedrigste  erhaltene  Wert  war  1,39  (spezifisches 
Gewicht  1,032,  Hydrimie);  der  höchste  Wert  war  9,21 
(spezifisches  Gewicht  1,045). 


Vergleich  der  spezifischen  Zähigkeit 

des  normalen  Blutes  mit  der  des  Oxalatblutes 

und  des  defibrinierten  Blutes  (Hundeblut). 

Beobachter:  Rasselt  Burton-Opitz  (2). 


Tier 


I 

2 

3 


Lebendes 
Blut 


8,6 

7,2 
5»2 


Oxalat- 
blut 


8,1 


Defibriniertes  Blut 


2  Stunden  nach 

der  Entnahme  aus 

dem  Körper 


24  Stunden  nach 

der  Entnahme  aus 

dem  Körper 


7i2 

6,2 

4>6 


8,1 
6,5 
5,0 


Spezifische  Zihigkeit  von  lebendem  Blut 
unter  verschiedenen   Versuchsbedingungen. 

Nach  Rassd  Borton-Opttz  (i)  *). 
(^-Wasser  38®«=!.) 


Tier 


Kaninchen 
Hund  I    . 

n 

n 

n       3 
11 

Hund    .    . 


Kaninchen 

n 


Versuchsbedingung 


z 
fGrBlat 


Z      I 
Blut- 
serum 


narkotisiert 
nicht  narkotisiert 


•5  £  t:  (  ^^^  Blutentziehung 

3  S  «  I  ^^"^ 


vor 
nach 


I    Heisch    \  vor 


|fQtterung-\  nach       „ 
Nahrungsentziehung  (3  Tage) 
Ernährung  mit  Kohlehydraten 
»    Fett 
„  „    Fleisch 

Nahrungsentziehung 
Mohrrübenfötterung 
Haferfütterung 


3,7 
3,7 

4,4 
4,3 
4,6 

4,3 

5,9 

5,5 

4,3 

5,1 

5,2 
6,6 

3,7 

3i2 


1,5 
1.6 

1,8 

1,7 


^)  Die  Zahlen  von  Rüssel  Burton -Opitz  wurden 
unter  Zugrundelegung  des  Wertes  von  Hfirthle  k  =  478S 
für  Wasser  bei  38^  auf  spezifische  Werte  (1  Wasser  bei 
38^*  =  I )  umgerechnet. 

R.  Burton-Opitz  benutzte  genau  denselben  Apparat 
wie  Hürthle. 


Vergleich  der  Zähigkeit  des  defibrinierten  Blutes  und  des  Blutserums  bei  verschiedenen 

Temperaturen  (Hundeblut). 

Spezifische  Zähigkeit  des  lebenden  Blutes  =  7,9  bei  Körpertemperatur. 

Beobachter:  Rnssd  Barton -Opitz  (2). 


Temperatur 


Defibriniertes  Blut 


Blutserum 


Temperatur 


Defibriniertes  Blut 


Blutserum 


15,0 
17,8 

20,0 

2  5,0 


10,5 

9.5 
».3 


2,7 

2,4 

2,2 


30,0 

35,0 
40,0 


7,3 
6,5 
5,8 


1,9 

1,7 
1,6 


42 

Zähigkeit  verdünnter  Mineralsauren. 

Nach  Qraham,  0.  Wiedemann,  Pagliani  und  Oddone. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Salzsäure 


Proient 
Säure 


(Wasser  bei  200»100) 


Schwefelsäure 


Säure- 
gehalt 1) 


*20 

(Wasser  bei  200-^100) 


Salpetersäure 


Prozent- 
säure 


ri  bei  o® 


ij  bei  10® 


80,77 
28,58 
26,88 
25,64 
25,26 
25,00 
24,40 
20,80 
20,03 
1»,61 


173,56 

163,36 

154,04 
152,87 

152,87 

H9,42 

148,27 

139,65 
137.64 
134,76 


38,7 

59,0 

114,2 

228,3 

458,4 

748,8 

022,6 

1240,4 

1889,6 


106,0 

109,7 

120,7 

150,0 

231,4 

397,5 
606,4 

1414,0 

2164,0 


100 
72,85 
71,24 
67,82 
66,60 
64,80 
61,56 
58,10 
58,90 


0,02275 
0,03276 
0,03288 
0,03422 

0,03475 
0,03560 

0,03459 

0,03295 

0,02945 


0,01770 
0,02456 
0,02465 
0,02579 
0,02584 
0,02676 
0,02604 
0,02470 
0,02324 


1)  Gramm  Säure  in  1000  ccm  Lösung. 
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Spezifische  Zähigkeit  wässeriger  Normallösungen.    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

Zahis^keit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  =  i  gesetzt. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Tem-       I 
peratur    "7 


normal 


—  normal 

2 


normal 


—  normal 


Beobachter 


Äthylaminchlorhydrat  .    .   . 

Aluminiumsulfat 

Ameisensaure 

Ammoniak 

Ammoniumchlorid    .   .    .    . 

Ammoniumnitrat 

Ammoniumsulfat 

Arsensaure-ortho 

Baryumchlorid 

» 

n 

Baryumnitrat 

Berylliumsulfat 

Bleinitrat 

Buttersäure,  normale  .    .    . 
„        -iso.  r  .   .   ,   . 

Cadmiumchlorid 

Cadmiumnitrat 

Cadmiumsulfat 

Cäsiumchlorid 

Caldumchlorid 

Caldumnitrat 

Chlorsäure 

Chlorsäure- Über- 

Diäthylaminchlorhydrat  .   . 

Dichloressigsäure 

Dimethylamin 

Dimethylaminchlorhydrat    . 

Eisenchlorid 

Essigsäure 

Kaliumacetat 

Kaliumbichromat 

Kaliumchlorid 

n 

» 
Kaliumchromat 

Kaliumeisencyanid    .... 

KaliumeisencyanQr.  *   .    .    . 

Kaliumhydroxyd 


0 

25 

25 

25 

25 

25 

17,6 

25 

25 

25 

17,6 


20 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

20 

20 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

17,6 

25 

17,6 

20 

25 

25 

25 

25 

25 


1,1667 
1,4064 
1,0312 
1,0245 
0,9884 

0,977 
0,9722 

1,1114 

1,2707 

1,107 

1,1228 

1,2973 
1,3600 

I,TOIO 
1,2803 
1,2728 

1,1342 
1,1648 

1,3476 

0,9775 

1,^563 

I.3135 
1,2880 

1,1172 

1,0520 
1,0118 

1,3297 

1,2649 

1,3044 
1,1058 

1,2816 

i,"3« 
1,258 

0,978 

0,9955 
0,9872 

1,1133 
1,0610 

1,1124 

1,1294 


1,0793 
1,1782 
7,0169 
1,0105 
0,9976 

0,9862 
1,0552 
1,1291 

^0572 

1,0437 
1,1620 
1,0418 

1,1317 

1,1287 

1,0631 
1,0742 

1,1574 
1,0764 


1,0553 

1,0255 
1,0032 
',»540 
i,i3>8 
1,1440 
1,0530 

1,1334 
1,0596 

1,0061 


0,9874 
1,0528 
1,0211 

1,0514 
1,0637 


1,0386 
1,0825 
1,0092 
1,0058 
0,9990 

0,9908 
1,0302 

1,0595 
1,0263 

1,0214 

1,0749 
1,0174 

1,0637 

1,0661 

1,0310 

1,0385 

1,0780 

1,0362 


1,0218 

1,0145 
0,9998 
1,0746 

1,0640 
1,0632 
1,0257 
1,0602 

1,0304 

1,0034 


0,9903 
1,0224 

1,0108 

1,0228 

1,0313 


1,0190 
1,0381 
1,0049 
1,0030 
0,9999 

0,9958 
1,0148 
1,0309 

1,0128 

1,0084 
1,0151 
1,0066 
1,0308 
1,0322 
1,0202 
1,0177 
1,0335 

1,0172 


1,0076 
1,0059 
0,9992 
1,0367 
1,0287 
1,0300 
1,0132 
1,0302 
1,0171 

0,9999 


0,9928 
1,0116 
1,0182 
1,0116 
1,0130 


Kanitz 
Wagner  (2) 
Reyher 
Kanitz 

n 

Arrhenius 
Kanitz 

Reyher 
Arrhenius 
Wagner  (2) 
Mützel 
Wagner  (2) 

»        (2) 

»        (2) 
Reyher 

ff 
Wagner  (2) 


n 

Mützel 


Wagner  (2) 
Reyher 

Kanitz 

Reyher 

Arrhenius 

Kanitz 

Arrhenius 

Mützel 

Wagner  (2) 


7) 

Kanitz 
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Spezifische  Zähigkeit  wässeriger  Normallösungen.    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

Zfihis^keit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  «=  i  gesetzt. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Kaliumjodid 

Kaliumkarbonat 

Kaliumnitrat 

Kaliumsulfat 

Kobaltchlorid 

Kobaltsulfat 

Kobaltnitrat 

Kupferchlorid 

Kupfemitrat 

Kupfersulfat 

Uthiumchlorid 

Lithiumsulfat 

Magnesiumchlorid    .... 

n 

Magnesiumnitrat 

» 

Magnesiumsulfat 

Manganchlorfir 

Mangannitrat 

Mangansulfat 

Methylamin 

Methylaminchlorhydrat   .    . 

Milchsaure 

Natrium,  acetylendicarbon- 

saures 

Natrium,  adipinsaures.   .   . 

„        ameisensaures  .   . 

„        anissaures .... 

„        azelainsaures    .   . 

„        apfelsaures    .   .   . 

„        benzoesaures    .   . 

„        benzoesaures    .   . 

„        bemsteinsaures.   . 

„       -iso-bemsteinsaures 


Tem- 
peratur 


—  normal 
I 


normal 


—  normal 

4 


-=-  normal 


17.6 

17,6 

25 

17,6 

20 

25 

17,6 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

17,6 

25 

17,6 

25 

17,6 

25 

20 

25 

17,6 

20 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 


O 
I 
I 

O 
O 

o 


912 

142 

1667 

959 
9916 

9753 

lOI 

1051 
2041 

3543 
1657 

2050 

1792 

368 

3580 

M7 

1423 
299 

2905 

3315 
2015 

379 

3703 
1706 

3673 
2089 

1831 

3640 

^554 
0607 

2499 


i5539 
,2069 

,8037 

,3769 
,6498 

,6498 

,3899 
,3870 


Beobachter 


1,0784 

0,9822 

1,0486 

I1O975 
1,1598 

1,0754 

1,0977 
1,0802 

1,1603 

1,0665 

1,1372 

1,0940 


1,0824 
1,1639 
1,0982 
1,0867 
1,1690 
1,0821 
1,0285 
1,1192 


1,2365 

1,0947 

1,3227 
1,4272 

1,1657 

1,2788 

1,2788 

1,1792 

1,1784 


1,0391 

1,0192 

0,9870 

0,9921 

1,0206 

1,0078 

1,0482 

1,0232 

1,0766 

1,0402 

1,0318 

1,0180 

1,0470 

1,0268 

1,0400 

1,0179 

1,0802 

3*0384 

1,0314 

1,0116 

1,0655 

1,0320 

1,0445 

1,0206 

1,0396 

1,0198 

1,0784 

1,0320 

1,0481 

1,0230 

1,0426 

1,0235 

1,0761 

1,0366 

1,0340 

1,0170 

1,0142 

1,0068 

1,0585 

1,0319 

1,1438 

1,1046 

I,"23 

1,0575 

1,0447 

1,0231 

1,1462 

1,0721 

1,2105 

1,1668 

1,0800 

1,0381 

1,^303 

1,0633 

^1303 

1,0633 

1,0849 

1,0448 

1,0928 

1,0472 

—    Arrhentus 

n 

Kanitz 
Arrhenius 
MQtzel 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Wagner  (2) 

n 


Arrhenius 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Wagner  (2) 
Mützel 
Wagner  (2) 
Arrhenius 
Mfitzel 
Wagner  (2) 

n 

Kanitz 

Reyher 
Lauenstein 

Reyher 
Lauenstein 

I, 

» 
Reyher 

Lauenstein 
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Speziflsohe  Zähigkeit  wässeriger  Normallösungen.    Änderung  mit 

der  Konzentration, 

Zähigkeit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  ==  i  gesetzt. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substan  z 


Natrium  brenzweinsaures  . 

„        -m-brombenzoe- 
saures 

-P-            n 
-bromid 

•normal-butter- 
saures 

„        Mso-buttersaures  . 

„        -iso-capronsaures . 

„        •Chlorid 


n 
n 


n 

» 
ff 
ff 

ff 
ff 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


ff 
ff 
ff 
ff 

ff 

ff 
ff 

ff 
ff 
ff 


-m-chlorbenzoe- 
saures    .    .    .   . 

chlorsaures    .    . 

überchlorsaures 

•m-cyanbenzoe- 
saures    .... 

essigsaures    .   . 


fumarsaures  .   . 

glykolsaures .   . 

-hydroxyd.   .   . 

hydrozimmtsaures 

itakonsaures  .   . 

-karbonat  .   .   . 

korksaures    .   . 

maleinsaures .   . 

malonsaures  .   . 

mesakonsaures . 

milchsaures   .    . 

-monoorthoarsetiiat 

-mono-orthophos- 
phat 

-m-nitrobenzoe- 
saures    .... 

-m-  „ 

-p-         ff 

oxalsaurei.   .   .   . 

-m-oxybenzoe- 
saures 

-P-        ff 
phenoxylessig- 
saures    

phenylglykolsaures 

phtalsaures    .   .    . 

-iso-phtalsaures.  . 

Natrium  propionsaures  .   . 

„        salizylsaures  .    .   . 


Tem- 
peratur 


0 

25 

25 
25 
25 

25 

25 

25 

17,6 

20 

25 

25 
25 
25 

25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 

25 

25 
25 
25 
25 
25 

25 
25 

25 
25 
25 
25 
25 
25 
25 


—  normal 
I 


1,4775 


1,0639 


,6773 
,6845 

,093 
,1069 

,0973 

,727s 
,0901 

,0462 


,3915 

,3915 
,3126 

,3410 
,2355 
,9"3 
,3771 
,2847 

,2803 
,2592 
,4222 
,4988 
,5108 

,4877 

,7058 
,7058 
,713s 


1,7027 
1,7388 

1,750s 
1,7774 

1,4905 
1,4821 

1,5380 

1,5302 

1,5302 


—  normal 

2 


normal 


-5-  normal 

o 


1,2126 

1,1104 

I 

i,3"4 

1,1615 

1,3099 

1,1446 

1,0299 

1,0148 

1,2933 

1,1363 

1,2997 

1,1428 

1,3770 

1,1713 

1,0471 

1,0239 

1,3019 

1,1396 

1,0421 

1,0219 

1,0183 

1,0096 

1,2840 

1,1300 

1,1806 

1,0889 

1,1806 

1,0889 

1,1564 

1,1099 

1,1585 

1,0797 

1,1087 

1,0560 

1,3611 

1,1694 

1,2018 

1,1215 

1,1367 

1,0610 

1,2950 

1,1368 

1,1114 

1,0399 

1,1117 

1,0403 

1,1876 

1,0929 

1,2232 

1,1043 

1,2225 

1,1061 

1,2120 

1,1037 

1,2855 

1,1345 

1,2855 

',«345 

1,3016 

1,1400 

1,2369 

1,0889 

— 

1,0573 

1,2359 

1,0883 

1,2939 

1,1326 

1,3126 

1.1478 

1,3063 

1,1469 

1,2246 

i,iiii 

1,2124 

1,1026 

1,2352 

1,1122 

1,2231 

1,1052 

1,2231 

1,1052 

1,0580 


,0680 

,0750 
,0078 

,0659 
,0707 
,0819 


,0126 

0705 

0II7 
0028 

0653 

0439 

0439 
0234 

0453 

0302 

0857 

0693 
0310 

0644 
0101 
0089 

0436 

0512 

0509 
0508 

0652 

0652 

0685 

0210 
0282 

0278 
0640 

0727 

0713 

0614 

0514 
0548 

0544 
0544 


Beobaditer 


Lauenstein 


ff 
Reyher 


ff 

ff 

ff 
Arrhenius 

Mützel 

Reyher 

Lauenstein 
Reyher 

ff 

Lauenstein 

ff 
Reyher 

Lauenstein 

ff 
Kanitz 

Lauenstein 

ff 
Kanitz 

Lauenstein 


ff 
Reyher 


Lauenstein 


ff 
ff 

fi 

ff 
ff 

ff 
ff 
ff 


ff 
Reyher 

Lauenstein 

Reyher 
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Spezifische  Zähigkeit  wasseriger 

Normallösungen 

.    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

Zähigkeit  des  Wassers  bei  der  Versuchstemperatur  = 

1  gesetzt. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab. 

48,  S.  96. 

Substanz 

Tem- 
peratur 

—  normal 

—  normal 

2 

—  normal 
4 

—  normal 
0 

Beobachter 

Natrium  salpetersaures   .    . 

0 

17,6 

1,051 

^^^^ 

Arrhenius 

n                      n 

20 

1,1044 

— 

Mützel 

n                      n 

25 

1,0655 

1,0259 

1,0122 

1,0069 

Reyher 

„        schwefelsaures  .    . 

17,6 

1,230 

— 

— 

— 

Arrhenius 

n                      n 

25 

1,2291 

1,1058 

1,0522 

1,0235 

Wagner  (2) 

„        terephtalsaures .    . 

25 

1,2067 

1,0984 

1,0538 

Lauenstein 

„        -«-toluylsaures .    . 

25 

1,7638 

1,3205 

1,1489 

1,0710 

1» 

n        -ro-       7» 

25 

1,7024 

1,2639 

1,1007 

1,0310 

n 

«        -o-       „ 

25 

1,1617 

1,0786 

n 

»          -P-         n 

25 

1,7918 

1,3261 

1,1488 

1,0713 

» 

„        -iso-valeriansaures 

25 

— 

1,3331 

^T572 

1,0773 

Reyher 

„        weinsaures    .    .    . 

25 

',3365 

1,1502 

1,0724 

1,0300 

Lauenstein 

„        zimmtsaures  .   .   . 

25 

^3554 

1,1591 

1,0702 

» 

„        zitrakonsaures  .    . 

25 

1,4261 

1,1891 

1,0978 

1,0532 

n 

„        zitronensaures  .    . 

25 

1,3856 

1,1730 

1,0847 

1,0470 

n 

Nickelchlorid ,   . 

25 

1,2055 

1,0968 

T,0443 

1,0210 

Wagner  (2) 

Nickelnitrat 

25 

1,1800 

1,0840 

1,0422 

1,0195 

n 

Nickelsulfat 

25 

1,3615 

1,1615 

^o75I 

1,0323 

ff 

Phosphorsäure-Ortho- .    .   . 

25 

1,2871 

^,U3^ 

1,0656 

1,0312 

Reyher 

Propionsäure 

25 

1,1968 

1,0991 

1,0471 

1,0264 

n 

Quecksilberchlorid    .... 

25 

— 

1,0116 

1,0042 

Wagner  (2) 

Rubidiumchlorid 

25 

0,9846 

— 

— 

— 

n 

Salpetersäure 

25 

1,0266 

1,0115 

1,0052 

1,0027 

Reyher 

Salzsäure 

25 

1,0671 

1,0338 

1,0166 

1,0095 

» 

Schwefelsäure 

25 

1,0898 

1,0433 

1,0216 

1,0082 

Wagner  (2) 

Silbemitrat 

25 

1,1150 

1,0491 

1,0240 

1,0114 

n 

Strontiumchlorid 

20 

',3^15 

Mützel 

n 

25 

1,1411 

1,0674 

1,0338 

1,0141 

Wagner  (2) 

Strontiumnitrat 

20 

1,2697 

— 

Mutzet 

» 

25 

^^^50 

1,0491 

1,0240 

1,0114 

Wagner  (2) 

Tetraäthylammoniumchlorid 

25 

^5540 

1,2390 

1,1110 

1,0520 

Kanitz 

Tetramethylammonium- 

ä^ ^ 

1 

chlorid   

25 

1,^634 

1,0777 

1,0381 

1,0187 

» 

Tetramethylammonium- 

^^  ^ 

hydroxyd 

25 

1,3160 

1,1463 

1,0720 

^0352 

T» 

Thallonitrat 

25 

— 

— 

0,9865 

0,9932 

Wagner  (2) 

Triäthylaminchlorhydrat  .    . 

25 

1,4862 

1,2140 

1,1030 

1,0495 

Kanitz 

Trimethylamin 

25 

1,6838 

1,2992 

^M3o 

1,0677 

n 

Trimethylaminchlorhydrat  . 

25 

1,4929 

1,2117 

1,1012 

1,0500 

n 

Valeriansäure-Iso-     .... 

25 

1,0750 

1,0375 

Reyher 

Zinkchlorid 

17,6 

1,189 

Arrhenius 

77 

25 

1,1890 

1,0959 

1,0526 

1,0238 

Wagner  (2) 

Zinknitrat 

25 

1,1642 

^0857 

1,0390 

1,0186 

n 

Zinksulfat 

17,6 

1,362 

— 

— 

Arrhenius 

n 

25 

1,3671 

1,1726 

1,0824 

1,0358 

Wagner  (2) 
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Speziflsohe  Zähigkeit  wasseriger  Normallösungen.    Änderung  mit 

der  Konzentration. 

Zähigkeit  des  Wassers  bei   iS**  »»   i   gesetzt.      Nach  B.  E.  Moore. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Tem- 
peratur 


Q  ramm  m  olek  ül  e   im    Liter 


0,25 


0,5 


i»o 


2,0 


4,0 


Bemsteinsäure 

Kaliumhydroxyd 

Kaliumkarbonat 

„  saures 

Kaliumnatriumtartrat 

Kaliumoxalat 

Kaliumphosphat,  normales    .   .    . 

„  einfach  normales 

„  zweifach     „ 

Kaliumsulfat    .... 
„  saures  . 

Kalium tart  rat  .... 
Natriumhydroxyd  .  . 
Natriumkarbonat    .   . 

„  saures 

Natriumphosphat,  normales 

„  einfach  saures 

„  zweifach  saures 

Natriumsulfat,  saures 

Natriumtartrart 

„  saures  

Oxalsäure 

Phosphorsaure-Ortho 

Weinsäure 

')  Extrapoliert. 


0 

18 
18 
IS 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 


1,052 

(1,110)«) 

^_ 

1,025 

1,051 

1,110 

i|059 

1,138 

1,341 

1,03« 

1,065 

1,121 

1,112 

1,252 

1,679 

1,049 

1,103 

1,232 

1,126 

1,298 

1,759 

1,095 

1,206 

1.542 

',057 

1.146 

1,306 

1,052 

1,106 

1,075 

1,149 

1,080 

',195 

1,489 

1,059 

1,108 

>,234 

1,120 

1,274 

1,667 

1,057 

1,121 

1,260 

1,220 

1,504 

1,189 

1,427 

1,076 

1,182 

1,409 

1,059 

1,100 

1,260 

1,148 

>i335 

',823 

1,094 

(1,198)^) 

1,045 

1,072 

(',199)^) 

1,064 

1,143 

1,3" 

— 

1,160 

1,412      j 

1,237 
1,950 
1,2^0 


2,309 


>,352 

«,537 
3,128 


2,313 
1,622 


1,739 


1,578 


2,837 


2,874 


44 

Spezifische  Zähigkeit  von  Flüssigkeitsgemischen  bei  25**. 

Nach  Rudorf. 
n  gibt  die  Anzahl  Grammmoleküle  in  looo  ccm  Lösung. 
e  für  Wasser  bei  25^  =  1,000  gesetzt. 
Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Aceton 


Essigsäure 


Harnstoff 


Weinsäure 


Propylalkohol 


n 

13,65 
10,92 

6,827 
5,46 

3,413 
1,706 

0,853 
0,426 


0,648 

0,917 
1,568 

1,667 

1,418 

1,211 

1,106 

1,044 


n 

10,222 

5,111 

2,555 
1,277 

0,639 
0,319 


2,0384 

1,5097 
1,2485 

i,iii8 

1,0566 

1,0253 


n 

7,5 

3,75 

1,875 

0,937 

0,469 

0,234 

0,114 
0,058 


z 

1,281 

1,072 
1,026 
1,010 
1,002 
0,996 

0,993 
0,995 


n 

2,5 

1,25 

0,625 

0,312 
0,156 
0,078 


1,9525 

1,3149 
1,1256 

1,0599 
1,0262 

1,0100 


n 

5,39 
2,69 

1,35 
0,67 

0,34 


z 

2,995 
1,912 

1,407 
1,188 

1,081. 
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Zähigkeit  der  Gase  in  C.-G.-S.-Einheiten. 

lit.  Tab.  4^1  S.  96. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


1t' 


10^ 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


If 


io< 


Beobachter 


Aceton  < 

n 

Äther 

n 
» 
7» 

n 
n 


Athylacetat 


Athylbromid 
Athyibutyrat 

Athylchlorid 

n 
n 

n 


Äthylen 


n 
n 
n 
n 
n 
» 


Athylenbromid    .    . 
Athylenchlorid    .   . 
Athylenchlorobromid 
Athylformiat   .    .   . 


Athylidendilorid. 
Athyljodid  .  .  . 
Athylisobutyrat  . 

Athylpropionat    . 

n 


Athylvalerat 
Alkohol    .   . 


Ameisensäure 


0 

0 
18,0 

0 

7,2 
10,0 
16,1 
18,9 
25,8 
31,4 
36,5 
77,1 

38,4 
119,8 

0 

16,4 

20 

53,5 
157,3 
240,6 
-21,5 
-21,2 
0 

15,0 

20 

20,6 

53,5 

99,25 
182,4 
302,6 
131,6 

83,5 
104,5 

53,7 

59,9 

72,3 

110,2 

16,1 
68,6 
99,9 
97,6 

134,0 

0 

16,8 

78,4 
99,9 


25 
80 

689 
12 
16 
32 

35 

55 

71 

93 
20 

865 
600 

935 
941 

050 

058 

440 

714 

851 
891 

966 

016 

090 

989 
096 
278 

530 
826 

210 

680 

2000 

560 

665 
160 

510 

750 
054 
161 

530 

650 
827 
885 
420 

130 


Puluj  (4) 


L  Meyer  und 

Schumann 
Steudel 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Graham  (1) 

v.Obermayer(i; 

Graham  (i) 

v.Obermayer(r 


Breitenbach  (3) 
Graham  (i) 
Breitenbach  (3) 
Graham  (i) 
v.Obermayer(r 

n 

Breitenbach  (3) 


Steudel 


L.  Meyer  und 

Schumann 
Steudel 

n 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Schumann 


L.  Meyer  und 
Schumann 

Puluj  (4) 

Steudel 

L.  Meyer  und 
Schumann 


Ameisensiuremethyl- 
ester 

if 
Ammoniak 

»  

Amylbutyrat    .   .   .   . 

Amylformiat  .  .  .  . 
Amylisobutyrat  .  .  . 
Amylpropionat  .  .  . 
Argon 

n 
n 
» 

Benzol 

m 
ff 
n 
n 
n 
n 
I? 
11 
n 
n 

Bromoform 

Buttersäure 

Butylalkohol,  normal. 
Butylalkohol,  tertiär  . 
Butylchlorid,  normal . 
Butylchlorid,  tertiär  . 

Butyljodid 

Chlor 

Chloräthylchlorid  .  . 
Chloroform 

ff 
Chlorwasserstoff    .    . 

ff 
Cyan 

ff 
Essigsäure 

Helium 

ff 

ff 
ff 


0 

20 

100 

0 

20 
178,7 

122,7 

169,0 

160,2 

0 

14,7 
17,9 
99,7 
183,7 
72,1 
75,9 
77,7 
81,0 
88,7 
0 

16,8 
0 
19 
70,1 
100 
151,2 
161,7 

116,9 
82,9 
78 
52 
130 
0 
20 

113,6 
0 

17,4 

61,2 

0 

20 

0 

20 

119,1 

0 

15,3 

66,6 

184,6 


923 
1352 

957 
1080 

1550 

1600 

1550 

1580 
2104 

2208 

2241 

2733 
3221 

1410 

1440 

1380 

1510 

1560 

709 

759 
689 

792 
007 
176 

530 
300 

430 
600 

495 

495 
020 

287 

470 

810 

959 
029 

890 

379 
560 

948 
070 
070 

891 
969 

2348 
2699 


Schumann 

ff 
Graham  (1) 

ff 
L.  Meyer  und 
Schumann 

ff 

ff 

ff 
Schnitze  (2) 

ff 
ff 


L.  Meyer 

ff 
ff 


Puluj  (4) 


Schumann 

ff 

ff 

ff 
Steudel 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Steudel 

ff 

ff 

ff 

ff 
Graham  (i) 

ff 
Steudel 

Puluj  (4) 

ff 
Steudel 

Graham  (1) 


L.  Meyer  und 

Schumann 
Schnitze  (3) 


ff 
ff 
ff 


Anmerkung:   Die  von  Graham  (i)  beobachteten  Werte  von  ijq  sind  durch  v,  Obermayer  (2),  die  von  7J20 
durch  O.  E.  Meyer  berechnet. 
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Zähigkeit  der  Gase  in  C.-G.-S.-Einheiten. 

Ut.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


"le 


IQi 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


«?<• 


lO* 


Beobaditer 


Isobuttersiure 


Isobutylacetat . 


Isobutylalkohol 
Isobutylbromid 
Isobutylbutyrat 

Isobutylchlorid 
Isobutylformiat 

n 

Isobutyljodid  . 
Isobutylisobutyrat 

Isobutylpropionat 

Isobtttylvalerat    . 

Isopropylalkohol 

Isopropylbromid 

Isopropyldilorid 

Isopropyljodid 

Kohlenoxyd 

n 

Kohlensäure 

» 

n 
» 
n 
n 
n 
» 

7) 
T) 

n 
n 
» 

Anraerkun 
durch  O.  E.  Meyer 


152,0 

116,4 
16,1 

100 

108,4 
92,3 

156,9 

68,5 
17,7 
63,6 
99,9 
97,9 

120 
146,5 

136,8 
168,7 
82,8 
60 
87 
89,3 
0 
20 
0 
20 

-21,5 

14,3 

17,7 

53,5 

103,5 

162,4 

222,0 

240,3 

20 

20 

20 

19,9 

15 

12,8 
100 
-20,7 
15,0 
99,1 
182,4 
302,0 

^\  Die  von 
berechnet. 


1220 

1550 
764 

1120 

1445 

1795 
1670 

1500 

830 

972 

1142 

1720 

2047 
1580 

1640 

1540 
1620 
1760 

1485 
2015 

1630 
1840 
1414 
1600 
1278 
1449 
1708 
1638 
1861 

2T43 

2385 

2458 

614 

600 

568 
528 

520 

422 

972 
294 

457 
861 

2221 

2682 


L.  Meyer  und 
Schumann 


Schumann 

» 
Steudel 


L.  Meyer  und 
Schumann 

Steudel 

Schumann 


L.  Meyer  und 
Schumann 

Steudel 

L.  Meyer  und 

Schumann 


Steudel 

n 
n 

Graham  (i) 
v.Obermayer(i] 

n 


Maxwell 

O,  E.  Meyer  und 

Springmühl 
V.  Lang 

Puluj  (3) 

Kundt  und 
Warburg 
Schumann 

» 
Breitenbach  (3) 


Kohlensäure 
Luft    .    .    . 


n 
» 
n 
rt 
» 
n 
7» 
» 

7» 

» 

» 

n 
» 
n 

» 
n 

7) 
Ti 
» 
» 

n 
n 
n 
n 
n 
» 
n 
rt 
n 
» 

T) 
Tt 

1) 


15,0 
0 
20 
-21,5 

0 

197,3 

272,4 

340 

0 

20 

20 

0 
13 

0 
20,2 

0 

16,7 
20 
41,8 
61,7 
91,2 
15 

25,7 
100 
20 
20 

0 

10 

20 

30 

40 

60 

80 
100 
-21,4 
0 

15,0 

99,1 
182,4 
302,0 

0 
146,3 

15 

99,7 
182,9 

15 


1490 
1683 
1900 

1573 
1705 
2538 
2840 

3040 
878 
980 
880 

707 

730 
680 

980 

750 

830 

917 

956 
036 

134 
790 

890 
250 

794 
980 

679 
724 

780 

836 
896 

I2022 

I2153 
12290 

^639 

n33 
1807 

2203 

2559 
2993 
1715,5 

I8I2 
I8II 

2208 

2571 
1850 


Rossander 
Graham  (i) 

7» 
v.Obermayer(i) 

» 
n 
n 

Maxwell 

O.E  Meyer  und 
Springmühl 

Sdineebdi 

Fabry  u.  Perrot 

Holman  (i) 

Puluj"  (4) 

n 

n    (3) 


Kundt  und 
Warburg 

Warburg  (2) 

n 

Couette  (2) 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Schumann 

» 

» 
n 
n 


Breitenbadi  (3) 

» 

n 
n 
n 

Tomlinson  (2) 

n 

Schnitze  (2) 


Rossander 
Graham  (i)  beobachteten  Werte  von  rjQ  sind  durch  v.  Obermayer  (2),  die  von  jf» 
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Zähigkeit  der  Gase  in  C-G.-S.-Einheiien. 

Lit.  Tab.  48,  S.  96. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


^t' 


10^ 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


^t' 


10' 


Beobachter 


Methan 


n 


Methylacetat 
Methyläther 

n 

Methylalkohol 
Methylbutyrat 

Methyldilorid 

n 

V 

n 


Methylformiat 
Methylisobutyrat 


Methylpropionat 

Methylvalerat . 
Propionsäure  . 
Propylacetat    . 


Propylalkohol . 
Propylbroraid . 
Propylbutyrat. 

Propylformiat . 
Propylisobutyrat 
Propyljodid .   , 
Propylpropionat 

Propylvalerat 
Quecksilber . 

n 
Sauerstoff    . 

n 


Schwefelkohlenstoff 
Schwefelwasserstoff 

n 

Schweflige  Säure  . 

Anmerkun 
durch  O.  £.  Meyer 


0 

0 
20 
57,8 

0 
20 

66,8 
102,4 

0 

20 
-15,3 

15,0 

99,1 
182,4 
302,0 

32,3 

92,0 
24,0 
65,5 
100 

78,8 

116,7 

139,8 

100,9 

15,0 

77,8 

100 
97,4 
70,8 

142,7 

80,2 
135,0 
102 
122,2 

155,9 

300 

380 

20 

15,4 

53,5 

20 

0 

0 
20 

0 
20 


040 
201 
520 

020 

025 
160 

936 

052 

384 
706 

2139 
730 

520 

754 

999 
122 

500 

630 
180 
600 

743 
954 
096 

420 

845 
640 

590 
530 
100 

530 

670 

5320 
6560 

2120 

1957 

2159 
2060 

924 

1154 
1300 

1225 

1380 


Graham  (1) 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Graham  (i) 

Steudel 

L.  Meyer  und 

Schumann 
Graham  (i) 

Breitenbach  (3) 

» 

n 
n 
n 

L.  Meyer  und 
Schumann 

n 

Schumann 


L.  Meyer  und 
Schumann 


n 


Schumann 


Steudel 

n 

L.  Meyer  und 
Schumann 

n 

Steudel 

L.. Meyer  und 
Schumann 

S.  Koch  (2) 

Graham  (i) 
v.Obermayer(i] 


O.  E.  Meyer  und 

Springmfihl 
Puluj  (4) 
Graham  (i) 


n 


Stickoxyd. 
Stickoxydul 


n 


Stickstoff 


n 


Tetrachlorkohlenstoff 

Trichloräthan 

Valeriansäure 

Wasserdampf 


n 


Wasserstoff 


» 

n 
n 

n 

n 

n 
n 

n 
n 
n 
» 


0 

0 

20 

0 

20 

-21,5 
53,6 

100,3 

0 

20 

-21,5 
10,9 
53,5 
76,7 
74,2 

174,5 

99,95 
0 

16,7 
15 

20,6 

0 
20 
14,3 
153 
53,4 

0 

15,85 
20 

20 
15,0 

-20,6 

15,0 

99,2 

182,4 

302,0 

15,0 


645 
860 

408 

600 

249 

606 

829 

635 
840 

563 
707 
894 

950 
900 

360 


1320 
904 
967 

975 

975 
822 

930 
894 
892 
976 
870 
928,5 
1130 

970 
923 

819 

889 
1059 
1215 

1392 
970 


Graham  (i) 


n 


T) 


v.Obermayer(i 


A 


Graham  (i) 

n 

V.  Obermayer  (i) 


» 


Steudel 

L.  Meyer  und 
Schumann 

Puluj  (4) 

n 

Kundt  und 
Warburg 

Graham  (i) 
v.Obennayer(i) 


Puluj  (4) 

Puluj  (3) 

O.  E.  Meyer  und 
Springmühl    ' 

Maxwell 

Kundt  und 
Warburg 

Breitenbach  (3) 

n 


Rossander 


Tabelle  für  —  nach  Bestelmeyer  A. 

Vn 


Substanz 


Stickstoff 


n 


0 


-78,57 
-188,67 
-191,96 


Vs 
Vn 


0,7206 
0,3258 
0,3140 


Beobachter 


Bestelmeyer 


n 


g:  Die  von  Graham  (1)  beobachteten  Werte  von  i^o  sind  durch  v.  Obermayer  (?),  die  von  ijeo 
berechnet. 
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Abhängigkeit  der  Zähigkeit  der  Gase  und  Dämpfe  von  der  Temperatur. 

Bezeichnet  man  mit  t)(  die  Zähigkeit  eines  Qases  bei  f^,  mit  170  diejenig^e  bei  o^,  mit  a  den  Aus- 
dehnungskoeffizienten des  Qases,  mit  ^,  y  und  n  von  der  Temperatur  unabhängige  Zahlen,  so  läBt 
sich  die  Abhängigkeit  der  Zähigkeit  durch  eine  der  folgenden  Formeln  geben: 

I.   n^^ritf  {i  +  nt)^  (O.  E.  Meyer,  v.  Obermayer,  Puluj,  Breitenbach); 
II.   Vi  =  Vo  i^  +  ß^)  (O.  E.  Meyer,  v.  Obermayer); 
VT 


III.  ii,= 


Vt'^Vo 


«t  (i  +  yt)*  (Schumann); 


I  + 


IV.    12,= 


»?/=  Vo 


I  + 


fV 


•  *  ik' 


(Sutherland). 


Lit.  Tab.  48,  S.  96.) 


Substanz 


i?o-io' 

a 

/J.io'^ 

y  10' 

n 

689 

0,004158 

0,94 

922,2 

0,003665 

350 

0,958 

961,3 

889,03 

0,0034,00 

381 

0,9772 

707,9 

0,004 

225 

0,815 

220S 

0,8227 

2733 

0,8119 

689,4 

0,004 

185 

0,681 

196) 

0,6852 

2348 

0,6771 

701,0 

0,004 

160 

7i3»9 

0,004 

109 

1625,2 

0,003665 

269 

0,738 

1432 

0,003706 

339 

0,91654 

1382,1 

0,003701 

348 

0,941 

I497i2 

0,003701 

88,9 

«387,9 

1720 

0,003665 
0,003665 
0,003665 

273 

0,78 
0,77 

1811 

0,7675 

2208 

0,7544 

1679 

0,003665 

80,2 

0,754 

1733," 

0,003665 

988,6 

0,00367 

838 

0,004 

174 

701,1 

0,004 

167 

685,5 

0,004 

151 

1620 

0,003665 

1,6 

1878 

0,003665 

283 

0,787 
0,782 

i353»3 

0,003719 

345 

0,929 

1658,6 

0,003665 

269 

0,738 

875 

0,003665 

0,63 
0,681 

857,4 

0,00366 

C        Ofiltigkeits- 
Suther-    grenzen  der 
land  Formel 


Beobachter 


Äther.   .   .   . 
Äthylen .    .   . 


Äthylchlorid  ! 

Äthylpropionat 

Argon 


n 

Benzol 
Helium 


Isobutylacetat 
Isobutylformiat 
Kohlenoxyd  . 
Kohlensäure  . 


Luft   ! 

n 
n 
I, 


Methylchlorid 

Methylformiat 

Methylisobutyrat 

Propylacetat 

Quecksilber 

Sauerstoff  . 


Stickoxydul 
Stickstoff  . 


Wasserstoff 

n 
n 
n 


272 
225,9 


150,2 
169,9 


72,2 
80,3 


277 
239,7 


«»3 
111,3 

119,4 
454,0 


127 
128,2 


109 
110,6 

79 
72,2 

7«,7 


o  bis  36,5 
—  21,5  bis  53.5 


15,6  bis 
16,1 

«5 
14,7 
99,7 
18,7 
o 

15,3 
99,6 
16,1 

17,7 

"7,5 

»,33 

-21,5 

12,8 


20 

24,5 
o 

15,0 

99,7 
o 


» 

n 
n 
n 


157,3 
68,6 

100 

99,7 

183,7 
100 

15,0 

99,6 
184,6 
100 
100 

53,5 

29,07 

53,5 
100 


100 

100,2 

100 

99,7 
182,9 

100 


19 
24 
15 
273 
15,4 


I, 
» 


-21,5» 

-2i,5„ 


100 
100 
100 

380 

53,5 


100,3 
53,5 


-  192  ,  +300« 
20      „     99,5 


Puluj  (4) 

V.  Obermayer  (2) 

Sutherland 

Breitenbach  (3) 

V.  Obermayer  (2) 

Schumann 

Rayleigh 

Schnitze  (2) 

Schumann 
Rayleigh 
Schnitze  (3) 

Schumann 

V.  Obermayer  (2) 
Puluj  (3) 

V.  Obermayer  (2) 
Schumann 
Sutherland 
Breitenbach  (3) 
O.  E.  Meyer  (6) 
Warburg  (2) 
Holman  (i) 
Schnitze  (2) 

Schumann 
Sutherland 
Rayleigh 
Breitenbach  (3) 

Schumann 


S.  Koch  (2) 

V.  Obermayer  (2) 

Sutherland 

Rayleigh  (3) 

V.  Obermayer  (2) 

n 

Sutherland 
Bestelmeyer 
Warburg  (2) 
Sutherland 
Rayleigh 
Breitenbach  (2) 
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Absolute  Zähigkeit 

von  Gasgemischen. 

Lit.  Tab.  4^ 

),  hierunter. 

Gemisch  von  Wasserstoff  nnd  Kohlen- 
saure.    Io^•19^ 

Gemisch  von  Äthylen  und  Luft 

(Breitenbach.)     1 0^  •  tjt. 

Gehalt  an 
Wasserstoff 

Puluj  bei 

»4,7 

Breitenbach 
bei  15^ 

Breitenbach 
bei  99,2 

Gehalt  an 
Äthylen  in  <>/o 

>  «0               ^^%.  ^ 

99,3 

0,0000 

1468 

1464 

1869 

15" 

yv,2 

0,0997 

1477 

— 

90,31 

1078 

— 

1367 

0,1298 

1484 

69,0 

1236 

0,1499 

1880 

54,61 

1345 

— 

1674 

0,1556 

— — 

1897 

30,0 

1548 

OJ985 
o,«775 

1491 
1499 

13,65 

1692            2069 

0,4844 

1485 

1805 

Gemisch  von  Wasserstoff  und  Kohlen- 

0,5654 

1475 

^— 

^^ 

saure.    (Breitenbach.)    1 0'  •  Tji. 

0,7359 
0,8220 

1399 

1280 

1624 

0,8392 

1307 

— 

Gehalt  an 
Wasserstoff 

15«              99,2 

99i3 

0,9016 
0,9358 

1215 

IUI 

0,9612 

1031 

— 

97,24 

991 

— 

1195 

0,9724 

— 

0991 

1195 

82,2 

1289 

^^^^ 

1624 

0,9760 

0991 

— 

48,44 

1485 

1805 

— 

0,9832 

0958 

15,27 

1888 

— 

1 ,0000 

0893 

0893 

1064 

12,98 

1484 

— 

— 

41 

8 

Literatur,  betre 

ffend  Zähigkeit 

R.  AbesX,  Zeitsdir.  f.  phys.  Chem.  11,  248;  1893. 

Barns  u.  Strouhal,  Amer.  Journ.  of  Sdence  89, 

H.  S.  Allen,  Phil.  Mag.  (5)  60,  323;  519;   1900. 

20;  1887. 

Archbatt,  Journ.  See.  Chem.  Ind.  17,  1009;  1898. 

A.  Batschinsky   (i),  Bull,   soc   imp.   des   Natur. 

Archbott  u.  Deeley»   London,  Griff.   1900;   133. 

Moscou  1900;  p.  I.  1901 ;  p.  265, 

D'Arcy,  Phil.  Mag.  (5)  28,  221 ;  1889. 

1902;  Chem.  Centralbl.  1901.  2, 

Arrhenlus,  Zeitschr.  f.  phys.  Chem.  1,  285;  1887. 

450;  Chem.  Centralbl.  1902.   2. 

J.  Barnes  (i),  Proc.  and  Trans.  Nova  Scot.  Inst. 

180. 

of  Sdence  10,  113;  1899. 

„               (2),  ZS.  f.  phys.  Chem.  87,  214; 

„         (2),  Electochem.  Zeitschr.  7,  134;  1900. 

1901. 

E.  R.  Bameti,  Proc.  Roy.  Soc.  66,  259;  1894. 

n               (3),  Verh.  phys.  Abt.  der  K.  Ges. 

Bartoli  u.  Stracdati  (1),  Cim.  (3)  18,  195;  1885. 

von  Freunden  der  Naturw.  10, 

„                  (2),  Ann.  chim.  phys.  (6)  7, 

26,  1900. 

375;  1886. 

A.  Bestelmeyer,  Diss.  München  1902. 

C  Banis  (i),  Sill.  Journ.  (3)  85,  407;  1888. 

A.  Blanchard  u.  Morris  Stewart,  28.  Meet.  Amer. 

„        (2),  Bull.    U.   S.    Geol.    Surv.   No.    54. 

Chem.  Soc.  1903  [Sdence  (N.  S.  18,  98,  1903)]. 

p.  278;  1889. 

Boltzmann,  Wien.  Sitzungsber.  81  [2a],  1880;  84 

(3),  Wied.  Ann.  36,  358;  1889. 

[2a],  40,  1230;  1881. 

„        (4),  Phil.  Mag.  (5)  29,  337;  1890. 

F.  BottazzI  (i),  L'Orsi  20,  253;  289;  1897. 

„        (5),  Sill.  Journ.  (3)  44,  255;  1892. 

„          (2),  Chem.  Centralbl.  1,  83;  1898. 

„        (6),  Sill.  Journ.  (3)  46,  87;  1893. 

„          (3),  Arch.  ital.  de  Biologie.  29,  401; 

„        (7),  Proc.  Am.  Acad.  19,  13;  1893. 

1898. 

Stock! 


48 


a 


97 


Literatur,  betreffend  Zähigkeit 

(Fortsetzung^.) 


F.  Bottazzi,  (4),  Naturw.  Rundsch.  14,  47;  1899. 
Boassinesq,  C  R.  110,  1160;  1238;  1890. 
Brdtenbach  (i),  Diss.  Erlangen  1898. 

„  (2),  Wled.  Ann.  67,  803;  1899. 

„  (3),  Ann.  d.  Phys.  5,  166;  1901. 

Brodmann,  (i),  Diss.  Qöttingen  1891. 

^  (2),  Wied.  Ann.  45,  5;  1892. 

„  (3),  Wied.  Ann.  48,  188;  1893. 

Brfickner  (i),  Diss.  Halle  1890. 

(2),  Wied.  Ann.  42,  287;  1891. 
Bninhes  u.  Dassy,  C.  R.  118,  1045;  1894. 
Burkhard  (1),  Diss.  Zfiridi,  Berlin  1873. 

„         (2),  Zeitsdir.  Rübenzuckerindustrie  1 874, 

99. 
P.  Charbonnier,  C.  R.  187,  378;  1903. 

Cohen,  Wied.  Ann.  45,  666;  1892. 

Couette  (i),  C.  R.  107,  388;  1888. 

„       (2),  Ann.  chim.  phys,  (6)  21,  433;  1890. 

„       (3),  Joum.  de  phys.  (2)  9,  414;  560;  1890. 
Cottlomb,  Mein,   de  Tlnst.  nat.    des  Sdenc.  et 

Arts.  Sdenc.  Math.  et.  Phys.  8,  246,  Jahr  9. 
Crookes  (1),  Phil.  Trans.  172  B.,  387;  1881. 
(2),  Proc.  Roy.  Soc.  81,  446;  1881. 
Darcy,  Mem.  des  divers,  savants  15,  141 ;  1858. 
Drew,  The  phys.  Rev.  12,  114;  1901. 
DttClaiU,  Ann.  de  chim.  (4)  25,  433;  1872. 
W.  Duft  (1),  The  phys.   Rev.  4,  23;  404;  1896. 

„         (2),  Amer.  Proc.  Soc.  [Sdence  N.  S.)  17, 

184;  1903- 
Dahem  (i),  C.  R.  184,  1088;  1272;  1902. 

„       (2),     „      186,  281,  858,  1032;  1903. 
Damas,  Ann.  chim.  phys.  (2)  86,  83;  1827. 
Dancan  u.  Oamgee,  Joum.  of  anat.  and  physiol. 

5,  155;  1871. 
Elle,  Joum.  de  phys.  (2)  1,  224;  1882. 
Emo,  Wied.  Beibl.  6,  730;  1882. 
Ercolini,  dm.  (5)  5,  249;  1903. 
Eoler,   Novi   Commentarii   Petropolitani  6,  338, 

1756;  1757. 
H.  Enler,  Zeitsdir.  f.  phys.  Chem.  25,  536;  1898. 
Ewald,  Arch.  f.  Anat.  u.  Physiol.  1877,  208;  1878, 

536. 
Fabry  u.  Perrot,  C.  R.  124,  281 ;  1897. 

J.  Fels  (1),  Chem.  Zeitung  21,  56,  70;  1897. 
„       (2),  „  22,  376;  1898. 

n       (3),  n  26,  23;  1901. 

„       (4),  Chem.  Centralbl.  1898.  1,  131 2. 


Ferrero,  Qm.  (5)  1,  285;  1901. 
F.  Fischer,  Dingler's  Joum.  286,  487;  1880. 
C  Forchy  Phys.  Zdtschr.  1,  177;  1900. 
Foassereao,  Ann.  chim.  phys.  (6)  5,   348,  359; 

1885. 
J.  Garnier,  C.  R.  124,  1447;  1S97. 
Qartenmeister,  Zeitschr.  phys.  Chem.  6,  524;  1890. 
J.  0.  Oarvanoff,  Wien.  Ber.  108  [2a],  873;  1894. 
L  Geoffroy  (1),  Ann.  de  r^le  norm.  (2)  7,  215; 

1878. 

(2),  C.  R.  88,  573;  1879. 
Gemez,  Ann.  de  P6cole  norm.  (3)  1,  239;  1884. 
Gerstner  (1),  Abhandl.  Böhm.  Qesellsch.  d.  Wissen- 
schaften Prag  8  phys.  math.  Teil   141 ; 

1798. 
„        (2),  Gilberts  Ann.  5,  160;  1800. 
Girant  (i),  Mem.  de  la  Qasse  des  Sdenc  Math,  et 
Phys.  de  Tlnst.  de  France  14,  249;  18 13, 
1814,  1815. 
„      (2),  Ann.  de  chim.  (2)  16,  129;  1821. 
Giraaft,  Mem.  de  TAcad.  de  Caen,  1860. 
L  Graetz  (i),  Schlömilchs  Zeitschr.  f.  Math.  25, 
316;  1879. 
„         (2),  Wied.  Ann.  84,  25;  1888. 
»  (3)*  Winkelmanns   Handb.  d.  Phys.   I, 

595;  iS9<^*    Breslau. 
Graham  (i),  Phil.  Trans.  Lond.  1846.  III.  S.  573. 

»        (2),  „  1849.  S.  349. 

„        (3),  Ueb.  Ann.  76,  138;  1850. 
„        (4),  Phil.  Trans.  151,  373;  1861. 
„        (5),  Lieb.  Ann.  128,  90;  1862. 
„        (6),  Phil.  Mag.  (4)  24,  238;  1862. 
Grawttz,  Zeitschr.  f.  klin.  Med.  21,  459;  1892. 

22,  411;  1893. 
A.  Gray  (i),  The  Electridan  22,  838;  1901. 

„        (2),  Brit.  Ass.  Glasgow.     1901. 
Griffitfas,  Mem.  Manchester.  Soc.  IX— X.  1896/97. 
Grofsmann  (i),  Diss.  Breslau  1880. 

„  (2),  Wied.  Ann.  16,  619;  1882. 

„  (3),  „  18,11951883. 

0.  Grotrian,  (i),  Pogg.  Ann.  157, 130,  237;  1876. 
(2),         „  160,  238;  1877. 

„  (3),  Wied,  Ann.  8,  529;  1879. 

Gaerout  (i),  C.  R.  81,  1025;  1875. 
,       (2),  C.  R.  88,  1291;  1876. 
Ph.  A.  Gnye  u.  L  Friderich  (i).  Bull,  soc  chim.  (3) 
19,  164;  1898. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


Stock! 


98 


48b 


Literatur,  betreflTend  Zähigkeit. 

(Fortsetzung.) 


Ph.  A.  Oaye  u.  U  Frideiich(2),  Chem.  Centralbl.  1, 

915;  ife9S. 
De   Haas,   Diss.   Leiden    1894.     Comm.   Leiden 

No.  12. 

Hadamard,  C  R.  186,  299,  545;  1903. 
0.  Haffner,  Phys.  Zeitschr.  3,  739;  1901. 
Halfen  (i),  Pogg.  Ann.  46,  423;  »839. 

„      (2),  Abb.  d.  Berl.  Akad.  1854;  17. 
Ed.  Hagenbach,  Pogg.  Ann.  100,  3S5;  1860. 
J.  B.  Hannay,  Proc.  Roy.  Soc.  Lond.  2$,  279; 

1879. 
Haro,  C.  R.  88,  696;  1876. 

Häuser,  Diss.  Tübingen  1900.    Ann.  d.  Phys.  (4) 

5,  597;  1901. 
De  Heen  (i ),  BuU.  de  r  Ac.  Roy.  Belg.(2)4o,  798 ;  1878. 

n      (2)»  »  (3)  7, 248;  1884. 

n       (3),                  »  (3)10,251;  1885. 

n       (4),                   »  (3)  11,29;   1886. 

II      (5),                n  (3)16,1955  1888. 

0.  Hefft,  Diss.  Heidelberg  1900. 

HelmholtE  u.  Piotrowski,  Wien.  Ber.  40  [2a], 

607;  1868. 
Heydwdller  (i),  Wled.  Ann.  5o,  561;  1895. 

n  (2j,  n  ^»193;    '896. 

(3),  n  68,   56;   1897. 

Th.  Heymann,  Diss.  Zfirich  1901. 
Hirsch  u.  Beck  (i),  Mfinch.  med.  Wochensdir.  47, 

16S5;  1900. 
„  (2),  Deutsch.  Arch.  f.  klin.  Med. 

1901,  503. 
P.  Hof  mann  (1),  Diss.  Breslau  1883. 

„  (?),  Wied.  Ann.  21,  470 ;  1884. 

R.  J.  Holland,  Wied.  Ann.  50,   261  (258)  1893. 
S.  Holman  (i),  Proc.  Am.  Acad.  1?,  41;  1876. 
„         (2),  Phil.  Mag.  (5)  8,  81;  1877. 
„         (3),  Proc.  Am.  Acad.  21,  i;  1885. 
(4),  Phil.  Mag.  (5)  21,  199;  1886. 
Hosking,  Phil.  Mag.  (5)  40,  274;  1900. 
Hfibener,  Pogg.  Ann.  150,  248;  1873. 
Hflrthle  (i),  Pflfigers  Arch.  82,  415;   1900. 
„        (2),    Deutsch,    med.    Wochenschr.   1897, 
No.  51. 
Jacobson  (i),  Arch.  f.  Anat.  u.  Phys.  1860.  S.  80. 

n  (2),  I,  186I.S.304. 

Jacoby,  Vortrag  in  der  med.  Oes.  Oöttingen,  1901. 
Jäger  (i),  Wien.  Anzeiget  1900.    S.  11. 
„     (2),  Wien.  Ber.  102  [2a],  253];  1893. 


Jiger  (3),  Wien.  Ber.  106  [2a],  251;  1894. 

„     (4),         „  105  [2a],  15;  1896. 

„     (5),         „  108  [2a],  447;  1899. 

„     (6),         „  100  [2a],  74;  1900. 

„     (7),          „  111  r2a],  697;  1902. 

Jeancard  u.  Satie,  Bull.  soc.  chim.  (3)  25,  519; 

1901. 

Job  (i),  Soc  franf.  d.  phys.  No.  157,  2;  1901. 

„    (2),  Fortschr.  d.  Phys.  67,  280;  190 1. 
0.  Ol.  Jones,  Phil.  Mag.  (5)  87,  451;  1894« 
Kamerlingh  Onnes(  i),  Verh.  k.  Ak.  van  Wet.Amster- 

dam,   j.    1881;   J.    1893/1S94, 
126. 
„  (2),  Comm.  Leiden.  No.  12,  9, 

12;  1894. 
Kanitz,  Zeitschr.  phys.  Chem.  22,  336;  1897. 
L  Kann,  Wien.  Ber.  106,  [2a]  431;  1897. 
Kissling(i) Zeitschr.  angewandte  Chem.  1S94.  S.  642. 
„      (2),  Chem.  Zeitung  22,  78,  ico;  1898. 
„      (3),  Chem.  CentralbL  1898.  1,  642;  131 1. 
„      (4),  Chem.  Rev.  Fettind.  9,  202;  1902. 
Klemenäi  Wien.  Ber.  84  [2a],  146;  1881. 
0.  H.  Knibbs  (i),  Joum.  and  Proceed.  Roy.  Soc. 

New  South  Wales  29,  77;   1895. 
^  (2),  Joum.  and  Proceed.  Roy.  Soc. 

New  South  Wales  80,  186;   1896. 
S.  Koch  (1),  Wied.  Ann.  14,  i;  1881. 

,        (2),  „  10,  857;  1883. 

König  (i),  Wied.  Ann.  25,  6ib;  1885. 

n         (2\  „  82,    194;    1S87. 

Kuligren,  Oefversigt  Vet.  Acad.  Förh.  (Stockholm) 

58,  647;  1896. 
Kundt  u.  Warbttrg,  Pogg.  Ann.  155,  337,  525; 

«875. 
Kurz,  Exner  Rep.  28,  567;  1887. 

Lamansky,  Dingler 's  Joum.  248,  29;  18S3. 

V.  von  Lang  (i),  Wien.  Ber.  68  [2a],  604;  1871. 

„  (2),  Wien.  Ber.  61  [2aJ,  485;  1871. 

„  (3),  Wien.  Ber.  65  [2  a],  415;  1872. 

C.  Lauenstein,  Zeitschr.  phys.  Chem.  9,  417;  1892. 

C.  Lees  (i),  Proc.  Phys.  Soc.  17,  460;  1900. 

„        (2),  Phil.  Mag.  (6)  1,  128;  1901. 

B.  Lewy,  Pflügers  Arch.  65,  447;  1897.   Arch.  f. 
Physiol.  1S97;  S.  147. 

C.  E.  LInebarger,  Sill.  Joum.  (4)  2,  331;  1896. 
Ludwig  u.  Stefan,  Wien.  Ber.  82  [2a],  25;  1858. 
0.  Lunge,  Zeitschr.  angew.  Chem.  J.    1595,  189. 

itöcici 


4a 


99 


Literatur,  betreffend  Zähigkeit 

(Fortsetzung.) 


n 


0.  Lange  u.  P.  Zilchert,  Zeitschr.  angew.  Chem. 

J.  1895»  439. 
S.  Lassana  u.  M.  Cinelli,  Atti  d.  R.  Acc.  dei 

Fisicocritici  Siena  (4)  !>,  1897. 
Th.  R.  Lyle  u.  R.  Hosking,  Phil.  Mag.  (6)  8,  4S7 ; 

1902. 
A»  Mac  Qill ,  Proc  and  Trans,  of  the  Roy.  Soc- 

Canada  (2)  1,  III.  97;  1895. 
Magnas  (i),  Pogg.  Ann.  80,  i;  1850. 
„       (2),  „  06,  i;  1855. 

A.  Mallock  (i),  Proc.  Roy.  Soc  45,  136;  1888. 

(2),  „  60,  38;  1896. 

„         (3),  Phil.  Trans.  187  A,  41;  1896. 
Malus,  C.  R.  180,  1708;  1900. 
M.  Margales  (1),  Wien.  Ber.  88  [2a],  588;  1881. 
»  (2),         „  84  [2a],  491;  1881. 

Massoalier,  C.  R.  180,  773;  1900. 
Mathiea,  C.  R.  67,  320;  1863« 

Maxwell  (ij,  Rep.  Brit.  Ass.  (2)  9;  1859. 
„        (2),  Phil.  Mag.  (4)  10,  9;  1860. 
71  (3\  »  (4)  20,  21 ;  1860. 

(4),  Phil.  Trans.  166,  249;  1866. 
(5),  PhU.  Mag.  (4)  86,   129,  185;  1868. 

Merczing  (i),  Joum.  de  la  Soc  Phys.  Chim.  Russe 
21,  29;  1889. 

„         (2),  Wied.  Ann.  80,  312;  1890. 
G.  de  Metz,  C  R.  188,  604;  1903. 
L  Meyer  (i),  Wied.  Ann.  7,  497;  1879. 

n        (2),         „         16,  394;  1882. 
L  Meyer  u.  0.  Schnmann,  Wied.  Ann.  18,  i ;  1881. 

0.  E.  Meyer  (i),  Crelle's  Joum.  60,  229;  1861. 

(2),  Pogg.  Ann.  118, 55i  i93»383;  ^^i- 
(3),         „         125,177,401, 564;i86s. 
(4X        »         127,  253,  353;  1866. 
(5),        n         148,  14;  1871. 
(6),        „         148,  I,  203;  1873. 
(7)»  Ppre-  Ann.  Jubelb.  i ;  1874. 
(8),  Wied.  Ann.  2,  387;  1877. 
(9,         n        82,  642;  1887, 
(10),  Sitzber.  Bayr.  Acad.  17,  343;  1887. 

0.  E.  Meyer  u.  F.  Springmfihl,  Pogg.  Ann.  148, 
526;  1873. 

B.  E.  Moore,  The  Phys.  Rev.  8,  321 ;  1896. 
Moritz,  Pogg.  Ann.  70,  74;  1847. 
M&hlenbein,   Diss.   Leipzig   1901.     Cöthen,  P. 

Schettler's  Erben  1901. 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


Mfltzel  (i)  Diss.  Breslau  1891. 

„      (2)  Wied.  Ann.  48,  15;  1891. 
Mnsculas,  Chem.  Centralbl.  1864. 
Natanson  (i),  Zeitschr.  phys.  Chem.  88, 690;  1901. 

ff         (2),  n  89,355;  1901. 

„         (3X  PhU.  Mag.  (6)  2,  342;  1901. 
„        (4X  Bull.  Int.  Acad.  Sdenc.  de  Cracovie: 
1901,  95;  161. 

»         (5),      «902,  19,  488;  494. 

ff         (6),      1903,  268;  283. 

„        (7),  Krakauer  Anz.  j.  1901,  95. 

ff         (»),  ff  J.  1902,  488. 

ff         (9),  ff  J.  »903,  268;  283. 

„  (10),  Zeitschr.  phys.  Chem.  40,  581 ;  1902. 

("),  ff  48,  179,  185; 

1903. 
„       (12),  Phys.  Zeitschr.  4,  541;  1903. 
Navier  (i),   Mem.  de  TAcad.  roy.  des  Sdences: 
Ö,  389;  1823. 
ff      (2),      9,  3" ;  1830. 
K.  Noack  (I),  Wied.  Ann.  27,  289;  1886. 
„        (2),  „  28,  666;  1886. 

Noyes  u.  Qoodwln,  The  phys.  Rev.  4,  207;  1896. 
A.  Oberbeck,  Wied.  Ann.  11,  634,  1880. 
Obermayer,  von  (i),  Wien.  Ber.  71  [2aJ,  281 ;  1875. 
ff  (2),       ff         78[2a],  433;  1876. 

ff  (3)»       ff         76[2aJ,  665;  1877. 

„  (4X  Carrs  Rep.  d.  Phys.: 

12,  465;  1876. 
»  (5),    18,  130;  1877. 

(6),    16,  682;  1879. 
„  (7X  Wien.  Anz.  1877;  90. 

F.  Oertel,  Diss.  Breslau  1903. 
Fächer  (xX  Atti  R.  Ist.  Veneto  di  Scienze  68,  785 ; 
1898. 
„       (2),  am.  (4)  10,  435;  1899. 
Fächer  u.  Flnazzl  (i),  Atti  R.  Ist.  Veneto  diSdenze. 

50,  II.  389,  1053;  1900. 
„  (2),  Naturw.  Rundsch.  16,  137; 

1901. 
Fagllani,  Ingegnere  Civile  ele  arti  industr.  18;  1 887. 
FagUani  u.  Batelli,  Atti  d.  R.  Acc  dl  Torino  20, 

607,  845;  1885. 
Paglianl  u.  Oddone,  Atti  d.  R.  Acc.  di  Torino 

22,  314;  1887. 
J.  Ferry,  J.  Graham  u.  C.  W.  Heafli,  Phil.  Mag. 
(5)  86,  441 ;  1893. 

Stock!       7*" 


100 


48d 


Literatur,  betreffend  Zähigkeit 

(Fortsetzung.) 


Petroff,    Experimentaluntersudiungen    fiber    die 
Reibung  der  Flüssigkeiten.    Petersburg   1886. 
Pisati,  Atti  R.  Acc.  Linea  274;  1877. 
Poincarö»  Ann.  diim.  phys.  (6)  21,  289  (315);  1890. 

Poiseaille  (i),  C.  R.  1&,  1167;  1842. 

„         (2),  Ann.  chim.  phys.  7,  50;  1843. 
»         (3X  Pogg.  Ann.  68,  424;  1843. 
„         (4),  Mem.  präsent,  par  divers  savants 
k  Tacademie  Roy.  des  Sdenc.  de 
rinst.  de  France  9,  433;  1846. 
;,         (5X  Ann.  chim.  phys.  (3)  21,  76;  1847. 
„         (6),  Lieb.  Ann.  64,  129;  1848. 
Poisson,  Joum.  de P6co]e polytechn.  18,  139;  1831. 
R.  Pribram  u.  AI.  Handl  (i),  Wien.  Ben  78  [2J, 

113;  1878. 
r,  (2),  Wien.  Ben  80  [2], 

17;  1879. 
„  (3),  Wien.  Bcr.  84  [2], 

717;  1881. 
Pnlnj  (i),  Wien.  Ben  69  [2],  287;  1874. 

n       (2),  „  70  [2],  243;    1875. 

n      (3),  „  78  [2],  589;  1876. 

„      (4),         „  78  [2],  279;  1878. 

»      (5)»  y>  79  [4  97,  745;  1879. 

„      (6),  Carrs  Rep.  de  Phys.  18,  293;  1877. 

„      (7),  Wied.  Ann.  1,  296;  1877. 
Quartaroll,  Forli,  tip.  Commerc.  O.  Medri  et  C.  1 90 1 . 
Quincke,  Wied.  Ann.  62,  i;  1897. 
Lord  Rayleigh  (i),  Proc.  Roy.  Roc.  62, 112;  1897. 

n  (2),  „  66,   68;  1900. 

I»  (3),  n  «7,  137;  1900. 

R^^czy-Nagy,  Math.  Naturw.  Ber.  aus  Ungarn. 

1,  232;  1882. 
Reiger  (i),  Diss.  Erlangen  1901. 

„      (2),  Phys.  Zeitschn  2,  213;  1901. 
Rellstab,  Diss.  Bonn  1868. 
Reyher,  Zeitschn  phys.  Chem.  2,  744;  1888. 
0.  Reynold8(i),  Roy.  Inst.ofOreatBrit.^,44;  1884. 

„         (2),  Phil.  Trans.  174,  935;  1883. 

f>         (3)1  n  177  I,  171;  1886. 

W.  C.  Röntgen,  Wied.  Ann.  22,  510;  1884. 
Roiti,  Cim.  (3)  8;  1878. 
Onlli  Rossander,  Akad.  Afhandl.  Upsala  1900. 
Rndorf,  Zeitschn  phys.  Chem.  43,  257;  1903. 
Russell  Burton-Opitz(  i),  Pf  lüger  Arch.  82, 447 ;  1 900. 

T,  (2),  „  82,464;  1900. 

Sachs,  Diss.  Freiburg  1883. 


Scarpa,  Cim.  {5)  5,  117;  1903. 

C.  Schall  (1),  Zeitsdinf.phys.Chem.  29,  423;  1899. 

„        (2),  Phys.  Zeitschn  8,  62;  1902. 
C.  Schall  u.  van  Rijn,  Zeitschr.  f.  phys.  Chem.  28, 

329;  1897. 
Scheurer  (1),  Bull.  Soc.  Ind.  Mulhouse.  1896;  S.  57. 
M        (2),  Chem.  Centralbl.   1896.  1;  S.  1042. 
Schlle,  Diss.  Rostock  1869. 
Th.  Schmidt  (i),  Diss.  Breslau  1881. 

„  (2),  Wied.  Ann.  16,  633;  1882. 

H.  Schneebeli,  Arch.  Sc.  Phys.  Nat.  de  G6nive. 

(3)  14,  197;  1885. 
Schöttner  (iX  Wien.  Ben  77  [2a],  682;  1878. 
„         (2),  „  79  [2a],  477 ;  1879. 

Schnitze  (iX  Diss.  Halle  i9on 

„        (2),  Ann.  d.  Phys.  (4)  5,  140;  1901. 

r>  (3)»  n  (4)  6,  302;   I90n 

0.  Schumann,  Wied.  Ann.  28,  353;  1884. 
Schwedoff,  Joum.  de  Phys.  (2)  9,  34;  1890. 
Schwddler,  von,  Wien.  Ben  104  [2a],  273;  1895. 
Slotte  (I),  Wied.  Ann.  14,  13;  i88i. 

n        (2),  „  20,   257;    1883. 

n      (3),  Oef  vers.  af  Finska  Vetensk.  Soc.  Förhandl. 

82,  116;  1890. 

„      (4),  87,  11;  1895. 

Smolnchowski,  von,  Wien.  Ben  102  [2a],  1136; 

1893. 
Sprung,  Pogg.  Ann.  159,  i;  1876. 

W.  Stahles  u.  A.  E.  Wilson,  Phil.  Mag.  15,  406 ; 
1883. 

Stefan,  Wien.  Ber.  46  [2a],  8,  495;  1862. 
C.  Stephan  (i),  Diss.  Breslau  1882. 

„  (2),  Wied.  Ann.  17,  673;  1882. 

V.  Stendel,  Wied.  Ann.  16,  368;  1882. 
Stoel  (i),  Diss.  Leiden  i89n 

„     (2),  Physikalische  Revue  (Qraetz)l,  51 3: 1S92. 
n     (3))  Comm.  Lab.  of.  Phys.  No.  2.  Leiden  i89n 
0.  0.  Stokes  (i),  Phil.  Mag.  (4)  1,  337;  iSsn 
„  (2),  Cambr.  phil.  trans.  8,  II.  105, 

287,  409;  1849. 

„  (3),  Cambnphil.  trans.  9,n.8;i85n 

„  (4),  Proc.  Roy.  Soc.  81,  458;  i88n 

„  (5),  Phil.  Trans.  172b,  435;   1881. 

(6),  „  177  b,  786;  1886. 

Sutherland,  Phil  Mag.  (5)  86,  507;  1893. 

Tammann,  Zeitschn  f.  phys.  Chemie  28,  17;  1899. 

itöckl 


il 


48 


e 


101 


Literatur,  betreflbnd  Zähigkeit. 

(Fortsetzung.) 


Thorpe  u.  Rodger  (i),  Phil.  Trans.  186 A,  397 ;  1^94- 

(a),         „         ISOA,  71;  1897. 

„  (3),  Proc.  Roy.  Soc.  55, 1 4S ;  1 894. 

(4),  „  60, 152;  1896. 

ff  (5),  Joum.  ehem.  Soc.  71,  360 ; 

1897. 
„  (6),  Chem.  News.  75,  152;  1897. 

Tomlinson  (iX  Phil.  Trans.  177,  7^7;  x886. 
„  (2),  Proc.  Roy.  Soc.  40,  40;  1886. 

(3),  n  41,  315;  1886. 

Traube,  Ber.  chem.  Oesellsch.  19,  871;  1886. 
Umani«  Cim.  (4)  8,  151;  1896. 
Vilhui  (iX  Mem.  d.  Acc.  d.  Sc.  di  Bolofi^na  (3) «, 
487;  1876. 
„      (2),  Cim.  (2)  15,  263;  1877. 

ff      (3)1     »     (2)  1«»  33;  1877. 
B.  V5Unier  (i),  Festschrift  des  Reals:ymna8.  der 
Frankeschen  Stiftung^  zu  Halle.    1894. 

„  (2),  Wied.  Ann.  52,  347;  1894. 

P.  Volkmann,  Wied.  Ann.  17,  389;  1882. 


J.  Wagner  (1),  Wied.  Ann.  18,  259;  1883. 

„         (2),  Zeitschr.  f.  phys.  Chem.  5, 3 1 ;  1890. 
Warlwrg  (i),  Pogg.  Ann.  140,  367;  I870. 
ff        (2),  „  15»,  399;  «876. 

Warbni^  u.  von  Babo»  Wied.  Ann.  17,  390;  1882. 
Warbarg  u.  Sachs,  Wied.  Ann.  23,  518;  1884. 

n.  Watson,  The  Phys.  Rev.  15,  20;  1902. 
Wetzstein  (i),  Diss.  München  1899. 

„         (2),  Wied.  Ann.  68,  441;  1899. 
E.  Wiedemann  (i\  Arch.  sdenc.  phys.  56, 273 ;  1876. 
„  (2),  Wied.  Ann.  18,  612;  1883. 

(3).  n  20,  537;  1883. 

Q.' Wiedemann,  Pogg.  Ann.  09,  177  (215);  1856. 
Wijluinder  (i),  Unds  Physiogr.  Sällsk.  Jubelskr. 
Lund  1878. 
„  (2),  Wied.  Beibl.  8,  8;  1879. 

L  R.  Wilberforce,  Phil.  Mag.  (5)  81,  407;  1891. 
von  Wroblewski,  Wied.  Ann.  7,  ii;  1879. 
Zakrzewski,  Rozpr.  Akad.  A.  42,  392;  1902. 
St.  Zaremba  (i),  Krakauer  Anz.  1903;  380. 

ff  (2X  n  1903;  403. 


Stockt 


102 


49 


Kapillaritätskonstanten  des  Wassers,  von  Grad  zu  Grad. 

Spezifische  Kohäsion  rh  «=  a*  (Steig^h^he  in  einer  Kapillaren  von  i  mm  Radius)  und  Ober- 
flächenspannung a  (wobei  ^»s  981,4  cm/sec.),  von  o®  bis  40®  g:es:en  feuchte  Luft  bei  750  mm  Druck 
nach  Volkmann,  von  40^bis8o®  siegen  feuchte  Luft  nach  Brunner,  von  Qrad  zu  Qrad. 

Methode:  Steis^röhren  in  Kapillaren. 
-j  8  u,  8*  ^^  spez.  Qew.  des  Wassers  und  der  feuchten  Luft. 


a  = 


Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


(mm)' 


mg 
mm 


dynen 
cm 


o' 


(mm)^ 


a 

mg 
mm 


dynen 
cm 


0 

0 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 


5,405 

5,375 

5,344 

5,3U 

5,484 

5,254 
5,222 

5,192 
5,^62 

5,^33 
5, '03 

5,074 

5,045 

5,015 

4,985 
4,961 

4,931 
4,900 

4,877 
4,846 

4,823 
4,796 

4,769 

4,739 
4,710 

4,688 

4,656 

4,632 
4,604 

4,579 
4,566 

4,528 

4,504 
4,476 
4,450 
4,424 
4,398 
4,372 
4,346 
4,321 
4,295 


,692 

,677 
,662 

,647 
,632 
,617 

,601 

,586 

,571 
,556 

,541 
,526 

,510 

,495 
,480 

,465 
,450 

,434 
,420 

,404 
,390 

,374 
,359 
,344 
,329 
,314 
,298 
,283 
,268 

,253 
,238 
,222 

,208 
,192 

,177 
,162 

,M7 

,^2 

,"7 

,102 

,086 


75,49 
75,34 

75,20 

75,05 
74,90 

74,75 
74,60 

74,45 
74,30 

74,15 
74,01 
73,86 
73,70 
73,56 

73,41 
73,26 

73,11 
72,96 

72,82 

72,66 

72,53 

72,37 
72,22 

72,08 

71,93 
71,78 

71,63 
7^,48 

71,33 
71,18 

71,03 
70,88 

70,74 
70,58 

70,44 
70,29 

70,14 

69,99 

69,85 
69,70 

69,54 


0 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 


14,26 

14,23 
14,20 

14,17 
14,14 
14,11 
14,08 

14,05 
14,02 

13,99 
13,96 

13,93 
13,90 
13,87 
13,84 
13,81 
13,78 
13,75 
13,73 
13,70 
13,66 

13,63 
13,60 

13,57 
13,54 
13,51 
13,47 

I3«44 

13,41 

13,39 

13,35 

13,31 
13,28 

13,24 
13,23 
13,21 
13,17 
13,14 

13,11 
13,08 


7,06 

69,3 

7,05 

69,2 

7,03 

69,0 

7,01 

68,8 

6,99 

68,6 

6,98 

68,5 

6,96 

68,3 

6,94 

68,1 

6,92 

68,0 

6,91 

67,8 

6,89 

67,6 

6,87 

67,4 

6,85 

67,3 

6,84 

67,1 

6,82 

66,9 

6,80 

66,7 

6,78 

66,6 

6,76 

66,4 

6,75 

66,2 

6,73 

66,0 

6,71 

65,8 

6,69 

65,6 

6,67 

65,5 

6,65 

65,3 

6,63 

65,1 

6,61 

64,9 

6,60 

64,7 

6,58 

64,5 

6,56 

64,4 

6,54 

64,2 

6,52 

64,0 

6,50 

63,8 

6,48 

63,6 

6,46 

63,4 

6,45 

63,3 

6,43 

63,1 

6,41 

62,9 

6,39 

62,7 

6,37 

62,5 

6,35 

62,3 
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Kapillaritatskonstanten  des  Wassers. 

Nach  verschiedenen  Methoden  bestimmt. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 

Oberflächenspannung 

Methode 

t 

a« 

K                 ii 

mg     dynen 

Beobachter 

Bemerkungen 

gegen 

mm 

cm 

feuchte  Luft 

Kapillarw  eilen 

0 
15,0 

14,996 

7,635 

74,92 

Brummer 

feuchte  Luft 

Spannung 

0,1 

I5»4" 

7,695 

75,47 

einer  Wasserlamelle 

13,5 

15,059 

7,5  «7 

73,73 

Proctor  Hall 

18,8 

15,020 

7,496 

73,52 

10,3 

14,946 

7,456 

73,13 

19,5 

14,853 

7,405 

72,63 

Oberfläche 

1 

durch  Überfliefsen 

1 

1 

gereinigt 

18,0 

75,073 

7,517 

73,73 

1} 

gesattigten  Wasserdampf 

Seh  wingende  Tropfen 

16 

14,535 

7,250 

71,12 

Lenard 

feuchte  Luft 

Krümmungsradius 

im  Tropfenscheitel 

30 

14,453 

7,205 

70,68 

Magie 

!    feuchte    '      Jenaer 

0,3040  mm 

18 

14,822 

7,392 

72,52 

Quincke 

(    Luft  in 

Normalglas, 

t 

0,7998 

rt 

i5,«3« 

7,546 

74,02 

n 

Kapillaren 

englischem 

1,425 

n 

15,733 

7,846 

76,97 

n 

aus 

Flintglas, 
Thüringer 

0,4*63 
0,9530 

n 
rt 

15,039 
15,087 

7,500 
7,524 

73,58 
73,81 

n 

•  Jenaer  Olas, 

s 
Q 

1,576 

7) 

15,592 

7,776 

76,28 

n 

schwer 

B 

0,4603 

n 

14,875 

7,418 

72,77 

n 

,  schmelzbar 

0 
> 

0,9326 

n 

"4,941 

7,451 

73,09 

n 

.  0,4471 

14,933 

7,447 

73,05 

n 

feuchte  Luft 

flache  Luftblasen 
von  100  mm 

16—30 

15,80 

7,88 

77,3 

T) 

berechnet  nach 
Poissons  Formel 

Durchmesser 

16—30 

15,33 

7,47      73,3 

n 

berechnet 

1 

1 

von  Lohnstein 

gesättigten  Wasserdampf 

Steighöhen 

0     i  14,921 

7,460    73,21 

Ramsay  und 

•      ^^  ^  ^            ^B^w  ^^^  W  ^  ^^m  ^^  ^^  ^^^»  ^^m 

in  Kapillaren 

10 

14,664 

7,330 

71,94 

Shields 

30 

14,412 

7,194 

70,60 

1 

ao 

14,138 

7,041 

69,10 

40 

13,860 

6,878  ;  67,50 

50 

13,605 

6,723 

65,98 

1 

60 

13,314 

6,548 

64,27 

1 

1 

70 

13,032 

6,374 

62,55 

80 

12,750 

6,199 

60,84 

90 

12,421 

6,002 

5S92 

100       12,136 

5,823 

57,»5 

1 

110       11,818 

5,630     55,25 

130       11,504 

5,431  ;  53,30 

180 

11,116 

5,241 

51,44 

140 

10,810 

5,035 

49,42 

feuchte  Luft 

Kapillarwellen 

18,0 

15,117 

7,54 

74,0 

Lord  Rayleigh 

feuchte  Luft 

Hängende  Tropfen 

0     i  15,542 

7,760 

76,09 

Sentis 

10 

15,229 

7,603 

74,55 

1 

30 

14,934 

7,445 

73,01 

80       14,657 

7,288 

71,47 

1 

feuchte  Luft 

Liegende  Tropfen 

30,0 

14,62 

7,29 

74,3 

Sieg 

feuchte  Luft 

Abreirsen  eines 

0 

16,30 

8,16 

80,1 

1 

(Oberfläche 

Ringes 

10 

15,98 

7,99 

78,4 

Weinberg 

durch  Abstreichen 

30 

15.66 

7,82    1  76,8 

gereinigt.) 

80       15,33 

7,64       7S,o 

(Genauigkeit  i  <^/o.) 

40 

15,01 

7,45 

73,1 

50 

14,69 

7,26 

71,3 

60 

14,37 

7,07    i  69,4 

70 

14,05 

6,88    1  67,6 
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Kapillaritätskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

2)  bedeutet  Oberflächenspannung  gegen  gesattigten  Dampf. 

L  r,  r  »         Luft. 

Organische    Körper. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 


a^mm* 

dynen 
cc 

cm 

5,94 

23,35 

5,24 

19,68 

4,45 

»5,90 

6,18 

24,33 

4,67 

25,79 

4,14 

21,20 

5,34 

23,60 

4,04 

16,32 

3,57 

13,98 

2,41 

8,52 

1,19 

3,64 

6,42 

32,47 

5,57 

29,09 

4,720 

16,49 

4,452 

15,27 

4,177 

14,05 

3,929 

12,94 

3,650 

11,80 

3,392 

10,72 

3,139 

9,67 

2,884 

8,63 

2,631 

7,63 

1,271 

2,88 

5,354 

19,30 

5,»89 

18,58 

5,093 

18,09 

4,996 

17,62 

4,802 

16,80 

4,609 

15,98 

4,5^2 

15,52 

4,372 

14,89 

5,282 

18,58 

5,084 

19,78 

5,599 

21,72 

6,787 

26,5 

5,805 

22,50 

5,956 

23,09 

5,926 

23,21 

5,896 

23,35 

5,773 

22,61 

5,583 

21,63 

5,402 

20,70 

5,252 

19,82 

5,070 

18,93 

4,886 

18,05 ; 

Methode 


Beobachter 


Aceton 


(CHa)aCO 


Acetylchlorid 
Athylacetat  . 


CHgCOa 
CHsCOOCgHft 


Äthyl,  acetessigsaures   . 
Äthyläther 


CHgCOCHg 

COOCgH» 

(Q|H5),0 


Äthylalkohol  8=30,793 
«  =  0,791 
8  =  0,7969 

8  =  0,7904 

8  =  0,7904 

«I8.4  ==  0,7985 

«16-«  =  0,8032 


CaHßOH 


n 
n 
n 
n 
n 
n 


D 


L 
D 


L 
L 
L 
L 
L 
L 
L 


16,8 

46,4 

78,8 

17,6 

14,8 

46,2 

20 

80 

100 

IM) 

200 
14,8 
46,4 
20 
80 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

150 

0 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

16,5 

20 

20 

18 
15-20 
15-20 

18,4 

10 

20 

30 

40 

50 

60 

70 


Kapillaren 


Ramsay  u.  Shields 
O.  Jaeger 


Brunner 


Blasen  aus  Kapil- 
larröhren 

Luftblasen 

Krümmungsradius 

Kapillarwellen 

Kapillaren 

Luftblasen 

Luftblasen 


0.  Jaeger 

Sieg 

Magie 

O  runmach 

Quincke 

Quincke 

G.  Jaeger 

Timberg 
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Kapillaritatskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  LufL 

Organische    Körper. 

(Fortsetzunsr.) 
Ut.  Tab.  56,  S.  115. 


•Substanz 


Formel 

t 

CjHj.OH 

D 

0 

20 

40 

60 

80 

90 

100 

150 

200 

CeHeNHCaHj 

D 

7,4 
107,8 
210,0 

aCOOCaHg 

D 

15,1 
46,5 

CaHjI 

D 

19,1 
46,2 

78,2 

CaHj.SCN 

D 

17,6 
46,4 

78,4 

CgHB-NCS 

D 

18,4 
46,0 

CHj|=  CH'CHj' 

0 

14,8 

OH 

46,4 

78,4 

Q1H5.NCS 

D 

18,4 
46,0 

HCOOH 

D 

16,8 
46,4 

79,8 

(CH3)8CH 

D 

16,4 

CHgCHaOH 

46,3 

78,3 
132,2 

L 

21 
75 

QHgNHa 

D 

132,1 
184,5 

L 

12,5 
17,5 

L 

15-20 

L 

15-20 

CeHgCHO 

15,4 

78,3 

QHe 

L 

12,5 
17,5 

L 

22,5 
72,5 

a'mm* 


CK 


dynen 
cm 


Methode 


Beobachter 


Äthylalkohol  8^=0^7626 


Athylanilin 


Äthyl,  chlorameisensaures 
Athyljodid 


Äthyl,  sulfocyansaures  . 


Athylsenföl . 
AUylalkohol. 


Allybenföl 


Ameisensäure 


Amylalkohol-iso .    .    .   . 


Anilin 


Arabin 


Benzaldehyd 


Benzol 


5,890 

5,313 
4,967 
4,600 

4,390 
4,188 

3,061 

1,067 

7,80 

5,25 
2,91 

4,72 

4,25 
3,16 

2,86 

2,49 

7,09 
6,60 

6,03 

7,13 
6,61 

6,17 
5,62 

5,03 
6,40 

5,90 

6,33 
6,00 

5,56 

5,95 
5,56 

5,09 
4,22 

5,87 

5,^9 
6,69 

5,68 

8,87 
8,78 

14,61 

«6,52 

7,62 

6,52 
6,864 

6,739 
6,80 

5,79 


22,03 

20,20 

18,43 

16,61 

15163 

14,67 

9,52 

3,99 

37,26 

22,89 

16,76 

26,53 

22,72 

30,00 

26,34 

22,11 

35,52 

3»,79 

27,99 

35,02 

31,49 

25,99 

22,82 

19,70 

31,53 

28,36 

37,47 

34,42 

30,80 

23,72 

2x,54 

19,04 

M,75 

23,35 

19,61 

30,23 

24,36 

44,7 

44,1 

71,7 

80,9 

39,19 

31,72 

29,86 

29,16 

29,38 

23,6 

Kapillaren 


Ramsay  u.  Shields 


Dutoit  u.Friderich 


Ramsay  u.  Shields 


Druck  in  Tropfen 


Cantor 

Ramsay  u.  Shields 


Volkmann 

Quincke 

Ramsay  u.  Shields 
Volkmann 
Cantor 


Q.  Meyer 


106 


51b 


Kapillaritatskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

Organische    Körper. 

(Fortsetzung:.) 
Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 


a'mm* 


dynen 
ff  —  - 
cm 


Methode 


Beobachter 


Benzol 


Benzonitril 


Benzophenon 


Buttersflure-n 


Buttersäure-iso  . 


Capronsäure-iso . 


Chinolin 


Qiloral 


Chlorbenzol 


QH, 


CeH5.CN 


CeH5.CO.CeH5 


CHji.CH^'CHg 
COOH 


(CHe^jCH. 
COOH 


;  Butylalkohol-n    .   .   .   . 


Butylalkohol-iso .   .   .   . 


CH8*CH2*CHg 
CHa-OH 


(CHg^s  •  CHq 
CHOH 


(CHg^aCHCHa 
CHg.COOH 


CgH^N 


Ca..CHO 


CeH5.a 


Chloroform  i»2o==  '»4878 
«ao=ii40S 
«»=*  1,485 

8  ■■1,409 

Citronenöl  »25  =  0,8197 
Cymol 


CHQa 


n 
n 


CioH 


u 


D 


D 


D 


D 


D 


D 


L 
L 
L 
L 
L 
L 


0 

80 
90 

100 

150 

200 

250 
18,1 
46,3 
78,8 
33,5 
89,4 

173,9 
15,0 
46,5 
78,6 

132,3 
16,0 
46,4 
78,4 

132,2 
17,4 
45,7 
77,9 

131,4 
16,2 
46,4 
78,4 

132,25 
17,0 
46,5 
78,2 

132,3 
15,4 
78,4 
19,4 
45,8 

150 

200 

250 

300 
16,6 
20 
20 
17,3 
25 
15,7 

176,2 


5,^04 

20, 

4,879 

19, 

4,662 

18, 

3,5'8 

»2, 

2,337 

7, 

1,098 

2, 

7,34 

36, 

6,83 

32, 

6,26 

29, 

7,87 

42, 

7,05 

36, 

5,79 

28, 

S,6o 

26, 

5,U 

23, 

4,70 

20, 

3,93 

16, 

5,34 

24, 

4,86 

22, 

4,43 

19, 

3,^5 

15, 

6,T3 

24, 

5,69 

22, 

5,17 

19, 

4,27 

14, 

5,77 

22, 

5,30 

20, 

4,81 

17, 

3,86 

13, 

5,73 

25, 

5,34 

23, 

4,94 

21, 

4,24 

17, 

8,37 

45, 

7,31 

37, 

3,30 

24, 

2,98 

2T, 

3,774 

17, 

2,945 

12, 

2,090 

8, 

1,199 

3, 

3,673 

26, 

3,755 

25, 

3,668 

26, 

3,577 

24, 

6,466 

26, 

6,586 

28, 

3,839 

13, 

28 
16 

02 

36 

«7 
56 

22 

88 
29 
38 
50 
05 
74 
75 
97 
44 
99 
07 
53 

39 
42 

M 
36 

97 
78 
36 

77 
20 

97 

63 

17 
16 

^3 
44 
48 

43 
67 
72 
04 

79 
81 

88 

72 

72 

9 
o 

7 


Kapillaren 


Ramsay  u.  Shields 


Dutoit  u.Friderich 


Ramsay  u.  Shields 


Kapillaren 
Tropfen 


Kapillaren 


Quincke 
Magie 

O.  Jaeger 
Frankenheim 
Mendeljew 
Schiff 
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Kapillaritatskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

Organische    Körper. 

(Fortsetzunsf.) 
Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Diäthylanilln 


Dibenzy] 


Dimethylanilin    .   .   . 


Dimethyl'O-Toluidin  .   . 

Diphenyl 

Diphenylamin 

Diphenylmethan .   .   .   . 

Durol 

(Hühner-)Eiweiß .   .   .   . 
Essigfsaure 


Essigsäureanhydrid    . 

Gerbsäure 

Olycerin  «-i-  1,22  .   . 

Olykol 

Ouajakol 

Hexan 

« 

Mercaptan 

Mesitylen 


Formel 


a'mm' 


a 


dynen 
cm 


QH,.N<C,H8), 


Cq  H5'CHj»CH2« 
C,H,.N.(CH,), 


C^H4  •  CHg*  N 
(CHJ, 

Q  Hq  •  Q  H5 

(QH5),.NH 

(CeH5),.CH, 

QH2*(CH||)4 
1.2.4.5. 

CHgCOOH 


(CHgC0)8  0 

CgHstOH), 
(CHa.OH)g 


QH^COH) 
(OCH.) 


QH 


14 


Cg  Hq'SH 


CH,.(CH,) 


D 


D 


D 
D 
D 
D 


L 
D 


L 
L 


L 
D 

D 

D 

D 


107,7 

210,0 

108,3 
210,2 

22,7 
43,5 
76,7 
99,0 

16,5 
151,1 
129,2 
179,7 

77,2 
180,7 
107,9 
210,4 
108,5 
210,2 
15-20 

20 

130 

150 

200 

250 

300 
14,9 
46,5 

15-20 

ca.  18 

16,8 
46,1 
78,2 
131,9 
19,6 
46,0 
78,0 
68,1 
8,2 
62,5 

2,0 
16,7 

8,2 
62,5 

7,4 
108,4 


5,58 

23,65 

3,85 

14,62 

6,16 

27,86 

4,62 

19,11 

7,54 

35,31 

7,13 

32,81 

6,55 

29,24 

6,13 

26,80 

6,93 

31,72 

4,48 

17,84 

6,14 

28,64 

5,42 

24,04 

7,17 

36,66 

5,59 

26,30 

5,96 

32,93 

4,63 

23,06 

5,25 

21,14 

3,57 

12,88 

10,40 

52,69 

5,018 

23,46 

3,589 

16,18 

3,3^5 

14,46 

2,542 

10,05 

1,609 

5,40 

0,511 

1,16 

6,10 

32,32 

5,56 

28,41 

14,01 

71,1 

10,9 

65,24 

8,44 

46,38 

8,18 

43,90 

7,79 

40,81 

6,98 

35,32 

7,51 

37,35 

6,42 

34,45 

5,90 

30,82 

4,514 

13,6 

5,63 

18,54 

4,36 

13,34 

5,62 

23,63 

5,23 

21,62 

5,63 

18,54 

4,36 

13,34 

6,54 

27,92 

4,79 

18,47 

Methode 


Kapillaren 


Luftblasen 
Kapillaren 


Abreißen  eines 
Ringes 


Kapillaren 


Beobachter 


Dutoit  u.Frideridi 


Quincke 
Ramsay  u.  Shields 


Quincke 
Cantor 

Ramsay  u.  Shields 


Schiff 

Dutoit  u.Fridericfa 

Ramsay  u.  Shields 

Dutoit  u.Friderich 
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1 

Kapillaritatskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

0 

rganische    Körper. 

(Fortsetzung:.) 
Lit.  Tab.  56,  S.  115. 

Substanz 

Formel 

1 

t       '.  a*mm' 

dynen 

a  — 

cm 

Methode 

Beobachter 

Methylithylketon  .   .    . 

CHsCOCjHb 

1        ^ 
D   i      4,5 

1  41,6 

6,29 

5,57 

25,46 
21,40 

Kapillaren 

Dutoit  u.Friderich 

74,6 

4,85    '  17,88 

1 

Methylalkohol    .... 

CH,.OH 

D 

20 

5,937 

23,02 

f, 

Ramsay  u.  Shields 

1   70 

4,830 

17,64 

100 

4,513 

15,72 

150 

3,469 

10,79 

200 

2,124 

5,23 

( 

n       «IT  0  =  Ol 7956 

L      17,0 

5,993 

23,40 

1 
1 

Methylanilin 

CH5.NH.CH, 

D       9,9 

108,5 

!  210,8 

8,oj 

5,89 
4,59 

39,^9 
26,37 
18,54 

n 

Dutoit  u.Friderich 

Methylformiat    .... 

HCOOCHg 

D 

20 

30 

40 

50 

100 

150 

200 

5,159 
4,9  »4 
4,668 

4,419 

3,175 
1,853 

0,429 

24,62 

23,09 
21,56 
20,05 

12,90 

6,30 

0,87 

n 

Ramsay  u.  Shields 

1 

Methylpropylketon     .   . 

CHsCOQHt 

D 

16,7 
46,4 

78,4 

6,18 
5,61 
4,94 

25,39 
22,16 

18,75 

II 

1» 

NaphtaÜn 

QoHg 

D 

127,0 
177,2 

6,07 
5,19 

27,98 
22,86 

» 

Dutoit  u.Friderich 

1 

Nickelkarbonyl  (nicht 

Ni(CO)4 

D 

19,8 

2,19 

14,20 

n 

Ramsay  u.  Shields 

destilliert) 

45,9 

1,85 

",37 

• 

Nitroäthan 

C»H5 .  NO2 

D 

16,6 
46,4 
79,6 

6,16 

5,70 
5, »3 

3^,96 
28,48 

24,63 

n 

n 

Nitrobenzol 

CgHj.NOa 

D 

13,6 

78,4 
156,2 

7,?4 
6,32 

5,48 

42,75 

34,89 
26,94 

n 

n 

Oktan-normal 

CgHis 

D 

15,5 
46,3 

6,14 
5,56 

21,31 
18,56 

n 

1 

n 

Öl 

78,3 

4,91 

15,74 

russisches  Leuchtöl 

L 

18,0 

7,55 

30,5 

Kapillarwellen 

Q  runmach 

8  —  0,822 

L 

18,0 

8,00 

32,3 

Kapillaren 

1» 

amerikanisches  Mine- 

ralöl .   .  «  =  0,756 

L 

18,0 

7,92 

29,4 

Kapillarwellen 

1, 

L 

18,0 

8,18 

30,4 

Kapillaren 

if 

Olivenöl  »15  =  0,989 

L 

15 
20 
25 

7,34 
7,31 

7,25 

35,6 
35,4 
34,9 

n 

Brunner 

30 

7,16 

34,4 
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Kapillaritatskonstanten  einiger 

'  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

Ol 

'ganische    Körper. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  56,  S.  115 

» 

Substanz 

Formel 

t 

a*mm' 

dynen 

a— 

cm 

Methode 

Beobachter 

Olivenöl  .  «80^^0,910 

L 

0 

20 

7,11 

31,74 

Krümmungsradius 

Magie 

»            »»  =  0,917 

L 

20 

7,68 

34,5 

Tropfen 

Sieg 

n                 »  =  0,9136 

7,159 

32,09 

Kapillaren 

Quincke 

n                  «  —  0,9136 

L 

25,8 

8,23 

36,9 

Luftblasen 

n 

Paraffin  (geschmolzen)  . 

L 

54 

8,14 

30,56 

Tropfen 

n 

Paraldehyd 

C,H„0, 

D 

15,0 
46,5 

5,40 
4,83 

26,47 
23,42 

Kapillaren 

Ramsay  u.  Shields 

Pentamethylbenzol.   .   . 

Q|H(CHJk, 

D 

1«8,1 
207,4 

8,29 
4,12 

23,61 
15,63 

n 

Dutoit  u.Friderich 

Petroleum  .  »«»0,8467 

L 

0 
25 

6,949 
6,518 

28,9 
26,4 

» 

Frankenheim 

50 

6,113 

24,2 

„         .  «  —  0,773 

L 

20 

6,316 

23,96 

Krümmungsradius 

Magie 

Phenylmethylketon    .    . 

CeHft  GOCH, 

D 

11,5 

24,5 

74,9 

171,5 

7,66 

7,52 
6,72 
5,18 

38,62 

37,85 

32,35 
22,49 

Kapillaren 

Dutoit  u.Friderich 

Piperidin 

QHio-NH 

D 

16,5 
46,4 

78,4 

7,02 
6,46 
5,76 

29,89 

26,43 

22,75 

1» 

Ramsay  u.  Shields 

Propionitril 

C2H5.CN 

i>; 

16,8 
46,4 

78,3 

6,95 
6,34 
5,64 

26,68 

23,55 
20,18 

n 

9 

Propionsäure 

CHg'CHj« 

D 

16,6 

5,37 

26,57 

n 

n 

COOH 

46,4 

79,6 

182,5 

4,93 
4,43 
3,67 

23,54 
20,36 

15,46 

Propylalkohol-normal    . 

CH|*CH2CH2* 

D 

16,4 

6,01 

23,82 

OH 

46,3 

78,3 

5,54 
5,04 

21,29 
18,67 

Propylalkohol-iso   .   .   . 

CHa.CH.(OH) 

D 

16,3 

5,51 

21,34 

n 

n 

CHs 

46,3 

78,3 

5,12 
4,68 

19)^7 
16,83 

Pyridin 

QHbN 

D 

17,0 
46,2 

7,97 
7,31 

38,40 
34,17 

» 

» 

D 

17,5 
56,3 
78,6 

7,59 
6,65 
6,29 

36,69 
30,86 

28,53 

n 

Dutoit  u.Friderich 

• 

91,0 

5,93 

26,54 

Schwefelkohlenstoff  .   . 

CS« 

D 

19,4 
46,1 

5,40 
4,90 

33,58 
29,41 

T) 

Ramsay  u.  Shields 

L 

0 
25 

5,10 
4,84 

32,2 
29,8 

n 

Frankenheim 

■ 

L 

20 

5,071 

31,74 

Krümmungsradius 

Magie 

L 

25         4,7» 

29,33 

Luftblasen 

Worthington 

Q.  Meyer 
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Kapillaritatskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  den  eigenen  Dampf 

oder  Luft. 

Organische    Körper. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 

SO«  eis 

D 

L 

L 

L 

L 

004 

D 

Sia4 

D 

soa. 

D 

QH^CCHJNHj 

1.2. 

D 

C6H4(CHa)NH, 
1.4. 

D 

QH4(CHg)CN 

D 

C^  Hs'CHg 

L 

(CHg)j|CHCH.a 
COOH 

D 

L 

L 

QH^CCH,), 
1.3. 

D 

C12  H22  Oji 

L 

L 

a*mm* 


dynen 

« 

cm 


Methode 


Beobachter 


Sulfuryldilorid    .  .  .  . 

Terpentinöl    s  —  0,8867 
„  <  •■  0^8867 

„  t  —  0,8867 

„  s  —  0,894 

»  «  =  0.933 

Tetrachlorkohlenstoff    . 


Tetradilorsilicium  .  .  . 
Thionylchlorid  .  .  .  . 
o-Toluidin 

p-Toluidin 

p-Tolunitril 

Toluol 

ValeriansSure 

Wachs 

Wallrath 

m-Xylol 

Zucker,  geschmolzen.   . 

Rohr- 

Trauben' 

Pektin- 


0 

15,9 
46,3 

15—20 
ca.  20 

25,1 

20 

20 

20 
-  80 
100 
150 
200 
250 

18,9 
45,5 

19,8 
45,9 

8,1 
108,4 
208,5 

107,0 
210,6 

55,0 
126,0 

178,8 

12,5 

17,5 

17,0 

46,5 

78,2 

132,3 

184,9 

68 

44 

15,7 

74,9 

136,7 

160 

160 


3,53 
3,M 

6,234 
6,362 

6,83 

6, TCO 

5,826 
3,286 

2,594 
2,359 
1,769 
1,159 
0,478 
2,24 

1,95 

3,83 
3,50 

7,91 
6,22 

4,46 

6,04 

4,53 
6,82 
5,68 
4,89 
6,813 

I  6,719 
5,54 

5,1» 
4,65 
3,92 

7,061 

7,89 
6,80 

5,68 

4,44 

8,53 

9,0 
9,18 


29,01      Kapillaren 
24,84 

27,13 
27,67 


29,76 
26,73 
26,76 

25,68 
18,71 
16,48 
11,21 

6,34 
1,93  I 

16,31 
13,66 

30,80 
27,22 

39,09 
28,33 
18,33 
27,12 

18,35 

31,94 

24,93 
20,36 

29,07 
28,52 

25,64 
22,86 

20,04 

^5,92 
11,87 

33,4 
32,6 

28,97 
22,71 

16,56 

66,9 
56,4 


Luftblasen 

Luftblasen 
Krümmungsradius 

Kapillaren 


Tropfen 


Kapillaren 


Tropfen 


Ramsay  u.  Shields 

Quincke 

Quincke,  beredm. 
von  Worthinsfton 

Quincke 

Magie 

n 

Ramsay  u.  Shields 


Dutoitu.Fridericfa 


Volkmann 


Ramsay  u.  Shields 


Quincke 


Dutoit  u.Friderich 


Quincke 
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Kapillaritätskonstajiten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  versohiedene  Gase. 

Anorganische   Körper. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 

t 

a'mm' 

dynen 

a  — 

cm 

0 

Sb 

CO9 

432 

7,635 

244,5 

BaQa 

L 

geschm. 

8,29 

150,5 

Pb 

COg 

330 

8,339 

448,0 

CO, 

325 

9,778 

509,5 

CO« 

335 

9,060 

473 

B,Os 

L 

1700 

9,865 

847 

Br 

L 

-21 

3,895 

62,1 

Cd 

COg 

geschm. 

16,84 

693,5 

COj 

21,25 

832,4 

CaQa 

L 

n 

9,49 

98,7 

Fe 

L 

n 

2  5,8  Ibis 
27,14 

949,7bis 
997 

Au 

L 

1070 

6,90 

612,2 

K 

COa 

58 

85,74 

363,9 

KBr 

L 

geschm. 

4,49 

48,4 

KaCOs 

L 

n 

^^,33 

160,2 

KQ 

L 

n 

8,76 

69,3 

KJ 

L 

»» 

4,84 

59,3 

KNOs 

L 

K 

8,35 

69,8 

KaSO^ 

L 

n 

17,25 

177,7 

Cn 

L 

n 

14,44 

581 

UaCOj 

L 

n 

17,39 

152,5 

ua 

L 

n 

8,53 

63,4 

Na 

COa 

90 

52,97 

519,7 

Na(NH4)HP04 

L 

geschm. 

iö,79 

201,8 

NaaB4  0T 

L 

1000 

17,28 

211,9 

NaBr 

L 

geschm. 

4,08 

49,0 

Na^COa 

L 

n 

17,88 

179,0 

NaQ 

L 

n 

8,41 

66,5 

NaNOs 

L 

n 

8,55 

78,8 

NaaSO^ 

L 

n 

17,64 

182,0 

Methode 


Beobachter 


Antimon 

Baryumchlorid    .   .   .   . 
Blei 

Borsäure 

Brom 

Cadmium 

Caldumcfalorid    .   .   .   . 
Eisen  (QuB-) 

Qold 

Kalium 

Kaliumbromid 

Kaliumkarbonat .   .    .    . 

Kaliumchlorid 

Kaliumjodid 

Kaliumnitrat 

Kaliumsulfat 

Kupfer 

Lithiumkarbonat.   .    .    . 

Uthiumchlorid    .    .    .   . 

Natrium 

Natriumammoniumphos- 
phat   

Natriumborat 

Natriumbromid  .   .   .   . 

Natriumkarbonat    .    .    . 

Natriumchlorid  .   .   .   . 

Natriumnitrat 

Natriumsulfat 


Tropfengew. 

Tropfen 

Tropfengew. 

Krfimmungsrad.  i. 
Tropfenscheitel 

Kapillarwellen 

Tropfen 

Tropfengew. 

n 

Krümmung  i. 
Tropfenscheitel 

Tropfen 


Krümmung  i. 
Tropfenscheitel 

Tropfengew. 


Tropfen 

n 
n 

» 


Tropfengew. 

Tropfen 

Tropfengew. 

Tropfen 

ti 

n 
n 


Quincke 

ff 

Siedentopf 

Orunmach 
Quincke 

ff 

ff 
Siedentopf 

Quincke 


Heydweiller 
Quincke 


ff 
ff 

n 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
n 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
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Kapillarit&tskonstanten  einiger  Flüssigkeiten  gegen  versohiedene  Gase. 

Anorganische   Körper. 

(Fortsetzuns:.) 
Ltt.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 


a*mm* 


dynen 


cm 


Methode 


Beobachter 


Palladium 

Phosphor 

Phosphorchlorür    .   .   . 

Phosphoroxychlorid  .    . 


«■M.A* 


Platin  .   .   , 
Quecksilber. 


Schwefel 

dcien    ••••••.• 

Süber  

»      ...     »=10,59 

Silberbromid 

Silberchlorid 

Stickstoffperoxyd  .   .    . 

Strontiumchlorid    .   .   . 
Wismuth 

Zink 

Zinn 


Pd 

P 

PQg 

POQa 

Pt 
HR 


S 
Se 
Ag 

AgBr 

Aga 

N,0, 

SrClfl 
Bi 


Zn 


Sn 


0 

L 

(1950) 

25,26 

COs 

gescfam. 

4,575 

D 

16,4 

3,49 

46,2 

3,32 

D 

18,0 

3,88 

46,1 

3,55 

(2000) 

17,88 

Hk 

15 

6,548 

Dampf 

L 

17,5 

8,234 

L 

ca.  18 

7,60 

0 

n 

7,58 

N 

» 

7,45 

CO, 

n 

7,33 

H 

8,33 

L 

111 

4,280 

L 

217 

3,419 

L 

1000 

15,94 

L 

M,5 

L 

geschm. 

4 

L 

» 

8,18 

D 

1,6 

4,04 

19,8 

3,74 

L 

gesdim. 

8,18 

CO, 

265 

8,019 

CO, 

264 

8,755 

L 

360 

24 

CO, 

360 

25,42 

L 

230 

16,75 

CO, 

226 

17,87 

L 

240 

10,27 

(1339) 
41,15 

28,71 

24,91 

31,91 

28,37 
1658 

435,6 

547,2 
505 

504 

495 
487 

554 
42,0 

70,4 
782,4 

751 
121,4 

212,7 

29,52 
26,56 
III, I 

381,9 
429,5 

812,2 
860,2 

587,1 
612,4 

352 


Tropfen 


Kapillaren 


Tropfengew. 

Krümmung  i. 
Tropfenscheitel 

Kapillaren 

Schwingende 
Strahlen 


Tropfengew. 


Tropfen 


Kapillaren 

Tropfen 

Tropfengew. 

Krümmung  i. 
Tropf  ensdieitel 

Tropfengew. 


Krümmung  i. 
Tropfenscheitel 

Kapillarwellen 


Quincke 


Ramsay  u.  Shields 


Quincke 
Stöckle 

Quincke 
O.  Meyer 


Quincke 


Qradenwitz 


Ramsay  u.  Shields 

Quincke 

Siedentopf 
Quincke 


Siedentopf 
Orunmach 
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Kapillaritatskonstanten  kondensierter  Gase. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Formel 


a*min' 


a 


dynen 
cm 


Methode 


Beobachter 


Schweflige  Siure 
Ammoniak    .   . 

Chlor 

Sauerstoff .   .   . 

Stickstoff  .   .   . 

Argon    .... 
Kohlenoxyd  .   .   . 

Kohlensäure .    .   , 
Stickstoffoxydul   . 


Luft   vom   Sauerstoffgehalt 

49i9 

65,3 
67,6 

76^5 
Pictetsche  Flüssigkeit .   .    . 


SOa 
NHs 

a 

O 


N 

A 
CO 

CO, 


NjO 


CO,  +  SOa 


25 

20 

72 
2ß» 
186 
188 
206 
196 
186 
189 
186 
206 
196 
186 

20,0 

15,2 
8,9 

243 
10,8 
14,4 
24,0 

190,6 
190^ 
190,8 
190,8 


4,5  «9 
1,270 

4,176 

3,018 

2,695 

«»354 

a,54i 
2,110 

1,663 
1,641 

1,550 
3,088 

2,824 

2,494 

0,375 

0,585 
0,821 

1,950 

0,58a 

0,759 
2,510 

2,406 
2,376 

2,3  «2 
2,376 

4,753 
4,990 


33,29 
41,78 
33,65 
18,35 
15,73 
«3,23 
»0,53 
8,27 
6,16 
11,46 
10,53 
12,84 
11,16 

9,36 
1,00 
1,82 
2,90 
9,21 

1,74 
2,50 
9,92 

11,61 
12,05 
11,91 
12,51 
35,06 
38,21 


Kapillarwellen 


Kapillaren 


Orunmach 
Baly  u.  Donnan 


Kapillaren 


Kapillarwellen 


Verschaffelt 


Orunmach 
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Grenzfiäohenspannimgen  und  Randwinkel. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Q.  Meyer 


Spannung  ah  der  Grenze  zweier  Flüssigkeiten 


für 


20 


Randwinkel. 


Flüssigkeiten 


Quecksilber-Wasser 

„  -Alkohol  9=^0,7906  . 
„  -Chloroform  «  =  1 4878 
„         -Chlorwasserstoffsäure 

ffaal,! 

„         -Schwefelsäure 

«  ==  1,0559 

„  -Essigsaure  8  =»  1,006 
Chloroform-Wasser  s^=  1,4878  . 
Olivenöl- Wasser  ä  «=  0,9136  .  .  . 
Äther- Wasser  (frische  Grenzfläche 

Wasser-Benzol 

Wasser-Benzin 

Wasser-Petroleum 


dynen 
cm 


Beobachter 


417,7 
399,4 
399r4 

376,8 

316 

344 

29,53 
20,56 

12,2 
33,6 
48,3 
48,3 


Quincke 


n 
n 


O.  Meyer 
Quincke 


A.  Pockels 

n 
n 


In  Kapillaren  von  Jenaer  Normalglas 


Hg 


52«40' 
8«— 9» 


Quincke 


An  ebenen  Flächen 


von 


Platin  . 
Gold    . 
Silber  . 
Kupfer. 
Blei  .   . 
Eisen    . 
Cadmium 
Zink .    .    . 
Aluminium 
Spiegelglas 


Wasser 


lo»  43' 
4»  16' 

1 1  •  32' 
6O41' 
2O36' 

7«  15' 
5  052/ 

8«  II' 
4*40' 


Olivenöl 


29*43' 

33*47' 
25059^ 

23*  15' 

29®  56^ 

27*33' 
29®  37' 
33*  2^ 

23*56' 
35*48' 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Interpolationsformeln  für  die  Abhängigkeit  der  Kapillaritats- 

konstanten  von  der  Temperatur. 

Spezifische  Kohasion :  at*  =  a^*  —  ht  —  c  fi. 
Oberflächenspannung :  a^  =  a©  —  ßt  —  yfl. 

a)  Spezifische  Kohasion. 

Lit.  Tab.  56,  S.  115. 


Substanz 


Acetanhydrid  .... 
Äther r  . 


Äthylbromid  .  . 
Äthylenbromid  . 
Athyljodid  .  .  . 
Alkohol  (absolut) 


„  do  =  0,8208 

rt  do  =  0,9274 

n  do  =  0,9667 

n      di9ia  ==  0,8063 
n       di9i,  =  0,9237 

Allylbrotnid 

Allyljodid 

Ameisensaure.   .    .    . 

Anilin 

Benzol      d^  =  0,8993 
„  do  =-  0,8985 

Brom    .... 
Brombenzol 
Buttersaure.n- 
Chloral    .   .   . 
Chlorbenzol 
Chinolin  .   .   . 
Essigfsäure  .    . 
jodbenzol    .    . 
Isoamylbromid 
Isoamyljodid   . 
Isobuttersäure 
Isobutylbromid 
Isobutyljodid  . 
Isopropylbromid 
Isopropyljodid 
Olivenöl  .   .    . 
Phosphortridilorid 


Formel 


QHeO, 
C4H10O 


CsHftBr 

Cg  H4  Brg 

C,H,J 

C,H,0 


n 
n 


CsH^Br 

CgHsJ 

HCOOH 

QHbNHb 

CeHa 


C4 

ca, 


H, 


Br, 
HsBr 

OHO 

hO 
[^f4 


,H, 


C9H; 
CHjCOOH 


QH, 


'11 


J 
Br 


QHnJ 
Q  Hg  O2 
Q  H9  Br 
C4H0J 
CsH^Br 
CsH^J 

PO, 


€tQ 


2 


qmin 

6,554 

5,3536 

5»7885 

5,40 

5,296 

5,»92 

3,677 

3,900 

3,2805 

6,24 

6,6128 

6,074 
6,603 

6,05 
6,41 

7,27 
6,061 

6,464 

4,2869 

3,747 

6,633 

9,6835 

6,938 

6,960 

2,9254 

5,325 
6,014 

4,316 

6,540 

8,8248 

5,627 

3,625 
4,650 
4,070 

5,784 
4,386 
3,786 
4,002 

3,4596 

7,461 

4,050 


0,0172 

0,028012 

0,0266 

0,02538 

0,05127 

0,02342 

0,01381 

0,00957 

0,0103 

0,0085 

0,008189 

0,01691 

0,01521 

0,01164 

0,01203 

0,01354 
0,014408 

0,01026 

0,0148 

0,0110 

0,01345 
0,02338 

0,02288 

0,02431 

0,00888 

0,0135 
0.0152 

0,0134 

0,01765 

0,01702 

0,0150 

0,01 12  ((—100) 

0,0134 

0,0108 

0,0154 

0,0141 

0,01032 

0,0145 

0,01045 

0,010486 

0,0137 


c 


0,042 I 


Ofiltigkeits- 

grcnzen 
der  Formel 


0   bis  138 

«   «  86 
12   .  100 


2,6 
0 
0 
0 
20 

5,4 
11,95 


0 
0 
0 
0 

4,1 

5,4 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 


n 
n 
n 


26,7 
38,4 
190,S 
72,2 
69 

72,2 
59,2 


„  102 
,  100,8 
,  183,1 
60,5 
70,1 
60 
156 
,  162,7 
„  96,5 

,  234 

,  117,2 

.  187,5 

,  118,5 

148 

»  158,2 
905 

114,5 
60,5 
89 

150 
75,4 


Beobachter 


Schiff  (2) 
Brnnner 
Wolf 

Frankenheini  (a) 
Scholz  (a) 
Timberg 
Schiff  (2) 

»     (») 

,     («) 
Buys-Ballot  (2) 
Scholz  (2) 
Timberg 

n 

Frankenheitn  (2) 

(«) 

(«) 
SondhauB  (1) 

„         (I) 
Sdiiff  (2) 

,     (*) 

»     (2) 

.,     W 
Timberg 

Schiff  (3) 

n  (') 
,  (2) 
(«) 

(2) 

(2) 

(») 

(2) 
.  (2) 
n  (2) 
„  (2) 
n  (2) 
-        (2) 

Brunner 
Schiff  (2) 


n 


n 


n 
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Interpolationsformeln  för  die  Abhängigkeit  der  Kapillaritats- 

konstanten  von  der  Temperatur. 

Spezifische  Kohäsion:  at^  =  a^^  —  ht  —  c  fi. 
Oberflächenspannung;  «^  =  a^  —  ßi  —  yfi. 

(Fortsetzung.) 
Ut.  Tab.  56,  hierunter. 

a)  Spezifische  Kohision. 


Substanz 


Formel 


«0 


Qültigkeits- 

grenzen 
der  Formel 


Beobachter 


Propionsäure  .  . 
Propylbromid.n- 
Propyljodid.n-  . 
Quecksilber.   .   . 

Tetrachlorsilidum 
Thiophen.    .   .   . 
Valeriansäure  .   . 
Wasser    .... 


QiH«0, 

CsH^Br 

C,HJ 

Hg 

Sia4 
C4H4S 

HaO 


qmm 

5,83« 
4,184 

3,645 
4,050 

3,978 
3,0097 

6,783 
5,9*5 


0,0150 

0,01428 

0,01045 

0,0057  g 

0,00529 

0,0142 

0,0224 

0,0151 


0'  bis  140,7 


a«  =  16,3  (i — 0,00197s  t) 

b)  Oberflächenspannung. 


0 
0 

13,6 
107,9 

17,6 
0 
0 


71 
102,5 

%,4 
116,7 

84,0 
174,5 
74 


Schiff  (2) 
,     (2) 

Frankenheim  (3) 

Mendelejew  (3) 
Schiff  (3) 

n       (2) 

Weinberg 


Substanz 


Formel 


Oi 


ß 


Qültigkeits- 

grenzen 
der  Formel 


Beobachter 


Äther  . 
Alkohol 
Benzol. 
Wasser 


(C,H,),0 

C,  HgOH 

C,H, 


1,971      0,01171 

2,585    0,008837 

3,12        0,01346 
«=    8,16  (1—0,0022544) 
*«=  15,520(0— 0,03144  <) 


2,6 

5,4 

5,4 

0 

0 


bis 


25,7 

72,2 

70,1 

74 

27 


Timberg 


» 


Weinberg 
Sentis 
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Tension  des  Eises. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Eis.) 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o® 

und  normaler  Schwere  (d. 

h.  bezos^en  auf 

45®  Breite  und 

Meeresniveau). 

Mittel  aus  den  Beobachtungen  von 

Juhlin 

(Bih.  til 

1  K.  Svenska  Vet.-Akad.  Handl.  17,  Afd.  L 

Nr.  1,  72  S.  1891 

1  und  Marvin  (Extract  Nr. 

10  from  Ann.  Rep.  of  the  Oiief  Signal  Officer  1891,  || 

351 — ^383,  Washington  1892),  bezogen  auf 

den  von 

Th lesen  und  Scheel  gefundenen  Wert 

bei  o»  (Wiss.  Abh.  der  Phys.- 

Techn.  Reichsanst 

8,  71—94;  1900). 

(Vergl.  Scheel, 

Verh.  D 

.  Phys.  Oes.  6,  287—290;  1903.) 

Wasserstoffskala. 

Z  e 

h  n  t  e 

1  ff  r  a 

d  e 

Qrade 

^p 

x^a  A*Aw 

|0 

,1 

,2 

»3 

,4 

,5 

,6 

,7 

,8 

,9 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

—50 

0,034 

0,034 

0,033 

0,033 

0,032 

0,032 

0,031 

0,031 

0,030 

0,030 

-49 

0,038 

0,038 

0,037 

0,037 

0,036 

0,036 

0,035 

0,035 

0,035 

0,034 

—48 

0,045 

0,043 

0,042 

0,042 

0,041 

0,041 

0,040 

0,040 

0,039 

0,039 

—47 

0,048 

0,048 

0,047 

0,047 

0,046 

0,046 

0,045 

0,045 

0,044 

0,044 

—46 

0,054 

0,053 

0,053 

0,052 

0,052 

0,051 

0,050 

0,050 

0,049 

0,049 

—45 

0,061 

0,060 

0,060 

0,059 

0,059 

0,058 

0,058 

0,057 

0,056 

0,055 

-44 

0,068 

0,067 

0,067 

0,066 

0,065 

0,065 

0,064 

0,063 

0,062 

0,062 

-48 

0,076 

0,075 

0,074 

0,074 

0,073 

0,072 

0,071 

0,070 

0,069 

0,068 

~tö 

0,085 

0,084 

0,083 

0,082 

0,081 

0,081 

0,080 

0,079 

0,078 

0,077 

-41 

0,095 

0,094 

0,093 

0,092 

0,091 

0,090 

0,089 

0,088 

0,087 

0,086 

40 

0,105 

0,104 

0,103 

0,102 

0,101 

0,100 

0,099 

0,098 

0,097 

0,096 

* 

0,115 

0,114 

0,113 

0,112 

0,111 

0,110 

0,109 

0,108 

0,107 

0,106 

88 

0,127 

0,126 

0,125 

0,124 

0,122 

0,121 

0,120 

0,119 

0,118 

0,117 

87 

0,141 

0,139 

0,138 

0,136 

0,135 

0,134 

0,133 

0,132 

0,130 

0,129 

—86 

0,156 

0,154 

0,153 

0,151 

0,150 

0,148 

0,147 

0,146 

0,144 

0,143 

-85 

0,173 

0,171 

0,169 

0,168 

0,166 

0,164 

0,162 

0,161 

0,159 

0,157 

84 

0,193 

0,191 

0,189 

0,187 

0,185 

0,183 

0,181 

0,179 

0,177 

0,175 

—88 

0,215 

0,212 

0,210 

0,208 

0,206 

0,204 

0,201 

0,199 

0,197 

0,195 

—82 

0,238 

0,23s 

0,233 

0,231 

0,229 

0,226 

0,223 

0,221 

0,219 

0,217 

—81 

0,264 

0,261 

0,258 

0,255 

0,252 

0,250 

0,247 

0,245 

0,243 

0,240 

—80 

0,292 

0,289 

0,286 

0,283 

0,281 

0,278 

0,275 

0,272 

0,270 

0,267 

29 

0,324 

0,320 

0,317 

0,314 

0,311 

0,308 

0,305 

0,301 

0,298 

0,295 

—28 

0,358 

0,354 

0,351 

0,347 

0,344 

0,340 

0,337 

0,334 

0,330 

0,327 

—27 

0,397 

0,393 

0,389 

0,385 

0,381 

0,377 

0,373 

0,369 

0,365 

0,362 

—26 

0,438 

0,434 

0,430 

0,426 

0,421 

0,417 

0,413 

0,409 

0,405 

0,401 

—25 

0,484 

0,479 

0,474 

0,470 

0,465 

0,461 

0,456 

0,452 

0,447 

0,443 

24 

0,534 

0,529 

0,524 

0,519 

0,513 

0,508 

0,503 

0,499 

0,494 

0,489 

—28 

0,589 

0,583 

0,577 

0,572 

0,566 

0,561 

0,555 

0,550 

0,545 

0,539 

—22 

0,648 

0,642 

0,636 

0,630 

0,624 

0,618 

0,612 

0,606 

0,600 

0,595 

—21 

0,7  M 

0,707 

0,700 

0,693 

0,687 

0,680 

0,674 

0,667 

0,661 

0,654 

—20 

0,787 

0,779 

0,772 

0,765 

o,7S7 

0,750 

0,743 

0,736 

0,728 

0,721 

19 

0,868 

0,859 

0,851 

0,843 

0,835 

0,827 

0,818 

0,810 

0,802 

0,794 

—18 

0,955 

0,946 

0,937 

0,928 

0,919 

0,910 

0,901 

0,893 

0,884 

0,876 

—17 

1,048 

^,038 

1,028 

1,018 

1,009 

1,000 

0,991 

0,982 

0,973 

0,964 

—16 

1,148 

1,138 

1,128 

1,118 

1,108 

1,098 

1,088 

1,078 

1,068 

1,058 

—16 

1,257 

1,246 

1,235 

1,224 

1,213 

1,202 

1,191 

1,180 

1,169 

1,159 

Scheel 


118 


57. 


Tension  des  Eises. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Eis.) 

(Fortsetzung^.) 

Wasserstoffskala. 


1 


Ortde 


Zehntelgrade 


,6 


•7 


,8 


15 

14 
13 
12 
11 
10 

9 
8 
7 
6 
5 

4 
3 
2 
1 
0 


mm 

,257 
,375 

,506 

,650 
,806 

,974 

2,154 
2,347 
2,557 
2,785 
3,032 

3,299 
3,586 

3,894 
4,223 

4,579 


mm 
1,246 

1,363 
1,492 
1,635 
1,790 

1,956 

2,136 
2,327 

2,535 
2,761 
3,006 

3,271 
3,556 
3,862 
4,189 

4,543 


mm 
1,235 

1,351 

1,479 
1,621 

1,774 
1,939 

2,118 

2,307 
2,514 
2,738 
2,981 

3,244 
3,527 
3,831 
4,155 
4,507 


mm 
1,224 

1,339 
1,466 

1,606 

1,758 
1,922 

2,100 
2,287 
2,492 

2,715 
2,956 

3,217 
3,498 

3,799 
4,122 

4,470 


mm 
1,213 

1,327 

1,453 
1,591 
1,742 

1,905 

2,082 
2,268 

2,470 
2,692 

2,931 

3,190 

3,469 
3,768 

4,089 
4,434 


mm 
1,202 

1,315 
1,440 

1,576 
1,726 
1,888 

2,064 
2,249 

2,449 
2,669 

2,906 

3»440 

3,737 
4,056 

4,398 


mm 
1,191 

1,303 
1,427 
1,562 
1,711 
1,872 

2,046 
2,230 
2,428 
2,646 
2,882 

3,136 

3,411 
3,706 
4,023 
4,362 


mm 
1,180 

1,291 

1,414 
1,548 
1,696 

1,855 

2,028 
2,211 

2,407 
2,624 

2,857 

3,"o 
3,382 
3,676 
3,990 
4,327 


mm 
1,169 

1,279 
1,401 

1,534 
1,680 

1,838 

2,010 
2,192 

2,387 
2,601 

2,833 

3,084 
3,354 
3,646 

3,958 
4,292 


mm 
1,159 

1,268 
1,388 
1,520 
1,665 
1,822 

1,992 

2,173 
2,367 

2,579 
2,809 

3,058 
3,326 
3,616 
3,926 

4,257 


58 

Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Wasser.) 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o®  und  normaler  Schwere. 
Mittel  aus  den  Beobachtuns:en  von  Regnault,  berechnet  von  Broch  (Trav.  et  Mem.  du  Bur. 
intern.  1,  A  22;  Paris  1881)  und  Juhlin  (Bih.  tili  Svenska  Vet.  Akad.  Handl.  17,  Afd.  I  Nr.  i, 
72  S.  1891),  bezogen  auf  den  von  Th lesen  und  Scheel  gefundenen  Wert  von  o®  (Wiss.  Abh. 

der  Phys.-Techn.  Reichsanstalt  8,  71 — 94;  1900). 

(Vergl.  Scheel,  Verh.  D.  Phys.  Ges.  5,  287 — 290;  1903.) 

Wasserstoffskala. 


20 

0,960 

19 

1,044 

18 

1,135 

17 

1,233 

16 

1,338 

15 

1,451 

14 

1,573 

13 

1,705 

12 

1,846 

11 

1,997 

10 

2,159 

9 

2,335 

8 

2,521 

7 

2,722 

6 

2,937 

5 

3,167 

4 

3,413 

3 

3,677 

2 

3,958 

1 

4,258 

0 

4,579 

0,952 
1,036 

1,126 

1,223 
1,327 

1,439 
1,560 

1,691 
1,831 
1,981 
2,143 

2,316 
2,502 

2,702 

2,915 
3.144 

3,388 
3,650 

3,929 

4,227 

4,546 


0,944 

0,936 

0,928 

0,920 

0,913 

0,905 

1,027 

1,018 

1,010 

1,001 

0,993 

0,985 

1,116 

1,107 

1,098 

1,089 

1,080 

1,071 

1,213 

1,203 

1,193 

1,184 

1,174 

1,164 

1,316 

1,305 

1,294 

1,284 

1,274 

1,264 

1,428 

1,416 

1,404 

1,393 

1,382 

1,371 

1,548 

1,535 

1,523 

1,511 

1,499 

1,487 

1,678 

1,664 

1,651 

1,638 

1,625 

1,611 

1,816 

1,802 

1,788 

1,774 

1,760 

1,746 

1,966 

1,950 

1,935 

1,920 

1,905 

1,890 

2,126 

2,109 

2,093 

2,077 

2,061 

2,045 

2,298 

2,281 

2,263 

2,245 

2,228 

2,311 

2,483 

2,464 

2,445 

2,426 

2,407 

2,389 

2,681 

2,661 

2,640 

2,620 

2,600 

2,580 

2,893 

2,871 

2,850 

2,828 

2,807 

2.785 

3,120 

3,097 

3,073 

3,050 

3,027 

3,005 

3,363 

3,338 

3,313 

3,289 

3,264 

3,240 

3,623 

3,597 

3,570 

3,544 

3,518 

3,491 

3,900 

3,872 

3,844 

3,815 

3,787 

3,760 

4,197 

4,166 

4,136 

4,106 

4,076 

4,046 

4,513 

4,481 

4,448 

4,416 

4,384 

4,352 

0,897 
0,976 

1,062 

1,154 

1,253 
1,360 

1,475 
1,598 
1,732 

1,875 
2,029 

2,193 
2,371 
2,560 

2,764 
2,982 

3,215 
3,465 
3,732 
4,016 

4,321 


0,890 

0,968 

1,053 
1,145 
1,243 
1,349 

1,463 

1,585 

1,719 
1,860 

2,013 

2,176 

2,353 

2,541 

2,743 
2,960 

3,191 
3,439 
3,705 

3,987 
4,289 
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Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Wasser.) 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o^  und  normaler  Schwere. 

(Fortsetzung.) 
Nach  den  Beobachtungen  von  Regnaul t,  berechnet  von  Broch  (Trav.  et  M*m.  du  Bur.  intern, 
des  Poids  et  Mesures  1,  A  22;  Paris,  1881),  verbessert  nach  Wiebe  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  18,  329; 
1893),  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoffskala  und  bezogen  auf  den   von  Th lesen  und 

Scheel  gefundenen  Wert  bei  o«  (Wiss.  Abh.  der  Phys.-Techn.  Reichsanstalt  8,  71—94;  1900.) 
Bis  23,40  Mittel  aus  diesen  Zahlen  sowie  den  Werten  von  Juhlin  (Bih.  tili  Svenska  Vet.  Akad. 
Handl.  17,  Afd.  I,  Nr.  i,  72  S.  1891),  wieder   bezogen  auf  den  von  Thiesen  und  Scheel  ge- 

ifundenen  Wert  bei  o^ 

Wasserstofbkala. 


Orade 


0 
1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 

30 
31 
32 
33 
34 

35 


Zehntelgrade 


mm 

4,579 

4,921 
S,2B6 

5,67s 
6,088 

6,528 

6,997 

7,494 
8,023 

8,584 

9,179 
9,810 

0,479 
1,187 

1,936 

2,728 

3,565 
4,450 
5,383 
6,367 

7,406 

8,503 
9,661 

20,883 

22,178 

23,546 

24,987 
26,505 

28,103 
291785 

31,555 
33,416 

35,372 

37,427 
39,586 

41,853 


mm 
4,612 

4,957 
5i324 
5,715 
6,131 

6,574 

7,045 
7,546 

8,077 
8,642 

9,240 

9,875 
0,548 
1,260 
2,013 

2,810 

3,651 
4,541 
5,479 
6,469 

7,513 
8,616 

9,780 

21,010 

22,311 

23,686 

25,135 
26,661 

28,267 
29,958 

31,737 
33,607 

35,573 
37,638 

39,807 

42,085 


mm 
4,646 

4,992 
5,362 

5,755 
6,174 

6,620 

7,094 
7,598 
8,132 
8,700 

9,302 
9,940 
0,617 

1,333 
2,091 

2,892 

3,738 
4,632 

5,575 
6,571 

7,620 
8,729 
9,900 

21,137 
22,446 

23,828 

25,284 
26,818 

28,432 
30,132 

31,919 
33,799 
35,775 
37,851 
40,030 


mm 

4,679 
5,028 

5,400 

5,796 
6,217 

6,666 

7,143 
7,650 
8,187 

8,759 

9,364 
0,006 

0,687 

1,407 
2,169 

2,974 
3,82s 
4,724 
5,672 

6,673 

7,728 

8,844 
20,021 

21,264 

22,581 


23,970 

25,434 
26,976 

28,599 
30,307 

32,103 

33,992 
35,978 
38,064 

40,254 


42,319   42,554 


mm 

4,713 
5,064 
5,438 

5,837 
6,261 

6,712 
7,192 

7,702 

8,243 
8,818 

9,427 
10,072 

10,757 
11,481 

12,247 

13,057 

13,913 
14^817 

15,770 
16,776 

17,837 

18,959 
20,142 

2  1,393 
22,716 

24,113 

25,584 

27,134 
28,766 

30,482 

32,288 

34,187 
36,182 

38,278 
40,479 

42,791 


,5 

,6 

mm 

mm 

4,747 

4,782 

S,ioi 

5,137 

5,477 

5,516 

5,878 

5,920 

6,305 

6,349 

6,759 

6,806 

7,242 

7,292 

7,755 

7,808 

8,299 

8,355 

8,877 

8,937 

9,490 

9,553 

10,139 

10,206 

10,828 

10,899 

11,556 

11,631 

12,326 

12,406 

13,141 

13,225 

14,001 

14,090 

14,910 

15,003 

15,868 

15,967 

16,880 

16,984 

17,947 

18,057 

19,074 

19,190 

20,264 

20,386 

21,522 

21,652 

22,853 

22,990 

24,257 

24,401 

25,736 

25,888 

27,294 

27,454 

28,933 

29,102 

30,659 

30,836 

32,473 

32,660 

34,382 

34,578 

36,387 

36,593 

38,493 

38,710 

40,705 

40,933 

43,o«8 

43,266 

.7 


,8 


mm 
4,816 

5,174 

5,555 
5,961 

6,393 

6,853 
7,342 
7,861 

8,412 
8,997 

9,616 
0,274 
0,970 
1,706 
2,486 

3,309 
4,179 

5,097 
6,066 

7,088 

8,167 

9,307 
20,510 

21,782 

23,128 


24,547 
26,041 

27,615 
29,271 
31,015 

32,847 

34,775 
36,800 

38,927 
41,161 

43,506 


mm 
4,851 

5,211 

5,595 
6,003 

6,438 

6,901 
7,392 
7,914 
8,469 
9,057 

9,680 

0,342 
1,042 
1,782 
2,566 

3,394 
4,269 

5,192 
6,t66 

7,193 

8,278 

9,424 
20,634 

21,913 
23,266 

24,693 
26,195 

27,777 
29,442 

31,194 

33,036 

34,973 
37,008 

39,146 

41,390 

43,747 


mm 
4,886 

5,248 

5,635 
6,046 

6,483 

6,949 

7,443 
7,968 

8,526 

9,118 

9,745 
0,410 
1,114 

1,859 
2,647 

3,480 

4,359 
5,287 
6,266 

7,299 

8,390 
9,542 

20,758 
22,045 
23,406 

24,839 
26,349 
27,939 
29,613 
31,374 

33,225 

35,172 

37,217 

39,365 
41,621 

43,989 
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58b 


Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  über  Wasso*.) 

In  MOlimeter  Quecksilber  von  o*  und  normaler  Schwere. 

(Fortsetzung.) 

Nsdi  den  Beobaditungen  von  Regnault,  berechnet  von  Broch  (Trav.  et  IA6m.  du  Bur.  intetn. 
des  Poids  et  Mesures  I,  A  22;  Paris  1881),  verbessert  nach  Wiebe  (Zeitsdir.  f.  Instrkde.  18,  329; 

1893),  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstofhlcala. 

Wasseretoffskala. 


Orade 


Zehntelgrade 


•« 


>5 


,6 


,8 


35 
36 
87 

38 
39 

40 
41 
42 
43 
44 

45 
46 
47 

48 
49 

50 
51 
52 
53 
54 

55 
56 
57 

58 
59 

60 
61 
62 
63 

64 

65 
66 
67 
68 
69 

70 


mm 

41,85 
44,23 

46,73 

49,35 
52,09 

54,97 
57,98 

61,13 
64,43 
67,89 

71,50 
75,28 

79,23 
83,36 

87,67 

92,17 

96,87 
01,77 

06,88 

12,31 

17,77 
23,56 
29,59 
35,87 
42,41 

49,21 
56,29 
63,65 
7^30 
79,25 

87,51 
96,09 

204,99 

214,24 

223,84 

233,79 


mm 

42,08 

44,48 

46,99 
49,61 

52,37 

55,26 

58,29 
61,46 

64,77 
68,24 

71,87 

75,67 
79,64 
83,78 

88,11 

92,63 

97,35 
02,27 

07,41 
12,76 

18,34 

24,15 
30,21 

36,51 
43,08 

49,91 
57,01 
64,40 

72,08 
80,06 

88,35 

96,96 

205,90 

215,19 
224,82 

234,81 


mm 
42,32 
44,72 

47,24 
49,88 
52,65 

55,56 
58,60 

61,78 

65," 
68,60 

72,25 
76,06 
80,04 
84,21 
88,55 

93,09 

97,83 
02,78 

07,93 
13,31 

18,91 

24,75 
30,83 

37,16 
43,75 

50,60 
57,74 

65,15 
72,86 

80,87 

89,20 

97,84 
206,81 

216,13 

225,80 

235,83 


mm 

42,55 
44,97 
47,50 
501I6 
52,94 

55,85 

58,91 
62,11 

65,45 
68,96 

72,62 

76,45 
80,45 
84,63 
89,00 

93,56 
98,32 
03,28 
08,46 
13,86 

19,48 

25,34 

31,45 
37,80 

44,42 

51,30 

58,47 

65,91 

73,65 
81,69 

90,05 

98,72 

207,73 
217,08 

226,78 
236,85 


mm 
42,79 

45,22 

47,76 
50,43 

53,22 

56,15 

59,22 

62,43 

65,80 

69,32 
72,99 

76,84 

80,86 

85,06 

89,45 
94,03 

98,80 

03,79 
08,99 

14,41 

20,06 

25,94 1 
32,07 

38,45 

45,10 

52,01 
59,20 
66,67 

74,44 
82,51 

90,90 
99,61 
208,65 
218,04 

227,77 
237,88 


mm 

43,03 
45,46 
48,02 

50,70 

53,51 

56,45 

59,54 
62,76 

66,14 

69,68 

73,37 
77,24 
81,27 

85,49 
89,90 

94,50 

99,29 
04,30 
09,52 
14,96 

20,64 

26,55 
32,70 

39,11 
45,78 

52,71 
59,93 
67,43 
75,23 
83,34 

191,76 
200,50 
209,58 
219,00 
228,77 

238,91 


mm 

43,27 

45,71 
48,28 

50,98 
53,80 

56,76 

59,85 
63,10 

66,49 
70,04 

73,75 
77,63 
81,69 

85,92 

90,35 

94,97 
99,78 
04,81 
10,06 

15,52 

21,22 

27,15 
33,33 
39,76 
46,46 

53,42 
60,67 
68,20 
76,03 

84,17 

192,61 

201,39 
210,50 

219,96 
229,77 

239,94 


mm 

43,51 
45,97 
48,55 
51,25 
54,09 

57,06 
60,17 

63,43 
66,84 

70,40 

74,13 
78,03 

82,10 

86,36 

90,80 

95,44 
00,28 

05,33 

10,59 
16,08 

21,80 
27,76 
33,96 
40,42 

47,14 

54,13 
61,41 

68,97 

76,83 

85,00 


«93,47 
202,29 

211,43 
220,92 

230,77 
240,98 


mm 

43,75 
46,22 

48,81 

51,53 
54,38 

57,36 
60,49 

63,76 

67,19 
70,77 

74,51 

78,43 
82,52 

86,79 
91,25 

95,91 

00,77 

05,84 

11,13 
16,64 

22,38 

28,37 
34,60 

41,08 

47,82 

54,85 
62,15 
69,74 
77,63 

85,83 


194,34 

203,19 
212,36 

221,89 
231,77 

242,02 


mm 

43,99 

46,47 
49,08 

51,81 
54,67 

57,67 
60,81 

64,10 

67,54 
71,13 

74,90 
78,83 

82,94 
87,23 
91,71 

96,39 
01,27 

06,36 

11,67 

17,20 

22,97 
28,98 

35,23 
41,74 
48,51 

55,57 
62,90 

70,52 

78,44 
86,67 


195,21 
204,09 

213,30 
222,86 

232,78 
243,06 
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Tension  des  Wassers. 

(Spannkraft  des  Wasserdampfes  fiber  Wasser.) 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o^  und  normaler  Schwere. 

(Fortsetzung.) 

Nach  den  Beobachtung^en  von  Re^rnault,  beredmet  von  Broch  (Trav.  et  M^m.  du  Bur.  intern, 
des  Poids  et  Mes.  1,  A  22;  Paris  1881),  verbessert  nach  Wiebe  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  18,  329;  1893, 
und  „Tafeln  für  die  Spannkraft  des  Wasserdampfes''  11.  Ausg.,  Braunschweig,  Friedr.  Vieweg  &  Sohn, 

1903),  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoffskala. 

Wasserstoffskala. 

Qrade 

Zehntelgrade 

,0 

,1 

,2 

i3 

,4 

,5 

,6 

,7       1       ,8 

,9 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

70 
71 
72 
78 
74 

233,79 
244,11 

254,82 

265,91 
277,41 

234,81 
245*17 

255,91 
267,04 
278,58 

235,83 
246,22 

257,00 

268,18 

279,75 

236,85 
247,28 
258,10 
269,32 
280,94 

237,88 

248,35 
259,21 
270,46 
282,12 

238,91 
249,42 
260,31 
271,61 

283,31 

239,94 

250,49 
261,42 

272,76 
284,50 

240,98 

251,56 
262,54 

273,91 
285,70 

242,02 

252,64 
263,66 

275,07 
286,90 

243,06 

253,73 
264,78 
276,24 

288,11 

75 
76 

77 
78 
79 

289,32 
301,65 

3M,42 
327,64 
341,32 

290,53 
302,90 

315,72 

328,99 

342,71 

291,75 
304,17 
317,03 
330,34 
344,11 

292,97 

305,43 
318,34 
331,69 

345,51 

294,20 
306,70 

319,65 
333,05 
346,92 

295,43 
307,98 

320,97 
334,42 

348,34 

296,66 
309,26 
322,30 

335,79 
349,75 

297,90 
310,54 
323,62 

337,17 
351,18 

299,15 
311,83 

324,96 

338,55 
352,60 

300,40 
313,12 
326,30 

339,93 

354,03 

80 
81 
82 
83 
84 

355.47 

370," 

385,25 
400,90 

417,08 

356,91 
^1,60 

386,79 
402,49 

418,72 

358,36 
373,10 

388,34 

404,09 
420,38 

359,81 
374,60 

389,89 
405,70 
422,03 

361,27 
376,10 

391,45 
407,31 
423,70 

362,73 
377,62 

393,01 
408,92 

425,37 

364,20 

379,13 
394,58 
410,54 
427,04 

365,67 
380,65 

396,15 
412,17 

428,72 

367,14 
382,18 

397,73 
413,80 

430,41 

368,62 

383,71 

399,31 

415,43 
432,10 

85 
86 
87 
88 
89 

433,79 
451,07 

468,91 

487,33 
506,36 

435,50 
452,82 

470,72 
489,21 
508,29 

437,20 

454,59 
472,54 

491,09 
510,24 

438,92 
456,36 

474,37 
492,98 
512,18 

440,64 

458,13 
476,21 

494,87 
514,14 

442,36 

459,91 
478,04 

496,77 
516,10 

444,09 
461,70 

479,89 
498,67 
518,07 

445,83 

463,49 

481,74 

500,59 
520,04 

447,57 

465,29 
483,60 

502,50 
522,02 

449,31 
467,10 

485,46 

504,43 
524,00 

90 
91 
92 
93 
94 

526,00 
546,27 

567,19 

588,77 
6 1 1 ,04 

528,00 

548,33 
569,32 

590,97 
613,30 

530,00 

550,40 

571,45 
593,17 
615,58 

532,01 

552,48 
573,59 
595,38 
617,85 

534,03 
554,56 

575,74 
597,60 
620,14 

536,05 
556,65 
577,90 
599,82 
622,43 

538,08 

558,74 
580,06 

602,05 
624,73 

540,12 
560,84 
582,23 
604,29 
627,04 

542,16 

562,95 
584,40 
606,53 
629,36 

544,21 

565,07 
586,58 
608,78 
631,68 

95 
96 
97 
98 
99 

634,01 

657,69 
682,11 

707,29 
733,24 

636,34 

66o,To 

684,59 
709,85 
735,88 

638,69 
662,51 
687,08 
712,42 

738,53 

641,04 
664,94 
689,58 

7M,99 
741,19 

643,39 

667,37 
692,09 

717,58 
743,85 

645,76 
669,81 
694,60 
720,17 
746,52 

648,13 
672,25 
697,12 
722,77 
749,20 

650,5^ 
674,70 
699,65 

725,37 
751,89 

652,89 
677,17 

702,19 

727,99 
754,58 

655,29 
679,63 
704,74 
730,61 

757,29 

100 
101 

760,00 
787,57 

762,72 

765,45 

768,18 

770,93 

773,68 

776,44 

779,21 

781,99 

784,78 
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Tension  des  Wassers  über  100  ^ 

In  Millimeter  Quecksilber  von  o^  (die  Beobachtungen  Regnaults 

umgerechnet  auf  Quecksilber  normaler    | 

Schwere). 

Nach  Beobadituns^en  von  V.  Re^rnault,  Relations  des  exp^riences  1,  465 — 633;  Paris  1847.                | 

W 
A. 

.  Ramsay  and  S.  Young.    Phil.  Trans.  (A)  18S,  107 — 130; 
BattelH.    Mem.  di  Torino  (2)  48,  63—98;  1892 

'  ^^  \  bezogen  auf  Oasmanometer. 

Regnanlt  (Formel  H). 

Tem- 

Einer 

pera- 
tur 

0 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

100 

760 

787,6 

816,0 

845,3 

875,4 

906,4 

938,3 

971,1 

1004,9 

1039,6 

110 

1075,4 

III2,I 

1149,8 

1188,6 

1228,4 

1269,4 

i3",5 

1354,7 

1399,0 

M44,5 

120 

1491 

1539 

1588 

1639 

1691 

1744 

1798 

1854 

1911 

1970 

ISO 

2030 

2092 

2155 

2220 

2286 

2354 

2423 

2494 

2567 

2641 

140 

2718 

279s 

2875 

2957 

3040 

3125 

3213 

3302 

3393 

3486 

150 

3581 

3678 

3778 

3879 

3983 

4088 

4196 

4307 

4419 

4534 

160 

4651 

4771 

4893 

5018 

5M5 

5274 

5406 

554T 

5678 

5819 

170 

5961 

6107 

6255 

6406 

6560 

6717 

6877 

7040 

7205 

7374 

180 

7546 

7721 

7899 

8080 

8265 

8453 

8644 

8838 

9036 

9237 

190 

9442 

9650 

9862 

10078 

10296 

10519 

1074S 

10975 

II 209 

11447 

200 

I1688 

II934 

12183 

12436 

12694 

12955 

13220 

13490 

13764 

14042 

210 

14324 

I461I 

14901 

15^97 

15496 

15800 

16109 

16422 

16740 

17062 

220 

17389 

I772I         18058 

18399 

18745 

19096 

T9452 

19813 

20179 

20549 

230 

20925 

! 

Vergleichung  der  von  verschiedenen  Beobachl 

tem  gefundenen  Werte« 

Tem 

- 

Regnault 

Regnault 

Ramsay  und 

Rfltf^lli 

Tem- 

Ramsay und 

1 

BattelH 

perati 

iir 

Forme!  H 

Kurve 

Young 

DHLldll 

peratur 

Young 

j 

^niLwiii 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

0 

mm 

mm 

IM 

1075 

1074 

1083 

240 

25019 

25167 

12C 

1491 

1489 

T484 

1503 

250 

29734 

29951 

ISC 

2030 

2029 

2019 

2043 

260 

35059 

35761 

14« 

2718 

2713 

2694 

2725 

270 

41101 

43368 

15(1 

3581 

3572 

3568 

3578 

280 

50597 

16fl 

4651 

4647 

4652 

4634 

290 

58666 

17C 

5961 

5960 

5937 

5919 

300 

67620 

18C 

7546 

7545 

7487               7495 

310 

77501 

19C 

9442 

9428 

9403 

9379 

320 

88343 

20C 

II 688 

11659 

11625 

11625 

330 

100219 

21C 

14324 

14307 

14240 

14276 

340 

113828 

22C 

17389 

17389 

17365 

17379 

350 

126924 

23C 

20925 

20914 

20936 

20778 

360 

I 

41865 
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Siedetemperaturen  des  Wassers  bei  verschiedenen  Barometerständen, 

die  Barometerstände  auf  0^ 

*  und  normale  Schwere  bezogen. 

Nach  R( 

es:nault! 

)  Messungen  berechnet  von  Broc 

h  (Trav. 

et  Mem. 

du  Bur. 

intern,  du  Poids 

et  Mesures  1,  A  46;  Paris 

1881),  verbessert 

von  Wie 

!be  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  IS,  :t2Q:  il 

$93  und 

Tafeln  über  die  Spannkraft  des  Wasserdampf< 

es,  Friedrich  Vieweg  &  Sohn,  Braunschweig, 

2.  Aus- 

C^abe  I 

903),  sowie  unifirerechnet  auf  die  Wasserstoffskala. 

Wasserstofhkala. 

Baro- 

Zehn 

t  e  1  m 

i  1  1  i  m 

e  t  e  r 

meter- 
stand 

|0 

,« 

,2 

t3 

^4 

,5 

,6 

,7 

,8 

,9 

mm 

0 

680 

1^  ä^^ 

96,915 

919 

923 

927 

931 

935 

939 

943 

947 

951 

681 

955 

959 

963 

967 

971 

975 

979 

983 

987 

992 

682 

996 

xooo 

X004 

X008 

X012 

X016 

X020 

X024 

X028 

X032 

683 

97,036 

040 

044 

048 

052 

056 

060 

064 

068 

072 

684 

076 

080 

084 

088 

092 

096 

IOC 

104 

108 

112 

685 

97,116 

120 

124 

128 

132 

136 

140 

144 

148 

^52 

686 

ArMM 

156 

160 

164 

168 

172 

177 

181 

185 

189 

193 

687 

^k  ^"^  f^ 

197 

201 

205 

209 

213 

217 

221 

225 

229 

233 

688 

237 

241 

245 

249 

253 

257 

261 

265 

269 

273 

689 

277 

281 

285 

289 

293 

297 

301 

305 

309 

313 

690 

97,317 

321 

325 

329 

333 

337 

341 

345 

349 

353 

691 

357 

361 

365 

369 

373 

377 

380 

384 

388 

392 

692 

^^  ^V  ^k 

396 

400 

404 

408 

412 

416 

420 

424 

428 

432 

698 

436 

440 

444 

448 

452 

456 

460 

464 

468 

472 

694 

476 

480 

484 

488 

492 

496 

500 

504 

508 

512 

695 

97,5^6 

520 

524 

528 

532 

536 

539 

543 

547 

551 

696 

555 

559 

563 

567 

571 

575 

579 

583 

587 

591 

697 

^^  ^h  ^^ 

595 

599 

603 

607 

611 

655 

619 

623 

627 

631 

698 

635 

639 

642 

646 

650 

654 

658 

662 

666 

670 

699 

674 

678 

682 

686 

690 

694 

698 

702 

706 

710 

700 

97,714 

718 

722 

725 

729 

733 

737 

741 

745 

749 

701 

^ba  ^^  ^^ 

753 

757 

761 

765 

769 

773 

777 

781 

785 

789 

702 

792 

796 

800 

804 

808 

812 

8t6 

820 

824 

828 

703 

832 

836 

840 

844 

847 

851 

855 

859 

863 

867 

704 

871 

875 

«79 

883 

887 

891 

895 

899 

902 

906 

705 

97,910 

914 

918 

922 

926 

930 

934 

938 

942 

946 

706 

949 

953 

957 

961 

965 

969 

973 

977 

981 

985 

707 

989 

993 

996 

xooo 

X004 

X008 

X012 

X016 

X020 

X024 

708 

98,028 

032 

036 

040 

043 

047 

051 

055 

059 

063 

709 

067 

071 

075 

079 

082 

086 

090 

094 

098 

102 

710 

98,106 

1 10 

114 

118 

121 

125 

129 

133 

137 

141 

711 

145 

149 

153 

157 

160 

164 

168 

172 

176 

180 

712 

184 

188 

192 

195 

199 

203 

207 

211 

215 

219 

713 

223 

227 

230 

234 

238 

242 

246 

250 

254 

258 

714 

261 

265 

269 

273 

277 

281 

285 

289 

292 

296 

715 

98,300 

304 

308 

312 

316 

320 

323 

327 

331 

335 

716 

339 

343 

347 

35^ 

355 

358 

362 

366 

370 

374 

717 

378 

382 

385 

389 

393 

397 

401 

405 

409 

412 

718 

416 

420 

424 

428 

432 

436 

440 

443 

447 

451 

719 

455 

459 

463 

467 

470 

474 

478 

482 

486 

490 

720 

98,493 

497 

501 

505 

509 

513 

517 

520 

524 

528 

Wiebe 
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1 

Siedetemperaturen 

des  Wassers  bei  versohiedenen  Barometerstanden, 

die  Barometerstände  auf  o< 

^  und  normale  Schwere  bezogen. 

Nach  R 

egrnaults 

Messungen  berechnet  von  Broch  (Trav. 

et  M^m. 

du  Bur. 

intern,  du  Poids  ' 

et  Mesures  1,  A  46 

;  Paris 

[881),  verbessert 

von  Wie 

be  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  18,  329;  i< 

S93  und  1 

Tafeln  fiber  die  Spannkraft  des  Wasserdampfes,  Friedrich  Vieweg:  &  Sohn,  Braunschweig, 

2.  Aus-  1 

gäbe  1903),  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoff skala. 

Wasserstotfskala. 

Baro- 

Zehn 

t  e  I  m 

i  1  1  i  m 

e  t  e  r 

meter* 

stand 

.0 

,« 

»2 

)3 

A 

*5 

,6 

,7 

,8 

,9 

mm 

0 

720 

98,493 

497 

501 

505 

509 

513 

5»7 

520 

524 

528 

721 

532 

536 

540 

544 

547 

551 

555 

559 

563 

567 

722 

.570 

574 

578 

582 

586 

590 

593 

597 

601 

605 

723 

609 

613 

617 

620 

624 

628 

632 

636 

640 

643 

724 

647 

651 

65s 

659 

662 

666 

670 

674 

678 

682 

725 

98,686 

689 

693 

697 

701 

705 

709 

712 

716 

720 

726 

724 

728 

732 

735 

739 

743 

747 

751 

755 

758 

727 

762 

766 

770 

774 

777 

781 

785 

789 

793 

797 

728 

800 

804 

808 

812 

816 

819 

823 

827 

831 

835 

729 

838 

842 

846 

850 

854 

858 

861 

865 

869 

873 

730 

98,877 

880 

884 

888 

892 

896 

899 

903 

907 

911 

731 

915 

918 

922 

926 

930 

934 

937 

941 

945 

949 

732 

953 

956 

960 

964 

968 

972 

975 

979 

983 

987 

733 

991 

994 

998 

X002 

X006 

XOIO 

X013 

X017 

X021 

X025 

734 

99,029 

032 

036 

040 

044 

048 

051 

055 

059 

063 

735 

99,067 

070 

074 

078 

082 

085 

089 

093 

097 

lOI 

736 

■  104 

108 

112 

116 

119 

123 

127 

131 

135 

138 

737 

142 

146 

150 

153 

157 

161 

165 

169 

172 

176 

738 

180 

184 

187 

191 

195 

199 

203 

206 

210 

214 

739 

218 

221 

225 

229 

233 

236 

240 

244 

248 

252 

740 

99,255 

259 

263 

267 

270 

274 

278 

282 

285 

289 

741 

*93 

297 

300 

304 

308 

312 

316 

319 

323 

327 

742 

331 

334 

338 

342 

346 

349 

353 

357 

361 

364 

743 

368 

372 

376 

379 

383 

387 

391 

394 

398 

402 

744 

406 

409 

413 

417 

421 

424 

428 

432 

436 

439 

745 

99,443 

447 

451 

454 

458 

462 

466 

469 

473 

477 

746 

481 

484 

488 

492 

495 

499 

503 

507 

510 

514 

747 

S18 

522 

525 

529 

533 

537 

540 

544 

548 

551 

748 

555 

559 

563 

566 

570 

574 

578 

581 

585 

589 

749 

592 

596 

600 

604 

607 

611 

615 

619 

622 

626 

750 

99,630 

633 

637 

641 

645 

648 

652 

656 

659 

663 

751 

667 

671 

674 

678 

682 

686 

689 

693 

697 

700 

752 

704 

708 

712 

715 

719 

723 

726 

730 

734 

738 

753 

741 

745 

749 

752 

756 

760 

764 

767 

771 

775 

754 

778 

782 

786 

790 

793 

797 

801 

804 

808 

812 

755 

99,815 

81Q 

823 

827 

830 

834 

838 

841 

845 

849 

756 

852 

856 

860 

863 

867 

871 

875 

878 

882 

886 

757 

889 

893 

897 

900 

904 

908 

911 

9^5 

919 

923 

758 

926 

930 

934 

937 

941 

945 

948 

952 

956 

959 

759 

963 

967 

970 

974 

978 

982 

985 

989 

993 

996 

760 

100,000 

004 

007 

OII 

015 

018 

022 

026 

029 

033 
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Siedetemperaturen  des  Wassers  bei  versohiedenen  Barometerstanden, 

die  Barometerstände  auf  o^ 

und  normale 

Schwere  bezogen. 

Nach   Regnaults 

Messungen  berechnet  von  Broch 

1  (Trav.  i 

et  M€m. 

du  Bur. 

Intern,  du  Poids    1 

et  Mesures  1,  A  46;  Paris 

iSäil  verbessert  y 

mn  Wie 

be  (Zeitschr.  f.  Instrkde.  18,  329;  1893  und    1 

Tafeln  Qber  die  Spannkraft  des  Wasserdampfes,  Friedrich  Viewesf  k  Sohn,  Braunschwdg:, 

2.  Aus- 

S:abe  IC 

y^Z\  sowie  umgerechnet  auf  die  Wasserstoffslcala. 

Wasserstoflskala. 

Baro- 

4 

Zehn 

t  e  1  m 

[  1  1  i  m 

e  t  e  r 

meter- 

stand 
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mm 

0 
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026 

029 

033 

761 

037 

040 

044 

048 
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063 

066 

070 

762 

074 

077 

081 

085 

088 

092   > 

096 

099 

103 

107 

763 

110 

114 

118 

121 

125 

129 

132 

136 

140 

143 

764 

147 

151 

154 

X58 

162 

165 

169 

173 

176 

180 

765 

100,184 

187 

191 

195 

198 

202 

206 

309 

213 

216 

766 

220 

224 

227 

231 

235 

238 

242 

246 

249 

253 

767 

257 

260 

264 

268 

271 

275 

279 

283 

286 

290 

768 

293 

297 

300 

304 

308 

3" 

315 

319 

322 

326 

769 

330 

333 

337 

341 

344 

348 

352 

355 

359 

363 

770 

100,366 

370 

373 

377 

381 

384 

388 

392 

395 

399 

771 

403 

406 

410 

414 

417 

421 

424 

428 

432 

435 

772 

439 

442 

446 

450 

453 

457 

461 

464 

468 

472 

778 

475 

479 

483. 

486 

490 

493 

497 

'     501 

504 

508 

774 

5" 

5^5 

519 

522 

526 

530 

533 

537 

540 

544 

775 

100,548 

551 

555 

559 

562 

566 

569 

573 

577 

580 

776 

584 

588 

591 

595 

598 

602 

606 

609 

613 

616 

777 

620 

624 

627 

631 

634 

638 

642 

645 

649 

653 

778 

656 

660 

663 

667 

671 

674 

678 

681 

685 

689 

779 

692 

696 

699 

703 

707 

710 

714 

718 

721 

725 

780 

100,728 

732 

735 

739 

743 

746 

750 

753 

757 

761 

781 

764 

768 

772 

775 

779 

782 

786 

789 

793 

797 

782 

800 

804 

807 

811 

815 

818 

822 

825 

829 

833 

783 

836 

840 

843 

847 

851 

854 

858 

861 

865 

869 

784 

872 

876 

879 

883 

886 

890 

894 

897 

901 

904 

785 

100,908 

912 

915 

919 

922 

926 

929 

933 

937 

940 

786 

944 

947 

951 

954 

958 

962 

965 

969 

972 

976 

787 

979 

983 

987 

990 

994 

997 

XOOI 

X005 

X008 

X012 

788 

101,015 

019 

022 

026 

029 

033 

037 

040 

044 

047 

789 

051 

054 

058 

062 

065 

069 

072 

076 

079 

083 

790 

101,087 

090 

094 

097 

lOI 

104 

108 

112 

"5 

119 

791 

122 

126 

129 

133 

136 

140 

144 

147 

151 

154 

792 

158 

161 

165 

168 

172 

176 

179 

183 

186 

190 

793 

193 

197 

200 

204 

207 

211 

215 

218 

222 

225 

794 

229 

232 

236 

239 

243 

246 

250 

254 

257 

261 

795 

101,264 

268 

271 

275 

278 

282 

286 

289 

293 

296 

796 

300 

^o^ 

307 

310 

314 

317 

321 

324 

328 

332 

797 

^ki  ^b  .^i^ 

335 

339 

342 

346 

349 

353 

356 

360 

363 

367 

798 

370 

374 

377 

381 

385 

388 

392 

395 

399 

402 

799 

406 

409 

413 

416 

420 

423 

427 

430 

434 

437 

800 

101,441 
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Speziflsehe  Feuchtigkeit  gesattigfter 

Luft. 

Gewicht  des  Wasserdampfes  in  Orammen,  wdclier  in  einem  Kilogiamm  gesättigter  Luft 

bd  <<*  und  bmm  Quecksilberdruck  enthalten  ist 

Auf  Ornnd   der  BeotMchtniigen   von   Regnanlt   und  der  Beredmnng 

von  Broch  hers^eleitet  voo 

V.  Bezold,  BerHii.  Sitzber.  1890,  389 — 390. 
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20,59 
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23 

42 
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38 
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18,75 
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59 
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94 
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—  4 
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3,03 
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4,25 

5,32 

7,09 
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26 
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22,48 

t 

—  3 

3,01 

27 

81 

58 

72 

64 

",49 

27 

21,95 

23,86 

' 

—  2 

24 

52 

4,10 

93 

6,16 

8,23 

12,37 

28 

23^29 
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—  1 

48 

78 

42 

5,30 

63 
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Speziflsohes  Volumen  CD 

und  speziflsohes  Gewicht  (P)  des  gesattigten  || 

Wasserdampfte 

bei  verschiedenen  Temperaturen 

und  bei  verschiedenen  Drucken. 

Nach  O.  Zeuner,  Technische  Thermodynamik, 

2,  Tab.   la, 

ib  u.   11, 

1890. 

KssVoInmen  eines  Kilocnunm,  auicedrflckt  in  Kubikmetern,  P: 

sOewicht  eines 

Kubikmeter,  aussedrOckt  in   II 

Kilo^ammen.    z  Atmosph.  a>  10333 

kg  auf  X  qm. 

Tem- 
peratur 

Sittigung^s- 
druck 

F 

P 

Druck 

SftttigungfS- 
temperatur 

F 

P 

0 

mm 

cbm 

kff 

AtmonA. 

0,(» 

0 

cbm 

ks 

20 

o,93 

994,78 

0,00100 

17,83 

67,304 

0,0149 

10 

2,09 

451,42 

0,00222 

0,06 

36,56 

23,642 

0,0423 

0 

4,60 

210,68 

0,00475 

0,1 

46,21 

14,553 

0,0687 

5 

6,53 

150,24 

0,00666 

0,2 

60,45 

7,5438 

0,1326 

10 

9,16 

108,52 

0,00922 

0,3 

69,49 

5,1403 

0,1945 

15 

12,70 

79,365 

0,01260 

5'* 

76,25 

3,9167 

0,2553 

20 

17,39 

58,727 

0,01702 

2'5 

81,71 

3,1718 

0,3153 

25 

23,55 

43,968 

0,02275 

2'* 

86,32 

2,6713 

0,3743 

30 

3^55 

33,270 

0,03005 

21 

90,32 

2,3098 

0,4329 

35 

41,83 

25,439 

0,03931 

2'2 

93,88 

2,0367 

0,4910 

40 

54,91 

19,647 

0,05090 

?'2 

97,08 

1,8228 

0,5486 

45 

71,39 

15,317 

0,06529 

J'2 

100,00 

^6505 

0,6059 

50 

91,98 

12,051 

0,08298 

1,1 

102,68 

1,5088 

0,6638 

J«! 

105,17 

1,3902 

0,7193 

55 

117,43 

9,5632 

0,10457 

!'? 

107,50 

1,2893 

0,7756 

60 

148,79 

7,6548 

0,13064 

U 

109,68 

1,2025 

0,8316 

65 

186,94 

6,1727 

0,16200 

J'5 

"1,74 

1,1269 

0,8874 

70 

233,08 

5,0154 

0,19939 

1,6 

"3,69 

1,0606 

0,9429 

75 

288,50 

4,1038 

0,24368 

M 

"5,54 

1,0018 

0,9982 

80 

354,62 

3,3802 

0,29584 

f§ 

117,30 

0,9494 

1,0533 

85 
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2,8016 

0,35694 

It 

118,99 

0,9023 

1,1083 

90 
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2,3356 

0,42816 

l'9 
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1,1629 

95 

633,69 

1,9578 
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2,5 

127,80 

0,6972 

1,4343 

100 

760,00 

1,6508 

0,60577 

»• 

133,91 

0,5875 

1,7021 

^A 

139,24 

0,5082 

1,9676 

105 

906,41 

1,3989 

0,71485 

ü 

144,00 

0,4484 

2,2303 

110 

1075,37 

1,1914 

0,83935 

M 

148,29 

0,4014 

2,4911 

115 

1219,41 

1,0195 

0,98087 

^2 

152,22 

0,3636 

2,7500 

120 

1491,28 

0,8763 

1,14116 

^^ 

155,85 

0,3325 

3,0073 

125 

1743,88 

0,7566 

1,32170 

!'• 

159,22 

0,3064 

3,2632 

130 

^  ^k  ^ 

2030,28 

0,6559 

1,52463 

S'^ 

162,37 

0,2843 

3,5178 

135 

2353,73 

0,5709 

1,75162 

2'2 

165,34 

0,2652 

3,77" 

140 

2717,63 

0,4987 

2,00521 

l^ 

168,15 

0,2485 

4,0234 

145 

3125,55 

0,4373 

2,28676 

8,0 

170,81 

0,2339 

4,2745 

150 

3581,23 

0,3849 

2,59808 

2'J 

173,35 

0,2210 

4,5248 

2'2 

175,77 

0,2095 

4,7741 

155 

4088,56 

0,3398 

2,94291 

1^ 

178,08 

0,1991 

5,0226 

160 

4651,62 

0,3011 

3,32109 

10,0 

180,31 

0,1897 

5,2704 

165 

5274,54 

0,2675 

3,73832 

10,5 

182,44 

0,1812 

5,5174 

170 

5961,66 

0,2385 

4,19287 

11,0 

184,50 

0,1735 

5,7636 

175 

6717,43 

0,2132 

4,69043 

11,5 

186,49 

0,1664 

6,0092 

180 

7546,39 

0,1911 

5,23286 

12,0 

188,41 

0,1599 

6,2543 

185 

8453,23 

0,1718 

5,82072 

12,5 

190,27 

0,1539 

6,4986 

190 

9442,70 

0,1548 

6,45995 

13,0 

192,08 

0,1483 

6,7424 

195 

10519,63 

0,1399 

7,14796 

13,5 

193,83 

0,1431 

6,9875 

200 

11688,96 

0,1267 

7,89266 

14,0 

195,53 

0,1383 

7,2283 
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PsyohrometertafeL 

Es  bedeuten  t  und  f  die  Temperatur  des  trockenen  und  des  feuchten  Thermometers,  m/  den 

der  Temperatur  f  entsprechenden  Sättisfung^ruck ,  a  die  absolute,  r  die  relative  Feuchtis:keit, 

T  den  Taupunkt,  h  den  Barometerstand.    Die  absolute  Feuchtigkeit  ist  nach  der  Formel  berechnet : 

wobei  der  Faktor  —  vemachllssigt  wurde.    Für  negative  f  wurden  die  dem  Eisdampf  ent- 

/  3  j 

sprechenden  Werte  von  m/  benutzt  und  also  das  Vorhandensein  einer  Eidifilie  am  feuditen  Thermo- 

meter angenommen. 

Zur  Berechnung  der  Tabelle  dienten  die  in  Tab.  57  und  58,  S.  116  und  117  enthaltenen  Werte 

der  Dampftensionen. 
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79 

9,4 

7,7 

69 

7,3 

14 

",9 

100 

14 

10,7 

90 

^2,3 

9,5 

79 

io,S 

8,3 

70 

8,5 

16   12,7 

100 

15 

",4 

90 

^3,3 

10,2 

80 

11,6 

9,0 

70 

9,7 

Börnsteia 


63, 


120 


P&yohrometertafeL 

t 

Psych  rometrische 

Diff 

erenz 

0« 

V 

1 

20 

8 

0 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

Ond 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

16 

13,6 

100 

16 

12,2 

90 

14,4 

10,9 

81 

1 

12,6 

9,7 

71 

10,8 

17 

14,4 

100 

17 

13,1 

90 

15,4 

11,7 

81 

13,7 

10,4 

72 

",9 

18 

15,4 

100 

18 

14,0 

91 

16,4 

12,6 

82 

14,8 

11,2 

73 

13,0 

19 

i6,4 

TOO 

19 

14,9 

91 

17,5 

13,4 

82 

15,9 

12,1 

74 

M,2 

SO 

17,4 

100 

20 

15,9 

91 

18,5 

M,4 

83 

:  16,9 

13,0 

74 

15,3 

21 

18,5 

100 

21 

16,9 

91 

19,5 

15,4 

83 

18,0 

13,9 

75 

16,4 

22 

19,7 

100 

22 

18,0 

92 

20,6 

16,4 

83 

19,0 

M,9 

76 

17,5 

23 

20,9 

100 

23 

19,2 

92 

21,6 

17,5 

84 

20,1 

15,9 

76 

18,5 

24 

22,2 

100 

24 

20,4 

92 

22,6 

18,7 

84 

21,1 

17,0 

77 

19,6 

25 

23,5 

100 

25 

21,7 

92 

23,6 

19,9 

84 

22,2 

18,2 

77 

20,7 

26 

25,0 

IQO 

26 

23,0 

92 

24,6 

21,2 

85 

23,2 

19,4 

78 

21,8 

27 

26,5 

100 

27 

24,5 

92 

25,7 

22,5 

85 

24,3 

20,7 

78 

22,8 

28 

28,1 

100 

28 

26,0 

93 

26,7 

24,0 

85 

25,3 

22,0 

78 

23,9 

29 

29,8 

100 

29 

27,6     93 

27,7 

25,5 

86 

26,3 

23,5 

79 

25,0 

30 

31,6 

100 

30 

29,3     93 

28,7 

27,1 

86 

27,4 

25,0 

79 

26,0 

t 

P8ychr< 

)metris 

che 

Diff< 

erenz 

4« 

6« 

6* 

70                j 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

a 

r 

T 

Orad 

mm 

Proi. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

mm 

Proz. 

Orad 

—4 

0,3 

II 

-28,3 

3 

0,6 

16 

23,6 

r 

1 

1 

—2 

0,8 

20 

— 20,0 

—1 

1,0 

24 

—  17,2 

0 

1,3 

28 

14,6 

0,5 

12 

—24,0 

1 

1,6 

32 

—  12,4 

0,8            16 

19,8 

2 

1,9 

36 

—10,5 

1,1         21 

—  16,6 

3 

2,2 

39 

-  8,7 

1,4      25 

13,9 

0,6 

10 

23,0 

4 

2,6 

42 

-  6,9 

1,7      28 

",5 

0,9 

15 

—18,7 

5 

2,9 

45 

5,4 

2,1 

32 

9,4 

1,2 

19 

15,3 

0,4 

6 

27,1 

6 

3,3 

47 

—  4,0 

2,4 

35 

—  7,6 

1,6 

23 

12,5 

0,7 

10 

20,9 

7 

3,7 

49 

2,7 

2,8 

37 

-  6,0 

1,9 

26 

10,3 

1,1 

M 

16,7 

8 

4,1 

51 

—   1,4 

3,2 

40 

4,5 

2,3 

28 

-  8,3 

1,4 

18 

13,6 

9 

4,5 

53 

0,1 

3.6 

42 

3,0 

2,7 

31 

-  6,5 

1,8 

21 

II, I 

10 

5,0 

54 

1,2 

4,t> 

44 

-  1,6 

3,1 

34 

-  4,8 

2,2 

24 

-   8,9 

11 

5,5 

56 

2,5 

4,5 

46 

0,2 

3,5 

36 

3,2 

2,6 

26 

-  6,9 

12 

6,0 

57 

3,8 

5,0 

48 

1,2 

4,0 

38 

1,7 

3,0 

29 

5,0 

13 

6,6 

59 

5,3 

5,5 

49 

2,6 

4,5 

40 

0,2 

3,5 

31 

3,3 

14 

7,2 

60 

6,3 

6,1 

51 

4,0 

5,0 

42 

1,3 

4,0 

33 

1,7 

15 

7,8 

61 

7,6 

6,7 

52 

5,3 

5,6 

44 

2,8 

4,5 

36 

0,1 

16 

8,5 

62 

8,8 

7,3 

54 

6,6 

6,2 

45 

4,2 

5,1 

37 

1,5 

17 

9,2 

63 

10,0 

8,0 

55 

7,9 

6,8 

47 

5,6 

5,7 

39 

3,1 

18 

9,9 

64 

11,2 

8,7      56 

9,2 

7,5 

48  ' 

7,0 

6,3 

41 

4,5 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


Böm^teln 


lao 
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Psyohrometertaftl. 


Psy  chrom  et  rische    Differenz 


Orad 


4« 


r 

Proi. 


T 
Ortd 


5« 


a 
mm 


r 

Proz. 


T 
Orad 


6< 


■IUI   ■ 

6,8 

47 

7,4 

48 

8,2 

50 

8,0 

51 

9,7 

5« 

0,6 

54 

»,4 

55 

»,4 

56 

3,4 

57 

4,4 

58 

5,5 

58 

6,7 

59 

7,9 

60 

9,* 

61 

T 
Orad 


70 


r 

rTOZ. 


T 


17 
18 
19 
20 
21 

23 
U 
25 
26 
27 
28 
29 
90 


9,1 

63 

9,9 

64 

10,7 

65 

11,6 

66 

12,4 

67 

13,4 

68 

14,4 

69 

15,4 

69 

16,5 

70 

17,7 

71 

18,9 

71 

20,2 

72 

21,6 

72 

23,0 

73 

10,0 

11,2 
»2,3 

13,5 
M,7 

15,8 
16,9 

18,0 

19,1 
20,2 

21,3 
22,4 

23,5 
24,6 


7,9 
8,6 

9,4 
10,2 

II, I 

12,0 

12,9 

13,9 

14,9 
16,0 

n,2 

18,4 

19,7 
21,0 


55 

56 

57 

59 
60 

61 

61 

62 

63 
64 

65 

65 
66 

67 


7,9 
9,2 

0,4 
1,6 

2,8 

5,2 

6,4 

7,5 

8,7 

9,8 
20,9 

2  2,0 
23,1 


5,6 

6,9 

8,3 
9,6 

10,9 

12,1 

13,4 
14,6 

15,8 
17,0 

18,1 

19,3 
20,4 

21,6 


5,6 

6,3 

7,0 

7,7 

8,4 

9,2 

10,1 

11,0 

11,9 
12,9 

13,9 

15,0 
16,2 

17,4 


39 
41 
42 

44 
46 

47 
48 

49 
50 
50 
52 
53 
54 
55 


3,0 

4,5 
6,0 

7,4 

8,7 
10,1 

11,4 
12,7 
13,9 
15,2 
16,4 
17,6 
18,0 
20,0 


Psych  romet  rische    Differenz 


Orad 


8« 


mm      Proz. 


T 
Orad 


9« 


a     t    r 

mm     Proz. 


T 
Orad 


10« 


a 

mm 


f 
Proz. 


T 
Orad 


11« 


a    i     r    I        T 
mm   .  Proz.        Orad 


8 
9 
10 
11 
12 
IS 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
2S 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
90 


0,6 
0,9 
1,3 

»,7 
2,1 

2,5 

3,0 

3,5 

4,0 
4,6 

5,2 
5,8 
6,5 

7,2 

7,9 

8,7 
Q,6. 

IO,4 

11*4 
12,4 

13,4; 

M,5 

i5w 


7 
II 

14 

17 
20 

23 
25 
27 
30 
32 
34 
35 
37 
39 
40 

42 
43 
44 

45 
46 
48 

49 
50 


—23,2 
—18,4 

—14,7 
— 11,8 

—  9,4 

—  7,1 

—  5,1 

—  3,3 

—  1,6 
0,0 

1,7 
3,3 

4.9 
6,4 
7,8 

Q,2 

10,6 
12,0 

132 

14,6 

15*8 

17,1 
18,3 


0,4 

0,8' 

1,2 

1,6 
2,0 

2,5 

3,0  I 

3*5' 

4,1 

4,7 

5,3 
6,0 

6,7 

7,4 
8,2 

0,1 

10,0 

11,0 
I2,Q 
14,0 


I 


4 
8 


—26,4 

— 20,0 


11  1 

15,7 

14  I 

12,4 

17  ' 

9,7 

19 

7,3 

22 

5,1 

24 

3,2 

26 

—  1,4 

28 

0.3 

30  ! 

2,1 

32 

3,7 

34 

5,3 

35 

6,Q 

37 

8,4 

38  i 

0,8 

40 

11,2 

41 

12,6 

42 

iJ.Q 

43 

15*2 

44 

16,5 

0,7 
1,1 
1,5 

2,0 

2,5 

3.6 

4.2 

4.8 

5,5 
6,2 

6,Q 

7.7 
8,6 

9,4 
10,4 

11.4 
12,4 


6 

9 
12 

15 
17 
20 

22 
24 

25 

28 

2Q 
31 

34 

35 
37 
38 

30 


21,6 
16,6 
12,8 

9.9 
7,3 

5,0 

3,0 
1,1 

0,7 

2,5 
4.2 

5.9 

7.4 

Q,0 

IC.4 
11,0 
13.2 
14.6 


0,6 

1,0 

1.5 
2,0 

2,5 
3,1 

3.7 
4.3 
5.0 

5*7 

6.4 
7.2 
8,1 
8.0 

0,0 

10,0 


4   i 

8  ! 
10  ' 

13 

15 

18 

20 
22 

24 
25 
27 
29 
3- 


^.o 


32 

34 


—23,0 
—17,2 

—13,1 

—  9.9 

—  7,2 
-4,8 

—  2,7 ! 

—  0.8 


1,2 


3.0  ' 

4.8^ 

6.5' 

8,1 

0,6 

11,1 

12,6  I 


Börastein 
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Tensionen  der  Elemente. 

Die  Tensionen  sind  in  allen  Tensionstabellen  entweder  in  mm  Hg  bezogen  auf  o^  (mm) 

oder  in  Atmosphären  angegeben. 


Wasserstoff  H2 

Traven  und   Jaquerod,   Proc. 
Roy.  Sog.  70,  490;  1902. 


Absolute  Temperatur 


Wasserstoff- 
Skala 


Helium- 
Skala 


0 
20,41 
20,22 
19,9S 
19,41 
18,82 
18,15 
17,96 
10,87 
14,08 


0 
20,00 
20,41 
20,12 
19,01 
19,06 
18,85 
17,57 
16,58 
15,18 
14,11 


Tension 


mm 
800 
760 
700 
600 
500 
400 
300 
200 
100 

50 


Sauerstoff  O2 

Estreicher    und    Olszewskl, 

Phil.  Mag.  (5)  40,  454;   1895. 


Temperatur 


Stickstoff  N2 

Fischer  und  Alt,  Ann.  Phys.  [4] 
9,  1149;  1902. 


Tension 


Dewar,  Proc.  Roy.  Soc.  68, 
44;  1901. 


Temperatur 


0 
—252,2 
—258,66  (fest) 


Tension 


0 
—211,2 
—209,8 
-.-208,9 
—206,8 
-204,8 
—208,4 
—201,1 
—198,7 
—196,25 
—194,0 
—190,5 
—185,8 
—188,8 
-182,2 


mm 

7.75 
10,5 

21,8 
31,8 
41,8 
61,8 
91,8 
129,1 

I79»< 
279,1 

479,1 
629,1 

731. 1 


t*'  Celsius 


Travers,  Senter  und  Jaquerod, 

Proc.  Roy.  Soc.  70,  488;  1902. 


absolute  Temperatur 


Wasserstoff- 
Skala 


mm 

760 
30—40 


Neon  (fest)  Ne 

Travers  und  Jaquerod,  Proc. 
Roy.  Soc.  70,  490;    1902. 


absol.  Temperatur 
Helium  -  Skala 


0 
20,4 
15,65 


Tension 


mm 

12,8 

2,4 


Argon  A 

Olszewski,    Proc.  Roy.  Soc  57, 
290 ;  1895.  Z.  ph.  Ch.  16, 380, 1895. 


Temperatur 


0 

Krit.Temp.— 121 
—128,6 
—129,6 
—184,4 
—185,1 
—186,2 
—188,8 
—189,1 


Tension 


Atm. 
50,6 

38,0 

35,8 
29,8 

29,0 

27,3 
25,3 
23,7 


90,60 
90,10 
89,88 
87,91 
86,29 
84,89 
82,09 
79,07 


Helium- 
Skala 


90,70 
90,20 
89,48 
88,01 
86,89 
84,49 
82,19 
79,19 


Tension 


mm 
800 
760 
700 
600 
500 
400 
300 
200 


Bafy,  Phil.  Mag.  49,  517;  iqqq. 


Temperatur  absolut 


0 
77 

78 
79 

80 
81 
82 
88 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 


Tension 


mm 

138,4 
170,0 

193,5 
220,0 

249,0 

281,8 

3>9.2 

359,0 
401,8 

449,0 

503,0 
560,0 

621,5 

687,5 

761,5 


V.  Wroblewski,  C.  R.  98,  982 ; 
1884.    Exn.  Rep.  20, 443 ;  1884. 


Temperatur 


-129,6 
-181,6 
-188,4 
-184,8 
-185,8 


Atmosphären 


27,02 

25,85 
24,40 
23,18 
22,20 


—196,67 
—196,176 
—196,845 
—196,944 
—197,58 
—198,25 
—198,98 
—199,77 
-200,62 
—201,564 
—202,59 
—208,19 
—208,79 
—204,49 
—205,20 
—205,86 
—206,57 
—207,87 
—208,245 
—209,52 
—210,52 


absolut 


Tension 


77,88 

76,824 

76,655 

76,056 

75,42 

74,78 

74,02 

78,28 

72,88 

71,446 

70,41 

69,81 

69,21 

68,51 

67,80 

67,14 

66,48 

65,58 

64,755 

68,62 

62,48 


mm 
760 

714,5 
700 

650 

600 

550 
500 

450 
400 

350 
300 

275 
250 

225 

200 

180 

160 

140 

120 

Erstar-»ioo 


Baiy,  Phil  Mag.  49,  517;  1900. 


Temperatur 
absolut 


0 
77 

78 
79 
80 
81 
82 
88 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 


Tension 


N  (ehem.) 


mm 
717,0 
806,0 
906,0 
1013,0 

"«30,5 
1258,0 

1386,0 

1544,5 

«705,5 
1880,0 

2062,0 

2256,0 

2465,0 

2686,0 

2916,5 


iV(atmosph.) 


716,0 
800,0 
895,0 

995,0 
1104,0 
1225,4 
1357,0 
1497,0 
1646,0 
1808,0 
1985,0 
2170,0 
2368,0 
2581,0 
2812,0 


Olszewski,  Bull.  Acad.  Cracovie 
14,  197;  1886.    Wied.  Beibl.  10, 

686;  1886. 


Temperatur 


—225,0 


Tension  in  Atm. 


0,0053 


V.  Wroblewski»  C.  R.  102, 

1010;  1886. 


Temperatur 


—146,6 
—158,7 
—198,0 
—202,0 


Atmosphäre 


38,45 
30,65 
1,00 
0,105 


Schenck 


« 


132 


64 


a 


Tensionen  der  Elemente. 

1 

Tem- 

Quecksilber  Hg 

OnM»l<'«11»*'  "^ 

peratur 

^wK% 

1 

49;  iS86. 

Tem- 
peratur 

—  — - 

n. 

Ransay  u.  Yonni;, 

0 

mm 

0 

mm 

Renault,  M6r 

0 

1 

2 

0,00047 

49 
52 

11 
12 
13 

0,00084 

89 
94 

de  TAcad.  26,  339; 
I&62. 

j.  Oiem.  Soc.  49, 
37;  1886. 

3 

55 

14 

99 

0 

mm 

mm 

4 

58 

15 

104 

300 

242,15 

246,704 

5 

61 

16 

109 

310 

299,69 

304,794 

6 

64 

17 

"5 

320 

368,73 

373,528 

7 

68 

18 

121 

330 

450,91 

454,277 

8 

72 

19 

127 

340 

548,35 

546,715 

9 

76 

20 

^33 

350 

663,18 

658,515 

10 

80 

360 
370 
380 
390 

797,74 

954,65 
"39,65 

1346,71 

785,107 

Tem- 
peratur 

Quecksilber  Hg 

930,33s 
1096,22 

1283,71 

Renault, 

M6m.  de 

Hertz,  Wied. 

Ann  17    Tn?  • 

Ramtay  u. 
Yonng,  J. 

TAcad.  26, 
339;  1862. 

Aiiii.  1.0,  lyj  ) 
1882. 

Oietn.  Soc 
49,37;  1886. 

400 
410 

1587,96 
1863,73 

1495,60 

*733,79 

0 

mm 

mm 

mm 

420 

2177,53 

2000,21 

0 

0,0200 

0,00019 

430 

2533,01 

2298,80 

10 

0,0268 

0,00050 

440 

2933,99 

2628,79 

20 

0,0372 

0,0013 

450 

3384,35 

2996,06 

30 

0,0530 

0,0029 

460 

3888,14 

3399,50 

40 

0,0767 

0,0063 

0,0008 

470 

4449,45 

3843,68 

50 

0,1120 

0,013 

0,015 

480 

5072,43 

4327,14 

60 

0,1643 

0,026 

0,029 

490 

5761,32 

4856,74 

70 

0,2410 

0,050 

0,052 

80 
90 

0,3528 
0,5142 

0,093 
0,165 

0,092 
0,160 

500 

6520,25 

5434,99 

?»/     • 

,      j 

, 

510 

7353,44 

6059,16 

100 

0,7455 

0,285 

0,270 

520 

8264,96 

6736,60 

110 
120 
130 
140 

1,0734 
1,5341 
2,1752 
3,0592 

0,478 
0,779 
1,24 
1,93 

0,445 
0,719 

1,137 
^763 

Quecksi 

Cailletet,  G 

Iber  Hg 

Quecksilber  Hg 

Dlardeau  u. 

Pfaundler.  Wied.  Ann. 

150 
160 
170 

180 
190 

4,2664 
5,9002 
8,0912 

T  T    />r> 

2,93 
4,38 
6,41 

2,684 

4,013 
5,904 

8,535 
12,137 

RiYiire,  C.  R.  180, 

1585;  1900 

68,  36;  1897. 

Temp. 

Tension 

Temp. 

Tension 

1   1  ,vlVJ 
14,84 

9,23 

13,07 

400 

Atm. 
2,1 

0 
15 

mm 
0,00081 

200 

19,90 

18,25 

17,015 

450 

4,25 

56,3 

0,01801 

210 

26,35 

25,12 

23,482 

500 

8 

98,8 

0,26305 

220 

34,70 

34,90 

3^957 

550 

13,8 

% 

230 

45,35 

42,919 

600 

22,3 

Vergl.  auch:  Johlln» 

240 

58,82 

56,919 

650 

34 

Bihang  Svenska  Akad. 

250 

75,75 

74,592 

700 

50 

17,  Abt  I,  72;  1892. 

260 

96,73 

96,661 

750 

72 

270 

123,01 

123,905 

800 

102 

280 

155,17 

157,378 

850 

137,5 

290 

194,46 

198,982 

880 

162 

Scheack 


64b 
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Tensionen  der  Elemente. 


Chlor  Ch 

Knietsch,  Ann.  259,  124;  1890. 


Temperatur  1        Tension 


0 

—  102 

—  88 
-85 
-80 

—  75 
-70 
-65 

—  60 
-55 
-50 
-45 
-40 

—  85 

—  38,6 
-80 

—  26 
-20 

—  15 

—  10 

—  5 
0 
5 

10 

15 

20 

25 

80 

85 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

180 

146 


» 


fest 

37»S   rani 
45»o     n 
62,5      n 
88,0      n 
118  „ 

210  n 

445        » 
560        » 

705 

760  n 

1,20  Atm. 

1,50       n 
1,84 

2,23 
2,63 

3iM 
3»66 

4.25 

4,95 

5»75 
6162 

7»63 

8.75 

9i95 

11,50 

14.70 
18,60 

23,00 

28,40 

34,50 
41,70 

50,80 

60,40       n 
71,60       n 

93»5o      r> 
(krit.  Punkt) 


n 


n 
n 


Taraday,  Phil 
189; 


.  Trans.  118, 
1823. 


Temperatur 


Tension 


Brom  Br 


2 


Jod  J2 


0  Atm. 

15,6  4 

Chlor  vergl.  auch  Lan^e,  Z. 
angew.  Qiem.  684;  1900. 


Ramsay  und  Young  J.  Chem.  Soc  4)1, 
453;  1886. 


Jod  J, 


2 


Tension 


Temperatur 


mm 
20 

—  16,65 

85.0 

*5 

—  14,0 

30 

-12.0 

92,2 

35 

-10.05 

40 

-  8,4 

45 

-   7.0 

50 

—  5,05 

102,15 

70 

109,05 

90 

114.15 

100 

8.20 

117,0 

150 

16,95 

128,9 

200 

23,45 

137,05 

300 

38.05 

160,7 

400 

40,45 

160,9 

500 

46.8 

169,05 

600 

51,95 

176,0 

700 

56.3 

182,0 

760 

58,75 

185,3 

Schwefel  SsT^4S2 

R^pianlt,  M^m.  de  TAcad.  20,  339;  1862. 


Temp. 


390 
400 
410 
420 
430 
440 
450 
460 
470 
480 
490 


Tension 


mm 

272,31 
328,98 

395.20 

472,11 

560,98 

663,11 

779,89 

912,74 
1063,17 

1232,70 

1422,88 


Temp. 


500 
610 
520 
530 
540 
560 
560 
570 


Tension 


mm 
1635.32 

»871.57 

2133.30 
2421,97 

2739,21 

3086,51 

3465,33 
3877.08 


ArctowiU,  Z.  anore.  Ch. 
12,427;  1896- 


Temperatur 


0 

70 
66 
41 
13 


Tension 


mm 
8,6 

3»7 

1,4 
0,10 


Schwefel  8ati4  8a 

BodcBsteiii,  Z.  phys.  Ol. 
8D,  118;  1899. 

Temperatur 

Tension 

0 

444,63 

427 

410 

393 

374 

mm 

760 

580 

443 
336 
240 

Gelber  Phosphor  P4 

Sdirittter,  Wiener  Acad. 
Ber.  I,  130;  1848. 


Temperatur 


0 

166 
170 
180 
200 
209 
219 
226 
230 
287,3 


Tension 


mm 
120 

173 
204 

266 

339 
359 
393 
514 
760 


Ober  gelben  Phosphor 
vergl.  Hittorf,  Pogg. 
Ann.  126,  19^;  1865. 
Troo«t  u.  Haawfenille, 
Ann.  chim.  phys.  [5]  2, 
145;  1874.  Über  roten 
Phosphor,  Hittorf  1.  c. 

Sehende 
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65 


Tensionen  von  anorganischen  Verbindungen. 


Chlorwasserstoff 

HCl 

Faraday,  Phil.  Trans. 
186,  f,  155;  1845. 


Temp. 


0 

—783 
-67,8 

—03,2 

—15,6 

—SM 
—28,0 
—2841 
—17,8 

-:i,9 

4,4 


Tension 


Atin. 
1,80 

2,38 
3»>2 

6,30 
9,22 

10,9a 

12,82 

15,04 
23,08 
30,67 


raraday,  Phil. 
Trans.  118,  189;  1823. 

10,0     I      40,00 

Ansdell,  Chem.  News. 
41,  75;  «88o- 


4,0 
9,26 
18,8 
18,1 
22,0 
26,76 
88,4 
88,4 
44,8 
48,0 
48,4 
60,66 


29,8 

33»9 

37i75 
41,8 

45,75 
51,00 

58,»5 

66,95 

75,20 

80,80 

84,75 
85,33 


Arsenwasserstoff 

AsH^ 

Faraday,  Phil.  Trans. 
118,  I,  155;  1845. 


Temp.    I 


Tension 


0 
—50,4 

-.683 
—16,6 
—80,6 
—17,8 
—12,2 
0 

4,4 
10,0 
15,6 


Atm. 
0,94 
2,61 

1,73 

3,32 

5,2« 
6,24 

8,95 
10,05 

11,56 
13,»9 


Jodwasserstoff  hj 

Faraday,  Phil.  Trans. 
186,  I,  155:  1845. 


Temp. 


Tension 


0 

Atm. 

17,8 

2,9 

0 

3,97 

15,6 

5»»6 

Schwefelwasser- 
stoff H^S 

Faraday,  Phil.  Trans. 
186,  I,  155;  1845^). 


Temp. 


— 4i 

—67,8 
—58,9 

—153 
—81,1 
~2S,9 
— 1H,9 
—17,8 
—  8,8 
10,0 
11,1 


Tension 


Atm. 
1,02 
1,09 
1,50 

2,35 
3»95 
4,24 
5,90 
6,10 

9,36 
14,14 
14,60 


R^piault,  M^m.  de 
rAcad.26,  535;  1862. 


35 

4,93 

20 

5,83 

15 

6,84 

10 

8,01 

■  0 

9,30 

0 

io,ho 

6 

12,48 

10 

14,34 

16 

16,38 

20 

18,62 

25 

21,07 

80 

23,73 

85 

26,62 

40 

29,72 

46 

3^83 

60 

36,60 

65 

40,38 

60 

44,39 

65 

48,63 

70 

53,10 

OiszewskI,  Wied.  Ann. 
81,  66;   i8b7. 


0 

18,2 

50,0 

62,0 

100,0 


10,25 
16,95 
35^66 

37,17 
8^,7o 


*)i78^S€hwefelwasser 
stfyff,  vgl.  Kamp :  Ann. 
Chem.  Pharm.  18, 1 70 ; 
1855— R^piAntt:C 
R.  50,  163;  1860.  — 
Olszcwski :  Bull.  Acad. 
Cracovie  1870.  —  Mel- 
tens:  C.  R.  77,  781 ; 
1873.  —  Dewar:  Phil. 

Mag.[5llS,  2i2;i884, 


Ammoniak  NH^ 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,  I,  155;  1845. 


Temp. 


0 

—17,8 

—  8,8 

9,4 

28,8 

49,4 


Tension 


Atm. 
2,4^ 
4,04 

5.83 
10,00 

10,30 


Rctfnattlt,  M6m.  de 

r  Acad.  36, 

»  535;  »862. 

-80 

1,14 

26 

»,45 

30 

1,83 

16 

2,24 

10 

2,82 

0 

3t45 

0 

4,19 

6 

5,04 

10 

6,02 

16 

7,14 

20 

8,41 

26 

9,84 

SO 

iiAS 

86 

"3,25 

40 

15,26 

46 

17,48 

50 

I9»95 

65 

22,66 

60 

25,63 

65 

28,90 

70 

32,47 

76 

36,35 

80 

40,59 

86 

45.17 

90 

50,14 

95 

55,52 

100 

61,32 

Pictet, 

Nouvelles 

machines 

frigoriques 

Qenivei8 

85.  Deutsch 

von  Seh 

oUmeyer, 

Leipzig  iK 

85.  Arch.de 

Qen^ve  IS 

^,2i2;i885. 

80 

1,14 

26 

1,45 

30 

1,83 

16 

2,28 

10 

2,82 

6 

3,45 

0 

4,19 

6 

5.00 

10 

6,02 

15 

7,12 

20 

8,40 

26 

9,80 

80 

11,44 

35 

13,08 

40 

15.29 

45 

17>38 

50 

19,98 

BiamcK 

IC,  Wied. 

Ann.  84, 

10;  1888. 

—18,5 
0 

84,0 
68,5 


1,91 

4,22 

12,80 

28,04 


Schweflige  Säure 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,  I,  155;  1845- 


Temp. 


u 

-17,8 

7,2 

8,8 

4,4 

38,1 

83,2 

87,8 


Tension 


Atm. 

0,725 
1,12 

1,33 
1,78 
3,28 

4,35 
5,16 


Recnaah 

;  M6m.  de 

r  Acad.  36, 

535;  1862. 

«10 

0,39 

36 

0,49 

30 

o,6j 

15 

0,80 

10 

1,00 

6 

1,25 

0 

1.53 

6 

1,87 

10 

2,26 

16 

2,72 

30 

3,24 

26 

3,84 

80 

4,52 

86 

5,28 

40 

6,15 

45 

7,11 

50 

8,19 

65 

9,38 

60 

10,69 

66 

12,11 

Sajotschewsky, 

Iswestija 

d.  Kiewer 

Univ.  1878 

,Nr.4,p.2i, 

Nr.  8,   p. 

29,   Wied. 

Beibl.  8, 

741 ;  1879. 

50 

70 

80 

90 

100 

130 

150 


8,43 
11,09 

14,31 
18,09 

22,47 

27,82 

41,56 

71,45 


vgl.  Lan^Cf  Z.  an- 
gew.  Chemie  1899. 


Schweflige  Sinre 

SOt 

Pictet,  Nouvelles 

machines  etc.  Arch.de 

Genivel8,2i2;  1885. 


Temp. 


0 
-80 
—36 
—30 
—16 
—10 
—  o 
0 
+  6 
+10 
+16 
-f20 
+26 
+80 
+86 
+40 
+46 
+50 

Blilnckc, 

84,  10 
—19,6 

—113 
0 

86,0 
46,7 
66,0 
77,5 
98,2 


Tension 


Atm. 
0,36 

0,55 
0,61 

0,76 

1,00 

1,25 

1,5« 

1,90 

2,35 
2,78 

3.30 
3,80 

4,60 

5,30 
6,20 

7,20 

8,30 
Wied.  Ann. 
;  1888. 

0,60 

0,95 
1,5« 
545 

12,83 
17,12 
26,96 


Selenwasserstoff 

HtSe 

Olszcwski,  Wied.  Ann. 
81,  66;    1887. 


Temp. 


0 

0 

18 

62 

100 

187 


Tension 


Atm. 
6,6 
8,6 

21,5 

47ii 
91,0 


De  Forcrand  und 
Fonzct-Diacon,  C.  R. 
184, 171  u.  229;  1902. 

—42  1 

-SO  1,75 

+  0,2  4,5 

+80,8  12 


Germaniumtetrachlorid  Oe  CI4 

Nilson  und  Pcttcrson,  Z.  ph.  Chem.  1, 

38:  1887.  


Temp. 


Tens. 


0 

10,7 
i6,S 

30,0 

40,0 

50,0 

60,0 

70,7 
86,0 


Atm. 
0,073 
0,090 

0,151 
0,231 

0,33 
0,50 

0,67 

1,00 


Temp. 


0 

185,0 
202,8 
215,0 

234i2 

244,5 
255,0 

266,0 
276,9 


Schenck 


Tens. 


Atm. 
7,0 

11,5 
15,0 

21,5 

26 

28 

32,5 
38 


65 


a 
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Tensionen  von  anorganischen  Verbindungen. 


Kohlensiure  co^ 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,  I,  155;  «845. 


Temp. 


Tension 


0  Atm. 

—  79,8  1,14 

—  70,6  2,2« 

—  59,4  4,60 

—  46,5  8,88 

-80,6  15,45 

— 17,8  22,84 

—  5,0  33»!  5 

—  0,0  38,50 

Renault,  M^m.  de 
l'Acad.26,53S;  1862. 

—  25  17,12 

—  20  19,93 

—  16  23,14 
— 10  26,76 

—  5  30,84 

0  35.40 

5  40,47 

10  46,05 

15  52,17 

20  58,84 

25  66,07 

80  73,84 

85  82,17 

40  91,03 

45  100,41 

Callletet,  Arch.  de 
Qen.  66,  16;  1878. 

—  SO 

—  74 


1,00 
1,55 


—  70  2,08 

—  64  3,10 

—  60  3,90 

—  54  5,46 

—  50  6,80 

—  44  8,72 

—  40  10,25 

—  84  12,70 

Villard,  Ann.  chim. 

phys.  [7I  10,    387; 

1897. 


—79  (f«t) 

0 
+10 

15 

20 

Villard 


1,0 

34,25 
44,35 
49,90 

56,30 

u.  Jarry, 

Compt.  rend.  120, 
1413;  «895. 


(Schnupkt 


56,7| 

ipkt.)) 


5,(  Atm. 


760  mm 
ca.  20  }f 

5  " 

vergl.  Lange,  Z. 
ang;ew.  Chemie  16, 

5>4;  «903. 


Stickoxydttl  N^o 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,  I,  155; 

1845. 


Temp. 


0 

—  87,2 

—  78,8 
-59,4 
-45,6 

—  81,7 

—  17,8 

—  8,9 

—  1,7 


Tension 


Atm. 
1,00 

1,77 

3,58 
6,89 

12,04 

19,34 
28,90 

33,40 


Regnaalt,  M^m.  de 
l'Acad.26,535;i862. 

20,65 

23,14 
25,90 
28,96 

32,34 
36,08 

40,21 
44,76 
49,77 
55,30 
61,38 
68,03 

75,36 
83,37 


25 

20 

15 

10 

5 

0 

o 

10 

15 

20 

25 

80 

85 

40 


Cailletet, 
Qen.  66, 


Arch.  de 
16;  1878. 


—  ÜB 

1,00 

90 

1,10 

84 

1,40 

80 

1,90 

74 

2,60 

—  70 

3,15 

—64 

4,20 

60 

5,05 

54 

6,32 

60 

7,63 

—  44 

9,60 

40 

11,02 

84 

I3,>9 

Villard,  Ann.  chim. 

phys.  [7j  10,  387 ; 

1897. 


0 

5 

8 

12 

16 

20 


30,75 
34,8 

37,4 
41,2 

45,3 
49,4 


Stickoxyd  NO 

OIszewski,C.K.100, 

940;  1885. 


Temp. 


Tension 


0 

Atm. 

97,5 

57,8 

100,9 

49,9 

—  105,0 

41,0 

— 110,0 

3«,6 

— 119,0 

20,0 

129,0 

10,6 

188,0 

5,4 

167,0 

0,182 

176,5 

0,024 

Schwefeltrioxyd. 

»/4  Vol.  SO,  + 
V4  Vol.  Luft 

Knietech,  Ben  ehem. 
Oes.84, 4112;  1901. 


Temp. 


0 

85 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

90 


Tension 


Atm. 

0,400 

0,650 

0,875 
1,200 

1,600 

1,850 

2,250 

2,725 

3,300 
4,000 
4,900 
5,900 


FIttorbor  bfu 

Faraday,  Phil.  Trans. 
185,1,155;  1845. 


Temp. 


Tension 


0 

—  78,8 
68,8 

57,8 

—  54,4 

—  52,2 

Atm. 

4,61 

7,50 

9,23 
10,00 

»1,54 

Thiopho 
flnorid 

fiphoryl- 

PSFk 

Thorpe  u.  Rodger, 

Joum.  Qiem.  Soc.  55, 
306;  1689. 


Temp. 


0 

8,8 
10,0 
18,8 
20,8 


Tension 


Atm. 

7,6 

9,4 
10,3 

1,3,0 


Schwefel- 
kohlen- 
stoff 


Kohlen- 
stofftetra- 
chlorid 

CCI4 


Bortri- 
chlorid 

BCl^ 


Silidum- 

tetra- 

chlorid 


Regnanit,  M^m.  de  TAcad.  26,  339;  1862. 


—  20 

—  10 

0 

10 

20 

80 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

180 

140 

150 

160 

170 

180 

190 


mm 

47,30 

79,44 
127,91 

198,46 
298,03 
434,62 

617,53 

857,07 

1164,51 

1552,09 

2032,53 
2619,08 

3325,  «5 
4164,06 

5148,79 
6291,60 

7603,96 
9095,94 


mm 
9,80 

18,47 
32,95 
55,97 
90,99 
142,27 
214,81 

3  «4,38 

447,43 
621,15 

843,29 
1 1 22,26 
1467,09 
1887,44 

2393,67 
2996,88 

3709,04 

4543,  "3 

5513,14 

6634,37 

7923,55 
9399,02 


mm 

159,46 

250,54 

381,32 

562,94 
807,50 

1127,50 

1535,25 
2042,25 

2658,52 

3392,12 

4248,28 


mm 

26,49 

46,46 

78,02 

125,90 

195,86 

294,49 
429,08 

607,46 
837,23 


Phosphortri- 
chlorid  PCl^ 


0 
10 
20 
80 
40 
50 
60 
70 


mm 

37,98 

62,88 

100,55 

"55»65 

233,78 

341,39 
485,63 
674,23 


Stannichlorid 

Sn  CI4 

Yonng.  Phil.  Mag.  [5J 
512;  1892. 


%: 


Temp. 


0 

8,8 
89,6 
55,85 
78,0 


114,2 

124,25 

152,55 

186,0 

217,75 

240,55 

269,1 

290,9 

800,1 


Tension 


mm 
10 

50 

100 

200 

400 

760 

I  000 

2000 

4000 

7000 

10  000 

15000 

20000 

25  000 


Nickelkohlenoxyd 

Ni(C0}4 

Mittaseh,  Z.  phys.  Chem. 
40,  7;  1902. 


Temp. 


0 

2,05 
7,56 
15,27 
20,20 
24,26 
29,52 
84,29 
89,97 


Tension 


mm 

»33,1 
170,5 
238,2 

294,3 
349,7 
444,2 
532,6 
647,2 


Dewar  u. Jones,  Proc. 

Roy.  Soc.  71,  434;  1903. 


—  9 

—  7 

—  2 
0 

+  10 
16 
20 


94,3 
104,3 
129,1 

144,5 
215,0 

283,5 

329,5 
461,9 


Schenck 


66 


T«i8ion  des  absoluten  Alkohols 

— 1 

zwischen  0  und  30 

',  nach 

Zehntdgiaden  fortedireitend. 

Nadi  Rcc«>Dlt 

»  BüDien  <OuMiMr.  Meth.  Ttb.  3.  1877».           11 

t 

T»«. 

t 

TcMkM 

t 

TcndOD 

t 

Tauion 

t 

TcBiioB 

t 

T»», 

, 

n 

, 

„ 

, 

BN 

, 

„ 

, 

■> 

^ 

■■ 

<M> 

".73 

M 

17,70 

10,0 

14,08 

1W> 

31.60 

20Ä 

44,00 

iäfi 

59,03 

04 

1.,8i 

«,1 

17.82 

10,1 

14,13 

16.1 

3i,So 

»4 

44J7 

25,1 

59.38 

«i 

11,91 

6,2 

17.93 

10» 

M,3S 

15» 

33,0' 

»4 

44.54 

26,2 

59.73 

M 

■  3.0I 

M 

18,04 

10,8 

^.53 

16,8 

33," 

204 

44,81 

3U 

60,08 

M 

13,10 

M 

i8,.6 

10,4 

14.68 

IM 

33,41 

20,4 

45.08 

26.4 

60,43 

<U 

13.19 

U 

18.17 

MJ 

14.83 

ISA 

33.61 

204 

41JS 

264 

60,78 

0« 

i3.>8 

»A 

18,38 

10,« 

14.99 

Ift.« 

33.81 

204 

45.01 

264 

6i,'3 

0.1 

'3-37 

6,7 

18,50 

10,7 

15. '4 

li,7 

Hfii 

20,7 

45.SÄ 

?ä.7 

61,48   : 

0.8 

.3^6 

W 

18,6. 

10,8 

15.19 

16,8 

J4.2' 

«J* 

46,15 

3&M 

6143 

0» 

>3,S6 

&.» 

18,73 

10,» 

15.44 

16.» 

34,41 

204 

46.41 

264 

61,18 

1» 

IJ.6S 

ifi 

18,84 

IIA 

»5.59 

34,61 

21.« 

46.69 

984 
284 
26» 
3U 
26.4 
284 

1^ 

«1.53 

1,1 

13-74 

«,1 

•  8,96 

114 

«5.75 

34,84 

•14 

46,98 

6^17 
63.64 
64,0, 
64J7 
64.74 
6s,i( 
65,48 
65.85 

W 

.3,84 

«,2 

19.08 

lU 

15,91 

35.05 

21,2 

47.16 

M 

13.93 

M 

19,30 

!4 

i6/>7 

35,1- 

214 

47.55 

1.4 

14,03 

M 

I9J1 

11,4 

16.13 

35,48 

21,4 

47-S3 

1« 

14,11 

*A 

'9.44 

lu 

16.39 

35.70 

214 

48.11 

1.0 

14,IJ 

«,6 

19,56 

11,« 

16-55 

35.91 

214 

48.40 

1.7 

uai 

«.7 

19.68 

11.7 

16,71 

36,13 

21.7 

48.09 

IJ* 

14.41 

«3 

.9.80 

11,8 

1637 

36.3i 

21.8 

48-07 

1* 

14.SO 

«.» 

19,9» 

11,9 

17.0J 

36.56 

214 

49.16 

274 

66.11 

Vt 

14.60 

7* 

MVH 

Ufi 

17.19 

13.« 

36,77 

224 

49.54 

234 

66.60 

»1 

14.70 

34 

»,ij 

124 

17,36 

174 

J7JX) 

22.1 

49.84 

23Ä 

66,99 

2^ 

14.79 

7,a 

»,30 

12,2 

17,53 

17J 

37,13 

S24 

50.14 

274 

67.3S 

i« 

14.89 

74 

»0,43 

12.« 

17.70 

17,8 

37.45 

ffi4 

50.44 

234 

67.77 

M 

'4.99 

7,4 

»o,ss 

12,4 

17.87 

17.4 

37.68 

22.4 

50,74 

234 

68.15 

M 

'sm 

7^ 

»,68 

12,8 

i».tH 

17,6 

37.91 

224 

51.04 

274 

68.  Si 

M 

'S."9 

7,« 

>o,Si 

12,« 

18.1, 

17;« 

3N"4- 

£24 

5',34 

23,7 

68,93 

!.: 

"5.J9 

7,7 

»,93 

12,7 

18,38 

17,7 

38.36 

22.3 

Sl.<»4 

27,« 

69,31 

48 

1S.39 

73 

iifiS 

12J« 

18.55 

i:j* 

38-59 

Ä8 

S<'94 

274 

69.70    1 

i« 

15^9 

3.» 

»1,19 

12,« 

18,71 

13.» 

3S,Si 

224 

51.14 

2&,« 

70,09     1 
To^9     1 

».0 

■S.S9 

8.0 

11,31 

ito 

18,89 

18,« 

39,05 

28,« 

51.54 

«.1 

15.69 

84 

11,45 

1S,1 

19,07 

18,1 

39.19 

284 

51.80 

28.2 

7049     1 

M 

1S.79 

8.2 

11,5s 

18,2 

19.15 

18,2 

39,53 

382 

S3,'7 

£\S 

71,19 

M 

iS.90 

M 

1S,S 

19,43 

184 

39.77 

284 

53-49 

Ss.4 

7'.09 

M 

10,00 

M 

il:sl 

1S.4 

19.61 

1S4 

40.01 

214 

53,Si 

9*4 

71.09 

U 

16,10 

8,fi 

11,99 

1S,& 

19.79 

184 

40.15 

234 

54,11 

284 

71.49 

M 

i6,*i 

M 

IM 

^.97 

18,6 

40^9 

284 

54-44 

28.7 

71.S9  : 

«.! 

iMi 

8.7 

»1,15 

U.7 

JO.IS 

18.7 

40.73 

217 

54,75 

2SJ4 

73.19 

M 

16.41 

8>t 

*».39 

18,8 

30.33 

18.8 

40.97 

218 

55,07 

**4 

73,69 

U 

16.5« 

8,» 

«,5» 

IS,» 

30.S" 

1\9 

41.11 

219 

55^8 

294 

74,09 

4.0 

16,6» 

9,0 

11,66 

14,0 

30.69 

19A 

41'45 

24.0 

55-70 

29.1 
29,2 
294 
28.4 
294 
2».« 
217 

2aj* 
3a.9 

74.53 

74,96 

75J9 
75," 

4a 

16,73 

«4 

ii.So 

144 

3o,S8 

ia.1 

41.71 

24.1 

50,04 

4^ 

16,84 

JW 

il.»4 

144 

31.07 

19,2 

4'-Q0 

Hi 

50,37 

u 

'6.95 

M 

13,08 

144 

31 .10 

1».8 

41." 

244 

56. 70 

4.4 

17,05 

M 

13.13 

14,4 

3M5 

111.4 

41-17 

24.4 

S7.0J 

4.3 

17,16 

».& 

»i.37 

14^ 

31.04 

194 

4».:3 

244 

57-37 

4,0 

17.17 

M 

»3.51 

14,« 

3'.S4 

19.« 

41.t^ 

24.« 

S7.;o 

B 

4.7 

17.38 

»,7 

^J.65 

14,3 

3i.oj 

19,7 

43.14 

24,7 

58,03 

4J* 

17,4a 

».s 

35.79 

14,8 

il.31 

IKJt 

43.4'> 

«„s 

^S.30 

4J 

'7.59 

»,9 

»3-94 

14.» 

53.41 

M.» 

43.75 

244 

SS.70 

aio 

7S.4' 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

A.   Fettreihe. 

Meäian  CH^ 

Olsztwski,  C.  R.  100, 

Propan 

C.fl8 

Äthylen  C^H^ 

Acefylen  C^H^ 

Aeeiylen  C^H^ 

940;  1885. 

HainlMi,  Lieb.  Ann. 
288,  229;  1894. 

Villard,  Ann.  chim.  phys. 
I7l   10.  387;  1897. 

Caillotot.  C.  R.  85, 

851;  1877. 

Villtrtf.  C.  R.  ISO. 

1262;  1895. 

Temp. 

Tens. 

—   86,4<>      49,oAtm. 

fkO  0    ) 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

—  Uö,ö 
106,8 
110,6 

—  126,8 
188,6 
168,8 

—  186,8 
-201,6 

40,0 
26,3 

0 

Atm. 

0 

Atm. 

0 

Atm. 

0 

Atm. 

88 

1,8 

104,0 

1,0 

1 

48 

—  90  (fest) 

0,69 

21,4 

11,0 
6,2 
2,24 

0,105 
0,066 

—  19 
16 
11 

—  6 
2 

+    1 
6,6 

2,7 

3,« 
3,6 
4,1 
4,8 

5,1 
5,9 

86 

—  80 

60 

40 

80 

0 

+     6 

2,85 

3,55 
7,5 
14,3 
18,7 
40,2 
46,1 

10            63 
18            83 
26            94 
81          103 

AnsdtU,  Chem.  News. 

—  86  (fest) 

—  81 
Schmelzpkt. 

—  70 
60 
60 

—  40 

1,00 
1,25 

2,22 

3,55 

5,3 

7,7 

Aethan  C^H^ 

40,  136;  1879. 

Halalen,  Lieb.  Ann. 

12,6 

7,1 

+     9,6 

49,5 

—  28 

11,01 

-28,8 

13,2 

282,  229;  1894. 

22 

9,0 

+     9,9 

50,1 

—  10 

17,06 

0 

26^5 

—  81 

II 

68 

17,0 

Vergl.  Faraätv,  Phil. 
Trans.  1H5.  1.  155; 

0 

21,53 

+    6,8 

30,3 

—  20 

14,5 

86 

35,0 

18,6 

32,77 

11,6 

34,8 

—  11 

18,3 

Krit.102 

48,5 

1845. 

20,16 

39,76 

16,0 

37,9 

0 

23,3 

81,6 

56,20 

20,2 

42,8 

+  16 

32,3 

86,9 

67,96 

1 

Krit.  84,6        50 

1 

• 

t 

Normalpentan 
CsHii 

Young, 
J.  Chem.  Soc. 

Isopentan 
QsHu 

Normalhexan 
CeHi« 

Diisopropyl 

Hexamethylen 
CeHit 

Normalheptan 
Cr  Hie 

Normaloktan 
CbHi« 

Diisobutyl 
CaHiB 

Young, 
J.  Chem.  Soc. 

Thomas  u. 
Young, 

J.  Chem.  Soc. 

Young  u. 

Fortoy, 

J.  Chem.  Soc. 

77,  II 26;  1900. 

Youog  u. 

Fortoy. 

J.  Chem.  Soc. 

75,873;  ^899. 

Young, 
J.  Chem.  Soc.  . 

Young, 

f.  Chem.  Soc. 

Young  u. 

Forfoy. 

I.Chem.  Soc. 

71,  446;  1897. 

71,  445;  1897. 

67, 1075;  1895. 

73,675:  1898. 

77,xt45;t9O0.  f7,„26;i90o.  | 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

80 

37,95 

6,95 

— 

20 

68,85 

14,10 

— 

— 

— 

—  10 

114,3 

25,90 

45,20 

— 

0 

^83,25 

45,45 

79,95 

27,55 

11,45 

2,94 

+  10 

281,8 

75,00 

123,45 

47,05 

20,50 

5,62 

13,0 

20 

420,2 

120,0 

190,55 

76,9 

35,50 

10,45 

23,05 

80 

610,9 

185,4 

285,1 

121,35 

58,35 

18,40 

38,5 

40 

873 

276,7 

411,6 

181,65 

92,05 

30,85 

61,8 

60 

I193 

400,9 

584,8 

269,2 

140,9 

49,35 

95,95 

60 

1605 

566,2 

807 

385,0 

208,9 

77,55 

145,2 

70 

2119 

787,0 

1093 

540,8 

302,3 

"7,9 

213,3 

80 

2735 

1062 

1444 

74", 3 

426,6 

174,8 

305.5 

90 

3498 

4281 

1407 

1876 

992 

588,8 

253,5 

426,6 

100 

4410 

1836 

2411 

1304 

795,2 

353,6 

578,8 

110 

5483 

2358 

3044 

1687 

1047 

481,9 

777,1 

120 

6742 

2982 

3790 

2152 

1367 

646,4 

1020 

180 

8187 

3719 

4677 

2703 

1753 

859 

1319 

140 

9892 

4606 

5717 

3362 

2229 

1114 

1685 

160 

II 805 

5610 

6884 

4123 

2784 

1425 

2116 

160 

14060 

16320 

6795 

8256 

5028 

3450 

1807 

2645 

170 

16540 

19115 

8126 

9806 

6041 

4212 

2255 

3243 

180 

19345 

22270 

9650 

"1535 

7194 

5091 

2776 

3938 

190 

22500 

11390 

13475 

8482 

6095 

3382 

4740 

200 

»3350 

15693 

9977 

7261 

4099 

5670 

210 

15577 

18208 

11651 

8594 

4927 

6733 

220 

18100 

21009 

135" 

10105 

5873 

7937 

280 

20955 

15601 

11810 

6948 

9312 

240 

:  17973 

13790 

8219 

10905 

260 

20529 

15980 

9612 

12668 

260 

23439 

18470 

11185  . 

14651 

270 

26667 

12980 

16905 

280 

'5015 

290 

17126 

' 

Kr.T«mp. 

197,2 

187,8 

234,8 

227,4 

279,95 

266,85 

296,2 

276,8 

Kr.  Druck 

25100 

25010 

22510 

23345 

30260 

20430 

18770 

18660 

Schenck 
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67. 


Tensionen  organiseher  Flüssigkeiten. 


A.  Fettreihe. 


Hexan    |  Hexylen 


OcÜU 


Decan 

(Diamyl) 


Worinf«r,  Z.  ph.  Ch.  t4,  262;  1900. 


Äthyl-        Äthyl-    '   Äthyl-     Atfayh 
Chlorid  I  bromid       jooid       bromid 

■•fiiaul!,  M^m.  de  TAcad.  SS,  339;  1862. 


0 

0 

6 

10 

lo 

ao 

25 

80 

85 

40 

45 

50 

55 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

»0 

05 

100 

105 

110 

115 

120 

125 


0 

20 
80 
40 
50 
60 
70 
80 

m 
100 
110 
120 

180 
140 
150 
160 


mm 

46.3 

59,9 
76,8 

97»4 

122,5 

152,6 

188,6 

229,2 

281,4 

340,0 
408,1 

486,6 

576,6 

679,3 
795,8 


mm 

52,6 
68,1 
86,9 
110,8 
138,8 
172,6 
212,7 

«59,9 
314,9 

378,7 

45«»< 
536,0 

631,3 
738,9 


mm 

4,0 

5,5 

7,4 

9»9 

13,1 

17,1 
22,2 

28,5 

36,2 

45,6 

57,1 
70,8 

87,3 
106,8 

129,8 

"56,9 
188,3 

224,9 

267,0 

3"  5,3 
370,5 

433,2 
504,2 

584,2 
674,0 

774^4 


mm 

0,6 
0,9 

«,3 
",9 
2,7 
3,8 
5,0 

6,7 

8.9 
11,7 
15,2 
I9i5 
24,7 

3",» 

38,8 

48,0 

59,0 

71,9 

87,3 
105,1 

125,9 
150,1 

178,0 

210,1 

247,0 

289,0 ') 


Aceton 

CaJETeO 


Chloroform 

CHClt 


RegMUilt,  M6m.  de  L*Acad. 
M,  339;  «86«. 


Methylchlorid 


Regnault,  M^m.  de 
rAcad.Se,  535;  1862. 


Tcmp. 


mm 

179,63 
281,00 
420,15 
620,b6 
860yi^8 

1189,38 
1611,05 

2141,66 

2797,27 

3593i96 
4546,86 
5669,72 

6974,43 


mm 

160,47 

247.5' 
369,26 

535t05 

755,44 
1042,11 

1407,64 

1865,22 

2428,54 

3110,99 

3925,74 
4885,10 

6000,16 

7280,62 

8734,20 


^)  Beim  Decan  stehen  die 
Mes8ung:en  bis  i6o^  p  = 
789,7  mm* 

*)  Beim  Athylenbromid 
gehen  die  Messung^en  bis  1 90  ^. 
j?  =  3020,83  mm. 


0 

--80 

—20 

—10 

0 

10 

20 

80 

85 


Tension 


Atm. 

0,762 

1,16 

i,72 

2,49 

3,51 

4,83 
6,50 

7,49 


Athylchlorid 


Sajottchawsky.  Js- 

westija  d.  Kiewer 

Universität  1878 

Nr.  4,  2T :  Nr.  8,  20. 

Wied.  Beibl.  8,  741; 

'879- 


Temp. 


0 
110 
120 
180 
140 
150 
160 
170 


Tension 


Atm. 
14,81 

17,35 
20,92 

25,27 

30,22 

35,85 
42,00 


0 

—20 

—10 

0 

10 

20 

80 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

180 

140 


mm 

187,55 
302,09 

465,18 
691,11 

996,23 
1398,99 
1919,58 
2579t40 
3400,54 
4405,03 

5614," 

7047,5" 
8722,76 


mm 

59,16 
101,54 

165,57 

257»40 

387,03 

564,51 
801,92 

1112,79 
1511,92 

2015,06 

2638,57 

3398,95 
4312,32 
5394,01 
6658,00 
8116,49 
9779,56 


mm 


41,95 
69,20 

1 10,02 

169,07 

251,73 
364.00 

512,25 


mm 

ii73 
2,48 

3,92 
6,42 

10,57 
17,20 

27,49 

42,99 

65i75 
98,36 

144,02 

206,58 

290,43 

401,08 

544,06 

725,77 
953,00«) 


Cyan  C\N^ 


Faratey.  PhU. 
Trans.  1S&,  I.  155; 

1845* 


Temp. 


Tens. 


0  Atm. 

-17,8  1,25 

-12,2  1,35 

—  6,7  i,»9 

10,0  3,28 

28,8  4,79 

80,4  7,50 

Oiappiiit  u.  Rhiira, 

C.  R.  104.  1504: 

1887. 


—20,7 

0 
+  5 

10 

15 


0,99 

2,37 
2,83 
3.3^ 
4,04 


Methylfluorid 

CffsFl 


Collia,  Journ.  Chem. 
Soc.  iiö,  iio;  1889. 


Temp. 


0 

—  5 

0 

+  5 

10 

15 

20 

25 

80 

85 

40 

45 


Tens. 


mm 

11365 
14690 

17740 
20091 
23003 
25621 
28b40 

32756 
36204 

40496 
46010 


Methyllther  C\H^O 

Ra^aault,  M^m.  de  l*Acad.  <6, 
535;  1862. 


Temp. 


0 

—80 

-20 

—10 

0 

10 

20 

80 


Tension 


Atm. 

0,759 
1,16 

1,72 

2,47 
3*40 

4,72 
6,29 


0 

—20 

10 

0 

+10 

20 

80 

40 

50 

60 

70 

80 

00 

100 

110 

120 

180 

140 

150 

160 

170 

180 

100 


Athylftther  {Cifffd^O 


Raonault, 

Mem.  de 

l'Acad.  M, 

^39;  i*^2- 


Ramaay  u. 
Yoang.Phil. 

Trans.  17m, 
A.  57;  »887. 


Tension 


Tension 


mm 
68,90 
114,72 

184,39 
286,83 

432,78 

634,80 

907,04 

1264,83 

1725,01 
2304,90 
3022,79 
3898,26 

4953,30 
6214,63 
7719,20 


mm 
62,99 
111,81 
184,9 
291,78 

442,36 

647,92 

921,18 

1276,11 

1728,13 

2293,91 
2991,40 

3839,71 
4859,01 

6070,38 

7495,73 
9157,42 
11078,2 
132^1,0 
15788,1 
18622,2 
21804,3 

25355,1 


Schenck 


67b 


139 


Tensionen  organisoher  Flüssigkeiten. 


A.  Fettreihe. 


Athvl- 
alkohol 

QHeO 


Norm. 

Bntyl- 

alkohol 

C4H10O 


Kah]baani,Z.ph.Ch. 

2«,  603;  1898. 


Äthylalkohol  QHeO 


Ramsay  u. 
Young, 

Phil.  Trans. 
177, 1;  123, 

1886. 


Regnaalt, 

M^m.  de 
TAcad.  9tt, 
339;  1862. 


Schmidt, 

Z.  ph.  Ch. 

6,  628; 
1891. 


Methylalkohol 


iyiaiK< 

CH4O 


Regnaalt, 

M6m.  de 
TAcad.  26, 
339;  1862. 


Dittmar  u. 
rawtftt, 

Edinb.  Trans. 

28,  II,  509; 

1886/87. 


Tension 


Temp. 


Temp. 


mm 

1 

5 

10 

15 
20 
25 
30 
35 
40 

45 
50 
75 
100 
150 
200 
250 
300 
350 
400 
450 
500 
550 
600 
650 
700 
760 


21,7 

31,0 

— 

36,9 

7,9 

41,5 

11,1 

45,0 

14,0 

48,0 

16,5 

50,6 

18,7 

52,9 

20,6 

55,0 

22,3 

56,9 

29,6 

64,3 

34,4 

69,8 

42,1 

78,1 

47,8 

84,3 

52,4 

89,4 

56,4 

93,7 

59,9 

97,4 

62,8 

100,8 

65,5 

103,7 

68,0 

106,3 

70,2 

108,8 

72,4 

111,3 

74,4 

"3,5 

76,1 

"5,5 

78,0 

117,6 

0 

-20 

-10 

0 

10 

20 

30 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

130 

140 

150 

160 

170 

180 

190 

200 

210 

220 

230 

240 


mm 


12,24 

23,77 
44,00 

78,06 

133,42 
219,82 

350,2 

540,9 
811,8 

1186,5 

1692,3 

2359,8 
3223 
4320 
5666 
7326 
9366 
I1856 

14763 
18178 

22164 

26821 

32097 

38176 

45504 


Amylalkohol  CsHiaO 

Qrassi,  N.  Qm.  (3)  28,  109;  1888. 


0 

0 
10 
20 
30 
40 
50 


70 


mm 
0,60 

1,33 

2,77 

5,54 

10,57 

19,36 

34,10 

57,92 


0 

80 

90 
100 
110 
120 
130 
131,14 


mm 

95,09 
151,20 

233,36 
350,26 

512,17 

730,84 
760 


mm 

3,34 

6,47 
12,70 

24,23 
44,46 
78,52 

133,69 
219,90 

350,21 

541,15 
812,91 

1189,30 

1697,55 
2367,64 

3231,73 
4323,00 

5674,59 
7318,40 


mm 


»3,4 

43,7 
78,0 

133,8 

220,9 
352,1 

5  43,0 


mm 
6,27 

13,47 
26,82 

50,13 
88,67 

149,99 

243,51 
381,68 

579,93 
857,10 

"38,47 
1741,67 

2405,15 
3259,60 

4341,77 
5691,30 

7337,10 

9361,35 


mm 


29,7 

53,8 
94,0 

158,9 
259,4 
409,4 
624,3 


0 

10 

20 

30 

40 

50 

60 

70 

80 

90 

100 

110 

120 

ISO 

140 

150 

160 


Propyl- 
alkohol 

CgHgO 


laobntyl- 
alkohol 

QHioO 


Isoamyl- 
alkohol ') 


Schmidt,  Z.  ph.  Ch.  8,  628;  1891. 


mm 

7,4 

15,2 

29,4 

53,8 

94,0 

157,0 

252,0 

389,7 
582,4 

843,1 
1205,8 

1668,3 


mm 


4,2 

8,6 

17,0 

31,6 

56,2 

96,2 

158,6 

252,2 

388,4 

580,1 

845,2 

i<94,9 
1656,5 


mm 
1,0 

2,3 

4,9 

9,7 
18,4 

33,3 
57,6 

95,9 
153,8 
238,6 

358,6 

523,3 

743,1 

1033,2 

1400,2 

1856,1 


1)  Die  Tensionen  des  Isoamylalkohols  von  o  bis  130^  sind  im  Mittel  aus  Beobachtuns^en  an  drei 
verschiedenen  Präparaten  ang^eg^eben. 
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Tensionen 

i  organischer  Flüssigkeiten. 

■ 

A.  Fettreihe 

• 

Methylformiat 

, 

CHOtCHt 

Athylacetat 

» CtHtOtCtHs     '     Athylpropionat 

=  C8H.O,C|H5 

Athylfonniat 

— 

CHO|CtH6 

Metfaylproplonat 

-  CsHsOgCHt       .     Methylbutyrat 

=  C4H7O1CH, 

Methylacetet 

a 

CHaOtCH, 

Propylacetat 

—  CiHtOiCtHT          Methylisobtttyrat 

-  QHfOiCHa 

Propylformiat 

^ 

CHOiCtH. 

r 

Temperatur 

Methyl- 

Athyl- 

1 

Methyl- 

Propyl- 

Athyl- 

Methyl- 

Propyl- 

Äthyl- 

Methyl- 

Methyl- 

formiat 

formiat 

acetat 

1 

formiat 

acetat 

pr<:;2;t  •«'•* 

Pro- 
pionat 

butyrat 

180- 

butyrat 

Yonns  und  Tbomas,  Joum.  Chem. 

Soc.  68,  1191;  1893. 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm              mm 

mm 

mm 

mm 

-ao 

67,7 

22,50 

19,05 

— 

6,55 

5,65 

— 

10 

117,65 

41,50 

35,15 

11,40 

12,95 

11,55 

3.6 

4,05 

3,55 

6,22 

0 

195,0 

7245 

62,10 

21,40 

24,3 

21,9 

7,4 

8,30 

7,3 

12,15 

+10 

309^ 

120,35 

104,85 

37,85 

42,7 

38,85 

13,9 

15,55 

13,8 

22,4 

20 

476,4 

192,5 

169,8 

63,9 

72,8 

66,2 

25,1 

27.75 

24,55 

38,9 

80 

707,9 

297,5 

265,8 

104,1 

118,7 

107,8 

42,7 

47,75 

41,95 

65,45 

10 

1029,0 

446,7 

400,4 

163,6 

186,2 

169,3 

70,8 

77,9 

69,2 

104,7 

60 

1451 

649,4 

588,2 

249,4 

282,2 

256,7 

112,2 

123,0 

109,65 

162,0 

00 

1990 

917,6 

837,5 

364,9 

415,4 

380,3 

171.8 

188,0 

167,5 

243,8 

70 

2674 

1266,0 

1167,0 

523,9 

596,3 

548,0 

257,3 

279,9 

250,3 

355,2 

80 

3497 

1710,0 

1589,0 

734,5 

832,7 

771,0 

372,8 

403,6 

361,4 

505,0 

90 

4530 

2266,0 

2120,0 

1003,0 

1130 

1048 

524,8 

569,5 

507,0 

707,0 

100 

5782 

2950,0 

2779,0 

1343 

1515 

1408 

723,6 

785,0 

700,7 

956,0 

110 

7*74 

3781,0 

3584,0 

1772 

1995 

1856 

977,0 

1052 

941,0 

1269,0 

190 

9040 

4778 

4556 

2288 

2585 

2404 

1288 

1388 

1247 

1660 

180 

II 110 

5960 

5714 

2914 

3300 

3073 

1683 

1803 

1624 

2143 

140 

13580 

7348 

7083 

3673 

4164 

3882 

2165 

2312 

2089 

2729 

ISO 

16320 

8964 

8694 

4560 

5176 

4831 

2751 

2924 

2658 

3420 

160 

i95«S 

10830 

10555 

5617 

6368 

5957 

3440 

3648 

3327 

4241 

170 

23050 

12972 

12680 

6808 

7736 

7244 

4261 

4498 

4107 

5188 

180 

37055 

15374 

15120 

8175 

9322 

8750 

5206 

5496 

5018 

6281 

190 

31555 

18080 

17920 

9739 

II 130 

10435 

6295 

6630 

6060 

7542 

aoo 

31660 

21160 

21110 

11520 

13180 

12390 

7551 

7952 

7286 

9005 

210 

42480 

24670 

24690 

13535 

15560 

14620 

8974 

9451 

8680 

10680 

290 

28545 

28755 

15865 

18260 

17 180 

10630 

II 180 

10280 

12560 

280 

33015 

33365 

18495 

21360 

20045 

12505 

13160 

12090 

14720 

240 

21455 

24860 

23335 

14655 

15420 

14190 

17180 

250 

24775 

28770 

27010 

17080 

17970 

16540 

19950 

200 

28445 

19860 

20890 

19210 

23120 

270 

23040 

24180 

22310 

280 

25555 

Krii.  Teaiintir 

214,0 

235,3 

233,7 

264,85 

250,1 

257,4 

276,2 

272,9 

281,25 

267,55 

Krit.  Dnek,  ■■ 

45030 

35555 

35180 

30445 

28840 

30025 

25205 

25210 

26000 

25730 

»      ita. 

59i25 

46,83 

46,29 

40,06 

38,00 

39,52 

33,16 

33,16 

34,21 

.  33,85 
-        - 
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Tensionen  organisch 

er  Flüssigkeiten. 

B.  Cyklische  Verbindungen.                                       | 

Benzol 

Benzol 

rinorbenzol 

Chlorbenzol 

Brombenzol 

Jodbenzol 

t 

Repianlt, 

Mem.  de  l*Acad. 

^^6^6 

C^HnFl 

C^H^Cl 

C^H^Bt 

Youni^,  j.  ( 

Chem.  Soc  66,  486;  1889. 

96.  339;  1862. 

II 

0 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

-20 

5,79 

6,1s 

-10 

12,92 

14,83 

IT,6l 

0 

25,31 

26,54 

20,92 

2,56 

10 

45,25 

45,43 

36,11 

4,86 

20 

75,65 

74,66 

59,93 

8,83 

SO 

120,24 

118,24 

95,94 

15,35 

5,67 

1,48 

40 

183,62 

181,08 

148,56 

25,68 

10,00 

2,73 

m 

271,37 

268,97 

223,16 

41,46 

16,92 

4,83 

m 

390,10 

388,58 

326,02 

64,78 

27,54 

8,24 

70 

547,42 

547,40 

464,30 

98,22 

43,31 

13,57 

80 

751,86 

753,62 

645,98 

144,88 

66,01 

21,64 

90 

^012,75 

1016,1 

879,73 

208,35 

97,80 

33,50 

100 

1340,05 

T344,3 

1174,9 

292,76 

141,23 

50,44 

110 

T  744, 12 

1748,2 

1541,3 

402,72 

199,26 

74,04 

120 

2235,44 

2238,1 

1989,2 

543,31 

275,26 

106,16 

ISO 

2824,3s 

2824,9 

2529,5 

720,03 

373,02 

148,96     . 

140 

3520,73 

3520,0 

3173,0 

938,84 

496,73 

204,89 

l.'iO 

4333,71 

4334,8 

3931,4 

1206,0 

651,0 

276,70 

160 

5271,43 

5281,9 

4816,7 

1528,3 

840,8 

367,43 

170 

6340,72 

6374,1 

5841,6 

1912,8 

1071,6 

480,4 

180 

7625,2 

7018,9 

2367,2 

1349,3 

619,26 

190 

9049,4 

8363,5 

2899,4 

1379,9 

787,88 

200 

10663,0 

9890,5 

3518,3 

2070,1 

990,60 

210 

12482,0 

11617,0 

4233,0 

2527,0 

1232,0 

220 

14526,0 

13561,0 

5053,8 

3057,8 

i5i7,T 

2S0 

16815,0 

15745,0 

5991,8 

3670,2 

1851,5 

240 

19369,0 

18190,0 

7059,6 

4372,5 

2241,2 

250 

22214,0 

20924,0 

8270,5 

5173,0 

2693,2 

260 

25376,0 

23977,0 

9639,8 

6080,8 

3214,9 

270 

28885,0 

27384,0 

11185,0 

7104,8 

3815,0 

280 

32772,0 

31182,0 

12925,0 

8254,9 

4503,4 

Benzol 

Kamphe 

rQoHieO 

Naphtalin 

Allen,  J.  Chem.  Soc. 

t 

fest 

flüssig 

Ramsay  u.  Young, 

Phil.  Trans.  176, 1, 

37;  1884. 

Allen,  1.  Chem. 

See. 

Ferche,  Wied.  Ann.  28, 
400;  1891. 

77,  416;  i9< 

X). 

77,  412;  1900. 

0 

0 

4 

mm 

24,42 

mm 

26,48 

41,2 
48,» 
U2,4 

',7     - 

7,2 

i^>4 

t 

0 
0 

lens. 

mm 
0,06 

0 

46 

lens. 

mm 
0,90 

t 

0 

0 

I  cns. 

mm 
0,022 

0 
70 

icns. 

mm 
3,95 

1 

26,18 

28,00 

101,0 

.7»  «^ 
27,2 

6 

0,08 

60 

1,30 

6 

0,034 

76 

5,43 

2 

28,08 

29,80 

100,4 

35»o 

10 

0,10 

66 

1,85 

10 

0,047 

80 

7,4 

s 

^0,0^ 

'^1,24 

110,7 

46,0 

16 

0,12 

60 

2,55 

16 

0,062 

86 

9,8 

4 

.0^0 

0    t   ^ 

127,4 

66,3 

20 

0,15 

66 

3»40 

20 

0,080 

90 

12,6 

32,32 

33,02 

184,2 

88,6 

26 

0,19 

70 

4,60 

26 

0,103 

06 

15,5 

5 

34,65 

34,88 

ld6,3 

7 
92,8 

80 

0,26 

76 

6,50 

80 

0,135 

100 

18,5 

5,3 

35,41 

35,41 

140,3 

105,0 

86 

0,38 

80 

9,15 

86 

0,21 

106 

22,4 

5,58 

36,06 

36,06 

141,7 
147,0 

109,4 
155,1 

40 

0,60 

40 
46 

0,32 
0,51 

110 
116 

27,3 
32,4 

IHB 

197,6 

60 

0,81 

120 

40,2 

167,0 

2i8,s 

66 

1,26 

126 

49,8 

160,1 

240,7 

60 

1,83 

180 

61,9 

168,0 

297,8 

66    2,65   1 
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1 

Tensionen  organisoher  Flüssigkeiten. 

1 

B. 

,  Cyklische  Verbindungen. 

Kahlbanm,  Z.  phys.  Chem.  26,  603;  1898. 

Tens. 

Benzol 

Brom- 
benzol 

Benz- 
aldehyd 

Phenol 

Anilin 

Benzonitril 

Benzyl- 
alkohol 

Nitrobenzol 

Benzoe- 

CeH« 

CeH«Br 

CöHbCHO 

C«H50H 

CeHsNHf 

CfHsCN 

CeHffCHtOH 

CeHsNO« 

C6Hb<:x>,h  I 

mm 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

im 

8o,3 

155,5 

178,3 

181,4 

183,9 

190,6 

205,0 

208,3 

249,0 

700 

77,9 

152,5 

175,1 

179,0 

180,8 

187,7 

201,7 

205,0 

245,5 

650 

75,6 

149,5 

172,2 

176,0 

178,0 

184,8 

198,9 

202,0 

242,9 

600 

73,o 

145,9 

169,7 

173,0 

175,0 

181,6 

195,6 

199,5 

239,8 

550 

70,1 

142,7 

166,2 

170,1 

171,9 

178,1 

192,6 

196,0 

237,0 

500 

67,4 

139,4 

162,3 

167,0 

168,7 

174,4 

189,0 

192,5 

233,8 

450 

644 

135,4 

159,5 

163,8 

165,0 

170,2 

185,7 

189,0 

230,0 

400 

61,0 

131,6 

154,1 

160,0 

161,1 

165,8 

182,0 

184,5 

225,8 

850 

57,0 

127,1 

149*4 

155,8 

156,9 

161,1 

177,7 

180,6 

221,5 

aoo 

52,6 

122,0 

144,7 

151,0 

151,5 

155,3 

i7a,6 

174,5 

217,0 

250 

47,9 

116,3 

138,5 

145,5 

145,6 

148,6 

167,1 

168,0 

211,5 

200 

42,1 

109,5 

131,7 

139,0 

138,7 

141,4 

160,8 

160,5 

204,9 

150 

35,4 

101,0 

123,7 

131,0 

130,8 

132,8 

152,1 

152,0 

196,5 

100 

26,4 

90,0 

112,5 

120,2 

119,4 

121,3 

141,3 

139,9 

185,9 

75 

20,0 

82,8 

105,2 

ii3»7 

111,9 

113,7 

133,9 

131,1 

178,5 

50 

12,1 

73,0 

95,3 

104,7 

101,9 

103,9 

124,4 

120,2 

167,2 

45 

10,1 

70,4 

92,9 

102,3 

99,5 

101,4 

122,2 

117,6 

164,7 

40 

7,8 

67,7 

90,1 

99,8 

96,9 

98,5 

119,6 

114,9 

161,9 

85 

5,4 

64,7 

86,9 

97,0 

94,0 

95,5 

116,7 

111,8 

158,9 

80 

61,2 

83,5 

93,8 

90,9 

92,1 

113r4 

108,2 

155,5 

25 

57,3 

79,7 

90,2 

87,2 

88,0 

109,7 

103,9 

151,4 

20 

— 

52,8 

75,2 

85,8 

82,8 

83,0 

105,3 

99,1 

146,5 

15 

-^ 

47,7 

69,6 

80,5 

77,2 

77,1 

99,9 

93,1 

140,5 

10 

— 

40,6 

62,0 

73,5 

69,2 

69,1 

92,6 

85,4 

132,5 

5 

— 

29,8 

50,1 

62,5 

57,9 

56,9 

80,8 

72,9 

— 

4 

— 

26,3 

46,6 

59,3 

55,0 

53,8 

77,2 

69,2 

3 

— 

22,3 

42,5 

55,8 

51,8 

50,0 

72,9 

64,9 

— 

2 

— 

17,5 

37,2 

51,5 

47,9 

45,3 

67,8 

59,8 

1 

—— 

10,9 

29,3 

44,8 

43,1              384 

60,9 

53,1 

Aceto- 

Methyl- 

Benzovl- 

o-Kresol 

m-Kresol 

p-Kresol 

p-Nltrotoluol 

o-Nitrotoluol    ^^,_,  1 

Tens. 

phenon 
CeHsCOCHs 

benzoat 
CeHfiCOiCH, 

chlond 
i  CsHaCOa 

cH«<oK'{5! 

^."«(oh'S 

<^"«<8&(1)' 

^."^(SSul 

cH.<gS;S 

Cr  Hg 

mm 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

— 

43,0 

38,6 

36,6 

55,9 

55,7 

— 

5 

65,0 

64^4 

60,5 

65,5 

76,0 

76,5 

92,3 

81,8 

10 

79,0 

77,3 

73,8 

77,6 

87,8 

88,6 

105,6 

94,8 

15 

87,3 

85,5 

82,1 

85,0 

95,7 

96,2 

113,9 

103,2 

— 

20 

93,4 

91,6 

88,2 

90,6 

101,3 

101,8 

120,3 

109,6 

— 

25 

98,2 

96,3 

93,1 

95,1 

105,7 

106,2 

125,7 

114,8 

80 

102,4 

100,5 

97,2 

98,8 

109,5 

110,0 

130,4 

119,2 

25,8 

85 

106,0 

104,1 

100,7 

102,2 

112,9 

113,4 

134,4 

122,8 

28,8 

40 

109,1 

107,2 

103,9 

105,2 

115,9 

116,4 

137,9 

126,1 

31,6 

45 

112,0 

110,0 

106,7 

107,9 

118,5 

119,0 

141,0 

129,0 

34,0 

50 

114,7 

112,6 

109,4 

110,3 

120,8 

121,3 

143,8 

131,7 

36,3 

75 

125,2 

122,9 

119,9 

120,0 

130,5 

131,0 

155,2 

142,3 

45,2 

100 

133,2 

130,8 

128,0 

127,4 

138,0 

138,4 

164,0 

150,6 

51,8 

150 

145,1 

142,5 

139,7 

138,4 

149,0 

149*4 

176,6 

163,1 

62,0 

200 

154,1 

151,4 

148,9 

146,7 

157,3 

157,7 

186,5 

172,4 

69,6 

250 

161,4 

158,6 

156,2 

153,5 

164,1 

164,5 

194,6 

179,8 

75,9 

800 

167,6 

164,8 

162,5 

159,0 

169,6 

170,0 

201,2 

186,1 

80,9 

850 

172,7 

169,9 

167,7 

164,2 

174,8 

175,2 

207,1 

191,4 

85,5 

400 

177,7 

174,7 

172,7 

168,4 

179,0 

179,4 

212,2 

196,0 

89,7 

450 

182,0 

178,8 

177,0 

172,4 

182,9 

183,4 

216,7 

200,4 

93,2 

500 

185,7 

182,4 

180,9 

175,8 

186,3 

186,8 

220,8 

204,2 

96,5 

550 

189,3 

185,9 

184,5 

179,0 

189,5 

190,0 

224,8 

207,9 

99f4 

600 

192,5 

188,9 

187,8 

182,0 

192,5 

193,0 

228,4 

211,3 

102,5 

650 

195,7 

192,0 

191,0 

184,8 

195,3 

195,8 

231,8 

214,5 

105,3 

700 

198,5 

194,5 

193,8 

187,5 

198,0 

198,5 

234,8 

217,5 

107,8 

760 

201,5 

197,5 

197,1 

190,1 

200,5 

201,1 

237,7 

220,4 

1 110,4  1 
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Tensionen 

organischer  Flüssigkeiten, 

B.  Cyklische  Verbindungen.                                              | 

.    Kahlbaui» 

1,  Z.  phys.  Chem. 

as,  603;  1898.                                   1 

Meth3 
pimel 
Athyb 
Diäth^ 

rlanilin 
hylanilin 

=  ShJnÄJ        P-™uidin              -  CeH,< 

'CH,  (■) 

>NHi(3) 

Dimetiiyl-  (            =.  r-H  /C"«  ^') 
p-Toluidin  J            ="  *^"*\N(CH8)|U) 

o-Ch!oraniIin          =  <^"*<a  (j/'^ 

milin 
rlanilin 

'CH,  (I) 
>NH,(4) 

o-Toluidin 

=  CeH,(gfli\V) 

Dimethyl- 1            _  r  h  / 
o-Toluidin  l            =  C6H4< 

:nÄ(»)        "'■a>'or«.Uü.         =  <^H,<a»J<'> 

Tens. 

Methvl- 
anilin 

Dimethyl- 
aniUn 

Älhyl- 
anifin 

Diaethyl- 
anilin 

O-Tolu- 
idin 

■n-Tolu- 
idin 

p-Tolu- 
idin 

Dimethyl- 

o-tolu- 

idin 

Dimethyl- 

p-tolu- 

idin 

o-Chk>r- 
anilin 

m-Chlor- 
anilin 

mm 

0 

0 

0 

0 

0                0 

0 

0 

0 

0                 0         1 

1 

46,8 

41,1 

49,0 

46,2  1      49,8 

46,9 

5 

67,7 

61,6 

72,0 

79,3 

69,3 

72,8 

70,1 

54,1 

74,3 

72,3 

89,8 

10 

79^2 

73^1 

83,8 

91,9 

81,4 

85,3 

82,2 

66,2 

86,7 

84,8       102,0    1 

15 

86,9 

81,3 

91,7 

100,7 

89,0  1      92,7 

89,7 

73,9 

94,5  !     92,9  1  110,4    1 

20 

92,0 

87,5 

97,6 

107,2 

94,9  i     98,5 

95,6 

79,7 

100,4        99,2 

116,8 

25 

.97,2 

92,3 

102,5 

1  12,2 

99,6     ] 

to3,i 

100,2 

'84,4 

105,3 

104,2 

122,0 

30 

101,1 

96,3 

106,7 

116,4 

103,6 

[07,T 

104,3 

88,5 

109,3 

108,4 

126,2 

35 

104,6 

99,7 

110,4 

120,0 

107,0 

[io,6 

107,7 

91,9 

113,0 

112,0 

129,8 

40 

107,6 

102,8 

113,6 

123,1 

110,0 

113,6 

110,7 

95,1 

116,3 

115,2    '  133,2 

45 

110,1 

105,6 

116,5 

126,0 

112,7 

116,3 

113,4 

97,9 

119,1 

118,1    ,  136,2 

50 

112,5 

108,2 

119,1 

128,6 

115,1 

[i8,7 

115,8 

100,4 

121,8 

120,7 

138,8 

75 

122,5 

118,3 

129,1 

139,2 

125,4 

129,0 

126,1 

110,4 

132,3 

131,4 

149,9 

100 

129,8 

125,7 

136,8 

147,3 

133,0  1    ^ 

[36,6 

133,7 

118,1 

140,3 

139,5    i  158,0    1 

150 

140,9 

137,1 

148,4 

159,2 

144,9 

. 

148,5 

M5,6 

129,6 

152,7 

151,2 

170,2 

200 

149,3 

146,0 

156,9 

168,2 

154,0 

^57,6 

154,7 

138,3 

161,6  '    160,0 

179,5 

250 

156,0 

153,4 

163,8 

175,3 

160,5 

[64,1 

161,2 

145,5 

168,9 

167,2 

186,7 

300 

161,9 

159,5 

169,8      181,5 

166,2 

[69,8 

166,9 

151,7 

175,2 

173,6   '   193,1    1 

350 

167,0 

164,5 

175,0 

187,0 

171,5 

^75,1 

172,2 

157,0 

180,7 

179,0 

198,5 

400 

171,3 

169,2 

179,5 

191,5 

176,2 

^79,8 

176,9 

161,5 

185,4  1    183,7 

203,5 

450 

175,2 

173,6 

183,6 

195,6 

180,2 

^83,8 

180,9 

165,6 

189,8 

188,2 

207,8 

500 

179,0 

177,4 

187,5 

199,4 

183,9     1 

^87,5 

184,6 

169,5 

193,7  !   192,0 

211,9 

550 

182,4 

180,7 

191,0 

202,8 

187,3 

] 

[90,9 

188,0 

173,0 

197,3      195,7 

215,7 

600 

185,5 

183,9 

194,5 

206,0 

190,4     1 

[94,0 

191,1 

176,1 

200,7      199,4 

219,0 

650 

188,4 

187,0 

197,5 

209,2 

193,2 

] 

(96,8 

193,9 

179,2 

204,0 

202,5 

222,2 

700 

191,2 

189,9 

200,7 

212,4 

196,2 

1 

[99,8 

196,9 

182,1 

206,8 

— 

760 

193,8 

193,1 

204,0 

215,5 

1    199,7 

203,3 

200,4 

184,8 

209,5      208,8 

228,5 

Trini 

lethylenbromid                       =  Cl 

UBrCHtCH-Br 
fsCH  BrCHfiBr 

Chlornaphtalin                      =>  CioHtCI 
Bromnaphtalin                       »  CiDHfBr 

ProF 

^lenbromid                            »  Ch 

T^ne 

Trimeth] 

^len-j   Propylen-       Chlor- 

Brom- 

T^ne 

Trimethylen- 

Propylen- 

Chlor- 

Brom- 

1 cns. 

bromi 

d      i      bromid       naphtalin 

naphtatin 

I  CllOa 

bromid 

bromid 

naphtalin 

naphtalin 

mm 

0 

0 

0 

0 

mm 

0 

0 

0 

0 

1 

80,6 

150 

110,7 

89,2 

194,2 

213,2 

5 

104,8 

117,5 

200 

119,2       ;        97,2 

204,2 

223,8 

10 

118,6 

134,0 

250 

125,9 

103,8 

212,1 

232,2 

15 

55,8 

37,3 

127,8 

143,9 

300 

131,8       1      109,6 

218,3 

239,7 

20 

61,6 

42,5 

134,7 

151,3 

350 

136,9 

114,7 

225,0 

246,2 

25 

66,4 

46,8 

140,3 

157,2 

400 

141,3       '      118,8 

230,8 

252,0 

30 

70,4 

50,6 

M5,i 

162,3 

450 

145,3 

122,9 

235,7 

257,0 

35 

73,9 

53,9 

149,4 

166,7 

500 

149,0 

126,4 

240,5 

261,6 

40 

76,9 

56,8 

153,0 

170,5 

550 

152,5 

129,8 

244,9 

265,9 

45 

79,6 

59,4 

156,3 

174,0 

600 

155,7 

132,9 

248,6 

269,8 

50 

82,0 

61,8 

159,3 

177,1 

650 

158,7 

135,7 

252,3 

273,5 

75 

92,1 

71,4 

171,4 

189,4 

700 

161,4 

138,4 

255,5 

277,2 

100 

99,4 

78,4 

180,4 

198,8 

760 

164,4 

141,0 

259,3 

281,1 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

B. 

.  Cyklische  Verbindongcn. 

Kthlbanin,  Z.  phys.  Ghem.  26,  603;  1898. 

Tmis 

Benzol 

Brom- 
benzol 

Benz- 
aldehyd 

Phenol 

Anilin 

Benzonitril 

Benzyl- 
tlkohol 

Nitrobenzol 

Benzoe- 
säure 

M   WIIO« 

CeHe 

CeH«Br 

CeHftCHO 

CaHsOH 

CsHsNHfl 

CtHsCN 

QHftCHtOH 

CeHsNOa 

CiHftCOaH 

mm 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0                        0 

0 

760 

8o,3 

«55,5 

178,3 

181,4 

183,9 

190,6 

205,0              208,3 

249,0 

700 

77,9 

152,5 

175,1 

179,0 

180,8 

187,7 

201,7 

205,0 

245,5 

630 

75,6 

149,5 

172,2 

176,0 

178,0 

184,8 

198,9 

202,0 

242,9 

600 

73,o 

145,9 

'69,7 

173,0 

175,0 

181,6 

195,6 

199,5 

239,8 

560 

70, 1 

142,7 

166,2 

170,1 

171,9 

178,1 

192,6 

196,0 

237,0 

500 

67,4 

139,4 

162,3 

167,0 

168,7 

174,4 

189,0 

192,5 

233,8 

450 

64,4 

135,4 

159,5 

163,8 

165,0 

170,2 

185,7 

189,0 

230,0 

400 

61,0 

131,6 

154,1 

160,0 

161,1 

165,8 

182,0 

184,5 

225,8 

860 

57,0 

127,1 

1494 

155,8 

156,9 

161,1 

177,7 

180,6 

221,5 

aoo 

52,6 

122,0 

144,7 

151,0 

151,5 

155,3 

171,6 

174,5 

217,0 

260 

47,9 

116,3 

138,5 

145,5 

145,6 

148,6 

167,1 

168,0 

211,5 

200 

42,1 

109,5 

131,7 

139,0 

138,7 

UM 

160,8 

160,5 

204,9 

150 

35,4 

101,0 

123,7 

131,0 

130,8 

132,8 

152,1 

152,0 

196,5 

100 

26,4 

go,o 

112,5 

120,2 

119,4 

121,3 

141,3 

139,9 

185,9 

75 

20,0 

82,8 

105,2 

113,7 

111,9 

113,7 

133,9 

131,1 

178,5 

50 

12,1 

73,0 

95,3 

104,7 

101,9 

103,9 

124,4 

120,2 

167,2 

45 

10,1 

70,4 

92,9 

102,3 

99,5 

101,4 

122,2 

117,6 

164,7 

40 

7,8 

67,7 

90,1 

99,8 

96,9 

98,5 

119,6 

114,9 

161,9 

85 

5,4 

64,7 

86,9 

97,0 

94,0 

95,5 

116,7 

111,8 

158,9 

80 

— 

61,2 

83,5 

93,8 

90,9 

92,1 

113,4 

108,2 

155,5 

25 

— 

57,3 

79,7 

90,2 

87,2 

88,0 

109,7 

103,9 

151,4 

20 

— 

52,8 

75,2 

85,8 

82,8 

83,0 

105,3 

99,1 

146,5 

15 

47,7 

69,6 

80,5 

77,2 

77,1 

99,9 

93,1 

140,5 

10 

— 

40,6 

62,0 

73,5 

69,2 

69,1 

92,6 

85,4 

132,5 

5 

— 

29,8 

50,1 

62,5 

57,9 

56,9 

80,8 

72,9 

— 

4 

— 

26,3 

46,6 

59,3 

55,0 

53,8 

77,2 

69,2 

— 

3 

— 

22,3 

42,5 

55,8 

51,8 

50,0 

72,9 

64,9 

— 

2 

— 

17,5 

37,2 

51,5 

47,9 

45,3 

67,8 

59,8 

— 

1 

10,9 

29,3 

44,8 

43,1              38,4 

60,9 

53,1 

Aceto- 

Methyl- 

Benzovl- 
chlond 

1  CeHftCOa 

o-Kresol 

m-Kresol 

p-Kresol 

p-Nitrotoluol 

O-Nitrotoluol    ^^,^^, 

Tcns. 

phenon 
CflHftCOCHs 

benzoat 
CeHsCOiCH, 

cH.<gH'|jJ 

c"'<8S'ö 

c.Hi<gfl',i;> 

<^»'&^ 

mm 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

— 

43,0 

38.6 

36,6 

55,9 

55,7 

5 

65,0 

64,4 

60,5 

65,5 

76,0 

76,5 

92,3 

81, 

8 

10 

79,0 

77,3 

73,8 

77,6 

87,8 

88,6 

105,6 

94,8 

15 

87,3 

85,5 

82,1 

85,0 

95,7 

96,2 

113,9 

103, 

2 

20 

93,4 

91,6 

88,2 

90,6 

101,3 

101,8 

120,3 

109, 

6 

— 

25 

9«,2 

96,3 

93,1 

95,1 

105,7 

106,2 

125,7 

114,8 

80 

102^ 

100,5 

97,2 

98,8 

109,5 

110,0 

130,4 

119, 

2 

n^l 

85 

io6fO 

104,1 

100,7 

102,2 

112,9 

113,4 

134,4 

122, 

8 

28,8 

40 

109,1 

107,2 

103,9 

105,2 

115,9 

116,4 

137,9 

126, 

I 

31,6 

45 

112,0 

110,0 

106,7 

107,9 

118,5 

119,0 

141,0 

129, 

0 

34,0 

50 

114,7 

112,6 

109,4 

110,3 

120,8 

121,3 

143.8 

131, 

7 

36,3 

75 

125,2 

122,9 

119,9 

120,0 

130,5 

131,0 

155,2 

142,3 

45,2 

100 

I33,a 

130,8 

128,0 

127,4 

138,0 

138,4 

164,0 

150, 

6 

51,8 

150 

145,1 

142,5 

139,7 

138,4 

149,0 

149,4 

176,6 

163, 

1 

62,0 

200 

154,1 

151,4 

148,9 

146,7 

157,3 

157,7 

186,5 

172,4 

69,6 

250 

161,4 

158,6 

156,2 

153,5 

164,1 

164,5 

194,6 

179, 

8 

75,9 

800 

167,6 

164,8 

162,5 

159,0 

169,6 

170,0 

201,2 

186, 

1 

80,9 

850 

172,7 

169,9 

167,7 

164,2 

174,8 

175,2 

207,1 

191,4 

85,5 

400 

177,7 

174,7 

172,7 

168,4 

179,0 

179,4 

212,2 

196, 

0 

89,7 

450 

182,0 

178,8 

177,0 

172,4 

182,9 

183,4 

216,7 

200, 

4 

93,2 

500 

185,7 

182,4 

180,9 

175,8 

186,3 

186,8 

220,8 

204^2 

96,5 

550 

189,3 

185,9 

184,5 

179,0 

189,5 

190,0 

224,8 

207,9 

99f4 

600 

192,5 

188,9 

187,8 

182,0 

192,5 

193,0 

228,4 

211, 

3 

102,5 

650 

195,7 

192,0 

191,0 

184,8 

195,3 

195,8 

231,8 

214,5 

105,3 

700 

198,5 

194,5 

193,8 

187,5 

198,0 

198,5 

234,8 

217,5 

107,8 

760 

201,5 

197,5 

197,1 

190,1 

200,5 

201,1 

237,7 

220, 

4 

110,4 
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Tensionen  organischer  Flüssigkeiten. 

B.  Cyklische  Verbindungen.                                              | 

.    Kahlbantn,  Z.  phys.  Cheni. 

aa,  603;  1898.                                     1 

Methyluiilin 
Pimcthylanilin 
AihyUnüin 
Diäthylanilin 

o-Toluidin 

=  c.H.(gfli;,v, 

Äoffi }            =  CeH.<S»fA';).(.)        m^loranilln         =  CeH.(NH.(0 

Tens. 

Methyl- 
uiilin 

Dtmethyl- 
anilin 

Athvl- 
anifin 

1 

Dlaethyl-    o-Tolu-       m-Tolu- 
anilin          idin            idin 

p-Tolu- 
idin 

Dimethyl- 

o-tolu- 

idin 

Dimethyl- 

p-tolu- 

idin 

o-Chlor- 
aniUn 

m-Chlor- 
aniUn 

mm 

« 

0 

0 

0 

0                 0 

0 

0 

0 

0                 0         1 

1 

46,8 

41,1          49,0 

46,2  '      49,8 

46,9 

1                  1 
1 

5 

67,7 

61,6 

72,0 

79,3 

69,3)      72,8 

70,1 

54,1 

74,3 

72,3 

89,8 

10 

79,2 

73.1 

83,8 

91,9 

81,4 

85,3 

82,2 

66,2 

86,7 

84,8 

102,0 

15 

86,9 

81,3 

91,7 

100,7 

89,0 

92,7 

89,7 

73,9 

94,5 

92,9 

110,4 

20 

92,0 

87,5 

97,6 

107,2 

94,9 

98,5 

95,6 

79,7 

100,4  ;     99,2      116,8 

25 

.97,2 

92,3 

102,5 

112,2 

99,6 

] 

103,1 

100,2 

84,4 

105,3  '   104,2      122,0 

30 

101,1 

96,3 

106,7 

116,4 

103,6     ] 

107,1 

104,3 

88,5 

109,3      108,4 

126,2 

35 

104,6 

99,7 

110,4 

120,0 

107,0,    1 

[10,6 

107,7 

91,9 

113,0  1   112,0     129,8    1 

40 

107,6 

102,8 

113,6 

123,1 

110,0 

] 

^13,6 

110,7 

95,1 

116,3 

115,2       133,2 

45 

110,1 

105,6 

116,5 

126,0 

112,7 

] 

[i6,3 

113,4 

97,9 

119,1      118,1  1  136,2    1 

50 

112,5 

108,2 

119,1 

128,6 

115,1 

: 

[i8,7 

115,8 

100,4 

121,8 

120,7 

138,8 

75 

122,5 

118,3         I29,T 

139,2  j   125,4 

] 

129,0 

126,1 

110,4 

132,3 

131,4   1  149,9    1 

100 

129,8 

125,7 

136,8 

147,3 

133,0     ^ 

r36,6 

133,7 

118,1 

140,3  1   139,5     158,0   1 

150 

140,9 

137,1 

148,4 

159,2 

144,9  ,   ^ 

148,5 

145,6 

129,6       152,7 

151,2       170,2 

200 

149,3 

146,0 

156,9 

168,2  '   154,0 

^57,6 

154,7 

138,3 

161,6 

160,0      179,5 

250 

156,0 

153,4 

163,8 

175,3 

160,5 

* 

164,1 

161,2 

145,5 

168,9 

167,2       186,7 

300 

161,9 

159,5 

169,8 

181,5 

166,2 

[69,8 

166,9 

151,7 

175,2      173,6 

193,1 

350 

167,0 

164,5 

175,0 

187,0 

171,5 

^75,1 

172,2 

157,0  1    180,7  i   179,0 

198,5 

400 

171,3 

169,2 

179,5 

191,5 

176,2 

^79,« 

176,9 

161,5  ;   185,4  1  183,7 

203,5 

450 

175^2 

173,6 

183,6 

195,6      180,2  '   1 

183,8 

180,9 

165,6      189,8  '  188,2    207,8  1 

500 

179,0 

177,4 

187,5 

199,4 

183,9  t   1 

^87,5 

1   184,6 

169,5  •   193,7  i  192,0 

211,9 

550 

182,4 

180,7 

191,0 

202,8 

187,3     1 

[90,9 

188,0 

173,0 

197,3  '   195,7 

215,7 

600 

185,5 

183,9 

194,5 

206,0 

190,4 

1 

[94,0 

191,1 

176,1 

200,7 

199,4 

219,0 

650 

188,4 

187,0 

197,5 

209,2  '   193,2     1 

[96,8 

193,9 

179,2 

204,0      202,5 

222,2 

700 

191,2 

189,9 

200,7 

212,4      196,2  !    ] 

[99,8 

196,9 

182,1 

206,8       — 

1 

760 

193.8 

193,1 

204,0  1   215,5  ',   199,7  1  203,3 

200,4 

184,8 

209,5    !    208,8 

228,5 

Trimethylenbromid                       =>  CH«  Br CH«CH«  Br 
Propy  lenbromid                            =  CHi  CH  Br  CHi  Br 

Chlornaphtalin                      » CtoHTO 
Bromnaphtalin                      ^  CioHf  Br 

'  Tm« 

Trimethj 

den- '   Propylen-  j     Chlor-           Brom- 

T^nc 

Trimethylen- 

Propylen- 

Chlor- 

Brom- 

bromi 

d            bromid    i  naphtalin 

naphtalin 

1  CII9> 

bromid 

bromid 

naphtalin 

naphtalin 

mm 

0 

0 

0                 0 

mm 

0             1          0 

0 

0 

1 

1 

80,6 

l&O 

110,7 

89,2 

194,2 

213,2 

5 

1 

104,8 

117,5 

200 

119,2                97,2 

204,2 

223,8 

10 

118,6 

134,0 

250 

125,9 

103,8 

212,1 

232,2 

15 

55,8 

,      37,3 

127,8 

143,9 

800 

131,8       !      109,6 

218,3          239,7 

20 

61,6 

42,5 

134,7 

151,3 

350 

136,9             114,7 

225,0          246,2 

25 

66,4 

46,8 

140,3         157,2 

400 

141,3             118,8 

230,8 

252,0 

30 

70,4 

50,6 

145,1         162,3 

450 

145,3             122,9 

235,7  :    257,0    1 

35 

73,9 

53,9 

149,4 

166,7 

500 

149,0 

126,4 

240,5 

261,6 

40 

76,9 

56,8 

153,0 

170,5 

550 

152,5 

129,8 

244,9 

265,9 

45 

79,6 

59,4 

156,3 

174,0 

600 

155,7 

132,9 

248,6 

269,8 

50 

82,0 

61,8 

159,3 

177,1 

650 

158,7 

135,7 

252,3 

273,5 

75 

92,1 

71,4           171,4 

189,4 

700 

161,4 

138,4 

255,5 

277,2 

100 

99,4 

78,4     :    180,4       198,8   |760| 

164,4 

141,0 

259,3 

281,1 
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Herstellung  konstanter  Temperaturen  durch  Siedenlassen  von 

Flüssigkeiten  unter  vermindertem  Druck. 

Rantay  und  Yonni;,  J.  Chem.  Soc  46,  640;  1885. 

Siedet  die  Flüssiglceit  bei  dem  in  der  zweiten  Spalte  verzeichneten  Druck,  so  herrscht  im  Siede- 
die  in  der  ersten  Spalte  angegfebene  Temperatur.    Die  Temperaturen  beziehen  sidi  auf 

das  Luftthermometer. 


räum 


Schwefelkohlen- 
stoff 

Temp.  qO — 50^ 


Äthylalkohol 

Temp.  40«—  79« 


Chlorbenzol 

Temp.  7o*— 132® 


Chlorbenzol 

Temp.  70'*—!  3  2* 


MelhylMlIcyUt 

Temp.  i75<>-224® 


Anilin 

Temp.  150*— 185* 


Temp.      Tens. 


Temp.      Tens. 


Temp.      Tens. 


Temp.      Tens. 


Temp.     Tens. 


Temp.  '    Tens. 


0 

0 

1 

2 

8 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

18 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

90 

21 

22 

23 

24 

25 

20 

27 

28 

29 

80 

81 

82 

88 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

40 

41 

42 


44 
45 
46 
47 

48 
49 
50 


mm 
127,9 

i33»85 
140,05 

14645 

153,» 
160,0 

167,15 

174,6 

182,25 

190,2 

207,0 
215,8 
224,95 

234,4 
244,15 
254,25 
265,65 

2754 
286,55 

298,05 

309,9 
322,1 

334,7 
347,7 
361,1 

374,95 
359,2 

403,9 
409,0 

434,6 

450,65 

467,15 

484,15 
501,65 

5*9,65 

538,15 

557,15 

576,75 
596,85 

617,5 

638,7 
660,5 

682,9 

705,9 

729,5 

753,75 

778,6 

804,1 

830,25 
857,1 


0 

40 

41 

42 

48 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

58 

54 

55 

56 

57 

58 

58 

60 

61 

62 

68 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

78 

74 

75 

76 

77 

78 

79 


mm 
133,7 

140,75 
148,1 

155,8 
163,8 
172,2 
181,0 
190,1 

199,15 
209,6 

220,0 

230,8 

242,05 

253,8 

265,9 
278,6 
291,85 

305,65 

3  "9,95 

334,85 

350,3 

3564 

383,1 
400,4 

418,35 
437,0 

456,35 

476,45 

497,25 
518,85 

541,2 

564,35 

588,35 
613,2 

638,95 

665,55 

693," 

721,55 
751,0 

781,45 


Chlorbenzol 

Temp.  70® — 132® 


70 
71 
72 
78 
74 
75 
76 


97,9 

101,95 

106,1 

110,41 

114,85 

"9,45 

124,2 


0 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

88 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

98 

94 

95 

96 

97 

98 

99 

100 

101 

102 

108 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

110 

111 

112 

118 

114 

115 

116 

117 

118 

119 

120 

121 

122 

128 

124 

125 

126 

127 


mm 
129,1 

134,15 

139,4 

144,8 

150,3 
156,05 

161,95 

168,0 

174,25 
181,7 

187,3 
194,1 
201,15 
208,35 

215,8 

22345 

221,3 

239,35 

247,7 

256,2 

265,0 

274,0 
283,25 
292,75 
302,5 

312,5 
322,8 

333,35 

344»  15 

355,25 
366,65 

378,3 

390,25 

402,55 

415,1 

427,95 

441,15 

454,65 

468,5 

482,65 

497,2 
512,05 

527,25 

542,» 

558,7 

575,05 

591J 

608,75 

626,15 

643.95 
662,15 


0 
128 
129 
180 
181 


mm 
680,75 
699,65 

718,95 
738,65 


182   I   758,8 

Brombenzol 

Temp.  I20*-157* 


120 
121 
122 
128 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
180 
181 
182 
188 
184 
185 
186 
187 
138 
139 
140 
141 
142 
148 
144 
145 
146 
147 
148 
149 
150 
151 
152 
158 
154 
155 
15(( 
157 


274,9 

283,65 

292,6 

301,75 

311,15 
320,8 

330,7 
340,8 

351,15 
361,8 
372,65 
383,85 

395,1 
406,7 

418,6 

430,75 
443»2 

455,9 
468,9 

482,2 

495,8 

509,7 

523,9 

538,4 

553,2 

568,35 

583,85 

599,65 

615,75 

632,25 
649,05 

666,25 

683,8 

701,65 

719,95 
738,55 
757,55 
776,95 


Methylsalicylat 

Temp.  175^—224® 

175  I   215,1 

176  !    221,65 


0 

177 
178 
179 
180 
181 
182 
188 
184 
185 
186 
187 
188 
189 
190 
191 
192 
198 
194 
195 
196 
197 
198 


200 
201 
202 
208 
204 
205 
206 
207 
208 
209 
210 
211 
212 
218 
214 
215 
216 
217 
218 
219 
220 
221 
222 
228 
224 


mm 
228,3 

235,15 

242,15 

249,35 

256,7 
264,2 

271,9 

279,75 

287,8 

296,0 

3044s 
313,05 
321,85 
330,85 
340,05 

349,45 
359,05 
368,85 

378,9 

389,15 
399,6 

410,3 
421,2 

432,35 

443,75 

455,35 

407,25 

479,35 

491,7 

504,35 

517,25 

5304 

543,8 

557,5 

571,45 

585,7 
600,25 

615,05 

630,15 

645,55 
661,25 

677,25 

693,6 

710,2 

727,05 

744,35 
761,9 

779,85 


0 

mm 

150 

283,7 

151 

292,8 

152 

302,15 

158 

311,75 

154 

321,6 

155 

33 1,7 

156 

342,05 

157 

352,65 

158 

363,5 

159 

374,6 

160 

387,0 

161 

397,65 

162 

409,6 

168 

421,8 

164 

434,3 

165 

447,1 

166 

460,2 

167 

473,6 

168 

487,25 

169 

501,25 

170 

515,'J 

171 

530,2 

172 

545,2 

178 

56045 

174 

576,1 

175 

592,05 

176 

608,35 

177 

625,05 

178 

642,05 

179 

65945 

180 

677,15 

181 

695,3 

182 

713.75 

188 

732,65 

184 

751,9 

185 

771,5 

Bromi 

naphtalln 

Temp.  j 

1150-281» 

215 

158,8s 

216 

163,25 

217 

167,7 

218 

172,3 

219 

176,95 

220 

181,75 

221 

186,65 

222 

191,65 

228 

196,75 

225 


202,0 
207,35 
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Herstellung  konstanter  Temperaturen  durch  Siedenlassen  von 

Flüssigkeiten  unter  vermindertem  Druok. 

Ramsty  und  Yoang,  J.  Chem.  See.  Üf^  640;  1885. 

(Fortsetzung). 

Bromnaphtilio 

Bromnaphtalfn 

Bromnaphtalifi 

QoecksHber 

Quecksilber 

Quecksilber 

Tcmp.2i5<>-28i« 

Temp.2i5<>-a8i« 

Temp.2i50-28i« 

Temp.  270^-3590 

Temp.27o«--3590 

Terap.279«-359® 

Tcmp. 

Tens. 

Tcmp. 

Tens. 

Temp.  1    Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

226 

212,8 

251 

395,6 

276 

692,4 

285 

176,79 

810 

304,93 

885 

499,74 

227 

218,4 

252 

405,05 

277 

707,15 

286 

180,88 

811 

3  ",30 

886 

509,22 

TBsa 

224,15 

258 

414,65 

278 

722,15 

287 

185,05 

812 

317,78 

887 

518,85 

229 

230,0 

254 

424,45 

279 

737,45 

288 

189,30 

818 

324,37 

888 

528,63 

280 

235,95 

255 

434,45 

280 

752,95 

289 

193,63 

814 

33", 08 

889 

538,56 

281 

242,05 

256 

444,65 

281 

768,7 

290 

198,04 

815 

337,89 

840 

548,64 

282 

248,3 

257 

455,0 

291 

2oa,53 

816 

344,81 

841 

558,87 

288 

254,65 

258 

465,6 

Quecksilber 

292 

207,10 

817 

351,85 

842 

569,25 

281 

261,2 

259 

476,35 

Temp.  270®   359® 

298 

211,76 

818 

359,00 

848 

597,78 

285 

267,85 

260 

487,35 

294 

216,50 

819 

366,28 

844 

590,48 

286 

274,65 

261 

498,55 

270 

123,92 

295 

221,33 

820 

373,67 

845 

601,33 

287 

281,6 

262 

509,9 

271 

126,97 

296 

226,25 

821 

381,18 

816 

612,34 

288 

288,7 

268 

521,5 

272 

130,08 

297 

231,25 

822 

388,81 

847 

623,51 

289 

295»95 

264 

533»35 

278 

133,26 

298 

236,34 

828 

396,56 

848 

634,85 

210 

303,35 

265 

545»35 

274 

136,50 

299 

251,53 

824 

404,43 

849 

646,36 

241 

3«  0,9 

266 

557,6 

275 

139,81 

800 

246,81 

825 

412,44 

850 

658,03 

242 

318,65 

267 

570,05 

276 

143,18 

801 

252,18 

826 

420,58 

851 

669,86 

248 

326,5 

268 

582,7 

277 

146,61 

802 

257,65 

827 

428,83 

852 

681,86 

244 

334,55 

269 

595,6 

278 

150,12 

808 

263,21 

828 

437,22 

858 

694,04 

245 

342,25 

270 

608,75 

279 

153JO 

804 

268,87 

829 

445,75 

854 

706^40 

246 

35>,i 

271 

622,1 

280 

157,3s 

805 

274,63 

880 

454,41 

855 

718,94 

247 

359,65 

272 

635,7 

281 

161,67 

806 

280,48 

881 

463,ao 

856 

731,65 

248 

368,4 

278 

649,5 

282 

164,86 

807 

286,43 

882 

472,12 

857 

744,54 

249 

377,3 

274 

663,55 

288 

168,73 

808 

292,49 

888 

481,19 

858 

757,ai 

260 

386,35 

275 

677,»5 

284   '    172,67 

809   i    298,66   1 

884 

490,40 

850 

770,87 

69 

Tensionen  und  Partialtensionen  von  Mischungen. 

V.  Zawidzki,  Zeitscfar.  phys.  Chem.  85,  129;  1900. 

Benzol-Äthylenchlorid 

Äthylenbromid-Propylenbromid 

QH«           CSH4Q2 

C2H4Br                    CsHeBr, 

Luft. 

V.  Wroblewski, 
C.  R.  102,  1010; 

Mol.-Prox. 
CiH^Cl, 

P 

CilfiCl, 

Benzol     1 

Mol.-Prox. 

Propylen- 

bromid 

p 

1*            Propylen- 
broxnid 

1 

p 

Ätbylen- 
bromid 

1 

0               268,0 

0 

268,0     1 

0           1      172,6 

0 

172,6 

1886. 

7,16          265,5 
15,00          263,3 

— 

2,02           171,0 
7,18           168,8 

3,2 
10,2 

167,8 
158,6 

30,4        232,9    1 

29,27          258,8 

68,3        190,5    1 

14,75           165,0 

19,9 

145,1 

t 

Tens 

41,56 

254,7 

98,6 

1 56, 1 

22,21             161,6 

29,4 

132,2 

V 

■    %rAA<0« 

62  I  C 

'iCl    1 

123,1 
>55,o 

128  2 

30,48            158,9 
40,62            154,6 

38,1 
52,9 

120.8 

65,66             247,3 

92,3 

101,7 

0 

Atm. 

75,42 

244,1 

178,1 

66,0 

52,63            149,6 

67,7 

81,9 

—  146,6 

45 

92,06 

238,7 

217,2          21,5 

62,03            143,3 

79,3 

64,0 

100 

236,2 

236,2            0 

72,03     1       140,5 

92,5 

48,0 

1 

80,05            136,8 

102,5 

34,3 

1 

1 

91,48            130,9 

117,1 

13,8 

1 

98,24            127,3 

126,5 

0,8 

1 

1 

100                   127,2 

127,2     1        0       1 

Schenck     lo  * 


140 


68 


< 

Herstellung 

konstanter  ' 

Temperaturen  durch  Siedenlassen  von       | 

Flüssigkeiten 

unter  vermindertem  Druok. 

Ransay 

und  Yoong,  J.  Chem.  See  46,  640;  1885. 

Siedet  die  Flfissisrlceii 

[  bei  dem 

in  der  zweiten  Spalte  verzeichneten  Druck,  so  herrscht  im  Siede-       1 

räum  die  in 

der  ersten  Spalte  angeriebene  Temperatu 

r.    Die  Temperaturen  beziehen  sich  auf       1 

das  Luftthermometer. 

Schwefdkohlen- 
s^ff 

Äthylalkohol 

Chlorbenzol 

Chlorbenzol 

MdhylMlicyUit 

Anllla 

Temp. 

qO— 50O 

Temp. 

400—79« 

Temp. 

70«— 132® 

Temp. 

700—132« 

Temp.  i75«-224« 

Temp.  I50*— 185<* 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp. 

Tens. 

Temp.  •    Tens. 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0 

mm 

0            mm       1 

0 

mm 

0 

127,9 

40 

133,7 

77 

129,1 

128 

680,75 

177 

228,3 

150 

283,7 

1 

I33»85 

41 

140,75 

78 

134,15 

129 

699,65 

178 

235,15 

151 

292,8 

2 

140,05 

42 

148,1 

79 

139,4 

180 

718,95 

179 

242,15 

152 

302,15 

8 

1464s 

48 

155,8 

80 

144,8 

181 

738,65 

180 

249,35 

158 

311,75 

4 

153," 

44 

163,8 

81 

150,3 

182 

758,8 

181 

256,7 

154 

321,6 

5 

160,0 

45 

172,2 

82 

156,05 

■^ 

m                            « 

182 

264,2 

155 

331,7 

6 

167,15 

46 

181,0 

88 

161,95 

Bromoenzoi 

188 

271,9 

156 

342,05 

7 

174,6 

47 

190,1 

84 

168,0 

Temp. 

120'- 157" 

184 

279,75 

157 

352,65 

8 

182,25 

48 

199,15 

85 

174,25 

120 

274,9 

185 

287,8 

158 

363,5 

0 

190,2 

49 

209,6 

86 

181,7 

121 

283,65 

186 

296,0 

159 

374,6 

10 

198,45 

60 

220,0 

87 

187,3 

122 

292,6 

187 

304,45 

160 

387,0 

11 

207,0 

51 

230,8 

88 

194,1 

128 

301,75 

188 

313,05 

161 

397,65 

12 

215,8 

52 

242,05 

89 

201,15 

124 

311,15 

188 

321,85 

162 

409,6 

18 

224,95 

58 

253,8 

90 

208,35 

125 

320,8 

190 

330,85 

168 

421,8 

14 

234,4 

54 

265,9 

91 

215,8 

126 

330,7 

191 

340,05 

164 

434,3 

15 

244,15 

55 

278,6 

92 

223,45 

127 

340,8 

192 

349,45 

165 

447,1 

16 

254,25 

56 

291,85 

98 

221,3 

128 

351,15 

198 

359,05 

166 

460,2 

17 

265,65 

57 

305,65 

94 

239,35 

129 

361,8 

194 

368,85 

167 

473,6 

18 

275,4 

58 

319,95 

95 

247,7 

180 

372,65 

195 

378,9 

168 

487,25 

19 

286,55 

59 

334,85 

96 

256,2 

181 

383,85 

196 

389,15 

169 

501,25 

20 

298,05 

60 

350,3 

97 

265,0 

182 

395,1 

197 

399,6 

170 

5»5,<> 

21 

309,9 

61 

356,4 

98 

274,0 

188 

406,7 

198 

410,3 

171 

530,2 

22 

322,1 

62 

383,1 

99 

283,25 

184 

418,6 

199 

421,2 

172 

545,2 

28 

334,7 

68 

400,4 

100 

292,75 

185 

430,75 

200       432,35 

178   ;    560,45    1 

24 

347,7 

64 

418,35 

101 

302,5 

186 

443,2 

201    i    443,75 

174 

576,1 

25 

361,1 

65 

437,0 

102 

312,5 

187 

455,9 

202 

455,35 

175 

592,05 

26 

374,95 

66 

456,35 

108 

322,8 

188 

468,9 

208 

407,25 

176 

608,35 

27 

359,2 

67 

476,45 

104 

333,35 

189 

482,2 

204 

479,35 

177 

625,05 

28 

403,9 

68 

497,25 

105 

344,15 

140 

495,8 

205 

491,7 

178 

642,05 

29 

409,0 

69 

518,85 

106 

355,25 

141 

509,7 

206 

504,35 

179 

659,45 

80 

434,6 

70 

541,2 

107 

366,65 

142 

523,9 

207 

517,25 

180 

677,15 

81 

450,65 

71 

564,35 

108 

378,3 

148 

538,4 

20s 

530,4 

181 

695,3 

82 

467,15 

72 

588,35 

109 

390,25 

144 

553,2 

209 

543,8 

182 

7i3»75 

88 

484,15 

78 

613,2 

110 

402,55 

145 

568,35 

210 

557,5 

183 

732,65 

84 

501,65 

74 

638,95 

111 

415,1 

146 

5^3,85 

211 

571,45 

184 

75  «,9 

85 

519,65 

75 

665,55 

112 

427,95 

147 

599,65 

212 

585,7 

185 

771,5 

86 

538,15 

76 

693,1 

118 

441,15 

148 

615,75 

218 

600,25 

87 

557,15 

77 

721,55 

114 

454,65 

149 

63^,25 

214 

615,05 

Bromnaphtalin 

88 

576,75 

78 

751,0 

115 

468,5 

150 

649,05 

215 

630,15 

Temp.2i5<^— 281* 

89 

596,85 

79 

781,45 

116 

482,65 

151 

666,25 

216 

645,55 

40 

617,5 

117 

497,2 

152 

683,8 

217 

661,25 

215 

158,8s 

41 

63»,7 

Chloi 

rbenzol 

118 

512,05 

158 

701,65 

218 

677,25 

216 

163,25 

42 

660,5 

Temp. 

70« — 132® 

119 

527,25 

151 

719,95 

219 

693,6 

217 

167,7 

48 

682,9 

1 

#                «/ 

120 

542,» 

155 

738,55 

220 

710,2 

218 

172,3 

44 

705,9 

70 

97,9 

121 

558,7 

156 

757,55 

221 

727,05 

219 

176,95 

45 

729,5 

71 

101,95 

122 

575,05 

157 

776,95 

222 

744,35 

220 

181,75 

46 
47 

753,75 
778,6 

72 
78 

106,1 
110,41 

128 
124 

591,7 
608,75 

Methy 

Temp. 

Isallcylat 

228 
224 

761,9 
779,85 

221 
222 

186,65 
191,65 

48 

804,1 

74 

114,85 

125 

626,15 

175        224 

228 

196,75 

49 

830,25 

75 

119,45 

126 

643.95 

175 

215,1 

224       202,0 

50 

857,1 

76 

124,2 

127 

662,15 

176 

221,65 

1 
1 

225       207,35 
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Herstellung  konstanter  Temperaturen  durch  Siedenlassen  von 

Flüssigkeiten  unter  vermindertem  Druck. 

Hunuy  und  Yonnc,  J.  Oiem.  Soc.  M,  640;  1885. 

(Fortsttzung). 

QaecksHber 

Qaedtillber 

QaecUllMr 

Temp.Jis'-iSi' 

Terap.3i5<'-a8i<' 

rMllp.2I5''-2Sl'' 

Temp.  170^359* 

Temp.270*-359» 

Temp.279*-3S9'' 

Terap. 

Ten». 

Temp, 

Tm. 

Temp.  i    Ten». 

Temp. 

TeiiB. 

Temp.     Ten». 

Temp. 

Ten». 

j 

mm 

, 

mm 

^ 

mm 

j 

mm 

j 

mm 

^ 

sse 

2I2,S 

261 

395,6 

276 

692,4 

386 

176,79 

810 

304.93 

886 

499,74 

227 

218,4 

362 

405,05 

277 

707,15 

286 

180,88 

811 

311,30 

886 

S28 

2*4.15 

268 

414,65 

278 

722,15 

287 

185.05 

813 

317.78 

887 

229 

230,0 

254 

4*4,45 

279 

737,45 

388 

189,30 

818 

3*4,37 

S8S 

2S0 

*35.9S 

266 

434,45 

280 

75»,95 

389 

193.63 

814 

33 ',08 

889 

2n 

242^5 

266 

444,65 

281 

768,7 

290 

198,04 

816 

337,89 

840 

282 

248,3 

267 

4S5.0 

291 

2oa,sj 

Sie 

344,81 

841 

288 

254,65 

266 

465,6 

Quedul1b«r 

292 

207,10 

817 

351.85 

8ß 

284 
28& 

361,2 

267,85 

2S8 

360 

476,35 
487,35 

remp.  270^359° 

298 
294 

211,76 
216,50 

818 
810 

359.00 

366,28 

848 
844 

590,48 

288 

'74,65 

381 

498.55 

270 

123,92 

296 

221,33 

830 

373.67 

846 

601,33 

387 

28?;ö' 

382 

509.9 

271 

126,97 

308 

226,25 

821 

381,18 

816 

612,34 

288 

288,7 

3«8 

5i',5 

273 

130,08 

29? 

231.25 

822 

388,81 

847 

623,51 

S89 

395,95 

364 

533.35 

278 

i33,*6 

2S8 

236.34 

828 

396,56 

848 

63i,8s 

240 

303,3s 

366 

545.35 

274 

136,50 

290 

*5'.S3 

S24 

404.43 

B48 

646,36 

241 

310,9 

366 

557.6 

276 

139,81 

SOG 

246,81 

826 

412,44 

SSO 

658.03 

242 

3 '8,65 

387 

570.05 

276 

«43,18 

801 

252,18 

826 

410,58 

861 

669,86 

248 

326,5 

2SS 

582,7 

277 

146,61 

802 

257.65 

827 

428,83 

862 

6Si;S6 

244 

334,55 

269 

S9S-6 

278 

150,12 

808 

26j,21 

828 

437.22 

868 

694.04 

24fi 

34*>25 

270 

008,75 

279 

153,70 

804 

268,87 

820 

445,75 

864 

706,40 

246 

3S',i 

271 

62»,1 

280 

157,3s 

806 

274.63 

880 

454.41 

866 

718,94 

247 

359,65 

372 

635.7 

381 

■    161,67 

806 

280,48 

8S1 

463,ao 

86« 

731.65 

348 

368,4 

278 

649,5 

383 

164,86 

807 

286,43 

882 

472,12 

867 

744.54 

34« 

377,3 

374 

663,55 

388 

168,73 

808 

292,49 

888 

481,19 

868 

757.»' 

260 

386.3S_ 

276 

677,^5 

ä»4       :  72,67 

800 

298,66 

881 

490,40 

860 

770.87 

69 

Tensionen  und  Partialtensionen  von  Mischungen. 

V.  Zawidziü,  Zeitachr.  phys.  Oiem.  85,  119;  1900. 

Benzol-ilbylenchlorid        1 

Äthylenbromfd-Propylenbromrd 

C,H.         cH.a,               1 

CHjBr                    Q,H,Br, 

"c:'Ä 

V 

Qlf.CI, 

B^.l 

M<.1..Proi. 

brolDid 

Art?!«., 
bcomid 

Luft 
V.  WraUewtU, 
C  R.  102,  loio; 

jö8,o 

0        i     z68,o 

0            172,6 

172,6 

1886. 

7-i6        265,5 
15,00  1    263,3 

30,4    i    232,9 

?;^    \ls^ 

3,2 
10,2 

167,8 
.58,6 

29,27        258,8 

68,3     1     190,5 

14,75 1  '65,0 

19,9 

'45,' 

t 

Ten». 

41,56        a54.7 

98,6          156,; 

22,21               161,6 

S9,4 

132.2 

52,15        251,3 

65,66    ,    247,3 

123,1     ■     118,2 
'55,0    .      92,3 
.78,1     1      66,0 

30,48      ,        158,9 
40,6  z      1        154,6 

38,1 

52,9 

120,8 

101,7 

^ 

Atn. 

75,42    1    244,1 

51,63      1        149.6 

67,7 

81,9 

- 146,6 

45 

92,06    1    238,7 

217,2      1         2f.S 

62.03        '43,3 

79,3 

64,0 

100        !    236,2 

236,2       ,           0 

72,03         140.5 

92,5 

48,0 

80,05         136,8 

I02.S 

34,3 

II 

i 

1 

91,48    '     130,9 

117.1 

13,8 

98.24    ■     '27,3 

126,5 

0,8 

1   100        ,     .27,2 

127,2      1           0          1                                                      II 
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Tensionen  und  Partialtensionen  von  Hisohimgen. 

V.  Zawidzki,  Zeitschr.  phys.  Chem.  8&,  129;  1900. 

Tetrachlorkoblenstoff-Athylacetat. 

C  C  l^                   C 2  -fi  8  C/j  C£  £15 

EssinKttre-Tolaol. 

Molproz. 
Acetat 

P 

V          \         P 
Acetat      ,      C  Cli 

Molproz. 
Essigsäure 

P 

P 
Essigsäure 

P 
Toluol 

49,99®                                     1 

69,94®                                     1 

0 

9,65 
11,97 
19,78 

21,49 
32,65 
42,50 

59,84 
68,38 

74,81 
80,64 
84,88 
100 

306.0  0 
311,2                34,4 
314,6                42,6 
316,5                67,0 

317,8      ;         72,3 

317.1  j       103,0 
316,1             126,5 

311,5    ;     175,0 
306,9    1     196,5 
303,3         213,2 
299,1         228,4 
295,9         239,7 
280,5    '     280,5 

306,0 
276,8 
272,0 

249,5 
245,5 
214,1 
189,6 
136,5 
110,4 
90,1 

70,7 

56,2 

0 

4,35 

9,42 

17,11 

24,03 
32,80 
40,88 

46,51 
51,40 
59,81 
68,79 
76,90 
87,50 

210,7 
216,6 

222,7 
225,1 
225,0 

223,4 
221,3 
218,9 
213,5 
204,9 
195,6 
«75,3 

17,2 

30,5 
46,5 
57,8 

69,3 

78,2 

83,7 
88,2 

95,7 
103,0 

110,8 

120,5 

193,5 
186,1 

176,2 

167,3 
155,7 
145,2 
137,6 

130,7 
117,8 

101,9 

84,8 
54,8 

Essinlare-Benzol. 

80,05« 

Molproz. 
Essigsäure 

p 

P                 P 
Essigsäure        Benzol 

4,48 
8,90 
14,16 
23,46 
29,91 
36,67 
49,58 
64,40 

91,07 
95,98 

97,23 

308,4 

317,5 
324,2 

331,7 
333,6 

332,1 
326,8 

312,1 

250,1 

229,3 
222,6 

27,8 

45,4 

62,3 

86,7 

100,2 

111,7 
130,1 
148,1 
184,8 

197,5 
199,8 

280,6 
272,1 

261,9 
245,0 

233,4 
220,4 

196,7 
164,0 

65,3 
31,8 
22,8 

49,99®                                       1 

1,60 

3,64 

4,39 

8,35 

11,38 

17,14 
20,89 

29,79 
34,93 
36,96 

58,34 
61,25 

66,04 

84,35 
97,97 
99,31 

265,9 
265,2 
264,4 
261,1 
259,0 
250,2 

245,2 
236,0 

228,0 

224,3 

189,5 
184,0 

175,3 
126,0 

68,0 
59,2 

3,63 

6,53 
7^25 

11,51 
14,2 
18,4 
20,5 

24,8 

262,3 

258,7 
257,2 
249,6 
244,8 
231,8 
224,7 
211,2 

27,1               200,9 

28.7  1       195,6 
36,3        1       153,2 

36.8  147,2 

40,2                         T-ZC.I 

Schwefelkohlenstoff-Aceton. 

50,7 

54,7 
54,7 

-  jjj- 

75,3 

13,3 

3,5 

Molproz. 

P 

P 

P 
Aceton 

Chlorofomi-Aceton. 

35,17® 

Molproz. 
Chloroform 

p 

Ci/C7«     i    Aceton 

0 

6,24 
12,12 

18,57 
27,61 

35,02 
40,58 
44,74 
49,74 
57,30 
61,61 

67,13 
72,20 

82,80 

91,91 
92,42 
96,20 
100 

343,8 

441,7 

505,2 

553,8 

598,5 
622,2 

634,1 
640,6 

646,2 

652,5 
653,6 
654,9 
654,6 

645,1 
614,1 
610,3 

574,2 
512,3 

0 

110,7 
191,7 

258,4 
323,3 
358,3 
379,6 
390,4 
404,1 
420,3 
428,1 

437,3 

446,9 

464,9 

490,7 
490,0 

500,8 
512,3 

343,8 
331,0 
3*3,5 
295,4 
275,2 
263,9 

254,5 
250,2 
242,1 
232,2 

225,5 
217,6 

207,7 
180,2 

123,4 
120,3 

73,4 
0 

35,17® 

0 

5,88 

12,03 
18,18 

27,04 
35,68 
40,50 
49,30 
55,16 
66,10 

66,35 

79,97 

91,75 
100 

344,5 
332,4 
320,1 
308,0 
290,5 

273,5 
266,9 

255,7 
250,8 

248,8 
249,2 
261,9 
280,1 

293,« 

0 

9,2 

19,9 

31,7 
50,2 

71,2 

85,0 

111,5 

130,5 
169,6 
170,2 

224,4 
267,1 

293,1 

344,5 
323,2 
300,2 

276,3 
240,3 
202,3 
181,9 
144,2 
120,3 
79,2 
79,0 

37,5 

13,0 

0 
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149 


Dissoziationstensionen. 


H-Tension. 


H-Tension. 


P-Tension. 


H«0-Tension. 


■2 


HflO-Tension. 


>2 


Palladium- 
Wasserstoff. 

HoiiwmafZeitschr. 

ph.Ch.l7,  22;i895. 

T«ioo«. 


mm 


730 
590 

5" 

447 
427 

406 

355 

349 
328 

321 

303 
288 

292 

298 

297 

288 
289 
301 
290 
291 

293 
296 

299 

286 

282 

280 

273 
298 

276 

274 

280 
288 
292 
281 

304 

269 
240 

235 
230 

224 


At.  H  auf 
I  At.  Pd. 


0,568 

0,559 
0,552 
0,547 
0,542 

0,538 
0,528 

0,518 

0,510 

0,500 

0,491 

0,475 
0,468 

0,436 
0,421 

0,406 

0,395 
0,380 

0,365 
0,354 

0,340 
0,324 

0,309 
0,282 

0,266 

0,250 

0,234 
0,216 
0,201 
0,171 

0,153 
0,132 

0,115 

0,099 

0,083 

0,055 
0,043 

0,033 

0,029 

0,028 


Troost  u.  Haute- 

feoille,  Ann.  chim. 

phys.    [5]  2,   273; 

1874. 

Na^H 


Oranger,  Ann. 
chim.  phys.  [7J  14, 

5;  1901. 
AgPjÄAgP+P 


Frowein,  Zeitschr. 
ph.  Ch.  1,  i;  1887. 

CUSO4,  5HjO 
Tm  3  H9O  +  Dampf 


Froweia,  Zeitschr. 
ph.Ch.  1,362;  1887. 

Na,HP04.i2HaO 


S40 
860 
860 
870 
880 
890 
400 


880 
840 
850 


mm 
28 

40 

57 

75 
100 

150 

289 

447 


KoH 


870 
880 
890 
400 
410 
420 
480 


45 
58 
72 
98 
122 
200 

363 
548 

736 
916 

IIOO 


O-Tension. 

Le  Chatelier,  C.  R. 
115,  655;  1892. 

2BaOgS2BaO 
+  O2 


0 
525 
555 
650 
670 
720 
785 
750 
775 
785 
790 


mm 
20 

25 

65 
80 

210 

260 

340 
510 
620 
670 


2  Pb  Og  Ca  »3 
2PbOaCa  +  O, 
880 
940 
950 


1020 
1060 
1070 
1100 
1110 


47 
112 

117 

350 

557 
570 

940 
1040 


0 
850 
890 
400 
450 
520 
605 
610 

CuPg! 

410 
445 
455 

485 
495 
520 
580 
570 


mm 

sehr  klein 
58,6 

59 
109,1 

172,9 

214 

214,5 

CuP+  P 

sehr  klein 

7,4 

",4 

I3»7 
16,6 

93^3 
94,0 
99,8 


COg-Tension. 

Le  Chatelier,  C.  R. 
102,  1243;  1886. 

CaCOsSCaO  + 
COi 


0 
547 
610 
625 
740 
745 
810 
812 
865 


mm 

27 
46 

56 

255 
289 

678 

753 
»333 


Lebeau,  C.  R.  186, 

1256;  1903. 

LlaCOsS 
Li^O  +  COa 

610 


620 
640 
710 
740 
770 
800 
880 
840 
860 
890 
980 
1000 


I 

3 
8 

16 
19 
23 
29 
34 
37 
41 
50 
61 

9< 


18,95 
20,46 
26,80 
80,20 
84,75 
89,55 
89,70 


mm 

2,99 
5,06 

8,07 

10,90 

«5,31 
21,45 
21,73 


BaQa,  2HsO 


18,25 
25,68 
25,90 
28,85 
81,65 
86,45 
86,85 
87,80 
48,45 


2,97 
5,46 

5»55 
7,12 

8,94 
12,74 

13»" 
I3>48 
21,12 


SrQo,  6  HoO 


14,75 

3i29 

20,84 

5,14 

25,66 

7,82 

80,01 

10,87 

84,66 

15,33 

89,45 

21,57 

MgS04,  7H,0 
Ä  6  H,0  +  Dampf 


14,95 
20,05 
25,75 
80,75 
81,05 


4,87 

7,58 
12,17 

18,18 

18,68 


ZnS04,  7  H2O 
■5;6HjO+  Dampf 


18,00 
20,45 
25,15 
28,85 
29,95 


8,41 
10,07 

14,70 
19113 
21,39 


ZnS04,  6H2O 


17,85 
20,45 
25,15 
28,90 
29,95 
81,70 


7,63 

9,47 

13,29 

17,45 

18,83 
21,07 


6,80 
10,82 
15,00 

17,28 
20,15 
28,02 
27,00 


mm 
4,6 

6,4 
8,8 

10,5 

I3,< 
16,2 

21,6 


Cohen,  Arch.  N^er- 

land.  [2],  6,  295; 

1900. 

FeS04,  7HtO 
*:S6HaO  + Dampf 


80,67 
89,96 
44,45 
46,48 


21,76 

39,94 
52,86 

59,63 


MgS04,  7  HjO 
»6HaO+  Dampf 


80,75 
40,02 
41,42 
48,40 
47,45 


18,96 
37,90 
41,89 

48,37 
64,31 


Roozeboom, 

Zeitschr.  ph.  Ch.  4, 
43;  1889. 

Hydrate  von  Ca  Qg. 

Die  fett  gedruckten 

Tensionen  beliehen 

»ich  auf  Umwand- 

lungspunkte. 

CaCla.6HaOS 
4  Hj  Ott  +  Dampf 

—15 


0 
10 
20 
25 

29,8 

Caa2  6HjOS 
4H8  0/9  +  Dampf 

—15 
0 


0,27 

0,92 
1,92 

3,78 
5,08 

6,80 


10 
20 
25 
29,2 


0,22 
0,76 
1,62 

3,15 
4,32 
5,62 
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Dissoziationstensionen. 


HgO-Tension. 


NHg-Tension. 


NHj-Tension. 


Diverse  Tensionen. 


2HaO  +  Dampf 


Oia,-8NHs 


ZnClt«2NHg 


iMoibert,  C  R.  M, 

959;  i8«2. 

NH4CN«NHg  + 

HCN 


0 

15 
0 
20 
40 
45,8 


mm 
0,I2 

o,59 

3,48 

8.53 
11,77 


Caas«2 

H,Oä 

Ca  a9*HsO+ Dampf 

65 

13 

78 

24 

100 

60 

129 

175 

155 

438 

165 

607 

175,5 

842 

NHg-Tension. 

Isarabeit  C.  R.  66, 

1529;  1868. 

AgQ-sNHs 


t 

P 

0 

mm 

0 

29»3 

10,0 

5o>5 

17^ 

65,5 

24,0 

93.7 

28,0 

I35»5 

84,2 

I7i»3 

48,5 

241,4 

51,5 

4i3»2 

54,0 

464,1 

57,0 

488,0 

2AgCl 

•3NH, 

20,0 

9,3 

81,0 

12,5 

47,0 

26,8 

58,5 

52,8 

68,0 

78,6 

71,5 

94,6 

77,5 

119,8 

88,5 

159,3 

86,1 

181.3 

88,5 

201,3 

108,0 

488,0 

CaQs' 

8NH, 

10,4 

23,1 

16,0 

32,0 

20,4 

39,0 

25,8 

54,1 

80,6 

60,7 

84,8 

87,1 

88,0 

108,1 

0 
48,5 
46,2 
58,5 


145,1 

"55,< 
191,6 


Caa,-4NHs 


10,0 
11,0 
26,4 
87,0 
46,0 
58,0 

CaJ,. 

108,0 
115,0 
126,0 
181,0 
140,5 
158,5 
164,0 
172,0 
175,5 
188,0 
185,5 

117,0 
122,0 
141,0 
146,0 
148,0 
150,0 
152,0 
157,0 

168 
167 
178 
178 
185 
188 
184 
201 

ZnQs* 

16,8 
20,2 
26,0 
87,4 
44,0 
52,5 
60,8 
67,0 
70,5 
74,0 
77,0 
78,5 


12,8 

14,5 

3',8 

59,1 

94,3 
121,8 

6NH, 

10,4 

13,8 

17,4 
21,4 

36,6 

58,4 

83,6 

105,4 

128,6 

154,2 
170,6 

6NH, 

20,7 

31,9 
52,0 

7",9 

91,5 
110,0 

»19,9 
141,1 

29,1 
35,2 
43,0 

54t7 
66,2 

75," 

9>,4 

105,5 

6NH, 

8,2 
10,3 
12,9 
25,6 

34,3 
56,3 
82,8 

104,1 
122,8 

145,3 
167,2 

172,2 


0 

sSSS 

225 
287 
258 

278 
287 


mm 
9,6 

'3it 

23,8 

57,2 

84,5 
102,1 


Lani^  tt.  RIginIt, 
J.  Chem.  Soc.  75, 

883;  1899. 

Cda,-6NH, 

0 
18 
22 
25 
81 
88 
44 
48 
50 
52 
58 
60 
61 
68 
65 
68 


46 
68 

133 
152 

181 

235 
290 

411 

455 

5" 
631 
696 
711 

776 

831 
93' 


Diverse  Tensionen. 

Lcscoenr, 

Ann.  chim.  phys.  [6J 
28,  423;  1892. 

2NaHCO>r3 
Na^COs-f  HgO  +  COg 


0 
55 


70 

80 

80 

100 


mm 

»9 
25 
43 
70 

125 

310 


2KHCOs?2 
KaCOg-f  H2O  +  CO2 


85 
80 
100 
110 
120 
127 


25 
36 

65 
100 

150 

198 


• 

7,4 
»,2 
9,8 

M 
10,2 
11,0 
11,2 

11,4 
12,0 

14,8 

14,4 

15,7 

15,7 

15,7 

17,0 

17,2 


mm 

176,7 
196,0 

200,0 

202,0 

214,0 

2274 
234,0 

235,4 
246,2 

265,5 
266,3 

296,9 
300,9 

300,5 

322,4 
326,2 


Isambert,  C.  R.  82, 

919;  1881. 

(NH4),S«2NHg 
+  H,S 

4,2 
6,1 
7,8 


8,5 
10,1 
12,0 
15,0 
18,0 
22,0 
25,1 
28,0 
80,8 
82,1 
82,6 
88,2 
85,6 
87,8 
88,8 
42,0 
44,4 


132 
142 

159 
175 
184 
212 

259 
322 

410 
501 
588 
696 
748 
772 
804 
919 
1062 
1156 

»353 
1560 


Walker  u.  Loms- 
den,  J.  Chem.  Soc. 

71,  432;  1897. 

(NH4)2S-3  2NHg 

+  H8S 


7,7 
11,2 
12,2 
15,2 
17,6 
22,4 
24,7 
27,6 


153 

198 

217 
263 

3H 
417 

479 
572 


Schenck 


71 


151 


Tensionen  wässeriger  Lösungen  bei  O^C. 

Dieterid,  Wied.  Ann.  ^ 

i2, 513;  1891,  50,  47;  1893,  ee,  616;  1897. 

Die  nachstehenden  Tensionen  wurden  nicht  direlct  ennittelt, 

sondern  ergaben  sich  als  Differenz  gtgtn 

die  Tension  des  Wassers  bei  o<^  (4,620 

mm),    g  bedeutet  die  Anzahl  Gramme  der  in  100  g  Wasser 

gelösten  wasserfreien  Substanz. 

1 

g             mm 

g             mm 

s: 

mm 

e 

mm 

s: 

mm 

H,PO, 

Na  OH 

Lia 

KBr 

CO  (NH,), 

0,945 

4,612 

20,50     1     3,598 

8,5    ;    4,280 

11,9 

4476 

(Harnstoff) 

1,968 

4,603 

27,24 

3,118 

17,00 

3,836 

23,8 

4,324 

2,964 

4,586 

2,878 

4,593 

35,18 

2,516 

33,59 

2,728 

35,7       '     4,186 

5,976 

4,550 

4,846 

4,574 

4744 

1,624 

42,5      i      2,128 

47,6             4,037 

12,0       1     4,485     1 

9,64 

4,510 

59,60 

1,027 

Caa, 

24,0 

4,356 

22,32     '     4,377 

Na  NO, 

36,0 

4,212 

39,40 

77,56 

124,9 
220,2 

390,8 

4,135 
3,496 
2,710 

1,557 
0,636 

K 

7,45 
14,90 

22,35 
28,5 

a 

4,472 
4,326 
4,190 

i    4,083 

0,547 
1,103 

2,21 

AAS 
II, oS 

18,16 

4,612 
4,605 

4,585 
4,547 
4416 

4,137 

849 
16,98 

33,96 
56,94 
67,92 

4483 
4,363 
4,146 

3,953 
3,749 

60,0            3,968 

QHi^O, 
(Dextrose) 

2,25          4,612 

KOH 

35,83 

3,296 

4,21 

4,005 

5«72 

4489 

NaQ 

54,34 

2,277 

Cia  Hn  Oll 
(Rohrzucker) 

8,89 
17,80 

4,582 
4,54a 

10,86 

4,356 

0,428 

4,611 

Kl 

18,10 

27,14 
40,40 

4,196 
3,898 
3,470 

0,901 
1,720 
2,65 

4,600 

4,577 
4,555 

33,2 
66,4 

-  * 

4,316 
4,012 

3t97 
8,72 

17,31 

4,012 
4,600 

4,579 

CsHsO, 

(Olycerin) 

66,86     1     2,593 

5,64 

4,478 

99,6 

3,704 

33,89      !     4,533 

21,24 

4,432 

107,2 

«,547 

5,85 

4,460 

124,5 

3474 

68,2       1     4,439 

51,35 

4,125 

4> 

174,9       !     0,638 

11,70          i.-ioi 

CaJ, 

88,15 

3,787 

Na  OH 

17,50 
2340 

4,125 
3,930 

29,07 
59,54 

4,417 
4,122 

CO  (SH^ 
(Harnstoff) 

185,5 
363,5 

3,113 

2,305    ! 

5,420  1     4,429 

29,25          3,722 

142,0      1      3,033 

0,810  1     4,611 

11,78          4,144 

35,50    !    3,504 

203,2       !      2,285 

1,614 

4,603 

71» 

! 

Tensionsver 

minderung  de 

s  Wassers  dur 

eh  gelöste  Sa 

Ize  bei  0'^  C. 

Smits, 

Arch.  N6erland.  (2) 

1,  97;  1898;  Ztschr. 

phys.  Chem.  89,  385 

.;  1902. 

Die  Tensionen 

der  Lösungen  werd 

en  erhalten  durch  Su 

btraktion  der  nächste 

ihenden  Werte 

von  der  Tens 

»ion  des  Wassers  bei 

oo  (Tab.  58). 

g              mm 

g             mm 

S 

mm      1 

S 

mm 

g              mm 

KOH 

KNO, 

Cj2  Hgj  Oll 

NaU 

Na  NO, 

0,5608 

0,01399 

0,4047 

0,00611 

(Rohrzucker) 

0,25793 ;  0,007197 

0,43821 

0,00718 

0,9336 

0,02321 

1,467 

0,01504 

1,711 

0,00242 

0,62776 

0,01619 

0,76709 

0,01257 

1,878 

0,04986 

6,067 

0,06932 

5,896 

0,01479 

2,2366 

0,05533 

2,8803 

0,04578 

2,378 

0,06454 

9,397 

0,10071 

15,54 

0,03972 

3,6847 

0,09125 

7,0864 

0,11042 

6,687 

0,19505 

34,52 

0,09074 

5,7837 

0,14564 

23,968 

0,33126 

14,593 

0,48440 

11,978 

0,31017 

34,499 

0,46119 

:      1 

19,657       0,53442    j 

62,244         0,79056 

Dolezalek 


152 


72 


Tensionsverminderung  des  Wassers  duroh  gelöste  Salze  bei  100  ^ 

Tammann,  M^m.  de  TAcad.  Petersbours:  (7)  85;  1887. 

Die  ang^egebenen  Werte  sind  die  Unterschiede  zwischen  der  Tension  des  reinen  Wassers  und  derjenigen 

der  Lösung.    Die  Tension  der  Lösung  erhält  man  durch  Subtraktion  der  Werte  von  760  mm. 

g  bedeutet  die  Anzahl  Gramme  der  wasserfreien  Substanz  in  100  g  Wasser. 


e 


mm 


8 


mm 


e 


mm 


e 


mm 


S 


mm 


s: 


mm 


KCl 


2,47  1 

8,1 

4,84 

15,2 

12,12 

39,7 

19,30  . 

63,2 

27,44 

92,1 

31,68  1 

108,0 

37,34 

128,6 

51,21 

170,7 

KCNS 

7,51 

17,2 

11,79 

29,2 

26,47 

68,9 

46,97 

124,8 

75,66 

196,8 

85,51 

216,9 

115,68 

280,6 

137,55 

315,5 

140,69 

321,3 

»59,45 

348,3 

261,55 

452,1 

KBr 


6,08 
10,26 
20,21 
32,70 
36,70 
40,82 

53,84 
61,45 
70,16 
86,57 


11,2 
20,8 

41,5 
69,8 

79,9 

88,9 

119,6 

137,0 
157,1 
192,5 


KF 


4,71 
9,98 
18,02 
34,26 
42,17 
54,76 


17,8 
41,8 

79,5 
164,1 

206,9 

274,0 


KJ 


10,33 

23,14 

30,71 
46,65 

54,75 
61,61 

71,54 
96,88 

111,14 

"5.57 


15,6 

34,7 
47,6 
77,2 
91,0 

103,9 
121,7 

167,4 

191,3 

197,9 


KJ 


1 34,93 

137,83 

169,14 
183,08 

200,25 


231,6 
234,8 
283,4 
300,2 

321,3 


NaQ 
5,82 

",55 
17,05 
22,57 

27,99 
36,91 


25,1 

50,3 

78,7 

107,1 

135,6 
187,5 


NaCNS 


4,64 
10,39 
11,31 
38,03 
40,29 

50,91 
74,03 
91,24 
95,78 
102,14 


13,4 

33,2 

35,6 

145,1 

154,9 

205,5 
289,2 

349,4 

361,4 
380,0 


NaBr 


4,88 

7,01 
17,28 
22,27 

3i>54 
38,98 
50,89 
62,68 

74,98 
87,06 


12,4 
16,9 

45,2 
60,5 

90,7 
117,3 
157,7 
201,2 

243,7 
283,7 


NaJ 


10,05 
22,97 

62,35 

72,73 
89,21 

105,48 

130,93 
204,32 

216,50 

244,60 


16,5 
42,4 

142,3 
171,2 
219,1 
262,2 

331,9 
478,2 

496,6 
536,6 


NaF 


2,48 
4,46 
4,56 


13,9 

24,4 

25,1 


NH^Cl 


6,48 
9i97 

16,77 
20,83 

28,15 

37,79 
43,98 
51,66 
62,25 

NH4 

7,17 
11,90 

26,32 
35,01 
45,38 
57,62 
79,60 

93,71 

109,91 
119,60 

147,33 
158,41 


28,6 

43,3 

72,4 

92,4 

124,4 

158,3 
184,6 

207,2 
245,0 

CNS 
20,6 

35,6 

79,0 

108,4 

139,2 
170,8 
226,6 
254,2 
286,6 

303,2 

344,5 
360,1 


NH4Br 


5,94 
10,64 

19,64 

23,04 
27,80 

39,66 

51,06 

68,41 

105,20 

116,78 


14,3 
25,9 
46,2 

58,6 

70,5 
100,4 

126,6 

170,7 
242,7 

263,9 


NH4J 

11,64 

25,89 
44,10 
57,56 
63,44 
74,87 
90,28 

153,23 
199,01 


20,1 

44,4 

78,7 
104,0 

114,9 

136,0 

161,2 

256,2 

310,4 


Lia 


4,27 
4,36 
8,24 

8,35 

13,63 
16,70 


25,7 
26,7 

54,8 

55,0 

99,7 

130,3 


UCl 


26,15 
28,16 
29,28 

35,29 
33,63 
43,64 
47,47 
50,95 
51,54 
63,09 

70,73 
96,46 


226,6 
250,2 
260,1 

328,3 

341,8 

405,1 

435,7 
466,1 

466,6 

530,6 

568,1 

639,8 


LiBr 


3,71 

11,45 
18,62 

21,14 
31,60 

45,46 
52,88 
67,82 

83,85 

9 1,94 

102,78 

135,79 


10,3 
36,0 

64,3 
74,8 

124,1 

198,4 
248,1 

333,7 
424,0 

464,9 

5i5»3 
623,8 


LiJ 


10,70 

16,87 

34,97 
52,01 

61,33 
85,12 

133,41 
144,22 

146,12 

168,21 


22,4 

36,8 
88,5 

149,4 
184,4 

288,4 

490,1 

527,9 
535,5 
599,7 


Rba 


13,86 

19,79 

28,35 
39,00 

41,65 

50,80 

52,05 

121,50 


29,1 

40,8 

59,2 
82,5 

89,0 
106,7 
108,4 
248,9 


KNO, 


14,02 
22,64 
35'42 
53,32 


36,9 
60,1 

93i2 

136,2 


KNO, 


68,io 
78,62 
110,03 
125,42 
165,76 
180,91 
229,01 


167,3 
187,7 
241,1 
265,6 

3",7 
326,1 

370,5 


KNO, 


4,03 
5,78 
6,08 
7,60 
11,76 

17,38 
25,04 
33,90 
37,69 
68,43 

77,99 
96,61 

122,79 

138,88 
1 78,94 
206,39 
216,09 


8,2 
11,8 
12,1 
16,1 

24,5 

35,1 
48,0 

64,2 

70,8 

112,1 

123,7 
143,9 
169,5 

184,4 

215,8 

237,9 
244,6 


KCIO, 


3,92 
io,3i 
15,84 
19,67 
30,65 

37,67 
50,60 


7,0 
18,1 
28,0 

35,1 
51,6 

63,1 
82,4 


KCIO4 


5,06 

10,73 
13,64 


7,8 
I7»4 

21,7 


KBrO, 


6,59 

8,4 

13,34 

17,2 

21,22 

29,5 

38,91 

51,9 

KHS04 

11,16        18,0 


20,50 
31,50 

53,55 
54,80 


33,2 

51,3 

84,9 
87,0 


KHSO4 

77,88  ,    125,2 

86,32       136,9 

115,66       179,6 


NaNO, 


3,02 

6,33 
10,67 

23,31 
31,62 

46,76 

56,85 
72,28 

105,58 

111,71 


10. 1 
22,1 

37,1 

83,7 

112,7 

164,3 
194,0 
234,2 
306,1 
318,3 


NaNO, 


6,16 
11,02 
22,50 

37,11 

46,53 
59,00 

64,81 

75,81 
88,40 

117,37 


15,8 
30,2 
61,0 

98,4 
120,2 

151,2 

161,5 
182,6 
205,0 

255,4 


NaQO, 


9,02 

23,93 
29,34 
46,22 

57,00 

85,70 
121,28 
160,16 


'9,7 

54,7 

67,5 

107,3 

132,1 

197,4 
242,9 

290,0 


NaHSO* 


18,22 
26,02 

34,17 

63,48 

90,08 

123,01 

134,09 


35,2 
51,6 
71,2 

133,3 
179,7 
«37,7 

255,5 


i^ac 

»IV/j 

9,57 

15,5 

35,92 

64,9 

40,97 

73,9 

55,19 

100,4 

84,23 

150,2 

Dolezalek 


72a 


153 


Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze  bei  100  ^ 

Tammann,  M^m.  de  TAcad.  P^tersbourg:  (7)  85;  1887. 

(Fortsetzung.! 


g 


mm 


e 


mm 


S 


mm 


s: 


mm 


S 


mm 


e 


mm 


NH4 

5,02 

6,07 

11,91 

21,18 

32,38 

39,43 

53,25 
67,40 

88,96 

93>86 

118,51 

146,93 
177,04 
'92,93 


NO» 

14,6 
16,6 
3»»6 

55.4 

83,5 
102,6 

132,1 
158,2 

I95»6 
203,3 

235,9 

275,5 
309,2 

324,3 


(NH4)HS04 

18,6 
36,9 


9,30 
18,27 

28,11 

40,08 

54,81 

56,93 
100,47 

141,28 


57,2 

82,6 

112,6 

116,9 

196,5 
257,5 


UNOg 
2,28  I       6,8 


5,42 

9,00 

21,09 

32,56 
38,09 

55,99 
74,65 

83,93 
128,29 


i9»5 
33,6 

89,7 

145,9 
172,8 

256,3 
332,3 
364,9 
503,« 


UHSO4 


7,88 
>5»36 
21,04 
37,47 
54,05 


19,8 
40,4 

58,3 
"5,3 

175,8 


RbNOs 

10,84  I      16,0 


20,33 

32,31 
46,68 

85,33 


29,8 

45,8 

60,2 

101,1 


9,13 
19,87 
30,^0 

42,98 

95,38 


RbHSO* 

10,9 


23,9 

36,1 

51.0 

108,5 


HCOOK 
Ameisens.  Kalium 

8,22 
11,58 
22,41 


28,23 

38,24 
48,16 

61,01 

63.37 
100,48 

129,55 
172,43 
196,59 

CHa 

Essig^s. 

8,25 

14,17 
27,22 

37,83 

50,03 

64,65 

82,72 

106,21 

148,85 

194,80 

278,02 


23,0 

33,1 
68,0 

86,6 

120,1 

152,3 
192,9 

200, 2 
298,3 

35 ',9 
416,4 

446,7 

COOK 
.  Kalium 


21,0 

37,4 
78,6 

113,6 
i55»8 
206,8 
263,6 

327»2 

415.5 
479,0 
556,6 


Cj  Hr.  COOK 
Propions.  Kalium 

26,6 
57,6 


12,03 
24,06 
67,20 

93,93 

"5,17 
146,70 


181,6 
243,7 
295,1 
354.4 


Ca  H7  COOK 

Normalbutters. 

Kalium 

I5r6i 


25,27 
53,26 

77,03 
85,89 

144,92 


31,4 

54,4 
120,1 

171,7 
190,0 

299.3 


Q1H7COOK 

Isobuttersau  res 

Kalium 


25,08 
42,58 
69,72 

9>,99 
127,22 

191,27 


**     ! 


51,7 

93.4 
154,6 

200,2 

267,9 

367.7 


C4H9COOK 

Valeriansaures 

Kalium 

33,6 


19,72 

34,70 

54,52 

61,35 
125,48 

235.60 


61,3 

96,6 

108,2 

210,3 

355.0 


QHrCOOK 
Benzoes.  Kalium 

26,88  40,9 

46,72  70,7 

63,03  94.9 

91,84  136,3 

CHgCOONa 
Natriumacetat 
7.68         22,3 


12,26 
16,92 
23,78 
27,48 
31,24 
36,80 

40,39 

43.50 
48,83 

63,85 
71,76 

77,99 


38,2 
53.9 
79.7 
93.2 
106,5 

126,8 
141,1 

153,2 
172,0 

221,5 

244,4 
261,1 


NHgOHCl 

Salzsaures 

Hydroxylamin 

10,48  34,2 

16,81  54,8 

19,80  65,6 

34,24  ioy,5 

NHaCHnHCI 

Salzsaures 

Methylamin 

4,44         12,6 


12,88 

23.14 
48,70 

68,36 
98,50 


41,2 

79,7 

165,7 
220.8 

290,6 


NH,CH8>2HCl 

Salzsaures 
Dimethylamin 

12,01   :      29,9 

23,37  i      61,8 

29,35  82,9 

52,65  '    153,5 

87,13  246,0 


N(CHs),Ha 

Salzsaures 

Trimethylamin 

12,90        22,8 


28,27 

44J9 
69,76 

96,35 


66,8 
101,1 

167,7 
229,0 


N(CH,)4C1 
Tetramethyl- 
ammoniumchlorid 


14,84 

31.73 
4544 
63,32 

114.74 
116,65 


31.6 

73,3 
110,9 

157,7 
289,0 

292,1 


NCCaHgijHCl 

Salzsaures 
Triaethylamin 


9,43 
21,91 

42.68 

64,58 

90,21 

105,70 


9,4 
27,0 

67,3 

1^8,9 

156,3 
176,8 


NHaQHßHCl 
Salzsaures  Anilin 


11,68 
23.92 
44.63 
65,28 

152,94 


18,6 

36,3 
65,2 

89,3 
170,6 


LiHO 


1,095 
2,448 

4,787 
5.701 
6,477 


14,4 
37,4 
77,9 
93.2 
105.5 


KOH 

2,47  ' 


4,92 
6,25 
8,61 

9,93 
13,22 

14,69 

17,35 
21,28 

29,29 

42,79 
50,76 


13,1 
25,8 
34.0 
49.2 

55.5 
76,5 
84,1 

102,8 

130,5 
191,1 

294,2 

357,5 


KOH 

59,18  I    406,5 
62,22  I    424,0 

74,33  i    487,3 


NaOH 


1,75 

2,99 

7.79 
12,18 

14.34 
22,40 

23,27 
27,92 
32,66 

38,98 
46,05 

57,87 
74,80 


I 


10,2 

17,5 
47,2 

78,7 

94,5 
158,6 

180,5 

206,3 

248,8 

306,3 

363.8 

452,4 
543.0 


Ba(OH)2 

7,87 
13,10 


I 


19,05 


2,65 
H8ASO4 


11,4 
18,3 
24,9 
38,1 


12,68 

23.63 
34,07 
46,68 
62,88 

20,75 
21,18 

44,84 
58,09 
94,81 

149,16 
220,97 
269,23 
330,52 


13,1 
24,6 

36,7 
50,7 
72,5 


PO4 


30,1 

31,1 

71,7 

102,4 

183,0 
290,9 
404,6 
467,6 

507.3 


H.BOa 


5,25 

11,21 

13,11 
20,01 

27,36 


10,2 

23,1 
26,3 
41,0 
56,1 


C2H4(COOH^2 
Bemsteinsaure 


13,90 

32,78 

47,21 

55.25 
96,61 


14,4 
34,1 
48,5 
55,6 
96,2 


CjHaCOH), 

(COOH), 

Weinsäure  (rechts) 


27,53 
47,93 
79,39 
99,46 

152,89 


27,2 

51,2 

92,1 
112,8 

170,3 


C4H«Oe 
Traubensiure 


11,34 
18,34 
45,64 
61,83 
102,43 
119,22 


11,9 

19,3 

49,5 

69,3 
122,3 

149,6 


CeHgO^ 
Zitronensaure 


16,96 

42,64 
58,92 

89,71 
114,08 


12,6 

34,8 

49,7 

83,3 
110,7 


K9M0O4 


19,62 

38,03 
56,06 
88,07 

111,13 


24,6 

53.4 

85,3 

149,9 

197,1 


19,71 

34,85 

51,65 

58,13 

81,77 

99,49 
128,56 

156,52 


K0WO4 

17,6 

35.1 
52,0 

65,2 
96,9 


124,6 

171,3 
215,4 


KaCr04 


10,93  '      18,0 

14,29  ;    22,7 

19,70 

26,63 

27,70 

34,89 

41.23 

46,99 

53,28 

K2SO4 


30,1 

40,4 
41,0 

52,1 
64,3 
73,7 
84,1 


6,31 
9,96 

11,84 
18,38 
21,22 


10,1 

15.4 

18,4 
28,2 

32,1 


Dolezalek 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze  bei  100^. 

Tainmann,  M^m.  de  TAcad.  P^terebours:  (7)  85;  1887. 

(Fortsetzung.) 


mm 


« 


mm 


S 


mm 


mm 


mm 


mm 


KsSaO« 
11,92  12,2 
23|Oi  23,3 
3^35  30»6 
41J0  41,5 
48,29        46,8 

K.SOs 


6,14 

9,0 

11,05 

15,6 

21,17 

29,3 

32,10 

44,9 

39,54 

55,4 

44,77 

63,3 

58,24 

84,6 

78,14 

«17,5 

97,75 

149,9 

141,33 

219,8 

"96,43 

287,6 

KoCO, 


»3,62 

22,45 
34,46 

55,42 

57,35 
61,49 

66,42 

86,49 

"4,33 
140,01 


29,7 
52,2 

85,3 
«53,» 
«59,9 
174,2 
198,1 
268,3 
361,6 
418,1 


K4Fe(CN)e 


10,46 

8,9 

17,83 

15,9 

28,12 

«6,7 

46,28 

47,2 

56,09 

59,6 

NajWO^ 


9,16 
19,46 

37,45 

51,5» 

58,65 

74,32 

83,35 
87,80 

96,51 
Na2Mo04 


8,6 
20,8 

43,1 
62,3 

71,6 

94,6 
109,1 

«■»5,5 
129,9 


15,09 

24,4 

27,00 

44,0 

42,15 

73,2 

52,62 

96,5 

68,25 

134,3 

81,23 

166,9 

Na2Cr04 


7,50 
11,81 

21,67 

30,88 
34,86 
40,11 

47,19 

55,89 
72,43 


13,3 
21,4 

39,9 
61,6 

71,5 

83,9 

102,2 

I24,C 

»59.3 


NasS04 


5,05 
12,57 
21,93 
32,i>7 
42,44 


9,0 
22,1 

38,2 

56,5 
73,6 


NftaSgOe 

15,03 
32,93 


37,14 
53,40 
6o,b6 

Na, 

8,91 
13,95 

25,25 
32,86 

41,31 

47,51 

54,53 
67,04 

83,93 

93,62 

1 10,79 

181,48 


20,3 
49,6 
56,4 

84,7 
98,7 

16,0 
26,0 

48,5 
64,2 

83,4 

97,9 
115,2 

146,4 

191,1 

213,' 
250,2 
361,0 


NaaCOg 


5,76 
11,15 

14,53 
19,69 

23,60 

3»,22 

4>,i3 


15,5 

29,5 

37,1 
48,8 

59,0 

78,9 
106,4 


Na2B4  07 


5,78 
11,67 
14,09 

'9,07 
25,98 

38,04 
50,22 


13,5 
23,0 
26,2 

32,4 
39,0 
50,6 

63,2 


(NH4)aS04 
5,18  '        8,4 


10,07 

20,53 
30,95 
43,53 
55,17 
61,76 

74,12 
79,05 


18,0 
36,6 
54,4 
75,9 
97,1 
109,1 

«32,6 
141,0 


(NH4>2S2  0e 


9,oS 

14,44 

30,33 

38,41 

54,63 

65,95 
75,60 


12,1 

21,7 

44,4 
57,1 
83,7 
97,2 
116,2 


(NH4F),SiF4 

10,27         13,3 
20,64  ,      25,9 


27,88 
39,"  6 
44,20 


35," 

47,2 

53,5 


Li8Cr04 


4,63 
11,89 
20,23 

3»i23 
41,93 
59,09 


n,5 
29,2 

53,6 
90,0 

"31,2 
205,2 


LUSO4 

5»99  I      «4,6 
10,07         25,7 

22,64        58,5 
30,20  i      81,1 

Li^SgOe 


8,85 
18,08 

24,74 
38,75 
54,55 
76,9:^ 


15,8 
38,8 
58,2 

104,7 
166,1 

254,5 


(LiF\SiF4 

7,54         15,3 
18,67        37,6 

46,45       104,9 


RbgSO* 


11,58 
19,04 

31,45 
41,88 

64,95 


12,7 
20,6 

33," 
44,« 
70,5 


KaC2  04 
Kaliumoxalat 

8,63 


18,73 
31,80 

54,21 

57,01 

73,97 


"4,5 
32,2 

57,3 

«03,9 

109,3 
148,6 


CH2(COOK)2 

Malons.  Kalium 

13,78  '      22,0 
26,74  I      50,3 

Kg  H4  C4  O4 

Bemsteinsaures 
Kalium 

16,10  I 


31,34 
49,48 

64,75 
98,92 

108,45 


29,0 

62,0 

107,2 

148,3 
238,6 

257,8 


Na^  H4  C4  O4 

Bernsteinsaures 

Natrium 

20,6 


9,92 
22,72 

30,13 
40,69 

48,45 
67,29 


51,3 
71,0 

99,4 
121,2 

172,2 


K9C4H40^ 

Weins.  Kalium 


19,55 

41,79 
66,14 

102,11 

130,48 

215,58 


25,5 

55,7 
90,0 

144,6 
181,5 

279,4 


C4H4SbOKO« 
Brechweinstein 


12,07 

22,53 
44,97 


5,2 

9,7 

17,2 


KsCbH^Ot 

Zitronensaures 

Kalium 


19,70 

38,30 

57,65 

86,32 

140,44 

156,86 


22,5 

49,7 

83,7 
136,6 
234,2 
263,6 


NagCeH^O, 

Zitronensaures 

Natrium 

18,7 


14,32 

27,55 
49,76 
60,10 

71,58 
92,71 


37,8 

72,0 

88,8 

109,2 

144*2 


KH2PO4 


13,52 
23,70 

47,85 
67,70 

89,44 
89,76 


19,2 
30,2 
54,8 
72,8 
92,3 
92,7 


KH2ASO4 


14,50 

24,55 
41,52 
66,24 

70,04 
83,28 


i7iO 
26,7 
42,6 

64,7 
67,7 

79,7 


10.51 

24,34 
40,23 
59,88 
80,42 
129,8 


NaH2P04 

17,9 
37,0 
57,2 
81,7 

107,5 
169,9 


NaHsAsO« 


10,33 
22,70 

39,52 
58,91 
71,51 

94,73 


14,1 

27.4 

46,4 

67,5 
81,6 

107,0 


NajHP04 

12,8 
28,2 

34,3 
40,5 


7,52 
17,06 
21,46 
26,51 

30,74 
34,42 
48,70 

53,58 

78,97 
84,12 


46,1 

49,0 
66,8 

74,0 
111,8 
121,0 


Na2HA804 

8,77         13,6 


17,42 
22,37 

29,52 
37,36 
45,78 

49,13 
68,34 


25,6 

31.2 
40,4 

51,3 
61,6 

66.3 

93,1 


NaaPO* 

6,16         12,5 
10,42        21,6 

17,47  31,5 

24,65  43,4 

34,53  55,1 

45.31  69,8 

Na4P2  07 


13,50 
18,47 

23,99 
28,^0 

33,08 


13,4 

17,1 

20,7 

23,7 
27,7 


(NaPO^ 

10,4 
16,5 

17,9 


9,23 
14,63 
16,23 

20,71 

35,58 


23,8 
42,1 


NasW^Oia 

6,4 
10,0 


24,01 

43,69 
89,90 

221,2 

332,8 


19,0 

63,7 
132,2 


Na2C4H4  0e 
Weins.  Natrium 


16,04 

43,47 
51,73 
70,94 

93,09 
122,53 


24,1 

64,5 

73,2 

100,0 

127,6 

159,4 


AIQ, 


6,41 

8,43 

15,34 

19,66 

24,08 

30,23 
36,87 
43,89 
45,75 


21,4 

30,4 

72,5 

109,0 

"50,5 
216,1 

284,1 

348,2 

366,4 


CcO, 

6,47  i 

19.05  ! 

23.06  I 
35,18 
54,12 
95,01 


10,3 
36,3 
47,1 
83,8 

"54,4 

305,0 


BeOf 


2,95 

5,99 

9,87 

14,09 

18,06 

20,24 

23,31 
30,17 
34,81 

39,55 


12,0 
29,0 

55,4 
91,2 

130,6 

153,3 
186,3 

267,5 
319,4 
364,1 


BeBr, 


12,57 
15,08 

25,44 
34,37 
41,34 
53,08 
71.26 
77,61 


30,7 

40,4 

83,6 

126,9 

165,8 
240,4 

349,3 
387,6 


Be(N08\, 

4,66  I      10,6 

11,85  :    35,5 

MgQa 

6,41 
10,24 


16,69 

23,84 
30,07 
36,07 

42,34 
46,03 
51,68 
59,26 

MgBra 


23,9 
42,6 

84,8 

140,6 

198,4 
258,1 

324,7 

363,3 
420,3 

477,3 


7,n 

12,48 
19,94 
32,21 

45,41 
66,49 
68,69 

85,76 
87,07 


13,5 
25,6 
47,4 
93,2 

154,4 
268,3 

275,6 

363,0 

383,1 


Dolezalek 
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S 


mm 


mm 


mm 


mm 


mm 


mm 


Mg(NOa)8 


5,06 
12,80 
20,80 

39,76 
50,61 

CaQ 

12,38 

18,95 
25i49 
35,1" 
39,93 
45,64 
46,60 

53,60 
60,66 
68,59 

72,13 


11,4 

34,3 
63,8 

105,7 

i5o»3 
204,7 

s 

15,3 

44,2 

76,4 

H4,9 

178,5 

211,7 

254,3 

260,7 

307,8 
350,2 

394,0 
410,7 


CaBr. 


6,87 
21,40 

25,33 
34,18 

42,27 

55,43 
64,72 

76,54 
78,61 

90,56 
105,14 
112,42 


",5 
45,4 
56,6 

85,5 
115,4 
171,1 
213,0 

269,3 
279,5 
334,8 
389,8 
425,2 


Cii(NO,)8 


6,69 
12,61 
18,62 
22,66 
28,04 

36,37 
44,40 

47,3« 
59,31 
70,72 
72,46 
81,11 
168,13 


»3,1 

24,7 
40,2 

49,9 
62,6 

83,4 
104,2 

"2,3 

145,6 
176,2 
181,6 

203,4 
403,4 


SrQa 


8,02 
12,01 
20,94 

28,57 
38,15 
43.74 
50,62 

61,02 
69,94 
85,30 
SrBr 

8.85 
16,04 
26,86 


16,4 
27,1 

53,4 

79,0 

117,2 

140,3 
169,6 

214,4 

250,7 
302,0 

12,3 
24,0 

45,1 


SrBr« 


32,23 
40,16 

49,91 

61,59 
70,16 

83,72 

95,75 
113,16 

113,20 


57,0 

75,7 

103,4 

138,7 
166,4 

213.9 

257,1 

3  »5,9 
316,2 


Si<NOa)a 


7,30 
12,83 

18,60 

35,64 
45,32 

49,43 
61,04 

78,58 


11,0 

18,9 

27,3 
54,1 
69,1 

75,5 
95,0 

123,1 


BaQ« 


11,33 

21,59 
36,20 

43,73 
49,74 


18,1 

38,3 
67,4 
82,8 

96,0 


BaBr, 

12,33         13,7 
18,82        22,2 

35,10  47,0 

53,82  80,2 

81,10  134,2 

88,68  149,5 

105,12  181,4 

126,31  219,2 

130,80  226,0 

Ba(N08^8 


5,83 

7,11 

10,66 

11,44 

18,28 

23,51 
27,28 

32,32 


6,0 

7,2 
10,9 

11,9 
18,8 

24,0 

27,6 

32,4 


Ba(C10a)2 


8,54 

8,7 

21,25 

22,4 

33,87 

37,7 

43,85 

49,0 

77,08 

91,9 

82,49 

99,1 

86,29 

103,2 

BaF,(BF8)2 


16,31 

31,05 
56,26 

80,06 

101,60 


21,3 
42,0 

82,1 

118,6 

153,8 


Ba(CHaCOO)2 
Bariumacetat 


21,68 
41,66 
56,61 

70,49 
NiQa 


24,3 
46,1 

59,3 
7I1I 


6,45 
11,71 
20,58 

28,08 
28,23 

33,97 
36,05 
46,83 

48,73 
63,74 


16,1 

31,9 
62,7 

95,3 

95,0 

121,2 

136,0 

185.3 

198,7 
270,1 


Ni(N08)a 


10,15 
14,37 
16,59 

24,>(2 

30,3« 
40,16 

42,24 

61,57 

69,87 
80,25 


18,2 
28,6 

33,6 
54,1 

72,3 
102,3 
111,0 
181,9 
221,5 
255.8 


Coa« 


6,05 
9,64 

15,57 
24,04 

28,36 

41,47 
53,90 
57,69 


13,9 

23,7 

43,6 

75,2 

92,3 

146,3 

193,0 

207,5 


Co(NOJ, 

15,38 
25,»3 


34,66 
52,61 

69,87 

87,22 

1 2 1 ,42 


3i,3 
60,1 

82,1 

144,3 
207,8 

268,1 
358,4 


MnQg 


8,83 

15,^5 

29,03 

44,45 
51,62 

66,03 
FeCIa 


21,9 

44,0 

89,8 

»47,9 

171,5 
219,0 


4,03 
7,41 

13,65 
17,06 
24,05 
27,00 
42,87 
51,90 
74,15 
90,54 


10,3 
19,7 
39,2 
51,3 
79,9 
89,6 

158,4 
200,1 

291,2 
341,8 


17,07 
37,21 
68,87 

94,54 

I20,äl 


ZnOg 

25,5 
66,6 

155,9 
244,1 
338,7 


ZnCNOa), 


9,31 
21,35 

32,53 
42,25 
58,70 
78,06 


13,04 

24,79 
30,80 

36,02 

48,63 
56,26 

73,69 

98,51 
102,59 


16,3 

45,0 

78,0 

108,5 

164,5 

231,5 
CdCIa 

13,5 
25,8 

30,3 
36,0 

47,3 
58,1 

78,3 
108,2 

113,3 


CdBrs 

23.34  15,0 
44,74         29,4 

73,37        49,3 
80,00        54,2 

105,05         76,4 
CdJa 

29.35  12,4 

43,33         17,5 
59,56         26,4 

87,48        41,2 

113,22        55,9 

Cd(NO,)a 


8,18 
17,64 
32,16 
48,15 

60,37 
60,78 

78,33 
86,73 


10,7 
25,1 
51,8 

79,0 
102,2 

103,3 
137,« 
159,5 


Cd;aOa)a 

13,38  16,7 

28,98  42,1 

39,08  59,6 

54,76  91,1 

74,^4  135,3 

152,59  310,9 

UOa(N08)2 


14,49 
34,62 
46,40 


13,1 
34,9 
49,3 


Hg(CN)8 


9,21 
16,36 

19,37 
26,48 

30,56 


4,8 

8,5 

9,3 
12,8 

15,0 


Pb(NO,)a 


19,97 

40,49 

70,57 
79,06 

112,18 


14,8 

29,2 

47,8 

52,3 
69,4 


Pb(CaOaHa)a 
Essigsaures  Blei 


28,59 

13,0 

43,78 

17,4 

65,63 

23,6 

102,41 

34,6 

156,63 

48,5 

193,60 

58,9 

CaSjOi 


12,38 
29,32 

39,97 
54,85 
65,71 

SrSaOe 

15,22 
26,06 

45,99 

50,17 
58,09 

BaSaOs 


12,6 

34,5 
56,1 

92,1 

119,6 


9,4 
18,5 
41,2 

48,9 
61,1 


27,90 
28,36 

44,05 
50,76 

53,59 


13,8 
14,0 
25,2 
29,4 
30,9 


9,92 

13,65 
23,80 

36^42 
40,25 


Al^SO^), 

7,2 

9,4 
20,0 

40,1 


51,5 


BeS04 


11,37 
20,24 

30,01 

37,98 

64,43 
65,01 


12,8 

25,9 

47,3 
70,6 

166,6 

168,8 


MgS04 

10,43  10,8 

17,56  16,7 

25,33  26,4 

27,35  30,4 

40,27  55,8 

50,74        82,7 
MgS04HaS04 


6,33 
12,10 

17,59 
26,10 

35,5» 
48,71 


10,3 
20,9 

34,5 

57,0 

87,4 

136,1 


NiSO. 


11,31 

19,96 
26,41 
34,45 
39,05 


7,4 
13,0 
17,4 
25,0 
32,6 


C0SO4 


10,55 

19,39 
28,89 

36,34 
52,16 


7,5 

13,3 
20,4 

28,1 

54,2 


FeS04 


8,73 
15,96 

23,99 
28,38 
46,96 

53,27 


6,6 
11,0 

16,5 
20,3 

43,7 
49,8 


MnS04 


5,11 
16,10 

23,97 

27,51 
40,80 


4,2 
12,0 

15,9 
18,8 

32,1 


ZnS04 


15,59 
26,64 

35,76 

43,65 
77,72 


10,0 
15,8 
25,4 
35,0 
87,0 


CdS04 

16,46  7,1 

25,86  10,7 

31,21  12,9 

41,72  18,3 

49,92  23,2 


CUSO4 


10,86 

23,89 
37,33 
38,11 
56,12 


8,3 
19,0 

33,2 
37,8 
59,8 


AIa(S04)8 
(NH4)aS04 


10,97 
21,27 

34,41 
48,47 
67,89 


10,9 

21,3 
36,9 
59,7 
96,4 


CsHsNOa 
Olycocoll 


11,94 
27,40 

55,19 


19,1 
41,8 

85,2 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

Die  erste  Kolumne  p(H20)  enthält  die  Tensionen  des  reinen  Wassers,  die  übrigen  Kolumnen 

die  Werte  der  Tensionsvermindening  bei  Auflösung  von  den  an  den  Kopfenden  verzeichneten 

Mengen  der   fiberschriebenen  wasserfreien  Verbindung  in   100  g  Wasser.    Die  Temperaturen 

können  aus  dem  Dampfdruck  des  reinen  Wassers  mittels  Tab.  58  bestimmt  werden. 

Beispiel:   Bei  derjenigen  Temperatur,  bei    welcher  die  Tension  des  Wassers  ^^  74,0  mm  ist, 
zeigt  die  Lösung  von  13,82  gr  KCl  in  loogr  HgO   eine  Tension,  die  um  4,3  mm  kleiner  ist, 

als  74,0  also  =  69,7  mm  ist. 


— t 


KCl 


P  (H2O) 


13,82 


26,75 


27,34 


74.0 
198,0 

249»5 

378,3 

483,8 

553,5 
708,7 

758,0 


4,3 
12,3 

14,9 

23,4 
29,0 

34,2 

42,4 

45,3 


8,6 

23,0 

29,5 

45,5 

58,5 
66,0 

83,8 
89,8 


8,7 
24,0 

30,9 
46,8 

60,0 

68,3 
86,5 
93,0 


KBr 


p(H,0) 


24,63 


35,40 


44,45 


68,57 


196,8 
242,8 
298,0 
380,8 
502,3 
5S9,o 
639,2 
769,4 


11,9 

15,1 

»9,5 
24,8 

32,8 
36,2 
40,4 

51,3 


18,2 

22,7 
28,7 

37,2 

49,1 

55,3 
62,7 

74,4 


23,8 
29,8 

36,9 
48,1 

64,3 
71,0 

80,7 
98,0 


35,2 

43,4 
54,6 
70,8 

95,4 
106,2 

121,7 


KJ 


pCHaO)        13,09 


35,97         66,61     •     96,34 


KCNS 


p(HgO)        20,48 


45,09 


51,38 


81,53 


48,7 
63,7 
89,6 
112,1 
130,0 
151,8 
190,9 
218,1 

256,7 
305.1 
391,6 
488,1 

554,4 
7fco,3 


2,6 

3.8 

5,6 

7,2 

8,7 

9,6 

11,4 

13,6 

16,1 

20,0 

26,6 

33,7 
37,4 
55,5 


6,2 
8,7 

13,1 

16,7 

"9,5 
22,3 

28,1 

32,5 

38,5 
46,1 

60,4 

75,9 

85,4 

119,6 


7,2 
10,0 

14,3 
19,0 

22,3 

25,5 
32,3 
37,1 
43,9 
51.9 
68,3 
86,0 

97,1 
140,6 


11,2 

15,3 
22,6 

28,3 
33,3 
38,9 
49,7 
57,2 
68,0 
80,5 

105,4 
«32,2 
150,2 


KNOs 


p(H20)  I    12,68         41,08         86,03         "5,64 


37,1 
60,2 

77,5 
98,0 

^07,3 

132,4 
I58,S 

250,9 
295,5 
343,4 
410,9 

529,6 
601,8 
676,2 

778,1 


0,8 
1,2 
1.5 

2,3 
2,5 

3,5 
5,6 
6,2 

8,4 
9,0 

11,4 
12,6 

I9'i 


2,5 
4,0 

5,1 

6,8 

7,5 
8,8 

11,4 

18,2 

21,2 

26,5 
30,2 

38,9 

43,4 

47,7 
58,1 


4,4 

7,4 
10,1 

13,4 
14,1 

16,9 

21J 

35,2 
41,6 

49,9 
59,0 

78,4 
90,1 

97,7 
"4,3 


6,5 

11,3 

i5ti 
20,1 

21,4 

25,9 

33,0 

52,7 
62,2 

73,8 

87,7 
114,2 

130,8 
145,8 


187,0 

6,0 

210,1 

7,3 

231,5 

8,1 

265,3 

9,4 

289.3 

9,6 

322,6 

11,7 

366,4 

11,6 

414^5 

14,2 

457,1 

15,« 

509,5 

18.2 

557,6 

20,0 

641,5 

24,3 

723,8 

759,0 

12,1 

14,4 

16,1 

18,2 
19,2 

22,4 

23,9 
27,7 
30,0 

35,5 
39,» 
43,9 
52,7 

53,7 


27,0 

30,7 
34,1 
39,6 

43,3 

49'4 
55,8 

63,4 
70,0 

79,5 

88,3 
101,5 

119.5 

122,7 


35,9 
41,7 
46,3 
53,2 
57,7 
65,9 
74,9 
85,3 
94,1 

105,9 
117,6 

135,3 
158,8 
162,9 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tammanii,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

(Fortsetzung.) 

KaS04 

KQOg 

KsCr04 

1 

, 

p(HaO) 

25,35 

38,04 

48,90 

i     67,83 

P(H,0) 

11,92  ,    14,68 

(pHaO) 

1141 

16,58 

^       n 

1 

j 
i 

64,8 

3,1 

5,1 

mm      4 

7,7 
8,8 

1 

77,9 

4,5 

7,1 

"^^^ 

' 

91,2  ;     4,8 

7,8 

10,0 

— 

183,5          3,6    .      4,1 

183,5 

2,6 

— 

131,9 

7,4 

11,5 

14,7 

203,5    1      3,9    .      4,3 

203,5 

3,3 

3^5 

144,0 

6,8 

11,8 

15,3 

— 

243,6          5,0    '      5,4 

243,6 

5,0 

— 

165,2 

8,0 

13,2 

17,6 

275,3          5,4          5,8 

275,3 

5,1 

5,3 

187,3  ,     9,8 

15,7 

20,8 

298,4 

6,0    ,      7,2 

298,4 

5,5 

6,0 

215,1       10,4 

17,6 

23,2 

— 

344,3 

6,8          7,5 

344,3 

6,8 

7,2 

231,3      11,7 

19,4 

25,0 

377,5          7,7        "o,o 

377,5 

9,2   i   10,3 

259,2      12,6 

20,1 

27,9 

— 

432,3          9,3         "2,3 

432,3 

10,7    ,   12,2 

285,2  '    14,3 

23,3 

29,9 

— 

488,2    ,     10,4 

13,3 

488,2 

11,9 

13,4 

311,9      15,7 

25,1 

32,4 

46,6 

553,9        11,2 

14,5 

553,9 

13,3 

15,6 

393,0      20,3 

32,2 

42,1 

60,1 

605,9 

12,8    ;    16,3    1 

605,9 

15,6 

17,5 

423,2      21,1 

33,7 

45,4 

64,9 

677,1 

13,0 

17,8 

677,1 

16,4 

20,0 

473,5       — 

35,7 

48,9 

67,4 

771,6 

18,3 

21,9 

771,6 

20,4 

24,8 

484,9 

25,1 

38,9 

50,1 

72,0 

i              1              1              1 

516,1 

25,2 

41,1 

54,2 

77,3 

558,0 
600,5 

27,7 
28,3 

44,5 
45,2 

58,1 
60,3 

83,2 
86,4 

K,CX), 

645,7 

31,1 

49,6 

65,5 

95,2 

754,3 

38,8 

59,1 

78,8 

111,9 

P(H,0) 

24,44 

48,70 

85,9 

136,3 

KF 

1 

pCHaO)        8,50 

19,41 

54,73 

73,42 

18,1 

1,3 

3,0 

6,3 

9,5 

27,5 

1,8 

4,6 

9,» 

14,6 

22,0 

1,4 

2,9 

14,3 

35,3 

2,5 

6,0 

12,3 

18,7 

34,5 

2,2 

4,4 

15,5 

21,2 

49,7 

4,0 

8,5 

16,7 

26,3 

41,7 

2,4 

5,5 

18,5 

25,2 

57,9 

5,3 

10,3 

19,6 

30,3 

53,7 

2,8 

6,8 

22,6 

31,1 

71,9 

6,0 

12,7 

24,0 

37,2 

65,3 

3,2 

8,5 

26,9 

37,4 

91,2 

7,4 

15,3 

30,2 

46,9 

78,6 

3,7 

9,6 

31,9 

44,0 

102,0 

8,4 

17,2 

33,4 

52,1 

90,1 

4,2 

11,0 

37,0 

50,0 

115,2 

9,4 

20,0 

37,6 

58,6 

104,4 

4,7 

11,9 

42,7 

58,1 

130,2 

10,3 

22,0 

41,9 

65,9 

114,9 

5,1 

13,4 

45,9 

62,9 

145,0 

11,2 

24,2 

46,6 

72,3 

133,1 

6,6 

15,3 

52,9 

72,6 

165,0 

12,0 

26,8 

52,5 

82,1 

151,2 

6,6 

17,6 

60,1 

81.7 

188,0 

13,4 

30,4 

59,5 

92,6 

168,8 

7,6 

19,5 

66,3 

90,3 

217,8 

16,0 

34,9 

68,2 

106,6 

178,8 

8,7 

20,9 

70,6 

96,1 

234,1 

16,9 

37,9 

73,1 

113,7 

198,8 

9,7 

24,2 

78,3 

105,7 

264,3 

19,8 

43,0 

82,5 

128,3 

220,4 

9,9 

25,4 

86,0 

116,6 

280,3 

20,6 

45,3 

86,7 

135,0 

243,8 

11,6 

28,4 

94,6 

127,9 

305,4 

22,5 

49,9 

94,6         147,2 

268,5 

12,3 

31,0 

103,7 

141,1 

326,2 

23i7 

52,3 

100,2         156,3 

302,2 

14,5 

34,4 

115,2 

156.8 

363,9 

25,9 

57,5 

111,0         173,0 

330,2 

16,1 

38,2 

126,0 

171,4 

398,6 

28,2 

62,4 

119,8         187,4 

379,1 

16,9 

42,5 

141,2 

193,7 

429,8 

30,1 

67,0 

128,1          200,2 

386,3 

18,0 

44,3 

146,5 

197,6 

477,9 

33,2 

74,3 

142,5         221,4 

436,4 

19,7 

49,5 

162,9 

221,3 

511,8 

35,3 

79,0 

«52,3            — 

501,1 

22,7 

57,7 

186,3 

251,6 

559,8 

38,8 

86,6 

166,6            — 

565,4 

26,3 

59,4 

205,5 

628,7     1     43,5 

96,5 

184,9            — 

628,4 

— 

69,0 

229,6 

— 

756,2    !      — 

118,1 

220,1     1       — 

763,5 

38,4 

89,1 

~~~ 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

bei  versohiedenen  Temperaturen. 

Tammana,  Wied.  Ann.  24»  530;  1885. 

(Fortsetzung:.) 

NaQ 

RbO 

P(H,0) 

14,78 

21,94 

35i66 

P(H,0) 

15,08 

34,93 

43i23 

76,51 

431,4 
427,3 
503^3 

37,9 
41,7 
44,^ 

1 j , 

59,7               102,4 
65,2               112,5 

69,5        1       119,1 

40,2 

1,4 

3,7 

4,5 

8,9 

541,5 

46,9     .      : 

r3,8               128,0 

47,0 

1,7 

4,4 

6,3 

10,6 

598,1 

51,4             81,2       !      140,2      1 

57,0      '        2,6 

5»7 

7,3 

12,9 

670,4 

58,5 

91,7               157,8 

66,4      :        3»2 

6,8 

7,5 
9,0 

8,8 
10,5 

11,9 

15.» 

1  f  f\ 

770,9 

67,2 

104,3               180,8 

0\Jy\J 
91,2 

3,5 

17*9 
20,9 

CsQ 

105,9 
116,8 

4,5 

10,9 

14,3 

24,7 

4,7 

11,9 

i5»5 

27,3 

i33»2 

5,3 

12,9 

17,2 

30,3 

p(HiO) 

28,92 

p(Hfi) 

28,92 

148,8 
169,3 

5,7 
7,4 

14,4 
16,9 

19,2 
21,9 

33,8 
38,4 

II 

187,4 

6,8 

17,6 

24,6 

42,2 

32,3 

1,9 

2 

85,3 

15,9 

216,1 

8,5 

20,7 

27,1 

47,5 

71,6 

4,8 

336,7 

19,3 

242,6 

9,6 

22,8 

30,5 

54,6 

»4,6 

6,5 

382,5 

22,3 

284,2 

11,1 

26,9 

36,3 

63,8 

99,8 

6,7 

415,0 

24,2 

315,2 

12,6 

29,4 

39,8 

71,6 

112,4 

7,4 

488,4 

28,4 

337,4 

13,3 

32,3 

42,5 

75,8 

127,0 

8,6 

5 

27,3 

30,5 

360,2 

134 

34,0 

45,1 

160,4 

10,0 

599,2 

34,3 

385,2 

14,3 

36,2 

48,3 

85,9 

188,6 

11,7 

652,1 

38,9 

414,0 

15,5 

39,2 

51,8 

92,3 

212,1 

12,9 

760,1 

45,1 

448,3 

17,2 

42,7 

56,7 

100,8 

244,7 

14,7 

473,1 
502,5 

17,4 
18,0 

44,4 
46,4 

58,7 
62,2 

105,6 
111,3 

584,9 

21,1 

54,3 

72,7 

129,7 

NaBr 

654,2 

695,1 
768,5 

23,8 
26,8 

30,7 

60,1 

65,1 
73,3 

80,2 

85,5 
95,3 

145.7 
i54,a 
169,8 

p(H,0) 

18,24 

1 

31,93 

41,01     1    57,55 

67,2 

4,2 

8,1 

10,3 

15,5 

72,2 

4,4 

8,7 

11,3 

16,9 

NaO 

81,0 

4,7 

9,6 

12,4 

18,4 

87,7 
104,8 

5,5 
6,3 

10,7 

•14,2      '      20,7 
16,1            24,4 

12,2 

p(H,0) 

14,7« 

; 

21 

,94 

35,66 

125,7 
136,6 
150,0 
167,0 

7,3 
8,0 

8,6 
9,8 

14,2 
15,9 
17»3 
19^3 

19,2 
21,4 

23,5 
26,4 

29.4  ! 

32,5  ; 

35.5  ; 

39,6 

88,6 

7,9 

I 

2,6                21,9 

188,3 

II, I 

22,1 

30,0 

44,8 

103,2 

9,9 

I 

4,5        ' 

25,0 

211,2 

13,2 

25,2 

32,5 

50,5 

121,4 

10,5 

I 

6,5        !        29,4 

222,0 

13,5 

26,4 

36,0 

53,3 

142,5 

12,7 

2 

0,2 

34,1 

243,7 

15,5 

29,2 

39,3 

58,6 

161,1 

14,3 

2 

1,8 

39,5 

281,7 

17,5 

33.9 

45,4 

68,5 

177,4 

I5»4 

2 

6,3 

42,6 

348,5 

21,7 

42,3 

56,0 

82,4 

194,8 

17,3 

2 

7,0 

46,6 

383,6 

23,9 

46,1 

61,6 

92,7 

218,9 

19,9 

3< 

0,4                 52,7 

431,3 

27,2 

5i?6 

69,6 

99,8 

245,9 

21,2 

3- 

4,6                 59,1 

481,8 

29,9 

53J 

78,3 

115,4 

285,9 

25,7 

3 

9,8 

68,3 

541,3 

34,7 

65,6 

87,9 

131,2 

292,5 

25,7 

4' 

0,1 

70,3 

606,8 

38,0 

73,4 

97,9 

144,7 

323,2 

28,6 

4 

♦,3                 76,7 

682,8 

42,3 

81,3 

110,2 

163,3 

417,1 

36,0 

5< 

6,8                 97,6 

768,9 

49,0 

93,3 

124,2 

182,8 
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f 

rensionsvermindening  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

> 

bei  versohiedenen  Temperaturen. 

Tammanil,  Wied.  Ann.  24,  530;  1885. 

(Fortsetzung.) 

pCHaO) 

NaJ 

NajCOs 

13,22 

43,97 

57,48 

86,86 

p(HaO) 

10,16 

21,86 

27,73 

34,76 

34,1 

— 

5,4 

9,2 

29,5 

1,4 

2,6 

3,2 

4,2 

39,5 

6,3 

10,8 

39," 

",7 

3,0 

4," 

5,3 

50,5 

1,9 

6,0 

8,3 

13,8 

49,2 

",9 

3,7 

5,4 

7," 

72,3 

2,6 

8,4 

12,0 

20,0 

55,9 

1,8 

4,6 

6,2 

7,9 

84,3 

2,8 

9,8 

«3,6 

23,3 

70,9 

a,2 

5,6 

7,5 

10,2 

92,0 

2,5 

10,3 

"4,3 

25,0 

88,1 

3,4 

6,9 

9,0 

"2,3 

108,9 

3,5 

12,7 

17,6 

29,9 

"03,9 

3,7 

8,0 

10,6 

"4,2 

125,6 

— 

15,0 

20,4 

34,3 

121,7 

3,6 

9,5 

12,6 

16,1 

138,2 

4,2 

16,1 

22,3 

37,9 

"40,7 

4,9 

10,7 

"4,7 

"84 

«55,2 

5,0 

«7,3 

25,3 

42,7 

"56,9 

5,6 

12,2 

16,2 

21,5 

181,3 

5,1 

21,3 

29,5 

49,7 

"75,6 

5,3 

"3,4 

"7,9 

22,3 

217,3 

6,3 

25,9 

35,7 

59,0 

196,8 

6,0 

"4,2 

"9,3 

25,3 

240,2 

6,7 

28,2 

39,2 

66,1 

226,8 

7,8 

17,2 

23,2 

29,5 

265,2 

7,0 

31,1 

43,5 

73,0 

258,4 

8,6 

"9,6 

26,0 

32,8 

296,7 

8,5 

35,4 

49,2 

82,4 

286,3 

10,1 

22,1 

29,0 

36,6 

360,2 

9,9 

41,6 

59,3 

99,« 

325,5 

11,0 

24,8 

32,8 

41,0 

392,1 

10,3 

46,0 

64,3 

108,1 

360,7 

"2,3 

27,« 

35,9 

44,9 

430,9 

11,2 

51,4 

71,2 

118,6 

398,9 

"3," 

29,6 

40,0 

49,7 

470,9 

12,9 

55,9 

78,2 

129,6 

450,3 

"4,8 

33,5 

44," 

55," 

529,2 

13,5 

62,0 

86,5 

"44,3 

5"o,3 

18,8 

38,8 

50,6 

64,4 

582,3 

16,1 

69,2 

96,6 

"59,5 

580,7 

"9,8 

43,7 

58,3 

7",6 

643,6 

17,0 

75,9 

105,9 

"75,2 

669,2 

23,6 

49,9 

64,8 

79,3 

693,5 

20,4 

83,6 

114,8 

"9o,5 

762,1 

284 

57,5 

72,6 

91,0 

731,2 
771,5 

23,4 

89,2 
93,7 

122,1          201,9 
128,5          210,7 

NagSgOg 

P(H,0) 

NagSO* 

p(HaO)  i     19,35 

1 

32,44 

50,66 

76,71 

13,31 

20,22 

37,34 

48,84 

"7,2 

2,2 

4,8 

32»7 
43,4 

4,4 
5,7 

8,7 
"",3 

60,2 

1,7 

3,2 

5,4 

6,5 

53,2 

3," 

4,9 

.      7,3 

"4,1 

70,3 

2,0 

3,9 

6,4 

7,8 

72,6 

3,6 

5,8 

9,7 

18,6 

85,8 

2,6 

4,5 

7,9 

9,8 

86,6 

4,4 

7,3 

"",9 

21,6 

94,8 

3,1 

4,8 

8j 

11,0 

"04,5 

5,4 

9,0 

"4,7 

27,2 

126,5 

3,6 

6,1 

11,1 

"3,5 

"25,5 

5,9 

10,5 

"7,4 

3",8 

139,5 

4,3 

7,1 

12,5 

"5," 

"45,5 

7,0 

12,1 

"9,8 

36,4 

149,6 

4,5 

7,3 

13,4 

16,7 

"73,9 

9," 

"5,4 

24,1 

44,0 

186,5 

6,2 

9,5 

17,2 

20,5 

203,1 

9,7 

16,9 

27,3 

49,6 

218,8 

7,1 

11,0 

20,4 

23,8 

228,4 

10,8 

19,6 

3",5 

56,0 

239,7 

7,0 

11,6 

21,6 

26,0 

261,9 

"3,4 

21,7 

36,3 

64,4 

293,4 

9,4 

M,7 

27,0 

31,8 

307,9 

14,6 

25,7 

41,9 

74," 

328,8 

9,7 

«5,3 

29,0 

34,8 

336,4 

16,9 

26,9 

45,9 

81,3 

368,8 

11,4 

17,6 

33,5 

'     39,7 

369,5 

17,4 

30,6 

50,8 

88,9 

414,2 

13,6 

20,9 

37,7 

44,8 

429,4 

20,4 

35," 

57,3 

100,7 

457,9 

13,9 

21,8 

41,0 

48,5 

478,0 

22,5 

39,0 

64,4 

112,9 

504,9 

15,8 

24,1 

44,9 

53,6 

5  "6,7 

25,4 

42,4 

7",4 

I2I,S 

548,5 

17,2 

26,3 

48,3 

58,3 

561,3 

27,8 

46,8 

75,6 

132,2 

602,2 

16,9 

27,4 

51,9 

62,8 

619,6 

3",2 

52,6 

84,5 

146,1 

691,4 

21,7 

33,6 

61,1 

72,1 

690,0 

35,3 

59," 

94,4 

162,7 

769,5 

24,7 

37,3 

66,9      i      79,8      1 

759,2 

35,7 

61,4 

99,9 

"73,3 
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(Fortsetzung.) 

NH4a 

NaQOs 

p(HaO) 

6,06 

1  24,38 

28,52 

48,04 

43,2 

5,8 

6,8 

P(H,0) 

24,66 

53,  "5 

86,41          136,79 

57." 

— 

7,8 

8,9 

"4," 

1 

72,7 
99,7 

10,5 
14,1 

12,2 
16,7 

18,0 
25," 

238,8 

33,5 

40,0 

61,0 

i6,6 

",2 

2,8 

4,9 

305,0 

9,3 

42,1 

50,2 

77,4 

24,9 

",9 

3,7 

7,2 

366,3 

12,1 

50,7 

61,2 

94," 

33,7 

2,9 

5,9 

10,0 

542,5 

17,2 

74,8 

89,8 

"39i9 

45,1 

3,3 

7,3 

"3,5 

581,8 

"7,5 

79,7 

96,2 

66,9 

5,3 

IO,S 

20,0 

— — 

673,0 

"9,5 

9", 4 

110,2 

83,3 
104,1 

111,8 

6,6 
8,6 
9,2 

"3,4 
17,0 
18,2 

24,9 
30,7 
33,2 

768,1 

23,7 

"03,2 

125,8 

— 

NH4Br 

132,5 
153,2 

172,3 
197,0 

219,3 

10,4 
"2,3 
"3,3 
"5," 
"6,9 

21,7 
25,0 
27,9 

35,8 

39,7 

45,7 

5",4 
60,1 

65,9 

54,2 

58,5 
7",o 
78,3 

I     55,60 

p(HgO) 

"4,52 

28,87 

60,82 

62,9 

9", 3 
121,9 

166,9 

222,2 

3^2,4 

463,9 
550,0 

777.8 

2,6 

A    f 

6,0 

9," 
"",7 

"5,7 
20,9 
34,4 

43,9 
51,6 

74,9 

11,6 

"6,7 
22,5 

30,3 
38,8 
66,0 

85,3 
100,3 

"42,7 

I2,S 
18,5 
25,2 

33,4 
44," 
72,1 

93," 
"09,5 
"55,8 

246,8 

275,9 
292,8 
3  "2,6 
342,8 

374,3 
409,2 

496,0 
54", 9 

"9,3 
20,9 

23»6 

24," 

26,5 

28,5 

30,4 

36,4 

4",3 

40,9 
44,5 
47,9 
49,0 

55,9 

59,9 
65,1 

79,9 
88,0 

73,8 
82,8 
88,2 

93,0 
102,9 
112,1 
122,7 

"49.4 
162,3 

88,6 

99,5 
105,9 

112,2 

"23,3 

"33,8 

"47,5 
179,0 

"94,9 

4,z 

5,8 
7,6 

9,5 
16,7 

21,3 

*4,3 
36,8 

/ 

NH4)jS04 

585,9 
645,3 
763,6 

46,8 

53,4 
54,2 

95,6 
105,6 
124,2 

"75,8 

211,4 

\ 

193,8          232,6 
228,0     '        — 

(P  H,0) 

"3,93 

32,89 

33,20 

40,91 

1                  1 

35,6 

48,3 

1,0 

",2 

2,7 

3,6 

2,9 

3,6 

3,5 
4,7 

58,7 

2,2 

4,7 

5,0 

6,1 

NaNOa 

66,0 

— 

5,3 

5,4 

6,1 

75,8 
89,2 

2,3 

3,6 

5,8 

5,9 

7,6 

V^ 

7,3 

9,3 

p(HaO) 

15,20 

26,34 

52,47         9","" 

102,0 
""7,4 

3,2 

4,2 

8,1 
9,6 

8,0 
9,6 

"0,3 

"2,4 

1 

"33,6 
"55,3 

4.6 

"",5 

"2,7 

11.8 

"4,7 
16,2 

5,0 

12,6 

35,0 

",3 

2,6 

5,4 

9,2 

172,6 

6,1 

"4,4 

14,0 

"7,5 

53,4 

2,3 

5,0 

9," 

"4,4 

204,3 

6,7 

17,0 

17," 

20,9 

70,2 

3,2 

6,4 

12,2 

19,0 

235,» 

5,4 

"9,7 

19,2 

24,4 

118,7 

6,2 

10,4 

20,7 

32,0 

262,6 

8,9 

21,0 

21,2 

26,5 

"4",7 

7," 

"2,7 

24,2 

37,9 

281,2 

9,4 

22,6 

22,8 

28,0 

"75,7 

9," 

16,1 

29,8 

47,0 

305,3 

9,9 

24," 

23,9 

30,4 

219,9 

11,8 

20,7 

37,9 

60,1 

344,4 

"0,5 

27,7 

27,1 

34,5 

254,0 

13,9 

23,3 

44," 

66,7 

373," 

"2,5 

30,0 

29,4 

37,0 

303,9 

16,6 

28,8 

53,6 

84,1 

402,0 

"4," 

32,0 

32,2 

39,8 

367,9 

20,0 

34,5 

64,2 

100,8 

44", 3 

14,6 

34,2 

33,9 

43," 

39",7 

21,2 

35,8 

68,5 

108,3 

482,7 

"4,5 

37,0 

30,6 

46,2 

468,4 

25,5 

43,7 

82,9 

130,1 

543,5 

"6,5 

4", 9 

41,0 

52,0 

529," 

29,1 

49," 

93," 

145,8 

589,6 

"9,9 

46,4 

45,4 

58,0 

580,1 

32,0 

54,9 

102,5 

161,2 

630,0 

21,0 

49," 

49,0 

61,5 

642,3 

35,8 

60,7 

""4,3 

"78,3 

683,9 

24,0 

53,4 

54,0 

66,8 

767,3 

4", 4 

72,4 

"35,o 

211,0    1     762,3 

24,3 

1      57,5 

57,6 

70,8 
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(Fortsetzung.) 

ua 

UJ 

pCHgO)   1      8,07           14,49         22,65 

32,36 

p(H,0) 

11,16 

32,66 

57,65 

64,42 

59,5 
67,8 

77,4 
92,1 

100,8 

112,9 

126,6 

»61,3 
187,2 

207,6 

228,1 

254,5 
2864 

324^^ 
1    35  »»5 
379,9 
397,9 
433»» 
47», 2 

5  »7,4 
558,3 
604,3 
660,4 

697,6 
752,1 

4,7 
5,0 

6,3 
6,8 

1        8,0 

1 

10,6 

»2,1 
»3,5 
!      »4,5 
»5,8 
»9,6 
21,1 
23,7 
24,2 

25,5 
27,7 
30,2 

;    34,5 
36,9 
39,8 
43,0 
48,6 

5»,3 

8,0 
9,0 

11,8 

»3,3 

»4,3 
16,2 

20,3 

23,6 
26,0 

27,9 
31,6 
36,0 
40,6 
'     44,0 
47,2 
49,6 
53,3 
58,3 

64,5 
69,2 

75,» 
81,5 
87,3 
93*4 

»2,9 
»4,8 

»6,9 
20,1 

21,8 

24,4 

27,2 

33>9 

43,4 
46,2 

52,4 

59,9 
67,0 

72,8 

77,5 
81,5 
88,4 

95,6 
105,2 

ii3»7 

»33,6 
140,9 

152,0 

18,6 
21,2 

24,3 
28,6 

3».» 
35,2 
38,9 
48,7 
56,1 
62,0 
68,6 

76,4 
86,1 

96,4 

»04,7 
111,6 

117,2 

126,8 

»37,9 

»50,9 
162,8 

176,1 

191,2 

202,3 

216,2 

41,3 

63,0 

84,8 

120,7 

150,6 

»83,» 
209,9 
253,6 
290,5 

326^ 

369,3 
423,2 

458,7 
508,0 

581,0 

660,4 

760,9 

»»3 
2,» 

3,6 

4,4 
5,8 
6,0 

7,7 
8,1 

9,4 
10,9 

»»,4 

»3,o 

,      »6,1 

»6,3 

»9,3 
l      22,0 

4,2 
6,6 

8,4 

»»,9 

»4,7 

»7,5 
20,0 

23,8 

26,8 

30,6 

34,5 
39,» 
42,3 
48,3 

53,6 
61,2 

70,2 

7,8 
»»,9 
»5,7 
21,4 
25,8 
30,2 

36,4 
46,4 
49,6 
55,6 
61,8 

70,8 

77,2 

86,3 

97,» 
110,1 

126,6 

10,1 

»3,8 
18,1 

24,8 

3»,» 
37,4 
42,1 
50,8 

57,5 
64,4 
7*,7 
83,2 
89,6 
99,8 

»»3,3 
128,6 

»47,5 

UNO. 

p(HjO)        15,92 

35,0» 

59,06 

83,53 

33,2 
49,8 
78,1 

94,» 
120,2 

146,0 

»74,7 
205,7 
271,4 
3»  0,7 
361,9 
39», 2 
479,2 
571,9 
777,9 

1 
1 

»3,0 
20,2 

29,8 
35,8 
44,8 
55,2 
65,4 

76,5 
100,6 

i»4,7 
»32,6 

»43,9 
175,» 
207,3 

»7,5 
26,9 
40,0 

48,5 
61,0 

74,7 
88,7 

»03,7 
136,0 

»55,» 
»79,2 
194,6 

236,3 

LiBr 

79,90 

4,0 

5,2 

7,» 
8,4 
»o,3 
13,4 
»5,4 
17,7 
23,2 
26,0 
30,6 

33»4 
41,0 

48,8 

67,6 

8,6 

»2,4 
»7,2 
20,6 

25,7 
3»,7 
37,7 
43,8 
57,6 
65,8 

75,9 

82,3 

100,6 

119,8 

1624 

P(HaO)    ,     19,39     ;     34,89 

51,83 

23,4 
39,4 
54,5 
79,» 
96,1 

108,4 
119,1 

»48,5 

»72,7 
190,6 

204,9 
220,5 

248,9 

270,5 

285,3 

3»7,» 

338.9 

369,4 

385,7 
408,5 
461,9 

506,3 
538,8 

578,5 
628,2 

672,1 
765,7 

4,9 
5,9 

7,5      ' 

9,1 
10,2 

10,8 
»3,4 
»4,7      ' 
»5,9      ■ 

»7,3      1 
18,1      ' 

20,1 

21,3 

23,» 

25,3 

27,5 

«9,3 

30,9      , 

33,2 

37,6 

42,2 

44,6 
47,6 
51,7 
55,6 
62,6 

4,6 

8,7 
11,0 

»4,4 
17,6 

»9,5 
20,8 

25,1 
27,9     1 
3»,5 
34,»     , 

7,4 
»»,7 
»5,2 
21,2 

25,8 
28,9 

30,7 
38,2 

43,» 
48,3 
52,2 

»0,5 
»7,5 

23,3 

32,8 

39,9 
44,2 
48,0 

58,9 
67,8 

75,8 
81,1 

87,0 
9»,i 

»05,5 
112,6 

124,2 

132,5 
»44,2 

»50,3 
158,2 

»79,4 
196,2 

208,3 

37,0     ;       50,2 
40,2     ;       62,5 
43,6            67,6 
46,4            71,4 

LiaS04 

51,0 

55,2 

59,5 
62,0 

65,8 

74,3 
82,0 

87,1 

92,8     1 
100,9 
107,6 
122,9     . 

79,» 
84,3 
92,1 

96,3 
101,5     , 

»»4,7 
126,0 

»33,8 
»43,9     ' 
»55,6 
166,1 

188,2 

P(H20) 

5,20 

8,74 

11,41 

1 

14,09 

187,6 

258,7 
305,2 
325,0 
360,9 
416,1 

476,1 
53»,o 
582,5 

3,7 
5,2 

4,7 

5,» 
6,1 

6,8 

7,5       i 

8,5 

9,3 

5,5 
7,8 

8,3 
8,8 

10,1 

»»,3 

13,0 

»5,» 
»5,8 

8,2 
10,9 
11,8 

»3,0 
14,2 

16,2 

»7,9 
»9,2 
22,6 

10,6 

»3,0 

»4,9 
»5,6 

»7,6 
»9,8 
22,5 
25,3 
27,5 
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Tensionsyerminderung  des  Wassers  dureh  gelöste  Salze 

"■ 

bei  versehiedenen  Temperaturen. 

Tanmano,  Wied.  Ann.  S4,  530;  1885. 

1 

CForttetzung.) 

Bad, 

Cads 

20,12 

1 
t 

p(H,0) 

11,3" 

33t34 

34,04 

^      43,46 

p(H,0)        8,73 

16,70 

42,82 

95,0 

2,0 

8,0 

7,6 

8,9 

45.5     '        2,5 

4.6 

5,0 

9'2 

121,5 

1,9 

9,2 

9,4 

II, I 

54,2            3,2 

5,6 

6,1 

11,8  ' 

143,2 

2,6 

10,9 

10,7 

12,4 

88,1     .        3,8 

7,3 

9,0 

19,2 

I5«,3 

a,9 

12A 

«2,3 

14,3 

104,7 

4,5 

8,8 

10,4 

22,5 

183,7 

4,2 

14,7 

14,9 

17,5 

127,4 

5,1 

10,5 

12,1 

26,9 

231,2 

4,7 

18,0 

17,5 

,     20,9 

136,6 

5,3 

10,6 

12,6 

28,6  1 

240,5 

6,3 

19,1 

17,9 

i     24,4 

156,5     •        6,2 

11,9 

"4,2 

3«,8    , 

272,6 

5,8 

21,4 

21,7 

1     27,0 

184,4            7,1 

14,2 

17,3 

37,6 

305,0 

7,1 

23,5 

24,4 

29,9 

221,9            7,9 

16,3 

19,8 

44,8 

353,4 

8,0 

27,3 

28,2 

34,4 

243,2            8,4 

18,3 

22,0 

48,8    . 

398,3 

10,0 

30,9 

3M 

,      39,2 

273,2            9," 

19,8 

24,4 

54,9    i 

431  »7 

10,5 

33,3 

34,0 

t      42,0 

306,0 

9,9 

21,4 

27,0 

61,3    ! 

4«7,6 

9,9 

36,7 

38,3 

46,5 

347,8 

11,8 

24,9 

30,7 

68,8 

527,4 

",4 

39,9 

41,3 

51,2 

375,7 

12,2 

26,3 

32,9 

74,4    ! 

577,0 

12,5 

44,5 

44,8 

56,7 

408,8 

13,6 

28,7 

36,5 

80,0    1 

642,3 

14,6 

47,9 

50,0 

;   62,2 

453,2 

14,6 

3",5 

39,2 

88,3 

705,0          18,0 

52,6 

55,5 

69,3 

496,4 

16,5 

34,8 

43,2 

96,6 

775,0       !          19,7 

59,7 

61,2 

75,5 

550,8 

18,2 

38,7 

47,6 

106,8 

■ 

604,7 

20,3 

43,7 

53,0 

""7,9 

704,7 

25,2 

50,2 

60,6 

"35,5     ! 

765," 

26,0 

53,7 

64,8 

"45,"     ' 

1 

SrCI, 

MgCla 

pCHgO)            io,5( 

)          1         2( 

>,59 

41,12 

P(HaO) 

12,22 

24,23 

'     33,"3 

61,20    . 

1 

1 

28,0 

4.0 

5,7 

10,9 

27,2 

— 

3,0 

4,4 

46,5 

3,5 

6,4 

9J 

17,0 

40,9 

— 

3,5 

5,6 

55,0 

3,5 

7,5 

11,2 

20,0 

58, 1 

1 

6,2 

8,6 

65,0 

4,5 

9,4 

13,3 

23,5 

71,6 

1 
1 

5,8 

9,3 

75,0 

4,8 

10,9 

"5,8 

27,6 

84,6 

— 

1 

7,2 

",5 

85,7 

5,3 

12,2 

"7,8 

31,9 

99,«                 3,3 

1 

8,5 

13,3 

97,8 

6,3 

"3,6 

20,0 

35,5 

"2,4                 3,4 

1 
j 

9,5 

14,6 

111,8 

6,7 

"5,2 

22,2 

39,6 

127,0       ,           3,6 

•          1            ' 

0,6 

16,1 

125,9 

7,2 

"6,9 

25," 

44,9 

1       160,4       ,           5,0 

•          1            I 

3,8 

21,4 

I39r4 

8,3 

"9," 

27,9 

49,3 

1       188,6                 4,9 

1 

I 

5,4 

24,2 

154,1 

9,2 

22,1 

3"," 

55,6    ' 

212,1       1           5,6 

» 

I 

7,6 

26,3 

175,6 

II, I 

24,3 

34,9 

61,8    ' 

244,7                 6,1 

I 

9,9 

31,2 

213,8 

"2,5 

29,7 

42,3 

75," 

285,3                  7,4 

" 

2 

2,8 

35,1 

241,8 

"3,8 

32,9 

47,4 

84,8    , 

336,7                 9.2 

^            2 

8,1 

43," 

270,4 

"5,9 

36,7 

52,4 

93,6 

382,5                10,3 

3 

0,3 

47,7 

299,8 

"7,4 

40,9 

58,2 

103,8 

415,0                11,4 

3 

3,3 

51,9 

329,0 

"9,3 

44,4 

63,9 

""3,5 

488,4                13,2 

3 

8,9 

59,8 

383,4 

23,3     : 

5",6 

74," 

"30,9 

527,3                14,2 

4 

1,6 

64,5 

419,7 

24,5 

56,1 

80,4 

"42,5 

599,2               15,5 

4 

6,7 

73,0 

463,5 

27," 

61,5 

88j 

156,2 

652,1 

19,2 

5 

1,4 

80,2 

497,4 

29,0 

66,2      , 

94,5 

"67,7 

760,1 

21,0 

5 

7,4 

91," 

539,5 

30,5 

69,9 

100,8 

179,6 

592,4 

34,9      . 

77,7 

111,7 

"97»3 

669,3 

37,7      ' 

86,8      ' 

124,3 

220,2 

762.1           45,1 

98,6 

140,9     , 

247,4 
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T9nsion«v«riqfii4eruog  cl9t  Wiws^pi  4u74b  g«löi<«  Stil« 


TMinNUIII,  Wied.  Aim.  U,  SJ»!  >XS- 
(fotttet^HliC-) 


P(H,0) 


BaBr, 


2743 

56,20 

81,82 

3,0 

6,4 

10,3 

4,0 

8,2 

12,0 

4i9 

9,6 

i5iO 

5,2 

ii,5 

17,0 

5,4 

»3,4 

20,7 

6,2 

15,4 

24,0 

8,5 

17,7 

27,0 

30,6 

32,7 

10,5 

24,8 

38,0 

n,6 

27,2 

42,0 

U,4 

32,4 

49,1 

14,1 

34,5 

53,1 

17,1 

40,4 

59,9 

18,4 

43,5 

67,5 

ai,9 

49,4 

76,2 

2^,9 

53,0 

82,0 

25,3 

57,9 

89,8 

26,9 

63,4 

96,5 

26,5 

64,3 

97,8 

a8,7 

68,5 

105.9 

31,2 

72,8 

111,5 

35,6 

78,7 

122,7 

121,86 


CtBr« 


p(HgO) 

26,30 

46,66 

10640 

63,0 

4,0 

8,9 

19,2 

80,8 

5,7 

11,5 

25,1 

98,6 

6,8 

13,6 

30,5 

120,9 

8,1 

16,6 

37,2 

159,4 

ii,i 

20,3 

48,1 

182,8 

12,1 

23,1 

55,4 

213,2 

14,2 

27,2 

63,7 

?4i,i 

17,0 

31,5 

72,5 
82,0 

273,3 

18,4 

34,3 

324,3 

21,9 

40,2 

96,3 

365,1 

24,7 

45,5 

106,1 

411,9 

27,2 

50,5 

lai^o 

495,7 

33,7 

60,8 

142,9 

554,4 

35,7 

67,6 

161,2 

632,2 

41,8 

78,0 

183,5 

680,3 

45,7 

83,4 

195,6 

775,6 

52,4 

95,6 

220,1 

149,87 


57,6 

73,4 

87,8 

101,4 

121,3 

141,3 
162,2 

«95,2 
227,3 
258,5 
296,9 
332,8 
370,0 
418,8 

474»o 
517,2 
561,1 
608,0 
616,6 

658,9 

699,4 
764,0 


P(H>0) 


75,7 
91,6 

113,0 
130,6 

'53,7 

174,7 
198,2 
232,1 
266,4 
291,9 

329,5 
363,6 

431,5 
484,9 
550,0 
616,2 
706,0 

774,2 


15,7 
18,4 
23,0 
36,8 

32,0 

37,» 
42,2 
50,8 

58,6 

6S,8 

3»8 
94,0 
105,2 
118,2 
127,9 
138,9 
149,6 

I5",7 
162,0 

171,2 
185,5 


l 


SrBr, 


20,24 

43,15     1 

3,1 

7,2 

4,9 

9,0 

5,2 

10,8 

4,4 

",7 

6,3 

14,8 

5,6 

15,6 

7,6 

17,8 

8,9 

21,4 

10,5 

25,1 

10,8 

26,3 

12,2 

30,3 

I4<8 

33,5 

17,7 

40,4 

18,3 

43,6 

22,3 

50,6 

24,0 

55,8 

27,0 

62,7 

29,9 

71,8 

71,94 


13,0 

16,0 

18,5 

21,2 

25,3 
30,9 
32,4 

37,9 
43,7 
47,8 
53,7 
59,2 
69,7 
76,7 
88,7 
97,7 
111,6 
121,0 


i?4,47 


24,9 

30,3 

35,9 
41,1 

48,3 

54,4 
61,8 

72,1 
82,4 

89,2 
101,1 
110,6 
130,0 

144,6 
164,6 

183,2 
208,3 

225,7 


22,8 

28,8 

36,6 

45,4 

54,5 
69,1 

88,2 

106,7 

135,0 
146,1 
174,6 

«93,9 
223,6 

260,0 

286,4 

3«3,i 
340,9 
375,8 
435,1 
475,1 
539,3 
593,8 

671,5 
718,7 

758,7 


MsrBr, 


p(HsO)  ;     18,23 


1,6 

hS 

2,1 

2,7 

3,2 

3,9 

4,5 

5,9 

7,5 
6,8 

8,2 

8,4 

9,6 

«2,5 

14,6 

15,1 
16,3 

18,7 
22,2 
22,7 
26,9 
29,2 
3>t4 
36,1 
37,9 


32,40 

50,76 

2,6 

4,6 

3,3 

5,7 

4,1 

7,1 

5,0 

8,8 

5,8 

10,0 

7,1 

12,8 

8,9 

'5,7 

11,2 

'9,3 

13,6 

24,2 

'4,3 

25,3 

'7,1 

30,6 

18,1 

33,' 

20,3 

38,4 

24,8 

40,6 

27,9 

^5'ö 

30,4 

49,8 

32,2 

54,0 

36,4 

61,3 

42,1 

70,8 

45,2 

77,5 

51,8 

87,9 

56,6 

96,6 

61,9 

109,2 

68,9 

116,6 

7',9 

122,9     , 

35,6 
33,0 

40,3 
48,9 
63,6 
72,3 
84,2 

95f2 

107,4 
136,0 

'40,9 

i{8,' 

'85,4 

210,0 

238,8 
252,6 
271,6 


88/J9 


7,6 

9,3 
12,2 

'4,8 
17,6 
22,1 

27,8 

33,8 
42,0 

44,8 

53,8 
58,6 

67,6 
77,6 
85,6 

93,5 
'oi,3 
111,9 
128,2 

'39,7 

'57,9 
172,6 

'93,3 
207,5 
217,6 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

1 

bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Tunraann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1S85. 

(Fortsetzungr.) 

MgSO^ 

A1«(S04), 

45,45 

72,3 

P(HgO) 

10,55 

22,17 

23,67 

31,63 

pCHjO)  !    10,56 

20,84 

72,3 

>,3 

2,5 

2,9 

3,5 

66,6 

0,9 

0,9 

4,1 

5,6 

117,2 

1,5 

3,5 

3,8 

5,4 

83,6 

1,1 

',4 

4,8 

7,3 

144,4 

1,9 

3,9 

4,6 

5,9 

99»3 

1,5 

1,7 

6,1 

9,1 

177,2 

2,6 

5,3 

5,5 

8,0 

126^4 

1,7 

2,3 

7,4 

",4 

211,2 

2,6 

6,3 

6,8 

9,1 

149,7 

1,9 

2,6 

8,9 

13,7 

246,0 

3,1 

7,0 

7,3 

10,2 

175,4 

1,8 

2,8 

9,6 

16,1 

299,7 

3,7 

7,5 

8,0 

12,0 

208,7 

2,1 

3,5 

12,2 

19,5 

346,5 

4,0 

9,1 

9,7 

13,4 

230,8 

2,4 

3,6 

12,5 

20,0 

409,8 

4,9 

10,0 

",3 

15,9 

286,7 

2,1 

3,9 

13,8 

22,9 

453,3 

4,7 

11,0 

12,7 

16,8 

302,9 

2,2 

4,3 

H,9 

24,7 

523,3 

5,5 

15,0 

19,0 

346,9 

2,2 

4,2 

16,5 

27,9 

576,2 

6,7 

14,2 

15,5 

— 

372,4 

2,3 

4,2 

16,3 

29,2 

649,4 

8,9 

15,5 

17,0 

22,5 

422,3 

3,6 

5,8 

«9,9 

33,2 

770,0 

9,7 

18,6 

20,0 

26,8 

507,6 

4,6 

24,8 

41,1 

567,2 
634,6 

4,8 
4,8 

8,8 
9,7 

25,7 
27,7 

42,9 
46,2 

BeS04 

689,0 

4,2 

10,4 

27,8 

49,9 

765.7 

6,2 

",7 

31,2 

55,3 

P(H»0) 

14,95 

32,97 

43,86 

63,96 

NiS04 

Co. 

33,04 

SO4 

63,50 

17,4 

1,3 

1,7 

2,7 

p(H,0) 

1 

31,07 

62,38 

34,5 
51,8 

1,2 

2,6 

3,7 

4,2 

5,9 

5,3 
8,0 

1                 1 

76,1 

2,1 

4,5 

7,5 

11,1 

24,7 

0,5 

2,1 

0,7 

1,9 

85,4 

2,4 

5,5 

8,0 

12,5 

39,4 

0,9 

2,8 

2,3 

126,3 

3,1 

7,6 

12,0 

17,5 

61,9 

>,4 

4,6 

2,3 

5,5 

142,9 

3,8 

7,9 

13,6 

19,4 

79,4 

2,0 

6,0 

3,0 

6,2 

163,3 

3,5 

8,8 

«5,1 

21,4 

107,6 

2,6 

7,2 

3,4 

7,9 

200,1 

4,4 

10,2 

17,9 

25,7 

154,0 

2,9 

10,8 

3,8 

10,4 

228,8 

5,1 

",9 

20,7 

29,2 

188,1 

5,3 

12,5 

5,8 

13,2 

255,3 

6,0 

12,6 

22,6 

31,4 

220,5 

6,7 

16,0 

7,0 

16,7 

296,3 

7,3 

15,2 

25,8 

36,6 

261,6 

7,2 

16,7 

7,9 

18,6 

347,6 

8,1 

17,3 

29,4 

41,7 

296,8 

8,0 

18,9 

8,4 

19,5 

401,9 

8,0 

18,4 

32,9 

45,9 

344,1     1        9,8 

21,9 

10,5 

22,4 

444,8 

8,2 

19,3 

35,2 

50,1 

399,6 

10,8 

24,4 

11,5 

25,8 

502,3 

ii,i 

23,6 

40,7 

57,7 

459,« 

12,8 

28,2 

14,2 

30,3 

540,7 

11,6 

24,5 

42,7 

60,9 

528,6 

14,2 

32,1 

15,7 

34,0 

589,6 

25,9 

45,6 

65,6 

604,9 

16,4 

35,5 

17,4 

37,0 

637,6 

— 

27,8 

49f2 

70,8 

682,4 

16,8 

39,0 

16,8 

38,2 

775,0 

15,6 

35,0 

57,9 

82,5 

763,1 

20,2 

40,0 

19,7 

42,4 
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Tensionsverminderung  des  Wassers  durch  gelöste  Salze 

bei  verschiedenen  Temperaturen, 

Tammann,  Wied.  Ann.  24,  530;  1S85. 
(Fortsetzung.) 


ZnSO* 


p(HaO)    !     39,32 


84,45 


MnSO« 


42,2 


85,1 


CUSO4 


p(HaO)        23,16 


33.19 


FcSOi 


26,47     ,     58,47 


58,9 
65,9 
88,9 

103,6 
140,9 

155,3 
200,0 

241,0 

244,1 

281,9 

303,7 
342,7 
400,5 

430,1 

473,0 

526,9 

575,5 
620,0 

684,6 

766,4 


2,4 

2,5 

4,0 

4,4 
5,6 
6,4 
7,6 
8,6 

8,5 
10,4 

10,5 

11,8 

14,0 

H,i 
15,2 
16,6 

19,0 

20,3 
20,8 

22,9 


5,3 

6,6 

9,1 
10,1 

13,4 

15,1 
17,8 

20,8 

20,8 

23,7 
24,8 

27,4 

3>,9 

33,8 
36,2 

38,8 

43,8 

45,3 

48,4 

52,0 


2,4 
2>7 
3.6 
4,1 

5,4 
6,8 

7,5 

9,3 

9,1 
10,2 

10,7 

11,8 

«3,9 
14,2 

16,1 

16,4 

18,5 

19,4 
20,9 

23,4 


7,0 

8,6 

10,4 

11,9 

U.» 
16,4 

19,2 
23»8 
23,8 
26,7 

28,3 

31,7 

33i4 
36,8 

36,9 
41,7 
46,4 
47,5 
45," 
46,3 


76,2 
112,0 
122,9 
144,6 
176,6 

177,0 
207,1 

234^4 
275,6 

323,6 
361,0 
408,8 
463,2 
519,5 

573,1 
627,9 

682,6 
759,5 


2,3 
3,2 
3,4 

4,2 
4,1 
5,4 
5,5 
6,5 
6,5 
8,7 
9,2 

10,3 

11,7 
14,0 

12,9 

14,6 


3,1 

4,4 
5,2 

6,6 
6,2 

7,5 
6,8 

9,7 
10,3 

13,0 
14,0 
14,0 
16,4 

"7,9 
20,5 

21,3 
22,9 


2,5 
3,3 
3,8 
4,1 
5,1 
5,0 
6,0 

7,6 

7,8 

9,1 

",4 

",7 
12,6 

H,5 
14,1 

"7,7 
19,0 

"9,4 


5,5 

7,8 

8,8 

10,0 

"1,3 
"1,5 
"3,5 
"5,o 
16,3 
"9,2 
22,0 

23,6 
25,8 
29,8 

3«,8 
34,0 

36,7 
40,2 


Nicol,  Phil.  Mag.  (5)  22,  507;  1886. 

Die  Tension  der  Lösung  ergibt  sich  durch  Subtraktion  der  nachstehenden  Werte  von  der 

Tension  des  Wassers  bei  derselben  Temperatur  (Tab.  58). 

g   bedeutet   Qramni   wasserfreies   Salz   gelöst   in    100  g  Wasser. 


S 


6,49 
12,99 

16,23 

19,48 

25,97 

32,47 


9,44 
18,89 

23,6" 

28,33 
37,78 

47,22 

70,83 

94,44 
118,05 


Tensionsverminderung  in  mm  Hg 

bei 


70' 


75" 


80»       85 


90* 


NaQ 


8,5 

10,8 

"3,7 

16,4 

20,4 

18,0 

22,5 

28,0 

33,8 

40,9 

23,6 

28,5 

35,2 

43,0 

52,5 

28,4 

35,4 

43,5 

52,5 

63,5 

39,0 

48,6 

59,9 

72,8 

88,2 

50,4 

62,4 

76,6 

93," 

112,8 

NaNO, 


95 


8,5 

10,9 

"3»3 

16,2 

19,7 

16,1 

"9,6 

24,2 

29,9 

36,0 

"9,8 

24,6 

30,7 

37,4 

45,6 

22,9 

28,6 

36," 

44," 

53,9 

30,7 

37,9 

46,9 

57,4 

70,0 

36,7 

45,8 

56,7 

69,7 

84,9 

5",7 

64,2 

79,5 

97,5 

"9,3 

65,8 

80,9 

99,4 

"22,7 

"49,4 

76,8 

94,8 

""7,4 

"44,3 

176,2 

24,6 
50,2 

63,3 

77,0 

107,1 

"36,4 


23,8 

44," 

55,8 

65,5 

85,6 

"03,3 

"44,7 

181,2 

212,9 


S 


5,62 

"",23 
16,85 

22,46 
28,08 
56,16 

84,23 
""2,3" 
"40,39 


Tensionsverminderung  in  mm  Hg 

bei 


70' 


»tcO 


75 


80»       85O       90 


KQ 


KNOg 


95" 


8,28 

7,6 

9,6 

12,2 

"4,7 

"7,4 

16,56 

16,6 

20,5 

25.1 

3",o 

37,4 

24,84 

25,3 

3",2 

38,9 

47,6 

57,8 

33,"2 

34,5 

42,7 

53,2 

64,9 

78,7 

41,40 

44,3 

54J 

67,5 

82,2 

99,7 

22,3 
46,0 

70,6 

95," 
120,7 


3,9 

5,2 

6,8 

7,8 

9,4 

7,5 

9,7 

12,2 

15,0 

18,2 

10,0 

12,6 

"5,7 

"9,7 

24,0 

"3,4 

"6,7 

20,8 

26,0 

3",7 

"5,8 

20,2 

25,0 

30,8 

37,9 

27,3 

34,6 

43,0 

53,7 

66,2 

36,5 

46,2 

57,9 

71,8 

88,6 

45,0 

56,8 

7",4 

88,4 

109,4 

5",2 

65,7 

82,5 

102,0 

"25,3 

II,I 

21,2 

29,3 
39,0 
46,5 

8",3 
108,8 

"34,2 

"53,9 
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Tensfciüi  d6B  Wassef dampflK  aus 

Sohwefelsaure^Waasor-Gfmisohen. 

« . 

l)RC|[IIMlt, 

Ann.  chim 

.  phys.  (3)  1*»  1791  1 

84s.                                                1 

Proz. 
H8SO4 

84,48^/0 

73,»3'/^ 

64,47  ^/o 

57,65  «/o 

52,13^/0 

43,75 '/o 

37.69  ^/o 

33,ioO/o 

24,26  o/# 

Ttitip. 

itini            jnm 

1 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

mm 

60 

0,105         0,388 

0,861 

1,294 

2,137 

3,168 

4,120    ;      4,428 

5.478 

6 

0,106 

0,409 

0,922 

1,399 

2,296 

3,398 

4,416  !     4,787 

5,879 

7 

0,108 

0^430 

0,985 

1,510 

2,464 

3,643 

4,728          5,164 

6,300 

8 

0,110 

0,452 

1,053 

1,628 

2,641 

1      3,902 

5.059          5,562 

6,745 

9 

0,1  li 

0,476 

1,125 

1,753 

2,829 

4*176 

5,408          5,980 

7,2t6 

10 

0,115 

0,501 

1,200 

1,885 

3,029 

4t466 

5,777          6,420 

7.712 

11 

0,118 

0,527 

1,280 

2,025 

3,240 

4,773 

6,166          6,853 

8,237 

12 

0,121 

0,556 

1,364 

2,173 

3,463 

5,098 

6,578          7,371 

8,790 

18 

0,124 

0,586 

1,454 

2,331 

3,699 

5443 

7,013          7,885 

9,374 

14 

0,127 

0,617 

1,548 

2,498 

3,950 

5,808 

7,473          8,425 

9,991 

15 

0,13» 

0,651 

1,648 

2,674 

4,215 

6,194 

7.958          8,995 

10,641 

16 

o,'35 

0,687 

1,753 
1,865 

2,861 

4A9S 

6,603 

8,471          9,592 

11,329 

17 

0,139 

0,725 

3,059 

4,793 

7,036 

9,014        10,222 

12,054 

18 

0,144 

0,765 

1,983 

3,270 

5,107 

7.495 

9,586        10,885 

12,820 

19 

0,149 

0,808 

2,to8 

3492 

5»440 

7,980 

10,191  ;    11,583 

13,628 

20 

0,154 

0,853 

2,241 

3,728 

5,792 

8,494 

10,831  1    12,317 

14,482 

21 

0,159 

0,901 

2,380 

3,977 

6,166 

9,039 

11,506      13.090 

15,383 

22 

0,165 

0,952 

2,528 

4,243 

6,561 

9,615 

12,220      13,904 

16,334 

2S 

0,171 

1,006 

2,684 

4,523 

6,979 

10,226 

12.974 

14.760 

17.338 

24 

0,177 

1,064 

2,849 

4,«20 

7^422 

10,872 

1 3*771 

15,661 

18,397 

25 

0,184 

1,115 

3,024 

5,135 

7,892 

11,557 

14.613 

16,610 

I9,ji6 

26 

0,191 

1,190 

3,209 

5,469 

8,388 

12,282 

15,503 

17,608 

20,697 

27 

0,199 

1,258 

3,405 

5,822 

8,914 

"3,050 

16,443 

18,659 

21,944 

28 

0,207 

«,33« 

3,611 

6,197 

9471 

13,862 

17,436 

19,765 

23,260 

29 

0,216 

1,408 

3,830 

6,594 

10,060 

«4,723 

18,485 

20,929 

24,650 

80 

0,225 

1,490 

4,061 

7,014 

10,684 

15,635 

19,594        22,154 

26,117 

81 

0,235 

1,577 

4,305 

7,459 

11,345 

16,600 

20,765        23,443 

27,666 

88 

0,245 

1,670 

4.564 

7,933 

12,045 

17,622 

22,003        24,800 

29,300 

88 

0,256 

1,767 

4,838 

8,432 

12,785 

18,704 

23,311 

26,228 

31,025 

84 

0,268 

1,871 

5,J27 

8,962 

13,569 

19,850 

24,692 

27,732 

32,847 

85 

0,280 

1,981 

5,432 

9,524 

14,400 

21,063 

26,152        29,314   1    34,770 

1 

i 

0  Sortl,  Z 

dtschr.  ani 
In 

jrew.  CSieiii 
mm. 

1.  1889;  i7 

2. 

Proz. 
H8SO4 

10« 

w 

20< 

^  25<>|800 

85<' 

40  <> 

45  ^^ 

500 

550 

600 

650 

700 

750 

800     850 

1 

900 

950 

44 

4»4 

6,1 

8,5 

;  11,5 

i5»5 

20,9  <  28,1 

37,4 

48,3 

— . 

__ 

_—       .^ 

.^— 

46 

4,0 

5,5 

7,7 

'  10,5 

14,5 

19,7126,3 

33,6 

44,4 

59,6 

76,5 

96,4     — 

—  1    — 

-      -     1 

48 

3,7 

5,0 

7,1 

9,6 

13,4 

18,1 

23,9 

31,5 

40,1 

53,5 

69,0 

86,8 1 107,2 

132,1                                           1 

50 

3,3 

4,5 

6,5 

>    8,8 

12,0 

16,4 

21,4 

27,4 

35,9 

47,4 

61,3 

77,o 

95,6 

118,1 

152,01192,61236,7     —     1 

52 

3,0 

4,0 

5,8 

>     7,9 

10,9 

14,5 

i8,9 

24,1 

31,5 

41,5 

54,0 

67,9 

84,5 

104,5 

131,2 

166,5 

207,9 

251.5 

54 

2,6 

3,6 

5,0 

»    7,0 

9,5 

12,5 

16,5 

21,3 

27,8 

36,2 

47,2 

59,9 

74,8 

92,6 

116,1 

146,8 

183,5 

222,0 

56 

2,2 

3,1 

4,3 

>    6,0 

8,1 

11,0 

14,2 

18,5 

24,1 

31,0 

41,6 

51,6 

65,0 

80,6 

100,9 

128,2 

160,0 

195,0 

58 

1,9 

2,6 

3,5 

5,1 

7,2 

9,1 

12,0 

15,8 

20,4 

26,1 

34,5 

44,0 

55,4 

68,4 

86,2 

110,6 

138,5 

169,5 

60 

1,6 

2,1 

3,c 

•    4,3 

6,1 

7,5 

10,0 

13,0 

16,9 

21,6 

28,7 

36,7 

46,1 

56,7 

72,3 

94,0 

1x8,7 

146,0 

62 

1,4 

1,8 

2,6 

3,6 

5,0 

6,5 

8,1 

10,5 

13,9 

17,7 

23,9 

30,0 

37,7 

46,2 

59,7 

78,2 

100,7    125,0  1 

64 

1,2 

1,6 

2,2 

3,0 

4,0 

5,5 

6,5 

8,2 

10,9 

14,0 

18,7 

23,9 

30,3 

37,4 

48,0 

63,8 

83,7 

105,0 

66 

1,1 

1,4 

1,8 

2,5 

3,5 

4,5 

5,4 

6,5 

8,9 

11,5 

15,2 

19,1 

24,2 

30,3 

39,0 

52,5 

70,0 

88,0 

68 

0,9 

1,2 

1,5 

2,1 

3,0 

3,8 

4,5 

5,4 

7,2 

9,5 

12,3 

15,4 

19,4 

24,4 

31,4 

42,5 

56,0 

72,0 

70 

0,8 

1,0 

>,3 

1,8 

2,5 

3,3 

3,8 

4,4 

5,9 

7,5 

9,5 

12,1 

15,5 

19,8 

25,5 

33,9 

44,4 

57,0 

72 

0,7 

0,8 

I,G 

M 

2,0 

2,8 

3,2 

3,6 

4,8 

6,0 

7,5 

9,5 

12,0 

15.4 

20,0 

26,2 

33,7 

43,4 

74 

0,5 

0,6 

o,e 

1,2 

>,7 

2,1 

2,6 

3,1 

3,9 

4,9 

6,0 

7,5 

9,5 

12,1 

15.4 

19,5 

24,5 

31,5 

76 

04 

0,4 

0,5 

1,0 

1,4 

1,8 

2,1 

2,5 

3,0 

4,0 

4,8 

5,9 

7,5 

9,5 

11,8 

15,0 

18,5 

22,0 

78 

0,3 

0,3 

0,4 

0,8 

1,1 

M 

1,7 

2,1 

2,4 

3,0 

3,5 

4,0 

5,7 

7,0 

8,5 

10,5 

13,0 

15,8 

80 

0,2 

0,2 

0,3 

0,6 

0,8 

1,1 

1,3 

1,6 

1,9 

2,4 

2,9 

3,3 

4,1 

5.0 

6,2 

7,5 

9,3 

11,0 

82 

0,1 

0,1 

0,2 ;    0,4 1 

0,5 

0,5 

0,9 

1,1 

1,4 

1,7 

2,0 

2,3 

2,7 

3,2 

3,9 

4,7  i     5,6!      6,8 
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Tension  des  Wasserdampfes  avis  Schwefelsäure-Wasser-Gemisohen. 

3)  Briflp,  Journ.  Soc  Chem.  Ind.  82,  lays;  1903. 


In  nm. 


Prozent 
HaS04 


1000 


IM« 


120» 


13S« 


IM« 


140« 


160 


77,51 
70,17 
81,81 

84,26 
87,82 
91,22 


20,2 

M,3 
8,5 
5,3 
2,4 


42,5 
33,8 
i8,S 

5^ 


71,0 
56,2 

32.5 
18,5 

8,7 


90,8 

67,5 
40,0 

23,« 

>o,5 
,j2l 


112,5 
86,2 
51,0 

29,5 

15,0 

6,9 


168,5 

132,0 

75,7 
46,0 

26,3 
10,0 


300,0 

210,0 

126,5 

76,7 

43,5 

'5,0 


Prozent 
HjS04 


1«0« 


1700 


176« 


1800 


190' 


200« 


77,51 
79,17 

81,81 
84,26 
87,62 
91,22 


335,0 

207,5 
118,5 

63,8 
25,0 


322,5 
180,0 

92,5 
40,6 


400 
230 

113 
5« 


282,5 

132,5 
62,0 


191,0 
92,5 


367 

149 


4)  R.  von  Hdmholtz,  Wied.  Ann.  27,  532;  1886. 


10,89  Z  H2SO4 
auf  100  g  HgO 


Temp. 


mm 


32,02  g  H,S04 
auf  100  g  H2O 


Temp. 


mm 


49,48  g  HjSO* 
auf  100  g  H2O 


Temp. 


mm 


5)  Bart,  Proc.  Chem. 
224;  1903. 


Soc  19, 


Conc. 


Temp. 


mm 


0,0 
20,0 
28,1 

35,' 
47,0 


4,342 

J  6,547 
26,920 

40,125 

75^582 


32,02  g  H2SO4 
auf  100  g  H2O 

0,0  3,775 

4,2  5,084 

6,5  5,969 


«3, 


8,5 
o 

14,8 
16,4 

20,3 
24,5 

29,2 

39,0 
48,0 
50,0 


6,834 

9,231 

»0,345 

11,419 

«4,635 
18,899 

24,972 
43,282 
69,208 
79,592 


0,0 

4,0 

7,3 
12,2 

15,2 

19,9 

24,7 
28,6 

33,2 


3,223 
4,272 

5,314 

7,40« 

8,993 
12,083 

16,213 

20,407 

26,603 


«/0H2SO4 

54,7 
62,07 

72,88 

79,57 

72,88 

79,57 


131 

131 
132 

135,5 

157 
'57 


637,15 

497,75 
200,25 

70,22 

421,55 
182.3 


6)  Bei  oo  nach  Dieterici, 
1891,  50,  47;  1893, 


Wied.  Ann.  42,  51 
62,  616;  1897. 


3; 


Z') 


mm 


0,531 
0,854 

1,066 

1,736 
2,19 

2,58 

3,43 
4,27 

5,95 

8,74 

10,19 

18,65 

'9,58 
26,27 


4,612 
4,609 
4,604 

4,595 
4,585 
4,578 

4,564 

4,549 

4,535 
4,462 

4,452 
4,284 
4,204 
4,065 


S') 


28,90 
37,'6 
48,10 

48,71 
54,86 

68,08 

80,01 

89,56 
92,41 
114,6 
'54,6 
158,7 
217,4 


mm 


3,925 
3,664 
3,238 
3,200 

2,952 

2,435 
2,077 

1,748 
1,679 
1,206 
0,634 

0,569 
0,164 


Teitsionsverminderung  des  Wassers. 


7)  Bei  o®  nach  Smits, 

Arch.  N^eriand.  (2) 

1,  97;  1898. 


Z') 


mm 


0,9327 
1,185 

4, '34 
9,574 


0,01604 
0,01883 
0,06755 
0,16754 


8)  Bei  100^  nach 

Tammami,  Mem.  de 

l'Acad.  P^tenbourg  (7) 

85;  1887. 


g') 


mm 


12,60 

'8,45 

37,07 
44,26 

50,80 
62,58 

69,23 
71,56 

77,35 
92,32 


36,4 

57,2 

'37,5 

'73,' 
205,8 

265,5 
298,8 

3",6 

339,6 

392,9 


^)  g  bedeutet  Gramm  H2SO4  auf  100  g  Wasser. 
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Partlaltensionen  wässeriger  Lösungen. 

1)  Chlorwasserstoff-Tension  wässeriger  Salzsäurelösungen. 

Bei  25®  nach  Oabl,  Ztsdir.  phys.  Chem.  88,  178;  1900. 
Bei  30®  nach  Dolcialekt  Ztschr.  phys.  Chem.  28,  334;  1898. 


Gramm  HQ 

auf 
100  g  H^O 


HQ-Tension 
mm 


Gramm  HO 

auf 
loogHgO 


HQ-Tension 
mm 


Gramm  HCl 

auf 
100  g  Hj  O 


HQ-Tension 
nun 


Gramm  HQ 
auf 

lOOgrHtO 


HQ-Tension 
mm 


25 


30* 


30 


30" 


7,34 
12,12 
14,62 
15,22 
17,6 

19,9 
20,0 

22,5 

«4,8 


0,00117 

0,00441 

0,0094 

0,01 10 

0,0190 

0^)292 

0,0302 

0,0550 

0,0925 


20,1 

24,8 
26,8 
27,1 
29,6 
32|2 

32»7 
34,1 


0,24 

0,37 
0,52 

0,69 

0,71 

0,96 

^33 
1,41 

3,34 


34,9 

37,3 
40,1 

41,2 

42,8 

45i7 

47,3 
48,6 

51,8 


4,10 

7,75 
11,20 

12,74 

«5,5 

31,5 

45,5 
66,0 

112 


53,0 

54,8 

55,7 
58,2 

59,* 
59,9 


«34 
170 

189 

277 

313 

337 


2)  Schwefelwasserstoff- 
Tension  über  wässe- 
rigen Schwefelwasser- 
stoff-Lösungen. 

Mc  Lanchlan,  Ztschr.  phys. 
Qiem.  44,  673;  1903. 


3)  Partialtension  wässeriger  Lösungen  von  Ammoniak  und 

Aminen  bei  60^. 

Doyer,  Ztschr.  phys.  Qiem.  6,  486;  1S90. 


Gramm- 

äquivaleote 

pro  Liter 


Partialtention 
des  gelöaten 
Stoffes  mm 


Gramm- 
äquivalente 
pro  Liter 


PartialtoBsion 

des  Keldsten 

Stoffes  mm 


Gramm- 
äquivalente 
pro  Liter 


Partialtension 

des  gelösten 

Stoffes  mm 


Gramm  H^  S 

auf 
100  g  H2  O 


0,0341 
0,0407 
0,0460 
0,0477 
0,0491 


H^S-Druck 
mm 


Ammoniak 


74,7 
88,7 

99,8 
101,4 

«05,5 


1,043 
1,042 

0,836 

0,522 

0,488 


55,9 

54,5 

45,7 
28,2 

26,3 


Methylamin 

1,019       I        41,8 
0,556       1        22,3 

Dimethylamin 

0,211  19 

0,182  16,4 

0,095       '  8,6 


Äthylamin 

0,397  25,4 

0,335       I        21,7 

Diäthyiamin 


0,213 

48,6 

0,109 

25,3 

0,0988 

23,6 

Propylamin 
0,1608  14,3 


4)  Totaltension  wässeriger  Ammoniak- 
lösungen. 

Perinan,  Journ.  Qiem.  Soc  80,  718;  1901. 


5)  Ammoniaktension  wässeriger 

Ammoniaklösungen. 

Abtgg  u.  Riesenfeld,  Ztschr.  phys.  Qiem.  40,  84; 

1902,  QanSy  Diss.  BresUu  1900, 

Riesenffeld,  Ztschr.  phys.  Qiem.  45,  462;  1903. 


Gramm 

NH,auf 

100  g 

Wasser 


61,3« 
mm 


46,4^ 
mm 


344* 
mm 


20" 
mm 


mm 


Temp. 


(iramm 
NHs  auf 

IOC  sj 
Wasser 


NHr 

Tension 

mm 


Temp. 


Gramm 
NHs  auf 

100  K 
Wasser 


NHs- 

Tension 

nun 


O 

2,56 

5,^7 
8,11 

11,12 

14,30 

17,65 
21,21 

25,00 

29,05 

33,35 

37,95 
42,88 

48,16 

53,86 


158 
248 

345 
448 

567 
699 

856 

>035 
1248 

1500 

1842 


77 
122 

178 

240 

313 
394 
488 

597 

731 
879 

1050 

1248 

1487 

1777 


40 

71 
104 

143 
187 

237 
297 

369 
450 

549 
672 

813 
970 

"54 
1374 


17 
32 
48 
70 

93 
118 

151 
190 

235 
291 

360 
439 

535 
656 


5 

13 
20 

28 

35 
45 
58 

75 

93 

117 

145 
181 

220 

264 

313 


25 
U,6 

23 

25 


0,87 
>J5 
1,75 
1,75 


6,5 

7,6 

12,1 

»3,5 


27 
35 
25 
25 
25 


1,75 
1,75 
5,98 
12,7 
17,6 


14,8 
22,1 

48,5 

i20,1 

"73,9 


6)  Ammoniaktension  bei  0^. 

Roscoe  und  DIttmar,  Lieb.  Ann.  112,  327;  1859. 


Gramm 
NHs  auf 

100  g 
Wasser 


NH9- 

Tension 

Meter 

Hg 


0,000 

17,5 

27,5 

35," 
41,1 

46,5 
5",5 
60,7 


0,00 
0,05 
0,10 

0,15 
0,20 

0,25 

0,30 

0,40 


Gramm    '     NHs- 
NHs  auf    Tension 
100  g  Meter 


Wasser 


Hg 


69,0 
76,8 

84,0 
90,6 

96,8 

"03,7 
111,7 

120,8 


0,50 
0,60 

0,70 
0,80 

0,90 
1,00 
1,10 
1,20 


Gramm         NHr 
NHs  auf  I  Tension 
xoo  g      ;     Meter 
Wasser    |        Hg 


i3",o 

"4",5 

152,6 

164,5 
177,0 
190,6 
204,6 

219,5 


1,30 
I 


,40 


1,50 
1,60 

1,70 
1,80 
1,90 
2,00 
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Partialtensionen  wasseriger  Lösungen. 

7)  Ammoniak-Tension  zwischen  0  und  100^ 

Sims,  Journ.  Chem.  Soc.  14,  i ;  1863. 

NHr 

Tenaion 

Meter  Hg 

Gramm  NHg  auf  100  g  Waiser                 1 

NH|- 

Gramm  NHg  auf  loo  g  Wütser                  1 

bei  0« 

bei  20U           bei  40»         bei  zoo<>    | 

Meter  Hc 

bei  o"      1      bei  lo» 

bei  40O 

bei  xoo'' 

o,i 

28,0 

15,8 

6,4              — 

1,1 

123,0 

65,1 

42,5 

10,6 

0,2 

42,1 

23,2 

12,0              — 

1,2 

i33»6 

68,5 

44,5 

11,5 

0,3 

51,9 

29,6 

16,8       ,        - 

1,3 

144,2 

72,2 

46,3 

12,5 

0,4 

60,6 

35,3 

21,1 

1,4 

154,9 

76,1 

47,9 

13,5 

o,S 

69,2 

40,3 

^y     ;      "" 

1,5 

165,6 

80,1 

49,3 

0,6 

77,0 

44,7 

28,7           - 

1,6 

175,8 

84,2 

51,1 

0,7 

85,0 

49,2 

32,0             6,8 

1,7 

186,1 

88,1 

53,0 

— 

0,8 

93,7 

53,5 

34,9             7,8 

1,8 

196,6 

91,9 

54,7 

0,9 

102,9 

57,4 

37,8             8,8 

1,9 

207,0 

95,5 

56,5              — 

1,0 

112,6 

61,3 

40,4             9,6 

2,0 

99,2      1 

57,9              — 

Totaltension 

en  von  Alkohol- Wasser-  und  Saure-Wasser-Gemisohen. 

Konowalow,  Wied.  Ann.  14,  34;  1881. 

Methylalkohol-Wassen 

100  ®/o  Alkohol 

72,3  0/0  Alkohol 

Temp.               mm 

63,6  0  0 

Temp. 

Alkohol 

49,260/0  Alkohol 

24,540/0  Alkohol 

Temp. 

mm 

1         mm 

Temp. 

mm 

Temp.              mm 

15,0 

724 

18,65 

63,7 

12,55 

39,8 

17,0 

44,5 

17,25 

30,15 

29,3 

153,4 

29,25 

112,8 

29,75 

104,2 

29,9 

90,6 

29,9 

62,6 

43,0 

292,4 

43,2 

224,6 

43,7        1    206,2 

43,3 

177,3 

43,2 

126,2 

43,15 

295,0 

53,5 

357,8 

54,0       ;    330,2 

53,5 

284,0 

53,6 

207,25 

53,9 

470,3 

65,5 

59 ',7 

65,7 

543,45 

65,5 

479,9 

64,9 

345,7 

65,4 

756,6 

7M5 

747,7 

76,7 

747,6 

84,25 

750,8 

Äthyialkohol-Wassen 

100  o/o 

Alkohol 

85,7  ^/o 

Alkohol 

mm 

68,12^0  Alkohol 

50,40/0  Alkohol 

3^^130©  Alkohol 

Temp. 

mm 

Temp. 

Temp.               mm 

Temp. 

mm 

Temp. 

mm 

18,7 

4',3 

17,4 

35,9 

18,1               34,2 

15,3 

27,4 

21,15 

85.1 

35,5 

106,3 

40,7 

133,3 

40,45 

123,0 

15,5 

27,7 

40,9 

107,1 

49i5 

215,3 

60,45 

346,35 

60,65 

327,8 

40,6 

117,5 

60,45 

281,6 

65,4 

443,8 

70,2         1     532,5 

70,35 

509,7 

60,05 

301,4 

70A 

436,7 

78,55 

766,5 

79,65            782,9 

79,95         789,5 

j 

80,5 

768,7. 

59,65 
70,3 

70,15 

80,5 

80,55 

295,7 

473,4 

470,7 
720,0 

720,9 

80,25 

654,0 

Propylalkohol-Wasser. 

Siedepunkt  97^  bei  749,2  mm. 

100  0/0  Alkohol 

88,8  0/0  Alkohol 

62,27  ^/o  Alkohol 

52,8  0/0  Alkohol 

35,9  0/0  Alkohol 

Temp. 

mm 

Temp. 

mm 

Temp. 

mm 

Temp.              mm 

Temp. 

mm 

",5 

8,1 

19,4 

19,4 

19,4                 25,1 

19,65 

24,5 

16,25 

19,2 

21,8 

17,2 

32,55 

42,7 

33,0 

56,8 

32,35 

52,9 

33,0 

54,6 

30,6 

29,5 

42,2 

74,1 

42,7 

94,8 

40,15 

82,6 

42,35 

91,8 

39,1 

48,3 

51,2 

119,2 

51,05 

148,7 

51,55 

149,8 

50,65 

141,75 

49,2 

85,3 

61,35 

195,05 

60,5 

234,8 

60,95 

237,5 

60,5 

231,5 

59,4 

143,25 

70,85 

295,5 

71,43 

384,1 

71,4 

382,8 

70,9 

368,8 

70,4 

245,8 

80,65 

455,8 

81,4 

586,0 

81,4 

579,8 

80,3 

546,0 

80,5 

384,1 

89,4 

649,6 

87,6 

749,0 

87,7 

749,9 

88,0 

745,3 

89,6 

561,7 

90,55 

751,2 

98,6 

794,9 

1 
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Totaltensionen  von  Alkohol- Wasser-  und  Saure- Wasser-Gemischen. 

Propylalkohol-Wasser 

Isobulylalkoliol-Wasser.                    1 

Siedepunkt  107^  bei  741,8  mm.                            | 

2i,S«/o  Alkohol 

6,2  Wo  Alkohol 
Temp.             mm 

ioo<>/o  Alkohol 

94,05  0/0  Alkohol 

6,1  0/0  Alkohol 

Temp. 

nun 

Temp. 

1 

mm 

Tomp.              mm 

16,25 

19,0 

17,65 

20,8 

14,75 

5,8 

16,9 

17,6 

1 
t8,t              18,9 

32,6 

51,2 

40,3 

79,4 

30,85 

17,7 

40,3 

65,5 

40,3 

71,7 

42,9 

91,2 

51,0 

«38,7 

50,45 

55,5 

59,9 

176,5 

594           193,9 

52," 

149,0 

59,8 

214,2 

60,4 

94,1 

7M 

299,9 

70,9       ,    331,3 

5MS 

144,2 

69,35 

334,1 

70,7 

160,05 

81,5 

457,6 

81,55         516,15 

614 

«35,» 

80,85 

540,3 

80,0 

246,0 

95,1 

784,0 

91,0           746,05 

70,55 

357,2 

88.5 

740,4 

91,0 

395,2 

80,75 

547,5 

99i9 

570,3 

88,6 

747iO 

Ameiseiislure-Wasser. 

Essigsiure^Wasser. 

Schmelzpunkt  +  7®. 

Schmelzpunkt  +  i6^ 

loo^/o  Ameis.      | 

79,78^0  Ameis. 

50,02^0  Ameis. 

Temp.              mm 

- 

22,66^/0  Ameis. 

80,22  <>/o  Essifi^s. 

T«mp. 

mm 

Temp. 

mm 

Temp.      1        mm 

Temp. 

mm 

17,5 

29,1 

18,0 

14,5 

16,95 

11,7 

18,9 

15,3 

16,0 

11,8 

40,5        85.5 

42,15 

54,5 

31,8 

29,1 

42,35 

58,0 

49,85 

78.2 

59,7          187,8 

61,05 

130,5 

42,9 

51,7 

61,35 

147,4 

80,0 

300,7 

70,1          280,2 

59,9 

123,3 

54»9 

102,7 

80,8 

343,6 

100,05 

645,7 

1 

80,7 

290,9 

70,1 

169,9 

100,0 

719,8 

1 

1 

80,8 

292,1 

80,95 

309,4 

11 
ll 

99,8 

590,7 

90,7 

457,85 

99,65 

644,0 

1 

Essigsaure-Wasser. 

Propiontittre-Wawen 

Siedepunkt  139^^  bei  741,5  mm. 

50,1  <>/o  Essigs. 

18,20/0  E88ig:s. 

75,68  0/0  Prop. 

Temp.                mm 

49,37  0/0  Prop. 

Temp.      j         mm 

m 

24,92^0  Prop. 

Temp. 

mm 

Temp.                mm 

femp.               mm 

i6,45 

12,5 

16,65               13,35 

17,3 

13.75 

15,95             12,8 

16,85       ;        14,1 

49,95      '       85,0 

49,85              87,7 

46,7 

69,6 

46,35              73,25 

46,85     ;      76,6 

80,2        .     335,6 

80,55            352,5 

63,4       '     i5>,4 

64,0        ,      173,8 

62,9         167,7 

100,0            724,0 

100,0              750,2 

81,45          336,7 

70,2              229,5 

81,25       370,8 

1 

99,6       !     676,35 

81,5       1     379,3 

99,25        746,9 

90,0       1     528,6 

99,5       '     739,6 

i 

1 

Batteniare^Wasser. 

Siedepunkt  163^  bei  748,1  mm« 

70,1  <^/o  Butters. 
Temp.                              mm 

50,0^/0  Butters.                  1 

25,48^/0  Buttere. 

Temp. 

mm 

Temp.                              mm 

1945                              16,4 

15,0 

14,2 

18,3                                15,15 

50,2                                90,8 

31,25 

35,6 

49,85                             90,4 

80,45                           351,3 

42,75 

65,5 

80,5                              364,9 

100,0                             740,8 

52,25 

109,4 

99,7              ,           766,4 

60,35 

152,3 

1 

i 

70,3 

237,3 

79,6 

350,8 

1 

99,0 

741,1 

=====_^^, . \\ 
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Überdohtstabelle  2u  dto  Tensionen  wässeriger  LOsungen  (Tab.  71-75). 


Die  angegebenen  Zahlen  bedeuten  Seitenzahlen. 


= 


iMMM— i 


I 


1.  ttHrei:  Hd  168;  HflSO«  i66,  167;  H^PO«  151,  153;  HgAs04  153;  H,ßO,  153; 
HfS  168;  Amdsensiure  170;  CssigsXure  170;  Propionsivre  170^  Buttcniurt  170;  Bttmtein- 
siure  153;  Wcinsiiire  (rechtt)  153;  Trmubcnsäurc  153;  Zitrontlisiilf«  1)3. 

2.  BaMit  KOH  I^i,  15t,  153;  NtOH  151,  153;  UOH  153;  Ba(OH),  153;  NM,  168,  169} 
Atfaylamin  168;  Methylamin  168;  DimethyUmin  168;  DilthyUmin  168;  Propylamin  168. 

3.  Saht:  AlCl,  154;  Al,(S04jb  1S5,  164;  Al^CSO*),  +  (NH4)si»04  155;  BtO.  155,  i6a; 
BaBrt  155,  163;  Ba(NO,)|  155;  Bft(aOt)k  I55;  BÄf,(BFJ^  15S;  Ba8,0,  155;  BariunläCetet  155; 
BeO,  154;  BeBrg  154;  Be(NOJ|  154;  BäSO*  i^S,  »64;  CtOj,  151,  155,  162;  CäJ,  151; 
QiBrt  155,  1Ö3;  CÄ(NOt)»  155;  CäSjO,  155;  GäOg  155;  CdBr,  155;  CdJ,  155;  Cd(NOJ|i55; 
CdcaO,),  155;  CdS04  155;  CeOs  154;  CDOg  155;  CO(NOt)i  155;  C0SO4  155,  164;  CsQ  158; 
CUSO4  1S5,  1651  FeO,  155;  PeS04  155,  165;  Hf(CN)j  155;  KQ  151,  152,  15Ö,  165?  KJ  151, 
152,  156;  KBr  151,  15a,  1565  KF  152,  157;  KNO,  152;  KNO,  151,  152,  156,  165;  Kao,  152, 
157;  Ka04  15I;  KBiOä  152;  KCN8  152,  156;  KHSO4  152;  KaS04  153,  157;  K|Cr04  153,  157; 
KjCO,  154,  157;  KjSjO,  154;  KaSgO,  154;  KH3PO4  154;  KH^As04  154;  KtMoO»  153» 
KtW04  153;  K4Fe(CN)B  154;  K,  ameisens.,  153;  K,  essigs.,  153;  K,  propiofis.,  153;  K,  normal- 
bntters.,  153;  K,  isobutters.,  153;  K,  valerians.,  153;  K,  benzofe.,  153;  K,  oxals.,  154;  K,  malons., 
154;  K,  bcinsteltta.,  154;  !K,  wdns.,  154;  K,  ziironens.,  154;  K,  Brechweinstein,  154;  LiQ  1511 
152,  16I;  LiJ  152,  i6t;  LiBr  152,  t6i ;  UNO,  153,  161;  LiHS04'i53;  0,804  154,  161; 
Li,Cr04  154;  U,S,0,  154;  Li,SiF,  154;  MgCa,  154,  162;  MgBr,  154,  163;  Mg(NO,)fe  155; 
MgSO«  155,  164;  MsrH,(S04)|  155;  MnO,  155;  MnS04  155,  165;  NaQ  15t,  151,  152,  158,  165; 
NaJ  152,  159;  NaBr  152,  158;  NaF  152;  NaNO,  152;  NaNOg  151,  151,  152,  160,  165; 
NaQO,  152,  160;  NaBrO,  152;  NaCNS  152;  NaHS04  152;  Na,S04  154,  159;  Na,CO,  154, 
159;  NaAO,  154»  159;  NaÄO,  154;  NajCrO*  154;  Na^O,  154;  NaHJ04  «54;  Na,HP04  «54; 
Na,P04  154;  Na4P,OT  154»  (NaPOJ^  154;  NaH2As04  154:  NajHAsO*  154;  Na5W04  154; 
Na,Mo04  154;  Na«W40i,  154;  Na,  esstgs.»  153;  Na,  bemsteins.,  154;  Na,  weins.,  154; 
Na,  zitnmens.,  154;  NH^Q  152,  160:  NH4J  152;  NH4Br  152,  160;  NHtNO,  153;  NH4CNS  152; 
NH4HSO4  153;  (NH4)2S04  154,  160;  (NH4)A06  154;  (NH4)iSIFe  154;  NiQ,  155;  Ni(NOJ,  155; 
NiS04i55,  164;  Pb(NOJ,  155;  Pb,  essigs.,  155:  RbQ  152,  158;  RbNO,  153;  Rb.HS04  153; 
Rb,S04  154;  SrQj  155,  162;  SrBr,  155,  163;  Sr(NO,)2  155;  SrS,0,  155;  UOa(NO,),  155; 
ZnO,  155;  Zn(NO^  155;  ZnS04  155,  165. 

4.  Weitere  Ot^pUlische  VerMndtttt^:  Methylalkohol  169;  Äthylalkohol  169;  Propyl- 
alkohol  169:  Isobutylalkohol  170;  salzsaur.  Hydroxylamin  153:  salzsaur.  Methylamin  153;  salz- 
sanr.  Dimethylamin  153;  salzsaur.  Trimethylamin  153;  salzsaur«  Triaethylamin  153;  salzsaur. 
Aniltn  153;  Tetramethylammoniumchlorid  153;  Rohrzucker  151,  151;  Dextrose  151;  Harnstoff  151; 
Glyzerin  151 ;  Olycocoll  155. 


_i 
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Weitere  Literatur  zu  den  Tensionen  (Tab.  67,  69,  70). 


1.  Tensionen  organischer  Verbindungen. 

Beckmann  u.  Facht,  Z.  ph.  Ch.  IH,  495;  1895. 

Tensionen  verschiedener  Stoffe  in  der  Nihe  des 

Siedepunlctes :  Molekulare  Depressionen  des 

Siedepunktes  für  verschiedene  Lösunjjfsmittel. 

Brown,  Proc  Roy.  Soc  M,  238;  1878. 

Isopropyljodid. 
Cailletet,  C.  r.  86,  851;  1877. 

Äthan. 
Grafts,  Ber.  Chem.  Oes.  90,  709;  1886. 
Tensionen  in  der  Nihe  des  Siedepunktes  von 
Wasser,  Alkohol,  Propylalkohol,  Amylalkohol, 
Oxalsäuremethylester,  SaHcylsäuremethylester, 
Phtalsflureanhydrid ,  Phenol,  Anilin,  Aceton, 
Benzophenon,  Sulfobenzid,  Anthrachinon, 
Schwefelkohlenstoff,  Athylenbromid ,  Benzol, 
Chlorbenzol,Metaxylol3rombenzol,Terpentin, 
Naphtalin,  Diphenylmethan,  Naphtalinbromid, 
Anthracen,  Triphenylmethan. 

Kraevitsch,  Phil.  Mag.  (5)  87,  38;  1894. 

Äther,  Benzin,  Chloroform. 
Kuenen  u.  Robson,  Phil.  Mag.  (6)  8,  149;  1902. 

Äthan  und  Kohlendioxyd. 
Mangold,  Wien.  Ber.  102,  II,  1071;    1893. 
Benzol,  Toluol,  die  3  Xylole,  Athylbenzol  und 
Isopropylbenzol. 
Naccarl  u.  Pagliani,  AttidiTorinol0,4O7;  1880/81. 
Beibl.  6,  87;  1882. 
Toluol,  Normalpropylalkohol ,   Isobutylalkohol, 
Propionsäureäthylester ,   Essigsiureäthylester. 
Ameisens&ureithylester. 
Schnmann,  Wied.  12,  40;  1881. 

Ester. 
Stidcl,  Ber.  Chem.  Oes.  15,  2559;  1882. 
Tensionen  der  Chlorsubstitutionsprodukte  des 
Äthans:  CHsCHaO;  CH,CHa,;  CH^Q. 
CHjQ;  CHjCa,;  CHjaCHOa;  CH^aca,; 
CHa,.CHaa;  CHaaCa^;  CjO«;  CH,. 
CHQBr;  CHj-aCHaBr. 

Woringer,  Z.  ph.  Ch.  84,  262;  1900. 
Benzol,  Toluol,  Athylbenzol,  p-Xylol,  m-Xylol, 
o-Xylol,  Isopropylbenzol,  Propylbenzol,  Iso- 
butylbenzol,  Pseudocumol,  Cyraol,  Mesitylen. 
Yonng  u.  Fort^,  J.  Chem.  Soc  81,  73;  1902. 
Isobuttersfiureisopropylester. 

2.  Tensionen  und  ParUaltensionen  von 

Mischungen. 

Benedict,  J.  Phys.  Chemistry  1,  397;  1897. 
Äther -Naphtalin;    Kampher    in    verschiedenen 
Lösungsmitteln. 
Blflmcke,  Wied.  84,  10;  1SS8. 
Mtschunsren    von    CO9    und   SO^;    Flüssisrkeit 
Pictet. 
Canbct,  C  r.  180,  828;  1900.    CO,  und  SO«. 
C  r.  181,  108;  1900.     Schwefeldioxyd-Chloro- 
form. 


EbCTMle,  j.  Phys.  Chemistry  o,  239;  1901. 

Aceton-Benzol  etc.;  Literaturfibersicht. 
Ongüdmo,  Acc.  dei  Lincei  (5)  1,  i  sem.  242  u. 
294;  1892.    Beibl.  17,  623;  1893. 
Mischuni^en  Seh  wefelkohlenstoff- Äther;  Seh  wefd- 
kohlenstoff  -  Benzol;      Schwefelkohlenstoff - 
Athylbromid;  Ather-Chloroform. 
Onthrie,  Phil.  Ma^r.  18,  517;  1884. 

Athylbromid  -Äthyl Jodid. 
Kablokow,  Salomonow,  Qaline,  Z.  ph.  Ch.  46, 
403;  1903, 
Lösungen  von  Salzen  in  Alkohol -Wasser. 

Kahlbanm,  Z.  ph.  Ch.  18,  14;  1894- 
Äquimolekulare    Mischungen    von    Fettsauren: 
Essigsäure  -  Buttersiure ;     Essigsäure  -  Butter- 
säure-Normal valeriansäure  ;  Essigsäure-Butter- 
säure-Normalvaleriansäure-Isocapronsäure. 
Kohnstanini,  Dissertation  Amsterdam  1901. 

Chlorkohlenstoff -Chlorbenzol. 
Kohnttamm   u.   van   Dalfeen,    Versl.  Amsterd. 
Akad.  mOl,  167. 
Ather-Chloroform. 
Kuenen,  Z.  ph.  Ch.  24,  667;  1897. 
Äthan- Acetylen ;  Athan-Kohlendioxyd. 
Ardi.  n6erl.  [2]  1,  22;  1807.   Condensation  und 
krit.  Ersch.  von  N^O  -  Athanmischungen. 

Kuenen  und  Robson,  Phil.  Mag.  [6] 4, 116;  1895. 
Propylalkohol  -  Wasser ;      Aceton  -  Chloroform ; 

Kohlendioxyd- Äthan.  2^ph.  Ch.28,352;  1899. 
Äther  -  Wasser ;    Äthan  -  Methylalkohol ;    Athan- 

Athylalkohol ;    Äthan  -  Propylalkohol ;    Athan- 

Butylalkohol ;     Äthan  -  Amylalkohol ;    Athan- 

Wasser;  Athan-Kohlendioxyd. 
Knrilow,  J.  Russ.  chem.  phys.  Oes.  25,  II,  170; 

ib93.    Beibl.  17,  697;  1893. 
Lösungen     von    Ammoniumnitrat    in    flüssig. 

Ammoniak. 

Lehfdd,  Z.  ph.  Ch.  2»,  500:  1899. 
Benzol  -  Chlorkohlenstoff :    Toluol  -  Chlorkohlen- 
stoff; Alkohol-Benzol;  Alkohol-Toluol. 
Unebarger,  J.  Am.  Chem.  Soc  17,  615,  690;  1895. 
Chem.  News.  70,  52;  1894. 
Chem.  News.  72,  167,  182,  196,  212,  231,  238, 

250,  263;  1895. 
Fortschr.  d.  Physik  51  ^2),  387;  1895. 
Tension  von  Mischungen  und  Partialtensionen 
bei  34,8®  von  Benzol- Monochlort>enzol ;  Toluol- 
Monochlorbenzol ;  Benzol  -  Monobrombenzol ; 
Benzol-Chloroform :  Benzol  -  Chlorkohlenstoff ; 
Toluol-Chlorkohlenstoff ;    Nitrobenzol  -  Chlor- 
kohlenstoff.   Femer  von  Essigsäure  -  Benzol- 
Toluol  bei  2o<>  und  35®. 
Mangold,  Wiener  Akad.  102,  2a,  1071;  1893. 
Diverse  Oemische  von  Benzol   und  Toluol  bei 
versdiiedenen  Temperaturen. 
Ostwald,  Abhandl.  Sachs.  Oes.  d.  Wissensch.  25, 
411;   1900. 
TemSre  Oemische. 

Sctaeock 
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Weitere  Literatur  zu  den  Tensionen  (Tab.  67,  69,  70). 


Pidet,    Nouvelles  machines  frigoriques:  Deutsch 
VOR  Schollmeyer,  Leipzig,  iSSj. 
Liquide   l^ctet,   64    Teile   Schwefeldioxyd   und 
44  Teile  Kohleodioxyd. 
ScfarriicDiakera,  Z.  ph.  Ch.  8»,  485;  40,  440: 
41,  331;  1902. 
Tensionen  des  ternircn  Systems  Wasser- Aceion- 
Phenol. 
|T«]r1or,  J.  Phys.  Chemistry  4,  890,  355,  675;  1900. 

Aceton -Wasser. 
Yonng,  J.  Oiem.  Soc.  81,  77Ö;  1902. 

Mischungen    von   Qilor-   und   Brombenzol   bei 
versdiiedenen  Temperst  uren, 
V.  ZawidzkI,  Z.  ph.  Ch.  Sä,  129;  1900. 

Partitllensionen  nicht wässriger  Gemische.  Aufser 
den  in  die  Tabellen  aufgenommenen  wurden 
noch  bestimmt:  Benzol- Tetrachlorkohlenstoff; 
Tetrachlorkohlen  Stoff -Äthyl  Jodid;  Älhylacetat- 
Äthyljodid  ;  Essigsäure  -  Pyridin ;  Schwefel- 
kohlenstoff -  MethyUI. 

3.   Dissoziationstensionen. 

Andreae,  Z.  ph.  Ch.  7,  141,  1891. 
Hydrate    von    Strontiumchlorid ,    Kupfersulfat, 
Natriumcarbonat . 

Bakhuls-Rooicboom,  Rec.  trsv.  chim.  Pays.  Her. 
8,  73:  i»84;  (Brj.ioHaO);  8,  84;  1884: 
(Ha-2HiO);  4,  6s;  18B5:  (SO,-7H,0);  8, 
35;  1884:  (a,-8HäO);  4,  108  u.  331,  1885: 
(HBraH^).  C  r.  110,  134,  1890;  NHj- 
Tension  der  Verbindungen  von  Kalium  und 
Natrium  mit  Ammoniak.  Z.  ph.  Ch.  10,  495; 
1893.     Hydrate  von  Cisenchlorid. 

vu  Beaimelen,  Rec.  trav.  chim.  7,  37i  1888. 
DampFtension  von  Colloiden.  Z.  anorg.  Ch. 
18,  14,  98,  233;  189^,  Dampftension  des 
Geis  der  Kieselsäure,  Eiweifs,  Gelatine,  Agar, 
Tonerde  und  Beryllerde;  20,  185;  ii.99. 
Gel  des  Eisenhydroxyds;  2S,  MI ;  :9oo.  Gel 
der  Zinnsäure;  3S,  321;  1900.  Zusammen- 
fassung. 
|De  Forcrond  u.  Fonzes-DItcon ,  C  r.  181,  171 
u.  220;  1902  (HaSc-6H,0).  de  Foixrandj 
C.  r.  »4,967,  IBM;  de  Forcnnd  u.  Villard; 
C  r.  106,  849,  1357;  1888  (SOi.7H^; 
CHaa-9H,0). 

Hollmsnn,  Z.  ph.  Ch.  87,  201;  1901. 

Dampftension  isomorpher  Mischkristalle  von 
Alaunen,  femer  von  ZnSOj-  7H,0  — MgSO^- 
7H^;  CuSO,  ■  5  HjO  —  MnSOj-  5  HjO; 
CUSO4  ■  5  H,0  -  ZnSOj  ■  7H,0;  MnSO.s  HjO 
— ZnS04-7HjO. 

HBfiKT,  Z.  physiol.  Ch.  12,  568;  t8S8. 
Sauerslofftension  des  Oxyhämoglobins. 

Isambert,  C.  r.  70,  456;  1870:  CdS0(-6NH, 
Cr.  «6,  1529;  186S:  Zna2-4NH,. 

Jarry,  c  r.  124,  288;  1897:  AgO-NH,. 


JouialE,  C  r.  10»,  90C1;  1889  u.  110,  338;    1890. 

NH,- Tension  der  Verbindungfen  von  Kalium  und 

Natrium    mit    Ammoniak ;    115,    934 ;    1892 : 

Calciumcarbonat,  CO,-Tension. 

Joannis  u.  Croiler,  C.  r.  US,  1149;  1894. 

NH, -Tension  von  AgBr^NH,,  2AEBr-3NH„ 

AgBr-NH,,  AgJ-NH,,   2AgJ    NH„  AgCN  ■ 

NH„  AgN0,-3NH„  AgNO,-2NH,. 

Lebean,  c.  r.  187,  1255;  1903. 
CO,-Tension    von    Na^,,    KjCGa,  Rb,CO„ 

Cs/X),. 
Le  ChaMier,  C  r.  102,  1243;  1886. 

Dampftension  von  Caldumhydroxyd. 
Lescoear,    Recherches    sur    ]a    dissodation    ' 

Ulle   1S8S.     Z.  ph.  Cfa.  3,  7Ö1;  1888. 
Hydrate   von  HJO,;   H,BO,;  f 

Oxalsäure  .  2  H,0;     Ba (Ol  \)f 

zHjO;      Ba{OH),-8H,0; 

CaaaöHiO;     SrO, -2«;^; 

Baa,.HP;      BaOa^HiG; 

Nia,.6H^;    Coaj-iH,0; 

NaBr-2H^;SrBrs.6H,0;N  0| 

Nai,CO,H,0;  Ca(NO,),-4l- 

3H,0;    Ca(NOJ,3HsO;    O 

NbjSOj-  ioH,Oi      NaiSO,-6 

2HiO;       CaSO,'/«H,0; 

MgS04-6HPiZnS04.7HiC  0\ 

CuSG.-sH^i  CuSO4-3H,0 

KAl(SOi),.   12H,0;       KAI 

KCr(SO,),  -   ijH,0;     KCn 

NH4AI(SO«),-i2H,0;  NH,;  ß; 

NajHPO,.  i3HjO;     Na^HI 

Na,HAsO(-  i3HjO;  Na^Hi 

Natriumacetat  -  3  H^O   und   1 

104,  1511;  1887:  Baaj2H20  uöd  Bad,- 

HjO;    104,   1799;   1887:  Oxalsäure- 2 H,0. 

Ann.  chim.  phys.  (6)  19,  533;   1890.     (6)  21, 

Sil;    1890.      NajCOg  ■  loHjO;    Na.CO, - 

H,0;     Hydrate    von    Ca(NO,)j;     NajSOj- 

loHjG;    NasSO^.aHjOi    CaSO4-2Ha0; 

laSO,   HjO;ZnSO,-7HsO;ZnS04-HjO; 

Hydrate  des  KupfersulFals,  Natriumphosphats, 

Arseniats    und    Acetats;   (6)  38,   237;    1893 

Saure   Acetate   von    Na,   K,   Li,   Th.;  {7I  2 

78:    1894.       Hydrate    von    MgClj,    ZnQ,, 

WQj,   FeOg,  FeQ,,  CuQj,  CuQ,  BaBr,, 

Mg  Brj,  Cd  Br,,  Zn  Br^  Mu  Br„  Fe  Brj,  Fe  Br„ 

NaJ,    ÜJ,    ßajj,    MnJ,.    Fejj;    (7)  4, 

1895;  Sulfate  von  Li,   Mn ,  Cd,  Co,  Ni,  Fe, 

Ur.   (7)  7,  4'6;   1096;    Nitrate.     (7)  »,    537; 

1896;    KjCOj-2HsO;    NflaBjOi-  loHjO; 

NbiB^OtsHjO;  NasBjOj-iHsG;  Na^O»- 

SH.O;  K4Fe|CN)B-3H50;  K,C,0,-zH,0; 

KHCO,. 
Unebarger,  Z.  ph.  Ch.  18.  505;  1S94;  CuSO«- 

5H,Ol     SrCI,.6HjO;      MgSO,  •  7  HiO; 

ZnS04-7H20;     BaOj  ■  2  H,0;     MnSO,. 

4HiO:  FeSOj-  7HbO. 
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Weitere  Literatur  zu  den  Tenilonen  (Tab.  67,  69,  70). 


Mond,  Bamiay  u.  Shlddi,  Phil.  Trans.  180,  657 ; 
1895.    Z.  pb.  Qiem.  19,  25;  1896. 
Ocdusion    von    Wfsserstoff,    Sauerstoff    und 
Kohlendioxyd  durch  Platinschwarz. 
Mfliler  -  Erzbicii .    Z.    ph.    Ch.  0 ,    113;    i  ggg 

(Na, i^ Oft,  Pb-Acetat).  4,  i;  i96q  (Kali- 
Aninu>iiiak  r  Chromalaun ;  Na«  6O4  -  Hydrate) ; 
17,  446;  1^95  (Hydrate  von  CUSO4  und 
Baaj;  19,  135;  1&96  (Hydrat«  von  Cudg, 
B«a»  Z11SO4,  Na«HP04);  91,  546;  1^7 
(Hydrate  von  CaQ,).  Wien.  Akad.  li07,  (a) 
14 ;  1898.  Wied.  28, 607 ;  1884  und  3er.  Chem. 
Oes.  17,  1417;  1884.  Hydrate  von  N4,  CO,, 
NajSO^,  NagHP04,  Na^B.OT,  MgS04, 
ZnSO*,  CUSO4;  Wied.  Ann.  25,  357;  1885; 
Absorption  von  Wasserdampf  durch  Kupfer- 
oxyd, Eisenoxyd,  Tonerde;  96,  409;  1885; 
Hydrate  von  MgS04,  NISO4,  C0SO4,  FeS04, 
ZnS04,  CUSO4,  MnS04,  CaQ,,  CoOs, 
MnOs,  NaBr,  BaCla;  27,  623:  1886; 
Hydrate  von  CaQ«,  ^gOf,  NaBr,  MnO«, 
BaOg.  Ber.  Chem.  Oes.  19,  2879;  1886; 
Hydrate  von  Ca(NOJfc  SrCNOg),,  Zn(NO,)j, 
Ba(OH)8;Sr(OH)8;  80, 137;  i887(Na,HP04): 
20,  2974;  1887  (NaaSjO.,  Pb-Acetat)  20, 
1628;  1887  (Ba[OH3g,  SrtOHls);  82,  313; 
1887  (CuS04.5HaO). 

MnthmaiiD  u.  Baur,  Ueb.  Ann.  835,  281;  1902: 

Cer-     und    Lantbanwasserstoff.      Wasserstoff- 
Tension. 
SckCQCk,  Zentralblatt  für  Mineralogie  1000,  317; 


Dampftensionen  Ober  den  versdiiedcncii  Krlstall- 
fUcfaen  des  Alauns. 
Schulze,  Wied.  81,  204;  1887. 

Hydrate  von  ZnS04  und  MgS04. 
Sperantki,  Z.  ph.  Ch.  48,  70;  1903. 
Tension    fester   Lösungen    von   Naphtalin  •  «t - 
Naphtol. 
Tainniann,  W)ed.  68,  16;  1897. 
Zeolithe. 
Z.  ph.  Ch.  27,  323;  1897;  Dampftension  von 
Omelinit,    Pbakolit,    Qiabasit,    Leoqhanüt, 
Laumontit,    Phillipsit,    Oismondin,    Okenit, 
Natrolit,    Skolezit,    Pyrophyllit,  fhomsonit, 
Prehnit,  Pechstein,  Halbopal,  Hyalitb. 
tUjho^Yitn    u.   Ttminiuin,  Z.  anorg.  Ch.  15, 

319;  1897. 

Hydrate  des  JVlajniesiumplatincyanfirs. 
Troost  u.  Haptefeiline,   Ann.  chim.  pbys.  [5]  2, 
273;  «874. 
Palladium  -Wasserstoff. 
Van't  Hoff  o.  A.,  Z.  ph.  Ch.  45,  257;  1903. 

Hydrate  des  CaS04. 
Villard ,  C.  r.  106,  1 292 ;  1888  (CO4  •  aq  •  0,11«  •  aq ; 
CjHj.aq.CaHjaq;  NjO-aq;  107,  395;  '»»^ 
(CH4.aq;  Ca4H4-aq);  HO,  368;  1895  (CO». 
6HaO);  120,  1262;  1895  (C,Hj|.6HjO). 
Vfitn«,  Z.  ph.  Ch.  7,   195;   1891  (Kupferkalium» 
Chlorid.) 

Walker  u.  Lamailen,  J.  Chem.  Soc.  71, 432;  1S97. 

Dissoziationstensionen   von  Dimethylamin-  und 
Diithylaminsulfbydrat. 


■w^ 


■p^ 


Nachtrag. 


Hartman,  J.  Phys.  Chemistry  5,  425;  1901. 

^Zusammenstellung  der  Literatur:   Chloroform- 
Äther;  Aceton- Äther  u.  s.  w. 

Haywood,  J.  Phys.  Chemistry  1,   232;  1S96— 97. 

Scbwefel-Tpluol ;  Schwefel-XyloL  8,317;  1S99. 
Alkohol-Ather :  Alkohol-Tetrachlorkohlenstoff ; 
Chloroform  -  Tetrachlorkohlenstoff :  Chloro- 
form-Methylalkohol ;  Aceton- Methylalkohol ; 
Aceton-Ather ;  Aceton-Tetrachlorkohlenstoff . 

Kaieiscb,  Ber.  Chem.  Oes.  84;  4089,  411 1 ;  1901. 
HgSO«- Wasser:  SOg- Wasser. 


Ptttit,  J.  Phys.  Chemistry  8,  349 :  1899. 
Methylalkohol-Chloroform ;  Methylalkohol-Ather: 
Methylalkohol-Aceton. 
Ryland,  Am.  Ch.  J.  Soc.  22,  3S4;  1899. 

80  Gemische,  sowie  Literaturzusammenstellung. 
Thayer,  J.  Phys.  Chemistry  2,  382;  1898,  , 

Benzol- Alkohol;  8,  36;  1899.    Alkohol-Cbloro- ' 
form:  Aceton- Alkohol ;  Aceton-Chloroform. 
VottOf ,  J.  Chem.  Soc.  88,  .45»  ^8;  1903. 

Mischungen :  Athylacetat-Athylpropionat  ;Toluol- 
Athylbenzol:  n-Hexan;  n-Oktan;  Benzol- 
Toluol ;  Tetrachlorkohlenstoff-Benzol. 


Schenck 


78 
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Abeff  nnd  Matenf dd,  Z.  phys.  Chem.  40, 84 ;  1 90a. 

Ammoniaktensionen  ammoniakalischer  Lösungen 
von  Ka,  KBr,  KJ,  KOH,  NtO,  NaBr, 
NaJ,  NaOH.  UQ,  UBr,  UJ,  LiOH,  KF, 
KNO„  KNOfc  KCN,  KCNS,  KBO,,  KaS04, 
K,SO,,  K,COi,  K,Cr04.  KAO4,  CH.COOK, 
HCOOK,  KtHPO^,  Na,S,  KQOg,  KBrO,, 
KJO,. 
Alltn«  Journ.  phys.  Chemistry  2,  130;  1898. 

Tension  conc  HQ-L0sungen. 
Bansen»  Oasometr.  Method.  360;  1877. 
7%  ige   Natronlauge  bei  versdiiedenen  Tem- 
peraturen. 
Charpy,  C.  R.  118,  794;  1^91- 

Bodenkörperiösung  von  Co  Gg. 
Christensen,  J.  phys.  Chemistry  4,  585 ;  1900. 

Chlonü-Wasser. 
Cohen»  Z.  phys.  Chem.  14,  90;  1894. 
Bodenkörperlösungen     von    Glaubersalz     und 
Na,S04. 
Emden,  Wied.  Ann.  81,  162:  1887. 
Lösungen    von    NaQ,    Na  NO«,    KQ,   KNO„ 
K8SO4,    CaQs,    ZnSO«,    CuSO«    bei    ver- 
sdiiedenen Temperaturen. 
Erreri»  Oaz.  diim.  18,  225;  1888. 
Berechnung  der  KOH  -  Tensionen  von  Wfillner, 
Pogg.  Ann.  110,  564;  1860. 
Qans,  Diss.  Breslau  1900;  Z.  anorg.  Chem.  25, 
236;  1900. 
BnfluB  von   Na  OH,  NH4a,  NH4NO»,  NH4J, 
NH4  CNS ,         (NH4)g  SO4 ,       (NH4),  C,  ©4 , 
(NH4)8C4H40e,   KQ,   NaQ,  BaO»,  SrQ,, 
CaO«,  MgG,,  AgQ,  CuCl,  CUSO4,  ZnS04, 
CdS04  auf  die  Ammoniaktension  wässeriger 
Ammoniaklösungen. 
Gerber,  Diss.  Jena  1892. 
Zusammensetzung  des  Dampfes  aus  Gemischen 
von   Wasser  mit  Propylalkohol,  Essigsäure, 
Amdsensäure. 
Havwood,  J.  phys.  Chemistry  8,  317;  1899. 

Alkohol  -Wasser,  Aceton  -Wasser. 
R.  V.  Helmhohz,  Wied.  Ann.  27,  532;  1886. 
Lösungen  von  NaQ  bei  verschiedenen  Tem- 
peraturen. 
Kablttkow,  J.  russ.  phys.  chem.  Ges.  28 ,  I,  388 ; 
189 1. 
Tension  von  wässerigem  Alkohol  mit  und  ohne 
Zusatz  von  NaO. 
Kahlbaum,  Z.  phys.  Chem.  18,  14;  1894. 

Amdsensäure  -Wasser,  Essigsäure  -Wasser. 
Lescoeur,  C.  R.  104,  151 1;  1887. 

Bodenkörperlösungen  von  Ba  Q^,  2  H9O. 
McLanchlan,  Z.  phys.  Chem.  44,  600;  1903. 
Einfluß  von  NaQ,  KQ,  NH4CI,  KNOa,  Na  NO,, 
NH4NO8,   KaS04,   NaaS04,  (NH4)bS04  auf 
die  Schwefelwasserstofftension  von  Schwefel- 
wasserstofflösungen. 
Moser,  Wied.  Ann.  14,  76;  1881. 
Lösungen  von  ZnQg,  ZnS04,  ^h^  CUSO4  bei 
vermiedenen  Temperaturen. 


Nerns^  Z.  phyt.  Chem.  8,  iio;  1891. 
Partialtension    von  Essigsäure   in  Benzol  und 
Äther  in  Wasser. 

Perman,  Proc  Chem.  Soc.  17,  261;  1901. 
Einfluß  von  KtSO«,  NHaQ,  O1SO4,  Hamatoff, 
Manoit    auf   die   Tension   von   Ammoniak- 
lösungen. 

—  J.  chem.  Soc.  78,  725;  1901. 

Einfluß    von    Na^S04    auf   dlt   Tension    von 
Ammoniaklösungen. 

Rictenfeld,  Z.  phys.  Chem.  4ß,  461;  1903. 
Ammoniaktensionen  ammonlakalisdier  Losungen 
von  KQ,  NaCl,  LiQ,  KOH,  Na  OH,  Kg  CO», 
Na, CO,,  KNO„  CHgCOOK. 

Roozeboom,  Z.  phys.  Chem.  4,  42;  1889. 
Bodenkörperlösungen  von  CaClgöHgO,  CaClg, 
4HgOft,       CaOg  4HgO^,       Caag2HgO, 
CaClgHgO. 

Schreinemakere,  Z.  phys.  Chem.  9,  57;  1892; 
10,  467;  1892. 
Bodenkörperlösungen  von  Pbjg  und  KJ. 

—  Versl.  Akad.  Amsterdam.  1899 — 1900;  704. 
Zusammensetzung  des   Dampfes   aus   Wasser- 
Phenol  •  Gemischen. 

—  Z.  phys.  Chem.  88,  485;  40,  440;  1902, 
Zusammensetzung   des   Dampfes   aus  Wasser- 

Aceton-Phenol-Gemischen. 

—  Arch.  N^erl.  (2)  4,  346;  1902. 
Zusammensetzung  des  Dampfes  aus  Systemen 

von  Wasser -Phenol,  Wasser- Anilin,  Wasser- 
Phenol- Anilin. 

Schfiller,  Progr.  d.  Kaiser  Karls- Gymn.  z.  Aachen 
1890  u.  1892. 
Lösungen  von  ZnS04,  CUSO4,  KOH,  Na  OH. 

Smits,  Versl.  Akad.  Amsterdam  1900/1901,  500. 

Na  Cl- Lösungen  bei  hohen  Temperaturen. 
Sofel,  C  R.  116,  693:  1893. 
Zusammensetzung   des   Dampfes  aus  Alkohol- 
Wasser-Gemischen. 
Tammann,  M^m.  de  TAcad.  P^tersbourg  (7)  85; 
1887. 
Lösungen  nachstehender  Stoffe  bei  100^: 
NH4BF4,     BaBjjFg,     U0gS04,     U0gS04-f 
H2SO4,  (NaPO]|^ei  ameisens.  Na,  propions. 
Na,     normalbutters.     Na,     isobutters.     Na, 
valerians.  Na,  benzo€s.  Na,  phenolschwefels. 
Na,   weins.   Na,    propions.  Ca,   milchs.  Ca, 
propions.    Ba,    benzolsulfos.     Ba,     phenol- 
schwefels. Ba,  salzs.  Äthylamin,  salzs.  Diäthyl- 
amin,   salzs.  Guanidin,  Glycolsäure,  Milch- 
säure, Äpfelsäure,  Alanin,  Leudn,  Asparagin, 
Salicin. 
Taylor,  Joum.  phys.  Chemistry  4,  290,  355,  675 ; 
1900. 
Tensionen  von  Wasser  -  Aceton  -  Gemischen. 
Van't  Hoff  und  Euler,  Sitz.-Ber.  Preuß.  Akad. 
1900;  1018. 
Bodenkörperlösungen  von  Staßfurter  Salzen. 


Dolezalek 
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78. 


Weitere  Literatur  über  Tensionen  wässeriger  Losungen  (Tab,  71—75). 

(Fortsetzung.) 


VlicnSy  Z.  pbys.  Chem.  7,  194;  1691. 
Bodenkörperiösungen  der  Kupferkaliumchloride. 

Waddl,  Chem.  News  72,  201;  1895. 
Conc  Lösungen  von  LiNOg  u.  Ca(NOa)2. 

Walker,  Z.  phys.  Chem.  2,  604;  1S88. 

Relat.  Tensionsverminderung  durch  NaQ, 
NaNOg,  KQ,  KNO»,  NH4a,  CaQ^  SrO,, 
BaCl^  MgO,,  ZnCl«,  ZnSO«,  CuSO«,  HgCO«, 
CO(NH,)8,  CigHajOii. 


Willmcn,    Acta    Universitatis   Lundensis   24,    i: 
1887/88. 
Tension  von  Methylalkohol- Wasser-Gemischen. 
Witt,  Bih.  Svenska-Akad.  Handl.  26,  i ;  1900. 

Lösungen  von  NaQ,  KQ  und  Zucker. 
Williner,  Pogg.  Ann.  108, 529 ;  1 858 ;  110, 564 ;  1 860. 
Lösungen   von   KOH,  Na  OH,  NaQ,  Na  NO,, 
Na,  SO4,  K  a,  K  NOt,  K,  SO4,  Ca  O^  Ca(NOs]s, 
NiSOu,  Zucker. 
V.  ZawidzKi,  Z.  phys.  Chem.  85,  129;  1900. 
Partialtensionen  von  Pyridin- Wasser-Gemischen. 

Dolezalek 
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Literatur  (zur  naohf.  Tab.  79). 


E.  Beckmann  u.  P.  Fuehs,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  18, 

495;  1895. 
Hngh  L  Callendar  u.  E.  H.  Qriffiths,  Chem. 

■      News  68,  i;  1891. 

t.  M.  Gräfte.  Ber.  chem.  Ges.  20,  709;  1887. 
ieorj;^  W.  A.  Kahlbaum,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  26, 

577;  1898. 
H.  Landolt,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  11,  633;  1893. 
W.  Ramsav  u.  S.  Young,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  1, 

247;  1887. 
W.  Ramsay  u.  S.  Shields,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  12, 

461;  1893. 
H.  V.  Regnault  (i),  M6m.  de  TAcad.  21,  624; 

1847. 
„  (2),   M6m.  de  I'Acad.  26,    339: 

1862. 


H.  V.  Regnault  (3),  C.  R.  80,  301,  345,  397; 

1854. 
0.  C  Schmidt  (i),  Ztsdir.  f.  ph.  Ch.  7,  433;  189 1. 
-  (2),        „  „         8,  628;i89i. 

H.^.  Wiebe,  Ztschr.  f.  Instrkde.  18,  329;  1893. 
B.  Woringer,  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  84,  266;  1900. 
S.  Young  (1),  Joum.  Chem.  Soc.  50,  626;  1891. 
„       (2),  Joum.  Chem.  Soc.  71,  446;  1897. 
jj       (3)1  Joum.  Chem.  Soc  78,  675;  1898. 
^       (4),  Ztschr.  f.  ph.  Ch.  20,  193;  1899. 
S.  Ybung  u.  E.  C  Fortey  (i),  Joum.  Chem.  Soc. 

75,  873;  1899. 
j,  „  (2),  Joum.  Chem.  Soc. 

77,  II 26;  1900. 
S.  Young  u.  0.  L  Thomas,  Joum.  Chem.  Soc. 
68,  1191;  1893. 

Qrimni 


79. 
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Reduktion  eines  innerhalb  der  gewöhnlichen  Luftdruokschwankungen 
ermittelten  Siedepunktes  auf  760min  Queoksilberdruek. 

Nach  Grafts  (Ber.  ehem.  Oes.  20,  709;  1887)  kann  die  durch  (nicht  zu  große)  Veränderungen  des  nor- 
malen Luftdrucks  hervorgebrachte  Siedepunktsänderung  D  als  proportional  mit  der  absoluten  Siedetemperatur 
der  Körper  T  angesehen  werden.  Es  ist  demnach  D=^T  c,  wo  c  eine  von  der  chemischen  Natur  der  Körper 
abhängige,  für  ähnlich  konstituierte  Substanzen  nahezu  gleiche  Konstante  bedeutet.  Die  nachstehende  Tabelle 
liefert  diese  Konstante  für  Körperklassen  und  einzelne  Stoffe  für  eine  in  der  Nähe  des  normalen  Luftdrucks 
eintretende  Druckänderung  von  50  mm  Quecksilberhöhe. 

Zu  ihrer  Benutzung  ist  zunächst  annähernd  aus  der  beobachteten  die  absolute  Siedetemperatur  273  +  t 
zu  ermitteln.  Hierzu  können  die  für  Wasser  festgestellten  Beziehungen  zwisdien  Druck  und  Temperatur 
dienen.  Es  steigt  (nach  den  Beobachtungen  von  Re^nanlt  berechnet  durch  Kahlbailin  Ber.  ehem.  Oes.  10, 
3101;  1886)  für  I  mm  Druckzunahme  der  Kochpunkt  des  Wassers 

zwischen  720 — 730  mm  um  4-  0,038° 
„  730— 760  mm  „  +0,0370 
„         760 — 780  mm    „    +  0,036® 

Die  so  annähernd  ermittelte  Siedetemperatur  t+273^T  ergibt,  wenn  n  die  Abweichung  des  be- 
obachteten Drucks  vom  normalen  in  mm  bedeuten  soll,  mit  der  von  der  Tabelle  gelieferten,  für  die  chemisdie 
Natur  des  fraglichen  Körpers  am  meisten  zutreffenden  Konstanten  c  die  Korrektion  des  Siedepunktes  zu 

—  oU 

Beispiel.    Siedepunkt  eines  Cymols  gefunden  zu  i72y^o  bei  720  mm. 

Absolute  Siedetemperatur  angenähert  =  172,4  +  273  +  40  •  0,038  =  446,92  <>. 

Korrektion  =  +  40. — -  =2,27.  Siedep.  bei  760  mm  ^  1 74,67  ^ 

50 
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2,25 

2,39 

2,15 
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1 
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Fuchs 

» 
Kahlbaum 
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Reduktion  eines  innerhalb  der  gewöhnlichen  Luftdruoksohwankungen 

ermittelten  Siedepunktes  auf  760  «m  Queoksilberdruok.                    | 

(Fortsetzung;.) 

1 

—  — 

Siede- 

Siede- 

Siede- 

punkts- 

Kon- 

Siede- 
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{ 
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2,00 
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! 
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j 
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1 
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Fuchs 
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7) 
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» 
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3,17 
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» 
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2,00 
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r 
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Athylpropionat 
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Methylisobuty- 
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,? 
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3,77 
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Young  (i) 

Methyloxalat    . 
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2,32 

556 
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Schwefel  .    .    . 
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4,10 
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Gallendar  u. 

Benzoesäure- 

Oriffiths 
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2,50 
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Siedetemperatxiren  wässeriger  Salzlösungen  versohiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druok. 

Nach  Versuchen  von  Qerlach  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  26,  413;  1887). 

S  =  Gewichtsteile  wasserfreies  Salz,  gelöst  in  100  Oewichtsteilen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Ausgangsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefugt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sättigung. 

B.  bezeidmet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  vorliegt.   Steht  neben  dem  B.  ein  ?,  so  bedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     i  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  i  HgO,  2H2O  usw. 
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Kaliumchlorid 

KQ 
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105 
106 
107 
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i.  KCl 
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23,4 
29,9 
36,2 

42,4 
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54,5 
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Kalinmhydroxyd 
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lor 
102 
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B.  KNO 
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K2SO4 
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101,5 

102 

102,1 


7 

14,5 
22,1 

30 
81,6 
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106  99,6 
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Siedetemperaturen  wässeriger  Salzlösungen  versehiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druck. 

Nach  Versuchen  von  Oeiiach  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  96,  413;  1887). 

S  =  Oewichtsteile  wasserfreies  Salz,  gelöst  in  100  Oewichtsteflen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Ausgangsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefügt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sfittigung. 

B.  bezeichnet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  vorliegt.    Steht  neben  dem  B.  ein  ?,  so  bedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     1  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  i  H,  O,  2  Hj  O  usw. 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede-     | 

tempera-  ' 

tur        I 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 

teibpera- 

tur 


Siede- 
tempera- 
tur 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Kalinmtartrat 

Fortsetzung. 

107®  116,0 

108  132,1 

109  148,0 
iio  163,6 
112  196,0 

1 14  229,8 

115  i  246,8 

B.  ? 


Kalinm-Ala- 
miniamsulfat 

A1K(S04)2 

[A1K(S04);  + 

12  H2O] 


100,5" 

lOI 

101,5 
102 

102,5 

103 

104 

i04iS 
105 

105,5 
106 

106,5 

106,7 


17,0 

30,2 

41,8 

51,6 
60,4 
68,7 
76,7 
83,9 
90,7 
97,6 

103,9 
110,5 

116,9 

120,55 


Kalinm- 

Natiium- 

tartrat 

KNaC4H4  06 

[KNaC4H4  0e  + 

4HaO] 

loio  17,3 

102  34,5 

103  5i»3 

104  68,1 

105  84,8 
IIO  171 
115  272,5 
1 20  390 
125  510 
I 30  671 

135  855 

140         1087 


145' 
150 

155 
160 

165 


1429 
2000 

3125 
6666 

00 


Kupfersulfat 
CUSO4 

[CuS04+5HaOJ 

100,50 

lOI 


101,5 
102 
102,5 
103 

103,5 
104 

104,2 


21,3 

36,9 
48,0 

56,2 

63,0 

69,0 

74,9 
80,1 

82,2 


B.  5aq 


Lithinmchlorid 

LiCI 
[Ua  +  2  HjO] 


lor 
102 
103 
104 

105 
HO 

"5 
120 

125 

130 

13s 
140 

145 
150 

155 
160 

165 

168 


3,5 

7 
10 

12,5 

15 
26 

35 

42,5 

50 

57,5 

65 

73,3 

83 

95 

107,5 
122,5 

138,5 
151 


B.  Lia 


Ma^esium- 
dilorid 

MgClo 
[MgClg  +  6  H2O] 

101 0    I      4,9 

102  I      9,2 

103  I    13,2 


104* 

105 

106 

108 

HO 

112 

114 
116 

118 

120 

122 

124 

126 

128 

130 


16,7 

19,9 
22,5 

27,5 
32,3 
36,6 
40,2 

43,4 
46,4 

49,4 
52,2 

55,0 

57,7 
60,3 
62,9 


Ma^csium- 
salfat 

MgS04 

[MgS04  + 

7  H2O] 


100,5 

lOI 

101,5 
102 
102,5 
103 

103,5 
104 

104,5 
105 

108 


0 


8,8 
16,7 

23,5 
29,5 
34,7 
39,5 
43,8 
47,7 
51,3 
54,6 
75? 


B.  6aq? 


Mangansulfat 

MnS04 

[MnS04  + 

4  HaO] 


100,50 

lOI 

101,5 

102 

102,4 


17,1 
32,1 
46,2 

58,9 
68,4 


B.  ? 


Natriumacetat 

NaCgHaOo 

[NaC2H8  02  + 

3H2O] 

loio    I       8,5 
102  16 


103' 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

HO 
112 
114 
116 
118 
120 
122 
124 

125 


B.  ? 


23,5 

30,5 

36,5 

42,5 

48,5 

54 

60 

66 

78,5 
92 

'07,5 
126 

X46 

168 

194 

207 


Natriumborat 

Borax 

Na2B4  07 

[Na^B4  07  + 

10  HjO] 


100,5' 

lOI 

101,5 
102 

102,5 

103 

103,5 
104 

104,5 
104,6 


8,64 
17,2 
26,5 

37,5 
48,5 
61,2 

75,4 
90,8 

109 

"2,3 


Natrium- 
carbonat 

Nag  CO, 

[NaoCOs  + 

I J  H2O] 

5,2 
10,4 
15,6 
20,8 
26 

31,1 
36,2 
41,2 
46,2 
,    51,2 

I  aq 


100,50 

lOI 

101,5 
102 

102,5 

103 

103,5 
104 

104,5 
105 

B. 


Natriomchlorid 

NaQ 


100,5' 

lOI 

101,5 
102 
102,5 
103 

103,5 
104 

104,5 
105 

105,5 
106 

106,5 

107 

107,5 
108 

108,5 

108,H 


B.  NaO 


3,4 

6,6 

9,6 

12,4 

»4,9 
17,2 

"9,4 
21,5 

23,5 

25,5 

27,5 

29,5 

31,5 

33,5 

35,5 

37,5 

39,5 
40,7 


Natrinm- 
hydroxyd 

NaOH 

[2  Na^O  + 

3  H2O] 


105  < 

HO 

115 
120 

125 

130 

135 
140 

145 
150 

155 
160 

165 

170 

175 
180 

185 

190 

195 
200 

210 

220 

230 

240 


17 
30 

41 

51 
60,1 

70,1 

81,1 

93,5 
106,5 

120,4 

134,5 
150,8 

168,8 

187,0 

208,3 

230 

254,5 
281,7 
312,3 
345 

425,5 
526,3 

645,2 

Soo 


250* 
260 
270 
280 
290 
300 

305 
310 

314 


1000 

1333 

1739 

2353 

3571 
6452 

10526 

22222 

00 


Natriomnitrat 

NaNOg 

lOlO 

[02 
to3 


04 

05 
06 

07 

08 

09 

10 

II 

12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
120 


9 
18,5 

28 
38 
48 
58 
68 

78,8 

89 

99,5 
110,5 

121,5 

133 

144,5 
156 

168,5 

181 

194 

207,5 
222 


B.  NaNO. 


Natriam- 
phosphat 

Nag  HPO4 

LNa2HP04  + 
12  HgO] 

100,50    8,6 
loi     17,2 

102  34,4 

103  51,4 

104  68,4 

105  85,3 

106  102,1 
106,5   110,5 

B.  ? 


Scheel 


80b 
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Siedetemperaturen  wässeriger  Salzlösungen  verschiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druck. 

Nach  Versuchen  von  Gerlach  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  26,  413;  1887). 

S  «^  Qewichtsteile  wasserfreies  Salz,  g^elöst  in  100  Oewichtsteilen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Aus£:angsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefügt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sättigung. 

B.  bezeichnet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  vorliegt.    Steht  neben  dem  B.  ein  ?,  so  bedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     i  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  i  H^O,  2  H^O  usw. 


Siede- 

temp«ra- 

tnr 


Siede- 
tempera- 
tnr 


S 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


8 


Siede- 
tempera- 
tur 


S 


ede- 
tempera- 
nr 


s 


Natriomsulfat 

Na2S04 

[NasSO^  -f 
loHgO] 

100,501      9,5 


lOI 

101,5 

102 

102,5 

103 

108,2 


18 
26 

33 
39 

44,5 
46,7 


B.  NaaSO« 


Natriumtartrat 

NajQH^O. 

[NaaC4H4  0e  + 

2  H2O] 

loio  17,5 

102  35 

103  52 

104  I      69 

105  86 

106  103 

107  120 

108  157,5 
108,4  146 

B.  ? 


Natriamthio- 
sulfat 

Nag  Sa  Ob 

[Na.S,Os  + 

SHaO] 

loi®  14 

102  27 


103« 

104 

105 

106 

108 

IIO 
112 
114 
116 
118 
120 
122 
124 

126 


39 
49,5 
59 
68 

86 
104 
122 

141,5 
164 

188 

214,5 
244 

283 

848 


B.  ? 


Strontinm- 
chlorid 

SrQa 

fSrClg-f  6H2O] 


lOl' 

102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

IIO 
112 

114 
116 

117 


11,0 
20,5 

28,7 
36,2 

43,2 
49,6 

55,4 
60,8 

66,2 

71,4 
81,6 

93,1 
105,9 
"2,3 


Strontium- 
nitrat 

Sr(N08>, 


100,5« 
101 
101,5 
102 

I02,S 
103 

103,5 
104 

104,5 
105 

105,5 
106 

106,8 


12 

24 

34,8 

45 

54,4 

63,6 

72,6 

81,4 

89,6 

97,6 

105 

112,2 

116,5 


B.  ? 


Zinksalfat 

ZnS04 

[ZnS04  -f 
7H2Ö1 

100,50 

13,1 

101 

25,0 

101,5 

37,7 

102 

45,4 

102,5 
103 

103,5 

53,9 
61,0 

68,0 

104 

104,5 
105 

74,9 
80,7 

86,7 

Organische 
Säuren. 


B. 


Zitronensäure 

QHgOf 

[CeHgO,  + 

HaO] 

[OlO  I 

[02   I 

to3   i 


04 

05 
06 

07 
08 

09 

10 

II 

12 

«3 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

22 

24 
26 

28 

30 

35 
40 

50 
60 
66 


26 

50,5 

74 

96,5 
118,5 

140,5 
162,5 

184,5 
206,5 

228,5 

250,5 

272,5 

294,5 

316,5 

341 

367 

394,3 
421,8 

450 
479,3 
544 
617 

704 
800 

909 
1250 

1720 

3470 

lOIOO 

00 


Oxalsäure 

CsHa04 

[QHa04  + 
2HaO 

lOlO 


102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
HO 
112 
114 
116 
118 
120 
122 
124 
125 
130 

135 
140 

145 
150 

155 
158 


12,9 
25,6 
37,6 

49,3 
60,6 

70,5 
80 

89 

98 
107 
125 

143 
160,5 

178,5 

197,5 

217,5 
238 

248,3 
310,6 

392,1 
520,8 

747,4 
1250 

3333 

00 


Weinsäure 

kristallisiert 

C4  He  Oft 
loiO    17 
102    34,5 


03  0 

04 

05 
06 

08 

10 

12 

14 
16 

18 

20 

22 

24 
26 

28 
30 
32 
34 
36 
38 
40 
42 

44 
46 
48 
50 
52 

54 
56 
58 
60 
62 

64 
66 
68 

69 
70 


52 

69,5 

87 
105 

141 

177 
214 

253 
292 

333 
374 

415 
460 

507 

556 
608 

663 
728 
805 
890 
980 
1082 
1199 

1333 
1492 

1695 

1923 

2222 

2597 

3077 

3774 
4878 

6666 

lOOOO 

20000 
40000 


Anm.  Die  gesattigten  Lösungen  zeigten  nach  Qerlacfli  vielfach,  wie  sich  aus  dem  Vergleich 
mit  anderen  Autoren  ergibt,  bei  der  Siedetemperatur  eine  höhere  Konzentration,  als  ihnen  in  Wirk- 
lichkeit zukommt.  So  enthält  die  gesattigte  K2SO4- Lösung  bei  ihrem  Kochp.  nach  Qay-Lussac  26,3, 
nach  Mulder  26,7,  nach  Qerlach  jedoch  31,6g  KaS04  in  100  g  HgO. 

Altere  Beobachtungen  sind  vorhanden  von 

Le^and.    Ann.  Chim.  Phys.  (2)  58,  423;   1833.    Pogg.  Ann.  87,   379;    1836  über  Siedetemperatur 
und  Prozentgehalt  von  Salzlösungen  verschiedener  Konzentration, 

T.  Qriffitfas.    Joum.  of  Science  Nr.  35,  90.    Pogg.  Ann.  2,  227;   1S24  über  Siedetemperatur  und 
Prozentgehalt  gesättigter  Salzlösungen, 

Kremers.    Pogg.  Ann.  97,  19;  1856  über  Siedetemperaturen  gesättigter  Salzlösungen. 


Scheel 
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80. 


Siedetemperaturen  wässeriger  Salzlösungen  versehiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druck. 

Nach  Versuchen  von  Oerlach  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  26,  413;  1887). 

S  «==  Gewichtsteile  wasserfreies  Salz,  gelöst  in  100  Oewichtsteilen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Ausgangsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefügt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sättigung. 

B.  bezeichnet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  vorliegt.    Steht  neben  dem  B.  ein  ?,  so  bedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     1  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  i  H^O,  2HgO  usw. 


Siede- 

tempera- 

tur 


s 


Siede- 

Siede- 

tempera- 

S 

tempera- 

tur 

tur 

s 


Siede-     > 
tempera-  !         S 
tur 


Siede- 
tempera- 
tur 


Siede- 
tempera 
tur       I 


s 


Kalinmtartrat 

Fortsetzung. 


107^ 

108 

109 

HO 
112 
114 

115 


116,0 

148,0 
163,6 
196,0 
229,8 
246,8 


B.  ? 


Kaliam-Aln- 
miniomsttlfat 

[AlK(SOA  -f 
12  Hfi] 

100,501  17,0 

loi  30,2 

101,5  41,8 

102  51,6 
102,5  60,4 

103  68,7 

103,5    76,7 

104  83,9 

i04i5    90,7 

105  97,6 

105,5   103,9 

106  110,5 

106,5   ii6}9 
106,7   120,55 


Kalium- 

Natrium- 

tartrat 

KNaQH^Oe 

[KNaC4H4  06  + 

4H2O] 


lOl" 

17,3 

102 

34,5 

103 

51,3 

104 

68,1 

105 

84,8 

HO 

171 

115 

272,5 

120 

390 

125 

510 

130 

671 

135 

855 

140 

1087 

145' 

150 

155 

160 

165 


1429 

2000 

3125 

6666 


00 


Knpferealfat 

CUSO4 

[CuS04  +  5HjOJ 

100,50 

21,3 

lOI 

36,9 

101,5 

48,0 

102 

56,2 

102,5 

63,0 

103 

69,0 

103,5 

74,9 

104 

80,1 

104,2 

82,2 

B.  5aq 


Uthiumchlorid 

LiCI 
[Lia  +  2  HgO] 

lOI« 

102 
103 


104 
105 
HO 

115 
120 

125 

130 

135 
140 

145 
150 

155 

160 

165 
168 

B. 


3,5 

7 
10 

12,5 

15 
26 

35 

42,5 

50 

57,5 

65 

73,3 

83 

95 

107,5 
122,5 

138,5 
151 

ua 


Magnesium- 
cnlorid 

MgClg 
[MgClg  -f  6  H2O] 


lOI 

102 
103 


4,9 

9,2 

13,2 


104' 
105 
106 
108 

HO 
112 
114 

h6 
h8 
120 
122 
124 
126 
128 
130 


16,7 

19,9 
22,5 

27,5 
32,3 
36,6 
40,2 

43,4 
46,4 

49,4 
52,2 

55,0 

57,7 
60,3 
62,9 


100,5 

lOI 

101,5 
102 
102,5 
103 

103,5 
104 

104,5 
105 

108 


0  I 


Maifnesinm- 
sulfat 

MgS04 

[MgSO*  + 

7  H,0] 

8,8 
16,7 

23,5 
29,5 
34,7 
39,5 
43,8 
47,7 
51,3 
54,6 
75? 


B.  6aq? 


Mangansulfat 

MnSO^ 

[MnS04  + 

4HaO] 

100,50  17,1 

loi        ;  32,1 

101,5  46,2 

102  58,9 

102,4  08,4 

B.  ? 


Natriumacetat 

NaCj  Hg  Og 

[NaCaHsOa  + 

3H2O] 

loio    ,       8,5 
102      i     16 


103' 

104 

105 

106 

107 

108 

109 

HO 
H2 
114 

h6 
h8 

120 
122 
124 

125 


B.  ? 


23,5 
30,5 
36,5 
42,5 
48,5 

54 
60 

66 

78,5 
92 

107,5 
126 

146 

168 

194 

207 


Natriumborat 

Borax 

Na2B4  07 

[Na.B4  07  + 

10  HjO] 

100,50;        8,64 


lOI 

101,5 
102 
102,5 
106 

103,5 
104 

104,5 
104,6 


17,2 
26,5 

37,5 
48,5 
61,2 

75,4 
90,8 
109 

112,3 


Natrium- 
carbonat 

NaaCOg 

[NagCOs  + 
IG  HgO] 

5,2 

10,4 
15,6 

20,8 

26 


100,50 

lOI 

101,5 

102 

102,5 

103 

103,5 

104 

104,5 

105 
B. 


31,1 
i    36,2 

41,2 

,    46,2 

,    61,2 

I  aq 


Natrinmchlorid 

NaO 


100,5 

lOI 

101,5 
102 
102,5 
103 

103,5 
104 

104,5 
105 

105,5 
106 

106,5 

107 

107,5 
108 

108,5 

108,8 


B.  NaQ 


3,4 

6,6 

9,6 

12,4 

14,9 
17,2 

«9,4 
21,5 

23,5 

25,5 

27,5 

29,5 

31,5 

33,5 

35,5 

37,5 

39,5 
40,7 


Natriom- 
hydroxyd 

NaOH 

[2  NaaO  4- 

3H2O] 


105* 

HO 

"5 
120 

125 

130 

135 
140 

145 
150 

155 
160 

165 
170 

175 
180 

185 

190 

195 
200 

210 

220 

230 

240 


17 
30 

41 

51 
60,1 

70,1 

81,1 

93,5 
106,5 

120,4 

134,5 
150,8 

168,8 

187,0 

208,3 

230 

254,5 
281,7 

312,3 

345 

425,5 
526,3 

645,2 
800 


250' 

260 

270 

280 

290 

300 

305 
310 

314 


1000 

1333 

1739 

2353 

3571 
6452 

10526 

22222 

00 


lOI 
I02 

103 
104 

105 
106 
107 
108 
109 
HO 
HI 
H2 

113 
114 
115 

h6 

"7 

h8 

•  119 

120 


0  I 


Natriumnitrat 

NaNOs 

9 

18,5 

28 

38 
48 

58 
68 

78,8 

89 

99,5 

HO,5 

121,5 

133 

144,5 
156 

168,5 

181 

194 

207,5 

222 


B.  NaNO. 


Natrium- 
Phosphat 

Naa  HPO4 

[Na«HP04  + 
12  HaO] 


100,5" 

lOI 

102 

103 
104 

105 

106 

106,5 


8,6 
17,2 
34,4 
51,4 
68,4 

85,3 
102,1 

110,5 


B.  ? 


Scheel 


80b 


181 


Siedetemperaturen  wässeriger  Salzlösungen  versohiedener  Konzentration 

bei  760  mm  Druck. 

Nach  Versuchen  von  Qerlach  (Zeitschr.  analyt.  Chem.  26,  413;  1887). 

S  <=  Oewichtsteile  wasserfreies  Salz,  g^elöst  in  100  Qewichtst eilen  Wasser. 

Wurde  nicht  wasserfreies  Salz  verwendet,  so  ist  das  Ausgangsmaterial  in  eckiger  Klammer  hinzugefügt. 

Die  fettgedruckten  Zahlen  beziehen  sich  auf  Sättigung. 

B.  bezeichnet  den  Bodenkörper,  an  dem  Sättigung  vorliegt.    Steht  neben  dem  B.  ein  ?,  so  bedeutet  dies, 
dafs  der  Bodenkörper  nicht  sicher  ist.     i  aq,  2  aq  usw.  bedeutet  ein  Hydrat  mit  i  HgO,  2  H^O  usw. 


Siede- 
tempera- 
tur 


8 


Siede-    I 

tempera-  , 

tur       I 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


Siede- 
tempera- 
tur 


s 


ede- 
tempera- 
ur 


s 


Natriumsolfat 

Na^SO^ 

[NagSO^  -f 
10  H2O] 

100,50 

lOI 

ioi,s 


102 
102,5 
103 
108,2 


9o 
18 

26 

33 
39 

44,5 
46,7 


B.  Na^SO« 


Natriumiartrat 

NaaC4H4  0e 

[Na,C4H4  0e  + 

2  Hg  Ol 

17,5 

35 

52 
69 

86 

103 
120 


lOI« 

102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
108,4 


ir 


B.  ? 


Natriamtiiio- 
solfat 

Na^SgOs 

[Na,S,Os  + 

5HaO] 

loi^         14 
102  27 


103« 

39 

104 

49,5 

105 

59 

106 

68 

108 

86 

HO 

104 

112 

122 

114 

141,5 

116 

164 

118 

188 

120 

214,5 

122 

244 

124 

283 

126 

948 

B.  ? 


Strontium- 
Chlorid 

SrOa 

[SrCla-f  6HaO] 


lOl' 

102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

HO 
112 

114 
116 
117 


11,0 
20,5 
28,7 
36,2 

43,2 
49,6 

55,4 
60,8 

66,2 

71,4 
81,6 

93,1 

105,9 
112,3 


Strontium- 
nitrat 

SitNOJa 


100,5« 

lOI 

101,5 
102 
102,5 
103 

103.5 
104 

104,5 
105 

105,5 
106 

106,8 


12 
24 

34,8 

45 

54,4 

63,6 

72,6 

81,4 

89,6 

97,6 

105 
112,2 

116,5 


B.  ? 


Zinksulfat 

ZnS04 

[ZnS04  + 
7HaÖ] 


100,5' 

lOI 

101,5 
102 
102,5 
103 

103,5 
104 

104,5 
105 


13,1 
25,0 

37,7 

45,4 

53,9 
61,0 

68,0 

74,9 
80,7 

86,7 


Organische 
Säuren. 


Zitronensäure 

QHgO, 

[CeHgO^  + 

H2O] 

[Ol«     I 

[02      I 

103   i 
[04 

105 

[06 


B.  V 


07 
08 

09 

10 

II 

12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

22 

24 
26 

28 
30 

35 
40 

50 
60 

66 


26 

50,5 

74 

96,5 

118,5 
140,5 

162,5 

184,5 
206,5 

228,5 

250,5 

272,5 

294,5 

316,5 

341 

367 

394,3 
421,8 

450 

479,3 

544 

617 

704 

800 

909 

1250 

1720 

3470 

lOIOO 

oc 


Oxalsäure 

C2HJ1O4 

2HaO 

Ol® 

02 
03 


04 

05 
06 

07 
08 

09 
10 

12 

14 
16 

18 

20 

22 

24 

25 

30 

35 
40 

45 
50 

55 
58 


12,9 

25,6 

37,6 

49,3 
60,6 

70,5 
80 

89 

98 
107 
125 

143 
160,5 

178,5 

197,5 

217,5 
238 

248,3 
310,6 

392,1 
520,8 

747,4 
1250 

3333 

00 


Weinsäure 

kristallisiert 
C4  Hg  Oe 


lOl' 

102 


17 
34.5 


03« 
04 

05 
06 

08 

10 

12 

14 
16 
18 
20 
22 
24 
26 
28 
30 
32 
34 
36 
38 
40 
42 

44 
46 
48 
50 
52 
54 
56 
58 
60 
62 

64 
66 

68 

69 
70 


52 
69,5 

87 
105 

141 

177 
214 

253 
292 

333 
374 

415 
460 

507 

556 
608 

663 
728 
805 
890 
980 
1082 
1199 

1333 
1492 

1695 

1923 

2222 

2597 
3077 
3774 
4878 

6666 

lOOOO 

20000 
40000 

oc 


Anm.  Die  gesättigten  Lösungen  zeigten  nach  Qerlach  vielfach,  wie  sich  aus  dem  Vergleich 
mit  anderen  Autoren  ergibt,  bei  der  Siedetemperatur  eine  höhere  Konzentration,  als  ihnen  in  Wirk- 
lichkeit zukommt.  So  enthält  die  gesättigte  K2S04-Lösung  bei  ihrem  Kochp.  nach  Qay-Lussac  26,3, 
nach  Mnlder  26,7,  nach  Qerlach  jedoch  31,6  g  K2SO4  in  100  g  HgO. 

Ältere  Beobachtungen  sind  vorhanden  von 

L^^rand.    Ann.  Chim.  Phys.  (2)  58,  423;    1833.    Pogg.  Ann.  37,   379;    1836  über  Siedetemperatur 
und  Prozentgehalt  von  Salzlösungen  verschiedener  Konzentration, 

T.  Qriffiths.    Joum.  of  Science  Nr.   35,  90.     Pogg.  Ann.  2,   227;    1824  über  Siedetemperatur  und 
Prozentgehalt  gesättigter  Salzlösungen, 

Kremers.    Pogg.  Ann.  97,  19;  1856  über  Siedetemperaturen  gesättigter  Salzlösungen. 
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Kritisohe  Daten. 

Ut.  Tab.  83,  S.  190. 

kritische  Temperatur  in  Celsiusgraden. 

kritisdier  Druck  in  Atmosphären. 

kritisches  Volumen  auf  das  Volumen  des  Gases  bei  o®  unter  Atmosphärendruck  als  Einheit  bezogen. 

kritische  Dichte,  auf  Wasser  von  4^  als  Einheit  bezogen. 

Die  mit  *  versehenen  Zahlen  sind  nicht  direkt  beobachtet,  und  die  eingeklammerten  Zahlen  nur  mit  geringerer 

Genauigkeit. 


Substanz 


Formel 


Pk 


^k 


Substanz 


Formel 


Pi  .     ^i 


Acetal 
Aceton 

n 
n 
n 

Acetonitril 

Acetylen 

Äthan 

Äther 

1 

n 
n 
n 
n 

n 
n 

7) 

n 
n 


Athylacetat 
Äthylamin 


i! 
! 

) 

) 

) 
) 


8 

9 

10 


C»H«0 


QiHsN 
CjHa 


n 

") 
») 

14 

15) 
1.) 

.) 
18 

19 

20' 

21 

22 

28 

24 

26 

86 

27 

28 

29 

80 

81 

89 

d88 


Athylanilin 
Äthylbenzol 
Äthylbrom 
Äthylbutyrat»*) 

Äthylchlorid  8») 

87S 

88  \ 
n  ) 


'4  ■  MO 
r> 
r> 
n 
n 
» 
n 

r» 
n 
n 
» 
n 


o 


C4H802 

n 

n 

C2H7N 

CrHuN 
CaHsBr 

QHsQ 


254,4 

282,8 

237,5 

284,4 

246,1 

270,2 

87,05 

85,0 

84 

188,0 
105,5 
190,0 
191,8 
197,0 
194,4 
192,6 
195,5 
190,5 
196,0 
196,0 
193,7 
193,61 
194,7 
196,6 
289,8 
249,5 
256,5 
250,1 
177,0 
185,2 
(425,4) 
846,4 
226,0 
292,8 
304,8 
182,5 
182,6 
184,0 


52,2 
60,0 


47,7 
68,0 

4S>2 
50,2 

37,5 
40,0 

36,9 

35,768 
35,61 


36,28 


42,3 
39,65 

38,00 
66,0 


138,1 
'30,24 

I 

54,0 
52,6 


0,01334 

0,01584 
0,01287 


Athylchlorid  »») 
Äthylchloro- 

formiat  .  *«) 
Äthylcrotonat^^) 
Äthyl- 

disulfid 
Äthylen 


0,208 
0,2622 


Äthylcn- 
bromid 

Äthylen - 
Chlorid 


0,2604 


0,01222 


0,01744 


0,2993 
0,3077 


0,276 


49 

48 
44 

4S 
46 

«j 

50] 

"1 

B8> 


Äthylformiat»*) 

66^ 


Äthyliden- 
chlorid 


n 


Athyliso- 
butyrat 


56^ 

") 

59^ 
w\ 

«n 

62S 

68\ 


Äthyljodid 
Äthylmethyl- 
sulfid .    .  «*) 
Äthyl- 

propionat  ^^) 

»  } 

67^ 
n  ) 

68  \ 
7)  } 


CgH^o^a 

CeHjoOa 
C4H10S2 

» 
n 
n 


Cg  H4  Brj 
CgH^Qg 

n 

C,He02 

» 

n 
n 

C3H4Q2 

n 

n 

CgHigOg 

C2H5J 
CbHrS 

» 

n 


180,9 

(<285) 
826,0 


868,93' 

9,2  58,0 
10,1  i  51,0 
18,0  I 


10,0    51,7 

I 

809,83'  70,6 

288,4    S3,o 

283,0 

289,3 

280.0  "  48,7 

233.1  ,49,16 
238,6 
235,3    46,83 


,0,00569 


0,2I 

■0,36 
0,32* 


0,00982 


0,00975 


50,0    0,00982 
54,9 


30,13 


0,01749 


0,315 
0,3232 

0,419 
0,276 


i  250,0 
254,5 
260,0 

280,4 
290,4 
281,0* 

259,66 


272,4  .  34,64  0,01482,0,286 

280,6 

279,5 

272,9  ,33,17.  0,2965 


*)  Pawlewski  (i).  ')  Sajotschewsky.  ■)  Sajotschewsky.  *)  Galitzine.  ^')  Avenarius  (i).  ')  Quye  und 
Mallet  (3).  ■')  Ansdell  (i).  »)  Dewar  (i).  »)  Olszewski  (12).  ^o)  Cagniard  de  la  Tour  (2).  ^^)  Ramsay. 
*■)  Sajotschewsky.  '«)  Galitzine.  »*)  Batelli  (i).  ")  Young  (7).  '«)  Avenarius  (1).  ")  Straufs  (i).  '»)  Drion. 
")  Udenburg.  20)  Traube.  2»)  Schmidt  (i).  ")  Galitzine  und  Wilip.  ^^)  von  Hirsch.  «*)  de  Vries.  2Ä)  sajot- 
schewsky. 28)  Nadejdine(5).  2^)  Pawlewski  (2).  ^)  Young  (7).  2«)  Vincent  und  Chappuis  (i ).  »o)  Schmidt  (i).  »i)  Radice. 
'■)  Altschul.  *")  Pawlewski  (1).  ")  Nadejdine  (5).  ^^)  Pawlewski  (2).  ^^)  Vincent  und  Chappuis  (2).  ""')  Sajot- 
schewsky. ®®)  Drion.  ^®)  Djatschewski.  *^)  Guye  und  Mallet  (4).  ♦*)  Pawlewski  (i).  *2j  ferretto.  *')  Van 
der  Waals  (i).  **)  Dewar  (i).  *»)  Cailletet  (3).  *«)  Cailletet  und  Mathias  (i).  *'')  Ansdell  [cit.  bei  Dewar  (1)]. 
")  Dewar  (i).  ^O)  Olszewski  (12).  »oj  Vespignani.  ^i)  Nadejdine  (5).  ^^)  Pawlewski  fi).  ")  Nadejdine  (i). 
**)  Sajotschewsky.  ^^)  Nadejdine  (5).  ^^)  Pawlewski  (2).  *'')  Young  (7).  ^^)  Nadejdine  (5).  ^^)  Pawlewski  (i). 
«0)  Sajotschewsky.  «*)  Nadejdine  (5).  «*)  Pawlewski  (2).  ^^)  Guldberg  (i).  ^)  Ferretto.  ö«^)  Nadejdine  (5). 
•«)  Pawlewski  (2).    ^^)  de  Heen.    ««)  Young  (7). 
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Kritisehe  Daten. 

Lit.  Tab.  83,  S.  190. 
(Fortsetzunsr.) 


Substanz 

Formel 

h 

P* 

Vi 

rf* 

Äthylpropyl- 

0 

;    1 

äther  .   .    ') 

QsHjjO 

288,4 

1 

Athylsuccinat ') 

QHuO, 

(800) 

Äthylsulfid.    ») 

Q  Hjo  S 

284,67 

1                         1 

Athylsulfit  .    *) 

QHjoSOß 

861,0* 

1 

Äthylsulf- 

hydrat.  .    5) 

QHeS 

228 

Äthylvalerat  •) 

C7H14O2 

297,0 

1 

Aldehyd  .    .    ^) 

QjH^O 

181,5 

Alkohol  .    .    ») 

QHeO 

284,8 

62,1 

•) 

r» 

248,6 

62,76 

0,007130,288 

'') 

n 

284,6 

65,0 

»') 

n 

285,47 

67,07 

1 

12\ 

?> 

240,6 

I3\ 

n 

288,7 

„ 

288,0 

n 

284,8 

1 

1                      i^\ 

n 

241,4 

62,30 

,0,2283 

") 

n 

248,1     62,96 

,0,2755 

Allyläthyl- 

1 

äther   .    .  ^ß) 

QHioO 

245,0 

1 

Allylalkohol  1») 

CsHeO 

271,0 

jAllylchlorid   20) 

QH^a 

240,7 

AUylsulfid  .  «») 

CgHioS 

ii80,88; 

Ammoniak  .  2*) 

NH3 

180,0  1 115,0 

1            n             .  ") 

» 

181,0    113,0 

1 

Amylalkohol  2*) 

C5H12O 

848,0* 

Amylbromid  *•*) 

QHnBr 

807,0* 

Amylchlorid  **) 

QH^a 

279,0* 

Amylen  .    .  ^ 

Q5H10 

201,0 

1 

28\ 

n 

208,0 

1 

29\ 

n 

201,2 

Amylformiat  '^) 

Q  Hi2  O2 

802,6 

34,12  o,oi7io!o,282  1 

Anilin  .    .    .  ^'j 

QH^N 

425,65:  52,35 

lAnisol.    .    .  '*) 

QHsO 

868,5 

41,25 

Argon.    .    .  ^) 

A 

—117,4 

52,9 

1 

n       •     •    •       / 

» 

—121        50,6 

Arsenchlorür  ^'') 

AsCIß 

856,0* 

1 

Benzol    .    .  »«) 

QHg 

280,6 

49,5 

.    .") 

» 

291,5     60,5 

.    .«^ 

1 

288,5  1  47,89 

10,3045 

89\ 
n             •     •      ) 

n 

296,4  1 

40) 

n           i 

290,5 

50,1   1 

1 

Substanz 


Formel 


Pk 


V* 


Benzol  .  .  *') 
Benzonitril.  **) 
Brom  ...*») 
Brombenzol  ^*) 
Bromwasser- 
stoff .  .-•») 
Buttersaure  *«) 
Butylacetat.  *^) 
Butylalkohol*») 

) 
Butyronitril  »<>) 

Capronitril .  **) 

Caprylen.   .  •**) 

Chinolin.    »s») 

Chlor  .    .    .  w) 

64) 
56) 

Chloräthyl  .  •*«) 

Chloräthylen- 
chlorid   .  '^') 

Chloräthyl- 
idenchlorid*®) 

Chlorbenzol  '*•) 

n  f 

Chlorkohl  en- 


QH5N 

Brg 
QHtBr 

HBr 
C4  Hg  O2 

C^H.oO 

C^HtN 
QHnN 

C9H7N 


CaHgCl 
CHgCl 


CHCI2 
C2H8CI8 

QH^a 


» 


Stoff 


n 


61) 

62) 
68) 

M) 

66) 
66) 


ca^ 


n 
n 


Chloroform  ®^) 

68\ 

Chlorwasser- 
stoff   .    .  «») 

»  •      •        / 

71) 

72) 

Cresol(6rtho-)'^8) 
(Bwta-)  T*) 
(par»-)  '^^) 


n 


Cyan 


76 


CHQa 


HCl 


j, 
QHgO 

CaNg 


0 
288,1 
426,2 
802,2 
897,0 

91,8 
888,0* 
805,9 
287,1 
270,5 
809,1 
848,8 
298,6 
«520) 
141,0 
148,0 
146,0 
181,0 

815,0* 

256,0* 

860,0 

862,2 


41,6 
44,62* 


0,00605 


1,18 
0,4853 


37,4 
1  32,15 


83,9 
93,5 


44,62 


277,9     58,1 
282,51  I  57,57 
288,15  i  44,97 
285,8   * 
292,0 
284,9 
260,0 
258,8 


51,25 
51,50 
52,8 
52 

422,8 

482 

426,0 

124,0 


54,9 

86,0 
96,0 
86,0 

83 

45,0 

61,7 


0,3654 


0,5576 


0,61 


»)  Pawlewski(i).  2)  Radice.  «)  Ferretto.  *)  Guldberg  (i).  '*)  Ferretto.  «)  de  Heen.  ■^)  Van  der  Waals  (2). 
*)  Sajotschewsky.  ®)  Ramsay  und  Young  (2).  *®)  Hannay  und  Hogarth.  *^)  Hannay.  '2)  Straufs  (i).  **)  jouk. 
")  Traube.  «)  Schmidt  (2).  '«)  Battelli  (3).  i^)  Young  (7).  'S)  pawlewski  (i).  ^»)  Nadejdine  (2).  20)  pawlewski  (i). 
«»)Ferretto.  22)  De  war  (i).  «»)  Vincent  und  Chappuis  (2).  «*  — 26)  Quidberg  (i).  «'»)  Pawlewski  (i).  ««)  Altschul. 
")  Pictet  und  Altschul.  »<>)  Nadejdine  (5).  »»)  Guye  und  Mallet  (3).  >«)  Guye  und  Mallet  (3).  »«)  Ramsay 
undTravers.  ")  Olszewski  (i  i).  »»)  Ouldberg  (i).  »«)  Sajotschewsky.  ")  Ramsay.  8«)  Young  (7).  «»)  Schmidt  (i). 
*«)  Altschul.  *')  Radice.  *«)  Guye  und  Mallet  (3).  *»)  Nadejdine  (4).  -*<)  Young  (7).  ")  Estreicher.  *«)  Guld- 
berg  (i).  *')  Pawlewski  (2).  ")  Pawlewski  (i).  *»)  de  Heen.  '^)  Guye  und  Mallet  (3).  s')  Guye  und  Mallet  (3). 
•^2)  Pawlewski  (i).  «a)  Radice.  »»)  Dewar  (i).  ^)  Ladenburg.  »»)  Knietsch.  »«)  Pictet  und  Altschul.  »"')  Guld- 
berg  (i).  ß8)  Guldberg  (i).  ^'^)  Young  (7).  «<>)  Altschul.  «')  Hannay  und  Hogarth  •«)  Hannay.  «»)  Young  (7). 
*♦)  Pawlewski  (i).  «»)  Avenarius  (i).  ««)  Schmidt  (i).  «'')  Sajotschewsky.  «»)  Pictet  und  Altschul.  «»)  Ansdell  (2). 
^<^)  Vincent  und  Chappuis  (2).  "»i)  Dewar  (i).  '^^)  Leduc  und  Sacerdote.  ''»)  Radice.  ''♦)  Guye  und  Mallet  (3). 
^*)  Radice.    '«)  Dewar  (i). 
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Kritische  Daten. 

Ut.  Tab.  83,  S.  190. 
(Fortsetzung^.) 

Substanz 

Formel    !      <*          Pt         v^    '      d^ 

1             J 

Substanz 

Formel 

1 

Cymol     .    .    ») 

Cio^u 

0     1 
878,6    28,6 

1 

1 

1 

Isoamylen  .  ^) 

QH,o 

1 

191,6    33,9                            1 

Dekan.   .    .    «) 

CioHaa 

880,4    21,3 

1 

1 

Isoamyl- 

i 

Diäthylamin  •) 

C4H„N 

216,0    40,0 

formiat    .  8?) 

QHijOs 

804,6 

') 

220,0 

38.7 

Isoamylsulf- 

1 

J 

n 

222,8 

1 

hydrat.    .  88) 

QHjgS 

880,92 

V 

r* 

228,0 

1 

Isoamylsulfid  8«) 

CioHggS 

891,25 

Diallyl     .   .    ') 

CgH,o 

284,4 

! 

Isobutyl- 

( 

Diamylen   .    **) 

C„H„     mu). 

acetat  .    .  "*<>) 

CeHigOj 

288,8    l\A    0,017170,281 

Dichloräthylen- 

1 

n 

295,8 

chlorid    .    •) 

CaHgCU 

858,0'' 

Isobutyl- 

t 
1 

Diisobutyl  .  »<>) 

CsHiB 

270,8  ,                                  1 

alkohol    .  «<) 

C4H,oO 

265,0    48,27 

1 
'             1 

u 

276,8    24,55 

0,2366 

Isobutyl- 

1 

Düsopropyl  **) 

Ca  Hu 

227,4 

30.72 

!o,24ii 

benzol.    .  *8) 

QoHm 

877,1  '3M                 i 

Dimethyl- 

■ 

1 

Isobutylen  .  **) 

QHg 

160,7  ; 

amin    .    .  *') 

CsHtN  .     168,0 

1 

56,0 

Isobutyl- 

1 

1 

1 

Dimethyl* 

1 

formiat    .  ^«) 

QHioOa 

278,2    38,2910,01472 

0,2879 ' 

anilin  .    .  '*} 

CgHuN       414,40 

35,8 

Isobutyl- 

• 

1 

Dimethylortho- 

1 

propionat  *•) 

Cr  Hu  Ca 

818,7 

toluidin   .  '") 

C,H„N 

894,8  !  30,8 

Isopentan    .  *'') 

QHia 

1»4,8 

Diphenyl.  .  >•) 

CisHio 

485,6    31,8 

1 

.*') 

» 

187,8    32,92               0,2  343 

Diphenyl- 

' 

1 

.     •*») 

T) 

187,1  .  33,3                1 

methan    .  ") 

C„Hi2 

497,0 

28,2 

.»*) 

r» 

198,0                          j 

.    .'») 

» 

497,0 

1 

Isopropyl- 

1 

'                      1                         1 

Dipropyl- 

1 
1 

alkohol  • .  »') 

C,H,0 

284,6    53,1    , 

amin    .    .  *•) 
Durol ...  «0) 

C,H«N 

277,0 

3I1O 

1 

„        ■'") 

» 

288,0  : 

C10H14 

402,5 

28,6 

1 

Isopropyl- 

Essig^säure  .  '^) 

CjHiO, 

821,5 

1 

benzol.    .  ^8) 

QH,2 

882,7    32,2               1            1 

821.« 

57," 

0,00660,3506 

Jod  ....  ") 

J 

(602) 

Fluorbenzol  ■') 

QH,FI       286,66;  44,62 

!o,354i 

„    .    .    .    ,     j 

^ 

(612)    . 

Formal    .    .  ■*) 

CH«0,  ,    228.« 

Jodbenzol   .  ^) 

C,HJ 

448,0  144,62* 

0,5814 

Germanium- 

, 

Jodwasser- 

1 

1 

tetrachlorid«») 

Oea4         276,9    38,0 

stoff    .    .  8^ 

HJ 

160,7  ' 

Helium    .    .  2«) 

He       ,«--264); 

i 

Kohlenoxyd  ^^) 

CO 

-141,1    35,9 

Heptan^nonnl«'') 

CyHifl         266,«    26,86 

10,2341 

59^ 

r» 

—189,5  1  35,5 

Hexan.    .    .  **) 

QHu        260,8 

1             1 
1 

Kohlenoxy- 

, 

„      Kormil^») 

r,        j    234,5 

30     I          : 

sulfid  .    .  60) 

COS 

105,0  ' 

90\ 

n            n         J 

„            284,8  ,  29,62  1            0,2344 

6I\ 

n 

105       65,1 

Hexamethyl- 

.                                            1 

Kohlensäure  e«) 

CO2 

81,1  '  73,0 

benzol.    .  ") 

C„H,8    (>478)   , 

63\ 

n                   f 

n 

80,92  77,0    0,0066 

Hexa- 

1 
1                      1 

""') 

» 

'0,0042810,45     j 

methylen  *^) 

CgH,.    '    280,0    39,80              0.2735 

65) 

Yt 

81,35  72,9                0,464  ! 

Hexylen .    .  »«) 

QH,,       (248,6) 

8«) 

.^ 

81,40 

'  Isoamyl- 

' 

«^) 

.. 

81,9    77 

alkohol    .  8*) 

QHiaO       806,6 

Krypton  .    .  8») 

Kr 

—  62,5  ,  54,3 

86\ 

„        ,     306,0                          ! 

Menthol  .    .  e») 

C10H20O 

(421)  : 

)  Kannegießer.    «)  Schmidt  (i). 

')  Altsc 

hui.    «)  Altschul.    8)  Vincent  und  Chappuis  (i).    *)  Sajotschewsky.    '^ 

'')  Pawlewski 

[i).    8)  Altschul.     »)  Guldberg:(i).     ^o)  Pawlewski  (i).     ")  Young  (7J 

.     ^2)  Young  (7).     >8)  Vincent 

und  Chappuis 

(2).     »*)  Ouye  und  Mallet  (3).     »»)  Ouye  und  Mallet  (3)     1«)  Ouye  und  Mallet  (2).     ")  Ouye  und  , 

Mallet(2).     J8) 

Radice.     »»)  Vincent  und  Chappuis  (i).     2«)  Ouye  und  Mallet  (2).     -'»)  Pawlewski  (i).     ^  Young  (7).  ' 

«8)  Young  (7). 

«*)  Pawlewski  (i).     «»)  Wilson   und  Pettersson.    26)  Dewar.     8^)  Young  (7).     ««)  Pawlewski  (i).  . 

2«)  Altschul. 

80)  Young  (7).      81)  Ouye  und   Mallet  (4).      8S)  Young  (7).      »») 

Altschul.     84)  Pawlewski  (i). 

8»)   Schmidt   ( 

2).       86)    Nadejdine   (i).       87)  Pawlewski  (2).       88)   ferretto.       89) 

Ferretto.       *<*)   Nadejdine  (5). 

*^)  Pawlewski 

(2).    *3)   Nadejdine  (2).    *8)  Altschul.    ^*)  Nadejdine  (3).    «)  Nadejdine  (5).    *«)  Pawlewski  (2).  || 

*^)  Pawlewski 

(2).    *«)  Young  (6).    *o)  Altschul.     ^O)  Schmidt  (i).     ")  Nadejdine  (2 

).     '»2)  de  Heen.     »8)  Altschul. 

^*)  Ouye   und 

Radice.    ^ß)  Radice.    ««)  Young  (7).     ")  Estreicher.    »«)  von  Wroblewski  (i).    "i»)  Olszewski  (6).  •[ 

«0)  Ilosvay.     « 

»)  Hempel.    82)  Andrews  (i).    ««)  Andrews  (2).    «*)  Cailletet   und 

Mathias  (i).     ^^)  Amagat   (i).  , 

®ö)  Chappuis. 

«T  Dewar  (i).    ^^)  Ramsay  und  Travers.     *^^)  Radice. 

1 
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Kritische  Daten. 

Lit.  Tab.  83,  S.  190. 

(Fortsetzung.) 

Substanz 

1 
Formel   \      tk      '    Pk 

i                          1 

V*        dfc 

Substanz 

Formel 

1 

Pk 

V* 

««i 

MesUylen   .    i) 

QHig 

8B7,7     33,2 

Methyl- 

0 

Methan  .   .    ») 

1»        •    •     ) 

CH4 

—  81,8  j  54,9 

salicylat  .  »«) 

QHgOg 

(486) 

n 

—  Ö6,6    50,0  ! 

Methylsulfo- 

Methylacetat  «) 

CsHeOa 

2203    57,6 

cyanat.    .  8') 

CijHaNS 

824,0* 

*) 

» 

282,9    47,54 

0,00960 

0,32 

Methylsulfid  M) 

CaHeS 

281,2  ) 

•) 

n 

289,8 

Methyl- 

') 

1) 

286,8 

valerat    .  '*) 

QHiaOa 

298,7   31,5 

0,017280,279    1 

') 

?» 

288,7 

46,29 

0,3252 

40) 

ff         •     / 

ff 

288,6                                     1 

Methyläther  ») 

Ca  Hau 

129,6 

ff         •     / 

ff 

(294) 

'') 

» 

129,6    57 

Naphtalin   .  ") 

CioHg 

468,2   39,2 

Methyläthyl- 

1 

Neon  .    .    .  ") 

Ne 

«  -206)' 

äther  .    .  ») 

CjMsO 

167,7 

Oktan .   .   .^) 

CgHis 

296,4   25,2 

n       .    .^*) 

168,4 

46,27  |o,oo873 

0,307 

„    (■onul)*'*) 

ff 

296,2   24,645 

0,2327 

Methyl- 

1 

1 

Oktylen  .    .  *«) 

Ca  Hie 

8043. 

alkohol    .  1«) 

CH4O 

282,76 

72^85           ; 

Penten,  1.  Anjlea 
Pentan,n«nul*') 

n 

240,0 

78,63 '          10,2722 

QHw 

197,2 

33,03 

0,2323 

IB) 

n 

288,0 

69,73 

Perchlor- 

16\ 

n 

241,9 

äthylen    .  *») 

C2CI4 

888,0* 

17) 
n                  ) 

» 

240,2 

Phenetol.    .  *») 

CsHioO 

874,0 

33,8 

Methylamin  ^^ 

CH5N 

166,0 

72,0 

Phenol     .    .  »0) 

QHflO 

419,2 

Methylanilin  1») 

QHeN 

428,6 

Phosphor-       • 

Methyl- 

bromür   .  ^^) 

PBr, 

441,0* 

bromid    .  ««) 

CHjBr 

194,0* 

Phosphor- 

Methyl- 

chlorur    .  ^^) 

pa. 

286,6 

butyrat    .  «i) 

QHioOa 

278,0 

36,02 

0,01455  0,291 

Phosphor- 

281,25 

34,21 

0,3002 

wasserstoff  *^) 

H,P 

62,8 

64 

Methlydüorid««) 

CH^a 

141,6 

73,0  1 

Piperidin     .  »*) 

QH„N 

45,9 

Methylsulfid«*) 

CgHßS 

819,0* 

1 

i 

Propan    .    .  *•*) 

C,H8 

97 

44 

Methylen- 

1 
1 

Propionsäure**) 

C,H,Oj 

380,9 

chlorid    .  •^^) 

CHaCla        246,1  ;           ! 

67) 

ff 

887,6 

Methyl- 

1 

■ 
1 

68\ 
ff                   / 

ff 

826,8 

!             ! 

m 

fluorid     .  »«) 

CHjF           44,9 

62,0  ; 

Propionitril  *^) 

QH5N 

286,7 

41,3 

Methyl- 

t 

j 

Propylacetat«^) 

QH10O2 

276,2 

33,»7                10,2957 

formiat   .  «'') 

C2H4O2  '    212,0 

6 1,65 

1 
1 

61) 

ff 

276,8 

34,8 

0,01464 

0,29 

28\ 

214,0 

56,62 

0,3489 

62\ 

ff                  / 

ff 

282,4 

Methyljodid  «») 

CH3J        265,0* 

68\ 

ff                   / 

ff 

264,6 

1 

Methyl- 

1 

Propyl- 

isobutyrat '®) 

QHioOa'     278,6 

1 
1 

alkohol    .«*) 

CeHgO 

268,7  150,16 

0,00968  0,2734 

n          ") 

267,65 

33,88; 

0,3012 

6A\ 

ff              •        ' 

ff 

261,0 

Methyl- 

1 

06) 

ff             •       / 

ff 

266,0 

53,26 

1 

1 

propionat  '■) 

C4  Hg  Ca 

256,7 

39,88 

0,012240,300 

67) 
ff             •       / 

ff 

264,2 

1 

.     ") 

ff 

262,7 

68\ 

r            •       f 

ff 

270,5 

„     ") 

n 

261,0 

69\ 
ff                     ' 

ff 

265,8 

SB\ 

267,4 

39,51!               0,3124] 

')  Alts( 

diul.     2)  Olszewski  (4).     »)  De  war  (i.)     *)  Sajotschewsky.    »)   Nad 

ejdine  (5).     ^)  Pawlewski  (2). 

7)  Schmidt  (i).    »)  Young  (7).    «)  Nadejdine  (3).     »«)  Leduc  und  Sacerdote.     »i)  Na 

dejdine  (3).     »2)  Nadejdine  (5). 

i«)  Hannay.    1*)  Young  (7).     »»)  Nadejdine  (i).     »6)  Schmidt  (i).     ")  Schmidt  (2). 

^^)  Vincent  und  Chappuis  (2). 

»»)  Radice.    »«)  Ouldberg  (i).    2»)  Nadejdine  (5).    22)  young  (7).    28)  vincent  und  C 

:happuis  (2).    24)  Ouldberg  (i). 

»)  Nadejdine  (i).    ««)  Collie.    27)  Nadejdine  (5).    «^)  Young  (7).    29)  Quidberg  (i).    »<>) 

Pawlewski  (2).    **)  Young  (7). 

««)  Nadejdine  (5).     »»)  Pawlewski  (2).    »*)  de  Heen.    8»^)  Young  (7).    '«)  Radice.     » 

^)  Ouldberg  (i).     »»)  Ferretto. 

8»)  Nadejdine  (5).    *»)  ^e  Heen.    -*»)  Radice.    *«)  Ouye   und  Mallet  (2).    ")  Ramsi 

ly  und  Travers.    **)  Altschul. 

*»)  Young  (6).    *«)  Altschul.    ^'^)  Young  (7).    *«)  Ouldberg  (i).    -»»)  Ouye  und  Mal 

let  (3).    »«)  Radice.    ß»)  Guld- 

berg   (i).      ^2)  Pawlewski   (2).      ^^)  Leduc   und  Sacerdote.      ^*)  Ouye   und  Mal 

let  (4).      ^^)  Olszewski  (12). 

w)   Pawlewski   (i).     ^'^)   Schmidt  (i).    »S)   Ouye   und    Mallet   (4).     ^^)  Ouye  unc 

l   Mallet  (3).     •<>)  Young  (7). 

n   «>)  Nadejdine  (s).    «2)  Pawlewski  (2).    ««)  de  Heen.    «*)  Young  (7).    «*)  de  Heen. 

6«)  Nadejdine  (2).    «^)  Nadej- 

1    dine  (3).    •»)  Schmidt  (i).    «»)  Schmidt  (2). 

Rothe 
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SU 


Kritische  Daten. 

Lit.  Tab.  83,  S.  190. 

(Fortsetzung.) 

Substanz 

Formel 

h 

7h 

Vj,              dj, 

Substanz 

1 
1 

Formel  i       <a-           Pi          »^ 

1 

dt 

Propylamin     *) 

1 

0 
CgHgN       218,0 

\             1 

5o»o 

Silicium- 

0                             ; 

Propylbenzol  *) 

Cg  H12        965,6 

32,3 

bromid    .  *M 

SiBr4        888,0* 

Propylbutyrat*) 

C7  Hi4  O2      836,6 

Silknunichk>rid<') 

SiCU        280,0 

Propylchlorid  *) 

CsHtCI       221,0 

497O 

Silicium- 

Propylen    .    ^) 

Ol  He     j      90,2 

1 

wasserstoff") 

SiH^     —    0,5  (100)                    1 

»        •    •     ) 

07,0 

1 

Stickoxyd    .  *♦) 

NO     1—  98,5     71,2 

Propylformiat*^) 

C4H8O2  j    260,8  42,7     0,01203    0,305 

Stickoxydul  <») 

N2O          85,4     75,0                  ' 

»              267,4  1                          1 

*') 

86,4      73,07'                 ; 

•) 

260,5             ! 

'') 

"               ^c              0,0048 

0.41 

■•) 

264,85 

40,05  1                 0,3093 

*') 

„      •      88,8     77,5 

0,00436      0,454 

Propyl- 

Stickstoff    .*M 

N2     1-146,0     33,0 

1 

isobutyrat  * ') 

CtH^O., 

816,0 

n              •       f 

n       -146,5 

Propyl- 

„      —146,0  !  35,0 

propionat  '2) 

QHiaOa      804,8              t                1           | 

BS) 

ry                                            0,004603* 

I3\ 

200,5 

, 

n                    f 

n                                           1                      '0,37 

Pseudo- 

1 

r>              •      f 

n                             !                                       0,44 

kutnol  .    .  >*) 

C9  H12    1    881,2 

33,2 

Terpentinöl  **) 

CioHie       876,0*. 

Pyridin    .    .  >^) 

C5H5N 

(844,2)            1                          1 

Thiophen    .  *«) 

QH.S      817,8     47,7 

1 

Sauerstoff  .  ") 

O2 

—118,0   50,0 

Thymol  .    .  ") 

QoHuO     426,1 

.^'') 

n 

118,8    50,8 

Titanchlorid  "*«) 

Tia4        858,0* 

1 

n            .^^) 

r> 

0,004042* 

Toluol.    .   .  •»») 

CjHs        820,8 

90  \ 

n 

jO,6o44 

60  \ 
n       •     '     •       ) 

820,6 

41,6 

2\\ 

n 

|0,65 

Toluylnitril 

1 

1 

S2\ 
7>              •       ) 

n 

0,65 

(para-).    .  •') 

CsH^N!    450 

Schwefel- 

' 

Triäthylamin««) 

QHißN.    259,0 

30,0 

kohlenstoff««) 

CS2 

275,0   77,8     0,0096 

6^\ 

.       i    267,1 

p 

„        ^) 

n 

272,06|77,9     1 

Trichloräthy- 

1 

.        «^) 

277,«8:78,i4 

lenchlorid  •*) 

CaHCU      878,0* 

.        '^) 

JJ 

271,8  I74J 

Trimethylamin'*) 

QHgN       160,5 

41,0 

n           ''') 

J» 

279,6 

Trimethyl- 

28\ 
n              f 

» 

278,0572,8680,009011 

carbinol  .  ®^) 

C4H,oO     284,9 

29\ 
n               ) 

» 

276,0  1 

Untersalpeter- 

Schwefel- 

1 

säure  .    .  *"^) 

N2O4 

171,2 

0,00413 

0,66 

wasserstoff*^) 

H2S         100,0 

88,7 

Wasser   .    .  *8y 

H2O 

858,1 

0,001874 

0,429 

»        »^) 

» 

100,2 

92,0     1 

69) 

„       i    864,8 

194,61 

0,003864 

„        »'^) 

•» 

100     ,90 

70\ 

865,0   200,5 

1 

Schweflige 

Wasserstoff  ^i) 

H2      —284,5 

20 

t 
1 

Säure  .    .  »») 

so. 

165,4  78,; 

79'i 

.      /     248  bis 

84\ 
1           n       '    •      ' 

169,0 

n                    ' 

"     1,       241 

85  \ 

157,0 

1 

Xenon.    .    .  "^8) 

X      '      14,7 

57,2 

. 

36  \ 
n        .     .       i 

167,0  1 

Xylol(ortho-)^*) 

Q,  Hio       358,8 

36,9 

1 

37\ 

n 

155,0 

„    (meta-)«'^) 

845,6 

35,8 

88  \ 
77        •     •       ; 

n 

156,0  ,                          0,52 

n    (para-)  7«) 

344,4 

35,0 

1 

89\ 

n 

!        0,00587    0,49 

Zinntetra- 

Selenwasser- 

1 

1 

chlorid     .  ") 

Sn  CI4        818,7 

36,95 

0,7419 

1     Stoff    .    .*o) 

HoSe         188,0   91,0 

Luft     ...'«) 

—140,0 

39,0 

1 

: 

1 

79\ 
n           •     •     •       / 

141,0 

39,6                                  1 

»)  Vincc 

;nt  und  Chappuis  (i).     -)  Altschul.     *)  Pawlewski  (2).     *)  Vincent  und  Chappuis  (i).     ^)  Nadejdine  (2). 

®)  Nadejdine  (3 

).   ^)  Nadejdine  (5).    «)  Pawlewski  (2).    «)  de  Heen.    i«)  Voung  (7).    ")  Pawlewski  (2).   '«)  Pawlewski  (2). 

'8)    de    Heen. 

>*)    Altschul.       1*)    Radice.      >'')    von    Wroblewski    (4).       i»)    Olszewski    (3).      1»)    Sarrau    (1). 

20)  von  Wrob 

ilewski  (3).     ")   Dewar.     22)  Hautefeuille  und  Cailletet.     '-«)  Cagniard  de  la  Tour  (2).     24)  Hannay 

und  Hogarth. 

^^)  Hannay.     ««)  Sajotschewsky.     ^7)  Qalitzine.     «sj  ßatelli  (2).    -»)  Avenarius  (i).    »*>)  Olszewski  (9). 

81)  Dewar  (i). 

88)  Leduc  und  Sacerdote.     ")  Sajotschewsky.    84)  Ladenburg.    8ß)  Drion.    86)  ciark.     87)  Schuck. 

88)  Cailletet  un 

d  Mathias  (3).     «»)  Cailletet  und  Mathias  (i).    *^)  Olszewski  (9).    *i)  Guldberg  (i).    -»2)  Mendelejew  (i). 

*8)  Ogier.    -•*) 

Olszewski  (4).    *^)  Dewar  (i).    *8)  Janssen.    *')  Cailletet  und  Mathias  (i).    *^)  Villard.    *»)  v.  Wrob- 

lewski  (4).    ^^] 

von  Wroblewski  (6).     ^^)  Olszewski  (i).     0«)  Sarrau  (i).     ^s)  Hautefeuille  und  Cailletet.    *5*)  v.  Wrob- 

lewski  (3).     '^'^ 

)  Guldberg  (i).    ^6)  Pawlewski  (3).    ")  Radice.    ^»)  Ouldberg  (i).     ß»)  Pawlewski  (i).    «0)  Altschul. 

«')  Radice.    «s 

)  Vincent  und  Chappuis  (i).    ^8)  Pawlewski  (i).     ^*)  Ouldberg  (i).     ^^)  Vincent  und  Chappuis  (2). 

**)  Pawlewski 

(i).    ö"^)   Nadejdine  (4).    «^)   Nadejdine  (4).     •*»)  Battelli  (2).     '^^)  Cailletet  und  Colardeau.     ")  Ols- 

zewski  (10). 

■^2)  Dewar  (2).     '8)   Ramsay   und  Travers.     "* — '^^)  Altschul.      "'')  Voung  (7).      "^8)  Olszewski  (2). 

'»)  von  Wrobl 

ewski  (5). 
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Orientler  ungswerte' ) 
für  die  Größen  a  und  b  der  van  der  Waals'sohen  Zustandsgleiohung: 

/p  +  a    \  (F— 6)  =  I  +  «««) 

berechnet')  mittels  der,  unter  Annahme  der  Konstanz  von  a  und  h  giltigen  Formeln: 

27        Tjk«         ,  I       Tk 


a  = 


64-273*  Pk 


b  = 


8-273  P» 


Substanz 


Formel 


a 


Berechnet  aus 

den  Werten 

für  I^undpjt 

bestimmt 

von :  *) 


Substanz 


Formel 


a 


Berechnet  aus 

den  Werten 

für  Tkvmdpk 

bestimmt 

von :  *) 


Aceton   .    . 

n 

Acetonitril . 

Acetylen 
Äthan .   .    . 

-   » 
Äther .   .    . 


n 
n 


Athylacetat 


Äthyiamin . 

Athylbenzol 

Athylbutyrat 

Äthylchlorid 


Äthylen  . 


CsH^O 
QHgN 

C2H2 
€2^6 

C4H10O 


n 
n 
n 
n 

QHgOg 


0,0 


2774 
2459 
3503 

0801 
1189 
1060 
3208 

3106 

3288 

3496 

3473 
3396 


T7 


3519 
3897 

n  ,     4076 

QjH^N    ,    1736 


CeHi202 


CaHsO       2174 


5701 
5993 


qU 


2234 
0777 


0,00 

4437 
3896 

5216 

2088 
3120 
2800 
5629 

5363 

5745 
6016 

6011 
5887 

5551 
6034 

6305 
3122 

7443 
8567 
3862 

3966 
222S 


Sajotschewsky 

Guye  u. 

Mallet  (3) 
Ansdell  (i) 
Dewar  (i) 
01szewski(i2) 
Cagniard  de 

la  Tour  (2) 
Ramsay 
Sajotsdiewsky 
Batelli  (i) 
Young  (7) 
Galitzine  u. 

Wilip 
Sajotschewsky 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Vincent  u. 

Chappuis  (i) 
Altschul 
Nadejdine  (5) 
Vincent  u. 

Chappuis  (2) 
Sajotschewsky 
vand.Waals(i) 


Äthylen  .    . 

Athylen- 
chlorid .    . 
Äthylformiat 


Äthyliden- 
chlorid .    . 

Tt 

Athyliso- 

butyrat 
Äthyl- 

propionat 

n 

Alkohol .    . 


C2H, 


0,0 


0889 
0877 


CaH^Qj,  I  3370 
CgHöOg  2941 
2949 

I     3'22 


n 


Cg  H4  CI2 


2 


CßHiaO 
CgHeO 


I 


n 


Ammoniak 


n 
n 

NH 


8 


n 


3090 
2929 

5754 

4861 
5088 
2346 
2407 

2244 

2182 
2404 

2395 
0798 

0818 


0,00 
2540 
2510 

4850 

4729 
4714 
497» 

4790 
4445 

8410 

7209 

7537 
3741 
3769 

3576 

3472 
3781 

3754 
1606 

1638 


Dewar  (i) 
01szewski(i2) 

Nadejdine  (5) 
Sajotschewsky 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 

Nadejdine  (5) 
Sajotschewsky 

Nadejdine  (5) 

Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Sajotschewsky 
Ramsay  u. 

Young  (2) 
Hannay  u. 

Hogarth 
Hannay 
Battelli  (3) 
Young  (7) 
Dewar  (i) 
Vincent  u. 

Chappuis  (2) 


^)  Jedenfalls  ist  b  eine  Funktion  des  Volums.  Siehe:  Boltzmann:  (i)  Vorlesungen  über  Gastheorie  II.  Teil; 
1898.  (2)  Verslag  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  7,  477:  1899.  Jäger:  Wien.  Ber.  105,  15;  1896.  van  Laar:  (i) 
Archives  Teyler  [2]  6,  48;  1899.  Verst.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  7,  350;  1899.  (2)  Ardiives  Teyler  [2]  7,  34; 
1901.  (3)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  11,  713;  1902.  van  der  Waals:  (1)  Die  Continuität  etc.  Leipzig  1881. 
(2)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  L4]  7 ,  160;  1899.  Arch.  Neerl.  [2]  4,  302;  1900.  (3)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4] 
5,  150;  1897.  Arch.  N^erl.  [2]  4,  299;  1900.  (4)  Versl.  Kon.  Akad,  Amst.  [4]  7,  537;  1899.  Arch.  Neerl.  (2) 
4,  308;  1900.  (5)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  9,  586,  614,  701;  1901.  Arch.  Neerl.  [2]  4,  231;  1900. 
Ztsdir.  phys.  Chem.  38,  257;  1901.  (6)  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  11,  82;  1902.  (7)  Arch.  N6erl.  [2]  6,  47; 
1901.    van  der  Waals  jr.:  Versl.  Kon.  Akad.  Amst.  [4]  11,  640;  1902.    Arch.  N6erl.  [2]  8,  285;  1902. 

Da  die  Form  dieser  Funktion  nicht  bekannt  ist,  es  auch  ungewifs  ist,  ob  a  und  h  von  der  Temperatur 
abhängen,  können  genaue  Werte  für  a  und  b  bislang  nicht  ermittelt  werden. 

^)  In  dieser  Form  der  Gleichung,  sowie  in  allen  folgenden  Werten  für  a  und  b  ist  Volumeinheit  die 
sogenannte  theoretische  Normaleinheit,  das  heirst  das  Volum,  das  die  betreffende  Menge  Stoff  bei  o^  und  der 
Druckeinheit  im  Idealgaszustande  einnehmen  würde.  Für  ein  g-Mol  ist  also  die  Volumeinheit  =  22410  ccm,  wenn 
die  Atmosphäre  Druckeinheit  ist. 

•)  Vgl.  Roth,  Wied.  Ann.  11,  35;  1903.  Altschul,  Ztschr.  phys.  Chem.  11,  577;  1893.  Guye  u.  Friderich  (i) 
Arch.  de  Gen^ve  [4]  9,  505;  1900.    (2)  Ebenda  [4]  18,  559;  1902. 

Die  in  Tabelle  82  enthaltenen  Zahlen  sind  teilweise  aus  den  Angaben  von  Quye  u.  Friderich  auf  die 
hier  gebrauchten  Einheiten  umgerechnet. 

^)  Siehe  die  Literaturtabelle  Seite  190. 
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82 


a 


Orientierungswerte 
für  die  Gröfien  a  und  b  der  van  der  WaaLs'sehen  Zustandsgleiohung. 

(Fortsetzung:). 


Substanz 


Formel 


a 


Berechnet  aus 

den  Werten 

für!nundp» 

bestimmt 

von: 


Substanz 


Formel 


a 


Berechnet  aus 

den  Werten 

ffir  I^undpt 

bestimmt 


von: 


Amylformiat . 
Anilin.    .    .    . 

Anisol    .    .    . 

Argon    .    .    . 


n 

Benzol 


Benzopitril    . 

Brombenzol  . 
Butyronitril  . 

Capronitril    . 

Chlor.   .    .   . 

Chlorbenzol  . 
Chlorkohlen- 
stoff.   .    .    . 


Chloroform 
Chlorwasser- 
stoff.   .    . 


Cresol(meta-) 

Cyan  .... 
Cymol  .  .  . 
Dekan    .    .    . 

Diäthylamin  . 


Diisobutyl .  . 
Diisopropyl  . 
Dimethylamin 

Dimethylani- 
lin  .    .    . 


0,0 

QH^N 

5496 
5282 

QHsO 

5645 

A 

0259 

n 

0259 

3505 
2981 

3726 

3588 

6655 

QHßBr 
C4H7N 

5690 
5125 

QHnN 

6808 

QH5CI 

II57 
1063 
5083 

ca^ 

2957 

n 

3034 

CHCK 


HCl 

n 

n 
n 

CjHgO 

C10H22 

QHnN 


QH,4 
C2H7N 


2930 

0692 
0621 

0697 
0721 


0,00 

7724 
6113 

7121 

1348 

1375 
5121 

4272 

5368 

5150 

7697 

6880 
7126 

8858 

2259 
2050 
6496 

4342 

4418 
5663 
4450 

1726 
1548 

1731 
1794 


6254         7175 


I 


1446 
8403 

9675 
3385 

3555 
6963 

4596 
1922 


CrH^N       7473 


2900 

*  10430 

*  12970 

5598 

5833 

*  10250 

7443 
3565 


8793 


Nadejdine  (5) 
Ouye  u. 

Mallet  (3) 
Quye  u. 

Mallet  (3) 
Ramsay  u. 

Travers 
Olszewskl(ii) 
Sajotschewsky 
Ramsay 
Young  (7) 
Altschul 
Ouye  u. 

Mallet  (3) 
Young  (7) 
Ouye  u. 

Mallet  (3) 
Ouye  u. 

Mallet  (3) 
Dewar  (i) 
Knietsch 
Young  (7) 

Hannay  u. 
Hogarth 
Hannay 
Young  (7) 
Sajotschewsky 

Ansdell  (2) 
Vincent  u. 

Chappuis  (2) 
Dewar 
Leduc  u. 

Sacerdote 
Ouye  u. 

Mallet  (3) 
Dewar  (i) 
Altschul 
Altschul 
Vincent  u. 

Chappuis  (i) 
Sajotschewsky 
Young  (7) 
Young  (7) 
Vincent  und 

Chappuis  (2) 

Ouye  u.  Mal- 
let (3) 


Dimethyl- 
ortholuidin 

Diphenyl    . 

Diphenyl- 
methan 

Dipropylamin 

Durol .    .    . 

Essigsäure . 
fHuorbenzol 
Oermanium- 
Chlorid .    . 

Heptan  (nor 

mal) .  .    . 

Hexan  (nor 

mal) .  .    . 

Hexamethy- 
len  .    .    . 
Isoamylen  . 
Isobutylacetat 
Isobutylalko- 

hol    .    .    . 
Isobutyl- 

benzol  .    . 
Isobutyl- 

formiat 
Isopentan  . 


» 


Isopropyl- 

alkohol 
Isopropyl- 

benzol  .  . 
Jodbenzoi  . 
Kohlenoxyd 


Kohlenoxy- 

sulfid    .    . 

Kohlensäure 


Krypton 


C,H„N 

QsHn 

Cio^u 

QH4OJ 
QH5FI 

GeQ* 


0,0 

8194 
♦10520 

7616 


QH 


16 


QH,4 

» 

C5H10 
QjHigOo 

C.HioO 


I 


C,oH 


14 


Q>  HioOg 
C5  Hjg 


T) 


QH.J 
CO 


COS 
COo 


Kr 


0,00 

9929 
* 11070 

*IOOOO 


5524.    8124 

9032  * 10820 

3505      4737 
3972  I     5747 


4504 


6630 


6143      9201 


4861 
4928 

4349 
3604 

5680 

3394 
7692 

4492 
3650 
3598 


CsHhO  .  2747 


I 


7105 
6590 
0275 


7747 
7849 

6359 
6274 

8185 
5103 

9572 

6591 
6408 
6328 

4377 

9041 

7390 
1083 


0285   172: 


0784 
0717 
0678 
0719 

0683 
0462 


2597 
1908 
1807 
1912 
1813 
1776 


Quye  u.  Mal- 
let (3) 

Ouye  u.  Mal- 
let (2) 

Ouye  u.  Mal- 
let (2) 

Vincent  und 
Chappuis  (i) 

Ouye  u.  Mal- 
let (2) 

Young  (7) 

Young  (7) 

Nilson  u.  Pet- 
terson 

Young  (7) 

Altschul 
Young  (7) 

Young  (7) 
Nadejdine  (i) 
Nadejdine  (5) 

Nadejdine  (2) 

Altschul 

Nadejdine  (5) 
Young  (6) 
Altschul 

Nadejdine  (2) 

Altschul 
Young  (7) 
von  Wrob- 
lewski  (i) 
Olszewski  (6) 

Olszewski  (6) 
Andrews  (i) 
Andrews  (2) 
Amagat 
Dewar 
Ramsay  und 
Travers 


In  den  mit  *  versehenen  Zahlen   von  fünf  Stellen 
Zahlen  von  vier  Stellen,  also  Cymol  b  =  0,010430. 


steht  die  erste  Ziffer  eine  Dezimale  höher  wie  an  den 


Kohnstamm 


82b 


189 


Orientierungswerte 
für  die  Gröfien  a  und  b  der  van  der  Waals'sohen  Zustandsgieichung: 

(Fortsetzung.) 


Substanz 


Formel 


a 


Berechnet  aus 

den  Werten 

für  TkVLndpi 

bestimmt 

von: 


Substanz 


Formel 


a 


I 


Berechnet  aus 

den  Werten 

für  Tknn&pi 

bestimmt 

von: 


Mesitylen  .    . 
Methan .    .    . 

Methylacetat . 

Methyläther  . 

Methyläthyl- 
äther   .    .    . 
Methylalkohol 


Methylamin  . 

Methylbutyrat 

Methylchlorid 

Methylfluro- 
rid    .... 
Methylformiat 

Methyliso- 
butyrat    .   . 

Methylpropio- 
nat   .... 

Methylvalerat 
Naphtalin  .    . 

Oktan    .    .   . 

„    (normal) 

Pentan  (iiomiil) 

Phenetol    .    . 

Phosphor- 
wasserstoff . 

Propan  .    .    . 
Propionitril    . 

Propylacetat  . 

ff 
Propylalkohol 

n 

Propylamin   . 
Propylbenzol 


CH4 

n 
C8Hs02 


CaHeO 


CsHgO 
CH4O 

CHgN 

C5H10O2 

CHsO 


CH,F 
C2H4  0a 


CsHioOg 
Q  Hg  O2 


0,0 
6840 
0376 

0357 
2485 

3047 
3206 

1609 


2381 
1988 

189s 
2078 
1441 

4771 
5082 

1332 


0923 
2160 

2371 
4882 


3< 


;968 
4030 
CeHjgOg      5771 
CioHfi     ■    7923 


w 


QH18 

QHia 
QHioO 


7284 
7437 
3789 
7009 


HjP      I    0939 

QHg  1760 

Ca  Hb  N    I    4279 

I 

C6H10O2!    SH9 
4908 

3250 
2974 
2729 


7> 


C^HgO 

QH^N 

C9H12 


7146 


0,00 

8835 
1557 
1625 

3997 
4870 

501 1 

3235 


4364 

3179 
2987 

3323 
2722 

7004 

7305 
2600 


2350 
3602 

3938 

7305 

6070 
6145 

8237 
8648 

♦10590 

*io57i 

6518 

8764 


2330 

3850 
6194 

7581 
7227 
4900 

4548 
4496 

9054 


Altschul 
Olszewski 
Dewar 

Sajotschewsky 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Leduc  und 
Sacerdote 

Nadejdine  (5) 
Hannay 
Young  (7) 
Nadejdine  (i) 
Vincent  und 

Chappuis  (2) 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Vincent  und 

Chappuis  (2) 

Collie 

Nadejdine  (5) 
Young  (7) 

Young  (7) 

Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Nadejdine  (5) 
Guye  und 

Mallet  (2) 
Altschul 
Young  (6) 
Young  (7) 
Ouye  und 

Mallet  (3) 

Leduc  und 
Sacerdote 
Olszewski  (12) 
Guye  und 
Mallet  (3) 
Young  (7) 
Nadejdine  (5) 
Young  (7) 
Nadejdine  (2) 
Vincent  und 

Chappuis  (i) 
Altschul 


Propylchlorid 
Propylformiat 

rt 

Pseudokumol 
Sauerstoff .    . 


Schwefel- 
kohlenstoff . 

n 


rt 


Schwefel- 
wassserstoff 


rt 
n 


Schweflige 
Säure    .   . 

Selenwasser- 
stoff.   .   .   , 

Stickoxyd  .    . 

Stickoxydul 


n 


Stickstoff 


Thiophen  .  . 
Toluol  .  .  . 
Triäthylamin 

Trimethyl- 
amin     .    .    . 

Wasser  .    .    . 

n 

Wasserstoff  . 
Xenon    .    .    . 

Xylol  (Ortho) 
n  (meta) 
n     (para) 

Zinntetrachlo- 
rid   .... 


QH^a 

C4  Hg  O2 

CgHu 
O2 


CS 


2 


1} 


H,S 


n 


SOg 

HgSe 
NO 
NjO 


N, 


C4H4S 
C7H8 

QHißN 

CsH^N 

H2O 

» 

X 


Q,H 


10 


« 


SnCL 


0,0 
2819 

3777 
4086 

7298 
0273 

0265 

2185 

2166 

2197 
2248 
2316 

0888 

0857 
0876 

1316 

1050 
0257 
0720 
0740 
0710 
0259 

0277 
4130 
4795 
5415 


0,00 
4614 

5724 
6149 

9023 
1419 

1392 

3225 

3209 

3227 

3339 
343« 

1926 
1850 
1896 

2486 

2070 
II 56 
1888 

1937 
1840 

1655 

1763 
5670 

6533 
8176 


2594  I  4841 


1185 
1149 

0042 
0818 

5974 
6051 

6165 
5365 


1499 
1457 

0881 
2303 

7836 
7912 

8077 
7332 


Vincent  und 
Chappuis  (i) 

Nadejdine  (5) 

Young  (7) 

Altschul 

von  Wrob- 
lewski  (4) 

Olszewski  (3) 

Cagniard  de 
la  Tour  (2) 

Hannay  und 
Hogarth 

Hannay 

Sajotsdiewsky 

Battelli  (2) 

Olszewski  (9) 
Dewar  (i) 
Leduc  und 
Sacerdote 

Sajotschewsky 

Olszewski  (9) 
Olszewski  (4) 
Dewar  (i) 
Janssen 
Villard 
von  Wrob- 

lewski  (4) 
Olszewski  (i) 
Pawlewski  (3) 
Altschul 
Vincent  und 

Chappuis  (i) 

Vincent  und 
Chappuis  (2) 

BatteUi  (2) 

Cailletet  und 
Colardeau 

Olszewski  (10) 

Ramsay  und 
Travers 

Altschul 

Altschul 

Altschul 

Young  (7) 


In  den  mit  *  versehenen  Zahlen  von  fünf  Stellen   steht  die  erste  Ziffer  eine  Dezimale  höher  als  in  den 
Zahlen  von  vier  Stellen,  also  Diphenyl  a  ==  0,10520,  h  =  0,01107. 
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Orientierungswerte 
für  die  Gröfien  a  und  b  der  van  der  Waals'schen  Zustandsgleiohung. 

(Fortsetzung.) 


Vergleichang  des  Orientieningswertes  ffir  (a — b) 

nach  Tabelle  82  mit  dem  Wert,  den  diese  Oröfse  bei  T  =  o^,  |)  =  760  mm  hat  <). 


Substanz 


(o-b) 
Orientierungs- 
werte 
nach  Tab.  82 


(a-6) 


p  si  760  mm  *) 


Substanz 


ia-b) 

OrientierungB- 

werte 

nach  Tab.  82 


(11-6) 


r=oO 
pss^omm*) 


0.0 


Acetylen  .   .   .    . 
Chlorwasserstoff 


0.0 


Kohlenoxyd 


» 


Kohlensaure 


0593 
0520 

0466 

0524 
0542 
0107 
OII3 
0526 
0497 
0528 


/ 


0833 
0785 

0046 

0670 


Kohlensäure    .   . 
Sauerstoff    .   .   . 

Schweflige  Saure 
Stickoxydul .    .   . 

Stickstoff.   .   .   . 


0.0 
0502 
0131 
0126 
1067 

053 " 
054 

0526 
0094 

OIOI 


0.0 


l 


0670 
0076 

2305 
0756 

0038 


^)  Es  läfst  sich  dieser  Wert,  auch  wenn  die  Abhängigkeit  von  a  und  b  von  Volum  und 
Temperatur  unbekannt  ist,  berechnen  aus  den  Abweichungen  vom  Mariotte'schen  Gesetz  bei  o^ 
und  schwachen  Drucken.    Es  ist 

,     ,r=o        .      .    T  =  o  r     a  —  b     -1    T==o 

*)  Von  D.  Berthelot  J.  de  Physique  (3)  H,  263;  1899  berechnet  nach  experimentellen  Daten 
von  Leduc  u.  Sacerdote,  C.  R.  126,  297;  1897.  KohnsUmm 
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Vergleichiing  der  Quecksilber-  und  Gasthermometer. 


Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Bezeichnen  i^^  t  y^  tf,Q  ti^,  t^^  tj  die  Temperaturen  gemessen  resp.  nach  dem  Wasserstoff-, 
Stickstoff-,  Kohlensäure-Thermometer  und  den  Thermometern  aus  Glas  16//^,  59^''  und  verre  dur 
(Tonnelot),  so  ist 

(100  — 1)< 


tjj—tj,—     -- 


-  t)t  f 

{—0,61859  +  0,004735  i-t- 0,000011  577 
l 

(100  —  t)i  f 
\jf — (7.=^^^ s"     { — 0,55541  +0,004824  O't  —  0,000024807 

(lOO  —  t)t  { 
*(Vi  —  ^»  =  ~~7^«       \  ~~  °»333  86  +  0,003  99 1  o .  t  —  0,000  Ol  6  678 

(100  — OM         , 
*Ä— <i6=       1^2-     I  ~o»670  39  +  0,004  735  1  •  <  —  0,000011  577 

I  —  0,310  89  +  0,004  735  I .  e  —  0,000  Ol  I  577 


'•I 
1 


tH — *W  — 


(100  —  t)t 


(Chappuis  [i]) 


}  I  (Thiesen, Scheel 
'  >und  Seil  [i]  und 
jl     Scheel  [2,  3]) 


'Wasserstoff 


-t 


16JJ1 


Einheit  o*,ooi 


Qrad 


Einer 


0 


8 


6 


9 


0 
10 

ao 

80 
40 
60 

eo 

70 

80 

90 

100 


o 

56 

93 

113 
120 

116 

103 

83 
58 

30 
o 


7 
61 

96 

114 

120 

"5 

lOI 

81 

56 

27 


13 

65 
98 

"5 
120 

114 

99 
78 

53 
24 


19 
69 

lOI 

116 
120 

"3 

97 
76 

50 
21 


25 

31 

-  36 

1 
—  42 

73 

—  77 

—  80 

-  84 

103 

■°l 

—  107 

—  109 

—  117 

11^ 

119 

119 

119 

—  119 

—  118 

—  118 

—  III 

—  HO 

—  109 

—  107 

-  96 

—  94 

92 

90 

—  74 

71 

-  69 

66 

~  48 

—  45 

42 

—  39 

18 

—  15 

—  12 

—   9 

I 


118   117  I  — 


47 
87 

HO 
119 
117 

-  106 

-  87 

-  64 

-  36 

—   6 


51 
90 

112 

120 

116 

104 

85 
61 

33 
3 


'Wasserstoff-'  59^'^ 


Einheit  o*,ooi 


Grad 


Einer 


0 


1 


2 


3 


6 


9 


0 

0 

10 

—  24 

20 

35 

80 

-38 

40 

-34 

50 

—  26 

60 

—  16 

70 

—  8 

80 

—  I 

90 

+  2 

100 

0 

—  3 

—  25 
-36 

—  37 

—  33 

—  25 

—  15 

—  7 

—  I 

-I-  2 


—  6 

—  27 
-36 

—  37 

—  32 

—  24 

—  15 

—  6 

o 

+  2 


—  9 

—  28 

—  37 

—  37 

—  32 

—  23 

—  14 

—  5 
o 

+  2 


—  II 


30 


—  37 

—  37 

—  3' 

—  22 

—  13 

—  5 

+  I 
+  2 


—  14 

—  3« 

—  37 
-36 

—  30 

—  21 

—  12 

—  4 

+  I 
+  2 


—  16 

—  32 
-38 
-36 

—  29 

—  20 

—  II 


+ 
+ 


I 
I 


—  18 

—  33 
-38 

—  35 

—  28 

—  19 

—  10 

—  3 

-+  2 

-T    I 


20 

—  34 
-38 

—  35 

—  28 

—  18 

—  9 

—  2 

+  2 
+  I 


I 


—  22 

—  35 

-38 

—  34 

—  27 

—  17 

—  8 

—  I 

+  2 
o 


Grad 


o 
10 
15 
20 
25 
:I0 
85 


'Wasserstoff-' 16/^/ 


^Wasserstoff 


-'59//i 


+  00,04 
+  oO,o8 
+  00,13 
-T  oO,i9 
+  00,25 
+  00,32 
+  0O.40 


+  00,02 
+  00,04 
+  00,07 

+  oO,io 

+  00,14 

+  oO,i8 

+  00,23 


Scheel 


85 


193 


Vergleiohung  der  Quecksilber-  und  Luflthermometer. 

Nach  Beobachtuns;en  von  Wiebe  und  Böttcher  und  von  Lemke  (Qrützmacher  [3]). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 

1 
1 

'  Laftthermometer -'  i6f if                               Einheil 

:  o*,ooi 

Einer 

Grad 

0 

1              2              8       •       4      :       5             6 

7       '        8 

9 

0 

0—6 

—      12 

—      17 

—     22 

—      27 

—     32 

—     37 

—     41 

—     45 

10 

49  1           53 

57 

61 

65 

68 

71 

74 

77 

80 

ao 

83  1          86 

89 

91 

93 

95 

97 

99 

lOI 

102 

80 

103           104 

105 

106 

107 

108 

109 

HO 

HO 

HO 

40 

HO 

HO 

III            III 

HO 

HO 

HO 

109 

109 

108 

50 

107 

107 

106            105 

104 

103 

102 

lOI 

100 

98 

00 

96 

95 

93 

92 

90 

88 

86 

84 

82 

80 

70 

78 

76 

74 

72 

70 

67 

65 

62 

60 

57 

80 

54 

52 

49 

47 

44 

41 

39 

36 

34 

31 

90 

—     26 

25 

23              20 

17 

14 

—      II 

9 

—        6 

3 

100 

0 

+        3 

+        6-1-8 

+       II 

+      H 

+      17 

+      19 

+      22 

+      25 

110 

+      28 

30 

33 

35 

38 

41 

43 

46 

48 

50 

120 

53 

55 

57 

60 

62 

64 

66 

68 

70 

72 

180 

74 

76 

78 

80 

81 

83 

84 

86 

87 

89 

140 

90 

91 

92 

93 

94 

95 

96 

96 

97 

97 

150 

98 

98 

98 

99 

99 

99 

98 

98 

98 

97 

100 

97 

96 

95 

94 

93 

92 

90 

89 

88 

86 

170 

84 

82 

80 

78 

76 

73 

7« 

68 

65 

62 

180 

59 

55 

52 

48 

'^      45 

+      41 

+      37 

+      33 

+      28 

+      23 

100 

+      19 

+      14 

+        9+4 

—        I 

—       7 

-     13 

—      «9 

25 

--      31 

200 

-     38 

45 

-      51     —      58 

—     66 

-     73 

80 

88 

-     96 

—    105 

210 

"3 

122 

130            »39 

148 

158 

168 

177 

187 

198 

220 

208 

219 

230  1         241            252 

264 

275 

287 

300 

312 

280 

325 

338 

35»  ,         365 

378 

392 

407 

421 

436 

450 

240 

466 

481 

497  ;         5 «3 

529 

546 

562 

579          597 

614 

250 

632 

650 

668  1         687 

706 

725 

745 

765 

785  1 

805 

260 

825 

846 

867  ;         889 

911 

933          955 

978 

lOOI 

1025 

270 

1048 

1072 

1096  ,       1121 

1146 

1171         1196 

1222 

1248 

1274 

280 

130« 

1328 

1356          1384 

1412 

1440 

1469 

1498 

1528 

1558 

290 

1588 

—  1618 

—  1649  1  —  1680 

—  1711 

—  1743 

—  1776 

—  1808 

—  1841 

ib74 

800 

—  1908 

1 

'Lnftthennonieter~'  59^''                                 Einhei 

it  o®,oi 

Qrad 

Einer 

6             7 

9 

0 

1 

2 

3              4 

5 

8 

100 

0 

0 

0 

1 
0             0 

1 
000 

0 

0 

110 

0 

0 

0 

—    I    ,    —    I 

I              I    ,          » 

—    2 

—   2 

120 

—  2 

—    2 

—   2 

2 

2              3 

3 

3 

4 

4 

180 

4 

4 

5 

5 

6              0 

6 

7 

7 

8 

140 

8 

8 

9 

9 

10             10 

II             II 

12 

12 

150 

13 

13 

14 

15 

16 

10 

16    I         17 

18 

19 

100 

19 

20 

21 

21 

22 

23 

24            25 

26 

27 

170 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

37 

38 

180 

39 

40 

41 

43 

44 

45 

46 

48 

49 

51 

190 

52 

—  53 

55 

-56 

—  57 

—  59       —60 

—  62 

-64 

—  66 

200 

-67 

1 
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Vergleiohxing   der   Quecksilber-,   Alkohol-,    Toluol-,  Petroläther- ,    Pentan- 
und  Platinwiderstandsthermometer  mit  dem  Gasthermometer, 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Grad 


'Wasserstoffthemiomcter  —  'Qaecksilberthermomcter 


IhQringer  Gla« 

x86o-x888 
(Mittel)  ver- 
schiedene Be- 
obachter 
nach  8chl5iser 


Verre  dur  von 

Tonmiot 
(Chappttit  [i]) 


Retittenzglai 

(6rolMr  u. 

Frld«riehi) 

(QrOtziiiacber[i]) 

(nach  SohlOtter) 


Engl.  Kriftall- 
glas 

(Wl«b«  [5j) 

(nach  ScbltttMf) 


Choisy-le-Roi 
(Wl«bt  [6]) 


xa2 


/// 


(nach  ScblOutr)l(nach  ScblMMr 


I 


(drOtzmacharfil) 

) 


Stickstoff 

thermo- 

mcter 

(Chappuit[i]) 


Kohlen- 
säure- 

thermo- 
meter 

(CHappuit[i]/ 


0 
0 
10 
20 
80 
40 
50 
60 
70 
80 
00 
100 


0 

0,000 

—  0,075 

—  0,125 

—  0,156 

—  0,168 

—  0,166 

—  0,150 

—  0,124 

—  0,088 

—  0,047 
0,000 


0 

0,000 
0,052 
0,085 
0,102 
0,107 

0,090 
0,072 
0,050 
0,026 
0,000 


0 
0,000 
0,066 
0,108 

0,131 
0,140 

0,135 
0,119 

0,095 

0,068 

0,034 

0,000 


0 
0,000 

—  0,008 

—  0,001 
4  0,017 
-^  0,037 
+  0,057 
■4-  0,073 
+  0,079 
4-  0,070 
+  0,046 

0,000 


0 

0,000 

—  0,007 

—  0,004 
-+-  0,004 
-f  0,014 
•f  0,025 
+  0,033 
+  0,037 
+  0,032 
-f  0,022 

0,000 


0 
0,000 

—  0,005 

—  0,006 

—  0,002 
4-  0,001 
+  0,004 
-f  0,008 
-f  0,009 
+  0,007 
-f  0,006 

0,000 


0 
0,000 
-  0,006 

—  0,010 

—  0,011 

—  0,01 1 

—  0,009 

—  0,005 

—  0,001 
-f  0,002 
+  0,003 

0,000 


0 
0,000 

—  0,025 
~  0,043 

—  0,054 

—  0,059 

—  0,059 
~  0,053 

—  0,044 

—  0,031 

—  0,016 
0,000 


Vergleichufi^  der  hochgradigen  (unter  Druck 

gefflllten)  Quecksilberthemiometer  aus  Qlas 

59'y  mit  dem  Luftthermometer. 

(Mahlke  [3I). 


Vergleichung  des  Toluol-,  Alkohol-,  Petrolither-  und 
Pentanthermometers  aus  verre  dur  mit  dem  Wasser- 
stoffthermometer. 


Wasser- 

stoffthermo' 
meter 


Toluol  Alkohol  I   I   Alkohol  II 

(ChappuU[2])  (Chapp«is[3J)  (Chappait[3]) 


Petroläther        Pentan 
(H«lborii)        (Rotbe) 


Luft- 

thermo- 

meter 


0 
100 
200 
800 
825 
850 


I 


I    Queckiilber- 
thennometer 
111 


59^ 


O 
100 
200,4 

304,1 
330,9 
358,1 


Luft- 
thermo 
meter      i 


Quecktilber- 
I    thermometer 
597// 


875 

400 
425 
450 
475 

500 


385.4 
412,3 

440,7 
469,1 
498,0 

527,^ 


0 
10 
20 
80 
40 
50 

m 

70 


o 

—  8,54 
— 16,90 

—  25,10 

—  33»J5 

—  4 1  ,OJi 

—  48,90 

—  56,63 


o 

9,31 

18,45 

27,44 
36,30 
45,05 

53,71 
62,31 


—  9,44 

—  18,71 

—  27,84 

—  30,84 

—  45,74 
,  —54,55 
I   —  ö3,3> 

Wasieritoff- 
th"rmometer 

100  <> 
1500 

200^ 


42,6     — 


(- 


80,2 
113,0 
140,7) 


o 

9,03 
17,87 
26,55 
35,04 
43,36 
51,50 
59,46 


82,20 
116,87 
146,8a 


Platinwiderstandsthermometer. 

Bezeichnet  22^  den  Widerstand  eines  Platindrahtes  bei  t^,  so  ist  die  „Platintemperatur"  t^f 
und  die  Reduktion  der  Platintemperatur  auf  das  Qasthermometer  (Chappuis  u.  Harker) 

t  —  tpf=  1,54  [(7^  ~(wJ  ^^"***^  zwischen  —  23  und  +  450^). 


Bt  —  Rq 
""100      -Ro 


Thermokräfte  in  Mikrovolt 

finden  sich  weiter  unten  in  gesonderter  Zusammenstellung. 
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Korrektionen  für  den  herausragenden  Faden  bei  Queoksüber- 

thermometern. 

(Fadenkorrektionen.) 

Ragt  ein  Teil  des  Quecksilberfadens  aus  dem  Räume  heraus,  dessen  Temperatur  gemessen 
werden  soll,  so  ist  zu  der  abgelesenen  und  eventuell  wegen  anderweitiger  Korrektionen  berich- 
tigten Temperatur  die  Verbesserung 

nß  {T  -t) 

hinzuzufügen.  Hierbei  bedeuten  n  die  in  Oraden  ausgedrückte  Länge  des  herausragenden  Teils 
des  Quecksilberfadens,  ß  den  scheinbaren  Ausdehnungskoeffizienten  des  Quecksilbers  im  Glase, 
T  die  zu  messende  Temperatur  und  t  die  mittlere  Temperatur  des  herausragenden  Fadens. 
Letztere  wird  am  genauesten  durch  ein  „Fadenthermometer**  (vergl.  Mahlke,  Ztschr.  f.  Instr. 
18,  58 — 62 ;  I  g93)  ermittelt,  oder  mit  geringerer,  aber  für  viele  Zwecke  ausreichenden  Genauigkeit 
durch  ein  Hülfsthermometer ,  dessen  Quecksilbergefäß  sich  in  halber  Höhe  des  herausragenden 
Teils  des  Quecksilberfadens  befindet.  Etwaige  Erweiterungen  des  Quecksilberfadens  müssen  dabei 
stets  ganz  eintauchen. 

Für  ß  ist  fftr  Temperaturen  bis  100®  zu  setzen  bei  Thermometern: 

aus  Jenaer  Glas  XVim  und  aus  Greiner  u.  Friedrichsschem  Resistenzglas    2 — i 

aus  Jenaer  Glas  59III    -    -; 
•^  ^^        6100* 

für  höhere  Temperaturen  wird  der  Nenner  des  Bruches  etwas  größer. 

Man  kann  bei  ioo<^  für  je  i  Grad  des  herausragenden  Fadens  rund  0,01®  als  Faden- 
korrektion annehmen,  bei  200^  rund  0,02^,  für  noch  höhere  Temperaturen  verhältnismäßig  mehr. 
So  kann  die  Fadenkorrektion  z.  B.  bei  500^  schon  0,07®  für  je  i  Grad  des  herausragenden 
Fadens  betragen,  doch  gilt  dies  nur  bei  größeren  Längen  des  herausragenden  Fadens,  bei  kleineren 
Längen  ist  die  Korrektion  verhältnismäßig  kleiner. 

Nach  direkten  Versuchen  von  Rimbach  (Ztschr.  f.  Instr.  10,  153;  1890)  kann  man  für 
Thermometer  aus  Jenaer  Glas  XVim  oder  aus  Resistenzglas  die  Korrektionswerte  folgender 
Tabellen  anwenden,  in  welchen  n  die  Länge  des  herausragenden  Fadens  in  Thermometergraden, 
T  die  abgelesene  Temperatur  und  t  die  Temperatur  der  äußeren  Luft  bedeuten.  Letztere  ist 
dabei  zu  bestimmen  durch  ein  vor  Strahlung  von  der  Heizquelle  her  geschütztes  Hülfsthermometer, 
dessen  Gefäß  sich  in  der  Höhe  der  halben  Länge  des  herausragenden  Quecksilberfadens  in 
horizontaler  Richtung  in  i  dem  Entfernung  vom  Hauptthermometer  befindet. 

Die  in  der  Tabelle  enthaltenen  Korrekt  ionswerte  sind  der  Ablesung  des  Hauptthermometers 
hinzuzufügen.  Die  Korrektionen  unter  i^  sind  auf  zwanzigstel,  diejenigen  über  1^  auf  zehntel 
Grade  abgerundet  worden. 

Bei  sog.  Normaithermometern  (Stab-  und  Einschluß-)  mit  Teilung  von 

0  bis  100  ^  in  Vio'^  geteilt. 

Gradlänge  etwa  4  mm. 


T— <  = 


30  0 

35^ 

40  0 

« 

0 

0 

0,05 

0,05 

0,05 

0,1 

0,1 

0,15 

0,2 

0,2 

0,25 

o>3 

0,3 

o»3 

0.35 

0,4 

0,4 

o,4S 

01S 

Oi5 

45 


50»  I    550  !   60O  I   65O      70O      750  !   80O  ,   85 


=  T—t 


n==10 
20 
80 
40 
60 
60 
70 
80 
90 
100 


« 

0 

0 

0 

0 

0 

0,05 

0,05 

0,05 

0,05 

0,05 

0,1 

0,15 

0,15 

0,15 

o,iS 

0,2 

0,2 

0,25 

0,25 

0,25 

0,25 

0,3 

0,3 

0,35 

o»35 

0,35 

0,4 

0,4 

0,45 

0,4 

0,45 

0,45 

0,5 

0,5 

o,5S 

0,55 

0,55 

o,5S 

0,6 

0,65 

0,65 

0,65 

0,7 

0,7 

0,75 

0,75 

0,8 
0,9 

0,85 
1,0 

1,1 

0 

0,1 

0,2 

o,3S 

o,4S 

0.55 

oj 

0,8 

0,95 

1,1 

1,2 


0 
0,1 
0,2 

o»35 

0,6 

0,7  5 
0,85 

1,0 

1,1 
ii3 


0 
0,1 
0,25 
o»35 

o»5 
0,65 

0,8 
0,9 

i,i 
1,2 

1,3 


0 

10 
20 
90 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 


=  n 


Wlebe     13* 


196 


87 


a 


Korrektionen  für  den  herausragenden  Faden  bei  Quecksilber- 

thermometern. 

(F 

aden  korrekt!  oner 

»•) 

Bei  EinschluBthermometern  mit  Teilung 

iron 

0  bis  3600. 

(Gradlänge  0,9  bis  1,1  mm.) 

T      t= 

70« 

80»  900 

100" 

HO« 

120®  130° 

140O 

150O160«  170® 

1800 

190  <> 

200" 

210® 

220*^ 

-T      t 

0 

0           0 

0 

0 

0 

0 

0 

0    1    0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

n  =  10 

o       o 

0,05 

0,05 

0,05 

0,05 

0,1 

0,1    .  0,1 

0,15 

0,15 

0,15 

0,2 

0,2 

0,2 

0,2 

10  — n 

20 

o,i 

0,1 

0,15 

0,2 

0,25 

0,25 

0,25  0,3   '  0,3 

0,3 

0,35 

0,4 

0,45 

0,5 

""'i 

0,55 

20 

80 

0.25  |o,3 

o»3 

0,35 

0,4 

0,4 

0,45  0,5    j  0,5 

0,55 

0,6 

0,65 

0,75 

0,8 

0,8 

0,85 

80 

40 

0,3 

o»35 

Ot4   10,5 

0,55 

0,6 

0,65  0,65 

0,7 

0,75 

0,85 

0,9 

1,0 

1,1 

1,1 

1,2 

40 

60 

0,4 

0,45 

0,5     0,6 

0,7 

0,5 

o,b5 

0,9 

0,9 

1,0 

1,0 

1,2 

1,3 

1,4 

1,4 

1,5 

60 

60 

o,S 

0,6 

0,7   io,8 

0,9 

1,0 

1,1 

1,1 

1,1 

1,2 

1,3 

1,5 

1,6 

1,7 

1,8 

1,9 

60 

70 

0,65 

0,75 

0,85 

1,0 

1,1 

1,2 

1,3 

1,3 

1,4 

1,4 

1,6 

1,7 

1,8 

2,0 

2,1 

2,2 

70 

80 

0,75 

0,85 

1,0 

1,1 

1,3 

1,4 

1,5 

1,5 

1,6 

1,7 

1,8 

2,0 

2,1 

2,3 

2,4 

2,5 

80 

90 

0,85 

1,0 

1,1 

1,3 

1,4 

1,6 

1,7 

I,» 

1,9 

1,9 

2,1 

2,2 

2,4 

2,6 

2,7 

2,9 

90 

100 

1,0 

1,1 

1,3 

1,5 

1,6 

1,8 

2,0 

2,0 

2,1 

2,2 

2,4 

2,5 

2,7 

2,9 

3,1 

3,2 

100 

110 

1,7 

1,9 

2,0 

2,2 

2,3 

2,3 

2,4 

2,6 

2,8 

3,0 

3,2 

3,4 

3,6 

110 

120 

1,9 

2,1 

2,3 

2,4 

2,5 

2,5 

2,7 

2,9 

3,1 

3,4 

3,6 

3,8 

4,0 

120 

180 

1 

2,3 

2,5 

2,7 

2,7 

2,^ 

2,9 

3,2 

3,4 

3,7 

3,9 

4,1 

4,3 

180 

140 

2,5 

2,7 

2,9 

3,0 

3,0 

3,2 

3,5 

3,7 

4,0 

4,2 

4,5 

4,7 

140 

160 

3,2 

3,3 

3,5 

3,8 

4,1 

4,3 

4,6 

4,8 

5,1 

160 

160 

3,3 

3,6 

3,» 

4,1 

4,3 

.,6 

4,9 

5,2 

5,4 

160 

170 

3,8 

4,1 

4,4 

4,7 

5,0 

5,3 

5,5 

5,8 

170 

190 

• 

4,1 

4,4 

4,7 

5,0 

5,3 

5,6 

5,9 

6,2 

180 

190 

5,3 

5,7 

6,0 

6,3 

6,6 

190 

200 

5,7 

6,0 

6,3 

6,7 

7,0 

200 

210 

6,3 

6,7 

7,0 

7,4 

210 

220 

6,6 

7,0 

7,4 

7,8 

220 

Bei  Stabfhen 

nometer  mit  Teilung  von 

1  0  bis  360' 

• 

(Qradlänge  i  bis  1,6  mm.) 

T     t- 

70O 

80O 

90 <*  !ioo<* 

HO« 

120O 

130*^  140^1 150^1 160® 

(                    1 

170^ 

1800 

190  <> 

200® 

2100 

|220^ 

-r    t 

0 

0 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0    1    0 

0        0 

0 

1    ® 

0 

i  0 

0 

0 

n  — 10 

0 

0,05 

0,05 

0,05 

0,1 

0,1 

0,1 

0,15,0,2 

0,2    10,2 

0,25 

'0,3 

0,35 

0,35 

0,4 

10 -n 

20 

0,15 

0,15 

Oyi 

0,2 

0,25 

0,3 

0,3 

0,4    0,45 

0,45 

0,5 

0,55 

0,55 

0,6 

0,65 

0,65 

20 

80 

0,25 

0,3 

0,35 

0,4 

0,45 

0,5 

0,55  0,6 

0,65 

0,7 

0,75 

0,8 

0,8s 

0,9 

0,95 

0,95 

80 

40 

0,35 

0,4 

0.5 

0,55 

0,6 

0,7 

0,75  0,8 

0,9 

o,9S 

1,0 

1,0 

1,1 

1,2 

1,2 

1,3 

40 

60 

0,45 

0.55 

0,6 

0,7 

0,8 

0,9 

0,95 

1,0 

1,1 

1,2 

1,2 

1,3 

1,4 

1,4 

1,5 

1,6 

60 

60 

0,5  5 

0,65 

0,75 

0,9 

1,0 

1,1 

1,2 

1,2 

1,3 

1,4   !i,5 

1,6 

1,7 

1,7 

1,8 

■1,9 

60 

70 

0,7 

0,8 

0,9 

1,1 

1,2 

1,3 

1,4 

1.5 

1,6 

1,7   |i,8 

1,9 

1,9 

2,0 

2,1 

2,2 

70 

80 

0,8    0,9 

1,0 

1,2 

1,4 

1,5 

1,6 

1,7 

1,8 

1,9     2,0 

2,1 

2,2 

2,3 

2,4 

2,5 

80 

90 

0,9     1,0 

1,2 

1,4 

1,6 

1,7 

1,9  • 

2,0 

2,1 

2,2 

2,3 

2,4 

2,5 

2,6 

2,8 

2,9 

90 

100 

1,0     il,2 

1,3 

1,6 

1,8 

2,0 

2,1 

2,2 

2,3 

2,4 

2,6 

2,7 

2,8 

2,9 

3,1 

3,2 

100 

110 

1 

1 

1 

1,8 

2,0 

2,2 

2,3 

2,4 

2,5 

2,7     2,8 

3,0 

3,1 

3,3 

3,4 

3,6 

110 

120 

1 

2,0 

2,2 

2,4 

2,6 

2,7 

2,8 

2,9 

3,1 

3,3 

3,4 

3,6 

3,7 

3,9 

120 

180 

1 

2,4 

2,7 

2,8 

2,9 

3,0 

3,2 

3,4 

3,6 

3,7 

3,9 

4,1 

4,3 

180 

140 

1 

2,7 

2,9    3,1 

3,2 

3.3 

3,5 

3,7 

3,9 

^,0 

4,2 

4,4 

4,6 

140 

160 

3,5 

3,7 

4,0 

4,1 

4,3 

4,6    i 

4,8 

5,0 

160 

160 

1 
1 

3,7    i4,o 

4,2 

4,5 

4,7 

4,9    i 

5,1 

5.4 

160 

170 

1 

1 

4,0 

4,3 

4,5 

4,8 

5,0 

5,2 

5.5 

5,8 

170 

180 

1 

! 

4,3 

4,5 

4,8 

5,1 

5,3 

5,6 

5,9 

6,1 

1^0 

190 

' 

1 

1 

5,4 

5,6 

5,9 

6,2 

6,5 

190 

200 

1 

1 

5,7 

6,0 

6,3 

6,6 

6,9 

200 

210 

1 

1 

1 
1 

! 

6,3 

6,7 

7,0 

7,3 

210 

220 

1 
1 
1 

1 

! 

6,7 

7,0   ' 

7,4 

7,7 

220 
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Fixpunkte  f&r  thermometrisohe  Messungen. 

Einigte  weitere  Zahlen,  die  dem  s^leidien  Zweck  dienen  können,  finden  sich  unter  den  Tensionen  (Tab.  64  u.  flg.). 
Die  Angaben  beziehen  sich  auf  das  Oasthemiometer,  unter  100®  auf  die  Wasserstoff-Skale. 

h  —  760' 


[5rfA«= 


Sd,^-{- 


n 


] 


Schmelzpunkte 


Beobachter 


Siedepunkte 
bei  760  mm  Druck 


n 


Beobachter 


Quecksilber 
Zinn.    .    .    . 


Wismut   . 
Cadmium 


Blei 


Zink 


—  38,80 
+  231,9 
232 
269,2 
267 
320,7 
321 

327,7 
327 
327 
419,0 

419 

419 

629,5 

630,5 
630 

961 

96  S5 
962 

loSi 

1064 

1064 

1065 

1082 

1084 


Umwandlungspunkte 

19,85 

32,383 
48,0 


Antimon 


Silber 


(in  O-freier  Atmosphäre) 
Gold    .   .  ! 


Kupfer  (in  Luft). 
-       (rein)  .   . 


NaaCr04+  loHgO 
NaaS04+  loHgO 
Na2S208  +  5HaO 
NaBr+2HaO  . 
Mna2  +  4HaO. 
SrOa  +  öHaO  . 
Nai,P04+  i2HaO 
BaOgHa  +  SHaO 


50,7 
57,8 
61,0 

73,4 
77,9 


Chappuis  (1) 
Callendar 
D.  Berthelot 
Callendar 
D.  Berthelot 
Callendar 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holborn  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Callendar 
Holbom  u.  Day 
D.  Berthelot 
Holbom  u.  Day 
Callendar 
Holbom  u.  Day 


Richards  u.  Churchill 
Richards  u.  Wells 
Richards  u.  Churchill 

n 

n 
n 
„ 
n 


Wasserstoff 
Stickstoff  . 


n 


Sauerstoff 


Kohlensäure  . 

n 

Alkohol  .    .    . 
Anilin.   .    .   . 

n 
n 

Naphtalin  .    . 


Benzophenon 


Quecksilber 


Schwefel 

n 

Zink   .    . 


—252,5 ') 
—252,6 ') 

—195,7 
—195,6 

—195,5 
—182,5 

—182,7 

— 182,9 

—  78,2 

+  78,25 
184,1 
184,1 
184,2 
218,1 
218,0 
218,0 
306,1 

305,8 
306,0 

357,25 
357,0 

356,7 
357,0 

444.5 

444,7 
916 

918 


200 

89 
87 


77 


55 

29,7 

19,6 


17,1 


15,8 


13,3 
12,2«) 

11,4') 


8 


Dewar 

Travers  u.  Jacquerod 

Fischer  u.  Alt 

Olszewski 

Baly 

Dewar 

Holbom 

Travers  u.  Jacquerod 

Chappuis  (i) 

du  Bois  u.  Wills 

Ramsay  u.  Young 

Ramsay  u.  Young 

Callendar 

D.  Berthelot 

Crafts 

Callendar 

D.  Berthelot 

Crafts 

Callendar 

D.  Berthelot 

Regnault 

Crafts 

Callendar 

D.  Berthelot 

Callendar 

Chappuis  (2) 

Callendar 

D.  Berthelot 

Barns  . 


1)  Helium-Skale. 

*)  Berechnet  nach  Regnault. 
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Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  der  chemisohen  Elemente  mit  Aussohlufi 

der  Gase. 

Eine  Ers:änzung  hierzu  bilden  die  in  Tab.  98  u.  flgde.  zusammens^estellten  Formeln. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 

Substanz 

Temperatur 

fi           Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

ß 

Beobachter 

Aluminium  .  . 

40° 

0, 
0*2313    j  Rzcau  (5) 

Eisen,   weich    mit 

0  bis  1000 

0, 
O4II 

Le(.":hatelier<3) 

50 

0*2336     ,           n 

0,057    Proz.    C, 

500   „  600 

O416 

» 

68 

O4246        Le  Chatelier(  i ) 

o,i3Mnu.o,o5Si 

600  „  700 

0*165 

n 

600 

0*315                «         (2) 

700  „  800 

0*15 

» 

Antimon,        | 

kryst.  parall.  l 
zur  Achse  1 

40 
50 

O41692      Fizeau  (5) 
0*1683 

Gußeisen,  grau  . 

40« 
50 

O4I061 
0*1075 

Fizeau  (5) 

n 

1 

senkr.      „        l 

40 

O40882 

. 

n               ^ 

1000 

0*175 

LeChatelier(i) 

50 

O40895             ^               1 

Schmiedeeisen, 

-45  bis  100 

O4086 

Andrews  (3) 

1 

mittl.  1 

40 
50 

0*1152 
O4I158 

n 
n 

gewalzt 

-18  „100 
100  „  800 

0*114 
0*133 

n 

Arsen    .... 

40 

0*0559 

n 

Franz.  Gußstahl, 

40« 

O41322 

Fizeau  (5) 

50 

O40602 

n 

hart 

50 

041362 

n 

Blei 

40 

0*2924 

n 

angelassen 

40 

04I101 

n 

50 

O42948 

n 

50 

0*1113 

» 

0  bis  1000 

0*2799 

Matthiessen(2) 

Stahl  bis  0,2  bis 

0  bis  100 

O4I1 

LeChateliei<3) 

16    „    100 

0*2936 

Qlatzel 

0,8  Proz.  C 

400  „  500 

0*145 

n 

fest 

ca.  820« 

0*295 

\  Vicentini   u. 
J  Omodei  (i) 

500  „  600 

0*17 

» 

flfissig: 

S^S^'^^SJ?^ 

Ot^^9 ') 

600  „  700 

O4165 

n 

Cadmium.  .  . 

18  „  4«o 
40<> 
50 

0  bis  100  <> 

0*247 
O43069 

043102 
0*3159 

Voigt 
Fizeau  (5) 

Matthiessen(2) 

„  angelassen,  mit 
0,03  Proc.  C, 
0,01  Mn,  0,03  Si, 
0,013  P,  0,023  s 

15  „  200 
500  „  660 

880  „  950 

O4I18 
O4170 

0*245 

Charpy  und 
Grenet 

n 

T1 

fest 

ca.  815  <> 

0*316 

1  Vicentini   u. 

J  Omodei  ( 1 ) 

Eckardt  und 
Graefe 

desgl.  mit  3,5  Proz. 

15  „  200 

O4I12 

fl 

flüssig^ 
Cae8ium,flüsstg[ 

S/8  bis  j»j/ 

27     „    JOO 

03/70») 
o%?94S^) 

^9                                          %^rJ 

C,  0,03  Mn,  0,07  Si, 
0,005  P>  0,0  T  S 

500  „  650 
720  „  «60 

O4180 
0*333 

7i 

Chlor,  flüssig . 

-i02  n'SJ,^ 

1 
0^1409 »);  Knietsch 

Bessemerstahl, 

-46  „  100 

O4085 

Andrews  (3) 

-SO  «   0 

Oii79S ') 

n 

gewalzt,  hart 

- 18  „100 

O4I01 

i> 

0  „    10 

0^1978 ') 

n 

100  „  800 

0*133 

n 

'5  „   ^0 

o^ojo^i       „ 

desgl.  weich  .    . 

-45  „  100 

0*093 

r> 

^S  n  SO 

0^/90 »)'        „ 

- 18   „100 

O4I17 

n 

SS  „  40 

0^260 '),        „ 

100  „  800 

O4T59 

n 

so  „    öo 

0^690 ' ) 

n 

Harter  Stahl   .    . 

1000« 

O4T40 

LeChatelier(i) 

70   r,    So 

02J460^)\           r 

Stahl,  14  Proz.  Mn 

1000 

0,245 

» 

'SO  y,-2s 

0^162  ^)  !  Lange  (3) 

Gold 

4(^ 

O41443 

Fizeau  (5) 

70  „    7S 

02S^4 ') 

57 

50 

O4I451 

r» 

9S  r^ioo 

024So^) 

» 

ObislOO*> 

0*1470 

Matthiessen(2) 

Eisen    .... 

- 108  „  25 

O4I092 

Zakrzewski(i) 

Indium 

400 

0  4170 

Fizeau  (5) 

-  7H  „  25 

04II10 

n 

50 

O44594 

n 

25  nlOO 

O4I252 

n 

Jod 

-  lÖO  bis  17  ö 

0*837 

Dewar 

0  -100 

O4I182 

Dulong  u. 

j 

^     %i^  • 

// 

m 

Petit 

Iridium 

40« 

O40700 

Fizeau  (5) 

0  „800 

O4I469 

n 

50 

O40708 

» 

„     weich,  für           40  ^ 

O4I2IO 

Fizeau  (5) 

Kalium,  fest .   .   . 

0  bis  500 

0483 

E.  Hagen 

Elektromagneten           50 

O4I228 

jj 

„        flüssig.    . 

70    „    ifo 

o^2ijgi  1) 

n 

*)  Kubischer  (nicht 

linearer)  Ausdehnungskoeffizient. 

Börnsteln  u.  Scheel 
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Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  der  ohemisohen  Elemente  mit  Ausschluß 

der  Gase. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 

Substanz 

Temperatur 

ß 

1 

Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

ß 

Beobachter 

Kobalt 

40« 

0, 
O41236 

Fizeau  (5) 

Palladium    . 

400 

0, 
O4I176 

1 

Fizeau  (5) 

60 

O41244 

» 

50 

O4I186 

n 

%  bis  3500 

O4181 

Curzio 

0  bis  1000 

04I 104 

Matthiessen 

' 

Phosphor .  . 

8  „  16 

o»"95 

Kopp  (3) 

Kohlenstoff,      r 
Diamant     .   .  1 

400 

040118 

Fizeau  (5) 

1«  „  42 

O81278 

n 

50 

040132 

?» 

0  „  40 

08I2S3 

Pisati  u.  de 

Gaskohle .    .    . 

40 

O4O540 

1 

Franchis 

50 

O4OS51 

n 

0  „  44 

OJ1I24 

Leduc 

KQnstl.  Lichtkohle 

04015 

Muraoka 

flüssig  . 

^^    »  so 

Oj^ÖO  >) 

n 

dsgl.  andere  Sorte 

040032 

1        » 

SO   „   60 

0^320 ') 

Pisati  u.  de 

Graphit    .... 

- 100  bis  17  0 

O4244 

Dewar 

Franchis 

dsgl.  von  Batongol 

400 

O4O786 

1  Fizeau  (5) 

Platin    .  .  . 

400 

O40899 

Fizeau  (5) 

50 

O40796 

n 

50 

O40907 

» 

dsgl.  sibirisch.    . 

O4038 

Muraoka 

0  bis  1000 

O40884 

Dulong  u. 
Petit 

dsgl.  Bleistift .    . 

O4O095 

» 

0  „  aoo 

O40914 

Anthradt   von    f 

40 

O42078 

Fizeau  (5) 

lOOOo 

O4I13 

7/ 

LeChatelier(i) 

Pensylvanien     i 

50 

O41996 

» 

0  bis  16700 

O40975 

Seiiwanow 

Steinkohle   von  / 

40 

O42782 

n 

Quecksilber  . 

-/90  bis  J90 

0^0887^) 

Dewar 

Charleroy      \ 

50 

O42811 

» 

-7^  1*0 

OzI2S  ') 

G  runmach  (2) 

Kupfer    .... 

-108  bis  250 

-  78  „  25 

O41605 
O41626 

Zakrzewski(i) 

• 

0  „  100 
0  „  100 

0^182  1) 

o^i8og2^) 

Regnault  (3) 
Leonhardt 

25  „100 

4 

O4I7S3 

100  ^  200 

o^i8og4^) 

Ti 

400 
50 
0  bis  1000 

O4I678 
O4I698 
O4I718 

#7 

Fizeau  (5) 

Dulong  u. 
Petit 

Rhodium  .  . 
Ruthenium  . 

200    „  JOO 

400 

50 

40 

o^i8i2g^) 
O40850 
O40858 
O4O963 

7) 

Fizeau  (5) 

0  „  aoo 

O4I883 

}) 

50 

040991 

7i 

• 

10000 

O42OO 

LeChatelieitO 

Schwefel, 

-  ISO  bis  17  0 

04384 

Dewar 

rhombisch 

0  ,    18 

O44567 

Kopp  (3) 

Magnesium .   .  . 

40 

O42694 

Fizeau  (5) 

18  „    50 

O47433 

J7 

50 

O42762 

•? 

50  „    78 

O48633 

» 

Natrium  .... 

-  190  bis  17  0 

O4622 

Dewar 

78  „    »7 

032067 

ff 

fest 
flüssig 

0  „  50 

loi    „  168 

O472 
0^2781^) 

E.  Hagen 

Kryst.,  mittl. 

97  „  110 

400 

50 

O2I032 
O46413 
O46748 

Fizeau  (5) 

n 

Nickel 

400 

O4I279 

Fizeau  (5) 

desgl. 

0  bis  200 

O47073 

Spring  (i) 

50 

O4I286 

n 

0    „   60 

O48127 

ft 

1 

1 

1000 

O4I82 

LeChatelier(i) 

0    „    100 

Oaii8o 

» 

Richtungen 

180 

O46698 

Schrauf  (2) 

Osmium  .... 

40 

O4O657 

Fizeau  (5) 

der  Krystall-. 

18 

O47803 

» 

oO 

O4O679 

iehnungskoeffiz 

achsen 

18           O41982 

n 

0  Kubisc 

her  (nicht  lin 

earer)  Aus« 

ient. 

Börnsteln  u.  Scheel 
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Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  der  ohemisohen  Elemente  mit  Aussohluß 

der  Gase. 

(Fortsetzunsr.) 
Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


Beobachter 


Selen 

kryst. 

Silber 

Silicinm  .... 

Tellur 

kryst.,  mittl. 

Thallinm.  .  .  . 

flüssig: 

1) 


40» 
60 

0  bis  20<» 

0  „  eo 
0  „100 

40  <> 

60 
900 

40 

60 

40 

60 
0  bis  200 
0    ,   00 
0    „100 

40« 

60 
S02  bis  j-j/  0 

JOI     „    JJ2 


O43680 
O43792 

04*927 
O45810 

O46604 

O41921 

O41936 

O4205 

O40763 

O40780 

04167S 

O41732 
O43440 

O43737 
O43687 

O43021 
043135 


Fizeau  (5) 
Spring:  (I) 


Wismot  .  . 

kryst.  parall 
zur  Achse 


■I 


» 


Fizeau  (5) 

LeCiiate!ier{i) 
Fizeau  (5) 


Spring  (i) 

n 
I» 

Fizeau  (5) 

Omodei 
Fächer 


senkr.  zur  | 
Achse      \ 


mittl 


■{ 


flfissig 


Zink 


Zinn 


flQssig 


0  bis  100« 

40« 
60 

40 
60 

40 
60 

ca.  270 

^7/  bis  joo  ® 
^70   «  JOS 

40« 
60 

40 

60 

ca.  226 

226  bis  S4^  * 


o, 
O4I316 

O41621 
O41642 

O41208 

O4I239 

O4I346 

04^374 

O413* 
03/^0  *) 

Oa44^S  ') 

O42918 
O4290S 

O42234 
O42269 
O4230 
0^114^) 


Matthiessen(2) 
Fizeau  (5) 


)  Vicentini  u. 
j  Omodei  (1) 
Lüdeking: 

Fizeau  (5) 

n 


1 


Vicentini  u. 
Omodei  (i) 


1)  Kubischer  (nicht  linearer)  Ausdehnung:skoeffizient. 
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Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  von  Legierungen. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


,-i 


Beobachter 


Messing,  7  SSCu 

4-  27,7  Zn    -♦- 
0,3  Sn  4-  0,5  Pb 
dsgl.  7iCu+29Zn 
Messing 
Bronze,  86, 3  Cu 
+  9  J  Sn  +  4.0 
Zn 
Bronze,  10  Prz.Sn 
20     „ 

30       n 

10  Frz.  AI 
99  Cu  4-  I  AI 
95CU+  5  AI 
90CU  -f  loAl 
8sCu+  15  AI 
87CU4-  13AI 
Neosilber 
9Pt+  ilr 


77Ag-J-23Cu 
Constantan,   56,7 
Cu  +  42,7  Ni  4- 
0,4  Mn  4-  0,2  Fe 


o, 


40« 
60 

0  bis  100« 
700« 

40 
60 

000 
800 
700 
900 
20  bis 


Fizeau  (5) 

Matthiessen(2) 
LeChatelier(i) 

Fizeau  (5) 


20 
20 
20 


flO« 
SN) 
00 
80 


0  bis  100« 
40« 
60 
1000 

soo 


4  bis  20« 


041859 
O41879 

O41906 
04225 

O41782 
O41802  „ 

O4220       Le  Chatelier(  1 ) 

O4270 

O4295 

O4230  « 

O4149     I  Fontana 

O4M2      ' 

O4157 

O4162 

O4165 

O41836 

O40884 

O40892 

O4T05 

O4180 


n 


LeChatelier(2) 
Pfaff 
Fizeau  (5) 

LeChatelier(i) 


I 


O44570   ;  N.-Eich.-K.  (3) 


Nickelstahl  \ 

20  Proz.  Ni 

30,4         n  ') 

') 
') 
') 

unbearbeitet 
nach  Abkühlung 
auf  —  190« 
36,1  Proz.  Ni') 

50,7  ^  ') 
70,3  «  ') 
36,1        „       ') 

mit  0.39  C  u. 
0,39  Mn 

Magnallttm,  85,^ 

AI  4  12,7  Mg, 
sowie  Si,  Fe,  Cu 
51  Cu  4-  49  Sb 


0  bis  20« 

20« 

60 
100 
200 

20 

60 
100 
200 
0  bis  20« 


0 
0 


20« 


20 
20 


20 

16  bis  100« 

200   „  400 
400   '  600 

600   .  800 


o, 

O4I1499 

O40504 

O405745 
O4OJ92 

04 12888 

O4O1468 

O4O1010 

O4O1847 

O4O582 

O407736 

O4O9406 
O4O0902 
O4O9921 
04 12045 
04015 

O4I175 

04170 

O4203 


Guillaume  (5) 

(6) 


(9) 


(5) 


Charpy  u. 
Qrenet 


7) 

n 


12 


89 


63« 


O4238       Stadthagen 
O4I92      I  LeChatelier(2) 


')  Wasserstoffthermometer. 


Börnstela  u.  Scheel 
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Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  von  Glas,  Porzellan,  Eis,  Marmor,  etc. 

und  Kristallen. 

Eine  Ergänzung:  hierzu  bilden  die  in  Tab.  ^ß  S.  2o5  zusammengestellten  Formeln. 

Ut.  Tab.   103,  S.   217. 


Substanz 


Temp. 


Beobachter 


Glas,  weiß,  Röhre 


Jenaer  Zinkboratglas 
alkalifrei,  Nr.  665 

Borosilicat  -  Thermo- 
meterglas 59 111, 
gekfihlt 

„  ungekühlt .... 

„  Kapillare  .... 

Silicat  -  Flint  O  118 
desgl.  O  479 

Leichtes  Silicat- Flint 
O  154 

Borsilicat  »Crown 
O  627 

Normal  -  Thermo- 
meterglas     16 III, 
gekfihlt 

„  ungekfihlt .... 

starkbrechendes 
Crown  O  1168.   . 

Seh  werstes  Bleisilicat 
S57 

Weiches  Thüringer 
Clas 

Oew.  Silicat -Crown 
O  1022 

Tonerdeglas    102  m 

Jenaer  hartes  Ver- 
brennungsröhren - 
glas 

Jenaer   Verbundglas 

Skalenglas  von  Ein- 
schliü^thermo- 
metem 

Porzellan  von  Berlin 


von  Bayeux 


von  Meißen 


Okii  lOO» 


-108 

-   78 


( 


17 


25 
25 


25»    100 


10  „     92 


0„  100 

0„  100 

0„  100 

0„  500 

0„  100 

16.  02 


13  „     (»8 


18.     94 


15»     92 
0„    100 


16.     94 


24,     84 


0„    100 


96 


18.     96 


0„    100 


0„    100 


o, 
O40883 

O407S3 
O40784 

O40898 
O40366 


04057 

04059 

0405894 

O406216 

O40731 

O40788 

O40792 

O40798 


O40802 
O40813 

O40903 

O40935   , 


Regnault  (i) 
Zakrzewski(i 


Pulfrich 

Winkelmann 

JHolbom  u. 
Grüneisen 

Weidmann 
Pulfrich 


Winkelmann 
Pulfrich 


O4O938   I  Weidmann 
O40965   I  Pulfrich 


O4I123 


040603! 


0*073 


» 


Bottomley 

und 

Evans 


0  „    100  I  0408945 ;  Wiehe  (9) 

0  „    100  I  O403145   Holbom  und 
!  Qrüneisen 

O4036161  „ 

O4044     '  Holbom  und 
Wien  (i) 

Tutton  (4) 


0„    500 
20  „1050 

0<> 
50 
100 
120 


O402522 
O4032J5 
O4O4008 

O404305 
0  bis  100®  i  040259 


Weinhold 


Substanz 


Eis 


Marmor,  weiß.   .    . 

Speckstein,  geschm., 
Fäden  

Chlorkalium .    krist. 
Steinsalz  . 


» 


Salmiak 

Chlorsilber  „ 

Bromkalium  „ 

Bromsilber  „ 

Jodkalium  „ 

Jodquecksilber  „ 
Flußspath 


Bleiglanz 

Schwefelkies 

Rotkupfererz 

Jodblei 

Jodkadmium 


r> 
n 


Jodsilber,  Hauptachse 
senkr.  dazu 


n 


Zirkon,   Hauptachse 
„        senkr.  dazu 

Smaragd  Hauptachse 

„        senkr.  dazu 

Kalkspath^Hauptachse 

„        senkr.  dazu 

Quarz ,    Hauptachse 

„         senkr.  dazu 

„       geschmolzen 

Aragonit 

3  Achsen- 
richtungen 

Topas 

3  Achsen - 
richtungen 
Brookit  (Titan- 
dioxyd) 3  Achsen- 
richtungen 


Temp. 


Beobachter 


-ISObiiOo 
-27  bis  -2 

-10  bis  0^ 
-5  n   0 


o, 
O42700 

045I42 

0454 
04S07 

04237 


15  „100,    04I17 


-2     ^ 

40« 
40 
50  bis  600 
40« 
40 
40 
40 
40 
40 
40 
52 

40 
40 
40 
40 
40 

40 

40 

40 
40 

40 

40 

40 

40 

40 

40 
ObislO0O<) 

400 

40 

40 

40 

40 

40 
17,5 
17,5 
17,5 


04045 

O438026 
0440390 
O44039 
0462546 

O432938 
O442007 
O434687 
O442653 
O423877 
0419115 

041934 
O420T4 
0409075 
040093 

0433598 
O429161 

-O40397 
O4O055 

04443 
O4233 

-O4O106 

040137 
O4262T 

-O40540 

O40781 

O4I419 
O4O07 

043460 

041719 

O4I016 

040592 

O4O484 

O4O+14 

O41449 
O41920 

O42205 


Dewar 
Struve  (2) 
Nichols 
Vincent 
Zakrzewski(^) 

Fröhlich 

Quthe 
Fizeau  (3) 

Pulfrich 
Fizeau  (3) 

» 


r,         (4) 

Weidmann 
Fizeau  (4) 


n 

ri 

V 
n 

T7 

n 

n 


(3) 


(3) 


(4) 


LeChatelier(4) 
Fizeau  (4) 


7) 

n 
n 


Schrauf  (i) 
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;           Linearer  Ausdehnungskoeffizient  ß  von  Hölzern  und  Hartgummi. 

Ut.Tab.  IC 

►3,  S.  217. 

Substanz 

1 

Temp. 

ß 

Beobachter 

Substanz 

Temp. 

ß 

Beotmchter 

Buchsbaum,  quer.   . 

2  bis  W 

0, 
O4614 

Villari 

Ahorn,  quer  .... 

2bisS4<' 

0, 
O4484 

VUlari 

lings    . 

O4O257 

n 

längs.   .   .   . 

2     n    W 

O4O038 

M 

Tanne,  quer  .... 

2   »  U 

O45S4 

II 

Fichte,  quer  .... 

2  .  W 

O4341 

n 

„längs     ..   . 

2     n    «4 

O4037 " 

!• 

längs.    .   .   . 

2   .  »1 

O4O541 

n 

0  „100 

040355 

Struve  (2) 

0   ,100 

O40608 

GUtze] 

Eiche,  quer  .... 

ä   „  U 

f*4544 

Villari 

Nußbaum,  quer    .    . 

2   .  *» 

O4484 

Vniari 

.     ,      Ungs .... 

t  .   U 

040492 

y* 

längs  .    . 

2   ,   S4 

O4OÖ55 

1» 

1 

0   „100 

O4O74Ö 

Glatzel 

Kastanie,  quer .   .    . 

2   ,  3M 

O4325 

n 

Mahagoni,  quer  .   . 

e  n  w 

O4404 

vnuri 

längs.    .    . 

2    n   »4 

O4OO49 

n 

n          l*n«s-    • 

ä  ,  u 

O4O301 

't 

Weißbuche,  längs    . 

0   „100 

O4O.04 

Glatzel 

1 

0  „100 

O4O7S4, 

Glatzel 

Polysander,  längs 

0   ,100 

O4060S 

n 

'Ulme,  quer   .... 

2  «  u 

O4443 

VUUri 

Esche,  längs  .... 

0   ,100 

040^51 

r»                    1 

„      Ifings .... 

ä  „  u 

O4O565 

» 

Ebenholz,  längs    .    . 

0   ,100 

O40970 

1 

Pappel,  quer.   .   .   . 

-  "  !f 

O4365 

1» 

Hartgummi   .... 

17    ,  25 

O4770 

r.EtUnMl(i) 

:      n        »*ngs    .   .   . 

Ä     n    W 

O4O385 

*» 

2&   ,  » 

O4842 

1» 

\ 

0   ,100 

O4O701 

GUtzel 

Vulkanit 

0  ,   IH 

O4630 

Mayer 

9: 

\ 

1 
1 

Kubische] 

r  Ausde 

hnungskoeffizient 

a  von  Legierungen,  Amalgamen, 

kl 

>alzen  und  einiger 

1  andern  Körpern. 

Eine 

Ergänzung 

hierzu  bilden  die  in  Tab. 

09,  S.  20S  zusammengestellten  Formeln. 

Ut.  Tab.  10 

►3»  S.  217. 

Substanz 

Temp. 

II 

Beobachter 

Substanz 

Temp, 

a 

Beobachter 

^oSn-  t>4Pb,  flüss. 

i62UiSS6« 

0, 
O51200 

\  Vicentini  u. 

CaCX  J-  0H.O    .    . 

-ISO  teil« 

0, 

OfllOI 

Dcvar 

S7Sn-  13  Pb.     , 

24t», S^ 

o»»»-3 

)   Omodei  \i\ 

MgO.^  oHp    .    . 

-190  ,  17 

O5I072 

^ 

;^,lCd-^  ö4.^  Pb 
S;.oSn  -^  io>i  Zn  ,    . 

0,100 
0 .,  UM 

CSCM13S 
0,07 1 S4 

.Matthiessen»»» 

Na. CO,-  loHiO    . 

-190  ,  17 

CS  < 5^5 

<• 

45»$ Au-»-  54o^n-    • 

0 .,  ItK» 

v\,04233 

« 

Naimx:)4-  i^H^O 

-liH»  ,  17 

0^787 

n 

0^.0  Ajjf  —  ;  1.4  Au     . 

0  ^  1(H» 

cv,o5ioo 

« 

Ammoniumchlorid     . 

-IW  ,  17 

0,155t» 

t 

2  Ag  ^   1  Pl    ,    .    .    . 

0.100 

0,045^ 

^ 

Oxal-siure  —  iiq  .    . 

-1Ä>  .  17 

0,-^43 

:• 

4>Sn  •   ^r  Bi.  flüssk 

ca.  \\K)^ 

cv,:.:'i7 

(  Viofnti^i  u. 

l^iratt:n 

-lÄI  ,  17 

CS3-07 

. 

-S  Sn  -  5^  Cd  .    ,    . 

1;:»* 

0,1235 

)   Omodei  «3» 

0.1« 

^5757 

Rodwell  (1) 

07  Bi  —  03  Pb  .    .    . 

m» 

i\i  ;S4. 

^ 

10.»^ 

c^-o;- 

t 

vx»  1^  -i-  10  Sb  .    .   . 

2Ö4I 

CS-22S 

•• 

»^.4;» 

'^5'^ 

^ 

vx>  Cd  -   10  Zn  .    ,    . 

etV» 

v\!53: 

.* 

49.61 

Oj43«  'S 

•» 

23  Na  -   3vi  K    .    .    . 

10  uUHr 

V.VNM 

E,  Hj^-en 

:Cts^  to^r.!"^ 

CVjJCO 

Russner 

.:,',- Sn-  ::-3Hg.   . 

242  ,  «16 

cv,— 5 

Ottaneo  \\\ 

ä:.:  .  41 

CKjroo 

^ 

^^Pb  -^  SoH^.    .    . 

IW» ,  815* 

cv.  •  r» : 

«• 

Wdchs,  geKeicht  .    . 

lOkif«^' 

Cj^CO 

Kopp  (3> 

i^.oZn  -  ScM  Hg 

2S7.,t« 

OjiSi 

«» 

21^.31 

^\  -35 

^ 

i  Bi  ^  I H^.  >».■  ir2.*'" 

lt«,2v» 

v.\'34 

i:» 

:St  .  4;t 

CVJ145S5 

V 

Ki'*iiT!<u!r,it .... 

0,   2l> 

cvJ0^522 

Spring  »3» 

4.t.i7 

CV15   S 

. 

I  r  «.  •  c      .... 

0  ,  \K\i 

O,!204  5 

^ 

Niphti*"^  .... 

-W>  .  17 

cs3.xx> 

Dewar 

.XnrxoninTisu'ti;  .    . 

0,    2l> 

vv»;i5 

^ 

Hir"<:o'f 

-lÄ»  .  17 

CS-*  ^30 

^ 

il^:!>er»  .... 

0  ,  h^i 

v\ :  1 :  0 

"• 

K  lu  rs.ru k.  roh     .    1 

lir 

cs?5- 

Russner 

Ki>-"'.c*!ronid: 

0,   2l> 

c\ 105-1 

. 

nr^  i:^iu   ...    1 

Ä» 

^N  :"* 

. 

Pu.ver» 

0  ,  VAi 

o.,ti344 

♦ 

O-irj-^rvi:.!.                       10         j 

CS545 

<• 

A:-,m.\^^  I^HJO  . 

-\\AK    1: 

OijO>I  1 

I><>*Ar 

gtrnfir.:^  u.  gt^*  ilzi 

4i»         1 

CS  40 

^ 
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Kubisoher  AusdehnungskoefAzient  a  von 

Säurelösungen. 

wässerigen 

Salz-  und 

Nach  Forch  (i). 

1 

Die  Zahlen  bedeuten  a  lo**. 

Substanz 

Konzentration 

0— 50 

5— IC*» 

10-15» 

15-20® 

20 — 25  ° 

25— 300 

30—35 "" 

35—40° 

HNO3 

3,1  Proz. 

11,8     . 

77 
307 

138 
335 

191 
365 

240 
391 

2S6 
420 

324 

443 

364 
468 

402 
495 

LiNOg 

3,2      „ 
12,6      „ 

70 
261 

127 
289 

182 
321 

230 

347 

276 
374 

3^6 

398 

355 
426 

392 
449 

NaNOg 

4,2      „ 
15,4     « 

114 
349 

169 
372 

219 
399 

266 
427 

307 
448 

346 
470 

381 
495 

416 

507 

KNO, 

4,9     „ 
9,5      « 

99 

183 

^55 
223 

208 
270 

253 
309 

299 
343 

334- 
375 

372 
398 

407 
430 

NH^NOaj 
HjSO* 

3,9       n 
15,0       n 

4,8     „ 

78 

273 
147 

134 
301 

196 

189 
333 

245 

239 
364 
287 

284 
388 

326 

324 
415 
361 

359 
441 

392 

403 
462 

426 

LijSO« 

2,7       » 
10,1        n 

48 
166 

107 
197 

164 
231 

208 
260 

254 
289 

296 

318 

337 
338 

366 
367 

KHSO« 

1 

3,3     » 
12,5     „ 

86 
305 

149 
335 

202 
364 

252 
397 

296 
421 

337 
444 

376 

470 

411 
492 

KgSO* 

4,2      „ 
8,2      „ 

78 
148 

135 

192 

187 
232 

234 
273 

278 
308 

3'5 

341 

357 
373 

389 
402 

ZnSO« 

3,9     ^ 
M,7      « 

54 
195 

114 
230 

168 
262 

220 
295 

265 
327 

307 
352 

349 
382 

383 
411 

CUSO4 

3,9       n 

M,6      n 

56 
212 

117 
245 

173 
281 

222 
3U 

271 
350 

312 
373 

353 

403 

392 
433 

KBr         { 

1 

5,7       n 

20,5    „ 

67 
241 

128 

269 

180 
304 

231 

330 

274 

356 

313 
373 

355 
410 

387 
444 

KJ           { 

7,9     « 
26,8     „ 

88 
2q8 

146 
323 

195 
349 

247 
378 

287 
402 

323 
422 

367 

447 

400 
471 

H3PO,    { 

4,8     „ 
17,8     . 

48 
188 

109 
228 

164 
267 

220 

304 

266 
337 

309 
371 

352 
399 

387 
430 

KH2PO4J 

6,5     n 
12,5     « 

9S 
168 

148 
208 

197 

!      244 

242 
283 

283 
316 

321 

344 

358 
374 

39^ 

404 

KaHPO* 

7 
28        „ 

153 
338 

196        236 
349        363 

272 
379 

31» 

390 

344 
405 

374 
418 

404 

432 

KöPO^ 

9         „ 
t8         , 

209 
326 

243         279 
340        356 

310 
377 

344 
394 

365 
409 

Na  OH    j 

2,0      „ 

7,4       n 

90 
286 

145 
308 

197 

1    334 

243 
•    357 

285 
380 

323 
399 

KOH       j 

2,7        . 

^o,3     „ 

87 
260 

140 
284 

191 
3"2 

236 
338 

276 
359 

316 

385 

JZnCla   j 

3,3        n 
12,2        „ 

44 
271 

T06 
315 

164 
354 

216 
393 

265 
434 

309 
467 

351 

504 

396 
526 
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Kubisoher  Ausdehnungskoef&zient  a  einiger  Salzlösungen,  organiseher  u.  a. 

Flüssigkeiten. 

Ist  Vq  das  Volumen  bei  o^,  so  ist  dasselbe  bei  t^i  Vt  =  Fq  (i  +  at). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


a 


Be- 
obachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


a 


Beobachter 


Natriumchlorid     1,4  proz. 

„  26  proz. 

Kaliumchlorid       1,4  proz. 

„  26,6  proz. 

Calciumchlorid  5,8  proz. 

„  40,9  proz. 

Lithiumchlorid  4,1  proz. 

„  22,5  proz. 

Ammoniumchlorid  5,3  proz. 

„  24,9  proz. 

Baryumchlorid     9,5  proz. 


15  bis  20 


20 
15 
20 
15 
20 
20 


n 


25 
20 
25 
20 
25 
25 


n 

20 

20 

15  bis  20 


n 
n 
rt 
n 
n 
n 


Drecker 


Natriumsulfat 


24,7  proz. 

14,5  proz.j 

bez.  auf' 
20O    I 

7,2  proz 


Salpetersäure 


n 
n 

J7 


bez.  auf 
20O     I 

25,5  proz. 

25.5  proz. 
51,2  proz. 
51,2  proz. 

75.6  proz. 


20 
15 
20 
15 
20 
15 
20 
15 
20 
15 
20 
20 
92 
U 

as 

20 
82 
U 
96 
4 


25 
20 
25 
20 
25 
20 
25 
20 
25 
20 
25 
25 
84 
86 
40 
.  25 

.  86 
„  40 
«14,2 


n 


0,20258  Bender (i) 

0925098 

0343578 

03445^8 

0,19258 

OJ24278; 

0337158 

O32497 

034581 

0,203381  Bender(2) 

0524518 

0,23858' 

O325338 
0,21918 
0,25898; 
0331478 
O332938 
0,25818 

O329398 

0,36138 

0,38078 

03352 

03470 

O3385 
0,407 

0,316 

0,402 

;  03377 
1 0,490 
020550 


rt 

n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 


Salpetersäure  75,6  prz. 

„         100,0  prz. 

„         100,0  prz. 
Schwefelsäure  96  prz. 

„  98  prz. 

„  100  prz. 

Methylenbrom&r 

CH,  Br, 
Alkohol  (rein) 

Äthyläther  „ 

Schwefelkohlen- 
stoff „ 
Benzol  CßH«       „ 
Benzol 


0 

0, 

14,2^24,2 

0,1076 

4  .nfi 

0^1274 

H2  n  24,2 

0,1240 

18 

0355 

18 

0355 

18 

0357 

0 

0,09736 

10 

0,1001 

Veleyu.Manley 


» 


0  bis  80  0,1101 


Nicol  (i) 


r 
n 
n 
v 
n 


16 


14,2  „  24,2 

4    „14,2 
14,2  „  24,2  0,0707 

4    „  14,2  i  0,1088 


0.20585 
,0.20942 


Veley  und 
Manley 


n 
rt 


Petroleum 
Pentan  QH,, 

Heptan 

„     aus  Petroleum 
C7H 

Oktan  CgHiH 
Dekan  C]o'^28 
Dodekan  Ci2Hw 
Tetradekan  Ci4H]|o 
Hexadekan  Qe^M 
Paraffinöl 


0 

0 
0 
5 
6 
10 

m 

50 
55 
60 
70 
75 
7 
0 

0 

0 

0 
0 
0 
0 
0 


n 
» 
n 

„ 
7» 
j» 
n 

» 


0,1617 

0,1197 
0,1229 
0,12185 

Oaii3i9 
0,11561 

0,12384 


80 

80 

80 
6 
10 
15 
85 

65!  0,1 3599 
60o,i2ii7 

65;  0,13433 

75|  0,1 3469 
800,13429 
88  0^0992 
80  0,15890 

15  0,1109 


W.Kohlrausdi 


De  Heen 

Tammann  nnd 
Hinchberg 


Lachowicz 


80 
80 


0,12177 


rt 
I» 
n 
ff 
» 
rt 


Barrett 

Bartoli  nnd 
Strarciati 

Maquenne 

Bartoli  und 
Stracciati 


rt 

16 


0,(1240 
:M>|  0,10151 
80|  0,096 198 
80|  0,089397 
80. 0,080450 

10,7643 


T) 


n 

Lundal 


Bei  höherem  Druck. 


Äther  (Grimaldi) 


Quecksilber- 
druck: 


9  m 


17  m 


25  m 


Nach  Amagat  (2) 


Tem- 
peratur 


I  Atm. 


500  Atm. 


.000  Atm. 


60' 
100* 


0,0,1520 
0,2141 
0,2794 


0,0,1475 
0,2087 

0,2743 


0,0,1449 
0,2032 

0,2679 


Chloroform  (Grimaldi) 


Quecksilber- 
druck: 


I   m 


60* 
100^ 


0,0,1217     0,0,1190 
0,1544  1     0,1485 


Pentan  (Grimaldi) 


Äther 

Schwefelkohlen- 
stoff 
Alkohol 

(gewöhnl.) 
Wasser 


u 


0  „  so 


0  ,  40 
0  „  10 


12  m 


22  m 


0 
0 


80 
50 


0,1700 

0,0,1118 

0.2T212 

0,0940 

0,1109 

0,012 

03^38 
O3238 

0,0866 

0,156 

0,229 

03295 

o,o.,558 
0,581 

09524 
03383 
03415 
03413 


0,02-538 

©22  '  80 
0,3005 


0,0,1468 
O22I2I 
0,2908 


Sauerstoff  (flüssig  bei — 139®  u.  40  Atm.):  0,0176 

(Olszewski). 


Bdrnsteln  u.  Scheel 


96 


205 


Diehtemaximum  wasseriger  Lösungen. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 

Gehalt 

Dichte - 

Gehalt 

Dirhto-  i                                         1 

Substanz 

in 

maxi• 

Beobachter 

Substanz 

in 

maxi- 

Beobachter 

Prox. 

mum 

Proz. 

mum 

Natriumchlorid       Na  CI 

2,87 

0 

-2,66 

De  Coppet  (6) 

Strontiumjodid         Srj2 

0,88 

0 
3,40 

Lussana  u.Bozzola 

Kaliumchlorid           K  Cl 

',41 

1,33 

(2) 

Cadmiumjodid-Ammo- 

n                                ft 

2,98 

-0,70 

(6) 

nium Jodid  Cdj2(NH4)J 

1,96 

3,54 

n 

Uthiumchlorid         Li  Cl 

5,37 

-4,11 

n 

Natriumnitrat      Na  NOj 

1,09 

1,86 

n 

Rubidiumchlorid     RbO 

5,75 

-1,93 

n 

Kaliumnitrat         K  NO, 

1,29 

2,06 

n 

Ammoniumchlorid 

Baryumnitrat  •Ba(N08)2 

3,34 

0,52 

r> 

NH4a 

2,45 

0,74 

Cinelli 

Strontiumnitrat  Sr  (NOj^j 

2,70 

0,20 

n 

»                       n 

2,86 

0,05 

De  Coppet  (7) 

Bleinitrat          Pb(NOa)a 

5,16 

0,42 

9 

Baryumchlorid       BaCl2 

4,00 

-0,84 

(5) 

Natriumhydroxyd  NaOH 

0,50 

1,90 

Kozarzewsky 

Caldumchlorid      CaClg 

1,63 

1,23 

De  Coppet  und 

nach  Tammann 

Muller 

Chlorwasserstoff      H  Q 

0,90 

2,40 

n 

Kobaltchloriir        CoUg 

0,55 

3,28 

Lussana  u3ozzola 

Bromwasserstoff     H  Br 

1,98 

2,30 

n 

Nickelchlorür         NiClg 

0,55 

3,54 

w 

Äthylalkohol        CsH^O 

0,64 

4,16 

De  Coppet  (1,2) 

Platinchlorid          Pt  U^ 

1,29 

3,50 

n 

»                        1» 

«,33 

4,29 

11 

Natriumbromid      Na  Br 

2,21 

0,82  De  Coppet  (8)^ 

»                             n 

2,50 

4,39 

n 

Kaliumbromid          K  Br 

3,40 

0,21 

» 

n                             V 

3,79 

4,02 

n 

Lithiumbromid        U  Br 

3,72 

0,88 

(7) 

rt                             n 

6,17 

2,85 

n 

Rubidiumbromid    Rb  Br 

2,5 

2,0 

(8) 

Methylalkohol      CH4O 

0,62 

4,14 

Gnelli 

Ammoniumbromid 

n                              n 

1,251    4,10 

jt 

NH4Br 

2,8 

1,6 

n 

n                               n 

2,5c 

3,78 

T) 

Baryumbromid      Ba  Br2 

4,60 

-0,30 

De  Coppet  uud 

n                                   n 

5,00 

2,56 

n 

Muller 

Propylalkohol     CsHgO 

7,54 

0,24 

Calciumbromid      Ca  Br2 

1,50 

1,32 

» 

Äthyläther          C4H10O 

^4 

3,9 

Nort 

Cadmiumbromid   Cd  Br2 
Natrium  Jodid            NaJ 

0,85 

2,68 

3,36 
0,87 

Lussana  u.Bozzola 
De  Coppet  (8) 

0                                                    ^         *v 

1   ■ 

2,9 

5,5 
2,00 

3,5 

n 

Kaliumjodid                K  J 

3,12 

1,01 
—0,61 

(2) 

Essigsäure          C2H4O2 

1,43 

Cinelli 

n                                n 

4,73 

(8) 

Weinsäure          C4H«Oe 

2,21 

1,64 

M 

Lithium  Jodid              LiJ 

5,93 

0,04 

(7) 

V         u         0 

Oxalsäure          C2H0O4 

7 
T,26 

2,25 

7/ 

De  Coppet  (2) 

Rubidiumjodid          RbJ 

3,1 

1,7 

(8) 

M                  4                 Y 

Salizylsäure        QH^O» 

0,48 

3,54 

Folgheraiter 

Ammoniumjodid     NH4J 

5,66 

-0,54 

n 

Gallussäure        CrHaOg 

1,30 

2,98 

fi 

Baryumjodid            Baj2 

3,61 

1,^5 

De  Coppet  und 
Muller 

Zucker            C12  ^^ss  ^n 

6,40 

0,70 

77 

De  Coppet  (2) 

Calcium  Jodid            Caj2 

3,30 

0,87 

» 

Glyzerin        CgHsCOH), 

7,40 

-0,78 

Cinelli 

Abhängigkeit  der  Lage  des  Dichtemaximums  (tm)  vom  Druclc  {p  in  Atmosphären) 

Nach  Lussana  (i). 

0,50  Gew.  Proz.  NaCl        ^m  —  3,35     0,01 7 7  (p— 0 

1,44        n          n            »              ^m    —   0,77       0,0II0Q>— i) 

0,65        „         „       KNOa        ^m   —   2,89      0,0133  (p— I) 

1,30         n          n             n               'm    =-    1,84       0,OI24  (|)— i) 

5,20        ^          „        CUSO4      tm    —           0,14       0,0053  (p—i) 
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Diohtemaximum  des  Wassers. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Temperatur  des  Dichtemaximums 


Beobachter 


Skala  des  Wasserstoffthermometers 


3,9Hdo     I   Oiappuis  (3) 

3,98        '    Thiesen,  Scheel  und  Diesselhorst 

8,98        ;    De  Coppet  (9) 


Diohtemaximum  des  Wassers  bei  höheren  Drucken, 


Druck 


Temperatur  des 
Dichtemaximums 


Beobachter 


Druck 


Temperatur  des 
Dichtemaximums 


Beobachter 


I     Atm.  4,08« 

2,85  „  8,9 

4,06  „  8,8 

6,9    n  Ö,« 

8,6    „  8,5 

Jo,5  „  8,4 
Bedeutet 

nach  Lussana 


Grassi,  berechnet 

von 

van  der  Waals 


41,6  Atm. 

93i3     » 
144,8     - 


2,0 
0,6 


ff 


Amagat  (5) 


p  den  Druck  in  Atmosphären,  so  ist  die  Temperatur  im  des  Dichtemaximums 

tm  =  4,10«  —  0,0225  (p  —  l). 


98 

Formeln  für  die  lineare  Ausdehnung  fester  Körper 

und 

Wahrer  linearer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 

Ist  1q  die  Länge  bei  o^  so  ist  dieselbe  bei  i^:  U  ^loit  +  at  +  bt^). 

In  den  mit  *  bezeichneten  Fällen  ist  die  Umge  nicht  auf  o^,  sondern  auf  eine  andere  neben  der 
Substanz  genannte  Temperatur  bezogen,  so  daß  lt  =  lo   (i  +  a(t-f)  +  6  (t-?)*). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Wahrer  linearer 

Aatd.-Koeff. 

bei  20M 


Beobachter 


'"Aluminium  7=30^ 

Aluminium 

Antimon 

Blei 

Kadmium 

*Eisen  t  =  3o^ 

Gußeisen 

Flußeisen 

Schmiedeeisen 

*Stahl,  grobkörnig  1  =  30® 

Stahl   

nußstahl 

stahl,  langsam  gekühlt  ^) 
♦Gold  T  =  30O 

Gold 

Iridium  ^) 

Kobalt 

♦Kupfer 

Kupfer    .    .    . 
♦Magnesium 
♦Nickel 

Nickel.    .    .    . 


15  bis   81^ 


o, 


0 

11 

14 

8 

16 

0 

0 

0 

15 


610 
U8 
94 
05 


n 


625 
750 

500 
»6 


0  bis  ca.  mo 


nnO 


T  =  30 


T=3oO 


0 
0 

16 
9 
0 
6 

12 
0 

16 

16 
6 
0 


n 


n 


750 

SO 

»5 

80 
121 

89 
625 

82 

82 

121 

1000 


O42306 
O423536 

040;^23 
O42726 

O42693 

O4I  I  58 

O4O9794 

0*11475 

O4II7OS 

O4II47 

O4O9I73 

O4II181 

^4J0354 
O4I414 

^^41358 
O406358 

O41208 

O41709 

O41670 

O42605 

041315 
O41248 

04 13460 


I 


o«o6i 

0^00707 1 

0^0132 

Og0074 

0^0466 

09048 

OQO0566 

0900530 

09005254 

090519 

O9O0336 

O9O0526 

0900523 

O9O239 

O9OI12 

0900321 

O9O064 

0^0404 

O9O04030 

O9064 

O9O413 

O9O074 

O9O03315 


o, 
O42550 

O423819 

O4O976 

O42756 

O42879 

O4I110 

O4I020 

O4I1687 

O4I1915 

O4I09S 

O4O9307 
O4I1391 

04 10563 

O41390 

O4I403 

O406486 

O4I234 

O41669 

O41686 

O42541 

O41274 

O41278 

04^3593 


Voigt 

Dittenberger 
Matthiessen  (2) 


Voigt 
Dittenberger 

Holbom  u.Day(3)  | 

Voigt 

Holbom  u.Day(3) ' 

Dittenberger 

Benoit 

Voigt 

Matthiessen  (2) 

Benoit 

Tutton  (2) 

Voigt 

Dittenberger 

Voigt 

n 

Tutton  (2) 
Holbom  u.Day(3) 


')  Bezogen  auf  Wasserstoffthermometer. 


Börnstein  u.  Scheel 
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Formeln  für  die  lineare  Ausdehnung  fester  Körper 

und 

Wahrer  linearer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


b 


Wahrer 

linearer 

Auüd.-Koeff. 

bei  20" 


Beobachter 


Pallidtumi), 


o, 


Platin  1) 
♦Silber 


0 

ca.  20 
0 


T  =  30« 


Silber 


♦Wismut 

Wismut 

Zink 

Zinn 

Messing,  73,7  Cu  -f  24,2  Zn  -f  1,5  Sn  + 
o,6Pbi) 

Bronze,  81,2  Cu  +  8,6  Zn  +  9,9  Sn  + 
0,2  Pb») 

Phosphorbronze,  97,6  Cu  +  2,2  Sn  +  0,2  P 
hart') 

ausgeglüht  ^) 

Konstantan,  6oCu  +  4oNi 

90  Pt  +  10  Jr') 

SoPt  +  20  Jr      

Nickelstahl,  24    Proz.  Ni') 

36,1     „       „  M 

63,8  Bi  +  36,2  Sn 

50,1  Bi  -f  49,9  Pb 

Jenaer  Borosilikatglas  Sv^I' ').... 

n  n  )  ,     .     ,     . 

löIIH).    .    .    . 

Französisches  Hartglas') 

desgl.') 

Hartglas 

Berliner  Porzellan') 

Porzellan  von  Bayeux 

Quarz,  Achsenrichtung') 

') 

senk,  zur  Achse') 

amorph  (geschmolzen) ') .    .   . 

n  n  n  J  •    •    • 

Beryll,  parall.  z.  Achse') 

„       senkr.         „       ') 

Island.  Doppelspath,  parall.  z.  Achse ') 
„  senkr.        „       >) 

Eisenglanz,  parall.  z.  Achse 

n  senkr.        „       

Kaliumsulfat,    krist.  Achse  a  .    .    .   . 

6  .   .   .   . 
c  .   .   .   . 


16 

8 
0 
16 
!) 
9 
8 


ca.  20  bis  1000    O4I1612 

0  «  1000  !  04I1670 

80 

100 

1000 

41 

»7 

7oO 

85 

96 

96 

96 


rt 

n 
n 
n 
n 


O4O8901 

O4O8805 

O4O386S 

O4I92S 

O4I809 

O4I8270 

O4I367 
O4I167 
O4274I 

O42033 


0 
0 


» 


n 


80 
80 


0  „   SO 

0  „  80 

^  0  „  500 

0  „  80 

0  „1000 

0  „  88 

0  „    as 

10  „  97 

11  r,     97 
ca.  20  „  100 

0  „  100 
0  „  100 
0  „  100 
2  „  100 
ca.  0  bis  ca.  500° 
ca.  20  bis  100<^ 


n 


0 

ca.  20 
0 
0 

ca.  20 
0 
0 
0 
0 
0 
5 
4 


n 
n 
n 

n 
n 
n 

n 


600 

100 
80 

80 
100 

80 
80 
80 
80 

80 
80 
82 


n 
n 


n 


O4 17939 
O4I7552 

O4 16664 
O4I6S75 
O4I481O 
040866$ 
O4OS19S 
O4 17484 
O4O0S77 
O4I666 
O42821 
O4O5608 
O4O5680 
O4O7723 
O4O7417 
O4O732 
O4O58 
O4O2721 
O4O3425 
O4O7144 
O4O71614 
O4I 32546 
O4OO322 
O4OO385 
-04013478 
O4O 10025 

04251353 
-O4O55782 

04076^)IS 

O4O76109 

O43616 

O43225 
O43634 


0^00323 
0^002187 
O4OO121 
0^00195 

0^001324 
O0O43 

Oa''i35 

0600+793 
0^052 

o«oi49 

O0O234 

0^0263 

0^00456 


O4I1741 

O4I1757 
O4O8949 

O4O8884 

O40892 i 

O41882 

O41863 

O418462 

041575 
041227 

O42835 

O42138 

O418121 


0^00469    '    O417740 


O0OO462 
0,00508 
O9O0402 
0,00166 
0,001418 
0,007 1 ' 
0,00 r 27 
0,0034 

o,ooj3 
0,00290 

0,00245 
0,00350 
OÖ00355 
0,00544 

0,0027 

0,00305 

0,00:07 

0,00315 

0,0081 

0,01163 
0,00147 
0,00115 

0,00412 

0,00457 

0,01180 

0,00138 

0,012000 
0,004901 

0,0144 

0,0141 

0,0413 


04 16849 
04I6778 

04I497I 
0408734 

0408255 

04 17768 

0400928 

04I680 

042842 

040520 

0405778 
0407863 

0407559 

04069 

0402843 
0403468 
0407470 
0407485 
04^37198 

040038I 

040043I 

•040C 1830 

0401I853 
0425607 

04056334 

0408I7 
04079069 

043674 
04328I 

043799 


')  Bezogen  auf  Wasserstoff thermometer. 


Scheel  (5) 

Holbomu.Day(3) 

Benoit 

Scheel  (5) 

Ho]bomu.Day(3) 

Voigt 

Matthiessen  (2) 

Holbomu.Day(3) 

Voigt 

Matthiessen  (2) 


Benoit 


Holbomu.Day(3) 
Benoit 

Holbomu.Day(3) 
Ouillaume  (5) 


n 


Matthiessen  (2) 

Scheel  (5) 

IThiesen,  Scheel 
und  Seil  (2) 

Chappuis  (5) 
Callendar 
Scheel  (5) 
Bedford 
Scheel  (5) 
Benoit 

n 

Scheel  (5) 
Chappuis  (4) 
Benoit 


Bäckström 


Tutton  (j) 

rt 
n 


Bdmstein  u.  5cheel 
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Formeln  für  die  kubisohe  Ausdehnung  einiger  festen  Körper 

unc 

i 

Wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^             | 

Ist  Vq  das  Volumen  bei  o®,  so 

ist  dasselbe  bei  /«:  Vt— Vq  {i  +  at  +  bt^  +  cfi). 

In  den  mit  *  bezeichneten 

Pillen  ist  das  Volumen  nicht  auf  o^,  sondern  auf  eine  andere,  neben  der  Substanz 

genannte  Temperatur  r  bezoc^en,  i 

50  daß  F<« 

F,  (i +o(t-0  +  6(«  — 0*+c(t-r)«).                   j 

Lit.  Tab.  loj 

1,  S.  217. 

Wahrer 

Substanz 

Temperatur 

a 

6 

c 

knb.  Autd.- 

Koeffisi  nt 

bei  20O 

Beobachter 

0, 

0, 

0, 

0, 

1 

Berliner  Porzellan*)    .    .    . 

0 

^8^07593 

O0OOI375 

O3O08T4 

Chappuis  und 
Harker 

Phosphor,  fest 

8  bis  48 

03383 

O3383 

Kopp  (3) 

0    „    40 

09200 

050115 

032046     1 

Pisati  und  De 

'/ 

Franchis 

*       „         flüssig,   T  — 44® 

48  „  eo 

03506 

Kopp  (3) 

*                            n          T~50« 

50    „  280 

032969 

O5O2II5 

Pisati  und  De 
Franchis 

Schwefel,  rhombisch    .    .   . 

0    ,    »0 

03T0458 

0526588 

-07I4673 

O3O9332 

Kopp  (3) 

n 

0    „    70 

03128 

O5I86 

-07I53 

O3I84 

Russner 

*      „         flüssig,  r=ii5® 

126    ,  1«7 

03458 

Kopp  (3) 

Natrium,  fest 

0    ,    «6 

0320395 

O5O2423 

O321364 

E.  Hagen 

*      „        flüssig,    T  — 980 

101    „  168 

032781 

n 

Kalium,  fest 

0    „    60 

0323935 

O5O2O925 

O324772 

n 

*    „       flüssig,  T  —  62 »    . 

70    „  110 

O32991 

» 

Chlorcaldum, 

CaCla-f  6HaO,  fest 

11    „    26 

036451 

-O45377 

05I906 

C3O7815 

Kopp  (3) 

*       „          flüssig,  T  —  29^ 

81    ,    64 

03438 

n 

Kaliumsulfat,  krist 

0310475 

O5OO698 

O3IO754 

Tutton  (3) 

Rubidiumsulfat,  krist. .    .    . 

03^0314 

O5OO767 

O3I062I 

ff 

Caesiumsulfat,  krist.    .    .    . 

0310170 

O5O081O 

O3IO49 

» 

Natriumphosphat, 

NaaHP04+  12H2O,  fest 

6    ,    88 

03083089 

-0547099 

0317974 

O3IIO381 

Kopp  (3) 

*        „        flüssig,  T  — 35® 

87    „    68 

03435 

» 

Natriumhyposulfit, 

^         ^^ 

Na2S2  08+  5H2O,  fest 

10    „    42 

0313241 

-O535618 

07886I5 

O3O962Ö 

77                1 

*         „         flüssig,  r==  45® 

64    „    71 

03428 

1 

Kautschuk,  roh,  grau  .    .    . 

0    „    68 

03636 

O5T5O 

-03174 

O3487 

Russner 

0    „    76 

03662 

O5O242 

07073 

O3680 

» 

Guttapercha,  rein,  gewalzt 

0    ,    40 

03496 

05496 

O3694 

» 

Paraffin 

0    .    88 

oa<;84 

O5O992 

Ca5ö8 

.. 

38,5  „    87,7 

03260 

0 «/ 

17 

7J 

87,7,,    41 

02666 

n 

41    „    52 

CaiT5 

O4O69 

n 

Wachs,  gebleicht,  fest    .    . 

10    „    57 

C2T0700 

-O45580I 

Oßl2237 

O2O3064 

Kopp  (3) 

*     „      flüssig,  7  =  640.    . 

66    „    00 
erstoffthermomet 

03866 
er. 

n 

^)  Bezogen  auf  Wass 

Börnsteln  u.  Scheel 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  von  Wasser,  Quecksilber,  Alkohol 

und  künstliches  Meerwasser. 

Ist  Vo  das  Volumen  bei  o»,  so  ist  dasselbe  bei  i^:  Vt=  Vq  (i  -h  at  -h  bfi  -{-  cfi  +  dt^). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Temperatur 


Beobachter 


13  biso 
10  „  4 

O  n  33') 
17  »  40*) 


O  n  40») 
17   n   10^') 


o  „  So 
100  „  200 
110  .  140 


24  „  299 

24  n  299 

24  n  299 

24  „  299 

24   n   299 
—  20  „  O') 


Wasser. 

t'o  (»  —  o>Oi94i  7  t  +  0,051449  <■  —  op^s<ßs  O 

^0  ('  +  0,0^82004  i  4-  0,05544402  <*  +  0,0^16698 1') 

r^  (i  —  0,0464268 1  +  0,05850526  *2  —  0,0,678977 1^  -f  0,0^01209 1^) 

Vq(i  4-  0,0513019028  —  0,0465768924  t  4-  0,0^^86796630  f* 

—  0,0,73357736 1»  +  0,0943794909  <*) 
(f-3,98)«       t+283 


wo  «  die  Dichte  bedeutet. 


I  — 


17/ = 


503570  t  +  67,26 

^  ^  (1—  3,982)«      t-f  273       350  —  * 

466700      *  M  67    '365  —  ^ 
ro(i  —  0,0453255  i  4-  0,05761532 ««  —  0,0,437217  e»  4-  0,0^164322  i^) 
t^o  0  +  0,03108679 1  4-  0,0530074 1«  4-  0,092873 1»  —  o,Oji66457  <*) 
«'0  [» 105 > 7  +  0,05845  (f  —  1 10)  4-  0,0535  (<  —  >  »o)'] 


100^) 
100') 


*'/  = 


Quecksilben 

ro("  +  0,051790066«  4-  0,0,2523  t«) 
«^o(»  +  0,05181163  t  4-  0,0,1155  f«  4-  0,01021187  t») 
«'o(*  +  0,0518129 1  4-  0,0832408 1«  4  0,01045923  *') 
Vq{i  4-  0,05181792t  4-  0,05175  t"  4-  0,0,0351 16 1«) 

17^  .  £0,00018077/ 

t'o(»  +  0,081815405t  4-  0,05195130 1*  4-  0,09100917t*     o,o,.>203862 1*) 
t"y(i  4-  0,0518169041 1  —  0,0^295 1266  t*  4-  0,09114562  t') 
t'o(i  +  0,0518182  t  4- 0,0578  t«) 


Alkohol  (vergl.  auch  unter  „Dichte"). 


Pierre  (7) 
Weidner 
Scheel  (1) 

Chappuis  (3) 

Thiesen,   Scheel   und 
Diesselhorst 

Thiesen  (3) 

Landesen 

Hirn  (2) 

Zepemick  u.  Tammann 


Regnault  (3) 

berechn.v.Wüllner 
„  Levy 
y,  Broch 
Bosscha 


7) 


n  n  n 

Chappuis  (5) 

Thiesen,  Scheel  u.  Seil, 
neuber.  v.  Thiesen  (3) 


Konzentration 


99,3  Vol.  Proz.    . 

*•  • 

79,85  Vol.  Proz.  . 

50,3  Vol.  Proz.    . 

>»  • 

30,0  Vol.  Proz.    . 

absolut 


0,32  Gew.  Proz. ')  . 

1,89      „  n     '). 

3»24      „  „     ')  . 

3,54      „  „     ')  . 


Temperatur 


€1 


d 


m  bis  27 
27    „   46 


o, 


37 
0 

88 

0 

24 

18 
64 


n 
n 


0 
46 
0 
80 

18 
39 
150 


Oai033 
O2IO12 
O5928 
05928 

O3745 

08745 

083»S 
052928 

O373892 


06«45 
05220 

08t87 
O5192 
O5I68 
O5185 

O5297 
041079 

041055235 


o, 


08430 

08400 

Oh730 
O71250 

—  051187 

—  0,9248 1 


O9404136 


Beobachter 


Recknagel  (2) 


n 
n 

r, 


Künstliches  Meerwasser  (Bestandteile  nicht  angegeben). 


—  0449189 

4-  0403322 

0446131 

0456673 


0578560; 
05683052 

05')23003 

05597610 


—  07428780I  0203I7 

—  0,345567  030320 

—  0,32974    1  OaOj35 

—  0,2934^0  OJ5O331 


Hirn  (2) 


Forch  (2) 

7i 


*)  Wasserstoffthermometer. 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer  und  organischer 
Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 


Ist  Vo  das  Volumen  bei  o",  so  ist  dasselbe  bei  t^:  r,=  Vo{i+nt  +  bt^  -r  c<»  +  d^  +  c/»). 

In  den  mit  *  bezeichneten  Fällen  ist  das  Volumen  nicht  auf  o^,  sondern  auf  eine  andere,  neben  der  Substanz 
bezeichnete  Temperatur  r  bezo^^en,  so  daß  F^  =  F^  (i  +  a{t  —  r)  +  b  (i  —  t)*  +  c(t  —  ?)*). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Wahrer  kub. 

Ko^ffisient 

b«i  20O 


Beobachter 


Brom 


Chlorschwefel  SjO^  .  .  . 
Schwefelkohlenstoff  CSg.  . 
Phosphortrichlorid  PQ^  •   • 


» 


Phosphoroxychlorid  POO«. 
Phosphortribromid  PBr^.   . 

Arsentrichlorid  AsQ«.    .    . 


11 


n 


'^Antimontrichlorid  SbQ« 

t  =  73*»2 
Silidumtetrachlorid  SiQ«  . 


Silidumtetrabromid  SiBr4  . 
Zinntetrachlorid  Sn04    .   . 

Titantetrachlorid  TiQ«  .    . 

Natriumchlorid,      1,6  proz. 

6,1  proz. 

20,6  proz. 

♦  6,1  proz.,  T  =  20® 


n 
n 


.^  'inO 


n    24,5  proz..  T  «=  20 

*  „  2,7proz.,r  =  iioO«) 

*  „  io,9proz.,T=iio<^') 
Kaliumchlorid,        2,5  proz. 

»  24,3  proz. 

*  „  3,8proz.,r=iioOJ) 

*  n  '3»6proz.,T=iioO») 
Caldumchlorid,       5,8  proz. 

„  40,9  proz. 

*  „  2,7proz.,T  =  iio®') 

*  „  21,9  proz.,  T=iio*') 
Natriumsulfat,        1,9  proz. 

„  24  proz. 

*  „  1,7  proz.,  r=iioOJ) 

*  „3»3Proz.,r=iio»») 

NatriumhydrosulfatNa  HSO4 

3,2  proz. 

„  21  proz. 

^)  Luftthermometer. 


—  7bis60 

0„59 
12  „  111 
-34  „  60 
-86  „  75 
0„75 
0„107 
0.100 
100  „  175 
-15  „  180 
0.  180 


o, 


86 
•82 

i 

-19 

0 

-22 

0 

0 

0 

0 

20 

20 

110 


n 


157 

59 

57 

149 

113 

113 

134 

136 

26 

28 

29 

78 

78 

140 


110  „  140 

10  „23 

16  „  25 
110  „  14« 

110  „  140 
18,  25 

17  „24 
110  ,  140 

110  „  140 
0„40 

11  „40 
110  .  140 


0,  34 
0  34 


0^1038  tq 
03106218 
0^09591 
Oji 13980 
09112862 

o«J»39i7 
O2T06431 

0384720 

O382427 

0897907 
©899  M4 

0308054 

Cgl294I2 

^«133095 
02095257 

Ogi 13280 

03T 16055 
0394257 

039826I2 

030213 

08'457 
033640 
033086 
034336 

03798 

O3760 

-O3O027 

032695 

03693 

O3720 

0307878 

0342383 
03727 

03665 

O30449 

033599 
03825 


110,140     03774 


030854 
035364 


o, 

05171138 

06I877I4 

— 050038I9 

05^37065 

05087288 

C5T66807 
05I 12666 

05043672 
0509I431 

05096695 

05084914 

05I033 

052I84I4 

C5280978 

05075674 
0509II7I 

050646I7 

05T34579 

050S0553 

055240 

053758 
05I237 

052703 
05«  05 

Oai9 


O55749 
O52080 

0540 


O5I0 

C542742 

O508571 

0533 

05^9 

054749 
C5I258 

O521 

O524 

054805 
05475 


0705447' 
-O7030854 

O7073186 

07191225 

O7I79236 

0^04012 

O705299 
0^025276 

O7O00S50 

O7O 17772 

07027551 


O7408642 
O7021566  j 

07002921  ! 

07075798 

0707727 

0^008880 

07051305 


Call  13 
031132 

O3O968 

O21218 

031154 
O312M 

03I 116 

o«o868 


O3I020 
O3I029 


O31430 
O3I446 
O3O983 
O3T178 
O3I195 
O3O998 
O3T009 
C30231 
O3O296 
O30414 
O30417 

030475 


O30227 

030353 


O30250 
O30458 


03235 
O3410 


O3278 

03555 


Pierre  (4) 
Thorpe 
Kopp  (5) 
Pierre  (i) 
Pierre  (4) 
Thorpe 


» 


Pierre  (4) 

rt 
n 

Thorpe 

Kopp  (5) 
Pierre  (4) 
Thorpe 
Pierre  (4) 

n 

Thorpe 
Pierre  (4) 
Thorpe 
Marignac 


Nicol  (2) 

« 
Zepemick  und 
Tammann 

n 

Drecker 


Zepemick  und 
Tammann 


Drecker 

Zepemick  und 
Tammann 


Marignac 

Zepemick  und 
Tammann 

n 

Marignac 

n 
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Formeln  fiir  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer  und  organischer 

Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 

Ut.  Tab. 

103,  S.  217. 

Wahrer  kvb. 

Substanz 

Temperatur 

a 

b 

C 

Koeffisient 
bei  20» 

Beobachter 

♦Natriumnitrat,  8,6  pr.,  r— 20« 

20  bis  78 

0, 
033564 

0, 
05266 

0, 

0, 
03463 

Nicol  (2) 

*          „        36,2proz.,T=2oO 

20  „  78 

035408 

051075 

03584 

n 

♦Kaliumnitrat,  5,3  prz.,  t^20*' 

20  „  78 

032949 

06?o57 

034  »7 

n 

*         „        2i,9proz.,T— 20*^ 

20,  78 

034238 

051919 

O3501 

n 

♦Natriumhydroxyd 

J  ^  ^v            ^   J  ^v 

Zepemick  und 

Na  OH  •  2,oproz.,  t  ==  i  io<> ») 

110  „  140 

03707 

0633 

— 

Tammann 

3,8proz.,T«iio<>') 

110  ,  140 

087I9 

0510 

— 

n 

Natriumkarbonat 

^        ,-      ^%                                    _^          M     ^% 

♦Na«COg.2,6  proz.,  r  —  1 1  o«^ ') 

110  „  140 

08734 

0534 

— 

n 

♦5,oproz.,T— HO®') 

110  ,  140 

08756 

O522 

— 

n 

Schwefelsäure              H^SO« 

^'^ 

08575» 

"O50432 

03558 

Marignac 

Hg  SO4  +  50  Hg  0  (10,9  proz.) 

0„30 

O82835 

O52580 

03387 

n 

HaS04+  100  Hg  0(5,4  proz.) 

0„30 

O8M50 

004143 

033  " 

n 

Hg  SO4  +  400  Hg  0  ( 1 ,4  proz.) 

0  ,  80 

O803335 

055025 

O3234 

n 

♦2,3  proz.,  T —  iio^*) 

110  ,  140 

08729 

O528 

O3841 

Zepemick  und 
Tammann 

♦4,5  proz.,  T«iio«>) 

110  „  140 

O3648 

O542 

O3816 

n 

Salzsäure  HO +  6,25  Hg  O 

^k.                 £k£^ 

(33,2  proz.) 

S»^ 

O34460 

O50215 

O3455 

Maris^nac 

Ha  +  50  Hg  0  (4,2  proz.) 

M^ 

030652 

054355 

O3239 

n 

HQ  +  200  Hg  0  (i  ,0  proz.) 

5»*^« 

080153 

O54899 

O3211 

n 

♦3,4  proz.,  r«=xio<>i) 

110  ,  140 

O3620 

O545 

O3800 

Zepemick  und 
Tammann 

Pentan                          Q  H^g 

0,38 

O2T4646 

053093'9 

O7 16084 

O31608 

Thorpe  u.  Jones 

Isopentan                       QHjg 

0.27 

03146834 

O5509626 

O7O6979 

O31680 

» 

Isohexan                        QHi« 

5"^ 

03x37022 

O5O97649 

O729819 

O21445 

n 

Trimethyläthan              QH^g 

i»!? 

02145871 

O5338435 

07033954 

O21598 

n 

Benzol                            QHe 

11,81 

O2I17626 

O5127755 

O7080648 

031237 

Kopp  (1) 

0,80 

O3I16 

O52226 

O21248 

Louguinine 

Diallyl                           QHio 

S»^ 

0313423 

O5034339 

O738693 

031375 

Zander  (i) 

Dipropyl                        Q  H,4 

0.66 

O212948 

O517471 

O7I2363 

O3I381 

n 

Diisopropyl                    C^^u 

2'^ 

0213M7 

O515210 

O725591 

O3I406 

n 

Toluol                             C,  Hg 

0,100 

C31028 

O51779 

03X099 

Louguinine 

Xylol                             CgHio 

0,100 

0309506 

051632 

O3I016 

n 

o-Xylol                          QHio 

16  ,  181 

03091734 

06U245 

O7OI9586 

020973 

Pinette 

ra-Xylol                          QHjo 

16  ,  181 

O2094866 

05097463 

O7O51933 

O30994 

n 

»       0                      CgHio 

0,141 

O2096396 

05X0251 

O7O32753*) 

O3X009 

Wiebe  (8) 

p-Xylol                           QHio 

19  ,  131 

03097013 

05087I4 

O7O5287 

O3XO11 

Pinette 

Cymol                           Cjo  ^u 

0,100 

O20895 

05I277 

O30946 

» 

Isopren                           QHg 

0,33 

©2  14603 

05099793 

O7560149 

O21567 

Thorpe  u.  Jones 

Phenylacetylen                CsH« 

12  „  131 

€3097275 

0510587 

07031491 

O3X019 

Weger 

Phenyläthylcn  (Styrol)    CgHg 

17  ,  102 

O2O95069 

05II580 

O7O16704 

030999 

n 

Äthylbenzol                   QHio 

24  ,  131 

O2O86172 

0525344 

--O7O18319 

O20961 

n 

♦Naphtalin    CioHg,  t«79,2« 

85  ,  105 

O2O747 

05I8095 

— 

Kopp  (5) 

♦        n           CioH8,T  =  79,o« 

98  „194 

O2O82314 

0504I5SO 

O7O39971 

— 

Lossen  u.Zander 

Terpentinöl                  CioHie 

-9.106 

©209003 

05I9595 

— O7O44998 

020973 

Kopp  (3) 

Methylcyanid              Cg  H,  N 

6»    66 

O2I2I18 

05I7780 

O7I5322 

031301 

»    (6) 

Aniün                          Q  H,  N 

7  „154 

O2O8173 

0509T9I 

O7O06278 

030855 

n 

,      ')                      CeH,N 

0„141 

C2O82349 

0508408 
>u76o.        »)  ci 

O7OI0741*) 
f  =  o,o,ii2i8;  e 

O30858 
—  o,Oi4"36. 

Wiebe  (8) 

^)  Luftthermometer. 

i)d^  o,o,j 

^5321;  e-=o,< 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnimg  anorganischer  und  organischer 

Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoefßzient 

derselben  bei  20^ 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 

i 

Wahrer  knb. 

Substanz 

Temperatur 

a 

b 

c 

Koeffizient 
bei  2o0 

Beobachter 

Methylalkohol                  CH4O 

-88  bis  70° 

0,                   !  0, 
ogi 18557  :    0^156493 

O7O9III3   ' 

o, 

091259 

Pierre  (i) 

• 

0  ,    61 

02»i342     ;    C513635 

C7O874I 

O2II99 

Kopp  (4) 

Allylalkohol                    CsHeO 

0  ,    94 

02097019  1    O518725 

07036452  ; 

O2IO49 

Zander  (i) 

Norm.  Propylalkohol     QHgO 

0  .    94 

Oa07743o  ;    O549689 

-07 14069  1 

O2O956 

n 

Isopropylalkohol            C3  Hg  O 

0  ,    83 

Oai04345 

05044303 

0727274 

Ogio94 

n 

Norm.  Butylalkohol      C4H10O 

6  ,108 

O2083751 

0528634 

-0J012415 

O20950 

n         (2) 

Amylalkohol  (Girungs-) 

^     ^m                                    ^'\  ^V 

1 

QH„0 

15  .    80 

O2089001 

O6065729 

07118458 

C2O902 

Pierre  (2) 

81  „IM 

O2089885 

O0068745 

C7010096 

— 

u 

13  ,  132 

O2091919 

-O5046143 

0717533 

O20922 

Zander  (2) 

„          (Optisch-inaktiver) 

0  »126 

O2092410 

O5026428 

07 '34859 

020951 

Thorpe  und 
Jones 

„           (Optisch-aktiver) 

0  ,121 

O9089023 

O5I14376 

07101703 

O20948 

Norm.  Hexylalkohol     CsH^O 

16  ,  129 

O51085539 

0512976 

07071314 

O20916 

Zander  (2) 

Norm.  Heptylalkohol   Cifi^O 

16  ,156 

0^082994 

O5024690 

C7 10979 

o«o853 

n 

Norm.  Oktylalkohol     CgHuO 

16  ,  186 

O2O78097 

O5T3506 

07035018 

O20839 

n 

Trimethy  Ikarbinol         Q  H,o  O 

20  ,    77 

O3131261 

0588155 

07361209 

021023 

Thorpe  und 
Jones 

n 

Dimethyläthylkarbinol  QHigO 

0,    97 

Cgi  06608 

O5176432 

C7141189 

091154 

Methyläthylketon           Q  Hj  O 

0  ,    76 

O2H8654 

05337043 

-07053365 

O91315 

n 

Methylpropylketon       Q  Hjo  O 

0  ,    90 

Ogi 13087 

O5212550 

07009864 

C2I218 

n 

Diäthylketon                 C5  Hjo  O 

0,    95 

02iiS3<« 

05188396 

07032021 

O21233 

n              1 

Aceton                            QH^O 

0  ,    54 

O213240 

O538090 

-07C87983 

021487 

2^der  (i)      ! 

Phenol                            QHeO 

36,  157 

O208340         05010732 

0704446 

Pinette 

o-Kresol                         QHgO 

66,  186 

O2071072       0511464 

C702242 

n 

m-Kresol                        QHgO 

65  ,  194 

O2077526  '    C5027102 

C703868 

» 

p-Kresol                         QHbO 

66.  186 

C2086476  1    C5053912 

C7064418 

n 

Thymol                         CioH^O 

62  ,  157 

C2084369  '    0^026625 

07035997 

n 

Nitrobenzol                CeHgNOa 

144,  164 

O208263 

O5052249 

C7013779 

Kopp  (6) 

Äthylkarbonat              Q  H10O3 

11  ,  106 

O2T1711 

05052596 

07098521 

O21203 

n      (5) 

Äthylnitrat                  CsHsNOg 

9  ,    72 

02I1290     1    C547915 

-C718413 

O21299 

.      (6) 

Äthylformiat                  CsHeOa 

0,    63 

C2T36446 

05013538 

0739248 

02*417 

n       (0 

Äthylacetat                    C4H8  0g 

-36,    72 

C2125850 

C5295688 

07014922 

09*389 

Pierre  (2) 

0  ,    75 

^2^2738 

C5219T4 

C711797 

021376 

Kopp  (1) 

Amylacetat                   QHJ4O2 

0,  124 
0,  114 

O2I1501      — C5009046 
02106246       C515695 

0713015 
C7028943 

C2I162 

.     (4) 

d 

e 

0, 
C114546 

0, 
014725) 

Methy  Ibenzoat           Q  H«  Oj  ^ ) 

0  ,  162 

090^6330 

C507414 

07015896 

c„2i99 

0,4241 

s 

Äthylbenzoat             Q  H,o  Oj  ^ ) 

0  ,  159 

C2C86606 

C508229 

07012084 

O11I450 

C14169 

s 

Amylbenzoat            Qj  Hje  O2 ' ) 

0  ,  198 

O208171 1 

O507377 

07010593 

1    O11I236 

014136 

Äthyloxalat                CeHioO*^) 

0,141 

C2I06031 

C5T0983 

0726657 

;    0114386 

0,4620 

^ 

Orthotoluidin               CiHeN») 

0  ,  141 

C2082136       C506046 

C7014696 

,    0,11989 

0,4212)      j 

')  Luftthermometer. 
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Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Äthyläther  QH,oO 

Allyläther  QHioO 

Norm.  Propyläther  C8H14O 
Isopropyläther  Q  H^  O 

Dibutyläther  CgHigO 

Diheptyläther  Cu  Hgo  O 

Dioktyläther  CjeHsiO 

Phenol-Methyläther  Q  Hg  O 
o-Kresol-Methyläther  CgHjoO 
m-Kresol-Methyläther  QHjoO 
p-Kresol-Methyläther  C»  Hjo  O 
Thymol- Methyläther  Ci,H,eO 
Ameisensäure  CHa02 

Essigsäure  Cg  H4  Oj 

Propionsäure  CgHgOs 

Propionsäureanhydrid  Q  H^q  Og 
Norm.  Buttersäure       C4H8O2 


Isobuttersäure  C4Hg02 

Norm.  Valeriansäure  C5H10O2 
Norm.  Kapronsäure  CeH,2  02 
Norm.  Heptylsäure  CJH14O2 
Norm.  Oktylsäure  C8Hie02 
*Zimmtsäure  CgiigOa,  r=  133** 

*Phenylpropionsäure  CgHjoOa, 

r  =  48,7" 
Ameisensäure-Methylester 

C2  H4  Og 

Essigsäure-Methylester  CgHßOg 

Propionsäure-Methylester 

QHgOg 
Buttersäure  -  Methylester 

Isobuttersäure-Methylester 

QHioOa 
Methylsulfid 


Äthylsulfid 
Methylsulfocyanat 

Senföl 


C2H0S 

CaHgS 

C4H10S 

CgHgNS 

QHsNS 

C4H6NS 


Temperatur 


a 


-15  bis  38 

0, 

33 

0, 

88 

0, 

88 

0, 

67 

21, 

111 

65  , 

231 

65, 

231 

12, 

129 

20, 

156 

22, 

156 

17. 

140 

34, 

176 

5, 

104 

10, 

100 

16, 

107 

0, 

133 

0, 

147 

0, 

100 

100, 

163 

16, 

132 

16, 

118 

8, 

144 

15, 

155 

21, 

186 

17, 

213 

153, 

220 

52  »  216 


0„ 
0» 

7  » 


10 

58 
54 


0  r,     74 

0»  104 

0  .  87 
0«  111 
0„  35 
0„  90 
0„  70 
70  .  132 

10  n  131 


C2T51324 

02148026 

C212519 

0212132 

03x2872 

0310723 

02097709 
03087201 

C3080737 

C2082919 

0309T288 

02082558 

02084369 

C3099269 

02095794 
0210630 

0210396 

C3109109 

02^02573 

03103041 

0310296 

03097625 

02097557 
C3094413 

02085249 

C3092169 

C2069205 

C2070048 

02135824 
03T34982 
02T2785 

03130490 
031 13062 

0312170 

03T01705 

03132607 

031 19643 

03097007 

02094808 

02I0713 


Wahrer  kab. 

Koeffizient 

bei  nfi 


05235918 
05350316 
O52240I 
O5393T8 

0542923 

O0U297 
-O5O32417 

05037044 

0525718 

O5I7592 

O5O35289 

O5I6264 

O5O26625 

O5O62514 
C5O9647 
-O5O 12636 

0515487 
O5O38295 

05083760 

05081889 

O5O83IO4 


C7400512 
O727007 

O7O35775 
-O7I3644 

-O7O58573 
07067151 

O7O62777 

O7O34353 
—0^029461 

C7OO2960 

O7O4S495 
C7O0602O 

O7O35997 
07059650 

O7O45729 
O7I0876 

C7OO430I 

C7O65146 

O7O34694 

O7O3332I 

O7O35905 
-07032145 

O7O30378 

O7O26586 

-O7OO334O 

O7O37676 


O, 


O3I656 

Ogi653 
031346 

Oai354 
O31452 
02i»34 


O30907 
O20900 
O30932 
O30891 

O3T025 
O3T002 
C3I071 
03T 102 
O3I114 
03x063 

03x067 
O3I068 
O3I004 

O20975 
C30906 

O30932 


O523976 
O5C61852 

O5068358 

O5U435 
05014790 

O516428 

O5X0869 

O4X0538 

O5087098 

O549742      -O7I4974    ;   03X458 


-07x8085     I   03x563 
O735562     '   O3I427 


-O5T3275 


5 


24809 


O5038334 
O5157606 
O5213021 
05180653 
05x25436 

05254791 
05003270 


O746943     I   03x304 

07036230  .   03x234 

C722582  O31259 

C7019072  O3X082 

O7232968  03X439 

O7078821  I  O3X278 

07"7573     03x034 
•O7024640     O3X070 

O7073569         — 


Beobachter 


Pierre  (i) 
Kopp  (I) 
Zander  (i) 


Dobriner 


Pinette 

n 


Pierre  (i) 
Zander  (2) 

,    («) 

Thorpe  u.  Jones 
Pierre  (5) 

Zander  (2) 

n 

71 
7} 

n 

n 

Weger 


Elsässer 


n 


Gartenmeister 


Elsässer 


Pierre  (i) 
Thorpe  u.  Jones 
Pierre  (6) 


Kopp  (6) 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer  und  organischer 

Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20 ^ 

Ut.  Tab. 

103,  s.  217.                                                       1 

Wahrer  kab. 

Substanz 

Temperatur 

a 

b 

c 

Koeffisieat 
bei  30« 

Beobaditer 

Perchlorlthylen           CaQ« 

0 
Obis   75 

0, 
09100263 

0,                0, 
0503279S  1    07159340 

0, 
0,1035 

Pierre  (6) 

75,124 

C2092083 

05340075  — 07100755 

» 

Kohlenstofftetracfalorid  004 

0„    76 

Oji 18384 

05089881 

07135135 

0,1236 

n 

Oiloroform                CHOs 

0,    63 

Ojiioyis 

05466473 

—0^174328 

0,1273 

0 

Oiloral                  CaHQsO 

13,    51 

0209545 

O522139 

C756392 

0,0934 

Kopp  (5) 

Athylchlorid             CgHsCl 

32  „    26 

09157458 

C5281366 

07156987 

0,1706 

Pierre  (1) 

Athylenchlorid         CaH4a9 

-28,    84 

09I11893 

0510469 

070 10342 

0,1161 

n     (4) 

AthyUdenchlorid     CaH^Q, 

^l"  5i 

03129072 

05011833 

C72 13394 

0,1321 

n     (5) 

Allylchlorid              CtHjCl 

2"  ^ 

0,13218 

055078 

— C741915 

0,1475 

Zander  (i) 

Norm.  Propyldilorid  CJtifCl 

2»  f. 

0,13306 

053S313 

-C713859 

0,1447 

n 

Isopropylchlorid       C8H7Q 

0,  34 

0,13696 

0555287 

0,1591 

n 

Amylchlorid            Q  H^  Q 

0,100 

0,117155 

0*050077 

07135368 

0,T208 

Pierre  (6) 

Benzoylchlorid      C,  Hb  OO 

12,  146 

0,085893 

05044219 

07027139 

0,0880 

Kopp  (5) 

Methylbromid            CH,Br 

-36  „    28 

0,141521 

05331528 

O«! 13809 

0,1684 

Pierre  (i) 

Athylbromid            CgHsBr 

-32,    54 

0,133763 

05150T35 

O7 169000 

0,1418 

1» 

Allylbromid             C^HjEr 

0,    69 

0,12275 

05044365 

O725843 

0,1241 

Zander  (i) 

Amylbromid           QHnBr 

0  ,    80 

0,102321 

05190086 

O7OI9756 

0,1102 

Pierre  (6) 

80,  119 

0,107093 

05085445 

O7O76404 

n 

^Methylenbromür  CH^Br^, 

T—  io<> 

0,1001 

053718 

0,1150 

de  Heen 

Isobutylenbromid   C4  Hg  Br^ 

0,135 

0,095566 

05031753 

O7O50082        0,0974 

Thorpe  u.  Jones 

Methyljodid                 CHgJ 

5,    39 

0,11440 

054046S 

-C727393 

0,1273 

Dobriner 

Athyljodid                  C,HbJ 

10,    65 

0,11520 

05026032 

O7I4181      ,     0,1179 

n 

Allyljodid                   CsHbJ 

0,  101 

0,10539 

O5063572 

O7IOO36      '     0^1091 

Zander  (1) 

Propyljodid               CgH^J 

10,    98 

0,10276 

C5T8658 

— O7OOO5I 

C,II02 

Dobriner 

Butyljodid                  C4HJ 

7  „111 

0,096069 

C522362 

— O7O50289 

0,1044 

» 

Amyljodid                 QHnJ 

20,  142 

0,092658 

0514647 

C7OO5962 

0,0986 

n 

Bittermandelöl          QHeO 

0.152 

0,09402 

05082045 

O7O8060 

0,0917 

Kopp  {4) 

Olivenöl 

0,068215 

051 14053 

— O7O539 

0,0721 

Spring  (2) 

Petroleum,  spez.Gew.  0,8467 

24  ,  120 

0,08994 

051396 

Oa0955 

Frankenheim  (i) 

Petroläther 

78  ,-190 

0,146 

05160 

— 

Holbom 

Glyzerin 

0,04853 

C504895 

090505 

Emo 

Zuckerlösung,  43,2  Proz. 

0,    35 

0,02536 

052247 

0,0343 

Marignac 

Bei  höherem  Druck,    t;^  —  v 

0  (i  +at  +  bfi  +  cfi  +  di^). 

Substanz 

Temperatur 

a 

b 

c 

d 

Beobachter 

Schwefelkohlenstoff        CS9 

0 

40  bis  160 

0, 
0,116806 

0, 
05164896 

0, 

— C7OO81 12 

0, 
09060947 

Hirn  (2) 

Athyläther               C4H10O 

30,  120 

0,134891 

^565537 

C7344908 

0933772 

n 

Terpentinöl                CjoHie 

40,  160 

0,068661 

O5500199 

-C7255863   'O9O69055 

1 

n 
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Ausdehnungskoeffizient  der  Gase 

7p  bei  konstantem  Volumen  und  /p  bei  konstantem  Druck, 

gültig  zwischen  o  und  loo®  oder  für  die  neben  der  Substanz  vermerkten  Temperaturen. 

In  den  mit  *  bezeichneten  Fällen  bedeutet  y  den  Volumenzuwachs  für  i®,  nicht,  wie  gewöhnlich,  dividiert  durch 
das  Volumen  unter  Atmosphärendruck  bei  o^,  sondern  durch  dasjenige  bei  einer  andern  angeführten  Temperatur  r. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Bei   konstantem  Volumen 


Substanz 


Druck 


yv 


Beobachter 


Bei  konstantem    Druck 


Substanz 


Druck 


yp 


Beobachter 


Luft 


n 
I» 
j» 


o  bis  100^ 


Sauerstoff  1 1  bis  1 32^ 


53  mm 
18,2 
100 
254 

752  „ 

756  bis  888  mm 

110  „  149  „ 

m  „  287  , 

875  „  511  „ 

1001mm 

760  „ 

2000  „ 

20000 

100000 

0,07 


n 
n 


9 
II 


132' 
132^ 


2,5 
5,1 

18,7 

98 
185 
759 
854 


588 


1» 
n 

n 

n 

n 


21  „  98^ 

Stickstoff  13   „  132» 
9  n  «33° 


22 


98« 


O    „      20' 

o  „    40^ 
o   „  100* 


Stickoxydul   . 

22  bis  98** 
Wasserstoff  16  „  132® 

'5ni32^ 
12  „185« 


n 


o„  100^ 


Argon 
Helium 


lAtm.«) 
0,6  mm 

5,8    „ 

1  Atm.') 

1        n 

1002  mm 
1002 
1002 
1  Atm.'') 

1     » 
0,077  mm 

!f  " 

'»•       » 
9,8 
111,7 
764,5       „ 
749  bis  1010  mm 
1  Atm.») 
1000  mm 
520  bis  694  mm 

1100  mm 

617    „ 

567    „ 
ß28  bis  681  mm 


n 


0,37666 

0937172 

0,36630 

0,36580 

0,36660 

0,36700 1) 

0,36482 

o»365«3 
O236580 

OJ36744 
0,36650 

0236903 
0,38866 

0,41001 

0,4161 

0,3984 
0,3831 
0,36683 

0,36637 
0,36690 
0,36681 
O83670 

0*3674 
0,36694 

0,36743 
0,3021 

0,3290 

0,36682 

0,36677 

0,36754 
0,36752 

0,36744 

0,36757 
0,37067 

0^3328 

0,3623 

0,3656 

0,37002 

0,36548 

0,36504 

0,36593*; 
0,36678 

0,366256 

0,36626 

0,36627 

0,3668 

0,3665 
0,36627 


o. 


Melander(i,2] 


Luft 


760  mm  I  0,36706 


n 
n 


2525 
2620 


n 
n 


Magnus 
Regnault  (2) 


Chappuis  (5) 
Regnault 


Baly  u. 
Ramsay 


Melander  (4) 


Makower  u. 
Noble 

Ramsay  u. 

Steele 
Jelly  (2) 
Baly  u. 

Ramsay 

n 

Regnault  (2) 
JoUy  (2) 
Chappuis  (5) 

n 

Regnault  (2) 
Jolly  (2) 
Baly  u. 
Ramsay 


o  bis  100® 
Sauerstoff .    .   .   . 


Stickstoff 


o  bis 
o 
o 
o  ^ 
Wasserstoff 


n 


20" 

40« 

100« 

lOO* 


o  bis  100^ 
Stickoxydul  .  .  . 
Kohlenoxyd  .  .  . 
Kohlensäure  .   .   . 

*bei6®,  T  =  oO 
o  bis  64® 


Melander(2,3) 

n 
n 

Magnus 
Regnault  (2) 
Chappuis  (5) 
Travers  u. 

Jaquerod 
KuuerliBffli  Onei 

I.  rondin 
Kuenen  u. 

Randall 

Travers  u. 
Jaquerod 


64 
o 

o 

64 
o 

64   „ 

♦64  bis  1 00",  T 
*64 


'04 


n 

n 


100" 

7,5" 

64« 

100* 

7.5« 

IOO<> 

=.640 

100^1=640 

IOO^7=540 

o  bis  20® 
400 


o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 


n 
n 
n 


100" 
20« 
40« 

100^ 
20*^ 
40« 

100^ 


1001  „ 
100  Atm. 
200 
400 
600 
800 

1000 

200 

400 

600 

800 
1000 

1002  mm 
1002 
1002 
1887  „ 

200  Atm. 

400 

600 

800 
1000  „ 

760  mm 
2545 
1000 

l  Atm. «) 

1   « 

760  mm 

2520  , 

1  Atm. ') 
12988mm 
12988 
18856 
18856 
18856 
26212 
26212 

46,5  Atm 
106,9  „ 
228   „ 

518  mm 

518 

518 

998 

998 

998 
1877 
1877 
1877 


n 
» 

rt 
n 
n 
n 
» 


n 
n 


n 


n 
n 
n 
ff 
n 
n 


n 
» 

7) 
7) 

n 


0,36944 
0,36964 

0,3681 

0,36728 

0,486 

Oa534 

0,459 

o,3S7 
0,288 

0,241 

0,434 

OJ359 
0,282 

0,240 

0,218 

0,36770 

0,36750 

0,36732 
0,36778 

Oä332 

0,295 
0,201 

0,241 

0,218 

0,36613 

0,36616 

0,36600 

0,37195 
0,36688 

0,37099 

0,38455 
0,3029 

0,5130 

0,4747 
0,700 

0,0204 

0,5435 
0,1097 

0,6574 

0,4946 

0,13150 

0,8402 

0,37128 

0,37100 

0,37073 
0,37602 

0,37536 
0,37410 

0,37972 
0,37906 

0,37703 


Regnault  (2) 


n 


Mendelejeff(2)| 
Chappuis  (5) 
Amagat  (3) 


n 
n 
n 
ff 
» 

ff 
ff 


Chappuis  (s) 


ff 
ff 


Amagat  (3) 


ff 
ff 

ff 


Regnault  (2) 

ff 
Chappuis  (5) 

Regnault  (2) 

ff 

ff 

ff 
Andrews  (i) 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
1* 

Chappuis  (5) 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


*)  Umgerecbnet  von  Mendelejeff  (Ber.  ehem.  Ges.  10, 
81;  1877)  mit  Rücksicht  auf  absolute  Quecksilberausdehnung 
und  geographische  Breite. 

*)  Umger.  vom  Siedepunkt  des  Wassers  bei  28  Zoll  (99^,924) 
auf  den  bei  760  mm  Quecksilberdruck  (lodOf  >•  Magnus,  S.25. 

*)  D.  h.  etwa  700  mm. 
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Ausdehnungskoeffizient  der  Gase 

yr  bei  konstantem  Volumen  und  y^  bei  konstantem  Druck. 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Bei    konstantem    Volumen 


Substanz 


Druck 


>'t 


Beobachter 


Bei   konstantem    Druck 


Substanz 


Druck 


Beobachter 


o, 


Kohlenoxyd    .   .   . 
Kohlensaure  .    .    . 


20  bis  98* 


o  bis  64^ 
64« 


o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 

64 


n 


» 


20^ 
40« 

100« 
20« 
40« 

IOC* 


♦64  bis  100®,  r=64® 

♦64  „   100«,  T=64<> 

o  bis  100^ 

Schweflige  Säure  . 

Kohlenoxysulfid 


1  Atm.2) 

O236667 

18fl  mm 

Oa36753 

55,8    ^ 

O936641 

749       . 

OJ37264 

7A8bisia4»mm 

OJ36936*; 

1  Atm.«) 

O237060 

75Sbisl0e5mm 

0236856 

1748  „  288S   „ 

o«37523 

7927  mm 

O242519 

12479    „ 

O24754 

19661    „ 

O25728 

olH  mm 

O236985 

ff 

0^36972 

n 

O236981 

998  mm 

O237335 

n 

Oa37299 

» 

O237262 

19661     ^ 

Oa54o6 

85  bis  40  Atm. 

Oa3956 

94  „  119    „ 

Oa7oi8 

1000  mm 

03372477 

765  bis  1060  mm 

0238591^; 

1  Atm.«) 

O238453 

741  bis  766  mm 

O237317 

Reg:nault  (2) 
Melander((,2) 


Magnus 
Jolly  (2) 
Regnault  (2) 


Andrews  (2) 
Chappuis  (5) 

n 


J7 


Andrews  (2) 


Chappuis  (i) 
Magnus 
Regnault  (2) 
Ilosvay 


Schweflige  Saure  . 

*obisio^r=io'^ 
*25^r  =  250 
♦50»,  r  =  50O 

*IO0'*,T=  IOC® 
*200®,  T  =  200® 
*250®,T  =  250® 

Wasserdampf 

o  bis  119^ 

o  I,    141® 
o  „    162» 


760  mm 
Ö80   , 
1  Atm.«) 


I» 
I» 

» 


200^ 


247' 


Kohlenoxysulfid 


O239028 
0,39804 

024I3 

Oä394 

i  023846 

O23757 

O23695 
0,3685 

0,4187 
0,4189 
0,4071 

O23938 

O23799 
O237908 


Regnault  (2) 
Amagat  (1) 


Hirn  (i) 


Ilosvay 


')  Umgerechnet  vom  Siedepunkt  des  Wassers 
bei  28  Zoll  (99,924^)  auf  den  bei  760  mm  Queck- 
silberdruck (100%  s.  Magnus,  S.  25. 

*)  D.h.  etwa   760  mm. 


Ausdehnungskoeffizient  verflüssigter  Gase. 

(Chlor  vergl.  Tab.  89,  S.  198.) 


Substanz 


-50  bis  o*^  o  bis  50*^  5obisioo<^ 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur     ^„^'^t?.« 


Beobachter 


Ammoniak  .    .   . 
Schweflige  Säure 


Kohlensäure    .    . 


O2193 
0.2 170 


O2495 


o, 

O0271 
O2215 

o  bis  20^ 

0:»99I 


o, 

O2470 
O2335 


Lange  (i) 
.      (2) 


Behn 


Sauerstoff  .    . 

Stickstoff  .  . 
Kohlenoxyd  . 
Argon    .    .    . 


-205  bis -184 

-205  „  -181 
-205  „  -184 
-169  „   -183 


o, 


O2385 

O2558 
O2491 
O2454 


Baly  u. 
Donnan 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  einiger  festen  Körper 

und 

1 

Wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 

Ist  Vq  das  Volumen  bei  o^  so 

ist  dasselbe  bei  /« :  F/  —  Vo  (i+at  +  ht^  +  ci^). 

In  den  mit  *  bezeichneten 

Fällen  ist  das  Volumen  nicht  auf  0^,  sondern  auf  eine  andere,  neben  der  Substanz 

genannte  Temperatur  r  bezog^en, 

50  daß  Vt^ 

r,   (l   +a(«  — T)+6(t  — T)«+C{f-T)«). 

Lit.  Tab.  10^ 

l,  S.  217. 

Wahrer 

Substanz 

Temperatur 

a 

• 

c 

kub.  Ansd.- 

Koeffisi  Dt 

bei  3o0 

Beobachter 

0, 

0, 

0,                  0, 

Berliner  Porzellan*)    .    .    . 

^8^07593 

O0OOI375 

0300814 

Chappuis  und 

0 

1 

Harker 

Phosphor,  fest 

8  bis  43 

08383 

103383 

Kopp  (3) 

0    „    40 

03200 

O5OII5 

'032046 

Pisati  und  De 

Franchis 

♦       „         flüssig,   T  =  44* 

48    ,    60 

OgSoö 

Kopp  (3) 

„            T==50« 

60    „  280 

032969 

O5O2II5 

Pisati  und  De 
Franchis 

Schwefel,  rhombisch    .    .   . 

0    .    90 

O3T0458 

O326588 

-O7I4673 

O8O9332 

Kopp  (3) 

» 

0    „    70 

O8128 

O5I86 

-O7I53 

O3I84 

Russner 

♦     „         flfissig,  T  — 115® 

126    „  167 

03458 

Kopp  (3) 

Natrium,  fest 

0    „    «6 

0320395 

O5O2423 

0321364 

E.  Hagen 

*      „        flüssig,    T-98« 

101    „  168 

032781 

n 

Kalium,  fest 

0    ,    50 

0323935 

O5O2O925 

O324772 

r* 

*     „       flüssig,  T  —  62  •    . 

70    „  110 

O32991 

n 

Qilorcalcium, 

Ca  02+  6HaO,  fest 

11    „    26 

036451 

-O45377 

O5IQ06 

C3O7815 

Kopp  (3) 

*       „           flüssig,  r  =  29® 

81    ,    54 

03438 

» 

Kaliumsulfat,  krist 

0310475 

O5OO698 

03^0754 

Tutton  (3) 

Rubidiumsulfat,  krist. .    .    . 

03^0314 

O5OO767 

O3I062I 

n 

Caesiumsulfat,  krist.    .    .    . 

O3I0170 

O5O081O 

O3IO49 

n 

Natriumphosphat, 

Na«HP04+  izHjO,  fest 

5    „    88 

03083089 

-0547099 

06T7974 

03110381 

Kopp  (3) 

♦        „        flüssig.  T  =  35« 

87    „    68 

03435 

n 

Natriumhyposulfit, 

Na2Sa08+  5H2O,  fest 

10    „    42 

031324' 

-0335618 

O788615 

O3O9628 

n                       ! 

♦        „        flussig,  T  — 45® 

64    „    71 

03428 

J» 

Kautschuk,  roh,  grau  .    .    . 

0    „    68 

O3636 

O5T5O 

-Oai74 

O3487 

Russner 

0    „    75 

O3662 

050242 

O7073 

O3680 

n 

Guttapercha,  rein,  gewalzt 

0    .    40 

03496 

C5496 

O3694 

n 

Paraffin 

0    „    88 

03584 
O3260 

O5O992 

Ca5ii8 

88,5,    87,7 

nj 

n 

87,7  „    41 

O2666 

Tt 

41    „    62 

^8^15 

O4O69 

n 

Wachs,  gebleicht,  fest    .    . 

10    „    67 

C210700 

-O45580I 

O5I2237 

0303064 

Kopp  (3) 

♦     „      flüssig,  7  =  64<>.    . 

66    „    00 

erstoffthermomet 

03866 

er. 

n 

0  Bezogen  auf  Wass 
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Formeln  für  die  kubische  Ausdehnung  anorganischer  und  organischer 
Flüssigkeiten  und  wahrer  kubischer  Ausdehnungskoeffizient  derselben  bei  20  ^ 

Ist  Vo  das  Volumen  bei  o«,  so  ist  dasselbe  bei  t^:  Vt=Vo{i+nt  +  bt^  -r  cfi  -^  dt^  +  et^). 

In  den  mit  *  bezeichneten  Fällen  ist  das  Volumen  nicht  auf  o^,  sondern  auf  eine  andere,  neben  der  Substanz 
bezeichnete  Temperatur  t  bezogen,  so  daß  F^=  Ky  (i  +  a{t  —  t)  -h  h  (t  —  r)*  +  cp  —  7)*). 

Lit.  Tab.  103,  S.  217. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Wahrer  kub. 

KoefBxient 

bei  20  0 


Beobachter 


Brom 


Chlorschwefel  SgClg  .  . 
Schwefelkohlenstoff  CS^. 
Phosphortrichlorid  PQ^ . 


» 


Phosphoroxychlorid  POCi^ 
Phosphortribromid  PBrg. 

Arsentrichlorid  As  Q«  .    . 

*Antimontrichlorid  SbQ« 

T  ==  73^2 

Silidumtetrachlorid  SiQ^  . 


Silidumtetrabromid  Si  Br4 
Zinntetrachlorid  SnCI^   . 

Titantetrachlorid  TiC^  . 

n 
Natriumchlorid,      1,6  proz 

6,1  proz 

20,6  proz 

6,1  proz.,  T  =  20^ 

„     24,5  proz.,  r  =  20® 

„  2,7  proz.,  r  =  110^') 


n 


*  „  io,9proz.,T=iio<^') 
Kaliumchlorid,       2,5  proz. 

„  24,3  proz. 

*  n  3t8proz.,T=iio^') 

*  „  i3,6proz.,7=iio®>) 
Caldumchlorid,       5,8  proz. 

n  40,9  proz. 

*  „  2,7proz.,T  =  iio®') 

*  „  2i,9proz.,T=iio®^) 
Natriumsulfat,        1,9  proz. 

„  24  proz. 

*  „  1,7  proz.,  r=iioOJ) 

*  „3»3Proz.,r=Mo^») 

NatriumhydrosulfatNa  HSO4 

3,2  proz. 

„  21  proz. 

')  Luftthermometer. 


—  7  bis  60 
0„59 
12  „  111 
—34  „60 

0,75 
0„  107 
0.100 
100  „  175 
-15  „  130 
0„  130 

86  „  157 
-32  „  59 
0„57 
8„  149 
-19  „  113 
0,113 
-22  „  134 
0„  136 
0.26 
0„28 
0„29 
20  „78 
20  „  78 
110  .  140 


110  „  140 
10  „23 
16  „  25 

110  .  140 


110  .  140 

18 


n 


17  ,  24 
110  „  140 

110  „  140 

0„40 

11  „  40 

110  .  140 


110  .  140 


0„34 
0     34 


02103819 
02106218 
O2O959T 
OgT 13980 
O2IT2862 

o»' 13937 

O2T0643I 

0384720 

0382427 

0397907 
0399134 

O3O8054 

Cai294i2 

C2I33095 

O2095257 
02113280 

O2T16055 

0394257 
O3982612 

030213 

031457 
033640 
033086 

034336 

03798 

O3760 

-O3O027 

O32695 


8 


693 


O3720 
O3O7878 

O342383 
O3727 


'3 


665 
O3O449 

033599 
825 


'3 


O3774 

O3O854 
O35364 


05171138 
O5I877I4 
— O5OO3819 
O5U7065 
O3O87288 

Oß  166807 

O5I 12666 
O5O43672 
05091431 
O5O96695 
O5O84914 

O0IO33 

O52184I4 

C5280978 

05075674 
05091171 

O5O64617 

O5T34579 

O6O50553 
O5524O 

O53758 
O5I237 

0527 03 
06«05 

0519 


065749 
O52080 

C540 


0510 

O542742 

O508571 

O533 

05T9 

054749 
C61258 

O521 

0524 

054805 
05475 


07054471 
-O7030854 
O7073186 
O7191225 
O7179236 
O704012 
0705299 
0.^025276 
07000S50 

07017772 
O7027551 


O7408642 
O7021566 
O7O02921 
O7075798 

O707727 
O7O08880 

07051305 


Caiii3 
O2I132 
O20968 
02 1 2 1 8 

O2T154 
Og  1 2 1  1 

02I 116 

O20868 


O2I020 
O2I029 


©2 1430 
O2I446 

O2O983 

O2II78 

02^195 
O2O998 

O2TOO9 

C2O23I 

O2O296 

O2O414 

O2O417 

O2O475 


O2O227 
O2O353 


O2O25O 
O2O458 


O3235 
O34IO 


O3278 

03555 


Pierre  (4) 
Thorpe 
Kopp  (5) 
Pierre  (i) 
Pierre  (4) 
Thorpe 


n 


Pierre  (4) 


Thorpe 

Kopp  (5) 
Pierre  (4) 
Thorpe 
Pierre  (4) 

Thorpe 
Pierre  (4) 
Thorpe 
Marignac 

Nicol  (2) 

Zepemick  und 
Tammann 

Drecker 


Zepemick  und 
Tammann 


Drecker 

n 

Zepemick  und 
Tammann 


Marignac 

n 

Zepemick  und 
Tammann 

n 

Marignac 
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cf.  Zepernick. 

u.  Wilhelm  Hirschberg,  Ztschr.  f. 
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49;  1896. 
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Theoretisohe   und  beobachtete  Diehte  der  Gase  und  Gewicht  von  1  Liter 
derselben  bei  0®  und  TGOmm  Druok  für  Meeresniveau  und  45®  Breite. 


Die  Molekulargewichte  sind  bezogen  auf  09  =  32.  • 

Die  benutzten  Atomgewichte  sind  die  in  Tab.  i  und  la  angegebenen  (Internationale  Atomgewichts- 
Kommission  1903). 

I  Liter  Sauerstoff  wiegt  bei  o^  und  760 mm  Druck: 

in  Paris  (geogr.  Breite  ^  =  48^^  co'  Hy^^'t  Höhe  über  d.  Meeresniveau  i7  =  6om)  1,429802  g 
nach  Regnault  (Möm.  de  TAcad.  21,  158;  1847),  welche  Zahl  nach  Anbringung  der  Rayleighschen  Korrektion 
durch  Grafts  (C.  R.  106,  1662;  i88b)  auf  1,43011  g  steigt; 

in  München  (geogr.  Er.  (f--=4b^  S'  45'%  Höhe  über  d.  Meeresniveau  H  =  S^5  ^)  ^A^9^H  Z 
nach  JoUy  (Wied.  Ann.  0,  520;  1879). 

Um  das  an  irgend  einem  Ort  unter  der  Breite  tf  und  in  //  m  Seehöhe  beobaditete  Gewicht  auf 
45®  Breite  und  das  Meeresniveau  zu  reduzieren,  muß  es  durch  den  Faktor: 

f=  (1—0,002  644  cos  2  y.  +  0,000  007  cos*  2  </ )  —  0,000  308  6  H  dividiert  werden.  (Siehe  Tab.  2,  S.  5.) 

Es  ist  für  Paris  f=  1,000333,  für  München  f^=^  1,000181,  für  Berlin  1,000664.  Daraus  berechnet  sich 
das  Gewicht  von 

I  Liter  Sauerstoff  unter  45^^  Br.  im  Meeresniveau  zu  1,129633  g  (Regnault);  1,428836  g  (JollyX 
im  Mittel  zu  1,429234  g. 

Die  Gewichte  der  übrigen  Gase  bei  o®  und  760  mm  Druck  unter  45®  Br.  im  Meeresniveau  wurden 
durch  Multiplikation  ihres  halben  Molekulargewichts  mit  ^  •  1,429234  erhalten. 

Die  Gewichte  von  i  Liter  der  Gase  an  irgend  einem  Orte  erhält  man  aus  den  für  ^>sr=450,  H=^o 
geltenden  durch  Multiplikation  mit  dem  Faktor  f  {s.  oben). 

Die  berechneten  Dichten  der  Gase  wurden  durch  Division  der  Gewichte  von  1  Liter  derselben  durch 
das  Gewicht  von  i  Liter  Luft  (1,2928,  vergl.  Tab.  4)  ermittelt. 

Die  den  Beobachtern  beigefügten  Jahreszahlen  beziehen  sich  auf  den  »Jahresbericht  über  die  Fortschritte 
der  Chemie<r.  Einige  Angaben  wurden  aus  Gmelin,  »Handbuch  der  organischen  Chemie«,  und  Gmelin-Kraut, 
«Handbuch  der  anorganischen  Chemie«  entnommen. 


Substanz 


Formel 


Mol.. 
Gewicht 


Gew.  V.  I  Liter 
in  g  unter  45^ 

im 
Meeresniveau 


Dichte,  Luft  =  i 


Berechnet     Beobachtet 


Beobachter 


Acetylen 

Äthan     

Athylamin 

Athylchlorid  .   .   .   . 

Äthylen 

Athylfluorid  .  .  .  . 
Ammoniak  .  .  .  . 
Argon    

Arsenwasserstoff  .  . 
Borfluorid 

Brom 

Bromwasserstoff  .    . 

Butair 

Butylfluorid  .    .    .   . 

Chlor 

Chlormonoxyd .    .   . 

Chlordioxyd .... 
Chlorkohlenoxyd .  . 
Chlorwasserstoff  .   . 

Cyan 

Fluor 

Fluorwasserstoff  .  . 
Helium 

Jodwasserstoff .  .  . 
Kohlenoxyd  .   .   .   . 


CjH, 

CjHe 

QiHtN 


26,02 

30,05 
45,10 


CgHftCl 

64,49 

QH4 

28,03 

QHjF 

48 

NH, 

17,06 

A 

39,9 

AsH, 

78,0 

BFs 

68 

Brg 

159,92 

HBr 

80,97 

QH,o 

58,08 

C4H9F 

76,76 

Cla 

70,90 

QaO 

86,90 

ao. 

67,45 

coa. 

98,90 

Ha 

36,46 

QN, 

52,08 

Fa 

38 

HF 

20 

He 

4 

HJ 

127,86 

CO 

28,00 

1,1620 

»,3421 

2,0141 

2,8804 
1,2520 
2,146 

0,7621 

1,782 
3,485 

3»037 
7,1426 

3,6163 

2,594 
3,398 
3,1666 

3,8813 

3,0126 

4,4172 

i,6^».3 

2,3261 

1,697 

0,894 
0,1787 

5,7106 
1,2506 


0,8988 
1,0381 

1,558 
2,2280 

0,9684 

1,660 

0,5895 
T,379 

2,696 
2,349 

5,5249 

2,7973 
2,0065 

2,628 

2,4494 
3,0022 

2,3303 
3,4168 

",2595 

1,7993 

1,313 
0,691 

0,1382 

4,4172 
0,9673 


0,92 

»,075 
1,5728 

2,219 

0,9852 
1,70 

0,5971 
1,379 


2,330 

3,505 
1,2692 

1,8064 

1,26 

0,7126 

0,1368 

4,3757 
0,96716 


Berthelot  1860. 

Kolbe,'Ann.  Chem.  Pharm.  65. 
Izam,  Ann.  Chem.  Pharm.  56. 
Th^nard,  Mem.  de  la  Soc.  d'Arc.  i . 
Saussure,  Gm.  Hdb. 
Moissan,  C.  R.  107. 
Leduc,  C  R.  12B,  571;  1897. 
Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 
•7,  329;  1900. 

Dumas  1828. 

Dumas,  Gm.  Kr.  Hdb. 

Jahn  1882. 

Löwig,  Gm.  Kr.  Hdb. 
Frankland,  Ann.  Chem.  Pharm.  71. 
Moissan,  C.  R.  107. 
Leduc,  C.  R.  126,  571;  1897. 
Garzarolli-Thumlackh  u.  Schacherl 
Lieb.  Ann.  230. 

Pebal  1875. 

Emmerling  u.  Lengyel  1869. 

Leduc,  C  R.  125,  571,  1897. 

Gay-Lussac,  Gm.  Hdb. 

Moissan,  C.  R.  109. 

Thorpe  u.  Hambley,  J.  Chem.  Soc.  53. 

Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 
«7,  329;  1900. 

Thomson,  Gm.  Kr.  Hdb. 

Lord  Rayleigh,  Proc  Roy.  Soc.  Ö2, 

204;  1897. 
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Theoretische  und  beobaehtete  Dichte  der  Gase  und  Gewicht  von  1  Liter 
derselben  bei  0®  und  760mm  Druck  für  Meeresniveau  und  45**  Breite. 


Substanz 


Formel 


Mol.- 
Oewicht 


Oew.v.i  Liter 
in  g  unter  45^ 

im 
Meeresniveau 


Dichte,  Luft »  i 

I 

Berechnet  1   Beobachtet 


Beobachter 


Kohlenoxyd  .  . 
Kohlenoxysulfid 
Kohlensäure .    . 


Krypton 


Methan  .... 
Methylither  .  . 
Methylamin  .  . 
Methylchlorid  . 
Methylenfluorid 
Methylfluorid  . 
Neon 


Nitrosylchlorid .    . 

Phosphorfluorür  . 

Phosphorfluorid    . 

Phosphoroxyfluorid 

Phosphorpentafluo- 
Chlorid 

Phosphorwasserstoff 

Propylen 

Sauerstoff 


Scfawefeldioxyd  .  . 
Schwefelwasserstoff 
Selenwasserstoff  .  . 
Silidumfluorid  .  .  . 
Stickoxyd 

Stickoxydul  .    .    .    . 
Stickstoff 


Stickstoffdioxyd 

n 
Tellurwasserstoff . 

Wasserstoff  .   . 


Xenon 


CO 
COS 
CO, 

CO, 
Kr 

CH4 

CgH,0 

CH5N 

CHgQ 

CH2F9 

CH,F 

Ne 

Noa 

PFs 

PF5 
POFs 

POgF, 

PH, 

QHe 

O, 

O, 

SO, 

H,S 

HaSe 

SiF4 
NO 
NO 
NjO 

N, 

N2 
NO, 

N,04 
HjTe 

H2 
H, 


28 

60,06 

44,00 

44,00 
81,8 

»6,03 
46,05 
3T,o8 

50,47 

52 

34 
20 

65,49 
88 

126 

104 

«59 
34,00 

42,05 
32,00 

32,00 
64,06 
34,08 
8t, 2 
104 

30,04 
30,04 
44,08 
28,08 

28,08 
46,04 
92,08 
129,6 
3,016 
2,016 

128 


1,2506 
2,6825 

1,9652 

1,9652 
3,654 

0,7160 

2,0567 

1,388 

2,2543 

2,323 
1,520 

0,893 

2,925 
3,930 
5,628 

4,645 

7,097 
1,520 
1,8780 
1,4292 

1,4292 

2,8611 

1,5230 

3,627 
4,663 

1,3417 

1,3417 
1,9688 

1,2542 

1,2542 
2,0563 
4,1126 

5,789 
0,09004 

0,09004 

5,717 


0,9673 
2,0749 

1,5201 

1,5201 
2,826 

0,5539 
1,5909 
1,0737 
1,7438 
1,797 

1,175 
0,691 

2,2625 
3,040 

4,353 
3,593 

5,490 

1,175 

1,4527 
1,1055 

1,1055 
2,2131 

i,n73 
2,806 

3,607 

1,0378 

1,0378 

1,5229 
0,9701 

0,9701 
1,5906 
3,1812 

4,478 

0,06965 

0,06965 

4,422 


0,96702 
2,1046 

1,52909 

1,52874 
2,818 

0,5576 
1,617 

1,080 

1,731 
1,81 

1,22 

0,674 

2,31 
3,022 

4,49 
3,68 

5,40 
1,214 
1,498 
1,10535 

1,10523 

2,2639 

1,1895 

2,795 
3,60 

1,0372 
1,0387 
1,5301 
0,96737 


Leduc,  C.  R.  120,  413;  189S. 

V.  Than  1S67. 

Lord  Rayleigh,  Proc.  Roy.  Soc.  62, 
204;  1897. 

Leduc,  C.  R.  136,  413;  1898. 

Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 
67,  329;  1900. 

Thomson,  Om.  Hdb. 

Dumas  u.  Peligot  1838. 

Izarn,  Ann.  Chem.  Pharm.  56. 

Dumas  u.Peligot,  Ann.  chim.  phys.  5  S 

Chabri6,  C.  R.  iio. 

Moissan,  C.  R.  107. 

Ramsay  u.  Travers,  Proc.  Roy.  Soc. 
67,  329;  1900. 

Tilden  1874. 

Moissan,  C.  R.  99. 

Moissan,  C.  R.  toi. 

Moissan,  Bull,  soc  chim.  [3]  4. 

Poulenc,  C.  R.  113. 
Dumas  1828. 
Berthelot  1854. 

Lord  Rayleigh,  Proc  Roy.  Soc  63, 

204;  1897. 
Leduc,  C  R.  186,  413;  »898. 
Leduc,  C.  R.  117,  219;  1893. 
Leduc  C.  R.  126,  571;  1897. 
Bineau  1840. 
Dumas,  Om.  Kr.  Hdb. 
Daccomo  u.  V.  Meyer  1887. 
Leduc,  C.  R.  116,  322;  1893. 
Leduc,  C.  R.  126,  571;  1897. 
Lord  Rayleigh,  Proc.  Roy.  Soc  62, 

204;  1897. 

Leduc,  C  R.  126,  413;  1898. 


0,96717 

Beobachter  und  Dichte  siehe  unten. 


4,489 
0,06926 

0,06960 
4,422 


Bineau  1840. 

Regnault  1847. 

Lord  Rayleigh,  Proc  Roy.  Soc.  68, 

134;  1893. 
Ramsay  u.  Travers,  Proc  Roy.  Soc. 

67,  329;  1900.  


Stickstoffdioxyd  (Deville  u.  Troost  1867,  C.  R.  64.) 


Temperatur 


Dichte 


Temperatur 


Dichte 


Temperatur 


Dichte 


26,7^ 

35,4^ 
39,8« 
46,60 


2,65 

2,53 
2,46 

2,27 


60,2« 
70,0« 
80,6  0 

90,00 

TOO,l  0 


2,08 
1,92 
1,80 
1,72 

1,68 


111,3 
121,5 
135,0 
154,0 
183,2 


0 


1,65 
1,62 

1,60 

1,58 
1,57 
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Spezifische  Gewichte  der  chemischen  Elemente. 

Aufgenommen  sind  die  Grenzen  der  zuverlässigen  Bestimmungen,  ferner  einzelne  genaue 
Beobachtungen  und  endlich  in  der  zweiten  Kolumne  ein  Mittelwert  oder  auch  eine  Einzelangabe. 
(Literatur  s.  Tab.  io6,  S.  230.)  Wo  neben  dem  Automamen  die  direkte  Quellenangabe  fehlt,  ist 
zunächst  die  Liteniturtabelle  S.  230  zu  berücksichtigen.  Im  übrigen  beziehen  sich  die  den 
Beobachtern  beigefügten  Jahreszahlen  auf  den  „Jahresberkfat  über  die  Fortschritte  der  Chemie**. 
d  m'4  bedeutet  spez.  Gew.  des  Stoffes  bei  mittl.  Temp..  bez.  auf  Wasser  von  4^=  1 


z.  B.  d  12/0 
r,    ^  «5/« 5 


n 


» 


12' 

15* 


»« =- 


15«  = 


u.  s.  w.     Die  Angaben  ohne  Bezeichnung  gelten  für  mittlere  Temperaturen. 

T  bedeutet  die  absolute  Temperatur,  t  die  Temperatur  in  Celsiusgraden. 


Aluminium. 

Gegossen:   2,56. 
Gewalzt:  2,65 — 2,67. 
Gehimmert:  2,75. 
Käuflich:  2,7 — 2,8. 
Rein :  d  4/4^^  2,583 
d  20^=-  2,70 
d  beim  Smp.  (720^^) 


2,60 


1 


[DevUle  1S54.] 

[Deville  1S54.] 

[Hirzel  1858.I 

[Heeren  1855.] 

[Mallet  1882.] 

[Toepler. 

A,  Ph.  (3) 


flüssig  =  2^426  I  55,343^894.] 
Handelsaluminium :  d  =^  2,66  |  [Richards : 
Geschmolzen:  ^=2,54         |  J.  B.  1S04.] 

Antimon. 

iIiii-4  =  6,697.     [Schröder  1859.] 

Amorphes:  98,7^0  ^/>. «=6,22. 

[Herard  C  R.  107.] 

d  20«  *-  6,62         I  Toepler  A.  Ph. 

flüssig :  d  b.  Smp.  =  6^  i  o.  j       «S,  343. 

Im  Vakuum  destill.  Sb.       \  r.,  . .. 

[Kahlbaum« 

^  .     j,    ,      Roth  u. 
6,6178, 

b  I  auf  1 0000  Atm.  gepreßt :  L 

*  ^         ■       1902.] 


6,62 


a) ungepreßt:  <i2o'4 


d  20 '4  =  6,6909. 


ArfiTOn. 

Gasförmig:  Siehe  Tab.  104  S.  222. 
Flüssig:  d  bei  —  i87^  — c.  1,5. 

[Olszewski  J.  B.  1895.] 
„       d  beim  Kp.  =  1,212  (Ramsay  u. 
Travers:Z.ph.  Ch.SSjöSv):  1901,] 
„       rfT=  1,42333—  \rf— 183«    i,3S45 

0,006467  (T— S4)  (^  ff— 185  '^    1.3975 
..       [Balyu.Donnan,Chem.  jff— 187**    1.4104 
Soc.  J.  81:  9M  ]  '  »f— 1S9®    M233 

5"'73 


a)  Kristallisiert:  <i  14  14=  5,727. 

b)  Amorph:  d  14*14  =  4,71. 

[Bettendorf  1867.] 

c)  Geschmolzen :  rf  19  19  =  5,709. 

[Maltet  1S72,] 


Arsen.    (Fortsetzung.) 
Amorph,  braunschwarz:  3,7002—3,710. 

[Geuther,  Liebig  Ann.  240.] 
Gelbes  As  (regulär)  d  =  3,882  (berechnet). 

[Unck  B.  32.] 

Baryum.  [Kern  1875.]      3,75 

rf  o«  ==  3,8  [Guntz.  Bl.  (3 »  a>,  483. 

Beryllium.  1,73—2,13     «-93 

2,0 — 2,13.    [Reynolds  ibSo.] 

d  20/201=1,85.    [Humpidge  i8S6.] 

Kristallisiert:  d  1$^=  1,73. 

[Lebeau,  A.  Ch.  Ph.  (7)  16,  49^.J 

Blei.  11,215—11,445   11,37 

Gegossen:   d  24  24  =  11,372,  d  o  4  «== 

11,352. 

Gewalzt:  d  24*24=  11,376 — 11,383. 

,,         ff  04=  11,358 — 11,365  [Reich 

1859.] 
Im  Vakuum  destilliert: 

a) ungepreßt  d  204  = 

ii,34»5- 
b)  auf  looDO  Atm.  gepreßt 

^204-=  11.3470 

d  325®:  fest  =  1 1,005;  flüssig  =  10,645. 

[Mcentini  u.  Omodei  iSSS.] 

Flüssig:  1 0,37.  [  Roberts  u.Wrightson  1S81.] 

Bor.     Kristallisiert.  2.5? 

Schwarze  monokline  Krist.  AIB^^ 

d  17  17  =  2,535. 

Gelt)e  quadratische  Krist.     C^AI-^B^f^. 
d  1717  =  2,615.  [Hampe  1S76.J 

Amorph  (rein):  rf  =  2,45. 

[Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7   6]. 

Brom.     Flüssig.  d  tn  m       3.15 

(/  00  =  3,187.  [Pierre  184S,  Quincke  1S6S, 
J.  D.  van  der  Plaats  1SS6.; 
(J  200^  3,120.     [Pierre  1S4S.] 
d  bei  d.  Siedepunkte  -^  2,9483. 

[Ramsay,  Ber.  ehem.  Ges.  iS^o.j 


[Kahlbaum, 
Roth  u. 
Siedler 

1902.] 
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[Kahlbaum, 

Roth  u. 

Siedler 

1902.] 


d  260  . 

Flüssig:  d  270=  1,836 

„         (i4o0:-  1,827 

Calcium. 


1,88 


1,5s 


Cadmium.  8,54—8,69    8,64 

Gegossen:  d  ml^  =  8,54 — 8,566. 
Gehämmert :  d  ml^  =  8,667. 

[Schröder  1859.] 
Im  Vakuum  destilliert; 

a)  ungepreßt :  d  2a'4  = 

8,6482 

b)  gepreßt:  (locooAtm.) 

d  20/4  =  8,64766. 
d  3i8<>:  fest  =  8,366;  flüssig  =  7,939.] 
[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 
Flüssig  d  beim  Smp.  =  7,975 

[Tocpler,  A.  Ph.  (3)  08.] 

Cftsium.  d  15/15 

[Setterberg  1882.] 
Fest :  d  =  2,366.    [Beketoff  u.  Scherbat- 

scheff  1894. 
^     d  — 2,4000.  [Menke  1899.]') 

1,886       [Eckardt  u. 
Graefe,Z.a.Ch. 
28;  1900.] 

1,566—1,5^4. 
[Matthiessen  1855.J 

{'     Elektrolyt,  m.  99.2^/0  Ca: 
d  18^=1,5540     [v.  Lengyel  1898.] 
d        =  ',59     [Ruff  u.  Plato  1902.] 
Rein,  krist.  d  =  1,85. 

[Moissan  C.  R.  127.] ' 

CeP.  6,628—6,728.1    6,68 

[Hillebrand  u.  Norton  1875.] ! 
Elektroly  t.-Metall  mit  99,92  »»/o  Ce :  fZ=6,786. 
[Muthmann,  Hofer  u.  Weiss.  A.  320.]  { 
Rein :  d  =  7,0424. 

[Muthmann  u.  Weiss.    A.  331.] 

Chlop. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222.        I 

Flüssig:  d  beim  Kp.  (—33,6°)=  1,5071    | 

[Drugman  u.  Ramsay  1900.]  , 

d  bei  verschiedenen  Temp.  vergl.  Tab.  89 

u.  10;. 

Chrom.  6,2—6,8 

6,522.    [Rammeisberg,  Krist.  Phys.  Ch.  I.] 
6,737;  6,7179. 

[Glatzel,  Ber.  Chem.  Ges.  1890.] 
Rein,  im  elektr.  Ofen  geschmolzen: 

d  20^  =  6,92.    [Moissan  C.  R.  116.] 


6,50 


£lBen. 

Reines  Eisen:  7,85 — 7,88  ' 

Schmiedeeisen :  7,79 — 7,85 

Stahl:  7,60—7,80 
Weißes  Gußeisen 
Graues  Gußeisen 

Flüssiges  Eisen:  6,88 

[Roberts  u.  Wrightson  1881,] 


I 


7,86 


7,60-7,80  >  g.  s-  8 
sisen:  7,5^-7,73  MS* 
iisen:  7,03—7,13  I    •     3 


Erbium. 

Handelspraep.  (2^=4,77. 

[St.  Meyer,  Z.  ph.  C.  37.] 

Fluop. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 
Flüssig :  d  ( — 200  0)  =  1 ,  1 4. 

[Moissan  u.  Dewar  Bl.  (3)  17,  931.] 
d  beim  Kp.  (—1870)=  1,108. 

[Drugman  u.  Ramsay  1900.] 

Gadolinium. 
Gallium. 

d  23/23  =  5,935 ;  d  24,5/24,5  ^  5,956. 

[Lecoq  de  Boisbaudran  1876.] 

Germanium.  d  20/20 

[Winkler  1886.] 

Gold. 

Gegossen:  d  i7,5/>7,5  =  >9,30— 19,33- 
Gepreßt:  d  i7,5/«7,5  =  I9,33— 19,3*. 

[G.  Rose  1848.] 
Geschmolzen:  d  i8'i8  »^^  19,227 

[Tilden  1898.] 
Kristallisiert  aus  Lös.  gefällt:  d=  19,431. 

[Awerkieff.  1903.] 
Im  Vakuum  destilliert; 
a)  ungepreßt :  d  20/4  =r  1 8,8840, 
bj  gepreßt  (loooo  Atm.):  d2o'4  = 

19,2685. 
[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 

Helium. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Indium.  d  16,8/16,8 

[Winkler  1867.] 
[Thiel  1904.    B.  37.]    d  13/4 


5,95 


5,469 


19,32 


7,421 
7,12 


')  Diese  Zahl  wird  von  Eckardt  u.  Graefe  bezweifelt. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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21,5—22,4*22,42 


Iridium. 

d  I7i5/i7,5  =  22,421 

IDeville  u.  Debray  1875.] 
Gegossen  und  gehämmert :  (99,7  ^/o  Ir  u. 
o,i5»/o  Pt)  (f  ==»22,4. 

[Mylius  u.  Dietz  B.  31.] 

Jod.  Fest:  d  17I17 

[Oay-Lussac  181 4.] 

d  I7O  =  4,6631  I    rr%  1 

Flüssig :  d  beim  Kp.  u.  i  Atm.  ( +  1 84,35  •) = 
3,706  [Dnigman  u.  Ramsay  1900.] 

j   Kalium.  £215/15  =  0,867 

[Qay-Lussac  u.  Th6nard  1811.J 
d  13/13  =  0,875;  d  18/18  =  0,8766. 

[H.  Baumhauer  1873.] 
d  0/0  -=  6,8629. 
d62,i^:  fest  0,851;  flüssig:  0,8298. 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 

Kobalt.  8,3—8,7 

Durch  H  red.  Pulver  8,1 — 9,5. 

[Rammeisberg  1849.] 
Oeschmolzen:  {2  21/4  «=  8ji8 

[[Tilden,  Ch.  C.  1898.  II. J 

Kohlenstoff. 

a)  Diamant:  3i49— 3»53. 

d  m/4®  =  3,4701  bis  3,5585,  je  nach 
Material.  [Liversidge  J.  B.  1894.] 

b)  Graphit:  2,17—2,32. 

[Rammeisberg  1873.] 
Künstl.  Graphit,  je  nach  Darstellung: 
2,10—2,25.  [Moissan,  C.  R.  119.] 

d  17®  =5  2,099  \    rr^ 

c)  Gaskohle:  1,885.  [Mine  1867.] 
Holzkohle  1,4.5—1,7  ungefähr. 

Krypton. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 
Flüssig:  d  ^  2,155. 

[Ramsay  u.  Travers,  Z.  ph.  C.  38,  688.] 

Kupfer. 

Gegossen:         8,30—8,921 
Draht :  8,930—8,949 

Gehämmert:    8,919 — 8,959 
Electrolyt :       8,^84—8,952 
„         rf  m/4  =  8,952. 

[Schröder  1859  u.  neuere  Zahlen.] 


DO  G.  Z 

«  g.  S"  s- 

S  '^  < 

'     S-  2  « 


4i948 


0,87 


8,6 


3»52 


2,3 


2,17 


8,933 


Kupfer.     (Fortsetzung.) 
Im  Vakuum  destilliert; 

a)  ungepreßt :  d  2o'4  =  8,93258 

b)  gepreßt  (6000 Atm.):    „     =8,93391 

c)  „    (lOOOoAtm.):    „     =8,93764 
[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 

Flüssig  =  8,217. 

[Roberts  u.  Wrightson  1882.] 

Lanthan.  6,05—6,16  6,1 

[Hillebrand  u.  Norton  1875.] 
[Muthmann  u.  Weiß  1904.]   6,1545 

Lltbium.  0,589-0,598  0,59 

[Bunsen  1855.] 

MagrneBlum.  1,69—1,75  <J4 

d  5^5  =  ",743.    [Bunsen  1852.] 
1,75.    [Deville  u.  Caron  1857.J 

Man^ran.  7,10—8,03 1 7,39 

7,14—7,21.    [Brunner  1857.] 
d  22/22  =  7,3921. 

[Glatzel,  Ber.  ehem.  Ges.  1889.] 
7,231.  [BuUock,  Chem.  News  60.] 

Pulverig  (aus  Amalgam):  d  m/4  =  7,4212. 

[Prelinger  1893.J 

Molybdän.  8,49—8,64 

Kohlenstoffhaltig:  8,60.     [Debray  1858.]  ■ 

Kohlenstoff rei,  elektr.  geschmolzen: 

(i  =  9,o£  [Moissan,  C.  R.  120.] 

Natrium.  0,978 

d  15/15 -=0,972.  |Gay-L.u.Thenardi8ii.J : 
d  10/10  -^  0,9743.  [H.  Baumhauer  1873.]  1 
d  m'4  -=  0,981  —0,988.  [Schröder  1859.] , 
d  o'o  =»  0,9724. 

d  —  188®  =  1,0066.  [Dewar  1902.] 

d97,6<^:  fest  ^0,9519;  flüssig  ^=  0,9287. 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.]  \ 

d  bei  d.  Siedepunkte  =  0,7414.  1 

[Ramsay,  Ber.  chem.  Ges.  18S0.]  1 

Neodym.  6,9563 

[Muthmann  u.  Weiß,  A.  331.  1904.] 

Neon. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Nickel.  8,57—8,93  8,9 

Gegossen:  d  mf^  =  8,90.  [Schröder  1859.] 
Schwamm:  8,975 — 9»26i. 

[Rammeisberg  18^9.] 
Geschmolzen  :  d  21/4  =  8,790. 

[Tilden,  Ch.  N.  78.] 


18,6 
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Niob. 

d  15/15  =  7,06.    [Roscoe  1878.] 
Geglüht:  7,37.    [Marignac  1868.] 

Ofimium. 

Krist.  22,477.    [Deville  1876.] 

Palladium.  10,9—12,1 

Gegossen :  d  22,5/22,5  =  11,4. 

[Deville  u.  Debray  1S59.J 
Gegossen  u.  gehämmert  (99,9^/0  Pd.): 
d=  11,9.        [Mylius  u.  Dietz  B.  31.] 

Phosphor. 

a)  Weiß:  d  0/0=  1,8368. 

[Pisati  u.  de  Franchis  1875.J 
d  24,2/4  =  1,828.  [Damien  1881.] 
d  44,2/4:  fest=  1,814,  flüssig:  i,7S55- 

[Damien  1881.] 
d  b.  d.  Siedepunkte  =  1,485. 
[Ramsay  u.  Masson,  Ber.  ehem.  Ges.  1 880.J 

b)  Rot:  d  12,5/12,5 —i 2, 16.  [Hittorf  1863.] 
do/o  =  2,15—2,34. 

Troost  u.  Hautefeuille  1874.] 

c)  Metallisch :  d  1 5,5/1 5,5  =  2,34.  [Hittorf.] 

Platin. 

Gegossen:  d  17,6/17,6  =  21,48 — 21,504. 
[Deville  u.  Debray  1875.] 
Gegossen  u.  gehämmert  (sehr  rein): 

(2  21,4.  [Mylius  u.  Dietz,  B.  31.] 

Geschmolzen:  d  18/18  »■  21,323 

[Tilden,  Ch.  N.  78.] 
Blech,  Draht:  21,2 — 21,7. 
Platinschwamm:  16,32 — 21,24. 
Platinschwarz :  1 7,77—22,89. 

[G.  Rose  1838.] 

Praseodym. 

[Muthmann  u.  Weiß,  A.  331,  1904.] 

Quecksilber.  d  mim 

d  0/4=  I3»5958— i3»596o. 

[Regnault  1847.] 

d  0/4=  13,5952— 13»5954. 

[Volkmann  1881.] 
d  20/4=  13,546.  [Siehe  Tab.  16  u.  40.] 
d  —  38,85/4:  fest  =  14,193.  [Mallet  1877.] 
d  —  38,85 :  flüssig  =  1 3,6902. 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 
Fest :  d  —  188®  =  14,383.   [Dewar  1902.] 


7,2 


22,48 


",4 


1,83 


2,20 


2,34 


21,50 


6,4754 


I3»55 


Rhodium.  11,0—12,1. 

12,1.  [Deville  u.  Debray  1859.] 

Gegossen  und  gehämmert:  (98,4^/0  Rh.; 

1,5  0/0  Ir ;  0,1  0/0  Ru ;  Spur  Pt)  d  =  12,6. 

{Mylius  u.  Dietz,  B  31.] 

Rubidium.  [Bunsen  1863] 

Aus  d.  Schmelzfluß    erstarrt,   nicht  ge- 
preßt: d  15*=  1,5220. 

[Erdmann  u.  Köthner,  A.  294.] 

Ruthenlujn. 

d  0/0=  12,261.  [Deville  1876.J 

Geschmolzen:  (2  0/4  ==  12,063. 

[Joly,  C.  R.  116.] 

Samarium. 

[Muthmann  u.  Weiß,  A.  331,  1904.] 

Sauerstoff. 

Gasförmig:  Siehe  Tab.  104,  S.  222. 
Flüssig : 

Bei        o^  und  200  Atm. 


cn 


T3    3    ü 


•«.  ü  (55 

.    O    CO 
u    ^    <u 


r 


—23 

-'3 


n 


n 
n 
n 


275 
300 
200 

275 
r>     —23"       n      300       » 

[Cailletet  u.  Hautefeuille  1881.] 

d— 183  (Kp)=  1,1375— 1.'378. 

[Dewar,  Ch.  N.  73.] 

e?b.  Kp.=  1,134- 

[Ladenburg  u.  Krügel,  B.  32.] 
d  — 183,6^=  1,1321. 

[Drugman  u.  Ramsay  1900.] 
dT=  1,248874 — o,oo48i  (T — 68). 

[Baly  u.  Donnan,  Chem.Soc.  J.  81, 91  i.J 
Vgl.  Tab.  107. 
Flüssig:  d  beim  Schmelzp.  =  1,27. 

[Dewar,  Ch.  N.  84.] 

Schwefel. 

a)  Rhombisch.    (« — ^S.) 
Natürl.  d  0/4  =  2,0748.  [Pisati  1874.J 

^      dml^^  2,070.  [Deville  1848.J 
Aus  CS9  krist.  d  ml^  =  2,063. 

[Deville  1848.]] 

C?  170  =  2,0522        'fcr_  ^.     vf   o     T 

j       oon  o    >[t>ewar,Ch.N.8s.] 

(i— 1880=2,0989 /•-  '  ^^ 

b)  Monoklin.  Q9—S.)  Frisch  d  m/4  =  1,958. 

c)  Amorph. 

Frisch,  weich:  d  ml^=  1,919 — 1,928. 

[Deville   1848J 


12,1 


^52 


12,26 


7i7-7,8 


0,58 
0,65 
0,70 

0,84 
0,88 
0,89 


»,»35 


2,07 


1,96 
1,92 
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S  Chwef el.    (Fortsetzung.) 

d)  Aus  Wasserstoffsupersulfid  und  Äther : 
d  m/m  B»  2,045.  [Maquenne  C.  R.  100.] 

e)  Aus  Chlorwasserstoff  u.  unterschweflig- 
saurem  Natron  —  rhomboSdrisdi : 

d  mim  2,135.  [Engel  C.  R.  112.] 

Flüssig:  d  113^«^  1,8114. 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 

Selen. 

a)  „Metallisch."  krist.  grau,  (in  CS^  un- 
löslich) (2  250 

b)  Krist.  rot.  (aus  CSg)  d  25® 

tt)  glasiges  (lös!,  in  CS«) 

d25« 

ß)  amorphes    rot.   (lösl. 
in  CS2)  d25« 

[Saunders,  j.  phys.  Qiem.  4,  491 ;  1900.] 


c)  „Flüssig' 


Silber.  10,42—10,57 

Gegossen :  1 0,424 —  i  o, 5 1 1 . 

d  13,2/0=*  10,468.      [Matthiessen  1860.] 

Gegossen:  d  17,4/17,4=10,524 — 10,528. 

[G.  Rose  1848.] 
Gepreßt:  d  14/14«=  10,554—10,567. 

[G.  Rose  1848.] 
Im  Vakuum  destilliert; 

a)  ungepreßt :  d  20/4  =  10,4923 

b)  auf  10000  Atm.  gepreßt: 

d2o/4=  10,5034 
[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 
Elektrolytisch:  10,53. 
Flüssig:  d  =  9,5i. 

[Roberts  u.  Wrightson  1881.] 

Silioium. 

a)  Krist.:  d  10/10  =  2,49.  [Wöhler  1856.] 

2,195.  [Winkler  1864.] 

b)  Graphitartig:  2,004.    [Winkler  1864.] 

c)  Amorph  (kastanienbraun):  d  15 

[Vigouroux,  C.  R.  120.J 

Stickstoff. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

'  Flüssig:  Bei     o®  und  275  Atm. 
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^[Cailletet  u.  Hautefeuille  1881.] 
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StlCkstoCr.     (Fortsetzung.) 

Flüssig :  Bei  — 146,6^^  u.  38,45  Atm.  Druck 

— 153,7*  »  20,7 
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Beim  Erstarrungspunkt  (bezogen  a.  Wasser 

V.  4^) 

[Wroblewski,  C  R.  102.] 
Flüssig:  d  beim  Smp.  =  1,1. 

[Dewar,  Ch.  N.  84.] 

Flüssig:  d  beim  Kp.  ( —  194,4")  =  0,885. 

[Olszewski,  Wied.  Ann.  31.] 

Flüssig:  d  beim  Kp.  ( —  194,4®)  =  0,850. 

[Dewar,  Ch.  N.  73.] 
Flüssig:  d  beim  Kp.  ( — 195,5®)  =  0,7914. 
[Drugman  u.  Ramsay  1900.] 
Flüssig:  d  beim  Kp.  "-0,791. 

[Travers  1901.] 
Flüssig :  dr  =  0,853736— 0,00476(7— 68.) 
[Baly  u.  Donnan,  Chem.  Soc.  J.  81,  912.] 
Vgl.  Tab.  107. 

Strontium. 

2,504;  2,580.  [Matthiessen  1855.] 

Tantal. 

Pulver:  10,08—10,78.      [H.  Rose  1856.] 
Geschmolzen  mit  0,5^/0  C.        d=  12,79 

[Moissan,  C.  R.  134.] 

Tellur. 

a)  Kristallisiert. 

a)  aus  der  Schmelze 
d(i80— 220)  =  6,338  +  0,025. 

[Beljankin,  Ch.  C.  1902,  I.] 
d  18,2^  =  6,2/159. 

[Priwoznick,  Ch.  C.  1902.  IL] 
d  =  6,205 — ^,215. 

[Klein  u.  Morel  1885.] 
d  =  6,243. 

[Fay  u.  Gillson,  Ch.  C.  1902.  I.] 

ß)  destilliertes  Te. 

d  20®  sa  6,1993. 

[Lenher  u.  Morgan,  Ch.  C.  1900  I.] 
d  20/4  =  6,235. 

[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.J 

b)  Kristallinisches  Te  (aus  alkalischer  Lös.) 
dw  =  6,157  ±0,035. 

[Beljankin,  Ch.  C.  1902.  L] 
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Spezifische  Gewichte  der  ohemisohen  Elemente. 


Tellur.    (Fortsetzung:.) 
c)  Amorphes  Te :  d  »>  5,93. 

[Ratnmelsber^  1^75-] 
d  20°  =»6,015  ±  0,031. 

[Beljankin,  Ch.  C  1902.  I.] 


Thallium. 

d  11/11  =  11,853. 
11,78 — 11,90. 


[de  la  Rive  1863.] 
[Werther  1864.] 


Thorium. 

Pulver:  7,66;  7,795.     [Chydenius  1863.] 
„        d  17/17  =  11,00.   [Nilson  1882.] 

Titan. 

d=B  3,497 — 3,589.         [Hofmann  B.  26.] 
Geschmolzen  (2<>/oC.)  (1  =  4,87. 

[Moissan,  C.  R.  120.] 

Dran.  [Zimmermann  1882.] 

Gegossen:  d  13/4»=  18,685. 

Vanadin. 

Pulver:  d  15/15  =  5,5.       [Roscoe  1869.] 
Geschmolzen  (5^/0  C.)  d  20<*  =  5,8. 

[Moissan,  C.  R.  122.] 

VT'asserstofT. 

Gasförmig.    Siehe  Tab.  104,  S.  222. 

Flüssig:  Bei     o^  und  275  Atm. 
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[Cailletet  u.  Hautefeuille  1881.] 
Flüssig:  d  beim  Siedepunkt. 
„        d  beim  Schmelzpunkt. 

[Dewar  C.  R.  129.] 

VT^lsmuth.  9,76— 9»93 

d  m/4  =  9,759.  [Schröder  1859.] 

Elektrolytisch :  d  =  9,7474. 

[Classen,  Ber.  ehem.  Ges.  1890.] 
Im  Vakuum  destilliert:  d  20/4=^9,7814. 
[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 
d  271^  fest:  9*673;  flüssig:  10,004. 

[Vicentini  u.  Omodei  1888.] 
Flüssig:  10,039. 

[Roberts  u.  Wrightson  1882.] 

Wolfram.  16,54—19,26. 

d  w/4  =  1 9, 1 29.  [Roscoe  1872.] 

Aus  WOg  durch  H  reduziert :  do'4  =  18,64. 

[Pennington  u.  Smith,  J.-B.  1895.] 


11,85 


11,00 


3,543 


18,7 


5»5 


0,025 
0,026 
0,032 

0,033 

0,07 
0,086 

9,80 


19,1 


W  Olf ram.    (Fortsetzung.) 
Elektr.  geschmolzen  (kohlefrei):  d«=  18,7. 

[Moissan,  J.-B.  1896.] 
Aluminotherm.  geschmolzen  (Al.-frei)  16,6. 

[Stavenhagen  B.  32.] 

Xenon. 

Gasförmig:  Siehe  Tab.  104,  S.  222. 
Flüssig:  d  =  3,52. 

[Ramsay  u.  Travers,  Z.  ph.  Ch  38.] 

Ytterbium. 
Yttrium. 

Handelsprip. :  d  15®^  3,80. 

[St.  Meyer,  Z.  ph.  Ch.  37.] 

Zink.  6,86—7,24 

Gegossen.    Längs,  abgekühlt :  7, 1  o — 7, 1 6. 
Gegossen.    Rasch  abgekühlt:  7,04 — 7,14. 

[Rammeisberg  1880.] 
Gewalzt:  7,19. 
Im  Vakuum  destilliert; 

a)  ungepreßt:  d  20/4 

b)  gepreßt (loooo Atm. 

[Kahlbaum,  Roth  u.  Siedler  1902.] 
Flüssig:  6,48. [Roberts u.  Wrightson  1881.] 


ert;  1 

=  6,9225  > 

I.):  d  20/4  =7,1272  I 


Zinn. 

a)  Weiße  Modifikation:  7,0 — 7,30. 
Gegossen:  d  12,8/0=7,294. 

[Matthiessen  1860.] 
„  d  150  =  7,2984. 

[Stockmeier,  J.-B.  1894.] 
Gewalzt,  gehämmert:  7,30—7,31. 
Kristallisiert :  6,97 — 7, 18. 

[Rammeisberg,  Hdb.  d.  Krist.  ph.  Ch.  I.] 
d  226,3*  fest:  7,1835;  flüssig:  6,988. 
[Vicentini  u.  Omodei  1S88.] 
Flüssig:  7,025. 

[Roberts  u.  Wrightson  1883.] 

b)  Graue  Modifikation:  5,73 — 6,01 
d  19®  =  S»79— 6,011. 

[Schertel,  J.  pr.  Chem.  19.] 
d  15^  =  5,8466. 

[Stockmeier,  J.-B.  1894.] 

Zirkonium.        [Troost  1865.] 

Handelspräp.  d*=4,oS. 

[Meyer,  Z.  ph.  Ch.  37.] 
Geschmolzen:  d  =  4,25. 

[Moissan,  C.  R.  116.] 


7,1 


7,29 


5,8 


4,15 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 

Die  erste  Kolumne  enthält  neben  der  chemisehen  Formel  der  Substanz  in  eckiger 
Klammer  den  Beobachter,  oder  wenn  deren  mehrere  sind,  den  Autor,  welchem  die  Zusammen- 
stellung der  vorhandenen  Bestimmungen  entnommen  ist,  wie  Qarke  [Ck],  Rammeisberg  [Rg], 
Schröder  [Seh].    Die  benutzte  Literatur  ist  in  nachstehendem  Verzeichnis  angegeben. 

Von  mehreren  für  eine  Substanz  vorliegenden  Beobachtungen  ist  der  kleinste  und  größte 
Wert  aufgenommen ;  daneben  finden  sich  einzelne  zuverlässige  neuere  Bestimmungen ;  zweifelhafte 
Zahlen  wurden  ausgeschlossen.  Sind  blos  zwei  Bestimmungen  vorhanden,  so  finden  sich  dieselben 
durch  ein  Semikolon  getrennt  angeführt. 

Die  spezifischen  Gewichte  beziehen  sich  auf  mittlere  Temperatur.    Enthält  die  Original- 
abhandlung eine  bestimmte  Angabe,  so  ist  diese  angeführt,  und  zwar  bedeutet: 
z.  B.  d  o/o  oder  blos  o/o  spez.  Gewicht  der  Substanz  bei  o®  verglichen  mit  Wasser  von  o^ 


20^ 


20^ 


„      d20l20    „         „    20/20     „  „  n            n             n   ^^              » 

„    dmJ4     „       „    m/4      r,  n  y,         „  bei  mittl.  Temp.  „           „'        „'          l    4^u.s.w. 

Die  zweite  Kolumne  enthält  entweder  das  Mittel  der  vorhandenen  Beobachtungen  oder 
eine  einzelne  Bestimmung. 
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Die  den  übrigen  Beobachtern  beigefügten  Zahlen  beziehen  sich  auf  den  »Jahresbericht  über 
Fortschritte  der  Chemie«'.    [J.-B.] 

Bei  der  Angabe  der  direkten  Quelle  bedeutet: 

A:  Liebigs  Annalen  d.  Chemie.  —  B:  Berichte  d.  d.  chem.  Gesellschaft. 

Bl:  Bulletin  d.  1.  sodete  chim.  —  CR.;  Compt.  rend. 

A.  Ph.  oder  Wied.  A. :  Annalen  der  Physik.  —  Z.  ph.  Ch. :  Zeitschr.  f.  physik.  Chemie. 

A.  Ch.  Ph.   oder   A.  C.  P. :    Annales  de  Chimie  et  de  Physique.    —   Ch.  C. :    Chemisches 
Centralblatt.  —  Z.  Krist.:  Zeitschrift  für  Kristallographie. 

Z.  a.  Ch. :  Zeitschrift  für  anorganische  Chemie.  —  Ch.  N. :  Chemical  News. 
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Spezifische  Gewichte  fester  xind  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Aluminium. 

Bromid.  AlBr,.  [Deville  u.  Troost  1859.] 
Jodid.  AI  Ja.  [Deville  u.  Troost  1859.] 
Flaorid.  AI  Fg.  [Ck.  18]  3,065;  3,13. 
Kryolith.    AlF8  +  3NaF. 

[Ck.  18]  2,69—3,08. 
Flfissig  [Richards  1894.] 

„        mit  AlgOg  gesättigt 

[Richards   1894.] 
Karbid.  AI4C,.  [Moissan  1894.  C.  R.  119.] 

Tonerde.    Al^Og. 

Amorph,  geglüht  [Rg.  17]  3»73— 3»99. 
Conind,  Rubin,  Sapphir. 

[Seh.  I.  Rg.  17]  3,95—4,02. 
Rubin,  Sapphir  [L.  29]  m/4. 

Oxydliydrat.    Al2(OH)e  krist.  (künstl. 
Hydrargyllit).  [de  Schulten  1896.] 

Sulfid.    AlgSs,  krist. 

[Mouriot,  Ch.  C.  1899.] 

Sulfat.  Ala(S04V  Wasserfrei.    [N.  P.  27.] 
„         Al2(S04)8+i8HaO. 

[Ck.  18]  1,57— 1167. 
[Dewar  35.]   Bei  17«  1,691 ;  bei  — 188O: 

Kali-Alaun.    AIKCSO^V 

Wasserfrei.    [Ck.  18.] 
„  AlK(S04)a+ i2HsO. 

[Km  31.]  20/4 
[Rt.  36.]    Bei  17« 
[Spring  1882.]     Bei  o»  i 

Natron-Alaun.    AI  Na  (SO^^^  +  1 2  H^  O.     { 

[Ck.  18.]  1,641;  1,567.1 
[Km.  31]  2o'4, 

Ammoniak  -  Alaun.    AI  (NH4)  ($04)2  + 

12H2O.       [Ck.  18] 
1,621  — 1,626. 
j,  „      [Spring  1882.]    Beio« 

[Km.  31.]  20/4 

Rubidium-Alaun.   AI  Rb  (SO^)^  +  1 2  HgO. 

[Redtenbacher  s.  Ck.  18.] 
„  [Spring  1882].     Bei  o» 

Thallium-Alaun.    AI  TI  (S04)a  +  1 2  H2O 

[Woulf.  C.  R.  116] 
[Rt.  36.]    Bei  180 

Orthophosphat.    AI  PO4. 

[A.  de  Schulten  C.  R.  98.] 

Metaphosphat.    AI  (POs)^. 

[Johnsson  B.  1889.] 


Mittel- 
wert. 


2,54 

2,63 
3,10 

2,90 

2,08 

2,35 
2,36 

3,85 

4,00 

3,95 
2,423 

2,37 
2,71 

1,62 
1,719 

2,228 

1,757 
1,75« 
1,7546 

1,60 
1,675 


1,624 

1,6357 

1,645 

1,874 
1,8667 

2,32 
2,318 

2,59 
2,779    I 


Antimon. 

Trichlorid.    Sb  Qg. 

[Kopp  1855.]    Geschmolzen  bei  73,2/0 
[Cooke  1877.]    Fest  bei  26^ 
Pentachlorid.  SbQ5.[Haagen  1867.]  20/20 
Tribromid.    SbBr,. 

[Kopp  1855.J    Geschmolzen  bei  90/0 

[Cooke  1877.]    Fest  bei  23® 

Trijodid.    Sbjj.  [Seh.  3.]  m/4 

„       [Cooke  1877.]  Hexagonal.  Bei  26*^ 

„  „       Monoklin.  Bei22<> 

Pentafluorid.  SbFs.  [Ruff  u.  PlatoB.37.] 

Bei  22,80 
Trioxyd.    SbgOs. 

[Rg.  17.]  regulär.  5»"— 5»30- 

[Rg-  17-]  rhombisch.  5,56 — 5,78. 

Tetroxyd.    Sba04.  [P.  J.  24] 

Pentoxyd.    SbjOft.  [P.  J.  24.J 

Säure-Hydrat.  Sb2  05  +  5H20.  [Ck.  18.] 

Trisulfid.    SbgSs. 

Gefällt.     Orange  [Rose  1853.] 

„  [Ditte  C.  R.  102.] 

Geschmolzen.  Krist.  [Rose  1853.] 

4,614—4,641. 

„  [Ditte  C.  R.  102.] 

Natüri.  Krist.  [Ck.  18]  4,52—4,75 

„      [Ditte  C.  R.  102]  4,6—4,7 

Natriumsulf antimoniat. 

Nas SbS4  +  9  HgO.     [Seh.  3.] 

[Soret  1886.] 

Arsen. 

Trichlorid.    AsOg.  [Pierre  1847/48.]  o'o 

[Thorpe  1880.]  0/4 
[Haagen  1867.]  20/20 

Tribromid.  AsBr,.  [Bd.  20.]  15/15 
Flüssig:     [Retgers  Z.  ph.  Ch.  11]  25/4 

Trijodid.    As  Jg.  [Bd.  20.]  13/13 

tj  »  [Seh.  3']      ni/4 

Pentajodid.    Asjg. 

[Sloan  Chem.  Neyirs  46.]  ca. 
Trifluorid.     As  Fg.      [Thorpe  1880.]  0/4 
„  „     [Ck.  18;  19]  2,66;  2,73. 

„  „     [Moissan  C.  R.  99.J 

Trioxyd.    Arsenige  Säure  ASjOg. 

Amorph.  [Ck.  18]  3,698—3,739- 

„     „  [WinklerB.i885.]3,68i5— 3,7165. 

[Rg.  17]  regulär  3J2— 3,88. 

[Rg.  17]  rhombisch  3,85—4,15. 

Kristall.  [Winkler  B.  1885.]    Bei  12,5« 


» 


» 


Mittel- 
wert. 


2,676 
3»o64 
2,346 

3,641 
4,148 

4,676 

4,848 

4,768 

2,990 

5,20 

5,67 
4,07 
3,78 
6,6 

4,421 
S,oi2 

4,63 

4,89 
4,62 

4,65 

1,806 
1,864 

2,205 

2,2050 

2,1668 

3,66 

3,540 

4,39 

4,374 

3,93 
2,6659 

2,70 
2,734 

3,718 

3,70 

3,80 

4,0 

3,6461 
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Mittel- 

Mittel- 

'   wert. 

wert. 

Caesium.     (Fortsetzung.) 

Calcium.     (Fortsetzung.) 

Bromid.    CsBr. 

Arsenid.    CagASj.    Krist. 

[Richards  u.  Archibald  a.  a.  O.J    20/4   4,380 

[Lebeau.  C.  R.  128.]    Bei  15O 

2,5 

Jodid.    CsJ.    [B^ketoff  1894.]                    4,523 

Nitrat    Ca(NO,V  [Ck.  18.]  2,24—2,247 

2,36 

Silicoflnorid.   CsjSi  F«.  [Preis  1868.]  1 7/1 7 

3,376 

Ca(NOs)a  +  4  H^O.  [Ck.  18.]  1,78—1,90 

1,82 

Permanganat.    Cs  MnO«. 

Karbonat    CaCO,. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  10,3.  j  3,5974 

Gefällt.    [G.  Rose  1837.]  i.  d.  Kälte. 

2,719 

Nitrat    CsNO,. 

„          [G.  Rose  1837.]  i.  d.  Hitze. 

2,949 

[Richards  u.  Archibald  1903  a.  a.  O.]  28/4 

3,687 

Kalkspath.    [Sch.  6.  b.  Ck.  18.] 

Sulfat.    CsaS04.     [Tutton.  Z.  Krist.  24J 

2.702-2,723 

2,715 

60/4—4,2218;  20/4   4,2434 

[Rt.  40.] 

2,712 

Alauit.    AlCs  (S04)a  -t-  1 2  HjO. 

Arragonit    [Sch.  6.  b.  Ck.  18.] 

[Redtenbacher  s.  Ck.  18.] .  2,003 

2,930—2,947 

2,934 

„                          [Spring  1882.]     Bei  0*12,0215 

Ktypeit(?)   [Vater.  Z.  Krist.  35.]    2,58— 

2,70 

Selenat.    CsaSeO«.                                j 

Kfinstl.  krist    CaCO,  (Instabil) 

[Tutton.  Z.  Krist.  29]  20*4  |  4,4528 

[Vater.  Z.  Krist.  35.] 
Periensubstanz.    [L.  29  j  m/4 

2,54 

Calciuin. 

2,6784-2,7237  2,701 

Hydrfir.    CaHg.    [Moissan.  CR.  127.] 

>,7 

Caldufn-Natrittinkarbonat    (Künstl. 

Chlorid.    CaCIg.        [Sch.  8.]  2,20-2,24 

2,22 

Pirssonit)  [de  Schulten  C.  R.  1 23.]  Bei  1 5«   2,349 

[Ruff  u.  Plato.  B.  35.]    Bei  20« 

2,26 

Caldum-Ma^esiumkarbonat 

CaQa+öHaO.    [Ck.  18.]  1,61—1,68. 

CaMg(C08)8   Normaldolomit    [Rt.  40.]  •  2,872 

[D.  35.]  Bei  —188« :  1,7187.  [Sch.  3.]  m/4 

1,654 

Sulfat    CaSO«. 

Bromid.    CaBr,.                       [Bd.  20.] 

3,32 

Geglühter  Gyps.  [Sch.  6.  c]  2,88—3,10 

2,97 

[Ruff  u.  Plato.  B.  35.J    Bei  20« 

3,4 

Anhydrit.             [Sch.  6.  c]  2,92—2,98    2,96 

Jodid.  Cajj.  [Ruff  u.  Plato.  B.  35.]  Bei  20O  4,9 

CaS04  -f  2  HgO.    Gyps. 

Fluorid.    CaFji.    Gefällt.      [Sch.  3.]  m/4 

3,150 

[Ck.  18.]  2,306—2,331    2,32 

Flußspath.       [Kg.  23.J  3,« 55— 3,199 

3,183 

Selenat    CaSeO*.     [Michel.  C.  R.  106.]   2,93 

Silicofloorid.    CaSiFl«. 

Hyposulfit    CaS208  +  6H20.                  j 

[Stolba  1879.]  Bei  17,5®  2,649—2,675 

2,662 

[Ck.  28.]  1,8715;  1,8728    1,872 

Oxyd.    CaO.              [Sch.  4.]  3,08—3,18 
„       [Brügelmann.  B.  1890.]  3,25—3,26 

3,15 
3,255 

Aluminat     CaAl204.    Krist. 

[Dufau.  CR.  131.1    Bei  20»   3,671 

„     bei  1500*^  geglüht: 

Cer. 

[Moissan.  C.  R.  134.) 

3,30 

Dioxyd.    CeOg.                        [N.P.  27.]  6,739 

„     kubische  Krist.  [Moissan.  C.  R.  134.] 

3,40 

„        Krist.  [Sterba.  C.  R.  133] 

„     prismat.  Krist.  [Jouve.  C.  R.  132.] 

2,5 

7,314—7,995 

7,65 

Hydroxyd.    CaCOHV                [Fh.  21.] 

2,078 

Sulfid.  Ce.jSa  [Muthmann  u. Stütze!  B.32. 

Sulfid.   CaS.  Krist.  [Mouriot.  C.  R.  127.] 

Bei  1 1®    5,020 

Bei  150 

2,8 

Karbid.    CeCj.        [Moissan.  CR.  123.]!  5,23 

Karbid.  CaC,.  Krist.  [Moissan.  C.  R.  118.] 

Silicid.  CeSij.   [Sterba.  C  R.  135.]  Bei  17«   5,67 

Bei  180    2,22 

Sulfat    Ce2(S04V                      [N.P.  27.], 3,9 12 

Silicid.    CaSig.  Krist. 

„    Ceo (504)3  +  5  H2O  [N.  P.  27.]  3,220; 

[Moissan  u.  Dilthey.  C.  R.  1 34.J 

2,5 

[Wyrouboff.  Ch.  C  1901.] 

Nitrid.    CaaNg.    Krist. 

bei  170  3,176;  [Kraus.  Z.  Krist.  34.]    3,160 

[Moissan.  C  R.  127.]    d  17° 

2,63 

„    Ce2(S04)8+ 8  H2O  [Wyrouboff  1901.] 

2,886 

Phosphid.    Ca^Po.    Krist. 

„    Ce2(S04)s  +  9HaO. 

[Moissan.  C.  R.  128.     Bei  15®   2,51 

[Wyrouboff.  Ch.Cigoi.]  bei  170   2,84 
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Mittel- 
wert. 


Chlor. 

Hydrat.  Clg  +  8  HgO.  [H.  W.  Bakhuis 
Roozeboom.  Rec.  Trav.  chiin.  Pays- 
Bas  3.]  m/4 

Chlorwasserstoff.    HCl.    Kondensiert. 
Vergl.  Tab.  107. 

Salzsäure-Hydrat    Fest.  HO  +  2  HgO. 
[H.  W.  Bakhuis  Roozeboom  Rec.  Trav. 


1,23 


chim.  Pays.-Bas  3.J 
Rauchende  Salzsäure. 

Gesattigt  bei: 
d.  Temp.  u.  d.  Druck: 
738    mm 

759     » 

765      » 
762     „ 

762,5  r, 
765,5  » 

767,251, 
Bei   dem    Drucke   760 


t  =  oO 
8« 

140 
18» 
230 

dem 


m/4 
[Deicke  1863.] 

Enthaltend : 
45,15^/0  HCl 

44,36  „      r, 

43,83  n  r, 
43,28  „      „ 

42,83  „  „ 
42,34  n  n 
41,54»      n 

mm   und   dem 


Kochpunkte  iio^  destillierende  Salz- 
säure mit  20,24  ®/o  HCl. 

[Bineau  1843.]  15/15 
OffizineUe  Salzsäure.  25^^/0  HG.  15/15 
Off.  verdfinnte  Salzsäure.     12,50/0  HCl. 

15/15 
[Pharmac.  Germ.  Ed.  4.  1900.] 

Wässerige  Salzsäure.    Spez.  Gewicht  u. 

Proz.    Gehalt  siehe  Tab.  117. 
Unterchlorsäure.    CI2O4.    Flüssig. 

[Niemann,  Gm.  Kr.,  Handb.  I.  2.] 
Chlorsäure.    Konzentrierteste.    HClOg  + 

7H2O.    [Kämmerer  1869.]     Bei  14,2» 

Oberchlorsäure.    Ha04.    Flüssig. 

[Roscoe  1861.]    Bei  15,5® 
„        [Vorländer  und  v.   Schilling 

A.  310.]     22/4 

Oberchlorsäurehydrat     HCIO4  +  H2O. 

[Roscoe  1861.]    Geschmolzen  bei  15^ 


1,46 


d  t/t 

1,2257 

1,2266 

1,2185 

1,2148 

1,2074 

1,2064 

1,2014 


1,10 
1,124 

1,061 


1,5 
1,282 

1,782 
1,764 
1,811 


Chrom. 

Chlorfir.    CrQa.    [Grabfield  1883.] 

Bei  140 
Fluorfir.    Cr  Fg. 

[Poulenc  u.  Moissan.  C.  R.  116.] 

Chlorid.    CrClg    [Ck.  28.]  2,349—2,377    2,361 

„  „      [Grabfield  1883.]  Bei  1 5«  ,  2,757 


2,751 


4,11 


Chrom.    (Fortsetzung.) 

Fluorid.    CrFg. 

[Poulenc  u.  Moissan  C.  R.  116.] 
Oxychlorid.    CrOsOs. 

[Thorpe  1868.]  25/25 
Oxyd.  CraOg.  [Ck.  18.]  4,91-5,21 
Sulfid.    CrS.  [Mourlot  C.  R.  121.] 

Phosphfir.    CrP.   [Maronneau  C.  R.  130.] 

Bei  15« 
Silidd.  CrgSi.  [Zettel  C.  R.  126.]  Bei  i8«> 
Sulfat   Cr2(S04)B.   Wasserfrei.  [N.P.  27.] 

Chrom-Alaun.    CrK  (SOJa  4-  1 2  H^O. 

[Ck.  18.]  1,808—1,856 
„  [Spring  1882.]    Bei  o^ 

„  [D.  35.]        Bei   17«  1,82; 

bei  — 188O 

Metaphosphat    CrCPOglg. 

[Johnsson  B.  1889.] 

Säure-Anhydrid.    CrOg. 

[Ck.  18.]  2,68—2,82 
Kaliumchromat    K2Cr04. 

[Ck.  18.]  2,682—2,734.     [Seh.  3.]  m/4 

KaHumdichromat    K2  Crg  O7. 

[Seh.  8.]  2,69 — 2,72 
„     [Krüß  U.Jäger.  B.  1889.]  Bei  10« 
Kallumtrichromat    K2  Crg  O^o. 

[Seh.  8.]  2,68—2,70 
[Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.J 

Bei  loo 
Kaliumtetrachromat    K2  Cr^  Oig. 

[Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.]  Bei  ii« 
Natriumchromat  NagCrO«.  [Ck.  28.] 
Ammoniumchromat    (NH4)2  Cr04. 

[Ck.  28.] 
'  „     [Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.]  Bei  ii^ 
Ammoniumdichromat    (NHJs CrgOT. 

[Ck.  28.] 
Ammoniumtrichromat    (NH4)2  Cr,  Oio- 
[Krüß  u,  Jäger.  B.  1889.J    Bei  lo« 

Ammoniumtetrachromat  (NH4)2Cr4  0is. 

[Krüß  u.  Jäger.  B.  1889.]    Bei  lo^ 

Baryumchromat  BaCr04.  [Seh.  3.]  m/4 

„  [L.  Bourgeois.  C.  R.  88] 

Strontiumchromat    SrCr04.     [Seh.  3.] 

m/4 
Magnesiumchromat   Mg  Cr  O4  +  7  H2O. 

[Ck.  28.] 


Mittel- 
wert. 


3,78 

1,920 

5,04 
4,08 

5,71 
6,52 

3,012 

1,837 
1,8278 

1,834 
2,974 

2,74 
2,721 

2,70 
3,531 

2,69 

2,648 

2,649 
2,723 

i,9>7 
1,886 

2,151 

2,329 

2,343 
4,300 
4,60 

3,353 
1,761 
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n 


Chlorid. 
Bromflr. 


Chrom«    (Fortsetzung.) 
Silberchromai  AggCrO*.   [Seh.  3.]  m/4 
Bleichromai    PbCrO«. 

[Ck.  18.]    5,65—6,12. 
„      Gefällt.    [Bourgeois.  Bl.  (2)  47- 

Eisen. 

Chloriir.     Fea,.    Wasserfrei.    [Fh.  21.] 

„  [Orabfieldi883.] 
Bei  17,9 
FeClj-f  4HaO.  [Fh.  21.] 

FeCl«.    Sublimiert. 

[Grabfield  1883.J    Bei  10,8« 
Fe  Brg.    Sublimiert. 

[Baxter.  1903.]  d  25/4 
Jodfir.  Krist.  Fejg  +  4H2O.  [Bd.  20.] 
nuoriir.  Fe  Fj.  [Poulenc.  A.  Ch.  Ph.  (7)  2.] 
Fluorid.     Fe  Fj.  [Poulenc.  a.  a.  O.] 

Oxyd.  FegO».    Gefällt  u.  geglüht. 

[Seh.  12.]     5.04—5»  17 
„  „         Eisenglanz. 

[Rg.  17.]  5»i9— 5»30 
Oxydoxydul.    Fe804.    Magneteisen. 

[Ck.  18.]  4,96—5.40 
Monosulfid.     FeS.    [Ck.  18.]  4i75— 5»o4 
Sesquisulfid.    Fes S,.  [Ck.  18.]  4,25—4,41 
Disulfid.    FeSg.    Speerkies.       [Rg.  17] 
Eisenkies.  [Ck.  18.]    4,93— 5»  »8 

Karbid.    Fe,C.      [Moissan.  C.  R.  124.] 

Bei  16» 
Borid.  FeB.  [Moissan.  C.  R.  120.]  Bei  iS^ 
Nitrid.  FegN.  [Fowler.  Ch.  C.  1901.] 
Phosphor.  FejP.  [Maronneau.  C.  R.  130.] 
Silidd.  FeSi.  [Lebeau.C.R.  12  q  Bei  15° 
„      FeSia  [Lebeau.  A.  Ch.  Ph.  (7)  26.] 

Bei  150 
FegSi.  [Moissan. CR.  121.]  Bei 22« 
FegSia.  [de  Chalmont.  J.-B.  1895.] 
Oxydulkarbonat.  FeCO,. 

Spateisenstein.        [Ck.  18.]  3J0— 3'87 

Oxydulsulfat.    FeS04. 

Wasserfrei.  [Ck.  18.]  2,84—3,14 

Kristallisiert.     FeS04  +  7  HaO. 
(Monoklin)  [Seh.  3.]  1,86—1,90.  m/4 

[Rt.  36]    Bei  15« 
(Rhombiseh,  labil) 

[Retgers  Z.  ph.  Ch.  3]  m/4 


» 


rt 


Mittel- 
wert. 


5»523 

5t93 
6,29 


2,528 

2,988 
1,926 

2,804 

4,636 

2,873 
4,09 

3,>8 

5iI2 

5,24 

5,16 

4,84 

4,33 
4,86 

5,03 

7,07 

7,15 

6,35 

6,57 
6,17 

5,40 
7,00 

6,36 
3,80 

2,99 

1,881 
1,899 

1,875 


Mittel- 
wert. 


Eisen .    (Fortsetzung.) 

Ferro-Kaliumsulfat.  FeKaCSO«),  +  6  HgO 

[Tt.  32.]  20/4 

rerro-Ammonsnlfai 

Fe  (NH4^a(S04^a  +  6  H2O.  [Rt.  40.] 

rerro-Rubidiumsnlfai 

FeRba(S04)a -f  6  HaO.   [Tt.  32.]   20^4 
Ferro-Caesiumsulfat 

FeCsa(S04>a  +  6  HgO.    [Tt.  32.]   2o'4 
Oxydsulfat     Fea(S04)8.    Wasserfrei. 

[N.P.  27.] 

Ferri-Rttbidiumsnlf at.    Rb  Fe  (S04)a  + 

12  HgO.    [Erdmann  Areh.  Pharm.  232] 
Oxydmetaphosphat.    Fe  (CO,),. 

[Johnsson.  B.  1889.] 

Eisenpentakarbonyl.    Fe (CO]t(. 

[Mond  u.  Langer.  Chem.  News  64.] 

Erbium. 

Oxyd.    ErjOa.  [N.P.  27.] 

Sulfat     Era(S04)8.  [N.P.  27.] 

Er8(S04)a+8H20.       [N.P.  27.] 
„         [Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

Fluor. 

Fluorwasserstoff.    H  F.    Wasserfrei. 

[Gore  1869.]     12,78/12,78 

Wässerige  Flußsäure  von  120O  Siedepunkt 

mit  35,4®/o  HF.  [Bineau  1843.] 

Gadolinium. 

Chlorid.     QdCls+ÖHaO. 

Bromid.    GdBr,  +  6  HaO. 

Oxyd.    GdaO,.  j='     Bei  15^ 

Nitrat  Gd(N08>8+6,5H20" 

Gd(N08)8+5HaO 
Sulfat.  Gd2(S04)3 


o 

eö 
N 

Qda  (80^)8+ 8  HgO    o 

Gadolinium  -  Kaliumsulfat  ^ 
GdK  (804)2 -HaO  <S 

Selenat    Gd2(Se04)8 


14,60 
14,6« 

16O 
»4,7 


Gallium. 

Chlorid.    GCI3.    Geschmolzen  80/S0. 

[Leeoq  de  Boisbaudran  ib8i.] 


2,1694 
1,865 

2,5155 
2,7909 

3,097 

',95« 
3,020 

1,4666 


8,640 

3,678 
3,180 

2,731 


0,9879 
1,15 


2,424 
2,844 

7,407 
2,332 
2,406 

4,139 
3,010 

3,503 
4,175 


2,36 
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Mittel- 
wert. 


Oermanium. 

Chlorid.    GeQ«. 

[Winkler  1 886.  J.  f.  pr.  Ch.  (2)  34.]  Bei  1 8» 
Dioxyd.    GeOg.  [Winkler  a.  a.  O.]  BeiiS» 

Gold. 
Selengold.    AugSe«.      [Uelsmann  1860.] 
Phosphorgold.    Au^Pj.  [Schrötter  1849.] 
Salpetersäure-Qoldtrioxydfiitrat 

HNO,,  Au(N08)s4-3H80. 
[Schottländer  A.  217.] 

Indium. 
Oxyd.    IngOg.  [N.P.  27.] 

Sulfat    IngCSO^),.  Wasserfrei.  [N.P.  27.] 

Iridium. 

Kaliumiridiumchlorid.  KsIrCl«.  [Bd.  20.] 
Ammoniuinirldiunichlorid. 

(NH4)sIrae.  [Bd.  20.J 

Iridiumpentamintrichlorid. 

IrCNHa'öCls.  [Palmaer.  B.  1890.]  15,1/4 
Iridiumpentamintribroinid. 
IrtNHa'sBrg.    [Palmaer.  B.  1890.] 

16,6/4.    3»247;  3.244. 
Jod. 

Jodwasserstoff.     Bei   dem   Drucke  von 

7C0    mm    destillierte    wässrige    Säure 

vom     Siedepunkte     127^     enthaltend 

57,75%  HJ.    [Topsoe  1870.]    Bei  12« 

Wässerige  Jodwasserstoffsäure. 

Siehe  Tab.  116. 
Monochlorid.    JCl.     [Thorpe  1880.]  0/4 
(«-Mod.)   [Hannay  1873J  16,5/4 
flüssig  [Hannay  1873.J      Bei  9S® 
„      [Tanatar  1893.]  '6/6 

34/34 
Trichlorid.  JCl,.  [Christomanos  1875.] 
Jodsäure.  HJOg.  [Ditte  1870.]  Bei  of" 
Jodsäure -Anhydrid.    hO^.    [Ck.  18.] 

4,25—4,80. 

Kalium. 

Hydrfir.    KH  [Moissan  C.  R.  134.] 
Chlorid.    KCl.      [Ck.  18.]  1,945— ii995- 

[Rt.  36.]    Bei  160 


n 
n 
n 


1,887 
4,703 


4,65 
6,67 


2»54 


7,179 
3438 


3,546 
2,856 
2,6£o 

3,246 


i,7o3 


3,>82 
3,222 

2,958 
3,2856 

3,2402 

3," 
4,629 

4,51 

0,80 

1,977 
1,989 


[Km.  31.]    20/4  I  1,994 


Mittel- 
wert. 


')  Gültig  von  ^00®  resp.  Smp.  bis  1000®. 


K  a liU  m .    (Fortsetzung.) 

Chlorid.    KQ  (geschmolzen) 
cli=  1 AS^  — 0,000 S7  (t—^ooy) 

[Brunner.  Z.  a.  Ch.  38.] 
Bromid.    KBr.         [Seh.  I.J    2,42—2,72 
„  [Km.  31.]    20 '4 

„  (geschmolzen) 

di^  1,991  —  0,000 £0  (t  —  ^00^)^) 

[Brunner.   Z.  a.  Ch.  38.] 
Jodid.    KJ.  [Ck.  18.]  3,056-3,078 

Trijodid.    KJg.  [Johnsson  1877.] 

Fluorid.    KF.  [Seh.  3.]  m/4 

Borfluorkalium.      KBF4.  [Stolba  1872.J 

Bei  20O 
Silicofluorid.  KsSiF«.  [Seh.  3.]  m/4 
Oxyd.    KjO.  [Karsten  1832.] 

Hydroxyd.    KOH.  [Fh.  21.] 

„      KOH  +  HgO.  [Gerlach  1886.]  m/4 
Monosulfid.    K^S.  [Fh.  21.] 

Nitrat.  KNOs-  [Ck.  18;  1902,058-2,108. 

[Rt.  36.]    Bei  16O 

Chlorat  KQOs.  fCk.  18 ;  19.]  2,323—2,350. 

[Rt.  39.]    Bei  170 
Perchlorat    KOO^.  [Seh.  3.]  m/4 

„      [Muthmann.  Z.  Krist.  22.]  10,8/4 
Bromat  KBrOg.  [Ck.  18528.]  3,22-3,27 
Jodat.    KJOg.    [Ck.  28.]  3,98 ;  3,So. 
Permanganai    KMn04. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    9,9/4 
Karbonat    Kg  CDs. 

[Ck.  18.  Seh.  I3.a.]  2,26—2,39 
„  (geschmolzen) 

dt  —  i,(,oo  —  0,000  46  (t  —  900 <>) ') 
[Brunne'r.   Z.  a.  Ch.  38.] 
„     KgCOs+aHgO.  [Gerlach  i886.]m'4 
Hydrokarbonat    KHCOs. 

[Ck.  18.  Seh.  13. a.]  2,14—2,25 

Sulfat    K2SO4.  [Rt.  36]    20^4 

„      [Km.  31.]  20/4:2,670: 
„  [Tutton.  Z.  Krist.  24.]  20/4 

„  [Tutton.  Z.  Krist.  24.]  60/4 

Hydrosulfat    KHSO4. 

[Ck.  18.]  2,163—2,478.  [Seh.  3.]  2,305 
Na-K- Sulfat  K,  Na  (SO^)«  [Rt.  40.]  Bei  1 5° 

Dithionat  KaSaOe  [Hertlein.  Z.  ph.  Ch.  1».] 

20/4 

Trithionat  KaSjOe      „  „      20/4 


Koppel 


2,690 
2,756 


3,070 

3,498 
2,481 

2,498 
2,665 
2,656 
2,044 

1,987 

2,13 
2,092 

2,109 

2,331 
2,344 
2,520 

2,524 

3,24 

3,89 

2,7032 
2,29 


2,043 

2,17 
2,666 

2,6633 
2,6521 

2,355 
2,695 

2,278 
I  2,304 
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Kalium.  .(Fortsetzung.) 


I  Mittel- 
!    wert. 


Tetrathionat    K2S40e. 

[Hertlein.  Z.  ph.  Ch.  19.]  20/4  !  2,2963 
Peniathionat  K2SBOe  „  „  20^4 12,1123 
Selenat    KgSeO*.  [Tutton.  Z.  Krist.  29] 

20/4  i  3,066 


Metaphosphai    KPOs.  [Ck.  28.]  Bei  14,5^ 
Dihydrophosphai    KH^PO«.    [Km.  31.] 


20/4 


2,258 
2,338 


[Seh.   3]   ni/4   2,321 ;    [Muthmann.   Z. 

Krist.  22.]  Bei  9,2^  ]  2,3325 

Dihydroarsenat.    KHg  AsO«. 

[Seh.  3.]  ni'4    2,851 
[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  9,15^   218675 

Chromat    Siehe  unter  Chrom. 
Cyanide.       »        „      Kohlenstoff. 


Kobalt. 

Chlorid.    CoQa.    Wasserfrei.    [P.J.  24.] 
„      Coa3  +  6H20.  [Bd.  20.J 

Bromid.    Co  Brj.    Wasserfrei. 

[Riehards  u.  Baxter.  Ch.  N.  77.]  25/4 
Fluorid.  Co  Fj.  [Poulene.  A.  Ch.  Ph.  (7)  2.] 
Oxydul.  CoO.  [P.J.  24.]  5,60;  5,75 
Oxydoxydul.    C08O4.  [Rg.  17.] 

Oxyd.    CogOg.         [Ck.  18.]    4,81—5,60 
Hydroxyd.    CoCOH^ 

[de  Sehulten  C.  R.  109.]     Bei  15» 

Sulfid.    CoS.  [Ck.  18.]  Krist. 

Sillcid.  CoSig.  [Lebeau  C.  R.  135.]  Beio« 
„  Co  Si.  [Lebeau  C.  R.  1 32.]  „  20^ 
„     CogSi.  [VigourouxC.  R.  121.]  „  17® 

Phosphld.  C02P.    [MaronneauC.  R.  130.] 

Bei  150 

Sulfat.  C0SO4.  Wasserfrei.  [P.J.  24.] 
„  C0SO4+7H2O.  [Sf.  25.] 

Kobalt-Kaliumsulfat.  CoK8(S04)2  •  6  HgO. 

[Km.  31.]  20/4:2,218;  [Tt.  32.]  20/4 
Kobalt-Ammonsulfat.     Co  (NH4)2(S04)a  • 

6  HgO.    [Km.  31.]     18/4 
Selenat  CoSe04  -f  6  HaO.  [ Woulf  CR.  1 1 6.] 

Kohlenstoff. 

Methan.    CH4.    Flüssig. 

[Olszewski.  Wied.  Ann.  31.]   Bei  — 164^ 


2,937 
1,84 

4,909 

4,43 
5,68 

6,073 
5,18 

3»597 

5,45 

5.3 

6,30 

7,1 

6,4 

3»53i 
1,924 

2,2122 

1,905 
2,32 


0,415 


[Wroblewski  C.R.99  ]  Bez.  a.Wasser  v.  4®  |  0,37 


Mittel, 
wert. 


n 


K  OhlenStOfiT.    (Fortsetzung.) 

Äthylen.    CsH«.    Flüssig. 

[Cailletet  u.  Mathias.  J.  Phys.  (5)  5,1886.] 
dt  =  o,  1 929  — 0,00 1 88 1  — 0,0346  ^9,2°  't 
[Ladenburg  u.  Krügel.  B.  32.]  Beim  Kp 
Vergl.  Tab.   107. 

Äthan.    CgH«.    [L.  Meyer.  B.  27.J 

Bei  o«:  0,465;  bei  10,5» 

Acetylen.    C8H2.    Flüssig. 

Bei  —7,0« 

»       o,oO 

[Ansdell  1879.]   {    „    4-9,o<> 

20,60 

30,0^ 
Perchlorithylen.    Cga4. 

[Pierre  1847/48.]    0/0 

[Ck.  18.  Regnault.]    Bei  2o<^ 

[Ck.  18.  Oeuther.]    Bei  lo« 

Trichlorid.    CaCl«.   [Sehröder  1880.]  m/4 

Tetrachlorid.  CC^.  [Pierre  1847/48]  o'o 
„  „      [Thorpe  18  So.]    0/4 

„  „    [Haagen  1867.)  20/20 

„    [Ck.  18.] 

1,56—1,599.  m/m 

Tetrabromid.    CBr4. 

[Bolas  und  Qroves  187 1.]    Bei  14^ 

Trichlorbromid.    Ca8Br.[Patemö  1872.] 

Bei  oo 
[Patemö  1872.] 
Bei  19,500 
f  Friedel  u.  Silva  1872.] 
Tetrajodid.    CJ4.    [Oustavson  1874.] 

Bei  20,2° 

Tetranitromethan.    C (>iO^^. 

[Pietet  u.  Oenequand  B.  36.]     13/4 
Oxychlorid.    CO  CI2.    Flüssig. 

[Emmerling  u.  Lengyel  1870.J    0/4 

[Emmerling  u.  Lengyel  1870.]     18,6/4 

Oxybromid.  COBrg.   [Besson.  C.  R.  120.] 

Bei  oo 
Oxybromochlorid.    CO  Br  Cl. 

[Besson.  C.  R.  120.]    Bei  o® 
Kohlenmonoxyd.    CO.    Flüssig : 

(J2'=  0,8558  -0,0042  (^—68«) 
[Baly  u.  Donnan.  Chem.  Soe.  J.  81.  913.] 
Vergl.  Tab.  107. 


n 


n 


0,6095 


0,396 

!  0,460 

io,45« 
0,432 
0,413 
0,397 
1,649 
1,619 
1,612 

2,011 

1,6298 
1,6320 

1,5947 
1,580 

3,42 
2,058 

2,017 
2,063 

4,32 
1,650 

1,432 
1,392 

2,48 
1,98 
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Mittel- 
wert. 


-.  I 


KohlenstofT.    (Fortsetzung.) 

Kohlensäure.    CO2.    Flüssig: 
Vgl.  Tab.  107,  S.  252. 
^f  =0,5668  — 0,00426t  — 0,094  ^31^—t 
[Cailletet  u.  Mathias.  J.  Phys.  (5)  5, 1886.] 
Kohlensäure.    Fest. 
[Behn.  A.  Ph.  f  Schnee  bei  —79® 
(4)  8-  735]  l  Glasklares  Stück  bei -790 

\D.  35.]    Bei  —188« 
Schwefelkohlenstoff.    CSg. 

[Wüllner  1868.  Pogg.  Ann.  133.  19.] 
d  t/o  =1,29366  —  0,001506  t. 

Gibt  bei  20/0 
„    [Pierre     1847/48,     berechnet     von 

Wüllner  1.  c] 
d  t/o=  1,29319  —  0,001487  t. 

Gibt  bei  20/0 
,f    [Thorpe  1S80.] 
„     [Buff  1865.] 
„     [Haagen  1867.] 
„    [Haagen  1867.] 
„    [Winkelmann  1873.] 
„    [Friedburg  1883.] 
„    [Zecchini.  Gazz.  chim.  ital. 

27.  I.] 
„    [Erdmann  und  v.  Unruh. 

Z.  anorg.  Ch.  32.]    Beim  Kp. 

Cyan  und  Verbindungen,  CN  =  Cy. 
Cyan.  Flüssig.   [Faraday  1845.]  Bei  17,2^ 
Cyanwasserstoff.    HCy.    Wasserfrei. 
[Centnerszwer.  Z.  ph.  Ch.  39.]    Bei  o^ 
[Gay-Lussac  1811;  1815.]    Bei  +  7« 
[        „  1811;  1815.]      „  +180 

Cyanurchlorid.   CysO«.    Fest. 

[Serullas.  Ck.  18.] 

Qyansäure.    CyOH.    [Tr.  u.  H.]  —20/0 

[Troost  u.  Hautefeuille  1869.]  Berech.  0/0 

Cyannrsäure.    CygCOH)»  +  2  HgO. 

[Schröder  1880.]     1,722.  m'4 


hS3 
i»63 


0/4 

lo/o 

20/20 

20/4 

16,06/4 

Bei  15,20 

8/4 

4/4 


l  6,. 


1,26354 


Bei   oo 


[Troost  u.  Hautefeuille 
1869.] 


n 


10^ 


0 


n   24 


Cyankalium.    KCy.  [Bd.  20.] 

Cyansilber.    AgCy.  [Bd.  20.] 
Cyanquecksilber.    Hg  Cyg. 

[Schröder  18S0.]  3,990—4,036 


1,26345 

1,2922 

1,2790 

1,2661 

1,2636 

1,2665 

1,266 

1,2886 

1,2814 

1,2209 

0,866 

0,7115 
0,7058 
0,6969 

^32 
1,1558 

1,140 

IJ35 
1,768 

2,500 

2,228 

ii725 

»,52 

3»943 

4,018 


KohlenstOfir.    (Fortsetzung.) 

Ferrocyankalium.    K^  Fe  Cy«  +  3  HgO. 

[Ck.  18.]  1,83—2,05 
„     [D.35.]  Bei  17^:1,8533.  Bei  — 188» 
Ferridcyankaliuni.    KsFeCy«. 

[Ck.  18.]     1,800—1,856.1 
„     [D.35.]  Bei  17«»:  1,8109.  Bei— 188^ 
Ferrocyannatrium.  Na^FeCye^-  12H2O.  j 

[Bunsen.  Ck.  18.J 
Nitroprussidnatrinm.    Nag  Fe  Cyg  NO  + 
2H2O.    [Schröder  1880.] 

1,687-1,73« 
«     [D.  35.]  Bei  17«:  1,6803.  Bei  — 188« 

Kobaltidcyankalium.    Ks  Co  Cy«. 

[Bd.  20.J     1,906.    [Tp.  22.]  1,913 
Kaliumplatincyanar.    K9  PtCy«  +  3  H^O. 

[Ck.  28.] 
Baryumplatincyanflr.  Ba  Pt  Cy«  +  4  HsO. 

[Schabus  1850.] 
Kaliumcyanat.    KOCy.  [Bd.  20.] 

Schwefelcyankallum.    KSCy. 

[Bd.  20.]  1,866;  1,906 
Schwefelcyanammonium.    NH4SCy. 

[Ck.  28.] 

Kupfer. 

Chlorur.   Cu^Clj.   [P.J.  24.]   3.38—3,68 
Chlorid.    CuCla.    Wasserfrei.    [P.  J.  24.J 
„     .      CuCla+2H20. 

[Ck.  18.]     2,47—2,535 

Brom&r.    CuaBrg.  [Bd.  20.] 

JodQr.    CuaJg.    [Spring.  Ch.  C.  1901] 

Frisch  gefällt:    Bei  15^ 
Nach  dem  Schmelzen:      „     15^ 
Oxydul.    CuaO.     Künstl. 

[Ck.  18.J  5,75—6,09 
Oxyd.  CuO.  [Seh. 4.  Ck.  18.]  6,32—6,43 
Sulffir.    CugS.    Künstl. 

[Seh.  9.]  5,52—5,582. 
„       Kupferglanz.  [Seh.  9.]   5,70—5,80 
Sulfid.    CuS.  [Ck.  18.]  3,8— 4,16  j 

Phosphorkupfer.    CusPg.  | 

[Ck.  18.]   6.59;  6,75  1 
„      CU2P.     [Maronneau.  C.  R.  128.] 
Silicid.    CugSi.    [Vigouroux.  C  R.  122.] 

Bei  18« 
Nitrat.    Cu(N08)a+3H20.       [P.  J.  24.] 


Mittel- 
wert. 


1,91 
1,8988 

1,833 
1,8944 

1,458 


1,710 
1,7196 

1,910 

2,490  u 

3,054 
2,048 

1,886 
1,308 


3,53 
3,054 

2,50 
4,72 

5,289 
5,653 

5,88 
6,40 

5,58 

5,746 

3,98 

6,67 
6,4 

6,9 
2,047 
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Kup  f €  r.    (Fortsetzung.) 

Karbonat.   Malachit.  Cu  CO,  +  Cu(OH)s. 

[Rose.  A.  So.J  3,7 — 4,0 
Sutfat.    Cu  SO4.    Wasserfrei. 

[Ck.  18.J  3i53— 3,63 
„  [Bachmet Jeff  1893.]    Bei  50» 

„        Vitriol.    CUSO4+5H2O. 

[Ck.  18.]  2,242 — 2,290 
„  „    [Bachmetjeff  1893.]  Bei  30» 

[Rt.  36.]  Bei  160 
Kttpfer-Kaliumsulfat. 

CuKi(S04)2+6H80.    [Tt.32.]   2o'4 
„      -Rttbidinmsulfat. 

Cu  Rb2(S04)8  4-  6  HjO.  [Tt.  32.]  20/4 

„      -Caesinmsulfat. 

CuCsa(S04^2+  6H2O.  [Tt.  32.]    2o'4 

Lanthan. 

Oxyd.    U2O3  [N.P.  27.] 

„  „      [Brauner  B.  189?.]  Bei  15® 

Sulfid.  La^ Sg.  [Muthmann  u.  Stütze!.  B.  32.] 

Bei  iio 
Karbid.    LaC^.    [Moissan.  C.  R.  123.] 

Bei  20» 

Sulfat.    La2(S04\.  [N.P.  27.] 

,,  La2(S04)8  +  9  H2O.      [N.  P.  27.] 

„  [Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

Lanthan-Ammonnitrat.    La  (NOsJb  * 

2  NH4  NO8+4  H2O.  [Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

Bei  16,50 

Lithium. 

Chlorid.    LiCl.    [Ck.  18.]    1,998;  2,074. 

[Baxter.  Privatmitt.]  25/4 
„       Flüssig.  [Brunner.   Z.  a.  Ch.  38] 
rf' =  I  »37  5  -  -  0,000  43  (<  —  900<>J ') 
Bromid.   UBr.  [Baxter  Privatmitt.]  25/4 
Jodid.    LiJ.  „  „  25/4 

Fluorid.    Li  F.  [Seh.  3.]  m/4 

Sulfid.   LigS.   [Mourlot.A.Ch.Ph.(7)i7.] 

1,63—1,7 

Silicid.    LieSig.        [Moissan.  C.  R.  134.] 

Nitrat.    LiNOg.    [Ck.  18.]  2,334;  2,442 

Karbonat.    LigCOg.         [Kremers  1857.] 

„     Flüssig :  [Brunner.  Z.  a.  Ch.  38.] 

^t=  1,765  — 0,000  34  («  —  900O)') 


Mittel- 
wert. 


3,85 
3,58 

3,5«6 

2,272 
2,276 
2,286 

2,2239 

2,5699 

2,8540 


6,480 
6,*i 

4,9» « 

5,02 
3,600 

2,853 
2,821 


2,13s 


2,036 
2,068 


3,466 
4,063 

2,C0I 

1,66 
1,12 

2,39 
2,111 


Mittel- 
wert. 


n 


2,41 


3»o7 


11 


Lithium.    (Fortsetzung.)  ' 

Sulfat.     Li2S04.  [Kremers  1857.]    2,210 

Flüssig.   [Brunner.  Z.  a.  Ch.  38.] 
d/  =  1,981  —  0,00039  (t  —  900*^) ') , 
Li2S04  -I-  HjO.     [Troost  1857.]    2,02 

[Km.  31.]    20/4    2,054 
Phosphat.    Li,P04.    Kristallisiert. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  i.] 
Arsenat.    LisAsO«.    Kristallisiert. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  1.] 
Silikat.    LiaSiOa.    [Friedcl.  Ch.  C.  1901.] 

Bei  150    2,529 

Maernesium. 
Chlorid.    MgOa.  [P.  J.  24.]   2,177 

MgQg  -f  6  HgO.         [P.  J.  24.]    1,562 
[D.  35.J  Bei  17®:  1,569.  Bei  -188^    1,604 
Mg  -  Ammonium-Chlorid. 

Mg  CI2  +  N  H4  a  +  6  HjO.        [Bd.  20.]    1 ,456 
Mg-K.-Bromid.    Mg  K  Br.  +  6  Yifi. 

[de  Schulten.  J.-B.  1897.)    Bei  150    2,134 
Mg-NH4-Bromid.     Mg  NH4  Br,  +  6  H2O. 

[de  Schulten.  J.B.  1897.]    Bei  1$^    1,989 
Mg- K- Jodid.    MgKj8  +  6H20. 

[de  Schulten.  Ch.  C.  1900.]   Bei  i5<>    2,547 
Mg- NH4- Jodid.    MgNH4j,-f  6H2O. 

[de  Schulten.  Ch.  C.  1900.]   Bei  15®    2,346 
Fluorid.    MgF^.  [Seh.  3.]  m/4   2,472 

Oxyd.    MgO.    Magnesia. 

Schwach  geglüht.  [Ck.  18.]  3,»9— 3,25    3,22 
Stark  geglüht.     [Ck.  18.    Seh.  2.] 

3,57— 3,64    3,6« 
^  „     [Moissan.  C.  R.  118.]  Bei  20®  :  3,577 

„  Nach  dem  Schmelzen. 

[Moissan.  C.  R.  118.]     Bei  20^    3,654 
„      [Brügelmann.  B.  1890.]     3,38—3,48    3,43 
Hydroxyd.    Mg(OH)2. 

[de  Schulten.  C.  R.  101.]     Bei  15«    2,36 
Sulfid.  MgS.  [Mourlot.CR.  i27.]Beii50    2,82 
Nitrat.    Mg  ^N08)2  +  6  HjO.     [P.  J.  24.]  I  i ,464 
Karbonat.    MgCOg.  j 

Magnesit.      [Seh.  L]     3,02—3,07    3,04 
MgC08+3HaO. 
„      [v.  Knorre.  Z.  a.  Ch.  34.]     18' 18    i,8oS 
Mg- K- Karbonat.    MgCOg  KHCO, 

4H2O.    [v.  Knorre.  a.  a.  O.]        18/18    1,984 


')  Gültig  von  800 '^  resp.  Smp.  bis  1000^. 
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Mittel- 

Mittel- 

wert. 

wert. 

Magnesium.    (Fortsetzung.) 

Mangran«    (Fortsetzung) 

Mg  -  Na  -  Karbonat    Mg  Nas  (COs)^. 

Oxyd.    Mn^Og. 

[de  Schulten.  C.  R.  112.]    Bei  1$^ 

2,729 

Künstlich.              [Ck.  18.]  4,325—4,62 

4,50 

Sttifai     MgS04.     [Ck.  18.]    2,61—2,71    2,65 

Braunit.                  [Ck.  18.]  4,75;  4,82 

4,79 

„  MgS04+  sHaO. 

Hydroxyd.    Mn^Os+HaO.       [Rg.  17.] 

4,335 

y,  [Wyrouboff.  Chem.  Zentralblatt  1890.] 

1,718 

Superoxyd.    MnOa.   Pyrolusit.  [Rg.  17.] 

5,026 

„  MgSO^+yHgO.    (rhombisch.) 

Sulfid.    MnS.    Manganblende. 

[Ck.  18.]  1,66—1,75.    [Seh.  3.] 

i,6So 

[Ck.  18.]  3,95—4,04 

4,00 

„  [Retgers.  Z.  ph.  Ch.  8.  497-]    Bei  16« 

1,678 

„    künstl.  krist.  [Mourlot.  C.  R.  121.] 

„      Monoklin.  labil.  [Retgers  a.  a.  O.] 

1,691 

3,92—4,06   3,99      1 

Mg-Kaliumsulf at.  Mg  K,  (804)2  +  6  HgO. 

„     gefällt  [Antony  u.  Donnini J.-B.  1893] 

[Ck.  18.]  2,00— 2,oS.     [Seh.  3.]  m/4 

2,034 

a)  rosa  Modifikation  17/17 

3,55 

[Tt.  32.]    20/4 

2,0277 

b)  grüne        „             17/17 

3»63 

Mg-Ammoniamsulfai 

Selenid.  Mn  Se.  [Fonzfes-Diacon.  C.  R.  1 30.] 

Mg (NH4)b (804)2  +  6  HjO.       [8ch.  1 5.] 

1,725 

150 

5,59 

M|:  -  Rb  -  Sulfat.     Mg  Rbg  (804^  +  6  HjO. 

Silidde.    [Lebeau.  C.  R.  136.] 

[Tt.  32.]     2o'4 

2,3822 

a)  MnaSi  bei  15O 

6,20 

Mjr .  Cs  -  Sulfat      Mg  Cs2  (804)2  +  6  H2O. 

b)  MnSi  bei  15^:5,90;  e)  MnSij  bei  15« 

5,24 

[Tt.  32.]     20/4 

2,6704 

Nitrat    Mn(NOa)a  +  6HaO.       [Ck.  18.] 

1,82 

[Mg.  Doppelselenate    vgl.    Tutton.   Z. 

Karbonat    MnCO,.    Gefällt.     [Seh.  i.] 

3,»25 

Krist.  35.] 

Manganspath.        [Seh.  I.]    3,55 — 3,66 

3,61 

Hydrophosphat    Mg  HPO4  +  HgO. 

Sulfat  MnS04.  Wasserfrei.  [Seh.  3.]  m/4 

2,954 

[de  Schulten.  C.  R.  100.]    Bei  150 

2,326 

„  MnS04  +  4H2O.  [Oerlach  1886.]  m/4 

2,107 

Pyrophosphat    MgaFgOT. 

„  Mn804  +  5H20. 

[Seh.  3.]  2,220.  [Ck.  28.]  2,579. 

2,40 

[Kp.  26.]  2,037—2,095 

2,09 

Hypophosphit    Mg(PH20sV     [Ck.  28.] 

Mn  -  K  -  Sulfat    Mn  Ka  ;804>2  +  4  HaO. 

Bei  14,5^ 

1,568 

[Km.  31.]    20/4 

2,234 

Hydroarsenat    Mg  H As  O4  +  Vs  HjO. 

Mn-NH4-Sulfat  Mn(NH4^a(S04>a  +  6  HaO. 

[de  Schulten.  C.  R.  100.]    Bei  15» 

3,  «55 

[Km.  31.]     18/4 

1,837 

Aluminat  (Kunstl.  Spinell)  MgO-AlgO,. 

Mn  -  Rb  -  Sulfat    Mn  Rb«  iSO^)^  +  6  HaO. 

[Dufau.  Ch.  C.  1901.]    Bei  1$^ 

3,57 

[Tt.  32.]     20/4 

2,459 

* 

Mn  -  Cs  -  Sulfat    Mn  Cs«  (804>a  +  6  HaO. 

Mangfan. 

[Tt.  32.]  20/4 

2,737 

Chlorid.    MnQj.                 [Seh.  3.J  m/4 

2,478 

Silicofluorid.     Mn  Si  Fe  +  6  HaO. 

„          MnCla+  4HaO.  [Bd.  20.]  2,01 

[Stolba  1883.]    Bei  17,5» 

1,9038 

[Seh.  3.]  ra/4 

1,913 

Permanganate    sind    bei   den    einzelnen 

Difluorid.    Mn  F,. 

Metallen  aufgeführt. 

[Moissan  u.  Venturi.  C.  R.  130.]  ;  3,98 

Trifluorid.    MnFg.   [Moissan.  C.  R.  130.]  1  3,54 

Molybdän. 

Amalgam.    MnjHgj.     [Prelinger  1893.] 

Di  Jodid.    Mo  Ja.      [Guichard.  A.  Ch.  Ph. 

m/4 

12,828 

(7)  28.] 

4,3 

Oxydul.    MnO.                        [Rg.  17] 

5,091 

Säure  -  Anhydrid.    Mo  O«. 

Oxydulhydrat    MnCOH),.    Kristallisiert. 

[Schafarik  1863.] 

4,39 

[de  Schulten.  C.  R.  105.] 

3,258 

Disulfid.    Mo  Sa.    Molybdänglanz. 

Oxydoxydul.    Mn8  04. 

[Ck.  18.]  4,44 — ^4,80 

4,6 

Künstlich.            [Ck.  18.]    4,33— 4i746   4»6i 

„        Künstl.  krist. 

Hausmannit.                              [Rg.  17]   4,856 

[Guichard.  A.  Ch.  P.  (7)  23.J    Bei  14» 

4,80 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Speziflsohe  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorgamsoher 

Verbindungen, 


;  Mittel- 


wert. 


Molybdän.    (Fortsetzung.) 

Sesquisulfid.    Mo,Ss. 

[Ouichard.  C.  R.  130.]  Bei  1$^ 
Karbid.  M09C.  [Moissan.  C.  R.  120.] 
Boiid.  M0SB4.  [Tuckeru.  Moody  1902.] 
Baryommolybdai  BaMoO^.  [Ck.  28.] 
Strontinrnmolybdat.  SrMoO«.  [Ck.  28.] 
Bleimolybdat    PbMoO^.    Geschmolzen. 

rCossa.  B.  1886.] 

Natrium. 

Hydrid.    NaH.     [Moissan.    C.  R.  134.] 

Chlorid.    NaQ. 

Kochsalz,  krist.  [Ck.  x8;  19.]  2,05—2,15 

[Kni.3i.]2o/4:2,i74;  [Rt.36.]  I7<>  12,167 

„  Flüssig :  dt  -■  1,500  —  0,000  54(^—900®)*) 

[Brunner.   Z.  a.  Ch.  38.] 

Steinsalz.       [Ck.  18;  19.]     2,14 — 2,22 

Bromid.    NaBr.     [Ck.  18.]    2,95—3,08 

„  Flüssig :  e?/  =  2,2 1 25  —  0,000  80  (t— 900°)') 

[Brunner.    Z.  a.  Ch.  38.] 

„      NaBr  +  2HgO.    [Km.  31.]    20/4 

Jodid.    NaJ.        [Seh.  11.]    3,45;  3,654 

„      Naj  +  2H,0.  [S.  30.J 

rinorid.    Na  F.  [Seh.  3.]  m/4 

Silicofliiorid.    Na^SiF«.      [Seh.  3.]  m/4 

Monosnlfid.    Na^S.  [Fh.  21.] 

Hydroxyd.   Na  OH.  Ätznatron.  [Fh.  21.J 

„    NaOH  +  HjO.  [Gerlach  1886.]  m/4 

Lösungen  von  NaOH  vergl.  Tab.  116. 

Karbid.    Na^Cg.    [Matignon.  C.  R.  125.] 

Bei  150 

Nitrat  Na  NOg.  [Ck.  18519.]  2,200—2,265 

[Km.  31.]  20/4:2,267;  [Rt.  36.]  Bei  15^» 

Chlorat.    NaOO,.  [Bd.  20.] 

[Rt.  39.]     Bei  150 
Bromat.     NaBrOs-  [Kremers  1857.] 

Jodat.     NaJO,.  [Kremers  1857.] 

Karbonat    Wasserfrei.    Na^COs. 

[Ck.  18.  Seh.  3.]  2,430 — 2,509 
„  Flüssig  :dt  =  i  ,9445-0,000  4o(<-900®) ») 

[Brunner.   Z.  a.  Ch.  38.] 
„  Soda.    Na^  COj  +  i  o  HgO. 

[Ck.  18.  Seh.  14.J   1,440—1,478 
[D.  35.]    Bei  170:1,446;  bei  — 188« 
Hydrokarbonat    Na  HCO,. 


5,9 

8,9 

7," 

4,654 

4,145 

6,62 


0,92 


2,17 


3iO«4 


2,176 

3,55 
2,448 

2,766 

2,679 

2,471 

2,  «30 
1,829 


1,575 
2,26 

2,265 

2,289 

2,490 

3,339 
4,277 

2,476 


1,458 
M93 


[Ck.  18.  Seh.  3.]   2,192—2,221  !  2,206 


Mittel- 
wert. 

Natrium.    (Fortsetzung.) 

Sulfat    Wasserfrei.     Na^SO«. 

[Ck.  18.]    2,629-2,693    2,655 
[Rt.  40.]    Bei  150    2,673 
[Km.  31.]    20/4   2,671 
„  Flüssig :  dt  —  2,065—0,00045  {t-goo^) ') 
[Brunner.    Z.  a.  Ch.  38.] 
„        Glaubersalz.   NagS04+ ioH,0. 

[Ck.  18.]  1,446—1,471    1,462 

Hydrosnlfat    NaHSO«.  [P.  J.  24J  2,742 

Hyposdlffit    NagSgOt.    Wasserfrei. 

[Gerlaeh  1886.]  m/4'  1,667 
Na,S,08+5H,0.  ! 

[Kopp  1855.]    1,736 
[D.  35.]     Bei  17»:  1,729;  bei  — 188«    1,7635 

Natriomkaliamhyposiilfit 

NaKSgO,  +  2  H,0.  [Schwicker  B.  1889.] 

Bei  150    1,97 
Hyposttlfat    NagSgOe  +  2  H,0.  [Tp.  22.]   2,189 
Trinatriumphosphat.    Na«  PO4. 
Wasserfrei.  [Ck.  28.]    Bei  17,5»   2,536 

Krist.    NagPOA-f  i2H,0. 

[Ck.  18.]  1,618;  1,622    1,620 
„     „  „  [Dufet   1888.]    1,6445 

Dinatrinmhydrophosphat 

Naj  HPO4  +  1 2  Hj  O.     [Ck.  18.] 

1,514—1,586    1,537 
[D.  35.]    Bei  170:1,52;  bei  — 18S0    1,545 

Natriumdihydrophosphat 

Na  Hj  PO4 -f  Ha  O.    [Sf.  25.]    2,040 
„     NaH8P04+2HjO.   [Dufet  1888.]    1,9096 

Pyrophosphat    Na4P2  07. 
Wasserfrei.  [Seh.  3.]    2,534 

[Ck.  28.]  2,373    2,45 
Krist.  NaL^Pfi^  +  ioH20.[P.  J.  24.]  1,836 

[Ck.  28.]     1,773    1,80 
„  „  [Dufet.  C.  R.  102.]    1,824 

Natriumdihydropyrophosphat 

Na^HgPjOT  +6  HjO.  [Dufet.  C.  R.  102.]    1,848 
Metaphosphat    Na  PO,.  [Ck.  28.]  2,476 

Hypophosphat    Na4  P^  Oe  +  i  o  HgO. 

[Dufet.  C.  R.  102.]    1,832 

Trinatriumarsenat    Na8As04.  [Ck.  28.]  2,835 

„     Na8As04+ 12H2O.    [Dufet  1888.]    1,7593 
Dinatriumhydroarsenat     Na^  HAs  O4  + 

12H2O.    [Ck.  18.]     1,67—1,7611,72 


^)  Gültig  von  800  0  resp.  Smp.  bis  1000  0. 


Koppel 


106ii 


243 


Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 

Mittel- 

Mittel- 

wert. 

wert. 

Natrium.    (Fortsetzung.) 

Nickel.    (Fortsetzung.) 

Natriumdibydroarsenat.    Na  Hg  As  O4  + 

Doppelsulfate. 

4HjO.    [Joly  u.  Dufet.  C.  R.  102.] 

2,32 

Ni-Rb :  Ni  Rba(S04)a+6H20.  [Tt.32.]  20/4 

2,5826 

Tetraborat  Na2B407.  Wasserfrei.  [Fh.  21.] 

2,367 

Ni-Cs :  Ni  Csj  (804)3 + 6  Hg  O.     [Tt.  32.J 

Borax.    Na^  B4  O7  +  10  Hj  O. 

20/4 

2,8653 

[Ck.  18.]  1,692—1,757 

1,721 

Selenat    NiSe04+6H20. 

[D.  35.]    Bei  17«  11,694;  bei  — 188® 

1,728 

[Woulf.  C.  R.  116.] 

2,31 

OctaCd.    Borax.    Nag  B4  O,  +  5  H,  O. 

Nickelkarbonyl.    Ni(CO)4. 

[Payen  1828.] 

1,815 

[Mond,  Langer  u.  Quincke.   B.  1890.] 

Bei  17» 

1,3185 

Neodym. 

Nlob. 

Chlorid.    NdagöHaO. 

Säure-Anhydrid.    NbgOB. 

[Matignon.  C.  R.  133.]     16,5/4 

2,282 

[Mangnac  1865.]    4,37-4,53- 

4,47 

Sulfid.    NdaS,. 

Osmium. 

[Muthmann  u.  Stützet.  B.  32.J    Bei  ii<> 
Karbid.    NdCg.      [Moissan.  C.  R.  131.] 

5,^79 
5ii5 

Palladium. 

Sulfat    Nda(S04)s+8HaO. 

^  r      «r 

Kaliumpalladiumchlorid.    Ka  Pd  O^. 

[Kraus.  Z.  Krist.  34.] 

2,850 

[Tp.  22.]  2,739;  2,806 
Ammonlumpalladiunichlorld. 

2,77 

Nickel. 

(NH4)2Pda«.    [Tp.  22.] 

2,418 

Chlorid.    NiQg.    Wasserfrei.      fSf.  25.] 

2,56 

Phosphor. 

Bromid.    NiBr^.    Wasserfrei. 

Phosphorwasserstoff,  selbstentzandlidier. 

[Richards  u.  Cushmann.  Ch.  N.  76.]  28/28 

4,64 

P2H4.    [Oatterraann.  B.  1890.] 

Fluorid.    NiFg.    Wasserfrei. 

Flüssig.     1,007 — 1,016 

1,012 

[Poulenc.  A.  Ch.  Ph.  (7)  2.] 

4,63 

Trichlorid.    PClg.    [Buff  1866.]        0/0 

1,6119 

Oxydul.    NiO.    Amorph.           [Kg.  17.] 

6,66 

[Buff  1866.]        lo/o 

1,5971 

„          Krist.        [Sdi.  2.]    6,60—6,80 

6,69 

„                        [Thorpe  1875.]     0/0 

1,6129 

Oxyd.    NigOg.        [Ck.  18.]    4,81—4,85 

4t83 

„                        [Thorpe  1880.]     0/4 

1,61275 

Nickelo-Nickell-Hydroxyd.  Ni.  O4+2  HgO. 

„                        [Thorpe  1880.] 

Krist.   [Dudley.  J.-B.  1896.]    Bei  32» 

3,4"  5 

B.  d.  Kochpunkte.  75,95® 

1,46845 

Sulfid.  Nia  S.   [Mourlot.  A.  Ch.  Ph.  (7)  17.] 

5,52 

[Haagen  1867.]    20/20 

1,5774 

„        NiS.                  [Kg.  23.]    Krist. 

4,60 

Tribromid.    PBr,.    [Pierre  1847/48.]  0/0 

2,925 

Selenid.    NiSe.               [Little.  A.  112.] 

8,46 

„                         [Thorpe  1880.]    0/4 

2,9231 

Silidd.    NiaSi.    [Vigouroux.  C.  R.  121.] 

„    [Thorpe  1880.]  B.  d.  Sdp.  172,90 

2,49541 

Bei  170 

7,2 

Oxychlorid.    POCl«.     [Buff  1866.]  lo/o 

1,6937 

Phosphid.    NigP.  [Maronneau.  C.  R.  130.] 

„                      [Buff  1866.]        15/0 

1,6863 

Bei  150 

6,3 

„                       [Thorpe  1875.]     0/0 

1,7119 

Borid.   NiBo.   [Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7)  9.J 

„                      [Thorpe  1875.]    lo/o 

1,6936 

Bei  180 

7,39 

„                       [Thorpe  1880.]     0/4 

1,7116 

Nitrat    Ni(NOa)2+6H80.        [Ck.  28.] 

2,05 

Oxybrouidichlorid.    POBrCla. 

Sulfat.    NiS04+7H2  0. 

[Thorpe  1880.]    0/4 

2,1207 

[Ck.  18.]     1,93—2,04 

1,98 

Oxydibromochlorid.    PO  O  Brg. 

Doppelsulfate. 

[Besson.  C.  R.  122.]    Flüssig  bei  50® 

2,45 

Ni-K :  NiK2(S04)a+6  HgO.  [Km.  3 1 .]  20/4 

2,244 

Sesquisulfid.P4S8.[Isambert  1883.]  Bei  ii« 

2,00 

[Tt.  32.]     20/4 

2,233 

Sulfochlorid.    PSQj.        [Thorpe  1875.] 

Ni-NH4 :  Ni  (NH4)8(S04)a+6  H2O.  [K.  31  •] 

Bei  oo 

1,6682 

20/4 

1,929 

[Thorpe  1875.]    Bei  22* 

1,634 
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Spezifisohe  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Pb  OSphOr.    (Fortsetzung.) 

Sulfobromid.    PSBr,.    [Michaelis  1872.] 

Bei  if 
Pyrophosphorsalf obromid.    P2  S,  Br4. 

[Michaelis  1872.]    Bei  17« 
Sttlfodichlorobromid.    PSCI9  Br. 

[Besson.  C.  R.  122.]    0/4 

Salfochlorodibroinid.    PSCl  Br^. 

[Besson.  C.  R.  122.]    0/4 
Pho8phorsäare*Anhydrid.    Pg  Og 

[Brisson.  Ck.  18.] 

Pfaosphorsäure.   HgPO«.   [Thomsen.  J.f. 

pr.  Ch.  (2)  2,160.  1870.]    Bei  18,2« 

Phosphoiigslure-Anhydrid.    P2  O,. 

„        Flüssig.     [Thorpe   u.    Tutton. 

J.  Chem.  Soc.  1890.]    28,8/4 

„        Fest.  [Thorpe  u.  Tutton.  a.  a.  O.] 

21/4 
„        B.  d.  Kp.  [Thorpe  u.  T.  a.  a.O.] 
Phosphorige  Säure.    Hg  PO,. 

[Thomsen.  a.  a.  O.]   Bei  21,2^ 
Unterphosphorige  Sfture.    HgPOa. 

[Thomsen.  a.  a.  O.J   Bei  i8,S<^ 
Triphosphonitrilsäurechlorid.    P,  Ng  O«. 

[Stokes.  J.-B.  1895.J 
Tetraphosphonitrilsäurechlorid. 

P^N^Qg.    [Stokes.  J.-B.  1895.]    24/24 

Platin. 

Chlorfir.    Pta«.  [Bd.  20.] 

Chlorid.    Pta^+SHaO.  [Bd.  20.] 

Kalittoiplatinchlorid.    Ka  Pt  Cl«. 

[Ck.  18.    Seh.  3.]    3»34— 3*69 
Natriumplatinchiorid.  NasPtOe  +  6H9O. 

[Tp.  22.] 
Ammoniumplatinchlorid. 

(NH4)aPtae.    [Ck.  18.    Seh.  3.] 

2,94—3,06 

Platinsnlffir.    PtS. 

[Böttger.  J.  f.  pr.  Chem.  3.] 
Silicid.    PtjSi.    [Vigouroux.  C.  R.  123.] 

Bei  180 

Praseodym. 

Chlorid.    Pra8+7H20. 

[v.  Sch6ele.  Z.  a.  Ch.  18.]    Bei  160 


Mittel- 
wert. 


2,8s 

2,262 
2,12 

2,48 

»,387 
1,884 


ii935 

2,135 
1,6897 

1,651 

1,493 
1,98 

2,18 


5,87 
2,43 

3,54 
2,50 

2,98 

8,897 

13,8 


2,251 


Praseodym.    (Fortsetzung.) 

Oxyd.    PrjOg.    [v.  Scheele,  a.  a.  O.] 

Bei  15« 

„  [Brauner.  Ch.  C.  1901.J 

Dioxyd.    PrOg.    [Brauner,  a.  a.  O.]  20/4 

Sulfid.    PraS,.     [Muthmann   u.   Stützel. 

Ber.  32.]    Bei  11^ 
Karbid.    PrQ.    [Moissan.  C.  R.  131.] 
Praseodym-Ammonnitrat 

Pr(NH4)B(N08)5+4HaO. 

[v.  Scheele.  Z.  a.  Ch.  18.]     Bei  15« 
Sulfat.    Pra(S04)B.  [v.  Scheele,  a.  a.  O.J 

Bei  160 
Pr2(S04)8+5HA 

[Kraus.  Z.  Krist.  34.] 
„  Pr8(S04)8+ 8  H20.[Kraus.  a.  a.  O.] 

„  Pr8(S04)„  +  8HaO. 

[v.  Scheele,  a.  a.  O.]    Bei  13® 
Selenai   Prs(Se04)8.  [v.  Scheele,  a.  a.  O.] 

Bei  150 

Quecksilber. 

Chlorfir.  HgjCU.  [Seh.  8.]  6,99—7,18 
Chlorid.  HgClg.  [Seh.  2.J  5,32—5,46 
Bromfir.  HggBrs.  [Karsten.  Ck.  18.J 
Bromid.    HgBrg. 

[Qarke  1878.]    5,750;  5,746 
Jodör.    HgaJg.  [Ck.  18.]  7,64;  7,75 

Jodid.    Hgjg.    Rot.    [Seh.  2.]  6,20—6,32 
„  „      Gelb.  [Seh.  7.  a.]  5,91 — 6,06 

Oxydul.  HgjO.  [Ck.  18.]  8,95;  10,69 
Oxyd.  HgO.  [Seh.  4.]  11,00—11,29 
Oxychlorid.    HgsOsQfl. 

[Volhard.  A.  255.]    17/17 

Sulfid.  HgS.  Amorph.  [Ck.  18.]  7,55— 7,70 

„   Zinnober.  Krist.  [Ck.  18.]  8,06 — 8,12 

[Messungen  von  Spring.  Z.  a.  Ch.  7.] 

„    Schwarz,  gefällt:  18,3/4:7,6242; 

56,6/4:7,5496;   77,8/4:7,5610. 
„    Rot,  gefällt:  21,6/4:8,1289;   56,5/4: 

8,0851;  77,7/4:8,0902. 
„    Rot,sublimiert :  1 5,8/4 : 8, 1 587;  56,5/4 : 

8,0906;  77,7/4:8,0978. 
„    Schwarz,  sublimiert:  17/4:8,0395. 
Oxydulnitrat.    Hg  NO,.   [Retgers  1896.] 

Flüssig. 
Oxydulsulfat.    HggS04.  [P.  J.  24] 

Oxydsulfat.    HgS04.  [P.  J.  24.] 


Mittel, 
wert. 


6,88 
7,068 

5,978 

5,042 
5,10 


2,151 

3,720 

3»  "73 
2,819 

2,817 
4,30 

7,103 
5,424 
7,307 

5,738 
7,70 
6,257 
6,060 
9,82 
11,14 

8,670 

7,67 
8,09 


4,3 

7,56 

6,47 
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Speziflsohe  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbkidungen. 

Mittel- 

Mittel- 

wort, 

wort. 

Rhodium. 

Schwefel.    (Fortsetzung.) 

Chloroparpareorhodinmchloiid. 

Thlonylchlorobromid.    SO  Br  Q. 

Rh2(NH3XoCl«.  [Jörgensen  1883.]  18,4/4 

2,07 

[Besson.  C.  R.  122.]    0/4 

*,3i 

Rubidium. 

Sulfniylchlorid.  SOaCls.[Regnault  1838.] 

Bei  20« 

',659 

Hydrid.    RbH.       [Moissan.  C.  R.  136.] 

er.  2 

„                  „    [Thorpe  1880.]  0/4 

1,7081 

Chlorid.    RbQ.         [Oarke  s.  Seh.  11.] 

2,209 

20/4 

1,6674 

Bromid.    RbBr.        [Qarke  s.  Seh.  11.] 

2,780 

Bei    0^ 

1,7045 

Jodid.    RbJ.              [Qarke  s.  Seh.  11.] 

3»o23 

Tt^           4               V   9        w^                           ^ 

n      loO 

1,6888 

Silicoflttorid.    RbsSiF«. 

[Pawlewski.  B.  30.  765. 
/  0  _  \i 

r,     20O 

1,6711 

[Stolba  1867.]    20/20 

3,338 

(1897.)] 

„     30*» 

1,6553 

Permani^uiai    RbMnO«. 

r,     40« 

1,6394 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  10,4^ 

3,235 

^     .    50« 

1,6244 

Nitrat    RbNOg.  [Rt.  38]            Bei  15» 

3,131 

Pyrosulfnrylchlorid.    Sg  Og  Q,. 

Sulfat    Rb2S04.    [Tutton.  Z.  Krist.  24.] 

[Michaelis  1870.]     180 

1,819 

20/4 

3,6113 

„                 [Thorpe  1880.]    0/4 

1,858s 

60/4 

3,5943 

„    [D.  Konowaloff  1822.]  Bei  o® 

1,872 

Selenat  RbgSe04.  [Tutton.  Z.  Krist.  29.] 

Sulfnrylhydroxylchlorid.    SO,  Q  •  OH. 

20/4 

3,8995 

[Michaelis  1870.]    180 

1.776 

Ruthenium. 

„                  [Thorpe  1880.]    0/4 
Schwefeldioxyd.    SO«.    Flüssig. 

1,7847 

Dioxyd.  RuO,.  [Devilleu.  Debray  1859.] 

7,2 

Vgl.  Tab.  107,  S.  252. 

Samarium. 

Schwefligslure-Hydrat    SO,  +  7  H,  O. 

Kristallisiert.  [Geuther  A.  224.]  Bei  14^ 

«,147 

Oxyd.    SrngOg.                    [Qeve  1885.] 

8,347 

Schwefelsäure-Anhydrid.    SOg. 

Karilid.    SmCg.      [Moissan.  C.  R.  131.] 

5.86 

Fest  bei  25«.    [Buff  1 866.1 

Sulfat  Sma(S04^g  +  8  HgO.  [Qeve  18S5.J 

2,930 

1,9081 1,9212.       25/0 

1,9128 

Scandlum. 

„      Flüssig  [Weber  1876.]    Bei  16» 
„           „       [Buff  1866.]              47/0 

1,940 
1,8134 

Oxyd.    ScgOg.                        [N.P.  27.] 

3,864 

„           „       [Knietsch.  B.  34.]  15/15 

1,984 

Sulfat    ScjCSO^V                  [N.P.  27.] 

2,579 

35/»5-  1,8370.        45/15 
„           „       [Schenk.  A.  316.] 

1,814 

Schwefel. 

11«:  1,944;  35,3®-  1,849;  60,4»:  1,718; 

Schwefelwasserstoff.   HgS. 

78,3»:  1,626;  80,3«:  1,617;  ioo<>:  1,529. 

[de  Forcrand  u.  Fonzis-Diacon.  C.  R.  134.] 

Schwefelsäure.    Hg  SO«. 

Flüssig  beim  Kp.  — 61» 

0,86 

[Marignac  1870.]    0/4 

1,85289 

Choriir.    SjOa.    [Kopp.  1855.]          0^0 

1,7055 

(2  i\\  =s  1,85289  —  0,0010654 1 

„            „        [Kopp  1855.]       16,7/0 

1,6802 

-f  0,000001321 1* 

„              „        [Haagen  1867.]     20/20 

1,6828 

Daraus  berechnet  für  ä  18/4 

1,8341 

„              „        [Thorpe  1880.]         0/4 

«,7094 

Gefunden  [Kohlrausch  1878.J  für(2/i8/4 

1,8342 

Bromflr.    SaErg.              [Hannay  1873.] 

2,629 

[Kolb  1873.]    15/0 

1,842 

[Ruff  u.  Winterfeld.  B.  36.]    Bei  20« 

2,6355 

[Schertel  1882.]    Bei  o« 

1,854 

Thionylchlorid.  SOG,.  [Wurtz  1866.]  o« 

1,675 

[Lunge  u.  Naef.  B.  1883.]    15/0 

1,8384 

„                  „    [Thorpe  1880.]  0/4 

1,6767 

[Mendelejeff.  B.  1884.]     15/4 

1,8371 

Thionylbromid.    SO  Brg. 

[Knietsch.  B.  34.]    15/15 

1,8500 

[Hartog  u.  Sims.  Ch.  N.  67.]     Bei  18» 

2,68 

35/15:  1,8186.    45/15 

1,822 

[Besson.  C.  R.  122.]    0/4 

2,61 

Siehe  femer  Tab.  116. 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


[Phar- 

mac. 

Qemi. 

1900.] 


S  Chwef eL    (Fortsetzung.) 

Schwefelsäure.    H9SO4. 

Rohe  Schwefelsäure. 

91%  H2SO4.    15/15 
Conc  Säure.  94 — 98^/0. 

d  15/15  =  1,836  bis 

Offizinelle  verdünnte  Schwefels. 

(i  Th.  conc.  Säure  +  5  Th. 

Wasser)  d  15/15  «  1,1 10  bis 

Verdflnnte  Schwefelsäure.    S.  Tab.  116. 

Schwefelsäurehydrai      Hg  SO4  +  H,  O. 

Geschmolzen  bei  +8^ 

[Qmelin  Handb.]  1,780 — 1,786. 
Rauchende  Schwefelsäure  (Oleum). 

Vgl.  Knietsch.  B.  34. 
Amidosulfonsäure.    NH^  •  SOs  H. 

[Divers  u.  Haga.  J.-B.  1896.]     12/4 

Selen. 

Selenwasserstoff  H^Se  [de  Forcrand  u- 

Fonz^s-Diacon.  C.  R.  134]  Flüssig, 

beim  Kp.  (—42®) 
Chlorfir.    Se^as. 

[Divers  u.  Shimoze.  B.  1884.]  Bei  17,$^ 

Bromfir.  Se^  Br«.  [Schneider  1 866.]  Bei  1 5® 

Selen-Ammonbromid.    (f^H^  Se  Br«. 

[Lenher.  Ch.  C.  1898.  II.] 

Monosulfid.    SeS.    [Ditte  1871.]    Bei  o« 

Selenissäure-Anhydrid.    SeO«. 

[Qausnitzer.  B.  1878.]    15,3/15,3 

Selenis:e  Säure.    HsSeO«. 

[tp.  22.]  3,  123.  [Qausnitzer  B.  1878.] 

i5»3/«5»3.    3,007- 
Selensäure.    HgSeO^. 

[Cameron  u.  Macallan.  Chem.  News.  59.] 

Oberschmolzen  bei  15® 

Fest 

Selensäurehydrat.  H^SeO«  +  HgO. 

[Cameron  u.  Macallan.  Chem.  News  59.] 

Bei  15^:  Fest:  2,6273.  Flüssig:  2,3557. 

Selensäure,    konzentrierte   mit   97,5^/0 

HgSeO^.  [Fabian  1861.] 

Silber. 

Chlorid.    AgQ. 

Frisch  gefällt :  [Richards  u.  Stull.] 
„      Nach  dem  Schmelzen. 

[Seh.  II.]  5,517— 5»594. 
[Richards  u.  Stull.  Privatmitt.] 


Mittel- 
wert. 


1,830 
1,840 

1,114 


1,783 


2,03 


2,12 

2,906 
3,604 

3,327 
3,056 

3,958 


3,065 

2,6083 
2,9505 


2,627 


5,570 

5,553 
5,561 


Silber.    (Fortsetzung.) 

Bromid.  AgBr.   [Seh.  11.]  6,215 — 6,425. 

Geschmolzen:  [Baxter  u.  Hines.] 
Jodid.    AgJ.    [Seh.  II.]    5,500—5,718. 
Dichte  mit  d.  Temperatur  zunehmend, 
Maximum  bei  ii6^    [Rodwell  Ck.  19.] 

Bei  116O 

Fluorid.    AgF.    [Gore.  Proc.  R.  Soc  18.] 

Oxyd.    AggO.  [Seh.  3.]  m/4 

Sulfid.    AgsS.    Künstlich.  [Ck.  18.] 

Silberglanz  u.  Acanthit. 

[Seh.  9.]  7,20—7,34. 
Nitrat    AgNO,.    [Seh.  2.]    4,24—4,36. 

[Rt.  37.]    Bei  19» 
Chlorat    AgQOs.    quadratisch  stabil. 

[Seh.  2.]    4,42—444. 
[Rt.  37.]    Bei  23  0 
„        regulär,  labil.  [Rt.  39.] 

Bromat  AgBrO,.  [Ck.  28.  [5,198;  5,215. 
Jodai  AgJO,.  [Ck.  28.]  5,402;  5,648. 
Sulfat  Ag8S04.  [Ck.  18.]  5,34—5,44. 
Selenit  AggSeO,.  [Lenher.  Ch.C.  1898.  II.] 

SiUcium. 

Siliciuni Wasserstoff.    SiaH«.    Flüssig. 

[Moissan  u.  Smiles.  C.  R.  134.] 
Tetrachlorid.     SiQ^.     [Pierre   1847/48.] 

0/0 
„  [Haagen  1867.]    20/20 

„  [Mendelejeff  1860.]     15/4 

„  [Thorpe  1880.]    0/4 

Hexachlorid.    SisQ«. 

[Troost  u.  Hautefeuille  187 1.]    o^ 
Chlorobromid.    SlGBr,. 

[Re3molds.  J.  Chem.  Soc.  1887.] 
Tetrabromid.    SiBr4.     [Pierre  1847I48.] 

0/0 
Sllidumchloroform.    SiHCIg. 

[Buff  u.  Wöhler  1857.] 
Siliduoibromofonn.    SiHBr,. 

[Buff  u.  Wöhler  1857.]  ca. 
Siliciunijodofomi.    SiHjg. 

[Friedel  1869.]    Bei  o^ 
„  Bei  20  0 

Karbid.    SiC    (Karborundum)  Krist. 

[Moissan,  C.  R.  117.] 

Borid.    SiB,.    [Moissan  u.  Stock.  B.  33.] 

„        SiBe.    [Moissan  u.  Stock.  B.  33.] 


Mittel- 
wert. 


6,331 

6,479 
5,621 


5,817 
5,852 
7,521 
6,85 

7,28 

4,342 

4,352 

4,430 
4,401 

4,21 

5,206 
5,525 

5,9297 


>i 

1,5237 
1,4878 

1,4928 
1,5241 

1,58 

2,432 

2,8128 

1,65 

2,5 

3,362 
3,314 

3,12 

2,52 

2,47 


Koppel 


106r 


247 


Spezifische  Gewiohte  fester  und  flüssiger  anorganisoher 

Verbindungen. 


Mittel- 
wert. 


fR?.  17.] 

[Ck.  18.] 


i 


2,650 
2,651 

2,653 
2,653 

2,654 

2,656 


20/4 


SlllCium.    (Fortsetzung.) 

Kieselsäure.    SiO^. 
i)  Quarz.      /  Forster 

H.  Rose 
Scheerer 
Schaffgotsch 
Beudant 
Deville 

[L  29] 

2)  Tri dy mit  [vom  Rath  1868.] 

2,295—2,326. 
Künstlicher  Tridymit.  [H.  Rose  1859, 
O.  Rose  1869.]  2,29 — 2,33. 

3)  regulär  kr  ist.  [v.  Chrustschoff. 
J.-B.  1895.]  Bei  13,5« 

4)  Amorphe  Kieselsäure  aus  Sili- 
caten oder  aus  Fluorkiesel  [H.  Rose 
1859.]  2,190 — 2,218. 
Quarz,  geschmolzen.    [Deville  1855.] 

2,21—2,23. 
Sublimierte  SiOg.  [Moissan.  C.  R.  116.] 
Infusorienerde.  [H.  Rose  1859.] 

Lussatit.  [Mallard.  CR.  110.] 

Stiokstom 


2,653 


2,683 

2,311 

2,30 

2,412 

2,20 

2,20 

2,4 
2,2 
2,04 


0,59 
0,910 


1,015 
1,068 

>>I33 


Luft    Hfissig.    [Wroblewski.  C.  R.  102.] 

Bei  —146,6®  (45  Atm.  Druck) 

[Dewar,  Ch.  N.  73.]    Beim  Kp. 

[Ladenburg  u.  Krügel.  B.  32.] 

Kondensierte  Luft  mit  53,6  ®/o  O  hat  e^Kp 

»  »      «    72,15^/0       „ 

n  r,        n     94,4  ®/o  „ 

Hieraus  berechnet  sich: 

rfxp  =  0,86  +  0,00289  X 
(x  =  Prozente  O.) 
Berechnet  hieraus  für  norm.  Luft  mit 

20,90/00. 
Vgl.  Tab.  107,  S.  254. 
Ammoniak.    NHa.    Kondensiert. 

Vgl.  Tab.  107,  S.  253. 

Wässerige  Lösungen  siehe  Tab.  ii6.     | 

Hydrazin  (Diamid).    N^H^.  | 

[Lobry  de  Bruyn.  B.  28.]    Bei  23  0.    1,003 
[Lobry  de  Bruyn.  Rec.  Pays  Bas  1 5.J  15/15'  1,014 
[Ditto.    Wied.  BeiW.  27.]     15/4!  1,0114 
Hydrazinhydrat.    N«  H4  +  Hg  O. 
[Curtius  u.  Schulz.    B.  1891.]    Bei  21  ^    1,0305 


0,92 


StiCkStOfiT.    (Fortsetzung.) 

Hydroxylamin.    NH,  •  OH. 

[Lobry  de  Bruyn.  Rec.  Pays  Bas  11.]  14/4 

40/4 
[Brühl.  B.  26.]    23,5/4:1,2044.     1Q/4 

0/4 

Chlorstickstoff.  [Davy  1813.] 

Nitrosylcblorid.  NOQ.  [Geuther.A.245.] 

Bei — 18®=  1,4330;  bei — 12®=  1,4165. 
Jodstickstoff.    NsHsJ,. 

[Chattaway  u.  Stevens.  Ch.  C.  1900.  IL] 

StickoyduL  NjO.  Flüssig.  Vgl.  Tab.  107, 
S.  253. 

dt  =  0,5099  —  0,00361 1  — 

0,0714  y3"6;io_t. 

[Cailletet  u.  Matthias. 

J.  d.  Phys.  (5)  5,  1886.] 

Stickoxydnlhydrai    N,  O  +  6  H«  O. 

[Villard.  A.  Ch.  Ph.  (7)  11.]    Bei  o^ 
Salpetri^ure-Anhydrid.    Ng  O«. 
Flüssig.    [Oeuther  A.  245.] 

Bei— 80=  1,464;  bei— 20=  1,447. 

UntersalpetersAure.    N2O4.    Flüssig. 

[Ck.  18.]     1,42—1,45. 

„  [Thorpe  1880.]    0/4 

„  [Oeuther.  A.  245.] 

Bei  — 50  «.  1 ,5035 ;  bei  + 1 5  <>  =  1,474. 

SaipetersAure.    HNO,. 
[Ck.  18.]  1,554:  1,552.  [Kolb  1866.]  0/0 

[Kolb  1866.]  15/0 
[Veley  u.  Manley.  Proc.  Roy.  Soc.  68] 
4/4:1,54212;  14,2/4 

24,2/4:1,50394. 

Rauch.  Salpetersäure 

d  15/15=  1,486  bis 
Rohe  Salpetersäure  1,38  — 
Verd.  Salpetersäure,  25  %  HNOj 
Bei  735  mm  destillierte  wässerige  Salpeter- 
säure mit  68<>/o  HNO,.     [Roscoe  1860.] 

15/5 
Spec.  Gewicht  verdünnter  Salpetersäure 

siehe  Tab.  116. 

Tetrasulfid.    N4S4. 

[Nickifes.  A.  Ch.  Ph.  (3)  32.] 
Pentasalfid.    NgS«. 
[Muthmann  u.  Clever,  Z.  a.  Ch.  1 3.]  18/4 


Mittel. 

wert. 


1,227 
1,204 
1,2156 
1,2255 

'»653 
1,424 

3,5 


1,15 


1,453 


!  1,4903 


",559 
i>530 

1,52234 


1,500 
1,40 

M53 


1,414 


2,1166 
1,901 
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Spezifische  Gewichte  fester  und  flüssiger  anorganischer 

Verbindungen. 


Mittel- 
wert. 

8ti0k8t0£r«    (Fortsetzung.) 

Ammonlumsalze. 

Chlorid.    NH4CI.    [Seh.  I.]    1,50—1,53.  1,52 

[Km.  31.]    22/4  1,532 

[D  35]  Bei  170:1,520;  bei— 188«  i,578 

Bromid.    NH4Br.    [Seh.  11.]    2,38—2,41.  2,39 
[Eder  ifcSi.]    Bei  15«:  2,327  krist. 

2,339  subl. 

[Slavfk.  Z.  Krist.  36.]  2,256 

Jodid.    NH4J.  [Seh.  3.]  m/4  2,443 

[Slavfk.  Z.  Krist.  36.]  2,501 
Hydrofluorid.    NH^F.    HF. 

[Bd.  20.]     12/12  1.211 

Borfluorunmonittni.    NM«  BF4. 

^tolba.Chem.Centralblatt  i890.]Bei  if    1,851 
Perchlorat  NH^CIO*.  [Woulf.CR.  116.]   1,^7 
Perman^anat    NH4Mn04. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  10,250 ,  2,2076 


Nitrat    NH4NOg.   [Seh.  i.]     1,68—1,79 

[Rt.  38.]  Bei  150 
Hydrocarbonat  NH4HCO8.  [Ck.  18.] 
Sulfat    (NH4)8S04.   [Ck.  18.]  1,75—1,77 

[Rt.  36.]    Bei  20« 
[Tutton  1903.]    20/4 

Amm.  -  Natriumsnlfat 

NH4Na(S04)+2H20.    [Ck.  18.] 
Ammonlttmimidosulfonat 

(NH4SOb)8NH.  [Mente.  A.  248.] 

Monohydrophosphat    (NH«)^  HPO4 

[Sehiff.  A.  112.] 
Dihydrophosphat    NH4  H^  PO4. 

[Seh.  3.]  m/4 
[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  9,7^ 

[Km.  31.]    19/4 
Amm.-  Natriumhydrophosphat 

Phosphorsalz.  NH4.  NaH.  PO4  +  4  HjO. 

[Ck.  18.] 
Dihydroarsenat    NH4  H,  ASO4. 

[Muthmann.  Z.  Krist.  22.]    Bei  9,1^ 

Sttifovanadat    (NH4),VS4. 

[Krüss  u.  Ohnmais.  B.  1890.] 
Cyan:  siehe  Kohlenstoff. 

Strontium. 

Chlorid.  SrCl«.  Wasserfrei.  [Seh.  3.]  m/4 
Wasserhaltig.    Sr  Clj  +  6  HjO. 

[Ck.  18.]  1,92—2,02.    [Seh.  3.]  m/4 
„    [Mühlberg  1883.]  Bei  i6,7« 


1,74 

1,725 
1,586 

1,762 

1,774 
1,7687 

1,63 

1,965 
1,619 

1,779 

1,7935 
1,803 

",554 

2,3105 
1,6202 


3,054 

1,954 
1,964 


Strontium.    (Fortsetzung.) 

Bromid.  SrBrg.  Wasserfrei.  [Bd.  20.]  12^ 

[Riehards.  Z.  a.  Ch.  8.]    24/4 

Wasserhaltig.   SrBr9+2HfO.   [S.  30.] 

Jodid.    SrJz.    Wasserfrei.    [Bd.  20.]    lo» 

Fluorid.  SrFg.  [Poulene.A.Ch.Ph.(7)2.] 

Oxyd.  SrO.  [Ck.  18.]  3,93.  [Fh.  21.]  4,61. 

„       [Briigelmann.  B.  1890.]  4,45—4,75. 

Hydroxyd.    Sr(OH)>.  [Fh.  21.] 

Strontiankristallc.    Sr(OH)a  +  8  H,0. 

[Fh.  21.] 
Sulfid.    SrS.  Krist.  [Mourlot.  C.  R.  127] 

Bei  15  0 
Karbid.  SrC«.  [Moissan.  C  R.  118.] 
Nitrat    SrlNO,)«.    [Ck.i8.]   2,86—3,01. 
Chlorat    SrCClO»)».  [Seh.  3.]  m/4 

Bromat  SrCBrOJ,  +  HjO.  [Tp.  22.] 
Carbonat  SrCO,.  Oef&Ut.  [Seh.  i.] 
„  Strontianit.  [Seh  1.]  3,605 — 3,625. 
Sulfat.  SrS04.  Gefällt.  [Seh.  i.]  3,59—3,77- 
„  Cölestin.  [Seh.  i.]  3,86—3,96. 
Hyposulfit    Sr  S9  O«  f  6  H,  O. 

[Ck.  28.]    Bei  17  0 

Tantal. 

Säure-Anhydrid.    TagO». 

[Ck.  18]  7,03—8,26. 

Tellur. 

Tellurwasserstoff.    HjTe.   [De  Forerand 
u.  Fonz^s-Diaeon.    C.  R.  134]  Flüssig. 

Bei  —20« 
Dioxyd.    TeOg. 

[Sehafarik  1863.]  5,93.  [Ck.  28.]  5,770. 
„   Oetaedriseh.  [Klein  u.Morel.  CR.  1 00]. 

Bei  oo 
„    Orthorhombiseh. 

[Klein  u. Morel.  CR.  100.]  Beio® 
Trioxyd.  TeO,.  [Ck.28.]  5,070—5,112. 
Säure.    H9Te04. 

[Qarke  1878.]   3,425—3,458. 
Säurehydrat    Hg  Te  O4  +  2  Ha  O. 

[Oppenheim  1857.]    2,34 
[Qarke  1878.]  2,965;  3,00. 

Thallium. 

Chlorfir.  TlCl.  [Lamy  1862.J  N.d.Sehmlz. 
Chlorfirchlorid.    3  Tia  +  TlQg. 

[Lamy  1862.J 


Mittel- 
wert. 


3,962 
4,216 

2,358 
4,415 
2,44 
4,34 

3,625 

',396 

3,72 
3,19 
2,93 
3,152 

3,773 
3,62 

3,614 

3,71 
3,925 

2,178 


7,53 


2,57 

5,85 
5,66 

5,89 
5,087 

3,44« 

2,77 

7,02 
5,9 
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Thallium.    (Fortsetzung.) 

Bromflr.    TlBr.    [Keck  1883.]    Bei  21,7« 
Jodfir.    TIJ.  [Lamy  1862.]  N.  d.  Schmlz. 
„    [TwitcheU  1883.]  Gefällt.  Bei  15,50 
Oxyd.    Tl^Oa.    Kristallisiert. 

[Lepierre  u.  Lachaud.  C.  R.  1 13.]  Bei  o^ 
Sulffir.    TlfiS.  [Lamy  1862.] 

ThalliamkAliunisttlffir.    KTIS. 

[Schneider  B.  1890.] 

Oxydttlnitrat  Tl  NO«.  [Lamy  1862.]  Krist. 

„  Nach  dem  Schmelzen. 

„  Flüssig.  [Retgers  1896.] 

Thalliam-Silbernitrai    TlAg  (NOa)8 

Flüssig.    [Retgers  1894.] 
Thallittm-Merkttrinitrai      Tl«  Hg  (NO,)« 

Flüssig.   [Retgers  1894.] 
Thallittm  -  Merkuronitrat.     Tl  Hg  (NOsJb 

Flüssig.    [Retgers  1894.] 
Oxydttichlorat    TICIO,.    [Muir  1876.] 

Bei  9^ 

Oxydolperchlorai    TIQO«. 

[Woulf.  C  R.  116.] 
Oxydulcarbonat.    TI2CO3. 

[Sch.  2.]  7,06 — 7,16. 
Oxydulsttlf ai    Tlg  SO4. 

[Sch.  16.]   6,73—6,81. 
Oxydulphosphai   TlgPO«.  [Lamy.  1865.] 

Thopium. 

Oxyd.    ThOg.  [N.P.  27.] 

„  „  [Troost  u.  Ouvrard.  C  R.  102.] 

Bei  15  0 

Karbid.   ThCj,.  [Troost.  C.  R.  116.] 

„         [Moissan.  C.  R.  122.]    Bei  18^ 

Salfai  Th  (804)2.  [Krüssu.Nilson.  B.1887.] 

Wasserfrei.    Bei  17  ^ 

„      Th(S04)8+9H2  0.  [Tp.  22.] 

„        „    [Kraus.  Z.  Krist.  34.]  Bei  16  ^ 

Mctaphosphai    Th(POa)4. 

[Troost u. Ouvrard.  C  R.ioi.]  Bei  16,4^ 

Titan. 

Tetrachlorid.    TiQ«. 

[Pierre  1847/48.]   0/4.    ij6i. 
„         [Thorpe  1880.]    0/4.    1,7604. 

Säure-Anhydrid.    TiOg. 

Rutil.  [Sch.  2.]   4,24 — 4,29. 

Brookit.  [Sch.  2.]   4,13 — 4,22. 


Mittel- 
wert. 


7,540 
7,056 
7,072 

5,56 
8,0 

4,60 

S»55 
5,8 

5,3 
4,8 

S,o 

5,3 

5,047 

4,89 

7,1« 

6,77 
6,89 

9,861 

9,876 
10,15 
8,96 

4,2252 

2,767 

2,766 

4,08 


1,7608 

4,25 
4,"4 


Titan.    1  Fortsetzung.) 

Siare-Anhydrid.    TiOg. 

Anatas.  [Sch.  2.]   3,75—4,91. 

Edisonit.  [Hidden.  Americjoum.  1888.] 
Karbid.   TiC.  [Moissan.  CR.  120.] 

Nitrid.  TisNji.  [Moissan.  C.  R.  120.] 
Titaneisen.  FeTiOg.  [Sch.  i.]  4,66—4,73. 
Stickstoff cyantitan.  TisCN«. 

[Ck.  18.]   5,28—5,30. 

Uran. 

Uranobromid.  UrBr«.  [Richards  u.  Meri- 
gold.  Z.  a.  Ol.  31.]  21/4. 
Oxydul.  UrOg.  [Ebelmen  1842.JStrk.gegl. 
„  Krist.  [Hillebrand.  Z.a.  Ch.8.]  m/4 
Oxydoxydttl.  UrgOg.  [Ebelmen  1842.] 
Oxydnitrai    Ur02.(N0a)a  +  6  H^O. 

[Bd.  20.] 
Oxydsulfai    UrOaS04  +  3  HgO. 

[Schmidt  1883.]    Bei  16,5« 

Vanadin. 

Dichlorid.  va».  [Roscoe  1869.]  18® 
Trichlorid.  VClg.  [Roscoe  1869.]  18» 
Tetrachiorid.    VQ4.    Flüssig. 

[Roscoe  1869.]    8<> 
„  „     [Thorpe  1880.J  0/4 

Oxytrichlorid.    VOOg.    Flüssig. 

[Roscoe  1868.]  Beioo.  1,865.  Bei  17,50 
„  [L'Höte.  CR.  loi.J  Bei  18» 

Oxydichlorid.    VOQg.    Fest. 

[Roscoe  1868.]  13  0 
Sesquioxyd.  VgOg.  [Schafarik  1863.] 
Siare-Anhydrid.    VdaOs. 

[Schafarik  1859.] 

Karbid.    VC.  [Moissan.  C.  R.  122] 

Silicid.  VSig.  [Moissan u. Holt.  CR.  135.] 

„        VgSi.        „  „         Bei  170 

^W  assers  toff. 

Eis.    [Bunsen    1870.]    Wenn  die  Dichte 

des  Wassers  bei  4®»»  i,  und  die  bei 

0^  =  0,99988  beträgt,  so  ist  für  Eis 

von  o®:  d  0/4 

„     [Nichols.  Phys.  Review.  8.]  Je  nach 

Herkunft;  0/0:  0,91615 — 0,91807. 

„     [Barnes.    Phys.  Review.  13.] 

d  0/0  =  0,91661  ±0,00007. 


Mittel- 
wert. 


3,84 
4,26 

4,25 
5,18 

4,69 
5,29 


4,838 
10,15 

10,95 
7,31 

2,807 
3,280 

3,28 
3.00 

1,836 
1,8653 

1,836 
1,854 

2,88 
4,72 

3,49 
5,36 
4,42 
5,48 


0,91674 
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'  Mittel- 
wert. 

WaSSerStOfiT.    (Fortsetzung.) 

Eis.     [Vincent.  Proc.  Roy.  Soc.  69.]    0/0  0,9160 
[D  35.J  Bei  —188,7  ®  '  0,92999 ;  bei , 
—  273^:0,9368  (extrapoliert).         ' 

Wasser.    Siehe  Tab.  13—15. 

Wasserstoffsuperoxyd.    HgOf. 

[Thenard  18 18.]    1,452 
[Brühl.    B.  28.]  0/4    1,4584 

[Spring.    Z,  a.  Ch.  8.]  1,5/1,5    1,4996 

Wasserstoffsupersulfid.    H^Sn. 

[Rebs.  A.  246.]    Bei  15^    1,71 

W^ismuth. 

Trichlorid.    BiQg.  [Bd.  20.]  11 0  4,56 

Oxychiorfd.    BiOQ.    Krist. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  23.]   Bei  15  ^  7,717 

Tribromid.   Bi  Br,.  [Bd.  20.]  5,604 

Oxybromid.    BiOBr.    Krist.  i 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  23.J    Bei  15  <>  8,082 

Trijodid.  Bi  J,.  [Bd.  20.  Ck.  28.]  5,65—5,92.  5,82 

„  [Gott  u.Muir.J.Chem.  Soc.  1888.]  20O  5,65 
Oxyjodid.    BiOJ.    Krist. 

[de  Schulten.  Bl.  (3)  23.]  7,922 
Trifluorid.   Bi  F,.  [Gott  u.  Muir.  J.  Oiem. 

Soc.  1888.]  5,32 
Oxyfluorid.     BiOF.    [Gott  u.  Muir. 

J.  Chem.  Soc.  1888.]  Bei  20®  7,5 

Trioxyd.    BiaO,.    [Ck.  18.]   8,08—8,21.  8,15 
„      Tetraedrisch.  [Muir  u.  Hutchinson. 

J.  Chem.  Soc.  1889.]  Bei  25»  8,824 

[Qassen.    B.  1890.]  9,0444 

„     Mod.  II.  1  [Guertler.  Z.  a.  Ch.  87.  8,20+0,1 

„     III.  j  222.]  8,55+0,05 

Trisulfid.    BigSj.    [Ck.  18.J   7,00-7,81.  7,39 
Nitrat    Bi(N08)8  +  5  HjC. 

[P.  J.  24.]  2,736.  [Ck.  28.]  2,823.  2,78 

[Bodmann.  Z.  a.  Ch.  27.]  2,830 
„         Bi(N08)8  +  6  H2O.     Nur  labil. 

[Bodmann.  Z.  a.  Ch.  27.]  2,762 


W^olfram.  1 

Dijodid.    WJj-.    [Defacqz.  C.  R.  126.J     j 

Bei  i8o!6,9 
Tetrajodid.    WJ4.    [Defacqz.  C.  R.  127.] 

Bei  18  0 
Sfture-Anhydrid.    WO3.    [Ck.  18.] 

6,30—7,23 


5,2 
6,84 


Mittel- 
wert. 

W  Olfram.    (Fortsetzung.) 

Disuifid.    WSj.     [Defacqz.  C.  R.   128.] 

Bei  10  0 
Karbide.    WC.    [Williams.  C.  R.   126.] 

Bei  18  0 
„      WjC.  [Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7)  8.] 

Bei  18®  16,06 
Phosphide.    WP.    [Defacqz.  C.  R.  132.] 
WPj,    [Defacqz.  C.  R.  130.] 

Natriumwolframat.  Na^WO«.  [Ck.  28.] 

„  Na,  WO4  +  2  Hg  O.  [Ck.  28.] 
Baryumwolframat.  BaWO«.  [Ck.  28.] 
Calciumwolfraniat.    CaWO«. 

Scheelit.    ;Ck.  18.]   6,02—6,08!  6,04 
Bldwolframat.    PbWO«. 


7,5 


"5,7 


8,5 

5,8 

4,179 

3,245 

5,023 


Wolframbleierz.    [Seh.  i.]    8,10 — 8,24. 

Ytterbium. 

Chlorid.    YbCl8  +  6H,0. 

[A.  Cleve.  Z.  a.  Ch.  32. 
Oxyd.    YbjOg.  [N.P.  27. 

Sulfat.  Ybj|(S04\,.  Wasserfrei.  [N.P.  27. 

[Qeve.  a.  a.  O. 

Ybj(S04)j  +  8  HaO.    [N.P.  27. 

[Oeve.  a.  a.  O. 

Selenat.    Ybg(Se04)j.      [Oeve.  a.  a.  O. 

„   YbjiCSeO^),  +  8  HjO.   [Qeve.  a.a.O. 

Nitrat.  Yb(N08),  +  4  H,0.  [Qeve.  a.  a.  O. 

Karbonat.    Yba(C08)8  +  4  HjO. 

[Cleve.  a.  a.  O.] 


Yttrium. 

Oxyd.    YgOg.  [N.P.  27.] 

Karbid.  YC,.  [Moissan.  C.  R.  1 22.]  Bei  18  <> 
Sulfat.    Y5s(S04)8.    Wasserfrei.  [N.P.  27.] 
YjjlSOA  +  8  HaO.         [N.P.  27.] 
[Kraus.  Z.  Krist.  34.J 
Pyrophosphat.    Y4(P207)8. 

[Johnson.  B.  1889.] 

Zink. 

Chlorid.     ZnCls.     Wasserfrei.    [Bd.  20.] 
[Privatmitt.  Baxter  u.  Lamb.]    25/4 
Bromid.    ZuBr.«.    Wasserfrei.    [Bd.  20.J 
[Richards.  Z.  a.  Ch.  10.]    20/4 
Jodid.    ZnJs.  Wasserfrei.    [Bd.  20.) 

Fluorid.  ZnFa.  [Poulenc.  C.  R.  116.]  Bei  15  « 


8,18 


2,575 
9,175 

3,793 

3,62 

3,286 

3,28 

4,14 

3,49 
2,682 

3,67 


5,046 

4,13 
2,612 

2,540 

2,558 

3,059 


2,753 
2,91 

3,643 
4,219 
4,696 

4,84 
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zink.    (Fortsetzung.) 

Oxyd.    ZnO.  [Seh.  4.]    5,60—5,74 

r,    Hexagonal.  [Brügelmann.  B.  1890.] 
„    Amorph.       [Brüs^elmann.  B.  1890.] 

Sulfid.    ZnS.    Blende.    [Sdi.  i.] 

4,03—4,08 

„     Künstl.  krist.    [Mourlot.  C.  R.  123.] 

Selenid.  ZnSe.  [Fonz^s-Diacon.  C.  R.  130.] 

Bei  15« 
Nitrat.  ZnCNO«)»  +  6  H,0.  [Ck.  28.] 
Carbonai    ZnCOg.    Zinkspath. 

[Ck.  18.]    4,42—4,45 

Sulfat    ZnSO«.    Wasserfrei. 

[Ck.  18.]     3,40— 3»68 
„     Kristallisiert,  [de  Schulten.  C.  R.  107.] 

Bei  15  0 
„    ZnS04  +  7  HjO. 

[Ck.  18.]  1,93—2,04.    [Seh.  3.J 

K-Zn-Sulfat.    K«  Zn(S04)8  +  6  H9  O. 

[Km  31.]    22/4 
[Tt  32.]       20/4 

NH4-Zn-Sulfat.  (NH4)aZn(S04)8  +  6  HjO. 

[Km  31.]     19/4 

Na-Zn-Sulf at.    Na^  Zn  (S04)j|  +  4  Hj  O. 

[Km  31.]    20/4 
Rb-Zn-Sulfat.    Rbj  Zn  ($04)^,  +  6  Hj  O. 

[Tt  32.]    20/4 
Cs-Zn-Sulf at.    Cs^  Zn  (804^2  +  6  Hj  O. 

[Tt  32.]    20/4 

Zinkdoppelselenate.    Siehe  Tutton: 

Z.  Krist.  33.  I 
Phosphat.    Zxi^iPO^. 

[de  Sehulten.  Bl.  (3)  2.]    Bei  15» 
Arsenat.  Zns(As04V  [de  Schulten  a.  a.  O.] 

Bei  15  0 

Tttanai    ZnTiOj.    [Levy.  C.  R.  107.] 

Bei  20  0 

Zinn. 

Chlorfir.    Zinnsalz.    SnCIs  +  2  HgO. 

[Ck.  18;  28.]    2,63—2,76 
Tetrachlorid.  SnC^.  [Haagen  1867.]  20/20 
„  [Thorpe  1886.]   0/4 


Mittel- 
wert. 


5»65 

5,78 
5,42 

4,06 

3,98 

5»42 

2,065 

4,44 

3,49 
3»74 
2,015 

2,252 
2,2413 

1,937 

2,511 

2,5840 

2,8670 


3,998 
4,913 
3,17 


2,70 

2,233 
2,2788 


Mittel, 
wert. 


Zinn.    (Fortsetzung.) 

Zinnchlorwasserstoffsfture.    Sna4  + 

2  HO  +  6  HjO.  [Engel.  C.  R.  103.]  Bei  27  «► 
Kallumzinnchlorid.    K2  Sn  Cl«. 

[Seh.  3.]   m'4 

Ammoniumzlnnchlorid.    (NH4^2  Sn  Cl« 

[Seh.  3.]   m/4 
Chlorobromid.    Sn  Q,  Br. 

[Besson.  C.  R.  124.]    Bei  13» 
„  Sn  Clg  Brg. 

[Besson.  C.  R.  124.]    Bei  i^^ 
„  SnQBrg. 

[Besson.  C  R.  124.J    Bei  I3<> 
Chlorojodid.  Sna^Jg.  [Lenormand  1898.J 

Bei  15  0 
Dibromid.  SnBr,.  [Ravman  u.  Preis.  A.  223.] 

Bei  170 
Tetrabromid.   SnBr4.   [Bd.  20.]   Flässig. 

Bei  39  0 
„  SnBr4.    [Rayman  u.  Preis. 

A.  223.]    Bei  35  0 
Bromojodld.  SnBrgJs.  [Lenormand  1899.] 

Bei  150 

Tetrajodid.    Snj4.    [Bd.  20.]      Bei  u» 

Oxydul.  SnO.  [Ditte.  C.  R.  94.]  5,979—6,6 

Oxyd.  SnOg.  Geglüht.  [Seh.  2.]  6,89—7,18  1 

Zinnstein.  [Seh.  2.]  6,85 — 6,98  | 

Sulfür.    SnS.  [Ck.  18.]    4,85—5,27 

„  [Ditte.  C.  R.  96.]    Bei  o» 

„    [Mourlot.  A.  Ch.  Ph.  (7)  1 7.J  Bei  1 5  <> 

Sulfid.    SnS,.  [Ck.  18.]    4,42—4,60 

Selenfir.  SnSe.    [Ditte.  C.  R.  96.]  Bei  o» 

Tellurfir.    SnTe.  [Ditte.  C.  R.  96.]  Beio» 

Zirkonium. 

riuorzirkonkalium.    KgZrFe.    [Tp.  22.] 
Oxyd.    ZrOg. 

[Nordenskjöld  1861.]    5,624 — 5,742. 

[N.P.  27.]     5,850 

„     [Troost  u.  Ouvrard.  CR.  1 02.  ]Bei  1 7  ^ 

[Venable  u.  Beiden.  Amer.  Chem. 

J.  20.] 
Zirkon.  ZrOa-SiOg.  [Ck.  18.]  4,05— 4,72. 
[Liversidge.  J.  B.  1894.] 

m/4  =  4,4714— 4,7757;  m/4 


1,925 
2,687 

2,387 

2,51 
2,82 

3,12 

3,287 

5.«i7 
3,322 

3,349 

3.631 
4,696 

6,3 

6,95 

5,03 
5,0802 

5,27 

4,5' 
6,179 

6,478 
3,582 


5,732 
5,726 

5,489 
4,51 

4,623 
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Dichte  kondensierter  Gase  im  flüssigen  (s)  und  im  gesatti^ 
dampfförmigen  {d)  Zustande,  bezogen  auf  Wasser  von  4^ 

Lit  S.  254. 

(In  diese  Tabelle  sind  nur  diejenigen  Stoffe   aufgenommen,   von   denen   sich  Daten  vorfinden, 
welche  sich  über  ein  weiteres  Temperaturgebiet  erstrecken.     Hinsichtlich   der  übrigen  Dichten 

kondensierter  Oase  siehe  Tab.  105  u.  106.) 


Kohlensäure  CO2. 

Nach  Amai^t. 


Kohlensaure.    (Porueuung.) 

Nach  Cailletet  u.  Mathias  (i). 


Schweflige  Saure.  (Fortseaung.) 

Nach  Cailletet  u.  JMathias  (2). 


8 


+ 


0 

1 

2 
8 
4 
5 

6 
7 

8 

9 

10 

11 
12 
18 
14 
15 

16 
17 
18 
19 

ao 

21 
22 
28 
24 
25 

26 
27 

28 
29 
80 


80,50 

81,00 

81,25 

+  81,85 


0,914 
0,910 
0,906 
0,900 

0,894 
0,888 

0,882 
0,876 
0,869 
0,863 
0,856 

0,848 
0,841 
0,831 
0,822 

0,814 

0,804 
0,796 
0,786 
0,776 
0,706 

OJ55 

0,743 

0,731 
0,717 

0,703 

0,688 
0,671 

0,653 
0,630 

0,598 

0,574 

0,536 

0,497 
0,464 


0,096 
0,099 
0,103 
0,106 
0,110 

0,114 

0,117 
0,121 

0,125 

0,129 

0,133 

0,137 
0,142 

0,147 
0,152 

0,158 

0,164 
0,170 
0,176 
0,183 
0,190 

0,199 
0,208 
0,217 
0,228 
0,240 

0,252 
0,266 
0,282 

0,303 
o»334 

0,356 
0,392 
0,422 

0,464 


-84,0 

—  29,8 

—  28,0 

—  21,8 

—  12,0 

—  11,5 

—  1,6 

+  2,2 
6,8 
18,6 
15,9 
19,7 
22,0 
25,0 
27,0 
28,1 
28,9 

+  80,2 


1,057 
0,998 

0,966 
0,910 

0,868 

0,796 

0,770 
0,726 


0,0352 

0,0526 
0,0692 


0,1040 
0,1585 
0,2014 

0,2543 
0,2864 

0,3044 
0,3118 

0,3507 


Schweflige  Saure  SO^. 

Nach  Lange  (i). 


8 


50 
45 
40 
85 


Nach  Behn. 


—  25 

—  30 

—  15 

—  10 

—  5 
0 

+  5 
10 
15 
20 

+  25 


1,5572 
1,5452 

1,5331 
1,5211 

1,5090 

14968 

1,4846 

1,4724 
1,4601 

1^4476 
»,4350 
",4223 

«,4095 
1,3964 
i,3»3» 
1,369s 


t 

8 

t 

0 

0 

+  20 

0,772 

20 

+  10 

0,860 

80 

0 

0,925 

40 

10 

0,981 

—  50 

20 

1,031 

60 

8 


+ 


+ 


25 
80 
85 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
80 
85 
90 
95 
100 


,3695 
,3556 

,34  «i 

,3264 

,3"! 

,2957 

,2797 

,2633 
,2464 

,2289 

,2108 

,1920 

,1726 

,1524 

,'3«5 
,1100 


8 


Nach  Andreef. 


—  30      1,031 


—  W      1,075 

—  40      1,116 

—  50      1,154 


—  öü      1,191 


Dichte  der  festen  Kohlensäure 
bei  —79«:  1,53. 


t 

8 

t 

0 

0 

10 

1,4616 

+  15 

5 

1,4476 

20 

0 

1,4336 

25 

+  5 

1,4195 

80 

10 

1,4055 

85 

15 

1,3914 

+  40 

s 


1,3914 

1,3774 
1,3633 
1,3492 

1,3351 
1,3210 


0 

0,0 

+  7,8 

16,5 

21,7 

24,7 

85,2 

87,5 

45,4 

55,0 

58,2 

62,0 

78,7 

82,4 

91,0 

100,6 

102,4 

120,45 

128,0 

180,0 

180,8 

185,0 

140,8 

144,0 

146,6 

151,75 

153,5 

154,8 

154,9 

+  155,05 


M338 

1,3757 
1,3374 

1,2872 

",2523 
1,1845 


1,1041 
1,0166 


0,9560 

0,8690 

0,8065 
0,7317 

0,6706 
0,6370 


0,00624 
0,00858 

0,0112 

0,0169 
0,0218 

0,0310 

0,0464 

0,0526 
0,0786 

0,1340 
0,1607 

0,1888 

0,2496 

0,3426 
0,4017 


Äthylen  C^H^. 

Nach  Cailletet  u.  Mathias  (i). 


—  80,0 

—  25,0 

—  28,0 

—  21,0 

—  16,0 

—  9,5 

—  5,0 

—  8,7 
0,5 
2,8 
4,8 
4,5 
6,1 
6,2 
8,0 

+    8,9 


+ 


8 

1 
1 

1 
0,414 

0,353 

0,332 

0,310 

0,0329 

0,0357 
0,0389 

0,0501 

0,0632 
0,0727 

0,0860 

0,0923 
0,1127 

0,1233 

0,1400 
0,1500 
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Diohte  kondensierter  Gase  im  flüssigen  (s)  und  im  gesattigt- 
dampfpDrmigen  {d)  Zustande,  bezogen  auf  Wasser  von  4^ 


Lit.  S.  254. 


Stickoxydul  N^O. 

Nach  Cailletet  u.  Mathias  (i). 


Ammoniak.       (Fortsetzung.) 

Nach  Andreef. 


Sauerstoff  Og. 

Nach  Baly  u.  Donnan. 


8 


d 


t 

8 

t 

0 

0 

10 

0,6492 

+  5 

—  6 

0,6429 

10 

0 

0,6364 

15 

+    5 

0,6298 

+  20 

8 


8 


8 


+ 


—  28,0 

—  28,6 

—  20,6 

—  18,0 

—  12,2 

—  7,8 
1,5 
1,4 
9,0 
9,2 

14,1 
14,5 
19,8 
20,7 
28,7 
25,4 
28,0 
80,7 
82,8 
+  88,9 


1,0003 
0,981 

0,953 

0,866 
0,846 


0,800 
0,758 

0,698 


0,0378 
0,0413 

0,0566 
0,0785 


0,1066 
0,1284 


0,1532 

0,1782 
0,2023 
0,2266 
0,2500 
0,2650 


Nach  Villard. 


8 


0 

0 

0,9105 

0,087 

+    5 

0,885 

0,099 

10 

0,856 

0,114 

17,5 

0,804 

0,146 

26,5 

0,720 

0,207 

82,9 

0,640 

0,274 

84,9 

0,605 

0,305 

+  86,8 

0,572 

0,338 

Ammoniak  NHf^. 

Nach  Lange  (3)* 


8 


0 

—  50 

—  45 

—  40 

—  86 

—  80 

—  26 

—  20 

—  15 

—  10 

—  5 
0 

+  5 
10 
15 
20 

+  25 


0,6954 
0,6895 
0,6835 

0,6775 
0,6715 

0,6654 

0,6593 
0,6532 

0,6469 

0,6405 

0,6341 
0,6275 
0,6207 
0,6138 
0,6067 

0,5993 


+  25 
80 
85 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
80 
85 
90 
96 
+  100 


0,5993 
0,5918 

0,5839 
0,5756 
0,5671 
0,5584 

0,5495 
0,5404 
o,53»o 

0,5213 
0,5111 

0,5004 

0,4892 

0,4774 
0,4652 

0,4522 


0,6298 
0,6231 
0,6 1 60 
0,6089 


Nach  Drewes. 


+  0 
5 
10 
15 
20 
25 
80 
86 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
80 
85 
90 
95 
+  100 


8 


0,6388 

0,6319 
0,6248 

0,6176 

0,6103 

0,6028 

0,5953 
0,5875 
0,5796 

o.57»5 
0,5632 

0,5546 
0,5458 
0,5368 

0,5275 
0,5179 
0,5079 
0,4974 
0,4865 

0,4749 
0,4626 


0,004137 
0,004799 

0,005572 
0,006459 
0,007474 
0,008619 
0,009911 
0,011350 
0,012960 

0,014750 
0,016733 
0,018929 
0,021365 
0,024061 
0,027043 
0,030354 

0,034039 
0,038155 
0,047.773 

0,047985 
0,053924 


Chlorwasserstoff  HCl 

Nach  Ansdell. 


+ 


0 

4 

9,25 
18,8 
18,1 
22,0 
26,72 
88,4 
44,8 
48,0 
+  49,4 


Dichte  in  Vielfachen 

der  Dichte  bei  atmosph. 

Druck 


proportional 
38,89 
45,75 

53,19 
61,17 

70,06 

82,94 
105,98 
168,67 
197,60 
224,96 


205,0 
204,5 
204,0 
208,5 


202,5 
202,0 
201,5 
201,0 
200,5 
200,0 
199,5 
199,0 
198,5 
198,0 
197,5 
197,0 
196,5 
196,0 
196,6 
195,0 
194,5 
194,0 


2489 
2465 
2441 
2417 

2393 
236» 

2344 
2320 

2296 

2272 

2248 

2224 

2200 

2176 

2152 

2128 

2104 

2080 

2056 

2032 

200S 

1984 

«959 


194,0 

198,5 

198,0 

192,5 

192,0 

191,5 

191,0 

190,5 

190,0 

189,5 

189,0 

188,5 

188,01 

187,5 

187,0 

186,5 

186,0 

185,5 

185,0 

184,6 

184,0 


1959 

"935 
1911 

1887 
1863 

1839 
1815 

1791 

1767 

1743 
1719 

1695 

1671 

1647 

1623 

1599 

»575 

»551 
1527 

1503 
1479 


(« =«  1 .248  874 — 0,004  81  {t  +  205)) 


Stickstoff  JV,. 

Nach  Baly  u.  Donnan. 


8 


206,0 
204,6 
204,0 
208,5 
208,0 


0,8537 
0,8514 

0,8492 

0,8469 

0,8446 


202,6  1 0,8423 
202,0 '  0,8400 


201,5 
201,0 
200,5 


0,8377 
0,8354 
0,8331 


200,0,0,8309 
199,5 '  0,8286 
199,0 '  0,8263 
198,5 '  0,6240 


198,0 
197,6 
197,0 
196,6 
196,0 
196,6 
195,0 
194,6 
194,0 


0,8217 

0,8194 
0,8171 
0,8148 
0,8126 
0,8103 
o,8oSo 
0,8057 
0,8034 


8 


— 194,0  ;o,bo34 

—  198,5 10,8011 

—  198,0 10,7988 
-192,6 '0,7965 
— 192,0 '  0,7942 
— 191,510,7920 
— 191,0  0,7897 

—  100,5.0,7874 

—  190,0  0,7851 

—  189,5!  0,7828 

—  189,0 10,7805 

—  188,6  0,7782 
-188,0 10,7759 

—  187,6,0,7737 

—  187,0 '0,77 14 

—  186,510,7691 


—  186,0 

—  185,6 

—  185,0 


0,7668 

0,7645 
0,7622 


— 184,5  IOJ599 
184,010,7576 


(»  a»  0,853  736  —  0,004  76  (<  +  205)) 
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Dichte  kondensierter  Gase  im  flüssigen  (s)  und  im  gesättigt- 

dampfförmigen  (d)  Zustande,  bezogen  auf  Wasser  von  4". 

Lit.  siehe  unten. 

Argon  A. 
Nach  Bdy  u.  Doniun. 

Chlor  Cla. 

Nach  Knietsch. 

Flüssige  Luft 

Nach  Behn  u.  KIdiiti    1 
(den  Temperaturen  liegen 

gninde). 

t       1      s 

t       1      . 

t                      B 

t    1        . 

~mfi 

'.4*33 

-186,0 

i>4039 

—  80               i,6602 

0     1,4690 

—  188^ 

—  188,0 

1,4101 

M'69 

-186A 
-186,0 

1,4007 
1.3975 

-76   1            .,6490 
-70   ,            1,6382 

+  5 
10 

',4548 
'.4405 

-187^ 

M13Ö 

—  184,6 

1.3942 

-66   '            1,6273 

15 

'.4173 

t 

— 187,0 
-186,6 

1,4104 

1,407  s 

—  1840 

i>39'0 

■,3878 

—  60   1            1,6167 
-56               1,605s 

20 

-188,5 

25 

1.3984 

> 

—  186,0 

1^039 

—  188,0 

1,3845 

-50               1,5945 

80 

'.3815 

—  195,7 

0.791  aSbMO) 

{•=  1,4»J3J  -  0.005,67  ((  +  .«!,)) 

-45   1            1,5830 
—  40               i,s7so 

86 
40 

50 
60 

1.3683 
'.35'0 
'.3'7o 
1,2830 

-1SÖ.5 

0,801 
0,826 

0,85. 
0,875 

Kohlcnoxyd  CO. 

-85 

-88.6 

...    ,''5589 
(Mefcf.)  1,5575 

Nach  Baly  u.  Donntn. 

—  80 
-25 

1,5485 
',5358 

70 

+  80 

■,2430 

~ 

0,898 
0,919 

.      . 

t             s 

-20 
-15 
-10 
-   5 
0 

',5*30 

~ 

0,940 
0,960 
0,978 
o,99S 

-aos'o 

-Mi 

0,8558 
0,8537 

-104,0  0,8096 
—           0.8075 

1,5100 
1,496s 
1.4830 
1,4690 

z 

—  2040 

0,85.6 
0,8495 

—  Q.8054 

—  a.8033 

—  190,0 

—  188,5 

-m 

Nach  Lange  (2). 

1,025 
1,038 

—  »8,0 

-«2,5 

0,8474 
0,8453 

—  0,8011 

—  0,7991 

-188,0 

-1884 

1,050 

I,OÖ2 

-203,0 
-201,6 

0,843^ 
0,8411 

—  0,7970 

—  0,7949 

—  188,0 

—  i8;i 

',073 
',083 
1.033 

0 

0 

-^'S 

0,8390 

—            0,7928 

—  50       1,5950 

+  26 

',3955 

-187,0 

-200,6 

0,8369 

—            0,7907 

-46   !    1,5829 

80 

1,3799 

-180^ 

-200,0 

0,8348 

0,7886 

-40 

1,5709 

86 

',3640 

-180;0 

-199,6 

0,8327 

0,786s 

-86 

1,5589 

40 

',3477 

—  18^ 

-m,o 

0,8306 

—            0,7844 

—  80 

1,5468 

46 

'.33" 

—  185,0 

-196,5 

0,8285 

-             0,7823 

-26 

l>S34l 

60 

'.3'4' 

—  184,5 

-188,0 

0,8164 

—            0,7802 

—  20 

1,5216 

56 

1,2967 

—  184,0 

1,125 
1,128 

-197,5 

o,8!43 

—             0,7781 

-16 

1,5088 

60 

1,2789 

—  188^ 

—  197,0 

0,8z  2  2 

—            0,7760 

-10 

'.4957 

65 

1,2607 

—  188,0 

-190,5 

0,8201 

—             0,7739 

-  6 

1-4823 

70 

1.2421 

-1^4 

i'I^HWri^ 

-190,0 
-195,5 
—  196.0 

0,81  So 
o>8i59 
0,8138 

—  0,77 '8 

—  0,7697 

—  0.7676 

0 

+    5 

10 

■,4685 
1,4545 
1.4402 

75 

80 
86 

1,2228 
1,2028 
1,1821 

Inverslonstempenhir  des 

-IW^ 

0,8117 

15 

1,4*57 

90 

1,1602 

Joule  -  Thomson  -  Effekies 

-104,0 

20 

1,4108 

96 

l,'374 

beimWaBer8toff-80",5. 

(<=o.8558-0,«HJl/+I0s)) 

+  25 

',3955 

+  100 

","34 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Uniwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Neben  den 

obengenannten  Daten  enthält  die  Tabelle  in  der  ersten  Spalte  auch  Angaben  über  die 

verschiedenen  Modifikationen  der  Elemente.    Die  ^gewöhnliche  stabile  Modifikation  ist  stets  vorangestellt ; 

auf  sie  beziehen  sich  —  soweit  nicht  anders  bemerkt  —  die  Daten  in  den  folgenden  Spalten.  —   Den 

Beobachtungen  ist 

nach  Möglichkeit   eine  Angabe  über  die  Art  der  Temperaturmessung  hinzugefügt.    1 

Die  hierzu  benutzten  Abkürzungen  sind  erklärt  auf  S.  267. 

Wo  der  direkte  Literaturnachweis  fehlt,  ist  zur  Auffindung  des  Originals  zunächst  das  Literatur- 

verzeichnis zu  Tabelle  109,  S.  267,  heranzuziehen;   im  flbrigen  beziehen  sich  die  den  Beobachtern  bei- 

gefügten Jahreszahlen  auf  die  „Jahresberichte  über  die  Fortschritte  der  Chemie^. 

Sm  —  Schmelzpunkt;   Er  —  Erstarrungspunkt. 

Kp  —  Kochpunkt;    Uwp  —  Umwandlungspunkt. 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Aluminium 

654,5^ 
660  <> 

657,3^  0. 

Heycock  u.  Neville 

1895.    I. 
Holman,  Lawrence  u. 

Barr  1896. 
Holbom  u.  Day.      A. 

Ph.  (4)  2  (1900). 

In  der  Weißglut 
nicht  flüchtig. 

Deville  1854. 

Antimon 

425—450» 

Ältere  Beobachter. 

Zwischen  1090  ^ 
und  1450O 

Camelley  u.  Carleton- 
Williams  1879. 

dimorph. 

a)  hexagonal- 

629,54* 

Heycock  u.  Neville 

Über  1437  0 

Mensching  u.V.  Meyer. 

rhomboedrisch 

1895.   I. 

1887.  Lieb.  Ann.  240. 

b)  regulär  (?) 

622  0 

Reinders.  Ch.  C.  1900. 

Bei  1500—1700* 

Biltz  u.  V.  Meyer.    B. 

II. 

Verdampfung 

Chem.  Ges.  1889.  725. 

630,5«  0. 

Holborn  u.  Day.      A. 
Ph.  (4)  2  (1900). 

Im  Vakuum  des 
grünen  Kathoden- 

Krafft. B.  36  (1903). 

624  0 

Fay  u.  Ashley.   Ch.  C. 
1902.    L 

lichtes:  735* 
(Th.) 

625  0  (Th.) 

Krafft.  B.  36.  (1903). 

käuflich    (blei- 

623,5 • 

Heycock  u.  Neville. 

haltig) 

1895.    L 

Argron 

Ert  —  1910     1 
Sm:  —189,6»  J 

Olszewski.    Z.  ph.  Ch. 

b.740,5mm:-i86,9<* 

Olszewski.    Z.  ph.  Ch. 

16.  (1895). 

38  (1895). 

-187,90 

Ramsay  u.  Travers. 

b.  760  mm:  -186,1* 

Ramsay  u.  Travers.  Z. 

(Pt  —  W)               Z.  ph.  Ch.  38  (1901). 

ph.  Ch.  38  (1901). 

Arsen 

Unter  Druck  bei 

Sublimat-Temp. : 

Conechy  1880. 

a)  rhomboedrisch; 

Rotglühhitze 

Landolt  1859. 

449—450® 

grau. 

Zwischen  Sb  u.  Ag 

J.  W.  Mallet  1872. 

Kristallisiert  a): 

Engel  1883.    C.  R.  96. 

b)  Arsenspiegel, 

Uwp.6^a:358» 

sublim,  über  360*; 

schwarz 

amorph. :  subl.  in 
indifferenten  Gasen 

c)  regulär,  gelb 

c)  geht  schnell 

Erdmann  u.  v.  Unruh. 

b):  280 — "iio*,  im 

(besonders  im  Licht) 
in  b)  über 

Z.  a.  Ch.  32. 

Vakuum  b.  260* 

Baryum 

850»               Ountz.  81.(3)29(1903). 

Siedet  im  Vakuum    Guntz  Bl.  (3)  29  (1903). 

Koppel 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.j 

• 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Beryllium 

Niedriger  als  der 

Debray  1855. 

des  Silbers        , 

Blei 

322« 

Daniell  1830.  (Phil.  Tr.) 

Zwischen  1450  und 

Camelley  u.  C.W.  1 879. 

dimorph. 

326OQ. 

Rudberg  1847/48. 

1600« 

326,200.;  334,0«  Q. 

Person  1847/48. 

Im  Vakuum  des 

Krafft  B.  36  (1903). 

a)  regulär 

325^ 

Vicentini  u.  Omodei 
1888. 

grünen  Kathoden- 
lichtes: je  nach 

1 

b)  monoklin? 

327,60« 

Heycock  u.Neville  1 894. 

Steighöhe  der 

327,7® 

Callendar  1899. 

Dämpfe:  11 40«  — 

326,9®  0. 

Holbom  u.  Day.      A. 
Ph.  (4)  2  (1900). 

1173® 
Th. 

322«  Th. 

Fay  u.  Gillson  Ch.  C. 
1902.    I. 

Bor 

Im  elektrischen 

Despretz  1849. 

Verflüchtigt  sich  im 

Moissan.     A.  Ch.  Ph. 

amorph. 

Flammenbogen 

schmelzbar 

Schmilzt  nicht 

im  elektrischen 

Flammenbogen 

Moissan.  A.Ch.Ph.  (7) 
6  (1895). 

elektrischen  Bogen 
ohne  Schmelzung 

(7)  6  (1895). 

Brom 

Sm:  —7,3« 

Regnault  1849. 

63«  b.  760  mm 

Pierre  1847.                  ] 

Sm:  —7,3«         J.D.vanderPlaatsi886. 

63«  b.  760  mm 

Stas  1865. 

59,27«  b.  760  mm 

Thorpe  1880. 

Er:  — 7,2  bis — 7,3« 

Philipp  1879. 

63,05®  b.  760  mm 

J.D.vander  Plaats  1886.  < 

Cadmlum 

315-316« 

Wood.  Watts  Dict. 

720«  Q. 

E.  Becquerel  1863. 

320«  G.          IRudberg  1847/48. 

763—772« 

Camelley  u.CW.  1878. 

Riemsdijk   1869. 

320,7«  G.           Person  1847/48. 

782« 

Barus  1894. 

Gegen  315«       |  Ditte  1871.    C.  R.  73. 

770«  Th. 

Le  Chatelier  C.  R.  121. 

318« 
320,7  ® 

Vicentini  u.  Omodei 

1888. 
Callendar  1899. 

(H  -  Druck  in 

D.  Berthelot  C.  R.  134 
(1902). 

321,7«  G.          i  Holborn   u.   Day.     A. 

mm  Hg) 

Ph.  (4)  2. 

321,0«            1  Kumakow    u.  Puschin 

Ch.  C.  1902.    I. 

Caeslum 

26,5® 
26,37® 

Setterberg  1882.  Liebig 

Ann.  21 1. 
Eckardt  u.  Graefe.  Ch. 

C.   1900.    I. 

- 

Calcium 

760«  (unter  i  mm 

Moissan.      CR.    127 

Nicht  flüchtig. 

Caron  1860. 

Hg-Druck)         '     (1898). 

(Metall  von 

780«  Th. 

Ruff  u.  Plato.     B.  35. 

99,2    99,3^/0  Ca) 

(«903)- 

Cep 

Zwischen  Sb  u.  Ag 

Hillebrand    u.   Norton 
1875. 

— 

623«                Muthmann   u.   Weiß. 

A.  331.  1904. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  ümwandlungspunkte 

der  Elemente,    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt                 Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Chlor,  flüssig 

Er: — 102^         Olszewski,      Monats- 

—  33,6  ®  b.  760  mm 

Regnault  1863. 

hefte  f.  Chemie  5. 

Chpom 

1515®  ±  5           Lewis.    Ch.  N.  86. 

Aluminothermisch 

gewonnenes  Me- 

tall mit  99O/0  Cr 

Elsen 

1 587  <>              Daniell  1 830.Phil  Trans. 

a-Form,   kubisch, 

1500— i6oo«        Pouillet  1836.   C.  R.  2. 

Stab,  unter  760®; 

1 
1 

/3-Forni,   kubisch, 

\6oo^             Angabe  v.  Pictet  1879. 

stabil    zwischen 

C  R.  88. 

760®  u.  860«; 

1600^            ,  Roberts- Austen  1.  c. 

y-Form,    regulir- 

1899. 

oktaedrisch, 

1550« 

Osmond. 

stabil     oberhalb 

860  0 

1 
1 

Roheisen^  weifses 

1050 — IIOO® 

10750 

Pouillet  1836.    Grüner 

1874. 
Ledebur.  Wied.  Beibl. 

5.  650.  —  1881. 

Roheisen,  graues 

1 100^1200  <^ 

Pouillet  1836. 

• 

I200* 

Grüner  1874. 

1275O              Ledebur  1881. 

Stahl 

1300— 1400O      i  Pouillet  1836. 
1350 — 1400^      ,  Qruner  1874. 

Gußstahl 

1375^ 

Ledebur  1881. 

Uwp.a-F(ßin/S-Fe:  | 

760°             '  Osmond     u.    Cartaud 

1 

1     Ann.  min.    17  u.  18 

1 

(1900). 

770®               Roberts- Austen,  V.Re- 

1 

1 

port  to  the  Alloys  Re- 

1 

I      search  Comm.  1899. 

Uwp./9-i''ciny-Fc: 

860^              Osmond  u.  Cartaud.  1.  c. 

895  <>               Roberts- Austen.  1.  c. 

Erbium 

Unbekannt                          — 

Fluor 

— 223®            '  Moissan  u.  Dewar.    C. 

b.76omm— -187® 

Moissan  u.  Dewar.  C. 

R.  136  (1903). 

R.  136  (1903). 

Gadollnluin 

- 

— 

Gallium 

30,15^^              Lecoq  de  Boisbaudran  | 

1876. 

Germanium 

Ungefähr  900  <> 

Winkler  1886. 

Gold 

1035  0  Kalorim.       Violle  (1879).  C.  R.  89. 

1 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Um  Wandlungspunkte     | 

der  Elemente.    (Polymorphie.)                                   1 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Gold  (Forts.) 

1075«  0. 

1091**;  1093®  Th. 

1072»  0. 

1061,7® 

io640Th.(Pt-Pt.Ir) 

1050  ö  Th. 
1053O 

1063,5 ""  0. 

(In  COg-Atmo 

Sphäre) 

Erhardt     u.    Schertel. 
(i879).Jahrb.f.Berg- 
und  Hüttenwesen  in 
Sachsen. 

Barus  1892;  1894. 

Holbom  U.Wien  (1895). 

Heycock  u.  Nevüle 

1895.    I. 
D.  Berthelot  1898.   C. 

R.  126. 
Le  Chatelier  C.  R.  121. 
Roberts-Austen  u.Kirke 

Rose  1900. 
Holbom  u.  Day  1901. 

A.  Ph.  (4)  4,  99. 

Helium 

b.  760  mm  — —  267® 
(berechnet) 

Travers.    Ch.    N.    86 
(1902). 

Indium 

176« 
155 

Winkler  1867. 
Thiel  1904.    B.  37. 

Bei  Rotglut 

Ditte  1871.    CR.  73. 

Iridium : 

2200® 

V.  d.  Weyde  nach  Car- 

— 

— 

dimorph. 

nelley  a.  a.  O. 

a)  regulär; 

1950®  Calorim. 

VioUe  1879.    C.  R.  89. 

b)  hexagonal- 

2500  <^ 

Angabe  v.  Pictet  1879. 

rhomboedrisch. 

C>.  K.  00. 

Jod 

Er:  113,60 
Sm:  113—115® 

Regnault  1856. 
Stas  1865. 

Über  200® 

Stas  1865. 

112,5—114® 

Lean    u.    Whatmough 

184,35®           iDrugmann  u.  Ramsay. 

Ch.  C.  1898.  I. 

Ch.  C.  1900.    II. 

Kalium 

Sm:  58® 

Oay-Lussac  u.  Th^nard 

Zwischen  719   und  iCamelley  u.  C.W.  1879. 

181 1.      Rech.    phys. 

731" 

chim.  I.  III. 

667® 

Perman  1889.  J.  Chem. 

Sm:  62,5® 

Bunsen  1863. 

Soc.  55. 

Sm:  62,1® 

Vicentini  u.  Omodei 

1888. 

1 

62,5® 

Holtu.Sims.  J.B.  1894. 

Beginn  d.  Erstarr. 

Regnault  1856. 

55.43" 

1 

Kobalt 

1800® 

V.  d.  Weyde  nach  Car- 
nelley,  a.  a.  O. 

1500® 

Angabe  v.  Pictet  1879. 
C.  R.  88. 

1 

1 

Kohlenstoff 

Unschmelzbar 

Kp  aus  der  sp. 

VioUe  CR.  120(1895). 

a)  regulär: 

Wärme  berechnet  ,                                       | 

Diamant ; 

—  3600® 

b)  hexagonal: 

Verflüchtigt  sich  im  1  Moissan.  C.  R.  119. 

Graphit ») 

elektrischen  Ofen,  ' 

iirscheinlich  oberhalb 

ohne  zu  schmelzen 

^)  b)  ist  wal 

1000®  stabil,  a)  dageg 

en  metastabil  (Rooze 

boom). 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobaditer 

Krypton 

— 1690 

Ramsay  1903.  Ch.  N.87. 

—151,7^ 

Ramsay  (1903)  Ch.N.87. 

Kupfer 

1054  0  Kalorim. 

Violle  1879.    C.  R.  89. 

2100O 

F6ry.  A.  Ch.  Ph.  (7)  28. 

1096O;  1097  0 

Barus  1894;  1892. 

(optisch.Pyrometer) 

1082  0 

Holbom  u.  Wien  1895. 

1080,50 

Heycock  u.  Neville 

(LuftausschluB) 

1895.    I- 

1095  0 

Holman,  Lawrence  u. 

(Luftausschlnß) 

Barr  1896. 

1033  0 

Roberts-Austen  u.Kirke 
Rose  1900. 

- 

1084,1  0  (unter 

Holbom   u.   Day.     A. 

Luftabschluß)  Q. 

Ph.  (4).  2. 

1064,90  (unter 

Holbom  u.   Day.     A. 

Luftzutritt)  0. 

Ph.  (4)  4. 

Lanthan 

Zwischen  Sb  u.  Ag 

Hillebrand   u.  Norton 

— 

810O 

1875. 
Muthmann  u.  Weiß 

A.  331  (»904). 

Ldthium 

180O 
186O 

Bunsen  1855. 
Kahlbaum  (1900)  Z.  a. 
Ch.  23. 

Masrneslum 

Gegen  500  0 

750  0 

632,60 

Ditte  1871.    CR.  73 
V.  d.  Weyde  nach  Car- 

nelley.    Chem.  Ges. 

1879.    441. 
Heycock  u.  Neville. 

1895.    I- 

Gegen  iiooo 

Ditte  1871.    CR.  73. 

Mangran 

Höher  als  Eisen 
1900O 

1245^ 

Deville  1856. 

V.  d.  Weyde  nach  Car- 

nelley.    Chem.  Ges. 

1879.    441. 

Heraus  Z.  Elektrochem. 
g 

Molybdftn 

Bei  Weißglut 

unvollkommen  oder 

nicht  schmelzbar 

Buchholz  (Gmelin- 
Kraut,  Handbuch). 

Natrium 

Sm:  95,60 

Bunsen  1863. 

Zwischen  861  und 

Caraelleyu.C.W.  1879 

Sm:  97,60 

Vicentini  u.  Omodei 

954^ 

u.  1880. 

1888. 

742« 

Perman  1889.  J.Chem. 

Er:  97,630 

Regnault  1856. 

Soc  55. 

Smp:  92,00 

Holt  u.  Sims  JB.  1894. 

Smp:  97,0  0 

Kumakow  u.  Puschin 
(1902).    Z.  a.  Ch.  30. 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Natrium 

Smp.  unter  ver- 

Tammann (i  899).  A.  Ph. 

(Fortsetzung.) 

schiedenen  Drucken 

(3).  68.  636. 

1 

Druck 
inkK 

Smp. 

I 

97,8oO 

378           101,510 

1542           110,410 

2840  0       120,310 

Neodym 

8400 

Muthmann    u.    Weiß. 
(1904).    A.  33". 

— 

Neon 

— 

Nickel 

14500 

Zw.  1392  u.  1420  0 
(m.  Prinsep  Leg.) 

Angabe  v.  Camelley  u. 
C.  W.  1879  u.  Pictet 

1879. 
Schertel   1880.    Wied. 
Beibl.  4.  542. 

1420 0  Th. 

Le  Chatelier  1887. 

15170  Th. 

Barus  (1892). 

1476O 

Barus  (1894). 

Th.  (Pt— Pt.  Ir) 

1484^  0. 

Holbom  U.Wien  (1895). 

Niob 

— 

Osmium 

2500  0 

Schmilzt  im  Kohle- 
tiegel im  elektr. 
Ofen 

Angabe  v.  Pictet  1879. 

C.  R.  88. 
Joly   u.  Vizes    (1893). 

C.  R.  116. 

Bei  Weißglut  Ver- 
dampfung 

Deville  u.  Debray  1 876. 

Palladium 

1500O  Calorim. 

Violle  1879.    C.  R.  89. 

a)  reg;ulär; 

1643«  Th. 

Barus  (1892). 

b)  hexagonal; 

1585 0  Th. 

Barus  (1894). 

c)  tetragonal  (?). 

1587^  Th. 
(Pt    Pt.  Rh.) 

Holbom  u.  Wien  (1895). 

r 

Phosphor 

Monotrop- 

dimorph. ; 

1 

a)  farblos,  regulär; 

Sm:  44,2^ 

Person  1847/48. 

228O 

Dalton    WOm.-Kraut, 
Pelletier  J     Handb.). 

Sm:  44,30 

Schrötter  1847/48. 

290O 

Sm:  44,4—44,50 

Pisati  1875. 

287,30  bis  762  mm 

' 

Sm:  44i4® 

Vicentini  u.  Omodei 

230O      „   514    „ 

1888. 

218^      »   359     „ 

Schrötter  1847/48. 

Sm:  44,20 

Helff   (1893).     Z.    ph. 
Ch.  12. 

200  0      „   266    „ 
180O      ,,   204    „ 
165  0      „    120    „ 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

Schmelzpunkt 

Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Phosphor 

Schmelzpunkte 

(Fortsetzuiifif.) 

unter  verschiedenen 
Drucken. 

Hulett  (1899).     Z.  ph. 

Drucke 
in  Atm. 

Smp. 

I 

44,10^ 

50 

45,50 

Ch.  28.  666. 

100 

47,00 

ISO 

48,45 

200         ;       49,85 

250         1       51,33 

300         1       52,80 

Tammann:  A.  Ph.  (3) 

in  kg 

1 

43,90* 

232 

50,01 

66.   492. 

578 

59,85 

956 

70,18 

I43I 

81,79 

b)  rot,  hexago- 

1872 

92,01 

Chapman :  Proc.  Chem. 

Smp.  unter  Druck : 

nal  -  rhombo€- 

630» 

Soc.  1899. 

drischi) 

Platin 

1779*;  1775* 

VioUe  1877.    C.  R.  85. 

— 

1879.    C.  R.  89. 

1 

18550  Th. 

Barus  (1892). 

1757*  Th. 

Barus  (1894). 

i78o«Th(Pt-PtRh) 

Holbom  U.Wien  1895. 

1760»  Th. 

Holman,  Lawrence  u. 
Barr  1896. 

Praseodym 

940* 

Muthmann  u.  Weiß.  A. 

331-  (1904). 

1 

Quecksilber 

-39,38* 

Cavendish  (Om.  Kr.). 

354,3*  bis  720  mm 

" 

—  39,44* 
—  40,5  <*  thermo- 

elektr. 
-38,50*  G. 

Hutchins. 
Pouillet  1837. 

Regnault  1862   (Mem. 

355,0*    „  730    „ 
355,8*    „  740    „ 
356,5*    ,»   750    „ 
357,25*,,   760    „ 

Berechnet    aus  Ver- 
suchen   V.   Regnault 
1862.  —  (M6m.  de 

d.  TAcad.  26.  525). 

358,0«    „  770    „ 

1  Acaci.  20.  522.) 

-38,85* 

Vicentini  u.  Omodei 

358,80    ,,   780    „ 

t 

1888. 

357*      V   760    „ 

Grafts  1883. 

Rhodium 

Höher  als  Platin 
2000^ 

Deville  u.  Debray  1859. 
Angabe  v.  Pictet  1879. 

^■^ 

C  R.  88.                   1 

1)  „HcUroter  Ph.«  ist  noch  nicht  mit  Sicherheit  charakterisiert;   „metallischer  Ph."  scheint  mit  b) 

identisch  zu  sein. 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 


Schmelzpunkt 


Beobachter 


Siedepunkt 


Beobachter 


Rubidium 


Ruthenium 


Samarium 
Sauerstoff 


Ozon 

Schwefel 

Polymorph, 
a)  Rhombisch-ok- 

taedrisch=Srh; 
Stab,  unterhalb 

95,5*^ 


Metastabile 
Zustände   1 


Stabile 
Zustände 


< 


38,5* 
37,8o« 

38,5 

Nahe  an  Iridium 
i8oo«? 

oberhalb  1950® 


Bunsen  1863. 
Eckardt  A.  Ph.  (4)  1. 
Erdmann    u.    Köthner 

(1896)  A.  294. 
Deville  u.  Debray  1876. 
Anfi^abe  v.  Pictet.  C  R. 

88. 
Joly.    J.  B.  1893. 


.Ä|Sni:ii5'     .Person  1847/48. 
Tripel- jsm:  114,5«   Brodie  1854. 
vSS Srh,  I  Sm :  1 1 5<>     !  Kopp  1855. 
u'Ä ISi" :  I ' 5*     '  Helff  Z.  ph.  Ch.  1 2. 

Sm.  bei  höheren 
Drucken 


Druck 
in  kg 


Sm. 


199 

534 

914 
1320 

155» 
1838 

2149 

2650 

3143 


i20,or 
129,9* 

141,1« 
151,10 

156,1 0 
163,10 
170,10 
180^1 0 
190,10 


Uwp   Srh^  SmoB^ 

95,5  • 


Tammann  (1899). 
Wied.  Ann.  68  635. 


Reicher  Rec  trav. 
chim.  2.  246. 


—  182,70  (Wasser- 

stoffskala) 
— 182,5  Ob.  760  mm 
(Wasserstofftherm .) 
— 182,9  Ob.  760  mm 
(Wasserstofftherm.) 
— 182,8  Ob.  760  mm 
(Heliumtherm.) 
—  198O  b.  6  mm 

—  181,50  b.  740  mm 

—  1 82,2  0  b.  745  mm 

Th. 

—  182,560  b. 

744,8  mm 

—  1 1 9  0  bei  760  mm 


Holbom    1901.     Ann. 

Phys.  6. 
Dewar  Ch.  C.  1901.  I. 


I 


Travers    Ch.  N.  86 
(1902). 


Olszewski  1884.C.R.98. 
Wroblewskii885.CR. 

100. 
Ladenburgf  u.   Krügel 

1900. 
Estreicher    Phil.  Mag. 

(5)  40. 
Troost(i898)C.R.  126. 


444,70  b.  760  mm   Chappuis    Phil.    Mag. 

(6)  3-  243  (1902). 
444,53®  b.  760  mm    Callendar    Phil.    Mag. 

1899. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 


Schmelzpunkt 


Beobachter 


Siedepunkt 


Beobachter 


Schwefel 

(Fortsetzung.) 


b)  Monoklin- 
'         prismatisch  »» 
I         SmoBi  stabil 
I         oberhalb  95,5  ^ 


Uwp  Srh  T^  Sm< 

bei  höheren 
Drudcen 


on 


Druck 
inlcR 


Uwp. 


123 

39» 
638 

873 
1108 

>35o 


100,11* 
110,11* 
120,01' 
129,91' 
140,1 0 
150,1  ö 


Tripelpunkt  Srhi 

151®  unter  1320  kg 
Druck  pr.  cm  ■ 

Sm:  120^ 

Sm:  1 19,25  • 

Durch  Auflösen 

von  32  gr  amorphen 

S  in    loo  gr  Smon 

wird  Sm.  um  42,5  ® 

erniedrigt 


Tammann  (1899). 
Wied.  Ann.  68.  635. 


^Roozeboom.   S.  183. 


Brodie  1854. 


>  Smith  U.Holmes  B.35. 


Muthmann  Z.  Krist.  17. 


Muthmann  a.  a.  O. 


Niedriger 

schmelzend  als  a) 

und  b) 


444,7  ^  bei  760  mm 
(Q.,    an  die    gas- 
therm.    Skale    an- 
geschlossen) 
445^  bei  760  mm 
(Th.,  an  die  Skale 
von   Holbom   und 
Day  angeschlossen) 
Kp  =  360,  498  + 
0,1406539  p  — 
3,443141  xio-'^p» 
(p  =  Druck  in  mm 
Hg) 


In  der  Nähe  von 

760  mm  Druck  ist 

dKp.  ^ 

dp 

0,088  <>/mm  Hg 


R.    Rothe.    Z.    f.    In- 
strumentenkde. 1 903. 

364. 


Nach  Regnaults  Mes- 
sungen zwischen 
467,4  mm  u.  1 308,6  mm 
berechnen  Chappuis 
u.  Harker  die  Inter- 
polationsformel. 

Trav.  et  Mes.  du  Bureau 
intern,  des  poids  et. 
mes.  12.  75.  (1900). 

Chappuis  u.  Harker  1.  c. 


Brauns  N.  Jahrb.  f. 
Min.  Beilage  •  Bd. 
18.  (1900). 


c)  Monoklin  11 
(Gemez'soufre 
nacr6) 

d)  Monoklin  III 

e)  Konzentrisch- 
schalig     (viel- 
leicht   mit    c. 
identisch) 

f)  Radialstrahlig- 
monoklin 

g)  Radialfaserig- 
rhombisch 

h)  Trichitisch 

i)  Hexagonal- 
rhomboSdrisch 

Außerdem  exi- 
stieren mehrere 
amorphe  (flüssige) 
Modifikationen  ^) 


')  Die  Modifikationen  e — i  sind  bisher  nur  in  labilem   Zustande   beobachtet   worden.      Es   ist 
wahrscheinlich,  daß  einige  dieser  Formen  miteinander  identisch  sind. 

Koppel 


Engel  C.  R.  112. 


264 


108 


i 


Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

1 

Schmelzpunkt                 Beobachter 

1 

Siedepunkt 

Beobachter 

Selen 

1 

a)  Metallisch, 

217* 

Hittorf  1851. 

Zw.  676  und  683®  ICaraelleyu.CW.  1879. 

grau ,   kristall. 

Saunders  (1900)  Joum. 

664—666®  bei     '  Troost  1882.  C.  R.  94. 

hexagonal- 

ph.  Chem.  4.  491. 

760  mm                1508. 

rhombo£drisch. 

688® 

Le  Chatelier  C.  R.  121. 

Stabil  bis  zum 

687®;  694^ 

Barus  1894. 

Smp.    Unlösl. 
in  CS^ 

KD  -600®+ ""^^   D.  Berthelot  (1902).  C. 
^           10          R.  134. 

b)  rot,  kristall. 

Instabiler           Saunders  1900. 

(H  =  Dmck  in  mm 

(vielleicht  zwei 

Smp:  170-180«  (?) 

Hg) 

monokline  Mo- 

difikationen). 

In  C5a  löslich. 

1 

c)  Flüssig: 

Erweicht  bei  50«; 

Saunders  (1900)  Joum. 

a)  glasig  (grau) 

geht  oberhalb  80  0 

ph.  Chem.  4.  491. 

1 

1 

fl)  rot,  amorph. 

in  a  über. 

1 

1 

Stets    instabil; 

1 

löslich  in  CS^ 

Silber 

9540  kalor. 

Violle  1879.  C.  R.  89. 

Neben  der 

954^ 

Erhardtu.Schertel  1879. 

i 

weißen,  kristalli- 
sierten Modifikat. 
existieren      noch 
mehrere  amorphe, 
gefärbte    Modifi- 
kationen 

985  0«- 986  0  Th. 

971®  G. 
962  • 

960,7®  (unter 
Luftausschluß) 

Barus  1892 — 1894. 
Holbom  U.Wien  1895. 
D.  Berthelot  1898. 

C  R.  126. 
Heycock  u.  Neville 

1895.    L 

1 

1 

1 
1 

1 

970®  (unter 

Holman,   Lawrence  u. 

Luftausschluß) 

Barr  1896. 

1 

961,5®  (unter 

Luftausschluß) 

955®  (in  Luft) 

1  Holbom  u.  Day.  Ann. 
J      Phys.  (4)  2.  531. 

1 

1 

SlUclum 

Zwischen  Gußeisen 

Deville  1856. 

Schmilzt  und  ver-  !  Vigouroux  (1895). 

und  Stahl 

fluchtigt  sich  leicht 
im  elektr.  Ofen 

C.  R.  120.                 1 

1 

Stickstolf 

Er :  —  203  ®  bei 

Wroblewski.     Wiener 

—  193®  b.  740  mm    Wroblewski.     Wiener 

60 — 70  mm 

Acad.  Ber.90.— 1885. 

Akad.Ber.90.- 1885. 

Er:—  2 14®  b.  60  mm 

Olszewski  1885.  C.  R. 

1  /%/% 

—  1 94,4®  b.  760  mm    Olszewski  1 884.C.R.99. 

Sm:  —  210,52® 

100. 
Fischer  u.  Alt    (1903). 

-  196,176®  b.       \ 

±  0,2  bei  84  ±  4  mm 

A.  Ph.  (4).  9. 

714,5  mm 

1  Fischer  u.  Alt  (1903) 

1 

-195,67®  ±0,05  bei 

[  A.  Ph.  (4)  9. 

1 

760  mm 

' 

Strontium 

Rotglühhitze 

Matthiessen  1855. 

Hellrotglut, 
nicht  flüchtig 

Franz   1869. 

Tantal 

Unschmelzbar  im   'Moissan:    C.    R.    134 
Knallgasgebläse ;    ,      ( 1 90  i). 

—                                  — 

• 

schmelzbar  im 

elektrischen  Ofen   | 

* 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  ümwandlungspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 


Tellur 

(wahrscheinlich 
polymorph.) 


Unreines  Te 
(2,15  o/o  Bi, 

0,65  «/O      CUy 

0,1  0/0  Fe) 

Thallium 


Thorium 
Titan 

Uran 
Vanadin 

ViTasserstofr 


Wismuth 


käufl. 


Schmelzpunkt 


Beobachter 


452*;  455® 
525  0 

446O 
450«  Th. 


290* 
288<> 


303,7  ^ 


301,0  <>  — 301,7  <> 


Schmilzt  im 
elektrischen  Ofen 

Hellrotglflhhitze 

Schmilzt  im 
elektrischen  Ofen 

—  256  bis  — 257® 

— 258,9®  unt.  49  mm 
(Heliumtherm.) 


Camelleyu.CW.  1880. 
Angabe  v.CPictet  1879. 

O.  K*  00. 
Fay  u.  Oillson.  Ch.  C. 

1902.   I. 
Matthey  Ch.C.  1901. 1. 


Lamy  1862. 
Crookes  1863. 

Heycock  u.  Neville. 

J.  B.  1894. 
Kumakow   u.  Puschin 

(1901).   Z.  a.  Ch.  30. 

MoissanCR.  120, 1895. 

Peligot  1868. 

Moissan    C    R.    122, 
1896. 

DewarCR.  129,  1899. 
Travers  1902.  Ch.  N.  86. 


268,30  O. 

266,8«  ;0. 270,50  Q. 
267,54  • 

269,2  • 


260  0 


Rudberg  1847/48. 
Riemsdijk  1869. 
Person  1847/48. 
Heycock  u.  Neville. 
J.  B.  1894. 

Callendar  1899. 


Ledebur  1881.    Wied. 
Beibl.  5. 


Siedepunkt 


Beobachter 


1390' 


Rotglühhitze 

Bei  1600O— 1800O 

Verdampfung 


Ste.  Qaire   Deville  u. 
Troost(i88o).C.R.9i. 


Crookes  1863. 
Biltz  u.  V.  Meyer  Chem. 
Ges.  1889.  725. 


Olszewski  1895.  A.Ph. 

(3)  56. 
Dewar  Ch.  C.  1901.  I. 


-  243,5  "(Pt-W)») 

—  252,5«  (Mittel- 
wert d.  Best,  mit 
H-  u.  He-gastherm.) 

—  252,78  «(Wasser- 
stoffgastherm.)       |  Travers  1902.  Ch.  N. 


—  252,59« 
(H  eliumgastherm .) 

Zwischen  1090  und 
1450O 

1435^ 

Sp  im  Vakuum  des 
grünen  Kathoden- 
lichtes 


j      86. 
Camelleyu.CW.  1879. 


Barus  1894. 


I 


Steighöbe 

der  Metall- 

dämpfe 


Siede- 
punkte 


Krafft(i903).  Ber.36. 


er  60  mm      993' 


»90 


,, 


1013' 


135,,    !    1045" 


^)  Alle  Zahlen  für  die  Sp  von  Wasserstoff  beziehen  sich  auf  760  mm  Druck. 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungfspunkte 

der  Elemente.    (Polymorphie.) 

1 

Schmelzpunkt                 Beobachter 

Siedepunkt 

Beobachter 

Wol£pam 

Höher  als  bei 

Moissan.  A.  Ch.  Ph.(7)  8. 

1 

Chrom  u.  Molybdän 

i 

Xenon 

—  140« 

Ramsay:  1903.    Z.  ph. 

-109,10  bei  760  mm 

Ramsay  1903.  Z.  ph.Ch. 

Ol.  44. 

44. 

Ytterbium 

1 

1 

-— 

— 

Yttrium 

1 

Zink 

4i5,3®0.;433,3*Q.i  Pereon  1847/48. 

929—954  ^  0. 

Devilleu.  Troost  1880. 

Polymorph. 

420<»               Riemsdijk  1869. 

9i6-9250H.therm. 

Devilleu.  Troost  1880. 

1 

942 •  0. 

Troost  1882. 

419  0  Q.            Meyer  u.  Riddle  1893. 

929,60  Q.b.  760  mm 

VioUe  1882.C.R.94.720. 

417,60            'Callendar    u.    Qriffith 

905 0;   929 0 

Banis  1894. 

418,96«  (Pt-W) 

1892. 
Heycock  u.  Neville 

ö  mm 

1 

D.    Berthelot    1902. 

1895.    «. 

(H  ^=  Druck  in  mm 

f     C.  R.  134. 

419,0®  0.          Holbom  u.  Day  1900. 

Hg) 

) 

■     A.  Ph.  (4).  2. 

Im  Vakuum  des 

' 

käufl. 

41 2  0              Ledebur.    Wied.  Beibl. 

grünen  Kathoden- 

5.   1881. 

lichtes 

545— 560  0}  je 

;Krafft  1^03.    B.  36. 

1 

nach  Steighöhe  der 

1 

Dämpfe 

1 

Zinn 

232,7  ^  0. ;  235  •  Q. !  Person  1847/48. 

Zwischen  1450  u. 

Camelleyu.CW.  1879. 

a)  weiß,  tctra- 

228,50              Rudberg  1847/48. 

1600O 

S:onal  1) 

Riemsdijk  1869. 
231,70              Callendar    u.    Griff ith 

(.892). 
231,90  (Pt-W)        Heycock  u.  Neville 

1      18^5.    I. 
232O               Reinders  11,00.  Z.a.Ch. 

1 

23- 
231,5               Kumakow    u.  Puschin 

j      1902.    Z.  a.  Ch.  30. 

■ 

b)  grau 

Uwp.  a  r^  b:      Cohen  u.  van  Eijk. 

Z.  ph.  Ch.  30. 

1 

20O 

1 

Zirkonium 

Höher  als  der  des     Troost  1865. 

1 

dimorph. 

1 

Siliciums 

1 

1 
1 

')  Wahrsche 

inlich  existieren  meh 

rere  weiße  Modifikatior 

len. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 

Wo  bei  den  folgrenden  Daten  neben  dem  Beobachter  die  direkte  Quelle  oder  die  Ang^abe 
eines  Referatenjoumales  fehlt,  ist  zunächst  zur  Auffindung  der  Originalarbeit  das  folgende  Literatur- 
verzeichnis heranzuziehen ;  im  übrigen  beziehen  sich  die  den  Beobachtern  beigefügten  Jahreszahlen 
auf  die  „Jahresberichte  über  die  Fortschritte  der  Chemie". 

Verzeichnis  der  Abkürzungen  s.  Tab.  io6,  S  230. 
Die  Versuchsmethoden,  nach  denen  die  angeführten  Daten  gewonnen  wurden,  sind  vielfach 
im  Literaturverzeichnis  angegeben. 
Es  bedeutet: 

Q:  Temperaturmessung  erfolgte  mit  Quecksilberthermometer, 
G:  „  1}  n    Casthermometer  oder  ist  an  eine  Qasskala  an- 

geschlossen, 
Pt-W:  „  n  n    Platinwiderstandsthfrmometer, 

Th:  „  n  n    Thermoelement, 

Th  (Pt  —  Ptlr)  =  Thermoel.:  Platin  —  Platin-Iridium, 
Th  (Pt  —  Pt  Rh)  ==  „  Platin  —  Platin-Rhodium, 

Sm  «=  Schmelzpunkt.    Er  =  Erstarrungspunkt.    Kp  ^=»  Siedepunkt  (Barometerstand 
in  mm).    Uwp  =  Umwandlungspunkt. 
Bei   den   Hydraten   sind  nur  die  kongruenten  Schmelzpunkte  (vgL  Meyerhoffer, 
Z»  phys.  Chem.  48,   109;   1904)  angeführt.    In  Betreff  der  inkongruenten  vergleiche  man  die 
Tabelle:  Gleichgewicht  zwischen  Wasser  und  Salzen  (Löslichkeit). 

Bei  allen  Stoffen,  bei  denen  Polymorphie  beobachtet  ist,  wurden  die  verschiedenen  Modifi- 
kationen aufgeführt.    Nach  Möglichkeit  ist  angegeben,  ob  Enantiotropie  oder  Monotropie  vorliegt. 
An  erster  Stelle  ist  die  bei  gewöhnlicher  Temperatur  stabile  Modifikation  aufgeführt. 

Literatur  für  Schmelz-  und  Siedepunkte. 

1.  Faraday  1845,  Ann.  chim.  phys.  15.    Berzelius,  Jahresb.  26.    (Condens.  v.  Gasen.) 

2.  Renault  1863,  Jahresb.  1863.  —  M^m.  de  TAcad.  26.    (1862.)  —  (Siedepunkte). 

3.  Braun  1875,  Pogg.  Ann.  154,  190.    (Schmelztemp.  v.  Salzen,  thermoelektrisch  ermittelt.) 

4.  Carnelley  1876,  J.  Chem.  Soc.  20,  489.  —  (Schmelzpunkte  von  Salzen,  gefunden  durch 
calorimetrische  Bestimmung  der  Temperatur  eines  Platingefäßes,  in  welchem  eine  kleine 
Menge  des  Salzes  bis  zum  eben  erfolgten  Schmelzen  erhitzt  wird.  —  Mittel  aus  mehreren 
Beobachtungen. 

5.  Carnelley  1878,  J.  Chem.  Soc.  88,  273.    (Schmelzpunkte  von  Salzen  wie  bei  4.  bestimmt.) 

6.  Carnelley  u.  C.  W.  1878,  Carnelley  u.  Carleton -Williams.  J.  Chem.  Soc.  88,  281.  (Siede- 
punkte, ermittelt  durch  die  Beobachtung,  ob  in  dem  Dampf  der  siedenden  Substanz  gewisse 
Salze,  welche  in  Capillarröhren  enthalten  sind,  schmelzen  oder  nicht.  Die  Schmelztemperaturen 
der  Salze  waren  nach  Methode  4.  bestimmt.) 

7.  Carnelley  u.  C.  W.  1879,  Carnelley  u.  Carleton -Williams.  J.  Chem.  Soc.  85,  563.  (Siede- 
punkte wie  bei  6.  ermittelt.) 

8.  Carnelley  u.  C.  W.  1880,  Carnelley  u.  Carleton- Williams.  J.  Chem.  Soc.  87,  125.  (Schmelz- 
punkte wie  bei  4.  bestimmt.) 

9.  Carnelley  u.  0*Shea  1884,  Carnelley  u.  O'Shea.  J.  Chem.  Soc.  45,  409.  (Schmelzpunkte 
wie  bei  4.  bestimmt.) 

0.  Haase  1893,  Ber.  chem.  Ges.  26,  1053. 

1.  Meyer  u.  Riddle  1893,  Ber.  chem.  Ges.  26,  2448. 

2.  Meyer,  Riddle  u.  Lamb  1893,  Ber.  ehem.  Ges.  27,  3129. 

3.  Le  Chatelier  1887,  Bull.  Soc.  Chim.  (2)  47,  300. 

4.  Le  Chatelier  1894,  I,  C.  R.  118,  350. 

5.  Le  Chatelier  1894,  II,  C.  R.  118,  709. 

6.  Le  Chatelier  1894,  III,  C.  R.  118,  800. 

7.  Mc  Crae  1895,  Ann.  Phys.  (3)  55,  95.  Temperaturmessung  durch  Thermoelemente  von 
Platin-Platiniridium  oder  Platin-Platinrhodium. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


i8.  Barus  1892,  Messung  hoher  Temp.    Leipzig  1892.   ) 

19.  Barus  1894,  Am.  Joum.  of  science  (3)  48,  332.        J  Thermoelement. 

20.  Holborn  u.  Wien  1895,  Ann.  Phys.  (3)  56,  360.  —  J.  B.  1896,  417-  PUtin-Platinrhodium- 
eFement. 

21.  Heycock  u.  Neville  1895,  I,  Joum.  Chem.  Soc  67,  160.  —  J.  B.  1895,  423.  Temperatur 
wurde  durch  Plattnwiderstandsmessung  bestimmt. 

22.  Heycock  u.  Neville  1895,  II,  Joum.  Chem.  Soc.  67,  1024.  —  J.  B.  1895,  932. 

23.  Holman,  Lawrence  u.  Barr  1896,  Phil.  Mag.  4S,  37.  J.  B.  1896,  67:  Thermoelement 
Platin-Platinrhodium. 

24.  Ramsay  u.  Eumorfoponlos  1896,  Phil.  Mag.  41,  360.  J.  B.  1896,  329.  —  Temperatur 
wurde  durch  direkte  Messung  der  Verlangemng  eines  elektrisch  geheizten  Platinstreifens  be- 
stimmt.   (Meldometer.) 

25.  Estreicher  1897,  Z.  phys.  Chem.  20,  605.  —  J.  B.  1897,  484.  —  Heliumthermometer. 

26.  Ladenbors  u.  Krflgel  1899,  Ber.  chem.  Oes.  82,  1818.   \  xhennoelement. 

27.  Ladenburg  u.  Krfigel  1900,  Ber.  ehem.  OH.  88,  637.     J 

28.  Callendar  1899,  Phil.  Mag.  (5)  48,  19.  ^  Z.  phys.  Chem.  8S,  639. 

29.  Holborn  u.  Day  1899,  Annal.  Phys.  (3)  68,  817. 

30.  Ruff  u.  Plato  1903,  Ber.  chem.  Ges.  86,  2357.    Platin-Platiniridiumelement. 


Literatur  über  Polymorphie  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte. 

(Die  den  Abkürzungen  in  der  Tabelle  beigefügten  Ziffern  bezeichnen  die  Seitenzahl  des 

betreffenden  Werkes.) 

L  =  O.  Lehmann:  Molekularphysik  Bd.  I.     Leipzig  1888. 

Az  =  A.  Arzruni:  Beziehung  zwischen  Kristallform  u.  chem.  Zusammensetzung  in  Landolt:  Bez. 
zwischen  phys.  Eigenschaften  u.  chem.  Zus.    Braunschweig  1898. 

Schwarz  1892  =  W.  Schwarz:  Beitrage  zur  Kenntnis  der  umkehrbaren  Umwandlungen  poly- 
morpher Körper.     Göttingen  1892. 

Bischoff- Waiden:  Handbuch  der  Stereochemie,  S.  624—632.    Frankfurt  a.  M.  1894. 

K.  Schaum:  Die  Arten  der  Isomerie.     Marburg  1897. 

Bakhuls-Roozeboom :  Die  heterogenen  Gleichgewichte.    Heft  I.    Braunschweig  190 1. 


Aluminium. 
Chlorid.    Aia, 

Sm:  190*^  (unter  Druck  v.  2,5  Atm.) 

Friedel  u.  Grafts.    C  R.  106. 
Kp:  167®  (0,33  Atm.)| 

,     i82,70(o,99Atm.)[''""^^*"-^''^'-    ^- '^• 

„     207,5^2,64  Atm.)l  '°^- 

Bromid.    AlBr, 

Sm:  90®  ungefähr 
0 


«     93 
Kp:  265—270^ 

.     260  0 


Weber  1857. 

Deville  u.  Ti'oost  1859. 

Weber  1857. 

Deville  u.  Troost  1859. 


Jodid.    AlJs 

Sm:  185 0  ungefähr    Weber  1857. 
„     125  *>  Deville  u.  Troost  1859. 


Kp:  350^ 


Deville  u.  Troost  1859, 


Aluminium.    (Fortsetzung.) 
Nitrat    AI(N08)3  +  9  H2O 

Sm:  72,8®  Ordway  1859. 

Antimon. 
Antimonwasserstoff.    SbH, 


Sm:  —91,5® 
Er:  — 102,5® 
Sm:  — 88® 
Kp:  — 180 
Kp  (760):  — 170 

Trichlorid.    SbCl, 
Sm:  73,2 0 

73»2** 
720 


17 


I  Olszewski,  Monatshefte  7. 

Stock  u.  Doht  B.  35. 
Olszewski  a.  a.  O. 
Stock  u.  Doht  B.  35. 

Kopp   1855. 
Thorpe  1876. 
Cooke  1877. 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


n 


n 


ti 


n 


» 


Antimon.    (Fortsetzung.) 

Trichlorid.    SbCl« 

Kp  (74&):  223  0  Kopp   1855. 

230°  Qapitaine  (Kopp.  A.  96). 

(760):  223,5®        Thorpe  1876. 
216^  Cooke  1877. 

221  0  Caraelley  u.  C.  W.  1878. 

(760):  222 — 223®Tonoczko.  Z.  ph.  Ch.  30. 
ff    (23) :     1 1 3, 5  ^        Anschfltz  u.  Evans  B.  1 886. 
^    (70):     143 — 1 44^  Anschfltz  u.  Evans  A.  253. 
Pentachlorid.    SbOs 
Sm:  —6^  Kämmerer  1875. 

Kp  (14):  68  0  Anschütz  u.  Evans  B.  1886. 

(30):  92  <>  Waiden.    Z.  ph.  Ch.  43. 

(68):  102 — 103®  Anschütz  u.  Evans  A.  253. 
rioorchlorid.    Siehe  unter  Fluorid. 
Peniachloridhydrai    SbOe  +  HgO 
Sm :  87 — 92  ®  Anschütz  u.  Evans  A.  239. 

Tribromid.    Sb  Br, 

Sm:  99 <>  Serullas.  A.  C.  P.  (2)  38. 

„     90^  Mac  Ivor  1874. 

„     93^  Cooke  1877. 

Er:  90 <>  Kopp  1855. 

Kp:   270 <>  Serullas.  A.  C  P.  (2)  38. 

„      274,5®  Kopp  1855. 

„      283®  Mac  Ivor  1874. 

„      280»  Cooke  1877. 
Trijodid.    SbJs 

Trimorph.:  a)  rhombisch  (gelb);  b)  hexagonal(rot); 
c)  monoklin  (grüngelb).  Uwp  rhomb.  ■-►  hexa- 
gonal:  114®  J         L.  —  Az.  37. 
Sm:  164,4®  ^Ac  Ivor  1876. 

„      167®  Cooke  1877. 

Kp  (758—759): 


400,4 — 400,9 
0 


Bennet  1878. 

Camelley  u.  C.  W.  1878. 


Pendieton  1883. 
Carnelley  1878. 


„      4M— 427 

Pentajodid.    SbJ» 

Sm:  78—79 <> 
Trifluorid.    Sb  F, 

Sm:  292»  ±  8» 
Pentaflttorid.    Sb  F5 

Kp:  155®  Ruff  u.  Plato  B.  37. 

Chlorofluorid.    Sb  Clg  F2 

Sm:  55®  Swarts  1895. 

Oxyd.     SbgOs.     Dimorph.: 

a)  regulär:  Senarmontit;  1 

b)  rhombisch :  Valentinit.  /  ^^-  ^^' 


Arsen. 
Arsenwasserstoff.    As  H, 

Sm:  —113,5®  l 

E?  .0^0  lOlszewski,  Monatshefte 

er:  — II  0,9  / 

Kp:  -54,80  I  für  Chemie  5. 

Trichlorid.    As  Og 

Er:  —18®  Besson.    C  R.  109. 

„     — 16»  (O.)  Haase  1893. 

Sm: — 18 0  Baskerville  u.  Bennet 

Ch.  C.  1903.  I. 

Kp  (757):  133,8^  Pierre  1847/48. 

„  132  0  Dumas  (Kopp.  A.  96). 

„    (754):  128*  Haagen  1867. 

„    (760):  130,2*  Thorpe  1876. 

n    (752):  1290  Waiden.    Z.  ph.  Ch.  43. 

Pentachlorid.    As  O^ 

Sm:  er.  —  40*  Baskerville  u.  Bennet 

Ch.  C.  1903.  I. 
Tribromid.    AsBr, 

Sm:  20— 250  Serullas.   A.  C.  P.  (2)  38. 

„      31 0  Waiden.   Z.  ph.  Ch.  43. 

Kp:  220O  Serullas.    A.  Ch.  Ph.  (2)  38. 

-      (760):  221 0       l 

"      (I4):92  0  /Waiden.    Z.  ph.  Ch.  43. 

Trijodid.    AsJ, 

Sm :  1 46O  (Quecks.-Th.)Camelley  1 878. 

Kp:  394—414®  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

Pentajodid.    AsJ^ 

Sm:  70*  Sloan.    Chem.  News  46. 
Trifluorid.    As  F, 

Kp:  63®  Unverdorben  1826. 

„     60,4®  Thorpe  1880. 

ff     (752):  63®  Moissan.    C  R.  99. 

Chlorosttifid.    As^S^Cl 

Sm:  I20<^  Ouvrard.    C.  R.  116. 

Trioxyd.    AsgOg.    Dimorph. 

a)  Regulär :  Arsenit ;     \ 

b)  Monoklin :  Qaudeit.  J  ^'  ^^' 

Arsensäure-Hydrat.       2  H8ASO4  +  H2O 
Sm:  35»5— 36®  Joly.    C  R.  in. 

Bapyum, 

Chlorid.    BaClg.    Wasserfrei. 

Sm:  922^  Meyer,    Riddle   u.   Lamb 

1893. 
„      847  0  Le  Chatelier  1887. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


BaryiUn.    (Fortsetzung.) 

Chlorid.    BaQ,.    Wasserfrei. 
Sm:  9»5i6^    Th    (Pt-j 

PtRh)  I  , 

,      94t,4«    Th    (Pt-    ^^  ^"^  '»95. 

Ptlr)  j 

n       844^ 


Bromid.    BaBrs 

Sm:  8i2<^  ±  30 
.     728« 

n       880O 

Jodid.    BaJ, 
Sm:  539 • 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Carnelley  1878. 

Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 


«     740" 
Fluorid.    Ba  F, 

Sm:  9oS<>  unfirefähr    Carnelley  1878. 


Ruff  u.  Plato  1903. 
Mentrel.   Ch.  C  1903.    I. 


n     I280O 

Amid.    Ba(NHs)B 

Sm:  280« 
Nitrat    Ba(NO^ 
Sm:  593®  ±  I®  Carnelley  1878. 

„     592**  Le  Chatelier  1887. 

„     474®  Etard.   A.  Oi.  Ph.  (7)  2. 

„     575®  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Nitrit    Ba(N02)2 

Sm:  220® 
Chlorat    Ba(C108)8 

Sm:  414®  ±  6<> 
Perchlorat  BaCOOJa 

Sm:  505®  Carnelley  u.  O'Shea  1884. 

Karbonat    BaCO, 
Sm:  795«  Le  Chatelier  1887. 


Arndt.    Z.  a.  Ch.  27. 
Carnelley  1878. 


Beryllium. 
Clorid.   Be  Qs 

Sm:  585— 617 0 
„      601 0 

n       440^ 

Bromid.    Be  Br^ 

Sm:  58s— 617 0 
n      601 0 
1,      490® 


Carnelley  u.  C.  W.  1880. 
Carnelley  B.  1884. 
Lebeau.  A.  Ch.  Ph.  (7)  16. 

Carnelley  u.  C  W.  1880. 
Carnelley  B.  1884. 
Lebeau.  A.  Ch.  Ph.  (7)  16. 


I 


Lebeau.   C  R.  126. 


Beryllium.    (Fortsetzung.) 

Jodid.    Beja 

Sm:  510» 

Kp:  585-595® 
Fluorid.    Be  F, 

Sublimiert  bei  800^    Lebeau.   C.  R.  126. 
Natrium-Berylliumfflnorid.    Na,  Be  F^ 

Dimorph,  a)  Rhombisch;  I 

b)  Monoklin.    i  ^'  ^'^' 
Nitrat     Be(NO,),  +  3  H,0 

Sm:  90®  Ordway  1859. 


Blei. 

Dichlorid.    PbQ, 
Sm:  580 <> 
„      501«  ±  I* 

n       498®  +  2,5« 
n       447® 

Kp:  861—954« 
Tetrachlorid.    PbO« 

Sm:  —150 
Bromid.    Pb  Br, 

Sm :  499  ^  ±  2  <* 

«      363® 

Jodid.    PbJs 

Sm:  383®  ±  5® 
V      373® 


Kp:  861—954® 
Oxyd.   PbO.    Dimorph. 

a)  Tetragonal  (rot)    \ 

b)  Rhombisch  (gelb)  /  ^^-  ^^' 
Sulfid.    PbS 

Sm  :  1015^ 
Kp:  10S5O 
Tellurid.    PbTe 
Sm:  917« 


Braun  1S75. 
Carnelley  1876. 
Carnelley  1878. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

Friedrich  B.  26. 

Carnelley  1878. 

Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

Carnelley  1878. 

Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Carnelley  u.  C.  W.  1880. 


JGuinchant  C.  R.  134. 


Fay   u.  Gillson.     Ch.  C. 
1902.  I. 

Nitrat    PbfNO»)» 
Dimorph:  a)  Regulär-tetartoedrisch.  1 
b)  Monoklin.  / 

Sulfat     PbS04 

Dimorph:  a)  Rhombisch:  Anglesit;  1    . 

b)  Monoklin:  Sardinian.   J 
Sm:  937^  Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  ümwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen,    (Polymorphie.) 


Siel.    (Fortsetzung.) 

Metaphosphat.    PbCPOs)^ 

Sm:  Soo^  Carnelley  1878. 

Basisches  Metaphosphat.    PhsPaO? 

Sm:  806O  ±  6^  Carnelley  1878. 


Wöhler  u.  Deville  1857. 
Regnault  1863. 

Wöhler  u.  Deville  1857. 
Gautier  C  R.  129. 

Besson.   C.  R.  112. 

Beäson.   C.  R.  112. 

Moissan.   C.  R.  1x2. 
Moissan.   C.  R.  112. 
BgOg 
Carnelley  1878. 


Bor. 

Trichlorid.    BCls 

Kp  (760):  17  0 
„    (760):  18,230 
Tribromid.    BBr^ 

Kp:  90,5® 
»      90,5 "" 

Bromojodid.    BBrJ 

Kp:  gegen  125® 
Bromojodid.    BBrJg 

Kp:  gegen  180* 
Tryodid.    BJ, 

Sm:  43® 
Kp:  210O 

Borsäure-Anhydrid. 

Sm:  577®  ±  5® 
Borsäure.   HsBOg 

Sm :  1 84<>(Quecks.-Th.)  Carnelley  1878. 
„    186®  (Calorim.)     Carnelley  1878. 

Brom. 

Bromwasserstoff.  HBr. 
Kondens.  Er:  — 87®    Faraday  1845. 

„  „    — 88,5  <>  Estreicher  1897. 

„        Sm :  — 86,7  0  Faraday  1845. 

7»  r    — 87,9°  Estreicher  1897. 

„  „  — ^86,13  0  Ladenburg  u.  Krügel  1900. 

Kp  (738,2):  — 64,9  <*    Estrfeicher  1897. 
n    (755j4)*  —68,1  ®    Ladenburg  u.  Krügel  1900. 
Bromwasserstoffhydrate. 
a)  HBr  +  2H20-Sm:  —11,20  1 
b)HBr+3H20.    „     -48«     l  P^^^^^ng  Phil. 

c)  HBr  +  4  H2O  .    „     —55,8 

Sm  unter  ^U  Atm:  — 11,3® 

»       «       25     »      — ii,oO 

50    •„       — io,60 

100     „      —  9,80 

»       n     200     „       —  8,50 

Stärkste  durch  Destillation  herstellbare  wässerige 

Säure  mit  48,170/0  HBr. 
Kp  (758):  1250—125,50  Topsoe  1870. 


-  0  0        \  '  iwv«;i  iii(;  1  IUI. 

-ec8«l  Mag.  (5)86. 


» 


» 


n 


Bakhuis- 

Roozeboom. 

Z.  ph.  Ch.  2. 

456. 


Cadmium. 

Chlorid.    Cd  a^ 

Sm:  541  <>±  5,5® 

Kp:  861— 954O 

Bromid.    Cd  Br^ 

Sm:  571 0  +  40 
Kp:  8o3— 812O 
Jodid.    Cd  Ja 
Dimorph.  (?) 
Sm:  404 0 

.      350« 
Kp:  70S— 719O 

Fluorid.    CdFg 

Sm:  520 0  +  70 
„      Über  1000  0 

Nitrat,    Cd(N08)9  + 
Sm:  59,50 

n     59,5  ^ 

Sulfat.    CdSO« 

Sm:  1000  0 

Cäsium. 

Chlorid.    CsQ. 
Sm:  631O  +  30 

Jodid.    CsJ 

Sm:  621,00 
Azid.    Cs  N3 
Sm:  310— 318O 


Carnelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

Carnelley  1878. 
Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

L.  590 
Carnelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  190J. 
Carnelley  u,  C.  W.  1880. 

Carnelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
4H8O 
Ordway  1859. 
Funk.    Z.  a.  Ch.  20. 

Ruff  u.  Plato  1903. 


Carnelley  u.  C.  W.  1880. 
Meyer,Riddle  u.Lambi893. 


Curtius  u.  Rissom. 
J.  pr.  Ch.  (2)  58. 
Nitrat.    CsNO» 

Sm :  4 1 4  0  Richards  u.  Archibald  1 903. 

Binitrat.    CsNO,.HNOa 

Sm:  looO       Wells  u.  Metzger.  Ch. C.  1901.  II. 
Trinitrat.    CsNOg^HNO, 

Sm:  32O— 360.  Wells u. Metzger.  Ch.C.  1901.  II. 

Calcium. 

Chlorid.    Wasserfrei.    CaOs 

Sm:  723O  ±  lO  Carnelley  1876. 

„     7190  +  0,80        Carnelley  1878. 
„     806,40  Meyer,Riddleu.Lambi893. 

„     755O  La  Chatelier  1887. 

802,150-,  801,1  lOMc  Crae  1895. 


n 


j) 


710" 


780" 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
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Sehmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungfspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Calcium.  (Fortsetzung.) 

Chlorid.    Wasserhaltig:.    Ca  Q«  +  6  H,  O. 
Sm:  29,44®  Pickering.    B.  26. 

„     29,92  •  Lidbury.   Z.  ph.  Ch.  39. 

Sm  von  CaClfl  +  6H9O  anter  venchiedenen 
Drucken.    Tammann.  A.  Ph.  (3)  68. 


Drucke  in  kg 


Sm 


I 

500 
1000 

1500 
2000 

2500 

3000 

Bromid.    CaBr, 
Sm:  68o«  ±  7« 
,     676«  ±7» 

n       485  • 

n       760« 
Kp:  806—8120 

Jodid.    CaJs 
Sm:  631« 


29,70« 
35J60 
40,08« 

45»40® 
50,560 

55,41  • 
59,96  • 


Carnelley  1876. 
Carnelley  1878. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
Carnelley  u.  C.  W.  1880. 


575  M?) 


n     7400 
Kp:  708— 719 0 


Carnelley  1878. 

Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 
Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

Fluorid.    Ca  F, 

Sm:  902 0  ungefähr    Carnelley  1878. 
„      1330«  Ruff  u.  Plato  1903. 

Oxyd.    CaO 

Dimorph.     Eine  Mod.  regulär. 

Moissan.  C.  R.  134. 

Nitrat.     Wasserfrei.    Ca(N08>2 

Sm:  561  0  ±  6«  Carnelley  1878. 

n     499  ^  Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1 896. 

Sulfat.    CaS04.    Polymorph. 
a)Natärl.  Anhydrit  (totgebrannter 
Gips).    Unlösliches  Ca  SO4.   Mit 
H2O  nicht  erhärtbar.  Rhombisch ; 

b)  Estrichgips.     Erhärtbar ; 

c)  Lösliches  Anhydrid.  Aus  dem 
Dihydrat  durch  Entwässern  unter 
100  0  im  Vakuum.  Erhärtbar. 


van't 

Hoff. 

Z.  Elektro- 

ehem.  8. 


l 


Az.  46. 


Calcium.  (Fortsetzung.) 

Karbonat.    CaCOf    Polymorph. 

a)  Hexagonal-rhomboedrisch : 
Kalkspath,  Calcit 

b)  Rhombisch:  Aragonft 

c)  Ktypeit  (?) 

d)  Kfinstl.    krist.  Ca  CO,    in  I        Vater, 
radialfaserigen  Aggregaten  |Z.  Krist.  35. 
(Instabil) 

Silikat.    CaSiO, 

a)  a-Monoklin :  Wollastonit 

b)  /9-Monoklin 

c)  Hexagonal 


Az.  47. 


Sm:  oberhalb  1400«  Kultasdieff.    Z.  a.  Ch.  35. 

Cer. 

Sulfat    Ce,(S04)8  +  8  H^O 
Dimorph. :  a)  Rhombisch  \ 

b)  Monoklin  J  ^*  '♦^P) 

Cblor. 

Chlorwasserstoff.    HQ.    Kondensiert. 
Sm :  — 1 1 2,5  0    Olszewski,  Monatsh.  f.  Chemie  5. 
„     — II  1,1«  Estreicher  1897. 

^      —  1 1 1 ,3  0  Ladenburg  u.  Krügel  1 900. 

Kp  (745»2):  —83,70    Estreicher  1897. 
n    (755»4):  —83,10   Ladenburg u.Krfigel  1900. 
Kp  unter  höheren  Drucken  vgl.  Tab.  65,  S.  134. 
Chlorwasserstoffhydrate. 

a)  HQ  •  2  HaO  Sm :  —17,4"  l 

b)  Ha.3H,0     „      -24,80  f  ^<^^^^fi  '893. 
Stärkste  durch  Destillation  bei  760  mm  dar- 
stellbare wässerige  Sture  mit  20,24  ^/o  HCl. 

Kp  (760):  iioo  Roscoe  u.  Dittmar  1859. 

Unterchlorigslu  re-Anhydrid.    Os  O 

Kp:  19— 20O  Pelouze.    A.  C.  P.  (3)  7. 

n     (737j9)5,o— 5,1  0  Garzarolli -Thumlackh    u. 

Schacherl.    A.  230. 
Unterchlors&ure.  ClOg 
Er:  — 79  0  Faraday  1845. 

Sm:  — 76  0  Faraday  1845. 

Kp    (731):  9,9**  Schachert  1881. 

Heptoxyd.    CI2O7 
Kp:  82 0  Michael    u.    Conn.      Am. 

Chem.  J.  23. 
Oberchlorsäure.    HCl  O4 

Kp  (56):  39  0  Vorlaender  u.  Schilling 

A.  310. 
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Chlor.   (Fortsetzung.) 
Hydrate  der  Oberchlorsäure. 


HCl  O4  +     HgO 

»     ^  2  HgO 

«  +  3  HjO 
n  +  4  HjO 
„       +  6  HjO 


Sm: 


n 


n 


+  50° 
—  20,6 

-47« 


—  47"  ;  » 

A  I    Z.  a. 

—  40» 

-45«  i 


van  Wyk 
Ch.  82. 


Cbrom. 

Oxychlorid.    CrOgOa 
Kp  (760):  iigo 

»   (753):  "7,6« 
„   (733):  ii6,80 

n    (760)-    "5,9* 

Fluorid.    CrF, 
Sm:  iioo® 


Walter.    Gm.  Kr.  Hdb. 
Carstanjen.  Gm.  Kr.  Hdb. 
Thorpe  1868. 
Thorpe  1880. 


Poulenc  u.  Moissan. 
C.  R.  116. 
Nitrat    Cr(NO,),  +  9  HgO 
Sm:  37®  Ordway   1859. 

Chrouialaun.    KCrCSO«)^  +  12  H2O 

Sm:  89 0  Tilden  1884. 


Eisen. 

Chlorid.    FeG, 
Sm:  306 — 307® 

Eisenchloridhydrate. 

a)  FeCl, -f  6HaO    Sm:  37« 
b)Feas+3,5HaO    „  :  32,5« 
c)  Feaa+  2,5  HgO    „  :  56» 
d)Fea8+2HaO       „  :  73,5« 
BromQr.    Fe  Br,  +  6  HgO 


Camelley  u.  C  W.  1880. 
Friedel  u.  Grafts.  C.  R.  107. 


Roozeboom. 
Z.  ph.  Gh.  10. 

477. 


Sm:  27 <> 
Jodfir.     Fe  Ja 

Sm:  177« 


Bolschakof f .  Gh.  G.  1 898.  II. 


Jackson  u.  Derby. 

Gh.  C  1900.  II. 
Oxyd.    Fe^Og.    Polymorph.  \ 

a)  Hexagonal-rhomboedrisch :  Hämatit.  l  a_   ., 

b)  Regiilär:  Martit.  | 

c)  Rhombisch  (?):  Rafisiderit.  / 

Oxydoxydul.    Fes04.    Dimorph.    L.  214. 
Disnlfid.    FeS, 
Dimorph:  a)  ReguUr-pentagonal-    \ 

hemiedrisch:  Pyrit;    >  Az.  38. 
b)  Rhombisch :  Markasit.  I 
Oxydnlnitrat    Fe(NOB)2  + 6HaO 
Sm:  60,5«  Funk.    Z.  a.  Gh.  20. 


Bisen.     (Fortsetzung.) 

Oxydnitrat.    Fe  (NO,),  +  9  HjO 
Sm:  47,2  Ordway  1859. 

Oxydulsulfat.    FeSO«  +  7  HgO 

Dimorph :  a)  Monokiin :  Melanterit  I 

b)  Rhombisch :  Taurisdt  J  ^'  ^^' 

Oxydulsulfai    FeS04  +  4  HgO.    Dimorph. 

a)  Monokiin      I 

b)  Rhombisch  J  ^-  ^^^ 
Oxydphosphai    Fe  PO«  +  2  H2O 

Dimorph :  a)  Rhombisch :  Streugit    \ 

b)  Monokiin  j    ^'  ^^• 

Eisenpentacarbony  1.    Fe  (GO]^ 
Er:  — 21  0  \  Mond  u.  Langer.  Ghem. 

Kp:  102,80  /  News  64. 

Brbium. 


Fluor. 
Fluorwasserstoff.    HF 

Kondensiert:  Sm:  — 92, 3 «  Olszewski  1886. 

„  Er:   — 102,5®  Olszewski  1886. 

„  Kp:  +19,5   Moissan.   G.  R.  129. 

Stärkste  durch  Destillation  herstellbare  wässerige 
Flufssäure  mit  48,170/0  HF. 
Kp:  125 — 125,5®        Gore  1869. 

Gadolinium. 

Gallium. 
Chlorfir.    QGlg 

de  Boisbaudran  1 88 1 . 


Sm:  ungefähr  16401. 

.0      /Lecoq 


Kp:  gegen  535 

Chlorid.    QQ, 

Sm:  75,5« 
Kp:  215 — 220® 


/  Lecoq 


de  Boisbaudran  1881. 


Germanium. 

Oermaniumchloroform.    Qe  HG, 

Kp:  72«  Winkler. J.pr. Ghem. (2) 36. 
Chlorid.    GeGl4 

Kp:  86®  Winkler. J.pr. Ghem. (2) 34. 
Bromfd.    GeBr« 

Er:  ca.  o®  Winkler.J.pr.Ghem.(2)36. 
Jodid.    Gej4 

Sm:  144  0  Winkler.  J.pr.  Ghem.  (2)  34. 

Kp:  350—400®  Winkler.J.pr.Ghem.(2)34. 
Oxychlorid.    GeOGlg 

Kp:  weit  über  100®  Winkler. J.pr. Ghem. (2) 36. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Gold. 

Chlorid.    Au  Q, 

Sm  unter  Chlor  von  2  Atm. :  288® 

T.  H.  Rose.    J.  B.   1895. 

Indium. 

Iridium. 

Jod. 

Jodwasserstoff.    HJ 

Kondens.  Er:  — 50®  Faraday  1845. 
„  Sm :  — 49, 5  ®  Faraday  1 845 . 
„  „     —50,8  ®  Estreicher  1897. 

tt  fi    — 5 '73®  Ladenburg  u.  Krügel  1 900. 

„        Kp  (730,4): 

— 34,14®  Estreicher  1897. 

n  n     (751,7): 

— 36,7  <*   Ladenburg  u.  Krfigel  1900. 

Jodwasserstofftrihydrai.   HJ  +  3H8O 

Sm:  -48®  Pickering.    J.  B.  1893. 

Jodwasserstofftetrahydrat.    HJ  +  4  Hs  O 

Sm:  —36,50  Pickering.  J.  B.  1893. 

Stärkste  durch  Destillation  bei  760  mm  dar- 
stellbare wässerige  Säure  mit  57,75^/0  HJ 

Kp  (760):  127®  Topsoe  1870. 

Monochlorid.    JCl 

Monotrop  dimorph. 
«-Modifikation,  rubinrote  Nadeln  (stabil) 

Sm :  27,2®  Stortenbeker.  Z.  ph.  Ch.  3. 

„     27,165  <>  Oddo.  Ch.  C.  1901.  IL 

^-Mod.^  braunrote,  rhomb.  Tafeln  (labil) 


Sm:  13,9  <> 
I»      13,92® 


Stortenbeker.  Z.  ph.  Ch.  3. 
Oddo.  Ch.  C.  1901.  II. 
Hannay  1873. 
Thorpe  1876. 


Kp:  100,5— 101,5  <^ 
„     (760):    101,3  <> 

Trichlorid.    JCl, 

Sm  unter  16  Atm.  101  ^  Stortenbeker.  Z.  ph.  Ch.  3. 
Jodpentafluorid.    JF5 

Sm:  +8«  \  „   .  ^    _ 

Kp:  970  |Moissan.  C  R.  135. 

Jodsäure.    HJOg.    Dimorph. 

a)  a-rhombisch  \  . 

/  Az     IQ 

b)  /9-rhombisch-sphenoidisch  j      '  ^ 
Oberjodsättrehydrat    HJO4  -\-  2  HgO 

Sm:  130  0  Langlois.  1852. 

n     734'' ±  4,5®       Carnelley  1878. 


Kalium. 
Chlorid.    KO 

Sm:  800»  (L) 
„     740«  (Th) 
„     803,90;  796  • 

Th  (Pt-PtRh) 
„     762  0 


Meyer,Riddle  u.Lambi  893. 
Le  Chatelier  1894.  I. 

I  Mc  Crae  1895. 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

„     790  0  Ruff  u.  Plato  1903. 

Sm  der  Gemische  von  KCl  und  KJ  siehe  Tab.  110, 
S.  293. 


Bromid.    KBr 

Sm:  703®  ±  2® 
n       6990  ±  2O 
722«  (G.) 


n 
I» 
n 


Carnelley  1876. 
Carnelley  1878. 
Meyer,Riddle  u.Lambi  893. 


745,5«  Th  (Pt-PtRh)^ 

709,20  Th(Pt-Ptlr)  i  ^^  ^"^  '^^5- 


733 


n      750« 
Jodid.    KJ 

Sm:  634<^±  3« 
»     6230 
„     684,7  MO.) 
„      640  0 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Carnelley  1878. 
Meyer  u.  Riddle  1893. 
Mey  er,Riddle  u.Lamb  1 893. 
Le  Chatelier  1894.  I. 


n 


722,7»  Th(Pt-PtRh)l 

677,3«  ThCPt-Ptlr)/**'^'**      "• 


Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Carnelley  1878. 
Ruff  u.  Plato  1903. 


! 


«         614O 
»         705® 

Fluorid.    KF 

Sm:  789O  +  30 

n       885  0 

Amid.    KNHg 

Sm:  270 — 272 0 

Sublimiert  bei4oo0im  ^Titherley.  J.  B.  1S94. 
NHj-strom  I 
Hydroxydhydrate. 

KOH -f- Ha  O.  Sm :    143« 
K0H-f-2H,0„      35»5*' 
KOH  +  4HjO„  -32,7« 
Nitrat.    KNOg.    Dimorph-enantiotrop. 

a)  Rhombisch  (unterhalb  126O) 

b)  Rhomboedrisch  (oberhalb  126^) 
Uwp :  rhombisch  ZZ  rhomboedrisch : 

121,5  0 — 1 29,5  0  (thermisch)  \  Schwarz,  Preis- 

129,50  (optisch)      1      Schrift  1892. 

125O — 127,80  (thermisch)  van  Eyk.  Z.  ph.  Ch.  30. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganisohep  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


n 


» 


K  allum.    (Fortsetzung.) 

Nitrat    (Fortsetzung.) 

Sm:  339*^  Person    1847/48;   Camelley 

1 878 ;  van  Eyk.  Z.  ph.  Ch.30. 
„     342®  Braun  1875. 

327®  Maumen^.  C.  R.  97. 

353**  Retgers.  J.  B.  1894. 

„      337  ^  Carveth.  J.  phys.  Chem.  2. 

„      33^.0®  ±0,11      Potylitzyn  1893. 

Trinitrai    KNO,  +  2  HNO, 

Sm:  —3 
Er:  unter  o® 

Chlorat.    KQOs.    Dimorph. 

Sm:  334«  (Quecks.-Th.)  Pohl  185 1. 
372»  ±  2<>  Camelley  1876. 


I    Ditte.  A.  C.  P.  (5)  18. 


» 


Le  Chatelier  1887. 
Camelley  1876. 


Camelley  u.  C.  W.  1880. 
Camelley  u.  O'Shea  1884. 


>  Az.  42. 


«     370" 
Er:    351» 

Perchlorat.    KCIO4 

Sm:  610^  ±  lo® 

Bromat.    KBrO, 

Sm:  434® 
Jodat.    KJOs 

Sm:  560 0  +  lO  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Saures  Jodat.     KHJgOe.    Trimorph. 

a)  «monoklin; 

b)  rhombisch; 

c)  /9-monoklin. 
Peijodat    KJO4 

Sm:  582«  ±  6<>  Carnelley  u.  C.  W.  1880. 

Kaliumsulfat.    Kg  SO4 
Dimorph  enantiotrop: 

a)  Rhombisch;  b)  Hexagonal. 
Uwp :  Rhombisch  ^  hexagonal : 

zw.  600— 650  ^    L.  171. 
Sm:  1078,0^  Meyer,RiddIeu.Lambi893. 

„      1015®  Le  Chatelier  1887. 

„      ioi5®  Le  Chatelier  1894. 

„      '058,9^  Th(Pt.Pt  Rh)  1 

1066,1 0  Th(Pt-Ptlr)  /  ^"^  ^™^  '^^5- 
1066,5  ^  Heycock  u.  Neville  1895.  '• 

1052®  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
„      1050®  Ruff  u.  Plato  1903. 

Hydrosulfat.    KHSO4 
Dimorph :  a)  Rhombisch ;  b)  Monoklin.   Az.  43. 
Sm:  200^  Mitscherlich  1830. 

„      210«  Schultz-Sellack  1871. 


n 


Kalium.    (Fortsetzung.) 
Pyrosulfat.    KsS^Ot 

Sm:  bedeutend  über  300^ 

Schultz-Sellack  1871. 
Hydropyrosulf at.    KHS,  0^ 

Sm:  168^  Schultz-Sellack  187 1. 

Carbonat.    KgCOg 
Sm:  834»  ±  i»  Camelley  1878. 

„     878,6^  Meyer,Riddleu.Lambi893. 

„      885«  Le  Chatelier  1887. 

„     860  0  Le  Chatelier  1894.  L 

.      887,5^  897,7 «Th(Pt.PtRh)  \  »  Crae,8oc 
.     873,i^897,3^Th(Pt.PtIr)r^^~^'^95. 

„     8^0^  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Kaliumchromai    K2Cr04  (Dimorph?) 
Sm:  975 <>  Le  Chatelier  1887. 

„     940^  Le  Chatelier  1894.  L 

Kaliumbichromat.    KaCrgOT 
Trimorph :  Zwei  trikline,  eine  monokline  Form ; 
letztere  direkt  aus  der  Schmelze. 

Wyrouboff  (1900)   Wicd. 
BeibL  17. 
Trichromat.    Kg  Cr3  Oio 

Sm:  250**  Kruss  u.  Jäger.    B.  1889. 

Tetrachromat.    Kg  Cr4  Ou 

Sm:  215^  Krüss  u.  Jäger.   B.  1889. 

Dihydrophosphai    KH^  PO4 

Sm:  96 0  Tilden  1884. 

Schwefelcyankalium.    KCNS 

Sm:  161,2"  Pohl  1851. 

Kobalt. 

Nitrathexahydrat.    Co(N08)8  +  6  Hfi 

Sm:  56^  Funk,  Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrattrihydrat.    Co(NO,>2+ 3H2O 

Sm :  91®  Funk,  Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfat.    Co  SO4  •  7  H2  O.     Dimorph. 

a)  Monoklin:  Bieberit; 

b)  Rhombisch. 


I  Az.  45. 


Kohlenstoir. 

Methan.    CH4.    Kondensiert. 

Er :  —185,8^  bei  80  mm  Olszewski.  C.  R.  100. 
Kp(76o):— 155®— i6o<>  WroblewsW.  C.  R.  99. 

„  (760): — 164 <^  Olszewski.  C.  R.  100. 

n  (749)  =  — 'S2i5®       Ladenburg u.Krügel  1899. 

„(751): — 162^         Ladenburg  u.Krügel  1900. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  ümwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


KohleBStOfT.    (Fortsetzung.) 

Äthan.    C2  H«.     Kondensiert. 
Sm :  — 1 7 1 ,4  ®  Ladenburg  u.  Knigel  1 899. 

„      —172,1®  Ladenburg  u.Kiügel  1900. 

Kp  (735)-  — 89»5^       L-  Meyer  B.  27. 
n    (749)=  —84,1®       Ladenburg  u.Krfigel  1900. 
Äthylen.    CgH«.    Kondensiert. 
Sm:  — 169®  1  Olszewskl.  Wien.  Akad. 

Er:    —181,4®  i  Ber-  95- 

Sm  :  — 169  ®  Ladenburg  u.  Krügel  1899. 

Kp:  (750):  — 103® 
„     (346):  -iiio 

„       (146):   —122« 

„     (9,8):    -150,4« 

„     (756,9) — 102,65®!  Ladenburg  u.  Krügel. 

„     (760)    —105,4®  /  1899.  B.  32. 

Acetylen.    Cg  Hg.    Kondensiert. 
Sm  unter  1,25  Atm.: — 81®  Villard.  C.  R.  120. 
Sublimationspunkt: — 8 2, 4® Ladenburg  u.  Krügel 


Olszewski.  C.  R.  99. 


it,oo. 


Tetrachlorid.    CCI4 

Trimorph  nach  Tammann.  A.  Ph.  (3)  66  und  68. 
Er:  — 24,75®  Regnault  1863. 

Sm: — 23,77®  Tammann.  A.  Ph.  (3)  68. 

Kp:(7(o):  76,50®        Regnault  1863. 
„    (760):  76,5®  Main  1877. 

„    (760):  76,74®       Thorpe  1880. 
Trichlorid.    Perchloräthan  CgQ« 
Trimorph:  a)  Rhombisch; 


a;  Knomoiscn;  1 
b)Triklin;        >  L.  178. 
c^  Remilär.      i 


:)  Reguli 
Uwp   rhombisch  TZ  triklin :  43,1  ® — ^45,1  ®  (opt.) 

Schwarz  1892. 
Uwp  triklin  r;^  regulär  71,1®  (optisch) 

Schwarz  1892. 

Umwandlungspunkte  unter  verschiedenen 

Drucken. 

Tammann.    Wied.  Ann.  68,  553. 


Triklin  TZ  1 

Regulär 

Rhombisch  Z 

:Z  Triklin 

Druck  in  kg 

Uwp 

Druck  in  kg 

Uwp 

I 

67,3« 

I 

41,8® 

387 

80,7 

318 

50,7 

695 

90,7 

719 

60,7 

964 

100,7 

1081 

70,7 

1239 

110,7 

1450 

fco,7 

1572 

120,6 

1814 

90,7 

1836 

129,9 

2222 

100,7 

Sm  und  Kp 

:  187®       \ 

lahn  1878. 

Sm:  182® 

l 

Müller.  A.  258 

■ 

K  OhlenstolT.    (Fortsetzung.) 

Tetrabromid.    CBr« 

Dimorph  enantiotrop  \ 

a)    ?        b)  regulär    /        '^ 


Uwp:  46,1  ® 

«        46,8 
Sm :     92  ® 

Oxychlorid.    COa, 

Kp  (756):  8,2* 
Oxybromid.    COBr, 

Kp:  63—66® 

Oxybromochlorid. 

Kp:  35^—37*' 

Tetranitrom^han. 

Sm:     13® 
Kp:    126® 

Kohlenoxyd.    CO. 

Er  (100):  — 207® 


Schwarz  1892. 
Rothmund.  Z.  ph.  Ch.  29. 
Schwarz  1892. 

Emmerling  u.Lengyel  1 869. 

Besson.  C.  R.  120. 
COQBr 

Besson.  C.  R.  120. 

C(NO,)4 


Schischkoff  1861. 


Kondensiert. 

Olszewski.   C.  R.  100. 
„   (90 — 100): — 199® 

Wroblewski.  Wien.  Akad.  Ber.  90. 
Kp:  —193®  Wroblewski.   C.  R.  98. 

„     (760):  — ic,o®      Olszewski.   C  R.  99. 
Kohlensäure.    COg.    Kondensiert. 
Existiert  unter  hohen  Drucken  in  3  Mod. 

Tammann.  a.  a.  O. 
Sm:  — 56,5**— 57»5®  «"ter  5,3  Atm. 

Faraday  1845. 
n     --56,7®  unter  5,1  Atm. 

Villard  u.  Jarry.  C.  R.  120. 
Sm')  unter    500  kg  Druck:  — 47,4® 

«        -38,0® 

„        -28,8® 

-  20,5  ® 

—12,25® 


» 

n 
r» 
n 
n 


n 

V 


n 


n 


1000 

1500     r, 

2000 

2500 

3000 

3500 

4000 


n 


n 


n 


—4,0" 

+  3,5« 
+  10,5® 


H 
-     3 

^   > 
00   • 


UJ 


Tripelpunkt  COj  I  (fest^COg  II  (fest),  C02(nüssig): 
—7,5  ®  bei  2800  Atm.  Tammann  a.  a.  O. 

Sublimationp.  (760):  —78,2®    Regnault  1863. 
„  (760):  —80®      Pictet  1878. 

(760) :  —79  ®       \  Villard  u.  Jarry. 
(5):  —125®     J      C.  R.  120. 
Kohlensäurehydrat    COg  +  8  HgO 

Sm.unter43Atm.:8®  Hempel  u.  Seidel.    B.  31. 
Thiocarbonylchlorid.    CSQ, 

Kp:  68—74®  Bergreen.    B.  1888. 


n 


7) 


')  Sm  der  i.  festen  CO^-modifikation.    Vgl. 
Roozeboom:  Heterogene  Gleichgewichte  188. 
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Kohlenstoff.    (Fortsetzung.) 
Schwefelkohleastoff.    CS, 

Sm:  — iio^  1  Wroblewski  u.  Olszewski. 

Er:    — II 6^  j  Monatshefte  f.  Chemie  4. 

Sm :  — ioS,6®  Carrara  u.  Coppadoro  I   Z.  ph. 


—112,80  Holborn  u.  Wien 


Ch.  43. 


» 


n 


Andrews  1847/48. 
Marx  (Kopp.  A.  96). 
Regnault  1863. 
Haagen  1867. 
Thorpe  1880. 
R.  Schiff  1881. 
Arctowski.   Z.  a.  Ch.  6. 
Erdmann  und  Unruh. 
Z.  a.  Ch.  32. 


Kp  (769):  46,2« 

f>    (753)-  46,9® 
(760):  46,20® 

(745,5):  47,7  • 
(760):  46,040 

(768,5):  47,0« 

n     (756):  46,27* 
„     (760):  46,250 

Cyan.    (CN, 

Fest:  Sm:  34,4 0         Faraday  1845. 
Flüssig:  Kp  (760):  — 20,7® 

Bunsen  1839.  Pogg.  A.  46. 

Cyanwasserstoff.    CNH 

Er:  — 15O  Oay-Lussac  181 5. 

Kp:  +26,50  Gay-Lussac  181 5. 

Abhingigkeit  des  Sm  vom  Druck. 


Druck  in 
kg 


Sm  beim 

angegeb. 

Druck 


o 

500 

1000 

1500 
2000 

2500 

3000 

3590 
4000 


--13,4 
—2,88 

+  7,»8 
+  15,4 
+  23,2 
+  3o»4 
+  37,4 
+  43,9 
+  50," 


Tammann.  Wied.  Ann. 
68,  578;  1899. 


Cyanchlorid.    Flüssiges.    CNO 
Er:  — 50  bis  — 60      Wurtz  1851. 

»    -7,4* 


Kp:i5,5^ 
«     12,660 

n      »5,5* 

Cyanurchlorid. 

Sm:  140O 

n      «45*^ 
Er:    130O 

Kp:  100  0 


Regnault  1863. 
Wurtz  1847. 
Regnault  1863. 
Salet  1865. 

(CN),a, 

Serullas  1828.  A.  C  P.  (2)  38. 
Oautier  1866. 
Gautier  1866. 
Serullas  1828. 


} 


Seubert  u.  Polland.    B. 
1890. 


Kohlenstoff.    (Fortsetzung.) 
Cyanbromid.    CNBr 

Sm:  52 0  Mulder  1885. 

Kp  (750):  61,30  Mulder  1885. 

Cyanurbromid.    (CN)|Br, 

Sm:  über  300 0  Eghis  1869. 

Cyanjodid.    CNJ 

Sm:  146,50 
Er:  142,50 

Cyansulfid.    (CN)aS 

Sm:  60O  Linnemann  1861. 

Carbaminsiurechlorid.    NH,  COO 

Sm:  50 0  1  Gattermann  u.  Schmidt. 

Kp:  62«  J  B.  1887. 

Kupfer. 
Chlorfir.    Cu^a, 

Sm:  434*  ±4* 
Kp:  954— 1032 0 

Chlorid.    CuCl, 
Sm:  4980  ±  40 

Bromfir.    CugBr, 
Sm:  504O  ±  70 

Kp:  861—954* 
Jodlir.    CuaJa 
Sm:  601O  ±  30 

„      628  0 
Kp:  759—772* 

Flnorfir.    CuaF, 
Sm:  908*  ungefähr    Camelley  1878. 

Solffir.    CuaS 

Dimorph-enantiotrop  \ 

a)  Rhombisch:  Kupferglanz;  I  ^       j^^    ^ 

b)  Regulär.  j 
Uwp:  103O  (nach  Hittorf)         i 

Sm:  iiooo  Le  Chatelier  1887. 

Nitrathexahydrai    Cu(NO^+6H80 

Sm:  26,40  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrattrihydrat.    Cu(NOg)si  +  3H80 

Sm:  114,50  Ordway  1859. 

„      114,5*  Funk.    Z.  a.  Ch.  20. 

Lanthan. 
Nitrat    U(NOs)b  +  3HsO 

Sm:  40 0  Ordway  1859. 


Camelley  1878. 
Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Camelley  1878. 

Camelley  u.  C.  W.  1880. 
Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Camelley  1878. 
Camelley  u.  O'Shea  1884. 
Camelley  u.  C.  W.  1880. 
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Camelley  1876. 
Carnelley  1878. 
Ountz.   C.  R.  117. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 


Thirsow.  J.  B.  1893. 
Camelley  187S. 


Lithium. 
Chlorid,    ua 

Sm :  602  0  ±  5  <> 

.      558' ±3^ 
n       600O 

Bromid.    Li  Br 

Sm:  547*  ±  5®  Camelley  1878. 

„     442  ^  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Jodid.  LiJ.   Wasserfrei. 

Sm:  453®  ±  4^  Camelley  1876. 

„     446^  ±  3»5®       Camelley  1878. 
„     unterhalb  330®   Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

Jodidtrihydrat.  LiJ  +  3H20 

Sm:  72<> 
Huorid.    LiF 

Sm:  Sei«  ±  1$^ 

Amid.    LiNHs 

Sm:  380— 400 <>  Titherley.  J.  B.  1894. 

Nitrat.    LiNOa.   Trimorph. 

a)  Hexagonal-rhomboedrisch ;  1 

b)  Rhombisch;  >  Az.  42. 

c)  Regulär.  I 

Sm :  2670  ±  8«  (Calorim.)  Camelley  1878. 
„  264<>  (Quecks.-Th.)  Camelley  1878. 
„     2530  Carveth  J.  ph.  Ch.  2. 

Nitrattrihydrai    Li  NOg  +  3  HaO 
Sm :  29,88  ®  Donnan  u.Burt.  Ch.  C.  1903. 

Chlorat.    2  Li  a  O,  +  HgO 

Sm:  50 0         Potylitzyn.  Chem.  Centralbl.  1890. 

Perchlorat.    Li  004.    Wasserfrei. 

Potylitzyn  a.  a.  O. 

Lia04+  3H2O 

Potylitzyn  a.  a.  O. 

Sulfat.     LiaS04.    Trimorph  nach  Wyrouboff. 

Wied.  Beibl.  17. 

a)  Monoklin; 

b)  Regulär; 

c)  Rhombisch  oder  hexagonal. 

Sm:  822 ö  ±  2®  Camelley  1876. 

„     818 0  ±  2«  Camelley  1^76. 

853^  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 


Sm:  236 0 

Perchlorat. 

Sm:  950 


n 


Lithium«    (Fortsetzung.) 


Carbonat.    Li«  CO, 

Sm:  699«  ±  4» 
n      69s«  ±4« 

.       618O 


Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Le  Chatelier.  C.  R.  118. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 


Phosphat.    UsPO« 

Sm:  857 <^  ungefähr    Camelley  1878. 


Maernesium. 
Chlorid.    MgO, 

Sm:  708 <> 

Chloriddodekahydrat. 

Sm:  — 16,3** 


Camelley  1878. 
MgQa  +  12  HgO 
vant't  Hoff  u.  Meyerhoffer 
J.  B.  1897. 


Camelley  1878. 


Bromid.    MgBr, 

Sm:  695 0 
Fluorid.    MgF, 

Sm:  908®  ungefähr    Camelley  1878. 
Oxyd.  MgO.   Dimorph. 

a)  Regulär :  Periklas ;  1 

b)  Hexagonal.  J  ^^-  54- 
Nitrat    Mg(N0afe  +  6H,0 

Sm:  90®  Ordway  1859. 

„     90^  Funk.    Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfatheptahydrat.    MgSO«  +  7  HaO 

Dimorph,  a)  Rhombisch :  Epsomit ;  \ 

b)  Monoklin.  i 

Sulfathexahydrat.    MgSO«  +  6  HgO 
Dimorph,  a)  Monoklin;    1 

b)  Tetragonal.  J   ^^-  '^^' 
Karbonat.    MgCOg.    Dimorph. 

a)  Hexagonal-rhomboedrisch:  Magnesit; ) 

b)  Rhombisch.  J 


Az.  44. 


Az.46. 


Mangran. 

Chlorfir.    Krist.    Mn  Qg  +  4  HgO 

Dimorph,  a)  rr-monoklin;  b)  ^-monoklin. 

Az.  37. 
Sm:  87,50  Qarke.    Const.  of  Nat. 

Fluorid.    Mn  Fg 

Sm:  856 0 


Dioxyd.    Mn  O«. 


Moissan  u.  Venturi. 
C.  R.  130. 
Dimorph. 

a)  Rhombisch:  rc-Polianit:  \ 

b)  Tetragonal:  /J-Polianit.  /  A^-  4». 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Mangran.    (Fortsetzuns:.) 

Nitrathexahydrat    Mn(NO:i)s  +  6  H,0 
Sm:  25,8®  Ordway  1859. 

„     25,8«  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrattrihydrat.    Mn(NOa)s  + aHgO 

Sm."  35,5®  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Salfatheptahydrat.    MnSO«  +  7  HgO 
Dimorph,  a)  Rhombisch;  1 

b)  MonokUn :  Mallardit.  j  ^'  ^5- 

Sulf attetrmhydrai    Mn  SO4  +  4  HgO. 

Dimorph,  a)  Monoklin;  ) 

b)  Rhombisch,  /  ^^'  ^^' 

Molybdän. 

Pentachlorid.    MoCIa 
Sm:  194®  Debray  1868. 

Kp:  268  0  Debray  1868. 

Molybdinsinre-Anhydrid.    Mo  O, 

Sm:  759O  ±  2®  Camelley  1878. 


Natrium. 

Chlorid.    NaQ 

Sm:  776«  ±  6» 
n  772^  +  6« 
n       8l5»4 

»   7800 

„   811,0«;  814,5® 

»    792® 

n       820  0 

Bromid.    Na  Br 

Sm:  708»  ±  6,5» 

757,7® 
761,1® 

733® 


n 
n 
n 
n 


n       765® 

Jodid.    NaJ 

Sm:  633O  ±  6» 
„      628«  ±6» 

r,        661,4® 

„       694,7  ®  Th  (Pt-Pt 

„      667,5®  Th(Pt.Pt 

n       603O 
.      650  0 


Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Meyer,Riddle  u.Lambi  893. 
Le  Chatelier.    1894.  I. 
Mc  Crae  1895. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Camelley  1878. 
Meyer  u.  Riddle  1893. 
Meyer,Riddle  u.Lamb  1 893. 
Mc  Crae  1895. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Meyer,Riddle  u.Lambi  893. 
Rh)  McCrae  1895. 
Ir)  McCrae  1895. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 


•1 


Pickering 
Chem.  Soc.  J.  63. 


n 


Natrium.    (Fortsetzung.) 

Fluorid.    NaF 

Sm:  980«  Ruff  u.  Plato  1903. 

Amid.    NaNHg 
Sm:  1550 

Sublimiert  bei  400«}  Titherley  J.  B.  1894. 
im  NHg-strom 
Seienid.    Na,Se  +  16  H,0 

Sm:  40«  Fahre.   C.  R.  102. 

Hydroxydfaydrate. 
NaOH  +  HgO  Sm: 64,30 
NaOH  +  2H,0    „    12,7® 
NaOH  +  3,SHaO„    15,60 
Nitrat    Na  NO, 
Sm :  3 1 0,5  0  (Quccks.-Th.)    Person  1 847/48. 
»     314®  (Thermo-elcktr.)  Braun  1875. 
„     330O  ±  2®  (Calorim.)  Camelley  1876. 
3i60(Calorim.)  Camelley  1878. 

3i90(Quedcs.-Th.)       Camelley  1878. 
308  0  Carveth.  J.  phys.  Ch.  2. 

Er:  31 3 0  (Queck8.-Th.)    Schaffgotsch  1847/48. 
Mischungen   von    NaNOg   mit   KNO,   siehe 
S.  294. 
Nitrit.    NaNOj 

Sm:  213 0  Divers.   Ch.  C.  1899.  i- 

Chlorat    NaOO, 

Trimorph:  a)  Regulär-tetartoedrisch ;    ) 

b)  Hexagonal-rhomboedr.     I  ^^'  ^'^' 

c)  Rhombisch    Brauns  1898. 
Sm:  302 0  Camelley  1878. 

„     248  0  Retgers.  Z.  Krist.  24. 

Perchlorat    Na  004 

Sm:  482 0  Camelley  u.  O'Shea  1884. 

Bromat    NaBrO, 

Trimorph :  a)  Regulär-tetartoedrisch ;      \ 

b)  Hexagonal-rhomboSdrisch;/     *  ^ 

c)  Rhombisch.  Brauns  1898. 
Sm:  381O  ±  60           Camelley  u.  C  W.  1880. 

Sulfat    Na2S04.    Wasserfrei. 
Tetramorph  nach  Wyrouboff  1900.   Wied.  Beibl. 

17.  410. 

a)  Rhombisch :  Thenardit ;  1  a  u.  b  unter  200  0 

b)  Monoklin;  J  stabil. 

c)  Rhombisch,  bis  500 0  stabil; 

d)  Hexagonal,  oberhalb  500  0  stabil. 
Sm:  865 0  +  30  Camelley  1876. 

„     861 0  +  30  Camelley  1878. 

„     863,20  Meyer,Riddleu.Lambi893. 
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Schmelzpunktei  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Natrium.    (Fortsetzung). 
Salfat.    (Fortsetzung.) 
Sm:  867« 


„      860O 

„      88I,5^ 
n       883,2^ 
»       884^ 

n      880  0 

Hyposulfit 

Sm:  45** 

r,       48,1^ 


Le  Chatelier  1887. 
Le  Chatelier  1894.  I. 
885,2®    Mc  Crae  1895. 

Heycock  u.  Neville  1895. ' 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Ruff  u.  Plato  1903. 

Na^SjOg^  sHgO 

Kopp  1855. 

Trentinaglia  1876. 
„     32  ®  (nadeiförmige  Mod.)     )  Parmentier  u. 
»     47}9^  (prismatische  Mod.)  I  Amat.C.R.98. 

Kaliomnatriufnhyposalfii.    Na  KS,  O,  +  2  Hfi. 
Sm:  57<>  ungefShr      Seh  wicker.   B.  1889. 

Carbonai    Na^CO,.    Wasserfrei 

Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Meyer,Riddle  u.Lamb  1 893. 
Le  Chatelier  1894.  I. 
Mc  Crae  1895. 
Heycock  u.  Neville  1895.  I 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 

Stanley.   Chem.  News  54. 

Dihydrophosphai    Na  H,  PO4  +  H2O 

Dimorph:  a)  a-rhombisch;  b)  /9-rhombisch. 

Az.  45. 

Metaphosphat.    NaPO, 

Sm:  6170  +  2<>  Camelley  1878. 

Pyrophosphat.    Na«  Pg  0^ 

Sm:  888 0  ungefähr    Camelley  1878. 
„     957®  Le  Chatelier  1887. 

„     970®  Le  Chatelier  1894.  I. 

Dihydroarsenai    Na  Hg  AsO«  +  HgO 
Dimorph:  a)  Rhombisch;  ) 

b)  Monoklin.    J  ^^'  ^^' 

Silikat    Na^SiO, 

Sm:  1007®  Kultascheff.  Z.  a.  Ch.  35. 

Borat    NasB4  07.    Wasserfrei. 
Sm:  561  ±  5<>  Camelley  1878. 

„     878  0  Meyer  u.  Riddle  1893. 

Neodym. 


Sm: 

9180 

±5^ 

n 

8140 

±5^ 

n 

849,2 

0 

n 

820  0 

n 

850- 

■867,3^ 

n 

852  0 

n 

851  0 

Bichromat. 

NajCi 

Sm: 

320« 

>  Az. 


322. 


Nickel. 

Sulfid.    Ni  S.    Dimorph. 

a)  MtUerit; 

b)  Beyrichit. 
(hexag.-rhomb.) 

Nitrat    Ni(NO,)8+ 6H,0 
Sm:  56,7*  Ordway  1859. 

56,7®  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrat    Ni(NO>)a  +  3Hp 

Sm:  95®  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfat    Ni  SO4  +  7  H«0 

Dimorph :  a)  Rhombisch :  Morenosit ;  1 
b)  Monoklin.  / 

Sulfat    NiS04  4  6H,0 


Az.  45. 


Dimorph:  a)  Tetragonal;) 
b)  Monoklin.    / 
Nlckd-Carbonyl.    Ni(CO)4 


Az.  44. 


Er:  — 250 

Kp(75i):  43^ 
n    (769):  43»2- 


)  Mond,  Langer  u.  Quincke. 
/  B.  1890. 

■43»33^    Dewar  u.  Jones. 

Ch.  C  1903.  L 


Niob. 
Pentachlorid.    NbCU 

Sm:  194® 
KpT  240,5  <> 


(  Deville  u.Troost.  C.  R.  64. 


Osmium. 

Superoxyd.    Überosmiumsaure.    Os  O4 

Kp:  gegen  100^         Deville  u.  Debray.  A.C.P. 

(3)  56. 

Palladium. 


Phosphor. 
Phosphorwasserstoff, 

Sm:  —132,5^ 
Er:  —133,5® 
Kp(76o):  — 85O 

Phosphorwasserstoff, 

Kp:  (735)  57-58« 

Phosphoniumchlorid. 

Sm:  26» 

Trichlorid.    PCI, 

Er:  —111,80 

Kp(763):   78« 
n    (751,5):  78,34® 


1 


gewöhnl.    PHg 

Olszewski.    Monatshefte 
f.  Chemie  7. 

Olszewski  1895. 
selbstentzündl.    Pg  H4 

Qattermann.    B.  1890. 

PH4a 

Skinner  1887. 

Wroblewski  u.  Olszewski. 

Wied.  Ann.  20. 
Dumas  u.  Kopp.    A.  96. 
Pierre  1847/48. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


PhOSpllOr.    (Fortsetzung.) 

Trichlorid«    (Fortsetzung:.) 

Kp  (767  mm) :  78,5  *^    Andrews  1847/48. 
„   (760  mm):  73,80^  Regnault  1863. 
„  (746  mm):  76,7°    Haag^en  1867. 
„   (768  mm):  76,25®  Thorpe  1875. 
„   (760  mm):  75,95®  Thorpe  1876. 
Pentachlorid.    POg 

Schmilzt  unter  Druck  bei  148® 
Tribromid.    PBr^ 

Kp  (760):  175,3®        Pierre  1847/48. 
„    (760):  172,9®        Thorpe  1880. 
j)    (757):  172**  Waiden.  Z.  ph.  Ch.  43. 

Trijodid.    PJs 
Sm:  etwas  unter  55®  Corenwinder  1850. 

,  61*  » 

Sublimiertbeii5mm  f  Besson.   C.  R.  124. 
unter  100®  ' 

Dijodid.    PsJ« 
Sm:  HO®  ungefähr    Corenwinder  1850. 
„      iio®  Besson.   C.  R.  124. 

Bromflaorid.    PF^Bra 

Er:  —20®  Moissan.   C.  R.  100. 

Oxychlorid.    POQ, 
Sm:  — 1,5®  Qeuther  u.  Michaelis  1871. 

„      +2®  Besson.   C.  R.  122. 

„      +1,782®  Oddo.   Ch.  C.  1901.  II. 

Kp:  iio®  Wurtz  1847/48. 

„      IIO®  Buff  1866. 

„      110®  Wichelhaus  1867. 

„     (760)  107,23®       Thorpe  1876. 
„      107— loS®  Dervin  1883. 

„      107—108®  Oddo.   Ch.  C.  1901.  II. 

Pyrophosphorsäurechlorid.    P2  O,  CI4. 

Kp:  210—215®  Qeuther  u.  Michaelis  1871. 
Oxybromid.    PO  Br, 

Sm:  45—46®  Ritter  1855. 

Kp:  195®  Ritter  1855. 

„      193®  Baudrimont  1861. 

n     (758)  193^  Waiden.   Z.  ph.  Ch.  43. 

Oxybromdichlorid.  PO  Br  Cla 

Sm :  II®  Qeuther  u.  Michaelis  1871. 

„      13®  Besson.    C.  R.  122. 

Kp    (760):  137,6®  Thorpe  1880. 

„      135 — 138®  Besson.   C.  R.  122. 

Oxychlordibromid.  PO  Q  Br^ 

Sm:  30®  Besson.   C.  R.  122. 

Kp  (760):  165®  Besson.   C.  R.  122. 


n 


» 


Phosphor.    (Fortsetzung.) 

Tetraphosphortrisulfid.  (Sesquisulfid.)  P4S8. 
Sm:  142®  Lemoine  1864. 

„      166®  Ramme  1879. 

„      167®  Isambert.    C.  R.  96. 

„      165—166®  Helff.    Z.  ph.  Ch.  12. 

Kp:  Zw.  300  u.  400®  Lemoine  1864. 

„     380®  Isambert.   C.  R.  96. 

Triphosphorhexasnlfid.  (Disulfid.)    PgS« 

Sm:  296 — 298®  Ramme  1879. 

„      296—298®  Helff.   Z.  ph.  Ch.  12. 

Kp  (10):  335—338®    Helff.   Z.  ph.  Ch.  12. 
Diphosphortrisalfid.  (Trisulfid.)    P^S, 

Sm:  Qegen  290®        Lemoine  1864. 

Kp:  490®  Isambert.  C  R.  102. 

Diphosphorpentasulfid.    Pentasulfid.    P^Ss 
Sm:  274—276®  V. Meyer u.C. Meyer  1879. 

„     274—276®  Helff.   Z.  ph.  Ch.  12. 

Kp:  530®  Hittorf  1865. 

„     (728—734):  518®  Goldschmidt.    B.  1882. 
520®  Isambert.    C.  R.  102. 

518®  Biltz   u.   V.    Meyer.      Z. 

phys.  Chem.  2. 
(10):  336 — 340®  Helff.    Z.  ph.  Ch.  12. 
Tetraphosphorheptasulf id.    P4  S7 

Kp  (10):  315—335®    Helff.    Z.  ph.  Ch.  12. 
Sulfochlorid.    PSOs 

Sm:  — 35®  Besson.   C.  R.  122. 

Kp  (750):  124,5®        Chevrier.  Qm.-Kr.-Hdb. 

„  124,25®      Baudrimont  1861. 

„    (760):  125,0®        Thorpe  1875. 
Sulfobromid.    PSBr, 

Sm:  38®  Michaelis  1872. 

„      36,4®  Mac  Ivor  1874. 

Sulfobromodichlorid.    PS  Cl^  Br 
Sm:  —30®  1 

Kp(6o):  80®  1   ^^''^"-   C.R.  122.    1058. 

Snifochlorodibromid.    PS  Cl  Br, 

Sm:  —6® 
Kp  (60):  95® 

Sulfojodid.    P2SJ2 

Sm:  75®  Besson.   C.  R.  122. 

Phosphorsulf oxyd.    P4  Oe  S4 

Sm:  102®  l    Thorpe    und    Tutton. 

Kp:  295®  J       J.  Chem.  Soc.  1892. 

Oxysulfid.    P2  02Sn 

Sm:  300®  Besson.   C.  R.  124. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungpspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Phosphor.    (Fortsetzung.) 
Oxysulf ochlorid.    Ps  O,  $04 

Kp  (10):  104O  I 

„    (30):  ii9<»  1  ^^'^"-    ^-^-  '^^' 

Chlorphosphorstickstoff.    (PNCg)  n 

a)  Triphosphonitrilsaurechlorid  (PNClg)^ 
Sm:  HO®  Qladstone  1850. 

„      ii4<*  Wichelhaus  1870. 

„      ii4<>  Stokes.   J.  B.  1895. 

Kp:  240®  Qladstone  1850. 

„     250—260®      Wichelhaus  1870. 
n     (760)1  256,5®  Stokes  1895. 
n     (»3)-'  127®      Stokes  1897. 

b)  Tetraphosphonitrilsäurechlorid.    (PNa2)4 
Sm:  123,5®  l 

Kp  (760):  328,50  /  ^^""^^  '^95. 
„    (13):  188®       Stokes  1897. 

c)  Pentaphosphonitrilchlorid.    (PNQs)^ 
Sm:  40,5- 

Kp(i3):  223- 

d)  Hexaphosphonitrilchlorid.    (PNO^Xj 
Sm:  91®  1 
Kp(i3):  261-263®  J  ^^""^^  '^97. 

e)  Heptaphosphonitrilchlorid.    (PN  03)7 
Sm:— 18®  1 
Kp(i3):  2S9-294«  /  ^*^^*^'  '^^7. 

Unterphosphorige  Säure.    HsPOg 

Sm:  17,4®  J.  Thomsen  1874. 

Trioxyd.    PaOg 

Sm:  22,5®  \ 

P  0  l    Thorpe  und  Tutton. 


-41 0  1 

3—224,3®  / 


Stokes  1897. 


Kp:  173®  (corr.) 


1; 


.  Chem.  Soc.  1890. 


Phosphorige  Säure.    Hg  PO, 

Sm:  74®  ungefähr      Hurtzig  u.  Geuther  1859. 
„      70,1®  J.  Thomsen  1874. 

Unterphosphorsäure.    H4  P2  Oe 

Sm:  55®  Joly.    C.  R.  loi.  102. 

Unterphosphorsäuredihydrat.    H4P2  0e  +  H2O 

Sm:  79,5 — 81,5®         Sanger.     A.  232. 

Unterphosphorsäuretrihydrai  H4P2  0e  +  2  H2O 

Sm:  62 — 62,5®  Joly.    C.  R.  102. 

Orthophosphorsäure.  H3  PO4 

Dimorph  nach  Borodowsky.    Z.  ph.  Ch.  43. 

a)  milchweirs, 

Sm:  41,75^  Berthelot  1878. 

b)  durchsichtig, 

Sm:  38,6®  J.  Thomsen  1874. 

„      36,6  Borodowsky.  Z.ph.Ch.  43. 


Platin. 

Praseodym. 

Quecksilber. 

Chlorid.    Hg  Q,  (Dimorph  ?) 
Sm:2S8®(Quecks.-Th.)  Camellcy  1878. 
293®±  i®(Calorim.)Camelley  1878. 


.    287  0 
Kp:  30;" 
^      302®  ±  2® 

n       303  • 
n       307^ 


Camelley  u.  C.  W.  1880. 
Hittorf  1865. 
Camelley  1876. 
Camelley  u.  C.  W.  1878. 
Freyer  u.  Meyer. 
Z.  a.  Ch.  2. 

Bromfir.    HgsBr^ 
Subl.  405®  ungefähr     Camelley  1878. 
„      340 — 350®  Stromann.    B.  1887. 

Bromid.    HgBr,  (Dimorph?) 
Sm:  222—223®  (Quecks.-Th.)  Oppenheim  1869. 
„    244®  (Quecks.-Therm.)     Camelley  1878. 
„    242®  ±  I®  (Calorim.)        Camelley  1878. 
„     244®  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

„    236®  Reinders.    Z.  ph.  Ch.  32. 

Kp:  319®  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

„     325®  Freyer  u.  Meyer. 

Z.  a.  Ch.  2. 
Jodflr.    HgaJo 

Subl.:  190®  Yvon  1873. 

„       1 10— 120®        Stromann.    B.  1887. 
Sm:  290®  Yvon  1873. 

Kp:  310®  Yvon  1873. 

Jodid.    Hgj2 

Dimorph-enantiotrop. 

a)  Tetragonal  (rot)  unterhalb  126®; 

b)  Rhombisch  (gelb)  oberhalb  126®. 
Uwp:  126®  Rodwell  1882. 

„       126,3®  (opt-)     Schwarz  1892. 
„     124,5-130®  (therm.)  „  „ 

„       127®  (therm.)    Reinders.    Z.  ph.  Ch.  32. 
Uwp  unter  Druck  vgl.  Lussana :  Nuovo  Cimento 

[4J  I.  105.    (1895.) 
Sm:  238®  Oppenheim  1869. 

n     253—254®  Köhler  1879. 

„     241  ®  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

„      257®  Steger.   Z.  ph.  Ch.  43. 

„      254®  Reinders.    Z.  ph.  Ch.  32. 

Kp:  358®  Hittorf  1865. 

339 — 359^  Camelley  u.  C.  W.  1S78. 

349®  Camelley  u.  C.  W.  1880. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Quecksilber.   (FoHsetzuns:.) 

Chlorojodid.    HgQJ 

Sm:  I53<> 
Er:    146O 

Kp:  315^ 
Bromojodid.    HgBrJ 

Sm:  229® 
Sulfid.  HgS.   Trimorph 

a)  Hexas^onal-trapezoSdrisch-tetartoedrisch  1 

b)  Regulär  tetraedrisch 

c)  Hexagonal-  rhomboedrisch-hemitnorph. 


Köhler  1879. 
Köhler  1879. 
Köhler  1879. 

Oppenheim  1869. 


Az. 


Rhodium. 

Cacsittm-Rhodium-Alaun.  RhCs2(S04)a+  izH^O 
Sm:  HO — III®       Picdni u. Marino.  Z. a. Ch. 27. 

Robidiam-Rhodiani-Alaan.  RhRbs(S04^9+  12H9O 
Sm:  loS — 109 0       Picdni u. Marino.  Z.a.Ch. 27. 

Ammonium-Rhodluin-Alann.    Rh(NHj2  (SO4),  + 
12  HgO 
Sm :  102  — 103  ®       Picdni  u.  Marino.  Z.  a.  Qi.  27. 


Rubidium. 
Chlorid.    RbQ 

Sm:  7io<> 
Bromid.    Rb  Br 

Sm:  683  ±  3« 
Jodid.    RbJ 

Sm:  642«  ±  3<> 

n      641,5^ 

riuroid.    RbFl 

Sm:  753«  ±  90 
Azid.    RbN, 
Sm:  330— 340 0 


Camelley  1878. 

Carnelley  1878. 

Camelley  1878. 

Mey  er^Riddle  u.Lamb  1 893. 

Camelley  1878. 


Curtius  u.  Rissom.  J.  pr. 

Chem.  (2)  58. 
Amid.    RNHs 

Sm:  285—2870  Titherley   1897. 

Nitrat.    RbNOg    Trimorph-enantiotrop: 

a)  Hexagonal  (unterhalb  161  ^j; 

b)  Regulär  (zwischen  161  ^  und  219^); 

c)  ?  (doppelbrechend). 

Uwp  a!^b:  161,4®  (optisch) 

Uwp  b^^c:  218,9 — 219,3®  (optisch) 

Schwarz.  Preisschrift  1892. 
Binitrai    RbH(N08)8 
Sm:  62®  Wells  u.  Metzger.    Ch.  C. 

1901.    II. 

Trinitrai    RbH2(N08)8 

Sm:  39—46®  Wells  u.  Metzger.  Ch.  C. 

1901.   II. 


Rubidium.    (Fortsetzung.) 

Cari>onai    RbgCO, 

Sm:  837®  +  5®  Camelley  u.  C  W.  1880. 

Bichromat.    RbsCrsO^.    Trimorph. 

a)  ff-Triklin;     I 

b)  Monoklin;    1  ^'  Rewöhnlidier  Temp.  stabil. 

c)  /J-triklin,  in  der  Hitze  stabil. 

Wyrouboff   1900.    Wied.  Beibl.  17. 
Trichromat    Rb^CrsOio.  Dimorph, 
a)  Rhombisch,    b)  Hexagonal 

Wyrouboff  1881.  (Az.43). 


Deville  u.  Debray.  C.  R.  80. 
Debray  u.  Joly.  C.  R.  106. 
Mylius  u.  Dietz.    B.  31. 
Debray  u.  Joly.   C.  R.  106. 


Ruthenium. 

Tetroxyd.    Ru  O4 

Sm:  40® 

n       25,5  • 
»       25® 

Kp  (183):  100,8® 

Samarium. 
Schwefel. 

Schwefelwasserstoff.    H^S    Kondensiert. 
Er:  —85,6®  Faraday  1845. 

Sm:  — 82,9®  Ladenburgu.  Krügel  1900. 

„  — 86®  (Toluoltherm.)  de  Forcrand  u.  Fonzes- 

Diacon.    C.  R.  134. 
Kp  (760):  —61,8®      Regnault  1863. 
n    (7S5»2):  — 60,4®    Ladenburgu.  Krügel  1900. 
n    (773)*  — 61®      \  de  Forcrand  und  Fonz^s- 
„    (760):  — 61,6®  /        Diacon.    C.  R.  134. 
Seh wef elmonochlorid.    Sg  Q2 


Ruff  u.  Fischer.   B.  36. 
Dumas  u.  Kopp.    A.  96. 
Marchand  s.  Kopp.  A.  96. 
Kopp  1855.    A.  95. 
Haagen  1867. 
Thorpe  1880. 


Sm:  —80® 
Kp:  138® 

V      «39® 

n      H4® 

n       (761):    137,7*^ 
„       (760):    138,12® 

Schwefeltetrachlorid.    SO« 

Sm  :  — 30®  Ruff  u.  Fischer. 

Schwefelmonobromid.    SaBr^ 
Sm:  —46® 
Kp  (0,22):  57-58® 
„    (0,18):  54® 
„    (o,T45):  52,5® 

Schwefelhexafluorid. 

Sm:  —55® 


B.  36. 


Ruff  u.  Winterfeld.  B.  36. 


SFe 

Moissan  u.  Lebeau. 


C.  R.  i-io. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 
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Schwefel.    (Fortsetzung.) 

Schwefeldioxyd.    SO,.    Kondensiert 

Er:  —79®  Mitchell  1841.    A.  37. 

„    — 76®  Faraday  1845. 

Sm:  — 72,7^  Waiden    u.   Centneszwer. 

Z.  ph.  Ch.  42. 
Kp:  — 10®  Faraday  1823. 

„     —10,50  Bunsen  1839.    Pogg.  96. 

n     (759): —8«       Pierre  1847/48.  Drion  1859. 
„     (741):  —10,30     Andr6eff  1859. 
»     (754):  —9.9®       Andr6eff  1859. 
„     (760):  — io,o8o   Regnault  1863. 
Schwefeltrioxyd.    SO, 
Monotrop-dimorph. 

a)  Prismatische  Modifikation:    monomolekular 
[S08)[Oddo.   Ch.  C.  1901.   II.] 

Sm:  14,80  R.  Weber  1876. 

„      15  0  R.  Weber.   B.  1886. 

„      14,80  Oddo  a.  a.  O. 

Kp:  46—47®  Buff  1866. 

„     (760):  46  0  Schultz-Sellack  1870. 

„     (762):  46,20  R.  Weber  1876. 

b)  Asbestartige  Modifikation :  dimolekuIar(SO,|)2. 

Oddo.   Ol.  C  1901.   II. 
Schmilzt  nicht,   sondern  verwandelt  sich 
bei  höheren  Temperaturen  in  a. 

Oddo  a.  a.  O. 
Schwefelsättremonohy drat.   H,  SO4 
Sm:  10  5 0  Marignac  1853. 

„      10,1—10,60         Mendelejeff  B.  1884. 
»      10,350  Biron  Ch.  C.  1899.  II. 

Schwefdsäuredihydrat    H^SO«  +  H9O 
Sm:  8,50  Marignac  1853. 

„      7,5®  Pierre  u.  Puchot  1874. 

„     8,530  Lespieau  Bl.  (3)  11. 

„     8,530  Biron  Ch.  C.  1899.  II. 

Schwefelsäuretrihydrai    Hs  SO4  +  2  H^  O 

Sm:  —38,9®  Biron  Ch.  C.  1899.  II. 

Sch wef dsäurepentahy drat.    H,  SO4  -f-  4  Hg  O 
Sm:  —29,00  Biron  Ch.  C.  1899.  II ') 

Pyroschwef elsäure.    Hg  S,  O7 
Sm:  35 0  Marignac  1853. 

Thionylchlorid.    SOQg 

Kp  (746):  780  Wurtz  1866. 

„    (760):  78,80  Thorpe  1880. 


')   1.  c.   ist   angegeben  — 69  O;    im  Original 


— 290. 


Schwefel.    (Fortsetzung.) 

Snlfnrylchlorid.    SO^Q, 

Kp:  70— 710  Gustavson  1873. 

„     70,50  Behrend  1877. 

n     72—73®  Qausnitzer  1879. 

„     (760):  69,950  Thorpe  1880. 

„     (760):  69,10  Pawlewski.   B.  30. 

„     (745):  68,80  Waiden.   Z.  ph.  Ch.  43. 

PyroraHurylchlorid.    SsObOs 

Sm:  — 39 0  Besson.   C.  R.  124. 

Kp:  142 — 146O  Michaelis  1873. 

„     (760):  139,59®     Thorpe  1S80. 
V     (752):  153®         Konowaloff  1882. 
n     (775):  1 40,5  ®(«>rr.)  Ogier.   C.  R.  96. 
„     (710):  147  0         Heumann  u.  Köchlin. 

B.  1883. 
n     (765):  142- 143  0  Besson.  C  R.  124. 
Schwefeloxytetrachlorid.    S,  O,  Q« 

Sm:  57 0  Michaelis  1873. 

Thionylbromid.  SOBr, 
Sm:  — 50O  I 

Kp  (40):  68  0  i  Besson.  C  R.  122  u.  123. 

Thiony Ichlorbromid.    SO  Br  Q 

Sm :  unterhalb  — 23  0  I 
Kp(76o):  1150  j 

Thionylfluorid.    SO  Fg 


Besson.   C.  R.  122. 


Kp:  — 30^ 

r,       —32" 


Merlans.    J.  B.  1896. 

Moissan  u.Lebeau.CR.  1 30. 
Sulfttrylflaorid.    SOg  Fg 
Sm:  — 120O  1      Moissan  u.  Lebeau. 

Kp:  — 52O  j  C.  R.  132. 

Snlf orylhydroxylchlorid.    SO«  •  OH  •  Q 

Kp:  150,7 — 152,70      Beckurts  u.  Otto  1878. 
„    (726):  150 — 1510  Qausnitzer  1879. 
„    (760):  155,30        Thorpe  1880. 
Amidosulfonsäare.    SO,  •  OH  •  NH^ 

Sm  (unter  Zers):  2050  Divers  u.  Haga.  J.  B.  1896. 
Sulfamid.    SOa(NH8)a 
Sm:  81 0  Traube.    B.  26. 

„     91,5®  Hantzsch  u.  HoU.    B.  34. 

„     92®  Ruff.   B.  36. 

Schwefelkohlenstoff  siehe  Kohlenstoff. 

Selen. 
Selen  Wasserstoff.    HgSe 

Sm:  —680  Olszewski  1895. 

jy     — 64  0  de    Forcrand    u.    Fonzis- 

Diacon.   C  R.  134. 
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Sohmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 
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S  elen .    (Fortsetzung.) 

Sdenwasscrstoff.    (Fortsetzung.) 

Kp  (760):  — 41^         Olszewski  1895. 
^    (760):  — 42^         de  Forcrand  und  Fonzis- 

Diacon.   C.  R.  134. 
Oxychloiid.    SeCOg 
Sm:  10®  Michaelis  1870. 

Kp:  220^  ungefähr    R.Weber  1859. 
„      179)5®  Michaelis  1870. 

n    (735)-»75— i76*aausnitzer  1879. 

Selcnsinre.    HsSe04 

Sm :  58^  Cameron  u.  Macallan.  Chem.  News  59. 

Selensinrcdihydrat.    Hg  Se  O4  +  H,  O 
Sm :  25  ®  Cameron  u.  Macallan  a.  a.  O. 

Silber. 


Chlorid.    AgQ 

Sm:  450* 

4570  +  20 

451^  +  2,50 
460« 


ff 


Bromid.    AgBr 

Sm:  434*^  ±  2® 

„     427*^  ±4,5® 
428,60 

426  0 


Rodwell  1875. 
Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 


n 


Camelley  1876. 
Camelley  1878. 
Potylitzyn  1893. 
Ramsay  u.  Eumorfopoulos 
1896. 
Jodid.    Ag  J.    Enantiotrop-dimorph ') 

a)  Hexagonal-hemimorph :  Jodargyrit. 

b)  Regulin  Az.  37.    L.  165. 
Uwp:  142—145®  er.  (dilatometrisch) 

Rodwell.  Phil.  Trans.  173. 
145®  (clektr.)  Kohlrausch.  A.Ph.(3)  17. 
146®  Mallard   u.   Le  Chatelier. 

C.  R.  97. 
145,4— 146,9  0  (opt.)  Schwarz  1892. 
146— 147  <>  (therm.)  Steger.  Z.ph.Ch.43. 
Uwp  bei  340  kg  Dmck:  138,8® 

133,8® 
120,22® 

110,31® 

100,31® 
Camelley  1876, 
Camelley  1878. 


V 

ff 

» 
ff 


n     700 
»  164I 


n 


ff 

ff        ff  2237 

ff         ff  2948     n 

Sm:  530®  ±0,3® 

ff    527®  ±  0,3® 


ff 
ff 
ff 
ff 


Tammann. 

Wied.  Ann. 

68,  645 


>)  Vielleidit  trimorph. 


>  Az.  42. 


Silber.    (Fortsetzung.) 

Jodid.    (Fortsetzung.) 

Sm:  556®  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 

„     526®  Steger.  Z.  ph.  Ch.  43. 

Fluorid.    AgF 

Sm:  435®    Moissan.  Bull.  soc.  chim.  (3)  5. 

Stickstoffsilber.    AgN, 

Sm:  gegen  250®         Curtius.   B.  1890. 
Sulfid.    AggS.   Enantiotrop-dimorph. 

a)  Triklin:  Akanthit;        ^ 

b)  Regulär:  Silberglanz.    >  L.  169. 
Uwp:  170®— 180®  (Hittorf)  j 

Nitrat    AgNO, 
Enantiotrop-dimorph . 

a)  Rhombisch  unterhalb  159® 

b)  Hexagonal-rhomboedrisch 
Uwp:  159,2® — 159,7®  (opt.)    Schwarz  1892. 

„       159,8®  (therm.,  dilat.) 

Hissink.  Z.  ph.  Ch.  32. 

Sm:    224®  ±  4®  (Calorim.)      Camelley  1876. 

„      217®  ±  2®  (Calorim.)      Camelley  1878. 

„      218®  (Qcks.-Therm.)       Camelley  1878. 

„      212®  (Qcks.-Therm.)       Camelley  1878. 

„      224.®  Retgers  1894. 

„       208,6®  Hissink.    Z.  ph.  Ch.  32. 

Ammonsilbemitrat.    NH«  Ag  (SO^ 

Sm:  97®  Retgers.   Z.  ph.  Ch.  5. 

Kaliamsilbemitrai    KAg(NO,)s 

Sm:  125®  Retgers.    Z.  ph.  Ch.  5. 

Chlorat.    Ag  QO^.    Dimorph-enantiotrop. 

a)  Tetragonal;  b)  Regulär.    L.  165.    Az.  42. 

Perchlorat.    Aga04 

Sm:  486®  Camelley  u.  O'Shea  1884. 

Sulfat.    Ag9S04 

Sm:  654®  ±  2®  Camelley  1878. 

„     676  ®  Ramsay  u.  Eumorfopoulos 

1896. 
Phosphat.    Ag,  PO4 

Sm:  849®  ungefähr    Camelley  1878. 

Pyrophosphat.    Ag^PsO^ 

Sm:  585®  ±  2®  Camelley  1878. 

Metaphosphai    AgPO, 

Sm:  482®  ±  4®  Camelley  1878. 


Silicium. 
Silidumwasserstoff .    Si^  H« 


Sm:  —138® 
Kp:  +52® 


1 


Moissan  und  Smiles. 
C.  R.  134. 
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SillCium.    (Fortsetzung.) 

Tetrachlorid.    Si  04 

Kp  (760):  59«  Pierre  1847/48. 

„    (760):  56,810  Regnault  1862. 

„    (756):  58«  Haagen  1867. 

r,    (760):  57,57®  Thorpe  i8;6. 

Trichlori>roinid.    Si  Cl,  Br 

Kp:  80®  Friedet  u. Ladenburg  1 868. 

„     80 0  Besson.   C  R.  112. 

Dichlordibromld.    SiOgBra 
Kp:  103 — 105®  Besson.   C.  R.  112. 

Tribromchlorid.    SiaBr, 

Besson.   C.  R.  112. 
Besson.  C.  R.  112. 


Sm:  —39® 


„      126— 128» 

Tetrabromid.    SiBr4 
Er:  — 12  bis  15® 
Kp:  148— 150« 


Serullas  1832.  A.  C  P.  8. 

Serullas  1832. 
(762,5):  153,40    Pierre  1847/48. 
153O  Thorpe  u.  Young.  J.  Chem.  Soc  1887. 

Trichlorjodid.    Sia,j 

Kp:  113 — 114®  Besson.   C.  R.  112. 

Dichlordijodid.    SiQJ, 

Kp:  172O  Besson.    C  R.  112. 

Trijodchlorid.    SiQJ, 

Sm:  +2^  Besson.    C.  R.  112. 

Kp:  234 — 23 7 0  Besson.    C.  R.  112. 

Tribromjodid.  SiBrJ 

Sm:  -f  14O  Besson.   C  R.  112. 

Kp:  200 0  Friedel  1869. 

„      192®  Besson.   C.  R.  112. 

DIbromdijodId.    Si  Brg J2 

Sm:  -f  380  Besson.   C.  R^  112. 

Kp:  230—231®  Besson.   C.  R.  112. 

Trijodbromid.    SiBrJs 

Sm:  53 0  Besson.   C.  R.  112. 

Kp:  255 0  Besson.   C.  R.  112. 

Tetri^odid.    SiJ« 

Sm:  120,50 

Kp:  gegen  290 0 
Tetraflnorid.    SiF« 

Er:  —  102O      Olszewski.  Monatsh.  f.  Chem.  5. 
Ammon-Siliciumfliiorid.    (NH4)a  Si  Fq 

Dimorph:  a)  Regulär; 
b)  Hexagonal 
Silicittmchlorofonn.    Si  H  Q, 

Kp :  35 — 37  ^  Friedel  u.  Ladenburg  1867. 


Friedel  1868. 
Friedel  1868. 


1.  }  ^-  37- 


Sllieium.    (Fortsetzung. 

Siliciamchlorofonn.    (Fortsetzung.) 

Kp:  33 0  Pape.   A.  222. 

n     34®  Besson.   C.  R.  112. 

Siliciambromofonn.    Si  H  Br, 

Kp:  109 — iiqO  Besson.   C.  R.  112. 

Siliduinjodoforiii.    Si  H  J, 

Kp:  gegen  220 0         Friedel  1868. 

Heiachlorid.    SiaCI« 

Er :  —  1 4  0  Troost  u.Hautef  euille  1871. 

„    —  1  0  Friedel  u.  Ladenburg  1880. 

Sm :  —  1 0  Oattermann  u.  Weinling.  B.  27. 

Kp:  146 — 148  0  Troost  u.Hautefeuille  1871. 

„     1 44 —  1 48  0  Friedel  u.  Ladenburg  1 880. 

„     145 — 146*  Oattermann  u.  Weinling.  B.  27. 
Hexabromid.    SiaBr« 
Kp:  240 0  ungefähr.    Friedel  u.  Ladenburg  1 880. 

Hexajodid.    Si^Je 
Sm :  250  0  Friedel  u.  Ladenburg  1 880. 

Oxyhexachlorid.    SiaOCl« 

Kp :  1 36 — 1 39  0  Friedel  u.  Ladenburg  1 868. 

Oktochlorid.    SigOg 

Kp:  210— 215 0  Gattermann  u.  Weinling.  B.  27. 
Trichlorhydrosnlfid.    Sia,SH 

Kp :  96  0  Friedel  u.  Ladenburg  1868. 

Dioxyd.    Si  O«.    Polymorph. 

a)  Hexagonal-trapezo^drisch-tetarto- 
edrisch.  —  Quarz 

b)  Hexagonal  —  a-Tridymit 

c)  Rhombisch  —  /9-Tridymit 

d)  Regulär  —  re-Cristobalit 

e)  Tetragonal  —  /9-Cristobalit 
Sm:  1426 0  Cussak.   N.  Jahrb.  f.  Min.  1899.  i- 

Stickstoff. 

Luft    nüssig:  Vgl.  Tab.  68a,  S.  147. 
Kp  (760):  —192,20    Wroblewski.   C.  R.  98. 
„    (760):  — 191,4^    Olszewski.   C  R.  99. 
„    (760):  —  190O       Dewar.  Ch.  N.  69. 
Abhängigkeit  des  Kp.  von  der  Zusammensetzung 
vgl.  Baly,  Phil  Mag.  (5)  49,  1900. 
Ammoniak.    NHg.    Kondensiert. 
Sm:  — 75  0  Faraday  1845. 

„     —  75,5  ^  Ladenburg  u.  Krügel  1900. 

Kp  (760):  —38,50      Regnault  1863. 
Ammoniumsalze. 
Azid.    NH4N8 

Sm:  160O    Curtius  u.  Rissom.   J.  pr.  Ch.  (2)  58. 


^  Az.  40. 
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StlCkBtOir.    (Fortsetzung.) 
Ammonnitrat    NH4  •  NO,.    Tetramorph. 


Kristallform 

n.  Art  der 

Umwandlang 


a-rhombisch 


! 


/^-rhombisch 


/f-rhombisch 

! 

rboraboe- 
driscb 


bexagonal- 

rbomboe- 

drisch 


I 


repilär 


Um- 
wandlupg»- 
temperaaur 


36« 
31-35O 

31-35« 

31,2« 


87O 

82.5-86O 

82»7" 
«3° 


1*7' 


124— 1»5® 

123,5-125,50 
125,6» 


Be- 

obachtunga- 
methode 


optisch 
thermisch 


optisch 
Lösltchkeit 


optisch 
tbermiich 


optisch 
Ld&lichkeit 


optisch 

thermisch 

optisch 


Beobachter 


Lehmann  15  j 

Bellati- Roma- 

nese  18OÖ 

\  Schwan  1892 

Muller.  Z.  ph, 
Ch.  32 


Lehmann 
Bellati  Roms- 
nese 
Schwärs 


} 


Lehmann 

Bellati -Roma- 
nese 
Scbwars 


Die  Änderung  der  drei  Um  Wandlungspunkte 
mit  dem  Druck  ist  bestimmt  von  Lussana  (Nuovo 
Qmento  [4]  1)  und  Tammann  (Wied.  Ann.  68. 
641).  Bei  64,16®  und  930  kg  Druck  sind  neben- 
einander stabil  I.  die  n-rhombischef  2.  die  /9- rhom- 
bische und  3.  die  hexagonale  Modifikation. 

Sm:  145®  ungefähr  Frankenheim  1854.  Pogg.  93. 
„    gegen  152®         Berthelot  1876. 
„     165-166»  Pickering  1878. 

„     153**  Maumen^.   C.  R.  97. 

„     i6s^  Retgers  1894. 

Binttrat.    NH«  H(NO,)s 

Sm:  9®  Ditte  1878. 

Trinitrit    NH.HjCNOj), 

Sm:  18  0  Ditte  1878. 

Hyponitrü    NH4.0N:N0H 

Sm:  64 — 65®    Hantzsch  u.  Kaufmann.  A.  292. 
Sulfat    (NH4)2S04 

Sm:  140^^  Marchand  1837.  Pogg.  42. 

Selenat    (NH4)BSe04.    Dimorph. 

a)  Rhombisch;  b)  Monoklin.  Az.  43. 

Hydrocarbonat     NH4HCOS.    Dimorph. 

a)  Rhombisch;  b)  Monoklin.  Az.  46. 

Phosphii    NH4H2POS 
Sm:  gegen  123»        Amat.   C.  R.  105. 

Hypophosphii    NH4  H,  PO, 

Sm:  100 0  Wurtz.   A.  C.  P.  (3)  7. 


StiCkBtOfr.    (Fortsetzung.) 

Subphosphat    (NH4),HaPaO« 

Sm:  170''  Sabanejeff.   Z.  a.  Ch.  17. 

Trichromat.    (NH4)|Cr,Oio    Dimorph. 
a)  Rhombisch;  b)  Hexagonal.        Az.  43. 

Ammoniumtetrachromat.    (NH«),^«  O,, 
Sm:  170»  Krüss  u.  Jäger.    B.  1889. 

Hydrazin  und  seine  Salze. 
Hydrazin,  Diamid.    N^H« 

Sm:  +  1,4^  j 

Kp  (71):  56*  I   Lobry  de  Bruyn. 

.  (761):  113,5«  j    B  28.  3085. 

^   (1490)-  "34,6<^  I 

Hydrazinhydrat.    N,  H4  f  H^  O 

Kp  (739,5):  h^jS^     Curtius  und  Schulz.  J.  pr. 

Qiem.  (2)  42. 
„    (26):  47®  Lobry  de  Bruyn.    B.  28. 

Hydrazinmonochlorid.    Ng  H4  •  HCl 

Sm:  89®        Curtius  u.  Jay.    J.  pr.  Ch.  (2)  39. 
Hydrazindichlorid.    N,  H4  •  2  H  Q 

Sm:  198«  Curtius  u.  Jay.  a.  a.  O. 

Hydrazinazid.    N.H«  HN, 

Sm:  65®     Curtius  u.  Rissom.  J.  pr.  Ch.  a)  58. 
Hydrazinnitrat.    N.  H4  •  HNO, 

Sm :  er.  69  ®      Sabanejeff  u.  Dengin.  Z.  a.  Ch.  20. 
Hydrazinbinitrat.    N,H4(HN08), 

Sm:  103 — 104.»  Sabanejeff  u.  Dengin.   Z. 

a.  Ch.  20. 
Hydrazinsulf at.    N2H4.    H^SO« 

Sm:  254»       Curtius  u.  Jay.   J.  pr.  Ch.  (2)  39. 
Hydrazinphosphat.    Ng  H4 .  H,  PO4 

Sm:  82«  Sabanejeff.    Z.  a.  Ch.  17. 

Hydrazinphosphit  (saures).    N2H4(H3POs)2 

Sm:  82 0  Sabanejeff.    Z.  a.  Ch.  17. 

Hy drazinsubphosphat  (saures).    N«  H4  •  H4  Pg  O« 

Sm:  152»  Sabanejeff.    Z.  a.  Ch.  17. 

Stickstoffwasserstoffsiure.    HN, 

Kp:  +37^  Curtius  und  Radenhausen. 

J.  pr.  Ch.  (2)  43. 

Hy droxylamfn.    N  H,  O 


Sm:  33,030 

n       32—34® 

Kp    (22):  58  0 

„    (22):  56-57® 

„      (60):  70  0 


Lobry  de  Bruyn.  Rec.  trav. 

chim.  Pays-Bas.  11. 
Brühl.    B.  26. 
Lobry  de  Bruyn.  a.  a.  O. 
Brühl.    B.  26. 
Lobry  de  Bruyn.  Rec  trav. 

chim.  Pays-Bas  10. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotpope  ümwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Stickstoff.    (Fortsetzung.) 

Hydroxylaminchlorid.    NH,  O  •  HO 

Sm:  151^      Lossen  A.    Supplementb.  6.  1868. 
Hydroxy laminsalf at.    (N  H,  O).  Hg  SO4 

Sm:  170^      Lossen  A.    Supplementb.  6.  1868. 
Stickoxydul.     Ng  O.     Kondensiert. 

Smp:  — 102,3®  (H-therm.)    t  Ramsayu.Shields. 

Kp  (760):— 89,80      „  /      J.  B.  1893. 

„   (760):— 87,90       Regnault  1862. 

Stickoxyd.    NO 

Er  (138mm):  —  167O  Olszewski.   C.  R.  100. 
Sm:  —  150,0®  Ladenburg  u.Krugel  1899. 

Kp  (760):  —  153®      Olszewski.   C.  R.  100. 
n    (757>2):  —  142,8®  Ladenburg u.Krugel  1900. 

Salpetiigsänre-Anhydrid.    N, O, 

Er:  unter  —  30®        Hasenbach    187 1.     J.    pr. 

Ol.  (2)  4. 
„    —82®  Birhans.   C.  R.  109. 

Kp:  unter  o®,  vielleicht 

unter  — 10®       Hasenbach  1871. 
„     3i5®  Oeuther.    A.  245. 

Stickstofftetroxyd.    NgO«.    Flüssig. 

Er:  — 10,1®  Ramsay.Z.f.phys.Chem.5. 

Sm :  -  9  ®  Peligot.   Gm.  Kr.  Hdb. 


Stickstoff.    (Fortsetzung.) 
Nitrosylchlorid.    NOCI. 


„    -11,5®  bis 


12®    Müller  1862. 


Kp:  28® 


„  25® 

„  22® 

„  (760):  21,6® 

n  26® 

«  26® 


Bruni    u.    Berti.     Ch.   C. 

1900.  IL 
Dulong.    Gm.  Kr.  Hdb. 
Gay-Lussac.  Gm.  Kr.  Hdb. 
Peligot.    Gm.  Kr.  Hdb. 
Thorpe  1880. 
Geuther.    A.  245. 
Bruni    u.    Berti.    Ch.    C. 

1900.  IL 

Salpetersäure-Anhydrid.    N«  O5 

Sm:  29 — 30®  Deville  1849. 

„      30®  ungefähr      R.  Weber  1872. 
Kp:  45—50®  Deville  1849. 

Salpetersäure.    HNOg 

Sm :  —  47  ®  ungefähr.  Berthelot  1878. 

„    — 42®  Erdmann.    Z.  a.  Ch.  32. 

Kp:  86®  Mitscherlich  1830.  Pogg.  18. 

„    (24)  21,5®  Erdmann.    Z.  a.  Ch.  32. 

Bei  735   mm  destillierte  wässerige  Säure  mit 
68  Proz.  HNOg.     Sp:  120,5®    Roscoe  1860. 

Nitramid.    NOs-NHs 

Sm:  72®  Thiele  u.  Lachmann.  B.  27. 


Sm:  —65® 
.     —  60—61  ® 


van  Heteren.   Z.  a.  Ch.  22. 
Franzesconi  u.  Bresdani. 
Ch.  C.  1903.  IL 
Kp:  —8®  Tilden  1874. 

^     —5®  Girard  u.  Pabst  1878. 

„     +  2  ®  Geuther.   A.  245. 

fl     (75O*  — 5»6®      Franzesconi  und  Bresdani 

»903. 
Nitrosylbroniid.    NOBr 

Kp:  —2®  Landolt  1860. 

Nitrylchlorid.    NO,a 

Er:  unter  — 30®         Odet  u.  Vignon  1870. 
Kp:  5®  Odet  u.  Vignon  1870. 

Schwefelstickstoff.    N4S4 

Sm:  178®  Schenk.   A.  290. 

„      178—179®  Andreocd.   J.  B.  1896 

Stickstoffpentasttlfld.    N,Sb 

Sm:  +  10— II®  Muthmann  u.  Qever.    Z. 

a.  Ch.  13. 

Strontium. 

Chlorid.    SrO,    Wasserfrei. 
Sm:  829®  ±  4®  Camelley  1876. 

„     825®  ±4®  Camelley  1878. 

„     832  ®  Meyer,  Riddle  u.  Lamb  1 893. 

„     840®  Le  Chatelier  1887. 

»     853*75®  Mc  Crae  1895. 

„      796®         Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 

Chlorid.    Sra2+6HaO 

Sm:  112®  Tilden  1884. 

Bromid.    SrBr^- 

Sm:  630®  Camelley  1878. 

„     498®         Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 

Jodid.    SrJs 

Sm:  507®  ±  5,5®  Camelley  1878. 
„     402®         Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 

Fluorid.    Sr  Fg 

Sm:  902®  ungefähr.  Camelley  1878. 
Nitrat.    Sr(N08)2 

Sm:  645®  ±  0,3®  Camelley  1878. 
„      570®        Ramsay  u.  Eumorfopoulos  1896. 

Chlorai    SrCaOa)^    Polymorph. 

a)  Rhombisch,  b)  Monoklin.        \     Potilitzin. 
?  d)  Rhombisch.      J  Z.  Krist.  20. 


c) 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Tantal. 

♦ 

Pentachlorid«    TaC^ 
Sm :  2 1 1 ,3  •  Deville  u.  Troost.  C  R.  64. 

Kp  (753):  24i|6«        Deville  u.  Troost.  C  R.  64. 

Tellur. 


Tdlurwasscrstoff.    H^Te 


Sm:  —54* 
n      -48« 
Kp  (760):  oo 

Dichlorid.    Tea, 
Sm:  209«  ±  5* 

n       «75* 

Kp:  327 • 

n       324* 

Tetrachlorid.    TeO« 

Sm:  224 <^ 


Ernyei.   Z.  a.  Ch.  25. 
de  Forcrand  u.  Fonz^- 
Diacon.  C  R.  134. 


1 


Camelley  u.  C  W.  1880. 
Midiaelis.    B.  1887. 
Camelley  u.  C.  W.  1879. 
Michaelis.    B.  1887. 


Kp:  414® 


Camelley  u.  C  W.  iSCo. 
Michaelis.   B.  1887. 
Camelley  u.  C.  W.  1879. 

Dibromid.    Te  Br, 
Sm:  280 0  ungefähr    Camelley  u.  C.  W.  1880. 
Kp:  339 •  Camelley  u.  C.  W.  1879. 

Tetribromid.    Te  Br« 

Sm:  3S0®  ±  6»  Camelley  u.  C.  W.  18S0. 

Kp:  414 — 427*  Camelley  u.  C  W.  1879. 

Dioxyd.    Te  O^    Dimorph. 


a)  Tetragonal;  \  . 

b)  Rhombisch :  TeUurit.  i         ^^' 


Tellarsäare.    H«TeOe    Dimorph. 

Sh*^'*''.   h     v^   !  Outbier.  Z.  a.  Ch.  29. 
b)  Hexagonal-rhomboedr.j 

Thallium. 

Chloriir.    TIQ 

Er:    415®  ±  2,5*        Camelley  1876. 
Sm:  434®  ±3®  Camelley  1876. 

„     427®  ±4<^  Camelley  1878. 

„     451  ö  Camelley  u.  C  W.  1879. 

Kp: Dampf 70S— 719 ö Camelley  u.  C.  W.  1858. 

„  Flüssigk.  7 19— 731  ö  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

Chlorid.    TlQg    Wasserfrei. 
Sm:  er.  25^  Thomas.   C.  R.  135. 

Bromür.    TlBr. 

Sm:  463^*  ±  2^  Camelley  1876. 

„     458»  ±  2«  Camelley  1878. 


E     N 

o    " 

>      g 


Th  a  lllum.    ( Fortsetzung.) 

Jodfir.    TIJ 

Sm:  446®  ±  I*  Camelley  1876. 

n     439®  ±  1,5  •        Camelley  1878. 

Kp: Dampf Soo -806 <* Camelley  u.  C.  W.  1878. 
„Flüssigk.SoS— 8i4<>Caraelley  u.  C.  W.  1878. 
Azid.    TlNs 

Sm:  334^    Dennis,  Doan  u.  Qill.    J.  B.  1897. 
Oxyd.    Tl,Os 

Sm:  759®  Camelley  u.  O'Shea  1884. 

Nitrat    TINO, 

Trimorph-enantiotrop. 

a)  Rhombisch; 

b)  Rhomboedrisch ; 

c)  Regulär. 
Uwp  ar^b:  So^  (optisch) 

„     br^c:  141,5— >43?3®  (therm.) 
„         „         142,50  (dilatom.) 
Sm:  205 0  Retgers  1894. 

„      205 — 206,1®        van  Eyk.  Z.  ph.  Ch.  30. 

Thallo-Thalllnitrat    2TlNOs.Tl(NOa)i 

Sm:  150®  Wells  u.  Beardsley.  Ch.  C  i^oi.  II. 
Thallimn-Silbeniitrat    TlAg(NO,Xi 

Sm:  70®  Retgers  1894. 

ThalHum-Merkttronitrai    Tl  Hg  (NO^ 

Sm:  76®  Retgers  1894. 

Thallium-Merkarinitrai    Tl8Hg(NO,)« 

Sm:  110®  Retgers  1894. 

Perchlorat    Tl  a  O4 

Sm:  501  <>  Camelley  u.  O'Shea  1884. 

Sulfat    T1«S04 

Sm:  632  +  2®  Camelley  1878. 

Hydrosulfat    TIHSO4 

Sm:  115 — 120®  Stortenbeker.Ch.Ci902l. 

Carbonat    Tl^CO, 

Sm:  273 0  (Calorim.)  Camelley  1878. 
„     272  o(Qcks.-Th.)  Camelley  1878. 

Thorium. 

Titan. 

Tetrafluorld.    TiF^ 

Kp:  284— 287 0  Ruff  u.  Plato.    B.  37. 
Tetrachlorid.    TiO« 

Sm:  — 25®  Haase  1893. 

Kp:  (763):  135®  Dumas  u.  Kopp.    A.  96. 

„     (762):  136®  Pierre  1847/48. 

(?):  1350  Duppa  1856. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganisoher  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


Titan.    (Fortsetzung.) 

Tetrachlorid.    (Fortsetzung.) 

n     (760)-  '36,41^     Thorpc  1876. 

„      136  <>  Ruff  n.  Plato.    B.  37. 

Titantetrachlorid-Phosphoroxychlorid. 

Tia4-2POaa 
>  Ruff  u.  Ipsen.   B.  36. 


Sm:  107® 
Kp:  138^ 

Tetrabromid.    Ti  Br« 

Sm:  39^ 
Kp:  230 0 

n       230  0 

Tetrijodfd.    Tij« 

Sm:  150® 

Er:   unter  100^ 


Duppa  1856. 
Duppa  1856. 
Ruff  u.  Ipsen.   B.  ^6. 


Hautefeuille  1867. 
Hautefeuille  1867. 
Kp:  etwas  über  360 <^  Hautefeuille  1867. 

Dioxyd.    TiOg    Tetramorph. 

a)  Tetragonal:  Rutil;       \ 

b)  Tetragonal:  Anatas;    I    . 

c)  Rhombisch :  Brookit ;  | 

d)  Rhombisch :  Edisonit.  I 

Sm:  1560O        Cussak.  N.  Jb.  f.  Min.  1899.  i. 

Uran. 

Uran-Natriumchlorid.    U  CI«  •  2  Na  Cl 
Sm:  390«  Moissan.  A.  Ch.  Ph.  (7)  9. 

Nitrat.     Ur  02(N0,}«  +  6  Ha O 
Sm:  59,5 <>  Ordway  1859. 

Vanadium. 


Tetrachlorid,    va« 

Kp:  (760):  154O 

Oxychlorid.    VOCl, 

Kp:  127,00 

(767):  126,70 
(760):  127,190 


» 


Roscoe  1870.  A.  Suppl.  7. 

Schafarik  1859.  J.  pr.  Ch.  76. 
Roscoe  1868. 
Thorpe  1876. 
L*Höte.   C.  R.  loi. 


n       »26,50 

Venadlnslure-Antaydrid.    Vg  Ob 

Sm:  658 0  ±  0,50  Camelley  1878. 

Vanadinsaure  Salze.  Camelley  1878. 

NaVO,  Sm:  562 0  +  5,50 

Na8V04  „      8660  ungefähr. 

Na4Va07  „      654^12,50 


Vanadium.    (Fortsetzung.) 


Vanadinsanre  Salze. 

(NaVOtJaV.Oj 

NauVsO» 

Ag,V04 

Ag^V.O, 

AgwVgO» 

TlVOg 

T1,V04 

TUV.O, 

Tili  Vg  Oae 

TIijViqOji 

T1„V,4  04, 

BaaVaO, 
Ca(VO,)a.  VaOs 
Pb(VO,)> 
(PbjVgOTJjPbO 


(Fortsetzung.) 

581 0  ±  70 

5620  ±  20 

403-5^55  * 

383  ±  4^ 

384^ 
424O  +  lO 

566O  +  ,0 

454^  ±3^ 
392O  +  60 

404O  +  20 

408  o±  5,50 

863  0  ungefähr. 

637®+  i^ 
849  0  ungefähr. 
7310  +  70 


n 
n 
rt 
n 
» 
n 
I» 

V 


W  assers  tolT. 

Eis.    H2O.    Polymorph. 

a)  Hexagonal  (Eis  I): 

b)  Regulär;  Barendrecht.  Z.  ph.  Ch.  20. 

c)  Eis  II ;  1  stabil  unter  hohen  Drucken. 

d)  Eis  III.  J        Tammann.  a.  a.  O. 

Tripelpunkt:   Eis  I,   Eis   II,   Wasser:  — 22,40 
unter  2230  Atm. 

Tripelpunkt:  Eis  I,  Eis  III,  Wasser:  — 22 0  bei 
2200  Atm. 

Tripelpunkt:  Eis  I,   Eis  II,   Eis  III:  — 37  0  bei 
2240  Atm. 

Uwp:  Eis  I^Eis  II  unter  1880  Atm. :  — 80  0 
„       Eis  I  ^  Eis  III  unter  2220  Atm. :  —  80  0 

Tammann.   A.  Ph.  (4)  2. 

Sm.  des  Eises  I  unter  verschiedenen  Drucken : 

Sm.  unter  336  Atm.:  — 2,50 


n 
n 

n 
n 
n 
n 


615 
890 

"55 
1410 

1625 

1835 
2042 

2200 


n 


n 


-s" 

-  7,5" 

—  10,0  0 

-12,50 

-15^ 

-17,5^ 

—  20,0  0 


—  22,1 


Tammann. 
A.  Ph.  (4)  2.  6 

(1900). 


Sm.  des  Eises  III  unter  3605  Atm.:  —  17,3^ 
Wasser.    Kp  siehe  Tab.  57  bis  60. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganisoher  Verbindungen.    (Polymorphie.) 


VT  aSBerstOir.    (Fortsetzung.) 

Wasserstoffsaperoxyd.    HtO« 

Staedel.  Z.  angew.  Ch.  15. 


Kp(35)-  74,7^   \ 
n   (36):  75,7* 
„   (38):  76,7  • 

»    (44) 
n   (47) 


1:  76,7  • 
1:  79,a<> 
1:  8o,a»   I 


Brikhl. 
B.  28. 2855 

(1895). 


Sm:  —2» 
Kp  (21):  62,8» 

„    (26):  68,70 

„    (28):  69,70 

„    (29):  70,7® 
,1    (33):  73»7^ 

T^ismuth. 

Trichlorid.    BiQ, 
Sm:  225 — 230 0 
Kp:  427—439^ 

n      435—441  ® 
n     447* 

Tribromid.    BiBr, 
Sm:  200O 
„      198 — 202 0 
„     210 — 215O 

Kp:  454—498^ 
„     453  0  (Luft-Therm.)    V.  Meyer.   A.  264. 

Trijodid.    BiJ, 

Sm:  unter  439 0  Camelley  u.  C.  W.  1880. 

Oxyd.    BigOg    Polymorph. 

Mod.  I  Sm:  820 0.    Existiert  zwischen  dem  Sm. 

und  dem  Uwp.  in  Mod.  II:  704  0. 
Mod.  II  (braun,  d  »»  8,20)  bis  zur  gewöhnlichen 

Temp.  stabil. 
Mod.  HI  (hellgelbe  Kristalle)  Sm :  860  <>.    Stabiler 
als  Mod.  II.  Ouertler.  Z.  a.  Ch.  S7.  222. 

Wismoth-Caesiainnitrat    Bi  (NO,), .  2  Cs  NO, 
Sm:  102 0  Wells  u.  Beardsley.  Ch.  C.  1901.  II. 


Muir  1876. 

Camelley  u.  C.  W.  1878. 
V.  Meyer.   A.  264. 
Freyer  u.  Meyer.  Z.  a.  Ch.  2. 

Senillas.   A.  C.  P.  (2)  38. 

Mac  Ivor  1874. 

Muir  1876. 

Camelley  u.  C.  W.  1878. 


Roscoe  1872. 
Roscoe  1872. 
Roscoe  1872. 


^Wolfram. 

Pentachlorid.    WO» 

Sm:  248 0 
Er:  242 0 
Kp:  275,60 

Hexadilorid.    WO« 

Sm:  2180  Riche  1856. 

„     275  0  Roscoe  1872. 

Er:    270 0  Roscoe  1872. 

Kp  (759»5)-  346,7^  Roscoe  1872. 

Oxytetrachlorid.    WOG« 

Sm:  210,40  Roscoe  1872. 

„     208  -210O  Schiff  u.  Piutti  1879. 

Er:  206,70  Roscoe  1872. 

Kp:  227,50  Roscoe  1872. 


W  Olfiram.    (Fortsetzuns^.) 

Chlorobromid.    WO,  •  3  WBr, 
Sm:  232 0  Defacqz.    C.  R.  129. 

Pentabromid.    WBr, 

Sm:  276 0  Roscoe  1872. 

Er:   273 0  Roscoe  1872. 

Kp:  333 0  Roscoe  1872. 

Oxytetrabromid.    WOBr« 

Sm:  277 0  Roscoe  1872. 

Kp:  327 0  Roscoe  1872. 

» 

Yttrium. 

Ytterbium. 

Zink. 

Chlorid.    ZnO,.    Wasserfrei. 
Sm:  262 0  Braun  1875. 

Kp:  Dampf  676— 683 0  Camelley  u.  C  W.  1878. 
„  Flflssigk.  708— 719  0  Camelley  u.  C.  W.  1878. 
„     730®  Freyer  u.  V.  Meyer.    B.  189a. 

Chlorid.    ZnCl,  +  3H,0 
Sm:  +6,50  Mylius  1904. 

Bromid.    ZnBr, 

Sm:  394 0  +  2,50        Camelley  1878. 
Kp:  695— 699 0  Camelley  u.  C.  W.  1878. 

„     650  0  Freyer  u.  V.  Meyer.    B.  1892. 

Jodid.    ZnJ, 
Sm:  446 0  +  I»  Camelley  1878. 

Fluorid.    ZnFl, 
Sm:  734 0  Camelley  1878. 

Sulfid.    Zn  S.    Trimorph. 

a)  Regulär  tetraSdrisch  hemiedrisch :  Zinkblende 

b)  Hexagonal-hemimorph :  Wurtzit; 

c)  Hexagonal-rhomboedrisch.    Az.  38. 

Sm:  1049 0         Cussak.  N.  Jb.  f.  Min.  1899.  ^■ 

mint    Krist.  Zn(N0,)a  +  6H,0 
Sm:  36,40  Ordway  1859. 

36,40  Tilden  1884. 

36,40  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Nitrat    Zn(N0,)a  +  3H,0 

Sm:  45,50  Funk.   Z.  a.  Ch.  20. 

Sulfat    Zn  SO4  +  7  H,0.    Dimorph. 

a)  Rhombisch:  Ooslarit; 

b)  Monoklin. 
Sulfat    Zn  SO4  +  6  H,  O.    Dimorph. 

a)  Monoklin;  b)  Tetragonal.    Az.  44. 


n 


n 


I  Az.  45. 
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Schmelzpunkte,  Siedepunkte  und  enantiotrope  Umwandlungspunkte 

anorganischer  Verbindungen.    (Polymorphie ) 


Zinn. 

Fluorid.    SnF4 
Kp:  705« 

Chlorfir.    SnCl« 
Sin:  250^ 
Kp:  617— 628 <> 

„     606,1 0 

»     603,25  0 

Chlorid.    SnO« 

Er-  —33® 

Kp  (753):  "5,4** 

„     (752):    112,5« 

r,    (755)-  112« 
„   (760):  113,89« 

„   (757):  "4® 

Bromfir.    SnBr, 
Sm:  215,5« 
Er:    215« 
Kp:  617 — 634« 
»    619« 

Bromid.    SnBr^ 
Sm:  30« 

n      33' 

n      29,45 ' 
Kp:  201 « 

203,3«  (corr.) 


n 


201 


Jodid.    Snj4 
Sm:  146« 
Er:    142« 
Kp:  295;« 


Ruff  u.  Plato.   B.  37. 

Marx.    Om.  Kr.  Hdb. 
Carnelley  u.  C  W.  1879 
Biltz  u.  V.  Meyer.  B.  1888. 
Mc  Crae  1895. 

Besson.   C.  R.  109. 
Pierre  1847/48, 
Andrews  1847/48. 
Haagen  1867. 
Thorpe  1876. 
Waiden.   Z.  ph.  Ch.  43. 

Rayman  u.  Preis.  A.  223. 
Rayman  u.  Preis.  A.  223. 
Carnelley  u.  C.  W.  1879. 
Freyer  u.  Meyer.  Z.  a.  Ch.  2. 

Carnelley  u.  O'Shea  1877. 
Rayman  u.  Preis.  A.  223. 
Oarelli.  J.  B.  1898. 
Carnelley  u.  O'Shea  1877. 
Rayman  u.  Preis.  A.  223. 
Lorenz.    Z.  a.  Ch.  9. 

Personne  1862. 
Personne  1862. 
Personne  1862. 


Zinn.    (Fortsetzung.) 

Trichlorobromid.    SnO^Br 

Sm:  —  31«  I  „  ^   ^ 

^    ,    ^        „  >  Besson.  C.  R.  124. 

Kp  (30):  50"  i 

Dichlorodibromid.    Sn  Q,  Br, 

Snl:  —20«  I  „  ^    _. 

„    ,    .     .  -  }  Besson.  C.  R.  124. 

Kp  (^o):  65«  J 

Monochlorotribromid.    Sn  Q  Br, 

^    ,    .        n  )  Besson.  C.  R.  124. 

Kp  (30):  73®  / 

„    (?):  181 — i^o«      Rayman  u.  Preis.  A.  223 
Dibromodijodid.    Sn  Br^  J« 


Sm:  ;o« 


j 


Lenormand.  J.  B.  1899. 


Kp(76o):  225«(Zers.) 

Zinnchlorwa8serstoff8ittre.Sna4 + 2  HO + 6  H,0 

Sm:  20«  Engel.   C.  R.  103. 


'9»2 


Seubert.    B.  1887. 


Zinnbromwasserstoffslare.    Sn  Br«  +  2  H  Br  + 

9H,0 

Sm:  47«  Seubert.   B.  1887. 

Dioxyd.    SnO,.    Trimorph. 

a)  Tetragonal:  Zinnstein;  1 

b)  Hexagonal;  >  Az.  41. 

c)  Rhombisch.  I 

Sm:  1127«   Cussak.  N.  Jahrb.  f.  Min.  1899.  I. 
Monosulfld.    SnS. 
Sm:  950 — looo«         | 
Kp:  1090«  i 


Quinchant.   C.  R.  134. 


Zirkon. 

Dioxyd.    ZrO«.    Dimorph. 

a)  Tetragonal; 

b)  Hexagonal. 


>  Az.  41. 
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Erstarrungstemperaturen  von  Sohmelzen, 


i)  Oemenge  von  Salzpaaren  mit  niedrigfster  Erstami n^temperatur. 


Comp. 


Gew. 


Comp. 

n. 


Gew. 

«/o 


Erstarr.- 
Punkt 


Comp.      Gew.   ■  Comp. 
I.  0/0     I      n. 


Gew. 

0/0 


Erstarr. - 
Punkt 


Comp. 


Gew. 

0/0 


Comp. 

n. 


Gew. 

0/0 


Erstarr. 
Punkt 


BaC3, 

BaBr« 

BaJ, 

BaBrs 

BaJ, 

BaQs 


»7,9 

94,4 
96,2 

93,5 

95,2 
80—62 


BaFj, 

BaF, 

BaFg 

Baa. 

BaQa 

BaSO« 


CaQj 
CaBrs 
CaJ« 
CaBr, 
Ca  Ja 


83,3     CaF, 
91,75   CaFj 

94.3  !CaFj 
LO— 70,  CaQ, 

71.4  ICaQ, 


I 


12,1 

3,8 

6,5 

4,8 

20—38 


16,7 
8,25 

5,7 
20 — ^30 

28,6 


865  0 

805 

670 

86s 

700 

900 


CdGa     87,0  ' 

Cd  Ja    98—95 
CdQ»     83,3 


660» 

655 
620 

735 
550 


KQ 
KBr 

KJ 
KBr 

KJ 
KQ 

KJ 


60,6 

77 
87,0 
76,0 
71,0 

57,2 
87-83 


CdFj 
CdFg 
CdS04 


KF 
KF 
KF 

Ka 

KQ 

KsS04 

K9SO4 


"3,o 

2—5 
»6,7 


39»4 

23 

13,0 
24,0 

29,0 

42,8 
13—17 


540« 

340 

565 


620® 

610 

580 

740 

640 

705 

670 


NaQ 

NaBr 

NaJ 

NaJ 

NaQ 

NaBr 


Hierbei  sind  folgende  Erstarrungspunkte  der  reinen  Componenten 
zu  Grunde  gelegt: 

BaFg:  1280*»— BaO«:  960^  — BaBrg:  88o<>  —  BaJ^:  740^ 
CaFj:  13300-009:  780O  — CaBr,:  76o<>  — Cajg:  740». 


KCl 
KBr 

KJ 

KQ 

KQ 

Bads 

Bad, 

BaQs 


74,0 
87,0 

93»o 
83,3 
33,3 
54,0 


NaF 

NaF 

NaF 

NaQ 

Na^4 

Na^4 


36,0 

13,0 

7,0 

16,7 

66,7 
46,0 


696® 

660 

620 

600 

650 

645 


55,6 
70,0 

77,0 
52,0 

35,0 
51,0 

37,0 
40,0 


NaQ 

NaQ 

NaQ 

BaQ, 

BaQ, 

CaO, 

CdQ, 

SrQg 


44,4 
30,0 
23,0 
48,0 
65,0 
49,0 

63,0 
60,0 


675  0 

645 

595 
680 1) 

670') 

590 

480 

870 


J)  Zwei 
Doppelsalz 


bei  690  ^ 


CdFj:  iooo*>  — CdOj:  590«  — Cdjg  :  350<>  — CdS04:  looo«. 
KF:  835«  — KQ:  7^0«  — KBr:  750-KJ:  705^ 
KaS04:  1050«- NaF:  980  — NaQ:  820  — NaBr:  765». 

NaJ :  650»  —  Nai,S04 :  880 <>. 

Sämtliche  Erstarrungstemperaturen  sind  nur  als  Annäherungswerte  zu  betrachten. 

Plato.   Ber.  ehem.  Qes.  96,  2357;  1903. 


Eutekt.  Punkte.    Das 
Baaa-2KQ  erstarrt 


Nach  Rnff  und 


2)  Na4P8  07  +  Naa. 


6)  Li,S04  +  Li,  CO,. 


9)  K,CO,  +  U,CO,. 


Gew.  Vo 
NaCl 


O 

46,6 

100,0 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


Gew.  0/0 
Li,  CO, 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


Gew.  ®/o 
Li,  CO, 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


970» 

685  •) 
778 


•)  Eutekt. 


o 

26,6 
100,0 


830« 

550*) 

^10 


•)  Eutekt. 


3)  Na, CO,  +  NaQ. 


7)  Li,S04+  Na,S04. 


Gew.  5/0 
NaCl 


O 

34,7 
100,0 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


Gew.  "/o 
Na^SO« 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


820  <> 
620*) 

778 


*)  Eutekt. 


o 

45,2 

63,9 

100,0 


830  0 

580*) 

642 

860 


')  Eutekt. 


o 

5,0 
9,6 

19,4 
26,0 

29,9 

34,9 

39,» 
46,6 

51,6 

73,0 
100,0 


860» 

777 
720 

590 

500») 

515« 

505 
492 

525 
638 

710 


) 


) 


•)  Eutekt. 

wir  . 

(Doppelsalz : ' 
K,CO,Li, 
CO, 
)  Eutekt.     ' 


4)  BaQ,  +  NaQ. 


8)  Na,B4  07  +  Na4Pa07. 


10)  K,CO,  4  Na,  CO,. 


Gew.  0/0 
NaCl 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


Gew.  0/0 
Na4P,07 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


Gew.  0/0 
Na«  CO, 


Beginn  der 
Erstarrung 


Bern. 


O 
10,6 
22,25 
100,0 


912" 

775 
635*) 

778 


')  Eutekt. 


5)  Li,S04  -hCaS04. 


Gew.  0/0 
CaSO* 


O 
21,3 


B^inn  der 
Erstarrung 


830« 
693*» 


Bern. 


*)  Eutekt. 


13,2 
16,7 

37,6 

49,« 
51,8 

58,3 
61,4 

66,8 

83,7 

94,5 
100,0 


940» 
918 
910*) 
932 

952 
960 
960** 
950 

930 
850***) 

925 
970 


) 


*)  Eutekt. 

**) 
Doppelsalz 

3Na,B4  0T 

Na4P,07 


)  Eutekt. 


o 

16,1 

32,0 

48,5 
58,8 

74,2 
100,0 


860  <> 
770 

715 
690 

700 

740 

820 


Nr.  2—  10  nach: 

Le  Chatelier,  C.  R.  118,  352; 
118,  712;  118,  803;  1894. 
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Erstarrungstemperaturen  von  Schmelzen. 


ii)  Na,S04+K,S04. 


i6)  Na^SO^  +  MgSO«. 


20)  HgBr.  +  HgJ,. 


25)  AgNOa+NaNO,. 


Gew.  0/0 


Beginn  der 
Eratarmng 


Gew.  0/0 
MgS04 


Beginn  der  I 
Erstarmng  | 


Bern. 


Gew.  ^/o    Beginn  der 
^gJl       Eratorrung 


Gew.  0/« 
Na  NO, 


Beginn  der 
Erttarrung 


Ende  der 
Eratarrung 


O 

«3,2 
16,6 

23»S 

37,6 

55,0 
78,6 

100,0 


860» 
830 

82s 
815 

830 

855 
940 

1045 


12)  KÄCr04  +  KiS04. 


Gew.  0/0  !  Beginn  der 
KaS04     Eratarrung 


O 

13,7 
3O16 

47,2 

63,5 
100,0 


940 
950 
960 

985 
1000 

1045 


13)  NaaS04+NaaC0g. 


Gew.  0/0 1  Beginn  der 
Naf  COgl  Eratarrung 


O 

26,9 

42,7 
60,2 

72,6 

100 


860  0 

810 
800 
790 

795 
820 


14)  Ka(X)8+KaS04. 


Gew.  0/0 
KaS04 


O 

38,3 
45,6 

55,7 

71,9 

79,» 
100,0 


Beginn  der 
Eratarrung 


86o(?) 
880 
900 
920 
960 
980 
1045 


15)  NaaS04  +  CaS04. 


Gew.ü/oj  Beginn  der 
CaS04  !  Eratarrung 


0 

875(?) 

2,9 

900 

7,2 

923 

19,3 

941*) 

28,9 

938 

50,0 

905 

53,0 

925 

66,0 

1040 

74,2 

1130 

100 

i35o(?) 

3  i«0 


o 

4,25 

"3,o 
26,6 

37,6 
43,8 
45,8 
63,2 
66,3 
73,6 
77,2 
100,0 


875  (?) 
870 

830 

740 

655*) 

675 
700 

800-) 

795 
870 

925 

II 70 


o  236,50 

46,7  ;  2i6,7*) 

100,0  I    255,4 


•)  Eutekt. 

{Doppelsais : 
NatSO« 
tMgSO« 

)  Eutekt 


M 

ä 

Umwandluttgspunkt : 
Hg  J,:  1.70. 

,  Z.  phjra.  Chem. 
M>  494:  X900. 


21)  NaNOt+  KNO,. 


Gew.  ^/o  j  Beginn  der 
KNOa  I  Eratarrung  t 


17)  KJ  +  KQ. 


Gew.  «/o 
KCl 


Beginn  der  j 
Erstarrung 


oO]&« 


O 

8,3 

17,9 

30,7 

47,4 
64,0 

100,0 


640« 

610 

590 

580 

630 

680 

740 


o 
10 
20 

30 
40 

50 

54,5 
60 

70 

80 

90 

100 


I 


308  0 

293 
276 

259 
240 
224 

2l8*) 

228 
248 

277 
308 

337 


o  208,6«  208,6® 

4,2  211,4  210 

8,2  215  212 

10.8  I  217,2  214,8 

12.3  222  215 

14.9  228,4  216,5 

17.4  234,8  217,5 

22.1  244,4  217,5 
31,0  259,4  237,6 
41,8  272  257 

56.2  28a  274 
100,0  308  I  308 

Unowandlunnpunkt :  Ag  NOg :  159,80. 
Hitahlk,  Z.  pbyt.  Chem.  SS,  537 ;  1900. 


26)  HgJ,  +  AgJ. 


Gew.  u/o 


Beginn  der  | 
Eratarrung  j 


Bern. 


M 
0 


o  257  <^ 

7,7     '       242*)     *)  Eutekt. 
100,0    ,       526 

Bei   157O  bildet  aich  aus  den  ent- 
sprechenden   Mischkristallen    das 

Doppelsalz:  HgU-zAgJ. 

RMzaboom.  Kon.  Ak.  Wet.  Amtt. 

28.  Aug.  1900. 


Carvttll,  Joum.  Phys.  Chem. 
t,  J09;  1898. 


27)  S  +  P. 


18)  Naa  -f  KQ. 


22)  Li  NOg  +  K  N  Og. 


Gew.  **/o     Beginn  der 
P         I  Eratarrung 


74,4 


9,80 


Bern. 


Eutekt. 


Gew.  «0 
KCl 

Beginn  der 
Eratarrung 

0  00 

780  0 
660 

51,0 
56,0 

78,5 

650 
640 
690 

100,0 

740 

Bern. 


Gew.  "/o  '  Beginn  der  , 
KNOg  !  Erstarrung  | 


Boutouch,  C.  R.  196,  165;  190s. 


o 

,65 
100 


253 
I 

337 


28)  Lia+  KQ. 


53^     j^* 
37        1« 


Gew.  0/0   ,  Beginn  der 
KCl         Erstarrung 


Bern. 


Carveth,  Joura.  Phys.  Chem. 
S.  209;  1898. 


Nr.  1T-Z8.  Nach  U  Chatallar. 
C.  R.  118,  35a,  Tit,  803;  1894. 
Ann.  d.  Mines.  [9]  11,  131;  1897. 


23)  NaNOa-f  UNO,. 


o 

50 

63,8 

77,9 
100 


600  0 

430 

380 

350 
740 


Qmtt,  Z.  angew.  Chem.  158;  1898. 


19)  KNOa+TlNO». 


Gew.  ^/o  I  Beginn  der 
LiNOa  i  Erstarrung 


Gew.  0/0 
KNOi 


Beginn  der 
Eratarrung 


Bern. 


O 

4,6 

9,9 
14,6 

15,4 
19,8 
22,7 

39,8 
52,75 
73,6 
100 


206,1  0 

»97 
188 

182*) 

191,8 

217,5 
242 

270,5 

292,5 

317 
339 


o 

50 
100 


29)  NaaSiOa+  CaSiOa- 


308« 
206*)     i 

253 


9 

(4 


Gew.  0/0 
CaSiOa 


Beginn  der 
Eratarrung 


Bern. 


Carvath,  Joum.  Phys.  Chem. 
«,  209:  1898. 


*)  Eutekt. 


24)NaN03+KN08-f 
Li  NOa. 


I 


Gew.  0/0 


Erat. 
P. 


Umwandlungspunkte : 
KNOa  :  129,50 

Tl  NOa:  144". 

van  Eyck,  Z.  phys.  Chem.  80,  430; 

1900. 


54,54 
18,18 

27,27 


KNOa- 
Na  NOa- 
LiNOa 


W 


Ternäre  Eutektische 
Mischung. 

Carvath,  Journ.  Phys.  Chem. 
8,  209;  1898. 


1007° 
970 

938*) 
1022 
1060 
1090 
1090*«) 
1098 
III8 

II38 
II  60  t) 

II46 

1142 

1 1 28n) 
II 50 
>•  1400 

Kultaachtll,  Z.  anorg. 
187;  1903. 


o 
10 
20 

25 
30 

35 
40 

42,5 

50 

55 
60 

65 
70 
80 

85 
100 


•)  Eutekt. 


{ 


sNatSiOa. 
2CaSiOa 

(38,8  "/o) 


t) 

2Na9SiOa. 
sCaSiOa 

(58,8  <*/o) 


1 

{ 


,+t) 

Eutekt. 


Chem.  S5, 
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GefVierpunktserniedri^ng  von  Metallen  in  sehr  verdünnten  Schmelzen. 


T:   Absolute  Erstamingstemperatur  des  reinen  Lösungsmittels  ®C 

tr:    Schmelzwärme  für  i  g  Lösungfsmittel  in  cal. 

m:   Anzahl  der  g  s^elösten  Körpers  in  loo  g  Lösungsmittel. 

t:     Erstamingspunktsemiedrigung  des  Lösungsmittels  durch  m  Oramm 

gelösten  Körpers. 
M:  Molekulargewidit  des  gelösten  Körpers. 
A:  Atomgewicht  des  gelösten  Körpers. 
n:    Anzahl  der  Atome  im  Molekül  des  gelösten  Körpers. 
E:   Molekulare  Oefrierpunktsemiedrigung. 
Ea :  Atomare  Oefrierpunktsemiedrigung. 

E=o,o2-     ;     Ä=e  -  ;     n=^     - . 


7.  Lösungsmittel:  Wismat 

iJ;=46o. 


1 .  Lösungsmittel :    Blei. 


Gelöster  Körper 


Antimon 821 

Arsen 1222 

Cadmium 835 

Gold 1289        I 

Kupfer 1265        I 

Magnesium 947 

Natrium 244        5(?) 

Palladium 1330 

Platin 1318 

Quecksilber    ....  684 

Silber 1221    ,     i 

Wismut 620        2 

Zinn.   . 
Zink     . 

Nach  Heycock  u.  Neville, 
J.  Chem.  ä>c.  91,  904;  1892. 


J^ 


n 


394 
1018 


2.  Lösungsmittel :  Cadmittm. 


Gelöster  Körper 


Antimon 472 

Arsen 511 

Blei 500 

Gold 179 

Kupfer 404 

Natrium 505 

Palladium 253 

Platin 510 

Quecksilber    ....  274 

Thallium 513 

Wismut 506 

Zinn 502 

Zink 311     ' 

Nach  Heycock  u.  Nevllle, 

J.  Qiem.  Soc.  61,  904;  1892. 


Ä 


n 


I 
2 
1 
2 
I 
I 
I 


3.  Lösungsmittel :  Kupfer. 

ix; =870. 


Gelöster  Körper 


Aluminium 
Blei  .    .   . 
Gold    .    . 


-B« 


72 
700 

352 


Fortsetzung  von  3. 

Silber 509 

Wismut 712 

Zinn 735 

Nach  Heycock  u.  Neville, 
Phil.  Trans.  188  A.  25;  1897. 


4.  Lösungsmittel :  Natrium. 


Gelöster  Körper 


Cadmium , 

Gold 

Indium , 

Kalium , 

Lithium , 

Quecksilber.    .    .   .  , 

Thallium , 

Nach  H^cock  u.  Nevllle, 

j.  Chem.  Soc.  55,  666;  1889. 

Palladium 1       15 

Zinn I       13 

Nach  Tammann, 
Z.  phys.  Chem.  8,  441 ;  1889. 


Ea 


85 
105 

81 

83 
29 

104 

95 


n 


5.  Lösungsmittel:  Quecksilber. 

E  =  390. 


Gelöster  Körper      1     Es 


n 


Kalium 

Natrium 

Thallium 

Wismut 

Zink 

Nach  Tammann, 
Z.  phys.  Chem.  8,  441 ;  1889. 


584-350 
415 
370 

570 
390 


6.  Lösungsmittel :  Silber. 

E=  1443. 


Gelöster  Körper 


Aluminium 

Antimon 

Blei  ....       ... 

Kupfer 

Thallium , 

Wismut , 

Zinn 

Zink 

Nach  Heycock  u.  Neville. 
Phil.  Trans.  189  A.  25;  1897. 


£a 


n 


740 

922 

1050 

585 
956 

1172 

725 
700 


2 
2 


Gelöster  Körper 

i?a 

n 

Arsen 

150 

3 

Cadmium  .    . 

■       • 

428 

1 

Gold  .... 

'  ^ 

435 

* 

Kupfer  .   .    . 

W\   215 

2 

Natrium    .   . 

419 

Palladium  .    . 

428 

PUtin     .    .   . 

442 

I 

Quecksilber  . 

440 

Silber     .   .   . 

420 

Zinn  .... 

437 

1 

* 

Zink  .... 

328 

^■"" 

Nach  Heycock  u.  Neville, 

J.  Chem.  Soc.  01,  892;  1892. 


8.  Lösungsmittel:  Zinn. 

^=359. 


Gelöster  Körper 


Aluminium 
Blei    .    . 
Cadmium 
Calcium . 
Gold  .    . 
Indium  . 
Kupfer  . 
Magnesium 
Natrium 
Nickel    . 
Palladium 
Quecksilber 
Silber.   . 
Thallium 
Wismut . 
Zink  .    . 

Nach  H^cock  u 
J.  Chem.  Soc.  57, 


a; 


n 


"45 
321 

292 

286 

348 

227  — 

337  I 

340  I 

335  .      I 

349  '      I 

329  i      I 

282  I    — 

343  I 

361  ,      I 

294  1    — 

311  I    — 

.  Nevllle, 

376;  1890. 


9.  Lösungsmittel:  Zink. 

jb;«34i. 


Gelöster  Körper 


Aluminium 
Antimon  . 
Blei  .  .  . 
Cadmium  . 
Magnesium 
Thiülium  . 
Wismut.  . 
Zinn  .    .   . 


E, 


270 
322 

337 
292 

356 
197 

339 
350 


2(?) 


Nach  Heycock  u.  Neville, 
J.  Chem.  Soc.  71,  383;  1897. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


Die  flüssigen  Legierungen  sind  aufzufassen  als  gegenseitige  Lösungen  von  Metallen 
ineinander,  bezw.  als  Lösungen  von  nichtmetallischen  Körpern  in  Metallen.  Die  gegenseitige 
Löslichkeit  im  flüssigen  Zustand  kann  hierbei  unbegrenzt  sein,  oder  sie  ist  nur  eine  teilweise. 
Der  erstere  Fall  ist  der  häuflgere.  Beispiele  für  den  letzteren  Fall  sind  die  Metallpaare  Zink- Blei, 
Zink- Wismut,  Kupfer- Blei. 

Wahrend  der  Erstarrung  kann  sich  der  gegenseitige  Orad  der  Löslichkeit  wesentlich 
indem.  Setzt  man  nur  aus  zwei  Komponenten  A  und  B  gebildete  Legieiungen  voraus,  die  im 
flüssigen  Zustand  vollkommen  mischbar  sind,  so  lassen  sich  die  Erstarrungsverhältnisse  in  folgende 
Gruppen  zusammenfassen: 

A.  die  beiden  Komponenten  bilden  keine  chemische  Verbindung, 

B.  die  beiden  Komponenten  bilden  eine  oder  mehrere  chemische  Verbindungen, 

C.  die  Komponenten  bezw.  die  daraus  gebildeten  chemischen  Verbindungen  er- 
fahren im  festen  Zustande  Umwandlungen  (Allotropien,  Modifikationen). 

Die  bei  der  Erstarrung  sich  abspielenden  Vorgänge  werden  gewöhnlich  durch  „Erstamings- 
kurven''  grafisch  veranschaulicht.  Diese  Erstarrungskurven  sind  im  Folgenden  an  Stelle  der 
üblichen  Schmelzpunktstabellen  getreten,  weil  sie  auf  kleinem  Raum  erheblich  mehr  Aufschluss 
geben  als  letztere.  In  den  Figuren  a  bis  h  sind  als  Abszissen  die  Gehalte  der  Legierung  an  der 
Komponente  B  in  Prozenten  aufgetragen.  Als  Ordinaten  sind  eingezeichnet  to,  die  Temperatur 
des  Beginnes,  und  iUy  die  Temperatur  des  Endes  der  Erstarrung  jedes  einzelnen  Gliedes  der 
Legierungsreihe,  (to  und  tu  sind  identisch  mit  dem  Ende  bezw.  dem  Beginn  der  Schmelzung.) 
Die  Endpunkte  0  und  U  der  Ordinaten  to  und  tu  bilden  je  eine  Kurve,  von  denen  die  obere 
(die  0-Kurve)  die  Grenze  der  flüssigen  Legierungen  von  den  teilweise  erstarrten  Legierungen 
bildet,  die  untere  (die  17-Kurve)  die  teilweise  erstarrten  Systeme  von  den  völlig  erstarrten  abgrenzt. 
Beide  Kurven  haben  die  Erstarrungspunkte  der  reinen  Komponenten  A  und  B  gemeinschaftlich. 
Das,  was  man  gewöhnlich  unter  „Erstarrungspunkt"  oder  „Schmelzpunkt''  einer  Legierung  ver- 
steht, ist  der  Beginn  der  Erstarrung  bezw.  das  Ende  der  Schmelzung;  er  entspricht  der  Tem- 
peratur to.  Eine  Linie  parallel  zur  Abszissenaxe  schneidet  im  allgemeinen  die  0-  und  die  {/-Kurve 
in  je  einem  Punkte,  So  bezw.  Su  (Fig.  a  bis  f).  Die*  Abszissen  dieser  Punkte  geben  die  Zusammen- 
setzung der  Schmelze  {So)  und  des  mit  ihr  bei  der  Temperatur  t  im  Gleichgewicht  beflndlichen 
festen  Bodenkörpers  (Su)  an.  Meyerhoff  er  (Z.  phys.  Chem.  48,  109;  1904:  Über  kongruente  und 
inkongruente  Schmelzen  bei  Doppelsalzen)  nennt  die  Schmelzung  kongruent,  wenn  Schmelze  So 
und  Bodenkörper  Su  gleiche     usammensetzung  haben,  also  die  Punkte  So  und  Su  zusammenfallen. 


A.    Die  beiden  Komponenten  A  und  S  bilden  keine  chemische  Verbindung. 

Nach  Bakhuis  Roozeboom  (Z.  phys.  Chem.  90,  385;  1899,  Erstarrungspunkte  der  Misch- 
kristalle zweier  Stoffe),  können  hierbei  folgende  Erstamingstypen  unterschieden  werden: 

Erstamingstypus  1,  2,  3.  (Vergl.  Fig.  a,  b,  c.)  Die  flüssigen  Lösungen  erstarren  zu 
einer  ununterbrochenen  Reihe  von  MischkristaHen.  Die  Systeme  bestehen  sowohl  oberhalb  der 
0-Kurve,  wie  unterhalb  der  U-Kurve  aus  einer  einzigen  Phase.  Nur  während  der  Erstarrung 
innerhalb  des  zwischen  der  0-  und  Ü-Kurvt  eingeschlossenen  Bereichs  bestehen  sie  aus  zwei  Phasen, 
der  Schmelze  So  und  dem  zugehörigen  Bodenkörper  Su.  Beim  Typus  i  liegen  die  Punkte  der 
0-Kurve  (Erstarrungspunkte)  zwischen  den  Erstarrungspunkten  der  Komponenten  A  und  B.  Beim 
Typus  2  gibt  es  eine  bestimmte  Legierung  Ma,  die  den  höchsten  Erstarrungspunkt  hat,  desgleichen 
beim  Typus  3  eine  solche  Mi  mit  niedrigstem  Erstarrungspunkt.  Außer  A  und  B  erstarren  Ma 
und  Mi  kongruent.  Alle  übrigen  Glieder  der  Legierungsreihe  erstarren  inkongruent.  Beispiele 
zum  Typus  i  sind  die  Legierungen  Gold-Silber  (35),  Gold-Platin  (37). 

Erstarrungstyptts  4  und  5:  Die  flussigen  Lösungen  erstarren  zu  einer  unterbrochenen 
Reihe  von  Mischkristallen.    (Fig.  d,  e,  f.) 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


Typus  4:  Die  0-Kurve  wird  sfebildet  durch  AGB,  die  lAKurve  durch  den  Linienzug 
AFGB.  Legierungen  mit  geringerem  Qehalt  an  Körper  B,  als  die  Legierung  F  besitzt,  erstarren 
zu  Mischkristallen,  also  zu  einer  einzigen  festen  Phase;  dasselbe  gilt  von  Legierungen,  deren 
B-Oehalt  größer  ist  als  der  von  6r.  Legierungen,  deren  Zusammensetzung  zwischen  F  und  G 
liegt,  erstarren  zu   einem  Oemenge  von  Mischkristallen  F  und  Mischkristallen  G.    Bei  weiterer 
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Fig.  b. 


-»  y«  uj  B. 
Fig.  c. 


Abkühlung  kann  sich  die  Zusammensetzung  dieser  Kristalle  ändern  entsprechend  dem  Verlauf  der 
Geraden  FF'  und  GG'.  Zur  Schmelze  E  gehören  zwei  Bodenkörper  F  und  (r,  entsprechend  der 
Temperatur  i>.  Legierungen,  deren  Gehalt  zwischen  F  und  G  liegt,  bestehen  nach  der  Abkühlung 
auf  !*>  aus  Schmelze  E  und  Bodenkörper  G.  Bei  »^  findet  Umsatz  statt  zwischen  E  und  einem 
Teile  von  G  zu  F  bis  zum  Verschwinden  der  flüssigen  Phase  E,  im  Sinne  der  Gleichung  E-^  Gm^F. 
Legierungen   mit  einem  zwischen  E  und  F  gelegenen  Gehalte   bestehen  nach  Abkühlung  auf  :t^ 


^^  u  B. 


Fig.  f. 


ebenfalls  aus  Schmelze  E  und  Bodenkörper  G.  Bei  0^^  findet  Umsatz  statt  zwischen  einem  Teil 
von  E  und  den  Kristallen  G  im  Sinne  der  Gleichung  E  +  G  »^  F  bis  zum  Aufbrauch  von  G. 
Die  Erstarrung  bei  Typus  4  erfolgt,  abgesehen  von  den  Endgliedern  Ä  und  B,  durchweg 
inkongruent. 

Beispiel:  Cadmium-Quecksilber  (2S). 

Typas  5.  Die  0-Kurve  wird  gebildet  durch  den  Linienzug  ACB,  die  IT-Kurve  durch 
ADEB.  Der  tiefstgelegene  Punkt  C  entspricht  der  leichtschmelzigsten  „eutektischen**  Legierung, 
die  kongruent  schmilzt.  Alle  anderen  Glieder  der  Reihe,  mit  Ausnahme  der  Endglieder,  erstarren 
inkongruent.  Die  Legierungen  mit  Gehalten  zwischen  A  und  D  und  zwischen  E  und  B  erstarren 
zu  Mischkristallen.  Die  zwischen  D  und  E  gelegenen  Legierungen  erstarren  zu  einem  Gemenge 
der  Mischkristalle  D  und  E,  —  Als  besonderer  Fall  des  Typus  5  gilt  der  in  Fig.  f  dargestellte. 
Die  Grenzlegierungen  D  und  E  fallen  mit  den  Komponenten  zusammen,  d.  h.  im  festen  Zustand 
ist  die  gegenseitige  Löslich keit  der  beiden  Komponenten  gleich  Null.  Die  0- Kurve  ist  gebildet 
durch  ACB,  die  r/-Kurve  durch  ADEB. 

Typus  5  und  5  a  sind  sehr  häufig  anzutreffen.  Beispiele  siehe  in  den  Erstarrungskurven 
14,  16,  25,  26,  33,  34,  36,  41,  43,  52. 


Heyn 


298 


112b 


Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


B.    Die  beiden  Komponenten  A  und  B  bilden  eine  oder  meiirere  cheoiiscbe 

Verbindungen  F,  Fi,  F2. 

Es  können  dann  zwischen  A  und  V,  Fund  B  bezw.  zwischen  Ä  und  Fj,  Vi  und  Fg , 

Vn  und  J^  samtliche  Erstamingstypen  i  bis  5  in  den  verschiedensten  Kombinationen  auftreten. 
Als  einfachste  Kombination  ist  das  in  Fig.  g  dargestellte  Beispiel  zu  betrachten.  (Kombination  5 
mit  5.)  Die  [J-Kurven  sind  in  der  Figur  nicht  vollständig  gezeichnet.  Es  sind  zwei  eutektische 
Legierungen  Ci  und  Cj  vorhanden.  Das  Maximum  der  0-Kurven  entspricht  der  Verbindung  F; 
Af  Cij  F,  Cg,  B  schmelzen  kongruent,  alle  anderen  Glieder  inkongruent. 
Beispiele  siehe  Erstarrungskurven  13,  18,  23,  27,  40;  11. 

Häufig  ist  auch  die  in  Fig.  h  dargestellte  Kombination  zu  beobachten.  Die  Verbindung 
F  kann  nicht  unzersetzt  (also  kongruent)  schmelzen.  Es  fällt  dann  das  Maximum  in  Fig.  g  fort, 
ebenso  der  zweite  eutektische  Punkt.  Beispiele  siehe  Erstarrungskurven  38,  wahrscheinlich  auch  in 
15,  20,  42,  53.    Die  Erstamingskurven  39  und  37  geben  die  Kombination  in  mehrfacher  Wieder- 


holung.   In  den  Erstarrungskurven  12,  21,  44,  46,  48,  51  ist  der  Fall  der  inkongruent  schmelzenden 
Verbindungen  F  ebenfalls  enthalten. 

Während  aus  den  Erstarrungskurven  nach  Art  von  Fig.  g  das  Vorhandensein  einer 
chemischen  Verbindung  innerhalb  der  Legierungsreihe  und  ihre  Zusammensetzung  sofort  erkannt 
werden  kann,  liefern  Kurven  nach  Fig.  h  keinen  Anhalt  bezüglich  der  Atomverhältnisse,  in  denen 
sich  die  Komponenten  chemisch  vereinigen.  Hierüber  müssen  dann  andere  Beobachtungsverfahren 
die  Entscheidung  bringen. 

C.    Die  Komponenten  oder  die  aus  den  Komponenten  gebildeten  chemischen 

Verbindungen  erleiden  Umwandlungen. 

Hierdurch  können  erhebliche  Verwicklungen  in  der  Deutung  der  Erstarrungskurven  ge- 
schaffen werden.  Ein  charakteristisches  Beispiel  ist  die  Legierungsreihe  Antimon-Kupfer  (Erstamings- 
kurve  17  nach  Baikow).  Die  Verbindung  Cu^Sb,  die  bei  D  kongruent  erstarrt,  erfährt  dicht 
oberhalb  400^  C  bei  P  eine  Umwandlung.  Sie  ist  analog  einem  Übergang  aus  einem  Aggregat- 
zustand in  den  andern  und  geht  nach  dem  Typus  5  vor  sich  entsprechend  dem  Verlauf  der  Kurve 
TNF;  hierbei  ist  N  ein  eutektischer  Punkt.  —  In  Erstamingskurve  17  ist  außerdem  noch  der 
Typus  h  enthalten.  Die  Verbindung  Cu^Sb  (Punkt  O)  schmilzt  nicht  kongruent.  Sie  bildet  sich 
nach  teilweiser  Erstarrung  der  Schmelze  mit  48,4^/0  Antimon  bei  586^  aus  Mischkristallen  ff 
und  Schmelze  C. 

Auch  bei  Eisenkohlenstofflegierungen  erfolgt  wegen  ätiotroper  Umwandlungen  im  Eisen 
ein  Vorgang  nach  Typus  5  in  der  bereits  erstarrten  Legierung  (s.  Umwandlungskurve  54). 

Näheres  über  die  oben  kurz  erwähnten  Vorgänge  siehe: 
Bakhuis-Roozeboom :  Erstarrungspunkte  der  Mischkristalle  zweier  Stoffe.     Z.  phys.  Qiem.  90, 

385;    1899. 
Derselbe:  Umwandlungen  bei  Mischkristallen.    Z.  phys.  Qiem.  80,  413;  1899. 
E.  Heyn:  Die  Metallographie  im  Dienste  der  Hüttenkunde.    Freiberg,  Graz  &  Qerlach.    1903. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen'). 


10.   Alaminiam  und  Antimon. 


OewicfaaproMat»  Aniinoa 

Erstarrungskurve  nach  Qaatier.    Bull.  Soc.  d'En- 
cour.  [5].    1,  13 15;  1896. 


11.  Alttminium  und  Kupfer. 


500^ 


10       10       30        40       &0        60       70        HO       »0      100 

0«wictatsprocBDle  AJummiain 


Erstarrungskurve  nach  Le  ChateUer.    Bull.  Soc 
d'Encour.  [4].    10,  573;  "895. 


12.  Alttminittm  und  Gold. 


1200r 


£ai 


AI 


100 


N   • 


0«wiohtopraMniB  AlamiiiiDn. 


Erstarrungskurve  nach  Hey0O€k  u.  Neville.    Phil.  Trans.  194  A,  201 ;  1900.    Sicher  festgestellte 
ehem.  Verbindungen:   Aml^AI  und  AuAl^.    Wahrscheinliche  Verb.:   Au^Al.  —  Verbindungen 

Au  AI;  Ai*^AIt',  Au^Al  sehr  unsicher. 


13.  Aluminium  und  Silber. 


lOOOr 


JffUf*' 


*^       10     ^     30     40      6Ö     »5     70     55     55    iöo 

OewichtaproOTOi«  AJaniniuin. 

Erstarrungskurve  nach  Qantier.    Bull.  Soc  d'En- 
cour.  [5],    1,  131 2;  1896. 


14.   Aluminium  und  Zink. 


300 


5        10       tO        so       40       55        60       70       80       5Ö      lOQ 
OewiefalipniMDia  Zink. 

Erstarrungskurve  nach  Heycock  u.  Nevüle.    J. 
Qiem.  Soc    71,  333;  1897. 


^)  Wegen  experimenteller  Schwierigkeiten  sind  die  vollständigen  Z7-Kurven  der  Legierungen 
(vgl.  S.  112)  nur  in  wenigen  Fällen  ermittelt  und  fehlen  deswegen  zum  großen  Teil  in  den  Er- 
starrungskurven, die  von  den  einzelnen  Forschern  mitgeteilt  sind. 
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15.  Aluminium  und  Eisen. 


XS M 80       40       60       W       W     80       99      lÖO 

OcvUitatqiroMBl»  Aluniaton. 

Erstarrungskurve  nach  Roberts-Austen.    3.  Be- 
richt. Engineering.   59,  744;  1895. 


16.  Antimon  und  Blei. 


TOO 


^^      io     t6     äf      45     60     eo     7Ö     SS     So    ioo 

Oevichüpnweate  Änliipon. 

Erstamingskurve  nach  Roland-Qosselln.     Bull. 
Soc.  d'Encour.  [5].    1,  1301 ;  1896. 

17.  Antimon  und  Kupfer. 


18.   Nickel  und  Zinn.  —  Aluminium 

und  Zinn. 
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10       10       SO        40       50       ÖÖ       70       80       M      100 
OvwiobtipniMnis  Zina. 

Erstarningskurve  nach  Qailtier.  Bull.  Soc  d'En- 
cour. [5].  1,  1310;  1896.  —  Heycock  u.  Nc- 
ville.    J.  Chem.  Soc.  57,  376;  1890. 


19.  Antimon  und  Wismut 
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Erstarrungskurve  nach  Roland-Qosselin.    Bull. 
Soc.  d'Encour.  [5].    1,  1310 ;  1896. 


3001 


10       20        30       40        50       60        70       80        90       IOU 
Ü<>wichtiprozeDte  Aoüroon 


Zu  17:  Erstarrungs-  und  Abkühlungskurve  nach 
Baikow.     Veröff.    des   Wegebauinstit.    Kais. 
Alexander  I.  Petersbg.     190?. 
D:  Erstarrungspunkt  von  Cv^Sh. 
P:  Um  Wandlungspunkt  von  Cu^Sb, 
0 :   Bildung    der    Verbindung   Cu2Sb   aus 

Mischkristallen  H  u.  Schmelze  C. 
Minim.  der  Harte  bei  OuzSb. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen, 


20.  Antimon  und  Silber. 
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Erstamingskurve  nach  Heycock  u.  Neville.  Phil. 
Trans.  180  A,  25;  1897. 

21.  Antimon  und  Zinn. 


TB — 90 — BS — U — S5 — W — 1^ — SB — «5 — Too 

OmvinhlqirownM  AbiIidob. 

Erstamingskurve    nach    ReinderB.     Z.   anorg. 
Chem.  2&,  113;  i^rCo. 


22.   Blei  und  Kupfer. 
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Oowiekl^trownle  Bt«i. 


Erstamingskurve  nach  Heyoock  u.  Neville.  Phil. 
Trans.  189  A,  42;  1897.  —  Roberts-Austen. 
Rapp.  Congr.  Intern.  Phys.  Paris.  I,  397; 
1900. 


23.  Antimon  und  Zink. 
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10        20        90       40        50        60        70       HO        «0       lUO 


Orwicblsproarate  2ink. 

Erstarrungskurve  nach  Qantier.  Bull.  Soc.  d*En- 
cour.  [5J.  1,  131 2;  1896.  —  Heycock  u.  Ne- 
ville.   J.  Chem.  Soc    71,  394;  1897. 

24.   Legierungen  des  Natriums  mit  Blei, 
Cadmium,  Wismut. 


PbodtrCd. 

Erstamingskurven  nach  Knrnakow.    Z.  anorg. 
Chem.  2S,  439;  1900. 


*)  NaPbi  nach  Sack.    Z.  anorg.  Chem.  34,  33t; 
1903.    (Potentialmethode.) 

25.   Blei  und  Zinn. 


S^Or 


"rt — Rj — 55 — 40 — SS — 85 — W 

Owwidit^iroMni«  ZIdu. 


m     90     rto 


Erstamingskurve   nach   Roberts  -  Aasten.     En- 
gineering.   68,  223;  1897. 
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Erstarrungskurven  yon  Legierungen. 


26.  Blei  und  Silber. 


UMMb- 


Erstamingskurve  nach  Htycodi  u.  Nevllle.  Phil. 
Trans.  189  A,  37;  1897. 


27. 

Blei  und  Tellur 
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Erstamingskurve  nach  Fay  u.  Qülson.    Trans. 
Am.  Inst.  Min.  Eng.  Nov.  1901. 


S50 

28. 

ü 

idni 

liun 

1  u 

nd 

Qui 

eck 

silb 

soo 

SM 

1 

Ur 

»M  ^ 

^ 
/ 

^ 

/ 

^»00 

^ 

OC 

9r 

iiM 
Jim 

M 

_y 

y^ 

^^-L 

^ 

:> 

^ 

/ 

/ 

4 

/ 

/ 

, 

0 

t 

/ 

i 

r 

1 

» 


OewidilipraMOto  Ctdmlnm. 


Erstarningskurve   nadi    Bljl.      Z.  phys.  Chem. 
41,  641 ;  1902. 


29.  Blei  und  Zink.  —  Zink  und  Wismut 


MO 
Temperatur  io  "C 


IVbo 


Löslichkeitskurven  nadi  Spring  u.  Romanoff.  Z. 
anorg.  Chem.  18,  29 ;  1897.  Die  Legierungen 
trennen  sich  im  flfissigen  Zustand  in  2  Schichten, 
deren  Zusammensetzung  bei  verschiedenen 
Temp.  verschieden  ist.  Die  Senkrechte  durdi 
Punkt  500  schneidet  die  Zn-P&-Kurve  in 
Punkten,  deren  Ordinaten  10  bezw.  97,5  sind. 
D.  h.  bei  500®  zerfällt  ein  flüssiges  Oemenge 
von  P6  u.  Zfi  in  eine  schwerere  flüssige 
Schicht,  die  lo^/o  Zn  und  somit  (100 — 10)  = 
90^/0  P6  enthält,  und  in  eine  leichtere  flüssige 
Schicht  mit  97,5^/0  Zn  und  (100—97,5)  = 
2,50/0  Fb. 

30.   Blei  und  Zink. 


d 
^411 


?Ji  *f3j 


u 


a 


•X 


mL, 


4M, 


*fit 


0««1bhi^ironBiB  Blai 


TT 


31.  Zink  und  Wismut 


4M 

JBe  ff»* 
400 


« 


^  3M> 


300- 


SM 


Erstarrungskurven   nach    Heycock   u.    Nevllle. 
J.  Chem.  Soc    71,  394;  1897. 
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Erstarrungskuryen  von  Legierungen. 


32.  Cadmium  und  Silber. 


lOOO 


TB — 18 — n — n — n — 86 — 9S — 100 
0««lehtipnMaM  Cd. 


ErstAminsfskurve  nach  Qaotier.    Bull.  Soc  d'En- 
cour.    1,  131 5;  1896. 


33.   Cadmiom  und  Thallium.  —  Zinn 
und  Thallium. 


Ocwichttproiento  TlMUiaiB. 

Erstamingskurven  nach  Karnakow.  Journ.  Russ. 
Phys.  Chem.  Qes.  88,  565;  1901.  —  Z.  anorg^. 
Chem.  80,  86;  1902. 


34. 

.   Gold  und  Kupfer 
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1100 

^ 

-j 

1076 

\ 

s. 

IWM 

S 

V 

f  lOOQ 
J  *7B 

N 

\ 

\ 

\ 

/ 

N 

\ 

/ 

tCMI 

\ 

\ 

*/ 

f 

tt6| 
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Jt£l 
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1 
I 
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in 

RT"! 

W"  i 

(5 — l 

nr"  i 

(0 — 1 

11 — i 

RS — \ 

RS — li 

0«wloli(q>roMnto  Oold. 

Erstaminsfskurve  nach  Roberts-Austen  u.  Kirke 
Rose.    Proc.  Roy.  Soc.  67,  105;  1900. 


35.   Gold  und  Silber. 


looor 


Erstamins:skurve  nach  Roberts-Ansten  u.  Kirke 
Rose.  Chem.  News.  87,  2;  1903.  Heycock  u. 
Neville.  Phil.  Trans.  189  A,  69;  1897. 


36.   Cadmium  und  Zink. 


To     5B      1B     45     55     8o      Tu     So     w     Too 

0#wicfalqiraieate  Cadmiuni 

ErstamingTskurve  nach  Heycock  u.  Neville.    J. 
Chem,  Soc.  71,  383;  1897. 


37.   Gold  und  Platin. 


Erstarrungskurve    nach     Erhard    u.    Schertet. 
Jahrb.  Berg-u.  Hflttenw.  Sachsen.  1879.  S.  17. 
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38.   Kaliam  und  Natrimn. 


ErsUmingskurve  nach  Kornakow.  Journ.  Russ. 
Phys.  Chem.  Oes.  88,  588;  i^oi.  —  Z.  anorg. 
Chem.  80,  109;  1902. 


39.   Kalium  und  Quecksilber. 


SOOr 


aJ     16     so     55      nr 

Erstamingskurve  nach  Kurnakow.     Z.  anorg. 
Chem.  28,  439;  1900. 

Q:  90,9^^/0  Quecksilber;  269,7*0 
S:  94,5^/0  „  195^  C. 

2^:97,1^/0  „  129ÖC. 

0:  98,2^/0  „  70,3  *C. 

Punkt  Q  entspricht  der  ehem.  Verb.  KHg^. 


40.   Kalinm  und  Thalliuni. 


SM 


Erstammgskurve  nach  Kvmakow.  journ.  Russ. 
Phys.  Chem.  Ges.  88,  565;  1901.  —  Z.  anorg. 
Chem.  80,  86;  1902. 


41.  Kopfer  und  Kapferoxydid. 


11701 


Oewicktopr 


c^.a 


Erstarrungskurve  nach  Heyn.   Mitt.  Kgl.  Techn. 
Vers.-Anst.  Berlin.     1900,  S.  315. 


42.   Kupfer  und  Nickel. 


G««ic 


M«  Cuphr 

Erstamingskurve  nach  Qantier.   Bull.  Soc  d'En- 
cour.  [5].    1,  13 10;  1896. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 


43.   Kapfer  und  Silber. 


1100, 


TS — 5S — n — TB — Bi — vn — rto 


Erstamingskurve  nach  Heycock  u.  Neville.  Phil. 
Trans.  188  A,  25;  1897. 


44.   Kupfer  und  Zinn. 


1200 


■re — SS — 5B — iS — 53 — SS — itr 

Oewiobtoprotenle  Zinn. 

Erstarrungskurve  nach  Heyoock  u.  NevIlle.  Phil. 
Trans.  189  A,  42,  1897.  Proc.  Roy.  Soc.  68, 
i7i;i9oi.  69, 32o;i9oi.  Roberts-Attsten : 
Rapp.  Congr.  Int.  Phys.  Paris  looo,  S.  394.  — 
Deutung  der  Kurve:  HeycocK  u.  Neville. 
Phil.  Trans.  202  A,  i ;  1903. 

Festigkeitseigenschaften:  Thurstons  Report 
on  the  Alloys  of  Copper  and  Tin.    1879, 
S.  456. 
Wärmeleitungsfähigkeit :  ebendort. 
Elektr.  Leitfäiigkeit :  Lodge,  Phil.  Mag.  8, 

554;  1879. 

Härte:  Martens,  Handbuch  d.  Materia- 
lienkunde, 1898  S.243,  Härtemaximum  bei 
CufiSn. 

Spez.  Volum:  Minimum  bei  Cu^Sfiy  Maey, 
Z.  phys.  Chem.  88,  302;  1901. 


45.   Kupfer  und  Wismut 


*** — rti — A — AI — ü — 5o — sk — rt — dB — «r"Tlo 

Erstarrungskurve  nach  Roland-Ootselin.  Bull. 
Soc.  d'Encour.  [5].  1.  13 10;  1896.  —  Hey- 
cock  u.  Neville:  Phil.  Trans  189  A,  25;  1897. 


1100 

46.   Kupfer 

und  Zink 
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«    7IM 
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^60« 
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ftAfl 

'^1 

jsA 
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^^H 

fft 

i« 

1 

400 

100 

.0*viobMprotaale  Zink. 

Erstamingskurve   nach    Roberts -Aasten.     En- 
gineering 12/2,  221;  1897. 
ZttfOu:  (Potentialmethode).  Herschkowitsch, 

Z.  phys.  Chem.  27,  123;  1898.  —  CuZuti'- 

Laarie,  J.  Chem.  Soc.  68,  104;  1888.    Le 

Chatelier,  Bull.  Soc  d'Encour.  [4]  10,  573; 

1895.   Charpy,  ebenda.  [5]  2,384;  1897. 
Verbindungswärme:   Galt,   Phil.    Mag.  [5] 

49,405;  1900.  —  Qladstone,  Proc.  Roy. 

Soc.  17,    321;    1901.  —  Baker,  Proc. 

Chem.  Soc.  16,  195;  1899.  —  P^oc  Roy. 

Soc.  48,  24;  1901. 
Thermoelektrizität:  Plnczower,  Mitt.  Phys. 

Qes.  Zürich  1901,  S.  24. 
Spezif.    Volum:    Maey,    Z.    phys.  Chem. 

88,  300;  1901. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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ErstÄrrungskurven  von  Legierungen. 


47.  Natriam  und  Quecksilben 


8&<V 


TU — 55 


"5Ö     4^5     50     6ü      nr 

G«w(cht]tpn>u>nii>  Qui.H:kkilh«r 


WO       100 


Erstarrungskurve  nach  Knrnakow. 

Chem.  2S,  439;  i9oo- 
5:  6o,5<>/o  Ä^    2i,25<>C. 
C:    77,2  ö/o     „      67,0  «C. 
D:  84,0%     „    125,0 «C. 


Z.  anorg. 


F:    90,60/0 
G:   94,6  ®/o 

i7:  97,5^/0 


»j 


2i8,oOC. 
„    346,00c. 

NaHg2. 
„    155,0'C. 


Chem.   Verb.: 


48.   Natrium  und  Thallium. 


350 


f  2Mi 


Jö      ir    60 

Opwiohtaprownte  Tballiam. 


Erstarrungskurve  nach  Kurnakow.  Journ.  Russ. 
Phys.  Chem.  Ges.  38,  565;  1901.  Z.  anorg. 
Chem.  80,  86;  1902. 


49.  Quecksilber  und  Zinn. 


ZbOt 


TS       Zö        35       40        55       60        7Ö  80        90       lÖO 
üewicbtepruzent«  Zina. 

Erstarrungskurve    nach    Bakhuis  Roozeboom. 

Verh.  K.  Ak.  Wetensch.  Amsterd.  1902,  S.  420. 


50.   Quecksilber  und  Thallium. 


3Mr 


Mnr27 


JÖ       2Ö        Si)       iö       50       60        70       80" 
U««tahtopro«mit»  Tbailiom. 

Erstarrungskurve  nadi  Knrnakow.  Journ.  Russ. 
Ph.  Chem.  Qes.  88,  565;  1901.  Z.  anorg. 
Chem.  80,  86;  1902. 

51.  Silber  und  Zink. 

lOOOr 


10       20       30       40       So       5o 


»0       100 


Gf-wichtuprowni**  Zink. 

Erstarrungskurve  nach  Heycock  u.  Neville.     J. 
Chem.  Soc.  71,  407;  1897. 
Zn^Ag  (Potentialmethode).  Herschkowitsch, 
Z.  phys.  Chem.    27,  123;  1898. 

52.  Zink  und  Zinn. 


450t' 


JsrSH 


"io     20      s5     40     50     3ü      ?o     55      55     Too 

O«wict)isproifintf>  Zinn. 

Erstarningskurve  nach  Heycock  u.  Neville.    J. 
Chem.  Soc.     71,  383;  1897. 
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Erstarrungskurven  von  Legierungen. 

53.    Silber  und  Zinn. 

54.  Eisen  und  Kohlenstoff. 
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lö     70      l 

lö"  i 

Sn 

OUV 

0^       0.4       0.8      OJ       1.0       1.2       1.4       1.6       \A             II 

OcwfebtopnMiit«  Zinn. 

OevichtaproMni»  KohleimloK. 

Erstarrungskurve  nach  Heycock  u.  Neville.  Phil. 

Umwandlungen    in    festen    Eisen-Kohlenstoff- 

Trans. 180  A,  40;  1897. 

legierungen  nach  RobeHs-Austen.    Proc.  Inst. 

Ag^^x  (Potentialmethode).  Herschkowitsch. 

Mech.  Eng.    5.  Ber.    1899.    Febr. 

Z.  phys.  Chem.  27,  123;  1898. 

Ax  Umwandlung  des  /-Eisens  in  /S-Eisen. 

Spezif.   Volum:    Maey,    Z.    phys.    Chem. 

D:  Umwandlung  des  /9-Eisens  in  a-Eisen. 

88,  97;   1901.     Starke  Kontraktion  bei 

AEB :  Beginn  der  Ausscheidung  von  Eisen- 

29,2^/0 Zinn. 

kristallen. 

'BCi  Beginn  der  Ausscheidung  von  Carbid- 

kristallen. 

B'.  Eutektischer  Punkt. 

Tabellen  über  Erstarrungsvorgänge. 

55.    Legierungen  von 

56.    Leg.  von 

57.    Leg.  von 

58.    L^.  von 

Antimon  und  Tellur. 

Blei  und  Wismut. 

Blei  u.  Cadmium. 

Wismut  u.  Cadmium. 

0/0 

Erstarrung- 
Beginn              Ende 

0/0 

Beginn  der 

0/0 

Beginn  der 

«/o 

Beginn  der 

Antimon 

Wismut 

Erstarrung 

Cadmium 

Erstarrung 

Cadmium 

Erstarrung 

100 

624  °c. 

^^^^ 

0 

321,5 'C. 

0 

321  <>c. 

100 

31 7  ^C. 

95 

623 

10,1 

290 

10,0             265 

91,2 

297 

90 

599 

— 

19,2 

265 

20,9 

249 

80,7                   279            1 

80 

568 

— 

29,5 

219 

31,2 

259,5 

69,8 

255 

75 

547 

— 

39,9 

179 

40,0 

266,5 

59,9 

226 

70 

55< 

50,2 

145 

50,0      1       271 

50,0 

193 

60 

561 

60,2 

125 

60,1              275 

39,9               149 

50 

599 

— 

70,5 

170 

70,7 

278 

29,6               163 

38,6 

629 

SbaTeg 

80,3 

205,5 

80,3 

284 

19,7               185 

30 

613 

422 

100,0 

268 

90,0 

296,5 

10,1 

230 

20 

526 

419 

100,0 

317 

0 

268 

15 

IG 

434 
421 

422 

Nach  Kapp,  Diss. 

Nach  Kapp,  Diss. 

Nach  Kapp,  Diss. 

5 

456 

Königsb.  1901. 

Königsb.  1901. 

Königsb.  1901. 

0 

446 

Nach  Fay  u.  Ashley,  Am.  Chem. 

J.  27,  95;  1902. 

1 
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Tabellen  über  Erstarrimgsvorgange. 


59.   Legierungen  von  Cadmiam  und  Zinn. 


0  Zinn 

Beginn  der  Erstamin^: 


317' 


10,0 
282  <► 


19,1 
259  • 


2974' 
239  •  i 


40,0 
224  • 


50,0 
207® 


60,0  >    71,0 
189,5«!  «79^ 


80,1     90,0*  100% 
191«   2o8«   232*0. 


Nach  Kapp«  Diss.  Könis:sbers:.     1901, 


60.   Legierungen  von  Zinn  und  Wismut 


^'/o  Wismut 

Beg[inn  der  Erstarrung 


o    I    10,3      20,1     30,1     40,0 
232»  1218,50  208«    186«    165,5« 


SOyO 


60,0 


Nach  Kapp*  Diss.  Königsberg. 


140' 
1901. 


70,1 
158« 


8o,o|    90,2,  ioo«/o 
185« i 225«! 267«  C. 


61.   Legierungen  von  BId»  Zinn»  Wismut 


Blei  .   . 

Zinn 

Wismut 


32,0*) 
5a,5 


25,8 
19,8 
54,4 


25,0 

43»o 

15,0 

14,0 

60,0 

43,0 

33»3 
33,3 
33»3 


10,7 

23,1 
66,2 


50,0 

33,0 
17,0 


35,8 

52,1 
12,1 


20,0 
60,0 
20,0 


70,9 

9,1 
20,0 


Beginn  der  Erstarrung 


96* 


lOI 


125 


128«       145«    !   148®      i6i«      i8i«      182«     234 


Nach  Charpy.  Contribution  ä  T^tude  des  Alliages,  Soc.  d'Encour.    Paris  1901.   S.  220. 
*)  Eutekt.  Legierung. 


62.  Leichtsclimelzige  Legierungen. 


Cadmium 
Zinn  .  . 
Blei  .  .  . 
Wismut   . 


10,8 
14,2 
24,9 


10,2 

"4,3 
25,1 
50,4 


7,0 
14,8 
26,0 
52,2 


13,1 
13,8 

24,3 
48,8 


6,2 

9,4 

34,4 
50,0 


7,1 

39,7 
53,2 


6,7  «/o 

—   «/o 

43,4  •/© 

49,9  •/« 


Erstarrungspunkt 
Spez.  Gewicht   . 


65,5*C.!    67,5«  C 
9,685  9,725 


Nach  V.  Haaer.  Jahresber.  1865.  S.  236. 


68,5«  C.     68,5«  C!    76,5*C.'     89,5^0.1    95*  C. 
9,784  9,765     I      —        I     10,563        10,732 

S.  a.  Drewitz.   Diss.  Rostock.    1902. 


113 

Speziflsohe  Gewichte  von  Legierungen. 


63.   Legierungen  von 
Aluminium  und  Antimon. 


65.   Legierungen  von 
Antimon  und  Blei. 


66.    Legierungen  von 
Antimon  und  Eisen. 


0/0  Antimon 


Spes.  Gew. 


Temp.  OC. 


0/0  Antimon      Spes.  Gew.      Temp.  "  C. 


o/o  Eisen       Spes.  Gew.     Temp.  ^  C. 


81,13         I      4,2176 

van AubeL  CR.  182, 1266;  1901. 


64.    Legierungen  von 
Aluminium  und  Kupfer. 


*'/o  AInminittm     Spes.  Gew.  jTemp.  ^^C. 


3  '    8,691     ;     - 

4  ,    8,621     I     — 

5  ,     8,369     i      - 

10  7,689  — 

BelL    Kerl-Stohmann,  Techn. 
Chemie.  4.  Aufl.  1.  731. 


100  6,713  14,3 

54,2  8,201  I      13,7 

37,2      ■       8,989  I      11,7 

22,8  9,811  14,3 

16.5  10,144  I   15,4 

10.6  10,586  19,3 
5,6  10,930  19,9 
2,3  11,194  20,5 
o  11,376  13,5 

Matthiesscn.    Pogg.  Ann.  110, 
28;  1860. 

Spez.  Volum: 

0,08791  -^  0,0006106  p 

(p  ==  ^lo  Antimon), 

Maey.  Z.  phys.  Ch.  88,  295  -,1901. 


18,48 
25,69 

35,42 
39,20 
43,  «2 
55,02 
61,20 
81,20 


7,211 
7,912 
8,300 
8,071 
8,298 

8,159 
8,120 

7,800 


o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 


Laborde.  C.  R.  128,  227;  1896. 

Spez.  Volum: 

Minimum  bei  31,8^/0  Eisen 

entspr.  Verb.  SbFe, 

Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 

302;  1901. 
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Spezifische  Gewichte  von  Legierungen. 


67.    Legierungen  von 
Antimon  u.  Tdlur. 


70.    Legierungen  von 
Blei  u.  Cadmium. 


73.    Legierungen  von 
Blei  u.  Silber. 


u/o  Tellur 

Spex.  Gew. 

lOO 

6,243 

90 

6,264 

80 

6,368? 

70 

6,370 

60 

6,462 

50 

6,347 

40 

6,496 

30 

6,615 

25 

6,564 

20 

6,601 

10 

6,717 

0 

6,693 

Temp. 


V/0  Cadmium     Spes.  Gew.  Temp. 


0/0  Silber   I  Spes.  Gew.  |      Temp. 


I3»5' 


Fay  u.  Ashiey.  Am.  Chem.  J.  27, 
95;  «902- 


'      "»376 
11,044 

I      10,950 

10,656 

'      10,246 

9,755 

9,353 
9,160 

8,655 

Holzmann.  Pogg.  Ann.  110,  33; 

1860.   Spez.  Volum: 

0,08791  +  0,0002763  p 

(p  =  ®/o  Cadmium), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1901. 


o 

8,3 

",9 
21,2 

35»! 
52,0 

68,4 

76,5 

!00,0 


14,8 
9,2 

«3,4 

11,7 

14,7 
12,0 

13,7 
10,5 


o 
2,0 

4,9 

",5 
20,6 

34,2 

51,1 

67,6 

100,0 


13,5 


11,376 

i",334 
11,285 

11,196 

11,144 

11,054 

10,925 

10,800 

10,468 

Matthiessen.  Pogg.  Ann.  110, 
36;  1860. 

Spez.  Volum: 

0,08791  +  0,000076  p 

(p  =  0/^  Silber), 

Maey.  Z.  phys.  Ch.88,295;  1901. 


20,6 
22,2 
21,0 
18,2 

12,5 
13,8 
13,5 
13,2 


68.   L^ierungen  von 
Antimon  u.  Wismut 


71.   Legierungen  von 
Blei  u.  Gold. 


74.    Legierungen  von 
Blei  u.  Wismut 


<Vo  Wismut 


Spez.  Gew.  Temp. 


0/0  Gold        Spez.  Gew.  Temp. 


0/0  Witmut 


Spez.  Gew.   I     Temp. 


o  6,713  14,30 

46,0  7,864  9,7 

63,0  8,392  11,0 

77,2  8,886  14,0 

87,2  9,277  12,1 

91,0  9A3S  9,4 

100,0  9,823  12,3 

Holzmann.   Pogg.  Ann.  110,  27 ; 

1860.    Spez.  Volum: 

0,10181  +  0,0004715  p 

(p  =  0/0  Antimon), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295;  1901 . 


69.    Legierungen  von 
Antimon  u.  Zinn. 


0/0  Zinn 


Spez.  Gew. 


Temp. 


o  ",376  13,50 

8,7  11,841  23,3 

16.0  12,274  19,4 
19,2  12,445            21,6 

24.1  12,737  21,3 

32.2  13,306 
48,8  14,466 
65,6  15,603 
79,1  17,013 

100,0  19,265 

Matthiessen.  Pogg.  Ann.  110, 
37;  1860. 

Spez.  Volum: 

Größte  Kontraktion  bei 

40,50/0  Gold, 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 90 1 , 


22,1 

'4,3 

14,5 

»4,3 
12,8 


o      ",376    13,5® 
7,7     11,280    22,5 

20.0  11,188  20,8 

25.1  11,161  14,8 
33,4  11,141  12,7 
50,0  10,956  14,9 
66,7  10,538  14,0 

80.0  10,235  12,5 
88,9     10,048    10,7 

94.1  9,934    21,1 

95.2  9,893     19,5 
100,0     9,823     12,3 

Carty.  Pogg.  Ann.  110, 34 ;  1860. 

Spez.  Volum: 

Größte  Kontraktion  bei  40 

bis  50  0/0  Wismut, 

Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 299 ;  1901 . 


o  6,713  14,30 

7,3  6,739  16,2 

10.6  6,747  13,4 
19,2  6,781  13,5 
32,2  6,844  I      13,8 

48.7  6,929  15,8 
65,4  7,023  1 5,8 
74,1  7,100  10,6 
82,6  7,140  I  19,0 
90,4  7,208  !      i8,5 

95,0  I  7,276  19,4 

98,0  1  7,279  20,0 

98,9  I  7,284  20,2 

100,0  ,  7,294  12,8 

Long.  Pogg.  Ann.  110, 27 ;  1860. 

Spez.  Volum: 

0,13710  +  0,0001 187  p 

(p  =  0/0  Antimon), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 90 1 . 


72.   Legierungen  von 
Blei  u.  Quecksilber. 


75.   Legierungen  von 
Blei  u.  Zinn. 


0/0  Queck- 
silber 


Spez.  Gew. 


Temp. 


0/0  Zinn 


O 
32,6 

49,1 

65,9 
100,0 


",376 

11,979 
12,484 

12,815 
«3,573 


13,5" 

«5,9 

15,7 

'5,5 

'4,5 


Spez.  Gew. 


Temp. 


Matthiessen.  Pogg.  Ann.  110, 
37;  '860. 

Spez.  Volum: 

0,07368  +  0,0001422  p 

(p  =  o'o  Blei), 

Maey.   Z.  phys.  Chem.  88, 

295;  1901. 


o  11,376    i      13,5*^ 

8,5  10,815    ;      15,6 

12,3  '0,590    I      '4,3 

21.8  10,080  14,8 

35.9  9,460  15,5 
52,8  8,779  '7,2 
69,2      ,       8,188          16,0 

77,0  7,927  '5,2 

100,0  7,294  12,8 

Long.  Pogg.  Ann.  110, 31;!  860. 

Spez.  Volum: 

0,08811  +  0,00049  p 

(p  =  0/0  Zinn), 

Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 295 ;  1 901 . 
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Spezifische  Gewiohte  von  Legierungen. 


L 


76.   Legierungen  von 
Cadniain  und  Wismut 


79.  Lc^erungen  von 
Gold  u.  Silber. 


82.  Leerungen  von 
Iridium  u.  Platin. 


<J  0  Wiamat       Spex.  Gew. 


Xcnp. 


^/o  Silber   ;    Spei.  Gew. 


Temp. 


u  0  Platin       Spex.  Gew. ,      Temp. 


o  8,655       !     10,50 

38,3             9,079  ;      I3>« 

48,2  I      9,195  »5,5 

65.0  ;      9,388  15,0 
78,8            9,554  13,4 

88.1  9,669  14,8 

93,7  9,737        I     i4,7 

95,6  9,766  15,4 

100,0  9,823  12,3 

Matthicssen.  Pogr^r.  Ann.  HO,  32; 
1860.    Spez.  Volum: 
0,10181  +  0,0001373  p 
(p  =  <>/o  Cadmium), 

Mmqr.Z.phys.ChenL88,295;  1901. 


I 


12,8« 

«3,1 
12,3 

13,0 
"3»o 
14,3 
14»7 
»3,» 
13,2 

Maltbicssen.  Po^^.  Ann.  HO,  36; 
1860.    Spez.  Volum: 
0,05191  +  0,0004309  p 
(p  «  «/o  Silber), 

Maey.  Z.  phjTS.  Chem.  88, 29  5 ;  1 90 1 . 


o 

8^ 
12,0 

21,5 
35,4 
52,2 
68,7 

76,7 
100,0 


19,265 
18,041 
17,540 

16,354 
14,870 

13,432 
12,257 

11,760 

10,468 


90 

85 
66,67 

5 


21,615 
21,618 
21,874 
22,384 


17,5*^ 

17,5 
16,0 

13,0 

Dcfitte  u.  Dcbray.   C  R.  81, 

839;  1875. 

Spez.  Volum : 

0,04461  -4-  0,000019  p 

(p  =  «/o  PUtinX 

Macy.  Z.phys.Ch.88,295;i90i. 


83.  Legierungen  von 
Kupfer  u.  Silber.') 


77.  Leerungen  von 
Cadmium  u.  Zinn. 


80.  Leerungen  von 
Gold  u.  Wismut. 


0  Silber       Spez.  Gew.        Temp. 


0/0  Zinn 


Spex.  Gew.  Temp 


o/o  Wismut      Spex.  Gew.  Temp. 


10,50 

"5,o 
"4t5 


o  8,655 

14.7  8,432 
20,6  8,336 

34.1  8,139 

50.8  7,904 

67.5  7,690 

80.6  7,489 

86.2  7,434 
100,0  I      7,294 

Matthicssen.  Posrg.Ann.110,28; 

1860.    Spez.  Volum: 
0,11554  +  0,0002156  p 
(p  =  0/0  Zinn), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 901 . 


11,1 

13,2 
12,9 

15 

12,7 

12,8 


o  I       19,265  12,80 

34.6  14,844  16,0 
51,4  13,403  ,     16,5 

67.8  12,067  16,0 

80.9  11,025  23,0 

89.4  10,452  21,4 

95.5  :      10,076  I     18,7 

97.7  9,942  21,2 
100,0  9,823  ,     12,3 

Holzmann.   Pogg.  Ann.  110,  35 ; 
1860.   Spez.  Volum :  Größte  Kon- 
traktion bei  61,2  0/0  Wismut, 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 298 ;  1 901 . 


78.  Leerungen  von 
Gold  u.  Kupfer. 


81.  Leerungen  von 
Gold  u.  Zinn. 


o 

22,0 
22,5 
29,4 
30,4 
33r4 

36,8 

42,4 

49,6 

5>,3 

56,3 
62,6 

66,3 

75,0 
81,0 

89,3 
92,0 

100,0 


8,956 
9,196 
9,203 

9,3*7 
9,333 
9.383 
9,439 
9,532 
9,650 

9,679 
9,761 

9,870 

9*927 
10,065 

10,164 
10,304 

10,358 

10,547 


*^  u  Zinn  Spex.  Gew. 


Temp. 


0  Kupfer       Spex.  Gew.    I      Temp. 


O 

1,99 
3,12 

4,17 
5,16 
6,15 
6,80 
7,72 
9,95 
11,95 
13,86 


19,320 

18,839 
18,581 

18*356 
18,117 

17,934 
17,791 
17,568 
17,165 
16,806 
16,483 


Roberts.  Proc  Roy.  Soc  28, 

481;  1875. 

Spez.Volum :  0,05 191+  0,000605  p 

(p  =  0/0  Kupfer), 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  38, 295 ;  1 901 . 


o 

12,8 
22,8 
37.0 

46,9 
54.1 

59,5 
63,8 
70,2 
78,0 
84.1 

89,9 

96,7 

100,0 


19,265 
16,367 
14,243 
11,833 
10,794 
10,168 

9,715 
9,405 

8,931 
8,470 

8,118 

7,801 

7,441 
7*294 


12,8^ 

15,4 
14,2 
14,6 

23,7 

23*7 

22,4 

23-7 
24.6 

23,1 
22,4 

22,8 

22,9 

21,8 


*)  Im  geprägten  Zustande. 

Karmarsdi.  Dingl.  pol.  J.  228, 

335;  1877. 
Spez. Volum :  0,0948 + 0,000 1 69  p 

(p  =  0  0  Kupfer), 

Maqr.  Z.  phys.  Ch.l^  295 ;  1901 . 


84.   Leerungen  von 
Quecksilber  u.  Zinn. 


^0  Zinn         Spex.  Gew.        Temp. 


Holzmann.  Pogg.Ann.110,3 1 : 1 860. 

Spez.Volum :  0,05  iqi  4  0,000852  p 
Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 : 1 90 1 . 


o 
22,5 

36,7 

53,7 
100,0 


13,575 

11,456 

10,369 

9,3^2 

7,294 


14,5^ 

11,3 

14,2 

9,9 
12,8 


Holzmann.  Pogg.  Ann.  110,  31 : 

1S60.   Spez.Volum: 
0.07366  —  0,0006345  p 

ip  =  '>'oZinn),  ' 

Maey.  Z.  phys.  Oi.  38, 295 ;  1901 . 
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Spezifische  Gewichte  von  Legierungen. 

85.  Legierungen  von 
Kupfer  u.  Zinn. 

87.   Legierungen  von 

91.  Legierungen  von 

Silber  u.  Zinn. 

Wismut  u.  Zinn. 

"/o  Zinn         Spes.  Gew.          Temp. 

0/0  Zian         Spex.  Gew. 

Temp. 

u/o  Zinn     |   Spez.  Gew. 

Temp.       1 

3,8 

8,79               - 

0 

10,468 

13,2« 

0 

9,823             12,3»       1 

5,6 

8,78               - 

21,2 

9,953      '      14,8      1 

0,9 

9,774 

23,0 

7,4 

8,76               - 

35,0 

9,507 

12,9 

2,7 

9,737 

19,8 

9,o 

8,76               - 

51,8 

8,828 

13,8 

4A 

9,675 

15,2 

io,7 

8,80               — 

68,2 

8,223 

16,3 

6,5 

9,614          12,7        1 

12,3 

8,81 

76,5 

7,963 

19,3 

12,2 

9,435          15,0        1 

13,8 

8,87               - 

86,6 

7,666 

18,4 

21,8 

9,178 

15,9 

25,0    :     8,83       1     —     1 

90,6 

7,551            18,8      1 

35,8 

8,772 

12,6 

28,0 

8,903*         10 — 20** 

95,2    ,         7,421             18,6 

52,7 

8,339 

13,9 

39,2 

8,980* 

100,0             7,294       1      12,8 

62,5 

8,112 

14,2 

42,0 

8,791*        1            n 

Holzmann.   Pogg.  Ann.  110,  30; 

69,0 

7,943 

20,0 

50,0 

8,79                - 

1860.    Spez.  Volum:  Starke  Kon- 

92,5 

7,438 

»9,9 

56,0 

8,357*      '    10 — 20^ 

traktion  bei  29,2  ^/o  Zinn, 

100,0 

7,294 

12,8 

59,0         8,210'          „ 

70.3  '        7,972*                 r, 

78.4  ,        7,726* 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 297 ;  1 901 . 

Carty.  Pogg.  Ann.  110, 29 ;  1860. 
Spez.  Volum : 

0,10181  +  0,000353  P 

88.   Legierungen  von 

80,0               7,735*       1           „ 
100,0               7,284*       ]          „ 

Riche.  C  R.  67, 1 1 38 ;  1 868.  C.  R. 
6»,  985;  1869. 

Silber  u.  Wismut 

(p  =  0/0  Zinn), 
Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 295 ;  1901 . 

0/0  Wiimut      Spex.  Gew.          Temp. 

*)  Maey.  Z.  phys.  Ch.  88, 29 1 ;  1901 . 

0                 10,468 

13^^ 

92.  Legierungen  von 

Spez.  Volum:  Größte  Kontraktion 
bei  39®/o  Zinn  entspr. Verb.  CusSn, 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88,*302 ;  1 901 . 

32,5              10,323 

49,0     i     10,197 

15,1 

«3,2 

Kalium  u.  Quecksilber.^) 

65,8 

79,5 
88,5 
92,1 

95,9 
98,0 

99,0 
100,0 

10,068 
9,966 

9,899 
9,859 
9,836 
9,820 

9,813 
9,823 

15,6 

14,9 
15,2 

21,0 

21,8 

23,3 
23,6 

12,3 

0/0  KaUum 

Spes.  Gew. 

Temp. 

86.   Legierungen  von 
Kupfer  u.  Zink. 

0,18 
1,96 

5,»4 

8,44 
18,60 

100,00 

13,37« 
12,282 

9,945 
8,183 

4,737 
0,859 

— 

0/0  Zink         Spez.  Gew.          Temp. 

0 
9,3 

10,2 

11,4 
12,7 
14,6 
20,4 
25,4 

8,667 
8,605 
8,607 

8,633 
8,587 
8,591 
8,448 

8,397 
8,299 

— 

noizinann.  rvr|^|^.j-uiu.Axv,^^^iouvr. 

^— 

Spez.Volum:  0,0955  +  0,000063  p 

(p  —  0/0  WismutX 
Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 90 1 . 

93.  Legierungen  von 
Lithium  u.  Quecksilber.  ^) 

89.   Legierungen  von 
Zink  u.  Zinn. 

<Vo  Lithium 

Spez.  Gew. 

Temp. 

0,03 
1,29 

13,501 
12,208 

0/0  Zinn 

Spez.  Gew.          Temp. 

Altere  Bestimmuns^en  v.  Mallei 

3i92 

9,009 

, 

Phil.  Mag.  [3]  21,  68;  1842.    . 

0 

7,087 

10 — 20® 

9,50 

5,607 

— 

0 

8,862 

10 — 20® 

25 

7,110 

n 

19,58 

2,946 

— 

19,8 
52,4 
53,5 

8,459 
8,149 

8,143 

50 

75 
100 

7,190                   „ 

7,233                   n 
7,284                   „ 

100,00 

0,610 

94.  Legierungen  von 

61,4 
63,7 
65,4 
67,1 
67,8 
68,4 

7M 
85,0 

87,9 

7,976 

7,951 
7,904 

7,873 
7,878 

7,833 
7,714 

7,595 
7,481 

n 
n 
n 

Maey.Z.p 

lys.  Chem.  38, 29 1 ;  1901 . 

Natrium  u.  Quecksilber.  ^) 

Spez.Volum :  0, 1 3  7 1 0  -f  0,00004  p 

(p  —  0/0  Zink), 
Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 295 ;  1 901 . 

0/0  Natrium    Spex.  Gew. 

Temp. 

0,10 

1,02 

5,08 

11,50 

27,10 

13,448 
1 2,693 
10,101 

6,734 
3,490 

90.   Legierungen  von 
Kaliam  u.  Natrium. 

0/0  Natrium      Spez.  Gew.         •  Temp. 

Q4.I 

7,3" 
7,087 

1 

39,50 
100,00 

2,4.20 

100,0 

n 

37,' 

0,8905 

4,5^     1 

0,972 

Neuere  Bestimmungen  nach 

Hassen.  Wiedemanns  Ann.  19, 436 ; 

^)  Maey.    Z.  phys.  Chem.  29, 

Maey.  Z.  phys.  Chem.  88, 29 1 ;  1 901 . 

1883. 

127;  1899. 
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Inhaltsübersieht  über  das  Kapitel:  Legierungen. 

Die  folgende  Liste  s^ibt  die  Nummern  der  (94)  Paragraphen  an,  unter  welchen  die  einzelnen 
Legierungen  behandelt  sind.  Der  Buchstabe  E  bedeutet,  daß  der  betr.  Paragraph  von  den  Erstarrungs- 
vorgängen handelt,  der  Buchstabe  S  gibt  an,  daß  daselbst  Angaben  fiber  das  spezifische  Gewicht 
gemacht  sind.  Zur  Aufsuchung  der  Paragraphnummer  wähle  man  aus  einem  Legierungspaar  oder 
einer  Legierungsgruppe  das  dem  Alphabet  nach  zuerst  kommende  Metall  heraus  und  suche  es  in 
untenstehender  alphabetischer  Liste  auf. 


Alaminium 


Antimon 


Arsen 


Bld 


Cadminm 


Calcinm  .  . 
Eisen  .  .  . 


Antimon.     E:  lo.    S:  63. 

Eisen.    E:  15. 

Oold.    E:  12. 

Kupfer.    E:  3;  II.    S:  64. 

Silber.    E:  6;  13. 

Zink.    E:  9;  14. 

Zinn.     E:  8;  18. 

Blei.    E:  I ;  16.    S:  65. 
Cadmium.    E:  2. 
Eisen.  S:  66. 

Kupfer.     E:  17. 
Silber.     E:  6;  20. 
Tellur.    E:  55.    S:  67. 
Wismut.    E:  19.    S:  68. 
Zink.     E:  9;  23. 
Zinn.    E:  21.    S:  69. 

Blei.    E:  i. 
Cadmium.     E:  2. 
Wismut.    E:  7. 

Cadmium.  E:  i ;  2 ;  57.  S:  70. 
Cadmium ,     Wismut ,     Zinn. 

E:  62.    S:  62. 
Oold.     E:  i.    S:  71. 
Kupfer.     E:  i ;  3;  22; 
Magnesium.    E:  i. 
Natrium.    £ :  i ;  24. 
Palladium.     E:  i. 
Platin.    E:  i. 

Quecksilber.    E:   i.    S :   72. 
Silber.     E:  i;  6;  26,    S:  73. 
Tellur.     E:  27. 
Wismut.    E:  I ;  56.    S:  74. 
Wismut,  Zinn.    E:  61. 
Zink.     E:   i ;  9;  29;  30. 
Zinn.     E:    i;  8;  25.    S:   75. 

Gold.    E:  2. 

Kupfer.    E:  2. 

Natrium.     E:  2;  4;  24. 

Palladium.    E:  2. 

Platin.    E:  2. 

Quecksilber.    E:  2;  28. 

Silber.    E:  32. 

Thallium.    E:  2;  33. 

Wismut.    E:  2;  7;  58.  S:  76. 

Zink.     E:  2;  9;  36. 

Zinn.     E:  2;  8;  59.    S.  77. 

Zinn.    E:  8. 

Kohlenstoff.    U:  54. 


Oold Kupfer.    E:  3;  34.    S:  78. 

Natrium.    E:  4. 
Platin.    E:  37. 
Silber.    E:  35.    S:  79. 
Wismut.    E:  7.    S:  80. 
Zinn.     E:  8.    S:  81. 

Indinm Natrium.    E:  4. 

Zinn.    E:  8. 

Jridinm Platin.  S:  82. 

Kalium Natrium.    E:  4;  38.    S:  90. 

Quecksilber.   E :  5 ;  39.  S :  92. 
Thallium.    E:  40. 

Kupfer Kupferoxydul.    E:  41. 

Nickel.    E:  42. 
Silber.    E:  3;  6;  43.    S:  83. 
Wismut.    E:  3:  7;  45. 
Zink.^    E:  46.    S:   86. 
Zinn.*    E:  3;  8;  44.     S:  85. 

Lithium Natrium.    E:  4. 

Quecksilber.  S.  93. 

Magnesium    .  .  .  Zink.    E:  9. 

Zinn.    E:  8. 

Natrium Quecksilber.     E:   4;    5;   47. 

S:  94. 
Thallium.    E:  4;  48. 
Palladium.    E:  4. 
Wismut.    £:  7;  24. 
Zinn.     E:  4;  8. 

Nidiel Zinn.    E:  8;  18. 

Palladium  ....  Wismut.    E:  7. 

Zinn.     E:  8. 

Platin Wismut.    E:  7. 

Quecksilber    .  .  .  Thallium.    E:  5;  50. 

Wismut.    E:  5;  7. 
Zink.    E:  5. 
Zinn     E:  8;  49.     S:  84. 

Silber Thallium.    E :  6. 

Wismut.     E:  6;  7.    S:  88. 

Zink.     E:  6;  51. 

Zinn.    E:  6;  8;  53.    S:  87. 

Thallium Zink.    E:  9. 

Zinn.     E:  8;  33. 

Wismut Zink.    E:  7;  9;  29;  31. 

Zinn.     E:   7:  8;  60.    S:  91. 

Zink Zinn.    E:  8;  9;  52.    S:   89. 
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Speziflsohe  Gewichte,  Schmelz-  und  Siedepunkte 

verschiedener  Materialien. 


Spes.  Gew.*) 


Spez.  Gew. 


Achat  

Alabaster 

Anthradt 

Arsfentan 

Asbestpappe 

Asphalt 

Basalt 

Baumwolle,  lufttrocken 
Bausteine,  durchschnttl. 

Bernstein 

Beton 

Bimstein,  natürlicher 
„         Wiener  .    .    . 

Blätterkohle 

Bleiglätte,  künstliche 
„         natürliche 

Braunkohle 

Cement,  erhärtet    .    .    . 

„        S^epulvert    .    . 

„        -Mörtel    .    .    . 

Chamotte-Steine     .   .    . 

Copal 

Deltametall 

Dolomit 

Elfenbein 

Erde,  Humus 

„     kiesig^,  trocken    . 

n     lehmig       „      .   . 

„  mager  „  .  . 
Feldsteine  im  Mittel  . 
Hachs,  lufttrocken     .    . 

Flußeisen 

Flußstahl 

Oabbro 

Oerste,  geschüttet     .    . 
Qips,  gebrannt  .... 

f,     gegossen,  trocken 

„     gesiebt 

Glas,  Fensterglas  .   .   . 

„      Spiegelglas  .    .    . 

„     Kristallglas  .   .   . 

„     Flintglas    .... 

Glimmer 

Glockenmetall    .... 

Gneis 

Granit 

Grünspan    

Gummi,  arabicum  .   .   . 


2»5— 2,8 

2,3—2,8 

8,4—8,7 

1,2 

2»7-3»2 
1,47—1,5 

2,5 

i,o— 1,1 
1,8—2,47 
o,37— 0,9 

2,2—2,5 
1,2—1,5 

9,3— M 

7,83-7,98 

1,2—1,5 

2,7— 3»o 
1,85 

1,8—1,9 

1,85—2,2 

1,04—1,14 

8,6 

2,9 

1,83—1,92 

1,3— I  »8 

1,4 
1,6—1,9 

1,34 

2,5 

1,5 

7,85 

7,86 

2,9 -3>o 
0,51—0,69 

1,81 

0,97 

1,25 
2,4 — 2,6 

2,45—2,72 

2,95 

3,0—5,9*) 
2,65—3,20 

8,81 

2,4—2,7 
2,51—3,05 

1,9 
1,31—1,45 


Gummi  (Kautschuck)  . 

Guttapercha 

Gußeisen 

Hafer,  geschüttet  .  . 
Hanffaser,  lufttrocken 
Harz 


Holzarten 


Ahorn 

/\KttZlC        •      •      •     • 

Apfelbaum  .... 

Birke 

Birnbaum  .... 
Buchsbaum  .... 

Ceder  

Ebenholz  .  .  .  . 
Eberesche    .    .    .   . 

Eiche 

Erle 

Esche   

Fichte  (Rottanne)  . 
Guajack  (Pockholz) 
Kiefer  (Föhre)  .  . 
Kirschbaum     .    .    . 

Lärche 

Linde 

Mahagoni  .  .  .  . 
Nußbaum    .    .   .   . 

Pappel 

Pflaumenbaum  .  . 
Roßkastanie  .  .  . 
Rotbuche  .  .  .  . 
Steineiche  .  .  .  . 
Tanne  (Weißtanne) 
Ulme  (Rüster)    .    . 

Weide 

Weißbuche  .    .    .   . 


Holzkohle,  lufterfüllt 
„  luftfrei  . 

Hornblende  .... 
Kalk,  gebrannter 

„     gelöschter  .   . 

Kalkmörtel,  frisch   . 

„  trocken 

Kalkstein 


0,92—0,96 
0,981 
7,25 
0,43 

1,5 
1,07 


lufttrocken 


frisch 


0,53—0,81 
0,58—0,85 
0,66— -0,84 

0,51—0,77 
0,61—0,73 

0,91 — 1,16 

0,57 
1,26 

0,69  —  0,89 

0,69—1,03 

0,42 — 0,68 

0,57—0,94 

0,35—0,60 

1,17—1,39 
0,31—0,76 
0,76—0,84 
0,47—0,56 
0,32—0,59 
0,56-1,06 
0,60—0,81 

0,39—0,59 
0,68 — 0,90 

0,58 
0,66—0,83 
0,71—1,07 
0,37-0,75 
0,56—0,82 

0,49—0,59 
0,62 — 0,82 


0,83—1,05 

0,75— i»o 

0,95— 1|26 

0,80 — 1,09 

0,96—1,07 

1,2—1,26 


0,87—1,13 
0,93—1,28 
0,63—1,01 
0,70—1,14 
0,40-1,07 

0,38—1,08 
1,05—1,18 

0,81 
0,58-0,87 

0,91—0,92 

0,61 — 1,07 

0,87—1,17 
0,85—1,12 
0,77—1,23 

0,78—1,18 

i    0,79 

0,92—1,25 


Spez.  Gew. 


0,4 
1,4—1,5 

3,0 

2,3—3,2 

1,3—1,4 
1,8 
1,65 
2,46—2,84 


1)  Meist  nach  Angaben  in  „Hütte''  Berlin  1899.      ')  Kohlrausch,  Leitfaden  1901  S.  571. 
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Speziflsohe  Gewichte,  Schmelz-  und  Siedepunkte 

verschiedener  Materialien. 


Spez.  Gew. 


Spez.  Gew. 


Kaolin  (Porzellanerde) 

Kartoffel 

Kies,  naß 

„     trocken  .... 

Knochen 

Kochsalz,  S^esotten  . 
Koks,  im  Stück  .  .  . 
Kolophonium  .... 

Kork 

Kunstsandstein    .    .    . 

Lava 

Leder  

Lehm,  frisch  .... 

„  trocken  .  .  . 
Leim 


Leinöl 

Linoleum,  in  Rollen  .    . 

Meerschaum 

Merg^el 

Milch  (Kuh) 

Neusilber 

Ocker 

Opal 

Öle  (fette) 

Papier 

Pech 

Porphyr  

Porzellan  von  Berlin 

„  „    Meißen  . 

„  „    S^vres    . 

„  „    China.   . 

Preßkohle,  Brikett  .  . 
Rogs^en,  geschüttet  .  . 
Roheisen,  weißes  .    .    . 

„  graues  .  .  . 
Sand,  trocken     .    .    .    . 

„     feucht   

Sandstein 

Schafwolle,  lufttrocken . 

Schiefer 

Schießpulver,  lose  .   .   . 

„  gestampft 

Schlacke  (Hochofen)  .   . 

Schmirgel 

Schnee,  lose 

Seide,  roh 

Serpentin 

Spateisenstein     .    .    .    . 

I  Speckstein 

Stärke 


2,2 
2,0 

1,8 
1,7— 2,o 

2,15—2,17 

1,4 
1,07 

0,24 

2,03 

2,0—3,0 

0,86 — 1,02 

1,7—2,8 

1,5 
1,27 

o,93-o»935 

1,15—^3 

0,99—1,28 

2,3—2,5 
1,028—1,035 

8,4—8,7 

3,5 
2,2 

0,913—0,926 

0,70—1,15 

1,07—1,10 

2,4—2,8 

2,29 

2,49 
2,24 
2,38 

1,25 
0,68 — 0,79 

7,0-7,8 

6,7—7,6 

1,4—1,65 

1,9—2,05 

2,2—2,5 

1,32 
2,65—2,70 

0,9 

1,75 

2,5—3,0 
4,0 

0,125 

1,56 

2,4—2,7 
3,7—3,9 

2,7 
1,53—1,56 


Steinkohle,  im  Stück 

Syenit 

Talk 

Ton 

Tonschiefer    .    .    .   . 

Torf,  Erd- 

„      Pech-    .   .   .   . 

Trachyt 

Tuffstein,  im  Stück  . 

Weizen,  geschüttet  . 

Ziegel,  Chamotte- 

„      Klinker-    .    . 

„       Mauer- .    .    . 


1,2—1,5 

2,6 — 2,8 

2,7 
1,8 — 2,6 

2,76—2,88 

0,64 

0,84 

2,6 

1,3 
0,7—0,8 

2,0—2,15 

1,53—2,3 
1,4—2,2 


Fette. 


Butter,  frische     .    . 

Bienenwachs,  gelbes 
„  weißes 

Hammeltalg,  frischer 
„  alter 

Japanwachs  .    .    . 

Kakaobutter     .   . 

Kokosöl    .... 

Muskatbutter  .    . 

Palmöl,  frisch,  weiches 
härteres 


n 


n 
altes 


Rindertalg,  frisch 
alt     . 
Schweineschmalz 
Wallrat 


Schmelcpkt.  i) 


Krstarr.- 
Pkt. ») 


Spez.  Gew. 


31—31,5'' 

62—62,50 
63—63,50 

47^ 

50,5^ 
53,5—54,5^ 
33,5—34^ 

24,5^ 

43,5—44^ 
30« 

38^ 
420 

43^ 

43,5^ 
41,5—420 

44—44,5® 


19 — 20  0 

62  0 

63  0 
36  0 

39,5^ 
40,5—41 0 

20,5® 
20 — 20,50 

33' 

21« 

24  0 

38  0 

33' 
34' 
30® 
44' 


0,865-0,868 

(bei  looOQ) 

0,96—0,965 

0,96 — 0,969 

0,92 

0,992 
0,89—0,91 


0,905 


0,968 

0,92—0,94 
0,88 — 0,94 


Destillationsprodukte 
des  Petroleums*). 


Petroleumäther.    Rhigolen 
Gasolin  (für  ölextraktion) 
Benzin  (Fleckenwasser) 
Ligroin  (z.  Brennen) 
Putzöl,  Lacköl .   .    . 
Photogen  (Brennöl) 
Solaröl       (      „      ) 

Schmieröl 

Paraffin,  weich.  Sm:  38 — 52  0 
hartes.  Sm:  52 — 56 0 


„ 


Siedepunkt 


Spez.  Gew. 


40 — 70  0 
70 — 90  0 
90 — IloO 
HO — 120O 
120 — 170O 
170— 245  0 
245— 310O 
310— 350O 

350—390^ 
390—430^ 


0,65—0,66 
0,66 — 0,69 
0,69—0,70 
0,70—0,73 

0,73—0,76 
0,76 — 0,80 
0,80 — 0,83 
0,83—0,87 
0,87—0,88 
0,88—0,93 


i)Nach  Wimmel.   Pogg.  Ann.  188,  121;  1868. 

*)  Nach  Angaben  in  Kerl-Stohmann,  Techn.  Ch.  IV.  513-522. 
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Diohte  wässeriger  Lösungen  von  Hetallsalzen,  anorganischen 

Säuren  und  Alkalien. 


Vorbemerkungen. 

Bei  den  bisherigen  Dichtebestimmung^en  ist  für  die  konzentrierteren  Lösungen  nur  ver- 
einzelt eine  Qenailigkdt  von  o,i^/o  bzw.  0,0002  in  der  Dichte  erzielt  worden  u.  z.  infolge  der 
erheblichen  Schwierigkeiten  der  Reindarstellung  der  Substanzen  und  der  Analyse  der  Lösungen, 
der  Unsicherheit  der  Atomgewichte,  der  Mängel  in  den  Dichtebestimmungen  und  in  der  mathe- 
matischen Ausgleichung  der  Beobachtungsergebnisse.  Im  allgemeinen  wird  man  annehmen  dürfen, 
dafs  die  angegebenen  Zahlen  um  einige  Einheiten  der  letzten  Dezimale  unsicher  sind. 

Nach  einem  kurzen  AbkArzun^^erzeichnis  fflr  die  hAufigsten  Namen  bringt 

Tafel  I  eine  Zusammenstellung  der  nach  ganzen  Prozenten  fortschreitenden,  meist  von  den 
Beobachtern  selbst  interpolierten  Dichteangaben.  Der  Hinweis  auf  diese  Tafel  erfolgt  (bei 
Tafel  4)  durch:  Tf.:  InterpolationstafeL 

Tafel  2  enthält  die  umfangreicheren  Bestimmungen  der  wichtigsten  Substanzen  in  Spezialtafeln. 

Verwiesen  wird  auf  dieselbe  (bei  Tafel  4)  durch  das  Zeichen : 


Tf.: 


Bezeichnung  :Spezialtafel. 

Tafel  3  ist  wegen  der Schwerzugänglichkeit  der  wertvollen  Bestimmungen  des  Verfassers  (Fouqu6) 
als  selbständige  Tafel  aufgenommen  worden.    Bei  Bezugnahme  auf  diese  Tafel :  Abkürzung  Fq. 

Tafel  4.  Diese  Tafel  enthält  die  Angaben  einiger  Einzelbestimmungen]  von  Salzen  und  Alkalien 
(alphabetisch  geordnet)  und  anschliefsend  der  anorganischen  Säuren  (in  gleicher  Anordnung). 
Aus  Rücksicht  auf  den  Umfang  der  Tafel  unterblieb  die  Anführung  der  sämtlichen  Einzel- 
werte der  Beobachtungen.  Es  wurde  lediglich  für  die  Mehrzahl  der  Substanzen  eine  mög- 
lichst das  ganze  Dichteintervall  umfassende  Zahlenreihe  von  nur  einem  oder  zwei  Beobachtern 
herausgegriffen,  wodurch  aber  keineswegs  den  fortgelassenen  Bestimmungen  ohne  weiteres 
eine  geringere  Zuverlässigkeit  beigemessen  wird.  Der  Gehalt  der  Lösungen  ist  durchweg 
als  Prozentgehalt  an  wasserfreier  Substanz  angegeben;  in  den  Fällen,  wo  der  Prozent- 
gehalt erst  errechnet  werden  mufste,  ist  ein  Hinweis  vorhanden.    Bezeichnung:  Haupttafel. 

Tafel  5  enthält  ergänzende  Literatur  zu  Tafel  4,  unter  Einbeziehung  der  Angaben  in  Tafel  2,  6,  7,  8, 
sowie  die  Literatur  für  einige  Salze,  die  in  Tafel  4  nicht  aufgenommen  worden  sind. 

Tafel  6.  In  diese  Tafel  haben  Dichtebestimmungen  verschiedener  Autoren  Aufnahme  gefunden, 
welche  den  Oehalt  in  irgend  einer,  im  Einzelfall  näher  bezeichneten  Weise  durch  molekulare 
Verhältniszahlen  angegeben  haben.  Naturgemäfs  konnten  dabei  die  Bestimmungen  eines  Autors 
nicht  auseinandergerissen  werden;  die  Anordnung  ist  daher  nur  so  erfolgt,  dafs  man  von 
im  Ganzen  konzentrierteren  Lösungen  zu  verdünnteren  fortschreitet.  Soweit  bei  den  einzelnen 
Substanzen  die  zu  Grunde  gelegten  Atom-  resp.  Äquivalentgewichte  nicht  angegeben  sind, 
dürfen,  da  die  Arbeiten  meist  neueren  Datums  sind,  oder  aber  die  Abweichungen  nicht  ins 
Gewicht  fallen,  die  Zahlen  von  Tab.  1  angenommen  werden.  Beim  Gebrauch  der  Tafel  wird 
es  sich  empfehlen,  zuerst  Tafel  4  zu  Rate  zu  ziehen.  Bei  Bezugnahme  auf  diese  Tafel:  Ab- 
kürzung M. 

Tafel  7.  Die  letzte  Bemerkung  gilt  auch  für  diese  Tafel,  die  eine  Sammlung  der  wichtigsten 
Resultate  der  Arbeiten  über  Contraktion  enthält.  (Die  Aufnahme  der  Resultate  für  Essig- 
säure, Weinsäure  und  Zucker  rechtfertigt  sich  durch  die  Sonderstellung  dieser  Tafel).  Bei 
Bezugnahme  auf  diese  Tafel:  Abkürzung  C. 

Tafel  8.  Diese  Tafel  soll  zur  Reduktion  der  Dichteangaben  auf  eine  andere  Temperatur  dienen 
und  enthält  die  wichtigsten  Bestimmungen  der  relativen  Volumina  von  Lösungen  bei  ver- 
schiedenen Temperaturen.  Die  Verschiedenheit  in  der  Annahme  der  Normaltemperatur,  sowie 
die  Abweichungen  in  der  Genauigkeit,  im  Prozentgehalt  und  in  der  Beobachtungstemperatur 
verhinderten  auch  hier  ein  Zusammenarbeiten  der  einzelnen  Bestimmungen,  so  dafs  sich  auch 
für  die  Benutzung  dieser  Tafel  zunächst  die  Heranziehung  von  Tafel  4  empfiehlt.  Bei 
Bezugnahme  auf  diese  Tafel:  Abkürzung  %, 
Es  folgt  das  Abkflrzungsverzeichnis  für  die  Literaturangaben,  sowie  die  Angabe  der 

Literaturstellen,  alphabetisch  geordnet  nach  den  Autoren.    (Tabelle  121  S.  351.) 


Abkfirzungsverzeichnis  für  die  häufigsten  Namen. 

(Abgesehen  von  den  leicht  verständlichen  Abkürzungen). 

Bischoff:  Bf;  Buchholz:  Bchz;  Fouqu6:  Fq;  Franz:  Fz;  Gerlach:  Geh;  Grotrian:  Gtr; 
Happart:  Happ;  Kannonikoff:  Kannon;  F.  Kohlrausch:  Ksch;  Kremers:  Krs;  Lauenstein:  Lauen; 
Leblanc:  Lbc;  Nicol:  Nl;  Ostwald:  Ostw;  Pickering:  Pckg;  Quincke:  Quck;  Ruppin:  Rpp; 
Reyher:  Ry;  Schiff:  Sf;  Schulze:  Schz;  Tammann:  Tamm;  Tschemaj:  Tschem;  Valson-Favre : 
Vis;  Wagner:  Wgn. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 

1 

1 

Tafel  1. 

Interpolationstafel. 

1 

p 

Tafeln  der  Dichte  (d  rfr)  einzelner  Salz- 

und Siurelfisungen  für  ganze  Prozentstellen  (Sub-  '| 

stanzen  als 

wasserfrei   gedacht);  abgeleitet   von 

Gerlach  [5I  [ 

16]   durch   geradlinige 

Interpolation 

zwischen   2 

beobachteten  Stellen  und  Extrapolation; 

von  den  übrigen  Beobachtern  durch  Potenzreihen    1 

oder  ip-aphische  Interpolation. 

—  Die  (kleingedruckte)  vierte 

Dezimale  ist  eine  Rechenzahl. 

—  Die  Tafel 

enthält  die  Angaben  folgender  Autoren:  Anthon  [2]  (Änt)  siehe  auch  Schiff  [1],  Bischoff  I  (Bf  \\  Bischoff  II    | 

Substanz 

Beob. 

t/t 

2«/0 

4^/0 

1 

6  0/0 

8  0/0 

10  0/0 

120/0 

14^/0 

16  0/0 

180/0 

20  0/0 

AlQg 

Och[i] 

15 

I,        1  I, 
0144      028» 

I, 

043  B 

0584 

0734 

0890 

I, 
1047 

I, 

I207 

»378 

"537 

Aia. 

Bf  II     !  18,75 

0181      036, 

054  B 

0730 

09I8 

lIOo 

I30B 

I506 

17I9    '  192» 

Ala(S04)» 

Bf  II 

i8,7S 

020 8         041 0 

C094          l®/o 

062, 

084  e 

I07a 

'32j 

"54o 

178, 

2031    ,  2284 
048  a          50/0 

K-alaun 

Bf  II 

18,75 

0190 

20/0 

028  e 

8«/o 

0385 

40/0 

BaO, 

Och[i] 

15 

oi8s 

0367 

0557 

0754 

095 1 

1164 

1378 

I6O0 

1830      206, 

BaOg 

Bf  II 

18,75 

0180 

0364 

055  8 

074» 

095  0 

1157 

^16^/0 

1594 

1824       2o6a 

BaQ, 

Ksch  Xsl ;  18/4 

5«/o 

044b 

093» 

1478 

(204t)  j 

BaBrg 

Krs  LsJ  :  19,5 

6«/o 

045 

092 

150/0 

144 

20 1 

BaJ, 

Krs  [i  ij 

19,5 

6«/o 

045 

091 

16«/o 

143 

201 

1 

BaN.Oe 

KriTsi 

19,5 

017 

034 

050 

069 

087 

1 

BaNjOe 

Och  [10] 

17,5 

l«/o    0085 

2«/o 

017 

8«/o 

025  B 

4<»/o 

034 

50/0    0425  1 

Ba-acetat 

Fz 

17,5 

0174      0348 

050  0 

0628 

0758 

090a 

I046 

I20| 

1368 

152a : 

CaOg 

ochri] 

15 

oi7o      034i 

051  B 

069« 

086  e 

105  8 

1248 

1438 

1628 

i82a 

Ca<J, 

Bf  I 

18,75 

oi6g      0329 

049  8 

0670 

084« 

1024 

I207 

139« 

1581 

177« 

CaQ, 

Ksch  [5] 

18/4 

6«/o 

040  a 

0859 

l6<>/o 

1311 

1794  ! 

CaBr, 

I9i5 

6^/0 

044 

089 

16«/o 

»39 

i  194 

CaJ, 

Krs  rill 
Och  t8,9] 

19,5 

i       50/0 

044 

090 

16^/0 

140 

!    198 

aNaOe 

17,5 

015 

030 

046 

061 

076 

093 

III 

128 

146        1    163 

Ca-acetat 

H 

17,5 

OlOg 

020  7 

031  8 

0421 

053  0 

0634 

0739 

16^/0 

0848 

0947 

105 1 

Cda. 

Krs 

8 

I9»5 

50/0 

045 

089 

140 

195 

cda. 

Gtr 

[x 

18/4 

6«/o 

043  6 

0919 

16«/o 

1448 

200  7 

CdBr, 

Krs 

8 

19,5 

6«/o 

043 

090 

W/o 

141 

199 

CdBrg 

Gtr 

i 

18/4 

50/0 

0431 

0907 

I60/0 

143« 

"99i    1 

CdJ, 

Krs 

8 

19,5 

6«/o 

044 

088 

16«/o 

138 

194 

CdJ, 

Gtr 

■3" 

18/4 

5«/o 

042  B 

088, 

150/0 

1398 

1948 

CdNaO« 

Fz       '  17,5 

021  g 

0424 

o6i8 

0798 

097  8 

II94 

141 0 

1640 

1808    1  2134 

CdSO^ 

Gtr  [3]   '  18/4 

6«/o 

048  6 

102  8 

16«/o 

16O7 

224b 

CoQj 

Fz          17,5 

o«98 

0396 

o59b 

o79b 

0997 

1228 

1460 

<7ii 

1977         2245 

CoNjOe 

Fz          17,5 

0184 

0368 

0551 

072» 

090  6 

1094 

128a 

«49o 

'7I4       1938 

CuOs 

Fz       ,   17,5 

oi8a 

0364 

054  8 

0734 

(0920 

(ii7r 

(H38 

(169« 

(1958     (2223 

CuN.Oe 

Fz 

"7,5 

0180 

0360 

055  0 

0746 

0942 

ii4a 

'iö'/o 

1561 

1799   ;  2037 

CUSO4 

Ksch  [5] 

18/4 

2,6^/0    0246 

5«/o 

053 1 

107  8 

i67b 

17,50/0    2008 

FeO, 

H 

«7,5 

016     1  033 

051 

069 

087 

104 

123 

140 

160        180 

FeQg 

Seht 

20/4 

1 

0870 

I038 

1224 

141 0 

1609      1809 

15/4 

0S76 

«048 

«23l 

141 9 

161 8  ;  182, 

10/4 

1 

0884 

1057 

1237 

1427 

1627 

1834 

Fe,(S04)s 

H 

18 

017        036 

057 

077 

097 

118 

140 

162 

184 

208 

Fea(NO«)8 

Fz 

17,5 

0160   i  0320 

0472 

2^/0 

O77o 

0934 

I098 

1268 

i44o       i6ia 
041 1          50/0 

Hg  da 

Sehr 

20/4 

007  j          10/0 

OI48 

023  6 

8«/o 

0328 

40/0 

HgO, 

Bf  II 

18,75 

008  a          P/o 

oi6e 

20/0 

025a 

80/0 

0339 

40/0 

0427          50/0 

KCl 

Gch[i] 

15 

o>3o 

0260 

039  a 

052B 

0658 

079  6 

0934 

107  8 

"2»8         1361 

KCl 

Sf[2] 

17,5 

0I2b 

0254 

0385 

051  8 

0658 

0798 

0937 

1080 

I22b    I  I37a 

KCl 

Bf  II 

18,75 

0127 

025  6 

0386 

O5I8 

065  a 

0787 

0924 

1064 

120« 

1350 

KQ 

Ksch  [2] 

18/4 

fio/o 

030  8 

0638 

150/0 

097  8 

133b 

KBr 

Krs  [3]   '  19,5 

60/0 

037 

075 

150/0 

116 

159 

KBr 

Bf  II        18,75 

o»39 

028^ 
6^/0 

0428 

O57o 

072*0 

087« 

1029 

I189 

1358 

1521 

KBr 

Ksch  [5]  '  15/4 
Geh  [12]     15 
Krs  [3]      19,5 

0357 

0741 

1588 

KF 

6«/o 

0425 

087I0 

150/0 

1336 

1820 

KJ 

6«/o 

038 

078 

150/0 

120 

166 

KJ 

Sf  [2]       21 

o"5i 

030B 

0464 

0627 

079  8 

096« 

"38 

I3"8 

1508 

170B 

KJ 

Bf  II        18,75 

014« 

0300 

045  6 

061 7 

0781 

0951 

"25 

I30B 

H9i 

i68a 

KJ 

Ksch  [5]"  i8'4 

50/0 

03^8 

076  a 

i67a 

Bein 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  1.    Interpolationstafel. 

(Bf  U).  Buchholz  (Bchz),  Franz  (Fz),  Gerlach  (Och),  Qiles  u.  Shearer  (GSh),  Grotrian  (Gtr),  Hager  (H), 
Karsten  (Ka),  Kohlrausch  (Ksch)  z.  T.  nach  Kohlrausch  u.  Holbom,  Leitvermögen  (Leipzig  1898),  E.  Kopp 
nach  Gerlach,  Kremers  (Krs),  Long,  Schcibler  (Schbl),  Schiff  (Sf\  Schröder  (Sehr),  Schult  (Seht),  Schlönbach 
nach  Karsten  (Schl-K),  Stolba  (Stlb),  Topso€  (Tps),  Ure,  Winteler  (Wt). 


Substanz 


xIt 


24®/o    ,    28  0/0 


32^/0 


36^/0 


40% 


44Ö/0  i  48^/0 


52  0/0 


56% 


60  0/0 


Aia, 
Aia, 

A1.(S04)b 

K-alaun 

Bad, 

Bad« 

BaQ, 

BaBrg 

BaJ, 

BaNsO« 

BaN,Oe 

Ba-acetat 

CaQ, 

CaQ, 

CaClt 

CaBr, 

CaJ, 

CaNsOe 

Ca-acetat 

CdO, 

Cd  eis 

CdBr. 

CdBra 

CdJ, 

CdJ, 

CdN,Oe 

CdS04 

Co  Gl, 

CoNjOe 

CuClg 

CuNgOe 

CUSO4 

FeQg 

FeQs 


Fe,(S04), 

Fe,(NO.)e 

HgOa 

HgQg 

KQ 

KQ 

KQ 

KQ 

KBr 

KBr 

KBr 

KF 

KJ 

KJ 

KJ 

KJ 


15  1881 

18,75      2374 

18,75         280  8     j 
18,75         058, 
15  2317 

18,75       231 0 
18/4        255  g 

19,5    26: 262 

19,5    25:  265 

«9,5 

1 7,5  6  ^/o 

17,5  i86e 

>  5  223  4 

18,75  2i6e 

18/4  25:  23O5 

19,5  25:252 

19,5  25:  260 

17,5  202 

17,5  1267 

19,5  25:  256 

18/4  25:  2620 

19,5  25:  260 

18/4  25:260fi 

19,5  25:253 

18/4  25:  2550 

17,5  270« 

18/4  25:  295o 


224 1 

28s, 
3355 

220/0 
•/o 


17,5 
'7,5 
17,5 
«7,5 
18/4 

17,5 
20/4 

15/4 
10/4 

18 

«7,5 
20/4 

18,75 

»5 

>7,5 

18,75 

18/4 

19,5 

18,75 

15/4 

15 

'9,5 
21 

18,75 
18/4 


2547 

24»  6 

(2779 

2521 

223 
2224 

2246 

226  e 
258 
201  s 

051  7 

I5O9 
1521 

H97 

25:  207 

1692 
80  0/0 
25:2325 
25:  218 

2122 
2084 


051 

222^ 
266  s 

2578 

80:  2841 
80  0/0 
80<>/o 
241 

1484 
80  0/0 
80  0/0 
80  0/0 
80  > 
80  0/0 
80  «/o 

2?77 

80  «/o 
22  «/o 

2928 

(3338 

3057 

268 
267, 

2697 

2720 
310 

24"  6 

6*/o 
22% 
220/0 
220/0 

80  0/0 
220/0 

2558 

80  0/0 
80  0/0 

2556 

80  0/0 


261  B 
3"  8 


300  • 

800; 


Vo 


28,450/0    3420 

062  0     6,870/0 

2574     240/0 

256  e       240/0 


80 


329 

333 


85: 


405 
412 


70/0 
2622    I 

31O4    I 
278, 

85:  3420 

3»5 
321 

282 

1594 
321 

330  5 
326 

329$ 
319 

322» 
I      3890 

372  R 

2849 

,347  a 

(395  0 

357  b 

316 

3157 
3178 
32O0 

365 
283« 

054  6 
1657 

1678 
i646 

256 

186  g 

;  8B0/0 

2850 
271 

I  301 7 

|80:2739 
273  0 


060 

307  B 

80  0/0 

85:385 
85:398 

fco/o 

85:  396 

85:407b 
85:  400 

85:405« 

85:395 

85:400o 

457  a 

85:457b 
240/0 

4049 

(461  b 
4124 

364 
366  s 
368« 

371« 

427 

3280 

«,82  0/0 

240/0 
240/0 
240/0 

85:  309 

240/0 

3198 
85:  339b 

35:  331 

351 9 
85:3337 


341b 


283  a 

485 
495 

8  0/0 

3558 
4038 
331 8 

461 

477 
368 

472 

4878 
481 

491b 
476 

481  • 

537  a 

4748 


4662 

(5284 
4724 

415 
4187 
421 8 

4238 

490 

374« 


260/0 

45:  580 
45:  596 

069 


850/0 

450/0 
450/0 

414 

45:561 

45:577b 
45:578 

48:5467 
45:575 
45:  574i 
6252 


2927     26,70/0 


50:685 
50:  704 


540  4 

469 

47^9 
4758 
4787 
557 
421 8 


1722        250/0 


366 

2238 

3960 
396 

4079 
3988 
3960 


45:  430 

280/0 

45:  4545 
45:  469 

4671 
45:469b 


3874 

549 
567 

460 

500/0 
60  0/0 

500/0 


66:825 


400/0 


970 


4458  45 0/0 


60  0/0       641 


I 


60:665 
507 

656 

6799 
680 


60  0/0        680 


7i5b 


520 
5267 

530  8 

5348 

471  9 


66:780 
556 

66:765 


760  g     60  0/0 


573 
5549 
559  a 
5637 

5279 


i75e    26,440/0 


242«      80  0/0 


624 
60  0/0 
60  0/0 
60  0/0 

589  a 


910 
605 

890 


670 


657 


291  8    850/0 


500/0 
53OB 

600/0 

60  0/0 


546 

5984 
5464 
545 


66:636 
671 7 

550/0 
550/0 


734 
751 7 
6299 
630 
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Tafel  1.    Interpolationstafel. 

stanzen  aU 

wasserfrei   gedacht); 

abgeleitet    von    Qerlach   [5]   [10]    dureh    geradlinige 

Interpolation 

zwischen   z 

beobachteten  Stellen   und 

Entrapolalion-,   von  den  übrigen  Beobachtern   durch 

(kleinged nickte)  vierte  Dezimale  ist  eine  Rcdienzahl 

=  Die  Tafel 

enIhMt  die  Angaben  folgender  Autoren 

:  Anthon|il(Ant)  siehe  auch  Schiff  [i],  Bischoff  1  (Bf  I),  Bisdioff  11   1 

Substanz 

Beob. 

,„ 

3->k 

4»/o    1    6"/o    !   8%    '    10%     11%  '■■    14"/«      16% 

18%  1  20% 

KNO, 

Och[i]  ,   ,5 

ö;,. 

025,  1  oj8,     osio     06s,    ■  O79o      092»       107, 

I.           '. 

12Is         1360 

KNO, 

Bf  11     !  ,8,75 

Oll» 

o^S*  !  038»     oji*     oö4i    '  078«     ogifl    1  io5i 
5"/o   OiOn                1  003,    i             1     15*/o    0^7 

HO.    1   i34i 

KNO, 

Kschlsl;  ia/4 

041 .      hk 

K,SO, 

Och[,,5T     15 

oo3, 

1%   016,  ■       2«/»;  024b          B»/o 

0328          4»/o 

K^O, 

BfU      :   i8,75 

008, 

n«  016,        2"/»'  oi4i         IPIo 

0315         Vk 

040,      5% 

K^O^ 

KschisV   .8/4 

5%  OJ9,  ■            i  081,   ■ 

K/;o. 

OchM     .5 

018, 

030«      °5Si      O74o      0:t2s 

'i'<. 

'S*« 

172. 

193, 

K^O, 

Ksch   51 

■S'4 

5%   044,                  oji. 

191 0 

K,CrO, 

Sf-Krs 

19.5 

016, 

oj2s  1  o|9i      oJ6,      083, 

119. 

138« 

'57. 

'76, 

K,Cr,0, 

Krs[j1 

19.5 

015 

030     1  043     :  036        073 

087 

16% 

KCIO, 

#' 

'9)5 

□  14 

026       OJ9     '  052       oä6 

K,FeCy, 

13 

OIO« 

020,     03I6  1  042,  1  033, 

oös. 

077 1 

089, 

101 4 

113, 

K-acetat 

Och[M,9 

"7.5 

oo9b 

019,     019,  1  039,     0490 

059,  '  o59o 

079. 

089, 

LiCI 

Och  1,1 

15 

024       03s     '  046       058 

070 

081 

093 

104 

"7. 

ua 

KschU 

.8/4 

6«..    oiu  , 

056, 

"5« 

UBr 

Krajsr     .s,S 

6%   035     1 

072 

15%'  U3 

'56 

U} 

Krifiir   ■« 

Sfih   038     ' 

079 

15%    134 

I7ä    1 

Med, 

Od  hl  ;   .5 

016, 

033«  '  05 ij     o68j 

085, 

I04o 

l22o     ■    I4O4 

'59> 

1780 

MgCt. 

Bf  11     ;  18,75 

oi7(, 

034.     ojij  '  069, 

056. 

I04g 

"31       141. 

160, 

'79. 

MgBfj 

Kr,  |6|      ,g,i 

&^lo   043                  '  087 

U*/o    .37 

191 

MgJ, 

Krslio]     ig,5 

5%  043                1  o58 

15%    139 

194 

MgSOj 

Och|.l      15 

041,  1  062,     083g     105» 

■50»  :  '74. 

198, 

MgSO, 

Bf  11 

i8,7s 

ozo. 

O4O9          OÖI,           C>^2g            103» 

"57 

148,       >7i, 

'94. 

2194 

MgSO. 

Beb/ 

i8,7S 

04ifl  1  oä2,      oS3s      105, 

'a7r 

150*       17*. 

196. 

219. 

MgSO. 

Ksch  [5] 

1S/4 

^»/o   osio                   105, 

16%    160, 

(220<J 

MgSO. 

Ant 

15 

5"/«   OJ4                     loS      . 

16%    161 

215 

K,-M8gO.), 

Bchz 

18,75 

Ol?« 

035»     054*      073!      09**       ""» 

1317    1  15'. 

17*4 

'931 

Long 

15/4 

h«h  045,                o39b 

15%     137. 

1900 

Och|i] 

15 

oi4n 

0^9«  i  043,      058,      073.      o8*e 

lOJI 

1194 

135» 

'S'i 

NaQ 

Sf[jl 

013, 

0J7fl     041,     05Sb     o;ob      085, 

101. 

ti6g 

'3*1 

'49o 

NaO 

Schl-K 

^8,75 

013, 

oiSo     042,     056B     0719      0S6,  1  locg 

"7» 

'33o 

■48, 

NaO 

Ka 

18,75 

014  ( 

028g     043b     0580     072,   ,  0S7,  '  loj. 

118, 

'33s 

'49  a 

NaO 

Bf] 

.8,75 

014, 

028b     042,     057,  1  0714    1  0874     ro2. 

■'7.1 

■33.      '48,  |] 

NaO 

Bf  11        i8,;5 

oi8,     043,     0580  1  072g      0880     lOjg 

118, 

'344      1SO4  II 

NaO 

Bchz         i8,75 

014» 

oj8,     0434     058,     072,      087,     103,      118, 

'34» 

ISO. 

NaO 

KschUl 

18/4 

6"/o  Q34,                070,                   15°/o    108, 

I47i 

NaBr 

Kl.  (3/ 

19.5 

5«/.  040    .            ■  080                     15%    125 

'74 

Naj 

K1.M 

19,5 

ff-lo  040    1              082     1            '    15%    128 

'79 

NaJ 

Ksch  T  5] 

18/4 

6"/»  037,  ;              080,   1            '             1 

'73» 

NaNO, 

si[.y 
Ksch  rsi 

20,2 

oi3i 

oj6(  ,  039,  :  053,     OJ7«      oii,     096B      110, 

126a 

14t  e 

NaNO, 

18/4 

6%  032,             '  0Ö8,   .          !           1 

I43n 

Bf  11 

iS,7S 

04IB      o&2s  I  084,      lOSe       127,      I49b       172, 

16,67%    180.  il 

Odili] 

15 

04JB  ■  0631  1  o-*4»     loSi    ■  1274     »49»  1 

Ksch  [5] 

,W4 

50/»    051,   1                104(    ,                W/o      1590 

Elli 

18,75 

018, 

Oj6,  ,  055,  [  074,      093,    ]   112,      1324    1 

Bchz 

18,75 

018, 

03Ö,  ,  ojSj      074, 

093,  1  ti2,     13z,    16,60»/« 

'47. 

Geh   1] 

15 

0T82 

036»  1  t>55o     0731« 
5«/»  045« 

092„  ;    I12g                   1 

Ksch  5] 

18/4 

091,   '                Wh  (142») 

14,61%   138, 

Kr.  37 

'9.5 

015 

028    1  041       055 

070       085       100     !  116 

'3'         '47 

Kl.  3 

'9.5 

016 

033     ]  049       066 

083        lo,       120     1  137 

.56         178 

Och  8,,1 

'7.5 

°"' 

021       031       042 

052       063    ,  074       085 

oj6         107 
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Interpolationstafel. 

(Bf  II),  Buchholz  (Bchz),  Franz  (Fz),  Qerlach  ( 

;Gch),  Giles  u.  Shearer  (GSh),  Grotrian  (Gtr),  Hager  (HX     1 

Karsten  (Ka] 

1,  Kohlrausch  (Ksch)  z.  T.  nach  Kohlrausch 

u.  Holbom,  Leitvermögen 

(Leipig  1898),  E.  Kopp 

nach  Gerlach,   Kremers  (Krs 

),  Long,  Scheibler  (Schbl), 

Schiff  (Sfj,  Schröder  (Sehr) 

,  Schult  (Seht),  Schlön- 

bach  nach  Karsten  (Schl-Kj, 

Stolba  (Stlb),  Topsoe  (Tps), 

Ure,  Winteler  (Wt). 

Substanz 

t/t 

1 

24^/0 

1 

28  0/0 

32°/o 

36^/0 

40  0/0 

44^/0 

48  0/0 

1 

52  0/0       56  0/0 

60  0/0 

KNO, 

15 

", 

", 

", 

", 

1 

1 

KNO, 

18,75 

"49« 

22^/0 

"64» 

240/0 

1 

\ 

1 

1 

KNOg 

18/4 

148 

22  «/o 

1 

KjSO^ 

15 

049  6 

e^/o 

0579 

70/0 

0364        8  0/0 

O75o 

90/0 

KjSO^ 

18,75 

049  0 

6  0/0 

057« 

70/0 

065  7        8  0/0 

074i 

9«/o 

0828    10  0/0 1 

K2SO4 

18/4 

1 

KgCO, 

15 

235  a 

2789 

324a 

3708 

4"87 

468, 

5"86 

1     5706 

KgCO, 

15/4 

80  «/o        300  B 

4"7o 

500/0 

5428 

KjCrO^ 

«9,5 

2169 

259  a        303  8 

350B 

399 1 

1 

K^Cr^OT 

«9,5 

1 

KQOg 

19,5 

i 

K,FeCye 

13 

"396 

1664        "802 

300/0 

1 

K-acetat 

i7»5 

12I7 

"438         "656 

1877 

2"06     1       2338 

2567 

2808 

3041    3285 

ua 

15 

142 

168           196 

225 

2557 

1 

UCl 

18/4 

dO^Io        181 

255 

1 

LiBr 

19,5 

26:  (204) 

30  Vo        354 

85:  309 

368 

45:  432 

500/0 

500 

55 :  580, 

LiJ 

19,5 

25:  224 

80  «/o        280 

85:344 

414 

45:489 

500/0 

575 

55:  670,  777 

MgCIa 

15 

2176 

2586 

30"a 

3230 

840/0 

334  0 

850/0 

MgQg 

"8,75 

"994 

220/0 

2I9b 

240/0 

2393       26^/0 

2609 

280/0 

2828     80  0/0  1 

MgBra 

"9,5 

25:  247 

80  «/o        310 

85:  377 

45"      45:  535 

500/0 

625 

MgJ> 

"9,5 

25:254 

80«/o        320 

85:395 

474      ;45:568 

500/0 

668 

55:  780 

9"5 

MgSO^ 

"5 

247  a 

220/0 

272« 

240/0 

2840       25  0/0 

MgSO^ 

18,75 

245 1 

220/0 

27I7 

240/0 

285.    24,980/0 

MgS04 

18,75 

2439 

220/0 

2683 

240/0 

2804       25  0/0 

2948 

25,57  0/0 

MgS04 

"5/4 

25:  2861 

! 

MgSO^ 

"5 

25:  269 

1 

KrMg(S04)2 

"8,75 

2146 

220/0 

2360 

240/0 

247  0      250/0 

263  a 

26,840/0 

MnCla 

"5/4 

25:  247a 

282  s 

r 
1 

NaU 

"5 

"678 

220/0    '     1840 

240/0 

201 0       26  0/0 

NaO 

20 

"658 

220/0   ,     182» 

240/0 

i99o       260/0 

1 

NaCl 

"8,75 

"650 

220/0 

1814 

240/0 

1980       260/0 

1 
1 

Naa 

"8,75 

"656 

220/0 

1820 

240/0 

198«       260/0 

NaCl 

"8,75 

"646 

220/0 

i8ok 

240/0 

196«       260/0 

NaCl 

"8,75 

i66e 

220/0   '     1830 

240/0 

1998       260/0 

2037 

26,48  0/0 

NaCl 

"8,75 

1663 

220/0        1827 

240/0 

1994       260/0 

2047 

26,680/0 

Naa 

18/4 

25:  i898 

26,40/0      201 4 

NaBr 

"9,5 

25:  226 

80  0/0        281 

85:344 

410 

45:483 

500/0 

565 

NaJ 

'9,5 

25:  234 

30  0/0        294 

85:360 

432 

45:  510 

50  0/0 

600 

55:  700,  810     1 

NaJ 

18/4 

80  0/0       (283  e) 

4127 

NaNOg 

20, 2 

"74o 

2070        241 a 

277o 

3"58 

3557 

3965 

NaNOs 

18/4 

80  0/0            2278 

1 

NagCOg 

"8,75 

1 

Na^COg 

"5 

Na^SO* 

"8,75 

Nai5S04 

"8,75 

1 

Nai^O^ 

"5 

NaaS04 

18/4 

NaClOg 

"9,5 

181 

216 

252 

291 

33^ 

( 

NaBrOa 

"9,5 

220 

265 

80  0/0 

289      i 

1 

Na-acetat 

"7,5 

130 

1 

1 

"54 

80  0/0 

166 

1 
1 

1 
1 
1 

Bein 


320 


116 


e 


Dichte  wässeriger  Lösungen. 

Tafel  1. 

Interpolationstafel 

1- 

Tafdn  der 

Dichte  (d  r/r)  einzelner  Salz- 

and  Sinreltean^en  ffir  ganze  Prozentstellen  (Sub-   | 

stanzen  als 

wasser 

frei  gedacht); 

abgeleitet   von 

Oerlach   [5]  [ 

10]   durch   geradlinige   Interpolation    1 

zwischen  2 

beobachteten  Stellen  und 

1  Extrapolation; 

von  den  übrigen  Beobachtern  durch  Potenzreihen   1 

oder  graphische  Interpolation.  —  Die 

kleingednickte  (vierte) 

Dezimale  ist  eine  Redienzahl.  —  Die  Tafel   1 

enthih  die  Angaben  folgender  Autoren:  Anthon  [2]  (Ant)  siehe  auch  Schiff  [1],  Bischoff  1  (Bf  I),  Bischoff  11    1 

Substanz 

Beob. 

T/r 

1 

2«/0 

1 

4«/o 

1 

60/0 

80/0 

10  0/0 

12  0/0 

i4*/o 

16% 

180/0 

1 

20  0/0 

I, 

I, 

>, 

■ 

I,      ! 

I, 

I,         1  1,            I, 

I,        :  «, 

NH^a 

Och  [I]  ^ 

«5 

006, 

012« 

018» 

0248 

030«  = 

0360      0432 

0480 

0537     059, 

NH^a 

Sf[2] 

19 

005  8 

OII« 

0174 

023 1 

029  S 

035 1      0409 

0467 

052g     057, 

NH4a 

Bf  11 

i8j5 

0064 

OI2t  > 

0188 

0248 

030  T 

0364      0421 

0477 

0532  ,  0583 

!    NH^a     , 

Ksch  [2] ' 

18/4 

6»/o 

oi4i 

' 

0289 

1 

U^fo       0430 

'  057, 

1    NH4J    1 

Ksch[5]: 

18/4 

065, 

1397 

'  NH4NO, 

Och  [8,9] 

17,5 

0085 

oi7o 

025  6 

0340  : 

0425  ' 

051  8 

059»      068« 

077  8 

0860 

1  NH4NO, 

Ksch  [5] , 

15/4 

6«/o 

020  j 

041» 

'  (086a)  1 

(NH4),S04 

sf[2]  ; 

«9 

OII5 

023  0 

0345 

0460' 

o57b 

0690 

08O5 

0920 

103» 

1149 

(NH4),S04 

Ksch  [5]' 

15/4 

6«/o 

029  8 

1 
1 

0581  . 

"60 

NH4-aceUt 

"       . 

16 

010 

014 

018 

022 

026 

030 

034 

038       042 

NiO« 

Fz    : 

17,5 

OI98 

0396; 

0595 

o79ö 

0995  1 

1228 

1460 

17I1 

1977  .  2245 

NiNfO« 

Fz 

17,5 

0184 

0368: 

055  1 

072» 

0908 

1094 

128a 

i49o 

1714 

1936 

PbN,Oe 

Sf[2] 

17,5 

0169 

0331' 

050, 

o68s 

0869 

105, 

1257 

1469 

167, 

1902 

PbNjO, 

Och  [10] 

17,5 

6»/o 

044 

092 

16  0/0        144 

200 

'     PbNjOe 

Long 

15/4 

5<*/o 

044» 

0937 

16  »/o        146,; 

204  g 

SrO, 

Och[iJ 

15 

0181 

0363 

054  8 

073  8 

0929 

"38 

1337 

1549     1769 

1989 

SrO, 

• 

Ksch  [2] 

18/4 

5«/o 

044« 

0932 

16  «/o        i45oi 

(202,) 

SrBr, 

Kre  [5]  ! 

19,5 

6«/o 

Q46 

094 

16  0/0        146 

204 

i         SrJ, 

Kr8[ii]' 

'9,5 

«•/o 

045 

091 

'  16  ®/o        142   1           ,  200 

1      SrNjO« 

Krs  [3] 

19,5 

017 

034 

049 

068 

085 

"03     !       122            140     1    160      i    181 

SrNjO, 

Long 

15/4 

6«/o 

041  8 

0857 

16  «/o        131 8 

1815 

ZnQ, 

Krs  [8] 

>9,5 

020 

037 

053 

072 

091 

"o        ,28        146 

165 

186 

ZnQ, 

Long 

15/4 

5<^/o 

048 

094 

1 
1                    1 

190 

ZnBr, 

Krs  [10] 

19,5 

ßo/o 

045 

093 

!  16  0/0        146 

1 

204 

ZnJ, 

Krs  [11] 

19,5 

5«/o 

045 

091 

16  0/0        140 

196 

ZnN^Oe 

Fz 

17,5 

OI98 

0396 

0590 

0778 

0968 

"72 

1376 

158« 

180«  1  2024 

ZnS04 

Ksch  [5] 

18/4 

50/0 

050  9 

1069 

16  »/o        1675 

1(232») 

1 

Säur 

-en. 

HBr 

Tps 

14 

014 

028 

043 

058 

073 

089 

106        122 

1 
140          158 

HBr 

Ksch  [3] 

15/4 

6«/o 

032« 

0669 

15®/o        i04g 

1 

HF 

Wt 

20 

007 

014 

023 

030 

038 

045 

052        059 

066      1   072 

HJ 

Tps 

13 

015 

029 

045 

061 

077 

093 

HO        127 

146      {    165 

HgP04 

Sf[i] 

15 

OI09 

022  0 

033  8 

0449 

0567 

0688 

081,,     0937 

1065  1   Ii9e 

H,P04 

,  Ksch  [3] 

15/4 

054  8 

16  0/0      (0841) 

"5i 

H8ASO4 

,    Sf[i] 

15 

oi3n 

0269 

040« 

054  6 

0690 

0835 

098R        II38 

129  B 

1457 

HsAs04 

Kopp 

15 

013 

i    026 

1 

039 

052 

066 

081 

096    '     III       126 

142 

HgSiFe 

Stlb 

17,5 

oi6j 

0324 

049 1 

0661 

0834 

lOIi 

"9o 

1378 

1559 

1748 

HCN 

Ure  [5] 

15,56 

0,9974 

1  o,994o 

0,9895 

0,9840 

0,9781 

0,971  6 

0,9645 

0,957  0 

SO2 

Qiles 

1 

15,5 

01O2 

020  2 

030  2 

O4O2 

050  4 

060  5 

1 

WOa 

1    Schbl 

17,5 

018, 

0372 

0569 

O77o 

0980 

"99 

1427       1665 

19I9 

2179 
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Dichte  wasseriger  Lösungen. 

Tafel  1.    Interpolationstafel. 

(Bf  11),  Buchholz  (Bchz),  Franz  (Fz),  Gerlach  (Och),  Oiles  u.  Shcarcr  (GSh),  Orotrlan  (Otr),  Hager  (H), 
Karsten  (Ka),  Kohlrausch  (Ksch)  z.  T.  nach  Kohlrausch  u.  Holbom,  Leitvermögen  (Leipzig  1898),  E.  Kopp 
nach  Gerlach,  Kremers  (Krs),  Long,  Scheibler  (Schbl),  Schiff  (Sf),  Schröder  (Sehr),  Schult  (Seht),  Schlön- 
bach  nach  Karsten  (Schl-K),  Stolba  (Stlb),  Topso€  (Tps),  Ure,  Winteler  (Wt). 

Substanz 

T/r 

24  »/o 

28  0/0 

32  0/0 

36  0/0 

40  0/0 

44^/0 

48  0/0 

52  0/0 

56  0/0    60  0/0 

NH4CI 

IS 

220/0 

064  8 

240/0 

070  8 

260/0 

I, 
0737 

I, 

I, 

I, 

NH4a 

19 

068  T 

0794 

80  0/0       084« 

NH4a 

18,75 

059  8 

260/0        075  8 

270/0 

0780 

NH4a 

18/4 

25»/o       071 0 

NH4J 

18/4 

80  0/0      (226) 

326 

500/0      4418 

NH4NO8 

17,5 

i04o 

I22o            I4O8 

1598 

i79o 

1994 

2198          24O7 

262 1 

2835 

NH4NO8 

15/4 

80  0/0 

1304 

(1780) 

500/0     2279 

(NH4)bS04 

19 

1381 

l6ia        i83e 

205o 

2284 

252« 

2769 

500/0 

2890 

(NH4)2S04    '    15/4 

80  0/0 

«73o 

81 0/0 

1787 

NH4-acetat 

16 

030 

058 

065 

071 

077 

083 

089 

095 

NiOa 

17,5 

220/0       2547 

24  0/0       2849 

NiNgOe 

17,5 

241« 

2928 

347« 

4049 

4667 

PbNaOe 

17,5 

2379 

287  e 

341 6 

3996 

PbNaOe 

17,5 

26  0/0       263 

80  0/0       333 

850/0 

409 

PbNgOe 

15/4 

250/0        2678 

800/0  .    3358 

SrOa 

15 

246  a 

2964    1     3498 

88  0/0 

3638 

Sra« 

18/4 

220/0       2259 

SrBra 

19,5 

25:266 

80  0/0        332 

85: 410 

492 

45:59© 

60  0/0      694 

SrJa 

19,5 

25:262 

80  0/0 

330 

85:4io 

491 

45:590 

60  0/0      695 

55:8i2 

955 

SrNjO« 

19,5 

223 

268 

316 

367 

422 

SrNjOfl 

15/4 

250/0       2368 

850/0  _    354a 

ZnQg 

19,5 

228 

270         316 

366 

420 

473 

533         600 

669 

740 

ZnOg 

15/4 

80  0/0       299 

423 

500/0      570 

746 

ZnBrg 

19,5 

25:265 

80  0/0       330 

85:400 

475 

45:560 

50  0/0      650 

55:755 

875 

ZnJa 

19,5 

25:255 

80  0/0 

318 

85:390 

470 

45:  560 

50  0/0      650 

55:754 

875 

ZnNaOe 

17,5 

2516 

301 8 

3524 

4039 

457  a 

5"8 

5698 

500/0 

5984 

Zn  SO4 

18/4 

250/0       3045        80  0/0      (3788) 

Säuren. 

t 

HBr 

1 

14 

196 

235 

279 

326 

376 

431 

487 

HF 

20 

25:oS9 

80  0/0       104 

85:ii7 

130 

45: 143 

6O0/0  ;     157 

HJ 

13 

205 

249 

295 

346 

400 

459 

525 

597 

674 

H3PO4 

15 

1465 

1746 

203  6 

2338 

2651 

2976 

331 8 

3661 

402  a 

4396 

H3PO4 

15/4 

(25: 1478) 

80:i8o8 

85:2i6o 

2530 

(45:292 1) 

50:3328 

(55:3757) 

(420  g) 

• 

65:4674 

70:5155 

(75:566  0) 

80  0/0 

6192 

85:6768 

87 :  7001 

H8ASO4 

15 

1794 

2154 

2536 

2946 

3389 

38s  0 

4359 

489, 

546« 

6086 

H8ASO4 

IS 

175 

210 

248 

288 

331 

376 

425 

478 

534 

594 

HaSiFe 

17,5 

2»36 

2537 

295 1 

840/0 

3169 

HCN 

15,56 

SOa 

15,5 

WO, 

17,5 

2727 

3334 

400  0 

4729 

5527 

6400 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Dichte  wässeriger  Lösung 

en. 

Tafel  2.    Spezialtafel 

.    NaCL 

Karsten,  Berlin 

1846.    (Auszug)  interp.  nach  einer 

S  C  h  fi  1 1  (beob.) 

ausgeglichenen  Formel. 

«/o 

rfS 

rfV 

f?V       ^V    '    ^'V    ;    ^V 

rfv 

«/o 

d  18.07/^ 

o»5 

I 

1,5 

1,0037 
1,0076 
1,0114 

1,0034 
1,0071 
1,0108 

1,0028 
1,0064 
1,0100 

1,0019 
1,0054 
1,0090 

0,9957 
0,9991 
1,0025 

0,9869 
0,9903 
0,9937 

0,9771 
0,9805 

0,9839 

0,1 

0,3 

0,5 
1 

0,99937 
1,00079 

1,00221 

1,00578 

1,01292 

1,0201 

2 

i,o>53 

1,0145 

1,0137 

1,0126 

1,0060 

0,9971 

0,9873 

2 

2,5 

1,0191 

1,0182 

1,0173 

1,0161    1,0094 

1,0005 

0,9908 

3 

3 

1,0230 

1,0219 

1,0209 

1,0197   1,0129 

1,0039 

0,9942 

5 

1,0345 

3,5 

1,0268 

1,0256 

1,0246 

1,0233 '  1,0163   1,00073 

0,9976 

10 

1,0712 

4 

1,0307 

1,0293 

1,0282 

1,0269 

1,0198 

1,0107 

1,0010 

15 

1,1091 
1,1482 
1,1891 

4,5 

1,0345 

1,0330 

1,0319 

1,0305 

1,0233 

1,0141 

1,0044 

20 

5 

5,5 

1 ,0384 
1,0422 

1 ,0367 
1,0405 

1,0355 
1,0392 

1,0341 
1,0378 

1,0267 
1,0302 

1,0175 
1,0210 

1,0079 
1,0113 

25 

Pcrkin  [5] 

6 
6  c 

1,0461 
1,0500 

1,0538 

1,0442 

1,0479 
1,0517 

1 ,0429 
1,0466 

1,0503 

1,0414 

1,0337 

1,0244 
1,0279 

»,0314 
1,0348 

1,0148 
1 0182 

26,17^/0 

",5 

7 

1,0487      1,0408 

1,0217 

t 

i't 

7,5 

',0577 

1,0554 

1 ,0540 

1,0523 

•»»^«WJ 

1,0251 

8 

1,0616 

1,0592 

1,0577 ;  1,0560 

1,0478 

1,0383 

1,0286 

loo 

1,2028 

8,5 
9 

1,0654 
1,0693 

1,0629 
1,0667 

1,0614 
1,0651 

1,0597 
1,0633 

1,0514 
1,0550 

1,0418 
1,0453 

1,0320 
1,0355 

20" 

1,1995 

Page 

9,5 

lO 

io,5 

1,0732 
1,0771 

1,0810 

1,0705 
1,0742 

1,0780 

i,o588 
1,0726 

1,0763 

1,0670 
1 ,0707 

1,0744 

1,0586 
1,0621 

1,0658 

1,0489 
1,0524 

1,0559 

1,0390 
1,0425 

1,0460 

> 

"1616 

II 

1,0849 

1,0818 

1,0801 

1,0781 

1,0694 

1,0595 

1,0495 

26,34 

1,2040 

",5 

1,0888 

1,0856 

1,0838 

1,0819 

1,0730    ,     1,0631 

1,0530 

26,61 

1  ,2069 

12 

1,0927 

1,0894 

1,0876 

1,0856  1  1,0766     i,o566 

1,0565 

12,5 

1,0966 

1,0933 

1,0914 

1,0894     1,0803     1,0702 

1,0J01 

Engel 

13 
13,5 

1,1005 

1,1044 

1,0971 
1,1009 

1,0952 
1,0990 

1,0931 
1,0969 

1 
1,0840    1     1,0738 

1,0877         1,0775 

1,0636 
1,0671 

(36,1  g  NaCl  auf  100  g  HjO) 

0/- 

d^ 
"0 

14 

1,1083 
1,1123 

1,1048 
1,1087 

1,1028  1  1,1007 
1,1066     1,1045 

1,0914 
1,0951 

1  ,08  I  1 
1,0848 

1,0707 
1,0743 

"/o 

15 

15,5 

I,II02 
1,1202 

1,1125 
1,1164 

1,1105     1,1083 

1,0988 

1,0884 
1,0921 

1,0778 
1,0814 

26,52 

1,207 

1,1143  i  1,1122 '  1,1026 

Andreae 

i6 
i6,«; 

1,1241 
1,1281 

1,1203 
1,1242 
1,1281 

1,1182   1,1160  1  1,1063    1,0958 

1.1221       l.IIQQ       I.IIOI    1    I.OUOC 

1,0850 

1,0886 

(14,1 34  g  NaCI  auf  39,484  g  HgO) 

17 

1,1321 

1,1260      1,1237       1,1139 

7     y  .f  ,j 
1,1032 

1,0923 

t 

^i 

17,5 

i8 

1,1361 
1,1401 

1,1321 
1,1360 

1,1299 
1,1338 

1,1276     1,1177 
1,1315     1,1216 

1,1070 
1,1107 

1,0959 
1,0995 

4 

15 
20 

1,20251 
1,20034 
1,19603 

1,19177 
1,18754 
1,18334 

i8,5 
19 

1,1441 
1,1481 

1,1400 
1,1439 

1,1378 
1,1417 

1,1355  !  1,1254 
1,1394  !  1,1293 

1,1145 
1,1183 

1,1032 

1,1069 

30 
40 

50 
60 

19,5 

1,1521 

1,1479 

1,1457 

1,1433 

1,1332 

1,1221 

1,1105 

20 

1,1562 

1,1519 

1,1497 

1,1473 

1,1371 

1,1259 

1,1142 

2o,5 

1,1602 

1,1559 

1,1537  j    1,1513 

1,1410 

1,1298 

1,1179 

70 

1,17918 

21 

1,1643 

1,1600 

1,1577       1,1553 

1,1449 

1,1336 

1,1217 

80 

1,17506     i 

21,5 

1,1684 

1,1640 

1,1617       1,1593 

1,1489         1,1375 

1,1254 

Tf  (1):  Bf  I.    Bf  II.    Bchz.  Och.  : 

22 

1,1724 

1,1681 

1,1657  .    1,1633 

1,1529 

1,1414 

1,1292 

Karst.  Ksch.  Sf.  Schlönb. 

22,5 

1,1765 

1,1721 

1,1698 

1,1674  1  1,1569 

1,1453 

1,1329 

M  (Tf  6) :  Archib.  Bender.  Conroy. 

23 

1,1806 

1,1762 

1,1739 

1,1714    1,1609 

1,1492 

1,1367 

Ksch.  Ostw.  Ry.  Rpp.  Tamm. 

23,5 

1,1848 

1,1803 

1,1780      1,1755    1    1,1649 

1,1532 

1,1405 

Tschem. 

24 

1,1889 

1,1845 

1,1821       1,1796 

1,1690 

1,1572 

1,1443 

C  (Tf  7):    Hallw.    Happ.   Ksch. 

25 

1,1972 

1,1927 

1,1904      1,1879   1    1,1772 

1,1652 

1,1520 

Möller.  Wade. 

26 

1,2056 

1,2011 

1,1987 !  1,1963   1,1855 

1,1733 

1,1597 

«  (Tf  8):  Geh.  Krs.  Ostw.  Schz. 

26,4 

1,2089 

1,2045 

1,2021 1 1,1996 , 1,1888 

1,1765 

1,1628 

Fouqu6  (Tf  3). 

26,8 

1,2055  1,2030 . 1,1922 

1,1798 

1,1660 

Literatur:   Tf  5  S.  339. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  2.    Spezialtafel.    Dichte  des  Meerwassers* 

a)  Auszug  aus  den  hydo^aphischen  Tabellen  (Knudsen,  Kopenhagen,  1901)  betreffend  die 
Abhängigkeit  der  Dichte  vom  Chlor(Cl-)gehalt  und  vom  Salzgehalt  (S).    Zur  Abkürzung  ist  gesetzt : 

Oo=  {<?^— ■  I  }  •  1000;  Qi7^^  =  {d\l*l—i  }  •  1000. 


Cl 

«/oo 


S 
0/00 


«^0 


P1716 


a 


0/00 


Co 


Pl7»5 


a 

0/00 


s 
0/00 


Ob 


Cl7« 


1,0 

1 

1,84     ; 

1,2 

2,20   ! 

1,4 

2,56    ; 

1,6 

2,92 

1,8 

3,28 

2,0 

3,64 

2,2 

4,00 

2,4 

4,36 

2,6 

4,72 

2,8 

5,08 

3,0 

5A5 

3,2 

5,81 

3,4 

6,17 

3,6 

6,53 

3,8 

6,89 

4,0 

7,25 

4,2 

7,61 

4^ 

7,97 

4,6 

8,33 

4,8 

8,69 

5,0 

9,06 

5,2 

9,42 

5,4 

9,78 

5,6 

10,14 

5,8 

10,50 

6,0 

10,86 

6,2 

11,22 

6,4 

11,58 

6,6 

11,94 

6,8 

12,30 

7,0 

12,67 

7,2 

13,03 

7,4 

13,39 

7,6 

13,75 

7,8 

14,11 

8,0 

14,47 

8,2 

14,83 

1,40 
1,69 

1,99 
2,28 

2,57 
2,87 
3,16 

3,45 
3,75 
4,04 

4,33 
4,62 

4,92 

5,21 

5,50 

5,79 
6,oS 

6,38 
6,67 
6,96 

7,25 

7,54 

7,83 

8,13 
8,42 

8,71 
9,00 

9,19 
9,58 

9,87 
10,16 

10,45 

10,75 
11,04 

11,33 
11,62 

11,91 


1,44 
1,72 

2,00 

2,27 

2,55 
2,83 
3,'o 

3,38 

3,65 

3,93 
4,21 

4,48 
4,76 
5,03 
5,31 
5,58 
5,86 
6,14 
6,41 
6,69 
6,96 

7,24 
7,51 

7,79 
8,08 

8,34 
8,61 

8,89 
9,16 

9,44 

9,71 

9,99 
10,26 

10,54 
10,81 

11,09 
11,36 


8,2 

8,4 
S,6 

8,8 
9,0 
9,2 
9,4 
9,6 
9,8 
0,0 

0,2 

04 
0,6 
0,8 
1,0 

»,2 

1,4 
1,6 
1,8 
2,0 
2,2 

2,4 
2,6 

2,8 
3,0 
3,2 
3,4 
3,6 
3,8 
4,0 
4,2 
4,4 
4,6 
4,8 
5,0 
5,2 
5,4 


14,83 

15,19 

15,55 

15,91 
16,28 

16,64 

17,00 

17,36 
17,72 
18,08 

18,44 
18,80 

19,16 

19,52 

19,89 
20,25 

20,61 

20,97 

21,33 
21,69 

22,05 

22,41 

22,77 

23,13 
23,50 
23.86 
24,22 
24,58 
24,94 
25,30 
25,66 
26,02 
26,38 

26,74 
27,11 

27,47 
27,83 


11,91 
12,20 

12,49 
12,78 

13,07 
13,36 
13,65 
13,94 
14,23 

14,52 

14,81 

15,10 

15,39 
15,68 

15,97 
16,26 

16,55 
16,84 

17,13 
17,42 

17,71 
18,00 

18,29 

18.58 

18,87 

19,16 

19,45 
19,74 
20,03 

20,32 
20,61 
20,90 
21,19 
21,48 
21,77 
22,06 

22,35 


1,36 

1,64 

1,91 
2,19 

2,46 

2,73 
3,01 
3,28 
3,56 
3,83 
4,11 
4,38 
4,66 

4,93 

5,21 

5,48 
5,76 
6,03 

6,30 
6,58 

6,85 

7,13 
7,40 
7,68 

7,95 
8,23 
8,50 
8,78 

9,05 

9,33 
9,60 

9,88 

20,15 
20,43 
20,70 
20,98 
21,25 


5,4 

5,6 

5,8 
6,0 

6,2 

6,4 
6,6 

6,8 
7,0 
7,2 
7,4 
7,6 

7,8 
8,0 

8,2 

8,4 
8,6 

8,8 

9,0 

9,2 

9,4 

9,6 

9,8 
20,0 

20,2 

20,4 

20,6 

20,8 

21,0 

21,2 

21,4 

21,6 

21,8 

22,0 

22,2 

22,4 
22,6 
22,8  I 

23,0  1 


27,83 
28,19 
28,55 
28,91 
29,27 
29,63 
29,99 
30,35 
30,72 
31,08 

31,44 
31,80 
32,16 

32,52 
32,88 

33,24 
33,60 

33,96 
34.33 
34,69 
35,05 
35,41 
35,77 
36,13 
36,49 
36,85 
37,21 
37,57 
37,94 
38,30 
38,66 
39,02 
39,38 

39,74 
40,10 

40,46 
40,82 
41,18 
41,55 


22,35 
22,64 

22,93 
23,22 

23,52 
23,81 
24,10 

24,39 
24,68 

24,97 
25,26 

25,55 
25,84 
26,13 
2642 
26,71 
27,00 
27,29 
27,58 

27,87 
28,16 
28,46 

28,75 
29,04 

29,33 
29,62 

29,91 

30,20 

30,49 
30,79 
31,08 

31,37 
31,66 

31,95 
32,24 
32,54 
32,83 
33,12 
33,41 


21,25 

21,53 
21,80 

22,08 

22,35 
22,63 

22,91 

23,18 

23,46 

23,73 
24,01 
24,28 

24,56 
24,84 
25,11 

25,39 
25,66 

25,94 
26,22 

26,49 

26,77 

27,05 

27,32 
27,60 

27,88  • 

28,15 

28,43 
28,71 
28,99 
29,26 

29,54 
29,82 
30,10 

30,37 
30,65 
30,93 
31,21 
31,49 
31,76 


b)  Reduktion  der  Dichte  di  auf  die  Dichte  bei  15^  nach  den  Beob.  von  Dittmar  (Challenger 
Exped.),  Ekman  (Vetensk.  Handl.  1870),  Lenz  u.  Reszof  (M^m.  Petersb.  1881),  Thorpe  u. 
Rück  er  (Phil,  Trans.  166,  II;  1876),  Tornoe  (Norw.  Atlantic.  Exped.  1880)  berechnet  von 
Makarof  (J.  Russ.  Phys.  Chem.  Ges.  28,  30;  189 1).  —  Auszug. 


dest.  Wasser 
Seewasser 


n 


o^  0,99988 

1,00077 
1,01130 
1,02182 
1,03228 


99979 
00087 
Ol  120 
02152 

03179 


10 


0 


99974 
00060 

01075 

02090 

03102 


15"  99915 
00000 
01000 
02000 
03000 


20O  99828 
9991 1 
00898 
01886 
02876 


25 


99714 
9^796 
00774 

01751 
02732 


300  99577 

99659 
00630 

01600 

02572 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  2.    Spezialtafel.    HCL 


Lunge  u.  Marchlcwski  [lo] 


Kolb  [3] 


Originalbeobachtungen 


0/0 


dV 


a 


0,000 

15 
17 
20 

24 
27 

32 
33 
35 
37 
42 
44 
46 

53 
54 
56 
57 
57 
58 
59 


a:  Ausdehnung  ffir  i  Orad 
in  der  Nihe  von  15  ^ 


i»52 

1,0069 

2,93 

1,0140 

5,18 

1,0251 

7,84 

1,0384 

9»99 

1,0491 

12,38 

1,0609 

15,84 

1,0784 

17,31 

1,0860 

18,36 

1,0914 

20,29 

1,1014 

22,89 

1,1150 

25,18 

1,1271 

27,75 

1,1405 

29,35 

1,1490 

31,2« 

1,1589 

33i39 

1,1696 

35,36 

1,1798 

37,23 

1,1901 

39,15 

1,2002 

Interpoliert  (Auszug) 


ö/o 


«  0 


rfv 

0/0 

dV 

1,000 

1 

0,16 

1,100 

1,005 

",i5 

1,105 

1,010 

2,14 

1,110 

1,015 

3,12 

1,115 

1,020 

4,13 

1,120 

1,025 

5,15 

1,125 

1,030 

6,15 

1,130 

1,035 

7,15 

1,135 

1,040 

8,16 

1,140 

1,045 

9,16 

1,145 

1,050 

10,17 

1,150 

1,055 

11,18 

i,«55 

1,060 

12,19 

1,160 

1,065 

X3,"9 

1,165 

1,070 

14,17 

1,170 

»,o75 

I5,t6 

1,175 

1,080 

16,15 

1,180 

1,085 

17,13 

1,185 

1,090 

18,11 

1,190 

1,095 

19,06 

i,>95 

1,100 

20,01 

1,200 

o/o 


20,01 

20,97 

21,92 

22,86 

23,82 
24,78 

25,75 
26,70 

27,66 
28,61 

29,57 

30,55 
31,52 
32,49 
33,46 
34,42 

35,39 
36,31 
37,23 
38,16 

39," 


Perkin[2] 


ä\ 


4' 
10 

15 
25 


15*63*^/0      25,6  «/o    30,860/0 


36,5^/0 


1,0771 
1,0745 


1,1288 
1,1260 


1,1582 
1,1548 


i,«939 

1,1866 
1,1827 


4i,7o<>/o 


1,2154 

1,2113 
1,2082 


2,23 
3,80 
6,26 
11,02 
15,20 
18,67 
20,91 

23,72 
25,96 

29,72 

3»,50 
34,24 
36,63 
38,67 
40,51 
41,72 
43,09 


1,0116 
1,0202 

1,0335 
1,0581 

1,0802 

1,0988 

1,1101 

1,1258 

1,1370 
1,1569 
1,1666 
1,1806 

i,»93i 
1,2026 

1,2110 

1,2165 

1,2216 


,0103 
,0189 
,0310 

,0557 

,075« 
,0942 

,1048 

,1196 

,1308 

,1504 
,1588 

,1730 
,1844 
,1938 
,2021 

,2074 
,2124 


Pickering  [5] 


<>/o 


dl5 
16 


6,38 

14,79 
19,69 

25,26 

34,46 
37,60 

39,83 
41,21 

41,90 
43,14 

44,35 


1,0315 
1,0725* 
1,0967- 
1,1248 

1,1714 
1,1869 

1,1970 

1,2020 

1,2043 

1,2108 

1,2148 


Schuncke 


(Auszug) 


—  6« 
o 

+  6 

15 
26 


3,65  "/o 


6,94  ^/o 


12,58^/0 


1,0187 
1,0190 
1,0187 
1,0177 


1,0368 
1,0364 

',0355 
1,0340 

1,0315 


1,0683 
1,0670 
1,0654 
1,0629 

1,0594 


15,47^/0       20,20^/0  j    26,250/01    31,610/0 


1,0842 
1,0825 
1,0806 
1,0776 
i»o739 


1,1099 
1,1074 
1,1051 
1,1016 

1,0974 


1,1399 
1,1369 
1,1340 
1,1296 

1,1245 


1,1707 
1,1668 
1,1632 
1,1581 
1,1520 


Marignac[iJ 

n  = 

200 

100 

50 

25 

'2,5 

6,25 

HQ  +  n  HgO 

(HCl-   36,59) 

(HaO— 18) 

Auszug 

di 

1,0056 

^0033 

1,01071 
1,00815 

1,02065 

1,01755 

1,03946 
1,0350 

1,07367 

1,0670 

1,13040 
1,1203 

Außerdem :  M  (Tf  6)  Con- 
roy,  Ksch,  Loomis,  Ry,  Rpp ; 
C  (Tf  7)  Hallw,  Ksch,  Wade ; 
9  (Tf  8)  Krs,  Ostw,  Schz. 
Literatur :  Tf  5  S.  339. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  2.    Spezialtafel.    HNOs- 


Lunge  u.  Rey  [ii] 


Vcicy  u. 
Manley  [5] 


Originalbeobachtungen 


0/0 


dV 

Änderung 
fOr  I« 

«/o 

d\^ 

0,000 

1 

1,0051 

14 

56,60 

1,3545 

1,0290 

23 

60,37 

1,3754 

1,0554 

32 

64,27 

1,3951 

1,0798 

41 

68,15 

1,4127 

1,1065 

47 

72,86 

1,4327 

1,1425 

58 

74,79 

1,4404 

1,1609 

64 

79,76 

1,4593 

1,1953 

73 

83,55 

1,4722 

1,2169 

79 

87,93 

1,4857 

1,2470 

85 

91,56 

1,4949 

1,2737 

92 

95,90 

1,5037 

1,3057 

103 

97,76 

1,5086 

1,3299 

HO 

98,86 

1,5137 

1,3545 

116 

99,70 

1,5204 

!  Änderung 
für  lO 


Interpoliert  (Auszug) 


Interpoliert 


dV 

1  0/0 

d>/ 

1,00 

0,10 

1,13 

1,01 

1,90 

1,14 

1,02 

3,70 

",I5 

1,03 

5,50 

^ 

1,04 

7,26 

1,16 

1,05 

8,99 

1,17 
1,18 

1,06 

10,68 

1,19 

1,07 

12,33 

1,20 

1,08 

13,95 

1,09 

15,53 

1,21 

1,10 

17,11 

1,22 
1,23 

I,II 

18,67 

1,24 

1,12 

20,23 

1,25 

i»i3 

21,77 

1,26 

ö/o 


(iV 


% 


dV 


0/0 


dY 


®/o 


1,06, 

5,35 
9,85 

,  13,94 
I  18,16 

23,71 
26,52 

31,68 
34,81 
39,37 
43,47 
48,38 

52,35 
56,60 


0,000 

116 

127 

134 
138 
141 

145 
146 

145 
150 

«55 
165 

165 

170 

172 


21,77 

23,31 
24,84 

26,36 
27,88 

29,38 
30,88 

32,36 

33,82 
35,28 
36,78 
38,29 
39,82 

41,34 


,26 

,27 
,28 

,29 
,30 

,31 

,32 
,33 
,34 
,35 

,36 
,37 
,38 
,39 


41,34 
42,87 

44,41 
45,95 
47,49 

49,07 
50,71 
52,37 
54,07 
55,79 

57,57 
59,39 
61,27 

63,23 


1,39 
MO 

1,41 
1,42 

1,43 
1,44 

M5 

1,46 

1,47 
1,48 

1,49 
1,50 

1,51 
1,52 


63,23 
65,30 

67,50 
69,80 

72,17 
74,68 
77,28 

79,98 
82,90 
86,05 
89,60 
94,09 

98,10 
99,67 


,39 
,40 

,41 
,42 

,43 
,44 
,45 

,46 
,47 
,48 

49 
,50 

,51 
,52 


63,1 
65,1 

67,4 
69,6 
72,0 

74,5 
77,0 

80,3 

83,3 
86,3 
89,6 
94,0 

97,8 
99,8 


Veley  und  Manley  (Originalmitteilung,  zum  Teil  Veley  [4]). 


0/0 


ä\ 


dV"        ^V* 


0/0 


dl 


dV" 


dV' 


0/0 


A\ 


dV"        dV 


0,625 

1,323 

2,49 

2,63 

3,4a 
4,68 
6,11 

7,59 

10,75 

13,99 

14,95 

15,31 
16,88 

18,54 
19,32 

21,95 
22,14 

23,89 

25,50 
27,65 
28,97 

30,17 

31,63 
32,10 

33,14 

33,55 
33,90 


1,0035 
1,0076 

1,0154 
1,0199 
1,0267 

1,0356 
1,0446 
1,0644 

1,0845 
1,0908 

1,1032 
1,1138 
1,1200 

1,1365 

1,1374 
1,1499 

1,1605 

1,1748 

1,18485 

1,1930 


1,2178 
1,2183 


1,0025 
1,0066 
1,0130 

1,0139 

1,0247 

1,0333 
1,0418 

1,0607 

1,0802 

1,0864 

1,089a 

1,1084 
1,1145 


1,1434 
1,1540 

1,1773 
1,1853 

1,19875 
1,2092 


1,0005 


1,0114 
1,0220 

1,0391 
1,0568 

1,0748 

1,0815 

1,0934 
1,1027 

1,1082 

1,1292 
1,1372 
1,1472 

1,1702 

1,1778 
i,i86q 
1,1898 
1,1969 
1,2023 


34,26 

35,31 
35,69 
36,84 
38,10 

40,69 

42,33 
44,10 

44,41 

46,55 
46,85 

49,26 

51,24 

52,87 

53,63 
54,60 

56,05 

56,63 

58,32 
60,42 

61,53 
62,10 

62,60 

63,65 
64,37 
64,76 

65,80 


1,23015 

1,2409 
1,2500 
1,2683 
1,2792 

1,2928 
1,3067 


1,3376 

1,3518 
1,3601 

1,36905 

1,3894 

1,3953 
1,4002 

i,4oS6 

1,4119 
1,41625 


1,2131 
1,2233 
1,2400 
1,2686 

1,2818 
1,2958 

1,3254 
1,3358 

1,3467 

1,3535 
1,3560 

1,3644 

1,3767 

1,38155 

1,3895 

1,39675 
1,4018 


1,2107 
1,2206 

1,2467 

1,2567 
1,2673 

1,2716 

1,2840 

1,3017 
1,3132 
1,3236 


1,3339 
1,3432 


1,3673 
1,3712 

1,3733 
1,3802 


66,19 

67,85 
68,16 

69,45 
69,68 

71,60 

72,45 

74,37 

75,64 
78,22 

79,14 
79,59 
81,93 
85,21 

87,55 
88,04 

89,73 
90,13 
92,34 
94,04 
95,62 
96,64 

97,33 
98,07 

99,97 


1,4181 

1,4274 

1,4351 

1,4421 
1,4503 

1,4615 
1,4713 

1,4750 
1,4839 
1,4958 
1,5021 

1,5090 

1,5180 

1,5195 
1,5219 
1,5251 

1,5323 
1,5421 


1,4127 
1,4140 


1,3975 


1,4058 

1,4277 

1,4120 

1,4340 

1,4189 

1,4435 

1,4472 

1,4327 

1,4550 

1,4396 

1,4601 

14437 

1,4669 

M509 

1,4782 

1,4625 

1,4888 

1,4760 

1,49125 

1,4792 

1,4997 

1,48255 

1,5015 

1,4852 

1,5036 

1,4867 

1,5063 

1,4889 

1,5091 

14914 

1,5130 

M954 

1,5224 

1,5039 

Außerdem  M  (Tf  6):  Ksch.  Loomis  Rpp.  Ry.;  Ä  (Tf  8):  Forch,  Ostwald,  Schulz.  —  Literatur:  Tf  5  S.  339. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 

Tafel  2. 

Spezialtafel.    Dichten  ^ 

/on  Schwefelsäure-Wasser-Mischungen. 

dl 

Domke,  Abh. 

Nonn.-Eich.-Konini 

i.  6,   5; 

1904.    Auszug;.    Aus  den  auf  15«  bezogenen  Angaben   1 

(flf^Jo)  umgerechnet  auf  d[ .  Die  Dichte  des  Wassers  be 

i  1 5  ®  =  1 .000868  angenommen.  Lit.  Tf . 

5  S.  342. 

o/o 
HaSO* 

0« 

6» 

10« 

15« 

j     200 

26« 

80« 

400 

ÖOO 

n*) 

o 

0,9999 

1,0000 

0,9997 

0,9991 

0,9982 

0,9971      0,9957 

0,9922 

0,9881 

0,000 

I 

1,0075 

1,0073 

1,0069 

1,0061 

1,0051 

1,0038 

1,0022 

0,9986 

0,9944 

0,205 

2 

1,0147 

1,0144 

1,0138 

1,0129 

1,0118 

1,0104 

1,0087 

1,0050 

1,0006 

0,413 

3 

1,0219 

1,0214   i  1,0206 

1,0197 

1,0184 

1,0169 

1,0152 

1,0113 

1,0067 

0,624 

4 

1,0291 

1,0284      1,0275 

1,0264 

1,0250 

1,0234 

1,0216 

1,0176 

1,0129 

0,837 

5 

1,0364 

1,0355 

1,0344 

1,0332 

1,0317 

1,0300 

1,0281 

1 ,0240 

1,0192 

1,053 

6 

1,0437 

1,0426 

1,0414 

1,0400 

1,0384 

1,0367 

1,0347 

1,0305 

1,0256 

1,272 

7 

1,0511 

1,0498      1,0485 

1,0469 

1,0453 

1,0434 

1,0414 

1,0371 

1,0321 

M94 

8 

1,0585 

1,0571      1,0556 

1,0539 

1,0522 

1 ,0502 

1,0482 

»,0437 

1,0386 

1,719 

9 

1,0660 

1,0644 

1,0628 

1,0610 

1,0591 

1,0571 

1,0549 

1,0503 

1,0451 

1,947 

IG 

1,0735 

1,0718 

1,0700 

1,0681 

1,0661 

1,0640 

1,0617 

1,0570 

1,0517 

2,178 

II 

1,0810 

1,0792 

1,0773 

1,0753 

1,0731 

1,0709 

1.06S6 

1,0637 

1,0584 

2,412 

12 

1,0886 

1,0866 

1,0846 

1,0825 

1,0803 

1,0780 

1,0756 

1,0705 

1,0651 

2,649 

13 

1,0962 

1,0942 

1,0920 

1,0898 

1,0874 

1,0851 

1,0826 

1,0774 

1,0719 

2,889 

14 

i,i039 

1,1017 

1,0994 

1,0971 

1,0947 

1,0922 

1,0897 

1,0844 

1,0788 

3,132 

'5 

i,iii6 

1,1093 

1,1069 

1,1045 

1,1020 

1,0994 

1,0968 

1,0914 

1,0857 

3,378 

i6 

1,1194 

1,1170 

i,"45 

1,1120 

1,1094 

1,1067 

1,1040 

1,0985 

1,0927 

3,620 

17 

1,1272 

1,1247 

1,1221 

1,1195 

1,1168 

1,1141 

1,1113 

1,1057 

1,0998 

3,881 

i8 

1,1351 

1,1325 

1,1298 

1,1270 

1,1243 

1,1215 

1,1187 

1,1129 

1,1070 

4,137 

19 

1,1430 

1,1403 

1,1375 

1,1347 

1,1318 

1,1290 

1,1261 

1,1202 

1,1142 

4,396 

20 

1,1510 

1,1481 

1,1453 

1,1424 

1,1394 

1,1365 

1,1335 

1,1275 

1,1215 

4,659 

21 

1,1590 

1,1560 

1,1531 

1,1501 

1,1471 

1,1441 

1,1411 

1,1350 

1,1288 

4,925 

22 

1,1670 

1,1640 

1,1609 

1,1579 

1,1548 

1,1517 

1,1486 

1,1424 

1,1362 

5,194 

23 

1,1751 

1,1720 

1,1688 

1,1657 

1,1626 

1,1594 

1,1563 

1,1500 

1,1437 

5,467 

24 

1,1832 

1,1800 

1,1768 

1,1736 

1,1704 

1,1672 

1,1640 

1,1576 

1,1512 

5,744 

25 

1,1914 

1,1881 

1,1848 

1,1816 

1,1783 

1,1751 

1,1718 

1,1653 

1,1588 

6,024 

26 

1,1996 

1,1962 

1,1929 

1,1896 

1,1863 

1,1829 

1,1796 

1,1730 

1,1665 

6,307 

27 

1,2078 

1,2044 

1,2010 

1,1976 

1,1942 

1,1909 

1,1875 

1,1808 

1,1742 

6,594 

28 

1,2161 

1,2126 

1,2091 

1,2057 

1,2023 

1,1989 

1,1955 

1,1887 

1,1820 

6,884 

29 

1,2243 

1,2208 

1,2173 

1,2138 

1,2104 

1,2069 

1,2035 

1,1966 

1,1898 

7,178 

30 

1,2326 

1,2291 

1,2255 

1,2220 

1,2185 

1,2150 

1,2115 

1,2046 

1,1978 

7,476 

31 

1,2410 

1,2374 

1,2338 

1,2302 

1,2267 

1,2232 

1,2196 

1,2127 

1,2057 

7,777 

32 

1,2493 

1,2457 

1,2421 

1,2385 

1,2349 

1,2314 

1,2278 

1,2207 

1,2137 

8,082 

33 

1,2577 

1,2541 

1,2504 

1,2468 

1,2432 

1,2396 

1,2360 

1,2289 

1,2219 

8,390 

34 

1,2661 

1,2625 

1,2588 

1,2552 

1,2515 

1,2479 

1,2443 

1,2371 

1,2300 

8,702 

35 

1,2746 

1,2709 

1,2672 

1,2636 

1,2599 

1,2563 

1,2527 

1,2454 

1,2383 

9,018 

36 

1,2831 

1,2794 

1,2757 

1,2720 

1,2684 

1,2647    1  1,2610 

1,2538 

1,2466 

9,338 

37 

1,2917 

1,2880 

1,2843 

1,2806 

1,2769 

1,2732      1,2695 

1,2622 

1,2549 

9,662 

38 

1,3004 

1,2966 

1,2929 

1,2891 

1,2854 

1,2817 

1,2780 

1,2707 

1,2634 

9,989 

39 

1,3091 

1,3053 

1,3016 

1,2978 

1,2941 

1,2904      1,2866 

1,2793 

1,2719 

10,322 

40 

i,3«79 

i,3»4i 

1,3103 

1,3065 

i,S028 

1,2991 

1,2953 

1,2879 

1,2806 

10,657 

41 

1,3267 

1,3229 

i»3i9i 

1,3153 

1,3116 

1,3078 

1,3041 

1,2967 

1,2893 

10,997 

42 

1,3357 

1,3318 

1,3280 

1,3242 

1,3204 

1,3167 

1,3129 

1,3055 

1,2981 

11.341 

43 

1,3447 

1,3408 

1,3370 

1,3332 

1,3294 

1,3256 

1,3218 

1,3144 

1,3070 

1 1 ,690 

44 

1,3538 

1,3500 

1,3461 

1,3423 

1,3384 

1,3346 

1,3309 

1,3234 

1,3160 

12,043 

45 

1,3631 

1,3592 

1,3553 

1,3514 

1,3476 

1,3438 

1,3400 

1,3325 

1,3250 

12,401 

46 

1,3724 

1,3685 

1,3646 

1,3607 

1,3569 

1,3530 

1,3492 

1,3417 

1,3342 

12,764 

47 

1,3819 

1,3779 

1,3740 

1,3701 

1,3663 

1,3624 

1,3586 

1,3510 

1,3435 

12,131 

48 

1,3915 

1,3875 

1,3836 

1,3796 

1,3757 

1,3719 

1,3680 

1,3604 

1,3528 

13,504 

49 

1,4012 

1,3972 

1,3932 

1,3893 

1,3853 

1,3814 

1,3776 

1,3699 

1,3623 

13,881 

50 

1,4110 

1,4070 

1,4030 

ii3990 
der  Lösui 

1,3951 
ng  bei  15 

1,3911 

1,3872 

1,3795 
1  pro  Lite 

1,3719 
r),  falls  < 

14,264 
lieselbe 

')  n  g 

ibt  die  Normalität 

^  (49,04  gr  HgSO, 

den  in  der  er 

sten  Kolumne  links 

verzeichn 

eten  Proz 

entgehalt  enthält. 
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Diohte  wässeriger  Lösungen. 

Tafel  2. 

SpezialtafeL    Dichten  von  Schwefelsäure-Wasser-Mischungen. 

di 

Domke,  Abh 

1.  Norm.-Eich.-Komm.  5,  5; 

1904.    Auszug. 

(Fortsetzung.) 

o/o 

H9SO4 

00 

50 

100 

16« 

200     ,     250 

800 

400 

600 

n») 

50 

1,4110 

1,4070 

1,4030 

1 
1,3990      1,3951 

1,3911 

1,3872 

1,3795 

1,3719 

14,264 

51 

1,4209 

1,4169 

1,4128 

1,4088       1,4049 

1,4009 

1,3970 

1,5893 

1,3816 

14,652 

52 

1,4310 

1,4269 

1,4228 

1,4188 

1,4148 

1,4109 

1,4069 

1,3991 

1,3914 

15,045 

53 

1,4411 

1,4370 

1,4330 

1,4289 

1,4249 

1,4209 

1,4169 

1,4091 

1,4013 

15,443 

54 

M514 

14473 

M432 

",4391 

1,4350 

1,4310 

1,4270 

1,4191 

1,4113 

15,846 

55 

1,4618 

1,4577 

»,4535 

1,4494 

1,4453 

1,4412 

1,4372 

M293 

1,4214 

16,255 

56 

1,4724 

1,4681 

1,4640 

1,4598 

1,4557 

1,4516 

1,4475 

1,4395 

1,4317 

16,670 

57 

1,4830 

1,4787 

1,4745 

',4703 

1,4662 

1,4620 

1,4580 

1,4499 

1,4420 

17,090 

58 

1,4937 

1,4894 

1,4851 

1,4809 

1,4767 

1,4726 

14685 

1,4604 

1,4524 

17,515 

59 

1,5045 

1,5002 

1,4959 

1,4916 

1,4874 

1,4832 

1,4791 

1,4709 

1,4629 

17,946 

60 

1,5154 

1,5111 

1,5067 

1,5024 

1,4982 

1,4940 

1,4898 

1,4816 

1,4735 

18,382 

61 

1,5264 

1,5220 

1,5177 

i,5>33 

1,5091 

1,5048 

1,5006 

1,4923 

1,4842 

18,824 

62 

1,5376 

1,5331 

1,5287 

1,5243 

1,5200 

1,5157 

1,5115 

1,5031 

1,4949 

19,272 

63 

1,5487 

1,5442 

1,5398 

1,5354 

1,5310 

1,5267 

1,5224 

1,5140 

1,5058 

19,725 

64 

1,5600 

1,5555 

1,5510 

1,5465 

1,5421 

1,5378 

1,5335 

1,5250 

1,5167 

20,183 

65 

1,5713 

1,5668 

1,5622 

1,5578 

',5533 

1,5490 

1,5446 

1,5361 

1,5277 

20,647 

66 

1,5828 

1,5782 

«,5736 

1,5691 

1,5646 

1,5602 

1,5558 

1,5472 

1,5388 

21,117 

67 

1,5943 

1,5896 

1,5850 

1,5805 

1,5760 

1,5715 

1,5671 

1,5584 

1,5499 

21,593 

68 

1,6058 

1,6012 

1,596s 

1,5919 

1,5874 

1,5829 

1,5784 

1,5697 

1,5611 

22,075 

69 

1,6175 

1,6128 

1,6081 

1,6035 

1,5989 

1,5944 

1,5899 

1,5811 

1,5725 

22,562 

70 

1,6293 

1,6245 

1,6198 

1,6151 

1,6105 

1,6059 

1,6014 

1,5925 

1,5838 

23,054 

71 

1,6411 

1,6363 

1,6315 

1,6268 

1,6221 

1,6175 

1,6130 

1,6040 

1,5952 

23,553 

72 

1,6529 

1,6481 

1,6433 

1,6385 

1,6339 

1,6292 

1,6246 

1,6156 

1,6067 

24,057 

73 

1,6649 

1,6600 

1,6551 

1,6503 

1,6456 

1,6409 

1,6363 

1,6271 

1,6182 

24,567 

74 

1,6768 

1,6719 

1,6670 

1,6622 

",6574 

1,6526 

1,6480 

1,6387 

1,6297 

25,082 

75 

1,6888 

1,6838 

1,6789 

1,6740 

1,6692     ;    1,6644 

1,6597 

1,6503 

1,6412 

25,602 

76 

1,7008 

1,6958 

1,6908 

1,6858 

1,6810 

1,6761 

1,6713 

1,6619 

1,6526 

26,126 

77 

1,7127 

1,7077 

1,7026 

1,6976 

1,6927 

1,6878 

1,6829 

1,6734 

1,6640 

26,655 

78 

1,7247 

1,719s 

1,7144 

1,7093 

1,7043 

1,6994 

1,6944 

1,6847 

1,6751 

27,188 

79 

1,7365 

1,7313 

1,7261 

1,7209 

1,7159 

1,7108 

1,7058 

1,6959 

1,6862 

27,724 

80 

1,7482 

1,7429 

1,7376 

1,7324 

1,7272 

1,7221 

1,7170 

1,7069 

1,6971 

28,261 

81 

1,7597 

1,7542 

1,7489 

1,7435 

1,7383 

1,7331 

1,7279 

1,7177 

1,7077 

28,799 

82 

1,7709 

1,7654 

1,7599 

1,7544 

1,7491       1,7437 

1,7385 

1,7281 

1,7180 

29,336 

83 

1,7816 

1,7759 

1,7704 

1,7649 

1,7594 

1,7540 

1,7487 

1,7382 

1,7279 

29,871 

84 

1,7916 

1,7860 

1,7804 

1,7748 

1,7693 

1,7639 

1,7585 

1,7479 

1,7375 

30,401 

85 

1,8009 

1,7953 

1,7897 

1,7841 

1,7786 

1,7732 

1,7678 

1,7571 

1,7466 

30,924 

86 

1,8095 

1,8039 

1,7983 

1,7927 

1,7872 

1,7818 

1,7763 

1,7657 

1,7552 

31,438 

87 

1,8173 

1,8117 

1,8061 

1,8006 

1,7951 

1,7897 

1,7843 

1,7736 

1,7632 

31,943 

88 

1,8243 

1,8187 

1,8132 

1,8077 

1,8022 

1,7968 

1,7915 

1,7809 

1,7705 

32,438 

89 

1,8306 

1,82^0 

1,8195 

1,8141 

1,8087 

1,8033 

1,7979 

1,7874 

1,7770 

32,922 

90 

1,8361 

1,8306 

1,8252 

1,8198 

1,8144 

1,8091 

1,8038 

1,7933 

1,7829 

33,397 

91 

1,8410 

1,8356 

1,8302 

1,8248 

1,8195 

1,8142 

1,8090 

1,7986 

1,7883 

33,862 

92 

1,8453 

1,8399 

1,8346 

1,8293 

1,8240 

1,8188 

1,8136 

1,8033 

1,7932 

34,318 

93 

1,8490 

1,8437 

1,8384 

1,8331 

1,8279 

1,8227 

1,8176 

1,8074 

1,7974 

34,764 

94 

1,8520 

1,8467 

1,8415 

1,8363 

1,8312 

1,8260 

1,8210 

1,8110 

1,801 1 

35,199 

95 

1,8544 

1,8491 

1,8439 

1,8388 

1,8337 

1,8286 

1,8236 

1,8137 

1,8040 

35,622 

96 

1,8560 

1,8508 

1,8457 

1,8406 

1,8355 

1,8305 

1,8255 

1,8157 

1,8060 

36,030 

97 

1,8569 

1,8517 

1,8466 

1,8414 

1,8364 

1,8314 

1,8264 

1,8166 

1,8071 

36,421 

98 

1,8567 

1,8515 

1,8463 

1,8411 

1,8361 

1,8310 

1,8261 

1,8163 

1,8068 

36,791 

99 

1,8551 

1,8498 

1,8445 

1,8393 

1,8342 

1,8292 

1,8242 

1,8145 

1,8050 

37,132 

100 

(1,8517) 

(1,8463) 
ibt  die  N 

(1,8409) 
ormalität 

(1,8357) 

(1,8305) 

(1,8255) 

(1,8205) 
g:r  H2SO4 

(1,8107) 
i  pro  Lite 

(1,8013) 
r),  falls  ( 

(37,433) 
dieselbe 

*)  n  g 

der  Lösung  bei  15«  (49,04  j 

den 

in  der  en 

sten  Kolui 

nne  links 

verzeichneten  Prozentgehalt 

enthält. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  2.    Spezialtafel.    HsSO«  und  SO«. 


Kontraktion  C  (in  ccm) 

beim  Vermischen  von  HgSOi  mit 
Wasser  zu  i  kg  einer  p  Vo  halten- 
den Lösung  bei  15®  (Domke  1.  c.) 


pO/o 

C 

pO/o 

0 

0,0 

50 

I 

2,4 

51 

2 

4,6 

52 

3 

6,6 

53 

4 

8,6 

54 

5 

10,5 

55 

6 

12,5 

56 

7 

14^4 

57 

8 

16,4 

58 

9 

18,4 

59 

10 

20,3 

60 

II 

22,2 

61 

12 

24,2 

62 

'3 

26,1 

63 

H 

28,0 

64 

15 

29,9 

65 

16 

31,8 

66 

17 

33,6 

67 

18 

35,5 

68 

19 

37,3 

69 

20 

39,1 

70 

21 

40,9 

71 

22 

42,7 

72 

23 

44,4 

73 

24 

46,2 

74 

25 

47,9 

75 

26 

49,5 

76 

27 

5i»2 

77 

28 

52,8 

78 

29 

54,3 

79 

30 

55,9 

80 

31 

57,4 

81 

32 

58,8 

82 

33 

60,2 

83 

34 

61,6 

84 

35 

63,0 

85 

36 

64,3 

86 

37 

65,6 

87 

38 

66,8 

88 

39 

68,1 

89 

40 

69,3 

90 

41 

70,5 

91 

42 

71,7 

92 

43 

72,9 

93 

44 

74,0 

94 

45 

75,2 

95 

46 

76,4 

96 

47 

77,6 

97 

48 

78,8 

98 

49 

80,0 

99 

50 

81,2 

100 

81,2 

82,3 

83,5 

84,7 

85,9 
87,0 

88,2 

89,3 

90,4 

91,5 
92,6 

93,6 
94,6 
95,5 
964 
97,3 

98,1 
98,8 

99,6 
00,2 

00,8 

01,4 
01,9 

02,3 
02,6 

02,8 

02,9 
02,9 
02,7 
02,3 
01,7 


100,9 
99,8 
98,3 
96,4 
94,0 

91,1 

87,6 

83,7 
79,2 

74,3 
69,0 

63,3 

57,1 
50,0 

43,6 

36,2 
28,3 
19,8 
10,4 
0,0 


Lösungen  von  SOs  in  Wasser. 

Winkler.     Maßanalyse   1898,   Auszug. 


•/o  SOg 


81,37 
81,91 
82,17 
82,94 
83,25 
83,84 
84,12 

84,67 
85,14 
85,68 
86,51 

87,03 
87,46 
88,82 


15 


20' 


250 


'«A? 


1,845 
1,851 

1,857 
1,870 

1,879 
1,888 

1,894 

1.903 
1,912 

1,929 

1,945 
1,958 

1,963 


1,840 
1,847 
1,852 
1,865 

1,874 
1,882 

1,889 
1,898 

1,905 
1,924 
1,939 
1,953 
1,957 


1,835 
1,842 

1,848 

1,860 

1,869 

1,877 
1,883 

1,893 
1,899 

1,918 
1.933 

1,947 
1,952 
1,974 


Knietsch.    (Auszug.) 


p  «/o  SOg 


P«/oSO, 


100— p)0/o'rigO  |(ioo-p)o/orfJS04 


»  15 


p 

81,14 
81,44 

81,63 
83,46 
85,30 
87,14 

88,97 
90,81 

92,65 
94i48 
96,32 
98,16 
100,00 


0,0 


10 

20 

30 

40 

50 
60 

70 
80 

90 
100 


1,8388 
1,8418 
1,850 

1,888 
1,920 

1,957 

1,979  J 
2,009 

2,020 

2,018 

2,008 

1,990 
1,984 


30* 


1,831 
1,837 
1,843 
1,855 
1,864 
1,871 
1,878 
1,887 
1,895 

1,913 
1,928 

1,941 
1,946 
1,967 


"  16 


1,822 

1,858 
1,887 
1,920 

1,945 
1,964 

1,959 
1,942 
1,890 
1,864 

1,814 


Cliapnian  u.  Messel. 

p  <>/oSOj,;  (100  -p)  0/0  H2SO4 


p 0/0 SO.  ;d;f:t}&d.1:?}(b~>M 


8,3 
30,0 
40,0 

44,5 
46,2 

59,4 
60,8 

65,0 

69,4 
72,8 

80,0 

82,0 


1,852 

1,940 

(1,970) 

(1,975) 

(1,977) 

1,994 
2,006 

2,006 
2,016 
(1,998) 
(1,973) 
(1,967) 


1,842 

1,930 

1,956 

1,961 

1.963 
1,980 

1,992 

1,992 

2,002 

1,984 
1,959 
1,953 


Schenck 

Ausdehnung  von  100  Proz.  SOg 

ii,oO  1,944        80,30  (1,617) 

35.3  1,849       100,0  (1,529) 

60.4  ( 1 ,7 1 8)  -  0 :  Flüssigk.  unter  Druck. 


o/oHgS04  (errechnet  aus 
0/0  SO.) 


Scherte!  (Ausz.)  d  g 

1,8558 
1,8550 
1,8540 


99,23 

99,35 
100,00 

101,13 
101,64 


1,8640 
1,8722 


W.  Kohlrausch  d  V 


98,67 

1,8372 

99,08 

1,8359 

99,43 

1,8348 

99,79 

1,8381 

99,98 

1,8422 

100,20 

1,8467 

101,12 

1,8610 

Longe  [ 

5]  d  V 

99,47 

1,8395 

100,01 

1,8384 

100,49 

1,8414 

Domki 

B  dV 

99,52 

1,8377 

100,20 

1,8432 

Weiteres  über  die  Beziehungen  der  verschiedenen  Beobachtungen  zu  einander: 
Bein:  Wiss.  Abhandl.  Normal-Eich-Komm.  Bd.  5,  153;  1904.  —  Literatur  Tf  5  S.  342. 
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»/o 


I 

2 

3 

4 
5 

6 

7 
8 

9 

lO 

II 

12 

13 
M 
IS 

i6 

17 
i8 

19 

20 

21 
22 

33 

24 
25 

26 
27 
28 
29 

30 

31 
32 

33 
34 
35 

36 

37 

38 

39 
40 

41 

42 

43 
44 
45 

46 

47 
48 

49 
50 

51 
52 


Dichte  wässeriger  Lösxingen. 
Tafel  2.    Spezialtalel.    Kali-,  Natronlauge  sowie  Ammoniak. 


Pickering  [4] 


Na  OH       KOH 


dV 


,0106 
,0219 

0331 
0443 
0555 

f0666 

,0777 
,0889 

,1000 

,1111 


,3419 
,3525 
»3630 

,3735 
»3838 


»3941 
,4043 
,4144 
4244 

,4343 


,4442 

,4539 
,4636 
,4732 
^828 

,4924 
,5019 

,5114 
,5209 

,5303 


,1222 

1333 
1444 

1555 
,1665 

,1776 
,1887 
,1998 
,2109 

,2219 


,2331 
,2441 

,2551 
,2661 

,2771 

,2880 
,2989 

.3097 
,3205 

,3312 


,0083 

,0175 
,0267 

,0359 
,0452 

,0544 
,0637 

,0730 
,0824 

,0918 

,1013 
,1108 
,1203 
,1299 
,1396 

,1493 

,1590 
,1688 

,1786 
,1884 

,1984 
,2083 
,2184 
,228s 

,2387 

,2489 
,2592 

,2695 
,2800 

,2905 

,3010 

,3117 
,3224 

,3331 
,3440 


,3549 
,3659 
,3769 
,3879 
,3991 


,4103 
,4215 
,4329 
,4443 
,4558 

,4673 
,4790 

,4907 
.5025 

,5143 

,5262 
,5382 


Berthelot 

I  Mol  Laugte  auf  n-Mol  HgO  (18) 


KOH  (56,1) 


di 


n^ 


55,3 

»5,3 
11,00 

7,02 

5,20 

4,11 

3,52 
3,28 
3,06 


",5" 
10 

15 

14,5 

12,5 

12,5 

13 
12 

16 


1,052 
1,167 
1,215 

1,307 
1,392 
1,452 

»,499 
1,512 

1,532 


Na  OH  (40,0) 


t 


di 


na= 


111,4 

70,2 

55,8 

37,4 
27,8 

15,4 
8,78 

5,58 
4,09 
3,29 
2,84 

2,57 


14' 

14 

14 

7 

14 
14 
14 
14 
14 
14 
14 


1,023 
i»o35 
1,046 
1,067 
1,088 
1,140 
1,220 
1,312 

1,383 
1,436 
1,470 

1,494 


Na  OH,  KOH: 

Außerdem  sind 
Tf  6—8 
Dichten  mitgeteilt 

Forch  [i] 
Ksch  [6] 
Loomis 
Ostw.  [2] 

Rpp 

Schz 

Tamm  [i,  3] 
Thomsen  [i] 

Literatur:  Tf  5 


NH< 


Lunge  u.  Wiernik  [7J  (interpoliert) 


dl 


1,000 

0,995 
0,990 

0,985 

0,980 

0,975 

0,970 
0,965 
0,960 

0,955 
0,950 

0,945 
0,940 

0,935 
0,930 
0,925 

0,920 

0,915 
0,910 

0,905 
0,900 

0,895 
0,890 

0,885 

0,880 


Carittt 
16/16 


GrQneberg 

X5/15 


0/ü 

0,00 
1,08 

2,35 

3,55 

4i75 
6,00 

7,25 

8,55 

9,90 

11,25 

12,65 

14,05 

15,45 
16,90 

18,40 

20,00 

21,65 

23,40 
25,20 
27,10 
29,00 

31,10 

33,35 
35,65 


ü/o 

0,00 

1,05 
2,15 

3,30 
4,50 

5,75 

7,05 

840 

9,80 

11,20 

12,60 

14,00 

15,45 
16,90 

18,35 
19,80 

21,30 
22,85 
24,40 
26,00 
27,70 
29,50 
31,40 
33,40 
35,50 


Smith 
14/14 


0/0 

2,3 
4,6 

7,2 

9,8 
12,7 

15,6 
20,3 

24,4 
30,4 


Wachsmuth 
15/15 


Lunge 

i5/'4 


0/0 
0,00 

1,17 

2,26 

3,48 
4,71 

5,97 

7,27 
8,62 

9,98 

",35 
12,80 

14,22 

15,69 
17,20 

18,74 
20,26 

21,80 

23,40 
25,02 
26,64 

28,34 
30,08 
31,86 

33,64 
35,42 


Qrfineberg  (beobachtet) 


dV 


0/0 


0,990 

0,974 
0,950 
0,926 
0,916 


2,15 
6,1 

12,54 

19,5 

22,5 


dV 


0,910 
0,900 
0,890 
0,885 
0,882 
0,880 


«/o 


24,4 
27,7 
31,4 

33,5 
34,8 

35,5 


ü/o 

0,00 

1,14 
2,31 

3,55 
4,80 

6,05 

7,31 

8,59 

9,91 

",32 

12,74 

14,17 

15,63 
17,12 

18,64 

20,18 

21,75 

23,35 

24,99 
26,64 

28,33 
30,03 

31,73 
33,67 
35,60 


▲baaliMe 
▼OB  d  fir  1^ 


0,00018 

19 
20 

21 

23 
24 

25 
265 

29 
3I6 

34 

365 

39 

41 

42 

44ft 

47 
496 
52 
546 

57 

596 
61 

636 
66 


Lunge:  NHgrein;  Fehler  für 
hohe^/o-Oehalte  ±0,1^/0 
niedr.  „  ±0,05^/0. 
Dichte  für  13O,  15O,  17O 
bestimmt,  daraus  Ausdeh- 
nung berechnet. 


Außerdem : 

Tf  6 :  Ostw.,  Rpp. 
Literatur:  Tf  5  S.  339. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 

Tafel  3. 

Fouqud  (Annal.  Observat.  Paris  9,  172;  1868):  Dichte  {d[)  von  SalzU^sun^en.  (Auszug  1). 

P  bedeutet  die  Menge  in  g  der  in  1000  g  Wasser  gelösten  wasserfreien  oder  bei  Rotglut 
(Salze  Nr.  6,  13,  16,  17,  21,  23,  24,  27,  30/34,  36,  37,  38,  45)  entwässerten  bezw.  bei  loo®  getrockneten 
Salze.    Die  Salze  (i,  9,  39,  45)  sind  besonders  genau  chemisch  analysiert. 


6,0  I 
28,6 

89,5' 


11,0 
34,2 


3,2 


9,5 
46,1 

185,9 


10,5 

33,4 
80,1 


14,0 

42,6 

326,1 


9,0 

19,1 
90,9 


14,0 

57,2 
183,1 


20.0  I 
29,2; 

46.1  , 


3,3 

9,8 
26,7 
81,6 


15,5 

38,7 

192,2 


7,6 

36,2 

238,8 


,0; 

.0: 


I.    AI2  (504)3 

2^   1,0091 ;  87 
2*^   1,0358;  50 

2^  ;i,o953;  21 

K-alaun 

2^  11,0093;  90 
9011,0304 -,298 

Rb-alaun 
2^  11,0025;  21 

BaCls 

i^  |i  0078;  76 
1,0371;  62 

1,1439;  17 
5.    BaNjOe 

1,0084;  83 


2. 

)0; 


>0. 


»0; 

,0; 
.0. 


.0; 
.0. 


6. 


>0. 


.0; 

►0; 

8. 
»0., 

.0. 


o<>; 
oO; 


10, 

.0. 


II. 

o^; 


.0. 


12. 


o 
o 


0. 

, 

0. 


1,0276;  72 

1,0635 

CaQa 

1,0112;  08 
1,0378 
i®  1,2297;  62 


7.    CaNaOe 


|0  !  1,0067;  64 
10,1,0149;  45 

I^  1,0737;  18 

CdS04 

1,0122;  21 

1,0514 
1,1552;  29 


9.   CoNaOe 


2«  1,0136;  33 

2^    1,0222;   13 

5011,0372;  60 

CsQ 

l®   1,0021 ;  18 


CuQa 

3 

3« 


0  1,0087;  84 
1,0251 

1,0713;  694 
CUSO4 
20  i  1,0109;  04 
6®  1,0339;  38 
3^:1,1376;  52 

13.    KBr 

22  0  11,0049;  28 
220,1,0264;  43 
22  0  1,2001;  927 


7,6 
32,1 
54,1 


",5 

35,4 


4,9 

30,7 

111,0 


7,7 

38,2 

75,9 

245,7 


6,5 
33,7 


9,7 

33,5 

205,7 


5,9 

37,3 
89,2 


7,2 

41,2 

231,0 

8,2 
24,2 

6.3 
46,2 

203,3 


7,0 
35,7 


14,0 

8,7 
14,5 


14.  KBrOg 

oO;  22 0    1,0057;  36 

qO.  22O  |i,o2i2;  189 

I50I  1,0381 

15.  KHCOg 

oO;  19O  1,0074;  62 
oO;  I9O    1,0233;  16 

16.  KgCOg 

oO;  16O  1,0034;  28 
oO;  16O  1,0282;  69 
oO;   16O    1,1064;  22 

17.    KQ 

21O  1,0050;  39 

21 0  1,0227;  07 

21 0  11,0476;  42 

21O  1,1382;  10 


18.    KQOs 

1,0038;  28 
1,0203;  189 


oO; 19O 


.0. 


20' 


19.    KgCrO^ 

oO;  16O  1,0077;  65 
oO;  16O  1,0268;  57 
oO;  16O  1,1535;  498 

20.  KaCrgOT 


oO; 16O 


.0. 


20' 


16O 
21. 


1,0045;  37 
1,0257;  34 
1,0635 


KJ 


.0; 
.0. 


22 

22 


oO; 22O 


1,0045;  30 
1,0284;  59 

1,1587;  35 


22.  KJO3 

oO;  22O  '1,0070;  57 
oO;  22 0  1,0226;  07 

23.  KNOs 

oO;  22O  1,0046;  21 
oO;  20O  1,0319;  298 
16O  1,1370 

24.  K2SO4 

|oO;   19,501,0058;  44 
oO;  19O      1,0286;  60 

25.     U2(S04)8 
jO;  iiO   1,0131 ;  29 

26.    LiaCOs 

20O  1,0093;  75 
150  1,0145;  34 


,0; 
.0. 


27.    Lia 


82 
384 


9,6 
28,7 
92,0 


7,9 
36,8 

85,2 


5,7' 
43,8, 

II  8,8/ 

31. 

8,7 
18,8 


oO;  II  0  '1,0491;  77 
oO;  120,1,2495;  57 

28.  MgS04 

12O  1,0098;  95 
12  0  1,0292;  84 
12  0  ,1,0966;  44 

29.  MnSOi 

II 0  1,0072;  70 
iio  1,0311;  07 
13O  1,0776;  60 

30.    Na8As04 

oO  1,0056 

0  1,0424;  396 

1,1139;  10 


22 


I3^ 
0 1,1124;  083 


22 


7,4 
36,7! 

"5     i 

340     < 

209 

105 

46,9 

20,1 

10,8 


Borax.    Na4Ba07 

oO;  150  1,0084;  75 

oO;  15O    1,0189;  78 

32.    NaaCOg 

12O  1,0076;  64 

190  1,0382;  56 

391;  88 


12 


0  I 

0 


5,1 


1,1271;  34 

33.    NaQ 

0-  18,401 1,2029;  1928 
34,6011,1850 

18,401,1343;  275 
34,20  1,1206 
20,60  1,0716;  5y6 
34,40,1,0626 
20,60.1,0353;  24 
34,40|  1,0277 
20,60  1,0124 

34,4011,0083 

oO;  20,6 Ol  1,0073;  52 

34,4011,0013 
oO;  21,60,1,0029;  16 

NaNOa 


34. 


10,1 
36,8 

,o{ 


191 


220 11,0071;  50 

22O  11,0252;  21 
20O    1,1507;  389 
9011,1477;  39 


35.    NaPOs 
metaphosphors.  Na. 


6,2  I 

35»3i 


oO;  19 


190  1,0047;  39 
0  1,0274;  56 


t 


36.    Na4Pa07 
pyrophosphors.  Na. 


9,3 
26,9 


oO;  20O    1,0098;  80 


>0. 


o";  19"  1,0271 ;  49 
37.    Na8P04 


.0. 


0 


11,3  I  o";  22"  1,0111;  95 
^Aif  o0;22  0  1,0339;  07 

3^»'\   oO;  150,1,0336;  16 

38.    NaaS04 

6,5     oO;  22O  !i,oo6o;  42 

25,1      oO;  22 0  11,0264;  3^ 

124,0      oO;  16O    1,1199;  60 

39.    NiS04 

1,0081;  78 
80ji,oi7o;68 

oO;  15011,0408;  398 

Pb(N08)a 

1,0101;  96 
1,0094 
1,0401;  399 

«,1360;  39 


-1355 


41.    Rba 


II, I 

22 


.0. 


d 


20,3| 

57,9  1 


190 
160 


42. 

.0. 


1,0064;  54 
1,0139;  30 
1,0144 

SrCla 


.0. 


218 


{ 


O";  12 

0. 


12011,0154 

9®  1 1,0159 
12011,0435 

^1,1559 


Ol 


39 

57 
20 

30 
38 


oO;  loO  11,1565 

43.   SrNjO« 

oO;  llO  j  1,0098;  94 
oO;  loO  1,0195;  91 
oO;  I3O    1,1063;  39 

44.  Thallosulf at.  TlaS04 

16,6  I    oO;  12  0  11,0148;  46 


12,0 

24,2 

123,0 


45.  ZnQs 


37,0 
206 

323,5 


10,  i| 

47,2 
162,3 


II" 

11,4' 
ii,4< 


1,0836;  20 
1,4694;  29 
1,8753;  645 


46.   ZnS04 

iqO  1,0061;  60 

12O  1,0052;  51 

12O  1,0289;  83 

120  1,0994;  78 


')  Dichtebestimmungen  über  40  0  sowie  einige  Parallelbestimmungen  sind  fortgelassen. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).    Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 


Abkürzungen:   Tf. :  Interpolationstafel.     Tf.:   Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^'s  Beobachtungen.    %:  Dichte- 


bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


0/0 


d 


0/0 


d 


«/o 


ö/o 


0/0 


d 


0/0 


AgNO, 


Ktch  [5]|        X8/4 


Al-Rb-alaan 

Fq. 


5 
10 

(IS 
20 

(25 

(30 

(35 
40 

(45 
(50 

(55 
60 


BaBr. 


1,0422 

1,0893 
1,1404)^) 

1,1958 

1,2555)') 

1,3213)*) 

1,3945)') 

1,4773 

1,5705)') 

1,6745)') 

1,7895)') 
1,9158 


Krs  [5]      19,5/19.5 


AlCl, 


Geh  [i]  I       15/15 


3,83 
7,66 

",49 
15,32 

19,15 
22,98 

26,81 
30,64 
34,47 
38,30 

41,13 


1,0275 

1,0555 
1,0848 

1,1150 
1,1465 

1,1789 
I   1,2128 

I   1,2481 

1,2851 

I   1,3241 
I   1,3536)*) 
Tf. 


AI,(SO,), 


Reufs 


15/4 


5 
10 

15 
20 

25 


1,057 
1,107 

1,157 
1,207 

1,257 


Tf.;  Fq. 


AI-K-alaun 


Fonter 


t/4 


24,0« 
3,150/01      1,0279 


6,29 

Mac 
Gregor 

[4] 

0,722 

1,726 


24,3 


1,0547 

20/4 

1,00512 
1,01465 


Tf.;  Fq. 


15,08 

27,97 
37,86 

45,05 
51,14 


1,1440 
1,3005 

1,4507 
1,5816 

!   1,7115 

Tf. 


Ba-acetat 


F«  [»J       17.5/17.5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 


1,0436 
1,0758 
1,1120 
1,1522 

1,1952 
1,2402 

1,2954 
1,3558 


Tf. 


BaCl 


Krs  [5]      19. 5/19. 5 


8,16        1,0760 

15,43      i,«52i 


1,2245 


21,59 

26,17 !  1,2837 

Tf,;  Fq. 


BaJ, 


Krt[ii]|    19,5/19.5 


32,34  I     1,3696 


46,49 

55,83 
62,54 


1,6251 
1,8526 
2,0487 


Tf. 


Ba(N08)s 


Kr»  [3]  '    19,5/19.5 


1,77 
3,50 

5,19 
6,96 

8,27 


1,0145 
1,0292 

1,0436 

1,0593 
1,0707 


Tf.;  Fq. 


BaOaH« 


Ktch  [5]!        18/4 


2,5 

Haff 

(Aus- 
«ttg) 

3,34 
5,02 

9,83 

15,43 
20,12 

24,67 

30,30 

33,87 

38,45 


1,0253 

80/4 

1,009 

1,031 
1,076 

1,152 

1,219 

1,278 

1,368 

1,458 

1,514 


BeCl 


Mende- 
16er  [3] 


t/4 


/^0 


t  =  o 


3,52 
6,52 

10,74 ; 


t=io 


1,0241 
1,0450 
1,0750 
0 


3,52 
6,52 

10,74 
t 

3,52 
6,52 

10,74 


1,0237 

1,0443 
1,0738 

20  0 

1,0220 
1,0428 
1,0714 


BeSO« 


Mende- 
lAef  [3] 


t/4 


t  =  o' 


3,40; 
6,76 

12,35  I 
t 


1,0317 
1,0638 
1,1189 


=  10 


3,40 
6,76  I 

12,35  ! 


1,0311 
1,0622 
1,1169 


=^  ortO 


t  = 


3,40 
6,76 

12,35 


20 

1,0285 

1,0593 
i,"34 


CaBr« 


K"[5l*),    19.5/19.5 


15,00 
26,16 

35,86 

43,52 
50,75 


1,1386 
1,2660 

1,3983 
1,5214 
1,6517 


Tf. 


Ca-acetat 


FZ[2] 


17.5/17,5 


5 
10 

15 

20 

25 
30 


1,0330 
1,0492 

1,0666 

I  1,0874 
1,1130 

I    1,1426 
Tf. 


CaCla 


Mac 

üreiror 

[2] 


«9.5/4 


0,191 
0,381 
0,570 
0,759 
0,947 
1,320 

Pickg[8] 
Auszug 

I 

3 
5 

7 

9 
II 

13 

15 

17 

19 
21 

23 

25 
27 
29 
31 
33 
35 
37 
39 


i,ooi6S 
1,00317 
1,00465 
1,00615 
1,00765 
1,01050 

17,9/4 

1,0070 
1,0239 
1,0409 
1,0582 

1,0757 
1,0937 

I,II2I 

1,1307 
1,1497 
1,1692 

1,1890 
1,2090 
1,2294 

1,2503 
1,2718 
1,2936 

1,3156 
1,3382 
1,3610 
1,3840 


CaCla 

(Fortsetzung.) 


Pickg[8]| 
Auszug  I 


17,9/4 


41 
43 
45 
47 
49 
51 


1,4064 
1,4288 

1,4512 

1,4733 
1,4957 
1,5178 


Tf.;  Fq. 


CaJ, 


Krs[xi]     19,5/19,5 


23,55 

1,2377 

40,87 

r  1,4905 

49,H 

1,6529 

60,39 

1,9168 

61,72 

1,9594 

Tf. 


Ol(H0^ 


Geh 

[8,9]  »J 


17,5/17,5 


8,2 

16,4 
24,6 

32,8 

41,0 

49,2 


1,059 
1,124 

1,195 
1,272 

1,355 
1,445 


Tf.;  Fq. 


CdBrfl 


Krs[8]<)     19.5/19.5 


22,96 

39,  H 

48,48 


1,2337 
1,4690 

1,6496 


Tf. 


cda 


K:rsf8]*) 


X9.5'i9.5 


11,50 

21,20 

1,1063 
1,2106 

29,13 

35,81 

42,03 

1,3100 
1,4060 
1,5060 

Tf. 


CdJ, 


Krs  [8]  I    i9.5/«9.5 


17,63  I    i,i6Si 

30,41  I    1,3286 

46,95  .    1,6139 

Tf. 


Cd  (NO,), 


Gtr 

[3j« 


18/4 


I 

5 
10 

(15 
20 

25 

30 

(35 
40 

(45 
48 


1,0069 

1,0415 
1,0869 

1,1360)^) 

1,1903 
1,2500 

^»3125 

1,3802)') 

1,4590 

1,5430)') 

1,5978 


Tf. 


CdSO« 


Fasea 


18/4 


0,089 
0,136 
0,181 
0,272 

0,363 
0,541 
0,718 

1,076 

H. 
Barnes 

0,46 
2,52 
6,12 

9,97 
13,27 
18,35 
24,17 
26,85 

31,53 
39,86 


0,99962 
1,00005 
1,00055 

1,00145 
1,00228 

1,00399 

1,00576 

1,00933 

18.2/4 

1,0033 
1,0242 
1,0619 

i,i045 
i,M37 
1,2084 

1,2901 
1,3310 
1,4080 

1,5639 


Auszug 
Tf.;  Fq. 


')  Interpoliert.  ')  Extrapoliert.  ')  Der  Pro'zentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  be- 

redinet  aus  dem  Prozentgehalt  an  Ca(N08)2  +  2H2O  (Mol.  Oew.  199,  68).      *)  Umgerechnet  aus  der 
Angabe:  Oew.-Teile  Salz  auf  100  Wasser;  Arbeiten  ohne  Anmerkung  sind  umgerechnet  von  Och. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).    Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen:  Tf.:  Interpolationstafel.    |Tf.;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^ 's  Beobachtungen.    9:  Dichte- 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


0/0 


0/0 


0/0 


«/o 


% 


<>/o 


CC2(S04)s 


Brauner 
Aiu-  ! 
■ttg») 


X5/4 


3i07 
5,76 
7,80 

8,77 

9.54 

11,23 
12,70 

13,53 
17,48 
24,02 


1,0301 
1,0581 
1,0800 
1,0909 
1,0994 
1,1192 

1,1367 
1,1462 

1,1964 

1,2878 


CrCI, 


Quincke 


19/4 


20,80 


1,2030 


Cr,(S04), 


Geh 

[12]  t) 


15/15 


violett 


CoQs 


F«  W       17,5/17,5 


5 

10 

15 
20 

25 


1,0496 
1,0997 

1,1579 

1,2245 
1,3002 


Tf. 


Co  (NO,)» 


F.  [2] 


«7.5/X7.S 


5 

1,0462 

10 

1,0905 

15 

1,1378 

20 

1,1936 

25 

1,2538 

30 

1,3190 

35 

1,3896 

40 

1,4662 

2,74 

5,48 

10,96 

16,44 
21,92 

27,40 

5,78 
10,96 
16,44 
21,9a 

27,40 
32,88 

38,36 

43,84 


1,0275 

1,056 

1,115 

1,1785 

1,248 

1,325 
grün 

1,051 
1,107 
1,168 

1,234 

^3055 
«,3825 

1,465 
1,553 


K-Cr-alaan 


Geh 


15/15 


violett 
2,84       1,0275 
5,68       1,055 
8,52  !    1,0835 
grün 


Tf.;  Fq. 


C0SO4 


Charpj 


0/0 


1,21 

2,43 
3,58 

4,71 
5.81 
6,89 


1,0131 

1,0263 

1,0392 

1,0517 
1,0641 

1,0765 


5,68 
11,36 
17,03 
22,71 
28,39 
34,07 
39,74 
45,42 
5«, 10 


1,050 

1,103 
1,161 
1,225 

1,295 
1,371 
1,453 
1,541 
1,635 


NH4-Cr-alaun 


Geh 

[12]*) 


15/15 


violett 


2,19 

4,39 
6,58 


1,020 

1,0405 

],o6i 


NH4-Cr-alattn 

(Fortsetzung.) 


Geh 

[12J*) 


15/X5 


grün 


5,49 

10,97 
16,46 

21,95 
27,44 
32,92 
38,41 
43,90 
49,38 


1,044 
1,091 
1,142 
1,197 
1,255 
1,317 
1,384 
1,456 
1,532 


CsQ 

Fq. 


CuQs 


Charpy 
Attiiug 


t/o 


t  =  oO 


8,07 

14,58 . 
20,67 1 

26,11  I 

30,93  i 
35,38 
39,42  I 


t  = 


8,07 
14,58 

20,67 
26,11 

30,93 
35,38 
39,42  i 

t  = 

8,07 ; 

14,58 
20,67 
26,11 

30,93 
35,38 
39,42 

Tf. 


1,0796 

1,1494 
1,2204 

1,2881 

1,3529 
1,4173 
1,4797 

7« 

1,0785 
1,1469 
1,2170 

1,2847 
1,3488 

1,4127 
1,4746 

30.5^ 
1,0766 
1,1434 

1,21X6 

1,2776 
1,3409 
1,4032 
1,4642 


CnCNO,). 


Long 

5 
10 

15 
20 

25 

35 


15/4 


1,043 
1,089 

1,139 
1,193 
1,248 

1,377 


Tf. 


CUSO4 


Charpy 

2,65 
5,22 

7,55 
9,82 

11,93 
Holland 

1,40 
10,30 
19,78 
29,24 
36,51 
Tf.; 


0/0 


1,0290 

1,0578 
1,0833 
x,iio8 

1,1371 

18/4 

1,01  II 
1,0996 
1,2057 

1,3276 
1,4328 

Fq. 


DI»(S04), 


Quincke 


19/4 


9,59       1,1007 


FeCI, 


Schult 


t/4 


t  =  4,8« 


10,45 

1,0939 

16,79 

1,1534 

22,54 

1,2140 

24,60 

1,2351 

33,25 

1,3381 

41,00 

1,4413 

49,61 

1,5609 

t  = 

=  9,7' 

10,45 

1,0930 

16,79 

1,1521 

22,54 

1,2129 

FeCls 

(Fortsetzung.) 


Schalt 


t/4 


t  =  9,70 
24,60 

33,25 

36,95 
41,00 

49,61 
t  = 


1,2334 
1,3359 
1,3847 
1,4387 
1,5575 


2,70 
4,65 

10,45 
16,79 

22,54 
24,60 

33,25 

36,95 
41,00 

49,61 

t  = 

10,45 
16,79 
22,54 
24,60 

33,25 

36,95 
41,00 

49,61 

t 

60,00 


14,60 
1,0220 
1,0372 
1,0918 

1,1507 
1,2107 
1,2318 

I  1,3339 
1,3824 
1,4361 
1,5540 

19,7' 
1,0901 
1,1491 
1,2090 
1,2298 

1,3317 
1,3800 

1,4335 

1,5497 

=  25,0" 


Tf. 


1,670 


Fe8(N0,)a 


Fz  [2]   ■    17,5/17.5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

55 
60 

65 


1,0398 

1,0770 
1,1182 
1,1612 
1,2100 
1,2622 

1,3164 
1,3746 
1,4338 
1,4972 
1,5722 
1,6572 
»,7532 


Tf. 


Patea 

AuiBUg 


FeS04 

18/4 


0,139  ' 
0,171 

0,221 
0,361 
0,524 
0,692 
0,867 
0,988 

Mac 

Gregor 

0,846 
1,362 
2,406 
2,606 

Geh 

[3,5]  •) 

2,73 

5,47 
8,20 

10,94 

13,67 
16,40 

19,14 
21,87 


1,00000 
1,00035 
1,00091 
1,00233 
1,00388 
1,00551 
1,00709 
1,00832 

20/4 

1,00669 
1,01182 
1,02221 
1,02420 

15/15 

1,0267 

1,0537 
1,0823 

1,1124 

1,1430 
1,1738 
1,2063 

1,2391 


FC8(S04), 


F«  [2]      17,5  17,5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

55 
60 


Tf 


1,0426 
1,0854 

1,1324 
1,1825 
1,2426 
1,3090 
1,3782 
1,4506 
1,5298 
1,6148 
1,7050 
1,8006 


Hg(CN), 


Lbc  [2] 


*o/4? 


7,23 
9,07 


1,057 
1,074 


^)  Der  Prozentgehalt  ist  umgerechnet  aus  dem  angegebenen  Qehalt  an  Salz  in  g  auf  100  g  H^O. 
Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  an: 

«)  Cr8(S04)8  +  18H2O.  ^)  KCr(S04)2  +  12H2O.  *)  NH4Cr(S04)j+  12 HgO. 

^)  FeS04+7H20. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).   Dichte  von  wasserigen  Saiz>  Säure-  und  Alkaiilösnngen. 

Abkürzungen :  Tf. :  Inteipolationstafel.    |Tf.;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^'s  Beobachtungen.    9. :  Dichte- 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


0/0 


K-Fe-alann 


Geh 

[12]  t) 


XS/15 


2,85 

5,71 
8,56 

11,42 

14,27 
17,12 

19,98 


1,0250 

1,0507 
1,0773 
1,1050 

1,1340 
1,1645 
1,1967 


NH^Fe-alaun 


Geh 


15/15 


2,76 

5,52 
8,28 

11,04 
13,80 
16,56 

19,32 

22,08 


1,023 
1,047 
1,071 

1,096 

1,122 

1,148 

1,175 
1,203 


Vo 


ngQ, 


Sehrö- 
der 


t/4 


t«IO<> 

1,22  1,00990 
2,43  1,02018 
3,58  1,03022 
4,72    1,04033 

t  =  2O0 
1,22    1,00835 

2y^3   1,01856 

3,58  1,02855 
4,72  I  1,03856 

t«=3oO 

1,22    1,00575 

2,43   1,01585 

3,58  1,02577 
4,72    1,03566 

Tf. 


KBr 


(NH4)a  Fe  (S04)i 


Sf[i]«)      16,5/16,5 


4,25 

6,38 
8,51 

12,75 
19,13 


1,0351 
1,0529 

1,0711 

1,1083 

1,1666 


HgBr« 


Gtr  [3]  j       18/4 


0,22 
0,42 


1,0007 
1,0025 


HgCIs 


Schrö- 
der 


t/4 


1,22 

2,43 
3,58 
4,72 


=  0« 

1,01008 
1,02035 
1,03050 
1,04070 


Krt[3] 


19»S/19.S 


10,09 
19,02 
26,67 
34,08 
39,50 


1,0754 

1,1503 
1,2219 

1,2992 
1,3613 


Tf.;  Fq. 


KBrOs 

Fq. 


KCN 


K«ch[5]|        15/4 


3,25 

6,5 
Lbc  [2] 

9,64 
14,42 


1,0154 
1,0316 

20/4? 

1,0514 
1,0768 


K-H  COi 


Ksch  [5]|        15/4 


5 
10 


Fq. 


1,0328 
1,0674 


0/0 


d 


K,CO, 


Geh[i]  ,      15/15 


5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 
50 

52,02  >o; 


1,0457 
1,0928 

1,1418 

1,1929 

1,2458 

1,3011 

1,3589 
1,4187 

1,4804 

1,5441 
1,5708 


Vo 


«/o 


'/o 


K-tartrat 


Geh 

[8.9]^) 


I7f5/i7.5 


9,63 
19,26 

28,89 

38,52 
48,10 


1,065 

1,135 
1,211 

1,293 
1,3815 


KtCr^OT 


Ewing") 


10/4 


Tf.;  Fq. 


K-aoetat 


Gch[8,9] 


17.5/I7i5 


10 
20 

30 
40 

50 
60 


1,049 
1,1005 

1,1545 
1,2105 

1,2685 
1,3285 


Tf. 


K-oxalat 

neutral 


Kich[5]  x8/4 


5 
10 

Ff  [2]*) 

4,51 
9,02 

13,53 
18,05 

22,56 


1,0367 
1,0751 

17.5/17,5 

1,0337 
1,0656 

1,0977 

1,1306 

1,1638 


Fz  [2]  sauer  B) 

1,75  1,0110 
4,36       1,0271 

übersauer  ®) 

0,86  1,0047 
1,72  1,0093 
2,40       1,0131 


Seignettesalz 

(K-Na-tartrat) 


Geh 

[8.9] «) 


«7.5/17.5 


7,45 
14,90 

22,34 
29,79 
37,24 


1,051 
1,105 

1,162 

1,223 

1,289 


KCl 


Kra  [3]      19,5/19-5 


5,98 
11,27 
16,27 

21,31 
25,13 


1,0382 

1,0732 
1,1074 

1,1435 
1,1718 


Tf.;  Fq. 


KCIO, 


K«ch  [5] 


15/4 


4,98 

Krs[3] 

4,87 

5,88 


1,0315 

i9.S/t9.5 

1,0311 

1,0377 


Tf.;  Fq. 


KsCrO« 


Kri[3] 


19.5/19.5 


10,57 
19,09 
26,96 

33,85 
42,41 


1,0885 
1,1667 
1,2460 

1,3219 
1,4251 


Tf.;  Fq. 


0,99 
1,23 
1,96 

2,44 
3,23 
3,85 
4,76 
6,25 

7,69 

Krt  [3] 

5,73 
11,58 

Tf.; 


1,0069 
1,0088 

1,0137 
1,0172 

1,0231 

1,0274 

1,0345 
1,0452 
1,0561 

i9.5/«9.S 

1,0405 
1,0847 

Fq. 


KJ 


Wegner  1       20/4 


KF 


K.ch  [5]         18/4 


6,91 
12,24 
22,51 

33,58 
39,97 


1,0575 
1,1025 

1,200 

1,307 
1,378 


Tf. 


KgFcCye 


Sf  [1] 


13/13 


3,06 

6,1 

9,2 

12,2 

18,33 

27,5 


Tf. 


1,0158 
1,0320 
1,0492 
1,0668 
1,1026 
1,1630 


K4FcCye 


Sf[t]») 


15/15 


1,71 

3,44 
5,18 
6,88 

10,35 
15,45 


1,0121 

1,0243 
1,0380 

1,0512 

1,0786 

1,1211 


2,98 

5,01 
10,27 

15,12 
20,04 

Kr.  [3] 

18,07 

31,59 

43,53 
52,86 

59,00 
Tf 


1,0203 

1,0358 
1,0784 
1,1205 
1,1665 

x9.5/i9i5 

1,1492 

1,2913 
1,4474 
1,5958 
1,7096 

Fq. 


KJOi 


SulÜTan 


20/4 


4,86 
5,94 


1,0403 
1,0501 


Fq. 


KNO, 


Kr  s  [3]      i9,5/t9.5 


4,87 
9,62 

14,04 

17,97 
21,49 


1,0307 
1,0617 

1,0919 
1,1197 
1,1455 


Tf.;  Fq. 


KOH 


Tf.: 


Tf. 


KHaPO« 


Kieh  [5]         x8/4 


5 
10 

15 


1,0341 
1,0691 

1,1092 


Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  an: 

>)  KFe(S04)2  +  12  HgO.         «)  NH4Fe(S04)a  +  12  HjO.         »)  (NH4)8 Fe (804)2  +  6  HgO. 
*)  KaC804+H20.  »)  KHC9O4  +  H2O.  «)  KHC2O4— H2Ca04  +  2H20. 

')  KaC4H4  0e  +  iH20.  »)  KNaC4H4  0e  + 4H2O.  »)  K4FeCye-|- 3  HjO. 

'^)  Ausgangslösung. 

1^)  Der  Prozentgehalt  ist  umgerechnet  aus  der  Angabe:  i  g  K2Cr20T  +  ng  H2O. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).    Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzung:en :  Tf. :  Interpolationstafel.    |Tf.;|  Spezialtafel.   Fq. :  Fouqu6's  Beobachtung:en.  ^. :  Dichte- 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


«/o 


Vo 


0/0 


Vo 


d 


Vo 


d 


Vo 


KSH 


Bock 


18/4 


4,09 

7,86 

15,08 

33»43 

39»22 
51,22 


1,0232 
1,0456 
1,0889 

1,2124 

1,2428 
1,3226 


K.S 


Bock 


18/4 


3,18 
4,98 

9,93 
15,06 

19,96 

24,64 

29,97 
38,08 

47,26 


1,0265 
1,0405 
1,0829 
1,1285 

1,1738 
1,2186 
1,2672 

1,3501 
1,4596 


KHSO4 


Ksch[5]|         18/4 


5 
10 

(15 
20 

(25 
27 


1,0354 
1,0726 

i,iii6)^) 

1,1516 

1,1920)') 

1,2110 


K2SO4 


Kr»  [3]      19,5/19.5 


2,40 

4,74 

6,97 
9,26 

10,95 


1,0192 

1,03^4 
1,0567 
1,0762 

1 ,0908 


Tf.;  Fq. 


K,CS, 


Delachanal  Autzug; 

interp.  15*4 

5,2 

1,036 

9,6 

1,067 

15,0 

1,108 

19,6 

1,143 

24,4 

1,180 

29,8 

1,219 

35,0 

1,262 

40,7 

1,308 

44,8 

1,345 

50,4 

1,397 

54,9 

1,438 

59,4 

1,483 

65,1 

1,546 

66,0 

1,580 

La«  (804)3 


Qnck 


19/4 


7,03    .     1,0609 


LiBr 


Wegner         ao  '4 


1,49 
4,02 
5,81 
9,28 


1,0090 
1,0286 

1,0414 
1,0658 


Krs[8]  ,     19,5/19,5 


15,47 

27,43 
37,58 

45,68 
52,43 


i,"73 

1,2267 

1,3366 
1,4405 
1,5424 


Tf. 


LUCOs 

Ksch  [sJ  18/4 


0,20 
0,63 


1,0006 
1,0050 


Fq. 


UCI 


Dijken  ,       z6/i6 


0,239 
0,624 
1,011 

Kr.  [5] 

4,80 
9,40 

15,53  ' 
21,32 
30,25 
37,60  , 

Tf. 


1,00140 
1,00365 
1,00592 

i9.5'»9,5 

1,0278 

1,0541 
1,0896 

1,1247 
1,1832 

1,2362 

;  Fq. 


UJ 


Wegner  I        20/4 


3,08        1,0216 
5,90        1,0437 


10,54 


1,0825 


Kr.[rt], 

1 

19.5/19.5 

19,56  j 

1,1656 

33,78 

1,3270 

43,58 

1,4646 

51,67 

1,6052 

60,87 

1,7971 

Tf. 


Li  NO, 


Dijken  ■       16/16 


0,485 
1,091 

1,790 
Röntgen 

4,35 
9,29 

Perkin 

[4] 

t  = 

18,17 
26,16 

56,56 

t  = 


1,00247 

1,00555 
1,00911 

18/4 

1,0264 
1,0554 

t/t 

15^ 

1,1174 

1,1743 
1,4429 

25O 


UNO, 

(Fortsetzung.) 


Perkin 

[4l 

t/t 

18,17 
26,1b 
56,56 

1,1152 
1,1722 
1,4381 

UOH 

Röntgen 

18/4 

1,61 

3,39 

KBch[5]' 

I 

2,5      I 

5 

7,5 


1,0178 
1,0380 

x8/4 

1,0276 

1,0547 
1,0804 


LI2SO4 

Dijken 


16/16 


0,292  I 
1,605  . 

Kri 

["]«) 
6,89 

13,27 

18,43 
22,72 

K.ch|5] 

5 
10 


1,00259 
1,01409 

19.5/19.5 
1,0599 
1,1178 
1,1667 
1,2081 

TS/4 
1,0430 

1,0877 


MgBra 


Kr«  [10]      19,5/19,5 


16,85 
28,03 

35,04 
41,42 

47,78 


1,1561 
1,2847 

1,3774 
1,4748 
1,5826 


Tf. 


MgCI, 


Dijken  16/16 


MgQ, 

(Fortsetzung.) 


0,044  1,00037 
0,088  1,00074 
0,178  I  1,00146 


Dijken 

0,345 
0,747 
1,472 
2,963 
Charpy 

6,20 

11,32 
15,80 

20,93 
29,21 

Krs[8]*) 

9,67 
18,03 

26,09 

33,99 


16/16 

1,00289 
1,00622 
1,01223 
1,02465 

0/0 

1,0545 
1,1007 

1,1427 
1,1927 

1,2788 

J9.5/i9t5 

1,0826 
1,1592 
1,2388 

1,3235 


Tf. 


MgCrO^ 


Slotte 


t/4 


12,31«)'      1,0886 


21,86 
27,71 


1,1641 
1,2170 


MgJ, 

KrB[iT]      19,5/19.5 


20,32 

35,75 

43,25 
52,29 

57,10 


1,1982 

1,4045 
1,5320 
1,7192 
1,8340 


Tf. 


Mg(N0a)8 


Dijken  j       i6''i6 


0,081 
0,156 
0,340 


1, 00066 
1,00125 
1,00254 


Mg(NOj, 

(Fortsetzung,) 


Dijken         16/16 


0,744 
1,516 

2,936 

5,835 
8,102 

H. 
Barnes 

1,37 
4,00 

4,67 

6,65 

10,09 

13,43 

19,55 
25,03 

31,15 
35,02 


1,00552 
1,01115 
1,02158 

1,04333 
1,06077 

20,1/4 

1,0085 
1,0276 

1,0330 
1,0480 

1,0753 
1,1028 

1,1551 

1,2057 
1,2655 

1,3110 


MgSO^ 


Mac 
Gregor 

[2] 


i9.5'4 


0,191 
0,380 

0.569 

0,758 

1,132 

H. 
Barne« 

2,OI 

S,o8 

11,29 
12,63 

13,79 
18,41 

21,60 

24,53 
25,91 
26,25 

Tf.; 


1,00170 
1,00346 
1,00526 
1,00705 
1,01060 

18,2/4 

1,0187 
1,0803 

1,1147 
1,1292 

1,1423 
1,1950 
1,2330 
1,2693 
1,2860 
1,2903 

Fq. 


KgMgiSO*), 

Tf. 


*)  Interpoliert.        ^)  Umgerechnet,  siehe  S.  331^).        ')  «=13,6^;  14,5^*  bezw.  13,6^ 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).    Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen:  Tf. :  Interpolationstafel. 


Tf. :    Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^'s  Beobachtungen.   ^. :  Dichte- 


bestimmung bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autoren  Verzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


<>/o 


^/o 


d 


0/0 


«/o 


<>/« 


0/0 


MnCK 


Gch[ii] 


15' 15 


5 
10 

15 

20 

25 
30 

35 
40 

45 


1,045 
1,091 

1,138 
1,189 

1,245 

1,306 

1,372 
1,443 
i,5H 


Tf. 


Mn(N0s)2 


Oude- 

>  raans^) 


91,  interp. 

8/4 


I 


3,12 
6,24 
9,36 

12,47 

15,59 
18,71 

21,83 

24,95 
28,07 

31,19 
34,30 
37,42 

40,54 
43,66 


1,0253 
1,0517 
1,0792 
1,1078 

1,1377 
1,1688 
1,2012 

1,2352 
1,2705 

1,3074 

1,3459 
1,3861 
1,4281 
1,4721 


MnSO« 


Pasea 
Auszag^ 


18/4 


0,116 
0,200 
0,288 
0,420 

0,573 
0,708 

0,836 

1,061 

Geh  [12] 

5 
10 

15 
20 

25 
30 


0,99982 
1,00065 
1,00151 
1,00278 
1,00431 
1,00566 
1,00685 
1,00915 

1,050 

1,1035 

1,1605 

1,2215 

1,287 

1,3575 


Fq. 


NasAsO« 


Sf[i]«)         17/17 


2,07 

4,14 
5,18 
8,28 

10,37 


1,0226 
1,0460 

1,0577 
1,0938 

1,1186 


Fq. 


NasHAsO« 


Sf[tj3)  14/14 


1,85 
3,70 

5,55 
7,40 

11,31 
16,61 


1,0169 

1,0344 
1,0525 

1,0714 
1,1102 
1,1722 


Na2  B4  O7 

(Borax) 


Forster 

1,34 

2,65 

Bedton 

2,08 
2,44 

3,65 


24/4 

1,0105 
1,0247 

20 '4 

1,0185 
1,0211 

1,0331 


Fq. 


NaaCOs 

Geh  [i]         15/15 


Na  Er 


Krs  [3]  ,    19.5/19.5 


13,10 

24,09 
33,08 

41,64 
46,98 


1,1092 
1,2172 
1,3202 

1,4337 
1,5130 


Tf. 


NaBrO. 


Kr»  [3]       19,519.5 


6,93 
13,05 
18,80 

23,66 
27,97 


1,0560 
1,1099 
1,1650 
1,2158 
1,2642 


Tf. 


2 

4 
6 

8 

10 

12 

H 

(14,35)*) 

Lunge  [2] 
Autzug 

14,47 
16,18 
17,90 
19,61 

21,33 
23,08 

24,78 
26,46 
28,13 
Tf.; 


1,0210 
1,0420 
1,0631 
1,0843 
1,1057 
1,1274 

1,1495 
",1535 

interp. 

30/15 

1,150 
1,170 
1,190 
1,210 
1,230 
1,250 
1,270 
1,290 
1,310 

Fq. 


Na-formiat 


Perkin 

_[3] ';_ 

23,15 
41,10 


23,15 
41,16 


15/15 


1,1551 
1,2905 

20/20 

1,1526 
1,2869 


Na-tartrat 


Pri- 

brain  •*) 
Auszug 

0,61 

2,45 
4,90 

6,79 

8,59 

11,39 

15,24 
18,25 
22,61 
28,32 


20/4 


1,0025 
1,0150 

1,0334 

1,0467 

1^0599 
1 ,0806 

1,1097 

1,1338 
1,1685 
1,2156 


Na  Gl 


Tf.: 


Tf.;  Fq. 


Na-acetat 


Fi  f2j  I    17.5 '17.5 


5 
10 

15 
20 

25 
30 


1,0292 

1,0538 
1 ,0802 
1,1074 

1,1374 
1,1706 


Tf. 


Meerwasser 


(n3 


Na  CIO, 


Kr»  [3]       i9.5/i9f5 


9,01 
17,23 
24,35 
31,52 
36,27 


1,0625 
1,1248 

1,1834 
1,2476 

1,2933 


Tf. 


Na2Cr04 


Slutte 


t'4 


t  — 

17,4^ 

5,76 

1,0576 

17 

,1^ 

10,62 

1,1125 

20 

,7« 

14,81 

1,1644 

NaF 


Geh  [10]        15/15 


1,11 
2,22 

3,32 


1,0110 
1,0221 
1,0333 


Na  NO« 


Boguski   I9t93^i9«93 


2,63 

4,94 
10,00 

16,22 

20,11 

25,43 
29,41 

34,35 
39,71 
48,89 


1,0174 
1,0328 
1,0673 
1,1116 
1,1401 
1,1809 
1,2124 
1,2527 
1,2989 

1,3451 


Na  NO, 


H 


Barnes        *°'^/* 


NaJ 


Wegner  I        20/4 


1,93 
6,25 

9,28 

14,70 

Krsbl'O) 
19,68 

33,42 
44,26 

53,62 

59,95 


1,0153 
1,0483 

1,0743 
1,1239 

i9.5/i9t5 

1,1752 
1,3362 
1,4962 
1,6659 
1,8047 


Tf. 


1,59 
4,24 

7,04 

9,67 
11,92 

17,37 
23,24 
31,72 
35,65 
42.05 

Page 

45,78 
Tf.; 


1,0096 
1,0273 
1,0468 
1,0656 
1,0819 
1,1228 
1,1696 
1,2407 

1,2765 
1,3380 

15,6/15,6 

1,3783 
Fq. 


Na  OH 


Tf.: 


NaPO, 


Bed»on '        20I4 


4,01 

5,37 
8,64 


1,029 

1,0412 

1,0662 


Fq. 


Na»  H  PO4 


Sf[l,2J*)  1919 


0,46 
0,92 

1,39 
1,85 

2,10 

2,78 

4,20 


1,0067 
1,0114 
1,0160 
1,0198 
1,0220 
1,0292 
1,0442 


NasP04 


Sf[l]6) 

15/15 

1,90 
3,80 

4,64 
7,60 

1,0193 
1,0393 

1,0495 
1,0812 

9,51 

1,1035 

Fq. 


NaAPgOx 

Fq. 


NagS 


Bock 


2,02 

5,03 
9,64 

14,02 

16,12 

18,15 


18/4 


1,0212 

1,0557 
1,1102 

1,1583 
1,1810 

1,2158 


Na  H  SO4 


Marig- 

na»[i]ö) 

Auszug 


0/4 


3,23 
6,26 

11,50 
21,05 


3,23 
6,26 

11,50 
21,05 


1,0273 

1,0527 
1,1001 

1,1833 

20/4 

1,0236 
1,0472 
1,0917 
1,1705 


Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  von: 

1)  MnN206  +  6HaO.  «)  Na8As04  +  12  HgO.  »)  Na2HAs04  +  12  HgO. 

*)  Na2HP04+  12H2O.  "^j  Na3P04-f  i2HaO. 

*)  Ausgangslösung.  "')  Der  Prozentgehalt  ist  aus  der  Angabe  1  Mol  Salz  +  n  Mol  H2O 

umgerechnet.  ^)  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  Na2C4H4  08  +  2H2O. 

*)  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe  i  Mol  Salz  (A=  120)  +  n  Mol  H2O.   ^^)  siehe  *)  S.  331. 
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Dichte  wasseriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).    Dichte  von  wasserigen  Salz-,  Säure  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen :  Tf. :  Interpolationstafel.    |T(.;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^'s  Beobachtungen.    9. :  Dichte- 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeichnis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


Vo 


<>/o 


d 


0/0 


d 


'/O 


0/0 


ö/o 


Na^SO« 


Pasea 


18/4 


0,087 
0,130 

0,173 
0,259 
0,281 

0,419 
0,556 
0,834 

H. 
Barnet 
Auszug 

'  0,52 

1)35 
1,82 

2,60 

4,02 

6,76 

8,54 
10,68 

11,75 
13,06 


0,99947 
0,99980 

1,00022 

1,00101 

1,00123 

1,00249 

1,00369 

1,00625 

I7.5''4 

i»oo37 
1,0109 

1,0154 
1,0225 

1,0358 

1,0615 

1,0784 

1,0990 

1,1094 

1,1226 


Tf.;  Fq. 


Nftg  Sg  Og 


Da- 
mien  *) 


ig/4H 


6,88 

8,03 
10,03 

15,41 

20,85 
25,78 

33»64 
42,27 

53,05 
57,56 
63,71') 


1,0553 
1,0667 

1,0830 

1,1298 

1,1785 

1,2219 

1,3012 

1,4056 

1,5247 
1,5733 
1,6371 


Auszug 
Tf. 


P-Wo-saur.  Na 
2Na2  0.  P2O5. 
24WO3.  27H2O 


Brand' 
hortt 


20/20 


o/okritt. 
10,22 
20,94 

31,14 
42,61 

52,92 

64,11 


1,085 
1,190 
1,316 
1,496 
1,702 
2,001 


NagWO« 


Paw- 
lewtki 


20  4 
Auszug 


2,21 

1,0184 

4,26 

1,0376 

6,25 

1,0564 

8,61 

1,0801 

10,08 

1,0949 

M,44 

1,1418 

18,52 

1,1893 

20,59 

1,2148 

23,30 

1,2484 

25,46 

1,2789 

29,50 

1,3372 

33,91 

1,4078 

38,43 

1,4828 

! 

«Ha 

(Ami 

noniak) 

N9H4 

(Hydrazin) 


Dito 


15/4 


14,0 
26,45 

34,25 
40,85 

46,4 

55,3 

59,9 
64,1 

67^+ 
72,0 

74,9 

78,5 
80,0 

84,0 

90,8 

100,0 


,0142 
,0272 
,0340 
,0389 
,0425 
,0461 
,0464 

,0470 
,0464 

,0440 
,0421 
,0400 

,0379 
,0358 
,0300 

,0114 


N2H4  — 2HC1 


Schifft4] 


20/4 


5 
10 

15 
20 

25 


1,0206 
1 ,0436 
1,0675 
1,0923 
1,1183 


NH2OH 

(Hydroxylamin) 


Brafal 

[t,  2] 
looo/o 


t/4 


t-oo 
t«ioO 

t  =  20Ö 
t  =  23,50 


1,2255 
1,2156 
1,2079 
1,2044 


NHsOH  -  HO 


Sf[4] 


17/4 


3,5 
5 
7 
10 

14 
20 

28 

40 


1,0147 
1,0214 
',0303 

1,0437 
1,0616 

1,0888 

1,1264 

1,1852 


NH^Br 


Eder 


15/4 


5 
10 

»5 
20 

30 
41,09 

Perkin 


1,0326 
1,0652 
1,0960 
1,1285 

1,1921 

1,2920 

t/t 


25  0/0 
t-150   1,1586 
25^   1,1574 

40,42  0/0 


t 


'  4" 
15« 

250 


1,2867 
1,2816 
1,2794 


NH4-acetat 


Perkin 


X5/15 


24,58 
47,39 

24,58 
47,39 


1,0489 
1,0841 

25/25 

1,0480 
1,0824 

Tf. 


NH^a 


NH4N0, 


Dijken  1       i6/x6 


0,044 
0,091 

0,1 8  t 

0,359 
0,778 

1,534 
3,124 

Ger  lach 

[i] 

5 
10 

"5 
20 

25 


1,00015 
1,00030 
1,00061 
1,00120 
1,00256 
1,00499 
1,01002 

15/15 

1,0158 
1,0308 

1,0452 
1,0593 
1,0730 


26,30*)   1 ,0766 
Tf. 


NH4J 


Schiffwl       15/4 


mit  Benutzung  der 

Werte  von  Nicol  u. 

Perkin 


3,355 
6,71 

10,92 

12,67 

13,42 
18,58 

30,50 

54,64 
58,46 
60,44 


Perkin 

30,5^/0 


1,0202 
1,0424 
1,0714 
1,0847 
1,0899 
1,1265 

1,2341 
1,5109 
1,5688 

1,5948 


t't 


t  =  i50 
250 


1,235» 
1,2334 


54,64  ^/o 
t«i50     1,5122 
250    2,5090 

58,46  0/0 
t=ioOj    1,5727 


150 
25^ 


1,5701 
1,5665 


6044  0/0 


t=  4" 

150 
250 


Tf. 


1,6021 
1,5961 

1,5925 


Dijken 


16/16 


0,064 
0,141 

0,275 
0,549 

i,i8d 

2,345 

4,795 

Geh 

[8.9] 

10 

20 

30 
40 

50 
60 

Perkin 

59,7  ^/o 


1,00027 
1,00059 
1,00115 
1,00230 
i/x>492 
1,00976 
1,01995 

X7i5/x7fS 

1,0425 
1,086 

",131 
1,179 
1,230 

1,2835 

t/t 


.  60 
150 
250 


1,2864 
1,2814 
1,2776 
Tf. 


(NH4)flS04 


Dijken 


16/16 


0,055 
0,113 
0,231 
0,458 
1,009 
2,001 

4,052 
5,685 

Geh 


10 
20 
30 
40 

Perkin 
[»] 

40,00  0/0 


1,00035 
1,00070 
1,00144 
1,00282 
1,00609 
1,01202 
1,02412 

1,03369 

x/15 


1,0600 
1,1190 

1,1773 

1,2352 


t/t 


t 


loo 

150 

200 


1,2308 
1,2296 

1,2285 


66,67  0/0 

t  =  i50    1,4429 

25^    1,4387 
Tf. 


NiQa 


Fz  [2] 


i7f5/i7fS 


5 
10 

15 

20 

25 


Tf. 


1,0493 
1,0995 

1,1578 

1,2245 

1,3003 


Ni(N0,)2 


Fz  [2] 


X7»5^X7,5 


5 
10 

»5 
20 

25 
30 

35 
40 


Tf. 


1,0463 
1,0903 

1,1375 
1,1935 
1,2534 

1,3193 
1,3896 
1,4667 


NiSO« 


Mac 
Gregor 


20/4 


1,251 
2,080 

3,963 
Kleine 

7,46 

14,38 
26,91 

38,00 


1,01155 
1,02046 

1,04064 

z8/4 

1,0379 
1,0759 

1,1503 
1,2219 


Pb-acetat 


Geh 

[3.  5]*) 


15/15 


4,29 

8,58 

12,86 

17,15 

21,44 

25,73 
30,01 

34,30 

38,59 
42,88 


1,0319 
1,0654 

1,1010 

1,1384 

1,1784 

1,2211 

1,2669 

1,3163 

1,3695 
1,4271 


')  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  von  Na2SsO|t  + 
5  HgO.  *)  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe  1  Mol  Salz  +  nMolHgO.  •)  Aus- 

gangslösung. *)   Der  Prozentgehalt    ist  aus  der  Angabe:    ngMol   in    i  1  bei    18^  berechnet. 

^)  Der  Prozentgehalt  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt  an  Pb(CaH8  02)a  +  3  H2O. 
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Diohte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  4  (Haopttafel).   Dichte  von  wasserigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalilösungen. 

Abkürzungen :  Tf. :  Interpolationstafel.    [Tf,;|  Spezialtafel.    Fq. :  Fouqu^'s  Beobachtungen.  9. :  Dichte. 

bestimmung  bei  verschiedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autorenverzeidinis  S.  351;  Abkürzungen  S.  315. 


<>/o 


d 


«/o 


^/o 


•/o 


<>/o 


0/0 


Pb(NOa)B 


Kr»  [3]      19,5/19.5 


9,99 
18^6 

25,77 

32,33 
37,12 


1,0933 
1,1854 

1,2772 

1,3712 

1,4490 


Tf.;  Fq. 


RbBr 


Lbc  [2]        20/4  ? 


6,60 
14,36 


1,0525 
1,1225 


Rb-tartrat 


Rim- 
bach 


20/4 


1,57 

5," 
10,25 

20,26 

29,84 

40,03 

49,43 
54,05 
59,56 
64,49 


,0098 

,0363 
,0763 
,1635 
,2583 
.3743 
,4990 
,5696 
,6552 
,7379 


RbQ 


Lbc  [2] 


20/4  ? 


6,64 
10,59 


1,0502 
1,0815 


Fq. 


SnCK 


Geh 

[4]») 


15/15 


4,20 

8,40 

12,60 


«,0331 
1,0684 
1,1050 


SnCls 

(Fortsetzung.) 


SrJ, 


ZnQ, 


Zn(NO«). 


ASsOi 


Geh 


15/15 


Kn[xz] 


i9»5/i9f5 


Dijken 


x6/x6 


Dijken 


z6/x6 


Nietikl. 
Aatsug 


z6/x6 


16,79 

20,99 
25,19 
29,39 

33,59 

37,79 
41,98 
46,18 

50,38 

54,58 
58,78 

62,98 

67,18 


1,1442 
1,1855 
1,2300 

1,2779 
1,3298 
1,3850 

1,4451 
1,5106 

1,5823 
1,6598 

1,7452 
1,8399 
1,9455 


22,84 

37,56 
49,21 
57,32 
63,54 


1,2342 
1,4513 
1,6753 
1,8783 
2,0607 


Tf. 


Sr(NOa), 


Krs  [3]      X9,s/x9,s 


SnQ« 


Geh  [2] 


15/X5 


10 

1,082 

20 

1,174 

30 

1,279 

40 

1,404 

50 

1,556 

60 

1,743 

70 

1,973 

100 

2,234 

5,20 
10,87 
12,69 

22,00 

29,97 
32,40 
36,27 
37,31 

38,83 

Tf.; 


1,0427 

1,0929 
1,1095 
1,2025 
1,2924 
1,3218 
1,3701 

1,3857 
1,4062 

Fq. 


SrBr 


8 


Kr»  [5] 


»9f5/x9.5 


13,91 
24,84 

33,12 

41,03 

49,53 


Tf. 


1,1327 
1,2620 

1,3784 
1,5106 
1,6809 


TlaSO* 

Fq. 


ZnBr« 


Sra 


Kr»  [10]      19.5/X9.S 


Krs[5] 


i9.5/»9t5 


8,93 

16,75 
23,41 
29,10 

34,08 


1,0823 
1,1632 
1,2401 

i,3"4 
1,3816 


18,30 

31,69 
43,18 

52,65 
59,08 

68,06 


1,1849 

1,3519 
1,5276 

1,7082 

1,8525 

2,1027 


Tf.;  Fq. 


Tf. 


0,060 
0,232 

0,504 
0,990 

1,949 

Kr»  [8]*) 

14,31 

27,95 
36,02 

48,02 


1,00056 
1,00216 
1,00471 
1,00924 
1,01823 

I9f5/x9.5 

1,1331 
1,2714 

1,3677 
1,5336 


wnii-        t/4 

ner  Auszog 

35,90  0/0  (ber.) 


t-12,6<^ 

i8,60 
25,0« 

34,1^ 


1,3561 
1,3515 
1,3464 
1,3391 


47,87  *^/o 


0,099 

0,201 

0,415 

0,818 

1,778 

3,459 
6,868 

H. 

Barne» 

1,21 

5,92 

7,09 

",36 

14,39 

19,65 
29,21 
30,86 

41,32 
47,28 


1,00081 
1,00165 
1,00341 
1,00673 
1,01470 
1,02889 
1,05864 

»7.3/4 

1,0087 
1,0491 

1,0597 
1,0988 

1,1284 

1,1830 

1,2933 

1,3136 

1,4579 
1,5504 


t-19,5^ 
24,  i< 

31,=^^ 


1,5073 
1,5034 
1,4971 


Auszug.  Tf. 


ZnS04 


H. 
Barnes 


57,44  ^/o 


«8,5/4 


t=i9,75' 
26,o<> 

31,3^ 
71,81 

t  =  i8,oO 

23,9^ 
31,1* 


1,6657 

1,6594 
1,6542 

1,9474 
1,9406 

1,9323 


Tf.;  Fq. 


ZnJ, 


0,58 
1,46 
3,82 
6,65 

8,44 
11,20 

17,08 

21,28 

25,14 
29,22 


Auszug 


1,0045 
1,0138 

1,0387 
1,0696 

1,0894 

1,1220 

1,1957 
1,2528 

1,3091 
1,3718 


Tf.;  Fq. 


Kr»  [ix]   19,5/19.5 


Anorg.  Säuren 


23,08 
42,65 

56,33 
63,50 
76,00 


AsaOs 


1,2340 
1,5121 

1,7871 
1,9746 

2,3976 


Clay- 
ton") 


15/15 


Tf. 


0,27 

0,98 
2,18 
3,20 


1,0023 
1,0079 
1,0177 
1,0254 


56,5 
60,1 

65,3 
70,2 

75,5 
77,4 


1,761 
1,850 

1,997 
2,157 
2,364 
2,446 


HtA804 


Sf[i] 


15/1S 


7,5 

1,0495 

15,0 

22,S 

1,1052 

1,1666 

30,0 

1,2350 

45,0 
67,4 

1,3973 
1,7346 

Tf. 


B,0, 


Bedson 


20/4 


1,68 
1,93 


1,0096 
1,0110 


H,BO| 


Bock 


18/4 


0,78 

1,92 
2,88 

3,61 


1,0029 
1,0073 
1,0109 
1,0131 


1)  Der  Prozentgehait  an  wasserfreiem  Salz  ist  berechnet  aus  dem  Prozentgehalt   an  Snaa  + 
2H2O.  ')  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe  n-g  AS2O8  auf  100  g  HgO.  oder 

100  cm  Lösung.  *)  Siehe  *)  S.  331. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Dichte  wässeriger  Losungen. 
Tafel  4  (Haupttafel).  Dichte  von  wässerigen  Salz-,  Säure-  und  Alkalildsungen. 

Abkflrzunsren :  Tf . :  Interpolationstafel.    |Tf.!|  SpezialtafeL   Fq. :  Fouqu6'8  Beobaditungen.   9. :  Didite- 

bestimmung  bei  verechtedenen  Temperaturen  und  Ausdehnungen. 
Autoren  Verzeichnis  S.  351;  Abkflmingen  S.  315. 


<>/o 


«/o 


Vo 


•/o 


«/o 


«/o 


HBr 


PckgW 
Anwog 


>5/« 


5,46 
10,23 
15,85 
20,54 

25,77 
31,48 
34,74 

39,38 

44,8 

49,0 

54,8 

60,5 

65,2 


Perkin 

39,71^/0 


1,0387 

1,0757 

1,1228 

«,1653 

1,2167 

1,2784 
1,3164 
1,3748 

",449 
1,510 
1,601 
1,700 
1,785 


t/t 


f-  4^ 
15« 
25« 


t' 


1,3850 
1,3786 

1,3748 

56^/0 

15^1    1,6117 
25®,    1,6064 

65,590/0 


t-  4* 
10* 

15^ 


1,7978 
1,7919 
1,7874 


Tf. 


HO 


CrO, 


Z«tt- 
now  X 

19/4 

8,25 

1,059 

8,8 

1,067 

12,3 

1,096 

19,3 

1,157 

31,8 

1,203 

32,6 

1,219 

37,8 

1,345 

62,2 

1,702 

HQOt 


HJ 

(Fortsetzung.) 


HJOi 


so. 


H,SeQ, 


Kam- 
merer  *) 


m/m 


Perkin 


t/t 


19,00 
23,82 
39,98 


1,128 
1,161 
1,262 


HF 


Eckelt 
Aosfng 


t/t? 


5,8  1,021 

10,9  1,043 

18,9  1,082 

24,4  1,098 

30,0  1,115 

35,15       i,«33 

39,9         1,151 
44,7         1,169 

49,4        1,188 

Der  Rest  der  Ta- 
belle, die  bis  07^/0 
geht,  ist  sicher  lalflch 

Gore    I       t/t 
looo/o 
t«ll,10  0,9922 
12,8®  0,9879 
13,60  0,9885 

Tf. 


HJ 


Perkin 


t/t 


20,77  **/o 

t-15^1      1,1770 
200|      1,1754 

31,77^/0 

t  =  i50|    1,2977 

20*^ 


1,2962 
42,70/0 


t  =  ioO 

I5O 
20O 
25O 


1,4536 

M507 
1,4484 

1,4467 


56,78  0/0 


10" 
I5O 
20O 

25O 


1,7115 

1,7059 
1,7021 

1,6988 

1,6962 


61,970/0 


10^ 

15* 


1,8349 
1,8280 

1,8244 


20O,    1,8220 


40 
loo 

150 

200 


65,1 0/0 

1,9182 
1,9118 

1,9073 

1,9035 
1,9003 


25 


67,02  0/0 


,  4« 

IOO| 

150 
20* 

25< 


0! 


1,9600 

1,9537 
1,9489 
1,9448 
1,9414 


Tf. 


JsOi 


Kam- 
merer. 
interp. 


14^^X4 
Auszog 


I 

5 
10 

20 

30 

40 

50 
60 

65 


1,0053 
1,0263 
1,0525 
1,2093 

1,3484 
1,5371 
1,7356 

1,9954 
2,1269 


Thom- 

wn[»]») 


17/«  7 


2,96 

5,76 
10,89 
19,64 
32,83 
49,44 


1,0258 
1,0512 
1,1004 

1,1945 
1,3660 

1,6609 


HJO4 


senW«)        ''''' 


3,21 

6,18 

11,51 

20,25 

32,65 


1,0288 
1,0570 
1,1121 
1,2165 
1,4008 


HNOt 

HD 


H,P04 


Roth  9 


0/4 


Auszug 


3,10 

1,0178 

3,66 

I/)2IO 

4,465 

1,0257 

4,57 

1,0263 

5,14 

1,0297 

8,70 

1,0505 

10,00 

1,0584 

13,44 

1,0795 

Sf  [i] 

15/15 

6 

1,0333 

12 

1,0688 

18 

1,1065 

24 

1,1463 

36 

1,2338 

54 

1,3840 

Tf. 


Giles 


t/t 


Zoppel  ' 
lari 


t'4 


0,99 
2,05 

2,87 

4,04 

4,99 

5,89 
7,01 
8,08 
8,68 
9,80 

10,75 
t- 

11,65 
t- 


15,5'' 
1,0051 
1,0102 
1,0148 
1,0204 
1,0252 
1,0297 

1,0353 
1,0399 
1,0438 
1,0492 
i/>54i 

12,5« 

1,0597 
ii,o* 


13,09  I    1,0668 
Tf. 


H.SO4 


H,Se04 


Zoppel' 

lari 


t/4 


27,33 
t  = 

41,81 

Came- 

roa. 

Aussog 

73,43 
79,06 

84,59 

88,55 
90,06 

92,83 
94,74 

96,97 
98,16 

98,68 

99,08 

99,73 


25,1 0 

1,2356 
24,00 

1,3978 

15/15? 

1,966 
2,094 
2,246 
2,340 
2,386 

2,453 
a,5ii 

2,560 

2,579 
2,590 

2,599 
2,608 


^)  Der  Prozentgehalt  ist  berechnet  aus  der  Angabe:  1  Mol  auf  n  Mol  HgO. 


t«^  25,20 

22,97  1    1,1819 

t  ^  26,1 0 
30,59  I    1,2586 


H,S50, 


Kefsler        21/22 


32,1 

41,65 
56,0 

59,7 


1,2334 
1,3196 

1,4735 
1,5062 


H«SiFe 

(Kieselfluor- 
wasserstoffs) 

Tf. 


WO, 


Graham 


19/19 


(coUoidal) 


5 

20 

50 

66,5 

79,8 

Scheib- 
1er 

2,97 
12,68 

27,61 

43,75 


1,0475 
1,2168 

1,8001 

2,396 

3,243 

t7.5/«7,5 

1,0257 

1,1275 
1,3274 
1,6343 


Interpoliert 

10  1,098 
20  1,217 
30    1,366 

40  1,553 
50    1,786 

Tf. 
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Diohte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Literatur  zu  Tafel  4  (bis  Mitte  1903); 

einsdiliefilich  der  in  Tafel  2,  6,  7  und  8  enthaltenen  Ang^aben. 

Abkürzungen:  M:  Molare  Lösung.    C:  Contraktion.    %:  Ausdehnung  und  Dichtenbestimmung  bei 

ver^.  Temp.    DM:  Dichtenmaximum. 


AgN  Og.    Schz  21,    Tschj  81.    Vis  [i].    Wgn  [1,  2] 

Forster.  Sentis8[.  Barbier.  Kannon.  Al-Acetat 

Fels  81.   AlQg.  Och  [i]  81.  Hager  81.   Al^iSO«)»* 

Vis  [2].    Wgn  [1,2].   Och  [12].    MacOregor[5] 

Sentis.  Al-K-Alaun.  Och  [8, 9].  Leblanc  [2].  Al- 

Na-Alann.   Hoek  u.  Oudemans.   Al-NH^-Alaun. 

Och  [12]. 
BaBra.   Krs[6]8l.    Vis  [2].   Barbier.   Coppet  [i]. 

DM.  Humburg.  Jahn.  Leblanc  [2].  Ba-Formiat 

Kannon.  Ba-Acetat  Rpp.  Kannon.  BaQg.  Krs 

[6]  8(.   Ksch  [6]  M.   Och  [i]  81.   Tschj  81.   Vals 

[1,2].    Wgn  [i,2j.    Nl  [7].    Bender  [i,  3]  81. 

Charpy.    Engel.  Och  [i].     Happ  C.    Ksch  [2]. 

Sf[i,2].   Coppet  [i].    DM.  Forster.   Hager  81. 

Heen  81.  Jahn.    Leblanc  [2J.   Rpp.    Semenow. 

Sentis.  Sprung.  Thomsen  [i].  BaJ«.  Krs[io]8(. 

Coppet.   DM.   BaNgO«.  Nl  [7].  Rpp.  Vis  [i,  2]. 

Wgn  [1,2].  Och  [10].   HappC.  Ksch  [5].  Kann. 

Leblanc  [2].  Ba(pH)8.  Rpp.  BeSO«.  Wgn  [2].  Jahn. 
Ca  Brj.     Krs  [6]  81.    Vis  [i].    Jahn.   Coppet  [i]. 

DM.    Ca-Forniiai  Kannon.    Ca-acetat    Rpp. 

CaQ^   Bremer  [2]  «.    Och  [i]  81.    Krs  [6]  81. 

Tschem  81.  Vis  [i,  2].  Bremer  [i,  2].  Charpy  81. 

Engel.  HappC.  Ksch [5].  Krsfs].  Rpp.  Sf  [1,2]. 

Wade  C.  Coppet  DM.  Despretz  DM.  Drecker  81. 

Hager  81.    Heen  A.   Jahn.    Kopp  [2]  81.  Sentis. 

Sprung.   Thoms  [i].   Wgn  [2J.   Willigen  [2]  81. 

Chlorkalk.  Lunge  [14].  CaJ«.  Krs  [10]  81.  Vis 

[i[.  Coppet  DM.  Cl^sOa,  HappC.  Tschem  81 M. 

Vis  [i,  2]  M.    Rpp.    Fz  [2].    Ksch  [5].    Damien. 

Kannon.  Sf  [i].  Wgn  [2].  Ca(OH)^  Lunge  [3]. 

Rpp.  CdBrfl.  Krs  [8]  81.  Vis  [xj  M.  Forchhm.  Jahn. 

Hallwachs  [3].    Lbc  [2].  Muynck.    Wershoven. 

Cd-Formiai    Kannon.    CdCl«.    Happ  C.    Krs 

[8]  81.     Nl  [7]  M.     Vis  [i]  M.     Wgn  [2J  M. 

Jahn.    Oppenhm.    Lbc  [2J.   Muynck.    Wgn  [i]. 

Wershoven.     CdJ,.    Krs  [10]  81.     Vis  [i]  M. 

Forchhm.    Jahn.    Barbier.    Lbc  [2].    Muynck. 

Wershoven.   CdN^O«.   Vis  [i]  M.    Wgn  [2]  M. 

Fz  [2J.  Lbc  [2].  Muynck.  Wgn  [i].  Wershoven. 

CdSO«.  Vls[i]M.   Wgn[2]M.  Jahn.   Kannon. 

Lbc  [2].   Muynck.   Schönrock.   Wgn[i].   Wers- 
hoven.   CoClj.    N1[7]M.    Wgn[2]M.    Engel. 

Quincke.    Vis  [2].    Wgn  [i].  CoNgOe.   Wgn  [2] 

M.    Wgn[i].   C0SO4.   N1[4,7]M.  Wgn[2]M. 

Morrison.    Quincke.  Wgn  [i].  Co(NH4)8(S04)8. 

Quincke.    Cra(S04)s.    Vis  [2]  M.   Cr-K-Alann 


Fz  [2].  Quck.  CsQ.  Happ  C.  Wgn  [2]  M. 
Cs-Formiat  Kannon.  Cs-Sulfat  Kannon.  CnOfl. 
Happ  C.  Nl  f7]  M.  Ostw  [ij  M.  Wgn  [2]  M. 
Engel.  Fz  [2].  Vis  [2].  Sentis.  Wgn  [i]. 
CuNgO«.  Happ  C.  Ostw  [i]  M.  Wgn  [2]  M. 
Ebeling.  Fz  [2].  Kannon.  Vis  [2].  Wgn  [i]. 
CttSO«.  Ardiibald  M.  Forch  [i]  8(.  Ksch  [6] 
M.  Nl  [7]  M.  Ostw  [i]  M.  Thomsen  [i]  M. 
Vls[2jM.  Wgn[2]M.  Ewing.  Och  [3].  Mac 
Oregor[i]8L  Sf[i,2].  Delaite.  Despretz  DM. 
Kannon.  Lussana  DM.    Quck.  Sentis.  Wgn[iJ. 

Fe  dg.  Fz  [2].  Quck.  FeSO«.  Thomsen  M. 
Sf  [1,2].  Barbier.  Nl[4].  Quck.  Sentis.  FegfSOJ«. 
Fels  8(.  Fe-K-Alann.  Fz  [2].  FeiNH^^SO«)!. 
Quck.    Fe-Rb-Alann.    Lbc  [2]. 

HgCaNg.  Sentis.  Hg-Acetat.  Kannon.  HgOg. 
Wgn  [2]  M.    Otr  [3].    Lbc  [2].    Wgn  [i]. 

KBr.  Forch  [1]  81.  Happ  C  Krs  [6]  81. 
Lannoy8L  Nl  [7]  M.  Tschem  81  M.  Vis  [1,2] 
M.  Nl  [i].  Sentis.  Coppet  [i]  D.M.  Hum- 
burg. Jahn.  Lbc  [2].  Oppenhm.  Röntgen. 
Sprang.  Tammann  [i]  D.M.  Thomsen  [i]. 
Wegner.  KCN.  Sentis.  KsCO«.  Odi  [i]  81. 
Happ  C  Ksch  [5].  Ksch  [6J  M.  Nl  [7J  M. 
Tammann  [2]  M.  Lunge  [15,  i6j.  Despretz 
DM.  Jahn.  Tammann  [2]  DM.  Tfinnermann. 
K-Formiat  Ostwald  [2]  M.  Kannon.  K-Acetai 
Ksch  [6]  M.  Nl  [7]  M.  Rpp  M.  Ksch  [5]. 
Barbier.  Fels  81.  Hager  8L  Sentis.  K-Didllor- 
acetai  Ostw  [2]  M.  K-Oxalat  (fibersauer). 
Nl  [7]  M.  Kannon.  K-Tartrai  Nl  [7]  M. 
Krs  [4].  Pribram.  Hager  8C.  Sonnenthal  (neu- 
tral u.  sauer).  K-Na-Tartrat  (Sdgnettesalz). 
Nl  [7]  M.  Krs  [4].  Hager  8L  KQ.  Archi- 
bald  M.  Bender  [i,  3]  M.  Conroy  M.  Och 
[i]  81.  Happ  C.  Ksch  [6]  M.  Krs  [6]  81.  Nl 
[4,  6]  81  M.  Ostw  [i]  M.  Rpp  M.  Tschem 
81  M.  Vis  [i]  M.  Wade  C  J.  Barnes.  Bender 
[i,  2]  81.  Charpy.  Engel.  Och  [i].  Sf  [i,  2]. 
Barbier.  Bames-Scott.  Coppet  DM.  Dijken. 
Drecker  8L  Oerosa  DM.  Hager  81.  de  Heen 
8t.  Jahn.  Knöfler  C.  Lbc  [2].  Nl  [i ,  7]. 
Nl[9]8l.  Oppenhm.  Page.  Röntgen.  Sentis  81. 
Sprung.  SuUivan.  Thomsen  [i].  Vis  [2].  Wgn  [2]. 
Wegner.  KQO».  Ksch  [6]  M.  Nl  [7]  M.  Rpp  M. 
de  Heen  81.   Sentis.  Sprung.  SuUivan.  K2Cr04. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Literatur  zu  Tafel  4. 

Abkürzungen :    M :  Molare  Lösung.    C :  Contraktion.    9 :  Ausdehnung  und  Dichtenbestimmung  bei 

versdi.  Temp.    DM:  Dichtenmaximum. 


Wgn  [2]  M.  Sf  [i,  2j.  Slotte.  Sentte.  Sprung. 
KgCrsOi«  Forster.  Slotte.  Quincke.  Sentis. 
KP.  Vis  [2]  M.  KsFeCy«.  Lannoy  «.  Wgn 
[2]M.  Quck.  Sentis.  K^FeCy«.  Wgn  [2]  M. 
Quck.  Sentis.  KJ.  Forch  [i]  %,  Happ  C. 
Ksdi  [6]  M.  Krs  [10]  91.  Thomsen  [ij  M. 
Vls[i,2]M.  Nl[i].  Sf[i,2].  Sentis  9L  Coppet 
[i]  DM.  Damien.  Delaite.  Otr  [3].  Hager  ?l. 
Humburg.  Jahn.  Lbc  [2].  Röntgen.  Schön- 
rock. Sprung.  SuUivan.  KJO».  RppM.  KMn04. 
Rpp  M.  Schz  9L  Quck.  Sentis.  KNOf  Forch  %. 
K8ch.[6]M.  Krs[i]9L  N1[4,6,7]«L  08tw[i]a. 
Rpp  M.  Tschem  %  M.  Vis  [i,  2]  M.  Barnes. 
Buliginsky.  Och  [i]  9[.  Page.  Sf  [i,  2].  Delaite. 
Hager  %.  de  Heen  91.  Jahn.  Kannon.  Lussana 
DM.  Nl  [9J  91.  Röntgen.  Schmidt  [2J  % 
Sentis.  Sprung.  Sullivan.  Thomsen  [i].  Wgn[2j. 
KOH.  Pckg  [4]  Berthelot.  Forch  [i]  91.  Ksch[6] 
M.  Loomis  M.  Nl  [7]  M.  Ostw.  [2]  M.  Rpp  M. 
Despretz  DM.  Fels  91.  Gtr  [2].  Hager  91. 
Jacquerod.  Ksch  [5].  Lbc  [2].  Nl  [4J.  Richter. 
Röntgen.  Sf  [i]  (Berechnung  der  Beobachtungen 
von  Dalton  u.  Tünnermann.  Thomsen  [i]. 
KHsPO«.  Nl  [7]  M.  Forch  [i]  91.  K8HPO4. 
Forch  [i]  «.  K8PO4.  Fordi  [i]  91.  K2SOS. 
Röntgen.  KHSO4.  Forch  [i]  91.  Nl  [7J  M. 
K2SO4.  Archibald  M.  Bames-Scott  M.  Forch 
[i]9l.  Och  [i]  91.  Ksch  [6]  M.  Krs  [11]  91.  Nl 
[7]  M.  Ostw  fi]  M.  Rpp.  M.  Tammann  [2] 
M.  Vis  [i,  2]  M.  J.  Barnes.  Ewing.  Och 
[1,5].  Page.  Delaite.  Hager  91.  Jahn.  Kannon. 
Lbc  [2J  Nl  [4]  91.  Röntgen.  Sentis.  Sprung. 
Tammann  [2]  DM.  Thomsen  [i].  Wgn  [2]. 
KaSsOfi.  Rpp  M.  K-Antlnionyltartrat  (Brech- 
weinstein).   Streit. 

UBr.  Krs  [6]  91.  Vis  [i]  M.  Röntgen.  Coppet 
DM.  U-Acetat  RppM.  U-Fomiiat,  Li-Oxalat, 
U-Tartrat.  Kannon.  Sonnenthal.  UCl.  Bender 
[i,  3]  91  M.  Conroy  M.  Och  [i]  91.  Ksch  [6] 
M.  Krs  [6]  91.  Nl  [7J  M.  Rpp  M.  Tschem 
91  M.  Vis  [i]  M.  Wgn  [2]  M.  Wade,  C, 
doppelt.  Engel.  Forchhm.  Och  [i].  Lemoine. 
Perkin  [5]  9(.  Wegner.  Coppet  DM.  Hager 
91.  Jahn.  Röntgen.  Sprung.  LIJ.  Happ  C. 
Krs  [10]  9L  Vis  [i]  M.  Ksch  [5].  Röntgen. 
Coppet  DM.     UNOb.    Forch  [i]  9(.    Krs  [11] 


«.  Rpp  M.  Tschem  91  M.  Vis  [i]  M.  Krs. 
[12].  Kannon.  LiOH.  Rpp  M.  Li9S04.  Forch 
[i]  91.  Ksch  [6]  M.  Krs  [i]  91.  Nl  [7]  M. 
Rpp  M.  Vis  [i]  M.  Wgn  [2]  M.  Forchhm. 
Jahn.    Ksch  [5].    Röntgen. 

Mg  Br«.  Krs  [6]  9(.  Mg-Formlat  Kannon.  Mf^-Ace- 
tai  Sentis.  MaCI«.  Och[i]  9(.  HappC.  Krs [6] 
91.  Ostw  [i]  M.  Tsdiem  91  M.  Vis  [i]  M.  Wgn 
[2]  M.  Barnes.  Bremer  [3]  91.  Engel.  Odi 
[i].  Oudemans  91.  Barbier.  Hager  9L  de  Heen  91. 
Hoek.  Sf  [1,2] Sentis.  MgJ«.  Kr8[io]9l.  MaNiO«. 
Ostw  [i]  M.  Tschem  91  M.  Vis  [i]  M.  Wgn 
[2]M.  Oudemans  91.  Sfri,2].  Hoek.  Wgn  [i]. 
MgS04.  Och  [i J  91.  Hallw  [2]  C.  Ksch  [8, 9] 
C.  Ksch  [6]  M.  Lannoy  9(.  Ostw  [2]  M. 
Thomsen  [i]  M.  Vis  [i]  M.  Wgn  [2]  M.  Charpy. 
Och  [i],  Mac  Oregor  [4].  Sf  [ij.  Vis  [2]. 
Barbier.  Dijk.  Forchhm.  Forster.  Hager  91. 
de  Heen  9L  Hoek.  Holland.  Kannon.  Knöfler 
C  Nl  [4].  Oudem  9(.  Schönrock.  Sentis. 
Sprang.  MgK8(S04)B.  Sf  [i].  MnQ«.  Vis  [ij 
M.  Wgn  [2j  M.  Jahn.  Sentis.  Quck.  Wgn  [i]. 
MnNsO«.  Vis  [i]  M.  Wgn  [2]  M,  Och  [12]. 
Hoek.  Wgn  [i].  MnSO«.  Vis  [i]  M.  Wgn 
[2]  M.  Charpy.  Jahn.  Vis  [2].  Wgn  [i]. 
Barbier.  Quck.  Schönrock.  Sentis. 

Na8HAs04.  Ry  M.  Sentis.  NasB407.  (Borax).  Vis 
f2]M.  Och  [12].  Na  Er.  HappC  Krs  [6]  91.  Nl 
[7]  M.  Ry  M.  Tschera  M.  Vis  [i,  2]  M.  Nl 
[i].  Coppet  [i]  DM.  Forster.  Jahn.  Lbc  [2]. 
Oppenhm.  Röntgen.  Sentis.  Sprang.  Tammann 
[i]  DM.  Wegner.  NaBrO..  Lbc  [2].  NasCO«. 
Bremer  [1,  2]  91.  Och  [i]  91.  Hallw  [2]  C. 
Happ  C  Ksch  [8]  C.  Ksch  [6]  M.  Nl  [7]  M. 
Schz  91.  Tammann  [2]  M.  Thomsen  [i]  M.  Vis 
[2]  M.  Bremer  [i].  Lunge  [2]  91.  Sf  [i]. 
Despretz  DM.  Hager  91.  Heen  91.  Jahn.  Nl 
[7].  Tammann  [2J  DM.  Tfinnermann.  Na- 
Formiat  Ostw  [2]  M.  Ry  M.  Kannon.  Nl 
[4]  91.  Na-Aeetat  Uuenstein  M.  Nl  [7]  M. 
Rpp  M.  Ry  M.  Tammann  [3]  M.  Thomsen 
[i]  M.  Och  [8,  9].  Vis  [2]  M.  Barbier.  Heen  9C. 
Nl  [4]  91.  Perkin  [3]  91.  Na-Monochloracetat 
Tammann  [3]  M.  Na-Dichloracetat.  Ostw  [2] 
M.  Na-Propionat,  Na-Boiyrat  (norm.  u.  iso-) 
RyM.  Perkin  [3]  9(.  Nl  [4]  91.  Na-Valerianat 


Bein  u.  Langbein 


116 


aa 


341 


Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Literatur  zu  Tafd  4. 

Abkürzungen :    M :  Molare  Lösung.    C :  Contraktion.    % :  Ausdehnung  und  Dichtenbestimmung  bei 

versch.  Temp.     DM:  Dichtenmaximum. 


Ry  M.  Na -Oxalat  Uuen  M.  Nl  [7]  M. 
Kannon.  Na-Lactat  Ry  M.  Na-Snccinat, 
Na-Benzoat,  Na-Salicylat  Lauen  M.  Ry  M. 
Na-Tartrat  Uuen  M.  Nl  [7]  M.  Och  [8,  9I. 
Krs  [4].  Lbc[2].  Sonnenthal.  Na-Citrai  Lauen 
M.  NaQ.  Andreae  ^.  Engel.  Karsten  9.  Page. 
Perkins[5]^.  Schutt.  ArdiibaldM.  Bender  [1,3] 
M.  Conroy  M.  Och  [i]  31.  Hallw  [2]  C.  Happ 
C.  Ksch  [6]  M.  Ksch  [8]  C.  Krs  [6]  31. 
Möller  C.  Nl  [3]  M.  Ostw  [i]  M.  Ostw  [1] 
31.  Ry  M.  Rpp  M.  Schz  3(.  Tamm  [3]  M. 
Tschem  31  M.  Vis  [1]  M.  Wade  C  doppelt. 
Barnes.  Bender  [i],  Buchhz.  Charpy.  Och 
[i].  Krs  [3].  Marignac  [i]  31.  Sf  [i,  2]. 
Barbier.  Bender  [2]  3(.  Buchkremer.  Coppet 
[i]  DM.  Dahlmaun.  Delaite.  Despretz  DM. 
Fink.  Oerosa  u.  Mai  DM.  Hager  31.  Hahn. 
Heen  3L  Holland.  Jahn.  Karsten  DM.  Knöfler 
C.  Lenz  u.  Reszof  3(.  Lussana  DM.  Nl  [i]. 
Nl  [4]  Ä.  Nl  [7].  Nl  [9]  31.  Oppenhm. 
Röntgen.  Rosetti  DM.  Roth  31.  Sentis  31. 
Sdimidt  [2]  31.  Sprung,  v.  Strombeck.  Thomsen 
[i].  Vis  [2].  Wegner.  Weitere  Literatur: 
Comey  Dict.  of  Solubilities  p.  376.  Meerwasser. 
Knudsen.  Makarof.  NaQOs.  Nl  [7]  M.  Rpp 
M.  Ry  M.  Lbc  [2].  Sentis.  Hoek.  Sprung. 
NaQOi.  Rpp  M.  Ry  M.  NaflCfgOT.  Stanley. 
NaF.  Vis  [2]  M.  NaJ.  Happ  C.  Krs[io]3L 
Thomsen  [i]  M.  Vis  [i,  2]  M.  Nl  [1].  Coppet 
[i]  DM.  Jahn.  Röntgen.  Sprung.  NaJOg. 
Rpp  M.  NaMnO«.  Rpp  M.  Na  NO».  Ksch 
[6]  M.  Krs  [11]  31.  Lannoy  31  M.  Nl  [4,  6] 
31  M.  Ostw  [i]  M.  Ostw  [i]  31.  Rpp  M. 
Ry  M.  Tschem  31  M.  Vis  [i,  2]  M.  Krs  [3]. 
Sf  [i,  2].  Sentis  31.  Forster.  Forch  [i]  31. 
Hager.  Jahn.  Kannon.  Nl  [7].  Nl  [9]  31. 
Röntgen.  Sprung.  Thomsen  [i].  Willigen  [3] 
31.  Na  OH.  Berthelot.  Forch  [i]  ^-  Loomis 
M.  Nl  [7]  M.  Ostw  [2]  M.  Pckg  [4].  Rpp 
M.  Schz  31.  Tamm  [1,3]  M.  Thomsen  [i]  M. 
Dalton.  Fels  31.  Frankenhm  3L  Och  [i]. 
Otr  [2].  Hager  31.  Ksch  [5].  Lbc  [2].  Lunge 
[16]  31.  (Tünnermann).  Nl  [4].  Richter.  Röntgen. 
Schiff  [i]  (aus  Dalton  u.  Tünnermann).  Tamm  [i] 
DM.  Tünnerm.  Willigen  [3]  31.  NaPOg.  Nl 
[7]  M.  NaHaPO«.  Nl  [7]  M.  Ry  M.  Sentis 
Kopp  [2]  31.    NaflHPO«.     Nl  [7]  M.    Sentis. 


Kopp  [2j  31.  Na«  PO4.  Nl  [7]  M.  Sentis.   Kopp 
[2]  31.  Na4Ps07.  Nl  [7]  M.  NaflSOs.  Röntgen. 
NaHSO«.    Nl  [7]  M.    Sentis.    NagSO«.  Archi- 
bald  M.    Och  [i]  3L    Ksch  [6]  M.    Krs  [11] 
31.    Nl   [7]   M.    Ostw   [i]   M.    Ostw  [i]  31. 
Rpp  M.   Tamm  [2,  3]  M.   Vis  [i,  2]  M.    Krs  [3] 
Marignac  [i]  31.    Nl  [2,  4]  «•    Ostw  [3].   Sf 
[i,   2].     Vis   [2].     Despretz   DM.      Fordihm. 
Forster.    Hager  3L    Heen  3L    Jahn.    Kannon. 
Knöfler  C.    Lbc  [2J.    Perkin  [4]  31.    Röntgen. 
Schmidt  [i]  31.     Schönrock.    Sentis.    Sprung. 
Tamm  [2J  DM.   Thomsen  \i].  Wgn  [2].    Wil- 
ligen [3]  31.   NasSBOg.  Sf[i,4j.    Kopp  [2]  31. 
NagSgOe.    Rpp  M.    Na«W04.    Fz  [i].    NHg. 
Carius.     Oerlach  -  Oründ>erg.     Lunge    [7]    31. 
Ostw  [2]  M.     Rpp  M.     Smith.     Wachsmuth. 
Dalton.   Davy.  Edwards.   Hager  3L    Knöfler  C. 
Ksch  [5].  Lbc  [2].   Lunge  [4].  Meissner.  Muncke 
31.   Nichols  31.  Perkin  [2J.    Röntgen.   Thomsen 
[ij.    Ure  [i].   Weitere  Ut.:  Comey  (Dictionaty 
of  Solubilities  S.  9—12).    NH^-Borat    Vis  [2] 
M.    NH4Br.    Thomsen  [i]  M.    Vis  [i,  2]  M. 
Nl  [i].  Röntgen.   Coppet  DM.  Sf  [4].  Sprung. 
NH4-Carbooat     Vis  [2]  M.     Lunge  [4]  31. 
NH4-ronniat  Ostw  [2].  Perkin  [3]  31,  NH4-Acetat 
RppM.  Fels  31.   Hager  3L   NH4-Dichloraoetat 
Ostw  [2]  M.  NH4-Propionat  Perkin  [3]  31.  NH4- 
Tartrai   Sonnenthal.    NH4-Rhodanid.   Schz  31. 
NH4a.  Bender  [i,  3]  31  M.   Och  [i]  31.   Happ 
C.   Ksch  [6]  M.    Ostw[i]M.    RppM.    Sf.  [1,2] 
Tschem  31  M.    Vis  [i]  M.    Buliginski.    Engel. 
Otr  [i]  31.     Sentis  31.    Barbier.     Coppet  [i] 
DM.   Delaite.     Oerosa    u.   Mai    DM.     Hager 
31.    Heen  31.    Knöfler  C.    Lbc  [2].    Nl  [4]  31. 
Nl   [i].     Perkin   [2]    3L      Röntgen.     Sprang. 
Thomsen  [i].    Willigen  [2J  31.    NH4CIO8.   Rpp 
M.    NH4CIO4.     Rpp  M.    (NH4)BCr04.    Slotte. 
^NH4)2Cr807.  Slotte.  NH4F.  Vis  [2]  M.  NH4J. 
Thomsen  [i]  M.   Vis  [2]  M.    Ksch  [5].   Nl  [i]. 
Röntgen.  Coppet  [i]  DM.  Lbc  [2].  NH4Mn04. 
Rpp  M.    NH4NOS.    Forch  [ij  31.    Lannoy  31. 
Ostw  [i]  M.     Rpp  M.    Tschera  31  M.    Vis. 
[i,  2]  M.    Sf  [4].    Sentis  31.    Heen  31.    Hum- 
burg.   Kannon.    Nl  [4]  31.    Röntgen.    Sprang. 
Thomsen  [i].  Nli4-Pho8phate.  Sentis.  (NH4)^S04. 
Lannoy  31.    Ostw  [1]  M.    Rpp  M.    Thomsen 
[i]  M.   Vis  [i]  M.  Forchhm.  Röntgen.  Sf  [i,  2]. 
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Dichte  wässeriger  Lösungen. 
Tafel  5.    Weitere  Literatur  ztt  Tafel  4. 

Abkürzungen :  M :  Molare  Lösung^.    C :  Contraktion.    % :  Ausdehnung^  und  Dichtenbestimmungf  bei 

versch.  Temp.     DM:  Diditenmaximum. 


Sentis  9.  Hager  %.  Kannon.  Sprung.  Vis  [2J. 
NH4-Dithionat.  Rpp  M.  NiCl«.  Nl  [7J  M. 
Quck.  Vis  [2].  Mond.  Wgn  [i].  NiNgO«. 
Wgn  [2]  M.  Vis  [2].  Wgn  [i].  Ni  SO4.  Nl 
[7]  M.  Wgn  [2]  M.  Charpy.  Vis  [2].  Mond. 
Nl  [4].  Quck.  Wgn  [i].  NI(NH4)8 (804)2.  Quck. 

Pb-Acetai  OudemansfC.  Fels  91.  Hoek.  PbNsO«. 
Lannoy  %.  Thomsen  [i]  M.  Vis  [i]  M.  Wgn 
[2]M.  Forster.  Lbc[2].  Sf  [1,2].  Barbier.  Hoek. 
Sentis.  Wgn  [i].  Pt-Chlofid.  Precht.  Na,  U-Pt- 
Chlorid.    Rpp. 

Rb-Formiai  Kannon.  Rb-Tartrai  Pribram.  RbCl. 
Conroy  M.  Tsdiem  K  M.  Wgn  [2]  M.  Coppet 
DM.    RbgSO«.    Kannon. 

SnCla.  Engel.  Quck.  SnCI«.  Quck.  StBr^.  Krs 
[6J  %.  Vis  [2]  M.  Jahn.  Barbier.  Sr-Formiai 
Kannon.  Sr-Aoetat  Sentis.  SrCI«.  Happ  C. 
Krs  [6]«.  N1[7]M.  Tschem  91  M.  Vis  [i]  M. 
Wade  C  dopp.  Wgn  [2]  M.  Charpy.  Engel. 
Och  [ij  91.  Vis  [2].  Barbier.  Hager  91.  Jahn. 
Lbcf2].  Rpp  Sentis.  Sprung.  Srj2.  Krs  [10]  91. 
SrNflOe.  Happ  C.  Unnoy  91.  Nl  [7]  M.  Rpp 
TschemÄM.  Vis  [i,  2]  M.  Wgn  [2]  M.  Och. 
[10].  Lbc  [2].  Vis  [2].  Kannon.  Sentis.  Wgn 
[i].    SrOgHs.    Rpp. 

HÖH.  Rpp.  TINOs.  Rpp.  Wgn[2jM.  T19S04. 
Rpp.    Tl-Alaon.    Lbc.  [2]. 

Uranylchlorid.    de  Coninck. 

ZaBfs.  Krs[ioJ9l.  Zn-Acetai  Vis  [2].  Kannon. 
ZnQ«.  Forch  [i]  91.  Happ  C  Ksch  [6]  M. 
Krs  [8]  91.  Ostw[i]M.  Vls[i]M.  Wgn  [2]  M. 
Sentis.  Wgn.  [i].  Willigen  [2]  91.  Znjj.  Krs 
91  [10].  ZnNflOe.  Happ  C.  Ostw.  [i]  M. 
Wgn.  [2]  M.  Fz  [2].  Gudemans  91.  Hoek.  Sentis. 
Wgn[iJ.  ZnS04.  Forch  91.  Hallw  [2]  C.  Ksch. 
[8]  C.  Lannoy  91.  Ostw  [i]  M.  Thomsen  [i]  M. 
Vis  [i]  M.  Wgn  [2]  M.  Charpy.  Ewing.  Och 
[3»5].  Otr  [i]  91.  Mac  Oregor  [2,4].  Sf  [i,  2]. 
Vis  [2].  Barbier.  Callendar.  Fink.  Hager  9[. 
Kannon.   Nl.  [4].   Quck.    Sentis,   Wgn  [ij. 

Anorganische  Säuren. 

H8ASO4.  Ry  M.  Ostw.  [2].  HBr.  Ry  M.  Berthelot. 
Champion.  Kämmerer.  Topsoe.  Wright.  Biel. 
Ksch  [3].  Ostw  [2].  Röntgen.  Tamm.  [i]  DM. 


HCN.  Ure  [5].  Bussy.  HQ.  Conroy  M.  Hallw 
[2]  C.  Ksch  [6]  91  M.  Ksch  [8]  C  Kolb  [3]  91. 
Krs  [10]  91.  LoomisM.  Lunge  [10].  Marignac[i] 
A.  Nl  [7]  M.  Ostw  [i]  A.  Perkin  [2J  Ä.  Pckg  [8]. 
RyM.  RppM.  Schz9l.  Schuncke  91.  WadeC 
Forchhm.  Thomsen  [i].  Barnes.  Berthdot. 
Edwards.  Graham  [i].  Otr  [1,2]  91.  Hager  91. 
Jahn.  Kämmerer.  Ksch  [3].  Ksdi  [6]  M.  Lbc  [2]. 
Meißner.  Muncke  91.  Ostw  [2].  Röntgen. 
Tamm.  [i]  DM.  Ure  [1,2,5].  Wgn  [1].  Willigen 
[2]  9(.  HaO«.  Rpp  M.  Ry  M.  HQO«.  Rpp  M. 
Ry  M.  CrOg.  Ostw.  [2].  HJ.  Berthelot.  Topsoe. 
Wright.  Kämmerer.  Ksch  [3].  Ostw  [2].  H  J  0,. 
RppM.  HMnO«.  RppM.  HNO,.  Forch [i] 91. 
Ksch  [6]  M.  Loomis  M.  Lunge  [iij  91.  Ostw 
[1,2]  91  M.  Rpp  M.  Ry  M.  Schz  9(.  Veley  9L 
Thomsen  [i].  Graham  [i].  Otr  [i]  91.  Hager  91. 
Ksch  [2, 3].  Kolb  [i]  9(.  Lbc  [2].  Meißner. 
Muncke  91.  Perkin  [2,4]  9L  Röntgen.  Squires. 
Tschem  91.  Ure  [3, 4].  Wgn  [i].  Willigen  [2]  91. 
H,POb.  Ostw  [2].  H»P04.  Forch  [i]9L  Ksdi. 
[8]  C.  Ry  M.  Ostw  [2J.  Otr  [i]  91.  Hager  91. 
Watts. 

SOs-  Anthon.  Gautier.  Tyrer.  Hager.  Roozeboom. 
Schönfeld.  SO«.  Chapmann9(.  Knietsch.  W.  Kohl- 
rausch 9(.  Lunge  [4].  Schenck.  Schertel.  Buff. 
Marignac  [i|2].  Oddo.  Rebs.  Schultz.  Weber. 
Winkler. 

H2SO4.  Domke  91.  Domke  C.  Hallwachs  [2J  C 
Ksch  [9J  C  Ostw  [2]  91.  Schz.  91.  Anthon  [i] 
d'Arcet.  Barnes  u.  Scott.  Berthelot.  Bineau. 
Dalton.  Delezenne.  Forch  [i].  Forchhm.  Graham 
[i],  Otr  [i].  Hager.  Hallw.  [2].  Kirwan.  Knietsch. 
Ksch  [3, 4, 6, 8, 9].  W.  Ksch.  Kolb  [2].  Kopp  [2]. 
Krs  [12, 13].  Langberg.  Lbc  [2].  Loomis.  Lunge 
[S»  6,  8,  9,  13].  Marignac  [i].  Marshall  [i,  2]. 
Meißner.  Mendel^ef  [i,  2, 3].  Muncke.  Ostw [i , 2]. 
Parker.  Perkin  [i,  4].  Pckg  [1,2,  3].  Richmond. 
Röntgen.  Rpp.  Schertel.  Schz.  Thomsen  [i]. 
Ure  [2,  3].  Vauquelin.  Wgn  [i,  2].  Willigen. 
Bezüglich  der  Vergleichung  mit  den  Beobach- 
tungen von  Domke  siehe:  Bein.  H2S80e.  Rpp  M. 
HaSeOs.  Ostw  [2].  HjOa.  Brühl  [3J  91.  Sprung. 


Chlorwasser.  Ooodwin.  Bromwasser.  Slessor. 
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Tafel  6. 

Diohte  wässeriger  Lösungen  molarer  Zusammensetzung. 


Thomaea  [i] 

(Auszug) 
I  Mol  auf  n  Mol 


n 


**18 


Na^CO, 

1,0306 

hoS93 


200 

100 

50 


1,1131 


Na-acetat 


200 
100 

50 
20 


1,0120 
1,0230 
1,0442 
1,0993 


Na  OH 


200 
100 

50 
30 

15 

7,5 


1,0124 
1,0246 
1,0486 
1,0782 
1,1450 
1,2576 


(NH4),S04 


200 
100 

50 
30 


1,0214 
1,0420 

1,0774 
1,1148 


M2SO4 


200 
100 

50 
20 


1,0334 
1,0649 

1,1253 
1,2864 


ns=2oo 

NH4Br 
NaJ 

KJ 

NH4J 

ZnSO« 

FeSO« 

CaSO« 

Pb(NO,)» 


1,0154 
1,0318 

1,0355 
1,0248 

1,0455 

1,0413 
1,0444 

1,0771 


Tschernaj 

I  Mol  auf 
nügO 

Auszug  %. 


n 


do 
»0 


UQ 

50  I  1,0252 

Naa 

50  I  1,0452 

KQ 

100  I  1,0267 

(dV=  1,0247) 


50 
24,7 


1,0518 
1,0990 

(dV=  1,0947) 

NH4a 

50  I  1,0188 
(dV=  1,0170) 

25  I  1,0345 

(<iV==  1,0315) 

RbQ 

50  I  1,0956 

CaQs 

100  I  1,0532 

(dV=  1,0509) 
50  I  1,0977 

BaCU 

100  I  1,1008 
(dV=  1,0976) 

50  I  1,1957 
SrOfl 

50  I  1,1483 

MgQfl 

100  I  1,0426 
(d\^^  1,0405) 


50 
25 


1,0852 
1,1529 

(d\^^  1,1489 
NaBr 

50  I  1,0877 

KBr 

50  I  1,0866 

UNO, 

50  I  1,0445 

NaNOs 

50  I  1,0637 

KNOg 

50  I  1,0684 


NH4NO, 

50  !  1,0365 
(dV^  1,0337) 

Ca(N0.)8 
100  I  1,0674 

Sr(NO,). 
100  I  1,0932 

M2(N0.). 

100    I     1,0603 

(eiV=  1,0568) 

50  I  1,1157 
(dV=i,iio5) 

AgNO, 

50  I  1,1531 


Bender[iu.3] 

«=g-äquiv. 

im  Liter 

Auszug 


dV 


UQ 

1  1,0235 

2  1,0464 

4  1,0902 

5  1,1110 

6  1,1330 

NaQ 

1  1,0401 

2  1,0788 

3  1,1164 

4  1,1522 

5  1,1888 

KQ 

1  1,0444 

2  1,0887 

3  1,1317 
NH4CI 

1  1,0157 

2  1,0308 

3  1,0451 

4  1,0587 

5  1,0728 

BaQfl 

1  1,0895 

1,5    1,1334 

2  1,1780 

3  1,2647 


Ostwald  [i,  2]  Ausz.s) 
^  g-äquiv.  in  1  kg 


NaCl 

Na  NO, 

Na«S04 

KQ 

KNO, 

K,S04 

NH4a 

NH4NO, 

(NH4),S04 

MgQ, 

Mg(NO,), 

MgS04 

ZnQs 

Zn(NOJ, 

ZnS04 

CaQ, 

Cu(NOj, 

CaSO« 


/£20 
1*20 


1,0209 
1,0289 

1,0323 
1,0238 

1,0319 

1,0353 
1,0085 

1,0165 

1,0193 
1,0199 

1,0283 
1,0309 
1,0317 
1,0403 
1,0427 
1,0311 

1,0397 
1,0416 


1  g-fiquiv. 
in  I  kg 


Dichloressigs. 

d^o 
»so 

Na 

1,0434 

n 

Ka 

1,0466 

ff 

NH4 

1,0300 

NaCO,H 

1,0220 

KCO,H 

1,0250 

NH4C0,li 

1 

1,0091 

Na  OH 

1,0453 

KOH 

1,0519 

NH, 

0,9926 

Loomis  dV 

1  g  Mol  in  1 1  bei  180 


Na  OH 
KOH 
HCl 
HNO, 


1,0418 
1,0481 
1,0165 
1,0324 


Kohlranscfa  [6] 

=  g-äquiv. 
1  1  bei  180 


n 


in 


n;di 


UQ 

184  0 

NaQ 

18,40 

KQ 

15,20 

NH4a 

i8,60 

BaQ, 

18,6« 
ZnQ, 

15,00 

KJ 

i8,60 

Na  NO, 

18,70 

KNO, 

i8,60 

KQO, 

18,3« 
K-ac. 

i8,60 

Li,S04 

i8,60 

NaaS04 

i8,60 

KsS04 

18,90 

MgS04') 

i8,60 

CaS04') 

18,20 

Na,CO, 

17,9^ 
K2CO, 

18,3^ 
KOH 

56,27  g 
18,8  0 

a 

36,51g 

i8,60 
HNO, 

63113  g 
18,6  0 


H 


1 
,0227 
I 

,0391 
1 

,0457 
,001 
,0152 
I 

,0888 
,012 

,0592 
I 

,1183 
I 

,0542 
1 
,0601 

0,5 
,0367 
,0005 
,0467 
,001 

,0445 
1 

,0602 
1 

,0658 
,002 

,0573 

,001 

,0776 

1 

,0517 
,001 

,0576 

,002 

ml 

,0477 

,002 

in  I  1 
,0161 
,001 
ni  1 

,0318 


Rappin  d\l  Auszug. 
n^^Iquiv.  in  1  kg  Lös. 


Subst. 

n 

HO 

V« 

ua 

Vi 

NaQ 

V4 

KQ 

1/4 

NH4CI 

V4 

HNO, 

V« 

UNO, 

V4 

Na  NO, 

1/4 

KNO, 

V4 

NH4NO, 

V4 

HCIO, 

Va 

NaQO, 

V4 

KQO, 

V4 

NH4CIO, 

V4 

HJO, 

V« 

NaJO, 

V4 

KJO, 

Va 

Ha04 

V« 

Naa04 

V4 

NH4a04 

V4 

HMn04 

v> 

NaMn04 

V4 

KMn04 

Vi 

NH4Mn04 

V4 

Essigsäure 

v» 

U-ac 

V4 

Na-ac 

V4 

K-ac 

V4 

NH4-ac 

Vi 

H,S,Oe 

Va 

Na^SsO, 

Vi 

K,  S,  U, 

Vi 

(NH4)A06 

Vi 

LisS04 

Vi 

Na,S04 

Vi 

K,S04 

Vi 

(NH4),S04 

Vi 

UOH 

Va 

NaOH 

Va 

KOH 

Va 

NH, 

Va 

(<i-i)io* 


89 
66 

105 

122 

42 
167 

104 

143 
160 

80 

233 
178 

195 
113 
779 
445 
464 
284 

203 

139 
384 

251 

269 

184 

41 

68 

108 

125 

43 
264 

192 

208 

126 

122 

162 

178 

97 

143 
223 

259 
-39 

Außerdem:  Bender [2], 
NI  [3,  4,  6,  7] 

Valson-Favre. 


^)  Nicht  analysiert.    *)  Umgerechnet  aus  spezif.  Volum. 
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Tafel  6. 

Dichte  wässeriger  Lösungen  molarer  Zusammensetzung. 

n:  f-Iquivalente  in  i  1. 


Wagner  D  =«  (d  H  -  i)  lo*  (Auszug) 


Subst.  nsB 


AI,(S04), 

AgNO. 

BaQs 

Ba(NO,), 

BeSO« 

CsQ 

CdO, 

Cd  (NO,). 

CdSO^ 

K,Cr04 

KsFeCy« 

KiFeCy« 

CoQ, 

Co(NO,), 

C0SO4 

CuQa 

Cn(NO,)i 

CaSO« 

HgQ, 

ua 

UsS04 

MgQ, 
Mg(NOJ, 

MgSO« 

MnQs 

Mii(N0a)8 

MnS04 

Ni(NOj, 

NiS04 

PbCNO,), 

RbCI 

SrQa 

Sr(NO»)a 

TI(N0)8 

ZnCI, 

ZnNOs)a 

ZnSO^ 


Vs 


Vi       Vi 


Vi 


68 

173 
114 

130 


98 
119 
120 
121 

92 

74 
58 
94 

HO 

77 
92 

103 

138 

30 

57 

43 
66 

76 

63 

93 

87 
96 

97 
17s 

84 
104 

283 

77 
96 

94 


138 
348 
226 
259 
"4 

197 
249 

»44 
241 

143 
150 

144 
184 

193 
158 

18s 

205 

275 

62 

"5 

91 
150 

152 

125 

174 

179 
112 

198 
351 

171 
208 
562 
152 
191 
198 


278 
692 
441 

518 
229 

394 

479 

487 

475 
289 

300 

286 

369 
383 
313 
372 
402 

129 

234 
188 

259 
297 
259 
349 
365 
381 

391 
699 

336 
419 

302 
404 
402 


550 

1386 

884 

451 
1076 

779 
954 
973 
935 
574 
617 

571 
728 

750 

624 

755 
790 

243 

453 

375 
512 

584 

513 
690 

728 

755 

773 
1380 
610 
676 
822 

590 
758 
792 


Lauenstein  Ausz.  (dH-i)  10« ;  Na-Salze 


der: 

n=V8 

Vi 

Va 

Oxals. 

66 

132 

Bernsteins. 

67 

132 

263 

Weins. 

85 

166 

331 

Citronens. 

83 

162 

323 

Essigs. 

57 

109 

213 

Benzols. 

74 

146 

290 

Salizyls. 

85 

167 

329 

Vi 


516 
651 

629 

411 
570 
649 


Reyher  D-«(<l  i|  —  i)  10*  (Auszug) 


Subst.  n=s 


HO 

NaQ 

HBr 

NaBr 

HNO, 

Na  NO, 

HQO, 

NaQO« 

HQO« 

Na  CIO, 

H,P04 

NaH,P04 

H3ASO4 

NaHsAs04 

Amelsensänre 

Na-Salz 

Essigsäure 

Na-Salz 

Propionsäure 

Na-Salz 

n-Buttersäure 

Na-Salz 

iso-Buttersänre 

Na-Salz 

iso-Valerians. 

Na-Salz 

Milchsäure 

Na-Salz 

benzoCs.    Na 

salizyls.     Na 

ni-nitrobenzoCs.Na 


/8   Vi  I  Vi  I  Vi 


25 

56 

73 
100 

44 

71 
64 
92 

74 
100 

62 
112 
118 
161 

15 

56 

»3 

57 
II 

54 
6 

51 

4 
52 

2 

50 
26 

70 

74 

85 
106 


Conroy  "/i 


Subst. 

n 

HCl 

Va 

Vi 

UCI 

Vs 

Vi 

NaCI 

Vs 

Vi 

KCl 

V« 

Vi 

Rba 

V2 

Vi 

(d-i)io» 


755 
1630 

1090 

2280 

1925 

3940 
2215 

4505 
4265 

861S 


45 
107 

143 
199 

86 

141 

126 

180 

143 
201 

133 
221 

233 

319 

30 

109 

24 
109 

19 
106 

13 

103 

8 
105 

5 

100 

52 
142 

147 

168 

209 


92 
208 
284 

396 
168 

281 

244 
359 
283 
402 
260 

433 

459 
630 

58 

215 

42 
213 

35 
208 

22 
203 

16 
203 

198 
103 

279 
290 

329 
418 


177 
409 

557 
786 

332 

554 

485 
710 

562 

792 

509 

847 

913 
1241 

"4 

423 

84 

411 
66 

407 

40 

399 

32 

398 

387 
204 

544 
570 

649 

819 


Tammann  [2]  ^V%o 
m«=g  Mol.  in  i  1 


Subst. 


m 


(d-i)  10* 


Na,  CO,  Vi 
Vi 
Na,S04 


K,CO, 
K,S04 


Vi 
Va 
Vi 
Va 
Vi 
Va 


2700 
5246 

3132 
6149 

2988 
5884 

3396 
6692 


Archibald  i>/i8 
n-io*  |(i-i)io* 

Na,S04 

135 


20 

33 
48 

63 
92 

144 
253 
337 

505 
842 


225 

328 

423 
609 

947 

1635 
2163 

3213 
5263 


K,S04 


50 

67 

75 
100 

222 

333 
400 

500 

667 

750 


360 
481 

535 
718 

1566 

2323 
2782 

3457 
4572 

5»3o 


CUSO4 


50 

67 

75 
100 

222 

333 
400 

500 


433 

576 

640 

855 
1829 

2722 

3240 
4016 


Naakio»  KQ 


211 

254 
320 

344 
420 

836 

1041 

1645 

2041 

2420 


50 
60 

75 
80 

100 

200 

250 

400 

500 
600 


245 
289 

368 

390 
482 

956 

1233 
1970 

2401 

2860 


J.  Barnes  i»/i8 

n«  io*|(d-t)io» 

K,S04 


52 
104 
300 

385 
600 

771 


374 

731 
2088 

2683 

4097 

5266 


Tammann  [3] 

"/18 

»•  IO*|(<i-i)xo» 

NaOH 


43 

87 

173 
258 

427 

594 

759 
922 


21 

42 

81 

121 

198 

275 
350 
424 


NaQ 


65 
130 

259 

575 
1058 


27 

55 

HO 

242 
445 


Na-Acetat 


36 
73 

144 

657 


16 

32 
62 

282 


Na-Chlor- 
acetat 


86 

59 

129 

87 

296 

202 

501 

340 

699 

475 

890 

604 

Na,l 

SO4 

70 

46 

140 

92 

279 

183 

620 

404 

1142 

740 
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Tafel  7. 
Molekular-Volumina  (9)  und  Kontraktion  in  Lösungen. 


Q 

V- 


Hallwachs  [2] 

Aquivalentgewicbt. 
Dichte  d.Wass.  bei  to. 
Anzahl  1  auf  i  g-ftquiv.  (»»-) 
A/Q — 1000  {d — i)  i;. 


NaQ 

A  =  58,51 
t  — 14,070 


MgSO^ 


A 

t 


60,23 
14,1^ 


ZnSO« 

A  =  80,73 
t-=  13,58* 

NasCOa 


A 

t 


53,06 
16,050 


HO 

A  «=  36,45 
1  =  17,15 

HsSO« 

A  =  49,03 
t  =  13,00 


Essigsiure 

A===  60,00 
t  =  i8,oO 


Weinsäure 

A  -^  75,01 
t«  17,50 


Rohrzucker 

A=«  342,1 
t  =  i7,4*^ 


0,3993 
1,996 

7,986 

3»,94 
3,99 
7,98 
95,9 
191,7 
383 

4,00 
8,00 
96,1 
192,2 

384 

5,05 
10,10 

121,3 
242,6 

2,32 
4,64 
9,28 

55,7 
111,5 

223 

3,027 
6,054 
72,71 

145,4 

2,028 
2,704 
4,056 

64,9 

97,4 
194,9 

1,09 
2,18 

4,36 
26,18 

52,4 
104,7 

1,999 
3,998 

7,995 
48,02 

96,02 

192,1 

16,0 
32,0 

384 
769 


^)  Extrapoliert. 


tV 


6,295 

5.594 

5»433 

5,32 

5,521 

5,432 

5,30 

5,29 

5,30 


,23 

,46 

,98 

1,14 

1,20 

,62 

,87 
1,54 
1,70 


,49 
0,70 

,90 

—1,15 

—  1,1 
—1,0 

6,057 
6,00 
5,92 
5,95 

5,286 

5,167 
4,992 

3,40 
3,12 
2,78 

17,10 

17,07 
17,06 
17,01 
16,99 

16,97 

13,80 
13,70 
13,63 
»3,34 
13,12 
12,81 

69,89 
69,85 

69,8 
69,8 


Kohlransch  [8]  u.  Hallwachs,  Auszug. 


n 


ä', 


d—l 


n 


ä\ 


d—l 


n 


NaG  A  =  58,51  t 

0,002590 

0,005178 

0,0010318 

0,1258 

0,2502 


NaflCOg  A 

0,01006 
0,04954 
0,10188 
0,24646 

MgSO«  A 

0,002548 

0,005093 

0,02023 

0,05023 

0,09950 

ZnSO«  A 

0,002616 

0,005212 

0,01039 

0,09818 

0,1884 


1,000111 
1,000221 
1,000440 

«,005315 
1,010505 

=  53,06 1 

1,000568 
1,002789 
1,005699 
1,013598 

=  60,23  t 

1,000163 
1,000324 
1,001274 
1,003117 
1,006122 

=  80,73 1  = 

1,000226 
1,000445 
1,000886 
1,008189 
>,oi559 


14,07« 

0,0428 
0,0427 
0,0427 
0,0423 
0,0420 

»16,050 

0,0564 
0,0563 
0,0559 
0,0552 

=  i8,ooO 

0,0638 
0,0636 
0,0630 
0,0620 
0,0615 

13,600 

0,0863 
0,0854 
0,0853 
0,0834 
0,0827 


HO  A. 

0,01006 

0,02008 

0,04990 

0,09885 

0,1964 

0,4828 


36,45  t  = 

1,000189 

1,000378 

1,000935 
1,001843 

1,003633 

1,008811 


H,  PO4  A  =  98,00 1 


0,002572 

0,005142 

0,01025 

0,02022 

0,10046 

HflSOi  A 

0,00505 
0,01006 
0,02005 
0,04980 
0,09864 
0,28942 


1,000155 
1,000305 
1,000595 
1,001158 
1,005412 

*  49,03  t 
1,000208 
1,000401 
1,000767 

T,OOl8lO 

1,003460 
1,009686 


Monochlorcssigs.  A 

t  =  16,820 


0,00507 
0,01010 
0,05001 
0,2036 


1,000195 
1,000377 
1,001779 
1,007078 


17,15* 
0,0188 
0,0188 
0,0188 
0,0187 
0,0185 
0,0182 
=  17,700 

0,0603 
0,0593 
0,0580 
0,0567 
0,0539 
=  18,050 

0,0413 
0,0398 
0,0382 
0,0363 
0,0351 

0,0335 
=-94,46 

0,0384 
0,0374 
0,0356 
0,0348 


Wade 

Auszug. 
C:Contraction 
in  ccm  beim 
Mischen  von 
50  1  Lösung 
u.  50 1  Wasser 

zu  einer 

Mischung  der 

Konzentration 

n  (g  äquiv.  in 

I  !)  bei  20  0. 


Kohlrausch  [9]  <p 
gelöster  Subst.  in 


B=  scheinb.  Vol.  in  ccm  eines  g-Äquiv. 
n-normaler  Lösung  (vgl.  links  Hallw.) 


fi 

MgS04 

HflS04 

Essigsäure 

Zuc 

6,80  ;   igo 

60 

180 

6,60      1^0 

60 

0,0002 

—4,5 

u 

(51,3) 

207 

0,0006 

-4,5 

(50,0) 

207,3 

0,001 

-4,6 

(S,S) 

(49,8) 

207,32 

0,002 

-4,6 

—3,4 

5,9 

6,9 

49,61 

207,41 

0,005 

-4,14 

—3,21 

6,92 

7,94 

49,69 

50,7 

207,48 

0,01 

—3,91 

—2,65 

7,71 

9,32 

49,72 

50,88 

207,56 

0,03 

3,37 

2,15 

9,75 

11,80 

49,85 

51,0 

207,70 

0,05 

—3,03 

—1,74 

10,75 

12,77 

49,88 

51,04 

207,8 

0,1 

—2,45 

—1,21 

12,03 

14,05 

49,93 

51,10 

208,0 

I 

+0,9 

+  1,68 

"5,54 

16,96 

50,21 

51,34 

209,9 

5 

+  6,0 

+6,58 

17,57 

18,52 

51,05 

52,14 

180 


209 
209 
209,5 

209,59 
209,71 

209,77 
209,89 
211,5 

215,9 


Wade  y  = 

Subst. 


scheinb.  Vol. 
in  Ti-normaler 


in  ccm  eines  g-Äquiv.  gelöster 
Lösung  (vgl.  links  Hallw.) 


n 


Ol) 

0,1 
0,2 

0,3 
0,4 

0,5 

0,75 
1,0 


HCl 

HCl 

Na  Gl 

KCl 

CaGs 

SrQj 

180 

I80 

180 

200 

180 

180 

17,82 

18,41 

16,36 

26,69 

10,15 

10,85 

18,1 

18,8 

16,7 

27,1 

10,7 

",5 

18,2 

19,0 

16,9 

2ii,3 

ii,i 

",7 

18,3 

19,1 

17,05 

27,5 

11,2 

",95 

18,3 

19,2 

17,25 

27,7 

",3 

12,1 

18,4 

19,3 

17,35 

27,8 

",5 

12,3 

18,5 

19,55 

17,7 

28,2 

11,8 

12,65 

18,6 

19,7 

18,0 

28,5 

12,05 

12,95 

I80 

209,75 
209,9 

210,1 

210,3 
210,45 

210,6 

211,1 
211,51 


n 


Ha 


0,165 
0,247 
0,300 
0,510 


2,0 

3,8 
6,1 

",4 


UQ 


0,139 
0,207 

0,359 
0,460 


2,7 

54 
11,0 

17,5 


Na  Gl 


0,096 
0,215 

0,399 
0,500 


1,6 
7,1 

21,4 

31,6 


KQ 


0,095 

2,3 

0,213 

7,7 

0,306 

144 

0,372 

19,7 

0,500 

31,7 

Ca< 

ci. 

0,099 

2,8 

0,240 

9,0 

0,304 

13,4 

0,491 

28,1 

SrCI, 


0,125 

0,195 
0,298 

0,470 


4,0 

8,3 
14,8 

30,0 


Zucker 


0,139 

0,243 
0,300 

0,499 


3,5 
10,2 

15,8 
44,5 
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TiM  7. 

Kontraktion  d 

31  ocxn  bdm  Lösen  von  festen  Salzen  der  Dichte  (f  zu  1 00  can  einer  j»*«  Losung  (Temp.  15®). 

Happart  iBaD.  Inst.  Lic^  1903L 
Die  spenfisdic  Kootraktioo  c  vbbA  <f  stehen  hi  der  Bciielinng  <f  =  ^  1  loo— p)p. 


^ 

e 


/>% 


Sslz 
A 

c 


P** 


Sa]2 

c 


!>"• 


c 


!>•• 


Raa 

2,23 
OU00153 


KG 

198 

0^00150 


NH^a 

■o59 


3^ 
3^1 
4t&4 
4,95 
5.52 

8,50 

1,76 

3,'5 
4,65 

5,3 

6,34 
«•72 

1,87 

2,9« 

3,44 

4r43 

4,87 

6,85 


0.22 

0,63 

0.65 

0,845 

0,86 

0.94 

■.40 

0.278 

0478 

0,663 
0,748 
0,88 

»,'5 

-0,043 
-0,071 
-0,085 
-0,153 

-0,173 

-0,266 


0,00022 

Cad, 

2,216 
0,00266 


BaO, 

3,85 
0,00145 

Sra 

3^54 
0,00192 

Msa, 

0,00144 


1,76 

4.65 

8^73 

2/> 

2,6 

4.34 
9,04 
9,16 

«,93 
4,5 
7,24 
9,81 

3J« 

5»77 

7»i« 

12,14 

1,38 
2,02 

3.9 
4,06 

7,7« 


0.037 
ox>63 
0,096 

0,174 

0.596 

0,74 
1,147 
2,335 
2.365 

o**24 

0.635 
0,952 
1,26 

0.733 
1,110 

1*34« 

2,057 

0,2öS 
0,296 
0,546 

0,567 
»,03 


3-78 
0,001 14 

Zad, 

2.753 

oxx>244 

NaBr 

3-2 
0,001 

KBr 

2.524 
0.000S4 


4J 

-o,oooS7 

NaJ 

3.654 
0,00049 


2-14 

4,47 
9,24 

203 

4*227 

6.Ö3 

9o9 

3*74 

5-4Q 
6.80 

8,45 

3,49 
5,06 

6,95 

5-2 

7,07 

4,12 

5.06 
9.08 


0,28 

0,476 

0.958 

0.553 
1,007 

1*47 
2,00 

0,564 
0,50» 
0,017 
0.728 

0,29 

0,404 

0,547 
0,642 

-0,254 
-0,430 

-0,572 

0,197 
0,265 

0,384 


2,946 
OgOOo65 

Na<OQ. 

2,476 
0,0043    ■ 

K.00,  ! 

2,29 
0,0029 

Ca(NO,)b 

2,504 
o/>oi68  > 

Ba(NO,^  = 

3008      ^ 
0,00119 

Sr(NOj,i 
2,98  \ 
0,00152  1 

Zi(NO.)i| 


2,5 
3,96 

4,8 

1,98 

3,54 

5t"2 

3.19 

4,21 

5,5« 

2,13 
4,1 

6^5 

1,86 

2,5« 
4,46 

3,8 
4,27 

6^5 


0,143 

o,?5» 
0,30 

0,857 

1,49 
2/06 

0,910 
1,16 

'»5«5 

0,361 
0,667 
1,01 

0,257 
0,319 
0,5*7 

0,447 
0,638 
0,892 


c»=  0,00039 
c  =  0,00084 


Kontraktion   C  in  ccm 

eines  g-mol.  festen  NaQ  (A  =  58,51  g)  beim  Auflösen 
zu  einer  n-facfa  molekularen  Lösung  (im  Liter).    Auszug. 

Möller  (Drud.  Ann.  7,  256;  1902). 

<f-i        A     .     A 


C=iooo- 


(<r,  Dichte  des  Wassers, 
d^  Dichte  des  Salzes). 


0,01 

0,005 

0,0025 

0,0012 

0,0006 


7* 


12' 


14' 


15* 


12,51 


"2,39 


c 

11,65 
11,65 

11,64 

11,61 
11,57 


n,35 
11,45 
",45 
11,46 
11,24 


11,16 


11,21 


Tafel  8. 

Änderung  des  relativen  Volumens  von  wässerigen  Lösungen 

mit  der  Temperatur. 


Bremer  [i]  interp. 

Auszug 
m=g  Salz  auf  100  g 

H,0 
\/4v=i  (r^  —  i)-io* 


Substanz 


CaQs 


Na^GO, 


m 


4,43 

7,50 

11,87 

I3t6o 

20,93 

28,55 
31,53 


3,24 

4.81 

7,46 
10,14 


10" 


20' 


40" 


60« 


8o« 


100* 


{146) 
(192) 

(245) 
(260) 

326 

337 
352 


358 
44« 

533 

569 

678 
696 

725 


639 

745 
864 

910 

1058 

1076 

1119 


988 
1108 
1242 
I2b8 
1466 
1481 
»532 


1899 
2010 
2136 
2164 
2368 

2353 
2426 


(3"o) 
(3161) 

(3225) 

3204 

3390 

3332 

(3410) 


(4632) 

(4576) 

(4518) 

4418 

4540 

4409 

(4489) 


(205) 

467 

7S8  . 

II67 

(231) 

515 

853 

1246 

(25S) 

564 

919 

1323 

(294) 

632 

1013 

1440 

2IIO 
2203 

2286 

2432 


(3308) 
(3398) 

3*66 
(3618) 


(4780) 
(4848) 

4874 
(5036) 
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Tafel  8. 

Änderung  des  relativen  Volumens  von 

wässrigen 

.  Lösimgen        | 

mit  der  Temperatur 

> 

■ 

Wahre  Änderung  des  spezif.  Volumens 

von  Lösungen  mit  der  Temperatur 

nach  Gerlach  [i]    | 

(„Salzlösungen" 

S.  80—124,   I 

859),  auf  ganze  Grade  interpoliert. 

(Auszug). 

Das  Volumen  bei  0^  ist  »»  10 000  gesetzt: 

die  Zahlen  geben  den  Überschuß  über   loooo  ccm  an. 

Substanz 

Gehalt 

lO« 

20  0 

30* 

40O 

50^ 

6o« 

70« 

80» 

90O 

lOO^ 

HjO 

1,2 

16,0 

41,5 

75,8 

117,0 

168,0 

225,5 

291,0 

358,5 

427,0 

NaQ 

5^/0 

13,5 

37 

69. 

106 

150 

201 

261 

323 

388 

452 

lO 

25 

55 

88 

128 

174 

227 

285 

344 

405 

468 

15 

30 

65 

103 

148 

196 

249 

304 

360 

418 

476 

20 

34 

73 

116 

163 

211 

263 

317 

371 

425 

481 

25 

37 

79 

123 

170 

219 

271 

323 

377 

431 

486 

KQ 

io«/o 

19 

47 

81 

120 

165,5 

217 

271,5 

327,5 

387 

4*8 

20 

33 

72 

"3 

155 

201 

251 

304 

360 

414 

469,5 

ua 

lo^lo 

II 

32,5 

6o,S 

93 

132 

176 

223 

272 

325 

378 

20 

20 

44,5 

72 

105 

140 

177,5 

216 

254 

294 

335 

30 

22,5 

49i5 

79 

HO 

141,5 

173,5 

207 

240 

274 

308 

40 

28 

58 

88 

119,5 

150 

181 

213 

245 

278 

310 

NH^a 

10  0/0 

17,5 

43 

74,5 

HI 

153 

202 

252 

306 

362 

420,5 

20 

26,5 

56 

88 

122,5 

163 

207,5 

255 

303 

353 

403 

MgO, 

10  0/0 

15 

38 

67,5 

102 

I4I.5 

187,5 

238 

291 

346 

402,5 

20 

24 

52 

82 

116 

154 

193 

233 

274 

315 

357 

30 

28 

58 

89 

120,5 

154 

187,5 

221 

256 

290 

325 

CaOt 

10  0/0 

17 

43 

75 

112 

155 

205 

259 

314 

373 

429 

20 

27 

59,5 

96 

138,5 

183 

230,5 

280 

330 

382 

432 

30 

33 

72 

114 

159 

205 

252 

300 

348 

397 

447 

40 

43 

89 

136 

183 

231 

280 

329 

377 

424 

472 

BaO, 

10  0/0 

16,5 

42 

75 

112 

156 

208 

264 

322 

382 

443 

20 

30,5 

66 

106 

152 

203 

253 

307 

361 

416 

472 

Aia« 

19,2  */o 

16 

41 

72 

108 

148 

189,5 

233 

278 

323 

369 

38,3 

26 

56 

88 

122 

157 

193 

228 

263 

299 

334 

Na«S04 

5*/o 

17 

42 

75 

112 

155 

209 

267 

329 

395 

461 

10 

21 

50 

85 

125 

173 

228 

286 

347 

410 

472 

KaSO^ 

9^/0 

15 

39 

72 

HO 

155 

208 

264 

323 

383 

445 

MgS04 

10  0/0 

18 

44 

75,5 

112 

153 

20 

25,5 

54 

86 

121,5 

160 

25 

27 

55 

85,5 

119 

155 

Na^CO, 

5^/0 

18,5 

45 

80 

119 

165 

220 

278 

339 

402 

464 

10 

29 

62 

lOI 

144 

192 

246 

304 

364 

426 

488 

15 

32,5 

70 

112 

160 

210 

263 

318 

379 

439 

499 

KgCO. 

10  0/0 

23 

53 

88 

128 

173 

226 

282 

342 

403 

465 

20 

30»S 

66 

105 

149 

194 

246 

298 

351 

404 

459 

30 

32 

70 

III 

153 

198 

244 

291 

340 

388 

437 

40 

34,5 

73 

"3 

152 

194 

237 

280 

324 

369 

414 

50 

36 

73 

III 

151 

190 

230 

270 

312 

353 

394 
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Tafel  8. 

Wahre  Ausdehnung  von  Salzlösungen, 

interpoliert   nach   den  Beobachtungen.     (Auszug). 

Kremen  ([6]  bis  [12]): 

Das  Volumen  der  Lösung  bei  19,6 <>  (Hg-Skala)  ist  — 100000  gesetzt;  die  Zahlen  in  der  Tabelle 
geben  den  Überschuß  über  looooo  an.  Als  Konzentrationen  der  Lösungen  sind  g- Äquivalente 
auf  10000  g  Wasser   verzeichnet ;    die  für  das  Aquivalentgewidit  angenommene  Zahl  steht  in 

Klammem  neben  dem  chemischen  Symbol. 


Koiuentr. 


oo 


40' 


6o<> 


80O 


100« 


20 
40 
00 

80 
100 


10 
20 


40 


10 

ao 
do 

40 


10 
20 
40 
00 
100 


20 
40 


80 
100 


20 
40 
00 

80 
100 

10 
20 

ao 

40 
00 


10 
20 
80 


HgO  Kremers  [12] 


I   —155 


I   612    I  1528 
HQ  (36,46) 


—398 

692 

1578 

2640 

—576 

762 

1642 

2660 

—714 

834 

1736 

2736 

—832 

921 

1862 

2856 

—928 

998 

1978 

2998 

Naa  (58,43) 

-235^) 
299  J) 

-339^) 
-369») 

730 
806 

857 
895 

1673 

1774 
1836 

1880 

2826 
2908 
2956 

2983 

KQ  (74,57) 


-215') 

700 

1626 

2767 

—266  >) 

755 

1682 

2790 

—297 ') 

78s 

"713 

2794 

-313*) 

807 

1727 

2782  , 

ua  (41,99) 

-258 

613 

1482 

2565 

323 

612 

1429 

2436 

—391 

592 

1327 

2206 

—413 

574 

1250 

2034 

— 

574 

1204 

1894 

Mga,  (48,16) 


-360 

—448 

—482 

634 
628 
616 

1457 
1381 
1311 

499 
5i> 

604 
589 

1257 
1210 

CaCla  (55,46) 


457 

717  1 

— 617 

787 

719 

831 

—800 

876 

923 

I6I4 
1670 
I7I6 

1778 

1846 

Sra,  (79,38) 

—357  I  696  I  I6I8 

—499  754  '  1676 
— 601    797   1719 

—673    828   1746 
867   1788 

BaQ,  (104,10) 

— 226')  706  I  1639 
—289»)  777  1710 
— 332M   831   1772 


2721  I  4135 


3884 
3800 
3826 

3924 
4076 

4187 
4213 
4217 
4213 


4134 
4083 

4017 
3954 

3866 
3630 
3220 
2940 
2670 

3634 

3251 
2964 

2750 

2585 


3913 
3776 

3714 
3732 
3818 


2468 

2257 
2097 

1976 
1876 


2682 
2671 
2684 
2728 
2811 


2749  4070 
2763  4009 

2772  I  3957 

2773  '  3908 
2782   3852 


2772  4102 
281 1  '  4077 
2842  .  4053 


Kontentr. 


»)  Für  iqO  statt  o». 


20 
40 
00 

80 


10 
20 
00 
40 
60 


20 
40 
00 
80 
100 


20 
40 
00 
80 
100 


20 
40 
00 
80 
100 


20 
40 
00 

20 
40 
00 


20 
40 
00 


20 
40 
00 

80 
100 


40« 


6d^ 


8o<>  1  loo« 


NaBr  (102,97) 

— 623    853  '  1860 

—831    975  ,  2024 

—932   1030  2106 

—    1066  I  2154 

KBr  (119,11) 


Li  Er  (86,53) 


794 

1742 

2856 

890 

1856 

2924 

941 

1916 

2950 

Ca  Erg  (100,0) 

—508  765 

—708  853 

— 824  909 

—891  955 

—918  ,  970 

SrBr,  (123,79) 

—554 
—750 

—841 

EaBr,  (148,50) 

-583  '  813  1778 
— 786  924  1919 
—891    988  2002 

Cd  Er,  (136,0) 
—519    836  •  1889 

—737    987  I  2125 
—    1089  ,  2297 

CdOa  (91,19) 
—463  I  791  :  1820 
— 660  940  206S 
— 7S4  '  1034  I  2220 
—854  '  1087  I  2308 
— S92   IUI   2350 


3022 

3171 
3248 
3290 


—404 

730 

[  1683 

2834 

-53» 

796 

1760 

2890 

-63s 

839 

1809 

2916 



869 

1840 

2929 



893 

1858 

2933 

-380 

659 

I5I5 

2554  1 

—496 

682 

i486  1  2422 

-566 

694 

I47I 

2340 

-615 

710 

1470 

2297 

-653    , 

727 

1475 

2284 

3U3 

3431 


3074 
3388 

3578 
3684 


4348 
4418 

4452 
4472 


4181 
4182 
4162 
4122 
4096 


3759 
3488 

3294 
3181 

3136 


Mg  Er,  (92,05) 

-418 

682 

1532 

2562 

—540 

708 

1512 

2434 

—590 

713 

1478 

2325 

-607 

700 

1432 

2220 

— 602 

678 

1375 

2112 

3235 

3049 
2876 


4006 

3941 
3915 
3903 

3873 


4123 
4087 

4050 


2900  4177 

'  30^3  4197 
3078  4208 


1684 

2772 

1784 

2818 

1855 

2859 

1904 

2889 

1920 

2893 

4591 

4887 


3629  5099 


4538 

4873 
5069 

5172 


3728  5202 


Bein 
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Tafel  8. 

Wahre  Ausdehnung  von  Salzlösungen, 

interpoliert   nach  den   Beobachtungen.     (Auszug). 

Kremers  ([6]  bis  [12]): 

Das  Volumen  der  Lösung  bei  19,5  ^  (Hg-Skala)  ist  ^  100000  gesetzt ;  die  Zahlen  in  der  Tabelle 
geben  den  Überschuß  über  100  000  an.  Als  Konzentrationen  der  Lösungen  sind  g- Äquivalente 
auf  10000  g  Wasser   verzeichnet;   die  für  das  Äquivalentgewicht  angenommene  Zahl  steht  in 

Klammem  neben  dem  chemischen  Symbol. 


Konzentr. 


40^ 


60» 


8o'> 


100^ 


Konsentr. 


oO 

40* 

60O 

80» 

KNOg  (101,11) 

—  816   1836 

—  916   1988 

3051 
32^7 

100^ 


20 
40 
60 
80 
100 


20 
40 
00 

80 


20 
40 
60 

80 
100 


20 
40 
60 

80 
100 


20 
40 
60 
80 
100 


20 
40 
60 
80 
100 


20 
40 
60 

80 


20 
40 


NaJ  (150 

,0) 

—  706    928 

2000 

3234 

—  946 

io{l8 

2240 

3488 

— 1052 

1160 

2346 

3600 

— 1080   1176 

2380 

3624 

—  1082 

1180 

2380 

3614 

KJ  (165,99) 

622  870  I  1892 

812  982  i  2048 

878  1020  '  2096 

—  1022  I  2090 


4594 
4818 

4910 

4910 

4864 


3078  4414 

3220  4508 

3246  4476 

3208  4386 


UJ  (133,62) 

488 

760 

1692 

2800 

—  672 

852 

1794 

2852 

774 

894 

1846 

2874 

—  830 

924  .  1870 

2864 

942 

1884 

2848 

MgJa  (139 

,08] 

—  522 

—  690 
742 

—  746 

770 
846 
860 

834 

1704 
1780 
1762 
1696 

2798 
2806 
2728 
2600 

794 

1610 

2450 

Ca  Ja  (147, 

oi) 

—  610 

848 

1840 

2984 

—  840 

970 

2004 

3122 

—  946 

1034  2088 

3180 

-  984 

1056  !  2104 

3172 

—  992 

1040 

2056 

3084 

SrJa  (170,89) 

—  660 

880 

1902 

3070 

—  868 

1008 

2070 

3216 

952 

1054 

2132 

3248 

974 

1052 

2114 

3200 

— 

1046 

2080 

3136 

BaJa  (195,67) 

—  682 

900 

1938 

3"4 

—  904 

1042 

2124 

3296 

— 1000 

1094  2204 

3356 

^— 

1112 

2214 

3342 

Cd  Ja  (183,0) 


—  510 


836 
990 


1896 
2140 


3172 
3458 


4060 
4002 

3946 
3882 

3834 


4040 
3918 
3742 
3532 
3306 


4270 

4330 
4320 
4250 
4112 


4360 
4442 
4408 
4306 
4188 


4418 
4528 
4536 
4458 


4618 
4920 


12,0 
28,4 


20 
40 
60 

80 


20 
40 
60 
80 
100 


10 
20 


5,8 
11,0 


10 
20 
40 


20 
40 
60 

80 
100 


20 
40 
60 

80 
100 


20 
40 
60 

80 
100 


Na  NO,  (84,98) 

—  7H 

—  922 

— 1004 
—1036 

952 
1098 

1154 
1172 

2064 
2270 
2364 
2376 

3320 

3570 
3652 

3654 

U  NO»  (68,5) 

—  572    830 

1818 

2976 

—  764 

944 

1980 

3122 

—  870 

lOIO 

2060 

3194 

—  928 

1038 

2106 

3232 

— 

1058 

2134 

3254 

NagSO^  (70,97) 


742 
824 


1700 
1800 


KaSO^  (87,11) 


683 
728 


1616 
1659 


Li2S04  (54,5) 


ZnCla  (76,98) 


ZnJa  (159,58) 


2866 
2944 


2774 
2779 


—  321 

655 

1541 

2648 

—  408 

668 

1522 

2560 

466 

651 

1435 

2356 

648 

965 

2160 

3560 

-875 

1126 

2408 

3866 

—  990 

1198 

2510 

3950 

—1044 

1220 

2535 

3962 

— 1072 

1230 

2538 

3958 

ZnBra  (112,58) 

—  582 

908 

2054 

3424 

867 

1121 

2407 

3873 

—  993   »214 

2538 

4022 

— 1052 

1248 

2586 

4058 

—1088 

1268 

2609 

4067 

—  620 

890 

1986 

3280 

—  892 

1102 

2360 

3780 

— IOI4 

1224 

2570 

4050 

1086 

1276 

2656 

4158 

— II 40 

1318 

2724 

4226 

4437 
4587 


4732 
4962 

5030 
4998 


4298 
4380 
4416 
4418 
4422 


4214 
4230 


4135 
41 16 


3943 
3760 

34D2 


5120 

5476 

5530 
5510 

5472 


5013 

5508 

5637 
5640 

5622 


4790 

5354 
5664 

5760 

5810 
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Tafel  8. 

Relatives  Volumen  von  wässerigen  Lösungen  bei  verschiedenen  Temperaturen. 


Lannoy,  Ausz.  interp.  /fv  =  (v^  —  i)«  lo' 


Forch  j4v=^(Vf — i)-io*  (Auszug) 


Substanz 


o/o 


20' 


40" 


6oö        8o'> 


Subst. 


g-äqu. 

5* 

loo 

150 

20® 

30« 

0,490 
0,979 
1,958 

Jv 

56 

105 

172 

138 
230 
356 

247 

375 
553 

379 
540 

765 

705 

919 

1220 

0,516 

I1032 
2,064 

35 
72 

«3 

99 
166 

260 

190 
282 

414 

306 
418 
581 

601 

743 
947 

0,501 
1,002 
2,005 

44 

87 

149 

118 
197 

3" 

216 
328 
486 

339 

477 
675 

645 

827 

1088 

0,486 
0,972 

48 
90 

125 
201 

228 
334 

353 
488 

668 
845 

0498 
o,99S 

39 
74 

106 
169 

200 
285 

316 
421 

612 
745 

0,484 
0,968 

ii937 

42 
84 

149 

115 
194 
313 

215 

325 
491 

340 
478 
688 

655 
838 

1117 

0,5 
1,0 

105 
163 

226 
333 

365 

S" 

521 
700 

876 

IIOI 

0,498 
0,996 

47 
84 

121 

188 

220 

310 

341 

451 

643 
781 

0,5 
1,0 

2,0 

77 
125 

169 

175 
264 

343 

293 
415 
525 

429 
581 
715 

756 

947 
1112 

0,491 
0,982 

38 
78 

104 
178 

198 
301 

317 
444 

620 
785 

0,63 
1,26 
2,52 

46 

89 
151 

118 

197 
3H 

216 

327 
490 

337 
475 
677 

643 
820 

1084 

0,487 

0,974 
1,948 

23 

49 
82 

76 

"3 
179 

158 
218 

294 

261 

333 
423 

536 
620 
726 

0,506 
1,012 
2,025 

22 
60 

137 

76 

147 
297 

158 
262 

475 

267 
402 

675 

554 

749 
1128 

0,50 
1,00 

1,999 

27 

55 
98 

84 

135 
213 

168 

239 
344 

278 

364 
491 

564 
672 
830 

0,517 
1,035 

29 
61 

89 
147 

176 
256 

290 
386 

582 
706 

0,5 
1,0 

2,0 

24 
49 
94 

78 
126 
208 

160 
229 
342 

270 

354 
494 

558 
666 
848 

0,50 

0,999 
1,998 

39 

84 

153 

108 
190 
321 

203 

317 
503 

323 
466 

699 

628 

817 

1131 

0,38 
0,76 

i»52 

34 
68 

120 

97 
150 

254 

188 

275 
404 

303 
410 

568 

598 

635 
937 

0,474 
0,948 
1,896 

41 

79 
127 

109 
177 
266 

203 
298 
420 

321 

435 
587 

616 
760 
956 

40' 


Jv 


KBr. 


NaNOs   . 


NH4NOS.  .  . 


Sr(NOg)g  •  .  .  . 


Pb(NO,),.  .  .  . 


(NH^JbSO«  .  .  . 


MgS04+7H,0. 


ZnS04  +  7HaO. 


■Vg  rc  ^y^  •  •  •  • 


4 
10 
20 
30 

4 
10 

20 
30 

4 
12 

20 

44 

4 
8 

15 
25 

4 
10 

15 

25 

4 
12 
20 

50 

3,80 

9,92 
19,69 

29,44 

4 
10 

20 
30 

4 
8 

12 

20 


267 

391 
578 

577 

379 
610 

852 

1020 

282 

549 
718 

948 

298 

417 

635 
810 

246 

364 

427 
581 

280 
458 
544 
573 
231 
312 
412 
500 

215 

326 
438 
550 

274 
358 
440 

554 


1019 
1085 

1353 
1274 

1080 

1478 
1870 
2200 

995 
1338 
1600 

i960 

980 
1160 

1485 
1764 

902 
1065 
1174 
1410 

928 

1143 

1245 
1196 

865 

968 

1095 

1190 

860 

976 

1148 

1291 

905 
1024 

1152 
1296 


1903 
2040 

2315 
2103 

2066 
2510 
3040 
3420 

1882 
2312 

2633 
3058 

1930 
2140 

2535 
2868 

1836 
2026 
2172 

2445 
1831 
2021 
2080 

1878 

1781 

1867 
1980 
2052 

1800 
igo2 
2100 
2251 

1798 
1950 
2080 
2230 


3042 
3281 
3500 
3085 

3298 
3762 

4334 
4720 

3015 
3475 
3825 
4240 

3153 
3420 

3760 
4090 
3012 

3230 
3380 
3660 

2972 

3073 
3040 

2633 

3015 
3040 

3074 

3097 

3020 

3103 
3290 

3390 

2969 

3H5 

3350 


Schulze  ^fv  =  {v^  —  !)•  10'  (Auszug) 


n  ==  g-äquiv.  im  Liter 


Vi  HCl 

Vi  HNO. 

V1H.SO4 

ViNaflCOs 

ViNaOH 

Naa(iläquiv.iogAg) 

Vio  NaQ 

Vioo    -      

VioAgNO, 

VioKMnO« 

Vioo     „         

Rhodan-  fzi=»xo,8gAg) 
ammonlös.!  «*='*ogAg) 


5^ 

10« 

150 

38 

lOI 

191 

78 

180 

305 

73 

172 

295 

82 

188 

313 

91 

205 

337 

00 

33 

lOI 

-9 

18 

79 

-4 

36 

103 

-9 

19 

80 

4 

40 

108 

-8 

20 

81 

-4 

29 

95 

-9 

18 

78 

1 

37 

105 

0 

36 

103 

20' 


25< 


301 

449 

439 

457 

485 
194 

169 

197 

169 

203 

169 

189 

171 
199 

198 


433 
612 

599 
617 

651 

313 
285 
316 

285 

324 
286 

308 

284 

322 

320 


30' 


585 

793 
782 

796 

833 
456 

425 

463 
432 
469 
427 

453 
427 
467 

464 


Korrektion  von  je  i  ccm  von  t^  auf  17,5®  in  0,0001  ccra 
(Qlas-  und  Flüssigkeitsausdehnung) 


NaNO,. 
KBr.  . 
KJ  .  . 
KNOs. 

K8Stl4  • 
KHSO4 

KsP04. 
KHflP04 
K,HP04 

NH4NOS 
UNO,  . 

U8SO4. 

ZnQa  . 

Zn  SO4  . 

Co  SO4  . 
H,P04. 

HNO,  . 

Na  OH  . 

KOH    . 


102 

354 
720 

973 
«35 
377 

029 

238 
548 

057 
258 

986 

133 

047 
263 

595 


1016 
1170 

1145 

1359 
1537 

1001 
1190 

1022 
1225 
1536 
887 
976 
1080 

928 
1179 
1646 

930 
1050 
1227 

956 
1103 

927 
1052 
1263 

101 1 

1239 
1612 


Ostwald  [i];  ^v  =  {Vi—i)io'^\  r  =  g-äquival.  im  kg 


Vir 


20' 


40' 


60» 


V«y 


20' 


40' 


60« 


Vi  HO 

Vi  HNO,,  Vi  Na  OH  pp. 

Vi  u.  */io  norm.  Salzlös. 


+  17 
+  26 

+  11 


I 
+  12+5 

+  17    +6 
+    9+4 


5 
7 
4 


17 
22 

IS 


-31 

-38 
-28 


HQ  . 
HNO, 
H,S04 


304 
458 

448 


Jv 

944 
1220 
1203 


1846 
2227 

2197 


NaQ.  . 
NaNO,. 
Na8S04 


Jv 


314    982 

386     II12 

34'  I  '025 


1921 
2098 

1974 


Bein  u.  Langbein 
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31;  1890.  Watts,  Ch.  N.  12,  160;  J.  Chem. 
(2)  4,  499;  1865.  R.  Weber,  Pogg.  159, 
313;  1876.  Wegner,  Molekularrefraktion, 
Diss.  Berlin;  1889.  Wershoven,  ZS.  phys.  5, 
481;  1890.  van  der  Willigen  [i],  Archiv. 
Mus^e  Teyler  1,  74;  1867;  Ardi.  N^erl  8, 
122;  1868.  [2],  Arch.  Teyler  2,  199,  222, 
238;  1869.  [3],  Arch.  Teyler  8,  15;  1874. 
Winkler  [i],  Ch.  Ind.  8,  .194,  1880.  [2], 
Maßanalyse  bezw.  prakt.  Übungen.  Frei- 
berg 18S3,  1898.  Winteler,  ZS.  angew.  15, 
33;  1902.  Wright,  Ch.  N.  28,  242,  253; 
1871.    Wfillner,  Pogg.  188,  169;  1869. 

Zettnow,  Pogg.  148,  474;  1871.  Zoppelari, 
Gz.  Chim.  24  b,  396;  1894. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


Bein 


23 


354 


122 


Diohte  und  Prozentgehalt  von  Essigsäure. 

Nach  A.  C  Oudemain**)  (Bonn  1866).    Auszug. 


g/o') 

C2  H4  O2 


0 

1 

2 
8 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

11 
12 
18 
14 
16 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
28 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
80 

81 
82 


84 
85 
86 
87 

88 
89 
40 

41 
42 
48 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 


0,9999 
1,0016 

033 
051 

069 

088 

106 

124 

142 

»59 
176 

194 
211 
228 

245 
262 

279 

295 
3" 
327 
343 

359 
374 
390 

405 
420 

435 

450 
465 

479 
493 

507 
520 

534 

547 
560 

573 

585 
598 

610 

622 

634 
646 

657 
668 

679 

690 

700 

710 

720 

1,0730 


di 


10' 


000 
017 

033 
050 

066 

083 

100 

117 

133 
150 

167 

184 
200 
216 
232 
248 
264 
279 

295 
310 

325 

340 

355 

369 

384 

398 
412 

426 

440 

454 
467 

480 

493 
506 

5«9 
531 
543 
555 
567 
579 
I  590 

601 
>  612 

!  623 
j  634 

!  644 
654 
664 

1 674 

683 

1 692 


997 
013 
029 
044 
060 
076 
092 
108 

124 
140 
156 

171 

187 
202 

217 

232 

247 

262 

276 

291 

305 

3»9 
333 
347 
361 

375 
388 

401 

414 

'  427 
440 

453 
465 

!  477 

'  489 
501 

'  513 
524 

,  535 
546 

557 

568 

578 
588 

598 
.  608 
618 
627 
636 
645 

654 


992 
007 
022 

037 
052 

067 

083 

098 

"3 
127 

142 

157 
171 

185 
200 

214 
228 

242 

256 
270 
284 

298 

3" 
324 
337 
350 
363 

375 
388 

!  400 

:  412 

424 

436 
447 

459 
470 

481 

492 
502 

5<3 

523 

533 
543 
552 
562 

571 
580 

589 
598 
607 

615 


I5O  1  20<^ 


983 

997 
012 

026 

041 

055 
069 

084 

098 

112 

126 

140 

154 
168 
181 

195 
208 

222 

235 
248 

261 

274 
287 

299 
312 

324 
336 
348 
360 

372 

383 

394 

405 
416 

426 

437 
448 

458 
468 

478 
488 

498 

507 
516 

525 
534 
543 
551 
559 
567 
575 


30" 


958 
972 

985 
998 
012 

025 
038 
051 
064 
077 
090 

103 

"5 
128 

140 

152 

164 

176 

188 

199 

211 

223 

234 
246 

257 
268 

279 
290 

300 

3" 

321 

331 

341 

35« 
360 

370 
380 

389 
398 
407 
416 

425 

433 
441 

449 

457 

405 
472 

480 

487 
494 


40' 


924 
936 
948 
960 

972 
984 
996 
008 
020 
032 
044 

056 
067 
079 
090 

lOI 

112 
123 

134 
144 

155 

166 
176 

187 
197 
207 
217 
227 
236 
246 

255 

264 

274 
283 

291 

300 

308 

316 

324 
332 

340 

34S 
355 
363 
370 

377 

384 

39» 

397 
404 

410 


g/o>) 
CaH4  0j 


50 
51 
52 
58 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 

61 
62 


64 
65 


67 
68 
69 
70 

71 
72 
78 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 

81 
82 
88 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 

91 
92 


91 
95 
96 
97 

98 

99 

100 


di 


10' 


150  20«  30® 


730 
740 

749 
758 
767 

775 
783 
794 
798 
806 

813 

820 
826 
832 
838 

845 
851 
856 
861 

866 
871 

875 
879 
883 

886 
888 
891 


692 
701 
710 

719 

727 

735 

743 
750 

757 
764 

771 

777 
784 
790 

796 
801 
806 
811 
8x6 
821 
825 

829 

833 
836 

839 
841 

843 


893  I  845 

894  !  846 

896  I  847 

897  ! 


654 
663 

671 

679 

687 
694 

701 

08 
15 

22 
28 

34 
40 
46 

52 

57 
62 

67 
71 

75 
79 

83 
86 

89 
92 

94 
96 

97 
98 


897 
896 

894 
892 

889 

885 

881 

876 

871 


847 
846 

845 

843 
841 

838 

834 
830 

825 

819 


58 
49 
39 
27 
14 


Schmelz- 
pHnkt 

der  reinsten 
Säure  1 6,60  0 
(deVisscr»»»' 
—  H  Skale;  l 
16,4ft0;  16,4 

(Oudemans; 
Ramsay  '*) 

—  Hg  Skale. 

Siedepunkt : 
118^  bei  763  mm. 


615 
623 

631 

638 

646 

653 
660 


575 
583 
590 
597 
604 

611 
618 


666  624 


673 
679 

685 

691 
697 
702 
707 
712 

717 
721 

725 
729 
733 


630 
636 
642 

648 

653 
658 

663 

667 

671 

675 
679 

683 

686 


737  I  689 
740  691 


742 
744 


693 
695 


746  697 

747  I  699 

748  700 


ten- 


Dich-    700 
98  748  699 


971747  698 

96  .  746  696 

95  I  744  694 

93  ,  742  691 


901739 
87  736 

83  731 
78  I  726 

73  ■  720 


688 
684 
679 
674 
668 


494 
501 
508 

515 

521 

527 
533 
538 

544 
549 
554 

559 
564 

568 

572 

576 

579 

583 
586 

588 
591 


595 
597 
599 


598 
596 


40' 


410 
416 

423 

429 

434 
440 

445 

450 

455 
460 

464 

468 
472 
475 

479 
482 

485 
488 

491 

493 
495 


593  497 


498 

499 

_,.  500 

600  501 

601  I  muin 
maxi-    501 
601  I  500 
6001499 

599  497 


495 
492 


66  713  \  660 


593 ;  489 

589  j  485 
585  '  481 
580  475 

575  i  469 
569  -  462 

562  ,  455 

554  447 


705  I  652  545  ■  438 

696  643  535  428 

686  I  632  524  416 

674  620'  512  403 

660  '  606  !  497  388 

644  589 ;  480  370 

'625  570  460  350 

604  549  438  327 

580  525 '413  301 

553  497  3S4  273 


')  Gewichtsprozent. 


Bein 
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355 


Diohte  (d^  wässeriger  Lösungen  organischer  Säuren. 


Ameisensinre 


Landolt*) 


so/20 


Es8i|[sätire 

Ttifl  (S.  354) 


Propionsftare 


Hamburg**) 


16/4 


n-Buttersänre 


Ladeking«) 


25/25 


iso-Bottersänre 


Traub««») 


15/4 


100  «/o 

Otten*) 
100*^/0 

Richardton*) 

(AuBXUg) 

lO/o 

2 

4 
6 

8 

10 

14 
18 

22 

26 

30 

34 

38 
42 

46 

50 

54 

58 
62 

66 

70 

74 

78 
80 

82 

84 
86 

88 

90 

92 

94 

96 

98 

100 

Tiaube") 

i/i  norm. 

1/2  fe/L) 

1/4 
1/8 


1,2211 

18/4 
1,2238 

20/4 

1,0020 

1,0045 
1,0094 

1,0142 

1,0197 

1,0247 
1,0346 
1,0442 
1,0538 
1,0634 
1,0730 
1 ,0824 
1,0920 
1,1016 
1,1109 
1,1208 
1,1296 
1,1382 

1,1474 
1,1566 

1,1656 

1,1753 
1,1819 

1,1861 

1,1897 

1,1930 

1,1977 
1,2013 

1,2045 

1,2079 

1,2118 

1,2159 
1,2184 

1,2213 

15/4 
1,01174 
1,00545 
1,00237 
1,00086 


Jones") 


16,5/4 


Aurserdem:  Cbarpy^). 
Duclauz  *•).  Franken- 
hoim»7)  («)••).  Glad- 
•toneW(a).  Graham»). 
Hartwig«)  (Ä).  Jahn"). 
Kopp«»)  («).  Landolt»). 
Leblanc«).  Lödeking^). 
Ostwald").  Ottena)(a). 
Perkin*)a.w)  («).  Petters- 
sonT)  («). Traube*).  Tur- 
baba*^.  Winkelmann  «>)• 
Reyher**)  (S.  344).  Zan- 
der") («). 


100  ®/o 

de  Viiser«*) 
100  0/0 

Ramsay**) 
100  o/o 


10" 

I5O 
20« 

25O 
30O 
40  <> 
50O 

looo 

V.  Reif«*) 

100  0/0 

20O 

40<> 

Beckmann**) 

100  ®/o 

Il8« 


Traube») 
i/i  norm. 
1/2  (g/L) 

1/4 
1/8 

Anfserdem : 


",0534 
16,60/4 

1,053«  5 

t/4 

(Auszug) 

(umgerech.) 

(1,0697) 

1,0593 

1,0546 

1,0491 

i,04396 
1,0392 

1,0284 

1,0175 

0,9599 

t/4 

1,0471 
1,0248 


t/4 
0,9421 

15/4 
1,00817 
1,00365 
1,00156 
1,00036 

Buch- 
kremer**).  Charpy  *).  Da- 
mien**)CJ().  Duclauz»)). 
Frankenheim^T)  (31).  Glad- 
stone  »*)(»).  Hartwig«) 
(Ä).  Hoek*»).  Hum- 
burg*»). Jahn"  n.  *■). 
Kohlr*^.  Kopp«))  u.  **) 
(S().  Laodolt*).  Le- 
blanc *i).  LOdeking«). 
Mohr**).  Mollerat«). 
Noack  *^).  Oppenhei- 
mer*«). Ostwald  1*). 
Otten«)  (30.  Perkin «)«)*«) 
(St).  Pettersson')  (»). 
Ramsay").  Reiss"*)  (91). 
Roscoe«).  Toorn*»). 
Traube*).  Turbaba««). 
WinkelmUi).  Zander") 
(21).  Hallwachs  (C)**) 
(S.  345).  Kohlrausch  [8, 9] 
(C)«)(S.34S).  Reyher»») 
(S.  344). 


Mono-,  Di-,  Tri- 

chlor  u.  brometsig- 

siure 

Charpy»).    Ostwald M). 
Perkin«)  (Ä).  Hall- 

wachs*'). 


IOO<>/0 

Perkin«) 

15« 
250 

Zander")  (91) 
100  «/o 

99,67  ®/o 

Lfldeking«) 
Auszug 

100  0/0 
89,1 
80,4 

73,3 

67,3 

57,8 

50,7 

45,1 
40,6 

33,9 
29,1 

21,5 

14,1 

>o,5 

5,6 

3,3 
Traube»*) 

i/i  norm. 
1/2  (g/L) 

1/4 
1/8 


0,9973 

t/t 

0,99816,33 
0,98957,63 

0/4 
1,0132 

],020S 

25/25 
0,9902 

1,0077 

1,0158 

1,0197 

1,0212 
1,0225 
1,0260 

1,0237 
1,0234 
1,0214 
1,0195 
1,0160 
1,0112 


1,0085 
1,0048 
1,0030 

15/4 
1,00660 
1,00283 
1,00100 
1,00014 

Aufserdem:  Charpy»). 
Drude  «O-  Humburg**). 
Jahn »*)u.»»).  Kopp (**)  («). 
Landolt*).  Leblanc«»). 
Linnemann**).  Ostwald»*). 
Otten*)  (31).  Perkin »«)  u.**) 
(Ä).  Pierre**)  (Ä).  Trau- 
be*). Wittkeimann  »0). 
Reyer«*)  (S.  344).  Zan- 
der«)- 


n-Buttersäure 


Brahl«) 


20/4 


loo^/o 

Linnemann**) 

100  ^/o 

Zander »»)(») 
100  0/0 
99,86 

99,50 
98,84 


0,9587 

14/T4;  X5/15 
0,9(01 ;  9572 

0/4 

0,9745 

0,9757 

0,9779 
0,9789 


100  ö/o 

90,7 
83,0 

76,5 

70,9 
62,0 

55,0 
49,4 
44,9 
37,9 
32,8 
24,6 
19,6 

16,3 
14,0 
12,2 
10,9 

6,1 
4,1 


Traube»«) 

i/i  norm. 
1/2  fe/L) 

1/4 
1/8 


0,9549 
0,9726 

0,9809 

0,9853 
0,9886 

0,9938 

0,9965 
0,9987 

1,0000 

1,0020 

1,0031 

1,0045 

1,0047 

1,0046 

1,0045 
1,0045 

1,0039 

1,0026 

1,0017 


X5/4 

1,00441 
1,00165 
1,00053 

1,99989 
Aufserdem:  Charpy»). 
DelflFs»»).  Duclaux»»). 
Graham  »*).  Hartwig  *) 
(Ä).  Hnmbnrg**).  Jahn»«) 
u.  ■*).  Kopp  «0)u.  *)(«). 
Landolt*).  Leblanc«»). 
Ostwald»«).  Otten«)  («). 
Perkin«)  («).  Pierre »■)u. 
»*)(a).Traube*).  Winkel- 
mann «0.  Reyher*»)  (S. 
344)- 


iso-Buttersäure 


Brahl«*) 


20/4 


100  0/0 

Linnemann**) 
100  0/0 

Perkin«) 

100  ®/o 

15» 
25O 

Traube») 

5«/o 

10 

15 
20 


0,9515 

20/20 

0,9503 

t/t 

0,95386 
0,94567 

20/4 

],ooo6 
1,0035 
1,0088 

1,0037 


i/i  norm.  1,00394 

1/2  (g/L)  1,00132 

1/4  1,00028 

1/8  0,99967 

Aufserdem:  Jahn»*). 
Otten«)  (X).  Perkin*). 
Pierre  **).  Traube.*).  Zan- 
der»») (»).  Ostwald»*). 
Reyher**)  (S.  344). 


n-Valeriansänre 

Lieben««).  Perkin*) (S). 
Demar^ay**).  Tollens»0. 
Zander»»)  («).  Jahn»«). 
Reyher«»)  (S.  344). 


iso-Valerlaosftnre 


Winkel 
mann»<0 


100  «/o 

Schmidt**) 

100  «/o 

Ramsay»*) 

100  o/o 

Graham»*) 

100% 

91,90 
84,16 

Traube*) 
2O/O 

4 
100 

Traube»«) 

1/4  norm. 
1/8  (g/L) 

Aufserdem: 


20/4 


0,9297 

»7,4/x7t4 

0,9309 

195/0 

0,7569 

IS/XS 
0,9350 
0,9484 
0,9519 

20/4 

0,9987 

0,9991 

0,9318 

15/4 
1,00058 
0,99966 

Jahn»*). 


Kopp«).  Landolt«). 

Otten»).  Perkin«)  («). 
DelflFs«»).  Pierre**  (»). 
Erlenmeyer«*).  Reyher«*) 

(S.  344). 


Oxalsäure 


Gerlach'*) 


1,43^/0 
2,86 

4,29 
5,71 
7,14 
8,57 
9,29 


»7,5/»7i5 


1,007 
1,014 
1,021 
1,028 

1,035 
1,062 

1,0455 


*   %:  weist  darauf  hin,  daß  die  betreffende  Arbeit  Ausdehnungsbestimmungen  oder  Dichten  bei  ver- 
schiedener Temperatur  enthält;  C:  Kontraktionsermittelung. 


Bein  u.  Langbein     23 


356 


123 


Dichte  (d^  wässeriger  Lösungen  organischer  Sauren. 

(Fortsetzung:.) 


Oxalsäure 


Roth*)  Auu.       0/4,     10/4«  20/4 


1,0145,  

1,«7S,  1(S,  146 

>0/20 
1,0217 

I  kg 

Z8/4 
1,0199 

15/4 
1,01277 


0,81  0/0 

3»33 
4,13 

Ottwald  1«) 
l/l  (H=I) 

g-aequiv  in 

Loomis*) 

i/i  norm. 

Traube«) 
1/4  norm. 

g-aequiv  im  Liter 

SchnlUeM) 

i/i  norm.  Ausdehnung 
relativ,  spezif.  Volumen 
Vi  ffir 

o®  100000 

S^  100034 

10^  100099 

15®  100194 

20®  100313 

25®  100456 

30®  1006 17 

Aofserdem:  Franc*»).  Kan- 
non^i).  Kohlrauach*^.  Nicol™). 
Tnrbabatt). 


Malonsänre,  MaleTns.. 

Bernsteins..  Milchs.,  Qly- 

cols.,  Asparagins. 

Traub«»*).  Ottwald »<).  Cook«) 
(«).    Reyher")  (S.  344). 


Citronensinre 


Schiff  Wj 


12/12 


QHgOT+HgO 


Mandelsinre 

Rimbach*). 


Oallnsgerbsinre 

Hager").    Traube«»). 


Apffelsänre 


Naaini«) 


20/4  (AutZQg) 


4,61  «/o 

8,23 
16,24 

20,73 
25,67 

30,02 

41,57 
59,02 

72,79 


1,0156 
1,0304 
1,0635 
1,0827 
1,1034 
1,1239 
1,1796 
1,2723 
1,3454 


Aurterdem:  Ottwald*').  Trau- 
be»).   Woringer»). 


4  ^lo  kryst. 
8 
12 
16 

24 

36 

Anrserdem ; 
lach  71)  (S). 


1,0150 
1,0306 
1,0470 
1,0634 
1,0979 
1,1540 
OttwaldM).  Ger- 


d-Weinsiare 


Pribram") 


20/4  Annug 


Tranbensiare 


Marchlewtki««) 


1,68  o/o 
3,9« 

4,00 
10,67 
14,02 


15/4 


1,00698 
1,01727 

1,01767 
1,04969 

1,06623 


Cyanwasserstoff 

liehe  S.  320. 


49,95  ®/« 

44,33 

35,75 
30,16 

20,70 

16,06 

10,89 

5»09 
2,01 

1,01 

0,72 

0,21 


1.2655 
1,2312 
1,1802 
1,1486 
1,0978 
1,0747 
1,0491 
1,0215 
1,0074 
1,0028 
1,0015 
0,9992 


Aofterdem:  Gerlach ")  (ä(). 
Leblancsi).  liarchlewtki?«).  Pri- 
bram^j.  Schiff^.  Thomten^). 
•Traube").  Ottwald »^.  Hager") 
(«).  Turbaba«).  Hallwacha(C)44) 
(S.345)-  Koblrautch").  Nicol*). 


Literatur  zu  Tabelle  122, 123  u.  123  a. 

Zusammenstelluni;  frflherer  Beobachtungen:  Lossen:  Lieb.  214,  96;  1882.  ^)  A.  eh.  29,  5;  1893. 
«)  Wied.  88,  60.  »)  Pogg.  117,  362.  <)  Wied.  27,  74.  ')  Inaug.  Diss.  München  1887.  «)  Oiem.  Soc  45,  445; 
J.  prakt.  (2)  81,  488.  '')  J.  prakt.  (2)  24,  298.  «)  Americ  Chem.  J.  19,  149.  »)  B.  B.  19,  871.  W)  wied. 
26,  105.  ")  Lieb.  224,  57,  91.  *")  Chem.  Soc.  49,  777-  '")  ZS.  phys.  Ch.  Iß,  80,  ")  J.  prakt  (2)  18,  328. 
»»)  Lieb.  266,  27.  >•)  A.  ch.  (5)  18,  94.  ")  Pogg.  72,  177,  422.  >»)  (u.  Dale)  PhiL  Trans.  168,  317 ;  1863.  '»)  Phil. 
Trans.  151;  Lieb.  128,  99.  ««)  Pogg.  72,  1,  233.  «»)  (u.  Rohland)  ZS.  phys.  Ch.  19,  264.  ")  Charkow.  Qesellsch. 
exper.  Wiss.  18,  8;  1890;  21  Suppl.  1893.  «•)  ZS.  phys.  Ch.  2,  748.  ")  ZS.  phys.  Ch.  6,  472.  »)  These  Paris; 
Ann.  Ecol.  Norm.  10,  290;  1881.  ««)  (u.  Möller)  ZS.  phys.  Ch.  18,  385.  ")  ZS.  phys.  Ch.  18,  419.  **)  Chem. 
Soc.  85,  469.  2»)  Chem.  Soc.  47,  44;  49,  806.  «>)  Wied.  10,  291.  «»)  Chem.  Soc.  15,  270;  Lieb.  125,  327. 
'^)  Inaug.  Diss.  Utrecht  1891,  Rec.  Trav.  Chim.  12,  101,  154.  ^)  ZS.  f.  Chemie  1866,  150;  Broschüre  Bonn 
1866.  ^)  ZS.  phys.  Ch.  6,  172.  *^)  (u.  Oudemans)  Sur  la  quantit^  d'ether  dans  les  liquides,  La  Haye  1864. 
M)  ZS.  phys.  Ch.  12,  403.  »'')  Kohlrausch:  Pogg.  159,  233.  »»)  Ueb.  94,  293;  95,  305;  96,  163.  »»)  Ueb. 
81,  284;  1839.  «)  A.  ch.  (1)  68,  88;  1808.  *»)  Wied.  28,  666.  *«)  ZS.  phys.  Ch.  27,  455-  *')  J-  prakt.  6, 
17;  1835;  l^cp*  Brit.  Assoc.  1834;  Handleiding  tot  het  vinden  van  de  wäre  sterkte  s'Qravenhage  1824.  ^)  Wied. 
58,  9.  ")  Wied.  53,  26;  56,  199.  <«)  Chem.  Soc.  65,  420.  *'')  Wied.  68,  1.  *»)  Ueb.  160,  228;  161,  176; 
162,  9.  *•)  (u.  Puchot)  A.  ch.  (4)  28,  80,  373;  29,  243.  »<>)  ZS.  phys.  Ch.  28,  303.  »»)  Jahresber.  Pharm.  1854; 
Ueb.  92,  277.  ")  Lieb.  200,  180;  208,  19.  ")  A.  ch.  (3)  81,  127.  ")  A.  ch.  (3)  15,  353 ;  19,  199.  ")  («.  Rossi) 
Ueb.  159,  48.  *«)  (u.  Cahours)  C.  R.  89,  333.  «*')  (u.  Kehrer)  Lieb.  206,  238.  »«)  (u.  Hell)  Ueb.  160,  269. 
»»)  (u.  Sachtleben)  Ueb.  198,  94.  •*)  J.  prakt.  (2)  5,  282.  «»)  J.  prakt.  (2)  81,  321.  ««)  ZS.  phys.  Ch.  24,  130. 
•»)  Wied.  60,  547.  **)  ZS.  anal.  Ch.  21,  167.  •«)  B.  B.  80,  294.  «•)  ZS.  phys.  Ch.  28,  254.  •')  Adjumenta 
varia,  Leipzig  1876.  «8)  (u.  Oennari)  ZS.  phys.  Ch.  19,  116.  «»)  ZS.  phys.  Ch.  86,  340.  ''o)  Lieb.  118,  188. 
")  Salzlösungen,  1859.  ")  B.  B.  20,  1890.  ■»»)  Szber.  Wien.  Acad.  (II)  107,  148.  ^*)  B.  B.  25,  1556. 
'"^)  Thermochemische  Unters.  Bd.  1,  46.  '^^)  Quillet :  Propriet^s  physiques  des  addes  de  la  serie  grasse,  Mont- 
pellier 1895.    ")  Mendel^ef :  C.  R.  50,  53.    ")  Chem.  Industrie  9,  241.    ''»)  Phil.  Mag.  18,  179.   ^)  Dissert.  1882. 
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Dichte  verschiedener  Alkohol-WÄSsergemische. 

Dichte  von 

Methylalkohol -Wassermischungen  nach  Gewichtsprozenten  (glo). 

Dittmar  u.  Fawsitt")  (Transactions  Roy.  Soc.  Edinburgh  88  [11]  509,   1887;                           | 

vgl. 

ZS.  Anal.  Chem.  29,  82;  1890).    a)  Tafel,  b)  direkte  Beobachtungen. 

a) 

glo 

do/4 

(115,56/4 

glo 

(2  0/4 

dl  5,56/4 

glo  ;  do/4 

1 

dl  5,56/4 

glo 

(2  0/4 

dl  5,56/4 

glo 

da'4 

dl  5,56/4 

0   0,9999 

9991 

1 
1 

I 

81 

73 

21 

0,9712 

9667 

41 

0,9440 

9351 

61    0,9071 

8958 

81 

0,8607 

8478 

2 

63 

55 

22 

Ol 

52 

42 

24 

34 

62          49 

36 

82 

0,8582 

52 

3 

46 

38 

23 

0,9689 

38 

43 

08 

16 

63 

28 

13 

83 

56 

26 

4 

30 

21 

24 

78 

24 

44 

0,9391 

9298 

64 

06 

8891 

84 

31 

00 

5 

14 

05 

25 

67 

09 

45 

74 

79 

65 

0,8984 

68 

85 

06 

8374 

6 

0,9899 

9889 

26 

55 

9595 

46 

58 

61 

66 

61 

44 

86 

0,8480 

47 

7 

84 

73 

27 

43 

80 

47 

40 

42 

67 

38 

21 

87 

54 

21 

8 

70 

57 

28 

31 

66 

48 

23 

24 

68 

15 

8797 

88 

28 

8294 

9 

56 

41 

29 

19 

51 

49 

05 

05 

69 

0,8892 

71 

89 

02 

67 

10 

43 

26 

30 

06 

36 

50 

0,9287 

9186 

70 

69 

49 

90 

0,8375 

40 

11 

30 

II 

31 

0,9592 

21 

51 

69 

66 

71 

47 

26 

91 

49 

12 

12 

17 

9796 

32 

78 

05 

52 

51 

47 

72 

24 

02 

92 

22 

8185 

13 

05 

81 

33 

64 

9489 

53 

32 

27 

73 

00 

8678 

93 

0,8295 

57 

14 

0,9793 

67 

34 

50 

73 

54 

>3 

07 

74 

0,8777 

54 

94 

68 

29 

15 

81 

52 

35 

35 

57 

55 

0,9194 

9086 

75 

53 

29 

95 

40 

Ol 

16 

69 

38 

36 

20 

40 

56 

74 

66 

76 

29 

04 

96 

13 

8073 

17 

57 

24 

37 

05 

23 

57 

54 

45 

77 

05 

8579 

97 

0,8185 

45 

18 

46 

09 

38 

0,9490 

06 

58 

34 

24 

78 

0,8681 

54 

98 

58 

16 

19 

35 

9695 

39 

73 

9370 

59 

H 

03 

79 

56 

29 

99 

30 

7988 

20 

0,9723 

9681 

40 

0,9457 

9351 

60 

0,9092 

8980 

80 

0,8631 

8504 

100 

0,8102 

7959 

Nach  Loomis*'')  ist  die  Ausgangsflfissigkeit  nicht  genau  1 00^/0. 

b) 

glo        :    95,06 

89,99 

79,96 

70,06 

60,02 

50,02 

40,03 

3Q,02 

20,03 

10,02 

5,01 

do4 

0,8238 

8375 

8635 

8868 

9090 

9286 

9459 

9604 

9725 

9842 

9914 

d  9i7/4 

0,8153 

8290 

8555 

8795 

9020 

9223 

9405 

9561 

9700 

9834 

9912 

d  19,7/4 

0,8063 

8204 

8472 

8716 

8948 

9157 

9347 

9516 

9667 

9815 

9896 

c)  Dichte  ((2 15/4)  v 

on  Methylalkohol- Wassermischungen,  interpoliert  von  Mendel6ef  (Lösungen  S.  496) 

aus  Beobachtungen  von  Traube,  Dudaux  und  Dupr6. 

0/0 

o«/o 

loO/o         2O^l0         30O/0         40O/0 

50  0/0      60  0/0       70  0/0      80  «/o 

90^/0         ioo<>|o 

Traube 

9992 

9816 

9688 

9548 

9384 

9204 

8995 

8524 

—   1    7983 

Dudaux 

9992 

9841 

9710 

9579 

9412 

9242 

8837 

8598 

>     (ange- 

Dupr6 

9992 

9847 

9720 

9580 

9415 

9226 

9018 

8788 

8541 

8270   1  nommen) 

d)  Dichte  des  wasserfreien  Alkohols: 

Dittmar»)  (0/4): 0,8 

(15/4):  0,79658;  {2SI 

Dumas  ^).    Graham 

Linnc 

1018.    Young**)  (0/4) :  0,81000.    Loomis")  (10/4) : 0,80065 ;  (20^4) : 0,79 133.    Perkin i') 
^4): 0,78714.   Ramsay«»)  (22,94/4)  10,78909.    Außerdem:  Delffs^.  Deville«).  Dudaux <). 
•).    OradzW)  u.  »).    Jahn»).    Kopp'^),  ")  u.  >«).    Kossakowsky ").    Undolt")  u.  «). 
mann'«).    MendeMef'»).    Pierre««).    Zander«').    Zdinsky«*).    Schiff«») 

Literaturtabellen  S.  367;  außerdem  S.  360. 

Bein 
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Dichte  verschiedener  Alkohol- Wassergemisohe. 

Dichte  von  Äthylalkohol -Wassermischnngen  nach  Gewichtsprozenten  {glo). 

berechnet    von   der   Kaiserl. 

Normal-Eichunes  -  Kommission   nach    den   Beobachtunsfen    von    Mendeleef    1 

(Russisch  1865;  Pogg.  Ann.  188,  103,  230;  1869). 

Temperaturskala:  Internationale  looteilige  Wasserstoff  Skala. 

9P 

d  15/15 

glo 

(1  15/15 

glo 

d  15/15 

glo 

ä  15/15 
> 

glo 

d  15^*5 

I 

0,99812 

21 

0,97040 

41 

0,93773 

61 

0,89373 

81 

0,84606 

Übersidit 
über  die  Beobachtungen  über 

2 

630 

22 

0,96913 

42 

570 

62 

^^41 

82 

358 

absoluten  Alkohol  (d  15/4). 

3 

454 

23 

783 

43 

365 

63 

0,88909 

83 

108'. 

Drinkwater**)  0,7938. 

4 

284 

24 

650 

44 

157 

64 

676   • 

84 

0,83857 

Fownes**)  0,7938. 

5 
6 

120 
0,98963 

25 

26 

513 
373 

45 
46 

0,92947 
734 

65 
66 

443 
208 

85 
86 

604 
349 

Dupr^")  0,7936. 
Mendeleef")  0,79367. 
(ausgeglichen  »•)  0,79363.) 

7 

812 

27 

228 

47 

519 

67 

0,87974 

87 

091 

Squibb**)  0,7935. 

8 

667 

28 

080 

48 

303 

68 

738 

88 

0,82832 

SquüJb*»)  0,7936. 

9 

528 

29 

0,95927 

49 

085 

69 

502 

89 

569 

Young")  0,79369. 
„    (0/4)  0,80627. 
Außerdem:  Löwitz*«). 

10 

393 

30 

770 

50 

0,91865 

70 

265 

90 

304 

II 

262 

31 

608 

51 

644 

71 

028 

91 

036 

Richter").    Baumhauer»»). 

12 

135 

32 

443 

52 

421 

72 

0,86789 

92 

0,81763 

Connell").   Cullot»«). 

13 

010 

33 

273 

53 

197 

73 

550 

93 

488 

Dumas  «").  Gay-Lussac*^)  •«). 

14 

0,97888 

34 

099 

54 

0,90972 

74 

310 

94 

207 

Graham«).   Jahn»). 
Ketteier »^.    Kopp»«)**). 

15 

768 

35 

0,94920 

55 

746 

75 

070 

95 

0,80923 

Undolt»*).    Meissner  *o). 

16 

648 

36 

738 

56 

519 

76 

0,85828 

96 

634 

Muncke*!).   Perkin*»). 

17 

528 

37 

552 

57 

292 

77 

586 

97 

339 

Pouillet*»).  Wackcnroder*«). 

18 

408 

38 

363 

58 

063 

78 

342 

98 

040 

Beckmann*'')  7  8,2<*/4 : 0,7381 
Ramsay*«)  78*>/4: 0,7338. 

»9 

287 

39 

169 

59 

0,89834       79 

098 

99 

0,79735 

Schiff«»)  78,20/4:0,7389. 

20 

0,97164 

40 

0,93973 

60    0,89604    1  80 

0,84852 

100 

0,79425                Literatur:  S.  367.          | 

Aasdehnung  von  Athylalkohol-Wassermischangen. 

Nach  eigrenen  und  anderen  Versuchen  berechnet  von  der  Normal-Eichunsfs- Kommission  ffir  Grade  der 

Wasserstoffskala.    (Auszugf.) 

glo 

do/15 

d  10/15 

({20/15        d  30/15 

glo 

do/15 

d  10/15 

d  20/15 

d  30/15 

0 

1,00072 

1,00058 

0,99912 

0,99663 

I 

0,99875 

0,99866 

0,99724 

0,99481 

55 

0,91916 

0,91145 

0,90344 

0,89524 

2 

0,99690 

0,99682 

0,99543 

0,99302 

60 

0,90794 

0,90007 

0,89193 

0,88355 

3 

o,995H 

0,99507 

0,99367 

0,99128 

65 

0,89659 

0,88853 

0,88023 

0,87168 

4 

0,99350 

0,99340 

0,99198 

\  0,98957 
\  0,98789 

70 

0,88504 

0,87685 

0,86838 

0,85967 

5 

0,99196 

0,99179 

0,99034 

75 

0,87326 

0,86497 

0,85637 

0,8475« 

10 

0,98558 

0,98478 

0,98283 

^,97994 

80 

0,86119 

0,85285 

0,84413 

0,83517 

15 

0,98074 

0,97896 

0,97618 

0,97249 

85 

0,84879 

0,84039 

0,83164 

0,82263 

20 

0,97638 

0,97346 

0,96962 

0,96500 

90 

0,83579 

--o,«2737 

0,81867 

0,80972 

25 

0,97  «58 

0,96749 

0,96255 

0,95697 

95 

0,82185 

0,81349 

0,80494 

0,79619 

30 

0,96572 

0,96054 

0,95464 

0,94822 

96 

0,81892 

0,81058 

0,80207 

0,79338 

35 

0,95848 

0,95243 

0,94579 

0,93871 

97 

0,81594 

0,80762 

0,79914 

0,79052 

40 

0,94999 

0,94324 

0,93605 

0,92851 

98 

0,81291 

0,80460 

0,79617 

0,78762 

45 

0,94044 

0,93319 

0,92565 

0,91783 

99 

0,80982 

0,80153 

0,79315 

0,78468 

SO 

0,93009 

0,92254 

0,91473 

0,90670 

100 

0,80667 

1 

0,79840 

0,79008 

0,78169 
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Diehte  versehiedener  Alkohol- Wassergemisohe. 
Dichte  (dv)  ^^^  Äthylalkohol -Wassermischungen  nach  Gewichtsprozenten  (glo). 

I.  Berechnung:  von  Baumhauer  (Amsterdam  1860  La  density  . . .  des  mdlanges  d'Alcohol)  für  die 
Beobachtung:en  von  Oilpin  (Gp),  Meissner  (M),  Oay-Lussac  (O-L),  Fownes  (F),  Baumhauer  (B). 

n.  Berechnung  von  Mendel^ef  (Dissolutions,  Petersburg  1887,  S.  266)  für  die  Beobachtungen 
von  Gp,  G-L,  F,  B,  M  (Mendel^efj,  D  (Dupre  u.  Page),  Sq  (Squibb).  Alle  Angaben  sind  wie 
bei  I  auf  den  luftleeren  Raum  reduziert,  und  die  Gewichtsprozente  mit  einem  Faktor  multipliziert, 
entsprechend  dem  Gehalt  des  Ausgangsalkohols. 


I. 


IL 


g/o 


Gp 


M 


G-L 


B 


Gp 


G-L 


B 


M 


D 


Sq 


0 

5 

10 

15 

ao 

25 

ao 

85 
40 
45 
60 
55 
60 
65 
70 
75 
80 
85 
90 
95 
100 


0,9904 

906 

0,9831 

823 

0,9767 

771 

0,9712 

710 

0,9644 

647 

0,9570 

580 

0,9484 

489 

0,9389 

395 

0,9286 

292 

0,9178 

180 

0,9057 

069 

0,8954 

956 

0,8837 

839 

0,8719 

713 

0,8600 

599 

0,8479 

479 

0,83^4 

363 

0,8225 

235 

— 

8084 

7942 

0,9991 


569 
485 

390 
288 
180 

069 

955 

839 
721 

602 

481 

356 
225 
086 
940 


906 

833 

771 

709 
645 

572 

484 
390 

293 
179 

064 

951 

835 
717 

599 

479 

353 
224 

085 
938 


903 
830 

766 

706 

642 

569 

482 

387 
288 

179 

068 

954 
838 
720 
602 

484 

357 
225 

089 

941 


904 

831 
768 

708 

644 

570 

483 

389 
288 

177 

068 

954 

839 
721 

602 

480 

356 


905 
832 

769 

708 

645 
571 
486 

392 
289 
182 
070 
958 
843 
723 
606 

484 
359 


906 

834 
771 

710 

646 

573 
486 

391 
288 

180 

065 

953 

837 
719 

601 

482 

355 
227 

089 
938 


0,999 1( 
902 
830 
766 

707 
642 

569 

483 
388 
289 
180 
068 

955 
840 

719 

603 

481 

356 
225 


645 

570 

485 

391 
287 

180 

068 

953 
838 

720 

601 

479 
354 
225 

087 
936 


8£I 

707 
570 

389 
288 

179 

953 
719 

479 
225 

936 


388 
285 

178 
066 

954 
838 
717 

598 

477 

351 
223 

084 
935 


Ausdehnung  von  Äthylalkohol -Wassermischungen  nach  Gewichtsprozenten. 

Mendeldef:  Pogg.  Ann.  188,  250,  279;  1869.    (Gllpin:  0—30^/0.)  ^^ 


g/o 

do/4 

dio/4 

dao/i 

00/0 

0,99988 

0,99975 

0,99831 

5 

99135 

99"  3 

98945 

10 

98493 

98409 

98195 

15 

97995 

97816 

97527 

ao 

97566 

97263 

96877 

25 

97"5 

96672 

96185 

80 

96540 

95998 

95403 

85 

95784 

95  »74 

945  «4 

40 

94939 

94255 

935" 

45 

93977 

93254 

92493 

60®/o 

0,92940 

0,92182 

0,91400 

dy>/i 


g/o 


do/4 


dio/4 


d2o/4 


djpu 


0,99579 
98680 

97892 
97142 

96413 
95628 

94751 

93813 
92787 

91710 
0,90577 


550/0 

60 

65 

70 

75 

80 

85 

90 

95 

lOOO/o 
100«/o 


0,91848 

90742 

89595 
88420 

87245 
86035 

84789 
83482 

821 19 

0,80625 
0,80207 

(5^) 


0,91074 

89944 
88790 
87613 
86427 

85215 
83967 
82665 

81 291 

0,79788 

0,79367 
(IS") 


0,90275 
89129 
87961 
86781 
85580 
84366 

83"5 
81801 

80433 

0,78945 
0,78522 

(25") 


0,89456 
88304 
87125 
85925 
84719 

83483 
82232 

80918 

79553 

0,78096 


Baumhauer  u.  van  Morsel 


1000/0:     0,8065 


0,7983        0,7897 


0,7814 
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Dichte  verschiedener  Alkohol -Wassergemische. 

Dichte  von  Athylalkohol-Wassermischungen  (Auszug,  ohne  Reduktion 

auf  den  luftleeren  Raum): 

Squibb  (Ephemeris  of  materia  medica  2,  541 ;  1884.    Chem.  News.  51,  7,  21,  33). 


glo 


^4/4 

di5/4 

(hs/4 

910 

d4/4 

disU 

d2s/4 

glo 

<*4/4 

dts/i 

94655 

93875 

93168 

64 

89479 

88601 

87786 

88 

83649 

82728 

93875 

93056 

92313 

68 

88516 

87631 

86801 

92 

82593 

81658 

93045 

92206 

91441 

72 

87600 

86678 

85850 

96 

81467 

80533 

92177 

91324 

90549 

76 

86655 

85718 

84892 

98 

80875 

79943 

91297 

90427 

89640 

80 

85683 

84750 

83915 

99 

80579 

79645 

90401 

89524 

88719 

84 

84681 

83747 

82909 

100 

80257 

79326 

disU 


40 
44 
48 
52 
56 
60 


81886 
80823 
79702 
79089 
78806 

78496 


Spezifisches  Volumen  (vt/^)  molekularer  Mischungen  der  Alkohole  mit  Wasser: 

YOttllg  u.  Fortey  (Chem.  Soc  81,  717;  1902;  interpoliert  aus  den  Beobachtungren).    Auszug^. 


Molen  0/0 


100 


95 


90 


85 


80 


75 


70 


65 


60 


55        50 


Methyl-A  . 

Äthyl-A.  . 
iso-Prop.-A 
n-Prop.-A  . 
iso-Butyl-A 
tert.-But.-A 


15,560 

0« 

0« 

150 

0« 

0« 

20« 


1,2565 

1,2343 
1,2403 

1,2665 

1,2207 

1,2240 

1,2730 


2436 
2222 
2308 
2596 
2145 

2194 
2688 


2306 
2100 
2212 

2523 
2083 

2147 

2637 


2176 

1977 
2118 

2449 

2020 

2099 

2581 


2044 

1853 
2021 

2370 

1956 

2050 

2523 


>9«3 
1730 
1921 
2288 
1890 
2000 
2458 


1780 

1648 

1515 

1384 

1248 

1605 

1480 

1355   I23I 

1104 

1818 

I7II 

160I   i486 

1366 

2200 

21 10 

201 1 

I90S 

1797 

I82I 

1750 

167I 

1588 

1498 

1943 

1884 

1820 

— 

2387 

2310 

2225 

213I 

2028 

Dichte  von  Mischungen  von  Propylalkohol  mit  Wasser: 

Träubel)  (Tr)  und  Pasliani*)  (Pg)  —  Iso-Propylalhol :  Thorpc»)  (Th)  — 

Iso-Butylalkohol ;  Iso-Amylalkohol :  Traube  >)  u.  Dndaux«)  (De). 


Prop. 


^30/4 
Tr 


«/o 
Prop. 


do/i 
Pg 


«/o 
Prop. 


do/4 

Pg 


0/0 
iso-Pr. 


^15/15 
Th 


0/0 
iso-But. 


dao/4 
Tr 


0/0 
iso-Am. 


«^20/4 
Tr 


10^/0 

oO 

50 

52,6 

55 

70 
100 


0,9840 
9510 
9141 
9044 

8995 

8697 

0,8051 


10  glo 

18,2 

25,0 

85,7 

40,0 


0,9878 
9805 
9707 
9511 

0,9425 


52,6  glo 
62,5 
76,9 
86,9 
100,0 


0,9174 

8974 
8691 

8502 

0,8190 


100  p/o 
95 
90 
85 
80 
75 


0,7903 
8039 
8169 

8293 
8412 

0,8529 


2  p/o 
4 
6 
8 
100 


0,9949 
9922 

9895 
9869 

0,8029 


Ip/o 
2 

2,5 
100 


0,9967 

995 « 

9946 

0,8121 


Dudaux 


2,5  iVo 
5 
10 
100 


0,9950 
9930 

9875 
0,8064 


Ir/o 
2 
8 
4 
100 


0,9988 

9975 
9966 

9955 
0,8148 


Relatives  Volumen  (Volumen  bei  o"  =  100  00  gesetzt)  reiner  Alkohole 

bei  verschiedenen  Temperaturen: 

a)  Pierre^)  (interpoliert  nach  Formel).   Auszug. 


5 


10' 


15 


20' 


25«     30^ 


40" 


50«    600  !  70«    80« 


100' 


131,8« 


Met.-A  . 

Ath.-A    . 
Amyl-A  . 


10060 
10053 
10045 


120 
107 
090 


182 
161 

135 


244 
217 
182 


30S 

273 
228 


372 

331 
276 


505 
448 

374 


644 
570 
476 


792 
695 
583 


824 
696 


936 
815 


(78,3«) 
1069 


1535 


b)  Reduktion  auf  andere  Temperaturen  —  Werte  von  a,  6,  c  in  den  Formeln: 
vt  =  Vo  [i  +  at  +  bt  +  et*);  bei  de  Heen®)  rechnet  t  von  15®  ab,  also  t  =  T — 15 ^ 


Methyl-Alkohol 


KoppT)     Kopp»)     Heen») 


Äthyl-Alkohol 


Ketteier»)   Heen«) 


I^^-A.  'm-?f}jl  iao-Bityl. 

de  Heen*) 


Amyl-Alkohol 


Heen •)  Pierre  ^).  Kopp »)  Costa «>) 


10^-a  -f-ii  544!+!  1342 
10»ö.b-28o5  +13635 
10".c+2777  1+874 


+11490 
+24200 


+10470 
+9920 

+1367 


+10410 


+24000  +2 


+9670  +10230+9300 
1900+35000  +27000 


+8600  1+8900 
+29300, +6573 

—    +1185 


+9724 
-8565 

+2022 


+8308 

+32600 

—722 


')  B.  B.  19,  871.  «)  II  Nuov.  am.  (3)  12,  229.  »)  Chem.  Soc.  71,  920.  *)  A.  eh.  (5)  18,  76. 
»)  A.  eh.  (3)  15,  358;  19,  199.  «)  M^m.  Couronn.  Acad.  Belg.  81,  1880.  "')  Pogg.  72,  i.  »)  Lieb. 
94,  287.    »)  Wied.  88,  520  (umgerechnet).    >o)  j^gnd.  Acc.  Napoli  1887,  173.    ♦)  Einige  Angaben  S.  363. 
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Die  Grundlage  der  Volumenalkoholometrie. 
Dichte  von  Äthylalkohol -Wassermischungen  nach  Volumenprozenten  (vio): 

I.  nach  Beobachtungen  und  Berechnungen  von  GUpin  und  Blanden  (Phil  Trans.  Lx)ndon  80  b, 
321;  1790;  82,  428;  1792;  84,  275;  1794;  A.  eh.  (i)28,  139;  1797)  sowie  von  Tralles  (Oilb. 
Annal.  88,  349,  403;  181 1)  und  Schttbarth  (Brix:  Das  Alkoholometer,  Berlin  1847);  (60^  F) 

IL  nach  Qay-Lassac  (CoUardeau:  C  R.  58,  925;  i8(9i.    Normaitemp.  15^  Cj; 

ni.  nach  Berechnungen  der  Kaiserl.  Normal -Eichungs-Kommission  auf  Grundlage  der  Beobachtungen 
von  Mendeldef  (Pogg.  Ann.  188,  103,  230;  1869). 

Dichte  bei  60®  F=  12^/9®  R=  15*/»*  (>5>S6^)  C,  gemessen  mit  einem  Quecksilberthermometer 
aus  Thüringer  Glas  (Normal  „loi*^  aus  dem  Jahre  1871),  bezogen  auf  Wasser  gleicher 
Temperatur,  ^  i. 


vIo 


I 


n 


III 


0 
1 
2 
8 

4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
18 
14 
15 
16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 
28 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
80 

81 


0,9985 
70 
56 
42 

28 

»5 
02 

0,9890 
78 

66 

54 
43 
32 
21 

II 
00 
0,9790 
80 
70 

60 

50 
40 

29 

19 
09 

0,9698 

88 

77 
66 

55 

43 

31 
0,9618 


1,00000 

I  85 
70 

56 

42 
29 

16 

03 
91 
78 


67 

55 

44 

33 
22 

12 

02 

92 
82 

73 

63 
53 
42 

32 
21 

II 

00 

90 

79 
68 

57 

45 

33 
21 


0,99847 
699 

555 

415 

279 

147 
019 

0,98895 
774 

657 

543 
432 

324 
218 

114 

OII 

0,97909 
80S 

708 

608 
507 
406 

304 
201 
097 
0,96991 
883 

772 
658 

541 

421 

298 

0,96172 


vto 


84 
85 
86 
87 
88 


40 
41 
42 
48 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

50 
51 
52 
58 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 


I 


II 


III 


64 
65 
66 
67 


0,9605 
0,9592 

79 
65 
50 
35 

19 

03 
0,9487 

70 
52 
35 
17 

0,9399 
81 

62 

43 

23 

03 
0,9283 

63 
42 
21 
00 
0,9178 
56 

34 
12 

0,9090 

67 

44 
21 

0,8997 
0,8973 


08 

94 
81 

67 

53 
38 

23 
07 

91 

74 

57 
40 

22 

04 

86 

67 

48 
29 
09 
89 
69 
48 

27 
06 

85 
63 

41 

19 
96 

73 
50 
27 
04 
80 


0,96043 
0,95910 

773 
632 

487 
338 

185 

029 

0,94868 

704 

536 

364 
188 

008 

0,93824 
636 

445 
250 

052 

0,92850 

646 

439 
229 

015 

0,91799 

580 

358 

134 
0,90907 

678 

447 
214 

0,89978 

0,89740 


t?/o 


68 
69 


80 

81 
82 
88 
84 
85 
86 
87 
88 
89 

90 
91 
92 
98 
94 
95 
96 
97 
98 
99 
100 


I 


II 


0,8849 
25 


70 

00 

71 

0,8875 

72 

50 

78 

25 

74 

0,8799 

75 

73 

76 

47 

77 

20 

78 

0,8693 

79 

66 

39 
II 

0,8583 

55 
26 

0,8496 
66 
36 
05 

0,8373 

39 
06 

0,8272 
37 

Ol 

0,8164 

25 
0,8084 

41 

0,7995 
0,7946 


56 
32 

07 

82 

57 

31 

05 

79 

53 
26 

99 
72 

45 

17 

89 
60 

31 
02 

72 
42 
II 

79 

46 
12 
78 
42 
06 
68 
28 
86 

42 

96 

47 


ni 


0,89499 
256 

010 
0,88762 

511 

257 

000 

0,87740 

477 

211 

0,86943 

670 

395 
116 

0,85833 

547 
256 

0,84961 

660 

355 

044 

0,83726 

400 

065 

0,82721 

365 

0,81997 
616 

217 

0,80800 

359 
0,79891 

0,79391 
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Die  Grundlagen  der  deutschen  Alkoholometer. 
A:   Die  Beziehung  zwischen  Volumen-  und  Gewichtsprozenten  -  Alkohol : 

I.  den  scheinbaren  r/o  entsprechende  scheinbare  ^/o  (Mitteil.  Norm.-Eich-Komm.  Reihe  1, 103;  1888) 
II.    „    wahren  „  „  wahre         „  (    „  »  »     1,288;  1893). 

Reihe  I  ist  anzuwenden  für  den  Vergleich  der  Angaben  eines  deutschen  geeichten  Volumenalkoholometers 
nach  Tralles  (Normaltemp. :  i2*/9^  R,  Quecksilberskale  des  Therniometerprototyps  „loi")  mit  einem  geeichten 
Gewich tsalkoholometer  (Normaltemp.:  15'*  C,  Wasserstoffskale;  Grundlage:  Mendel^efs  Beobachtungen). 
Reihe  II  gestattet  die  Umwandlung  der  Prozente  in  Dichte. 


vfo 


I  (seh) 


II  (w) 


vIo 


I(sch) 


II  (w) 


r/o 


I(schl  ;    II  (w) 


r/o 


I(sch) 

1 
II  (w) 

r/o 

glo 

glo 

53,31 

53,15 

81 

54,32 

54,16 

82 

55i33 

55,17 

88 

56,35 

56,19 

84 

57,37 

57,2« 

85 

58,40 

58,24 

86 

59,44 

59,28 

87 

60,48 

60,32 

88 

61,53 

61,37 

89 

62,59 

62,43 

90 

63,66 

63,50 

91 

64,74 

64,58 

92 

65,83 

65,67 

98 

66,92 

66,76 

94 

68,02 

67,86 

95 

69,13 

68,97 

96 

70,26 

70,09 

97 

71,39 

71,22 

98 

72,53 

72,37 

99 

73,68 

73,52 

100 

I(sch) 


II  (w) 


glo         glo 


0 

1 

2 
8 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

11 
12 
18 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 


0,04 
0,85 
1,66 

2,47 

3,27 
4,08 

4,88 

5,69 
6,50 

7,31 
8,12 

8,94 

9,75 

0,57 

1,39 
2,22 

3,05 
3,88 

4,72 

5,55 

6,39 


0,00 
0,81 
1,62 
2,42 
3,22 
4,02 

4,83 

5,63 

6,44 

7,25 
8,06 

8,87 

9,68 

10,49 

11,31 
12,13 

12,95 
13,78 
14,61 

»5,44 
16,27 


21 
22 
28 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
80 

81 
82 


84 
85 
86 
87 
88 
89 
40 


glo 

17,23 
18,08 

18,92 

'9,76 
20,60 
21,44 
22,28 

23,>3 
23,99 
24,85 

25,71 

26,57 

27,43 
28,29 

29,16 

30,03 
30,90 

31,78 
32,66 

33,54 


glo 

17,10 

17,94 
18,78 

19,61 

20,45 
21,29 

22,13 

22,98 

23,83 
24,68 

25,54 
26,40 

27,26 

28,12 

28,98 

29,86 

30,73 
31,61 

32,49 
33,37 


41 
42 
48 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
58 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 


glo 

34,43 
35,33 
36,23 

37,13 
38,04 

38,94 
39,86 

40,78 

41,71 
42,64 

43,58 

44,53 
45,48 
46,44 

47,40 
48,37 
49,35 
50,33 
51,32 
52,31 


glo 

34,26 

35,«6 

36,05 

36,95 
37,86 

38,77 

39,69 
40,61 

41,54 
42,48 

43,42 
44,37 
45,32 
46,28 

47,24 
48,21 
49,18 
50,16 

5^»5 
52,«5 


61 
62 
68 
64 
65 


67 
68 
68 
70 

71 
72 
78 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 


glo 

74,84 
76,00 

77,18 

78,37 
79,58 
80,80 
82,03 
83,28 

84,54 
85,82 

87,12 
88,44 

89,79 
91,16 

92,56 

93,99 
95,45 
96,95 
98,5  t 
100,13 


glo 

74,68 

75,85 
77,03 
78,22 

79,43 
80,65 

81,88 

83,13 
84,39 
85,67 

86,97 
88,30 

89,65 
91,02 

92,42 

93,85 

95,31 
96,82 

98,38 
100,00 


B:   Die  Beziehung  zwischen  Volumenalkoholometem  nach  Tralles  (Tr)  und  nach 
Gay-Lussac  (O-L,  französisches  Alkoholometer)  Normaltemp.  15°  C,  sowie  nach  Sykes  (Syk., 
Englisches  Alkoholometer;  u.  p.;  o.  p.  =   Grade  ander,  over  proof  spirit)  letztere  berechnet 
von  der  Normal-Eich.-Komm.    (Mitteil.  Reihe  II,  143,  1902,  Auszug).    Temperaturskale:  Queck- 
silberthermometer (Normal  „lOr*). 


Tr 

OL 

Syk 

Tr 

I2*/»«>R. 

15^  c 

60O  F. 

12WR. 

Or/o 

0,05  r/o 

1 00,00  u.p. 

5 

5,07 

91,23 

80  r/o 

10 

10,09 

82,54 

85 

15 

15,13 

73,85 

40 

20 

20,18 

65,10 

45 

25 

25,21 

56,34 

50 

G-L  Syk 

15OC       60O  F. 


Tr 

I2*/9»R. 


O-L 
15«  C. 


Syk 
60«  F. 


Tr 
12V9OR. 


O-L 
150  C. 


Syk 
60  0  F. 


3o,24r/o  47,58  u.p. 
35,24     '  38,82 


40,23 

30,06 

45,22 

21,32 

50,21 

12,55 

55  r/o 

60 

65 

70 

75 


55,2or/o 

60,20 

65,18 

70,17 
75,17 


3,77  u.p. 
5,00  o.p 

13,76 
22,50 

31,28 


80  r/o 
85 
90 
95 
100 


80, 16  r/o 

85,15 

90,14 

95,12 

100,09 


40,07  o.p. 

48,84 
57,62 

66,39 
75,14 
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Dichte  wässeriger  Lösungen  verschiedener  organischer  Substanzen*). 


Rohrzucker 

Tafel  S.  364. 

Dichtenmaximum  nach 

de  Coppet<«) 
va.g  anf  100  g  Wasser 


V  =  0,34 

0,68 

1,37 
2,06 

4,08 

6,10 

8,25 

10,10 


Attszng 

Kontraktion :  Hallw.  [2] 
S.  345-  Ksch  [8.  9]  S.  345. 
Wade  S.  345- 


3,84« 

3,71 

3,33 

3,03 
2,06 

1,14 

0,08 

,83^ 


Deitrose 


Tollens^b)  20/4  Auszog 
1,50^/0        1,0041 


2,75 

1,0089 

7,60 

1,0282 

10,03 

1,0379 

17,60 

1,0694 

ToUens"* 

)  »7.5/17.5 

Aus 

rag 

7,68 

1,0287 

10,06 

1,0388 

18,62 

1,0748 

31,61 

1,1341 

53,02 

1,2413 

86,61 

MI36 

Aulaerdem :  Salomon^ 
Brown*). 


LiVUlOM 

Henfeld^    Auszug 


0/0 

to 

5,2 

20 

8,5 

12 

20 

29,5 

11,7 

20 

29 

20,9 

20 

30 

27,1 

20 

30,5 

41,4 

20 

30 

83,1 

24 

d  t/4 


1,0184 

1,0337 

1,0317 
1,0271 

1,0454 

1,0395 
1,0837 
1,0790 
I,III2 
1,1060 

1,1793 
1,1749 
1,3998 

Winter«).   Honig«)- 
Brown '••). 


Invertzucker: 

Herzfeld  «) 
Xylose:  Schnitte «) 

Lactose:  Meissi»). 
Maltose:  Meissi"). 

Salomon^.  Brown ^. 

Milchzucker: 

Schmögeri»). 


n-Propylalkohol 

Linnemann^^) 

(15/4)  0,8059 
(0/4)  0,8162 
Loomis  ") 

(15/4)  0,8080 
(20/4)  0,8041 
Pag^iiani  *•) 

(0/0)  0,8190 
**)  (0/0)  0,8203 
Ferkln '») 

(15/15)  0,8088 
(25/25)  0,8025 
Ramsay  '^) 

(0/4)  0,8193 

(10,72/4)  0,8110 

Young  ■*)  (0/4)  0,8192 

Auberdem :    Brühl «). 
Chapman  '^ .    Jahn  ') . 
Kossako  wsky  ^ .      Lan- 
dolt").     Naccari»). 
Pierre»).    Ross«^. 
Saytzeff«).       Schutt"). 
Traube*).    Zander"). 

Aufserdem  S.  360. 


iso-Propylalkohol 
n;  iso;  fort.  Butyltlkohol 
iktiT  a.tirt.  Amylalkohol 

Brflhl^O).  Linnemann**). 
PerkinW).  Schiff«). 
Thorpe").Young").  Zan- 
der ")(«).  Kahlbaum«). 
Lieben  ").  Loomis  "). 
Chapman  ^.    Duclaux <). 

iahn»),  •).  Landolt »«),  >»). 
Faccari").        Pierre"). 
Traube"). 
Aufserdem  S.  360. 


flewAol.  Amylalkohol 

Balblano  «»l 


7 

)/4 


(0/4)  0,8237 

Erlenmeyer  '^^) 

(0/4)  0,8245 
Jahn  *)(2o/2o)  0,8 1 2 1 5 
Kopp»«) 

(15/15)  0,8137 
(0/4)  0,8242 
Loomis  ^'^) 

(18/4)  0,8121 
Pcrkin  ") 

(15/15)  0,8135 
(25/25)  0,8078 
Pierre  ") 

(o;  53,6;  99,9/4) 
0,8252;  7851;  7451 


1)  Literatur  S.  367. 


Aufserdem :  S.  360  und : 

Andrews «7).    BrOhl«). 
Cahours«).    Delffs»). 
Duclaux«).  Flawitzky"). 
Graham«)  Kopp")u.^*). 
Landolt«<)u.»»).  Lieben"). 
Mendel6efi<0-  Pagliani"). 
Pierre«).    Ratz"). 
Schiff").    Schönrock»«). 
Zander  "). 


Acetaldehyd 


van  Anbei**) 


t/15 


13,680/0 


17,8»  1,0028 


26,32      I7,s''\lfi01^ 

54,25  17,10.0,9761 

76,27  16,500,9154 

85,81  16,800,8775 

(100)  17,200,8122 

Aufserdem :  Landolt"). 
Perkin").    Pierre«). 
Vaubel").    Kopp"). 


Paraldehyd 

Brflhl«).    Perkin"). 
Traube"). 


Aceton 

TaftI:   S.  366. 

Landolt**)  20/20 

100  0/0    0,7931 
Zander»»)  t/4 
100  0/0    o»    0,8124 

(Auns)   19,8®   0,7919 
56,30  0,7488 

Aufserdem :  Jahn  "). 
Kopp").  Kossakowsky"). 
Mac  Elroy")  und  i"). 
Perkin").  Sapojnikoff  •»). 
Squibb").       Thorpe«»). 

Beckmann  *<>*). 
van  Anbei").  Drude«*). 
Graham«»).  Traube"). 


Salzsaure  Amine 

Auszug 


nach  Schiff«»)         2t/4 


I)  -Äthyl- 

65  0/0 

50 
40 

30 
20 

'5 
10 

5 


1,0496 
1,0441 
1,0380 
1,0299 
1 ,0202 
1,0150 
1,0095 
1,0039 


nach  Schiff«») 


21/4 


2)  -Oiatliyl- 


48  0/0 

36 

24 
16 

12 

6 

4 


1,01408 

1,01133 
1,00675 

1,00353 
1,00207 

1,00006 
0,99944 


3)  -Triithyl 

54^/0 

48 

40 


32 
24 
14 

4 


1,0157 

1,0134 
1,0094 

1,0057 

1,0025 

0,9995 
0,9984 


4)  -Tetraithyl- 


63  0/0 

42 
28 
21 
14 

7 

4 


1,0366 
1,0176 
1,0085 
1,0044 
1,0017 

0,9998 
0,9988 


Traube«») 


15/4 


I)  Acetonitril 

2,73  ®/o 
5,25 


8,22 
12,51 
16,56 


0,99570 
0,99282 
0,98865 
0,98064 

0,97427 


2)  Phenol 


0,470/0 

1,14 
2,20 

5,18 


0,99967 
1,00037 
1,00133 
1,00418 


3)  p-Nitrophenol 


0,710/0 

1,18 

1,20 

M9 


1,00138 
1,00283 
1,00295 
1,00378 


4)  Aufserdem  u.  a. 
Diäthylamin .    Resorzin, 
Pyrogallol,  Hydrochinon, 
Kressole,  Phlorogluzin. 


Piperidin:  Perkin«») 
Pyridin:  Brühl  1«»). 

Constam«>7).  Traube«»). 

Nikotin:  Skaiweiti«>). 

Brühl«»).   Landolt"«)- 
Pribram»").  Traube««). 

(Auch  Metanikotin.) 


Nikotin 


ribram  **■) 

«0/4 

looo/o 

86,89 

1,0095 
1,0299 

75,13 
72,67 

1,0394 
1,0398 

71,32 
69,12 

1,0399 
l,0l02 

67,53 
64,92 
62,81 

59,65 
55,40 

1,0397 
1,0396 

1,0391 
1,0382 

1,0364 

49,30 
35,58 

1,0329 
1,0238 

20,75 

1,0132 

10,19 

1,0054 

4,73 
0,62 

1,0015 
0,9987 

Auszug. 


Harnstoff 


Roth»"). 


3,31  ®/o 

4,67 
4,96 
5,29 

6,37 
7,30 
9,97 


0/4 


1,01036 
1,01458 

1,01503 
1,01640 

1,01948 

1,02207 

1,03018 


(Ausdehnung). 
Traube«»).    Schmidt»"). 


Chloralhydrat 

Rndolphi»")  (Auszug). 


0/0 


20,2/4 


44/4 


0,5 

2 

5 
10 

20 

33'/» 
50 

66«/8 
80 


1,0012 
1,0065 
1,0198 
1,0440 
1,0956 
1,1711 

1,2713 
1,3998 
1,5134 


0,9938 

0,9990 
1,0118 

1,0352 
1,0847 
1,1567 

1,2523 

1,3763 
1,4856 


Aufserdem :  Barbier»"). 
Kannonikoff»»*).  Per- 
kin»»«).   Turbaba»»»). 


Qlycerin 

Tafel  S.  366. 
Roth»»*)  (Ä). 


Bein 
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Dichte  vonLösungen  reinenRohrzuokers  *)  in  Wasser.  (Ausdehnungstafel). 

Plato,  Abhdl.  Norm. 

Eich.-Komm.  2,  140; 

1900.  Auszug  (umgerechnet  aus  den  Angaben    | 

für  Wasser  von  1 

50  auf  Wasser  von  4 

dl 

"). 

»/o 

0« 

10« 

15« 

200 

2go 

800 

400 

500 

600 

0 

0,99987 

0,99973 

0,99913 

0,99823 

0,99707 

0,99567 

0,99232 

0,98813 

0,98330 

1 

1,00390 

1,00365 

1,00301 

1,00209 

1,00093 

0,99952 

0,99615 

0,99192 

0,98705 

2 

1,00798 

1,00760 

1,00693 

1,00599 

1,00481 

1,00340 

1,00001 

0,99575 

0,99083 

8 

1,01207 

1,01157 

1,01087 

1,00991 

I  ,00872 

»,00731 

1,00387 

0,99958 

0,99463 

4 

1,01619 

»,01557 

1,01484 

1,01386 

1,01266 

1,01124 

1,00777 

1,00345 

0,99846 

5 

1,02033 

1,01960 

1,01884 

1,01784 

1,01661 

1,01518 

1,01169 

»,00735 

1,00231 

e 

1,02449 

1,02366 

1,02287 

1,02185 

1,02060 

1,01916 

1,01563 

1,01127 

1,00619 

7 

1,02867 

1,02774 

1,02692 

1,02587 

1,02461 

1,02316 

1,01960 

1,01521 

1,01010 

8 

1,03287 

1,03185 

1,03100 

»,02993 

1,02864 

1,02717 

»,02359 

1,01918 

1,01402 

9 

1,03710 

",03599 

1,03512 

1,03402 

»,0327» 

1,03122 

1,02761 

1,02319 

1,01799 

10 

1,04135 

1,04016 

»,03925 

1,03813 

1,03679 

»,03530 

1,03165 

r,02720 

1,02198 

11 

1,04564 

1,04437 

»,04343 

1,04228 

1,04092 

1,03940 

»,03573 

1,03126 

1,02600 

12 

1,04994 

1,04859 

1 ,04762 

1,04646 

1,04507 

»,04353 

1,03982 

»,03533 

1,03004 

18 

1,05429 

1,05286 

1,05186 

1,05066 

1,04925 

1,04770 

»,04395 

1,03943 

»,03413 

14 

1,05865 

1,05714 

1,05612 

1,05490 

1,05346 

1,05189 

1,04809 

1 ,04356 

»,03823 

15 

1,06304 

1,06146 

1,06041 

1,05916 

1,05772 

1,05612 

1,05229 

1,04772 

1,04238 

16 

1,06746 

1,06581 

»,06473 

»,06345 

1,06198 

1,06035 

1,05650 

1,05191 

1,04656 

17 

1,07191 

1 ,07020 

1,06909 

1,06778 

1,06629 

1,06464 

1,06074 

1,05614 

1,05076 

18 

1,07640 

1,07461 

»,07347 

1,07213 

1,07062 

1,06896 

1,06502 

1,06038 

1,05501 

19 

1,0809a 

1,07906 

1,07789 

»,07653 

1,07499 

1,07329 

»,06933 

1,06467 

1,05927 

20 

1,08546 

1,08353 

»,08233 

1,08094 

1,07940 

1,07767 

1,07366 

1,06898 

1,06358 

21 

1,09005 

j, 08805 

1,08682 

1,08540 

1,08382 

1,08208 

1 ,07804 

»,07333 

1,06793 

22 

1,09466 

1,09260 

»,09134 

1,08990 

1,08830 

1,08652 

1,08244 

1,07771 

1,07230 

28 

1,09930 

1,09717 

1,09588 

»,0944» 

1,09279 

1,09100 

1,08688 

1,08212 

1,07671 

24 

1,10398 

1,10178 

1,10046 

1,09896 

»,0973« 

»,09550 

»,09»35 

1,08657 

1,08116 

25 

1,10869 

1,10642 

1,10507 

",»0354 

1,10188 

1,10005 

1,09585 

1,09106 

1,08563 

26 

1,11343 

1,11110 

1,10972 

1,10817 

1,10647 

1,10461 

1,10039 

»,09557 

1,09014 

27 

1,11820 

1,11581 

1,11440 

1,11282 

1,11110 

1,10921 

1,10496 

1,10012 

1,09467 

28 

1,12302 

1,12056 

1,11911 

1,11750 

»,»»575 

1,11386 

1,10957 

1,10470 

1,09925 

29 

1,12787 

1,12534 

1,12386 

1,12223 

1,12044 

1,11853 

1,11421 

»,10932 

1,10386 

80 

1,13274 

1,13014 

1,12863 

1,12698 

1,12517 

»,»2324 

1,11888 

»,»1398 

1,10850 

81 

1,13766 

if»3499 

»,»3345 

i,»3»76 

»,»2993 

1,12798 

»,12359 

1,11866 

»,»»3>9 

82 

1,14262 

1,13988 

»,13831 

»,"3659 

»,»3474 

1,13276 

1,12834 

»,»2340 

1,11792 

88 

1,14761 

1,14480 

»,»43»9 

»,»4145 

»,»3956 

»,»3758 

i,»33»2 

1,12816 

1,12268 

84 

1,15262 

1,14975 

1,14811 

»,»4634 

»,»4443 

1,14241 

»,»3794 

»,»3295 

1,12746 

85 

i,>5769 

',»5473 

1,15306 

1,15127 

»,»4933 

»,»4730 

1,14279 

»,»3779 

1,13228 

86 

1,16278 

1,15976 

1,15806 

1,15624 

»,»5427 

1,15221 

1,14768 

1,14265 

»,13715 

87 

1,16791 

1,16481 

1,16308 

1,16124 

>,  15925 

»,15717 

1,15261 

»,14756 

1,14204 

88 

1,17307 

1,16990 

1,16814 

1,16628 

1,16425 

1,16214 

1,15756 

1,15249 

1,14696 

89 

1,17826 

1,17504 

»,«7325 

»,I7»36 

»,»693» 

1,16718 

1,16257 

»,»5748 

»,»5193 

40 

1,18349 

1,18020 

»,17837 

1,17648 

»,»7439 

1,17214 

1,16759 

1,16248 

»,»5693 

41 

1,18875 

1,18539 

1,18355 

1,18162 

1,17952 

»,»7734 

1,17267 

»,»6753 

1,16197 

42 

1,19406 

1,19063 

1,18875 

1,18679 

1,18468 

1,18248 

»,»7777 

1,17262 

1,16704 

48 

1,19939 

1,19590 

1,19400 

1,19202 

1,18988 

1,18765 

1,18292 

»,»7774 

1,17215 

44 

1,20477 

1,20121 

1,19927 

1,19727 

1,19512 

1,19287 

1,18809 

1,18290 

1,17728 

45 

I,2IOlS 

1,20657 

1,20460 

1,20257 

1,20039 

1,19812 

1,19332 

1,18811 

1,18247 

46 

1,21562 

1,21194 

1,20994 

1,20789 

1,20570 

1,20341 

1,19856 

»,»9334 

1,18768 

47 

1,22109 

1,21736 

1,21534 

1,21326 

1,21105 

1,20874 

1,20386 

1,19861 

1,19294 

48 

1,22661 

1,22281 

1,22076 

1,21865 

1,21644 

1,21411 

1,20919 

1,20392 

1,19822 

49 

1,23216 

1,22830 

1,22623 

1,22409 

1,22185 

1,21950 

1,21456 

1,20926 

1,20355 

50 

1,23775 

')  Einige 

1,23382 
weitere  A 

»,23  »73 
ngaben  S. 

1,22958 
363. 

1,22732 

1,22495 

1,21996 

1,21465 

1,20891 

Bein 
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a 


365 


Dichte  von 

Lösungen  reinen  Rohrzuckers  in  Wasser. 

(Fortsetzung:.) 

«/o 

0« 

10» 

16« 

20» 

260 

800 

40« 

500 

600 

60 

1,23775 

^23382 

1,23173 

1,22957 

1,22732 

1,22495 

1,21996 

1,21465 

1,20891 

61 

1,24337 

1,23939 

1,23727 

1,23509 

1,23280 

1,23043 

1,22541 

1,22006 

1,21430 

62 

1,24903 

[,24500 

1,24285 

1,24063 

1,23835 

1,23594 

1,23089 

1,22552 

1,21974 

68 

1,25471 

[,25065 

1,24847 

1,24623 

1,24391 

1,24149 

1,23642 

1,23101 

1,22522 

64 

1,26045 

1,25632 

1,25412 

1,25186 

1,24953 

1,24708 

1,24197 

1,23655 

1,23073 

66 

1,26621 

[,26203 

1,25981 

»,25753 

1,25516 

1,25271 

1,24756 

1,24211 

1,23629 

66 

1,27202 

[,26779 

1,26554 

1,26323 

1,26086 

1,25838 

1,25320 

1,24773 

1,24189 

67 

1,27785 

',27358 

1,27131 

1,26898 

1,26657 

1,26409 

1,25888 

1,25337 

1,24753 

68 

1,28373 

[,27940 

1,27711 

1,27476 

1,27234 

1,26983 

1,26459 

1,25906 

1,25320 

69 

1,28964 

[,28527 

1,28296 

1,28058 

1,27814 

1,27562 

1,27035 

1,26479 

1,25892 

60 

1,29560 

1,29117 

1,28884 

1,28644 

1,28399 

1,28144 

1,27615 

1,27058 

1,26468 

61 

1,30158 

[,29711 

1,29476 

1,29234 

1,28986 

1,28731 

1,28199 

1,27638 

1,27049 

62 

1,30761 

1,30308 

1,30071 

1,29827 

1,29579 

1,29320 

1,28786 

1,28224 

1,27632 

68 

1,31367 

t,309" 

1,30672 

1,30426 

1,30175 

1,29914 

1,29378 

1,28813 

1,28222 

64 

1,31978 

t,3i5«6 

«,31275 

1,31026 

1,30774 

1,30513 

1,29973 

1,29406 

1,28813 

66 

1,32591 

[,32125 

1,31882 

1,31631 

1,31376 

1,31113 

1,30571 

1,30002 

1,29408 

66 

1,33210 

[,32738 

1,32493 

1,32241 

1,31984 

1,31720 

1,31174 

1,30604 

1,30007 

67 

1,33831 

[,33356 

1,33109 

1,32854 

1,32595 

1,32329 

1,31782 

1,31209 

1,30613 

68 

1,34456 

[,33977 

1,33727 

1,33470 

1,33210 

1,32943 

1,32392 

1,31818 

1,31220 

68 

1,35086 

[,34601 

1,34350 

1,34092 

1,33828 

1,33559 

1,33007 

1,32430 

1,31832 

70 

1,35719 

[,35230 

1,34976 

1,34716 

1,34452 

1,34181 

1,33625 

1,33047 

1,32447 

Grundlegende  1 

afein  für  eichfähij 

gt  Saccharimeter,  abgeleitet  aus  einer 

ausgeglichenen 

6-stelligen  Tafel. 

(Üh 

ler  70^/0  extrapoliert 

mittels  einer  Potenzreihe.) 

o|o 

•/o 

«/o 

0/0 

0/0  ! 

0/0 

0/0 

0 

0,99823 

16 

1,05917 

80 

1,12698 

46 

1,20254 

60    ,  1,28646 

76 

1,37897 

90 

1,47998 

0,6 

1,00174 

16,6 

1,06121 

80,6 

1,12937 

45,6 

1,20520 

60,6 

1,28940 

76,6 

1,38220 

90,5 

1,48348 

1 

1,00212 

16 

1,06346 

81 

»,13177 

46 

1,20787 

61 

1,29235 

76 

1,38545 

91 

1,48700 

1,5 

1,00406 

16^ 

1,06562 

81,6 

1,13418 

46,5 

1,21055 

61,5 

1,29532 

76,6 

1,38870 

91,5 

1,49053 

2 

1,00602 

17 

1,06779 

82 

1,13660 

47 

1,21324 

62 

1,29829 

77 

1,39196 

92 

1,49406 

2^ 

1,00797 

17,6 

1,06996 

82,6 

1,13902 

47,5 

1,21594 

62,6 ,  1,30127 

77,6 

1,39523 

92,5 

1,49761 

8 

1,00993 

18 

1,07215 

88 

1,14145 

48 

1,21864 

68    i  1,30427 

78 

1,39851 

98 

1,50116 

8,6 

0 

1,01190 

18^ 

1,07434 

88,6 

1,14389 

48,5 

1,22136 

68,6  1  1,30727 

78,5 

1,40179 

88,5   1,50472 

4 

1,01388 

19 

1,07654 

84 

1,14635 

49 

1,22409 

64      1,31028 

79 

1,40509 

94      1,50829 

4,6 

1,01586 

19,6 

1,07874 

84,6 

1,14881 

49,5 

1,22682 

64^ 

1,31330 

79,5 

1,40840 

04,611,51187 

6 

1,01785 

20 

1,08096 

86 

1,15128 

60 

1,22957 

66 

1,31633 

80 

1,41172 

96 

1,51546 

ß,5 

1,01985 

20,6 

1,08318 

85,6 

1,15375 

60,6 

1,23232 

65,5 

1,31937 

80,6 

1,41504 

»5,6   1,51905 

6 

1,02186 

21 

1,08541 

86 

1,15624 

51 

1,23509 

66 

1,32243 

81 

1,41837 

96      1,52266 

8,6 

1,02387 

21,6 

1,08765 

86,6 

1,15873 

61,5 

1,23786 

66,5 

1,32548 

81,6 

1,42172 

96,5   1,52627 

7 

1,02589 

22 

1,08990 

87 

1,16124 

62 

1,24064 

67 

1,32855 

82 

1,42507 

97      1,52989 

7,6 

1,02791 

22,5 

1,09216 

87,6 

1,16375 

52,5 

1,24343 

67,5 

1,33163 

82,5 

1,42844 

97,5 

1,53352 

8 

1*02994 

28 

1,09442 

88 

1,16627 

58 

1,24623 

68 

1,33472 

88 

1,43181 

98 

1,53716 

8,6 

1,03198 

28,6 

1,09669 

88,6 

1,16880 

58,5 

1,24905 

68,5 

1,33782 

88,6 

1,43519 

98,5 

1,54081 

9 

1,03403 

24 

1,09897 

89 

1,17134 

54 

1,25187 

69 

1,34093 

84 

1,43858 

99 

1,54446 

.^^ 

1,03608 

24,6 

1,10126 

89,6 

1,17389 

64,5 

1,25470 

69,5 

1,34405 

84,5 

1,44198 

.3^ 

1,54813 

10 

1,03814 

26 

1,10356 

40 

1,17645 

55 

1,25754 

70 

1,34717 

85 

1,44539 

100 

1,55180 

10,6 

1,04021 

26,6 

1,10586 

40,5 

1,17901 

55,5 

1,26039 

70,5 

1,35031 

85,6 

1,44881 

11 

1,04229 

26 

1,10818 

41 

1,18159 

56 

1,26324 

71 

1,35346 

86 

1,45223 

1 

11,6 

1,04437 

26,6 

1,11050 

41,5 

1,18418 

56,5 

1,26611 

71,5 

1,35661 

86^ 

1,45567 

12 

1,04646 

27 

1,11283 

42 

1,18677 

57 

1,26899 

72 

1,35978 

87 

1,45911 

12,6 

1,04856 

27,6 

1,11517 

42,6 

1,18938 

57,5 

1,27188 

72,6 

1,36295 

87,6   1,46257 

18 

1,05067 

28 

1,11751 

48 

1,19199 

58 

1,27477 

78 

1,36614 

88 

1,46603 

18,6 

^        M 

1,05278 

28,6 

1,11987 

48,6 

1,19462 

58,5 

1,27768 

78,6 

1,36933 

88,5 

1,46950 

14 

1*05490 

29 

1,12223 

44 

1,19725 

69 

1,28060 

74 

1,37254 

89 

1,47299 

14,6 

1,05703 

29,6 

1,12460 

44,5 

1,19989 

59,6 

1,28352 

74,5 

1,37575 

89,6 

1,47648 

16 

1,05917 

80 

1,12698 

45 

1,20254 

60 

1,28646 

75 

1,37897 

90 

1,47998 
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Dichte  von  Aoeton-  und  Glyoerinlösungen. 
Dichte  von  Aceton-Wassermischttngen. 

Mac  Elroy««)  (I)  und  Squibb«»)  (II);  Auszug,  [  ]  =  interpoliert. 


o/o 


loo^/o  95%   90  o/o   850/0   J^oO/o'yso/o   70  0/0    60  0/0    50  0/0 '40  0/0   300/01200/0 


loo/c 


4/4 

15/4 
15/15 
20/4 

25/4 
25/25 


II 

I 

II 

I 

I 

II 


0,8082 

0,7973 
0,7966 

0,7920 

0,7863 

0,7870 


8226     8371 


8113 

8075 
8021 


8260 
8220 
8165 


8019  I  8168 


8498  8626 


8398 

8359 
8307 

8309 


8536 
8498 

8445 
8450 


8762 
8644 
8663 
8613 

8553 
8580 


8877 
8809 

8790 

8755 
8707 
8709 


[9106] 

9045 

[9019] 

8995 
8948 

[8944] 


9334 

9255 
9247 

9205 

9167 

9180 


9527 

9449 
9454 
9408 

9369 
9397 


[9660] 

9604 
[9604] 

9575 

9541 

[9561] 


9794 

9744 

9755 
9721 

9696 

9726 


986S 

9851 
9834 


Dichte  wasseriger  Glycerinlösungen  (interpoliert). 

Qerlach,  Chem.  Industr.  7,  277;  1884,  NicoL,  Ptiarm.  J.  Trans.  (3)  18,  302;  1887.    Auszug.  %. 


0/0 


"15/15    ;  "20.20 


I 


d70/ 


20 


Gerlach 


N  icol 


0/0 


I 


«15/15    «20/20 


Geriach 


W20/20 


Nico! 


0/0 


«15/15  I  <i  20/20 


Ger  lach 


U20/20 


Nicol 


0/0 


«15/15  '  «20/20 


Gerlach 


dtof 


20 


Nicoi 


100 
98 
96 

94 
92 
90 
88 
86 


1,2653 
1,2602 
1,2552 
1,2501 
1,2451 
1,2400 
1,2346 
1,2292 


2620 
2568 
2516 
2464 
2412 
2360 
2306 
2252 


2635 
2583 
2531 
2479 
2426 
2372 
2318 
2264 


84 
82 

80 

78 

76 

74 
72 
70 


2238 
2184 
2130 

2074 
2018 
1962 
1906 
1850 


2198 

2144 
2090 

2036 

1982 

1928 

1874 
1820 


2209 
2155 
2101 
2047 
1992 

1938 
1884 
1S29 


65 
60 

55 

50 

45 
40 

35 
30 


1710 
1570 

1430 
1290 

"55 
1020 

0885 

0750 


1685 
1550 

1415 

1280 

"45 

lOIO 

0875 
0740 


1693 
1556 

1420 

1283 

1147 

1012 

0S79 

0747 


25 

0620 

20 

0490 

15 

0367 

10 

0245 

5 

0122 

0610 
0480 

0356 

0235 

0II6  , 


0617 

0488 
0362 
0239 
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Aräometrische  Vergleiohstabelle. 

Beziehung  zwischen  rationellen  Graden  Bauinö  (Bjb)  u.  Dichte  (di^is). 

Twaddell  =  200  (d  —  i). 


Bi6=i44,3  — 144,3/d^). 


Dichte 

Twaddell 


1,05,  1,10   1,15 
loO  ,  20O     30O 


1,20 
40  0 


1,25 

500 


1,30 
600 


1,35 
70  0 


1,40 
80O 


1,45  ,  1,50    ii55 
90O  ,  ioqO  iio^ 


1,60  1,65 

I200,  130^ 


1,70    1,75 
140O  150O 


1,80 
160O 


(2,5/4 

Beo^ 

1,00 

0,126 

1,01 

1,553 

1.02 

2,953 

1,03 

4,325 

1,04 

5,671 

1,05 

6,991 

1.06 

8,287 

1,07 

9,558 

1,08 

10,805 

1,09 

12,030 

1,10 

13,233 

di5/4 


Beo 

rfi5/4 

Bio 

14,413 

1,21 

25,148 

15,573 

1,22 

26,125 

16,712 

1,23 

27,085 

17,832 

1,24 

28,031 

18,931 

1,25 

28,961 

20,012 

1,26 

29,876 

21,074 

1,27 

30,777 

22,119 

1,28 

31,664 

23,H5 

1,29 

32,537 

24,155 

1,30 

33,397 

dl  5/4 


Beo^ 

dl  5/ 4 

Beo 

^15/4 

Be^ 

34,243 

1,41 

42,049 

1,61 

54,751 

35,077 

1,43 

43,479 

1,63 

55,850 

35,899 

1,45 

44,869 

1,65 

56,922 

36,708 

1,47 

46,223 

1,67 

57,968 

37,504 

1,49 

47,539 

1,69 

58,990 

38,290 

1,51 

48,820 

«,7i 

59,988 

39,063 

1,53 

50,069 

1,73 

60,962 

39,826 

1,55 

51,285 

1,75 

61,915 

40,578 

1,57 

52,469 

1,77 

62,846 

4i,3»8 

1,59 

53,625 

1,79 

63,756 

dis/4 


B60 


1,12 

1,13 
1,14 

1,15 
1,16 

1,17 
1,18 

1,19 
1,20 


1,31 
1,32 

1,33 
1,34 
1,35 
1,36 

1,37 
1,38 

1,39 
1,40 


1.80  ;  64,203 

1.81  ,  64,646 


1,82 

1,83 
1,84 
1,85 


65,084 

65,517 
65,944 
66,368 


Über  Grade:   Baum^  (amerikanisch),  Beck,  Girtier,  Fischer  (ölwagen),  Volumeter  (Qay- 
LttSSac,  Pouillet,  holländisch,  Brix.  Fleischer)  siehe  Lunge:   Taschenbuch  f.  Sodaindustrie  3.  Aufl. 

5.  281;  Chem.   Techn.   Untersuchungsmethoden  I,    154;   femer  Gerlach:  Z.S.  anal.  Chem.  4,  i; 

6,  185;  0,  437;  Dingl.  Polyt.  J.  176,444;  181,  358;  198,  313;  Baumhauer:  Pogg.  118,  641 ;  1861. 
Pouillet:  Mem.  Acad.  Franc.  82,  793;  1853.  BoUey:  Polyt.  Centralbl.  1854,  539.  Dingler: 
Polyt.  J.  62,  329;  1836.  Fleischer:  Dingl.  J.  222,  159;  1876  (Densimeter).  Rauter:  Z.S.  angew. 
Ch.  1897,  215;  Dingl.  J.  316,  1901. 


')  Für  Dichten  <  i  :  Bi5=  146,3/rf —  136,3. 
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Dichte  schwerer  Flüssigkeiten. 

Tabelle  der  wichtigeren  Flüssigkeiten,  deren  Dichte  größer  ist,  als  die  Dichte  der 

konzentrierten  Schwefelsäure  1,84. 


a)  Qesftttii^  Salz-  und  SlurelAsan^en  (bei  Zimmertemp. ;  z.  T.  nach  den  Tafeln  116): 
ZnBrg  2,10(680/0),  Cdag  1,89(60^/0),  CaJ«  1,96  (62 «/o),  MgJ,  1,92  (60^/0),  AgNO,  i,92(6o«/o), 
ZnO,  1,95  (72^/0),  SnQa  1,95  (67*^/0),  BaJ.  2,05  (63 0/0),  Sna4  2,23(1000/0),  J^Ob  2,13  (65O/0), 
SrJs  2,15  (65  0/0),  Znjg  2,40  (760'o),  AS9O5  2,45  (77^/0),  Selensäure  2,61  (99,7^/0),  —  meta- 
wolframs.  Natron  (79,32^/0  WOg;  5,3^/0  Na^O;  i5,38*/o  HjO)  erhalten  durch  Auflösen  von  WO« 
in  Wolframs.  Natron,  in  gesättigter  (91,4^/0)  Lösung  nach  Scheibler'):  3,019  —  CoUoidale 
Wolframsäure  [Graham")];  3,243(79,86);  Co-Ni-Cd-borowolframat  [Klein'),  Oisevius*)]:  3,32 — 
3,29  —  3,28  (90  0/0)  —  saures  Quecksilbemitrat  [Schaff gotsch ")]  bis  8,4. 

b)  Gemische  von  Salzen  (t:is^  —  2o^):  Kaliumquecksilberjodid  [Sonnstadt <^),  Thoulet^),  Qold- 
schmidt«),  Retgers«)];  305  gHgj8+246  gKJ  +  70g HgO:  3,196  (15O).  P  =  g  Salz  auf 
100  g  HgO.  ' 


P: 

973,6 

813,1 

696,2 

601,2 

523,0 

d: 

3»  »96 

3,1 

3,0 

2,9 

2,8 

456,9  400,2 

2,7     j    2,6 


351,2  308,21270,3 

2,5     i    2,4         2,3 


236,6 

2,2 


206,4 


2,1 


'79,1 

2,0 


154,2  131,5 


1,9 


1,8 


Ausdehnung  K:  {Vf/v^  «  i  —  K«)  =  0,05,49;  52;  53;  52  für  d  =  3,1;  2,9;  2,5;  2,0. 
Baryumquecksilberjodid  [Rohrbach  ^^^ ,  Retgers  ^')]  Ba-Hg-J^.  Max.  Dichte  bei  gew.  Temp.: 
3,576 — 3,588.  Das  Max.  der  Dichte  8,65  erhält  man  durch  Sättigung  mit  Jod  einer  möglichst 
konz.  Lös.,  in  der  Bajg:  Hgjg  sich  wie  i  :  1,3  (molekular)  verhalten. 

c)  Organische  Brom-  and  Jodverbindungen:  Athyljodid  '^/so;  1,935  —  38  [Haagen^^)];  Athylen- 
dibromid  *^/io  2,182  (Haagen).  Methyljodid  [Haagen");  Perkin");  Thorpe")];  Siedepunkt 
42,3®;  **/!»  2,285;  ^/w  2,263;  ^^f^  2,253;  o^/o®  2,334.  Vo=  loooo  gesetzt;  wird  v^  =  10 118, 
243,  372,  505  für  10®;  20®;  30<*;  40 ^  Gemische  von  Methyljodid  (a)  mit  Athyljodid  (b) 
nach  Lam^^): 

ioo®/o 
2,268 

Methylenbromid  [Perkin'*)]:  **/«  2,499;  ^f^  2,478  —  Acetylidentetrabromid  [Weegmann  **); 
Muthmann*«)]  für  16,6®;  I9,i0;  21,2®;  24,3»;  30,2»  —  d«/4  =  2,883;  877;  872;  865;  852; 
für  Dichten  <2,9  gemischt  mit  Äther,  Benzol  —  Bromoform  [Perkin'*)]:  *'^/i6  2,905;  **/«b  2,884. 
Gesättigte  Lösungen  von  Jodoform  in  Bromoform  [Beyerinck  ^'')]  2,97.  Methylenjodid  [Brauns  ^^), 
Retgers  19),  Perkin»«)]  «/ib  3,285;  16^3,324;  25^3,304;  20/863,266.  Bromal  3,34;  CHBr^J  3,4 
[Retgers  1®)].  Benzol  oder  Xylol  mit  Methylenjodid  für  Dichten  unter  3,3 ;  gesättigte  Lösungen 
an  Jod,  bezw.  Jodoform  und  Jod  +  Jodoform  in  Methylenjodid  bei  etwa  23 — 25*  3,54 — 3,55, 
bezw.  3,456  und  8,60—8,65  [Retgers«)]. 

d)  niedrig  schmelzende  Salze  [Retgers  «o)] :  neutr.  krist.  Bleiacetat  (57  «)  2,6;  HgNOg  +  HgO  (70«) 
4,3;  AgHgNaOe  (no«)  4,5;  Tl-acetat  +  Tl  NOs  (65O)  4,5;  AgTlNgOe  (70«)  4,8;  2  AgNO, 
+  3AgJ  (70 0)  5,0;  HgTlNaOe  (76^)  6,8. 


«/o& 

oo/o 

loo/o 

20  0/0 

30^/0 

40  0/0 

So^lo 

60  0/0 

70  > 

80  «/o 

90  »/o 

d  "/i5 

1,944 

1,973 

2,002 

2,031 

2,062 

2,094 

2,126 

2,160 

2,19s 

2,231 

1)  J.  prakt.  88,  302.  ^)  Chem.  Soc.  17,  378.  «)  C.  R.  98,  318;  Bull.  Soc.  Mineral. 
4,  149.  *)  Diss.  Bonn  1883;  Landwirthsch.  Versuchsstationen  28,  •*)  Pogg  116,  279.  ")  Ch.  N. 
29,  127.  ■')  Bull.  Soc.  Mineral.  1,  189.  «)  Neues  Jahrb.  Mineral,  Beilage  1,  180;  1881;  Diss.  1880. 
9)  Neues  Jahrb.  1889b,  186.  lO)  Wied.  20,  169.  ")  Pogg.  181,  117.  ")  Chem.  Soc.  45,  445; 
J.  prakt.  81,  488.  i»)  (u.  Rodger)  Chem.  Soc.  71  368.  **)  ZS.  angew.  Ch.  1898,  125.  l»)  ZS.  phys. 
Ch.  2,  233.  '«)  ZS.  Krystall.  80,  73.  ")  Chem.  Ztg.  21,  853;  1897.  ")  Neues  Jahrb.  1886b,  72. 
1»)  ZS.  phys.  Ch.  11,  328.    «<>)  Neues  Jahrb.  1893a,  91;  1896a,  215;  1896b,  185. 
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Koeffizienten  k  der  Difilision  wässeriger  Lösungen 

in  reines  Wasser  oder  zweier  nahe  gleich  konzentrierter  Lösungen 

ineinander. 

Die  Bedeutung  von  k  ergibt  sich  aus  der  Formel: 

dS  =  —  A:g  3—  dt, 
^  dx       ' 

worin  dS  dit  Substanzmenge  bedeutet,  welche  an  dem  Punkte  x  in  der  Zeit  dt  durch  den  Querschnitt  q  {qcm) 

d  c 
eines  Diffusionszylinders  unter  dem  Einflüsse  des  Konzentrationsgefälles  ^-  wandert,    k  ist  abhängig  von  der 

U  X 

Temperatur  und  der  Konzentration.    Der  Gehalt  (c)  der  Lösungen  ist  in  Molen  pro  Liter  (äquiv.  norm.)  gegeben. 

Ut.  Tab.  135,  S.  376. 

Substanz 

c 

t 

k 

Beobachter 

1 

Substanz              c 

t 

k 

Beobachter 

Albumin 

lol./Lit. 
loi) 

0 
13 

qcn/Tige 
0,063 

Graham-Stefan 

Essigsäure  .... 

HoULit. 
0,197 

0 

13,5 

q«/T«g« 
0,77    Scheffer 

Alkohol 

0,05 

II 

0,735 

Thovert 

0,129 

14,0 

0,81 

0,25 

0,69 

» 

0,427 

14,5 

0,78  ;      „ 

0,75 

0,62 

n 

0,25 

12 

0,76    Arrhenius 

3,75 

0,45 

» 

0,5 

0,74 

» 

Ameisensäure.    .   . 

1,0 

12 

0,97 

Arrhenius 

1,0 

0,74 

>i 

Ammoniak  .... 

3,55 

4,5 

1,06 

Scheffer 

2,0 

0,69 

» 

0,686 

4 

1,06 

» 

4,0 

0,66 

» 

1,0 

12 

Iy^2 

Arrhenius 

1,0 

15,3 

0,79     Abegg                1 

1,0 

15,23 

1,54 

Abegg 

Glyzerin 

Vs 

10,14 

0,356 

Heimbrodt 

17 

1,59 

Hagenbach 

2/8 

0,354 

» 

8 

0,94 

Hüfner 

»/8 

0,352 

n 

10,8 

1,00 

n 

*/8 

0,350 

n 

13 

1,05 

n 

^k 

0,348 

15 

i,ii 

n 

«/8 

0,345 

Bariumchlorid    .   . 

0,201 

8 

0,66 

Scheffer 

Vb 

0,342 

0,0284 

8 

0,65 

n 

10/8 

0,329 

n 

Bleinitrat    .... 

0,0441 

12 

0,66 

Scheffer 

"/8 

0,315 

n 

0,0117 

12 

0,71 

rt 

"/8 

0,300 

Brom 

0,1 

12         0,8 

Euler 

Harnstoff   .... 

V8 

14,83 

0,973          „ 

Cadmiumsulfat  .    . 

2,0 

19,04 

0,246 

Seitz 

2/8 

0,965  . 

Caldumchlorid  .   . 

0,864 

8,5 

0,70 

Scheffer 

»/8 

0,958 

n 

1,22 

9 

0,72 

» 

*/8 

0,946 

n 

0,0605 

9 

0,64 

n 

• 

^Ib 

0,943 

n 

0,0468 

9         0,68 

n 

«/8 

0,933 

T) 

0,614 

10 

0,68 

n 

'/8 

0,926 

rj 

2,0 

10 

0,68 

Schuhmeister 

10/8 

0,901 

n 

Caramel 

10  0/0 

10 

0,047 

Graham-Stefan 

12/8 

0,883 

n 

Chlor  ...... 

0,1 

12 

1,22 

Euler 

l*/8 

0,869 

n 

16,3 

1,10 

Hüfner 

— 

12 

0,84    Kawalki 

Chloralhydrat .  .   . 

12 

0,59 

Euler 

Jod 

0,1 

12 

(0,5)     1  Euler 

Essigsäure  .... 

0,427 

8 

0,66 

Scheffer 

Kaliumbromid    .    . 

1,0 

10 

1,13     Schuhmeister 

0,354 

13 

0,73 

» 

Kaliumcarbonat .    . 

3,0 

10 

0,60              „ 

0,0798 
0,273 

13,3 
13,5 

0,78 
0,76 

n 

Kaliumchlorid     .    . 

1,26 

',3 

12,5 
10 

1,41     Graham-Stefan 

^)  proz. 

1,10 

Schuhmeister 

Phystkaliach-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Koeffizienten  k  der  Diffusion  wässeriger  Lösungen 

in  reines  Wasser  oder  zweier  nahe  gleich  konzentrierter  Lösungen  ineinander. 

(Fortsetzunsf.) 
Lit.  Tab.  135,  S.  376. 


Substanz 


Beobachter 


Substanz 


Beobachter 


Kaliumchlorid 
(Fortsetzunsf) 


Kaliumhydroxyd 


Kaliumjodid    .   . 


Kaliumnitrat  .   . 


I  Kaliumsulfat  .   . 


Kobaltchlorid.    . 
Kohlensäure  .   . 


Kupferchlorid.  . 
Kupfersulfat  .   . 


lot./Ut. 
4,0 

2,95 

0,9 
0,1 

0,02 

3,0 
0,98 

0,75 

0,49 

0,375 

3,9 

0,9 

o,» 
0,02 

0,6 

»,9 
5,4 
0,295 

0,0912 

1,5 

3,9 

',4 

0,3 
0,02 

1,5 

0,95 
0,28 

0,05 

0,02 

1,5 


»,5 
^25 

1,95 
0,95 
0,50 

0,30 
0,10 


10 

«7,5 


12 


«3,5 


10 


7 

7 
10 

17,6 

n 

n 

n 
10 

19,6 

n 

r 

» 
10 

10,25 

15,2 

16,4 

20,4 

O 

«5 
10 

10 

n 
» 

n 


1,27 
1,60 

1.52 

1,3« 
«,36 

1,89 

1,72 
1,72 
1,70 
1,70 

2,43 


Schuhraeister 
Thovert 


n 


Arrhenius 


Thovert 


1,86 

» 

1,72 

n 

1,68 

» 

1,12 

Schuhmeister 

',25 

n 

«,45 

n 

0,85 

Scheffer 

0,92 

n 

0,80 

Schuhmeister 

0,89 

Thovert 

1,10 
1.26 

1,28 

0,75 

0,79 
0,86 

0,97 

1,01 

0,46 

1,26 

1,38 

',37 
«,54 
0,77 

0,84 

0,43 
0,21 

0,23 
0,26 
0,29 

0,33 
0,39 


Schuhmeister 
Thovert 


n 


n 


Schuhmeister 
Hüfner  (in  Agar) 


Hagenbach 
(in  Gelatine) 

Schuhmeister 

Thovert 


Kupfersulfat  .  . 
Lithiumbromid  . 

Lithiumchlorid  . 
Lithiumjodid  .  . 
Magnesiumsulfat 


Mannit  .  .  .  . 
Natriumacetat    . 

Natriumbromid  . 
Natriumcarbonat 
Natriumchlorid  . 


I 


Hfl./Lit. 
o/»S 

2,3 

4,4 

3>3 

«,3 
2,18 

0,541 

1,01 

0,232 

3,23 
0,402 

«,7 

0,0465 
0,203 

2,9 
2,4 
«,7 
5,« 
1,592 

n 

n 

n 

fi 

n 

n 
1,346 
0,640 

0,3  «9 
0,287 

0,148 

0,170 

«»334 

Vs 

«/8 


1«i/Tigi 


Vs 

^8 

8/8 

^/8 

Vs 

'^/s 

«/8 

"/8 

3,9 

15,0 

«7 

0,47 

10 

o,£o 

n 

0,90 

rt 

0,70 

n 

0,80 

5,5 

0,28 

5,5 

0,32 

7 

0,30 

7 

0,32 

10 

0,27 

10 

0,34 

10 

0,28 

12 

0,40 

4,5 

0,52 

12 

0,67 

10 

0,86 

n 

0,39 

n 

0,84 

n 

0,92 

5 

0,76 

9 

0,9« 

9,5 

0,99 

11,8 

1,02 

10 

0,92 

«2,5 

0,96 

10,45 

«,«3 

5,5 

0,73 

n 

0,73 

n 

0,74 

n 

0,76 

6 

0,75 

7 

0,77 

8 

0,82 

«4,33 

1,020 

',013 

Thovert 
Schuhmeister 


n 


Scheffer 


n 
n 


1,002 
0,996 
0,987 
0,9^0 
0,972 
0,948 
0,932 

0,917 
1,02 


Schuhmeister 

Euler 

Scheffer 

Kawalki 

Schuhmeister 


Graham-Stefan 

n 
rt 
n 
n 


Scheffer 

n 
n 

n 
n 
n 

Heimbrodt 

n 
n 

Thovert 
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Koeffizienten  k  der  DifiFlision  wasseriger  Lösungen 

in  reines  Wasser  oder  zweier  nahe  gleich  konzentrierter  Lösungen  ineinander.               | 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  135,  S.  376. 

Substanz 

c 

t 

k 

Beobachter 

Substanz 

c 

t 

k 

Beobachter 

MoL/Lit. 

0 

q«/Tig« 

Mol./Lit. 

0 

4«/T^ 

Natriumdilorid  .   . 

1,9 

15,0 

0,98 

Thovert 

Salpetersäure.    .   . 

2,42 

8 

2,05 

Scheffer 

(Fortsetzungr) 

0,9 

n 

0,97 

ff 

(Fortsetzung) 

0,539 

8,5 

90 

1,74 

ff 

0,5 

n 

0,95 

ff 

0,235 

8,5 

1.71 

ff 

0,1 

» 

0,94 

ff 

0,180 

8,5 

1,66 

ff 

0,02 

n 

0,94 

ff 

3,56 

9 

1,94 

n 

I 

12 

0,901  Arrhenius 

0,435 

9 

1,78 

ff 

Natriumformiat .   . 

0,108 

8 

0,69 

Scheffer 

0,0373 

9 

1,73 

ff 

0,225 

9,5 

0,73 

ff 

0,211 

9,5 

1,77 

ff 

Natriumhydroxyd . 

3,9 

120 

0,985 

Thovert 

0,55 

12 

1,91 

Arrhenius 

0,9 

n 

1,045 

ff 

3,9         19,5 

2,46 

Thovert 

\ 

0,1 

» 

1,1 1 

n 

0,9 

ff 

2,26 

ff 

0,02 

n 

1,12 

ff 

0,4 

ff 

2,-20 

ff 

0,5 

12 

1,15 

Arrhenius 

0,1 

ff 

2,07 

ff 

2,16 

» 

1,03 

ff 

0,02 

ff 

2,12 

ff 

Natriumhyposulfit . 

0,226 

10,5 

0,54 

Scheffer 

Salzs&ure    .   .   .   • 

4,23 

0 

2,31 

Scheffer 

0,0463 

ff 

0,64 

ff 

3,28 

0 

2,08 

ff 

Natriumjodid .   .   . 

i,o 

10 

0,80 

Schuhmeister 

2,43 

0 

1,86 

ff 

2,0 

» 

0,90 

•     ff 

1,775 

0 

1,67 

ff 

Natriumnitrat.  .   . 

1,255 

2,5 

0,57 

Scheffer 

0,962 

0 

1,52 

ff 

0,2:0 

ff 

0,62 

ff 

0,210 

0 

1,39 

ff 

0,600 

10,5 

0,76 

n 

2,89 

3,5 

2,01 

ff 

0,122 

ff 

0,83 

ff 

0,604 

3,5 

1,62 

ff 

0,398 

",5 

0,82 

ff 

0,208 

5 

1,55 

ff 

0,122 

ff 

0,86 

ff 

1,17 

8 

2,07 

ff 

1,375 

13 

0,77 

ff 

0,406 

9 

1,84 

ff 

0,122 

ff 

0,90 

ff 

3,16 

II 

2,67 

ff 

7,1 

10 

0,60 

Schuhmeister 

0,945 

II 

2,12 

ff 

Natriumsulfat    .   . 

1,4 

ff 

0,66 

ff 

0,387 

II 

2,02 

ff 

1,29 

10,4 

0,49 

Graham*  Stefan 

0,250 

II 

1,84 

ff 

Oxalsäure  .... 

0,317 

3,5 

0,61 

Scheffer 

4,52 

",5 

2,93 

ff 

0,336 

4 

0,65 

ff 

',17 

15,5 

2,56 

ff 

0,317 

5 

0,66 

ff 

Vs 

14,30 

2,208 

Heimbrodt 

0,736 

7,5 

0,71 

ff 

V 

ff 

2,231 

ff 

0,0148 

9,5 

0,81 

ff 

«/« 

ff 

2,294 

ff 

n 

10 

0,84 

ff 

V8 

ff 

2,33« 

ff 

0,00853 

13,5 

1,05 

ff 

8/8 

ff 

2,388 

ff 

0,0255 

H 

0,94 

ff 

•/8 

ff 

2,422 

ff 

0,0154 

14 

1,01 

ff 

Vs 

ff 

2,480 

ff 

0,75 

12 

0,77 

Arrhenius 

3,2 

19,2 

3,89 

Thovert 

1,5 

ff 

0,62 

ff 

0,9 

ff 

2,63 

ff 

Salpetersaure .    .   . 

0,263 

5,5 

1,56 

Scheffer 

0,3 

ff 

2,38 

ff 

0,235 

5,5 

1,50 

ff 

0,1 

ff 

2,21 

ff 

0,881 

6 

1,54 

ff 

■ 

0,02 

ff 

2,12 

ff 

4,52 

7 

2,08 

ff 

1,0 

12 

2,09 

Arrhenius 
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Koeffizienten  k  der  Diflüsion  wässeriger  Lösungen 

in  reines  Wasser  oder  zweier  nahe  gleich  konzentrierter  Lösungen  ineinander. 

(Fortsetzunsr.) 
Ut.  Tab.  136,  S.  376. 


Substanz 


Beobachter 


Salzsaure    .   .   . 
(Fortsetzung) 

Sauerstoff  .   .    . 
Schwefelsäure    . 


Schwefelwasserstoff 
Silbemitrat.   .   . 


Stickoxydul    .    .   . 
Stickstoff    .   .    .    . 


I«I./LU. 

0,5 
2,0 

2,62 


0,0298 

o»997 
0,162 

0,0298 

0,544 

0|239 
0,282 

8,62 

0,558 

9,85 

4,85 
2,85 
0,85 

0,35 
0,005 

1,0 

2,0 

0,0135 

0,475 
0,433 
0,220 

0,0297 

3»9 
0,9 
0,1 
0.02 


0 
12 

5 
21,7 

14 

7,5 
8 

8,5 

9 
8 

8 

",3 

»3 

13 
18 

fi 

» 

n 

n 

n 
12 

n 
15,5 


7,2 

7,2 
7,2 
12 

n 

n 

n 
16,2 

14 
21,7 


fca/Tig«' 
2,07     Arrhenius 


I 


2,21 

1,74 
1,62 

7,58 
1,04 
1,07 

0,99 

1,14 
1,01 

1,02 

1,12 

1,30 
1,24 

2,36 
1,90 
1,60 

1,34 
",32 
^30 
1,12 
1,16 
1,24 


Graham-Stefan 
Hüfner;geg.Ns 
Hagenbach 
Sdieffer 


n 
n 
» 
7, 
n 
» 


Thovert 


n 
rt 
n 
n 


3,5  I  0,81 
6,5  I  0,41 
0,65 

0,77 
0,90 


Arrhenius 


Hagenbach 

Scheffer 

n 
n 
n 


0,535  Thovert 
0,88    I       „ 

0,985  j  n 

1,035 

«,35 

0,63 

",73 


n 

Hfifner 
Hagenbach 
Hüfner;  geg.  O2 


Substanz 


Beobaditer 


Traubensiure. 


Wasserstoff 


Weinsäure  . 
Zinkacetat  . 

Zinkformiat 
Zinksulfat   . 


Zitronensäure  < 


Zucker 


I«l./Lit. 
!  0,0137 
10,0159 

1       n 
\  0,0426 

0,0426 

!  0,0159 
'  0,0426 


2 
2 

0,5 

1,25 
3,86 
3,86 
I 

2,95 

0,55 
0,05 

0,025 

0,0303 

0,104 

0,5 
1,0 

1,97 
0,97 
0,30 
0,005 


0 

4,8 

2 

3,5 

5 

5 

5 

9 
16 
21,0 

? 
10 

14 
12 

18,05 
0,035 

19,04 

10 

17,91 
—  0,10 

14,77 

19,5 

19,5 

19,5 

«9,5 

3,5 

4,5 

9 

9 
12 

12 

18,5 
18,5 
18,5 
18,5 


7) 


Hflfner;gi|S.C02 
.Luft 


Hagenbadi 

Euler? 

Seitz 


0,38     Scheffer 

0,34 
0,36 

0,39 
0,37 
0,37 
0,45 

4,09 
4,45 
7,53 
3,75 
2,95 

0,43 
0,2095 

o,ii9ö 
0,4654 

0,20 

0,2082 

0,1163 

0,2355 

0,33 

0,36 

0,47 
0,50 
0,32 

0,34 
0,41 

0,34 
0,284 

0,254 

0,13 

0,24 

0,3 « 

0,33 


I 


Schuhmeister 
Seitz 


Thovert 

n 

n 

Scheffer 


Qraham-Stefan 
Arrhenius 

fi 
Thovert 

n 
n 
n 
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373 


Diifusion  von  Metallen  in  Metalle. 

Lit.  Tab.  135,  S.  376. 


Substanz 


k 


Beobachter 


Substanz 


h 


Beobachter 


Blei^)  in  Quecksilber 

„       „  Zinn.    .    . 
Cadraium  >)  in  Hg  . 
Qold  in  Quecksilber 
«    Blei    •    .    . 


n 


•         tt         • 


0 

qcB/Ti^ 

1,37 

.  500 

3,18 

1,56 

II 

0,72 

.  490 

3,03 

•  soo 

3,»9 

Meyer 

Roberts- Austen 
Meyer 
Roberts-Austen 


Oold  in  Wismuth 

n  n  Zinn  . 
Platin  in  Blei  . 
Rhodium  in  Blei 
Silber  in  Zinn  . 
Zink  ^)  in  Quecksilber 


0 

fen/T^« 

500 

4,52 

» 

4,65 

490 

1,69 

500 

3,04 

ber 

SOO 

4,14 
2,09 

Roberts-Austen 


n 


Meyer 


^)  Aus  0,1  prozentigem  Amalgam. 


134 

Diffusionskoefflzienten  der  Gase  und  Dämpfe 

bei  76  cm  Druck  und  t^  C  m  qcm/sec 

Literatur  Tab.  135,  S.  376. 

Wenn  ein  Oas  in  einer  vertikalen  Röhre  in  ein  anderes  Qas  von  gleichem  Druck  und  gleicher  Tem- 
peratur diffundiert ,  so  besteht  zwischen  seinem  Partialdruck  p  und  seiner  Höhe  x  über  dem  tiefsten  Punkte 

der  Röhre  zur  Zeit  T  die  Differentialgleichung:  -^  =  ^t  -^,   wo  fc^    eine    Konstante   ist,    welche    der 

Diffusionskoeffizient  des  Qases  heißt. 

Dämpfe  in  Luft,  Kohlensäure  und  Wasserstoff  nach  Winkelmann. 


Dampf 


k^  in 

Luft 


kt'm 
Kohlen- 
saure 


k^  in 
I  Wasser- 
stoff 


Dampf 


A;^in 
Luft 


A;^in 
Kohlen- 
säure 


kt'm 

Wasser- 
stoff 


Äther    .   .   . 

r>         ... 
n         .    •     • 

Athylacetat  . 

n 
Äthylbutyrat 

n 
n 

;  Athylformiat 

7) 
7) 

Äthylisobutyrat 


0 

10,4 
19,9 

0 
46,1 

0 

66,65 
96,5 

0 

20,4 
46,2 

0 

66,65 
96,1 


qcWsec 

qcm/sec 

qcm/sec 

0,0775 

0,0552 

0,296 

0,0835 

0,0596 

0,320 

0,0893 

0,0636 

0,341 

0,0709 

0,0487 

0,2727 

0,0970 

0,0666 

0,3729 

0,0574 

0,0407 

0,2239 

0,0878 

0,0620 

0,3458 

0,1064 

0,0756 

0,4112 

0,0852 

0,0572 

0,3357 

0,0997 

0,0653 

0,3868 

0,1108 

0,0751 

0,4383 

0,0552 

0,0400 

0,2237 

0,0881 

0,0633 

0,3552 

0,1121 

0,0784 

0,4267 

Athylpropionat 


Äthylvalerat . 


Alkohol 

» 

n 
Ameisensaure 

n 


0 

66,8 
90,8 

0 
97,6 

0 

0 

40,4 
49,4 
68,6 
66,9 

0 

65,4 
84,9 


qcm/sec 

0,0631 

0,0998 

0,1092 

0,0505 

0,0932 

0,1016 

0,0994 

0,1372 

0,1413 
0,1490 

0,1475 

0,1315 
0,2035 

0,2244 


qcm/sec 

0,0450 
0,0690 
0,0806 
0,0366 
0,0676 
0,0685 
0,0693 
0,0898 
0,0986 
0,1034 
0,1026 
0,0879 

0,1343 
0,1519 


qcm/sec 

0,2373 
0,3811 
0,4019 
0,2050 

0,3784 

0,378 

0,3806 

0,503 
0,5410 

0,5676 

0,543 

0,5131 

0,7873 
0,8830 
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134 


a 


DifiüsionskoefBzienten  der  Gase  und  Dämpfe 

bei  76  cm  Druck  und  t^  C  in  qcm/sec. 

(Fortsetzung.) 
Ut.  Tab.  135,  S.  376. 


Dampf 


Amylalkohol  (normal)    . 

Amylalkohol  (Gährungs-] 

»  I» 

Amylisobutyrat 

Amylpropionat 

Benzol .    .   . 


Buttersäure 


Butylalkohol  (normal) 

»  n 

Essigsaure 


Hexylalkohol  (normal) 

n  n 

Isobuttersäure 


Isobutylacetat .    . 


» 


Isobutylalkohol 


Isobutylbutyrat  . 

n 

Isobutylisobutyrat 
Isobutylpropionat 


Isobutylvalerat    . 


Isovaleriansaure . 


0 
0 

,1 
0 

0 
97,7 

0 
97,9 

0 

19,9 
46 

0 

0 

96,6 
99,2 

0 


0 

0 

66,5 
96,4 
98,5 

0 
99,0 

0 
98,15 

0 

66,7 
97,9 

0 


88,6 

0 
97,9 

0 
97,6 

0 
97,9 

0 
97,8 

0 
98,05 


kf  in 

Luft 


qcWiec 

0,0589 

0,1094 

0,0585 

0,1084 

0,0423 

0,0786 

0,0466 

0,0815 

0,0751 

0,0877 

0,1011 

0,0528 

0,0680 

0,1263 

0,0981 

0,0681 

0,1265 

0,1061 

0,1065 

0,1578 

0,1993 
0,1965 
0,0499 
0,0927 
0,0704 
0,1301 
0,0592 
0,0837 
0,1055 
0,0688 
0,1058 
0,1181 
0,0474 
0,0876 
0,0468 
0,0863 
0,0539 
0,0815 
0,0426 
0,0782 

0,055s 
0,1031 


ki  in 

Kohlen- 
säure 


kl  in 

Wasser- 
stoff 


qcm/tec 

0,0422 
0,0784 
0,0419 

0,0777 
0,0308 
0,0564 
0,0341 
0,0589 
0,0527 
0,0609 
0,0715 

0,0372 
0,0476 

0,0884 
0,0691 
0,0476 
0,0884 

0,0713 
0,0717 

0,1048 

0,1356 
0,1321 

0,0351 
0,0351 

0,0472 

0,0  372 

0,0419 

0,0615 

0,0745 
0,0483 

0,0741 

0,0833 

0,0332 
o,o5i2 

0,0366 

0,0619 

0,0388 
0,0589 
0,0305 

0,0568 

0,0375 

0,0696 


qcmysec 

0,2351 
0,4362 
0,23^ 
0,4340 
0,1694 
0,3182 
0,1891 

0,3314 
0,294 

0,3406 

;  0,3993 
'  0,2012 

:  0,2639 

I  0,4905 

I  0,3740 

I  0,2716 

I  0,5045 

1  0,4040 

0,4244 
0,6211 
0,8011 
0,7481 
0,1998 
0,3712 
0,2713 
0,5015 
0,2312 
0,3446 

0,4155 
0,2771 

0,423^ 
0,4790 
0,1850 

0,3415 
0,1889 

0,3488 

0,2120 

0,3314 

0,1724 

0,3177 
0,2118 

0,3934 


Dampf 


Methylacetat 


Methylalkohol 


Methylbutyrat 


Methylisobutyrat 


Methylpropionat 


Propionsäure 

ff 

ff 


Propylalkohol 


Propylbutyrat 

ff 
Propylformiat 


Propylisobutyrat 

n 

Propylpropionat 

ff 
Propylvalerat  . 


Schwefelkohlenstoff 


Wasser 


ff 
ff 


0 

20,85 
46,2 

0 

25,6 
49,6 

0 

66,8 
92,1 

0 
49,4 


0 

46^2 
66,8 

0 

0 

0 

92,8 
98,85 
98,85 

0 

66,9 
88,5 

0 
97,9 

0 

46,1 
66,8 

0 
97,1 

0 
96,5 

0 
97,6 

0 

19,9 
82,8 

0 

49,5 
92,4 


kf  in 

Luft 


kf  in 

Kohlen- 
säure 


qcm/tec 

qcm/sec 

0,0840 

0,0557 

0,1013 

0,0679 

0,1126 

0,0760 

0,1325 

0,0880 

0,1620 

0,1046 

0,1809 

0,1234 

0,0641 

0,0439 

0,0994 

0,0673 

0,1139 

0,0809 

0,0642 

0,0450 

0,0898 

0,0630 

0,0991 

0,0696 

0,0745 

0,0529 

0,1026 

0,0721 

0,1146 

0,0820 

0,0818 

0,0576 

0,0847 

0,0595 

0,0862 

0,0591 

0,1469 

0,1035 

0,1570 

0,1104 

0,1600 

0,1097 

0,0803 

0,0577 

0,1237 

0,0901 

0,1379 

0,0976 

0,0523 

0,0364 

0,0965 

0,0673 

0,0714 

0,0490 

0,1010 

0,0688 

0,1065 

0,0738 

0,0539 

0,0388 

0,0991 

0,0714 

0,0554 

0,0396 

0,1010 

0,0721 

0,0466 

0,0341 

0,0859 

0,0629 

0,0883 

0,0630 

0,1015 

0,0726 

0,11 30 

0,0789 

0,198 

0,132 

0,2827 

0,1811 

0,3451 

0,2384 

kf  in 

Wasser- 
stoff 


qcm/tec 

0,3277 
0,3928 

0,4531 
0,5001 

0,6015 

0,6738 

0,2422 

0,3764 
0,4308 

0,2568 

0,3640 

0,3913 
0,2949 

0^4036 

0,4564 
0,3261 

0,3333 
0,3297 
0,5856 
0,6182 
0,6116 

0,3153 
0,4832 

0,5454 
0,2059 

0,3801 

0,281 1 

0,3946 

0,4234 

0,2120 

0,3897 
0,2121 

0,3864 

0,1891 

0,3490 

0,369 

0,4255 
0,4626 

0,687 

1,0000 

1»1794 
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Difilisionskoefflzienten  für  verschiedene  Gase  und  Dampfe. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  134,  S.  376. 


Substanz 


diffundiert 
in 


P 


Beobachter 


Ath 


er 


n 

Benzol 

n 
n 


Kohlenoxyd 

» 
Kohlensäure 

n 
n 

n 
n 

n 
» 
n 
n 
n 


Luft  . 


Methylacetat 


Methylformiat 


Methyipropionat 
Sauerstoff    .   . 


Schwefelkohlenstoff 
Schweflige  Säure 
Wasser 

n 


Wasserstoff 

7) 

n 
n 
n 


Luft 

Wasserstoff 
durch  Verdampfung 

f» 
» 

n 
n 
ff 
» 

Sauerstoff 

Wasserstoff 

Äthylen 

Kohlenoxyd 

Luft  ."..!.!!! 

n 

Methan 

Sauerstoff 

Stickoxydul 

I»  

Wasserstoff 

»  

Kohlensäure 

Sauerstoff 

Wasserstoff 

durch  Verdampfung 

n 
n 
n 
n 
n 
n 

Stickstoff  ." 

Wasserstoff 

Luft 

Wasserstoff 

Kohlensäure 

Luft 

7»  

T)  

n        

Wasserstoff 

Äthylen 

Kohlenoxyd 

Kohlensäure 

Methan 

Sauerstoff 

»         

Stickoxydul 


tntn 


753,2 

753,0 
742,0 

763,7 
748,0 

744,2 
739,7 
750,1 


756,0 
75  ",o 
772,1 

724,0 

755,2 
734,5 
741,5 
758,2 


19,5 
18,6 

17,35 
16,0 

41,63 

53,« 
56,0 

65,1 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

17 

26,8 

34,7 
43,6 
16,0 
18,2 
21,8 
43,0 

59,4 
o 

o 

o 

o 

18 

8 

15 
18 

o 

18 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 


cm*/sec 
0,0827 

0,305 

0,0830 

0,0817 

0,0829 

0,0828 

0,0853 

0,0877 

0,o39i 

0,0907 

0,180 

0,642 

0,101 

0,13« 
0,141 

0,142 
0,136 
0,146 

0,159 
0,180 

0,098 

0,148 

0,544 

0,556 
0,156 

0,178 

0,661 

0,0926 

0,0953 
0,0981 

0,1018 

0,1032 

0,1040 

0,0869 

0,0923 

0,171 
0,722 
0,0995 

0,483 
0,155 

0,239 
0,246 

0,248 

0,203 

0,871 

0,483 
0,649 

0,538 
0,625 
0,677 
0,681 

0,535 


Stefan 
Griooiedow 

» 
n 

n 

Loschmidt 
V.  Obermayer 

n 

Loschmidt 

Waitz 

V.  Obermayer 

Loschmidt 

» 

n 

V.  Obermayer 

Loschmidt 
V.  Obermayer 

Schulze 
Qriboiedow 

n 
n 
» 


V.  Obermayer 

Loschmidt 

Stefan 

Loschmidt 

Ouglielmo 


Houdaille 
Ouglielmo 
V.  Obermayer 

n 
r 
n 
n 
,1 
n 
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377 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

Ä^  =  Molekulargeschwindigkeit  bei  t^  in  cm  pro  Sekunde  nach  Maxwell. 

Lf  =  Molekulare  Weglänge  bei  i9  und  dem  Druck  von  i  Atmosphäre  in  cm,  d.  i.  der  mittlere  Weg, 

den  ein  Qasteilchen  zwischen  zwei  aufeinanderfolgenden  Zusammenstößen  mit  andern  Teilchen 

durchläuft. 
Q^  =  Oesamtquerschnitt  aller  in  i  ccm  Gas  bei  t^  und  dem  Druck  von  i  Atmosphäre  vorhandenen 

Moleküle  in  qcm. 

Qf  ist  berechnet  nach  der  Formel:   Q^  =  —-=^ — 

0^  =  Molekulardurchmesser  in  cm. 

Die  Angaben  für  a^,  denen  ein  t  beigesetzt  ist,  sind  von  F.  Exncr  berechnet. 

Lit.  Tab.  138,  S.  382. 


Substanz 


Formel 


Aceton 

Äther 

Athylacetat 

rf 
tt 

Athylbromid    .   .   .   . 

Äthylchlorid 

Äthylen 

n 

Äthylenbromid.  .  .  . 
Äthylenchlorid.  .  .  . 
Äthylenchlorobromid  . 

n 

Äthylformiat    .   .   .   . 

^thylidenchlorid  .   .    . 

ff 
Äthylisobutyrat   .    .    . 

Äthyljodid 

n 
Äthylpropionat    .    .    . 

n 
n 
n 

n 

Äthylvalerat 

n 


QHeO 
C4H10O 


n 


QHgO. 


CaHsBr 

OiHrQ 
C,H4 

n 

Cji  H4  Brg 

C2H4O2 

CgH^aBr 

QHeOj 


C2H4Clf 

n 

QHisOg 


QHsJ 
QHioOa 

n 


QHmO» 


0 

0 
0 

77,1 

0 

0 
38,4 

0 

0 

0 

0 
131,6 

0 
83,5 

0 
104,5 

0 
54,3 

0 

0 
59,9 

0 
110,2 

0 

0 
72,3 

0 
122,2 

0 
122,2 

0 

0 

134,4 
0 
0 


si 


ein 


34180 


30310 


LfXio^ 


Qt 


a^x  10« 


cm 
260 

220 
197 


28930 

548 

330 

173 

24530 

562 

430 

30000 

360 

45300 

420 

562 

21320 

587 

260 

27570 

568 

329 

23560 

546 

280 

30490 

598 

400 

217 

26630 

543 

3^3 

26370 

482 

240 

144 

21600 

570 

354 

27680 

520 

243 

27680 

378,7 

176 

152 

25690 

519 

227 

119 

qcm 
68000 

80400 
89700 

32250 
53500 
102000 
31500 
4IIOO 
49300 
42500 
31500 
30130 
68000 
31 100 
53700 
32400 
63000 
30560 
44100 
81500 

32330 

48700 

36650 
73700 

I2280O 
31000 
49900 
33960 
72900 
46690 

I0030O 

I 18000 
34020 
78000 

148600 


cm 


71 


76 


21 


Berechnet  von 


Puluj 

Jäger 

Puluj 

Winkelmann  (1) 

Jäger 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 
Steudel  (i) 

n         (2) 

O.  E.  Meyer 

Dom 
Steudel  (i) 

n  (2) 

n  (0 

«  (2) 

n  (0 

«  (2) 

L.  Meyer  u.  Schumann  {i 

n  »  (2] 

Winkelmann  (2) 
Steudel  (i) 

n         (2) 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i 

«  (2; 

Winkelmann  (i) 
Steudel  (i) 

U  Meyer  u.  Schumann  (i' 

»  «  (2) 

Schumann  (i) 

(2) 
Winkelmann  (i) 
L.  Meyer  u.  Schumann  (i] 

n  »  (2) 

Winkelmann  (i) 


Wlnkelmann 


378 


136 


a 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasrnoleküle. 

(Fortsetzung.) 

] 

Ut.  Tab.  1 

38,  S.  3S2. 

Substanz 

Formel 

t 

^t 

X^xio^ 

Qt 

a^xio» 

Berechnet  von 

0 

cm 

cm 

qcm              cm 

Alkohol 

CjHeO 

0 

38290 

330 

53600 

Puluj 

n 

ff 

78,4 

40130 

696 

25300 

Steudel  (1) 

1? 

ff 

0 

416 

42500 

ff      (2) 

n 

ff 

0 

259 

68200 

Winkelmann  (2) 

ff 

ff 

0 

273 

64700 

(') 

^^ 

52 

Jäger 

Ameisensäure  .... 

CHaOa 

0 

403 

43900 

Winkelmann  (2) 

Ammoniak 

NH, 

0 

57900 

710 

24900 

10 

0.  E.  Meyer 

Amylalkohol  (gew.)    . 

QHwO 

0 

139 

127000 

Winkelmann  (2) 

„        (Qährungs) 

ff 

137 

129000 

(0 

Amylbutyrat     .... 

QHjgOj 

178,7 

24550 

463 

38170 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i)  | 

ff 

ff 

0 

161 

109000 

ff                ff 

(2) 

Amylformiat 

C,H„0, 

123,2 

26820 

525 

33640 

ff                ff 

(0 

ff 

ff 

0 

243 

72600 

ff                ff 

(2) 

Amylisobutyrat    .    .    . 

CgHjgOfl 

169,0 

24280 

461 

38350 

ff                ff 

(0 

ff 

ff 

0 

169 

105000 

ff                ff 

(»)' 

ff 

ff 

0 

95,2 

186000 : 

Winkelmann  (i) 

! 

Amylpropionat     .    .    . 

CH„0, 

160,2 

25180 

486 

36350' 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i)  j| 

ff 

ff 

0 

186 

95200 

ff                ff 

(2) 

ff 

ff 

0 

100 

177000 

Winkelmann  (i) 

Argon 

ff 

0 

38100 

990 

17900 

0.  E.  Meyer 

ff 

ff 

0 

1002 

17600 

H.  Schnitze 

Benzol 

C^H, 

0 

190 

93000 

Winkelmann  (1) 

ff 

» 

0 

29540 

220 

804C0 

Puluj 

Bromoform 

CHBrj 

151,2 

18820 

597 

30300 

Steudel  (i) 

ff 

ff 

0 

239 

74000 

ff      (2) 

Buttersäure  .... 

C4  Hg  O2 

0 

166 

106000 

Winlcelmann  (2) 

Butylalkohol  (normal) 

C4H10O 

116,9 

33970 

584 

30300 

Steudel  (1) 

ff                 ff 

ff 

0 

282 

62700 

»      (^) 

ff                 ff 

ff 

0 

164 

108000 

Winkelmann  (2) 

(tertiär) 

ff 

82,9 

31840 

624 

28300 

Steudel  (i) 

n                    ff 

ff 

0 

3^3 

48700 

„      (^) 

Butylchlorid  (normal) 

C4H9a 

78 

28290 

515 

34350 

,      (') 

ff                 ff 

ff 

0 

311 

56800 

r,        U) 

(tertiär)  . 

ff 

52 

27210 

493 

356C0 

.         (') 

n                   ff 

ff 

0 

346 

51000 

.        W 

Butyljodid 

QH,J 

ISO 

215IO 

530 

33300 

.        (0 

ff 

ff 

0 

237 

74600 

,         («) 

Chlor 

a. 

0 

28600 

460 

38800 

19 

0.  E.  Meyer 

Chloräthylchlorid    .   . 

CgHsO, 

113,6 

24730 

547 

32320 

Steudel  (i) 

ff 

ff 

0 

267 

66100 

,      (*) 

Chlorkohlenstoff .    .    . 

CHa4 

76,7 

21890 

520 

34000 

„     (0 

ff 

ff 

0 

314 

56300 

r,       U) 

Wlnkelmann 


lB6b 


379 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  i 

38,  S.  38: 

z. 

Substanz 

Formel 

t 

Ä, 

X^xio« 

Qt 

(T^XlO* 

Berechnet  von 

0 

cm 

cm 

qcm 

Oiloroform 

CHQ, 

61,2 

24290 

562 

31500 

Steudel  (i) 

n 

n 

0 

373 

47400 

n       (2) 

n 

n 

0 

23810 

240 

73600 

80 

F'uluj 
Jäger 

Chlorwasserstoff.    .   . 

HQ 

0 

40000 

710 

25100 

0.  E.  Meyer 

Cyan 

QN, 

0 

33300 

400 

43900;       19 

« 

Essigsäure 

C8H40a 

0 

297 

59500 

Winkelmann  (3) 

Helium 

» 

0 

II62OO 

2400 

7360 

0.  E.  Meyer 

Hexylalkohol  .... 

QHmO 

0 

III 

159000 

Winkelmann  (2) 

Isobuttersäure.    .    .    . 

C4  Hg  Og 

0 

171 

103000 

n 

Isobutylacetat  .... 

C,H„0, 

116,4 

26580 

503 

35170 

L.Mey  er  u.Schumann(  i ) 

» 

» 

0 

242 

73000 

n         (2) 

n 

7) 

116,4 

26580 

381,5 

46350 

Schumann  (i) 

n 

n 

0 

184 

96100 

Schumann  (2) 

n 

n 

0 

132 

134000 

Winkelmann  (i) 

Isobutylalkohol    .    .    . 

C,H„0 

108,4 

32970 

582 

3040c 

Steudel  (i) 

n 

n 

0 

293 

60400 

n        (2) 

n 

n 

0 

168 

105000 

Winkelmann  (2) 

Isobutylbromid    .    .    . 

C4H«0 

92,3 

23720 

518 

34100 

Steudel  (i) 

n 

n 

0 

285 

61900 

n       (2) 

Isobutylbutyrat    .    .    . 

QHjeOa 

156,9 

25070 

512 

34570 

UMeyer  u.Schumann(  I ) 

» 

n 

0 

200 

90600 

«        (2) 

» 

n 

0 

4^  /*\     ^ 

107 

165000 

Winkelmann  (i) 

Isobutylchlorid     .    .    . 

C4Hga 

68,5 

27900 

512 

34550 

Steudel  (i) 

» 

» 

0 

325 

54600 

„       (^) 

Isobutylformiat    .   .    . 

QHioOg 

97,9 

27640 

580 

30450 

L.Meyer  u.Schumann(  1 ) 

n 

n 

0 

309 

57100 

n         (2) 

n 

n 

97,9 

27640 

382,8 

46190 

Schumann  (i) 

n 

n 

0 

204 

86500 

.     w 

Isobutylbutyrat    .    .    . 

QHieOa 

146,5 

24770 

476 

37070 

L.Mey  er  u.Schuniann(i ) 

j» 

n 

0 

195 

90600 

»       W 

n 

n 

0 

107 

165000 

Winkelmann 

Isobutyljodid    .... 

C4H^O 

120,0 

21240 

529 

33370 

Steudel  (i) 

n 

n 

0 

249 

70900 

»      (2) 

Isobutylpropionat    .    . 

C7H14O2 

136,8 

25770 

514 

34400 

L  Meyer  u.Schumann(  i ) 

n 

n 

0 

221 

79700 

n         (^) 

n 

n 

0 

116 

152000 

Winkelmann  (i) 

Isobutylvalerat     .    .    . 

QHigOg 

168,7 

24810 

465 

38870 

L.Mey  er  u.Schumann(  i ) 

n 

n 

0 

170 

104000 

»    (') 

n 

» 

0 

94,8 

186000 

Winkelmann  (i) 

Isopropylalkohol .   .   . 

C^HgO 

82,8 

35350 

694 

25500 

Steudel  (i) 

» 

n 

0 

404 

43700 

„      (2) 

Winkelmann 


380 


136 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  138,  S.  382. 


Substanz 


Formel 

t 

0 

CgHiBr 

60,0 

» 

0 

QH„o, 

0 

CO 

0 

n 

0 

n 

0 

CO. 

0 

n 

0 

n 

0 

n 

0 

n 

0 

n 

0 

n 

0 

CH4 

0 

C,H.O, 

57,3 

n 

0 

fi 

0 

CjiHeO 

0 

CH4O 

66.8 

n 

0 

n 

0 

QHioOg 

0 

CHaQ 

0 

CaH4  0a 

32,3 

» 

0 

n 

32,3 

n 

0 

Q  Hio  O2 

92,0 

n 

0 

jt 

92,0 

n 

0 

n 

0 

CH,J 

44,0 

» 

0 

QHsO, 

79,6 

j) 

0 

n 

0 

QHijOg 

116,7 

n 

0 

a^     L^xio« 


Qt 


a^Xio^ 


Berechnet  von 


Isopropylbromid .    . 

Isovaleriansaure  .  . 
Kohlenoxyd.    .   .   . 

n 

n 

Kohlensaure.  .  .  . 
Luft 

Methan 

n 

Methylacetat    .   .   . 

Methyläther.  .  .  . 
Methylalkohol .   .    . 

» 

n 

Methylbutyrat .  .  . 
Methylchlorid  .  .  . 
Methylformiat .   .    . 

T) 
7) 

n 

Methylisobutyrat  . 
Methyljodid.   .   .    . 

n 

Methylpropionat .    . 

n 

n 
Methylvalerat  .    .    . 

n 


cm 
23890 


45400 

36100 

44700 
48500  I 
60000 

30640 


35100 
47300 


33700 
32680 

32680 

27440 

27440 

21700 
29040 

26720 


cm 

5" 
342 
124 

950 
968 

650 

650 

656 

500 

960 

950 
820 

710 

800 

833 
590 
576 

392 
224 

410 

781 

SOI 
361 

153 

440 

704 

562 

390,6 

312 

508 

280 

362,7 

200 

159 
564 
408 

544 

323 

191 

528 
254 


qcm 
34600 
51800 
143000 
18700 
18300 
27200 
27200 
27000 
35400 
18400 
18600 
21600 
24900 
22200 
21200 
30000 
30260 
45100 
78900 

43500 
22600 
35300 
49000 
II 6000 
40100 
251IO, 
31400 I 
45260 
56700 

34830 
63100 

48740 
88500 
II 1000 
31300 
42300 
31780 
54800 
92600 
33500 
66600 


9 

9t 

3t 
8 

7t 

ot 
6 


14 
23 
37 


Steudel  (i) 

»      (2) 
Winkelmann  (2) 
O.  E.  Meyer 
Dom 
Stefan  (2) 
O.  E.  Meyer 
Dom 
Stefan  (2) 
O.  E.  Meyer 
Dom 
Puluj 
Stefan  (2) 
O.  E.  Meyer 
Dom 
Stefan  (2) 
L.  Meyer  u.  Schumann 

Winkelmann  (i) 
O.  E.  Meyer 
Steudel  (i) 

Winkelmann  (2) 
Winkelmann  (i) 
O.  E.  Meyer 
L.  Meyer  u.  Schumann 

n  n 

Schumann  (i) 

„    (») 

L.  Meyer  u.  Schumann 

ti  » 

Schumann  (i) 

Winkelmann  (i) 
Steudel  (1) 

n        (2) 

L.  Meyer  u.  Schumann 

n  n 

Winkelmann  (i) 

L.  Meyer  u.  Schumann 


(I) 


(I) 
(2) 


(0 


{«) 

(*) 

(I) 

(2) 


Winkelmann 


136d 


381 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle. 

(Fortsetzung.) 

Ut.  Tab.  I 

38,  S.  382. 

Substanz 

Formel 

t 

^i 

i^xio* 

Qt 

a^Xio* 

Berechnet  von 

0 

cm 

1 

cm               cm 

1 

cm 

Propionsäure    .... 

CgHeO 

0 

227 

77900 

Winkelmann  (2) 

Propylacetat     .... 

QHioOfl 

100,9 

27680 

541 

32660 

• 

L  Meyer  u.  Schumann  (i) 

n 

n 

0 

284 

62300 

»           (2 

n 

7t 

100,9 

27680 

372,4 

47470 

Schumann  (i) 

n 

n 

0 

195 

9IIOO 

(2) 

Propylalkohol  .... 

QiHbO 

97,4 

36080 

625 

28300 

Steudel  (i) 

n 

» 

0 

334 

52800 

.       (2) 

n 

7) 

0 

203 

87100 

Winkelmann  (2) 

Propylbromid  .... 

C,H7Br 

70,8 

24280 

545 

32450 

Steudel  (i) 

n 

n 

0 

341 

51800 

n       (2) 

Propylbutyrat  .... 

C,H„0, 

142,7 

25960 

518 

34150 

L.  Meyer  u.  Schumann  (1) 

n 

n 

0 

217 

81600 

»        (2) 

n 

n 

0 

122 

I450OO 

Winkelmann  (i) 

Propylchlorid  .... 

CsH^a 

46,4 

29280 

524 

33700 

Steudel  (i) 

n 

n 

0 

382 

46300 

«       (2) 

Propylformiat  .... 

QHg02 

80,4 
0 

29090 

562 

31440 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

n 

» 

332 

53200 

n          (2) 

n 

n 

0 

179 

98800 

Winkelmann  (i) 

Propylisobutyrat.    .   . 

QHmO, 

135,0 

25710 

479 

36900 

L.  Meyer  u.  Schumann  (1) 

n 

n 

0 

209 

84700 

»        (2) 

» 

ji 

0 

128 

138000 

■ 

Winkelmann  (i) 

Propyljodid 

CH,J 

102,0 

21580 

553 

31900 

Steudel  (1) 

n 

» 

0 

288 

61300 

n       (2) 

Propylpropionat  .   .   . 

QHuOs 

136,8 

26750 

502 

35240 

L.  Meyer  u.  Schumann  (i) 

n 

n 

0 

216 

81800 

»        (2) 

n 

n 

0 

130 

136000 

Winkelmann  (i) 

Propylvalerat  .... 

C8Hie02 

155,9 

25050 

507 

34530 

L.  Meyer  u.  Sdiumann  (i) 

» 

» 

0 

198 

89200 

«        (2) 

» 

» 

0 

108 

164000 

Winkelmann  (i) 

Quecksilber 

Hg 

370 

26000 

2090 

8460 

0.  E.  Meyer 

n 

» 

0 

344 

51400 

n 

Sauerstoff 

o, 

0 

42500 

1020 

17200 

n 

n 

n 

0 

740 

23900 

Stefan  (2) 

Schwefelkohlenstoff    . 

CSg 

0 

29830 

290 

61000 

Puluj 

» 

» 

0 

255 

69300 

Winkelmann  (i) 

n 

n 

73 

Jäger 

Schwefelwasserstoff   . 

HgS 

0 

40900 

600 

29300 

22  f 

0.  E.  Meyer 

Schweflige  Säure    .    . 

SOj 

0 

29800 

470 

37900 

17t 

» 

» 

n 

0 

468 

37800 

69 

Dom 

n 

n 

0 

390 

45300 

Stefan  (2) 

Stickoxyd 

NO 

0 

43800 

940 

19200 

0.  E.  Meyer 

Stirkoxydul 

NjO 

0 

36200 

650 

27100 

12t 

» 

n 

» 

0 

657 

26400 

18 

Dom 

n 

n 

0 

420 

42100 

i9t 

Stefan  (2) 

Wlokelmaan 


382 


136 


6 


Geschwindigkeit,  Weglänge  und  Dimensionen  der  Gasmoleküle 

(Fortsetzung.) 
Lit.  Tab.  138  (hierunter). 

Substanz 

Formel 

t 

1 

Sil       L^xio^:      Qf        flr^xio* 

Berechnet  von 

Stickstoff 

Trichloräthan  .... 
Wasserdampf  .... 

n 
n 
n 

Wasserstoff 

n 
n 

n 

N. 

c,H,a, 

n 

n 

» 
n 

H, 

n 
n 

r 

0 

0 
0 

74,2 
0 
0 
0 
100 
0 
0 
0 
0 
0 

cm 
45300 

25530 

56600 
61350 

169800 
184IOO 

cm 
950 

546 

335 
649 

580 

240 

562 

1780 

1822 

1510 

1390 

cm 
18600 
18000 
32380 
52800 
24900 
30500 
73700 
31500 
9900 
9700 
II  700 
12700 

rm 

34 
9t 

10 

10  t 
14 

14  t 

0.  E.  Meyer 
Rühlmann 
Steudel  (i) 

»       (2) 
0.  E.  Meyer 
Puluj 

Hodges  (1)  u.  (2) 
Winkelmann  (i) 
0.  E.  Meyer 
Dom 
Puluj 
Stefan  (2) 

137 

Absolute  Zahl  N  der  Moleküle, 

die  bei  0°  und  bei  dem  Druck  von  i  Atm.  in  i  ccm  enthalten  sind. 

Berechnet  von  F.  RIcharz. 

Nxio-18 

Nxio-'»    1 

Nxio-»8 

Äthylen 

Chloräthyl  .... 
Chlorwasserstoff  . 
Kohlensäure  .   .    . 

121 

184 

IIO 

55 

Luft     . 
Schwel 
Stickst< 

21 

184 

42 

Stickoxydul    .    .    . 
Wasserdampf    .    . 
Wasserstoff    .    .   . 

128 

365 
73 

lige  Säure  . 
)ff    .    %    .    . 

138 
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„        (2),  Mech.  Wärmetheorie,   2.  Aufl.  Bd.  8. 
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Maxwell  (3),  Ph«.  Trans.  158,  249;  1866. 

(4),  Phil.  Mag.  (4)  46,  453;  i«73. 
V.  Obermayer,  Wien.  Ber.  [2]  78,  433;  «876. 
Pttluj,  Wien.  Ber.  [2]  78,  279;  1878. 
F.  Richarz,  Wied.  Ann.  52,  395;  1894. 
Rfihlmann,  Mech.  Wärmetheorie,  Bd.  2,  Braun- 
schweig 1878. 
Schumann  (i),  Wied.  Ann.  28,  353;  1884. 

„          (2),  Hier  gilt  die  gleiche  Bemerkung,  wie 
oben  bei  L  Meyer  u.  Schumann  (2). 
Schnitze,  Drude's  Ann.  5,  162;  1901. 
Stefan  (i),  Wien.  Ber.  [2]  68,  63;  1871. 
„       (2),  Wien.  Ber.  [2]  65,  323;  1872. 
Steudel  (i),  Wied.  Ann.  16,  368;  1882. 

^       (2),  Hier  gilt  die  gleiche  Bemerkung,  wie 

oben  bei  L  Meyer  u.  Schumann  (2). 

W.  Thomson  (i),  Sill.  Joum.  50,  38;   1870;  Lieb. 

Ann.  157,  54;  1871. 
„            (2),  Sill.  Joum.  50,  258;  1870. 
V.  d.  Waals,  Kontinuität  d.  gasf.  u.  flüss.  Zustandes. 
Deutsche  Ausgabe  von  F.  Roth  42  ff.  Leipzig  1881. 
Winkelmann  (i),  Wied.  Ann.  28,  203;  1884. 
„            (2),  Wied.  Ann.  26,  105;  1885. 
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Spezifische  Wärme  der  chemischen  Elemente  mit  Ausschluß  der  Gase. 


Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Alaminium    .  .   . 


„initi,33Proz.Fe, 
1,01  Proz.  Si  u. 
o,i7Proz.  C.    . 

„  mit  0,07  Proz.  Si 


„  g^epulvert   .    .    . 

Antimon,    Spuren 
von  As   ...    . 


Arsen,  kryst..   .   . 
„    .  amorph..    . 


BeiyHinm 


Blei 


rem     .... 


mit  0,03  Proz.  Tl 


„   flfissig;.   .    .    . 


Temperatur,  ^^ 


Beobachter 


o. 


182  bis  150 
15  „  185 
15  „  4a5 

90  „  100 
0» 

600 

-250 

-100 

0 

100 

250 

500 

025 
15bis52'> 


■186  „  -79 
-79  .,  18 
0  „  100 

17  „  92 
-75  „  -20 
-20  „  0 

0„88 
150 
100 
200 
800 
21  bis68o 
21  „65 
45  „  50 
0  „  100 
0  „  800 
-186  „  18 

18  „   100 
-192  „  C.20 

20  „  100 
15  „  100 
150 
100 
200 
800 
16  bis  292 
bis  8100 
m  860 


1677 
2189 

2356 
2145 

2220 
2820 
14284 

I893I 

20890 
22261 

23818 

2739? 
30772 

215 

0462 
0484 

0495 
05079 

0499 

0486 

0495 

04890 

05031 
05198 
05366 

0830 

0758 

4453 
4246 

5060 

0296 

0310 

0293 

03046 

03089 

02993 

03108 

03244 
03380 

03437 
03556 

04096 


Tilden  (2) 


tj 


Voigt 
Richards 

Bontschew 

» 

n 
n 
p 


Band 
Behn  (2) 

n 

Bunsen  (i) 
Qaede 
Pebal  u.  Jahn 


Naccari  (i) 


\  Bettendorf  u. 
/      WüUner 
Humpidge 
1      Nilson  u. 
J  Pettersson  (2) 
Behn  (1) 

Schmitz 

Bartoliu.Str.(io) 
Naccari  (i) 

v 
n 

Spring  (i) 

n 


Substanz 


Bor,  amorph. 


rem 


krist. 


„     krist. ,    etwas 
AI  enth.    .    . 


Brom,  fest.   .   .   . 
j,      flüssig   .   . 

Cadminm  .... 
„   gegossen,  Spu- 
ren von  Fe  u.  Zn 
„    rein 


Caesium 

Calcium 

Ceriom 

Chlor,  flflssig    .  . 

Chrom  mit  1,3  Proz. 
Fe  u.  0,09  Proz.  Si 


Didym 


Temperatur 


Spez. 
Wftrme 


.0, 


18bis48<»  I  254 
0  „  100   3066 

100  „  192  3776 
192  „  284  I  4333 
2518 


0  „  100 


-88,60 

26,6 

76,7 
125,8 
177,2 
288,2 

-78  bis -20® 

18  „    45 

-186  bis -79 

-79  „   18 

18  „  99 

0  „  100 
210 

100 
200 
800 

0  bis  260 

0  „  100 
0  „  100 
0„24 

-278« 

-200 

-100 

0 

100 

200 

800 

400 

500 

600 
0  bis  1000 

0  „  100 


1915 

2382 

2737 
3069 

3378 
3663 

08432 

I07I 

0498 

0537 
0549 
0548 
0551 
0570 

0594 

0617 
04817 

1804 

04479 

2262 

04856 
06658 
08984 

10394 

II2II 

II758 

12360 

13343 
15030 
I87I6 
1208 

04563 


Beobachter 


Kopp  (2) 

Moissan  und 
Qautier 


n 


Mixter  u.  Dana 


H.  F.  Weber(i) 

n 
n 

n 


Regnault  (6) 
Andrews 
Behn  (2) 


Voigt 
Bunsen  (i) 
Naccari  (i) 


Eckardt    und 

Oraefe 
Bunsen  (1) 

Hillebrand 

Knietsch 

Adler 


n 
it 
» 
n 
n 
n 
n 
rt 


n 

Mache 
Hillebrand 


Bernstein  u.  Scheel 
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Spezifls6h( 

3  Wärme  der  ohemisohen  Elemente  mit  Aussohluß  der  Gase. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  1 

[47,  S.  409. 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Eisen 

-181bisl8»    0914 

Trowbridge 

Kobalt 

9  bis  97 

0, 
10674 

Regnault  (11) 

28  „  100    1162 

» 

5000 

i45>63 

Pionchon  (1) 

nitoiiM,ei.V'8PrM.C 

-180  „    18   0853 

Behn  (i) 

800 

184556 

n 

18  „  100    113 

» 

1000 

204 

1 

n 

Gußeisen    .    .    . 

-192  „    20;  0890 

Schmitz 

-182  bis  150 

0822 

Tilden  (2) 

20  „  100-  1189 

n 

15  „  100 

1030 

n 

0^           1050 

Lorenz 

15  „  860 

1087 

n 

60          1107 

» 

• 

15  „  560 

1209 

9 

76           1136 

n 

15  „  680 

1234 

n 

Schmiedbar.  Guß 

21  bis  990 

"59 

Voigt 

Kohlenstoff  (Gas- 

} 24  „680 

2040 

fBettendorff  u. 
l    Wullner 

15  „  100    1152 

Nichol 

kohle  .... 

15  ,,  200 

1213 

n 

„        franz.    .   . 

20bis  10400 

3145 

Dewar 

15  „  800 

1275 

n 

Holzkohle  (porös, 

500<» 

17645 

Pionchon  (i) 

gereinigt)  .   . 

0„      24 

1653 

H.  F.  Weber  (i) 

700 

32431 

n 

0„      99 

1935 

1» 

720biil000 

218 

n 

0„    224 

2385 

» 

1000.1200 

19887 

n 

Graphit,  sibir.    . 

-186  bis -79 

075 

Behn  (2) 

ang^elassen  .    .    . 

0„   18 

0967 

Hill 

-  79  „    18 

141 

y) 

20  „100 

1146 

» 

Graphit  V.Ceylon 

hartgezos^en  .   . 

On   18 

0986 

» 

(0,38  Proz.  Asche) 

-603^ 

1138 

H.  F.  Weber  (i) 

20  „100 

1162 

n 

-10,7 

1437 

f» 

Stahl,  angelassen 

0.   18 

1066 

T) 

103 

1604 

» 

20  „100 

1178 

n 

61,8 

1990 

n 

„    abgelöscht  . 

0„   18 

loSo 

n 

188,5 

2542 

n 

20  „100 

1188 

n 

201,6 

2966 

n 

„    grobkörnig. 

21.  90 

1138 

Voigt 

249,8 

3250 

t) 

„  sehnig.  Bruch 

20  „100 

1126 

n 

641,9 

4450 

n 

Schmiedeeisen    . 

4n    27 

108079 

Pettersson  und 

822,0 

4539 

7) 

( 

Hedelius 

977,0 

4670 

n 

Oalliam,  fest.  .  . 

12  „  28     079 

Berthelot  (3) 

Graphit  .... 

19  bis  10400 

310 

Dewar 

„         flüssig   . 

bis  119«;  0802 

» 

0  „  2000 

475 

Violle  (4) 

Qermanium  .  .  . 

ObislOO<>    0737 

Nilson  und 

0  „  8000 

535 

» 

Pettersson  (3) 

Diamant .... 

-50,50 

0635 

H.  F.Weber  (i) 

0  „211 

0773 

» 

-10,6 

0955 

n 

0  „  801,5 

0768 

n 

10,7 

1128 

n 

0  „  440 

0757 

n 

88,4 

1318 

n 

Qold»  rein  .... 

0  ;,  100 

0316 

Violle  (3) 

68,8 

1532 

n 

„       nahezu  rein 

18  „    99 

0303 

Voigt 

85,5 

1765 

n 

Indiam 

0  „  100 

05695 

Bunsen  (1) 

140,0 

2218 

n 

Iridium,  rein.   .   . 

-186  „    18 

0282 

Behn  (i) 

206,1 

2733 

» 

18  „  100 

0323 

n 

247,0 

3026 

n 

0  „  100 

0323 

Violle  (3) 

606,7 

4408 

n 

0  „  1400 

0401 

n 

806,7 

4489 

1» 

Jod 

9   bis980 

05412 

Regnault  (i) 

985,0 

4589 

» 

Kalium 

-78,5  „  23 

1662 

Schüz 

15  bis  10400 

366 

Dewar 

„      (unsicher) . 

-78     „  0 

16551^) 

Regnault  (5) 
ilt,  Ann.  de  chii 

spezifisc 

he  Wärme  des 

1)  Umg€ 

irechnet  nach  Regnau 

m.  (3)  26,  286;   1849,  wo  die 

Blei  zwischen  — 7 

8  und  II®  zu  0,03065 

angegeben  win 

i.    Für  Kalium  hat  R.  0,16956  ui 

titer  der 

Voraussetzung, 

daß  die  spezifische 

1  Wärme  des  Blei  zw 

Ischen  denselben 

Temperaturgrenzen  gleich  0,031 

4  sei. 

Bömsteln  u.  Scbeel 
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Spe2dflsoh6  Warme  der  ohemisohen  Elemente  mit  Aussohlui)  der  Gase. 

(Fortsetzung.)                                                                               1 

Lit.  Tab.  i 

47,  S.  409.                                                                         1 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Kapfer,  rein .   .   . 

.192biie.a0o 

0, 
0798 

Schmitz 

Ni€kel  (Forts.)  .   . 

800« 

0, 
1321 

Tilden  (2) 

20  „  100 

0936 

n 

900        '  1338 

7) 

„     gezognen  mit 

100 

II 283 

Pionchon  (i) 

o,5Proz.Sbu.Ag 

-186  „    18 

0796 

Behn  (i) 

800 

14029 

n 

18  „  100 

094 

» 

600 

12988 

r 

-181  „    18 

0868 

Trowbridge 

800        1  1484 

n 

28  „  100 

0940 

n 

1000 

16075 

n 

17 

09245 

Naccari  (i) 

Osmiam 

19  bis  98« 

031 13 

Regnault  (11) 

100 

09422 

n 

Palladinm,  rein    . 

-186  „  18 

0528 

Behn  (i) 

200 

09634 

n 

18  „  100 

059 

n 

800 

09846 

n 

0  „  100 

0549 

Mache 

0  bis  100« 

09332 

Tomlinson 

0  „  100 

0592 

VioUe  (2) 

0^ 

0939 

Richards 

0  „1266 

0714 

n 

900 

1259 

n 

Phosphor,gelb,fest 

-78bislO« 

16994») 

Regnault  (5) 

„    mit  0,34  Proz. 

-21  „    7 

1788 

Person  (2) 

Siu.  o,i4Proz.  P 

21  bis  99 

0923 

Voigt 

18  „86 

202 

Kopp  (2) 

16  „  100     09331 

BMe 

„         flüssig. 

49  „  98 

2045 

Person  (2) 

16  „  172 

09483 

n 

rot  .   . 

16  „  98 

16981 

Regnault  (7) 

17  „247 

09680 

n 

Platin,  rein   .   .   . 

-186  „  18 

0293 

Behn  (i) 

0  „  860 

104 

Le  Verrier 

18  bis  100 

0324 

» 

860  „  580 

125 

» 

' 

17  „    92 

03165 

Gaede 

680  „  780 

09 

» 

„      Spurlrenth. 

16  „  100 

03224 

Bartoli  i.Str.(io) 

780  4000 

118 

j) 

0  „  100 

03234 

Bunsen  (2) 

Luifhan 

0  „  100 

0448S 

HUlebrand 

8  „  100 

032672 

» 

Uthiam 

27  „99 

9408 

Regnault  (11) 

0  „  100 

0323 

Violle  (i) 

Ma^esium   .  .  . 

-186  bis -79 

189 

Behn  (2) 

0„  784 

0365 

» 

„    mit  etwas  Fe 

-79„    18 

233 

n 

0  „1000 

0377 

» 

0« 

2456 

Lorenz 

0  „1177 

0388 

» 

60 

2519 

» 

100« 

0275 

Tilden  (2) 

76 

2509 

» 

600 

0344 

» 

18  bis  99<' 

246 

Voigt 

1000          0409    1 

Ti 

Mangan,  etwas  Si 

1200 

0432 

n 

enthaltend  .   .   . 

14   n      »70 

1217 

Regnault  (11) 

1600 

0461 

n 

MolybdAn  .... 

ßn   15 

0659 

Delarive  und 

Qaeclmilber,  fest . 

-78  bis -40« 

03192 

Regnault  (6) 

„    mit  0,22  Proz. 

Marcet 

flüssig 

20„    60 

03312 

Winkelmann 

Verunreinis^ung 

16  „91 

0723 

fDefacqz  u. 
l        Guichard 

26  „  142 

03278 

» 

16  „  264 

0735 

0« 

03337 

Naccari  (2) 

16  „  440 

0740 

n 

100 

03284 

n 

Natrium 

-.7!IJkhiq17 

2830 
2934 

Schfiz 

260 
0 

03212 
03358 

■  V  VSwS  ■  ■■  ■■■  •           •           •           •           ■ 

-28     „    6 

Regnault  (8) 

n 

fBartoli  u. 
l    Str.  (11) 

Nickel,  gewalzt    . 

-186  bis  18 

0857 

Behn  (i) 

80 

03335 

18  „  100 

109 

» 

0 

03346 

1  Barnes  u. 
l    Cooke  (2) 

j,       rein  .   .   . 

21„    99 

1084 

Voigt 

86 

03282 

100« 

0575 

Tilden  (2) 

Rhodiam,   Spuren 

800 

1054 

1» 

Ir  enthaltend .    . 

lObis  97« 

05803 

Regnault  (11) 

600           1233    1 

n 

[\t,  Ann.  d.  chii 

Ruthfsniam    .  .  . 

0„100 

0611 

Bunsen  (i) 

*)  Umgc 

rechnet  nach  Regnau 

tn.  (3)  26,  286;   1849,  wo  die  spezifische  Wärme  des 

Blei  zwischen  —79  und  11®  zu  0,03065 

angegeben  wird 

1.    Für  Phosphor  hat  R.  0,1740  unter  der  Voraussetzung, 

daß  die  spezifische  Wärme  des  Blei  zw 

ischen  denselben 

i  Temperaturgrenzen  gleich  0,0314  sei. 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Spezifische  Wärme  der  ohemisohen  Elemente  mit  Ausschluß  der  Gase. 


Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Temperatur  l^P«-^ 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur  •  w?*^* 


Beobachter 


» 


Schwefel ,     rhom- 
bisch, krist.     . 

„  vor    2    Jahren 
geschmolzen    . 

„  frisch  ge- 

schmolzen   .    . 

„  flüssig  .... 

frisch  ge- 

schmolzen   .    . 

nach  mehr- 
stündigem Er- 
hitzen .... 

zähflüssig    .    . 


Selen,  krist. .  . 
„      amorph. 

Silber,  rein  .   . 


„  mito,47Proz.Cu 
u.  0,16  Proz.  An. 


„  flüssig    .... 
Silicium,  krist.    . 


Tellur,  krist.    .   . 

„  krist.    .    . 

„  mit  SO2  gefällt 
Thallinm,  fast  rein 

„  etw.  Oxyd  enth. 

Thorium   .  .  .  . 
Titan 


17  bis  46«     163 

I 

15  „    97      1764 

15  „    97      1844 
119  „  147      2346 

116  „  136      2317 


116  „  186 
160  ^  901 

201  „  282,8 

282,8  bis  264 

22  bis  62 

18    „   88 

21    n    57 

-186  bis -79 

-79  „    18 

0  „  100 

15  r,  100 
-78  „    15 
15  „  850 
200« 
500 
700 
28 
100 
200 
800 
0  bis  260» 
260  „  660 
660  ^  900 

800« 
907bisllO0<> 
-89,80 
57,1 
128,7 
282,4 
21  bis  51 0 
15  „  100 
15  „  100 
-192  bis  200 


20 

17 

0 

0 

0 


n 


100 
100 
100 
100 
211 


0  „301,5 
0  .  440 


2408 
279 

331 
324 
08401 

09S33 
11255 

0496 

0544 
0559 

05625 

0550 

0576 

0528 

0581 

0590 

05498 

05663 

05877 

06091 

0565 

075 

066 

076 

0748 

1360 

1833 
1964 

2029 

0475 

048315 
05252 

0300 

0326 

03355 
02757 

1125 

1288 

1485 
1620 


Kopp  (2) 
Regnault  (3) 

n 

Person  (2) 
Gassen 


n 

Dussy 


I 


Bettendorff 
u.  Wüllner 


Behn  (2) 

n 

Bunsen 

Bartoliu.Str.(io) 
Tilden  (2) 

n 
n 
n 
n 

Naccari  (i) 

» 

n 
n 

Le  Verrier 

n 

Pionchon  (i) 

n 

H.F.Weber(i) 

n 
n 
n 

Kopp  (2) 
Fabre 

Schmitz 

Regnault  (12) 
Nilson 
Wilson  und 
Pettersson  (3) 

» 


Uran 


Vanadium 
Wismut. 


„      flüssig .    . 
Wolfram  .... 

„  mit  0,14  Proz. 
Verunrein.  .    . 


Zink,  rein.    .    .    . 


» 


rem.    .   .    . 


Zinn,  rein 


„  mit  0,30  Proz.  Fe 
0,08  Proz.  Pb 


n 


rem 


„  allotrop  .... 
„  gegossen   .    .    . 


„  flüssig 


Zirkonium 


11  bis  98« 
0  „  98 
0  „  100 
-186» 
-79 
18 
17  bis  990 
22   „  100 
0« 
50 
75 
9  bis  102  0 
280  „  880 
0  „  100 
20  „  100 

15  „    98 
15  „  258 
15  „  428 
-186  „  -79 
-79  „    18 
-192  „    20 
20  „  100 
0  „  100 
0  „  100 
18» 
100 
200 
800 

0  bis  110° 

110  „  800 

800  „  400 

-186  „  -79 

-79  „    18 


15  „  100 
24  „  100 
19  „    99 

0  ^  100 

0  „  100 

21  „  109 

24  „  169 

16  „  197 
bis  240« 

250  bis  8500 
2500 
1100 
0  bis  1000 


o, 

06190 
0280 

"53 
0284 
0296 
0303 
0304 

03035 
03013 

03066 

03090 

02979 

0363 
0336 
03380 

0340 
0366 

0375 
0798 

0893 

0836 

0931 
0935 
09356 

0915 
0951 

0996 

1040 

096 

105 

122 

0486 

0518 

05555 

05453 

05515 

0545 

0559 
05506 

05716 

05876 

0637 

0637 

05799 
0758 

0660 


Regnault  (i) 
Blümcke  (2) 
Mache 
Qiebe 


n 
Voigt 

Watermann 

Lorenz 


B^de 

Person  (3) 
Mache 
Qrodspeedu.Sm. 

Defacqz  u. 
Quichard 

Behn  (2) 

n 

Schmitz 

Bunsen  (i) 
Qaede 

Naccari  (i) 

ff 
Le  Verrier 


Behn  (2) 

Bartoliu5tr.(io) 
Waterman 
Voigt 
Bunsen  (i) 

n 
Spring  (i) 

Person  (3) 
Pionchon  (i) 

Mixter  u.  Dana  ! 


Börnsteln  u.  Scheel 
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Spezifische  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 


Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Temperatur  ^f- 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur  ^^P- 


Beobachter 


Legierungen 

Messing,  6oCu+4oZn  1 
mit  1,2  Proz.  Si  u.| 
0,44  Proz.  Pb.  .  I 
60  Cu  +  40  Zn    . 

Glockenmetall,  spröde 

(8oCu+2oSn)weich 

Bronze    (88,7  Cu    -f 

11,3  AI) 

88Cu+i2Sn-H  0,94p 
Neusilber 

Nickeleisen,  enth. : 
24,1  Ni,  0,359  C  u. 
0,410  Mn,  Rest  Eisen, 

unmagnet. 

dasselbe  magnetisch 


Roses  Legierung   . 

„  (27,5  Pb  -f  48,9  / 
Bi  +  23,6  Sn)  .   \ 

„  (24,0  Pb  +  48,7 
Bi  +  27,3Sn).    . 

„  (24,1  Pb  +  48,4 
Bi  + 27,5  Sn)  flüssig 

D*Arcets  Legierung 
„    (27,6  Pb  +  49,2  / 

Bi  4-  21,2  Sn)    .  l 
„    (32,5  Pb  +  49,0  f 

Bi  -f  18,5  Sn)  .  \ 
„   flüssig 

„    (32,4Pb  +  49»2Bi 

+  18,4  Sn)  .    .    . 

„    flüssig 

Lipowitz  Legierung 
(24,97  Pb  +   10,13 
Cd  +   50,66  Bi   + 

14,24  Sn) 

desgl.  flüssig  .    .    . 

Woods  Leg.  (25,85  Pb 
+  6,99  Cd  +  52»43 
Bi  +  14,73  Sn)  .  . 
desgl.  flüssig  .   .    . 


186bis-79o 


15  „    98 
14  „    98 


20  „  100 

20  „  100 

0  „  100 

0„    18 


ao  „  100 

aO  „  270 

On      18 

ao  „  100 

ao  „  270 

19.    74 
•77  .    20 

20  „    89 


6n    66 


119  .  888 


-08  „  ao 

20  „    86 

12  „    60 

14,    80 

107  „  186 

186  „  800 


5  „    60 
100  „  160 


5»    50 
100  „  160 


0743 


•79  „    18  I  0873 
20  „  100     0917 

0858 
0862 


10432 

08737 
09464 

1086 

1180 

1243 
102 1 

II 26 

1239 

06082 
0356 

0552 

037s 
04217 

0348 

0584 

049 
060 

047 
036 


6  „    66     0372 
120  „  160     0399 


0345 
0426 


0352 
0426 


Behn  (2) 


Voigt 
Regnault  (3) 


Louguinine(i) 

Voigt 

Tomlinson 

Hill 

» 

n 
» 

Regnault  (i) 
Schüz 


Mazotto 


Person  (3) 


Schüz 


Person  (i) 

n 
» 
ff 


Mazotto 


ff 
ff 


ff 
ff 


Legierungen.  ((Forts.) 

31.8  Pb  -f  32,0  .  f 
Bi  +  36,2  Sn  .  .  I 
desgl.  flüssig  .    .    . 

21.6  Sb  +  36,7  Bi 
+  41,7  Sn  .... 
1 7,5  Sb  +  29,9  Bi  -f 
i8,7Zn4-  33»9Sn  . 
37,1  Sb+ 62,9  Pb  . 

39.9  Pb  -f  60,1  Bi  . 
desgl.  flüssig  .    .    . 

63.7  Pb+  36,3  Sn  . 


22.6  Pb  +  77,4 Sn  . 

46.7  Pb  +  53,3  Sn  . 

63.8  Bi  +  36,2  Sn  . 

46.9  Bi  +  53,1  Sn  . 
56,9  Bi  +  43iJSn  . 
desgl.  flüssig .   .  . 

Antimonsilber,  69 Ag 
+  31  Sb,  krist.  .  . 
32,2  Cd  +  67,8  Sn  . 

26,7  V  +  1,7  Si  + 
71,6  Fe 

67,9V +  32,1  AI.    . 

Amalgame 

50,8  Pb  +  49,2  Hg  .    . 

67,4Pb  +  32,6Hg  . 
78,3  Pb+ 21,7  Hg  . 
22,8  Sn  +77,2  Hg  . 
37,1  Sn+  62,9  Hg  . 

54,iSn  +  45»9Hg  . 
74,7  Sn  -f  25,3  Hg  . 
i9,7Zn  +  8o,3Hg  . 
24,6Zn+75,4Hg  . 
39,5  Zn  +  60,5  Hg  . 
c.  3  Na  +  97  Hg  .  . 
c.  ioNa  +  9oHg  . 
9,6K  +  90,4Hg.    . 


,0, 
18bis  62^1  0423 
11  „  98  04476 
148  „  880  046 


22  .  99 


20, 
10  , 


99 

98 


16  „  99 

144  „  868 

-178  „  .79 

-79  „  18 

12  „  99 

-178  „  -79 


04621 

05657 
I  03880 
I  03165 
03500 
0360 
0389 

04073 
0428 

0475 

04507 
04001 

04504 

0450 

0454 

0558 

-77  „  20  05537 
20  „  100  05601 


-79 
10 

ao 
ao 

17 


n 


18 
90 
99 
99 
99 


146  n  376 


16  „  100 
16  „  100 


-a7 

38 
-36 
-84 
-38 
-36 
22 
26 


16,, 

■33  „ 

•37  „ 

83  „ 

-33  „ 

31  . 

■33  . 


ff 


ff 


ff 


16 
99 
16 
16 
16 
16 
99 
99 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 


1185 
1565 


03458 
03826 

03348 
03050 

03940 
04218 
07294 
06591 

05039 
05418 

05528 

06705 

05392 

03803 

04496 


Person  (3) 
Regnault  (2) 
Person  (i) 

Regnault  (2) 

ff 

ff 
Person  (3) 

ff 
Behn  (2) 


Regnault  (2) 
Behn  (2) 

ff 
Regnault  (2) 


Person  (3) 


Sella 
Schüz 


ff 


) 


Matignon 
u.  Monnet 


Schüz 

Regnault  (2) 
Schüz 


Regnault  (2) 
Schüz 


ff 
ff 
ff 
ff 
n 
ff 
ff 


Börnstein  u.  Scheel     25  * 
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140. 


Spezifische  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  147,  Tab.  409. 

Abkürzungen:   k »s kristallisiert,  gs »» geschmolzen,  gl »» geglfiht. 


Substanz 


Tera-        Spez. 
peratur    Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Oxyde. 

Tonerde  AI«  Og     .    . 
Sapphir 

Corund 

Sb,Og,  gs 

AsjO, 

Beryllerde  Be^Og    . 

Chrysoberyll 

AlgBeOg 

Bleiglätte  PbO    .    . 

PbO,  gl 

BOg,  gs 

CeOg 

CrgOg,  k 

Magneteisenstein .   . 

FesO^ 

Eisenglanz  FeOg .   . 
Erbin  Er^Og.    •   •   . 

Oa,Og 

OeOg 

lUgOg 

Rotkupfererz  CugO. 
CuO,  gl 

UgOg 

Bittererde  MgO  .   . 

Brudt  MgO  +  HgO 

Qraubraunstdnerz 

MnO 

Braunit  MugOg    .    . 

Manganit 

MugOg+HgO 

Pyrolusit  MnOg.     . 

NaOH 

NbgOj 


HgO,  rot,  k    .    ,   . 

Scandin  ScgOg  .    .    . 
Quarz  Si  O«  .    .    .    . 

„      klar    .    .    .    . 

„      weiß,  opalis. . 


ObislOQO 
0  „  100 
8„  97 
9  „  98 
18  „  100 
18  „  97 
0  „  100 


19  „ 

1«» 

0. 

21„ 

18  n 

24  . 


100 
60 
98 
98 

100 
52 
46 
99 


16  .    99 


0 
0 


0„ 
19  „ 
19. 

12  n 

0„ 

24, 

19  . 


100 

100 

100 

100 

61 

61 

98 

100 

100 

60 


18  „    98 
16  .    99 


20„    62 

17  n    48 

0„    98 

0  „  210 

0  „  801 

0  ;,  440 

16.    62 

6  „    98 

0  „  100 

20  „    50 

12  „  100 

12  „  100 

20  „  100 

20  „  812 


1827 
1879 

2173 
1976 

0937 

1276 

2471 

2004 

0553 
0512 

2374 
0877 
177 

156 
1678 

1645 

0650 

1062 

1291 

0807 

III 

128 

1420 

0749 

2439 
312 

1570 
1620 

176 

159 

78 

1184 

1243 

1349 
0530 

0518 

»530 

186 

1881 

2375 
190 

241 


JNilson  und 
Pettersson  (i) 
Regnault  (2) 

Neumann 
Regnault  (2) 

^Nilson  und 
Pettersson  (i) 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

Nilsonu.Pett^i) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 

Oeberg 

Nilsonu.Pett(i) 


(3) 
(0 


Kopp  (2) 


Regnault  (2) 
Nilsonu.Pett^i) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Oeberg 

Kopp  (2) 

Blümcke  (4) 
Krfiss  u.  Nilson 


Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Nilson  u.Pett.(i) 
Kopp  (2) 
Joly  (I) 

Bartoli  (2) 

» 


Oxyde  (Forts.) 
Quarz  (Forts.)  . 


Rutil 

Opal 

Hyalith 

Thorerde  ThOg    . 
TiOg 

^^^8»   gl     •     •     •     • 

WO, 

Yttefbin  YbgOg    . 
Yttererde  YgOg    . 

ZnO,  gl 

Zinnstein  SnOg.   . 

Zirkonerde  ZrOg  . 

MellitCuAlgOu  + 
18  HgO  .... 

Sulfide.  Arsenide. 
Selenide. 

SbgSg,  gs   .   .   . 
Bleiglanz  PbS  . 

rc  9|  K     •    •    •    . 

Magnetkies  FeSg 

Kupferglanz  CugS 

CugS|  gs    .   .   . 

„      Umwandl.- 
Temp.  103* 


20  bis  417« 
20  „  680 
0« 
860 
400bisl200o 

0« 
14bis  980 

21»    58 

1»„    47 

0  „  100 

0  „  100 

0„211 

0„811 

0  „  440 

12»    97 

8  „    98 

0  „  100 

0  „  100 

17  „    98 

17  „    47 

16  „    98 

0  „  100 


26  «    79 


NiS, 


Zinnober  HgS  .    . 
künstL    . 


0  „  100 
0  „  800 

17  „  98 
0  „  100 
0  „  800 

10  „  62 
»«    07 


60« 

100 

190 

-182  bis  16« 

16  „  100 

16  „  324 


12 
14 


61 

98 


308 
316 

1737 
2786 

305 
1754 
1703 
18s 

1755 
0548 

1785 

1791 

1843 
1919 

0609 

0798 

0646 

1026 

1248 

0894 

0933 
1076 

33«! 


0840 
0466 
0478 

1357 

1459 
1701 

120 

1212 

1216 

1339 
1454 
0972 
1248 

1333 
0517 

0512 


Bartoli 


Pionchon  (2) 


R.  Weber  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 

n 

Nilson  u.Pett.(i) 

(3) 


Regnault  (2) 

n 

Nilson  u.Pett.(i) 

n 
Regnault  (2) 

Kopp  (2) 

Regnault  (2) 

Nilson  u.Pett.(i) 

Bartoli  u.Str.(2) 


Regnault  (2) 
Tilden  (2) 

n 

Regnault  (2. 
Tilden  (2) 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 


1 


Bellati  und 
Lussana 


TUden  (2) 

n 
n 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 


Bömstein  u.  Scheel 
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Speziflsehe  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Abkürzungen:  k  =  kristallisiert,  gs  «»  geschmolzen,  gl  =^  geglüht.                                       1 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Sulfide.  Arsenide. 

m0 

Chloride.  Jodide. 

Sdenide.  (Forts.) 

0. 

Bromide.  Fluoride. 

Agj  SUmw.-Temp.  f 
175*           l 

100« 

7fibis2aO« 

0786 
0891 

)    Bellati  und 
/      Lussana 

Cyanide.  (Forts.) 

As  U3  •••••• 

14bis  980 

0, 
1760 

Regnault  (2) 

-188  bis  16 

0568 

Tilden  (2) 

BaClf,  gs  .   .   .   . 

16  „    47 

0902 

Kopp  (2) 

15  „100 

0737 

n 

14«    08 

0896 

Regnault  (2) 

16  „824 

0903 

» 

Baa,+  2H,0,  k 

18«    46 

171 

Kopp  (2) 

BifSj,  gs    .   .    .    < 

11  „    90 

0600 

Regnault  (2) 

Bleichlorid  PbO^  . 

0  „  100 

0650 

Lindner 

Zinkblende  ZnS    . 

0  ,  100 

1146 

Undner 

0  „  800 

0678 

» 

0,  800 

1162 

» 

160  „  880 

0707 

Ehrhardt 

SnS,  gs 

1«.    «8 

0836 

Regnault  (2) 

flüssig 

über  486  <> 

1035 

» 

Mussivgold  SnSs  . 

12,    96 

"93 

n 

CaQs,  gs  .   .   .   . 

28  bis  99 

1642 

Regnault  (2) 

Kupferkies  Cu  Fe  Ss 

19  „    48 

131 

Kopp  (2) 

Cad,  +  6  H,0,  k 

-21  .      2 

345 

Person  (4) 

16  „    90 

1291 

Oeberg 

flüssig 

w.  w 

555 

» 

Cobaltglanz 

84  „    99 

552 

» 

CoS„  CoAs, 

16,    »9 

0970 

n 

KQ,  gs 

1«»    46 

171 

Kopp  (2) 

»               K  .    .    . 

0991 

Sella 

14  n    W 

1730 

Regnault  (2) 

Manganblende  MnS 

1392 

11 

CuaQa,  gs.   .   .   . 

17  „    98 

1383 

» 

Arseneisen  FeAs^ 

0864 

n 

LiQ,  gs     .   .    .   . 

1«»    w 

2821 

»        (8) 

Arsenkies  FeAsS,  k 

1030 

n 

MgO^gs.   .   .   . 

Iß»    47 

191 

Kopp  (2) 

Speiskobalt 

24  „  100 

1946 

Regnault  (2) 

FeCoNiAse,  k  . 

0830 

n 

NaQ,  gs    .    .   .   . 

18  „    46 

213 

Kopp  (2) 

Silberglanz  Ag^,  k 

0746 

n 

16  „    98 

2140 

Regnault  (2) 

Fahlerz,  k  .   .   .   . 

0987 

rt 

Steinsalz 

0« 

2146 

R.  Weber  (2) 

Arsenkupfer  Cu^As 

0949 

n 

18  bis  460 

219 

Kopp  (2) 

Buntkupfererz 

PQ, 

11»    «B 

2092 

Regnault  (2) 

CusFeSg.   .    .   . 

1177 

n 

HgQj 

12»    46 

0640 

Kopp  (2) 

Boumonit 

1«»    w 

0689 

Regnault  (2) 

PbSgCuSb,  k    . 

0730 

71 

Hg,Cl. 

7  „    99 

0520 

» 

Proustit  AgyAsS,,  k 

0807 

n 

RbQ,  gs    .   .    .    . 

le»   46 

112 

Kopp  (2) 

Pyrargyrit 

AgQ,  gs    .   .    .    . 

16  „    98 

091 1 

Regnault  (2) 

Ag^bS,,  k.   .   . 

07S7 

n 

160  „  880 

0978 

Ehrhardt 

Cu^Umw.Temp. 

aoo 

1047 

SrO, 

18  „    98 

1199 

Regnault  (2) 

IIO<> 

100 
200 

1043 
1048 

1    Bellati  und 
Lussana 

Tia4 

ZnO,,  gs  .    .   .    . 

18  „    90 
21„    99 

1881 
1362 

» 

AgjSeUniw.-Temp. 

87bi8l8S<^ 

06846 

SnOg,  gs  .   .    .   . 

20„    90 

1016 

» 

133* 

188  „  187 

06843 

ß 

SnQ« 

14.    08 

•  1476 

» 

CuKgC^+sHAk 

19  „    60 

197 

Kopp  (2) 

Chloride.  Jodide. 

PtKaOe,  k    .   .    . 

18  „    47 

113 

M 

Bromide.  Fluoride. 

ZnKjCU,  k    .   .   . 

16  „    47 

152 

'9 

» 

Cyanide. 

SnKaO«,  k    .    .    . 

19,    60 

133 

» 

NH4a,  k  .    .   .    . 

Iß»    46 

373 

Kopp  (2) 

PbJa,  gs 

14  n    Ö8 

0427 

Regnault  (2) 

28  „  100 

391 

Neumann 

160  „  816 

0430 

Ehrhardt 

AlfCU 

-22  „    16 

188 

Band 

flüssig 

über  8760 

0645 

ff 

AlaCl«+  i2HaO  . 

1«„    64 

314 

i> 

KJ,  gs 

20 bis  990 

0819 

Regnault  (2) 

Al,a.  +  i2NHs  . 

-22  „    16 

400 

» 

CU9J9,  gs  (unsicher) 

18  „    99 

0687 

» 

Börastein  u«  Scheel 
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Spezifische  Wärme  fester  anorganisoher  Körper, 

(Fortsetzung;.) 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Abkürzungen:  k  =  kristallisiert,  gs  =  geschmolzen,  gl  =  geglüht. 


Substanz 


Temperatur'^P^^-^ 


Beobachter 


Substanz 


Temperatur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Chloride.  Jodide. 

Bromide.  Fluoride. 

Cyanide.  (Forts.) 

NaJ 

■'S^sJs 

HgJai  gs    .    .    .    . 

AgJ,  gs 


PbJa,  AgJ.    .    .    . 

PbBr2,  gs  .    .    .   . 

K  Br,  gs  .    . 
AgBr,  gs  .    .    .    . 

AljFe 

AlaFe+yHgO     . 

Kryolith 
AlgFleH-  6NaF 

Flußspath  CaFg    . 

NaF 

Hg  (CN)8,  k  .    . 
K4Fe(CN)e  + 

SHaO,  k  .  . 
K8Fe(CN)8,  k  . 
KaZnCCN)^,   k   . 

Sulfate. 

(NH^SO*.    .    .    . 

Schwerspath  f 

BaS04,  k  .    .    l 

PbS04,  k   .    .    . 

»  gl  •    .    • 

Anhydrit  Ca  SO4,  k 


Oips  CaS04  +  f 
2  Hg  O,  k  .  .  l 
FeS04+7HaO,k 

IV,2dVJ4,    K     .     .     . 

»  gs.  .  . 
KHSO4,  k  .  .  . 
CoS04+7H20,k 


26bis  50'' 

16  „  90 

17  „  99 

18  r,  99 

15  ,,  98 

14  „  142 
186  „  264 

10  „  124 
139  „  242 

16  ,,  98 
190  „  480 

16  „  98 

15  „  98 
15  „  58 
15  „  58 


16 
16 

21 
15 
15 
11 


n 


55 
99 

50 
99 
58 
46 


21  „  51 
15  „  46 
14  „  46 


18  „  45 

18  „  48 

10  „  98 

20  „  50 

20  ,,  99 

0  „  100 

0  „  800 

16bis  460 

0« 

9  bis  160 

18  „  45 
15  „  98 

19  „  51 
15  „  80 


0881 
0868 

0395 
0420 

0616 

0573 
0577 

0476 

0567 

0533 
0532 

1132 

0739 
2294 

342 

253 
2522 

209 
2154 
2675 
100 

280 

233 
241 


350 

108 

1128 

0827 

0872 

1753 

1908 

1802 
259 

254 

346 

196 

1901 

244 

343 


Schüller  (1)     ' 
Regnault  (2) 


n 


Bellati 
u.  Romanese 

Regnault  (2) 
Ehrhardt 

Regnault  (2) 

n 

Baud 


Oeberg 

Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Baud 
Kopp  (2) 


n 


Kopp  (2) 

Regnault  (2); 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

Lindner 

R.  Weber  (2) 
Kopp  (2) 

R.  Weber  (2) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Kopp  (2) 


Sulfate.  (Forts.) 
CUSO4 

CuS04+5HaO,  k 

MgS04 

MgS04  + 

7  HgO,  k   .    .    . 

MnS04 

MnS04  + 

5  HgO,  k  .    .    . 

NagSO« 


n  gs.     •    •     . 

NiS04 

NiS04+6HaO,k   . 

Cölestin  SrS04,  k. 

„       künstl.,  gl 

ZnS04 

ZnS04+7H20,k  . 

Al2K2(S04)4    + 

24  HgO,  k  . 

Cr2K2  (504)4  + 
24H2O,  k. 

MgK2(S04)a  + 
6  HgO,  k  . 

NiK2(S04)2    + 

6  H2O    .    . 

ZnK2(S04)a  + 
6  HaO    .    . 

Hyposulfite. 

BaSgOg 

PbSgOg 

K2S2O8 

Na2  82  Og    .... 

NaaSaOg+  5  "«O 

desgl.    flüssig  . 

Nitrate. 

NH4NO8,  k  .    .    . 
Ba(N08)2,  k  .    .    . 

Pb(NOg)2,  k  .    .    . 

KNOg,  k    .    .    .    . 

gs    .... 

flüssig.  .  . 
NaNOg 

gs    .... 

flüssig.  .  . 
AgNOg,  gs  .  .  . 
Sr(NOg)2,  k  .  .  . 


28bislOOo 


16 
25 

20 
21 


47 
100 

42 

100 


17  „  46 
28  „  57 

17  „    98 
15  „  100 

18  „  52 
18  „  51 

21  „  99 

22  „  100 
15  .  80 


15  „    52 


19  „  51 


19«  44 


17  „  100 
15  „  100 
20  „  100 
25  „  100 

11  n  44 

18  „  98 


20 
15 
18 
16 
17 
14 
18 

850 
27 
14 

820 
16 
17 


28 
48 
98 
47 

100 
45 
98 

485 
59 
98 

480 
99 
47 


184 
285 
225 

3<5i5 
182 

323 
2293 

2312 

216 

313 

135 
1428 

174 
347 

349 

324 


19  „  51   264 
16  „  46   245 


2705 


163 

092 
197 

221 

4447 
569 


422 

1523 
iio 

1173 

232 

2388 

3319 
2650 

2782 

413 

1435 
181 


Pape  (I) 
Kopp  (2) 
Pape  (i) 

Kopp  (2) 
Pape  (1) 

Kopp  (2) 
Schüller  (i) 
Regnault  (2) 
Pape  (i) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Pape  (i) 
Kopp  (2) 

Band 

Kopp  (2) 


Pape  (2) 


n 


} 


V.  Trenti- 
naglia 


Winkelmann  (i) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Neumann 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Person  (2) 
Schüller  (i) 
Regnault  (2) 
Person  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
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Spezifische  Warme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung.) 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Abkürzuns^en :  k  =  kristallisiert,  gs  =  geschmolzen,  gl  «=  geglüht. 


Substanz 


'^^'"P-     !wärae 


Beobachter 


Substanz 


"^^"P-      Wä^'e 


Beobachter 


Borate 

PbBa04,  gs 

PbB407,  gs 

KBOb 

K]|B4  07  ....... 

Boradt,  HexaSder 
Umwandl.-Temp.  265* 


Boracit,  Dodekaeder 
Umwandl.-Temp.  265^ 


NaBOg,  gs 

Borax  NasB4  07,  gs.    . 

Na2B4  07+  loHgOjk. 

Phosphate. 

PbBPsOii  gs 

Ca(PO,)2 

Apatit,  norweg 

1^4  "2  ^7  ••■■... 

KH2PO4,  k 

Na4Pa07,  gs 

NaPOg,  gl 

NaaHP04+  12H2O.    . 
flüssig 

Carbonate. 

BaCOs,  natüri 

Weißbleierz  PbCOg  .    . 
Kalkspath  Ca  CO».    .    . 


Aragonit 


Marmor 


15bis980| 
16  „  98 

16  „  98 

18  „  90 
-82« 

60 
100 
200 
270 

doo 

56 
100 

200 
270 
dOO 

17  bis  07« 
17  „47 
16  „  98 

19  „  60 


11  „  98 
16  „  98 

16  .  90 

17  „  08 
17  „48 
17  „98 
17  „44 
-20  „    2 


44  „  97 


11  „  00 
16  „  47  I 
16  „  90  ' 
0  „  60 
0  „  100' 
0  „  200 
0  „  800 
16  „  46 
0  „  100 
0  „  200 
0  „  800 


26  „  100 


0« 


0905 
1141 
2248 
2198 
1607 
2124 
2398 
2901 
2650 

3757 
2157 

2398 
2901 

2532 
4781 

2571 

229 

2382 

385 


8208 
1992 

1903 
1910 

208 

2283 

217 

454 
758 


1104 
0791 
2042 

1877 

2005 

2093 

2204 

203 

2065 

2121 

2176 

2164 

212 

2028 


Regnault  (2) 


Kroeker 


7) 

n 
n 
n 
n 
n 


Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 


Regnault  (2) 

Oeberg 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Person  (i) 


Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Oeberg 
Lindner 


Kopp  (2) 
Lindner 


Thoulet  und 
Lagarde 

Peirce  und 
Willson 

R.  Weber  (2) 


Carbonate.  (Forts.) 
Marmor,  weiß  .   . 

grau  .  . 

BraunerSpatheisen- 

stein,  Fe  CO«  .  . 

K9CO0  gs  .    .  . 

gs  .    .  . 

Malachit 

CUJCO4+H9O  . 

Nag  COg ,  gs  .    .  . 

gs  .    .  . 

RbgCOg,  gs  .    .  . 

SrCOs 

Zinkspath  Zn  COg . 


Bitterspath 
CaMg(COs)2.    .    . 

Chromate. 
PbCr04,  gs.    .   . 

IVj  \^T  U4 ,    K      .     .     . 
gl   .     .     . 

ivg  v^r2  Kjf    .... 
Chlorate. 

BaagOe+HaO,  k 

ivvJ  dg ,  k  .    ... 

gs    .   .   . 

Kao4 

Arsenate. 

PbgAsgOg,  gs  .  . 
KAsOg,gs  .  .  . 
KH2ASO4,  k    .    . 

Silikate. 

Adular 

Andalusit  .... 

Asbest 

Augit 

Beryll 

durchsch 

halbdurchsch.  .  . 
Oilorit 


o, 
ObislOO«-  206 
16  „  98  .  2158 
28  „  98   2099 


9 
17 
28 


16. 

18» 

l«n 

18» 

8» 
0. 
0„ 

o„ 


19 
18 


21 
16 


16 
16 
16 
14 


18 
17 


98 
47 
99 

99 

48 

98 

47 

98 

100 

200 

800 


18  .  47 


60 
47 

17  .  98 


» 


» 


n 


» 


62 

98 


47 
49 

98 
46 

97 
00 


16  „  46 


0. 
0. 
0„ 
0„ 
0. 

20. 

20 

16 

12 

12 

20 


n 


100 

200 

800 

100 

800 

98 

98 

99 

100 

100 

98 


1934 
206 

2162 

1763 
246 

2728 

123 

1475 
1507 

1608 

1706 

206 


0900 

189 

1850 

186 

1894 


157 
194 

2096 

190 

0728 

1563 

175 

1835 
1864 
1956 
1684 

1774 

1947 

»931 

"979 
2066 

2127 

2046 


Hecht 
Regnault  (2) 


Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

Oeberg 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 
Lindner 


Kopp  (2) 
Kopp  (2) 

n 

Regnault  (2) 
Kopp  (2) 
Regnault  (2) 

Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Kopp  (2) 

Regnault  (2) 
Kopp  (2) 

Lindner 

n 
n 

n 

Ulrich 

n 

Oeberg 
Joly  (I) 

Ulrich 
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Speziflsohe  Wärme  fester  anorganischer  Körper. 

(Fortsetzung:.) 

Lit.  Tab.  147,  S.  409* 

Abkfirzung^en :  k ««  kristallisiert,  ^  «»  sT^schmolzen,  gl^^  geglüht 


Substanz 


Temperatur  I^P^'^ 


Beobachter 


Substanz 


Ten.per.tur  |^P^; 


Beobachter 


SUikate  (Forts.) 

Granat(Pyrop),  böhm. 

gelb 

Hornblende  .... 
Hypersthen  .... 
Kaliglimmer .  .  .  . 
Labradorit  .... 
Magnesiaglimmer  . 
Natronglimmer    .    . 

Olifi^oklas 

Orthoklas 


Serpentin  .   .   . 

edel    .... 

mit  Granaten 
Spinell   .... 

Talk 

Topas    .... 


farblos,  durchs.  . 
Wollastonit  .... 
Zirkon 


Sonstige  Mineralien 
n.  a. 

Basalt        

desgl.  von  Adca-    / 

steUo  \ 

desgl.  vom  Monte-  f 

ros8o(Prov.Syracus)  \ 

desgl.  von  Qiarra- 
tana  (Prov.  Syracus)' 

desgl.  fein,  schwarz 
desgl 


Granit  von  Aberdeen 
„        „    Wexford 
„        „    Killiney  . 

desgl 

Gneiss 

Pyrrotit 

Hämatit 


lebislOQo 
16  „ 


98 
96 
98 


20, 
20  , 
20  „  98 
20,  98 
20„  98 
20„  98 
16,  90 
20  „  98 

0  ,,  100 
16  „  98 

0  „  100 
16  n  *7 

20  „  98 
0  „  100 
0  „  200 
0  „  800 

12  „  100 
l»n  61 

21  ,  61 


i  1758 
1772 
1952 
1914 
3080 

1949 
2061 

2o8q 

2048 

1877 

1941 

251 

2586 

257 

194 
2092 

3097 

2159 

2270 

«997 
178 

13a 


0  n    100 

20  ,,  100 
20  „  889 


20  n 

20  n 
20, 

12„ 

»„ 

470  „ 

760  „ 

880, 
12  „ 

12  n 

12, 
20, 
20, 
20, 
-19, 
17  „ 
17  , 
14, 
16 


n 


100 
701 
100 
686 
767 
100 
470 
760 
880 
1190 
100 
100 
100 
100 
624 
791 
20 
99 
218 
96 
96 


205 

238 

246 

202 

258 

204 

247 

260 

1996 

199 

243 
626 

3^3 
1892 

1940 

1927 

203 

229 

260 

1726 

1961 

2143 

1539 
1742 


Oeberg 

Ulrich 

n 
n 
n 
I» 
n 
p 

Oeberg 

Ulrich 

Hecht 

Oeberg 

Hecht 

Kopp  (2) 

Ulrich 

Undner 


Joly  (I) 
Kopp  (2) 


Hecht 

Bartoli  (2) 


71 

n 
ff 
n 


\ 


Joly  (I) 

Roberts- 
Austen  u. 
Rficker 

Joly  (I) 


Bartoli  (2) 


R.  Weber  (i) 


Abt 


Sonstige  Mine- 
ralien tt.  a.  (Forts.) 

Wolframit  .... 


Dolomit 

Bimsstein  .... 
Sandstein    .... 

desgl 

desgl.glimmerhaltig 
Lava  vom  Aetna, 

prähistorisch  .   . 

desgl.  von  1669 


desgl.  von  1886 
Basaltlava  v.  Aetna 


Lava  von  Kilaueu 
(Sand  widi-Inseln) ' 

Kalkstein    .   .   . 

Tuffstein    .    .   . 

Schlacke,  krist.  . 
Emailschlacke 
Bessemerschlacke 

Steinkohle  .   .   . 

Ton  (Kaolin)  .    . 

Quarzsand .    .    . 

Humus    .... 

Klinker-Zement, 
käuflich  .... 

Portland-Zement, 
abgeb.   nadi   28 
Tagen 

Eis 


Spiegelglas    .   .   . 

Crownglas .... 

Flintglas 

Französ.  hart.  Ther- 
mometerglas .    . 

Jenaer  Olas  S  205 

Norm.  Therm.  Ol. 
i6in 

Oew.Flint.010331 

Stark  bleihalt.  S.  163 


ObislOOo 
0  „  200 
0  •  809 


0  „  100 
0  „  100 

24  y,  100 


«.  100 
27  „  506 
82  „  786 
21  „  100 

27  „  464 

28  „  100 

80  „  677 

81  „  776 
26  „  100 

29  „  498 
29  „  696 
16  „  100 
19  „  100 

0  .    12 


20  „  98 
20  „  98 
20  „    98 


28„    40 


28„    80 

-80„      0 

'21  n  ~1 
10  „    60 

10  .    60 

10  .    60 


18  „    99 

19  „  100 

18  „  100 
18  „  100 


0976 
0984 

20  „    98      2218 

24 
22 

174 
240 


199 
201 

263 

270 

210 

280 

201 

258 

259 

197 

255 
260 

2166 

3308 

1888 

1865 

1691 

31a 

««43 
1910 

443» 
186 


271 

4627'! 

505 
5017 

186 

161 

117 

1869 
2182 

1988 

1*57 
0817   I 


Lindner 

ff 

Ulrich 
Henchel,L.ii.D. 

Hecht  ** 


Bartoli  (I) 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


Morano 
Oa>erg 


Hedit 
Ulrich 

ff 
Hartl 


Regnault  (5) 
Person  (i) 

H.  Meyer 

ff 

n 

Zouboff 

Winkelmann  (3) 

ff 
ff 

ff 


^)  Umgerechnet  von  Regnault,  Ann.  de  chim.  (3)  26,  286;  1849,  wo  die  spezifische  Wärme  des  Blei 
zwischen  ^78  und  11^  zu  0,03065  angegeben  wird.  Für  Eis  hat  R.  0,474  unter  der  Voraussetzung,  dafi  die 
spezifische  Wärme  des  Blei  zwischen  denselben  Grenzen  gleich  0,0314  sei. 
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Spezifische  Wärme  c  des  Wassers 

nach  Ausgaben  und  Formeln  von 

Re^aolt  (4) :  c  =»  I  +  0,000  04 1  +  0,000  000  9 1*,  beobachtet  zwischen  17  u.  190^  (Luftthermometer). 

Rowlandy  nach  der  Umrechnung  von  Pernet 

Bartoli  u.  Stracdaü  (7):  c=  1,00688  —  0,000556  t  —  0,00000615  <•  + 0,000001015  <*  — 

0,000000013^,  beobachtet  zwischen  o®  und  31^  (Wasserstoffthermometer). 
Lidin :   c  =  i  —  0,000  542  79  *  +  0,000  014537*"  —  0,000  000  084  86  <» ,    beobachtet    zwischen  o  ^ 

und  100®  (Wasserstoffthermometer). 
Barnes   (2):    0  =  0,99733  +  0,0000035   (37,5  — e)«  +  0,00000010  (37i5  — *)"i    ffi^^Z   zwischen 

5  und  37,5^  (Wasserstoffthermometer), 
c=«o,997  33  +  0,0000035  (t  —  37,5)»  +  0,000  000  10  («  — 37»5)"»   ffi^^fL  zwischen 

37,5  und  55^  (Wasserstoffthermometer), 
e  ^  0,998  50  +  0,000  1 20  (t  —  55)  +  0,000  000  25  {t  —  55)",  sfflltis:  zwisdien  50  und  100® 
(Wasserstoffthermometer). 
Die  untenstehenden  Zahlen  sind  aus  den  Angaben  einer  Kurve  entnommen. 
Callendar:  Zur  Berechnung  des  mit  *)  bezeichneten  Wertes: 
Barnes  u.  Cooke  (i):  Zur  Beredinung  der  mit  **)  bezeichneten  Werte. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Tem- 
peratur 


Regnanit 

Luftthermo- 
meter 


Rowland 

Wasserstoff- 
thermometer 


Bartoll  und 
Stracdaü 

Wasserstoff- 
thermometer 


Lfldin 

Wasserstoff- 
thermometer 


Barnes 

Wasserstoff- 
thermometer 


Tem- 
peratur 


Rqmaalt 

Luft- 
thermo- 
meter 


—  5 


+  5 
10 

15 
ao 

«5 
30 
35 
40 

45 

50 

55 
60 

65 
70 

75 
80 

85 
90 

95 
100 


0,9992 

0,9994 

0,9997 
1,0000 
1,0004 

1,0008 
1,0012 
1,0017 

I/X>22 

1,0028 

1,0034 
1,0041 
1,0048 

1,0056 
1,0064 
1,007a 
1,0081 

1,0091 
1,0101 
1,01  II 
1,0122 


1,0054 
1,0019 
1,0000 

0,9979 


0,997a 
0,9969 
0,9981 


1^70 

1,0041 

1,0017 

1,0000 

0,9994 

1,0000 
1,0016 


1,0051 

1,0027 
1,0010 
1,0000 

0,9994 

0,9993 
0,9996 

1,0003 
1,0013 

1,0024 

1,0037 
1,0051 
1,0065 

1,0079 

1,0092 
1,0104 

1,0113 
1,0119 

1,0121 
1,0120 

1,0113 


1,0155  ♦♦) 

1,0091  ♦♦) 

1,0050 

1,0020 
1,0000 

0,9987 

0,9978 
0,9973 
0,9971 
0,9971 

0,9973 
0,9977 

0,9982 
0,9988 

0,9994 

1,0001 
1,0007 
1,0014 

1,0021 
1,0028 

1,0034 
1,0043  *) 


100 


165 

170 

175 
180 

185 

190 


1,0122 


105 

1,0133 

HO 

1,0145 

"5 

1,0157 

120 

1,0169 

125 

1,0182 

130 

1,0196 

135 

1,0210 

140 

1,0224 

145 

1,0239 

150 

1,0254 

155 

1,0270 

160 

1,0286 

1,0303 
1,0320 

1,0337 
1,0355 

1,0374 
1,0393 
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Spezifische  Wärme  c  des  Quecksilbers 

nach  Angaben  und  Formeln  von 

Winkelmann  (2):  c:=  0,033 36  —  0,0000069^,  beobachtet  zwischen  19  und  142^,  bezogen  auf 
Luftthermometer  und  Wasser  von  Zimmertemperatur. 

Naccari  (2) :   c  =  0,033  277  —  0,000  005  343  2  (t  —  17)  +  0,000  000  001  6677  {t  —  17)*,  beobachtet 
zwischen  12  u.  228®,  bezogen  auf  Luftthermometer  und  Wasser  von  15  ^ 

Milthaler:  c  —  0,033266 — 0,0000092  t,  gültig  zwischen  0^  und  200^,  bezogen  auf  Luftthermo- 
meter und  Wasser  von  0®. 

Bartoli  u.  Stracciati  (9) :  c  —  0,033  583 — 0,000  000  333 1 — 0,000  000  1 25  f* — 0,000  000  004  165  f» 

oder  (=0,033583+0,000001  17  f  —  0,0000003  t*,  beobachtet   zwischen  0 
und  30^,  bezogen  auf  Wasserstoffthermometer  und  Wasser  von  1$^. 

Barnes  u.  Cooke  (2)  .*   c  =^  0,033  458 —  0,000  010  74 1  4-  0,000  000  038  5  t^ ,  beobachtet  zwischen 
3  und  84°,  bezogen  auf  Platinthermometer  und  Wasser  von  15,5  ^ 

Kurbatoff:  findet  die  mittlere  spezifische  Wärme  des  Quecksilbers  zwischen  19  u.  335^  zu  0,0373. 
Der  mit  *  bezeichnete  Wert  ist  von  Petterson  und  Hedeliqs  beobachtet. 
Die   unten   mitgeteilten   Werte   sind   auf   eine   Kalorie   nahe    15^  bezogen;   die  aus  der  . 

Milthalerschen   Formel  sich  ergebenden  Werte  sind  zu  diesem  Zwecke  mit  1,007  multipliziert. 
Die  Werte  von  Bames  u.  Cooke  sind  auf  das  Wasserstoffthermometer  umgerechnet. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Tem- 
peratur 

Winkel- 
mann 

Luft- 
thermo- 
meter 

Naccari 

Luft- 
thermo- 
meter 

Milthaler 

Luft- 
thermo- 
meter 

Bartoll  u. 
Stracciati 
Wasaer- 

stofither- 
momcter 

Barnes  u. 
Cooke 

Wasser- 
stoffther- 
mometer 

Tem- 
peratur 

Winkel- 
mann 

Luft- 
thermo- 
meter 

Naccari 

Luft- 
thermo- 
meter 

Milthaler 

Luft- 
thermo- 
meter 

0 

5 
10 
15 
20 

25 

ao 

85 
40 

45 
50 
55 
60 

65 
70 
75 

80 

85 

00 

95 

100 

105 
110 
115 
120 

■ 

0,0 
3336 

3333 
3329 
3326 
3322 

3319 

3315 
3312 
3308 

3305 
3302 
3298 

3295 

3291 
3288 

3284 
3281 

3277 

3274 
3270 

3267 

3264 
3260 

3257 
3253 

0,0 
3337 

3334 
3332 

3329 
3326 

3324 
3321 
3318 

3315 

33»3 
3310 
3307 
3305 

3302 

3300 
3297 
3294 

3292 
3289 
3287 
3284 

3282 

3279 
3277 
3274 

0,0 

3350* 

3345 
3341 
3336 
3331 

3327 
3322 

3317 
3313 

3308 
3304 
3299 
3294 

3290 

3285 
3280 
3276 

3271 
3267 
3262 

3257 

3253 
3248 

3243 
3239 

0,0 
3358 

3358 
3356 

3353 
3349 

3343 
3335 

0,0 
3346 

3340 
3335 
3330 
3325 

3320 
3316 
3312 
3308 

3304 
3300 
3297 
3294 

3291 

3289 
3286 

3284 
3282 

120 

125 
180 
185 
140 

145 
150 
155 
160 

165 
170 
175 
180 

185 
190 
195 
200 

205 
210 
215 
220 

225 
280 
285 
240 

0,0 
3253 

3250 
3246 
3243 
3239 

0,0 
3274 

3272 
3269 
3267 
3264 

3262 

3259 
3257 
3254 

3252 
3249 
3247 
3245 

3242 
3240 
3237 
3235 

3233 

3230 
3228 

3226 

3224 
3221 

3219 
3217 

0,0 
3239 

3234 
3229 

3225 
3220 

3216 
3211 
3206 
3202 

3>97 
3192 

3188 
3183 

3178 
3174 
3169 
3165 
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Spezifische  Wärme  flüssiger  anorganischer  Verbindungen  und  Lösungen. 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Ammoniak 

NHa 


+  31  HgO  (3,0  proz.) 
+  51  HgO  (1,8  proz.) 
H-  loi  H2O  (0,9  proz.) 

KaliumhydroxydKOH 

39,0  proz. 

21,6  proz. 

8yi  proz. 

+  30  HjO  (9^  proz.) 

+  200  HgO  (1,5  proz.) 

Natriumhydroxyd 
NaOH 

73  proz. 

53  proz. 

49.5  proz. 

25.6  proz. 
+  7i5  Ha  0(22,9  proz.) 
+  50  HaO  (4,3  proz.) 
+  100  HjO  (2,2  proz.) 

Ammoniamchlorid 
NH4a 

+  7,5  H«  0(28,3  proz.) 
20  proz. 

+  25  H2O  (10,6  proz.) 
2,9  proz. 

+  100  H2O  (2,9  proz.) 

+  200  Hg  O  (1,4  proz.) 

Bariamchlorid  BaOg 

23,8  proz. 

+  100  Hg  0(10,4  proz.) 

+  200  HaO  (5,5  proz.) 

+  200  HjO  (5,5  proz.) 

5,1  proz. 


Tempera- 
tur 


Spez. 
Wärme 


obisae^ 

26„46 
1JM> 

10 
20 
90 
40 
50 
00 
70 

18 

18 
18 


18 

18 


1,229 
0,878 
0,894 
1,021 
0,876 
1,140 
1,190 
1.218 

1,231 

1,239 
1,246 

1,233 

0,997 
999 
999 


697 
807 
900 
876 

975 


Obis08<^ 
0„98 


180 

18 

18 


96 
81 
816 

869 

847 
942 

983 


18 
18bis88o 

ao  „  52 
8„28 

20  „  52 

18» 

0  bis  980 
22  „27 
22  „27 
18» 

0bis98o 


760 
800 

8850 

9645 
9670 

982 


754 
8751 

9319 
632 

95» 


Beobachter 


v.Strombeck(i) 
Lüdeking  i.Starr 

Elleau  u.  Ennis 
Drewes 

„ 
» 

n 
n 
n 

Thomsen 

n 
n 


Hammerl 


n 


n 


Thomsen 


Blümcke  (4) 

n 

Hammerl 
Thomsen 

n 
n 


Winkelmann 
Marignac  (2) 
Winkelmann  (I) 
Marignac  (2) 
Thomsen 


Blümcke  (i) 
Marignac  (2) 

Thomsen 
Blümcke  (i) 


Substanz 


Caldumchlorid  CaClg 

40,9  proz 

+  10  H2O  (38,1  proz. 

+  25  H2O  (19,8  proz. 
5,8  proz 
5,2  proz 

+  200  H2O  (3,0  proz. 

+  200  H2O  (3,0  proz. 

+  ii,47H20(34,9proz. 

+  ii,47H20(34,9Proz. 

+  24,7  H20(i9,9  proz. 

+  24,7  H2  0(19,9  proz. 

+  40,3H20(i3,2proz. 

-f  40,3  H20(i 3,2  proz. 
Eisencblorid  Fe2Cle 

43.6  proz. 
20,0  proz. 

Kaliumchlorid  KCl 

22.7  proz. 
+  50  HjO  (7,6  proz.) 
-f  so  H2O  (7,6  proz.) 
4-  200  H2O  (2,0  proz.) 
+  85,8  H2  0(4,6  proz.) 
-f  85,8  H2O  (4,6  proz.) 
+  172  H20(2,4  proz.) 
+  172  HgO  (2,4  proz.) 

2,4  proz. 

4,8  proz. 

9,6  proz. 

19,2  proz. 

28.8  proz. 
Kobaltchlorid  CoOg 
+  36,9  H20(  16,4  proz.) 
+  36,9  H2O  (16,4  proz.) 
+  74  H2O  (8,9  proz.) 
+  74  HjO  (8,9  proz.) 

Kupferchlorid  CuQa 
+  10  H2O  (45,6  proz.) 
+  25  H2O  (23,0  proz.) 
+  200  H2O  (3,6  proz.) 
Ma^esiumchlorid 

MgOa 
+  15  H2O  (26,1  proz.) 
+  200  H2O  (2,6  proz.) 

16,8  proz. 

16,8  proz. 

18,2  proz. 

18,2  proz. 


Tempera- 
tur 


Spez. 
Wärme 


28  bis  800 
21  „51 
21  „  51 
28  „  80 


18« 
20  „  510 
18n51 
16  n  87 
18  „  50 
20  „  90 
15  „  49 
18  .  89 


0  y,  98 
0  „  98 


27  ,  56 

17  „51 

180 

18 
16  bis  490 

18  „  89 
15  „  49 

18  „  81 
ca.  100 


o, 
636 
6176 

7538 

936 

9664 

957 

9552 

646 

667 

757 
781 

813 
853 

670 
813 

753 
9044 

904 
970 

949 
971 

965 

1,001 

0,968 


n    16 
n  16 

,  16 


»  16   938 

882 

790 
720 

767 

787 
865 

896 

6241 
7790 
9563 


15  „  490 

18  „  89 
15  „  49 

19  „  90 

19  „  51 
19  „  51 
19  „  51 


22  „  52 

18  „  52 

—10 

—8 

0 

—12 


6824 
9588 

781 
766 

750 
746 


Beobachter 


Drecker 
Marignac  (2) 

Drecker 
Person  (5) 
Thomsen 
Marignac  (2) 
Teudt 

n 

« 
n 
n 

Blümcke  (i) 

„ 

Winkelmann  (i) 
Marignac  (2) 
Thomsen 

Teudt 


Jaquerod 


7) 
» 

n 
n 


Teudt 


j) 

n 
n 


Marignac  (2) 


n 


n 


n 


GumlichQ.Wiebe 
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Speziflsohe  Warme  flüssiger  anorganisoher  Verbindungen  und  Lösungen. 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Ut.  Tab.  147,  S.  409. 

1 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Wirme 

Beobachter 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spes. 
Wärme 

Beobachter 

Manganchlorflr  MnQ, 

0, 

Jodnatriam  NaJ 

0| 

50  proz. 

Obi898o 

608 

Blfimcke  (1) 

+  25  H3O  (25  proz.) 

20bis61« 

7490 

Marignac  (2) 

30  proz. 

0„98 

733 

n 

+  100  H,0  (7,7  proz.) 

20  „61 

9174 

n 

-f  2ooH9  0(3>5  proz.) 

19  „62 

9526 

Marignac  (2) 

Bromammoeinm 

Natrimnchlorid  NaQ 

NH4Br 

24,3  proz. 

18  „20 

7916 

Winkelmann  (i) 

+  200  HgO  (2,6  proz.) 

18« 

968 

Thomsen 

+  10  HgO  (24,5  proz.) 

18<> 

791 

Thomsen 

Bromkalinm  KBr 

12,3  proz. 

+  25  H9O  (11,5  proz.) 

12,1  proz. 

18 
16bi852o 

8710 
8770 

8721 

Winkelmann  (i) 
Marignac  (2) 
Person  (5) 

+  25  H9O  (20,9  proz.) 
+  200  HgO  (3,2  proz.) 

18* 

7691 
962 

Marignac  (2) 
Thomsen 

4,9  proz. 

19  „4« 

9449 

Winkelmann  (i) 

Bramnatriam  NaBr 

+  200  Hg  0  (1,6  proz.) 

18« 

978 

Thomsen 

-h  25  HaO  (18,6  proz.) 

aousse* 

8092 

Marignac  (2) 

+  14  H,0  (18,8  proz.) 

17bi8fi2<» 

841 

Teudt 

-f  100  HjO  (5y^  proz.) 

»»« 

9388 

1» 

+  14  H,0  (18,8  proz.) 
+  28  H90(io,3  proz.) 

20„89 

16  n*» 

854 
892 

n 
n 

Alnminiainsatfai 

+  28  HgO  (10,3  proz.) 

16  »  90 

91a 

n 

+  75  HgO  (25,5  proz.) 

a,a 

8400 

n 

Nickelchlorflr  NiQ, 

+  600  HgO  (3,9  proz.) 

a»a 

9722 

» 

+  25  HgO  (22,4  proz.) 
-f  200  HgO  (3,5  proz.) 

24,66 
24„66 

7351 
9451 

Marignac  (2) 

Anmoniamtiilfat 

(NH4)bS04 

Pbofphordilorfir  PO, 

10  „16 

1987 

Regnault  (3) 

+  >S  H,0  (32,8  proz.) 

1»,  61 

7385 

„ 

Qoecktilberdilorid 

Hgd, 

3»3  proz. 

-1-  50  H|0  (12,8  proz.) 

1»,61 

8789 

» 

0„98 

0,961 

Blümcke  (i) 

+  200  HgO  (3,5  proz.) 

1»,M 

9633 

» 

1,0  proz. 

0„98 

1,003 

n 

BerylliamsalfatBeSO« 

Chlorschwefel  8,0« 

10  „16 

0,2024 

Regnault  (3) 

+  25  HjO  (19,0  proz.) 

21,58 

8285 

n 

Pyrosnlfnrylchlorfir 

+  200  H,0  (2,8  proz.) 

21„68 

9703 

n 

S^ObO« 
Sillciumtetrachlorid 

258 

Ogier  (2) 

Ferrosttlffat  FeSO« 

W^A 

SiCl4 

10  „16 

1904 

Regnault  (3) 

+  200  H,0  (4,1  proz.) 

18« 

951 

Thomsen 

Strontiamchlorid 

Kaliamsolfat  K^SO« 

SrQ, 

+  100  HjO  (8,8  proz.) 

19bis6e« 

9020 

Marignac  (2) 

+  50  H9O  (15,0  proz.) 

19,61 

8165 

Marignac  (2) 

+  200  HjO  (4,6  proz.) 

10  ,  £2 

9463 

n 

+  200  H2O  (4,2  proz.) 

10  „61 

9424 

n 

+  ii7,2H20(7,6proz.) 

16,61 

900 

Teudt 

Zinkchlorid  ZnOg 

+  1 17,2  H,0(7,6  proz.) 

17  „8« 

934 

» 

68,0  proz. 

0,98 

437 

Blümcke  (i) 

+  235  HjO  (4,0  proz.) 

16  „68 

959 

n 

+  15  HjO  (33,6  proz.) 

10  „61 

7042 

Marignac  (2) 

+  235  HjO  (4,0  proz.) 

17  ,8» 

982 

n 

+  200  HgO  (3,6  proz.) 

10  „61 

9590 

n 

Knpfersulfat  CuSO« 

Zinndilorid  SnQ^ 

10  „16 

1402 

Regnault  (3) 

+  50  HjO  (15,0  proz.) 

12  ,  16 

848 

Pagliani  (i) 

Chlorsalfonsäure 

+  200  H«0  (4,2  proz.) 

12  ,  14 

951 

f« 

SOsHQ 

16  „  80 

282 

Ogier  (i) 

+  200  HgO  (4,2  proz.) 

18  „68 

9516 

Marignac  (2) 

Jodammoniam  NH4J 

4  400  HjO  (2,2  proz.) 

18  „17 

975 

Pagliani  (i) 

+  200  HgO  (3,9  proz.) 

18« 

963 

Thomsen 

+  75,4  HaO(io,5  proz.) 

16,4» 

849 

Teudt 

Jodkalium  KJ 

+  74,4  HaO(io,s  proz.) 

19  „  88 

871 

„ 

+  25  HgO  (27,0  proz.) 

20bis61'> 

7153 

Marignac  (2) 

+  150  H2O  (5,6  proz.) 

16  „49 

904 

» 

4-  200  HjO  (4,4  proz.) 

18« 

950 

Thomsen 

+  150  Ha  0(5,6  proz.) 

18  „  89 

941 

n 
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Spezifische  Warme  flüssiger  anorganischer  Verbindungen  und  Lösungen. 

Die  Zahlen  für 

den  Prozentsehalt  bedeuten  Oewiditsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spei. 
Warme 

Beobachter 

Substanz 

Tempera- 
tur 

Spo«. 
Wärme 

Beobachter 

Magncsittoisalfat 

Kalialann    KM(SO;^ 

0, 

MgSO« 

über-     i  37,7  proz. 
sättigt    l  30,8  proz. 

0, 
633 

Bindel 

«Her-     i^^lP"^'- 

sättigt    'i^^  p"^^- 

714 
860 

Bindel 

n 

697 

» 

l    6,3  proz. 

943 

n 

4-  20  HjO  (25  proz.) 

19bis  24» 

755 

Pafirliani  (i) 

Kaliumcarbonat 

+  50  HjO  (1 1,8  proz.) 

14  „    18 

862 

» 

KjCOa 

+  SoHjO  (11,8  proz.) 

19,    fiS 

8672 

Marisfnac  (2) 

+  10  H3O  (43,4  proz.) 

21bis52o 

6248 

Marignac  (2) 

+  200  H2O  (3,2  proz.) 

10,    62 

9548 

n 

+  200  HgO  (3,7  proz.) 

a„62 

9543 

n 

+  200  H,0  (3,2  proz.) 

18« 

952 

Thomsen 

Natriumcarbonat 

-t- 24,1  HaO(2i,7  proz.) 

16bis  48« 

751 

Teudt 

Nag  CO« 

+  24,1  H80(2i,7  proz.) 

18  ,    90 

796 

n 

-f-  25  HgO  (19,1  proz.) 

21,68 

8649 

n 

+  57,8  H,0  (10^3  proz.) 

16,    48 

843 

» 

+  200  HgO  (2,9  proz.) 

21„68 

9695 

n 

+  57,8  HgO  (10,3  proz.) 

19  ,    80 

897 

» 

+  200  HgO  (2,9  proz.) 

18« 

958 

Thomsen 

Mangansalfat 

Ammoniamchromat 

(NH4)gCr04 

MnS04 

4-  25  HgO  (25,2  proz.) 

21bis52o 

7967 

Marignac  (2) 

-f  50  HjO  (14,4  proz.) 

19,    61 

8440 

Marig^ac  (2) 

4-  200  HgO  (4,1  proz.) 

22„68 

9630 

» 

+  200  HjO  (4,0  proz.) 

19,    61 

9529 

» 

Kaliomchromat 

Natrlumsulffat 

KgCr04 

Na«S04 

+  50  HgO  (17,8  proz.) 

20  „51 

8105 

n 

+  i8HsO  (30,3  proz.) 

24  ,  100 

781 

Pagliani  (2) 

+  200  HgO  (5,1  proz.) 

20^61 

9407 

n 

+  4oHaO  (19,3  proz.) 

20,    28 

843 

n          (I) 

Natriumchromat 

-f-  ösHjO  (io,8proz.) 

180 

892 

Thomsen 

NagCrO^ 

+  400  HgO  (1,9  proz.) 

12bts  16« 

977 

Pagliani  (i) 

H-  25  HgO  (26,6  proz.) 

21  „52 

7810 

n 

+  1 1 9>6  H2O  (6,2  proz.) 

14,    64 

933 

Teudt 

+  200  HgO  (4,3  proz.) 

21  „52 

9511 

n 

+  119,6  HgO  (6,2  proz.) 

16,    80 

960 

» 

Aminoniainnitrat 

+  239  Hfl  0  (3»2proz.) 

16,    61 

958 

n 

NH^NOg 

+  239  HflO  (3,2  proz.) 

17  ,    87 

978 

T) 

+  2,5  HgO  (64  proz.) 

20»  52 

6102 

n          (2) 

Nickfiralfat  NiSO« 

4   5  HgO  (47,1  proz.) 
28,6  proz. 

18<> 
26bis87o 

697 
7227 

Thomsen 
Winlcelmann(i) 

+  50  HgO  (14,7 proz.) 

26,    60 

8371 

Maris:nac  (2) 

+  25  HgO  (15,1  proz.) 

20  „52 

8797 

Marignac  (2) 

+  20oHjO  (4,3  proz.) 

26,    66 

9510 

» 

9,1  proz. 

21„a6 

9208 

Winkelmann  (i) 

Zinksalfat  ZnSO« 

+  50  HgO  (9,1  proz.) 

18« 

929 

Thomsen 

+  50  HgO  (15,2  proz.) 

20,    62 

8420 

n 

2,9  proz. 

16bi888o 

9654 

Winkelmann  (i) 

+  20oH,0  (4,3  proz.) 

20,    62 

9523 

n 

Bariamnitrat  Ba  NgO« 

+ 18,05  HjO(33,2  proz.) 

16,    48 

685 

Teudt 

+  200  HgO  (6,8  proz.) 

19  „51 

9294 

Marignac  (2) 

+  1 8,05  HaO(33»2  proz) 

18,    90 

738 

n 

Bleinitrat  PbNgO« 

+  45»»  H,0  (16,6  proz.) 

16,    60 

814 

n 

übersättigt  47,8  proz. 

569 

Bindel 

+  45,1  HgO  (16,6  proz.) 

19  ,    00 

828 

V 

+  50  HgO  (26,9  proz.) 

18  „51 

7500 

Marignac  (2) 

Aininoniakalanii 

+  200  HgO  (8,4 proz.) 

18  „51 

9173 

» 

NH4  AI  (804)2 

Caldumnitrat  CaNgOe 

über-      1  37»^  P''^^- 

691 

Bindel 

+  10  HgO  (47,7  proz.) 

21  „51 

6255 

n 

uocr-        1 

*      \    5,8  proz. 

858 

n 

+  50  "20(15,4  proz.) 

21^51 

8463 

n 

942 

n 

+  200  HgO  (4,4  proz.) 

21n51 

9510 

» 
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Spezifische  Wärme  flussiger  anorganischer  Verbindungen  und  Lösxingen. 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tempera- 
tur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Tempera-     Spe«. 

tur  Wännc 


Beobachter 


Kaliumnitrat  KNO, 

-I-  25  HaO  (18,4  proz.) 
+  25  HaO  (18,4  proz.) 

10  proz. 

4,7  proz. 
+  200  H2O  (2,7  proz.) 
4-  28  HjO  (16,7  proz.) 
+  28  HgO  (16,7  proz.) 
Kupfernitrat  CuN^Oe 
+  50  HgO  (17,2  proz.) 
+  200  HjO  (4,9  proz.) 

Magnesiumnitrat 

MgNaOe 
+  15  HaO  (35,5  proz.) 
+  50  HaO  (14,2  proz.) 
+  200  H2O  (4,0  proz.) 

Mangannitrat  MnNaO,} 

+  50  Hg  0(15,8  proz.) 
+  200  HjO  (4,5  proz.) 

Natriumnitrat  Na  NOg 

39.6  proz. 
H-  10  HaO  (32,1  proz.) 
H-  25  HgO  (15,9  proz.) 
+  100  HgO  (4,5  proz.) 
+  200  Ha O  (2,3  proz.) 
+  5,35  »2  0(46,9  proz.) 
+  5»35  "20(46,9  proz.) 
+  13,5  HgO  (26,2  proz.) 
+  13,5  HgO (26,2  proz.) 
4-  28  HgO  (14,4  proz.) 
+  28  HjO  (14,4  proz.) 
Nickelnitrat  NiNaOe 
+  25  HgO  (28,9  proz.) 
-f  50  HgO  (16,9  proz.) 
-f  200  HaO  (4,8  proz.) 

Strontiumnitrat 

SrNaOö 
-\r  50  HaO  (19,0  proz.) 
-f  100 HaO  (10,5  proz.) 
+  200  HaO  (5,6  proz.) 
Zinknitrat  ZnNaO^ 
+  10  Ha  0(51,3  proz.) 
+  25  H2O  (29,6  proz.) 
+  50  HgO  (17,4  proz.) 
+  200  HgO  (5,1  proz.) 

Natriumkaliumnitrat 
KNaNgOe 

16.7  proz. 
4,7  proz. 


18bis52o 

18« 
27  bis  590 


o, 


8328 

832 

8997 

I  9530 
18<>      ,  966 

15biso6<)!  846 

868 


17  „  80 


18  „  50 

18  „  50 


17  „  52 


19  „  51 
19  „  51 


18« 
18  bis  52  <> 
18  „  52 

180 

14  bis  550 
16  „  87 

15  „52 
18  „  90 

16  ^  55 

17  „  89 


24„  55 
24  „  55 
24  „  55 


8256 
9475 


21  „  52  I  6777 
17  „  52  8509 
9542 


8320 
9473 

7369 

769 

8702 

9560 

975 
708 

721 

826 

836 

959 
950 

7.171 
8228 
9409 


19  „  51  I  8169 
19  „  61  '  8905 
19  „  51  ,  9392 


20  „  52  5906 

20  „  52  7176 

20  „  52  8234 

20  „  52  9461 


8588 
9579 


Marignac  (2) 
Thomsen 
Winkelmann  (i 
Person  (5) 
Thomsen 
Teudt 


Marignac  (2) 


n 
u 
n 

n 


Person  (5) 
Thomsen 

Marignac  (2) 

n 

Thomsen 
Teudt 

n 

r> 
n 
n 
» 

Marignac  (2) 

n 
n 


n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 


Natriumpfaospliat 

NaaHP04 

+  100  HgO  (7,3  proz.) 
+  200  HgO  (3,8  proz.) 

Wasserstoffsuperoxyd 

HgOg  +  30,6  HgO 
4-  60,4  HgO 
+  74,5  H2O 
Schweflige  S&ure 

SOg  flüss. 


Person  (5) 


Schwefelsäure 

HgS04,  fest 
(Schmelzp.  10,352°) 

desgl.  flüssig 

HaS04 

H2SO4 

+  5,44  HgO  (50  proz.) 
-f  100  HgO  (5,2  proz.) 
-f  200  HoO  (2,2  proz.) 

Salzsäure  HCl 

+  10  HgO  (16,8  proz.) 
+  25  H2O  (7,5  proz.) 
+  100  HgO  (2,0  proz.) 
4-  200  HgO  (1,0  proz.) 

Salpetersäure  HNO3 

+  2,5  HgO  (58,3  proz.) 
4-  25  H,20(i2,3  proz.) 
4-  100  H2O  (3,4  proz.) 
4-  100  HgO  (3,4  proz.) 

Oberchlorsäure 

HCIO4 

4-6,i7H20(47,5Proz.) 
4-  II  8,0  Hg 0(4,5  proz.) 
Chromsäure  HgCrO« 
4-  10  HgO  (39,7  proz.) 
4-  200  HgO  (3,2  proz.) 


o. 


24bis55<» 
24  „  55 


20  „  50 
20  „  50 
20  „  50 


21  „  10 
-20« 
0 
40 
120 
140 
145 
153 
154 
155 
155,5 


9345 
9617 

95« 
781 

714 


3178 
3«3 
3"7 
342 

457 
568 

845 
1,035 
1,27 
2,20 
2,98 


-ao« 

0,2349 

0 

2721 

20 

3447 

50 

3585 

16bis20o 

33>5 

20  „  56 

3363 

5„22 

332 

5„22 

593 

5«22 

95^ 

16  „20 

9747 

180  7^9 

20bis240|  8787 

20  ^  24  9650 

I  979 


18« 


21  „  52« 


r» 


6551 
8752 
9618 

18«   I  982 


21  „52 

21  „52 


15  bis  40«  507 

15  „  40  993 

'21  „  58  6964 

21  „  58  9698 


Marignac  (2) 

n 

Spring  (2) 

» 

Nadejdine 
Mathias  (1)     ■ 

» 

n 
n 
rt 
n 
» 
I, 
n 
n 

Pickering  (i) 

n 
» 

Marignac  (i) 

n 

Cattaneo  (2) 


Marignac  (2) 

Thomsen 
Marignac  (2) 

Thomsen 

Marignac  (2) 

» 

r 

Thomsen 

Berthelot  (4) 

» 

Marignac  (2) 

» 
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Spezifische  Warme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

f=  fest. 
Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
'  Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Tem-         Spez. 
peratur      Wärme 


Beobachter 


Acetal  C:;jH4  02.    . 

Acetamid  QjHbON 
+  iooHaO(3,2pr.) 

+  20oHaO(i,6pr.) 

Acetonitril  CaH^N 

Acetophenon 

CgH^O  .    .    . 

Äthyläther  C4H10O 


10 bis  990 


yf      50  Atm. .    . 

n        50       n      •     • 

„      300       n      •     • 

y>      300       n      •     • 

n 
.    +9i4proz.C,oH8 
(Naphthalin)   . 

„       gasförmig, 
konst.  Vol. . 

Äthylalkohol  QHeO 


21  „   76 

20  „196 
-20  „    11 

-80» 
0 

do 

80 
120 
140 
180 

150bis200'' 
260  „  800 
150  „  200 
250  „  800 

18« 

18 

1S6 

220  bis  225» 

-20  „    15 

-20» 

0 

16  bis  800 

16  „  40,5 

10« 

40 
65 

0  bis  150 
0  „  98 
40 '^ 
80 
80 
120 
160 
Obis45o 
0  „  98 
20» 
19  bis  770 


520 

987 

993 
541 

474 
527 

511 

529 

547 
690 

803 

0,822 

1,041 

1,128 

0,940 

976 

605 

564 

547 

o,S47 
310 

545 
505 
547 
602 

612 
462 

597 
699 

560 

680 

648 

769 

712 

0,909 

1,114 

908 

950 
908 

643 


Louguinine  (3) 
Magie  (i) 

Louguinine  (4, 6 


(4) 

Nadejdine 
Regnault  (10) 


n 


r> 


Sutherland 

n 

De  Heen  (2) 

(3) 


n 

Fprch 


De  Heen  (2) 


n 


Nadejdine 
Regnault  (10) 


» 


Schüller  (2) 


n 


De  Heen  u. 
Deruyts 


7} 


n 


Blümcke  (3) 
Regnault  (10) 

n 

Sutherland 

Hirn 
Blümcke  (3) 

n 

Zettermann 
Louguinine  (3) 


Äthylalkohol 
(Fortsetzung) 

verdünnt,  5  proz. 

10  proz. 

20  proz. 

30  proz. 

40  proz. 

50  proz. 

-|-i2,5H20(i7,opr.) 

+ 100  Ha  O  (2,5  pr.) 

4-  300  Hg  O  (0,8  pr.) 

Äthylbichloracetat 

C4  H(j  Oj  Clg 
Äthylbromid  Cg  Hß  Br 


„        gasförmig, 
konst.  Vol. 

Äthylchloracetat 
C4H7  0aa 
Äthylchlorid  QHsQ 
ÄthylformiatCjHeOg 


Äthyl  Jodid  QjHü    • 


Äthylsulfid  C4H,oS. 


Äthyltrichloracetat 

Q  Hfi  Oj  Clg 
Äthylenbromid 

Cj  H4  Br2 
Äthylenchlorid 

C2  H4  Clg 


10  bis  n^ 
18  „  40 
18  „  40 
18  „  40 
18  „  40 
0.   15 


8„   81 

8  „180 

5„   10 

10  „   15 

15  „   20 

210« 

215 


220 

285_bis240o 

s'n    64 

9  ^  188 

-28  „      4 

-20  „    14 

14  „    51 


-80<» 

0 

80 

60 

5  bis  10« 


10 
15 
20 

10 
9 


n 


15 
20 
70 

81 
189 


1,0150 

1,0324 
1,0456 
1,0260 
0,9806 
992 
1,051  • 
1,007 
1,001 

0*3384 

3494 
2164 

2135 

2153 
618 

852 

233 
252 

4037 
4180 

4276 

4562 

5105 

1567 
1616 
1666 
1715^ 

4715 

4753 
4772 

4785 

2952 

3059 


18  „106  1755 

-80«  2790 

0  i    2922 

80  I    3054 

60  3186 


Dupr6  u.  Page 
Schüller  (2) 


Blümcke  (3) 
Magie  (i) 


Schiff  (2) 

n 

Regnault  (3) 


n 


De  Heen  (2) 


Schiff  (2) 


n 


Regnault  (10) 
Nadejdine 
Berthelot  u. 
Ogier  (i) 
Regnault  (10) 


n 
» 


(3) 


7J 

n         (10) 

Schiff  (2) 


Regnault  (10) 

n 
r> 
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Speziftsohe  Warme  fester  und  flfissiger  organischer  Verbindungen.          | 

f--^ 

fest. 

Die  Zahlen  ffir  den  Prozents:ehalt  bedeuten  Qewiditsprozente  der  Lösung:. 

Ut.  Tab.  147,  S.  409. 

Substanz 

Tem- 
peratur 

spez. 
Wirme 

Beobachter 

Substanz 

Tem- 
peratur 

Spez. 
Wirme 

Beobachter 

Allylacetat  QHgOg. 

8bis  M« 

462 

Schiff  (2) 

Anilin  CeH,N  .    .    . 

8bis  82<> 

0, 
512 

Schiff  (2) 

9.  W 

475 

II 

1Ä»188 

523 

f> 

Allylalkohol   CsH«0 

»,  «6 

665 

Louguinine  (3) 

12  »IM 

464 

Petit 

Allyldichloracetat 

«,  82 

341 

Schiff  (2) 

20„    00 

498 

Perrot 

CBHeGaOa 

»,18» 

353 

» 

92,5« 

538 

Schlamp 

Allylmonodiloracetat 

8„  81 

406 

» 

21  bis  1670 

548 

Louguinine(7) 

QH^aOi 

».188 

417 

n 

15« 

514 

Qrifßths  (2) 

AUyltrichloracetat 

7,  81 

297 

n 

20 

515 

» 

QHbQsO, 

9,1» 

309 

n 

80 

520 

» 

Ameisensäure  CHg  O^ 

18,  M 

522 

n            (0 

40 

524 

n 

17,  82 

532 

n 

60 

529 

n 

«.  80 

524 

Ouillot 

10 

497 

Bartoli  (4) 

20,   80 

5^7 

Massol  u. 

20 

499 

» 

QuUlot 

80 

503 

» 

86,160 

55a 

Berthelot  u. 

" 

40 

510 

n 

Ogier  (i) 

50 

520 

ft 

1«,  60 

536 

Lfldeking 

„      H-  I  proz.  H,0 

20 

510 

m 

verdfinnt,  46proz. 

16,  60 

783 

n 

„      4-2  proz.  H  jO 

20 

520 

1» 

überschmolzen .   . 

«,  26 

5H 

Massol  u. 
Guillot 

„      4-4pn>z.H20 

20 

541 

» 

n 

»,     » 

544 

^^0  SiA Ad  m^^  % 

Anisol  CfHgO.    .    . 

20  bis  152« 

483 

Louguinine  (7) 

fest 

-«»+fi 

656 

» 

Bariumformiat 

Amylalkohol  QHitO 

26,  44 

564 

Kopp  (i) 

(CHO,)iBa  f 

10,    40 

1403 

De  Heen  (i) 

10,117 

693 

Regnault  (10) 

10  „  m 

1440 

fi 

21,160 

695 

Louguinine  (3) 

Benzaldehyd  C|  H«  O 

22  „  172 

428 

Louguinine  (3) 

„   Aktiver «2,-4'* 

21  ,126 

711 

n 

Benzol  QM«  fest    . 

-80« 

3130 

Pickering  (i) 

»ISO- 

-21,  14 

4985 

Nadejdine 

0 

4600 

n 

16,  68 

5969 

n 

bis  5,8 

319 

Fischer 

17  ,  96 

645 

n 

»M 

2032 

Ferche 

16,  64 
10  .  110 

600 
664 

Schiff  (I) 

n 

„      flüssig  .   .    . 

10 
6 

3319 
"^350 

Fischer 
Ferche 

Amylen  Cg  H|0 .    .    . 

180« 

ip6o 

De  Heen  (2) 

10 

4066 

Pickering 

„       50  Atm. .    . 

170 

IfiObisaOQo 

1,500 
1,019 

'        (3) 

50 
10 
40 
65 

4502 

n 
1 

• 

„      300  Atm. .    . 

260  „  800 

160  „  aoo 

0,975 
889 

n 

3403 

4233 
4823 

1  De  Heen  u. 
j     Deruyts 

260  .  aoo 

718 

n 

6  bis  60« 

4194 

Schiff  (I) 

g       gasförmig, 
konst.  Vol. 

175« 

773 

n          (2) 

21  „71 

4360 

Regnault  (10) 

210 

280  bis  2850 

544 
601 

94« 

18 

4S1 
413 

Schlamp 
Forch 

.        Iso-.    .    .    . 

-21  „    14 

497 

Nadejdine 

+  9,1  proz.  CjoHg 

Amylenhydrat 

/r 

(Naphthalm)  .    .    . 

IS 

405 

1» 

CJ5  rlis  vi     .... 

aon  «8 

753 

Louguinine  (3) 

Benzonitril  C,HbN. 

21  bis  186« 

441 

Louguinine  (4) 
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Speziflsohe  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

f=  fest. 
Die  21ahlen  für  den  Prozentg;ebalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Ut.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Benzylalkohol  CjHgO 
Benzylchlorid  QH^G 

Bemsteinsaure 
C4HeO,  f 


Bleiacetat 

Pb[C8H,0>l, 

+  6oHaO(i9,8pr.) 
+  i34H8  0(9,9pr.) 

n 

Buttersättre  CaHsOs 

ButylalkoholC4H,oO 

Normaler  .... 

••     iso~  •    .    .    • 


+  5oHaO(7,6pr.) 
Butyronitril   C4H7N 

Caldumformiat 
(CHÜsJaCa  f 

Caprinsäure  CioH^oO^ 

fest 

flüssige 

Capronitril  Q  Hu  N . 
Capronsäure  CJti-^^O^ 
Caprylsaure  CgHieOa 

fest 

flüssig 

Cerotinsäure 

Q7H54O2  fest  .    . 

flüssig 

Chloral  QHClgO    . 


Tem-      I  Spez. 
peratur     1  Wärme 


22bisl00«,    S40 

3556 
3768 


8„    02 
8  „  189 


10  „    60 

60  „    02 

0„    60 

0„    »4 

0  „  150 


14  „  49 

17  „  90 

15»  49 

18  „  89 

24  „  97 


20  „  114 

21  „  109 

■21»    10 

16  „    70 
18  „    98 

10«> 

40 

85 
26bisa0o 
26  „  29 

21  „  118 


10  „    88 
10  „    98 


0„  16 
85  „  108 
18  „  155 
29  »  105 


3075 

378 

2898 

3252 
3650 

830 

873 
911 

947 
526 

689 

716 

5078 

6142 

6675 

5022 

6482 

8413 
686 

1,086 
0,547 


242 
248 

697 

524 
542 
533 


•11  „   8  630 

16  „  90  545 

0  „  80  387 

80  „  124  I  607 

17  „  81  259 
17  „  58  250 


Beobachter 


Louguinine  (3) 
Schiff  (2) 


De  Heen  (i) 

» 
Hess 

» 

Teudt 

» 

n 

n 

Guillot 

Louguinine  (3) 

9 
Nadejdine 


1 


De  Heen  u. 
Deruyts 


Pagliani  (3) 

» 
Louguinine 

(5,  7) 

De  Heen  (i) 


Ouillot 

n 

Louguinine  (4) 
Guillot 

n 
n 

n 

Berthelot  (2) 


Substanz 


Chloralalkoholat 
CaHagO 

Chloralhydrat,  fest  . 

CgHaagOg  flüssig 

Chlorbenzol  CftHsQ 

Chloroform  CHQ, . 


+  9,6proz.  QoHg 
(Naphthalin)  .    . 

ChlortoluolCxHTCl. 


Cyanäthyl  CbHrN  . 


Dekan  ^0^22  •    •    • 


Dextrose  CeHigOe  f 

+  iooH2  0(9,ipr.) 

+  30oH2O(3,2pr.) 

Diäthylaceton 
QHuO 

Diäthylamin  C^  H]^  N 

DiäthylanilinCioHijN 

Dibronibenzol 
C6H4Br2  +  7,5  Q  Hg 
(2S,4pr.)(Toluol). 

+  i5C7H8  04,6pr.) 

+  40  Cr  Hg  (6,0  pr.) 

Dichloressigsäure 
CgHaClaOg  fest   . 
flüssig 

Dimethylanilin 
C«H„N 


Tem- 
peratur 


50bisl05<^ 
17  „    44 
51  „    88 
7  „    64 

e»ii4 

15  „    85 
«80<> 
0 


60 

18 

18 
17,5  bis  19» 

«»   81 

8  „187 

-80« 

0 

80 

60 

14 bis  IS^ 


0  „   50 


21  „154 
14  „   26 


Spez. 
Wärme 


20  „   98 
20  „   25 

0»   82 


18  „  60 

19  „  59 
19  „   59 


22  ^196 

8„   82 
11  „189 

22  „188 


509 

206 

470 

3252 

3430 

2337 
2293 

2323 

2354 
2384 
237 

247 
3550 
3484 
3698 

4235 
5086 

5847 
6608 

5058 
498 

590 

313 

949 
982 

557 
518 

4758 


10  „  189   5028 


363 

389 
409 

406 

383 
350 
4434 

4907 
482 


Beobachter 


Berthelot  (5) 
»   (2) 

Schiff  (2) 

SchüUer  (2) 
Regnault  (10) 

n 
Jt 

n 

Forch 


Cattaneo  (i) 
Schiff  (2) 

» 
Regnault  (10) 

» 

n 
n 

Bartoli  u. 

Stracdati(i) 

Mabery  u. 
Goldstein 

Louguinine  (3) 

Magie  (4) 


n 


(I) 


Louguinine  {^) 
Nadejdine 
Schiff  (2) 


Perrot 


Pickering  (2) 


n 


Louguinine  (7) 
Schiff  (2) 

T) 

Louguinine  (7) 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Spezifische  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen, 

/•=  fest 
Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Temperatur 


Äe!    Beobachter 


Substanz 


Temperatur 

Spez. 
Wärme 

0, 

543 

525 

22  bis  188« 

521 
662 

18  „  189 

l«n  «0 

-22^  bis +0 
14  bis  26 

627 

585 
536 

321 

980 

994 

598 

18  „  61 

599 
4869 

0,  60 

504 

18»  W 
18,  48 
18  „  60 
16,  22 

178 
194 
277 
4964 

0„  60 

496 

0,  60 

0,  60 

16,  87 

506 
527 
5042 

14,  26 

258 

991 

994 

10,  80 
10  „  61 
10  ,  08 

20,  61 
20,  61 

290 
508 

437 

6391 

9550 

19  ,  49 

236 

19,  50 

283 

-80<^ 

0 

60 

60 

100 

19255 
19798 

20884 

21336 
228 

140 

243 

Beobachter 


Dimethyltoluidin  .   . 
Diphenyiamin 

(CeH8)8NH  fest. 


„    flüssig  .... 

Dipropylketon 

v>j  rii4  O   .    .    .    • 
Dodekan  Ci8^28  •   • 


Duldt  CeHi4  0e  f  . 
+  40oH2  0(2,5pr.) 
+  50oH2  0(2,opr.) 
Erythrit 

C4H10O4  fest.   . 
Essigsäure 

CaH40a  fest  .   . 


überschmolzen 
flüssig  .   .   .   . 


verdünnt,  85  proz. 

50proz. 

2,7  proz. 

Essigsäureanhydrid 

C4  Hg  Oj  .... 
Glyzerin  CsHgOs  . 

verdünnt,  50  proz. 
„  +  40,4  HgO 
(11,2  proz.) 
„  +  100  H2O 
(4,9  proz.) 
„  -f  400  H2O 
(1,3  proz.) 
+  35>3  Äthylalkohol 
(5,3  proz.) 
+  141,3  Äthylalko- 
hol (1,4  proz.) 


22  bis  1850 


16.  20 

80  „  85 

40  „  45 

51  „  55 

65«  67 


20  „  140 
14  „  20 


0  n  50 


14  „  26 


20  „  100 

1  n    8 

4  „   8 


12 
20 
21 
20 
26 


n 


» 


21 
50 
52 
61 
96 
15  „  64 
18  „  111 
10  „  90 
22  „111 
22„  61 
22  „  62 
20  „  61 


28  „  122 


16  , 
14  . 


50 
26 


15  »  50 


o, 
495 

328 
360 
416 
464 
482 

552 
5065 

500 

283 
988 
991 

352 

627 
6x8 

473 
5118 

4932 
5118 
522 

5026 

5357 

537 

532 

5901 

7777 

9998 

434 
576 
576 

813 
956 

980 

995 
597 
597 


Louguinine  (7) 
Battelli 

n 
rt 
n 
n 

Louguinine  (3) 

Bartoli  u. 
Stracdati(i) 

Mabery  u. 
Goldstein 

Magie  (3) 


n 


W 


Louguinine  (2) 

Guillot 

Massol  u. 

Guillot 

n 

Lüdeking 
Marignac  (2) 
V.  Reis  (1) 
Berthelot  (i) 
Schiff 

Guillot 

Louguinine  (4) 
V.  Reis  (1) 

n 
n 

Berthelot  (i) 
Emo 

Magie  (3) 
Emo 

Magie  (i) 


n 


n 


» 


Glyzerin  (Forts.) 
+  i2,5Anilin(7,4pr.) 
+  50  Anilin  (1,9  pr.) 
+  100  Anilin  (i,opr.) 

Glykol  CgHeOj  .    . 


überschmolzen 

Harnstoff  CON2H4/' 

„  +iooH20(3,2pr.) 

+  40oH20(o,8pr.) 

+  42,4  Äthylalko- 
hol (2,9  proz.) 

-f  70,6  Äthylalko- 
hol (1,7  proz.) 

Heptan  C7  H^^  .   .   . 


Hexachloräthan 

C«2^l6  /      •     •     •     • 


Hexadekan  Qe^si  • 


Hexahydrobenzol 

QHjg  ... 
Hexan  CeHi4   . 


Hydrochinon 

CßHgOg  /  .  .  . 
+  30oHaO(2,opr.) 
+  40oH20(i,5  pr.) 

Kaliumacetat 


+  5  H2O  (52,2  pr.) 

+  iooH20(S,2pr.) 

Kaliumoxalat 

C2K2O4  +  H2O  f 

Kaliumtetroxalat  f 
C4H8KO8  +  2H2O 

Kohlenstoff- 

dichlorid  0,^4  • 


Magie  (i) 


Louguinine  (3) 
deForcrand(i) 


Magie  (3) 


n 


(>) 


Bartoli  u. 
Stracdati(i) 

Mabery  u. 
Goldstein 

Kopp  (2) 

n 
n 

Bartoli  u. 
Stracciati(i) 

Mabery  u. 
Goldstein 


Bartoli  u. 
Stracdati(i) 

Magie  (3) 
n       (2) 

De  Heen  (i) 


Marignac  (2) 

n 

Kopp  (2) 


Regnault  (10) 

» 

Hirn 
Sutherland 


BÖrnstein  u.  Scheel 
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Spezifische  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

f  =  fest 

Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung:. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Temperatur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Kresol  CyHgO 

0, 

Methyloxalat 

0, 

Meta- 

21  bis  190« 

553 

Louguinine 

Ca04(CH8)2  f.   .    . 

10  bis  850 

3H 

De  Heen  (i) 

(4,6) 

10  „46 

334 

» 

Para-    ....  1 
fiberschmolzen    J 

9„    28 

487 

Bruner  (i) 

Methyltrichloracetat 
CgHjOaOs-   •   •   • 

8„   82 

2764 

Schiff  (2) 

7„    91 

5" 

» 

8  „189 

2870 

n 

Uvulose  CeHjaOe  f 
+  20i,sHaO(4,7pr.) 

l*n    2« 

276 
976 

Magie  (3) 

Milchzucker 

CuHajOii  f 

H„a6 

288 
298 
950 

Magie  (4) 

+  400  H2O  (2,4  pr.) 

988 

Ji 

„  wassnger  +  HjO/^ 
„  +  20oHaO(9,ipr.) 

n 

Laurinsäure 

„  +30oH20(6,3pr.) 

966 

„ 

CigHg^Og  fest    .    . 

-10  ,    26 

43« 

Quillot 

Monobromonaphtha- 

flüssig 

40  „  100 

572 

» 

lin  CioH^Br  f 

21, «1 

260 

Perrot 

Maltose 

+   I  Cr  Hg  (Toluol) 

y^^^                       MV^^ 

CiaHMOn  +  HaO/" 

14  „    26 

322 

Magie  (4) 

(71  proz.) 

22  „  59 

309 

n 

+  30oH20(6,3proz.) 

966 

«       (2) 

+  2oC,H8(io,5pr.) 

22„60 

406 

fi 

+  400  HgO(4,8  proz.) 

974 

n 

Monochlor  essigsaure 
CoHgaOo  fest  .   . 

364 

Pickering  (2) 

Mannit  CeHi4  0e  /*. 

19  „    51 

324 

Kopp  (2) 

M             0                         mm 

flüssig 

427 

„ 

20  „  100 
14  n    26 

328 
315 

Louguinine  (2) 
Magie  (4) 

Monojodbenzol 
QH5J  /'.... 

20  „  59 

191 

Perrot 

+  108  HjO  (8,5  proz.) 

966 

»       (2) 

+  2,5  QH^N  (Anilin) 

+  200  HaO(4,8  proz.) 

981 

n 

(47  proz.) 

19  „  59 

359 

» 

+  500  HjO  (2,0  proz.) 

992 

n 

+  ioCeH7N(i7,ipr.) 

19  „  59 

445 

n 

Mesityloxyd  QHioO 

21  „121 

521 

Louguinine  (3) 

+  2oQH7N(9,9pr.) 

20  „  60 

471 

» 

Methyläthylketon 

Myristinsaure 

C14HMO9  fest 

-10  „25 

405 

Quülot 

QHsO 

20  „  70 

549 

1, 

X9         WO         m 

„    flüssig  .... 

65  „142 

532 

n 

Methylalkohol  CH4O 

6  «10 

5901 

Regnault  (3) 

Naphthalin  CioHg  fest 

10  „20 

314 

Battelli 

f 

10  „15 

5868 

n 

40  „  50 

326 

n 

16  „  20 

6009 

n 

60  „  70 

334 

» 

28„48 

645 

Kopp  (i) 

.        flüssig  .   .   . 

80„85 

396 

n 

5  „18 

624 

Lecher 

//                                 ^"^ 

90  „  95 

409 

n 

verdünnt,  12  proz. 

6  „10 

1,073 

» 

94,50 

427 

Schlamp 

20  proz. 

7   nU 

i»o73 

» 

„  +SQH8(Toluol) 

31  proz. 

8„    7 

0,980 

n 

(21  proz.) 

21  bis  500 

405 

Perrot 

Methylanilin  QH^N 

20  „  190 

513 

Louguinine  (7) 

„  +2oC,H8(6,spr.) 

20  „  50 

415 

» 

Methylbichloracetat 

Naphthylamin 
C,nH7NHo  fest  .    . 

10  „  15 

318 

Battelli 

PbH4  02Q2*     •     •     • 

8„    81 

3202 

Schiff  (2) 

^^^r  1  1  1              ^^    ■       ^      »    ^      ^  Tg            ^    ^^^^  ^            ■                   • 

20„25 

334 

n 

0„188 

33" 

rt 

80  „  88 

379 

1» 

Methylchloracetat 

.    flüssig  .... 

45  „  50 

394 

n 

CgHBOaG  .... 

8„    64 

3885 

n 

60  „  65 

416 

n 

11  n  111 

3978 

n 

»       «           

94,2« 

476 

Schlamp 

Methylformiat 
CaH40a 

18  „    29 

S16 

Berthelot  u. 

Natriumacetat 

CaHgNaOa  f  . 

14  „  590 

350 

Pagliani  (2) 

Ogier  (I) 

„  krist.  CgHgNaOg 
+  3  HgO  f  . 

21  „57 

845 

n 

Methylhexylketon 

+  25H20(i5^pr.) 

19  „52 

9037 

Marignac  (2) 

QHieO 

21  „  168 

552     • 

Louguinine  (3) 

+  iooH9  0(4,4Pr.) 

10  „62 

9687 

rt 

Methyiisopropyl- 

Natriumformiat 

10  „  98 

2916 

De  Heen  (i) 

ketonCeHioO.   .  1  20  „    91 1    525     | 

f> 

CHNaOj  f    .   . 

21  „57 

312 

Pagliani  (2) 

Börnstein  u.  Scheel     26  * 
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Speziflsol] 

le  Wärme  fester  und  flüssiger  organischer  Verbindungen. 

f  =  fest. 

Die  Zahlen  fär  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösuug.                                   | 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 

\ 

Substanz 

Tem- 
peratur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

Substanz 

Tem- 
peratur 

Spez. 
Wärme 

Beobachter 

1 

Nitrobenzol 

5bis  100 

0, 
3524 

Regnault  (3) 

Propyltrichloracetat 

10  bis  810 

0, 
3064 

Schiff  (2) 

QHftNOa 

10  „   15 

3478 

» 

c,HTO,a, 

10  „189 

3174 

n 

15  „  ao 

3399 

T) 

Pyridin  CrHrN    .    . 

21  „108 

431 

Louguinine  (4) 

20  „199 

396 

Louguinine(7) 

Pyrocatechin 

98» 

402 

Schlamp 

QHeO»  f 

14  „  26 

313 

Magie  (3) 

Nitronaphthalin 

lObis  150 

264 

Battelli 

+  30oH2  0(2,opr.) 

994 

«      (2) 

C10H7NO2  fest 

40„   45 

274 

n 

+  40oH20(i,5Pr.) 

995 

1» 

„           flüssig 

56  „   60 

360 

n 

Resorcin  C^H^O^f. 

14  „   26 

266 

»   (3)    , 

65„   68 

379 

n 

-f  300  Hg  0(2,0  pr.) 

992 

.   w 

94,80 

390 

Schlamp 

H-40oH2  0(2,opr.) 

994 

» 

Nonan  C9H90   .    .    . 

Obis  500 

503 

Mabery  u. 

Rohrzucker 

Ooldstein 

^18^22  Oll  f 

14  „   26 

301 

,      f3) 

Önantylsäure 

4-  iooH2  0(i6,opr.) 

911 

n       («) 

QHuOa 

-7  „   25 

558 

Guillot 

+  250H2O  (7,1  pr.) 

961 

n 

Oktan  CgHiB    .    .    . 

12  „   19 

5111 

Bartoli  u. 

Schwefelkohlenstoff 

-800 

2303 

Regnault  (10) 

Stracciati(i) 

CS2 

0 

2352 

n 

0„   50 

505 

Mabery  u. 

80 

2401 

20  „128 

578 

Qoldstein 
Louguinine  (3) 

80 
80 

2388 
260 

Hirn 
Sutherland 

Oxalsäure 
CiH^O^  +  zH^Of 

40„   90 
0„   50 

422 

3359 

De  Heen  (i) 
Hess 

120 
160 

276 
2882 

7» 

Hirn 

Palmitinsäure 

0„   94 

3728 

n 

■                             —          A^       «_» 

18 

242 

Forch 

CieHreOg  fest  .    . 

flüssig 

Pelargonsäure 
CoHigOs  flüssig 

-10  „   26 
65  „104 

16  „   95 

484 
653 

599 

Ouillot 

n 

+  14,2  proz.  QoHa 
(Naphthalin) 

Seignettesalz 
C4H4NaKOeH-4H20/- 

Stearinofliirp 

18 
19  bis  500 

259 
328 

n 

Kopp  (2) 

Pentadekan  Q5  H,2 . 

0„   50 

497 

Mabery  u. 
Goldstein 

Ci8H88  02  fest  .    . 

0„   80 

397 

Guillot 

Phenol  QHeO     .    . 

14  „   26 
93,90 

561 
561 

Magie  (3) 
Schlamp 

flüssig 

Terpentinöl  CjoHig. 

75  „  187 

-200 
0 

550 

3842 

4106 

4842 
5068 
5242 
6126 

n 

Regnault  (10) 

Piperidin  QHnN    . 

20bis  970 

523 

Louguinine  (4) 

V 

Hl) 

» 

Propionitril  Q  Hg  N . 

19  „   95 

538 

n 

IAO 

ji 

Propionsäure  CgHeOg 

85  „105 
21  „186 

536 
560 

Guillot 
Louguinine  (7) 

XWF 

80 
160 

Hirn 

PropylalkoholCgHgO 

-21  „   12 

5186 

Nadejdine 

4  bis  90 

41g 

Eckerlein 

21  n   28 

659 

Pagliani  (3) 

980 

505 

Schlamp 

21  „   90 

675 

Louguinine  (3) 

Tetradekan  C14  Hgo  . 

14  bis  210 

4995 

Bartoli  u. 

+  i^H20(86,9proz.) 

24  „   26 

733 

Pagliani  (3) 

AV              W 

1^-/  •  •/ 

Stracdati 

-f-6H20(37,7proz.) 

24  „   27 

1,003 

J7 

0  „  50 

497 

Mabery  u. 

„        Iso-  .    .    . 

-20  „   14 

0,5286 

Nadejdine 

Goldstein 

21  „   80 

706 

Louguinine  (3) 

Thymol  Qo^uO    . 

14  „98 

519 

Bruner  (i) 

Propylbichloracetat 

10  „   82 

3508 

Schiff  (2) 

(überschmolzen) 

9  „  27 

504 

n 

C5H8O2CI2 

11  „189 

3620 

j» 

«    fest  

0» 

3"4 

Barus 

Propylchloracetat 

10  „   82 

4240 

n 

60 

4624 

QH9O2CI 

11  „  189 

4352 

n 

„     flüssig  ..... 

60 

5665 

i 
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Spezifische  Wärme  fester  und  flüssiger  organiseher  Verbindungen. 

f  -=  fest. 
Die  Zahlen  für  den  Prozentgehalt  bedeuten  Gewichtsprozente  der  Lösung. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobachter 


Toluidin  Q  H,  N  .    . 
(Ortho-)   .    .    . 


Para-  f    .    .    . 


flüssig   . 


Toluol  CjHg.    .    .    . 


+10,9  pr.(Naphtha]in) 
Tredekan  Qs  W^ .    . 

Trichloressigsäure 
CjHajOa  fest    . 

flüssig 

Trimethylkarbinol 
QHjoO       fest    . 

flüssig 

Undekan  C11H24  .    . 

Valeriansaure 
QHioOg 

Weinsäure  Q  He  Oe/* 

n  QHeOe+H^O/- 

-f  ioH20(45,5pr.) 

-f-  20oHjO(4,9pr.) 

Weinstein  C4HBKOe  f 

Xylolbibromid 
CgHgBrs   Para- 

Ortho- 

Meta- 

Xylolbichlorid 
CgHgQg      Para- 

Ortho- 

Meta- 

Xyloltetrachlorid 
CgHga^      Para- 

Ortho- 

Zinkacetat 
(Cj,Hs02),Zn+3H20  f 


12  bis  88<> 
12  „180 
22  „195 

94» 
lObislßo 
25„«0 
40„46| 
65  „  60  I 

94^ 

10 

65 

85        j 
15bisB|o 
12  „  99 
19  „  41 
19  „  58 

18« 

18 
0  bis  50^ 


-21  „  14 

25„45 

0  „  50 


28„98 
21.51 
19  „  50 

180 

18 
19  bis  510 

15  „  40 
15  „  40 
15  „  40 


15  „40 
15  „40 
15  „  40 

15  „  60 
15  „  60 

15  „  75 
75  „  95 


5038 

5234 

524 

536 

371 
410 

598 
638 

533 
3638 
4905 
5341 

4237 
4400 

414 

423 
402 

398 

499 

459 
357 

560 
722 
SOI 

590 
288 

319 
745 
975 

257 

180 

183 
184 

282 

283 

295 

242 
24 

270 
410 


Schiff  (2) 

Louguinine  (7) 

Schlamp 

Battelli 


Schlamp 

De  Heen  u. 
Deruyts 

Schiff  (i) 

n 

Perrot 

Forch 

» 
Mabery  u. 
Goldstein 

Pickering  (2) 

n 

DeForcrand(2) 

Mabery  u. 
Goldstein 

Guillot 
Kopp  (2) 

Thomsen 

n 

Kopp  (2) 

Colson 

» 

7? 


De  Heen  (i) 


» 


Zucker  Q^jti^n  f 

krist. 

„  amorph, 

(vgl.  auch  Rohr- 
zucker u.  Milch- 
zucker 


Blut,  arterielles    .   . 
venöses    .    .    . 

arterielles    .    . 
venöses   .    .    . 
Cellulose,  trocken  f 
mit  7  proz.  HgO  /* 

Ebonit 

Kork 

Olivenöl,  spez.  Gew. 
0,911 

Palmenholz   .... 
Paraffin  f 


22bis  510 


20 
0 


51 
75 


0„118 
0  „190 


„        flüssig    .    . 
Petroläther    .    .    .    . 


Petroleum 

Rizinusöl 

Rindsleder,   gegerbt 
trocken  

mit  16  proz.  H2O 

Rohöle,  Japan  .    .    . 

Pensylvania 

Rußland  .    . 

Kalifomia   . 

Wachs,  gelb .... 


„  flüssig  .  .  . 
Weizenstärke  (troektt) 

mit  33,7  proz.  Hg  O 
WoUe  (trocken)    .   . 

mit  II  proz.  HgO 


20bis45<> 
20  „  45 


M'^ 


-20bis  S^» 
-19  „20 
0„20 

25  .ao 

85  „40 

52,4  „  55 

-190» 

100 

0 

21  „58« 

18  „  99 


>j 


n 


8p«.Gew.0,802 
0,810 
0,908 
„     0,900 
-21  bis    8« 
26„   42 
42  ,   58 


n 


65  „100 

0« 
0 


3005 
342 

3037 

3337 
35" 

872 
871 

906 

893 
366 

41 

339 
485 

471 
419 

377 
525 
694 

589 
622 
700 
4518 
4446 
4194 
0,511 
498 
434 

357 
45 
453 
500 

435 
398 

429 
82 
1,72 

0,499 
270 

305 
393 
459 


Kopp  (2) 

» 
Hess 

I  Hillersohn  u. 
>  Stein-Bem- 
1       stein 

Bordier 
Fleury 

}Zinger  u. 
Schtschegla- 
jew 

H.F.Wcber(2) 

I   Zinger  u. 
\  Sditschegla- 
1        jcw 
R.  Weber  (i) 


Battelli 


Eckerlein ') 

r) 

Pagliani  (2) 

» 
Wachsmuth 

Fleury 

n 

Mabery 

u. 
Goldstein 

Person  (4) 

n 
v 
n 

!  Rodewald  u. 
Kattein 

Fleury 


^)  Die  oben  angegebenen  Zahlen  für  Petroläther  sind  nach  der  von  Eckerlein  für  die  Temperaturen  von 
190  bis  10®  gefundenen  Formel  berechnet:  c  =  0,4 194  —  0,0^395*  —0,05143t*. 
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Speziflsehe  Wärme  von  Gasen  und  Dämpfen 

bei  konstantem  Druck,  bezogen  auf  gleiches  Gewicht  Wasser. 

Lit.  Tab.  i47)  S.  409. 


Substanz 


Atmosph.  Luft  . 


I  Atm 

40  Atm 

70  Atm 

Sauerstoff 

„       flüssig  .   . 
Wasserstoff  .... 

I  Atm 

30  Atm 

Stickstoff  (beredinet) 

„     flüssig  (beob.) 

Argon 

Chlor 

Brom 

Jod 

Chlorjod  aj    .    .    . 

Chlorwasserstoff     / 
HQ  \ 

Bromwasserstoff  HBr 
Jodwasserstoff  HJ  . 
Kohlenoxyd  CO  .    . 

Kohlensaure  CO2    . 


I  Atm 

30  Atm.     .    .    . 

Stickoxydul  NgO. 

I  Atm 

30  Atm 

Stickoxyd  NO.. 

Untersalpetersaure 
NOg 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


-aObis  IQo 
0  „100 

ao  „100 
0  „aoo 


■108  „   17 
80  „   98 
-140<> 
-120 
-60 
-120 
-liO 
18bis207<» 
-200  „  -188 
-28  „      9 
21  „  100 
12  „  198 


0  „  200 
-208  „  -196 

20  „  90 

18  „  202 
16  „  818 
88  „  228 

19  „  888 
206  „  877 
100  „  208 

18  ;,  100 
22  „  214 
11  „  100 

21  „  100 
28  „  99 
26  „  198 

-28  „  7 
15  „  100 
11  „  214 


16  „  207 

26  „  108 

27  «  206 


18  „  172 

27  „  67 

27  „  lliO 

27  »  280 


o, 
2377 

2374 

2375 
2329 

2372 

2372 

2,607 

0,470 

274 

777 
312 

2175 

347 
3,3996 
3»4io 
3*4090 
3,4025 
3,7882 
0,2438 

430 

«233 
1241I) 

"55 

0555 

0553 
0336 

0512 

1940 

1867«) 

0820 

0550 

2425 
2426 

1843 
2025 

2169 

2013 

2670 

2262 

2126 

2241 

2248 

2779 

23173 
1,625 

1,115 

0,65 


Beobachter 


Regnault  (9) 

Wiedemann(i) 
Regnault  (9) 
Dittenberger 
Witkowski 

n 

» 

» 


Regnault  (9) 
Alt 

Regnault  (9) 
Wiedemann(i) 
Regnault  (9) 
Lussana  (i) 

n 

Regnault  (9) 
Alt 

Dittenberger 
Regnault  (9) 
Strecker  (i) 
Regnault  (9) 
Strecker  (2) 


Regnault  (9) 
Strecker  (2) 


n 


Wiedemann(i) 


n 


Regnault  (9) 


Lussana  (i) 

Regnault  (9) 
Wiedemann(i) 

f) 
Regnault  (9) 


1 


Berthelot  u, 
Ogier  (2) 


Substanz 


Ammoniak  NHg 


Schweflige  Saure  SO9 

Schwefelwasserstoff 
HjS 

Schwefelkohlenstoff 
CS, 

Wasserdampf  H2O . 


Silidumtetrachlorid 

Sia4 

PhosphorchlorürPOg 
Arsenchlorür  Asd« 
Titanchlorid  TIQa 
Zinnchlorid  Sna4 
Methan  CH4 

I  Atm.  .   . 

30  Atm..   . 
Äthylen  C^H« 

I  Atm.  .    . 

30  Atm..   . 
Alkohol  CsHeO 
Äther  C4H10O. 


Benzol  QH« 


Terpentinöl  CioHxe- 
Methylalkohol  CH4O 
ÄthylbromidCaHgBr 


Cyanäthyl  CaHgCN 
Schwefeläthyl  C4H10S 
Essigäther  C^HgO, . 


Aceton  QH^O    .    . 


Tem- 
peratur 


Spez. 
Wärme 


Beobaditer 


28bisl00''  5202 

27  „  200  I  5356 

24  „  216  '  5i246*)|Regnault 

16  „  202  I  15439 


^)  Umgerechnet  nach  Regnault,  1.  c.  S.  306. 


Chloroform  CHQs  . 

I  Äthylenchlorid 
VJ,  114  vyl,      ■     .     *     • 

")  Desgleichen  S.  156. 


20  „  206 


oD  „  180 

100  „  125 
128  „  217 
00 

100 

180 

90  bis  2840 
111  „  246 
168  „  268 
168  „  271 
149  „  278 

18  „  208 


10  „  202 


108  „  220 

25  „  111 

27  „  189 
69  „  224 

84  „  U5 

85  „  180 
116  „  218 
179  ^  249 
101  „  228 

28  „  116 
80  „  190 
68  „  196 

114  „  221 
120  „  228 

88  „  118 
85  „  189 

115  „  219 

26  „  HO 

27  „  179 
129  „  288 

27  „  118 

28  „  189 


111  „  221 


245  H") 

1596 

3787 
4805 

4655 
421 

!  51 

1322 

1347 
1122 

1290 

0939 
5930 

5915 
6919 

4040 

4039 
4503 

4534 
4280 

46x8 

4797 
2990 

3325 

3754 
5061 

4580 
1611 

1744 
1896 

4262 

4008 

3374 

3709 
4008 

3468 

3740 
4125 

1441 
1489 

2293 


Wiedemann(i) 


(9) 

Regnault  (9) 


Regnault  (9) 
Gray 

Regnault  (9) 
Thiesen 


n 
n 


Regnault  (9) 


Lussana  (i) 

Regnault  (9) 
Lussana  (i) 

Regnault  (9) 
Wiedemann(2) 

Regnault  (9) 
Wiedemann(2) 

Regnault  (9) 


Wiedemann(2) 

Regnault  (9) 

ff 

» 
Wiedemann(2) 

ff 
Regnault  (9) 

Wiedemann(2) 

n 

Regnault  (9) 
Wiedemann(2) 

ff 
Regnault  (9) 
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Verhältnis  h  der  speziflsohen  Warmen  von  Gasen  und  Dampfen 

bei  konstantem  Druck  und  bei  konstantem  Volumen. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Beobachter 


Atmosph.  Luft  .    .    . 


Sauerstoff 


Wasserstoff  .   . 


Stickstoff 

Argon  (bezogen  auf  J 
1^53  für  Luft)  I 

Phosphor 

Quecksilber  .... 

Chlor 

Brom 

Jod 

Chloijod  aj    .    .   . 

Chlorwasserstoff  HQ 


Bromwasserstoff  HBr 


180 
0 
100 

12  bis  220 
12.20 


5.  W 


0<> 
100 

0 
100 
060 

000 

16bis20o 
6  „14 


4  „16 


00 
18 
100 
800 

275bis866o 

20  „  810 

0« 
20bis888o 
220  „  875 
185^0 
100 
200 

19bis41o 

20« 

100 

10bU88o 

20« 

100 


,4053 

»4053 
,4029 

,4106 

,4062 

,3968 

»3922 
,4025 

,404 

,4031 
^01 

,4006 

,3993 

i34 

,39 

,41 
,4025 

,3977 

,41 
,384 

^080 

,41 
,6674 
,6674 
,6676 

,175 
,666 

,323 
,336 
,293 
,294 
,303 
,315 
,321 
,3980 

,389 
y400 

,3647 
,422 

,440 


Röntgen 
WüUner  (2) 

n 

Kayser 

Müller 

Loy 

Maneuvrier  u. 
Foumier  (i) 

Lummer    und 
Pringsheim(2) 

Leduc  (2) 

n 
Makower 

Stevens  (2) 


Kalähne 

Cazin 

Müller 

Lummer    und 
Pringsheim(2) 

Cazin 

Maneuvrier  u. 
Foumier  (i) 

Lummer    und 
Pringsheim  (2) 

Cazin 

Niemeyer 


De  Lucchi 

Kundt  u.  War- 
burg 

Strecker  (i) 

Martini 

Strecker  (i) 

n 

Stevens 
Strecker  (2) 

Müller 
Strecker  (2) 

Müller 
Strecker  (2) 


Jodwasserstoff  HJ  . 
Kohlenoxyd  CO  .    . 


Kohlensäure  CO«    . 


50  Atm 

60     „    .   .   .   . 

70     „    .    .   .   . 

Stickoxydul  NgO. 


Untersalpetersäure 

15,07  proz.dissoc 

56,99     „      „ 
100         „      „  NOg 

Ammoniak  NHg  .   . 


Schweflige  Säure  SO9 

Schwefelwasserstoff/ 
H,S  \ 

Silidumtetrachlorid 

ca4 

Wasserdampf  H|0  . 


20« 
100 
0 
100 


19 

20  bis  250 
0„84 

00 
100 

12bis20o 


*»11 


0» 

100 

60 

IM) 

60 

0 

100 


21  bis  400 
0« 
100 


16bis84o 


10  „  40 


78« 

94 
106  bis  1040 
144  „  800 


,397 
,396 
,4032 
,3946 

,41 
,401 

,291 

,30s 
,292 

,265 

,3" 
,282 

,2914 
,308 

»2993 
,299s 

,3190 
,2827 

,70s 
,903 

2,3*7 

3" 

272 

324 


,172 

,274 

,3» 
,2622 

,3172 
,2770 
,328 

,336 
,262 
,256 

,340 
,276 

,129 
,274 
,33 

,277 
,287 


Strecker  (2) 
Wüllner  (2) 

n 

Cazin 
Leduc  (2) 
Cazin 
Röntgen 
De  Lucchi 
Müller 
Wüllner  (2) 


Low 

Capstick 

Maneuvrier  u. 
Foumier  (i) 

Lummer    und 
Pringsheim  (2) 

Leduc  (2) 
Amagat 


Wüllner  (2) 
Leduc  (2) 


Natanson 


Müller 
Wüllner  (2) 

n 

Cazin 

Leduc  (2) 

Cazin 

Müller 

Capstick 

Müller 

Capstick 
Beyme 
Jaeger 
De  Luocfai 
Cohen 
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Verhältnis  k  der  spezifischen  Wärmen  von  Gasen  und  Dämpfen 

bei  konstantem  Druck  und  bei  konstantem  Volumen. 

Lit.  Tab.  147,  S.  409. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Beobachter 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Beobachter 


Acetaldehyd  CBH4O 
Acetylen  C8H2.    .    . 

Äthan 


Äthyläther  QHjoO. 


Äthylalkohol  CsHeO 

Athylbromid  CjHjBr 
Äthylchlorid  C^Wf^CX 
Äthylen  CgH^  .    .    . 


Äthylenchlorid 
\jß^  rl^  v^ig 

Äthylformiat  08^602 
Äthylidenchlorid 

Uig  1I4  vJg     .... 

Allylbromid  CaHsBr 
Allylchlorid  CsHbCI 
Benzol  QH«    .    .    . 


Butan,  Iso-  C4H10 
Chloroform  CHClj 


15  bis  800 


20« 
85 
100 

8bis46<> 
42  „  45 
12  „20 

58 

80 

oo,s 


{ 


22,7 
22bis88o 
00 
100 


42 


20 
40 
00 
99,7 


24bis42o 
99,8« 


22  „  78 


1,26 
1,22 

1,182 

1,097 

1,093 

1,079 

1,025 

1,0288 

1,0244 

1,112 

1,14 

1,134 
1,188 

1,187 

1,1257 

1,2430 

1,24548 

1,1870 

1,250 

1,264 

1.0854 

1,137 

1,124 

1,134 
1,145 
1,137 
1,403 
1,397 
1,403 
1,105 

1,108 

1,1x00 

1,102 

1,150 


MüUer 

Maneuvrier  u. 
Foumier  (2) 

Daniel  u.  Pier- 
ron 

Capstick  (i) 

Jaeger 

Neyreneuf 

Cazin 

Beyme 

Müller 

Low 

Stevens  (2) 

Jaeg^er 
Neyreneuf 
Stevens  (2) 
Capstick  (i) 

Müller 

Wüliner  (2) 

Leduc  (2) 
Capstick  (2) 

Müller 
Capstick  (2) 


r 


n 


Pagliani  (4) 


Stevens  (2) 

Daniel  u.  Pier- 
ron 
Müller 
Beyme 
Stevens  (2) 


Cymol  CgH„ 


Essigsäure  CgH^O,. 

Kohlenstofftetra- 
chlorid ca4.  .  . 

Methan  CH4    .    .    . 

Methylacetat  CJtifi^ 
Methyläther  CgHeO 

Methylalkohol  CH4O 
Methylal  CsHgOs    . 


MethylbromidCHgBr 

Methylchlorid  CH,C1 

Methylchloroform 
CgiigCig    .    .    .    . 

Methylenchlorid 
CHjag 


Methyljodid  CH,J 
Propan  CgHg    .    .    . 


Propylbromid 

„      Iso-  OiH^Br 

Propylchlorid  CbHtCI 
n- 

Iso- 

Schwefelkohlenstoff 
CSa 


Toluol  CjHg.    .    .    . 


VinylbromidCgHgBr 
Xylol  Cg  Hio .... 


20« 

1,221 

80 

«,i73 

100 

1,127 

188,5 

1,147 

«,130 

llbis80o 

1,3160 

1,313 

1,137 

5,70 

1,1072 

80,8 

1,1127 

99,7 

1,256 

12,7 

1,0650 

22,5 

1,0750 

81bis42o 

1,0940 

1,274 

19„8o{ 

1,279 

1,1991 

440 


1,0371 


16bisl7o    1,1192 
1,219 
I  1,286 

1,153 


«,130 

1,131 

1,126 
1,127 

1,239 
1,189 

1,205 

1,234 

1,277 
1,224 

1,182 

1,198 

1,261 

1,208 

1,153 


21  «40 
8  „67 
99,7« 
20 
60 
100 

20 

60 

100 


Pagliani  (4) 

„ 

Stevens  {2) 

Capstick  (2) 
Müller 
Capstick  (i) 

n  (2) 

Müller 

Stevens  (2) 
Müller 


Capstick  (i) 
Müller 


Capstick  (2) 

.        (I) 
Daniel  u.  Pier- 
ron 

Capstick  (1) 


.        (2) 
Müller 

Beyme 

Stevens  (2) 

Pagliani  (4) 

» 

n 

Capstick  (2) 
Pagliani  (4) 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organisoben 
Verbindungen, 

bezogen  auf  OrammmolekQle,  luSKcdrQckt  in  großen  mittleren  Kalorien,  von  denen  eine  :  Vg  H^O  von 
15 — 16°  erwinnt. 

1.  Di«  Bildungs wirmen  gelten  für  die  Enlstehung  der  Substanz  aus  den  Elementen.    Für  diese 
,   falls  nicht   besonders   bemerkt,   der  Agg  regal  zu  stand ,   in  dem  sie  sich  bei   i^"  und  Atmosphiren- 

druck  befinden.  Steht  hinter  der  Substanz  das  Symbol  eines  Elementes,  so  bedeutet  eine  eckige  [  ]  resp. 
runde  (]  Klammer  den  festen  bez,  gasförmigen  Zustand,  wihrend  das  uneingeklammerte  Symbol  die 
flüssige  Form  des  Elementes  bezeichnet. 

2.  Die  Rubrik  „gelöst"  bezieht  sich  auf  so  groBe  Verdünnungen  der  witsengen  Lösungen,   daß 
bei  weiterem  Wasserzusatz  praktisch  keine  Wirmeströmung  auftritt. 

3.  Die   in   der   letzten   Rubrik   aufgeführten   Verbren nungswirinen    gelten    für  Veilirennung   bei 
konstantem  Druck, 

Abkflnangen  der  Llteratiirui{Bb«i. 

A.  ^"  Annales  de  chimie  et  de  physique.  Ph.  Ch.  ^  Zeitschrift  fOr  physikalische  Chemie. 

Bl. ^Bulletin  de  1a  sodfl*  chimique,  gill.  =  Sillimans  American  Journal  of  Sdence. 

Tb:  =  ?hSri'Är  Chemie.  '^-  """■  =  '^'^'^'  Thermochem.  Untersuch.  .8; 

j.pr.^  Journal  für  praktische  Chemie.  bis   1886. 


Kohlenwasserstoffe. 


1.  Methan 

2.  Äthan 

3.  Äthylen 

4.  Acetylen 

5.  Propan 

6.  Propylen 

7.  Trimethylen 

8.  Allylen      

9.  Butan  (Trimethylmelhan) 

10.  Isobutylen 

11.  Amylen  (Kp:  39')  ■    .    . 
13.  Hexan  (normal)  .... 

13.  Hexahydrobenzol     .    .    . 

14.  Tetrahydrobenzol    ,    .    . 

15.  Dihydrobenzol     .... 

16.  Benzol 

17.  tieptan 

I  18.  Tcrfuol 

'  19.  o-Xylol 

I  zo.  m-Xylol 

I  21.  p-Xylol 

[   22.  Styrol 

I  23.  Menthen 

I  24.  Csmphen  (inakt.)  .  ,  , 
I  25.  Terecamphen  (akt.).  .  . 
I   26.  Terpilen 

27.  Naphtalin 

28.  Diphenyl 

39.  Acenaphten 

30.  Diphenylmethan  .... 

31.  Dibenzyl 

32.  StiEben 


CH. 

16 

C^He 

C,H, 

16 

^H^ 

44 

C,He 

4* 

42 

C.H, 

C.H,„ 

58 

C.H, 

70 

86 

84 

80 

78 

92 

106 

106 

106 

CsH, 

104 

C,„H,, 

'38 

C,oH„ 

136 

136 

136 

C,„H, 

QsH,, 

154 

154 

C„H„ 

■  68 

Q^H,. 

C,*H„ 

180 

+  3"3^ 

+  S»8.4 

+  499,3 

+  S07/> 


+  '084,3    I 
+  1084,3    I 
+  '045-S    I 
+  '5^3.' 
+  '4Ö9.a 
+  1466,7 
+  1473,3 


f  1659-9 

I-  1830,2 

-43,'    I  -I-  "777,3 

.  Berthelot  A.  {5)  88,  1881.      2.  Berihelol,  Malignon  A,  (6)80,  1893.      3.  ib.      4.  Mixter  Sill.  (4) 

12,  1901.       5.-   S.  Bertiielot,  Malignon  1.  c.      9.  10.  Thomsen,  Th.  Unt.  4,  1882.       11.  Favre  und  Sitber- 

nn  A.  (3)  »4,    1852.         12,  Stohmann   J.  pr.  48,    1890.         ij.  Slohmann ,   Ungbein  J.  pr.  48,  1893. 

15.  Slohmann  1.  c.         lä.  Bertheiot  A.  (5)  28,  18S1.         17.  Stohmann  J.  pr.  4V,   1S93.        18.  ib.  35, 

i6.       19.— 21.  ib.       22.  Slohmann  J.  pr.  85,  1886,        23.  25.  Stohmann,  Ph.  Ch.  10.      24.  Berthelot, 

Vieille  A.  (6)   10,   1887.        26.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  28,    1891.         27.  Berthelot  A   (6)  18,    1888. 

28.  19.  Bfrthelol,  Vieille  l.  c.       30.  Schmidlin  C.  r.  188,   1903.     31.  32.  Berthelol,  Vieille  I.  c. 
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Bildmigs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol.- 
Oew. 

B 

i  1  d  u  n  gf 

s  w  i  r  m  ( 

'        1 

gasf. 

flass.           fest      ,  sfelöst  | 

178 

—  77,2 

178 

—  33i3 

178 

—  32,5 

234 

—   6,8 

228 

—  34,3 

244 

—  43,6 

306 

-6i,3 

320 

-56,6 

Verbr.- 

Warme  bei 

kontt.  Druck 


33.  Tolan 

34.  Anthracen     .    .    .    . 

35.  Phenanthren     .    .    . 

36.  Reten 

37.  Chrysen 

38.  Triphenylmethan .    . 

39.  Triphenylbenzol  .    . 

40.  Tetraphenylmethan . 


Q4  Hio 


n 


+  1738,2 

+  1694,3 
+  1693,5 

+  2325,2 
+  2140,3 

-f  2387,3 
+  2938,3 
+  3>04,x 


II.  Halogenderivate  der  Kohlenwasserstoffe. 


41.  Chlormethyl 

42.  Methylenchlorid 

43.  Chloroform 

44.  Tetrachlorkohlenstoff.    .    . 

45.  Chloräthyl 

46.  Athylidenchlorid 

47.  Athylenchlorid  (s.  S.  425)  . 

48.  Perchloräthan 

49.  Perchlorathylen 

50.  o-Dichlorbenzol 

51.  Hexachlorbenzol 

52.  Benzylchlorid 

53.  Triphenylchlormethan    .   . 


a.    Chloride. 


CH,a 

50,5 

+  29,0 

+  33,9 

CHgCI« 

J$5 

+  3>,4 

+  37,8 

CHQs 

"9,5 

+  46,6 

+  53,9 

+  56,1 

ca4 

154 

+  68,5 

+  75,7 

CgHßa 

64,5 

+  39,1 

+  45,5 

c,H,a. 

99 

+  34,4 

+  41,0 

n 

99 

c,a. 

237 

-f  108,0 

CsQ, 

166 

+  45,5 

CeH4a> 

147 

+    41,6 

c»a« 

285 

+    85,6 

QH^a 

126,5 

+  19,9 

Ci»H„a 

278,5 

—   34,4 

+  I73f7* 

+  106,8* 

+      89,2** 

+      37,3** 

+  326,9** 

+  302,0** 

4-  110,0** 

+  162,5 

+  671,8** 

+  509,6** 

+  886,6 

+  2348,5 


54.  Brommethyl,  Br  flüssig^. 

55.  Bromäthyl,  Br  flüssig    . 

56.  Äthylenbromid  Br  .    .   . 

57.  Propylenbromid  .... 


b.   Bromderivate. 


CHjBr 

95 

+  13,6 

i 

CaHBBr 

109 

+  27,8 

+  34,5 

CjH4Br, 

188 

+  14,7 

Cg  He  Brg 

202 

+  19,7 

+  180,4  t 
+  329,5t 


c. 


58.  Jodmethyl  [J]  .    .    . 

59.  Methylenjodid .    .    . 

60.  Jodoform 

61.  Äthyljodid  [J]  .    .    . 

62.  Athylenjodid    .    .   . 

63.  Perjodäthylen  .    .    . 

64.  Propyljodid  (norm.) 

65.  n  (»so-)    . 

66.  Allyljodid 

67.  Jodbenzol 


CHaJ 
CHgJs 

CHJs 
C2H5J 
C2H4J9 

C8J4 
CgH^J 

C,H5J 
C6H5J 


Jodd 

erivate. 

142 

3?4 

+    3,1 

268 

—  15,1 

394 

—  33,0 

156 

—  2,4 

+     5,12 

282 

+    1,7 

532 

—  73,0 

lyO 

+  10,2 

170 

+  15,0 

168 

22,9 

204 

32,3 

*  Ha  gasf. 


**  HCl  gelöst. 


t  Br  gasf. 


tt  J  fest. 


+  i94,7tt 
+  178,4 
+  161,9 
+  356,0 

+  324,9 
4-  261,6 

+  5U,3 
+  509," 
+  478,33 
+  770,7 


33.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892.  34.  35.  Stohmann,  Kleber,  Langbein,  J.  pr.  40,  1889.  36.  Berthelot 
u.  VieUle  A.  (6)  10,  1887;  B.  u.  Recoura  A.  (6)  18,  1888.  37.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892. 
38.  40.  Schmidlin  1.  c.  39.  Stohmann,  Ph.  Ch.  10,  1890.  41.  42.  Berthelot  A.  (5)  28,  1881. 
43.  44.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  28,  1893.  45.  Berthelot  A.  (5)  28,  x88i.  46.  Berthelot,  Ogier  ib. 
47.  Thomsen,  Th.  Unt.  4.  48. — 51.  Berthelot,  Matignon  1.  c  52.  53.  Schmidlin,  C.  r.  186,  1903. 
54.  55.  Berthelot  A.  (5)  28,  1881.  56.  ib.  0,  1876.  57.  Berthelot  A.  (7)  4,  1895.  58.— 60.  Berthelot 
A.  (7)  21,  1900       61. — 67.  Berthelot  A.  (7)  21,  1900. 


Physikaiisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 
Verbindungen. 


d.    Cyanverbindungen. 


68.  Blausaure 

69.  Acetonitril 

70.  Propionitril    .   .    .   . 

71.  Milchslurenitril.    .   . 
73.  Btnzonitril 

73.  ToluylsEuretiltril    .   . 

74.  Cyan 

75.  Malonitril 

76.  BernsteinsiurenitKI  . 


CNH 

1     ""  N 

N 

N 

So 

jo,5  ]  -  J4.8 

—  IAA 

M     8,7 

+  3S.' 

+  36,0 

:-3J.i 

7J,9  l-68,S 

i 

—  43.» 

—  3*.o 

—  67.1 

f|[.   SaHoainren. 


rv 

Nitroderivate. 

CH,NO, 

61 

+  31,8      +  a8,8 

CjHsNO, 

C;,H,NO, 

c,h;no^ 

16S 

t6g 
i6g 

QHrfNO;), 

21J 
»'3 

79.  Nitromelhan  .   .   . 

80.  Nitrollhan .... 

81.  Nitrobenzol     .    . 
R7.  o-Dinitrobenzot .    . 

83.  m-Dinltrobenzol    . 

84.  p-Dinitrobenzol .    . 

85.  symm.Trinitrobeniol(i.3.5.) 
85«.  unsymm.        „ 


V.  Metallverbindangen. 

..  Zinkllhyl |Zii(C,H„),t     123    |  |    H 


+  6,8 
+  8.4 
+  S.S 


87.  Methylalkohol 

88.  Methylnitrat 

89.  Methyläther 

90.  Äthylalhohol 

.  Äthylälher 

,  :.  n-Propylalltohol     .... 

93.  [sopropylalbohol  (sekund.) 

94.  Allylalkohol 

95.  Isobulylalkohol  (prim.).    . 

96.  Trimelhylkarbinol .    .    .    . 
9;.  Gärungs- Amylalkohol  ,    . 

98.  Furfuralkohol 

99.  Benzylalkohol 

I.  Menthol 

.  Bomeol  (rac.) 


Einwertige   Alkohole. 
+  S3.3     +    61,4 


CH,0 

CH,NO, 

CgH,0 

46 

46 

CjH.nO 

q,h;o 

60 

S8 

c:4H„o 

74 

c;h,o. 

98 

C,H„0 

QoH„0 

156 

CnH„0 

'5* 

+  59.8 
|-6z,8 
-68,5 

+  69,9 
-1  7o,S 
+  78,6 
+    80,6 

+     47.2 

+    85,5 

f  80,9 

+  91.6 
+    65,7 

87,9 


+  703,5 
+  697,0 

+  69S.4 
+  66(,8 
+  678,5 


+  59.7 

+ 

144.» 

+  72.4 

325.7 

+  76,4 

-1- 

6S1.7 

+ 

4!>0,3 

+  84.4 

+ 

478.1 

+  49.3 

+ 

44J,7 

+  88,4 

+ 

636,7 

+  9*.6 

6,t,8 

+  94,4 

+ 

yvj,9 

68.  Berthelot  A.  (5I  28,  18S1.        Ö9.  70.  Berlhelol,  Petil  A.  (6)  1)4,  1889. 

■■  138,  i8j9.     7Z.  Berthelot,  Pelit  1.  c.     73.  ib.     74.  Berthelot  A.  (6)  18,  117;  i8E 
Pelit  ].  c.       77.  78.  Berthelot,  A.  (s)  9,   tS76.   Thermochimie  2.       79.  80.  Berthelol, 

3.  81.  Berthelot,  A.  (5)  ö,  1876.  B.  u.  Matignon  A.  (6)  27,  1892.  Sä.— 85». 
A.  (6)  27,  1892.  86.  Ountz  C.  r.  105,  1887.  87.  Stohmann  ].  pr.  40,  1889. 
28,  iS?i.  80.  ib.  (5)  28,  1S81.  90.  Berthelol,  Matignon  A.  (6)  27,  1892.  91. 
18S7;  Berthelot  A.  (5)  »,  1876:  Thermochimie  2.  92,-95.  Louguinine  A.  (5)  21,  1 
A.  (5)  25,  1882.  97.  Louguinine  C.  r.  «1,  1880.  98.  Andri  C.  r.  128,  1899.  99. 
1887.      :oo.  Loiiguinine  A.  (5)  28,  i81i.      101,  ib.  (6)  IS,  18S9. 

BSttger  u. 


1476,5 

71.  Berthelot,  Anäri 
j.  75.  76.  Berthelol, 
Matignon  A.  [6)  80, 
Berthelol,  Matignon 
88.  Berthelol  A.  (6)  1 
Stohmann  J,  pr.  85, 
i8o.  96.  Louguinine  I 
Stohmann  J.  pr.  86,  [ 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol.- 
Oew. 


Bildungswärme 


gasf.  I     flüss. 


fest 


gelöst 


Verbr.- 

Wärme  bei 

konat.  Druck 


102.  Diphenylkarbinol  .   .    . 

103.  Triphenylkarbinol .    .    . 


104.  Glykol    .  . 

105.  Saligenin  .   . 

106.  Glycerin.  .    . 

107.  Nitroglycerin 

108.  Erythrit  .  . 

109.  Arabit.    .  . 
iio.  Mannit   .  .    , 


111.  Äthylsulfhydrat 

112.  Äthylsulfid .    . 

113.  Allylsulfid  .    . 

114.  Amylsulfhydrat 

115.  Amylsulfid .    . 


116.  Arabinose  . 

117.  Qlucose  .    . 

118.  Lavulose.    . 

119.  Rohrzucker 

120.  Milchzucker 

121.  Dextrin  .    . 

122.  Inulin  .   .    . 

123.  Stärke.    .   . 

124.  Zellulose 


125.  Phenol    .   .    . 

126.  o-Nitrophenol 

127.  p-Nitrophenol 

128.  Pikrinsäure 

129.  Anisol.    .    .   . 

130.  Phenetol.   .    . 

131.  Brenzkatechin 

132.  Resorcin.    .    . 

1 33.  Hydrochinon  . 

134.  Pyrogallol  .   . 

135.  o-Kresol.   .   . 

136.  m-Kresol    .    . 

137.  p-Kresol.   .    . 

138.  Anethol  .    .    . 

139.  Eugenol  .    .    . 

140.  Isoeugenol .   . 


*  Verbindung  fest. 


CisHiaO 


184 
260 


b.    Mehrwertige  Alkohole. 

CgHeOg  62  +  113,3 

CxHsOg 

CgHgOg  92  ,   +  160,9 

QHrNsO»         227  I   4-    92,2 

C4H10O4 

QHi4  06 


62 

124 

92 

227 

122 

152 

182 

c.  Thioalkohole. 


CjHgS 
C4H10S 
QHjoS 
QHi,S 
Q0H22S 


62 

90 

114 

104 

174 


+  19,5 
+  33»7 
—  16,1 

+  34,65 
+  67,5 


d.    Kohlehydrate. 


C,H„0, 

150 
180 
180 

QaHgjOn 

342 

ker.ttfQHioOs 

342 
162 
162 

n 

162 

n 

162 

e.  Phenole. 


QHeO 

CeHftNO, 

CoHsN^Ot 
QHgO 
CsHioO 
QHeOa 


QHsO 


CjoHiaO 
Q0H12O2 


94 

1 

'39 

139 

229 

108 

122 

110 

HO 

HO 

126 

108 

108 

108 

148 

164 

164 

+  34,5 
+  46,4 


+  28,5 
+  39,8 


+  5i»o 
+  53,0 

+  51,1 

+  67,1 
+  75i9 


+  26,0 
+    1,7 


+  90,1 
+  165,6 

+  219,6 
+  272,0 
+  320»3 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 


85,8 
87,6 

87,3 

139,5 
54,2 

53»6 
29,8 


I 


+  259,4 
+  302,6 
+  302,1 
+  535»6 

+  535,6 
+  243t6 

+  231,4 
+  225,9 
+  230,4 


+  36,8 

+  50,1 

+  49»2 

+  46,8 


+  1 14,0 
+  86,9 
+  167,1 

+  214,1 

+  315,7 


+  300,4 

+  534,8 
+  539,9 


+  34,2 


+  39,7 


+  84,1 
+  85,6 
+  82,9 
+  135,8 


+  1613,9 
+  2342,0 


+  283,3 
4-  846,0 

+  397,1 
+  361,2 
+  502,6 
-f  612,0 
+  728,5 


+ 
+ 


517,2 
829,6 


+  1068,1 
+  992,0 
+  1775,7 


+ 

557,1 

+ 

677,2 

+ 

675,9 

+ 

1355,0 

+ 

1351,4 

+ 

667,2 

+ 

678,3 

+ 

684,9 

-\- 

681,8 

+  736,0 

+  688,2 
+  689,1 
+    622,5 

+  905,5 
+  1057,2 
+  685,2 
+  683,4 
-^  684,9 
+    633,3 

+    879,8* 
-f-    881,0 
+    880,^* 
+  1324,2 
-f  1286,9 
+  1278,1 


102.  103.  Schmidlin  C.  r.  186,  1903.  104.  Stohmann  J.  pr.  45,  1892;  Louguinine  A.  (5)  20,  1880. 
105.  Berthelot,  Rivals  A.  (7)  7,  1896.  106.  Stohmann  J.  pr.  43,  1890.  107.  Berthelot  A.  (s)  9, 
1876;  Thermochimie  2.  108.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  21,  1890.  109.  Stohmann,  J.  pr.  45,  1892. 
HO.  Berthelot,  Vieille  A,  (6)  10,  1887.  in.— 115.  Berthelot  C.  r.  182,  1901.  116.  Berthelot, 
Matignon  A.  (6)  21,  1890.  117.  Berthelot,  Recoura  A.  (6)  18,  1888.  118.  120.  Stohmann  1.  c. 
119.  121.— 123.  Berthelot,  Vieille  1.  c.  124.  ib.  (6)  6,  1885.  125.  Berthelot,  Louguinine  A.  (6)  18«  1888. 
126.  127.  Matignon,  Deligny  Cr.  121,  1895.  128.  Sarrau,  Vieille  C.  r.  93,  1881 ;  Berthelot,  Thermo- 
chimie 2,  490.  129.  Stohmann  J.  pr.  46,  1892.  130.  Stohmann,  Rodatz  u.  Herzberg  J.  pr.  85, 
1887;  Ph.  Gh.  6,  1890.  131.  132.  Stohmann  J.  pr.  45,  1892.  133.  134.  Berthelot,  Louguinine  L  c. 
135.— 137.  Stohmann  J.  pr.  84,  i886.        13S. — 140.  Ders.  Ph.  Ch.  10,  1892. 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol.- 
Gew. 


Bildun  gs  wärme 


gasf. 


flfiss. 


fest 


gelöst 


Verbr.. 

Wärme  bei 

konst.  Druck 


141.  Thymol  . 

142.  Carvakrol 

143.  a-Naphtol 

144.  /9-Naphtol 


C10H14O 
QoHsO 


150 
150 
144 

144 


+  69,2 
+  68,2 


+  73,0 

+  30,5 
+  28,7 


+  1350,0* 
+  «354,8 
+  1188,5 

+  1190,3 


VII.  Aldehyde. 


145.  Formaldehyd.    . 

146.  Paraformaldehyd 

147.  Trioxymethyleii 

148.  Methylal.    . 

149.  Acetaldehyd 

150.  Metaldehyd 

151.  Paraldehyd. 

152.  Chloral    .    . 

153.  Chloralhydrat 

154.  Chloralalkoholat 


155.  Acetal .... 

156.  Propylaldehyd 

157.  Crotonaldehyd 

158.  Benzaldehyd  . 

159.  Salicylaldehyd 

160.  p-Oxybenzaldehyd 

161.  Anisaldehyd 

162.  Zimtaldehyd 

163.  Vanillin  . 

164.  Olyoxal  . 

165.  Aldol  .    . 

166.  Furfurol . 

167.  Thiophen 


CHaO 
(CHaO)nHaO 

(CHaO)« 

OiHgO, 

C9H4O 
(C8H4O), 

CgHOCl, 

CaHOQsHjO 

CgHOa^CgHeO 

QH^Oa 
CgHeO 
QHeO 
QHeO 
QH^Oa 

n 

CgHgOa 
QHgO 
QHgO, 
CaHaOa 
C4  Hg  Oa 
QH4  0a 
C4H4S 


30 

30 

(30)n 
76 

44 

«32 

132 

147,5 
"65,5 

193,5 

118 

58 

70 
106 

122 

122 

136 

132 

152 

58 
88 

96 
84 

+  25,4 


+  4MS 


+  69,0 


(-20«) 
+    40,4 


+  96,4 

+  47,45 

+  166,6 
+    77,0 

+  152,6 


42,5 
40,4 


+  174,0 


+  158,1 


4- 9,8(50«) +14,4(«4^) 

+8,5(105«) 

+  125,6 


+ 

+ 
4- 


55,55 
41,9 
23,3 
59,5 

63,1 
9,1 


+  106,3 
+  49,7 
—    H,9 


+    73,8 


4-  113,3 

+    85,2 


+    40,4 


+    5»,o 


+    88,9 
+  157,9 


+    84,0 


-f  120,8 
+  122,9 
+  462,5 

+  279,«5 
+  805,8 

+  813,2 


+  923,2 

+  434,35 

+  542,3 

+  841,7 
+  807,6 

+  793,3 

+  967,3 
+  1112,9 

+  914,7 
+  172,4 
+  546,9 
+  559,8 
+  670,9 


VIII.  Ketone. 


+  55,5  |-f 

1+ 


63,0 
39,5 


+  22,5 

+  I3»,2 


+ 

8,9 

+ 

26,9 

2,9 

+ 

57,5 

+ 

77,7 

+ 

78,0 

+ 

79,8 

+ 

47,0 

+ 

47,7 

+  65,5 


+ 
+ 
+ 
+ 

+ 


426,9 

988,5 

1558,1 
1258,1 

1262,5 
+  2089,0 

+  616,3 
1672,5 

1414,3 

1416 
1412,2 

656,8 
1548,5 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


168.  Aceton CaH^O  58 

169.  Acetophenon  ....             CgHgO  120 

170.  Benzophenon.    .    .    .  CijHioO  182 

171.  Benzalaceton .    .    .    .  Qo^ioO  146 

172.  Dibenzalaceton  ...  C17H14O  234 

173.  Acetylaceton  ....  QHgOa  100 

174.  Benzoin ^4^u^9  212 

175.  d-Kampfer     ....  QoHieO  152 

176.  1-Kampfer „  152 

177.  inakt.  Kampfer  ...                  „  152 

178.  Chinon CgH4  0a  108                    |                   +    47,o      +    43,o 

179.  Anthrachinon .    .    .    .  Ci4'H8  0a  208 

*  Verbindung  fest. 

141.  142.  Stohmann,  J.  pr.  84,  1886.  143.  144.  Valeur  C.  r.  12«,  1898.  145.— 147.  Del^pine  C.  r. 
124,  1897.  148.  149.  Berthelot,  Del^pine  A.  (7)  21,  1900.  150.  Louguinine  C.  r.  108,  1889. 
151.  Louguinine  C.  R.  101,  1885.  152.  Berthelot  A.  (5)  12,  1877;  Thermochimie  2.  153.  Ders.  A.  (5)  20, 
I  b8o.  1 54.  Ders.  A.  (5)  27, 1 882.  155.  Rivals  C.  r.  122, 1 896.  1 56.  Berthelot  Delöpine  1.  c.  1 57.  Louguinine 
C.  r.  100,  1885.  158.  Stohmann  J.  pr.  86,  1887.  159.  Berthelot,  Rivals  A.  (7)7,96.  160.  Del^pine, 
Rivals  Bl.  (3)  21,  1899.  161.  Del^pine  Bl.  (3)  19,  1898.  162.  163.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892.  164.  de 
Forcrand  A.  (6)  8,  1884;  Berthelot,  Thermochimie  2.  165.  Louguinine  C.  r.  101,  1885.  166.  Berthelot, 
Rivals  1.  c.  167.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  22,  1891.  168.  Berthelot,  Del6pine  1.  c.  169.— 172.  Stoh- 
mann Ph.  Ch.  10,  1892.  173.  Quinchant  C.  r.  121,  1895.  174.  Stohmann  Ph.  Ch.  6,  1890.  175.  Stohmann 
Ph.  Ch.  10,  1892.  176.  177.  Louguinine  A.  (6)  18,  1889.  178.  Berthelot,  Louguinine  A.  (6)  18, 
1888.      179.  Valeur  Bl.  (3)  19,  1898. 
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Bildungs-  und  Verbrennungswarmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol. 
Oew. 


B  i  Idun  gs w  arm  e 


gasf. 


flüss. 


fest 


gelöst 


Verb.- 

Wärme  b«i 

konst.  Dmck 


i8o. 


l8l. 
182. 
183. 


184. 
185. 
186. 
187. 
188. 
189. 
190. 

191. 
192. 

193. 
194. 

195- 
196. 

197. 

198. 

199. 

200. 

201. 

202. 

203. 

204. 

205. 

205. 

207. 

20S. 

209. 
210. 

211. 
212. 
213. 
214. 
215. 


Ameisensäure 

n  •     •     •    (>00") 

„  ...    (200°) 

Ameisensäuremethylester . 
Ameisensfiureathylester  . 
Essigsaure 

n  ....    (I20<>) 

„  ....    (250O) 

Essigsaureanhydrid  . 
Essigsäuremethylester 
Essigsäureäthylester 
Chloressigsäure . 
Trichloressigsäure 
Propionsäure .    . 
n- Buttersäure    . 
iso-Buttersäure  . 
n-Valeriansäure . 

Crotonsäure  .   . 

Angelikasäure    . 

Tiglinsäure .   .   . 

n-Capronsäure  . 

Sorbinsäure    .    . 

Benzoesäure  .    . 

o-J  odbenzoesäure 

o-Nitrobenzo€säure 

m-Nitrobenzoesäure 

p- Nitrobenzoesäure 

BenzoSsäuremethylester 

BenzoSsäureäthylester 

Benzoesäurephenylester 

Phenylessigsäure 

o-Toluylsäure 

m-Toluylsäure 

p-Toluylsäure 

Hydrozimtsäure 

Zimtsäure  .    . 

Allozimtsäure 

Caprinsäure 

Palmitinsäure 


216.  Stearinsäure 

217.  Ölsäure  .   . 


IX.  Säuren. 

a.    Einbasische  Säuren. 


Gn2  0aiL(Gfl,0s)3 

CHgOg 
C8H4OJ1 

C8Hq02 
\C9H40,  u. 

CjH^Oa 
C4HeOs 
QiHeOs 
C4H8O, 
CgHgaOa 
CaHClgOj 
CsHgOji 
C4  Hg  Og 

» 
C4  Hß  Oj 

QHgOa 
11 

QHisOg 

CeHgOa 

C7He02 

CH,JO, 

CiHjO^N 

n 
n 

QHgOj 

CgHioOs 

CigHioO] 

QHgOs 

n 

n 
C9H10O2 
QHgOg 

Cid  Hgg  Og 

n 

CigHggOg 

Ci8Hg4  0g 


46 

46 

46 

60 

74 

60 

60 

60 

102 

74 

88 

94,5 

163,5 

74 

88 

88 

102 

102 

86 

100 

100 

116 

112 

122 

248 

167 

167 

167 

136 

150 

198 

136 

136 

136 

136 

150 

148 

148 

172 

256 

256 

284 

282 

+  96,7 

+  9>,9 
+  86,5 
4-  101,9 


+  112,1 

+  107,3' 
+  145,6 

+  105,2 


+  101,5 


+    93,4 
+  109,3 

4-  117,2 


+  152,3 
+  94,6 
4    116,1 


+  112,5    -h  121,6 

+  127,6 

+  135.2 

+  132,2 

+  142,5 

+  102,3 


4-  149,6 
4-    91,9 


4-    84,0 
4-    91,7 

4-    93,9 


4-  183,0 


4-  104,0 

4-  101,6 

4-  94,5 

4-  111,4 

4-  119,7 

4-  117,6 

4-  119,2 

4-  125,9 

4-  123,6 

4-  144,7 

4-  147,6 

4-  125,0 

4-  123,1 

4-  131,6 

+  129,4 

4-  136,2 

4-  137,8 

4-  143,2 

4-  104,5 

4-  110,9 

4-  129,4 

4-  112,9 

4-  94,2 

4-  87,7 

4-  63,1 

4-  102,2 

4-  105,6 

4-  103,8 

4-  61,8 

4-  94,8 

+  98,6 

4-  98,9 

4-  100,6 

4-  105,5 

4-  79,7 

4-  74,4 

4-  171,7 

4-  250,9 

-j-  209,6 

4-  222,6 

4-      61,7 


4-  233,2 
4-  388,0 
4-    209,4 


4- 
4- 
4- 
4- 
4- 


431,9 

395,3 

537,1 
171,0 

92,8 
367,4 
524,4 
517,8 
681,8 

674 
478,0 

635,» 
626,6 

830,2 

728,9 

772,8 

769,6 

730,4 
727,0 
728,8 
4-  944,0 
4-  1099,3 
4-  1505,2 
4-  933,2 
4-  929,4 
4-  929,1 
+  927,4 
4-  1085,5 
4-  1042,3 
4-  1047,6 

4-  1458,3 
4-  2371,8 
4-  2398,4 
+  2711,8 
4-  2682 


4- 

+ 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 


180.  Berthelot  u.  Matignon  A.  (6)  27,  1892;  Berthelot  A.  (6)  28,  1893.  181.  Berthelot,  Del^pine 
A.  (7)  21,  1900.  182.  Berthelot,  Ogier  A.  (5)  ^  1881.  183.  Berthelot,  Matignon  A.  (6)  27,  1892. 
184.  Berthelot,  Louguinine  A.  (5)  6,  1875;  Berthelot,  Thermodiimie  2.  185.  Fahre  u.  Silbermann  A. 
(3)  84,  1852.  186.  Berthelot  A.  (5) »,  1876.  187.  ib.  (6)  28,  1893.  188.  Berthelot  ib.  189.  190.  192.  Stoh- 
mann  J.  pr.  49,  1894.  191.  193.  Louguinine  A  (6)  11,  1887.  194. — 196.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892. 
197.  Louguinine  A.  (5)  25,  1882.  198.  Ossipoff  nach  Berthelot,  Thermodiimie  2.  199.  Berthelot, 
Louguinine  A.  (6)  18,  1888.  200.  Berthelot  A.  (7)  21,  1900.  201. — 203.  Matignon,  Deligny  C.  r.  121, 
1895.  204.— 206.  Stohmann  J.  pr.  88, 1887.  207. — 212.  Ders.  J.  pr.  40,  1889.  213.  Stohmann  Ph.  Ch.  10, 
1892.  214.  Ders.  J.  pr.  40,  1894.  215.  Stohmann  J.  pr.  49,  1894;  Ph.  Ch.  10,  1892;  Louguinine  A.  (6) 
11,  1887.      216.  Stohmann,  J.  pr.  49,  1894.      217.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892. 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen, 


Name 


Formel 


Mol. 
Oew. 


Bi  Idun  gs w Irme 


gnst 


fläss. 


fest 


gelöst 


Verbr.- 

Wärme  bei 

konst.  Druck 


2i8.  Oxalsäure 

219.  Oxalsäuredimethylester  .    .    . 

220.  Oxals2urediäthylester.    .    .    . 

221.  Malonsäure 

222.  Malonsäuredimethylester   .   . 

223.  Malonsäurediäthylester  .   .    . 

224.  BemsteinsSure 

225.  Bemst einsau reanhydrid  .    .    . 

226.  Bemst einsäuredimethylester  . 


b.   Zwei-  und  mehrbasische  Säuren. 

+  19M 
+  180,9 

-I    185,0    +  I95»6 


227. 
228. 
229. 
230. 
231. 
232. 

^33- 

234- 

235. 
236. 

237. 
238. 

239. 
240. 

241. 

242. 

243. 
244. 

245- 
246. 

247. 

248. 

249. 

250. 

251. 
252. 

253. 
254. 

255- 


Bemst einsäurediäthylester.   . 

Fumarsäure 

Maleinsäure 

MalSinsäureanhydrid  .    .    .    . 
Acetylendikarbonsäure    .    .    . 

Qlutarsäure 

Itaconsäure 

Mesaconsäure 

Citraconsäure 

Adipinsäure 

Pimelinsäure 

Hexahydroterephtalsäure,  ds. 

„  trans. 

Tetrahydroterephtalsäure  ^| 

Tetrahydrophtalsäure  /S9  •    • 

Dihydrophtalsäure 

Dihydroterephtalsäure  ^2)5  • 

n  Al»5    • 

o-Phtalsäure 

Phtalsäureanhydrid 

Isophtalsäure 

Terephtalsäure 

d- Kampfersäure 

1-Säure 

rac.  Säure 

Isosäure    

Trikarballylsäure 

Mellithsäure 


n 


n 


CjHjO« 
QH,04 
C»H„04 

QHsO* 
CiH„04 
C«H,04 
C4H4O, 
C.H,oO« 

QH4O4 

C4H,04 
Q>H8  04 

C,H,04 


9f 

C8HJ0O4 

QH,a04 

C8H,j04 

n 
C8H10O4 

QH8O4 

71 


C,H,04 

QH,o, 

QH.O4 

» 

Cio^'w04 

n 
n 
n 

QHgOe 
Qa  Hfl  O12 


90 
118 
146 
104 

132 
160 
118 


100 

146 

146 

"74 

116 

116 

98 

114 

132 

130 

«30 

130 

146 

160 

172 

172 

170 

170 

168 

168 

168 

168 

166 

148 

166 

166 

200 

200 

200 

200 

176 

342 

+  i95iO 
+  213,5 


•f  200,5 
+  230,1 


+  185,9 
+  212,7 


+  226,2 
+  151," 

+  205,7 

+  I93i9 
+  187,7 
+  109,8 
+  138,8 
+  231,0 
H-  201 

+  199,7 

+  195,3 
+  240,1 

+  243,1 

+  237,4 
+  236,5 
+  214,2 
+  215,4 
+  184,9 
+  182,6 

+  191,9 

+  185,3 

+  187,4 

+  106,0 

+  190,2 
+  188,1 
+  251,4 
+  247,5 

+  239,7 
+  244,1 
+  326,8 
+  546,8 


c.    Oxysäuren. 


256.  Olykolsäure.    .    .    . 

257.  Glycolid 

258.  Milchsäure    .... 

259.  Milchsäureäthylester 


C2H4O» 
C2H2O2 
CgHeO« 
QHjoOg 


76 

58 
90 

118 


+ 


167,4 
160,5 


160,3 
90,2 


+  «95,3 

+   60,2 

+  183,7 

+  402,1 

4-  198,7 

+  716,2 

-f  208,1 

+  207,3 

+  552,5 

+  860,6 

+  2234 

+  356,8 

-f  708,5 

+  703,6 

+  1007,7 

+  192,6 

+  320,1 

+  184,0 

+  326,3 

4-  336,4 

+  306,2 

+  226,0 

+  515,0 

+  477,5 

H-  478,8 

+  483,2 

+  668,9 

4-  828,9 

+  928,6 

+  929,5 

+  882,8 

+  881,6 

+  843,1 

+  845,4 

+  836,1 

+  842,7 

+  771,6 

+  784,0 

+  768,8 

+  770,9 

+  1241,8 

+  1245,8 

+  I253i5 

+  1250,9 

+  515,0 

+  543," 

+  788,2 

-f  157,5 


H  186,0 

4  167,4 

4-  329,5 

4-  656,0 


218.  Stohmann  J.  pr.  40,  1S89;  Stohmann,  Hausmann  J.  pr.  55,  1897.  219.  Stohmann,  Kleber 
u.  Langbein  j.  pr.  40,  1889;  Berthelot  A.  (5)  0,  1876;  Thermochimie  2.  220.  Louguinine  A.  (6)  8,  1886. 
221.  Stohmann,  1.  c. ;  Louguinine  A.  (6)  28,  1891.  222.  Guinchant  C.  r.  121,  1895.  223.  Louguinine 
A.  (6)  8,  1886.  224.  Stohmann,  1.  c;  Louguinine  A.  (6)  23,  1891.  225.  Chroustchoff  A.  (5)  Itf, 
1880.  226.  Stohmann  J.  pr.  40,  1889.  227.  Louguinine  A.  (6)  8,  1886.  228.  229.  Stohmann,  Kleber 
u,  Langbein  J.  pr.  40,  1889.  230.  Ossipoff  A.  (6)  20,  1890.  231.  232.  Stohmann  Ph.  Ch.  10,  1892. 
233. — 235.  Louguinine  A.  (6)  28,  1891.  236.  Stohmann  J.  pr.  40,  1889.  237.  ib.  45,  1892. 
238. — 245.  Stohmann  u.  Kleber  J.  pr.  48,  1891.  246.  Stohmann,  Hausmann  J.  pr.  55,  1897;  Stoh- 
mann J.  pr.  40,  1889.  247.  Stohmann,  Kleber  u.  Langbein  J.  pr.  40,  1889.  248.  Stohmann  j.  pr. 
40,  1889.  249.  Stohmann  J.  pr.  48,  1893.  250. — 252.  Louguinine  A.  (6)  18,  1889.  253.  254.  Louguinine 
A.  (6)  28,  1891.  255.  Stohmann,  J.  pr.  40,  1889.  256.  Louguinine  A.  (6)28,  1891.  257.  de  Forcrand 
A.  (6)  8,  1884.     258.  Louguinine  1.  c.     259.  ib.  (6)  8,  ib86. 
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Bildungs-  und  Yerbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 

Mol. 
Gew. 

C,H,0» 

I20 

C4H,0, 

150 

ber.aufC4H(0, 

ISO 

QiHgO, 

116 

QHgO, 

192 

C,H,0, 

13« 

1» 

138 

qjIsO, 

138 
152 

Cg  H,o  Og 

166 

QHeOfi 

170 

QHioOa 

130 

Bi  Idu  n  gs  wärm  e 


gasf.    I    flüss. 


fest 


gelöst 


Verbr.- 

Wänne  bei 

kanst.  Druck 


260.  Tartronsaure  .    . 

261.  d-  u.  1- Weinsäure 

262.  rac.  Weinsäure  . 

263.  Lävulinsäure  .    . 

264.  Zitronensäure    . 

265.  Salicylsäure    .    . 


266.  m-Oxybenzoesäure 

267.  p-Oxybenzoesäure 

268.  Salicylsäuremethylester 

269.  Salicytsäureäthylester 

270.  Gallussäure    .... 

271.  Acet essigester    .    .    . 


272.  Cyanessigsäure 

273.  Cyanessigsäuremethylester 

274.  Cyanessigsäureäthylester . 


275. 
276. 

277. 
278. 

279. 
280. 

281. 

282. 

283. 

284. 


Formamid  .  .  .  . 
Acetamid  .  .  .  . 
Propionsäureamid . 
Benzamid   .   .    .    . 

Oxamid 

Oxaminsäure .  .  . 
Malonamid.  .  .  . 
Sucdnamid.  .  .  . 
Sucdnimid  .... 
Phtalimid    .    .    .    . 


285. 
286. 
287. 
288. 
289. 
290. 
291. 
292. 

293. 
294. 
295. 
296. 
297. 
298. 

299. 
300. 


Methylamin 

Dimethylamin  .... 
Trimethylamin  .... 

Äthylamin 

Diäthylamin 

Triäthylamin 

Benzylamin 

Anilin 

Acetanilid 

Diazobenzolnitrat .  .  . 
Diazobenzoldilorhydrat 
Phenylhydrazin  .... 

Azoxybenzol  

Azobenzol  

Hydrazobenzol  .... 
Methylanilin 


167,9 


I  +  129,2 
I  +  139,2 

,  +  157,2 


+  165,8 
+  302,3 

+  305,5 
+  170,1 

+  365,4 

+  137,9 

i  + 138,4 
+ 139,« 


+  230,9 


d.   Nitriisäuren. 


CgHsNOg 

C4H5NOJ 
C5H7NO2 


85 

99 
»«3 


e.   Säureamide 


CHgON 

CgHftON 

CgH^ON 

QH7ON 

Ca  H4  O2  Na 

CaH»0,N 

QHeOjNa 

C4  Hg  Og  Na 

C4H5  0aN 

QH^OgN 


45 

59 

73 

121 

88 

89 

102 

116 

99 

'47 

+  77,8 
+  83,3 


+  62,6 


X.  Amidoverbindungen. 

a.  Amine. 


CH,N 

31 

CaH,N 

45 

CgH^N 

59 

C2H7N 

45 

QH„N 

73 

CgH^N 

lOI 

QH^N 

107 

QH^N 

93 

CgHgNO 

135 

CgHnNaNOg 

167 

CgH^Na-Cl 

140,5 

QHgNa 

108 

CjB  ^*io  Ng  0 

198 

CigHioNg 

182 

CjiHiaNa 

184 

C7H9N 

107 

+    9,9 

+    4,1 

+     1,4 

+    5.6 

+  20,4 

+  27,0 

+  32,3 

+  39,8 

+  36,2 

+  45,0 

+    2,0 

—  19,8 

—  11,2 

1 

+  36 

-57,8 
.  -84,3 

—    3,4 


-f-87,2 


4- 
■f 
+ 
+ 
+ 
+ 


72.9 
88,4 

49,3 
122,7 

163,3 
«30,2 

+  142,3 
+  110,4 

+    74,3 


+  52,1 

—  45,6 

+  38,6 

—  53,5 

—  79,2 

—  53,5 


+  161,4 


+  i66,s 
+  364,^^ 

+  "5,7 
+  "35,0 
+  132,5 


4- 

64,2 

+ 

71,1 

+ 

87,4 

■"  ■ 

156,3 

+ 14,3 

+  33,3 

+  48,0 

+  55.0 
+  4,6 
—  11,4 


—  45,4 
+  30,5 


-+  165,8 
+  281,0 
+    278,7 

577,4 
474,6 
727,1 

735,0 
726,6 

725,9 
898,8 
+  «051,7 
+  634,1 
+    753,6 


+ 
t- 
+ 
-t 
-i 

I 

4 


4   299,0 

+  471,9 
-f  629,7 


+ 
4- 

4- 


134,9 
288,1 

436,0 

852,3 

203,3 

128,8 

+  358,8 

+  509,7 

I     438,1 

}     850,2 


4 

4 

4- 


4- 

+ 

4 

-f- 

4- 


256,9 
426,0 

592,0 

409,7 

724,4 


4-  1047,1 


4- 
+ 
-I- 

4 

j 

4 
-I- 
4- 
4- 


968,6 

818,5 

1016,8 

782,9 

805,8 
'530,1 
'555,8 
'599,1 

974,0 


260.  Matignon  A.  (6)  28,  1893.  261.  Ossipoff  nach  Berthelot,  Thermochimie  2.  262.  Ossipoff 
A.  (6)  20,  1890.  263.  Berthelot,  Andrd  C.  r.  124,  1897.  264.  Stohmann  J.  pr.  60,  1894.  265.  Stoh- 
mann  1.  c;  Del^pine,  Rivals  Bl.  (3)  21,  1899;  Berthelot,  Recoura  A.  (6)  Id,  1888.  266.  267.  270.  Stoh- 
mann J.  pr.  40,  1889.  268.  269.  ib.  86,  1887.  271.  Louguinine  nach  Guinchant  C.  R.  121,  1895. 
273.  274.  Ouinchant  C.  r.  121,  1895.  272.  ib.  122,  1896.  275.  Stohmann  j.  pr.  52,  1895.  276.  Berthe- 
lot, Fogh.  A.  (6)  22,  1891.  277.  278.  Berthelot,  Fogh.  A.  (6)22,  91.  279.  281. — 284.  Stohmann,  Haus- 
mann J.  pr.  55,  1897.  280.  Matignon  A.  (6)  28,  1893.  285.  286.  Muller  Bl.  (2)  44,  1885.  287.  288.  Berthe- 
lot A.  (5)  28,  1881.  289.  290.  MuUei  1.  c;  Berthelot  1.  c  291.  292.  Petit  A.  (6)  18,  1S89.  293.  Berthe- 
lot, Fogh.  1.  c.  294.  295.  Berthelot,  Vieille:  Mati^res  explos.  2,  1883;  Vignon  Cr.  100,  1888. 
296.— 300.  Petit  A.  (6)  18,  1 889. 
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Bildungs-  und  Verbrennungswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol. 
Oew. 


Bildungswärme 


gasf.   I    flüss. 


fest 


gelöst 


V«rbr.- 

Wänne  bei 

konst.  Druck 

+ 

1142,9 

+ 

145«,» 

+ 

964,7 

4- 

965,6 

+ 

958,8 

+ 

1536,9 

+ 

2269,0 

+ 

705,6 

+ 

843,9 

+ 

1560,9 

+ 

152,2 

+ 

15^,5 

301.  Dimethylanilin  .    . 

302.  Diäthylanilin  .    .    . 

303.  o-Toluidin  .... 

304.  m-Toluidin .... 

305.  p-Toluidin  .... 

306.  Diphenylamin    .    . 

307.  Triphenylamin   .    . 

308.  Äthylendiamin    .    . 

309.  p-Phenylendiamin . 

310.  Benzidin 


CgHnN 
CioHißN 

C,H»N 


9W 

QsHisN 

CgHgN, 

QHsNs 
C]j  Hij  Nj 


121 

149 
107 

107 

107 

169 

245 
60 

108 

184 


—  ",3 

+  5,7 
+  5,9 
+    5,« 

+   H,0 


+    8,8 


311.  Harnstoff 


312.  Hamstoffnitrat 

313.  Harnstoff acetat 

314.  Thiohamstoff 

315.  Thiohamstoffnitrat    .    .    . 

316.  Quanidin 

317.  Guanidinnitrat 

318.  Nitroguanidin 

319.  Monophenylhamstoff  .   . 

320.  Diphenylharnstoff,  symm. 

321.  „  unsymm. 
322-  Carbaminsaures  Ammon. . 

323.  Hydantoin 

324.  Allantoin 

325.  Barbitursäure 

326.  Dialursäure 

327.  Uramil 

328.  Alloxan 

329.  Alloxantin 

330.  Murexid 


60 

123 

120 

76 

139 

59 

122 

104 

136 

212 

212 

78 

100 

158 

128 

144 

143 

144 

322 

284 

331.  Harnsäure  . 

332.  Xanthin  .    . 

333.  Guanin   .    . 

334.  Theobromin 

335.  Caffein    .    . 


336.  GlykokoU 

337.  Hippursäure  .    .    .    . 

338.  Sarkosin 

339.  Kreatin,  wasserfrei  . 

340.  Alanin 

341.  Taurin 

342.  Amidobemsteinsaure 

343.  Asparagin 

344.  Leucin 

345.  Tyrosin 


CaHsNOa 
C9H9NO8 
Cj,  H7  NO2 

QHgN.Og 
QiH^NOa 

QHtNSGs 
C4H7NO4 

C4H8N,Os 
QHiaNOa 
QHnNOa 


75 
179 

89 

13» 

89 

125 

133 
132 

13" 
181 


b.    Derivate  des  Harnstoffs. 

CH^ONj 


CHsN.O^ 

C,HgO»Nj 

CH4NgS 

CH4N8SNO,H 

CH5N, 

CHRNgNOgH 

CH4N4OJ 

QH^ONg 

Q^HisONg 

COj  Ng  H« 
C.H4NgOa 
C4HeN4  0g 

C4H4N2Gg 

C4H4N8O4 
C4H5NgO, 

C4H4Ng04 

|C8HgN4Gß.2HaO 
CgHgNgOe 


c    Harn  Säuregruppe. 

QH4N40g 
QH4N40g 

C5H5N50 

QH8N4  0g 
CgHioN4  0g 

d.    Amidosäuren. 


168 

152 
151 

180 

194 

—  29,4 

+  59,5 

—  2,1 

—  14,6 


+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

4- 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


79,8 
80,8 

136,8 
201,3 

30,5 
82,9 
19,2 

93,5 
22,0 

54,0 

23,2 

21,8 

158,0 

109,0 

170,4 
i6r,8 
202,1 


+    77,2 


+    25,2 

+    20,4 
+    83,4 


170,7 

238,7 
+  514,7 
+  293,7 


-f  162,6 


+  234,5 
+  504,1 


+ 148,1 

+  9«,o 

+  55,9 

+  90,1 

+  83,4 

+  80,7 

-h  126,2 

+  122,5 

+  145,6 

+  122,3 

+  126,5 

+  135,2 

+  188,5 

+  231,9 

+  224,7 

+  205,1 

+  157,2 

+  156,4 

+  342,8 

+  247,6 

-h  207,8 

+  210,3 

+  880,0 

+  1612,8 

+  1614,2 

+    49,0 

+  3",9 

+  413,8 

H-  353,4 

+  379 

+  276,5 

+  584,7 

+  736,7 


+    461,4 


+ 

586,6 

+ 

846 

+ 

1016,0 

-f 

234,9 

+ 

IOi2,9 

-1- 

401,2 

+ 

560,0 

+ 

389,2 

+ 

382,9 

+ 

386,8 

+ 

448,1 

4- 

855,9 

+  1071,2 


301.  302.  Stohmann  J.  pr.  10,  1892.  303.— 305.  Petit  A.  (6)  18,  1889.  305.  307.  Stohmann  J,  pr. 
10,  1892.  308.  Berthelot  C.  r.  129,  1899.  309.  Berthelot,  Andr6  C  r.  128,  1899.  310.  Petit  1.  c 
311.  Stohmann,  Hausmann  J.  pr.  o5,  1897;  Berthelot,  Petit  A.  (6)  20,  1890.  312.-— 318.  Matignon  A.  (6) 
^,  1893.  319.-321.  Stohmann,  Hausmann  1.  c  322.  Raabe  J.  B.  1882.  323. — 332.  Matignon  A  (6) 
28,  1893.  333-  Stohmann  J.  pr.  44,  1891.  334.  335.  Matignon  1.  c.  336.  337.  Berthelot,  Andre 
A.  (6)  22,  1891.  338.  339.  Stohmann  J.  pr.  44,  1891.  341.  Berthelot  u.  Matignon  A.  (6)  28,  1893. 
340.  341. — 345.      Berthelot,  Andr6  1.  c. 


Böttger  u.  HlnrichAeii 
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Bildungs-  und  Verbrennimgswärmen  der  wichtigsten  organischen 

Verbindungen. 


Name 


Formel 


Mol. 
Gew. 


B  i  Idungs wärm  e 


gasf.    I    flüss. 


fest 


gelöst 


Verbr.- 

Wärme  bei 

konst.  Druck 


346. 
347. 

34«. 
349. 
350. 
351. 
352. 
353. 
354. 
355. 
356. 
357. 


351. 
354. 


Pyridin   . 
Piperidin 


XI.  Heterocyklische  Veitindungen. 


Coniin .  . 
Chinolin  . 
Isochinolin 
Chinin 
Cinchonin 
Pyrrol .  . 
Jodol  .  . 
Indol  .  . 
Dioxindol 
Isatin  .    . 


Verbindung  gasf. 


C5H5N 

79 

—  29,7 

—  21,1 

QHaN 

85 

+  16,6 

+  24,5 

QH^N 

127 

+  65,4 

QH^N 

129 

-32,8 

» 

129 

—  33»5 

C2oHa4NjOa 

324 

Q9H92N2O 

294 

C4H5N 

67 

—  18,1 

C4HJ4N 

571 

CsH^N 

117 

CgH^NOj 

149 

QHsNO, 

»47 

+  50.5 

+    4,7 

—  91,4 

—  26,5 

+  80,2 
+  S9,o 


+ 
-f- 

+ 


**  Verbindung  fest. 

346.  347-  Del^pine  Bl  (3)  19,  1898.       348.  Berthelot  C.  r.  120,  1899.       349.  350. 
352.    Berthelot,    Gaudedion  C.  r.  186,   1903.         353.  355.  Berthelot,  Andr6  C. 
Berthelot  A.  (7)  21,  1900.    356.  357.  d'Aladem  C  r.  116,  1893. 


673i7* 
665,1** 

834,4* 
826,5** 

1275,5 
1123,0 

+  1123,7 

+  2663,7 

+  2546,2 

+    568,1 

+    503,1 
+  1022,5 

+    9»5,7 
-f    867,8 


Del^pine  1.  c. 
r.   128,   1899. 


149 

J.  Thomsens  Verbrennungswärmen  organischer  Verbindungen 

nach  J.  Thomsen  (Thermochemische  Untersuchungen,  Band  IV,  1886), 

in  großen  mittleren  Kalorien  bezogen  auf  Grammmolekel  und  auf  die  Temperatur  18®.    Bei  konst.  Druck. 
Bei  den  Jodiden  gelten  die  «-Werte  für  die  Bildung  von  festem,  die  ^-Werte  für  die  von  gasförmigem  Jod. 


Name 


Formel 


Verbr.- 
Wärme 


I.   Kohlenwasserstoffe. 


Methan 

Äthan 

Äthylen 

Acetylen 

Propan  

Propylen 

Trimcthylen.    .    .   . 

iAllylen 

Trimethylmethan 
Isobutylen    .    .    .    . 
Tetramethylmethan 

Isoamylen 

Diisopropyl  .    .    .   . 

Diallyl 

Dipropargyl     .    .   . 

Benzol 

Toluol 

Mesitylen .... 
Pseudokumol   .    . 


CH4 

C,Ha 
CsHg 


n 


C,H4 

«C4H8 
QHi2 

QHi4 

C.He 

C9H12 


+  211,9 

370,4 

333,3 
310,0 

529,2 

492,7 

499,4 

467,5 
687,2 

650,6 

847,1 
807,6 

999,2 
932,8 
882,9 

799,3 

955,7 
1282,3 

1281,5 


II.  Halogenderivate  der  Kohlenwasserstoffe. 


a.  Chloride. 


Methylchlorid  .  .  . 
Chloroform  .... 
Tetrachlorkohlenstoff 


CH3CI 
CHQa 

ca4 


176,9 
107,0 

75,9 


Name 


Chloräthyl 

Äthylenchlorid 

Äthylidenchlorid 

Monochloräthylenchlorid   .    . 

Monochloräthylen 

Perchloräthylen 

Propylchlorid 

Chloraceton 

Monochlorpropylen     .    .    .    . 

Allylchlorid 

Isobutylchlorid 

Phenylchlorid 


Formel 


Verbr.- 
Wärme 


CaH^a 
C2H4CI2 

CaHgQ 

Ca  04 

CjH^a 

CsHßCla 

CsHja 

C4Hea 


Methylbromid 
Äthylbromid . 
Propylbromid 
Allylbromid  . 


b.    Bromide. 

CHjBr 
QHjBr 
CgH^Br 
QHöBr 


c  Jodide. 


Methyljodid 
Äthyljodid 


CH,J 
.CaKj 


Blausfiure . 
Acetonitril 


d.   Cyanide. 

I       HCN 

QH«N 


334,1 
296,4 

296,4 

262,5 

298,3 
195,1 
492,4 
453,9 
453»4 

454,7 
650,1 

763,9 


184,7 
341,8 

499,3 
462,1 


«:  201,5 
^1196,1 
«:  359,2 
/»:  353,7 


158,6 
3«2,i 


Bdttger  u.  Hlnricbsen 
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J.  Thomsens  Verbrennungswärmen  organischer  Verbindungen 

nach  J.  Thomsen»  Thermochemische  Untersuchungen,  Band  IV,  1886. 


Formel 


I 


Verbr.- 
Wärme 


Name 


Formel 


Vcrbr.- 
Wärme 


Propionitril 
Cyan .    .    . 


Q1H5N      ,    471,4 

CgNg     ;  259,6 


III.  Nitroderivate. 


Nitromethan 
Nitroathan   . 


CH,NOa 


180,9 
337,9 


IV.  Alkohole. 


a.    Einwertige  Alkohole. 

CH4O 

CjHeO 


Methylalkohol .  .  .  . 
Dimethyläther .  .  .  . 
Äthylalkohol     .    .    .    . 

Äthylnitrat 

Äthylnitrit 

Methyläthyläther.  .  . 
Diäthyläther  .  .  .  . 
Äthylenoxyd  .  .  .  . 
Propylalkohol  .  .  .  . 
Isopropylalkohol .    .    . 

Allylalkohol 

Methylallyläther  .    .    . 

Diallyläther 

Propargylalkohol  .  . 
Methylpropargyläther 
Isobutylalkohol  .  .  . 
Isobutylnitrit  .  .  .  . 
Trimethylkarbinol  .  . 
Isoamylalkohol  .  .  . 
Dimethyläthylkarbinol 
Amylnitrit 


CjHjNO, 
Q1H5NO2 
CsHgO 
C4H,oO 
CjH^O 
C,H«0 


n 


C,HeO 

QH,oO 

C4HeO 
C4H,oO 
C4  H9  NO, 
C4H10O 
QH,8  0 

QHi"nOj 


182,2 

349,4 
340,5 
324,0 

334,2 
505,9 
659,6 
312,5 

498,6 

493,3 
464,8 

627,2 

911,1 

43»,i 
^03,8 

658,5 

647,7 

641,3 
820,1 

810,4 

812,6 


b.   Zweiwertige  Alkohole. 

Äthylenglykol |     CgHcOj     1    298,1 


c.   Thioalkohole. 


Methylsulfhydrat 
Dimethylsulfid.  . 
Äthylsulfhydrat  . 
Diäthylsulfid    .    . 


CH4S 

C4  H,o  S 


d.   Phenole. 


Phenol 
Anisol 


CeHeO 
QHgO 


298,8 

457,3 
455,6 
772,2 


768,8 
916,3 


V.  Aldehyde. 


Methylol  .  .  . 
Acetaldehyd  .  . 
Propionaldehyd 
Isobutyraldehyd 


CjHgOa 
CaH40 
QHeO 
C4H8O 


476,1 
281,9 

440,7 

599,9 


VI.  Ketone. 

Aceton 1     C,H,»0 

Methylpropylketon |     QHioO 

VII.  Siaren. 

a.   Einbasische  Säuren. 


437,2 

754,2 


Ameisensäure 

Ameisensäuremethylester  . 
Ameisensäureäthylester  .  . 
Ameisensäurepropylester  . 
Ameisensäureallylester  .  . 
Ameisensäureisobutylester . 
Orthoameisensäuremethylester 

Essigsäure 

Essigsäureanhydrid.  .  .  . 
Essigsäuremethylester  .  . 
Essigsäureäthylester  .    .    . 

Propionsäure 

Propionsäuremethylester  . 
Isobuttersäuremethylester  . 


CHaOj 
C,H4  0j 
C,HeOs 
C4  Hg  O] 
C,HeO, 
QH10O2 

C2H4O, 
C4H«0, 
C.HeO, 
C4H8O1 
CsHeO« 
C4H8O, 
QHioOs 


69,4 
241,2 

400,1 

558,8 

527,9 
719,9 
599,2 
225,3 
460,1 

399,2 
546,6 
3»6,5 

553,9 
716,9 


b.    Derivate  der   Kohlensäure. 


Phosgen    

Kohlenstoffoxysulfid 
Schwefelkohlenstoff 


COOg 
COS 
CS, 


41,8 
i3>,o 
265,1 


VIII.  Amine. 


Methylamin  . 
Dimethylamin 
Trimethylamin 
Äthylamin .    . 
Diäthylamin 
Triäthylamin 
Propylamin  .    . 
Allylamin  .    . 
Isobutylamin 
Amylamin .    . 
Anilin    .    .    . 


CHbN 

CgH7  N 

C,H,N 

C.H7N 

C4H„N 

CsHgN 
QH,N 
QHnN 
QHjgN 
QH^N 


I 


258,3 
420,5 

582,6 

415,7 

734,5 
1052,4 

575,7 
5jI,3 
725,4 
890,6 

838,5 


IX.   Heterocyklische  Verbindungen. 


Pyridin . 

Piperidin 

Thiophen 


QH5N 
QHhN 

C4H4S 


675,1 

833,8 

610,6 


Methylrhodanid 
Methylsenf  öl    . 
Allylsenföl    .    . 


X.  Rhodanide  und  Senföle. 

Ca  Ha  SN 


C4H5SN 
Böttger  u*  HlnrlchAen 


398,9 
392,1 
675,4 


Tab.  150.    Verbrennungswärmen  diverser  Stoffe 

siehe  am  Schluß  im  Nachtrag. 
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Bildungswärme  der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle 

in  Kalorien,  deren  eine  i  kg^  Wasser  von  i8  auf  19^  erwärmt.  Die  Zahlen  gleiten  für  eine  Qrammmolekel  der 
einzelnen  Verbindung^en.  Sind  die  Elemente  bei  dem  Verbindungsvorgang  gasförmig,  so  sind  ihre  Symbole  in 
runde,  sind  sie  dagegen  fest,  so  sind  ihre  Symbole  in  eckige  Klammem  gesetzt;  steht  das  Symbol  ohne 
Klammer,  so  nimmt  das  Element  im  flüssigen  Zustande  an  dem  Verbindungsvorgang  teil  (z.  B.  bedeutet  (Br)  gas- 
förmiges, Br  flüssiges,  [Br]  festes  Brom).  —  B.  bedeutet  Berthelot,  Th.  Thomsen.  — 

In  den  Literaturangaben  bezeichnet  A. :  Annales  de  chimie  et  de  physique.  —  C.  R. :  Comptes  rendus.  — 
J. :  Journal  für  praktische  Chemie.  —  Pogg. :  Poggendorffs  Annalen.  —  Th.  U. :  Thermochemische  Unter- 
suchungen. —  Wied. :  Wiedemanns  Annalen.  —  Z. :  Zeitschrift  für  physikalische  Chemie. 

Die  von  Berthelot  in  den  zitierten  Originalabhandlungen  mitgeteilten  Zahlenwerte  weichen  häufig  nicht 
unbeträchtlich  von  denjenigen  ab,  die  in  seiner  Thermochimie  veröffentlicht  sind.  In  zweifelhaften  Fällen  sind 
in  die  Tabellen  die  letzteren  aufgenommen  worden. 

I.  Wasserstoffverbindungen. 

a)    Einwertige    Elemente. 

Lösungswärme  des  Chlors  (für  aj:  2,6  Kai.  (Th.,  Th.  U.  2,  400);  3,0  Kai.  (B.,  A.  (5)  5,  322,  1875). 

„  „    Broms  (für  Br^):    1,1    Kai.  (19,6^:    i   Mol  ==  160  g  Brom  in  240  bis  430   Mol  Wasser) 

(Th.,  Th.  U.  2,  26). 


Name 


Formel 


Entstanden  aus 


Bildungswärme,  falls  die  Verbindung 


gatfönniR!    flQasig    I       fest 


gelöst 


Literaturnachweis 


Chlorwasserstoff  .    . 
Bromwasserstoff  .    . 


na 

HBr 


n 


Jodwasserstoff  .    . 
Fluorwasserstoff  . 


HJ 

n 

HFl 


(H)+(a) 

(H)+Br(bei  18-20O) 

(H)  +  BrAq 

(H)  +  Br 

(H)  +  [Jl 
(H)  +  (F) 


-f-  22,0 
+    8,4 

+    8,6 

—  6,0 

-  6,3 
+  38,5 


+  45,7 


+  39,3') 

+  28,4 

+  27,8 

+  28,6«) 

+  «3,2 

+  13,2*) 

-f  50,7 


Wasser 

rt  

I»  

»  

Wasserstoff peroxyd . 

n 
n 

Schwefelwasserstoff 
Wasserstoffpersulfid 
Selenwasserstoff  .    . 

Telhirwasserstoff .    . 


HoO 


b)    Zweiwertige    Elemente. 

2(H)  +  (0)beii8<> 


rt 


H,Oa 


HjS 

Hg  Sn-f  I 

HaSe 
Ha^Te 


(Hj)  +  (O,)  +  Aq 


HaO  +  (O)  +  Aq 

2(H)+[S]rhomb. 

(H2S)  +  n[S] 
2  (H)-f[Se]  amorph. 
2  (H)  +  [Sei  krist. 
2  (H)  +  [Te]  krist. 


+  58,1 


+    2,7 

-18,9 

—  24,5 
-34,9 


+  68.36 
+  68,25 

-h  68,43 
+  69,0 


+  70,4 


—    5,3 


'  +  45,3 
+  47,5 

—  23,1 

+     7,3 

—  9,7 

—  i5»3 


Ammoniak 


Hydroxylamin  .    .    . 


Chiorhydrat 


NHa 
NHa(OH) 

ry 

NHa  (OH). 

Ha 


c)    Dreiwertige    Elemente. 

(N)+3(H) 
(NH-3(H;+(0)+Aq 


n 


(N)  +  4(H)  +  (0) 
H-(C1) 


+  11,9 
-h  12,2 


-i  27,6 
4-  76,5 
-I-  75»9 


+  20,3 

-f  21,0*) 

^-  24,3 

+  28,8 

• 

+  72,9 

+  72,6 


Th.,  Th.  U.  2,  20. 
Th.,  Th.  U.  2,  28. 
Th.,  Th.  U.  2,  24. 
B.,  A.  (5)18,  16;  1878.— 

Thermochimie  2,  53. 
Th.,  Th.  U.  2,  36. 
B.,  A.  (5)  13,  17;  1878. 
B.  u.  Moissan,  A.  (6)  28, 

570;  1891. 


Th.,  Th.  U.  2,  52. 
Schuller  u  Wartha,  Wied. 

2,  381;  1877. 
Than,Wied.l4,422;i88i. 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)  80, 

553;  1893. 
Th.,  Th.  U.  2,  59. 
B.,  A.  (5)  6,  214;  1875. 
Th.,  Th.  U.  2,  59. 
Th.,  Th.  U.  4,  188. 
Sabatier,A.(5)22,85;i88i. 
Fahre,  A.(6)  10, 485;  1887. 

B.  u.  Fahre,  A.  (6)  14,  io8-, 
1888. 


Th.,  Th.  U.  2,  73- 

B.,  A.  (5)  20,  252;  1880. 

Th.,  Th.  U.  2,  83. 

B.  u.  Andr^,  A.  (6)  21, 389 ; 

i8to;A.(0)27,3O3;  1893. 
Th.,  Th.  U.  2,  84. 

B.,  A.  (5)  10,  438;  1887. 


')  Über  die  Wärmeentwicklung  beim  Lösen  von  Chlorwasserstoff  in  verschiedenen  Wassermengen 
s.  Tab.  156,  über  die  beim  Lösen  in  Alkohol,  Essigsaure  und  Essigäther  s.  Berthelot,  A.  (5)  15,  229;  1878; 
über  Wasserstoffperchlorid  s.  Berthelot,  A.  (5)  22,462;  1881;  über  Wasserstoffchlorbromid,  HQBra,  s.  Berthe- 
lot, A.  (6)  7,  414;  1886,  über  Wasserstoff jodchlorid,  HO  Ja,  s.  Berthelot,  Thermochimie  2,  51. 

"J  Über  die  Wärmeentwicklung  beim  Lösen  von  Bromwasserstoff  in  verschiedenen  Mengen  Wasser 
s.  Tab.  156,  beim  Lösen  in  Alkohol  s.  Berthelot,  A.  (5)  9,  347;  1876,  über  Wasserstoffperbromid  s.  Berthelot, 
A.  (6)  10,  _  522;  1890. 

')  Über  die  Wärmeentwicklung  beim  Lösen  von  Jodwasserstoff  in  verschiedenen  Wassermengen  s.  Tab.  1 56, 
über  Wasserstoffperjodid  s.  Berthelot,  Thermochimie  2,  58. 

*)  Lösungswärme  des  Ammoniaks  in  verschiedenen  Mengen  Wasser  s.  Tab.  156  a. 

Böttger 
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Bildungs^ärme  der  wiohtigsten  Verbindungen  der  Niohtmetalle. 


Name 


Formel 


Entstanden  aus 


BildungBwärme,  fallt  die  Verbindung 


gasförmig     fiflssig 


fest 


gelöst 


Literaturnachweis 


Hydroxylamin-  Sulfat 

„  Nitrat 

rt  I» 

Hydrazin 

„        Hydrat  .    . 
„        Sulfat .    .    . 

n  n      •     •     ' 

„        Chlorhydrat 

„        Bichlor- 
hydrat 

„        Nitrat.    .    . 
Stickstoffwasserstoff- 
saure  

Ammoniumazid     .   . 
Phosphorwasserstoff 

(gasf.) 

Phosphoniumbromid 

„  Jodid    . 

Phosphorwasserstoff 

(fest) 

Arsenwasserstoff .    . 
Antimonwasserstoff . 

Methan 

»       

Äthan 

Äthylen 

n        

Acetylen 

Siiliciumwasserstoff . 


Chlormonoxyd  .    .    . 

ji  .    .    . 

Unterchlorige  Säure 

n 

Chlorsäure     .    .    .    . 


[NH^OHjV 
HjSO^ 

NHjfoH). 
HNO, 

NaH4.HBO 
NgH^HaSO^ 


(N.H,)a. 

H8S04 

NjH4Ha 


N2H4.2Ha 

NjH4.HNOb 

NaH 

N4H4 

PH, 
PH4Br 

PH4J 

P4H, 
AsH, 
SbH, 

CH4 
CgHe 

n 

C,H4 
Ca  Ha 

rt 

SiH4 


2(N)+8(H)  +  S 
rhomb. -f  6(0) 


2(N)+4(H)+4(0) 

2(N)  +  4(H)4-Aq 

2(N)+6(H)-f(0) 

2(N)+6(H)  +  [S] 

rhomb.  +  4(0) 

4(N)+io"(H)+[S] 

rh.  4-4(0)-f  Aq 

2(N)+5(H)  +  (a) 


2(N)-|-6(H)+2(a) 

3(N)-f-5(H)+3(0) 

3(N)  +  (H)  +  Aq 

4(N)  +  4(H) 

[PI  weiß  +3(H) 

[Pjw«ß+4(H) 

+  (Br) 

[P]weiß4-4{H)-f(J) 

4[P]weiß  +  2(H) 

Askrist.+  3(H) 

Sb  +  3(H) 


+  281,9 
+  287,0 


+  87,7 


+  64,4 
+  228,1 

+  229,6 


+  88,0 

1+  52,2 

i+  93,7 

'+  98,5 


+  11,6 


—  36,7 

—  »6,8 


—  19,0 


+  44il 
+   29,5 

+  35,4 


+  280,9 
+  281,2 

+  82,8 
+  81,8 
+      IJ 

+  66,3 
+  2I9»4 

+  221,1 

+  230,3 

+    93,4 

+  46,8 
+    87,5 

+  92,3 
+    56,7 

—  61,6 

—  26,1 


d)    Vierwert  ige    Elemente. 

[C]  Diamant + 4  (H) 


+  21,75 
+  18,6 


+  28,6 
+  23,3 

—  2,7 

—  14,6 

-48,2 
-58,1 


I 


Überchlorsäure.    .    . 
Unterbromige  Säure 

Bromsäure     .... 


Jodpentoxyd.    .    .    . 


QaO 

Hcio 
ndog 
HC104 

HBrO 


HBrOj 


» 


J.O, 


2[C]  +  6(H) 
2[C1  +  4(H) 

2[C]  +  2(H) 
n 

Sikrist. +  4(H)     +  24,8 

II.  Sauerstoffverbindungen. 

a)    Einwertige    Elemente. 

2(Cl)+(0) 

(a)-f(0)+(H)+Aq 
(a)+3(0>+(H)+Aq 


(a)+4(0)  +  (H) 
2Br+(0)+(H)+Aq 

Br+3(0)+(H)+Aq 

2[J]+5(0) 


—  »7,9 

—  15,1 


+  18,8 


+  45,0 


Th.,  Th.  U.  2,  406. 

B.,  A.  (5)  10,  438;  1887. 

Th.,  Th.  U.  2,  406. 
B.,  Thermochimie  2,  70. 
B.u.Mati2noii,  A.(6)27,284 ; 

1892;  (6)  28,  138;  1893. 
Badi,  Z.  0,  256;  1892. 
B.u.Matignon,  A.(6)27,289 ; 

1892;  (6)  28,  138;  1893. 
Bach,  Z.  9,  257;  1892. 


B.u.Mati^on,  A.(6)27,289 ; 

1892;  (6)  28,  138;  1893. 
Bach.  Z.  9,  257;  1892. 
B.u.Matis:non,A.(6)27,284 ; 

1892;  (6)  28,  138;  1893. 
Bach,  Z.  9,  257;  1892. 

B.u.Mati|:iion,A.(6)27,289 ; 

1892;  (6)  28,  138;  1893. 

B.,  Thermochimie  2,  72. 
Ogicr,  A.  (5)  20,  14;  1880. 


n 


A.  (5)  20,  61 ;  1880. 
A.  (5)20,  59;  18S0. 


„      A.(5)20,  16;  1880. 

„      A.  (5)  20,  18;  1880. 

B.u.Pcdt,(6)18,77;i889. 


Th^  Th.  U.  2,  97. 
B..A.(5)28,i79;i88i.B.u. 
Matlgnon,  A.  (6)  80, 555 ; 

»893. 
Th.,  Th.  U.  2,  97. 

B.u.Matignoii^.(6)80,559 ; 

i893.B.,A.(5)28,i8o;i88i. 

Th.,  Th.  U.  2,  97. 
B.u.Mati^on,A.(6)a0,557 ; 

H93  B.,A.(5)28,i8o;ib8i. 
Th.,  Th.  U.  2,  97. 
B.u.Matignon,A.(6)30,S56 ; 

i893.B.,A.(5)28,i8i;iii8i. 
Ogicr,A.(5)20,  31-,  1880. 


8,5 

5,8 

+ 

29,9 

+ 

31,6 

+ 

23,9 

+ 

22,0 

+ 

39,1 

+ 

26,1 

+ 

29,1 

+ 

12,4 

+ 

13,3 

+ 

43,2 

Th.,  Th.  U.  2,  134. 
B.,  A.  (5)  5,  338;  1875. 
Th.,  Th.  U.  2,  134. 
B..  A.  (5)  6,  338;  1875. 
Th.J.(2)ll,i37;Th.U.2,i42. 
B.,  A.  (5)  10,  378;  1877. 
B.,  A.  (5)  27,  219;  1882. 
Th.,  Th.  U.  2,  149. 
B.,  A.  (5)  18,  19;  1878. 
Th.J.(2)ll,i4S  ;Th.U.2,i  52. 
B.,  A.  (5)  18,  19;  1878. 
Th.,  Pogg.  161,  198;  J.  (2) 
11,  147;  Th.  U.  2,  158. 
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Bildungswärme  der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 


Name 


Formel 


Entstanden  aus 


BildungBwärme,  falls  die  Verbinduni^ 


gasförmig     flüssig 


fest 


gelöst 


Literaturnachweis 


Jodpentoxyd . 
Jodsfiure    .   . 


» 

n 


Überjodsaure 


Schwefeldioxyd 

» 
Schwefeltrioxyd 

1» 
Schwefelsäure  . 

I» 
Thioschwefelsäure 

Überschwefelsäure 
Dithlonsäure.  .  . 
Thrithionsäure  .  . 
Tetrathionsäure    . 

Pentathionsäure    . 

Hydroschwefl.  Säure 

Selendioxyd  .  .  . 
Selenis^e  Säure.  . 
Selensäure.   .   .   . 

Tellurige  Säure  . 
Tellursäure   .   .   . 


Stickstoffoxydul    . 

n 

UntersalpetrigeSäure 
Stickstoffoxyd  .   . 
Stickstofftrioxyd  . 
Salpetrige  Säure  . 

n 

Stickstoffperoxyd . 

» 
n 


J.O, 
HJO, 


n 

H5J0, 
HJO4 


so, 

n 

SO 


HjS04 

n 

HjSjOg 

» 
HgSaOg 

HjSgOe 

HjSjOe 

H2S40e 

Hj^Oe 

H2^04 

SeO, 
HaSeOa 
HaSe04 

HgTeOg 
H8Te04 

NaO 

Hg^ä[aOa 

NO 

Njbg 

HNOa 

n 

NO, 


'2 


2[J]+S(0) 
[J]+3(0)  +  (H) 


2LI]+5(0)+H>0 

+  Aq 
Ü]+6(0)+5(H) 

m+4(0)-KH)+Aq 


+    48,0 
+    58,0 

+    60,4 


+  185,8 


+    55,8 
+    57,7 

+  23,2x2 
+  184,4 

+    47,7 


b)    Zweiwertige    Elemente. 

+   78,8 

+    77,6 
+  142,4 


[S]i)+2(0) 


+  91,9 


[S]0+3(O) 

[S]i)+4(0)+2(H)  +192,9 

SOs+Hj|0  +    21,3 

[S]J)4-4(0)+2(H)  +  192,2 

2[S]>)+3(0) 
+  2(H)  +  Aq 

2[S]>)  +  8(0) 

+  2(H)  +  Aq 
2[S]M  +  6(0) 

+  2(H)  +  Aq 
3[S]>)+6(0) 

4-2(H)4-Aq 
4[S]')4-6(0) 

+  2(H)4-Aq 

S[S]»)+6(0) 

+  2(H)  +  Aq 
5[Sl  +  5(0)  +  Aq 

2[S]')+4(0) 

+  2(H)+Aq 

[Se]»)+2(0) 
[Se>)+3(0)+2(H) 

rSe]«)+4(0) 

+  2(H)-f  Aq 
TeJ+3(0)+2(H) 
te]+4(0)+2(H) 

c)    Dreiwertige    Ele 

2(N)  +  (0) 

2(N)4-2(0) 

+  2(H)+Aq 

(N)  +  {0) 


E 


+  71,1 
+  69,26 


+  77,3 
+  74,7 
+  103,2 


+  103,7 


+  193,1 


+    57,1 


+  145,0 


+  141,0 
+  210,8«) 

+  39,2 
+  210,1 

+  137,8 
+  141,7 

+  3»M 
+  279,4 
+  272,9 
+  260,8 

4-  261,2 

+  266,3 
+ 183,1 

+ 156,1 
+  56,2 
+ 124,5 


+ 145,0 
+ 166,7 

m  e  n  t  e. 


2(N)+3(0) 
(N)+2(0)+(H)+Aq 


(N)+2(0)*) 
bei 


V 


22 

150' 
200 


—  17,7 

—  20,6 

—  x8,8 

—    14,4 

—  21,6 

+      4,4 

—  21,6 

—  21,4 

+    30,8 
+    30,3 

—  2,0 

—  1,7 

—  7,6 

—  7,9 

+    2,6 

B^  A.  (3)  18,  26;  1878. 
Th^Pogg.  161,  198;  J.  (2) 
11,  147;  Th,  U.  2,  158. 
B^  A.  (s)  18,  24;  1878. 


Th.,  J.(2)ll,  150;  Th.  U. 

2,  166. 
Th.,  j.(2)ll,  150;  Th.  U. 

2,  165. 


Th.,  Th.  U.  2,  251  u.  403. 
B.,  A.  (5)  22,  428;  1881. 
Th.,  Th.  U.  2,  254. 
B.,  Thermochimie  2,  91. 
Th.,  Th.  U.  2,  255. 

B.,  Thermochimie  2,  92. 

Th.,  Th.  U.  2,  259. 

B.,  A.  (6)  17,  460 ;   1893. 

B.,  (6)  26,  549;  1893. 

Th.,  Th.  U.  2,  404. 

B.,  A.  (6)  17,  449;  18S9. 

Th.,  Th.  U.  2,  404. 

B.,  A.  (6)  17,  454;  1889. 

B.,  A.  (6)  17,  460;  1889. 
Th.,  Th.  U.  2,  265. 

B.,  A.  (5)  10,  393;  1877. 
Th.,  Th.  U.  2,  272. 
Th.,  Th.  U.  2,  274. 

Th.,  Th.  U.  2,  274. 
Th.,  Th.  U.  2,  276. 
Th.,  Th.  U.  2,  278. 


Th.,  Th.  U.  2,  194. 

B.,  A.  (5)  20,  260;  1880. 

B.,  A.  (6)  18,  574;   1889. 
Th.,  Th.  U.  2,  197. 
B.,  A.  (5)  20,  260;  1880. 
B.,  A.  (5)  Ö,   173;   1875; 

(5)  20,  262;  1880. 
Th.,  Th.  U.  2,  197. 
B.,  A.  (5)6,   162;  1875; 

(5)  20,  262;  1880. 
Th.,  Th.  U.  2,  198. 
B.,  Thermochimie  2,  106. 


0 


n 


(Th. 


1)  Die  Zahlen  gelten  für  rhombischen  Schwefel. 

«)  Über  Lösungs-  und  Verdünnungswärme  der  Schwefelsäure  s.  Tab.  156. 
^)  Die  Zahlen  gelten  für  amorphes  Selen. 

^)  Wärmeentwicklung  bei  der  Einwirkung  von  Stickstoffperoxyd  auf  Wasser:   N2O44  Aq+15,5   Kai. 
Th.  U.  2,  189)^     Oxydationswärme  bei  Gegenwart  von  Wasser:   Na04  + 0  + Aq  =  2HN08  verdünnt + 


33,8  Kai.  (Th.,  Th.  U.  2,  191). 
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Bildungswärme  der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 


Name 


Formel 


Entstanden  aus 


Bildungswärme,  fallt  die  Verbiadttag 


gasförmig     flfissig 


fest 


gelöst 


Literatumadiweis 


Stickstoffpentoxyd   . 
Salpetersaure    .    .   . 


•    •    • 


Unterphosphorige 

Säure 

Phosphorige  Säure  . 
Pyrophosphor.  Säure 

Phosphorpentoxyd   . 

n 

Ortho-Phosphorsäure 

Pyrophosphorsäure 
Metaphosphorsäure 
Arsentrioxyd.   .    . 

„  (porzellanartig:) 
Arsenpentoxyd  .  . 
Arsensaure  .  .  . 
Antimonig^e  Säure 
Antimonsäure  .  . 
Wismuthydroxyd  *) 


Bortrioxyd 
Borsäure    . 


Kohlenoxyd  . 


Kohlendioxyd 

9) 

Kieselsäure    . 


Bromchlorid 
Jodchlorür . 

n 

Jodtrichlorid 

» 
Jodbromid . 


Schwefelchlorür 

Thionylchlorid 
Sulfurylchlorid 

r> 
n 

Chlorsulfonsäure 
Pyrosulfurylchlorid 


NaO, 
HNO» 


HsPOj 
Hg  PO, 
H4P«05 

P.O5 

HgP04 

H4PJO7 
HPOs 
AsaOg 

AsjOn 
HbAs04 
H,SbO» 
H,Sb04 
Bi(OH), 

B«Os 
H,BO, 


CO 


COj 


V 

n 


Bra 
ja 

ff 

ja, 

n 

JBr 


SOClg 
SOjCla 

T) 

S02(ÖH)C1 
SgOftaa 


2(N)+s(0) 
(N)4-3(0)  +  (H) 

2(N)+S(0)+H,0 

rP1+2(0)+3(H) 

[PJ+3(0)-f-3(H) 

2LP]+5(0)  + 

4(H)+Aq 

2lP]+5(0) 

LP]  +  4(6)+3(H) 

2[P]+7(b)+4(H) 
[P]-f3(0)  +  (H) 

2[As]  +  3(0) 
2[AsJkrist.+  3(0) 

afAs]  4-5(0) 
[As]  +  4(0)+3(H) 
2[Sbl+3(0)+3H,0 
2  SbJ+5(0>f3H,0 
2[Bi]+3(0) '  3HaO 

2rB]  amorph. +  3(0) 
\B80J+3H80 


«,2 


+      3,6 

■+    41,5 

34,4  +    4', 6 

+  7,3x2 


+ 
+ 


137,7 
224,6 


-f 
+ 


300,1 

303,3 
533.4 


+ 
+    42,2 


+  140,0 
+  227,7 


28,6     B^  A.  (5)  «,  170;  1875. 

49,1 ')|Th^  Th.  U.  2,  199. 

B^  A.  (5)«,  151;  1875, 
Th^  Th.  U.  2,  199. 

Th.,  Th.  U.  ?,  225. 


+    4^,8 
+  I4,9»*2 

+  139,8 
+  227,6 


.383,7 

+369,9*)  +  405,5 

+  403,8 

+  305,3") 
+  308,5 

+  543,6 
+  236,7 
+  147,1 

1-  148,9 
+  225,4 

H-  215,2 


i-  369,4 
+  302,6 

+  305,8 

+  535,7 
+  226,6 

+  154,7 
+  156,4 
+  219,4 
+  215,6 

+  167,4 
+  228,8 

+  138,2 

("37,7) 
+  272,6 

+  8,4x2 


+  279,9 


d)    Vierwertige    Elemente. 

C]  amorph.  +  (O)    +  29,0 
C]  Diamant  I  (O)    -h26,i 


[C]  amorph.  +  2  (O) 

C]OrapIiit  +  2(0) 
[C  Diamant -f  2  (O) 
I  SiJ  amorph. -{  2(0) 

+  Aq 
[Silkrist.  +  2(0) 

+  Aq 


+  96,96 
+  97,65 

+  94,8   : 

+94,3 


'+  184,5 

I 

i+ 179,6 


1+  102,8 
1+  »03,25 
1+ 100,4 

!+    99,9 


Amat,  A.(6)24, 371 ;  1891. 
Th^  Th.  U.  2,  226. 
Oiran,  C  R.  IM,  550 ;  1 903 . 
Th.,  Th.  U.  2,  225. 
QlnuifC.  R.IIW,  552;  1903. 


Th.,  Th.  U.  2,  236. 

B.,  Thermodiimie  2,   117. 

Th.,  Th.  U.  2,  236. 

mm 

Th.,  Th.  U.  2,  241. 
Th.,  Th.  U.  2,  242. 
Th.,  Th.  U.  2,  244  (410). 

B.  (5)  15,  217;  1878. 
B.  (5)  17,  133;  1879. 


Th.,  Th.  U.  2,  289. 
B.,A.  (5)18,  14;  1878;  20, 

260;  i888;28, 177;  1881. 

B.  u.  Mati^on,  A.  (6)  ao, 

555;  1893. 
Th.,  Th.  U.  2,  2S3. 
B.U.  Petit  (6)  18, 89;  1889. 
B.u.Pet]t(6)18,98;i889. 

B.,  A.  (5)  15,  214;   1878. 


III.  Halogenverbindttngen. 


a) 


Einwertige 

Br  -h  (Q) 


Elemente. 


IJ]  4  (O) 

IJ]+''3(C1) 

m  +  Br 

b)    Zweiwertige 

2fSJ6)+2(Cl) 


1  + 
'  + 


0,7 

5,8i 


+ 

+ 
+ 


6,8 

21,5 

15,5 

2,5 


'^)4-(0)+2(Cl) 

'^)+2(0)4-2(Cl)| 

(S02)+2(a) 

rsi»)+2(o)-f  2(a) 

[Sr)+3(0)  +  (H) 
+  (C1) 

2LS]»)+5(0)+2(aj 


+ 
+ 


10,9 
40,6 


Elemente. 

14,3'  1 

17,6 

47,2 
89,8 

18,7 
89,6 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+  140,2 

+  159,4 


B.,  A(5)21,  375;  1880. 

Th.,  Th.  U.  2,  307. 

B.,  A.  (5)  21,  373;  1880. 

Th.,  Th.  U.  2,  307. 

B.,  A.  (5)  21,  373;   1880. 

B.,  A.  (5),  21,  374;  1880. 


Th.,  Th.  U.  2,  310. 
Ogicr,C.  R.92,922;i88i. 
Ogler,  C.  R.  94, 84;  1S82. 
Th.,  Th.  U.  2,  312. 

Ogier,C.R.  94,  83;  1882. 
„      CR.  96, 646;  1883. 


C.  R.  94,  85;  1882. 


^)  Verdunnungswärme  der  Salpetersäure  s.  Tab.  156. 

')  Die  2^hl  wird  von  Th.  nur  als  annähernd  richtig  bezeichnet. 

")  Über  die  Verdünnungswärme  der  Orthophosphorsäure  s.  Tab.  156. 

*)  Die  Bildungswärme  der  übrigen  untersuchten  Wismutverbindungen  s.  Tab.  152I. 

^)  Rhombischer  Schwefel. 
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Bildungswärme 

der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 

Nftme 

Formel 

Entstanden  aus 

Bildttngswämie,  fallt  die  Verbindung 

Literaturnachweis 

ä.  ^«•■•■^v 

■     ^^  m  ■•• ^^> 

AitfBA  w^VWHKvA^A^^BA         ■iVwS%# 

gasförmig     flQstig          fest             gelöst 

&«<%^A  %ft%was  a***^»s*  wv  ^»s^y 

Sdiwefelbromfir   .    . 

SjBr. 

2lSJ>)+  2Br 

+     2,0 

* 

Ogier,  C.  R.fti,923;  1881. 

Sdiwefeljodür   .    .    . 

S2J. 

2[SJ')+2[J1 

1 

+    0,0 

„       C.  R.9B,922;  1881. 

Selenchlorur  .... 

Se^Qs 

2  [Se]  amorph.  + 

2(0) 

-f  22,15 

1 

1 

Th.,  Th.  U   2,  314. 

Selenchlorid  .... 

SeCU 

[Sei  amorph. +4(a) 
tTe]  +  4(a) 

;         +  46,2 

Th.,  Th.  U.  2,  315. 

Tellurtetrachlorid.    . 

Tea* 

1        i+77,4 

Th.,  Th.  U.  2,  320. 

c)DreiwertigeElemente.                                                | 

Phosphorchlorür  .    . 

PQs 

(P]+3(a) 

+    75,3 

Th.,  Th.  U.  2,  322. 

»                •    • 

» 

r 

-f    76,6 

B.  u.  Louipiinine,  A.  (5)  6, 

307;  1875. 

Phosphorchlorid    .    . 

PClj 

LP] +5(01) 

+  105,0 

Th.,  Th.  U.  2,  323. 

»                ■    • 

» 

71 

+  109,2 

B.  u.  Lottgttinine,  A.  (5)  6, 

308;  1875. 
Th.,  Th.  U.  2.  325. 

Phosphoroxychlorid . 

poa. 

[Pl  +  (o)  +  3(a) 

+  146,0 

n 

yf 

n 

+  143,9 

B.  u.  Lott^inine,  A.  (5)  6, 

309;  1875- 

Phosphorbrotntir  .    . 

PBr, 

lPl  +  3Br 

+    44,8 

B.  u.  Lougninine,  A.  (5)  6, 

307;  1875. 

Phosphorbromid  .    . 

PBrg 

[P]  +  5  Br 

+    63,0 

Ogicr,  C.  R.  92,  85 ;  1881. 

Phosphoroxybromid 

POBr, 

lP]  +  (0)+3Br 

+  108,0 

„      C.  R.  92,  85;  1881. 

Phosphortrijodid  .    . 

PJ» 

IPI+3U 

+    10,9 

„      C.  R.  92,  83;  1881. 

Phosphortetrajodid  . 

P2J4 

2LPJ  +  4m 

+    19,8 

„      CR.  92,83;  1&81. 

Arsenchlorür.    .    .    . 

AsClg 

[As]  +  3(0) 

+    71,3 

Th.,  Th.  U.  2,  327. 

»          .... 

» 

» 

+    69,4 

B.,  A.  (5)  16,  209;   1878. 

Arsenbromfir    .    .    . 

AsBrs 

As 

+  3Br 

+    45,5 

n 

Arsenjodür    .... 

AsJ, 

As' 

+  3[J] 

+    13.5 

n 

Antimonchlorür    .    . 

SbQg 

[Sbl 

+  3(a) 

!+    9M 

Th.,  Th.  U.  2,  330. 

Antimonchlorid.    .    . 

SbClß 

Sb 

+  5(a) 

1                         ^          r    . 
+       104,9 

n              8,   331. 

Antimonoxychlorid  . 

SbsOaQa 

2[SI 

t)i+2fö)+2(a) 

;  + 1 79,6 

Ountz,  A.(6)8,  57;  1884, 
nach  B.,  Thermochimie  2. 

1 

n 

Sb^ORQa 

4[sbi+5(o)+2(a) 

!  +  350,0 

^                   » 

Antimonbrotnür    .    . 

SbBra 

[Sb] 

+  3Br 

+    65,8 

Ountz,  C.  R.101, 162  ;i885. 

Antimonjodur    .    .    . 

SbJs 

Sb" 

+  3  Fj 

+    25,0 

f,                     n 

Antimonfluorur    .    . 

SbFg 

Sb] 

+  138,0 

„      A.  (6)  8,  52;  1884. 

Bortrichlorid.    .    .    . 

BQg 

[B 

amorph. +3(a) 

-f  89,1 

+    93,4 

B.,  Thermochimie  2,  148. 

Bortribromid     .    .    . 

BBrg 

B 

amorph.  +  3  Br 

+    43,2 

B.,  A.  (6)  16,  217;   1878. 

Bortrifluorid .... 

BF, 

[BJ; 

amorph.  +  3  (F) 

+  234,8 

Hammerl,  C.  R.  90,  312; 

16S1,   nach  B.,  Thermo- 

Borfluorwasserstoff- 

chimie  2. 

saure  

HBF4 

tB]+4(F)+(H)+Aq 

! 

+  307,6 

B.,  Thermochimie  2,  149. 

d)    Vierwert  i  geElemente.                                                | 

Kohlenstofftetra- 

chlorid     

ca^ 

[C]amorph  +  4(Cl) 
[CjDiaraant4-4(CI) 

+  21,0 

+  28,2 

Th.,  Th.  U.  2,   355,  4H- 

n          

n 

+  68,5 

+  75,7 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)  28, 

134;  «893. 

Perchloräthan    .    .    . 

CjO, 

2  [Cl]  Diamant  + 

+  107,4 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)28, 

6(C1) 

1 

132;  »893. 

Perchloräthylen    .    . 

c»a 

2  C  amorph. +4(C1) 

-   1,1 

+    6,0. 

Th,,  Th.  U.  2,  358,  4". 

»            ... 

n 

2  CDiamant4-4(n) 

+  45,5: 

B.  u.  Matignon,  A.  (6)  28, 

133;  «893. 

Karbonylchlorid    .    . 

COCI2 

[CJamorph. +  (0) 
+  2(C1) 

+    55,6 

Th.,  Th.  U.  2,  361. 

ft                •   • 

» 

[C]  Diamant  -f-  (O) 

1     44,1 

1 

B.,  A.  (5)  17,  129;   1S79. 

+  2(C1) 

Sillciumtetrachlorid  . 

SiCl4 

[Si]krist.  +  4(a) 

+  121,8 

+  128,1 

B.,  Thermochimie  2,  151. 

ungef. 

ung^ef. 

j 

M  Rhombischer 

Schwefel. 
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Bildungswarme  der  wichtigsten  Verbindungen  der  Nichtmetalle. 

Name 

Formel 

Entstanden  aus 

BUduDKtwänne,  falls  die  Verbindang 

Literatumach  w  eis 

m  ^  V%>a4  ^» 

m     ^^B  >B>^>> 

AtfttS  %9^Wi4^H^r«4       W*S49 

gasförmig 

flOssig 

fest 

geltet 

■irfV  ^  ^»S  W^ V  VAS  mmmm^^m  VV   ^pB%# 

Silidumtetrabromid  . 

SiBr« 

SiJ  krist.  4-  4  Br 

4-  71,0 

B..  Thermodiimie  2,  153. 

Silidumtetrajodid .   . 

SiJ, 

Si'krist.4-4[JJ 

4- 

6.7 

Hammcrl,  CR.  90,  313; 

Siiidumtetrafluorid  . 

SiF^ 

Si  krist.  4-  4(F) 

4-  239,8 

1881,  nadi  B^  Thermo- 

diimie 2,  152. 

n 

n 

71 

4-  239,4 

Onntz,  A.(6)8,  60;  1884. 

Kieselfluorwasser- 

stoffsfiure  .... 

H,SiFe 

[Si]krist.  +  6(F) 

4-  375,1 

Trodiot,  C  R.  98,  821; 

+  2(H)-f-Aq 

1 

1 

1884. 

1»         .... 

n 

n 

■ 

4-374,3 

Qnniz,  A.(6)S,6i;  1884. 

IV.  Schwefeiverbindongen 

• 

Sdiwefelstidcstoff    . 

NS 

(N)  +  [S]  rhomb. 

— 

3«,9 

B.  u.  Viellle,  A.  (5)  27, 
204:  1882. 

Selenstickstoff  .   .   . 

NSe 

(N)+[Se] 

— 

42,3 

B.  u.  Vidlle,  C.  R.  96, 

Antiraontrisulfid, 

214;  1883. 

orangerot,  feudit 

Sb,S, 

2[Sb]+3[S]rhomb. 

4- 

34,0 

B.,  A.  (6)  10,  125;    1887. 
QaiHchant   u.   Chr^tien, 

„          „      trodcen 

» 

n 

4- 

32,6 

C.  R.  139.  51;  1904- 

„    lilafarben.   .   . 

n 

n 

4- 

33,9 

» 

y,    sdiwarz   .    .    . 
Antimondilorsulfid  . 

Sb^^Qa 

4[Sb]+5ls]rhomb. 
4-2(0) 

4-    38,2 
4-  421,0 

Bh  A.  (6)  10^  130;    1887. 

Bortrisulfid    .... 

B,S. 

2  [B1  amorph. 
4- 3  [S]  rhomb. 

4- 

82,6 

Sabaticr,  C.  R.:il2,  864; 

1 

1891. 

Sdi  wef  elkohlenstoff . 

CS, 

[C]  amorph.  4- 2  [S] 
rhomb. 

—  26,0 

—  19,6 

Th.,  Th.  U.  2,  4"- 

n 

» 

[CJ  Diamant  4- 2  [S] 
rhomb. 

—  25»4 

—  19,0 

- 

B.  u.  Maiignon,  A.  (6)  28, 

138;  18935(6)22,   183-, 
1891. 

Karbonylsulfid .    .    . 

COS 

[C]  amorph.  4-  (O) 

4- 

37,0 

Th^  Th.  U.  2,  384. 

4-  [S]  rhomb. 

i>            ... 

n 

» 

4- 

19,6 

B^  A.  (5)  17,  131 ;   1879. 

V.  Cyanverbindiiiigen. 

Dicyan 

Q|N, 

2[C1  amorph.  4- 2(N) 

-65,7 

1 

Th.,  Th,  U.  2,  388. 

1»        

n 

2LCjDiamant+2(N) 

-73,8 

-  68,5 

—   67,1 

B.,A.(5)18,347;i879;aO, 
258;  i88o;28,i78;  1881. 

1 

Cyanwasserstoff  .    . 

HCN«) 

[CJ  amorph.  4- (N) 

—  27,5-21,8 

Th.,  Th.  U.  2,  389,  4". 

4-(H) 

» 

n 

[CJ  Diamant  4-  (N) 

—  30,5 

-24,8 

24,4 

B.,  A.  (5)28,  257;    i88i. 

r    .      +(") 

Cyandilorid  .... 

CNQ 

[CJ  Diamant  +  (N) 

,      4-(a) 

[CJ  Diamant  4- (N) 

4-U] 
[CJ  Diamant  4-  (N) 

—  21,5 

-13,2 

B.,  A.  (5)  5,  474;  1875. 

Cyanjodid 

CNJ 

1 

23,1 

—   25,9 

B.,  A.  (5)6,  479;  1875. 

Cyansiure')  .... 

HCNO 

1 
1     1 

1 
yingef.  4-    37,o 

B.,  CR.  128,  337;  1896. 

4-(0)4-(H)  +  Aq 

Cyanursäure .... 

H,C,N,Oa 

3  [CJ  Diamant  4- 
3(N)4-3(0)4-3(H) 

+ 

165,1 

4-  161,9 

Lemoiilt,  C  R.  121,  352 ; 

1895. 

Sulfocyanwasserstoff 

HCNS 

CjDiamant4-(N)+ 
;SJrhomb.4<H)4-Aq 

* 

—    19,9 

Joaniii8,A.(5)26,54o;i882. 

')  Ober  die  Bil 

dungswärme  der  Metallcyanide  s.  bei  den  einzelnen 

i  Metallen  (Tab.  152). 

*)  Cyanamid  s. 

S.  135,  Nr.  79. 
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Bildungswärme  der  Metallverbindiingen 

in  Kalorien,  deren  eine  i  kg  Wasser  von  i8^  auf  19®  erwärmt.  Die  Metalle  sind  nach  dem  periodischen 
System  geordnet.  Die  Stoffe  sind  in  dem  Aggregatzustand  angenommen,  den  sie  bei  gewöhnlicher  Temperatur 
besitzen.  In  einzelnen  Fällen  ist  der  feste  Aggregatzustand  durch  eine  eckige,  der  gasförmige  durch  eine  runde 
Klammer  bezeichnet:  [J]  festes  Jod,  (J)  gasförmiges  Jod.  Die  eingeklammerte  Zahl  hinter  dem  Namen  des 
Beobachters  B.  oder  Th.  bezeichnet  die  Seite  der  Abhandlung,  auf  die  durch  die  rechts  oben  stehende  Zahl 
im  Literaturverzeichnis  hingewiesen  ist.  Th.  bedeutet  Thomsen,  B.  Berthelot.  Die  von  Thomsen,  Petersen,  Favre, 
Varet  u.  e.  a.  Autoren  angegebenen  Zahlen  sind  auf  eine  (oder  zwei)  Dezimalstellen  abgerundet. 

Reihenfolge   der  Metalle:    Li.    Na.    K.   Rb.    Cs.    NH4.   Ca.    Sr.   Ba.   Mg.    Zn.   Cd.   AI.   Cr.    Mn.   Fe.   Co. 
Ni.   Cu.   Ag.   Au.    Hg.   Tl.   Pb.   Sn.   Ti.   Bi.   W.   Mo.    Ur.   Pd.   Pt.  —  Legierungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 

entwick« 

lung  Kai. 


Uthittfli.    Li  =  7,03  (Th.);  7  (B.). 

U-f- H80  + Aq=-UOH,  Aq  +  H^)  . 

2U  +  0==U80») 

U-f  0+  H  =  UOH») 

Li  + O  +  H-f  Aq  =  LiOH,  Aq»)    .    . 

6) 

2Li+ 0  + Aq=2UOH,Aq')  .    .    . 

) 

Li-f  H  =  [UHJ») 

2U  +  S  + Aq  =  2USH,  Aqio)  ,    ,    , 

U  +  S  +  H  + Aq  =  LiSH,  Aq")    .    . 

2U  +  Se  =  UaSe'«) 

2U+  2C  =  U2C8i«) 

Li  + F1  + Aq  =  UFl,Aq") 


2Un  +  SiFl4=U8SiFle").    .   . 

U-f  a  =  Lia»«) 

Ua  +  (NH8)=Lia,  NHgi'O  .  . 
Lia  +  2  (NHg)^  Ua,  2  NHs"). 
Ua  -f  3  (NH,)  =  UC1,  3  NHj"). 
Lia  +  4  (NH8)=  LiCl,  4  NHj«o). 

LiH-  Br=«LiBr") 

U  + Br-f- Aq  =  LiBr,  AqM).    .    . 

Li-f-J  =  LiJ«) 

U-f-J  +  Aq-LiJ,Aq")  .  .  .  . 
U4-C-fN4-Aq  =  LiCN,  Aq»») 
2  Li  -f  S  -f  4  0  =  Li2S04")  .  .  . 
Li-f  N-f  3  0  =  LiN08")    .    .   . 


Natrium.    Na  =  23,05  (Th.);  23 (B.). 
Na-f  HoO-f  Aq  =  NaOH,  Aq  +  H««). 


48,97 
140,0 

iii,S 

111,0 

"7,4 

"7,5 
166,5 

166,0 

21,6 

"5,4 
66,1 

79,3 

",3  , 

"4,3*) 

("5,8) 
25,2 

93,8 
11,8 

23,36 
34,46 

43,3 
79,96 

91,3 
61,2 

76,1 

65,1 

334,2 
111,6 


39,3 
45,0 


*)  Die  erste  Zahl  erhält  man,  wenn  man  aus  der 
von  Petersen  gemessenen  Neutralisationswärme  der 
Base  durch  wässerige  Flußsäure  die  Bildungswärme 
mittels  der  von  Thomsen  angegebenen  Zahlen  für  die 
Bildungswärme  der  Base,  der  gelösten  Flußsäure  und 
des  Wassers  berechnet.  Die  zweite  (eingeklammerte) 
Zahl  erhält  man,  wenn  man  die  entsprechenden  2^hlen 
Berthelots  benutzt. 


Na  +  HjO-f  Aq  =  NaOH,  Aq-f  H«0).   .   . 

81) 

2Na  +  0  =  Na2C>««) 

Na«0+'H80  + Aq=:2NaOH,Aq«*)  .    .   . 

85\ 

2  Na  -f-  O  -f  Ha'Or=  2  NaOH») 

2  Na-f- 0  + Aq  =  2NaOH,  Aq") 

Na-f-0  + H  =  NaOH88) 

89\ 

Na  -f  O  +  H  4-  Aq  =  NaOH,  Aq*®)  .... 

2  Na-f- 2  0  =  Na808*«) 

2  Na-f-  S  =  Na8S") 

Na-f-S+ H  =  NaSH") 

Na  +  S-f  H  + Aq«NaSH,  Aq") 

2  Na  -f  2  S  -f  Aq  =  NagSg,  Aq*"') 

2  Na  -f  3  S  +  Aq  =  NagS,,  Aq") 

2  Na-f  4S  =  NaBS4*») 

2  Na-fSe  =  NaaSe6ö) 

Na  + Se-f  H  + Aq  =  NaSeH,  Aq»i).   .   .   . 

Na+ H4-2C=NaHCa") 

2  Na-f  2C=Na2C2") 

2Na  + 2C=Na8Ca»«) 

Na+  Fl  =  NaFlw) 

66) 

NaFl-f  Hn«=NaHFla*')    .!!."!!!. 
2NaFl-f  SiFl4=Na8SiFle58) 

Na-f  a-=Naa»») 

eo) 

Na-f  Br  =  NaBr«»)    .    .!..!.!!!! 

68» 

Na4- j=iNaj«»).  .!.'!!!!!!!!! 

Na-f  C4- N  =  NaCN«*) 

66) 

Na-f  C+ N  + Aq  =  NaCN,'AV«)'   !    !    !    *. 

Na-f  C+ N-f  0  =  NaCNO«T 

3Na-f  3C+ 3  N -f  30  =  Na8C8N808«^  . 

2Na-f  H  +  3C+3N  +  30  =  Na2HC8N808«») 

Na  +  2  H  +  3C  +  3N  +  30  =  NaH2C8N808''^) 

NaH- C-f  N-f  S-f  Aq  =  NaCNS,  Aq^O-    • 
Na  +  Cl  -f  O  -f  Aq  =  Na  CIO,  Aq") 


43,34 
42,4 

100,3 

91,0 

63,9 
55,5 
135,4 
144,2 
101,9 
102,7 
111,8 
102,7 
119,8 
88,2 

55,7 
60,45 

60,7 
104,6 
106,4 

98,4 
59,7 
39,2 
-29,2 
-8,8 

-9,8 
102,6 

109,3 

17,1 

35,4 

97,7 

97,9 

85,7 
86,1 

69,1 

22,6 

23,1 
24,8 

101,7 

306,7 

261,8 

217,1 

39,2 

83,4 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Bildungfswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung^ 


Wärme- 

entwick- 

lunc  Kai. 


Reaktionss^leidiung 


Wänne- 

entwick- 

Innx  Kai. 


Na  +  a  +  O  +  Aq  =  NaQ O,  Aq ») 
Na  +  a  +  30  =  Naa08«).    .    .   . 

*)  •  •  • 
Na  + Cl +4O  — Naa04*)  •  •  '- 
Na  +  Br  +  O  +  Aq  =  NaBrO,  Aq»*) 
2  Na +  28+30  =  NaaSgOs«) 


2Na  +  2S+30+5H20  =  Na2Sg08,  sHaO«) 

2Na+ 2S  + 5  0  =  NaaSa05») 

2Na+ S  + 40  =  Na2S04»°) 

11) 

Na  +  H  +  S  +  40  =  NaHS04").    .    !    .    ! 

it) 

2Na  + 2S  +  60  =  NasS20e*<)  .    !    .    .    .    ! 

2Na  +  2S  +  60+2HaO  =  Na2SjOe,2H20>'^) 

2Na  +  3S  +  60  +  Aq  =  Na^SgO«,  Aq  »«)     . 

2Na  +  4S+60  +  Aq  =  Na2S4  0e,  Aq")     . 

2  Na  +  Sc  +  3  O  -f-  Aq  ^  Na^SeOg,  Aq  »»)    . 

2  Na  +  Se  -f-  4  O  +  Aq  =  Na2Se04,  Aq »»)     . 

Na  +  H  +  Se  -f  4O  +  Aq  =  NaHSe04,  Aq«<>) 

Na+ N-l- 2H  =  NaNHa2') 

Na  + N -f  3  0  =  NaN0B««) 

asj 

2Na  +  H  +  P+20  +  Aq  =  NaaHPOg,  Aq«*) 
2Na+ H +  P+ 30=-Na2HP08")  .  .  .  . 
Na+ 2H  +  PH- 3  0  =  NaHoP08W).  .  ,  . 
2Na4- 2H  4-2P+ sO=Na,HjP205  2^    . 

3Na  +  P  +  40  =  Na8P04") 

2Na+ H  + P+ 40  =  Na2HP04«»)  .    .    .    . 

■^)  .    .    .    . 
Na+2H  +  P4-40-fAq  =  Na H2PO4»  Aq «') 

2  Na  +  2  As  +  4  O  +  Aq  =  Nag  AS2O4,  Aq  «") 

3  Na  +  As  +  4  O  +  Aq  -=  Na,  ASO4,  Aq  ««)  . 
2Na-fH  +  As+40+Aq  =  Na2HAs04,  Aq»*) 
Na+2  H  +  As+40  +  Aq  -=  NaHaAs04,  Aq") 

2Na  + 4B+  7  0=Na8B4  07»«) 

2Na  +  C+ 30  =  Na2C08") 

»8) 

Na+ H  +  C  +  30  =  NaHc68»»).    !    !   .    . 

40) 

Na+ 2C  +  3H"+ 2  0-=NaCaH8Ö2*')  i  . 
NaCgHBOa  +  C8H4O2  -=  NaCgHsOj,  CaH402") 

2Na+ 2C-f  40  =  Na2C04*«) 

Na+ H  +  2C  +  40-=NaHC2  04**).   .    .    . 

Kalium.    K  =  39ii5  (Th.);  39,i  (B.). 
K+ H2O  + Aq  =  KOH,  Aq-f- H*»)  .    .    .    . 

46) 


84,7 

86,7 

85,4 
100,3 

82,1 

256,3 
262,0 

265,1 

348,4 
328,6 

328,1 

267,4 

269,1 

398,8 

405,1 

393»6 
387,2 

238,4 
262,3 

203,2 

33»o 
111,25 

IIOJ 

198,4 
285,1 

333,8 
599,0 
452,4 
4i3»9 
414,9 
355»o 
316,1 

381,5 
329,7 
273,7 
748,1 
272,6 
270,8 

229,3 
227,0 

170,3 
2,6 

3i5»o 
258,2 


32,9 
41,9 


K  +  HjO  +  Aq  =  KOH,  Aq  +  H*^. 

2K  +  O  —  KjO*") '. 

KjO+ HjO-h  Aq  =  2KOH,  Aq»«)   . 
2K  +  O  + Aq  =  2KOH,  Aq»»).    .    . 

68) 

K  +  0  +  H--"kOH»*) 

R6) 

K  +  O  +  H  +  Aq  -  KOH,  AqW)  !    ! 

»7)    .      . 

2K  +  S  =  K2SW)  * 

K-f  S-f  H  =  KSH»») 

K +  S+ H  + Aq  — KSH,  Aq«<^).   ,    . 


2K  +  4S  =  K2S4*») 

2K  +  Se  =  K2Se«2) 

K  4-  FI-=Kn") 

Kn  + Hn  =  KHFl2»*) 

KF1+ 2HFI  =  KH2n««'') 

KF1  + 3HFl  =  KH8Fl4««) 

2KFl-f  SiFl4-=K2SiFl«") 

K  +  a  =  Ka«8) 

6») 

K  +  Br'=KBrTO)    !    '.   .'   .'   .*    '.   .   .    .'   !   . 

11)  

K  +  m=Kj'«) .!.".! 

KJ  +  2|J1  =  KJ8'') 

KJ  +  2a)  =  Kj8^*) 

K  +  C+  N  =  KCN") 

76) 

K4-CN  =  KCN") 

78) 

k  +  c+'n +  o  =  kcn6S'  !!'!.. 

3K  +  3C  +  3N  +  3O  +  Aq  =  K8C8N808.  Aq8«) 
2K+H  +  3C  +  3N4-  30  =  K2HC8N808»») 
K  +  2H+^C-f3N  +  30  =  KH2C8N8  08") 

K +  C4- N  4- S=KCNS»^) 

K  +  CN  + S  =  KCNS«*) 

4K4- Fe  + 6C-f- 6N  =  K4Fe(CN)a8»).    .    . 

4K  4-  Fe  +  6CN==K4Fe(CN)e»«) 

3K  +  Fe  +  6C-^6N-=  KsFeCCNX,«^).    .   . 

3  K  +  Fe  +  6  CN  =  K^FeCCN),»«) 

K  +  Cl  +  O  +  Aq  =  KCIO,  Aq8») 

90V 
i>  / 


48,1 

45»2 

97,1 

67,4 

164,6 

159,8 

164,5 
103,2 

104,6 

116,5 

117,1 

103,5 
64,0 

65,1 

116,6 

79»42 

110,6 

21,1 

35»2 
47,1 
52,8 

105,6 

105,7 
95.3 
95,6 
80,1 
0,0 
13,6 
32,5 
30»! 
65,35 
64,2 

102,5 

318,3 
262,9 

227,45 

50,5 

87,8 

137,2*)  I 

358,9 
57,0 

278,7 

84,35 
88,0 


*)  In  der  Originalabhandlung  (Ann.  chim.  phys.  (5) 
ö,  489;  1875)  stehen  die  abweichenden  Werte  +  235,0 
und  +  481,0  Kai. 


')B.ß)(338).    «)Th.i)(24i).     8)B.«)(383).    *)  B. «)  (206)  i«)(2is).    »)B.8)(,9).     «)  B. »)  (206).     ')  B.  *»)  (468). 
8)Th.8)  (233).    9)  de  Forcrand ').     »«)  Th.s)  (232).     »»)  B.»)  (207).     ")  Th. «)  (233).     ")B.*)(io6).     '*)  Th.«)(232). 


»»)Th.»)(232),  »«)  B. «)  (450).  ")B.")(455).  '«)Th.»)(295).  >«)  ThJ)  (295).  »°)  Th. ')  (297).  «»)  <3 
crand*).  22)  jh.«)  (233)  ")(477).  ")  B.»)  (440).  «*)  Th.')  (421).  «)  Th.')  (298).  ")  Th.»)  (298).  «"O 
««)  B.  u.  Louguinine.  «»)  Th.»)  (299).  «O)  ß.  u.  Louguinine.  »»)  B.»)  (310).  ")Th.5)  (200).  »»"")  Th.» 
»•)B.«)(463).     »^)Th.«)(233)^')(44).     »«)BJ)(2f4).     «»)  ThJ)  (298).    *«,  ß.«)  (470).    *0B.«)(327).    -*«)  B.  " 

48\  n  4\    f,^Q\        44\  D   4\   /,^Q\        4B\  \T/^^^«  S\        46\  c ..     CitU ^»  9>        4T\  Tt,    9\   /^m*%\        48\    Irxa«i«t;e  2\       49' 


de  For- 

Amat. 

')  (299). 


)B.«)(463).     »^)Th.«)(233)'')(44).     »«)BJ)(2f4).     «»)  ThJ)  (298).    ♦«,  ß.«)  (470).    *0B.«)(327).    *«)  B.  ")  (134). 

')B.*)  (108).  '•♦)B.*)  (108).  ")  Woods«).  <«)  Favre  u.  Siibermann «).  «')  Th.»)  (242).  *«)  Joannis«).  ♦»)  Beke- 
toff«).  W)  Beketoff *).  »^)  Th.9)(242).  »«jjoannis^.  'i8)Beketoff»).  M)  Th.«)(235).  W)B.>)(!78).  W)Th.»)(239). 
")  B.;»)  (i 78).  '^«)  Sabatier.  '^9)  Sabatier.  •<>)  Th.  ^)  (242).  •' )  Sabatier.  •«)  Fabre ').  ")  Ountz ').  ««)  Ountz '). 
«'^)Quntz«).  ««)Ountz«).  «^) Truchot ').    ««)  Th.»)(235)  9)(242).   «*)  ß.  18) (97).    70)  xh.«)(235)  »)(242).    *")  B. ')(i8i). 

'^)Th.»)(235)  9){243).    ")  B. »»)  (377).    ''*)B.»»)  (377)-    ")  Th. «)  (467).    '«)B. «)  (195).    ")Th.«)  (467).    ")B.')(I95). 
')  B.»)  (483).     80-82)  Lemoult.     ^«)  Joannis»).      84)  joannis»).    85)  ß.i)  ^,97).    86)  ßi)  (1^7).     87)  joannis'). 

')  Joannis^)  (534).    ««)  B.«^)  (337).    •<»)  Th.')  (236). 
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Bildlingswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
long  Kai. 


K  +  a  +  30==Kao8') 

2) 

K  + a  +  4''o  =  Kao4»)   !....!.. 

K  +  Br+ 0  + Aq  =  KBrO,  Aq*) 

K  + Br  +  3  0  =  KBr08») 

6) 

K  +  J+30  =  KJ03^ !   .    .    . 

KJ03  4-HJ08=KHaOft)a»).'    '.['.'.'.   \ 

K  +  J  +  4O  + Aq=-KJ04,  Aq^o) 

4K  +  2J  +  9O  + Aq  =  K4j«09,  Aqi«).    .    . 

2K  +  2S4- 30==K2Sa05^*) 

2K  +  S  +  30  =  K8S08") 

K  +  H  +  S+3O+ Aq  =  KHS08,Aqi*).    . 

2K  +  2S+ sO^KsSsOb'») 

2K  +  S-f40«=KaS04»«) 

17) 

K+ H  +  S  +  40  =  KHS04i8) 

1») 

2K  +  2S  +  7O=K2S2Ot«0) ! 

2K  +  2S  +  80  =  KaSa08") 

2K  +  2S+ 6  0  =  KsSaOea«) 

2K  +  3S+60  =  K2S80e») 

84) 

2K+4S+  60  =  K2S406  2»).     .'.'.'.','. 

2K  +  5S  +  60  =  K9S60e««) 

2K  +  2N  +  20  +  Aq  =  KaNgOo,  Aq«^  .  . 
K  +  N  + 2O  + Aq  =  KNOa,Aq««)  .  .  .  . 
K  +  N4-30  =  K NO,  prismat.«») 

3K  +  P  +  40  +  Aq«=K8P04,Aq»»)!  \  '.  \ 
2K+H  +  P4-40+Aq  =  K2HPO4,  Aq") 
K  +  2H-fP-f40+Aq  =  K  H2PO4,  Aq»«) 
3K  + ASH-40  + Aq  =  K8As04,  AqW).  .  . 
2K  +  H  +  As+40  +  Aq  =  KgH AsO^,  Aq«») 
K+2HH-As  +  40  +  Aq  =  KHaAs04,  Aq««) 
2K  +  C+30-=KaC08") 

K  +  H  +  C+30  =  KHC08«V.  !  '  '  '  ' 
K  +  2C+3H  +  2O  =  KCaH8O«*0)    .    .   . 

2K  +  2C  +  4  0«K2C204*») 

K+ H  +  2C+40  =  KHCa04") 

Rubidinm.    Rb»  85,41. 

Rb  +  H2O  -f-  Aq  =  RbOH,  Aq  +  H")   .   .    . 

2Rb-f  0  =  RbaO*«) 

2  Rb  +  O  -f-  HgO  +  Aq  =  2  RbOH,  Aq*»).  . 
RbaO  +  HaO  + Aq  =  2RbOH,Aq<«)    .    .    . 


95,8 
93,8 

112,5 

86,8 

84,1 

84,3 

124,5 
126,1 

3,3 
107,7 
425,6 

278,0 
272,6 

211,3 
369,4 
344,6 

344,3 
277,1 

276,1 
474,2 
454,5 

415,7 
416,0 

405,^5 
397,2 

390," 
1 16,2 

88,9 

119,5 
119 

483,6 
429,2 

374,4 
396,2 

339,8 
284,0 
281,1 
278,8 

233,3 
175,7 

324,7 
266,9 


48,2 

94,9 
164,8 

69,9 


Cäsittm.    Cs=i33. 

Cs  +  HgOH- Aq  =  CsOH,  Aq+H*T).   .   .    . 

2Cs  +  0  =  CS20*«) 

2Cs-f  0  + H2O  H- Aq--2CsOH,  Aq")  .  . 
CS9O  + H2O4- Aq  =  2CsOH,  Aq»o).    .   .    . 

Ammonium.    N  H4 » 18. 
N  +  3  H  =  NH3") 

B<) 

N-f  3H-fAq  =  NH8,AqW)    '.',[.... 

64) 

N  + 5H  + 0  =  NH40HW)      

N  +  5H  +  0  +  Aq  =  NH4OH,  Aq")  .  .  . 
N  + 5H  + S  =  NH4SH") 

58) 

NHa,  Aq  +  HaS,  Aq  =  NH4SH,  Aq»»).    !    !    '. 

80) 

NH8+ HaS  =  [NH4SH]")    .....*.'.*.' 

2N -|-8H-fS  =  (NH4)aS««) 

N  +  5H +  Se«NH4SeH«8) 

NH8+ HaSe  =  NH4SeH«*) 

(NH8)  +  (HF1)«NH4F1«») 

2N +  8H  +  Si  +  6Fl  =  (NH4)2SiFl«««).  .  . 
N  +  4H  +  Cl==NH4Cl«'^) 

88) 

(NH8)+(Ha)=[NH4cn«9)'.  *. '.'.;;;; 

N -f4H +  Br  =  NH4Br^o) 

71) 

(NH8)  +  (HBr)=[NH4BrJ72) 

N  +  4H  +  J  =  NH4J") 

74) 

(NH8)  +  (HJ)  =  [NH4J]") 

2N4-4H  +  C  =  NH4.CN'«)      

(HCN)4-(NHa)  =  NH4.CN'^ 

2N  +  4H  +  C+0  +  Aq  =  NH4CNO,  Aq") 
2N  + 2C4- 2H  =  NHaCN'») 

6N+  i2H-f  3C+3O  +  Aq 

=*(NH4)8C8N8O8,Aq»0) 

5N  +  9H  +  3C+30  +  Aq 

=  (NH4)aHC8N808,Aq«>) 

4N  +  6H  +  3C  +  30  +  Aq 

=:(NH4)HaC8N803,Aq««) 

2N  +  4H +  C  +  S  =  NH4CNS8») 

2N  +  8H  +  S+30  =  (NH4)bS08")  .  .  . 
2N  +  8H  +  2S+ 50  =  (NH4)aS2058»)  .  . 
2N  +  8H  +  S-f-4  0  =  (NH4)2S04»«).    .    .   . 

87\ 
rt  j.     .     .     . 


51,6 
99,98 
172,13 
72,15 


",9 
12,2 

20,3 

21,0 

88,8 

90,0 

39,1 
40,0 

6,2 

6,2 
22,4 
66,2 

17,5 
29,9 
37,3 
458,9 
75,8 
76,8 

41,9 

65,35 
66,4 

45,0 

49,3 
50,2 

43,5 

2,3 
20,6 

68,9 

-8,4 

233,5 
211,5 

188,9 
21,8 

215,44 
300,0 

281,9 
283,5 


1)  Th. »)  (142).  2)  B. «)  (383).  »)  B. '«)  (226).  *)  B. »)  (19).  »)  Th. «)  (236).  8)  B.  >)  (187).  "0  Th. »)  (236). 
8)  B. «)  (27).  »-")  B.  1)  (188).  »«)  B. »«)  (468).  ")  B. «)  (76).  ")  B.  J)  (1 89).  «)  B.  18)  (87).  1«)  Th. »)  (236). 
i'0B.')(i9o).  i8)Th.«)(236).  ^»)B.«)(435).  «<>)  B. »)  (442).  "»)  B.')(i9i)  ")(55o).  »«)Th.>)(236).  «»)  B. ««)  (449). 
^)  Th.  8)  (236).  «)  Th. »)  (236).  ««)  B.  >)  (192)  ")(46o).  «)  B.  1)  (193)  '«)(247)  ")  (574).  *«)  B. ^)  (193).  '')  Th.  *) 
(236)  ")(477).  >«)B.i)(i93).  "-«•)B.»)(.94).  ")  Th.')  (236)  ")(44).  »«)  B.*)  (iii).  »»)  B.*)  (iii).  *^)  B,^) 
(94).  *^)B.*)  (108).  «)B.»)(i98).  *»-*•)  Beketoff«).  *^-'»<>)  Beketoff »).  '^')  Th. ")  (472)  *)(72).  «*«)  B.'2)(254). 
W)Th.")(472)«)(73).  »*)B.»)(254).  6«)B.>)(22i).  m)B.i)(22i).  ")Th.»)(76)iT)(477).  M)B.i)(223).  w)Th.«) 
(406).  •*)B.^)  (223).  •»)  Th.2)  (406).  ««)  de  Forcrand  2).  «»)  Fahre  *).  •*)  Fahre  ^).  «»)Quntzi).  •«)  Truchot «). 
•')Th.>')(477)*)(76).  ««)B.«)(440,448).  «»)  Th. «)  (406).  ''«)  Th.  ^^  (477)  »)(76).  ")B.i)(222).  ''«)  Th.  2)  (406). 
'»)  Th. ")  (47  7).  '')  B. »)  (222).  '^^)  Th.  2)  (406).  ^«)  B.  '^)  (452).  ")  B.  B)  (453).  -'S)  B. ««)  (340).  '»)  Lemoult  *). 
8«-M)  Lemoult»).     »»)  Joannis').    ^*)  de  Forcrand«).    *'')  de  Forcrand«).     ««)  Th.»)  (314).     8^)  B.«)  (440,  448). 
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152 


Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


N-f- sH +  S  +  40-«NH4.H.S04')  .  .  . 
2N -f-8H  + 2S-t  8  0«(NH4)aS,08«).  .  . 
2N4- 4H  ^^  2  0=NH4.NO,») 

') 

2NH-4H-f  3O  — NH4.NOa*) 

(NH3)  +  (HN05=[NH4-N0,r) 

3N+  i2H  +  P  +  40-f  Aq-(NH4)5PO4,Aq0 
2N  +  9H+P  +  40  +  Aq  =  (NH4)8HP04,Aq») 

N-f-6H4-P  +  40  +  Aq  =  (NH4)HP04,  Aq  '<>) 
2N-f-8H-f-C+30+Aq  =  (NH4),COg,  Aq ") 
N-f-5H  +  C-f  30  =  (NH,)HC08'«)  .  .  . 
2N-f6H-fC+  20  =  NH,.CO.ONH4>«) 
2(NH8)  +  (CO^=[NHa.CO.ONH4]'<).  .  . 
N-f  7H  + 2C-f- 20  =  NH4.CaHsOj").  . 
2N-f-8H  +  2C+40==(NH4),C804'«)  .    . 

Calciuni.    Ca  =  3945  (Th.);  40  (B.). 

Ca-f- 2Ha,  Aq^CaQs,  Aq  +  Ht^T.    .    .    . 

Ca  +  2H20-i-Aq  =  Ca  (OH)b  gesättigte  Lös. 
+  H,'8) 

CaH-0  =  CaO") •   .   . 

Ca  +  0%  HjO  =  Ca(o'HVn  !  !  .  .  .'  !  ! 
Ca-I- 2O  + 2H  =  Ca(OHt") 

CaO  +  0«£aOa") 

Ca-|-S«=CaS») 

Ca-f  Se  =  CaSe") 

Ca4-2C  =  CaCa«^ 

Ca -f  2  Fl  =  Ca  Fla  gefällt««) 

W) 

Ca+2a  =  Caa2«<>) 

CaQa-f- 3CaO  =  Caaa,  3CaO«') 

CaClg-f  2NH8  =  Caa2,  2NHa««) 

Caaa  +  4NH8=CaCl8,4NHj8«) 

Caa2+8NH8  =  Caaa,8NH8") 

Ca  4- 2Br  =  CaBr2") 

Ca  Brg  -f  3  Ca  O  +  3  Hj  O  =  Ca  Br^,  3  Ca  O, 
SHaO»«) 

Ca+2[J]  =  Caj2>^ 

Ca  Ja  +  3CaO+ löHjO^CaJa,  3CaO,  löHgO«») 

Ca+2C+2N-f-Aq  —  Ca(CN)8,  Aq«»).    .    . 

*)  S.  Anm.  S.  433. 


244,6 

392,9 
64,95 
65,0 
88,05 
88,6 

34,8 
403,0 
375,0  bis 
371,5 
341,2 
221,6 

205,3 
158,0 

39,0 

150,25 

270,1 


ioS,6 

94,1 
130,9 
145,0 

146,5 
215,6 

229,1 

5,4 
92,0 

58,9 
-7,25 
213,7*) 
(214,4) 
218,4 

169,8 

8,2 

2x14,0 

4x12,2 

8x11,0 

140,85 

66,7 

107,25 
102,3 

38,3 


Ca  +  S  +  40  — CaS04<«) 

HaNjOj,  Aq  +  Ca(OH),,  Aq  +  2HaO 

--CaN808,4HgO*«) 

Ca  + 2N  + 60  =  Ca(N0a),<«) 

Ca(NOj8+  Ca"(OH),«=Ca(N03)9,'CaO,'Ha6<*) 
3Ca  +  2P+80  =  Ca,(P04)8") 

3Ca+ 2As-f  8  0  =  Ca8(As04V*) 

CaO  +  Si08(Quarz)  =  CaSi08*^) 

Ca-f-Si-f- 3  0  =  CaSiO,'*) 

Ca  +  C-f-30  =  CaC0,«) 

Ca  -f-  C  4-  3  O  =  CaCOs rhombisch»») .    .   !    ! 

Ca +  C+ 30  =  Ca  CO»  gefällt  «^^ 

CaC08hexagonal  =  CaO  + COj") 

CaCO,  gefällt  =  Ca  O  +  COa") 

Ca-f4C-|-6H  +  40  =  Ca(C8H808),W).    . 
Ca-f  2C+40  =  CaCj04gefallt")  .    .   .    . 


Strontiam.    Sr  —  87,3  (Th.) ;  87,5  (B.) 

Sr  +  2  Ha,  Aq  =  SrO«,  Aq  +  Hg»^  .   . 
Sr+0  =  SrO»») 

6»\ 

Sr-I- 0%  H2  0  =  S*r(ÖH)jj'w)    !!!'.! 

Sr+ 2O  + 2H  =  Sr(OH)j«>) 

Sr+  S  =  SrS««) 

Sr  +  S-t- Aq  =  SrS,  Aq««) 

Sr+2S+2H  +  Aq  =  Sr(SH)g,  Aq«<)   . 

SrH-Se  =  SrSe«') 

Sr+ 2  n  =  Srna  gefällt««) 


67) 

Sr+ 2a  =  Sraa««) !  !  . 

«») 

SrClg  +  SrO  +  HgO  =  SrO,,  SrO,  H26'«)  ! 
Sr-I-  2Br  =  SrBr2'^n 

SrBrg-f  SrO+  3H20  =  SrBr2,SrO,3Ha6") 

Sr  +  2a)  =  Srj2^*) 


Sr  +  2 
Sr  +  2 


ü: 


=  Srj2^«) 

f  Aq  =  Srj2,Aq'«) 

Sr  +  2  C  +  2  N  +  Aq  =  Sr(CN)B,  Aq'^)  .    . 

Sr  + S  + 40  =  SrS04^8) 

2  Na2S04  +  Sr  SO4  =  2  NaaS04,  SrS04''») . 


3  "8,4 

21,6 

203,2 

202,0 

2,0 

913,6  bis 

919,2 

732,8 

i5»2 

344,4 
270,4 

270,5 
270,8 

269,1 

-42,5 
-43,3 
335,0 
3  «2,9 


1 1 7,05 
128,4 

I3I|2 

146,1 

217,3 

99,2 
106,7 
123,8 

68,1 

221,6») 

(224,4) 

225,8 

"84,55 
184,7 

26,3 

157,7 
158,1 

32,5 
123,1 

112,3 

143,5 

48,9 

330,9 

2,3 


)  Fahre  1).   ««)  Petersen  »)•  •'')OuntzM.  ««)  Th.«)(253)  ")(io8).    «»)  B. »)  (242).    '«)  Andr6.    ''>)'ni.«)(253)  ")(io8). 
')  B. »)  (242).    *")  Tassily  «).    ")  Tassily  «).    ")  Tassily «).    ''«)  Th.  *)  (258).    ")  Joannis ').    '«)  Th. «)  (258)  ")(io8). 
'«)  B.  u.  Ilosvay. 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsg^leichung 


Wärme- 
entwick- 
lung  Kai. 


Reaktionss^leichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


HjNgOg,  Aq  +  4  HgO  +  Sr(OH)8,  Aq 

«SrNjOg,  5H2O») 

Sr  +  2N  +  60  =  Sr(N0a)B") 

») 

3Sr+ 2P  4- So  =  Sr3(P04)a  gefällt*)    .    .    . 

3Sr+ 2As  + 8  0  =  Srs(As04)agefällt»)    .    . 
Sr  +  C  +  3  O  =  Sr  CO,  amorph.  •) 

Sr+C  +  30«isrC0,  kristallinisch  *0   •    .    • 
Sr-f-4C+6H  +  40==Sr(Cj|H,0|^«)    .    . 

Barynm.    Ba  ^  137,2  (Th.);  137,1  (B.). 

Ba  +  2  HaO  +  Aq  ^  Ba(OH)a,  Aq  +  H, ^^  *♦) 

Ba-f-  0  =  BaO") 

1«) 

Ba+ 20+ 2H  =  Ba(OHV») 

BaO  +  0=«BaOa»*) 

Ba  +  20  =  Ba08»») 

Ba08  4- HgOa^BaOa,  HjOa'«) 

Ba-f-2H  =  BaHai^) 

BaS  =  BaS") 

Ba+ S+ Aq«paS,  Aq") 

Ba  +  2S+2H  +  Aq==  Ba(SH)8,  Aq"«)  .    .    . 

Ba  +  Sc  =  BaScW) 

Ba  + 2Fl  =  BaFlagefiÜlt««) 


Ba4-  2a=«Baa,««) 


21,6 

219,85 

219,9 

94,32  bis 

94,7 
761,0 

281,2 

278,1 

279,2 

345,6 


92,5 
"33,4 
126,4 

217,0 
12,1 

145,5 
10,^ 

37,5 
102,5 

109,8 

126,9 

69,9 
222,6*) 
(222,3) 
196,9 


*)  S.  Anm.  S.  433. 
I  **)  Thomsen  bezieht  die  Bildutigswärme  der  Baryum- 
'  Verbindungen  auf  die  Wärmeentwicklung  der  Reaktion 
Ba  + 0  + HaO«=Ba(OH)8,  für  die  man  aus  dem  von 
Quntz  untersuchten  Vorgang'®)  den  Wert  148,640  Kai. 
erhält,  wenn  man  mit  Thomsen  die  Bildungswärme  des 
flüssigen  Wassers  =68,4  Kai.  und  die  Lösungswärme 
des  Baryumhydroxyds,  Ba(OH)2,  »=  12,260  Kai.  setzt. 
Die  in  der  Tabelle  mit  Th.  bezeichneten  Zahlen  sind 
unter  Benutzung  der  Thomsenschen  Angaben  und  des 
Wertes  148,640  Kai.  berechnet.  Die  mit  B.  bezeichneten 
Zahlen  sind  unter  Benutzung  von  Berthelots  Angaben 
und  der  von  Quntz  ebenfalls  mittels  Berthelotscher 
Zahlen  abgeleiteteten  Oxydationswärme  des  Baryums 
(i33i4  Kai.)  berechnet.  Wegen  der  Verschiedenheit,  die 
bei  beiden  Forschem  hinsichtlich  der  Lösungswärme  des 
,  Baryumhydroxyds  und  namentlich  der  Hydratationswärme 
des  Baryumoxyds  besteht,  erhält  man  unter  Benutzung 
der  Thomsenschen  Angaben  für  die  Oxydationswärme  des 
Baryums  den  wesentlich  kleineren  Wert  von  126,380  Kai. 


Ba+  2 
Ba-f-  2 


Ba  +  2a==Baaa"*) 

BaCla  +  2Ka  =  Baaa,  2Ka») 

BaQa  +  BaO  +  3H20  =  Baa8,BaO,  3  HjO  *•) 
Ba-f- 2Br  =  BaBra»'0 

88\ 

BaCl9  + BaBra-^BaOs,  BaBr,^ 

BaBr8+  BaO-f-2HaO  =  BaBr2,BrO,2HaO*^ 
Ba+2Ü)«BaJ8") 

n  =  BaJa««) 

J]+7H80-f-BaJ„7H20").   .   .    . 

Ba-f  2C+ 2N  =  Ba(CN)a") 

Ba +20-1-20  + Aq  =  BaCQO),,  Aq»)  .    . 

Ba+2a  +  60  =  Ba(aOa)8W) 

Ba  +  2a  +  60+ 6H80  =  Ba(C108)j,6HaO»^ 

Ba+ 2a  +  80«Ba(a04)B^) 

Ba  +  2Br+20  +  Aq=-  Ba(BrO)a,  Aq»») .    . 

Ba +  S  +  40  =  BaS04*«) 

*i) 

Ba  +  2S  +  60  +  6 HaO «=  BaSgO«,  6HaO*») 
Ba+ 2S+ 80  f  Aq  =  BaSa,08,  Aq*»)  .    .    . 

-?Ba+ 2N  =  Ba8Na**) 

Ba+2NH8  =  Ba(NHa)i+Ha") 

Ba+  6N==BaNe*») 

Ba+ 2N  +  40  =  Ba(NOa)a*^) 

Ba+ 2N  +  60  =  Ba(N058*«) 

4») 

Ba  +  2P  +  4d+4H  +  Aq  =  Ba(HaPOa)aAq«^0) 
3Ba  +  2P+80  =  Bas(P04)a kolloidal»')  .  . 
3Ba  + 2?+ 80«=Ba8(P04)a,  krist.ft«)  .  .  . 
Ba+ H +  P+40  =  BaHP04gefälltW)  .  . 
Ba+ 4H  + 2P+ 80  =  BaH45'04)a")  .  . 
3Ba+2As+80  =  Ba8(As04)a  gefällf^*).  . 
Ba  +  C  +  3  O  =  BaCO.  amorph. '^«) 

57) 

Ba  +  C+ 30«BaC08krist.»«) 

6e\ 

Ba  +  4C+6H  +  40  =  Ba(CaH862)i,«V    • 

Maifnesiam.    Mg  =  24  (Th.) ;  24  (B.). 

Mg  +  2Ha,  Aq  =  Mgaa,  Aq  +  Hg^O  •  •  • 
Mg  +  0  =  MgO»«) 

Mg+20  + 2H  =  Mg(OH)8«») 

W) 

Mg  +  S  =  Mg"s»») !    .    .    . 

Mg  +  2S  +  2H  +  Aq  =  Mg(SH)9,  Aq»«)  .  . 
Mg  +  2  Fl  =  Mg  Fla  gefällt  »^j 


68 


Mg  +  2Cl  =  Mgaa»») 


) 


197,1 

1,5 
26,4 

172,1 

172,4 

4,0 
26,9 

H9,7 

136,1 

»53,5 

48,3 

175,0 
175,2 

179,7 
201,4 

168,4 

340,2 

339,4 
406,7 

436,5 
149,4 
53,3 
9,9 
179,6 
228,4 

227,2 

403,0 

951,7 
969,1 

424,6 

635,9 
629,2 

285,6 

282,5 

283,0 

325,0 

349,3 


io3,3 

143,3 
217,3 
2x7,8 

79,6 

"4,9 
2oS,i  •) 

(210,2) 

210,7 

151,0 


')B.«»)(57i).  «)Th.»)(259)")(477).  »)B.»)(244).  *)  B.^)  (244)  ")(i34).  »)  Blarez.  »)  Th. «)  (445)  *^  (44). 
T)  B.»)  (245)  *)(i75).  *)  B.>)  (245).  »)  B.*)  (94).  »«)  Guntz«).  ")  Ountz«).  *«)  Th.»)  (266).  >»)  Th.»)  (266). 
")  B.»)  (212).  i»)  B.»)  (212).  ")B.")(i53).  ")  Guntz«).  ")  Sabatier^).  »»)  Th.»)  (455).  *^)  Th.»)  (455). 
")  Fahre »).  ")  Petersen »).  »»)  Th. »)  (266)  i*)(i  1 3).  »*)  B. »)  (248).  «)  B.  u.  Ilosvay.  ««)  Andr6.  «t)  Th. «)  (266). 
«0  B.»)  (249).  «»)  B.  u.  Ilosvay.  ^)  Tassily»).  »")  Tassily»).  »»)  Tassily«).  »»)  Th.»)  (266).  «*)  Joannis«). 
•*)B.»)(3i8).  »•)  Th. »)  (267).  »')  Th. »)  (266).  »«)  B.')(25i)  i6)(2i8).  »»)  B.>)(252)  8)(i9).  *<>)  Th.«)(266)  '*)(ii3). 
*>)  B.i)  (252).  *»)  Th.«)  (266).  *»)  B.i)  (252)  «*)(552).  **)  Guntz«).  «)  Guntz»).  *«)  B.  u.  Matignon. 
*i  B.')  (252)  •)(i47).  ^8)  Th.»)  (266)  »T)(477).  *•)  B.>)  (253)  *)(i89).  »^)  Th.»)  (267).  "-•^»)  B.i)  (253). 
•♦)B.»)(253)")(i35).  ")Blarez.  »*)Th.») (445)^^(44).  ")B.') (255)*) (175).  W)B.')(255).  w)B.i)(255)«)(i26). 
«>)B.')(255)»)(327).  •')Th.»)(25o)»)(242).  »«)  B. ')  (257).  ««)  Th.»)  (250)  »)(243).  «*)  B. ')  (257).  W)  Sabatier '). 
•«)  Th.»)  (455).    «')  Petersen').    «»)  Guntz«).    «»)  Th.»)  (252)  »)(243). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung^ 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wänne- 

entwick- 

Innc  Kai. 


Mgaa  +  MgO«Mga^MgO>) 

Mg  a,  +  Mg  (OH),  -f  6  HaO  =  Mg  Q,,  Mg  O, 

6HgO*) 

Mgaa+ KQ^KQ,  MgQa«) 

MgOa,  6  HjO  +  Ka  =  Ka,  MgQg,  6  HjO*) 

Mg+ 2Brs-MgBr2») 

Mg-f2j-=MgJa«) 

Mg  +  2C+2N.f  2Aq«=Mg(CN)a,AqT)    . 

Mg  +  S+30  =  MgS0,») 

3  (Mg  SO,,  6H,0)  +  (NH,),  SO, -3  Mg  SO,, 
(NHJaS0„i8H,0») 

Mg+ S-f4O  =  MgSO4»0) 

11) 

MgS04 -f  kJIs04  =  MgS04,  K,S04i«) 


»5,4 


■{ 


MgS04  +  K«S04  +  6  H,0  =  MgS04,  K,S04, 
öHaO^^) 

MgS04+ Na,S04  =  MgS04,  Na,S04")   •  { 

Mg+  2S  +  60  +  6H2O  =  MgSgO,,  6H,0 »«) 
Mg  +  2  N  +  6  O  +  6  H,0  =  Mg  (NOJ,, 

6H,Oi'0 

3  Mg  +  2P  -f  80  =  Mg,(P04)8  kolloidal >8)  . 
Mg  +  H-f  P  +  40  =  MgHP04krist.")  .  . 
Mg-f-N-f-4H  +  P  +  40  =  MgNH4P04 

kristallisiert«») 

3Mg  +  2As  +  40  =  Mg,(As04)a  krist.«')  . 
Mg +  C+ 30  =  Mg  CO,  gefällt««)    .    .    .    . 

ZiniL    Zn  —  65  (Th.) ;  65  (B.). 

Zn  -f  SO„  Aq  =  ZnS04,  Aq  +  Hj««)  .... 
Zn  -f-  2  -f  a,  Aq  «=  ZnCl„  Aq  H-  H,«*)  .  .  . 
Zn  +  0  =  ZnO«») 

Zn  -f-  2  Ö  -t-  2  H  =  Zn  (OH),«')!  !!!'.!! 
Zn  + S-f  nH,0  =  ZnS,  nH,0««) 

»  f 


27f4 

3,1 

2,7 

121,7 

84,8 
112,0 

222,9 

-2,1 

302,3 

3«>»9 

3.3 

8,8 

23»9 
3,7^ 
4t4 
390,6 

210,5 
910,6 

413»^ 

898,8 
712,6 
266,6 


37,7 
34,2 
85,0 

85,4 
151,1 

41,6 
43,0 


♦)  S.  Anm.  S.  433. 

'^*)  Die  erste  Zahl  gilt  für  das  frisch  durch  Schmelzen 
dargestellte,  die  zweite  für  das  einige  Zeit  aufbewahrte 
Salz. 

*♦*)  Nach  den  Untersuchungen  von  de  Forcrand 
(C  R.  134,  1426;  1902)  erfährt  das  Zinkoxyd  beim  Er- 
wärmen eine  unter  Entbindung  von  +  4,41  Kai.  erfolgende 
Polymerisation,  die  beim  Erkalten  nicht  rückgängig 
gemacht  wird. 


Zn  +  Se  =  ZnSe  gefällt,  flockig*^ 
Zn  +  Sc  «^  Zn  Se  krist. ")  .... 

Zn-f  Te«=ZnTe»») 

Zn  +  2  El  +  Aq  -«  Zn R„  Aq««)     . 


Zn-f2a  =  ZnCl,«*) 

86) 

ZnCl,+ 2NH,  — ZnCl»2NH,««)  !   !   !    !   ! 

Zna,  +  4NH,«Zna„4NH,«^ 

Zna,  +  6NH,  =  Zna„6NH,««) 

Zn -f  2Br  =  ZnBr,«») 

*0) 

ZnBr,-f  5NH,  =  ZnBr„5NH,") 

Zn  Br,  +  2  NH4  Br  +  H,0  =  Zn  Br„  2  NH4  Br, 

H,0*«) 

Zn  +  2j«ZnJ,") 

ZnJ,+  4NH,  =  ZnJ„4NH,**) 

Zn  +  2C+ 2N  =  Zn(CN),") 

Zn  -H  2  CN  =  Zn  (CN),^«) 

Zn  +  S  +  40  =  ZnS04*') 

48) 

ZnS04+ Klls04  =  ZnS04,  K,S04**)  .  .  .  . 
ZnS04  +  K8SO4  +  6  H,0  =  ZnS04,  K,S04, 

6H,O60) 

Zn  +  2S  +  60  +  6 H,0  =- ZnSjO,,  6 H,0«») 
Zn+  2N  +  60  +  6HaO=-Zn(NO,)„6H,0»«) 
Zn  + 2N  +  60-f  Aq  =  Zn(NO,^  Aq")  .    . 

Zn -f-C  +  30  =  Zn CO,  gefällt •**) 

Zn  +  4C-f6H  +  40  =  Zn(C,H,0,),w).    . 

Kadmium.    Cd  »»  1 1 2  (Th.)  ^  1 1 2  (B.). 

Cd-t-2Ha,Aq«-Cda„Aq+H,w)    .    .    . 

Cd-t-0+ H20  =  Cd(OH)2") 

Cd  + S-f  nH20  =  CdS,  nH,OW) 

Cd  +  Se  =  Cd  Se  gefällt  5«) 

Cd  +  Se  =  CdSe  krist.««) 

Cd  +  Te  =  CdTe  krist.«') 

Cd  + 2Fl-f  Aq  =  CdFl2,Aq««) 


Cd+  2a==Cda,««) 

cda,  +  2(Ha)  +  7H,o  =  cda„  2  na, 

7H,OW) 

CdO,  +  2NH8  =  Cda„2NH8W) 

Cd+2Br  =  CdBr,««) 

67) 

CdBra  +  2NH3  =  CdBr„2NH,««) 


♦)  S.  Anm.  S.  433. 


32,8 
40,4 

37,3 
144,0*) 

(146,3) 
97,2 
97,4 
44,2 
6&,o 
90,0 

75,9 
76,0 

82,2 

5,86 

49,2 

73,95 
-16,0 

53,4 

231,1 
229,6 

4,15 

23,95 
316,0 
138,2 

131,7 
194,2 

267,4 


17,6 

65.7 
34,4 
22,9 
24,2 
19,96 
127,7*) 

(129,9) 
93,24 


40,2 
37,2 
75,2 
76,3 
35,2 


»)  Andr€.  2)  Andr6.  «)  B.  u.  Ilosvay.  *)  B.  u.  llosvay.  »)  Beketoff*).  •)  Beketoff*).  •»)  Varet«). 
«)  Hartog.  »)  Hartog.  '«)  Th. «)  (252)  »)(243).  ")  B.')  (261).  1«)  Th.^)  (243).  »»)  B.  u.  Ilosvay.  ")  Th.«)(243). 
'B)  B.  u.  Ilosvay.  i«)Th.")(7o)  »)(243).  ")  Th.")  (68)«)  (243).  '*)  B. «')  (353).  *•)  B.«>)  (353).  ««)  B. «»)  (364). 
«»)  Blarez.  ««)  B.^)  (264)  *)(i65).  ««)  Th.«)  (276).  ")  Th.«)  (276).  «'^)  Despretz.  ««)  Th.»)  (413)  «)(274). 
«T)  Th.«)  (413)  «)(273).  ««)  Th.>«)  (iio)  «)(455).  ««)  B.')  (308)  *)(i87).  ««)  Fahre »).  «>)  Fahre»).  •«)  Fahre«). 
««)  Petersen»).  »^)  Th.«)  (410).  «»)  B.»)  (306)  *)(i89).  ««-««)  Isambert»).  ««)  Th.«)  (275).  *»)  B.»)  (307). 
*»)  Andrö.  -*«)  Andr6.  ")  Th.«)  (275).  *^)  Tassily*).  «)  Joannis»).  *•)  Th.«)  (475)-  ^^  Th.«)  (275). 
^«)B.»)(309)*)(i89).  «)Th.")(7i)^)(275).  «^)  Th.")  (71)  «)(275).  ")  Th.")  (70)  «)(275).  ««)Th.")(68)  «)(275). 
««)  B.»)  (310)  *)(i89).  ^)  B.»)  (310)  <)(i7i).  ")  B.»)  (311)  *)(95).  ")  Th.«)  (277).  «^^  Th.«)  (419). 
««)  Th.«)  (455)  »•)(io).  «»)  Fahre»).  «<>)  Fahre»).  •»)  Fahre«).  •«)  Petersen»).  «»)  Th.«)  (416).  •*)  B.»*)  (87). 
««)  Tassily*).    ««)  Th.«)  (285).    «^)  Nemst.    •«)  Tassily*). 
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Bildungswärme  der  Metall  Verbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lang Kai. 


Cd+2j  =  CdJ,') 

Cdjj-f  2NHs  =  CdJ„2NHg«) 

Cd  +  2C+ 2N  =  Cd(CN)g') 

Cd-f  2C+ 2N  +  Aq«Cd(CN)B,  Aq*).    .    . 

Cd  +  S+ 40«CdS0/) 

Cd+  2N  +  6O+  HgO  =  Cd(NOa)B,  H,0«) 
Cd  +  2  N -f- 60  +  4HaO  =  Cd(N08)2,  4HaO') 
Cd  +  C+30  =  CdCOa8) 

Alaminium.    AI  »=  27,4  (Th.)  =  27  (B.). 

2A1  +  3  0  =  AI,0,») 

2AI  +  3O+  3H8O  =  2Al(OH)>»0)    .    .    .    . 

Al  +  30  +  3H  =  Al(OH)5|'«)    ..,','.['. 

2AH-3S=Al,Sg") 

AH-3Fl  =  Ain,'*) 

Al  +  3Fl  +  Aq«AlFIg,Aq>6) 

Al+3a-=Aias^«) 

Al-f  3Br=«AlBr,»»)  .  .'!.'!.!!!!! 
Al-f  3J-AlJa>») 

2AI+3S+  i20  +  Aq==Al^|(S04kAq«<')    . 

Chrom.    Cr  «=52,1(6.). 

Die  Bildungswflrme  der  Chromverbin- 
dungen kann  nicht  angegeben  werden,  weil 
keine  Reaktion  untersucht  wurde,  an  der 
das  metallische  Chrom  beteiligt  ist.  Vom 
Chromihydroxyd  existieren  drei  verschiedene 
isomere  Formen,  die  als  «-,  ß-  und  y- Modi- 
fikation untersdiieden  werden  (s.  darüber  Ann. 
chim.  phys.  (6)  10,  6;  1887).  Vom  Chromi- 
chlorid  gibt  es  zwei  Salze  von  der  Formel 
2CrQg,  i3HsO,  von  denen  das  eine  mit 
grüner,  das  andere  mit  violetter  Farbe  löslich 
ist.  Im  festen  Zustand  ist  jenes  ebenfalls 
grün,  dieses  grau. 

CrQg,  Aq  grün  (in  verd.  Lösung)  «=  CrOg,  Aq 
violett  (in  verd.  Lösung)**) 

Auch  vom  Chromibromid  gibt  es  zwei 
Salze,  die  beide  die  Formel  CrBr8  +  öHgO 
besitzen.  Das  eine  Salz  ist  grün  und  mit 
grüner  Farbe,  das  andere  blau  und  mit  violetter 
Farbe  löslich. 

Es  wurden  noch  folgende  Reaktionswärmen 
gemessen  : 

CrO«,  Aq  +  a  =  CrCl8,  Aq  (violett)««)  .  .  . 
2  CrO,,  Aq  +  O  =  Cr^OCU,  Aq ««) 


48,8 

29,6 

-34,6 

-3»i7 
222,55 

111,9 

121,2 

181,9 


380,2 

2x194,4 

2x196,5 

297,0 

124,4 

249 

27,9 
160,9 

161,8 

121,95 

70,3 
879,7 


9,4 


56,7 
100,8 


CrgO»  +  6  H  Fl,  Aq  =  2CrFls,  Aq  +  3H20»^) 
2Cr|OH)g(«)+30-f  Aq  =  2Cr08,  Aq«»)  . 
2Cr(OH)B(«)+30+ Aq  =  2CrOg,  Aq««)    . 

KgCr04-f  CrOg  =  K8Cr8  07") 

Kj|Cr04  +  2  CrOg  =  KaCrgOw") 


(NH4)2Cr04  +  CrOg  =  (NH4)aCrg07««)  .  .  . 
CrOgaaH-HgOH-Aq  =  CrOg,Aq+2Ha,Aq"<>) 

Mangan.    Mn  =  5  5  (Th.)  =  55  (B.). 

Mn  fein  verteilt,  pyrophorisch  aus  dem  Amal- 
gam gewonnen  <=  Mn  geschmolzen«^)  . 
Mn  +  H2SO4,  Aq  =  MnS04,  Aq  +  Hg»«)    .    . 
Mn  +  2Ha,  Aq  =  Mnag,  Aq  +  Hg»«)  .    .    . 

Mn  +  O  — MnO") 

Mn+ 0+ HgO  =  Mn(OH)g«») 

Mn-f  S  + nH80=  MnS,nHgO").    .   !    .    ! 

«8\ 

Mn  +  Se  =  Mn  Se  gefällt «»)  .    ..!.!!! 

„  krist.*«) 

jMn  +  C=MngC*') 

Mn-f  2FI  +  Aq  =  MnFl8,  Aq*«) 

Mn+ 2a  =  Mna8*«) 

44) 

Mn  +  2B/-f  Ag==MnBrg,  Ag^) 

Mn-f3Br  + Ag=-MnBrg,  Ag") 

MnH-2j  +  Ag=MnJg,Ag*^) 

3Mn-f  C=MngC<«) 

Mn  + S+ 40=MnS04*») 

50\ 

MnS04+ K8"s04«=MnS04,'K8SC)4'")    .    .   ! 

MnS04+ NagSOjJ^MnSO^,  Na8S04»»)  !  . 
MnS04  +  K8SO4  +  4  HgO  =  MnS04,  K8SO4, 

4H,0»*) 

Mn  +  2  S  +  6  O  -f  6HaO«=MnS2  0e,  öHgO»») 
Mn   +   2N-f60   +   6H80==  Mn(N08)2, 

6HgO»«) 

iMif-f2P-*-80  =  Mng(P04)a  kolloidal ")  . 

Mn  +  C-l- 30  =  MnCOg»8) 

Mn  +  C  +  3  O  =  MnCOg  amorph.»»).    .    .    . 

Mn  +  C -f  3  O  =  Mn  COg  krist.  »0) 

Mn O  +  COg  =  Mn COg  (Manganspat)«»)    .   . 

MnO +  Si02  =  MnSiOg««) 

Mn-f  2  0  =  Mn08»'') 

Mn-f  2O  + HaO^MnOgHg«*) 

Mn8  04-i- 2  0  =  3Mn08«'') 


50,3*) 
18,9 

14,5 
i5»o 
14,1 

",3 

16,7(8») 


3,8 
52,9 
49,4 
90,8 

94,8 

95,1 
46,4 

45,6 

27,5 

30,6 

10,4 

156,8« 

(159) 
112,0 

112,6 

107,0 

109,0 

76,2 

10,4 

249,9 

249,9 
1,0 

0,8 
1,2 

13,84 
330,8 


) 


153,7 

737,5 
210,8 

207,0 

208,6 

27,6 

5,4 
126,0 

116,3 

3x16,01 


♦)  Nach  der  Berechnung  von  Berthelot')  (281). 
**)  S.  Anm.  S.  433. 


')  Th. ») 
»)  B.«»)(482). 
'«)  Th. »)  (256). 
")  Petersen '). 
»«)  Th.«)(27i) 
««)  B.»)  (269) 
<*)  B.n  (268) 
»»)  B.*)  (270) 

»»)Th.")(44) 
Chatelier«). 


(284).       «)  Tassily  ♦).       »)  Joannis ').       *)  Th. «)  (474).      ^-')  Th. »)  (284).      »)  Th. ')  (44)  ")  (445)- 

*»)  Th.»)  (255).     **)  B.  ^)  (328)  *»)(i99).    *«)  Th.»)  (255).     >«)  Sabatier.     »*)  Band«).     1»)  Petersen «). 

")B.')(328)»»)(i99).    '«)B.')(328)i»)(i99).    '»)B.')(329)  »^)(i99).    *^)  B. ') (330).   «1-««)  Recoura '). 

«»)Th.»)(2io).  «•)B.  1)275).  "^) B.  18) (95).  ")B.i)(282).  8»)B.i)(283).  »») B.  1«) (93).  8i)Ountz*). 
.     »»)  Th.»)  (271).     »*)  Le  Chatelier«).     «»)  Th.»)  (405).     »•)  B.»)  (265).     «^  Th.*»)  (10)  »)(455). 

*)(i87).  »»)  Fahre»).  -«»)  Fahre»).  *»)  Le  Chatelier«).  «)  Petersen»).  ")  Th.»)  (405). 
*)(i89).  *»)  B.»)  (269).  <«)  Fahre»).  '•'')  B.»)  (269).  ^8)  Le  Chatelier«).  <»)  Th.»)  (408). 
*)(i89).      »»)  Th.«)  (271).      »«)  B.»)  (271).      »»)  B.»)  (271).      »*-»»)  Th.»)  (271).      ")  B.«»)  (355). 

»)(445).     »»)  B.»)  (279)  *)(i66).     ««)  B.')  (279).     •»-««)  Le  Chatelier«).    •*)  Th.»)  (406).     »»j  Le 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionss^leichung: 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionss^leichuns^ 


Wärme- 
entwick- 
Inng  Kai. 


3Mn  +  40=-Mng04') 

2  Mn  4-  7  O  +  HgO  +  Aq  «  2  H  Mn  O4,  Aq  «) 
2  Mn  -f  8  O  +  2  H  +  Aq  —  2H  Mn04,  Aq")  . 
K  + Mn  +  40  =  KMn04*) 

Eisen.    Fe  =  56(Th.);  56(8.) 

Fe  +  H8S04,  Aq  «=  FCSO4,  Aq  4-  H,«)    .    .    . 

Fe  +  2  HO,  Aq  =  FeQa,  Aq  +  Hj')    .... 

Fe+  0  =  Fe08) 

Fe  +  0+ H80  =  Fe(0H),») 

Fe-f  S+ nH«0  =  FeS,  nHflO'«) 

11) 

Fe  +  Se  =  FeSe,  gefällt  1«) 

Fe  +  Se  =  Fe  Sc,  krist. »») 

Fe -f  Se  =  Fe Se,  amorph.»*) 

Fe  +  Te  =  FeTe,  krist.iß) 

Fe-f  2FI -f  Aq  =  FeFl2,  Aq*«) 

Fe  +  2a  +  Feaa") 

1«) 

Fe+ 2a  + Aq  =  Feaa,  Aq»*) 

2  FeCla,  Aq  +  2  HQ,  Aq  +  O  =  2  FeGj,  Ag««) 

Fe  -f  2  Br  +  Aq  =  Fe Br,,  Aq«') 

Fe-f  2j  +  Aq=FeJj,Aq") 

Fe-f  6CH- 6N  +  4H  =  H4Fe(CN)6»»).  .  . 
7  Fe  +  1 8  C  4- 18  N  =  Fe4  [FeCCN)^],,  gefällt ") 

4K  + Fe-f  6C4- 6N  =  K4Fe(CN)e(8.S.433)**) 
Fe  +  S-f40  +  Aq  =  FeS04,  Aq  ••)    .    .    .    . 

Fe  +  S  +  40  +  7H20  =  FeS04,  7H,O«'0  . 
Fe-f-2N  +  60  +  Aq  =  Fe(NOa)g,  Aq")   .    . 

FeO-|-SiOa  =  FeSi03«») 

Fe-f  Si-f  3  0==FeSi08,  calc.»«) 

FeO  +  COa  =  FeC08«») 

Fe  -f  C  4-  3  O  =  Fe  CO,,  wasserfrei  od.  krist.  ■«) 

Fe4-C  +  30  =  FeC08,  gefällt»») 

2  Fe  +  3  O  =  FejO,  (bei  400®  entwässert)»*)  . 
2  Fe  4-  3  O  =  FejOg  (auf  1000 <>  erhitzt)»») .  . 
2Fe  +  30  +  3H90  =  2Fe(OH)8»»)  .  .  .  . 
2  Fe(OH)a  +  O  +  HgO  =  2  Fe(OH)8»')   .    .    . 

3Fe4-4  0=-Fe3  04»8) 

Fe4-3F14- Aq  =  FeFlg,  Aq«») 


324,9 

2x143,55 
2x128,05 

194,8 
200,05 


24,8 

21,3 
64,6 

68,3 

23,8 
24,0 

15,6 

18,4 

15,6 
15,6 

I30,3*J 
(132,2) 

82,05 

82,2 
102,1 

45,3 
78,1 

47,65 
-122,0 

-317,0 
137,2 
235,6 
240,1 
119,0 
10,0 
254,6 
25,2 

184,5 
178,8 

3x65,2 

3x62j,8 

2x95,6 

2x27,3 

4x67,7 

162,9*) 

(167,55) 


Fena,Aq4-3HH,Aq*<0 

Fc4-3Cl  =  Fea,*') 

Fe4-3C14- Aq  =  Fea„  Aq*«) 

Feaa4-a  =  Feag*») 

2Fea,-f  Fe  =  3Fea,**) 

Fe  +  3  Br  +  Aq  =  FeBr«,  Aq*») 

Fe4-i[J]4-Aq  =  FeJg,Aq*») 

Fe  -f  6C+  6N  +  3H  +  Aq«HaFe(CN)g,  Aq*') 

3K  +  Fe4-6C4-6N  =  K.Fe(CN)g*»)  .    .    . 

2  Fe  4-  3  S  4-  12  O  +  Aq  ==  Feg(S04)g,  Aq*»)  . 

Fe-|-3N4-904-Aq^  Fe(NOa)g,  Aq«^  .    . 

2Fe(OH)g  +  3COa,Aq»») 

Fe4-6C4-9H  +  604-Aq  =  Fe(C,HgOj)„ 

Aq»«) 

KolMÜt    Co  =  58,8  (Th.)  =  58,7  (B.). 

Co-f  2Ha,  Aq=-Coa8,  Aq4-H9»»).    .    .    . 

Co4-0  =  CoO»*) 

Co-f  0  4-HgO  =  Co(OH)B»») 

Co  4- S  +  nHgO«=CoS,  nH,0»«) 

Co  +  Se  =  CoSe,  gefällt»^) 

C04- Se=«CoSe,  krist»») 

Co  +  Te=-CoTe»») 

C04-2FI  + Aq  =  CoFl„  Aq»») 

Co  +  2a==Coaa«») 

Co  +  2  Br  +  Aq  =  CoBr2,  Aq»«) 

C04-2J  + Aq^CoJj,  Aq»») 

Co +  S4- 40*4- Aq  =  CoS04,  Aq»»)  .    .    .    , 

Co4-S-f40-f7  HjO  =  C0SO4,  7  HgO»»)  . 

Co-f2N  +  604-Aq  =  Co(NOa)g,  Aq«*»)  .    . 

Co-f-2N  +  60+  6H80  =  Co(NOa)8,  6HjO«8) 

2C04- 30-f  3HgO  =  2Co(OH),«»)  .    .    .    . 
2Co(OH)j-f  O-f  HaO  =  2Co(OH),'0)    .    .    . 

Nickel.    Ni  =  58,5  (Th.) ;  58,8  (B.). 

Ni  +  2Ha,  Aq  =  NiCla,  Aq  + H,")  .    .    .    . 
Ni4-  0  =  Ni0'2) 

Ni  4-0  + HaO  =  Ni(OH)a") 

Ni4-S  +  nHaO  =  NiS,  nHgO'*) 

NiH-Se  =  NiSe,  gefällt'») 

Ni  +  Se  =  SiSe,  krist.'») 


0,6 

96,0 
128,6 

14,0 
3x18,0 

95,45 

49,25 

-«46,55 

54,75 
652,1 

314,3 
7,2  bis  12,0 

718,7 


16,2 

63,8 

63,4 
21,7 

15,2 

18,9 

15,3 
125,4*) 
(127,3) 

76,5 

72,9 

42,5 

4»,5 
230,5 
234,05 

"4,4 

"9,3 

2x74,7 
2x11,3 


15,1 

59,7 
60,8 

»9,4 
"4,4 
18,4 


*)  S.  Anm.  S.  433. 


^)  S.  Anm.  S.  433. 


»)  Le  Chatelier  «).  «)  B.  >)  (267).  »)  B. »)  (267).  *)  Th. »)  (406).  »)  B. ')  (267).  •)  Th. »)  (294).  ')  Th, »)  (294). 
»)  Le  Chatelier»).  »)  Th.»)  (423)  »)(294).  »<>)  Th, »»)  (10)  »)(455).  ")  B.»)  (289)  *)(i87).  "~")  Fabre»)- 
»»)  Fahre«).  >»)  Petersen»).  »"0  Th.»)  (422)  »)(293).  '^  B.»)  (286)  *)(i89).  »»)  Andrews«).  «<>)  Th.»)  (294). 
«»)  Andrews«).  ««)  Andrews«).  ««)  B.»)  (294).  «*)  B. »)  (295).  «»)  B. »)  (295).  «»)  Th.»)  (294).  «')  Th. »)  (294). 
«»)  B.»)(29i).  «•-»«)  Le  Chatelier»).  »«)B.»)  (292)  *)(i66).  »*)  Le  Chatelier »).  »»)  Le  Chatelier»).  »•)Th.»)(422) 
«)(289).  »')  Th.®)  (422)  »)(289).  »»)  B.»*)  (121).  »»)  Petersen »).  *<>)  B.»)  (289).  *')  Th.»)  (422)  »)(288). 
*«)  Andrews«).  *»)  Th.»)  (422)  »)(293).  **)  Th.»)  (422)  »)(293).  *»)  Andrews«).  *«)  Andrews«).  *')  joannis»). 
*«)Joannis»).  *»)  Th.  *)  (503)  »)(294).  »«)  B.»)(29i).  »»)  B.*)  (173).  »«)  B.»)  (293)  »)(i7i).  ")  Th.i«)  (416)  »)(297). 
»*)Dulong.  »»)Th.»«)  (417)  0(306).  »•)Th.»»)(io)  »)(455)-  »')  Fahre»).  »»)  Fahre»).  »»)  Fahre«).  •^)  Petersen »). 
»»)Th.»^)(4i8)  '')(298).  »«)Th.»')(54)«)(3o6).  »»)  Th.  »^)  (56)  8)(3o6).  «^  Pigeon.  »»)  Th.»)  (382)  »«)(4i7)  «)(3o6). 
••)  Th. »')  (65)  »)(3o6).  »')  Th.  »"O  (68)  »K306).  »8)Th.»')(68)  »)(3o6).  •»)  Th.«)  (306).  '»)  Th. »«)  (422)  »)(3o6). 
'»)  Th.»«)  (417) ')(2:^7).    '«)  Dulong.    "»)  Th.»«)  (417)  ")(3o6).    '«)  Th.»«)  (10)  «)(455).    ")  Fahre»).    '«)  Fahre»). 
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Bildung;swänne  der  Metallverbindun^en. 


Rea1rt)ons|r1eichuiiE 


Ni  +  aa  =  NiCl»*) 

Niaä+ 6H,0  — Nia^eHjO')      .... 

Ni  +  2  Br  +  Aq  =  Ni  Br„  Aq  ■) 

Ni  + 2j  + Aq  =  NiJ^  AqT 

Ni  + 2C+ 2N  =  Ni(CN)„  KefilH")  .    .. 
Ni  + S  +  4O  + Ag;  =  NiS04,  Ae»)     .    .    . 
Ni  +  S  +  4O  +  7HjO  =  N[SOi,  7H,0"1 
Ni  +  »S  +  60  +  6H,0  =  NiSsO„6HjO") 
Ni  + jN +  60  + Aq  =  Ni(NO,)^  Aq")    .    . 
Ni  +  iN  +  60  +  6H,O=Ni(NOJ„6H,0") 
2Ni  +  30+3H,0  =  2Ni(OH),i*)  .    .    .    . 
2Ni(OH),  +  0  +  H,0  =  2NKOH),'>)    .    .    . 

Kopfer.    Cu  — 63,s(rh.);  63,3(8.). 

2Cu  +  0  =  Cu,0") 

") 

iCii  +  S  =  Oi,S") 

2Cu  +  Se— Cu,Se,  krist.'») 

iCu  +  Se  =  Cu,Se,  gefillt") 

2Cu  +  Te  =  Oi,Te") 

Cu  +  a=  cuci") 


^33,6 
296,95 


"). 


Cu  +  Br  =  Cu  Er  ") 

Cu  +  J  =  CuJ'>) 

«) 

Cu  +  C+N  =  CuCN")    .    .    . 

Cu  +  0  =  CuO») 

Cu  +  O  =  CuO,  caldakrt")    . 
Cu^O  +  O^iCuO"). 


"}• 


Cu  +  S  =  CuS,  gefillt")  . 


3CuO -f  CuO,  — 3CuO,Cua,")     .    .    .    . 
3CUO  +  Cuda  +  4H,0=  3CUO,    CüO,, 

4H^") 

Cu  +  iBr  =  CuBr,") 


n  Bertbelot')  (311)- 


Cu  Br,  +  3  Cu(OH),  =  Cu  Br»,  3  Cu(OH),«")  . 
Cu  + aa  + 60  + Aq  =  Cu(aOg)^  Aq")    . 

Cu  +  S4-40  =  CuSO,<») 

CUSO4.  H,0  +  3Cu(OH),  =  CuS04,  3O1O, 

4H,0*») 

Cu+  2S  +  6O  +  sHjO-'CuSiOj.sH/J") 
Cu+ 2N +  60+ 6H,0— Cu(NO,(„6H^") 
Cu(NO^,  3  H-0  +   3  CuO  —  Cu(NOÄ, 

3Cu(OH)ai«) 

Cu  +  C  + 3O  — CuCOa,  gefSlIt") 

CÜ  +  4C4- 6H  + 40  =  Cu{C,H,0^'»)     . 

CuS04+ K,S04=  K,Cu(SOj).") 

CüSO,  +    K,SO,  +   6H,0    -=   K,Cü(SO(),, 

6H,OW) 

Silber.    Ae='107,9[TIi.);  107,9{B,), 
iAK  +  0  =  Ag,0"') 


2  Ag  +  Se  =  AgfS«,  krist.»')  . 
I  Ag  +  Se  =  AgaSe,  gefillt''^  . 
Ag  +  Fl  +  Aq  =  Ag  n,  Aq  '•)    . 


Ag+  Fl  =  AgFlW).  .  . 
AgFH-  Hn=  HAgn.' 
2Ag  +  FI  =  Ag,FI«').  . 
Ag4-a=Aga«*).    .    . 


AgQ  +  3  NH,  =  Aga,  3  NH,««), 
2Aga  +  3NH,=  2ABa,  3NH,* 

zAg  +  CI  =  Ag,a«') 

Ag  +  Br^AgBr»*) 


••)   . 


ä3.' 


") 


*)  S.  Anm.  S.  433- 
••)  Nach  Berthelot  gehl  das  durch  Fällen  von  Silber- 
nitrat mit  Ktliumbromid  oder  -Jodid  dargestellte  Silber 
bromid  oder  Silber  Jodid  aus  einem  labilen  Anfangszusland 
allmählich  in  einen  stabilen  Endzustand  über.  FQr  den 
letzteren  gilt  die  angegebene  Zahl.  Die  Bildungewärme 
der  Verbindung  im  ersteren  Zustand  ist  kleiner.  (^  zo,o  Kai. 
beim  Silberbromid,   +  S,6  Kai.  beim  Silberi[>did,) 


■)Fabre').  ")  Petersen').  '1  B.')  (302).  *)Th.")  (41(1)  ■) 
)  Th.'*)  (56)  •)(307).  ')  Varet^  *)  TTi.'«)  (417)  "kior). 
')Th.'^){68)»)(307).     i>)Tb.")(68)*){307).    ")  Th.*)(307). 


")   B.')  (317).       ")  Th.»)  (To)  .){4S3). 


')(307).    ')Th.")(5i)»)Ü07). 
">)  ■ni.")(65)')(307).      " 
.  „   ..       ')  Th.  ")  (424)  ')(3°7). 
')   Fabre').       *')  Tb.'")  (284)  «XsiS). 

,      ■•)B."){si9)  ')32o).     »^  Varet»). 

'')  Andrews').  ")  Th.»)  (453).  ")  B.')  (321)  • 
.')(3>9)*)(ia9).  ")B.")(56»)  i)(3i9).  *^  B.>*)  Mj) 
*■)  Th.")  (3W)-  *')  Sabttier*).  "f  Th.")  (320).  **)  Th 
o.)\S24}-K'7V-  '°)«'-')UiS)*)(9S),  ")Th.«)(3io).  "«)  Th.*)(32o).  ")Th.'»)(28 
Favre  u,  Sflbermann').  ")  B.'«)  (170) ')(368).  ")  Th.")  (10)  *i)(4SS)-  ")B.')(3 
Fabre').  ")  Peterseni).  »o)  Guntz').  »')  Quntz  nach  B.')  (371).  ")  Ountz»). 
B. ')  (368)  *)f 504).   •»)  Isarobert ').    ••)  Isarabert ').    ")Qunti').   «^  Th. '•)  (189)  »)(3ao 


')T1 


)o;)- 

)07)- 

i"4). 


»»)Th.»)(3ii). 
")  Sabatier"). 

.    ")B.')(j67). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärm©- 
entwick- 
Initg  Kai. 


AgBr+ KBr==AgBr,  KBr') | 


Ag  +  J  =  AgJ2) 


AgJ  +  KJ-AgJ,KJ*) { 

AgJ  +  3KJ  =  AgJ,3KJ'^) j 

Ag  + C+ N«AgCN,  amorph.«) 

1) 

AgCN  +  KCNLKAg(CN)g8) ]    . 

AgCN  + KCN,  Aq«  KAg(CN)j,  Aq»).    .    . 

10)      _ 

Ag  +  C+ N-f- S  =AgCNS")   ....!. 

Ag+C+N  +  0  =  AgCNO  «) 

2Ag+  2C  =  AgaC8") 

2Ag-f-S  +  40=-  AgaS04") 

Ag  +  N  + 30  =  AgN08»») 

1«) 

Ag+ N  +  20  =  AgNOj").    ..!!.!! 

2Ag+ 2N  +  20-=  AgaNjOj)»») 

2Ag  +  C  +  30  =  Ag8C08,  gefällt'»)    .    .    . 

*^)    .    .   { 
Ag4-2C4-3H  +  2  0  =  AgCaH30a»')    .    . 

Qold.    Au=i96(Th.) 

NachThomsen  ")(356)u.')(40i)  gibt  es  von 
dem  aus  den  wässerigen  Lösungen  seiner  Ver- 
bindungen reduzierten  Qold  verschiedene  ätio- 
trope Zustände,  deren  Umwandlungswärme  in 
Tab.  1 58,  S.  464  angegeben  ist.  Das  aus  dem 
Ooldchlorid  durch  schweflige  Säure  reduzierte 
Gold  (von  Thomsen  mit  Au  bezeichnet)  fällt  als 
gelbe,  sich  zusammenballende  Masse.    Aus  dem 


>2,6 

13,8 

14,2 

-1,8*) 

3,8*) 

-0,9*) 

4,7*) 

-3>,5 

-34,0 

11,9 

6,5 

6,5 
-20,8 

23ti 

-87,15 

167,3 

28,7 

28,7 

11,2 

-34,4 
122,9 

120,5 

<ii7,o 

95.6 


*»^ 


*)  Die  negative  Zahl  gilt  für  den  stabilen  End- 
zustand, die  positive  für  den  labilen  Anfangszustand  des 
Silberhalogenids. 

**)  Dieselbe  Wärmemenge  wird  beim  Lösen  von 
Ag  CN  in  den  verdünnten  Lösungen  von  Na  CN,  i  Ba  (CN)2, 
JSr(CN)2,  iCa(CN)2  frei  (Varet»),  Verwendet  man  die 
doppelte  Menge  der  gelösten  Cyanide  (also  auf  AgCN 
2  iCCN,  Aq  usw.),  so  ist  die  Wärmeentwicklung  um 
0,7  Kai.  größer.  Sie  wächst  in  diesem  Falle  um  weitere 
1,2  Kai.,  wenn  die  Lösung  der  Cyanide  konzentriert  ist, 
sodaß  AgCN  +  2  KCN,  Aq  konzentriert  +  8,5  Kai. 
ergibt  (B.'«). 

*♦*)  Die  erste  Zahl  gilt  für  den  Anfangs-,  die  letzte 
für  den  Endzustand  des  gefällten  Silberkarbonats. 


Qoldbromid  wird  dagegen  durch  dasselbe  Re- 
duktionsmittel das  Gold  als  feines  braunes 
Pulver  abgeschieden,  welches  seine  Pulver- 
form auch  nach  dem  Trocknen  beibehält  (Modi- 
fikation Auu).  Aus  der  Lösung  von  Auro- 
chlorid  oder  -bromid  endlich  scheidet  sich  bei 
der  Einwirkung  der  betreffenden  Haloidsäiiren 
die  Modifikation  Au  i  als  sehr  feines,  metallisch 
glänzendes  Pulver  ab.  Diese  Modifikation 
erhält  man  auch  bei  der  Reduktion  der 
Lösungen  von  Aurobromid  und  -Jodid  durch 
schweflige  Säure.  Die  nachstehend  mitgeteilten 
Bildungswärmen  der  Goldverbindungen  gelten 
für  die  erstgenannte  Modifikation  Au^^). 

Au  +  a  + AuCl") 

Au  -f  Br--AuBr«*) 

Au  +  J  =  AuJ«'^) 

2Au-h  30-f  3H80  =  2Au(OH),«)  .  .  .  . 
Au-f  3Cl  =  AuCl,27) 

Aua8,"^Ha,  4HgO  =  HAua4,  4HjO»8)  .  . 
Au-f  40+ H  + Aq==HAua4,  Aq»»)  .    .    . 

Au-f  3Br  =  AuBr8»«) 

Au -I- 4Br-f- H -f  Aq  =  HAuBr4,  Aq").    .    . 

Quecksilber.    Hg  =  2oo(Th.);  200  (B.). 

2Hg+ 0=-HgaO") 

»«) 

Hg-fQ^Hga»*) . 

Hg-f-Br  =  HgBr»«)  !!.'.!.!.... 
Hg  +  J  =  HgJ««)    .    !   !   '.'.'.',   '.   '.'.'.'. 

2Hg-f-''s-f  40=«HgjSoi*») !  .*;!!!. 

Hg  +  N  -f  3  O  +  HjO  =  Hg  NO,,  H^O^^) .  . 
Hg-|-N  +  30  +  Aq  =  Hg  NO«,  Aq«)  .    .    . 

Hg-f  3N  =  HgNg*») 

Hg+ 2C+ 3H.f  20  =  HgCaH80,**)  .  . 
Hg^-0«HgO*») 

4«) 

Hg+S  =  HgS,  gefällt*^) 


5,8 
-0,1 

-5,5 
-2x6,6 

22,8 

32,1 

71,1 
8,8 

41,2 


22,2  *) 
22,2 

3'»3 
31,3 

24,5 

24,6 

14,2 

14,4* 

175,0 

34,7 
28,9 

-144,6 

101,05 

20,7 

16,9 


0 


♦)   Die  von  Thomsen  mitgeteilten  Werte  für  die' 
Bildungswärme  sind  durch  eine  Untersuchung  von  Nemst  | 
(Z.   phys.   Chem.  2,  20;    1881)  korrigiert   worden.     In 
der  Tabelle  sind  die  berichtigten  Werte  mitgeteilt. 

♦*)  Das  Mercurojodid  fällt  nach  Varet  als  gelb- 
grüne, unbeständige  Verbindung,  die  dann  in  die  be- 
ständige, gelb  gefärbte  Verbindung  übergeht.  Für  diese 
gilt  die  mitgeteilte  Zahl. 
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Bildungswärme  der  MetAllverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Hg  +  S  =  HgS  gefällt») 

;  Hg  +  S  =  Hg  S,  Zinnober  «) 

HgH- Se=HgSe,  krist.») 

Hg  +  Se  =  HgSe,  gefällt*) 

Hg+2Cl  =  Hga5j'^) 

•) 

Hga8,Aq'4- 2HCI,  Aq')  ....!.!!. 

HgOg,  Aq  + HO,  Aq8) 

Hga8+HgO=-Hga2,  HgO») 

|Hgas+ 2HgO  =  HgCl2,  2HgO>0)  .    .    .    . 

Hga,+  3HgO  =  Hga2,3HgOi')  .   .    .    . 
.Hga,+  4HgO  =  HgCls,4HgO»«).    .    .    . 

Hgaj  +  Ka^Hgcij,  Ka>») 

Hga,  +  2Ka  =  Hgci8, 2Ka") 

.Hg+  2Br  =  HgBr,") 

16) 

HgBrg,  Aq  + HBr,  Aqi'O  ......... 

HgBra  +  HgO  —  HgBr,,  HgO»8) 

HgBr^Aq  +  KBr,Aq*)i») 

HgBrjH- KBr^HgBrg,  KBr««) 

HgBr^2KBr==KaHgBr4") 

Hg+2j«HgJ,«) 

Hg+2j  =  Hgj8,  rot") 

Hg+2j=:HgJ,,gelb«") 

HgJsrol  +4HJ,AqW) 

HgJa  rot  +  8HJ,  Aq««) 

HgJ,  ret  +  KJ  =  KHgj3»^) 

HgJa  rot  4-  KJ  +  H>0  =  KHgJ„  H^O")    . 

Hgj8  +  2KJ«K,Hgj4«») 

Hg+2CH-2N  =  Hg(CN)8»o) 

81) 

Hg(CN)j  +  2KCN=-KsHg(CN)4»«)   .   !   .    . 

Hg(CN)si+  2KCN,  Aq  =  KaHg(CN)4,  Aq»») 
Hga,+  Hg(CN),=-Hga„Hg(CN)a»*)  .  . 
Hg(CN),+  Ka  =  Hg(CN)8,  KQW)  .  .  .  . 
Hg(CN)8  +  KQ  +   HaO  =  Hg(CN)a,   KQ, 

HgO") 

Hg(CN),+ HgO=:Hg(CN)„HgO»^  .  .  . 
3Hg(CN)B+HgO  =  3Hg(CN)a,  HgO«8).  . 
Hg4-2C+2N  +  2  S=  Hg(CNS)a")   .    .    . 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


1,0 


10,6 
10,6 

19,7 
16,0 

53»2 

53i3 

(9«) 

Q»4 

3»3 
6,1 

7,9 

9,4 
2,4 

3,8 
40,5 
40,6 

1,2 

3,3 
1,3 
3,1 

«,2 

24,3 

22,1 

5,6 
5,8 
2,1 

2,3 
3,0 

-56,7 
-62,5 

17,6**) 

(12,4) 

8,8 

0,0  (0,4) 

1,6(0,2) 

3,0 
2,6 

9,4 
-50,2 


♦)  Oder  NaBr,  Aq;  LiBr,  Aq-,  (NH4)Br,  Aq. 
**)  Bei  den  folgenden  von  Berthelot  und  von  Varet 
untersuchten  Doppelsalzen  des  Mercuricyanids  bezeichnet 
die  eingeklammerte  Zahl  die  Wärmetönung  bei  der  Ein- 
wirkung der  wässerigen  Lösungen  beide  Komponenten 
aufeinander. 


Reak  tionsgleichung 


Hg+ 2C+ 2N4-0  =  Hg(CNO)8*«)    .    .    . 

Hg  +  S  +  40«HgS04*>) 

Hg+  2N-|-6  0  +  Aq  =  Hg(NOg)„Aq*«)    . 
3HgO  +  2  HNO,,  Aq  =  Hg(NOa)si,  2  HgO, 

H,0«) 

Hg+4C+6H  +  40«Hg(CaHg08)8**)  . 

Thallittm.    Tl  =  204  (Th.)  =  204  (B.). 

2TI  -f-  0«TlaO«) 

2TI-I- 0+ H80  =  2T10H*«) 

71  + 0+ H  =  T10H*') 

2T1-+-S  =  T1,S*») 

2  Tl  +  Se«:TlaSe  gefällt*») 

2TI+ Se^TljjSe  krist.  »0) 

2T1  +  Te  — TlaTekrist.»») 

T1+ Fl-t- Aq  =  TlFl,  AqM) 

T1  +  a  =  Tia»«) 

T1+  Br  =  TlBr»*) 

Tl  +  J—TlJW) 

2Tl  +  S  +  40==Tl2S04»«) 

T1+ N  + 30  =  T1N03»'') 

2TI+ 30+3HaO--2Tl(OH)gW)    .    .    .    . 

Tl  +  3a  +  Aq  =  Tiaa,  Aq**)W) 

T1+ 3Br+ Aq  =  TlBr„Aq««) 

Tl  +  3J  +  Aq  =  TlJ3,Aq*)«») 

Blei.    Pb  =  206,9  (B.);  207  (Th.) 

Pb-f  0  =  PbO«2) 

PbO  +  0  =  PbOa«») 

PbO+  loNaOH«*) 

Pb-fS  =  PbS  gefällt«») 

Pb  +  S=PbS  gefällt««) 

Pb-fSe  =  PbSe  gefällt  «7) 

Pb  +  Se«PbSe  krist.««) 

Pb  +  Te  — TbTe««) 

Pb  +  2  Fl  =  Pb  Flg  gefällt  ■'«) 

Pb+  2  a  — PbOg") 

»  J 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


-62,9 
165,1 

56,7 

15,45 
196,9 


42,2 
2x42,7 

56,9 
21,7 

14,7 

17,7 
12,2 

50,7*) 

(52,0) 

48,6 

41,3 

30,2 
221,0 

58,15 
2x43,2 

89,25 

56,45 
10,8 


50,3 
12,1 

-»,3 

20,4 
20,3 

13,0 
15,8 

11,4 

105,2 

82,8 

83,9 


♦)  S.  Anra.  S.  433- 

**)  Die  Bildungswärme  des  Thallichlorids  und  -Jodids 
in  wässeriger  Lösung  ist  von  Thomsen  unter  der  An- 
nahme berechnet  worden,  daß  die  Wärmentwicklung  bei 
der  Neutralisation  des  Thallihydroxyds  durch  Chlor-  und 
jodwasserstoffsäure  ebensogroß  ist,  wie  bei  der  durch 
Bromwasserstoff  säure. 


*)  B.i)(359)  *)(io8).  «)  Varet  1).  »)  Fahre»).  *)  Fahre »).  «)  N ernst.  •)  B.»)(352)  i«)(236).  ')  B. »«)  (233). 
•)B.»)(353).  »-»•)  Andre.  ")  B.'«)  (205).  »<)  B.  »«)  (204).  >'^)  Nemst.  *«)  B.  >)  (355)  i«)(236).  »t)  ßj«)  (232). 
1«)  Andr6.  »»)  Varet*).  •«)  B.'«)  (210).  ")  Th.»)  (376).  ««)  Nemst.  »«)  B.»)  (357)  >«)(238)  Varet»). 
")  B.»)  (357)  '•) (238)  Varet').  ««)  B.»«)  (231).  ««)  B. »«)  (231).  ")  B.»«)  (213).  «»)  B.»«)  (213).  »)  Th.«)  (376). 
««)  Th.»)  (472).  «')  B.»)  (362).  »«)  B.>)  (362)  '«)(23o).  »5)  Th.«)  (472).  «*)  B.»)  (362).  ««)  B.»«)  (231). 
»«)  B.'«)  (231).  «T-«»)  Joannis»).  *<>)  B.  u.  Vieille  (568).  *>)  Varet»).  ")  Th.»)  (388).  *«)  Varet»). 
**)  B.»)  (365)  »•)(354).  *''0  Th.»o)  (112)  »)(349).  ^«)  Th.«)  (354).  *^)  Th.»«)  (112)  «)(354).  ^«)  Th. »)  (453). 
"-«»)  Fahre»).  «2)  Petersen»).  ««)  Th. »«)  (116)  «)(35i).  ")  Th.»«)  (116)  «)(353).  ")  Th.»«)  (116)  »)(353). 
««)  Th.»«)  (112)  »)(3S4).  »^)  Th.»«)  (112)  «)(354).  '^)  Th.»«)  (114)  «)(35i).  '^•)  Th. »«)  (117)  «)(353)- 
•«)  Th.»«)  (114)  »)(3S3).  ^')  Th.»«)  (114)  ")(353)  ")  Th.»«)  (86)  «)(329).  «»)  Tscheltzow.  «*)  Th.»)  (383). 
•«)  Th.«)  (453).     ••)  B.»)  (341)  *)(i87).     •'-«')  Fahre»).      •»«)  Ountz»).     ")  Th.^«)  (92)  »)(334).      '«)  B.»)  (338). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung: 


Pbaa+ PbO«Pba„PbOi) 

Pbaa+ 2PbO-=Pbaa,  iPbO«) 

PbCI,4- 3PbO  =  PbClt,  sPbO») 

Pb4-2Br»«PbBr8*) 

PbBra  +  PbO«PbBra,  PbO») 

Pb+2j  =  PbJ,«) 

PbJ,+ PbO  =  PbJj,  PbO'O 

PbJg  +  2KJ  =  PbJ^2KJ«) 

PbJ,+ 2KJ  +  2H,0  =  PbJj|,2KJ,  2H,0») 
PbJa  +  H  J  +  5  HaO  =  Pb J„  H  J,  5  H,0 »«).  . 
Pb  + 2C+ 2N4-2S  =  Pb(CNS)8i»)    .    .    . 

Pb+S  +  40«PbS04»>) 

Pb  +  2S4-30  =  PbSjO,») 

Pb-f  2N  +  60  =  Pb(N08),") 

HNO,,  Oe4- PbO  =Pb(OH)NO,«)  .    .    .    . 

Pb  +  H  +  P  +  3  O  =  PbHPOs  >«) 

Pb  +  C  + 30  =  PbCX)skrist.") 

18) 

Pb  +  4C  +  6H  +  40==Pb(CaHaOai»»)  .  . 
Pb+ 2C  + 4  0  =  PbQ,04  gefällt««)  .    .    .    . 

Zinn.    Sn:  ii8(Th.);   118,1  (B.). 

Sn  +  2  HQ,  Aq  =  SnO^i,  Aq  +  H,««) .  .  .  . 
Sn  +  0«SnO") 

28) 
«4) 

Sn  +  0%HaO«-Sn(bH)jI«)  !".'.!!!! 

Sn+  2a«:Snag««) 

Sn+ 2Br  =  [SnBro]"^ 

Sn  + 2  0  =  SnOj«») 

Sn  +  2  0  =  Sn02"^ 

80) 

Sn  + 20  + HaO^HaSnOa»*)  !...!! 
Sn  +  4Cl«Sna4*") 

S8\ 

;;       »*)::::::::::: 

Sna4  +  2Ka  =  KaSnd«w) 

SnO^,  Aq+ 2Ka,  Aq«K2SnCae,  Aq»«)  .  . 
SnOg,  2Ha,  Aq  +  0  =  Sna4,  Aq^'O-  .  .  . 
SnQa,  Aq+ 2Cl  =  Sna4,  Aq»«) 

89)  . 

Sna4,  Aq+ 6HH,  Aq*o)   .....!'.!! 


Wärme- 

entwick- 

luDg  Kai. 


Titan. 

Tia4  +  Aq  =  TiOaAg,  4  HQ,  Aq  *') 
Ti(OH)4+ 6HF1,  Aq*ä) 


6,5 

9,2 
10,6 

64,45 
4,0 

39,8 
3,6 

0,9 

5,5 

23,3 

-27,9 
216,2 

142,0 

105,5 
16,8 

227,7 
169,8 
166,7 
232,6 
205,3 


2,5 
73,8 
67,6 

70,3 
68,1 

80,8 

61,5 

170,0 

145,4 
137,2 

133,5 
127,0 

127,25 
129,8 

24,2 

-0,25 

65,7 
76,0 

77,0 

17,9 


57,9 
30,9 


Reaktionsgleichung 


Wismut 

2  Bi  +  3  0  =  BiaOa*») 

Bi  +  3a  =  Biaa**) 

Bi  +  O  +  a  +  HaO=*BiCM3,  HaO«) 

Wolfram.    Molybdän.    Uran. 

W+  30  =  W0a*«) 

W+  2  0  =  W0a*^ 

H2W04,Aq  +  0«HaW05,Aq*«)  .  . 
H8MO4,  Aq  +  O  ==  Ha J^Ob,  Aq*»)  .  . 
UOa,HaO  +  0«U04,2HaOW).   .   . 


Palladium.    Pd:  106  (Th.);  106,5(6.). 

i5Pd+  H  =  PduiH") 

Pd  +  0  +  HaO==Pd(OH)a»») 

»■) 

Pd-f  2  0  =  ^02»*) 

Pd  +  2  a  +  2  HQ,  Aq  =  Ha  Pda4,  Aq»«) 
Pd+ 2a  +  2Ka  =  KaPda4»«).    .    .    . 

Pdaa  +  2Ka,  Aq  =  KaPda4,Aq»'0.  . 
Pdaa+ 2NH3=Pdaa,  2NH,»«)  .    .    . 

Pdda,  2  NHa  +  2  NH,  ==  PdOa,  4  NH,»») 

PdH-  2Br=PdBra»<^) 

PdBra  +  2  K Br,  Aq  =  KaPdBr4,  Aq»')    . 

Pd+ 2  [J]  =  Pdj2  gefällt»«) 

Pd+ 2j  + HaO  =  PdJa,HaO»«).  .  .  . 
PdJa+2NHa==PdJa,2NH,»*)  .... 
Pd  Ja,  2  NHa  +  2  NH.  =  Pd  Ja,  4  NH,»»)  . 

Pd-f2C+2N  =  Pd(CN)a»») 

Pd  +  2  O  +  2  HaO  =Pd(OH)4«T).    .    .    . 
Pd  +  4  a  +  2  HCl,  Aq  =  HaPdO«,  Aq««) 
Pd  +  4C1+ 2KCl  =  KaPdCl««»).    .    .    . 


30  Pt 
30  Pt 
Pt  + 

Pt  + 
Pt  + 
Pt  + 

Pt  + 


Platin.     Pt:  198  (Th.);  I94,9  (B.). 

+  2H  =  Pt,oH2'*^) 

+  3H  =  Pt,oH8") 

0+ H20  =  Pt(0H)B^«) 

2a  +  2Ra,Aq  =  R2Pta4,Aq  *)'»). 

2CI  + 2KCl«K2Pta4^0 

2  Cl  +  2  NH4a  «=(NH4)aPta4«)  .    . 
2  Br  +  2  RBr,  Aq  =  Rj  Pt  Br4,  Aq*)'») 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


19,9 
90,6 

88,2 


196,3 

I3M 
-18,1 

-13,5 
-6,1 


4,6 
22,7 
20,0 

40,5 
47,9 
52,7 
4,7 
40,0 

31,0 

24,9 

2,8 

13,4 
18,2 

34,0 

25,8 

■52,6 

30,4 
72,9? 

79,1 


33,9 
42,6 

17,9 

41,8 

45,2 

43,55 
31,8 


*)  R2  bedeutet  H2,  K2,  Naa,  (NH4)a  oder  ein  Atom 
eines  der  Metalle  der  alkalischen  Erden  oder  der  Magne- 
siummetalle. 


'-«)Andr6.  *)Th.»o)(92)»)(334).  »)  Andr6.  «)  Th.»»)  (92)  »)(334).  '')  B.»)  (340).  »)  B.') 
»)B.i)(340)('»)(29i).  *•)  B.  1)  (340)  i*)(89).  »)Joannis»).  '«)  Th.»»)  (96)  »)(337).  ")  Fogh.  ")Th. 
«)  Th.  1)  (382).  ")Aniat.  ")  Th.")  (44n(445).  ^«)  B. ')  (345)  *)(i76).  '•)  Th.')  (381).  »o)  ß.i 
»M  Th  »Wi27>.     »»^  Dulomr.     »«^  Andrews  »^*1     8*^  Woods  2^.     «»>  Th  i«Wj.t7^  »U727I     »»^  Th  1« 


)(34o)  ")(29i). 

>*)  (96)  »)(337). 
)  C346)  *)(io8). 
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Bildungswärme  der  Metallverbindungen. 


Reaktionsgleichung 


Inf  änne- 

entwick- 

]uug  Kai. 


Reaktionsgleichung 


Wärme- 
entwick- 
lung Kai. 


Pt4- 2Br+ 2KBr  =  KaPtBr4i) 

Pt+  4a  =  Ptai2) 

Pt  +  4C1+ 2KCI==K*Ptae») 

Pt  +  4a+ 2Naa=NaaPta«<) 

Pt  +  4a+  2Naa  +  öHgO  —  Na^PtCU, 

6HaO») 

Pt  +  4 Cl  -f  2  RQ,  Aq «=  RaPtCle,  Aq*)«)  .    . 

Pt  +  4Br  =  PtBr4'0 

;Pt +  4Br4- 2RBr,  Aq  =  RaPtBre,  Aq8)    .    . 

|Pt-f  4Br+2KBr  =  K8PtBre») 

Pt  +  4BrH-2NaBr=Na,PtBre^®) 

Pt  +  4  Br  +  2  Na  Br  +  6  HjO  =  Na^PtBr« 
6HsO") 

Pt  +  4j  =  Ptj4'*) 


32,3 
59,4 
89,5 
73,7 

92,9 
84,6 
42,4 

57,2 

59,3 
46,8 

65,3 
17,4 


L^enin^en. 

2  Na -f  K  =  Na,  K,  flüssig  ") 

Natrium-Kalium  (flüssig) mit  22,77  ^-  Natrium^^) 

Cu-f  2Zn«CuZna*)»«) 

Blei-Zink  mit     1,6  Proz.  Zink»^) 

»  »  23,9  yy  jy  )..,.,. 

Blei- Wismut  mit  55,6  Proz.  Blei«) 


Zinn-Zink 
Blei-Zinn 


n 
p 
n 
n 


n 
r> 
n 
n 
n 
n 


8,3 
90 

61,8 

21,0 

5,0 
2,0 


n 
n 
n 
n 
n 
n 


Zink«>). 
Zinn"). 

**)■ 


n 


n 
» 


-2,93 

1,94 
1,16 

10,413 
-23,1 
.0,96 

',4 
4,8 
8,1 
1,0 

-0,45 
-2,6 

-6,5 


*)  R2  bedeutet  H^  K2,  Na^,  (NH4)^  oder  ein  Atom 
der  Metalle  der  alkalischen  Erden  oder  der  Magnesium- 
metalle. 


*)  Über  andere  Kupfer-Zinklegierungen  s.  Rep.  Brit. 
Assoc.  1898  und  1899. 


»)  ThJ»)  (452)   «)(43o).      ")  Pigeon.      «-•^)  Th.")  (452)   »)(43o).      •)  Th.'»)  (453)   »)(43i).      ')  Rgeon. 
«)  Th.")(453)  *)(43o).      *"*')  Th.")  (452)  •)(43o).      '*)  Pigeon.      »-«)  Joannis«).    >•)  Baker,    i'-»»)  Tayler. 


153 

Neulralisalionswärmen 

der  wichtigsten  Säuren  und  Basen  in  Kalorien,  deren  eine  1  kg  Wasser  von  18  auf  19^  erwärmt. 

Die  Zahlenwerte  ohne  beigesetzten  Buchstaben  sind  von  J.  Thomsen  bestimmt  und  finden  sich  in 
dem  I.  Band  der  Thermochemischen  Untersuchungen  dieses  Forschers  (nur  die  auf  die  Karbonate  und  Cyanide 
bezüglichen  2^hlen  sind  im  3.  Bande  der  Thermochemischen  Untersuchungen  veröffentlicht).  Die  mit  einem  * 
versehenen  Zahlen  gelten  für  Verbindungen,  die  sich  bei  der  Einvtrirkung  von  Säure  und  Base  im  festen 
Zustande  ausscheiden. 

Die  Konzentration  der  Lösungen  war  bei  den  Messungen  von  J.  Thomsen  in  der  Regel  derart,  daß 
auf  I  g  Wasserstoffion  der  Slure  (und  dementsprechend  auf  17  g  Hydroxylion  der  Base)  200  Mol  Lösungs- 
wasser kamen;  die  Messungen  wurden  bei  18 — 20^  ausgeführt.  Bei  den  Messungen  von  Berthelot  war  bei 
der  Neutralisation  gelöster  Basen  meist  1  g  Wasserstoffion  (und  dementsprechend  17  g  Hydroxylion)  in  2  1  der 
Lösung  enthalten  (bei  HgCOg  jedoch  in  15  1,  bei  Ca(OH)a  in  25  1,  bei  Ba(OH}2  in  6  1,  bei  Sr(OH)B  in  10  1), 
Bei  der  Einwirkung  der  Säuren  auf  ungelöste  Basen  oder  Basenanhydride  war  die  Menge  des  Lösungs- 
wassers doppelt  so  gross,  als  bei  der  Neutralisation  der  gelöster  Basen. 

Die  beigefügten  Buchstaben  haben  folgende  Bedeutung :  B.  «=  Berthelot.  F.  «=  Fahre.  G.  s=  Guntz. 
J.  =  Joannis.    P.  =»  Petersen.    R.  ==  Recoura.    S.  =  Sabatier.    V.  =  Varet. 
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Neutralisationswännen 

der  wichtigsten  Säuren  und  Basen  in  Kalorien,  deren  eine  1  kg  Wasser  von  18  auf  19^  erwärmt 

Base  oder 
Basenanhydrid 

HQ,  Aq 

HR,  Aq 

1 

HCN,  Aq 

H  NO„  Aq 

i  H2SO4,  Aq 

J  HjCO,,  Aq 

Li  OH,  Aq 

13,85 

16,4  P.*^) 

2,9*5  V.«) 

1 
—              15,645 

Na  OH,  Aq 

«3,745;  13,7  B.«) 

16,27 

2,77  i  2,9  B.') 

13,68;  13,5  B.*)  15,690 

10,69;  10,25  B.*) 

KOH,  Aq 

13,75;  "3,6  B.^8) 

16,1  o,>) 

2,77;  2,96  B.') 

13,77;  1 3,8 B.2)i 5,645;  15,7B.") 

10,1  B.*) 

NH4(OH),  Aq    12,27;  12,45  B.«) 

15,2  O.M 

1,3  B.») 

12,32;  12,5  B.")  14,075;  «4,5  B.«)  8,425;  5,35  B.*)    1 

TI(OH),  Aq    ,13,74 

16,44  P.J)        fO.') 

13,69                   «5,565 

— 

VgCa(OH2),Aq 

>3i95;  i4tOB.*) 

18,155*  P.t);  18,6* 

3,2  J. ') 

13,9  B.*)             15,570 

9,255*;  9,8*  B,*) 

V2Sr(OH)B,Aq 

13,815;  13,8  BJ) 

/i7,735*  P.') 
\i7,9*Q.') 

3,<S  J") 

«3,9  B.*) 

«5,355* 

«0,275*;  10,5*  B.*) 

V2Ba(OH)a,Aq 

13,89;  13,858.')  ;i6,is  P.') 

1 

3,15  J') 

/«4,i3 
113,9  B>) 

18,45*;     18,4* 

10,91*;  II, i*B.*) 

Va  Mg(OH)j 

i^Sac-  it7Bn  1/15,06*;  16,45 ♦?.') 

i3,»45,  «3,7  B.j    \,5,i5«  Q.i) 

1,5  V.«) 

1 
13,82                   15,61;  15,1  B.') 

8,95*  B.*) 

V«  Zn(OH)a 

9,94;  9,85  B.*) 

12,55  P-') 

8,07*;8,is[j.'j|9,9i5i  9,8  B.') 

1 1,705;!  1,7  B.J) 

5,5*  B.«)               1 

Vi.  Cd(OH)B 

10,145 

12,78  P.') 

[6,85 
17.6*  J.») 

10,12 

12,1 

1 

6,685 

Va  Mn(OH)2 

11,48;  11,85  B.')   13,53  P.*) 

«1,45                   «3,24;  13,5  B.*) 

6,615*;  6,8*  B.*) 

Vi  Fe(OH)a 

10,7 

13,265  P.') 

10,67 

12,46 

5,0*  B.*) 

Va  Co(OH)8 

10,57 

13.245  P.') 

'o,55 

«2,335 

, 

Va  Ni(OH)B 

11,29 

13,835  P.') 

15,95  V.«) 

11,265 

13,055 

Va  Cu{OH)> 

7,46;  7,5  B.*) 

10,085  P. ') 

7,43;  7,5  BJ) 

9,22 

Va  CuO 

7,64 

7,625 

9,4 

2,4  ungef.  B.*)     , 

Va  AgjO 

21,19*;  20,6*  B.*) 

f7,88  P.M 
17,3  OJ) 

2i,i55*;2i,4*5^.    52  B*^ 
B.i«)  5,44,   5,2  D.  ; 

7,245 

1 

7,09*;  6,95*  B.*)   1 

Va  HgO 

9,46;  9,5  B.1«)     ,         — 

1 

15,37;   15,5 

3,«05;3,65*V.') 

«,3*  V.') 

Va  HgaO 

15,035*;  i5,3*B.') 

**•    / 

2,895;  9,1*  VJ) 

Va  PbO 

f  7,695;  11,095* 
\7,7;B.')io,7*B.') 

|i2,6*  QJ) 

8,885;  8,385* 

11,69*                ,8,35*;    8,0*  B.*) 

Vs  AI  (OH), 

9,32 ;  9,0  B.  1) 

11,7  P.*) 

— 

io,495;io,57B.'); 

Va  Cr(OH)s 

6,865;  6,9  R.') 

8,39  P.") 

— 

8,22;  8,2  B.i) 

Va  Fe(OH)8 

5,575;  5,5  B.') 

7,915  P.') 

5,64;   5,7  B.») 

— — • 

Neutralisationswärmen 

einiger  mehrbasischer  Säuren  bei  der  Bildung  saurer  Salze. 

HaS04,Aq 

HaCr04,Aq 

HaSOj,  Aq 

H2C08,Aq 

H2Ca04,Aq    H.POs,  Aq 

1 

H,P04,Aq    'HaAs04,Aq 

1 

I  Na  OH,  Aq 

14,75 

13,13 

15,87;  i6,6FJ) 

II, 02 

13,84 

14,83 

14,83;  i4,7B.')       14,99 

2NaOH,  Aq 

31,38 

24,72 

28,97 ;  30,5F.') 

20,184 

28,28 

28,45 

27,08;  26,3B.') 

27,58 

3NaOH,  Aq 



— 

28,94 

34.03;  33,6B.^) 

35,92 

4NaOH,  Aq 

31,37 

25,16 

29,33 

20,59 

28,50 

—    35,2  B.-O 

^^M» 

I  KOH,Aq 

14,7  B.») 

13,4  B.'8) 

16,6  BJ8) 

11,0  B.-*) 

13,8  B,*) 

— 

2  KOH,  Aq 

31,4  B.1«) 

25,4  B.") 

31,8  B.") 

20,2  B.*) 

28,5  B.*) 

— 

— 



iNH4(OH),Aq 

13,6  B.«) 

14,8  F.») 

9,73  B.*) 

12,7  B.«) 

— 

13,5  B.^ 

2NH4(OH),Aq  29,05  B.»)    22,2  BJS) 

25,4  F.«)     :  10,7  B.*) 

25,4  B.«) 

26,3  B.^) 

— 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen 

1  Kalorien,  deren  eine   i  kg  Wasser  von   i8<*  auf  19°  erwirmt.     Die  in  der  dritten  Spalte  verzeichneten 
W£rmenien£en   werden   entwickelt   falls   sidi   ein   g-Mol.  der   in  der  enten  Spalte  verzeichneten  Stoffe  in 

i   der  zweiten  Spalte   «ngegebenen  Anzahl  von   g-Mol.   Wasser  löst.     Beispielsweise  entwickeln  2i  g  LiOH 
nJ  —  7,  0  —  16,  H=  1)  in  (i8x400)  =  7300  K   HiO    gelöst    5,S    Kai.      BezÜKlich    der    von    den    einzelnen 
Autoren  gebrauchten  Atomgewidile  sei  auf  Tab.   152  |Bilduntrs  wärme  der  Met  all  verbin  dun  gen)  verwiesen. 
Messungen  von  J.  Thomsen  sind  sämtlich  bei  etwa  iS"  »usgeführt.    Die  übrigen  Zahlenwerte  wurden  bei  den 

n  Spalte  3   in  Klammem   stehenden  Temperaturen  beobachtet.    Die  eingeklammerte  Zahl  in  Spalte  4  hinter  B. 
oder  Th.  bezeidinet  die  Seite  der  Abhandlung,   auf  die   durch   die   rechts  davon  stehende  Zahl   im  Literatur- 
verzeichnis hingewiesen  ist.  —  Die  Zahlen  sind  abgerundet. 
Th.    bedeutet    Thomsen ,    B.    Berthelot. 


U. 

UOH  .   . 

Li,Se  .... 

U,Se,9H,0  . 

Ua').   .   .    - 

ua,  NH,  . 

LiQ,  aNHa 

USiFI,  .  . 
iLiBr    .   .    . 

LiJ  .  .  .  . 
.LijSO«     .    . 

LiiSOi     .    .    . 

U,SO„  H,0  . 

UNO,»). 

Na. 

NaOH.   . 

NaOH').   , 

NajO  .   . 

Na.S<)    .   .    . 

Na,S,4iH,0 

Na,S,  5H,0  . 
,Na,S.<»H,0  . 
iNaSH»)  .   .    . 

NaSH,  äH,0 

Na,S4  . 

Na,Se 

'Na,Se,  4iHjO  . 

Na,S«,  gHjO 
lNa,Se,       ■■  " 

NaFl  .  .  . 
.NaF],HFI  . 

NaQ  .  .  . 
.NaQ«)    ,    . 


i6H,0 


789-1587  H 

7*3-1352  - 
1476-3572 


+    8,44 
5-4(15'*) 
2,7('5'*) 


+    9.9 

-(-   9,a{io,5») 
+  5S,S 
■  'S,o{i4,5*') 
I  -   5,0(17°) 
'.6  ([7") 
i  -'6,703°) 
MCo-'ö") 
1,5(17,5°) 
+    9,8(>6,;«) 


Sibuieri) 
Fabrei) 


'.3('5') 


NaBr  .  .  .  . 
NaBr  .... 
NaBr,  zHjO. 
NaBr,  2HäO. 

NaJ 

NaJT.  .  .  . 
NaJ,  2H,0  . 
NaJ,  iH,0  . 
NaCN.  .  .  . 
NaCN,  (H,0  . 
NaCN,  2H,0  . 
NaCNO.  .  . 
Na,C,N,0,  . 
Na,HCN,0. 
NaH,C,N,0, 
NaH.CjN.O,, 
HjO  .  .  . 
NaCIO,  .  .  . 
NaOO.  .  .  . 
N  "  ' 
N 


N 
N 

(»rwitlwt) 
Na,S04«)    .   . 
NaaSOj,  H,0 
Na,S04.  ioH,0 
NajSO,,   loHjO 
NaHSO,-    . 
NaHSOj.   . 
NajSjO,.    . 


-  0,19 
-j  °.3(io 

~  4!45(io,8'')  E 

1)3  (11») 

-  twil") 

-  0,5(9") 

-  1,0(6") 

-  4.4(9'') 

■  4,8(12,«°)    1 


-  5.6  (10°) 

■   3.5  ("o")    • 

1.7(15°) 


■   5.  Co«) 
0,46 
0,17 
0,4  CS") 


330-660    1- 


5,4 


{IT«) 


')  ua  in  700  Mol  Alkohol  gelöst  +  ii,743Kal.  tPickering")!.  •)  Li NOg  in  380  MolAlkohol  gelöst  +  4,655 
[Kckering")J.  •)  Hne  Lösung  von  NaOH  in  n  HjO  entwickelt  bei  10— 12*  beim  Verdünnen  mit  (100  — n) 
I  H,0;  l,  ■  23  Kai.  für  ti^  2,5  bis  5,6;  f-^  ■  23  —  -^  ■  11,5)  KaL  fürn  =  s,5bis  18,4;  —  .!•■  11,5  Kai,  für  n>  18,4 
[B.  ■)  (:oo);  s.  audi  Th.*)  (84)].  *l  Beim  Verdünnen  einer  Lösung  von  Na^S  in  2oH,0  auf  400  HjO  werden 
—  1,4  Kai.  verbraucht  [Sabatier ')].  ')  Beim  Verdünnen  einer  Lösung  von  NaSH  in  4,5  (5,7)  H,0  auf 
100  H,0  werden  —  0,72  (—  1,0)  Kai.  verbraucht  [Sabatier')].  •)  Bei  (":  —  i,a5  +  0,0295  ((— is)(B.&llos.t.c.), 
Über  die  Abhängigkeit  der  Lösungswärme  von  der  Temperatur  (sie  nimmt  mit  steigender  Temperatur  der- 
selben proportional  ab)  und  von  der  gegenseitigen  Menge  Wasser  und  Sali,  s.  Winkelmann,  Pogg.  Ann.  149, 
i;  1S73.  ')NaJ  in  520  Mol  Alkohol  gelöst  +  4,587  Kai.  [Pickering')].  »)  Beif:  0,44  +  0,0526  ((—15).  Über 
die  Abhängigkeit  der  Lösungswärme  vom  Zustande  des  Natrium sulfats,  s.  Pickering,  J.  Chem.  Soc.  45,  6ä6;  if 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Verbindunsf 


Anxahl  der 

Mol. 

LOtungs- 

watter 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol. 

Lösnng«- 

wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Na4SaOe,2HaO. 
Na^SgOa,  sHgO 
NasS4  0e,  2H2O 
NaNO,  .  .  .  . 
NaNOg  .  .  .  . 
Na,HPO,  .  .  . 
NaaHPO,  5H,0 
NaHgPO,  .  .  . 
NaHaP0a,2jH,0 
NaaHjPaOft  .  . 
NagP04,  iiHgO 
Na«HP04  .  .  . 
Na2HP04  .  .  . 
Na«  HPO4,  2  Hj  O 
Na«HP04,7HaO 
Na2HP04,i2HjO 
NaaHP04,i2H,0 
Na(NH4)HP04, 

4  HgO.    .    .    . 
INa4  r^g  \Jj .... 

Na4Pj07,ioHjO 
Na,  As  04,1 2  HgO 
Na2B4  07.   .   .   . 

NaaB4  07,  loHgO 
NagB4  07,  loHgO 

NagCOg  .  . 
NagCOg*)  . 
NaHCOa.  . 
Na(CHOa)  . 
NaCgHgOa. 
NaCCjH.Oa) 
NaQHjOjhSHaO 
Na(CaH80a),3HaO 

K. 

KOH    .    .   . 
KOH    .    .    . 
KOH,  2  HgO 
KgS.    .    .    . 
KaS.  2  HaO 
KaS,  5  HaO 
KaS4    .    .    . 
KaS4  ij  HaO 
KSH.    .    .    . 
KSH,  i  HaO 
KaSe    .    .    . 
KaSe,  9  HaO 
KaSe,  14  HaO 
KgSe,  19  HaO 
KFl  .    .    .    . 
KFl,  2  HaO 
KFl,  H Fl    . 
KFl,  2  H Fl 
KFl,  3  HR 


400 

675 
620 

200 

235-470 

550 
550 

550 
550 
550 
670 
400 
360 
400 

400 


800 
800 
800 
670 


1600 


-^  11,65 

—  10,1(10«) 

—  9,5(9,6^) 

—  5.0 

—  4,7(10-15») 

+  9,»  5 

—  4,6 

+  o,75{i2-xsO) 

—  5,3(15') 
+  0,3 

— 14,5  (18-20") 
+  5,6 

+  5,1 

—  0,4 

— 11,0 

—  22,8 
—22,9 

—  io,7S 
+  11,85 

—  11,67 

— 12,6(18-20") 
+  10,2 

—25,9 

—  23,9 


400 


150 
200 
250 
400 
200 


250 
260 
170 

732 


600 


154-1658 
1762- 1965 


+ 

+ 


+ 
+ 


5,6 

5,5(15^) 

4,27(15') 

0,52(11,5') 

3,87 

4,08(7,5') 

4,8 

4,6(21«) 


+  13,3 

+  12,46(11,4«) 

—0,03 

+  10,0(18«) 

+   3,8(17,6«) 

-  5,2(16«) 
+    1,4(10«) 

-  1,2(15,7') 
+  0,77(17«) 
+  0,6(16«) 
+  8,5(13«) 

921-4844,-19,2(14') 
2145-5914—20,4(13«) 

— 29,3(H') 
+ 


400 


3,6(20«) 

—  1,0(20«) 

—  6,0 

—  8,0 

—  8,6 


Th.  «*)  (176) 
B.«)  (447) 
B.«)  (453) 
Th.«)  (175) 
B.<)  (loi) 
Amat 
Amat 
Amat 
Amat 
Amat 
Joly 

Th.»)  (176) 
Pfaundler 
Th.")  (176) 
Pfaundler 
Th.«)  (176) 
Pfaundler 

Th.«)    (176) 

Th.«)  (176) 

Th.«)  (176) 

Joly 

Farre  u.  Val 
son,  nach  B.  M 

(2X2) 

Th.»)  (199) 

Favre  u.  Val 
•on,  nach  B.  >) 
(2ia) 

Th.«)  (175) 

B.>)(2i4)*)(ixi; 

B.^  (tii) 

B.*)  (90) 

Th.»)  (199) 

B.*)  (94) 

Th.»)  (t99) 

B.*)  (94) 


Th.»)  (197) 
B.*)  (513) 

B.»)(i78)*)(5X5l 

Sabatier>) 

Sabatieri) 

Sabatieri) 

Sabatier  *) 

Sabatier  *) 

Sabatier  *) 

Sabatier  *) 

Fahre») 

Fahre«) 

Fahre«) 

Fahre«) 

GuDtz«) 

Guntz«) 

Gnntz«) 

Guntz«) 

Guntz«) 


KCl.  . 
KQ«)  . 

KQ.  . 
KBr.  . 
KBr»). 

KJ  .  . 
KJ*)    . 

KCN  . 

KCN  . 

KCNO 

KaHCaNjO. 

KHaCaN,0, 

KHaC,N3  0a,H 

KCNS    . 

K4Fe(CN), 

K4Fe(CN)s,3HaO 

KaFe(CN), 

KQOa 

KQOg 

KCIO4 

KBrOg 

KBrOa 

KJOa  . 

KJOj  . 

KHOOa), 

KaSaOa   . 

KaSaOg,  HaO 

KaSOg. 

KaSOs,  HaO 

KaSa05 

Ka  SO4 . 

K2SO4. 

KaS04'^) 

KHSO4 

KHSO4 

KaSaOg 

KaSaOg 

K2S3OQ 

KaSjjOg 

Ka  S4  Og 

Ka  Sb  Og 

KNOg. 

KNOg. 

KH2PO4 

KHaAsO 

Ka  ^Og . 

KaCOg«) 

KaCOg,  f  HaO 
KaCOg,  li  HaO 
KaCOg,  li  HaO 
K  H  C  Og  .... 

i\vJarlgl.^a  •  •  • 
Ka  vJa  O4  .... 
KaC2  04HaO  .    . 


200 
100 


200 
100 

200 
100 

175 
180 

660 

1665 

1665 

1665 

200 

820 

940 

400 

400 
200-400 
200-400 

200 

460 

500 

475 
865 

950 

350 

245 
490 
400 

100 

200 
350-700 

3300 

500 

500 

650 

500 

2030 

200 
280-560 


400 
100 

400 
400 


200 

465-930 
800 


—  4,4 

—  4,49(15') 

—  4,4 

—  5,1 

—  5,24(15') 

—  5,1 

—  5,18(15') 

—  3»o      , 

—  2,9(20«) 

—  5,2(20«) 

—  6,2 

—  8,6 
— 10,85 

—  6,1(13«) 
— 12,0(12«) 
-16,9(11«) 
-14,4(12«) 
— 10,04 

—  9,95  («o«) 

—  12,1(10«) 

—  9,76 

—  9,85(11') 

—  6,8 

—  6,05(12«) 

—  11,8 

—  5,0(10«) 

—  6,12(14«) 

:+  1,44(12«) 
+  1,1  12«) 
—11,4(10«) 

-  6,38 

-  6,17(20«) 

-  6,58(15«) 

-  3,8 

—  3,23  (««>-«5^) 
-14,55(9') 

—  13,0 
— 12,46 

--13,0(11,7') 

—  13,15 

—  13,1(9,5') 

—  8,5 

—  8,3(10-15«) 

—  4,85 

—  4,9 
+   6,5 

+   6,5(15') 

+    4,3 

—  0,38 

—  0,24 

—  5,3(»o-i5') 

+   3,34 

—  4,74(10-150) 

—  7,41 


Th.»<)  (328) 

B.  u.  llosvay 

(301) 
Rechenberg 
Th.»<)  (328) 

B.   u.   IlosTay 

(30») 
Th.»«)  (328) 

B.  u.  IlotTay 

(302) 
Th.»)  (197) 

B.*)(i95)*)(i04) 
B.^  (103) 
Lemottlt«) 
Lemonlt«) 
Lemoult 
Joannis «) 
B.«)(i97)»)(464) 
B.>)(i97)»)(464) 
Joannis «) 
Th.»)  (142) 
B.*)  (103) 
B.«)  (219) 
Th.«)  (175) 
B.»)  (19) 
Th.»)  (198) 
B.»)  (25) 
B  •)  (25) 
B.«)  (81) 
B.')  157) 
B.«)  76) 
B.»«)  (76) 
B.  W)  (87) 
Th.«)  (175) 
Pickering») 

B.   u.  llosvay 

(305) 
Th.»)  (92) 

B.«)  (to6) 
B.«)  (538) 
Th.«)  (175) 
Th.«)  (175) 
B.»»)  (443) 
Th.«)  (t7S) 
B.")  (458) 
Th.«)  (175) 
B.*)  (loi) 
Graham 
Graham 
Th.«)  (175) 
B.   u.  llosvay 

(30s) 
Th.i«)  (198) 

Th.«)  (198) 

B.*)  (1x1) 

B.*)  (in) 

Th.«)  (198) 

B.«)(x98)«)(io8) 

Th.«)  (198) 


')  Bei  t « :  +  5,62  +  0,044  (t  —  1 5)  B. ')  (2 14).  «)  Bei  t « :  —  4,49  +  0,0354  (t  —  1 5)  (B.  u.  llosvay  1.  c.) 
»)  Bei  t«:  —5,24  +  o,038(t—  15  )(B.  u.  llosvay  1.  c).  *)  Bei  t«:  — 5,18  +  0,0360  (t—  15«)  (B.  u.  llosvay  1.  c.) 
^)  Bei  t« :  6,58  +  0,073  (t  —  15)  (B.  u.  llosvay  1.  c).    »)  Bei  t«  ;  +  6,5  +  0,074  (t  —  15)  (B.  u.  llosvay  1.  c). 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Verbindung; 


Anzahl  der 

Mol.- 

Lötunga- 

wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Verbindunsf 


Anzahl  der 

Mol.. 

Lötungs- 

waaser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


K2  Cg  O4,  Hg  O 
K  H  Cg  O4    .    .    . 

KHQ04,HaCB04 


500-1000 


Cs. 


CsOH 


NH4. 

NH4SH    .  . 

(NH4)8S4.  . 

(NH4)8S5.  . 

(NH4)aS8.  . 

(NH4)SeH  . 

NH4n.  .  . 

l(NH4)8SiFle. 

NH4a.  .  . 
NH4ao.  . 

NH4Br  .  . 
NH4J  .  .  . 
NH4CN  .  . 
NHjCN  .  . 
NH4CNS.  . 
(NH,)eSO,  . 
(NH.)gSOg,HaO 
(NH4)8SO„  HgO 
(NH,)aS,05 

(NH4)bS04    . 

(NH,)bS04  . 
(NH^)HS04. 
(NH,),St08. 
(NH4)N08  . 
(NH4)NO,  . 
(NH,)N08  . 
Na(NH,)HP04, 

4HjO.    . 
(NHJHCO, 

(NH,)C2H,Oe 
(NH.XjCjO*  . 
(NH,)8Q04,H80 

Ca. 

ao 

Ca(OH)8  .... 

CaS 

CaFl^ 

CaQ, 

CaO«  .    .bei  t<>: 

CaClf  in  Alkohol 

CaCl^  6  HaO    . 

CaQ^  6  HsOin 

Alkohol    .    .    . 

CaBr, 


330 


890 
150 

5"-«745 
1040- 1826 


2400 
200 
120 
200 
200 
820 
390-830 

440 
440 

660 
400 

365-730 
200 

IIOO 

400 

200 

220-440 

Soo 
220-440 

200 
345-690 
395-7SO 


2500 
2500 


300 
200 

600-700 

Mol.  Alk. 
400 

400  Mol.  Alk. 
400 


—  7i7('o-'5") 

-  9,6 

-15,7 


+  15,88 


-  3»25(»2,5®) 

-  M(iM*) 

-  8,4(13') 

-  8,6  (iiO) 

-  5,0  (i8«) 

-  1,5 

-  8,4(7^) 

-  3,9 

-  4,0  (loo) 

-  4,4 

-  3,55 

—  4,4 

—  3,6 

—  5,7(120) 

—  1,54(8«) 

—  5,36(10'') 

—  4,34(13^) 

—  6,34  (loO) 

—  2,4 

—  2,7(io-iS^ 

—  0,02 

—  9,7(9,4«) 

—  4,75(12,5«) 

—  6,32 
-6,2(10,15«) 

—  10,75 

4-  0,25(24«) 
—  8,0 

-11,5 


+  18,3 
+  2,8 
+   6,1 

—  2,7 
+  17,4 

+  17,48  + 

0,0724  (t-15) 
+  17,55(18«) 

—  4,34 

—  2,56(18«) 
+  24,51 


B.»)(i98)<)(io8) 

Graham,  nach 
B.»)  (198) 

Graham,  nach 
B.  >)  (198) 


Beketoff») 


B.«)  (105) 
Sabatier ') 
Sabatier  >) 
Sabatier') 
Fahre») 
Favre,      nach 

B.  1)   222) 

Truchot«) 
Th.")  (330) 
B.<)  (1C4) 
Th.«^  (330) 
Th.M)  (330) 
B.«)  (104) 
Lemoult*) 
Joannis ') 
de  Forcrand*) 
de  Forcrand») 
Hartog 
de  Forcrand* 
Th.«*)  (17H) 
B.-«)  (106) 
Th.«)  (95) 
B.«)  (538) 
B.-*)  (102) 
Th.  >*)  (178) 

B.»)(226)<)(lOl) 

Th.»»)  (176) 

B.»)(230)4)(ill) 

B.»)  (231)  4)  (95) 

B.»)(232)<)(X08) 

B.*)  (108) 


Tk.»)  (200) 
Th.»)  (200) 
Sabatier 
Petersen») 
Th.  '<)  (328) 
B.    u.  Ilosvay 
(303) 

Pickering*) 
Th.»<)  (328) 

Pickering  *) 
Th.»^)  (328) 


CaBr^  in  Alkohol 
CaBrg,  6  HgO  . 

CaJa 

CaS04 

CaS04,  2  HaO  . 
CaSgOe,  4  HgO 
Ca(NOa)a.  .  .  . 
Ca(NOs)2iaAlkokol 
Ca(N08)a,  4H8O 
Ca(NO»)a,4HjO 
Ca(N08)B,  4HaO 

in  Alkohol  .  . 
Ca,Fe(CN)e,    12 

HjO 

Ca(QHs02)B.  . 
Ca(CaH,0>)8,HaO 

Sr. 

Ol   \J   ...... 

SrO,  verdünnten, 
gresatt.  Lösg.  *) 
Sr(OH)2  .  .  .  . 
Sr(OH)8g«ditl.Ui.)2) 
Sr(OH»a,  8  HgO 
Sr(OH)a,  9  HjO 

SrS 

SrFlj  .... 
SrClg  .... 
SrOa    .    .beit« 


HgO 
Ho  6 


SrClg,  6 
SrCIa,  6 
SrBrj  . 
SrBfg,  6 

SrJa 

Sr(CN)8,  4  HgO 
SrSgOe,  4  HaO 
Sr(NOR)fe.  .  .  . 
Sr(N03)2.  .  .  . 
Sr(N08)2,  4  HaO 

Sr(CaH80a)a  .  • 
SitCaHgOa),  iHaO 

Ba. 

BaO 

BaO(TerdiiiBleLoiug) 
BaO(grsäU.L5ii]ig)«) 
Ba(OH)a  .  .  .  . 
Ba(OH)a(gMltt.L.)2) 
Ba(OH)8,  HaO  . 
Ba(OH)a,  8  HaO 

BaS 

BaFla 

BaQa 

BaCIo  .    .bei  t«: 


400 

400 

750  Hol.  Alk. 

400 
655->3»o 


i74oloUlk.!+ 21,47(1 8  <>) 
400 
400        +  27,7 

+    4,44 

—  0,3 

—  7,97 

+    3,95 

+    8,71  (18OJ 

—  7,25 

—  7,62 


-         -   1,835 


440 
600 


400 
200 

400 
600 
400 
400 

100 
400 
400 
565-1130 
400 
300 
440 


400 


400 
200 


-  4,6  (loO) 

+    7,0(15,5^) 
+   5,4('7«) 


+  29,34 

+  26,8 
+  11,6 
+   9,64 

— 14,64 

—  14,6 

+   6,8 

—  2,1 
+  11,14 

+  11,14  + 
0,0746  (t-x  5) 

—  7,5 

—  7,3(10«) 
+  16,1 

+  20,5(12«) 

—  4,15(8«) 

—  9,25 

—  4,62 

—  5,1(10-15«) 

—  12  7 

+    5,6(11,5«) 
+    5,3(12«) 


+  34,5 
+  28,1 

+  27,88 

+  12,26 

+  10,3 

+    8,7(120) 

—  15,2 
+    7,0 

—  1,9 
+    2,1 

+    1,92  + 
0,0696  (t-x 5) 


Pickering  •) 
Th.M)  (328) 
Th.»^  (328) 
Th.»)  (200) 
Th.»)  (200) 
Th.»)  (176) 
Th.«)  (176) 
Pickering») 
Th.«)  (176) 
B.<)  (loi) 

Pickering») 

Joannia*) 
B.*)  (94) 
B.-«)  (94) 


Th«)  (200) 

B.*)  (53») 
Th.»)  (200) 

B.«)  (53») 
Th.»)  (200) 

B.-«)  (533) 
Sabatier ») 
Peteracn») 
Th.  M)  (328) 
B.   n.   Iloavay 
(303) 

Tb.  M)  (328) 
B.*)  (ic4) 
Th.  »^  (328) 
Th.")  (328) 
Taaaily«) 
Joannis  *) 
Th.")  (176) 
Th. «)  (176) 
B.<)  (101) 
Tb.«)  (176) 
B.<)  (94) 
B.*)  (94) 


Th.»)  (199) 
B.^O  (532) 
B.*)  (53») 
Th.»)  (199) 
B-*)  (532) 
de  Porcrand») 
Th.»)  (199) 
Sabatier ») 
Petersen») 
Th.»«)  (328) 
B.   u.   IlosTay 
(303) 


>)  Bei  t^:  — 4,0  +0,029  ("o  —  t)  (B<)  104).     '^)  Gesättigt  woran? 


Physikalisch-chemiscbe  Tabellrn.    3.  Aufl. 
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Lösungswärme  der  Hetallverblndungen.                                | 

Anuhl  d«r 

Wlrms- 

Auibl  der 

Wlra». 

VerblDduDg 

^^1^ 

K.I. 

Beobachter 

Verbindung 

Lftf»i^- 

«BtsickloilC 

Beob«diter 

BtOi,  3H,0.   . 

400 

—   4.9 

Th.»|  lä>»l 

Mg  SO,,  K,S04. 

600 

+  10,6 

Tb.')(,«)         1 

B*CU,3H,0.   . 

560 

-  S.^Cio'O 

B.'H.48)-H.o4 

+  7.1  ftjj^ 

B.B^.    .... 
BiBr,,  2  H.O  . 

400 
400 

+     5,0 
—  4.1 

Th."|  (31(1) 
Th."l  (jä8) 

Mg  SO,,  KtSO,, 

't&a.» 

\i%)    '""'' 

B«J, 

■(-10,3  (160) 

T.«ilyt) 

eJKiil«   Zeil 

B«J„  7  H.O  .   . 
Ba(CN),/H.6    : 

500 

-  6,8s 

+    ..8  (9») 

-  I,'   5') 

Tll.»}(ä,8| 

Mg  SO,,  K,SO„ 
6H,0 

600 

—  tOfi 

Tb.*)  ins) 

Ba(CN)„  1  H,0 

-  *.S6(7') 

Jo.«i.'l 

gnchnolna 

BaFe(CN)„6H,0 
Ba(CIOJ,    .    . 

~,ooo 

-k^\:^o^? 

B.'K>S')'){.03l 

Mg  SO,,  N«,SO, 

_ 

■|3^)    ""'' 

Ba(aOJ„H,0 

600 

—  ii,»4 

Th.')  1,99) 

B«(aO^,  H,0. 

500-1000 

-M,s(io-) 

B.'l(.J.}')(,03l 

Mg  SO,,  (NH,), 

B«(aO,),   .   .   . 

550-1100 

-    1.8  (10») 

B.'){I50')|I03) 

SO,,  6  H,0   . 

—  9,7 

Gribim 

Ba(a04)„3H,0 

650-1300 

—  9,4 

B.")(J5i(<H,oj) 

MgS,0.,  6  H,0 

400 

-  «,96 

Th.")(„6) 

BsSO, 

—  S.Ö') 

Th."!  (176) 

Mg(N0^6H,0 

400 

—  4,33 

Tb.")  (176) 

B«S,0„iH,0. 

400 

-6,9 

Th."}  (1761 

Mg(N0J,.6H,0 

B«S,0„4H,0. 

1600 

-11,8(1»») 

B.-J  (S39) 

in  Alkohol   .    . 

360U.UL 

+   0,94 

PickeriDiil 

B.N, 

700 

-  7,8(19,8'') 

B.u.Muicsoi 
IM*) 

B 

Soo 

-  5,7(1»") 

Zu. 

B 

800 

-  8,6(1»') 

B.')  (»,> 

ZnCI, 

300 

+  15,6 

Tb.")  Uto) 

B 

400 

—  9,400 

Th.")  {,76) 

")  (31«) 

E 

715-1450 

—  9,3('o-'S°) 

B.")  da.) 

ZnO,  in  Alkohol 

33owm- 

+   9,8(1 8«) 

Kckeri.*«) 

B 

800 

+    0,3 

Tb.")  (ij61 

3Ziia„6NH,a, 

B 

600 

+    5,*(">.8'^ 

B.*)  (M) 

H,0 

+   6,46(13") 

Aiidrf 

B 

ZnBr, 

400 

+  15,0 

Tb.")  (3,B) 

800 

—  •,•5 

Th.>)  (T95) 

ZnJ, 

400 

+  ",3 

Tb.-^  (jrt) 

B»ii^n,w,),, 

ZnSO, 

400 

+  18,4 

Tb.")(.H) 

3»,0 

600 

—  0,8(10,8») 

B.')  («) 

ZnSO,,  H,0  .    . 

400 

+    9,95 

Tb.»)liTj|       1 

Zu  SO,,  7  H,0. 

400 

-4,26 

Tb.")  Uli) 

Bc 

K,SO„  ZnSO,   . 

600 

+    7,9 

Tb.«)  (,«) 

BeSO,.  4H,0  . 

400 

+    1,1 

Tb.")  (177I 

KjSO.,  ZnSO,, 
6  H,0.    .    .    . 

600 

—  11,9 

Th.^  (.47) 

ZnSjOj,  6  H,0 

400 

—  2,4 

Th.-^  (176)       1 

Mg. 

Zn(N0Ä.6H,0 

400 

-   5,84 

Tb.")  (.76) 

Zn(CHO^  .    .   . 

500 

+   4,0(15») 

B.«)ön) 

MkFIi 

+   2,8 

l^umeii') 

ZntCjH.OJ,  .   . 

710 

+   9,8(33,5») 

B.')(),i)')(9S) 

Med, 

Soo 

+  35,9 

B.  D.  U«.t.y 

(30*) 

Zn(C.M,OÄ,H,0 

800 

+    7,o(3»,5») 

B.  ■)(}!.)■) (9J) 

MjCI,,     bdt»: 

300 

+  35,48+ 

0,0746  «-'Sl 

Zn(C:,H.OÄ, 
3H,0.   .   .   . 

500 

+    4,2(10,3») 

B-'Kl>.)')(9Sl[ 

Mga„  6  H,0  . 

400 

+   3,95 

Tb."K3l8| 

Mgd,,  6  H,0 

Cd. 

bei  1»: 

300 

+3,83+0,0346 
(<-i5) 

B.   u.  llo..ay 

(1041 

CdO, 

400 

+    3,0 

Th.')  (,i«l 
")  fli») 

MgBr, 

+  43,3 

B<,ke»ff<| 

CdCI, 

+    3.3 

fick«1DK>) 

MgJ, 

+  49,8 

BelielaS') 

cda„  H,o     . 

+    0,6 

Pickeringi) 

MkSO,    .... 

400 

+  M,3 

Th.")  (176) 

cda„  2  H,o  . 

400 

+    0,76 

Th.")  (3.S1 

Meso,  .... 

+  »0,765  (32<1 

PickerinK') 

CdBr, 

400 

+    0,44 

Th.",  (3.8) 

MgSO,    .beit«! 

+  »0,0+0,074 

B.  ü.  II0.V.X 

CdBr,,  4  H,0   . 

600 

—   7,3 

Th.»l  (3.BI 

O-'S) 

(105) 

CdJ, 

400 

-  0,^ 

Tb  M)  (3.B) 

MgSO„H,0  .   . 

400 

+  »3,3 

Th.")  I.7Ü) 

CdSO, 

400 

+  10,74 

Tb.")  (.771 

Mg  SO,,  H,0.    . 

+  11,0 

CdSO,,  H,0  ,    . 

400 

+    6,05 

Tb.")  (,77) 

lOtl') 

CdSO,,  i  H,0  . 

400 

+  ^4») 

Th.")  (.77) 

Mg  SO,,  HsO.    . 

420 

+  13,13(2=°) 

PJckering') 

Cd(NOÄ,  H,0, 

400 

+  4,2 

Th.")  (.77) 

Mg  SO,,  7  H,0. 
Mg  SO,,  7H,0. 

400 
410 

-  3,8      , 

—  3,9("*) 

Th.»)  (ij6) 
Picke  ring  •) 

Cd(NO^,  4  H,0 

400 

—  5,04 

Th.")  (.77) 

')Dk 

Zahl  ist  h 

nchiedeneti 

Prac.  Amsterdan 

8,467; 

901. 

■ — j| 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Verbindung^ 


Anzahl  der 

Mol.- 

Löaungs- 

wasser 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol.- 

Lösvngs- 

wauer 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


AI. 

AI  Fl,,  3i  HgO  . 

AlOg 

AlOg 

AlBr, 

AlJa 

Al2(S04).,  6  HjO 

Al2(S04)8,  i8  HaO 

KAI  (80^)8,  I2H,0 
KAl(S04)j,i2HaO 

KAl(S04)a,5H80 

(NH4)Al(SOJsi, 
12H2O    .    .    . 


Y,  Di,  Er. 

Y,(SO.)ä,  8  H,0 
Di«  (SO,),,  8  H,0 
Er(C,H,02)„ 
4  H,0  .... 

Cr. 

Crd, 

CrO,,  4  H,0  . 
CrO,,  wasserfrei 
iCiCl,,  i3H,0 

grün»).  .  .  . 
2Cra„i3H,OgrM 
CrBr„6HaOgrli 
CrBr8,6H,OUn 
Cr2(S04)„8H,0 

grün 

02(804),,  16  H2O 

violett  .... 
KCr(S04)a,i2H,0 

CrO, 

CrO, 

K2Cr04  .  .  .  . 
■v,  ^r,  Kjf .... 
Kj  Cr,  O7 .... 
K2Cr,07.beit«: 

K2Cr,Oi0  .  .  . 
KCrO,a  .  .  . 
Na,Cr04    •    •    ■ 

NaaCr04,4H,0 

Na,Cr04,  ioH,0 

(NH4),Cr04,H,0 
NH4KCr04  .  . 
(NH4)iCr207  .    . 


Mn. 


1250 
960 
2970 
2260 


1200 
500 


i5«> 


1200 
1200 

1500 


800 

56 
220 

543 
400 

827 

650 

488 
360-720 

650 

760 

840 

384 
340 


+    1,5(15^ 
+  76,84 

+  76,3(9^) 
+  85,3(9^) 
+  89,0(9«) 
+  56,0 

+   9,16 

— 10,1 
-9,8(8-110) 

+  12,4  (20<>) 


-9,6(8-nO) 


+  10,7 
+   6,3 

+   0,7 


+  18,6 
+  2,0 
+  35,9 

—  0,1 
+  24,04 
+   0,7 
+  14,35 

+  13,6 

+   6,2 

—  11,15 

-f-  2,28(19,5) 

+    1,9(19^) 

—  5,25 
— 16,1 

-17,2 

—  17,02 

—  0,006  (t- 15) 

—  14,2 

—  4,65 

4-   2,2(10,50) 

—  7,6(iiO) 
- 15,8  (10,5  •) 

—  5,8(18") 

—  5,3(17°) 

—  12,44 


Baud 

Th.")  (3*8) 

B.»)  (194) 

B.W)  (196) 

B.W)  (198) 

Favre  u.  Val- 
son>) 

Favre  u.  Val- 
Bon*) 

Th.»)  (200) 

Favre  u.  Val- 
•on*) 

Favre  u.  Val- 
•on') 

Favre  u.  Val- 
son*) 


Th.")  (177) 
Th.«)  (177) 

Th.a)  (aox) 


Recoura^) 
Recoura*) 
Recoura^) 

Recoura  ^) 

Reconra  ^) 

Recoura') 

Recoura*) 

Recoura,  nach 
B.»)  (a8i) 

Recoura,  nach 
B.»)  (28t) 

Th.»)  (201) 

Morges 

Sabatier») 

Morges 

Th.«0  (175) 

Morget 

B. «)  (9t) 

Graham 
Morges 

ß.»)  (283) 

")  («33) 
B.i)  (283) 

")  (133) 
B.>)  (283) 

")  «33) 
Sabatier*) 
Sabatier*) 
B.W)  (93) 


MnQ, 


MnQ,,  4  H,0 
MnS04    .    •   • 
MnS04,  HgO.    . 
MnS04,  5  HaO 


Fe. 


FeQ, 


FeQ,,  2  H9O.  . 
FeCI,,  4H,0.  . 
FeQg,  4  H,0.  . 
FeS04,  7  H2O  . 
FeS04,  K2  SO4, 
6  H2O.    .    .    . 

FeS04,  (NH4)a 
SO4,  6  HgO  . 

H4Fe(CN)e.  .  . 
K4Fe(CN),.  .  . 
K4Fe(CN)e,3H20 

(NH4)4,Fe(CN)„ 
3  H,  O  .    .    .    . 

Ba2Fe(CN)6,6H,0 

Ca,Fe(CN)„ 
i2H,0    .    .    . 

FeQ, 

FeCl, 

FeO,*)  .  .  .  . 
2  FeQ,,  5  HjO 
FeQ,,  6  HjO  . 
KFe(S04)a,i2H,0 

(NH4)Fe(S04)to 
1 2  H,  O  .    .    . 

Fe(NOJ„  9  H2O 
krist 

K,Fe(CN),.   .   . 


350 

400 
400 
400 
400 


MnS04,  K2SO4. 

600 

MnS04,  K2SO4, 

4  HgO  .... 

600 

MnS04,  NaaS04 

— 

MnS04,  Na2S04, 

2  H,  0 .    .    .    . 

MnS04,  Na2S04, 

6  HgO .... 

— 

MnSgOe,  6  HgO 

400 

Mn(NOJg,6HgO 

400 

KMnO«  .... 

500 

K  Mn  O4  .... 

700 

350 

1000 
400 
600 
400 


200 

820 
940 


1000 


2400 
1200 

500 
500 

480 

400 


+  16,0 

+    1,54 
+  13,8 
+   7,8 
+   0,04 

+   6,4 

—  6,435 
+  13,0 

+   3,2 

—  9,7 

—  1,9 

—  6,15 

—  10,4 

— 10,2(16«) 


+  17,9 

+   9,7  (20  0) 
+    2,75 

+   3,3(17,5) 

-  4,5 

—  10,7 


-  9,8 

+  0,4  (loO) 
— 12,0(12®) 
-16,9(11«) 

-  6,8(14«) 
--",4(13,5®) 

-  4,6(10«) 
+  32,7 

+  31,7 
+  31,0 
+  2x21,0(18«) 

+    5,65 
— 16,0 


—  16,6 

—  9,0 

—  14,4(12,5«) 


Th.»)  (405) 

*^  (3*8) 
Th.")  (328) 
Th.")  (177) 
Th.w)  (177) 
Th.»)  (407) 

«)  (177) 
Th.»)  (153) 

Th.»)  (153) 
B.  i)  (271) 

Graham,  nach 
B.i)  (27t) 

Graham,  nach 

B.»)  (271) 
Th.  w)  (177) 

Th.»)  (202) 
Th.»)  (175) 
B.*)  (to3) 


Th.w)  (329) 

»)(  422) 
Sabatier») 

Th.")(329) 
Sabatier») 

Th.w)  (177) 

Graham,  nach 
B.^)  (290) 

Graham,  nach 
B.  1)  (290) 

Joannis «) 

B.«)  (X04) 

B.*)  (t04) 

Joannis  ^) 
Joannii  *) 

Joannis  «) 
Th.»)  (422) 

")  (329) 
Sabatier») 

Lemoine 
Sabatier») 

Sabatier») 

Favre  u.  Val- 
son») 

Favre  u.  Val- 
»on») 

B.<)  (xox) 
n(»9a) 
Joannis  *) 


^)  S.  Bildungswfirme.     ')  Über  die  Lösungswärme  des  Ferrichlorids  in  verdünnter  Salzsäure  siehe 
Lemoine,  Ann.  chim.  phys.  (6)  80,  375;  1893. 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Beobachler         Verbindung 


Coa, 

Coa„  6  H,0  . 
CoSOj,  7  H,0. 
CoSOj,  7  H,0  . 

Co(NOJ»  6  H,0 
NJ. 

Nid, 

NiOj,  6  H,0  . 
NiSO*.  7  H,0  , 
NiSaOs,  6  HjO. 
Ni(NOi)„  6  HjO 

Cu. 

CuainSalzsKure 

je    nach    deren 

Konzeniralion 

CuQ  in  eine 

sunsvonCuOj 

+  i2oHjO.  , 

CX>  in  etnerL^ung; 

vonCuproctiloiid 

<f.  d.  Zu&ammen- 

setzunir;Cua-|- 

3,6  HO +  26,3 

H,0 

zCua,C0,2H,0 
CuO, 

OiOj,  I  H,0    . 

CuBr, 

CuBr, 

CuBr,,  4H.O   . 

CuSOi 

CuSO,,  H.O.   . 

c  ""      ■■  " 


Ag. 

AgR  .  .  . 
AgFl,  a  H(C 
Aga  .  .  . 
KAg(CN),. 
AggSO^   .    . 


AgNOj  .  . 
AgNOs  .  . 
AgC,H,0,. 


Th.  W)  O19I 

8.«S 

Th.«l  (ä>9) 

7,9(»n 

Sab.ti.r') 

',5(7.5") 

Sabiticr') 

+  3.4(10«) 

-  1,5  (10^) 

-  15.9 

-  8,55  ("°) 


—  S,7([o-i5' 

—  8,8 

—  4.3  O"") 


1.'°)  li?i) 


HAuBr<,  S  H,0 

Hg. 

HgNO,,  H,0  In 
verdünnter  Sil- 

HgO,.    . 
HgO,.    . 


HgG,  in  Alkoltol 
HgClj  frisch  ge- 
schmolzen   . 
KHga,  .   .    . 
KHga,,  H,0 

K,Hga4.  .  . 

K,Hga„  H,0 

K,Hga„  H,0 

HgBrj.   .   .   . 

flgBr  frisdi  ge- 
schmolzen 

KjHgBr,    . 

K,HeJ.  .   . 

Hg(CN),.   . 

Hk(CN),.   . 

Hg  SO,  in  ., 
H,SO,  (i  Mol 
in  I  I).    .    .    . 

Hg(NO,)^iH,0 
in  4  HNO,  (1  Mol 
in  1  1)    .... 

2Hg(N0J,.lH,0 
in4HNO,(iMol 
in  1  1)    .   .    . 

Hg(C,H,0,),. 

Tl. 

T1,0 

Tl(OH)     .    .    . 

Tia 

TlaSO,    .   .   . 
TINO, 

.     Pb. 
PbOs 

PbCI, 

PbBr, 

PbS,0„  4H,0 

Pb(N0,),.    .    .    . 


Th.")  (409) 

h.")(j6sl 
'X40Z)")0>9l 

"t  lü9J 


-  6,2(13«) 

■  3-3 

■  3,'>('5") 

■  0,0  (iS«) 


1,4  (16«) 

3,8(13.7") 

3.' 

3.1 5 

Tb.")  („0) 
•)  (3*0) 

0.' 

8.3 

Tb.ll  (BS) 

Tb.«)  (loi) 
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Lösungswärme  der  Metallverbindungen. 


Verbindung 


Anzahl  der 
Mol.- 

LÖBUOgB- 

wasser 


Wärme- 
entwicklung^ 
Kai. 


Beobachter 


Verbindung 


Anzahl  der 

Mol.- 

Lösung«- 

wasier 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Beobachter 


Pb(NOg)8,  .  . 
PbCQiHgOa),  . 
PbCCaHgOg)», 

3HaO.  .  . 
Pb(Q|H,02)8, 

SHgO.    .    . 


Sn. 
SnO« 

SnOg 

SnQa,  2  HgO    . 

SnQ,,  2  HjO    . 
KsSnCl4)  Hj|0   . 

SnBrs 

SnQ^ 

Sna4 

[SnBrJ    .    .    .    . 

ü. 

'(UOa)(NOa)», 

3  HjO  .    .    .    . 
(U02)S04,3H2  0 


930-1860 
440 

800 

240 


300 

630 
200 

225 
600 

loSo 
300 

720 
800 

970 


1000-2500 
1000-2500 


—  8,2 

+  1,4(16«) 

—  6,14 

—  S,5(ii^) 


+   0,35 

4-   0,8  (loo) 

—  5,4 

—  5,i6(ioO) 

—  13,4 

—  1,6 
+  29,9 

+  28,5(10,5«) 

—  3,4 

+  16,6(10,50) 


—  3,7(18-20«) 
+  5,1(18-20«) 


B.*)  (tot) 
B.-)  (95) 

Th.«)  (192) 
B.*)  (95) 


Th. ")  (,»9) 

•)  (323) 
B.»o)  (aoi) 
Th.M)  (329) 

»)  (3*3) 
B.»)  (328) 
Th.")  (329) 

•)  (3«7) 
B.»o)  (20t) 
Th.M)  (329) 

»)  (2*5) 
B.W)  (aoj) 

Th.")  (329) 

*)  (3»7) 
B.»T)  (203) 


Aloy 
Aloy 


(UOJQa,  HgO. 
(U0a)Cr04,    5i 

HjO 

(U02)(C2H,Oa)a, 

2  H2  O .  .  .  . 
UO2CI2,  2  KQ, 

2  H2O.   .   .   . 

Pd. 

■Vg  s  U  V-«l4  •     •     •     • 

KaPdCI^  •   .    .    . 

PL 

K2  Pt  (JI4  .       . 

(NH4)2Pta4      . 

K2PtBr4  .    .    . 

Pta4  .... 

PtCU,  5  HjO. 
HaPtCii,  6  HgO 
K2 «t C»lg  .... 
NaaPtQe  .  .  . 
Na2PtCI«,  6HaO 

PtBr4 

HaPtBre,  9  H2O 
K2  Pt  Br^  .... 
NaaPtBre  .  .  . 
Na2PtBre,6H20 
Pt(NH8)4a2,H20 


1000-2500 
1000-2500 
1000-2500 


+  6,05(18.200) 

—  6,3  (f  8-20«) 

—  4,3(18-20«) 


1000-2500+  2,0(18-20«) 


800 


600 
660 
800 


450 

800 
900 


2000 
600 
800 
400 


—  13,6 
-15,0? 


—  12,2 

j-  8,5 

—  10,6 

+  19,6(17®) 

—  1,84 
+    4,34 

—  '3,76 
+    8,54 
— 10,6 
+    9,86 

—  2,9 

—  1 2,26 

+    9,9 

—  8,55 

—  8,76 


Aloy 
Aloy 
Aloy 
Aloy 


Th.")  (329) 
»)  (433) 

Th.")  (329) 
»)  (439) 


Th. ««)  (330) 
Th.")  (330) 
Th.'^  (330) 
Figeon 
Pi^eon 
Pigeon 
Th.")  (330) 
Th. ")  (330) 
Th.")  (330) 
Pigeon 
B.«)  (3«6) 
Th.")  (330) 
Th.")  (330) 
Th.")  (330) 
Th.»)  (204) 
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Lösungs-  und  Verdünnungfswärme  der  Säuren. 

Die  in  der  folgenden  Tabelle  bei  den  Sauerstoffsäuren  in  der  zweiten  Zeile  stehenden  Zahlen  be- 
zeichnen die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  von  i  Mol  der  Säure  mit  m  Mol  Wasser  in  Kalorien,  deren 
jede  I  kg  Wasser  von  i8  auf  19®  erwärmt.  Bei  den  Haloidsäuren  bezeichnen  die  in  der  zweiten  Reihe 
stehenden  ILahlea  entsprechend  die  Wärmeentwicklung  bei  der  Absorption  von  i  Mol  der  gasförmigen  Säure 
in  m  Mol  Wasser.  Wird  also  i  Mol  Schwefelsäure  mit  99  Mol  Wasser  vermischt  (sodaß  dann  auf  i  SOg  100  HgO 
kommen),  so  ist  die  Wärmeentwicklung  16,86  Kai.,  und  ebenso  werden  bei  der  Absorption  von  i  Mol  Chlor- 
wasserstoff durch  50  Mol  Wasser  17,1  Kai.  frei.  Die  bei  der  Verdünnung  einer  Säure  von  bestimmter 
Konzentration  auf  eine  solche  von  einer  anderen  Konzentration  stattfindende  Wärmeänderung  wird  durch  Sub- 
traktion der  betreffenden  Zahlen  erhalten.  So  findet  beim  Verdünnen  der  Säure  HBr,  3  HgO  zur  Säure  HBr, 
50H2O  eine  Wärmeentwicklung  von  19,8 — 15,9  =»3,9  Kai.  statt,  beim  Verdünnen  der  Säure  CgH4  02,  HgO 
auf  CSH4OS,  20  HgO  dagegen  ein  Wärmeverbrauch  von  — 0,152  —  0,173  = — 0,325  Kai.  —  Die  Zahlenwerte  sind 
von  Thomsen  (Thermochem.  Unters.  8,  34)  gemessen,  nur  bei  der  Salpetersäure  sind  in  der  dritten  Zeile  Messungen 
von  Berthelot  angegeben.  Die  Verdünnungswärmen  von  HQ,  HBr  und  HJ  sind  auch  von  Berthelot  (Ann. 
chim.  phys.  (4),  4,  468;  1873),  ^^  ^^^  Salzsäure  und  Schwefelsäure  auch  von  v.  Steinwehr  (Diss.  Göttingen 
1900,  im  Auszug  Z.  phys.  Chem.  88,  185;  1903),  die  der  Schwefelsäure  endlich  auch  von  Graham  (Phil.  Mag. 
22,  329;  1843)  und  von  Pfaundler  (Wien.  Akad.  71,  158;  1875)  gemessen  worden.  —  Die  Zahlen  sind  ab- 
gerundet, doch  beträgt  die  Differenz  gegen  die  Originalzahlen  nirgends  mehr  als  Vs^/o. 

HsS04 


m  = 


I 
6,38 


2 

3 

5 

9 

19 

49 

99 

199 

9,42 

11,14 

13»" 

14,95 

16,26 

16,7 

16,9 

17,1 

399 
17,3 


799 
17,6 


1599 
17,9 


HNOi 


ffi  = 


o,S 

1 
I 

1,5 

2 

2,5 

3 

4 

5 

6 

8 

10 

20 

40 

80 

100 

160 

200 

2,005 

3,28 

4,16 

5,28 

5,71 

6,66 

— 

— 

7,32 

7,46 

7»44 

7,42 

7,44 

7,45 

2,03 

3»34 

4,16 

4,86 

5,76 

6,39 

6,76 

6,98 

7,22 

7,27 

7,36 

7,27 

— 

7,21 

7,18 
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7,49 


m  = 


0,5 
0,130 


I 

•0,152 


1,5 
-0,165 


2 
-0,156 


CSH4O, 


4 
-0,111 


8 


-0,002 


20 

+0,173 


50 
+0,278 


IOC 

+0,335 
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+0,375 


CH^O 


gvg 


m=     0,5 
0,124 
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0,172 


2 
0,167 


50 
0,126 


100 
0,148 


200 
0,149 


Hg  PO, 
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m  ^=      I 


1,74'  3,3 


20 


4,51    4,94 


50 

5,17 


100 

5,27 


200  I  m  =       I 

5,35  I  5,37 


2 
11,36 


5 


10 


"3,36     14,96    16,16 


20 


50 


16,76     17,1      17,2 
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17,3 
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m=       2 
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15,9 
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17,6 
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Verdünnungswärme  der  Basen. 
Verdfinnungswärme  der  Lösungen  von  Kaliamhydroxyd 

nach  Thomsen  (Thermochem.  Unters.  8,  82). 

Die  Ausgangslösung  besaß  die  Zusammensetzung  KOH  +  3  HgO.   Sie  wurde  mit  so  viel  Wasser  versetzt, 
daß  die  verdünnten  Lösungen  insgesamt  5,  7,  9,  20,  50,  100  und  200  Mol  Wasser  enthielten. 

Zugefügte  Wassermenge:*       2  4  6  17  47  97  197    HjO 

Entwickelte  Wärme:  1,5         2,1         2,36         2,7  2,74         2,75         2,75    Kai. 

Berthelot  fand  (Ann.  chim.  phys.  (5)  4,  517;  1875)  für  die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  verschieden 
konzentrierter  Lösungen  von  Kaliamhydroxyd  bei  15 ^  folgende  Werte: 


Verdfinnungswärme  der  Lösungen  von  Natriumhydroxyd 

nach  Thomsen  (Thermochem.  Unters.  8,  84). 
Die  folgende  Tabelle  enthält  die  Werte  für  die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  einer  Lösung  von  der 
Zusammensetzung  NaOH+nHjO  bis  zu  einer  Lösung  von  der  Zusammensetzung  NaOH  +  (m  +  n)  HgO  bei  18,5^. 


Zusamme  nsetsune 

der  Löaungen  vor  dem 

Verdünnen 

1  Zaxefilgte 
Dichte          1     Wasser- 
mengen 

Wärme- 
entwicklung 
Kai. 

Zusammensctsung 

der  Lötungen  vor  dem 

VcrdQnnen 

Dichte 

Zugefügte 
WasMsr- 
mengen 

Wärme- 

entwicklang 

Kai. 

KOH  +    3,06  HjO 

4-    3.28    „ 

+     3,52      n 
+    4,"     „ 
+    5»^o    „ 
+    7,02     „ 
+  "10      „ 
+  15,3        n 

1,532  bei  16  0 

1,512    „     12» 

1,499   r,    «3® 
i»452   „  12,5» 
»»392   „  12,50 
i»307   n  «4,5^ 
1,215   „    15^ 
1,167   »    loo 

41  HjO 

42,5    n 
44,3    1, 
50       „ 
60       „ 

39       1, 
60       „ 

79       „ 

2,41 
2,14 

1,98 

i,4i 
0,98 

0,60 

0,16 

-  0,035 

KOH  +    15,3  HjO 

+     32,3      n 
+     46         „ 
+     48         „ 

+    54        „ 
+    64,6     „ 

+     55,3      n 

+ 1"     » 

1,052  bei  11,5® 

17  H,0 

S4      , 

65      „ 
56       » 

+  0,045 
-0,035 
-0,03 

-  0,035 

-  0,028 

-  0,024 

-  0,026 
0,00         i 

n 


(m  +  n) 


20 


25 


50 


100 


200 


2,13  Kai. 


2,89  Kai.        3,1  Kai.    |    3,08  KaL   |    3,26  Kai.    ,     3,1  Kai.    |     3,0  Kai. 


2,94  Kai. 


Berthelot  fand  (Ann.  chim.  phys.  (5)  4,  521;    1875)  ^ur  die  Wärmeentwicklung  beim  Verdünnen  ver- 
schieden konzentrierter  Lösungen  von  Natriumhydroxyd  bei  10—12®  folgende  Werte  (s.  auch  S.  447,  Anm.  3): 


Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 


Dichte 
bei  14° 


Zugefügte 
Wassermengen 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 


Dichte 
bei  14O 


Zugefügte 
Wassermengen 


Wärme- 
entwicklung 
Kai. 


NaOH  +  2,57  HjO 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


2,84 

3,29 
4,09 

5,58 
8,78 


n 


7, 


+  15,4 
+  18,4 


1,494 
1,470 

1,436 

1,383 
1,312 
1,220 
1,140 


80 

86 
64 

75 

59 
46 

76 

61 


H«0 


n 
rt 
n 
n 
rt 
» 
n 


+  3,69 
+  3,18 

+  2,41 

+  1,47 
+  0,38 

-0,20 

-0,29 

-0,39 


NaOH  +  27,8HaOli,o88bei7® 


+  37,4 
+  55,8 
+  70,2 
+  80 
+  111,4 
+  323 


ff 
„ 
n 


1,067 
1,046 

1,035 
1,023 


27,6  HgO 

74 

56 
140 

80 

111,5 
223 


n 

n 
n 
r» 
» 


-0,24 

-  0,245 
-0,145 

-0,155 

-  0,075 

-0,06 
-0,02 


Verdunnungswämie  des  wässerigen  Ammoniaks  bei  14^ 

(Berthelot,  Ann.  chim.  phys.  (5)  4,  526;  1875). 

Die  Zahlen  geben  die  Wärmeentwicklung  an,  die  beim  Verdünnen  einer  wässerigen  Ammoniaklösung 
von  der  Formel  NHgjU  HgO  auf  NHj  +  200  HgO  bei  14®  stattfindet. 


Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dom 

Verdünnen 

Wärme- 

Zusammensetzung 

der  Lösungen  vor  dem 

Verdünnen 

Wärme- 

entwicklung 

entwicklung 

Kai. 

Kai. 

NH8+o,98HaO 

+  1,285 

NH8+     3,55  HgO 

+  0,32 

+  1,00     „ 

+  1,265 

+     5,77     „ 

+  0,21 

+  1,07     „ 

+  »,17 

+     9,5       n 

+  0,02 

+  1,87     „ 

+  0,48 

+   54,2       „ 

+  0,00 

+  3,00     „ 

+  0,385 

+  110,0       „ 

+  0,00 

Die  beim  Verdünnen  von  i  Mol  NH3  +  nHaO  auf  NHg  +  200  HjO  entwickelte  Wärmemenge  ist  Q 

Verdfinnungswärme  des  wässerigen  Ammoniaks  bei  18—19^ 

(Thomsen,  Thermochem.  Unters.  3,  86). 
Über  die  Bedeutung  der  Zahlen  vgl.  die  Tabelle  für  die  Natriumhydroxydlösungen. 


I 
n 


=  -•  1,27. 


m+n 

n 

15 

25 

50 

3,2 

0,32 

0,35 

0,372 
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Verdünnungswärme  von  Salzlösungen. 

Die  Zahlen  geben  in  g^roßen  Kai.  die  Wärmeentwicklung,  welche  eintritt,  falls  eine  Lösung  von 

2  2-Äqaiv.  Salz  (z.  B.  2  x  85,09  =  170,18  g  NaNOg  oder  149,64  g  SrCNO»),  in  n  Mol  HgO  (n  x  18,02  g  Wasser) 

auf  eine  Lösung  von  (n  +  m)  Mol  H9O  verdünnt  wird.    Die  Messungen  sind  bei  etwa  18^  ausgeführt.    Be- 

züglich der  dabei  von  Thomsen  gebrauchten  Atomgewichte  s.  Tab.  152. 

n  -1-  m  ^ 

NaNOg 

NH4NO8 

Sr(NO,)a 

Mg  (NO,)t 

Pb(NO|^, 

Mn  (NOg), 

Zn  (NOgIt          Cu  (NOg)g 

n  SB  12 

n-S 

n=si2                  n=ato         1         n=r40         | 

n  =sr  10 

n  =5  10                n  =»  to 

6 

—                     -  0,67 

—                        __ 

-__ 

10 

— 

-  1,28        .            —            ;            — 

— 

0 

0 

0 

12 

0 

— 

— 

0            ' 

+  0,474 

«5 

— 

— 

—                   -f  0,262 

+  0,934 

+  0,913 

+  0,744 

20 

30 
40 

-2,52 

0 

+  0,412 

+  «,29 

+  1,15 

+  o,MO 

-3,58 

— 

0 

— 

— 

SO 

60 

100 

-  2,262 

—                    -  1,26 

+  0,404 

+  1,53 

+  1,20 

+  0,904 

-  3,288 

-4,S8 

-  1,94 

+  0,364 

-1,^3 

+  1,54 

+  1,11 

+  0,776 

200 

-  3,860 

-5,02 

-2,37 

+  0,370 

-1,98 

+  1,57 

+  1,07 

+  0,729 

400 

-4,192 

-5,23 

-2,51 

+  o,^2I 

-2,50 

+  1,65 

800 

1 

— ^ 

n-f-  m  BS 

NatSO« 

(NH4V9  SO4           Mg  SO4 

MnSO* 

ZDSO4 

CUSO4 

KHSO4 

^aHS04 

n  =•  50 

n  —  10         1        n  —  20 

n  =  20 

n  =■  20 

n  B160 

n  =  20 

n  SÄ  to 

6 

__ 

1 

, 

10 
12 

—                         0 

1 

0 

15 
20 

■ 

0                     0 

0 

^^ 

0 

+  0,436 

30 

-0,253 

^—          [          ^^ 

40 

SO 

60 

100 

0 

-  0,437 

+  0,279 

0,532 

0,318 

1 

r\ 

-  0,064 

+  0,520 

-  0,665 

-  0,632 

+  0,324 

+  0,714 

+  0,367 

+  0,041 

-  0,030 

+  0,558 

200 

-1,13 

-  0,750 

+  0,393 

+  0,792 

+  0,385            +0,116 

+  0,108 

+  0,702 

400 

-1,38 

> 

+  0,382 

+  0,972 

600 

-1,48 

-             ■            -             i            - 

+  0,766 

+  i,»9 

n  +  mas 

NH4HSO4 

KbCOs 

Naa  COs 

NH4  HCOa 

KCa  Hg  Og       Na  Cg  Hg  Og   ,  NHiC'gHgOg  '  Zo  (C:,H80,)g  | 

n  =  10 

n  =»  10 

n  =»  30 

n  =  40 

n  =  TO                n  =s  20 

n  =  4          1         n  =  50        1 

10 

0 

0 

—                         _ ^ 

1 

0 

1 

—         + 1,09    ;      — 

20 

+  0,370 

f\                          — 

+  1,58 

0 

+   1,80                   — 

30 

SO 

+  0,486 

-0,122 

-0,556               -0,176 

+  2,47 

+  0,664 

+  2,58                    0 

100 

+  0,594 

-  0,406 

- 1,190     ;     -0,288 

+  2,79 

+  0,832 

+  2,99 

+  i,»9 

200 

+  0,788 

-0,598 

- 1,601 

-0,384 

+  3,00 

+  0,936 

+  3,25 

+  2,25 

400 

+   1,048 

-  0,749 

+  3,»4      '         — 

+  3,43 

+  3,«3 

803 

+  1,366 

1 

- 

m  4-II  =B 

(NH4\i  CiHiOe 

NaCI 

NH4CI                CaCI,        ,        Mg  eil 

Zu  Clg 

NiCI, 

Ca  Clg 

n  =s  2t 

n  =s  20 

n  s=  20        1          n  =  to        1         n  =»  TO 

n  =  s 

n  =  20 

n  :»  TO 

10 

1 

1 

0 

0 

+   1,85 

0 

20 

— 

0 

0 

+  1,64 

+  2,32 

+  3,»5 

0 

+     1,63 

30 

-  0,296 

—             1             —                        — 

— 

+    2,46 

50 

-  0,648 

i        -0,174 

+  2,22 

+  3,22 

+  5,32 

+  1,07 

+  3,34 

100 

-  1,01            1         -  1,06                -0,242 

+  2,35 

+  3,53 

+  6,81 

+  1,38 

+  4,05 

200 

-1,24 

-1,31 

-0,258            +2,51      '     +3,73 

+  7,63 

+  1,58 

+  4,5» 

400 
800 

-1,36 

-1,41 

1 

-  0,258 

+  «,02 

1 

1 

+  1,70 

— 

AVeitere  Literatur  über  Verdünnungrs wärme. 

Es  bedeuten :  B. :  Bindel  (Wied.  Ann.  40, 370 ;  1890).  — 

^,  S33;  1898).  —  Stb.:  Staub  (Diss.  Zürich  1890;  im 

C)2)«):  Colson  (C.  R.  183,  585,  1207;  190 1 ;  184,  1496; 

Auszug  Beibl.  14,  493  ;  1890).  —  Th.:  Thomsen,  Thermo- 

1902).  —  D.U.  H,:  Dunnington  und  Hoggard  (Amer. 

chem.   Untersuchungen   Bd.  8,  Leipzig   1883).  —  T.: 

Chem.  Journ.  22,  207;   1899;  Chem.  Zentralbl.  1899, 

Tollinger  (Wien.  Akad.  72,  535;  1875).  — V.-Th.:  Varali- 

2,  693).  —  0.:  Graham  (Phil.  Mag.  24,  401 ;  1844).  — 

Thevenet  (Omento  (5)  4,  iJ>6;  1902).  —  W.:  Winkel- 

H.: Holsboer  (Diss.  Amsterdam.  Auszug  in  Versl.  Akad. 

mann  (Wied.  Ann.  149,  i;  1873).  —  S.   auch  Jüttner 

van  Vetensk.  1900/1901,  394;  Beibl.  25,  251;  1901)  — 

(Z.  phys.  Chem.  88,  76;  1901). 

L.:  Lemoine  (C.  R.  125,  604;  1897).  —  P,:  Person  (Ann. 

Hinter  dem  Namen  eines  jeden  Autors  ist  in  Klammem 

chim.  phys.  (3)  88,  449;  1851).  —  Sch.:  Schulz  (Wied. 

die  Beobachtungstemperatur  und  der  Verdünnungsgrad 

Ann.  45,  193;  1892).  —  St.:  Stackeiberg  (Z.  phys.  Chem. 

angegeben.    S.  bedeutet  Salz,  W.  Wasser. 
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Weitere  Literatur  über  Verdünnungswärme. 


Li  GL  —  L  (lo^  12  Mol.  S.  im  Liter  wässeris^er 
Lösung  verdünnt  bis  auf  einen  Qehalt  von  9,  6,  3, 
I,  0,5  Mol.  im  Liter.  i8<>.  5  Mol.  S.  im  Liter  der 
methylalkoholischen  Lösung  verdünnt  bis  auf  einen 
Qehalt  von  3,  i,  0,5  Mol.  S.  im  Liter.  8— 15^ 
3  Mol.  S.  im  Liter  der  äthylalkoholischen  Lösung 
verdünnt  bis  auf  einen  Gehalt  von  2,  1,  0,5  MoL 
S.  im  Liter).  —  D.  u.  H.  (i  Mol.  in  4  bis  22  Mol.  W.). 

Na  Gl.  —  P.  (o®  und  16— 18^  I.  T.  S.  in  7  bis  14 
T.  W.).  —  W.  (oo.  I  T.  S.  in  3,09  bis  32,04  T. 
W.;  50«.  I  T.  S.  in  3,09  bis  26,03  T.  W).  — 
Th,  (180.  I  Mol.  S.  in  10,  50,  100  Mol.  W.  mit 
bezw.  40,  50,  100  Mol.  W,).  —  Stb,  (o^.  i  T.  S.  In 
soviel  W.,  daß  die  Lösung  p  Proz.  S.  enth.|)  =  34,455 
bis  2,632).  —  Sch.  (o®.  6,0  bis  0,0625  Mol.  S.  im 
Uter).  —  C)  (i7,5i  28,6,  36,5,  loi®.  25,  75  und 
250  g  S.  in  I  Liter  Lösg.).  —  C.*)  (15,  36,7,  43,8, 46,6, 
53>5»  54» 2  ®.  31  g  S.  in  100  ccm  Lösung  mit  400  ccm  W. 
verdünnt).  —  V.-Th.  (o®.  0,2  bis  14  g  S.  in  100  g  W.). 

—  St.  (180.  8  bis  0,5  Mol.  S.  in  100  Mol.  W. 
o«:  10  bis  0,5  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.).  —  D.  u.  H. 
(i  Mol.  S.  in  10  bis  22  Mol.  W.). 

Na  Bp.  —  D.  u.  H.  (i  Mol  S.  in  12  bis  22  Mol.  W.). 
Na  J.  —  Th.  (18,5  ^    I  Mol.  S.  in  10,  20,  50  Mol.  W. 
mit  bezw.  90,  80,  50  Mol.  W.). 

Na  NOa.  —  Or.  (18  «.    10  bis  i  Aq.  S.  in  100  g  W.). 

—  P.  (Temp.  verschieden :  23,  20,3  ^.  1  T.  S.  in  5, 
10,  20  T.  W.).  —  W.  (o  und  50^  I  T.  S.  in  3,03 
bis  70  T.  W.).  —  Sch,  (o«.  4,0  bis  0,0625  Mol.  im 
Uter.).  —  C«)  (14,4,  18,  29,3,  42,  89,7,  92,7.  80  g 
S  in  100  g  W.  mit  400  ccm  W.).  —  V.-Th.  (o®.  0,2  bis 
74  g  S.  in  100  g  W.).  —  St  (17^  16,5  bis  0,125 
Mol.  S.  in  100  Mol.  W.  o^.  10,8  bis  0,056  MoL  S. 
in  100  Mol.  W.).  —  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  9  bis 
30  Mol.  W.). 

Naa  HPO4,  12  Ha  O.  —  P.  (28—36  ö.  I  T.  S.  in 
5,  10,  20  T.  W.). 

NasSO«»  10  HaO.  —  C«)  (die  Lösungen  waren 
bei  1$^  z.  T.  übersättigt,  z.  T.  ungesättigt.  Jene 
enthielten  200  g  S.  in  100,  300  und  500  g  W.,  diese 
200  g  S.  in  700  und  750  g  W.  100  ccm  der  einzelnen 
Lösungen  wurden  mit  400  ccm  W.  verdünnt.  Die 
Beobachtung  erfolgte  bei  sehr  verschiedenen  Tem- 
peraturen, um  die  Temperatur  zu  ermitteln,  bei  der 
die  Verdünnungswärme  Null  wird).  —  V.  Th.  (o^. 
0,2  bis  12  g  S.  in  100  g  W.). 

NalGaHsOa),  3  H2O.  —  B.  (21».  i  MoL  Salz 
in  47,  17,  12,  7  HjO  mit  bezw.  o,  33,  38,  43  HjO). 

KGl.  —  W.  (qO  und  50 0.  I  T.  S.  in  3,04  bis  29,4 
T.  W.).  —  Sch.  (o®.  8,0  bis  0,0625  Mol.  S.  im 
Liter).  —  C«)  (134,  29,  40,3,  41,5»  46,3,  56,3,  92,8^ 
25  g  S.  in  100  g  W.  mit  400  ccm  W.)  —  V.-Th. 
(o^  0,2  bis  30  g  S.  in  100  g  W.).  —  St  (18® 
7,5  bis  0,5  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.;  o^.  6,88  bis 
0,0563  Mol.  S.  in  100  Mol.  W.).  —  D.  u.  H.  (i  Mol. 
S.  in  13  bis  17  Mol.  W.). 

KBp.  —  Th.  (18,90.    I  Mol.  S.  in  10  Mol.  W.  mit 

40  Mol.  W.).  —  Sch.  (o®.    4,0  bis  0,0625  Mol.  S. 

im  Uter).  —  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  10  bis  27  MoL  W.). 
K  J.  —  Sch.  (qO.   7,5  bis  0,0625  Mol.  S.  im  Liter).  — 

D.  u.  H.  (I  Mol.  S.  in  7  bis  30  Mol.  W.). 
KGN.  —  Th.  (i8,60.     I  Mol.  S.   in   62,5  Mol.  W. 

mit  07,5  Mol.  W.). 
ELGlÖic  —  B.  (20^    I  Mol.  S.  in  100,  60,  50,  40, 

30,  20  Mol.  W.   mit  bezw.  o,  40,   50,   60,   70,   80 

Mol.  W.).  —  St  (16  0.  0,8  bis  0,2  Mol.  S.  in  100  HgO). 
KGIO4.  — -  St  (16  ö.   0,2   bis  0,05  Mol.  S.   in    100 

Mol.  W. 


KBrOa.  —  St  (16  0.  0,6  bis  0,1  MoL  S.  in  100 
Mol.  W.). 

K  JO».  —  St  (i6«.  0,6  bis  0,1  Mol.  S.  in  100  MoL  W.). 

KNOs.  —  Or.  (17,5*.  6—1  Äq.  in  2455  g  W.).  — 
P.  (oo  und  150.  I  T.  S.  in  5,  5,  10,  20  T.  W.).  — 
W.  (o«  und  50  •.  I  T.  S.  in  3,05  bis  19,8  T.  W.).  — 
Stb.  (o^.  I  T.  S.  in  soviel  Wasser,  daß  die  Lösung 
p  Proz.  enth.  p  =  13,116  bis  2,347).  —  Sch.  (o^ 
1,3  bis  0,0625  Mol.  S.  im  Liter).  —  €••)  (41,5,  49,3, 
57,2,  88,  92.  27,8  g  S  in  100  ccm  Lösung  mit 
400  ccm  W.  verdünnt).  —  V.-Th.  (o®.  0,2  bis  14  g 
S.  in  100  g  W.).  —  St  (15  ^  4,2  bis  0,2  MoL  S.  in 
100  Mol.  W.    o^.  2  bis  I  MoL  S.  in  100  MoL  W.). 

K9SO4.  —  Stb.  (o«.  1  T.  S.  in  soviel  Wasser,  dafi 
die  Lösung  p  Proz.  enth.  p  =  ^,356  bis  1,342).  — 
Sch.  (o^  0,977  bis  0,0625  Grammäq.  im  Liter)^  — 
V.-Th.  (o*.   0,2  bis  10  g  S.  in  100  g  W.). 

KaGPaOf  —  St  (i7i5*.  0,6  bis  0,05  MoL  S.  in 
100  Mol.  W.). 

NH4GI.  —  W.  (o«  u.  50 ö.  I  T.  Salz  in  3,03  bis 
25  T.  W.).  —  St  (18®.  10,6  bis  0,337  MoL  S.  in 
100  Mol.  W.).  -  D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  1 3  bis  24  Mol.  W.). 

NH4NO..  -  Or.  (19 ^  34  bis  2  Äq.  in  2455  g  W.). 

—  W.  (o«.  I  T.  S.  in  3,04  bis  40  T.  W.)  —  Th. 
(19®.  I  MoL  S.  in  10,  25,  50,  100  MoL  W.  mit 
bezw.  15,  25,  50,  100  MoL  W.).  —  T.  (4,81 — 22,1 1^ 
1  Mol.  S.  in  2,96,  3,0,  3,49,  3.69,  4,45.  ^op\,  10,45, 
10,53,  15*64.  20,0,  48,42  Mol.  W.  gelöst  und  jedesmal 
verdünnt,  bis  i  Mol.  S.  in  100  MoL  W.  gelöst  war). 

—  D.  u.  H.  (i  MoL  S.  in  4  bis  24  Mol.  W.). 
NH^GaHsOs*  —  D.  u.  H.   (i  MoL  S.  in  3  bis  20 

Mol.  W. 
GaGls.    —   P.   (i  T.  S.  in  0,849,  3»64>    10,0,  12,02, 

18,1,   26,0  T.  W.   bei   bezw.  21,4*^,   22,6*,   24,7®, 

7,8®,  8,4®,  6,64«).  —  Th.  (19*.   I  MoL  S.  in  20,  50, 

50  Mol.   W.  mit  bezw.  80,   50,   150  Mol.  W.  — 

D.  u.  H.  (I  Mol.  S.  in  11  bis  25  MoL  W.). 
Ga(NOs)f.    —    D.  u.  H.  (i  Mol.  S.  in  9  bis  17 

Mol.  W.    Weiter  i  Mol.  S.  in   30  Mol.  W.  gelöst 

und  dann  mit  6  und  11  Mol.  W.  verdünnt). 
SrGls.  —  D.  u.  H.  (i  MoL  S.  in  14  bis  16  Mol.  W.). 
Ba(N08)a.  —  St  (17^  0,5  bis  0,05   MoL  S.  in 

100  Mol.  W.). 
MfifGla«  —   ih.  (19 ^     I    MoL  S.  in  20,    50,   100 

Mol.  W.  mit  bezw.  30,  50,  100  Mol.  W.).  —  D.  u.  H. 

(1  Mol.  S.  in  12  bis  30  MoL  W.). 
Mg(NOs)9.  —  D-  u.  H.  (I  Mol.  S.  in  5  bis  16  MoL  W.). 
MgöOi«  —  B.  (16— 17^    I  MoL  S.  in  50,  20,  18, 

16,  15,   13,   12,  II  Mol.  W.   mit  bezw.  o,   30,   32, 

34,  35.  37,  381  39  MoL  W.). 
ZnGla-  —  Th.  (19,6^   I  MoL  S.  in  10,  20,  50,  100, 

200  Mol.  W.  mit  bezw.  90,  80,  50,  100,  200  Mol.  W.). 

GdSO,,  8/3  HaO-  —  H.  (5,  15,  25''     I  Mol  S. 

in  (x — 8/3)  MoL  W.,  wo  x  =  400,  100,  30,6,  13,6  ist). 
KAI (804)2,  12  HaO.  —  B.  (20 0.    i  MoL  S.  in 

200,  100,  80,  60,  40,  20,  10  HaO  mit  bezw.  o,  100, 

120,  140,  160,  180,  190  HaO). 
NH4  Al(SOi)„  12  HaO-  —  B.  wie  Kalialaun. 
NiGla-    —   Th.  (20^     I    Mol.   S.   in   50,    100,   200 

Mol.  W.  mit  bezw.  50,  100,  200  Mol.  W.). 
GuGla.  —   Th.  (19  ^    I  Mol.  S.  in  10,  18,  20,  20, 

30,  50,  100  Mol.  W.   mit   bezw.   8,  12,  30,  80,  20, 

50,  100  Mol.  W.). 
GUSO4,  öHaO.  — Sch.(o^  2,5  bis 0,1 25  Grammäq. 

S.  im  Liter). 

PbCNOaXe.  —  B.  (14—15®-  I  MoL  S.  in  200,  30, 
25,  20  Mol.  W.  mit  bezw.  o,  170,  175,  180  Mol.  W.). 

Rohrzucker.  —  St  (3,24  bis  0,253  Mol.  in  100 
Mol.  W.). 
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Hydratationswärmen. 

In  den  folgenden  Tabellen  ist  die  Hydratationswärme ,  falls  nicht  anders  angegeben,  immer  die 

Wärmetönung *),    welche  eintritt,  wenn    ein  Grarammolekül  festes  Anhydrid  sich  mit  flOssigem 

Wasser  zu  festem  Hydrate  verbindet.    Die  Kalorien  sind  Kilogrammkalorien. 

Gase. 


Formel 


Wärmetönung 


Beobachter 


Cl,  gasf.  -f  5  1 

HaOfl. 

=  ag- 

SHjO  fest 

COa  „ 

+  6 

7J 

n 

=  C02- 

6H>0    „ 

N.O, 

+  6 

» 

n 

«NgO 

6H,0   „ 

CgHj^ 

+  6 

t1 

» 

«CjHg 

.6H,0  „ 

^2^4^ 

+  6 

» 

» 

-C,H, 

.6H.O  „ 

I4»3 
14,9 

I5i4 

»5,4 


Le  Chatelier 
Villard 


Literatur:  Le  Chatelier,  C.  R.  90, 1074;  1884.   Villard,  Ann.  chim.  phys.  (7)  11,  289;  1897. 

Säure  -  Anhydride. 


Substanz 


Formel 


Zahl  der 
Wassermoleküle 


Wärme- 
tönung 


Beobachter 


Schwefeltrioxyd  . 
Stickstoffpentoxyd 
Jodpentoxyd .  .  . 
Arsenpentoxyd .  . 
Bortrioxyd  .  .  . 
Essigsäureanhydrid 
Propionsäureanhydrid 
Bemsteinsäureanhydrid 

Maleinsäureanhydrid 
Itakonsäureanhydrid 

Glykolid 

Phtalid 

o-Phtalsäureanhydrid 


Benzil 

Naphtalsäureanhydrid 
Kamphersäureanhydrid 
Huminsäureanhydrid   . 


SO,») 
N.O«') 

J.05 

ASflO. 

BjO, 

QHeO,«) 

QHioO,«) 

C4H4O, 

fi 
C4  Hj  Og 

C5H,0, 

C4H4O4 

QH,0, 

» 
C14H10O2 

QoHuOg 
QsHuOe 


HjO 

n 

3H,0 

ff 

HgO 

f> 

n 
n 
n 

HgO 

n 

7) 

n 
n 
n 
rt 


19  A 
2,32 

3»72 
6,80 
16,8 

13,1 

«2,3 

9»72 

18,37») 

9,0») 

4,3") 
2,24 

3,1») 
3,58») 

I2»4») 
6,4 

12,40 

I2»43») 
17,4 


Berthelot 

II 

n 

Thomsen 
Berthelot 

11 

n 

Chroustchoff 
Louguinine 

Louguinine,  Stohmann  (I) 
de  Forcrand 
Stohmann  (Berthelot) 
Louguinine 
Stohmann 

Louguinine 

Berthelot 


»)  Anhydrid  fest,  Säure  flüssig. 

^)  Anhydrid  fest,  Hydrat  flüssig. 

')  Berechnet  aus  den  Verbrennungswärmen  von  Anhydrid  und  Säure. 

Literatur:  Berthelot,  Thermochimie  II;  1897.  Chroustchoff»  Ann.  chim.  phys.  (5)  19, 
426;  1880.  de  Forcrandy  Ann.  chim.  phys.  {6\  8,  221 ;  1884.  Loogninine,  Ann.  chim.  phys.  (6) 
28,  179:  1891.  Stohmann  (I),  Joum.  prakt.  Chem.  40,  920;  1889.  Stohmann  (II),  Joum.  prakt. 
Qiem.  42,  382;  1890.    Thomsen,  Thermochem.  Untersuch.  1883. 

Säuren. 


Substanz 


Formel 


Zahl  der 
Wassermoleküle 


Wärme- 
tönung 


Beobachter 


Chlorwasserstoff  (gasf.) 
Bromwasserstoff      „ 
Oberchlorsäure  (flüssig) 
Salpetersäure    ^        .   . 
Schwefelsäure  (fest)  .    . 


HCl 

HBr 

HQO^ 

HNO, 

HäSO* 


2HjO 

» 
HgO 

2H8O 

HjO 


14,1 
16,9 
12,6 

2,3 

8,8 


Berthelot 


n 
n 
n 
n 


Literatur:     Berthelot,  Thermochimie  11;  1897. 
*)  Positive  falls  nicht  anders  angegeben. 
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Hydratationswärmen. 
Basische  Oxyde,  Hydroxyde  und  Peroxyde. 


Formel 


Wärme- 
tönung 


Beobachter 


Formel 


Wärni©- 
tönang 


Beobachter 


LijO  +  HaO  =  2LiOH    . 

Na«0  +  Ha''o  =  2NaOH 

KaO  -f  H20  =  2KOH 
CaO  +  HaO-=Ca(OH)a 

SrO  +  Had*=Sr(OH)8 

BaO  +  H26  =  Ba(OH)j 

MgO  +  HjO  =  Mg(OH)a 


14,4 

35»44 
35t62 
42,0 

i5»'o 

i5»54- 

17,10 

17,80 
22,26 

5»o 
5,4 


Berthelot 
Beketoff  (1) 

n        (2) 
Thomsen 

Berthelot 

Thomsen 

Berthelot 

Thomsen 

de  Forcrand  (1) 

Thomsen 

Marig^nac 

Berthelot 


ZnO  +  HaO  =  Zn(OH),  .  .  . 
TlaO  +  HaO  =  2T10H  .  .  . 
Na  OH  +  HjO  =  NaOH  •  HaO 
KOH -f  HaO^KOHHaO  . 
KOH  +  2H80==KOH.2HaO 
Sr(OH)a+8HaO  =  Sr(OH)a.8HaO 

Ba(OH)a  +  HaO  =  Ba(OH)a  -  HaO 
Ba(OH)8 + 8  HaO  =  Ba(OH)a  •  8  Hfi 


-2,75 

3,23 

3,25 

8,9 

ISA 
26,28 

24,7 
1,52 

27,47 

24,3 
20,48 

2,8 

18,20 


Thomsen 
Berthelot 


Thomsen 

Berthelot 

de  Forcrand  (i) 

Thomsen 

Berthelot 

de  Forcrand  (2) 

Berthelot 

de  Forcrand  (2) 


Sr02+ 9HaO  =  SrOa-9HaO  . 
BaOa  +  HgO^BaOg-HaO  .  .  . 
BaOa  +  ioHaO  =  BaOa-ioHaO 

Literatur:  Beketoff  ( 1 ),  Bull.  St.  P6tersb.  32 ;  1 8S8.  Beketoff  (2),  M6m.  Acad.  St.  P^tersb.  (7),  80 ;  1 883 ; 
Ref.  Ber.  ehem.  Ges.  16;  1883.  Berthelot,  Thermochimie  II,  1897.  de  Forcrand  (i),  C.  R.  103,  60;  1886. 
de  Forcrand  (2),  C.  R.  130,  1017;  1901.  Man^niac,  Arch.  ph.  nat.  41,  434;  42,  209;  1871.  Thomsen,  Thermo- 
chem.  Untersuch.  III;  1883. 

Salze  anorganischer  und  organischer  Säuren. 


Substanz 


Formel 


Wärme- 
tönung 


Substanz 


Formel 


Wärme- 
tönung 


Kaliumfluorid  ^)  .  . 

Sulfid^)  .    .  . 

polysulfid")  . 
hydrosulfid^) 

Sulfit»)   .   .  . 

thiosulfat*)  . 

selenid^)    .  . 

karbonat^).  . 

cyanurat'®)  . 
ferrocyanid  ") 
glycolat**).  . 
Oxalat  1»)  .  . 
malonat'^).    . 

16\ 
n  /•     • 

methylmalonat  ^*) 

n  ) 

sucdnat  '^).    .    . 

»  ;  •   • 

pyrotartrat  *^)   . 

tartrat«»)   .    .    . 
antimonyltartrat^^) 

tricarballylat  *•) 

malat«?).    .    .    . 
Natriumbromid**) .   . 

27\ 
■n  )  •     ' 

Jodid««).    .   . 


1} 

n 
n 
n 

» 
» 

7» 
» 

» 
n 
n 

n 
n 
n 
n 
n 

V 

n 

7) 


n 

7) 


KF.2H8O 

KsSsHgO 
K8S4.V2H2O 
KSHVaHjO 
KaSOjHjO 
KaSjjOs-HjO 
KsSe-iQHsO 
KaCX)8iV2H80 

KCsNjOaHsHjO 
K4Fe(CN)e.3H8  0 
KC2HgO,.V2H20 

KaC2  04.H2  0 
KCJ1H8O4V8H2O 

Kg  C3  Hg  O4  •  H2  O 

KC4HBO4.H2O 

K2QH4O4.2H2O 

KC4H6O4H2O 

K8C4H4  04.HaO 

KC5H704.H20 
K2C4H406V2H20 

K(SbO)C4H40eV2H80 

KCeH7  0e-2H20 

Ks  Q  Hr  Oe  •  Hg  O 

KC4H5O5.H2O 

NaBr-2H20 

NaJ.2HaO 


4,6 

2,4 
0,15 

1,2 

37,84 
6,87 

7,0 
2,32 
4,9 
3,1 

3,0 

5,2 

8,54 
2,07 

4,03 

2,25 

3,6 

1,1 
2,0 

0,2 

5,52 
2,32 
0,82 

4,52 
4,15 
5,23 


n 
n 
» 
n 
I, 


Natrium  Jodid")  .  .  . 
Sulfid  80).  .  . 
hydrosulfid'^) 
Sulfit«).  .  . 
thiosulfat")  . 
Sulfat**).  .  . 
Sulfat"*)  .  . 
dithionat»«)  .  . 
selenid'"')  .  .  . 
dihydrophosphit '«) 
Dinatriumhydrophos- 

phit»») 

Natriumpyrophosphat  *<*) 
Dinatriumhydrophos- 
phat*') 

n  )    •     ' 

Natriumborat*').  .  . 
Chromat**)  .  . 
karbonat  **) .  . 
Cyanid**) .  .  . 
cyanurat*^) .  . 
acetat*«)  .  .  . 
äthylsulfat  *»)  . 
äthylacetacetat  *o) 
butyrat*')  .  . 
valerat  *^  .  . 
glycolat*^")  .  . 
Oxalat*^*)  .    .    . 


n 

n 
n 
n 

n 

n 


» 


NaJ-2H20 

NasS-9H80 

NaHS^HgO 

NagSOa^HgO 

NagSgOs-sHsO 

Na2S04-  loHgO 

Na2S04-  10  HaO 

NaaSaOe.2H20 

NaaSeiöHgO 

NaHaPOs-2V2HaO 

NaaHPOaSHaO 
Na4P207-  loHjO 

NaaHP04.i2HaO 

NaaB4  07"-ioH2  0 

NaaCr04-  loHgO 

NagCOs-ioHaO 

NaCN-2HaO 

NaHaCaNgOs-HaO 

NaCaHaOa^HaO 

NaQH6S04HaO 

NaCgHgOgHaO 

NaC4H7  0a3HaO 

NaC5H9  08iV2HaO 

Nag  Ca  Ha  Ob- 2  H3O 

NaC2H04.H80 


5,3 
31,72 

5»93 
13,6 

13,3 
19,22 

18,64 
6,28 

40,62 
6,05 

13,75 
23,52 

28,0 

28,47 

34,1 
18,0 

21,80 

3,9» 
4,0 

8,7 
2,2 

4,19 
0,8 

1,0 

9,6 

3,9 


>)  Berthelot*).     «-*)  Sabatier  (i).      ^)  Berthelot.     «)  Berthelot.      '')  Fahre.     »)  Thomsen. 
>o)  Lemoult.     i»-i»)  Berthelot.     "-")  Massol.     J»-«»)  Berthelot.     ««)  Ountz.     "-2«)  Massol. 
»"O   Berthelot.       «»)   Thomsen.       «»)   Berthelot.       'o)   Sabatier  (i).       ^^)   Sabatier  (i).      '^   de 
»»)  Berthelot.    »*)  Thomsen.    »»)  Berthelot.    ««)  Thomsen.    «^  Fahre.    8»)  Berthelot.    »»)  Berthelot. 
**)  Pfaundler.    *^  Thomsen.    *»)  Thomsen.    **)  Berthelot.    *»)  Thomsen.    *«)  joannis.    *"0  Lemoult. 
*»)  Berthelot.    »<>)  de  Forcrand  (2).    6»-«^*)  Berthelot. 


»)  Berthelot. 
ä«)  Thomsen. 
Forcrand  (i). 
*o)  Thomsen. 
*8)  Berthelot. 


*)  In  einigen  Fällen  ist  Berthelot  nur  der  Referent. 
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Hydratationswärmen. 

Salze  anorganischer  und  organischer  Säuren. 

Substanz 

Formel 

Wärme- 
tdnung 

Substanz 

Formel 

Wärmc- 
tönang 

Natriummalonat ')  .    .    . 

NaaQHgO^HaO 

4,47 

Bariumchlorat  *')    .    .    . 

BaCClOg^a-HaO 

4,8 

„      sucdnat^)  .    .   . 

NaaC4H4  04.6HaO 

13,4 

„    Perchlorat^*).    .    . 

Ba(C104)a-3HaO 

7,6 

„      malat*)  .... 

NaC4H50B.H80 

1,80 

„    nitrit*») 

Ba(NOg)8.H2  0 

2,9 

„      kaliumtartrat  *) 

NaKC4H4  0e-4HaO 

10,47 

„     Cyanid**)   .    .    .    . 

Ba(CN)a.2HaO 

4,4 

„      tartrat*).    .    .    . 

NaC4H6  0e.H80 

2,88 

„     äthylsulfat*'0     .    . 

Ba(CaH5S04)a-2HaO 

5,0 

n              n         ;.     .     .     . 

Na,C4H4  0e-2HaO 

4,76 

„     acetat")    .    .    .    . 

Ba(CaH8  0a)g.3HaO 

6,0 

Natrium-m-nitropheno- 

„    malonat**^)    .    .    . 

BaQHa04-2H20 

10,26 

lat') 

NaOC6H4N08.2HaO 

10,7 

„    antimonyltartrat*^) 

Ba(C4H,(SbO)Oe)aHaO 

3,6 

Natrium-p-nitropheno- 

„    pikrat«*»)    .    .    .    . 

Ba(C6Hj^N02)bOi-6  HaO 

10,00 

lat«) 

NaOCeH4N02-2HaO 

IO,2 

Magnesiumchlorid **) .    . 

MgUa-öHaO 

32,97 

Natriumphenylsulfat  ^)  . 

NaCsHsSOs^HaO 

2,9 

B8\ 

n 

32,62 

„      m-azobenzoat*^) 

NaaCi4H8Na04HaO 

3,0 

Sulfat  M)  .    . 

B8\ 

MgS04.7HaO 

24,08 

„      cuminat*').    .    . 

NaQoHnOa-HaO 

6,29 

n 

23,8 

„      erythrinat>2).    . 

NaaC4H8  04-4H80 

14,2 

„         glycolat*«)  . 

Mg(CaH8  08)B-2HaO 

5,9 

Lithiumbromid  *')  .    .    . 

LiBr.2HaO 

10,05 

pikrat").    . 

Mg(QHa(NOa)aO)a.8HaO 

30,6 

„      Sulfat'^)  .... 

U2S04.HaO 

2,64 

Zinksulfat") 

ZnS04-7HaO 

22,69 

„      selenid»8)    .    .   . 

LiaSc*9HaO 

22,9 

„   formiat"")    .    .    .    . 

Zn{CH02)a-2HaO 

6,9 

Ammoniuinoxalat  1*)  .    . 

(NH4)aC8  04-HaO 

3,5 

„   acetat") 

Zn(CaH8  0s5a-2HaO 

5,6 

Caldumdilorid ")  .   .   . 

CaCla-öHaO 

21,75 

„   glycolat«')  .    .    .    . 

Zn(C8H8  08)a-2HaO 

3,4 

„      bromid*^)   .   .   . 

CaBra-6HaO 

2S,CO 

„  pikrat")  .    .    ... 

Zn(C6Ha(NOa)aO)a-8HaO 

27,4 

„      jodid>«^)  .... 

CaJa-8HaO 

25,86 

Cadmiumchlorid*")    .   . 

CdQa^HaO 

5,6 

„      nitrat'o).   .    .   . 

Ca(N08)a-4HaO 

11,2 

"^ 

n 

2,25 

-      sulfat«').   .   .   . 

CaS04.2HaO*) 

4,74 

„       bromid")    .    . 

CdBra-4HaO 

6,86 

9i\ 

♦♦) 

4,606 

66\ 
»               n /•    •    • 

n 

7,73 

S8\ 

»           »        ;  .    .    .    . 

(CaS04a-HaO*) 

1,638 

„       8ulfat«'0  .    .    . 

CdS04-8/3HaO 

8,08 

%4\ 
n            »         ;  .    .    .    . 

n                  ) 

1,370 

Ferrochlorid  ®^)  .    .    .    . 

Feaa-4HaO 

'5,15 

CaS04.2HaO***) 

3,921 

69\ 
71           »           ;    .     .    .    . 

» 

15,20 

,     acetat**) .... 

Ca(CaHaOB)2HaO 

1,6 

Ferrichlorid'«)    .    .    .    . 

Fca8-6HaO 

26,05 

„        grlycolat«').     .     . 

Ca(CaHg08)a-5HaO 

6,2 

ManganchloriJr''*)  .    .    . 

MnQaMHaO 

1447 

„     malonat  *8) .    .    . 

CaC8Ha04-4HaO 

«5i9« 

„      Sulfat''«).    .    .    . 

MnS04.5HaO 

13,75 

„      pikrat").    .    .    . 

Ca(CeHa(NOa)sO)a 

17,1 

„      formiat").    .    . 

Mn(CHOa'a-2HaO 

7,2 

Strontiumchlorid'O)   .    . 

SrCla-6HaO 

18,64 

„      acctaf*)    .    .    . 

Mn(CaH802)2-4H20 

10,7 

n                n          )    *    ' 

n 

18,44 

Chromchlorür")    .    .    . 

Craa-4HaO 

16,6 

„        bromid'^)  .    . 

SrBra-6HaO 

23,33 

Kobaltchlorür''«).    .    .    . 

Coaa-6HaO 

21,19 

„  .      Jodid")  .    .    . 

SrJa-yHgO 

24,97 

Nickelchloriir") .    .    .    . 

Niaa-6HaO 

20,33 

-        nitrat").    .    . 

Sr(N08)B.4HaO 

7,70 

Cuprichlorid '®)   .    .    .    . 

CuCla-2HaO 

6,91 

8B^ 
n              »         J  *    *    ' 

n 

7,2 

„    bromid''®)   .    .    .    . 

CuBra-4HaO 

9,7 

„        formiat")  .   . 

Sr(CHOa)8-'2HaO 

6,1 

„    Sulfat") 

CuS04-5HaO 

18,55 

„        acctat").   .   . 

Sr(CaHaOa)aV8HaO 

0,3 

„    formiat*^*)  .    .    .    . 

Cu(CHOa^a-4HaO 

8,3 

„        pikrat").   .   . 

SKQH^NOa  VO)a  •  6  HaO 

15,21 

„    acctat") 

Cu(C2H8  0a)aHaO 

1,6 

Bariumchlorid»»)    .    .    . 

Ba<:ia-2HaO 

7,00 

„    pikrat") 

Cu(QH2(NOa)80)a.8HaO 

20,9 

40\ 

»           »        /    '    •   • 

7t 

7,12 

Quecksilberpikrat ")  .    . 

Hg(QHa(N02)aO)8.4HaO 

7,7 

„    bromid*') .... 

BaBr2.2HaO 

9," 

Bleiacctat") 

Pb(CaH8  02)a-3HaO 

6,9 

n      Jodid") 

BaJa-7HaO 

17,15 

„  pikrat") 

Pb(CeHa(N02)sO)a-2HaO 

6,1 

Silbcrfluorid")  .    .    .   . 

AgF.2HaO 

4,9 

*)  Aus  lösl.  Anhydr. 

Stannochlorid").    .    .    . 

SnCla-2HaO 

5,72 

*♦)  Aus  naturi.  Anhydr. 

Goldchlorid")    .    .   .    . 

Au 08-2  HaO 

6,14 

*♦♦)  Aus  CaS04.VaHaO+  iVaHgO. 

Platinchlorid")  .... 

PtCl4-5HaO 

21,42 

>)  Massol.      «)  Berthelot.      «-•)  Massol.      "^-ö)  Berthelot.      »«)  Alexejeff  und  Werner.      i»)  Berthelot. 

1«)  de  Forcrand  (3).     >«)  Bodisko.     »*)  Thomsen.     »»)  Berthelot.     ")  Berthelot.     *')  Thorasen.     '»)  Thorasen. 

J»)  Thorasen,   Tassily.        ")  Thomsen.      «i)  Thomsen.      22-26)  yan't  Hoff.      «•)  Bcrthelot.      «"O  Berthelot. 
»*)   Massol.      ")   Berthelot.      ")   Thomsen.       »>)   Berthelot.       ")  Thomsen.       ")   Tassily.       ")   Thomsen. 

86-88)  Bcrthelot.      ••)  Thomsen.      *«)  Berthclot.      ")  Thomsen.      **)  Thomsen,  Tassily.       *«-*8)  Berthelot. 
*»)  Massol.    *<*)  Ountz.    »»)  Tscheltzow.    **)  Thomsen.    ")  Berthelot  und  Ilosvay.    ^)  Thomsen.    ")  Thomsen, 

Berthelot  und  Ilosvay.      ")  Bcrthelot.      »'')  Tscheltzow.      ")  Thomsen.      '^»-•»)  Bcrthelot.      •«)  Tscheltzow. 

••)  Pick.    M)  Thomsen.    ")  Pick.   ««-")  Thomsen.  •»}  Sabatier(2).  ^o)  Sabatier(2).   ")  Thomsen.    ")  xhomsen. 
'»)  Berthclot.      ^♦)  Bcrthelot.      '^^)  Recoura.      '•-''*)  Thomsen.      ^•)   Thomsen,  Sabatier  (3).      ")   Thomsen. 

•1)  Bcrthelot.    ^f)  Bcrthelot.     ")  Tscheltzow.     «*)  Tscheltzow.    ")  Berthclot.     ")  Tscheltzow.     8'»)  Ountz  (2). 

^^  Thomsen.    *•)  Thomsen.    ")  Pig;eon. 
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Hydratationswärmen. 
Literatur  der  Hydratationswärmen  von  Salzen  anorganischer  und  organischer  Sioren. 


Alwejrff  u.  Werner,  Bull,  soc.ehim.  0)2,  719;  1889. 

Berthelot,  Thermochimie  II,  1897. 

ßerthelot  u.  Elosvay,  Ann.  chitn.  pbys.  (5)  2S,  304; 

1883. 
Bodlsko,  Bull.  soc.  chim.  12,  851;  1894. 
Fabre,  Ann,  chlnt.  phys.  (6)  10,  502;   1S87. 
de  Forcruid  (■),  Ann.  chim.  phys.  (6)  8,  143;  18S4. 
(2X  C  R.  118,  924;   1894. 
„  (3),  Ann.  diim,  phys.  (6)  36,  130;   189a, 

Quntz  (t),  Ann.  chim.  phys.  (6)  18,  400^  1SS8. 

„       (2),  Ann.  chim.  phys.  (6)  8,  44;   1884. 
Hallcr  u.  Ountz,  C.  R.  10«,  1473;  18SS. 
vcnl  Hoff,  Z.  phys.  Chem.  46,  290;  1903. 


Hydratationswärmen  organischer  Verbindungen  (ausgenom 


Joannis,  Ann.  chim.  phys.  (5)  SS,  485,  531;  1S81. 

lemoDlt,  C  R.  lÄl,  376;  1B9S. 

MmmI,  Ann.  chim.  phys.  (7)  1,  1S6,  214;  1894. 

Pfanaaler,  Ber.  ehem.  Ges.  4,  773;  1871. 

Pick,  Jahresbericht   1887,  239. 

PIgeon,  Ann.  chim.  phys.  (7)  2,  467;  1S94. 

Reconra,  Ann.  chim.  phys.  (6)  10,  17;  1887. 

Sabatier  (1),  Ann.  chim.  phys.  (5)  22,  ao,  25;  iSl 

(2),  C  R.  118,  56;  1881. 

(i).  C.  R.  118,  981;   1894. 
Taasily,  C.  R.  122,  83;  1896. 
ThomMn,  Thermochem.  U nierauch.  III,  1883. 
TKlieHzaw,  Ann.  chim.  phys.  (6)  8,  233;  1886. 

1  die  der  Salze)*). 


AUoxan').  .  . 
Birbitursiure*] 
Chinin')  .    .   . 

„  (essigs.)*) 
,  (oxals.)') . 

„   (S«lM.)*)    . 

„  (Schwefels.)'^ 
anchanii^salzs.)") 
atronenslure'"). 


HydnirilsSure'*). 
K«ffein")  .  .  . 
KrMtin")  .   .   . 

n       ■•).-. 

Milchzucker'")   . 

Nitrocampher»^. 
Ordn")  .    .    .    , 


C,OiH4N,.3HjO 
CwHmN,0,-3H,0 


C,HuO,-H,0 


(au 


ß) 


C,H„ObH,0 
(aus  j-) 
C,H,N,0,-2H,0 
CiH,oN.O,-H^ 
C,H,N,0,H,0 

C„H„Ö„H»0 


CoH,5(NO^. 
CHgOi-HiO 


p-Oxybenzoe- 
slure**)   .   . 

p-Phenylendia- 
mm"^.   . 

Phenyihydn- 

Phenylptncon- 

siure  "' 
Phiorogli 


Rhamnose**) 
Teipijihydrit'*) . 
Tranbeiwäure*'). 


Banheloi  (i) 


CH,0,H,0 
CH,N,.iH,0 
((;iH»NJ,.H,0 


CjH„0,-H,0 
C„H„0,-H,0 
C(H,0,-H,0 


Bcnbelot  BBd 


StobBUttD  ( 


t)  HydraUtionswirme  der  flGssiEco  Substanz.  ~ 


*)  Siehe  für  die  Hydratations  wärmen  der  Salze  organisdier  Säuren  S.  459  u.  460. 

'—">)  Aus  den  LSsungswirmen.  ")  Aus  den  Verl)rennung;swinnen.  11— ■*)  Aus  den  LOsuDKSwirmen. 
")  Aus  den  Neutralisatlonswinnen.  "— iB)  Aus  den  Lösungswirmen.  '*)  Aus  den  Verbrennun(rswijnien 
***)  Aus  den  Lösunirswärmen.  ")  Aus  den  Verbrenn ungs wärmen.  »~»)  Aus  den  Lösungswärmen.  **)  Aus 
den  Verbrennungswinnen.  ri—ae^  Aus  den  Dampfspannungen.  >»—•')  Aus  den  Lösungswärmen.  ")  Aus  den 
Verbrennungs wärmen,  m— »»)  Aus  den  Lösungswärmen.  '•—>')  Aus  den  Verbrennungswärmen.  *''}  Aus  den 
Lösungswirmen.    *')  Aus  de»  Verbrennunxs wärmen.    "-'•)  Aus  den  Ldsungswirmen. 
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n 
n 


Hydratationswärme  des  letzten  Wassermoleküls  einiger  Salze. 


Formel 


Wärmetönung 

berechnet  aus  den 

Diss.-Tensionen 

bei  versch.  Temp. 


Beobaditer 


Wärmetönung 
gefunden 


Beobachter 


Baas-2HsO     .  . 

SrQs-öHsO.    .  . 

MgS04-7H,0.  . 

ZnS04-6HaO   .  . 

ZnS04-7H20  .  . 

FeS04.7HaO    .  . 

CUSO4.5HJO  .  . 
Na,HP04.i2HaO 


3,815  Kai. 

3ii9 

3»99 

3,712 

2,28 

3,44 
1,912 

3,34 
2,244 


n 
n 
n 

rt 


n 

n 


Frowein  (i) 

ff 

» 
Cohen  u.  Visser 

Frowein  (i) 

Cohen  u.  Visser 
Frowein  (i) 

n  (2) 


3,50  Kai. 

2,336 
3,70 
3,70 
2,178 

3,417 


Thomsen 


I, 


n 
rt 
n 
ti 
n 


3,41  n 
2,244  n 
2,234    n 


Thomsen 

n 

Pfaundler 


Anm.  Die  Dissodations-Tensionen ,  aus  denen  die  in  der  zweiten  Kolumne  stehenden 
Werte  berechnet  sind,  beziehen  sich  auf  die  Koexistenz  zwischen  dem  in  der  ersten  Kolumne  stehenden 
Hydrat  und  dem  durch  teilweise  Verdampfung  daraus  entstehenden  nächst  niederen  Hydrat. 
Letzteres  ist  nicht  in  allen  Fällen  bekannt  (z.  B.  beim  ZnS04*6H9  0),  überdies  mögen  hierbei 
in  einzelnen  Fällen  auch  labile  Systeme  aufgetreten  sein.  Bei  den  direkt  gefundenen  Wärme- 
tönungen (4.  Kol.)  ist  nicht  überall  Gewähr  dafür  vorhanden,  daß  wirklich  die  Hydratationswärme 
des  nächst  niederen  Hydrats  bestimmt  worden  ist,  vielleicht  ist  darauf  die  Abweichung  beim 
Sr  Qg  •  6  Hg  O  zurückzuführen. 

Literatur. 


Frowein  (i),  Zeitschr.  phys.  Chem.  1,  14;  1887. 

n  (2),  „  1,362;  1887. 

Cohen  u.  Visser,  Arch.  n6erl.  (2)  5,  300;  1900. 


Thomsen,  Thermochem.  Untersuch.  III. 
Pfaundler,  Ber.  chem.  Qes.  4,  773;  1871. 
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Umwandlungswärmen  (fest-fest)  *). 


Element  oder 
Substanz 


Umwandlung 


WärmetönuBg  pro 

X  Gramatom  oder 

t  Grammmolekül  ••) 


Beobachter 


Schwefel 


» 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

Selen 

ff 

ff 
ff 

Tellar 


Phosphor 

ff 
ff 
ff 

Arsen    . 

ff 

ff 

Koiilenstoff 


Silidttm    . 


Silber    .... 
Oold  (s.  S.  442) 


•      •      •      •      • 


Eis 

Chromchlorid  . 
Chrombrom  d  . 
Quecksilberiodfir 
Quecksilberjodid 
Silberbromid  .  . 
Silberjodid  .   .   . 


ff 
ff. 


•      •      ■ 


Phosphorpentoxyd 
Arsentrioxyd    .   . 


Antimontrioxyd 

ff 
Ka|rferoxyd .   . 
Antimontrisulfid 


amorph,  unlösl.  m^  amorph,  lösl.  (in  CS^) 

•—  rhomb 


ff 

fi 


n  ^^^  ff 

»ÖSl.      —  „ 

monosymm.  »-<•  rhomb. ') 


amorph  »-»  kristallinisch 


ff 
ff 


(oder  glasartig) »-» kristallinisch  (metallisch) 

„        •-♦  monosymm 

amorph  »-♦  krist 


weiß  •-♦rot 

„      •-♦  rot  amorph    .   .    . 

ff     *^    ff         ff         .   .    . 
rot  amorph  •—  violett  krist. 


ff         ff  ff         ff        •   • 

amorph  •->  krist 

amorph,  schwarzgrau  •->  krist 

„        braun  »-♦  krist 

„  gelb  m^  amorph,  schwarzgrau  .  .  .  . 
amorph  •-»  Diamant 

„       •-♦  Graphit 

Graphit  ■— ^  Diamant 

amorph  m-*  krist 

mit  FeS04  gefällt  (oktaedr.  u.  hexaSdr.)  m^  mit 
Cu  gefällt 

aus  AuHBr^,  dunkles,  feines  Pulver  (a)  ■-»  aus 
AuQs,  zusammenbackendes  helles 

aus  Au  Er,  metallglänzendes  (ß)  •^  aus  AuQg, 
zusammenbackendes  helles 

Eis  I  —  Eis  m.    .    ; 

(Craa)^- 13H8O  grau  •-►  grün 

CrBrg.öHaO  blau  —  grün 

HgJ  grüngelb  •-♦  gelb 

HgJa  gelb  »-^  rot 

AgBr  praec.  ■—  krist 

AgJ  praec.  •—  praec 

Agj  regulär  •-  hexagon.  (1^0°) 


PjOb  krist.  m^  Pulver 

AsgOs  amorph  glasartig  •-•>  opak,  krist. 


AsgOg  prismat.  •-•-  opak. 


SbgOg  amorph  •->  oktaedr 

„      prismat.  »-»  oktaSdr 

CuO,  bereitet  bei  niedr.  Temp.  ■—  caldniert  . 
SbgSg  rot,  praec.  »-*  schwarz 


o,oS6  Kai. 

o 

0,91 
-  0,083 

0,64 
0,063  (bei  +  15^) 
0,081  (bei  95,6®) 

0,086 

1,8 

1,18 

i»43 
5,68 

i|05 
-23»9 

3»7>*) 
3,7  •) 
4,22*) 

0,7*) 

0,23*) 

1,0  ungefähr 

1,0 

-3,34 

4,8 

3,34 
2,84 

0,50 

7,0 


3.28 

3»2i 

4,70 
0,054 

5,3 

2,15 

o,'5 

3,0 

3,4 

5,6 

1,60 

1,47 
6,6 

2,56 
2,4 

1,3 
1,2 

1,2 
1,2 
2,0 


Berthelot  (i)  (2) 

ff 
Petersen 

Berthelot  (i)  (2) 

Thomsen  (i) 

Mitscherlidi 

Reicher 

Tammann 

Regnault  (1) 

,       (a) 
Petersen 

Fahre 
Petersen 

Berthelot  u.  Fahre,  Ber- 
thelot (2) 
Giran 

ff 
ff 


Berthelot  und  Engel 
Petersen 

ff 
Berthelot  u.  Petit 


Troost  u.  HautefeuiUe(i), 
Berthelot  (2) 

Thomsen  (2) 

Thomsen  (3),  Petersen 


Tammann 

Recoura  (1),  Berthelot  (2) 

Recoura  (2) 

Varet 

Berthelot  (3),  Varet 

Berthelot  (2) 

ff 
Mallard  u.  Le  Qiatelier 

Bellati  u.  Romanese  (i) 

Hautefeuille  u.  Perrey 

Favre,  Ostwald 

Favre,  Berthdot  (2) 

Troost  u.  HautefeuiUe  (2) 

Troost  u.  Hautefeuille  (2), 

Berthelot  (2) 

Guntz 

ff 
Joannis 

Berthelot  (4) 


*)  Umwandlungswärme  (gasf .-gasf .) :  Ozon  •—  Sauerstoff, 
Os*^  1,5  Oj  +  29,6  Kai.  (Berthelot,  Ann.  chim.  phys.  (5)  10,  162;  1876). 

ff  +  32,4    „    (E.  Mulder  u.  van  der  Menlen,  Rec.  trav.  chim.  Pays-Bas  I,  65,  73 ;  1882). 

ff  +36,2    „    (van  der  Meulen,  Rec  trav.  chim.  Pays-Bas  II,  69;  1883.    Ostwald,  Allgem. 

Chem.  II,  1,  94;  1893). 
**)  Für  Elemente  ist  die  Zahl  berechnet  auf  i  Grammatom,  für  Verbindungen  auf  i  Grammmolekül.    Wo 
nicht  anders  angegeben,  ist  die  Wärmetönung  positiv.    Bei  Umwandlung  von  32,06  g  amorphen  unlösl.  Schwefel 
in  amorphen  lösl.  werden  also  0,086  Kai.  entwickelt. 

')  Die  von  Favre  und  Silbermann,  Ann.  chim.  phys.  (3)  84,  443;  1852  aus  den  Verbrennungswärmen 
gefundene  Zahl  ist  sehr  unsicher.  ^)  Berechnet  mit  der  Qapeyronschen  Formel.  ")  Aus  den  Verbrennungs- 
wärmen. Siehe  aber  für  die  Verbrennungswärmen  versch.  Arten  des  roten  Phosphors  Troost  und  HautefeuiUe, 
C.  R.  78,  948;  1874.        ^)  Aus  den  Reaktionswärmen  mit  Br  in  (^. 
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Umwandlungswärmen  (fest-fest). 


Element  oder  Subitani 


Umwandlung 


Wärmetönung  pro 
X  Grammolekfil 


Beobachter 


Quecksilbersulfid 


n. 


Kupfersnlffir  .  . 
Siloenalfür .  .  . 
Quecksilberselenid 
Silberselenür  .  . 
Kapfenelenfir .  . 
Ammoniumnitrat 


Kaliumniirat   .  . 
Calciamcarbonat 
Strontiomcarbonat 
Mangancarbonat 
Phenol  .... 
Calciumsttlfat  . 
Boracit.  .  .   . 


Glacose 


n 


HgS  schwarz  amorph  m^  rot  amorph 

rot  amorph  •-»  rot  krist 

CugS,  Strukturänderung 

AggS,  „  

HgSe  amorph  m^  krist 

AggSe,  Strukturänderung 

CujSe,  „  

rhomb.  •-♦  rhomb.  (31 — 35®)  .... 
„       m^  rhomboedrisch  (82,5 — 86°) 

rhomboedrisch  •-*•  regulär 

„  »-••  prismatisch.    .    .    . 

Arragonit  »-♦  Caldt 

amorph.  »-►  krist.  .   . 


Kristallart  I  — ^  KristaUart  il  \ 

CaS04,  lösl.  •-►  gewöhnl 

MgTBieOaoCls,  rhomb.  m^  kubisch 


QH]2  0e  a  m^  ß 


0,24  Kai. 

0,06 

0,90 

0,95 
-4,46 

1,66 

1,12 

—  0,402 

—  0,427 

—  o,9So 
1,189 

0,39 

1,6 
0,0056 

0,134 
4,28 

1,63 

->,5S 

—  0,67 

—  0,88 


Varet 

Bellati  u.  Romanese  (2) 

Varet 

Bellati  u.  Romanese  (2) 

(2) 

Bellati  u.  Romanese  (3) 

(3) 
(3) 
(4) 

Foote 
Berthelot  (5) 

Tammann 
van't  Hoff 
Le  Chatelier 
Kröker 
Berthelot  (6) 

n 
n 


Liter 

Bellatiu.  Romanese  (i),  Jahresbericht  1884,  170;  Atti 

Ist.  Ven.  (6)  1;  1883. 
„  (2),  Atti  Ist.  Veneto  (6)  7 , 1 05 1 ;  1 889. 

„  (3),  Nuovo  Cimento  (3)  21,  5 ;  1887. 

„  (4),  Atti  Ist.  Ven.  (6)  8;  1885. 

Bertbelot  (i),  Ann.  chim.  phys.  (4)  26,  462;  1872. 
„        (2),  Thermochimie  II;  1897. 
„         (3),  Ann.  chim.  phys.  ^5)  29,  239;  1883. 
„         (4),  Ann.  chim.  phys.  (6)  10,  136;  1887. 
„        (5),  Ann.  chim.  phys.  (5)  4,  165,  175;  1875. 
„        (6),  Ann.  chim.  phys.  (7)  7,  57;  1896. 
„         u.  Eni^el,  Ann.  chim.  phys.  (6)  21,  287 ;  1890. 
„        „  Fabre,  Ann.  chim.  phys.  (6)  14,  98;  1888. 
.         .   Petit,  Ann.  chim.  phys.  (6)  18,  80;  1889. 
Engel,  cf.  Berthelot 

Fabre,  Ann.  chim.  phys.  (6)  10,  482;  1887. 
Fahre,  cf.  Bertheloi 

Favre,  Journal  de  pharm.  (3)  24,  324;  1853. 
Foote,  Zeitschr.  phys.  Qiem.  88,  740;  1900. 
Oiran,  C.  R.  186,  677;  1903. 
Quntz,  Ann.  chim.  phys.  (6)  8,  53;  1884. 
Haatefeaille  u.  Perrey,  C.  R.  09,  33:  1884. 
.  cf.  TroosiL 

toannis,  CR.  102,  1161;  1886. 
[röker,  N.  Jahrb.  Mineral.  1892,  125  (Bakhuis  Rooze- 
booffl.  Heterogene  Gleichgewichte  I,  132). 


a  tur. 

Le  Qiatelier,  Bull.  Soc.  Min.  Mai  1883;  C.  R.  97,  103; 

1883;  cf.  Mallard. 
Mallard  u.  Le  Chatelier,  C  R.  97,  102;  1883. 
Mifecherlich,  Pogg.  Ann.  88,  328;   1852,  berechnet 

von  Reicher. 
Ostwald,  Allgem.  Chem.  II,  1,  163 ;  1893. 
Perrey,  cf.  Hatttefenille. 
Petersen,  Zeitschr.  phys.  Chem.  8,  611 ;  1891 ;  Vidensk. 

Selsk.  Skr.,  6te  Raekke,  naturv.  og  math.  Afd.  7, 

85;  1891. 
Petit,  cf.  Berthelot 
Recoara  (i),  Ann.  chim.  phys.  (6)  10,  5;  1887. 

„        (2),  C.  R.  110,  119s;  1890. 
R^pianlt  (i),  Ostwald,  Allgem.  Chem.  II,  1,  133. 

„        (2),  Petersen,  Z.  phys.  Chem.  8,  614;  1891. 
Reicher,  Inauguraldissertation,  Amsterdam  1883;  7Lf, 

Krist.  8,  593;  1884. 
Romanese,  cf.  äellati. 

Tammann,  Kristallisieren  und  Schmelzen,  Leipzig  1903. 
Thomsen  (i),  Thermochem.  Untersuch.  II,  247. 

„        (2),  Petersen,  Z.  phys.  Chem.  8,  617;  1891. 

„        (3),  Thermochem.  Untersuch.  III,  398. 
Tro<Mstu.  Haatefenille(i),  Ann.  chim.  phys.  (5)9, 77 ;  1876. 

-  (2),  C.  R.  60,  51;  1869. 

Van't  Hoff,  Zeitschr.  phys.  Chem.  45,  290;  1903. 
Varet,  Ann.  chim.  phys.  (7)  8,  88,  105;  1896. 


Umwandlung  von  Isomeren. 


Wärmc- 
tönung 

pro 
I  Gram- 
molekai 


Beobachter 


Wärme- 
tönnng 

pro 
X  Gram- 
molekul 


Beobachter 


Diphenylbemsteinsäure  a  »-<-  /9  .  .  .  . 
Cyanursaure  (CgNgOjHg)  ■-►  Cyamelid  . 

Ammoniumcyanat  m-^  Harnstoff  .  .  .  . 
Rhodanammonium  »-^  Thiohamstoff  .  . 
Opianoximsaureanhydrid  •->  Hemipinimid 
Allozimmtsaure  •-••  i^mmtsäure  .   .    .    . 


3,5  W. 
9,8 

8,3 

9,8 

52,6 

5,2 


Stohmann(t) 

Trooit    und 
Hautefettille 

Berthelot 


Berthelot,  Thermochimie  II. 

Hanterenille,  cf.  Troost 

Liebermann,  Ber.  ehem.  Qes.  22,  89;  1892. 


Allozimmtsaure  »-^  Polyzimmtsäure 
„  ■-  a-Truxillsaure 

Erucasäure  »-«•  Brassidinsäure  . 
Angelicasaure  »^  Tiglinsaure  . 
Maleinsäure  »-^  Fumarsäure.  . 
Qtraconsäure  a-^  Mesaconsäure 

Iteratur. 

Stohmann  (i),  Zeitschr.  phys.  Chem.  0,  348;  1890. 
„         (2),  Joum.  prakt.  Chem.  (2)  ^,  373;  Ber. 
chem.  des.  2&,  92;  1892. 
Troost  u.  Hantefenille,  C.  R.  09,  48;  T869. 


Liebermann 
Stohmann(2) 


26,6Kal. 

12,3 

7,5 

7,1 

8,5 
6,2 

2,5 


Stohmann  (2) 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Elektrolytische  und  thermische  Dissoziationswärmen  (in  kg-Kal.). 


A)  Elektrolytische  Dissoziation. 

I.   Anorganische    Elektrolyte    (nach    der 
deutschen  alphabethischen  Reihe  der  Kationen 
geordnet). 
II.   Wasser, 
in.   Organische  Säuren. 

a)  Aliphatische,     b)  Aromatische,     c)  Stick- 
stoffsauren. 
IV.   Bildungswärmen   der  Jonen  aus  den 
Elementen. 

Bei  den  anorganischen  und  organischen  Siuren  ist 
stets  Dissoziation  in  zwei  Jonen  angenommen;  nur 
bei  der  Weinsäure  ist  die  Dissoziation  in  zwei  und 
drei  Jonen  berücksichtigt. 

Erkärung  der  Oberschriften  der  Kolomnen. 

Bezeichnung  des  Elektrolyten. 
Temperatur  in  Celsiusgraden.    Bei  Ableitung 
der  Dissoziationswärme  aus  dem  Temperatur- 
koeffizienten  des  Dissoziationsgrades   ist   die 
Mitteltemperatur  genommen. 
Verdünnung  d.  h.  Anzahl  der  Liter,  in  denen 
ein  Qrammäquivalent  gelöst  ist. 
Dissoziationswärme  in  kg-Kalorien.    Die  vom 
System  beim  Zerfall  in  Jonen  entwickelte 
Wärme    ist    positiv   gerechnet.     Wenn   die 


I. 

2. 


Dissoziation  mit  steigender  Temperatur  steigt, 
ist  die  Dissoziationswärme  nach  dieser  Redi- 
nung  negativ. 

Methoden. 

^.»»Leitvermögen.  Die  Dissoziationswärme  ist 
aus  der  Änderung  des  mittels  Leitvermögens 
gemessenen  Dissoziationsgrades  mit  der  Tem- 
peratur abgeleitet. 

DL  =  Verdünnung.  Die  Dissoziationswärme  ist  aus 
der  Verdünnungswärme  und  der  beim  Verdünnen 
eintretenden  Änderung  des  Dissoziationsgrades 
abgeleitet. 

iNT.  =  Neutralisation.  Die  Dissoziationswärme  ist 
aus  der  beim  Neutralisieren  mit  Na  OH  auf- 
tretenden Wärme  und  der  Dissoziationswärme 
des  Wassers  abgeleitet.  Nernst  [Lehrbuch 
4.  Aufl.  (1903)  S.  595J  subtrahiert  13,700  Kai., 
Arrhenius  [Z.  ph.  Qi.  9,342;  1892]  13,210  KaL 
(21,5^)  und  korrigiert  für  den  Dissoziationsgrad 
von  Säure,  Base  und  Salz. 

V.  =Verdrängung.  Die  Dissoziationswärme  wird 
aus  der  Wärmetönung  abgeleitet,  die  beim  Ver- 
mischen der  Lösung  eines  Salzes  einer  schwachen 
Säure  mit  der  sie  verdrängenden  HCl  auftritt, 
und  aus  den  dabei  stattfindenden  Änderungen 
der  Jonenkonzentrationen. 

B)  Thermische  Dissoziation. 


I.   Anorganische  Elektrolyte. 


Elektrolyt 


to 


Dissoz.- 
Wärme 


Autor  und 
Methode 


Elektrolyt 


Dissoz.- 
Wärme 


Autor  und  Methode 


BaClfl 
KQ. 
KBr. 
KJ    . 
KNOg 
CUSO4     .   . 
Lia.    .   .    . 
MgQa.    .   . 
NaQ    .    .   . 
NaF     .    .    . 
NaOH     .    . 
NaHaP04  . 
NaHgPOa  • 
Na-Acetat    . 
Na-Propionat 
Na-Butyrat . 
Na-Dichloracetat 
Na-Bisuccinat 
AgNO,  .    . 
Ag-Acetat    . 


Ag- Propionat 


n 

Ag-Butyrat . 


n 

Ag-i-Butyrat 

n 
n 


35^ 
35" 
35" 
35' 

K 
K 

K 
35' 
29  0 

K 
K 

K 
K 
K 

35" 

35' 

250 
30  0 

35' 
250 

30  <> 

35' 
25  0 

30° 

35' 
250 

30^ 
35" 


10 

IG 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
IG 
IG 
IG 
IG 
IG 
IG 
IG 
IG 
IG 
16-512 

'4,9 

"3,8 
12,8 

19,9 
18,3 

I7,G 

37,4 
34,9 
32,5 
»9,4 
18,5 

17,6 


+  0,307 
+  0,362 
+  0,425 
+  0,916 
+  0,136 
+  1,566 
+  0,^99 
+  0,651 
+  0,454 
+  0,084 
+  1,292 
+  0,386 
+  0,196 
+  0,391 

—  0,094 

—  0,547 
+  0,817 

—  0,522 
+  0,905 

+  0,473 
+  0,797 
+  0,314 
+  »,371 
+  0,674 

+  0,344 
+  0,838 

+  0,424 

+  1,934 
+  0,874 
+  0,295 
+  0,095 


d.    A.        Ut» 


n 

n 
n 

n 
n 

f, 

n 
» 

7, 

n 
n 
n 
n 
n 

m."r. 

» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
t) 
n 
n 


n 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
«» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 

V 

n 

n 
n 
n 


Ag-i-Vale- 
rat    .    . 

Ha" 


HBr 
HF 

n 

n 


HNO, 

HaS04 
HsP04 

» 

Hg  PO» 

n 
» 

HgBOg 


HCN   . 
NH4OH 


250 

35' 
21,5* 

35' 


I 


35' 
«.160 

«t.i9'* 
i9,5'i 
21.5' 
21,5' 

33' 
21,5« 

35' 
a.2oo 

«.2G0, 

21,5'' 

21,5' 

21,5' 

35' 

2I,5'l 

21,5', 

21,5' 

35' 

i3,6<» 

16,4^ 

18,20 

15^ 


79,1 

69,5 

1,8-5,4 

IG      I 

1,8-5,4 

IG 

7,2 

3,6 

3,6 
5-10 

2G-IGG 

1,5-6 

IG 

3,6 
3,6 

4-2G 

3,6 
2-8 

6-30 

4-2G 

1-8 
3,6 

2-IGO 


+  1,G22 

+  2,123 

«.+  2,GOO 


M.  R.    ^^. 

Nach  E.  P.  her.   Dl. 


+  i,g8g  S.  A.    ^. 


«.+  2,300 
+  1,617 
+  2,360 

+  2,570 

+  3,006 

+  3,"o 

a.+  3,400 

+  3,549 

€!.+  2,8gG 

+   1,362 

«.+  2,300 

+  1,130 
+  2,103 

+    1,940 
«.+   1,150 

+  2,458 

+  3,745 


Nach  E.  P.  her.   Dl 

Nadij.fh*.  Nernst.  F. 

H.  V.  St.     F. 

Nach  S.  A.  her.    N.' 

Nach  E.  P.  her.    Dl 

S.  A.  ^. 

Nach  E.  P.  her.     Dl 

S.  A.    ^. 

E.  P.    N, 

Nach  J.Th.  Nernst.  A^. 

S.  A.    ^. 

Nach  S.  A.  her.    N. 

Nach  E.  P.  her.    Dl 

S.   A.      yi. 


et.  +  4,400!  Nach  E.  P.  her. 
+  3,30G|Nach  S.  A.  her. 
S.  A.     uY. 
H.  V.  St.     F. 


Dl 

N. 


CÄ.i8<>,     3,6 


+  4,301 

—  4,140 

—  4,040 
-3,86g 

-  II,IGG 

1,400 


r> 


Nach  J.Th.  Nernst.  JV. 


W.  A.  Roth 
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Elektrolytisehe  und  thermische  Dissoziationswärmen  (in  kg-Kal.). 


S.  A.  =  S.  Arrhenlus,  Z.  ph.  Ch.  0,  339;  1892  s.  f. 
Z.  ph.  Ch.  4,  96;  1889. 

M.  R.  =  M.  Rttdolphi,  Z.  ph.  Ch.  17,  277;  1895. 
(Die  Lösungen  der  orgranischen  Ag:-Salze  sind  ge- 
sättigt.) 

E,  P.  ^  E.  Petersen,  Z.  ph.  Ch.  11,  174;  1893. 

Nernsty  s.  Lehrbuch,  4.  Aufl.  (1903)  S.  595  f.  642, 
beredinet  nach  J.  Thomsen,  Thermodi.  Unters. 
L  Band  (1882).  [}.  Th.]  Daselbst  weiteres  Material 
z.  B.  HCN,  HjS,  HPO„  Ha04.  [N.] 

H.  V.  St.  s=  H.  V.  Steinwehr,  Z.  ph.  Ch.  88, 185;  1901. 

IL  Wasser. 

N,  Aus  den  Neutralisationswärmen  starker  Säuren  und 
Basen  (J.  Thomsen,  Thermochem.  Unters.  Band  I, 
1882)  berechnet 

F.  Kohlransch  und  Ad.  Heydweiller,  Z.  ph.  Ch.  14, 

404i>.000 

3275  1894,  die  Interpolationsformel -^. Kai. 

T.  =  abs.  Temp. 

Arrhenins,  Z.  ph.  Ch.  9,  342;  1892 

für    21,5*^  —  13,212  Kai 

n      35    ^  —  12,632    „ 

Nernst,  Lehrb.  4.  Aufl.  (1903)  S.  595. 

für    18»  —13,700  Kai. 

van't  Hoff,  Vorles.  I.  2.  Aufl.  (1901)  S.  152. 
für  10,14**  —  "4,247  Kai. 

„    24,6»  — 13»627     „ 

^.  Aus  der  Änderung  des  Leitvermögens  von  reinstem 
Wasser  mit  der  Temperatur  (Kohlrausch  u.  Heyd- 
weiller s.  o.)  berechnet  van't  Hoff,  Vorles.  L  2.  Aufl. 
(1091)  S.  153. 

für  23  ö  im  Mittel    —  13,770  Kai. 

III.  Organische  Elektrolyte. 

Aliphatische   Säuren. 


Elektrolyt 

t» 

Ameisens.  . 

13,1^ 

n 

180 

Essigs.    .   . 

18« 

Tt                 •       • 

16-190 

n           •     • 

19« 

»           •     • 

19« 

^           •    • 

21,50 

n          '    ' 

21,50 

»           •    • 

25« 

n           •     • 

35« 

Monochlor- 

essigs. .    . 

12,50 

Monobrom- 

essigs. .    . 

12,5*^ 

Dichlor- 

essigs. .    . 

10,90 

» 

17,20 

Dissoz.- 
Wärme 


Autor  und  Methode 


4—128 
4 — 128 

3,6 

3,6 

3,6 

5—20 

50-100 

32 
32 


—  0,366 

—  0,179 

—  0,394 

—  0,304 

—  0,280 

—  0,300 
+  0,110 

—  0,028 

—  0,257 
+  0,386 

+  0,999 

+  0,790 

+  1,665 
4-  1,713 


H.  V.  St.    F. 
J.  S.    .r/. 

h!  V.  St.     7. 
NachJ.Th.v.HH.  ^. 
NachJ.Th.Nemst.^. 
Nach  S.  A.  ber.    K 

v.'t  H.     A. 

O.      A.  ^m 

F.  L.  K.     ^. 


H.  v.  St. 

n 


V. 


Elektrolyt 


Dichlor- 
essigs. 


n 


Propions. 


n 
n 
I, 
n 
n 
n 
n 


Butters. 


n 
n 
n 

Tt 

rt 
n 
rt 


i-Butters. 


ValeA 


ans. 


Dissoz.- 
Wärme 


CI.20O 
21,50 
21,50 
21,50 

12,70 

15,60 

16,50 

180 

18,70 

19*^        3,6 

21,5«     3,6 
21,50,4 — 200 

250 


3,6 

3,6 
2-8 
4 — 20 
5—20 


4 — 128 


n. 


35« 
12,50 

15,5« 
180 

190 

19,5« 
21,50 

21,50 
25« 

35« 

13,1« 
17,60 

180 

13,0® 
17,60 


50-100 
16 

4 — 128 
3,6 

3,6 
4 — ^20 

50-100 


4 — 128 


+  1,130 
+  2,760 
+  2,300 
+  2,924 

+  2,893 
—0,247 

—0,243 
— 0,210 

—0,305 

— 0,162 

— 0,200 

+  0,060 

+  0,183 

— 0,126 

+  0,557 
+  0,696 
+  0,277 
—0,130 
+  0,120 

+  0,387 
+  0,270 

+  0,427 
+  0,144 

+  0,935 
+  0,402 

+  0,535 
-0,153 

+  0,805 

+  0,911 


Autor  und  Methode 


Nach  J.Th.  Nernst.  N. 
Nach  S.  A.  ber.  N. 
Nach  E.P.  ber.  Dl. 
S.  A.    ^. 

H."  v.  St!     V. 


n  n 

J.  S.    ^. 

H.  y.  St.     V. 

Nach  J.Th.  v.'tH.^. 

Nach  S.  A.  ber.    N. 

S.  A.    u4. 

v.'t  H.    ^. 

9.    A.       ./i. 

r*  L.  i\.    ^z. 

H.  V.  St.     F. 

J.  S.     ui. 

Nach  J.Th.  v/tH.jy^. 

H.  v.  St.     F. 

Nach  S.  A.  ber.    N. 

S.  A.    --/. 

v.'t  H.    ^. 

S.  A.     ^. 

H.  v.  St.     F. 

n  tt 

J.   S.      ui. 

H.  V.  St.     F. 


Malons. 
Bernsteins. 


rt 
n 
rt 


Weins.  Hj 
n  H9 
Fumars.  . 
Maleins.  . 
Mesakons. 
Citrakons. 


12,5» 

16 

0,966 

12,5» 

16 

—  1,697 

16,4* 

0,565 

21,5« 

4 — 20 

1,115 

21,5« 

3,6 

1,150 

35" 

50-100 

—  0,445 

'S. 

-0,863 

11,2* 

1,022 

la.S» 

32-256 

—  0,970 

12,50 

32 

—  0,846 

12,5" 

64 

—  0,518 

12,5« 

64 

+  0,522 

F.  L.  K.     ^. 

H.  V.  St.    V. 
S.  A.     ui. 
Nach  S.  A.  ber. 

s>.  A.     ^. 

H.  V.  St.    F. 


N. 


F.  L.  K. 


rt 
rt 
n 


n 

A. 


H.  V.  St.  =  H.  V.  Steinwehr,  Z.  ph.  Ch.  88,  185;  1901. 

J.  S.  =  H.  Jahn,  L  Schröder,  Z.  ph.  Ch.  16, 72;  1894. 

v.'t  H.  =  J.  H.  van't  Hoff,  Vorl.  \.  2.  Aufl.  (1901) 
S.  1 43.  Z. T.  berechnet  nach  J. Thomsen,  Thermoch. 
Unters.  L  Band  (1882).  Daselbst  weiteres  Material 
z.  B.  Oxals.,  Apfels.,  Weins.,  Akonits.,  Trichloressigs., 
Zitronens.,  femer  Aminbasen. 

Nernst,  s.  Lehrbuch  4.  Aufl.  (1903)  S.  595,  642.  Z.  T. 
nach  J.  Thomsen. 

S.  A.  =  S.  Arrhenins,  Z.  ph.  Ch.  0,  339;  1892  s.  f. 
Z.  ph.  Ch.  4,  96;  1889. 

F.  L.  K.  =  P.  L  Kortright,  Amer.Chem.  J.18,365;  1896. 

E.  P.  =  E.  Petersen,  Z.  ph.  Ch.  11,  174;  1895. 
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Elektrolytisehe  und  thermische  Dissoziationswärmen. 

Elektrolyt 

1 

to 

1 

V 

Dissoz.- 
Wärme 

Autor  und 
Methode 

Elektrolyt 

to 

V 

Dissoz.- 
Wärme 

Autor  und 
Methode 

Aromatische  Säuren. 

m-Nitrobenzoes. 

30  0 

100—600     — 0,284 

H.  E. 

A. 

ff 

32,5" 

128 — 1024—  0,296 

R.  8. 

«■ 

Benzoesäure.    . 

o<> 

100 — iooO|  —  1,319 

H.  E. 

A. 

ff 

37,5" 

128—1024  +0,077 

j) 

#7 

n 

12,5» 

128 — 512 

+  0,335 

F.  L.  K 

.    A. 

11 

40  •*    100 — 600    —0,145 

H.  E. 

n 

n 

12,7" 

—  0,570 

H.  V.  81 

t.    F. 

ff 

42,5" 

128 — 1024  +0,226 

R.  8. 

ff 

n 

13,5" 

—  0,495 

n 

n 

ff 

47,5" 

128—1024  +0,417 

1, 

ff 

n 

200 

50 — 1000 

—  0,334 

H.  E. 

-^. 

ff 

50O 

100—600     +0,011 

H.  E. 

ff 

n 

30« 

50—1000 

—  0,082 

n 

ff 

n 

52,5" 

128—1024  +0,583 

R.  8. 

n 

n 

32,5" 

64 — 1024|  +  0,106 

R.  S. 

ff 

ff 

57,5" 

128—1024  +0,738 

yt 

ff 

n 

37,5" 

64—1024  +0,475 

s> 

ff 

n 

620 

128—1024  +0,917 

n 

'1 

n 

40O 

50—1000 

+  0,110 

H.  E. 

ff 

o-Toluylsäure  . 

qO    I30O 1000    +0,609 

H    E. 

n 

42,5" 

64 — 1024 

+  0,583 

R.  S. 

ff 

ff 

20  0 

300—1000  +  1,156 

n 

st 

ff 

n 

47,5" 

64 — 1024 

+  0,821 

» 

ff 

ff 

30  0 

300— 1000  +  1,400 

n 

ff 

n 

50" 

50 — 1000 

+  0,267 

H.  E. 

« 

ff 

32,50  128—1024+1,567 

R.  8. 

ff 

n 

52,5" 

64 — 1024 

+  0,915 

R.  S. 

ff 

ff 

37,5" 

128— 1024; +  1,860 

fi 

ff 

n 

57,5" 

64 — 1024 

+  1,135 

n 

ff 

ff 

40O 

300  - 1000  +  1,660 

H.  E. 

ff 

«..        ". 

62  0 

64 — 1024 

+  1,242 

n 

ff 

ff 

42,5" 

128—1024  +  1,966 

R.  8. 

n 

Phenol  .    . 

11,5" 

—  6,025 

H.  V.  Si 

t.    V. 

ff 

47,5" 

128— 1024, +  2,069 

rt 

mt 
ff 

n         •     • 

14,6« 

5,940 

n 

K 

ff 

50O 

300—1000  +  1,937 

H.  E. 

n 

o-Chlorbenzoes. 

32,5" 

128 — 1024  +  2,496 

R.  S. 

A, 

,* 

52,5" 

128—1024  +2,103 

R.   8. 

» 

37,5" 

128 — 1024  4-  2,726 

f, 

ff 

ff 

57,5" 

128     1024  +2,334 

n 

n 

42,5" 

128 — 1024|  +  2,909 

» 

ff 

ff 

62  0 

128     1024  +2,479 

y) 

ff 

n 

47,5" 

128— io24|  +  3,051 

n 

ff 

m-Toluylsaure . 

32,5" 

256 — 1024  +0,012 

n 

ff 

n 

52,5" 

128—1024  +  3,253 

» 

ff 

ff 

37,50  256     1024  +  0,332  1 

n 

ff 

n 

57,5" 

128—1024 

+  3,297 

» 

ff 

ff 

42,5" 

256 — 1024  +0,498 

D 

ff 

n 

62« 

128 — 1024 

+  3,462 

» 

ff 

ff 

47,5" 

256—1024  +0,655 

,1 

ff 

o-Jodbenzoes.  . 

32,50  512—1024:  +  2,574 1 

» 

ff 

ff 

52,5" 

2  56-r- 1024  +0,787 

n 

ff 

n 

37,5" 

512—10241  +  2,9731 

n 

ff 

ff 

57,5" 

256—1024  +0,937 

n 

ff 

tf 

42,5" 

512 — 1024 

+  3,122 

n 

ff 

ff 

62  0 

256— 1024  +  1,123 

n 

ff 

n 

47,5" 

512—1024  +  3,225 

n 

ff 

p-ToluylsIure  . 

32,50  512—1024  —0,064 

n 

ff 

n 

52,5" 

512—1024'  +  3,313 

n 

ff 

ff 

37,50  512— 1024  +0,211 

7) 

ff 

» 

57,5"  512— 1024I  +  3,400 

» 

ff 

ff 

42,5" 

512 — 1024 

+  0,405 

n 

ff 

» 

62O  ,512—1024  +  3,519 

n 

ff 

ff 

47,5" 

512 — 1024 

+  0,551 

ff 

1, 

m-jodbenzoes. . 

65"  1515     756     +  1,302 

n 

ff 

ff 

52,5" 

512 — 1024 

+  0,683 

n 

9m 
ff 

n 

70O 

515   756 

+  1,487 

n 

ff 

ff 

57,5" 

512—1024  +0,825 

„ 

ff 

7) 

75' 

5  »5—756 

+  1,624 

n 

ff 

ff 

62  0 

512—1024  +0,997 

„ 

ff 

n 

79,5" 

515—756 

+  1,833 

n 

ff 

Zimmtsaure  .    . 

32,50  512     1024      0,353 1 

n 

ff 

Salicylsaure  .    . 

o» 

100 — 600 

2,349 

H.  E. 

ff„ 

ff         •    • 

• 

37,5" 

512—10241—0,071 

ff 

ff 

n 

13,5" 

—  1,317 

H.  V.  81 

t.    F. 

ff 

42,5" 

512—1024  +0,057 

ff 

ff 

n 

20^    100  —  600 

0,936 

H.  E. 

A. 

ff         •    ■ 

47,5" 

512 — 1024  +0,182 

ff 

ff 

rt 

30  0    100 — 600 

0,619 

» 

ff 

ff         •    ■ 

52,50,512—1024  +0,341 1 

ff 

ff 

n 

32,5" 

128 — 1024 

0,639 

R.  8. 

ff 

ff 

57,5" 

512—1024  +0,489 

ff 

ff 

n 

37,5" 

128 — 1024 

—  0,032 

1) 

ff 

ff 

62  0 

512—1024+0,645 

ff 

ff 

r> 

40  <> 

100 — 600 

—  0,417 

H.  E. 

ff 

n-Bromzimmts. 

32,5" 

128—1024  -t  3,482 

ff 

ff 

Jt 

42,5^  128—1024 

—  0,013 

R.  8. 

ff 

ff 

37,50   128—1024+3,6611 

ff 

ff 

rt 

47,5" 

128 — 1024 

+  0,061 

ff 

ff 

ff 

42,5" 

128—1024  +3,757 

ff 

ff 

n 

50" 

100—600 

0,225 

H.  E. 

ff 

ff 

47,5" 

128 — 1024  +3,920 

ff 

ff 

n 

52,5" 

128—1024 

+  0,258 

R.  8. 

» 

ff 

52,5" 

128     10241+4,053 

ff 

ff 

T) 

57,50  128—1024 

+  0,449 

ff 

ff 

ff 

57,5" 

128 — 1024  i  +4,162 

ff 

ff 

_    », 

62  0 

128 — 1024 

+  0,661 

ff 

ff 

ff 

620 

128—1024  +4,335 

ff 

n 

m-Oxybenzoes. 

oo 

100—600 

—  1,266 

H.  E. 

ff 

Anissäure .    .    . 

45" 

233-456 

+  0,505 

ff 

1* 
ff 

» 

20  0 

100 — 600 

-  0,213 

« 

ff 

ff 

50O 

233     456 

+  0,688 

ff 

ff 

n 

30  0 

100—600 

+  0,050 

ff 

ff 

ff 

55" 

233    .456 

+  0,877 

ff 

ff 

n 

40" 

100 — 600 

+  0,260 

ff 

ff 

ff 

60  0 

233—456     +  1.050 

ff 

ff 

n 

50" 

100 — 600 

+  0,461 

ff 

ff 

ff 

65" 

233     456    1  +  1,191 

ff 

ff 

o-Nitrobenzoes. 

32,5" 

128 — 1024 

+  3,327 

R.  S. 

ff 

ff 

69,5" 

233—456 

+  1,427 

ff 

fi 

n 

37,5" 

128  —  1024 

+  3,684 

ff 

ff 

o-Phtalsäure 

12,50 

64         — 0,162 

f.Lk.  a.\ 

7) 

42,5" 

128—1024 

+  3,700 

ff 

ff 

m-Phtalsäure    . 

12,50 

626       1  —  2,260 

ff 

ff 

n 

47,5" 

128-1024 

+  3,87« 

ff 

ff 

n 

52,5" 

128 — 1024 

+  3,928 

ff 

ff 

H.  E.  —  H.  Euler,  Z.  ph.  Ch.  21,  257;  i 

896. 

» 

57,5" 

128—1024 

+  4,067 

ff 

ff 

F.  L.  K.  =  F.  L  Kortright,  Amer.  Chem 

1.  Joum 

.  18, 

n 

62  0 

128—1024 

+  4,199 

R.  8. 

» 

365;  1896. 

m-Nitrobenzoes. 

oo 

100 — 600 

—  1,490 

H.  E. 

n 

H.  V.  8t.  —  H.  V.  Steinwehr,  Z.  ph.  Ch.  88 

i,  185;  1 

[901. 

n 

20®  !ioo — 600  1  —  0,512 

ff 

ff 

R.  8.  =  R.  Schaller,  Z.  ph.  Ch.  25,  497; 

1898. 
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Elektrolytische  und  thermische  Dissoziationswärmen. 


Stickstoffsäuren 
nach  L  Baor,  Z.  ph.  Ch.  ä8>  409;  1897- 


Elektrolyt 


Dissoz.- 
Wärme 


Autor  und 
Methode 


Nitroharnstoff 

n 
n 

Nitrourethan 


Amidotetrazol 


» 

n 


5^ 

250 
35^ 


32-512 
32—512 
32 — 512 
32—256 
32—256 
32—256 
32—256 
20 — 320 
20 — 320 
20 — 320 
20 — 320 


5,477 
3,812 

3,640 

3,665 

3,724 

2,943 
2,260 

4,724 
5,258 
4,593 
3,865 


E.   D.    ^7. 


n 
n 
n 
1, 
n 

V 

n 
n 
tt 
n 


n 

» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 


IV.  Bildangswärmen  der  Jonen  aus  den  Ele- 
menten und  Atomgruppen  ^ro  Valenz)  in 

Kilogrammkalonen 

nach  W.  Ostwald,  Grundriß  der  allgemeinen  Chemie 

(3.   Aufl.)  281 ;    1899. 

Beisp.:   Wenn  AI  aus  dem  metallischen  in  den  Jonen- 
zustand  übergeht,  werden  pro  Äquivalent  =  -^^  g  AI 

40  kg- Kai.  entwickelt. 


a)  Kationen 
nach  der  deutschen  alphabetischen  Reihenfolge. 


AI    • 

Pb- 

Cd- 

Mn' 

Na- 

Ni- 

Ca- 

Fe- 

Fe- 

K- 

Co- 

Cu- 


Br' 


+  40 
+     0,2 

9 

25 

57,4 
8 

55 
II 

3 
62 

8,5 
16 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 


Li- 
Mg   - 
Hg    • 
Rb- 

Ag- 

Sr-- 

Tl- 

H- 

Zn*  • 

Sn- 

NH4- 

NH^O- 


+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 


63 

55 
20 

62,6 

25 
60 

1,7 
o 

17,6 

1,7 
33 
37,5 


b)  Anionen. 


NOs' 
NO2' 

acK 


+ 
+ 
+ 

+ 
+ 


39 
28 

13 

49 

27 
26 


aos' +  23,4 

.  •  .  ■  —  39 
.  .  .  .  +  II 

.  .  .  .  +  56 
.  .  .  .  +  46,5 

.    .    ,    .  -^  66 

....  -    6,3 
.    .    .    .    +     I 


004' 
BrO»' 


JO/. 

N'     , 

S'' 

SH' 

SO4" 

SO," 


+  107 
+  76 


+  69,5 


SgOa"  .... 

S4O6" +131 

Se" —  18 

SeO/' +73 

SeOs" +60 

Te" -  17,5 

TeO/' +  49,4 

TeO,"     .    .    .    .  +  39 

AsOy"     .    .    .    .  +  72 

PO4'" +  99,5 

HPO4" +153 

HPOr" +115 

HPO2'.    .    .    . 


CO," 

HCOs' 

OH'. 


+  H5 
+  81 
+  163 
+  54,5 


SjOe" +140      ! 

B)  Thermische  Dissoziation 

(ohne  äußere  Arbeit). 

J2Ä2J. 

—  28,600  kg-Kal.  Boltzmann  (Wied.  Ann.  22,  72; 
1884)  berechnet  nach  Dampf  dichten  von  F.  Meyer 
und  J.  M.  Grafts.    Ber.  18,  951;  i8£o. 


N8O4  »2  NO,. 

—  18,020  kg-Kal.  Boltzmann  (Wied.  Ann.  22,  68; 
1884)  berechnet  aus  Oasdichten  von  Devllle  und 
Troost    C.  R.  64,  237;  1867. 

— 12,900  kg-Kal.  van't  Hoff,  Vorlesungen  I.  2.  Aufl. 

(1901)  S.  140,  aus  denselben  Daten  berechnet. 
— 18,070  und  18,060  kg-Kal.  Swart  (Z.  phys.  Oiem.  7, 

124;    1891)   nach  Oasdichten  von  L  Natanson 

(Wied.  Ann.  27,  613;  1886). 

—  18,182  kg-Kal.  Sehreber  (Z.  phys.  Chem.  24,  660; 
1897).    Aus  denselben  Daten  berechnet. 

—  18,260  kg-Kal.  Boltzmann  (Wied.  Ann.  22,  71; 
1884)  berechnet  aus  den  von  Berthelot  und  O^ier 
(Bull.  soc.  chim.  87,  435;  1882)  bestimmten  spe- 
cifischen  Wärmen. 

— 12,600  kg-Kal.  ebenso  van't  Hoff,  Vorles.  I,  2.  Aufl. 
(1901)  S.  141,  aus  denselben  Daten. 

Dissoziationswirmen  von  Salzhydraten. 

Frowein  (Z.  phys.  Chem.  1,  5;  1887)  s.  Hydratations- 
wärmen Tab.  157. 

NH4SH  SS  NH»+HSH. 

Aus  Messungen  der  Dampfspannungen  (Isambert, 
C  R.  92,  919;  1881)  berechnet  Horstmann  (Ber. 
14,  1248;  1881). 

—  22,800  kg-Kal.  Nemst,  Lehrb.  4.  Aufl.  (1903)  S.  636. 

—  21,450  kg-Kal. 

Aus  der  Sublimationswärme  (minus  dem  Betrag  der 
äußeren  Arbeit)  folgert  Nemst  ebenda-  21 ,010 kg-Kal. 

Aus  kalorischen  Daten  von  Berthelot  u.  Thomsen 
folgert  Horstmann  (s.  o.)  —  22,6  und  —  28,0  kg-Kal. 

Karbaminsaures  Ammonium 
(NH4C09NHa  -:2  2  NH,  -h  CO^. 

Aus  Dampfspannungsmessungen  von  Naumann 
(Ber.  4,  779;  1871)  berechnet  Horstmann  (Ber.  14, 
1249;  1881).    —87,89  kg-Kal. 

Aus  kalorischen  Daten  von  Lecher  (Wiener  Sitz.- 
Ber.  1878  II.,  728)  —87,7  kg-Kal. 

2  AgCl,  3  NH.  »  2AgCl  +  3NH3. 

—  9,800  kg-Kal.  Horstmann  (Ber.  14, 1250;  1881)  nach 
eigenen  Messungen  von  Tensionen  (Ber.  9,  756; 
1876).  Aus  kalorimetrischen  Daten  von  Isam- 
bert (C.  R.  86,  969;  1878).    —11,6  kg-Kal. 

AgCl,  3  NHs  TZ  AgCl  +  3NH«. 

—  9,8  kg-Kal.  bezw.  kalorimetrisch 

—  9,6  kg-Kal. 

EssigsAure. 
((CH8C00H)s  TZ  2CHaC00H). 

Nemst,  Lehrb.  4.  Aufl.  (1903)  S.  640.   —20,00  kg-Kal. 

Swart  (Z.  phys.  Chem.  7,  137;  1891  nach  Dampf- 
dichten von  Cahours  (C.  R.  19,  771;  1844  ibid. 
20,  5;  1845)  für  das  Doppelmolekül. 

— 18,0  kg-Kal.    Nach  spezifischen  Wärmen  von 

'  Berthelot  und  Ogier  (Ann.  chim.  phys.  [5]  80,  400; 
1884). 

—  20,40  kg-Kal. 

Chlorwasserstoff  -  Methyllther. 
((CH,)8  0.HC1 »  HCl  +  (CHB)flO). 

Nach  Dichten  von  Friedet  (Bull.  soc.  chim.  24,  341; 
1875)  berechnet  Nernst,  Lehrbuch,  4.  Aufl.  (i(,03)  640. 

—  8,600  kg-Kal.   Swart  (Z.  phys.  Chem.  7,  137;  1891). 

—  8,67  kg-Kal. 


W.  A.  Roth 
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Sohmelzwärme  in  kg-Kalorien. 

Lit.  Tab.  162,  S.  479. 
Die  Temperaturen  in  Kot.  II  liegen  häufig:  unterhalb  der  Schmelztemperatur. 


Substanz 


Temperatttr 

der 

Schmelze 


Schmeliwärme 


ikg 


I  g-Atom 


Substanz 


Temperatur 

der 
Schmelze 


Schmelswirme 


xk« 


X  g-Mol. 


n 


K    Elemente. 

Aluminium') 

Blei«) 

») 

*) 

.    \ 

Brom«) 

Eisen') 

8^ 

OuBeisen,  weiß'^  .    .    . 

„         Schlacke  >0   . 

Gallium") 

Jod*') 

Kadmium»*) 

Kalium«) 

Kupfer  >•) 

Natrium") 

NickeP«) 

Palladium") 

Phosphor  «>) 

•' 

««)!!.'!! 

Platin") 

Quecksilber**)  .  .  .  . 
Schwefel,  rhomb.*«)  .  . 
Silber") 

Wismut»)  .'....[ 

80\ 

Zink'i).  .!!'.'.!! 
Zinn,  gewöhnl.  weißes  «•) 

85\ 
M) 
87\ 


n 


n 

T) 

n 


825 
826^2 

822,4 

—  7,82 

880*720 

1000-1060 


18 

820,7 

58 

96,5 

1500 
27,85 
29,78 
40,05 
44,2 

1779 

115 
910 
999 

QUA  Q. 

415,8 

228 

282,7 

227,8 


239»4*) 

5,37 

5»37 

5,32 
16,18 

5»3 

6,0 

32-34 

23 

SO 

19,1 

11,7**) 

13,7 

15,7 

43,0 

3>,7 
4,64 

36,3 

4,74 

4,74 

4,97 

5,03 
27,2 

2,82 

9,37 

24,7 
21,1 

12,6 

12,4 
28,1  ♦*) 
28 

13,3 
14,25 
14,65 
14,6 

13,6 


2.  Anorganische  Verbindungen. 

108,1 


Ammoniak  NHs*®) 
Antimontrichlorid, 

Sbag»»)  .    .    . 
Antimontribromid, 

SbBr8*o)  .    .    . 


—  75 
+  78,2 
+  94,6 


13,37 
9,73 


6,5 

1,2 
1,1 
1,1 
1,1 

«,3 
0,3 
0,3 


1,3 

1,5 

1,5 
0,6 

2,7 

0,7 

0,3 

3,8 
0,15 

0,15 

0,15 
0,16 

5,3 
0,6 

0,3 

2,7 

2,3 
2,6 

2,6 

1,8 

1,8 

1,6 
>,7 
1,7 
1,7 
1,6 


I  g-Mol. 


1,84 
3,0 

3,5 


n 

7) 


n 
n 


*)  Gesamte  Schmelzwärme  (s.  S.  472  Anm.  i). 


Bleibromid,  PhBr,**)  . 

Bleichlorid,  PbQa").  . 

Bleijodid,  Pbjj")  .  .  . 
Caldumchlorid, 

Caa4,6Aq**)  .  .  . 
Caldumnitrat, 

Ca(NO,)8.4Aq*»).  . 

Eis*«) 

*') 

*«) 

*») 

") 

68\ 

") 

68) 

"  ••)::::::: : 

Jodmonochlorid,  ja*^. 

ja««») 

JQä62J 

Kaliumnitrat,  K  NO,  •»). 
Natriumchromat, 
Na2Cr04,  loAq«*)    . 

n  )     • 

Natriumnitrat, 

NaNOj««) 

Natriumphosphat, 

NagHPO*,  i2Aq«'0  • 
Natriumthiosulfat, 

NaaSaOj,  5Aq«8)  .  . 
Orthophosphorsäure, 

H8P04«») 

Phosphorige  Säure, 

HgPOs^«) 

Salpetersäure,  HNO,''*). 
Schwefelsäure,  HgSO^^«) 

78\ 
n  J 

Schwefelsäuremono- 
hydrat, H,S04.H,0^*) 

) 
Stannibromid,  Sn  Br4  ''•) 

Stickstoffpentoxyd, 

N,05") 


4900 

485 
875 

28,5 

42,4 

2  bis -21 

-8  „  -18,6 

—  6,62 

—  6,60 

—  6,28 

—  4,905 

-23 
-0,7 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

16,5 

27,2 

18,9 

889,0 

10,5 
28 

810,5 

86,1 

9,86 

18 

18 
-47 

10,85 


8,58 
25,5 


12,34 
20,90 

11,50 

40,7 

33,49 
80,02 

80,34 

75,99 

76,03 

75,94 
76,60 

77,71 
78,26 

79,25 
79,06 

79,25 
80,025 

79,24 

79,9iio»o* 

14,15 
16,42 

14,0 

47,37 

36,0 
39,2 

62,97 
66,8 
37,6 
25,71 

37,44 

9,54**) 

8,77 
24,03 

31,72 

39,92 

7,07 

76,67 


♦*)  Nicht  völlig  sicher. 


4,5 
5,8 

5,3 

8,9 

7,9 

M 

M5 

M 

1,4 

1,4 

M 

M 

1,4 

1,4 

1,4 

1,4 

1,4 

M 

M 

2,3 
2,66 

2,27 
4,9 

12,3 
13,4 

5,5 

23,9 

9,3 

2,5 

3,1 
0,6  ♦♦) 

0,86 
2,35 

3,68 

4,6 

3,1 

8,28 
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Schmelzwärme  in  kg-Kalorien. 

Lit.  Tab.  162,  S.  479. 
Die  Temperaturen  in  Kol.  II  lieg:en  häufig  untertialb  der  Schmelztemperatur. 


Substanz 


Temperatur 

der 

Schmelse 


Scfamelxwänne 


ikg 


T  g-Mol. 


Substanz 


Temperatur 

aer 

Schmelse 


Schmebwärme 


ik« 


z  g-Mol. 


Stickstofftetroxyd, 
N2O4I) 

Unterphosphoris^e  Säure, 
HsPOa«) 

Unterphosphorsäure, 

H4P«Oe») 


10440 

17,4 

11 


32,2-37,2 
35,00*) 
51,23 


2,96-3,42 
8,8 


3.  Organische  Verbindangen. 


a)  Aliphatisc 

Äthylenbromid, 

QiH^Brg*) 

Ameisensäure,  CHg  O^  ^) 

n  ) 

Bromalhydrat, 

CBr^COHHjO') 
Buttersäure,  C4Hg02^) 
Caprinsäure,  €10^90^2  °) 
Caprylsäure,  CgHieOa  ^^) 
Chloralhydrat, 

Cas-COHHaO  (frisch 

gesdimolzen)*') .  .  . 
Chloralhydrat  (nach 

läng.  Aufbewahren) '") 
Crotonsäure,  C4He08") 
n-Crotonsäure'*)  .  .  . 
Essigsäure,  €211402^"). 
Glyzerin,  CsHsOg»«)  . 
LävuHnsäure,  C5  Hg  Og  1') 
Laurinsäure,  CiJtX^O^  ^^) 

»  ) 

Myristinsäure, 

Ci^HggOg^o)  .... 
Oxalsäuredimethy  lester, 

C204(CHg)2«l)    .     .     . 

Palmitinsäure, 
Ci6Hga02")   .... 

»  ;    .    .    .    . 

Pelargonsäure, 

C»HigOg«*) 

Stearinsäure,  CigHggOg«'^) 
Urethan,      CgHs-COg- 

NH2»«) 


he  Verbindungen. 


+  8 
-7,6 

—  8,6 

13,0 

57,38 

52,61 

46,0 
0 

16,9 

28,41 
22,68 

22,92 

46 

17,52 

46 
67,4 
71 
2,9  bis  5,6 
18 

44 

33,23 
25,3 
34,9 
43,66 

42,5 

18,97 
28,0 

43,69 

53,8 

47,48 

49,5 

42,6 

55,0 

28,5 
39,2 

64,0 

18,98 
47,6 

48,7 

40,8 

b)   Cyklische   Verbindungen. 


Apiol,  Ci«Hi4  04W*).    . 
Azobenzol,(C6H5)2N8  8^ 

Azoxybenzol, 

(C6H6)2N20")    .     .     . 


80 

66,0 

69,1 

84,60 


25,8 

27,9 
29 


21,6 


2y4 
2,6 

2,4 

5,0 

2,5 

3.9 
3,3 


2,9 

5,5 
2,2 

3,0 
2,6 

3,9 
2,2 

5,6 

8,7 

10,8 
5,0 

7,3 
10,0 

3,0 
13,5 

3,6 


5,1 
5,1 

5,3 

4,3 


*)  Die  Zahl  ist  nicht  ganz  sicher. 


Benzol,  QHe«>). 


n 
n 


Benzophenon, 
(QH^CO")     .    . 

Betol«*^) 

p-Bromphenol, 

CeH4Br.(OH)«)  . 
p-Bromtoluol, 

CHg.CeH4BrW)  . 
p-Chloranilin,  C8H4a 

NHj»^ 

m-Chlomitrobenzol, 

C6H4aN08«»).  . 
p-Qilomitrobenzol, 

CgH4a.N02W).  . 
p-Dibrombenzol, 

CgH4Br2*o).    .    .    . 

41»^ 
n  )    •     •     ' 

Dibromphenol, 

CgHgBrg.(OH)*'). 
p-Dichlorbenzol, 

C6H4CI2").  .  .  . 
Diphenyl,  (CeHJg«). 
Diphenylamin, 

(CgHg)2NH*^).    .    . 

4ß\ 
»  /•     •     • 

4l^ft^ 

p-Kresol, 

CHg.CeH4(OH)*«) 
Menthol,  CioHaoO*^) 
Monobromkampher, 

QoHtBOBr«)  .  . 
Naphtalin,  QoHg^'O  • 

»0)  . 


•«). 
•'.). 


<t-Naphtylamin, 
C,«H,.NH,«») 

Nitrobenzol, 

CgHsNOgW). 

a-Nitronaphtalin, 

jCioHrNOg»«) 

*)  Die  eingeklammerten  Zahlen  sind  in 
K.  Vetensk.  Förh.  Stockholm  86,  No.  3,  79,  die 
J.  pr.  Chem.  24,  163;  1881  angegeben. 


1,95 

5,8 

M 

5,41 

5 

48,0 

48 


18 

16^ 

69,0 

48,8 

82,0 

84,9 

87 

12 

52,5 
70,2 

51,0 

54 

58 

84,0 
42,0 

79,2 

79,86 

79,97 

80 

48,4 
47,5 
50,1 

—  9,21 

56 


29,09 
(24,66*) 
30,08 
30,18 

29,43 
30,7 

23,7 
23,4 
18,0 

17,34 
20,15 
37,2 

29,4 

21,4 

20,6 
20,3 

13,89 

29,9 
28,5 

21,30 

23,97 
26,3 

26,3 
18,9 

41,6 

35,50 

35,62 

35,68 

34,7 

19,7 
22,3 

25,59 
22,30 

25,32 


2,3 
(1,93*) 
2,35 
2,35 
2,3 
2,4 

4,4 
6,3 


3,0 

3,4 

4,7 
4,6 

3,4 

4,9 
4,8 

3,5 

AA 
4,1 

3,6 
4,0 

4,4 

2,8 
2,9 

9,6 

4,5 

4,55 
4,6 

4,4 

2,8 
3,2 
3,6 

2,7 

4,4 

0fvers. 
anderen 


')  Ramsay.  ")  Thomsen.  «)  Joly.  *)  Pettersson «).  »)  Pettersson  i).  «)  Berthelot  >).  ')  Bruner. 
8-»o) Quillot.  11-1«) Berthelot«).  ")Bruner.  ") Bogojawlensky.  ^»)Pettersson2).  '«) Berthelot").  »^Berthelot. 
J«)Ouillot.  '»-«0)  Stohmann  u.  Wilsing.  ")  Bruner.  ")Guillot.  ««)  Bruner.  •^)Ouillot.  »)  Bruner.  2«)Eykman. 
«••)  Tammann  2).  «')  Bruner.  «»)  Eykman.  "•)  Bruner.  «>)  Pettersson  u.  Widman.  »»)  Fischer.  ««)  Ferche. 
»«)  Pickering.  '»•)  Bogojawlensky.  ")  Bruner.  «*•-»>)  Tammann«).  **)  Werner.  «•)  Pettersson  u.  Widman. 
"-*«)  Bruner.  *')  Werner.  *'•)  Bogojawlensky.  <«)  Bruner.  *»)  Eykman.  •")  Battelli.  *»)  StiUman  u.  Swain. 
**•)  Bogojawlensky.  ♦«-*^)  Bruner.  *»-*»)  Battelli.  »<>)  Pickering.  »i)  Alluard.  '^'•)  Bogojawlensky. 
»■)  Battelli.    ")  Bruner.     ^)  StiUman  u.  Swain.      ")  Pettersson  u.  Widman.     »•)  Battelli. 
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Schmelzwärme  in  kg-Kalorien. 

Ut.  Tab.  162,  S.  479. 
Die  Temperaturen  in  Kol.  II  iies:en  häufig^  unterhalb  der  Schmelztemperatur. 


Substanz 


Temperatur 

der 
Schmelze 


Schmelzwärme 


i  kg 


I 


I  g-Mol. 


Substanz 


Temperatttr 

der 

Schmelze 


Schmelzwärme 


tk« 


I  K-Mol. 


o-Nitrophenol, 

NOgCeH^COH)') 
Phenol,  CeHB-OH») 
Phenylessigsäu  re, 

CoHrCHjj.COsH») 

Phenylhydrazin, 
CeH5.NH.NHa*). 

Thymol,^»^;>CeH-(OH)' 


p-Toluidin,  CHg.C6H4 

NH«^) 


8 


p-Xylol,  QHio») 
o-Xyloldibromid, 
QHgBraio).    . 


42,8» 
25,87 

74,9 

77 


m-Xyloldichlorid, 

QHsa«»«).  .  . 
o-Xyloldichlorid, 

QHgCla^»).  .  . 
p-Xyloldichlorid, 

QH^Cl,'*).  .  . 
o-Xyloltetrachlorid, 

C8Hea4''^).  .  . 
p-Xyloltetrachlorid, 

C8Hea4»«).    .    . 


") 


48,2 

28,86 

88,9 

16 

96 

77 

84 
65 

100 
86 
96 


26,8 
24,93 

25»4 
30,0 

24,54 
19,86 

27,5 

35»79 
39,0 

39,3 

24,25 
21,45 

26,7 
29,0 

32,7 
21,0 


22,1 


3i7 
2,3 

3,5 
4,1 

2,65 
2,98 
4,2 

3,8 

4,2 
4,2 

6,4 

5»7 

4,7 
5,1 
5,7 
5,1 
5,4 


4.  Mineralien  und  Gesteine. 

r 

Akermanit, 
(Ca,Mg),Si,0,o"). 


18 


n 


). 


1200 


456*) 
90+ hoch 

stensi5%; 


*)  Totale  Schmelzwärme,  d.  h.  die  Wärmemens:e, 
die  erforderlich  ist,  um  i  kg  Substanz  von  o^  bis  ge- 
rade  zum  geschmolzenen  Zustand  zu  bringen. 


Anorthit,  CaAljSiaOg»«) 

so\ 

Augit  (DiopsidX 
CaMg(SiOs)2").    .   . 

99) 

99\ 
n  )'    '    • 

Augitschlacke**).    .    .    . 

25  \ 
„  f.     .     .      . 

Basalt»«) 

Calciummetasilikat,  hexa- 
gonal,  CaSiOg«^)  .   . 

28) 

Calcium-Magnesium- 
metasilikat  (Ca,  Mg) 
SiO,mit3Ca:iMg") 

Calcium-Magnesiumme- 
tasilikat  (Ca,  Mg)  Si  O, 
mito,85Mg:o,i5Ca«») 

Eläolith") 

Enstatit,  MgSiOs").    . 

84\ 

Fayalitschlacke '*)  .    .    . 
Melilithschlacke "«) .    .    . 

Mikroklin»^ 

Olivin,  MgaSi04»8)  .    . 

Quarz,  SiOg»»)  .    .    .   . 

Rhodonitschlacke  ^®)  .    . 


1220«) 


1225 


1200 


ca.  1875 

ca.  1040 

1170 

ca.  1750  \ 


470*) 
1 05ihöch- 

stens  15^/0 

I 

456         ; 
i02+höch-i 

stens  15^/0, 

93  t) 
120       , 

94 
130t) 

472*)  ! 

100 


425*) 
ca.  100  ± 

ca.  20®/o 


540*) 

73  t) 
125 

575*) 
ca.  85 

91 

83  t) 
ca.  130 

mindestens 
i35i3  viel- 
leicht min- 
destens 258.9 

45,7 


t)  Kristallisationswärmc,  d.  h.  Wärmemenge  beim 
Übergang  aus  dem  amorphen  in  den  kristallisierten 
Zustand  pro  kg.  | 


1)  Bruner.  «)  Pettersson  u.  Widmann.  «)  Bruner.  »•)  Bogojawlensky.  *)  Berthelot '«).  '^)  Berthelot "). 
«)Eykman.  '')  Pettersson  *).  8)Battelli.  »~»«)Colson.  ")Äkerman.  >8)Vogt.  >«)Akerman.  «o)Vogt.  «i)lkerman. 
2")  Vogt.  ")Tammann»).  «*)  Rinman.  «'^)Oruner.  ««)  Tammann »).  «')Akerman.  «8)Vogt.  «»)Äkerman.  »o)Vogt. 
«')Äkerman.    ")  Tammann »).    "-8»)Vogt.    "6)  pinman.    »"')  Tammann »).   »»)  Vogt.  »»)  Cunningham.  *«)  Qruner. 

5.    Legierungen. 


Prozentische  Zusammensetzung 


Blei 


Zinn 


Wismut 


Zink 


Zusammensetzung  nach 
Atomgewichten 


Schmelz- 
wärme für 
I  kg 


Beobachter 


9,87 

90,13 

17,96 

82,04     ' 

22,60 

77,40     , 

25,95 

74,05 

30,46 

69,54 

30,46 

69,54 

36,88 

63,12 

Pb+  16  Sn 
Pb  -f  8  Sn 
Pb  +  6  Sn 
Pb  +  5  Sn 
Pb  +  4  Sn 

Pb-f  3Sn 


12,911 
12,327 
15,800 
18,685 

11,552 
17,000 

10,29 


Mazzotto  ') 

Spring 

Mazzotto  *) 

Spring 

Mazzotto 
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Sohmelzwärme  in  kg-Kalorien. 

Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Prozentische  Zusammensetzung; 


Blei 


Zinn 


Wismut 


Zink 


Zusammensetzung  nach 
Atomgewichten 


Schmelz- 
wärme für 
1  kg 


Beobachter 


36,88 
46,69 

56,79 
63,66 

63,66 

70,03 

77,8 

77,8 
84,02 

87,52 
87,52 
89,75 
91,32 
93,36 
96,56 
10,94 
19,72 

32,95 

42,43 

49,57 
56,72 

66,28 

79,72 
88,70 


32,35 


63,12 

53,31 
43»2i 

36,34 

36,34 

29,97 
22,2 

22,2 

15,98 
12,48 
12,48 
10,25 
8,68 
6,64 

3,44 
89,06 

80,28 
67,05 

57,57 

50,43 
43,28 

33,72 
20,28 

11,30 

6,55 
12,30 

21,90 

29,61 

35,94 
42,79 
52,87 
69,17 

81,77 
89,98 

78,40 
87,98 
92,70 
93,56 

95,61 
96,67 

97,32 
18,44 


93,45 
87,70 

78,10 

70,39 
64,05 

57,21 

47,13 
30,83 
18,23 
10,02 


49,21 


21,60 

10,02 

7,30 

6,44 

4,39 

3,33 
2,68 


Darcetsche 
24,97 


Legierung  (Schmp.  96 '') 

14,24     I      50,66       io,i3Kidfflini 


Lipowitzsche  Legierung  (Schmp.  75,5**) 
24,00     '      27,34  48,66 

Rosesdie  Legierung  (Schmp.  98,8  ^) 
25,85      I      14,73  52,43       6,99KidBiui 

Woodsche  Legierung  (Schmp.  75,5®) 
31,8       I      36,2  32,0        (Schmp.1450 

90  ,10  Antimon 


Britanniametall  (Schmp.  236^) 


Pb  +  3Sn 

Pb  -f-  2  Sn 

3  Pb  +  4  Sn 

Pb  +  Sn 

4Pb  +  3Sn 
2Pb  +  Sn 

3Pb  +  Sn 
4  Pb  +  Sn 

5Pb  +  Sn 

6  Pb  +  Sn 
8  Pb  +  Sn 
i6Pb+  Sn 
Pb  +  8  Bi 
Pb  +  4  Bi 
Pb  +  2  Bi 

3  Pb  +  4  Bi 

Pb-f  Bi 
4Pb  +  3Bi 

2Pb  +  Bi 

4  Pb  +  Bi 

8  Pb  +  Bi 

Sn  -f  8  Bi 

Sn  +  4  Bi 

Sn  +  2  Bi 

3  Sn  +  4  Bi 
Sn  -f  Bi 

4  Sn  +  3  Bi 
2  Sn  +  Bi 
4  Sn  +  Bi 
8  Sn  +  Bi 
16  Sn  +  Bi 
2  Sn  +  Zn 
4  Sn  +  Zn 

7  Sn  +  Zn 

8  Sn  +  Zn 
1 2  Sn  +  Zn 
16  Sn  +  Zn 
20  Sn  +  Zn 

2  Pb  +  2  Sn  +  3  Bi 

4Pb  +  4Sn-f;8Bi  +  3Cd 
Pb  +  2  Sn  +  2  Bi 


2  Pb  +  2  Sn  +  4  Bi  +  Cd 


)    Pb  +  2  Sn  +  Bi 


'5,475 
10,496 

9,944 

9,417 
11,60 

8,925 

7,944 

9,54 

9," 
6,699 

8,25 

7,96 
7,02 

5,717 

5,514 
10,182 

8,468 

6,359 
4,744 
4,047 
3,783 
3,604 
4,230 

4,859 
11,436 
11,287 
11,247 
11,067 

11,573 
11,065 

11,628 

12,046 

12,592 

12,848 

23,484 
20,707 

16,20 

17,634 
16,252 

15,455 

15,091 

5,766 

4,496 
8,395 


6,848 

4,687 
7,779 


7,63 
28,0*) 


Spring 
Mazzotto  ') 

n  * 

Spring 
Mazzotto  ') 

Spring 

Mazzotto  *) 
Spring 


Mazzotto  ') 


n 
n 
n 
n 

» 

n 
n 

n 
n 
n 

n 
n 

n 
n 


') 
») 

? 

») 
•) 
») 
») 
») 
•) 
«) 
•) 
») 
«) 
*) 
») 
") 
') 
') 
*) 
») 
«) 
») 
') 


Person  •) 
Mazzotto ') 

Person  *) 
Mazzotto  *) 

Persona 
Ledebur 


*)  Totale  Schmelzwärme. 


Böttger 


474 


161 


Verdampftingswarme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


VerdampfttBgt- 
wärme 


I  kg       X  g-Atom 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfet 


VerdampfaagB- 
wärme 


xkg 


X  g-MoI. 


L   Elemente. 

Brom') 

t) 

Chlor*) 

»^    / 

Jod«) 

Luft  bei  2 1 ,8  Proz.  Sauerstoff  '^) 

n      rt    2^»5      n  **  o\ 

»      »    5"         »  n  ) 

n      n    7^         Ti  n  ) 

Phosphor") 

Quecksilber'*) 

18) 

Sauerstoff»*) 

15) 

Schwefel »«) 

Stickstoff'"') 


680 

-22 

+  8 
ca.  174 


287 
860 
868,4 

-188 

816 


45»6 

43»7 

50,95*" 

67,4 

62,7 

23»95 
44,02 

45»4 

50,7 

51,7 

i30>4t) 
6z,oo 

67,8 

58,0 

60,9 

362,00 

49,ii3 


3,6 

3,5 
4,1 

2,2 

3,0 


I 


4,0 
12,4 

13,6 

0,93 

0,97 
11,6 

0,7 


2.   Anorganische  Verbindungen.      'TTmX 


n 

n 


Ammoniak,  NHg'^    .... 

I  •  •  •  • 

I       •       •       •       • 

B  m         m         m         • 

Arsentrichlorid,  AsOj"^  .  . 
Bortrichlorid,  BQ,")  .  .  . 
Chlorsulfonsäure, 

SOgOH-a«*) 

Fluorwasserstoff.  HF")  .  . 
Kohlendioxyd,  COj,  fest  «•)  . 

CO,,  flüssig") 

»*) 

8») 

"): : : : : : 

88^ 

M\ 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 


7,8 
11,04 
10,0 
17 

10 

168 


-26 
0 
0 

6,6 
22,04 
29,86 
80,0 
80,82 


294,21 
291,32 

297,38 
296,5 

69,74* 

38,3 

110,4 
360,0 

138,7  ♦) 
72,23 
57,48 
56,25 
50,76 
3i,bo 
14,40 
11,60 

3,72 


*) 


5,0 
4,95 
5,1 
5,0 
12,64**) 

4,5 

12,8 

7,24 

6,1 

3,2 

2,5 

2,48 

2,2 

1,4 
0,6 

5,1 

0,2 


*)  Ganze  Verdampfungswärme. 
**)  Ganze  Verdampfungswärme  bei  Atmosphären- 
druck. 

t)  Die  Zahlen  sind  durch  Rechnung  gefunden. 


n 
n 


n 


Kohlenstofftetrachlorid, 

ca4»*) 

n  1 

") 

S9\ 
40) 

Phosphortrichlorid,  PQg*') 

4«) 

Pyrosulfuryfchlorid,Sa05Clg*' 
Salpetersäure,  HNO,**).  . 
Schwefelchlorür,  SgOg*«)  . 
Schwefeldioxyd,  SO,*«).    . 

*^).    . 
*»).    . 

60\ 
")■ 

Schwefelkohlenstoff,  CS«<^') 

bi\ 

M) 
55\ 
56i 

") 

58\ 

Schwefelsäure,  HgSO*«^»)  . 
Schwefeltrioxyd,  SOg(fest)«' 
Silidumchlorid,  Sia4««)    . 
Stannichlorid,  Sna4««)  .    . 

«*) . 
Stickstoffoxydul ,  Ng  O  «») . 

«  f  • 

67\ 

68S 

69\ 

70\ 
»  /  • 

Stickstoffpentoxyd,  NgOs 

(flüssig)'  ) 

Stickstoff peroxyd,  Ng04'*) 

Sulfurylchlorid,  SOgOg'*). 
Thionylchlorid,  SOQg'^^)  . 
Wasser,  HgO'«) 

") 

'') 


n 
n 
n 

» 
n 


n 


0« 

52,0 

0 

51,9 

76,2 

46,35 

76,2 

61.96*) 

100 

64,9*) 

160 

71,0 

67,24-J 

78,6 

5M2 

216 

61,2 

188 
0 
0 


60 
66 

-10,1 
0 
0 

46,1 
46,1 
46,2 
46,6 

100 

140 

18 
112.6 


20 

0 

20 

86 


,4 


18 

77 

82 

0 

0 

0 


115,1 

49,3 

91,7 
91,2 

80,3 
69,0 

68,4 
96,2 

90,0 

89,5 
83,81 

94,78*) 
86,67 

105,7 
100.48*) 

102,36*) 

122,1 

147,4 
37,3 
30,53 
46,84** 

100,6 

66,9 
59,5 
43,25 

9,87 

o  ■ 

44,8 
93,5 
93,5 
52,4 

54,45 
596,8 
606,5 

589,5 


8,5 

8,5 

7,1 

9,5*) 
10,0*) 

10,9 

9,25**) 

7,1 
*3,i6 

7,25 
6,66 

5,9 
5,9 
5,2 
4,4 


6,16 

6,85 
6,8 

6,4 

7,1*) 
6,6 

8,0 

7,65*) 
7,8*) 

12,0 

11.8 

6,3 

7,9 
12,2**) 

4,42 

2,9 
2,6 

1,9 

0,4 
o 

4,84 

8,66 

8,6 

7,06 

6,48 

»o,75 
10,9 

10,6 


')  Andrews.  *)  Berthelot  u.  Ogier*).  •)  Regnault*).  *— *)  Knietsch.  •)  Favre  u.  Silbermann. 
'-'0)J.  S.  Shearer').  ")  de  Forcrand »).  '«)  Person "»j.  ")  Kurbatoff .  '*)  Estreicher.  '»)  Shearer«).  '•)  Person'). 
'')  Shearer^j.  '«-«O)  Regnault^).  «')  v.  Strombeck.  2«)  Regnault*).  ")  Berthelot»).  «*)  Ogier«).  »6)  Quntz. 
««)  Favre.  "-««)  Cailletet  u.  Mathias').  ")  Chappuis«).  «<>-»«)  Matthias «).  8»)  CaiUetet  u.  Matthias'). 
«*)Cailletet U.Mathias«).  »») Regnault *).  ««j Winkelmami.  "-«8)Wirtz.  •»-*') Regnault*).  *«) Andrews.  *«)Ogier»)*). 
**)  Berthelot«).  *»)  Ogier').  *«)  Chappuis').  ^'^-^^)  Cailletet  u.  Mathias«).  »')  Estreicher.  »«)  Regnault*). 
")  Winkelmann.  "-")  Wirtz.  »«)  Andrews.  »')  Person').  »»-'^»)  Regnault «).  ««)  Person').  «')  Berthelot »«). 
«■)  Ogier»).  «8)  Andrews.  »♦)  Regnault*).  «*)  Favre.  ««-'O)  Cailletet  u.  Mathias').  ")  Berthelot«). 
'«)  Berthelot  u.  Ogier*).    ^•)  Berthelot«).    '*-'»)  Ogier*).    '«)  Dieterici.    ")  Regnault«).    '•)  Winkelraann. 


Böttger 


161 


a 


475 


Verdampftingswärme  in  kg-Kalorien. 

Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfet 


VerdampfungB- 
wärme 


X  kg        I  g-Mol. 


Substanz 


Tempera« 

tur  des 

Dampfet 


Verdampfangi- 
wärme 


ikg 


X  s-Mol. 


Wasser,  H,0') 

•) 
*) 
") 


n 
n 
n 
» 


99^1 
100 
100 
100 
100 
280 


S35J7 

535,9 
532,0 

636,2  ♦) 

637,0  *) 

676,6  *) 


9,65 

9,7 
9,6 

11,5*) 
11,5*) 

12,2*) 


n 
n 


3.  Organische  Verbindungen. 


a)   Aliphatische   Verbinduns^en. 


n 


Acetaldehyd,  CHs-CHO^) 
Aceton,  (CH,)aC08) 

10) 

1«) 

) 
Acetonitril,  CHg-CN  »♦)  .    . 

'')  • 
Acetylchlorid,  CH.COa»«) 

Äthyläther,  (C2Hb)bO>'').    . 


1) 

n 

T) 


» 

n 
n 
» 

n 
n 
» 

« 
n 
n 


20). 

«>). 
22). 

»). 

**). 
2B). 

««). 

28). 
29). 
80). 


Äthylalkohol,  CoHbCOH)") 

»•) 

88) 

") 

3K) 

»61 

87\ 

88 

89\ 


» 


0 
0 

50,6 
50,6 
100 
140 
81,5 
81,54 

-8,7 

0 

0 

15,5 
84,5 
84,5 
84^ 
84,9 
84,9 

50 
100 

lao 
iao,9 

0 
20 
50 
77,9 

78 

78,1 

78,1 

150 


136,4 
140,5 

139,9 
125,28 

155,21*) 
171,98*) 

181,69*) 

«73,6 
170,6 

78,85 

94,4 

93,50 

94,0 

89,25 

88,39 
106,99*) 

84,5 
90,0 

90,45 
91,11 

115,11*) 

«33,44*) 
140,0*) 

62,5 

236,5 

252,0*) 

264,0*) 

202,4 
206,4 

254,67*) 
205,07 

208,31 
285,3*) 


6,0 

8,15 

8,1 

7,3 
9,0*) 
10,0*) 

10,5*) 
7,1 
7,0 
6,19 

7,0 

6,9 
7,0 
6,6 

6,5 

7,9 
6,25 

6,7 

6,7 

6,7 

8,5*) 

9,95*) 
10,4*) 

4,6 
10,9 
11,6*) 
12,1  *J 

9,3 

9,5 
11,7*) 

9,4 

9,6 
»3,o*) 


*)  Ganze  Verdampfungswärme. 
**)  Ganze  Verdampfuns^swärme   bei' Atmosphären- 
druck. 


Äthylalkohol,  CaHß  •  OH  *») 

*') 

'*) 
Äthylalkohol  mit  0,5  Prozent 

Wasser**) 

Äthylamin,  Q,  H5  -  NHg  **) . 

Äthylbromid,  C,  H5  •  Br  <») . 

*«). 

*"')• 
Äthylchlorid,  C^H^CX^^]    . 

Athyldimethylcarbinol, 

CaHft.COHCCHs)»»»).    . 
Äthylenbromid,  Q  H4  Bra  »*) 
Äthylenchlorid,  Cg  H4  Clg  »2) 
Äthylenoxyd,  (CH2)bO»«)  . 
Äthylidenchlorid, 

CHaCHaa"^)    .... 
Äthyljodid,  CjHbJ").    .    . 

n  } '    '    ' 

Ameisensäure,  CH^Oj"')  . 

Ameisensäuremethylester, 
HCOgCH,»»)  .... 

12  ■ 

Ameisensäureäthylester, 
H.CO8.C2H5")    .    .    . 

«*)  . 

66)    . 
••)    . 

Ameisensäürepropylester, 
H-COsOiHt»^)    .    .    . 

68\ 

Ameisensäureisobutylester 
HCOaQHg»»)    .    .    . 

70\ 
»  /    • 

Ameisensäureisoamylester, 
HCOaQHn")   .    .    . 

72) 

Amyläther,"  (Q  Hn)a  O  ")  . 
Amylalkohol  (Qärungs-), 

QHn-OH^*) 

^ß)  . 

^•)  . 
")  . 


n 
n 
7, 


78,2« 
100 
150 

78,4 


88,2 
88,2 
21,17 
12,5 


71,8 

101 
82,9 
82,5 


54,2 
58,5 
54,8 

81,2 
81,2 

98,0 

98,2 

124,0 
128,2 


216,4 

267,3*) 
285,3*) 

214,25 
146,2 

61,65 

60,37 

68,54*) 
100,09*) 

97,7**) 

107,38 

43,6 

97,7**) 
138,6 

67,0 

58,95**^ 
46,87 
120,7 

103,7 
120,37 

117,1 

115,2 
1 10,45 

100,4 
100,1 

92,15 
105,3 

85,25 
90,36 

77,0 
80,12 

71,65 
73,75 
69,4 

121,37 

123,79 
211,8**) 

120,0 


9,9 
11,7*) 
12,3*) 

9,9 
6,6 

6,72 

6,6 

7,5*) 
6,4*) 
6,3**) 

9,45 
8,2 

9,8**) 
6,1 

6,63 

7,5**) 

7,3 

5,55 

4,77 

5,5 

7,0 

6,9 
6,6 

7,43 

7,4 

6,8 

7,8 

7,5 
7,95 

7,85 
8,2 

8,3 

8,4 

11,0 


»)  Regnault«).  *«)  Regnault*).  »<>)  Diakonoff.  »»)  Berthelot '<>).  ")  Regnault*).  »»)  Berthelot"),  w)  ßerthe- 
lot  u.  Ogier«),  **)  Regnault^).  *«)  Andrews.  *^)  Favre  u.  Silberraann.  »»)  Berthelot  u.  Ogier').  »*J  Brown. 
•0)  Andrews.  •»)  Berthelot  u.  Ogier').  •«)  Brown.  ••)  Berthelot  u.  Ogieri).  64)  Brown.  «»)  Schiff. 
••)  Andrews.  •^)  Schiff.  •«)  Brown.  •»)  Schiff.  ''O)  Brown.  ")  Schiff.  ''2)  Brown.  ''«-''*)  Favre  u.  Silbermann. 
'»)  Diakonoff.    ''•)  Regnault*).    ")  Schall. 
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Verdampfungswärme  in  kg-Kalorien. 


Ut.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 

tnr  des 

Dampfes 


VerdampfttngB« 
wärme 


X  kg         I  g-Mol. 


Substanz 


Tempera* 

tur  des 

Dampfet 


VerdampfuBgB- 
wärme 


I  kg      I  I  g-Mol. 


Araylbromid,  QHnBr') 
Amylchlorid,  CftHiiQ«). 
Amylen,  CrHio*)  .  •  • 
Amyljodid,  QHhJ*)  .  . 
Buttersaure,  C4H8O2*). 

»  J ' 

Buttersaurem  ethylester, 
C4H70a.CH3«)  .    .    . 

l 

n  f 

Buttersaureäthylester, 
C4H7O2C2HB")  .    . 

18) 

Buttersäurepropylester, 
C4H7  08.Q,H,^*)   .    . 

Buttersaureisobutylester, 

17) 

Buttersäureisoamylester, 
C4H7  0a.C5Hi,'«).    . 

19) 

Butylalkohol,  normaler, 

C4H9(OH)W)  .... 
Butylalkohol,  sekundärer, 

C4H9(OH)«')   .... 
Butylalkohol,  tertiärer, 

C4H9(OH)««)  .... 
Capronitril, 

(CH8)2  •  CHCHjCHaCN  ") 
Caprylsäureäthylester, 


CgHiBOa-CaHs") 


jj 


85 


) 


Cetylalkohol  (Äthal), 
C,eH»40««) 

Chloral,  CClgCOH«'')  .    . 

Chloralalkoholat, 
CCis-CHOHOCaHs«») 

Chloralhydrat, 

CX33.CH(OH)a»»)  . 

Chloroform,  CHCls'*') 

") 

82) 
S8\ 


n 


12,5 


164 
168 


»8 

1023 
102,5 

119,0 
120,6 

148,6 
148,6 

156,7 
157 

178,0 
169,4 

116,8 

100,2 

88 

156,48 

207,6 


0 

0 

60,9 
60,9 


48,3 

56,3 

75,0 

47,5 
1 14,67 

114,0 
ii3»96 

87.33 
86,0 

77,25 
79,75 

71,5 
73,65 

66,2 
68,29 

61,9 
64,59 

59,4 
61,79 

143,25 
136,2 

130,4 
88,09 

60,46 
58,08 

58,44 
54,1 

"6,3 

132,3 
67,0 

67,0 

58,49    1 
72,82*): 


7,3 
6,0 

5,25 

9,4 
10,1 

10,0 

10,0 

8,9 

8,77 

7,9 
8,1 

8,3 
8,5 

8,6 
8,9 

8,9 
9,3 

9,4 
9,8 

10,6 


10,1 


9,65 
8,5 
10,3 


9,9 
7,98 

22,5 

21,9 
8,0 
8,0 
7,0 

8,7*) 


*)  Ganze  Verdampfungswärme. 
**)  Ganze  Verdampfungswärme  bei  Atmosphären- 
druck. 


Chloroform,  CHQ,")  . 

8B\ 

Cyanchlond,  CNQ««)  \ 
Cyanwasserstoff,  CNH'^ 
Dekan,  CjoH«"«)  .  .  . 
Diäthylamin,  (C,  W^  NH  »•) . 
Diäthylketon,  CO  •  (Cj  W^  *<>) 
Diamylen,  {Q^W^^^') 
Dicyan,  (CN),*«).  .  .  . 
Dichloressigsäure, 

CHajCOOH*«). 
Dimethylhexamethylen, 

CsHie«*) 

Dimethylpentamethylen, 

QHi«"") 

Dipropylketon,  CO(C:,H,),<*) 

Essigsaure,  C,H4  0g<») . 

Essigsäureanhydrid, 
(QH,08)20*»)    .    .    . 

Essigsäuremethylester, 
CaHaOaCHg^O).    .    . 

51) 


68 


Essigsäureäthylester, 
CaH3  0..CaH5W) 


') 


n 
I, 


Essigsäurepropylester, 
QH^O^CbH,«») 


n 


BB) 
B6) 
.7) 
B8) 
B9) 
60) 

67k 


Essigsäurebutylester, 
CaHs02.C4H/')   . 

Essigsäureisobutylester 
C2H8  0s|.C4He«*) 


66 


) 


Essigsäureisoamylester, 
CaHsGj.QHn*«).    . 

67) 

Heptan,  QHje»^)   .    •    . 

Heptylalkohol,  normaler, 

QH„(OH)««).    .    .    . 

Hexan,  CeH^^^)     .    .    . 


1000, 
160 

12,7 

20 
159,45 

58 
102,46 

0 

188,4 


80,75*) 
89,00*) 

135,0 
210,7 

60,83 

91,0 

90,54 

49,3 
103,0 

79,1 


118-119   71,7 


90-92 
148,9 
118 
117,4 

119,2 

187 

55 
57,8 


78,1 
78,1 
74,0 
74,6 
77,0 
77,8 

102,8 
102,8 

124,2 

116,8 
116 

142,0 
148,6 

98 

176,1 

68 


81,0 
75,94 
84,9 
97,05 
101,91 

89,79 
66,1 

110,2 

93,95 
98,26 

105,80 

84,28 

125,62 

105,0 

92,68 

83,1 

88,37 

77,3 
80,45 

73,9 

69,9 
72,46 

66,35 
69,0 

74,0 

105,0 
79,4 


9,65*) 
10,6*) 

8,3 
5,7 
8,6 

6,6 

7,8 
6,91 

5,36 
10,2 
8,0 

7,9 

8,35 

5,1 

5,8 

6,1 

5,4 

6,7 

8,2 

6,95 
7»3 

13,6**) 

9,3 

7,4 
11,05 

9,24 

8,2 

7,3 
7,8 

7,9 
8,2 

8,6 

8,1 
8,4 

8,6 
9,0 
7,4 

12,2 

6,9 


^)  Favre 
1«)  Schiff 
mann.     ■'^) 

84- 

«) 

47) 


'-«)  Berthelot  10),  s)  Berthelot ^).       *)  Berthelot  i<^).      »)  Favre  u.  Silbermann.      «)  SchaU. 

re  u.  Silbermann.  »)  Schall,      i«)  Schiff.      ")  Brown.      ^2)  schiff.      ")  Brown.      »<)  Schiff, 

iff.      "j  Brown,  i»)  Schiff.      '»-«2)  Brown.      "«-")  Louguinine «).      «»)  Brown.      ««)  Fa\ 

97l     no*4l.<k1A4^6^  28\     Ror4l«Al/^*  18^             99)      R*i-4liAl/^f  6^             90\      pAnmonU  4\            Sn    \17;nlrAl«M<>n«.            ] 


^j  Brown,      i«) 
Berthelot«),      «s)  Berthelot"). 


')  Brown. 
**)  Brown. 
)  Louguinine').      **)  Brown.      *«)  Favre  u.  Silber- 
Berthelot «).      8«)  Regnault*).     »')  Winkelmann.     "-»»)  Wirtz. 

Berthelot"). 
*•)  Brown. 

,  .«,.^  «.  «..v,^....« , fe- -  ^.      , ,.      , , — ,  ^.^..-.       ,  Regnault*). 

'^*)  Favre  u.  Silbermann.    '^»- »^8)  Wirtz.    ")  Schall.    «^8)  Andrews.    »»)  Schiff.    •<>)  Brown,   o')  Schiff.   "-•»)  Brown. 
«*)  Schiff.    «»)  Brown.    ««)  Schiff.    «')  Brown.    •«)  Mabery  u.  Goldstein.    «»)  Brown.     ''^)  Mabery  u.  Goldstein. 


Böttger 
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Verdampfungswärme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Verdampfungs- 
wärme 


X  kg         xg-Mol. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Verdampfungs- 
wärme 


I  kg      I  X  g-Mol. 


Hexamethylen,  CeH]2').  .  . 
Isoamylalkohol,  hauptsächlich 

inaktiv,  Q  H^  •  OH  •)  .  . 
Isoamylalkohol,  hauptsächlich 

aktiv,  C5  H„ .  OH  >)  .  .  . 
Isobuttersäure,  C4H8O2*).  . 
Isobuttersauremethylester, 

C4H70aCH8'^) 

Isobuttersäureäthylester, 
C4  H7  Oj  •  Ca  H5  ^)    .    .    .    . 

Isobuttersäurepropylester, 
C4H70a'C8H7*)     .    .    .    . 

Isobutt  ersäureisobutylester, 
C4H7Oa.C4H9»0)   .    .    .    . 

Isobuttersäureisoamylester 

C4H70a.QH„").  .  .  . 
Isobutylalkohol,  C4  H»  •  OH  »^ 
IsopropylalkoholjQ-H^OH*^) 
Isovaleriansäure,  QHjoOa^*) 
Isovaleriansäuremethylester, 

QHgOa.CHji«) 

Isovaleriansäureäthylester, 

Q^HeOa-CaHg")  .  .  .  . 
Isovaleriansäureisobutylester 

C5H90a.C4H»^8)  .  .  .  . 
Kohlensäuredimethylester, 

CO,(CHa)a»«) 

,  Kohlensäurediäthylester, 

COsfCaHs)»««) 

>  Methyläthylketon, 

CHs-COCaHö").  •  • 
Methyläthylketoxim, 

CaH"5>^N(OH)«2).    .    .    . 

Methylal,  CHj  •  (OCHjJa  ")  . 
Methylalkohol,  CHjCOH)«*). 

85) 
26^  . 
21)' 
28  \ 

29^ 

r>  ^  }  ' 

80\ 

8IS 

82^ 

»  )  • 

«  /  • 

84  \ 

n  )  • 


68—700 

181,8 

180,1 
11^ 

92,5 
02,4 

110 
100,8 

181,0 

148,6 
148,4 

168,0 
108,2 

82,85 
1763 

116,2 
148,6 
160,4 

90,8 
126,28 

79,54 

107,1 

42 

0 

50 

60 

66,2 

64,5 

64,5 

65,8 

66,5 

70 
100 
150 


87,3 
125,1 

124,7 

75,5 
79,07 

69,2 
71,95 

63,9 

59,95 
63,4 

57,65 

138,4 
161,1 

101,03 

72,38 
67,84 
60,41 

87,87 
72,85 

X0344 

115,69 

89,9 
289,17 

274,14 

269,41 

262,2 

267,48 

307,01* 

263,7 

261,7 

264,51 
246,01 

206,13 


7,3 
11,0 

11,0 
9,8 

7,7 
8,1 

8,0 
8,35 

8,3 

8,6 
9,1 

9,1 
10,2 

9,6 
10,3 

8,4 
8,8 

9,5 

7,9 
8,6 

7.4 

8,7 
6,83 

9,25 
8,8 

8,6 

8,4 
8,6 

9,8 

8,4 

8,4 

8,5 

7,9 
6,6 


Methylalkohol,  CHjCOH)»»). 

S6\ 
I»  }  • 

87\ 

n  )  • 

Methylbutylketon, 

CHgCOQH»»»).  .  .  . 
Methylchlorid,  CHga»»)  .  . 
Methylenchlorid,  CHaCla*«) . 

MethymexamethylenjCiHu**^) 
Methyljodid,  CH,J*»)  .  .  . 
Methylisopropylketon, 

CHa-COOiH,").  .  .  . 
Nitroäthan,  Cg  H5  -  NO,  *»)  . 
Nitromethan,  CHj-NOa**)  . 
Nonylsäureäthylester, 

QH„OaCaH5«).  .  .  . 
Oktan,  normales,  CgHuj**)  . 

47) 

Oktylalkohol,  normaler, 
C8H„(OHn 

Oktylalkohol,  sekundärer, 
QHnCOH)") 

Orthokieselsäureäthylester, 

Si(OCaH5)4'^«) 

Oxalsäurediäthylester, 

Ca04(CaH5)B") 

Propionitril,  CaHg-CN»«).  . 
Propionsäure,  Cj  He  Oa'*)  .    . 

C4\ 
n  /  •    • 

Propionsauremethylester, 
CHgOaCHs") 

»  J  '     • 

Propionsäureäthylester, 

C^HsOa-CaHs")  .    .    .    . 

B8^ 

Propionsäurepropylester, 


CsHßOaCsHT»*) 


60 


) 


*)  Ganze  Verdampfungswärme. 


Propionsäureisobutylester, 

C3Hb02.C4H^»»)   .    .    . 
Propionsäureisoamylester, 

CsHßOaQHn").    .    . 

e8\ 

Propylalkohol,  normaler, 
CbH^IOH)«*) 

•6^ 

Valeriansäufe,  QHioOa«') 

68^ 

Valeriansäuremethylester, 
QH«OaCH3«9).    .    .    . 


n 


200 
280 

288,5 

127,61 
0 

98 
42,2 

94,04 


227 

124,9 

125 

196 

180 


184,4 
97,16 

156,5 

80 
78,95 

98,7 
99,2 

122,6 
122,6 

186,8 

160,5 
160,6 


97,8 
97,82 

184,6 
116,8 


151,84 

84,47 
44,23 

82,91 

96,9 

75,3 

75i7 
46,1 

88,67 
92,0 

114,75 

50,08 
70,92 

71,1 

97,46 

94,48 

33,65 

72,72 
134,40 
128,93 

91,44 

84,15 
89,0 

77,1 
80,3 

71,5 
73,73 


I 


63,05 
65,31 

165,92 

166,3 
162,6 

103,52 
103,1 


4,9 
2,7 
1,4 

8,3 
4,86 

6,4 

7,4 

6,5 

7,6 

6,9 
7,0 

9,3 
8,1 
8,1 

12,7 

12,3 

7,0 

10,6 
7,4 

9,5 
6,8 

7,4 
7,8 

7,9 
8,2 

8,3 
8,6 


66,0     I      8,6 


9,1 
9,4 

9,9 
10,0 

9,8 
10,6 

10,5 


69,95  1      8,1 


1)  Mabery  u.  Ooldstein.  «-♦)  Brown.  «*)  Schiff.  «)  Brown.  ')  Schiff.  »)  Brown,  »-»»jschiff.  ")  Brown. 
")  Schiff.  "-J8)  Brown.  »»-■«')  Louguinine »).  ««)  Louguinine »).  ")  Berthelot  u.  Ogier.  a*-««)  Ramsay  u. 
Young»),  «•^)  Brown.  >«-")  Wirtz.  ««)  Andrews.  ")  Schall.  »«-»'')  Ramsay  u.  Young«).  ^)  Louguinine  i). 
")ChappuisJ).  *0) Berthelot  u. Ogier«).  <<>») Mabery  u. Ooldstein.  *OAndrews.  *«)Louguinine').  «-**) Berthelot»»). 
**)  Brown.  «)  Louguinine »).  -*'')  Mabery  u.  Ooldstein.  *8-*»)  Brown.  »«)  Ogier»).  »i)  Andrews.  ")  Louguinine «). 
M)  Brown.  »*)  Louguinine »).  »)  Schiff.  ")  Brown.  »"O  Schiff.  »»)  Brown.  »»)  Schiff.  «»)  Brown. 
"-•^Schiff.    «»)  Brown.    «*)  Diakonoff.    •») Brown.    •«)  Schlamp.    «'')  Favre  u.  Silbermann.    •«)  Brown.    «») Schiff. 

Böttser 
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Verdampfüngswärme  in  kg-Kalorien. 


Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Substanz 


Tempera- 
tur des 
Dampfet 


Verdampfungt- 
wärme 


I  kg         Ig  Mol. 


Substanz 


Tempera- 
tur de« 

Verdampfunga- 
wlme 

Dampfe« 

ik« 

T  g-Mol. 

1903»^ 

87,71 

9,0 

175,0 

66,30 

8,9 

191,75 

80,97 

9,8 

148 

70,27 

9,5 

201,64 

100,46 

10,8 

102,7 

71,75 

8,6 

198,8 

95,52 

10,2 

151,5 

79,15 

9,7 

105,8 

88,9 

7,6 

157,2 

71,75 

8,6 

108,0 

72,80 

8,7 

115 

104,0 

8,2 

115,51 

101,39 

8,0 

68,73 

9,35 

«39, 15t) 

i8,9t) 

150 

68,5 

9,3 

159,8 

74,0 

10,1 

110,8 

83,55 

7,7 

197,7 

95,085 

10,2 

189,9 

78,25 

8,3 

Valeriansaureäthylester, 
QH^Oa.CaHßi)         .    . 

Valeriansaurepropylester, 
QH^Oj-CHt«).    .    .    . 

Valeriansaureisobutylester, 

C5H9  02-C4H9')     .     .     . 

Valeriansäureisoamylester, 
CsHgOa'QHji*)   .    .    . 


184,00 
155,5 
109,0 
187,5 


64,65 
61,2 
57,85 
56,2 


8,4 
8,8 

9,1 

9,7 


b)  Cyklische  Verbindung^en. 


Acetophenon,  CeHj-CO-CH,*) 
Äthylbenzol,  C,  H5  •  Cg  H5  «)  . 
Anilin,  CeHs-NHs'').    .    .    . 

Anisol,  QhVoCHs«)  .  .  . 
Benzol,  QHg^o) 

") 

'^ 

") 

") 

Bcnzonitril,  Q  Hg  •  icN  *•)  . 


» 
n 


208,7 

77,24 

9,3 

184,7 

76,4 

8,1 

93,3 

8,6 

188 

104,32 

9,7 

148,4 

81,39 

8,8 

0 

109,0 

8,5 

80,1 

92,91 

7,25 

80,1 

127,95*) 

10,0*) 

804K5 

93,45 

7,3 

100 

132,11*) 

10,3*) 

210 

1 54,5*) 

12,05*) 

191 

87,7 

9,0 

*)  Ganze  Verdampfüngswärme. 


Benzonitril,  Q  H5  •  CN  ") .  . 
Cymol,  CHj-QH^CH,'«). 
Dimethylanilin, 

QH5.N(CHa)3'»)  .  .  .  . 
Dimethylorthotoluidin, 

CHjCeH^NCCH,),««).  . 
m-Kresol,  C;,H4CHb(OH)«') 
Mesitylen,  QH^CCH,),").  . 
Methylantlin, 

CeHs-NHCCHg)").  .  .  . 
Nitrobenzol,  QHrNOj")  . 
Piperidin,  QH„N«<»)  .  .  . 
Propylbenzol,  QHjQiH,») 
Pseudocumol,  Q  Hg  (CHj^  *•) 
Pyridin,  QHftN") 

n  / 

Terpentinöl,  Cjo^^i«**)  •    •    • 

n  /  •  •  • 

81\ 

»  /   •  •  • 

8«)    .  .  . 

Toluol,  QHßCHg'»)  .  .  . 
o-Toluidin,  CH8CeH4.NH2M) 
m-Xylol,  CeH4.(CH3)8««)  .    . 


t)  Ganze  Verdampf ung^swärme  bei  Atmosphären- 
druck. 


»--«)  Schiff.  •)  Louguinine «).  «)  Schiff.  '')  Petit.  »-»)  Louguinine «).  *<>)  Regnault*).  >»-")  Wirtz. 
»»)  Schiff.  »*-»»)  Regnault*).  '«)  Kahlenberg.  ")  Louguinine »).  '«*)  Schiff.  »»-««)  Lougumine«), 
»»)Louguinine«).  »-•")  Schiff.  ■*)  Louguinine «).  «^»)  Louguinine^.  «^-«e)  schiff .  ")  Kahlenberg.  «8)  Louguinine «). 
«•)  Favre  u.  Silbermann.    »<>)  Regnault*).    si)  Schall.    ")  Brix.    »»)  Schiff.    •<)  Louguinine»).    ")  Schiff. 

Formeln  für  die  Verdampfungswärme 

bei  verschiedenen  Verdampfungstemperaturen. 

k  =  ganze  Verdampfungswärme,  durch  welche  die  Flüssigkeit  von  o^  in  Dampf  von  t^  verwandelt  wird, 
r  =  latente  Verdampfungswärme,  durch  welche  die  Flüssigkeit  von  t^  in  Dampf  von  t^  verwandelt  wird. 

Lit.  Tab.  162,  S.  479. 


Wasser  H^O. 

—  2  bis  16®  und 

63  bis  194® 

Aceton  C^H^O. 

—  3  bis  147  <> 

Äther  C^ffioO. 

—  4  bis  121  ® 

Benzol  Cf^H^,  7  bis  21 50. 

Chloroform  CHCl^, 

—  5  bis  iS9^ 

Kohlenstofftetrachlorid 

CCh. 

8  bis  163« 

Schwefelkohlenstoff  CSo. 


—  6  bis  143 


2-  i     3    — 


k 
k 
r 
k 
k 
r 
k 
k 
r 
k 

k 
k 
r 
k 
k 
r 
k 
k 
r 


(Winkelmann.) 


j, 


(Regnault  (4).) 
(Winkelmann.) 


» 


(Regnault  (4).) 
(Winkelmann.) 


Kohlendioxyd  CO^.  —25  bis  3 1  0.  r « 
Stickoxydul  N2O.  —20  bis  36  ^  r  *  = 
Schwefeldioxyd  SO2.  o  bis  60 «.  r.  = 


606,5  +  0,305  t.    (Regnault  (2).) 
589,5  4-  0,7028  t  —  0,0031947  *'  +  0,000008447  t'. 
589,5  —  0,2972  t  —  0,0032147  t*   -h  0,000008147  t*. 
140,5  -f  0,3664  f  —  0,000516  f*.    (Regnault  (4).) 
»39,9  4-   0,233  56  e  +  0,00055358  e«.    (Winkelmann.) 
139,9  —  0,27287  t  -f  0,0001571  t*. 
94,00  -h  0,45000  t  —  0,0005555  t*. 
93,50  +  0,42083  t  —  0,0002083  **• 
93,50  —  0,1082  t    —  0,0005033  t«. 
109,0  +  0,2443  t    —  0,0001315  t'. 
67,00  +  0,1375  t.    (Regnault  (4).) 
67,00  4-  0,147  »6  t  —  0,0000937  t*. 
67,00  —  0,085  19  *  —  0,000  1444  f. 
52,00  +  0,1463  t  —  0,000172  t*.    (Regnault  (4).) 
51,90  +  0,17867  t  —  0,0009599t*  +  0,000003733t*.    (Winkelmann.) 
51,90  —  0,01931  t  —  0,0010505  t*  +  0,000003733  t".  „ 

90,0  +  0,14601  t  —  0,0004123  t*.    (Regnault  (4).) 
^9,5  +  0,16993  t  —  0,0010161  t*  +  0,0000034245  t*.    (Winkelmann.) 
:  89,5  —  0,06530  t  —  0,0010976  t*  4-  0,0000034245  t*.  „ 

=  118,485  (31  <>  —  t)  —  0,4707  (31^  —  t)*.    Cailletet  u.  Mathias  (i).) 
=  131,75  (36,4^  —t)-  0,928  (36,4«  --  tf. 
91,87  —  0,3842  t  —  0,000340  t*.    (Mathias  (i).) 

Böttger 
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Literatur  zu  Schmelz-  und  Verdampftingswarme. 

Abkürzung:  A  >=  Ann.  chim.  phys. 


Äkermann,  Jernkontorets  Annaler,   1886;    Stahl  und 

Eisen  1886. 
Alluard,  A.  (3)  57,  476;  1859.    Liebig  Ann.  118,  150; 

1860.    Phil.  Mag.  (4)  20,  488;  1860. 
Andrews,  Quart.  Journ.  Qiem.  Soc.   London  1,  27; 

1849.    Pogg.  Ann.  75,  501;  1848. 
Battelli,  Atti  dell  Istituto  Veneto  (6)  3,  1781;  1884/85. 

Atti  dei  Lincei  R.  1,  621 ;  1885. 
Berthelot  1):  C.  R.  78,  716;  1874.   A.  (5)  4,  74,  106, 

155;    1875-   —    'a):   A.  (5)  5,  443,  477;    1875.  — 

2):  C.    R.    78,    162;    1874.      A.  (5)  6,    171    172; 

1875.  —  3):  A.  (s)  9,    178;    1876.    C.  R.  82,   121; 

1876.  —  4):  A.  (5)  9,  295,   1876.    C.  R.  82,   124; 

1876.  —  5):  A.  (5)12,  531,  533;  1877.  —  6):  A.  (5) 
12,  541,  545»  546;   1877.    C.  R.  85.   II,    12,  649; 

1877.  —  7):  A.  (5)  12,  558;  1877.    C.  R.  85,  648; 

1877.  —  8):  A.  (5)  15,  215,  242;  1878.  C.  R.  86,  786; 

1878.  —  9):  C.  R.  87,  575;  1878.  —  10):  C.  R.  88, 
53;  1879.  A.  <5)  17,  137;  1879.  —  II):  C.  R.  89, 
120;  1879.  A.  (5)  18,  386,  1879.  —  12):  C  R.  90^ 
842,  15" ;  1880.  A.  (5)  22,  431 ;  1881.  —  13):  A.  (5) 
27,  397;  1882.  C.  R.  92,  827;  1881.  —  14):  A.  (5) 
27,  375;  1882.  C.  R.  98,  118;  1881.  —  15):  Thermo- 
chimie.  Bd.  2.  Paris  1897.  —  16):  A.  (7)  4,  126; 
1895.  —  17):  A.  (6)  7,  202;  1S86. 

Berthelot  u.  Ogier  i):  A.  (5)  28,  204,  207,  208;  1881. 
C  R.  92,  672,  673,  674;  1881.  —  2):  C.  R.  92, 
771—774;  1881.  A.  (5)  80,  201,  225,  227,  228; 
1881.  —  3):  A.  (5)  80,  382;  1883.  —  4):  A.  (5)80, 
400;  1883.  —  5):  A.  (5)  80,  411;  1883.  — 6):  A.(5), 
80,  406;  1883. 
Bogojawlenski,  zitiert  nach  Tarn  mann.  Kristallisieren 

und  Schmelzen,  Leipzig  1903,  S.  45. 
Brix,  Pogg.  Ann.  56,  341;  1842. 
Brown,  Joum.  Chem.  Soc.  88,  987 ;  1903.  Chem.  Centr. 

1903»  2,  650. 
Bmner,  Ber.  ehem.  Ges.  27,  2102;  1894. 
Bansen,  Pogg.  Ann.  I4I,  31 ;  1870. 
Cailletet  et  Mathias  i):  J.  d.  phys.  (2)  5,  562,  563; 

1886. 
„  2):  CR.  104,  1567;  1887.   J.  d. 

phys.  (2)  0,  414;  1887. 
Chappnis  i):  A.  (6)  15,  517;  1888..  C.  R.  104,  897; 
1887. 
„        2):  A.  (6)  15,  517;  1888.    C.  R.  106,  1007; 
1888. 


Colson,  C  R.  104,  429»  430;  1887. 

Canningham,  Sc.  Proc  Royal  Dublin  Soc.  (N.  S.)  9, 

414;  1901. 
Desains,  C  R.  16,  981 ;  1843.    Erdmann  Joum.  f.  prakt. 

Chem.  29,  308;  1843. 
Diakonoff,  Bull.  soc.  chim.  [2],  88,  172;  1882. 
Dieterici,  Wied.  Ann.  87,  504;  1889. 
Ehrhardt,  Wied.  Ann.  24,  257 ;  1885. 
Estreicher,  Bull.  Acad.  Cracovie.  1904,  S.  183. 
Eykman,  Z.  phys.  Chem.  4,  518;  1889. 
Favre,  C.  R.  89,  729;  1854.    Lieb.  Ann.  92,  194;  1854. 
Favre  u.  Silbermann,  C.  R.  28,  411;  1846.   C.  R.  29, 

450;  1889.    A.  (3)  87,  461;  1853. 
Ferche,  Diss.  Halle   1890.    Auszug:  Wied.  Ann.  44, 

279;  1891. 
Fischer,  Wied.  Ann.  .28,  4305  1886. 
de  Forcrand  i):  C.  R.  188,  513;  1901. 
„  2):  C.  R.  184,  718;  1902. 

Gautier,   Th^se   de   Pharm.    1888.      Nach   Berthelot, 

Thermochimie  2,  Paris  1897. 
Graner,  Ann.  des  Mines  (7)  4,  224;   1874.    Berg-  u. 

Hüttenmänn.  Ztg.    1874,    115.     Dingl.  Joum.  212, 

527;  1874. 
Guillot,  Th^se  de  TEcoIe  de  Ph.  de  Montpellier.    Nach 

Berthelot,  Thermochimie  2,  Paris  1897. 
Quntz,  C.  R.  96,  1659;  1883. 
Heß,  Bull,  scient.  de  TAcad.  de  St.  P^tersbourg  9,  81 ; 

1851, 
joannis,  A.  (6)  12,  381;  1887. 
Joly,  C.  R.  102,  259;  1886. 
Kahlenberg,  Joum.  Phys.  Chem.  5,  215;  1901. 
Knietsch,  Briefliche  Mitteilung. 
Kurbatoff,  Z.  phys.  Chem.  48,  104;  1903. 
Ledebur,  Der  Metallarbeiter,  7,  202,  209;  1881.    Polyt. 

Notizbl.  86,  225;  1881. 
Louguinine  1):  C.  R.  121,  557;  1895.    2):  Arch.  sc. 

phys.  nat.  (4)  9,   17;    1900.     3):  A.  (7)  27,  121; 

1902. 
Mabery  u.  Goldstein,  Amer.  Chem.  Joum.  28,  66;  1902. 
Massol,  C.  R.  184,  655;  1902. 
Mathias,  cf.  Cailletet  1):  C.  R.  106,  1149;  1888. 

„  2):  C.  R.  109,  472;  1889. 

Mazzotto  i):  Atti  di  Torino  17,  132;  1881/82. 

,.         2):  Mem.  del  R.  Ist.  Lombardo  16,  i;  1891. 
Nadejdine,  J.  mss.  chem.  phys.  Oes.  16,  222;  1884. 

Exner  Rep.  20,  452;   1884. 
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Literatur  zu  Schmelz-  und  Verdampfungswärme. 

Abkürzung :  A  =  Ann.  chim.  phys. 


Ogler»  cf.  Berthelot  i):  C.  R.  92,  922;  i88r. 
„  2):  C.  R.  oft,  647;  1883. 

„        3):  C.  R.  9«,  648;  1883. 
„  4):  C.  R.  M,  83,  84,  85;  1882. 

5):  A.  (5)20,  53;  x88o. 
Person  i):  A.  (3)21,  333;  1847.  C.  R.  28,  163,  336  t), 
524*),  626;  1846.  Pogg.  Ann.  70,  300  t), 
388;  1847  und  74,  525;  1848. 
,   2):  A.  (3)  24,  264;  1848.  C.  R.  25,  334;  1847. 

Pogg.  Ann.  78,  471;  1848. 
„   3):  A,  (3)  24,  274,  276;  1848.  C.  R.  27,  260; 

1848.  Pogg.  Ann.  75,  462;  1848. 
„       4):  A,  (3)  24,  136,  156;  1848.  Pogg.  Ann.  76, 

432,  596,  597;  1849- 
n       5)'  A.  (3),  27,  252,  259;  1849.  C.  R.  29,  300; 

1849. 
„       6):  A.  (3)  80,  80;  1850.    C.  R.  80,  526;  1850. 

Liebigs  Ann.  76,  103;  1850. 
»       7)'  Pogg.  Ann.  70,  310,  386t);  1847. 
Petit,  A.  (6)  18,  145;  1889. 

Pettersson  i):  öfvers.  K.  Vet.  Förhand.  Stockholm  85. 

Nr.  2,  57;  1878.    Nr.  9,  20,  21.   Teil- 
weise in  J.  pr.  Qiem.  24,    129;   1881. 
„  2):  Mitgeteilt  von  van't  Hoff.   Ber.  ehem. 

Oes.  27,  6;  1894. 
Pettersson  u.  Widman,  öfvers.  K.  Vet.  Förhand.  Stock- 
holm 86,  Nr.  3,   79;   1879.     Nova  Acta  Reg.  Soc. 
Upsala  (3)  1879.    J.  pr.  Chem.  24,  163,  297;   1881. 
Pickering,  Proc.  Roy.  Soc.  London  49,   18;   1890/91. 
Pionchon  i):  A.  (6)  11,  106;  1887. 
„         2):  C.  R.  115,  165;  1892. 
Ramsay,  Z.  phys.  Chem.  5,  224;  1890. 
Ramsay  u.  Yonng  i):  Phil.  Trans.  178,  A.  90;  1887. 
„  2):  Phil.  Trans.  178,  A.  329;  1887. 

Regnault  1) :  A.  (3)  8, 27 ;  1 843.  Pogg.  Ann.  62, 49 ;  1 844. 
„         2):  M6m.  de  TAcad.  21,  728;  1847. 

3) :  A.  (3)  26,  278 ;  1849.    Pogg.  Ann.  78,  1 27 ; 
1849. 


n 


Regnault  4)*'  M^m.  de  TAcad.  26,  761,  811,  819,  829, 
835,  849,  857,  913;  1862. 
„         5):  A.  (4)  24,  423,  438;  1871. 
J.  W.  Richards,  Joum.   Franklin   Inst.    Mag.    1887; 

aus  Th.  W.  Richards,   Z.  phys.  Chem.    42,  620; 

1903. 
Rinman,  öfvers.  K.  Vetensk.-Acad.  Förh.  1865,  334. 
Rudberg,  Kongl.  Vetensk.-Acad.  Handling.  1829,  157. 

Pogg.  Ann.  19,  133,  134;  1830. 
Schall,  Ber.  chem.  Oes.  17,  2199;  1884. 
Schiff,  Lieb.  Ann.  284,  343,  344;  1886. 
Schlamp,  Z.  phys.  Chem.  14,  272;  1894. 
Shearer  i):  Phys.  Review  15,  190;  1902. 

„        2):  Phys.  Review  17,  124,  471;  1903. 
Silbermann,  cf.  Favre. 
Smith,  A.  W.  Phys.  Review  16,  383;  1903.    17,  231; 

1903. 
Spring,  Bull,  de  Bruxelles  (3)  11,  400,  401 ;  1886. 
Stillman  u.  Swain,  Z.  phys.  Chem.  29,  705;  1899. 
Stohmann  u.  Wilsing,  J.  prakt.  Chem.  (2)  82,  92;  1885. 
Stortenbeker,  Z.  phys.  Chem.  10,  187;  1892. 
V.  Strombeck,  Joum.  Franklin  Inst.  1891,  131 ;  Beibl. 

16,  22;  1892. 
Tammann  i\  Kristallisieren  und  Schmelzen.  Leipzig  1903. 

„        2),  Z.  phys.  Chem.  29,  64;  1899.: 
Thomsen,  Ber.  chem.  Oes.  7,  1001 ;  1874. 
Tolloczko,  Bull,  de  Pacad^mie  des  Sdences  deCracovie; 

Chem.  Centralbl.  1901,  1,  989. 
V.  Trentinaglia,  Wien.  Ber.  72  [2a],  673;  1876. 
Violle  i):  C.  R.  86,  543;  1877.   Phil.  Mag.  (5)  4,  320; 
1877.    Chem.  Centralbl.  1877,  675. 

„       2):  C.  R.  87,  981;  1878. 
Vogt,  Vid.  Selsk.  Skrifter.  M.-Natw.  Kl.  1904,  S.  65. 
Werner,  A.  (6)  8,  567;  1884. 
Winkelmann,  Wied.  Ann.  9,  208,  358;  1880. 
Wirtz,  Wied.  Ann.  40,  446,  447,  448;  1890. 
Youn^;,  cf.  Ramsay. 
Zakrzewski,  Bull,  de  l'acad.  de  Cracovie  1892,  153. 


f)  Die  in  den  C.  R.  und  in  Pogg.  Ann.  veröffentlichten  Zahlen  weichen  vielfach  von  den  in  den  Ann. 
chim.  phys.  mitgeteilten  ab. 

*)  Diese  Abhandlung  enthält  keine  Messungen  des  Verfassers,  sondern  eine  Anwendung  der  von 
Favre  u.  Silbermann  ermittelten  Werte. 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

I)  Anorganische  Substanzen  und  organische  Säuren.  Nach  den  deutschen  Namen  der  Kationen  geordnet. 
Aluminium,  Ammonium,  Baryum,  Blei,  (Brom),  Cadmium,  Caesium,  Calcium,  Chrom,  Eisen,  (Jod),  Kalium, 
Kobalt,  Kupfer,  Lithium,  Magnesium,  Mangan,  Natrium,  Neodym,  Nickel,  (Platin),  Praseodym,  Queck- 
silber, Rubidium,  (Sauerstoff),  Silber,  Strontium,  Uranyl,  Wasserstoff  [Säuren !],  Zink,  Zinn.  —  In  der  Tabelle 
ist  jedes  Salz  mit  neuem  Kation  groß  gedruckt. 

II)  Organische  Substanzen.    (Alkohole  und  Derivate,  Ketone,  Aldehyde,  Zucker  und  Derivate,  Amide.) 

Abkürzungen:  Ann.  Phys.  [4]  =  Ann.  d.  Phys.    4.  Folge  (Drude).  —  Ber.  =  Ber.  Chem.  Ges. — 
Joum.  Phys.  Chem.  =  The  Joum.  of  Physical  Chem. 


Abkfirzungen  der  Kolumnenfiberschriften. 


I. 

g  anh.  Subst.    

100  g  HgCT 
Gramm  anhydrische  Sub- 
stanz in  100  g  Wasser. 


II. 
Gefr.-Temp.  =  Gefrier- 
temperatur. 


III. 
g  Mol. 


1000  g  H2O 
Grammmolekeln  (anhydr.) 
in  1000  g  Wasser. 


IV. 

Mol.  Em.  =  Molekulare 

Gefrierpunktsemiedrigung 

(=  II :  III). 


Bemerkung. 


Für  die  Berechnung  der  Konzentration  ist  in  erster  Linie  die  Rechnungsweise  nach  Raoult  (g  anhydr. 
Subst.  in  100  g  Wasser  bezw.  Grammmolekeln  anhydr.  Subst.  in  1000  g  Wasser)  berücksichtigt  worden. 
Die  auf  Volumina  Lösung  bezogenen  Konzentrationen  und  die  auf  solche  Daten  hinweisenden  Literaturangaben 
sind  durch  Kursivdruck  hervorgehoben.  Eine  Umrechnung  hat  nur  dann  stattgefunden,  wenn  der  Verfasser 
bestimmte  Angaben  über  das  spezifische  Gewicht  der  Lösung  und  die  Herstellungstemperatur  macht  (z.  B. 
Loomis).  Manche  Autoren  wie  Abegg,  Loomis  u.a.  geben  beide  Konzentrationen  an;  alsdann  ist  nur  die 
nach  Raoult  aufgenommen  und  das  Zitat  nicht  wiederholt. 

Die  Zahlen  sind  durchweg  eine  Auswahl  aus  den  von  den  Forschem  angegebenen,  so  daß  Interessenten 
in  den  zitierten  Arbeiten  ein  reicheres  Material  finden.  Die  frühen  Arbeiten  von  de  Coppet,  Rüdorff, 
Raoult,  Pickering,  Guthrie  u.a.  sind,  als  den  heutigen  Ansprüchen  an  Genauigkeit  nicht  mehr  ent- 
sprechend, fortgelassen.  Bei  den  organischen  Substanzen  ist  eine  Reihe  von  unwichtigen  oder  chemisch  nicht 
genügend  definierten  Körpem  („Eiweiß'',  „Blutsemm''  etc.),  ebenso  die  Daten  für  „kolloidale  Lösungen''  auch 
nicht  mit  Literaturangabe  aufgenommen.  —  Die  Literatur  ist  bis  zum  August  1903  excerpiert  worden. 

Die  kursiv  gednickten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  100  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz 
im  lit.  Lösung.     Die  Autoren  dieser  Angaben  nach  Volumseinheiten  sind  ebenfalls  kursiv  gedmckt. 


g  anh.  Subtt. 


100  g  H3  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


looog  HgO 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subst. 


100  g  H3  O 


-  '  Gefr.-Temp. 


g  Mol.       j     Mol. 
TOoogHsO  ,     Em. 


Autor 


I.  Anorganische  Substanzen  und  Organische 

Säuren. 

AI  Qs  Na  Gl  s.  H,  C.  Jones  und  N,  Knight,  Amer. 
Chem.  Joum.  22,  129;  1899. 


0,2195 
1,402 

2,900 

4,269 

5,633 


NH4C1  =  68,52. 

—  0,139® 

—  0,889 

— 1,845 

—  2,63^ 

—  3,5>o 


0,0410 

3,4" 

0,2620 

3,39 

0,5418 

3,41 

0,7975 

3,33 

1,0525 

3,34 

W.  B. 


AI  BP8  =  267,0. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;  1902. 


0,2082 
1,492 
5,262 
11,627 


—  0,01 1 ' 

—  0,065 

—  0,211 

—  0,467 


0,0078 

0,0559 
0,1971 

0,4355 


1,4« 
1,2 

1,07 
1,07 


W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201;  1902. 


04474 
0^948 
IS086 
3,7169 
7,4338 


Als  (S0,)8«  842,4. 

—  0,127 


0,0535 
0,1074 
0,1873 
0,5352 
1,0704 
2,1408 
3,7464 


—  0,0356^\ 

—  0,0711 

—  0,1224 

—  0,3434 

—  0,6792 
— 1,3573 

—  2,384 


0,0100 
0,0200 
0,0350 
0,1000 
0,2000 
0,4000 


3,6* 
3,56 
3,50 

3,43 
3,396 

3,393 
3,41 


KH.L.{1) 


KH.L.{2) 


0,0131 
0,0261 
0,0543 
0,1086 
0,217 

J.  M.  =  H,  C.  Jones  und  E.  Mackay ,  Amer.  Chem. 

Joum.  19,  114;  1897. 
ebenda  NH4-K-Na- Alaune. 


—  0,245 

—  0,438 

—  0,832 


5,6® 

4,9 

4,5 

4,03 

3,83 


/.  M. 


i     0,7000 

E.  H.  L.  (1)  =  E.  H.  Loomis y  Wied.  Ann.  67,  502 ;  1896. 
E.  -H.  L.  (2)  =  E,  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  00,  527 ;  1897. 
s.  f.  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  114  5  1893. 

Doppelsalze  mit  MgCls  u*  Hg  Gl«,  s.  H.  C.  Jones  und 
N.  Knight,  Amer.  Ch.  Joum.  22,  128 ff;  1899. 

NH4OH,  s.  G.  Bodllnder,  Z.  phys.  Ch.  9,  737;  1892. 
H.  C.  JoneSf  Z.  phys.  Ch.  12,  634;  1893. 
A.  A.  Noyes  und  W.  R,  Whitney,  Z,  phys.  Ch.  16, 
696;  1694. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


W.  A.  Roth        31 
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Geflpierpunktserniedrigjingen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
loo  g  H}  O 


Gcfr.-Temp. 


g  Nfol. 


lOOOg  H9O 


Mol. 
£rn. 


Autor 


g  anh.  Subst. 
Too  g  H  3  O 


Gefr^Temp. 


g  Mol.       .    Mol. 
looogHjO   j     E"»« 


Autor 


NH4  NO,  =  80,11. 


0,0S01 

0,2003 

0,4006 

0,H011 

1,602 

4,006 

8,012 


—  r;,o;i58« 

—  0,0873 

—  0,1737 

—  0,3424 

—  0,6641 
— 1,629 

—  3,136 


0,0100 
0,0250 
0,0600 
0,1000 
0,2000 
0,600 


3,6« 
3,50 
3,47 
3,42 
3,32 
3,26 

3,14 


E.  n.  L, 

E.  H.  L. 
J.  C. 


1,000 

E.  H.  L.  =  E.  If.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  505;  1896. 
J.  C.  ==   H.   C.  Jones   und  B.  P.   Caldirell,  Amer. 

Ch.  journ.  26,  387;  1901. 

(NH4)2S04  =  182,20. 

8,322  —  2,265  <>        0,6295      |3,6oO!W.  K. 

11,85  —3,32  0,8964     !  3,70      F.  M.  R. 

W.  K.  =  WL  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  109;  1890. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoulf,  Z.  phys.  Ch.  2>  489;  1888. 


0,3965 
0,9251 
2,6432 
6,610 
13,220 


—  0,148^ 

—  0,316 

—  0,S2i) 

—  1,934 

—  3,761 


0,0300 

0,0700 

0,200 

0,500 

1,000 


4,9« 

4,5 

4,14 

3,87 

3,76 


J.  M. 


J.  Cr. 


J.  M.  =  H.  C.  Jones  und  E.  Mackay,  Amer.  Ch.  Journ. 
»,  115;  1897. 

J.  Cr.  =  H.  C.  Jones  und  (\  G.  CaroU,  Amer.  Ch. 
Journ.  28,  288;  1902. 

Doppelsalze  mit  MgS04,  ZnS04,  reS04,  s.  W.  Kistia- 
kowsky, Z.  phys.  Ch.  6,  109,  iio;  1890 

mit  Cu  SO4  und  Cd  SO4,  s.  H.  C.  Jones  u.  B,  P.  Caldwell, 
Amer.  Chem.  Journ.  25,  385;  1901. 

(NH4)2S208,  s.  0.  Möller,  Z.  phys.  Ch.  12,  560;  1893. 

ebenda  S.  563  (NH4)2M020r. 

(NH4P08)9,  s.  L  Jawein  und  A.  Thillot,  Ber.  chem. 
Ges.  22,  655;  1889. 

NH4-rerrloxalat  =  (NH4)sre(C2  04)8  =  874,1. 

«,793  —  o,3o'>       I     0,0479      !  6«         W.  K. 

3,638  —0,55         I     0,0972        5,7  — 

10,417  —1,40        I     0,2784        5,0  — 

W.  K.  ==  Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  iio;  1890. 


2,50 
5,02 

10,10 

20,52 


Ba  eis  =  208,8. 

0,590  0,120 

1,16 


4,9' 


—  2,35 

-  5,»o 


0,241 

4,8 

0,485 

4,8 

0,985 

,    5,2 

W.  K. 


W.  K.  =  WL  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  109;  1890. 


0,0415 

0,1037 

0,2083 

0,4166 

1,001 

2,083 

4,166 

10,415 

12,20 

15,63 


\  —0,0109^ 
'  —0,0261 

—  0,0499 

—  0,0990 

—  0.2308 

—  0,4690 

—  0,9310 

—  2,412 

—  2^45 

—  3,907 


0,00200 

0,00498 

0,0100 

0,0200 

0,04805 

0,100 

0,200 

0,500 

0,586 

0,750 


5,5^ 

5,2 

5,0 

4,95 
4,80 

4,69 
4,66 

4,82 

5,03 
5,21 


££.  C  J. 

E.ir.L.(i) 

H.  C.  J. 

KH.L.{1) 

E.H.L.{2) 
J,  Ch. 
J.  G, 


H.  C.  J.  =  H.  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  539 — 540; 

1893. 
KH.L,  {%)  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann    57,  503; 

1896. 
E.  ff.  L.  (2)  =  E.  ff.  Loomis,  Wied.  Ann.  «0,  527 ;  1897. 
J.  Ch.  «=  ff.  C.  Jones  und  V.  J.  Chambers^  Amer.  Chem. 

Journ.  28,  94;  1900. 
J.  G.  =  ff.  C.  Jones,  und  ff.  Getman,  Amer.  Chem. 

Journ.  27,  439;  «902. 


BaBrs 

t  =  297,8. 

2,973 

—  0,506^      0,100 

5,1^ 

J.Ch. 

4,460 

,  —  0,737        0,150 

4,9 

5,947 

—  1,001        0,200 

5,00 

14,867 

—  2,591         0,500 

5,18    1      - 

J.  Ch.  — 

ff.  C.  Jones  und    V.  J, 

Chambers,  Amer 

Chem.  Journ.  28,  97;  1900. 

Ba(N08)2  =  961,5. 

0,01002 

—  0,00214® 

0,000383 

5,6« 

H.  H. 

0,03292 

1  —  0,00665 

0,001259 

5,28 

0,07011 

—  001401 

0,002681 

5,23 

— 

0,1418 

—  0,02780     0,005422 

5.13 

— 

0,2236 

—  0,04311 

0,008552 

5i04 

— 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  544;  1902. 

Organische  Ba-Salze   (Formiat,   Acetat,    Propionat, 

Salicylat)  s.  P.  Calame,  Z.  phys  Ch.  27,  405—408; 

1898. 

PbCl2  =  277,8. 

0,1543         —0,017®     I    0,00556     I    30      j  H.  F.  F. 
0,3087         —0,035       !    0,0111       I    3,1     ;       — 

H.  F.  F.  =  H.  Fr.  Femau,  Z.  anorg.  Ch.  17,  334; 
1898. 

Pb(N08)2  =  881,0. 

0,000362   S,?«  H.  H. 


0,01198 
0,03985 
0,09285 
0,1844 

0,5749 
16,60 


—  0,00199 

—  0,00638 

—  0,01449 

—  0,02770 

—  0,0815 

—  1,500 


0* 


0,001204 
0,002805 
0,005570 

0,01737 
1  —  1,500       .    0,5015  2,99     L.  N. 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  543;  1902. 
L.  N.  =  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch. 

6,  386;  1890. 
s.  f.  C.  L.  von  Ende,  Z.  anorg.  Ch.  26,   138;   1901. 


5,5  ' 
5,30 
5,17 
4,97 
4,69 
2,99 


Bleiacetat  =  PbiCH,  €00)8-824,9. 


0,977 
1,955 
3,909 
7,818 


—  0,13' 

—  0,20 

—  0,34 

—  0,54 


0,0301 
0,0  JOI 
0,1203 
0,241 


4,3' 

3,3 
2,8 
2,2 


L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Z.  phys.  Ch.  17,  583;  1895. 

BPfl. 
s.  E.  Patemö  und  R.  Nasini,  Atti.  R.  Accad.  Line.  4 1, 

783;  1888. 
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Gefrierpunktserniedrigiingen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  looccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  H}  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
looogHjO 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subst. 


loog  H2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
looogHsO 


Hol. 
Em. 


Autor 


2,157 
4,323 
8,724 


CdCl2  =  18a,8. 

—  0,460®        0,118 

—  0,842       I    0,236 

—  1,550     i  0,476 


3,9** 
3,57 
3,26 


W.  K. 


W.  K.  =  Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  1095  1890. 

a  j. 


0,05472 

0,1265 

0,3660 

0,9919 

1,499 

3,914 

7,846 

15,69 

19,61 


—  0,0146^ 

—  0,0329 

—  0,0926 

—  0,2226 

—  0,3211 

—  0,727 
— 1^98 

—  2,329 

—  2,947 


0,00299 

0,00690 

0,0200 

0,0541 

0,0818 

0,214 

0,429 

0,808 

1,072 


5,oO 

4,8 
4,64 

4,11 

3,93 
3,39 

3,03 
2,71 

2,75 


H. 


J.  Ck. 


;  1893. 

Amer. 


H.  C.  J.  =  H.  C  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  542 
J.  C,  =  H.  C,  Jones  und   K.  J.  Chambers, 

Chem.  Journ.  28,  94;  1900. 
s.  f.  SrQ2. 

Cd  Bfa  =  273,8. 

0,0883  —  0,0164^  \    0.00324       «>,i®    H.  C,  J, 

0,1954  —  0,0332 

0,9877  —  0,1393 

1,9583  —  0,2438 

3,0562  —  0,3564 

5^88  —  0,652         0^20  2,96    /.  CA. 

11^8  — 1,213 

23,95  —  2,277 

H.  C.  J,  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  543;  1893. 
J.  Ch.  =^  H.  C  Jones  und   V.  /.  Chambers,  Amer. 
Chem.  Journ.  28,  97;  1900. 


0,00324 

5,1« 

0,00718 

4,6 

0,03627 

3,84 

0,0719 

3,39 

0,1122 

3,18 

0,220 

2,96 

0,440 

2,76 

0,880 

2,59 

Cd  Ja  =  866,1. 


0,0769 

0,2291 

0,7550 

1,778 

4,978 

12,19 

25,03 

32,51 

S.A.  = 
J.Ch.  = 
Amer. 


—  0,0094^ 

—  0,0252 

—  0,0725 

—  0,1313 

—  0,320 

—  0,710 
— 1,523 

—  2,227 


0,00210 

0,00626 

0,02062 

0,04857 

0,1360 

0,333 

0,684 


4,5" 
4,0 

3,52 
2,70 

2,35 
2,13 
2,23 
2,51 


H,  C.  J. 


S.  A. 
Ch.  J, 
S.  A. 
Ch.  F. 


0,888 

=  R.  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  544;  1893. 
S.  Arrhenius,  Z,  phys,  Ch.  2,  496;  1888. 
=   V.  J.  Chambers  und  J.   C,    W.  Frazer, 
Chem.  Journ.  28,  516;  1900. 


Cd  (NO,)a  =  286,5. 


—  0,1035       0,01997 

—  0,2508   I  0,04873 


SA' 

5,25 

5,18 

5,15 

Hm      C.      J. 


0,0704  —  0,01 60 «     0,00298 

0,1630  —  0,0362       0,00689 
0,4723 
1,1525 

H.  C.  J.  =  H.  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  545;  1893- 


0,01468 
0,05598 


Cd  804  —  208,5. 

—  0,00236  ®l  0,000704 

—  0,00819   0,002685 


3,35« 
3,05 


H.  H. 


0,2400 

—  0,03094 

0,6505 

—  0,07556 

3,071 

0,313 

8,608 

0,742 

15,640 

— 1,322 

26,120 

2,330 

0,01151  I  2,69' 

0,03120  2,42 

0,1473  2,13     L.  K. 

0,4129  1,80 

0,7501  1,76 

1,253  ,    1,86 

H.  H.  =  H.  Haasrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  546;  1902. 

L.  K.  =  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  354;  1901. 
s.  f.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489—490;   1888. 


0,3276 

0,867 

2,597 

10,40 

20,77 

28,26 


—  0,043  « 

—  0,108 

—  0,283 

—  0,921 

—  1S55 

—  2,68 


2,7« 
2,6 

2,27 
1,85 
1,86 
1,98 


B.  B. 

S.  A. 
B.  M. 


0,0137 
0,0416 
0,1246 
0,4990 
0,9964 
1,356  1,98    S.  A. 

B.B.  =  B,  Bedltch,  Dissert.  1899,  S.  28,  Berlin. 

S.  A.  =  8,  Arrhenins,  Z.  phys.  Ch.  2,  497;  1888. 

s.  f.  H.  C.  Jones  und  B.  P.  Caldwdl,  Amer.  Chem. 
Journ.  25,  385;  1901. 

Cd-Acetat,  s.  P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27,  406;  1898. 

KgCdh   und   (NH4)aCd(S04)8  s.   H.  C.  Jones   und 
B.  P.  CaMweü,  Amer.  Chem.  Journ.  25,  384,  385; 


1901. 


CS  Cl  =  168,5. 


1,604 

-0,338« 

0,0952 

3,6« 

3,986 

—  0,797 

0,2366 

3,37 

11,67 

—  2,240 

0,6930 

3,23 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;  1902. 


CsNO.  =  195. 


0,1494 

0,3784 

0,9065 

1,928 

4,096 

8,463 


—  0,0  28  0 

—  0,070 

—  0,164 

—  0,331 

—  0,662 

— 1,267 


0,00766 

0,01940 

0,04648 

0,0988 

0,2100 

0,4339 
W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  218;  1902. 

CSaSiOg,   s.  L.  Kdhlefiberg  und   A.  J,  T.  Lincoln, 
Journ.  phys.  Ch.  2,  82;  1898. 


3,7« 
3,6 

3,5 
3,4 
3»i5 
2,92 


W.  B. 


Ca  Cla  =  111,0. 


0,11  II 
0,5580 
1,117 

5,635 
10,5 

27,0 

38,5 
42,5 


—  0,05130 

0,0100 . 

5,1« 

—  0,2437 

0,05028 

4,85 

-  0,4823 

0,1006 

4,79 

2,605 

0,5077 

5,33 

—  5 

0,946 

5,3 

—  20 

2,432 

8,2 

—  40 

3,469 

",5 

—  55 

3,829 

14,4 

E.  H.  L. 


H.W.B.R. 


E.  H.  L.  «  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  527;  1897. 

H.  W.  B.  R.  »  H.  W.  Bakhttis  Roozeboom,  Z.  phys. 
Ch.  4,  42;  1889. 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Sak  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subtt. 


loo  g  U3  O 


Gefr.-Temp.  1  — — — „    r> 


Mol. 
Ern. 


Autor 


Oy530 

1,698 

3y677 

6,793 

11.080 


—  0,248^ 

—  0,762 
— 1,706 

—  3MS 

—  6,338 


0,0478  5i2**  S.  A. 

0,153  4,91  J^  ^Ä. 

0,331  5»>S  S'  ^ 

0,612  SA7  J-  Ch- 

0,998  6,34  /.  G. 

S.'Ä.  «==  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496',  1888. 
J.  CK  ==  H,  C,  Jones  und    V,  J.  Chambers,  Amer. 

Chem.  Journ.  28,  93;  1900. 
j;  Q,  =  H.  C\  Jones  und  H.  Getman,  Amer.  Chem. 

Journ.  27,  438;  1902. 


3,484 

6,968 

10,452 


Ca  Bfi  ==  200,0. 

—  0,445^ 

—  0,904 


0,0871     ;    5,1 0     J.  Ch. 
0,1742        5»i8 
7,847  0,3484        5,30 

—  2,949         0,5226         5,64    I      — 
J.  CA.  =  Ä  C.  Jone»  und  F.  /.   Chambers,  Amer. 
Chem.  Journ.  28,  95;  1900- 


Ca  (NOg)a-=  104,2. 

3,218         —0,917^    j     0,1960         4,680    F.  M.  R. 
7,845         —2,182      1     0,4778         4,57 
18,312         —  5i398      I     1,1154      i    4,84 
F.  M.  R.  «=  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 
s.  f.  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
Organische  Ca-Salze  (rormiat,  Laktat,  Salicylat),  s. 
P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27,  405—408;  1898. 


Cr2(SO4)8«802,4. 


0,9815 

ly963 

3,926 
9,815 


—  0,121'^ 

—  0,230 

—  0,417 
— 1,029 


0,025 
0,050 
0,100 
0,250 


4,8* 
4,6 
4,2 
4,12 


/.  M. 


J,  M,  =  jö.  C,  Jones  und  E,  Mackay,  Amer.  Chem. 

Journ.  19,  115;  1897. 
ebenda  K  (N  H*)  Cr-Alaune  S.  1 1 6. 
Chromammoniaksalze  J.  Petersen,  Z.  phys.  10,  582, 

583;  1892. 


Fe  Cl2  =  126,8. 

0,3249  |— o,i33<>  0,0256 

1,114  ,—0,452  0,0878 

2,364  '—0,955  0,1864 

5,068  ,  —  2,169  0,3997 


5,2^ 

5»<2 

5,43 


W.  B. 


W.  B.  =-  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200;  1902. 


18,01 

34,21 
42,68 


FeCla  =  162,a 

— 10,0® 
—  27,5 


40 


i,ii 
2,11 

2,63 


9,0" 
13,0 
15,2 


H.  W.  B.  R.  =  H.  W.  Bakh.  Roozeboom, 

Ch.  10,  502;  1892. 


0,1789      -  0,0808"" 
0,5990      —  0,2455 
1,3394'    \—0A928 


0,0110    !    7,3 


H.W.B.R. 

Z.   phys. 
/.  G. 


0,0369 
0,0825 


6,65 
5,97 


g  anh.  Snbst.    \  r^  e    ^ 

iTri       Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


looog  HjO 


Mol. 
Em. 


Autor 


J.  C.  =  H.  C.  Jones  und  H,  M.  Goodunn,  Z.  phys. 
Ch.  21,  14;  1896. 


0,976 

2,270 

5,5'7 

13,849 


Fe  S04  =  162,0. 

-0,150 


2,3« 

W.  K. 

2,12 

L.  K. 

2,00 

W.  K. 

1,82 

L.  K. 

0,0642 

—  0,316       0,1493 

—  0,725      0,363 

—  1,655      0,911 

W.  K.  =  WL  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Chem.  8, 109 ;  1890. 
L.  K.  =  L  Kahlenber|[,  Journ.  phys.  Ch.  5,  355;  1901. 
s.  f.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  4895  1888. 
Komplexe  Fe-Salze,  s.  bei  den  Kationen. 
NHi-Cisenalaun,  s.  H.  C.  Jones  und  E.  Mackay,  Amer. 

Chem.  Journ.  19,  116;  1897. 
Jg  in  KJ -Lösung,  s.  bei  KJ. 


K  Cl  =  74, 


0,2171 

0,436 
0,836 

2,342 

3,55 
7,460 

14,83 
24,39 


—  0,10310 

—  0,2026 

—  0,384 

—  1 ,070 

—  1,605 

—  3,2864 

—  6,46 
— 10,61 


0,02910 
0,05845 
0,112 

0,3139 
0,476 

1,000 

1,989 


3,54« 
3,46 

3,43 

3,41 

3,37 
3,286 

3,25 
3,25 


F.  M.  R. 


M.  R. 
W.  B. 
W.  K. 
F.  M. 
W.  K. 
M.  R. 


R. 


3,269 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  27,  646;  1898. 
M.  R.  =  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  18,  578;  1895. 
W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;  1902. 
W.  K.  =-  Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  8,  109;  1890. 
s.  f.  M.  Leblanc  und  A.  Ä.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  8, 
395;  1890. 


0,0364 

0,0746 

0,1488 

0,2897 

0,7042 

1,559 

3,101 

5,595 

7,460 


—  0,0180^ 

—  0,0360 

—  0,0715 

—  0,1369 

—  0,328 

—  0J05 
— 1,404 

—  2,529 

—  3,370 


0,00487 

0,0100 

0,0200 

0,0388 

0,0944 

0,209 

0,4157 

0,750 


3,7« 

3,6 

3,58 

3,53 

3,48 

3,37 

3,38 

3,37 

3,37 


B.  A. 
E,  H.  L. 

lim       Lfm       tß. 

M,  TT. 
Th.  W.  R, 
n.  F,  F. 
H,  C.  J. 
J.  B,  H, 
J.  C. 


1,000 

B.A.  =  B.  Abeqg,  Z.  phys.  Ch.  20,  223;  1896. 
E,  H.  J^.  =  E,  lt.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  502;  1896. 
j{,  c.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  114;  1893. 
M.  W.  =  Mtjer  WiMermann,  Z.  phys.  Ch.  16,  352; 

1894. 
Th.  W.  B.  =   Th.    W.  Bichards,  Z.  phys.  Ch.   44, 

568:  1903. 
/.  B.  ff.  =  H.  C.  Jones,  J.  Barnes  und  E.  P,  ffyde, 

Amer.  Chem.  Journ.  27,  27;  1902. 
H.  F.  F.  =  H.  F.  Fernau,  Z.  anorg.  Ch.  17,  333 ; 

1898. 
/.  C.  =  ff.  C.  Jones  und  Ch.  G.  Caroll,  Amer.  Chem. 

Journ.  28,  287;  1902. 
s.  f.  E,  ff.  Loomis,  Wied.  Ann.  80,  527;  1897. 
A'.  Prytz,  Ann.  Phys.  [4]  7,  889;  1902. 
P.  B.  Lems,  Journ.  Chem.  Soc.  87,  16;  1895. 
s.  f.  ZnCIg. 
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Gefrierpimktsernledrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  H3  O 


Gefr.-Temp.     -   - 


R  Mol. 


xooogH^O 


Mol. 
£rn. 


Autor 


g  anh.  Subst. 
IOC  g  H9  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


xooogHgO 


Mol. 
Ern. 


Autor 


0,363 
2,204 
8,101 


K  Br  =  110,11. 

—  0,110* 

—  0,646 


—  2,242 


0,0305 
0,1850 
0,6801 


3,61 0 

3,49 
3,30 


W.  B. 


W.  B.  ==  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,   201/202;   1902. 


5,978 
5,956 


—  0,945^    !    0y250 

—  1,780      \    0,500 


3,78  0   M.  S.  S. 
3,56 


M,  S.  S,  =  M,  S.  SheriUy  Z.  phys.  Ch.  48,  729;  1903. 


KJ  ^  166,00. 


1,081 

4,617 
10,01 
16,65 


3,5^ 
3,50 
3,42 
3,37 


W.  B. 


L.  N. 


—  0,227*'         0,0651 

—  0,973  0,2782 

—  2,065  0,6030 

—  3,375  >,oo3 
W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ol.  40,  202;  1902. 

L.  N.  =  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch. 

6,  401 ;  1890. 
ebenda  Jg  in  KJ-Lös. 

8.  f.  M   G.  Leviy  Qazz.  chim.  dO,  II.  68;  1900. 
Y,  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  88,  744;  1902. 
ebenda  U  in  Kj. 
M.  Ä  Sherillf  Z.  phys.  Ch.  48,  723;  1903. 


KF  =  58,2. 


0,3379 

—  0,202® 

0,058 

3,5« 

1,031 

0,595 

0,177 

3,36 

3,095 

1,792 

0,532 

3,37 

5,445 

—  3,168 

0,936 

3,38 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 


KCN  =  60,10. 


0,190 
1,160 

5,565 


—  0,103 


3,5« 
3,38 
3,25 


W.  B. 


0,0291 

—  0,601       I     0,1780 

—  2,775  0,8537 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201 ;  1902. 
s.  f.  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  6, 
397—399;  «890. 

0,1965        3,58»   M.  S.  S. 

0,500         3,49         — 
M.  S.  S.  =  M,  S.  Sherill,  Z.  phys.  Ch.  48,  718;  1903. 
s.  f.  ff.  C.  Jones  und  B.  P.  CaldweJl,  Amer.  Chem. 
Journ.  25,  384;  1901. 


JJ281 
3,260 


—  0,704  0 
— 1,745 


0,5713 
2,341 
4,301 
8,272 


0,205® 
0,803 

1,447 
2,686 


KSCN  =  07,26. 

0,0588 
0,2407 
0,4423 
0,8506 


3,5« 
3,34 

3,27 
3,16 


W.  B. 


W.  B.  «  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201 ;  1902. 


KOH  =  56,16. 

0,01976  — 0,01268®!  0,00352 
0,04325  — 0,02768  0,00770 
0,1124   — 0,0689  '  0,02002 


3,60® 

3,59 
3,44 


H.  H. 
E.  H.  L« 


0,2811 
0,5623 
1,1251 


—  0,1719"   0,05006 

—  0,3426    0,1001 

—  0,6860  ;  0,2003 

H.  H.  =  H.  Hansrath,  Ann.  Phys.  [4]  0,  547;   1902. 
E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomls,  Wied.  Ann.  60,  532;  1897. 


3,43« 
3.42 

3,424 


l,fi92 
2,611 


N.  W. 


—  0,806^       0,230  3,50® 

—  1,660      ,    0,465        ,  3,57 

N.  W.  =  A.  A,  Noyes  und  W.  B.  Whitney,  Z.  phys. 

Ch.  15,  695,  696;  1894. 
s.  f.  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  632;    1893  und 

H.  C.  Jones  und  H.  Getman,  Amer.  Chem.  Journ. 

27,  437;  1902. 


KNOs 

- 101,10. 

5,075 

— 1,500®   :  0,5015 

2,99« 

L.  N. 

10,50 

—  2,570     1  1,003 

2,56 

L.  N.  =  M. 

Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch. 

6,  386;  1890. 

0,1012 

—  0,0346^ 

0,0100 

3,5« 

E.  ff.  L 

0,2024 

—  0,0703 

0,0200 

3,5 

0,506 

—  0,1705 

0,0500 

3,41 

1,012 

—  0,3314 

0,100 

3,31 

2,024 

—  0,6388 

0,200 

3,19 

2,530 

—  0,771 

0.250 

3,08 

(/.  B,  ff* 

5,060 

— 1,470 

0,500 

2,94 

7,589 

—  2,107 

0,750 

2,81 

10,119 

—  2,656 

1,000       , 

2,66 

E.  ff.  L.  =  E.  ff.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  504;  1896. 
J.  B.  ff.  =  ff.  C.  Jones,  J.  Barnes  und  E.  P.  ffyde, 

Amer.  Chem.  journ.  27,  29;  1902. 
s.  f.  J.  ff.   van't  ffoff  {van  Eek),   Z.  phys.  Ch.  0, 

480;  1892. 
ff.  C.  Jones  und  ff.  Getman,  Amer.  Chem.  Journ.  27, 

441/42;  1902. 

K2S04  =  174,86. 

—  0,01030®  0,001919 

—  0,02010  0,003856 
0,007777 
0,01099 
0,3332 


0,03346 
0,06723 

0,1356 
0,1916 
5,81 


—  0,03920 

—  0,05471 
1  —  1,276 


5,37« 

5,21 

5,04 

4,98 

3,83 


Y.  O. 


F.  M.  R. 


Y.  O.  =  Y.  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  41,  561;  1902. 

F.  M.  R.  =  F,  M,  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 

ff.    G.  e/. 

B.  A. 
E.  ff.  L. 
J.  M. 
E.  ff.  L. 

S.  A. 

ff.  C.  J.  =  ff.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  536,  538 ;  1893. 
B.  A.  =  B.  Äbeqg,  Z.  phys.  Ch.  20,  224;  1896. 
E.  ff.  L.  ==  E.  ff.  Loomift,  Wied.  Ann.  57,  503;  1896. 
S.  A.  =  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
/.  M.  =  ff.  C.  Jones  und  E.  Mackay,  Amer.  Chem. 
Journ.  19,  114;  1897. 


0,03480 

0,06942 

0,1509 

0,3487 

0S7t7 

1,744 

3,487 

7^14 


^0,0108^ 

—  0,0211 

—  0,0428 

—  0,0952 

—  0,230 

—  0,4317 

—  0,8134 

—  1,755 


0,00200 

SA' 

0,00398 

5,3 

0.00865 

4,9 

0,0200 

4,76 

0,0500 

4,60 

0,1000 

4,32 

0,200 

4,07 

0,454 

3,87 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösuns^,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösuns^. 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  H  2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
looogHsO 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anb.  Snbtt. 


g  Mol. 


Mol. 


— TF— FT"    Gefr.-Temp.  ,  — 2 —  ^     * 

loogHaO     ,  I   looogHaO       *•'»• 


Autor 


Ka  Sa  Ob  =  270,42. 


0^581        I  —  0,084® 
1,0432       1—0,183 


0,0169 
0,0386 


5,0« 
4,7 


G.  M. 


O.  M.  »=  0.  Möller,  Z.  phys.  Ch.  12,  557;  1893. 
ebenda  KaMOsOs,  S.  562. 


Ks  SO,  »158,86. 


1,420 

—0,435® 

0,0897 

4,9® 

4,690 

— 1,265 

0,2962 

4,27 

13,86 

—  3,>2o 

0,875 

3i57 

K.  B. 


K.  B.  «=  K.  Barth,  Z.  phys.  Ch.  9,  185;  1892. 
ebenda   KNaSO.  und  KaHsiSOs)«  (S.  185  und  194). 


Ka  CO.  »188,80. 


0,1383 
0y27(H\ 
0,6915 
1,3830 
2,766 


—  0,0507^ 

—  0,0986 

—  0,2356  0 

—  0,4540 

—  0,8770 


0,0100 

0,0200 

0,0500 

0,100 

0,200 


5,1«  \E,  H.  L. 
4,93 


4,71® 

4,54 

4,39 


£.  H.  Tj, 


E,  H,  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  67,  504 ;  1896. 
8.  f.  H.  C\  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  635;  1893. 


KaSiO,  =  154,7. 


0,3197 
0,9591 
1,9183 


—  0,146^ 

—  0,394 

—  0,710 


7,1® 

6,4 

5,73 


L,  K,  A.  T.  L. 


0,0207 
0,0620 
0,1240 

L.K.A,  T.  L.  =  L.  Kählenherg  und  Az,  T.  Lincoln, 

Journ.  phys.  Ch.  2,  82;  1898. 
ebenda  KHSiOa. 


0,2730 
0,6834 
1,370 
2,75' 


KH2PO4- 186,2. 

—  0,0720® 

—  0,1740 

—  0,3365 


0,6434 


3,59® 
3,47 
3,35 
3,>9 


E.  H.  L. 


0,02004 
0,0502 
0,1006 
0,2020 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  535;  1897. 
Kaliummetaphosphate,  s.  0.  Tammann,  Z.  phys.  Ch. 
6,  129;  1890. 

K4  Fe  (CN)6  =  868,7. 

—  0,086^        0.0125     I 

—  0,162  0,0250    , 

—  0,300  0,0500     ' 

—  0,552      i     0,100       I 

J.  H.  H.  =-  J.  H,  van't  Hoff,   Z.  phys.  Ch.  9,  484; 
1892. 

K»  Fe  (CN)e  =  829,6. 


0,461 
0,922 
1,844 
3,687 


6,9® 

6,5 
6,0 

5,5 


u.  Ji,  Ji, 


2,065 
16,52 


—  0,3500 

—  2,235 


5,6®  I  W.  K. 
4,46  i     — 


0,0627 
0,5012 

W.  K.  =  Wl  Kistidkowsky,  Z.   phys.   Ch.  6,    iio; 
1890. 

K,Co(CN)«  =  832,7. 

Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  iio;  1890 
und  J.  H,  vann  Hoff,  Z.  phys.  Ch.  9,  484;  1892. 


KaNi(CN)4  =  241,2. 


5.1® 
4,75 

4r42 


1,469  — 0,309®        0,0609        5.1*      W.  K. 

5,741  —1,13"     ,      0,2381 

»»,53  —2,112     I      0,4781 

W.  K.  =  Wl.  Kistiakowsky.  Z.  ph.  Ch.  6,  iio:  1890. 
KQ  +  HgQa  (K H^a^  A.  Leblanc  und  A.  A.  Noycs, 

Z.  phys.  Ch.  6,  395;  1890. 
K  CN  +  Ag  CN  (K  Ag  (CN)a)  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noycs, 

Z.  phys.  Ch.  6,  397—400;  1890. 
KaHg(CN)4,  s.  H.  C.  Jones  und  B,  P.  CaldweU,  Amer. 

Chem.  Journ.  25,  384;  1901. 


',163 

3,249 
8,360 


KaPta«»  414,9. 

0,0280 
0,0783 
0,2015 


—  0,145' 

—  0,355 

—  0,900 


5,2® 

4,5 

4,47 


J.   P. 


J.  P.  =  J.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  10,  580;  1892. 

d-K-tartrat  =  d-Ka  C4  H4  0«  -»  226,88. 

2,428         — 0,40®        0,107 
4,855  —0,83  0,215 

9,710         — 1,64  0,430 


L.  K. 


I    3,7® 

:  3,9 

3,8 

19,420        .  —3,1»  0,858       I    3,7      I      _ 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Z.  phys.  Ch.  17,  585;  1895. 

KNa-tartrat  =  KNaC4H40<i=- 210,28. 

0,364  —0,082^.      0,0173 

0,729  —0,164    '      0,0347 

1,459        ,  —0,320    I      0,0694 

J,  IL  V,  H.  =^  J,  H.  van't  Hoff,  Z.  phys.  Ch.  9,  481 ; 
1892. 


4,7® 

4,7 

4,6 


/.  H.  r.  H, 


K-Antimonyltartrat  =  K  Sb  0  C4  H4  0«  -=  828,4. 


1,689 
3,929 


—  0,12' 

—  0,26 


0,0522 
0,1215 


2,3«     L.  K. 


2,1 


2,7® 
2,4 

1,92 


17.   E, 

A.  JB.  A.  S. 


L.  K.  ==^  L  Kahlenbeig,  Z.  phys.  Ch.  17,  605;  1895. 

0,809  —  0,067  ^\      0,0250 

1,617  —0,120  0,0500 

4,043        .  —0,2398       0,1250 

V.  E.  =  van  Eek  (J.  H.  van*t  Hoff),  Z.  phys.  Ch.  9, 

484;  1892. 
A.  B.  A  S.  =  A.  Batelli  und  A,  Stefanini,  Nuovo 

Cim.  [4]  9,  5;  i8.;9. 
(Ref.  Z.  phys.  Ch.  80,  717;  1899.) 
KBOC4H4O6  und  KAsOC4H40e,  s.  L.  Kahlenbei^, 

Z.  phys.  Ol.  17,  603  u.  604;  1895. 
K8Cr(C204)8,  s.  W.  Kistiakowski,  Z.  phys.  Ch.  6,  110; 
1890. 


Co  Cl2  =  129.9. 


0,3585 
1,421 

3,077 
5,714 
6,99 


—  0,139" 

—  0,538 

—  1,192 

—  2,331 

—  2,95 


0,0276 
0,1094 
0,2369 

o,4i99 
0,538 


5,0« 
4,9 
5,03 
5,30 

5,5 


W.  B. 


R.  S. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200;  1902. 

R.  S.  =  Rob.  Salvador!,  Oazz.  chim.  261,  250;  1896. 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
TCO  g  H2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
1000  g  H2O 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Sabtt. 
xoo  g  H2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


1000  g  Ha  O 


Mol. 
Em. 


Autor 


Co  Bra  =  218,9. 


2,647 
4,816 

7,440 


—  0,611« 

—  1,119 

—  1,827 


0,1210 
0,2201 
0,3400 


5,05° 
5,08 

5,37 


D.  I. 


D.  L  =  D.  Isaachsen,  Z.  phys.  Ch.  8,  148;  1891 


Co  S04  =  165,1. 


1,457 

4,927 

14,143 


0,209® 
0,600 

1,587 


2,2' 


1,89 
1,74 


L.  K. 


0,0939 

0,3177 
0,9119 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  6,  355;  1901, 

Co-Acetat  s.  P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27,  406;  1898. 

Cobaltiaksalze,  s.  Julias  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  10, 
581;  1892.    22,  4i4ff;  1897  u.  a.  a.  OO. 


CuCl2«lW,5. 


0,4708 

—  0,171° 

0,0350 

4,9° 

1,798 

0,643 

0,1337 

4,81 

4,546 

—  1,662 

0,3380 

4,92 

9,615 

-3,800 

0,7149 

5,32 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  199;  1902. 
s.  f.  D.  Isaachsen,  Z.  phys.  Ch.  8,  148;  1891. 
R.  Salvador!,  Gazz.  chim.  261,  250;  1896. 
S,  ArrheniuSy  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


Cu  Er«  =-^  223,5. 


0,5409 

—  0,1240 

0,0242 

5,1° 

1,826 

—  0,418 

0,0817 

5,1 

5,040 

-1,187 

0,2255 

5,27 

13,417 

3,536 

0,6003 

5,89 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  201 ;  1902. 


Cu  SO4  =  150,7. 


0,00457 

—  0,000932 

0,01346 

—  0,002657 

0,03640 

—  0,006914 

0,1065 

—  0,01859 

0,2336 

—  0,03791 

1,678 

—  0,240 

3,3"  2 

-  0,405 

6,443 

—  0,743 

14,210 

—  1,569 

0      H.  H. 


0,000286  3,3 

0,000843  3,15 

0,002279  3,03 

0,006670  2,79 

0,01463  2,59 

0,1051  2,28      F.  M.  R. 

0,2074  1,95    ''  L.  K. 

0,4034  1,84         — 

0,8898  1,76         — 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  544;  1902. 
F.  M.  R.  =  F.  M.  Raonit,  Z,  phys.  Ch.  2, 489—490;  1888. 
L.  K.  =  L  Kahlenberg,  journ  phys.  Ch.  5,  355;  1901. 
s.  f.  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  497;  i8is8. 
Victor  J.  Chambers  und  Joseph  C,  W,  Frazer,  Amer. 
Chem.  Journ.  ^,  515;  1900. 

(NH4)9Cu(S04)2,  s.  H.  C.  Jones  und  B.  P.  Caldwell, 
Amer.  Chem.  Journ.  25,  386;  1901. 

Organische  Cu-Salze  (Fomiiat,  Acetat,  Propionat, 
n-Butyrat,  Laktat,  Malat),  s.  P.  Calame,  Z.  phys. 
Ch.  27,  405—408;  1898. 


Li  Cl  =  42,48. 


0,0421 

0,1933 
0,4228 

1,051 

2,129 

3,372 


—  0,03630 

—  0,159 

—  0,3520 

—  o,b67 
— 1,809 

—  2,945 


0.00992 

0,0455 

0,09952 

0,2474 

0,5012 

0,7939 


3,7° 

3,5 

3,53 

3,50 

3,61 

3,71 


E.  H.  L. 
W.  B. 
E.  H.  L. 
W.  B. 
E.  H.  L. 
W.  B. 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  527;  1897. 
W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  199;  1902. 
s.  f.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 
S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


Li  Br  =  86,99. 


0,6824 
2,469 

7,949 


—  0,2920 

0,0785 

3,7° 

1,054 

0,2838 

3,71 

—  3,631 

0,9138 

3,97 

W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 

UJ  =  188,88. 

1,016       —0,2750       ;  0,0759  i  3,60     w    B. 

2,799        —0,77»         !  0,2091  3,69 

10,014       1 —  3,082         I  0,7480  4,12 

W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 


3,4°    '  W.  B. 
3,35         — 
3,35         — 
3,49    I     — 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  202;  1902. 

Li  OH,  s.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888 

und  6\  ArrJi^nius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 

Li-Silikate,  s.  L.  Kahlenberg  und  A.  T.  Lincoln,  Journ. 
phys.  Ch.  2,  82;  1898. 


UNOs 

=  69,07. 

0,2750 

1,154 
3,266 

7,020 

-0,135° 

-  0,559 
- 1,583 

—  3,550 

0,0398 
0,1671 
0,4728 
1,0164 

1,181 

2,37 
4,786 

10,75 
15,10 


Mg:  Cl2  =  05,26. 

—  0,6280 

! — 1,280 


5,07° 

5,15 

5.56 

6,78 

8,61 


W.  K. 
F.  M.  R. 
W.  K. 
H.  M. 


0,1240 
0,2488 

—  2,795        i  0,5024 

—  7,65  1,129 

—  13,65  1  1,585 
W.  K.  =-  W.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  109;  1890. 
F.  M.  R.  «  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 
H.   M.  =  I.  H.  van't  Hoff  und  W.  Meyerhoffer, 

Z   phys.  Ch.  27,  83;  1898. 

0,0953    —0,0514^      OMOO  ,  5,1 0     K  ff.  L. 

0,0500  4,98 

0,1500  4,96 
0,3000        5,186 

0,(j099  1  5,69     J.  Ch. 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  503;  1896. 
J.  Ch.  =  ff.  C.  Jones  und  V.  J.  Chambers,  Amer. 

Chem.  Journ.  28,  94;  1900. 
s.  f.  b.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
Doppelsalz  mit  NH^CI,  s.  ff.  C.  Jones  und  N.  Knight, 

Amer.  Chem.  Journ.  22,  128;  1899. 


0,4763    —0,2489 


1,429 
2,858 
5,810 


—  0,7444 

—  1,5557 

—  3,472 
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GefWerpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösungf,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subtt. 


xoo  K  Ha  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


looo  g  UsO 


Mol. 
Em. 


Antor 


g  aoh.  Subst. 
ZOO  g  H  2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
looo  g  HsO 


Mol. 
Em. 


Aator 


0j953 
1,898 
3,814 
9,527 

J.  Ch.  ' 


Ms  Bra  =  184,28. 

"0^77^  0,0517 

—  0,531  ;  0,103 

—  1,088  ;  0,207 

—  3,022  1  0,517 


SA' 
S,i6 

5,26 
5,85 


/.  Ch. 


H.  C.  Jones  und  7.  /.  Chambers,  Amen 


Chem.  Journ.  28,  97;  1900. 


0,00813 
0,02867 
0,1520 
0,699 

2,534 

5t994 
9,768 

18,343 


M2S04=- 120,42. 

—  0,002221® 

—  0,007382 

—  0,03430 


—  0,154 

—  0,469 
— 1,006 
— 1,629 

—  3,471 


3,29' 

3,>o 
2,72 

2,65 

2,23 

2,02 

2,01 

2,28 


H.  H. 


L.  K. 

F.  M.  R. 

L.  K. 

F.  M.  R. 


0,000675 

0,002381 

0,0 1 263 

0,0580 

0,2104 

0,4978 

0,8x12 

»,5233 
H.  H.  =  H.  Hattsrath,  Ann.  Phys.  [4]  0,  545—546; 

1902. 
F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoolt,  Z.  phys.  Ch.  2,  489—490 ; 

1888. 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  journ.  phys.  Chem.  5,  353; 
1901. 

0,12i 
0,36: 
1,08 
2,4V 

E,  H,  L.  =  E.  H.  LoonUs,  Wied.  Ann.  61,  516;  1894. 
s.  f.  H.  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  541 ;  1893. 
S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
MgPt(CN)4,  s.  Wl.  Kistiakowsky,  Z.  phys.  Ch.  6,  iio; 
1890. 

Organische  Mg-Saize  (Formiat,  MaleTnat,  Fumarat, 
Malat),  s.  P.  Calame,  Z  phys.  Ch.  27,  405,  408;  1898. 


0,1205 

—  0,0266'' 

0,0100 

2,66« 

0,3615 

—  0,0742 

0,0300 

2,47 

1,0848 

—  0,2035 

0,0900 

2,25 

2,4123 

—  0,4158 

0,2000 

2,08 

E.  H,  L. 


MnCl8  =  126,9. 


0,4809 
1,794 

3,^79 
8,015 


-0,1870 

—  0,693 

—  1,545 

—  3,461 


0,0382 
0,1425 
0,3081 
0,6367 


4,9^ 
4,86 

5,01 
5,44 


W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biliz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200;  1902. 
s.  f.  R.  Salvadori,  Gazz.  chim.  261,  250;  1896. 


1,94" 
5,120 

10,843 

18,572 


Mn  SO4  =  161,1. 

—  0,2930        0,1285 

—  0,687  0,3389 

—  »,399  0,7176 

—  2,591  1,229 


2,280 

2,03 

»,95 
2,11 


L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  6,  354;  1901. 


0,01047 
0,02045 
0,04358 
0,1461 


Na  Cl  =  68,60. 

0,006403  0  0,00 1 7  89 
0,003495 


0,01274 
0,02701 
0,08917 


0,007450 
0,02498 


3,58« 
3,64 
3,63 
3,57 


H.  H. 
Y.  O. 
H.  H. 


0,3668 
0,690 

1,375 
4,914 
5,850 


—  0,2207 

1—0,4077 

—  0,808 

—  2,866 

—  3,4237 


i 


3,52 
3,46 
3,44 
3,41 
3,424 


N.  A. 
F.  M.  R. 
W.  B. 
L.  K. 
F.  M.  R. 


0,0627 
0,1180 
0,2350 
0,8400 
1,000 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  546—547; 

1902. 
Y.  O.  =  Y.  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  41,  562;  1902. 
N.  A.  =  W.  Nemst  und  R.  Ab^l^,  Z.  phys.  Ch.  16, 

688;   1894. 
F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoalt,  Z.  phys.  Ch.  27,  658;  1898. 
W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  199;  1902. 
L.  K.  »=  L  Kahlenbei^,  Journ.  phys.  Chem.  6,  353; 

1901, 

A.  Noycs,  Z.  phys.  Ch.  6, 


s.  f.  M.  Leblanc  und 

394—395;  1890. 


A. 


0,02336 

0,05850 

0,1291 

0,2894 

0,6325 

1,360 

2,511 

4,095 

xl.  C  «/.  = 


0,00399 

3,7  • 

0,01000 

3,67 

0,0221 

3,55 

0,04949 

3,5» 

0,1081 

3,48 

0  2325 

3,42 

0,4293 

3,37 

0,700 

3,43 

H,  C  J, 
EH.L.{1) 
B.  A. 
//,  C.  «/. 
xi.  A, 
/z.  C  V. 

E.H.L,(2) 


—  0,0146^ 

—  0,03674 

—  0,0784 

—  0,1744 

—  0ri756 

—  0,795 

—  1,448 

—  2,399 

H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  112  — 113; 

1893. 
E.H.  L.  (7)  «  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  61,  515; 

1894. 
E.  H.  L.  (2)  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  527; 

1897. 
JR.  A.  ==  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  20,  220;  1896. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
Doppelsalze  mit  AlQs  u.  ZnCl2,  s.  H.  C.  Jones  und 

N,  Knight,  Amer.  Chem.  Journ.  22,  123 — 129;  1899. 


NaOH  =  40,06. 


0,08022 
0,2005 
0,4009 
0,8013 


—  0,06910 

—  0,1727 

—  0,3414 

1  —  0,6814 


0,02002 
0,05005 
o,ioot 
0,2000 


3,45*^ 
3,45 
3,41 
3,407 


E.  H.  L. 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  532;  1897. 
s.  f.  A.  A.  Noyes  und  W.  B,  Whitney,  Z.  phys.  Ch. 

16,  695 — 696;  1894. 
ebenda  Na  OH  +  A1(0HK|. 
H.  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch,  12,  633;  1893. 


Na  N08  =  86,09. 


4,267 
8,535 


-1,655^ 
—  3,040 


L.  N. 


L.  N.  =  M.  Leblanc  und 

6,  387—388;  1890. 


0,5015         3,30" 
1,0030      I  3,03 

A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch. 


E,  H.  L. 


0,0851 

—  0,0355'' 

0,0100 

3,6« 

0,2127 

—  0,0866 

0,0250 

3,46 

0,4255 

—  0,1722 

0,0500 

3,44 

1,7018 

—  0,6689 

0,2000 

3,345 

4,255 

—  1,621 

0,500 

3»24 

8,509 

—  3,150 

1,000 

3,»5 

«/.  jD.    Jt. 
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Geftierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kuririv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  Hj  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 
looo  g  HgO 


Mol. 
Ern. 


Autor 


g  anh.  Subst. 
IOC  g  H]  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


looo  g  H2  O 


Mol. 
Em. 


Autor 


E,  H.  L.  —  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  67,  505 ;  1896. 
J.  B.  H.  =  H.  C.  Jones f  J.  Barnes  u.  E.  P.  Hyde, 

Amer.  Chem.  Journ.  27,  28;  1902. 
s.  f.  H.  C.  Jones  und  H.  Getman^  Amer.  Chem.  Journ. 

27,  439—441 ;  1902. 


Na«  804=142,16. 


0,834 

2,035 
4,669 


—  0,28p  <> 

—  0,624 
— 1,286 


0,0587 

0,1431 
0,3284 


4,8 '^ 
4,36 
3,92 


F.  M.  R. 


F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


0M22 
0,7108 
I42I6 
2,8432 
4,265 


—  0,0509^ 

—  0^297 

—  04S40 

—  0,8141 

—  1,1604 


0,0100 

0,0500 

0,100 

0,200 

0,300 

E.  H.  L,  =  E,  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  67,  503;  1896. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


5,1^ 
4,59 
4,34 
4,07 
3,87 


E,   H.  Li. 


E.  H  L. 


NaaS08  =  126,16. 


i,3'7 

—  0,471® 

0,1044 

4,51® 

4,286 

.  —  1,271 

0,3397 

3,74 

8,932 

1      2,392 

0,7080 

3,38 

K.  B. 


K.  B.  =  K-  Barth,  Z.  phys.  Ch.  9,  185;  1892. 
ebenda  NaflH|;(S08h,  S.  194.    Na*S08Hs(0H),  S.  213. 


NaaSsOs«  158,22. 


3,198 
6,396 
8,470 


4,23' 

3,93 
3,70 


R.  F. 


—  0,855^  j     0,202 
— 1,590     '     0,404 

—  1,980     !     0,535 

B.  F,  =-  Th.  W.  Richards  und  H.  B.  Faber,  Amer. 
Chem.  Journ.  21,  172;  1899. 

2AsNaS,08NasS20,,  s.  K.  Barth,  Z.  phys.  Ch.  9, 
217;  1892. 

NasC0,  =  106,10. 


oao6i 

—  0,0507^ 

0,0100 

5,1« 

E.  U.  Li, 

0,2122 

—  0,0986 

0,0200 

4,93 

— 

0,5305 

—  0,2321 

0,0000 

4,64 

— 

1,061 

—  0,4416 

oaooo 

4,42 

2,122 

—  0,8339 

0,2000 

4,17 

4.    H.    Juim    ^* 

E.  H,  Loon 

lis,  Wied.  A 

nn.  67, 

504;  1896. 

s.  f.  H»  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  636;  1893. 


Na«  Si0a  =  122,6. 


0,1288 

—  0,0676** 

0,6418 

—  0,3068 

1,284 

0,5533 

2,571 

—  0,9785 

6,410 

—  2,087 

0,01052 

0,05239 

0,1048 
0,2099 

0,5233 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  532;  1897. 
s.  f.  Louis  Kahlenherg  und  A.  T,  Lincoln,  Journ. 
phys.  Chem.  2,  81;  1898. 


6,4® 
5,86 
5,28 
4,66 

3,99 


E.  H.  L 


0,3115 
0,6231 
1,2463 


Na  HSi0,  =  100,6. 

—  0,110^ 

—  0,202 


—  0,332 


3,6® 

3,3 
2,68 


K.  L. 


0,0310 
0,0620 
0,1240 

K,  L.  =  Z..  KMenherg  und  A.  T.  lAncoln,  Journ. 

phys.  Chem.  2,  81;  1898. 
ebenda  Na2Sl6  0ii. 


NasHPO«"- 142,1. 


0,1423 
0,2846 
0,7116 
1,424 


—  0,0499' 

—  0,0969 

—  0,2304 

—  0,4345 


0,01001        5,0®    I  E.  H.  L. 
0,02003    I    4,84    ',      — 

0,05008   :   4,60  '     — 
0,1002      i    4,34    ;      — 

E.  H.  L.  ^  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  535;  1897. 
ebenda  NagPO«  und  NaNH4HP04. 
Natriummetaphosphate,  s.  0.  Tammann,  Z.  phys.  Ch. 

6,  129  ff;  1890 
und  Jawein  und  Thillot,  Ber.  22,  655 ;  1889. 
NaHaP04  und  NaHgPOs,  s.  Emil  Petersen,  Z.  phys. 

Ch.  11,  184;  1893. 
NaClH-  HgQstNaHgCla),  s.  M.  Leblanc  u.  A.  A.  Noyes, 

Z.  phys.  Ch.  6,  394—395;  »890. 


0,4760 
0,9520 
1,904 
4,107 

Ch.  F.  = 


Na-Acetat  =  NaCHsCOO 

-Ofill^  I     0,058 


—  0,413 

—  0,845 

—  1,919 


0,116 
0,232 
0,500 


82,07. 

3,6® 
3,55 
3,64 
3,84 


Ci.  F. 


E.  P. 


V,  J.   Chambers  und  J.   C.   W.  Frazer, 
Amer.  Chem.  Journ.  28,  515;  1900. 
E.  P.  =  Emil  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  184;  1893. 
ebenda  Na-Dichloracetat,  Na-butyrat,  Na-bisuccinat 

Na«  B4  O7  =  202. 

0,2525       \— 0,132^  0,0125       10,6«     K.  S. 

0,5050       1—0,242  0,0250        9,7      I      — 

1,010  —0,429  0,0500        8,6  — 

2,020  —0,720  0,100      j    7,2      !      — 

K.  S.  =  L.  Kahlenberg  und  0.  Schreiner,  Z.  phys. 
Ch.  20,  549;  1896. 

ebenda  andere  Na-Borate  und  Borax  +  Mannit  etc. 


1,902 
3,804 


Na-oleat  =  Na  Cig  Hss  Oa 

0,0625 
0,1250 


304,31. 


—  0,064^ 

—  0,140 


1,0« 
1,12 


K.  S. 


K.  S.  =  L.  Kahlenberg  und  O.  Schreiner,  Z.  phys. 
Ch.  27,  565;  1898. 

d-Na  NH4-tartrat  ^  Na  NH4C4  H4  0«  =  189,16. 


4,771 

— 1,136®        0,2522 

4,50® 

F.  M.  R. 

9,7 '5 

—  2,086          0,5136 

4,0a 

13,318 

—  2,737          0,7041 

3,8;» 

F.  M.  R.  —  F.  M.  Raoult,  Z.  phys. 

Ch.  1,  188;  1887. 

ebenda  NaN 

H4  racemat 
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GefHerpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Snbst. 


loog  Ht  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


Mol. 

tooo  g  HfO  ,    E™. 


Autor 


g  anb.  Snbtt. 
loo  g  Uf  O 


Gefr^Temp. 


g  Mol. 
icoo  g  H2  O 


Mol. 
Exn. 


Aator 


Dinatriumcitrat,  s.  J.  H.  van't  Hoff,  Z.  phys.  Ch.  9, 
485;  1892. 


Na-mellat  =  Na«CiaOia  =  474,80. 


0,0858 
0,1864 
0,5118 

«,314 


—  0,020** 

-  0,037 

-0,091 

-0,195 


0,00181 
0,00393 
0,01079 
0,02770 


II« 

9 

8,4 

7,0 


W.  W.  T. 


W.  W.  T.  =  W.  W.  Taylor,  Z.  phys.  Ch.  27,  363 ;  1898. 


NdC  18-250,0. 


6,6«    I  C.  M. 


0,878  '—0,2300        0,0351 

2,212  I— 0,533  0,0885 

C.  M.  =  C  Mati^on,  C.  R.  188,  290;  1901. 


6,0 


NiCl2  =  120,6. 

0,2825  |— 0,110°         0,0218         «;,i<>     W.  B. 

0,8269  j — 0,312 

2,214  —0,839 

5,058  —  2,030 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200;  1902. 
s.  f.  R.  Salvador!,  Gazz.  chim.  261,  250;  1896. 


0,0218 

5,1" 

0,0638 

4,9 

0,1708 

4,91 

o,3S;03 

5,20 

0,006874 
0,01604 

0,04655 

0,1087 
0,2028 

2,364 

5,896 

10,443 
16,030 


Nl  SO4  =  164,8. 

—  0,001583^1  0,000444 

—  0,003477     0,00 1 036 


—  0,00960 

—  0,02091 

—  0,03585 

—  0,351 

—  0,779 
— 1,284 
— 1,984 


0,003007 

0,007024 

0,01310 

0.1527 

0,3809 

0,6746 


3,57" 
3,36 

3,19 
2,98 

2,73  ; 

2,30  ' 

2,05  , 

1,90  . 

1,916, 


H.  H. 


L.  K. 


.  1,036 

H.  H.  =  H.  Haasraih,  Ann.  Phys.  [4]  9,  535—536;  1902. 
L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  o,  354;  1901. 
Ni-Acetat,  s.  P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27,  406;  1898. 
Platosalze,  s.  J.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  10,  58off; 
1892. 


Pr(N08)8  =  826,6. 


],5ol 

3,103 

6,207 

12,415 


—  0,284  0 

—  0,543 

—  1,054 

—  2,184 


J.  C. 


0,0475  6,0  0 

0,0950  5,7 

0,1901  5,54 

0,3801  5,74 

J.  C.  =  H.  C.  Jones  und  P.  B.  Caldwell,  Amer.  Ch. 

Journ.  2o,  386;   1901. 
ebenda  Doppelsalz  mit  NH4NO3,  S.  387. 


0 


0,5063        —0,033 
1,224  — o,oii3 

2,503  — 0.168 

W.  B.  --  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch 
s.  f.  HCl,NaCl,  NH4CL 


Hg:  Cl2  =  270,9. 

0,0187 
0,0452 
0,092  \ 


W.  B. 


40, 


1,8" 

1,8 

1,8 

199;  1902 


Hg(CN)a  =  252,1. 

1^64  —0,100^  I     0,0501     '  2,o0      L.  P. 

2,033         —0,158     '     0,0806    ,  2,0  — 

5,048         —0,387     \     0,2002    ,   i,93      «^-  C. 
L,l\  =  L.  Prusaia,  Gazz.  chim.  28 II,  117;  1898. 
/.  C.  —  H,  C.  Jones  und  B.  P.  Caldwell,  Amer.  Ch. 

Journ.  25,  384;  1901. 

Rb  Cl  =  120,9. 

1,323  1—0,3790  1     0,1095  I  3,46**    W.  B. 

2,905  —0,812  0,2404        3,38 

4,908  ;  — 1,347  0,4061         3,32 

9,194  1—2,483  ;     0,7608         3,26 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  198;  IS02. 

RbN08  =  147,4. 

—  0,141®        0,0393         •%,60      W.  B. 


0,5790 
1,712 
5,720 
12,226 


3,6" 
3,32 
3,00 
2,64 


—  0,385     0,1161 
— 1,162     0,3880 

—  2,192     0,8293 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  217;  1902. 
RbgSiOs,  s.  L.  Kahlenberg  und  A,  T.  Lincoln j  Journ. 
phys.  Ch.  2,  82;  1898. 

s.  F.  JH.  Raoalt,  Z.  phys.  Ch.  27,  649—650;  1898. 

Agrci 

in  NHs,  s.  0.  Bodländer,  Z.  phys.  Ch.  9,  737;  1892. 
AgCN,  s.  KCN. 

AgN08  =  169,97. 


2,56 

8,50 
14,694 
29,726 

50,19 
65,54 


—  0,500  0 
— 1,480 

—  2,485 

—  3,97 

—  5,45 

—  6,31 


0,1506 
0,5001 
0,8645 

1,749 
2,953 
3,856 


3,32' 

2,96 

2,87 

2,27 

1,85 

1,64 


F.  M.  R. 


F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


0,952 
2,381 
5,932 


—  0,214'' 

—  0,501 

—  1,143 


S.  A. 


0,0560     ,  3,82« 
0,1401       3,58 
0,3490     .  3,28 

S.  A.  =  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1&88. 

SP  CI2  =  158,5. 

0,0508  0      0,01001 


0,1587 

0,3158 

0,7923 

1,585 

3,175 

7,992 

E.  H.  L. 

0,793 
1,686 
3,172 
7,925 
15,85 
31,70 


—  0,1015 

—  0,2445 

—  0,4834 

—  o,y6o8 

—  2,532 


0,01992 

0,04998 

0,09997 

0,2003 

0,5042 


5,1" 
5,09 
4,89 
4,84 

4,796 
5,022 


J&.  JT.   Xr. 


E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  527;  1897. 


—  0,258"^ 

—  0,523 

—  0,973 

—  2,544 

—  6,003 
— 16,430 


0,0500 

0,1064 

0,2000 

0,500 

1,000 

2,000 


5,2" 
4,92 

4,87 
5,09 
6,00 
8,22 


J.  Ch, 

S.  A. 

J.  Ch. 

J.  G. 
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Gefrierpunktserniedri^ungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Sttbtt. 

Gefr.-Temp. 

g  Mol. 

Mol. 

loo  g  H2  0 

1000  g  HjO 

Ern. 

Autor 


g  anh.  Subst. 
100  g  H2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


xoco  g  HgO 


Mol. 
Ern. 


Autor 


S,  Ä.  =  <S.  Arrlieniu»,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
J,  G.  =  IT.  C.  Jones  und  F,  H,  Getman,  Amcr. 

Journ.  27,  438;  1902. 
J.  Ch.  =  H.  C.  Jones  und  V.  J.  Chambers  ^  Amer. 

Chem.  Tourn.  28,  94;  1900. 
Doppelsafz  mit  Cd  CI91  s.  H.  C.  Jones  und  N.  Knight^ 

Amer.  Ch.  Journ.  22,  128;  1899. 


SrBra«=  247,5. 

0y^62^        0,0520 


—  0,773 

—  1,592 

—  3,447 


0,155 
0,310 
0,621 


1,287 
3,838 
7,675 
15,38 

J,  Ch.  =  H.  C.  Jones  und  F.  J.  Chambers,  Amer. 


5,0« 
4,98 
5,13 
5,55 


J.  Ch. 


Chem.  Journ.  28,  97;  1900. 


1,843 
3,686 
7,373 
11,16 

Ch.  F. 


—  0,275  0 

—  Or558 
— 1,156 

—  1,804 


SrJs  =  341,3. 

0,054 
0,108 
0,216 
0,327 


5,1  ^      Ch.  F. 

5,2 
5,35 
5,52 
J.  C.    W.  Frazer, 


=  V.  J.  Chambers  und 
Amer.  Chem.  Journ.  28,  516;  1900. 
Sr(N08)fl,  s.  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys. 
Ch.  «,  388;  1890. 

Sr-Fonniat  u.  -Acetat,  s.  P.  Calame,  Z.  phys.  Ch.  27, 
405;  1898. 


UOsClg«  841,4. 


1,081 
2,186 

4,471 

9,358 
20,65 


—  0,170® 

—  o,33« 

—  0,651 

—  1,338 

—  2,926 


0,0316 
0,0640 
0,1310 
0,2741 
0,6047 


5,4* 
5,2 

4,97 
4,88 
4,84 


K.  D. 


K.  D.  =  K.  Dlttrich,  Z.  phys.  Ch.  20,  465;  1899. 
U02(N08)2,  s.  ebenda. 


2,351 

4,814 

XO,I2 
22,50 

K.  D.  = 


—  0,134° 

—  0,256 

—  0,479 

—  0,968 


UO2  $04  =386,6. 

0,0641 
0,1310 
0,2759 
0,6137 


2,lO 

,  1,95 

1,74 

1,58 

K.  D. 


K.  Dittrich,  Z.  phys.  Ch.  29,  465;  1899. 


Uranylacetat  =  ÜO^  (Cg  Hg  OJ^  =  888,6. 


1,232 

2,495 
5,116 


—  0,100" 

—  0,178 
i—  0,306 


0,0317 
0,0642 

0,1317 

K.  D.  =  K.  Dittrich,  Z.  phys.  Ch.  29,  465;  1899. 
ebenda  Uranyltartrat  und  Gemische. 


3,2* 
2,8 

2,32 


K.  D. 


H  Cl  =  36,46. 

0,01112   — 0,01121®  0,00305  '  3,68® 
0,02535   —0,02546   0,00695   3,66 
0,06209  1—0,06110  ,  0,01703   3,59 


H.  H. 


0,141 
0,506 
1,082 
1,69 

3,657 
7,71 
11,13 

14,82 
16,98 


—  0,139' 

—  0,495 

—  1,050 

—  1,706 

—  3,965 

—  9,55 

—  H.97 

—  23,05 

—  28,84 


3,6* 
3,57 
3,54 
3,68 

3,95 
4,52 
4,90 
5,67 
6,19 


W.  N. 


M.  R. 

L.  N. 
M.  R. 


0,0387 

0,1388 

0,2968 

0,464 

1,003 

2,115 

3,053 
4,065 

4,657 

H.  H.  =«  H.  Haasrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  547;  1902. 
W.  N.  =  W.  Nernst,  s.  M.  R.,  S.  577. 
M.  R.  =  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  18,  576;  1895. 
L.  N.  =  M.  Leblanc  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  6, 

389,  390;  1890. 
s.  f.  F.  Zecchini,  Z.  phys.  Ch.  19,  432—433;  1896. 

0,0100 

0,0200 

0,0500 

0,1025 

0,2000 

0,3000 

0,510 

1,032 

1,500 

2,000 

3,000 

E.  H.  L.  =  E,  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  67,  502;  1896. 
H.  C.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  628;  1893. 
Ch.  F.  =  V.  Chambers  und  J.  C.  W.  Frazer,  Amer. 

Chem.  Journ.  28,  515;  1900. 
J.  G.  =  H.  C.  Jones    und  F.  H.  Getman,  Amer. 

Ch.  Journ.  27,  435;  1902. 

H  Cl  +  ^gCU,  s.  M.  Leblanc,  und  A.  A.  Noyes,  Z.  phys. 
Ch.  6,  389—390;  1890. 


0,0365 

-  0,0361 0 

0,0719 

—  0,0719 

0,1823 

—  0,1797 

0rH735 

—  0,3650 

0,7292 

—  0,7130 

1,0938 

— 1,0837 

1,881 

— 1,956 

3,763 

—  4,238 

5,469 

—  6,630 

7,292 

—  9,939 

10,938 

18,096 

3,6* 

E.  H.  L 

3,59 

— 

3,59 

— 

3,56 

//.  C.  J. 

3,57 

E.  H.  Id 

3,612 

3,79 

Ch.  F. 

4,10 

— 

4,42 

J.  G. 

4,97 

6,03 

H  J  =  127,86. 


7,735 
10^29 


—  2,196^ 

—  3,272 


0,558 

osoo 


3,94*  I  y^  0. 

4,09     1      — 


Y.  0.  =  r.  Osaka,  Z.  phys.  Ch.  88,  744;  1901. 
ebenda  HJ  +  J2. 


H0C1  =  62,46. 


1,279 
2,430 


-  0,46® 

—  0,87 


0,2457 
0,4633 


1,9' 
1,9 


A.  A.  J. 


A.  A.  J.  =  A.  A.  Jakowkin,  Z.  phys.  Ch.  29,  632 ;  1899. 


0,126 

0,337 
0,728 
1,476 
3,268 

O.  W. 


Ha  O2  — 84,02. 

—  0,069® 

—  0,200 

—  0,434 

!  —  0,805 

1  — T,86o 


0,0370 
0,0991 
0,2140 

0,4339 
0,9605 

0.  R.  Orndorff  und  J.  White,  Z.  phys. 

Ch.  12,  66;  1893. 
O.  C.  =-  0.  Cairara,  Gazz.  chim.  2211,  343;   1892. 


1,9* 

0. 

W. 

2,02 

G. 

C. 

2,03 

0. 

W. 

1,86 

- 

1,94 

G. 

C. 

W.  A.  Roth 
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Gefrieppunktserniedrigungen  von  wasserigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


loo  g  Hg  O 

vicir.-xoui 

0464 

—  0,085^ 

0,682 

—  0,320 

1,021 

—  0,567 

1,701 

—  0M7 

3,402 

— 1,943 

Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subst. 


ZOO  g  H  3  O 


Gefr.-Tcmp. 


g  Mol. 


lOOO  g  H2O 


Mol. 
Em. 


Autor 


1,80 
1,87 
1,89 

1,93 
ii94 


T.  P. 


H.  T.  a 


0,0482 

0,1711 

0,3001 

0,500 

1,000 

T.  PJ=«  G.  Tammann  (0.  Paulsen),  Z.  phys.  Ch.  12, 

432;  1893- 
H.  T.  C.  =  H.  T.   Calvert  und  H.  Holst,  Z.  phys. 

Ol.  88,  538;  1901. 
HaS  —  R.  Prytz,  Wied.  Ann.  64,  138;  1895. 
ebenda  HaCOg. 


HJ  0,  =  175,86. 


2,OE 


4,40 
S,OI 

H.  L.  = 
F.  M.  R. 


0,1263 
0,3162 
0,6332 
1,2702 

E.  H.  L. 

0,3217 
0,6675 
1,576 
3,153 
6,305 
12,610 
18,915 

H.  C  J. 
J.  G.  = 
Chem. 


'—0,35^ 
—  0,61 

.-0,85 


0,114 

3,06  0 

0,250 

24 

0,285 

2,98 

H.  L. 
F.  M.  R. 
H.  L. 


H.  Landolt,  Berl.  Akad.  Ber.  1886;  217. 
=  r.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489 ;  1888. 


H  NOs  »  68,05. 


—  0,0712" 

—  0,1754 

—  0,3496 

—  0,6959 


0,02004 
0,05015 
0,1004 
0,2015 


3,55' 

3»5o 

3,48 

3»45 

E.  H.  L. 


=  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  532;  1897, 


—  0,1892^ 

—  0,3735 

—  0,875 

—  1,810 

—  3,796 

—  8,347 
— 13,909 


0.0510 

0,1059 

0,250 

0.500 

hOOO 

2,000 


3,53 
3i50 
3,62 
3,80 

4,17 
4,64 


XI.  C  «7. 
J.  G. 


3,000 

=  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch,  12,  630;  1893. 
-  H.  C.  Jones  und  F,  M.  Getman,  Am  er. 
Journ.  27,  435;  1902. 


H.BO.-62. 


0,410 
1,024 
1,55 


2,0" 

1,93 
1,96 


S.  A. 


K.  S. 


—  0,129^         0,0661 

—  0,318  0,1651 

—  0,489        ,  0,25 

S.  A.  =  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
K.  S.  =  L.  Kahlenherg  und  0,  Schreiner,  Z.  phys. 

Ch.  20,  548;  1896. 
ebenda  H  BOs  u.  H2B4OT. 
s.  f.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1838. 
Borsäure  u.  Mannit,  s.  0.  Mai^anini,  Gazz.  chim. 

21II,  136;  1891. 


0,01313 
0,04095 
0,09239 
0,1614 

0,3633 
0,8256 

1,622 


HaS04  =  08,08. 

0,007026  0 

0,02102 

0,04507 

0,07569 

0,1582 

0,333 
0,630 


0,001339 

5,24' 

0,004175 

5,03 

0,00942 

4,78 

0,01646 

4,60 

0,03704 

4,27 

0,0842 

4,0 

0,1654 

3,81 

H.  H. 


S.  U.  P. 


3,618 

9,397 
22,685 


S.  U.  P. 


—  1,37®  0,369       .  3,7  0 

—  3,80  0,958       I  3,97 

—  11,83      I     2,313  5,11 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  ^47;  1902. 
S.  U.  P.  =  Sp.  ü.  Pickerin^^,  Z.  phys.  Ch.  7,  392, 

397;  1891. 
s.  f.  W.  Hillmayr,  Wien.  Akad.  Ber.  106a,  7;   1897. 


0,0452 
0,0981 
0,1962 
0,4520 
0,9808 
1,962 
3,923 
9,808 
14,712 
19,616 
24,520 


—  0,0222^ 

—  0,04493 

—  0,08619 

—  0,1888 

—  0,396 

—  0,7700 
— 1,593 

—  4,190 

—  7,443 
---11,296 
— 16,^5 


0,00461 

0,0100 

0,0200 

0,0461 

0,100 

0,200 

0,400 

1,000 

1,500 

2,000 

2,500 


4,8« 
4,49 
4,32 
4,10 

3,96 

3,850 

3,98 

4,19 
4,96 

5,65 
6,53 


M.  W, 
E.  jEc.  Xr. 

^j.a 

I  £/.  H,  L% 
\J.  G. 

J.  M. 

J.  G. 


M.  W.  =  M.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  15,  348;  1894. 

E.  H.  L.  =  E.  H.  LoomiHj  Wied.  Ann.  51,  516;  1894. 
/.  C.  =  ff.  C.  Jones  und  C.  G.  CaroU,  Amer.  Ch.  Journ. 

2H,  291;  1902. 
J.  G.  ==  H.  C.  Jones  und  F.  H,  Getman^  Amer.  Chem. 

Journ.  27,  436;  1902. 
J.  M.  =  ff.  C,  Jones  und  GranÜand  Murray,  Amer. 

Chem.  Journ.  80,  207;  1903. 
s.  f.  ff.  C.  Jones,  Z.  phys.  Qi.  12,  629;  1893. 

Hg  SO,  =  82,08. 

3,174         ,—0,976®     j     0,3867      I  2,52«   F.  M.  R. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


0,821 
6,73 


—  0,245  ^ 

—  2,01 


0,100 
0,820 


2,45' jH^.  C. 
2,45    I  8,  A. 


W.  C.  =  P.  Waiden  und  M.  Centnerszwer,  Z.  phys. 

Ch.  42,  459;  1893. 
S.  A.  =  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
HgSeO«,  s.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


H3PO4  =  9S,0. 


1,240 
2,512 
3,60 
5,154 


—  0,3040 

—  0,583 

—  0,790 

—  «,154 


0,127 

2,400 

E.  P. 

0,256 

2,27 

0,^67 

2,15 

F.  M.  R. 

0,526 

2,19 

E.  P. 

E.  P.  =  E.  Petersen,  z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893. 

F.  M.  R.  =-  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


0,0980 
0,1960 
0,4901 
0,9802 
1,9604 
4,626 
9,252 
15,88 


—  0,0282^ 

—  0,0536 

—  0,1245 

—  0,2358 

—  0,4498 

—  1,039 

—  2,143 

—  4,213 


0,0100 

0,0200 

0,0500 

0,1000 

0,2000 

0,472 

0,944 

1,620 


2,8« 

2,68 

2,49 

2,36 
2,25 
2,20 

2,27 
2,60 


E.  H.  L. 


Ch.  F. 


E.  ff.  L.  =»  E.  ff.  Loomis,  Wied.  Ann.  57,  505;  1896. 
Ch.  F.  =  V.  J.  Chambers  und  J,  C.  W,  Frazer,  Amer. 
Chem.  Journ.  28,  515;  1900. 


W.  A.  Roth 
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Geflpierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kttrsiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subat. 
loog  Hj  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 

lOOO  g  HgO 


Mol. 
Ern. 


Autor 


R  anh.  SubBt. 


loo  g  H3  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


1000  g  HaO 


Mol.    { 
Hrn. 


Autor 


s.  f.  6\  Arrhenius^  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 
H,  C,  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  630;  1893. 


8,20 


2,39«  ;    1,00 


2,39»    F.  M.  R. 


F.  M.  R.  =  F.  M.  Raonit,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  x888. 

S.  A. 


OyßlJ 

—  0,227'' 

0,0745 

3,0 

1,018 

—  0,342 

0,1241 

2,8 

2,036 

—  0,654 

0,2482 

2,6 

S.  A.  =  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 


0,832 
1,678 

3,414 
7,069 

E.  P.  = 


H,po8»ee,o. 

— 0,366^  i  0,1260 

—  0,698  0,2542 
— 1,341  0,5171 

—  2,625  1,071 


2,90" 

2,75 
2,59 
2,45 


E.  P. 


2,72 
F.  M.  R. 


E.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893. 

H8SiF6  =  144. 

!— 0,862«       I  0,1889       !  4,6 <^     F.  M.  R. 
=  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  489;  1888. 


Ameisensäure  -=  H  •  COOH  =  40,02. 


1,556 

4,708 

14,04 

27,28 


1-0,64« 
- 1,877 
'-  5,28 
!—  9,927 


0,338         1,9® 
1,023         1,83 

3,05«  >,73 

5,927         '  1,675 

J.  M.  «=  H.  C.  Jones  und  0.  Murray,  Amer.  Chem. 

Journ.  80,  199;  1903. 
R.  A.  ==  R.  Abejggt  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 


'J.  M. 
R.  A. 
J.  M. 
R.  A. 


0,00571 
0,01805 
0,06014 
0,2122 

0,5709 
1,659 

2,813 
6,956 

"3,45 
25,44 
43,10 

52,04 

71,14 
116,6 


Essi^ure  »  CHsCOOH  =  60, 

—  0,001946«  0,000952 

—  0,006062  0,003007 

—  0,0196  0,01002 

—  0,06839  0,03535 

—  0,1811  0,0951 

—  0,5140  0,2763 

—  0,9378  0,5139 
-  2,088 


—  3,910 

—  6,92 
— 10,87 
— 12,62 

-15,9 
-  22,30 


1,159 
2,240 

4,238 
7,18 

8,669 

11,85 

19,42 


H.  H. 


2,05« 

2,01 

1,96 

1,934 

1,90 

1,860       — 

1,825    ^*  ^'  ^• 
1,802  I  W.  A.  R. 


E.  H.  L. 
H.  H. 
W.  A.  R. 


1,75 
1,63 

«,5i 
1,46 

1,34 
1,15 


i  M.  R. 
;A.  D. 
iR.  A. 

M.  R. 

A.  D. 

M.  R. 


H.  H.  «-  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  548;  1902. 
E.  H.  L.  =:  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  00,  540;  1897. 
W.  A.  R.  =  W.  A.  Roth,  Z.  phys.  Ch.  48,  556;  1903. 
M.  R.  =  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  18,  583;  1895. 
A.  D.  »  A.  Dahms,  Wied.  Ann.  00,  122;  1897. 
R.  A.  =  R«  Ab^g,  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 
s.  f.  H.  C  Jones  und  Or.  Murray,  Amer.  Chem.  Journ. 

80,  198;  1903. 
8.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 


H,  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  650;  1893. 

R.  C.  Jones  und  Or,  Murray,  Amer.  Chem.  journ.  80, 
208;  1903. 

Dichloressi^ure  =  CH  Q^COGH  ^  128,92. 


0,04476 

0,1045 

0,2263 

1,632 

3,330 

6,890 


—  0,01289« 

—  0,02919 

—  0,06095 

—  0,375 

—  0,706 

— 1,337 


3,71 


3i6o 

3,47 

2,94 

2,73 
2,50 


H.  H. 


E.  P. 


0,003472 

0,008105 

0,01755 

0,1270 

0,2583 

0,5345 
H.  H.  =  H.  Hansrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  348;  1892. 

E.  P.  =  E.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893. 

s.  f.  3f.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  15,  349;  1894. 

Trichloressigsiure»  CQs  •  COOH  =  108,80. 


0,08456     \— 0,0191^ 
0,2911        I—  0,0627 
0,7317         —  0,1553 


0,00518 
0,01782 
0,04479 

M.  W.  =  Meyer  Wüdermann,  Z.  phys.  Ch.  15,  349 ; 
1894. 


3,7^ 
3,52 
3,47 


M.   W. 


Propionsäure  »  C2  Hb  •  COOH  =  74,05. 

R.  A. 


6,850 

1,610« 

0,925 

1,74^ 

14,74 

—  3,235 

1,99 

1,63 

32,36 

-5,86 

4,37 

1,34 

R.  A.  =  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 
Bnttersänre,  s.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
Milchsäure,  s.  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  222 ;  1894. 

Oxalsäure  =  (C00H)2  =  90,02. 


0,09018 

—0,0328« 

0,01002 

3,3" 

E.  H.  L. 

0,1805 

—  0,0640 

0,02005 

3,19 

— 

0,4518 

—  0,1519 

0,05019 

3,03 

0,9056 

—  0,2848 

0,1006 

2,83 

— 

1,8204 

—  0,5329 

0,2022 

2,64 

— 

3,291 

—  0,936 

0,366 

2,56 

F.  M.  R. 

5,836 

—  1,50 

0,648 

2,3 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  00,  540;  1897. 

F.  M.  R.  =«  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.bi.  2,  489;  1888. 

s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  496;  1888. 

H.  C  Jones  und  C.  G.  Caroll,  Amer.  Chem.  Journ, 
28,  291;  1902. 

Bemsteinsäure  =  (CH8COOH)8 « 118,05. 

0,1183      ' — 0,0202« 


0,5911 
2,3905 


—  0,0965 

—  0,3751 


2,0« 

1,93 
1,85 


E.  H.  L. 


0,01002 
0,05007 
0,2025 

E.  H.  L.  =»  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  00,  540;  1897. 

s.  f.  E.  Petersen,  Z.  phys.  Ch.  11,  183;  1893 

und  R.  0.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,   650 — 651;   1893. 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  loo  ccm  Lösung,  in  Kol.  III :  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subat. 
ZOO  g  Hf  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


lOOO  g  HgO 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Sub«t. 


loog  U2  O 


Gefr.-Temp. 

gMol. 

Mol. 
Ern. 

Aut< 

xooo  g  H2O 

or 

0,014990 

0,005160 

2,91 0 

H. 

H. 

—  0,03701 

0,01391 

2,66 

—  0,285 

0,1278 

2,23 

F. 

M. 

R. 

—  0,625 

0,3112 

2,01 

L. 

K. 

-1,87 

1,001 

1,87 

F. 

M. 

R. 

d-Weinsäure  =  (C.  H808)2  ==  150,05. 


0,1504 
0,7530 
3,0460 

7,633 
14,106 


1—  0,02340 
—  0,104a 
-0,3993 


j  0,01002 
,  0,05018 


'  2,33« 
2,08 

1,97 

1,97 
1,98 

E.  H.  L. 


10,2030 
; —  1,000        I  0,5087  1,97      F.  M.  R. 

— 1,862  0,9401 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  00,  540;  1897. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  1,  186;  1887. 
s.  f.  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  217;  1894. 


0,0769 
0,431 

10,63 

31,57 

B.  A.  (1) 


i—  0,01 2S^ 
—  0,0549 
— 1,459 
; —  5,355 

B.  Abegg, 


0,00516    I  2,50 


B.  A.  (/) 
B.  A.  {2) 


0,0254         2,16 
0,702  2,o3 

2,104  2,55 

Z.  phys.  Ch.  20,  224;   1896. 
B.  A.  (2)  =  B.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  217;    1894.' 

Traubensäure,  s.  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  1,  186; 
1887. 

Citronens&ure  =  Q  H»  O7  =  102,06. 


0,1924 

—  0,02  26  0 

0,9648 

—  0,1029 

3»929 

0,3978 

8,335 

o,«39 

27,85 

2,849 

52,24 

5J92 

R.  A. 


0,01002 
0,05023 
0,2046 

0,434 

«,45 
2,72 

E.  H.  L.  «  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  540;  1897. 
R.  A.  =  R.  Abeggy  Z.  phys.  Ch.  15,  217;  1894. 


2.3^ 
2,05 

1,94 

1,93 
1,96 

2,13 


E.  H.  L. 


o-NitrobenzoSsäure  =  C«  H4  •  NOg  •  COOK  =  167,08. 


0,1402 
0,3452 


—  0,0248^ 

—  0,0547 


M,  W, 


0,00839    ,  3,0« 
0,02066    I  2,65 

M.  W.  =  M.  MHläermann^  Z.  phys.  Ch.  15,  349;  1894. 

Fumarsäure,  Maleinsäure,  Citrakonsäure,  Mesakon- 

säure,  Itaconsäure,  s.  E.  Patemö  und  R.  Nasini, 

R.  Acad.  Line.  Rend.  [4]  41,  685 ff;  1888. 


Zn  CI2  =  186,3. 


0,2712 

1,119 

4,4öS 

8,584 


—  o,ior 

—  0,406 

—  1,629 

-3,213 


0,0199 
0,0821 

0,3234 
0,6298 


5,1 '^ 
4,9 
5,04 
5,10 


W.  B. 


W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  200;  1902. 


0,04075 
0,5179 
2,685 
5,370 


—  0,0161^ 

—  0,1910 

—  1,020 

—  2,098 


0,00299  5,4«  H.  C.  J. 

0,03799  5,03  — 

0,197  5,17  Ch.  F. 

0,394  5,32  - 

H.  C.  J.  =  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  11,  547;  1893. 
Ch.  F.  =  V.  J.  Chambers  und  J.  C.  W.  Fräser,  Amer. 

Chem.  Joum.  28,  516;  1900. 
Doppelsalze  mit  NaCl  und  KCl,  s.  H.  C.  Jones  und 

If.  Knight,  Amer.  Chem.  Joum.  22,  128,  129;  1899. 


Zn  SO4  =  161,5. 


0,00644 
0,01746 


—  0,0013870 

—  0,003500 


0,0003988  3,480 
o,ooioSi   3,24 


H.  H. 


0,08333 
0,2246 
2,063 
5,026 
16,169 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  545;  1902. 
F.  M.  R.  ==  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  2,  490;  1888. 
L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  353;  1901. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  497;  1888. 
Zn-Formiat,  -Acetat  und  -MaleTnat,  s.  P.  Calame, 
Z.  phys.  Ch.  27,  405,  406,  40S;  1898. 


SnCl4  =  260,8. 

—  0,12610 

1—0,5973 
1—1,968 


0,2604 

1,3049 
5,270 

E.  H.  L.  >=  E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  60,  527;  1897. 


0,00999 
0,05003 
0,202 1 


12,60 

11,94 
9i74 


E.  H.  L. 


IL  Organische  Substanzen. 

(Exklusive  Sauren.) 
Methylalkohol  =  CH.OH  =  82, 


0,03203 

—  0,01830 

0,0100 

1,80 

E.  H. 

0,09641 

—  0,0548 

0,0301 

I,S2 

0,6464 

-  0,3655 

0,2018 

1,811 

3»350 

1,950 

1,046 

1,86    '  R.  A. 

10,92 

"  6,395 

3;4I 

1,88    ,      — 

19,86 

12,035 

6,200 

1,944 

1 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  591*,  1900. 
R.  A.  =  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2.  494;  1888. 

Äthylalkohol  =  Q  H5  •  OH  =  46,04. 


0,001851 

—  0,0003700 

0,000402 

1,670 

H.  H. 

0,02299 

^«—  0,00832 

0,004993 

1,67 

0,04604 

—  0,0181 

0,0100 

1,81 

E.  H.  L. 

0,1332 

0,04936 

0,02892 

1,707 

H.  H. 

0,3247 

—  0,1307 

0,0705 

1,85 

N.  A. 

0,595 

—  0,2367 

0,1292 

1,829 

F.  M.  R. 

0,9319 

—  0,3707 

0,2024 

1,832 

E.  H.  L. 

2,418 

0,9645 

0,5252 

1,834 

F.  M.  R. 

5,014 

1,9900 

1,0891 

1,826 

8,105 

3,215 

1,760 

1,83 

R.  A.  (1) 

17,96 

7,49 

3,901 

.1,92 

36,43 

16,0 

7,91 

2,02 

P.  A. 

51,06 

23,6 

II, II 

2,12 

86,22 

33,9 

18,76 

1,81 

H.  H.  =  H.  Hausrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  543;  1902. 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  592;  1900. 
N.  A.  =^  W.  Nemst  und  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  15, 

688;  1894. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raoult,  Z.  phys.  Ch.  27,  646;  1898. 
R.  A.  (i)  =  R.  Ab^g,  Z.  phys.  Ch.  15,  217;  1894. 
P.  A.  =  R.  Pictet  und  M.  Altschul,  Z.  phys.  Ch.  16, 

23;  1895. 
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Gefrierpunktserniedrigungen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kursiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I :  g  Salz  in  loo  ccin  Lösung,  in  Kol.  III ;  g  Mol.  Salz  im  lit.  Lösung. 


g  anh.  Subst. 


xoog  H2  O 


Gcfr..Temp.  ^^tl'\ 

,  1000  g  H2O 


Mol. 
Em. 


I 


Autor 


g  anh.  Subst. 


Too  g  H  2  O 


Gefr.-Temp.    — 


g  Mol. 


,  xooo  g  H2O 


Mol. 
Em. 


Autor 


0,03006 

0,07958 

O47I8 

0,3583 

0,7193 


—  0,0122^ 

—  omt2 

—  0,0(i85 

—  0,1393 

—  0,2878 


I 


0,006527,  1,870    M,  W.{1) 
0.0173        1,80     i  R.  A.  (2) 


M.  W.{2) 
B.  A.  {2) 
M.  W.{1) 


0,0373  1,84 
0,0778  1,79 
0,1562         1,84 

M,  W.  (1)  =  M.  Wüdermann,  Z.  phys.  Ch.  16,  341, 

342;  1894. 
M.  W.  (2)  =  M.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  19,  235 ; 

1896. 
E.  A.  (2)  =  M.  Ahegg,  Z.  phys.  Ch.  20,  221;  1896. 
s.  f.  R.  A.  (i),  N.  A.,  E.  H.  L.  (siehe  oben)  und 
S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  494;  18S8. 
H.  C.  Jones,  Z..phys.  Ch.  12,  648;  1893. 


n-Propyl-AIkoho 

l  =  C»H, 

OH  -  60,06. 

0,06006     — 0,01890 

0,0100 

i   1,9'     ,  E.  H.  L. 

0,3015           0,0936 

0,0502 

1,86 

1,2198 

0,3723 

0,2031 

1   1,83 

6,547 

1,953       1    1,09 

1   1,79 

R.  A. 

34,47 

-  9,698 

5»74 

i   1,69 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  594;  1900. 
R.  A.  =  R.  Abeggt  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 
s.  f.  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  494;    1888. 
H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  646;  1893. 
i-Propylalkohol,  s.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495 ; 

1888. 
R.  Abegif»  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 


n-Batylalkohol  =  C4  H»  •  OH  =  74,08. 


0,1482 
1,5090 


1-0,03680 
1—0,3722 


1,840 
1,827 


E.  H.  L. 


0,0200 
0,2037 

E.  H.  L.  ===  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  595;  1900. 
i-Botylalkohol,  s.  S,  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495 ; 

1888. 
Oärun^Amylalkohol,  s.  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch. 

82,  J96;  1900. 
Allylalkoholj  s.  R.  Kbtgg^  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 
Methylformiat,  s.  R.  Abeggf,  Z.  phys.  Ch.  15,  219;  1894. 


Methylacetat  =  CH3  •  COgCH,  =  74,05. 


2,288 

7,198 
12,65 


—  0,5660    I  0,309 

—  1,794         !     0,972 


l_ 


3,123 


1,708 


1,83« 
1,85 

1,828 


R.  A. 


1896. 


1894. 
432; 


Ätfayläthcr  ===  (C2H5)aO  =  74,08. 


0,0741 

—  0,01620 

0,1489 

0,0336 

0,7489 

0,1734 

1,510 

—  0,3468 

0,0100 


0,0201 
0,1011 

0,2038 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  602;  1900. 
s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 


i,6.<^ 
1,67 
1,72 
1,702 


E.  H.  L. 


Glyzerin  =  C,  H«  (OH),  =  »2,06. 


0,0200      I   1,860  1  E    H    L 
o.iooS         1,86 
0,2031         1,85 

0,535  1,9'       R   A. 

2,40  1,98 

5,24         -I  2,13     .      — 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  596;  1900. 

R.  A.  =  R.  Xbtgg,  Z.  phys.  Ch.  15,  217;  1894. 

s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  '888. 


0,1841 
0,9280 
1,870 

4,925 
22,09 

48,24 


—  0.0372  0 

—  o,  i  »69 

—  0,3758 

—  1,02 

—  4,75 

—  11,15 


Mannit »  CH.(OH)  (CH  [OH]  h  CH^  •  (OH)  = 

0,1821         —0,01850:    0,0100        1,850    E.  H.  L. 
0,9178        —0,0931    ;    0,0504       1,85 
3,753  —0,3807        0,2061         1,85 

9,694  —0,9835        0,5323         1,85 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  599;  1900. 

s.  f.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  »888. 

Dulcit,  s.  E.  H.  Loomis.  Z.  phys.  Ch.  87,  415;  1901. 

E.  Paternö  und  R.  Naslnl,  R.  Acad.  Line.  Rend.  [4] 
41,  485 ff;  1888. 


0,1191 
0,5851 

3,007 
6,221 

22,19 

45,30 


—  0,0372' 

—  0,1846 
j— 0,920 

—  1,930 

—  6^55 

—  12,35 


Aceton  =  CH,  CO  CH,  ^  58,05. 

0,0200  '  1,860    E.  H.  L. 
0,1008         1,83  — 

0,518  1,78      R.  A. 

1,072  1,80     '  E.  B. 

3,822  1,71       R.  A. 

7,804  1,58  — 

E.  H.  L,  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  599;  1900. 
R.  A.  =  R.  Ab^:^,  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 
E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2,  723;  1888. 
s.  f.  I.  Waddell,  Joum.  phys.  Chem.  8,  161;  1899. 
M.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  25,  703;  1898. 
A.  A.  Noycs,  Z.  phys.  Ch.  8,  60;  i?s90. 
Acetoxim,  s.  C.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2,  723;  1888. 
A.  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  5,  60;  1890. 
Aldehydammoniak,  s.  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2, 
727;  1888. 

Chloralhydrat  =  CO,  CH  (OH),  -=  165,37. 


0,3324 
1,669 

6,853 
18,78 

46,93 


—  0,0373' 

—  0,1875 

—  0,7655 

—  2,117 

—  5,665 


0,0201 
0,1009 

0,4143 

»,135 
2,838 


1,86« 
1,86 

1,855 
1,864 
1,996 


E.  H.  L. 
W.  A.  R. 

R.  A. 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  600;  1900. 
W.  A.  R.    -  W.  A,   Roth,   Z.  phys.  Ch.   48,   560; 

«903. 
R.  A.  =  R.  Ab^:^,  Z.  phys.  Ch.  15,  218;  1894. 

s.  f.  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  2,  725;  1888. 

A,  A.  Noyes,  Z.  phys.  Ch.  5,  61 ;  1900. 

S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 

Chloralanhydrid,  Chloralalkoholat,  s.  E.  Beckmann, 

Z.  phys.  Ch.  2,  725;  1888. 
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Gefl*ierpunktsermedrig^ngen  von  wässerigen  Lösungen. 

Die  kttrsiv  gedruckten  Zahlen  bedeuten  in  Kol.  I:  g  Salz  in  loo  con  Lösung;,  in  Kol.  III:  g  Mol.  Salz  im  lit.  Losung. 


K  anh.  Subst. 


loog  H2  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


lOOO  g  H2O 


Mol. 
Em. 


Autor 


g  anh.  Subtt. 
100  g  Hg  O 


Gefr.-Temp. 


g  Mol. 


I   Mol. 

1000  g  HjO     Ern. 


Aotor 


ebenda  Acetal,  s.  f.  A,  A,  Noyes^  Z.  phys.  Ch.  5,  61 ; 

1890. 
Bromalhydrat,  s.  S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495; 

1888. 

Dextrose  »  Q,  H,8  0«  =  180,12. 


0,3566 

—  0,03630 

0,0198 

1,840 

E.  H.  L. 

0,8464 

—  0,0870 

0,0470 

1,85 

Wr  .    A«     l\. 

2,388 

—  0,247  s 

0,1326 

1,87 

7,342 

—  0,7719 

0,4076 

1,894 

i9,»5 

—  2,117 

1,102 

1,921 

E.  H.  L.  ==»  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  597;  1900* 
W.  A.  R.  =  W.  A,  Roth,  Z.  phys.  Ch.  48,  552;  1903- 
s.  f.  B.  Ahegg,  Z.  phys.  Ch.  15,  222;  1894.   20,  223; 

1896. 
M.  Wüdermannj  Z.  phys.  Ch.  26,  703;  1898. 
S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 
H.  C,  JoneSy  Z.  phys.  Ch.  12,  645;  1893. 


Laevolose  =  Ce  His  0« « 180,12. 


0,3620 
3,692 


—  0,03750 

—  0,3836 


0,0201 
0,2050 


1,870 
1,871 


E.  H.  L. 


E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  414;  1901 


9,978 
24^3 
49,89 


—  1,115^ 

—  3,21 

—  8,42 


0,554 
1,384 
2,77 


2,or 
I  2,32 
1  3,04 


R.  A. 


B.  A,  =  B.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  16,  222;  1894. 


0,01:36 
0,04825 

0,3414 
0,6878 
2,2311 

4,465 
29,82 

56,18 
H.  H. 


Rohrzucker  =  C12  H^  On 

! — 0,0006310 
' —  0,00264 

—  0,01856 

—  0,0378 


842,18. 


—  0,1230 

—  0,2450 

—  1,768 

—  3,630 


0,000332 

0,001410 

0,009978 

0,0201 

0,0652 

0,1305 
0,8714 

1,642 


1,90 

1,87 
1,86 

1,88 

1,89 

1,88 

2,03 

2,21 


0    H.  H. 


E.  H.  L. 

F.  M.  R. 
N.  A. 

T.  E. 


...  ...  -=  H.  Hausratfa.  Ann.  Phys.  [4]  9,  542;  1902. 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  597;  1900. 
N.  A.  =  W.  Nemst  und  R.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  16, 

689;  1894. 

F.  M.  R.  =  F.  M.  Raottlt,  Z.  phys.  Ch.  27,  653;  1898. 
T.  E.  =  Th.  Ewan,  Z.  phys.  Ch.  81,  27;  1899. 

s.  f.  A,  Batdli  und  A,  Stefanini,  Nuov.  Cim.  [4]  9, 
5;  1899.     Ref.  Z.  phys.  Ch.  80,  717;  1899. 

B,  Ahega,  Z.  phys.  Ch.  20,  220;  1896. 

M.  Wilaertnann,  Z.  phys.  Ch.  16,  341 ;  1894  und  19, 
234;  1896. 

E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  61,  516;  1894. 

E,  H.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  642;  1893. 


S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  1888. 

K.  Pryt2,  Ann.  Phys.  [4]  7,  890;  1902. 

Maltose,  s.  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  413;  1901 

und  ii.   Wüdermann,  Z.  phys.  Ch.  26,  705;  1898. 
ebenda  Milchzacker,  S.  412  und  706. 
Sorbin,  s.  E.  Patemd  und  R.  Nasini,  R.  Acad.  Line. 

Rend.  [4]  41,  685;  1888. 


1,870  !3f.  W. 
1,84   i     — 


Phenol  =  Ce  H5  •  OH  ^  94,06. 

0,1726        —0,0343^      0,01835 
0,4157        —  0,0812        0,04420 

M.  W.  =  M.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.   26,  702; 

1898. 
s.  f.  H.  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  646;  1893. 
S.  Arrhenius,  Z.  phys,  Ch.  2,  495;  1888. 
Rcsordn,  s.  M.  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.  19,  236, 

237;  1896. 


Harnstoff  =  CO  (NH^H  =  60,11. 


0,006432 

0,02490 

0,11224 


—  0,0019830 

—  0,007668 

—  0,03463 


1,850   H.  H. 

1,85  :    — 

',8s    I     — 


0,001070 

0,004143 
0,01869 

H.  H.  —  H.  Hansrath,  Ann.  Phys.  [4]  9,  541—542 ;  1902. 

s.  f.  B.  Abegg,  Z.  phys.  Ch.  20,  222;  1896. 

M,  Wildermann,  Z.  phys.  Ch.   16,   339;   1894.    26, 

705  ff;   1898. 
H,  C.  Jones,  Z.  phys.  Ch.  12,  645;  1893. 
E.  H.  Loomis,  Wied.  Ann.  61,  517;  1894. 
S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  »888. 
Thiohamstoff,  s.  W.  A.  Roth,  Z.  phys.  Ch.  48,  557; 

190?. 
Qlykokoll,  s.  W.  A.  Roth,  Z.  phys.  Ch.  48,  558;  1903- 


Acetamid  »  CHsCO  NH.  =  69,08. 


0,0591 
0,2966 

1,197 
6,130 


—  0,01830 

—  0,0917 

—  0,3684 
- 1,878 


0,0100 
0,0502 
0,2026 

1,037s 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  416;  1901. 
s.  f.  S.  Arrheniiis,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  '888. 


1,80 

1,83 
1,82 

1,81 


E.  H.  L. 


Anilin  =  CeH5NH2  =  98,10. 

0,0931        1 — 0,01850         0,0100    !  1,80     ^  H.  L. 
0,4683        —0,0914  0,0503     '  1,82 

1,897         I— 0,3549       1    0,2038     ,  1,74 

E.  H.  L.  =  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  601;  1900. 
s.  f.  M.  Wildermann  y  Z.  phys.  Ch.  26,  702;  1898. 
S.  Arrhenius,  Z.  phys.  Ch.  2,  495;  '888. 
Salidn,  s.  E.  H.  Loomis,  Z.  phys.  Ch.  87,  4'7;  '9oi. 
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Siedepunktserhöhungen  von  wässerigen  Lösungen. 

I)  Anoi^gfanische  Substanzen.    Nach  der  Reihenfolge  der  Kationen  geordnet.    (Deutsches  Alphabet.) 
II)  Organische  Substanzen. 

Abkürzungen  der  Kolumnenfiberschriften. 

"        -rr-Tr—  =  Gramm  anhydrische  Substanz  in  loo  g  Wasser. 
lOOgHaO 

II.  Siedep.-Erh.  =  Siedepunktserhöhung. 

rj'vr  =  Qrammmolekeln  (anhydr.)  in  looo  g  Wasser. 

lOOO  g     HgO  \  ^         / 

IV.  Mol.  Erh.  =  Molekulare  Siedepunktserhöhung  (=  II  :  III). 

Bemerkungen. 

Die  älteren  Daten  —  vor  der  Einführung  der  Beckmannschen  Versuchsanordnung  —  sind,  als  den 
heutigen  Ansprüchen  an  Genauigkeit  nicht  mehr  entsprechend,  fortgelassen  worden;  ebenso  Daten,  die  sich 
auf  flüchtige  Substanzen  (HCl,  HNOs  etc.  [Roloff])  beziehen.  Die  ^hlen  sind  durchweg  eine  Auswahl  aus 
den  von  den  Forschem  angegebenen,  so  daß  Interessenten  in  den  zitierten  Arbeiten  ein  reicheres  Material  finden. 

Die  Literatur  ist  bis  zum  August  1903  excerpiert  worden. 


g  anh.  Subst. 
xoo  g  H  3  O 


Sicdep.-  g  Mo».  Mol. 

Erh.  looogHaO        Erh. 


Autor 


g  anh.  Subst. 
100  g  HjO 


Siedep. 
Erh. 


g  Mol. 

lOOOg  H2O 


Mol. 
Erh. 


Autor 


I.  Anorganische  Substanzen. 

Ba  CI2  =  208,8. 

3 »397      0,208^    0,1631    i,28<*    L.  K. 

8,777     0,525     ^4215   1,25 
18,619      1,174     0,8939   1,31 

35,036     2,5  «7   '   ^682    1,496 
54,191      4,157   I   2,602    1,599 

L.  K.  =  L  Kahlenber^,  Joum.  phys.  Ch.  6,  366 ;  1901. 

Ba(NOs)a  =  261,5. 


1,205 
2,270 

23,25 


0,0650 

0,104 

0,911 


0,0461 
0,0868 
0,8890 


1,4" 

>,2 
1,02 


A.  S. 


A.  S.  ^  A.  Smiis,  Z.  phys.  Ch.  39,  418;  1902. 


Pb(NO8)2-8Bl,0. 


1,569 
13,816 
29,10 


0,070  0 

0,418 

0,824 


0,0474 
0,4174 

0,8793 


,5 


I, 
1,00 

0,94 


A.  S. 


A.  S.  =  A.  Smite,  Z.  phys.  Ol.  80,  418;  1902. 


CdJa 

0,068  0 
0,121 


060,1. 


0,54« 
0,52 

0,54 
0,53 


E.  B. 


4,54  0,000 "  0,124 

8,47  0,121  0,231 

14,31  0,212  ,     0,391 

22,53  0,328  0,615 

E.  B.  ==  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  6,  460;  1890; 
s.  f.  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452;  1898. 

Cd  SO4  =-  208,6. 

0,48«         L.  K. 

0,41 

0,36 

0,371 

0,414  '  — 

0,454  I  — 

L.  K.  =  L  Kahlenber^,  Joum.  phys.  Ch.  5,  371 ;  1901. 


4,563 

0,1050 

0,219 

10,972 

0,215 

0,526 

20,662 

0,356 

0,991 

27,77 

0,494 

1,332 

41,28 

0,820 

1,980 

53,47 

1,164 

2,564 

Ca  Cla  =  111,0. 


0,585 

0,091 0 

0,0527 

1,7^ 

A.  S. 

2,405 

0,302 

0,2167 

1,39 

5,35 

0,643 

0,4802 

>,34 

W.  L. 

10,89 

1,481 

0,9811 

1,5t 

Schlamp,   Z.  phys.  Chem.  14,  '. 

274;    1894. 

W.  L.  =  W. 

Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17, 
Fe  804-162,0. 

452;  1898. 

3,245 

0,0930        0,214 

0,44° 

•       L.  K. 

9,222 

0,243          0,607 

0,40 

15,81 

0,412     1      1,040 

0,396 

28,79 

0,805           1 ,894 

0,425 

35,35 

1 ,099          2,326 

0,473 

L.  K.  =  L 

Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  6, 
KCl  — 74,60. 

373;  >90i. 

0,376 

0,0500   1      0,0504 

i,oO 

A.  S. 

0,752 

0,091 

0,1008 

0,90 

2,279 

0,288 

0,3055 

0,94     . 

W.  B. 

6,191 

0,768 

0,830       0,93    ; 

— 

10,27 

1,259            1,377 

0,914 

M.  R. 

18,44 

2,376            2,472 

0,961 

— 

27,^7 

3,75              3,64 

1,03 

L.  K. 

48,94 

7,60 

6,56       , 

1,16 

A.  S.  =  A,  Smits,  Z.  phys.  Ch.  89,  414;  IC02. 
W.  B.  =  W.  Biltz,  Z.  phys.  Ch.  40,  208;  1902. 
M.  R.  =  M.  Roloff,  Z.  phys.  Ch.  11,  9j^  1893. 
L.  K.  =  L.  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  o,  363;  1901. 

KBr  =  119,11. 

2,614  0.206  0  0,220  i  0,940         L.  K. 

5,580  0,441  0,468  I  0,94    j         — 

22,31  1,854     I       1,873        0,99     !         — 

36,63  3,270  3,075        1,063 

50,14  7,754     ..      4,209         1,13 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  6,  364;  1901. 
Nach  Volumenprozenten  berechnet:  s.  /.  Walker  und 
J.  Lumsden,  Joum.  Chem.  Soc.  74,  510;  1898. 
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Siedepunktserhöhungen  von  wässerigen  Lösungen. 


g  anh.Subtt. 


Siedep.- 
Erh. 


g  Mol. 
tooogHfO 


I 


Mol. 
Erb. 


Autor 


g  anh.  Subst. 


100  K  H3  O 


Siedep. 
Erb. 


rMoI. 


looogHsO 


Mol. 

Erb. 


Autor 


4»32 
11,22 
18,20 
29,24 

47,61 
104,80 


KJ=- 166,00. 

0,256» 
0,656 
1,076 
1,812 


3»  «59 
8,02 


0,260 
0,676 
1,096 
1,682 
2,868 

6,313 


I  0,98» 

I  0,97 

i  0,98 

I  ',oS 

!  1,10 

i  1,27 


A.  S. 


L.  K. 


A.  S.  =  A.  Schlamp»  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  1894. 
L.  K.  ==  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  365;  1901. 
8.  f.  W.  Landsbcfser,  Z.  anorg.  Ch.  17,  436,  452;  1898. 


KaO,==  122,60. 


8,121 
17,116 

35,42 
48,92 


0,65^ 

1,3« 
2,49 
3,43 


0,662 
1,396 
2,89 
3,98 


1,0 


0 


L.  K. 


0,94 
0,86 

o,85 


L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  6,  367 ;  1901. 

K  NO,  =  101,19. 

0,505  I      0,05 1<>    I     0,0499  I  <,o®  A.  S. 

1,010  j      0,095  0,0998  '  0,95  — 

2,789  •      0,248  0,276         0,90  L.  K. 

9,22  !      0,797  0,911         0,87  W.  L. 

19,74               1,603  ',951  '  0,822  L.  K. 

35,54  1      2,710  3,512         0,772 

53,37  3,795  5,274         0,720 

70,76              4,677  6,993  :  0,669  — 

A.  S.  =  A.  Smits,  Z.  phys.  Ch.  80,  414;  1902. 

L.  K.  =  L  Kahlenbers,  Journ.  phys.  Ch.  5,  368;  1901. 

W.  L.  =  W.  Landsbeiiger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452 ;  1898. 

Nach  Volumenprozenten  berechnet:  s.  J.  Walker  und 
J.  S.  Lumsdenj  Journ.  Ch.  Soc.  74,  509;  1898. 


0,80 
2,23 
4,56 
7,88. 


C0Cl8=  129,9. 

0,11»  0,0616 

0,30  1     0,172 

0,58  '     0.351 
1,00  0,606 


1,8» 

1,7 

1,7 

1,65 


R.  S. 


R.  S.  =  R.  Salvadori,  Qazz.  chim.  26  I,  249;   1896. 


1,809 
3,500 
7,004 


Co  Bfa  =  218,9. 

0,111»    0,0827 
0,207     0,160 
0,443     0,320 


1,3" 
1,29 

1,38 


D.  I. 


D.  I.  =»  D.  Isaachsen,  Z.  phys.  Ch.  8,  148;  1891. 


4,446 
9,596 
20,60 
32,84 


€0804  =  155,1. 

0,110»        0,287 
0,262  0,619 

0,568  1,328 

1,055  2,"7 


0,38« 

0,42 

0,428 

0,498 


L.  K. 


Cu  CI2  =  IWA 

1,42  0,12»  I  0,106 

2,812  0,258  !  0,2091 

5,652  0,543  I  0,4202 

7,11  0,04  1  0,529 

R.  3.  =  R.  Salvadori,  Qazz.  chim.  26  1,  249;  1896. 
D.  I.  =  D.  Isaachsen,  Z.  phys.  Ch.  8,  148;  1891. 


1,1» 

1,23 
1,29 

1,2 


R.  S. 
D.  I. 

R.  S. 


Ca  S04  =  159,7. 


3,356 
7,811 

«5,952 

32,36 

39,57 

56,95 

73,77 


0,091» 
0,189 

0,374 
0,874 

1,192 

2,283 

3.768 


0,210 

0,43' 

0,489 

0,39 

0,999 

0.37 

2,026 

0,43 

2,478 

0,481 

3,583 

.  0,637 

4,619 

;  0,816 

L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenbei^,  Journ.  phys.  Ch.  5,  373;  1901, 


Li  Cl  =  42,48. 

.0 


0,96» 

0,95 
x,oi 

1,12 


W.  B. 


W.  L. 


0,575  0,130"         0,135 

1,098  0,245  0,258 

4,460  1,063      I      »,050 

7,46  1,97"    ;    1,76 

W.  B.  =  W.  Blitz,  Z.  phys.  Ch.  40,  208;  1902. 

W.  L.  =  W.  Landsberger,   Z.  anorg.  Ch.  17,  434; 

452;  1898. 
s.  f.  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  273;  1894. 
U-Salicylat,  s.  ebenda  434,  452  f.  bezw.  274. 


3,371 
6,199 

13,87 
22,06 


MfirCl8  =  95,26. 

0,416»  0,3539 

0,850  0,6508 

2,380  1,456 

4,720  2,315 


1,18» 

>,3i 
",695 

1,947 


L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenherg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  366;  1901. 

MgS04  =  120,42. 

2,733  0,097®    !     0,227         0.43®         L.  K. 

7,236 

43,47 
72,28 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  370;  1901 


0,097» 

0,281 

0,227 
0,601 

0,43® 
0,47 

1,455 
3,630 

3,610 
6,002 

0,403 
0,605 

1,31 

3,69 
12,89 


1,1" 

1,3 
1,40 


MnCl2  =  125,9. 

0,12»  0,104         1,1»  R.  S. 

'      0,39  0,293 

I       1,43  1,024 

R.  S.  —  R.  Salvadori,  Qazz.  chim.  26  1,  249;   1896. 

MnS04  =  151,1. 

3,713  0,114»  0,246  ,  0,46»        L.  K. 

7,132  0,193  0,472  I  0,41 

14,46  0,373  0,957  I  0,39 

24,21  0,678  1,602  I  0,423 


L.  K   =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  372;  1901.  |  L.  K.  ^^  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  371 ;  1901. 


W.  A.  Roth 
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Siedepunktserhöhungen  von  wässerigfen  Lösungen. 


g  anh.  Subit. 
zoog  H2O 


Sieden  .- 
Erh. 


g  Mol. 

TOaO  g  H2O 


Mol. 
Erh. 


Antor 


g  anh.  Subst. 


loog  Hg  O 


Sieden. 
Erh. 


g  Mol. 


xooo  g.HjO 


Mol. 
Erh. 


Antor 


NaCl  =  68,Ä0. 


0^388 

0,747 
2,158 

4,386 

7,27 
12,17 

18,77 


0,074 
0,119 

0,351 
0,717 

1,235 

2,182 

3,866 

6,82 


0,0750 
0,128 

0,369 
0,750 

1,243 
2,080 

3,209 
5,340 


0,99» 
0,94  I 

0,95 
0,96 

0,999 
1,049 

1,205 

1,28 


A.  S. 

W.  B. 
A.  S. 
W.  L. 

L.  K. 


A.  S.  =  A.  Siiilts,  Z.  phys.  Ch.  89,  413,  418;   1902. 
W.  B.  =  W.  Biltz.  Z.  phys.  Ch.  40,  208;  1902. 
W.  L.  =  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452;  1898. 
L.  K.  «=  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  5,  362;  1901. 

Nach  Volumenprozenten  berechnet:  s.  J,  Walker  und 
J,  S.  Lumsdenj  Joum.  Ch.  Soc.  74,  509;   1898. 


1,35 

0,120 

4,296 

0,388 

9,06 

0,871 

17,92 

1,872 

NaBr  =  108,01 

0,131 
0,4170 

0,880 

1,740 


0,92® 

0,93 

0,99 

1,076 

A.  S. 
W.  L. 


A.  S.  «r  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  1894. 
W.  L.  =  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452 ;  1898. 


2,98 

6,384 
12,07 

19,49 
23,80 


NaJ  » 149,90. 

0,190** 

0,412 

0,836 

1,367 
1,750 


0,199 

0,96« 

0,426 

0,97 

0,805 

1,04 

1,300 

1,052 

1,588 

1,102 

A.  S. 
W.  L. 


A.  S. 


A.  S.  «  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  279;  1894. 
W.  L.  =  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17, 452;  1898. 


NaNOs  =  85,09. 


0,393« 
0,7250 

3,785 

7,343 


0,044^ 
0,080 

0,398 
0,771 


0,0462 
0,0852 

0,445 
0,863 


0,95" 

0,94 

0,90 

0,89 


A.  S. 


A.  S.  =»  A.  Smits,  Z.  phys.  Ch.  89,  418;  1902. 
Na-Acetat  =  NaCHsCOO  =  82,07. 


1,01 

1    0,115« 

0,123 

0,93" 

2,08 

l     0,230 

0,253 

0,91 

4,897 

0,545 

0,597 

0,91 

8,584 

1,005 

1,046 

0,96 

15,43 

1,870 

1,880 

0,995 

E.  B. 
A.  S. 


E.  B. 


E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  8,  460;  1890. 
A.  S.  =  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  1894. 

s.  f.  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  434,  452;  1898. 


Na-palmitat  «  NaCi5HsiC00  ==  27830. 


A.  S. 


0,785        I      0,024®         0,0282     I  0,85® 
3,139        (      0,045  0,1128     I  0,40 

«5,92         '      0,060  0,5721        0,10 

A.  S.   »   A.   Smits,  Versl.    Kon.   Akad.   Wetsch. 

Amsterdam  9,  112  ff.,  1900. 
Na-Salicylat  s.  A.  Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  274;  1894. 
W.  Lanosberi^er,  Z.  anorg.  Ch.  17,  452;  1898. 


te 


NiCl.«  129,8. 


2,86 

6,14 
9,78 


0,300 
0,67 

1,17 


0,221 

0,474 
0,755 


1,4' 

«;4 

1,5 


R.  S. 


R.  S.  ^  R.  Sahradori,  Gazz.  chim.  28  I,  249;   1896. 


NiS04»  154,8. 


2,766 

5,255 
11,196 

23,143 
29,021 

34,461 

37,735 


0,096  <> 

0,169 

0,336 

0,738 
1,042 

1,389 
»,734 


0,1787 

0,3395 

0,7233 

1,495 

1,875 
2,226 

2,438 


0,54^ 

0,50 

0,46 

0,494 

0,556 

0,624 

0,711 


L.  K. 


L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  5,  372;  1901. 

Hgr  eis  =  270,9. 


3,341 

0,056® 

0,123 

0,45' 

L.  K. 

8,68 

0,159 

0,320 

0,50 

E.  B. 

16,54 

0,268 

0,611 

0,44 

W.  L. 

22,22 

0,338 

0,820 

0,41 

E.  B. 

34,90 

0,496 

1,288 

0,385 

L.  K. 

52,59 

0,645 

1,941 

0,332 

— 

L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Joum.  phys.  Ch.  5,  367;  1901. 
E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  8,  460;  1890. 
W.  L.  =  W.  Landsbeiiger,  Z.  anorg.  Ch.  17, 450  ff. ;  1898. 
s.  f.  J.  Sakural,  Joum.  Ch.  Soc.  81,  998;  1892. 


W.  B. 


RbCI«  120,9. 

0,4943 

0,039® 

0,0409 

I,00 

1,1420 

0,089 

0,0945 

0,94 

2,502 

0,190 

0,2070 

0,92 

6,385 

0,478 

0,5283 

0,91 

",383 

0,860 

0,9419 

0,91 

W.  B.  «  W.  BIHz,  Z.  phys.  Ch.  40,  2o3;  1902. 


AfirNOg  =  189,97. 


0,8040 

1,543 
3,893 
7^4949 

15»  545 

35,08 

56,30 

8643 
136,36 


0,044' 
0,087 
0,197 
0,382 

o,74« 
1,526 

2,249 
3,143 
4,415 


0,0473 

0,0908 

0,2290 

0,4409 

0,9146 

2,064 

3,312 

5,085 

8,024 


0,93  • 

0,96 

0,86 

0,87 

0,81 

0,739 
0,679 

0,618 
0,550 


A.  S. 

L.  K. 
A.  S. 

L.  K. 


A.  S.  =^  A.  Smits,  Z.  phys.  Ch.  89,  418;  1902. 

L.  K.  =  L  Kahlenberig,  Joum.  phys.  Ch.  5,  369;  1901, 


0,908 

1,794 
8,764 
19,06 


Sr(NO,)si  =  211,7. 

0,050®   0,0429 
0,098    0,0848 

0,493    0,4142 
1,094    0,9005 


1,2" 
1,2 
1,19 
1,22 


A.   S. 


A.  S.  «=  A.  Smits,  Z.  phys.  Ch.  89,  418;  1902. 
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Siedepunktserhöhungen  von  wässerigen  Lösungen. 


g  anh.  Subst. 
loo  g  H  2  O 


Siedep.- 

Erh. 


i  _  *_^*?'' 
[   iocogH2Ö 


Mol. 
£rh. 


Autor 


g  anh.  Subit. 


loo  g  H]  O 


Siedep.« 
Erb. 


g  Mol. 


j   zooo  g  H  a  O 


Mol. 
Erb. 


Autor 


2,35 
5,62 

8,03 

10,92 

17,27 

26,50 

36,41 


H8B08  =  62. 

o,i860 

0,45 
0,640 


0,379 
0,907 

1,294 
1,761 

2,785 
4,27 

5,87 


0,900 

',390 

2,13 
3»oi 

E.  B.  (i)  =  E.  Beckmann,  Z.  phys. 
E.  B.  (2)  :=  E.  Beckmann,  Z.  phys. 
E.  B.  (3)  =  E.  Beckmann,  Z.  phys. 
E.  B.  (4)  *=  E.  Beckmann,  Z.  phys. 
W.  L.  =  W.  Landsberger,  Z.  anorg. 

1898. 
L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys. 


0,49^  E.  B.  (2) 

0,50  ;  E.  B.  (4) 

0,494  '  W.  L. 

0,511  I  E.  B.  (3) 

0,499  I  E.  B.  (I) 

0,50  '  L.  K. 

0,51  — 

Ch.  6,  460;  181,0. 
Ch.  8,  227;  1891. 
Ol.  21,  254;  1896. 
Ch.  40,  153;  1902. 
Ch.  17,  434,  450; 


Ch.  5,  378;  1901. 


ZnS04-=iei.5. 


2,886 

0,080  <> 

0,1787 

0,45*^ 

6,647 

0,169 

0,4116 

0,41 

1 3*389 

0,372 

0,8291 

0,45 

28,349 

0,811 

1,749 

0,46 

35,18 

1,122 

2,178 

0,515 

39,83 

1,381 

2,466 

0,560 

44,56 

1,671 

2,759 

0,606 

L.  K. 


L.  K.  »=  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Gh.  5,  370;  1901, 

II.  Organische  Substanzen. 


Mannit  -=  Q  HmO«  ^  182,11. 


2,38 
4,298 
6,501 
12,67 
19,26 


0,065  <> 
0,121 
0,192 
0,360 

0,535 


0,131 
0,236 

0,357 
0,696 

1,058 


0,51 

0,54 
0,52 
0,506 


E.  B. 

V./.  L.   d. 

J.  s. 

W.  L. 
E.  B. 


E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Gh.  0,  459;  1890. 
C.  L.  S.  =  C  L  Speyers,  Journ.  phyö.  Ch.  1,  772;  1897. 
J.  S.  =  J.  Sakurai,  Journ.  Ch.  Soc.  61,  998;  1892. 
W.  L.  ^  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  450;  1898. 


Resorcin  =  Ce  H4(0H)2  =  110,05. 


CL.  S. 


C.  L.  S.  =  C  L  Speyers,  Journ.  phys,  Ch.  1,  771 ;  1897. 


1,904 

0,090*^   1 

0,173 

0,520 

3,885 

0,169 

0,353 

0,48 

7,889 

0,318 

0,7  «7 

0,44 

2,447 

0,035  • 

0,0715 

4,316 

0,064 

0,1264 

7,25 

0,103 

0,212 

11,02 

0,164 

0,322 

"6,75 

0,242 

0,490 

21,68 

0,317 

0,634 

36,15 

0,55 

1,056 

65,97 

',13 

1,93 

103,4 

2,06 

3»02 

175,1 

3,84 

5,«2 

276,2 

6,71 

8,07 

J.  s. 

E.  B. 
W.  L. 
E.  B. 

L.  K. 


Rohrzucker  =  CjaHssOu  =  ai2,18. 

0,5^ 
0,51 
0,49 

0,51 
0,49 
0,50 
0,52 

0,59 

0,68 

0,75 
0,83 

J.  S.  =  J.  Sakurai,  Journ.  Ch.  Soc.  61,  998;  1892. 
E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  6,  459;  1890. 
W.  L.  =  W,  Landsbei^ger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  450;  1898. 
L.  K.  =  L  Kahlenberg,  Journ.  phys.  Ch.  5,  377;  1901. 

Harnstoff  =  CO(NH9)2  ^  60,11. 


1,118 

0,090  0 

0,186 

1 0,480 

C.  U  S 

3,361 

0,269 

0,559 

0,48 

— 

6,60 

0,548 

1,098 

0,499 

W.  L. 

11,67 

0,823 

1,941 

0,424 

E.  B. 

16,59 

1,167 

2,762 

0,423 

— 

C.  L.  S.  =  C  L  Speyers,  Journ.  phys.  Ch.  1,  771 ;  1897. 
W.  L.  =  W.  Landsberger,  Z.  anorg.  Ch.  17,  434 f-, 

450  f.;  1898. 

E.  B.  =  E.  Beckmann,  Z.  phys.  Ch.  6,  460;  1890. 


Urethan  ==  NH,  •  CO«  •  CgH»  —  89,10. 


1,117 

4,777 
7,057 


0,031 
0,141 
0,203 


0,125 

0,536 
0,7b  I 


0,25  < 
0,26 
0,26 


CL.  S. 


C.  S.  L.  s=  C.  L.  Speyers,  Journ.  phys.  Ch.  1,  173;  1897. 
Sucdnimid  =  |}«^ ;  co^^"  ===  ^»^- 


V^«    L.     d. 


C.  L.  S.  =  C  L  Speyers,  Journ.  phys.  Ch.  1,  772;  1897. 

W.  A.  Roth 


2,128 

0,1030 

0,215 

0,480 

6,847 

0,342 

0,691 

0,49 

12,73 

0,621 

1,285 

0,483 
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Note  zum  Lösungsmittel  Wasser  (vergL  S.  501). 


Die  Formel  für  die  van't  Hoff  sehe  Konstante  ist: 

RxVxio-2 


.K  = 


qo 


(R  Qaskonstante,  Tq  Gefrierpunkt  des  reinen  Lösungs- 
mittels, Fqo  die  in  Erg  gemessene  Schmelzwärme  des 
reinen  Lösungsmittels.) 


Für  die  Schmelzwärme  des  Eises  fand: 

a)  R^[nault:    0,07915    Nullkalorien  =  0,0791 5X 
422x10*  Erg, 

b)  Bansen:  0,07987  mittlere  Kalorien  =»  o,o7987x 
419x10®  Erg, 

da  R  »  831,5x10'^  und  T©  =  273  ist,  so  berechnet  sich : 
a)  18,55;   b)  18,53  Mittel  =  18,54. 
(Mitt.  von  Prof.  John.) 
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501 


Molekulare  Gefrierpunktserniedrigungen  h  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  k  —  stellen  die  Erniedrigungfen  der  Qefriertemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer 
sich  normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g-Lösungfsmittel  gelöst  verursacht.  —  Die  Literatur  zur  Kol.  5  vide 

S.  504;  über  die  kalorimetrisch  gefundenen  Schmelzwärmen  vergl.  Tab.  160. 


Lösungsmittel 


Formel 


Schmelf- 
temp. 

«0 


kryoskop.  I 
bettimmt 


Beobachter 
▼on 


Schmelzwärme 
w  berecha. 

0,02  (273+0* 


Schmelz- 
wärme 

fr 
kalorim. 
gefunden 


berechnet  «= 
0,02  (273+0* 


Anorganische 
Körper. 

Phosphor 
Wasser    .    . 


r» 


Stidcstoffperoxyd 
Zinnbromid    .   . 


Phosphoroxychlorid 
Antimontridilorid 
Antimontribromid 
Arsentribromid  . 

Schwefelsäuremono 
hydrat .... 


Natriumsulfatdeka- 
hydrat   


Organische  Körper, 

Bromoform     .   . 


Äthylendibromid 
Methylenjodid 
(dimorph) 

Cetylalkohol   . 
Chloralalkoholat 
Acetoxim     .    . 
Ameisensäure  . 


Essigsaure  . 

Buttersaure 

Caprinsäure 

Laurinsäure 

Palmitinsäure 

Stearinsäure 

Stearin     .    . 

Formamid   . 

Acetamid.    . 

Crotonsäure 

Elaidinsäure 


P4 


1» 

ff 

ff 


SnBr^ 

POQs 
SbCls 
SbBrs 
AsBrg 


HaS04.HaO 
Na«S04-ioHaO 


CHBrg 
Ca  H4  Brg 


44 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
10,06 


CHgJs     stabil 
„  labil 

Qe  Hss  OH 

CagCHOCgHBOH 

(CH,)2:CNOH 

HCOgH 


CHsCOaH 
Cg  H-j  •  COa  H 
C9  Hi9  •  COa  ^ 
Qi  ^28  •  COa  ^ 
Ci5  Hai  •  COa  ^ 
Ci7  ^i«6 '  COa  H 

C8H5(CiftH85  02)8 

HCONHa 
CHs  •  CO  NHa 
CsHcCOaH 


82,4 

8 

8 

5,70 

5,28 
46,9 
46,2 
59,4 

8 

8 

17 
-4 

+27 
48,4 
60 
64 
55,6 
0 
82 
72 

47 


890 

18,5 
18,6 
18,4 
18,5 
18,6 
18,5 
41 


+26,4 

248 

80 

280 

-1.8 

69 

+  78,2 

184 

94,6 

267 

803 

206 

80,8 

194,2 

M 

48 

8,4 

82,6 

144 

118 

144 

187 

60 

77 
56 

28 

27,7 

89 

40 

47 

44 

44 

45 

47 

88,5 

86,8 

65 

89 


Helff 
Raoult  (i) 
Nemst  u.  Abegg 
Abegg 
Raoult  (4) 
Loomis  (i) 
Hausrath 
Ramsay 

Raoult  (3) 
Oarelli  (3) 
Oddo 

Tolloczko  (i) 
Tolloczko  (2) 

Garelli  u.  Bassani 

Lespieau 

Löwenherz 


Ampola   u.    Ma- 

nuelli 
Raoult  (2) 

Beckmann 


Eykman  (3) 

Raoult  (2) 
5Lanninovich-Tes- 

sarin 
Raoult  (2) 
Bruniu.  Gomi(i) 
Eykman  (3) 
Eykman  (2) 

Eykman  (3) 


) 


ff 
Bruni  u.  Trova- 

nelli 

Oarelli   u.  Mon- 

tanari 

Bruni  u.Oomi(i) 


Ci7  Has  •  COa  H 
Beobachter  der  Schmelzwärmen  nach  Tab.  i 

>)  Person .    ^  Ramsay.    »)  Berthelot.    *)  Tolloczko.    »)  Pickering.    «*») 
®)  Pettersson.    ^)  Guillot.    ^)  Stohmann  u.  Wilsing.    ^)  Bruner. 


5,153 
78,75 
78,32 
79,15 

78,75 
78,32 

78,75 
33,7 

7,56 
6,56 

21,3 

13,0 
10,1 

8,9 
9,5 

33,0 


57,2 


11,0 


5,034') 
79,15 


13,4 

10,8 

",3 
34,1 

26,5 

39,5 
56,4 
57,0 

43,1 
36,2 

38,3 
45,5 
50,4 
50,5 
45,9 

50,4 
69,4 

36,6 

52,5 
60  u.  162. 
Cohen  (Z.  ph 


32,2  bis 
37,2^ 
7,07*) 


13,37*) 
9,73*) 


3>,72") 
39,92'*) 

51,3*») 


13,0*) 


57,38«) 
52,61») 

43,66«) 
28,41  "0 

22,68*0 

43,69*) 
39,2  ») 
47,6  ») 


25,3  •) 


399 
18,54 

siehe  Note 
S.  500 


39,9 
260 


174 
278 


50 
40 

36,4 


121 


27,5 
30,0 

38,5 

51 

79,4 

46,9 
56,6 

47,7 


94,1 


Ch.  14,  86;  1894). 
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Molekulare  GeMerpunktsemiedrigungen  h  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  h  —  stellen  die  Erniedrigung^en  der  Qefriertemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer 
sidi  normal  veriialtenden  Substanz  in  100  g  Lösungsmittel  gelöst  verursacht.  —  Die  Literatur  zu  Kol.  5  vide 

S.  504;  über  die  kalorimetrisch  gefundenen  Schmelzwärmen  vergl.  Tab.  160. 


Lösungsmittel 


Formel 


SchmeU- 
temp. 

«0 


h 

kryotkop. 
bestimmt 


Beobachter 
▼on 


Schmelz- 

wsuine  ip 

berechnet  ss 

0,02  (2734-0« 


Schmelx- 
wärme 

IC 

kalorim. 
gefunden 


IB 

berechn.  so 
0,02  (173+0* 


Oxalsäuredimethy] 
ester    .... 


Bemsteinsaure- 
dimethylester  . 

Bemsteinsfiure- 
anhydrid  .    .    . 

Diacetylweinslure- 
diäthylester    . 


Urethan 
Benzol 


p-Xylol    . 

Diphenyl 

Diphenylmethan 

Triphenylmethan 
Dibenzyl 
Stilben     . 
Naphtalin 


Phenantren 

Anthracen 

p-Didilorbenzol 

n 

p-Chlorbrombenzol 
p-Dibrombenzol . 
s-Trichlorbenzol 
p-Chlortoluol  .   . 
p-Bromtoluol  .   . 
p-Jodtoluol  .   .   . 

n  ... 

^-Chlomaphtalin 
/3-Bromnaphtalin 
/9-jodnaphtalin    . 
Nitrobenzol    .    . 


p  Chlomitrobenzol 

n 

m-Dinitrobenzol 


')  Bruner. 
8)  Alluard. 


C,0,(OCHJ, 

» 

C4H«0,(0CHa), 

C4H«0, 

(CHCOCHJj- 

(CO,.C,H,), 
NH,.CO,.C,H, 

I» 
ff 

CsHJcH^ 

CHa(CeH8)2 

CH(C,H5), 

C,H4(CeHJ, 

CsHs(QbH5)b 

CioHg 


C14H10 
CeHiCl. 

CeH^aBr 

Cj  H4  Brj 

CeHga, 

CHa.C8H4a 

CH,.CeH4Br 

CHg'QH4j 

n 
C10H7O 

QoHgBr 

CioHgJ 
CeHjNO, 

» 
CeH4aN02 

CbH4(N03), 


40,8 

40,8 

19,5 
118,6 

67 

48,7 
4,97 
5,6 
5,5 
5,5 

16 

70,2 

26,8 

26,8 

98 

52 
118 

80,1 

80,1 

80,1 

96,25 
218 

52,7 

58 

67 

87 

68,5 
7 

26,9 

84 

84 

54 

59 

54 
5,8 
8,9 
6,0 

88 

88 

91 


52,9 
50 

55,5 

68 

188,2 

51,4 

49 

51,2 


48 

80 
67 
71 

124,5 
72 
88,8 
68 
69 

120 
116,5 

74,8 

77 

92 
124 

87 

56 

82,1 
118 
100 

97,6 
124 
150 

70,5 

69 

70 
109 
108 
106 


Ampola  u.  Rimatori  (i) 
Auwers  (3) 

Bruni  u.  Qomi  (i) 

Qarelli  u.  Montanari 

Patemö  u.  Manuell! 

Eykman  (3) 
Raoult  (2) 
Patemö  (i) 


Patemö  u.  Montemartini 
Eykman  (3) 

Padoa'*(i) 

Qarelli  u.  Calzolari 

Bmni  u.  Qomi  (2) 
Eykman  (i) 
Auwers  (i) 

Qarelli  u.  Ferratmi 
QareUi  (i) 
Bmni  u.  Qomi  (2) 
Auwers  (2) 


Bmm  u.  Padoa  (i) 
Auwers  (4) 
Patemö  (2) 
Auwers  (4) 
Bmni  u.  Padoa  (2) 

ff 

n 

Raoult  ^(2) 

Ampola  u.  Carlinfanti 

Auwers  (2) 

Bmni  u.  Trovanelli 
Auwers  (2) 


37,2 
39,4 

30,8 
48,7 

17,4 

40,3 
3",7 
30,3 


38,8 
29,4 

26,9 

25f2 

«9,3 
36,5 
36f8 
36,1 

22,7 

40,5 
28,4 

27,6 

25,» 

20,9 

26,0 
28,0 

21,9 

16,7 
18,8 

21,9 

17,8 

»4,3 
22,1 

22,6 

22,2 

23,8 

23,5 

2S,0 


42,61) 


29,1») 

30,085») 

30,182*) 

29,433*: 
39,3') 


35>5^ 

35*625*) 

35,679^) 


29,9  *) 


20,6  >) 


20,15«) 


22,3*) 


21,4^) 


46,2 


53,3 
5",6 

5 ',4 
52,7 
42,5 


70,2 
70,0 
69,9 


71,1 


126 


89f3 


69,8 
118 


Beobachter  der  Schmelzwärme  nach  Tab.  160  u.  162. 
«)  Pettersson  u.  Widman.      »)  Fischer.     <)  Ferche.     »)  Pickering.      •)  Colson.     "O  Battdli. 
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Molekulare  Geflrierpunktserniedrigungen  Tc  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  h  —  stellen  die  Erniedrigungen  der  Oefriertemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer 
sich  normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g  Lösungsmittel  gelöst  verursacht.  —  Die  Literatur  zur  Kol.  5  vide 

S.  504;  über  die  kalorimetrisch  gefundenen  Schmelzwärmen  vergl.  Tab.  160. 


Lösungsmittel 


Formel 


Scbmebc- 

h 

temp. 

kryoskop. 

#0 

bestimmt 

Beobachter 

von 

h 


Schmelz- 
wärme IT 
berechnet  = 
0,02  («734-^)" 


Schmelz- 
wärme 

VD 

kalorim. 
gefunden 


Je 

berechn.  s. 
0,02  (273-f  O' 


w 


p-NitrotoluoI    .    . 

2  •  4  •  Dinitrotoluol 
2-4*6*Trinitrotoluol 
a-Nitronaphtalin 
Azoxybenzol    . 
Azobenzol    .    . 

Anilin   .... 


Dimethylanilin 

Diphenylamin  , 
p-Toluidin    .    , 


tt-Naphtylamin 

Benzylanilin 
Phenol      .   .   . 


p-Bromphenol . 
s-Tribromphenol 
o-Nitrophenol  . 


p-Kresol  . 

Thymol 

/9-Naphtol 

Resordn   . 

Veratrol    . 

Anethol 

Isoapiol 


o-Nitrobenzaldehyd 
(dimorph) .... 

»    •    •    •    • 
p-  N  itrobenzaldehyd 

Acetophenon    .   .    . 

Benzophenon   .    .    . 

Benzil 

Benzoesäure     .    .    . 

Benzoesaurephenyl- 

ester 

p-Brombenzo€säure- 

methylester .  .  . 
o-Nitrobenzo€säure- 

äthylester.   .   .    . 


CH,.CeH4NO, 

CHa.CBHaCNOa)^ 

CHa-CeHjCNO,), 

CioH^NO, 

(C.H5)8:N,0 

(CeH5)»:N, 

QHgNHa 

QH5N(CHa)a 

(CeH5)»NH 
CHg.QH^NHa 

n 
C10H7NH2 

C6H5.CH,''.NH.C;sH5 
QHjOH 

CeH4BrOH 
QHaBrjOH 
C6H4NOaOH 

CHg.QH^OH 

CH,.CgH7.CeHaOH 

Cjo  H  7  OH 

C,H4{OH), 

CH,(OCH,), 

C3  H5  •  Q  H4  •  OCHg 

Cg  H5  •  Q  H  •  O2CH2' 

(OCHg)a 

C6H4NOa.CHO  stabil 

„  labil 

C6H4.NOj.CHO 

CeHgCOCHg 

C8H5.CO.CeH5 

(CeHg.CO)» 

Cg  H5 .  COg  H 

CeH5.CO.C8H5 

CeH4Br.COaCH, 

CeH4NOj.COaCjH5 


62 
62 
70 
79 
61 


09 
69 
-6,96 

+1,96 

60,2 

89,1 

42,1 

42,1 

47,1 

47,1 

86 

88,6 

40 

68 

96 

443 

86,9 
48,2 

121 

110 
22,6 
20,1 

66 

48,0 
40,8 

107 
19,6 
48,1 
94 

128 

71 
81 
80 


78 
76 
89 
116 
91 
86 
88,6 
82,6 
68,7 

68 

86 
61 
68 
68 
79 

87 

74 

72,7 
112 
204 

74,4 

77 
80 

112,6 
66 
64 
68 

80 

72 

79 
70 
66,6 

98 
106 

78,6 

80 

84 
74 


Auwers  (2) 

Bruni  u.  Callegari  (2) 

Auwers  (2) 

Bruni  u.  Padoa  (2) 
Bruni  u.  Mascarelli(i) 
Eykman  (3) 
Bruni  u.  Gomi  (i) 
Ampola    u.    Rima- 

tori  (2) 
Ampola    u.    Rima- 

tori(3) 
Eykman  (2) 
Eykman  (3) 
Auwers  (4) 
Bruni  u.  Padoa  (i) 
Eykman  (2) 

n 

Garelli  u.  Calzolari 
Eykman  (2) 
Eykman  (3) 

Bruni  u.  Padoa  (i) 
Ampola    u.    Rima- 

tori  (4) 
Eykman  (3) 

Bruni 
Garelli  (2) 
Patemö  (3) 
Eykman  (3) 

Garelli  u.  Montanari 

Bruni  u.  Callegari  (i) 

Bruni  u.  Gomi  (3) 
Garelli  u.  Montanari 
Eykman  (3) 
Auwers  (2) 
Garelli  u.  Montanari 

Garelli  u.  Gomi 

Brani  u.  Padoa  (2) 

Bmni  u.  Callegari  (2) 


27,1 
28,1 
26,4 

21,5 

24,5 
22,1 

28,0 
28,3 
24,3 

26,1 

23,7 
38,9 
37,5 
37,5 
25,9 

21,9 
26,5 
27,0 
20,15 

13,3 

27,1 

24,8 
25,8 
27,6 

45,1 
27,3 
27,3 

26,0 

27,7 
24,8 

41,3 

30,3 
21,0 

20,4 

3",7 

29,6 

30,5 
24,8 


25,32^) 
21,6«) 

27,9*) 


23,97'») 

35,79*) 

39,0') 

22,3*) 
25,59*») 

24,93*) 

17,34*) 
26,8«) 

26,3^ 
19,9*) 


23,7*) 


88,1 

88 

83,8 


87 

55,5 

51 

92 
80 

78,6 

130 

75 

73 
103 


87 


Beobachter  der  Schmelzwärmen  nach  Tab.  160  u.  162. 

^)  Battelli.     «)  Braner.     «»)  Stillman  u.  Swain.     »)  Pettersson.     *)  Pettersson  u.  Widman.     »)  Wemer. 
•)  Berthelot. 
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Molekulare  Gefrierpunktserniedrigungen  h  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel. 

Van't  HofTs  kryoskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  Je  —  stellen  die  Erniedrigung^en  der  Oefriertcmperatur  dar ,  die  1  g-Mol.  einer 
sich  normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g  Lösungsmittel  gelöst  verursacht.  —  Die  Literatur  zur  Kol.  5  vide 

unten;  über  die  kalorimetrisch  gefundenen  Schmelzwärmen  vergl.  Tab.  160. 


Lösungsmittel 


Formel 


Schmelz- 
temp. 


kryotkop. ' 
bestimmt 


Beobachter 

von 

h 


Schmelzwärme 
IT  berechnet 

0,02  (873+0' 


Schmelz- 
wärme 

io 
kalorim. 
gefunden 


U 

berechn.  = 

0,02  (273+0» 

t0 


Salol 

p-Toluylsäuremethyl- 

ester    

Phenylessigsaure    .    . 
Phenylpropionsäure  . 

n 

Zimmtsäuremethyl- 
ester    

o-Phtalaldehydsaure- 
äthylester    .    .    .    . 

Phtalylchlorid     .    .    . 

Menthol 

Carbazol 

Chinoxalin 


')  Bruner 


QH4  0H.C02CeH5 

CHg  •  C(j  H4  •  CO2  CHg 
C^  H5  •  CHg  •  CO2  H 
Ce  H5  •  Cg  H4  •  CO2  H 


Q  Hg-Cg  Hg  •  CO2CH  j 

QH^CHOCOaCgHs 

C8H4(COa)a 
Ca  H7  •  CHß  •  Cfl  H9OH 

(C6H4)2:NH 
QHgNg 


43 

d2 

79 

48,5 
49 

86 

66 
12 
42 

286 
27 


128  Oarelli  u.  Oorni  '  16,3 

62  Auwers  (4)  1  30,0 

90  Bruniu.Gomi(3) '  27,5 

87  Eykman  (3)  23,8 

89,5  Bruniu.Gomi(i)-  23,8 

71  Bruni  u.  Masca- '  26,9 

rem  (1) 

60,5  „  38,0 

98,5  „         (2)  16,5 

124  Oarelli  u.  Calzo-,  16,0 

lari 

128  •  GarelU  (i)  42,1 

89  Padoa  (2)  20,2 


!   25,4^) 


18,9') 


Beobachter  der  Schmelzwärmen  nach  Tab.  160  u.  u.  162. 


97 


105 


Literatur  betreffend  molekulare  Sohmelzpunktserniedrigungen. 


n 


AbegK,  Z.  phys.  Ch.  20,  207;  1896. 
Ampola  u.  Carlinfanti,  Qazz.  chim.  26»  b,  76;  1896. 
Ampola  u.  ManueUi,  Gazz.  chim.  25,  b,  91 ;  1895. 
Ampola  u.  Rimaiori  (i),  Rend.  Accad.  Lincei  5,  b,  404; 

1896. 
(2),  Gazz.  chim.  27,  a,  35;  1897. 
(3),  „         27,  a,  5»;  1897. 

(4),  „         27,  b,  31;  1897. 

Auwers  (i),  Z.  phys.  Ch.  18,  595;  1895. 
n       (2),  „  80,  300;  1899. 

»       (3)»  «  82,  55;  1900. 

„    ».     (4),  „        ^42,  513;   1902. 

Bruni,  Gazz.  chim.  28,  b,  322;  1898. 
Bruni  u.  Callegari  (i),  Rend.  Accad.  Lincei  18,  a,  481 ; 

1904. 
„  (2),  Rend.  Accad.  Lincei  18,  a,  567 ; 

1904. 
Bruni  u.  Qomi  (1),  Gazz.  chim.  80,  a,  55;  1900. 
„  (2),  „  80,  b,  127;  1900. 

^      .  I,  .         (3)»  w  81,  a,  49;  »901. 

Bruni  u.  Mascarelli  (i),  Gazz.  chim.  88,  a,  89;  1903. 

^      .      »     ,  (4  n  88,  a,  96;  190J. 

Bruni  u.  Padoa  (i),  Gazz.  chim.  88,  a,  78;  1903. 

«      ,  ,,  .(2).  »         84,  a,  133;  1904. 

Bruni  u.  Trovanelli,  Rend.  Accad.  Lincei,  18,  b,  1 76 ;  1904. 

Eykman  (i),  Z.  phys.  Ch.  8,  113;  1889. 
„       (2),  fi  8f  203;  1889. 

(3)»  n  4f  497;  1889. 

Oarelli  (i),  Gazz.  chim.  24,  b,  263;  1894. 


Oarelli  (2),  Gazz.  chim.  25,  b,  173;  1895. 
^  «„,(3).  »  28,  b,  253;  1898. 

Oarelli  u.  Bassani,  Rend.  Accad.  Lincei,  10,  a,  255;  1901. 
Oarelli  u.  Calzolari,  Gazz.  chim.  29,  b,  258;  1899. 
Oarelli  u.  Ferratini,  „  28,  a,  442;  1893. 

Oarelli  u.  Oorni,  Rend.  Soc.  Chim.  Roma  I,  56;  1903. 
Oarelli  u.  Montanari,  Gazz.  chim.  24,  b,  229;  1894. 
Hausrath,  Drudes  Ann.  [4]  9,  522;  1902. 
Helff,  Z.  phys.  Ch.  12,  220 ;  1893. 
Lespieau,  Bull.  Soc.  Chim.  11,  74;  1894. 
Löwenherz,  Z.  phys.  Ch.  18,  70;  1895. 
Loomis,  Z.  phys.  Ch.  82,  578;  1900. 
Nemst  u.  Ab^,  Z.  phys.  Ch.  15,  681;   1894. 
Oddo,  Gazz.  chim.  81,  b,  138;  1901. 
Padoa  (1),  Inaug.  Dissert.  Bologna,  1902. 
„       (2\  Gazz.  chim.  84,  a,  146;  1904. 
Paiem6(i),  Gazz.  chim.  19,  640;  1889. 

„        (2),  „  26,  b,  i;  1896. 

„        (Z\  „  26,  b,  9;  1896. 

Patemö  u.  Manuelli,  Rend.  Accad.  Lincei  6,  a,  401 ;  1897. 
Patemö  u.  Montemartini,  Gazz.  chim.  24,  b,  197;  1894. 
Ramsay,  Z.  phys.  Ch.  5,  221;  1890. 


,  28,  137;  1883. 
,  2,  66;  1884. 
a  cryoscopie,  1889. 


Raoult(iX  Ann.  chim.  phys.  15 

«       (2),  »  [6 

„      {3X  Sur  les  progres  de 

„      (4),  Z.  phys.  Ch.  27,  617;  1898. 
Tolloczko  (iX  Z.  phys.  Ch.  80,  705;  1899. 

„         (2),  Bull.  Acad.  Sdences,  Cracovie,  1901. 
Zanninovich  Tessarin,  Gazz.  chim.  26,  1,  311;  1896. 
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Molekulare 

Siedepunktserhöhunge 

n  k  anorganischer  und 

organischer  ' 

Lösungsmittel  (bei  gewöhnlichem  Druck). 

Van't 

HofFs  ebuliioskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  h  - 

-  stellen  die  Erhöhuneen  der  Siedetemperatur  dar,  die  i  e-Mol 

einer  sich 

normal  verhaltenden  Substanz  in  1 

00  g  Lösungsmittel  gelöst  verursacht. 

Substanz 

Formel 

Siede- 
temp. 

ebulliotk. 

Beobachter 
▼on 

Verdampfungt- 
wärme  u> 
berechnet 

Ver- 

dampfungi- 

wUnne  w 

berechnet  = 

fO 

bestimmt 

k 

0,02  (2734-0« 

kalorim. 
gefunden 

0,02  (273+0* 

Anorganische  Körper. 

Brom 

Br, 

+68 

52 

Beckmann  (4) 

43t4 

45,6') 

49,5 

f)       .... 

•       •       • 

n 

68 

n 

43.7*) 

51,8 

Wasser     .    .    . 

•       •       • 

HjO 

100 

6,2 

„     (3) 

535 

S3S.9 ') 

5,19 

r>            ... 

•       •       • 

n 

100 

n 

S32.0*) 

5,23 

Ammoniak   .    . 

•       •       • 

NH, 

-88,7 

3,2 

Franklin  u.  Kraus 

349 

336,5*) 

3,4 

Stickstoffperoxyd    .    . 

NgO^ 

+22 

18,7 

Frankland  u.  Farmer 

127 

93,5*) 

18,6 

Schwefeldioxyd  .     .    . 

SOg 

-10 

15,0 

Waiden   u.  Centner- 

92,2 

91,8«) 

14,9 

Organische  Körper. 

szwer 

Schwefelkohlenstoff    . 

CS, 

+  46,2 

28,7 

Beckmann  (2) 

86,0 

83,8«) 

24,3 

n 

» 

46,2 

» 

86,7  >) 

23,5 

Tetrachlorkohlen- 

stoff   

ca4 

78,5 

48 

Beckmann  u.  Stock 

51,5 

46,35*) 

53,3 

Chloroform 

CHOs 

61,2 

86,6 

Beckmann  (2) 

61,0 

58,5*) 

38,2 

Äthylenchlorid     .    .    . 

CHgaCHgCl 

82,8 

81,2 

Beckmann,  Fuchs  u. 
Qernhardt 

80,9 

Athylidenchlorid .    .    . 

CHgCHCla 

67 

82,0 

n 

68,1 

67,0*) 

32,5 

Athylbromid     .... 

QHgBr 

87,7 

25,8 

rj 

71,5 

6o,4«) 

29,9 

Äthylenbromid    .   .    . 

CHaBrCHgBr 

181,6 

68,2 

Beckmann  (2) 

51,65 

43,6*) 

74,9 

»                ... 

n 

180 

64,8 

Beckmann,  Fuchs  u. 
Gemhardt 

50,8 

Methyljodid 

CH,J 

41,8 

41,9 

1» 

47,2 

46,1') 

42,9 

Äthyljodid    . 

C,HJ 

72,2 

50,1 

n 

47,6 

46,9') 

50,8 

Nitroäthan   . 

CjHsNO, 

114 

26,0 

n 

"5 

92,0») 

33,1 

Methylalkohol 

CHjOH 

67 

8,8 

Paal 

263 

»67,5*) 

8,6 

n 

M 

67 

ö,2 

Parisek  u.  Sule 

251 

n 

67 

8,7 

Kerler 

266 

n 

n 

67 

9,8 

Salvadori 

249 

w              *» 

n 

67 

8,4 

Jones  (i) 

27s 

Äthylalkohol 

CaHftOH 

78,8 

11,5 

Beckmann  (2)                     215 

202,4  >) 

12,2 

n 

n 

78,8 

n 

2o5,4«) 

12,0 

1» 

n 

78.8 

n 

205,1  •) 

12,1 

n-Propylalkohol  .    .    . 

QHtOH 

94,8 

15,8 

Beckmann,  Fuchs  u. 
Gemhardt 

172 

165,9») 

16,4 

»               ... 

n 

97,8 

17,8 

Schlamp 

157 

162,6") 

16,4 

Isobutylalkohol    .    .    . 

C4H«OH 

104,6 

19,4 

Beckmann,  Fuchs  u. 
Gemhardt 

147 

Isoamylalkohol    .    .    . 

QHuOH 

181,5 

25,75 

n 

127 

121,4") 

26,9 

n                     ... 

n 

181,5 

26,5 

Andrews  u.  Ende 

123 

1*3,8») 

26,4 

Tert.  Amylalkohol .    . 

QHuOH 

102    1   22,55 

1 

Beckmann,  Fuchs  u. 
Gemhardt 

122 

107,4») 

20,8 

Äthyläther 

(C,H5),0 

85,0 

20,9 

Beckmann  (i) 

90,8 

88,4«) 

21,5 

»»            

n 

85,0 

21,1 

„    (^) 

89,9 

^'»•5!2 

22,5 

n              

n 

85,0 

n 

90,0  >») 

21,1 

»              

n 

85,0 

n 

90,45  •) 

21,0 

MethyUl 

CHaCOCHg)« 

41        21,05 

1 

Beckmann,  Fuchs  u. 
Gemhardt 

93,7 

«9,9*) 

21,9 

Aceton 

CH3CO .  CHa 

56,8     16,7 

Beckmann  (2) 

130 

125,3*) 

17,3 

n         

n 

56,8     17,25 

Jones  (2) 

126 

Methylpropylketon  .    . 

CHaCOCsH^ 

102    1   81,4 

Beckmann,  Fuchs  u. 
Gemhardt 

88,7 

Ameisensäure  .... 

HCOgH 

100,6     84 

Bmni  u.  Berti 

82,1 

120,7") 

21,4 

»            .... 

» 

100,6  i 

n 

>oi,7*) 

23,« 

Be 

obachter  de 

r  Verdampfui 

ngswärme  nach  Tab.  161  u.  i( 

52. 

')  Andrews. 

«)  Berthelot  u. 

Ogier.      »)  Seh 

all.      «)  Regnault.      »)  Cailletet  und 

[  Mathias. 

•)  Wirtz. 

B)  Berthelot.    •)  Diak< 

»noff.     »«)  SchU 

imp.    **)  Favre  u 

.  Silbermann.    >^  Ramsay  u.  Young 

.    ")  Brix. 
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Molekulare  Siedepunktserhöhungen  k  anorganischer  und  organischer 

Lösungsmittel  (bei  gewöhnlichem  Druck). 

Van't  HofTs  ebullioskopische  Konstanten. 

Die  Zahlen  der  4.  Kolumne  —  k  —  stellen  die  Erhöhunsfen  der  Siedetemperatur  dar,  die  i  g-Mol  einer  sich 

normal  verhaltenden  Substanz  in  100  g  Lösungsmittel  g^elöst  verursacht. 


Substanz 


Formel 


Siede- 
temp. 


'  eballiotk. 
I  bestimmt 


Beobachter 
von 


Verdamp  fu  ngs- 
wärme  ff 
berechnet 
0,0«  (iJi+O" 


Ver- 

dampfnng»- 

wärme  w 

kalorim. 

gefunden 


h 

berechnet  ^ 
0,02  (»73-hO* 


u 


Ameisensauremethylester 


Ameisensaureäthylester    . 


Essigsauremethylester 
Essigsäureäthylester 

» 
Essigsäureisoamylester 

Acetonitril , 

Propionitril    .    .    .   .   , 

Methylsulfid  .... 

Äthylsulfid 

Benzol , 

Cymol 

Nitrobenzol 

n  .    .    .    .    , 

Anilin , 

Phenol    . 

Benzonitril , 

Kampfer 

Menthon , 

Menthol 

Pyridin , 

Piperidin 


HCOjCH, 


HCOjQiHs 


CHgCOgCHa 
CHjCOjCjHß 


CH,.COAHn 
CH, .  CN 

CjHbCN 

(CH,)gS 
(Q|Hb)«S 


CHg'QH^'CgH^ 
CeH5.NO, 


QH5.NH, 
QHrOH 
CeH5.CN 
Qo^ieO 

CioHisO 

C10H90O 
QHöN 

QH„N 


823      15,05 


21,8 


Beckmann,  Fuchs 
u.  Qemhardt 


58,8 
58,8 
58,8 
56y5 
74,6 
75,5 


20,6 
26,1 

27,9 


75,5 

142  ■   48,3 

81,5  ,    17,3 

95  24,2 


87,5 

91 

803 


178 
205 
205 

184 
188 
101 
204 

206 
212 
115 
115 
105 


18,5 

32,3 

26,7 

27,3 

53,4 

50.4 
50,1 

32,2 

30,4 

36,5 
60,9 

61,8 
61,5 

30,1 

29»5 
28,4 


n 
» 


Beckmann  (2) 
Beckmann,  Fuchs 
u.  Oemhardt 


Bruni  u.  Sala 
Beckmann,  Fuchs 

u.  Qemhardt 
Werner 

Beckmann  (2) 
Beckmann,  Fuchs 
u.  Oemhardt 

Blitz 

Bach  mann   und 
Dziewonski. 
Beckmann  (3) 

Wemer 

Beckmann,  Fuchs 
u.  Oemhardt 


Werner 
'  Rose  Innes 
'  Wemer 


124 


98 


105 

92,8 

86,8 


7ii3 

145 
112 

104 
82 

93»5 
9M 

74,5 
90,7 
91,2 

130 

«37 
118 

74,7 

74,3 

76,5 
100 

102 

lOI 


117,1») 

115,2«) 

92,15*) 
105,3 ') 
100,4«) 
110,2') 

84,3*) 
92,7  *) 

83,1«) 
66,35») 
I73,6*) 


«5,9 

16,2 

23,2 
20,3 

21,3 
19,7 
28,7 
26,1 

29,2 
5»,9 
14,5 


92,9*) 
93,45  •) 

66,3») 


93,3*) 
87,7*) 


26,9 
26,7 

60,0 


44,8 
49,1 


104») 


28,95 


Beobachter  der  Verdampfungswärme  nach  Tab.   161  u.  162. 
*)  Andrews.    «)  Berthelot  und  Ogier.    *)  Schiff.    *)  Wirtz.    »)  Kahlenberg.    •)  Petit. 

Literatur  betreffend  molekulare  Siedepunktserhöhungen. 


Andrews  u.  Ende,  Z.  phys.  Gh.  17,  136;  1895. 
Bachmann  u.  Dziewonski,  Ber.  Chem.  Oes.  88,  971; 

1903. 
Beckmann  (i),  Z.  phys.  Ch.  8,  604;  1889. 
(2),  n  «,  437;  1890. 

(3),  n  8,  223;   189 1. 

«    .  (4    .      "  ^    ¥'  ^-53;  1900. 

Beckmann,  Fuchs  u.  uernhardt,  Z.  phys.  Ch.  18, 
^473;  1895. 

Beckmann  u.  Stock,  Z.  phys.  Ch.  18,  107;  1S95. 
Biltz,  Monatshefte  f.  Chemie  22,  627;  1901. 
Bruni  u.  Berti,  Rend.  Accad.  Lincei  9,  a,  393;  1900. 
Bruni  u.  Sala,  Rend.  Soc.  chim.  Roma  2,  63;  1904. 


n 


» 


Frankland  u   Farmer,  Proceed.  Chem.  Soc.  17,  201; 

1901. 
Franklin  u.  Kraus,  Amer.  Chem.  Joum.  20,  836;  1898. 
Jones  (i),  Z.  phys.  Ch.  81,  114;  1899. 

„      (2),  Amer.  Chem.  Joum.  27,  16;  1902. 
Kerler,  Inaug.  Diss.  Erlangen. 
Paal,  Ber.  Chem.  Oes.  25,  1234;  1892. 
Parisek  u.  Sule,  Ber.  Chem.  Oes.  26,  1410;  1893. 
Rose  Innes,  Joum.  chem.  Soc.  70,  261;  1901. 
Salvador!,  Oazz.  chim.  26,  a,  237;  1896. 
Schlamp,  Z.  phys.  Ch.  14,  272;  1894. 
Waiden  u.  Centnerszwer,  Z.  phys.  Ch.  80,  513;  1902. 
Wemer,  Z.  anorg.  Ch.  15,  i;  1897. 


Bruni 


167 


507 


Absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  K  der  Metalle, 

bezogen  auf  Centiineter,  Gramm,  Sekunde  und  Centesimalgrad. 

In  einer  ebenen  Platte  von  i  cm  Dicke,  deren  beide  Seiten  um  i^  verschiedene  Temperatur  haben, 
g:eht  durch  jeden  Quadratcentimeter  in  der  Sekunde  so  viel  Wärme,  als  nötig  ist,  um  K  g  Wasser  von  o  auf 
1®  zu  erwärmen. 

Die  2^hlen  der  Tabelle  sind,  soweit  erforderlich,  auf  diese  Einheiten  umgerechnet.  Sie  können  durch 
Multiplikation  mit  loo  auf  mm  und  mg  reduziert  werden. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Tempera- 
tur 


K 


Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 


jb: 


Beobachter 


Aluminiuin  .... 

„     mito,5Proz.  / 

Fe  u.  0,4  Cu  \ 

Antimon 

Blei 

rein 

Gadmium 

rein 

Eisen 


„  mit  0,1  Proz.  C,  | 

0,2  Si  u.  0,1  Mn  I 

Schmiedeeisen  .   .   . 


SchweiBeisen ,  Hay- 
ange  Nr.  2,  gewalzt 

dasselbe  geschmiedet 

Flußeisen 

Qußeisen,3,5  Proz.C, 
1,4  Si,  0,5  Mn.    . 

Maschinenguß  D  .   . 

Longwy  III,  pur  .    . 

Stahl 

mit  1,0  Proz.  C 

hart 

weich 

Puddelstahl  .... 
Bessemerstahl  .  .  . 
dsgl.  Bochum,  weich, 
geschmiedet  .  .  . 
dsgl.  gehärtet  .  .  . 
Martinstahl  .... 
Manganstahl 

mit  10  Proz.  Mn 
Gold 

rein 


0» 
100 
18 

100 

ObisSO« 

0« 

100 

15 

0 

100 

18 

100 

0 

0 

100 

18 

100 

über  00 

280 

0 

100 

18 

100 

0 

100 

200 

275 

0  bis  10« 

o„io 
o„io 

800 
0  bis  100 

o„io 

27,20 
59,2 
18 
100 


15 
15 

0  bis  100 

o„io 

0.10 


10  bis  970 
180 
100 


0,3435 
3619 

4804 

4923 

042 

0442 
0396 

oSi 

0836 
0764 

0827 

0815 

2213 

2200 

2045 

2216 

2149 

1587 

1528 
1665 

1627 

1436 

1420 
2070 

1567 
1357 

1240 

II78 

III2 

1240 

1490 

II76 
0932 

1325 

1300 

1085 

1076 

062 

III 

1375 

0964 

1043 

0990 

1327 

0310 

7464 
7003 

7027 


Lorenz 

l  Jaeger  und 
(  Diesselhorst 
Berget  (5) 
Lorenz 

Berget  (5) 
Lorenz 

\  Jaeger  und 
I  Diesselhorst 
H.F.Weber(2) 
Lorenz 


I 


Jaeger  und 
Diesselhorst 

Berget  (4) 

Hall  (3) 

Lorenz 


I 


Jaeger  und 
Diesselhorst 
Forbes  (i) 


Beglinger 


Hall  u.  Ayres 
Beglinger 

Hall  \2) 


1 


Jaeger  und 
Diesselhorst 
Kohlrausch 


1  Kirchhoff  u. 
j  Hansem.  (2) 

Beglinger 

n 


Schulze  (i) 

Gray 
Jaeger  und 
Diesselhorst 


I 


Kupfer  . 

rein 
rein 


Magnesium  .  .  . 

Nickel  97,0  Ni  + 

1,4  Co  +  o,4Fe-f- 

i,oMn  +  o,iCu-t- 

0,1  Si 

97,22  Ni  4- 1,63  Mn+ 
0,28  Mg  +  0,75  Fe 

85,44  Ni  +  7,6  Fe  + 
0,4  Si 

Palladium,  rein  .   . 

Platin 

rein 

Quecksilber .... 


Silber    .  .  .  . 

999,8  fein . 

Wismut.   .  .  . 

rein    .   .   . 

rein  .  .  . 
Zink 

rein  .  .  . 
Zinn 


00 
100 

18 
100 

20 

20 

—  58,9 

—  26,9 

—  18,6 
74,0 

108,1 
166,8 
0  bis  1000 

180 
100 


20bis200o 

1160 

18 

100 

10  bis  070 
180 
100 
50 
0 
50 
0bis840 

00 

10  bis  970 

180 

100 

0 

100 

—  186 

—  79 

18 

18 

100 

15 

18 

100 

0 

15 

Obis80o 
00 
100 


0,7198 
7226 
8915 
8771 
9480 
9382 
921 
1,020 
1,059 
0,914 

o»9<5 
1,024 

0,3760 

1420 
1384 


132 

106 

1683 

1817 

1861 

1664 

1733 
0177 

0148 

0189 

0197 
1,0960 
0,9628 
1,006 

0,9919 
0177 

0164 

0558 
0252 
0192 
0194 
0161 
1528 

2653 
2619 
1446 
1528 

151 

1528 

1423 


Lorenz 


! 


Jaeger  und 
Diesselhorst 
Schaufelberger 


( 


» 


Child  und 
Lanphear 

Child  u.  Quick 


Lorenz 


} 


Jaeger  und 
Diesselhorst 


Baillie 


1 


Hall  (i) 
Jaeger  und 
Diesselhorst 

Gray 

!  Jaeger  und 
Diesselhorst 
Angström  (2) 
H.F.  Weber  (i) 


R.  Weber  (3) 

H.F.Weber(2) 

Gray 
Jaeger  und 
Diesselhorst 

Lorenz 


VJ 

} 


n 

Giebe 


I 


Jaeger  und 
Diesselhorst 
Kirchhoff  und 
Hansem.  (2) 

(Jaeger  und 
Diesselhorst 
H.F.Weber(2) 
Kirdihoff  und 
Hansem.  (2) 
Berget  (5) 
Lorenz 


n 


Börnstein  u.  Denizot 


.U8 
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Absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  K  von  Legierungen,  Eis,  Glas, 

Mineralien  u.  A., 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und  Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Tempera- 
tur 


K 


Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0| 

0 

0158 

Obisl?« 

0263 

0  „  17 

0160 

o^n 

0096 

0„17 

0079 

0» 

0137 

0 

0123 

löbis«»« 

0,58 

18,  74 

OiSS 

0,40 

©»24 

0,40 

0,840 

0,40 

0,836 

unter  0 

Ob177 

unter  0 

Ogiis 

80 

0,685 

80 

08596 

80 

0,501 

0 

0854 

0 

08578 

100 

0,416 

0  bis  400 

0,817 

0« 

0*317 

SObislOO» 

0,52 

0„    40 

0,672 

le  „  99 

0,140 

0„    40 

0,460 

800 

0,556 

unter  0® 

088 1 

92  bis  960 

09357 

00 

o«9 

0 

o»3i 

22  bis  BIO 

o«36 

22  „88 

0834 

0,24 

16  r,  99 

O2201 

unter  Oo 

04833 

0,6 

O8131 

0,22 

unter  OO 

0,162 

88bis96o 

087I 

61  „82 

023I3 

37  „  76 

0,768 

Beobachter 


Constantan,  60  Cu  j 
+  40  Ni   .    .    .  \ 

Manganin,  84  Cu  + 
4  Ni  +   12  Mn  . 

Messing 


gelb 
rot  . 


Rotguß,  85,7  Cu  + 

7,i5Zn-f  6, 

+  0,58  Ni 
Neusilber 


Cu  +  r 

6,39  Sn{ 
fi    .    .    1 


46  Ni  4-  54  Cu  . 
Woods  Legierung  . 
7oVoI.Zn+3oVoI.Sn 
8,9Vol.Zn+9i,iV.Sn 
9oVol.Bi+  loVol.Sn 
25VoI.Bi+75Vol.Sn 
96,5Vol.Bi-|-3,5V.Pb 
25Vol.Bi+75Vol.Pb 
Eis 

parallel  z.  Achse  . 
senkr.  z.  Achse    . 
Schnee,  alte  Lage    . 
frisch,  Dichteo,iii 
Älter,        „     0,450 
n     0,05 
n      0,10 
»      0,45 
»      0,90 
0!as79PbO+2iSi02 

„     Flint 

„    Crown  .   .    . 
„  loNaaO-f-MBgO 
+  5Al208+7iSiO 
Spiegelglas    . 
Crownglas 
Flintglas    .    . 
Porzellan  .    . 


Schwefel  . 
Steinkohle . 
Graphit .    . 


Retortenkohle 
Kohle.    .    .    . 


180 

100 
18 

100 

20  bis  270 

170 

0 

100 

0 

100 

18 
100 

0 

100 

18 

7 
44 
44 
44 
44 
44 
44 


14  bis  410 
12  „85 
12  .  38 


12  „82 
10  „  16 
10  „16 
10  „  16 

92  „  98 

20  aOO 


70 
20bislOOo 

00 
unter  Oo 


5402 
6405 
5186 
6310 

2524 
268 

2041 

2540 
2460 
2827 

1427 
1697 

0700 
0887 
0484 
0319 
224 

157 
0126 

078 

0129 

0468 

0057 

0032 

0,223 

0,213 

08507 
0,256 

0,115 

0417 
O46 

02137 
0,548 

o,io8>) 

Oai43') 
0,183^) 

0,227') 

0,179 

0,163 

0,143 
0,248 

O863 

08297 

0II7 

0843 
0103 

08405 


JJaeger   und 
Diesselhorst 


Eumorfopoulos 
Lees  (i) 
Lorenz 


} 


Jaeger  und 
Diesselhorst 


Lorenz 

GrQneisen 
H.F.Weber  (2) 
Schulze  (2) 

n 
n 


Neumann 
Straneo 
Forbes  (2) 

n 

Hjeltström 
Jansson 

« 
Abels 


Paalhom 


» 


Meyer 


n 


Lees  und 

Chorlton 
Hecht 
Neumann 
Cellier 
Hecht 

R.  Weber  (2) 
Forbes 


Quarz 

z.  Achse  .    .    . 
»       .... 
Kalkspat  ||   z.  Achse 

n  -L         n 

Steinsalz 

Anhydrit  O^^a)    .    . 
Feldspat  aus  Japan . 
„        and.  Stuck 
Serpentin 

Porphyr     

Marmor,  schwarz    . 

„  weiß  .    .   . 

„  amerik.  schwarz. 

„        n      weiß.    . 

„  carrar 

Gneiß 

(Tessin) 
Basalt 

Trachyt 

„    (Siebengebirge) 
Onyx  (Mexico).    .    . 

Schiefer 


Gips,   künstl.    .    . 
„      natürl.    .    . 

Trapp 

Amygdaloid  .    .    . 
Feuerstein.    .    .    . 

Lava 

„    (Vulcanit) .   . 
Bimsstein  .... 

Feiner  Quarzsand 
Kreide 

Zement 

„      (Portland). 

Kesselstein    .    .    . 
„  anderer 


R.  Weber  (2) 
Tuchschmid 


n 
n 


R.  Weber  (2) 

n 

Ayrton  u.  Perry 


Hecht 
Stadler 


» 


Forbes  (2) 

n 

I  Peirce  und 
I     Willson 

R.  Weber  (2) 

n  (I) 

Stadler 

R.  Weber  (2) 

Hecht 

Stadler 

Morano 

Stadler 

Peirce  und 

Willson 
Forbes  (2) 
Lees  und 

Chorlton 
R.  Weber  (2) 

Peirce 

n 

Hersch.,  Ledeb. 

und  Dünn 
Morano 
Forbes  (2) 
Hersch.,  Ledeb. 

und  Dünn 
Forbes  (2) 
Hersch.,  Ledeb. 

und  Dünn 
Forbes  (2) 
Lees  und 

Chorlton 
Ernst 

n 


')   Umgerechnet    von   Paalhom    aus    seinen    relativen   Messungsergebnissen   unter   Annahme    des 
Winkelmann  (4)  gefundenen  Wertes  0,04553  für  die  absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  der  Luft  bei  qO. 


von 
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509 


Absolute  WärmeleitungsfShigkeit  K  organischer  fester  Körper, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und  Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Tempera- 
tur 


K 


Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 


K 


Beobachter 


Naphtalin  .... 
a-Naphtol .... 
^-Naphtol.  .  .  . 
Kork,  längs  .  .  . 
Kiefernholz,  längs 

„         im  Radius 
dsgl.  Sägesp.  compr 

Ebonit 

»      schwarz.    . 


Hartgummi  .   .   . 
Vulkanisiert.  Kautsch 
dsgl.  weich,  rot  . 
dsgl.  weich,  grau 
dsgl.  hart,  grau  . 

Paraffin 

„      Sm.  50,4. 
Hom  . 
Bienenwachs. 


... 


860 

85 

85 


ca.6bis90o 
40« 


unter  0* 

49 
49 

unter  0® 
Obis84o 
unter  0® 


0895 
©876 
OgSo 

03717 

0830 

O488 
09123 
0.38 
0837 

O489 
O489 

0834 

0844 

0855 

OaHi 

08473 
O4870 

O4870 


Lees  (2) 
Forbes  (2) 

n 
n 

Di  na 

Hersch.,Ledeb. 
u.  Dünn 

Stefan  (3) 

Forbes  (2) 
Herschel, 
Ledeb.  u. 
Dünn 

Forbes  (2) 

R.  Weber  (3) 

Forbes  (2) 


Filz 

Rindsleder 

Deckelpappc .... 
Dachpappe    .... 

Haartuch 

Baumwolle,  zerteilt. 

gepreßt 

Flanell   ...... 

Grobe  Leinwand .  . 
Säugetierhaare  \  ^  ^ 
Federn  I  p  'S 

Seide  Yt  | 

Pflanzenfaser  l'S  «> 
Seegras  )  ^  ^ 

Säugetierhaare  \^;^ 
Seide  [^  s 

Pflanzenfaser    J  ^ 


unter  0® 
72  bis  970 

unter  0« 

« 

n 
n 

n 

0  bis  18« 
0,18 

0  ,18 
0  ,  18 
0,18 
0,18 
0,18 


O487O 

0842 

08453 

08335 
O4402 

O4433 

O4335 

0435s 
O4298 

O4576 

O4574 
O4613 

''  O4645 
.  O4615 

08479 
O8887 

0^142 


Forbes  (2) 
Lees  u.  Qiorl- 

ton 
Forbes  (2) 


Rubner 


n 
» 
n 

n 
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Absolute  WärmeleitungsfShigkeit  K  flüssiger  Körper, 

bezogen   auf   Centimeter,   Gramm,   Sekunde   und   Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0, 

4,1« 

ObI29 

10  bis  180 

oai54 

18  0 

0^124 

0 

02120 

0  bis  150 

OB136 

28,70 

Oai43 

80 

O2158 

40,8 

OS156 

11 

0,147 

25 

02136 

20 

O9H3 

0  bis  840 

Oai3i 

9;,    15 

0,765 

20,50 

0|I26 

20,25 

0,128 

10,75 

0^128 

21 

03130 

18 

0,109 

10  bis  180 

0,268 

48,00 

0,149 

4,4 

0,115 

^» 

oai35 

18 

0,112 

Beobachter 


Substanz 


Tempera-       ,. 
tur  ^ 


Beobachter 


Wasser 


Schwefelsäure  H,S04 
verd.  sp.  Oew.  1,054 

1,10 

1,18 
Ammoniaklösung: 

26  Proz. 

Chlomatriumlösun  g 

33,3  Proz. 

sp.  O.  1,178 

sp.  O.  1,178 

sp.  O.  1,153 


Wachsmuth 
Winkelmann  (i) 
Chree 
H.F.Weber(i) 

.         (3) 

„     ^  (0 

Oraetz  (2) 
Lundquist 
Lees  (2) 

Milner  U.Chat- 

tock 
R.  Weber 

H.F.Webcrü) 
Chree 

n 


Lees  (2) 

Winkelmann  (i) 

Lundquist 

H.F.Weber(i) 

Oraetz"  (3) 


Kaliumchloratlösung 
sp.  G.  1,026 

Kupfersulfatlösung 
sp.  O.  1,160 

Zinksulfatlösung 

sp.  O.  1,134 
sp.  O.  1,272 
sp.  G.  1,362 

sp.  G.  1,382 
Äthyläther  C4H10O. 


Anilin  QH7N  .    . 
Glyzerin  CrHsO, 


180 
4,4 

4,5 

4,5 

4,5 
28,4 
45,2 

5,4 
18 
9  bis  150 

9  „15 

10.18 

60 

25,20 
9  bis  150 

180 

25 

48 
0  bis  840 


I 

'  0,116 

0,118 

0,118 

0,116 

0,115 

0,129 

0,144') 

0,405 

0,378 

08303 
0,40s 

08748 
0,670 

©8722 
0,670 

03637 
0,68 

O8613 
0,656 


Graetz  (3) 
H.F.Weber(i) 


n 
n 

n 


Lundquist 
H.  F.  Weber  (1) 
Oraetz  (3) 
H.F.Weber(3) 

Winkelmann  (i) 
H.F.Weber(i) 


Graetz  (3) 
Lees  (2) 


(3) 


R.  Weber  (3) 


')  Umgerechnet  von  H.  F. 
nutzung  des  richtigen  Wertes 
Wärme  des  Zinksulfates. 


Weber  (i)  mit  Be- 
für    die    spezifische 
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Absolute  WarmeleitungsfShigkeit  K  flüssiger  Körper, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und  Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 
(Fortsetzung^.) 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

■>.  1 

9  bis  150 

o»495 

110 

0,52 

25 

o»48 

47 

o»445 

10  bis  180 

0^151 

W 

O8487 

IS 

08545 

9bisl6o 

03423 

11« 

0,46 

26 

Oj43 

51 

o»369 

9bisl5o 

08373 

9  „15 

0,340 

9,15 

08328 

9  „15 

O8648 

».  15 

08472 

250 

0843 

9bisl5o 

o«39o 

»n  16 

0,360 

9nl6 

o«340 

9n    15 

08325 

»n   16 

083I2 

0„  16 

0,298 

0«  15 

0*385 

9»  16 

0*378 

9«  16 

03348 

2"Jf 

083S7 

9  „15 

0^327 

9nl6 

Oji335 

9  „15 

0,318 

9  „15 

Os3i5 

9  „15 

03307 

9  „15 

0,302 

120 

03359 

18 

O3313 

12 

03359 

13 

03313 

9bisl5o 

03302 

6,4« 

03367 

9bisl5o 

O3288 

9„  15 

0,252 

9  „15 

03283 

9  „15 

0,278 

Beobachter 


Substanz 


Tempera- 
tur 

K 

0, 

9bisl5o 

0,283 

9  „15 

0,265 

9  „15 

0,247 

9  „15 

03257 

9  „15 

0,278 

9  „15 

03237 

9„  15 

0,222 

9  ,  15 

0,220 

9  „15 

0,208 

^.".1^ 

0,203 

5,1« 

03333 

9bisl5o 

03333 

9  „15 

03307 

9  „15 

0,272 

18« 

03325 

9bisl5« 

0,260 

6,6« 

0,392 

03395 

03395 

03425 

0,258 

0,258 

6,4 

03350 

9bisl5« 

0,382 

9  „15 

0,328 

5,4« 

0,417 

9bi8l5« 

0*343 

18« 

0,267 

15^ 

03537 

10  bis  18« 

0,200 

0„84 

18« 

03346 

0*355 

Obis84« 

03382 

0,44 

0,48 

72  bis  90« 

0,290 

70^89 

0,324 

25« 

0,80 

25 

0385 

25 

0,103 

25 

0,50 

Beobachter 


Methylalkohol  CH4O    . 


Äthylalkohol  CaH,0 


Propylalkohol  C,H8  0  . 
Isobutylalkohol  QHjoO 
Amylalkohol  CbH^O  . 
Ameisensaure  CH9O9  . 
Essigsäure  C9H4O,  .   . 

Propionsäure  QHgO,  . 
Norm.  Buttersäure 

Q  Hg  O9 
Isobuttersäure  C4H8O,. 
Norm.  Valeriansäure 

QHioO, 
IsovaleriansaureQHioO, 
Isocapronsäure  QH]202 
Methylacetat  QH^O, 
Äthylformiat  CsHeO, 
Äthylacetat  C4H8  0a. 
Propylformiat  d  H,  O, 
Propylacetat  QH^oO, 
Methylbutyrat  QHiqO 
Äthylbutyrat  QHiaO, 
Methylvalerat  CgH,,0 
Äthylvalerat  C7H14O2 
Amylacetat  OiH-^^O^ 
Thymol  C10H14O,  fest 

flüssig  . 

fest  .    . 

flüssig  . 
CHilorbenzol  CeH,a. 
Chloroform  CHCl,    . 

Chlorkohlenstoff  CCI4 
Propylchlorid  C,H7C1 
Isobutylchlorid  C4H,a 


H.F.Weber(3) 
Lees  (2) 


Winkelmann(r 
H.F.Weber(i) 
Oraetz  (3) 
H.F.Weber  (3) 
Lees  (2) 


H.F.Weber(3) 

„ 

„ 

r 

Lees  (2) 

H.F.Weber  (3) 


„ 
„ 

ff 
„ 

„ 

n 
n 

n 

„ 

« 
n 

D 

C.  Barus 

H.F!weber(3) 

„         (I) 
.         (3) 

„ 
„ 
„ 


Amylchlorid  QHiiQ 
Brombenzol  CgHsBr 
Äthylbromid  CaHeBr 
Propylbromid  CsH^Br 
Isobutylbromid  C4H9Br 
Amylbromid  QHuBr 
Äthyljodid  QHbJ  . 
Propyljodid  QH^J 
Isobutyljodid  QH,] 
Amyljodid  QHuJ  . 
Benzol  QH,  .   .    . 

Tolttol  CjH,  .  .  . 
Cymol  C10H14  .  . 
Terpentinöl  CtoHj, 


Olivenöl,  sp.  Gew.  0,91 1 
Ol.  Oliv,  provinc.  (Viirge) 
Oleum  Sesami    .... 

Oleum  Ridni 

Balsamum  Copaivae  .  . 
Balsamum  Canadense  . 
Citronenöl,  sp.  G.  o,  818 
Senföl  C4  H,  NS .  .  .  . 
Äthylsulfid  C4H10S  .  . 
Schwefelkohlenstoff  CS, 


Paraffmöl,  flüss., 

Gfp  unter  —  20« 

Petroleum 

(Kaiseröl).   . 

Vaselin 

Fett  (Urd) 

Zylinderschmieröl  .  .  . 
Holzteer 

Mischungen  zu 
50  Gewpr.: 

Äthylalkohol  u.  Wasser 
Essigsäure  u.  Wasser  . 
Glyzerin  u.  Wasser  .  . 
Glyzerin  u.  Äthylalkohol 


H.F.Weber(3) 


„ 
„ 
„ 
„ 
„ 
ff 
ff 
ff 
ff 
„ 
ff 
?, 
ff 


(I) 
(3) 


Graetz  (3) 
H.F.Wcber(3) 

Wacfasmuth 


n 
ff 
n 


H.F.Weber(i) 
(3) 


„ 
ff 


(I) 

„         (3) 
Graetz  (3) 

Chree 

Winkelmaiui(i)| 

R.  Weber  (3) 
Graetz  (3) 
R  Weber  (3) 
Lees  (2) 

„ 
Ernst 


Lees  (2) 


ff 
ff 
„ 
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Absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  K  von  Gasen, 

bezogen  auf  Centimeter,  Gramm,  Sekunde  und   Centesimalgrad. 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Atmosph.  Luft 


Argon  .  . 
Helium  .  . 
Wasserstoff 


Tem- 

peratur 

K 

1 

0,000 

0558 

00 

0492') 

0 

0568 

6,1 

05747 

0 

04838 

100 

05734 

0 

0562 

100 

07197 

0 

05572 

- 149,5 

02146 

-   59 

03678 

0 

04677 

0 

0479 

0 

05690 

0 

03894 

0 

3J86 

0 

3270 

0 

3190 

100 

3693 

0 

410 

100 

5228 

-150 

1175 

-  59 

2393 

0 

3ii>6 

Beobachter 


Stefan  (i) 

Kundt  u.  Warburg 

Winkelmann  (5) 

Oraetz"(i) 

n 

Schleiermacher  (1) 

Müller  (0 
Eckerlein 


Compan 
Schwarze 


Winkelmann  (4) 
Graetz  (1) 

Schleiermacher  (i) 

Eckerlein 


Substanz 


Sauerstoff  .  . 
Sticksoff  .  . 
Stickoxydul   . 

Stickoxyd  .  . 
Kohlenoxyd  . 

Kohlensäure  . 


Ammoniak.    .   .   . 


Methan 
Äthylen 


Quecksilberdampf 


Tem- 
peratur 


K 


7  bis  8« 
7  n8 
0» 
100 
7bis8ö 

0« 
7bis8o 
0<> 
0 
100 
-78,6 
-60,5 
0 
0 
100 
7bis80 
00 
100 
203 


0,000 


0563 
0524 

0350*) 

0506«) 

0460 

0499«) 

0510 

0307 

0327 

0506 

02546 

02824 

03434 
0458") 
0709«) 

0647 

0395^) 
0536«) 

01846 


Beobachter 


Winkel  mann  (2) 


m 
n 


(4) 

Schleiermacher  (i) 


n 


Eckerlein 


Winkelmann  (2) 

n 
n 

Schleiermacher  (2) 


^)  Berechnet  von  Oraetz  (i),  S.  245. 
2)  Berechnet  von  WüUner,  S.  340. 
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Wärmeleitungsfähigkeit  von  Kristallen, 

dargestellt  durch  das  Achsenverhältnis  der  Isotherm-ElHpse,  welches  der  Quadratwurzel  aus 

dem  Verhältnis  der  Leitungsfähigkeiten  gleichkommt 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


optisch  einachsige  Kristalle,  für  welche  die 

große    Achse    der   Wärmeleitungsfähigkeit 

parallel  zur  Basis  ist. 

Es  tdi  ky  die  Wärmaleitnngiflh^keit  in  Richtung  der  Hauptachse 


und  k. 


a    n 


Basis. 


Optisch  einachsige  Kristalle,  ffir  welche  die 

große    Achse    der    Wärmeleitungsfähigkeit 

parallel  zur  Hauptachse  ist 

Es  sei  ky  die  Wärmeleitungsfähigkeit  in  Richtung  der  Hauptachse 


und  k, 


a 


Basis. 


Name  des 
Kristalls 


Kristallsystem 


i/f 


Beobachter 


Name  des 
Kristalls 


Kristallsystem 


Vi 


Beobachter 


Antimon 
I^rit  .  . 
Silberglanz 
Oligist  . 
Eudialyt. 
Pennin  . 
Dolomit . 
Oiobertit 
Mesitin  . 
Eisenspat 
Parisit  . 
Turmalin 
Anatas  . 
Wismut . 


rhombo£drisch 


» 

n 
» 
» 

n 
n 

n 


quadratisch 
rhomboedrisch 


1,591 
1,07 

1,11 

i,ii 

1,16 
1,05 
1,05 
1,06 
1,06 
1,12 
1,16 
1,34 
1,19 
1,154 


Jannetaz  (2) 


n 
rt 
n 
n 
rj 
n 
n 
n 
» 


Lownds 
Perrot 


Tellur    .  . 

Zinnober  . 

Quarz    .  . 

Phenakit  . 

Troostit .  . 
Pyromorphit 

Kalkstein  . 

Korund  .  . 

Smaragd  . 

Cassiterit  . 

Rutil  .    .  . 

Calomel .  . 

Zirkon    .  . 

Paranthin  . 

Idokras  .  . 

Scheelit  .  . 


hexagonal 

0,81 

rhomboedrisch 

0,85 

jj 

0,762 

j, 

0,96 

n 

0,854 

n 

0,973 

n 

0,913 

j, 

0,92 

hexagonal 

0,9 

quadratisch 

0,79 

j, 

0,8 

7i 

0,77 

n 

0,9 

n 

0,845 

» 

0,95 

n 

0,95 

Jannetaz  (2) 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 

T7 

7, 

n 
n 
n 
rt 
» 
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Wärmeleitungsßhigkeit  von  Kristallen. 
Kristalle  ohne  Achse  der  Isotropie. 

Es  sei  hat  Jcfi,  ky  die  Wärmeleitungsfähigkeit  in  Richtung  der  Symmetrieachse  (loo),  (oio),  (ooi). 


Name  des 
Kristalls 


Kristall- 
system 


Vf  »/: 


Beobachter 


Name  des 
Kristalls 


Kristall- 
system 


l/:t !  )/J; 


Beobachter 


Baryt .    . 
Cölestin . 
Anhydrit 
Staurolith 
Lievrit    . 


rhombisch 


n 
n 
n 


1,064 

I1O37 

0,971 
0,971 


1 ,0264 
1,0834 

0,943 

o,<,oi 

1,005 


Jannetaz(i) 


» 


Tremolit  . 
Hornblende 
Epidot  .  . 
Orthoklas  . 
Gips  .    .    . 


monoklin 


» 

n 
n 


0,6 

0,706 

0,934 

0,793 
0,8 


0,754 

0,8 

1,0878 

0,951 
0,65 


Jannetaz(i) 


n 
n 
n 
n 


173 

Temperaturkoeffizient  a  der  Wärmeleitungsßlhigkeit. 

Ist  Jcq  die  Wärmeleitungsfähigkeit  bei  0^,  so  beträgt  dieselbe  bei  t^:  k  =  ]co  (\-{-af). 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


Aluminium 

Antimon 

Blei 

Cadmium 

Eisen 

„  gewöhnl.,  o  bis  300  • 
„    gekühlt,  o  bis  300® 

Schmiedeeisen 

Gußeisen 

Stahl   

Kupfer 

rein,  elektrolyt. 
schwed.,  eisenhaltig 

Magnesium 

Nickel 

Quecksilber,  o  bis  133^  . 
„  o  bis  3oo<* . 

Wismut 

Zinn 

Messing,  rot 

gelb 

Neusilber 

Glas,  Jenaer  O  137  .    .   . 

S   226 .    .    . 

O  709.    .    . 

„Fensterglas" 

Schwefel 

Retortenkohle 

Gneiss 

Quarz 

Steinsalz 

Anhydrit  (Jura) 

Marmor 

Basalt 

Naphtalin 

a-Naphtol 

/3-Naphtol 


a 


Beobachter 


Substanz 


a 


Beobachter 


o, 
+  0853S7 

0gl04I 

— 03S6IO 

—037046 

— 032282 
— Oj6ii 
+  O5706 
—033 
— 02U 
— O375 

—  O36 

+  O4389 
-f  O34694 

-0353 

— O364 

000 

— O466 

—021267 

— 0845 

—  087343 
— 036l>74 

4  091492 

-\-  032445 

-f  03886 

+  032670 

— 083I 

— 0334 

— 0845 
+  0325 

—0336 

+  O412 

— O32803 

— O2I9 

— O244 
— O924 

— 055 
+  04I 

— O952 

—  0105 
-O385 


Lorenz 

» 
n 
n 

Mitchel  (2) 

Half  (3) 

Stewart 

Hall  u.  Ayres 

Hall  (2) 

Lorenz 

Chwolson 

Stewart 

Hagström 

Lorenz 

Baillie 

Berget  ^2^ 

Lorenz 

„ 

n 
n 

Chwolson 

Lorenz 

Krüger 

.', 

n 

Lees  (2) 

R.  "Weber  (2) 

(' 
(2) 


n 
n 

rt 
n 
n 
n 


Lees  (2) 


n 


Ebonit 

Schellack 

Paraffin 

Wasser 

Qilomatriumlösung, 

spez.  Gew.  1,153 
Kaliumchloratlösung, 

spez.  Gew.  1,026 

Äthylalkohol 

verd.,  5oproz. 

Methylalkohol 

Essigsäure,  verd.  5oproz. 
Glyzerin 

„        verd.,  5oproz.   . 
Äthylalkohol  u.  Glyzerin, 

je  5oproz. 

Terpentinöl 

Petroleum 

Atmosph.  Luft 


-  iSo  bis  oo 


Wasserstoff 

-  iSo  bis  oo 

Argon 

Helium 

Stickoxydul 

Kohlensäure 

-  iSo  bis  oo 
Ammoniakdampf  .... 
Äthylen 


— Oji9 

— 0855 
+  00343 

— ogss 

+  o«57 

+  0378 
— O3S8 
—0,68 

— Oa3> 
— 0258 

+  012 

—©244 

—0363 

— Oj5o 
4-O267 
+  011 
-f  0,190 
+  03281 
+  03199 

+  0413 
+  03362 

H-  03253 

+  O3I96 

+  O3175 

+  04275 
+  03199 

+  O3422 

+  O3260 

+  O3318 

+  O3446 

+  O3401 

+  O9548 

+  05,367 

+  03352 
+  03548 

+  03445 


Lees  (2) 

R.  Veber  (i) 
Lees  (2) 

Graetz  (3) 


Lees  (2) 

r> 
n 
n 

Graetz  (3) 
Lees  (2) 


Graetz  (3) 

Winkelmann  (4) 
Schleiermacher  (1 ) 
Eichhorn 
Compan 
Eckerlein 
Schwarze 
Müller  (2) 
Winkelmann  (4) 
Schleiermacher  (i) 
Eichhorn 
Eckerlein 
Schwarze 

n 

Winkelmann  (2) 

(4) 

Schleiermacher  (i) 
Eichhorn 
Eckerlein 
Winkelmann  (2) 
Eichhorn 
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Relative  Warmeleitungsföhigkeit  r  fester,  flüssiger  und  gasförmiger  Körper, 

bezogen  auf  die  Wärmeleitungsfähigkeit  resp.  des  Silbers  (100),  des  Wassers  (100) 

und  der  Luft  (100). 

Da  die  absolute  Wärmeleitungsfähigkeit  des  Silbers  nahezu  gUidi  i  ist,  kann  der  auf  feste  Körper 
bezügliche  Teil  dieser  Tabelle  leicht  aus  der  vorausgehenden  Zusammenstellung  ergänzt  werden  und  enthält 
daher  nur  solche  Zahlen,  die  dort  nicht  mitgeteilt  sind. 

Lit.  Tab.  175,  S.   515. 


Substanz 


Beobachter 


Substanz 


Beobachter 


Metalle  und  andere  feste  Körper,  bezogen  auf 
die  Leitungsfähigkeit  des  Silbers  ==  100. 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Leitungsfähig- 
keit  des  Wassers  =  100. 


Blei 

Eisen 

Stahl 

Qold,  fast  rein 

Kupfer 

Natrium 

Platin 

Silber 

Wismut 

Zink 

Zinn 

Messing  (2,1  Cu  +  i  Zn).  . 
Legierung  4,7  Cu  +  i  Zn    . 

„  6,5  Cu  +  I  Zn    . 

„  8  Cu  +  I  Zn  .    . 

Neusilber 

Legierung  3  Sn  +  i  Bi    .   . 

„  I  Sn  +  I  Bi    .   . 

„  I  Sn  -f-  3  Bi    .   • 

Roses  Metall  (i  Sn+i  Pb+iBi) 


8,5 
11,9 

11,6 

53,2 
73,6 

36,5(?) 
8,4 
100,00 

1,8 
28,1 

15,2 
25,8 

31,« 

29,9 

27,3 

6,3 
10,1 

5,6 

2,3 
4,0 


Wiedemann  u.Franz 


Calvert  u.  Johnson 
Wiedemann  u.Franz 


ti 


Wiedemann 


» 

» 


Wiedemann  u.Franz 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Leitungs- 
fähigkeit des  Wassers  =  100. 


Wasser 

Salzsäure,  38  proz.    . 
25  proz.    . 
12,5  proz. . 
Schwefelsäure,  90  proz 

Co  proz 
30  proz 
Kaliumhydroxyd,  42  proz 

21  proz 


100,00 
72,6 
79,4 
87,Q 
58,4 

72,2 

85,8 
90,6 

95,5 


O.  Jäger 


')  Konzentration  nicht  ganz  sicher. 
Physikalisch-cbeiiiisdie  Tabellen.    3.  Aufl. 


Chlomatriumlös.,  33,3  proz. 

25  proz.    . 

12,5  proz.. 

Chlorkaliumlös.,  20  proz. .   . 

20  proz. .  . 
Chlorbariumlös.,  21  proz..  . 
Chlorstrontiumlös.,  25  proz. 
Chlorcaldumlös.,  30  proz.    . 

15  proz.    . 
Chlormagnesiumlös.,  29  proz. 

22  proz. 

14,5  proz. 

II  proz. 

Chlorzinklös.,  35  proz. .   .   . 

17,5  proz.  .   . 

Bromkaliumlös.,  40  proz.^)  . 

Jodkaliumlös.,  60  proz. ') .   . 

40  proz.  ^) .   . 

20  proz.*) .   . 

Bromnatriumlös.,  40  proz.*) 

20  proz.  *) 
10  Proz.  NaQ  +  10  Proz.  KCl 
10  Proz.  CaQa  +7  Proz.  BaOg 
Kaliumnitratlösung,  20  proz. 

10  proz. 
Natriumnitratlösung,  44  proz. 

40  proz. 

22  proz. 

20  proz. 

Strontiumnitratlös.,   40  proz. 

36  proz. 

20  proz. 

Bleinitratlös.,  36  proz.  .   .    . 

10  Proz.  K(N08)2  +  20  Proz. 

Na(NOs)8 

i6  Proz.  Pb(NOa)2  +  18  Proz. 
Sr(NO,)2 


»73,7 
93,9 
96,8 

124,2 
92,0 

96,3 
94,6 

90,7 

95,4 

85,4 

89,0 

91,7 

94,9 

83,7 

91,5 
81,1 

65,1 

77,8 
85,8 
88,9 

93 
94,7 
94,7 
92,2 

97,2 

90,4 

92,7 

94,  t 

94,9 
92,8 

92,3 

96»4 
92,8 

92,8 
92,9 


Winkelmann  (i) 
O.  Jäger 


n 


Winkelmann  (i) 
Q.  Jäger 


n 

» 
n 
n 
1) 
n 
n 
n 
» 
n 
n 
n 
n 
» 
» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 


n 
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Relative  Warmeleitungsf&higkeit  r  fester,  flüssiger  und  gasförmiger  Körper, 

bezogen  auf  die  Wärmeleitungsfähigkeit  resp.  des  Silbers  (100),  des  Wassers  (100) 

und  der  Luft  (100). 

Lit.  Tab.  175,  S.  515. 


Substanz 


r 


Beobachter 


Substanz 


Beobachter 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Leitungs- 
fähigkeit  des  Wassers  =  100. 


Flüssigkeiten,  bezogen  auf  die  Lettungs- 
fähigkeit  des  Wassers  =100. 


Kaliumsulfatlösung,  10  proz. 
Natriumsulfatlösung,  10  proz. 
Kupfersulfatlös.,  sp.  O.  1,160 

18  proz.  .  .  . 
Magnesiumsulfatlös.,  22  proz. 
Zinksulfatlös.,  spez.  O.  1,362 

32  proz.  .    .    . 

16  proz.  .  .  . 
8  Proz.  CUSO4+ 1 2  Proz.ZnS04 
Kaliumcarbonatlös.,  20  proz.  . 
Natriumcarbonatlös.,  10  proz. 

Äther    

Benzol 


Chloroform  .   .   .    . 
Schwefelkohlenstoff 

Glyzerin 

Olivenöl 

Zitronenöl    .    .    .    . 
Alkohol 


absolut 

90  proz. 

80  proz. 

70  proz. 

60  proz. 

50  proz. 

40  proz. 

30  proz. 

20  proz. 

10  proz. 
Methylalkohol.  . 
Amylalkohol  .  . 
Methylacetat  .  . 
Äthylacetat  .  .  . 
Amylacetat  .    .    . 


99.3 

99,8 
95»26 

95,1 

97,5 
92,76 

91,5 

95,3 
93,8 
94,7 
96,8 

32,61 
26,81 
19,08 

29,55 
33,57 

59,93  *) 
32,10') 

32,10») 

37,oS') 

24,16 

30,09 

32,05 

37,51 
41,70 

47,56 

54,59 
64,60 

73,13 

81,39 
91,01 

27,34 

18,55 
22,06 

20,00 

16,98 


O.  Jäger 

H.  F.  Weber  (i) 
O.  Jäger 

H.  F.  Weber  (i) 
O.  Jäger 

r 
n 

H.  F.  Weber  (i) 

De  Heen 

H.  F.  Weber  (i) 

n 

Christiansen 


De  Heen 
Henneberg 


n 
n 
n 

n 
n 
n 

n 

n 


De  Heen 


•n 

V 


Methylvalerat 
Äthylvalerat. 
Amylvalerat . 
Xylol.  .  .  . 
Cymol  .  .  . 
Amylbromid. 
Äthylbenzoat 
Amylbenzoat 


»7,63 

De 

!  Heen 

17,34 

n 

16,37 

n 

17,14 

n 

15,93 

n 

13,75 

n 

19,68 

n 

17,26 

T) 

Gase,  bezogen  auf  die  Leitungsfähigkeit 
der  Luft  =  100. 


Atmosph.  Luft, 
Wasserstoff  .    . 


Sauerstoff 
Stickstoff  . 


Stickoxydul  . 
Stickoxyd.  , 
Kohlensäure, 


Kohlenoxyd.  . 
Ammoniak  .  . 
Methan.  .  .  . 
Äthylen  .  . 
Äthylamin  .  . 
Diäthylamin .  , 
Triäthylamin  , 
Methylamin  .  . 
Dimethylamin  . 
Trim.ethylamin 
Propylamin  .  , 
Dipropylamin  , 
Amylamin .  .  , 
Butylamin  .  . 
Leuchtgas     .    . 


100,0 

710 

Kundtu.  Warburg 

701 

Stefan  (2) 

102 

n 

98 

Narr 

99,3 

Plank 

64 

Stefan  (2) 

95,1 

Plank 

59 

Kundtu.  Warburg 

62 

Stefan  (2) 

98 

» 

91,7 

Plank 

139 

Stefan  (2) 

74 

n 

58,43 

Höncer 

52,62 

n 

46,77 

n 

66,38 

n 

61,61 

n 

57,05 

n 

52,59 

n 

44,83 

n 

49,03 

» 

52,15 

» 

267 

Plank 

')  Umgerechnet  unter  der  von  Christiansen  gegebenen  Voraussetzung,  daß  die  Wärmeleitungsfähigkeit 
des  Wassers  bezogen  auf  Luft  21,09  beträgt. 
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M.  V.  Smolachowski,  Wied.  Ann.  64,  loi;  1898. 

Phil.  Mag.  (5)  46,    192;    1898.     Wien.   Her. 

107  [2a],  301;  1898. 
Ch.  Soret,  J.  de  phys.  (3)  2,  241;  1893. 
0.  Stadier,  Diss.  Bern;  1889. 


1872. 

1875. 

1876. 
Carl 


J.  Stefan  (i),  Wien.    Ber.   65    [2],    45; 
Carl  Repert.  8,  64:  1872. 
„         (2),  Wien.    Ber.    72    [2],    69; 
Chem.  CentralbL  1875,  529. 
„         (3),  Wien.   Ber.   74   [2],    438; 
DingL  J.  226,    110;  1877. 
Repert.  18,  290;  1877. 
R.  W.  Stewart,  Proc.  Roy.  Soc  London  58,  151; 

1893. 
Straneo,  Rend.  Line  (5)  6  [2],  262;  1897. 

A.  Toditchaiid,  Diss.  Zürich;  1883. 

W.  Voigt,  Oött.  Nachr.  184;  1897.     Wied.  Ann. 

64,   95;    1898.     (Verhältnis  d.   Leitfähigkeiten 

verschiedener  Qlassorten.) 
R.  Wachsmotfa,  Wied.  Ann.  48,  158;  1893. 
Warbarg,  cf.  Knndt 
H.  Weber,  Pogg.  Ann.  146,  257;  1872.    Phil. 

Mag.  (4)  44,  481;  1872. 

H.  P.  Weber  (i),  Wolf,  Zürch.  Vierteljahrsschr. 

24,  252,  355;    1879.     Wied. 

Ann.  10,  103,  304,  472;  1880. 

Cari   Repert.  16,  389;    1880. 

„  (2),  Berliner  Monatsber.  1880,  457. 

n  (3))  Berliner  Ber.  1885, 809.  Exner 

Repert.  22,  116;  1886. 

R.  Weber  (i),  Diss.  Zürich;  1878.    Wolf,  Zürch. 

Vierteljahrsschr.  28,  209;  1878. 
„         (2X  Arch.  sc  phys.  (3)  88,  590;  1895. 
»  (3)»  Verh.  Schweiz.  Naturf.  Ges.  Genf 

50;  1902.     Ann.  d.  Phys.  (4)  11, 
1047;  1903. 

0.  Wiedemann,  Pogg.  Ann.   108,   393;    1859. 
Ann.  d.  chim.  (3)  58,  126;  1860.     Phil.  Mag. 


(4)  18i  243;  1860. 


ledemann  u.  R.  Franz,  Pogg.  Ann.  89,  497; 

1853.     Lieb.   Ann.   88,   191;   1853.      Ann.   d. 

chim.  (3)  41,  107;   1854.     Phil.  Mag.  (4)  7, 

33;  1854. 

A.  Winkelmann  (i),  Pogg.  Ann.  158,  481;  1874. 

n  (2),  Pogg.  Ann.  156,  497;  1875. 

„  (3),  Wied.  Ann.  29,  68;  1886. 

„  (4),  Wied.   Ann.  44,    177;   429; 

1891. 
n  (5)»  Wied.  Ann.  48,   180;  1893. 

„  (6),  Wied.  Ann.  67,   160;   1899. 

(Leitfähigkeit  von  Gläsern  aus 
deren  Zusammensetzung.) 
A.  Wfillner,  Wied.  Ann.  4,  321;  1878. 
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Gleichgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen, 

enthaltend   eine   Liste   der  bekannten  Hydrate,   die   Umwandlungstemperaturen   (Kryopunkte, 
kongruente  und  inkongruente  Sdimelzpunkte),  Eiskurven  und  Löslichkeiten. 

In  einigen  Fällen  sind  Kochpunkte  (Kp.)  und  andere  Tensionsverhältnisse  angeführt. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  in  dieser  Tabelle  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  an- 
hydrisches  Salz  in  loo  g  H2O. 


A.  Inhalt. 

Aufgenommen  sind:  Salze,  Säuren,  Basen,  einige 
Oxyde  und  Demente.  —  Doppelsalze  sind,  abgesehen 
von  wenigen  Ausnahmen,  fortgelassen.  —  Bei  der  Aus- 
wahl der  Stoffe  wurden  wesentlich  berücksichtigt: 
I.  wichtige  Verbindungen;  2  neuere  und  genaue  Be- 
stimmungen. 

Die  Tabelle  ist  kritisch  bearbeitet.  Die  dem  Ver- 
fasser als  die  genauesten  erscheinenden  Werte  wurden 
in  den  Text  aufgenommen,  die  weniger  zuverlässigen 
oder  unrichtigen  entweder  ganz  fortgelassen  oder  in 
den  Anmerkungen  erwähnt.  Die  Gründe  für  die  Weg- 
lassung konnten  nur  in  den  wenigsten  Fällen  an- 
geführt werden.  —  Die  genauen  Eiskurven,  welche 
freilich  nur  wenige  Qrade  umfassen,  befinden  sich  in 
Tabelle  163  S.  481  ff. 

Die  Literatur  ist  bis  Ende  1903  berücksichtigt, 
darüber  hinaus  nur  gelegentlich.  Die  Arbeiten  der 
russischen  Autoren  waren  dem  Verfasser  meist  nur  in 
Referaten  zugänglich. 

B.  Abkiirzangen. 

Abkürzungen  für  die  Literatur.     L  Werke. 

Mulder:  Bijdragen  tot  de  geschiedenis  van  het  schei- 
kundig  gebonden  water;  Rotterdam,  1864. 

Comey:  Dictionary  of  chemical  solubilities  Inorganic. 
London  und  New  York,  1896. 

Qm.  Kr.:  Gmelin-Kraut,  Handbuch  der  anorg.  Chemie. 
Heidelberg,  I— III;  1872— 1897. 

Dammer:  Handbuch  der  anorg.  Chemie,  I — IV;  Stutt- 
gart, 1892 — 1903. 

II.   Zeitschriften. 

A.  ==    Ann.  chim.  phys. 

A.  Oen.  =  Archiv.  Sciences  Naturelles  de  Gen^ve. 
Amer.  =»  Amer.  Chem.  Journal. 

Amer.  Soc.  =  joum.  Amer.  chem.  Soc. 
Analyt.  =  Zeit,  analyt.  Chem. 
Anorg.  s=  Zeit,  anorgan.  Chem. 

B.  =  Ber.  ehem.  Ges. 
Bull.  =  Bull.  soc.  chim. 

C.  ==  Chem.  Centralbl. 
Ch.  N.  ■=:  Chemical  News. 
C.  R.  =  Compt.  Rend. 

Ch.  S.  =  Joum.  chem.  Soc. 

Dingler  ==  Dinglers  Polytechnisches  Journal. 

Elektrochem.  =  Zeitschr.  f.  Elektrochemie. 

Gazz.  =  Gazz.  chim.  Italiana. 

J.  «=  Jahresberichte. 

J.  ph.  ch.  s=  Joum.  physical  chemistry. 

J.  pr.  =  Joum.  pract.  Chemie. 

Lieb.  =  Liebigs  Annalen. 

Mag.  =  Phil.  Magazine. 

Mon.  =  Wiener  Monatshefte. 

Pogg.  =  Poggendorfs  Annalen. 

Preuß.  =  Sitz.  Ber.  Preuß.  Akad. 

Proc.  Ch.  S.  =  Proceed.  Chem.  Soc. 

Proc.  R,  S.  =  Proceed.  Royal  Soc. 

Rec.  =  Recueil  Trav.  chim.  Pays-Bas. 

Russ.  =  Joum.  russischen  phys.  chem.  Ges. 

Sill.  =  Sillimans  American  Joum.  of  Science. 

Trans.  =  Trans.  Royal  Society. 


Wied.  =-  Wiedemanns  Annalen. 

Wiener  =  Sitz.  Ber.  Wiener  Akad. 

Wiss.  A.  R.  a»  Wissenschaftl.  Abhandl.  Reichsanstalt. 

Z.  =^  Zeit,  physik.  Chem. 

Z.  angew.  Ch   =»  Zeit,  angewandte  Chemie. 

Z.  Krist.  ^=  Zeit.  f.  Kristallographie. 

C  Nähere  Einrichtang  der  Tabelle. 

I.   Kolumnenüberschriften. 

In  der  ersten  Kol.  ist  die  Temp.,  in  der  zweiten 
der  oder  die  Bodenkörper  des  betrachteten  Gleich- 
gewichts angegeben.  Stehen  in  der  zweiten  Kolumne 
zwei  Bodenkörper,  so  ist  die  Temp.  —  in  diesem 
Falle  fett  oder  fett-kursiv  gedruckt  —  eine  Umwand- 
lungstemperatur. Die  Hydrate  sind  durchweg  durch 
bloße  Angabe  der  Anzahl  der  Wassermoleküle  be- 
zeichnet. So  ist  z.  B.  in  den  Tab.  für  MgS04  die 
Bezeichnung  7  aq  als  MgS04*7  H2O  zu  lesen. 

Ist  die  Temperatur  fettgednickt,  so  ist  der  Punkt 
ein  Umwandlungs-  (multipler)  Punkt.  Eine  IcMrsive 
Temperatur  bedeutet  einen  labilen  Punkt ,  eine  fett' 
ktimive  Temperatur  einen  labilen  Umwandlungspunkt, 
während  gewöhnlicher  Dmck  einen  stabilen  Punkt 
kennzeichnet. 

In  der  dritten  Kol.  ist  die  Löslichkeit  verzeichnet. 
Wo  nicht  anders  bemerkt,  ist  die  Konzen- 
tration stets  in  g  anhyd.  Salz  in  100  g  H2O 
ausgedrückt.  Unter  „anhyd.  Salz*^  ist  stets 
dasjenige  verstanden,  das  die  Überschrift 
bildet,  worauf  in  zweifelhaften  Fällen,  z.  B.  bei 
KOH,  CaO  etc.  zu  achten  ist.  Die  in  der  dritten 
Kol.  angeführte  Löslichkeit  ist  nicht  bloß  von  der 
Temp.,  sondem  auch  vom  Bodenkörper  abhängig,  so 
daß  bei  ein  und  derselben  Temp.  verschiedene  Lösl. 
auftreten,  falls  andere  Bodenkörper  vorliegen  (siehe 
z.  B.  beim  Na^SOj).  Die  in  der  dritten  KoL 
mitgeteilte  Löslichkeit  bezieht  sich  daher 
nur  auf  den  oder  die  in  der  zweiten  Kol. 
angegebenen  Bodenkörper. 

IL   Sonstige  Abkürzungen,  Bezeichnungen 

und  Bemerkungen. 

Kryop.  =  Kryopunkt  ^  Kryohydrat.  Punkt. 
[T]  :  Indirekte  Löslichkeitsbestimmung  ^). 


1)  Bei  den  L  direkten  Lösl. -Best,  wird  a)  ent- 
weder die  Konz.  bei  einer  gegebenen  Temp.  ermittelt 
(gewöhnl.  Lösl.-Best.)  oder  aber  b)  die  Temp.  bestimmt, 
die  zu  einer  gegebenen  Konz.  gehört.  Im  letzteren 
Falle  b)  wird  die  Temp.  aufgesucht,  bei  der  sich  1.  eine 
Phase  ausscheidet  (Eiskurven),  2.  auflöst,  3.  bei  der  ein 
Hydrat  kongruent  schmilzt.  Die  II.  indirekten  Lösl.- 
Best.  gründen  sich  auf  1.  Leitfähigkeit,  (H ollem an- 
van't  Hoff,  Z.  12,  125;  1893;  Kohlrausch  und 
Rose,  Z.  12,  234;  1893);  2.  Potentialdifferenz 
(Goodwin,  Z.  18,  577;  1894);  3.  Bildungswärmen 
(B Ödländer,  Z.  27,  55;  189S);  4.  Lösungswärmen 
(van't  Hoff,  Archiv.  Neerland,  20,  293;  1885).  In 
der  Tabelle  sind  die  direkten  Lösl.-Best.  nicht  weiter 
gekennzeichnet. 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl^multipeln)- Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.- Punkt. 


Fp.  (in  der  zweiten  Kol.):  Kongruenter  Schmelzpunkt 
eines  Hydrates,  wobei  die  Schmelze  die  Zusammen- 
setzung des  Hydrates  hat.  So  bedeutet  z.  B.  beim 
Fe^Cl«  (wo  siehe)  „12  aq  Fp.'',  daB  bei  der  an- 
gegebenen Temp.  das  ft^Ö^-  iiYi^O  kongruent 
(total)  schmilzt,  d.  h.  daß  eine  Lösung  entsteht,  die 
12  Mol  HsO  auf  I  Mol  Fe^Oeoder  150,1  g  Fe^Cl« 
auf  100  g  HgO  enthält. 

kgr.  Fp.:  Dieses  Zeichen  in  der  vierten  Kolumne  be- 
deutet, daß  2  Hydrate  eine  kongruent  gesättigte 
Lösung  bilden,  wobei  die  Zusammensetzung  der 
Lösung  zwischen  denen  der  beiden  Hydrate  liegt*). 

inkg.  Fp.:  Bedeutet  einen  inkongruenten  Schmelzpunkt, 
wobei  das  schmelzende  Hydrat  ein  niederes  Hydrat 
(oder  das  anhydrische  Salz)  abscheidet'). 

ttard  (A.  [7]  2,  503;  1894)  hat  die  Löslichkeit 
in  Qewichtspercenten  der  Lösung  angegeben 
und  sich  (z.  B.  beim  KJ,  wo  siehe)  folgender  Formel 
bedient :  y  (von  in — 213^)«» 68,5  +  0,0618  .v.  Hierin 
ist  i9  definiert  durch  />  »  {t  minus  der  ersten  Zahl  in 
der  Klammer)  also  hier  ^^{t — in),  wobei  t  die  Ver- 
suchstemperatur in  ^C  ist.  Bei  ni<^  selbst  (.'>  =  o) 
beträgt  also  die  Löslichkeit  68,5  <*/o»  217,5  S  Salz  in 
100  g  HjO,  bei  131®  ist  y  =*  68,5  +  1,236  «= 
69f 736  ^/o  «B  230,4  g  Salz  in  100  g  HgO  etc.  In  den 
Tabellen  wird  die  jeweilige  Formel  von  ^tard  an- 
geführt und  auf  diese  S.  518  behufs  Erklärung  ver- 
wiesen. 

Bei  den  indirekten  Lösl.-Best.  ist  im  Original  die 
Lösl.  meist  in  Gewichten  pro  lit.  angegeben.  Diese 
Angaben  sind  ffir  die  Tabelle  mit  Berücksichtigung 
der  Dichte  des  Wassers  —  aber  ohne  Berücksichtigung 
des  sp.  Qew.  der  Lösungen  —  auf  g  Salz  in  100  g 
H2O  umgerechnet.  Unter  der  Tabelle  befindet  sich 
dann  jedcKh  die  Angabe  g-mol/lit.  gemäß  der  Original- 
angabe. 

Die  Tab.  ist  aiphabet,  nach  den  Kationen  geordnet. 
Mol.-  resp.  Atomgewicht  stehen  neben  den  Salzen. 

D.  Genauigkeit. 

Im  Allgemeinen  ist  eine  Löslichkeitsbestimmung 
schon  recht  genau,  wenn  sie  bloß  um  i  ^/o  vom  wahren 
Wert  abweicht.  Wo  daher  die  Autoren  ihre  Zahlen 
bis  auf  ein  Tausendstel  (oder  sogar  Zehntausendstel) 
angeben ,  erschien  eine  Abrundung  am  Platze.  Im 
großen  und  ganzen  überschreiten  diese  Abnindungen 
nicht  den  Wert  von  Va  ^/o ,  nur  bei  einigen  älteren 
Autoren  ist  wohl  gelegentlich  darüber  hinausgegangen 
worden.  Dagegen  ist  bei  bewährten  Forschem  häufig 
von  jeder  Abrundung  abgesehen  worden,  obwohl  die- 
selbe vielfach  am  Platze  gewesen  sein  dürfte.  Über- 
haupt legt  die  Verschiedenartigkeit  der  Bestimmungen 
der  konsequenten  Durchführung  der  Abrundung  un- 


^)  Näheres  darüber :  Meyerhoff  er,  Z.  48,  109; 


1904. 


überwindliche  Schwierigkeiten   in  den  Weg,  so  daß 
hiervon  abgesehen  werden  mußte. 

Wo  sich  die  Bestimmungen  eines  oder  mehrerer 
Autoren  nicht  zu  einer  Kurve  vereinigen  ließen,  wurde 
eine  Kurve  möglichst  durch  die  Mittelwerte  gezogen 
und  aus  ihr  die  interpolierten  Werte  abgelesen.  Eine 
solche  Interpol,  ist  stets  besonders  vermerkt. 

Das  Zeichen  Vs  stellt  einfe  geringere  Oenauigkeit 
dar  als  0,5.  Z.  B.  bedeutet  38>/9  Werte,  die  zwischen 
38,3  und  38,7  liegen.  Die  Werte  von  38,8  bis  39,2 
wurden  dann  abgerundet  durch  39  dargestellt  werden. 

E.  Tensionen  nnd  äußere  Dnici(e. 

Bei  folgenden  Salzen  berücksichtigt:  AgNO^, 
BaQ,,  Br,  CaQ,,  CaSO«,  O,  CuSO«,  FeSO«,  HBr, 
HO,  MgSO«,  MnClj,  Na^CrO^,  NaaHP04,  Na^SO«, 
SOs,  Sr  CL,  Zn  SO4.  Die  Tenskmen  sind  entweder  in  mm 
Hg  von  o^  («B  mm  Hg)  oder  in  Atmosphären  angegeben. 

F.  Figuren. 

Die  im  Text  abgedruckten  Figuren  sollen  im  all- 
gemeinen das  Verständnis  für  die  Qleichgewichts- 
verhältnisse  erleichtem  und  annähernde  Interpolationen 
gestatten.  Einige  Figuren  wie  z.  B.  Na  O  und  SO^  etc. 
ermöglichen  auch  genauere  Ablesungen.  Diedurch- 
gezogenen  Linien  bedeuten  stabile,  die 
schraffierten  Linien  labile  Zustände.  Neben 
jeder  Kurve  ist  der  Bodenkörper  beigeschrieben. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  S»lc 
in  100  g  Uf  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


19,96" 
21,1 


25 
25 


AgBr  Silberbromid. 

AgBr 


187,89 


n 

n 


8,5  X  lO^* 
1,1  X  10    * 

1,24  X  io"~* 

1,5  X  !0~» 

1,35  X  >o~* 


Böttger') 
Kohlransch  und 

Dolezalek') 
Qoodwin') 
Thiel') 
Bodlinder  und 

Rttig«^) 

>)  Z.  46,  602;  ic,o3  Q].  *)  Preuß.  1901,  1021  m. 
«)  Z.  18,  645;  1894JII  *)  Anorg.  24,  57;  1900  Hl- 
^)  Z.  8»,  605;  1902  [Tj: 

g-molTlit. :  19,96^:  4,5  X  10-''.  —  21,1®:  5,7  X  lo^'. 
—  25<>  (Q.) :  6,6  X  10-'.  —  250  (T.) :  8,1  X  lo""'.  — 
25<*  (B.  u.  F.) :  7,15  X  10-^. 


AgBrOs  Silberbromai       235,89 


19,94' 
24,5 


AgBrO, 


0,159 
0,192 


Bdttger  >) 
Noyes') 


')   Z.   46,   602;    1903   2].     *)   Z.   6,   246;    1890. 
g-moL/lit. :  19,94®  :  6,7  x  lo""^.  —  24,5®  :  8,ixio""". 
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deiohgewiehte  zwisehen  Wasser  und  anorganisohen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H9O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkfirper 


(  anhydr.  Salz 
in  xoo  g  HaO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  xoo  g  Ha  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


17,5^ 
19,96 


AgCN  Siibercyanid. 

AgCN 


133,97 


4,3  xio-«|  Morgan') 
2,20  X  10-"  I  B5t^er  ^ 


IG 


-6 


^)  Z.  17,  533;  1895  H-    *)  Z.  46,  602;  1903  E. 
g-ntol./lit. :   17 jS^  :  3,17  x  io"''.  —  I9,96<>  :  1,64  x 


19,96* 
25 


AgCNS  Silberrbodanld. 

AgCNS 


166,03 


n 


1,37x10-5 
1,8  X  iQ-*^ 
2,1  X  IO~* 


BÖt^er ') 
Kflster  u.  Thiel ') 
Ab^a:  u.  Cox') 


*)  Z.  4Ä,  602;  1903  [T].    2)  Anorg.  88,  139;  1903  \T}. 
»)  Z.  46,  u;  1903  ÖJ. 

g-moUit. :  19,96«  :  8,27  x  lo"'.   —  25«  (K.  u.  T.) : 
1,08  X  io~«.  —  25®  (A.  u.  C.)  :  1,25  X  10-«. 


250   I 


AggCOa  Silbercarbonai       275,86 

Ag2C08       |ca. i,7xio-«|Abcgg  u.  Cox*) 


»)  Z.  46,  11;  1903  E]. 
g-mol./Iit. :  25<^ :  ca.  0,6  x  io~*. 


AgCI  Silberchlorid.  143,38 


10 

13,8 
18 

19,95 

25 

25 
26 

34 
42 


AgCl 


n 


n 
n 
n 
n 

n 

n 


-8 


7,6X1  ö 


9,6x10-' 
1,4x10" 
1,52x10 

1,53x10' 

1,8x10 
2,03x10' 
2,24x10- 


I  3,03x10 

I  4,06x1  o" 


Kohlrausch  und 
Rose') 

Tt  } 

Holleman ') 
Kohlrausch  und 

Rose«) 
Bött^er») 
Qoodwin*) 
ThicP) 
Kohlrausch 

und  Rose^) 

10) 


n 


1—2) 


')  Z.  12,  242;  1893  OD.  »)  Z.  12,  132;  1893  Q]. 
•;  1.  cm.  »)  Z.  4Ö,  602;  1903  [TJ.  *)  Z.  18,  645; 
1894  [Tj    ■')  Anorg.  24,  57;  1900  [2.    ®~^°)  1.  c 

g-moL/lit. :  2®  :  5,3  x  lo"«.  —  10®  :  6,7  x  lo-«.  — 
»3»8*  :  9»7  X  IO-«.  —  i8<» :  1,05  X  lo"».  —  19,95°  : 
I,o6XIO-^  —  25°(0.):  1,25  X  10-*.  —  25<>Cr.)- 
1,41  X  IO~"^  —  26®  :  1,56  X  IO-^  —  34O  :  2,1  X  10 
—  42®  :  2,81  X  io~*. 


—5 


18O 

25 
100 


AgaCr04  Silberchromat.       331,96 

Kohlrausch  0 
Abe^  u.  Cox>) 
Carpenter') 


AgiCr04 


» 


2,5x10 
ca.  2,0x10 


—8 


ca.  3x10—' 

1)  1904,  Priv.-Mitt.  Q].  «)  Z.  46,  ii;  1903  [T] 
(Werte  jedoch  unsicher).    *)  Comey  S.  121. 

g-mol.Ait. :  18°  :  7,5  x  10-*.  —  25®  :  ca.  6,0x10—*. 
—  100°  :  ca.  9,2  X  10—*. 


AgtfCrgOT  Silberdichromat.    432,06 

15^1     AgaCraÜT     |  8,3x10-»  |0.  Mayer ^ 

")  B.  86,  1741;  1903- 
g-mol/lit.:  1,9x10—*. 


AgF  Silberfiuorid.  126,93 

15,5^  I       Ag  F?        I       181,8      I  Oorc>) 

*)  Proc  R.  S.  18,  158;  1870. 

Der  Bodenkörper  ist  ungewiß;  aus  der  wasserigen 
Lösung  scheidet  sich  das  Salz  teils  in  gewässerten 
Kristallen  (i  aq  u.  2  aq)  aus,  teils  wasserfrei  und  amorph. 


AgJ  Silberjodid. 


13" 
20,8 

25 
25 

147 


AgJ  reg. 


AgJ  reg.  + 
AgJ  hexag. 


1,33  X  «o 
3,53  X  10 

2,3  X  10 
2,5  X  10 


—7 
-7 


—7 
—7 


234,78 

Danneel  ^) 
Kohlrausch  und 
Dolezalek ') 
Goodwin ') 
Thiel«) 
Steger  B) 


')  Z.  88,  439;  1900  |TJ.  8)  Preuß.  1901 ,  1018  m. 
»)  Z.  18,  646;  1894  [1].  *)  Anorg.  24,  57;  1900  l9- 
*)  Z.  48,  627;  1903. 

g-moL/lit. :  13^  :  0,567  x  lo-^  —  20,8®  :  1,5  X 
10-8.  —  25  ®(0.):  9,7x10-».  —  25<>(T.):i,o5X  10-®. 


AgJOs  Silberjodat. 


282,78 


180 

19,95 
25 


AgJOs 


n 
n 


4,0  X  IO-' 
4,36  X  IO-» 
5,36  X  IO-« 


r.  Kohlrausch  1) 
Böiger«) 
Noyesu.  Kohr^) 


1)  1904,  Priv.-Mitt.  Q].  «)  Z.  46,  602;  1903  Q]. 
«)  Z.  42,  342;  1903. 

g-moLAit. :  18®  :  1,4  x  10—*.  —  19,95®:  ',54  X  io~*. 
25*  :  1,89  X  IO-*. 
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Gleiehgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H2O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  UmwandlXmultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr.  Sals 
in  100  g  Hj  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


AgNO. 

Silbernitrat 

( 

169, 

lOOO 

^. 

(WM 

IT- 

MUL 

AA 

y 

/ 

IBW 

irm 

ÜT 

Tu, 

j:- 

nu 

nriut 

fSlM 

tfm 

> 

A 

V 

IWM 

7 

/ 

1400 

J 

/ 

tf 

^  1200 

^ 

/ 

•sS* 

•t 

8 

/ 

""1000 

/ 

/ 

y 

/ 

■Mt 

y 

/^ 

WU 

< 

> 

/ 

JiW 

y 

^ 

^ 

)v^ 

y 

^ 

^ 

^ 

300 

^ 

^ 

0 

10     ( 

\ 

% 

0 

4 

0 

< 

c 

10 

8 

Ü 
C 

l< 

X) 

1 

eo 

i< 

10 

-5,60 
-7,8 

o 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 

HO 
125 

133 


208,6 


Eis 

Eis  +  Ag  NOa 

rhomb. 

AgNOg  rhomb. 

n 

» 
n 
n 
n 
n 
n 
» 
n 


n 


52 
89,0 


160 

215 

270 

335 
400 

470 

550 
650 

760 

91Q 

II 10 

1622 

1941 


Rfidorff  0 
Middelberg') 


AgNOg  rhomb. 

+  Ag  NO« 

rhomboedr. 

AgNOg 

rhomboedr.  Fp. 

*)  Pogg.  145,  606;  1872.  «)  Z.  43,  313;  1893. 
')  Z.  82,  551;  1900;  Schwarz  (Oöttinger  Preisschrift 
1892)  findet  fast  dieselbe  Temp. 

*)    Einer   Kurve    entnommen,    die    nach    den    An- 


siehe 
Anmerlcung  *) 


Hissink») 


gaben  von  Kremen  (Pogg.  92,  499;  1854),  Tilden  und 
henstone  (Trans.  1S84,  S.  23),  bis  40®  auch  nach  den 
Angaben  von  £tard  (A.  [7]  2,  526;  1894)  gezeichnet  ist. 
Eine  Zahl  von  Kreiners  (bei  54^)  fällt  aus  der  Kurve 
heraus  (siehe  Fig.  I).     Die  beiden  Werte  für  125^^  und 

133*^  rühren  von  T.  und  S.  her.  —  ^tards  Werte  bei 
höheren  Temp.  (untersucht  bis  182^)  weichen  von  den 
anderen  Angaben  ab  (einige  davon  in  Fig.  1  unter  h). 
Formel:  y(6oO  bis  198»)==  81,5  +  0,1340  &  (S.  518). 
Sein  Fp.  war  198®.  Etard  schließt  aus  seinen  Zahlen, 
daß  bei  60^  ein  Knick  stattfindet.  Es  ist  aber  keine 
bei  dieser  Temp.  auftretende  andere  Modifikation  des 
AgNOg  bekannt.  Auch  konnte  Hissink  (1*  c-  S.  543) 
bei  dieser  Temp.  keine  Umwandlung  finden. 

Rückläufige  Tensionskurve  der  gesättigten 
AgNOg  -  Lösungen  (Doppelter  Siedepunkt). 
Diese  Erscheinung  (Roozeboom;  Vers.  Akad.  Amsterdam, 
25.  Januar  1902,  früher  schon  van't  Hoff,  Vorlesungen, 
2.  Aufl.,  I.  S.  ,35;  1901)  ergibt  sich  aus  Fig.  II. 


iJtm\ 


Kurve: 

AC 

BmD 

DEnF 

GH 

HF 

FJ 
HD 


Tension  von: 


Eis 


Lösg.  ges.  an  AgNOg  rhomb. 
Lösg.  ges.  an  AgNOg  rhomboedr. 
AgNOg  rhomb. 
AgNOg  rhomboedr. 
AgNOg  flüss. 

AgNOg  rhomb.  +  rhomboedr.  nebst 
H3O  im  Dampf. 

AB  ist  die  Tension  von  Eis  +  AgNOg;  sie  ist 
praktisch  gleich  der  des  Eises.  B  ist  der  Kryop.(-7,3^). 
Die  Kurve  BC  stellt  dar  die  Tensionen  von  AgNOg- 
Lösung  mit  Eis  als  Bodenkörper.  Sie  endigt  im  Punkt  C 
(o^)  und  ist  praktisch  die  direkte  Fortsetzung  won  AB, 
Dagegen  setzt  sich  in  B  mit  einem  Knick  zur  Kurve  ABC 
die  Kurve  Bml)  EnF  an,  die  die  Tensionen  der  ge- 
sättigten AgNOg -Lösungen  darstellt.  Diese  Kurve  muß 
ein  Maximum  haben,  da  sie  in  F  (208,6 <>),  dem  Fp.  des 
Ag  NOg  rhomboedr. ,  endet.  Das  Maximum  in  E  liegt 
bei  etwa  167®  und  1015  mm  Druck.  Demgemäß  wird 
es  für  p  =  760  mm  zwei  Werte,  also  zwei  Siedepunkte 
geben,  m  und  n,  die  bei  133®  und  191**  liegen.    (Vergl. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln).Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.- Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  xoo  g  HfO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

SaUintoog 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


noch:  RoOEeboom,  Heterogene  Gleichgewichte  2^,  350; 
1904.) 

Den  Ausführungen  Roozebooms  wäre  hinzuzufügen, 
daß  die  beiden  Stoffe  Ag  NO9  und  Hg  O  noch  ein  stabiles 
System  von  3  Phasen  vom  Dampfdruck  =»  i  Atm.  bilden 
können..  Es  ist  dies  Punkt  0  auf  der  Kurve  D  0  H. 
1)  (159,8®)  ist  der  Knickpunkt  beim  Übergang  vom 
rhomb.  in  rhomboedr.  AgNOg  als  Bodenkörper; 
-H"  (159,8*)  ist  der  in  der  Fig.  nicht  gezeichnete  Knick- 
punkt bei  derselben  Umwandlung  ohne  Wasser;  GH 
ist  die  Tension  vom  festen  AgNOg  rhomb.,  HF  die 
von  AgNOs  rhomboedr.,  FJ  die  des  flüssigen  AgNO,. 
H  D  verläuft  fast  senkrecht ,  ihre  Neigung  hängt  von 
der  Art  der  Volumsänderung  bei  jener  Umwandlung  ab. 
Die  Kurve  stellt  dar  das  Gleichgewicht  zwischen  rhomb. 
und  rhomboSdr.  AgNOg  nebst  Dampf,  in  dem  von  H 
aufwärts  wachsende  Mengen  von  HgO  vorhanden  sind, 
bis  in  D  angelangt  noch  Lösung  entsteht.  Diese  Kurve 
zerlegt  das  AgNOg -Gebiet  in  zwei  Regionen,  die  für 
die  rhomb.  und  die  rhomboedr.  Modif.  von  AgNOg 
(bei  Anwesenheit  von  H2O  im  Dampf). 


Nach  Roozeboom  (Rec.  8,  268;  1889)  hat  das 
anhydr.  AlBrg  einen  Fp.  (95®),  der  niedriger  liegt  als 
der  des  Hydrats  (6  aqV). 


AI  eis  Aluminiumchlorid.       133,45 


200| 
15  I 


9  aq  -f  6  aq 
6aq? 


I  Lubarski ') 
69,8     I  Qerlach  >) 

>)  Russ.  (i)  28,  476;  1896/97.  Ref.  Anorg.  18, 
387;  1898.  2)  Comey,  S.  4;  der  Bodenkörper  ist  un- 
bestimmt. 


AI  Ja  Alttminiamjodid.         407,65 

ca.  -18«  I  1 5  aq  (?)  +  6  aq  |  Panfiloff ») 

*)  Russ.  (1)  27,   77;   1895.    Ref.  Anorg.  12,  230; 
1896. 


Al9(S04)8  Aluminittmsulfat      342,38 


19,960 
24,94 
25 
25 


AgaO  Silberoxyd. 

AgaO 


231,86 


n 


Böttger') 

8) 

Abcgg  u.  Cox*) 
Noyes  u.  Kohr^) 


2,14  X  lo-' 

2,51  X  IO-' 

2,!  X  IO-' 

2,51  X  IO-' 

1-2)  Z.  46,  602;  1903  Q].  «)  Z.  46,  II;  1903  Q]. 
*)  Z.  42,  342;  1903. 

g-mol./lit. :  19,96  0  :  9,24  X  lo-^  —  24,94  0  :  ij08  x 
10-*.  —  25O  (A.  u.  C.):9X  IO-^  —  250(N.  u.  K.): 
1,08  X  10-*. 

Der  Wert  von  A.  u.  C.  ist  ein  nur  angenäherter. 


0" 

12$  aq 

3i»3 

10 

n 

33,5 

20 

n 

36,2 

30 

7) 

40,4 

40 

» 

45,7 

50 

» 

52,1 

60 

n 

59,1 

70 

»1 

66,2 

80 

» 

73,1 

90 

n 

80,8 

100 

n 

89,1 

.Poggialc,  A.  [3] 

8,  462;   1843. 


AgsPO«  Silberphosphat.       418,79 

i9,46'>|  1  6,5x10-*  |B5t^ri) 

»)  Z.  46,  602;  1903  [T]. 
g-mol./lit. :  19,46®  :  1,5  x  10-*. 
Die  2^hl  beruht  auf  einer  Schätzung. 


AgsSO«  Silbersttlfai 


3ii»92 


17« 

Ag8S04 

25 

» 

100 

» 

0,772 

0,80 

1,46 


Ettler^) 
Drucker  <) 
Wentzel «) 


')  Z.  49,   314;   1904.    «)  Anorg.  28,   362;    1901. 
')  cf.  (Dammer  II,  2;  800). 

g-mol./lit.:    i7<>:  2,47x10"*.   —  25®:  2,57x10"*. 


AlBrs  Aluminiumbromid.       266,98 

ca.-7<>|    i5aq  +  6aq    |  |  Panfiloff  >) 

*)  Russ.  (i)  27,   77;   1895.    Ref-  Anorg.  12,  230; 
1896. 


Welche  Hydrate  bei  den  verschiedenen  Temperaturen 
als  Bodenkörper  vorliegen,  ist  nicht  bekannt.  —  Bei 
tiefen  Temp.:  27  aq;  femer  10  aq  (Qm.  Kr.  II,  i ;  639). 


AlaCs2(S04)4  Caesiumalaun.     704,44 


o" 

»5 

30 

45 
60 

75 
80 

90 

100,4 

122 


24  aq 


n 
n 


n 


24  aq  Fp. 


0,21 

0,35 
0,60 

i,o5 
2,0 

4,3 

Interpoliert 

nach  den  Daten 

von  Berkdey, 

Trans.  208,  A. 

5,5 
10,5 

22,8 

162,9«) 

Kp. 
Loc 

215;  1904. 

bei  753  mm 
kc») 

')  Amer.  26,  183;  1901.    *)  Berechnet. 

Die  Angaben  Setterbergs  (Lieb.  211,  104;  i382; 
vgl.  Comey  412)  stimmen  mit  den  Werten  von  Berkeley 
unterhalb  50^  überein,  oberhalb  dieser  Temperatur  liegen 
sie  etwas  tiefer.  Tilden  (Ch.  S.  45,  409;  1884)  gibt  für 
den  Fp.  io5®,  H.  Erdmann  (Archiv  der  Pharm.  2^,  18; 
1894)  120,5^  an.  —  Über  g-mol./lit.  s.  Berkeley. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoflbn. 

Wo  nidit  eis:ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
JO^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwand].(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  im  00  8 

HaO 


Literatur  nnd 
BemerkttBsen 


Temp. 


Bodeokörper 


g  aahydr.  Salz 
in  loog  HfO 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Als  Ks  ($04)4  Kaliumalaun.      516,74 


24  aq 


24  aq  Fp. 
?«q 


2,96 

5»04 

»,39 

'4,27 

24,75 

"9,5 

154 

200 

210,6 

Arithm.  Interpol, 
der    Daten    von 

Berkeley, 

Trans.  206,  A.  214; 

1904. 


Haider,  S.  91. 


Kp. 


o» 

15 
30 

45 
60 

92,0 

100 
iio 
111,9 

Locke  (Amer.  2B,  183;  1901)  findet  ffir  den  Fp.  von 
24  aq  91^.  —  Das  niedere  Hydrat  oberhalb  des  Fp.  ist 
nicht  genau  bekannt.  —  Der  Fp.  ist  möglicherweise  ein 
labiler.  Denn  NaaiDAnn  (B.  10,  456;  1877)  beobachtete, 
daß  bei  100®  gesdimolzener  Kaliumalaun  bereits  ein 
basisches  Salz  abscheidet,  und  dieselbe  Zersetzung  findet 
vielleicht  schon  bei  78  <>  statt.  —  MfiUer-Erzbach  (B.  22, 
3181 ;  1889)  findet  beim  K-Alaun  (wie  auch  beim  NH4- 
Alaun)  vermittels  Diss.-Tens.  24  aq  und  6  aq.  —  Berkeley 
(S.  205)  fand,  daß  die  Lösungen  von  resp.  K-,  Rb-  u. 
Tl- Alaun  oberhalb  resp.  68  ^  8o<>  und  75*^  lein  unlösl. 
Salz  ausscheiden. 

g-mol.  Al^KsCSO^)«  pro  lit.:  Nach  Berkeley  graph. 
interp. : 


g-mol./lit. 


t 

g-mol./lit. 

t 

0«           0,0574 

45' 

15 

0,0968 

60 

30 

0,160 

Ala(NH4)g(S04)4  Ammoni 

—0,20 

Eis  +  24  aq 

0 

n 

2,6 

10 

n 

4,5 

20 

n 

6,6 

30 

n 

9,« 

40 

jj 

12,4 

50 

n 

15,9 

60 

n 

21,1 

70 

n 

27,0 

80 

n 

35,2 

05 

24  aq  Fp. 

109,7») 

') 

Ml 

Ig.   [4]   49,    2( 

i8; 

1875. 

0,269 

0,453 


Oathrie') 


Pogglale,  A.  [3] 

8,  467 ;  1843. 


1901.      ')  Berechnet. 


Locket 

«)  Amer.  26,  183; 


Quthries  Konzentr.  beim  Kryop.  ist  eine  zu  hohe. 
—  Mulder  (S.  91)  findet  bei  o«:  2,9,  bei  iio,6  0  (Kp.)  die 
Zahl  207,7,  Bodenkörper  (?).  —  Locke  findet  bei  25® 
91,9  (0,194  g-mol.)  pro  lit.,  also  höhere  Werte  als 
Pedale.  Pohl  (Wiener  6,  597;  1851;  J.  1851 ;  339) 
findet  bei  17,5®:  8,74.    Siehe  K-AIaun. 


AlaRbs^SO«)«  Rnbidinmalann.   609,24 


oo 

15 
30 

45 
60 

70 

80 

100 


24  aq 


n 

7) 

n 
n 
n 


24  aq  Fp. 


0,72 
1,27 
2,2 
4,0 

7,4 
12,4 

21,6 

140,8 


Interpoliert 

nach  den  Daten 

von  Berkel^, 

Trans.  208,  A., 

213;  1904; 

siehe  CsO. 

Setterbeiig  >) 

Locke') 


')  Ueb.  211,  104;  1882.     «)  Amer.  26,  183;  1901. 

Die  Angaben  Setterberp  stimmen  mit  denen  von 
Berkeley  gut  überein.  —  TUdeii  (Ch.  S.  45,  409;  1884) 
findet  für  den  Fp.  99  ^  Erdmann  (s.  Cs- Alaun)  105  ^ 
Siehe  femer  K-Alaun.  —  Über  g-mol./lit.  siehe  Berkeley. 


Al2Tls(S04)4  Thalliamalaaii.    846,64 


o» 

«5 

30 

37,5 

45 

52,5 
60 

Ol 


24  aq 


n 


3,15 
5,38 

9,3» 
13,09 
18,33 
25,50 
35,36 


Interpoliert 
nach  Berkeley, 
Trans.  206,  A., 

215;  1904; 
siehe  CsQ. 


LodKc') 


24  aq  Fp.  ? 

')  Amer.  26,  183;  1901. 
Unsicher,  ob  ein  kgr.  oder  inkgr.  Fp.  vorliegt.  — 
Ober  g-mol./lit.  siehe  Berkeley.    Siehe  K-Alaun. 


AsgOg  Arsentrioxyd. 


198,0 


Bei  den  Temperat.  2^,  15*,  25**  u.  39,8®  befinden 
sich  12,0,  16,6,  20,4,  29,3  gr  AsgO«  in  einem  lit.  Lösung. 
(Der  Bodenkörper  war  Modifikation  a,  s.  w.  u.)  Bruner 
u.  ToUoczko,  Anorg.  67,  456;  1903. 

As^Os  tritt  in  zwei  Modif.  auf,  n  (naturlich  als 
Arsenit),  kristallinisch  octaSdrisch  und  ß  amorph,  glasig. 
ß  löst  sich  rascher  und  leichter  in  Wasser  als  a  (Bttssy, 
CR.  24,  775;  1847).  a.Winklerü-  pr.81,257-,  1885)  fand 
für  Zimmertemperaturen  die  Lösl.  der  kristatl.  Mod.  =  1 ,7. 
Die  amorphe,  anfangs  reichlicher  gelöste  (bis  3,7)  geht 
mit  der  Zeit  in  1«  über  und  zeigt  dann  die  gleidie  Lösl. 
1,7.  Bei  100®  beträgt  die  Lösl.  von  a  ca.  10,2,  die 
von  ß  etwas  mehr  (wohl  noch  kein  Gleichgewicht).  — 
Claudet  (Ch.  S.  [2]  6,  179;  1863)  hat  mit  einer  von 
Wöhler  (cf.  Gm.  Kr.  II,  2,  552)  entdeckten,  dritten,  mono- 
klinen  (cf.  Naumann-Zirkel,  Mineralogie  S.  475,  1901), 
natürlich  als  Claudetit  auftretenden  ^-Modifikation  zwei 
Löslichkeitsversuche  in  kaltem  und  heißem  Wasser  an- 
gestellt, aus  welchen  man  schließen  muß,  daß  sich  bei 
ihm  y  in  «  verwandelt  hat  (cf.  Claudet).  Die  Umw.-T. 
von  ff  in  ^  liegt  auch  wesentlich  höher,  nach  Debray 
erst  oberhalb  200^  (cf.  Qm.  Kr.). 


Meyerhoff  er 
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Gleiohgewiohte  zwisehen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nidit  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HfO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandK-Punkt. 


Xcnp* 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  xoo  g  Hs  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  Hs  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


69  Og  Borsattreanhydrid. 


70,0 


-0,7» 
o 

10 

20 

40 

60 

80 
100 


Eis  +  3  aq 
3  aq 


n 
» 

n 


1,5*) 
2,25 

3,95 
6,2*) 

9,5 
15,7*) 


Guthrie') 


Ditte,  C.  R.  85, 
1071;  1877. 


*)  Mag.  [5]  «,  44;  1878. 

*)  Qraph.  Interpol.  —  In  Übereinstimmung  mit 
Ditte  fand  Mulder  (S.  144)  bei  o^  eine  Löslichkeit  von 
1,08,  während  die  Werte  von  Brandes  u.  Firnhaber 
(Dammer  III,  62)  wesentlich  höher  liegen  und  audi  un- 
regelmäßig verteilt  sind.  So  ist  der  Wert  bei  25^:  3,69. 
Einen  tieferen  Wert  gibt  Herz  (Anorg.  88,  355;  1903) 
nimlich  bei  26^:31,7  g  im  lit.  —  Lcicoenr  (A.  [6]  111, 
42;  1890)  nimmt  unterhalb  15 — 20®  die  Existenz  eines 
höheren  Hydrats  an,  dann  3  aq  und  i  aq.  —  Die  Werte 
von  DItte  verlaufen  kontinuierlich,  ein  Knick  ist  nicht 
vorhanden.  —  Andere  Hydrate  Qm.  Kr.  I  2,89. 


BaBfs  Baryumbroniid.        297)32 


—  20<> 
O 
20 
40 
60 
80 
100 

"3 


2  aq 


» 


84 

98 

104 

114 

123 

135 
149 


£tard') 


Kremers ') 


Kp. 


')  A.  [7]  2,  540;,  1894.    *)  Pogg.  W,  47;  1856. 

Die  Werte  von  Etard  (bis  175^)  liegen  durchwegs 
niedriger  als  die  von  Kremers.  Obwohl  bei  Kremerff 
häufig  Übersättigungen  festgestellt  sind,  wurden  sie 
ihres  regelmäßigeren  Verlaufs  hier  vorgezogen.  Die 
Kurve  von  £tard  zeigt  gegen  140®  einen  Knick,  her- 
nach abnehm.  Lösl.  —  Lescoenrs  (A.  [7]  2,  98;  1894)  Be- 
obachtungf  daß  schon  oberhalb  20®  keine  Differenz  zwischen 
der  Diss.  Tens.  von  2  aq  und  dessen  Bodenkörperlösung 
stattfindet  und  daß  demnach  die  Umw.-Temp.  von  2  aq 
in  I  aq  schon  bei  ca.  20^  liegt,  erscheint  zweifelhaft.  — 
V.  fianer  0-  pr.  80,  230;  1860)  u.  Werther  ü-  pr«  ^1» 
167;  1864)  sahen  2  Modif.  des  2  aq. 


hydrolyt.  gespalten  ist.  Vgl.  Kflster,  Anorff.  22,  161; 
1899  u.  fi)d]&nder,  Z.  85,  28;  1900.  —  Qardner  u. 
Qerassimoff  (Z.  48,  364 ;  1904)  finden  bei  Vermeidung 
von  Hydrolyse  eine  etwa  4  mal  so  kleine  Leitfähigkeit 
als  frühere  Autoren,  s.  SrCOg. 


BaClg  Bariamchlorid. 


208,3 


-3,95' 

-6,45 

-7,3 

-845 

-7,8 

o 

10 

20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 
100 
104,1 


Eis 


Eis  ■\'  2  aq 
2aq 


16,6 

24i5 
27,6 

30,7 

29*) 
3», 6 

33,3 

35,7 

38,2 
40,8 

43,6 
46,4 

49,4 
52,4 
55,6 
58,8 

60,3 


^ 


iRfldorff') 

j 

de  Coppet«) 
Engel') 


Malder  S.  45. 


Kp. 


BaCOs  Baryumcarbonat.         197,4 


Zimmer 
temp. 
16» 


BaCOs 


ca.  2X  10 


—  8 


Bineau ') 
Schlösing') 


1,86  X  10—' 

»)  A.  [3l  51,  299;  1857.    *)  C  R.  76,  73;  »872. 

g-mol./lit. :  16  ® :  9,4  X  lo— *.  Die  Genauigkeit  anderer 
vermittelst  Leitfähigkeit  ermittelten  Zahlen,  wird  dadurch 
beeinträchtigt,  daß  BaCOs  in  wässeriger  Lösung  stark 


')  Pogg.  146,  619;  1872.  «)  Z.  22,  239;  1892. 
»)  A.  [6]  18,  372;  1888. 

*)  Die  Konz.  des  Kryop.  ist  von  Coppet  zu  25,1  an- 
gegeben. Dieser  Wert  ist  ein  unmöglich  niedriger.  Ge- 
wählt wurde  der  Schnittpunkt  der  Kurve  von  Rfidorff  und 
Engel-Mttlder.  —  Die  Eiskurve  ist  noch  von  de  Coppet 
(A.  [4]  25,  52s;  1872)  bestimmt  worden.  Die  Werte 
weichen  von  denen  von  R.  ab.  —  Kryop.  nach  Qathrie 
(Mag.  [sl  2,  21 1 ;  1876):  —  7,5«  u.  28.  —  Nach  Lescoeur 
(A.  [6]  19,  541 ;  1890)  bildet  sich  unterhalb  lo«  6  aq(?}.  — 
Bei  o®  findet  Taylor  0-  PH-  eh.  1,  727;  1896/97)  den- 
selben Wert  wie  Engel.  Etard  (A.  [7J  2,  535;  1894) 
bestimmte  die  Löslichkeit  zwischen  100®  und  215^. 
Seine  Kurve  zeigt,  an  die  Maldersche  angesetzt,  einen 
Knick  bei  ca.  ioo<>  (Bildung  von  i  HjO?).  Übrigens 
Übereinstimmung  wenig  genügend  bei  100®.  Malder: 
58,8,  Etard :  56,3.  Formel  y  (von  93  •  bis  2 1 5  <>)  =  35,5  + 
0,0600/^  (vergl.  S.  518).  LösL  bei  215 <>:  75V«.  —  Ein 
Versuch  von  Mulder  (S.  43)  über  die  Verd.  Qeschw. 
scheint  die  Existenz  von  i  aq  zu  beweisen.  Über  die 
Diss.  Tens.  von  (2aq  +  i  aq?)  siehe  Tab.  70  S.  149. 


Ba(CI08)a  Baryamchlorai       304,3 


oo 
20 

40 
60 
80 

100 
III 


I  aq 


n 
n 
n 


23 

37 

52 

77Va 
98 
126 


Kremers, 

Pogg.  9»,  54; 
1856. 

Kp. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ang^egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HsO.  — 
Abkürzung^en  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(inultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Tcmp. 


Bodenkörper     '  ?  »»»»ydr^Salt 
in  xoo  g  HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkötper      '  ?  "»»ydr.  Salx 
in  100  g  HjO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


116 

146 
180 


I  Tilden  u.  Shen- 
stone,  Trans. 
1884, 34. 

Der  letzte  Wert  von  Tilden  u.  Shenstone  fällt  aus 
der  Kurve  heraus;  ob  bei  180®  oder  schon  früher  ein 
anderer  Bodenkörper  vorliegt,  ist  ungewiß. 


V 


196 

287 

366 

523 


BaCrO«  Baryamchromat        253,5 

i8«     I      BaCr04      |  3,Si  x  io-<  |  F.  Kohlrausch  ») 

>)  1904.  Priv.  Mitt.  [g. 
g-mol./lit.:  I,5Xlo-^ 


BaFs  Baryumfluorid.  175,^ 

1 8  0     I        Ba  F,  o,  1 63      I  F.  Kohlraosch ') 

J)  1904.    Priv.  Mitt.  [g. 
g-mol.Ait. :  1 8  ^  :  9,2  x  i  o  -  **. 


Bajg  Baryumjodid. 


391J 


-200 

o 

20 

ca.  40*) 

60 

80 

100 


6  aq 

6  aq  +  2  aq 
2  aq 

» 

n 


HS 
170 

198 

232 

242 

254 
269 


Kremers  ^) 

femer 

l^tard  ^) 


')  Pogg.  loa,  66;  1858.     2)  A.  [7]  2,  544;  1894. 

Die  2^hlen  bis  40^  rühren  von  einer  graphischen 
Ausgleichung  der  übereinstimmenden  Werte  von  K.  u.  t, 
her.  Oberhalb  40®  wurden  bei  der  Ausgleichung  mehr 
die  Zahlen  von  E.  berücksichtigt.  —  ♦)  Der  Umw.-P.  bei 
ca.  40^  ergibt  sich  aus  der  Lage  der  Kurven.  —  Bei 
niederen  Temp.  werden  7  aq  und  6  aq  angegeben  (cf. 
Dammer  11  2,  367),  in  Analogie  mit  Ca  und  Sr  wurde 
hier  jedoch  6  aq  vorgezogen.  —  Der  äußerste  Punkt 
von  Etard  (i6s^:2S6)  liegt  niedriger  als  die  Extrapol. 
der  Kurve  von  2  aq  und  bezieht  sich  vielleicht  auf  i  aq. 


o 
20 

2i 
3-5 
35 


Ba(N02)2  Baryumnitrit. 

I  aq 


229,48 


I» 


58 
63 

71 

82 

97 


Vogel,  Anorg. 
80,  389;  1903. 


Ba(N08)2  Baryumnitrai        261,48 


-0,70 

o 
10 
20 

30 
40 

50 

60 

70 
80 
90 

100 

101,9 

120 
140 

160 

180 

200 

215 


Eis+Ba(NOJ, 
Ba(NOj)B 


4,5*) 

5,0 

7»o 

9,2 
11,6 
14,1 

17,» 
20,3 

23.6 
27,0 

30,6 
34,2 

34,8 

41  Vi 

49 

57V51 
67 

77 
84'/« 


de  Goppel  ij 


Molder«) 


KpJ 


»♦*) 


»)  Z.  22,  239;  1S97.    «)  S.  47. 

*)  Auf  der  Kurve  von  Mulder  extrapoliert  ergibt 
sich  jedoch  für  — 0,7®  vielmehr  der  Wert  4,8. 

**)  Diese  Zahlen  stammen  aus  einer  Kurve,  nach  den 
Angaben  von  Etard  (A.  [7]  2,  528;  1894),  die  sich  den 
Werten  von  Mulder  gut  anschließen,  gezeichnet.  Formel  : 
y  (0,4«  bis  474®)  =  4,5  +  0,^025  *  (S.  518). 

Andere  Kryop.  von  Guthrie  (1875  u.  1876).  — 
Hirzel  (Zeit.  Pharm.  1854,  S.  49;  Om.-Kr.  II  i,  30S)  er- 
hielt zwischen  o** — 12®  ein  offenbar  labiles  Dihydrat. 


BaO  Baryumoxyd. 


-0,5<> 
o 

10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

75 
80 

109 


Eis  +  9  aq 

9«q 


„ 


n 

4aq 


1,5 
1,5 

2,12 
3,48 
5,0 
7,36 

11,7 
18,8 

31,9 
56,8 
90,8 

159,3 


153,4 

Guthrie  1) 
Rosenstiehl  u. 
Rfihlmann^ 


Kp.  (732  mm) 
Bauer*) 


*)  Mag.  [5]  6,  35;  1878.  2)  Bull.  Soc.  Mulhouse 
40,  153.  J.  1870,  S.  314.  Gni.-Kr.  II  i,  S.  260. 
*)  Z.  angew.  Ch.  1903,  S.  345. 

Das  9  aq  [Ba(OH^,  8  aq]  schmilzt  bei  78,5  ^  (Rosen- 
stiehl u.  Rfihlmann),  78 <>  (Bauer),  77,9^  (Richards  u. 
Churchill,  Z.  28,  314;  1899).  Ob  der  Fp.  ein  kongr. 
oder  inkongr.  ist,  läßt  sich  nicht  mit  völliger  Sicherheit 
sagen.    Dagegen  spricht  die  Angabe  von  R,  u.  R.,  daß 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  ti2  O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt« 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Umwand].(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr.  Sals 
in  100  g  H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Sals 
in  xoo  g  Hf  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


bei  ^o^  bloß  90,8  gelöst  werden.  Bei  kongr.  Schmelzen 
von  9  aq  wären  jedoch  94,6  vorhanden.  Dafür  spricht 
namentlich  der  Umstand,  daß  Bauer  bei  109^  eine 
hohe  Konz.  fflr  das  4  aq  (159,3)  findet.  Ist  diese  An- 
gabe richtig,  so  folgt  aus  ihr  die  Existenz  eines  rück- 
läufigen (wasseratmen)  Astes  für  das  9  aq  von  beträcht- 
licher Ausdehnung,  sonst  käme  dem  4  aq  ein  zu  rascher 
Anstieg  der  Lösl.  mit  der  Temp.  zu.  —  Lescoeur  (A. 
[6]  19,  62;  1890)  fand  vermittelst  Diss.  Tens.:  9  aq, 
2  aq  und  i  aq. 


20 
10 
18 
18 

18,3 

25 
26 

34 


BarSO« 


n 


BaSO«  Baryamsulfat.  233^46 

iKohlrausch  u. 
Rose ') 
fister«) 
Holett') 
Kohlrausch  u. 
Rose') 


Schwerspat 
BaSO« 


1,73  X  10-* 

1,97  X  IO-* 

2,29  X  IO-* 

2,7  X  IO-* 

2,4  X  IO-* 

2,3  X  IO-* 

2,COX  IO-* 


2,92  X  10 


3)  Z.  12,  243  1803  [3.  «)  Anorg.  12,  261 ;  1896  QJ 
«)  Z.  87,  398;  1901  II|. 

g-mol./lit.:  2,<> :  7,4  x  lo-«.  —  io'> :  8,5  x  10- «.  — 
iS®  :  9,8  X  IO-*.  —  i8<*  (Schwerspat) :  1,2  x  10  -*.  — 
25^:9,8x10-*.  —  26°:  I,l2XIO-^  —  34®  :  1,25x10-*. 

Nach  Holleman  Q]  (Z.  12,  131,  1893]  beträgt  die  Lös- 
lichkeit bei  18,4® :  2,3  x  10-*;  bei  37,7* :  3,1  x  10-*,  in 
sehr  guter  Übereinstimmung  also  mit  den  anderen  Angaben. 

Nach  Halett  übt  die  Korngröße  des  Ba  SO4  auf  die 
Löslichkeit  einen  erheblichen  Einfluß  aus;  feine  Ver- 
teilung erhöht  die  Löslichkeit.  Z.  B.  steigt  die  Löslich- 
keit bei  25"  von  2,3  x  io~*  auf  4»i5x  io-V*allsder 
Durchmesser  der  festen  Teilchen  von  1,8  ^  Durchmesser 
auf  0,1  ^  sinkt  {u  =  i  Tausendstel  Millimeter). 


Bfo  Brom. 


159,92 


ö 

BT 

8 


D 

X 

r- 

^ 

^ 

äe 

^^^^^  < 

riN^ 

^«ita 

-^ 

/ 

rS 

äB* 

/ 

A 

{ 

\          ! 

k" i 

0      1 

5      % 

0     1 

s      S 

0        8 

S        4 

0         4 

5        SO 

la  M 


0,370 

o,ao 

o 

3 
6 


Eis 
Eis  +  10  aq 

10  aq 


3,12 

2,22 

A 

2,37 

AC 

3,06 

» 

3,62 

» 

3,66 

C 

Bakhuis, 
Rooze- 
boom^) 


')  Rcc.  8,  73;  1884;  4,  71;  1885.    Z.  ?,  452;  1888. 


4,17 

D 

3»74 

CE 

3,44 

t, 

3,52 

» 

Bei  6,2  0  zerfällt  das  Hydrat  in  zwei  flüssige 
Schichten:  Eine  wässerige  Schicht  mit  der  Zusammen- 
setzung 3,66  Teile  Br  in  100  Teilen  tigO;  die  Zu- 
sammensetzung der  Brom- Schicht,  die  sehr  wenig  Wasser 
enthält,  ist  bei  6,2®  unbekannt.  Die  wässerige  Sdiidit  hat 
Winkler  (Chenrik.  Zig.  28,  687;  1899)  bei  verschiedenen 
Temperaturen  analysiert.    Die  Daten  sind: 

10,34 
30,17 
49,85 

Roozeboom  (u.  Dancer  (1862),  cf.  R.)  fanden  für 
diese  Kurve  etwas  andere  Zahlen  (o<^ :  4,22).  Winklers 
Kurve  schneidet  die  des  10  aq  auch  nicht  bei  6,2^, 
sondern  bei  etwa  7,5^.  Doch  hat  Roozeboom  den 
Punkt  6,2^  auch  vermittels  der  genauen  thermometr. 
Methode  sicher  gestellt  (Rec  8,  77;  1884).  —  Winklers 
Punkt  bei  o^  ist  übersättigt  in  Bezug  auf  10  aq.  Bei 
dessen  Anwesenheit  findet  er  2,30  in  zieml.  Überein- 
stimmung mit  R.  —  Nach  Mc.  Lauchlan  (Z.  44, 
617;  1903)  beträgt  die  Konz.  bei  25^  33,95  g  Br 
pro  lit.  Lösung.  —  Wildermann  (Z.  11,  413;  1893) 
fand  bei  22®  in  der  Bromschicht  auf  100  g  H9O 
2 1 8  500  g  Br. 

Tensionen:  Der  Dissoziationsdruck  des  loaq  — 
von  dem,  wie  von  anderen  Oashydraten,  bisweilen  die 
Rede  ist  —  hat  keine  eigentliche  Bedeutung.  Bei  der 
Dissoziation  geht  der  flüchtigere  Bestandteil  eines 
binären  Systems  fort,  und  es  hinterbleibt  eine  neue, 
feste  Phase,  die  weniger  —  oder  gar  nichts  —  von 
dem  flüchtigeren  Bestandteil  enthält,  wie  bei  den  Salz- 
hydraten oder  CaO,  COg.  Eine  solche  Dissoziation  ist 
jedoch  hier  unmöglich.  Hätten  wir  nämlich  das  reine 
Br2  loaq  und  lassen  wir  davon  etwas  verdampfen,  so 
geht  mehr  Br  als  H^O  fort,  da  Br  flüchtiger  ist.  Das 
zurückbleibende  Wasser  muß,  sofern  man  nicht  bei 
Temperaturen  unterhalb  des  Kryop.  arbeitet,  einen  Teil 
des  festen  Salzes  lösen,  man  erhält  also  durch 
die  Verdampfung  eine  gesättigte  Lösung. 
Es  ist  demnach  erklärlich,  wenn  RoozeiM>oni  (loc.  cit.) 
für  die  Dissoziationstension  des  10  aq  denselben  Druck 
fand,  wie  für  die  Tension  der  an  10  aq  gesättigten 
Lösungen.  Für  diese  Tensionen  p  der  an  loaq  gesättigten 
Lösungen  (Kurve  AC)  gibt  Roozeboom  folgende  Werte 
(in  mm  Hg): 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  ds:ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HsO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwand]^multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Uniwandl.-Punkt. 


1 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  H2  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


BodenkOrper 


c  anhydr. 
»alx  in  xoog 
HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Unterhalb  des  Kryopunktes  — 0,30  <^  kann  jedoch 
beim  Verdampfen  des  Hydrates  auch  Eis  entstehen;  die 
Tension  der  (nun  labilen)  Lösung  ist  nicht  mehr  gleich 
der  Diss.-Tension  von  Eis  +  10  aq.  Und  zwar  ist  die 
Tension  von  Eis  +  10  aq  größer  als  die  der  Lösung,  wie 
sich  schon  daraus  ergibt,  daß  die  Lösung  an  Eis  fiber- 
sättigt ist ,  somit  bei  ihrem  Übergang  zu  Eis  -f  10  aq 
der  weniger  flüchtige,  die  Tension  herabdrfickende 
Körper  (Eis)  successive  ausfällt,  sodaß  die  Tension  an- 
steigt. (Vergl.  Le  Chatelier  bei  R.).  Roozeboom  hat 
die  größere  Tension  von  Eis  +  loaq  gegenüber  der  an 
10  aq  gesättigten  Lösung  unterhalb  des  Kryop.  ex- 
perimentell nachgewiesen.  Die  Werte  sind,  wenn  p 
wieder  die  Tensionen  von  (10  aq  +  Lös.),  p^  diejenigen 
von  (Eis  -f-  loaq)  in  mm  tig  bedeuten: 
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6tard') 
Krcmen^ 

Lnbareky') 
Krcnicrs 

Kp.  Lttbanky 

')  A.  [7]  2,  540;  1894.  ')  Pogg.  108,  65;  1858. 
>)  Russ.  28,  460;  1897;  Ref.  Anorg.  18,  386;  1898. 

Krcmers  hat  die  Bodenkörper  nicht  bestimmt.  Nun 
legt  die  Bestimmung  der  Schmelztemperatur  von  Lobarsky 
auch  einen  Löslichkeitswert  fest,  der  in  die  Kremerssche 
Kurve  hineinpaßt,  also  ist  Kremers  Salz  6  aq.  Das  bei 
höheren  Temperaturen  existierende  Hydrat  ist  wohl  4  aq 
(wie  beim  CaCl«)-  Cnrtmann  (Amer.  Soc.  16,  621 ;  1894) 
gibt  ein  3  aq  an,  das  bei  80—81®  schmilzt. 
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CaCOa  Calciumcarbonat. 

Ca  CO, 
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1,31  X  IO-"  I  Schlflsing ") 
2x  io->|Bineaa^ 


>)  C.  R.  74,  1555;  1872.    2;  A.  [3]  61,  292;  1857. 
g-mol./lit.:  16®:  i,ji  X  10—*.  Vergl.  letzte  Bemerk, 
zu  KsCOa,  SrCOs  u.  Bodllnder,  Z.  85,  23;  1902. 
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»)  Wiener,  78,  59;  1878.  «)  Rec.  8,  i;  1889;  Z,  4, 
31;  1889. 

Eiskurven  bei  Rfldofff  (Pogg.  114,  74;  1861), 
de  Goppet  (A.  [4]  26,  523;  1872),  Qathrie  (Mag.  [5] 
1,  361 ;    1876).  —  Ober  die  eventuelle  Existenz  eines 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  StofTen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angeg^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  s^  H«0.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  g^ewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  UmwandIXmultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Tonp. 


Bodenkörper       ■  f  »«»»ydr^Sal. 

in  100  g  H  2  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sali  in  ZOO  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


wasserreicheren  Hydrates  als  6  aq  siehe  Kremers 
(Pogg.  103,  65;  1858)  nach  de  Coppct  (1*  c)-  —  ^'^^ 
Lösl.  bei  qO  beträgt  nach  Engel  (A.  [5]  la,  3S2;  1878) : 
60,3.  —  Nach  Lidbury  (Z.  ää>,  459;  1902)  liegt  der  Fp. 
von  6  aq  (Punkt  B)  bei  29,9  ^  —  Das  4  aq  a  wird  auch 
nach  Hammer!  benannt,  das  4  aq  ^  nach  Lef^bvre 
(C.  R.  70,  684;  1890).  —  Der  Kp.  der  Bodenkörper- 
lösung von  2  aq  liegt  bei  161,5®  (interp.  aus  einer 
Tensionskurve  von  Roozeboom)  mit  der  Konz.  227 
(ebenf.  interp.). 

Lidbury  (1.  c)  hat  die  Schmelzkurve  des  6  aq  mit 
großer  Genauigkeit  bestimmt.  Die  Kurve  verläuft 
kontinuierlich  und  bildet  einen  Wendepunkt,  nicht  etwa 
einen  Knick  beim  Fp.  des  6  aq.  —  Über  die  Ver- 
schiebung des  Fp.  von  6  aq  mit  dem  Druck  siehe 
Tammann,  Kristallisieren  und  Schmelzen  1903,   S.  251. 

Tensionen:  Die  Dissoziations-Tensionen  der  ver- 
schiedenen Hydrate  siehe  Tab.  70,  S.  149.  Erwähnung 
verdient  noch  die  rückläufige  Tensionskurve  der  an 
6  aq  gesättigten  Lösungen.  In  ihrem  größeren  Teil 
zeigt  sie  die  Ähnlichkeit  mit  der  Tensionskurve  der 
AgNOg- Lösungen  (vide  bei  AgNOs,  Fig.  II),  indem  sie 
wie  jene  zuerst  ansteigt,  dann  ein  Maximum  hat  (bei 
28,5%  um  hierauf  bis  zum  Schmelzpunkt  des  Boden- 
körpers (30,2  <^)  zu  sinken.  Zum  Unterschiede  von 
AgNOs  setzt  sie  sich  jedoch  auch  noch  unterhalb  des 
Sdimelzpunktes  fort,  u.  a.  bis  29,2®,  bei  welcher  Temp. 
die  Lösung  zu  einem  Gemenge  von  6  aq  -f-  4  aq  ß  er- 
starrt.   Die  Daten  sind  (p  =  Tension  in  mm  Hg): 
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Ca(CI08)4  Calcinmchlorat        207,0 

180  I        2aq         I        177,8     I  Mylius  u.  Funk ') 

*)  B.  80,  1718;  1897. 

Das   2  aq   schmilzt   (kgr.  oder  inkgr.  ?)  bei  etwas 
über  loo»  (Wächter,  J.  pr.  80,  323;  1843). 
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CaCr04  Calciumchromat        156,2 
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1)  B.  88,  3689;  1900  u.  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8, 
459  ff.;  1900.    *)  Arithmet.  interpol. 
2  aq  «  ist  raonoklin,  s  aq  /9  rhomb. 
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Gleiehgewiohte  zwisehen  Wasser  und  anorganischen  StoJDTen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabflen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Uniwandl<niultipeln>Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt 
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Bodenktfrper 


g  anhydr. 

Salsintoog 

HtO 


Literatur  and 
Bemerkungen 
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g  anhydr. 
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Literatur  und 
Bemerkungen 
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0  Pogg.  108,  65;  1858.  *)  Russ.  28,  460;  1898; 
Ref.  Anorg.  18,  386;  1898. 

Daß  bei  Kreniers  bis  ca.  42®  das  6  aq  vorlag,  folgt 
aus  derselben  Überlegung  wie  bei  Ca  Br^  (siehe  daselbst). 
Das  bei  höheren  Temperaturen  existierende  Hydrat  ist 
unsicher;  Curtmann  (Amer.  Soc.  16,  621  ;  1894)  gibt  ein 
3  aq;  Spindler  (Lieb.  281,  258;  1885)  ein  3ys  ao  an.  — 
Die  Löslichkeitsverhältnisse  oberhalb  42  <>  (Etard,  A.  [7] 
2,  543;  1894  u.  Kremers)  sind  nicht  zu  entwirren.  — 
Tassily  (C.  R.  122,  82;  1896)  gibt  ein  8  aq  an. 
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1)  B.  80,  17 16;  1897  u.  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8, 
448;   1900. 

Ein  von  Ditte  angegebenes  Tetrahydrat  konnte  nicht 
erhalten  werden. 


Ca(N08)8  Caldttinnitrat        164,18 

Qathrie,  Mag.  [  5] 
2,  214;  1876. 

Mulder,  S.  109. 
Mylius  u.  FonkO 
Pfckerine^) 
Kp.  Mulder,  S.  109. 

')  B.  80,  1718;  1897.  «)  Proc  R.  S.  49,  27; 
1890/91. 

Die  Eiskurve  ist  auch  von  Rfldorff  (Pogg.  114,  72 ; 
1 861)  bis  -4,15®  untersucht.  —  Als  Temperatur  des  Fp. 
fand  Richards  (Z.  26,  698;  1898)  ca.  42,7  ^  jedoch  gibt 
Gemez  (C.  R.  84,  773;  1877)  an,  daß  übersättigte 
Lösungen   von  Ca(NOj)a   zwischen  41  »5®  «•  42,3®  kein 
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4  aq  mehr  get>en  können ,  wonadi  der  Fp.  also  noch 
niedriger  läge.  —  Lescoeor  (A.  [6]  21,  511 ;  1890)  fand 
vermittels  Diss.-Tens.  4  aq,  3  aq  und  2  aq. 
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')  Mag.  fs]  6,  36;  1878.  «)  Pharm.  J.  Trans.  [3J 
14,  505 ;  bei  Comey  S.  74.  *)  Zeitsch.  Ver.  Rfibenzuck.- 
Ind.  1897,  818;  Ref.  C.  1897 II,  932.  *)  Ch.  S.  53, 
550;  1888. 

Die  Zahlen  geben  Gramme  CaO  in  100  g  Wasser 
an.  —  Andere  Lösl.- Angaben  von  Lamy  (C  R.  86,  333 ; 
1878),  Maben  und  von  Zahorsky  (Anorg.  8,  41 ;  1^93).  — 
Die  Zahlen  von  Guthrie  (Joum.  ehem.  Soc.  Ind.  20, 
223;  1901)  beziehen  sich  auf  g  CaO  im  lit.  —  Shenstone 
und  Cttndall  bei  19  <^ :  0,118.  —  Sdivanoff  (Russ.  84,11, 
14;  1902;  Ref.  Bull.  [3]  28,  824;  1902)  erhielt  in  der 
Kälte  ein  2  aq. 
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GleiohgewiGhte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ans:eg:eben  in  g  anliydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  -— 
Abldirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  s^ewöhnlich  s;edruclcte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punlct; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Puukt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 
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g  anhydr. 

Salz  in  xoog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkaogen 
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Literatur  und 
Bemerkungen 
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i,6xio-* 
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BE  Boyer-Ottillon  ^) 

Tilden  und 
Shenstone^) 
BE  Boyer-Guillon 

Tildea  und 
Shenstone 

')  Amer.  Soc.  24,  667;  1902.  *)  Z.  45,  268;  1903. 
*)  Priv.  Mit.  ^)  Ann.  Conservatoire  Arts  et  Metiers  [3] 
2;  1900.    *)  Trans.  18S4,  31. 

Der  letzte  Punkt  von  Tilden  u.  Shenstone  bei  245  ^ 
liegt  etwas  oberhalb  der  Ca  SO4- Kurve. 

Indirekte  Bestimmungen:  Kohlrausch  u.  Rose  (Z.  12f 
241;  1893)  »80  ;  1,53  X  10-«  g-mol./lit.  —  F.  Kohl- 
ransch  (1904,  Priv.  Mitt.)  18®  (Oips) :  1,5  x  10-«.  — 
Böttger  (Z.  40,  6025  1903)  19,94®  •'  >,S  x  io~*  g-mol./lit. 
—  nnlett  (Z.  87, 391 ;  1901)  25 » :  1,533  x  10-«  g-mol./lit. 

Lösl.  des  2  aq  (Oips).  Nach  Httlett  (Z. 87,  393; 
1901;  42,  577;  1903;  vergl.  auch  Ostwald»  Z.  84,  495; 
1900)  iibt  die  Korngröße  einen  erheblichen  (bis  20^/0 
gehenden)  Einfluß  aus;  feine  Verteilung  erhöht  die 
Lösl.  Haben  die  Krist.  jedoch  eine  gewisse  Größe  er- 
reicht, so  ist  dieser  Einfluß  nicht  mehr  wahrnehmbar 
(sog.  normale  Lösl.).  —  Das  Maximum  der  Lösl.  liegt 
nach  einer  Zeichnung  der  Werte  von  H.  u.  A.  bei  37^ 
bis  38  ®.  —  Für  das  2  aq  existiert  audi  eine  thermo- 
dynamische  Löslichkeitsformel.  Sie  lautet  (van't  Hoff, 
S.  291)  logc  (c*=g  CaS04  in  100  ccm  Lös.)  =  ^— JJ 

(— -  +  log  t),  wo  r  die  absol.  Temp.    Die  Konst. 

Au.  B  werden  durch  Einsetzen  zweier  korrespondieren- 
der Werte  von  T  und  c  (37®  :  0,2097  und  100®  :  0,162) 
zu  -4  =  46,8675  und  B  =  16,25  ermittelt.  Die  gef.  und 
ber.  Lösl.  stimmen  —  abgesehen  von  o®  —  vorzüglich 
überein : 


Lösl.    des  Stab.  CaS04:  Für  dessen  LösL  gab 
van't  Hoff  (Priv.  Mit.)  die  Formel:  logC  (C  «=  gCaS04 

in  100  ccm  Lös.)  =  45,2055  — 16,25  (-^^-  +  '^8^  V" 

In  folgender  Tabelle  enthält  die  zweite  Reihe  die  nach 
dieser  Formel  ber.  Werte,  die  erate  Reihe  die  direkt 
gefundenen  Werte,  die  mit  Hülfe  der  Tabelle  15,  S.  39, 
auf  100  ccm  Lös.  umgerechnet  sind. 


Temp. 


gr  Ca  SO  4 
pro  100  ccm  Lös. 


gef. 


ber. 


o" 
10 

18 

25 
30 

35 


1759 
1929 

2016 

208 

2091 

2096 


1826 

1953 
2027 

2074 

2097 

2097 


Temp. 


gr  CaSOx 
pro  xoo  ccm  Lös. 


gef. 


ber. 


40» 

45 

55 

65i3 

75 
100 


2097 
2084 
201 

1932 
1848 

(162) 


2097 
209 

2043 

1975 
1883 

(162) 


151,2 


169,6« 


180O 


200,4^ 


245 


gef.  4,5X10-*  2,8x10-^2,4x10-^  I,4XlO~"  1,4X10-« 
ber. 4,4x10-*  3,2x10-«  2,7x10-«  1,9x10-«  0,9x10-« 

Sonstige  Hydrate:  Das  CaS04  Vs  aq  bildet 
sich  aus  dem  2  aq  bei  107«  (bei  970  mm  Hg  Druck), 
Punkt  C  in  Fig.  (van't  Hoff,  S.  267).  Es  ist  ein  durch- 
weg labiles  Salz,  seine  Löslichkeit  kann  bei  2$^  sogar 
I  ^Iq  betragen  (Maiignac,  bei  van't  Hoff,  S.  292).  Seine 
Kurve  verläuft  also  von  links  oben  kommend  über  C  (Fig.) 
und  bleibt  stets  oberhalb  B  E,  —  Das  lösliche  CaSO^, 
eine  vom  Stab.  Ca  SO4  verschiedene  Modifikation,  bildet 
sidi  aus  dem  2  aq  bei  ca.  93 «  (van't  Hoff,  S.  279). 

Altere  Löslichkettsbestimmungen  von  Marignac  (A. 
[5]  1,  278;  1874)  und  Droeze  (B.  10,  335;  1877). 

Tensionen:  Beim  Verdampfen  des  2aq  entsteht 
das  labile  Vs  aq.  Die  Diss.-Tensionen  p  von  (2  aq  +  Vs  aq) 
sind  in  mm  Hg  (van't  Hoff,  1.  c,  S.  288) : 


to 


25« 


75' 


101,5 


107' 


1,17       9,1 


210 


760 


970 


Bei   101,5^  gerät  also  der  Oips  ins  Sieden.    Die 
Diss.-Tensionen  pi  von  (2  aq  +  stab.  Ca  SO4)  sind : 


t" 


30 


45 


50^ 


60  < 


Pi 


21,6 


58,5 


79,7 


H3 


-    I' 
+  20 

37 
07 


CaSeO«  Caiciumselenat         183,3 

8,0 
8,2 


2aq 


7,3 
5,4 


ttard,  A.  [7]  2, 
55«;  1894. 


Lösl.  Maximum  bei  etwa  20^. 


18 

30 

35 
36 

60 
100 


CdBr 

4aq 


8 


Cadmittmbroniid. 


272,3 


Ti 

I  aq 

4aq  -h  I  aq 

I  aq 


61,0 

95,7 
132,0 

151,8 
152*) 

157,0 
160,6 


Dietz,  Anorg.  20, 

260;  1899. 
*)  Qraph.  interp. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ansres^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  s^  HgO.  — 
Abkfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <>  einen  stabilen  Umwandl.(multtpeln)-Punkt ;  lOO  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sali  in  xcmg 

HfO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


BodenkOrpar 


g  anhydr. 

Sab  in  xoog 

H|0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


155 

215 

245 


I  aq 


n 


I75V« 

232 

251 


I 


£tard') 


»)  A.  [7],  2,  541; -1894. 

Die  Sohlen  von  Etard  decken  sich  teilweise  mit 
denen  von  Dietz.  Das  niedere  Hydrat  spridit  Etard 
als  iVs  aq  an. 


CdCIo  Cadminmchlorid. 


183,3 


-90 
0 

-10 

-6 

o 

30 

12^5 

20 
84 

40 
60 
80 
100 
120 
170 
200 
270 


4aq 

n 

2Vs  aq 
4  aq  +  2V2  aq 

2^'a  aq 

4  aq  +  I  aq 

I  aq 

2Vi  aq  +  I  aq 

I  aq 


I» 


77»2 
97,6 

79J 

86*) 

90,0 

128,6 

134*) 

134,5 

135*) 

135,3 
136,8 

140,4 

H7 
170 

2i6Va 
257 

348 


ACl 
CB 

DC 

C 

CE 

n 

B 

BE 
E 
EF 


Dietz,   Anorg. 

20,  257;  1899. 
Mvlios,  Wiss. 
Abh.  Reichs- 
anstalt 8, 433 ; 
1900. 

*)  Oraph. 
Interpol. 


fetard,  A.  [7]  2, 
536;  1894. 


£tard  hat  die  Bodenkörper  nicht  beachtet.  TrSgt 
man  seine  Werte  (mit  (i)  (2)  etc.  bezeichnet)  in  die 
Figur  ein,  so  sieht  man,  daß  (i)  auf  der  4 aq- Kurve, 
(z)  und  (3)  auf  der  2V2-Kurve,  (8)  und  (9)  auf  der  i  aq- 
Kurve  liegen.  (4) — (7)  fallen  jedoch  heraus.  Daraus 
wäre  vielleicht  zu  schließen,  daß  diese  4  Werte  sich  auf 
ein  anderes  Hydrat  beziehen,  das  das  2 Va  aq  bei  ca.  1 5  ® 
sdineidet.  Von  verschiedenen  Autoren  ist  das  2  aq  an- 
gegeben (cf.  Gm.  Kr.  III,  72;  Dammer  IV,  544)-  Dietz 
konnte  das  2  aq  nicht  erhalten ,  was  aber  noch  kein 
Beweis  für  seine  Nichtexistenz  ist.  —  Das  2Vs  aq  tritt 
in  zwei  Mod.  auf.  —  Nach  Worobieff  (Russ.  28,  458; 
1898;  Ref.  Anorg.  18,  386;  1898)  existiert  ein  5  aq,  das 
bei  ca.  22  ^  in  ein  2  aq  übergeht. 


Cd(CI08)a  Cadminmchlorat.      279,3 


-6,50 

-«3 

—  20 

o 

20 

50 

65 
79 


Eis 
2aq 


2aq  Fp 


35,5 
»09i9 

259? 

299 

326 

404 

486 

775,0 


MeaBer,  B.  85, 

1421;  1902. 

Graph.  Interpol. 


Die  Bildung  eines  Hydrates  mit  weniger  als  2  aq 
konnte  wegen  der  bei  der  Schmelztemperatur  (79^) 
stattfindenden  Zersetzung  nicht  beobachtet  werden. 


CdFg  Cadmiumflaorid«  150,4 

Bei  25  ®  0,29  g-mol.  pro  lit.  Jaeger,  Anorg.  27, 34 ;  1 901 . 


Cdjs  Cadmiom Jodid. 


366,1 


IRfidorff,    Pogg. 
J    145,  615;  1872. 

siehe  Anmerkung  *) 
Dietz,   Anorg.  30, 
262:  1899.  Mylias 
u.Dietz,  Wiss.  Abh. 
Reidisanstalt  8, 

434;  X9a>- 

I  ttard.  A.  [7]  2, 
(    545;  1894. 

*)  Treffpunkt  der  Kurven  von  Rlldorff  u.  Dietz. 
L's  Formel  y:  (97  bis  255  <>)  =  55,0  +  0,1076  9-  (vergl. 
S.  518). 


-2,2« 

-3,4 

a.-7Vs 

o 

18 

50 

75 
100 

140 

185 
255 


Eis 

n 

Eis  +  CdJ, 
CdJ, 

» 
Fl 

» 

n 
n 
n 


36 
50 

77 
79,8 
85,3 
97,4 
111,2 

127,6 

171 
241 

440 


Cd(N08)8  Cadmiamnitrat.         236,5 


-  4,2' 

-  »,6 

-  9,5 
-14,5 

-16 

-13 

0 
+  1 

30 
40 

6»,5t)| 


Eis 


Eis  +  9  aq 

9aq 

4aq 

9  aq  -f  4  aq 

4aq 

4aq  Fp 


18,8 

34i2 

44,3 
56,0 

ca.  56  ♦) 
59V8 

109V8 

III**) 

140V2 

159 
328,1 


I  Rfidorff') 


Fonk*) 


^)  Pogg.  145,  618;  1872.  2)  Anorg.  20,  414;  1899. 
cf.  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8,  440;  1900. 

*)  Die  Eiskurve  von  Funk  verläuft  zum  Schluß  sehr 
flach.  Die  Konz.  beim  Kryop.  ist  auf  der  9  aq  -  Kurve 
extrapoliert.  **)  Oraph.  Interpol,  f)  Ordway  (Sill.  [2]  27, 
19;  1859). 
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.Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  fai  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln>'Punkt ;  10^  einen  labilen  Uniwandl.-Punkt. 

Temp. 

Bodenkörper 

g  anhydr. 

Salx  in  zoo  g 

H,0 

Literatur  und 
Bemerkungen 

Temp. 

g  anhydr. 
Bodenkörper      Salz  in  zoo  g 

H,0 

Literatur  und 
Bemerkungen 

Cd(0H)2  Cadminmhydroxyd.      146,4 

25«  1     Cd(OH)a        2,6x10-«  IBodländer^) 

')  Z.  27,  66;  1898  E] 

g-molTlit. :  25«  :  1,75  x  10-*.    Diese  Zahl  ist  nicht 
bestimmt,  sondern  aus  der  Bildungswarme  berechnet. 

Ce8(S04)8  Cerosalffai           568,2 

8»^ 

— 

w 

1 

— 

T\\ 

fi^ 

"•*  4 

? 

1 

1 

"Sr 

£ 

^-  - 

CdSO«  Cadmiumsulfat.          208,5 
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Priv.  Mitt.  von 

^  Koppel    (siehe 

ders.Anorg.41, 

377;  1904). 
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Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerlct,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  ehien  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  lO^  einen  stabilen  UmwandI<niultipeln>Punkt ;  lO^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


Bodenkfirper 


g  anhydr. 

Sali  in  100  g 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Salt  in  Toog 


Literatur  und 
Bemerkungen 


45 

50 
55 
56 

60 
70 
80 
90 
100,5 


5*q 

ff 

8  aq  +  5  aq 

9  aq  +  5  aq 

Saq 


8,8 
6,1 

4,35 
4,15 
3»2 

1,9 

I,« 

0,8 

0,45 


OP 

ff 
P 

Q 
QR 


Priv.  Mitt.  von 

Koppel     (siehe 

'ders.Anorg.41, 

377;  «904. 


Das  9  aq  ist  also  unterhalb  der  Temp.  seiner  Umw. 
in  8  aq  (33®  Punkt  H)  übersatt,  in  Bezug  auf  8  aq,  ober- 
halb der  Umw.-Temp.  ist  es  stabiler  als  8  aq.  Sonst  ist 
bei  Existenz  einer  Umw.-Temp.  stets  das  wasserreichere 
Hydrat  bei  tieferen  Temperaturen  das  stabilere.  Mnth- 
mann  u.  Rölig  (Anorg.  16,  450;  1898)  arbeiteten  nach 
Koppel  mit  stark  übersättigten  Lösungen. 


Clg  Chlor. 


70,90 

Roozebooin,Rec.8, 

,59;  1884  u.  4,  69; 

1885.  Z.  2,  452; 

1888. 


Bei  28,70  zerfUlt  das  Hydrat  in  2  Schichten;  die 
wässerige  Schicht  enthält  3,69  Teile  Q  auf  100  Teile 
Wasser ;  die  Zusammensetzung  der  Chlorschicht  ist  nicht 
bekannt.  —  Stark  abweichend  von  obigen  Werten  sind 
folgende : 


-  0,24» 

Eis  +  8  aq 

0,492 

0 

8aq 

0,507 

9 

ff 

0,908 

20 

ff 

1,85 

28,7 

ff 

3,69 

0« 

8aq 

0,560 

I 

ff 

0,602 

2 

ff 

0,644 

3 

ff 

0,688 

4 

ff 

0,732 

5 

ff 

0,770 

6 

ff 

0,823 

7 

ff 

0,869 

8 

ff 

0,917 

9 

ff 

0,965 

Priv.  Mitteilung  von 
L  Winckler  (Buda- 
pest). 


Die  Tension  p  der  an  O«  •  8  aq  gesättigten  Losungen 
(sog.  Dissoziationstension  von  8  aq,  siehe  bei  Br)  beträgt 
nadi  Roozeboooi  in  mm  Hg: 


-0,24  <> 

o 

2 

4 


244 

6 

496 

12 

252 

8 

620 

14 

320 

9,6 

7eo 

16 

398 

10 

797 

28,7 

992 

1240 

1522 

ca.  6  Atm 


Bezüglich  der  Temp.  9,6  ^  siehe  H  O.  Die  Erreichung 
von  760  mm  bei  9,6®  erklärt  das  schon  Oay-Lassac 
(A.  70,  426;  1839)  bekannte  „Maximum  der  Löslichkeit" 
beim  Chlor  (Roozeboom). 


Unterhalb  des  Kryop.  — 0,24^  ist  wieder  die  Tension 
p  der  labilen  an  8  aq  gesätt.  Lösung  kleiner  als  die 
Tension  pi  von  Eis  +  8  aq  (siehe  bei  Br). 


t 

p 

1 
Pl      1       t 

p 

Pl 

—0,24« 

— I 

244 
223 

244          —2^ 
234           —3 

200 

183 

223 
213 

Co  eis  Cobaltochlorid.  129,9 


— 10 

—  20 

—  20 
— 10 

10 
20 

30 
40 

ca.  60 

60 

80 

100 

120 


Eis 


6aq 


6  aq  +  2  aq 
aaq 


18 
29 

33V. 

37 
40V« 

45 

50 

56Vi 

65 

93'/« 

94 

96 

103 
i»5 


} 


Rfldorff,  Pogg. 
146,  614;  1872 


*)  siehe  Anm. 

Interpol,  nach 

Etard,A.(7)2,537-, 
1894. 


Oathrie  (Mag.  [5]  0,  44;  1878)  findet  ffir  den  Kryop. 
—  1 5,3 «.  Diese  Zahl  stimmt  aber  nicht  mit  Rfldom- 
Etard.  —  *)  Für  o«  gibt  Engel  (A.  [6]  17,  355;  i«89) 
den  wohl  genaueren  Wert  43,3  an.  —  Ditte  (A.  [5]  22, 
562;  1882)  findet  bei  12^  415  g  im  1.  —  Die  Verhältnisse 
beim  CoCX^  sind  noch  nicht  geklärt.  Bersch  (Wiener  66, 
II,  724;  1867)  beobachtete  zwischen  30^  und  35®  eine 
polymorphe  Umwandl.  des  roten  in  ein  blaues  6  aq. 
Das  blaue  6  aq  soll  bei  86,75®  schmelzen.  Durch  Ein- 
dampfen erhielt  er  oberhalb  in®  ein  4  aq  (Analysen 
fehlen).  Stortenbeker  (Z.  16,  259;  1895)  erhielt  dieses 
Salz  blofi  im  lab.  Zustand  als  Mischkristalle,  in  2  Modi- 
fikationen. Femer  gibt  B.  2  Dihydrate  an,  ein  rotes 
und  ein  oberhalb  121®  beständiges  blaues.  Die  Arbeit 
von  B.  enthält  jedoch  manche  Widersprüche.  —  Lesooeor 
(A.  [6]  19,  549;  1890)  fand  mitteis  Diss.-Tens.  nur  6aq 
und  2aq. 


Co(C108)s  Cobaltochlorat       225,9 


—  12« 

—  22 

—  21 

O 
10 

ca.  18,6 

35 
50 


Eis 

ff 

6aq 


6  aq  +  4  ftq 
4aq 


42,8 
59.7 

114,1 
X35>o 
160 

179 

204*) 

240*) 


MeaBer,B.  86,1417; 

1902. 


*)  graph.  interp. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkti  ist  die  Konzentration  stets  ang^egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(mu]tipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salzinxoog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerknngen 


Temp. 


I   g  anhydr. 
Bodeokörper    |  Sals  in  xoog 
I       H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


C0J2  Cobaltojodid.  312,7 

Bekannt  sind  9  aq,  6  aq,  4  aQj  ^  ^^'  ^^^  ^'^  Umw.- 
Temp.  von  9aq  in  6aq  gibt  Bokchakoff  (Russ.  80, 
386;  1898,  cf.  Dammer  IV,  811)  die  Temp.  6,4  <».  Nach 
demselben  tritt  bei  27*  eine  Umw.  von  6  in  4  ein.  Mit 
diesen  Angaben  stehen  die  Resultate  von  Etard  (A.  [7] 
2,  545;  1894)  nicht  direkt  im  Einklang.  Zwar  geht  aus 
denselben  allenfalls  der  Punkt  6,4®  hervor:  Konzentr.  bei 
dieser  Temp.  ca.  158.  Die  dort  beginnende  Kurve  — 
die  dann  6  aq  sein  würde  —  verläuft  aber  sehr  steil 
und  weist  auf  einen  kgr.  Fp.  bei  ca.  38  ^  hin  (mit  289,4 
lt.  Rechn.).  Dem  entsprechend  liegen  auch  die  nächsten 
Punkte  viel  höher  (46*:  376;  6o<*:  381).  Die  weiteren 
Punkte  von  E.  verlaufen  unregelmäßig,  höchster  Punkt 
I56<>  mit  492  (welches  Hydrat?).  —  Die  Angaben  von 
B.  u.  E.  könnten  nur  dann  vereinigt  werden,  wenn 
man  annimmt,  daß  das  bei  27  ^  entstehende  Stab.  Hydrat 
bei  E.  ausgeblieben  ist,  so  daß  sein  Fp.  von  6  aq  bei 
ca.  38®  und  all  seine  weiteren  Punkte  labil  waren,  etwa 
in  Analogie  mit  dem  lab.  Fp.  von  CaQg  6  aq,  dem  stab. 
CaOs  4  aq  a  und  dem  lab.  CaQ^  4  aq  ß  (siehe  CaQsJ. 


Co(J08)a  Cobaltojodat         408,7 


Anhyd.  =  Co  (J  03)2 


20 
40 
60 

o 
20 
40 
60 
80 
100 

20 
ca.  25 
40 
60 
65 
80 
100 


4aq 


n 


2  aq 


n 
n 


CoöO 


8 '9 


4  aq  +  Anhyd. 
CoöOJ, 

n 

2  aq  +  Anhyd. 
CoüO.)> 


Die   Werte    sind 
graph.  interpoliert. 


0,5.«; 
0,55 

1,21 
1,89 

0,32 
0,46 
0,60 

0,74 
0,89 
i»03 

1,00 

0,93 
0,87 
0,80 

0,78 

0,74 
0,69 

nach    den 


A 

AB 

BD 

» 

F 
FE 


n 

EG 

n 

CB 

B 

BE 

» 
E 

EH 


Zahlen    von   Meußer 


^  Meußer,  B.  34, 

2433;  1901. 


Co(N08)2  Cobaltonitrat         183,1 


-18« 
—  22 

-29 

-23»5 

-22 

—  10 

+  18 

56 

55 

70 
VI 


Eis 


» 


Eis  +  9  aq 
9aq 

9  aq  +  6  aq 
6aq 

6aq  Fp. 

6  aq  +  3  aq 

3aq 
3aq  Fp. 


48,9 

57,* 
ca.  63  *) 

67,8 

71,0 

77»6 

99,0 

169,3 

161,3 

185 
338,6 


Funk,  Anorg.  20, 
407:  1899.  cf. 
Mylins  und  Funk, 
Wiss.  Abh.  Reichs- 
anstalt  3, 439 ;  1 900. 


♦)  Auf  der  9  aq-Kurve  extrapol. 
Die  Eiskurve  trifft  die  Kurve  von  9aq  nicht  bei 
29  ^  sondern  bei  26<>  (laut  graph.  Darstellung). 


C0SO4  Cobaltosulfat         155,06 


oo 
10 
20 


7aq 


» 


24,6 

29,5 
34,5 


II 


Mulder,  S.  68. 


Mulder  hat  die  Lösl.  bis  106,4 <>  bestimmt,  aber 
wegen  der  Unsicherheit  der  Bodenkörper  seien  die 
Daten  nicht  mitgeteilt.  Oberhalb  30®  kristallisiert  das 
6  aq  aus  (Mltscherlich  bei  Mulder).  —  Nach  Etard  (A. 
[7j  2,  553;  1894)  nimmt  die  Lösl.  oberhalb  100°  ab,  eine 
bei  15*^  gesattigte  Lösung  (wohl  am  7  aq)  beginnt  bei 
145 <^  unlösliches  Salz  (welches  Hydrat?)  auszuscheiden. 
Bei  220 <>  ist  der  Salzgehalt  i  ®/o  und  bei  250^  fast  Null.  — 
Angegeben  werden  7,6,4  und  i  aq  (vergl.  Comey 
S.  427). 


100,1 


CrOg  Chromtrioxyd. 

o«  CrO,        I  163,8 

15  »  »65,9 

50  „  182,1 

99  »  206,6 

Die  vier  angegebenen  Werte  lassen  sich  nicht  zu 

einer   Kurve    vereinigen  und   gestatten   deshalb   keine 
Interpolation. 


IMylius  und  Funk, 
wiss.  Abh.  Reichs- 
anstalt 3, 451;  1900. 


CsCI  Cäsiumchlorid. 


168,45 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 

119,4 


CsCl 


I, 


161,4 

174,7 
186,5 

197,3 
208,0 

218,5 

229,0 

239,5 
250,0 

260,1 

270,5 
290,0 


Interpoliert  aus 
einer  Kurve,  ge- 
zeichnet nach  den 
Bestimmungen 
von  Berkeley, 
Trans.  208 ,  A, 
208;  1904. 


Kp.  bei  756  mm 


Die  Temp.  beziehen    sich    auf  das  H -Therm.  — 
Oute  Übereinstimmung  mit  Sachsel  (Inaug.  Diss.  Berlin 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eig^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  Mngtgthen  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Um wandl.(mu]tipeIn>-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Pnnkt. 


Temp. 


g  anhydr. 
BodenkOrper      Sali  in  xoo  g 

H|0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


BodenkSrper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  HfO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


1904),   10^:174,0;   20®:  184,9;  30®:  196,7;  40*:  206,7. 

Foote(Amer.  80,  340;  1903)  bei  25®:  190,8  (nach  Kurve 
von  B.  192,0). 

g-mol71it.  ■»  m  nach  Berkeley  (Interpol.). 


m 

t 

m 

t 

6,74 

40« 

7,86 

80O 

7," 

50 

8,07 

90 

7,38 

60 

8,28 

100 

7,63 

70 

8,46 

Ii9i4 

8,64 

10  7,11  50  8,07  90  8,80 

20  7,38  60  8,28         100  8,96 

30  7,63  70  8,46         1194         9,22 

Berkeley  hat  sehr  sorgfältige  Löslichkeitsbestim- 
mungen  von  folgenden  Salzen  gemacht:  CsQ,  KQ, 
NaQ,  RbQ,  TIQ,  CssSO«,  KsSO«,  NaflSO«- loaq, 
Na,S04,  RbaSO^,  T1,S04,  CsNO,,  KNO.,  NaNOg, 
RbNOs,  TINO,,  dann  von  den  Cs,  K,  Rb  und  Tl- 
Aluminiumalaunen.  Desgleichen  ermittelte  er  die  Dichte 
der  gesätt.  Lösungen  und  daraus  g-mol.Ait.  Leider  arbei- 
tete er  bei  beliebigen  Temp.  (bez.  auf  H-Therm.)  und 
hat  weder  InterpoL-Formeln  mitgeteilt,  noch  eine  graph. 
Ausgleichung  versucht.  Zu  unseren  Zwecken  wurden 
seine  Resultate  größtenteils  graph.  interpoliert  (von  10  zu 
10%  bisweilen  aber  auch  rechnerisch  auf  die  nidiste  ganze 
Temp.  reduziert.  (Die  Nitrate  verlangten  eine  andere 
Interpolationsmethode,  siehe  CsNOg).  Beidemal  mußte 
die  Genauigkeit  leiden.  Berkeleys  Angaben  g-mol71it. 
sind  die  Atomgewichte  O  »» 1 5,88  zugrunde  gelegt.  Die- 
selben wurden  auf  O  >=  16,00  umgerechnet,  wobei  die 
Atomgewichte  von  1903  angewandt  wurden.  (Tab.  i,  S.  1). 


CsJ  Cäsittm Jodid. 


—  40 
+  35,6 


Es-f  CsJ 
CsJ 


38,3 
106 


II 


259,9 

Foote,  Amer.  29, 
207;  1903. 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 
100 
106,2 


CsNOs  Cäsiumnitrat 

CsNOs 


195,0 


n 
n 

n 


9,33 
14,9 
23,0 
33,9 
47,2 
64,4 
83,8 
107 

«34 
163 
197 
220,3       Kp., 

Berkeley  (siehe  beim  CsQ)  ermittelte  die  Lösl. 
(g  Salz  in  100  g  H2O)  bei  beliebigen  Temp.  (in  Ab- 
ständen von  ca.  15^).  Eine  gewöhnliche  graph.  Inter- 
polation erwies  sich  hier,  wie  bei  den  übrigen  Nitraten, 
wegen  des  zu  raschen  Anstiegs  als  zu  ungenau.  Ebenso 
wenig  befriedigend  war  eine  graph.  Darstellung  der  in 


Nach  Berkeley, 
Trans.  208,  A., 

213;  1904; 

interpoliert. 


bei  748  mm. 


Oewiditsperzente  umgerechneten  Zahlen.  Das  beste 
Resultat  ergab  sich  nodi,  wenn  man  die  Logarithmen 
der  Berkd^schen  Originalzahlen  auftrug,  diese  inter- 
polierte una  hierauf  den  Numerus  eintrug.  In  dieser 
Weise  sind  die  Nitrate  von  Cs,  K,  Na,  Rb  und  Tl 
interpoliert. 

g-mol./lit.  s»  m  nach  Berkeley  (direkt  graph.  Interpol.). 


o' 
10 
20 

30 


m 

t 

m 

t 

m 

0476 

4D« 

2,12 

8o« 

4,81 

0,725 

50 

2,73 

90 

5,50 

I,II 

60 

3,41 

100 

6,19 

1,58 

70 

4,10 

106,2 

6,58 

o« 
10 
20 
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40 

50 
60 
70 
80 
90 

100 

108,6 


CssSO«  Casiumsttlfat 

CSflS04 


362,1 


1t 
» 

n 
n 
n 


167,1 

173,1 
178,7 
184,1 

189,9 

194,9 

199,9 
205,0 
210,3 

214,9 
220,3 

224,5 


Interpoliert  aus 
einer  Kurve,  ge- 
zeichnet nach  den 
Bestimmungen 
von  Berkdey, 
Trans.  208,  A. 
210;  1904. 


Kp.  bei  737  mm 


Die  Temp.  sind  auf  das  H-Therm.  bezogen. 
g-mol.Ait.  =^  m  nach  Berkeley  (Interpol.). 


m 


m 


oo 

3,42 

10 

3,49 

20 

3,56 

30 

3,62 

40«  3,68 

50  3,73 

60  3,78 

70      I      3,83 

Siehe  über  B.  beim  CsQ. 


80 
90 

ICO 

108,6    . 


m 


3,88 

3,92 

3,97 
4,00 


Cs8Se04  Casiumselenat         409,2 

12«    I     CsaSeO^     |        245        | Tatton i) 
>)  Ch.  S.  71,  850;  1897. 


CuBrs  Cupribromid. 


29-a0,5®|  4  aq  -f  Cu  Er« 

')  Anorg.  19,  337;  1899. 


223,5 

Knmakow  u.  Se- 
mentschenko^) 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  StoSbn. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angfeg^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
AbkQrzunsfen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  s^edruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt ; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Tenp 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Sals 
in  100  g  H}  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


I  g  anhydr, 
Bodenkörper     I  Salz  in  too 

i       HfO 


g 


Literatur  und 
Bemerkungen 


18O 


CaCNS  Cttprorhodanid.         121,7 

Cu  CNS      f  ca.  5X I  o-^  ?  1  Kohlraasch  und 

I   Rose') 


»)  Z.  12,  241 ;  1893  H. 
g-mol./lit.:  180:4x10-«?. 


CuCla  Cuprichlorid. 


134,5 


- 10" 
-18,1 

|ca.-40 

o 

17 
31,5 


Eis 

n 

Eis  +  2  aq 
2  aq 

rt 
n 
n 


20,7 
33i9 

57 
70,6 

75,6 
80,8 
104 


JRfldorff') 

siehe  Anm. 
Engel») 
\  Reicher  und 
j   van  Deventer*) 
91  „  104  Etard^) 

0  Pogg.  116,  70;  1862.  8)  A.  [6]  17,  350;  1889. 
«)  Z.  6,  561;  1890.    ')  A.  [7]  2,  536;  1894. 

Der  Kryop.  ist  durch  eine  beträchtliche  Extrapol. 
annähernd  ermittelt.  —  Rfldorff  (B.  6,  484;  1873)  fand 
bei  16,1 0  :  76,2.  —  Es  existiert  noch  i  aq,  Ditte  (A.  [5]  22, 
561 ;  1881).  —  Nach  Chuard  (A.  Gen.  [3L19,  477 ;  1888) 
existiert  bei  tieferen  Temp.  3aq.  —  ctards  Best,  bei 
Temp.  unterhalb  91®  zeigen  zu  kleine  Konzentr. 


—  12 

-25 

-31 
o 

20 

40 

60 

78 


Ca(Ci08)8  Cuprichlorat 

Eis  43»9 

64,3 


230,5 


4aq 


4aq  Fp? 


120 

147 
166 

188 

227 


J\lenßer,  B.  85, 

1420;  1902. 

(Interp.) 


Nach  Wächter  H.  pr.  80,  328;  1843)  existiert  ein 
Hexahydrat,  Fp.  65  ^  Bourgeois  (Bull.  [3]  10,  950; 
1898)  gibt  ebenfalls  6  aq  mit  dem  Fp.  65  <>  an.  M. 
konnte  dasselbe  nicht  erhalten. 

Die  Bildung  eines  Hydrats  mit  weniger  als  4aq 
konnte  wegen  der  Zersetzung  bei  der  Schmelztemperatur 
(73®)  nicht  festgestellt  werden. 


CnJ  Cttprojodid. 


,8_2o«| 


CuJ 


190,45 

4,3Xio~^  I  Bodländer  und 
Storbeck>) 


')  Anorg.  81,  474;  1902  {Q- 
g-moljlit. :  18® — 20® :  2,25  X  10 


Ctt(N08)9  Cttprinitrat         187,68 
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X  sm 
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|ioo 
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\ 

0 

-SO«»    -10      0      10     20304090 


M     70 


80     SO     100    110  ISO 


-  2,35' 
-9,3 

~20 

-24 

—  21 

ca. -20 
o 
20 

24,5 

40 
eo 
80 

114,6 1)| 


Eis 


Eis  +  9  aq 
9aq 

9  aq  +  6  aq 
6aq 

» 
6aq  Fp. 

6  aq  +  3  aq 

3aq 

» 

3  aq"  Fp. 


8,7 
27,1 

52,2 

56*) 
59,7 

66**) 
81,8 
125 

173,6 

150**) 

159,8 

179,1 
207,8 


OA)  Rfidorff,  Pogg. 
„  |146,  618;  1872. 


A 
AB 

B 
BC 

D 

C 
CE 


Funk,  Anorg. 
20,  412;  1899; 
cf.  JMylios  und 
^    Funk,  Wiss. 
Abh.    Reichsan- 
stalt 8,  440; 
1900. 


347,2 

*)  Auf  der  o  aq-Kurve  graph.  extrapol.  ♦*)  Oraph. 
Interpol,  f)  Ordway  (Sill.  [2J  27,  17;  1859)  hat  die  Fp. 
von  6  aq  und  von  3  aq  bestimmt. 

Die  Werte  von  Rfldorff,  sowie  von  Funk  für  die 
Eiskurve  lassen  sich  graph.  vereinigen. 


CUSO4  Cuprisulfat 


159,66 


-I« 

-2 

-3,9 

-1,8 

o 

15 

25 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 
100 
104 


Eis 


Eis  4-  5  aq 
Saq 


n 
n 


-« 


»)  A.  U]  25,  534; 
»)  CR.  102,  113;  1886. 
*)  Z.  7,  470;  1891. 


9Va 

17 
27,1 

13,5 

14,9 

19,3 
22,29 

25,5 
29,5 
33,6 

39,0 
45,7 
53,5 
62,7 

73,5 
78,0 

1872. 


de  Coppet') 

de  Coppet*) 
Engel«) 
Cohen') 
Trevor*) 


Mulder,  S.  79. 


Kp. 

Z.   22, 


239;   1897. 


')  Elektrochem.  0,  433;  1903. 


Meyerhoff  er 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  StoflEbn. 

Wo  nicht  eisfcns  anders  vermerkti  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Ablcflrzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl^multipeln)-Punkt ;  lO^  einen  labilen  Umwandl.'Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sali  in  100  g 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Die  Werte  für  die  Eiskurve  rühren  von  einer  graph. 
Ausgleichung  der  Werte  von  Coppet  her.  —  Andere 
Eiskurve  von  Rfidoiff  (Pogg.  145,  613;  1872).  —  Etard 
(A.  [7]  2,  554;  1894)  folgert  aus  der  Lösl.,  daß  bei 
ca.  105  ^  5  aq  in  3  aq  fibergeht.  Die  Löslichkeit  dieses 
Salzes  ist  nach  ctard  bis  ca.  165®  eine  konstante  (ca.  80). 
Dagegen  fanden  Tilden  u.  Shenftone  (Trans.  1884,  32), 
daß  oberhalb  120®  sich  ein  basisches  Salz  abscheidet.  — 
Cohen  (Z.  81,  173;  1899)  schließt  aus  elektr.  Messungen 
auf  die  Existenz  eines  polymorphen  Umw.-P.  des  5  aq 
bei  56^,  was  in  Übereinstimmung  mit  einer  älteren 
Angabe  von  0.  Lehmann  steht.  —  Etard  findet  bei 
55^  ebenfalls  einen  Knick  in  der  Losl.- Kurve.  — 
LcSGOeur  (A.  [6]  21,  547;  1890)  fand  (Diss.  Tens.)  saq, 
3aq  und  i  aq,  desgl.  Andreae  (Z.^7,  266;  1891)  ver- 
mittelst sehr  sorgfältiger  Best.  —  Über  die  Diss.  Tens. 
von  (5  aq  +  3  aq)  siehe  Tab.  70  S.  149. 


10" 

25 
40 

95 


FeBfa  Ferrobromid. 

6aq  I 


215,8 


n 
? 


HO 
119 

172 


fetard[7]2,  541 ; 
1894. 


Nach  Volkmann  (Russ.  26,  239;  1894;  Ref.  C. 
1894  II,  611)  waudelt  sich  das  6aq  bei  45^—50^  in 
4aq  um.  Aus  ctards  Zahlen  läßt  sich  dieser  Knick 
nur  schlecht  ersehen. 

Lesooenr  (A.  [7],  2,  104;  1894)  gibt  6aq,  2aq, 
I  aq  an. 


FcoBr«  Ferribromid. 


59^6 


Lescoenr  (A.  [7],  2,  106;  1894)  gibt  6aq  und  3aq 
an.  —  Kgr.  Fp.  des  6aq  :  27^,  Bolschakoff,  Russ.  89, 
389;  1898.    Ref.  C.  1898 II,  660. 


FeCIo  Ferrochlorid. 


'2 


126,8 


20" 

25 
50 

80(?) 
90 
100 


4aq 


4  aq  +  2  aq 
2aq 


68V9 

70 

82 

104 
10s 
106 


ttard,  A.  [7]  2, 

537;  1894. 


Die    Werte    sind    aus 


Zahlenangaben  von  Etard 
graph.  interpoliert.  Etard  schließt  auf  einen  Knick  bei 
72®,  doch  geht  aus  seinen  Zahlen  eher  ein  solcher  bei 
80»  hervor.  —  Lescoear  (A.  [7]  2,  88;  1894)  folgert 
aus  der  Diss.  Tens.  auf  die  Existenz  von  6  aq ,  4  aq, 
2  aq  und  i  aq. 


FcoCL  Ferrichlorid. 


rgviie 


324,5 


A 

^ 

\ 

«X 

Sieo 

■a 

r 

*JJ 

^ 

8300 

^ 

<r 

*•« 

M 

<: 

p^ 

er"* 

\ 

INJ 
IM 

/ 

- 

— 

SM 

— ' 

■^ 

00 

A 

«fU 

0 

^    ^    ^   4A   46   -jA^S     iO    »^tfl    lA    BA    «     M     «B 

- 10« 

—  20 

-40 

ca. —  65 

-27 

o 

10 

20 

27,4 
82,5 

80 

50 
56 

55 
73,5 

ee 

80 
100 


Eis 


Eis  +  12  aq 
12  aq 


12  aq  Fp 

1 2  aq  +  7  aq 
7aq  Fp 

7  aq  +  5  aq 

5aq 
saq  Fp 

S  aq  +  4  aq 
4aq  Fp 

4aq  +  FesCl« 
Fe^a« 


18,0 
29,2 

42,7 

49,5 
53,7 
74,4 
81,9 
91,8 
106,8 
150,1 

218,7 
257,3 

272,3 

315,1 
360,0 

365,9 
450,2 

525,5 
525,8 
535,7 


OA 

ff 
ff 

A 
AB 

ff 

ff 

ff 

n 
B 


90 


N 


Ckgr.Fp  \  E 
D 

Ekgr.Fp 

EF 

F 

Okgr.Fp 
H 

J  kgr.  Fp 
JK 
JK 


I 


«8 


Roozeboom  fand  auch  noch  einen  labilen  kgr.  Fp. 
von  12  aq  u.  5  aq  (i5*).  —  Nach  Lescoeor  (A.  [7]  2, 
91;  1894)  gibt  Ordway  noch  das  Hydrat  6  aq  an. 


Fe  Ja  Ferrojodid. 


309,6 


Lescoear  (A.  [7]  2,  112;  1894)  gibt  6aq,  2aq, 
I  aq  an.  —  Volkmann  (Russ.  26,  239;  1894.  Ref.  C. 
1894 II,  610).  Fp.  von  9  aq  :  o — 2,5  ^  6  aq  wandelt  sich 
in  4aq  bei  ca.  8®  um.    Fp.  des  4aq:  90—98^. 
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Gleiobgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  StofliBn. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labflen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salsinioog 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  zoo  g 

H9O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


FeCNOs)«  Ferronitrat. 


180,0 


- 14,5' 
—  20 

-28 
-27 

-  19 

-»5 

ca. -12 

—  10 

o 
20 

eo,5')| 


Eis 

» 

Eis  +  9  aq 
9aq 

9  aq  +  6  aq 
6aq 

n 

n 
6aq  Fp 


42,4 
48,9*) 

55**) 
55,4 
57,6 
59,4*) 

65*) 

65,5 
71,0 

83,5*) 


Tank,  Anorg.   20, 

404;  1899. 
cf.  Mylius  u.  Funk, 
Wiss.   Abh.  Reichs- 
anstalt H,  438 ;  I  ^00. 


166,5 

^)  Ordway  (Sil!.  [2]  27,  17;  1859)  gibt  47,2»  an. 

*)  Arithmet.  respective  graph.  Interpol.  *♦)  Oraph. 
extrapot.  —  Die  Angaben  der  Löslichkeit  sind  bei  Ordway 
(Sfll.  [2]  40,  325 ;  1865)  etwas  tiefer  als  bei  Funk. 

Der  Übergang  von  9aq  in  6aq  ist  nicht  genau 
bestimmt  worden. 


-0,566  ö 
-1,063 

-1,824 

o 
10 
20 

30 
40 

50 

o«,6 

60 
70 

7^ 

80 

90 


FeSO«  Ferrosttifai 

Eis 


15I196 


Eis  +  7  aq 
7aq 

» 
n 

» 

7  aq  +  4  aq 
4aq 

n 

4  aq  +  I  aq 
I  aq 


4,28 
8,70 

14,98 
15,62 
20,85 
26,42 

33,00 
40,20 

48,55 

54,58 
55,02 
56,04 

56,8 
50,6 
43,0 


}r.  TraenckeL 
Heidelberg,    1905. 
Priv.-Mitt. 

>  interpoliert. 


F.  Fraenckel. 


Die  drei  letzten 

Konz.  sind  minder 

zuverlässig. 


Dammcr  (111»  S*  327)  erwähnt:  7  aq  a  stabil  mono- 
klin ,  7  aq  ^  rhombisch ,  5  aq,  3  aq  und  2  aq.  —  Nach 
Ramncltberg  (Handb.  der  kristall.  phys.  Qiem.  I, 
S.  424)  ist  das  4  aq  dimorph.  —  Bolas  (Lieb.  172,  106 ; 
1874)  gibt  ein  6  aq  an.  —  Über  die  Diss.-Tens.  von  dem 
Stab.  7  aq  Tab.  70,  S.  149;  das  bei  der  Diss.  ent- 
stehende niedere  Hydrat  ist  unsicher.  —  Etard  (A.  [7J 
3,  553;  1894)  findet  die  Lösl.  bei  gegen  160®  beinahe 
Nun ;  den  Bodenkörper  spricht  er  als  2  aq  an.  —  Die 
Tab.  ist  von  Fraendiel  bearbeitet.  —  MfiOer-Erzbadi 
(B.  22,  31 81 ;  1889)  gibt  auf  Orund  von  Diss.  Tensionen 
7  aq,  4  aq  und  i  aq  an. 


o<» 
ca.  10 

14 
25 

34,4 


Gda(S04)8  Oadoliniumsulfai  600,2 

8aq 

Bcnedicks,  Anorg. 

22,  409;  1900. 


n 
n 


3,98 

3,3 
2,80 

2,40 

2,26 


I 


Die  Kurve  zeigt  eine  Unregelmäßigkeit  bei  etwa 
lo^  die  B.  auf  ein  anderes  Hydrat  zurückführt. 


HBr  Bromwasserstotf. 


80,97 


40O 
S75 

WM 

f 

8BO 

,  i 
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9W1 

w. 
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. 

.-^ 

}sf\ 
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^ 
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fj 

1 

c^^ 

y^ 

90 

^i— ^ 

— 

""■ 

■^ 

tu. 

£0 

0 

■^ 

*>< 

hj~" 

4 

iö 

4 

• 

^ 

16 

4 

■vte 

<c 

A 

lo 

•1 

^ 

200 
40 

64,8 

66,5 

55,8 

57 

48 

48,2 
29 

25 
14,6 

12 
113 

11,5 
12,6 

15y5 


Eis 


4aq 
4aq  Fp 

4aq  +  3aq 
3aq  Fp 

3  aq  -^  2  aq 
2aq 

n 
n 
n 

2aq  Fp 
2aq 

2aq  +  I  aq 


27 

43 

57 

89 
112,3 

121 

«49,7 

»51 
171 

175,5 
200,0 

213,8 
224,6 

235,2 
248,6 

275,0 


AB 

n 

CD 
D 

Ekgr.Fp 
F 

Okgr.Fp 
OH 


Pickering') 


n 

H 


HJ 
Jkgr.Fp 


Roozc- 
boofli<) 
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Gleiohgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  dseii«  anders  vennerkt,  ist  die  Konzentration  alets  anEe£ebeii  in  g  anbydr.  Salz  in  looe  H|0.  ■ 
AbliflnuHKen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewötinlidi  KCdrudrte  Temp.  x.  B.  lo"  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10"  einen   tabuen  Punkt;   Ut*  einen  stabilen  Uinwandl.([n ultipeln)- Punkt ;   10°  einen  labüen  Umwand]. -Punkt. 


HCl  Cblorwassentoff. 


')  z.  2,  454;  I 
1886. 

In)  Punkte  K  zerfilit  das  Monohydrat  in  zwei  nidit 
mischbare  Schichten,  eine  wSsserige  Sdilcht  mit  ca.  375 
Teilen  hBr  auf  100  Teile  Wasser  und  eine  HBr-Schicbt, 
die  sehr  wenig  Wasser  enthält. 

ndterlng  gibt  3  Serien  von  LOslichkeits-Bestim- 
muneen,  die  z.  T.  von  einander  abweichen.  Benutzt 
wurden  die  Wette  der  Serie  II,  bei  der  Eiskurve  Mittel- 

Tensionenr  R.  (Z.  3,  454;  1888).  A.  Der  Um w.' 
Punkte:  Bei  -i^i"  (Punkt  H)  beiriet  die  Tension 
515  mm  Hg,  bei  -15,5'  (Punkt  J)  a'/i  Atm.  Der  An- 
stieg der  Tension  trotz  tieferer  Temp.  in  J  ist  auf  den 
höheren  HBr-Oehalt  zurOckzufahren.  Bei  -3,3  °  (Punkt  K) 
tjetrigt   die  Tension    lo'/i  Alm.   —   B.    Der   einzelnen 


' 

p 

*s» 

1  mm 

*i,8 

i8,-> 

16,8 

60   „ 

14,6 

'3,o 

210   „ 

ssqFp 


48V1 
S7V. 
67.44 
78'/« 
84,2 

96 


PiciteHnc') 


2)  Lösung  gcsitt.  I 

-lS,5'"2V«Atm.|    -8 


1  aq  (Kurve 
'  I    5  Atm.  [ 


3)  Diss.-Tens.  von  2  aq  +  1  aq.    (Diese  Kurve  triFfl, 
tieferen  Temp,  kommend,  in  J  ein).     Man  beachte, 

daß  hierbei  i  aq  dissoziiert  und  sich  2  aq  bei  der  Diss. 
bildet. 

i8,s''|76omm  I    -20»    11310mm     -  lö»    |i840mm 
14      [960    „     [    -  18      ,1560    ,   .    -15^  ,1950    „ 

4)  ÜlMr  Verschiebung  des  Fp.  von  2  aq  (Punkt  H) 
mit  dem  Druck,  s.  Tab.  109,  S.  271. 

5)  Ober  Verschiebung  des  kgr.  Fp.  von  a  aq  +  1  aq 
(Punkt  J)   mit   dem  Druck,    s.  Raozebooni  (Z.  2,  458; 

888). 


'-»)  Z.  18,  576;  1895.  Vergl.  such  Tab.  163, 
S.  491-  •)  B-  28,  *8o;  1893.  »)  Rec  8,  87;  1884. 
Z.  2.  459;  '888. 

Die  Eiskurve  ist  von  RBdorft  (Pogg.  11«,  66; 
1S62)  und  Qnthrie  (Mag.  [5]  1,  362;  1876)  untersucht. 
nckerinK  gibt  z  Serien,  deren  zweite  zwischen  den 
Werten  von  Guthrie  und  der  ersteren  Serie  liegt,  und 
die  sich  auch  den  Zahlen  Rolofh  ansdilieBt.  Unsere 
Zeichn,  ist  nach  der  2.  Serie  Plckcrinn  entworfen,  und 
die  Werte  der  dritten  Kol.  (soweit  P.  daneben  steht) 
sind  aus  der  Zeichnung  interpoliert.  —  Der  Punkt  bei 
—  18,3"  hat  noch  eine  besondere  Bedeutung.  Dort 
trifft  die  Kurve  QEfl  ein,  darstellend  den  Qehalt  an  KQ 
in  einer  wässerigen  Lösung,  die  zwar  keinen  Boden- 
körper hat,  dafür  aber  der  Bedingung  genügt,  daß  die 
Totaitension   der  Lösung  HCl    i  Atm.    beträgt.      Diese 

'e  —  sog.  Absorptionskurve  oder  Löslichkeitskurve 
des  Qases  HO  in  H,0  —  zeigt,  wie  alle  Absorptions- 

en,   eine   mit  ansteigender  Temp.  fallende  Konzen- 

m  (vergl,  Tab.  :S4).  Der  Schnittpunkt  E  besagt, 
daß  dort  die  an  i  aq  gesättigte  Lösung  die  Tension  von 
I  Atm,  erreicht  hat.  Oberhalb  dieser  Temp.  (Strecke  EF) 
kann  die  Löslichkeit  des  hiydrates  nur  im  geschlos  ' 
nen  GefiB  untersucht  werden  (Rooieboom,  loc.  < 
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Gleiehgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorguiisohen  Stoflbn, 

Va  nidil  eigens  Inders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  infeceben  in  g  anbydr.  Sslz  In  loo  £  H^O.  — 
Ablc&niuiKCn  etc.  ddie  S.  517.  —  Eine  srewAhnlidi  gedrudite  Temp.  z.  B.  10"  bedeutet  einen  sfablien  Punitt; 
>  einen  labilen  Punkt;  10'  einen  stabilen  Umwsndl.(multipeln)-Punkt ;  20"  einen  labilen  Umwandl.-Ihiiikt. 


BodaBkftipar      Slll 


HiO 


LiUnUnr  and 


da  das  System  einen  ffröBeren  Druck  als  1  Atm.  besitzt. 
Beim  ArtKiten  im  offenen  OefiB  findet  man  dann  sdieln- 

ein  „Maximum  der  Lösltchhelt",  indem  man  von 
DE  auf  EO  Obergeht  (vergl.  Chlor).  —  Das  Stück  EH 
der  Absorptionskurve  ist  labil  und  fibersiltigt  in  Bezug 
luf  2  aq. 

Die  Tensionen  der  an  1  aq  geaittigten  Lösungen 
(Kurve  DEF),  sog.  Diss.-Tens.  von  3  aq  (siehe  Br), 
'  In  mm  Hg  (Roozeboom) : 


■  '7,83  I 
■11,! 


t 

P 

'        \ 

^3.4° 

•94 

-  i8,8» 

628» 

274 

-18,6 

ÖSl 

20,5 

^76 

-18,3 

760 

19,1 

534 

HCIO.  Oberehloreinre. 


2aqFp 
j  aq  +  t  aq 


38Vs*) 
70«) 

OA 

72.4 
92,91 

A 

B 

tiS,i 
139.4 

C 
D 

167 
185,8 

E 

F 

206 

237  ■) 
278,7 

Q 

OH 

H 

31 3.5 
3*7') 
35°  •) 
362  •) 

Ik 

vsn  Wyk,  Anorg. 
Si  '90J- 


HF  FInorwasscrstotf. 

-K«    I       laqFp      I       III       I 
■)  C.  R.  11»,  683;   1S94. 


HJ  Joftwasserefott. 


?- 


^%: 


t 


^ 


Eis 

25'/. 
41  Vi 
54 

64      . 
72  V. 
80 
86 

AB 

Eis  +  4aq 

B 

4»q 

144 

»77.4') 

190 

Dkgr.Fp 

3«qFp 

236.5*) 

277 

Fkgr.Fp 

2aq 

285 

Pickerine, 

B.26,2307; 

893. 


540 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ange(2:eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H,0.  — 
Ablcfirzung^en  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  g^ewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10<*  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodeakdrper 


g  Aobydr. 

Salsinioog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper     SaU  in  100  g 

H»0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


HJO,  Jodsiure. 


17-5-86 


Eis 

1,82 

» 

4a 

n 

4,55 

7> 

4,01 

n 

7,73 

ff 

21,45 

ff 

118,3 

n 

245,3 

ff 

320 

Eis  +  HJO, 

270 

HJO, 

287 

ff 

300 

ff 

3'^.^ 

ff 

329*) 

ff 

348 

ff 

376 

ff 

405 

ff 

446 

QfXMchaff ') 
Raoolt*) 
Qroschim 
Landolt«) 


Oroschuff 


—  0,30« 

—  0,61 
-0,67 
-0,69 

—  1,01 
-1,90 
-4,72 

- 12,25 
-19 

-14*) 

o 

10 

20 

30 
40 

50 
60 

70 

>)  i904,Privatniitteilun8r.  •)  Z.2,488;  1888.  «)Preuß. 
18S6,  S.  217.  B.  19, 1361;  1886.  «)  MeerbnnE,  Oiem. 
Weekblad  1,  474;  1904. 

*)  Temp.  u.  Konz.  sind  interpoliert.  Hydrate  der 
jodsaure  sind  nicht  nachweisbar.  Der  Zerfall  der  Jod- 
saure in  Anhydrid  +  Lösung  scheint  bei  etwa  iio^  zu 
Hessen.  —  Die  ganze  Tab.  HJOs  ist  von  Dr.  Oroschuff 
bearbeitet.  —  In  Übereinstimmung  mit  den  Angaben 
von  0.  findet  Lescoeur  (A.  [6]  19,39;  1890)  J^Os-HaO 
und  JaOß. 

HNOg  Salpetersäure.  63,05 

Die   Konzentr.    der    Fig.    und    der    Tab.    sind 
in  ^/o  HNOs  ausgedrfickt. 


100 


-lo« 

—  20 

-30 
-40 

-48 

-40 

-30 

—  20 


^nS       iö      iö       io      So       M       70       n      m     lobxnxot 


0/0  HNO  8 

Eis 

13,9 

ABI 

ff 

22,9 

ff 

n 

27,8 

ff 

»» 

3',5 

ff 

Eis  +  3  aq 

32,7 

B 

3aq 

34,1 

BC 

ff 

40,0 

ff 

ff 

49,2 

ff    - 

Kfister  u. 
Kremann, 

Anorg.  41,  21 ; 
1904. 


-18,6 

—  20 
-30 

—  40 

-42 

-40 
-38 
-40 
-50 
-60 


3  »q  FP' 
3«q 


ff 

ff 


3  aq  +  I  aq  , 
I  aq 
I  aq  Fp. 
1  aq 


ff 
ff 


u/o  HNO| 

53,8 

58,5 
65,4 
69,7 

70,5 
72,5 

77,75 
82,4 
86,5 
88,8 


C 
CD 


D  Icgr.  Fp. 

E 
EF 

ff 
ff 


-60 
-ll,8 


F  kgr.  Fp. 
FO 


Kfister  u. 
Krcmann, 

Anorg.  41, 
21;  1904. 


I  aq  4-  H  NO,        89,95 

HNO,    ;    91,9 

50  „  !       94,8 

41,8      HNO,  Fp.   i     100 

Die  multipeln  Punkte  nach  K.  u.  K.  Die  andern 
Konz.  von  Kfister  interpoliert.    (Priv.  Mitt.). 

Pickering  (Ch.  S.  68,  439;  1893)  fand  für  die  Fp. 
von  3  aq  und  i  aq  naheliegende  Werte. 


H2SO4  siehe  SOs- 


HsTeO«  Tellursinre. 

-w 

Eis  +  6  aq 

15  0 

0 

6  aq 

16,2 

10 

6  aq  +  2  aq 

34') 

20 

2  aq 

42^) 

11 

30 

ff 

50,1 

> 

40 

ff 

57,2 

4 

60 

n 

77,5 

80 

ff 

106,4 

100 

ff 

»55,4 

110 

ff 

ca.  203 

193,6 


Mylias,  B.  84, 

2210;  1901. 


')  Graph.  Interpol.  —  Das  2  aq  ist  dimorph 
(Stattdenmaier,  Anorg.  10,  192;  1895).  —  Es  existiert 
nach  Mylius  noch  eine  Allotellursiure,  die  in  wässeriger 
Lösung  langsam  in  die  gewöhnl.  Tellursäure  übergeht. 


HgaBrs  Mercurobromid. 

250     I     Hg,Br,     |3,9Xio-«|  Staerrill') 

>)  Z.  48,  735;  1903. 
g-mol.Ait. :  25  ®  :  7  x  lo-^. 


559,9 


HgBrs  Mercuribromid.         359,9 

25  0     I      HgBr,      I       0,61      I  SherrilP) 

')  Z.  48,  727 ;  1903.   Vergl.  Shenill,  Z.  47,  103 ;  1904. 
g-mol./lit. :  25®  :  1,7  X  lo-^ 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nidit  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  UmwandUmultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


^  anbydr.  SaU 
in  xoo  g  HgO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


BodenkSrper 


g  anbydr.  SaU 
in  xoo  g  HfO 


Ldtttratnr  und 
Bemeikongea 


Hg(CN)9  Mercnricyanid.         252,1 

-  0,45«  I  Eis  +  Hg  (CN),  I         8,0       I  Guthrie  >) 

')  Mag.  [s]  6,  40;  1878. 

Konowalofff  (Russ.  81,  985;  1899.  Ref.  C  1900,  I, 
938)  bei  20«:  93,0  g  pro  lit.  —  Sherill  (Z.  48,  735; 
1902)  bei  25*:  0,44  g  moIJIit. 


18« 

» 
20 


25 


Hg8Cl2  Mercurochlorid.         470,9 

Hg^a,        7,5  X  IO-*     Behrend ') 

r.  Kohlrausch*) 
Lev  und  Heim- 
budier*) 
4,7x10-»     SherrilP) 


7,5  X  10-» 

ca.2  X  10-* 

3,8  X  10-» 


1)  Z.  11,  466;   i8q3  [T].    Berechnet  von  L  u.  H. 

&1904.    Priv.  Mitt.   Q].    ^)  Elektrochem.  10,  303;  1904 
.    *)Z.  48,  735;  1903  H. 
g-raolTHt:    18  <>  (B.):    1,6  x  10-«.    —    18  <>   (K.): 
5X  IO-*.  —  20®:  8x  10—'.  —  25®:  I  X  10 


-6 


1)  Mag.  [4J  49,  269;  1875.    •)  Comcy  S.  226. 

Die  Loslichkeit  bei  25  <^  beträgt  nach  Foote  (Amer. 
80,  341;  1903)  7Ay  nach  Morse  (Z.  41,  734;  1902) 
und  Sherrill  (Z.  48,  735;  »903)=  bei  25  <>  0,262  resp. 
0,263  g-moLAit.  —  Vergl.  Bemerk,  von  Sherrill  (Z.  47, 
103;  1904)  und  Luther  (Z.  47,  107;  1904). 


HgaJfl  Mercurojodid.  653,7 

25^    I      Hg,  Ja       I    2x10-8   I  SherrilP) 

>)Z.48,  735;  1903.   Q]. 
g-moITlit. :  25  •  :  3  X  lo— *•. 


HgJs  Mercorijodtd. 


453,7 


17,5 
25 

127 


0 


HgJ,  tetr. 


4X  10 


-s 


Bourgoia  0 
Morse*) 
Reinders  *) 


ca.  6  X  10— • 
Hgjj  tetr.  + 
Hg  Ja  rhomb. 

»)  A.  [6]  8,  430;  1884.  «)  Z.  41,  73«;  1902. 
»)  Z.  83,  535;  1900. 

Oemez  (C.  R.  120,  1234;  1899)  findet  für  die 
Umw.-T.:  126®. 

g-mol./lit. :  17,5«  (B.):  8.9  x  10-».  —  25«  (M.): 
1,3  X  10-*.  —  Vergl.  dazu  Sherrill»  Z.  47,  103;  1904. 


HgO  Mercarioxyd. 


216,0 


25' 

100 


HgO  rot 


HgCU 

Mercnrichlorid.          270,9 

0,2« 

Bs  +  HsCl, 

3»4 

Guthrie  1) 

0 

HgO, 

4,3 

Mulder,  S.  143. 

10 

n 

6,6 

20 

n 

7,4 

30 

n 

8,4 

40 

n 

9,6 

50 

t) 

",3 

l  Poggiale,  A.  [3] 

60 

n 

13,9 

8,  468;  1843. 

70 

n 

17,3 

80 

V 

24,3 

90 

37,1 
54,0 

100 

101,1 

n 

Kp.  Qriffitfas«) 

5,15  X  10-»  n  Sehicfc,  Z.42, 

3,9SXio-M/      »72;  1903. 

g-moL/lit. :  2$^:  2,37x10—*. —  loo*:  1,76x10-*. 
—  Es  existiert  noch  eine  gelbe  Modifikation  des  HgO, 
die  aber  keine  verschiedene  Form  darstellt  (Oslwald, 
Z.  84,  495;  1900),  sondern  sich  nur  durdi  die  Korn- 
größe von  der  roten  unterscheidet.  Die  gelbe  Modi- 
fikation hat  als  feinere  Verteilung  eine  größere  Lös- 
lichkeit, bei  2$^:  5,20  x  io~'  g  und  t>ei  100^:  4,3 
X 10-*  g  pro  100  g  HaO.  (Sdiick.)  Auch  Hulett 
(Z.  87,  4c^;  1901)  findet  bei  25®  für  grobkörniges,  rotes 
Oxyd  5  X  10— •  (=  2,3  X  10—*  g-mol./lit.),  für  sehr  fein 
zerriebenes  Pulver  15  x  10— •  (==  6,9  x  10-*  g-moL/1it.). 
Die  kleineren  Zahlen  sind  die  richtigen. 


HgsSO«  Merkurosalfat.         496,1 

25«     I     HgaS04     I    6x10-«   I  Drucker') 

1)  Anorg.  28,  362;  1901. 
g-mol./lit.:  25®  :  11,71  x  10-*. 


J  Jod. 


126,85 


6,3 
ca.  II 

«3 
'5 
30 


Jod 


n 

n 
» 


Dossiosu.Welthi) 
WItlstein») 
Bosse  ef.Dammer') 


} 


Dietze«) 


0,0015 
0,0181 
0,0263 
0,0276 
0,0454 

J)  J.  1869,  52  u.  220.  «)  J.  1857,  I,  123.  »)  I,  546. 
*)  Ref.  C.  1898,  I,  1094  (Mittelwert). 

Bei  25^  liegen  abweichende  Bestimmungen  vor: 
Noyes  u.  SeidensBcker  (Z.  27,  359;  1898)  geben  0,3404  g 
pro  lit.  —  Mc  Lauchlan  (Z.  44,  617;  1903)  fand  eben- 
falls bei  25  ^  nur  0,279  g  pro  lit.  —  Ene  weit  höhere 
Zahl  gibt  Meyerhoff  er  (Z.  2;  594;  1888)  0,426  g  pro  lit. 
bei  25,5  ®.  —  Der  Jodgehalt  der  Lösungen  wachst  in- 
folge der  Bildung  von  HJ  (Dossios  u.  Weith). 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eifi^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10 <^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln>Punkt ;  10^  einen  labilen  Uniwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bod..k«^T     I  »  T^^Vh.'JJ 


Literatur  and 
Bemerkniigen 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  zoo  c 

H,0 


Literatur  and 
Bemerkungen 


KBr  Kaliumbromid. 


II9,TI 


-  7,1^ 
-18 

-  10 

o 
20 

40 
60 
80 

IOC 

140 

180 

220 


Eis 

Eis  +  K  Br 

KBr 


n 
n 

n 
n 
n 

n 
n 
n 


25 
47 
4&V« 

54 

65 

76 

86 

95Vt 
105 
124 
144 

161 


Guthrie') 
Oathrie») 

Interpoliert  nach 
Daten  von  de 
Coppet,A.[5]80, 

416;  1883. 


-loO 


20 


>a6Vt 


I 


siehe  Anm. 


')  Mag.  [5]  1,  363;  1876.   »)  Mag.  [4]  49,  211 ;  1875. 

Eiskurve  von  Rodorff  (Pogg.  116,  61;  1S62).  — 
Die  L5sl.  des  KBr  ist  namentl.  oberhalb  100®  eine  un- 
sichere. Die  obigen  21ahlen  entstammen  einer  Kurve, 
die  nach  den  Angaben  von  Coppet,  Kremen  (Pogg.  97, 
151;  1856),  Tilden  u.  Shenstone  (Trans.  1884,  S.  33) 
und  Etard  (A.  [7J  2,  539;  1894)  gezeichnet  ist.  Ebenso- 
gut ergeben  aber  diese  Zahlen  eine  andere  Kurve  mit 
einem  Wendep.  bei  ca.  140^  und  der  Konz.  von  ca.  119V8. 


KBrOs  Kaliumbromat. 


167,11 


o' 
20 

40 
60 
80 

100 
104 


KBrOg 


n 
» 
I» 
n 

n 


3»! 

6,9 

»3,2 
22,8 

33,9 
49,8 


.  Kremers,  Pogg. 
97,  5;  1856. 


Kp. 


Oeffcken  (Z.  49,  296;  1904)  bei  25  <>:  0,4715  g-mol. 
pro  lit. 


KCN  Kaliumcyanid. 


65,^9 


—  88« 

103,3 


Eis  +  ? 
KCN 


122,2 


Guthrie  M 
Kp.  Oriffiths*) 


1)  Mag.  [5]  «,  44;  1878.    *)  Comey  S.  146. 


-6,5^ 

—  9,55 
o 

20 

25 


KCNS  Kaliamrhodaiiid. 

Eis 


97,25 


KCNS 


n 
n 


20 

30 

177,2 
217 

239 


Rfldorffi) 

Rfidorff") 
oote*) 


*)   Pogg.   146,   611;    1872.      «)   B.   2,   68;    1869. 
•)  Z.  46,  81 ;  1903. 


-«,8 
o 

25 

30 

40 

50 

60 

70 

80 

90 
100 
110 
120 
130 


KsCOs  KalinmkarbonaL        138,30 

Eis  27  I  de  Coppet,  A.  [4] 

25,  528;  1872. 
Interpoliert. 


Eis  +  X  aq 

X  aq  +  2  aq 
2aq 

n 
n 
» 
ff 
» 
9, 
n 
n 
tt 
n 
n 
n 


27 

45 

58V« 

65V2 

105 

»13,5 
114 

"7 
121 

127 

133 
140 

147 
156 

167 

181 

196 


( 


M^eriioffer 

1904  (unveröff.) 
siehe  Anm. 


Malder,  S.  97. 


Die  Konz.  bei  -^6^%^  ist  auf  Coppets  Kurve 
extrapot.  —  Die  Zusammensetzung  des  xaq  ist  noch 
nicht  ermittelt,  wahrscheinlich  3  oder  4  aq.  —  Über  die 
Verhältnisse  beim  K^COt  herrschen  Widersprüche  und 
Unklarheiten.  Zunächst  erhielt  Mulder  bei  o®  eine  viel 
niedrigere  Zahl  (89,4),  und  seine  Kurve  läßt  auf  einen 
Knick  bei  ca.  14^  schließen.  Nun  hat  zwar  Malder 
auch  ffir  andere  leichtlösliche  Salze  bei  o^  zu  tiefe 
Werte  gefunden  (vergl.  NH4NO8),  es  liegen  aber  auch 
von  anderer  Seite  Angaben  über  höhere  Hydrate  vor, 
die  oberhalb  o^  existieren  können.  Qeriach  (Analyt.  26, 
461 ;  1887)  gibt  ein  4aq  an,  das  unterhalb  10®  entsteht 
und  sich  bei  50—60«  (?)  trocknen  läßt.  Mord  (Bull. 
Soc.  Fran^.  Mineral.  1^  7;  1892)  hat  ein  oberhalb  o^ 
beständiges  3aq  erhalten.  Die  von  ihm  beschriebene 
Krist.  -  Form  ist  von  der  des  2  aq  verschieden  (Mitt. 
von  H.  Traube).  M^erhoffer  konnte  jedoch  bei  o^ 
kein  anderes  Hydrat  als  2  aq  erhalten,  trotz  Anwendung 
der  herkömmlichen  Mittel  (wochenlanges  Stehen  und 
Schütteln  bei  o«,  sehr  starkes  Kühlen  im  COg-BadeX 
womit  aber  immer  noch  nicht  gesagt  ist,  daß  das  3  aq 
oberhalb  o«  nicht  existiert.  Denn  das  einzige  zuver- 
lässige Mittel  —  Dnimpfung  mit  einem  isomorphen 
Salze  —  konnte  nicht  angewandt  werden,  de  Brojni 
(Z.  82,  87;  1900)  schließt  aus  seinen  Versuchen  auf  die 
Existenz  von  2  aq  und  iVs  aq.  Wahrscheinlich  ist  je- 
doch letzteres  Salz  erst  oberhalb  ioo<^  existenzfähig, 
oder  überhaupt  labil,  da  Malder  (S.  98)  angibt,  daß 
beim  Trocknen  bei  104^  2  aq  zurückbleibt.  —  Engel 
(A.  [6]  18,  366;  1888)  bei  oO:iii.  —  Die  Löst,  der 
K2  CO^-Hydrate  (wie  der  aller  anderen  Karbonate)  ist 
bei  konst.  Temp.  von  der  Größe  des  Dampf- 
raumes abhängig,  da  sich  in  demselben  neben  HgO 
auch  COs  befindet.  Dies  haben  Kfister  u.  Qriters 
(B.  8S,  748;   1903)  für  Na^COs-Lösungen  direkt  nach- 


Meyerhoff  er 
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Gleichgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis:en8  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H3O.  — 
Abkfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <>  einen  stabilen  Umwandl^niultipeln>Punkt;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Xoinp. 


Bodenkorper 


^  anhydr.  Salx 
in  100  g  Hj  O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Salx  in  too  g 

HjO 


Literatur  und 
Bemeikangen 


gewiesen.  Strenge  genommen  liegt  daher  hier  ein 
System  aus  3  Komponenten  —  K2O  +  COg  +  HjO  — 
vor,  und  Monovarianz  würde  erst  bei  Anwesenheit  von 
2  Bodenkörpem  eintreten.  Die  mitgeteilten  Löslichketten 
beziehen  sich  jedoch  auf  einen  zu  vernachlässigenden 
Dampfraum.    Bodlinder  u.  Brenll,  Z.  angew.  1901,  405. 


KCl  Kaliumchlorid. 


74,60 


-4,835^ 

Eis 

- 10,75 

-11,1 

0 

Eis  + KQ 
KQ 

10 

n 

20 

n 

30 

n 

40 

» 

50 
60 

n 

70 
80 

n 

90 

n 

100 

n 

107,6 

n 

130 

180 

n 
n 

*)  s.  39. 

Z.  18,   578  i 
•)  J.  pr.  [2: 

Roloff') 

de^'Coppet*) 
Malder«) 


»Andreae*) 


Mnlder 


10,76 
24,61 
24,6 
28,5 

3 ',23 

34,31 
37,28 

40,12 

42,86 

45,48 

48,3 
51*0 

53,8 

56,6 

58,5  I  Kp. 

66  I  Tilden  und 

78  /     Shenstone*) 

1895.  »)  Z.  22,  239;  1897. 
•)  J.  pr.  [2]  29,  470;  1884.  Interpolations- 
formel: 1  =  29,33  +  0,3206  (t— 4)  —  0,000577  (t— 4)". 
•)  Proceed.  R.  S.  86,  345;  1883. 

Eiskurve  von  Ridorff  (Pogg.  114,  71;  1861)  und 
de  CoDpet  (A.  [4]  25,  505;  1872).  —  Der  Kryop.  liegt 
nach  Ponsot  (C.  R.  129,  98;  1899)  bei  -10,640  und 
24,3.  —  Andreaes  Wert  ffir  o^ :  27,99  ist  etwas  niedrig. 
En^d  (A.  [6]  18,  377 ;  1888)  fand  bei  o^ :  28,7,  de  Coppet 
414;  1883)  bei  0^:28,51.  —  Die  Zahlen  von 
Shenstone  in  der  ausführl.  Abhdl.  (Trans.  1884, 
S.  32)  stimmen  mit  denen  dieser  Vorlauf.  Mitt.  nicht 
überein ;  ebensowenig  schließen  sie  sich  an  die  Kurve  von 
Andreae-MaMer  an.  Das  letztere  gilt  auch  von  den 
Zahlen  von  Etard  (A.  [7]  2,  531;  1894X  der  die  Lösl. 
bis  242  0  bestimmte. 

Die  neuerdings  von  Berkeley  (Trans.  208  A,  207; 
1904)  ermittelten  Werte  stimmen  für  o®  mit  Andreae 
überein.  Interpoliert  man  seine  Bestimmungen,  so  er- 
gibt sich  (g  «»  g  KCl  in  100  g  H^O;  m  =  g-mo]./lit.): 


Engel  (A.  [ 
Tilden  u.  S 


s 


m 


g 


m 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 


28,0 

3»,3 
34,4 
37,4 
40,3 
43,2 


3,38 

60O 

3-73 

70 

4,03 

80 

4,33 

90 

4,59 

100 

4,83 

108,0 

45,8 

48,4 

50,9 

53,5 
56,0 

58,1 


5,05 

5,26 

5,45 
5,64 
5,83 
5,97 


Stehe  über  B.  bei  CsO. 


KQOs  Kaliumchlorai 


122,60 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 

100 

104,2 

120 

136 

160 
190 


KQO, 


n 
n 
w 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
ff 
n 
» 


3,3 
5,0 

7,1 
10,1 

H,5 

19,7 

26/> 

32,5 
39,6 

47,5 
56,0 

61,5 

73,7 

99 
148 

183 


Nach  den  Daten 
V.  Oay-Lossac, 

A.  11,314; 1819. 

graphisch 

interpoliert. 


Kp.  Lq[rand') 

Tilden  u.  Shen- 
stone, Trans. 
1884,  S.  34. 


]}  Bei  G)niey,  S.  103. 

Pawlewskl  (B.  82,  1041 ;  1899)  hat  für  die  Lösl.  des 
KQOg  andere  Werte  gefunden  o^  :  3,14;  10^  :  4,45; 
20®:  7,22;  30®  :  9,26.  Seine  Zahlen  sind  Jedoch  wahr- 
scheinlich weniger  zuverlässig  als  die  von  Qay-Lussac. 
Denn  Mulder  fand  (S.  143)  für  o^  ebenfalls  3,3.  Die 
Werte  von  Qfrardin  (A.  [4]  6,  148;  1865)  fallen  ebenfalls 
in  die  Kurve  von  Qay-Lussac  Auch  fand  Rooieboom 
(Z.  8,  5J2;  1891)  für  10®:  5,07.  —  Die  4  Werte  von 
T.  und  S.  lassen  sich  nicht  zu  einer  Kurve  vereinigen.  — 
Eine  von  Nordenskjöld  (Pogg.  186,  313;  1869)  auf- 
gestellte log.  Interpol.- Formel  schließt  sich  den  Werten 
von  Qay-Lussac  gut  an. 


KCIO4  Kaliumperchlorat.       138,60 


o' 

25 

50 

100 


Kao4 


0,71 
1,96 

5,34 
18,7 


Pattlson  Muir, 

Ch.  N.88,  15;  1876. 


Die  Zahlen  sind  umgerechnet  aus  den  ^/o- Angaben 
des  Verfassers.  Die  von  P.  M.  selbst  besorgte  Um- 
rechnung stimmt  damit  nicht  überein.  —  Noves  u. 
Sammet  (Z.  48,  530;  1903)  finden  für  resp.  lo^  20®, 
30^:  10,82,   16,68,   24,94  g  Salz  pro  lit. 


K2Cr04  Kaliamchromat. 


194,4 


-  5,75* 

-9,95 
-11,8 

o 
10 
20 

30 
40 

50 


Eis*) 

30 

n 

50 

Eis+K,Cr04**) 

57,7 

K2Cr04t) 

58,9 

n 

60,9 

n 

62,9 

n 

65,0 

n 

67,0 

n 

69,0 

I  de  Coppet  >) 
de  Coppet  B) 

Alluard  •) 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H,0.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  io<^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt:  10<^  einen  stabilen  Um  wandl.(niultipeln).  Punkt;  10^  einen  labilen  Um  wand!.- Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 

g  anhydr. 

Salt  in  100  g 

H,0 

KjCrO* 

71,0 

n 

73»o 

n 

75»> 

» 

77t" 

7f 

79»! 

n 

Literatur  und 
BemerkoBgeo 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper     •  Sals  in  loo  g 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


60 
70 
80 
90 
100 
107 


Alloard ') 


Kp.  KreAen«) 


')  A.  [4]  2ft,  536;  1872.  «)  Z.  22,  239;  1897. 
")  C  R.  69,  500;  1864.    ^)  Com^  S.  120. 

*)  Die  Eiskurve  Rfldorfh  (Pogg.  145,  611;  1872) 
stimmt  mit  der  de  Coppets  sehr  gut  überein.  **)  Qnihrie 
(Mag.  [4]  49,  267;  1875)  gibt  für  den  Kryop.  -ii^'  und 
56,9*  t)  Nordcnskiöld  u.  Undström  (Pogg.  ISft,  315; 
1869)  rinden  erheblich  höhere  Zahlen  als  Allnard  (bei 
o^  :  61,5;  10^  :  62,1);  dieselben  stimmen  jedodi  mit  dem 
Kryop.  nicht  fiberein.  —  Eine  Best,  von  Schiff  (Lieb. 
199,  326;  1859),  19,5^:  62,3,  stimmt  mit  A.  Viel 
niedrigere  Zahlen  erhielt  Etard  (A.  [7]  2,  550;  1894), 
96^:74,2;   I20<^:78,6;  157®!  83,2. 


-1,9« 
o 

10 

20 

40 

60 

80 
100 

1034 
117 

129 

148 

180 


KgCraOT  Kaliombiclironiai       294,5 

Guthrie«) 


Kmners, 

Pogg.  92,  499; 
1854. 


Kp.  Alloard 'j 

Thilden  u. 
Shenstone, 

Trans.  1884,  34. 


Eis  +  K8Cr907 

KjCrjO, 

5»o 

n 

8,5 

n 

13,» 

n 

29,2 

n 

50,5 

n 

73,0 

r* 

102 

n 

r 

128 

f» 

'54 

n 

201 

» 

263 

1)  Mag.  [4J  49,  16;  1875.    «)  C.  R.  69,  500;  1864. 

Nach  Michel  u.  Krafft  (A.  [3]  41,  482;  1854)  bei 
>5":  9>i-  —  Alluard  u.  Etard  (A.  [7]  2,  550;  1894) 
finden  weit  niedrigere  Werte  als  K.  Ob  die  von 
Wyrouboff  (Bull.  Soc  Fran^.  Min.  18,  309;  1890)  an- 
gegebenen drd  Modifikationen  des  KflCr^O?  bei  diesen 
verschiedenen  Ergebnissen  eine  Rolle  spielen,  bleibe 
dahingestellt,  da  Jeannel  (C  R.  62,  37;  1865)  u.  Tom- 
linson  0*  1868,  44)  mitteilen,  daß  wasserfreie  Salze, 
darunter  KflCrgO?,  keine  übersättigten  Lösungen  bilden. 
—  Die  Werte  von  Tilden  u.  Shenstone  schließen  sich 
nicht  besonders  gut  an  die  Kurve  von  Kremers  an. 


KF  Kaliamfluorid. 


58,15 


92,3     I  Mylins  und  Funk^ 
96,3     I  Ditte«) 

*)  B.  89,  1718;   1897.    s)  C.  R.  128,  1282;  1896. 


180 
21 


2aq 

ff 


-1,7« 

o 

20 

<o 

60 

75 
ca.  89<> 

89 

98 

«57 


Eis  +  3  *<l 

3*q 


K4Fe(CN)e  Ferrocyankaliam.      368,7 

Onthrie«) 

I    Interpoliert  nach 
den  Daten  von  Etard 
A.  [7]  2,  546;  1894. 

siehe  Anm. 
fctard 


ff 
ff 


3  aq  +  X  aq 


xaq 

ff 

ff 


13,4 

14VS 

24VS 

36 

49Vi 

64 
ca.  70 

72 

74 
8S 


1)  Mag.  [5]  6,  39;  1878. 

Der  Knick  ergibt  sich  aus  den  Lösl.-Best.  von  E. 
Seine  annähernde  Lage  ist  graphisch  ermittelt.  —  Viel 
höhere  Zahlen  als  L  findet  Thomsen  (bei  Comey  S.  155), 
bei  20^:32;  bei  40^:55.  Auch  hier  ergibt  sich  ein 
Knick,  der  aber  bei  ca.  50«  und  67  liegt  (?).  —  Das 
Hydrat  oberhalb  80«  ist  unbekannt. 


K8Fe(CN)6  Ferricyankaliam.      329.^ 

-8,90 

iii-f  i,r«(CN), 

Qnthrie') 

4,4 

K,Fe(CN»« 

33,0 

10 

rt 

36,6 

15,6 

ff 

40,8 

IwaHaoe,  Ch.  S.  7, 

37,8 

ff 

58,8 

80;  1855. 

100 

ff 

77.5 

104,4 

ff 

82,6 

')  Mag.  [5]  8,  39;  1878. 

Die  beiden  letzten  Punkte  von  W.  fallen  aus  der 
Kurve  heraus.  —  Eine  Best,  von  Schiff  (Lieb.  118,  350; 
1860)  (13^:38)  schließt  sich  den  Zahlen  von  W.  gut  an. 


KHCOa  Kaliambikarbonat 


100,16 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 


KHCOs 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


22,5 
27,7 
33,2 
39,0 

45»3 
52,2 
60,0 


Dibbits»  J.  pr.  [2] 
19,  439;  1874. 


Vergl.  die  letzte  Anm.  beim  K2COs.  —  Bei  seinen 
Versuchen  fand  Dlbbits  eine  mit  steigender  Temp.  immer 
größere  Diff.  zwischen  K  und  CO9  in  der  Lös.  (Bei  o^ 
:  0,8  <^/o  und  bei  60^ :  6,2^/0  COg  weniger  als  die  nach  dem 
K'Gehalt  berechnete.)  Dieser  COg-Verlust  rührte  von 
dem  Dampfraum  über  der  Lösung  und  von  dem  COg- 
Verlust  beim  öffnen  der  Flasche  her.  Bei  der  Berechnung 
der  Konz.  ist  der  gef.  K-Oehalt  zugrunde  gelegt. 
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Gleiehgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganischen  Stoflfen. 

Wo  nicht  dgens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegd>en  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  - 
I  Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  grewöhnlicfa  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabflen  Punkt: 
■   JO^  einen  labilen  Punkt;  10*  einen  stabilen  Umwandl.(ninltipehi)-Pu]ikt ;  10^  einen  labflen  Uniwand].-Pnnkt. 


Tcap. 


fiodenkdrper 


g  anhydr. 

Salz  in  Tooe 

H,0 


Literatur  aad 
Brmerkniigen 


KHsAsO«  MonokalittnarseoaL     180,2 

2^2,4  ß  pro  lit.  bei  ca.  7®  nach  Matlmaiia  und 
Kanize  (Z.  Krist.  23,  371;  1894).  —  Femer  existiert 
I  aq  (Gn.  Kr.  II  2,  631). 


KHsPO«  MoookaliimpbospliaL    136,2 


249»9*  g  pro  lit. 


Knoize  (Z.  Krist.  2S,  370:  12^94). 


7^  nach  MailiBaaa  und 


KJ  Kalianjodid.               166,0 

-   9^* 

Bs                   42,9 

(Mhrie') 

-  12,2 

58,1 

Rfidorff«) 

-22 

Es  T^  KJ            io8,s 

Gathrie') 

_  20 

KJ                 HO 

deCoppdM 

— 10 

118 

« 

0 

^                  126,1 

» 

0    . 

r,                            »27,9 

10 

«36,1 

20 

«                            I44t2 

30 

'  52,3 

40 

160 

50 

168 

60 

«76 

JliiMcr,S.63. 

70 

«H 

80 

192 

90 

201 

100 

209 

HO 

218 

118,4 

222,6 

Kp. 

')  Mag.  [5]  1,  363:  1876.    «)  Pogg.  11«,  61:  1862. 

»)  Mag.  [4]  »,  211:   1875.     *)  A.    5]  90,  417;  1883: 

(interpoliert.) 

Oberhalb  60*  liegen  widersprecfaende  Angaben  vor. 

Die   Zahlen    von   Tildca    u.   Shcflstoae   (Trans.    i8»4. 

33) ,    z.  B.    bei    1 33  *  :  249 ,    liegen    beträchtlidi    höher 

als    die    Eztrapol.    der    Kurve    von    Molder.      Etwas 

niedriger  jedoch   als  diese  liegen  die  Werte  von  Etard 

(A.  [7j  2 

,  542:  1894),  dessen  Forme 

'*  y 

fiii  bis  213*) 

Temp. 


I      g  anhydr. 
BodeoLöfper        Saüx  in  loo  e 
i         H,0 


Uteiatnr  mmd 


=  68,5  +  0,0618  .V  <S.  518J:  Lös!,  bei  21  j*  :  311.  —  Die 
Zahlen  von  dc  Ooffpti  liegen  ebenfalls  etwas  niedriger 
als  die  von  Haider  und  stimmen  —  aber  nur  von  60^ 
bis  iio^  —  mit  denen  von  Etaid  überein.  Formel  von 
de  Coppct:  Lösl.  -=  126,23  -4-  o.Kob8 1 


20 

30 

40 

60 

80 

100 

102 


KJO3  KalittBJodat 

KJO»  4-7 

8,1 

12,9 

24^9 


V 

9 


M    -•     1    I 


•»  ^       -^ 

j'?:> 


214.0 


KrmerK, 

r  Pogg.  97,  5 

1856. 


KpJ 


'}  Mecrlnil^  ChemLsdi  W>ekblad  1^  474:  1904. 


KM11O4  Kalinnpenuuigaaat    158.15 


-0^7«|Eis-f  KMnO« 
15       I      KMnO« 


2,9 

6,3 


GatkrieM 


') 


')  Mag.  [s]  «,  37;  1878.    *)  Pögg.  25,  295:   1852. 

Bei  ca.  7®  4It8i  g  Salz  pro  Kt  oadh 
Kaatze  (Z.  Krist.  28,  374;  1894). 


KNO2  KafiuntiiL  85.10 

15,5*1       KNO,  ca.  300     IDifcn') 

>)  Ch.  S.  7»,  86;  1899. 


KNO,  KaUunitnL 


lOI.lL, 


1,50 

2,57 


10 

20 

30 
40 

SO 

60 

70 

80 

90 
100 
114,1 
125 
129^ 

33" 


Bs 

+  KNO, 
rtiofnb. 
KNO, 

rfaomb. 


r 

V 

n 

7! 

T. 
7) 

Jt 
V 


K  NO,  rhomb. 

-r  rhomboedr. 

KNO, 

rfaomboedr. 


5»o7 
10,5 

12,2 

13*27 

20,89 

3«o9 

45tS5 

63.90 

85*5 " 
109.88 

138 

169 
204 
246 

311 

494 


1    U  BlaKi 


J  pr.  [2j  Ä 

476:    I^84. 


») 


Kp.  bei  745  mm 
T.  u.  S.») 
tarn  Eyk«) 

2.  Kp.Roozcbooai ''} 


1)  Z.  6,  386;  1890.  ')  Interp.  nach  Bdkftkj,  Trans. 
208  A,  212:  1904:  Qt>er  die  Art  der  Interp.  siehe  bei 
CsNO,.  ')  Tildea  u.  Shcoftoae,  Trans.  181S4,  ^2.  -> 
*)  Z.  30,  439:  1899.  —  *)  Versl.  Akad.  Amsterdam. 
25.  Januar  1902,  vergl.  AgNO^  Fp.  des  KNO, 
rhomboedr.  334*. 

Die  Eiskurve  ist  noch  von  Rfidoflff  (Pogg.  114, 
71:  1^61.  ibid.  149,  C07:  1872)  und  Guthrie  (Mag.  I5J 
1,  361;  1876)  bestimmt.  —  Der  Kr>'op.  ist  der  Treff- 
punkt der  Kurven  von  Le  BUwc-Noycs  mit  der  von 
Aadreae.     Die  direkt  bestimmten  Werte  sind:  —3'^  u. 

12.6  (Gatiirie,  Mag.  [4J  4»,  14:   1875):  —  2,85^  u. 

10.7  (de  Coppet,  Z.  22,  239:  1897):  —2,85*  (Ridorff, 
Pogg.  122,  34t :  i864>  —  Etard  (A.  [7J  2,  526;  1894 


PhysäcaJi&di-cheini&cht  Ttbtri.en.    3.  Aufi. 


M^yM^offfcf 
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I  Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorg^anisohen  Stoßbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konienirition  stets  «ngeeeben  <n  g  anhydr.  Sali  in  loo  g  H,0.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  Ü.  517.  —  Eine  gewdhnllch  icedruckle  Temp.  z.  B.  10"  bedeutet  dnen  stabilen  Punkt: 
10"  einen  labilen  Punkt;   10°   einen  stabilen  U ■nwandl.(mul(ipeln)- Punkt ;   JO"   einen   labilen  Um wandl.- Punkt. 


H,0 


lha(  die  Lösl.  de«  KNOi  bis  2S3»  bestimmt.  Vor  und 
jnacti  II j"  findet  er  (in  Übereinstimmung;  mit  den  Umw. 
bei  ia9,5*)  versdiiedene  Lösl.  Ol>erhilb  iis"  bis  338" 
l(Fp.  des  KNOa  rhombotdr.)  gilt:  y  (135"  bis  338") 
^  £0,0  +  0,0938  »  (S.  518).  Für  135"  selbst  ergibt  sich 
daraus  y  =  So"/«  oder  400  S  Salz  in  100  g  H,0, 
\  wihrend  eine  Exlrapol.  der  Kurve  von  Berkdcj  370  ergibt. 
Aus  den  Zahlen  von  BtxMtj  sind  folgende  Werte 
Interpol,  worden:  g  "=  g  anhydr.  Salz  in  ico  g  Hfi. 
1  ^  g-moLlit. : 


Siehe  über  B.  bei  CsO. 


KOH  Kallnmhydroxyd. 


..i^ 


^::e? 


ra.  fe^ 

.3S,a 


H 

OM 

44''» 

67'/! 
77,94*} 

Aß 
C 

S5 
97 
03 

B+) 
BD 

J6 
3S 
40 

e" 

D 

EF 

Plckering, 
Ch.  s.  68, 

90^;  1893- 


EF  I  Pickeriit 

„  }  Ch.  s.  n, 

1  aq  Fp  311,7        F      )    90S;  1893. 

Die  Zahlen  bedeuten  g  KOH  in   100  g  H,0. 

*)  KoDz.  berechnet.  —  Eisknrve  bis  -  6,6"  auch 
von  RBdorfT  (Pogg.  118,  67;  1861)  bestimmt.  — 
PIckcrIng  r'''  außer  einer  Eiskurve  z  Serien  von 
LSsIkhkeitsbestimmungen  an.  Der  Wert  für  —36,2° 
ist  ein  Mittelwert  aus  beiden  Serien.  Die  Werte  für 
— 33'  und  32,7"  sind  graphisch  interpoliert;  die  [.öslich- 
keitszahlen  für  laq  sind  der  Serie  I,  die  für  i  aq  der 
Serie  II  entnommen,  und  zwar  in  beiden  FUlen  zum 
gröBten  Teile  durch  Interpolition.  —  Der  Wert  für  15" 
rührt  her  von  PerdllMd,  Anorg.  W,  133;  190z. 

K,PtCI.  Kaliumplatinchlorid.     485.^ 


BunMn  u.  Kirch- 
hoff, Pogg.  lia 

373;    '86>. 


-  l'i«') 


K,SO< 

Kallumsuirat.           i?^,^^ 

Eis 

Eis  +  K,SO, 

K,SO, 

6,0 
7-0 

7.3S 
9,az 

de  Copprt') 
Andr^«) 

ii,04") 

TrfTOr') 

n,97 

14,76 
16,50 
18.17 

Andrcac 

2X,% 

Berkeley  s. 

weiter  unten. 

Z4,2 

Z6,S 

Store') 

28,8 


')  A.  l4l  «6.  535;  'S71.  ')  J.  pr.  137,  472;  '884. 
'1  Z.  7,  470;   tSgi.     ')  Trans.   1884,  31. 

•)  Diese  Temp.  hat  Bruni  (Qazz.  37,  I,  548;  1897I 
ingegeben.     Als  Konzentration    wurde  der  Schnittpunkt 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerktf  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
tO^   einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper        Sali  in  toog 
I         H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salt  in  zoog 

H}0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


der  Kurven  von  de  Coppct  und  Andreae  gewählt. 
Zufällig  ist  dieser  Punkt  auch  von  de  Coppet  —  als 
Eiskurvenpunkt  —  bestimmt,  ebenfalls  mit  — 1»55^  und 
7,0.  **)  Besonders  sorgfältige  Bestimmung.  Meyer- 
hoffer  (unveröff.)  fand  13,06.  —  Nach  Andreae  ist  die 
Löslidikeitskurve  bis  10^  konvex,  von  10 — 70^  konkav 
gegen  die  Absdssenachse.  Formel  von  10—70®:  7=9,219 
+  0,19404  {t  —  10^  —  0,0003083  (t  —  lo)*.  —  Die  Zahl 
für  i'jo^  von  Tiloen  u.  Shensfone  liegt  höher  als  die 
Verlängerung  der  Berkeieysdien  Kurve.  —  Von  175® 
bis  220®  fmdet  Etard  (A.  [7J  2,  549;  1894)  die  konst. 
Lösl.  32 Vs. 

Berkeley  (Trans.  208  A,  209;  1904)  gibt  2^hlen, 
aus  denen  sich  folgende  Werte  interpolieren  :g*^g  K2SO4 
in  100  g  H2O:  m  =  g-mol./lit. : 
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m 
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O' 
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20 
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7,40 

9i29 

11,2 

14,8 
16,6 


0,421 

0,521 

0,620 
0,722 
0,822 
0,906 


60« 
70 

io 

90 

100 
101 


18,3 

19.9 

21,4 

22,8 

24,1 
24,2 


0,98s 

1,06 

1,19 

i»247 

1,253 


Siehe  über  B.  bei  CsQ. 


K0SeO4  Kalittmselenat 


221,5 


—20« 

K2Se04 

106 

0 

jt 

,            IO7V2 

20 

n 

III 

100 

n 

I22VS 

Etard,  A.  [7]  2, 

550;  1894; 
graph.   Interpol. 

Früher  (C.  R.  lOtt,  741;  1888)  gab  E.  die  Formel: 
y  ( — 20 <>  bis  -f  ioo<^)=  52,0  4-  0,025  .'^  (S.  518). 

Nach  Tutton:  (Ch.S.  71,  850;  1897)  bei  12®  :  115,0. 


Las  ($04)3  Lanthansolfat.         566,0 


o 

14 

30 

50 

75 
100 


Qaq 


3,0 
2,6 

n  I         o»96 

i         o»69 

Siehe  die  Anm.  zu  Ce9(S04V 


Muthmann  und 
Rölig,    B.  81, 

1723;  1898. 


LiBr  Lithiumbroiiiid. 


86,99 


Bogorodsky  (Russ.  20,  20;;  1894.  Ref.  C.  1894  II, 
514)  gibt  folgende  Umw.-P.:  3aq  +  2aq  bei  4^; 
2  aq  -f  I  aq  bei  44®;  i  aq  +  LiBr  bei  159®.  —  Aus  den 
Löslichkeitsangaben    von    Kremers'  (Pogg.    103,    65; 

,  1858)  (o®:  143.  __  34®:  196.  _  59®:  222 82 •:  244. 

!  103^:  270)  ergeben  sich  jedoch  keine  deutlichen  Knicke. 


LiBrOs  Lithiambromat.        134*99 

iS<>  I    (1  aq  oder)  153,7      |  Mylius  u.  Funk i) 

I      UBrOj?  I 

')  B.  80,  1718;  1897. 


LioCOn  Lithiumkarbonat« 


■2 


'8 


74,06 


O' 
10 
20 

50 

75 
100 


Li«  CO, 


n 


i»54 
1,41 

i»33 
1,18 

0,87 

0,73 


Bewad,  Russ.  10, 
591;  1884.   Ref.J. 

1884,  379. 


Nach  Flfickii^er  (Arch.  Pharm.  [3]  26,  513;  »887) 
beträgt  die  Löslichkeit  bei  o^:  1,5,  bei  15®:  1,4;  nach 
Draper  (Ch.  N.  55,  169;  1887)  bei  15^:  1,5;  bei  ioo<*: 
0,73.  —  Bei  102  <^  findet  Bewad,  je  nachdem  V4  oder  Va 
Stunde  gekocht  wird,  0,80  resp.  0,96.  Vielleicht  Bildung 
von  Li  OH.  —  Kremers  (Pogg.  90,  48;  1856)  findet  bei 
102  0  (Kp.):  0,78. 


LiCI  Lithiomchlorid. 


42,48 


—  15» 

o 
13,5 

20 

40 

60 

80 

08 
120 
140 
160 


3  aq  +  2  aq 

2aq 
2  aq  +  1  aq 

I  aq 


n 
n 
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I  aq  +  Lia 
Li  Gl 


63,7 

80,7 

90*) 
lOI  *) 

115 

13«*) 
135*) 
»39 
145 


Bogorodsky  ^) 

Kremers') 

Bogorodsky 

Kremers 

Bogorodsky 
Kremers 


')  Russ.  25,  316;  1893  und  20,  209;  1894.  Ref.  C. 
1893  "•  910  und  1894  11,  514.  «)  Pogg.  90,  47;  1856. 

*)  Interpoliert. 

Die  graph.  Darstellung  der  Werte  von  Kremers 
zeigt  deutlich  einen  Knick  bei  ca.  100»,  in  Überein- 
stimmung mit  B.S  Angaben.  Die  von  K.  nicht  ermittelten 
Bodenkörper  sind  aus  den  von  B.  bestimmten  Umw.- 
Temp.  abgeleitet.  Engel  (A.  [6]  18,  385!  1888)  gibt  bei 
o^:  68  an  (welcher  Bodenkörper?).  —  Meyerhoffer 
(Wiener  101b,  622;  1892)  gibt  für  die  Umw.-Temp. 
von  2  aq  ca.  15^^  an,  wobei  er  das  entstehende  Salz 
wohl  fälschlich  als  Li  Cl  ansprach.  —  An  anderen  Stellen 
(Russ.  29,  185;  1897,  Ref.  C.  1897  II,  175)  gibt  B.  ebenso 
wie  schon  früher  auch  21,5^  als  Umw.-P.  von  2  aq  an. 


Li8Cr04  Lithiamchromat.       130,16 

180    I        2aq        I       III         Mylius  u.  runk^) 

')  B.  80.  1718;  1897. 


Meyerhoffer     35  * 


548 


176fr 


Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ans^egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Üniwandl.(niu]tipeln)-Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydt. 

Sals  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper       Salz  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


18O     I 

1)  B.  ao,  1718;  1897. 


LiF  Lithiumflaorid.  26,03 

Li  F        I     0,27     I  Mylitts  u.  Funk  M 


LiJ  Lithiomjodid. 


133,88 


20 

40 
60 

75 

ca.  85 

80 
100 
120 

düo 


3*q 


3aq  Fp 
2  aq  Fp  ? 

I  aq 


152 

165 

179 
201 

247,7 

435 
480*) 

588 


Kremers') 


Bo^rodsky*) 


Kremers 
Bogorodsky 


I  aq  Fp? 

')  Pogg.  108,  6s;  1858.  «)  Russ.  29,  179;  1897. 
Ref.  C.  1897  II,  176. 

*)  Interpoliert. 

Die  Lösl.  von  Kremers,  bei  denen  die  Bodenkörper 
nicht  ermittelt  sind,  zeigen  zwischen  75  und  80®  einen 
sehr  starken  Anstieg,  entsprechend  den  beiden  von  B. 
gefundenen  dazwischenliegenden  Fp.  —  Die  Coexistenzp. 
von  3  aq  +  2  aq ,  sowie  von  2  aq  +  i  aq  hat  B.  nicht 
bestimmt;  die  Kurve  ist  daher  nicht  vollständig  zu 
zeichnen.  —  Ob  300®  der  kgr.  oder  ein  inkgr.  Fp.  von 
I  aq  ist,  kann  aus  dem  Ref.  nicht  entnommen  werden. 
Nach  den  Daten  von  K.  für  i  aq  mfißte  übrigens  dieser 
Fp.  —  selbst  wenn  er  ein  kgr.  Fp.  wäre  —  viel  tiefer 
eintreten,  etwa  bei  130—140®.  —  Nach  Firstoff  (Russ. 
25,  467;  1893.  Ref.  C.  1893  II,  1080)  liegt  der  Fp.  von 
3aq  bei  72®.  —  Lescoeur  (A.  [7]  2,  108;  1894)  gibt  ein 
Salz  mit  6  aq  an. 


LiJOs  Lithiumjodat.  i8t,88 

18 M       v*aq*)  80,3      I  Mylius  u.  Funk») 

>60    l'/iaq+LiJOs?  |  Ditte«) 

')  B.  80,    1718;  1897.     '■^)  A.  [6]  21,   145,    1890. 
*)  Angegeben  LiJOß. 


-17,8« 


0,1 
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29,88 

29,6 
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61,1 
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UNO» 

Eis  +  3  aq     I 
3aq  I 

n 
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Lithiumnitrat 


69,07 


3aqFp 

3  aq  +  V2  aq 
Vsaq 


;       53A 
61,0 

I       75»! 
I     127,7 


1 37  kgr.  Fp 

«45 
160 

i82Va 

186 

»95 

Die  Konz.  bei  den  letzten  5  Temp.  sind  einer  Kurve 
entlehnt,  zu  deren  Zeichnung  übrigens  nicht  alle  Zahlen 


n 


V2aq  +  LiN08 
LiNOg 


Donnan  u. 
Burt, 

Ch.  S.    88, 

335;  1903- 


von  D.  u.  B.  benutzt  werden  konnten.  —  Kremers 
(Pogg.  92,  520;  1854)  und  Troost  0-  "857,  140)  geben 
ein  Hydrat  mit  2V9aq  an,  das  unterhalb  20®  auskristalli- 
siert;  nach  Dott  (Pharmaceutical  Journal  [3]  24,  215;  1893) 
liegt  aber  das  Trihydrat  vor. 


Li  OH 

Lithiomhydroxyd.         24,0 

-    5* 

Eis 

3,6 

-  10 

n 

7,1 

-15 

n 

10,4 

ca. -IS*) 

Eis  +  I  aq 

12,6 

*)  extrapoliert. 

—  10 

1  aq 

12,6 

0 
10 
20 

n 
1» 

I2»7 

",7 

12,8 

Pidcering,  Ch.  S. 

68,  909;  1893. 

30 

R 

12,9 

40 

r> 

i3iO 

50 
60 

7) 

I3i3 
13,8 

70 

80 

100 

14,4 
»5,3 

'      "7,5 

Dittmar') 

')  Joum.  Soc.  Chem.  Ind.  7,  731;  1888. 

Die  Werte  sind  nach  den  Zahlenangaben  von  Pickering 
graph.  Interpol.  —  Nach  Q5ttlg  (B.  20,  2912;  1887) 
existiert  noch  ein  Hydrat  mit  V2  aq.  —  P.  gibt  2  Serien 
von  Löslichkeitsbestimmungen,  die  miteinander  sehr  nahe 
übereinstimmen.  Der  Interpolation  sind  die  Angaben 
der  Serie  II  zugrunde  gelegt.  —  Dittmar  gibt  eine 
von  o — 100**  gültige  Formel :  y  =  6,6750  —  0,00346 1  -f- 
0,0003  t",  wo  y  den  Prozentgehalt  von  Li^O  angibt. 
Daraus  ergibt,  sich  umgerechnet  auf  g  LiOH  pro  100  g 
HoO  für  o^:  12,0  g;  10**:  12,0;  20^:  12,1;  40*:  12,6; 
60®:  13,7;  80®:  15,3  g.  Die  für  niedrige  Temperaturen 
berechneten  Werte  liegen  etwas  zu  tief,  für  oberhalb  80** 
gelegene  Temperaturen  hingegen  liefert  die  Formel 
Werte,  die  den  Daten  von  Pickering  entsprechen. 


Li,0    B^Os  Lithi 

-0,60 

Eis  +  16  aq 
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16  aq 
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47,0 

16  aq  Fp 

34,7 

41,7 

16  aq 

5»,7 

34 

i6aq  +  ? 

IOO,T 


Le  Chateiier,  C.  R. 
124,  1094;  1897. 


kgr.  Fp. 

Die  Werte  von  10—45®  sind  interpoliert.  —  Das 
bei  34  0  sich  bildende  Salz  scheint  Anhydrid  zu  sein 
(Le  Chatelier).  Indessen  ist  ein  direkter  Abfall  von 
einem  so  wasserreichen  Salz  auf  das  Anhydrid  noch 
ohne  Analogie. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stofifen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ang^egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  emen  stabQen  Punkt; 
JO^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwand!.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labnen  UmwandL-Pnnkt 


Temp. 


g  anhydr. 
BodenkSrper       Salz  in  100  e 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


'   g  anhydr. 
Bodenkorper      ■  S^ls  in  100  g 
I       H,0 


LJlerater  nnd 


Li^SO«  LithittmsulfaL 
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31 V« 
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Graph.  Ausgleich- 
ung derWerte  von 

Kraners   (Pogg. 

$15,469;  1853)  und 

Etard  (A.  (7]  2, 

547;  1894). 


Das  I  aq  hat  ein  Maximum  der  Lösl.,  das  nach  einer 
Zeichnung  bei  ca.  — 5®  und  36  liegt.  —  Das  i  aq  be- 
steht nodi  oberhalb  100®  Lescoenr  (A.  [7J  4,  217;  1895). 


MgBfg  Magncsiambromid.       184,28 
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An  der  Hand  der  obigen  Figur  seien  —  ein  Beispiel 
von  vielen  —  die  Widersprüche  und  Unsicherheiten  in 
der  Lit.  illustriert.  Das  bei  gew.  Temp.  stabile  Salz  ist 
das  6  aq.  Man  sollte  daher  meinen ,  daß  sich  die  An- 
gaben von  Etard  (A.  [7]  %  541 :  1894)  zwischen  17^^  bis 
62  ^  auf  das  6  aq  beziehen.  Nun  finden  Mylios  u.  Fnilk 
(B.  aO,  1718;  1897)  für  das  6aq  bei  i8'>:io3,  Etard 
bei  17^:138.  Panfiloff  (Russ.  26,  234;  1894.  Ref. 
J.  1894  S.  565)  gibt  ein  10  aq  an,  das  bei  ca.  12^, 
6  aq  abscheidend ,  inkongruent  schmilzt.  Demnach  be- 
trägt die  Lösl.  von  6  aq  bei  12^  noch  weniger  als  102,3 ; 
denn  diese  Konz.  entspricht  der  Formel  MgBr^  10  aq, 
und  bei  ihr  würde  das  10  aq  kongr.  schmelzen.  (Eigen- 
tümlicherweise finden  M.  u.  F.  eine  fast  gleiche  Konz. 
bei  18®).  Ist  also  P.s  Angabe  richtig,  so  liegt  die  Lösl. 
von  6  aq  bei  12^  noch  tiefer  als  102,3,  und  mithin  be- 
ziehen sich  die  2^hlen  von  Etard  auf  ein  labiles 
Hydrat ,  wohl  4  aq.  Dann  aber  müßte  die  6  aq-Kurve 
noch  unterhalb  von  ca.  67®  die  Etardsche  Kurve 
schneiden.  Denn  etwa  bei  dieser  Temp.  ist  bei  Etard  die 
Konz.  170,4  (=»  MgBr«  öHgO),  wobei  also  das  6  aq 
spätestens  schmelzen  muß.  Dem  widerspricht  aber  wieder 
die  Angabe  von  PailffilofY,  daß  das  6  aq  erst  bei  152^ 
bis    153^    schmilzt.     Entweder    bezieht    sich   also   der 


Punkt  152®  auf  eine  andere  Umw.,  oder  aber  das  bei 
152^  kgr.  sdimelzende  6  aq  geht  mittds  eines  riick- 
läufigen  Astes  in  die  4  aq  -  Kurve  über. 


Mg  CO«  MagncsimkarbonaL     84.36 

120    I  3aq  0.097    lEafd,  C  R.  100, 

I  I     445;  i8«5. 

Vergl.  die  letzte  Bemerk,  beim  KsOO,:  siehe  ferner 
Bodlinder,  Z.  85,  29:  1900. 


MgCU  Magncoinndilorid.       05.26 
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Interpoliert  aus  einer  Kurve  nach  den  Werten  von 
van't  Hoff  u.  Meyerhoffer  (Z.  27,  75:  1898). 

*)  Der  Wert  für  22^  genaue  Best,  von  Dawsofi 
(Priv.  Mitt.). 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
JO^  einen  labilen  Punkt;   10®  einen  stabilen  Umwandl^multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


g  anbydr. 
Bodenkürp«r      ;  Salx  in  100  e 

H2O 


Literatur  und 
Benaerkungen 


Temp. 


g  aahydr. 
Bodeakörper        Sals  in  100 g 

H«0 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Frühere  Beobachter  fanden  zum  Teil  höhere  Werte 
(Ca  a,- haltiges  MgQ,?).  Engd  (A.  [6]  18,  384;  188S) 
bei  o*:  53,2. 


Mg(CI08)2  Magnesiumchlorat.  191,26 
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McttBcr,   B.  85, 

1414:  1902. 


Nach  Mylius  u.  Funk  (B.  80,  1718;  1897),  Lösl.  von 
6aq  bei  i8^:  i28Vs.  —  Meußer  gibt  an,  daß  das  4aq 
bei  ca.  65  ^  in  das  2  aq  übergeht.  Aus  einer  Zeichnung 
geht  dies  aber  nicht  hervor.  Die  Kurven  schneiden  sich 
verlängert  bei  einer  höheren  Temp.,  nicht  vor  70^. 


MgCr04  Magncsiamchroinat.    140,46 

180    I         7aq  72,3     I  Mylius  u.  Funk  1) 

')  B.  80,  1718;  1897. 


MgFs  Magnesiumfluorid.         62,36 

1 8  0    I        Mg  Fj       :  7,6x  IG»  I  F.  Kohlrausch ») 

»)  1904.    Priv.  Mitt.  Q] 
g-mol.'lit.  :  18®  :  1,4  x  10 


-  » 


Mgja  Magnesiumjodid.        278,06 

i8<>    I         8aq  148      |  Mylius  u.  Funk ') 

^)  B.  80,  17 18;  1897.  (Die  Lösung  enthielt  etwas 
freies  Jod.) 

Nach  Panfiloff  (Russ.  2B,  234;  1894.  Ref.  Anorg. 
^y  335  i  1S94)  existiert  ein  Hydrat  mit  loaq,  das  bei 
+  23  ^  in  das  mit  8  aq  übergeht.     Fp.  (?)  von  8  aq  :  42  ® 


^0 
ca.  50 


Mg(J08)2  Magnesiumjodat.    374,06 

10  aq 

n 

10  aq  Fp 


3,2 
11,4 

207,5 


II 


Mylius  u.  Funk  ^) 


0 
18 

20 

30 

60 

100 


4aq 

10  aq  +  4aq 

4aq 


7»3 

7,9  *J 

8,34 

9,3 
13,8 
23,9 


Mylius  u.  Funk  M 


>)  B.  80,  1721;  1897.  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8, 
446;  1900.  —  *)  Graph,  interpol. 

Nach  Mlllon  (A.  [3]  9,  422;  1843)  ^^^  sich  beim 
Erhitzen  des  Tetrahydrats  auf  150^  ein  wenig  lösl.  1/6  aq. 


MgCNOs)«  Magnesiomnitrat.     mS,^ 


Eis 

n 

Eis  +  9  aq 
9aq 

9aq  +  6aq 
6aq 

n 
n 
n 

6aq  Fp 
6aq 

n 
n 


17,6 

39 

ca-  53*) 
56,7 

61,4 
66,6 

73,4**) 
84,8 
116 

»37,3 

»7« 
191 

2o3 


Rfidorffr>) 


Funk<) 


-7,80 
—20 

ca. -38 

-20 

-18 

o 

18 

40 
80 

90 

89 

77,5 
67 

')  Pogg.  145,  617;  1872.  *)  Anorg.  20,  395;  «899. 
B.  82,  96;  1899.  cf-  Mylius  u.  Funk,  Wiss.  Abh. 
Reichsanstalt  8,  437;  1900. 

'*')  Die  Konz.  aus  dem  Schnittp.  graph.  ermittelt. 

**)  Mylius  u.  Funk  (B.  80,  1718;  1897)  fanden  für 
18«  75,7.  —  Dittc  (C  R.  8^  643;  1879)  beschreibt  ein 
Di-  und  ein  Trihydrat,  die  runk  nicht  erhalten  konnte. 
Die  letzten  4  Punkte  von  Funk  können  nicht  zu  einer 
Kurve  vereinigt  werden.  Der  Fusionspunkt  von  6aq 
ist  bereits  von  Ordway  (Sill.  Am.  j.  [2]  37,  16;  1859) 
gefunden  worden. 


Mg(0H)8  Magnesiumhydroxyd.    58,38 


15,5" 

iS 

18 

IOC 


Mg(OH)a 


2,8  X  10-* 

9  X  IO~^ 


8,4  X  10 


-4 


-8 


Fvfe^) 
Kohln 


u. 


^ohlrauscfa 

DuDi^  jun.  u. 

Bialas') 
Fyfc 


„  i  4,0  X  IG 

^)  Qm.  Kr.  II  1,  429  u.  Comey  S.  216.  ^)  Z.  12, 
241;  1893  Q].    »)  Z.  angew.  Ch.  1903,  55  QJ 

Die  älteren  Angaben  von  fyft  sind  nicht  kontrollier- 
bar und  nur  zum  Vergleich  aufgenommen.  R.  Fresenius 
(Ann.  Chem.  Pharm.  5tf,  1 1 7 ;  1846)  findet  bei  Zimmertemp. 
wie  bei  Siedehitze  dieselbe  Löslichkeit   2,6  x  10—'. 

g-mol./lit.:  18  0  (K.  u.  R.):  1,5x10-*.  —  180  (D. 
u.  B.):   1,44x10 


-4 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stofibn. 


VCo  nicht  tigtm  «nders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ancegeben  i 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B 
10"  einen   labilen  Punkt;   W  einen   stabilen  UniwandlXmultipeln)-Punkt ; 


g  anhydr.  Salz  in  itx>  g  HfO.  - 
10"  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10"  einen  libilen  Umwandl.-Punkt. 


f  aahydr. 


MjSO. 

MapiMiri 

nsoltat.       .1 

r~ 

Lh 

/ 

,W 

^ 

^ 

"fl 

»-S 

*-- 

s=- 

i           -1 
«•            : . 

1            l 

.»•'y 

"i 

*'' 

J 

!  - 

~ 

~\ 

-J 

— 

^lA 

ist  auch  von  Rfidorff  (Pogg.  145,  6i  1 ;  1873)  bestimmt.  — 
Eint  anscheinend  genaue  Lfisl.-Best,  von  7  aq  bei  15": 
36,6  von  Basdi  (Dissen.  Berlin  1901,  S.  17}  Hegt  eigen- 
tQ  milche  [-weise  merklich  tiefer  als  die  Kurve  von  Loewd- 
Molder,  —  AuBer  dem  zwischen  i,S''bis48°giabi]en,  rhomb. 
7  aq«(KurveCDj  existiert  noch  ein  durchweg  labiles,  hexi' 
gonales  7  aq  |9  i  (LoCWCl):  Lösl.  beio":  34,71  'o'ijSji 
Jo«:  42,8  (Kurve  Q  H,  Fig.  I).  —  Der  VerUuf  der  6  aq- 
Kurve  ist  ein  eigentümlicher;  vielleidit  sind  die  Konzenlr. 
zwischen  D  und  E  (Fig.  I],  etwa  bei  60°,  zu  hohe.  — 
AuBer  dem  1  aq  existiert  noch  ein  '•U  aq  (van't  HofF  u. 
DaWMIl,  Preuß.  1899,  S.  340).    Zwisdien  beiden  existiert 


uf   die 


ichge 


skon: 


26,7 

»J,5 
16,0 

30.9 
35,6 
40.9 

45-Ö 


f*)deCoppd') 
^   |Cottrell*) 

A     Guthrie  •♦) 
CDI 
„  |LMwd<) 

'  }MiiWer,S.si. 


,  Smith  irrii.HIU.) 
'  VMderHdde') 
El       Smith 

,  /  (Priv.  Mitt.) 


E     van't  Hoff*) 

ELSiiiith|Prii.aill.| 
„  Mwerhofffr') 
Fig.  II  (I)') 
Flg.  II  (1)") 


*)  Bei  van't  Hoff,  Meyerfaoffer  u.  Norman  Smith 
(Preuß.  t90t,  S.  1035);  Konzentr.  interpolirt.  **)  0.(Mag. 
I5]  1,  366:  1876)  gibt  — 5,0"  und  eine  zu  hohe  Konzentr. 
an;  die  unsrigc  ist  ein  Interpol.  Wert.  —   Die  Eiskurve 


(Entstehungslemp.  aus  äaq.  L6sl.  wenigstens  bis  100*) 
kein  Unterschied;  es  bleibt  also  ungewiß,  ob  die  Kurve  EL 
sidi  auf  das  1  aq  (natürlich  als  Kieseril  auftretend)  oder 
das  '/i  aq  bezieht.  —  Bei  höheren  Temp.  hat  Etard 
4  Best,  ausgeführt  [in  Fig.  II  (i)— (4)].  (4)  bezieht  sieh 
wohl  auf  das  6aq  (Kurve  EK).  Auch  (3)  scheint  über- 
siltigt  gewesen  zu  sein,  (i)  und  (2)  lassen  sich  r* 
los  mit  EL  lu  einer  Kurve  verbinden,  die  ein  Maximum 
bei  gegen  110°  bc«tzt.  Neuerdings  hat  Oel£er  [Inaug.- 
Diss.  Berlin  1904,  S.  23)  für  die  Lösl.  von  1  aq  (Kleserit) 
bei  Sj"  67,3  gefunden.  Dies  Ergebnis  ist  merkwürdig, 
da  die  Zahl  höher  liegt,  als  selbst  die  Mnldersche  für 
das  labile  6  aq  (ca.  65)  und  weil  höher  als  der  aU! 
Figur  sich  ergebende  Wert  von  ca.  63.  —  Beim  MgSO^ 
ist   also   noch   manches   unklar.  —  Es   existieren  femer 


MnBri  Manganobromid.        ^h 

+  13     |6aq  +  4aq|  |  Kusnetioff  ■) 

64     I  4  »q  +  n«q  I  I 

')  Russ.  29,  330;  1S87.  Ref.  Anorg.  18,  3^7; 
898,  u.  Bull.  IS,  1250;  1S97. 

Aus  den  Lösl.-Angaben  von  Etard  (A.  |;1  3,  541; 
894)  ergibt  sich  kein  Knick  bei  13°,  wohl  aber  ein 
solcher  bei  gegen  70".  Die  Lösl.  des  4aq  ist  bei  10"; 
.43;  bei  40":  169.  —  K>  gibt  das  Monohydrat  nicht  an; 
dessen  Existenz  ergibt  sich  jedoch  aus  den  Tensions- 
messungen von  l.escoeur  (A.  I7]  2,  103;  1894). 


MnClg  Manganochlorid. 


552 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H«0.  — 
Ablcürzungen  etc.  sielie  S.  517.  —  Eine  gewöhnltcli  gedruclcte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt;  | 
10^  einen  labilen  Punkt;  W^  einen  stabilen  Umwand]/multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Um wandl. -Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

H2O 


Literatur  and 
Beraerkangen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salstn  toog 

H}0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


-  2 

+  8 
25 
30 
50 

57,85 

60 

80 
100 
140 
198 


6  aq  +  4  aq 
4aq 


n 
n 


4  aq  +  2  aq 
2aq 


62 

77,2 
80,7 
98,1 

io5»7 
108,6 

112,7 

116 

121 


2  aq  +  Mn  Clg  i 


Kusnetzoff  *) 
Brandes*) 

Dawson  und 
I  Williams,  Z.  81, 

59;  1899. 

lEtard,  A.  [7]  2, 
I  ^537;  1894. 
Dawson  und 
Williams 


1)  Russ.  80,  741;  1898.  Ref.  C.  1899,  I,  S.  246. 
2)  Pogg.  22,  263;  1831. 

Es  existiert  noch  ein  labiles  4aq  /9,  welches  bei 
87,6 <^  kongruent  schmilzt  (Brandes;  cf.  D.  u.  W.)  Der 
inkongr.  Fp.  von  4aq  in  2aq  liegt  nach  Richards  u. 
Churchltl  (Z.  28,  314;  1899)  bei  57,7«.  —  Von  Etards 
Zahlen  konnten  bloß  2  gebraucht  werden.  —  DItte  (A.  [5] 
22,  563;  1881)  gibt  ebenfalls  das  2aq  an. 

Tensionen:  D.  u.  W.  pi  ==  Diss.-Tens.  der 
Bodenkörperlösung  des  4aq,  oberhalb  57,8^  des  2aq; 
P4  =  ]>iss.-Tens.  von  (4  aq  +  2  aq);  p^  =*  Diss.-Tens. 
von  (2  aq  +  Mn  Clg) ;  alle  p  in  mm  Hg  von  t  ^. 

t 


PI 


P4 


Ps 


15,5^ 
20,0 

30,0 
40,0 

57,8 
60,0 

70,5 
80,5 

90,0 


7,85 

9,45 
17,02 

28,67 

46,29 

62,9 

64,8 

110,25 

172,1 

262,0 


3,50 
4,06 

9»3i 
19,28 

41,72 

62,83 


2,9 

13,8 
26,0 

38,4 
73i2 


Mnj2  Manganöjodid. 


308,7 


Kusnetzoff  (Russ.  82, 290;  1900.  Ref.C.  1900 II,  525): 
Fp.  von  9aq  ca.  — 9,3®;  inkgr.  Fp.  von  6aq  zu  4aq: 
ca.  — 2,7  ^  Die  Daten  sind  im  Ref.  unverständlich  und 
gestatten  nicht,  die  Kurve  zu  zeichnen.  —  Nach 
Lescoeur  (A.  [7]  2,  no;  1894)  existiert  noch  2  aq 
und   I  aq. 


Mii(N08)8  Manganonitrat       179,08 


sao 

C>300 

***" 

~~*" 

"^^ 

V\ 

i 

8 
^»0 

r 

ew 

>M 

— 

£fl 

■ 

— 

^ 

1 

w  ao 

J' 

^ 

-" 

■■"" 

0 

JE 

,^ 

£_ 

H»  -»    -so   «   ^  -U  -10    .! 

>    ( 

|„^.j}0    u    *)    h    36    »    « 

-  lO«*) 

—  20 


Eis 

27 

OA 

n 

49i2 

Eis  +  6  aq 

68 

A 

6aq 

73»3 

AB 

n 

83,5 

7» 

» 

102,0 

n 

n 

120,0 

n 

6aq  Fp. 

165,7 

B 

6  aq  +  3  aq 

182VS 

kongr.  Fp. 
V^    interp. 

3aq 

191 

CD 

» 

207 

n     ■ 

3aq  Fp. 

33",3 

D           1 

Rfidorff') 


ca. -86 

-29 

-16 

o 

II  „  120^0  "        iPunk^ 

25,8**)  - 

ca.  28Va 

27 
30 
85,5 

')  Pogg.  145,  618;  1872.  2)  Anorg.  20,  403;  1899; 
cf.  Mylius  u.  Funk,  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8,  438; 
1900. 

*)  Um  einen  halben  Grad  interpoliert.  **)  Fp.  des 
6aq  nach  Ordway  (Sili.  [2]  27,  16;  1859).  —  Die 
Werte  von  Rfidorff  u.  Funk  für  die  Eiskurve  lassen 
sich  gut  zu  einer  Kurve  vereinigen;  dieselbe  schneidet 
dann  aber  die  Kurve  für  6aq  nicht  bei  36®,  sondern! 
bei  30®.  Die  Konzentr.  beim  Kryop.  ist  graph.  extrapol.  — 
Punkt  C  ist  graph.  Interpol.  —  Nach  Dittc  (G  R.  8ö, 
641;  1879)  existiert  noch  1  aq. 


Mn(0H)8  Manganohydroxyd.     89,02 

SiiiB«rUnp.|    Mn(OH)^    i5i3Xio~*|  Herz') 
25  M  „  !s,6xio-*|  Bodländer') 

')  lU   Anorg.  22,  279;    1900.      «)   [T]  Z.  27,  60; 


1898. 

g-mol./lit:     Zimmertemp.:    6  x  10-*. 
6,25  X  IO-«. 


25 


0. 
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Gleiehgewiehte  zwischen  Wasser  und  anorganisohen  Stofibn. 

Wo  nicht  dsfens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ans^egeben  in  g  tnhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  - 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10«  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


[      Temp. 


Bodenköiper 


g  anhydr. 

Salxintoof 

H,0 


Literatur  nnd 
Bemerkangen 


MnSOi  Manganosolfat.        151.06 


70 

^ 

^ 

s^ 

^ 

f 

^^^^ 

t**^ 

ä\ 

r^ 

\ 

^ 

840 

.e 

V 

8'" 

\ 

\ 

s 

0 

»■ -J 

\S     ( 

»    1 

yO      j 

10     a 

b        4 

10      e 

«wln 

0        ( 

•a 

K)       1 

0       1 

0       fl 

0       1 

00 

Temp. 


g  anhydr. 
Bodenkörper    .Sali  in  100 g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerk  ung«>n 


-  3,35" 

Eis 

24 

UA 

-7,5 

V 

38,7 

» 

ca.  -lOV« 

Eis  +  7  aq 

47  V2 

A 

-  10 

7aq 

48,0 

AB 

0 

» 

53,2 

n 

5 

rt 

56,3 

» 

ca.  9» 

7  aq  +  S  aq 

59,3 

B 

15 

5aq 

61,1 

BE 

20 

» 

62,8 

» 

25 

» 

64,8 

» 

20 

I  aq 

67  Vs 

FE 

ca.  27« 

5  aq  4-  I  aq 

66 

E 

30 

I  aq 

^5, 

EQ 

50 

» 

59V2 

n 

70 

» 

52 

» 

100 

» 

33,2 

feta 

140 

n 

10V2 

^^iRfidorff«) 

»   J 


^  Cottrcll «) 


j         *)  Pogg-  14o,  615;  1872.    *)  J.  ph.  eh.  4,  651 ;  1900. 

^)  A.  [7]  2,  553;  1894. 

Cottrell  hat   auch   noch    die   Löslichkeit    des   4aq 
(Kurve  CED)   bestimmt,   welches  die   Kurve  für  5  aq 

i  und   I  aq  didit  vor  ihrem  Zusammentreffen  schneidet. 

iLab.  Umw.-P.  von  7aq  in  4aq:  ca.  14«  mit  der  Konz. 
63V«  (Punkt  Q,  Lösl.  bei  40O:  ca.  69  (Kurve  CD).  — 
Das  4aq  ist  dimorph  (Schieber,  Mon.  19,  297;  1898).  ~ 
Die  Kurve  ist  nadi  einigen  auserwählten  Löslichkeits- 

'angaben  von  Cottrell  gezeichnet.     Aus  derselben  sind 

I  etliche  Werte,  namentlich  die  Umw.-P.,  graph.  interpol. 
—  Von  den  gefundenen  Werten  für  i  aq  fallen  einige 
aus  der  Kurve  heraus.  —  Richards  u.  Fraple  (Amer. 
26,  77;  1901)  fanden  für  einzelne  Temp.  etwas  andere 
Zahlen  als  Gottrdl.  —  Oberhalb  ioo<>  findet  Etard 
unregelmäßige  Werte,  aus  denen  jedoch  die  abnehmende 
Lösl.  ebenf^s  deutlich  hervorgeht;  bei  200^  ist  die 
Lösl.  auf  Null  gesunken. 


NH»  Ammoniak. 


«7,07 

Die  Eiskurve  ist  von  Rfldofff  (Pogg.  110,  67;  1862) 
und  eingehender  von  Pickering  (Ch.  S.  6S,  181 ;  1893) 
bestimmt  worden.  Der  Kryop.  liegt  unterhalb  — 8a  ^ 
(Pickering),  unterhalb  —80^  Guthrie  (J.  1884,  S.  133). 


NH4  Br  Ammofiiumbromid.       98,04 

Qnthrie') 


-17« 

Eis  +  NH4  Br 

47,3 

10 

NH4Br 

06          ^ 

16 

1,             ' 

r 

30 

n 

81 

50 

n 

94 

100 

n 

128     ) 

}  Eder'^) 


»)  Mag.  [4I  49,  213;  1875.  2)  Wiener  S2,  1284; 
1880. 

Nach  Qerlach  beträgt  die  Löslichkeit  bei  15^:  69,7 
(Comey  S.  13). 


NH4CNS  Ammoniumrhodanid.     76,18 


-8,2» 

Eis 

20 

1  Rfldorff,  Pogg. 

-  12,8 

■        32 

J  146,  608;  1872. 

0 

NH4CNS 

122 

1  Rfldorff,  B.  3, 

J       70;  1869. 

20 

1, 

162 

NH4CI  Ami 

noniumc 

World.        53,53 

-6,650 

Eis                10 

de  Coppet^) 

—  12,2 

'8,0 

rt 

-15,8 

Eis  +  NH4CI        22,9 

de  Coppet») 

0 

NH4a             2;^,7 

10 

n                  33,3 

20 

37,2 

30 

41,4 

40 

45,8 

50 

50,4 

60 

55,2 

>  Mulder,  S.  57. 

70 

y,                       60,2 

80 

65,6 

90 

71,3 

100 

77,3 

HO 

83,8 

115,6 

ff 

87,3    1 

Kp. 

')  A.  Ul  26,  5>8;  »872.    «)  Z,  22,  239;  1897. 

Die  Eiskurve  ist  noch  von  Ridorff  (Pogg.  114, 
71 ;  1861),  Gvtlirie  (Mag.  [5]  1.  360:  1876)  und  Meer- 
borg  (Anorg.  87,  203;  1903)  bestimmt.  —  Der  Kryop. 
liegt  nach  Girtkrie  (Mag.  [4]  49,  269:  1S75)  ba  — 160 
und  23,9  g  Satz,  nach  MecrMrig  0.  O  ha  »16^  u.  24,2. 

Mtfycrkoffcr 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkti  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10<^  einen  stabilen  Um wandUmultipeln)- Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


BodenkOrper 


g  anhydr. 
Salz  in 
,  loog  HgO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Terop. 


'   g  anhydr. 
Bodenkörper       Sa  li  in  100  g 


Literatur  und 
Bemerkungen 


NH4HCOS  Ammoniambikarbonat  79.09 


o" 
10 
20 

30 


NH4HC08 


",9 
»5»9 
21 

27 


Dibbits, 

J.  pr.[2l  10, 
439;  1874. 


Vergl.  letzte  Anm.  beim  KgCO,.  ~  Der  COg- Verlust 
ist  hier  größer  als  beim  KHCO^  (wo  siehe),  bei  ca.  30®: 
i  9  J  ^/o  CO,. 


NH4J  Ammoniam Jodid. 


144,93 

125     I  Guthrie') 
167     lEder«) 

«)  Mag.  [4]  4»,  213;  1875.    «)  Dinglers  Polyt.  Joum. 
221,  189;  1876. 


4   15 


Eis  4  NH4J 
NH4J 


NH4NO3  Ammoniumnitrat. 


80,  T  2 


-     6,9« 

-  I3»6 
-17,85 


12,2 


25,05 
50,0 

82,2»; 


36 
40 

50 
60 

70 

50 
60 

70 
80 

82,7  tt) 

90 

100 
125,6 


Eis*) 

Eis  +  NH4  NO, 

rhomb.  fi 

NH4N08rhomb. /J 


NH4NOg  rhomb.  ß 

^-  rhomb.  « 
NH4  NO,  rhomb.  u 

(?) 


NH4NO8  rhomb.  n 

-f  rhomboedr. 

NH4NO8  rhom- 

boedrisch  (?) 


20,0 
50,0 
70,0 

118,3**^ 
'53^4 

214,2 
241,8 
256,9 

271,1 
297,0 

365 
441 

526 

344 
421 

499 
580 


740 
871 


I  de  Coppet  *) 
deCoppet   <) 

Schwarz  >) 
W.  Mfiller  u. 
Kaufmann  *) 


'  Mnider,  S.  95 


Schwärzt), 

1.  c. 


Roozeboom  ^) 


NH4  NOß  rhomboedr. 
-f  regulär 
165      I    NH4N08reg.    Fp.  | 

')  A.  I4]  25,  544;  1872.  «)  Z.  22,  240;  1897. 
')  Preisschrift.  Oöttingen  18^2,  S.  42.  *)  Z.  42,  499; 
1903.  »)  cf.  W.  Mfiller,  Z.  81,  356;  1899.  «)  Rec.  8, 
267;  1889. 

^)  Die  Eiskurve  und  der  Kryop.  ist  noch  von 
Guthrie  (Mag.  [5]  1,  365;  1876),  die  Eiskurve  noch  von 


Rfidorff  (Pogg.  114,  71;  1861  und  145,  6o3;  1872) 
bestimmt  worden.  Vergl.  noch  ToOinger  (Wiener  72, 
560;  1875).  ♦♦)  Mnlders  Wert  für  o^  (97)  ist  zu  niedrig, 
falls  nicht  eine  andere  Modif.  existiert,  f)  Die  Zahlen 
von  S.  (von  20—40'^)  stimmen  mit  den  von  Mflller- 
Kanfmann  ungenügend  äberein,  sodaß  für  50 — 70'^ 
auch  die  Mulderschen  Zahlen  angeführt  sind,  ff)  Be- 
züglich der  Umw.-Punkte  cf.  Tab.  100,  S.  287. 


(NH4)jS04  Ammoniumsalfat.     132,22 


041 


-  5,45 

-  II 

-  18 
- 10,05  ♦♦)|Eis-HNH4)gS04 

Eis 


-20r4 

o 

10 

20 

30 
40 

50 
60 
70 

JiO 

90 

lOOf) 

108,9 


Eis 


(NH4)8S04 


n 
ji 
n 
n 

ff 
n 


20 
40 
60 
62,2 

65 
70,6 

73,0 

75,4 
78,0 

81,0 

84,4 
88,0 

91,6 

95,3 

99,2 

103,3 

>o7,5 


de  Coppet  1) 

de  Coppet^ 
de  Coppet  ■) 


Mulder,  S.  60. 


Kp. 

22, 


239;  1897. 


')  A.   [4l   26,  536;    1872.     »)  Z.  __         . 

*)  Die  Eiskurve  ist  noch  von  Rfidorff  (Pogg.  145, 
6io;  1872)  und  von  Guthrie  (Mag.  [5]  1,  364;  1876) 
bestimmt  worden.  Die  Werte  stimmen  mit  denen  von 
Coppet  nahe  überein.  **)  Guthrie  (1.  c.)  gibt  die  Temp. 
des  Kryop.  zu  — 17^  an,  findet  jedoch  eine  zu  hohe 
Konzentr.  f)  Bei  höheren  Temp.  sind  die  Bestimmungen 
wegen  des  NH8-Verlustes  nicht  ganz  sicher  (Mulder). 


5' 
10 

30 

45 
50 

55 

ca. 

65 
70 
80 

90 
100 


Na2B4  07  Borax. 

10  aq  1,3 

1,6 

3,9 
8,1 

'o,5 

14,2 


202,1 


r» 


10  aq  +  5  aq 
5aq 


» 


20 
22,0 

24,4 

3i»4 
40,8 

52,3 


Hom  und  van 

Wagener,  Amer. 

00,  347;   1903- 


Der  Wert  für  die  Umw.-T.  ist  graph.  interpoliert.  — 
Nach  Mulder  (S.  144)  ist  die  Lösl.  bei  o^  :  1,4,  bei 
1000:55,3.  —  Nach  Lescoeur  (A.  [7]  9,  543;  1896) 
existieren  loaq,  5  aq  und  2aq:  5  aq  existiert  bis 
gegen  125 ^ 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  anges^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
W^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipe]n)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörp«r 


g  anhydr. 
'Sab  in  100  g 
/"HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


I   g  anhydr. 
Bodenkörper        Sali  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


NaBr  Natriumbromid. 

101 

r 

«- 

ft 

P^ 

IM 

r~— 

5 

"" 

■^ 

— 

•iM 

> 

/^ 

d'" 

/ 

^ ' 

a»  ^ 

jj 

t^ 

§" 

^ 

a& 

-^ 

4 

\ 

1 

n 

V 

— 

% 

^ 

\ 

M 

^ 

^ 

1 

Q 

m 

■i 

n 

n 

n 

tJ 

iö 

< 

b 

b 

k  ■ 

^i 

lö 

11 

K 

1^ 

—  10,1 ' 
-28 

-24 

—  20 

—  10 

o 
20 
40 
50 

rjO,7 

60 
80 

ICD 
HO 
121 
140 
180 
210 
230 


Eis 
Eis  +  5  aq  *) 

5  aq  +  2  aq 
2aq 


2  aq  +  Na  Br 
NaBr 


n 


» 


26,3 

6yV% 

70**) 

7«»4 

75»« 

79>5 

90,3 
105,8 

116,0 
es:  1 16,8 1) 

117 
II  8,5 
120,5 
122,5 

130 

147 
156 

163 


AB 
B 

C 


n 


D 


DE 


Rfldorff>) 
Guthrie  2) 


de  Coppet,  A. 

[5l  80,  420; 
1883. 


Richards  und 
Churchill") 


de  Coppet  i.  c 

l<p.'  Kremers  ^) 

Etard ,  A.  L7]  2, 

539;  1894. 


')  Pogg,  11«,  63;  1862.  «)  Mag.  [4I  49,  210; 
1875.    !)  Z,  28,  314;  1899.    *)  Pogfir.  07,  20;  1856. 

*)  Onthrie  gibt  2  Kryohydrate  bei  —28«  und  — 24»; 
es  ist  wahrscheinlich,  daß  die  zweite  Temp.  mit  dem 
inkgr.  Fp.  (5  aq  +  2  aq)  identisch  ist ;  Panfiloff  (Russ. 
25,  162;  1893.  Ref.  C.  1893  II,  910)  8:>bt  die  Temp. 
__23,5^  —  *♦)  Die  Konz.  ist  unsicher,    f)  Interpol. 


NaBrO.  Natriumbromat.       I5^oI 


o" 
20 

40 
60 
80 

100 
109 


NaBrO, 


n 

n 


27»5 

38,3 

50.2 
62,5 

75,» 
91 


Kp.) 


Kremers,  Pogg. 
07,5;  1855. 


Na^COs  Natriumkarbonat      io6,io 


^ 

yU 

M 

4 

1      # 

1 

1« 

M 

§»> 

a 

r 

K 

)I 

y 

J^ 

^ 

-^ 

3^ 

A 

/ 

A 

10 

\ 

1 

i 

®       i 

)         10        »        »        40        90        « 

D         70        H)         90        100 

-  >,85' 

-2,1 

o 
10 
20 

25 
30 

iO 
20 
30 
81,85 

86,1 

40 

50 
60 


'io 


r 
80,5 

88,4 

104,75 


Eis 

» 

Eis  +  10  aq 
10  aq 


7  aq  rhomb. 


n 


loaq  +  7  aq 

7  aq  +  I  aq 
I  aq 

n 
n 


5 
8 

6,3 

7,t 
12,6 

21,4 

29,8 

40,9 

20,4 
26,3 
33»5 

43»5 
46 

5« 

49,7 

47,5 
46,4 

45,8 
45i2 

45,2 

45,  < 


^^1  de  Coppet») 

n     3 

B     Guthrie*) 
BDj 
„   I  Mulder,  S.  129. 

n     I 


Epple«) 


ED 


i  Loewel,  A.[3] 

(88,382;  1851, 


D 


F 


Ketner') 
Kctner. 


Epple. 


Kp."^) 


»)  A.  [4]  26,  546;  1872.  «)  Mag.  [4] 40,  269;  1875. 
>)  Diss.  Heidelberg  1899,  S.  26.  «)  Z.  80,  645;  1902. 
^)  Bei  755  mm,  Epple. 

Der  von  de  Coppet  (Z.  22,  240;  1897)  gegebene 
Kryop.  von  10  aq  ( — 2,1®  u.  5,3)  liegt  auf  der  Coppet> 
sehen  Eiskurve,  aber  nicht  auf  der  Mulderschen  Kurve. 
Richards  u.  Churchill  (Z.  28,  314;  1899)  geben  35,2  <> 
als  Umw.-Temp.  von  loaq  an.  Da  weder  die  Boden- 
körper noch  die  Konz.  der  flüssigen  Phase  bestimmt 
wurden,  so  bleibt  es  ungewiß,  welcher  Punkt  der  Fig. 
in  Frage  kommt.  Wahrscheinlich  handelt  es  sich  um 
Punkt  F  (inkgr.  Fp.  von  7  aq  in'  i  aq).  Es  könnte  aber 
auch  der  kgr.  Fp.  von  10  aq  sein  (?).  Vergl.  jedoch 
Tilden  (Ch.  S.  46,  208;  1884),  wonach  der  kgr. 
Fp.  von  10  aq  bei  34"  liegt.  —  Es  existiert  noch  ein 
7  aq  (Loewel) ,  von  demselben  als  7  aq  a  bezeichnet, 
das  rhomboifd.  kristallisiert.  Es  ist  durchweg  labil 
(Kurve  HJ  s.  Fig).  --  Sichergestellt  scheint  noch  ein 
5aq   zu  sein  (vergl.  Gm.  Kr,  II   1,  S.  147)  in   rhomb. 
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Gleichgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eisfens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ange^reben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siebe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10<>  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Uniwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sab  in  xoo  g 

H9O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


OctaCdem,  dessen  Platz  auf  dem  Diagramm  jedoch  un- 
bekannt ist.  —  Epple  sprach  das  i  aq  irrtümlicher- 
weise für  ein  2  aq  an.  —  Vergl.  noch  letzte  Anm. 
beim  KsCO,. 


NaCI  Natrimnchlorid. 


58,50 


7 

/ 

r  - 

/ 

r 

VMf 

J 

/ 

ö"-" 

J 

/ 

^91/n 
9^.» 

A 

/ 

i^^ 

aa 

V 

B  ««Mt 

V 

N^  an/n 

y 

/ 

••SV" 

y^ 

^ 

/ 

34^ 

^ 

^ 

/^ 

Tbaipantar  ia  »C. 


-6,iO 

Eis 

10,0 

->3,6 

n 

20,0 

-21,2 

Eis  +  2  aq 

28,9  *) 

-2^fi 

Eis 

31.2 

-22y4: 

Eis+  NaCl? 

30*) 

0 

NaCl 

35,63 

0,16 

2  aq  4-  Na  a 

IG 

NaCl 

35»69 

20 

n 

35.82 

30 

» 

36,03 

40 

f» 

36,32 

SO 

7) 

36,67 

60 

n 

37,06 

70 

n 

37,51 

80 

» 

38,00 

90 

» 

38,52 

100 

r> 

39,12 

107,7 

»                4 

.      39.65 

140 

jj 

42,1 

160 

n 

43»6 

180 

n 

44,9 

de  CoppetM 

Meyerhoffer  und 

Saunders') 
de  Coppet,  1.  c. 

Meyerhoffer  2») 
Andreae') 
Meverhoffer  und 
aaunders^) 


Andreae^^) 


Berkeley  s.  u. 

Kp.  bei  745  mm 

Tilden  und  Shen- 
stone^) 


')  A.  [4l  26,   5";   1872.     «) 
2«-)  unveröff.    »)  J.  pr.  29,  467 ;  1884. 
^)  Interpolationsformel:   1  =  35,63  +  0,007889  (f — 4)  -f- 
0,0003113  {t — 4)".    •)  Trans.  1884,  32.    *)  Interpol. 


Z.  81,    3815    1899. 
*)Z.28,46i;  1899. 


Verhältnisse  unterhalb  o^:  Die  Eiskurve  ist 
noch  von  Rfldorff  (Pogg.  114,  71;  1861)  und  von 
Oothrie  (Mag.  [4]  49,  8;  1875)  bestimmt  worden.  Die 
Übereinstimmung  zwischen  Rfidorff  und  Coppet  ist  eine 
ungenügende.  —  Rfidorff  (Pogg.  122,  337 ;  1864)  findet 
für  den  Kryop.  — 21,3*^.  —  Die  Konz.  zum  Kryop.  von 
2  aq  ist  aus  der  Eiskurve  von  Coppct  interpoliert 
worden.  —  Der  labile  Kryop.  für  NaO  ( — 22,4*)  konnte 
von  Meyerhoffer  (unveröff.)  nur  schwierig  bestimmt 
werden,  da  die  Temp.  bald  auf  —21,2^  springt.  Ob 
das  Salz  bei  diesem  lab.  Punkt  wirklich  NaQ  ist,  ist 
nicht  ganz  sicher,  aber  aus  dem  Grunde  wahrscheinlich, 
weil  kein  anderes  Hydrat  in  Frage  kommt.  Für  das 
10  aq,  das  von  mehreren  Autoren  erwähnt  wird,  liegt 
außer  einer  mißverständlichen  Auffassung  des  Kryo- 
punktes  gar  kein  Anhalt  vor.  Eher  könnte  in  Analogie 
mit  NaBr  und  NaJ  (siehe  daselbst)  ein  5  aq  auftreten. 
Dasselbe  herzustellen  versuchte  Meyerhofrer  (unveröff.) 
dadurch,  daß  er  sowohl  eine  übersattigte  Lösung,  sowie 
eine  solche  in  Berühr,  mit  NaCl  bei  diversen  Temp. 
unter  o^  mit  Na  J.  5  aq  impfte.  Wegen  des  nicht  unwahr- 
scheinlichen Isomorphismus  zwischen  NaJ.  5aqu.  NaQ.  5  aq 
hätte  letzteres  Salz  entstehen  müssen,  falls  es  existiert. 
Es  schied  sich  jedoch  stets  nur  2  aq  aus  (identifiziert , 
durch  den  Punkt  0,15®).  Hingegen  sei  bemerkt,  daß  die! 
Verlängerung  der  Na  Cl-Kurve  die  Eiskurve  von  de  Coppet 
bei  einer  weit  tieferen  Temp.  als  —  22,4^  schneidet ;  dieser 
Widerspruch  ist  also  noch  aufzuklären.  —  Aus  den  Lös- 
lichkeitsangaben  von  Pi^giale  (A.  [3]  8,  469;  1843), 
de  Coppet  (A.  [5]  80;  427;  1083)  und  Etard  (A.  [7]  2, 
532;  1594)  ergibt  sich  deutlich  ein  Knick  bei  ca.  o^,  so| 
daß  diese  Autoren  bereits  ebenfalls  unterhalb  o^  das  2  aq 
unter  den  Händen  gehabt  haben  müssen.  Die  Löslichkeit 
desselben  nach  de  Coppet  bei  —  14 ® :  32,3 ;  bei  —  6^:  34,2. 

Verhältnisse  zwischen  o^und  100 '^r  DieLösl. 
von  Na  Cl  ist  von  allen  Salzen  mit  am  genauesten  bestimmt. 
Die  Zahlen  von  Raupenstrauch  (Mon.  0,  563;  1885)  sind 
von  o— 80O  resp  :  35,57;  35,68:  35,85;  36,08;  36,36; 
36,70;  37»09;  37,54;  38,05.  Die  Kurve  (siehe  Fig.)  läßt 
zwischen  den  Werten  von  Andreae  u.  Raupenstrauch 
kaum  einen  Unterschied  erkennen.  Gute  Werte  gab 
auch  Möller  (Pogg.  117,  386;  1862):  00:35,59; 
20*^:35,77;  30^:36,00.  Ein  sonst  genauer  Beol>aditer, 
de  Coppet  (A.  [5]  80, 426 ;  18S3),  gibt  eine  Löslichkeitskurve, 
die  ein  freilich  sehr  schwaches  Minimum  bei  ca.  20  ^  hat. 
Qay-Lussac  (A.  [2]  11, 3 1  o ;  1 8 1 9)  findet  bei  o  ®  eine  größere 
Lösl.  als  bei  13,89^  Taylor  (J.  ph.  eh.  1.  730;  1896/7) 
findet  bei  o^:  36,1,  bei  20^:  35,9.  Andreae  findet  von 
o— 4O  gleiche  Löslichkeit,  nämlich  35,63;  seine  Inter- 
polationsformel gilt  demnach  nur  für  Temp.  oberhalb  4*^. 
Mulder  ist  ebenfalls  (S.  40)  der  Ansicht,  daß  die  Lösl. 
unterhalb  und  oberhalb  4^  prinzipielle  Differenzen 
aufweist.  —  Ein  Minimum  der  Löslichk.  hat  auch  MiMler 
(1.  c.)  gefunden;  dasselbe  liegt  bei  ca.  15^. 

Die  Untersuchungen  von  Berkeley  (Trans.  208  A, 
206;    1904)   sind   von    10  ^   zu   10®  graph.   interpoL  in 
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deiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoflto. 

Wo  iridit  agens  anders  venncrkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr,  Salt  in  loo  g  H^O, 
Abkürzungen  etc.  sidie  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10*  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^  einen  labilen  Punkt;  10*  emen  stabilen  UmwandL(niultipeln)-Pttnkt ;   10^  einen  labilen  Umwandt-l^inkt. 


Temp. 


Bodenkorper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

H,  O 


Literatur  und 
Bemerkongen 


Temp. 


Bodeakörper 


f  «nhy^lr. 

Sali  in  UV  a 

H9O 


1  it«r«lttr  uikI 
IWiii^rkttAitf« 


folgender  Tab.  wiedergegeben  (sidie  bei  CsQl  Ab* 
kürzungen:  g  ==  g  anhydr.  Salz  in  100  g  Ufi.  — 
m  =  g-moI.^t. 


t 


m 


O' 
10 
20 

40 
50 


35»74 

35,78 

35,94 
36,16 

36^7 
36,8' 


5,44 
5,43 
5,42 
5,43 
5,44 
5,46 


60« 

70 

80 

90 

100 

107,7 


8 
37,19 

37,59 
38,02 

38,52 
39,12 

39,65 


m 


548 
5,50 

5,53 
5,56 

5,61 

5,64 


Also  ein  Minimum  der  Normalität  bei  ca.  20®. 

Verhältnisse  oberhalb  100^:  Die  Zahlen  von 
T.  u.  S.  liegen  so  ziemlich  in  der  Fortsetzung  der 
Kurve  von  Berkeley.  Etard  (A.  [7]  2,  531;  1894),  der 
die  Lösl.  bis  215^  (:  461?)  bestimmte,  findet  ein  Minimum 
bei  ca.  140^. 
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')  B.  84,  648;  1901. 
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-)  Versl.  Amsterd.  27.  Januar 


1902. 

Über  die  beiden  Kp.  siehe  beim  AgNO».  —  NaOO^ 
kristallisiert  In  2  Formen:  regulär  -  tetartoedrisch  und 
hexagonal  -  rhomboedrisch ;  letztere  Form  ist  labil. 
(Qraham-Otto,  I  3,  S.  42;  1898.) 
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50,2  >Wiss.  A.  R.  8,  45»; 

89,99        I  1900. 

Salkowski  M 
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6  aq  +  4  aq 
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Salkowtki. 


1)  B.  84,   1948:  1901.     s)  Richards  u.  Chardilll 

(Z.  28,  314;   1899);  die  Temp.  bezieht  sich  auf  das  H- 
Thermometer. 
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Mylittt  u.  flink, 

t)  graph»  intert>, 


♦)  Konz.  auf  der  6  aq>Kurve  extrapol.  —  Ober  die 
Verschiebung  der  Umw.>T.  von  lo  aq  in  o  aq  mit  dem 
Druck  siehe  Tammann  (Kristallisieren  und  SchmeUeii 
1903,  S.  202). 
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Myllut  u.  Punk, 
Wisa.  A.  R.  8, 

452;    IQOO. 


Die  Werte  für  die  Temperaturen  von  lo"  Ho" 
sind  graph.  Interpol.  --  Die  Zahlen  Stanleya  (CM.  N.  M, 
194;  1886)  liegen  weit  niedriger,  geben  aber  vermutlich 
g  Salz  in  loo  ccm  Lösung  an  (Myliui  ti.  Funk). 
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*)  Mag.  [51  6,  40;  1878.  •)  A.  I.^l  47,  32;  1850. 
.  80,  1718;  1897.  <)  C.  R.  128,  1283;  1890. 
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Na4Fe(CN)fl  Natrlumferrocyanid.  304,34 

IConroy,  J.  Soc. 
Chem.  Ind.  17, 
104;   i8'^8. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stofibn. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ang[egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
U)^  einen  labilen  Punkt;   10 <^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


C  anbydr. 

Saliinioog 

H9O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salsinioog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 
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NaHCOs  Natriumbikarbonat.     84,06 

Na  HCOs 
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6,9 
8,2 

9,6 

11,1 

12,7 

14,5 
16,4 


Dibbits,  J.  pr.  [2] 
10,  439;  1874. 


Vergl.     etzte  Anm.   zu  KtCOg.   —   Ahnlicher  CO^- 
Verlust  wie  beim  KHCO,  (wo  siehe). 


NagHPO^  Dinatriumphosphat.   142,11 


— 0,9<» 
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10 


30 


Eis  4-  12  aq 


1 2  aq  f  7  aq 


»,9 

2,5 

3,9 

9,3 
24,1 


Guthrie  1) 

Mulder,  S.  ico 

Person  <) 
Tilden '<) 
Baur^) 


Mulder 


^4 
85 
ca.  96,6 

40  7  aq  63,9 

52,7  „  84,5 

59  V  90,9 

70  V  94,9 

78^5  V  95J 

85  V  97,2 

99  V  98,8 

105  V  87,5        Kp. 

105,6  V  80,7 

106,4  V  ,       79,2 

»)  Mag.  L5]  Ji,  212;  1876.  «)  A.  [3]  27,  253;  1849. 
»)  Ch.  S.  45,  268;  18S4.  *)  Z.  IH,  180;  1895.  —  Schiff 
(Lieb.  109,  326;  1859)  fand  bei  17 <^:  4,4  g  in  100  g  H^O. 

Die  Verhältnisse  beim  Na^HPO«  sind  noch  nicht 
aufgeklärt.  Am  sichersten  ist  der  untere  Teil  der  12  er 
Kurve,  für  welche  die  Daten  aus  den  Mulderschen 
Originalzahlen  mit  Hilfe  einer  Kurve  gewonnen  wurden. 
Die  Zusammensetzung  bei  ca.  36^  ist  nicht  bekannt. 
Daß  dort  kein  kongr.  Fp.  vorliegt,  geht  aus  Mulders 
Beobachtung  hervor,  daß  das  längere  Zeit  auf  40^  er- 
hitzte i2aq  eine  Lösung  von  63,9  ergab.  Das  ge- 
schmolzene I2aq  verlangt  65,70.  Aus  den  drei  letzten 
Zahlen  ergibt  sich,  daß  die  Lösung  beim  Kochen  über- 
sättigt war  (Fallen  des  Gehalts  bei  Anstieg  der 
Temp.?!);  welches  das  hierbei  ausgeschiedene  Salz  war, 
muß  dahingestellt  bleiben.  Nach  Lescoeur  (A.  [6]  21, 
551 ;  1890)  existieren  außer  12  aa  und  7  aq  keine  Hydrate 
mehr.    Vergl.  noch  Möller-Erzbach  (B.  30,  137;  1887). 

Diss.- Tensionen  p  (12  aq  +  7  aq)  nach  Frowein 
(Z.  1,  362;  1887)  in  mm  Hg: 

t  p  t  p  t  p 
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5  aq  +  2  aq 

2  aq 
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— SIV2 

-i5»2 

— // 
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')  1904  (unveröff.).  ')  A.  [5]  80,  425;  1883. 
')  Russ.  25,  262;  1893.  Ref.  Anorg.  5,  490;  1894. 
^)  Analyt.  8,  2S5;  1869. 

Die  Konzentration  beim  Kryop.  ist  wegen  ihrer 
Unsicherheit  nicht  angegeben.  —  Guthrie  (1875  u.  1876) 
hat  offenbar  einmal  die  Umw.-T.  von  5  aq  in  2  aq,  das 
andere  Mal  den  Kryop.  von  5  aq  beobachtet.  —  Für 
die  Umwandl.  von  2  aq  in  NaJ  gibt  Panfiloff  64,3^.— 
Kremers  Zahlen  stimmen  recht  gut  mit  denen  von 
de  Coppet:  o®  :  158,7;  60®  :  256,4.  —  Die  Formel  von 
Etard  (A.  [7]  2,  543;  1894):  y  (70  bis  190^)  «=  74,0  + 
0,0450.9  (S.  518)  schließt  sich  an  die  anderen  Zahlen 
gut  an.    Für  100** :  306;  für  140^^  :  338;  für  190®  :  385. 


ABI  RQdorff^Pogg. 
„  /  116,64;  1862. 

Meyerhoff  er  M 
de  Coppet') 


\  Kremers,  Pogg. 
/  «7.  14;  1856. 
Kp.    Oerlach«) 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoflfen. 

Wo  nicht  eig^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  ß.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  U m wandern ultipeln)-Punkt;   10^  einen   labilen  Umwandl.-Punkt. 
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Bemerkungen 
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Kremers 


Kp.  DItte») 

')  Pogg.  97,  8;  1856.    «)  Om.  Kr.  II  i,  S.  i()6. 

Es  existieren  Hydrate  mit  8(?),  6(?),  5,  3,  2,  iV« 
und  I  aq;  vgl.  Dammer  (II  ?,  S.  191).  Das  5  aq  besteht 
bis  wenigstens  22®  (Ditte,  1.  c).  Die  Kurve  Kremers 
zeigt  eine  leichte  Unregelmäßigkeit  zwischen  20  u.  40  ^ 


NagMoO^  Natriummolybdat.      206,1 
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61,7 
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83,7 


Tunk,  B.  88, 

3699;  1901. 


Die  Werte  für  20,  30  u.  50®  sind  aus  den  Zahlen- 
angaben von  Punk  graph.  interpoliert. 
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A.  f4l  26,  544; 
1872. 
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InterpK)!.  nach 

Berkeley, 

Trans.  2W  A, 

211,   190}. 

Über  die  Art  der 

Interpol,  vergl. 

bei  CSNO3. 


Kp.J 


bei  736  mm 


2.  Kp.  Roozeboom^) 

^)  Z.  22,   240;   1897.     ')  Versl.  Akad.  Amsterdam 
27.  Jan.  1902.    Vergl.  bei  AgNOj. 


Der  Kryop.  von  Goppel  liegt  nicht  auf  dessen  Eis- 
kurve. —  Die  Eiskurve  ist  noch  von  Rfidorff  (Pogg. 
145,  C07;  1872),  sowie  von  Guthrie  (Mag.  [5]  2,  213; 
1876)  bestimmt  worden.  Kryop.  nach  ROdorrf  (Pogg. 
122,  337;  1864):  -17,75^  —  Andere  Zahlen  von 
Mnlder  (S.  81),  Maumene  (C  R.  58,  81;  1864)  und 
Ditte  (C  R.  80,  11^4;  »875).  Ditte  gibt  ein  bei  -15,7« 
kongr.  schmelzendes  7  aq  an.  —  Bis  zu  313®,  dem  Fp. 
von  NaNOg,  gibt  Etard  (A.  [7]  2,  527;  1894)  die 
Formel:  y  (64*  bis  3«3®)=  58,5  +  0,1666  ^  (S.  518);  für 
100®  resp.  119^  berechnet  sich  daraus  182  resp.  209, 
während  Berkeley  175V9  resp.  208,8  fand. 

g-mol./lit.  =«  m  nach  Berkeley  (Interpol.).  Vergl. 
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Gleichgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO. — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 
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Die  Zahlen  geben 
HgO  an. 

')  Konz.  berechnet.  —  Eiskurve  bis  — 9,6^  von 
Rfidorff  (Pogg.  116,  67;  1862).  —  Die  Zahlen  sind  der 
graph.  Darstellung  von  Pickering  entnommen.  —  Ferner 
bestimmt  P.  folgende  l&bile  kgr.  Fp. :  von  7  aq  bei 
—  23,5®;  von  5  aq  bei  —12,2^;  von  4  aq  bei  +7,6®; 
von  2aq  bis  -f  12,5^  —  Es  existieren  femer  ein  durch- 
wegs labiles  ^aq  ß  und  ein  3,11  aq  (?).  —  Dietz  (Wiss. 
A.  R.  8,  450;  1900)  findet  für  das  i  aq  (Kurve  OH)  bei 
o ®  (labil) :  94,5 ;  \o^(\ab\\):<)g,i;  18®  :  104,0;  30®  :  113,8; 
40^:124,2;  530:148,0;  64^:222,3. 
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NasPOA  Trinatriumphosphat.     164,15 

10,5      I  Schiff') 
R.  u.  d«) 
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I2aq  Fp.*) 


>)  Lieb.  118,  350;  1860.    <)  Richards  u.  Churchill, 
Z.  28,  314;  1899.     *)  Unsicher,  ob  kgr.  oder  inkgr.  Fp. 
Es  existiert  noch  10  aq  (Gm.  Kr.  II  i,  163). 
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/      U9,  5o;  1856. 

Mitscherlich ') 
Kremers 
Fourcroy  *) 


')  Pogg.  12,  140;  1827.    »)  s.  Comey,  S.  464. 

*)  Aus  der  Angabe  Mitscherifchs ,  daß  bei  33^  ein 
Maximum  der  Löslichkeit  Hegt ,  ist  wahrscheinlich  der 
Schluß  zu  ziehen,  daß  bei  dieser  Temperatur  die  Umw. 


des  7  aq  in  Na^SOg  erfolgt.  —  Der  Bodenkörper  ist 
bei  K.  sowie  bei  F.  unbestimmt.  Ma8prait(J.  1847,  369) 
fand  ein  10  aq ,  jedoch  scheint  dieses  eine  labile  Modi- 
fikation zu  sein.  Denn  andere  Autoren,  wie  C  Scfaoltz- 
Sellack  (J.  1870,  304),  konnten  nur  die  Existenz  eines 
7  aq  feststellen. 


NagSO«  Natriumsulfat.         142,16 
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33,8a'^ 
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Eis 

Eis  +  10  aq 

10  aq 


» 
n 


10  aq  Fp. 

Eis  +  7  aq 
7aq 


n 
n 
n 


NagSOi 

7aq+Na^04 
Na2S04 

» 
10  aq 

+  NajS04 

» 
Na2S04  rhomb. 

» 

rt 
n 
n 
» 


2,0 
4,0 

5,0 

9,0 

13,2 

I9t4 
28,0 
40 

55 
78,89 

14,5 
19,6 

30,5 
44,7 
5S,o 

53,3 
52,8 

51,8 

51,5 

50,4 


49.6 

49,4 
48,2 

46,8 

45,5 

44,5 

43,7 

42,9 

42,7 
42,2 


Fi«.  I 

AB  de  Coppet  <) 
B  de  Coppet') 
BFl 


n 

7) 

n 

n 
FF' 


Loewd, 

A.  [3]  40,50; 
1857. 


T.  u.  S.») 
C      de  Coppet») 

CEv 


1* 
EE' 

DE 


E 
EF 


Loewel,  I.  c. 
*)  Interpol. 


R.  u.  W.-*) 


FO 

n 

7) 

n 
» 

n 
n 


Interpol,  nach 

Qay-Lossac, 

A.  11,  312; 

1819. 


Kp.  bei  751  mm, 
Berkeley,  s.  u. 
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Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HfO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt: 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labQen  UmwaedL-Punkt 


Tenp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sali  in  100  g 

H«0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sals  in  100  g 

H,0 


Litaratur  und 


I30 
140 
160 
180 
230 
150 
190 
240 
320 


Na2S04  rhomb. 


n 
n 
» 

n 


41,9 
42,0 

42,9 
44,2 

46,4 
42,2 

42,7 
42,9 

21,7 


Fig.II 


n 
fi 


HO« 


n 


Tilden  u. 
Shenstone') 


Etard, 
CR.  118, 854; 

1891* 


')  A.  [4]  25,  539;  1872.  *)  Z.  22,  239;  1897. 
')  Tilden  u.  Shenstone,  Trans.  1884,  28.  *)  Richards 
u.  Wells,  Z.  4d,  471;  1903. 

Nach  Wyronboff  (Bull.  Soc.  Fran^.  Min.  18,  311; 
1890)  entsteht  oberhalb  180^  aus  dem  (rhomb.)  Na^SO^ 
eine  wahrscheinlich  monokline  Form.  Vielleicht  erklärt 
das  Ausbleiben  derselben  die  zu  hohen  Löslichkeitswerte 
von  Tilden  u.  Shenstone  s^genüber  denen  von  Etaurd 
(Kurve  HOi  resp.  HOj  Fig.  II).  —  Das  inkongruente 
Schmelzen  von  10  aq,  das  natürlich  wie  jedes  andere 
Schmelzen  (kongr.  oder  inkongr.)  bei  konstanter  Temp. 
verlauft,  hält  sehr  lange  an ;  die  Schmelztemp.  läßt  sich 
daher  mit  solcher  Schärfe  bestimmen,  daß  sie  Richards 
als  thermometrischen  Fixpunkt  vorschlug.  Der  gegebene 
Wert  32,381**  bezieht  sich  auf  das  H  -  Thermometer. 

Nach  Berkeley  (Trans.  208  A,  209;  1904)  graph. 
Interpol.:  g==  g  Na8S04  in  100  g  HjO;  m  =  g-mol./lit. 
—  Bis  32,50  ist  der  Bodenkörper  10  aq,  darüber  NagSO^. 
(Siehe  bei  CsQ). 


1    . 

9 

m 

t 

s 

qO 

4,40 

0,310 

50O 

46,7 

10 

8,98 

0,631 

60 

45.3 

1  20 

19,1 

1,32 

70 

44,1 

JO 

4«»! 

2,63 

80 

43»3 

82,5 

49,6 

3»" 

90 

42,6 

40 

48,2 

3»<» 

100 

42,2  . 

m 


2,92 
2,83 

2,75 
2,69 

2,64 
2,60 


Tensionen:  Tensionen 
p  der  Bodenkörperlösungen 
von  10  aq  und  Na«S04  in 
mm  Hg  nach  Cohen  (Z.  14, 
90;  1894). 


p  beim  Bodenkörper 
Na2S04  zo  aq 


28,3« 

30,1 

32,6 


24,07 
26,60 
30,82 


26,20 
28,03 
30,82 


Lescoenr  (A.  [6]  21,  529;  1890)  hat  diverse  hier  in 
Betracht  kommende  Tensionen  gemessen.  Die  Zahlen 
für  die  Diss.-Tens.  von  NasS04.  10  aq  und  NafS04  sind 
in  mmHg  für  0^:3,8;  5^:5,2;  io<^:7,o;  15^:9,7; 
20  <> :  13,9;  25®  :  19,0;  29®  :  24,0.  Verlängert  trifft  diese 
Kurve  annähernd  bei  32  <^  die  Cohenschen  Kurven.  Seine 
.'anderen  Tensionsbestimmungen  weichen  erheblich  von 
den  Cohenschen  ab;  so  findet  er  bei  30^:24,8,  Cohen 
bei  30,1  <^:    28,03  "><"  für  ^^^  a"  10  aq  ges.  Lösung. 

Über  Verschiebung  des  Umw.-P.  von  10  aq  in 
Na^SO«  mit  dem  Druck  siehe  Tammann  (Kristallisieren 
und  Schmelzen  1903,  S.  254). 


-3,9" 

—  11 

o 
10 
20 

30 
40 

47,9 

50 
60 

72 
80,5 

90,5 
100 


NasSsOg  Natrittinthioftalffat     158,22. 

:\0a(lirie,Mag.[5] 
;|     6»  41;  1878. 


Eis 

Eis  +  5  aq 
Saq 


saq  Fp.? 
2aq 


n 


17,7 

42,9 

52V1 
61*) 
70*) 

«4,7 
102,6 

119,7 
i75,6**)l 

169,7 
206,7 

237,8 
248,8 

254,2 
266 


1 


Taylor, 

Proc  R.  S.  Edinb. 
22,249;  1897/98. 

Richards  und 
Churchill  >) 


Taylor 


1)  Z.  28,  314;  1899.  —  Schiff  (Ueb.  118,  350;  1860) 
fand  bei  19,5^:  84,5  g  in  100  g  H^O. 

*)  Interpoliert.  **)  Berechnet.  —  Es  ist  nicht  möglich, 
aus  den  Angaben  von  Taylor  ein  klares  Bild  der  Ver- 
hältnisse zu  gewinnen.  Taylor  gibt  eine  Löslichkeit 
für  das  5  aq  bei  50^  (:  170,9)  an,  bei  gleicher  Temperatur 
für  das  2  aq  :  169,7.  Demnach  wäre  das  2  aq  bei  dieser 
Temperatur  schon  stabil.  Anderseits  kann  für  das 
5  aq  der  Fp.  noch  nicht  eingetreten  sein,  da  bei  dem- 
selben die  Löslichkeit  175,6  beträgt.  Der  Fp.  von  5  aq 
wäre  daher  nach  Taylor  ein  labiler  und  müßte  auch 
höher  liegen  als  50^,  was  mit  Richards  u.  Churchill 
(Z.  28,  314;  1899)  nicht  übereinstimmt.  Denselben  Fp. 
wie  R.  u.  C  fand  v.  Trentlnaulla  (Wiener  72,  670;  1876) 
nämlich  48,090.  (S.  ferner  ComeyS.  475.)  Taylors  Resultate 
wären  nur  erklärlich,  wenn  47,9^  der  inkgr.  Fp.  von 
(5  aq  +  2  aq)  ist.  —  Die  Taylorsche  Kurve  für  das  2  aq  ver- 
läuft unregelmäßig  und  weist  einen  Knick  bei  etwa  65  ^ 
auf.  —  Eine  labile  Modif.  von  5  aq  geben  Parmentier 
u.  Amat  (C.  R.  98,  735;  1884)  an,  Fp.  32^. 
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ca.  82 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 


Na9  Se  O4  Natriamselenat 

10  aq  I 


189,3 


n 


10  aq  -I-  Na^SeO« 
Na,Se04 


n 
n 
n 
n 


13V4 

25 

43Vi 
78Vi 

85 

82V« 

80 

78 

76 

74 

73 

72"/4 


Punk,  B,  88, 

3697;  1901. 


Die  Konzentrationen  sind  nach  den  Zahlenangaben 
von  Funk  graph.  interpoliert. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HjO.  — 
Abicürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  UmwandL(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Sali  in 

TOP  g  HyO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salxinioog 

HiO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


NagWO«  NatriumwolframaL      294,1 


o 

+  5 

—  3fi 
ca.+6 
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20 

40 

80 
100 


IG  aq 


2  aq 

loaq  +  2  aq 

2  aq 

» 
» 

n 
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44 

57Va 

69V« 

7i»/4 

72 

73 

78 

90 

97 


+  10® 
20 

30 
40 

50 
60 


6aq 


n 

n 
n 
n 
7» 


60 
64 

68 

72 
76 
8t 


Etard,  A.  [7]  2, 
545;  1894. 

Qraph.  interpol. 


Funk,  B.  8a, 

3701;  1901. 


Es  bleibt  unsicher,  ob  der  letzte  Wert  von  R.  labil 
ist,   oder  ob  0^  Punkt  etwas  anderes  als  den  Kryop.- 
darstellt.     Aus  E.s  Angaben  für  höhere  Temp.  ergibt 
sich  ein  Knick  bei  ca.  70®;  das  entstehende  Salz  ist  nach 
ihm  4aq.     Die  Löslichkeit  ist  bei  jS^:  87;  96^:  88. 

Lescoear  (A.  [6]  19,  546;  1890)  findet  6  aq  u.  2  aq. 


Die  Werte  für  2  aq,  10  aq  und  für  den  Umw.-P.  sind 
nach  den  Zahlen  von  Funk  graphisch  interpoliert. 


NdClg  Neodymchlorid. 


13' 
100 


6  aq 
6  aq? 


250,0 

98 j     \\  Matignon,  C.  R. 
140,4     1/    188,289;i9oi. 


Nd2(S04)8  Neodymsulfat        575,4 
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30 
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80 

108 


8aq 


n 
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9,5 
7,1 
5,0 

3,7 
2,7 

2,3 


Muthmann  und 
Rölig,    B.    81, 

1728;  1898. 


NiBr»  Nickelbromid. 


218,62 

28,5  <»  I     6aq  +  3aq      I  |  Bolsdiakoffi) 

1)  Russ.  29,  288;  1897.  Ref.  C.  1897  II,  331. 
B.  gibt  nodi  einen  kongr.  Fp.  von  9  aq  an :  —  2,5  ^. 
Aus  dem  Ref  geht  aber  nicht  hervor,  ob  dieser  Fp. 
stabil  (?)  oder  labil  ist ;  desgl.  fehlt  die  Umw.-Temp.  von 
9  in  6.  Das  Kurvensystem  bleibt  daher  unbestimmt. 
Die  Lösl.-Bestimmungen  von  Etard  (A.  [7]  2,  548;  1894) 
( — 21^  bis  140^)  vermögen  auch  nicht  Klarheit  zu 
schaffen.  Aus  denselben  geht  hervor,  daß  sich  bei 
etwa  60  <^  ein  niederes  Hydrat  mit  schwach  ansteigender 
Lösl.  bildet  (3  aq?).  Lösl.  desselben  bei  58^:  ca.  153. 
Lösl.  bei  20 0  (wohl  von  6  aq):  ca.  130. 


-  4,4" 

-  8,85 
-17,1 

-10,85 


NiCIs  Nickelchlorid. 

Eis 


1, 


Eis  +  ? 


10,0 
16,9 

25,7 


129,6 

Rfidorff, 

Pogg.  145,  615; 

1872. 


Guthrie,  Mag.  [5] 
6,  44;  1878. 


NMCIOs)«  Nickeichlorat         225,6 

-    9* 

Eis 

36,3 

-'3,5 

» 

46,7 

-  18 

6  aq 

98,2 

0 
20 
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111,2 

134*) 

Measser,  B.  85, 

1419;  1902. 

89 

6  aq  +  4  aq 

178*) 

55 

4»q 

220 

65 

n 

223 

80 

4aq  Fp.  oder 

4  aq  +  2  aq 

*)  Graph,  interpol.  —  Die  nach  M.s  Daten  ent- 
worfene Kurve  zeigt  jedoch  keine  Umw.  bei  39®,  viel- 
mehr verlaufen  die  Werte  von  da  ab  unregelmäßig. 

Die  Umwandlung  in  ein  Dihydrat  konnte  wegen 
teil  weiser  Zersetzung  bei  der  Schmelztemperatur  (&>^) 
nicht  festgestellt  werden. 


NiJa  NIckeljodid. 


312,4 
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rt 


6  aq  -h  4  aq  ? 
4aq? 


108 

126 

148 

174 

179 

180 

184 

191 

Nach  einer  Kurve 
aus  Zahlen  von 
Etard,  A.  [7]  2, 

546;  1894. 
Siehe  Anm. 

Nach  Etard. 


Auf  den  inkgr.  Fp.  wurde  aus  der  Lage  der 
Kurven  geschlossen.  Die  Lage  des  Punktes  (und  seine 
Konzentr.)  ist  jedoch  unsicher,  weil  Best,  in  seiner 
Nähe  fehlen.  —  Daß  bei  der  Umw.  4  aq  entsteht,  ist 
nach  Analogie  wahrscheinlich.  E.  gibt  jedoch  an,  daß 
beim  Erhitzen  der  Lösungen  sich  Nijg  niederschlägt. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siejie  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl^niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in 
100  R  HjO 


Literatvr  und 
Bemerknngen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salx  in  loog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Ni(JO,),  Nickeljodat 
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4  aq  +  Anh. 

2  aq  n  +  Anh. 

NiOOg)a 


2  aq  /9  +  Anh. 
NiüO,)a 

Die   Werte    sind    nach 
graph.  interpoliert. 
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JB.  84, 2437; 
1901. 


den   Zahlen   von    Meusser 


—  7,4' 

—  20 

—  27 

—  20 

—  16 

o 
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40 


Ni(N08)g 

Eis 

» 

Eis  +  9  aq 
9aq 

9  aq  +  6  aq 
6  aq 

» 

n 

6  aq  Fp. 


NickelnitraL         182,78 


21,9 
53,1 

63*) 
65,8 

ca.  69 

79,6 

96,3 
121 

169,0 


Rfidorff') 


Funk*) 


550 

70 

»5 


6  aq  +  3  aq 

3»q 

3aq  Fp. 


157 
177 
338,1 


1 


Pank») 


0  Pogg.  146,  616;  1872.  ■)  Anorg.  20,  409;  1899; 
cf.  Mylias  u.  Funk,  Wiss.  Abh.  Reichsanstalt  8,  439; 
1900. 

*)  Extrapol.     *♦)  Fp.  des  6  aq  nach  Ordway  (Sfll. 

[2]  27,  17;  1859). 

Die  Werte  von  Rfidorff  u.  Fnnk  für  die  Eiskurve 
lassen   sich  graph.  nicht  gut  vereinigen.     Der  Kryop. 

—  27  ®  ist  auf  der  9  aq  Kurve  extrapol.  —  Die  Umw.-P, 

—  16^  u.  +55®  sind  graph.  Interpol. 
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Etard*) 


6  aq  grün  +  2  aq  (?) 
2  aq 

*)  Oraph.  Interpol. 

0  Eiskurve  von  Rfidorff  (Pogg.  146,  612;  1872).  — 
")  A.  [7]  2,  552;  1894. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ansfegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  sf  h^O.  — 
Abkürzungen  etc  stehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
W^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Umwandl^multipeln^Punkt :    10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenköiper 


g  anhydr.  Salz 
in  100  g  HfO 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr.  Salt 
in  ZOO  g  HfO 


Literatv  und 
Bemerkungen 


Die  Umw.  der  beiden  6  aq  in  einander  ist  der  bis- 
her einzige  Fall  der  Umwandlung  eines  kristallwasser- 
haltigen Salzes  ohne  Wasserverlust.  Das  blaue  6  bx\  ist 
tetragonal,  das  grüne  monoklin  (Marigoac).  Den  Über- 
gang von  monokl.  6  aq  in  das  tetrag.  o  aq  bei  gewöhnl. 
Temp.  hat  schon  Marlpiac  beobachtet  (vergl.  Qm.  Kr. 
III)  548).  —  Auf  den  Umw.-P.  i2o<>  wurde  aus  der  An- 
gabe von  Etard  geschlossen,  daß  oberhalb  dieser  Tem- 
peratur die  Löslichkeit  abnimmt;  bei  230^  ist  keine  merk- 
liehe  Menge  NiS04  gelöst. 


PbBr 

g  Bleibromid.           361 

g-mol./lit. 

o« 

PbBr, 

0,4  SS 

0,0124 

»5 

» 

0,731 

0,0199 

25 

W 

0,974 

0,0265 

45 

» 

iJS 

0,0471 

65 

n 

2,S7 

0,0686 

80 

n 

3,34 

0,0882 

100 

n 

4,75 

0,1240 

Bestimmungen  von  Lichty,  Amer.  25,  469;  1903. 

g-mol./lit.:  19,96^  (Mi&tr,  Z.  46,  602;  1903): 
2,274x10-".  —  25,2  (v.  Ende,  Anorg.  96,  162;  1901) 
2,628  X  10-*. 


Pb(Br08)9  Bleibromat        462,82 

I9,94M     Pb(BrOa),     |  1,34        |Mt^er') 

')  Z.  46,  602;  1903. 
gmol/lit.:  19,94* :  2,89x10-'. 


Pb(CNS)g  Bleirhodanid.         323.1 

19,960}     Pb(CNS)8     I        0,451        |B6ttga") 

*)  Z.  46,  602;  1903. 

g-mol./lit.:  19,96®:  1,394X10-'. 


PbCOg  Bleikarbonat  266,9 

19,96  I      PbCO,      ;     1,1x10-*  IMt^cr') 

>)  Z.  46,  604?  1903  QJ 

g-mol./lit. :   19,960:4,15x10-«.     Bei  anderen  Ver- 
suchen fand  B.  1,7x10—*  g  in  100  g  HgO. 


PbCL  Bleichlorid. 


277,8 


o' 

15 


Pba, 


n 


0,673 
0,909 


g*niol7lit. 
0,0242 
0,0327 


25^ 

45 

65 
80 

100 

101,6 


PbO« 


i,oS 

«,57 

2,13 
2,62 

3,34 
3.2 


g-mol./lit. 
0,0388 
0,0558 
0,0749 
0,0915 
0,1152 

Kp.Malder,S.i43. 


Bestimmungen  von  Lichty,  Amer.  26,  469;  1903. 

Nach  Molder  betrigt  die  Löslichkeit  bei  o<^:  0,64; 
bei  8®:  0,70. 

g-mol./lit.:    19,9^^  (Böttger,   Z.    46,   602 ;    1903):! 
3,46xio-«-  —  250(Noyes,Z.tf,  623;  1892):  3,89x10-". 
—  25,2®  (v.  Ende,  Anorg.  26,  162;  1901):  3,88x10-«. 


Pb(a08)2  Bleichlorat  373,8 

180    I         1  aq         I        151,3      I  Mylios  u.  Tonk  ^) 
»)  B.  80,  1718;  1897. 


PbCrO«  Bleichromat  323,0 

180    I     PbCrO^     I    2,0x10-»  I  r.  Kohlrattscfa ') 

1)  1904.    Priv.  Mitt.  Q]. 
g-mol./lit.:  18^:  5x10-''. 


PbFg  Bleifluorid.  244,9 

Pb  F,        I  6,41  X  10-»  I  F.  Kohlrtttsch  ^) 


180    I 

1)  1904.    Priv.  Mitt.  [T]. 
g-mol./]it.:  18«:  2,6x10-« 


Pbjg  Bleijodid. 


460,6 


o" 

15 
25 

45 

65 
80 

100 


PbJ, 


» 

n 
n 
n 
n 
n 


0,044 
0,061 
0,076 

0,14s 
0,218 

0,302 
0,436 


g-mol7lit. 
0,96x10-* 

i,33X 
i,65X 

3,1 2X 

4,64X 

6,37X 
8,95X 


Bestimmungen  von  Uchiy,  Amer.  26,  469;  1903. 

g-mol./lit.:  19,960  (Böt^er,  Z.  46,  602;  1903  ßj): 
1,31  XIO-».  —  25,2*  (v.  Ende,  Anorg.  26,  162;  1901): 
1,58  X  10-«. 


PbUO«)«  Bleijodat.  556,6 

180    I      PbOOa)8        1,9  X10-»  IF.  Kohlraosch') 
19,95  I  n  1,83x10-»  |Böt<Ker<) 

>)  1904.    Priv.  Mitt.  [3.    «)  Z.  46,  602;   1903  Ql 
g-mol./lit:  18  0  :  3,35x10-».  —  I9i95®  :  3,29x10--*, 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoflbn. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g-anhydr. 

Salz  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salsinzoog 

H2O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Pb(N0,)8  Bleinitrat.  330,98 


-1,5' 

— *.5 
o 

IG 
20 

30 
40 

50 

60 

70 

80 

90 
100 
104,7 


Eis 

EisH-Pb(N08)a 
Pb(NOa)B 

n 

n 
fi 

n 
n 
n 


16 
32 
3S»2 

36,5 
44»4 

52»3 
60,7 

69»4 

78,7 
88,0 

97,7 
107,6 

"7,4 
127,0 

*3',S 


I 


de  Coppet,  A.  [4] 
26,  548;  1872. 
de  Coppet') 


Kp. 


Mnlder,  S.  66. 


5)  Z.  22,  239;  1897.  —  Schiff  (Lieb.  100,  326;  1859) 
fand  bei  17,5^  53,4  g  in  100  g  H2O. 

Eiskurve  von  Rfldofff  (Pogg.  145,  607;  1872).  — 
Eiskurve  und  Kryop.  von  Oaflirie  (Mag.  [5]  2,  214; 
1876).  —  Kremers  (Pogg.  02,  497;  1854)  findet  höhere 
Zahlen  als  Mnlder. 


PbsiPO«)«  Bleiphosphaf. 

19,95^1     Pb«(P04)8     |i,35xio-MBöttger^) 

>)  Z.  46,  604;  1903  |T]. 
g-mol./lit.:  19,95®  :  1,66  x  10— '. 


810,7 


PbSO«  Bleisulfat. 


302,96 


180 

19,95 
24,95 


PbS04 


4,1x10 
4,2x10 


—8 

-a 


r.  Kohlrauschi) 
i  B5ttger,  Z.   46, 

/   604;  1903  Q]. 


I  4,4X»o 

1)  1904.  Priv.  Mitt.  ip. 

Die  Lösungen  sind  bis  zu  5^/0  hydrolyt.  gespalten. 
Dolezjüek,  Elektrochem.  6,  557,  1899/ 1900. 

g-moL/lit.  :  18®:  1,35x10-*.—  19,95 •  :  1,39x10-*. 
—  24,95«  •  1,45x10^- 


Pr2(S04)8  Praseodymsttlfat       569,2 


0 


8aq 


8  aq  -f  5  aq 
Saq 


19,8 
14,1 
10,4 

7,1 
4,2 

1,55 
x,oi 


o 

18 

35 

ca.  75 

85 
95 

V.  Schede  (Anorg.  18,  358;    1898)  findet  bei  o«: 
23,6  und  bei  20«:  17,7. 


Miithmann  und 

RöKg,B.81,i727; 

1898. 


5« 
16 


RbBr  Rttbidiombromid.        165,36 

I  \  ReißiiS,  Lieb.  127, 
\]    34;  1863. 


RbBr 


98 
105 


RbCI  Rttbidiumchlorid.        120,85 


0" 

KbQ 

77,0 

xo 

» 

«4,4 

20 

n 

91,1 

30 

n 

97,6 

40 

y) 

103,5 

50 

n 

«09,3 

60 

n 

115,5 

70 

n 

121,4 

80 

ff 

127,2 

90 

f, 

133,1 

100 

j> 

138,9 

1X2,9 

» 

146,6 

Interpol,  aus  einer 
Kurve,  gezeichnet 
nach  den  Angaben 

von  Berkeley, 

Trans.  206  A,  207; 

1904. 


Kp.  bei  756,6  mm 

Die  Temp.  beziehen  sich  auf  das  H-Thermom.  — 
Mit  den  Angaben  B.s  stehen  die  von  Bunsen  u.  Kirch- 
hoff (Ppgg.  118,  352;  1861)  z.  T.  in  bemerkenswert 
guter  Übereinstimmung.  —  An  einer  anderen  Stelle 
gibt  B.  114,0^  als  Kp.  an. 

g-mol.Ait.  «=  m  nach  Berkeley  (interpol.)  (Siehe 
beim  CsQ). 


m 


xo 
20 

30 


m 

t 

m 

t 

5,17 

40« 

6,43 

80O 

5,55 

50 

6,67 

90 

1   5,88 

60 

6,90 

100 

1   6,x7 

70 

7,12 

1X2,9 

7,33 
7,52 
7,71 
7,95 


4,7^ 

13 

18,2 

19 


RbCIOa  Rabidiiimchlorat      168,85 

RbClOs  2,8  I 

3,9  I  Reißig,  Lieb.  127, 

4,9  1    33;  1863. 

5,1  I 


RbJ  Rubidiuinjodid. 


6,9^ 

HA 


RbJ 


n 


212,25 

138      liRelBig,  Ueb.  127, 
152      |j    34;  1863. 


RbMnO«  Rubidiampennanganat.   204,4 

6,03  g  Salz  im  lit.  bei  ca.  7®  nach  Matiimami  u. 
Kuntze  (Z.  Krist.  28,  377;  1894). 
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Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HfO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


BodenkÖrp«r 


g  anhydr. 

Salz  in  100  ff 

H,0 


Litaratur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salx  in  loo  g 

H|0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


RbNO.  Rttbidiamnitrat 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 
"8,3 


RbNO« 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
» 


19,5 
33,0 

53»3 

81,3 
116,7 

I55i6 

200 

251 

309 

375 

452 
617 


Kp. 


147,44 

Nach 
Berkeley, 

Trans.  208  A, 

212;  1904, 

Interpol. 

'  Ober  die  Art 

der  Interpol. 

siehe  bei 

CsNO,. 

bei  734  mm. 


Bunten  u.  Kirchhoff  (Pogg.  118,  350;  1861)  gtben 
fflr  o®:  20,1  und  fftr  10^:  43,5. 

g-molilit.  *»  m  nach  Berkeley  (Interpol.). 


m 


m 


m 


10 
20 

30 


1,27 

40^ 

5,68 

80  0 

2,04 

50 

6,88 

90 

3,10 

60 

7,99 

100 

4,34 

70 

9,02 

"8,3 

9,93 

10,77 

11,54 
12,76 


RbflSO«  Rabidimnsiilfat        266,86 


o» 

RbjiSO« 

36,4 

10 

ff 

42,6 

20 

ff 

48,2 

30 

ff 

53,5 

Interpol,  aus  einer 

40 

ff 

5»,5 

Kurve,  gezeichnet 

50 

ff 

63,1 

nach   Daten   von 

60 

ff 

67,4 

[Berkeley,  Trans. 

70 

ff 

7>,4 

208  A,  210;  1904. 

80 

ff 

75,0 

(Siehe  CsQ). 

90 

ff 

78,7 

100 

ff 

81,8 

102,4 

ff 

82,6 

Kp.  bei  742,4  mm 

Die  Temp.  sind  auf  das  H -Therm,  bezogen.  Die 
Kurve  ist  deutlich  konkav  gegen  die  Absc-Axe.  Nodi 
schärfer  tritt  diese  Konkavität  aus  den  Angaben  von 
Etard  (A.  [7]  2,  550;  1894)  hervor,  dessen  Werte  sind: 
100®:  81  (Interpol.);  170®:  97.  Die  Kurve  erinnert  an 
die  linke  Hilfte  der  CaSO«  2H,0-Kurve.  —  Bunsen 
u.  Kirchhoff  (Pogg.  118,  351;  1861)  fanden  bei  io<»: 
424. 


g-mol71it.  =  m  nach  Berkeley  (interpol.). 


m 


m 


O' 
10 
20 

30 


1,27 

40« 

1,92 

1,46 

50 

2,04 

1,64 

60 

2,1$ 

1,79 

70 

2,2s 

80« 

90  j 

100  I 

102,4  i 


2,34 
2,42 

2,49 
2,50 


RbiSeO«  Rubidiamseienat       314,0 

120  I      Rb8$e04     I      158,9     |Tatton>) 
*)  Ol.  S.  71,  850;  1897. 


SOg  Schwefeldioxyd. 


64,06 


2,8^ 

Eis  +  7  aq 

8,6 

X  Bakhnis  Rooze- 

0 

7aq 

10,4 

1     boom,  Rec  8, 

4 

ff 

I3»5 

}     44;   1884.     4, 

8 

ff 

19,1 

68;  1885.  Z.2, 

12,1 

31,0 

1      450;  1888. 

Bei  der  Temperatur  12,1®  bilden  sich  aus  dem 
Hydrate  zwei  nicht  mischbare  Schichten.  Die  wässerige 
Schicht  enthält  in  100  Teilen  Wasser  31,0  Teile  SOs.  Die 
Zusammensetzung  der  SO^- Schicht  ist  von  Nemst 
(Theor.  Chem.  III.  Aufl.,  S.  575)  zu  71 10  Teile  SO9  auf 
100  Teile  Wasser  berechnet  worden.  —  Bei  dem  Kryop. 
ist  die  Tension  21 1,5,  bei  o  ®  297  mm,  bei  7,1  ®  i  Atm.,  bei 
12,1 0  1773  mm  Hg.  —  Über  die  Bedeutung  des  Punktes 
7,1  <>  siehe  bei  HQ.  —  Guthrie  (Mag.  [5]  8,  44;  1878) 
fand  für  den  Kryop.  — 1,5^ 

Die  Tension  der  an  7  aq  gesättigten  Lösungen, 
von  denen  oben  4  Werte  mitgeteilt  sind,  ist  wieder 
gleich  der  sog.  Dissoziationstension  von  7  aq  (vergl. 
bei  Br).  —  Unterhalb  des  Kryop.  ist  wieder  die  Ten- 
sion p  des  labilen  (7  aq  +  Lös.)  kleiner  als  die  Tension  pi 
von  (Eis  +  7  aq)  (siehe  bei  Br). 


Pi 


Pi 


2,80 

3 


211,5 
201 


211,5 

206,5 


4' 
6 


176,5 
137 


193,5 
177 
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Gleiohgewiohte 

Wo  nicht  eigens  anden  vermerkt 

zwischen  Wasser  und  anorgsnisohen  Stoffen. 

Ut  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H,0.  — 

W  einen  labilen  Punkt;  W  einen  itabilen  Um w «ndl. (multipelnV Punkt;  tO«  einen  labilen  Umwandl.-Punkt!  11 

Die 

Konientr.   in    Fig.   u.   Tab.   sind   ausgedrückt   in   Qewichtsproienten 

80,06 
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Btridilignng  der  Figo,  SO,  Schwelellrioxyd 

auf  S.  567. 

In  der  rnilersltn  Zeile  muB  es  links  helBen:   lOO»/.  H,0  (slMI  ■'.  H  O) 

rechts:  100  ";.  so.  Istall  •/.  H,0). 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angeg^eben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g;  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multtpeln)-Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp.,  Bodenkörper,  Qehalt  in  Gewichtsprozenten  SO,,  Punkt  in  Figur.  Kol.  5—9  enthalten  die  Konzen- 
trationen, die  die  verschiedenen  Autoren  für  die  in  der  ersten  Kol.  verzeichneten  Temp.  angegeben  haben. 
Wo  die  Autoren  die  Konzentr.  nicht  direkt  bei  der  in  der  ersten  Spalte  angegebenen  Temp.  ermittelt  haben, 
ist  dieselbe  aus  einer  graph.  Darstellung  ihrer  Ergebnisse  interpoliert  worden.  Die  5.  Kol.  enthält  die  Resultate 
von  Pfaundler  u.  Schnegg  (P.  S.),  die  6.  die  von  Pickering.  die  7.  die  von  Thilo-Pictet,  die  8.  die  von 
Knietsch,  die  9.  die  diverser  Autoren,  Biron  (B.)  und  RfidorfTlR.)  (Pogg.  116,  66;  1862).  Durch  Vergleichung 
der  Kol.  5—9  mit  Kol.  3  ergibt  sich  die  Abweichung  der  von  den  Autoren  gefundenen  Werte  von  der  hier 
gewählten  Zahl.    Kol.  10  enthält  die  Prozente  HJ1SO4,  umgerechnet  aus  Kol.  3. 


Bodenkörper 


Prozente 
SO, 


Punkt 
in  Fig. 


P.S. 


Pickering 


Thilo- 
Pictet 


Knietsch.     Div.  Aut. 


Prozente 
H,S04 


—  10« 

—  20 

—  30 

—  40 

—  50 

—  60 

—  70 

—  75 

—  70 

—  60 

—  50 

—  40 

—  30 
-25 

—  30 

—  40 

—  50 

—  60 
-70 

—  50 

—  45 

—  40 

—  88,9 

—  40 

—  41 

-70 

—  60 

—  50 

—  40 

—  30 

—  20 
— 10 

o 

8,58 

o 

—  10 
--  20 

—  30 

-38 

—  30 

—  20 


Eis 


n 
n 

n 
n 
f> 
n 


Eis  +  5  aq 
5  Äq 


5  aq  Fp- 
5  aq 

5  aq  +  3  aq 

5  aq 
5  aq  +  2  aq 

5  aq  +  3  aq 


3  aq  Fp. 

3  aq 

3  aq  +  2  aq 

5  aq  4-  2  aq 
2  aq 

n 
n 
n 
n 
» 

2  aq  Fp. 
2  aq 

» 
n 
n 

2  aq  +  I  aq 
I  aq 


13  Vi 
19V« 

23V4 
25*/« 

2  7  Vi 

28»/4 
30 

31 

3i»/4 

33'/4 
36 

39 

4iV« 

47,06 

49*/4 
5  3  Vi 
55VS 

57»/* 
S9»/4 

55V. 

56 

58 

59»69 

60V« 

61 

59*/* 
60 

6oVs 

61 

61V8 

62Va 

63  Va 

65  Vs 

68,98 

72 

73V« 

74»/4 
75V« 

76 
76V9 

77"/4 


AB 


n 
n 
n 
n 


B 
BC 

» 
n 
r 

c 

CD 

n 

D 

DF 
F 

D 
DE 

n 

E 

EO 

O 

F 
FO 

n 

OH 

n 
n 
n 
n 

H 
HJ 

1» 


J 

JK 


13V4 
19V« 

23«/4 
26V4 

27Va 

28»/4 


62 

63V8 
6sV4 
69 

72V4 

74 

74«/* 
75Va 


77 

77Va 


13V« 
19*/» 

23 

2SV4 
27 

28«/4 
30 

31 

31*/4 

33V« 

36 

39 
43V« 

47 
49»/4 

53V4 

55Va 


62V4 

63V2 

65V> 

69 

72 

74 
75 
75«/4 

76V4 

77 

78 


'5 
19V8 

21V2 
23 

24«/4 
25»/4 
2(>«/4 


3i«/4 
34Va 

39 


55V4 

57»/* 
59»/4 


59»/* 
60 

60  V2 

61  Vi 

6l»/4 

62  Va 
63Va 

65 
68 

69V2 


9 
3 

V    S    V 

S     B     S 

H  -S 


16 

20  Va 
22 

23 


61 

6iVa 

62 

63 
65»/4 

68 

70'/4 

72  Vs 
73Va 
74Va 


76Va 

778/4 


(R.)  i3Vi 
(R.)  i9Vi 


(B.)  55,5 
(B.)  56 
fB.)  58 
(B.)  59J 
(B.)  6oVa 
(B.)  61,2 


i6Vi 

24 
28Va 
31  Vi 

33V« 
35Vi 
36»/i 

38 

39 
41  Va 

44 

47Vi 
53Vi 
57,65 
61 

65Vi 

68 

7o'/i 

73Vi 

68 
68Va 

71 
73,14 

74Vi 

74»/i 

73Vi 

73'/« 

74Vi 

74Vi 

75V* 

76Va 

77Vi 

8oVi 

84,50 

88Vi 

90 

9iVa 

92  Va 

93 
93»/i 

95Vi 
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Gleiohgewiohte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  -> 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10 <^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln>Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


t^ 


Bodenkörper 


Prozente       Punkt 
SO,         in  Fig. 


P.  S.     Pickering 


Thilo- 
Pictet 


Knietsch 


Div.  Aut. 


Prozente 
H8SO4 


—  10 

o 
10 

10,85 
10 

o 

—  IG 

—  12 

— 10 

o 

10 

20 

ie 

30 
20 

IG 

+  0,5 


I  aq 

V 

n 

I  aq  Fp. 
I  aq 

I  aq  +  V)i  aq 
l'a  aq 

n 
n 
n 

Va  aq  Fp. 
V2  aq 

w 
Ji 

V«  aq  +  ?  *) 


78V« 

79*/4 

81 

81,62 

82 

83V4 

84Va 

85 
85V4 

86 

86«/4 

87V« 

88Vs 

89,89 

90V« 

91V9 

92V4 

93 


JK 

n 
n 

K 
KL 

n 

L 
LM 

n 

n 

n 

M 

MN 
» 

n 

N 


78Va 
8g* 


79 
8g 

81 

81,6 


c 


I 


78V« 
79»/4 
81,6 

81,6 

83 
84V4 

85 

8sV4 

86 

86»/4 

87V« 

88Va 

89»/4 

9gV« 

91V2 

92V4 

93 


96V4 

97*/4 
99V4 

IGG 


*)  Über  diesen  Punkt  s.  w.  u. 


Die  von  den  verschiedenen  Autoren  ermittelten  Fp.  sind  im  nachstehenden  angeführt,  wobei  die 
gewählten  und  der  Fig.  zugrunde  liegenden  Fp.  fett  gedruckt  sind.  Weitere  Literatur:  Mftrignac:  A.  [3J 
89,  184;  1853.  —  Pickering  «:  Proc.  R.  8.  40,  25;  1890/1891.  —  Lespieau:  BuU.  [3]  11,  72;  1894. 


Picicering:  -75^  —  Thilo-Pictet:  -880. 
Picicering:  -25«.  — Thilo- Pictet:  -40^ 
—  Biron:  -290»). 

Biron:  -50o. 

Biron:  -88,0^ 

Biron:  -41<>. 
5  aq  +  2  aq:    Thilo-Pictet:  -  70^ 
2aq  Fp.:         Pidcering  a:    +  8,58 « 

Zahl   fand   Lespieau. 

Schnegg:   +  8,81«.   —  Thilo-Pictet: 

+  8».  —  Knietsch :  +  8«.  —  Marignac: 

+  8,50. 


Eis  +  5  aq : 
5  aq  Fp. : 

5  aq  +  3aq: 

3aq  Pp- 
3  aq  +  2  aq : 


—    Dieselbe 
Pfaundler- 


2  aq  +  I  aq :    Pickering:  - 88«.  —  Thilo-Pictet:  -  55 ®. 

—  Knietsch:  -zs^- 
1  aq  Fp.:         Pickering  a:  +  10,85 ^  —  Pfaundler- 

Schn^g:    +  6,8  <>.   —    Thilo-Pictet: 

4-  10,50.    —    Knietsch:    +  ig».    — 

Marignac:  +  ig,5^ 
I  aq-f-  Vaaq:  Knietsch:  -12«. 
Va  aq  Fp. :       Knietsch:  +  86^  —  Marignac:  +  35 ». 
Vi  aq  +  ?        Knietsch:  +  0,5 ». 


Auf  die  große  Genauigkeit  der  alten  Bestimmungen 
von  Marignac  sei  eigens  hingewiesen. 

Das  SO,  (Oleum)  tritt  in  einer  labilen  Modif.  auf.  Fp.  derselben:  Marignac:  +  i8<>;  Schultz  -  Sellack 
(Pogg.  180,  48G;  1870):  +  16«;  R.  Weber  (Pogg.  150,  313;  1876):  +  14,8**;  Oddo  (Oazz.  81,  2,  158;  1901): 
+  13,80;  Knietsch:  +  17,7^  Wie  Marignac  fand,  verwandelt  sich  dieses  lab.  SOg  allmählich  in  eine  stabilere, 
(je  nach  der  Aufbewahrungsdauer)  bei  igg^  oder  noch  später  schmelzende  Modifikation.  Auch  in  viel  SO3  ent- 
haltenden wässerigen  Lösungen  läßt  sich  diese  zeitliche  Umwandlung  (Polymerisation)  beobachten. 

Welcher  Bodenkörper  sich  bei  N  (+0,5  ^)  neben  Vs  aq  befindet ,  kann  noch  nicht  mit  Sicherheit  gesagt 
werden.  Knietsch  nimmt  an,  daß  es  die  lab.  Modifikation  von  SOg  sei,  dessen  Qefrierkurve  —  dieselbe  ist 
in  der  Fig.  nicht  gezeichnet  —  er  von  N  bis  zum  Fp.  des  lab.  SOb(+  i7»7®)  verfolgt  hat.  Diese  Kurve  zeigt 
aber  ein  Maximum  bei  ca.  27^,  wonach  es  den  Anschein  hat,  als  ob  eine  noch  wasserärmere  Verbind,  als  Va  aq 
existiert,  etwa  Ve  aq.    Ist  dieses  der  Fall,  so  tritt  dieselbe  in  N  auf  und  nicht  das  lab.  SO,. 


')  Eine  andere  Angabe  Birons  mit  — 69®  bezieht  sich  jedenfalls  auf  den  kgr.  Fp.  von  5  aq  +  2  aq. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegfeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  xoo  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

H9O 


Literatur  und 
Bemerkungen 


SnCIo  Zinnchlorfir. 


o' 
>5 


2  aq 


189,9 

83.9    I Engel') 
270       Michel  u.  Krafft') 


»)  A.  [6]  17,  347;  1889.     *)  A.  [3]  41,  482;  1854. 

Bei  o^  erhielt  Schearer- Kestner  (cf.  Dammer  U  i, 
669)  ein  4aq.  —  Das  2  aq  sdimilzt  zwischen  32,2^  bis 
40,5®  (Penny,  Ch.  S.  4,  239;  1852).  —  Es  existiert  noch 
1  aq,  cf.  Dammer. 


190 
56 


88 


S11CI4  Zinntetrachlorid. 

8  aq  +  5  aq 
5  aq  -f  4  aq 
4  aq  +  3  aq 


260,8 


2  Schichten 


Meyerhoff  er, 

Bull.  r3]ö,  85; 

I89I. 


Bei  83^  zerfällt  das  Trihydrat  oder  dessen  ge- 
sättigte Lösung  in  zwei  Schichten:  eine  wässerige  und 
eine  Zinntetrachlorid-Schicht,  die  sich  bei  höheren  Temp. 
wieder  mischen.  Die  Zinntetrachlorid-Schicht  erstreckt 
sich  bei  Coexistenz  von  3  aq  von  83®  bis  — 35®,  wo 
sie  zu  einem  Gemenge  von  3  aq  und  SnQ4  erstarrt. 
Nach  Nöliner  (Om.  Kr.  111,  129)  soll  noch  ein  9  aq 
existieren. 


Snjfl  Zinnjodiir.               372, 

20» 

Snjj 

0,98 

30 

» 

1,16 

40 

n 

1,40 

50 

V 

1,69 

&  W.  Young, 

Amer.  Soc.  Ö, 

60 

n 

2,07 

70 

n 

2,48 

851;  1897. 

80 

» 

2i95 

90 

r) 

3f4ö 

100 

n 

4,03 

o' 
20 

40 
60 
80 

93 
107 


SrBrs  Strontiumbromid. 

6aq  ! 


247,52 


n 


X  aq 


88 
100 

"3 

«35 
175 

218 
231 


Kremers,  Pogg. 

108,  66;  1858. 


Etard,  A.  [7]  2, 
540;  1894. 


Für  die  Annahme  eines  niederen  Hydrates  spricht: 

1.  Kremers  Löslichkeitsan gäbe  bei  110^:250;  wogegen 
das  6  aq  höchstens  die  Konzentration  229,0  haben  könnte, 

2.  die  Lage  der  von  Etard  bestimmten  Punkte,  3.  die 
Angabe  von  Lescoeur  (A.  [6]  19,  554;  1890),  wonach 
die  Diss.-Tens.  von  6aq  bei  20®  und  40  <^  kleiner  ist 
als  die  der  Bodenkörperlös.  von  6aq,  während  bei  100^ 


bereits  Gleichheit  eingetreten  ist.  Daraus  ginge  nämlich : 
hervor,  daß  die  Umw.  von  6aq  in  ein  niederes  Hydrat^ 
schon  unterhalb  100^  erfolgt. 


SrCOs  Strontiumcarbonai        147,6 


Zimmer- 
temp. 


SrCX), 


1,0x10-«  j  Bineaa^) 


')  A.  [3J  61,  290;  1857. 

Über  die  Hydrolyse  siehe  Ba  CO,  und  Ca  CX>,.  Die 
Hydrolyse  ist  auch  der  Grund,  weshalb  beim  Ba-,  Ca- 
und  SrCO,  die  mittels  Leitfähigkeit  von  Kohlraasch 
u.  Rose  (Z.  12,  24t;  1893)  und  von  Holleman  (Z.  12, 
125;  1893)  ermittelten  Löslichkeitswerte  nicht  auf- 
genommen wurden,  obwohl  dieselben  mit  den  direkt 
ermittelten  ziemlich  fibereinstimmen. 

g-mol./lit. :  Zimmertemp. :  6,8  x  10—* 


SrCIa  Strontittnichlorid. 


-7,95 
-13,0 

-18,7 
o 

IG 

20 

30 
40 

50 
60 

66,5 

70 

80 

90 
100 
iio 
118,8 


Eis 


Eis  +  6  aq 
6aq 


6  aq  -f  2  aq 


n 
n 


IS 
20 

28,7 

35V«*) 
44,2 

48,3 

S3i9 
60,0 

66,7 

74,4 

83,1 
88,8 

89,6 

92,4 

96,2 
101,9 
109,1 
116,4 


158,5 

|de  Coppet>) 

R&dorff>) 
de  Coppet') 


Mnlder,  S.  118. 


Kp. 


1)  A.  [4]  25,  524;  1872.  «)  Pogg.  145,  614;  1872. 
»)  Z.  22,  239;  1897. 

*)  Die  Konz.  beim  Kryop.  ist  extrapol.  —  Anderer 
Kryop.  von  Guthrie  (Mag.  [4]  49,  269;  1875).  —  Engel 
(A.  [61  18,  376;  1888)  bei  o«:  44,3.  —  Nach  Etard 
(A.  [7]  2,  535;  1894),  der  die  Lösl.  von  SrClj  von  — 17® 
bis  250®  bestimmte,  wandelt  sich  das  2aq  gegen  145® 
in  ein  anderes  Hydrat,  wohl  i  aq,  um.  Dessen  Lösl. 
ist  abgerundet:  145 •:  120;  215^:  180;  250®:  206.  — 
Lescoeur  (A.  [6]  10,  538;  1890)  fand  (Diss.  Tens.)  bloß 
6  aq  und  2  aq,  desgl.  Andreae  (Z.  7,  248;  1891).  —  Über 
die  Diss.-Tens.  von  (6aq  +  2  aq)  siehe  Tab.  70,  S.  149; 
vergl.  femer  Anra.  S.  463.  —  Ober  die  Verschiebung 
des  Umw.-P.  von  6  aq  in  2  aq  mit  Druck  siehe  Tamoiann, 
Kristallisieren  und  Schmelzen,  1903,  S.  251. 


IC 
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Gleiohgewiehte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nidit  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  xoo  g  H9O.  — 
Abicfirzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Umwandl.(niultipeln> Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodeokörper 


g  anhydr. 

SaJx  in  too  g 

H|0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


'      g  anhydr. 
Bodenkdrper      ,    Salz  in  100  g 


Literatur  nnd 
Bemerkungen 


Sr(CI08)2  Strontiumchlorat       254,5 

18 0     I     Sr(C10,),     I        175      IMylius  u.  Fnnk') 
>)  B.  80,  1718;  1897. 


SrFa  Strontiamflaorid.  125,6 

SrFj        I  i,i7xio-«|  F.  Kohlransdi«) 


180    I 

»)  1904.    Priv.  Mitt.  Q]. 
g-moljlit.:  18®:  9,35Xio~*. 


SrJa  Sti 

'ontiun 

-20<> 

6aq 

150 

0 

n 

104 

20 

» 

179 

40 

n 

196 

70 

n 

250 

81 

n 

285 

100 

2aq 

370 

120 

n 

421 

175 

n 

594 

341,3 


Etard') 

Kremers') 

Etard 
Krcmcrs 


I  Etard 


')  A.  [7]  2,  543;  1894.    *)  Pogg.  108,  65;  1858. 

Bis  40  ^  stimmen  die  Zahlen  von  Etard  u.  Kremers 
gut  fiberein;  oberhalb  40^  nicht  mehr.  Die  hohe 
Konzentr.  bei  100",  verglichen  mit  der  bei  70®,  macht 
es  sehr  wahrscheinlich,  daß  dazwischen  der  Fp.  von  6  aq 
()  1 5,7)  liegt.  Dessen  wahrscheinlichste  Lage  ist  nach  einer 
Zeichnung  bei  83— 85^  —  Etard  gibt  2aq  für  den 
Bodenkörper  bei  90®  an. 


Sr(N08)2  Strontiamnitrat.       211,68 


-4»6« 
-6y2o 

-6,75 

o 
10 
20 

30 

813 

40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 

«07»9 


Eis 

Eis  4-  4  aq 
4aq 


25 

35 

32,4 
39i5 

54,9 
70,8 

87,6 


4aq+Sr(N08)8 

90,0 

Sr(NOs)a 

91,3 

it 

92,6 

n 

94,0 

n 

95,6 

» 

97,2 

n 

99,0 

n 

101,1 

» 

102,9 

de  CoppetO 
de  Coppet'j 


>  Mulder,  S.  114. 


Kp. 


^)  A.  [4j  25,  548;  1872.    «)  Z.  22,  239;  1897. 
Eiskurve  von  Rfldorff  (Pogg.  145,  6io;   1872).  -^ 
Gothries  (1875)  Kiyopunkt  liegt  bei:  —  6®  und  (der  zu 


hohen  Konz.)  35,1.  —  Coppet  Ooc-  cit.  S.  547)  gibt  ein 
Dihydrat  (?)  an.  —  Etards  Zahlen  (A.  [7]  2,  528;  1894) 
stimmen  ziemlich  mit  denen  von  Mulder  überein. 


SrO  Strontiumoxyd. 


103,6 


Scheibler  und 
Sidersky ') 


-  0,1  ^     Eis  +  9  aq  ?  0,39  Qnthrie  *) 

o 
10 
20 

30 
40 

50 
öo 

70 
80 
90 

100 

1)  Mag.  [sl  8,  36;  1878.     «)   Neue  Zeitschr.  für 

Rübenzucker- Industrie  7,  258;  1881.    Ref.  C.  1882^  33. 

Lescoeur  (A.  [6]  19,  66;  1890)  gibt  9aq,  2  aq  und 
I  aq  an. 


9aq^ 

0,39 

aq 

o,3S 

n 

0,48 

» 

0,69 

» 

1,01 

» 

>,50 

n 

2,18 

n 

3,^2 

n 

4,55 

» 

7,02 

» 

13,64 

n 

22,85 

SrSO«  Strontiumsulfat.        183,66 


16,1 0 
18 
18 
26,1 


SrSO^ 


9,9x10 
1,14x10 
1,14x10 


—8 
—2 
—2 


w-2 


Holleman ') 
I  F.  Kohlransch') 
Holleman 


Coelestin 
SrSO^        ,    1,0x10 

')  Z.  12,  131;   1893  \T},     «)  1904.    Priv.  Mitt.  [g. 

g-mol./lit.:  16,1®:  5,4Xio~*.  —  x8®:  6,2x10""*. — 
18®  (Coelestin):  6,2Xio"~*.  —  26,1®:  5,4x10—*. 

Die  Werte  von  Wolf  mann  (Ost  err.- Ungar.  Ztschr. 
für  Zuckerindustrie  25,  988;  1896)  zeigen  bei  ca.  15^ 
eine  starke  Löslichkeitszunahme :  ca.  2,5  ®  :  9,8 ;  10  ^ :  9,9 ; 
20^:14,8;  50^:16,3;  ca.  97^:17,9  mg  Salz  in  100  g 


oo 
10 
20 

30 
40 

51 

55 

17 
35 
40 
48 

50 
60 

70 
95 


Th(S04)8  Thoriumsttlfat 

9  aq  0,74 

^  0,98 

n  «»99 
3,«) 

n  5»22 

„  6,76 


4aq 


n 
n 


9  aq  +  4  aq 
4aq 


9,41 
4»5o 
4,04 

3>35 
2,54 
1,63 
1,09 
0,71 


424,62 


Bakhuis 
Roozeboom, 

Z.  5,  201;    1890. 


\  Demar^y»  C.  R. 

/  96,  1860;  1883. 

Roozeboom. 
Demar^y. 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
JO^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  UmwandL-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Salz  in  xoo  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Saliinioog 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Für  das  9  aq  findet  Demar^ay  z.  T.  andere  Werte ; 
o^:  0,88;  20®:  1,25;  40O:  2,83.  —  Dawson  u.  Williams 
(Proc.  Ch.  S.  15,  2t  1;  1899)  finden  für  die  Umw.- 
Temp.  von  9  aq  in  4  aq :  47  ^  —  Es  existiert  noch  ein 
durchweg  labiles  8aq  (Roozeboom)  das  in  bezug  auf 
das  9  aq  übersättigt  ist.  Lösl.  bei  o ® :  i ,00 ;  bei  25  ^ :  i ,85. 
Lab.  Umw.-P.  des  8aq  in  4aq:  42  ^  —  Noch  labiler 
und  selbst  in  bezug  auf  das  8  aq  übersättigt  ist  das  6  aq 
(Roozcbooni).  Dessen  angenäherte  Lösl.:  o^:  1,50; 
30®:  2,45;  60®:  6,64.  —  Femer  existieren  2aq  und 
Th(S04)a.  Das  Anhydrid  besitzt  bei  o^  eine  Lösl.  von 
ca.  25.  Ober  dessen  starke  Verzögerungserscheinungen 
vergl.  Roozeboom. 


Tl  Br  Thallobromid. 


284,06 


180 
20,06 

25 
68,5 


TlBr 


n 
n 


4,21x10 


-s 


r.  Kohlratt8ch>) 
Böttger«) 
Abegg>) 
Noyes*) 


4,77x10-« 

5,7x10-« 

2,52x10-* 

>)  1904.  Priv.  Mitt  [TJ.  «)  Z.  46,  602;  1903  Q]. 
«)  Die  Theorie  d.  elektrolyt.  Dissoc.  1903 ;  S.  227.  *)  Z.  tt, 
248;  1890. 

g-mol./lit.:  18®;  1^8x10-«.  —  20,o6*:  1,64x10"«. 
—  25®:  2,oxio-«.  —  68,5®:  8,69x10-». 


Tl  Br  Oa  Thallobromai        33^,06 

TlBrOg  0,347      I  BftttgerM 

39,75     I  n  Ot74I       |  N.  u.  A.«) 

>)  Z.  46,  602;  X903  Q].    <)  Noyes  und  Abbot,  Z.  16, 

132;  X895. 

g-mol./lit.:     19,94®:     9,948  X  10-«.    —    39,75®: 

8,216  X  10-«. 


19,94® 
39,75 


19,94' 

25 

39,75 


TICNS  Thallorhodanid. 

TICNS       I 


262,2 


n 


0,316 

0,392 
0,732 


Böttger ') 
Noyes«) 
N.  u.  A,») 


J)  Z.  46,  602;  1903  jT].  «)  Z.  6,  248;  1890. 
^)  Noyes  u.  Abbot,  Z.  16,  132;  1895. 

g-moL/lit. :  19,94®:  i,20Xio~2.  —  25®:  1,49x10—«. 
—  39,75®:  2,773x10-«. 


27,2. 


TlgCOs  Thallocarbonat         468,2 

Crookesi) 

1  Umy,  A.  [3]  67, 

I     408;  1863. 

')  Ch.  S.  [2]  2,  134;  1864. 

Nach  Crookes  (1.  c.)  beträgt  die  Löslichkeit  bei  loo^: 


15,5® 

TlgCOa 

4,02 

18 

n 

5,2 

62 

n 

12,9 

100,8 

n 

22,4 

TICI  Thallochlorid* 


239,55 


o« 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 

99,3 


nci 


n 


0,17 
0,24 

0,34 
0,46 
0,60 
0,80 
1,02 
1,29 
1,60 

1,97 
2,41 


Interpoliert  aus 
einer  Kurve,  ge- 
zeichnet  nach  den 
'  Best.  v.  Berkdr^, 
Trans.  208  A,  208; 
1904. 


Kp.  742  mm. 


Die  Temp.  bei  B.  sind  auf  das  H  -  Thermometer 
bezogen.  —  Weitere  direkte  Bestimmungen:  Noycs  (Z. 
6,  249;  1890),  2S^i  1,61x10-»  g-mol71it.  —  QeJffcken 
(Z.  49,  296 ;  1904),  25  ® :  1,606  X 10-«  g-mol./lit.  —  Noyes  • 
u.  Abbot  (Z.  16,  132;  1895X  39,75®:  2,523x10-«  g-mol./i 
lit.  —  Böttger  (Z.  46,  568;  1903),  19,99®:  1,358x10-* 
g-mol.'lit.  —  Indirekte  Best.:  P.  Kohlransdl  (1904,  Priv. 
Mitt.),  i8<>:  1,27x10-«  g-mol./lit. 

g-mol./lit.:  Nach  Berkeley  graph.  Interpol. 

t  I  g-mol./lit.  t  I  g-moUlit. 


6,96  X  IO-« 

9,93  X  IO-» 
1,37  X  10-« 
1,92  X  lo" « 
2,57  X  10-« 
3,31  X  IO-« 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 

Siehe  über  B.  beim  CsQ. 


60» 

70 

80 

90 
99,3 


4,25  X  10-« 
5,32  X  10-« 

6,55  X  >o-« 
7,96  X  10-« 
9,61  X  10—« 


TICIO«  Thallochlorat. 


287,55 


o' 
20 

50 
80 

100 


Tiao, 


» 


Mttir,  Ch.  S.  29, 

857;  1876. 


2,00*) 
3,92 
12,7 
33,7 
57,3 

*)  Im  Original  steht  irrtümlich  2,80  (vergl.  auch 
M.S  Interpol.-Formel).  —  Roozeboom  (Z.  8,  532;  1892) 
fand  bei  10^:  2,57  oder  im  lit.  0,0891  g-mol. 


TlsCrO«  Thallochromai 


524,3 


60O  I      TlaCr04 
100    I  „ 

>)  Anorg.  22,  380;  1900. 


0,03 
0,2 


I  \  Browning  und 
1/      HutchSis') 


TIJ  Thallojodid.  330,95 

18«    I         TIJ  5,^xio-»|  F.  Kohlraasch*) 

20,15!  „  6,37xio-»|  Böt^er«) 

1)  1904.  Priv.  Mitt.  Q].    «)  Z.  46,  602;  1903  Q]. 
g-mol./lit.  18®:  1,7  X  10-*.  —  20,15®:  1,92x10-*. 


Meyerhoffer 
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573 


Gleichg^ewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganisehen  Stoffen. 

Wo  nidit  eififens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  smgtgtben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salsinioog 

H«0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


19,95  M 


Tl  J  Os  Thallojodat 

TIJO,       l5,8xio-«|  Böttger') 


378,95 


*)  Z.  46,  602;  1903  [T]. 
g-moL/lit.  19,95®:  1,52x10—'. 


TINO»  Thalionitrat. 


'8 


266,14 


O' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 

105 

144 


196 

ao5 


TINO,  rhomb. 


n 
n 

7i 

n 


3»9i 

6,22 

9,55 

14,3 
20,9 

30>4 
46,2 

69»5 
III 

200 

414 

594 


Nach  Berkeley 

(Trans.2ü8A,2i3; 

^1904)  Interpol. 

Ober  die  Art  der 

Interpol,  siehe  bei 

'  Cs  NOg.     Andere 

Zahlen  von 
Umy,  A.  [3]  67, 

409:  1863  und 
Etard '). 

Kp.  Roozeboom') 

van  Eyk') 


2.  Kp.  Roozebooni'; 


') 


^   Versl.   Amsterdam. 


Tl  NOg  rhomboed. 
+  Tl  NOg  reg. 

TINO«  reg. 
TlNOs  reg.  Fp. 

A.    [7]   2,   527;    1894. 
27.  Jan.  1902,  siehe  AgNOg.    ')  Z.  80,  459;  1899. 

*)  Roozeboom  (Heterogene  Oleichgewichte  I,  126; 
1901)  fand  bei  ca.  80^  eine  Umw.  des  rhomb.  TINO, 
in  rhomboed.  Ob  sich  auf  dieses  die  vier  letzten  An- 
gaben von  Berkeley  beziehen,  ist  unsicher. 

g-mol./lit.  =  m  nach  Berkeley  (Interpol.) 


m 


m 


m 


O» 
IG 
20 

30 


0,149 

400 

0,755 

0,230 

50 

1,07 

0,357 

60 

i,S8 

0,522 

70 

2,29 

80  0 
90 

100 

104,5 


3,40 

5,32 
8,29 

10,25 


15,5 

100 


TisPO«  Thaliophosphat 

TI3PO4 


» 


707,3 

0,497     \\  Crooke8,Ch.S.[2] 
0,671     |j    2,  135;  1864. 


TI2S  Thallosulfid.  440,26 

T1,S  |2,i5xio-«|  Bl^ttger^) 


19,96«! 

*)  Z.  46,  602;  1903. 
g-mol./lit.:  19,96®  :  4,87  x  10-* 


TlflSOs  Thallosttlfit.  488,26 

TlflSOs        I      3,34     I  Seabertu.Elteni) 


15,5^1 

')  Anorg.  2,  434;  1892. 


TlgSO«  Thallosulfat 


504,26 


o" 
10 
20 

30 
40 
50 

ÖO 

70 
80 

90 

99J 


TljSO^ 


n 
n 


2,70 

3»70 
4.87 
6,16 
7,60 
9,21 
10,92 

12,74 
14,61 

16,53 
18,45 


Interpoliert  aus 
einer  Kurve,  ge- 
zeichnet n.  Best, 
von  Berkeley, 
Trans.  208A.,2  II; 
1904. 


Kp.  bei  748  mm. 


Die  Temp.  sind  auf  das  H- Therm,  bezogen.  — 
Andere  Zahlen  von  Lamy  (A.  [3]  67,  40S;  1863)  und 
Crookes  (Ch.  S.  [2]  2,  137;  1864). 

g-mol./lit.:  Nach  Berkeley  graph.  Interpol. 

t  I  g-mol./lit.  I  t  I  g-mol./lit. 


5,36  X  10- 

-2 

7,22  X   10- 

-li 

9,51  X  10- 

-S 

1,21  X  10- 

-I 

1,49x10- 

-1 

1,78  X  10- 

-1 

o" 
10 
20 

30 
40 
50 

Siehe  über  B.  beim  CsO. 


60  0 

70 
80 

90 

99»7 


2.10  X  10—* 
2,43  X  lo-i 
2,78  X  10—* 

3.11  X  10—* 
3,45  X  10-» 


UOsCIa  Uranylchlorid.  341,4 

i8<>  I        3aq        |       320      |  Mylius  u.  Dletz^) 

1)  B.  64,  2775;  1901. 


U09(N08)2  Uranylnitrat       394,58 

Lesooeur  (A.  [7]  7,  429;  1896)  gibt  6  aq  und  3  aq. 
Ordway  (Sill.  [2]  27,  17;  1859):  Fp.  von  6  aq  bei 
59,5®  u.  365,0. 


UOaSO«  Uranylsulfat        366,56 


13,2 

i5»5 


3  aq 


16,1 

17,4 


Oechsner  de 
Conlnck  >) 


1)  Bull.  Acad.  roy.  Belgique  190t,  350. 


o» 

15,5 

35 

55 
60 

70 
80 

90 
100 


Yb,(SO,), 

8  aq 


Ytterbiumsttifat.     634,18 


» 

n 
n 
n 
» 

7) 

n 


44,2 

34,6 

19,1 

",5 
10,4 

7,22 

6,93 
5,83 
4,67 


Astrid  Cleve,  Anorg. 
82,  143;  »902. 

^  Es  existiert  noch 
das  Anhydrid  (bei 
welcher  Temp.?). 
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Gleichgewichte  zwischen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  H^O.  — 
Abkürzungen  etc.  sielie  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10®  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
iO^  einen  labilen  Punkt;  10^  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


1 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Sali  in  100  g 

H,0 


Literatur  and 
Bemerkungen 


Temp. 


I   g  anbydr. 
Bodenkörper     ■      Salz  in 
100  g  HyO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


ZnBfa  Zinkbromid.  225,3 


-15' 
— 10 

—  5 

—  8 
o 

+  15 

25 

30 

37 

85 

40 

60 

80 

100 


3*q 

3  aq  Fp. 

3  aq  +  2  aq 
2aq 


2  aq  Fp. 

2  aq  +  Zn  Br^ 
ZnBrg 


337 

364 
416,8 

378 

389 
428 

470 

528 

625,2 

587 
591 
618 

645 
672 


ABI 

B 

C 
CD 


D 

E 
EF 


Dietz,  Anorg. 
äO,  250;  1899. 


Inkongr.  Fp.  von  3  aq  in  2  aq  bei  —  2  ®  oder  —  3  ®, 
Labarski,  Russ.  28,  470;  1896/97.  Ref.  Anorg.  18,  387; 
1898.  —  Die  Werte  von  Etard  (A.  [7]  2,  541;  1894) 
liegen  sehr  viel  tiefer  als  die  von  Dletz.  Stabilere  Salze  ? 


Zn(CI08)8  Zinkchlorat. 


232,3 


-90 

13 

Eis 

n 

36,1       ) 
43»4 

—  18 

0 

6  aq 

n 

i2S»3 
145,0 

14,5 

30 
40 

6  aq  +  4  aq 
4aq 

n 

»97*) 
209,2 

223,2 

55 

4  aq  +  2  aq 

307 

McoBcr,  B.  85, 

1416;  1902. 
♦)  Graph.  Interpol. 


Nach  Mylios  u.  Funk  (B.  80,  17 18;  1897)  betragt 
die  Löslichkeit  des  6  aq  bei  18^  186,2. 


ZnCI«  Zinkchlorid. 


136,3 


«0 

«TM 

? 

fflA 

y\ 

■An 

ffi 

^ 

y 

p^ 

AHA 

^ 

£h 

Bf  400 

7— 

^ 

ß 

t-^ 

im 

5^ 

r 

0 

r 

**M0 

» 

«Ml 

A 

5- 

"tS 

r 

UV 

M 

if 

MJk 

£^ 

DU 

4 

>*■ 

N^ 

|6  ^  -40  46  Jü  .] 

y6  T 

i    u)Ma6tfs4l670d»Mioo 

—  5' 

—  10 

—  40 

C1.-62 

—  50 

—  40 

—  80 

—  10 

o 


+ 


5 
6,5 

5 


0 
ca.  8,5 
10 
12,5 

7 

—  6 
O 

+  iO 
11,5 

20 

0 
9 

10 
20 
28 
31 


Eis 

n 
rt 

Eis  +  4  aq 
4aq 

I» 

4  aq  +  3  aq 

3aq 


3  aq  Fp. 
3aq 

2Vflaq 

3  aq  +  2V«  aq 

2Vaaq 

2  V«  aq  Fp. 
2Vs  aq 

1 V2  aq 
3  aq  +  X  V«  aq 

iVa  aq 
2Vsaq+iVaaq 

I  Vs  aq 

I  aq 

2V2  aq  +  I  aq 
I  aq 


i*/aaq-f  i  aq 
I  aq 

25  ZnQ, 

26,3    iVaaq  +  ZnOj 
28        laq+ZnOs 

*)  Die  Punkte  sind 
nung  bestimmt. 


14 
25 
83 

104*) 

»13 
127 

i6o*) 

189 

208 

230 

252,2 

2S2 

235 
252 

272 

302,6 

385 
298 
309 
330 

335 
368 

342 
360 

364 
396 
423 

477 

432 
433 
436 

erst  nach 


OL 


n 
n 


MA 

B 
BC 


C 
CD 

N 
NE 

') 

E 

R 

PDFHJS 
D 

PDFHJS 
F  kgr.  Fp. 
PDFHJS 

QGHKT 
O  kgr.  Fp. 
QOHKT 

n 

H 
T 

UJKV 

J 
K 

Herstellung  der  Zeich- 
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Gleichgewichte  zwisohen  Wasser  und  anorganisohen  Stoffen. 

Wo  nicht  eis^ens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  angegeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HgO.  — 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(multipeln)-Punkt ;  10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anbydr. 

Salxinioog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  IOC  s 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


40 

60 

80 

IOC 

262 


ZnQ« 


n 
n 


ZnQg  Fp. 


452 
488 

543 
615 


UJKV 


n 


Mylius  und  Dietz,  Privatmitteilung  1904.  Ergänzung 
zu  Dietz,  Anorg.  20,  240;  1899.  Bestehende  Hydrate: 
2^  CI2  +  I  aq,  I  Vfi  aq,  2 Vs  aq,  3  aq,  4  aq.  Die  Existenz 
von  2  aq  (Engel,  C.  R.  103,  im;  1886,  Dietz  1.  c.)  ist 
zweifelhaft,  wasserreichere  Hydrate  nicht  ausgeschlossen. 
—  Die  spontane  Abscheidung  stabiler  Formen  unterbleibt 
oft;  die  Gleichgewichte  lassen  sich  daher  leicht  in  das 
labile  Gebiet  verfolgen,  z.  B.  sind  die  labilen  eutekt. 
Punkte  D,  G  und  J  leicht  zu  beobachten.  Der  Punkt 
2 Vs  aq  +  Anhydr.  ist  schwer ,  3  aq  +  Anhydr.  gar  nicht 
realisierbar.  —  2V2  aq  hat  einen  kongr.  Schmelzpunkt  E. 
Der  kongr.  Schmelzpunkt  C  von  3  aq  fällt  mit  dem  Umw.- 
P.  3  aq  +  2Vs  aq  nahe  zusammen.  Übersättigte  Lösungen 
nehmen  bei  starker  Abkühlung  glasartigen  Zustand  an.  — 
Die  angegebenen  Temp.  können  bis  zu  i  ^  unrichtig  sein.  — 
Die  ganze  Tab.  ZnCl2  ist  von  Prof.  Myllus  bearbeitet. 


—  7» 

—  5 
+  10 

22 

27 

0 

18 
40 
60 
80 
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Znjg  Zinkjodid. 


3191I 


4  aq  +  2  aq 

2  aq 

420 

» 

458 

» 

492 

2aq  Fp. 

885,3 

2aq  +  ZnJa 

430 

ZnJa 

432 

» 

445 

» 

467 

1» 

490 

» 

510 

Lnbarsky  ^) 


Dietz,  B.  fö,  93; 
1899;  cf.  Mylias 
und  Dietz,  wiss. 
Abh.  Reichsanstalt 
8,  431;  1900. 


1898. 


^)  Russ.   28,  470;  1896/97.     Ref.  Anorg.  18,  387; 


Zn(N08)2  Zinknitrat 


189,48 


u 
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-1 
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in 
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r 
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i 

\    1 

6    2 

i    \ 

)    \ 

3  « 

\   4 

3    » 

3,6« 
7,4 


Eis 

rt 


12,6 
22,6 


OA 


iROdorffi) 


—  16» 

—  23,5 

ca. -29 

—  25 

—  20 

—  17 

— 12 

o 

+  18 

25 
«6,4tt) 

ca.  85 

37 
40 

45,5 


Eis 

„ 

Eis  +  9  aq 
9aq 

n 

9  aq  +  6  aq 
6  aq 

6  aq  Fp. 

6aq  +  3aq  ■  ca.  190t) 

3  aq  197,4 

n  206,9 

3  aq  Fp.  350,6 


42,9 
53,9 

ca.  65 
67,0 

72,5 
ca.  81*) 

84,3 

94,8 
iiS,i**) 
126,8 

175,3 


OA 

A 
AB 

B 
BC 

V 


Dkgr.Fp. 
DE 


00 


8 


-  «  ? 

CO   *^ 


CO 


90 


O    ?    (A 
9    S 


i«*^ 


')  Pogg.  145,  617;  1872. 

*)  Konz.  extrap.  **)  Mvlius  u.  Fonk  (B.  80,  1718; 
1897),  Lösl.  von  6  aq  bei  18^:  116,9.  t)  Konz.  interp. 
tt)  Fp.  von  6  aq  bereits  von  Ordway  (Sill.  [2]  27,  16; 
1859)  bei  36,4®  gefunden  worden.  —  Die  Werte  für  die 
Eiskurve  von  Funk  verlaufen  unregelmäßig. 


Zimmer- 
temp. 

18O 


Zn(0H)8  Zinkhydroxyd.  99,42 


Zn(OH)B? 


Herz') 


Dapr^]iin.u.Bia]as^ 
Bodlinder*) 


1,29x10-* 

5,62x10-* 
25  „  1,25x10-* 

')  Anorg.  28,  227;  1900.  [T].  •)  Z.  angew.  Ch.  1903, 
55.    «)  Z.  27,  66;  1898.  Q]. 

g-mol./lit.:  Zimmertemp. :  1,3  X  10—*.  —  25®: 
1,25  X  10-*.  —  Der  Bodenkörper  ist  bei  keiner  Best, 
ermittelt.  Es  existiert  ein  bei  Zimmertemp.  beständiges 
Zn(0H)s.H20  (Qm.  Kr.  III,  10). 


ZnSO«  Zinksulfai 


161,46 


-5,1^ 

Eis 

33,3 

—7,15 

n 

39,0 

'10,1 

n 

44,2 

O  B  I  de  Coppet, 

A.[4]26,532; 
1872. 


1 


Meyerhoff  er 
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176i 


Gleiohgewiohte  zwisohen  Wasser  und  anorganischen  Stoffen. 

Wo  nicht  eigens  anders  vermerkt,  ist  die  Konzentration  stets  ans^egeben  in  g  anhydr.  Salz  in  loo  g  HsO.  — - 
Abkürzungen  etc.  siehe  S.  517.  —  Eine  gewöhnlich  gedruckte  Temp.  z.  B.  10^  bedeutet  einen  stabilen  Punkt; 
10^  einen  labilen  Punkt;  10®  einen  stabilen  Uniwandl.(niultipeln>Punkt ;   10^  einen  labilen  Umwandl.-Punkt. 


g  aabydr. 

Literatur  und 

Temp. 

Bodenkörper 

Salz  in 

T00ffH20 

Bemerkungen 

—  6,55 

Eis  +  7  aq 

37»3 

A    de  Coppet>) 

—  5 

7aq 

39»30 

AC 

0,1 

» 

41,93 

n 

9t" 

rt 

47,09 

n 

'5 

» 

50,88 

n 

25 

n 

57,90 

ji 

35 

n 

66,61 

7) 

l Cohen,   Z.  84, 

39 

if 

70,05 

n 

182,  1900. 

—  5 

6  aq 

47,oS 

EC 

0,1 

n 

49y*8 

n 

25 

V 

63,74 

n 

80,0 

7  aq  +  6  aq 

70,06 

c    J 

50,00 

0  aq 

76,84 

CD  Callendtr  und 
Barnes') 

70 

6  aq  +  I  aq 

89 

• 

80 

laq 

86 

90 
100 
120 

n 

92 

78V2 

70 

Etard,  A.[7]2, 551; 

1894;  siehe  Anm. 

140 

n 

60 

I/O 

n 

42 

, 

Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sab  in  100  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


')  Z.  22,  239;  1897;  siehe  Anm.  *)  Proc.  R.  S. 
62,  149;  1897. 

Eiskurve  von  Rfldorff  (Pogg.  145,  613;  1872)  mit 
der  von  de  Coppet  zusammenfallend.  —  Der  Kryop. 
hat  laut  Zeichnung  der  Kurve  38 Vs.  —  Mit  Cohens 
Zahlen  für  7  aq  u.  6  aq  stimmen  die  von  Callendar  u. 
Barnes  gegebenen  Werte  sehr  gut  überein,  z.  B.  für 
7aq:  0,1®:  41,85,  15  <^:  50,74;  diese  Autoren  fanden 
auch  schon  früher  dieselbe  Umw.-Temp.  für  7  aq  in 
6  aq.  —  Die  Zahlen  für  i  aq  sind  aus  den  Angaben 
von  Etard  interpoliert.  Etard  spricht  das  niedere  Hydrat 


als  2  aq  an.    Callendar  u.  Barnes,  sowie  Cohen  fanden  , 
jedoch,  daß  bei   100®   i  aq  entsteht,  wobei  es  freilich 
unsicher  bleibt,   ob   nicht   zuerst  doch  2  aq  zur    Ab- 
scheidung gelangt.     Lescoenr  (A.  [6]  21,  544;  1890) 
fand  ebenfalls  kein  2  aq,  nur  i  aq.  —  Vergl.  über  2  aq, 
I  aq  und  andere  Hydrate  Om.Kr.  III,  24,  Dammer  II  2, 
471-  —  Mulders  (S.  74)  Werte  für  das  7  aq  (Kurve  FO, , 
s.  Fig.)  liegen  höher  als  die  von  Cohen  (z.  B.  o® :  44,0,  ;l 
Punkt  F).    Ob  Molder  ein  labiles  7  aq  unter  den  Händen  ' 
hatte,  wie  ein  solches  beim  Mg  SO4  (wo  siehe)  existiert, 
oder  ob  ein  anderer  Grund  vorlag,  bleibt  unentschieden. 
Merkwürdigerweise  zeigen  auch  die  Kryop.  von  Gothrie 
(Mag.  [4]  4»,  13;  1875)  und  Bmni  (Oazz.  27,  548;  1897) 
viel  höhere  Konzentrationen  als  Punkt  A  ( — 7*  u.  44,6 
resp.  — 6,4^  u.  43,5);    gleichzeitig    aber   fallen    diese 
beiden  Punkte  ganz  aus  der  Coppetschen  Eiskurve  heraus, 
so  daß  ein  neuer  Widerspruch  voriiegt  (s.  auch  unten). 
Ein  lab.  7  aq  gibt  auch  Schröder  an  (Lieb.  100,  45; 
1859).    Mulder  findet,  daß  oberhalb  40  <>  die  gesättigten 
Lösungen  neben  einem  niederen   Hydrat  ein  basisches 
Salz   abscheiden.     Ausgehend    von    einem   analysierten 
7  aq  findet  er  nach  Sättigung  bei  97  ^  in  der  Lösung 
5  Mol.  SO«  auf  4  Mol.  ZnO.    Wollte  man  annehmen, 
daß  sein  7  aq  einen  —  aus  seiner  Analyse  nicht  hervor- ! 
gehenden  >-  Oberschuß  an  Schwefelsäure  besessen  hätte,  | 
so    wären   allerdings   seine   höheren   Löslichkeitszahlen 
(Kurve  F  G)  auch  ohne  Annahme  eines  anderen  7  aq  er- 
klärt —  er  bestimmte  nämlich  SO4  —  aber  unverständ- 
lich bliebe  die  Abscheidung  dieses  basischen  Salzes  aus 
SOg-reicheren  Lösungen.   Die  anderen  Autoren  erwähnen 
dieses  basische  Salz  nicht.  —  Über  die  Diss.  Tens.  von 
(7  aq-f-6aq)  siehe  Tab.  70  S.  149;  in  der  2.  Tib.  auf 
jener  Seite   —   die    Diss.   Tens.   von  6  aq  —  ist  das 
coSxistierende  niedere  Hydrat  nicht  festgestellt. 
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Löslichkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 

Salze,  Säuren  und  Rohrzucker. 

Eine  fettgedruckte  Temperatur  bedeutet   eine  Umwandlung  zwischen  den  beiden  in   der  zweiten  Kol.  ver- 
zeichneten Salzen.  —  Abkürzungen  etc.  siehe  Tab.  176,  S.  517. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sali  in  100  g 

HaO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salt  in  ZOO g 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


O' 
10 
20 

40 

50 
60 

70 
fco 

20 

25 
30 


Ag(C8H8  02)  Silberacetat. 

Anh.  Salz 


» 

n 
n 
n 
n 
n 

» 
n 


0,722 
0,875 

1,037 
1,215 

1,413 
»,637 

1,892 

2,183 
2,517 

',035 
1,122 

1,213 


Raupenstranch, 

Mon.  «,   585;   1885. 

Außerdem : 
Wright  u.Thomp8on, 

Mag.  (5)  17,  288 ; 
1884;  19,    i;    1885. 

Arrhenius»  Z.  11, 

396;  1893. 

I  Ooldschmidt,  Z.  25, 

)  93;  1898. 


Ag  (CHg  Cl  COg)  Silbermonochloracetat 

i6,9<>  I   Anh.  Salz    ;      1,30     |  Arrhenius^) 

^)  Z.  11,  397;  1893. 
g-mol./lit.:  0,0644. 


o« 
10 
20 

30 
50 
70 
80 

20 

25 
30 


Ag(C8H5  02)  Silberpropionat. 

Anh.  Salz 


» 

n 
n 
n 
n 

n 
n 


0,512 
0,678 
0,836 

0,993 

«,335 
1,764 

2,030 

0,848 
0,906 
0,970 


Raupenstraach, 

Mon.  6,   587;   1885. 
Außerdem : 

Arrhenias,  Z.  11, 

396;  1893. 


l  Qoldschmidt,  Z.  25, 

j         94;  1898. 


Ag(CH8  •  CHfl .  CH^COO)  Silberbutyrat 


oo 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 


Anh.  Salz 


7i 

n 
y) 
rt 
n 
n 
n 
n 


0,363 
0,419 

0,484 

0,561 

0,647 
0,742 

0,848 

0,901 

1,14 


Raupenstraach, 

Mon.  6,  589;   1885. 

Außerdem : 

Arrhenlas,  Z.  11, 

396;  1893. 


20 

25 
30 


Ag[(CH8)8CH  .  COO]  Silberisobutyrai 

Anh.  Salz 


0,999 

1,044 
1,102 


I  Qoldschmidt,  Z.  25, 

)         94;  1898. 


o 
10 
20 
30 
50 
70 
80 


Anh.  Salz 


n 
n 
n 
4 


0,796 

0,874 
0,961 

1,060 

i,3«3 
1,670 

1,898 


Raapenstrauch, 

Mon.  6,  587;   1885. 


AgCCHa  CH«  CHa 

Anh.  Salz 


CH8CO2)  Silber-n-valerat 


O' 

10 
20 

50 
40 
50 
60 

70 


» 
n 
n 
n 
» 
n 


0,229 
0,259 
0,300 

0,349 
0,4öS 

0,474 

0,551 
0,636 


Ffirth,  Mon.  0,  313; 

1888. 

Außerdem : 

Arrhenias,  Z.  11, 

396;  1893. 


Ag  (CHs  CH  (CH,)«  CH2  CO«)  Silberisovalerat. 


oO 
10 
ro 

30 
40 

50 

eo 

70 
80 


Anh.  Salz 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 


0,177 
0,211 
0,246 
0,283 

0,321 
0,360 

0,401 

0,443 
0,486 


Sedlitzky,  Mon.  8, 

566;  1887. 


Ag(CH8  CH^  CH(CH8)  CO2) 
Silber-Methyl-Äthyl-Acetat  (Racemisches  Salz). 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 


Anh.  Salz 


1,13 
1,18 

1,28 

1,42 

1,60 

1,83 
2,09 
2,40 


Sedlitzky,  Mon.  8, 
572;  1887. 


Marckwald  (B.  S2,  109 1 ;  1899)  fand  im  Gegensatz 
zu  Sedli^ky  bei  20^  eine  weit  geringere  Löslichkeit: 
0,94  g  in  100  ccm  Lösung,  und  zwar  erkannte  er  das 
Salz  als  Antipodengemisch.  Nach  Meyerhoffer  (B.  87, 
2609;  1904)  ist  die  Verschiedenheit  der  Resultate  viel- 
leicht dadurch  zu  erklären,  daß  S.  das  lab.  Racemsalz 
unter  Händen  hatte  und  somit  eine  höhere  Löslichkeit 
fand,  M.  hingegen  mit  dem  stabilen  inaktiven  Antipoden- 
gemisch arbeitete.  Die  Löslichkeit  des  letzteren  ist  bei 
i6<^:  8,8  g,  bei  20®:  9,4  g  Salz  pro  Liter  Lösung.  Die 
Löslichkeit  des  aktiven  Silbermethyläthylacetat  ist  nach 
Schätz  u.  Marckwald  (B.  29,  58;  1896)  bei  i6<):  6,8  g, 
bei  i8<>:  7,1  g,  nach  Marckwald  (B.  32,  1094;  1899) 
bei  i6<^:  6,8  g,  bei  20  ^i  7,35  g  pro  Liter  Lösung. 
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Löslichkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 


Temp. 


j    g  anhydr. 
Bodenkörper    iSalzinioog 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  loog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Ag[<CH,)sCC08)]  Silber-Trimethylacetat. 


o" 

lO 

20 

30 

40 

50 
60 

70 

80 


Anh.  Salz 


71 

» 
I» 

77 
n 
n 
n 


1,10 

1,22 

1,22 

ii37 

M7 

1,57 
1,68 

1,80 


Stiassny,  Mon.  12, 

601 ;  1891. 


30 
40 

50 
60 

70 

80 


Anh.  Salz 


n 
n 
n 

ff 
n 


0,574 
0,602 

0,632 

0,666 

0,702 

0,742 


Stiassoy,  Mon.  12, 
596;  1891. 


Ag  [(C,  Hs)«  CH .  CO,]  Diathylessigsaares  Silber. 


Ag  (CHs  CH«  CHa  CH«  CH,  CO,) 
Silber-n-capronat. 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 


Anh.  Salz 


n 

» 
n 
n 
n 


0,076 
O.0S5 
0,100 
0,122 

0,154 

Ofi93 
0,240 

0,29s 
0,354 


Altschal,  Mon.  17, 

570;  1896. 

Außerdem:  Kq>pidi, 

Mon.  2,  592;  1888. 


o' 
10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 


Anh.  Salz 


n 
n 
n 
n 
» 
n 


0,401 

0,413 

0,43« 
0,458 

0,494 
0,536 
0,585 
0,643 


Keppich,  Mon.  2, 
599;  1888. 


Ag(CH8    CH, .  CH, .  CH,  •  CH,  •  CH,  •  CO,) 

Silberönantat 


Ag(CH8  •  CH  (CHs)   CH,  •  CH,  •  CO,) 
2-Methylpentan  4-  saures  Silber. 


o' 
10 
20 

30 
40 
50 
60 

70 
80 

90 


Anh.  Salz 


n 
n 

» 
n 
n 
» 


0,162 
0,162 
0,163 
0,170 

0.183 
0,203 
0,229 
0,262 
0,300 
0,340 


O' 
10 
20 
30 
40 
50 
60 

70 
80 


K5nl|^,  Mon.  15,  26 ; 
1S94. 


Anh.  Salz 


n 

» 
n 
» 

n 


0,043 
0,049 

0,055 
0,062 
0,071 
0,086 
0,104 

0,135 
0,169 


Altschul,  Mon.  17, 
574;  1896. 


AgsQO«  Silberoxalai 


180 
19,96 


Anh.  Salz 


r.  Kohlranscfai) 
Böttger*) 


Ag(CH8   CH,   CH  (CH,)  •  CH,    CO2) 
3-Methylpeiitan  4-  saures  Silber. 


0,0035 
0,00366 

>)  Privatmitteilung  1904  Q]    «)  Z.  4«,  602;  1903  Q] 
g-mol./lit. :  18®:  i,2Xio~*.  —  19,96**:  1,2x10 


—4 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 
80 

90 


Anh.  Salz 


n 

» 
f» 
n 
n 
n 
n 


0,880 
0,858 
0,849 

0,854 

0,871 

0,902 

0,948 

1,000 

1,07 

1,16 


Kulisch,  Mon.  14, 
571;  1893- 


Ag(CeH5C0,)  Silberbenzoat 

14,5^  I   Anh.  Salz    1     0,179    1  Holleman^) 

25       I         „  1     0,263    I  Noyes  u.  Schwartz*) 

»)  Z.  12,  130;  1893  Q].    «)  Z.  27,  281;  1898  Q]. 

g-mol./lit. :  14,5®:  7,i5Xio~'.  —  25®:  1,14x10-*. 
N.  u.  S.  fanden  für  fibersättig;te  und  untersättig^e 
Lösungen  verschiedene  Werte.  Wie  auch  Paul  (Z.  14, 
112;  1894)  feststellte,  gehen  übersättigte  Lösungen  sehr 
langsam  in  ihren  Gleidigewichtszustand  über. 


o' 
10 
20 


Ag(CH8   CH, .  CH, .  CH  (CH,)  •  CO,) 
4-Methylpentan  4-  saures  Silber. 

Anh.  Salz    |     0,510 
n  ;     0,528 

»  I     0,550 


II 


Stiassny,  Mon.  12, 
596;  1891. 


Ag  (Ce  H4  OH  CO,)  Silbersalicylat 

150    I    Anh.  Salz    |9,58xio-s|  Holleman') 

1)  z.  12,  130;  1893  DD- 

g-mol./lit. :  3,9Xio~'. 
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Lösliohkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 

Temp. 

Bodenkörper 

g  anhydr. 

Salx  in  too  z 

H9O 

Literatur  und 
Bemerkungen 

Temp. 

Bodenkörper 

1     g  anhydr. 
SaU  in  xoo  g 
HaO 

Literatur  und 
Bemerkungen 

Ba  (C2H8  02)2  Baryamacetai 

Calcium-Salze. 

0,3^ 

3aq 

58,8 

' 

60 

— 1 

7,9 

n 

61,6 

h 

17,5 

„ 

69,2 
78,1 

^H 

/ 

24,1 

» 

/ 

26,2 

35,0 
39,6 

40,5 

3  aq  +  I  aq 
I  aq 

n 

laq+anh.Salz 

76,4 

75,8 
77,9 

79,0 

Walker  u. 

Pyffe,  Ch.  Soc 

.  88,  179;  1903. 

Die  Angaben 

ffir  50  bis  90^ 

40 

X 

y 

/ 

\ 

^ 

-^^ 

.ftinp. 

WUE^ 

jSC 

^ 

^0 

Anh.  Salz 

77.1 

sind  interpoliert. 

MC 

60 

» 

/  / ,* 
75,0 
73,8 

"■^ 

•*^ 

Aee^ 

t  Im 

r       ^ 

A 

70 

» 

\ 

> 

80 

„ 

73,8 

8 
i» 

i 

^ 

^ 

90 

n 

74,5 

^ 

r 

-^ 

^ 

^ 

s^^ 

... 

^v. 

BaCgO«  Baryamoxalat 

0^ 

P^ 

\ 

> 

^ 

^ 

0» 

3'/a  aq 

0,0050 

'^^ 

18 

n 

0,0112 

•**,^ 

^    0^ 

Ä??! 

^ 

^1^ 

— — 

■"""" 

30 

n 

0,0170 

1^ 

' 

^ 

-^ 

a«Q 

9»  f^ 

r- 

""" 

p:; 

%j 

z  aq 

0,0053 

-J-Mm 

- 

18 

n 

0,0089 

30 

40 

60 

0 

n 
n 

Vsaq 

0,0121 
0,0152 
0,0250 
0,0087 

Qroschnff, 

B.  a4, 3318; 

I90I. 

10 

^ 

A 

Vbia 

wb  r 

y 

— 

-- 

30 

„ 

0,0140 

g 

40 

2  aq  +  Va  aq 

0,0151 

60 
100 
140  150 

Vaaq 
V8aq+anh.Salz 

0,0175 
0,0211 

4 

0 

Ck 

(kft\ 

¥f  ' 

U^gi__ 

•*"* 

H 

)                  90                  40                  «                  SD                 löO             1 

TMv«atv  in  *C                                                            1 

F.  Kohlraasch,  Privatmitteilung  1904  [I]  findet  ffir 

Die  Figur  ist  einer  Arbeit  von  Lumsden  (Ch.  Soc.  81, 

BaCs04  •  2  aq  bei  18^ :  0,0086  resp.  3,8x10  *  g-moljlii. 

361;  1902)  entnommen. 

Ca(HC02)8  Calciumformiat 

Ca(CH8C08)8  Calcittmacetat 

0» 

Anh.  Salz 

16,15 

-U,8^ 

Eis  +  2  aq 

Guthrie  >) 

10 

n 

16,37 

0 

2aq 

37,40 

< 

20 

n 

16,60 

10 

n 

35,98 

30 

n 

16,82 

20 

» 

34,73 

40 

50 
60 

n 
n 

17,05 
17,^7 
17,50 

>  Lamsden^) 

30 
40 
50 

fi 
ff 

33,82 

33,22 

32,82 

Lumsden, 

Ch.  Soc.  81, 355; 

70 

80 

90 

100 

» 
ff 
fr 

17,72 

17,95 
18,17 
18,40 

60 
70 
80 

84 

fi 

H 

» 
2  aq  +  I  aq 

32,70 
32,98 
33,50 

33,80 

1          1902 
'    (siehe  Fig.). 
Außerdem 
V.  Krasnicki"). 

III 

85 

laq 

32,85 

*)  Ch.  Soc  81,  355;  1902  (siehe  Fig.). 

90 

7t 

31,05 

V.  Krasnidd.  Mon.  8,  592;  1887  findet  in  Über- 
einstimmung mit  Lomsden  bei  0^:  16,27;  bei  30^:  17,13; 

100 

ff 

29,65 

i 

1)  Mag.  ($)  6,  44;  1878. 

2)  Mon.  S,  592;   1887:  für  2aq  bei  o^:  38,1;  bei 

bei  60«:  17,77. 

30«:  34,2;  bei  60»:  33,6. 
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Lösliehkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  looff 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


Bodenkdiper 


g  anhydr. 

Sals  in  zoo  g 

HtO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Ca  (CHgCHa  002)2  Calciumpropionat. 


10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 

So 

90 

100 


'/taq 


n 
n 
n 
t) 
n 
n 
n 
n 

» 


42,80 

40,95 
39,»5 
39,05 

3M5 
38,25 
3M5 
38,75 
39,85 
42,15 
48,44 


Lumsden, 

Ch.Soc.81,356; 

1902 

(siehe  Fig.  S.  579). 

Außerdem : 

V.  Krasnicki ') 


>)  Mon.  8,  604;  1887.  Kr.  findet  für  CtLiC^U^O^' 
I  aq  (?)  bei  o«:  41,3;  bei  30«:  38,4;  bei  40O:  37,7; 
bei:  80®:  38,9. 


Ca(CH8CH8CHaC02)8  Calciuin-n-biityrat 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

75 
80 

90 
100 

25 
45 
65 


I  aq 


n 
n 
» 
n 
n 


n 


20,31 

«9,15 
18,20 

17,25 
16,40 

15,70 

15,15 
14,92 
14,90*) 

14,95 
15,25 
15,85 

17,62 

15,89 


Lumsden, 

ai.Soc.81,357; 
1902 

(siehe  Fig.  S.  5  79). 

Außerdem : 

Deszäthyi) 


Haberland, 

•  Diss.  Heidelberg 
19;  1898. 


15,28 

*)  Minimum  der  Löslichkeit. 

')  Mon.  14,  252;  1893:  für  i  aq  bei  10^:^19,1;  bei 
^o^:  15,8;  bei  80^:  15,3  in  guter  Übereinstimmung  mit 
Lumsden.    D.  findet  das  Minimum  zwischen  70  und  80^. 


Ca  [(CHs)«  •  CH  •  COals  Caldumisobutyrai 


o' 
10 
20 

30 
40 
50 
60 

e2 

65 
70 
80 

90 
100 


5aq 


5  aq  +  2  aq 
2aq 


n 


20,10 
21,10 
22,40 
23,80 
25,28 
26,80 
28,40 

28,70 
28,25 

27,75 
27,00 
26,48 
26,10 


Lumsden, 

Ch.Soc.81,360; 
1902 

(siehe  Fig.  S.579). 

Außerdem : 

Sedlitzky ') 

Chanoel  und 

Parmentier ') 


')  Mon.  8,  569;  1887:  für  5aq:  bei  0°:  20,3;  bei 
40^:  24,5;  bei  60®:  27,4. 
«)  C.  R.  104,  474;  1887. 


Ca(CH8CH2  CH2CH2  CO.). 
Calcittm-n-valerat 


10 
20 
30 
40 
50 

55 

57 
60 

70 
80 

90 
100 


I  aq 

n 

n 
n 
n 
f» 
» 
n 
n 
n 
n 
n 


9,82 

9,25 
8,80 

8,40 
8,05 

7,85 
7,76 

7,75*) 

7,78 

7,80 

7,95 
8,20 

8,78 


Lumsden, 

Ch.  Soc  81,  357 ; 

1902 

(siehe  Fig.  S.579). 

Außerdem : 

Ffirth') 


*)  Minimum  der  Löslichkeit. 

^)  Mon.  9,  315;  1888:  für  i  aq  bei  0^1   10,3;  bei 
40^:  8,2;  bei  60®:  7,9  (Minimum);  bei  80®:  8,1. 


Ca[(CH8)2  CH  CH2  CO2], 
Calciamisovalerat. 


o» 
10 
20 

25 
30 

35 
40 

45 

46,5 

50 

55 
60 

70 
bo 

90 
100 


3aq 

n 
n 

» 
n 
n 


3  aq  +  I  aq 
I  aq 


» 
n 
n 


26,05 
22,70 
21,80 

21,68 
21,68 

21, 80 
22,00 
22,30 

22,35 

19,95 
19,00 

18,38 

17,40 
16,88 
16,65 

«6,55 


Lumsden, 

Ch.  Soc  81, 361; 

1902 
(siehe  Fig.  S.579). 

Außerdem : 

Sedlitzky,  Mon. 

8,  568;  1887. 


Ca[CH8(C2H5)  CH  CO2I2 
Calciammethyläthylacetat 


o' 
10 
20 


5aq 


28,6 

31,7 
33,8 


I  Sedlitzky,  Mon. 
[    8,  574;  1887. 


Außerdem:  Milojkowi6,  Mon.  14,  706;  1893. 


Ca[(CHa)8  C  CO2I2 
Calciumtrimethylacetat. 

^     I         5aq         I       7,3       I  Landau') 
>)  Mon.  14,  717;  1893. 
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Löslichkeit  einiger  organiseher  Substanzen  in  Wasser. 


Temp. 


Bedenk  Orper 


g  anhydr. 

Sali  in  xoog 

HtO 


Litoratvr  und 
Bemerkungen 


Xenp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  100  g 

HsO 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Ca  (CHs  *  CH2  •  CHg  •  CH2  *  CHg  •  €02)9 
Calcium-n-capronat. 


o 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 

100 


I  aq 


n 

» 
n 
n 
n 
n 
n 
» 


2,23 
2,20 

2,18 

2,17 

2,15 
2,10*) 

2.15 
2,20 

2,30 

2,45 


Lamsden, 

Ch.Soc.  81,358; 
1902 

(siehe  Flg.  S.  579.) 
Außerdem : 

Keppich  1) 

AltsdittP) 


Ca  (CHs  -  CH2  *  CH2  *  CH2  *  CH2  •  CH2  *  C02)2 
Calcittmoenanthai 


Lomsden, 

Ch-Soc.  81,  358; 

1902. 

Außerdem : 

Landau,  Mon.  14, 

713;  1893. 

jütschul, 

Mon.  17,  576; 

1896. 


2,57 
*)  Minimum  der  Löslichkeit. 

1)  Mon.  9,  594;   1888:  ffir   i  aq  bei  o^:  2,74;  bei 
40^:  2,49;  bei  80®:  2,92. 

«)  Mon.  17,  572;  1893:  für  i  aq  bei  o®:  2,71;  bei 
40®:  2,26;  bei  80«:  2,83. 


0« 

laq 

0,95 

10 
20 

n 

0,90 
0,86 

30 
40 

50 
60 

n 

0,84 
0,82 
0,80 
0,82 

70 
80 

0,90 
0,98 

90 

100 

» 
n 

1,10 
1,26 

CaUCsHs)»  CH  CO.Js  Calciumdiathylacetai 


o' 
10 
20 

30 
40 

50 

60 
70 


laqi) 


n 
n 

n 
n 
» 


30.3 
27,8 

25,6 

23,7 
22,1« 

20,8 

19,9 
19,2 


.       Keppich, 

Mon.9, 600;  1888 


1)  Nach  Beilstein  I,  433. 


Ca  [CHs  CH2  •  CH  (CHs)  CH»  •  COg]. 
Calciain-3-Methylpentanat. 


Ca  (CHs  -  CH2  *  CHs  *  CHg  *  CHg  *  CHg  *  CHs  *  C0s)2 

Calcittmcapiylat 


o» 
10 
20 

30 
40 

50 

60 
70 
80 
90 

100 


I  aq 

n 
ff 

» 
n 
n 
n 
n 
n 
» 


0,33 
0,32 

0,31 

0,30 
0,28 

0,26 

0,24 

0,28 

0,32 
0,40 
0,50 


Loflisden, 

Ch.  S0C.8I,  359; 
1902. 


Ca  (CHs  •  CHs '  CH2  ■  CHs  ■  CHg  •  CHg  •  CHs  *  CH2  •  C08)2 

Calcittmpelargonat 


0" 

3aq 

12,3 

10 

n 

«5»< 

20 

n 

17,2 

30 

n 

18,5 

40 

n 

19,0 

50 

n 

18,7 

60 

n 

17,7 

70 

1, 

15»9 

80 

» 

13,4 

90 

n 

9,94 

Knlisch, 

y  Mon.  14,  566; 

1893. 


IG 
20 

30 


Ca[(CHs)sCH  CHs  CHs  C02]2 
Caldom-lsobtttylacetat 

5aq 


?aq 


7,48 
6,38 
5,66 

5,31 


König,  Mon.  15, 
22;  1894. 


Außerdem:  Ornstein,  Mon.  20,  664;  1899. 


oo 

I  aq 

0,16 

IG 

» 

0,15 

2G 

n 

0,14 

30 

„ 

0,14 

40 

„ 

0,13 

Lnmsden, 

50 

n 

o,"3 

^  Ol.  See.  81,  360; 

6g 

n 

0,12 

1902. 

70 

n 

0,12 

80 

n 

0,15 

90 

n 

0,18 

IGG 

n 

0,26 

. 

CaCsO« 

Calciamoxalat. 

18« 

I  aq 

0,00056 

r.  Kohlraosch') 

25 

„ 

0,00068 

Ridiards, 

50 

n 

0,00096 

Mc  Cafffrey, 

95 

n 

0,0014 

1  Bisbee'') 

1)    Privatmitteilung    1904    Q];    gmoL/lit.    (18''): 

4,35X'o""*- 

*)  Anorg.  28,  71;  1901. 
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Lösliohkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 


Temp. 


Bodexikdrp«r 


g  anhydr. 

Sali  in  loo  g 

H,0 


Literatur  und 
Bemerknngen 


Temp. 


BodenkOrper 


g  anhydr. 

Siüx  in  xoo  g 

H,0 


Literator  nnd 
Bemerkangen 


i80    I 


CdQOA  Cadmiamoxalai 

3aq         I     0,0033     I  f*  Kohlrtosdi  >) 


1)    Privatmittcilungr    1904    Q];    g-mol./lit.    (18«): 
1,7x10—*. 


HCHgCOff  Essigsaure. 


Gew.o/oEHigi 

-5^ 

Eis 

•5.1*) 

—  10 

» 

a8,a*) 

-15 

» 

39,52 

—  20 

n 

49,5*) 

-25 

» 

S7,o*) 

-26,6 

Eis+Essi^ure 

58,9*) 

—  20 

Essig^nre 

66.3») 

-  10 

n 

76,7*) 

0 

n 

87,0*) 

+  10 

7) 

16,5 

F.  P. 

100*) 

Dahms» 

Ann.  Phys.[4]60, 

122;  1897. 
*  Die  Zahlenwerte 

für  den 
Essis^Xuregrehalt 
sind  interpoliert. 


*)  Die  Zahlenwerte  bedeuten  nicht  Teile  Essig^sSure 
auf  100  Teile  Wasser,  sondern  Gewichtsprozent  Essig- 
säure. 

Roloff.  Z.  18,  343;  189^  findet  für  den  Kryop. 
—  27,5«;  fl«  Coppet,  A.  (7)  16,  284;  1899:  —26,80. 


HaiCO«)«  Oxalsäure. 


10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 


2aq 


n 
n 
n 
ti 
n 
tt 
n 
tt 
n 


3,6 

5,3 
10,2 

»5,9 
22,8 

32,1 

44,5 

63,5 

97,8 
120,0 


Alluard, 

C.  R.  58,  500; 

1869. 

Außerdem : 

Henry,  C.  R.  99, 

1157;  1884. 


Nach  A.  Fp.  (wohl  incongr.)  bei  etwa  loo«. 


H2  (CHa  •  €02)2  Bemsteinsäure. 


o« 

10, 

20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 

100 


Bemsteinsfiure 


tt 

n 
n 
n 
n 
» 
n 
n 
1) 


2,8 

4,5 

6,9 

10,6 

16,2 
24,4 
35,8 
51,1 
70,8 

120,9 


Miczynski, 

Mon.  7,  255; 
1886. 


Bourgoin  ^) 


0  Bull.  21,  110;  1874. 


Hg(CH0HG02),  d  oder  1  Weinsinre. 


o« 

lO 

20 

30 
40 

50 

60 
70 
80 
90 

100 


Siure 


n 


n 


"5 

126 

139 
156 

176 

195 
218 

244 

273 
307 
343 


Lddic,  C  R.  95, 

90;  1882. 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 


Hg  (CH  OH  €08)8  Traubensaure. 

I  aq 


n 
n 
» 
n 

n 

n 
n 

n 


9i23 
14.0 
20,6 
29,1 

43,3 

59,5 

78,3 

99,9 
125 

153 

185 


^  Lddic,  C  R.  95, 

90;  1882. 


H-iQHsCOs)  Benzoesäure. 


oo 
10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

75 


Benzoesäure 


n 
n 

7) 

7» 
n 

7) 

n 


0,17 
0,21 
0,29 
0,41 
0,56 
0,78 
1,16 
1,78 
2,2 


Boaii|[oin,  A.  (5) 
15,  171;  1878. 

*      Außerdem : 
Hoffmann  ^) 
A.  A.  Noyes*) 


45 


^)  Diss.  Berlin  1903:  H.  findet  für  24,9 «:  0,34;  für 
0:  0,667. 
«)  Amer.  20,  753;  1898. 
Bei  höheren  Temp.  als  70 «  wird  Benzoesäure  flüssig, 
vgl.  die  Löslichkeitsbestimmungen  von  Alexejew,  Tab.  183. 


HaiCeH^OCOg)  Salicylsäure. 


24,90   I    Salicylsäure 
34,8     I 


0,221 
0,320 

Außerdem:  siehe  Tab.  183. 


I  /  Diss.  Berlin  1904. 


20" 

25 
30 


H  [Ce  H4  (NOfl)  COa]  0-Nitrobenzoesäure. 

Nitrobenzoes. 


n 


0,654 

0,779 
0,922 


\u 


Goldschmidt, 

25,  95;  1898. 


Hoff  mann  y   Diss.   Berlin    1903   findet  für  24,9  O; 
0,732;  für  34,8  0:  1,05. 
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Temp. 


Lösliehkeit  einiger  organischer  Substanzen  in  Wasser. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Salz  in  xoog 

H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


Temp. 


I     g  anhydr. 
Bodenkörper      <  Salx  in  loog 
I         H,0 


Literatur  und 
Bemerkungen 


—  20 

O 

+  20 

40 

60 

80 

100 

120 

140 

157 


0 


2' 
14 

23 
64 


o" 
10 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 
90 
100 


-20» 
o 
+  20 

40 
60 

So 

94 

100 
120 


K(HCO,)  Kaliamformiai 


Anhydr.  Salz 


n 

n 
n 
n 

» 


n 


268 
290 

335 
381 

455 

575 
790 

1150 

2390 


Qrosdioff, 

B.  86,  1783; 

1903 
(interpoliert). 


K8(C4H4  04)  Kalittmtortrat. 


Vsaq 


0,75 
0,66 

0,63 

o»47 


Beilstein  I  792; 
1893. 


KHiC^H^O^)  Kaliumbitartrat 


Anhydr.  Salz 


n 
n 

» 
» 
n 
» 
n 


0,32 
0,40 

0,57 
0,90 

«,3i 
1,81 

2,40 

3»2 
4,5 
5,7 
6,9 


Allnard, 
>  Lieb.  188,  292; 
1865. 


Li^HCOs)  Lithirnnformiat 


laq 

26,8 

n 

32,3 

» 

39,5 

» 

48,7 

» 

65,5 

» 

93,8 

iaq+anh.Salz 

131,0 

anh.  Salz 

134 

» 

14S 

Oroschuff, 

B.  86,  1791; 

1903 
(interpoliert). 


MgCgO^  Magnesiumoxalat 

18  0    I         2aq         ;      0,03      I  F.  Kohlrau8cli>) 
^)  Privatmitteiluns:  1904  [T];  g-moL/lit. :  2,68x1  o~'. 


Na(HC02)  Natriumfomiiat 


—20' 

o 

+15 

17 

21 


3aq 


n 


3  aq  +  2  aq 
2aq 


29,5 

43,8 
72,0 

79,2 
88,3 


Qroschuff, 

B.  86,  1787; 
1903. 


250 

40 

60 

80 
100 
120 


2aq+anh.Salz 
anh.  Salz 


n 
n 
n 
n 


99,6 
107 
121 

138 
160 
191 


Oroschnff, 

B.  86,  1787; 

1903 
(interpoliert). 


Na9C9  04  Natrittmoxaiat 


-1,70 

15,5 

21,8 
100 


Eis  -f  anh.  Salz 
anh.  Salz 


5J 


3,22 

3,74 
6,33 


Qiitlirie>) 
Soodiay  und 

Lenssen") 
IHihl*) 
Sottchay  und 

Lenssen*) 


1)  Mag.  (5)  6,  44;  1878. 

2)  Ueb.  »9,  33;  1856. 
•)  J.  pr.  56,  216;  1852. 


NH^CHCOg)  Ammoniumformiat. 


-20" 

o 

+  20 

40 
60 
80 

114-116 


Anhydr.  Salz 


n 
n 

n 


72 
102 

143 
204 

3" 
531 


Fp. 


Orosdiuff, 

B.  86,  4353; 

1903 
(interpoliert). 


PbCaO«  Bleioxalat. 

180    I  Anhydr.  Salz  |    0,00015    |  F.  Kohlrausch*) 
*)  Privatmitteilung   1904  [T];  g-mol./lit. :   5x10"*. 


SrCaO«  Strontittoioxalai 


18  0    I  Anhydr.  Salz 


0,0045 


Kohlrausch  und 
Rose') 


')  Z.  12,  241;  1893  \T\. 


TI2C2O4  Thallooxalat. 

19,96»  I  Anhydr.  Salz  \       1,58       |        Böttger>) 
»)  Z.  46,  602;  1903  EJ. 


o' 
18 

30 
40 

45 
47 


TI(CeH8(H03)8  0  Thallopikrat. 

Rot 


n 

n 
n 
n 


o,«35 
0,36 

0,575 
0,825 

1,01 

1,14 


Rabe,  Z.  88, 

179;  1901. 

Modifikationen: 

rotes  monoklines 

Pikral;  gelbes 

triklines  Pikrat. 
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Temp. 


Löslichkeit  einiger  organisoher  Substanzen  in  Wasser. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 

Sali  in  loo  g 

HaO 


Literatar  und 
fiemerkuB^n 


Temp. 


Bodenkörper 


g  anhydr. 
Sali  in  loo 
H,0 


Literatur  aod 
Bemerkuofen 


460 
45 

47 
50 
60 

70 


Rot  +  gelb 
gelb 


1,0+ 
1,10 
1,205 

i»73 
2»43 


l 


Rabe,  Z.  8^ 

179;  1901. 

Modifikationen : 

rotes  monoklines 

Pikrat;  gelbes 

triklines  Pikrat. 


ZnQO«  Zinkoxalat 

18  0   I        2aq        ,    0,00064    I  r.  KoUnundi*) 

1)  Privatmitteilung  1904  [T]. 
g-moLlit.:  4,2x10"^. 


CiaHaaOn  Rohrzucker. 

Onihrie  (Mag.  (5)  3,  216;  1876)  findet  für  den  Kryop.  —  8,5<>:  105,8  g  Salz  in  100  g  H|0. 

Herzfeld  (Ztscfar.  d.  Ver.  für  Rfibenz.-Industr.  181 ;  1892).    Lösl.  oberhalb  o^: 

Der  Bodenkörper  ist  Rohrzucker.  Die  3  Kolumnen  bedeuten:  i)  Temperatur;  2)  g »  QewichtsteileRohr- 
zucker,  die  von  100  Teilen  Wasser  gelöst  werden;  3)  ®/o=^Oehait  der  Lösung  an  Zucker  in  Qewichtsprozenten 
(Originalzahlen). 


o* 
I 

a 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 

>5 
16 

»7 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 
25 


s: 


0/0 


179,2 
180,3 

181,4 
182,5 
183,6 

184,7 
185,8 

187,0 

188,2 

i89»3 

190,5 
191,8 

193,1 

194,4 

195,7 
197,0 

198,4 

199,7 
201,1 
202,5 

203,9 
205,4 
206,9 
208,4 
209,9 

211,4 


64,18 

64,31 
64,45 
64,59 

64,73 
64,87 

65,01 
65,15 
65,29 
65,43 
65,58 

65,73 
65,88 
66,03 
66,18 

66,33 
66,48 

66,63 

66,78 

66,93 
67,09 
67,25 
67,41 
67,57 
67,73 
67,89 


26  0 

27 
28 
29 

30 

31 
32 

33 
34 

35 
36 

37 
38 

39 
40 

41 
42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 
50 


S 


Vo 


2i3»o 

214,7 
216,3 

217,9 

219,5 
221,3 

223,1 
224,8 
226,6 
228,4 
230,3 
232,3 
234,3 
236,1 
238,1 
240,2 

242,3 
244,4 
246,6 

248,7 

251,0 

253>3 

255,7 
258,0 

260,4 


68,05 
68,21 

68,37 

68,53 
68,70 

68,87 

69,04 
69,21 

69,38 

69,55 
69,72 

69,89 
70,06 

70,24 
70,42 
70,60 
70,78 
70,96 
71,14 
71,32 
71,50 
71,68 

71,87 
72,06 

72,25 


s: 


510 

52 

53 
54 
55 
56 

57 
58 

59 
60 

61 

62 

63 
64 

65 
66 

67 
68 

69 
70 

71 

72 
73 
74 
75 


262,9 

265,5 
268,0 

270,6 

273,1 
276,0 

278,8 
281.6 

284,5 

287,3 
290,4 

293,5 
296,7 

299,8 

302,9 

306,4 

310,0 

313,5 
317,0 

320,5 
324,4 
328,3 
332,2 
336,0 

339,9 


72,44 
72,63 

72,82 

73,01 
73,20 

73,39 
73,58 
73,78 
73,98 
74,18 

74,38 
74,58 
74,78 
74,98 
75,18 
75,38 

75,59 
75,80 
76,01 
76,22 

76,43 
76,64 

76,85 

77,06 

77,27 


Z 


•/o 


760 

77 
78 

79 
80 

81 

82 

83 

84 

85 
86 

87 
88 

89 
90 

91 

92 

93 

94 

95 
96 

97 
98 

99 
100 


344,4 
348,8 

353,2 
557,6 
362,1 

367,1 
372,0 

376,9 

381,9 
386,8 

392,6 

398,4 
404,2 

409,9 
415,7 
422,3 
428,8 

435,4 
442,0 

448,6 

456,3 
464,0 

471,7 
479,4 
487,2 


77,48 
77,70 
77,92 
78,14 
78,36 
78,58 
78,80 
79,02 

79,24 
79,46 

79,69 
79,92 
80,15 
80,38 
80,61 
80,84 
81,07 
81,30 

81,53 
81,77 
82,01 

82,25 

82,49 

82,73 
82,97 


Meyerhoffer  u.  Weigert 


^ 
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Lösliehkeit  anorganischer  Substanzen  in  wässerigem  Äthylalkohol. 


o/o  A  =  Gewichtsprozente  Äthylalkohol  des 
verwendeten  Lösunsrsmittels.  —  S  «=  die  Oe- 
widitsmenge  des  die  Überschrift  bilden- 
den Salzes,  die  von  loo  g  des  Gemisches 
gelöst  werden.  Das  fiberschriebene  Salz  ist 
auch  der  Bodenkörper  der  Lösung. 

Beispiel:  Beim  CuS04-5  HgO  löst  ein  Ge- 
misch von  90  g  H^O  und  10  g  Athylalk.  bei  15^ 
1 5,3  g  Cu  S  O4  -  5  Hg  O.  Die  Lösung  in  Berührung 


mit  CuS04-5HgO  enthält  demnach  95,52  g 
Wasser,  10  g  Äthylalkohol  und  9,78  g  CuSO«. 
Bei  den  filteren  Autoren,  die  die  Bodenkörper 
nicht  beachtet  haben,  herrscht  vielfach  Unklarheit 
darüber,  ob  das  die  Überschrift  bildende  Salz 
oder  ein  Hydrat  desselben  der  Bodenkörper  ist. 
Diese  Unsicherheit  betrifft  jedoch  nicht  die  Zu- 
sammensetzung der  Lösung;  dieselbe  ist  durch 
das  überschriebene  Salz  eindeutig  festgelegt. 


Abkürzungen  s.  Tab.  176  S.  517.    Bruyn  =»  Lobry  de  Bruyn. 


^lüA 


t 


S 


^/oA 


t 


S 


0/0^ 


s 


^loÄ 


t 


AgNO, 

Eder,  J.  pr.  17,  45; 

1878. 

158 
107 

73,7 

SM 

35,8 

30,5 
12,1 

10,3 
3,8 
214 

98,3 
58,1 

7,3 
340 
160 

89,0 
42,0 

18,3 


BaCIs -21110  (Forts.) 


8,05 

15* 

16,3 

n 

24,7 

» 

33,4 

n 

42,5 

n 

52,2 

n 

62,5 

n 

73,6 

n 

92,5 

»»A 

16,3 

50» 

33,4 

» 

52,2 

n 

92,5 

n. 

16,3 

75* 

33,4 

n 

52,2 

» 

73,6 

n 

92,5 

tt 

30 
40 

60 
80 


15' 

n 


14,7 
10,2 

3,5 
0,5 


CnCIa  (Forts.) 
Etard,A.(7)2,'564;i894. 


Rohland,  Anorg.  1£», 
412;  1897. 


bs. 

oo 

47,0 

n 

19 

55,6 

n 

20 

56,0 

n 

38 

62,6 

» 

50 

71,6 

Hg(CN), 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1896. 

abs.    I     19,5    I    10,1 


97 


15" 


0,014 


BaJ-2H90 

Rohland,  Anorg.  15, 
412;  1897. 

97     I     15®     I    «,07 


CaCI,-2H,0 

Oechsner  de  Coninck, 
C.  R.  181,  59;  1900. 


Cd  eis 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,5®  I    1,52 


80 

n 
89,8 

95 


20,7  • 

21,8 

21,8 

23 
19,6 

20,3 


16,1 
16,7 

11,8 
8,4 
8,6 


Hga« 

Timofejew,  C.  R.  112, 
1224;  1891. 

abs. 

n 

n 


8,5« 

45 

20 

47,6 

38,2 

55,6 

Bruyn,  Rec.  11,  124; 
1892. 


abs.    I    25' 


49,4 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     19®     I     3,1 


Cd  Ja 

Timofejew,  C.  R.  112, 
1224;  1891. 

abs.    I    20^    I     113 


CaS04-5H80 

Schiff,  Ueb.  118,  365 ; 
1861. 


Etard,  A.  (7)  2, 560 ;  1 894. 


abs. 


10 
20 
40 


15 


15,3 
3,2 
0,25 


BaBfs 

Bruyn,  Z.  10,  783;  1892. 
abs.    I    22,5  <^  I     3,1 


BaBra*2H20 

Rohland,  Anorg.  15, 
412;  1897. 

97     I     15^     I     0,48 


CoQa 

Bödtker,  Z.  22,  508; 
1897. 

abs.     I  Zimmor- 1     56,2 
I    temp.     I 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


100 


I,» 


CoS04-7H,0 

Bruyn,  Rec.  11, 156;  1892. 
ioo®/o|      3®      I     2,5 


CSaCO» 

Bunsen,  Om.  Kr.  Hdb.  II, 
1,  124. 


99,5 


19» 
ca.  80 


II, i 
20,1 


Baa2-2Ha0>) 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 


n 
n 
n 
» 

» 
n 
n 
n 
n 

n 
n 

n 
ti 
n 
n 


—  6o« 

—  40 

—  20 

—  II 

—  5 

o 

+  10 

19 

3» 

51 

63 
80 

93 
100 

i«5 
138 


3,» 
10,9 

28 

32,8 

42,3 

41,9 

45,7 

47,1 

52 

63,6 

74 

92,3 
106 

116 

"54 
211 


CoClfl 

Bruyn,  Rec.  11, 156;  1892, 


10 
20 


15 


3»,i 
21,9 


abs. 


15,5^ 
21,5 


52,9 
53,9 


reS04*7H20 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 

150    ' 


40 


0,3 


HgJ, 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I     19,5    I    2,09 


)  Q^rardin  (A.  (4)  5, 1 44  *,  1 865)  gibt  für  die  Löslichkeit  des  Ba  Cl£  folgende  Interpolationsformeln ; 


^/oA 

5,2 
9,8 

»5,4 

23 


t 

14—60® 
14— 6  j 

11—45 
15—50 


S 

25,1  +0,246« 
21,6  +  0,225 
17,3  +  0,206 
13,0  +  0,187 


>4 
35 


t  S 

13— 50O  8,18  +  0,139« 

45  12—47  5," +0,105 

65  12—47  2,38+0,051 

Der  Bodenkörper  ist  wohl  Baa9-2HgO. 

Weisen 
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Löslichkeit  anorganischer  Substanzen  in  wasserigem  Äthylalkohol 


^hA 


t 


S 


^loA 


S 


«/oul 


( 


8 


VqA 


S 


KBr 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs. 


25 


0,13 


Taylor,  J.  ph.  eh.  1, 

724;  1897. 

1     30O 

I       » 


90 
80 
70 
60 
50 

40 

30 
20 

10 

5 
o 

90 
80 
70 
60 

50 

40 

30 
20 
10 

5 
o 


n 
n 

n 

p 
n 
n 
n 

V 

n 

40 

n 

n 

n 

n 
n 
» 
» 
n 
n 


0,88 

3iI9 
7,42 

i3»o 
19,0 

28,9 

35»! 

45»« 
57,0 

63»9 
7",3 

1,04 

3»79 
8,67 

15,0 

22,1 

30,2 
39,5 
49,9 
62,1 
69,1 

76,7 


KQHsO« 

Destouches,  Beilstein, 
Hdb.  I,  386. 


99 


ca.  15' 
.  80 


33,3 
50 


KCN 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    19,5^  I    0,88 


KCl«) 

Schiff,   Lieb.  118,  365; 
1861. 

10  150     •    24,7 

20     i       „  17,2 

30     i 
40 


12,0 

8,3 


50 
60 

80 


KQ  (Forts.) 
15^ 


5»3 
0,45 


Bodllnder,  Z.  7,  316; 
1891. 

;  14,5^ 


o 

3,15 
5,6 
11,6 

17,1 

22,7 

26,6 

44,6 

54,5 
81,5 


n 
n 
n 
n 

n 
n 
n 
» 
ff 


33,0 
30,3 

27,7 
22,6 

19,0 

15,6 

14,5 
7,0 
4,28 

0,36 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    18,5^  I   0,034 


Bathrick,  J.  ph. 
160;  1896. 


o 
5,28 

9,43 
16,9 

25,1 
34,1 

43,1 

55,9 

65,9 
78,1 

86,2 

o 
5,28 

9,43 
16,9 

25,1 

34,1 

43,1 
55,6 

65,9 
78,1 
86,2 


30' 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

40' 

ff 
ff 
ff 

ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


eh.   1, 

38,9 

33,9 
30,2 

24,9 
19,2 
15,6 

ii,i 
6,8 

3,6 

»,3 
0,4 

41,8 
35,9 
33,3 
27,6 
21,8 

17,2 

13,1 
8,2 

4,1 
1,6 

0,5 


KOOt 

O^rardin,  A.  (4)  6,  149; 
1865. 

0 


5,2 


ff 
ff 


15,4 

ff 
ff 

45 

ff 
ff 

ff 


13 
21 

50 

14 
38 
65 

14,5 
40 

67 
12 

3» 
58 


4,9 

6,3 
16,2 

3,2 

7,9 
19,0 

1,1 
3,4 
7.6 

0,46 
1,28 

3,»o 


Taylor,  J.  ph.  eh.  1, 
720;  1897. 


90 
80 
70 
60 

50 

40 

30 
20 

10 

5 
o 

90 
80 
70 
60 

50 

40 

30 
20 

10 

5 
o 


30' 

ff 
ff 


ff 
ff 

ff 
ff 

I      " 

'.  '°' 

I       ff 

'       ff 

ff 

ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


0,06 
0,24 

0,54 
1,02 
1,67 

2,41 

3,32 

4,72 

6,89 

8,37 
10,2 

0,12 

0,34 
0,79 
1,48 
2,47 

3,53 
4,89 
6,84 
9,70 

11,7 

13,7 


KJ 

Q^rardin,  A.  (4)  6,  155; 
1865. 


5»; 

I»» 

130,5 

9,8 

ff 

119,4 

23 

ff 

100,1 

29 

38 

45 
59 
86 

91 

34,7 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 


KJ  (Forts.) 
18»    I 


ff 
ff 
ff 
ff 

80 

13 
25 
46 

55 

62 


89,9 
76,9 

66,4 
48,2 

",4 
6,2 

67,4 
69,2 

75," 
84,7 

87,5 
90,2 


Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 

94     '     17* 
abs.    I 


.    3,99 
i    1,86 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

»bs.    !    20,5«  I    1,75 

KNO, 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 

150 


10 
20 

30 
40 

50 
60 

80 


ff 
ff 
ff 

ff 
ff 
ff 


15,2 
9,3 
5,9 

4,5 

2,9 

1,7 
0,4 


Q^rardin,  A.  (4)  5,  152; 
1865. 


5,2 


ff 
ff 


»5,4 

ff 

ff 

35 
ff 

ff 

6s 

ff 
ff 


I2< 

21 

62 

10 
20 
62 

14 
25 
65 

12 

33 
57 


18,1 
25,0 
95,7 

10,2 

16,3 

73,4 

5,4 

9,0 
36,2 

1,61 
3,62 
6,97 


^)  Q^rardin  (A.  (4)  5,   141;   1865)  gibt  für  bestimmte  Wasser- Alkohol-Qemische  folgende 
Interpolationsformeln : 

S  %'o  A 


0/0.4 

5,2 

9,8 
15,4 
23 


t 


0—52« 

23,2  +  0,27  t 

4 — 60 

19,9  +  0,25s 

4     43 

-      15,7  +  0,233 

3     34 

11,9  +  0,205 

35 
45 
65 


t 
10— 60O 

2—57 
12—65 


S 

7.1  +  0,162* 

4.2  +  0,125 
1,89  +  0,061 
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Löslichkeit  anorganischer  Substanzen  in  wässerigem  Äthylalkohol. 


o/q^ 


t 


s 


•/o^ 


t 


s 


0/oui 


t 


VoA 


t 


S 


KNOs  (Forts.) 

Bodländer,  Z.  7,  316; 
1891. 


o 
9,83 

40,9 

47,2 

57,8 
71,4 
83,3 


n 


27,6 
16,7 
8,6s 
4,48 

3,70 
2,20 

0,96 
0,23 


Bathrick,  J.  ph.  eh.  1, 
160;  1896. 


o 

8,28 
16,9 
26,0 

34,4 

44,9 

54,3 
65,0 

75,6 
88,0 

o 

5,2s 
8,26 
17,0 

25,5 
35,0 

44,0 
55,0 
65,1 
76,3 
88,5 


30' 

n 
n 
n 
n 

rt 
n 
n 
n 
n 

40' 

n 
n 
n 

7i 

n 


45,ö 

32,3 
22,4 

15,1 
11,4 

7,0 

4,5 
2,7 

1,3 

0,4 

64,5 
51,6 

47,1 

33,3 
24,1 

16,7 

11,6 

7,2 

4,4 
2,0 

0,6 


K2SO4 

Schiff,  Ucb.  118,  365; 
1861. 


10 
20 

30 
40 


15" 

» 


4,1 
1,48 

0,55 
0,21 


G^rardin,  A.  (4)  5,  147 ; 
1865. 


45 


4' 
8 
60 


0,16 
0,21 
0,92 


MgS04-7HaO 

Schiff,  Lieb.  118,  365; 
1861. 

10  i5<>    I  64,7 

20  „         27,1 

40  „  1,65 


MgS04-7HaO 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

100   I    30    !     1,3 


MnS04*5HsO 

Schiff,  Lieb.  118,  365; 
1861. 


10 

50 
60 


15* 


106 

2,04 
0,66 


NH4Br 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 


100 
94 


17 


3,32 
5 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


100 


19' 


3,22 


Eder,  Wiener  82,  (2), 
1284;  1882. 


abs. 


15' 

78 


3,1 
10,5 


NH4a 

Q6rardin,  A.  (4)  5,  147 ; 
1865. 
0 


45 

n 


4 
8 

27 
38 
56 


11,2 
12,6 

19,4 
23,6 
30,1 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


100 


19' 


0,62 


Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 

I     0,67 
I      1,08 


100 

94 


17 


Bathrick,  J.   ph. 
159;  1896. 

87,9 
75,6 
65,0 

54,3 
45,9 


34,4 

25,9 
16,9 

8,3 
0,0 


30' 

n 
y) 
n 
n 

n 


ch.   1, 

2,9 
6,4 

9,6 
14,0 

17,0 

21,7 

27,5 
31,8 

35,3 
40,4 


NH4NO, 

Pohl,  Wiener  6,  599; 
1851. 


66,8    I     25 


43,7 


Wenzel,  Om.  Kr.  Hdb.  I, 

2,  578. 
85,7    I  ca.  80 <>  I   90,9 


Rec.  11,  156;  1892. 
abs.    \  20,5«  I     3,8 


(NH4KSO4 

Anthon,  J.  pr.  56,  219; 
1852. 


56 
70 


1,6 
0,2 


Pohl,  J.  pr.  56,  219; 
1852. 

66,8     I  24,3^  I     0,46 

Bodländer,  Z.  7,  318; 
1891. 

rkO 


13,9 
9,96 

6,84 

3,63 
0,0 

78,5 
71,8 

58,8 
46,6 

14,4 

11,5 
0,0 


n 
n 
n 
n 

15 
n 
n 
» 

n 
n 
n 


43,9 
52,8 

57,8 
66,8 

73,4 
0,10 
0,34 
1,75 
5,8 

48,2 

52,7 
74,2 


Na  Er 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs.    I   19,5 


2,21 


NaCaHsC 

Qerardin,  A.  (4)5,  158; 
1865. 

18O 


5»2 
9,8 

23 

29 

38 

45 

59 
86 

91 


7) 

n 
n 
n 

n 
n 
n 
n 


38,0 

35,9 
29,8 

27,5 
23,5 

20,4 
14,6 

3.9 
2,1 


Na  Ca  Ha  O2  (Forts.) 

Bodtker,  Z.  22,  510; 

1897. 


abs. 


Zimmer- 
temp. 


1,8 


NaQ 

Kopp,  Lieb.  40,  206; 
1841. 


0 

25« 

35,7 

8,4 

n 

30,5 

16,7 

n 

24,8 

25,1 

n 

19,3 

33,4 

n 

16,1 

41,8 

» 

13,3 

50,2 

» 

»1,3 

58,5 

» 

7,96 

66,9 

n 

5,95 

75,2 

» 

3,75 

83,6 

» 

>,59 

Wagner,  J.  pr.  40,  448; 
1847. 

15,2^ 

38 

71,5 


75 


n 


95,5 

9 


15 

77,2 


0,7 

0,74 
1,04 

0,18 
0,17 


Schiff,  Lieb.  118,  365; 
1861. 


10 

150 

28,5 

20 

» 

22,5 

30 

» 

17,5 

40 

„ 

13,2 

50 

» 

9,8 

60 

n 

5,9 

80 

n 

1,2 

Qerardin,  A.  (4)  5,  146; 
1865. 
0 


54 

n 
r) 


4 
10 

13 

32 

44 
60 


10,9 

«2,3 

13," 
14,1 


Bruyn,  Rec.  11, 147;  1892. 


94 
100 


17 


0,29 
0,09 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

100    1    18,5  <>  I    0,065 
Weigert 
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Lösliohkeit  anorganisoher  Substanzen  in  wässerigem  Äthylalkohol. 


^loÄ 


t 


S 


VoA 


t 


S 


^kA 


S 


^loA 


S 


NaQ  (Forts.) 

Bodllnder,  Z.  7,  316; 

1891. 

11,5^ 


o 

3,22 
6,06 

8,87 
12,1 
18,7 

O 

17,7 
21,3 

27,5 
35,8 
45»o 
74,7 
86,5 


n 
n 
n 
n 

n 

13 

» 

f> 
I» 

» 


35,8 

33,3 

3",» 
29,1 

27,1 

22,9 

35,6 
25,8 

23,0 
20,8 

17,9 

14,0 

10,2 

1,78 

0,6 


Bathrick,  J.  ph.  eh.  1, 
159;  1896:  (B). 


Taylor,  J.  ph. 
723;  1897: 


0. 

3onT) 

5 

«   IT) 

8,28 

»   (B) 

10 

»    (T) 

16,9 

»   (B) 

20 

»   (T) 

26,0 

n   (B) 

30 

»   (T) 

34,4 

»   (B) 

40 

«   (T) 

45,9 

n    (B) 

50 

»  m 

54,3 

»   (B) 

60 

„    (T) 

65,0 

n    (B) 

70 

n    (T) 

75,6 

.   (B) 

80 

«  m 

88,0 

n    (B) 

90 

»   (T) 

0. 

4oO(T) 

5 

»    P) 

7,95 

»    (B) 

IG 

.  m 

16,8 

n    (B) 

20 

n    (T) 

26,5 

»   (B) 

30 

n    (T) 

35,1 

«    (B) 

40 

n    (T) 

44,5 

.    (B) 

50 

:iS 

54,3 

60 

,   (T) 

65,3 

»   (B) 

70 

,   (T) 

dl.  1, 

(T). 

36,1 
32,6 

30,7 

29,3 
25,8 

23,5 

21,5 

18,6 

17,7 
14,2 

12,6 
10,3 
9,1 
6,79 

5,0 

3,82 

1,58 

0,9 
0,43 
36,4 
33,0 
31,4 
29,7 

25,8 

24,2 

21,5 

19,1 
17,8 

14,6 

14,1 

10,7 

10,2 

7,2 

6,6 
4,03 


74,1 
80 

90 


NaCl  (Forts.) 

4oO(B) 

»   (T) 


.   (T) 


3,9 
1,72 

0,5 


NaaO, 

Wittstein,  Qm.  Kr.  Hdb. 
II,  1,  211. 

77     I     16®    I     2,9 


NaJ 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I    22,5«  I    43,1 


NaNO, 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 
0 


10 
20 

30 

40 
60 
80 


15' 

n 
» 

ff 
» 


65,3 
48,8 

35,5 

25,8 
IM 

2,7 


Bodländer,  Z.  7,  316; 
1891. 

13® 

n 


o 

4,02 
10,5 
17,0 

19,9 


o 

8,0 
14,6 

20,2 

26,4 

37,9 

43,4 

50,7 
70,1 

74,8 


16,5 


n 
ff 
ff 
ff 

II 
ff 
ff 
ff 
ff 


81,8 

74f9 
62,3 
52,4 
45,4 


82,7 
71,0 
57,8 
48,9 
38,5 

27,5 
23,2 
15,9 
5,43 
1,93 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     25®    I    0,036 


Taylor,  J.  ph.  eh.  1, 
722;  1897. 

30  <» 

ff 
ff 
}» 
ff 


o 

5 
10 

20 
30 


40 

50 
60 


ff 
ff 
ff 


96,5 
86,6 

77,0 

59,8 

45,6 

33,6 
23,4 
14,9 


NaNOt  (Forts.) 


70 
90 


30' 

ff 


8,47 
1,22 


Bathrick,  J.  ph.  eh.  1, 
162;  1896. 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I    i8,s«  ;    0,05 


o 

8,22 

17,4 

26,0 

36,0 
42,8 

55,3 
65,1 

77,0 
87,2 


40< 

ff 

n 
II 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


104,5 
90,8 

73,3 
61,6 

48,4 

40,6 
27,1 
18,1 

9,4 

4,2 


Paycn,  C.  R.  84,  356; 
1852. 

abs.         Siede-    1    0,42 
pankt    I       ^ 


SrCI,>) 

Oirardln,  A.  (4)  ^  157-, 
1865. 


NaNO, 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    19,5«  I     0,31 


NasS04-10H.O 

Schiff,  Lieb.  118,  365 ; 
1861. 


10 
20 
40 


15' 

ff 

ff 


16,8 
5,6 
1,3 


NiQs 

Bodtker,  Z.  22,  511; 
1897. 

abs.       Zimmer-       io,l 


NiQs-öHaO 

Bodtker,  Z.  22,  511; 
1897. 

abs.     1  Zimmer-      53  7 
temp.         ''*' 


NiS04'7H,0 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

2,16 
",4 


100 
100 


170 
3 


Pb(NOJ. 

Qerardin,  A.  (4)  5,  147; 
1865. 
0 


45 

ff 
ff 
ff 
ff 


4' 
8 

22 

40 

50 


4,96 
5,82 

8,77 
12,8 

14,9 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I    20,5  <>  I    0,04 


5,2 

18« 

49,8 

9,8 

ff 

47,0 

23 

ff 

39,6 

29 

ff 

35,9 

38 

ff 

30,4 

45 

ff 

26,8 

59 

ff 

19,2 

86 

ff 

4,9 

91 

ff 

3,2 

Sra,  *  6  H,0 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I  6-7  0  I     3,8 


SrJ, 

Etard,  A.  (7)  2,  565 ; 
1894. 


abs. 


ff 

ff 


— 20' 

+  4 
82 


2,7 

3,2 

4,9 


Sr(N0,), 

Rose,  Pogg.  HO,  296; 
1860. 

99       Igcwöhnl.  I  0,012 


U0a(N0,)9-6Hs0 

Budiolz,  Om.  Kr.  Hdb. 
II,  2,  409. 

99      I  K«^ö^»l- 1     333 

Oechsner  de  Coninck, 
C.  R.  181,  1304;   1899. 


850/0 


12' 


3,3 


(U0)2S04  •  3  HaO 

Oechsner  de  Coninck, 

Bull.  Acad.  Roy.  Belg. 

1902.    94. 


85.0 
16,2 


ca.  16 
ca.  10 


2,6 
ca.  12,3 


ZnS04-7Ha0 

Schiff,  Lieb.  118,  365; 


10 
20 
40 


1861. 
15« 


ff 
ff 


104 
64,0 
3,6 


1)  .Bodenkörper  möglicherweise  SrOs6HsO. 
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Lösliohkeit  anorganisoher  Substanzen  in  wässerigem  Methylalkohol  i 


o/o  A  =  Gewichtsprozente  Methylalkohol  des 
verwendeten  Lösunsrsmittels.  —  S  »»  die  Oe- 
wichtsmenge  des  die  Oberschrift  bilden* 
den  Salzes,  die  von  loo  g  des  Gemisches 
gelöst  werden.  Das  überschriebene  Salz  ist 
auch  der  Bodenkörper  der  Lösung. 

Beispiel:  Beim  Co  SO^*  7  H9O  löst  ein  Gemisch 
von  9,5  g  H2O  und  90,5  g  Methylalk.  bei  3 — 4^ 
1 3)3  g  Co  SO4  •  7  li20.   Die  Lösung  in  Berührung 


mit  C0SO4  •  7  H9O  enthilt  demnach  15,46  g 
Wasser,  90,5  g  Methylalkohol  und  7,34  g  C0SO4. 
Bei  den  älteren  Autoren,  die  die  Bodenkörper 
nicht  beachtet  haben,  herrscht  vielfach  Unklarheit 
darüber,  ob  das  die  Obersdirift  bildende  Salz 
oder  ein  Hydrat  dessell>en  der  Bodenkörper  ist. 
Diese  Unsicherheit  betrifft  jedoch  nidit  die  Zu- 
sammensetzung der  Lösung;  dieselbe  ist  durdi 
das  überschriebene  Salz  eindeutig  festgelegt. 


Abkürzungen  s.  Tab.  176  S.  517.    Bruyn  =  Lobry  de  Bruyn. 


0/0^ 


t 


S 


VoA 


S 


VoA 


t 


S 


VoA 


t 


S 


AgNO. 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs. 


19' 


3,72 


BaBr, -21120 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


100 


90,5 
SO 


150 

6-7 

9 
18-19 


45,8') 
44,8') 
43,7') 
27,3 
4 


BaCI, 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,5^  1     2,18 


BaCla-2HsO 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

100    I  6-70  I      7,38) 


Cd  eis 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,50  I      1,72 


CdJ, 

Timofejew,  C.  R.  112, 
1234;  1891. 

abs.    ]    20,0®  I     220 

C0SO4 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    '     18»     '    1,04«) 


C0SO4  •  7  HaO 

Bruyn,  Rec  11,  156; 

1892. 


100      18-19O 
n        1       »5 


54,5*) 
50,9*) 


100 

90,5 
50 


-aO 


CoSOa-THsO  (Forts.) 

42,8 

13,3*) 
1,8 


3-4 


CuCla 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    15,5  N     68 


Etard,  A.  (7)2,  564; 
1894. 


abs. 


n 
n 
n 


22* 
40 

50 
60 


58,2 
60,0 

59 
60 


CUSO4 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I     18®    I    1,05 ft) 


CUSO4    5HsO 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

100     !      180    I  15,6«) 


n 
» 

90,5 
50 


»5 

3-4 

18-19 


n 


14,7  •) 

13,4*) 

0,93') 
0,40 


Hg(CN), 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    ;    19,5®  I      44,2 


HgCI, 

Timofejew,  C.  R.  112, 
1224;  1891. 


abs. 


8,5« 
20 
38,2 


33,8 

52,3 
124 


HgCla  (Forts.) 

Bruyn,  Rec.  11,  124; 
1892. 


abs. 


19,5' 
25 


52,8 
66,6 


abs. 


Etard,  A.  (7)  2,  560; 
1894. 

-34^ 
—15 

+  4 
12 

36 

51 

74 

100 

127 


» 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
» 


8,3 
14,7 

30,2 

38,1 

144 
157 

180 

219 

303 


Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    !    19,50  I    3,16 


KBr 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     25  0    I    1,51 


KCN 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I    19,50  I    4,9' 

KCl 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    117,2-18,50,   0,5 

Schiff,  Lieb.  118,  365; 
1861. 
I     150 


40 


10,1 


KJ 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 
100    ]    19,50  '    16,5 

98     !       „       '    17,1 


UQ 

Lemoine,  C  R.  12&»  604; 
1897. 


abs. 


n 
n 


I 

23 
50 


0     ! 


5,5 
>7,o 
28,4 


M2SO4 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    ;     180    I  1,18') 


M|:S04  •  7  H.0 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

100  170       40,1®) 

„  3—4       28,9 

90,5         17  9,7*) 

50         3—4         4,1 


NH4Br 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 


100 
98 


19,5' 


«2,5 
13 


NH4CI 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 


100 
98 


19,5 


3,35 
3,52 


NH4NOS 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs.    I    18,50 
!   20,5 


n 


16,3 
17,1 


Bruyn,  Z.  10,  787 ;  1892. 


100 

98 


19,5' 


17,« 

17,5 


NaBr 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.        18,50  I    17,0 

f,  19,5     :    »7,4 
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^loA 


t 


S 


^/oA 


t 


VoÄ 


^/oA 


t 


S 


Bruyn,  Rec  11,  147; 
1892. 


100 

98 


19,5' 

f) 


MI 


Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 

15«    I 


NaNOs  (Forts.) 

Bniyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I     25®  0,41 

Schiff,  Ueb.  118,  365; 
1861. 


40 


40 


IS* 


32,3 


14 


NaflCrO« 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     25«     I     0,35 


Na  HO, 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 


abs. 


i9»S''      4,43 


NaJ 

Bru3m,  Rec  11,  156; 
1892. 


NISO4 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

abs.    I     18  0    I     0,5 


abs.    I    22,5^ 


77,7 


Na  NO, 

Bruyn,  Z.  10,  787;  1892. 


NiS04-6H,0 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


abs. 
98 


19,5 


0,41 
0,38 


100 

90,5 
50 


18-19« 
18 


31,6 
7,84 
1,92 


NiSO«  •  7  H,0 

Bruyn,  Rec.  11,  156; 
1892. 

20« 

15 

4 
3—4 


100 


n 

90,5 

50 


49,2*) 
45,1  •) 
24,7  •) 
10,1  •) 

2,05 


U0,(N0,),  •  6  H,0 

Oedisner  de  Coninck, 
C.  R.  ISO,   1304;   1900. 


C  R.  1S2,  90;  1901. 

abs.    I     II«    I     4,25 


PbNO, 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


abs.    I    20,5* 


1,37 


ZnSO« 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

abs.    I     18«    I     0,65 


Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 


abs. 


18,5" 


0,03 


SrQ,  •  6  H,0 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

100    I  6—7«  I  63,3««) 


ZnS04-7H,0 

Bruyn,  Rec  11,  156; 
1892. 

59") 
15,7 

5,S 


100 
50 


17« 

16 

o 


180 

Lösliohkeit  anorganischer  Substanzen  in  wässerigen  Aoetonlösungen. 

KolumnenQberschriften  etc  siehe  Tab.  178;  Abkürzungen  siehe  Tab.  176,  S.  517. 

Literatur  am  Sdiluß  der  Tab.  180. 


^foA 


S 


^loA 


t 


S 


«/o^ 


^/oA 


t 


S 


AgNOs  (Laszczynski). 


abs. 


14' 
59 


0,35 
0,35 


(Naumann), 
abs.    I     18«        0,44 


BiCI,  (Naumann). 

abs.    I     18«    I    17,9 


CdBr,  (Naumann). 

abs.    I     18«     I    1,55 


Cd  Ja  (Naumann). 

abs.    I     18«    I    25,0 


CoCl,  (Laszczynski). 


abs. 


o« 
22,5 


9," 
9,28 


Co  Q,  (Krus:  u.  Mc  Elroy). 

:    8,62 


abs. 


25 


(Naumann), 
abs.    I     18«     I    2,75 


coa, -aHsO 

(Laszczynski). 


abs. 


o« 
25 


17,2 
17,1 


Ca  Gl,  (Laszczynski). 
abs.    I     56«    I    1,40 

(Naumann), 
abs.    I     18«    I    2,88 


Caa5|.2H,0 

(Oechsner  de   Coninck). 


abs. 
80 


22' 

23 


2,3' 
18,9 
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VoA 


t 


S 


»/o^ 


5 


^(oA 


t 


S 


^foA 


t 


S 


Caa,-2HaO 

(Laszczynski). 


abs. 


i3»S 


8,86 
8,92 


FeQs  (Naumann). 

abs.    I     i80     I    62,9 


HgQt  (Laszczynski). 


abs. 


O' 
lO 

i8 


abs. 


n 

n 
n 


(Etard). 
-230 

—  10 

—  I 
+6bis54 


98,4 
III 
127 


106 

131 

151 
162-164 


(Naumann), 
abs.    I     i8<>    I     143 


Hgjs  (Laszczynski). 


abs. 


7» 


_       lO 
+  18 
40 
58 


2,83 

3»36 

4,73 
6,07 


(Knis:  u.  Mc  Elroy). 
abs.    ;     25®    I    2,09 


K  Br  (Krug  u.  Mc  Elroy). 
abs.    I     25*>    I    0,02 


KCNS  (Laszczynski). 
abs.         22®    j    20,8 

n  58       1    20,4 


KCIO,  (Taylor). 


o 

5 

9,09 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

o 

5 

9,09 
20 

30 
40 

50 
60 
70 
80 

90 


30' 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

» 

» 

n 
40 

n 
» 
n 
n 

r» 
n 
n 

V 

n 


IO,2 
9,08 
8,27 
648 

S,«9 
4,06 

2,99 
2,07 

1,26 

0,57 
0,18 

13,8 

12,5 

11,5 

9,03 
7,i8 

5,67 
4,21 
2,98 

1,71 
0,80 
0,24 


KJ  (Laszczynski). 
abs. 


n 


-     2,5^ 

+  22 

56 


3,08 

2,38 
1,21 


KJ  (Forts.). 
(Krug  u.  Mc  Elroy). 


abs. 


25 


0      ! 


2,93 


KNOb  (Bathrick). 


0,0 

8,5 
16,8 

25,2 
34»3 
44,1 
53,9 
64,8 
76,0 
87,6 


40' 

n 
» 

» 
n 
n 

n 
n 


64,5 

5i>3 
38,9 
22,8 

24,7 
17,0 

11,9 
7,2 
3,0 
0,7 


UCI  (Laszczynski). 


abs. 


0« 

4,60 

12 

4,40 

25 

4," 

46 

3,76 

53 

3»i2 

5« 

2,14 

NaNOj  (Taylor). 

96,6 
88,6 

82,9 
67,0 

54,1 


0 

30O 

5 

r> 

9,09 

» 

20 

9 

30 

n 

40 

50 
60 

70 
80 
90 


NaNOt  (Taylor). 
(Forts.). 

30  0 


(Bathrick). 


0,0 

40O 

8,47 
16,8 

n 

25,2 

» 

34,3 

» 

44,1 

n 

53»9 
64,8 
76,0 
87,6 

n 
n 

42,5 
32,1 

22,8 

«5,3 
7,64 
2,02 


tos 
91,2 

78,3 
66,4 

57,9 
46,2 

32,8 

23,0 
10,8 

3,2 


SbCI«  (Naumann), 
abs.    I     180    i    537,6 


SnClfl  (Naumann), 
abs.    !     18«    I    55,6 


UOaiNOaya-öHaO 

(Oechsner  de  Coninck). 

abs.    !     12«     ;      1,5 


ZnQfl  (Naumann), 
abs.    :     180    I    43,5 


Literatur  zur  Tabelle  180. 


Bathrick,  J.  ph.  eh.  1,  162;  1896. 
Etard,  A.  [7]  2,  560;  1894. 
Krug-  u.  Mc  Elroy,  C.  1892,  11,  157. 
Laszczynski,  B.  27,  2285;  1894. 


Naumann,  B.  87,  4332;  1904- 

Oechsner  de  Coninck,  C.  R.  180,  1304;   1900. 

Taylor,  J.  ph.  eh.  1,  722;  1897. 
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Lösliohkeit  anorganischer  Substanzen  in  wasserfreien  Lösungsmitteln. 

S  =  Mengt  der  Substanz,  die  von  icx>g  des  Lösungsmittels  gelöst  werden.  —  Abkürzungen  siehe  Tab.  176,  S  517. 
I.   Nach  Lösoni^ittelii  geordnet:  Athylither,  Athylacetat,  Amylalkohol,  Benzol,  Pyridin,  Schwefelkohlenstoff. 


t 


S 


t 


I 


s 


t 


t 


s 


t 


s 


Athyläther. 
CdJ, 

Linebarger  (i). 


15,5 
20,3 


0,15 

0,2 

0,25 


HgJ. 

Laszczynski. 

o^         0,62 
36  0,97 


HgClt  (Forts.). 
Laszczynski. 
28,9 


S 

Cossa. 


CoQs 

Bödtker. 

Zimmer-   |    o,02 1 
temp. 


23»5' 


0,972 


13 

35 
48 

60 
83 


29,0 

30J 

3>,9 

32,8 
36,0 


Amyl- 
alkolioL 

HgJs 

Laszczynski. 

13*         0,66 
71  3»66 

100  5,30 


HgQs  (Forts.). 
Linebarger  (i). 

10.7  •        0,38 
IM  0,42 

38.8  0,80 
40,5     I     0,87 


Schwefel- 
kolileiistofr. 

HgBr, 

Unebarger  (i). 


SnCI,.2H,0 

Laszczynski. 


Naumann. 

18  <>    I     28,6 


i33»5 


9,57 


Coaa-öHsO 

Bödtker. 

Zimmer-   1    O,20I 
temp.      1 


oo 

35,5 


11,4 
11,4 


U0,(N0a)s-6H,0 

Oechsner 
de  Coninck  (i). 


HgJs 

Laszczynski. 

—   2« 

+  17,5 


KCNS 

Laszczynski. 


Laszczynski. 

15^ 
6o 


CnQi 

Bödtker. 


'2,5 


6,2 


21 
40 

55 
76 


1,49 
1,56 

1,64 

2,53 
3,«9 
4,31 


t3" 

65 
100 

»33,5 


0,18 

1,34 
2,14 

3,«  5 


65 
84 


0,22 
0,88 

0,95 
1,24 


-  10,25' 
o 

+   8 
«3,5 
»9.5 
29 


0,52 
0,85 

1,13 

1,37 
1,80 

1,94 


S 
Cossa. 

26  <>         0,965 


S 

Q^rardin. 


71 


4,38 


H{a, 

Unebarger  (i). 

—  10,25®    o,on 

0 

0,014 

+   8 

0,018 

19,5 

0,352 

Zimmrr- 
temp. 


0,043 


CaCI«  2HsO 

Bödtker. 

Zimmer-   I    o,o6l 
temp.      I 


Athylacetat. 
Co  eis 

Laszczynski. 

14®  0,08 

79  0,26 


KCNS 

Laszczynski. 

0,44 
0,40 


95' 

HO 


>,5 
2,1 


Pyridin, 
AgJ 

Laszczynski. 


oo 

14 

79 


0,2 


CuCU 

Etard. 


Hga, 

Laszczynski. 

oo  6,35 

18  6,44 

35,5  6,38 


20 
40 

72 


0 


3,» 
2,6 


NaQ 

Linebarger  (2). 
1 7  ^         0,24 


Benzol. 
AgNOs 

Linebarger  (i). 
35«  0,22 

40,5  0,44 


10' 
121 


0,1 
8,6 


KCNS 

Laszczynski. 


40 


0,29 


Naumann. 

ISO     I       0,4 


Etard. 


-470 
-4o0bis 

+  13^ 

83 
100 

115 


5,9 

6,2 
9,2 

9,5 
9,9 


HgCI, 

Linebarger  (2). 

o<>      I 
"3        I 


Sna9*2HaO 

Laszczynski. 

-     2®    I        31,2 
+  22  35,5 

82  73,4 


CdJ, 

Linebarger  (i). 


o« 

20 

58 

97 

115 


6,75 
6,15 

4,97 
3,88 

3,2' 


HgJs 

Linebarger  (i). 

-76,250      0,48 
—  ai  0,78 

— 10,25         I,02 

o  I      1,74 

+   8  '      2,34 

13,5  2,64 

19,5  3,00 

25  I      3,35 

29  4,73 


16O 
35 


0,47 
0,94 


30 

40,5 

50,2 


47,4 
48,9 
49,3 
49,6 
50,2 


U08(NOs)2-6H,0 

Oechsner 
de  Coninck  (i). 

10,5®    I       5,4 


HgQ, 

'  Laszczynski. 
150 
4' 


55 
84 


0,54 
0,62 

0,85 

1,8 


KJ 

Laszczynski. 

iqO    I     0,26 
119      I     0,11 

UC! 

Laszczynski. 

15^    i     7,78 
100         14,3 


S 
Cossa. 


-  II" 

-  6 
o 

+  15 
22 

38 

48,5 

55 


16,5 

18,7 

24,0 

37,1 

46,0 

94,6 

146 

181 

IL  Nach  den  gelösten  Substanzen  geordnet:  AgNO,,  CuCls,  HgQs,  Hgjg,  J,  KCNS,  KJ,  P  (gelbX 

S  (rhomb.),   Se  (metallisch). 


AgrNO, 

Aceton 

Laszczynski. 

0,3  5 
0,35 


Alkohol-Athyl- 
äther- Gemische 

Eder. 

1  Vol.  Alkohol 
+   I  Vol.  Äther 

15^  I       1,6 

2  Vol.  Alkohol 
+   I  Vol.  Äther 

15*    I       2,3 


Methylalkohol 

Bniyn. 


19 


3,72 


Wasser  mit  Äther 
gesättigt 

Eder. 

15«    I     88,4 


CuCla 

Aceton 

Laszczynski. 

56O     ,       1,1 


Athylacetat 

Etard. 
0 


20 
40 

72 


3,' 
2,6 

1,3 


Athyläther 

Bödtker. 


Zimmer- 
temp. 


I     0,043 


Äthylalkohol 

Bruyn. 


'5,5 
21,5 


52,9 
53,9 


Äthylalkohol 

Etard.  (Forts.) 

o«  47 

'9  55,6 

38  62,6 

50  7',6 


Methylalkohol 

Bruyn. 

15,5^    I       68 
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Lösliohkeit  anorganischer  Substanzen  in  wasserfreien  Lösungsmitteln. 


t 


CuCl« 

Methylalkohol 
(Fortsetzung). 

Etard. 

22  0  58,2 

40  60,0 


Hgrci« 

Aceton 

Etard. 


—  23« 
— 10 

—  I 

4- 6  bis  54 


106 
131 

162-164 


t 


S 


Laszczynski. 

98,4 
III 

127 


o' 
10 
18 


Naumann. 
i8*    I      143 


Äthylacetat 

Etard. 

65,6 
66,6 
67,2 
71,2 

78,7 

91,5 
132 

145 


—  50« 

—  6 
+  19 

45 
66 

IOC 

150 
180 


Unebarger  (2). 
13 


30 
50,2 


47,4 

48,9 

49»3 
50,2 


Laszczynski. 


13 
35 
48 
60 

^3 


28,9 
29,0 

30,7 

31,9 
32,8 

36,0 


Athyllther 

Etard. 

6,0 


-470 

-40^  bis 

+  13* 

83 

"5 


6,2 
9,2 
9,9 


Athyläther. 

(Forts.). 
Laszczynski. 
o«  6,35 

35,5  6,38 


Äthylalkohol 

Timofejew. 

8,50 
20 


38,2 


45 
47,6 

55,6 


Bruyn. 


25 


49,4 


Etard. 

—  6oO| 

—  40 

—  20 

—  II 

--   5 
o 

+  10 

19 

31 

51 

63 
80 

93 
100 

"5 
138 


3,1 
10,9 

28 

32,8 

42,3 

41,9 

45,7 

47,1 

52 

63,6 

74 

92,3 
io5 

116 

»54 
211 


Benzol 

Laszczynski. 

15"*     I     o,S4 
41       '     0,62 


55 
84 


0,85 
1,80 


Linebarger  (i). 

0,38 
0,42 
0,80 
0,87 


10,70 
11,4 
38,8 
40,5 


Essigsäure 


Etard. 


210 

33 

43 

50 
61 

87 

95 

"«5 
127 

HS 
182 

207 


2,8 

5,3 
6,4 

7,2 

8,7 
12,4 

13,6 
19,1 

25 

35,7 
81,2 

123 


S 


Methylalkohol 

Timofejew. 

8,5'         33,9 
20  52,2 

38,2         124,3 


Bruyn. 


19,5' 
25 


52,8 
66,6 


Etard. 


—  34« 

—  20 

—  15 

—  2 

+    4 
12 

36 

51 
62 

74 
100 

127 


8,2 

13 
14,7 

23 
30,2 

38,1 
144 

157 

175 
180 

219 

303 


Schwefelkohlen- 
stoff 

Linebarger  (i). 


—  10,30 

o 
+    8 
19,5 


0,011 
0,014 
0,018 
0,352 


HgrJ, 

Aceton 

Laszczynski. 

2,83 
3,36 

4,73 
6,07 


—    I 

4-  18 
40 

58 


0  I 


Krug  u.  Mc  Hroy. 
25  0    I     2,09 


Äthylacetat 

Laszczynski. 


—    2« 

+  17,5 
21 

40 

55 
76 


1,49 
1,56 

1,64 

2,53 
3,19 
4,31 


Äthylftther 

Laszczynski. 
0,62 


o 
36 


t 


S 


Äthylalkohol 

Bruyn. 

19,5«    I     2,09 


Amylalkohol 

Laszczynski. 

13  0  0,66 

7 »  3,66 

100  5,30 

133,5  9,57 


Benzol 

Laszczynski. 


IS* 

60 

6s 
84 


0,22 
0,88 

0,95 
1,24 


Methylalkohol 

Bruyn. 
19,5®    I      3,»6 


Schwefelkohlen 

Stoff 

Linebarger  (i). 

-76,250 

0,48 

-21 

0,78 

-  10,25 

1,02 

0 

1,74 

+   8 

2,34 

13,5 

2,64 

19,5 

3,00 

25 

3,35 

29 

4,73 

Schwefelkohlen- 
stoff 

Arctowski. 


0,97 


-25' 

—  20 

—  15 
— 10 

—  5 
o 

5 
10 

15 
20 

25 
30 
36 
40 

42 


3,47 
4,14 
4,82 

5,52 
6,58 
7,89 

9,21 

10,5 

12,3 
14,6 
16,9 

19,3 
22,7 

25,2 
26,7 


S 


Chloroform 

Duncan. 

loo     I       1,8 


KCN8 

Aceton 

Laszczynski. 

22  0 

20,8 

58 

20,4 

Äthylacetat 

Laszczynski. 


o' 
79 


0,44 
0,2 


Amylalkohol 

Laszczynski. 

13®  0,18 

65  1,34 

100  2,14 

133,5         3,15 


Pyridin 

Laszczynski. 

o^         6,75 
20  6,15 

58  4,97 

97  3,88 

"5  3,21 


KJ 

Aceton 

Laszczynski. 


4-  22 
56 


3,oS 
2,38 
1,21 


Krug  u.  Mc  Elroy. 

25®     I      2,93 


Äthylalkohol 

Bruyn. 
17«    I      1,86 


Methylalkohol 

Bruyn. 


19,5 


16,5 


t 


S 


Pyridin 

Laszczynski. 
loO     I      0,26 
119       1      0,11 


P  (gelb) 

Äthyläther 

Brugnatelli. 

15,5**   I     1,25 


Äthylalkohol 

Buchner. 


kalt 
warm 


0,3 
0,4 


Schwefelkohlen- 
stoff 

Vogel. 


Zimmer- 
temp. 


ca.  1 750 


S  (rhomb.) 

Athyllther 

Cossa. 

23,5^  !  0,972 


Äthylalkohol 

Bruyn. 
18,5°    I   0,053 

Payen. 
Siedep.  |     0,42 


Amylalkohol 

Q^rardin. 


95" 

HO 


1,5 
2,1 


Anilin 

Cossa. 


130' 


86,0 


Benzol 

Cossa. 


26  0 
71 


0,965 
4,38 


Chloroform 

Cossa. 


22' 


1,21 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Löslichkeit  anorganischer  Substanzen  in  wasserfreien  Lösungsmitteln. 


t 


s 


t 


s 


s 


t 


S  (rhomb.) 
(Forts.). 

Methylalkohol 

Bruyn. 

i8,5®    I    0,028 


Olivenöl 

(sp.Oew.«  0,885) 
Pelouze. 


Phenol 

Cossa. 
1740         16,4 


Schwefelkohlen- 
stoff 
(Fortsetzung). 

Cossa. 


Meüiylenjodld 

Rets^ers. 


lO' 


10 


15« 
40 

65 
100 

110 

130 


2,3 

5.6 

20,6 

25 

30.3 
43»2 


Schwefelkohlen- 
stoff 

Cossa. 


o' 

+  15 


I 


—  II' 

—  6 


«6,5 
18,8 


22 

3S 

48,5 

55 


24,0 

37»2 
46,1 

94,6 
146,2 

181,3 


Terpentinöl 

Payen. 

16«    ;      1,35 
Siedep.      16,2 

Toluol 

Cossa. 

23*^     I      m8 


Se  (metalL) 
Meüiyleijodid 

Retgers. 
»2*^    I       1,3 


Schwefelkohlen- 
stoff 

Mitscherlich. 


o" 
46,6 


0,016 
0,1 


Literatur 

Arctowski,  Anorg.  6,  405;  1894. 

Bödtker,  Z.  22,  508;  1897. 

Brugnatelli,  Comey,  316. 

Bruyn  =  Lobry  de  Bruyn,  Reo.  11,  156;  1892. 

Buchner,  Comey,  316. 

Cossa,  B.  1,  138;  1868. 

Duncan,  Comey,  189. 

Eder,  J.  pr.  17,  45;  1878. 

Etard,  A.  [7]  2,  560;  1894. 

G6rardin,  A.  [4]  6,  134;  1865. 

Krug  u.  Mc  Elroy,  C.  1892,  II,  157. 

Laszczynski,  B.  27,  2285;  1894. 


zur  Tabelle  181. 

Linebarger  (i),  Amer.  J.  of  Sc.  49,  52;  1895. 

„  (2),  Amer.  16,  214;  1894. 

Mitscherlich,  J.  1855,  314. 
Naumann,  B.  87,  3607;  1904. 
Oechsner  de  Coninck  (i),  C.  R.  182,  90;  1901. 

(2),  C.  R.  181,  59;  1900. 
Payen,  C.  R.  84,  356;  1852. 
Pelouze,  C.  R.  68,  11 79;  1869. 
Retgers,  Anorg.  8,  347;  i893- 
Timofejew,  C.  R.  112,  1224;  1891. 
Vogel,  J.  1868,  149. 
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Weitere  Literatur  über  die  Lösliohkeit  in  niehtwässerigen  Lösungsmitteln. 

Tabelle  178—181. 


Ab^g,  Elektrochem.  9,  550;  1903.  —  Mercurihaloide  in 

Benzol  und  Äther. 
Antusch,  s.  Holleman. 
Arctowski,    C.  R.  121,  123;   1895.  —  Jod»  Schwefel, 

Hgjg,  SnJ4  in  CSj  bei  sehr  tiefen  Temp. 
Bödticer,  Z.  22,  505;  1897.  —  CuClg;  CuQa^HaO 

CoCIa;    CoOg-öHaO;    Caag-öHgO;    NagSgOa 

NaaSaOs-sHgO  in  Alkohol;  Oxalsäure  in  Äther 
Berthelot  u.  Jungfleisch,  A.[4]26, 407;  1^72.- Jod  in  CS2 
Bodlaender,Z.  16, 730;  1895.— Alanin  in  wässer.Alkohol 
Bruner,  Z.  26,  145 ;  1898.  -  Jod  in  Alkohol  +  Wasser 

Benzol  +  Chloroform ;  CS,  4-  CH  Cl, ;  Q  H^  +  Ca4 ; 

CS2+CCI4;  C2HBOH  +  CHCl8;C8H70H  +  CHa8. 
Cap  u.  Qarot,  journ.  Pharm.  [3]  26,  80;  1854.  —  Jod 

in  Alkohol,  öl,  Glyzerin. 
Carrara  u.  Minozzl,    Gazz.  27  11,   955;    1897.  — 

Kupfersulfat  in  Methylalkohol. 
Dewar,  Proc.  R.  S.  14,  241 ;   1898.  —  Jod  in  Gasen. 
Dodge  u.  Qraton,  J.  ph.  eh.  2,  498;  1898.  —  KNOj 

in  Alkohol-Wasser-Gemischen. 
Eidmann,  Inaug.-Diss.  Gießen  1899;  C  1899 II,  10 14.  — 

Angabe  vieler  in  Äthyl-  und  Methylalkohol  lösl.  Salze. 
Fonzes-Diacon ,  J.  Pharm.  [6]  1,  59;    1895;  Ch.  Soc. 

6SII,  223;  1895.  —  Strontiumbromid  in  Alkohol. 
Garot,  s.  Cap. 
Qraton,  s.  Dodge. 
Hannay  u.  Hogarth,  Ch.  Soc.  38,  210;  1880.  —  Feste 

Körper  in  Gasen. 
Holleman  u.  Antusch,  Rec.  13,  288;  1894.  —  Nicht- 

Electrolyte  in  Wasser-Alkohol-Gemischen. 


iungfleisch,  s.  Berthelot 
[ahlenb 


enberg  u.  Schlundt,  J.  ph.  ch.  6, 452 ;  1 902.  —  Fe  Cl», 
SbQs,  Bi  CI3,  AgNOj,  KMn04,  NH^Q  in  flüssiger  HCN. 


180,    1304;    1899.  — 
1895.  —  NaaSjOg  in 


Karls,  Pogg.  10,  608;  1827.  —  HgClj  in  Äther. 

Klever,  Bull.  18,  372;  1872.  —  Jod,  Schwefel,  Phos- 
phor, Alaun,  NaaCOg,  NaHCOg,  NaQOg,  KBr, 
KJ,  KClOa,  NH^a,  ZnCl«,  Znjg,  HgO«  in  Glyzerin. 

Lind)ai^er,  Amer.  16,  214;  1894.  —  NaCl  und  HgCig 

in  Äthylacetat. 
Minozzi,  s.  Carrara. 
Mc  Intosh,  J.  ph.  ch.  7,  350;  1903.  —  KQ  in  wässer. 

Äthyl-  und  Methylalkohol. 
Naumann,  B.  87,  3600,  4328;   1904.  —  Löslich keiten 

in  Äthylacetat  und  Aceton. 

Oechsner  de  Coninck,  C.  R. 

Uranylnitrat  in  Eisessig. 
Parmentier,  C.  R.  122,  135; 

Alkohol- Wasser-Gemischen. 
Pfeiffer,  Anorg.  16,  194;  1897.  —  Schwefel  in  CSj. 
Pictet,  Ch.  Soc.  68,  201 ;  1895.  —  Feste  Körper  in  Gasen. 
Ramsay,    Proc.   R.   Soc.  80,   326;    1880.   —  KJ   in 

Alkoholdampf. 

Retgers,  Anorg.  3,  349 ;  1893.  —  Tellur  in  Methylenjodid. 
Schiavon,   Gazz.  3211,   532;    1903.  —  Natriumacetat 

in  Alkohol. 
Schlundt,  s.  Kahlenberg. 

Snell,  I.  ph.  ch.  2,  457;  1898.  —  KQ  in  wässer.  Aceton. 
Strömholm,   Z.  44,    721;    1903.   —  Jod  in  Alkohol, 

Alkohol  +  Wasser,   A.  +  Äther,  A.  4-  CS»;   Äther, 

Äther  +  Wasser;    Äther  -f  CSg,  -f  CHCI3,  +  Benzol, 

-f  CHsJ;  CSg-fCHCls. 

Sulc,   Anorg.   25,   399;    1900.   —   HgClg    in    organ. 

Lösungsmitteln. 
Villard,  Ch.  Soc.  68,  255 ;  1895.  —  Feste  Körper  in  Gasen. 
Wood,  Z.  19,  692;    1896.  —  Feste  Körper  in  Gasen. 
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Gegenseitige  Lösliehkeit  von  nicht  mischbaren  Flüssigkeiten. 


Die  für  die  Löslichkeit  angegebenen  Zahlen 
bedeuten  die  in  loo  g  der  gesättigten  Lösung 
enthaltene  Anzahl  von  Grammen  des  gelösten 
Stoffes.  Da  es  freisteht,  die  eine  oder  die 
andere  der  sich  lösenden  Flüssigkeiten  als  ge- 
lösten Stoff  zu  betrachten,  so  muß  hierüber  eine 
bestimmte  Festsetzung  getroffen  werden.  Ist 
die  eine  der  beiden  Flüssigkeiten  Wasser,  so 
wird  stets  die  andere  Flüssigkeit  als  gelöster 
Stoff  angesehen  und  die  Löslichkeit  durch  sie 
definiert.  In  allen  Fällen  gilt  die  zuerst  genannte 
der  beiden  Flüssigkeiten  als  der  gelöste  Stoff. 

Wo  es  in  Ermangelung  einer  Angabe  über 
das  spezifische  QeWicht  der  Lösung  nicht  mög- 
lich war,  aus  den  Messungen  die  der  obigen 
Definition  entsprechende  Löslichkeit  zu  be- 
rechnen ,  und  daher  die  in  loo  cc  Lösung  ent- 
haltene Menge  des  gelösten  Stoffes  angegeben 
wurde,  ist  dies  ausdrücklich  bemerkt. 

Da  die  Löslichkeit  immer  gegenseitig  ist, 
so  gehören  zu  jeder  Temperatur  zwei  den  beiden 


flüssigen  Schichten  entsprechende  Werte.  Bei  der 
kritisdien  Lösungstemperatur  (K.  T.)  fallen 
dieselben  zusammen.  Man  muß  hier  unter- 
scheiden zwischen  einer  oberen  kritischen 
Temperatur,  welche  die  obere  Grenze  für  die 
Koexistenz  der  zwei  flüssigen  Phasen  bildet,  und 
einer  unteren  kritischen  Temperatur,  welche  die 
untere  Grenze  bildet. 

Bei  den  Messungen  von  Alexejew,  Klobbie 
und  Rothmund  ist  die  Löslichkeit  in  Inter- 
vallen von  5®,  lo^  oder  20**  durch  Interpolation 
erhalten;  bei  den  Messungen  der  übrigen 
Autoren,  welche  nur  für  eine  einzige  oder  für 
wenige  Temperaturen  Angaben  machen,  sind 
die  beobachteten  Zahlen  mitgeteilt.  Die  kritische 
Temperatur  und  die  kritische  Konzentration  sind 
stets  durch  Interpolation  ermittelt. 

Wo  eine  Temperaturangabe  fehlt,  ist  an- 
genommen, daß  die  Bestimmung  bei  Zimmer- 
temperatur ausgeführt  wurde,  und  dies  durch 
Z.  T.  bezeichnet. 


Beispiel:  Bei  30^  enthält  die  wässerige  Schicht  15,46^/0,  die  Acetylacetonschicht  95,02^/0 
Acetylaceton. 
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Temp. 


Lösliehkeit 


Temp. 


Löslichkeit 


Temp. 


Lösliehkeit 


25«      I 


Acetal  und  Wasser 

(Stas) 

4,4 


Äther  und  Wasser 

(Draper) 


Äther  und  Wasser  (Forts.) 
(Linebarger) 


ii< 
12 


6,6 


Acetylaceton  ^,4 -Pentandion) 
und  Wasser 


(Walker) 


30  0 
40 

60 
70 
80 
K.T.87,7 


(Rothmund) 

15,46 

17,58 
20,22 

23,23 
27,10 

33,92 


56,80 


95,02 
93,68 
91,90 
89,41 

85,77 
78,82 


18,5 
30,3 


97,3 


98,81 

98,75 
98,74 


34' 


I        - 


98,69 


(Bödtker) 


Z.  T.     I 


98,69 


10 
20 
30 


(Schuncke) 

11,08 

8,76 

6,97 
5,99 


97,37 
97,35 


13^ 

15 

17 

19 
21 


(Tolloczko) 

8,21 
7,74 

7,37 
6,96 

6,49 


Rothmund     3^* 


596 
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a 


Gegenseitige  Lösliohkeit  von  nicht  mischbaren  Flüssigkeiten. 


Temp. 


Löslichkeit 


Temp. 


LötUchkeit 


Temp. 


Lötlichkeit 


Äther  and  Wasser  (Forts.) 

(Klobbie) 

12,63 


3,5  °  bis 

-4^ 

o 

10 

20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 


12,17 
9,02 
6,48 
5,04 

4,50 
4,04 
3»6o 

3,"0 

2,75 


99,06 

99,07 
98,91 

98,78 

98,65 

98,50 

98,34 
98,18 

98,00 

97,83 
97,67 


(Ais^an)  ^) 
12,5^    I        3,3       1       96,8 


(W.  Herz) 
22  0    I      5,462      I     96,050 


AihylaceUt  und  Wasser 

(Mohr) 
Z.  T.    I        7,8       I        — 


(Becker) 
17**    I        7,7 


(Marsson) 
17,5*    I        7,9       I 


97 


97 


(Euler) «) 
28<»    I       7,26 


Äthylbtttyrat  und  Wasser 

(J.  Traube) 
220    I        0,5       1        - 


Äthylformiat  und  Wasser 

(J.  Traube) 
22^    I        10 


i-Amylalkohol  und  Wasser 

(Fortsetzung.) 
(Balbiano) 
13,5®    I        2,0 


(W.  Herz) 
22«    I      2,607      1      97,355 


i-Amylformiat  and  Wasser 

(J.  Traube) 


22 


I 


0,3 


20" 

40 

60 

80 
100 
120 
140 
160 
K.T.167 


Anilin  und  Wasser 

(Alexejew) 

3.1  95»o 
3,3  94,7 
3f8  94,2 

5,5  93,5 

7.2  91,6 
9,1  88,1 

»3,5  83,1 

24,9  71,2 


48,6 


22 


ithylpropionat  und  Wasser 

(J.  Traube) 
220    I        1,7       I        _ 


i-Amylalkohol  ond  Wasser 

(Wittstein) 
16,5^    I        2,5        I       92,9 


(W.  Herz) 
®    I      3,422 


95,12 


(Ajgnan  und  Dugas^) 
"^     I        3,5       I       95,8 


Benzaldehyd  und  Wasser 

(Flfickinger) 
Z.  T.     I        0,3        ;        — 


Benzoesäure  und  Wasser 

(Alexejew) 


70« 

ho 

90 
100 
110 
K.T.115,5 


3,3 

— — 

4,2 

79,2 

5,5 

75,3 

7,7 

69,1 

13,3 

58,1 

35,2 


Benzol  und  Wasser 

(W.  Herz) 


22*^     I      0,072 


99,77 


Bemsteinsiurenitril  und  Wasser 

(Schreinemakers) 
(Forts.) 


20" 

11,0 

91,5 

39 

85,2 

45 

22)0 

53,5 

33,2 

66,4 

55 

40,3 

62,8 

K.T.55,4 

51,0 

5" 
10 

»5 
20 

25 
30 


22' 


Brom  und  Wasser 

(Dancer) 

3,600 

3,327 
3,226 

3,208 

3,167 
3,J26 


(Wildermann) 

I        —        i      99,95 


i-ButtersIure  und  Wasser 

(Rothmund) 

5®  «6,15            73,70 

10  16,98            68,60 

15  18,82            62,59 

20  22,97            53,97 

K.T.24,3  36,30 


i-Butylacetat  und  Wasser 

(J.  Traube) 


22' 


I 


0,5 


I        - 


Bemsteinsäurenitril  und  Wasser 

(Schreinemakers) 
18,50    I       10,2      I       92,0 


sec  Butylalkohol  und  Wasser 

(Alexejew) 

10«  28,2 

o 
+  10 
20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 

100 

K.T.  107 


30,2 

55,3 

27,0 

54,6 

22,0 

59,8 

17,6 

62,6 

15,1 

64,0 

14,3 

64,7 

14,2 

64,6 

14,3 

63,6 

14,7 

61,5 

15,7 

58,3 

19,0 

52,2 

35,8 


i-Butylalkohol  und  Wasser 

(Alexejew) 
105O    I        —        I       69,1 


^)  Die  Zahlen  bedeuten  das  in  100  Volumina  Wasser  gelöste  Volumen  Äther.    ^  Die  Zahl 
bedeutet  die  in  100  ccm  Lösung  enthaltene  Anzahl  von  Grammen  Äthylacetat. 
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Gegenseitige  Lösliohkeit  von  nicht  misehbaren  Flüssigkeiten. 


Temp. 


Löslichkeit 


Temp. 


Löslichkeit 


Temp. 


Löslichkeit 


i-Bntylalkohol  und  Wasser 

(Alexejew) 
(Fortsetzung.) 


"5 

I20 

125 

130 

K.T.I3I,S 


12,1 

16,9 
25,6 


67,2 
65,0 
61,8 

57,3 
50»  I 


Diftthylamin,  und  Wasser 

(Guthrie) 
(Fortsetzung.) 

15,02      I      37,80 

—  45,42 

—  62,35 


128,0<^ 

134,5 
154,0 


35,0 


i-Btttylformlat  und  Wasser 

(J.  Traube) 


22' 


I 


1,0 


n-Btttyraldehyd  und  Wasser 

(Vaubel) 


20' 


I    3.6    I    - 


20' 

40 
60 
80 
100 
120 
140 
160 


DiAthylketon  (3  -  Pentanon) 
nnd  Wasser 

(Rothmund) 

4,60 

3,43 
3,08 
3,20 
3,68 

4,05 
4,76 
6,10 


97,42 
96,18 

94,92 
93,10 
90,18 
87,01 

83,33 


I-Butyraldehyd  and  Wasser 

(Vaubel) 


20' 


I 


10 


I 


20' 


(J.  Traube) 
I         4 


Chloroform  und  Wasser 

(Chancel  und  Parmentier  II) 


o« 

0,983 

3,2 

0,888 

17,4 

0,710 

29,4 

0,703 

41,6 

0,709 

54,9 

0,773 

(W.  Herz) 
22®     I      0,617      I 


99»90 


CoUidin  (2,  4,  ö-Trimethyl- 
pyridin)  und  Wasser 

(Rothmund) 


20" 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 
100 
110 
120 

K.T.  122,8 


Furfurol  und  Wasser 

(Rothmund) 

—  95,53 

7,72  94,80 

7,92  93,82 

8,45  92,81 

9,32  91,69 

10,67  90,44 

12,67  88,81 

1 5,62  86,64 

19,14  83,82 

23,98  79,05 

33,93  69,42 


52,10 


K.T.5,7^ 
10 

20 

30 

40 

60 

80 
100 
120 
140 
160 
180 


7,82 
3,42 
2,51 

1,93 
1,76 

1,73 
1,78 

1,82 

2,19 

2,93 

3,67 


17,20 


41,66 

54,92 
62,80 
70,03 

80,19 
86,12 
88,07 
88,98 
89,10 
87,2 


Li^oin  und  Wasser 

(W.  Herz) 


22®     I      0,227 


99,50 


Methylacetat  und  Wasser 

(J.  Traube) 


22' 


I 


25 


Diäthylamin  und  Wasser 

(Guthrie) 

121,0^         20,94 
121,8  16,30 

123,0  —  26,89 


Methyläthylketon  (Butanon) 
und  Wasser 

(Rothmund) 


—  20O 
o 
+  20 

40 
60 


40,1 
30,6 
22,6 
18,6 
16,5 


89,4 
89,6 
90,1 
89,6 
88,2 


Methyläthylketon  (Butanon) 

und  Wasser.    (Rothmund) 

(Fortsetzung.) 

80O  15,7  85,8 

100  16,4  82,6 

120  18,6  77,3 

140  26,4  65,5 

K.T.  150  45,0 


Methylbutyrat  und  Wasser 

(J.  Traube) 

220     I        1,7       I        - 


Methylproplonat  und  Wasser 

Q.  Traube) 
220     I         5 


m-NitrobenzoSsäure  u.  Wasser 

(Alexejew) 


70  0 

3,3 

80 

4,6 

90 

6,8 

100 

10,8 

K.T.  107 

35,6 


59,4 


Phenol  und  Wasser 

(Alexejew) 


oo 
20 

45 

53 
60 

65 
67 
67 


20» 

25 
30 

35 
40 

45 

50 

55 
60 

65 
K.T.  68,8 


7,12 
10,2 

15,31 

26,15 
28,55 

(Rothmund) 

840 
8,71 
8,92 

9,34 

9,78 
10,62 
12,08 
13,88 
17,10 
22,26 


71,97 
61,15 

48,86 
36,7 


72,24 
71,38 

69,95 
68,28 

66,81 

65,02 

62,83 

60,18 

56,10 

49,34 


35,90 


Propionaldehyd  und  Wasser 

(Vaubel) 
^0     I        16 


20* 
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Gegenseitige  Löslichkeit  von  nioht  misehbaren  Flüssigkeiten. 


Temp. 


Lötlichkeit 


Proploiiitiil  and  Wancr 

(Rothmund) 


20" 

30 
40 

SO 
60 
70 
80 
90 
100 

HO 

K.T.113,5 


10,56 
11,10 
12,00 
13,22 
14,81 

17,58 
«»37 
3  «»96 


48,8 


94,39 
93,27 
91,98 

90,32 
88,11 

85,88 

83,28 

S0,02 

75,58 

66,95 


PropyUcetat  nnd  Wasser 

(J.  Traube) 

22«     I        1,7       I        — 


Profiylfomilat  and  Wasser 

(J.  Traube) 
22^     I        2,1       I        — 


Sallcylsinre  nnd  Wasser 


(Alexejew) 


60O 

70 

80 

90 

K.T.90,5 


5,4 

7,4 
20,1 


684 
64,4 
59,4 
39,5 


3« 


Schwefelkohlenstoff  n.  Wasser 

(Chancel  und  Parmentier  I)  ^) 


3,4" 
15,8 

30,1 
41,1 


0,200 
0,181 

0,153 
0,105 


(Chancel  und  Parmentier  II)  ^) 


o' 

5 
10 

15 
20 

25 
30 

35 
40 

45 
49 


0,204 
0,199 
0,194 
0,187 

0,179 
0,169 

0,155 

0,137 
0,111 

0,070 

0,014 


Temp. 


Löslicfakeit 


Schwefelkohlenstoff  n.  Wasser 

(Fortsetzuns:.) 
(W.  Herz) 


22<'     I      0,218 


99,242 


p-Tolnidin  und  Wasser 

(Walker) 


44" 

57,5 
69 


98,22 

97,96 
97,66 


Trilthylamin  nnd  Wasser 

(Rothmund) 


K.T.i8,6« 
20O 

25 

50 

35 
40 

45 
50 

55 
to 

65 


5«,9 


14,24    , 

72,00 

7,30    ' 

95,18 

5,80 

96,60 

4,58 

96,50 

3,65 

96,48 

3,20 

96,4 

2,87 

96,4 

2,57 

96,3 

2,23 

96,3 

1,97 

96,3 

n-Valeriansiure  nnd  Wasser 

(Lieben  und  Rossi) 
16^     \        3,4  90,4 


Hexan  und  Methylalkohol. 

(Rothmund) 


10« 

15 
20 

25 
30 

35 

40 

K.T.42,8 


26,28 
28,60 

31,33 
34,48 
38,30 

43,44 
52,90 


69,6 


96,80 

96,53 
96,12 

95,36 
94,00 

91,58 
86,00 


Schwefelkohlenstoff  und 
Methylalkohol 

(Rothmund) 

44,92 
47,60 

50,43 
53,80 
57,88 
63,86 


10 

15 
20 


25 
30 

35 
K.T.40,5 


80,5 


98,23 

97,91 
97,42 
96,78 
95,62 
93,28 


Temp. 


Ldslichkeit 


Resordn  und  Benzol 

(Rothmund) 


40« 

50 
60 

70 
80 

90 
100 
K.T.  108,9 


4,59 

6,64  1 

9,27  1 

12,80  I 

18,70  , 


83,40 
81,84 

79,96 
77,54 
74»49 
70,98 

65,J^3 


41,9 


Anilin  nnd  Schwefel 

(Alexejew) 


100« 
110 

I20 
130 

K.T.  139,5 


8,4 

",7 
16,1 


75,9 
70,5 
64,5 
55,7 


37 


Benzol  nnd  Schwefel 

(Alexejew) 


90« 
100 
110 
120 
130 
140 
150 
160 
K.T.  162,8 


9,9 
11,8 

13,6 
16,1 
19,2 

25,4 


77.3 
74,4 

71,5 
68,1 

64,0 

59,1 
53,0 

44,3 


35 


Chlorbenzol  und  Schwefel 

(Alexejew) 

70® 
80 

90 
100 
110 
K.T.  117,0  44 


79,5 

— 

74,1 

14.9 

69,3 

20,6 

63,6 

27,4 

55,7 

Senföl  nnd  Schwefel 

(Alexejew) 


80  0 

90 

100 

110 

120 

K.T.125,7 


10,5 
12,8 
16,9 

23,9 


73,3 
69,6 

65,3 
59,9 
5«,5 


40 


Toluol  und  Schwefel 

(Alexejew) 


50  0 
100 
120 
140 
160 
K.T.  179,5 


8,2 

11,4 
16,1 


78,1 

70,4 
66,4 
60,7 

50,5 


34 


*)  Die  Zahlen  bedeuten  die  in  100  ccm  Lösung  enthaltene  Qewichtsmenge  Schwefelkohlenstoff. 


Rothmund 


184 


599 


Absorption  (Lösliehkeit)  von  Gasen  in  Wasser. 


oe  der  Absorptionskoeff ident ,  das  ist  das  von 
einem  Volum  Flüssigkeit  bei  der  betreffenden 
Temperatur  aufgenommene  Volum  eines 
Gases  (red.  auf  o^  und  760  mm  Druck),  wenn 
der  Partialdruck  des  Qases  760  mm  Hg  beträgt. 

I  hat  dieselbe  Bedeutung  wie  a,  nur  daß  nicht 
der  Partialdruck  des  Oases,  sondern  der  Qe- 
samtdruck  760  mm  beträgt;  diese  Größe  ist 
da  gegeben,  wo  wegen  der  Nichtgiltigkeit 


des    Henry -Daltonschen    Gesetzes    a    nicht 
berechnet  werden  konnte. 

q  die  Löslichkeit  ist  die  Menge  des  Gases  in 
Grammen,  welche  von  100  g  des  reinen 
Lösungsmittels  bei  der  betreffenden  Tempera- 
tur aufgenommen  wird,  wenn  der  Gesamt- 
druck, also  der  Partialdruck  des  Gases  plus 
dem  Dampfdruck  der  Flüssigkeit  bei  der  Ab- 
sorptionstemperatur 760  mm  beträgt. 


Reihenfolge  der  Oase: 

Oj,  H,,  Nj,  Brj,  Qj,  A,  He,  CO,  COj,  NO,  N^O,  SHj,  COS,  NH«,  SOj,  HO,  HBr,  CH^,  CjHe, 

C2H4,  C3H0,  C2H2,  Luft. 


t 


a 


t 


a 


t 


Sauerstoff. 

Winkler,  Ber.  ehem.  Ges.  24, 
3602;  1891.  Z.  phys.  Chem.  9, 
171;  1892.  Math,  und  naturw. 
Ber.  aus  Ungarn  9,  195;   1891. 


80 

90 

100 


0,01761 
0,01723 
0,01700 


0,001381 
0,000787 
0,000000 


70 

80 

90 

100 


0,01787 
0,01726 
0,01693 
0,01679 


0,001810 
0,001353 
0,000773 
0,000000 


0 

0,04890 

0,006948 

I 

0,04759 

0,006758 

0 

2 

0,04633 

0,006576 

I 

3 

0,04512 

0,006401 

2 

4 

o»04397 

0,006234 

3 

5 

0,04286 

0,006074 

4 

6 

0,04181 

0,005920 

5 

7 

0,04080 

0,005775 

6 

8 

0,03983 

0,005633 

7 

9 

0,03891 

0,005499 

8 

10 

0,03802 

0,005370 

9 

II 

0,03718 

0,005248 

lO 

12 

0,03637 

0,005129 

II 

13 

0,03560 

0,00501 1 

12 

14 

0,03486 

0,004908 

«3 

IS 

0,03415 

0,004804 

14 

16 

0,03347 

0,004703 

15 

17 

0,03283 

0,004609 

16 

18 

0,03220 

0,004515 

17 

19 

0,03161 

0,004428 

18 

20 

0,03102 

0,004339 

19 

21 

0,03044 

0,004253 

20 

22 

0,02988 

0,004169 

21 

23 

0,02934 

0,004088 

22 

24 

0,02881 

0,004009 

23 

25 

0,02831 

0,003932 

24 

26 

0,02783 

0,003859 

25 

27 

0,02736 

0,003787 

26 

28 

0,02691 

0,003717 

27 

29 

0,02649 

0,003653 

28 

30 

0,02608 

0,003588 

29 

35 

0,02440 

0,003315 

30 

40 

0,02306 

0,003081 

35 

45 

0,02187 

0,002860 

40 

50 

0,02090 

0,002657 

45 

60 

0,01946 

0,002274 

50 

70 

0,01833 

0,001857 

60 

Bohr  u.  Bock,  Wied.  Ann.  44, 
318;  1891. 


0,04961 
0,04838 
0,04720 
0,04606 
0,04496 
0,04389 
0,04286 
0,04186 
0,04089 
0,03994 
0,03903 
0,03816 
0,03732 
0,03651 

0,03573 
0,03497 

0,03425 
0,03357 
0,03292 
0,03230 
0,03171 
0,03114 
0,03059 
0,03006 

0,02954 
0,02904 
0,02855 
0,02808 
0,02762 
0,02718 
0,02676 
0,02486 
0,02326 
0,02  ih8 
0,02070 
0,01893 


0,007048 
0,006870 
0,006690 
0,006534 
0,006375 
0,006219 
0,006070 
0,005924 
0,005784 
0,005645 
0,005513 
0,005386 
0,005263 

0,005144 
0,005030 

0,004919 
0,004813 

0,004713 
0,004616 

0,004525 

0,004436 

0,004351 
0,004269 

0,004189 

0,004140 

0,004034 

0,003959 

0,003887 

0,003816 

0,003747 
0,003682 

0,003378 

0,003108 

0,002861 

0,002631 

0,002212 


Wasserstoff. 

Timofejew,  Z.  phys.  Chem.  6, 
141  ;  1890. 


0 

0,02153 

0,0001926 

I 

0,02134 

0,0001909 

2 

0,02115 

0,0001891 

3 

0,02097 

0,0001874 

4 

0,02079 

0,0001857 

5 

0,02061 

0,0001840 

6 

0,02044 

0,0001832 

7 

0,02027 

0,0001807 

8 

0,02010 

0,0001791 

9 

0,01994 

0,0001776 

10 

0,01978 

0,0001761 

II 

0,01962 

0,0001744 

12 

0,01947 

0,0001729 

13 

0,01932 

0,0001715 

14 

0,01918 

0,0001701 

15 

0,01903 

0,0001686 

16 

0,01889 

0,0001672 

17 

0,01876 

0,0001659 

18 

0,01863 

0,0001646 

19 

0,01850 

0,0001632 

20 

0,01837 

0,0001619 

21 

0,01825 

0,0001607 

22 

0,01813 

0,0001594 

23 

0,91802 

0,0001583 

24 

0,01791 

0,0001570 

25 

0,01780 

0,0001558 

26 

0,01770 

0,0001546 

Bohr  u.  Boclc,  Wied.  Ann.  44, 
318;  1891. 


0 

0,0203 

0,0001817 

I 

0,0202 

0,0001807 

2 

0,0200 

0,0001789 

JU5t 


I 


600 


184 


a 


Absorption  (Löslichkeit)  von  Gasen  in  Wasser. 
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IC 


t 


IC 


t 


a 


3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
lo 

II 

12 

13 

14 

»5 
i6 

17 
i8 

19 

20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 

28 

29 

30 

35 

40 

45 

50 
60 

70 

80 

90 

100 


0,0199 
0,0198 
0,0196 
0,0195 
0,0194 
0,0192 
0,0191 
0,0190 
0,0189 
0,0187 
0,0186 
0,0184 
0,0183 
0,0182 
0,0180 

0,0179 
0,0178 
0,0177 
0,0175 
0,0174 
0,0172 
0,0171 
0,0170 
0,0168 
0,0167 
0,0166 
0,0164 
0,0163 
0,0157 
0,0152 
0,0149 
0,0146 
0,0144 
0,0146 
0,0149 
0,0155 
0,0166 


0,0001779 
0,0001769 
0,0001750 
0,0001739 
0,0001729 
0,0001711 
0,0001701 
0,0001691 
0,0001680 
0,0001661 
0,0001652 
0,0001632 
0,0001622 
0,0001612 
0,0001592 
0,0001582 
0,0001571 
0,0001560 
0,0001540 
0,0001530 
0,0001510 
0,0001498 
0,0001488 
0,0001467 
0,0001457 
0,0001445 
0,0001425 
0,0001413 
0,0001343 
0,0001280 
0,0001228 
0,0001169 
0,0001060 
0,0000932 
0,0000736 
0,0000446 
0.0000000 


Winkler,  Ber.  Chem.  Oes.  24, 
89;  1891.  Z.  phys.  Chem.  9, 

171;  1892.  Math.  u.  naturw. 
Ber.  aus  Ungarn  9,  195;  189 1. 

0  0,02148 

1  0,02126 

2  0,02105 

3  0,02084 

4  0,02064 

5  0,02044 

6  0,02025 

7  0,02007 

8  0,01989 

9  0,01972 

10  0,01955 

11  0,01940 

12  0,01925 

13  0,01911 

14  0,01897 

15  0,01883 

16  0.01869 

17  0,01856 


0,0001922 
0,0001902 
0,0001882 
0,0001862 
0,0001843 
0,0001824 
0,0001806 
0,0001789 
0,0001772 
0,0001756 
0,0001739 
0,0001725 
0,0001710 
0,0001696 
0,0001682 
0,0001669 
0,0001654 
0,0001641 


18 

19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 

30 

35 
40 

45 
50 
60 
70 
80 

90 
100 


0,01844 
0,01831 
0,01819 
0,01805 
0,01792 
0,01779 
0,01766 
0,01754 
0,01742 
0,01731 
0,01720 
0,01709 
0,01699 
0,01666 
0,01644 
0,01624 
0,01608 
0,01600 
0,01600 
0,01600 
0,01600 
0,01600 


0,0001630 
0,0001616 
0,0001604 
0,0001590 
0,0001575 
0,0001561 
0,0001548 
0,0001534 
0,0001522 
0,0001509 
0,0001497 
0,0001485 
0,0001470 
0,0001426 
0,0001385 
0,0001338 
0,0001288 
0,0001178 
0,0001021 
0,0000790 
0,0000461 
0,0000000 


Bohr 

o 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 

»3 
14 

'5 
16 

17 
18 

«9 
20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 

28 

29 
30 

35 
40 


u. 


Stickstoff. 

Bock,  Wied.  Ann.  44, 
318;  1891. 


0,02388 
0,02337 
0,02288 
0,02241 
0,02 1 96 
0,02153 
0,02111 
0,02070 
0,02031 
0,01993 
0.01956 
0,01920 
0,01885 
0,01851 
0,01818 
0,01786 

0,01755 
0,01725 

0,01698 

0,01667 

0,01639 

0,01611 

0,01584 

0,01557 
0,01530 
0,01504 
0,01478 
0,01453 
0,01428 
0,01404 
0,01380 
0,01271 
0,01182 


0,002977 
0,002912 
0,002843 
0,002790 
0,002732 
0,002677 
0,002624 
0,002570 
0,002520 
0,002472 
0,002424 
0,002378 
0,002333 
0,002289 
0,002246 
0,002205 
0,002164 
0,002125 
0,002089 
0,002049 
0,002012 
0,001975 
0,001940 
0,001903 
0,001868 
0,001832 
0,001798 
0,001764 
0,001731 
0,001699 
0,001666 
0,001516 
0,001386 


45 

50 

60 

100 


0,01 1 1 1 
0,01061 
0,01000 
0.01000 


0,001275 
0,001 184 
0,001026 
0,000000 


Winkler,  Ber.  Chem.  Ges.  34, 
3602;  1891.  Z.  phys.  Chem.  9, 
171 ;  1892.  Math.  u.  naturw. 
Ber.  aus  XJngtim  9,  195;  1891. 


o 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 

»5 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

35 
40 

45 
50 
60 

70 
80 

90 
100 


0,02348 
0,02291 
0,02236 
0,02182 
0,02130 
0,02081 
0,02032 
0,01986 
0,01941 
0,01898 
0,01857 
0,01819 
0,01782 
0,01747 
0,01714 
0,01682 
0,01651 
0,01622 
0,01594 
0,01567 
0,01542 
0,01519 
0,01496 
0,01473 
0,01452 
0,01431 
0,01411 
0.01392 
0,01374 
0,01356 
0,01340 
0,01254 
0,01183 
0,01129 
0,01087 
0,01022 
0,00976 
0,00957 
0,00952 
0,00947 


0,002927 
0,002855 
o  002785 
0,002717 
0,002650 
0,002588 
0,002525 
0,002472 
0,002408 
0,002354 
0,002301 
0,002253 
0,002205 
0,002160 
0,002117 
0,002076 
0,002035 
0,001997 
0,001962 
0,001926 
0,001893 
0,001862 
0,001831 
0,001801 
0,001773 
0,001744 
0,001717 
0,001690 
0,001665 
0,001640 
0,001609 

0,001475 
0,001388 

0001296 

0,001213 

0,001049 

0,000893 

0,000686 

0,000397 

0,000000 


Bromdampf. 

Winkler,  Magyar  Chem.  Folyöirat 

4,  33;  1898. 
Chemiker  Ztg.  28,  687;  1899, 

o  6o,s  ;  43,1 
2  54,1  38,4 
4     48,3       34,2 

6  43,3  ;  30,6 
8    38,9  ;   27,5 

10     35,1   I    24,8 

Just 
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Absorption 

(Löslichkeit)  von  Gasen 

in  Wasser. 

» 

t 

CK 

3 

t          i 

3 

t                 «                    q 

12 

3»»5 

22,2 

50 

1 
1,204            0,3927 

Kohlenoxyd. 

14 

28,4 

20,0 

60 

1,006            0,3274 

■ 

i6 

25»7 

18,0 

70 

0,848             0,2792 

Winkler,   Ber.  Chem.  Oes.  84, 

i8 

23,4 

16,4 

80 

0,672            0,2226 

1408;  1901.     Z.  phys.  Chem.  9, 

20 

21,3 

14,8 

90  1    0,380    1    0,1268 

171;  1892. 

22 

«9,4 

13,5 

100       0,000        0,0000 

0 

0,03537 

0,004397 

24 

17,7 

12,2 

I 

0,03455 

0,004293 

26 

28 

16,3 

11,2 
10,3 

2 

3 

0,03375 
0,03297 

0,004192 
0,004092 

30 

13,8 

9,4 

Argon. 

4 

0,03222 

0,003997 

40 

9,4 

6,2 

5 

0,03149 

0,003904 

50 

6,5 

4,0 
2,8 
1,8 

1,1 

Winkler,  bei  v.  Than:  Kis6rleti 

6 

0,03078 

0,003814 

*-,  ^  ^ 

60 

70 
80 

4,9 
3,8 
3,0 

chemia  Bd.  I,  S.  854  (1897). 

7 
8 

9 

0,03009 
0,02942 
0,02878 

0,003726 
0,003641 
0,003560 

— 

t 

tt 

9 

10 
1 1 

0,02816 
0,02757 
0,02701 

0,003481 
0,003416 
0,003333 

Chlor. 

12 

Bakhai 

s  Roozeboom,  Rec.  trav. 
chim.  3,  64;  1884. 

0 
10 
20 

30 

0,053 
0,042 

0,035 

0,00939 

0,00740 
o,oo3ii 

>3 
14 

15 
16 

0,02646 
0,02593 
0,02543 
0,02494 

0,003260 
0,003188 
0.003130 
0,003065 

X 

■7 

0,030           0,00515 

t 

l         1          g 

40 

0,027            0,00439 

17 

18 

19 
20 

21 

22 

23 

24 

0,02448 

0,003007 

0 

3 
6 

9 

9,6») 
12 

4,610 

3,947 
3,411 
3,031 
2,980 
2,778 

1,46 

1,25 
i,oS 

0,96 

0,94 

0,88 

Estreic 

0 

I 

5 

lier,  Z.  phy 

176;  189 

0,05780 
0,05612 
0,05080 

s.  Chem.  81, 
9. 

0,01024 
0,00994 
0,00898 

0,02402 
0,02360 
0,02319 
0,02281 
0,02244 
0,02  20S 
0,02174 

0,002943 
0,002893 
0,002839 
0,002789 
0,002739 
0,002691 
0,002647 

Winkli 

1  /  / 

it  veröffcnt- 

10 

15 
20 

0,04525        0,00791 

25 
26 

27 

0,02142 
0,02110 
0,02080 

0,002603 
0,002560 
0,002519 

er,  noch  nid 

0,04099 
0,03790 

0,00719 
0,00661 

llCllt. 

25 

0,03470 

o,oo5oi 

28 

0,02051 

.0,002479 

10 

3,095 

0,9969 

30 

0,03256   ;    0,00559 

29 

0,02024 

0,002442 

II 

2,996 

0,9652 

35 

0,03053 

0,00517 

30 

0,01998 

0,002405 

12 

2,900 

0,9344 

40 

• 

0,02865 

0,00477 

35 

0,01877 

0,002231 

13 

2,808 

0,9048 

45 

0,02731 

0,00445 

40 

0,01775 

0,002076 

14 

2,720 

0,8766 

50 

0,02567 

0,00407 

45 

0,01690                0,001934         1 

15 

2,635 

0,8493 

«^            k            '«^*          I                        »» 

50 

0,01615 

0,001797 

Ib 

"7    . 

2,553  \ 

0,8230 
0,7977 

60 
70 

0,01488 
0,01440 

0,001521 
0,001276 

18 

2,399 

0,7736 

■  ■      fl  9 

80 

0,01430 

0,000981 

19 

2,328 

0,7508 

Helium. 

90 

0,01420 

0,000568 

20 
21 
22 

2,260 
2,200 

2,143 

0,7291 
0,7098 
0,6916 

Estreicher,  Z.  phys.  Chem.  81, 
176;  1899. 

100 

0,01410 

0,000000 

1 

23 

2,087 

0,6737 

0        0,01500    1    0,000267 

Kohlensäure. 

24 

25 

2,035 
1,985 

0,6570 
0,6411 

5 
10 

0,01460        0,000259 
0,01442        0,000255 

Bohr  u.  Bock,  Wied.  Ann.  44, 

26 

1,937 

0,6257 

«5 

0,01396 

0,000246 

318;    189I. 

27 

1,891 

0,6110 

20 

0,01386         0,000242 

0                1,713                   0,3347 

2J 

1,848 

0,5973 

25 

0,01371     J    0,000238 

I                 1,646                   0,3214 

• 

29 

1,808 

0,5845 

30 

0,01382     '    0,000238 

2 

1,584            ■            0,3091 

30 

1,769 

0,5722 

35 

0,01380        0,000234 

3 

1,527            1            0.2979 

35 

1,575 

0,5103 

40 

0,01387    1    0,000232 

4     1       1,471              0,2872       II 

40 

1,414            0,4589      1 

45 

0,01403         0,000229 

5 

1,424                        0,2774 

45 

1,300 

0,4227      1 
ert  wurde  gi 

50 

0,01404        ;       0,000223 

6 

»,377             0,2681 

»)  Dieser  W 

raphisdi  interpoliert;  über  die  B< 

Kleutung  der  Temp.  9,6^  siehe 

Tab.  ] 

[76  S.  532  (Chlor). 
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Absorption  (Löslichkeit)  von  Gasen 

in  Wasser. 

t 

€t 

9 

t 

'          a                     q 

t 

a 

« 

7 

1,331 

0,2590 

22 

1 

0,04545   ;   0,005953 

1 

Kohlenoxysalfid. 

8 
9 

1,282 
1,237 

0,2494 
0,2404 

23 
24 

0,04469   '   0,005846 
0,04395      0,005740 

Winkler,  noch  nicht  veröffent- 

lO 

1,194 

0,2319 

25 

0,04323      0,005637 

ucni. 

11 

1,154 

0,2240 

26 

0,04254  ;  0,005538 

0 

»,333 

0,356 

12 

1,117 

0,2166 

27 

0,04188      0,00544a 

I 

1,273 

0,339 

13 

1,083 

0,2099 

28 

0,04124   '  0,005349 

2 

1,215 

0,324 

H 

1,050 

0,2033 

29 

0,04063      0,005257 

3 

1,160 

0,309 

IS 

1,019 

0,1971 

30 

0,04004  ,  0,005  >  7 1 

4 

1,107 

0,295 

i6 

0,985 

0,1904 

35 

0,03734  '  0,004762 

5 

1,056 

0,281 

17 

0,956 

0,1  »45 

40 

0,03507    ;    0,004399 

6 

1,007 

0,268 

i8 

o,9a8 

0,1789 

45 

0,03311 

0,004064 

7 

0,961 

0,255 

»9 

0,902 

0,1736 

50 

0,03152 

0,003762 

8 

0,917 

0,243 

20 

0,878 

0,1689 

60 

0,02954        0,003240 

9 

0,875 

0,232 

21 

0,854 

0,1641 

70 

0,02810    <    0,002672 

10 

0,835 

0,221 

22 

0,829 

0,1591 

80 

0,02700        0,001987 

II 

0,800 

0,212 

23 

0,804 

0,1541 

90 

0,02648        0,001136 

12 

0,767 

0,203 

24 

0,781 

0,1494 

100 

0,02628        0,000000 

>3 

0,736 

0,195 

25 

26 

'      0,759 
0J38 

0,1450 

14 

0,706 
0,677 

0,187 

0,1407 

>5 

0,179 

27 

0,718 

0,1367 

^%  j  #    4                 tf     fl 

16 

0,651 

0,17a 

28 

0,699 

0,1328 

Stkkoxydttl. 

17 

0,626 

0,165 

29 
30 

0,682 
0,665 

0,1293 
0,1259 

Oeffd 

cen,  Z.  phys.  Chem.  49, 
257;  1904. 

18 
19 

0,603 
0,581 

0,159 
0,153 

35 

0,592 

0,1106 

20 

0,561 

0,147 

40 

0,530 

0,0974 

5 

1,048 

0,205 

21 

I      0,540 

0,14a 

45 

0,479 

0,0862 

10 

0,8778 

0,171 

22 

0,520 

0,136 

50 

0,436 

0,0762 

15 

0,7377 

0,143 

23 

0,502 

0,131 

60 

0,359 

0,0577 

20 

0,6294            0,121 

24 

0,484 

0,126 

« 

25 

0,5443            0,104 

25 

26 

0,468 
0,452 
0,438 
0,425 

0,122 
0,118 

^K     V    V   A 

^  j  •     « 

Stickoxyd. 

27 

28 

0,114 
0,110 

Winkler»  Ben  Oiem.  Ges.  84, 

Schwefelwasserstoff.     | 

29 

0,413 

0,107 

1408; 

1901.     Z.  phys.  Chem.  9, 

30 

0,403 

0,104 

171;  1892. 

Fanser 

,  Math.  u.  naturw.  Ber. 
Ungarn  6,  154;  1888. 

0 

0,07381     1    0,009844 

aus 

I 

0,07184    ,     0,009577 

0 

4,686 

0,710 

Ammonii 

Ak. 

2 
3 

0,06993 
0,06809 

0,009317 
0,009068 

I 
2 

4,555             0,689 
4,428             0,670 

Raoult*),  Ann.  chi 

m.  phys.  (5) 

4 

0,06632 

0,008828 

3 

4,303             0,651 

1,  202;  i»74.                   1 

5 

0,06461         0,008595    1 

4 

4,182             0,632 

0 

1298,9 

98,7 

6 

0,06298 

0,008373 

5 

4,063             0,615 

I 

1220,2 

92,7 

7 

0,06140 

0,008158 

6 

3,948      j       0,596 

2 

1154,7 

87,7 

8 

0.05990 

0,007953 

7 

3,836             0,579 

3 

1100,9 

83,6 

9 

0,05846         0,007757 

8 

3,728             0.562 

4 

»053,0 

79,9 

10 

0,05709         0,007570 

9 

3,622             0,546 

5 

1019,5 

77,3 

II 

0,05587         0.007403 

10 

3,520      '       0,530 

6 

997,2 

75,6 

12 

0,054;  0         0,007242 

II 

3,421              0,515 

7 

974,9 

73,9 

13 

0,05357 

0,007070 

12 

3,325 

0,500 

8 

954,5 

72,3 

14 

0,05250 

0,006939 

13 

3,232 

0,485 

9 

933,0 

70,6 

15 

0,05147 

0,006797 

14 

3,142 

0,471 

10 

910,4 

68,9 

16 

0,05049 

0,006660 

15 

3,056 

0,458 

II 

üSbp 

67,2 

17 

0,04956 

0,006531 

16 

2,973 

0,445 

12 

865,6 

65,5 

18 

0,04868 

0,006408 

17 

2,893 

0,433 

13 

843,2 

63,7 

19 

0,04785 

0,006292 

18 

2,816              0,421 

14 

822,1 

62,1 

20 

1 

0,04706 

0,0061  So 

19 

2,742              0,409 

15 

802,4 

60,6 

21     1 

0,04625 

0,006067 
al  die  Werte 

20 
von  4  1 

2,672              0,398 
EU  4  Grad  angegeben;  di< 

16 
;  zwisch 

783,2 
enliegenden 

59,1 
Zahlen  sind 

i 

*)  Im  Origin 

graphi 

seh  interpoliert. 

Just 
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Absorption  (Lösliohkeit)  von  Gasen  in  Wasser. 


t 


a 


t 


et 


17 
i8 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 


764,1 
744»3 

725»8 
710,6 

690,2 

674,3 
661,0 

647,8 
634,6 
621,3 
608,1 
594,8 


57,6 
56,1 

54,7 
53,5 
5i»9 
50,6 

49,6 
48,6 

47,6 
46,5 
45,5 
44,4 


Schwefeldioxyd. 

Schönfeld,  Lieb.  Ann.  05,  i ;  1855. 


t 


l 


o 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

35 
40 


79,789 
77,210 

74,691 

72,230 

69,^28 

67,485 

65,200 

62,973 
60,805 

58,697 
56,647 
54,655 
52,723 
50,849 

49,033 
47,276 
45,578 

43,939 
42,360 

40,838 
39,374 
37,970 
36,617 
35,302 
34,026 

32,786 

31,584 
30,422 

29,314 
28,210 
27,161 
22,489 
18,766 


22,83 
22,09 

21,37 
20,67 

19,98 

19,31 
18,66 

18,02 

17,40 

16,80 

16,21 

»5,64 

15,09 

»4,56 

14,04 

«3,54 

13,05 

»2,59 
12,14 

11,70 

11,29 

10,89 

10,50 

10,13 
9,76 

9,ti 
9,07 

8,73 
8,42 
8,10 
7,81 

6,47 
5,41 


18,3^) 
18 

»5 
10 

5 
o 


555,5 
532,7 
517,0 


Roscoe-Dittmar,  Lieb. 
112,  327;  1859. 

o  506,5 

2  499,8 

4  493,7 

6  486,9 

8  480,8 

10  473,9 

12  467,7 

14  461,5 

16  455,2 

18  448,3 

20  442,0 

22  435,0 

24  428,7 

26  423,0 

28  417,2 

30  4",5 

40  385,7 

50  361,6 

(-0  338,7 


96,0 
95.7 

93,3 
89,8 

86,8 

84,2 

Ann. 

82,5 

81,4 
80,4 

79,3 
78,3 
77,2 
76,2 

75,2 
74,2 

73,1 
72,1 
71.0 

70,0 
69,1 
68,2 

67,3 
63,3 
59,6 
56,1 


Bromwasserstoff. 

B.  Roozeboom,  Rec.  Trav.  Chim. 
4,  103;  1888. 

255,0 


—  25 

—  20 

—  15 
— 10 

—  5 
o 

10 

25 
50 

75 
100 


644,5 
630,0 

611,6 

581,4 
532,1 
468,6 
406,7 
344,6 


247,3 
239,0 

233,5 
228,0 

221,2 

210,3 

193,0 
171,2 

150,5 
130,0 


Methan. 

Winkler,  Ben  Chem.  Ges.  d4, 
1408;  1901. 


Chlorwasserstoff. 

B.  Roozeboom,  Rec.  Trav.  Chim. 
8,  104;  1884. 


t 


a 


—  24 

—  21 


101,2 
98,3 


o 
I 

2 

3 


0,05563 
0,05401 
0,05244 
0,05093 


0,003959 
0,003842 
0,003729 
0,003620 


4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

>3 
H 

15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 

28 

29 
30 

35 
40 

45 
50 
60 

70 
80 

90 
100 


0.04946 
0,04805 
0,04669 
0,04539 
0,04413 
0,04292 
0,04177 
0,04072 

0,03970 
0,03872 
0,03779 
0,03690 
0,03606 
0,03525 
0,03448 
0,03376 
0,03308 
0,03243 
0,03180 
0,03119 
0,03061 
0,03006 
0,02952 
0,02901 
0,02852 
0,02806 
0,02762 
0,02546 
0,02369 
0,02238 
0,02134 
0,01954 
0,01825 
0,01770 

0,01735 
0,01700 


0,003514 
0,003411 
0,003312 
0,003218 
0,003127 
0,003039 
0,002956 
0,002880 
0,002805 
0,002733 
0,002666 
0,002600 
0,002538 
0,002479 
0,002422 
0,002369 
0,002319 
0,002270 
0,002223 
0,002178 
0,002134 
0,002092 
0,00205 1 
0,00201 2 

0,001974 
0,001939 
0,001905 
0,001732 
0,001586 
0,001466 
0,001359 
0,001 145 
0,000926 
0,000695 
0,000398 
0,000000 


Äthan. 

Winkler,  Ber.  Chem.  Ges.  S4, 
1408;  1901. 

0  I  0,09874  0,01317 

1  I  0,09476  0,01263 

2  '   0,0^093  0,01212 

3  0,0.5725  0,01162 

4  0,08372  0,01114 

5  o,ob033  0,01069 

6  0,07709  0,01025 

7  0,07400  0,00984 

8  0,07100  0,00944 

9  0,06826  0,00906 

10  0,06561  0,00870 

11  0,06328  0,00841 

12  0,06106  0,00809 

1 3  0,05894  0,007^0 

14  0,05694  0,00753 

15  0,05504  0,00727 


*)  Dieser  Wert  ist  graphisch  interpoliert;  über  die  Bedeutung  des  Punktes  — 18,3°  siehe 
Tab.  176  S.  538  (HO). 

Just 
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Absorption  (Löslichkeit)  von  Gasen  in  Wasser. 


t 


a 


t 


a 


«1 


«a 


i6 

17 
i8 

19 

20 
21 
22 

23 
24 

«5 

26 
27 
28 
29 

30 

35 
40 

45 
50 
60 
70 
80 
90 
100 


0,05326 
0,05159 
0,05003 
0,04858 

0,04724 
0,04589 
0,04459 

0,04335 
0,042 1 7 

0,04104 

0,03997 

0,03895 

0,03799 

0,03709 

0,03624 

0,03230 

0,02915 

0,02660 

0,02459 

0,02177 

0,01948 

0,01826 

0,01759 

0,01720 


0,00703 
0,00680 
0,00659 
0,00639 
0,00621 
o,oo5o2 

0,00584 
0,00567 
0,00551 
0,00535 

0,00521 
0,00506 

0,00493 

0,00480 
0,00468 
0,00412 
0,00366 
0,00327 
0,00294 
0,00239 
0,00185 
0,00135 

0,00075 

0,00000 


Äthylen. 


Winkler,  noch  nicht  veröffent« 
licht. 


o 
I 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

»3 
14 

15 
16 

17 
18 

«9 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 


0,226 
0,219 
0,211 
0,204 
0,197 
0,191 
0,184 
0,178 

0,173 
0,167 
0,162 

0,157 
0,152 

0,148 

o»H3 
0,139 
0,136 

0,132 
0.129 
0,125 
0,122 
0,119 
0,116 
0,114 
0,111 
0,108 
0,106 
0,104 
0,102 
0,100 
0,098 


0,0281 
0,0272 
0,0262 
0,0254 
0,0245 
0,0237 
0,0228 
0,0221 
0,0214 
0,0207 
0,0200 
0,0194 
0,0188 
0,0183 
0,0176 
0,0171 
0,0167 
0,0162 
0,0158 
0,0153 
0,0150 
0,0146 
0,0142 
0,0139 
0,0135 
0,0131 
0,0129 
0,0126 
0,0123 
0,0121 
0,0118 


Propylen. 


V.  Than,  Lieb.  Ann.  128,  187; 
1862. 


0 

0,4465 

0,08336 

I 

0,4249 

0,07928 

2 

0,4045 

0,07544 

3 

0,3841 

0,07160 

4 

0,3669 

0,00835 

5 

0,3493 

0,06504 

6 

0,3344 

0,06222 

7 

0,3183 

0,05919 

8 

0,3044 

0,05657 

9 

0,2915 

0,05413 

10 

0,2796 

0,05189 

11 

0,2689 

0,04987 

12 

0,2592 

0,04803 

«3 

0,2505 

0,04638 

14 

0,2430 

0,04496 

15 

0,2366 

0,04373 

16 

0,2312 

0,04269 

17 

0,2269 

0,04185 

18 

0,2237 

0,04122 

19 

0,22l6 

0,04079 

20 

0,2205 

0,04053 

Acetyle 

n. 

^lnkl( 

er,  noch  nicl 

it  veröffent 

licht. 

0 

1,73 

0,20 

I 

i,6S 

0,19 

2 

»,63 

0,19 

3 

1,58 

0,18 

4 

',53 

0,18 

5 

1,49 

0,17 

6 

«,45 

0,17 

7 

1,41 

0,16 

8 

1,37 

0,16 

9 

1,34 

0,15 

10 

',31 

0,15 

II 

1,27 

0,15 

12 

1,24 

0,14 

»3 

1,21 

0,14 

H 

1,18 

0,14 

15 

i,»5 

0,13 

16 

1,13 

0,13 

17 

1,10 

0,13 

18 

1,08 

0,12 

19 

1,05 

0,12 

20 

1,03 

0,12 

21 

1,01 

0,12 

22 

0,99 

0,11 

23 

0,97 

0,11 

24 

0,95 

0,11 

25 

0,93 

0,11 

26 

0,91 

0,10 

27 

0,89 

0,10 

28 

0,87 

O.IO 

29 

0,85 

0,10 

30 

0,84 

0,09 

Luft 

WinUer,  Ber.  Chem.  Ges.  84, 
1408;  1901. 

Teilweise  noch  nicht  ver- 
öffentlicht. 

ffi  berechnet  aus  den  Absorp- 
tionskoeffizienten des  Sauer- 
stoffs und  Stickstoffs. 

as  berechnet  aus  dem  Sauerstoff- 
g^ehalte  des  mit  Luft  ge- 
sättigten Wassers  und  aus 
dem  Sauerstoffgehalte  der 
ausgekochten  Luft. 


0 

0,02881 

0,02936 

I 

0,02808 

0,02860 

2 

0,02738 

0,02789 

3 

0,02670 

0,02719 

4 

0,02600 

0,02653 

5 

0,02543 

0,02590 

6 

0,02482 

0,02529 

7 

0,02424 

0,02471 

8 

0,02369 

0,02416 

9 

0,02316 

0,02362 

10 

0,02264 

0,02312 

II 

0,02217 

0,02263 

12 

0,02171 

0,02217 

13 

0,02127 

0,02173 

14 

0,02085 

0,02130 

«5 

0,02045 

0,02090 

16 

0,02005 

0,02051 

17 

0,01970 

0,02014 

18 

0,01935 

0,01978 

19 

0,01901 

0,01944 

20 

0,01869 

0,01911 

21 

0,01838 

0,01880 

22 

0,01808 

0,01849 

23 

0,01779 

0,01820 

24 

0,01751 

0,01791 

25 

0,01724 

0,01762 

26 

0,01698 

0,01734 

27 

0,01674 

0,01708 

28 

0,01650 

0,01683 

29 

0,01627 

0,01657 

30 

o,oi6o5 

0,01632 

35 

0,01503 

40 

0,01418 

45 

0,01351 

50 

0,01297 

60 

0,01216 

70 

0,01156 

80 

0,01126 

90 

0,01113 

100 

0.01105 

JU5t 
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Absorption  (Lösliohkeit)  von  Gasen  in  Wasser. 


t 


o, 


N2,  A  etc. 


Summe 


Ofgehalt 

der  eeldsten 

Luft 


t 


o 


8 


No,  A  etc.     Summe 


■fli 


Ot-ffehalt 

der  gelösten 

Luft 


Luft. 

Winkler/ bei  Lungre:  Qiem.  techn.  Unters. 
Meth.  Bd.  I,  S,  322  (1904). 

Oehalt   von    1000  ccm   Wasser   bei   normalem 

Barometerstand,  das  mit  Luft  g^esattigt  ist 

(die  Luft  frei  von  00^  und  NH,). 


o 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 


n 
n 


10,19  ccm') 

9i9i 
9,64 
9,39 
9,14 
8,91 
8,68 

8,47 
8,26 

8,06 

7,87 
7,69 


18,99  ccm 

i8,Si    « 
18,05    „ 

17,^0   „ 

17,18 

16,77 
16,38 

16,00 
15,64 

15,30 
M,97 
14,65 


n 
n 
n 
n 


29,18  ccm 

28,42 

27,69 

26,99 

26,32 

25,68 

25,06 

24,47 
23,90 

23,36 
22,84 

22,34 


1) 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
ff 


34,91  0/0 

34,87 

34,82 

34,78 
34,74 
34,69 
34,65 
34,60 

34,56 
34,52 
34,47 
34,43 


12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 

26 

27 

28 

29 
30 


7,52  ccm 

7,35  ff 
7,19  „ 
7,04 
6,89 

6,75 
6,61 

6,48 

6,36 
6,23 
6,11 
6,00 

5,89 
5,78 

5,67 
5,56 
5,46 
5,36 
5,26 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
9 


14,35  ccm 

14,06 

13,78 

13,51 

13,25 
13,00 

12,77 
12,54 
12,32 
12,11 
11,90 
11,69 
«1,49 
",30 
11,12 
10,94 

io,7S 
10,56 

10,38 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


21,87  ccm 

21,41 

20,97 

20,55 
20,14 

19,75 
19,38 
19,02 
18,68 

18,34 
18,01 

17,69 

17,38 
17,08 

16,79 
16,50 

16,21 

15,92 

15,64 


ff 
ff 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
» 


34,38  % 

34,34 

34,30 

34,25 
34,21 

34,17 
34,12 

34,08 
34,03 
33,99 
33,95 
33,90 
33.86 
33,82 
33,77 

33,73 
33,68 

33,64 
33,60 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


ff 
ff 


1)  Bei  o^  und  760  mm. 
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Weitere  Literatur,  betreffend  Absorption  der  Gase. 
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Ann.  Phys.  [4]  6,  163;  1901. 

Baly,  Phil.  Mag.  49,  517 ;  1900.  O,  in  flüss.  Luft. 
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Ha,  N2,  CO,  NO,  O2  in  HgO.  —  J.  Chem. 
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Dewar,  Proc  Chem.  Soc.  91,  192;  1896.  H2 
in  Pd  bei  hohen  Temperaturen  und  Drucken.  — 
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Vandenbei^he,  Z.  anorg.  Chem.  11,  397;  1896. 
Ha  Na  werden  von  Mo  nicht  absorbiert. 
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Farben  Newton'soher  Ringe, 

* 

welche  im  reflektierten  und  im  durchgehenden  Licht  bei  senkrecht  auffallenden  Strahlen  eine 
Luftschicht  von  l  Milliontel  mm  Dicke  oder  eine  Jodsilberschicht  zeigt,  die  durch  Jodieren  einer 

Silberschicht  von  s  Milliontel  mm  Dicke  entstanden  ist. 

Nach  A.  Rollctt,  Wien.  Ber.  77,  [3],  177;  1878. 
C  Kraft,  Krak.  Anz.   1902,  310 — 354,  findet  für  von  Schnee  reflektiertes  Sonnenlicht  und  für 
„del  gris-dair"  Zahlen,  die  mit  denjenigen  von  Rollett  übereinstimmen,  und  teilt  außerdem  Be- 
stimmungen mit,  bei  denen  er  Argand-,  Glühlampe,  Auerbrenner,  Bogenlicht  und  „del  serein'' 

als  Lichtquelle  benutzte. 

Farben- 
Ordnung 

Reflektiert 

Durchgehend 

l 

s 

I 

Schwarz 

Dunkel  Lavendelgrau 

Heller  Lavendelgrau 

Sehr  hell  Lavendelgrau 

Bläulich  Wdß 

Grünlich  Weiß 

Gelblich  Weiß                           1 

Blaß  Strohgdb 

Braungelb 

Orange 

Rot 

Wdß 

Bräunlich  Weiß 

Hell  Braun 

Dunkelbraun 

Rotbraun 

Dunkel  Purpur 

Dunkel  Violett 

Dunkel  Blau 

Heller  Blau  ins  Grünliche 

Noch  heller  Blau 

Blaß  Blaugrün 

IO-*  mm 

0 
100 
107 
116 
124 
129 

"35 
140 

164 

,      235 
*45 

IO-*  mm 

0 

10,9 
11,6 
12,6 

1375 
14,0 

14,7 
"5,2 
17,8 

25,5 
26,6 

II 

Purpur 

Violett 

Indigo 

Himmelblau 

Heller  Himmelblau 

Sehr  hell  Blaugrün 

Hell  Grün 

Gelbgrün 

Gelb 

Hell  Orange 

Rot 

Blaß  Grün 

Hdl  Gelbgrün 

Hell  Gelb 

Goldgelb 

Orange 

Rot 

Tief  Purpur 

Violett 

Blau 

Heller  Blau 

Bläulich  Grün 

257 
272 

282 

300 

352 
372 

387 
409 

435 
465 

490 

27,9 

29,5 
30,6 

32,6 
38»2 

40^ 
42,0 

44i4 
47i2 

50,5 
53,2 

III 

Purpur 

Violett 

Blau 

Meergrün 

Grün 

Blaß  Gelbgrün 

Falbes  Gelb 

Rot 

Grün 

Hell  Gelbgrün 

Gelb 

Fleischrot 

Purpur 

Graublau 

Graublau 

Meergrün 

520 

550 
570 

600 

650 

680 

726 

750 

56,5 
59,7 
61,9 

65,2 
70,6 

73,8 
78,8 

81,4 

IV 

Purpur,  dann  matt  Purpur 

Graublau 

Meergrün 

Grün  und  graugrün 

Graurot,  rot,  mattrot            l 

1 
Grün,  dann  Gelbgrün 

Mattgelb 

Fleisdirot 

Graurot 

Graugrün,    dann    Grün    und 

grünlich  Wdß 

780 
852 
870 
912 

}     996 

84,7 
92,5 
94,5 
99,0 

108,2 

V 

Blaugrün,  matt  anf.  u.  end. 
Fleischrot,  matt  anf.  u.  end. 

Fleischrot 
Meergrün 

1168 
1264 

126,8 
137,3 

VI 

Blaugrün,  matt  anf. 

Fleisch  rot 

i 

1450 

157,4 

Lummer 


187 


611 


Wellenlängen  und  Spektralbezirke  des  gesamten  Spektrums,  gemessen  in  /tt^. 

(i  ,M^  ==  IO-®  mm). 

[Zahlen  vor  einer  Klammer  (z.  B.  ")  beziehen  sich  auf  den  Literaturnachweis  S.  619]. 

•)  (Mutmaßliche)  Wellenlänge  der  Röntgenstrahlen ca.  0,1  ^^ 

^*)  kürzeste,  bisher  beobachtete  ultraviolette  Strahlen ca.  r  100 

'*)  ultraviolette  Strahlen 

violettes  Licht 


blaues 

grünes 

gelbes 

gelbrotes 

rotes 


n 


n 


360  „ 

(492  „ 

i  535  n 

586  „ 


I647 
Isio 

l6i 


» 


ultrarote  (Wärme-)Strahlen 

"')  längste,  bisher  beobachtete  ultrarote  Strahlen l  61  100  fifi 

^^)  kürzeste,  bisher  beobachtete  Hertzsche  Wellen 4  000  000    „ 

Die  Länge  der  in  der  drahtlosen  Telegraphie  benutzten  Hertzschen  Wellen  beträgt  ca.  100  bis  1000  m. 

Wellenlängen  einzelner,  zu  Normalen  gewählter  Spektrallinien  in  fi/A. 

(i  iLi/n=^  io-®mm.) 


a.  Wellenlängen  der  Fraunhof ersehen  D- Linien  in  Luft  bei  mittlerer  Temperatur  und  760  mm  Hg. 


Ingström  «)       Peirce- Bell »»)     Müller  u.  Kempf  ")       Kurlbaum  i») 


BeU*) 


Rowland««) 


D2  588,912  589,023  589,022  589,0186 

I>i  589,513  589,604     .  589,625  589,590  589,618  589,635 

b.  Wellenlängen  von  Cadmiumlinien  in  Luft  bei  15^^  und  760  mm  Hg  nach  A.  A.  Michelson^^). 

Cd  5 479,991  07  fifi 

Cd  4 508,582  40 

Cd  I 643,847  22 


n 


188 

Stärkste  Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrums. 

Nach  Rowland<<>). 

X  =  Wellenlänge  In  fifi  (i  ^a  =  io-*mm),  bezogen  auf  Luft  von  20®  und  760  mm  Hg.  Ein  dem  l  bei- 
gefügtes 8  bedeutet ,  daß  die  Linie  verwaschen  ist.  Die  Buchstaben  B  bis  II j  K  bis  £  sind  die  üblichen, 
älteren  Bezeichnungen  der  Linien.  Unter  „Substanz^  steht  das  chemische  Zeichen  desjenigen  Stoffs,  welcher 
eine  mit  der  betreffenden  Fraunhoferschen  Linie  coinddierende  Welle  auszusenden  vermag.  Wo  zwei  oder 
mehr,  durch  Kommata  voneinander  getrennte  Elemente  angegeben  sind,  besteht  eine  scharfe  Coinddenz  mit 
einer  Fraunhoferschen  Linie  (z.  B.  Ni,  Fe).  Unscharfe  Coinddenz  ist  durdi  einen  dem  Element  beigegebenen 
Strich  -  bezeichnet  (z.  B.  Mn-).  Die  Reihenfolge,  in  der  verschiedene  Substanzen  angeführt  oder,  wenn  es 
sich  um  unbekannte  Stoffe  handelt,  durch  Striche  angedeutet  sind,  ist  diejenige,  in  der  sie  mit  den  aufeinander- 
folgenden Teilen  einer  Fraunhoferschen  Linie  (unter  „Linie^  ist  ein  mehr  oder  weniger  breites  Absorptions- 
gebiet zu  verstehen)  coinddieren  (z.  B.  Ti-Fe-Co).  —  A  =  Atmosphäre  der  Erde,  (tiw)  =  Wasserdampf, 
(0)  =  Sauerstoff.  Die  kleinen  Zahlen  geben  die  Intensitäten  an  (es  sind  nur  die  stärksten  Linien  des  Rowland- 
schen  Atlas  von  der  Intensität  5  bis  1000  aufgenommen).  N  bedeutet,  daß  die  Linie  aus  mehreren,  sehr  nahe 
benachbarten  zusammengesetzt  ist.    d  bezeichnet  eine  sehr  feine  Doppellinie. 


l 

Substanz 

Intens. 

X 

Substanz 

Intens. 

301,2146 

Ni,- 

Sdl 

305,4429 

Mn,  Ni 

10 

303,3532 

5 

305,7552  8 

Ti,  Fe 

20 

303,5847  9 

5^, 

305,9212  8 

Fe 

20 

303,7510« 

Fe 

10  N 

306,7369  8 

Fe 

8 

304,6778  8 

Ti,- 

5^, 

307,3091 

Ti,- 

6Ndf 

304,7725  « 

Fe 

20  N 

307,8769  8 

Ti,- 

8(2? 

305,0943 

Ni 

5 

308,0864  8 

Ni 

5 

305,3530  8 

— 

jd? 

308,2275  8 

AI 

5 

Substanz 


Intens. 


308,8145  8 
309,7008 

3",035i 
311,0810 

3  »2,5399 

312,5779 
312,6319 

313,42308 


Ti 
-,  Mg 

Fe? 
Ti,  V 

Fe,  V 
V,  Fe 

Ni,  Fe 


7d 

shd 

SNd 

5 

5 

5 
8 


Oehrcke  39* 
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Stärkste  Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrums. 

Nach  RowUnd. 

1 

i 

k 

Substanz 

1 

Intens. 

X 

Substanz 

Intens. 

l 

Substanz 

1 

,   Intens. 

1 

314,0052 

Fe?,  Co 

5 

344,2118 

Mn 

6 

357,2014 

Ni 

6 

314,2585 

Fe,  Cu? 

5 

344,3791 

Co 

S'l? 

357,2155 

Fe 

5 

3>5»2377 

Ti,  - 

5 

344,4020  8 

Fe 

SN 

357,2712 

-,Sc 

6 

3«7i9453  1? 

Cr?,  Ca 

Sd 

344,5260 

Fe 

5 

357,5106 

Cr-Co 

5 

318,8656^ 

-,  Fe 

6d 

344,6406 

Ni 

15 

357,8014 

Mn 

5 

320,0581 

Ni,  Fe 

sNd 

344,9310 

Co 

Sd? 

357,8832 

Cr 

10 

32376703  8 

Ti 

yy 

344,9583 

Co 

6d? 

358,1067 

5 

32319170 

Ti 

7 

345,0469 

Fe 

5 

358,1349» 

Fe 

30 

324,2125 

Ti,  - 

8 

345,3039 

Ni 

6d? 

358,2345 

Fe 

5 

324,3*89 

-,  Ni 

6 

345,5379  » 

Co 

5 

358,3481  8 

Fe 

5 

324,7688  8 

Cu 

10 

345,8601 

Ni 

8 

358,4800 

Fe 

6 

325,3012 

Ti,  Fe 

5 

346,1633 

Ti 

5 

358,4940 

Co 

5 

325,4881 

V,  Fe 

Sd 

346,1801 

Ni 

8 

358,5105 

Fe 

6 

325,6021 

Fe? 

6 

346,2950 

Co 

6 

358,5310 

Co 

5 

326,0386  8 

Mn,  Ti-Fe 

Sd 

346,60155 

Fe 

6 

358,5479 

Fe 

7 

326,7834  8 

V 

6 

347,2680 

Ni 

5 

358,5859 

Fe 

6 

327,1129 

Fe 

6 

347,5594  8 

Fe 

10 

358,7130 

Fe 

8 

327,1266 

Ni,  Co,  Zr,  V 

5 

347,6849  s 

Fe 

8 

358,7370 

Co 

7 

327,1791 

Ti,  Fe 

6^ 

347.7323 

Ti 

5 

358,7899 

Fe 

5 

327,2217 

Ti 

5 

348,3047 

Mn- 

Sd? 

358,8084 

Ni 

6 

327,4096  s 

Cu 

10 

348,3923 

Ni 

6d? 

358,9773 

5 

327,6259 

V 

5d? 

348,5493 

Fe  Co 

6 

358,9908 

— 

5^? 

327,7482 

Co-Fe 

7d? 

348,6041  8 

Ni 

5 

359,3636 

Cr 

9 

327,8420 

Ti 

5 

348,9546 

Co 

5 

3594784 

Fe 

6 

328,1429 

Fe 

5 

349,0733« 

Fe 

10  N 

359,7189    8 

Fe 

5^? 

328,2459 

Ti,  Zn 

5 

349,»  195 

Ti 

5 

359,7854 

Ni 

8 

328,6898 

Fe 

7N 

349,3  "4 

Ni 

10  N 

360,3354 

Fe 

5 

328,7793  Ä 

Ti 

5 

349,7982  8 

Fe 

8 

360,5341 

Fe? 

5       i 

329,595«« 

Fe,  Mn 

6 

350,0996  8 

Ni 

6d? 

360,5479  « 

Cr 

7 

329,8268 

Fe,  V,  Di 

5 

350,6467 

Co 

5 

360,6838  8 

Fe 

6       ! 

330,2510« 

Na 

6 

351,0466 

Ni 

8 

360,9008  s 

Fe 

20 

330,3109« 

Na 

5 

351,0985  » 

Ti 

5 

360,9467 

Ni 

5d? 

330,8947  s 

Co,  Ti 

5 

351,2785 

Co 

6 

361,0305 

Fe,  Ti 

5 

331,5807 

Ni 

7ci? 

35>,3623 

Co 

5 

361,0647 

Ni 

5 

331,81 60  Ä 

Ti 

6 

351,3965  8 

Fe 

7 

361,2882 

Ni 

6d? 

332,0391 

Ni 

7 

351,5206 

Ni 

12 

361,7934« 

Fe 

6 

332,3056 

Ti 

5 

351,8488« 

Co 

5 

361,8919  s 

Fe 

20 

332,6907 

Ti 

5 

351,9904 

Ni 

7 

361,9539 

Ni 

8 

332,9568 

Ti,  Co 

5 

352,1410« 

Fe 

8 

362,1612  S 

Fe 

6 

333,6820 

Mg 

SN 

352,4677 

Ni 

20 

362,2147  s 

Fe 

6 

334,9597 

Ti 

7 

352,6183 

Fe 

6 

362,3362  8 

Fe 

5 

336,1327 

Ti 

8 

352,6988 

Co 

6 

362,4979 

Ti,  Fe 

5 

336,5908 

Ni 

6 

352,7936 

Fe 

5 

362,5287 

Fe 

5 

336,6311 

Ti,  Ni 

6d7 

352,9964 

Fe-Co 

6 

363,1605  S 

Fe 

15 

336,8193 

Cr,- 

5d? 

353,3156 

Fe 

6 

364,0535  « 

Cr-Fc 

6 

336,9713 

Fe,  Ni 

6 

353,3345 

Fe 

6 

364,2820 

Ti 

7 

337,2901 

}  '"''-'''  { 

5rf? 

353,3506 

Co 

5 

364,4555 

Ti,  Ca 

5 

337,2994 

5 

353*6709 

Fe 

7 

364,7988  s 

Fe 

12 

338,0722 

Ni 

6.Y 

354,0268  8 

Fe 

5 

364,9654 

Fe,  La 

5 

338,1026 

Ni,  U 

5  J^^d? 

354,1237 

Fe 

7 

365,0423 

Fe 

5 

338,7988 

Ti-Zr 

sd? 

354,2232 

Fe 

6 

365,1247 

Fe,- 

6 

339,"75 

Ni 

5 

354,5786 

Fe,  C 

5 

365,1614 

Fe 

7 

340,6943  Ä 

Fe 

uVi 

354,7941 

Mn 

5 

365,3637 « 

Ti 

5 

341,2481 

Co 

5 

354,8332 

Mn,  Ni 

5 

365,9663 

Fe 

5 

341,3275 

Fe 

sd? 

355,2986 

Fe 

5 

365,9901 

Fe-Ti 

5 

341,49" 

Ni 

15 

355,3887 

Fe 

5 

366,2378 

Ti 

5,„ 

341,8654 

Fe 

5 

355,4263 

Fe 

5 

366,4234 

Ni 

Sd? 

342,3848 

Ni 

7 

355,5079 

Fe 

9 

367,0566 

Ni 

5 

343,3715 

Ni,  Cr 

Sd? 

355,8672  8 

Fe 

8 

367,6457 

Fe,  Cr 

6 

343,7427 

Ni 

Sd? 

356,5535« 

Fe 

20 

367,7764 

Fe 

5 

344 ,0762s  .^ 

Fe 

20 

356,9523 

Co 

5 

368,0069  s 

Fe 

9 

344,1 155«"^ 

Fe 

»5 

357,0273» 

Fe 

20 

368,2382 

Fe 

5 

Qehrcke 
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Stärkste  Absorptionslinien 

des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspekt 

,rums. 

Nach  Rowland. 

1 
1 

;.    . 

Substanz 

Intens. 

k 

Substanz 

Intens. 

X 

Substanz 

1 

'    Intens. 

1              ! 
1 

368^258  8 

Fe 

T(Vi 

384,0580  8 

Fe-C 

8 

398,5539 

Fe      . 

5 

368.5339 

Ti 

lod? 

384,1195 

Fe-Mn 

10 

398,6903  8 

— 

6 

368,6141 

Ti-Fe 

6 

384,5606 

Co-C 

öd? 

399,5463 

Co 

5 

368,7610  8 

Fe 

6 

384,6943 

Fe 

5 

400,5408 

Fe 

7 

368,9614 

Fe 

6 

385,0118 

Fe 

10 

401,3964 

Fe 

5, 

369,5194  8 

Fe 

5 

385,5749 

Sd 

401,4677 

Fe 

5d? 

369,7567 

Fe 

5 

385,6524  « 

Fe 

8 

402,2018 

Fe 

5 

370,1234 

Fe 

8 

385,7805 

C? 

6d? 

402,9796 « 

Fe-Zr 

5 

370,5708  8 

Fe 

9 

385,8442 

Ni 

7 

403,0646 

Fe-Ti 

5 

370,6175 

Mn- 

6d? 

386,0055  8 

Fe-C 

20 

403,0547 

Mn 

5  . 

370,71860 

Fe 

5, 

386,5674 

Fe-C 

7 

403,3224  8 

Fe-Mn 

7d? 

370,7959 

Fe? 

5d? 

387,2639 

Fe 

6 

403,4644  8 

Fe-Mn 

6d? 

370,8068 

Fe 

5 

387,6194 

Fe 

5 

404,1525 

Mn 

5 

370,9389  8 

Fe 

8 

387,8152 

Fe-C 

8 

404,5538 

Co 

5 

371,6591  8 

Fe 

7 

387,8720 

Fe 

7iVd? 

404,5975  « 

Fe 

30 

372,0084  «Jh 

Fe 

40 

388,6434  8 

Fe 

15 

404,8910 

Mn-Cr 

5 

372,2692  8 

Ni 

10 

388,7196 

Fe 

7 

405,5701  8 

Mn 

6 

372,4526 

Fe 

6 

388,8671 

Fe 

5  , 

405,7668 

— 

7 

373,2545  « 

Ti-Fe-Co 

6 

389,4211 

8(i 

406,2599  « 

Fe 

5 

373,3469  8 

Fe- 

7d? 

389,4241 

Co 

5 

406,3759  8 

Fe 

20 

373,5014  8 

Fe 

40 

389,5803 

Fe 

7 

406,7139 

Fe 

5 

373,7059  8 

Ca-Mn 

5 

389,8151 

V 

5 

406,8137 

Fe-Mn 

6 

373,7281  8 

Fe 

30 

389,9850 

Fe 

8 

407,1908« 

Fe 

15 

373,8466 

— 

6 

390,0681 

Ti-Fe-Zr 

5 

407,7885  8 

Sr 

8 

374,3508  « 

Fe 

6 

390,3090 

Fe-Cr 

10 

408,4647 

Fe 

5 

374,5717« 

Fe 

8 

390,4023 

8d 

409,8335 

Fe 

5 

374,6058  8 

Fe 

6 

390,4052 

Fe 

5 

410,2000^^ 

H,  In 

^oN 

374,8408  8 

Fe 

10 

390,5660  8 

Si 

12 

410,3097  « 

Si,  Mn 

5 

374,9631  8 

Fe 

20 

390,6628 

Fe 

10 

410,4288 

Fe 

5 

375,3732 

Fe-Ti 

6 

390,8077 

Fe 

5 

410,7649  8 

Ce-Fe-Zr 

5 

375,8375  8 

Fe 

15 

390,9976 

Fe 

5, 

411,8708 

Fe 

5 

375,9447 

Ti 

i2d? 

391,3609 

Ti-Fe 

5d? 

412,1477« 

Cr-Co 

6d? 

376,0196 

Fe 

5 

391,5951 

Cr- 

5d? 

412,3384 

U 

12 

376,1464 

Ti 

7 

391,6879» 

Fe 

5 

412,3907 

Fe 

5, 

376,3945  8 

Fe 

10 

391,7324 

Fe 

5 

412,8251 

V- 

6d 

376,5689 

Fe 

6 

391,8789 

Fe 

5 

413,2235 

Fe 

10 

376,7341  8 

Fe 

8 

392,0410 

Fe 

10 

413,4840 

Fe 

5 

377,5717 

Ni 

7 

392,3054 

Fe 

i2d? 

413,7156 

Fe 

6       1 

1 

378,3674 « 

Ni 

6 

392,5790  8 

Fe 

5 

414,0089 

Fe 

6 

378,6820 

Fe 

5 

392,8075  8 

Fe 

8 

414,4038 

Fe 

15 

37^,8046  8 

Fe 

9 

393,0450 

Fe 

8 

415,7948« 

Fe 

5 

379,0238 

Fe 

5 

393,3523 

— 

8iV 

415,8959 

Fe 

5 

379i5H7« 

Fe 

8 

393,3825  ßA 

Ca 

1000 

415,9353 

— 

5 

379,7659 

Fe 

5 

393,4108 

Co- 

8A 

416,7438 

— 

8 

379,8655  8 

Fe 

6 

394,1025  8 

Fe,  Co 

5 

417,5806 

Fe 

5 

379,9693 » 

Fe 

7 

394,4160« 

AI 

15 

417,6739 

Fe-Mn 

5 

380,5486  8 

Fe 

6 

394,8246 

Fe 

5 

418,1919 

Fe 

5 

380,6865 

Mn-Fe 

8d? 

395,0102  8 

Fe 

5 

418,7204 

Fe 

6 

380,7293 

Ni 

6 

395,13" 

Fe 

5 

418,7943 

Fe 

5 

380,7681 

Fe 

6 

395,5482 

-Fe 

5 

419,1595 

Fe 

6 

381,3100 

Fe 

5 

395,6819 

Fe 

6 

419,5492 

Fe 

5 

381,4698 

— 

8 

395,7177« 

Fe-Ca 

7d? 

419,9267  « 

Zr-Fe 

5 

381,5987  8 

Fe 

15 

395,8355 

Ti,  Zr 

5 

420,2198« 

Fe 

8 

382,0586  8  L 

Fe-C 

25 

396,1674  s 

AI 

20 

421,5703  « 

Sr 

5d? 

382,4591 

Fe 

6 

396,8350 

— 

6iV^ 

421,7720 

La,  Fe-Cr 

5d? 

382,6027  8 

Fe 

20 

396,8625  8  If 

Ca 

700 

422,2382  « 

Fe 

5, 

382,7980 

Fe 

8 

Z<)6fi^^6 

— 

6N 

422,6904  80 

Ca 

2od? 

3^2,9501  8 

Mg 

10 

396,9413 

Fe 

10 

423,3772 

Fe 

6 

383,1837 

Ni 

6 

397,0177 

H 

sN 

423,6112 

Fe 

8 

383,2450  8 

Mg 

15 

397,  H75« 

Fe 

5 

423,8970 

Fe 

5 

383,4364 

Fe 

lO 

397,4904 

Co-Fe 

6d? 

424,6996 

Y? 

5 

383,8435  » 

Mg-C 

25 

397,7891  8 

Fe 

6       1  425,0287  8    1 

Fe 

8 

Oehrcke 
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Stärkste 

Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrums. 

Nach  Rowland. 

1 

i 

Substanz 

Intens. 

k 

Substanz 

Intens. 

l 

Substanz 

1 

Intens. 

1 

1 

425,0945  8 

Fe 

8 

492,0685  8 

Fe 

10 

571.5308« 

Ni-Ti,  Fe 

5 

425»4S05  s 

Cr 

8 

492,4107  8 

Fe 

5 

575,3344  « 

Fe 

5 

426,0640  8 

Fe 

10 

495,7480  8 

Fe 

5 

575,48dl  « 

Ni 

5 

427,1934« 

Fe 

15 

495,7785  « 

Fe 

8 

576,3218« 

Fe 

6 

427,4958  8 

Cr 

TiH 

500,2044 

Fe 

5 

580,6950  « 

Fe 

5 

428,2565 

Fe 

5 

500,6306  8 

Fe 

5 

581,6601 « 

Fe 

5 

428,9885  s 

Cr 

5 

503,5542 

Ni 

5 

585,3902  « 

Ba? 

5 

429,4301 

Fe 

5 

505,0008  « 

Fe 

6 

585,7674  « 

Ca 

8 

430,8081  sG 

Fe 

6 

506,8944  8 

Fe 

5 

585,9809  « 

Fe 

5 

432,5939 » 

Fe 

8 

507,4932 

Fe 

5 

586,2582  « 

Fe 

6 

433,7216 

Fe 

5 

509,0954  8 

Fe 

5 

588,4120« 

A  (wv) 

5 

434,0634  ^y 

H 

20  N 

511,0574« 

Fe 

5^ 

588,6193 

A  (uw) 

5 

435,1930 

Cr 

SJ^d? 

516,2449« 

Fe,  C 

5 

588,7445  _ 

A  (irr) 

5 

435,2083 

Mg 

516,7497« 

Mg 

15 

589,ot86sD8 

Na 

30       i 

436,7749 

Fe 

5 

64516,7678  s 

Fe 

5 

589,6155  A 

Na 

20 

437,6107  8 

Fe 

6 

517,1778» 

Fe 

6 

590,1682  8 

A{wv) 

6 

438,3720  8 

Fe 

15 

^»517,2856« 

Mg 

20 

591,9276 

A  (icv) 

5 

440,4927  8 

Fe 

10 

&i5 17,83791« 

Mg 

30 

591,9860« 

A  {wv) 

7 

441,5293  8 

Fe 

8 

519,2523 

Fe 

5 

593,0406 « 

Fe 

6 

442,7482 

Fe 

5 

520,4680 

Cr 

5 

593,2306 

A  (wv) 

5 

443,5129« 

Ca 

5 

520,6215 

Cr-Ti 

5 

593,4881 « 

Fe 

5 

444,2510 

Fe 

6 

520,8596 

Cr 

5 

594,1290 

A  (wv) 

5 

444,3976 

Ti 

5 

522,7362 

Fe 

5rf? 

594,8765 « 

Si 

6 

444,7892  8 

Fe 

6 

523,3122« 

Fe 

7 

598,3908 

Fe 

5 

445,4953  « 

Ca,  Zr 

5 

526,6738  8 

Fe 

6 

598,5040  s 

Fe 

6 

446,6727 

Fe 

5 

526,9723»!:' 

Fe 

8d? 

598,7290  s 

Fe 

5 

446,8663 

Ti- 

5 

528,1971  « 

Fe 

5 

600,3239  s 

Fe 

6 

448,2338 

-,  Fe 

5 

528,3802  « 

Fe 

6 

600,8785  « 

Fe 

6 

449,4738  « 

Fe 

6 

530,2480 

Fe 

5 

601,3715« 

Mn 

6 

450,1448  8 

Ti,  - 

5 

532,4373  « 

Fe 

7 

601,6861 « 

Mn 

6 

452,5314 

Fe 

5 

532,8236 

Fe 

8rf? 

602,2016  « 

Mn 

6 

452,8798 

Fe 

8 

534,0121 

Fe 

6 

602,4281 « 

Fe 

7 

453,1327 

Fe 

5 

534,1213 

Fe 

7 

605,6227  « 

Fe 

5 

453,4139 

Ti-Co 

6 

534,5991 

Cr 

5 

606,5709  s 

Fe 

7 

454,9808 

Ti-Co 

6d? 

536,5069 

Fe 

5 

607,8710  s 

Fe 

5 

455,4211« 

Ba 

8 

536,7669  8 

Fe 

6 

610,2392« 

Fe 

6 

457,1275« 

Mg 

5 

537,0166  s 

Fe 

6 

610,2937  s 

Ca 

9 

457,2156  s 

Ti- 

6 

538,3578  « 

Fe 

6 

610,8334  s 

Ni 

6 

460,3126 

Fc 

6 

539,3375  « 

Fe 

5 

612,2434« 

Ca 

10 

461,1469  s 

Fe 

5 

539,7344  « 

Fe 

7d? 

613,6829« 

Fe 

8 

462,5227 

Fe 

5 

540,4357 

Fe 

5 

613,7915 

Fe 

7 

462,6358 

Cr 

5 

540,5989  s 

Fe 

6 

614,1938  s 

Fe,  Ba 

7 

462,9521  8 

Ti-Co 

6 

541,5416  s 

Fe-V 

5 

615,5350 

7 

463,7685  8 

Fe 

5 

542,4290  s 

Fe 

6 

615,7945 

Fe 

5 

464,6347 

Cr 

5 

542,9911 

Fe 

6d7 

616,2390  s 

Ca 

15 

465,2343 

Cr 

5 

543,4740  s 

Fe 

5 

616,6651 

Ca 

5 

465,4800 

Fe 

5 

544,7130  s 

Fe 

6d? 

616,9249« 

Ca 

6 

467,9027  8 

Fe 

6 

547,7123« 

Ni 

5 

616,9778« 

Ca 

7 

469,1602  H 

Fe 

5 

549,7735  « 

Fe 

5 

617,0730 

Fe-Ni 

6 

470,3177  s 

Mg 

10 

550,1683  « 

Fe 

5 

617,3553« 

Fe 

5 

470,7457 

-Fe 

5(1? 

550,7000« 

Fe 

5 

617,7027« 

Ni- 

5 

471,4599« 

Ni 

6 

552,8641  « 

Mg 

8 

618,0420« 

Fe 

5 

473,6963 

Fe 

6 

556,9848  s 

Fe 

6 

619,1393« 

Ni 

6 

475,4225  « 

Mn 

7 

557,3075 

Fe 

6 

619,1779  s 

Fe 

9 

476,2567 

Mn 

5 

558,6991 

Fe 

7 

620,0527  s 

Fe 

6 

478,3613« 

Mn 

6 

558,8985  s 

Ca 

6 

621,3644« 

Fe 

6 

482,3697  8 

Mn 

5 

561,5877  s 

Fe 

6 

621,5360 

Fe 

5 

486,1527  sF 

H 

30 

568,2869  8 

Na 

5 

621,9494« 

Fe 

6 

487,1512 

Fe 

5 

568,8436  S 

Na 

6 

623,0943  s 

V-Fe 

8 

489,1683 

Fe 

8 

570,9601  s 

Fe 

5 

624,6535 « 

Fe 

8 

490,3502  « 

Fe 

5 

570,9775  « 

Ni 

5 

625,2773 « 

7 

491,9174« 

Fe 

6 

571,1313s 

Mg 

6 

625,4456  s 

Fe 

5 
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615 


Stärkste  Absorptionslinien  des  ultravioletten  und  sichtbaren  Sonnenspektrums. 

Nach  Rowland. 

;. 

Substanz 

Intens. 

;. 

Substanz         Intens. 

X 

Substanz 

Intens. 

625,6572  8 

Ni-Fe 

6 

664,3876  s 

Ni            i         5 

688,9192  s 

A(0) 

13 

626,5348  8 

Fe 

5 

667,8235  8 

Fe 

5 

689,0151  s 

A(0) 

14 

629,8007 

Fe 

5 

671,7940  s 

Ca 

5 

689,2618  s 

A  (O) 

14 

630,1718 

Fe 

7 

686,7457  sB 

A(0) 

6(i? 

689,3560  s 

A(0) 

15 

630,2709 

Fe 

5 

686,7800  8 

A(0) 

5 

689,6289  s 

A(0) 

14 

631,823^9 

Fe 

6 

686,8336  l 
686,8478  J  * 

A(0) 

6 

689,7208  8 

A(0) 

15 

633,5554 

Fe 

6 

A(0) 

6 

690,0199  S 

A(0) 

14 

633J048 

Fe 

7 

686,9142  s 

A(0) 

7 

690,1117  s 

A(0) 

15 

635,8898 

Fe 

6 

686,9353  s 

A(0) 

6 

690,4362  S 

A(0) 

14 

639*3820  8 

Fe 

7 

687,0116  \ 
687,0249  J  * 

A(0) 

U' 

690,5271  8 

A(0) 

14 

640,0217« 

Fe 

8 

A(0) 

690,8783  s 

A(0) 

13 

640,8233  8 

Fe 

5 

687,1180  s 

A(0) 

8 

690,9676  s 

A(0) 

13 

641,1865  8 

Fe 

7 

687,1532  s 

A(Oj 

10 

691,3448  S 

A(0) 

II 

642,1570  s 

Fe 

7 

687,2486  8 

A(0) 

II 

691,4337  s 

A(0) 

II 

643,1066  8 

Fe 

5 

687,3080  8 

A(0) 

12 

691,8370  s 

A(0) 

9 

643*9293  8 

Ca 

8 

687,4037  8 

A(0) 

12 

691,9250  s 

A(0) 

9 

645*0033  8 

Ca 

6 

687,4899  8 

AiO) 

13 

692,3553  « 

A(0) 

9 

646,2784  8 

Ca 

5 

687,5830  s 

A(0) 

13 

692,4427  s 

A(0) 

9 

647,1889 

Ca 

5 

687,0958  S 

A(0) 

13 

694,7782  8 

A  (wv) 

5 

649,4004  8 

Ca 

6 

687,7882  S 

A(0) 

12 

718,7645 

-,  A 

5^ 

649,5213« 

Fe 

8 

687,9288  S 

A(0) 

12 

719*1755 

A,- 

6N 

654*6479  « 

Ti-Fe 

6 

688,0172  s 

A(0) 

6 

720,4577 

A,  - 

5 

656,3045  «C" 

H 

40 

688,4076  S 

A(0) 

10 

720,6692 

-,  A 

6 

656,9460  8 

Fe 

5 

688,6000  S 

A(0) 

II 

726,5868  8 

-,  A 

s5. 

659,3161  8 

Fe 

6 

688,6990  S 

A(0) 

12 

727,3255  8 

A?,  - 
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Stärkste  Absorptionslin 

ien  des  Sonnenspektrums 

im  äußersten  Rot  und      | 

Ultrarot.      Nach  langlcy'«). 

X  —  Wellenlänge  in  ^fi  (i  fAfi  '^  ic 

y^  mm).    Die  Buchstaben  mit  Ausnali 

ime  von  a  und  b  bedeuten  übliche 

Bezeichnungen  der  Linien  resp.  Spel 

ctralberdcfae.    a  bedeutet  sehr  starke  I 

Vbsorptionslinie.    b  bedeutet  weniger 

starke  Absorptionslinie 

.    Die  schwachen  Linien  (von  Langley  mit  d  bezeichnet),  sind  in  die  Tabelle  nicht    | 

mit  aufgenommen. 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

760,4 

815*5 

865,7  (Xiii) 

907,5  2> 

938,7 

964,66 

764,1 

816,2 

876,0 

908,5 

941,0 

965,4 

764,6 

817,0 

880,4  (X/t) 

909*2 

942,0 

967,0 

765,0 

817*8 

885,8 

911,4 

943.5  6 

969,0 

765,6 

822,8  5  (Z) 

886,3 

912,6  b 

945,0  b 

970,1 

766,1  A 

824,3 

892,8 

913,9  ft 

946,6  b 

970,9 

766,6 

825,6 

895*4 

916,2  b 

947,6 

972,4 

767,7 

826,3 

896,5 

918,3  ft^ 

948,8 

973,5  r 

767,9 

827,- 

897,4 

920,1 

950,4  h 

974,6 

768,4 

828,8 

899,0  (F) 

922,3 

952,7  b 

976,5 

769,0 

829,4 

900,3 

925,3 

955,2  b 

979,1 

796,0 

830,- 

900,8 

926,8 

956,360 

980,0 

800,0 

831,9 

901,9 

933,4 

957,4  b 

981,1 

804,6 

833.3  ^ 

902,8 

934,5 

958,9 

982,5 

813,5 

849,1  (Xi) 

904,6 

935,1  , 

959,8  b 

983,4 

814,1 

851,1 

905,6 

936,3  h 

961,4 

985,4 

815,0 

853,8  (X/7) 

906,6 

937,6  b 

963,06 

988,0 

Qehrcke 
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Stärkste  Absorptionslinien  des  Sonnenspektrums 

im  äußersten  Rot  und 

Ultrarot      Nach  Lanclcy. 

X 

X 

X 

X 

i 

. 

1 

9«9»9 

I  H3,6 

1317,5 

1502,1  6 

1809^ 

3203,2 

993»5 

1146,0 

1320,96 

1507,06 

i8i3/> 

3241,0 

1005,6 

1149,06 

1327,4 

15",7 

1814,7 

3262,06«^ 

1007,2 

1151,46 

1329,96 

1515,' 

1914.3 

3299^ 

1020,2 

1153,06 

133^10 

15*34 

1921,9 

3315,06 

1022,6 

"54,5 

1334,2 

1527,9 

1925,2 
1928,3 

3343,0 

1046,5 

1156,5 

1335,7 

1532,4 

3355,9 

1059,4 

1158,0 

1338,5 

1548,2 

1931,4 

3405,1  6 

1061,2 

1158,7 

1342,5 

1571,6 

1933,6 

3435,0 

1067,1 

1162,5 

1346,4 

1574,0 

1939,5 

3453,0 

1069,8 

1163,96 

1375,0 

1585,9  ft 

1943,0  Ä 

3540,6 

1073,4 

1168,8 

1399,0  «/> 

1592,8 

1951,06 

3570,4 

1075,6 

1172,06 

1403,6 

1598,1 

1958,6 

3586,5 

1077,8 

"73,6 

1406,0 

1604,2 

1967,7  6 

3607,2 

1079,2 

1175,86 

1408,7 

1606,5 

1976,3  fr 

3630,0 

1081,8 

1177,8 

1413,5  6 

1660,5 

1998,061», 

3671,66 

1083,6 

1180,1  6 

1416,7 

1691,0 

2007,0 

3716,- 

1087,5 

1182,2 

1418,4 

1704,6 

2049,0  6  (08 

3733,6 

1089,2 

1186,86 

1422,5  6 

1708,0 

2060,4 

3759,6 

1090,8 

1192,4 

1424,8 

1715,1 

2115,0 

3788,6 

1093,0 

1194^ 

1427,06 

1717,6 

2164,5 

3812,2 

1094,5 

"97,5  fr 

1431,3  ft 

1725,8 

2318,0 

3877,1 

1096,3 

1200,2 

1433,5 

1729,9 

2350,4 

3922,2 

1098,6 

1202,1  6 

1436,7 

1734,8 

2381,5 

4i79,o\„  Y 
4498,8/" -^^ 

1100,0 

1205,5 

1438,8 

17404* 

2411,5 

1 102,5 

1207,0 

1440,6 

1745,0 

2444,6 

4493,9 

1104,8 

1209,5 

1444,7  ft 

1748,5 

2485,6 

4640,2 

1 106,4  & 

1212,4 

1449,5  & 

1750,5 

^52°'®  lax 

2844,2  r^ 

4673,9 

1108,5 

1219,4 

1454,2  6 

1755,5 

4689,5 

1111,5 

1221,2    . 

1459,66 

1759,06 

2893,0 

4758,2 

1113.5^ 

1224,9 

1462,1 

1763,1 

2934,2 

4775,9 

II  16,8  2» 

1 26-,- 

1465,3  h 

1764,1 

2964,0  6 

4808,9^ 

1119,3, 

1265,86 

1469,6  6 

1767,4 

2994,2 

4859,0  6 

1122,30 

1271,7 

1475,1 

1769,3 

3010,8 

4918,5  h 

1123,8 

1279,46 

1476,2 

1771,8 

3031,6 

4944,0 

1125,66 

1294,8 

1478,96 

17744 

3043,2 

4971,4 

1127,6 

1299,0 

1483,5 

1778,2 

3060,5 

4994,9 

1129,0 

1301,86 

1485,5  & 

1786,5 

3085,6«! 

5053,7 

"34,1  6 

1304,4 

1490,46 

1789,7^ 

3099,8 

5100,0 

1137,6* 

1307,6 

1493,8 

1793,7  ft 

3"9,o 

5205,0 

1140,6 

X3",5 

1496,6 

1 799,5 

3139,1 

5253,7 

190 

Welle 

anlangen  ultraroter  Absorptionsbanden  In  ju  (i 

fi— io-«min)i8)"). 

Kohlensäure. 

Wasserdampf. 

Von 

bis 

Max. 

Von 

Ms 

Max. 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

Schwach 

2,36 

3,02 

2,71 

Sdiwach 

1,14 

1,73 

146 

Stark 

4,01 

4,80 

4,27 

Schwach 

Stirker   

1,73 
2,24 

2,24 

3,27 

1,92 
2,66 

Stark») 

13,5 

16 

14,7 

Stark 

4,8 

6,25 

Maxima 

Stark 

5,25              5,110              6,07 
6,25              8,54 

n  Breite  vari 

iiert  stark  mit  Schichtdicke. 

Stärkstes  Max.  .    . 

6,53 

Absorpt.'Qebiet  vc 

m  11  an: 

Max.  bei  11,6     12 

,4    13,4    14,3     15,7     17,5 

( 
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017 


Stärkste  Emissionslinien  einiger  Elemente  in  iifi  (1  fifi  =  10"^  mm). 

Einzelne  der  angegebenen  Linien  sind  nur  im  Funkenspektrum  zu  beobachten.    Besonders 
charakteristische  Linien  sind  durch  fette  Zahlen  gekennzeichnet.    Das  sichtbare  Spektrum  ist  von  den 

unsichtbaren  Strahlen  durch  einen  Strich  abgetrennt. 


Alaminiam: 

»)M)S) 

186,05 
192,90 

198,84 
214,548 
215,069 
216,887 

2i7i4i3 
220,473 

221,015 

226,352 

226,920 

236,716 

256,808 

257,520 

265,256 

266,049 

308,227 

309,^84 

394,416 
396,168 
466,29 

505,74 
569,65 
572,35 


Antimon: 

231,159 

238,371 
252,860 
259,815 
277,002 
287,801 

302,991 

60047 
607,92 
612,97 


Arsen: 

•) 
228,819 
234,992 


Bao'om: 

230,432 

233,533 
350,129 

391,004 
399,360 
413,088 


455i42i 
493,424 


577,784 

585,391 

614,193 
649,707 


Blei: 

•)»•) 
217,01 

223,75 
224,70 

233,256 

239,389 
261,426 

280,210 

283,317 

363,971 
368,360 

405,796 
424,67 

438,73 

537,34 
560,80 

665,74 


Caesium: 

361,184 
361,708 

387,673 
388,883 

469,881 

566,40 

584,51 
601,06 

621,34 
672,36 

697,39 

852,772 
876,610 
894,992 
900, .  • . 

995,.  •  • 
13231  •• 


Calciam: 

«) 
239,866 
336,192 
364,445 

393,383 

396,«63 


422,691 
430,268 
442,561 

443,513 
445»497 
45»,6i2 

487,834 

527,045 
534^966 
558,886 
559,464 

585,777 
612,246 

616,246 

643,936 
646,275 

649,985 


Eisen: 

9)8) 

228,907 

232,746 

234,356 

236,491 
238,212 

239,932 

241,339 
244,265 

246,274 

247,985 
250,120 

252,292 

254,105 
256,261 

257,677 
259,846 
261,771 
264,408 
266,132 

268,931 
270,668 

273.367 
275,023 

276,762 

278,820 

281,339 

283,253 
285,189 

287,427 
289,261 
291,227 
293,701 
295,748 
298,367 
300,104 
302,117 
304,770 

306,735 
308,384 


310,006 

311  »673 
313,420 

316,074 

318,2öS 

320,058 

321,414 
322,216 

328,687 

336,692 

340,757 
344,070 

346,597 
347,556 
357.023 

372,005 
386,004 

404,597 
406,375 
411,872 

414,358 
420,218 
426,067 
428,254 
429,944 

431,523 
433,720 

438,372 
440,494 
473,700 
519,168 
522,708 
527,052 

537,167 
539,732 

542,423 
544,716 

557,307 
565,906 
593,029 
613,685 

619,177 

623,094 
640,027 

649,520 

654,647 
659,314 


Qold: 

242,806 
267,605 
312,288 

406,522 

479,279 

583,764 
627,837 


Helium: 

!•) 

388,877 
388,886 

402,633 

402,650 

587,581 
587,615 


Indium: 

•) 
238,964 

252,145 
256,025 

271,038 
303,946 
325,617 

410,187 
451,144 


Kadmium: 

9\  t6)  1\  15) 

214,445 
219,467 

223,993 
226,753 

228,810 

231.295 
232,935 
257,312 
263,963 

276,399 
288,088 

298,075 
326,117 

340,374 
346,633 
361,066 

398,192 
441,323 
467,837 

479,981 

508,582 

533.83 
537,88 

648,847 


Kalium: 

9)11)  85) 

303,494 
310,215 


310,237 
321,727 
321,776 
344,649 

344,749 


404,429 

404,736 
578,267 
580,201 
581,254 

583,223 

691,12 

693,88 

766,854 

770,192 


1086,. . . 
1155,... 
1220,. . . 


Kupfer: 

9)T) 

202,514 
210,488 
216,520 
217,897 
219,977 
221,468 
222,785 
223,016 

229,392 

237,05 

239,271 

240,682 

249,222 

261,846 

276,650 

324,765 
327,406 


402,283 
406,294 

427,532 
437,840 
448,059 
458,7*9 
510,575 
515.333 
521.845 
570,039 
578,230 


Qehrcke 


618 


191 


a 


Stärkste  Emissionslinien  einiger  Elemente  in  ufi  {i  ii fi   -  \0 -^  mm). 

uthium : 

9)19) 

274,139 
323,277 

391,52 

4I3,«44 

460,237 

497,211 
610,377 
670,82 

812,734 

514,919 
515,372 
568,2861 

568,8434 

589,01» 
580,616 

615^4431 
616,0970 

818,433 

819476 

1132,... 

358,723 
359,174 

420,198 
421,572 
564,818 

572,441 
620,67 

620,87 

780,598 

795,046 

997,- •• 
1318,... 

1475,- •• 

481,201 

483,223 
487,266 

496,245 
515,637 
523,876 
525,712 
548,115 
550,448 
638,674 

640,865 

655,053 

486,149 
6564104 

491,20 

49246 
610,30 

636,37 

Wismut: 

9)96) 

222,83 

223,06 

227,66 

240,099 

280,974 

289,807 

293,841 
298,913 

302474 
306,781 

472,27 

499,39 

512,45 

514,45 
520,90 

Zinn: 

9)  .6)7) 

219465 
219,944 
220,977 

224,616            , 
226,902 

231,731 
233,490 

235,494 
242,178 

242,957            1 

248,350 

349,580 

254,663 

257,168 

263,19 
264,36 

265,83 
270,661 

284,006 

286,341 

300,922 

303421 

317,51               1 

326,244 

328,34 

333,07 
335,23 

359,59 
374.57 

Quecksilber: 

9)16)1) 

253,672 
265,220 

296,737 
312,578 

313,09 
365,031 

404,678 
407,805 

435,858 
491,641 

546,007 

576,945 

579,049 
615,20 

Thallium : 

•) 
237,966 
258,023 

270,933 

276,797 

291,843 
322,988 

351,939 
352,958 
377,587 

585,065 

Magnesium: 

•) 

277,994 

279,563 
280,280 

285,222 

309,118 

309,314 
309,706 
333,008 
333,228 
333,683 
382,951 
383,246 

383,844 

516,755 
517,287 
518,884 

Silber: 

9)96) 

230,974 

231,15 

237,51 
328,080 

338,300 

405,544 

421,21 

466,870 

520,925 
546,566 

547,172 

562,35 

link: 

9)96)1)5) 

202,46 
206,13 

207,37 
209,91 

213,83 

255,803 

260,865 

268,429 

271,260 

277,094 
280,100 

303,593 
307,219 

334,513 

468,038 
472,226 
481,071 

Wasserstoff: 

') 

371,19 
372,18 

373415 
375,015 
377,07 
379,80 

383,56 
388,915 

397,025 
410,185 
484,066 

Radium: 

2.) 

381,459 
468,235 

482,614 

Strontium: 

293,198 
330,764 
335,135 
346458 

407,788 
421,566 
460,752 

Natrium: 

9)90) 

268,046 
285,291 

330,247 
330,307 

497,930 
498,353 

Rubidium: 

9)  18)  95) 

334,886 
335,103 

45249 
556,35          1 
558,95          1 
579,90 
645,30 

1 
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Literatur  betr.  Wellenlängen. 
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sich  besonders  auf  die  in  Tabelle   19z  gegebene  Auswahl  von  Emissionsspektren  einzelner  Elemente. 
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Lichtabsorption  wässeriger  Lösungen  und  ausgewählter  Kristalle. 

Die  Lichtschwachun^  durch  Absorption  ist  bekanntlich  durch  eine  einzige  Konstante 
bestimmt;  letztere  ist  von  verschiedenen  Autoren  verschieden  definiert  worden.  Es  sei  d  die 
Dicke  einer  planparallelen,  senkrecht  durchstrahlten,  absorbierenden  Schicht,  J  die  eintretende, 
J'  die  austretende  Lichtintensitit ;  dann  hat  man  gesetzt: 

4  nxd 

ß,  den  sog.  Transmissionskoeffizienten,  anzugeben,  ist  wenig  gebräuchlich.  Man  bezeichnet 
gewöhnlich  h  als  Absorptionskoeffizienten,  x  als  Absorptionsindex,  e  als  Extinktionskoeffizienten, 
Ar  als  molekularen  Extinktionskoeffizienten  für  die  Konzentration  c,  wobei  c  die  Konzentration 
der  Lösung  (Anzahl  Orammolekfile  in  Liter)  bedeutet,  t  ist  der  reziproke  Wert  derjenigen 
(in  cm  gemessenen)  Schichtdicke,  welche  das  eintretende  Licht  auf  Vio  schw&cht. 

Extinktionskoeffizienten  nach  Qrfinbuilll,  Ann.  d.  Phys.  (4)  12»  1004 — loii;  1903. 
Methode  8.  Martens  u.  QrfinlMiaiii,  Ann.  d.  Phys.  (4)  12,  9^—1003;  1903. 


Lichtart 


Kupfersulfat 
CUSO4 


c^ 


0,61 59 


r 


Kaliumchromat 
K.CrO^ 


c=- 0,1855 


« 

r 


Kaliumbichromat 
KsOsOt 


c  ==  0,03399 


^.=  -c 


c-=  0,003399 


Cd 
Zn 

N 
Cd 

Ag 
Cd 

Hg 
Pb 

Hg 

Na 

Sb 

Zn 

AI 

Zn 

Sn 

H 


480,0 

491,7 
500,3 
508,6 

520,9 

536 

546,1 

560,8 

578,0 

589,3 
600,4 

610,3 

623,9 
636,2 

645,2 
656,3 


0,0061 

0,0102 

0,0143 

0,0220 

0,0389 

0,0650 

0,103 

0,168 

0,290 

0,402 

0,548 

0,714 

0,991 

1,280 

i,5M 
2,012 


0,0098 
0,0166 
0,0232 
0,0358 
0,0630 
0,1055 
0,168 

0,273 
0,472 

0,652 

0,890 

1,160 

1,610 

2,800 

2,456 

3,295 


2,37 
0,828 

0,329 
0,124 

0,0283 

0,0027 


12,8 
4,46 

1,77 
0,668 

0,153 
0,0146 


2,12 

0,974 
0,246 

0,117 


62,4 
28,7 

7,24 
3,44 


0,733 
0,463 

o,3»3 
0,197 
0,0891 

0,021 


216 

»36 
92,1 
58,0 
26,2 

6,2 


Außer  den  angeführten  Linien  sind  noch  für  die  mono- 
chromatische Beleuchtung  von  Spektralphotometem  geeignet 
die  Linien 


Pb 

424,5 

Zn 

468,0 

Tl 

535,1 

Hg 

435,9 

Zn 

472,3 

Pb 

537,3 

Pb 

438,7 

H 

486,1 

He 

5»7,6 

He 

447,2 

He 

501,6 

He 

667,8 

Mg 

448,1 

Li 

670,8 

Hg  Arons*sche  Vacuumlampe;  Cd,  Zn,  N,  Ag,  Pb,  Sb, 
AI,  Sn,  Mg  Funke;  H,  He  Qeisslerrohr ;  Tl-Lösung  Funke 
zwischen  Lösung  und  Platinspitze;   Na,  Li  Bunsenbrenner. 


Absorption  einer  1  cm 
didien  Platte  in  Pro- 
zenten der  auffallen- 
den Strahlung. 

Nach   Rubens  und 
Trowbridge. 


r^ 


in  fi 


Flui«- 
•pat 


Stein- 
•als 


Sylvin 


"/O 


0/0 


"/o 


8 

9 
10 

II 

12 

13 

15 
16 

17 
18 

19 
20,7 

23,7 


15,6! 
45,7! 
83,6  I 
99,0 
100 


0,5 

0,5 

0,5 

0,7 

2,4 

6,9 

15,4 

33,9 
48,4 

72,5 

90;4 

99,4 
100 


1,2 
1,0 

0,5 
0,5 
2,5 
4,6 

6,4 
7,8 
13,8 
24,2 
41,5 
84,5 


Flußspat  Bei  etwa  0,125  H  ^^^  durchlässig,  Exponent  1,72  (Schumann). 
Im  Ultrarot  ist  metallische  Reflexion  bei  24,0  und  31,6  ^  beobachtet 
(Rubens  u.  Aschkinass). 

Steinsalz.  Bei  0,185  f*  i>och  durchlässig  (Martens).  Metallische  Reflexion 
im  Ultrarot  bei  51,2  ^  beobachtet  (Rubens  u.  Aschkinass). 

Sylvin.  Bei  0,185  H  i>och  durchlässig.  Absorptionsstreifen  (wahrscheinlich 
auf  Verunreinigung  beruhend)  bei  0,199  fi  (Martens),  bei  3,2  /i  und 
7,1  f4  (Rubens).    Reststrahlen  bei  61,2  fi  (Rubens  u.  Aschkinass). 

Kalkspat  Für  kleinere  Wellenlängen  als  0,199  m  undurchlässig  (Martens). 
Metallische  Reflexion  an  einer  unter  45®  zur  optischen  Achse  geschliffenen 
Platte  bei  6,69  ^,  11,41  ^,  29,4  ^  (Aschkinass).    Im  Ultrarot  dichroitisch : 

(o:  Bei  2,44  fi  und  2,74  fi  scharfe  Absorptionsstreifen,  größere  Wellen- 
längen als  3,1  /i  werden  praktisch  nicht  mehr  durchgelassen,  e:  Bei 
3,28  fif  3,75  /j,  4,66  fi  breite,  schwache  Absorptionsstreifen,  il  >  5,5  u 
nicht  mehr  durchgelassen  (Merritt). 

Quarz.  Bei  0,185  f^  tioch  durchlässig.  Im  Ultrarot  schwach  dichroitisch, 
bei  2,90  ^  ein  Absorptionsstreifen  für  den  ordentlichen  Strahl,  bei  4,75  ^ 
hört  die  Durchlässigkeit  für  beide  Strahlen  fast  vollkommen  auf  (Merritt). 
Metallische  Reflexion  bei  8,5  /i;  9,0  /i;  20,7  ^  (Rubens  u.  Nichols). 
Bei  56  ju  ist  Quarz  wieder  etwas  durchlässig,  Exponent  2,18  /i  (Rubens 
u.  Aschkinass). 

Literatur.  Schumann  s.  vorhergehende  Seite.  Die  übrigen  Arbeiten 
sämtlich  in  Wied.  Ann.  bez.  Ann.  d.  Phys.  (4)  zwischen  1095  "«d  1901. 
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Reflexionsvermögen  li  von  Metallen  in  Prozenten  der  auffallenden  Strahlung. 

Nach  E.  Hagen  und  H,  Rubens,  Ann.  d.  Phys.  1.  .^S2;  1900.    8,  i;  1902.    11,  873;  1903. 

Bei  senkrechter  Incidenz. 
Weitere  Literatur  über  Reflexionsvermögen: 


John  Conroy,  Proc.  Roy.  Soc.  80,  26;  1883. 
S.  P.  Langley»  Phil.  Mag.  (5)  27,  10;  1889. 

E.  F.  Nichols,  Wied.  Ann.  60,  401 ;  1897. 

P.  0.  Nutting,  The  Phys.  Rev.  18,  193;  1901. 

F.  Paschen,  Ann.  d.  Phys.  4,  304;  loi. 


De  la  Provostaye  et  P.  Desains,  Ann.  chim.  phys.  (3) 

80,  276;  1850. 
Lord  Rayleigh,  Proc  Roy.  Soc.  41,  274;  1886. 
H.  Rubens,  Wied.  Ann.  87,  249;  1889. 
A.  Trowbridge,  Wied.  Ann.  65,  595;  1898. 
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bo 
u 
4*  ^-^ 

•goo 

JSQC 

«0  Jü 

•SN 
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5(3 


E 
I 

i 

'S 
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0,251 
0,288 

0,305 
0,316 

0,326 

0,338 
0,357 
0,385 


67,0 
70,6 
72,2 


75,5 


81,2 
83,9 


35,8 

37,1 
37,2 


39,3 


43,3 
44,3 


29,9 
37,7 

4i»7 


37,8 

42,7 
44,2 


5i|0 
53,1 


45,2 

46,5 
48,8 

49,6 


32,9 
35,0 
37,2 


25,9 
24,3 
25,3 


33,8 
38,8 
39,8 


—      40,3     24,9     41,4 


45,0    27,3 
47,8     28,6 


43,4 
45,4 


38,8 
34,0 
31,8 


28,6 


27,9 
27,1 


34,1 
21,2 

9,1 

4,2 

14,6 

55,5 
74,5 
81,4 


e 


4> 
CA 

5 

i 

u 

CO 


0,420 

0,450 
0,500 

0,550 

0,600 

0,650 

0,700 


85,7 

86,6 
88,2 
88,1 
89,1 
89,6 


72,8 

70,9 
71,2 

69,9 

71,5 
72,8 


83,3 

83,4 

83,3 
82,7 

83,0 

82,7 

83,3 


47,2 
49,2 
49,3 
48,3 
47,5 
51,5 
54,9 


56,4 
60,0 

63,2 
64,0 

64,3 

65,4 
66,8 


56,6    —    51,9  ,  32,7 

51,8 

29,3  ' 

59,4    48,8     54,4 

37,0 

54,7 

— 

33,1 

60,8     53,3 

54,8 

43,7 

58,4 

47,0 

62,6 

59,5 

54,9 

47,7 

61,1 

— 

74,0 

64,9 

83,5 

55,4 

71,8 

64,2 

84,4 

66,6 

89,0 

56,4 

80,0 

66,5 

89,6 

88,9 

68,8 

90,7 

57,6 

83,1 

69,0 

91,3 

92,3 

95,6 
96,1 


95,9 
96,2 


86,6 

90,5 

91,3 

92,7 
92,6 

93,5 
94,6 


CO 


0,800 
1,0 

1,5 
2,0 

3,0 
4,0 
5,0 
7,0 
9,0 

11,0 

14,0 


84,3 

63,1 

84,1 

69,8 

85,1 

79,1 

86,7 

82,3 

87,4 

85,4 

88,7 

87,1 

89,0 

87,3 

90,0 

88,6 

90,6 

90,3 

90,7 

90,2 

92,2 

90,3 

70,5 
75,0 
80,4 

86,2 

88,5 
89,1 

90,1 
92,2 

92,9 
93,6 


69,6 

— 

72,0 

— 

78,6 

— 

83,5 

71,7 

88,7 

75,2 

91,1 

77,2 

94,4 

79.5 

94,3 

81,4 

95,6 

83,2 

95,9 

81,6 

97,2 

58,0 

63,1 

70,8 

76,7 
83,0 
87,8 

89,0 
92,9 
92,9 
94,0 
96,0 


88,6 

70,3 

94,9 

90,1 

72,9 

94,7 

93,8 

77,7 

96,7 

97,3 

95,5 

80,6 

96,5 

96,8 

97,1 

88,8 

96,7 

— 

97,3 

9>,5 

97,2 

96,9 

97,9 

93,5 

96,9 

97,0 

98,3 

95,5 

97,3 

98,3 

98,4 

95,4 

96,7 

98,0 

98,4 

95,6 

97,7 

98,3 

97,9 

96,4 

98,7 

97,9 

96,4 

97,3 

97,3 

97,3 

97,7 

97,3 

98,5 

98,9 
99,0 

98,8 


97,5 
97,9 
97,8 
98.1 

98,5 
98,1 

98,5 

98,7 
98,8 

98,3 


96,3 
96,6 

98,4 
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Breohungsexponenten  der  Metalle. 

Lit.  Tab.  511  a,  S.  196  a,  S.  624. 

Folgende    Legierungen    sind   nicht    aufgenommen:    Olockenmetall,    Messing,    Kupfer  -  Nickel ,   Spiegelmetall, 

Woodsche  Legierung.    Exponenten,  die  aus  Prismenablenkung  bestimmt  sind,  sind  durch  beigesetztes  0^)  be- 

zeichnet, die  übrigen  Exponenten  sind  aus  Hauptetnfallswinkel  und  Hauptazimut  berechnet. 

Uchtart 

Antimon 

Antimon- 

Blei 

Blei^anz 

Cadminm 

K  +  Na 

Magne- 

Natrium 

Palla- 

Queck- 

(uAi) 

Sb 

SUnzSbsS, 

Pb 

PbS 

Cd 

flfissig 

sinn 

dium 

silber 

blau 

^^^^ 

_ 

_ 

0,148  D 

_ 

^^^^ 

Na  589 

3,o*D 

4,49  (5»«  7)  D 

2,01  D 

4,30  D 

1,13  D 

0,1230 

0,370 

0,00450 

— 

1.73  D 

630 

3,17  D 

1,97  D 

— 

1,31  D 

— 

0,40  D 

— 

— 

1,870 

rot 

2,2    H 

1.54  H 

ff 

Uchtart 
(mm) 

Alumi- 
nium 

Zinn 

Wismut 

Zink 

Platin 

431  bez.  blau 

0,75  Q 

0,83  Q 

1,03  Q    J2,i3KCP) 

_   ■ 

m.^^ 

i^Köß) 

1,55  Q 

1,4«  S(») 

486 

— 

— 

— 





— 

».63801?), 

527  l>ez.  grün 

i,ii  Q 

1,01  Q 

1,27  Q 

— 

1,49  B 

1,58  J 



1,70  Q 



589  bez.  weiß  < 

1,44  D 

1,48  D 

1,90  D 

2,26  K  m 

1,77  B 

2,12  D 

2,36  D 

1,64  KÖP) 
1,70  K 

2,06  0 

1,76  sm 

630 

1,62  D 

1,66  D 

2,07  D 

— 

2,16  0 

— 

656  bez.  rot    < 

1,48  Q 

1,52  Q 
1,15  H 

1,57  Q 
1,17  H 

2,61  K(^) 

2,00  B        2,00  J 
1,35  H           - 

1,76  K  flß)     2,05  Q 
1,3    H               - 

1.99  SflP). 

U  670 

^^^ 

^^"^ 

'                  1 

-           I2,02S(^\) 

Lichtart  {ftfj) 

Silber 

Kupfer 

OoM                  , 

431  bez.  blau  1 

0,21  B,  J 

0,20  R 

^^,. 

___ 

1,31  B,J    1,13  SCP)   0,8s  R 

1 

— 

—       1       — 

0,277 

— 

0,95  K(4J)       - 

0,79  U 

1^3  Kfl5)' 0,93  S(t?); 

486 

0,25  B,  J 

0,23  R 

1 

0,20  T 

— 

I,I2S04J)|     - 

— 

l^P        0,82  S($): 

527  bez.  grün 

0,25  B,  J 

-    !   -  1 

1,34  B,J 

—       1  0,69  R 

0,53  u 

—               — 

r 
589  bez.  weiß  l 

0,27  B,  J 

o,27KWi  0,181  D  10,27 T 

0,641  D   'o,65KCP);     - 

0,3660 

0,58  Km ;  0,66  sai)  = 

0,32  K  045)'      -     .    - 

-         0,60  S(^),      - 

0,38  P             — 

630 

— 

—         0,203  D  1     — 

0,580  D 

0,3060 

— _       1       — _ 

656  bez.  rot    < 

0,26  B,  J 

0,24  R      0,38  H    0,35  T 

0,88  B,  J 

0,45  KCP)i  0,45  R 

0,38  u 

0,38  K(^)  0,26  Sft\)' 

—             — 

- 

0,42  H       0,48  SftM       — 

0,40  H 

0,52  Km        - 

Li  670 

—              —       0,25  T 

1 

-         0,35  SC*)       - 

1 

0,20  P 

0,29  Sft^) 

Lichtart  (^/n) 

Eisen 

Stahl 

Kobalt 

Nickel 

431  bez.  blau  < 

1,32  u 

i,52K0P) 

2,05  N 

1,68  B,J 

1,32  Q 

2,10  N 

1,45  Q 

1,54  N 

1,21  R 

1,8s  K(^)' 

486 

2,43  N 

2,39  N 

1,71  N 

1,67  PC*) 

527 

1,80  u 

2,06  B,j 

1,73  Q 

1,6   Q 

1,62  R 



weiß 

i,73K(?) 

— 



2,01  Kc;^) 

589 

2,36  D 

2,72  N 

2,26  B,  J 

2,41  D 

2,12  D 

2,76  N 

1,84  N    1,87  PCP) 

1,79  D 

630 

— 

2,62  D 

2,22  D 

—             — 

1,890 

656  bez.  rot    | 

2,10  U 

1,81  KW 

3,03  SCP) 

2,37  B,J 

2,35  H 

2,07  Q 

3,10  N 

1,8   Q 

2,08  R 

2,i9K(?) 

2,25  H 

1.92  KCP) 

3,66  P(W 

3,16  S 

1,93  N 

2,24  Pm 

2,01  sm 

Li  670 

— 

3,12  N 

3,22  N 

2,04  N  I        — 

-^— 

II                  I                  1                  1              1               1               1              1                  1 
Die  Urheberschaft  der  Exponenten  ist  durch  beigesetzte  Buchstaben  bezeichnet 

Buchstabe 

B 

D 

H               J 

K                 N                  PQRS                 T                  U 

Beobachter 

Jamiii 

1     Drude     J 

Elau^hton 

Tarn  in 
Voigt 

Kun 

dt    (DuBoisu 
dt    1     Rubens 

.     Pflager 

Quincke 
Voigt 

Tamin 

Shea 

Rathenav 

1     Quincke 
Rubens 

Berechner 

Beer 

Drude 

Voigt 

Kun 

FflQger 

Rubens       Shea 

1 

Shea 

Martens 
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Breehungsexponenten  optischer  Gläser. 

Sind  fijp,  fijfy  ti^  die  in  Luft  gemessenen  Brechungsexponenten  eines  Qltses  fflr  die 
Fraunhofer'schen  Linien  F^  D  und  C,  so  bezeichnet  man  n^^ — i  als  Uchtbrechungsvermögen, 
ttjp — n^als  mittlere  Dispersion  des  Glases.  Die  Verwendbarkeit  eines  Glases  zu  achromatischen 
Linsen  u.  a.  wird  nicht  nur  durch  den  Wert  von  nj^,  sondern  wesentlich  auch  durch  die  sog. 
„reziproke  relative  Dispersion", 

nj5— I 


^p—^c 


bestimmt. 

Gläser  des  Glaswerkes  Schott  u.  Gen.  Jena  von  bekannter  Zusammensetzung. 

Katalogtypus  und  Schmelzungsnummer  nach  den  Schottischen  Preisverzeichnissen. 

Brechungsexponenten  im  Ultraviolett  nach  Simon,  Wied.  Ann.  68,  553;  1894;  im  Ultrarot 
nach  Rubens,  Wied.  Ann.  45,  251;  1892. 

Literatur  auf  folgender  Seite. 


Katalogtypus: 
Bezeichnung: 

Schmelzungs-Nr: 
y= : 


o.  546 

Zink-Kron 

1092 
60,7 


0.381 

Krön  mit  hoher 
Dispersion 

1151 
51,8 


O.  184 

Leichtes 
Silicat-Flint 

451 
41,1 


O.  102 

Schweres 
Silicat-Flint 

469 

33»7 


O.  165 

Schweres 
Silicat-Flint 

500 
27,6 


S.  57 

Schwerstes 
Silicat-Flint 

«63 

22,2 


4J 
S 

e 
o 


s 

3 


Cd  276,3  fifjL 
Cd  283,7 
Cd  298,0 
Cd  340,3 
Cd  361,0 


1.56759 
1,56372 

1,55723 
1,54369 
1,53897 


1,57093 
1,55262 

1,54664 


1,65397 
1,63320 

1,61388 


1,71968 
»,70536 


1,85487 
1,83263 


H      434,0   fJifJL 

H  486,1 
Na  589,3 
H  656,3 
K    768,2 


1,52788 
1,52299 

1,51698 
1,51446 

1,5  H43 


1,53312 

1,52715 
1,52002 

1,51712 

1,51368 


1,59355 

1,58515 

1,57524 

i,57"9 
1,56669 


1,67561 
1,66367 
1,64985 
1,64440 
1,63820 


1,78800 
1,77091 

>,75'30 
1,74368 
1,73530 


800   fAfJL 
1200 
1600 
2000 
2400 


«« 


I 

E 


N 


SiOa 

PbO 

K2O 

NagO 

Bau 

ZnO 

MngOs 

MnOg 

AsaOg 

B2O, 

AS2O5 


1,5103 
1,5048 
1,5008 

1,4967 


',5131 
1,5069 

1,5024 

1,4973 


65,4  Proz. 

15,0 
5,0 
9,6 
2,0 

0,1 
0,4 

2,5 


68,7  Proz. 
"3,3 

»5,7 
2,0 

0,1 
0,2 


1,5659 
1,5585 
1,5535 
1,5487 
1,5440 


53,7  Proz. 
36,0 

8,3 
1,0 


0,06 
0,3 


1,6373 

1,6277 
1,6217 

1,6171 
1,6131 


40,0  Proz. 
52,6 

6.5 
0.5 


009 


o,i 


1,7339 

1,7215 

1,7151 
1,7104 


29,26  Proz. 

67,5 
3.0 


0,04 


0,2 


1,94493 
1,91890 

1,88995 

1,87893 
1 ,86702 

1,8650 
1,8481 

1,8396 
1,8316 

1,8286 


21,9  Proz. 
78,0 


0,1 


Martenj 
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Breohungsexponenten  optischer  Gläser« 

Literatur  hierunter. 
Exponenten  nach  v.  d.  Willigen,  Zusammensetzung  nach  Kerckhoff. 


Lichtart 


Steinheil 
III 


Merz 
IV 


Steinheil 
11 


Merz 
V 


Hoffmann 
I 


Merz 
I 


H  396,6 

Q  430»9 

F  4S6,i 

D  589,3 

C  656,3 

A  760,1 


i,53>24 
1,52669 

1,52142 
«,5>53i 
«,5«73 
2,50994 


1,54837 
1,543«  7 
«,53717 
«,53032 
1,52746 

1,52439 


1,63400 
«,62332 
1,61162 

1,60694 
1,60198 


1,66930 

«,65835 
1,64616 

1,63298 

1,62776 

1,62231 


«,7509« 
«,73648 
«,72055 

«,70358 
1,69694 
1,69002 


1,79219 
«,77230 
«,75  «48 

«,74343 
«,735  «2 


v: 


59,3 


54,7 


37,3 


34,4 


29.8 


26,0 


i 

e 

6 
E 

s 


h4 


SiOa 

PbO 

K2O 

NajO 

CaO 

MgO 

Fe,0, 

A1,0, 


7«,3 
8,4 

«5^ 

«,3 

2,7 
0,4 

«,« 

0,3 


59,« 
8,6 

21,0 

3,2 

6,5 
0,4 

0,7 

0,3 


54,8 
37,0 

5,8 
0,8 
0,6 
0,2 

0,7 
0,4 


42,9 

4«,5 

9,6 

3,8 

0,5 

0.3 
1,0 

0,7 


4«,3 
53,9 

3»5 

0,3 
0,2 

0,1 

0,6 

0,7 


29,5 
60,4 

6,1 

1,7 
0,5 
0,4 
0,7 
0,9 


in  nachstehender  Tabelle  sind  einige  Krön-  und  Flintgläser  des  Glaswerkes  Schott  u.  Oen. 
angeführt,  um  die  große  Verschiedenheit  der  optischen  Eigenschaften  der  angebotenen  Qliser  zu 
zeigen;  näheres  ist  aus  den  Preisverzeichnissen  ersichtlich. 


Krongrläser 


w/> 

r 

1,4650 

65,7 

1,5100 

63,5 

1,5726 

57,5 

1,6112 

57,2 

1,503 

64,4 

Flintg'lftser 


n 


D    I 


0.3446  Krön  mit  niedrigem  nj^    . 

0. 144  Borosilikat- Krön 

0. 21 1  Schwerst.  Baryumsilikat-Kron 
O.  1209  Schwerstes  Baryt-Kron  . 
3199  Ultraviolettdurchlässiges  Krön 


O.  3419  Femrohr-Rint 

O.  298S  Barytleicht- Flint  .... 
O.  3413  Borosilikat-Flint  .... 
O.  103  Gewöhnliches  Silikat-IHint 
O.  102  Schweres  Silikat- Flint  .  . 
S.  57  Schwerstes  Silikat-Flint  .  . 
3248  Ultraviolet  durchlässiges  Flint 
S.  249  Schwerstes  „ 


n 


i,5«54 

54,6 

1,5821 

53,3 

«,5484 

49,3 

1,6202 

36,2 

1,6489 

33,8 

1,9626 

«9,7 

«,533 

55,4 

I1653 

5«,4 

Literatur,  betreffend  Brechungsexponenten. 


Von  Metallen. 


Beer,  Pogg.  Ann.  Ö2,  417;  1854. 

Drude,  Wied.  Ann.  34,  523;  1888.  86,  548; 
1889.  8»,  537;  1890.  42,  189;  1891.  64, 
159;  1898. 

Du  Bois  u.  Rubens,  Berl.  Ber.  1890,  966.  Un- 
vollständig in  Wied.  Ann.  41,  514;  1890. 

Haughton,  Phil.  Transact.  158  (i),  81;  1863. 

tamfn,  Ann.  chim.  phys.  (3)  22,  311;  1848. 
[undt,  Wied.  Ann.  84,  477;  1888.    86,  824; 
1889. 

Pflfiger,  Wied.  Ann.  58,  495;  «896. 
Quincke,  Pogg.  Ann.  Jubbd.  336;  1874. 
Rathenau,  Berl.  Diss.  1889. 
Rubens,  Wied.  Ann.  87,  249;  1889. 
Shea,  Wied.  Ann.  47,  194;  1892. 
Voigt,  Wied.  Ann.  28,  142;   1884. 


Von  Gläsern. 


Baille,  Ann.  du  Cons.  des  arts  et  met.  7, 
184—283;  1867. 

Hoffinann,  Arch.  Mus.  Teyler  II,  190,  195;  1869. 

Kerckhoff,  Ann.  Mus.  Teyler  III,  117;  1871. 

Mascart,  Ann.  chim.  phys.  (3),  14,  149;  1868. 

Merz,  Arch.  mus.  Teyler  I,  70,  188;  1867. 

Mfiller,  Publ.  d.  astrophys.  Inst.  Potsdam  4{  1885. 

Pockels,  Wied.  Ann.  87,  144—172,  269—305; 
1889.    Ann.  d.  Phys.  (4)  7,  745 — 771;    1902. 

Pulfrich,  Wied.  Ann.  45,  627;  1892. 

Reed,  Jen.  Diss.  1897. 

Schott  u.  Gen.,  Glaswerk  in  Jena.  Preisver- 
zeichnisse. 

Trommsdorf,  Jen.  Diss.  1901. 

Vogel,  Wied.  Ann.  25,  87;  1885.        |III,  1868. 

v.drWilli2en,Arch.  Mus.  Teyler  1, 70;  i868,II,  1867, 

Zschimmer,  ZS.  f.  Instr.  28,  360;  1903. 
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Brechungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  197,  S.  633. 

FluBspath  (Calciumfluorid,  CaFla). 

nufsspath,  Exponenten  im  Ultraviolett. 

reduziert  auf  18°. 

Element 

1 

X 

Sarasin 

r? 

Simon     !    Martens 
«?             «=i8<» 

Element 

l 
in  fifi 

Stefan 

Carvallo  ♦  ! 
Martens  II 

Martens  1 

AI 

185 

1 1,50940 

__ 

1,51024 

H 

396 

1,44207 

1,44213* 

— 

AI 

186 

— 

1,50930 

HJ 

410 

— - 

— 

1,44112 

AI 

193 

1,50205 

— 

1,50150 

0           431 

1,43985 

1,43982* 

— 

AI 

199 

1,49629 

— 

1,49643 

Hy         434 

— 

— 

M3960 

Zn 

202 

1,49326 

1,49332 

— 

Hß 

486 

1,43712 

M3704* 

1 ,43706 

Zn 

206 

1,49041 

1,49031 

Cd 

508 

— 

1,43620 

1,43619 

Zn 

209 

1,48766 

M8735 

Cd 

533 

— 

1,43537 

M3535 

Cd 

214 

1,48462 

M8444 

1,48480 

Hg 

546 

— 

1 ,43497 

Cd 

219 

1,48150 

— 

1,48167 

Na 

589 

1,43393 

1,43385* 

M3385 

Cd 

224 

— 

1,47879 

1,479" 

Au      1    627 

— 

1 ,43302 

Cd 

226 

1,47762 

— 

— 

Cd      ,    643 

— 

",43274 

M3271 

Cd      1 

231 

1,47517 

— 

M7533 

Ha     .    656 

— 

1,4325«* 

if4325« 

Cd 

257 

1,46476 

— 

1,46490 

Li 

670 

— 

1 

1 ,43226 

Cd 

274 

1,45958 

1,45976 

B 

686 

1,43203 

1,43200*  1 

— 

Cd 

325 

1,44987 

1,44988 

A 

760 

— 

M3I01* 

— 

Cd 

340 

1,44775 

1,44785 

M4774 

K 

768 

— 

— 

1,43093 

Cd 

346 

1,44697 

1,44708 

— 

Cd 

361 

«,44535 

1 

Flufsspatfa,  Exponenten  im  Ultrarot. 

Exponenten  im 
Ultraviolett 

Jl  in  ^ 

1  - 

l 
in  fi 

n 

in^ 

n 

nach  Martens  i8<^ 

Car 

vallo 

Paschen 

Langley 

Paschen 

Linie     .   ^ 

1 
n 

t— 18,50 

t  =  20^ 

t-^20^ 

m^fi 

o,777 

1,43086 

0,76040 

_^ 

1,43102 

3,5359 

1,41379 

Au 

197 

1,49755 

0,878 

142991 

0,8840 

1,42982 

1,42981 

3,8306 

1,41120 

Au        200 

1,49547 

1,009 

1,42896 

1,1786 

1,42787 

1,42789 

4,1252 

1,40855 

Au 

204 

1,49190 

1,187 

1,42792 

1,3756 

1,42690 

1,42689 

4,7146 

1,40238 

Au 

208 

1,48907 

ii444 

1,42669 

1,4733 

1,42641 

1,42642 

5,3036 

1,39529 

Au 

2x1 

1,48705 

1,849 

1,42480 

1,5715 
1,7680 

1,42596 
1,42507 

1,42595 
1,42502 

5,8932 
6,4825 

1,38719 
1,37819 

Au 
Au 

242 
250 

1,47025 
1,46732 

Rul 

l3ens 

1,9153 
1,9644 

M2437 
M2413 

1,42431 
1,42407 

7,0718 
7,6612 

1,36805 
1,35680 

AI 
Au 

263 
267 

1^46302 
1,46175 

7,14 

1,3693 

7,36 

1,3654 

2,0626 

1,42359 

1,42356 

8,2505 

1,34444 

AI 

281 

1,45806 

7,64 

1,3608 

2,1608 

1,42308 

1,4230s 

8,8398 

1,33079 

Au 

291 

1,45586 

7,86 

1,3570 

2,3573 

1,42199 

1,42198 

9,4291 

1,31612 

AI 

^08 

145257 

8,13 

1,3510 

2,5537 

1,42088 

1,42080 

Au 

312 

i,45«87 

8,34 

1,3472 

2,6519 

1,42016 

1,42018 

AI 

358 

1,44560 

8,56 

1,3432 

2,9466 

1,41826 

1,41822 

AI 

394 

1,44231 

8,73 

1,3391 

3,2413 

1,41612 

1,41610 

Cd 

441 

1,43920  j 

8,95 

1,3348 

3,4090 

^^ 

1, 41483 

Cd 

467 

1,43787  ; 
u.  Snow. 

A 

ußer  den  genannten  Autoren  s.  Baille,   Mühihcimt,  Pulfrich,  Mlawatsch,  Rubens 

Einfluß  ( 

Jer  Temperatur  s.  S.  633, 

Physikalisdi-diemisdie  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Breohungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  LufL 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Sylvin  (Kaiiumchlond  KCl). 

SyMn,  Exponenten  im  Ultraviolett  nach  Märten s.    t«i8^ 


Element  I  l  in  /ju 


n 


Element 

X  in  ßifA  1 

Cd 

214       1 

Cd 

219 

Cd 

224 

Cd 

231 

Au 

242 

Au 

250 

Cd 

257 

A! 

263 

1 

ft 


Element 


l  in  /Afi 


AI 

AI 

AI 

Au 

AI 

Au 

Au 

Au 

Au 


185 
186 

»93 
197 

198 

200 

204 

208 

211 


1,82704 

1,81847 

abKSorbiert 

«J3"4 

1,72432 
1,71864 

1,69811 

1,68302 

1,67275 


1,66182 

1,64739 
1,63606 

1,62037 

1,60041 

1,58973 
1,58119 

»,57477 


Au 

Cd 

AI 

Au 

AI 

Au 

Cd 

AI 


267 

274 
281 
291 
308 
312 
340 
358 


1,57038 
1,56380 

1,55830 
i,55«34 
1,54«  30 
1,53920 
1,52720 
1,52109 


Sylvin,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralg^ebiet,  reduziert  auf  18®. 


Elc-        l 
ment  in  fifi 


S*«'«"!M"."e„1V'«*^-' 


Ele- 
ment 


l 
in  fi^ 


Stefan 


Dufet 


Pulf  rieh  * 
Martens  II 


Martens  I 


AI 
H 

H«r 

O 
Hy 

Cd 
Cd 

Cd 
Cd 


394 

396 

i,5ioj8 

410 

— 

430 

1,50549 

434 

441 

467 

486 

1,49837 

508 

533 

i 

1,50489  * 
1,50377 

1,49833* 

1,49606 
1,49397 


i,5»2>3 
1,50901 

1,50497 

1,50384 
1,50038 

1,49835 
1,49614 
1,49404 


Hg 

Pb 

Na 

Au 

Cd 

Ha 

U 

B 

A 

K 


546 
560 

589 
627 

643 
656 

670 

686 

760 

768 


1,49038  ,  1,49036  j  1,49044  * 


1,48720 1      — 

1,48604 ,      — 
1,48384,       - 


1,48764 
1,48723* 


M9313 
149212 
1,49038 
1,48841 

1,48771 
1,48721 

1,48663 


1,48374 


Sylvin,  Exponenten  im  Ultrarot,  reduziert  auf  18". 


Beobachter 


m  u 


♦'beob.      i     **b«r. 


Beobachter 


l 
in  fA 


^*beob.  ♦h>er. 


Rubens  u.  Snow') 

n 

Rubens ')    * 
Rubens  u.  Snow 

Tröwbridge') 
Rubens  u.  Snow 


Trowbridge 

n 

Rubens 
Trowbridge 

Rubens 
Trowbridge 

Rubens 
Trowbridge 

Rubens 


0,845 
0,893 

0,940 

0,944 
0,982 

1,003 
1,070 
1,145 
1,179 
1,473 
1,584 
1,768 

2,23 

2,947 
3,2 

4,125 
4,714 
4,81 


1,4823 

1,4813 
1,4809 

1,4806 

1,4802 

1,4799 

M793 
1,4786 

1,4780 

1,4770 

1,4765 
1,4760 

1,4749 
1,4742 

absorbiert 
1,4721 
1,4711 


1,4709 


,4821 

,4813 
,4806 

,4805 

,4801 

,4798 

v4792 
,4785 
,4783 
,4768 

,4764 
,4759 
,4749 
,4738 

,4721 

,4711 
,4709 


Trowbridge 


Rubens 
Trowbridge 

n 

Rubens 
Trowbridge 


Rubens  u.  Trowbridge*) 
Trowbridge 

Rubens  u.  Trowbridge 

n 

Rubens  u.  Nichols 
Rubens  u.  Aschkinass 


5,137 

1,4706 

5,304 

1,4699 

5.471 

1,4699 

5,893 

1,4688 

5,95 

1,4686 

6,482 

1,4678 

7,080 

1,4660 

7,2 

absorbiert 

7,661 

1,4645 

8,840 

1,4606 

9,006 

1,4603 

1 

10,01 

1,4565 

10,193 

1,4549 

11,197 

1,4522 

1 

14,14 

1,4362 

Ifl 

18,10 

1,4108 

»1 

20,60 

1,3882 

m 

22,50 

1,3692       1, 

61,1 

metall.Refle: 

ÜOl 

,4703 
,4700 
[,4696 
[,4688 

,4687 
1,4674 

[,4660 

,4644 

,46öS 

,4602 

,4567 
,4560 

,4519 

,4373 
4104 
,3882 

,3681 


Außer  den  gen.  Autoren  s.  Gräflich,  Tschermak,  Groth.    Einfluß  der  Temperatur  s.  S.  633. 
')  Die  von  den  Verf.  angegebenen  Exp.  sind  um  0,0004  erhöht,  damit  der  Exp.  für  Na- Licht 
mit  dem  von  Martens  angegebenen  übereinstimmt. 

*)  Die  von  R.  angegebenen  Exp.  sind  aus  demselben  Grunde  um  0,0004  erhöht. 

')  Die  von  T.  angegebenen  Exp.  sind  um  0,00054  erhöht. 

*)  Die  hier  angegebenen  Exponenten  sind  neuberechnet  unter  der  Annahme  I7b89=  1,4904. 
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Breehungsexponenten  aus^wählter  Kristalle  gegen  Luft 

Lit.  Tab.  199.  S.  633« 

Steinsalz  (Natriumchlorid,  NaCI). 


Steinsalz,  Exponenten  im  Ultraviolett')  und  im  sichtbaren  Spektrum.. 


Cd 
X  in  fjifji 


Joubin 
t  ? 


Borel 

red.  auf 

i8<> 


Martens  I 

beobachtet 

bei  180 


Martens  I    e  =  18® 


Element 


n 


Element 


n 


214 
219 
226 

23« 

257 

274 
288 

298 

325 
340 
346 
361 


1,69900 

I  »68855 

1,64870? 

1,62790? 

1,61465 

1,61226 

1,59330 
1,58641 

1,58391 
1,57877 


',73219 
1,71710 

1,69913 
1,68835 

1,64618 

1,62697 


1,59295 
1,58618 

1,58356 

1,57845 


1,73221 
1,71711 

1,68840 
1,64604 
1,62687 


1,58601 


AI 

AI 

AI 

Au 

AI 

Au 

Au 

Au 

Au 

Cd 

Au 

Au 


185 
186 

193 
197 
198 

200 
204 
208 
211 
224 
242 
250 


1,89332 
1,88558 
1,82809 
1,80254 
1,79580 
1,79016 
1,76948 

1,75413 

1,74355 
1,70516 

1,66699 
1,65541 


AI 

Au 

AI 

Au 

AI 

Au 

AI 


263 
267 
281 
291 
308 
312 
358 


1,63904 
1,63417 
1,62083 
1,61309 
1,60187 

'»59954 
1,57916 


441 
467 
508 

533 
643 


',55962 

«,55570 
1,55089 
1,54848 
',54«25 


Steinsalz,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralgebiet,  reduziert  auf  18®. 


Linie 


Stefan 


Las^erborg 


Lansfley 


Martens  II 


Linie 


Stefan 


Lagerbors: 


Langley  i  Martens  II 
Borel*)  I    Dufet*) 


H 

s: 

b 
E 

Hg 
Pb 


396 

43« 
486 

5«7 
518 

527 
546 
560 


1,56820 
«,56 '23 
«,553«9 


1,54896 


1,56176 

1,55356 
1,55020 

1,54916 


1,5534« 
1,55008 

«,54993 
«,54915 


«,55338 


«,54745 
1,54629 


Na 

Hn 

Li 

B 

a 

A 

K 


5^{ 

656 
670 
686 
719 
760 
768 


1,54414 
1,54046 

'»539'5 


«,55450 
1,54085 

1,53959 


«,54434 
1,54432*) 

1,54071 

«,53938 
1,53822 

«,53689 


',5443« 

«,54433*) 
1,54067 

1,54002. 


1,53666 


Steinsalz,  Exponenten  im  Ultrarot. 


Exponenten  nach  Langley,    t  =  20^ 


A  in  /i 


n 

1,53569 

1,53478 

',53395 

«,53361 

«,53253 

1,53228 

1,53206 

«,53  «70 

',53152 

1,53123 

«,53098 

1,53063 

«,5303« 

>L  in  ^ 


n 

X  in  fi 

',530«4 

2,8080 

1,52970 

2,9450 

«,52937 

3,"04 

«,52845 

3,2736 

1,52814 

3,3696 

1,52781 

3,6288 

1,52764 

3,8192 

«,52738 

4,1230 

1,52649 

4,7120 

1,52621 

5,3009 

1,52606 

5,8900 

«,52579 

6,4790 

1,52490 

n 


t=:2O0 


Beobachter 


X  in  ßi 


n 


0,7992 
0,8424 
0,8835 

0,9033 
0,9724 
.0,99 '6 
1,0084 
1,0368 
1,0540 
1,0810 
1,1058 
1,1420 
1,1780 


1,2016 
1,2604 
1,3126 

1,4874 
',5552 
1,6368 
1,6848 
1,7670 
2,0736 
2,1824 
2,2464 
2,3560 
2,6505 


«,52457 
«,52436 
1,52401 

«,52371 
«,52348 
1,52286 

«,52237 
1,52156 

i,5«979 
i,5'787 
',5'55o 
«,5«34« 


Rubens 


n 


Rubens  und  Trowbridge 


n 


Rubens  und  Nichols 

1* 
Rubens  und  Aschkinass 


1 

1    6,78 

1,5121 

7,22 

7,59 
8,04 
8,67 

1,5102 
1,5085 
1,5064 
«,5030 

9,95 
11,88 

«3,96 

«5,89 

',4951 
1,4805 

1,4627 
i,44'0 

«7,93 

1,4149 

20,57 

«,3735 

22,3 

«,3403 

5',2 

Met.-Rofl. 

Außer  den  gen.  Autoren  siehe  Baden-Powell,  Qrailich,  Mühlheims,  Haagen,  Bedson  u.  Williams,  Pulfrich,  Tesch. 


')  Die  Werte 
etwa  231  jLtfi,  sind 


von  Martens  I  in  dem  noch  nicht  merklich  absorbierten  Ultraviolett,  also  von  358  ^^  bis 
um  etwa  16  Einheiten  der  fünften  Dezimale  zu  klein  gemessen. 


Martena    40'*' 
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Breohung^sexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Quarz  (SiO«). 

Qoarz,  Exponenten  im  ultravioletten  Spelctrals:ebiet. 

Element 

xnftft 

n»  (ordentlicher  Strahl) 

tif  (außerordentlicher 
Strahl) 

amorph 

Sarasin 

Trommsdorff      Märten«  I 

Gifford 

Saraain           Martens  I 

Gifford 

Tromms- 

<? 

Simon*)              /»18O 

red.  auf  iS« 

?                       18« 

red.  auf  x8® 

dorff  .> 

AI 
AI 

185 
186 

1  1,6750  1 

—  ;  «,6757« 

—  «,67398 

1,67592 

}«,689«  { 

1,68988 
1,68808 

1,69009 

«,57464 
1,57268 

AI 

193 

1,6599 

— 

1,65990 

1,66005 

1,674« 

«,67337 

«,67349 

1,56071 

AI 

198 

1,6507 

— 

1,65087 

«,65093 

1,6641 

1,66394 

1,66400 

«,55204 

Zn 

202 

1,64566 

1,64623*) 

— 

«,64559 

1,65852 

— 

1,65845 

1,54729 

Zn 

206 

1,64041 

i,64«o5*) 

— 

1,6404« 

1,65308 

— 

«,65305 

1,54269 

Zn 

210 

1,63569 

1,63561  *) 

— 

«,63570 

«,64813 

I,64ÄI4 

«,53857 

Cd 

214 

1,63040 

1,63042 

«,63035 

«,63047 

1,64268 

1,64258 

1,64270 

«,53386 

Cd 

219 

1,62502 

1,62504 

1,62490 

1,62499 

«,63705 

«,63695 

1,63702 

1,52911 

Cd 

226 

1,61816 

1,61819 

— 

1,61820 

1,62992 

1,62997 

«,523«8 

Cd 

231 

1,61402 

1,61400 

«,61395 

1,61403 

1,62561 

«,62555 

1,62565 

«,5«954 

Cd 

257 

1,59624 

1,59626 

1,59620 

1,59624 

1,60713 

1,60710 

«,60715 

«,50397 

Cd 

274 

1,58750 

1,58756 

«,5875« 

1,58752 

1,59812 

1,59810 

1,59812 

«,49634 

Cd 

325 

«,57094 

— 

— 

— 

1,58097 

— 

— 

Cd 

340 

1,56744 

«,56739 

«,56747 

«,5774« 

«,57737 

«,47877 

Cd 

346 

1,56617 

1,56621 

— 

«,57599 

— 

— 

1,47766 

Cd 

361 

1,56348 

1,56346 

1,56346 

«,573«9 

— 

«,57322 

«,47503 

Quarz,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralg^ebiet,  reduziert  auf  18 

0 

• 

Element 

;i 

n^  (ordentlicher  Strahl) 

n,  (außerordentlidier  Strahl) 

Amorpher 
Quarz 

in  ^fA 

V.  d.  Willigen 
Martens  if*) 

Maller 

Mace  de 
Lepinay 

Martern  I 

V.  d.  Willigeo 
Martens  II*) 

Maci  de 

Lcpinay 

Martens  I 

Trommsdorff 

H 

396 

1,55813 

«,55815 

«,55815               - 

1,56769 

«,56773 

Ha 

410 

«,55647 

«,55651 

«,55649 

1,56598 

1,56602 

Hy 

434 

«,55396 

«,55396 

— 

— 

«,56339 

1,46690 

H^ 

486 

1,54964 

1,54968 

1,54968 

«,54967 

«,55894 

«,55897 

«,55897 

Cd 

508 

1,54822*) 

— 

1,54822 

«,55746*) 

«,55746 

1,46190 

Cd 

533 

1,54680*) 

— 

1,54680 

«,55599*) 

— 

«,55599 

1,46067 

Na 

589 

1,54420 

«,54424 

«,54423 

«,54424 

«,55329 

«,55334 

«,55335 

«,45843 

Cd 

643 

1,54226») 

— 

— 

1,54227 

«,55«3«*) 

— 

«,55«3« 

«,45673 

H« 

656 

1,54185 

1,54189 

1,54188 

1,54189 

1,55086 

1,5509« 

«,55091 

1,45640 

B 

686 

«,54097 

1,54100 

1,54098 

— 

1,54997 

1,54998 

— 

A 

760 

«,53917 

1,54811 

— 

— 

K 

768 

— 

1,53903 

—          '       — ^ 

«,54794 

Quarz,  Exponenten  im  Ultrarot. 

jl  in  ^ 

^      1 

W<ü 

fic 

Carvallo.    «=20®.                                         | 

M< 

»uton 

X\n  fA 

1U} 

»»* 

X  xn  fjL 

tto, 

tli 

0,88 

') 

»537« 

5460 

0,59855 

—            1        1,55298 

1,2288 

«,53192 

1,54057 

1,08 

*i 

,5338 

5427 

0,6157 

-                    «,55231 

«,3070 

1,53090 

«,5395« 

1,45 

^1 

5289 

5377 

0,6337 

i,55«67 

«,3«95 

1,53076 

1,77 

' 

»5247 

5335 

0,6529 

— 

«,55«03 

«,3685 

«,530«« 

«,53869 

2,14 

r5«9« 

5278 

0,673« 
0,6950 

«,54«39 
1,54078 

«,55041 

«.54978 

1,3958 
1,4219 

1,52977 
1,52942 

1,53832 
«,53796 

Rf 

abens 

■\i 

0,7185 
0,7435 

1,54017 
«,53956 

«,549«5 
1,54852 

«4792 
«,4972 

1,52865 

1,52842 

«,53716 
«,53692 

1,160 

► 

5329 

1,617 
1,969 

-5272 

0,7711 

«,53895 

1,54789 

«,54«4 
1,6087 

1,5278« 
1,52687 

«,53630 

1 

,5216 

f% 

«,53529 

2,327 

•5«56 

0,8007 

«,53834 

«,54725 

1,6146 

1,52679 

«,53524 

2,59 

.5«o« 

0,8325 

«,53773 

1,54661 

1,6815 

«,52583 

«,53422 

2,84 

.5039 

0,8671 

i,S37«2 

«,54598 

«,7487 

1,52485 

«,533 «9 

3,03 

»4987 

0,9047 

«,53649 

«,54532 

1,7614 

1,52468 

1,53301 

3,18 

4944 

0,9460 

«,53583 

1,54464 

1,8487 

«,52335 

i,53«63 

3,40 

4879 

0,9914 

«,535«4 

«,54392 

1,9457 

1,52184 

1,53004 

3,63 

i4799 

1,0417 

1,53442 

«,543«7 

2,0531 

1,52005 

«,52823 

3,80 

4740 

»,0973 

1,53366          1,5423» 

2,1719 

1,51799 

1,52609 

3)9^ 

4679 

1,1592 

1,53283           1,54152 

4,OQ 

,4620 

A 

uftor  den  genannten  Autoren  s.Rmlbcrg,  Schrauf,  Baillr,  v.  Lang,  Quincke 

Hallock,  Mas( 

:art,  Wülfing, 

4,20 

.4569 

Esse 

Sbei 

Ibach,   Dufet  (bei   xöO:njy  =  1,54424),    Danker.       Ober    amorphen   Qi 
istone. 

iiars  8.   Dufet 

,    Gifford   u. 

Martens 
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Breohungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Kalkspat  (Ca  CO»). 

1 

tko 

tic 

Mascart 

Sarasin 

Carvallo 

Martens 

Qifford 

Sarasin        Carvallo 

Martens 

Oifford 

<  =  ? 

? 

red.a.  18  <> 

180 

red.a.i8<^ 

?         !red.a.  180 

18« 

red.a.  ii>ö 

198 

1 

1,57796 

_ 

200 

— 

1,90284 

1,57649 

204 

— 

— 

1,88242 

—               1,57081 

— 

20S 

— 

1,86733 

—               1,56640 

— 

211 

— 

1,85692 

1,56327 

— 

214 

— 

1,84586 

1,84558 

1,84588 

1,56003 

1,55990 

1,55976 

1,56000 

219 

1,82460? 

1,83091 

«,8307s 

1,83085 

1,55524 

1,55512 

«,55496 

i,55S«9 

226 

1,81315 

1,81296 

— 

1,81309 

1,54940 

1,54917 

«,54921 

231 

1,80247 

1,80260 

1,80248 

1,80233 

1,80243 

«,54571 

«,54553 

1,54541 

«,54557 

257 

1,76078 

1,76055 

1,76052 

1,76038 

1,76053 

«,53039 

1,53012 

1,53005 

1,53018 

274 

1,74160 

1J4159 

1,74151 

1,74139 

1,74152 

1,52282 

1,52267 

1,52261 

1,52271 

298 

— 

1,72305 

— 

— 

1,51509 

— 

— 

313 

— 

1,71393 

— 

— 

1,51115 

— 

32s 

1,70779 

1,70720 

1,70740 

— 

1,5086 

1,5085 

— 

340 

1,70103 

1,70079 

1,70082 

1,70078 

1,50559 

1,50558 

1,50562 

346 

1,69827 

1,69830 

1,69833 

— 

1,50448 

1,50450 

— 

361 

",69349 

1,69318 

1,69318 

-^ 

1,693«  7 

1,50226 

1,50222 

1,50228 

Kalkspat,  Exponenten  im  sichtbaren  Spektralgebiet,  reduziert  auf  18®. 

X 

ttoj  (ordentlicher  Strahl) 

n«  (außerordentlicher  Strahl)               1 

Strahl 

in  II 

H       V.  d. 
Willigen 

MOller 

Carvallo 

Offret 

Martens  11^ 

▼.  d. 
Willigen 

Offret 

Dttfet 

Martens  n« 

Carvallo 

Martens  I 

H 

39< 

5    1,68326 

1,68319 

1 
1,68320 

^^^ 

^^_ 

^■^pw 

1,49769 

^^^ 

^^^ 

^^^^ 

HJ 

4i< 

3    1,68025 

1,68016 

—       1        "" 

— 

1,68014 

1,49633 

— 

1,49640 

Hy 

43- 

♦          — 

1,67549 

— 

1,67552 

1,67552 

— 

— 

1,4943« 

— 

1,49430 

"/* 

4^ 

5    1,66791 

1,66781 

1,66785 

— 

1,66784 

1,66785 

1,49067 

— 

1,49077 

— 

1,49074 

Cd 

5a 

B        — 

— 

1,66527 

1,66527 

1,66526* 
1,66275* 

)  1,66527 

— 

1,48965 

1,48958*; 

1   1,48958 

1,48956 

Cd 

53. 

3        — 

— 

1,66276 

— 

)  «,66277 

— 

1,48843*; 

1  1,48843 

1,48841 

Na 

58. 

9    1,65841 

1,65833 

1,65837 

1,65841 

«,65837 

1,65835 

1,48630 

1,48650 

1,48643 

1,48643 

1,48640 

Cd 

64. 

3        — 

1,65505 

1,65501* 

)  «,65504 

1,48494 

1,48489*; 

1   1,48490 

1,48490 

Ha 

65( 

b    1,65447 

1,65437 

— 

1,65440 

1,65437 

1,48454 

— 

1,48463 

«,48459 

Li 

67< 

3        — 

1,65369 

1,65371 

1,65368 

1,65367 

— 

1,48435 

1,48431 

«,4843« 

1,48426 

A 

76< 

3     1,65005 

— 

1,65005 

— 

— 

— 

1,48259 

— 

— 

— 

K 

76J 

J 

— ~~ 

1,64974 

^■^ 

1,64974 

' 

1,48259 

1,48259 

Kalkspat,  Exponenten  im  Ultrarot,  nach  Carvallo.    ts=20^                                          1 

X  in 

'^       1 

^(ü             !             n«             1 

A  in  ^                       nw 

«• 

0,77 

EI 

1 

1,64965 

1,48257 

M2I9 

1,63590 

o,8o( 

57 

1,64869 

1,48216 

M792 

1,63490 

— 

0,83^ 

«5 

1,64772 

1,48176 

1,4972 

1,63457 

«,47744 

o,86' 

n 

1,64076 

1,48137 

1,5414 

1,63381 

— 

0,9a 

^7 

1,64578 

1,48098 

1,6087 

1,63261 

o,94( 

So 

1,64480 

1,48060 

1,6146 

— 

1,47695 

0,991 

14 

1,64380 

1,48022 

1,6815 

«,63127 

— 

1,04 

17 

1,64276 

1,47985 

«,7487 

— 

1,47638 

1,09- 

73 

1,64168 

1,47948 

1,7614 

1,62974 

— 

i,i5( 

}2 

1,64051 

1,47910 

1,8487 

1,62800 

1,22^ 

$8 

1,63926 

1,47870 

1,9085 

— 

«,47573 

i»27: 

J2 

1,63849 

— 

1,9457 

1,62602 

— 

1,30: 

10 

1,63789 

1,47831 

2,053« 

1,62372 

— 

h3i\ 

}S 

1,63767 

— 

2,0998 

1,47492 

i,36J 

55 

1,63681 

— 

2,1719 

1,62100 

— 

1,39! 

«,63637 

1,47789 

2,3243 

1,47392 

Außer  den 

gen.  Autoren  s.  Rudberg,  Cornu,  Vogel,  Danker,  Hastings,  Offret,  Mascart,  Olazebrook, 

Beckenka 

mp;  Swan, 

Edinb.  Trans.  10,  378;  1847,  findet  «689=  «,65837. 

Märten« 


(i30 
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- 

Kristalle  gegen  Luft 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Alaune. 

Natrium- 

Methylamin- 

Kalium  -  Aluminium  -  Alaun  (Alaon).    K«  SO4  •  AI«  (SOj)^  +  24  Hi  O.     \ 

Alumtnium- 
Alaun 

Aluminium- 
AUun^) 

!i 

Soret  I 

Linie 

;. 

Soret  II 

Soret  II 

Orailidi 

Stefan  21 0 

Dufet  *)   !  Mühlheima 

(       Unie 

Borel 

17—28« 

7-17® 

Kohlrausch  *) 

Fock*) 

6"2o0        B^rel*) 

Cdi  = 

n 

d  1,667 

d  1,56s 

d  1,735 

H 

396 

___ 

1 
146907 

214 

1,53825 

O 

43' 

1,44804 

1,46363 

1,4650 

1,46563 

1,46609 

219 

1,53280 

F 

486 

1,44412 

1,45941 

1,4606 

1,46140 

1,46181 

1,46140 

226 

1,52615 

b 

517 

— 

— 

— 

'45955 

231 

1,52209 

b 

518 

1,44231 

1,45749 

1,45996 

— 

257 

1,50514 

E 

5?7 

1,44185 

1,45691 

1,4583 

1,45892 

145934 

145893 

274 

'49675 

D 

589 

1,43884 

1,45410 

1,4549 

1,45601 

145645 

1,45602 

325 

1,48145 

5 

589 

— 

1,4561*) 

'4557*) 

1,45622*] 

)     1,45606*) 

340 

147814 

656 

1,43653 

1,45177 

1,4524 

1,45359 

145398 

1,45371 

346 

147691 

B 

686 

1,43563 

1,45062 

1,4511 

1,45262 

145303 

1,45276 

361 

147436 

a 

718 

1,43492 

1,45013 

— 

1,45226 

',45175 

A 

7Ö0 

—              1,45057 

Kalium-          ICaliutn- 

Rubidium- 

Rubidium - 

Ammonium*      C^hrom- 

Kalium-Eisen-Alaun 

Kalium- 

Aluminium- 

Rubidium- 

Eisen- 

Aluminium- 
Alaun  «) 

Alaun 
Kohlrausch*) 

Qallium- 

Alaun 

Chrom- 

Alaun 

Linie 

1 

Topsoe 
und 

Alaun 

Soret  II 

Alaun 

Soret  II 

Soret  I 

Soret  II 

Soret  II 

Christiansen 

Soret  III 

d~x"s^      ^^*" 

7—  20^ 
d  1,916 

14-17® 

6-17» 

7-11«                60 

19— 250 

Erdmann  *) 

12— .17O   ] 

Erdmann*) 

. 

d  1,681 

d  1,817 

d  1,806          d  1,831 

d  1,895 

22  0          d  1,946 

21« 

O 

431 

1,46854 

1,4930^ 

1,49605 

1,5039*) 

1,47548 

146618 

149323 

1,49700 

F 

486 

1,46420 

1,48753 

1,48939 

1,4893 

'47093 

146192 

148775 

149003 

b 

S17 

1,46229 

1,48513 

1,48670 

— 

1,46904 

'45999 

148522 

148712 

E 

527 

1,46168 

1,48459 

1,48580 

1^46842 

1,45955 

148486 

1,48654 

D 

589 

1,45862 

1,48137 

1,48169 

14817 

',46528 

1,45660 

1,48151 

1,48234 

« 

589 

— 

1,481*) 

— 

— 

1,45648*) 

148225*] 

C 

656 

1,45630 

1,47865 

1,47837 

1,4783 

146296 

145417 

1,47868 

1,47894 

B 

686 

1,45527 

1,47738 

1,47706 

— 

'46195 

1,45328 

147756 

147770 

a 

718 

1,45463 

1,47642 

1,47639 

1,46118 

1,45232 

147660 

1,47700 

Rubidium- 

Rubidium- 

Caesium- 

Caesium- 

Caesium- 

Caesium 

Caesium- 

Qallium- 

Indium- 

Aluminium- 

Chrom- 

Eisen- 

Gallium- 

Indium- 

Alaun 

Alaun 

Alaun 

Alaun 

Alaun 

Alaun 

Alaun 

Linie 

l 

Soret  III 

Soret  III 

Soret  II 

Soret  III 

Soret  II 

Soret  III 

Soret  III 

13—15® 

3—13® 
a  2,065 

'5-25® 

6—12« 

20 — 24  0 

17 — 22  0 

17 — 22* 

d  1,962 

d  1,961 

d  2,043 

,  d  2,061 

d  2,113 

d  2,241 

O 

431 

1,47581 

1,47402 

1,46821 

1,49280 

1,49838 

1,47481 

147562 

F 

486 

1,47126 

1,46955 

1,46386 

1,48723 

1,49136 

147034 

1,47105 

b 

517 

1,46930 

1,46751 

1,46203 

1,48491 

1,48867 

1,46841 

1,46897 

E 

527 

1,46890 

1,46694 

1,46141 

148434 

1,48797 

1,46785 

1,46842 

D 

589 

1,46579 

1,46381 

1,45856 

1,48100 

1,48378 

1,46495 

1,46522 

C 

656 

1,46332 

1,46126 

1.45618 

147836 

1,48042 

1,46243 

1,46283 

B 

686 

1,46238 

1,46024 

1,45517 

1,47732 

147921 

1,46x46 

1,46170 

a 

718 

1,46152 

1,45942 

1,45437 

147627 

1,47825 

1,46047 

1,46091 

»)(C 

HeN)8Al2(S04)4+24H2C 

). 

V 

«)  [0,36  Ka  +  0,64  (NH,)2  Al,( 

$04)4  +  24  HoO. 

1 

«)  Für  O'  =  Hy  =  434  HM- 
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Breehungsexponenten  ausgewählter  Kristalle  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 

Alaune. 


Ammonium- Aluminium  Alaun 


Linie 
Cd;i  = 


n  nach 
Bord  ♦) 


Linie 


Qrailich 


Soret  I 

IS— 21« 

(l  1,631 


Ammonium- 
Chrom- 
Alaun 

Soret  II 

». ij.  0 

/ — »4 

d  1,719 


Ammontum-Eisen- 
Alaun 


Soret  II 

7— 20<^ 

d  1,713 


Topsoe  u. 
Christiansen 

d  1,719 


214 
219 
226 
231 

257 
274 

340 
346 
361 


>i54349 

1,5378a 
1,53106 

1,52684 

1,50943 
1,50096 

1,48500 

1,48180 

1,48043 

1,47799 


Q 
F 

b 

E 
D 
C 
B 

a 


43» 
486 

517 

527 
589 

656 

686 

718 


1,4723 
1,4683 

1,4656 
1,4624 

1,4597 
1,4585 


1,46923 
1,46481 
1,46288 
1,46234 

1,45939 
1,45693 
1,45599 
»,45509 


»,49594 
1,49040 

1,48794 

1,48744 
1,48418 

1,48125 

1,48014 

1,479" 


1,49980 
1,49286 

1,48993 
1,48921 

1,48482 

1,48150 

148029 

1,47927 


1,4934 


1,4854 
1,4821 


*)  für  Na  (589):  1,45935- 


Linie 


Ammonium- 

Qallium- 

Alaun 

Soret  III 

15—21» 

d  1,777 


Ammonium- 
Indium- 
Alaun 

Soret  II 
17 — 21® 
d  2,011 


Thallium- 
Aluminium- 
Alaun 

Soret  I 
10—23® 
d  2,257 


Thalllium- 
Kalium- 

Aluminium- 
Alaun^) 

Soret  I 
10 — 23  » 

d  2,292 


Thallium- 

Chrom- 

Alaun 

Soret  II 

9-25  0 

d  2,236 
u.  2,386 


Thallium- 
Eisen- 
Alaun 

Soret  II 

15— 170 
d  2,385 


Thalllum- 

Gallium- 

Alaun 

Soret  III 
10 — 20° 
d  2,477 


Kalium- 
Aluminium- 
Selen-Alaun 

Topsoe  u. 
Christiansen 


O 

F 

b 

E 

D 

C 

B 

a 


43» 
486 

5»7 
526 

589 
656 

686 

718 


1,47864 

1,47412 
1,47204 

1,47146 

1,46835 

M6575 
146485 

1,46390 


»,47750 

»,47234 

»,47015 

»,46953 
1,46636 

»,46352 
1,46259 

»,46193 


1,51076 

»,50463 
1,50209 
1,50128 
»,49748«) 

»,49443 
»,493»7 
1,49226 


1,50921 

»,50344 
1,50089 

1,50010 

149638 

»,49327 
149218 

1,49111 


1,5380s 

1,54112 

1,52007 

1,53082 

»,53284 

»,51387 

»,52787 

1,52946 

i,5»i3» 

1,52704 

»,52859 

»,5»o57 

1,52280 

»,52365 

1,50665 

».5  »923 

»,5»943 

»,50349 

»,5»798 

1,51790 

1,50228 

1,51692 

1,5  »674 

1,50112 

1,4868 

14801 

»,4773 


Diamant  (C). 


Diamant,  Exponenten  nach  Martens. 


Linie 


»*bcob  *4 


n 


ber 


Linie 


*H,eob  "4' 


'b«r 


Cd 

n 
n 
n 
n 


3»3 
325 
340 
346 
361 

44» 
467 


2,5254 
2,5»30 
2,5008 

2,495» 

2,4853 
24478 
2,4410 


2,5254 
2,5 '32 
2,5004 
2,4956 

2,4855 
2,4482 

2,4403 


Cd 

Na 
Cd 


480 
508 

533      \ 
537     i 
589 
643 


2,4370 
2,4308 

2,4253 

24172 
24109 


2,437» 
2,4308 

2,4253 

2,4»  73 
2,41 1 1 


Linie 


H 

?f 

Na 

Ha 

Li 
A 


396 
486 

535 
589 

656 

670 

760 


Seh  rauf 


Walter  16O    '  Wülfing 


Mts  ber 


242549 
241723 

240845 


2,46476 
2,43539 

2,4» 734 
2,41000 

2,40245 


2,4652 

2,4354 

2,4175 
24103 

2,4024 


2,4658 

2,4356 

24255 

24»73 

2,4099 
2,4086 


Außerdem  s.  Qoizeaux  (1868), 
Becquerel,  Baille. 


>)  (0,97  Tlg  +  0,03  Ks)  Als  (SOJi  +  24  H2O. 
*)  Fock  1,4888;  Craw  1,4941. 
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Einfluß  der  Temperatur  auf  die  Breohungsexponenten  ausgewählter 

Kristalle. 

Ist  X^  die  in  Luft  von  der  Temperatur  ty  vom  Drucke  p  und  vom  Brechungsexponent  ^f  ge- 
messene Wellenlänge  eines  Strahles,  so  hat  der  Strahl  im  Vacuum  die  Wellenlänge  i^^^  «=  Af  +  Hn^ —  i). 
Analog  berechnet  sich  der  absolute  Brechungsexponent  N  einer  Prismensubstanz  aus  dem  gegen  Luft 
gemessenen  Exponenten  n;  es  ist  N^^^n^  +  w(|uf —  i).  Man  kann  setzen  (uf  —  ')*=  !,"  i  ^1^>  wo- 
rin «s»  0,0036  7,  gleich  dem  Ausdehnungskoeffizient  der  Oase.  Die  Werte  von  (/Vo^*^  —  >)  s.  Tab. 
für  Oase. 

Bei  festen  Körpern  mißt  man  in  der  Regel  die  Änderung  14  —  ni  des  Brechungsexponenten 
gegen  gleichtemperierte  Luft,  die  eintritt,  während  sich  die  Temperatur  des  Prismas  und  der  Luft  von 
ti  auf  t^  geändert  hat.  Hieraus  findet  man  f&r  die  Mitteltemperatur  tm^-  —  ohne  weiteres  (in  Ein- 
heiten der  fünften  Dezimale)  die  Änderung  des  Exponenten  in  gleichtemperierter  Luft 

io»(ti2— nj 


dn«« 


k-k 


Hieraus  findet  man  die  Änderung  des  absoluten  Exponenten 

760  (i  +  2  a  im) 
Für  Na-Licht  und  %^  1,5  beträgt  die  in  dn  anzubringende  Korrektion  — 0,1 1« 

Lit.  Tab.  199,  S.  633. 


Änderung  dn  des  relativen  Exponenten  für  sichtbare  und  ultraviolette  Strahlen 

nach  MichelL 


Strahl 


Flußspat 

fm  61,25® 

dn 


Steinsalz 

tm  61,8  <> 

dn 


Quarz  tm  61,4^ 


dn<o 


dn» 


Kalkspat  tm  61,5  <^ 


dn 


10 


dnt 


Änderung  dN  des  ab- 
soluten Exponenten  für 
Na-Licht  bei  verschiede- 
nen Mitteltemperaturen 
tm  nach  Reed. 


AI 

AI 

AI 

Au 

AI 

Au 

Zn 

Au 

Zn 

Au 

Zn 

Au 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 

Cd 


i8s 

186 

193 

197 
198 

200 

202 

204 

206 

208 

210 

211 

214 

219 

224 

226 

228 

231 

257 

274 

288 

298 

313 
325 
340 

361 


0,296 

o,3«3 
0,402 

0,451 

0,464 

0,493 

0,538 
0,582 

0,601 
0,637 
0,655 
0,696 


0,732 
0,811 

0,855 

0,884 

0,904 

0,948 
0,964 
0,979  ' 


+  3»!  34 
-h  2,229 

+  1,570 

+  0,851 
+  0,235 

—  0,187 

—  0,382 

—  0,598 

—  0,757 

— 1,979 

—  2,396 

—  2,602 

—  2,727 

—  2,862 

—  2,987 

—  3,068 

—  3»i94 


+  0,321 
+  0,253 

+  0,193 

+  0,124 
+  0,074 
+  0,017 

—  0,008 

—  0,027 

—  0,052 

—  0,186 

—  0,235 

—  0,279 

—  o,3" 

—  0,348 

—  0,352 

—  0,393 

—  0,418 


+  0,267 
+  0,198 

+  0,143 

+  0,083 
+  0,027 

—  0,048 

—  0,075 

—  0,093 

—  0,112 

—  0,265 

—  0,323 

—  0,385 

—  0,415 

—  0,450 

—  0,469 

—  0,501 

—  0,52s 


+  2,150 
+  2,025 
+  1,814 
+  1,643 


+  1,397 
+  0,950 

+  0,772 
+  0,670 
+  0,604 
+  0,510 
+  0,469 

+  0,397 
+  0,360 


FluBspat 


tm 


dN 


58,80 
66,9 

152,9 
233,0 

277,5 
326,5 
385.0 


1,196 
1,202 
1,326 

1,363 
1,470 

«,525 
1,605 


+  2,599 
+  2,474 

+  2,290 

+  2,198 
+  1,876 
+  1,748 
+  1,688 

+  1,641 

+  1,548 
+  1,475 
+  1,449 


Quarz 


tm 


dKi 


(U 


dN, 


61,20 

—  0,607 

125,2 

—0,673 

177,0 

—  0,760 

227,5 

— 0,842 

275,0 

— 0,949 

328,0 

—  1,184 

385,0 

— 1,568 

435,0 

— 1,927 

0,766 

0,829 
0,933 

1,012 

1,178 

1,419 

1,840 

2,253  ; 


Kalkspat 


Cd 
Cd 
Cd 
Cd 

Na 

Cd 


441 

467 
480 

508 

589 
643 


— 1,028 

— 1,035 
— 1,056 
—  1,089 


—  3,425 

—  3,454 

—  3,468 

—  3,517 

—  3,622 

—  3,636 


—  0,475 

—  0,485 

—  0,499 

—  0,514 

—  0,539 

—  0,549 


—  0,593 

—  0,601 

—  0,610 

—  0,616 

—  0,642 

—  0,653 


+  0,325 
+  0,319 
+  0,30s 
+  0,287 
+  0,240 
-f-  0,208 


+  1,318 

+  1,287 
+  1,234 
+  1,213 
+  1,185 


tm 


57,' 


152, 


I" 
I 

248,5 
349,0 


dN 


O) 


dN 


+  0,078  I  +  1,094 
+  0,100 1  +  1,185 


+  0,132 
+  0,168 


+  1,313 
+  1,435 
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Einfluß  der  Temperatur  auf  die  Brechungsexponenten  ausgewählter  Kristalle. 

Literatur  hierunter. 

Änderung  dJS^  des  absoluten  Exponenten  für  Na-Licht  in  Einheiten  der  fünften  Dezimale. 

rioßspat 

Beobachter 
im  = 

Fizeau  (Dtfet) 
33,5^ 

Baille 
56,5^ 

Stefan 
57,5^ 

Dufet 
270 

Pulfrich 
60,50 

Reed 

58,80 

Micheli 
61,250 

dN= 

—  i,ii          — 1,122 

—  1,24 

—  1,34 

— 1,206        —  1,196 

—  >,I93 

Quarz 

Beobachter 

Fizeau  (Dofetj 
30O 

Dufet 
50« 

Muller 
7" 

Pulfrich 
59,6« 

Reed 
61,20 

Micheli 
61,4** 

—  0,598 

—  0,709 

—  0,627 

—  0,741 

—  0,589 

—  0,638 

—  0,754 

—  0,607 

—  0,766 

—  0,650 

—  0,754 

Steinsalz 

Beobachter 

BaiUe 
57,8<^ 

Stefan 
56,5^ 

Lagerborg 
52,5  • 

Pulfrich 
58,80 

Micheli 
6i,80 

Amorpher  Quarz 

Martensni(*m  =  59,80) 

l                    dN 

dN^ 

3,70 

—  3»73 

—  3,53 

—  3,739 

—  3,733 

185- 
186 

198 

206 

214 

219 

257 

274 
298 

346 
361 

+  2,319 
+  2,271 

+  1,965 
+  1,832 
+  1,728 
+  1,666 

+  1,374 
+  1,301 
+  1,225 
+  1,141 
+  1,127 

Sylvin 

Beobachter 
tm  — 

Stefan 
57,5  • 

Pulfrich 
59,5  • 

Kalium- 

Aluminium- 

Alaun 

Baille 
26  0 

Stefan 
25,5* 

dN^ 

—  3,46 

—  3,641 

—  3,H 

—  1,35 

Kalkspat 

Beobachter 

Hzeau 

42,5^ 

Mailer 
5,7* 

Vogel 
59,5^ 

Reed 

57,1* 

Micheli 
61,50 

+  0,072 
+  1,103 

+  0,072 

+  0,089 
+  1,024 

+  0,078 
+  1,094 

+  0,121 
+  1,106 

441 
480 
508 

+  1,041 
+  1,020 
+  1,021 

Literatur,  betreffend  Breohungsexpi 

deren  Änderung  m 
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Breohungsexponenten  kubischer  Kristalle  u 

außer  Gläsern  und  Metall 

Literatur  Tab.  203,  S 

Bezeichnung  und  Wellenlinge  der  hauptsäc 

(vergl.  Tab.   188,  S. 

H        0        Hy     (H^od.  F)      b         E         Tl    (Na  od.  D 
396      431      434         486          518      527      535          589 
Für  die  verschiedenen  Kristallsysteme  sind  folgen 

Kubisches,  reguläres  oder  tesserales  System  .   .   .   .    I 

Hexagonales  System \ 

Trigonales  oder  rhomboedrisches  System l 

Tetragonales,  quadratisches  oder  pyramidales  System   ( 
Rhombisches  oder  orthorhombisches  System  .   .   .   .    ( 
Monoklines  System / 

in( 
lei 

.  6 

hl 
6] 

0 

ide 

(. 

i 
l 

:> 

r  1 

Kri 
itist 
»ei 

LChj 

n 

."ei 
upi 

d  anderer  isotroper 
1  gegen  LufL 

66. 

ch  gebrauchten  Spektri 
11): 

(HaOd.Q     U         B         a 
656          671      686      718 

Zeidien  gewählt: 

. .  (isotrop), 

(optisch  einachsig), 
(optisch  zweiachsisr). 

Substanzen 

illinien 

A           Ka 

760     768 

1                Triklines  System 1 

j                          Es  ist  femer: 

1           n  der  Brechungsexponent  bei  isotropen  Substanzen  und  1 
flo                      „                   des  ordentlichen  Strahls  bei  op 
n«                     „                  des  außerordentlidien  Strahls  b 
na  der  kleinste  Hauptbrechungsexponent  bei  optisch  zweia 
nß  der  mittlere                     „                     »        » 
ny  der  größte                      „                     „        „ 
2  V  der  wahre  Winkel  der  optischen  Achsen  bei  optisch  zv 

Zusammenfassung  von  Kristallgr 

stallen, 

ch  einachsigen  Kristallen, 
optisch  einachsigen  Kristallen, 
sigen  Kristallen, 

n 
n 

achsigen  Kristallen, 
pen  Tab.  202  u. 

Form 

Substanz 
Beobachter 

Licbtart 

n 

Form 

Substanz 
Beobachter 

Lichtart 

n 

am 
am 

K 

K 
K 
K 

K 

Aki7iaaremet]iyle8terC4He02, 

Kahlbaum. 

Achat  SiOg,  Des  Qoizeaux  9  . 
Kohlrausdi 

Alaune  s.  Tab   197  e. 
Alnminate  s.  Spinelle. 

Ammoninmchlorid  NHaQ, 
(Salmiak), 
Qrailich,  2  Prismen,  Mittel 

Ammonluineisenchlorid 

2NH4a.Fea„  Oraüich 
AmmoniamfloosiHkat 

2NH4Fl  +  SiFl4, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Ammonittinjodid  NH4J, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Amphlgen  0.Leucit,KsAlsSi40ia 
Des  Qoizeaux  8  u.  10 
Zymänyi  2 

Analdm  (SiOa^AlNaHsO, 

Des  Qoizeaux  8 

Zyminyi2(vom  Aetna)     .   . 
„         (von  d.  Kerguelen) 

Antimongianz,  s.  Müller. 

H« 

1,4786 

1,4725 
1,4700 

K 
K 

am 

K 

K 

am 

am 
am 
K 

Arsenbisnlfid  (Realgar)  As^Sb, 
Jamin 

Arsenii  (Arsenigsäureanhydrid) 
As4  0e,  Des  Qoizeaux  8 

Asphalt,  E.  L.  Nichols  .... 
Baryam-Caldamproplonat 

BaCa^C,H502)6,Fritz  u.Sassoni 

Baryumnitrat  Ba(N08)s,  Fock. 
Topsoe  u.  Christiansen    .   • 

Bernstein,  F.  Kohlrausch.  .   . 

Mühlheims   .... 

Bieiglanz  PbS,  Spaltfläche  .  . 
Drude  Tab.  195,  pol.  Fläche 

Bleiglitte  (Bleioxyd)  PbO, 
Jamin 

Bleinitrat  Pb(ONs)8, 

Topsoe  u.  Christiansen 

? 

M54 

Na        1,755 
Li      ,  1,748 

rot 

Na 

1,537 
1,540 

Na  568 

Na  589 

Li  610 

Li  670 

«,634 

1,635 
1,628 

1,621 

Q 

F 
E 
D 
C 
B 

1,6613 

1,6533 
1,6464 

1,6422 

1,6366 

1,6326 

Na 

1,4442 

Na 

1,5716 
",5825 

I-C714 

E 
D 
B 

1,6532 

1,6439 
1,6340 

1     *^               -ut  — 

1  C          1,5665 

Na        1,532 
F           1-CCA1 

F 
D 
C 

«,3723 
1,3696 
1,3682 

}  D 
C 
a 

1,5462 

1,5430 
1,5406 

F 
D 
C 

1,7269 

1,7031 
1,6938 

Na      1  4,24 
Na     .  2,960 

? 

2,076 

/Na 
\rot 

Na 

1,508 

1,507 
1,5086 

1 

F     ;  1,8065 

rot 

Na 
Na 

1,4874 
1,4881 

1,4861 

D 

c 

1,7820 
1,7730 

Bleisnperoi^dhydrat, 

wemicke  1 
PbOaOH? 

D 
C 
B 

2,229 
2,010 
1,802 

Martens 
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Form 


u  b  8  t  a  n  z 
Beobachter 


Licbtart 


Form 


S  u  b  8  t  a  n 
Beobachter 


LkbUrt 


1 


n 


am 


am 


am 


am 


am 


Bleade  ZnS,  Beoquerel  i    .  . 
Baitle  bei  13«    . 

Des  Qoizeauz  8 

Ramsay    .... 

Borax  NaaB407  (Natriumborat) 
geschmolzen, 
Bedson  u.  Williams 
Kristall,  s.  Tab.  203  d. 

BorsinreanliYdrid  B,Og 

geschmolzen, 
Bedson  u.  Williams 

Brufliotetnuiieflivlltlier 

Schall  u.  Dralle 

Butter  in  Beers  Optik,  Young 

WoUaston 

CanadahafMin  üi  Beers  Optik, 
WoUaston  .  .  . 
Young    .... 


Na 

F 

D 

C 

Na 

U 

Tl 

Na 

U 


2,369 

2,3695 
2,3461 

2,369 

2,34« 
2,4007 

2,3692 

2,341 


Na 

Ha 


Na 

Ha 


1,5216 
",5«47 
^S>39 


M623 

M637 
M694 


Na 

Ha 


1,62556 
1,60706 
1,60436 


? 
? 


? 
? 


1,474 
1,480 


1,528 
1,532 


Cyanin.    Beobachter  Pflfiger  i,  3,  4,  Wood  i,  2, 

Coblentz,  Nutting. 


Beob. 


P.  3 

P.  3 

P.  3 
W.  I 

P.  3 
W. 

W. 

P.  I 

P.  3 
W. 

w. 
p.  I 
w. 
w. 

p.  1, 

w. 
w. 
w. 

P.  3 
W.  I 

P.  3 


1  ' 

Exponent 

Beob. 

iL 

288 

1,71 

P.  1,3 

535 

350 

1,70 

P.  3 

540 

378 

1,69 

P.  4 

556 

395 

1,58 

P.  3,4 

565 

406 

1,69 

P.  4 

570 

410 

1,57 

P.  I,  3 

589 

421 

hSS 

P.3,4 

620 

434 

1,61 

P.  4 

635 

438 

1,59 

P.  3 

645 

440 

1,52 

W.  I 

648 

455 

1,47 

P.  3 

656 

461 

1,49 

W.  I 

660 

467 

1,42 

W.  I 

668 

484 

',35 

P.  1,3 

671 

486 

1,42 

W.  I 

685 

493 

1,29 

P.3.W.1 

700 

497 

1,25 

P.  I 

703 

504 

1,17 

W.  I 

723 

505 

1,28 

W.  I 

745 

508 

1,12 

W.  1 

765 

520 

1,19 

Exponent 


1,20 

1,25 
1,31 
MO 
1,46 
1,71 

1,94 
2,10 

2,23 

2,35 

2,19 
2,25 

2,19 

2,11 

2,12 

2,06 

1,98 

2,02 

1,97 
1,93 


am 


Chronit  FeCr^O«,  Thoulet, 
vergl.  Spinelle 

Coprlt    (Ziguelin)    s.   Kupfer- 
oxydul. 

Dianant  s.  Tab.  197  f. 

Dianantgrfin. 


Lichtart 

o 

F 
b 

E 

D 
C 

a 
A 


Wellenlänge 
431 

475 
486 

517 
527 

553 

589 
656 

718 

760 


am 


Ebonit,  Jellet  (in  Ayrton  u.Perry) 
Ayrton  u.  Perry 

riaBspat  s.  Tab.  197. 


n.  Waller 

1,46 

1,54 

1,44 

1,24 

1,14 

1,03 
1,27 

2,15 
2,4" 
2,09 

weiß 
rot 


2,0965 


PflOger  2 
1,48 
1,70 
1,60 

MI 

1,3« 
1,09 

1,27 

2,01 

2,42 

1,611 
1,66 


Fuchsin«    Beobachter :  Sirks,  Wemicke  3,  Pflfiger  1  u.  3 

(Prismenmethode),    Wiedemann    u.    Merkel   in   Voigt, 

Walter  (aus  den  Konstanten  der  Reflexion),  Paolo  Rossi, 

Coblentz,  Cartmel  (Interferentialrefraktor). 


Beob. 


P.  3 

P.  3 
Wa. 

P.  3 
P.  I 

P.  I 

P.  3 
Wa. 

Wa. 

P.  1 

Wa. 

P.  I 


P.u.Wa 


344 
360 

397 
399 
405 
410 

4«3 
425 
43« 
434 
458 
461 


K 


1,60 

«,52 

«»32 
1,24 

«,38 

«,«7 

«,«5 
1,00 

0,95 
1,05 

0,847 
0,83 


i,ii 
1,00 


0,83 
0,82 


Beob. 


P.  I 
Wa. 
Wa. 
P.  I 
P.  1 
Wa. 
Wa. 
Wa. 
P.  1 
Wa. 
P.  I 
Wa. 
Wa. 


P.«.Wa 


486 
486 

527 

535 

589 

589 

634 
656 

671 

687 

703 

719 

760 


1,05 

1,074 
1,91a 

«,95 

2,64 

2,684 

2,412 

2,310 

2,34 
2,161 

2,30 
2,086 

2,019 


1,05 

1,85 
1,98 
2,70 

2,48 

2,35 
2,27 
2,22 

2,12 

2,06 


Oahnit  ZnAl^O«, 
vgl.  Spinell  Rosen- 
busch 


Uchtart  ? 


«,76s 


Granat,  K.    Einteilung  Ucroix  4. 
I.  Pyrop  (MgO)8A]a08(SiOa),;  Wülfing  i.  Rosenbusch. 


Tl 

Na 
U 


«,745« 
1,7412 

1,7369 


«,7479 
1,7439 
1,7396 


«,7545 
«,7504 
«,7459 


«,7503 
1,7464 

1,7420 
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Lit.  Tab.  203.  S.  666. 


Granat    (Fortsetzung.) 
11.  Qrossular  oder  Hcssonit  (CaO]k*AIaOs(SiOa)8; 
Wülfing  in  Rosenbuscfa. 


Tl 

Na 
U 


1,7480 

1,7438 
i»7394 

Lacroix  4  < 


1,7482 

1,7441 

i»7399 

Na 

U 


1,7617 

1,7569 
1,7520 

1,7474 
1,7428 


1,7676 
1,7626 

1,7 


fschi. 


8.  a.  x'schi- 
chattcheff  in 
Rotenbosch 


III.  Spcssartin  (MnO)sAlsOs(Si08)B. 


Tl 
Na 
Li 


Wfilflng 


Lacroix  4 


1,8158 
1,8105 
1,8050 


1,7991 
1,7940 


IV.  Almandin  (FeO)8Al9  0s.(SiO,V 


Tl 
Na 
U 


Wülfing  1 


Wülfing  2 


Brun 


Lacroix  4 


1,8159 
1,8109 
1,8052 


1,8125 
1,8078 
1,8022 


1,805 
1,800 

1,795 


1,8122 
1,8051 


Form 


am 


am 


Krist. 


am 
am 


Substanz 
Beobachter 


Hoffmanns  Violett,  PflQger  3 


Pfluger  I 


Hyalith  SiO.  +  aq, 

Des  Qoizeaux  i 

(von  Waltsdi)  Zyminyi  2 

Hydrophan  SiOg  +  aq, 

Des  Qoizeaux  9 
(mittel)  rotes  Ucht 

Jod,  doppelbrechend,  Sirks  .  . 
Coblcntz,  flüssiges  Jod .  .  . 
Martens,  J  in  Amylalkoh.  gelöst 


Lichtart 


/376 

1403 
434 
486 

535 
589 
671 

703 


rot 
rot 
Na 


1,58 

1,47 

1,32 
0,86 

1,27 
2,20 

2,53 
2,57 


1,4374 
1,4555 
1,458 


trocken 
1,39 


getränktj 
1,44 


rot 
rot 
rot 


2—4,4 
2.0 

2,0 


Itacoosänreäthyllther  I,  Knops. 
Itaconsäuremefiiyläther  11,  Knops. 


434 
486 

589 
656 

768 


I 


11 


1,50044 
M9534 

1,48937 
1,48685 

1,48435 


1,50409 

1,49898 

1,49271 
1,49018 

1,48778 


V.  Ouwarowlt  (aO)BCra08(SiOa)8. 

Tl  1,8449 

Na         1,8384 

ca.  650  fifi   1,8318 


K 


nach  Wülflng 


K 


VI.  Melanit  (Ca  0\  •  Fe  Og  •  (Si  0^\. 


Tl 

Na 
Li 


Osann 


Waiflng 


1,9005 

1,8893 
1,8780 


1,8659 
1,8566 
1,8467 


vergl.  auch 
Norden- 
skjöld  I 


K 


Kaliumbromid  K  Br, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Kaliunichlorid(Syiviii)8.Tab.  197a 

Kalinmchlorostannat 

2  KQ-SnO«, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Kaliuni]odid  KJ, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Kalium-Zinkcyanid 

2KCN.Zn(CN)^ 

Orailich 


Hy 
F 
D 
C 


1,5814 

1,5715 
1,5593 
1,5546 


F 
D 
C 


1,6717 
1,6574 
1,6517 


F 
D 
C 


1,6871 
1,6666 
1,6584 


violett 
blau 
gelb 
rot 


1,4235 

M195 

1,4115 
1,4065 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Hanyn,  (von  Niedermendig) 
Tschichatscheff  in  Rosenbusch 
(von  Latium)  Zymänyi  2  .   . 

Helvin,  Michel  Levy  u.  Lacroix  2 
Her^nit  s.  Spinell. 


Lichtart 


n 


Na 
Na 


am 


K 


1,4961 
1,5027 


Na 


1,739 


Kapferoxyd  Cu  O,  Kundt.  .  . 


Kupferoxydul  Cu,0,  (Cuprit, 
auch  Ziguelin  gen.)    Fizeau  i 

Wemicke  i 
(künstliches,  amorphes) 
(s.  a.  Becquerel  3) 
Leucit  s.  Amphigen. 


blau 

weiß 

rot 


3,18 
2,84 
2,63 


2,8489 

2,963 
2,816 

2,705 

2,558 

2,534 


Martens 


638 


200 


Breohungsexponenten  kubischer  Kristalle  und  anderer  isotroper  Substanzen 

außer  Gläsern  und  Metallen  gegen  Luft. 


Form 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Lichtart 


n 


Form 


u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Licbtart 


am 


am 


am 


am 


K 

K 


K 


K 


Ma^alarot,  PflOger  i 


Mapicsiambromtt 

Mg:(Br08)8+6H,0,  Ortloff 

Malachitcrfln,  Pflfiger  i 


410 

434 
486 

535 
589 
671 

703 


1,76 
1,72 

1,54 

1,56 
1,90 

2,06 
2,06 


Na 


i»5>39 


410 

434 
486 

535 
589 

671 

703 


Mangansttperoxydhydrat, 

MnOa-OH?,  Wemicke 


1,28 


1,38 

1,45 
1,16 

1,33 
2,50 

2,49 


E 
D 
C 


»,944 
1,862 

1,801 


M^tix  in  Beer.  |  ^«»J^«»"  ; 

Brewster  . 


Optik 


I 


? 
? 
? 


Metalloxyde:  Bi,  Fe  s.  Kundt, 
Ag^, Au, Pd, Pt.s.  Graeser. 

Natliambromat  Na  Br  Os,  Craw 


Na 


»,535 
",539 
1,560 


«,5943 


Natriumchlorat,  NaQO,.     Beob.:  I.  Dussaud, 
II.  Borel  (19^),  s.  a.  Kohlrausch. 


Elem. 


Cd 

23» 

Cd 

257 

Cx\ 

274 

Cd 

325,5 

Cd 

340 

Cd 

346 

Cd 

361 

H.^ 

486 

Na 

S89 

Ha 

656 

a 

718 

I 


II 


1,58500 
1,57203 
1,54700 
1,54421 
1,54242 

1,53883 
1,52161 

i,5i5»o 
1,51267 

1,51097 


1,61586 
1,58607 

1,57271 
1,5493» 
»,54452 
1,54278 

1,53917 
1,51523 


Natrinmchlorid  (Steinsalz)  s.  Tab.  197  b. 
Natriamfluoarseniat  Tl 

2  Na8As04+NaF+ ijHgO,        Na 
Baker  Li 


Natriumfluophosphat 

2  NagPO^  +  NaF  +  19  H^O, 
Baker 

Natriumflnovanadat 

2  NagV04  +  Na  F  +  19  HgO, 
Baker 

Natriumvanadat 

Na8V04+  loHgO,  Baker 
vergl.  Tab.  201c 


1,4726 

»,4693 
1,4657 


Tl 

Na 

Li 


1,4545 

i,45»9 
1,4489 


Tl 

Na 

Li 


1,5284 
1,5230 
1,517» 


Tl 

Na 
Li 


»,5366 
»,5305 
»,5244 


am 


am 


am 


am 


am 


Nickeloxyd  NiO,  Kundt 


Nortfanpit 

MgCO,Na,CO,-Naa, 
Pratt  2 

Notean  (vom  Laacher  See) 
2  (Na,  AlgSigOa)  +  2  Na^SO«, 
Zyminyi  2 

Obtidian  Si  O,,  Des  Qoizeaux  8 

n 

Kohlrausch  .   . 


Muhlheims  .    . 


Coming  in  Rosenbusch 

Opal  SiOg+HaO, 
Des  Qoizeaux  9  (a.  Guatemala) 

Baille  (a.  Mexiko) 

Zyminyi  2(Milchopala.M&hren) 


Brun  I  (künstl.  Opal) 


bUu 

weiß 

rot 


Tl 

Na 

U 


2,39 
2,23 
2,18 


1,5180 

1,5144 
»,5»«7 


Na 


if495o 


{ 


Na 

1,485 

U 

1,482 

Na 

»^4953 

F 

1,50174 

D 

1,49644 

C 

1,49389 

B 

1,49278 

Na 

1,4841 

rot 

Na 
Na 

Hy 

H« 

K..(768) 


(Mittel) 

1,446 
1,44807 

1,4536 

1,46737 

1,46358 

1,45883 

»,45677 

»,4543» 


Oxyde  s.  Metalloxyde. 

Periklas    MgO    vom    Monte 
Somma,  Michel  L^vy  u.Lacroix  2 

Mallard  4  (künstlich) 


Perowskit  s.  Tab.  202  r. 

Penibalsam, 

Baden-Powell  19,2® 


{ 


Na 
Tl 
Na 
Li 


1,66 
I 

»,7364 
1,7307 


,7413 


F 
D 
C 


1,613 

1,593 
1,587 


Phosphor,  P. 

Gladstone  u.  Dale 


250  I 


Ättrs.VioL 

a.3961*^ 

D  589 
A  760 


2,3097 

2,1442 

2,1059 


Damien  {  Hh 

\   Ha 


\  H/ 


434 
486 

656 


29,2** 


2,19885 

2,15831 
2,09300 


34,7*^    i    37,5" 


2,19748 
2,15766 
2.09154 


2,19462 
2,15388 
2,08873 


Pollnx  Si  O9  mit  Cs-  u.  Al-Oxyd 
Des  Qoizeaux  8  (von  Elba) 

Penfield  in  Wells  (v.  Hebron) 


blau 

Na 

rot 

Tl 

Na 

Li 


1,527 

»,5»7 

1,515 

1,5273 

»,5247 

»,5215 


Martens 


200d 


639 


Brechungsexponenten  kubischer  Kristalle  und  anderer  isotroper  Substanzen 

außer  Gläsern  und  Metallen  gegen  Luft 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


i 


Quarz,  rein  kristallisiert  und  g^eschmolzen  s.  Tab.  197  c 
Modißkationen  s.  u.  AchaC  Hydrophan.  Obsidian, 
Opal,  Pollnx,  Tabaschir  (isotrop),  Ametliyst,  Citrin- 
qttarz  (einachsig),  Tridymit  (zweiachsig). 


Form 


Substanz 
Beobachter 


K 
K 
K 


am 


glasig 


am 


am 


Realgar  s.  Arsenbisulfid. 
Rabidiambromid  RbBr,  Craw 

Rnbidinmchlorid  RbQ,  Craw 

Rabidiomjodid  RbJ,  Leblanc  i. 
Erdmann 

Salmiak  s.  Ammoniumdilorid. 
Schiefer  (von  Devon) 

F.  Kohlrausch 

Selen,  Becquerel  i 


Lirhtart 


n 


Na 


»»5533 


Na 


1,4928 


Na 


1,6262 


Na 


i»534 


rot 


2,655 


408    fifX 

500 
569 
589 
604 
630 
656 
687 
718 
760 
768 
822 


Sirks,  korr. 


3»02 

2,936 


2,746 
2,689 
2,652 
2,615 


Martens    ^ood 


tsxSu 


(aus 
Kurven) 


2,689 
2,650 
2,616 
2,613 

2,574 


2,95 

3,13 

2,97 

2,93 

2,891 

2,792 

2,729 
2,680 

2,644 

2,6t2 


Die  Exponenten   von  Sirks  sind  so  korrigiert, 

daß  n  687  bei  Sirks  und  Martens  gleich,  s.  a, 

Wood  3,  4,  Coblentz,  Edmunds,  Nuttmg. 


Senarmontit  Antimonige  Säure 
SbgOg,  Des  Cloizeaux  8 
Baille 


Silberbromid  AgBr, 
Wemicke  X 

I  Interferenz 
II  Prisma 


431 
486 

589 
656 


Silberchlorid  AgCl, 

Wemicke  2  jl  =  43i 

Hy  434 
I  Interferenz 

II  Prisma 


Des  Qoizeaux  14 


486 
589 
656 
589 


Na 
rot 
gelb 


2,087 
2,073 
2,0875 


I 
2,360 

2,303 
2,261 


II 

2,3148 
2,2536 
2,2336 


I 

2,135 


II 


—        2,1314 


2,101 
2,071 

2,071 


2,0965 
2,0622 

2,0473 


Form 


am 


K 


K 


am 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Silberjodid  AgJ, 
Wemicke  2  Z  =  431  ? 

I  Interferenz  406 

II  Prisma  589 

656 
Des  Coizeaux  i.  Fizeau  gelb 
Kundt  weiß 


Sodalith  Na4  AI,  $1,0,90, 
Feußner  2  l^  406 

I  blau  (von  Tiahuanaco)  535 
II  weiß  (vom  Vesuv)  589 
(Mittel)  670 

Tschichatscheff  in  Rosenbusch 
Zyminyi  2  (von  Ditro)  .  . 
Franco  2  (vom  Monte  Santo) 


Spinell  MgAlsO«, 

Des  Cloizeaux  8  rosa  .   .   . 

Zymänyi  2  roter  (von  Ceylon) 
„        blauer  (von  Aker). 


I  Bauer  2 
II  Büß  in  Bauer  2 


blau 
grün 
gelb 
rot 
vergl.  Chromit  FeCr2  04 
Gahnit  ZnAl^O« 
Hercynit  FcAla04 

Chrysoberyll  s.  Tab.  202  f. 

Steinsalz  s.  Tab.  197  b. 

Strontinmnitrat  Sr(NOg)8.  Fock 

Craw 

Sylvin  s.  Tab.  197  a. 

Tabaschir  Si  O,  +  H,0  (vergl. 
Des  Qoizeaux  i',  Brücke, 
Blasius)  Hintze  2,  mit  Ter- 
pentinöl getränkt 


Zinkbromat  Zn(Br08)2+6H,0, 
Ortloff 


Lichtart 


I 

2,409 
2,267 
2,202 

2,23 
2,31 


{ 


blau 

Na 
Li 
Na 
Na 


I 
1,7272 
1,7240 
1,7201 

1,7171 


Na 

Na 


Tl 

Na 


Na 


II 

2,40s 

2,2787 

2,1816 

2,1531 


I 

II 

1496 

>,493 

1,4855 

14860 

1,4827 

1,4833 

1,4796 

1,4802 

Na 

1,4858 

Na 

",4834 

Na 

1,483 

1,7261 

1,7155 
1,7121 

1,7167 

1,7200 

II 

i,73»3 

1,7257 
1,7206 


1,5667 
1,5665 


»,4739 
1,4698 


1,5452 


Martens 


640 


201 


Brechungsexponenten  einachsiger  Kristalle  gegen  Luft 


Ut.  Tab.  203,  S.  666. 


'Form 


Substanz 
Beobachter 


Licht, 
art 


Fomi 


S.  n  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Lirht- 
art 


tu 


H 


H 


AliinitKsS04(Al,S04>|4 
2  H«  Alt  O«,  Michel  Levy 
u.  Lacrolx  i 

Ammoniumarsenat» 
saarcs ,   NH«  H«  As  O4, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Ammoniam-Cadiiiiaiii- 
Chlorid  2 NH4aCda,, 
Schrauf  i 

Ammonlaineiscnqranid- 
Ammoniamchlorid,  siehe 
Orailidi,  S.  133 

Ammoniani-Kairter- 
Chlorid  2  NH4a*Cua9+ 
2  HfO,  De  SJ^narmont  1 

Ammoniamhypotttlfat- 
chlornatrinm 

NH4HS,OeNaa, 
Kohlrausch 

AoHMNiiamphosphat, 
sasrcSy  NHJ1H2PO4) 
Topsoe  u.  Christiansen 


Ammoninm-Uranylacctat, 

Schrauf  i 


Anatas  TiOg,  Schrauf  2  . 

Wülfing  in  Rosenbusch 
(An.  vom  Binnenthal) 
vergl.  Rutilf  Brookit 

Antimonsilberiilende '), 

Rotgiltigerz,Argyrithros 
AgsSbSgCv  .Andreasberg:) 
Fizeau  in  D.  Qoizeaux  8 

Antymonyl-Strontium- 

tartratSr(SbO)s(C4H406)a 
Des  Qoizeaux  2  .   .    . 

Apatit  Ca5P8  0,2(ClF) 
(v.Zinerthal)Heußer2i<> 

(von  Jumilla)  Lattermann 
i.  Rosenbusch 

(von  Spanien)  Schrauf  2 

{(v.  Jumilla) 
(v. Sulzbachthal) 
(v.  Tyrol) 


Na 


1,572 


I.S92 


F 
D 


1,5858   1,5296? 
1,5766   1,5217 


C   1,5720  1 1,5185 


E  1,6111  1,6114 
D  1,6038  ]  1,6042 
B      I  1,595s    I  «,5961 


Na 


1,744 


Na 
(23  •) 


1,5546 


1,724 


1,5352 


Hy 
F 
D 
C 


«,5372 

i,53«4 
1,5246 
1,5212 


E 
D 
B 


1,4862 
1,48öS 

1,4754 


14894 

14847 
1,4792 
1,4768 


1,4987 
1,4933 
1,4877 


E 
D 
B 

Tl 

Na 
U 


2,53536 
2,51118 

2,6066 
2,5618 
2,5183 


Na 


3,084 


2,51261 

2,49585 
2,47596 

2,5262 
2,4886 

2,4523 


2,881 


rot 


1,6827 


1,5874 


0 

1,65953 

F 
D 

",65332 

1,64607 

Na 

1,6388 

1  E 

1,64324 

D 

1,63896 

B 

1,63463 

Na 

1,637 

Na 

1,6355 

Na 

1,6449 

1,65468 
1,64867 

1,64172 
1,6346 

1,63824 

1,63448 
1,63053 

«,633 

1,6329 

1,6405 


*)  E.  Schenk,  Wied.  Ann.  15,   177;   1882,  findet 


3»  »2. 


H 
H 


H 
Q 


Q 


H 


Apoph7llit(K|Ht)kCaSi«OT 

Des  Qoizeaux  9 

(von  NaalsoQ 

Kohlrausch  22® 

!(v.  Andreasberg) 
(von  Farör) 
(von  Hestöe) 

Pulfrich  I  (von  Tyrol) 

Zyminyi  2  (mittel)  .   . 
Oentil  (von  Algerien)  . 

Arorrithrote»  s.  Antimon- 
suberblende 

Beilxil,Or8:an.Sub8tilartin 
Des  Cloizeaux  4, 

Beryll  oder  Emeraude 
(BeO),.AI,0,.(SiOa), 

Heußer 

Des  Qoizeaux  i  (v.  Elba) 

Schrauf  2  (von  Elba)   . 


(von  Brasilien) 


(von  Nertschinsk) 

Kohlrausdi,  wasserhell 
blftulichgrün 


Dufet  2 


Danker  (vonNertsdiinsk) 

Offret  20» 

(wasserfaeller  Beryll) 


Lacroix  5  (farblos 
von  Villeder).   .   .   . 
(rosa  von  Madagaskar) 

Berylliamoxyd  (Qludn) 
BeO,  Mallard  3    .    .   . 

Berylliumsolfat 

BeS04+  4H2O 
Topsoe  u.  Christiansen 


Wulff 


Blei-Calciumpropionat 

PbCaa(QH5  02)e 
Fritz  u.  Sassoni 

Bleihyposalfat 

PbSaOe  +  4HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 


Na 
Na 
f  Na 
\  U 
Na 
Na 
Tl 
Na 
U 
Na 
Na 
U 


1,5317 

«,5343 

',5337 

»,5309 

1,5356 

1,5331    I 

1,5405 

1,5379 

i,S340 

1,5343 

1,5347 
1,5328 


1.533 1 
»,5369 
1-5356 

«»533« 
1,5368 

1,5414 

»»5429 
1,5404 
1,5369 
1,5368 
1,5368 
»,5343 


Na 
Na 


1,6589 
1,6588 


1,6783 
1,6784   , 


( 


grfin 
grün 

E 

D 

B 

E 

D 

B 

E 

D 

B 

Na 

Na 

Tl 

Na 

U 

Na 

(Cd48o 
Cd  508 
Cd537 
\Na589 

Cd643 
IU670 

Na 
Na 


Na 


I 


F 
D 
C 

F 
D 
C 


Tl 

Na 
U 


F 
D 
C 


,575" 

,577 

,5771 

,5734 

,5703 
,5866 

,5821 
,5776 

,5743 
,5703 
,5663 
,5725 
,5804 
,59210 

,58935 
,58620 

,57194 

,58045 
,57840 

,57657 
,57404 
,57183 
,57098 

,5785 
,5825 


»,5707 

1,572 

«,5715 
1,5684 

1,5654 
1,5798 

1,5757 
«,5715 
1,5697 
1,5659 
1,5617 

1,5678 

1,5746 

1,58485 

1,58211 

1,57910 

1,56739 

»,57535 

»,57332 

i,57»5o 
»,56903 
1,56690 

1,56605 

»,5735 
1,5761 


,7»9 


»,733 


,4779 
,4720 

,4691 

,4769 
,47  »4 

,4686 


1,4450 
»,4395 
1,4374 
»,4367 
»,4322 

»,4299 


,53»o 
,5268 

,523» 


»,5436 
»,5389 
»,534» 


,6481 

,6351 
,6295 


Marteas 


1,6666 
«,6531 
1,6492 


201 


641 


BreGhungsexponenten  einaohsiger  Kristalle  gegen  Luft 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Licht, 
art 


n 


(d 


n. 


Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Licht, 
art 


n 


Ol 


n. 


H 
R 


H 

H 
H 


H 


Q 
Q 


H 


H 


Bromantipyrin,  Windeier 

Brombenzylcyanid, 

Martin 

Bromltcton  der  Shiklmi- 
slure,  Eykmann    .   .   . 

Brndt  Mg(OH)2, 

Kohlrausch 

Bauer i  


Na 


Na 
rot 


Na 


Na 
rot 


Cadmiam-Kaliumchlorid 

2Ka*Cdas,  Schrauf  i 

Caesittm-Thalliumchlorid 
CssTlaCI«,  Pratt  I 

Caldomchlorid 

CaO^  +  öHjO,  Oroth 

Caldamhyposolfat 

CaSiOe  +  4HaO 
Topsoe  u.  Christiansen 

Caldum-Kupferacetat 

Ca(C,H,08)B.Cu(C8H,0^ 

+  8  Hg  O,  Orailich 

Kohlrausch 

Caldum-Strontiumpro- 
pi0llttSrCa,(C8H5Oa)e 

Fritz  u.  Sassoni 

Calomel,  Quecksilber- 

chlorür  Hg^O^-   •   .   . 

Dufet  9 

De  S^narmont  2  .   .   . 

Campfer,  siehe  Matico- 

Campfer 

Cancrinii  4  NasO*4  AlgOs- 
9SiOa+2CaCOB+3H20, 
Michel  L^vy  u.  Lacroix  i 
Osann  in  Rosenbusch  . 

Carborund,  CSi  Becke  3 

Cassiterit  SnOg,  Qruben- 
mann  in  Rosenbusch 
(von  Schlagg^enwald) 

Arzruni  3 
(kfinstlicher  Cassiterit) 

Catapl€it  NaflCa(SiZr)4  09 
Michel  L^vy  u.  Lacroix  i 

Cerinmsulfat,    CeaCSO«),- 
2Ce(S04)a+25HaO 
Des  Qoizeaux  3  (mittel) 


E 
D 
B 


Tl 

Na 
U 


gelb 


F 
D 
C 


I 


F 
E 

Na 


Tl 

Na 

Li 


i 


Tl 
Na 
Li 
rot 


Na 
rot 


Na 


1,5808 


M93I 


,646 
,643 


,5840 


1,642 
I1639 


1,6262 


,560 
,559 


,5965 
,5906 

,5841 


,792 
,784 
,772 


417 


1,581 
"»5795 


1,5966 

i»5907 
1,5842 


1,786 

1,774 
1,762 


1,393 


,5573 
,5496 
,5468 


,4473 
,4396 
436 


1,4887 
1,4860 

1,478 


,4897 
,4871 
,4839 


1,4987 
",4956 
M917 


,99085 

,97325 
,95560 
,96 


1,522 
1,5244 


2,7129 

2,6559 
2,6006 

2,60 


1,499 
M955 


2,786       2,832 


grün 

Na 

rot 

Tl 

Na 

Li 


2,0115 
1,9966 

1,9793 
2,0093 

1,9968 

1,9846 


Na 


1,599 


rot 


1,567 


2,1083 

2,0934 
2,0799 

2,1053 

2,0929 

2,0817 


1,629 


1,563 


H 


H 
R 


R 
O 

Q 


H 


Chabadt,  L6vy  u.  Lacroix  i 

Chlorit,  s.  Pennin  unter 
zweiachsigen  Kristallen, 
Tab.  202  r. 

Coquimbit 

Fe,(S04)i  +  9H,0 
Arzruni  2 


Na 


Linck 


Cnmeiisdt  PbQsCuOHaO 
Mallard  4 

Davyn,  Des  Qoizeaux  14. 

Diaddphlt,  Sjögren  I  .  . 

Diallogit,  s.  Manganspath 

Dioptas  Cu  Si  Oa  +  H2  O, 
Des  Qoizeaux  i 
Lacroix  3  (vom  Congo) 

Dlpyr  3  NaaOi-3  CaO- 
2  Ag  Og  •  9  Si  O9 

V  Pouzak^^^  Qoizeaux  9 
^•'^°"^**'\Uttermann  i.R. 
(v.  Pierrepont  N.  Y.) 
Lacroix  i 

Dolomit  CaCOs-MgCOs, 
Fizeau  i.  Des  Qoizeaux  1  o 
17*,   (von   Traversella) 
Danker  (v.  Zillerthal)  I9<> 

Born  (v.  Traversella)  I. 

II. 


Eis  H2O,  Meyer  ca.  -4<^ 


grün- 
blau 


Na 


blau 
rot 


? 
Na 


rot 

Na 

Na 


Na 

Na 

Tl 

Na 

Li 

Tl 

Na 

Li 


I 


Pulfrich  2     .    . 

(Bravais  i.  Des  Qoizeaux  i) 

Eisenspath  FeCOs 

(Sideros)  (v.  Wolfsberg) 
Mn-haltig,  Ortloff    .   . 

Elfenbdfi,  Kohlrausch.   . 

Emeraude,  s.  Beryll. 


Tl 

Na 

Li 

F 

Tl 

Na 

Ha 

U 

B 


Na 


Na 


1,50 


1,5455 
',5376 

»,5519 
1,5469 


2,026 


1,515 


1,5547 
1,5468 

1,5575 
1,5508 


1,965 


1,519 


1,740 
1,723 


1,667 
1,644 


',558 
',5545 

1,562 


«,723 
1,697 


»,543 
1,5417 

1,546 


1,68174 
1,66708 
1,69645 
1,69203 
1,68716 
1,70088 
1,69641 
1,69138 


1,3107 

1,3083 

1,2974 

1,31335 
1,31098 

1,30911 

1,30715 
1,30669 

1,30645 


,50256 
,50606 

,51153 
,5095» 
,50747 
,51394 
,51185 

,50964 


,3163 

,3133 
,3040 

,3'473 
,31242 

,31041 
,30861 
,30802 

,30775 


1,93409 


«,5392 


1,62185 


1,5407 
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Brechungsexponenten  einachsiger  Kristalle  gegen  Luft. 


Ut.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


u  b  8  t  a  n 
Beobachter 


Licht- 
art 


'Cü 


Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Licbt- 
art 


n 


Ol 


n. 


R 
Q 


H 


H 

R 
Q 


H 


R 
R 


H 


Ervthrit  (Erythrogludn, 
Phydt)  Ors^an.  Substanz, 
Des  Qoizeaux  5  .   .   . 

Eodialyt, 

Wfilnng  i.  Rosenbusch 

(von  Grönland) 

Ramsay  2 

(von  der  Halbinsel  Kola) 

Eokolyt,  L^vy  u.  Lacroix  1 
Brö£^ger  2 

Ferronatrit»  Penfield  2 

Oehlenit 

3CaO*AaO,*2SiOs 
Michel  L6vy  u.  Lacroix  i 

Olobertit,  s.  Magnesit 

Qlaserit  NsflSO«  •  3  KgSO«, 
Bücking  I 

Olacin,  s.  Berylliumoxyd 

Qmelinit  Na,OCaO- AlgOf 
4SiOa*6HsO,  Negri  i 

Onajaeol,  Beckenkamp 

Qiuuiidincaibonat, 
(CH5Na),H,CO, 
Bodewig 
Martin  (n.  Dufet  eii<c) 

Hanksit  gNa^SO«- 
2Na9COs*Ka,  Pratt  2 

Idokras 

18  CaO-4  AlflO,*  1 5  Si  Os 
Des  Qoizeaux  i  u.  9  . 
Osann  in  Rosenbusch 

4-Jodaiiti|iyrifi,  Schimpf! 

Iridium-tetramin- 
trichlorid,  Bäckström  2 

KaliamarBenat,  saures, 
KHaAsO^, 

Topsoe  u«  Christiansen 

Kaliumhyposulfat  KaSgOe, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Kalium-Kupferchlorid 
2  KQ-Cua,  +  2H2O 
Orailich 


Kalium-Kupfemanid 

2KCN.Cu(CN)b, 
Grailich 


gelb 


Tl 

Na 
Li 
Na 
\  rot 


Na 
gelb 


Na 


Na 


Na 


Na 


I 


Tl 

Na 
Li 

Na 


Na 


gelb 
Na 


Na 


Na 


F 
D 
C 


F 
D 
C 


G 

F 
E 
D 
B 


Ii54i9 


1,5210 


1,6120 
1,6084 
1,6042 
1,6104 
1,6085 


1,622 
1,6205 


1,6142 
1,6102 
1,6060 
1,6129 
1,6105 


1,618 
1,6178 


Na      1,558       1,613 


1,663 


ii4907 


1,658 


«»4993 


1,48031  I  1,47852 


",569 


^5003 

M963 
1,4922 

1,4990 


1,666 


1,4899 
14864 
14818 
1,4962 


1,4807 


1,7205 
1 17235 


14614 


1,7185 
1,7226 


1,6464 


1,6576 


»,4777 


1,6666 


1,5762 

1,5674 
1,5632 


1,5252 

1,5179 
1,5146 


1,4595 
«,4550 
M532 


1,5239 

1,5153 
1,5119 


violett 
gelb 


1,6642 

1,6549 
1,6468 

»,6365 

1,6311 


1,6368 
1,6287 
1,6227 
1,6148 
1,6070 


1,5375 
1,5215 


H 

R 
R 


H 
Q 


Kaliom-Lithiamsulfat 

UKSO4,  Wulff 

Kaliomphosphat,  saures, 
KH8PO4, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Kalinm-Platodijodonitrit 

Pt(NOj),Ir,K>+2H2  0, 
Dufet  7 

Kobaltfloosilicat 

CoF,.SiF4+6H,0 
Topsoe  u.  Qiristiansen 

Korund  (Saphir,  Rubin, 
franz.  Corindon),  AlgOs, 

Des  Qoizeaux  2 
Osann  in  Rosenbusch  . 

Kupferfluosilicat 

CuFa.SiF4+6H20 
Topsoe  u.  Christiansen 

Lanthansulfat 

US04  +  4HaO? 
Des  Qoizeaux  2  .    .   . 

Magnesit  (Giobertit) 
Mg  CO,  Mallard  2  .   . 

Mafliesiumchlorostannat 

MgQs-SnQ4+6H,0 
Topsoe  u.  Christiansen 

Ma^esiumfluosilicat 

MgFla.SiFl4+6HaO, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Magnesium-Platincyanid 

Mg(CN)aPt(CN)8+7H20, 
Grailich 

Manganfluosilicat 

MnFla.SiH4  +  6HaO, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Manganspath  (Diallogit) 

MnCOa,  Ortloff   .   .    . 


Matico-Campfer,  Hintze 

Mejonit(Mizzonit)Lacroix  i 
6CaO*4  A]s08  9Si09 
Des  Qoizeaux  1  (Vesuv) 
F.  Kohlrausch    .... 

Wülfing  in  Rosenbusch 
(vom  Vesuv) 

Franco  i    

Melilith  (v.  Vesuv) 
Henniges  i.  Rosenbusch 


F 

Na 

C 


F 
D 
C 


Na 


f  rot 
t  rot 

Na 


{ 


F 
D 
C 


rot 


Na 


D 
C 


F 
D 
C 


D 


F 
D 
C 


Na 


I 


Tl 

Na 

Li 


I 


Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

U 

Na 


Na 
rot 


M759 
1,4715 
M697 


«,5154 

«,5095 
1,5064 


1,6527 


1,3817 


1,7676 
1,7682 
1,7690 


1,4138 
1,4092 

1,4074 


1,564 


1,5885 
i,57"5 


1,3473 
",3439 
1,3427 


14762 
14721 

',4703 


1,4734 
14684 
14664 


1,7909 


1,3972 


1,7594 
1,7598 
',7598 


14124 
14080 
1,4062 


1,569 


«,717     '  i,5»5 


',597 
1,583 


1,3634 
1,3602 

«,3587 


»,5532 


1,3605 
1,3570 
1,3552 


,5488 
,5447 
,5415 


,594 

,597 

,5653 
,5611 

,5580 

,5549 

,563 


,6339 
,6312 


3774 
3742 
3721 


r59732 


,5476 
,5436 
,5404 


,558 

,561 

,5456 

,5463 

,5434 

,5404 

,545 


,6291 
,6262 


Martena 


201 


e 


643 


Breohungsexponenten  einachsiger  Kristelle  gegen  Luft, 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Licht- 
art 


n 


Q) 


n. 


Form 


u  b  s  t  a  n  z 
Beobachter 


Licht- 
art 


n 


U} 


n. 


H 


H 


H 


H 


H 


Melinophan,  Brögger  2 . 
(Des  Cloizeaux  9) 


Mdlit  (Ors^an.  Substanz), 
^hrauf  I 


Kohlrausch.   .   . 
Des  Qoizeaux  i 


Mimetes  PhsAs^Oiga, 
Des  Qoizeaux  2 

Mizzonit,  s.  Mejonit 

Natrinmarsenat 

Na,As04+  isHgO, 

Baker  

Dufet  3 

Natriumnitrat,  Salpeter, 
Na  NO3,  große  Doppel- 
brechung, Schrauf  i 

Comu 

Kohlrausch 

Natriamphosphat 

Na8P04+ 12  HaO,  Baker 
Dufet  3 

Natriamvanadat 

Na,V04+i2HaO, 
Baker 

Natriamvanadat 

NagV04+  loHjO, 
Baker 

Nmhelin 

(NaK)|O.Als08*2Si09 

IDes  Qoizeaux  i  .  . 
Wolff  in  Rosenbusch 
Wadsworthi.  Rosenb. 
Zymänyi  3    .   .   .   . 

2.  Penfield  i.  Rosenbusch 

3.  Zymänyi  2 

(i.Nephelin  vom  Vesuv 
2.  bezw.  3.  Eläolith  aus 

Arkansas  bz.  Laurwik) 

Nickelflaosllicat 

NiFla.SiFl4  +  6HjO 
Topsoe  u.  Christiansen 

Nickelsdenat 

NiSeOA  +  öHgO 
Topsoe  u.  Christiansen 


Tl 

Na 

rot 


rot 


1 


Tl 

Na 
Li 

Na 


I 


E 

D 

B 

Na 

Na 


Na 
Na 


Tl 

Na 

Li 


Tl 

Na 

Li 


gelb 

Na 
Na 
Na 
Na 

Na 


1,6161 
1,6126 
1,6097 


iiS975 
1,5934 
1,5912 


f  ^ 

1,5435 

D 

1,5393 

B 

1,5345 

Na 

1,5415 

gelb 

1,541  ta 

1,550 

1,5146 
1,5110 

1,5079 
»,5154 

1,518  to 

',525 


1,474 


M65 


1 


^624 

,4589 
,4553 
,4567 


,5954 
,5874 
,5793 
,5852 
,5854 


,4486 
,4458 


,5150 

,5095 
,5040 


,5460 
,5398 
,5332 


,539  k» 
,542 

,5416 

,5427 
,5424 
,5469 
,5364 


,4704 
,4669 

,4630 
,4662 


,3374 
,3361 
,3346 
,3348 
,3369 


,4539 
,4524 


,5293 
,5232 

,5173 


,5537 

,5475 
,5408 


,534  k" 
,537 

,5376 
,5378 

,5375 
,5422 

,5322 


F 

1,3950 

D 

1,3910 

C 

1,3876 

^^ 

1,5539 

t 

1,5473 

D 

1,5393 

C 

1,5357 

1,4105 

1,4066 

1,4036 


1,5258 
1,5196 

1,5125 
1,5089 


R? 


H 


Q 
R 


Q 
R 
Q 
R 


H 


Nickelsulfat 

NiS04  4-6H20 
Topsoe  u.  Christiansen 

s.  Tab.  202  q. 
Kohlrausch 

Oligist  Fe,0„  Wulfing 


Paratolylphenyloeton, 

Bodewig    .... 


Parisit,  Senacmont  in 
Des  Qoizeaux  1   .   .   . 

Pennin,  s.  Tab.  202  r. 
Pentaerythrity  Martin.  . 

Phenakit  BeaSi04 
De  Sönarmont  2  .   .   . 

Des  Cloizeaux  10    .   . 

Orailich 

Offret 

Pulfrich    .1 

Phydt,  s.  Erythrit 

Phosgenit  Pb  COg  •  Pb  Q^, 

SelTa  in  Des  Qoizeaux  5 

Proastit  AggAsSs, 

Des  Qoizeaux  8  .    .    . 

PyrazoI-(4)-sulfosäare, 

Eppler 


Pyrophanit  MuTiOg, 
Hamberg    .... 


Quarz,  s.  Tab.  198, 
Amethyst ,    Qtrinquarz 
u.  a.,  s.  Kohlrausch  und 
Dufet. 

Qttecksilberchlorfir,  siehe 
Calomel. 

Rabldiumhyposatfat 

RbgSsOe, 
Topsoe  u.  Christiansen 


G' 
F 
D 
C 

Na 


D 
C 
B 

a 
A 


1,5228 

1,5173 
1,5109 

1,5078 
1,5099 


3,22 
3,042 
2,988 
2,949 

2,904 


Tl 

Na 

Li 


rot 


Na 


{ 


rot 

Na 

U 

/Na 

IC 

Cd  480 

Cd  508 

Cd  537 
Na  589 

Cd  643 
Li  670 

Tl 

U 


1,7250 
1,7170 
1,7067 


M930 
1,4873 
1,4844 
1,4860 


2,94 

2,797 

2,759 

2,725 
2,690 


1,5685 
1,5629 

1,5564 


1,569 


1,5588 


1,652 

1,6540 

1,6508 

1,6533 

1,6513 
1,60077 

1,65858 

1,65664 

1,65394 
1,65154 
1,65060 

1,6555 
1,6495 


1,670 


1,5480 


1,672 

1,6697 

1,6673 

1,6692 

1,6672 

1,67675 

1,67451 

1,67254 

1,66977 
1,66735 

1,66639 
1,6703 


orange 


2,114 


2,140 


Na 
U 


3,0877 
2,9789 


2,7924 
2,7113 


Na 


1,5747 


Na 
Li 


2,4810 
2,4414 


1 ,6296 


2,21 


F 

D 
C 


1,4623     1,5167 


1,4574 
1,4556 


1,5078 
»,5041 
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Breohungsexponenten  einachsiger  Kristalle  gegen  LufL 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


H 


R 
H 


H 


H 


Substanz 
Beobachter 


Rnbia  (Saphir),  s.  Korund. 

Rutil  TiO» 
Baerwald  2  (von  Syssert), 
vergfl.  Anatas,  Brookit 

Sftphir,  s.  Korund. 

Schedit,  s.  Wolframit. 

Scbeditin»  s.  Stolzit. 

Sellaü  Mg  Fl,,  Sella    .   . 

MalUrd  2 

Siderot,  s.  Eisenspath. 

Silberphospbat  Ag,  HPO . , 

Dufet  2 

Silidniiicarbid 

s.  Carborund. 

Skapolith  SiOtmitCaO, 

NajO,  AlaOj,a,  Dipyr. 

Des  Qoizeaux  9  .   .    . 

Wulfing  in  Rosenbusch 

(Wernerit) 

Zyminyi  2 

Lacroix  i  (mittel).    .   . 

SmiililOD  jt  Zn  COs,  Ortlof  f 

SpansiOlitll,  Penfield  i    . 


Stolzit  (Scheelitin,  Raspit) 
PbW04,  Hlawatsch.   . 

Strontittmhyposnlfat 

SrSaO«  +  4HBO, 
Topsoe  u.  Christiansen 
Fock 

Stiychninsulfat,  Martin 

Thaumasit,  CaSiOf 
CaC08CaS04+ 15  HjO 

Bertrand  3 

Michel  L^vy  u.  Lacroix  i 
Penfield  u.  Pratt  .   .   . 

Tolylphenylketon,  s.Parat. 


Licht- 
ut 


n 


ft» 


n. 


J  Na 

I  u 


Na 
Na 


2,6725 
2,6158 
2,5671 


2,9817 
2,9029 
2,8415 


«,3780 
>,379 


1,3897 
»»389 


Na 


1,8036 


gelb 

Na 
Na 
Na 


1,566 

1,5894 

1,5697 
1,582 


",7983 


1,560? 

1,5548 
1,5485 
«,552 


Na 


1,61766 


grün 
(525) 


Na 


{ 


F 
D 
C 
Na 


Na 


Na 
Na 
Na 


1,694 


1,641 


2,2685 


x,537» 
1,5296 

1,5266 
31,5293 


1,6137 


2,182 


1.5312 
1,5252 

',5232 
1,5252 


1,5988 


1,503 
1,507 
1,519 


1,467 
1,468 

1,476 


Form 


S  u  b  s  t  a  n 
Beobachter 


Licht- 
art 


n. 


Tarmalio  ist  ein  Gemisch  von  zwei  isomorphen, 
komplizierten  chemischen  Verbindungen.  Die  Ex- 
ponenten variieren  von  etwa  1,60  bis  1,75,  je  nach 
dem  Verhältnis  der  Mischung,  bei  verschiedenen 
Turmalinen,  ja  in  benachbarten  Stellen  desselben 
Turmalins.  Deshalb  sind  hier  keine  Exponenten 
angegeben;  es  sei  auf  die  Zusammenstellung  in 
Dufet,  Recueil  de  donn^es  num^riques,  Optique, 
2.  Bd.  1899,  S.  553  hingewiesen;  außerdem  auf  die 
Sdirift  von  Wfilfing  über  Turmalin,  Programm, 
Hohenheim,  Stuttgart  1900;  und  auf  Ch.  Soret, 
Arch.  d.  sc  phys.  et  nat.  (4)  17,  S.  263 — 280,  und 
Fortsetzung.  1904,  femer  C.  Vicia,  ZS.  f.  Krist.  8S, 
551 ;  1900.  S.  Nakamura,  Oött.  Nachr.  1903,  math.- 
phys.  a.  343—352,  s.  a.  Jerofejeff. 


Vesuvian  von  Ala.  .  .  . 
Des  Qoizeaux  3  .  .  . 
Osann  in  Rosenbusch  . 

Wernerit,  s.  Skapolith. 

Wolframit  (Scheelit) 
CaWO«,  Des  Qoizeaux  2 

Woffentt  PbMoO«,  Des 

Qoizeaux  3  (Mittelwert) 

Xenotim  n.  Dufet  VsPsOh, 
Des  Qoizeaux  10     .    . 

Zinkflttosilicat 

ZnFa.SiF4  +  6HjO, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Zinksdenat 

ZnSe04  +  6HjO, 
Topsoe  u.  Qiristiansen 


Zinkspath,  s.  Smithsonit. 

Zinnober  HgS,  D.  Qoiz.  i 
Des  Qoizeaux  2  u.  8 . 

Zinnstein,  s.  Qissiterit. 

Zirkon  ZrOs-SiOg, 
Sanger  in  Rosenbusch 

1.  Hyacinth  v.  Ceylon, 

2.  Z.  von  Miask. 

vgl.  Beccarit  Tab.  202  d. 


/  Na    I  1,719 
\  Na    I  1,722 
Na   i  1,7235 


1,718 
1,720 
1,7226 


rot 


1,918 


rot      2,402 


2,304 


Na    I  1,72 


1,81 


F         1,3860  I  1,3992 

D    ;  1,3824  =  1,3956 

C        1,3808      1,3938 


E 
D 
F 


rot 
Li 


2,854 
2,816 


3,201 
3,142 


Na 
Na 


»,9239 
«,93*3 


1,9682 
1,9931 


1,934    : 


1,5427 

1,5165 

1,5367 

1,5108 

1,5291 

1,5039 

1,5255 

1,5004 
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Breohungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 

Form 

Substanz 
Beobachter 

Uchtart 

na 

1 
nß 

uy 

2V 

M 

D-AcctainidoDheacto].  Monti 

Na 

1,5705 

1,8096 

1,7990 
1,7929 

62«  14' 

61O44/ 

62 0  13' 
62  •  35' 

M 

Aq^rin  (vom  Langesundf jord)  Wfilfing  (s.  a.  Brögger  2) 

{    Na 
1  ca.  650 

1,7714 
1,7630 
1,7590 

1,8238 
1,8126 
1,8054 

M 

Allaktit  Krenner  2  F.  Sjögren  n 

violett 

gelb 

rot 

— 

1,795 
1,786 

1,778 

0 

7*  34' 

10®    12* 

O 

Alstonit  BaCa(CO,)g,  Mallard  5  (mittel) 

Na 

1,5255 

1,673 

— 

O 

Alamialumborat  Al^BsOis,  MaUard  2 

Na 

1,586 

1,603 

1,623 

87-88» 

T 

Amblvifoiiit.  Des  Qoizeaux  7 

Na 
Na 

1,578 

1,594 
1.593 

1,6229 

1,597 

42— 5IO 

I.^YY  11.  I^croix  I 

O 

Ammonluin-Antimonyltartrat 

2  (NH4.SbO.QH4  0e)  +  H,0, 
Topsoe  u.  Christiansen 

C 

68«  8' 

M 

Ammoniam-Eisenselenat  (NH4)aFe(Se04)9  +  6  HgO, 

Topsoe  u.  Christiansen 

F 
D 
C 

1,5263 
1,5201 

1,5177 

1,5334 
1,5260 

1,5226 

1,5436 
1,5356 
1,5339 

76«  48' 

M 

Ammoninm-Eisensalfat  (NH4)aFe(S04)i  +  6H,0, 

Murmann  u.  Rotter 

grün 

gelb 

rot 

^m^ 

1,492 
M90 

M87 

— 

76  0  52' 

O 

Amoionlamkarbontt,  saares,  (NHJHCOs,  v.  Lang  2 

Na 

1,4227 

1,5358 

1,5545 

— 

M 

Anmonimn-Kobahselemit  (NH4)a-Co(Se04)8  +  6HsO, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Hy 

Na 
Ha 

1,5244 

1,5455 
1,5392 

1,5311 
1,5280 

1,5396 

82«  I' 

Ammonium-KobaliBulfat  (NH«)^^)  •  (SO«)!  +  6  HgO, 

Ehlers 

(s.  a.  De  S^narmont  i 

Murmann  u.  Rotter 

506 

E 

559 

<  574 

Na 

623 
C 
l   Li 
gelb 

1,4981 

1,4959 

M94I 

1,4919 
1,4912 

M904 
1,4890 

M88o 

1,4876 
iu8g 

1,5023 
1,5000 

1,4984 
14967 
1,4961 

1,4955 
1,4941 
1,4929 
1,4924 

1*4.94 

1,5090 

1,5072 

1,5056 

1,5039 

1,5031 
1,5024 

1,5011 
1,4998 
1,4993 

I«^OI 

81  •  39* 

M 

Ammoninm-Kapferselenat 

(NH  J,  Se  O4 .  Cu  Se  O4  +  6  H,  0, 
Topsoe  u.  Christiansen 

F 
D 
C 

1,5213 

1,5437 
1,5355 
1,5317 

1,5395 

55*24' 

M 
M 

Ammoniam-Kapf ersalf tt  (NH«)^  SO4 + Cu  SO4 + 6  HaO, 

Murmann  u.  Rotter 

Ammoniiini-Lithiaiiiraoemat  (NH4)  Li  (C4  H4 O«) + Hg  O, 
Wyrouboff  7 

grün 

gelb 

rot 

rot 

— 

1,500 

M97 
1,494 

i«$287 

71»  21' 
81  •  42' 

O 

Anunonium-Lithiainsalfat  (NH4)LiS04,  Wyrouboff  i 

Ammoniam-Lithittintartrat  (NH4)  U  (C4  H4  O«)  +  H,  O, 
Wyrouboff  7 

grün 
rot 

rot 

— 

1,437 
1,567^ 

— 

49*  4' 
36  0  32' 

$7^  (/ 

M 

Ammoniain-Magnesiainselenat 

(NH^SeO* .  MgSe04  +  6  H^O 
Topsoe  u.  Christiansen 

F 
D 
C 

1,5056 

1,5146 

1,5075 
1,5046 

1,5150 

53*  44' 

Martens 
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Form 


M 

M 

O 
M 


M 

M 

O 

M 

O 
O 

M 

M 


O 


O 

M 


Substanz 
Beobachter 


Afflffloniuiii-Mafnesininsulfat(NH4)s-Mg(S04^+ 6  HgO, 

Topsoe  u.  Oiristianseti 
(s.  a.  Heußer,  Murmann  u.  Rotter.) 

Ammoniam-Man^nsiilffat  (NH4^9Mn(S04)8  +  6  H,0, 
Orailidi,  S.  141,  Murmann  u.  Rotter 

Ammonlammalat  (Apfels.  Ammon.),  Wyrouboff  2 
Amnoalam-Nttrianracemat  (NH«)  Na (041140«)+ HsO» 

Wyrouboff  8 

Ammoaiam-Natriiinitirtrat  (NH4)  Na(C4H40«)+4  HgO, 

Wyrouboff  3 
(s.  a.  Lavenir  2.) 

Ammoninm-Nickelselenat  (NH4)BNi(Se04)|  +  6  HfO, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Anmonium-Nickelsulfat  (NH4)sNi(S04)B  +  6  HgO, 
Murmann  u.  Rotter 

Ammofliainoxalat  (NH4),Cs04+  HgO,  Brio 

Ammoninniracemat  (NH4)sC4H4  0o  +  2  H9O, 

Wyrouboff  4 

Ammoniomsolfat  (NH4)|S04,  Erofejeff  i 

Amnoniamtartrat,  saures,  (NH4)H(C4H4  0e), 

Topsoe  u.  Qiristiansen 

AmmonlitiDtartratt  neutrales,  (NH4)gC4H4  0e, 

Des  Qoizeaux  8 

Ammonlnni-Zinkselenat  '(NH4)gZn(Se04)g  +  6  H,0, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Ammonium-Zinksulfat  (NH4)8Zn(S04)a+6  HgO, 
Perrot  2 

(s.  a.  Murmann  u.  Rotter.) 

Amphibole: 

I.  Antophyllit  MgOSiOg, 

Michel  Livy  und  Lacroix  i 

Penfield  2 

II.  Qedrit  Nag  Mg«  AI4  Si^  O27,  Ussing    .    .    . 

III.  Tremolit  CaMg,Si40]2, 

L^vy  u.  Lacroix  i 

Penfield  in  Rosenbusch 

Zymänyi  2  (New-York) 

„         (Ungarn) 

Flink  2  (Grammatit  von  Nordmarken)   . 


Uchtart 


na 


grün 
Na 
U 

F 
D 
C 


rot 

blau 

Na 

Li 

F 
D 
C 

blau 
gelb 
rot 

F 
D 
C 

r  Q 

F 
D 
C 
B 

a 


D 
D 

rot 

D 

D 

D 

D 

Tl 

Na 

Li 


M774 
1,4717 
1,4698 


F 
D 
C 

grün 

gelb 

rot 

rot 


rot     — 


i»4974 

ii4950 
1,4909 

1,5291 


gelb  1,489 

grün  1,4400 

Na  I  1,4381 

rot  1,4369 


1,5280 
1,5208 

1,5177 

1,5279 
1,5188 

1,5168 


1,5233 

1,4987 
1,4946 

1,4890 

1,4862 

1,4858 

1,4854 


1,633 

1,6288 

1,623 

1,609 
1,6065 

1,5987 
1,5996 


nß 


,5007 
,4980 

,4942 

,5441 
,5372 
,5334 

,498 

,5486 

,5475 
,5470 

,564 

,5303 
,5232 
,5200 

,5689 
,5614 
•5577 

,591 
,581 

,579 

,5366 
,5292 

,5259 

,5041 
,4993 
,4934 
,4904 

,4897 
,4889 


,642 

,6301 

,636 

,623 

,6233 
,6125 

,6144 

,620 

,618 

,616 


ny 


1,4837 

M79I 
1,475« 


»4787 
,4728 

,4707 

,485 

,484     — 

,482  ,   - 
,503     — 


,473     — 


1,5016 
1,4990 
M956 

1,5466 


1,508 

1,5966 

1,5950 
1 15904 


»•5397 
1,5332 
1,5289 

1,6000 
1,5910 
1,5861 


1,5372 

1,5104 
1,5056 
1,4996 

1,4972 
1,4962 

1,4957 


1,657 
1,6404 

1,644 


2V 


50  0  40' 

690^ 

47^  34' 

44O  2& 

86«  30^ 

96O  30^ 

106«  40* 

86»  14' 

86«  26^ 

64*30' 
63  •  58' 
63^  25' 

60O  54' 

52«  i8' 
52«  58' 
54*9^ 

79  •  54' 

40»  o' 
39  •  36^ 
39®  32' 

81  •  22' 


} 


79®  43' 
79*  12' 


88»  46^ 
78«  33' 


1,635 

1,6340  '    81«  22' 

1,6239  I         — 
1,6266  — 


Martens 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


'n/9 


ny 


2V 


M 


M 


O 
O 


O 

O 
O 


M 
M 
M 
M 


O 


Amphibole  (Fortsetzung). 

IV.  Aktinolith  Ca(FeMg)8SuO,B, 

Michel  L6vy  u.  Lacroix  i  (Zillerthal) .... 
Zymänyi  2  (v.  Qreiner  i.  Zillerthal)    .... 

„       (von  Fahlun) 

„       (dunkelgrün,  v.  Kafveltorp)  .... 

V.  Hornblende  (CaMgFe)SiO,  und  (FeAl)sO,, 

Michel  L6vy  u.  Lacroix  1 ^) 

i)  V.  Krajevo,  2)  a.  Böhmen ') 

Zyminyi  2,  (Pargasit  v.  Pargas) 

Amphigen  oder  Leudt,  s.  Tab.  200. 

Andalasit  Al^  Og  •  Si  Og,  Des  Qoizeaux  i  u.  9  (a.  Brasilien) 

Anglesit  PbS04,  Des  Qoizeaux  8,  bei  15  <^ 


Arzruni  i  20® 


Ramsay  i 
Born  .   . 


Anhydrit  CaSO«,  Danker  (v.  Hallein)  i9<» 


Mühlheims  (v.  Stassfurt) 


Zyminyi  2  (v.  Berchtesgaden) 

Antigorit  (MgO)8(SiOa)a+  3  H,0,  Lcvy  u.  Ucroix  1 
(Bastiti  Serpentin) 

Antimonglanz  Sb^Sg,  Drude 

Antimonyl-Kalinmtartrat  2  (KSbO-C4H40e)+HsO, 
Brechweinstein,  Topsoe  u.  Christiansen 


Antipyrine: 

Antipyrin  CiiH]9N02,  Liweh 


Zymänyi  i 

Antipyrin-pseudojodmethylat,  Zschimnier 

IBisantipyrin 
4-Äthylantipyrin 
4-Methylantipyrin  .  .  .  . 
2-Propylantipyrin    .    .   .    . 


Aragonit  CaCOa,  Rudberg  n,  Kirchhoff  2  F. 


Glazebrook  . 
Danker  19,2® 


Pulfrich  I 


D 
D 
D 
D 

Na 
Na 
D 


rot 

f  gelb 
\  rot 

F 

D 

C 

D 

D 

D 


i 


I 


b 
E 
D 
C 
B 
D 

Na 

Na 

F 
D 
C 

Na 

Na 

Na 
Na 
Na 
Na 
Na 

H 

O 

F 

E 

D 

C 

B 

Na 

Na 

Tl 

Na 

U 


1,611 

1,6116 

1,6004 

1,6398 

1,629 
1,680 
1,616 


1,632 

1,8770 
1,8740 

1,89549 
1,87709 

1,86981 

1,8774 
1,87692 

1,56962 ; 

1,57472  ' 
1,57282 

1,57224 

1,56933 
1,56722 

1,56628 

1,5700 

1,560 

4,49 

1,6325 
1,6199 

1,6148 
1,5697 


1,6171 


1,54226 
1,53882 

1,53479 
1,53264 

1,530*3 
1,52820 

1,52749 

1,53013 
1,53016 

1,5325 
1,5300 
1,5272 


1,627 

1,6270 

1,6162 

1,6431 

1,642 

1,725 
1,620 


1,638 

1,8830 

1,8795 
1,90097 

1,88226 

1,87502 

1,8823 

1,88225 

1,57553 
1,58079 
1,57884 
1,57822 

1,575*8 

1,5729s 
1,57198 
1,5757 

1,570 

5,17 

1,6497 
1,6360 

1,6306 

1,6935 

1,6851 

1,6502 

1,5308 

1,548 

1,6584 

1,6020 

1,70509 

1,69836 

1,69053 

1,68634 

1,68157 

1,67779 

1,67631 

1,68132 

1,68145 

1,6856 

1,6816 

1 ,6766 


1,636 

1,6387 
1,6284 

1,6561 

1,653 
1,752 

1,635 


1,643 

1,8970 

1,8924 
1,91263 

1,89365 
1,88630 

i,89S9 
1,89286 

1,61362 
1,61874 
1,61680 
1,61619 
1,61300 
1,61056 
1,60956 
1,6138 

1,571 


1,6511 

1,6375 
1,6322 

1,7324 


i,7i04lMr. 


80« 


84^ 
80» 


84*  30' 

66»  47' 
66«  45' 

75®  24' 


43  ^^  49' 
44<>  26' 

44^4' 
43*^  41' 
43®  24' 
43®  11,5' 


1,71011 

1,70318 

1,69515 
1,69084 

1,68589 

1,68203 

1,68061 

1,68580 

1,6908 
1,6860 
1,6809 


Martens 


42^  34' 

54®  20' 

54®  37' 

75®  44' 
60«  52' 

30 0  lO' 

86« 

52  0  50^ 

18«  40' 20" 
31/30" 
22'  14" 

16^45" 
II'  7" 

6^55" 
5  23" 


648 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nft 


ny 


2V 


O 
M 
O 


Aragonit  (Fortsetzung) 


Mühlheims  (Angonit  von  BUin) 


Offret  18« 


s.  a.  Kohlrausch. 
Aifvedtonii  NasO*Fet03-4(Si02)i  Uvy  u.Lacroix  1 

Aspara^n,  Des  Qoizeaux  8 

Schrauf  2,  [s.  a.  Oroth] 

Astrophyllit,  L6vy  u.  Lacroix  i 

Angelit  2Al,0,-Pj05  +  3  HjO,  Prior  u,  Spencer  .   . 

Aotunit  (Uranit)  Ca,U,aP«H4sOM 

(Comwall),  Des  Qoizeaux  8 

(Mannagne),  L6vy  u.  Lacroix  i 

Axilllt  Ca2BsA]4Ha(Si04)g,  Des  Qoizeaux  9    .   .   .   . 

Baryt  BaSO«,  HeuBer 

Arznini  i   20^ 

FeuBner  i     

(Auvergne)  21®   | 

Pufton)      i9<>    \  Danker 

(Uhlefoß)     20«   ) 

Pulfrich  1  (aus  England) 

Mühlheims  (grüner  von  Comwall) 

Offret  i90(von  Dufton) 


F 

E 

D 

C 

B 

a 

[Cd  480 
Cd  508 
ICd537 
Na  589 

Cd  643 
[Li  671 

Na 

blau 
gelb 
rot 

E 

D 

B 

Na 
Na 

rot 

Na 

blau 
rot 

H 

O 

F 

D 

C 

B 

F 

D 

C 

Na 

Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

Li 

F 

E 

D 

C 

B 

a 
Cd  480 
Cd  508 

Cd  537 
Na  589 

Cd  643 
\U  670 


1 
I 

I 
I 


»53456 

»53*45 

»5299» 
,52788 

»S»732 
,52680 

»53505 
»53341 

»53197 
»53000 

»5*837 
»5*772 

1,687 


»»5513 
i»5476 

i»5438 

1,678 

i»S736 


i»553 

,6850 
,6720 

,65301 
,64829 
,64266 
,63630 
,63362 

,63*58 
,64*54 
,63609 

»63351 
,63624 

,63601 

,63618 

,63619 

,6398 

,6368 

»6334 
,64248 

»63952 
,63608 

,63349 
»63*47 
,63148 

,64303 
,64075 
,63877 
,63609 

,63383 
,63292 


,68997 
,68581 

,68098 

,67722 

,67579 

,67454 

,69097 

,68774 

,68497 
,68116 

,67799 
,67671 

,707 

,589 

i579 

,575 

»5845 
,5800 

,575* 

,703 
,5759 

,57* 
,575 

,6918 
,6779 

,65436 
,64960 

,64393 

,63745 

,63476 

,63370 

»64357 

,6371* 

,63457 

,63734 

,63741 

,63739 

,63750 

,6411 

,6379 

,6344 

,64377 

,63075 

,637*6 

,63462 

,63359 
,63*59 
,644*9 
,64200 

»63997 
»637*6 
»63499 
»63409 


1,69467 
1,69038 
1,68541 

1,68154 
1,68007 

1,67879 
1,69570 

1769*44 

1,68959 
1,68570 

1,68243 
1,68114 

1,708 


1,6238 
1,6190 

1,6139 

1,733 
1,5877 


1,577 

»6954 
,6810 

,66560 
,66060 

»65484 

,64797 
,64521 

»64415 

,65469 

»64795 

»64531 
,64812 

,64811 

,64834 

,64834 

,65*0 

,6486 

,6450 

,65484 

,65173 

»64815 

»64537 

,64434 

,64329 

,65541 

»65304 

»65097 

,64814 

,64580 

,64486 


l8«  22,5' 

i8«  19» 
i8»  io,5' 
i8«  V 
i8«  4' 


86<^  42' 
86«  28' 
86»  8' 


77  • 
50  ^9^ 

30* 
72  0 


37  •  *8' 


39*  57*  «4" 
36«  59'  16" 


38«  r 

37  0  23' 

36«  48' 
36«  12' 

36*  1,5' 


Martens 


202d 


649 


Form 
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Substanz 
Beobachter 


M        Barytocaldt  BtLCai{CO^)»  Mallard  5 

T       Baiyam-Cadmiaiiibroniid  BaBra*CdBr8  +  4HaO, 

Murmann  u.  Rotter 

Bamim-Gadmiuinchloiid  Ba  O,  •  Cd  Gs  +  4  H2  O, 
Murmann  u.  Rotter 

M       Baryumchlorat  Ba(aOs)a  +  H80,  Eakle 

M       Batyamchlorid  Baa8+  2  H9O,  Des  Qoizeaux  2  n, 
Wyrouboff  42F 

Barynmfomiiat  BaCHCO«),, 
Des  Cloizeaux  5  2  F 
Schrauf  2  n 

Barynmhyposalfat  BaSsOe  +  2H2  0,  Brio 

M       Bary  umplatinoeranid  Ba(CN)aPt(CN) + 4  H2O,  [Duf  et.] 
Murmann  u.  Rotter 

O       Baryumpropionat  Ba(CsH5  02)8  +  H^O,  Friedländer  . 

Bastit,  s.  Antigorit. 

T        Beccarit  Zr  O^  •  Si  O^,  Orattarola,  vgl.  Zirkon  Tab.  201  d 

O       Bertrandit  B^Si^Os-f  H3O,  Bertrand  i 

L£vy  u.  Lacroix  2 

Berylllumselenat  BeSeO«  +  4  H3O, 

Topsoe  u.  Christiansen 

Beryllonit  NaBeP04,  Dana 


M       Bleiacetat  PbCQHsOsls  +  3  H2O,  Des  Qoizeaux  8 

Bleicarbonai,  s.  Cerussit. 
O       Bleichlorid  Pba,  (kfinstl.  Cotunnit),  Stöber.   .   .   . 

O        Boradt  Mallard  i 

Des  Qoizeaux  8 

M       Borax  Na2B4  07,  Des  Qoizeaux  8  u.  10 

Tschermak  2 

F.  Kohlrausch 

Dufet  4  (2  F  nach  Dufets  Tab.) 

Über  geschmolzenen  Borax  s.  Tab.  200  a. 

Brediweinstein,  s.  Antimonyl-Kaliumtartrat. 

Brookit  (von  Tremadok)  TiOg, 

Wülfing  i.  Rosenbusch 

M      Cadmiam-Caesioinsttlf at  Cd  SO4  •  Cs2  SO4  +  6  H2  O, 

Tutton  2 


Lichtart 


Na 

gelb 
rot 


{ 


Na 

gelb 
rot 

E 
D 
B 


grün 
Na 
rot 

/grün 
\  rot 

Na 


Na 

Na 

Na 

F 
D 
C 

Tl 

Na 

Li 

blau 

gelb 

rot 


Tl 

Na 

Li 

Uy 

F 

Tl 
Na 
C 
Li 


na 


nß 


tiy 


2  V 


i»525 


1,5622 

1.635 
1,627 

1.5777 
1.5729 
1.5679 
1,5881 
1,5860 
1,5848 


1,9272 

1,588 

M725 
1,4664 

1,4639 

hS5A4 
1,5520 

1.5492 


2,19924 
2,1788 

1,6622 

1447 
1,4468 

1,4442 

1,4463 

M517 

1.4491 

1.4467 

1.4445 
1,4441 

2,6265 

2,5832 
2,5408 

1,5081 

1,5033 
1,5000 

1.4975 
M95» 
1.4947 


1,684 

1,686 

1,702 

— 

1,693 

■■ 

1,651 

— 

«,577 

1.635 

1,644 

1,664 

1,640 

1,660 

1,6024 

1,6412 

1,5970 

1,6361 

1,5918 

1,6310 

1,5976 

1,6090 

1,5951 

1,6072 

1,5935 

1,6055 

1,673 

1,662 

— 

1,5175 

1,9277 

1,9820 

1,569 

— 

1,593 

1,611 

1,5084 

1,5101 

1,5007 

1,5027 

1^4973 

1,4992 

1,5604 

1,5636 

1,5579 

1,5608 

1,5550 

1,5579 

1,584 

1,576 

1,570 

— _ 

2,21723 

2,25965 

2,1922 

1,6670 

1,6730 

1,667 

— 

1,470 

1,473 

1,4686 

1,4715 

1,4657 

1,4686 

1,4682 

1,4712 

1,4750 

1,4778 

1,4719 

M748 

1,4694 

1,4724 

1,4669 

1,4699 

1,4665 

1,4695 

2,5856 

2,7414 

2,5448 

2,6444 

1,5106 

1,5172 

1,5058 

1,5123 

1,5026 

1,5088 

1,5000 

1,5062 

1,4976 

1,5038 

1,4972 

1,5034 

70 


0    ,3/ 


61«  I' 

55*30^ 

84®  20' 

840  so' 

76»  42' 
76«  36' 

87»  28' 

84*  33' 
83»  19^ 

16«  28' 
20«  51' 

81»  36^ 


74®  51' 34" 


26»  48' 


67  0 
670 
67  0 

87« 
83® 
83® 


57' 
56' 
51' 
24' 

55' 
27' 


66«  12' 


—         82»  52' 

39®  14' 
39®  36' 
39®  52' 

37®  57' 
38®  45' 
39®  21' 

39®  49' 
39®  54' 


17®  7' 
23O  14' 

67®  28' 
67®  44' 

67®  53' 
68«  2*^ 

68«  4' 


Martens 


650 


202 


e 


Form 


Breohungsexponenten  und  Achsenv^inkel  zweiachsigfer  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


UchtATt 

na 

gelb 

I 

(  0 

1,4896 

F 

1,4856 

D 

w 

1,4801 

C 

M773 

B 

1,4761 

l  a 

M757 

H> 

1^906 

F 

1,4856 

Tl 

1*4823 

\  ^ 

1,4798 

C 

1,4777 

l  u 

M773 

blau 

^^ 

gelb 

— 

rot 

— 

Hy 

1,5105 

F 

itSo6i 

Tl 

1,5028 

Na 

1,5003 

C 

1,4980 

U 

1,4976 

Hy 

1,5159 

F 

1,5112 

Tl 

1,5079 

Na 

1,5057 

C 

1,5032 

U 

1,5028 

Hy 

1,5159 

F 

1,5108 

Tl 

1,5074 

Na 

1,5048 

C 

1,5021 

u 

1,5017 

Hy 

1,4956 

F 

1,4912 

Tl 

1,4880 

Na 

1,4857 

C 

1,4832 

Li 

1,4828 

Wy 

1,5046 

F 

1,5003 

Tl 

1,4972 

Na 

1,4946 

C 

1,4922 

Li 

1,4918 

H>' 

1,5192 

F 

1,5146 

Tl 

1,5112 

Na 

1,5087 

C 

1,5065 

Li 

1,5061 

W/J 


i\y 


1  \ 


O 
M 


M 


M 


M 


M 


M 


M 


M 


Cadminm-Mairacslaiiichlorid  (CdCl2)aMga«+  i2H.O, 
Orailich 

Cadmium-Rubidiumsutfat  Cd  SO4  •  Rb,  SO4  +  6  H^  O, 
Perrot  3 

Tutton  2 


Cadmiumsalfat  3  CdS04  +  8  H^O,  Des  Qoizeaux  8. 


Caesinm-Eisentalfai  CsoS04FeS04+6HaO,  Tutton 2 


Caesluffl-Kobalttulfat CS3SO4C0SO4+  6 H«0,  Tutton 2 


Caesium-Kupfersulf at  Cs,  S04-CuS04  4  6  HgO,  Tutton  2 


Caesium-Magnesiumsalfat  CsaSO«-  MgS04  +  6  H^O, 

Tutton  2 


Caesium-Mangansulfat  Cs2S04-  MnSO«  +  6  HgO, 

Tutton  2 


Caesium-Nickelsulfat  Cs,S04NiS04+6  HgO,  Tutton  2 


—    1,5331   »,5769  I   — 


,4909  1   — 
,4851  '  r,4952 


,4811 
4955 
,4905 
,4872 

,4848 
,4824 
,4820 

,576 
,565 
,563 

,5137 

,5093 
[,So6i 

,5035 
1,5011 
,5007 

[,5188 
»5142 

,5110 
[,5085 
1,5061 

1,5057 

,5174 

.5123 
1,5089 

1,5061 

,5036 

,5032 

,4957 
,4912 

[,4881 

[,4858 

4834 
[,4830 

[,5066 
,5022 

,4991 
[,4966 

[,4940 
[,4936 

,5235 

^5187 

1,5154 

1,5129 

1,5104 
,5100 


1,5061 
1,5007 
1,4972 
1,4948 
1,4923 
1,4919 


,5198 

,5153 
,5121 

,5094 
,5069 

,5065 

,5237 
,5187 
,5156 
,5132 
,5106 

,5102 

,5266 
,5216 
,5180 

,5153 
,5126 

,5122 

,5015 
,4970 
f4940 
y49i6 

,4892 
,4888 

,5129 
,5083 
,5051 
,5025 
,4999 
,4995 

,5266 

,5221 

,5189 
,5162 

,5137 
,5133 


0  nt 


72"  7 


72®  37' 
72®  31' 
72*  26^ 
72*  21' 
72*  20^ 

88»  23' 
88®  ^ 

87*57^ 


74^ 
74^ 
74^ 
75^ 
75^ 


31' 
42' 

o 
2' 


81®  22' 
81 0  29' 

8i«  34' 
8i»  40^  I 
81»  42* 

44^  3' 

43*  40^ 

43*  24' 

43^9' 
43^  ö' 

7«  o' 
II«  15'  ! 
14«  20' 
16»  25' 
180  o* 
i8«  lo' 


K 
59** 

59^ 
60» 

60» 


87« 
87« 
87« 
870 
87  0 


28' 
46' 
57' 

r 

10' 

40' 

29' 

21' 

17' 
15' 


Martens 


202f 


351 


Breehungsexponenten  und  Achsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Uchtart 


na 


nß 


ny 


2V 


M 


O 
O 


o 

T 
O 


M 

M 

O 

o 

M 

O 


Caesiumselenat  CsaSeO«,  Tutton  3 


Caesinaisnlfat  CssS04,  Tutton  i 


Gaesium-Zinksnlfat  Csg  SO4  •  Zn  SO4  +  6  Hg  O, 
Perrot  2 

Tutton  2 

Calamin,  s.  Kieselzinkerz 

Calciumborat  CaBaO?,  Maltard  3 

Caldumforniiat  Ca(HC02)2,  Schrauf  2     

Caldammalat,  saares,  Schrauf  2 

Ca(C4Hß05]^-f6HaO  (Apfelsaures  Calcium) 

Caledonit  PbS04(PbCu)C0„  Des  Qoizeaux  8  .   .   . 
Ceriamhyposnlfat  CeS2  0e+  5  HgO,  Wyrouboff  6.   . 

Cenissit  PbCO,,  Des  Qoizeaux  i 

Schrauf  2      

Negri  2 

Chloralhydrat  casCHCOH)^,  Dufet  7 

Chlorit,  s.  Pennin  Tab.  202  r. 

Chondrodit,  L€wy  u.  Lacroix  i  (s.  a.  Sjög^ren) .... 

Chrysoberyll  (Cymophan)  BeOAlgO,, 

Des  Qoizeaux  i 

Cltronensäare  CeHgO^  +  HsO,  Schrauf  i 

F.  Kohlrausch 

Ctlntonit  (Seybertit),  Uvy  u.  Lacroix  i 

Codein  CiaHjiNOs  +  H.O,  Orailich 

f 


I 


Na 

E 
D 
B 

E 
D 
B 

rot 

Na 

gelb 

E 
D 
B 

Na 

Na 
Na 


,6138 
,6070 
,6024 

»5989 
,5955 
,5950 

,5705 
,5660 

,5624 
,559« 
,5573 
,5569 
,5126 
,5080 
»5020 

,4997 
,4989 
,4985 
.5"S 
,5079 

,5047 
,5022 

,4998 

,4994 

,540 

,5  »32 
,5101 

,5067 

A972 

»4933 
,4887 

,846 


,7980 

,8164 

,8037 

,7915 
,8036 

,5383 
,607 

,7470 

,4967 

,4932 
,4896 

,4930 
,646 

,5550 
,5457 
,5390 
,5365 
,5335 


,6148  ' 

i6o8o 

,6034 

,5999 

,5965 
,5960 

,5756 
,5706 
,5672 

,5644 
,5619 

,5615 

,5149 

,5  »07 

,5050 
,5026 

,5017 
,5008 

,5^51 
,5104 

,5073 
,5048 

,5024 
,5020 

,656 

,5167 

,5«35 
,5100 

,5112 

,5073 
,5029 


1,507 

2,0728 
2,0919 
2,0763 

2,0595 
2,0765 

1,5995 
1,619 

1,7484 
1,5012 

1,4977 
1,4943 
1,4975 

1,657 

1,5650 

1,5525 
1,5435 
1,5395 
',5390 


,6152 

,6084 
,6038 
,6003 

969 
964 

775 
725 
690 

662 
637 
633 
203 

155 

095 
070 

061 

052 

199 
152 
119 

093 
068 

064 


,682 

,5819 
,5775 
,5731 

,5492 
,5449 
,5404 


2,0745 

2,0934 
2,0780 

2,0613 

2,0786 

1,6017 

1,639 

1,7565 

1,5123 
1,5089 
1,5054 
1,5077 

1,658 


%. 


68«  58' 
70«  18' 
71*49' 

73*  r 

73*  29^ 

66^  & 

65*39' 
65®  20' 

650  8' 
65«  s' 

weiß: 
78» 


73*  31' 
73*  52' 
74*  11' 
74*  27' 
74*  30^ 


82  0  37' 
88»  52' 


20O  48' 


8o» 


o — 20' 


Martena 


«52 


202 


e 


Brechungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart        ntt 


nß 


ny 


2  V 


M 


M 


O 


M 


O 


M 


Coelestin  SrSO«  (vom  Eriesee)  Arzruni  i  20®.   .   . 


(von  Exeter)  Qrunenberg  .   , 
(s.  a.  Q.  H.  Williams) 


(von  der  Romagne)  Artini  2 


ColeoiAOnit  Ca^BsO,,  +  5  HgO,  von  Califomien 

Bodewig  u.  v.  Rath  2  V 
Mühlheims  n 

Cordkrit(Dichroit)Mc:^AlFe}«Si80n,  s.  Des  Qoizeaux  9 

Pulfrich  I 

Osann  1  u.  2 

L6vy  n.  Lacroix  i 

Offret  (C.  V.  Ceylon) 

Koch  in  Rosenbusch 

Zyminyi  2 

Cyaait,  s.  Disthen. 

Cymophan»  s.  Chrysoberyll. 

Cystin,  salzstarcs»  CeH,sNsS804+  2 HCl,  Heckes  . 

DanlMrit  CaBsSisOg  (von  Russell  N.  Y.),  Brush  u.  Dana 
(aus  der  Schweiz),  Hintze  3      ^   .   . 

Datolith  Ca^BH^SiOio,  s.  a.  Des  Ooizeaux  9. 
Luedecke  2  (v.  Andreasberg) 

Brugnatelli 

DIaspor  Al2  08  +  HaO,  L^vy  u.  Lacroix  i  n 
Des  Qoizeaux  8  2  T 

Dichroit,  s.  Cordierit. 

Didymsalfat  Di2(S04)k  +  8H,0,  Des  Cloizeaux  8  .   . 

Becquerel  2 

Distiien  (Cyanit)  AI2  Si  O5,  Des  Cloizeaux  9 

L^vy  u.  Lacroix  1 

Zymi[nyi  2 

Wülfing  in  Rosenbusch 


F 
D 
C 

Na 

Tl 

Na 
U 

F 
E 
D 
C 
B 


Na 

blau 

Na 

U 

Tl 

Li 

Na 

gelb 

Tl 

Na 

Li 

Na 

Li 

blau 

Na 
rot 

blau 
gelb 
rot 

Na 

rot 
Na 

Na 
Na 


1,62790 
1,62198 

«761954 


—        I 


"159214 
"•58952 
1,58626 

1 158345 
1,58230 


1,5384 

ii532 

1,59863 

1,59639 

1.59442 

1,59172 

»,58945 

1,58857 

1,5433 

",5349 


1,5840 


i,6356Ur. 

1,6317  n 
1,6258  „ 

1,6260 


1,6246 
1,6214 

1,702 


t 


1,5392 

1,712 
1,7124 

1,717« 


,62960  1,63697 
,62367  1,63092 


,62120 
59701« 
,6214 

,6279 

,6245 
,6312 

,59810 

,59531 
,59202 

,58922 
,58807 


,540« 
,5438 
,536 

,60397 
,60177 

,59985 
,59700 

,59466 

,59380 

,5467 
,5400 


1,5840 

1,646 
1,637 
«,634 
1,6366 

',6337 
«,6303 


«,6535 
1,6545 
»,6494 
1,6460 

1,6527 
1,6492 

1,722 


1,566 

1,553 
1,55« 
1,5479 

1,720 
1,720 

1,7222 


1,62843 


1,62044, 
1,61762 ! 

1,61398  ■ 

1,61100  { 

1,60978  I 


1,539 
1,60632 

1,60402 

1,60198 

»,59919 
1,59692 
1,59601 

1,5490 
1,5440 


1,6177 


1,6393 
1,6363 
1,6331 

1,6700 


1,6694 
1,6659 

1,750 


1,5592 

1,728 
1,7290 


51^  12' 


55*  20' 


1,5438     — 


85«  50^ 


4' 


88»  23' 

87*^  37' 
89*  14' 
88«  29' 

88»  4' 


74« 
74« 

K 

K 
74* 

74« 

85« 
84« 
84® 


22' 

19' 

37' 

21' 

39' 

20^ 
£' 


86®  42' 
86»  23' 
86«  19' 
84«  10' 

82  0  30^ 
82«  lO' 


Märten« 


20211 


653 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


zV 


M 


M 


M 


O 
M 

M 


M 


M 


Edinstonit  BaAI^SisOio  +  a  HsO,  Nordenskiöld  2.   . 


Eisen-Nairiuinoxalat  /  '"  ^urmann  u.  Rotten 

Eisen-Kaliumsulfat  Fe  SO4  •  K^  SO«  +  6  H^  O, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Tutton  2 


[s.  a.  Murmann  u.  Rotter.] 


I 

) 
1 


Eisen-Rttbldiumsulf at  Fe  SO4  •  Rb,  SO4  +  6  H9  O, 
Perrot  3    


Tutton  2 


Eisensulfat  FeSOj  +  7  H^O,  Des  Qoizeaux  8  .   .   .   . 

Erofejcff  2 

Epididymit  BeNaHSisOg,  Flink  5 

Epidot  (s.  a.  Des  Qoizeaux  8  u.  9,  Artini  i,  Forbes, 
Weinschenk),  Klein  (von  Sulzbach) 

Epistilbit  Ca  O .  A«  Os  •  6  Si  Oa  +  5  Hj  O  (von  Island), 
Des  Qoizeaux  4 

Eudidymit  BeNaHSisOg,  Brögger 

Euklas  BesAl8H2Si2  0io,  Des  Qoizeaux  i 

FddsDat  • 

I.  Kaiifeldspat  KgAlsSigOie  (Orthoklas) 

Adular,  Kohlrausch 

Zyminyi  2  (I,  II) 

Sanidin  (Eifel),  Kohlrausch 

Mühlheims 

Sanidin,  Offret 

[vergl.  auch  Des  Qoizeaux  9,  Heußer.] 
Mikrolin  v.  Naresto,  Levy  u.  Lacroix  i  .    .    . 

Sauer  u.  Ussing  .... 


Tl 

Na 

U 


F 

D 
C 

H> 
F 

Tl 
Na 
C 
Li 

G 

F 

D 

C 

B 

a 

H, 

F 

Tl 

Na 

C 

Li 

blau 

gelb 

rot 

blau 

Na 

Li 

Na 
rot 

rot 

Tl 

Na 

rot(ca.656) 

gelb 


{ 


,5410 

,5383 
>5353 


^833 
»4775 

,475" 
,4852 

,4811 
^782 

,4759 
»4735 
,4731 

»4917 
,4868 
,4812 

i479i 
,4780 

,4772 
,4916 
,4870 

»4839 
,4«i5 
,4793 
,4789 


',4794 

1,4713 
1,4681 

1,5645 

1,7305 

1,502 

1,54763 
1,54533 
1,54444 
1,6520 


i,5»92 

i,5«95 
1,5206 

1,52556 
1,51984 
1,51746 

1,51667 

1,52645 
1,52446 

1,52270 

1,52034 
1,51838 

1,51752 

1,523 
1,5224 


1,5522 

",5492 
1,5466 


M890 
1,4832 
1,4806 
1,4920 

»»4877 
1,4847 
1,4821 

"»4799 
1,4795 

1,4978 
1,4926 
1,4870 
1,4847 
1,4836 
1,4830 

M973 
M929 
1 1,4898 
1,4874 
1,4851 
1,4847 

1,478 
1,470 

»,469 
1,4861 
1,4782 
1,4748 

1,5685 

1,7541 

1,510 

1,54799 
1,54568 

1,54479 

1,6553 


1,5230 

i»5233 
1,5250 


,5566 
,5540 
»5511 


,5041 
,4974 
,4947 
,5071 
,5028 

,4995 
^4969 
,4945 
,4941 
,5088 
,5036 
,4978 

,4953 
,4942 

»4934 
,5080 

,5034 
,5003 

,4977 
,4953 
,4949 


1,4928 
1,4856 
1,4824 

1,5688 

1,7677 

1,512 

1,55336 
1,55085 
1,54971 
1,6710 


1,5246 

1,5253 
1,5253 


1,53010 

1,52439 
1,52202 

1,52100 


i,53»o7 

1,52904 

1,52726 

1,52486 

1,52283 

1,52200 

1,526 

1,5264 


i,53«27 
1,52925 
»,52744 
1,52501 

1,52296 
1,52212 

1,529 
1,5295 


67*  18' 


67  •  19^ 

67«  12' 

67*  7' 

67«  7f 

67«  1' 


73*  2^ 


73 


73 
73 
73 
73 


0 


13' 
18' 

0  2,/ 
0  23' 
0  24' 

85*  54' 
86«  13' 

86»  22' 


85*  27' 
85«  31' 


4+^ 

28*30' 
29O  19' 

30«  23,5' 
49*  37' 


83  0  Dx 
I  83*  3»' 


Martens 


()5<) 


202i 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart        na 


nfi 


ny 


2V 


M 


M 


O 
M 


M 


M 


M 


M 

O 


Kalinm-Kaiif crselenat  K«  Se  O4  -  Cu  Se  O4  +  6  H,  O, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Kalium-Kuiirenulfat  KsS04*CuS04+6H20,  Tutton  2 


[s.  a.  Murmann  u.  Rotter] 
Kalium-Uthiamf crroeyanid  K,  U,  Fe  (CN),  +  3  H,  O, 

Dufet  6  (Wyrouboff) 

Kalinm-Uthiamtartrat  U  K  (C4  H4  O«)  +  H,  O, 

Wyrouboff  7 

Kalium-Macnesinmselenat  K8Se04  •  Ms:Se04+6  HaO, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Kalium-Magnesiumsalfat  Kg  SO4  •  Mg  SO4  +  6  H.  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Tutton  2 

[s.  a.  Murmann  u.  Rotter.] 

Kallum-Natriumtartrat  (Seignettesalz) 

KNaC4H4  0e+4HaO,  Müttrich  25O 

Lavenir  2  20  <* 

Kalinm-Nickelselcnat  K«  Se  O4 .  Ni  Se  O4  +  6  H,  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Kalium-Nickelsnlfat  K2SO4  •  NiS04  +  eHgO,   Tutton 
[s.  a.  Murmann  u.  Rotter  u.  De  S^narmont] 

Kalittmnitrat  KNOs,  Kalisalpeter,  Schrauf  i  .  .  .  . 

F.  Kohlrausch 

Kalittoi-Osmiocyanid  K4  0s(CN)e  +  3H90,  Dufet  n. 

Kalium-Platodibromiiitiit  K,  Bn,  Pt  (NO^  +  H,  O, 
Dufet  8 

Kaliuifi-Rathenocyanid  K^RuCCN^+ßHsO,  Dufet  11 
Kaliumselenat  K2  Se  O4,  Topsoe  u.  Christiansen .   .   . 


Tutton  3 


I 


1 


{ 
{ 


I 


F 
D 
C 

Hy 

F 

Ti 

Na 

C 

U 

Tl 

Na 

U 

rot 

F 
D 
C 

F 
D 
C 
H, 

F 

Tl 

D 

C 

Li 

gelb 
rot 

Na 

Fi 
D 

C 

Hy 

F 

Tl 

D 

C 

Li 

E 
D 
B 

Na 

Na 

Na 

Na 

F 

D 

C 

Hy 

F 

Tl 

D 

C 

Li 


1,5096 


M944 

".4893 
1,4861 

1,4836 
1,4811 

1,4807 


1,5883 


1,4950 

1,4649 
1,4602 
1,4582 

1,4699 
1,4658 

1,4631 
1,4607 

1,458s 
1,4581 

1,4913 
1,4898 
1,49002 


»,5>99 

1,4933 
1,4889 
1,4860 

1,4836 

1,4813 
1,4809 

1,3365 
1,3346 
1,3328 

1,3327 


1,626 


1,5417 
1,5353 
1,5323 
1,5478 
1,5421 
1,5383 
1,5352 

1,5325 
1,5320 


,5315 
,5248 
,5207 

,5015 
,4972 

,4941 
,4916 

,4893 
,4889 

,5124 
,5056 
,4988 

,5031? 

,6071 

,6684 
,5837 

,5475 
,5402 

,5373 

,5517 
,5460 

,5421 

,5390 

,5362 

,5357 


,5320 

— _> 

,5235 

1,5385 

,Sao3 

— 

4975 

1,5134 

,4922 

1,5081 

,4889 

1,5047 

,4864 

1,5020 

,4838 

1,4994 

,4834 

1,4990 

,6066 

— 

,6007 

1,6316 

,5947 

—^ 

,5226 

— 

,5039 

— 

,4970 

1,5120 

4942 

— 

,4682 

1,4827 

,4633 

1,4768 

,4610 

1,4743 

,4720 

1,4853 

,4678 

1,4810 

,4652 

1,4778 

,4629 

1,4755 

,4607 

1,4731 

,4603 

1,4727 

,493« 

1,4966 

,4917 

1,4950 

,49196 

1,49541 

88«  12' 


47*  33' 
47*o' 

46*  32' 

46*  6^ 

46*  I' 

65  •  22* 
65  •  56,5' 

66«  31' 
-    75*  58^ 


40«  22' 


48' 


470  40' 

47*48' 

47*  54' 

47*  59^ 
48«  & 

71  •  26* 
73^  42' 


72«  56^ 


1,5339 


1,5153 

1,5109 

1,5077 

1,5051 
1,5026 

1,5022 

1,513s 
1,5064 
1,4994 
1,5046 


1,757 


1,5523 
1,5450 
1,5422 

1,5576 
1,5518 
1,5478 
1,5446 
1,5418 
1,5413 


75* 
75* 

75* 
75* 


9^ 
13' 

19' 
21' 


47*0' 

72®  21' 
54*  o' 

76^  4X/ 


76*  57' 
76«  53' 
76«  so' 

76*  47' 
76«  46' 
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k 


Form 


O 


M 


M 


M 


M 
M 

M 


M 


O 


Breohungsexponenten  und  Aehsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


Kaliumsalfat  KgSO«  (s.  a.  Des  Qoizeaux  2) 
Topsoe  u.  Christiansen 

Tutton  1 

Kalium-Zinkselenat  K«  Se  O4  •  Zn  Se  O4  +  6  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

[s.  a.  Wyrouboff.] 


Kalium-Zinksulfat  K8S04ZnS04  +  6H8  0  Perrot  2 


[s.  Murmann  u.  Rotter. J 


Tutton  2 

Kieselzinkerz  Zn  O  •  Zn  Hg  Si  O4  (Hemimorphit  od.  Cala- 
min),  von  Lang    i 

Des  Qoizeaux  9 

Klinochlor  (MgFe)fc(AlFeCr)aHj|Si,Oi8, 

L^vy  u.  Lacroix  i 

Tschermak  3 

Zymänyi  2 

Kobaltaceiat  Co(CaH80j)a+4HaO,  Murmann  u.  Rotter 
Kobalt-Kttpfersalfat,  s.  Ehlers. 

Kobalt-Rabidiumsulfat  C0SO4  •  RbaSO^  +  6  HgO, 

Perrot  3 


Tutton  2 


Kobaliselenat  CoSe04+6  H2O,  Topsoe  u.  Christiansen 

Kornerupln  MgAlgSiOg,  Ussing 

Krokols,  PbCr04  Des  Cloizeaux  14 

Baerwald  2 


Lichtart  '     na 


nß 


ny 


I 


i 
I 


! 


F 
D 
C 

Hy 

F 

Tl 

Na 

C 

U 

Hy 
F 
D 
C 

O 
F 
D 
C 
B 
a 

Hy 

F 

Tl 
Na 
C 
Li 

grfin 
gelb 
rot 
gelb 

Na 
gelb 

Na 

gelb 

G 
F 
D 
C 
B 
a 

H/S 

Tl 

Na 

H 

Li 

D 
C 

Na 

Na 
grün 
rot 


1,4976 

1.4932 
1,4911 
1,5012 
1,4982 

^495  5 

i»493S 
1,4916 

1,4912 


1,4868 
1,4826 

1,4775 
1,4749 
1,4744 

M735 
1,4866 

1,4826 

1,4797 
M775 
1,4752 
1,4748 

1,6171 
1,6136 
1,6107 
1,615 

1,585 
1,5854 


1,4951 
1,4912 

1,4860 

M834 
1,4827 

1,4821 

1,4954 
1,4910 

1,4882 

1,4859 
1,4837 
1,4833 


1,6691 


,4992 
,4946 
,4928 
,5024 
,4995 
,4967 

,4947 
,4928 

,4924 

,5308 

.5252 

,5177 
,5148 

,4937 
4888 

,4836 
,4811 
,4803 

,4794 

,4929 
,4889 

,4857 

,4833 
,4809 

,4805 

,6202 
,6170 
,6142 
,618 


,588 

,583 
,5863 

,542 


,5015 

,4971 

,4917 
4890 

,4883 

,4873 
,5011 

,4968 

,4940 
,4916 

,4893 
,4889 

,5225 
,5183 

,6805 


2,421 


I 


,5029 
,4980 

,4959 
,5052 

,5023 

,4994 

,4973 

,4954 

,4950 


1,5327 


,5073 
,5024 

,4967 
4940 
,4932 
,4920 

,5067 

,5027 

,4994 

,4969 
,4942 

,4938 

,6392 
,6360 

,6324 
,635 


,596 


,5"7 
,5070 
,5012 

,4985 
,4978 

,4969 
,5"4 
,5068 

,5038 
,5014 
,4989 
,4985 

.5227 
,6818 


2,933 
2,667 


2V 


67O  4' 


67« 
67® 
67  0 
67  0 
67  0 


r 

15' 
20^ 

24' 
25' 


66®  8' 


69« 

3' 

68  <> 

20^ 

68« 

37' 

68« 

9' 

68« 

12' 

68« 

14' 

68« 

16' 

68« 

17' 

440  40^ 

46«  10' 

47^  36' 


0-55« 


,5955  I    — 


30®  43' 


75^  5' 


75^ 
75« 
75« 
75« 
75« 


3' 
8' 

II' 

14' 
15' 


7«  13' 

37«  34' 
54«  3' 
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Brechungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 


Ut.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


fiff 


nß 


ny 


zY 


M 


M 


O 
M 


M 


M 


M 


O 


M 

O 


Kalinm-Kuiif erselenat  K«  Se  O4  •  Cu  Se  O4  +  6  H,  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Kalium-Kupfersulfat  K8SO4CUSO4+6  HsO,  Tutton  2 


[s.  a.  Murmann  u.  Rotter] 

Kalium-Uthiiinifcrrocyanid  KsUsFe(CN)e  +  3  HsO, 
Dufct  6  (Wyrouboff) 

Kalium-Uthiamtartrat  Li  K  (C4  H4  O«)  +  Hg  O, 
Wyrouboff  7 

Kalium-Macncsiumselenat  Ka  Se  O4  •  fKg  Se04+  6  H«  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Kalium-Ma^esiumsalfat  K^  SO4  •  Ms:  SO4  +  6  H,  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Tutton  2 

[s.  a.  Murmann  u.  Rotter.] 
Kalium-Natriumtartrat  (Seignettesalz) 

KNaC4H40e  +  4HaO,  Müttrich  25« 

Lavenir  2  20® 

Kaliam-Nickelselcnat  Ks  Se  O4  •  Ni  Se  O4  +  6  H«  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 


Kaliom-Nickelsalfat  Kg  SO4  •  Ni  SO4  +  6  HjO,   Tutton 
[s.  a.  Murmann  u.  Rotter  u.  De  SenarmontJ 

Kaliomnitrat  KNO,,  Kalisalpeter,  Schrauf  i  .  .  .  . 

F.  Kohirausch 

Kaliam-Osmiocyanid  K4  0s(CN)e  +  3H90,  Dufet  n. 
Kaüum-Platodibromnitrit  K,  Br2Pt(N08)2  +  HgO, 

Dufet  8 

KaHam-Ruthenocyanid  K4Ru(CN)6+ 3H9O,  Dufet  n 

Kaliumselenat  K9  Se  O4,  Topsoe  u.  Christiansen .   .   . 


Tutton  3 


I 


{ 


{ 

I 

I 
1 

I 


I 


F 
D 
C 

Hy 
F 

Tl 

Na 

C 

u 

Tl 

Na 
U 

rot 

F 
D 
C 

F 
D 
C 

F 

Tl 

D 

C 

Li 

gelb 
rot 

Na 

P| 
D 

C 

Hy 

F 

Tl 

D 

C 

Li 

E 
D 
B 
Na 

Na 

Na 

Na 

F 

D 

C 

Wy 

F 

Tl 

D 

C 

Li 


1,5096 


M944 
1.4S93 

1,4830 
1,4811 

1,4807 


1,5883 


1,4950 

1,4649 
1,4602 
1,4582 
1,4699 
1,4658 

1,4631 
1,4607 

1,4585 
1,4581 

1,4913 
1,4898 
1,49002 


1,5199 

»,4933 
1,4889 
1,4860 

1,4836 

1,4813 
1,4809 

1,3365 
1,3346 
1,3328 

1,3327 


1,626 


1,5417 
»,5353 
1,5323 
1,5478 
1,5421 

1,5383 
1,5352 

1,5325 
1,5320 


,5320 

,5235 
,5203 

,4975 
,4922 

,4889 

,4864 

14838 

,4834 

,6066 
,6007 

,5947 
,5226 

,5039 
,4970 
4942 

,4682 

»4633 
,4610 

,4720 

,4678 

,4652 

,4629 
4607 

,4603 

,493« 
,4917 
,49196 

,53"5 
,5248 

,5207 

,5015 
,4972 

,4941 
4916 

4893 
,4889 

,5124 
,5056 
,4988 
,5031? 

,6071 

,6684 

,5837 

,5475 
,5402 

,5373 
,5517 
,5460 

,5421 
,5390 
,5362 
,5357 


«,5385 

1,5134 
1,5081 

1,5047 
1,5020 

14994 
14990 

1,6316 


1,5120 

1,4827 
1,4768 

1,4743 

1,4853 
1,4810 

14778 

»,4755 

1,4731 

1,4727 

1,4966 
1,4950 
1,49541 

1,5339 

1,5153 
1,5109 

1,5077 

1,5051 
1,5026 

1,5022 

1,5135 
1,5064 

1,4994 
1,5046 


1,757 


1,5523 
1,5450 
1,5422 

1,5576 
i,S5i8 
1,5478 
1,5446 
1,5418 

1,5413 


88»  12' 


47*  33' 
47^0' 

46«  32' 
46«  ö' 
46«  I' 

65  •  22* 

65^  56.5' 
66*  31' 

75 0  58' 


40*  22' 


48 


0  ./ 


47* 

47^ 

47^ 

47* 
48  0 


40* 

48^ 

54' 

59' 
o' 


71«  26' 
73  0  42/ 


72«  56^ 


75^ 
75* 
75^ 
75* 

75* 


9' 

13' 
16^ 

19' 
21' 


47*  o' 

72*  21' 
54*  o' 

76®  40^ 


76*  57' 
76«  53' 
76«  50^ 

76*  47' 
76«  46* 


Martens 


202 


m 


657 


Breohungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 


Form 


O 


M 


M 


M 


M 
M 

M 


M 
O 


Ut.  Tab.  203,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


Kaliumsnlfat  K3SO4  (s.  a.  Des  Qoizeaux  2) 
Topsoe  u.  Christiansen 

Tutton  I 

Kaliom-Zinkselenat  Ks  Se  O4  •  Zn  Se  O4  +  6  Hg  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

[s.  a.  Wyrouboff.] 


Kalium-Zinksnlfat  KaS04-ZnS04  + öHgO  Perrot  2 

[s.  Murmann  u.  Rotter.J 


Tutton  2 

Kieselzinkerz  Zn  O  •  Zn  Hg  Si  O4  (Hemimorphit  od.  Cala- 
min),  von  hang   i 

Des  Qoizeaux  9 

Klinochlor  (MgFe)R(AIFeCr)gH2Si«Oi8, 

L6vy  u.  Lacroix  i 

Tschermak  3 

Zyminyi  2 

Kobaltacetat  Co(C2H80j2+4HaO,  Murmann  u.  Rotter 
Kobalt-Kupfersolfat,  s.  Ehlers. 

Kobalt-Rttbidiumsulf at  Co  SO4  •  Rbg  SO4  +  6  H^,  O, 

Perrot  3 


Tutton  2 


Kobaltselenat  CoSe04+6  HgO,  Topsoe  u.  Christiansen 

Kornerupin  MgAlgSiOe,  Ussing 

Krokois,  PbCr04  Des  Qoizeaux  14 

Baerwald  2 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2V 


{ 


F 
D 
C 

Hy 

F 
Tl 

Na 

C 

U 

Hy 

F 
D 
C 

Q 
F 
D 
C 
B 
a 

Hy 

F 
Tl 

Na 

C 

Li 

grün 
gelb 
rot 
gelb 


Na 
gelb 

Na 

gelb 

G 

F 

D 

C 

B 

a 

Hy 

Uß 

Tl 

Na 

H 

Li 

D 
C 

Na 

Na 
grün 
rot 


1^976 

1,4932 
1,4911 
1,5012 
1,4982 

i»4955 

1,4935 
1,4916 

1,4912 


i»5"5 

1,4868 
1,4826 

1,4775 

M749 

»,4744 

1,4735 
1,4866 

1,4826 

1,4797 
1,4775 
1,4752 
1,4748 

1,6171 
1,6136 
1,6107 
1,615 

1,585 
»»5854 


1,495 1 
1,4912 

1,4860 

M834 
M827 

1,4821 

1,4954 
1,4910 

1,4882 

1,4859 
1,4837 
1,4833 


1,6691 


,4992 
,4946 
4928 

,5024 
,4995 
,4967 

,4947 
,4928 

,4924 

,5308 
.5252 

,5177 
,5148 

,4937 
,4888 

,4836 
,4811 
,4803 
,4794 
,4929 
,4889 

,4857 

,4833 
,4809 

,4805 

,6202 
,6170 
,6142 
,618 


,588 

,583 
,5863 

,542 


,5015 
,4971 
,4917 
,4890 

,4883 

,4873 
,5011 

,4968 

,4940 
,4916 

,4893 
,4889 

,5225 
,5183 

,6805 
2,421 


,5029 
4980 

,4959 
,5052 
,5023 
,4994 
,4973 
4954 
,4950 


1,5327 


,5073 
,5024 

,4967 
,4940 

,4932 
,4920 
,5067 
,5027 

,4994 
,4969 
,4942 
,4938 

,6392 
,6360 

,6324 
,635 


,596 


,5U7 
,5070 

,5012 

,4985 
,4978 
,4969 

,5114 
,5068 

,5038 
,5014 
,4989 
,4985 

,5227 
,6818 


2,933 
2,667 


67«  4' 


67« 
67« 


r 
15' 


67  0  20' 
67 0  24' 
67«  25' 


66»  8' 


69<» 

3' 

68  • 

20^ 

68  • 

37' 

68« 

9' 

68« 

12' 

68« 

14' 

68« 

16' 

68« 

17' 

44O  4c/ 


46- 

47* 


10' 

36' 


-55' 


,5955  i    — 


30®  43' 


75^  5' 


75^ 

75* 
75* 
75* 


8' 
II' 

14' 
15' 


7*  13' 

37*  34' 
54*3' 
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Marien« 
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20211 


Breohungsexponenten  und  Aohsenwlnkel  zweiachsiger  Kristalle. 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


nß 


ny 


2  y 


M 


M 


M 


M 
M 
O 
M 
M 

O 

o 

M 
M 
O 

M 

O 

M 
M 

O 


Kopf erformiat  Cu  (H  CO,):  +  4  H,  O, 


Dufet  4.    .   .   . 


Kupfer-Strontiainfforfniat 

Cu(HCOg)2.2[Sr(HCOa)|  +  8H20,  Brio 


Kupfer-Rttbidiumsnlfat,  Perrot  3 

Rb2S04 . Cu SO4  +  6  HgO 

Tutton  2 

Küfifcrsulfat  Cu  SO  +  5  Hg  O,  Pape  (unis:erechnet  v.  Less) 

F.  Kohlrausch 

Lavenir  i 

Laumonit,  L€\y  u.  Lacroix  i 

Lavenit,  Brögger  2 

Lawsonit  CaAl2H4Si2Oi0f  Ransome  u.  Palache    .    .    . 
Lazniith  {MgFeCsi)A\^\i2^2^i(yi  ^^^y  u.  Lacroix  i    . 

Lepidolith  (LiKAl)RHgSi,2  048,  Schanzen 

Leucit  oder  Amphigen  s.  Tab.  200. 

Lenkophan  Na^ (Be  0)5  Si»  0,n  Fs, 

Levy  u.  Lacroix  1 

Brögjfer  2 

Libetenit,  Des  Qoizeaux  8 

Unarit  |(PbCu)S04(PbCu)(OH)8  Dufet  |,  Brugnatelli  2 

Lithiumcarbonat  LlsCOa,  Mallard 

Lithiumhyposalf at  Li,  S2  O«  +  2  H,  O, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Lithium-Natriumracemat  Li  Na(C4  H4  O«)  +  HgO, 
Wyrouboff  7 

Uthium-Rubidittintartrat  Li  Rb(C4  H4  0e)  +  H9O, 
^'yrouboff  2 

Lithiumsulfat  Li2S04,  Wyrouboff  5 

Magnesiamacetat  Mg(C2H3  02)M  +  4H2  0, 

Murmann  u.  Rotter 

Magnesiumborat  Mg^  Bg  O«,  Mallard  6 


F 

Tl 

D 

grfin 
D 
rot 

O 
F 
D 
C 
B 
a 

Hy 

F 

Tl 

D 

C 

Li 

O 

F 

E 

D 

Na 

Na 

Na 
Na 
Na 
Na 

Na 


I 


Na 
Na 

gelb 

Na 

Na 

F 
D 
C 

rot 

rot 

Na 

gelb 
Na 


»4133 

,50" 
,4995 
,4985 

,4989 
»4944 
,4885 

^859 
,4850 
14844 
,499« 
,4943 
,4912 
,4886 
,4862 
,4858 

,5*87 

,5231 
,5198 
,5161 

,5140 
,51408 

,513 


1,665 
1,603 


1,570 
1,5709 


1,8090 
1,428 

1,5548 

1,5487 
1,5462 


,5558 
,5483 
,5423 

,5*99 
,5184 

»5013 
,4968 

,4907 
,4880 

,4871 

,4859  ? 

,5013 
,4966 

,4933 
,4906 

,4882 

,4878 


«,5394 
1,5368 

1,53684 
1,524 

",750 
1,669 

1,632 
1,5975 


I 


1,5571 

1,5849 
1,5801 

«,5777 

i,5»39 
1,5095 
",5032 
1,5008 

',4995 

1,4989 
1,5148 

1,5098 
1,5064 

1,5036 
1,5011 

1,5007 

1,5598 

«,5535 
«,5500 
1,5460 

«,5433 
1,54345 

«,525 


1,684 

«,639 
1,6047 


«,59« 
1,5948 

1,743 
1,8380 

«,567 

1,5680 
1,5602 

1,5565 


1,594 
1,5979 


«,8593 
«»572 

1,5887 
1,5788 

1,5763 


72«  4' 
71  •  46' 


44^  30' 


45' 


44 

44' 

44 


«5' 
57' 
42' 

29' 

26' 


55^  45' 


79  0  46 
84«  6' 
69« 


81 0  8' 
79  0  59/ 


780  16' 


—    1,4904     —   ;  68»  57' 


1,6527 


»,552 
«,465 

«,49« 
1,6537 


570  10' 

—  '  72O  58' 

-  ,  56«  34' 
1,6748  ,    — 


Martens 
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Form 


Breehung^exponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


n  n 


nß 


ny 


2V 


O 


O 


M 


M 


O 


M 
T 

M 


Mai^nesiamcarbonat  MgCO, +  3H2O, 
Qenth  u.  Pcnfield 


Ma^esiumchromat  MgCrO«  +  7  HgO, 

Topsoe  u.  Christiansen 


Macnesittm-Rubidiumsalf at  Mg  $04-  Rbg  SO4  +  6  Hg O, 
Perrot  2 


Tutton  2 


Magnesiumselenat  MgSe04  +  6H,0, 

Topsoe  u.  Qiristiansen 


Magnesiumsulfat,  Bittersalz,  MgS04+7H9  0, 
Topsoe  u.  Christiansen 

Kohlrausch 

Dufet  I 

Fock 


Borel  20® 


Die  Werte  für  Na  und  Cd  sind  nach  der  Prismen- 
methode,  die  übrigen  Exponenten  mit  dem  Soretschen 
Refraktometer  bestimmt. 

Malachit  (CuOH)2C08,  Des  Cloizeaux  8 

Manganborat  MnB^O^,  Mallard  6 

Mangan-Rubidiumsulfat  MnS04  •  Rb2S04  +  6  H2O, 
Perrot  3 

Tutton  2 


Mesotyp,  s.  Natrolith. 


Na  I  1495   1.501 


Y 


I 


D 
C 

G 

F 

D 

C 

B 

a 

H 

H,^ 

Tl 

Na 

Ha 
Li 

F 
D 
C 

F 

D 

C 

D 

D 

D 
Cd  226 
Cd  231 
Cd  257 

Cd  274 
Cd  340 
Cd  346 
Cd  361 
H  486 
Na  589 
H  656 
B  686 
a  718 


1,5211 

1,4759 
1,4721 

1,4670 

1,4648 

1,4642 

»»4633 
1,4762 

ii47«4 

«»4695 
1,4672 

1,4650 

1,4646 


1,4856 


1,4374 

«,4325 

1,4305 

1,4324 
1,43207 

1,4319 
1,49904 

1,49501 

1,47863 

1,47046 

1,45275 
1,45158 
1,44916 

1,43776 
1,43226 

1,43067 
1,42991 

1 ,42947 


gelb     — 
Na   1,617 


O 

F 

D 

C 

B 

a 

H 

F 

Tl 

D 

C 

Li 


Y 


1,4861 
1,4818 

1,4764 
1,4741 

1,4733 
1,4725 
1,4864 
1,4821 

1,4791 
1,4767 
1,4745 
1,4741 


,5500 
,5415 

,4777 

,4739 
,4690 

,4667 

,4653 

,4653 
,4782 

,4743 
,4713 
,4689 
,4668 
,4664 

,4965 
,4892 

,4864 

,4607 

,4554 
,4530 

,4553 
,45529 

,4549 
,52656 

,52229 

,50489 

,49631 

,47739 
,47618 

,47356 
,46111 

,45525 
,45321 
,45226 
,45182 

,88 

,738 

,4903 
,4864 
,4809 

,4785 
,4777 
,4769 
,4907 
,4860 

,4831 
,4807 

,4785 
,4781 


1,526 

1,5680 
1,5633 

1,4872 

1,4833 
1,4782 

1,4756 
1,4752 

1,4745 
1,4876 

1,4835 
1,4805 

1,4779 
i  1,4759 
.  1,4755 


1,4911 


1,4657 
1,4608 

1-4583 
1,4612 

1,46083 

1 ,4602 

1 ,53262 

1,52838 

1,51091 

1,50226 

1,48321 

1,48195 

M7937 
1,46663 

1,46072 
1,45844 

1,45725 
1,45676 


1,776 

1,5015 
1,4970 
1,4910 
1 ,4886 

1,4877 
1,4870 

1,5015 
1,4965 
1,4933 
1,4907 
1,4884 
1,4880 


53*  5' 
75  0  28' 


49®  20' 


4&^  i<y 

48  •  29' 

48«  46' 
490  2/ 

49*6' 


28»  12' 


0    «r/ 


51"    25 


51  0    28' 


43*  54' 
55*  47' 


67«  38' 


660  53/ 

67O  I' 

67*  5' 
67  0  8' 

67<>  10' 


Martens     42  '*' 


660 


202 


Form 


Breohungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiaohsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


1 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart       n  it 


tiß 


ny 


2V       I 


M 
M 
M 

M 

O 
O 

H 
M 

M 

M 
M 


O 
M 

M 


M 


M 


O 


O 


Monazit  (CeLaDOPO«,  (v.  Arendal)  Rosenbusch .... 

Wfilfing  in  Rosenbusch 

Mosandrit,  Waifing  in  Rosenbusch 

Natriamanenat  Na,H  AsO«  +  12  H,0,  Dufet  3  .  .   . 

Natriumarsenat  Na2HAs04+ 7H1O,  Dufet  3  .  .  . 

Natrinmarscnat  NaHsAsO«  +  2H,0,  Dufet  3   .   .  . 
Natriumarsenat  NaH,As04 +  HtO,  Dufet  3  .  .  .  . 


Natriumarsenat  Na,As04-}-  i2H,0,  s.  Tab.  201c. 

Natriumborat  (Borax),  Na,B4  0T+  loH^O,  s.  Borax 

[fiber  geschmolzenen  Borax  s.  Tab.  200  a.] 

Natriumcarbonat  (Trona)  NaeC40ii  +  5  HsO, 

Des  Ooizeaux  8 
Von  Zepharovich 

Natriumbichromat  Na^CraO,  +  2  HsO, 
Dufet  in  Wyrouboff  6 

Natrium-Eisencyanid  (Na  CN)4  •  Fe  (CN),  +  12  H.O, 

Murmann  u.  Rotter 

Des  Ooizeaux  5 

Lavenir  i 

Natriumhyposulfat  Na2S2  0e+ 2  H,0,  von  Lang  i  . 
Des  Ooizeaux  8 

Natrinmhyposulfit  NasSsOs+ 5  HgO,  Dufet  4  .   .  . 

2  V  nach  Dufets  Tab. 

Natriummolybdat  Na«Mo7  0a4  +  22  H9O, 
Des  Ooizeaux  8 


Natriumphosphate  (vergl.  Arsenale). 
Natriumphosphat  NaaHP04+  12  H9O,  Dufet  3  .   . 
Natriumphosphat  Na2HP04+  7H2O,  Dufet  3    .  . 


Natriumphosphat  NaHsPO«^- 2H9O,  Dufet  3 


Natriumphosphat  NaHeP04  +  H2  0,  Dufet  3  . 


weiß 
weiß 

Na 

Tl 

Na 
U 

Tl 

Na 

Li 

Na 

Tl 

Na 

Li 


I 


I 


1,796 

1,645 
1,4482 

»t*453 
1,4420 

1 14654 
1,4622 

M587 

i»4794 

1,5418 
'♦5382 
>i534» 


,800 

,797 
,649 

,4527 

,44955 
,4462 

,4689 
,4658 
,4623 

,5021 

,5573 
,5535 
,5494 


,845 
,841 
,658 

,4545 

,45*3 
,4480 

,4814 
,4782 

,4746 

,5265 

,5647 
,5607 

,5563 


74*  14' 


65«  ly 


56^  43' 

57  *  r 

57*  32^ 
88«  57' 


68®  33' 

67^  57' 
67«  IS' 


{ 


blau 
rot 

Na 


—  I  1,514 

—  1,500 

—  1,5073 


Na        1,6610    i  1,6994 


gelb 
gelb 

Na 

gelb 
gelb 

Tl 

Na 

Li 


i 


i>5»932 

1,4820 

1,484 

1,4919 
1,4886 

1,4849 


I 


gelb         - 


",532 
1,529 
1,52954 

«,4953 
1,490 

i,5"7 
1,5079 
1,5038 

1,627 


1,7510 


1,54364 
1,5185 

1  1,5405 
'  «,5360 

.  ',53" 


76«  47' 
76«  32^ 
76«  16* 


83  •  42' 

80  •  52* 
81 •  25' 

75*  14' 
74^  46^ 

8o«  33' 
8o»  40^ 
80»  48' 


—         84«  6' 


1 ,4348 
",4321 
1,4290 

1,4437 

Iy44"5 
1,4382 

1,4423 
1,44005 

»,4376 

1,4583 
M557 
1,4527 


1,4389 

1,4402 

1,4361 

1,4373 

1,4330 

1,4341 

1,4449 

1,4552 

1,4424 

1,4526 

1,4395 

1,4497 

1,4655 

1,4843 

1,4629 

1,48145 

1,4600 

1,478a 

1,4881 

1,4902 

1,4852 

1,4873 

1,4821 

1,4841 

580  9' 
56^  43' 
54  •  3*>' 

37®  59' 
38 •  50^ 

39®  33' 
82»  35' 

29  0  48' 
29  0  22' 
29O  & 


Martena 
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Form 


H 
M 


M 

O 
M 

M 

M 

M 


O 
M 


M 


O 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


Natriumphosphat  NagPO^  +  12  HgO,  s.  Tab.  201  c 
Natrittmpyrophosphat  Na4P8  07+  10H9O,  Dufetj 


Natriumpyrophosphat  Na8H9P2  07  + 6H2O,  Dufet  3 

Natriumbypophosphit  Na4HsP8  0e  +  10 11,0,  Dufet  6 
Natriamhypophosphit  NaaH4P206+  10H2O,  Dufet  5 

Natriamhypophosphat  Na4P2  0e+  loH^O,  Dufet  3  . 

Natrinmhypophosphat  NaaMPsO«  +  9  HgO,  Dufet  3  . 

Natriamhypophosphat  Na^HsPsOe+öHgO,  Dufet  3 


Natriomtartrat,  saures  NaH(C4H4  0«)+  HgO,  Brio  . 

Natriam-Ratheniamnitrat 

(RuNO)iO,(N80a)2-4NaNOa  +  4H80,   Dufet  8 

Natrolith  (Mesotype)  Na«  O  •  AI,  O,  •  2  H^  O  •  3  Si  Og, 

Des  Cloizeaux  9 

Zymänyi  2 

Brögger  2 

Lorenzen  i.  Brögger  2 

Nickel-Rubidiumsttlfat  NiS04  •  Rb^SO«  +  6  HgO, 
Perrot  3 

Tutton  2 

Nickelsulfat  (v.  Ung)  NiSO*^  7  HgO, 

Topsoe  und  Christiansen 

Dufet  9  a 

NiS04  +  6HaO,  s.  Tab.  201c. 


Tl 

Na 

Li 

TI 

Na 

U 

Na 

Tl 

Na 
U 

Tl 

Na 
U 

Tl 

Na 
U 

Tl 

Na 
Li 


na 


nß 


ny 


14526 
14499 

14470 

1,4623 
i»4599 
1,4573 


1,4193 


1,4777 

14682 

1,4653 
14622 

14883 

»,4855 
14822 


»4551 

,4525 
4496 

4672 

,4645 
4616 

,4434 

,4334 

,4309 
4281 

4852 
4822 

,4789 

,4769 
,4738 
74705 

^♦92  7 

,4897 
4861 


14629 
14604 

1,4575 

M677 
14649 

1,4617 


2  V 


1,4493 


1,5036 

14836 
14804 

1,4769 

«,5074 

1,5041 
1,5006 


blau         — 
rot  — 


Tl 

Na 

Li 


1,5888 


,4768 

,4777 
,47801 

,47543 
,47287 

48030 

,47783 
,47577 

,4996 

,4951 
,4896 

,4874 
,4865 
,4861 

,4996 

,4949 
,4920 

,4895 
,4872 
4868 

,4729 
,4669 

,4693 


«,5374 
«,5332 

1,6041 

«,5943  j  1,7162 
1,5847  '   — 


60®  29' 

36«  10' 

K 
150 

44^ 
77^ 

480 
48® 


56' 
13' 

r 
38' 

37' 

43' 
56' 


48«  58' 

81  •  56' 
82»  o' 
82®  2' 

58«  10' 
57*  20' 
55^  37' 


«4797 
1,4808 

148172 

1,47897 
«,4763  t 


,5066 
,5022 

,4967 

,4943 

,4934 

,4927 
,5062 

,5017 

,4987 
,4961 

,4937 
,4933 

,4949 
,4888 

,4893 


,4887 
,4901 
,49181 
,48866 

,48534) 
,49296 

49047 
,48807 

,5«65 
,5118 

,5058 

,5033 
,5025 

,5017 
,5  «56 
,5110 

,5078 
,5052 
,5027 
,5023 

,4981 
,492« 
,4923 


52' 
5«' 

25- 
25; 

24< 


18' 
3«' 

37' 
14' 
50' 


62«  34' 
62«  15' 

61  <>  56^ 

62  0  39,5' 
62®  29,5' 
62«  16,5' 


81  <>  47' 


81 0  48' 
81»  56' 
82»  o' 
82  <>  4' 
82  0  5' 


41 
4« 


56' 
54' 


Martens 
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M 

M 

O 
O 


O 

O 
O 

O 


O 
O 


Breohungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 

Lit.  Tab.  ao3,  S.  666. 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


n  n 


nß 


n  y 


zV 


Des  Qoizeaux  9 

Pennin.  Mg.  Ai-smi..t^[2i?^.ucn,ix  •,::::: 

Zyminyi  2 

O       Peridote  (wg\,  auch  Des  Qoizeaux  8  u.  9). 

I.  Olivin  (MgFe)BSi04,  Zyminyi  2 

Penßeld  u.  Forbes  .    .    . 

II.  Fayalit  Fe2Si04,  Penfield  u.  Forbes    .    .    .    . 

O  HI.  Monticellit  CaMsrSiO«, 

Penfield  und  Forbes 

IV.  Titanolivin  (Mg:Fe)8(SiTi)04,  Ucroix  2  .    . 

V.  Forsterit  MgaSi04,  Des  Cloizcaux  8     .   .    . 

Perowskit  CaTiO,,  Des  Qoizeaux  2  u.  16 

Petalit,  Des  Qoizeaux  17 

L€\y  u.  Lacroix  i 

Pharmokolit  (kunstlicher)  O1HASO4+2H9O,  Dufet  4 

Phosphosiderit  4  [FeP04]  +  7  HgO,  Rruhns  u.  Buss  . 
Pirssonit  Ca  CO3  •  Na«  CO,  +  2  Ha  O 

Pratt2 

Prehnit  Oi4Al«H,Si,Ou,  Des  Qoizeaux  14 

Prismatin  Msr^Al,oSi«On,  Ussing 

Pyrophyllit  AlgH^  814013,  Uvy  u.  Ucroix  i    .   .   .   . 

Pyroxene: 

I.  Enstatit  MgSiO,  mit  Spur  Fe,  Mailard  2    . 

Offret  i.  L6vy  u.  Lacroix     i 

johannsen 

IL  Bronzit  do.,  Des  Qoizeaux  8 

III.  Hypersthen  (Mg,Fe)SiO,  Sanger  i.  Rosenb. 

Des  Qoizeaux  8  u.  10 

L^vy  u.  Lacroix  1 

Wolff  i.  Rosenbusch 

M  IV.  Diopsid  CaSiOg-MgSiOs, 

Wülfing  I  (extrapoliert  für  reinen  KristallX(vrgl. 
auch  Heußer,  Tschermak  i,  Flink,  Graber,  Rieß). 

Dufet  4 

A.  Schmidt  (von  Ala) 

Nordenskjöld  i 

Zyminyi  2  (New-Vork) 

M  V.  Diallag  (CaMgFejSiO»,  L^vy  u.  Ucroix.    . 

M  VI.  Hedenbergit  Ca Si Og •  (Mg Fe) Si O,, 

Wülfing  (v.  Nordmarken) 

M  VIL  Augit  (QiSiOs(MgFe)Si08  +  (Al,Fe)208 

(s.  a.  Rieß,  L^vy  u.  Ucroix  i),  Zymänyi    . 

Wülfing  2 


rot 

Na 
Na 
Na 


Na 
Na 

Na 

f    Tl 

)    Na 

Na 
gelb 

Na 


{ 


{ 


( 


Na 
Na 

Tl 

Na 

Na 

Na 
Tl 
Na 
Li 

Na 


1,576 

1.5854 

«,576 

1,5821 


1.577 

1,5956 

1,579 

1,5832 


1,6535 
1,7684 

1,8236 

1,6505 
1,669 


Na     I  1,6691 


Na 
Na 
Na 

rot 

weiß 
rot 

Na 
Na 

Tl 

Na 

Li 

Na 

Na 

Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

Na 
h   410 
D  589 
B  686 


1,656 
1,665 
1,6607 


1,692 

1,7158 

1,6722 
1,6685 
1,6649 
1,6707 

1,6765 
1,6674 

1,679 

1,7030 
1,6986 

1,688 
1,7218 
i»6975 
1,6928 


1,504 
",5825 

1,5043 

"— ^ 

1,5043 
1,616  i 


,6703 
,7915 
,8642 

,6653 
,6616 

,678 
,659 

2,38 

,5096 
,510 

,5891 

,7315 

,5095 

,5"5 

,5084 

,5056 
,626 

,6805 
,58 

,659 
,669 

,6658 
,668 

,7125 

,69 

,702 

,6791 

,6755 
,6719 

,6776 

,67506 

,6835 
,6745 
,681 

,7103 
,7057 

,701 

,7278 

,7039 
,6990 


1,6894 
1,8031 

1,8736 

1,6679 
1,702 


1,516 
1,5937 


1,5751 

1,5789 

1,5747 
1,5710 

1,649 
1,6818 


ca.  67^ 
37**  34' 


1,665 

1,674 
1,6715 


69«  42' 

70  0 
76  0  54' 

79*  40' 


1,705 
1,7270 

1,7015 
1,6980 

1,6941 
1,6996 

1,7052 
1,6961 

1,703 

1,7326 

1,7271  1  60^   28' 


58«  26' 

58  ö  40' 

58«  53' 

59  0  7/ 

59**  18' 
59  0  22' 

6o«  3' 
54* 

60«  19' 


i,7>3  ;    — 

1,7467  ~ 

1,7227  61**  12' 

1,7169  61»  34' 


690  24' 

49*  50' 
72»  56' 
75*  2' 
62«  18' 
86«  10' 

ca.  90® 
83*  34' 

8o«  18' 
79*  24' 

62^  4' 
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S 
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Breohungsexponenten  und  Aohsenwinkel  zweiachsiger  Kristalle. 


Lit.  Tab.  203,  S.  666. 


Form 


Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


na 


n  ß 


ny 


2V 


O 
M 


M 


O 


O 


M 


M 
M 

O 


O 

o 


Resorcin  CeHoOg,  Qroth  3  .   .  .  . 
Rinkit,  Osann  i.  Rosenbusch    .    .    . 

Rohrzucker  Qs  Yi^  0^,  Becke  i .   . 

Calderon  (s.  a.  Dufet  4)    .    .    .    . 
Kohlrausch 

Rubidiumselenat  RbsSe04,  Tutton  3 


Rubidiumsulfat  RbsSO«,  Tutton  2 


Rubidium-Zinksnlfat  Rb2S04ZnS04-i  6 H^O,  Perrot  2 


Tutton  2 

Ruthenammonium-Chlorhydrat  RuNsHieOsCla,  Dufet  7 
Sapphirin  MgnAlioSi^Os,,  Ussing 

Schwefel,  S.  Schrauf  1 

Comu  I 

Des  Qoizeaux  S 

Schrauf  3  t  -=  20® 

Schwerspat,  s.  Baryt. 
Serpentin,  s.  Antigorit. 
Seybertit,  s.  Clintonit. 

Silberhyposulfat  Agg  S^Oe  +  2  HgO, 

Topsoe  und  Christiansen 

Sillimanit  AlsSi^Oao 

(von  Saybrook)  Des  Qoizeaux  8 

„  Wülfing  i.  Rosenbusch 

„  Zyminyi  2 

(von   Morlaix)    L6vy  u.  Lacroix  i 

(von  Salem)      Lacroix  i 


1 


1 


{ 


Na 

Tl 

Na 

Li 

grün 

Na 

Tl 

Na 

Li 

Na 

Hy 

F 

Tl 

Na 

C 

Li 

Hy 

F 

Tl 
Na 
C 
Li 

O 
F 
D 
C 
B 
a 

Hy 

F 

Tl 
Na 
C 
Li 

Na 

Na 
rot 

Na 

Na 

Na 

Tl 

Na 

Li 


F 
C 


Na 
Na 
Na 
Na 


,6693 
,6654 
,6595 

»5404 
,5371 
,5422 

»5397 

i5379 
,5362 

,5646 
,5586 

,5547 
,55»5 
,5487 
,5482 

,5222 
,5181 

.5153 

»5«3i 
,5112 

,5108 

14919 
,4883 

,4833 
,4806 

,4804 

,4795 

,4929 
,4886 

,4857 
,4833 
,4811 
,4807 


»,7055 

1,95047 
1,958 

1,97638 

1,95791 
ii93975 


I 

'  1,6404 

;  1,6272 


1,6603 
1,6570 

«,659 
1,658 


,555 

,6727 
,6682 
,6627 

,5687 

,5653 
,5685 
,5667 

,5639 
,5643 

,5668 
,5609 
,5570 
,5537 
,5509 
,5504 

.5224 
,5183 
,5>55 
,5133 
,5»>3 
,5109 

,4993? 

,4943 
,4802 

,4859 

,4854 

,4845 
,4980 

,4938 
,4908 

,4884 
,4860 
,4856 

,6548 

,712 
7088 

03832 
038 

043 
05865 

03770 
01709 


1,6748 
1,6573 

1,660 
1,6612 

1,6583 
1,661 

1,659 


,5737 
,5705 
,5734 
,5716 

,5693 
,5698 

,5715 
,5655 
,5615 
,5582 

,5554 
,5549 

,5235 
,5194 
,5166 

,5144 
,5124 
,5120 

,5077 
,5030 
,4976 

,4945 
,4942 

,5078 

,5033 
,5001 

,4975 
,4951 
,4947 


46»  14' 


47  •  58' 
47  •  48' 


1,6770 
1,6601 


1,6818 
1,6770 
1,680 
1,678 


680  4^ 
680  31/ 
68«  53' 
68  0  55' 
68  0  56^ 


72  •  30' 


73<*  18' 
73®  27' 
73*  33' 
73^40' 
73*  42' 

56  0  20* 

68  0  49' 
1,7112 

2,24052 

2,240 

-   1  690  5' 

2,27545 
2,24516 

2,21578 


28«  6^ 
33O  21' 


26  < 
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Form 


Substanz 
Beobachter 


UchUrt 


na 


nß 


n  Y 


2V 


T        Sismondin  (FeMg:)Al2H2SiOT,  Rosenbusch 

M       Skolczü  Ca  Als  He  Sig  0,8,  C.  Schmidt 

Des  Qoizeaux  9 

Sphene,  s.  Titanit. 

O        StanroHth  (AlFe)^SisOi8.  Des  Qoizeaux  9 

L^vy  u.  Lacroix  1 

O        Stilbit  Ca  Alt  Hl,  Sie  O«,  I-^vy  u.  Ucroix  i 

O       Strontianit  SrCO,,  Buchrucker  (von  Leogang:).   .   .   . 

Mallard  5 

M       Strontiumbichromat  Sr  Cr,  O,  +  3  H«  O,  Duf et  i.  Wy r.  6 

O       Strontiumfomiiat  Sr(HCO,)^+2HsO,  Schrauf  2    .  . 

[Violette  in  Des  Qoizeaux  i] 

O       Struvit  (NH4)  Mgr  PO4  +  6  Hj  O, 

Des  Qoizeaux  8  (s.  v.  Läng) 

O       Sulfoboiit  3  Nig  SO4  •  2  Mgr,  B4  O9  +  1 2  Hg  O,  Bflcking 

M      Syngenit  CaS04-KsS04  +  Hj,0,  tAüggt 

O       Talk  Mfi:,H,Si40M,  ZymÄnyi  2 

O       Terpin  (Terpentinölhydrat),  Arzruni 


M       Thalliumracemat,  Des  Qoizeaux  6  (a.  i.  Wyrouboff  4) 
M      Thallium-Zlnksalfat  TI2  SO4  •  Zn  SO4  +  6  Hg  O, 

Perrot  2    .    . 


O        Thenardit  Na2S04,  Des  Qoizeaux  8  (Baerwald  i).   . 

O        Thomsonit  Na4Ca2Al4HioSi4  02,  Des  Qoizeaux  4  .    . 

M       Titanit (Sphene)  CaTiOgSiOs  hellgrün  (vom  Zillerthal)  Büß 

(vgl.  Perowskit) 

O       Topas  Al2Si(Ons)g  (nach  Ramsay  1) 

I.  (vom  Schneckenstein)  Mühlheims.    .    .    . 

[vergl.  a.  Des  Qoizeaux  i,  Groth  2.] 

Offret     . 

ZymÄnyi  2 

11.  (aus  Saxen)    Feußner  i 

III.  (v.  Nertschinsk)  Mühlheims 

IV.  (aus  Brasilien)     Rudberg 

gelb,  Pulfrich  i 

rötlich,        „  

Mühlheims 

Offret 


I 


I 


Na 
rot 

rot 

Na 

Na 

Tl 

Na 

U 

Na 

Na 

E 
D 
B 

Na 
rot 

Na 

blau 

Na 

rot 

Na 

Tl 

Na 
U 

gelb 

F 
D 
C 
B 
a 

blau 
rot 

Tl 

Na 
U 

F 

E 

D 

C 

B 

a 

Na 

Na 

Na 

Na 

Na 

Na 

Na 

Na 

Na 


,736 

i494 

,519 
»S15 
»514 
,518 

,7146 
^869 

,4838 
,4806 


1,5272 


i»539 

1 15073 

i»5049 
1,5024 


1,6037 

'»5934 

"»5895 

1.5877 
1,5865 


»497 
,9278 

,9133 
,9062 

,62094 
,61838 
,61549 

»61315 
,61220 

,61122 

,6114 

,6156 

,61559 

,61327 
,61161 

16305 
,6288 
,62936 
»6305 


1,741 

1,4952 
1,502 


1,749 
1,741 


M98 


1,746 
1,500 


,664 
,7174 


1,670 
1,667 
»,659 


5244 
5210 

5174 


,502 

,497 
'5362 


589 

5148 

5124 

5093 

800 

6204 

6094 
6046 
6032 
6018 

483 
470 

503 
9316 
9206 
9123 

62339 
62091 
61809 

61538 
61483 

61384 

6141 

6180 

61808 

61597 

61375 
6325 

6303 

63077 

6317 


1,665 

1,812 

1,5420 
1,5382 
».5342 


1,5443 
1,5248 
1,5181 
1,5158 

1,589 
1,5272 

1,5243 
1,5211 


1,6291 
1,6171 
1,6121 
1,6108 
1,6090 


»,525 
2,0639 
2,0536  . 
2,0407 

1,63031 

1,62788 

1,62500 

1,62260 

1,62167 

1,62070 

1,6213 

1,6250 

1,62510 

1,62252 

1,62109 

1.6387 

1,6369 

1,63747 

1,6379 


36®  26' 


88  <>  48' 
88» 


20®  28' 


86«  52' 


77»  18' 
77*  27' 

77®  37' 
88»  30^ 


82  •  39^ 
83*»  5' 
50^ 
20' 
9^ 

2f 


53*» 
20  0 
23  0 
26» 


61®  9' 
61®  51' 
62«  33' 
63«  lO' 

63«  31' 
630  50* 


65®  30,5' 


49*^  37' 
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Substanz 
Beobachter 


Lichtart 


n  tt 


nß 


n  y 


2V 


T 
T 

M 

O 


O 
O 

M 

M 

O 

M 

M 
M 


O 


Topas  AlflLi(OFla)^  (Fortsetzung:). 

V.  farblos,  von  Utah,  Alling 

VI.  farblos,  a.  Damaraland,  Hintze  4 

VII.  aus  Japan,  Tadasu  Hiki 

Traabensiure  QHeOe  +  HgO,  Groth 

Trimerit  MnsSi04Be8Si04, 

Brögs:er  in  fHink  4  .    . 
(vgl.  Peridote) 

Triphan  Li9AlsSi4  0is  aus  Brasilien,  L6vy  u.  Lacroix  i 
Des  Qoizeaux  in  Hidden 

Triphylin  Li(MnFe)P04,  Penfield  u.  Pratt 

0,75  Fe  0,25  Mn 

0,58  Fe  0,42  Mn 

Trona,  s.  Natriumcarbonat. 

Uranit,  s.  Autunit. 

Uranylnitrat  UOs(NOa)^+ 6H,0,  v.  Lange  .   .   .   . 

Vivianit  Fe3H2P2  0i6,  Des  Qoizeaux  8 

Wa^erit  MgjFP04,  Brögger  i 

L6vy  u.  Lacroix  i 


Wavellit  AleHs4P4  0,t;  (a.  Irland)  Des  Qoizeaux  8    . 


Wdnsinre  (Rechts-)  C4HeOe, 
Kohlrausch  n,  Des  Qoizeaux  5  2  F 
Perrot  i    


Witherit  BaCO,,  Mallard  5 

Wöhlerit,  Des  Qoizeaux  8  2  T,  L^vy  u.  Lacroix  i  n 
Brögger  2 

Wollastonit  OiSiOs,  L^vy  u.  Lacroix  i 

(v.  Pargas)  Mallard  2 

(v.  Csiklova)  Zymänyi  2. 


Zinksulfat  ZnS04+  yH^O,  Topsoe  u.  Christiansen  . 
Dufet  I 

Zofsit  Q^AlgSieOao,  Des  Qoizeaux  8,  9  u.  10     .    .    . 

L^vy  u.  Lacroix  i 

Osann  i.  Rosenbusch 

Zymänyi  2 

Weinschenk  (vom  Oomergletscher) 

Zocker,  s.  Rohrzucker. 


Na 
Na 
Na 

gelb 


Na 
Na 


I 


gelb 

gelb 

Na 
Na 

gelb 
rot 


Na 
Na 

Na 

Na 
Na 

Na 
Na 
Na 

F 
D 
C 

Na 

rot 

Na 
Na 
Na 
Na 


1,6072 
1,6064 
1,6134 


1,7196 
1,7148 
1,7119 

1,660 
1,651 


1,569 


i»495« 
i»4955 

i»529 
1,700 

1,621 
1,619 
1,6177 

1,4620 
1,4568 

1,4544 
1,45683 

1,696 

1,7002 

1,700 

1,6973 


1,6104       1,6176 


1,617s 
1,526 

1,7254 
1,7202 

1,7173 

1,666 
1,669 


1,702 
1,688 


,4967 
,592 

,53  «3 
,570 

,526 
,524 

,5355 
,5352 

,676 
,716 

1633 
,632 
,6307 

,4860 
,4801 

,4776 
,48010 

,70 

,696 

,7025 

,700 

,7002 


1,6233 


1,7290 

«»7253 
1,7220 

1,676 
1,677 


1,582 


1,6047 
1,6045 

1,677 
1,726 

',635 

1,634 
1,6325 

1,4897 
1,4836 
1,4812 

1,48445 


1,702 

1,7058 

«,705 

1,7061 


67 0  18' 

62®  52' 
67  0  10' 

83«  29' 

600  & 


73^  «o' 

37^  49' 
ca.  26« 

71O48' 
72»  I' 


78<>  40^ 


72—77® 
78<>  37' 


40 


0 


46®  14' 


Kristallgruppen:  Isotrop: 

Granate:  Almandin,  Qrossular,  Melanit,  Pyrop,  Spessar- 

tin,  Uwarowit. 
Zweiachsig:  Amphibole:  Aktinolit,  Antophyllit,  Qedrit, 

Hornblende  oder  Pargasit,  Tremolit. 
Feldspate,    a)  Kalifeldspate  oder  Orthoklase: 

Adular,  Mikrolin,  Sanidin.     b)  Natronfeldspate 


oder   Plagioklase:    Albit,   Anorthos,    Oligoklas. 

c)  Kalkfeldspat.    Anorthit. 
Peridote:  Fayalit,  Forsterit,  Monticellit,  Olivin,  Tita- 

nolivin. 
Pyroxene:  Augit,   Bronzit,  Diallag,  Diopsid,  Enstatit, 

Hedenbergit,  Hypersthen. 
Olimmer:  Biotit,  Muscovit,  Phlogopit. 
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Breohungsexponenten  des  Wassers  gegen  Luft 


Brediungsexponenten  von  Wasser,  auf  20^  reduziert,  in  Luft  von  20^. 


I  a)  Laadolt 
!   Schutt  '    Brflhl    ■  b)  RQhl-         Wiedemaiin 

I       mum 

I 


Dnfet    I  Bender 


a)  Willigen 

b)  W&llner 


a)  L.  Lorenx 
h)  Damien 


!  a)  Kanonni« 
koff 
b)  Ketteier 


a)  Walter 

b)  Simon 


H 

Hy 

TI 

Na 

Ha 

Li 
K 


396,85 
434/>7 

486,14 

535i05 
589»32 

656,29 

670,82 
768,24 


I,3^0I5;^»34023|  1,34058 
1,33701  |i,33705i,337"5 


1,33482 
1,33292 

i,33"09 


^33073  — 


",33491 
«,33287  1,33300 

1,33100' 1,331 16 


1,33082 
1,32882 


I 


1,34044 
'»33719 
1,33492 
1,33304 

»»33H9 

1,33087 
1,32887 


^^^ 

«) 

«,34038 

•)1 

1,33712 

b) 

«,33486 

b) 

«,33295 

a) 

1,33«  I« 

b) 

«,33076 

«,33481 
«,3329« 

1,33120 
1,33082 


*)  «,34353 
b)  1,34036 

f*)«,337«7 
\b)  1,33714 


I 


b)  «,34035'    — 

I 
I 

b)  1,337051  *)  «.33738 


*)  «,343501 


b)  1,34045 


! 


«)  «vJ3304 


W  1,33119 
|b)  1,33121 


1 


*)  1,3330« 

b)  1,33108 
*)  1,33078 


'  b)  1,33485 

[*)  1,33310 
\b)«K}3294 

*)  1,33130 
b)  1,33075 


W«  »337 14 
\b)  1,337121 

I  b)  1^3496. 

■  1)  «,33299. 
'  b)  1,33306 

W  1,33113' 
Jb)  1,3310s 


—  b)  1,32895. 


Exponenten  des  Wassers  in  g^leichtemperierter  Luft.    Nach  Flatow. 


Nach  Simon.  I 


He- 
ment 


X  in  fjifi 
in  Luft 


10 


1  ^«0  "90/ 


lO« 


(tl2o-«^o) 


»40 


10* 


lO"* 


«^ 


IN 


Cd 

Cd 
Cd 

Cd 

Au 
Cd 
Au 
Cd 
AI 
Cd 
Cd 
AI 
Cd 
Cd 
Cd 
Cd 
Na 


2  «4,45 
219,47 

226,5 « 

231,29 
242,81 

257,32 
267,61 

274,87 
308,23 

340,36 

361,19 

394,4« 

441,59 

467,83 
480,01 

533,85 
589,3« 


,40500 

,39987 
,39360 
,38982 
,38210 

,37447 
,37007 

,36739 
,35768 

,35«39 
,34834 
,34457 
,3407« 
,33903 
,33834 
,33582 
,3338« 


103 
104 

«03 
104 

107 

103 
103 

102 

97 

95 
96 

9« 
90 

88 

84 

83 
81 


40397 
,39883 

,39257 
,38878 

,38  «03 
,37344 
,36904 
,36637 
,35671 
,35044 
,34738 
,34366 
,33981 

,338«  5 
,33750 

,33499 
,33300 


253 
252 

256 

253 
254 

25« 
248 

250 

247 
244 
241 

242 

240 

238 

234 

233 
231 


,40144 

,3963« 
,39001 
,38625 

,37849 

,37093 
,36656 

,36387 

,35424 
,34800 

,34497 
,34124 
,3374« 
,33577 
,335 «6 
,33266 

,33069 


382 
380 

377 
378 
374 
374 
37« 
368 

365 
364 
36« 

359 
356 
352 

353 
350 

35« 


,39762 

,3925«  . 

,38624  i 

,38247 

,37475  , 

,367  «9  j 
,36285 

,36019  , 

,35059  i 

,34436  I 

,34136 

,33765 

,33385  I 
,33225 

,33163 
,329«6 

,327«8 


454 
453 
455 
452 

45« 
450 
448 
446 
441 
437 
434 
43« 
429 
428 

429 
423 
4«8 


«,39308 
1,38798 
1,38169 
1,37795 
1,37024 
1,36269 

«,35837 

«,35573 
«•34618 

«,33999 
«,33702 

«,33334 
«,32956 
1,32797 
1,32734 

1,32493 
«,32300 


1,38756? 


«06899 

«05«>72 

«,3505« 
«,34748 


«,33815 
«,3375« 

«,33306 


Exponenten  des  Wassers  im  Ultrarot  s.  folgende  Seite. 


Wasser 

20» 

ti5«9  0n  Luft) 


Buchkremer 


«,333  «3 


Rönts^en  und 
Zehnder 


Ruoß 


Verschaffelt 


Flatow 


1,33304 


1,33300 


1,33299 


«,33300 


Qesamtmittel 


1,88900 


Außer  den  angeführten  Autoren  vergl.  Fraunhofer,   Baden-Powell,  Qladstone  u.  Dale  185g,  Hoek  u. 
Oudemans,  Baille,  Hofmann,  Fouque,  v.  Obermayer,  Gladstone  1870. 
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Breohungsexponenten  des  Wassers  gegen  Luft  und 
Einfluß  des  Druckes  auf  die  Breehungsexponenten  von  Flüssigkeiten. 


Exponenten  von  Wasser  gegen  gleichtemperierte  Luft  für  Na-Licht  (589  fjt^)  bei  i^. 


/  = 


RDhlmann  ,  »J  JJ^jed«^«"«  I      j.„i„      ;  L.  Lorenz         Dufet  Walter     .  ^J  ^-^^Jä^ffeu       Flatow 


/—      •     Falfrich 


O* 

5 
10 

20 

30 
40 

50 
60 

70 

80 

90 


»i33373 
«,33368 
1,33354 
1,33329 
1,33295 

1,33200 

»,33069 
1,3*906 
1,32719 
i,3«5»2 

1,32295 
1,32075 


a)  1,33333 

*)  1,33291 

b)  1,33294 

b)  1,33188 
b)  1,33054 

b)  1,32721 
b)  1,32520 
b)  1,32300 
b)  1,32066 


1,33399 
1.33389 
1,33369 
1,33339 
1,33300 
(angen.) 

1,33191 


1,33393 
1,33387 
1,33369 
1,33339 
1,33301 

1,33203 


1,33394 
1,33384 
1,33363 
1,3333» 
1,33292 

1,33186 

1,33051 
1,32900 


1,33381 


1,33390 
1,33369 
1,33339 
1,33299 


»)  1,33362 
b)  1,33299 


1,33300 


1,33194   b)  1,33196     — 


—     a)  1,32328 


1,33069 
1,32718 
1,32300 


—  10 

—  8 

—  6 

—  4 

—  3 

—  2 

—  I 

o 

+  2 

-r4 

+  6 

}-8 

+  10 


1,33384 
1,33395 
1,33404 
1.33409 
1,33410 
1,33412 
1,33412 
1,33411 
1,33409 
1,33404 
1,33396 

1,33389 
1,33380 


Der  Exponent  nt  für  Wasser  von  t^  \n  gleicht emperierter  Luft  läßt  sich  darstellen  durch  die 
Formel  ti/  =  «0  —  lo-**  (ai  +  Iff^  +  c('  +  dt*),  deren  Konstanten  hier  folgen : 


in  fifi 


589 


Beobachter 


Jamin 

Rfihlmann 

L.  Lorenz 

Dufet 

Pulfrich 

Walter 


a 


Beobachtangt- 
intervall 


><i 


+  1,2573    +  0,1929  \           o  o  o* bis  30^ 

o        -f- 0,2014               o  ! — 0,000004936 

—  0,0076   4-0,2803  I  —  0,002134  I             o  o* 

-f  1,255     +  0,20642 '— 0,0000435   —0,0000115  i^ 

J   0,2905               o  — 0,00000500  -10* 

4-  0,205  —  0,0005  o  5' 

+  0,1993               o  I  —  0.00000500  o^ 


+  0,200 
4    1,2 
+  0,124 


92« 
30« 

50* 

+  10O 

30O 

80» 


Relative  Exponenten  Ton 

Wasser    im    Ultrarot 

nach  Robens. 


in  uu 


589,3 
871 

943 
1028 

1130 

1256 


1,3330 
1,3270 
1,3258 
1.3245 
1,3230 
1,3210 


Flatow 

Die  Formeln  von  Jamin  und  von  Lorenz  ergeben  den  absoluten  Brechungsexponenten  des  Wassers, 
denn  die  Verf.  vergleichen  im  Interferenzialrefraktor  zwei  Rohre,  welche  Wasser  von  o^  und  von  t^  enthalten, 
und  finden  demnach  iVo  —  Nt  =  ak'l  (wo  s  St  reifen  Verschiebung,  l  Wellenlänge,  /  Rohrlänge  ist).  Die  Formel 
von  Rühlmann  gibt  den  Exponenten  des  Wassers  von  t^  gegen  Luft  von  9^  diejenige  von  Dufet  gegen 
Luft  von  :o^  Die  Formeln  von  Pulfrich,  Walter  und  Flatow  ergeben  den  Exponenten  in  gleich- 
temperierter Luft;  die  unter  Pulfrich  und  Flatow  angeführten  Konstanten  sind  von  Märten s  berechnet. 

Durch  Differenzieren  der  obigen  Formel  für  vi  erhält  man  ic^  ^dnt^  d.  i.  die  Zunahme  des  Exponenten 
bei  I®  Temperaturzuwachs  in  Einheiten  der  fünften  Dezimale;  es  ist  io'-f/fi/==  —  {a-\- iht -\- ^ct^  •\- ^dt*). 


W^  dn  -=  Zunahme  des  Exponenten  in  gleichtemperierter  Luft  bei  der  Temperatur  6/i, 
berechnet  aus  den  nebenstehenden  Konstanten  a^  h,  d. 


X  in  ßfi 


tni  =r  oM 


10« 


20" 


30  y 


40" 


50 


60« 


70' 


80" 


— I 


Konstanten,  ber.  aus  den 

Flatowschen  Exponenten 

r  =  o,  d-^  —  0,00000500 


214 

257 
308 

394 
480 

589 


1,00 
1,12 

0,94 
0,69 

0^46 

0,12 


5, 10 
5,14 
4,92 

4,65 

4,41 
4,09 


9,07 
9,03 
8,79 
8,48 
8,23 
7,94 


12,81 
12,69 

12,41 
12,08 
11,82 

u,S4 


16,18 

15,99 
15,67 
15,32 
15,05 
14,79 


19,08 
18,81 
18,56 
18,07 

17,79 
17,55 


21,37 
21,03 
20,63 
20,23 

19,94 

19,72 


22,94 
22,52 

22,10 

21,66 

21,36 
21,17 


23,68 

23,18 
22,72 
22,26 

21,95 

21,77 


+  1,005 
+  1,118 
4-0,942 
4- 0,692 
-f  0,461 
+  0,124 


+  0,2057 
+  0,2019 
+  0,2001 
4-  0,1988 
+  0,1983 
+  0,1993 


Einfluls  des  Druckes  auf  die  absoluten  Brechungsexponenten  von  FIfissigkeiten. 

lo*^  dN  ist  die  Zunnahme  des  absoluten  Exponenten  bei  i  Atmosphäre  Druckerhöhung,  in  Einheiten  der  fünften 
Dezimale.     Die  Beobachtungen  für  Wasser  und  Na-Licht  nach  Zehnder,  alle  übrigen  nach  Röntgen  u.  Zehnder. 


lo^.rfiV 


Wasser 


CS. 


Benzol 


lo^.rf.V 


Wasser  von  18,15" 


Athyläther 


10^.  dX 


Äthylalkohol 


I       io».rf.V 


oo 

1,685 

5 

1,625 

6,025 

4,592 

10 

1,580 

'      6,208 

4,747 

15 

1,543 

'      6,392 

4,904 

20 

1,514 

6,583 

5,060 

25 

1,489 

6,778 

5,226 

27,5 

6,878 

5,312 

486    Ufi 

589  * 

686 


1,541 

1,524 
1,518 


CSj  von  15O 


486  fjifj. 

589 
686 


6,74 

6,39 
6,22 


3,95^ 
13,21 
18,64 
18,78 
28,39 


5,931 

6,445 
6,803 

6,807 
7,465 


7,87 
18,02 

18,20 

28,82 


3,952 
4,186 

4,189 

4,455 


Vergl.  auch  Jamin,  Mascart,  Quincke,  bes.  die  Zu- 
sammenstellung von  Quincke,  Wied.  Ann.  44, 776;  1891. 
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Breohungsexponenten  des  Schwefelkohlenstoffs  in  gleichtemperierter  Luft 


Brechungsexponenten  nach  Flatow. 


lO' 


-f  20 


-f  40 


tifi'dn  nach  Flatow,  bei  der 
Mitteltemperatur  tm== 


-5' 


+  io< 


+  30® 


Ultrarot 

Rubens 


4-  20<> 


Ultraviolett 

a)  Martens 

b)  Fricke 

A  n 


267,61 
274,87 
361,19 


394,4« 

441,59 

467,83 
480,01 

5oS,6o 

533,85 
589,31 


—    2,12324  !  2,08823 
2,04983  j  2,03484   2,00474  '   1,97489 

1,7669s    !    1,75719    1    IJ3806    ;    1,71811 


"49,9 
-97,6 


175,0 
«50,5 
-95,6 


1,72888 
1,69684 
1,68420 

1,67931 
1,66974 

1,66286 
1,65139 


1,71989 
1,68850 
1 ,67606 
1,67131 
1,66187 
1,65506 
1,64362 


1,70180 

1,67135 
1,65923 

1,65466 

1,^4541 
1,63877 
1,62761 


1,68278 
»,65323 
1,64181 

',63733 
1,62842 

1,62192 

1,61115 


89,9 

83,4 

81,4 
80,0 

78,7 
78,0 

77,7 


90,4 
85,7 
84,1 
83,2 
82,3 

81,4 
80,0 


-  149,2 

—  99,7 


—  95,» 

—  90i6 

-87,1 

—  86,6 

—  84,9 
-84,2 
-82,3 


589  1,6275  a)  260 

777  1,6072  b)  266 

873  1,6017  b)  274 

999  1,5968  b)  288 

1164  1,5928  b)  298 

1396  1,5891  b)  304 

1745  '  «,5856  b)  317 

1998  1,5840  b)  326 

b)  335 

Anomale  Dispersion 
326—335  f^H- 


2,159 
2,123 
2,009 
1,912 

1,875 
1,852 

1,807 

1,782 

1,791 


a)  Baden- 
Powell 

b)  Haagen 


Brechungsexponenten  von  Schwefelkohlenstoff,  auf  20®  C.  reduziert,  in  Luft  von  20 ^ 

Ketteier       Brühl 


a)  Verdet 

b)  Nasini 


a)Gladstone  i 

x8ot 
bjWailner 


a)  Jahn  ««rMi- 

b)  iaille  Willigen 


L.  Lorenz  ,      Dufet 


Interpol. 

nach  Flatowt 

Beob. 


396 
43« 
434 

486| 

535 
589 

656J 

670 
686 
760 


a)  1,69790 

a)  1,67607 

b)  1,67482 

a)  1,65183 

b)  1,65234 

a)  1,62731 

a)  1,61845 

b)  1,61736 

a)  1,61481 


a)  1,6997  ■  &)   1,6998 

a)  1,6767   a)  1,6765 

b)  1,67515  b)  1,67515 


f  a)  1,62761 


\b)   ?   i 
a)  1,6182   a)  1,6186 


a)  1,6278 


(a)  1,6284  \ 

\b)   1,6274  j 

a)  1,6192  l 

b)  1,61847  '  b)  1,61846  I  b)  1,6181  / 


a)  1,6149  a)  1,6151 
—    a)  1,6087 


1,70002 
1,67708 


3)1,6524  |a)  1,6525   a)  1,6534!;  ,6c277 
b)  1,65268  !b)  1,65267  b)  1,6520  jl  ''^5277 


1,6278s 
1,61855 


1,65273 

1,62789 
1,61850 


—   I  1,61685 
1,61518    — 
1,60904  ,   — 


1,70010 

1,67488 
1,65236 

1,63847 
1,62758 

1,61815 

1,61661 
1,61485 
1,60869 


1,69941 

1,67482 
1,65236 

1,62762 
1,61821 


1,67488 
1,65270 
1,63870 
1,62788 

1,61852 
1,61684 


1,69983 
1,67705 
»,67515 

1,65252 

1,63845 

1,62762 

1,61837 
1,61678 


1,60875  i      — 


CSa 

20« 


Pulfrich 


Königen  u. 
Zebnder 


Berghoff 

(mittel) 


Zecchini 


1,62785 


1,62768 


1,62747 


1,62787 


GMimt* 
mittel 


1,62772 


Außer  den  angeführten  Autoren  vergl. 
Fouque,  Kohlrausch  und  G.  Meyer. 


lo** 'dn,  Zunahme  des  Exponenten  in  gleichtemperierter  Luft  für  i  ®  Temperaturzunahme  bei  der  Temperatur  <w^ 


O  M 
O  C 


von 
bis 


o*o 
i4 


u 

b 

kl 

u 

u 

N 

(3 

tele 

c 

1 

0 

V 

c 

£ 

0 

c 

JS 

m0 

0) 

ee 

VS 

Vi 

yA 

)4 

^ 

C14 

i^ 

Ph 

w 

• 

1^ 

B 


^    '5  = 


I    ^  cQ  m    i 

3="     ' 


u 


ti 


u 


—  60®   —  20     —  10  I  —  10 


—  10 


O 
+  10 


0     +     6 
+  20  I  +  20 


+  10+10     +14     +101  +  19 
+  20i+20     +21     +30,  +  25 


+  11         +20 
+  36,5    +30 


+  20 
+  40 


+  30 
+  40 


graph. 
intcrpol. 


tm= 


-300 


-15    -5     -  5  i  +5  i  +  io   +13I+  15  l  +  ^S    +18  1  +  20   +22  +23,81+25    +301+35 


20' 


396 
431 

434 
486 

535 
589 

656 

670 

686 

760 


-  91,3  -  90,2  -  89,5  -  90,0  -  92,0    — 
—    I    —    -84,8    —    -87,6    — 

-  86,8  -  84,0  -  84,4;-  85,7  -  87,2  -  85,0  -  86,3 


-90,6|     - 


-78,7 


-83,1 

-79,0 
-77,6 


-82,1  -  79,8  -  82,0  -  83,2'-  82,0  -  82,4 

—     -78,i|    —     -81,4    —       — 
-78,1-77,4-78,0,-80,1     —    -78,5 
-  76,7-  76,6;-  76,5  -  78,8  -  78,0  -  77,1 


—    1-76,1 


-83,8 

-80,1 

-79,0 
-78,7 


-  95,4  -  92,5-  98,5!-  103,1  -  92,3  -  94,6 


90,3 

-90,7 
-86,2 

-82,8 
-82,4 


-81,4 

-75,2    —    -75^1     —    i    —    -75,5:    —    :- 81,8 


—  —     -   92,5    —       90,7 

—  -  91,2     —     -  88,0  -  90,3  -  89,2 

—  1-86,4-    87,0-^4,2-86,2-85,4 

—  -84,2     —        —    1-84,0 
-  82,0  -  82,2  -    83,5  -  80,0  -  82,4  -  81,5 

—  l-8o,6     —     -78,5-80,81-79,9 

—  -80,5     — 
—    -    79,6 


-93,6 


-  79,5  - 


77,3 


-77,1-—     -78,5 


-93,3 
-88,8 

-  88,4 : 

-84,4 
-82,4 
-81,0 

-79,4 

-79," 
-78,8 

-77,4 


^)  Ku^era  und  Forch  geben   als   Resultat   ihrer  Messungen   zwischen   —60  und  o^:   m  =  1,64362  — 
0,000  733  *  +  0,000  000  900 1 2;  daraus  folgt :  Vq  =  1,643  62;  «-00  =^  1,69084 :  10^'dn  ^  —  78,7  für  tm  =  —  30  ^ 
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Breohungsexponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Benzol  CeH«. 

Temperatur 

dV 

Hy            F      ^      21      \       D             C 

Li 

K« 

Beobachter 

16 

0,8785     1,5261 

1,5156 

' 

1,5038 

1,4988 

Landolt  und  Jahn 

20,2 

? 

1,52287 

>,5<245 

1,50596 

1 ,50054 

1 ,49592 

1,49066 

Simon 

21,6 

0,8788 

/£8<5 

1,52231 

1,51228 

1,50565 

1 ,50042 

1,49573 

1,49483 

Brühl«) 

8,5® 

^   4 
0,8914 

1,53154 

1,52086 

1,50871 

1,50381 

1,50309 

1,49878 

Perkin «) 

17,7 

0,8819 

1,5148 

— 

1,5004 

Eykman*) 

/S^452 

Sn  645  ! 

10,5 

0,8898 

1,5221 

1,4974 

Barbier  und  Roux ') 

Infrarot. 

Ultraviolett. 

Änderung  mit  der  Temperatur. 

Rubens. 

Simon. 

Qladstone  % 

Wellenläns^e 

n  bei  12® 

Wellenlänge 

n  bei  20,2^ 

Wellenlänge 

^füri® 

D 

1,5054 

276,3 

1,62503 

H 

—  0,000662  \ 

810 

1,4938 

283,7 

1,61900 

F 

613 

864 

1,4922 

288,0 

1,61201 

D 

602  >e=2® bis 28,6®. 

926 

M907 

298,0 

1,59829 

B 

580 

997 

1,4896 

308,1 

1,58683 

A 

597  ' 

1080 

1,4882 

3  «3,3 

1,58161 

1178 

1,4870 

326,1 

1,57054 

1297 

1,4861 

340,3 

1,56029 

1439 

1,4849 

346,6 

1,55639 

1621 

1,4840 

361,0 

1,54845 

1850 

1,4832 

467,8 
480,0 
508,6 

1,51584 
1,51372 
1,50941 

589,3                    1,50054        1 

Anilin  CeHTN. 

Temperatur 

di 

H 

Hy 

F 

D 

C 

A 

Kit 

Beobachter 

0 

1,0385 

1,63163 

1,61502 

1,59668 

1,58970 

1,58210 

Weegmann 

0 

",0365 

1,63180 

1,61501 

1,58936 

1,58233 

Knops 

7,5 

1,0322 

1,6449           — 

1,6102 

1,5921 

1,5847 

1,5780 

Gladstone') 

11,2 

1,0279 

IT 
1,62045 

1,60882 

1,59073 

',58378 

1,57644 

— 

Perkin ') 

90,1 

0,9578 

Sn  452 

Sn  645 

15,2 

? 

1,6168    1  1,5798 

— 

Barbier  u.  Rolix») 

Anilin.    (Fortsetzung.) 

Änderungr  mit  der  Temperatur  -^j  für  i  ®. 

G 

Hy 

F 

D 

C 

A 

Kn 

Beobachter 

12  bis  80® 

-0,000563    - 

-  0,000546 

-  0,000518  I  -  0,000522 

-  0,000498 

Weegmann 

16   „    26® 

579 

560 

516 

534 

Knops 

11,2  bis  00,1  ® 

-  0,000564 

554 

535 

529 

-  0,000521 

Perkin') 
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Breehungsexponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen.                                 | 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Flussiger  Phosphor  P    Nach  Dunien"). 

d3^"=  1,7684;  d«»3»_,,7444. 

Temperatur 

Hy 

F                !                 C 

^'"  füri« 

at 

44« 
55,8 

2,15274 
2,14012 

2,11311 
2,09943 

2,05010 

2,03754 

—  0,00051 

i 

1 

Methylenjodid  CHJ^* 

Temperatur 

ä[ 

H 

F            Tl 

1 

D 

C 

Ja 

A 

Beobachter 

die«  \ 

nl4«  / 

3»  3243 

^_ 

»,7540 

1,7424 

1,7306 

Brauns 

19     ^ 

15 

10,5 

8,4 
25 

3,319 
3,328 
3,344 
3,3480 

3,3050    . 

1,8034 
1,8229 

1,7705 
1,7750 
1,7761 

1,7421 

1,7435 
i«7559 
1,7488 

1,7373 

1,7385 

1,7215 
1,7232 

1,7275 
1,7277 

Gladstone ') 

:  ? 

Perkin  >) 
Zecchini 

Anderuns^  mit  der  Temperatur  -^J   für  1 «. 

8—81« 
8,4—87 

-0,000715 

-o,ocio73   -0,0007  >  !       —        -  0,00067 
—                689  -0,000676        — 

—        Brauns 
-0,000666  Perkin») 

Methylalkohol  CH^O. 

Temperatur 

ü 

H 

Hy 

F            D 

c 

Li 

A 

Beobaditer 

dll,6«  \ 
nl2,e    / 

0,8004 

1,3321 

__ 

1,3303 

Prytz 

18       ^ 

20 

17,4 

10 

0,7961 
0,7921 

0,7945 
? 

1,3399 

Sn  452 
1,3399 

»,3365 
Sn  645 

1,3320 

1.3330 

1,3335 

',3301 
1,3290 
»,3297 

1,3275 
1,3281 

1,3270 

Oladstonei) 

Jahn 

Landolt  und  Jahn 

Barbier  u.  Roux<) 

Änderung  mit  der  Temperatur  -~  für  i «. 

18—28«     1 

—      !—  0,00040  —  0,00040!       —       —  0,00038 

1  Undolt») 

Glyzerin  CsHgOs. 

Temperatur 

"i         :         ^ 

Hy               F 

D 

C 

A 

Beobaditer 

d20«    \ 
nie,8   / 

1,2405 

1,47677 

1,46818 

1 
1,46276 

1,46052 

1,45798 

V.  d.  Wüligen') 

dl9      1 
nl5      / 

1,2535 

1,48532 

1,47656 

1,47109 

1,46877 

1,46615 

Listing 

15 
15,7 

1,2225 
1,2594 

—             1,46102 
1,4866               — 

1,45671 
1,4778 

1,44907 

1,4673 

Damlen  ^) 
Gladstone') 

Änderung  mit  der  Temperatur  -^  für  i«. 

um  15«     1 

-0,000350!                     -0,000332    -0,000320   -0,000316 

-0,000310!  Listing 
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Breohungsexponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Bromnaphthalin  CioHrBr. 


Tem 

peratur 


ä[ 


H 


m 


Tl 


D 


C 


Li 


Ktt 


Beobachter 


20* 

17,5 

20,6 

19,4 

20,1 


-11  bis 

+  26« 

7—20 


1,4916 

1,5403 
? 

1,4868 

1,4808 


1,72893 
1,7360 


1,70410 

i,68i9S 

1,6879 

1,70371 

1,68142 

1,66796 

1,70433 

1,68245 

1,66902 

1,65820 

1,6638 

1,65762 

1 ,65876 

1,65773 


1,64948 
',6553 

1,64366 

1,64995 '«,64838 


1,64051 

1,6463 


Änderung  mit  der  Temperatur  -^  für  i  ®. 


I 


—  0,000490  + 

0,000001 35«f 

—  0,00048 

45 


1,62961 


Walter 

Gladstone*) 

Simon 

Brfihl«) 

Zecchini 


Fock 

Walter 
Zecchini 


Äthylalkohol  QHeO. 


Temperatur 


di 

Hy 

F 

Tl 

0,7899 

1,36365 

0,8080 
0,8020 

0,7963 

1,37734 
1,3697 

1,37394 

1,3663 

1,36890 

— 

0,7916 

0,805 

Sn  452 
1,3697 

Sn  645 
1,3608 

D 


c 

u 

1,35968 

1,36766 

1,3601 

1,36287 

, 

Beobachter 


(2200      \ 
«»10,78   j 
0 

17,5 
12,9 
d20 
n8,l 

14 


) 


1,36175 
1,36946 
1,3619 

1,36630 


Ketteier 

Körten 

Landolt  und  Jahn 

Eykmani) 

Zecchini 


—        Barbier  und  Roux*) 


dn    ^« 


-8bis+«lo 
von40bis65<» 

0  bis  450 

1,8  „  8,1 


-0,000415 


Änderung  mit  der  Temperatur  -^  für  i 

—  0,000402 

—  0,0004697 
-  0,0000008  (f-50) 

-0,000410        —  — 0,000404 

389 


-0,000403 

I        - 


Ketteier 


Körten 
Zecchini 


Chloroform  CHCL 


8« 


Temperatur 


äi 

H 

F 

1,4896 

1,45246 

14890 

1,45136 

1,4885 

1,4677 

1,4570 

1,4823 

— 

1,4541 

D 


Li 


Beobachter 


200 
d20 
n22,4 
d20 
nl2,5 

20 


i 


10  bis  200  i 


1,44621 
1,44500 

1,4505 
1,4472 

Änderung  mit  der  Temperatur   ^^ 
I  I  — 0,000588 


1,44366 
I  »4*233 


1,4452 


1,43318 


1,4453 


^"   für  lO. 


I  —0,000583  I 


Lorenz 
Kanonnikoffi) 

Gladstone*) 
Jahn 


I  Lorenz 
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Brechungsexponenten  einiger  ausgewählter  Flüssigkeiten  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  Tab.  688. 

Äthylither  C^HioO. 


Tem- 
peratur 


d[ 


■^TT- 


Hy 


n 


D 


c 


Li 


Ka 


Beobachter 


(220« 
n21,8 
(2  20 
nl6 

20      ' 

17,1 

d20      \ 
nl9,6   / 


Oi7i57 

0,7138 

0,7141 
0,7183 

0,718 


1,3638 

1,36189 

Sn  542 
1,3590 


1,3580 

Sn  645 
1,3501 


1,3575 
1,35616 


",35210 

1,3555 

1,3538 
1,35424 


1,3503a 

1,3541 

1,3519 
1,35246 


1,35001 
1,3534 

1,35216 


1,3516 


-  { 


Lorenz 

Oudemans 

Jahn 
Brühl  10) 

Barbier  und 
Roiix») 


Änderung  mit  der  Temperatur  -  -  für  i®. 


8—21« 
0—85 


—  0,000606 1 


0,000592; 
5941 


—  0,000586'—  0,000582' —  o/xx>5£o' 
!  591]  591I  r 


—        I  Lorenz 
0,000589!  Oudemans 


Substanz 


Formel 


Tem- 
pera- 
tnr 


'•4 


Hy 


F 


D 


Versdi. 
Wellenlängen 


Beobachter 


Arsentrichlorid  .  . 
Bortrichlorid  .  .  . 
Brom 

Eisenpentacarbonyl 
Hydrazin  .... 
HydroxyUmin  .  . 
Kohlenstoffsulfo- 

perchlorid  .   .    . 
Nickeltetracarbonyl 
Phosphortrichlorid 
Schwefel     .... 

Schweflige  Säure  . 
Silidumtetrachlorid 
Wasserstoffsuper- 
oxyd    

Zinntetrachlorid    . 


As  eis 

BQ. 

Br 

Fe(CO)5 
N»H4 
NH,0 

csa4 

Ni(CO)4 

s 

sbj 
sia^ 

H«Ob 
SnQ« 


20« 
6,7 
12 
18 

14,4d 
22,8 
28,6 

11 

10 

15,4 

110 

180 

20 

20 

20 
20 


2,1668 
M236 


1,4723 
1,0065 

1,2044 

«,7179 
1,3336 
1,5984 


1,9365 
1,4878 

1,4377 
2,231 


1,6248 


1,48327 


1,49751 
1,54306 


1,6123 
1,42811 


1,4244 


1,5443 

1,47715 
1,44652 

1,55956 
1,47866 

1,53302 


1,4148 
1,4200 


1,41527  1,41138 


1,5920 
1,41951 


1,5227 

1,46979 

1,44047 

1,54835 
1,45843 

1,929 
1,890 
1,4097 


1,40606 
1,5124 


«,5149 
1,46675 

1,43801 

1,54428 

«,45117 
«,51971 


1,4077 
1,4119 

1,40453 


1,6260 

wt  1,571 

1,5067 


1,5035 


Tl 


1,47305 
1,44323 


1,46711 


1,40880 


Li 


1,46624 
1,43754 


1,44956 


1,40422 


Haagen 

Qhira 

Oladstone') 

Bleekrode 

Gladstone^) 

Briihl »») 

BrfihP) 

Carrara 
Mondu.Nasini 
Nasini  u.Costa 
H.  Beoqnercl 

Nasini 
Haagen 

Briihl ") 
Oladstone*) 
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Breohungsexponenten  flüssiger  organischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 


Substanz 


Formel 


äi 


i7i 


D 


C 


Verschiedene 
Wellenläng^en 


Beobachter 


Acetal  .  .  . 
Acetaldehyd  . 
Acetessigester 

Aceton  .  .  . 
Acetylchlorid 

Acetylendibromid 

n 


Acetylentetrabromid 
Acrolein 

Athylazetat    .    .    .    . 


Äthylbenzoat 


Äthylbenzol  .   .   . 


Athylbromtd .    .  . 

n 

Athylcampher  .  . 

Äthylcarbonat  .  . 


Athylcarbylamin 


Äthylen 


Athylenglykol 


Athylenbromid 

Athylenchlorid 
Athylformiat . 


Athylidenbromid  .  . 
Athylidenchlorid  .  . 
Athyljodid 

Athylmercaptan    .    . 

Athylnitrat  .  .  .  . 
Athyloxalat  .... 
Athylsulfat 


•    .    *    . 


CeHi4  08 

CjH^O 

QHjoOs 

CgHeO 
CgHgaO 

C2  Hj  Brg 


Cj  H2  Br4 
C8H4O 

QHgOg 


CjHjoOa 


n 


CaHgBr 
QH10O3 

n 

QHsN 
CgH, 

» 

CsHeOg 

tt 

Cg  H4  Bfg 

n 
C2H4C12 

CaHeOg 

» 
Cj  H4  Bfj 

CsHsJ 

fi 

CjH^S 

CiHfiNOg 

QH10O4 

C4H10SO4 


ao 
20 

19,9 

20 

0 
20 

0 
ao 

16,4 

17,1 
20 

dlM 
n20 
9,5 
14,5 

10,4 

0 

8 

24,8 
20 

dlO 
nl8,2 
24 
24,4 

14,e 

6 

-100 
20 
22,5 
193 

18,07 
10,5 
17 
20 

10,4 

0 

0 

20 

7 

20 

21,5 

20 

16,1 


0,8314 

0,7799 
1,0256 

0,8005 
1,1051 

2,2708 
2,256 

3,0138 
0,8410 

0,9028 

0,902 
1,0473 

1,0513 

1,058 
0,8746 

0,8755 

1,4964 
1,487 

0,9340 
0,9762 

o,97S 

0,7816 
0,7442 

0,7872 

0,361 


1,1072 
1,112 

«,1134 

2,1830 
2,2008 
1,2604 
0,9064 

0,919s 
2,0996 

1,2069 

1,9264 
1,9671 

0,893» 

1,1050 

1,0793 
1,1798 


1,39007 

1 

1,38636 

1,33937 

1,33588 

1,^3000 

',42532 

1,37064 

1,36674 

1,40002 

1,39543 

1,57792 

1,56771 

1,67223 

1,66141 

1,41691 

1,40890 

1,38222 

1,37861 

1,52749 

',5'7i5 

1,5196 

1,5102 

1,44898 

1,44334 

1,39321 

1,38969 

1,3701 

',37309 

1,36925 

1,43662 

1,43251 

',43789 

1,55855 

1,55008 

i»4577 

1,4528 

1,36782 

1,36420 

1,54213 

1,53405 

",43916 

',4344' 

1,52356 

',5343 

1,4445 

',43788 

— 

1,38484 

1,41987 

1,41564 

1,41180 

1,40832 

o         I        o 

',38193 ',38000 

—  ',32975 
1,41976,1,41720 


1,36409  1,36010 


',38976 

1,55562 
1,5428 

1,64788 

1,39975 
',374'6 


—   ',5057 


',4994 


',38736 
1,55078 

1,64250 
1,39620 

1,37224 
1,50104 


1,4948 


1,43646  1,43372 
1,4320 


Tl 
1,36410 


Li 

'»35979 


Ktt 

',54555 

Ka 
1,63683 


Tl 

',376'5 
80452 

1,3802 


Li 

',3718^ 
Sn645 

',37'0 


1,46864 
',38523 

1,3858 
',3659 

—  —     1,36888 


—  —      1,4306 

',53998 

1,5446 

1,4466 


',5245s 
1,42881 


',3833s 


',36314 


1,42530 

',43059 

',53595 

1,4444 
1,35800 

1,52057 
1,42631 
',50738 


Sn  452  I   Sn  645 
',S29'4l ',50501 

Sn  452  I   Sn  645 

',5' 5'  1 1,4927 

1,43054 

Li  Ka 

1,46584  1,46356 

Tl  Li 

',3876     1,3837 


Tl 
1,37090 


Li 
1,36681 


WeiAet  Licht 
1,180 

Na 

',3632 


Tl 
',54449 


Li 
',53525 


',5'203 
1,5222 

',43055  ',42769 


1,41043 


1,40824 
1,40210 


Sn  452  I   Sn  64s 
1,368911,3598 

1,51650 

Ka 
1,42370 

Li 
1,50656 


Tl 
1,38733 


Li 
',38215 


Brühl«) 

Landolt«) 

Brühl«) 

Brühl«) 
Brühl«) 

Weegmann 
Oladstone  «) 

Weegmann 
Brühl  1) 

Brühl 

Barbier  und  Roux  ^) 

Landolt «) 

Hoeck  u.  Oudemans 

Barbier  und  Roux') 
Landolt  und  Jahn 

Barbier  und  Roux ') 

Weegmann 
Gladstone«) 

Brühl') 
Brühl «) 

Wiedemann 

Gladstone  «) 
Costa 

Brühl*) 

Bleekrode 

Liveing  u.  Dewar^) 
Undolt «) 
Gladstone  ^) 
Eykman  «) 

Schutt 
Gladstone«) 
Jahn  und  Möller 
Undolt «) 

Barbier  und  Roux*) 

Weegmann 

Weegmann 

Lorenz 
Gladstone  «) 
Nasini  ^) 

Brühl*) 
Brühl«) 
Nasini  und  Costa 
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Substanz 


Formel 


^i 


Hy 


D 


Verschiedene 
Welienlänsren 


Beobachter 


Athylsulfit 

Äthylthiocyanat    .    . 

Allylalkohol  .   .    .    . 


Allylamin  .  . 
Allylbromid  . 
AUylchlorid  . 
Allylsenföl .    . 


Allylsulfid 


Aluminiumäthyl    . 

Aluminiummethyl . 
Ameisensiure   .   . 


Amin<;Umpher,  -iso 
Amylacetat  .  .  .  . 
Amylalkohol,  -iso    . 


Amylchlorid 
Amylen  .   . 


•       •      • 


Amyljodid.    .    .    . 

Amylnitrat,  -iso  . 
Amylpiperidin  .    . 

Anethol 

Anisol 


Apiol 

Benzonitril  .  . 
Benzoylchlorid . 
Benzylalkohol  . 

n 
» 

Benzylamin  .  . 
Benzylchlorid  . 
Bittermandelöl . 


Blausaure  .    .    . 

Bomecamphen  . 

Bromanilin,  m  . 
Brombenzol  .    . 

Bromnaphthalin 


C4H]oSOs 
C,HbNS 

QiHeO 


CtH,N 
QH^Br 

C4H5NS 

n 

QHjoS 

n 

AIC6H15 

A1C,H, 
CH,Oj 

CioHmNO 
CjHuOj 

QHuCl 

QHnJ 

n 

CHnNO, 

CjoHjiN 

CjoHiaO 

QHgO 

Ci8Hu04 

QHrN 

QHaClO 

QHgO 

» 
n 

QHQ 
QHeO 

ff 
CNH 


CioH 


16 


QHeBrN 
CeHjBr 

Cio  H7  Br 


11 

22,9 

20 

20 

2S 

IM 

21,8 

20 

20 

24,2 

20 

26,8 

11 

12 
20 

22,5 
20 
20 
20 

22,1 

18,2 

20 

20 

20 

14 

21,7 

20 

11,5 

21,8 

16,1 
14 

25,5 

20 

22 

16,9 
19,8 

19,5 
15,4 
20 

15,7 

19 

58,6 

20,4 
18,2 

19,4 


1,0982  14292 
1,0072'     — 
1,0099      — 


1,4249  11,4198 
«»47303;  M6533 
M732 


0,8540,1,42556:1,42004  1,41345 
0,8563      —  —      1,4111 


1,4172  , 
1,46234 

1,41051 


0,7613  M3307  M2686  1,4194311,41645 
1,3980  1,48297,1,4748611^46545  1,46166 

0,9379  1,42837, i,4224i>  1,41538  M"45 
1,00571  —  |i,534/0,i,522i2  1,51572 
1,012611,55035  1,53851  1,52660  1,52119 
0,8877' 1,50637  1,49787  1,487701,48384 
0,8544       —  —      1,4598 


Sn  452       Sn  645 

1,4208   ,1,4074 
Tl       I      Li 

1,4227811,41594 


1,38041 


l,2l8S 

1,2154        — 
0,9986        — 
0,8561  1,41271 
0,8104  1,41617 

?       ,       — 
0,8720' 1,4192 
1,647611,38588 
0,6568]       — 
«,4;  03        — 
1,5048:       — 

0,9961,       — 
0,8459:       — 
0,999   '1,5988 
0,9878  1,53832 

?      — 
1,176  1,5619 


« ,3764: 


1,48128 
1,40876 
1,41222  1,40723 


1,4150     1,4097 

1,38127  1,37576 

',3887 

I  »49923 

1,4960 


1,0003  1,55144  1,53942 


1,5813 
1,52746 


1,5510 


1,2122  1,58411 
1,0412 


? 
1,0427 

0,9827 
1,1138 

1,0455 


1,56964 


—    1,55251 


1,56753 
1,5652 

1,57749 


i»5565o 

1,5442 

1,56235 


0,697    - 
0,8381 1   - 

1,5793' «,66286  1,64550 
i,5o84!i,5c,04  1,5781 

1,4868,1,70433  1,68245 


1,41219 
i,45»o 
1,5624 
«,5*503 

1,53^0 

«,52570 

«»55369 
«,53:0 


1,36927 


1,4016s 
1,40513 

1,4076 
«,37330 

1,48714 


1,54406 
i,54«5 


«,453  «4 

1,62604 
»,5635 

1,65876 


«»5558 
1,51020 

«»5330 

«,52035 
«,5475« 


«,5354» 

«,539  «8 

«,5367 

«,539«4 


Na 

1,480 
Na 

«,432 

Sn  452   '   Sn  645 
«,3776     1,3680 


Sn  452  I   Sn  645 
«4«39  1«,4038 


i,6icoo 
«,5585 

1,64995 


Tl     ;     Li 
«,4«473  1,40948 


Sn  452      Sn  645 
«,5385    «,5«28 

Tl      I       Li 

«,53«75i«,5«943 


Sn  452       Sn  64s 

«,56«2    1,5365 

Tl  Li 

1,54967  1,53828 


Sn  452   I   Sn  64s 

1,5742  |«,5<oo 

Weifles  Licht 
1,264 


Tl 

1,45611 

Tl 

«,63450 


Li 

«,44983 
Li 

«»61754 


Tl      I       Li 
1,6690211,6483^ 


Nasini  *) 

Nasini  und  Scala 
Qladstone*) 
Brühl  >) 
Gladstone ') 

Barbier  und  Roux  ') 

BrfihM) 

Brfihl>) 

Brühl«) 

Nasini  und  ScaU 

Berliner 

Nasini  und  Scala 

Gladstone  *) 

Bleekrode 


Undolt  *) 

Barbier  und  Roux*) 
Tiemann 
Undolt  *) 
Brühl«) 

Barbier  und  Roux*) 
Jahn  und  Möller 
Brühl') 
Gladstone') 
Haagen 
Gladstone «) 

BrühH) 
Waiden 
Eykman  *) 

Nasini  uBemheimer  1 

I 

Barbier  und  Roux^) 
Eykman  ') 

Brühl  <) 
Brühl*) 
Gladstone«) 

Barbier  und  Roux<^) 
Eykman ') 

Brühl*) 

Jahn  und  Möller 

Undolt «) 

Barbier  und  Roux»^) 

Bleekrode 

Brühl  *) 

Brühl*) 

Jahn  und  Möller 

Brühl«) 
Stelzner 
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Brechungsexponenten  flüssiger  organischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Substanz 

Formel 

t 

^i 

Hy       '         F 

D          C 

1 

Verschiedene 
Wellenlängen 

Beobachter 

Bromoform   .... 

CHBra 

20 

1 

2,8190      — 

1,6014    1,5890 

1,5838 

TI               T  : 

Jahn 

Brompseudobutylen . 

C4  H7  Br 

2535 

1,3216 

^Anzi 

1,46637 

1,45828 

1,45490 

X  1 

1,46199 

1,45435 

Brühl  8) 

Bromtoluol-o    .    .    . 

QH^Br 

20 

1,4211 

1,5678  11,5546 

— 

Seubert 

Buttersaure,  norm.  . 

C4H8O2 

0 

O19834 

1,41584 

1,411 71' 1,40664 

1,40449 

Ketteier 

1 

Sn4S2 

80645 

»               » 

n 

17,2 

0,9520 

.^^ 

—    ,1,4051 

1,3949 

Barbier  und  Roux') 

»                   n 

n 
n 

19,1 
80,9 

o,9S99 
0,9883 

1,40512 

,'»39811 

1 

>  Eykman  *) 

„                 -ISO 

n                   n 

n 

80,1 
19,8 

0,8858 
0,9487 

1,39844 

—    ;  1,39166     — 

>  Eykman ') 

n                  n 

1i 

20 

—         — 

—    1,39290     — 

Verschaffelt 

1 

Sn452 

Sn645 

n                   n 

n 

28,7 

0,9428      — 

i 
1 

1,3987 

1,3888 

Barbier  und  Roux*) 

Butylaldehyd,  norm. 

QH^O 

20 

0,81701,3932111,38932 

1,38433,^38222 

Brühl «) 

»              -iso  . 

C4H80 

20 

0,7938 

1,38170  1,37769:1,37302  1,37094 

— 

Brühl  2) 

Butylalkohol,  n    .    . 

C4H10O 

20 

0,8099 

1,40773 

«,4039511,39909  »,39712 

Brühl «) 

i 

Sn4S2 

Sn645 

n 

n 

14,1 

0,8x1 

—     1,4087 

1,3988 

Barbier  und  Roux*) 

» 

n 

15,5 

0,8130 

1,40642 

1,39974 

Tl                T : 

Eykman  ^) 

Butylnitrat,  -iso  .    . 

C^HjNO, 

28,2 

1,0112 

1,41171 

1,40699.1,401301,39904 

X  1 

1,40386 

«,39863 
Li 

Brühl*) 

Camphen,  1  .    .    .    . 

Qo  ^18 

48 

0,850 

-    1,4581 

— 

X 1 

1,4616 

1,4550 

Wallach 

Camphersäure- 

1 

Li 

Ka 

diäthylester  .    .    . 

C,4Hg404 

26,2 

1,0244 

—    1,45354 

1,45083 

1^44866 

BrühP) 

Camphersaureäthyl- 

Li 

Ka 

cster  

C12HJ0O4 

16,8 

1,1024 

1,47372 

1,47080 

1,46840 

Brühl  T) 

Camphersäure- 

Tl 

Li 

dimethylester    .    . 

CmHjo04 

16,9 

1,0774 

— 

1,46334 

1,46590 

1,46058 

Braunschweig 

Camphersaure-o-me- 

Tl 

Li 

thyl-o-äthylester  . 

Ci8Haj04 

17,1 

1,0492 

— 

1,45889 

1,46140 

1,45616 

Braunschweig 

Camphersaure-a-me- 

Tl 

Li 

thyl-a-äthylester  . 

Ci«H„04 

17,7 

1,0569 

1,46042 

1,46295 

1 ,45769 

Braunschweig 

Camphocarbonsäure- 

Tl 

Li 

äthylester  .... 

CigHjoOs 

24,8 

1,0528 

1,47356 

1,47628 

1,47067 

BrühP) 

Camphocarbonsäure- 

!      kohlensäurediäthyl- 

Tl 

Li 

ester  

C16H24O6 

19,4 

1,0765 

— - 

1,47417 

1,47734 

1,47088 

Brühig 

Capronsäure,  -iso    . 

QHiaOa 

20 

0,9237 

1,42323 

1,41900 

1,41164 

Undolt  1) 

Sn452 

80645 

„             norm. 

n 

22,7 

0,9274 

— 

— 

«,4231 

1,4125 

Barbier  und  Roux  ^) 

Carvol 

Cio^uO 

11 

0,9667 

1,5020 

QUdstone  >) 

j>        

n 

12,4 

0,9644 

1,51238 

1,49881!             — 

Tl           1           T  I 

Eykman  *) 

Cassiaöl 

jt 

20 

^__ 

1,58624 

1,59656 

1,57592 

Wiedemann  ^) 

Chloral 

CaHQsO 

20 

1,5121 

1,46786 

1,46235 

1,45572 1,45298            — 

Brühl«) 

Chlorbenzol  .... 

QH^a 

15 

1,1019 

»,5499 

1.5391 

1,5268    1,5219              — 

Jahn  und  Möller 

Chinolin 

C9H7N 

20 

1,0947 

1,64968 

1,63615 

1,61710 

1,60938 

Tl       1        T ; 

Beiliner 

Qneol 

Qo  H18  0 

20 

0,9267 

1,45839 

X  I 

1,46095 
1 

M5561 

• 
t 

Wallach 

Citronellol,  r    .   •   . 

CioHaoO 

17,5 

0,8565 

1,45695 

X^A 

Tiemann  u.  Schmidt 

Na 

WeiAet 
Licht 

Cyan 

CN 

18 

0,866 

«,325 

1,327 

Bleekrode 

Cymol,  p  (a.  Campher) 

H10H14 

18,7 

0,8619 

1,5111   11,5026 

1 

1,4926    1,4886 

TI       1       t; 

Landolt  und  Jahn 

Diathylamin  .... 

C4H„N 

17,6 

0,7108  1,39703  1,39264  1,38730' 1,38510  1,38968 

1              .              1             1 

^,38475 

i 

Brühl*) 

Dibromterpen  .    .    . 

Qo  ^^16  Br« 

20 

1,5725 

1,56408.1,55518:1,5475011,544221        1,54335 

Flanitzky«) 

Stelzner 
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Breohungsexponenten  flüssiger  oi^anischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen.                                || 

Ut.  Tab.  3t3.  S.  688. 

SutMUnz 

Formel 

t 

,,         tr     \      TP     \      Ti          r     \  Versdiiedene 
di    l     Ifr     ^      F     ^      D     ■      C     ^   Wdlenlingen 

Beobachter 

'       , 

bromid 

C«H,Br 

26,46 

.,3,80 

1,47115,1.46430 '.4SÖI6 

1,45280  i,4S98a.".4S2i4 
~    '         1.350 

Brühl«) 

CiH,N 

17 

_ 

_            _              _ 

Bleekrode 

Q,H„N 

8 

0,9669 

~       1,58369.1,56489 

1,55828            - 

Perkin'f 

Dipentin 

C„H„ 

i:,2 

C.8396 

-     11,4818    1,4733 

1,4700  ,           — 

Gladslone*) 

EMigaure 

c:,H,o, 

20 

1.0507 

1,38057  1,37683'     — 

1.370JJ.           — 

Damien 

20 

1,0507 

-           -    11.37265 

1   Sn  <s>    1   Sn  6,s 

28,8 

1,04*9 

—      11.3776     1.3680 

Barbier  und  Ronx*) 

C.H,0. 

20 

■  .08.6 

'.399*71.39525      — 

1.3883*1 

Undolt') 

Eugenol,  n    .    .    .    . 

C,»H„0, 

14,6 

1.07a 

1,569«  ■1.5574  '1.5439 

1,5385    ' 

Eykman») 

-iso    .    .    . 

18 

1,09 

—     11,5868    1,5680 

1,44292 1,449891,4423s 

Eyltmati») 

CH,NO 

22.7 

'>"3'3 

1.460851,45426  1,44530 

BrQhl*) 

Furfurol 

QH.O, 

20 

1,1594 

1,56484  1,545661,52608 

1,51862 

BiüM') 

Jö<ibenzol 

C.H,J 

8 

.,8482 

—     11.645141,62707 

[,6ZOOj                  — 

Peririn') 

Iwp™ 

f^He 

18 

0,6709 

—          —     11,4041 

Gladstone*) 

C,oH„ 

18 

o,87Si5 

[,47783  i,4J'8i  1.46476 

1,16189        — 

Müller 

McDthni  '..'.'.'. 

C,oH.. 

20,4 

3,8o5o 

1.46026  1,45484  ',44813 

1.44562!          — 

Brühl  1) 

C,„H„0 

8,5 

□,9060 

—     '[,46094       — 

.,45283;      - 

AtkinsoninVoshida 

r  .   .   .   . 

„ 

12 

0,900 

-     1      —    ;'.4536 

-    1        ".450< 

Beckmann 

1   .   .   .  . 

12 

o,Sy6 

1 
—     1     —    '',45*5 

1,4491 

Beckmann 

MelhyUcetal.   .   .   . 

C,H,0. 

ao 

3.9039 

1,36893 1,36539]     ~ 

i,359«S 

Landott") 

14.8 

0.9370 

- 

-     '«,3632 

- 

1,3710  11,3620 
1,342 

Prytz 

„ 

„ 

163 

:>.93ß5 

— 

—           — 

- 

Barbier  und  Roux*) 

Methylamin  .... 

CH,N 

17,5 

__ 

_ 

_ 

_ 

Bleekrode 

MethylbenzOBt  .    .    . 

C«H«0, 

30 

r.oS6! 

1.53989 

.,5^890 

-  '.,5"S8l 

II  Sn«,   1  S.64ä 

-  -     |i,S4ii8|i,5iS3i 

Undolt') 

„ 

„ 

»,fl 

1.099 

_ 

- 

Barbier  und  Ronx') 

Methylnitrat .    .   .   . 

CH,NO, 

19,8 

1.1090 

1,31809 

Gladstone  u.Pei*m 

Milchaure    .... 

QH,0. 

20 

[,1403 

', 45 '3S|  1,44686 

—      '.43915'             - 

Laudolf) 

C,BH„Br 

15 

1.165 

1,51605       -     1             - 

Jünger  und  Klage* 

Njtphthiljn    .... 

C,oH, 

«8,4 

□,9621 

—      [,60310 

1,581321,57456;            - 

Nasiniu-Bemlieimer 

N«phthol,  «  .    .   .    . 

C,oHsO 

»8,7 

■,0954 

—     i. 64435 

1,620641,61196            — 

Nicotin 

C„H„N, 

18,8 

r,Oflj 

1.54855  1,53933 

1,52862  [,52435  1,5333)  1,52362 

Brühl*) 

Nitroälhsn    .... 

3. 

2i» 

1,047» 

_         — 

1.39007       —      1,392671,38727 

Brühl') 

Nitrobenzol  .... 

5, 

20 

i,aoj9 

—      1.57124 

i,SS29i|[,54593              — 

Brühl  <) 

Ptraffin  OcoMti)  .  . 

88,8 

0.776a 

1,44058 

-     11,43294              - 

Eykman«) 

Panldehyd    .... 

>. 

1» 

0,9909 

1,4017  1     —    !          — 

Gladstone  <) 

PMtan 

15,7 

D,6»5. 

1.3645 

1,3610 

1.358"    '.3570 

Undolt  und  Jahn 

Peatin 

18 

3,676s 

1,4079 

Gladstone*) 

Phenol 

21 

1,0598 

1,5509 

Gladstone  <) 

82,7 

1,0113 

1,53565 

i,S"739 

Eykman  ■) 

PhinylsenKl.    .   .   . 

CH>S 

20 

'.I3J1 

1,70128 

1,67684 

1,65088 

1,64190 

— 

Berliner 

PicoUn,  o 

CH,N 

1«,7 

0,9484 

1.5^44' 

1,51444 

1,50293 

1.49844 

1.50S01 1,49763 

Brühl*) 

Piperidin 

c;h„n 

18,7 

0,8638 

1,46512 

1.45989 

1 .45350 

1,45097 

1.45634 1.45050 

Brühl«) 

Propionsitire    .   .   . 

Q,H,0, 

0 

.,0.58 

1.40397 

1,4000s 

1,39529 

1.393 '5 

'.393»  l'.3832 

Körten 

173 

0,9903 

"_ 

_ 

_ 

_ 

Baiser  und  Rom») 

Propylalkobol,  n  .   . 

C,H,0 

173 

0,8074 

1,3945 

1,3908 

'.386' 

..384» 

Undolt  und  Jahn 
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Breohungsexponenten  flüssiger  organischer  Verbindungen  gegen  Luft 

für  verschiedenes  Licht  und  verschiedene  Temperaturen. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 


Substanz 


Formel 


K 


Hy 


B 


Verschiedene 
Wellenlängen 


Beobachter 


Propylalkohol,  i  .   . 

N  1  •  • 


Pyridin  . 
Sylvestren , 


CgHaO 


QH5N 
CjoHie 


» 


Tereben     .   . 
Terebenten,  1 


Terecamphen 
Terpcn,  n .   . 


i»l 


i  =  r 


Terpenhydrat,  r  . 


Terpineol  .... 
Tetrachlorkohlenstoff 
Tetrahydroterpen . 


Thiophen  . 
Thymol .  . 
Toluidin.  o 


m  .    .   . 


Toluol 

Triäthylamin .    .   . 

Trimethylamin  .   . 

Xylol,  o     .    .   .    . 


m 


»      p    .    .  .  . 

Zimmtaldehyd  .  . 

Zimmtalkohol  .  . 

Zimmtöl    .    .  .  . 


Zimmtsaures  Äthyl 
Zinkäthyl  .... 


Zinkmethyl    .    .   . 
Zinnäthyl  .... 


n 


Cio  H18  O 


QH4S 

QoHhO 

QHs 


QHisN 


n 


CpHgO 
CsHjoO 

- 1 

C]iHi202 

C4HioZn 

CgHgZn 
CgHaoSn 


ao 

15,4 

21 
14 

18 


25 


0,7887 
0,797 


1,38572  1,38210 


0,9808  1,53153,1,52118 
0,8658 


20 

20 

25 

54 

20 
21,7 

20 

15 

20,2 
19 

20 

12,8 

17,4 

1S,5 
9,6 
9,7 

22,4 

59,1 

8,5 
21,2 

16 

8,5 

8,4 

14,4 

20 

26,6 

(216,61 
n23,5/ 
20 

8 

14 


0,8490 
0,8561 
0,8606 
0,8585 

O18392 
0,8422 

0,8588 
0,8430 

0,8569 

0,8517 

0,9183 
0,9193 

o>9357 
1,6095 

0,7943 

0,9816 
1,0074 

0,9962 

0,9538 

0,8776 
0,7280 

0,8899 

0,8740 

0,8662 
1,0497 
1,0555 

1,0564 
1,0490 
1,245 


1,47978  1,47405 


1,48180 


1,48263 
1,48851 

1,49574 
1,49080 

1,48862 
1,48697 


1,47603 


1,47673 
1,48166 

1,48840 

1,48398 


1,37757 

1,50919 
1,4779 

1,47799 
1,4626 

1,46714 

1,46929 

1,4709 

i,455'4 
1,46973 

1,48026 
1,47600 


1,4089 


1,4832111,47622 
1,48161 


1,4726 
—   1,44300 


«,55321 
1,60943 


1,52523 


1,54237 
«,53865 
1,59415 


1.48378 
1,4656 

1,43750 
1,52989 


1,53301 
1,52462 

1,52055 
1,68295 


1,60053 


1,57106 

»,55324 

',51528  1,50349 
1,4067 


1,52291 

1,5  «469 

1,51050 
1,65090 

1,59407 
1,65077 

1,58043 
1,5141 


1,51136 
1,50324 

1,49911 
1,61949 

1,57634 
1,61879 

1,55982 


i,5"43 


1,37569 


1,50456 


Sn  452   I    Sn  64s 

1,3846     1,3752 

Tl      I       Li 
1,5144611,50376 


1,4598 

1,46434 
1,46623 

1,4677 


1,46700 
1,47139 

1,47693 
1,47285 

1,47388 
1,47216 


",43527 

1,52499 
1,52277 
1,57110 


Tl 

1,48158 

A  =  448 

1,4734 
Li 

1,46381 


Li 

1,47407 

bs 
1,4668 

Ka 
1,46119 


Li 
1,46605 
b, 
1,4760 

Li 
1,45200 
Li 
1,46636 


^-448 

1,4839 
Tl 

1,45826 


Li 

1,47631 
Li 

1,47241 
Li 

I,473"0 

Tl      I      Li 
1,48691,1,48043 


1,49891 


1,50687 

1,49878 

1,49462 
1,60852 
1,56979 

1,60768 

1,55216 


Tl 
1,53542 


Tl 

',57842 

Tl 
1,56023 

Li 
1,49809 


Li 
i,524'7 


Li 
1,56366 

Li 
1,54606 

Ka 

1,49397 


Li 

1,50603 

Li 

',49797 
Li 

',49385 


Na 

',353 


Ka 

1,50189 

Ka 

1,49403 
Ka 

',48979 


Na 

',474 


Brühl  2) 

Barbier  und  Roux®) 

Brühl ») 
Gladstone  ^) 

Wallach 

Riban 

Brühl  6) 

Flawitzky 

Riban 

Brühl«) 

Kuriloff 
Kanonnikof  f ') 

Kuriloff 

Flawitzky 

Flawitzky 
Kanonnikoff^) 

Wallach 
Qladstone») 
Kanonnikoff ') 

Brühl«) 
Eykman') 
Perkin  «) 

Brühl*) 

Briihl*) 

Perkin ') 
Gladstone*) 

Bleekrode 

Perkin  ») 

Perkin«) 

Perkin  «) 
Brühl  1) 
Kanonnikoff ') 

V.  d.  Willigen ') 

Brühl  <) 
Gladstone«) 

Bleekrode 
Gladstone«) 


Stelzner 


082 
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Breohungsexponenten  einiger  anorganischer  Flüssigkeiten 
und  kondensierter  Gase  gegen  Luft  für  Natrium  und  weißes  Licht 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 


Substanz 


d{      Na 


WeiAea 
Licht 


Beobachter 


Substanz 


^4         -^*    .  Licht 


Beobachter 


Ammoniak  .    .    . 

Brom 

Bromwasserstoff 


Chlor 


Chlorwasserstoff 

n 

Jodwasserstoff    . 
Kohlensäure    .    . 


16,5 

18 

10 

15 

14 

20 

dl0,5 
nlO 
nl6,o 
dU 
nWfi 
16 
15,5 


I 

0,61611,325!  1,331 

—  I   —  1,571 
1,6301,325  — 

—  .   —  1,330 
i»33    «1367  — 

—  ',385  - 
0,854  1,254  1,257 

—  7,252  — 
2,2701,466  — 

0,8631    —  ','96 

—  ,1,192  — 


Bleekrode 


n 
n 


Phosphorwasser- 
Stoff.    .    .    . 


Dechant 
Bleekrode 


n 

n 


Sauerstoff    .    . 

Schwefeldioxyd 

Schwefelwasser- 
stoff.   .    .    . 


Stickoxydul .   . 
Stickstoff.    .   . 

Stickstoffdioxyd 


17,5 
11 
-181 

15 
18 

1S,5 
SO 
16 
-100 

-HO 


0,622  1,317 


1,124 


»»323 
1,2214     — 


1,359  1,35«       — 
—    I  «.357 

0,91    1,384  I  1,390 

—    1,374  '     — 
0,8701,193     1,196 

',2053 

1,3305 


Bleekrode 

n 

Liveing  u. 

Dewar') 

Bleekrode 


Dechant 
Bleekrode 
Livein^r  u. 
Dewar«) 
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Mittlere  Abnahme  der  Breohungsexponenten  organischer  Verbindungen 

für  1^  Temperatur  Zuwachs. 


(In 


Lit.  Tab.  213,  S.  688. 


Die  Werte    .    für  die  Linien  Ha  und  H^  sind  Raummangelshalber  weggelassen  worden. 


Substanz 


Temper.- 
Intervall 


-für,o 
Hy     Na 


Beobachter 


Substanz 


Temper.- 
Intervall 


v:«-' 

Hy 

Na\ 

0,000  0,000 

620 
548 
557 

5" 

570 
490 

495 

385 

555 
370 

530 
500 
380 
350 

290 

508 

S08 

1  ■  ■ 

470 

433 
400 

450 

453 

419 
386 

450 

453 
442 

438 

643 

641 

577 
462 

Beobachter 


Acetaltehyd 
Aceton .    . 


Acetylendibromid 
Acetylentetra- 

bromid     .    .  . 

Äthylacetat  .    .  . 

Äthylbenzoat  .  . 

Äthylbrom id    .  . 

Äthylcarbonat .  . 

Äthylenglykol .  . 
Äthylenbromid 

Äthylenchlorid  . 

Äthylformiat  .  . 
Äthylidenbromid 
Äthylidenchlorid 

;  Äthyljodid   .    .  . 

Äthyloxalat .   .  . 

Ameisensäure . 

Amylacetat  .    .  . 

Amylalkohol    .  . 

Amyljodid,  i   .  . 

Amy Initrat,  i  .  . 

Anethol    .    .    .  . 


6  bis  12  <> 
0„45 
10  „  85 


10  „  85 
10,20 

18  „22 

6  „  80 

22„40 


18,8„188,8 


„85 
„  85 
n24 

«  20 


0 

0 
18 

0 

0 
10 
10   ;i80 


Anisol  .... 
Bittermandelöl 
Brombenzol 
Buttersäure,  n 

Buthylalkohol. 
Capronsäure,  i 


18  „  26 
18  „  22 
16  „26 
17,5„  87 

10  „  86,5 
lon  77 

22  „  a5,7 
16  „26 
4,2„  89,2 
10,1  „  80,9 
19,8„  80,1 
15,5„  80,2 
18   .  26 


0,000  0,000 

618  — 

549  530 

619  598 

537'  497 

—  507 

550*  - 

651,  630 

500  420 


597;  571 

556,  554 

570  — 

605  589 

605  601 

—  '  691 

—  .  433 

433  — 

440,  — 

420  — 

487 

461 

5>3  493 


538     - 
—  '    537 


41 


ji 


Undolt  0 

Körten 

Weegmann 


n 

Lorenz 
Undolt  ^ 
Weegmann 
Qladstone  und 

Dale 
Eykman  *) 
Weegmann 

Undolt «) 
Weegmann 

Lorenz 
Hoek  und 

Oudemans 
Undolt") 


Gladstone  und 
Dale 

n 

Nasini  und 

Bemheimer 
Eykman') 
Undolt ") 
Perkin») 
Eykman  ') 
Eykman  ^) 

Undolt ') 


Carvol 

Cassiaöl  .  .  .  . 
Chlorbenzol  .  . 
Cymol,  p     .    .    . 

Dimethylanilin  . 
Essigsäure  .  .  . 
Essigsäureanhyd. 
Eugenol  .    .    .    . 

Jodbenzol  .  .  . 
Menthon .    .    .    . 

Methylacetat  .  . 

Methylbenzoat  . 

Milchsäure  .    .  . 

Nicotin     .    .    .  . 

Nitrobenzol  .  . 
Paraffin  (Icosan) 

Phenol 

Propionsäure  .  . 
Propylalkohol,  n 
Pyridin  .  .  .  . 
Terebenten,  1 .  . 
Terecamphen  .  . 
Terpen,  n    .    .    . 

Terpenhydrat .  . 
Thiophen.  .  .  . 
Thymol    .    .    .    . 

Toluol 

Zimmtalkohol .    . 


12,4„180,5 
10    „  22,5 

9,6„  89,2 

8   „29 

8  „  89,7     - 

10  „  80 

18  „22 

18  „  27,5 

8    „  88 
80   „  48 

16  „25 

18   „22 

17  bis  22 

18  „82 

25  „  88 
88,8„136 


20 
0 
0 

18 
21 


26 
45 
45 
21 


«61 
54   „68,7 

25   „  85,5 


16,5„  28 
0,6„  80,1 
10,7„  90,4 
25   „  77 


Eykman  ") 
Baden- Powell 
Perkin") 
Gladstone  und 

Dale 
Perkin  >) 
Damien  .    .   . 
Landolt ") 
Qladstone  und 

Dale 
Perkin ») 
Qladstone  und 

Dale 
Landolt") 

Undolt«) 
Qladstone  und , 
Dale 

Eykman  ") 
Undolt ") 
Körten 

Brühl  >) 
Brühl  8) 

n 

Qladstone  und 

Dale 
Kanonnikoff^) 
Knops 
Eykman ') 
Perkin ') 
Nasini  *) 


Brech.-Exp.  ^/^  von  Esthern  CnH^nO  und  Abnahme  von  /jj^  für  i^  s.  J.  H.  Long,  Silliman  j.  21;  i88l 
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Brechungskonstanten  einiger  wässeriger  Lösungen  und  Mischungen  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 
Soweit  nichts  anderes  bemerkt  ist,  wird  nach  der  Berechnung^  von  Dufet*),  dessen  Buch  bei  der  Auf. 


Stellung^  der  folgenden  Tabellen  häufig  benutzt  worden  ist, 


viizr^  oder  r^^ 


angegeben,  worin  n^  den 


p  c 

Brechungsexponenten  von  Wasser,  n  den  des  gelösten  Stoffes,  p  die  Anzahl  der  Gramme  des  gelösten  Stoffes 
in  100  g  der  Lösung  und  c  die  Anzahl  der  Gramme  in  100  ccm  der  Lösung  bedeuten. 


Natronlauge  Na  OH 


V.  d.  Willi|:en*) 

t  21,6» 

P  34,74   I    18,5  ;  11,45 
n  —  »0 


Le  Blanc 

t  200 

8,73 ;  3,67 

«  —  Mo 
P 


Kalilauge 
KOH. 


Fraunhofer 

t=IlO; 

dV  ',416. 

n  bedeutet  den  B. 
n 


Schwefelsaure  HeSO«. 


v.d.  Willigen») 

18,3° 


n  —  Mo 
/• 


für  D 
Le  Blanc 

t  200 

,    I    «  — »»0 
p 


Hallwachs*) 

t  13,1^ 


«  — «0 


A 

B 
C 
D 

E 
F 
O 
H 


0,0022651 
22835 
22916 

23155 
23428 

23702 

24162 

24571 

—0,000197 


25162 

25384 

25454 
25697 

26006 

26260 

26719 

27146 


262S8 

26533 
26602 

26856 

27188 

27467 
27956 
28314 


26600 


(:oO  bis  24«) 
160   153 


27700 


«,39963 
1,40052 

1,40281 

1,40563 

1,40808 

1,41258 

»,41637 


88,97 
85,98 

71,97 
47,22 

19,00 

4,46 


0,001164 
1220 
1272 
1232 
1218 
1230 


94,11 
79,68 
60,98 

35,77 
21,68 

10,10 


0,001014 
1272 
1258 
1232 
1121 
1190 


2,418 

1,813 
1,209 
0,604 
0,075 
0,050 


0,001256 
1276 
1301 

1397 
1692 

1738 


Salpetersäure  HNOg. 


Salzsäure  HCl. 


Essigsäure  C8H4O8. 


v.d.  Willigen') 

t==i9,6« 
P  «  58,89 


n  — Wo 


Le  Blanc 

t  =  soO 
für  D 


U  —  «I 


v.d.  Williiren') 

t  =  20,8  0 

P  =  34,41 

i     n  — Mq 
P 


Hallwacbs 

t=-i3,2^ 
für  D 


Buchkremer 

t=20« 

für  D 


n  —  M( 


rf? 


n  — «0 


Hallwachs  >) 

t=.  15,1  — 16,40 
für  D 


M  — «0 

C 


A 

B 
C 
D 

E 
F 
Q 
H 


0,001124 

"37 
1144 

1161 

1186 

1206 

1246 

1287 


69,18 
40,52 
28,66 
14,09 


0,001020 
1222 
1360 
1302 


A 
B 
C 
D 
E 
F 
Q 
H 


0,002198 
2228 
2240 
2272 
2312 
2346 
2407 
2466 


1,204 

0,002315 

0,612 

2332 

0,050 

2362 

0,025 

2370 

0,0125 

2310 

1 ,0502 

1 
100 

1,0674 

88,519 

1,0699 

79,282 

1,0676 

67,046 

1,0619 

56,242 

1,0545 

45,696 

0,0404 

32,124 

1,0268 

20,207 

1,0196 

14,944 

1,0122 

9,727 

0,0003952 

4974 
5488 
5966 

6303 
6672 

6875 
7067 

7140 

7186 


5,49 

2,75 

1,37 

0,2286 

0,1142 

0,0572 


0,0007400 

7437 
7466 

7555 
7555 
7555 


Essigsäure  C2H4O2. 


rfV 


Undolt')    t^i9^ 

W  — Mq 


H. 


F 


r/V 


Damien')    t  =  :oo 

W  —  M  0 


//, 


1,0530 
1,0675 
685 
708 
712 
696 

653 
589 
403 

U3 


99,65 

90,15 
86,05 

80,56 

76,87 
70,85 
61,06 

5», 15 
31,02 

10,45 


0,0004219 

5138 
5426 
5692 

5872 
6086 

6338 
6682 

7270 

7950 


0,0004160 

5079 

5353 
5618 

5795 

5997 
6265 

6583 
7210 

7890 


0,0004093 

4975 
5262 

5509 
5682 

5884 

6155 
6477 

7100 

7780 


1,0507 
1,0621 

1,0673 
1,0683 

1,0710 

1,0680 

1,0640 

i,ofoi 

1,0420 

1,0143 


100 
93,02 
86,96 
81,63 
76,92 

72,73 
62,50 

51,81 

30,77 
10,81 


0,0004022 
4792 
5360 
5636 
5870 
5940 
6208 
6650 

7730 
8280 


0,0003974 
4746 
5283 
5560 
5802 

5873 
6117 

6490 

7530 
7870 


0,0003914 
4647 
5193 
5458 
5675 
5724 

5963 
6300 

7190 
7430 


*)  Recueil  de  donn^es  num^riques.    Optique.    Paris  1898. 
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Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Buttersäure 
C4  Hg  O2. 

Diel 

( 

iloressiesiure 

42  112  1/2  VÜg« 

Hallwacfas") 

Trichloressiesäure 
C2HO2CI,. 

Natrinmchlorid  NaCI. 

Verschaffdt 

1 

Hallwachs*) 

Le  Blanc 

Sdifltt 

Hallwachs*) 

für  D 

V  =  Verdünnung 

V  =  Verdünnung 

t=2o0 

t=  18,070 

t-i4,iO 

t«2o0 

t— 12,5«  für  D 

t=-i2,5^  für  I> 

für  D 

für  D 

für  n 

"  — w« 

n  —  rtQ 

1          lO*.« 

lo*.  r 

«  —  Wo 

'      w  —  «0 

P             —        - 

^              /           * 

r 

p 



p                 V 

f 

1 

P 

(«  --  Wo) 

(»»  — Mq) 

p 

'            p 

^           1 

100          < 

3,0006533 

64,40       \  17,74 

t 
1 

62,96       ,  21,53 

30,11    ( 

0,001335 

24,989 

0,001790 

»4,653    0,001617. 

97»65 

6752 

32,18         17,30 

3  «»49 

21,278 

14,13          1341 

19,990 

1774 

2,93«    1         »7431 

95,85 

6890 

16,068 

16,785 

15,725 

21,214 

14,992 

1763 

0,733 

»779 

93,97 

7019 

4,017 

15J38 

7,873 

20,997 

9,994 

1754 

0,183 

1812 

I.00^4. 

\A.'7A1 

3,930 
1,9681 

20,851 
20,622 

4,997 
2,998 

1752 
I75I 

0,20110     !      12,987 

1,466 

1760 

4 

0,9814 

20,164 

1,999 

1762 

0,733    1          »774 

1,9676 

16,736 

1 

0,9994 

1758 

0,0610           180^ 

1 

1 

0,4997 

1790 

0,0305 

»795 

1 
1 

0,2998 

1780 

0,0150 

1830 

1                                     III                            1   0,09991         1690I          -    1             -    I 

1 

Kaiiumchlorid  KCl. 

Bc 

nder'] 

lekfile 

1 

fi  bedeutet  Anzahl  derGrammo 

inilbeii5^l 

Temper. 

n  =  Brechungsexponent  für  D 

Tnf^rvflll 

iiiici  vmi 

A*— 0.5        1         ."  —  I          1         ^==2                   ."  —  3 

Hy 

1,34737 

1,35227 

1 
1,36164             1,35984 

F 

10—40® 

1,34403 

1,34884 

1,35801 

1,36670 

[  —  0,00007685  •  t  —  0,000000853  •  t*. 

C 

1,33793 

»,34259 

1,35148 

1,37047 

Hy 

1,35264                 1,36215 

1,37094 

1 

F 

40— 7o<> 

»,34930        '         1,35850 

1,36715 

}  —  0,00009868  •  ( — 0,00000063t  •  t\ 

C 

i,343>6     ,     1,35206 

1,36041 

1 

Anunoniumchlorid  NH4CI. 

Baryumchlorid 
Ba  CI2. 

Cadmiumchlorid 
CdCIs. 

Calciumehlorid 
Ca  eis« 

Dijken 

Borj^esius 

de  Muynck 

V.  d.  Willigen  >) 

t-15,6  —  17,4® 

t=2l0 

t«i5^ 

t=24<> 

tt  — «0 

für  D 

für  D 

für  D 

p 

P 

JH 

»« —  «0 

m* 

«  —  »lo 

M 

H  — no 

F         \         D         \          r 

p 

p 

P 

P 

P 

P 

5,336 

0,001990 

0,001950 

0,001922 

2,129 

0,001495 

57,524 

0,002429 

40,64 

0,002718     , 

2,123 

2010 

1959 

1949 

0,564 

1487 

41,547 

2072 

31,79 

2625 

1,334 

2013 

1965 

1944 

0,139 

1436 

29,977 

1867 

24,95  t) 

2552 

0,667 

2014 

1964 

1943 

21,431 

1767 

16,75 

2463 

t  — 13,2 

14,761 

1690 

0,334 

1990 

1944 

1920 

0,168 

— 

2019 

o,oS8 

2080 

2036 

2013 

t)  Die  im  Original  angegebene  Zahl  ist  falsch. 
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Breohungskonstanten  einiger  wässeriger  Lösungen  und  Mischungen  gegen  Luft. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Magnesium- 

Kupferchlorid 

Kaliumnitrat 

Natriumnitrat 

Lithiumchlorid  LiCL 

Chlorid  Mg  Clg. 

Cu  Clg. 

KNOö. 

— 

Na 

Bor 

NO«. 

Walter 

Borgesius 

Dijken 

Walter 

Borgesius 

gesius 

t—  15—20« 

t-19,5^ 

t=  16,3-170 

t-150 

t-2l0 

t=220 

für  n 

für  D 

für  D 

für  h 

für  D 

für  D 

H  — «0 

«  —  Wo 

n  — Mo 

n  — Mo 

M  — Mo 

W  —  Mo 

p 

p 

p 

—  -— 

P            " 

p 

— . 

p 

—     —  _ 

P 

p 

P        1 

P 

P 

P 

33,0     0,00216 

1,0542 

0,002025 

4,75« 

0,002517 

38,2 

0,00311 

2,593 

0,000941 

2,103 

0,001  I  10 

20,3 

210 

0,2640 

2053 

2,270 

2521 

3«,6 

290 

0,639    ;               948 

0,530 

II36 

8,76         208 

1,187 

2526 

26,7 

283 

1 

0,132 

II6O 

4,2              217 

0,600 

2542 

19,0 

266 

0,297 

2550 

«5,87 

256 

0,149 

2581 

12,76 

244 

0,074 

2624 

11,06 

234 

0,038 

2684 

10,52 

230 

;         1 

5,«7 

232 

2,52 

230 

1                                  III 

1,81            232 

1 

Eisensulfat 

Baryumqueck- 

Kupfersttifat  CuSO«. 

FCSO4. 

silberjodidlösung. 

(Konzentr.) 

Kaliumquecksilberjodidlösung. 

Le  Blanc 

t=2oO 

Hallwachs  >) 

t=i6,5« 

Walter 

t— 15^ 

Qoldschmfdt 

Brechungsexponent  n  bei  i8^ 

Rohrbach 

für  D 

für  D 

für  h 

P 

n  — «0 
P 

«-,.0 

c 

P 

n  — «0 
P 

Brechung^sexponent  n 
bei  23»,  Dichte  3,564. 

Dichte 

18 

4 

3,««2 

2,493 

2,081 

1,584 

16,79 

0,001958 

1,95 

0,00183 

12,7 

0,00194 

C 

«,7753 

A 

1,6864 

',5073 

1,4241 

15,05 

1950 

0,97 

186 

6,6 

«95 

D 

793« 

C 

1,7014 

1,5894 

«,5154 

1,4292 

5,58 

1880 

0,49 

189 

3,7 

203 

F 

8488 

D 

1,7167 

1,6001 

«,5235 

1,434« 

0,08  i  1 

F 

1,7621 

1,6317 

«,5463 

1,4477 

0,04     >       196 

0,02     1                                         1                                     1                                                    i 

Äthylalkohol  C9H5OH. 

Kaliumpemianganat  KMnO«. 

V.  d.  Willigen  >) 

t-230 

Christian! 

sen 

p«98,9 

W  — Wo 

p 

p  =  86,8            1           p^5i,9                      /»=«»3M 

P 

»1  —  «0 

p 

H 

0,0002906 

0,0003634 

0,0005438 

0,0006407 

F 

0,000950 

F 

2840 

3556 

5332 

6263 

D 

4 

0,002425 

D 

2828 

3537 

5295 

6219 

C 

0,002000 

C 

dn 

dt 

2835 

3545 

5301 

6219 

—  0,00043 

—  0,00041 

—  0,00036 

—  0,00032 
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Breehungskonstanten  einiger  wässeriger  Lösungen  und  Mischungen  gegen  Luft 

1 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Zinkchh 

mi  ZnCIg. 

ijken 

Natriumbroniid  Na  Br. 

Bor^eiins 

Kaliombromid  KBr. 

D 

Borgcdns 

t— 16-16,5« 

t-17* 

t«i80 

«  -      Mo 

für  D 

II    —    tlA 

für  D 

1                 H  —  nn 

F          \           D          \           r 

P 

p 

1                n         fO 
P 

6,576 

0,002103 

^^^ 

2,5243 

0,001395 

2,921                         0,001204 

3»282 

0,002171 

2126 

0,002107 

0,6416 

1386 

1,4705                                  1197 

1,649 

2127 

— 

0,737                                     II96 

0,825 

2I9I                 2146 

2123 

0,371 

II91 

0,413 

—                2154 

0,184 

iiSk) 

0,207 

2218                  2170 

2152 

1 

0,103 

—               2198           —       1 

1 

1 

Ka 

ilioinjodid  KJ. 

Bender  >) 

Natrittinjodid  NaJ. 

Bender') 

t-i8<0 

t— i8« 

n  —  tiQ 

1                                           n  —  «0 

c 

c 

c 

c 

By                        \                           f                            \                           D 

C 

Hy                     F           \           D           \            C 

16,562 

0,001388 

0,001337 

0,001272 

0,0012^9 

14,954 

0,001540 

0,001484 

0,001410 

0,001387   , 

33»I24 

1381 

1325 

1257 

1230 

29,90s 

1528 

1466 

1389 

1371 

49,686  j          1359    i          1306 

1237 

I2II 

44,862 

1517 

1456 

1382 

1357 

:                       1 

59,816 

«5"i 

1448 

1377 

1351 

Cadmiui 
Cd 

mjodid 

Zuckerlösangen. 

de  Mo 

t- 

lynck 

Obermayer 

Kanonnikoff ') 

Hallwadis ') 

t«i4* 

ffir  D 

t  =  22,6  « 

für  D 

für  D 

«  —  Wo 

n  — no 

1       w  — «0 

1          «  —  Wo 

p 



■ —     — 

t 

p             ^ 

e 

P         1 

P 

p 

1             e 

39,96 

0,002000 

H 

0,001442  +  0,000000  63  'P 

20 

15,00 

0,001546 

2,13 

0,001451 

35,48 

1901 

F 

1422                            64 -p 

20 

11,48 

1523 

1,066 

1466 

31,12 

1818 

D 

I4IO                            63.^ 

20,4 

8,70 

1507 

0,089 

1453 

24,22 

1696 

C 

1403                            63-1? 

23,2 

6,42 

I5I7 

0,044 

1474 

18,73 

I6I8 

13,2 

I56I 

p=  10,  20,  30. 

9,56 

1528 

3,32 

1526 

3,01             1525    1 

1 

II                   1    - 
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Breohungskonstanten  einiger  Mischungen  gegen  Luft. 

Die  Buchstaben  haben  dieselbe  Bedeutung  wie  vorher. 

Lit.  Tab.  213,  S.  688. 

Mischungen  von  Athylenbromid  mit  Propyl 

alkohol. 

■ 

l 

Aischungen  von  Anilin  mit  Äthylalkohol. 

Schfitt 

Johst 

t-i8,7* 

t-16,3«                          1 

1 

«~/'o                                    1 

1 

w  — »'  0 

1 
1 

/■ 

P 

V 

d»«  » 

P 

p 

Hy                  F                   D         ^          (• 

Hy                  F                  D                   r 

2,1830  100 

0,00164390,0015969 

0,0015420,0,00152öS 

1,0248     100 

0,0025084 

;            1 
0,0023796  0,002241 5  0,002 19 10 

1,8665 

90,1912 

13827 

'3434 

12977 

12799 

0,9763         79,242 

23980 

22780      21500     21030 

1,6264 

80,0893 

11918'         II586 

II 189 

11038 

0,9589'       71,719 

23590 

22430,     21 180      20720 

1,4418 

70,0123 

10474          10183 

9840 

970S 

0,92281       55,875                  22830 

21730,     20550      201 10! 

1,2970    60,0940 

9352 

9094 

8797       8673 

0,8847'       38,641                   22060 

21020      19910      19490' 

1,1762 

49,9484 

8429 

8198 

7924;       7820 

0,8647         29,463'              21700 

20690,     19600 

19200 

1,0845 

40,7320 

7733 

7520          7279 

7176 

o,8oSi      0                 — 

— 

0,9930 

29,8351 

7042 

6858 

6633 

6543 

■ 

0,9291 

20,9516 

6582 

6405 

6190 

61 19 

1 

0,8608 1   10,0084 

6068 

5915 

5725 

5645 

0,8066;     0 

1 

Mischnngen  von 

Mischungen  von 

Phosphor  in 

Schwefellcohlenstoff. 

.Miscilungen  von  Glyzerin  mit  Wasser. 

Schwefel  in  Schwefel- 
kohlenstoff. 

Strohmer 

Befgboff 

Bei'^hoff 

t-i7,5* 

"""•  für  D 

'""""•  fürD 

p        '                               " "  "*»  für  D 

P 

t-3,5*  t- 22,70 

P         '     ^ 

^         <     t  =  2oO 

100  bis  80 

0,001378+0,00000090  (p  —  80) 

20       ,0,002465' 0,002521 

20            ,    0,002975 

80  „  60    0,001278+0,0000084(1)  — 60)— 0,000000 17  (p—6o)* 

16,667        2377,       2473 

16,667                2959 

60  „  50    0,001278 

13,043 .      2321        2492 

13,043                2929 

9,091        2235        2400 

9,091                 2771 

4,762        2121,       2407 

4,762     .           2761 

Mischnngen  von  Äthylalkohol  in  Schwefelkohlenstoff. 

Mischungen  von  gteicheqi  Volamina 
Schwefelkohlenstoff  nnd  Athylnitrat 

Wfillner 

PerUn 

t-200                                        1 

n  bezeichnet  den  Brechungsexponenten 

dV 

P 

w  — »0 

t=i5« 
dV- 1,17388 

N 

Hy                                                                  F 

C         ^ 

«,2635 

100 

0,003049 

0,002859 

0,002578 

Hy 

1,52272 

1,1217 

79,818 

2616 

2456 

2219 

F                                1,51012 

»,0543 

68,034 

2408 

2264 

2048 

c                     1,49054 

0,9718 

50,766 

2170 

2041 

1849 

1 

0,7963           0 

— 

1 

Mischt 

mgen  1 

ron  Benzol  und  Äthylalkohol. 

Mischungen  von  Äthylather  und  Äthylalkohol. 

Bnchkremer 

Bnchkremer 

t«2O0                                                       1 

t  — 20« 

d\o 

ü-«o  für  D 
p 

dV                         P                  ?-/°für2> 

0 

,88140         1          100                       0,001385 

0,79350         1          100 

0,0000826 

0,86043                               79,096              1                       1354            1 

0,78107         1           78,850                          967       II 

0,83561 

52,859        !             13 16 

0,76936                    61,175 

II 56 

0,81063 

21,124                    1273 

0,75412                     40,014 

1427 

0,79302 

0                  !                    — 

0,73893                     20,071 

»714 

0,72078                      0 
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Breohungsexponenten  n  von  Gasen  und  Dämpfen 

gegen  den  luftleeren  Raum 

nach  den  Angaben  und  Formeln  von: 

Biot  und  Arago,  Mem.  de  l'Acad.  7,  301;  1806.  —  Gilb.  Ann.  25,  345;  1807  und  26,  79;  1807. 
Chappuis  und  Riviire,  C.  R.  108,  37;  1886. 

Delambre,  s.  Laplace,  M6c.  c^l.  4,  237,  246,  272.    Paris  1S05.    (n  für  Luft  aus  Konstante  der  astro- 
nomischen Refraktion :  n  =  0,000  293  876.) 
Dulong,  Ann.  chim.^phys.  (2)  81,  154;  1826. 
Hurion,  Ann.  de  TEc.  Norm.  sup.  tf,  380;  1S77. 

tamln,  C.  R.  45,  892;  1857.  —  Ann.  chim.  phys.  (3)  49,  2?2;  1857  und  (3)  62,  171 ;  1858. 
[ayser  und  Runge,  Abhandl.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.  1893. 

Ketteler,  Farbenzerstreuung  der  Gase.    Bonn  1865.  —  Pogg.  Ann.  124,  390;  1865. 
V.  Lang,  Wien.  Sitz.-Ber.  6d,  11,  451;  1874.  —  Pogg.  Ann.  158,  448;  1874. 
Lorenz,  Vidensk.  Selsk.  Skrifter.    5.  Reihe  8,  205;   1869  und  10,  485;   1875.  —  Wied.  Ann.  11,   70;   1880. 

(n  für  Dämpfe  neu  berechnet  von  Brühl,  Zeitsch.  phys.  Chem.  7,  i;  1891.) 
Mascart,  C.  R.  78,  617  und  679;   1874.    86,  321  und  1182;  1678.  —  Ann.  de  l'^cole  norm.  (2)  6,  9;  1877. 
Perreau,  Ann.  chim.  phys.  7,  289—348;  1896. 

Prytz,  Wied.  Ann.  11,  104;  1880.    («  für  Dämpfe  neu  berechnet  von  Brühl,  Zeitschr.  phys.  Chem.  7,  i,  1891.) 
Lord  Rayleigh,  Brit.  Assoc.  Rep.  Ipswich.  609;  1895. 
Ramsay  und  Travers,  Zeitsch.  phys.  Chem.  25,  loo;  1898. 
Le  Roux,  C.  R.  51,  ^00;  x86o.  —  Ann.  chim.  phys.  (3)  61,  385;  1861. 

Bedeutet  n^  den  Brechungsexponenten  eines  Gases  bei  o^  und  760  mm,  n^  denselben  bei  i9  und  p  mm  Druck, 


so  ist  nach  Biot  und  Arago  und  nach  Lorenz:    L  nf — i 


?— 1  = 


(n'«o 


i)p 


daher  näherungsweise: 


nach  Mascart: 


n.  nP^  =  tj^  + 


(Wq  —  1) 
760 


{i  +  at)  760' 
(p_«76o)  — («0— i)««. 


IIL   ti?— 1  = 


(no-^i)  p(i  +  ßp) 


*       '  (I  +  a't)  760 

worin  a  den  Ausdehnungskoeffizienten  des  Gases,  af  und  ß  zwei  bei  jedem  Gas  verschiedene  Konstanten  bezeichnen. 


Brechungsexponenten  der  trockenen  atmosphärischen  Luft. 

Weißes  Licht:  t?o=  1,000294005  (DelambreX  1,000294586  (Biot  u.  Arago),  1,000294  (Dulong),  1,000292 

(I  a  m  i  n). 
^Ta-Licht  (orange):  »70=^1,000294602  (Ketteler),  1,00029108  (Lorenz),  1,00029275  (Mascart). 

Z4-Licht  (rot):  *?o=s  1,0002936  (Ketteler),  1,00029009 (Lorenz). —  ^^Licht (grün) :  970=1,0002956  (Ketteler). 

Crf-Licht  (orange)  von  Wellenlänge  l  =  643,9«  io~®  ^^'^  ^o  =  1,000292  i ,  (gelb)  von  l  =  537,9«  10— •  mm: 
Wo  =*  1,0002938,  (grün)  von  Jl  =  508,6«  lo-*  mm:  Wq  =  1,0002944,  (blau)  von  X  =  480,0«  10—*  mm: 
Wo  =  1,0002953  (Mascart). 

Licht  (ultraviolett)  von  Wellenlänge  A  =  255 
(Kayser  und  Runge). 


lo-'mm:  r/o*=  1,0003159,  von  i  =  236«  10— "mm:  «0—  1,0003220 


Fraunh.  Linie:        A 

fio=i,ooo  2928 

♦?o-^  1,000  2894 

Wq  — ijoco  2908 

Wo  -=  1 ,000  2905 
Wo— 1,000      — 


B 

C 

D 

E 

F 

Q 

H 

K 

2934 
2899 

2914 

2911 

2937 
2902 

2918 
2914 

2946 
291 1 
2927 
2922 

2957 
2922 

2939 
2933 

2967 

2931 
2950 

2943 

2986 

2949 
2969 

2962 

3002 
2963 
2986 
2978 

2987 
2980 

2926 

— ^ 

(Ketteler) 
(Lorenz) 
(Mascart) 
(Kayser  u.  Runge) 
(Perreau) 


Fraunh.  Linie:    L 
Wo  =1,000  2987 


M 

2993 


N 
3003 


O 

3015 


P 

3023 


0 

303" 


u 

3043 


s 
3053 


T 

3064 


U 

3075 


(Kayser  u.  Runge) 


Weißes  Licht:  wf=  1,00029458  +  0,0000003876  (p  —  760)—  0,000001081 1  t  (Biot  und  Arago). 

^a-Licht:  «^=1,00029108  +  0,0000003830  (p  —  760)  —  0,0000010683t  (Lorenz). 
^V Licht:  DruckkoSffizient  /9  =  0,00000072,  Temperaturkoeffizient  «'  =  0,00382  (Mascart.j 
Brechungsexponent  für  t^  und  760  mm  Druck  nach  v.  Lang  w/  =  Wo  —  0,000000905  t  +  0,000000002 35  t ^. 
Brechungsexponent  der  feuchten  atmosphärischen  Luft,  deren  Dampfdruck  f  mm  beträgt,  für  alle  Farben: 

W€  =  Wo — 0,000041  — -  (Lorenz). 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 


Stelzner       44 


090 


214 


a 


Brechongsexponenten  der  feuchten  atmosphlrischen  Loft, 

berechnet  nach  der  von  Kayser  und  Runs:e  aufgestellten  Formel:  IV.  nj'** — i  =  lo-^  (2878,7  +  13,162—*    ' 

+  0,316  jl-*)*). 


EJement 


i  in  fifA 


n 


760 


n 


7(iO 
VO 


Klement 


l  in  ftu 


n 


760 


«.700 


AI 

AI 

AI 

Au 

AI 

Au 

Au 

Au 

Au 

Cd 

Cd 
Cd 


185,41 
186,22 

I93i53 
197,76 
198,99 
200,09 

204»47 
208,22 
211,08 

214,45 
219,46 

231,29 


f,ooo 


1,000 


3529 
3521 

3455 
3422 

3413 
3405 
3374 
3350 
3333 
33"4 
3288 

3235 


3288 
3280 
3219 
3188 

3<79 
3>72 

3»44 
3121 

3>o5 
3088 

30^3 
30H 


Cd 

Cd 

AI 

Cd 

Cd 


),ooo 


1,000 


257i32 
274.87 
308,23 

340,36 
361,19 


AI 

394t42 

Cd 

441.59 

Cd 

467,83 

Cd 

480,00 

Cd 

508,60 

Na 

589,31 

Cd 

643,87 

3«  50 
3«09 

3049 
3016 

2999 

2976 

2955 

2945 
2942 

2934 
2919 

2912 


2934 
2896 

2840 

2810 

2794 


2773 

2753 

2744 

2741 

2734 
2720 

27»3 


*)  Beobachtet  sind  nur  die  Exponenten  zwischen  236  und  563  ^/a,     n\l^   ist  nach  I  und  IV  berechnet. 


Breohungsexponenten  n^  von  Gasen  und  Dämpfen 

bei  i^  und  p  mm  Druck, 

SfröBtenteils  nadi  der  Zusammenstellunsr  von  J.  W.  Brfihl,  Z.  phys.  Chem.  7,  25 — 27;  1891. 


Substanz 


Formel 


Licht- 
art 


Wo 


Be- 
obachter 


Substanz 


Formel 


Licht- 
art 


Wo 


Be- 
obachter 


1,00 


Acetaldehyd  . 
Aceton    .    .    . 


Acetylen .   . 
Athylacetat 


Äthylflther 


Äthylalkohol  . 

Athylbromid  . 
Athylchlorid  . 


Äthyl 


en 


Äthylenchlorid 


Äthylformiat 


Äthylenchlorid 
Äthyljodid  .   . 


C8H40! 
QHeOi 


Ca  Hg 
C4H8O2 


C4HioO 

n 

n 

c,H,o 


C,H»Br, 
C,H,a| 

n 
C2H4CI2 


CsHeOg 


Na 
U 

Na 


Li 

Na 

weiß  * 
U 

Na 

Li 

Na 


n 

weiß 

Na 

weiß 

Na 

Li 

Na 

T, 

Li 


n 
n 


n 

na.    \ 

n 

n 

C2H4Q2 

Li 

n 

Na 

C,H5J 

Li 

» 

Na    1 

n 

n 

08II 

1073 
1079 

IIOO 

0610 

1574 
1582 

1408 

1530 

«5U 
1521 

1544 
0866 

0871 
0S85 
1223 
1095 

1179 
0678 

0723 
1336 

1344 
1417 

1193 
1199 

1191 

1403 

1410 

1626 

1640 

1608 


Mascart 
Prytz 

» 
Mascart 

Lorenz 

» 
Mascart 

Dulong 

Lorenz 

n 

Mascart 
Lorenz 

n 

Mascart 

Dulong 
Mascart 
Dulong 
Mascart 
Prytz 

» 
Mascart 

Prytz 

n 

Mascart 
Prytz 

Lorenz 

„ 
Mascart 


Allylchiorid  . 
Allylen  .  .  . 
Ammoniak 


n 

Amylen 

Argon 

Arsen 

Benzol 

n 

n 

Brom 

Bromwasserstoff  . 
Chlor 

fi 
Chlorkohlenstoff  . 

Chloroform   .   .   . 

n 

Chlorwasserstoff  . 

Cyan 

n 


CsHsO 
Q1H4 
NHa 


n 
n 


n 


As, 


Br, 
HBr 

CI, 

n 

ca4 

CHCls 


Ha 

C,N, 

ti 
» 

n 
n   . 


Na 

n 

weiß 


u 

Na 


n 

weiß 


rot 
Li 

Na 


weiß 

Na 

u 

Na 

weiß 
Na 

weiß 
Li 

Na 

n 
n 


1,00 


1444 
1188 
0381 

0385 

0371 

0373 

0379 

1693 
0282 

0280 

1114 

1686 

1700 

1823 

II32 

0573 
0772 

0773 
1779 
1429 
1436 
1464 

0449 
0447 
0834 
0780 

0784 
0S22 

0S25 


Mascart 

Biot  u. 
Arago 
Dulong 
Lorenz 

n 

Mascart    !l 

I, 
Rayleigh 

Ramsayi. 

Travers 

Le  Roux 

Prytz 

n 

Mascart 


Dulong 
Mascart 

Lorenz 

» 
Mascart 

Dulong 

Mascart 

Dulong 

Ketteier 

n 

Mascart 
Chappuis 
u.  Riviöre 


Stelzner 
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Breehungsexponenten  Uq 

von  Gasen  und  Dämpfen 

bei 

t^  und  p 

mm  Druck, 

größtenteils  nach  der  Zusammenstellung  von  J, 

W.  Brühl,  Z.  phys.  Chem 

.  7,  25- 

—27;  1891 

• 

Substanz 

Formel 

Licht- 
art 

no 

Be- 
obachter 

Substanz 

Formel 

Ucht- 
art 

Mo 

Be- 
obachter 

1,00 

1,00 

Cyan 

CaN« 

Tl 

0789 

Ketteier 

Sauerstoff  .... 

Oa 

weiß 

0280 

Biot  u. 

Cyanwasserstoff    . 

HCN 

weiß 

0451 

Dulong 

Arago 

» 

» 

Na 

0438 

Mascart 

ff 

ff 

ff 

0272 

Dulong 

Helium 

weiß 

0043 

Rayleigh 

n 

ff 

ff 

0275 

Jamin 

Jod 

j 

rot 

2050 

Hurion 

ff 

ff 

U 

0270 

Lorenz 

» 

r} 

violett 

1920 

ff 

ff 

ff 

Na 

0272 

ff 

Jodwasserstoff  .    . 

HJ 

Na 

091 1 

Mascart 

ff 

ff 

ff 

0271 

Mascart 

Kohlenoxychlorid  . 

COOg 

weiß 

1159 

Dulong 

ff 

ff 

weiß 

0270 

Ramseyi. 

Kohlenoxyd   .    .    . 

CO 

ff 

0340 

ff 

Travers 

jt 

1» 

Na 

0335 

Mascart 

Schwefel 

Si 

rot 

1629 

Le  Roux 

n 

» 

Cd  (2) 

033  s 

Perreau 

Schwefelkohlenstoff 

CS, 

weifi 

1500 

Dulong 

n 

n 

D 

0334 

ff 

ff 

ff 

Li 

1457 

Lorenz 

Kohlensäure  .    .    . 

COa 

weiß 

0450 

Biot  u. 

ff 

ff 

Na 

1478 

ff 

Arago 

ff 

ff 

ff 

1485 

Mascart 

n 

» 

ff 

0449 

Dulong 

Seh  wefel  Wasserstoff 

HgS 

weiß 

0644 

Dulong 

n 

n 

ff 

0450 

Jamin 

ff 

ff 

Na 

0623 

Mascart 

Yl 

n 

U 

0448 

Ketteier 

Schweflige  Saure  . 

SOa 

weiß 

0665 

Dulong 

n 

n 

Na 

0449 

ff 

ff 

ff 

Li 

0682 

Ketteier 

n 

n 

ff 

0454 

Mascart 

ff 

ff 

Na 

0686 

V 

n 

n 

ff 

0448 

Chappuis 

ff 

ff 

Tl 

0690 

ff 

u.Rivi^re 

Stickoxyd   .... 

NO 

weiß 

0303 

Dulong 

n 

7) 

Tl 

0451 

Ketteier 

ff 

ff 

Na 

0297 

Mascart 

n 

n 

Cd  (2) 

0451 

Perreau 

Stickoxydul    .    .    . 

NjO 

weiß 

0503 

Dulong 

n 

n 

D 

0450 

ff 

ff 

ff 

ff 

0507 

Jamin 

Methan 

CH4 

weiß 

0443 

Dulong 

ff 

ff 

Na 

0516 

Mascart 

n 

n 

Na 

0444 

Mascart 

Stickstoff    .... 

Na 

weiß 

0295 

Biot  u. 

Methylacetat  .    .   . 

CsHeOa 

U 

1183 

Prytz 

Arago 

n 

n 

Na 

1189 

ff 

ff 

ff 

ff 

0300 

Dulong 

» 

T) 

ff 

1138 

Mascart 

11 

ff 

U 

0295 

Lorenz 

Methyläther  .   .   . 

CaHeO 

ff 

0891 

ff 

ff 

ff 

Na 

0296 

ff 

Methylalkohol    .    . 

CH4O 

Li 

0546 

Lorenz 

ff 

ff 

ff 

0298 

Mascart 

n 

ff 

Na 

0549 

ff 

ff 

ff 

weiß 

0297 

Ramsayi. 

)} 

ti 

ff 

0623 

Mascart 

Travers 

Methylbromid    .    . 

CH,Br 

ff 

0964 

ff 

Wasser 

HaO 

ff 

0261 

Jamin 

Methylchlorid    .    . 

CH,a 

ff 

0870 

ff 

ff 

» 

Na 

0249 

Lorenz 

Methylcyanid     .    . 

C,H,N 

ff 

0776 

ff 

ff 

ff 

ff 

0259 

Mascart 

Methyljodid  .    .    . 

CH,J 

Li 

'     ^^53 

Prytz 

Wasserstoff    .   .   . 

H, 

weiß 

0143 

Biot  u. 

n 

ff 

Na 

1265 

ff 

Arago 

n 

ff 

ff 

1273 

Mascart 

ff 

ff 

ff 

0138 

Dulong 

Methylpropionat    . 

C^HsOa 

Li 

1465 

Prytz 

ff 

ff 

ff 

0143 

Jamin 

» 

n 

Na 

1473 

ff 

ff 

ff 

Li 

0142 

Ketteier 

Pentan 

CsHig 

ff 

1711 

Mascart 

ff 

ff 

ff 

0138 

Lorenz 

Phosphor    .... 

P. 

rot 

1364 

Le  Roux 

ff 

ff 

Na 

0143 

Ketteier 

Phosphorchlorür    . 

PO, 

Na 

1740 

Mascart 

ff 

ff 

ff 

0139 

Lorenz 

Phosphorwasser- 

ff 

ff 

ff 

0139 

Mascart 

stoff    

H,P 

weiß 

0789 

Dulong 

n 

ff 

Tl 

0144 

Ketteier 

Propylen    .... 

C,H, 

Na 

1120 

Mascart 

ff 

ff 

Cd  (2) 

0139 

Perreau 

Propyljodid    .   .   . 

C,H,J 

Li 

1768 

Prytz 

ff 

ff 

D 

0139 

Perreau 

» 

ff 

Na 

1782 

ff 

ff 

ff 

weiß 

0139 

Ramsayn. 

Quecksilber    .   .    . 

Hg 

rot 

0556 

Le  Roux 

Travers 

Stelzner     44* 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Bezeichnet  für  eine  bestimmte  Temperatur  t: 
at  den  Drehungswinkel  der  Flüssis^keit  in  Kreisg;raden, 
h  die  Lange  der  angewandten  Polarisationsröhre  in  Dezimetern, 
di  die  auf  Wasser  von  4*^  bezogene  Dichte  der  Flüssigkeit, 

p  den  Prozentgehalt,  d.  h.  die  Anzahl  Gramm  aktiver  Substanz  in  100  Gramm  Lösung, 
q  =  100— p  die  Anzahl  Gramm  inaktiven  Lösungsmittels  in  100  Gramm  Lösung, 

cf^pdt  die  Konzentration,  d.  h.  die  Anzahl  Gramm  aktiver  Substanz   in   100  Kubikzentimetern  Lösung 
(100  Kubikzentimeter  gleich  dem  Volumen  von    100  Gramm  Wasser  von  4^  im  luftleeren  Raum  ab- 
gewogen), 
[et]t  die  spezifische  Drehung,  so  ist: 

["]'  "^  1.  j.  ^^^  rtine  flQssige  aktive  Körper, 


Mt 


It  dt 
100  at 


-  für  aufgelöste  aktive  Substanzen. 


It  p  dt         U  et 

[a\  ist  eine  Funktion  von  p  bez.  c,  t,  dem  Lösungsmittel  und  der  benutzten  Wellenlinge  l.  Wird 
der  Drehungswinkei  fflr  gelbes  Natriumlicht  beobachtet,  so  ergibt  sich  die  spezifische  Drehung  [a]  ^. 

Die  folgende  Tabelle  enthält  nur  eine  Auswahl  unter  den  aktiven  organischen  Substanzen.  Eine 
vollständige  Zusammenstellung  der  bis  zur  Mitte  des  Jahres  1896  ermittelten  Rotationskonstanten  findet  sidi 
in :  H.  Landolt,  Das  optische  Drehungsvermögen  organischer  Substanzen  und  dessen  praktische  Anwendungen. 
Braunschweig  1898,  S.  460  bis  655.  —  Abkfirz.:  L.  A.  =  Liebigs  Ann. 


Aktive  Substanz 


Lösungsmittel 


Gültigkeits- 
bereich 


Spezifische  Drehung 


Beobachter 


l-ipfdtloreQHeOg 


Wasser        '  29  <  g  <  92     [tt]^^  =  5,891  —  0,08959  g 


Sdindder,  L.  A.  207,  > 

263;  1881. 


Wasser 


L   'so 


21,65  —044  —  o,(,o  —1,43 

28,67  +0,33  —0,35  —0,83 

40,44  +1,3«  +Oi54  —0,12 

S3»75  +  2,52  +  1,73  +  0,94 

64,00  +  4,10  -f  2,72  +  1,99 


Thomsen,   Ber.   eh. 
Ges.  15,443;  1S82. 


Wasser 


49  <  2  <  93 


;i  in  fifA 

665,9 

591.9 

533,0 
488,5 

448,2 


4,605—0,0713 
6,544  —  0,0965 
8,349  —  0,1133 

io,iai  — 0,1309 
14,971  —0,173  g 


Woringer,  Z.  ph.  Ch. 

8B,  340;  1901. 


Wasser 


i5< 


59,72 
t<6o 


l  in  fAfi  [a\ 

657,0      0,296  —  0,05  i\(t  —  40) 

+  0,000055  (e—4o)« 
589,0    0,557  —  0,0655  (t  —  40) 

4-  0,000141  (t  —  40)* 
534,0       1,141—  0,0804  {t  —  40) 

+  0,000181  (t  —  40)* 
465,5      2,664  —  0,1 134  (« —  40) 

4-  0,000448  (t  —  40)* 
445,3      3,568  —  0,1293  (t  ~  40) 

+  0,000226  (t  —  40)* 


Winther,  Z.  ph.  Gh. 

41,  193;  1902. 


Propylalkohol 


p^  21,14 


l  in  ^fi 

665,9 

589,3 
533,0 
488,5 
448,2 


[«] 

—  3,30 

—  3,62 

—  3,92 
-3,88 

—  3,07 


Nasini   u.  Oennari, 

Z.  ph.Ch.  19,  117; 
1896. 
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.    Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

Gültigkeits- 
bereich 

Spezifische  Drehung 

Beobachter 

Äpfelsaures  Äthyl 
(CaH5)aC4H4  05 

ohne  L. 

Darstellungsweise      [a]  ^ 

Säuremethode          — 10,34 
Silbersalzmethode    —  12,42 

Pnrdie  u.  William- 
son,  J.  ehem.  Soc. 
e»,  823;  1896.. 

Äpfelsaures  Natrium 
Na8C4H4  0B 

Wasser 

34<«<95 

[«]/!,  —  *5,202  —  0,3322  q 

***                       +0,00081843« 

Schneider,  L.  A.  207, 

271;  1881. 

I-Arabinose  C5H10O5 

Wasser 

c  — 9,730 

Zeit                     [a]^ 

Anfangsdrehung  nach  6,5  Min. 

als  a-Modifikation              156,6 
Enddrehung  nach  1,5  Stunden 

als  /}- Modifikation              104,6 

Partus  u.  Tollens, 
L.  A.  267,  174; 
1890. 

l-Asparaginsäure 
C4  H7  NO4 

Wasser 

^ 

p            t           wf 

0,528           20         +  4,36 
1,872          32         +  3,78 

50           +  1,55 
75               0 
90           - 1,86 

Cook,  Ber.  eh.  Oes. 
80,  296;  1897. 

Bmdn  CnHseNsO« 

Alkohol 

c  —  2,129 

[a]I>^  --80,1 

Tykodner,  RecTrav. 
chim.  1, 145 ;  1882. 

d-Campher  Cio^ieO 

ohne  L. 

Aggregatzustand              t     [a}J 

geschmolzen                   204  70,33 
dampfförmig  (Druck 
759,5  mm)                  220  70,31 

Qemez,  Ann.  sdent. 
de  r^cole  norm, 
sup.  1,  37;  1864, 

Dimethylanilin 

Essigsäure 

Monodiloressig- 
äther 

Äthylalkohol 
Methylalkohol 

42  <  g  <  85 

34<3<85 
45  <  2  <  86 

45<3<9i 
50  <  g  <  89 

M/i  —  55,78      0,1491  q 
W^o""  55,49  — 0,13723 
Wro"- 55,70—0,06685  2 

[«]/!,""  54,38      0,1614« 

+  0,0003690  g« 

[«]/!,  =  56,15    0,1749« 

+  0,0006617  g* 

Landolt,  L.  A.  189, 

334;  1877. 

Benzol 
Essigäther 

47<«<90 
48  <  g  <  90 

[«Fo  — 55,99— 0,18473 

+  0,0002690  g" 

W/^o"  56,54  —  0,090653 

+  0,00040053« 

Rimbach,  Z.  ph.  Ch. 

9,  701;  1892. 

Capronsäure 
Isovaleriansäure 

50  <  g  <  98 
47<«<97 

W/i- 58,90 -0,1685  3 

-H  0,0012793« 

[«Po  =  57,15      0,12573 

-^  0,001000  3« 

Vo^d,  Landolts  Op- 
tisches Drehungs- 
vermögen ,  1 76 ; 
1898. 

l-ChinasänreQHisOe 

Wasser 

9<1><30 

w/i  ^  ~  '♦3,92 

Thomsen,  J.  pr.  Ch. 
(2)  85,  156;  1887. 

Chinin  (Anhydrid) 
CgoH^NgOa 

Alkohol 

c       [«J^          [a]I>          [a]ß 

I    — 171,4    — 169,6    — 168,2 
4    —166,1     —164,4    —163,2 
6    —162,4    —160,9    —159,8 

Ondemans,L.A.lS2, 

46;  1876. 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

Gültigkeits- 
bereich 

Spezifische  Drehung 

Beobachter 

Chininsulfat 
C«Hg4N802.H,S04 

Wasser 

c  etwa  1,6  auf 
Alkaloid  be- 
rechnet 

Salz         [a]D 213,7 

Alkaloid  [«]Z>^  «  —  278,1 

Oiidenians,L.A.182, 

49;  »876. 

1 

Cholalsinre  CmH^O« 

Alkohol 

c  «=  2,659 

Unie                     [«],^ 

B                         28,2 
C                         30,1 

D                        33,9 
E                          44,7 

b                          47,0 

F                          52,7 
0                         67,7 
H                         78,0 

Hojroe-Seyler,  J.  pr. 

Ol.  (i)  8»,  267; 
1863. 

i 

Cholesterin  Cm  H44O 

Äther  oder  Stein- 
öl 

c  =-  7i94i 

in  Äther  oder 

c««  10 

in  Steinöl 

Linie                     [«]„ 

B                     —  20,63 
C                    —  25,54 
D                    -  31,59 
E                     —  39,91 

b                     —41,92 
F                     -48,65 
0                    —  62,37 

Undenm^er,  J.  pr. 

Ch.   (I)  90,    323; 
1863. 

Qnchonidiii 
Ci^HaNgO 

Alkohol 
97  ^/o  Vol. 

i<c<5 

W/1  ^  ~  *^7,5  +  0,297  c 

Hesse,   L.  A.  17«, 

220;  1875. 

Cinchonldinsulfat 
(Q»H^N,0)»H,S04 

Alkohol 

c  etwa  1,6  auf 
Alkaloid  be- 
rechnet 

Salz         [a][^, 118,7 

Alkaloid  [«]/> 157.5 

Oademans,L.A.lg2, 

49;  1876. 

CinchoninCi«HnN,0 

Alkohol  und 
Chloroform 

p  etwa  0,6 

in  Gemengen  von  Alkohol  und 
Chloroform 

Alkohol     Chloroform      [a\  D 

0              100              212,0 
0,34            99,66          216,3 
1,26            98,74          226,4 
5,52            94,48          236,6 

13,05            86,95          237,0 

17,74            82,26          234,7 

35,00            65,00          229,5 

100                  0               228,0 

Oadeiiuuis,L.A.166, 

71;  1873. 

l-CocaTn  Q^HnNO« 

Chloroform 

74<g<9' 

W/i—     »5,83     0,005848  g 

Aiitrick,Ber.ch.Oes. 

20,  321 ;   1887. 

CocaTnhydrochlorid 
Ci7H„N04.Ha 

Alkohol 
d»  =  0,9353 

6  <  c  <  25 

[«J/i — 67,98  +  0,15830 

Aiitrick,Ber.ch.Gcs. 
20,  318;  1887. 

Conchinin  CgoHMNaOt 

Alkohol 
97  ^/o  Vol. 

i<c<3 

M/i  — 269,6  — 3,903  c 

Hesse,  L.A.  176,224; 
1875  u.  182,  139? 
1876. 
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Speziflsohe  Drehung  aktiver  organisoher  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

°bffi' *"               Spezifische  Drehung 

1 
Beobachter 

Conchiniocblorliydrat 

CjoH,.N,0,.Ha 

Alkohol 
97  ^/o  Vol. 

2<:e<s 

[«]/>  ««212  —  2,562  c 

1 

1 

Hesse,   L   A.  176, 

225;  1875. 

d-Coniin  QH^N 

ohne  U        t          —          1    [«]/^3=«i5»7 

1 

Wolffenstein ,    Ber. 
eh.  Qes,  d7,  2612; 

1894. 

Levy    u.    Wolffen- 
stein, Ber.  eh.  Oes. 
f»,  i960;  1896. 

d-Copellidin  C^U„N 

ohne  L. 

[«]/>. =36.93 

1 

l-Copdlldin  CgH^N 

ohne  L. 

W/i '6,26 

Levy    u.    Wolffen- 
stein, Ber.  eh.  Oes. 
20,  i960;  1896. 

I-Penchylamin 

ohne  L. 

— 

[a]I>^^ -24fi9 

Wallach  u.  BInz,  L. 

A,  «6,318;  1893. 

1 

Fenchylainin-p-Oxy- 
benzyliden 

CioHnNrCHQHBO 

Chloroform 

p«=i,28 

Zeit                    [«]/> 

AnfangsdrehungnachaoMin.  77 
Enddrehung  nach  18  Stunden  72,00 

Binz,  Z.  ph.  Ol.  12, 

727;  1893. 

l-rrodose,      rroclit- 
zucker,  Llvulose 

Wasser 
Wasser 

c  ^  10,0 

Zeit                  M/i 

Anfangsdrehung  n.  6  Min.  — 104,0 
Enddrehung  nach  33    „      —  92,25 

Parcns   u.  Tollens, 
L.   A.   267,   166; 
1890. 

JungflelKh  u.  Orim- 
bert,  C  r.   107, 

393;  1888. 

4  <  c  <  40 
0  <  t  <  40 

[«]? 100,3—0,1080  +  0,56« 

Wasser 

2<p<3i 

W/i""""9'»^°      o»"'!' 

Ost.    Ber.  eh.   Oes. 
24,  1638;  1891. 

Parcns   u.  Tollens, 
L.   A.    257,    169; 
1890. 

Mdfsl,  J.  pr.  Ch.  (2) 
22,  100;  1880. 

d-Qalaäose,  Lactose 

CeHi,Oe 

Wasser 

c  «=  10,20 

Anfangsdrehung  nach  7  Min. 

als  «-Modifikation            117,5 
Enddrehung  nach  7  Stunden 

als  /9-Modifikation             80,27 

[«]  ?  "  *3»88  +  0,07851)  —  0,209  * 

Wasser           4  <  p  <  3^ 
1  lo  <  <  <  30 

d-Oluoose,   Dextrose, 
Olycose,   Trauben- 
zucker 06^12  Oe 

Wasser 

c  —  9,097 

Zeit                     |«l/i 
Anfangsdrehung  n.  5,5  Min. 

als  0- Modifikation            105,2 
Enddrehung  nach  6  Stunden 

als  /9-Modifikation             52,49 

Parcus   u.  Tollens, 

L.  A.    2ft7,    164; 
1890. 

Tollens,  Ber.  ch.  Oes. 
17,  2238;  1884. 

Wasser 

|)«  4,1 14 

r«]/^  —  ShSo  +  0,01880 1> 

+  0,0005168  p' 

l-QIncose  QH^Oe 

Wasser 

Zeit                i«]/; 

Anfangsdrehung  nach  7  Min. — 94,4 
Enddrehung  nach  7  Stunden  —  51,4 

Fischer,  Ber.  ch.  Oes. 

m^  2619;  1890. 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

AIctive  Substanz 

Lösungsmittel 

Qfiltigkeits- 
bereich 

Spezifische  Drehung: 

Beobachter 

Invertzucker  —  1  Mol. 
Fmctose  +  1  Mol. 
Qlucose 

Wasser         ,3«<9<9« 

1 

Wasser           9  <  <*  <  35 

[«J^^^—      23,30  +  0,01612  (| 

4-  0,0002239  q  ' 

Onbbe,  Her.  eh.  Oes. 
18,  2214;  18^5. 

W/o  ^  ~  19,66  —  0,03611  C 

Wasser 

9  <  P  <  30  .    [a]  f  =  [a]/J^  H-  0,3041  (t  -  20) 
3<<<30  .                           4- 0,001654 (t-20)« 

Wasser 

9<p<30 
20  <  t  <  90 

[«]f  =  Wfo  +  ^»3246(t-2o) 

—  0,0002 1 05  (f  —  20)  ■ 

Maltose,   Malzzucker 

CisH„On 

Wasser             c  —  9,804 

Zeit                     [«]  J> 

Anfangfsdrehung  nach  6  Min.  1 18,8 
Enddrehung  nach  6  Stunden  136,8 

Parctts   u.   Tollens, 
L.   A.   357,    173;  1 
1890. 

Wasser 

4<P<35 
>5<*<35 

[«jf  =  140,4— o,oiS37j)— 0,095t 

Meifsl,  J.  pr.  Ol.  (2) 
25,  120;  1882. 

Wasser 

2  <  j)  <  20 

K5^^'37,9 

1 

Brown,    Monis    u.  | 
Miliar,    J.    ehem.  ' 
Soc.  71,  112;  1897. 

l-MandeianreCsHsO, 

Eisessig: 
Wasser 

82  <  g  <  98 
9K  9  <  98 

W,^o^""^"^'S  +  o,5777  3 

Lewkowitsch,     Ber. 
eh.  Oes.  16,  1567; 

1883. 

1 

Maticocampher 

C,2H„0 

ohne  L. 

**^^ 

Aggregatzustand      t          [a]  f 

geschmolzen          108     —  28,45 
„                   135     —28,24 

Traube,  Z.  Kryst.  22, 

49;  1894. 

1 

Chloroform         p  —  10,06       [«]  />  ««  —  28,73 

d-Meiboxylbenistein- 
sanres  Bariuin 
QH^O^Ba 

Wasser 

c                     M^ 

1,149                  +    3»"6 

5,746                        —    2,21 
12,42                          —    7,36 

26,12                    — 14»27 

Purdie  u.  Marshall, 

J.  ehem.  Soc  68, 
227;  1893. 

Milchzucker  C,9H«Oii 

Wasser 

P  =  7,5 
auf  das  Hydrat 

Ci,H„0„  + 
HaO  be- 
rechnet 

Zeit      für  wasserfreie  Subst.  [0]  ^ 

Anfangsdrehung  nach  4  Min. 

als  «-Modifikation              88,4 
Enddrehung  nach  6  Stunden 

als  /9-Modiflkation              55,3 

Schmöker,  Ber.  eh. 
Oes.     18,     1931; 
1880. 

Wasser 

p  =  6,898 

auf  das  Hydrat 

berechnet 

Zeit      für  wasserfreie  Subst.  [«]  ^ 

Anfangsdrehung  nach  4  Min. 

als  ^-Modifikation              36,2 
Enddrehung  nach  24  Stunden 

als  /9-Modifikation              55,2 

Sdimocger,  Ber.  eh. 
Oes.     18,     1918; 
1850. 

Wasser 

2<P<37 
auf  das  Hydrat 

berechnet 

[«]  ^  —  55,30  für  wasserfreie 

'°                                Substanz 
W/J^  — 52,53  für  das  Hydrat 

Schmoeger,  Ber.  eh. 
Oes.     18,     1927; 
1880. 

Morphinchlorhydrat 
Ci7Hi»NOa.Ha  + 
3H,0 

Wasser 

i<c<4 

Wfß 100,67  +  1,14  c" 

Hesse,   L.   A.   176, 

190;  1875. 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 


Aktive  Substanz 


Lösungsmittel 


Gültigkeits- 
bereich 


Spezifische  Drehung 


Beobachter 


Morphinsttifat 

(Q,H,eN0g)BHaS04 
+  5H2O 


Wasser 


i<c<4    I    [«]/>=— 100,47  +  0,96c 

1  o 


Nicotin  CioH^Ng 


Hesse,    L.   A.   176, 

190;  1875. 


ohne  L. 


t 

10,2 
20,0 

30»o 


r  1^ 

—  161,0 

—  161,6 

—  162,0 


Landolt,  L.  A.  189, 

3»9;  1877. 


Wasser 


j>«=  20,17 


Zeit 

unmittelbar  nach  Herstel- 
lung der  Lösung 
nach  12  Stunden 
18 
4S 


n 

I» 


n 


MD 

-87,81 

--93»i3 

—  96,55 

—  96,56 


Pribram,  Ber.  eh. 
Ges.  20,  1847; 
1887. 


Wasser 


IO<2<92 


V  2140,8  — 108,867  g  +  2,5S72g" 


Landolt,  L.  A.  189, 

323;  J877. 


Wasser 


P 
100 

«5,59 
10,26 

«,307 
5,700 
i,o5i 


—  164,0 

—  77,59 

—  76,89 

—  76,84 

—  76,96 

—  77,66 


Hein,  Landolts  Op- 
tisches Drehungs- 
vermögen,  174; 
1898. 


Alkohol 
^20  =  0,7957 


9  <  r/  <  86 


[«]  7)  =  —  160,8  +  0.2224  9 


Landolt,  L.  A.  189, 

321;  1877. 


Benzol         '  8  < i)<  100 1    r«] ^  =  —  164,0 


Hein,  Landolts  Op- 
tisches Drehungs- 
vermögen, 146; 
1898. 


ohne  L. 


l  in  fdfA. 

665,9 
589,3 
533,0 
488,5 
448,2 


[«] 


—  123,4 

—  162,8 

209,8 

—  250,7 

—  317,8 


Methylalkohol   1    1^=18,96 


jl  in  fifA, 

665,9 

589,3 
533»o 
488,5 
448,2 


[«] 

-  99,46 
-131,6 

-170,7 

-  20d,6 

-266,1 


Qennari,  Z.  ph.  Ch. 
19,  131;  1896. 


Nieotinacetat 

C10  Hi4  Nj  •  C2  H4  Og 


Wasser 


36  <  g  <  96 


W/!,=  49,68- 0,6189  q 

+  0,002542  q* 


Schwebe!,  Ber.  eh. 
Ges.  15,  2852; 
1882.  Nasini  u. 
Pezzolato,  Z.  ph. 

Ch.  12,  503;  1893. 
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Speziflsohe  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

L6.„n^itte.      ««^^J^j»- 

Spezifische  Drehung 

Beobachter          { 

Nicotintcetat 

C,oH,4NjC8H4  0g 

1 

Wasser            p  =  44,30 

* 

1 
1 

665,9                 14,30 
589,3                 18,85 
533,0                 22,83 
488,5                 26,57 
448.2                 31,37 

Oennari,  Z.  ph.  Ch. 

19,  132;  1896. 

Parasantonid 

Chloroform 

"<i'<37 

Linie                       [a\^ 

B                         5£o,5 
C                         655,6 
D                         891,7 
E                         1264 

hl                       1334 
F                         1666 

438,3 /UM                 2510 
422,6    „                   2963 

Nasini,  R.  Accad.  d. 
Uncei  (3)  18,  146; 
ib82. 

Patchonlicampher 

ohne  L. 
Alkohol  95  0/0 

nicht  an- 
g^esfeben 

geschmolzen  [a]^  =  —  118 
[ff]/i«=«— 1*4,5*+ 0,21  q 

1 

Monti^olfier,    C   r. 

84,  89;  1877. 

Raffinose 

Wasser 

2<p<  16 

W,*,  =  «04.S 

LandoHfBer.ch.Oes. 

21,  198;  i8b8. 

Rhainnosc  QH,s05 

Wasser          c^  $  und  10 

1 

1 

1 
1 

Zeit                    W« 

Anfangsdrehung  n.  2,5  Min. 

als  «-Modifikation          —  7,14 
Enddrehung  nach  i  Stunde 

als  ^-Modifikation           +  9,1 

Tanret,    Bull.   Soc 
chim.  (3)  16,  202; 
1896. 

1 

Wasser            c  nicht  an- 

gegreben 

1 
j 

1 

Zeit                     [«]  ^ 

••  -'14 

Anfangsdrehung  nach  2  Min. 

als  ^-Modifikation              22,8 
Enddrehung  nach  1,5  Stunden 

als  ^-Modifikation               10,1 

Wasser            5  <  c  <  45 

[«]/;- 9,43 

Schnelle  u.  Tollens, 

L.A.271,65;i892. 

Äthylalkohol          p  =  6,4 

Methylalkohol       |)=  19,06 

97,42  0/0 

Rayman,    Ber.    ch. 
Ges.     21,    2050;  1 
1888. 

Rohrzucker,  Saccha- 
rose 012^22  Oll 

Wasser          o,3<;)<2 
Wasser           2  <  j9  <  66 

1 

H/i  =  69,96-4,870^-1-  ifi6ip^ 

Wo^o  '^  ^^»^  "^  0,01031  p 

0,0005345  p« 

Nasini  i.Vlllavecchla« 

österr.- Ungar.    Z, 
Zuckerind.  Landw. 
21,  85;  1892. 

Wasser           4  <  c  <  28 

1 

W/i  — 66,67  — 0,0095  c 

Landolt,Ber.ch.Qes. 
21,  197;  1888. 

1 
—            1          — ^ 

1 

Zusamme 

lo^/o  Zucker  4 

1 0^/0  Zucker 

+23^^/0  Wasser- 

+  67  % 

nsetzung          [a]  ^ 

90  0/0  Wasser  66,67 
Aceton             67,40 
Äthylalkohol    66,83 
Methylalkohol  68,63 

Tollens,  Ber.  ch.  Qes. 
18,  2303;  1880. 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 


Aktive  Substanz 


Lösunfi^smittel 


Ofiltigkeits. 
bereich 


Spezifische  Drehung 


Beobachter 


Rohrzacker,  Saccha- 
rose CisH^Oj] 


Pyridin 


Wasser 


Wasser 


Wasser 


Wasser 


Wasser 


Saccharin  CeHioOg 


Wasser 


w.?, 


I 

2 

4 
6,25 


88,7 


86,7 
85,9 
84,7 
83,6 


Wilooz»J.phys.Chen]. 
5,  591;  1901. 


77,0 


P=i5»4 
14  <  t  <  30 


In  einem  Olasrohr  ist  ffir  den 
Drehungswinkel  a 


Pdlat,  Z.  Vereins 
Deutsch.Zuck.-Ind. 
(Techn.  TeU)  61, 
832;  1901. 


p  =«  23,70 
9<t<3i 

^«=  589,3  A*/^ 
i  =  546,1/1^ 

^=435,9  i"i" 


In  einem  Olasrohr  mit  dem  Aus- 
dehnungskoeffizienten 0,000008 
ist  für  den  Drehungswinkel  a 
aD  =_|,^  +  „^  0,000461  (t  —  20) 
«^  +  «^  0^00457  (t  —  20) 
,o=*a^  +  «<  0,000419  (t  —  2o) 

Dagegen  ändert  sich  der  Tem- 
peraturkodffizient  der  spezi- 
fischen Drehung  [o]  stark  mit  t. 


to 


Scfa5nrock,Z.  Vereins 

Deutsdi.Zuck.- Ind. 
(Techn.  Teil)  68, 
652;  1903. 


0,1  <p<si 


k  in  jLifM 

656,7 

589,3 
S35,o 
486,2 

460,7 

434,1 
420,4 


WA 

WÄ 

0,7947 
1,000 

1,231 
1,516 

1,707 
1,949 
2,094 


Seyffart,     Wiedem. 
41,  128;  1890. 


p  — I5t4    !  A  in  /u,  [«]/j  = 

467 Jifi  <l<\  /o,325483      0,00757003  \ 

644  fiu       i«j/;  \ — }ä —  +  — Ja — J 

■D  *=  589,30  fiM 


Pdlat,  Z.  Vereins 
Deutsdi.Zuck.-Ind. 
(Techn.  Teil)  61, 
835;  «901. 


492ii^<jt< 

001    fifLl 
*=s  10 

e  «  9,48 
c=  18,70 
c  =-  27,84 


Bei  einer  Druckänderung  um 
100  Atm.  beträgt  die  Änderung 

in[«] 

—  0,181  ®/o 

—  0,166  o/o 

—  0,128  <>/o 


a 

in-j 


+  0,268  «/o 
+  0,252  o/o 
+  0,270  ®/o 


Siertsema,  Zittings- 
versl.  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  6, 
309;  1897  u.  6, 
26;  1898. 


c  « 10,41 


Zeit 

nach   8  Min. 
„    II  Tagen 


L    -»SO 

94,2 
88,7 


Schnelle  u.  Tollei», 

L.A.271,66;i892. 


Santonfd  CisHigOs 


Alkohol 


c  =  4,046 


Linie 

B 
C 
D 

E 


L    -»20 

442 

504 

693 
991 


Nasini,  R.  Accad.  d. 
Lincei  (3)  18,  148 ; 
ib82. 
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Spezifische  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 


Aktive  Substanz 


Lösungsmittel 


Oaitigkeits- 
bereich 


Spezifische  Drehung^ 


Beobachter 


Santonid  CuHigO» 


Alkohol 


c  =  4,046    I 


Unie 

F 

438,3  A*^ 
422,6  „ 


»053 

1323 
201  I 

2381 


Nasini,  R.  Accad  d. 
Uncei  (3)  18,  148; 

1882. 


Chloroform 


2<;><22 


Unie 

B 
C 
D 

E 

bi 
F 

438,3  fif* 
422,6  „ 


W.0 

484 

549 

754 
10S8 

1148 
1444 
2201 
2610 


Santonin  CisHmO, 


Alkohol 


c«  1,782 


Linie 

B 
C 
D 

E 

bi 

F 

438,3  M/^ 


—  1 10,4 

—  118,8 

161,0 

—  222,6 

—  237,1 

—  261,7 

—  380,0 


Nasini,  R.  Accad.  d. 
Lincei  (3)  1«,  144; 
1882. 


d-Terpentinöl  C,oH 


1« 


Alkohol 


o<g<78 


W/i'=H,i7  + 0,01178  g 


Landolt,  L.  A.  189, 
3«7;  1877. 


Eisessig 


o<q<9i 


W/i  ^  34,89  —  0,001746  q 

+  0,00033532« 


Rimbadi,  Z.  ph.  Ch. 

9i  703;  1892. 


I-Terp€ntin6i  CioHie 


ohne  L. 


Aggregatzustand         t  [a]^ 

flüssig                  II  —  3ö»53 

n                             98  —36,04 

n                    154  —  35i8i 
dampfförmig  (Druck 

761,7  mm)              168  —35,49 


Qernez,  Ann.  sdent. 
de  r^cole  norm, 
sup.  1,  37;  1864, 


Alkohol 

^m  =  0,7957 
Benzol 

Essigsäure  99,8^/0 


o<g<9o  I    W/>^ 

I 
o<3<9i   I    W,^, 


36,97  —0,004816  g 

—  0,0001331g« 

36,97  — 0,02153  g 

—  0,00006673  g« 

36,89  — 0,02455  g 

—  0,0001369  g« 


ohne  L. 


.inie 

W,o 

C 

29163 

D 

—  37,24 

E 

46,72 

b 

48,47 

F 

—  54,96 

Landolt,  L.  A.  188, 

3U;  1877. 


Wenden,     Wiedem. 

es,  II 59;  1898. 
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Speziflsohe  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel 

Gültigkeits- 
bereich 

Spezifische  Drehung 

Beobachter 

d-Weinsäure  QHeOc 

Wasser 

o,2<p<i,i 

Wfo  — 17,20— i,7351> 

Pribram  u.  Qlfidcs- 

i,2<p<4,7 
4,7<P<i3 

[«]/i— 15,61 -0,315  p 
[«1^—14,83      0,1491) 

mann,  Monats- 
hefte Ol.  19,  136; 
1898. 

iS<p<36 

[«]»^  — 14,849-0,1441? 

36<p<50 

Wfo*"  ^5,615  —  0,1651) 

c  — 5 

Lösungsmittel             [a]  ^ 

Pribram ,    Ber.    eh. 

Alkohol                                +  3,79 

Oes.  22,  7;  1889. 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Mononitrobenzol              +3,17 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Mononitrotoluol              —  0,69 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Benzol                              — 4,11 

gleiche  Vol.  Alkohol  und 

Monochlorbenzol             —  8,09 

Wasser 

j)  — 41,18 

Linie         [«]          [a]          [a] 
C           5,75        7,75        10,41 

Wenden,  Wiedem. 
66,  1153;  1898. 

D           6,05        8,86         12,14 

E            5,98        9,687       14,10 

b            5,75        9,689       14,41 

r          4,14       9,37       14,85 

Wasser 

5i<3<9i 

X  in  /jfi                  [«]^ 

Winther,  Z.  ph.  Ch. 

• 

i6<<<63 

41,  186;  1902. 

656,1  +  1,226  +  0,1625  9  —  Of00044  7"  4- 

[0,1327  —  0,001130(^  +  0,0000033?*] 

(t  —  40)  —  0.00050  {t  —  40)  • 

589,0  + 1,59»  4-  0,1779  ?  -  0,00034  q*  ± 

[0,2074  —  0,00241 1  q  -j-  0,0000099  g^ 

{t  —  40)  —  0.00065  (t  —  40)  • 

533>5  —  <>'387  +  0,2496  q  -  0,00062  ?•  4- 
[0,2230  —  0,001751  g  +  0,0000031  ?■] 

(t  —  40)  —  0,00067  (/  —  40)« 

465,5  —  4,701  +  0,3435  9  -  0,00087  q*  4- 
[0,331  X  —  0,002769  q  4-0,0000070  q*] 

(t  -  40)  -  0.00084  ('  —  40)  • 

443,5  —  5.7"  4-  0,3295  9  -7  0.00052  q*  4- 
[0,3647  —  0,002850  9  4-0,0000079  7*J 

(t  —  40)  —  0,00x25  {t  —  40)« 

Alkohol  99,15^/0 

Jt>«  19,73 

X  in  /jfj,                     [a\ 

i8<e<43 

657,0     4-  5,51  +  0,126  (t  — 30) 

4- 0,0009  (t  — 30)8 
589,0     4-  6,22  4-  0,161  (t  —  30) 

—  0,0010  (t  —  30)' 
533,0     4-  5,52 +  0,1 99  (f      30)  ^ 

—  0,0005  (t  —  30)8 
470,0     4-  2,10  4-  0,307  (t  —  30) 

— 0,0032  (e  — 30)« 

444,5     —  0,50  4-  0,341  (*  —  30) 

—  0,001 3  (t  — 30)* 

d-WdnsaaresDiacdyl 

ohne  L. 

^■^ 

W/i  -  +  'M 

rrenndler,Ann.chim. 

N-Propyl  (C,Ht), 
(C,H,0),.C«H,Oe 

Äthylalkohol 

p  etwa  6 

W/i-+    9,6 

phys.  (7)  4,  245; 
1895. 

Bromoform 

» 

[„]/>«._   2,i5 

Schwefelkohlen- 

n 

W/i  =  +  36,7 

stoff 

20 
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Speziflsohe  Drehung  aktiver  organischer  Substanzen. 

Aktive  Substanz 

Lösungsmittel      ^  berekh*'   '             Spezifische  Drehung 

Beobachter 

d-Weinsaurcs    Dime^ 
thyl  (CHJ,C4H4  0e 

Benzol 

p  etwa  6    i    [«]/'^'=  — 8,8 

1 

Frenndler,  Ann.chim. 
phys.  (7)  4,  249: 
1895. 

ohne  L. 

1 

1 

5o<t<93 

l  in  fj^                     [a]f 

657,0    6, 1 62     0,000205  {t  -—  1 49)  ■ 
589,0    6,838     0,000280  {t  -  1 49) « 
533,0    6,848  -  0,000367  (t  -  1 49) " 
470,3    4,923     0,000512  (t-  149)« 
444,5     3,344  -  0,000634  [t  -  149)  * 

Windier,  Z.  ph.  Ch. 

41,  179;  1902. 

d-Weinsaarcs  Kalium 

Kg  C4  H4  O« 

Wasser 

9<P<SS  '    l«]/i-27,56-l-o,0925p-o,ooo65|)« 

[a]  ^  —  27,62+0,10641) -0,00108  p« 

!    [«]  />  -  27,86+0,095 1  p  -  0,000991)« 

Thomsen,  J.  pr.  Ch. 

(2)  84,   89;    1886. 
Landolts   Optisches 
Drehungsvermögen, 
493;  1898. 

Wasser 

o,6<p<9 

9<1?<I7 

I7<P<30 

30<l)<54 

W/i— 27,03 +  o,i4531> 
W/i^  27,69 +  0,071231) 

Wfo  — 27,91  + 0,05853  p 

M/i  =28,95  + 0,02483  p 

Pribram  u.  Qlficks-  , 
mann,      Monats-  . 
hefte  Ol.  19,  167; 
1898. 

d-Weinsaurcs  Kaliom- 
antimonyl,    Brech- 
weinstein 
K(SbO)C4H4  0e 

Wasser 

c  =  6 

W/i  =  >4i,4 

1 
1 

Long,  Amer.  J.  of 
Sc.  (3)  88,  264; 
1889. 

i 

d-Weinsanres  Kalinm- 

borKBO.C4H4  0e 

Wasser        1  5  <  c  <  20 

1 

1 

M/j^— 50,67+ ',6880-0,040360« 

Schfltt,  Landolts  Op- 
tisches Drehungs- 
vermögen ,  495 ; 
1898. 

d-WeinsauresNatrinm 

Wasser 

o,6<p<6,8 
6,8<p<i9 
I9<P<29 

W/i  —  3',02  —  o,oo9i9i> 
W/'o  =  3  M2  —0,06766  p 
[«]/;,  — 32,30      0,1138p 

Pribram  u.  Olfido- 
mann ,  Monats- 
hefte Ch.  10,  175; 
1898. 

d-Weintaores     Rubi- 
dinm  Rb,C4H4  0e 

Wasser 

35  <  «  <  99     W/J,  =  25,63  —  0,06123  q 

t 

Rimbacht  Z.  ph.  Ch. 
16,  673;  1895. 

Wasser 

94<9<99,5     W/J,— 39,75      0,2106  g 

1 

1 

Pribram  u.  Qlilcks- 
mann ,  Monats- 
hefte Ch.  18,  521 ; 

1897. 

Xylose  QH10O5 

Wasser 

c  =  10,24 

Anfangsdrehung:  nach  5  Min. 

als  a-Modifikation              85,86 
Enddrehung  nach  16  Stunden 

als  /9-Modifikation              18,59 

Wheder  u.  Tollens, 
L.   A.   254,    311; 

1889.                      1 

1 

Wasser 

3<P<34 
34<p<62 

[«]  ^  —  18,10  +  0,06986  p 

[«]^  =23,09      0,1827  p 

+  0,00312  p« 

Schulze  u.  Tollens, 
L.A.  271,44;  1892. 
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A.   Polarisationsapparate  mit  Kreisteilung 
und  drehbarem  Nicol. 

Beleuchtung  durch  eine  Natriumflamme.  Bei 
S^enauem  Arbeiten  ist  der  optische  Schwerpunkt  des 
benutzten  Natriumlichtes  zu  berücksichtigen  (Landolts 
Optisches  Drehungsvermögen,  364;  1898). 

L  Bestimmung:  des  RolirzuokerSy 

Cm  Ha2  Oll« 

1.  Ermittelung  der  Konzentration  c,  d.  h.  der 
Anzahl  Gramm  Zucker  in  100  ccm  wässeriger  Lösung. 

Man  polarisiere  die  Lösung  im  2  dm -Rohr  bei 
20®  C;  der  beobachtete  Drehungswinkel  in  Kreis- 
graden sei  «90-     Dann  ist 


<'»  = 


1 00^20 


lOOffso 


-==  0,7520  «aQ. 


1) 


2) 


W«]»      2x66,49 

Soll  der  höchste  Grad  der  Genauigkeit  erreicht 
werden,  so  ist  die  Abhängigkeit  der  spezifischen 
Drehung  [a]  von  der  Konzentration  zu  berücksichtigen 
gemäß  Gleichung  (Landolts  Optisches  Drehungs- 
vermögen, 421;  1898) 

[«]ao  ==  66,44  +  0,00870  c  —  0,000235  c* 
(gültig  für  c<65). 
Mit  dem  nach  Gleichung  i)  gefundenen,  genäherten 
Wert  für  c  berechnet  man  nach  Gleichung  2)  den 
genauen  Wert  von  [tt],  setzt  diesen  in  Gleichung  1) 
ein  und  findet  nunmehr  den  genauen  Wert  von  c. 

2.  Ermittelung  des  Prozen^ehalts  P,  d.  h.  der 
Anzahl  Gramm  Zucker  in  100  g  einer  zuckerhaltigen 
Substanz. 

Man  löse,  wie  jetzt  in  der  Saccharimetrie  üblich, 
26,000  g  der  Substanz  (in  Luft  mit  Messinggewichten 
gewogen)  in  Wasser  auf,  verdünne  bei  20®  C  auf 
100  ccm  und  polarisiere  diese  Lösung  im  ^  dm -Rohr 
bei  20^  C;  der  beobachtete  Drehungswinkel  in  Kreis- 
graden sei  «so.  Dann  ist,  da  man  für  die  26,000g 
auf  den  luftleeren  Raum  reduziert  26,016  g  nehmen  kann, 

100  «90 


[«]ao  = 


P-= 


/90  0,26016  P 

100  «20 


=  2,890  Ojo- 


3) 


2  X  0,26016  X  66,49 

Hier  genügt  es  fast  immer,  [a]  konstant  zu 
nehmen.  Die  Berücksichtigung  der  Veränderlichkeit 
der  spezifischen  Drehung  [a]  mit  der  Wassermenge 
würde  sonst  ähnlich  wie  vorher  mit  Hilfe  der 
Gleichung  2)  erfolgen,  indem  für  die  polarisierte 
Lösung  C20  =  0,26016  P  ist. 


Polarisiert  man  dagegen  die  Lösung  nicht  im 
2  dm-RohTf  sondern  in  einer  Röhre,  deren  Länge  bei 
20®  C  1,927  dm  beträgt,  so  wird  einfach  P=3«ao. 

II.    Bestimmung*     des     Trauben- 

ZUCkerSy  CeHiaOe*  im  diabetischen  Harn. 

Ermittelung  der  Konzentration  c,  d.  h.  der  Anzahl 
Gramm  Traubenzucker  in  100  ccm  Harn. 

Man  polarisiere  den  Harn  im  2  dm- Rohr  bei 
20  ^  C ;  der  beobachtete  Drehungswinkel  in  Kreis- 
graden sei  «£0-    Dann  ist 

100  rr2o         100  ago 


^20 


0.947  «20- 


4) 


^o[«Jao       2x52,8 
Polarisiert    man    dagegen    den    Harn    nicht    im 
2  dm '  Rohr,  so  ist  einfach 

bei  Benutzung  eines  1,894  <2m- Rohrs:  Cso^^awt 
bei  Benutzung  eines  0,947  dm -Rohrs:  c^=^2afQ. 

B.  Saccharimeter  mit  Quarzkeilkompensation. 

Beleuchtung  mit  weißem  Licht,  das  durch  eine 
1,5  cm  dicke  Schicht  einer  6  ^/o  -  Kaliumdichromat- 
lösung  in  Wasser  gegangen  ist  (Schönrock,  Z.  Vereins 
Deutsch.  Zuck.-Ind.  (Techn.  Teil)  64,  557;  1904). 

I.  Deutsche  Instrumente  mit 
Ventzkescher  Skale. 

1.  Definition  des  Hundertpunktes  der  Ventzke- 

schen  Skale  gemäß  den  Beschlüssen  der  dritten  Ver- 
sammlung der  internationalen  Kommission  für  einheit- 
liche Methoden  der  Zuckeruntersuchungen  in  Paris  am 
24.  Juli  1900  (Z.  Instrumenten k.  21,  150;  1901). 

Der  Hundertpunkt  der  Saccharimeter  wird  er- 
halten, indem  man  die  Normalzuckerlösung,  welche 
bei  20®  C  in  100  ccm  (100  ccm  gleich  dem  Volumen 
von  100  g  Wasser  von  4^  C  im  luftleeren  Raum  ab- 
gewogen) 26,000  g  reinen  Zucker  in  Luft  mit  Messing- 
gewichten gewogen  enthält,  bei  20 ^C  im  j9  (2m -Rohr 
im  Saccharimeter  polarisiert,  dessen  Quarzkeilkompen- 
sation gleichfalls  die  Temperatur  20^  C  haben  muß. 
Hierbei  sind  Halbschatten-Saccharimeter  zu  verwenden; 
die  Benutzung  von  Farbenapparaten  ist  bei  sacchari- 
metrischen  Bestimmungen  verboten. 

2.  Ermittelung  des  Prozent^ehalts  P,  d.  h.  der 

Anzahl  Gramm  Zucker  in  100  g  einer  zuckerhaltigen 
Substanz. 

Man  löse  26,000  g  der  Substanz  (in  Luft  mit 
Messinggewichten  gewogen)  in  Wasser  auf,  verdünne 
bei  20^  C  auf   100  ccm  und  polarisiere  diese  Lösung 
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im  2  dm -Rohr  bei  20®  C  im  Saccharimeter,  dessen 
Quarzkeilkompensation  die  Temperatur  20^  C  hat. 
Dann  gibt  die  Skale  direkt  die  Gewichtsprozente  P 
an  Zucker  an. 

3.  Reduzienint^  der  Messanj^en  mit  dem  Sacchari- 
meter auf  die  Normaltemperatur  20^  C  (Schön- 
rock, Z.  Vereins  Deutsch.  Zuck.-Ind.  (Techn.  Teil) 
54,  529;  1904). 

Der  einem  Punkte  der  Skale  entsprechende 
Drehun8:swert  10  nimmt  mit  wachsender  Temperatur 
zu  g;emä6  der  Gleichung^ 

tct  =  11720  +  «'20  o>ooo » 5  (* — 20).  5} 

Dreht  eine  angenähert  normale  Zuckerlösung  im 
Olasrohr  bei  20^  C  in  einem  Saccharimeter  von  20^  C 
um  «20  Orad  Ventzke  und  bei  t9  in  demselben  Sacchari- 
meter von  t^  um  8t,  so  ist 

»80=*^  +  St  0,00061  (*— 20),  6) 

wobei  also  8  nahezu  gleich  100  ist. 

Die  Drehungswerte  von  Quarzplatten  im  Sacchari- 
meter sind  von  der  Temperatur  unabhängig,  falls 
Quarzplatte  und  Keilkompensation  gleiche  Temperatur 
besitzen. 

4.  Umreciinniig  der  Ventzke-Orade  in  Krels- 
prade  (Z.  Vereins  Deutsch.  Zuck.-Ind.  (Techn.  Teil) 
H  522;  1904). 

Eine  Quarzplatte  von  100®  Ventzke  dreht  spektral 
gereinigtes  Natriumlicht  um  34,66  Kreisgrade  bei  20®  C 
Demnach  ist 
i^  Ventzke  ^  0,3466  Kreisgraden  (Strahl  D)  bei  20»C.  7) 

5.  Zusammenstelinng  der  gebrluchiichen  Kubik- 
zentimeter (Z.  Vereins  Deutsch.  Zuck.-Ind.  (Techn. 
Teil)  51,  826;  1901). 

100  ccm  oder  auch  wahre,  metrische  oder  prak- 
tische ccm  =■  dem  Volumen  von  100  g  Wasser  von 
4®  C  im  luftleeren  Raum  abgewogen  =  dem  Volumen 
von  99,717  g  Wasser  von  20^  in  Luft  mit  Messing- 
gewichten gewogen.  Diese  ccm  sind  die  wissen- 
schaftlich allein  zulässigen. 

100  Mohrsche  ccm  =  dem  Volumen  von  100  g 
Wasser  von  17,5"  in  Luft  mit  Messinggewichten  ge- 


wogen =  100,235  wahren  ccm.  Die  Benutzung  der 
Mohrschen  ccm  soll  gemäß  den  Beschlüssen  der  inter- 
nationalen Chemikerkongresse  zu  Wien  und  Paris  in 
Zukunft  nicht  mehr  gestattet  sein. 

loo  französische  ccm  «r  dem  Volumen  von  100  g 
Wasser  von  4®  in  Luft  mit  Messinggewichten  ge- 
wogen =  dem  Volumen  von  99,823  g  Wasser  von 
20®  in  Luft  mit  Messinggewichten  gewogen  »»  100,106 
wahren  ccm.  Diese  ccm  sind  leider  in  die  Zucker- 
praxis Frankreichs  bei  der  Definition  der  jetzt  gültigen 
französischen  Saccharimeter-Skale  eingeführt  worden. 

II.  Französische  Instrumente  mit 

Solellscher  Skale  (Ann.  chim.  phys.  (7)  17,  125; 
1899.  Z.  Instrumentenk.  19,  287;  1899.  Z.  Vereins 
Deutsch.  Zuck.-Ind.    (Techn.  Teil)    51,  826;  1901). 

Den  Normalgehalt  besitzt  die  Zuckerlösung,  deren  I 
Drehung  für  Natriumlicht  bei  20  <^  C  im  ;?  dm -Rohr 
21,67  Kreisgrade  beträgt.    Nach  den  Untersuchungen 
von    Masctrt    und    B^ard    enthält    diese    Normal- 
zuckerlösung bei  20<^  C  in  100  französischen  ccm  16,29  g 
Zucker  in  Luft  mit  Messinggewichten  gewogen.   Dieser 
Wert    16,29  für  das  französische  Normalgewicht  ist 
von  der  im  französischen  Finanzministerium  gebildeten 
Kommission   für   einheitliche  Methoden  der  Alkohol- 
und    Zuckeruntersuchungen    endgültig    angenommen 
worden.    Demnach  folgt: 

Der  Hundertpunkt  der  Saccharimeter  wird  er- 
halten, indem  man  die  Normalzuckerlösung,  welche 
bei  20^  C  in  100  französischen  ccm  (gleich  dem 
Volumen  von  100  g  Wasser  von  4®C  in  Luft  mit 
Messinggewichten  gewogen)  16,29  S  Zucker  in  Luft 
mit  Messinggewichten  gewogen  enthält,  bei  20^  C  im 
2  dm-  Rohr  im  Saccharimeter  polarisiert,  dessen  Quarz- 
keilkompensation gleichfalls  die  Temperatur  zo^  C 
haben  muß. 

Beim  Beobachten  einer  Lösung  von  16,29  R 
zuckerhaltiger  Substanz  (in  Luft  mit  Messinggewichten 
gewogen)  zu  100  französischen  ccm  bei  20^  C  im 
2  dw-Rohr  gibt  die  Skale  direkt  die  Gewichts- 
prozente P  an  Zucker  an. 
1 0  Soleil  =  0,2167  Kreisgraden  (Strahl  D)  bei  20OC.    8) 
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Substanz 


Tem- 
pera- 
tur 


Strahl 

resp. 

Lichtart 


Drehung 

für  X  mm 

Kristalldicke 


Substanz 


Tem- 
pera^ 
tur 


Strahl 

resp. 

Lichtart 


Drehung 

für  I  mm 

Kristalldicke 


Athylendiaminsulfat 
Ng  H0  •  C2  H4  •  SO4 .    .    . 

Antimonoxyd  Cinchonin- 
tartrat  (Ci»H82NaO)8 
(SbO)8(C4H4  0e)2  +  5aq 

Benzil  Ci4Hi0Og  .... 


Bleihyposulfat  -f  4  aq  . 


D 


D 
D 
F 

E 
D 
C 

J 


15.5^0 


9,79*) 

24,837') 
8,881*) 

7,252*) 
5,531*) 

4,093  "0 

6,338«) 


r.  Cäsiumtartrat 

CSaC4H40e 

Caldumhyposulfat  +  4  aq 

Diacetylphenolphtalein 
QoH„04(C2H30)2 

G  uanidincarbonat 
(CHjNJbHsCO, 

Hydrodnchoninsulfat 
(C8oHa6N90)2HaS04-f  1 1  aq| 


D 

Grün 

Tl 

Na 

Li 

Tl 

Na 

Li 

• 

J 


14,1  u.  19,02®) 
2,091  ^®) 

23,8") 

19,7  >*) 

17,1") 
17,07") 

14,58*'^) 
1 2,581«) 

12,81^ 


1)  V.  Ung  (i).     «)  H.  Traube  (4).     »)  Desdoizeaux  (2).     *-'')  Pape.     »)  Bodländer.     »)  H.  Traube  (3). 
")  Pape.      "-»»)  Bodewig  (2).      1*-»«)  Bodewig  (i).     ")  Wyrouboff  (2). 
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Substanz 


Tem- 
pera- 
tor 


Strahl 

resp. 

Licbtart 


Drehung 

für  z  mm 

Kristalldicke 


Substanz 


Tem- 
pera- 
tur 


Strahl 

resp. 

Lichtart 


Drehung 

für  I  mm 

Krütalldicke 


Kaliumhyposulfat .    .   .    .< 


Kaliumlithiumsttlfat 
K  Li  SO4 

Kaliumsulfat-Lithiumchro- 
mat   K8S04H-LiaCr04 


Laurineencampher 


Matico-Campher  Cj^H^oOl 


Natriumbromat 


I 


Natriumchlorat 


11,60 

12,2 

12,8 

18,1 

11,0 

12,1 

12,9 

10,7 

14 

183 

14,5 

10,1 

11,9 

16 

18,8 

20,6 

17,4 

15 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 


Natriumperjodat  +  3  aq 


Natriumsulfantimoniat 
+  9aq 


F 

E 
D 
C 

Na 

n 

Rot 


Na 

weiAet  Licht 

o 

Obergang«- 
farbe 

D 
B 

Tl 

Na 
Li 

Na 

• 

J 
Na 

Cdi«  250,38 

Cdi7  282,70 

T  299,18 

R  306,45 

Q  323,41 
P  339,31 

N  356,44 
M  373,52 
L  384,12 

H  407,14 
G  428,34 

o  455,32 

F  489,12 

E  532,33 
D  590,85 

C  650,73 

R  678,89 

«i«  7 17,69 

H 

Q 

F 

E 

D 

C 

B 

O 
F 

E 
D 
C 

« 

J 


12,33^) 
10,5 1 «) 

8,385") 
6,182*) 

3,44*) 

2,8«) 

2,6^ 

1,93*) 
0,875») 
1,818  ^0) 

0,73»^) 
0,65 1«) 
0,455  ") 

2^7'*) 

2,07 '») 
1,68»«) 

1,877") 

2,81«) 

2,i7'*) 

14,965»^) 
13,426«») 

12,424**) 

11,921«») 

10,787«*) 
9,801  ■») 
8,861««) 
8,100  «"'J 

7,654*") 

6,754**) 
6,055  «0) 

5,331") 
4,587**) 
3.841**) 
3,104*^) 

2,599") 
2,318»«) 

2,068«^) 

6,86«») 

5,89**) 
4,61*0) 

3,96*^) 
3,16*«) 
2,52«) 
2,38**) 

47,1*') 
34,2**) 
28,5*^) 

23,3*") 
19.4**) 

2,67  80) 


Pat  schoulicam  pher 

CjbHjjO      .     .     . 


Quarz 


r.  Rubidiumtartrat 
Rb.C4H4  0« 

1.  Rubidiumtartrat 
RbaC4H4  0e 


i 
( 


00 

0 

0 
21 
21 
21 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 


Na 

G 

F 

E 

D 

C 

B 

Tl 

Na 

Li 

F 

D 

C 

D 

Cd«6 
Cd« 

Cd24 
Cd« 

Cdx8 
Cd„ 
R 
Cd|8 

Q 
P 

Cdn 
O 

Cdio 

N 

Cd, 

M 

L 

K 

H 

h 

G 

F 

E 

Dl 

D, 

C 

B 

a 

A 

H 

G 

F 

E 

D 

C 

B 

D 

D 

D 

D 


',325*') 
42,20»«) 

32,50»«) 

27,46") 

21,67»«) 

17,24»«) 

1 5,30**0 

26,533*^ 
21,597»«) 
i6,4O2«0) 
32,722««) 

21,727««) 

17,299**) 
21,7182«*) 

235,972«») 
220,731««) 

201,824«^) 

190,426««) 

143,266««) 

121,052^0^ 

84,972'') 

80,459") 

78,579") 

74,571") 

72,448") 

70,587") 

69,454") 

64,459'*) 
63,62«") 

58,894*") 
55,625*5 
52,155'*) 
5i,«93") 
47,481**) 
42,604«») 

32,773*!) 
27,543*^) 
21,727**) 
21,684««) 

I7,3i8»0) 

15,746»") 

14,304  •■) 
12,668«*) 

50,98»*) 

42,37»*) 
32,69***) 
27,46«') 
21,67««) 
17,22»«) 

15,55'°^ 
10,7 '05 

10,24  «0«) 

10,5»"*) 

10,12  104) 


1-*)  Pape.    »)  H.  Traube  (2). 
")  H.  Traube  (3).      i«)  Marbadi  (i). 


6— T 


0  G.  Wulff.    «)  H.  Traube  (2).    »-»«)  v.  Seherr-Thoss. 
1»)   H.  Traube  (i).      «o-»^^    "  -...--- 


i*-i«)  Hintze. 

,  ,-,.         ,    ,-,.  )   Guye.     '««-*♦)  Sohncke.      *»-*«0  Groth. 

»0)  Marbach  (2).  »»)  H.  Traube  (3).  »«-»^  Broch.  »«-»«)  v.  Ung  (2).  «1-««)  v.  Ung  (3).  «*)  Gumlich. 
«»-««)  Soret  und  Sarasin.  w-ioo)  Stefan.  loi)  Wyrouboff  (i).  *o«)  h.  Traube  (3).  »os)  Wyrouboff  (i). 
*«*)   H.  Traube  (3). 
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Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes  in  Kristallen  für  1  mm  Kristalldioke. 


Substanz 


Tem- 
pera- 
tur 


Strahl 

resp. 

Lichtart 


Drehung 

ftir  X  mm 

Kristalldicke 


Substanz 


Tem- 
pera- 
tur 


Strahl 

resp. 

Lichtart 


Drehung 

fUr  X  mm 

Kristaltdlcke 


Strontiumhyposulfat  +4  aq< 

Strychninsulfat  +  6  aq 
(CaiH22N8  0a)jH8S04 
-f  6aq 


I 


^1=0,000556 
Qrün 
Rot 

Na 

J 


1,826!) 

1,642«) 

10,791») 

13,25*) 
10,9») 


Uranylnatriumacetat  •   •    •  { 

Zinkbimalat 

Zn(C4 11505)2+ 2  aq     . 
Zinnober 


J 
Na 

Na 
Rot 


1,8«) 
1,48^) 

3,028) 
270—300*) 


J)  Bodländer.  ^)  Pape.  «)  Desdoizeaux  (i).  *)  H.  Traube  (i).  »)  Wyrouboff  (2).  •)  Marbadi  (i). 
"0  H.  Traube  (i).     »)  H.  Traube  (4).     »)  Desdoizeaux  (i). 

Anmerkung.  Nadi  Desdoizeaux  ist  i  mm  Benzil  mit  1,15  mm  Quarzdicke  und  1,52  mm  Strychnin- 
sulfat mit  I  mm  Quarzdicke  gleichwertig;  hieraus  sind  obige  Zahlen  berechnet  mit  Benutzung  der  Zahlen 
von  Lang  (2)  für  Na  und  Li  bei  Quarz  (vergl.  i.  Aufl.). 


218 

Formeln  für  die  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes  in  Quarz  und 

Natriumohiorat  bei  verschiedenen  Temperaturen. 

Ist  der  Drehungswinke]  bei  der  Temperatur  o®  gleich  ao»  so  beträgt  er  für  t^  beim: 

I.  Quarz. 


«^=«0(1  +0,05136«)  .  . 

.   .  Joubert  (- 

-20«biso'>) 

a^-~«oO  +  0,0,149  Q  .    .    . 

'   •        » 

(oo  „   looo) 

«i  =  «o('  +  0,05182  Q  .    .    . 

'   •         » 

(0^  „  350«) 

«/=«o('  +  0,05186«)  .    .    . 

» 

(0«  „  448^) 

af-=«o(^  +0,05190«)  .    .    . 

n 

(oo  „  840O) 

««— «oO  +0,05149*)  .    .    . 

,   .    V.  Lang  (2) 

<r^r=«^  (i  +  0,0^1265)    .    .   .    Soret  u.  Quye  ( — 71,5^ 

bis  +  17,7«) 
a<  =  ao(*  +  0,051326)    .    .    .    Soret  u.  Ouye  (—55,3® 

bis  +  22,7  <>) 
«/  =  «0  (^  +  0,05179)  für  den 
ultravioletten  Teil  des  Spek- 
trums V.  C{2s4  angerechnet 


Soret  und  Sarasin. 


ff^=  a^  (i  +o,04999«+o,053i8««)  Sohncke 

Nach  Le  Chatelier  nimmt  die  Drehung  am  Quarz  bei  den  Temp.  von  o^ — 570 <^  rasch  zu  und  kann 
durch  die  Formel  ausgedrückt  werden: 

vono<^-57o<^«^««o  (^ +^^5*  +  7^**)5  B«  570«  A„  =  o,043-«o;  Über  57oOa^=«o  [0,165 +-^(«-570)]. 


II.  Natriumchlorat 


Linie 
«<  =  «0  (^  +  0,00061 1)  — 

a^  =  «0  ('  +  0,000624  i)  D 


Linie 

Sohncke 

«(  =  «0^  +  0,000576«) 

0 

Ouye 

Ouye 

«^— «o("  +  0,000572«) 

L 

Quye 

Sachs     45  * 
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Elektromagnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 
A.  Absolute  BestimiDungen  der  Verdetschen  Konstante. 

Durchsetzt  bei  der  Temperatur  t  ein  geradlinig  polarisierter  Liditstrahl  von  der  Wellenlänge  l  einen 
Körper  von  der  Länge  U  in  der  Richtung  der  Kraftlinien  eines  magnetischen  Feldes  A,  so  ist  der  Drehungs- 
winkel ai  des  Lichtstrahles                                     i         i ,  -, 

'                                                                 ttf '==' tOf  h  It,                                                         i) 

wo  ai^B»[cm*i  g  ~i  secj  die  V  erdet  sehe   Konstante   des  Körpers   ist,  d.  h.  die  Drehung  für  einen  cm 
in  einem  Magnetfelde  von  der  Intensität  Eins. 

Die  Drehung  ist  positiv,  wenn  sie,  wie  beim  Wasser,  in  der  Richtung  des  Stromes  geschieht,  welcher 
das  magnetische  Feld  durch  Umkreisen  hervorruft. 

Bei  einem  Vergleich  der  mit  Natriumlicht  ausgeführten  Messungen  sind  die  verschiedenen  optischen 
Schwerpunkte  der  benutzten  Natriumlichtquellen  zu  berücksichtigen  (Landolt,  Optisches  Drehungsvermögen, 
364;  1898). 

Substanz 

Lichtquelle 

Verdetsche  Kon- 
stante in  Winkel- 
minuten 

Beobachter 

Schwerdkohleo- 
stoff  CS, 

Aus  dem  Spektrum  einer  weißen  Lampe  wird  Licht 
vom   optischen  Schwerpunkt  der  Thallium  -  Linie, 
;t  =  535,0  fdfi,  herausgeschnitten. 

cüfj«  0,05238 

Qordon,  Phil.  Trans. 
London  167,  33; 
1877. 

Natriumlicht. 

Wj^  =0,04200 

Lord  Rayidgh,  Proc. 
Roy.  Soc.  London 
87,  147;  1884. 

Licht   einer   mit   kleiner   Kochsalzperle  an   dünnem 
Platindraht  intensiv  gelb  gefärbten  B  u  n  s  e  n  sehen 
Oasflamme. 

^M.06=Ö'^^ 

Quincke,  Wiedem.24, 

609;  1885. 

Das  Licht  einer  Landolt  sehen  Natriumlampe  wird 
durch    eine   Platte  von   doppeltchromsaurem  Kali 
gereinigt. 

«1^8— 0,04199 

Kaepsel,Wiedem.26, 

474;  1885. 

Licht  einer  mit  einem  Kügelchen  von  geschmolzenem 
Chlomatrium  gelb  gefärbten  Oasflamme. 

W?  ~  0,04341 

Becquerd,  Ann.chim. 
phys.  (6)  6,  162; 

1885. 

Kochsalzlösung    im    Sauerstoff  -  Wasserstoffgebläse ; 
das  Licht   geht   durch   10  cm  einer  3%-Kalium- 
bichromatlösung  und  1,5  cm  einer  4^/0-Uransulfat- 
lösung. 

«?  —  0,04347  (l  - 

0,001696  Q 
0  <  <  <  42 

Rodger  u.  Watson, 

Z.  ph.Oi.  10,  350; 

1896. 

Wasser  H3O 

Metallisches  Natrium   verdampft  in  einer  Bun sen- 
schen Flamme. 

fOi^t— 0,0129s 

Arons,  Wiedem.  24, 
180;  1885. 

Licht   einer    mit    kleiner  Kochsalzperle   an   dünnem 
Platindraht  intensiv  gelb  gefärbten  Bun  senschen 
Oasflamme. 

"fi,8i==ö»o»4i4 

Quincke,  Wiedem. 
24,  609;  1885. 

Kochsalzlösung    im    Sauerstoff -Wasserstoff  gebläse; 
das  Licht   geht   durch   10  cm  einer  3^/o-Kalium- 
bichromatlösung  und  1,5  cm  einer  4  ®/o-Uransulfat- 
lösung. 

wf  — 0,01311  (i- 

0,0000305  * 
—  0,00000305*2) 

3<«<98 

Rodger  u.  Watson, 

Z.  ph.  Ch.  19, 357 ; 

1896. 

Im  Spektrum  wird  auf  die  Natrium-Linie  eingestellt. 

wf,^— 0,01302 

Siertsema,  Zittings- 
versl.  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  5, 
131;  1897. 
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Elektroinagnetisohe  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Liohtes. 

B.  Verdetsche  Konstanten. 

Die  folgende  Tabelle  enthält  nur  eine  Auswahl  unter  den  bisher  ermittelten  Verdet sehen  Konstanten. 

Substanz 

Ofiltigkeitsbereich 

1 

Verdetsche  Konstante  in  Winkelminuten 

Beobachter 

Bernstein 

— 

I.  Feste  Körper. 

cü/>  —        0,00997 

Quincke,  Wiedem. 
24,  613;  1885. 

Qlas 

Jenenser  Ollser             ^^f^^^'      < 

Mittleres  Phosphatcrown         S.     179      0,0161 
Schweres  Barytsilicatcrown      O.  1143      0,0220 
Gewöhnliches  leichtes  Flhit      O.    451      0,0317 

Schweres  Silicatflint                O.    469      0,0442 
Schweres  Silicatflint                 O.    500      0,0608 
Schwerstes  Silicatflint              S.     163      0,0888 

Du  Bois,  Wiedem.  51, 

548;  1894. 

Quarz  SiOg,    senk- 
recht   zur    Achse 
geschliffen 

(0  ^ 

SO 
656                                         I 

589                                         1,251 
578                                          1,301 

546                                         1,464 

492                                          1,821 
436                                         2,316 
405                                         2,672 

Disch,  Ann.  Phys.  (4) 
12,  1155;  1903. 

l  in  ^/x                             (u,o 
643,9                            0,01368 

589.2  0,01664 
508,6                            0,02257 
480,0                            0,02574 

467,8                            0,02750 
360,91                          0,04617 

257.3  >  Ultraviolett     0,1079 
219,4)                        0,1587 

Borel,  Arch.  Qenive 

(4)  le,  169;  1903. 

20  <  t  <  96 
A67fÄfA<ZX<644fÄfA 

w^  — ö»Jo  +  «so   0,00011  (f  — 20) 

Methylalkohol  CH4O 

II.   Flflssige  Körper. 

a)/>^  =  0,00989 

Quincke.  Wiedem.24, 

614;  1885. 

Methylalkohol  CH4O 
und   Elsenchloiid 
FeaO« 

54,07  g  FegO« 
in  100  g  Lösung 

1 

1 

• 

Sehwefelkohlenstoff 
CSg 

Linie                     —^ 

S6 

C                        0,592 
D                         0,768 
E                         I 
F                         1,234 
0                        1,704 

Verdet,  Ann.  chim. 
phys.  (3)«»,  471; 
1863. 

Schönrock 
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Elektromagnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Liehtes. 

Substanz 

Qfiltigkeitsbereich 

Verdetsche  Konstante  in  Winkelminuten 

Beobaditer 

StickoxydolNA  ver- 
flüssigt      (Druck 
I  Atm.) 

1 

ValeriansauresÄthyl 

Cg  H5  •  Q  Hg  O2 

«?ea«  0,00554 

Siertsema,  Festschr. 
Boltzmann ,    Leip- 

-9a 

642                            0,831 

589                            I 
527                            «,252 

516                            1,303 
487                            ",460 
458                            1,670 

zig,    Barth.    785: 
1904. 

i 

SO 

656                  I 
589                  1,167 
546                  1,380 
492                   1,746 
436                  2,267 

Disch,  Ann.  Phys.  (4)  j 
12,  II 55;  1903.       1 

1 

Wasser  H9O 

1 

1 

20 
701                   0,700 

688            0,720 
672            0,748 
658            0,778 
647            0,808 

589            I 
579            1,039 
576            1,051 
546     .       1,182 
535            1,232 

20 
526                   1,278 
518                   1,320 

509                   1,369 
488                   1,498 

481            1,547 

470            1,630 
458            1,723 
437            1,906 
430            1,975 
409            2,178 

405                2,2 18 

Siertsema,       Arch.  1 
Neerl.  (2)  «,  830;  : 
1901. 

1 

1 

1 

i 
i 

Kohlensäure  CO» 
Luft 

Sauerstoff  Os 
Stjckoxydul  N9O 
Stickstoff  Na 
Wasserstoff  Hg 

423/u/i<i<684^^ 

III.  Gase. 

X  in  fi,    0»^  10«  —  ^  +  ^, 

Druck  pro  qcm          t           a               h 

I     Atm.           6,5          2,682      0,8305 

100     kg             13,0      191,5        46,19 

100      „                7,0      272,2        19,15 

30,5  Atm.          10,9        75,85      22,95 

100     kg             14,0      171,2        52,86 

85,0   ,                9,5       138,8        45,19 

Siertsema»  Zittings- 
versl.  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  7, 
294;  1899. 

Sauerstoff  Og 

X  =  608  ^^ 
t  nicht  ausgegeben 

Bei  Drucken  von  38  bis  100  Atm.  ist  oi  direkt 
proportional  der  Dichte  des  Qases. 

Siertsema,  Zittings- 
versl.  Kon.  Akad. 
Wet.  Amsterdam  8, 
5;  1900. 
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so  ist: 


flektromagnetisehe  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Liehtes. 

C.  Molekulare  Drehungen. 

I.  Molekalare  Drehnnj^  chemischer  Verbindungen. 

Bezeichnet  für  eine  bestimmte  Temperatur  t: 

ttf     den  Drehungswinkel  des  Lichtstrahles  von  der  Wellenlänge  X ,  wenn  dieser  bei  der  Temperatur  t 

eine  chemische  Verbindung  von  der  Lange  U  in   der  Richtung  der  Kraftlinien  eines  magnetischen 

Feldes  h  durchsetzt, 
aj^'  den  unter  sonst  gleichen  Versuchsbedingungen  durch  Wasser  von  4^  erzeugten  Drehungswinkel 

(wieder  Länge  It  und  magnetisches  Feld  h), 
dt     die  auf  Wasser  von  4^  bezogene  Dichte  der  chemischen  Verbindung, 
w     das  Molekulargewicht  der  chemischen  Verbindung, 
w^    ==  i8|Oi6  das  Molekulargewicht  des  Wassers, 

m^    die  molekulare  Drehung  der  chemischen  Verbindung, 

'"'  ~  «;^  dt  w^'  ^^ 

Die  molekulare  Drehung  m  ist  ihrer  Dimension  nach  eine  reine  Zahl. 

Ist    für  Wasser  af^   gemessen  worden,  so  ergibt  sich  nach  den  Beobachtungen  von  Rodger  und 

Watson  (vgl.  unter  A)  aj^  aus  der  Gleichung 

alD^ttfD  4.  a^D  0,0000549  («  —  4)  +  of  ^  0,00000305  (I  —  aV  (gültig  für  3  <  i  <  98).       3) 

Aus  m\  berechnet  sich  die  Verdetsche  Konstante    w\  der  betreffenden  chemischen  Verbindung  nach 

der  Gleichung  2 

,       ntf  dt  w^ 
^''=—^—0,2^  '         4) 

worin  o;2^  die  Verdetsche  Konstante  des  Wassers  bedeutet.    Z.  B.  ist  012^^0,01311  Winkelminuten  nach 
Rodger  u.  Watson  (vgl.  unter  A). 

Nach  dem  Vorgange  von  Per k in  ist  bisher  bei  der  Definition  der  molekularen  Drehung  m  an  die 
Stelle  von  «2^  ^^^  Quotient  tt^X  :  d^  gesetzt   worden,  wo   d^  die  Dichte   des  Wassers  bezeichnet.     Diese 

Definition  ist  aber  jetzt  wissenschaftlich  nicht  mehr  zulässig,   weil  sich  herausgestellt  hat,  daß  das  Verhältnis 
«^^  :  d^  mit  der  Temperatur  veränderlich  ist.    Auch  würde  diese  Definition  für  Temperaturen  über  100^  und 

unter  o®  im  Stich  lassen. 

II.  Molekulare  Drehung  gelöster  Substanzen. 

Bezeichnet  für  eine  bestimmte  Temperatur  t\ 

af    den  durch  die  Lösung  hervorgerufenen  Drehungswinkel,  wie  unter  I, 

»2^  den  entsprechenden,  durch  Wasser  von  4^  erzeugten  Drehungswinkel, 

dt     die  auf  Wasser  von  4^  bezogene  Dichte  der  Lösung, 

p      den  Prozentgehalt,  d.  h.  die  Anzahl  Gramm  aufgelöster  Substanz  in  100  Gramm  Lösung, 

et      =  ^ —  die  Anzahl   Gramm  aufgelöster  Substanz  in  einem  Kubikzentimeter  Lösung  (ein  Kubik- 
zentimeter gleich  dem  Volumen  von  einem  Gramm  Wasser  von  4^  im  luftleeren  Raum  abgewogen), 
t't    =  dt  —  et   die  Anzahl  Gramm  Lösungsmittel  in  einem  Kubikzentimeter  Lösung, 
to     das  Molekulargewicht  der  gelösten  Substanz, 
w^    =  18,016  das  Molekulargewicht  des  Wassers, 
tc'    das  Molekulargewicht  des  Lösungsmittels, 

mf   die  molekulare  Drehung  der  gelösten  Substanz, 
m'^  die  molekulare  Drehung  des  Lösungsmittels, 

so  ist:  XX 

X _  to   (     «<  ^'t   ^t\  . 

"*' ~  f/ \«2^  tt;^         ^iF~)'  ^^ 

Die  folgende  Tabelle  enthält  nur  eine  Auswahl  unter  den  molekularen  Drehungen.  Eine  vollständige 
Zusammenstellung  der  molekularen  Drehungen  der  anorganischen  Verbindungen  und  Fettkörper  findet  sich  in : 
Schönrock,  Beziehungen  zwischen  der  elektromagnetischen  Drehung  fester  und  flüssiger  Körper  und  deren 
chemischer  Zusammensetzung.  Graham-Ottos  Lehrbuch  der  Chemie.  Braunschweig,  F.  Vieweg  &  Sohn, 
1898.  Bd.  I,  Abt.  3,  S.  791  bis  865.  Eine  übersichtliche  Zusammenstellung  der  molekularen  Drehungen  der 
aromatischen  Körper  findet  sich  bei  Perkin,  J.  ehem.  Soc  69,  1237  bis  1247;  1896. 


Schdnrock 


712 


219d 
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Elektroinagnetisohe  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 

Substanz 

Lösuns^s- 
mittel 

Prozentgehalt 
P 

Temperatur 
t 

Molekulare 
Drehung^  m  ^1 

Beobachter 

Acetcssi^nres  Äthyl 

CeH,oO, 

ohne  L. 

16,3 
91,0 

14,2 

47,4 

6,501 
6,448 

12,60 
12,49 

4,777 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1236;  1896. 

Acetophenon  CeHeCOCH, 

ohne  L. 

— 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  68,  ; 
1243;  1896. 

Äthylftther  QH^oO 

ohne  L. 

20,0 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  45, 
474;  1884, 

Äthylalkohol  CsH^O 

ohne  L. 

6<p<4i 

16,8 

2,780 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  45, 
466;  1884. 

Aininon!ttni8nlfat(NH4)aS04 

Wasser 

ohne  L.      1 

1 

1 

20 

4,95 

Forchheinier,  Z.  ph.  Ch. 
84,  22;  1900. 

Aniylnitrat(QHn)NO, 

20 

6,185 

Jahn,  Wiedem.  48,  295; 
1891. 

Anilin  CeHs-NH, 

ohne  L. 

^■^^™ 

12,4 
62,0 
91,0 

16,10 

15,71 
I5t54 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  6», 
1244;  1896. 

Benzaldehyd  CeHgCHO 

ohne  L. 

— 

11,9 

94,2 

11,87 
iii57 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  6», 
1242;  1896. 

Benzol  QH« 

ohne  L. 
ohne  L. 

12,8 
56,0 

71,4 

11,29 
11,10 
10,99 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  69, 
1241;  1896. 

Brenzwelnslureanhydrid 
QHeO, 

11,6 
50,0 

4,762 
4,727 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  68, 
1237;  1896. 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  55, 
706;  1889. 

Bromwasserstoff sAure  H  Br 

Wasser 

15,47 
24,6 

39,71 

56 

65,59 

16,5 

18 

21,0 

22 

17,4 

8,519 

8,547 

8,415 
8,061 

7,669 

Bottersättre  QHgOa 

ohne  L. 

Benzol 

» 
Toluol 

» 
Wasser 

6,030 
34,19 

9,770 
35,91 

12,63 
24,50 
35,09 

16 

16 
16 

16 
16 

16 
16 
16 

4,546 

4,540 
4,5>o 

4,609 
4,502 

4,502 
4,522 
4,55» 

Humbnrg,  Z.  ph.  Ch.  12, 

406;  1093. 

Chlor  Cla 

Kohlenstoff- 
tetrachlorid 

10,1 

7,6 

4,344 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  65, 
28;  1894. 

Chlorbenzol  CeHgCl 

ohne  L. 

17,5 
87,3 

12,50 

12,24 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  6», 
1243;  1896. 

ChlorwasserstuffsAure  HCl 

Wasser 

15,63 
25,6 

30,86 

36,5 
4»,70 

16 
20,4 

21,5 

11,0 
17,3 

4,419 
4,405 
4,303 
4,215 
4,045 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  55, 
703;  1889. 

Citraconsaures  Äthyl 
C9H14O, 

ohne  L. 

16,0 
76,0 

10,50 
10,36 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  69, 
1237;  1896. 
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Elektromagnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Liohtes. 

Substanz 

Lösungs- 
mittel 

Prozentgehalt 
P 

Temperatur      Molekulare 
f           1  Drehung  mf 

Beobachter 

Dichloressij^ore 

CjHgOaaa 

ohne  L. 

13,5 
90,7 

5,299 

5,247 

Perkin,  J.  diem.  Soc.  08, 
1236;  1896. 

ohne  L. 
Benzol 
Toluol 

Wasser 

24,41 

7,587 
24,70 

7,475 

16 

16 

16 
16 

16 

5,«77 

5,238 

5,156 
5,163 

5,195 

Humbui^,  Z.  ph.  Ol.  12, 

407;  i«93- 

Dimethylchinon 

C6H,(OCH^(i:4) 

ohne  L. 

55,8 
93,0 

16,44 
16,18 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  68, 
1240;  1896. 

Dipropylketon  CtHuO 

ohne  L.               —          |         14,8        ,        7,471 
!                       i         90,0        ,         7,337 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  68, 
1236;  1896. 

Essigsäure  CgH^Oa 

ohne  L.               — 

21,0                2,525 
86,0                2,493 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  68, 
1236;  1896. 

ohne  L. 
Benzol 

n 
n 

Toluol 

» 

n 

Wasser 

n 

» 
n 

10,80 
19,82 
31,32 

9,606 

27,45 
38,49 

7,766 
12,78 
18,20 
39,08 

16 

16 
16 
16 

16 
16 
16 

16 
16 
16 
16 

2,475 

2,469 

2,517 
2,518 

2,452 
2,346 

2,433 

2,487 

2,405 

2.45' 
2,460 

Humburg,  Z.  ph.  Ch.  12, 

403;  1893. 

• 

Heptan  CfHu 

ohne  i^ 

15,0 
86,2 

7,666 
7,461 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  68, 
1236;  1896. 

Hydrozimnitsanrcs  Äthyl 
C11H14O2 

ohne  L. 

— 

I5»9 
80,9 

16,16 
15,90 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  68, 
1238;  1896. 

Jodwasserstoffsäore  HJ 

Wasser 

20,77 

42,7 
56,78 

61,97 
67,02 

20,4 

15,2 

21,5 
17,6 

21,1 

18,43 
18,40 

18,31 
18,12 

17,77 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  55, 
709;  1889. 

Kadmiamchlorid  Cda, 

Wasser 

8<|)<45 

20,5        1        11,24 

1 

Oppenheimer,  Z.  ph.  Ch. 

27,  455;  1898. 

Kaliumjodid  KJ 

Methylalkohol 

» 

Wasser 

8,228 
9»i4i 

15,47 
39,07 

16 
16 

16 
16 

18,91 
19,01 

18,95 
18,94 

Humburg,  Z.  ph.  Ch.  12, 

409;  1893. 

Kaliumqueclcsilberiodid 
2KJ,  Hgj, 

Wasser 

II 

16 

135,6 

Schönrock,  Z.  ph.  Ch.  11, 

782;  1893. 

Kohlenstofftetrachlorid 

ohne  L. 

25,1 

6,582 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  45, 
533;  1884. 

Lithiumnitrat  UNO, 

Wasser               18,17 
'        26,16 
1        56,56 

16,8 
19,2 

19,2 

0,934 
0,978 
1,124 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  6S, 
67;  1893. 

• 
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Elektromagnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 


Substanz 


Lösuns^s-     Prozentgehalt 
mittel  p 


Temperatur      Molekulare 


/> 


Drehung  m  ^ 


Beobachter 


Uthinmsalfat  LiaSO« 


Wasser 


7J» 

16,41 
23*48 


20 
20 
20 
20 


3»ii 

2,67 

2,64 
2,38 


rorchheimer,  Z.  ph. 
91,  24;  1900. 


Ol. 


Methylalkohol  CH4O 


Natrinmbroniid  NaBr 


Natrinmchlorid  NaQ 


Natriumquecksüberchlorid 

NaO,  HgOa 

Nickeltetracarbonyl 

Ni(CO)4 

Nitrobenzol  C^Hs-NOa 

0€tylch!orid  QHnO 

Önanthylsaures  Äthyl 
C9H18O2 


Phenol  Q  Hb  .  OH 


Phenylsnlfid  (QH5)2S 
Pyridin  QH^N 


Quecksilberchlorid  H^^Clj 


Quecksilberjodid  HgJ, 


Salpetersäure  HNO3 


Schwefelkohlenstoff  CS« 


ohne  L. 


Wasser      ,  9<P<34 


18,7 


20,5 


1,640 


Perkin,  J.  ehem.  Soc. 
465;  1884. 


9,32 


Oppenheimer,  Z.  ph. 

«7,  453;  1898. 


ohne  L.  als 

Steinsalz 

Wasser 

26,17 

15,5 
15,5 

T                   - 
4,080 

5,068 

Wasser 

S<P<21 

20,5 

5,38 

Perkin,  J.  ehem.  Soc. 
26;  1894. 


4o, 

Gh. 

Ol. 


Wasser 


ohne  L. 


ohne  L. 


ohne  L. 


ohne  L. 


ohne  L. 

Wasser 
ohne  L. 

ohne  L. 


Wasser 
Pyridin 

Wasser 


ohne  L. 


13 


83.93 


4,4 
9 


22,54 
26,81 

32,36 

56,44 

99»45 


16 


20 


19,0 
56,0 

8,4 
90,6 

15,0 
92,1 

39»o 

88,8 

"5,5 


23,76 


30,70 


9,356 
9,3  «o 

10,16 
9,952 

9,542 
9,413 

12,07 
11,96 


12,10 


Oppenheinier ,  Z.  ph. 

27,  45«;  "898. 

Schönrock,  Z.  ph.  Ch.  11, 

782;  1893. 

Wachsniuth,  Wiedem.  44, 
380;  1891. 


Perkin,  J.  ehem.  Soc. 
1239;  1896. 

Perkin,  J.  ehem.  Soc. 
1237;  1896. 

Perkin,  J.  ehem.  Soc. 

1236;  1896. 

Perkin,  J.  ehem.  Soc 

1239;  1896. 


6», 
6», 


16,4 

85,8 

11,9 


29,65 
28,96 


Perkin,  J.  ehem.  Soc. 
1243;  1896. 


6*9,  I 


16 


16 


15,5 
16,4 

>5,i 
18 

13 


o 
10 
20 

30 
40 


8,762 

13,5« 

46,64 


0,753 
0,805 

0,852 

0,977 
1,207 

10,837 

10,779 
10,718 

10,660 
>  0,599 


Perkin,  J.  ehem.  Soc  69, 

1245:  1896. 

Schönrock,  Z.  ph.  Ch.  11, 

768;  1893.      _    , 

Schönrock,  Z.  ph.  Ch.  11, 

770;  1893. 

Perkin,  J.  ehem.  Soc  63, 

66;   1893. 


Rodger  u.  Watson,  Z.  ph. 

Ch.  19,  361;  1896.  Be- 
rechnet Von  Schönrock 
nach  Gleichung  2). 
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Elektromagnetische  Drehung  der  Polarisationsebene  des  Lichtes. 


Substanz 


Lösungs-     Prozentgehalt!  Temperatur  I    Molekulare 


mittel 


P 


I) 


Drehung  m, 


Beobachter 


Schwefelsäure  H2SO4 


Toluol  Cr  Hg 


Valeriansanres  Äthyl  (i— ) 

CaH5-C5H902 


Wasser  HgO 


Wasser 


ohne  L. 


ohne  L. 


ohne  L. 


Zimmtalkohol  CeHgCaHgO 


ohne  L. 


9,179 
47,41 
47,41 

73,00 
93,66 

99,92 


14,7 
15,6 
90,1 

16,9 

15,3 
17,1 


13,1 

53,7 
80,1 


18,0 


1,921 

1.983 
2,011 


2,114 
2,258 

2,304 

12,16 
11,94 
11,81 


7,615 


4 
10 

I 
0,9998 

20 

1,0001 

30 

1,0008 

40 

1,0018 

50 
60 

1,0029 
1,0041 

70 
80 

1,0053 
1,0065 

90 

1,0074 

37,1 
89,3 

17,81 
17,49 

Perkin,  J.  ehem.  Soc.  68, 

59;  1893. 


Perkin,  J.  ehem.  Soc  69, 
1241;  1896. 


Perkin,  J.  ehem.  Soc.  45, 
501;  1884. 


Rodger  u.  Watson,  Z.  ph. 

Ch.  19,  357;  1896.  Be- 
rechnet von  Schönrock 
nach  Gleichung  2). 


Perkin,  J.  ehem.  Soc.  69, 
1247;  '896. 


Aktive  und  racemische  Verbindungen. 


Traabensaures  Äthyl 

QiHuOs 


d-Weinsaures  Äthyl 


ohne  L. 


15,5 


8,759 


ohne  L. 


14,8 


8,766 


Perkin,  J.  ehem.  Soc    51, 
363;  1887. 
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Elektrische  Leitungsfähigkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausfi^edrfickten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwfirfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o<^ «» 1,063  x  lo^) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitungt- 
fahigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitungs- 
fahigkeit 


Beobachter 


Alnmininm 

chemisch  rein 

aus  Neuhausen, 
99®/o  rein 


kluflich, 
97,5  ®/o  rein 

Draht  0,5^/0  Fe    f 
+  0,40/0  Cu      1 
Antimon 

fest 
flüssig 

Arsen 


Blei 


rem 


fest 
flüssig 


kalt  gepreßt 


n 
n 
» 


Cadmiom 


Draht 
Stab 
Draht 
Stab 


flüssig 

fest 
flüssig 


oo 

o 

-183») 
-78') 
o 

92,2 
191,5 

-202,5 ') 

o 

193,3 

18 

100 
o  bis  30 
o 

Schmelz- 
punkt 

860O 

O 
100 

o 

7 
o 

o  bis  30 

o 

100 

Schmebc 
punkt 

358' 
860 

318 

-183^) 
-78») 
O 

90,4 
196,1 

18 

18 
100 
100 

o 
o 
o 

o 

o 

100 

318 

o 

318 
318 


32.4  xio* 

35.6  xio* 
178,6  xio* 

58.7  xio* 
39,0  xio* 

28.3  xio* 
21,6  xio* 

307,9  xio* 

37.5  x>o* 

20.4  xio* 

31,2  XIO* 

24,2  XIO* 

2,47x10* 

2,71x10* 

0,62x10* 

0,88x1  o* 

0,»2X10* 

«)  2,86x10« 

*)  1,99x10* 
5,04x10* 

5,35x10* 

5,18x10* 
5,06x10* 
5,14x10* 
3,60x10* 
1,98x10* 

1,04x10* 
1,00x10* 
0,81x10* 
1,06x10* 

16.6  XIO* 

7,11x10* 
4,91x10* 

3,57x10* 

2,71x10* 
4,80x10* 
4,84x10* 
3,61x10* 
3,64x10* 

14,6   XIO* 

14,61x10* 

14,6   XIO* 

14,67x10* 

14,41x10* 

10,18x10* 

2,99x10* 

15,15x10* 
5,69x10* 

2,8»XIO* 


Benoit 
Sturm 


Dewar   o. 
Fleming  (2) 


ijaeger  u.  Die«- 
I     sei  borst 

Berget 

Oberbeck  n. 
Bergmann 
de  la  Kive  (2) 


iMatthiessen  n. 
i    V.  Bote 

Benoit 

H.  F.  Weber 

Bergmann 

Berget 

Lorenz  (i) 

II 
de  la  Rive  (2) 


Vicentini  u. 
Omudei 


Dewar  u. 
Fleming  (2) 


^Jaeger  u.  Dies- 
■elhortt 


Benoit 

H.  F.  Weber 

Oberbeck  u. 
Bergmann 
Mayrhofer 

Lorenz  (i) 

n 
Vicentini  u. 

Omodei 
Vassura 

fi 

n 


Cadniiam(r»i1i.)Stab 

Draht 


Cacsinm,  flüssig 

Caldum 

V.  Bitterfeld,  99,5  ^jo 

Eisen 

Stahl  geglüht 

Stahl  glashart 
Stahl,  hellgelb,  an- 
gelassen 
Stahl ,      blau     an- 
gelassen 
n  weich 

„      Klavierdraht 
Stabeisen 
Gußeisen,  hart 
„  weich 

„    schmiedbar 
unbearb. 
»  hart 

weich 
Qußstahldraht 

Puddelstahl 

Bessemerstahl 

Gußeisen 

;,t;  weich,  geglüht 

I»         »  n 

rt        n  » 

n        n  n 

n  .     n  *» 

0,25*»/oMn+0,OI*>/oS 


0,1  «/o  C 

o,iO/oC  +  o,2"^/oSi 
+  0,1 0/0  Mn 


18» 
100 

18 
100 

-183') 
o 

182,5 
20,5 

9>,7 
27 
44 
16,8 

20 

o 

100 

o 

o  bis  30 

o 


o 
o 
o 
o 
o 
o 

o 

o 

o 

18 

15 

>5 

19,8 

92,7 

■205,3*) 

-78') 

o 

98,5 

196,1 

-I830 
-78») 

o 

90,5 

"97,3 
18 

100 

18 
100 


13,^3x10* 

9,89x10* 

13,25x10* 

10,18x10* 

33,9   XIO* 

9,98x10* 
5,50x10* 
13,02x10* 
10,26x10* 
2,54x10* 
2,32x10* 

«)  13,3  XIO* 

9,5  XIO* 

10,37x10* 
6,63x10* 

9,1    XIO* 

9,41x10* 
2,19x10* 

3,46x10* 

4,88x10* 
6,30x10* 
8,47x10* 
8,20X  10* 
1,02x10* 

1,34x10* 

4,10x10* 
3,06x10* 

4,35x10* 
5,15x10* 

7,11x10* 
4,31x10* 

2,42x10* 
2,07x10* 

153,4  XIO* 

18,80x10* 

11,30x10* 

5,62x10* 

4,65x10* 

42,70x10* 

15,04x10* 

9,51x10* 

6,36x10* 

4,30x10* 

8,36x10* 

5,95x10* 

7,17x10* 
5,31x10* 


faeger  u.  Dies- 
•elhorst 


Dewar  n. 

'    Fleming  (2) 

Ihle 

n 

Eckard  n.  Gräfe  | 

MatthjeMem  (x) 

Moisaan  n. 
Chavanne 

Lrorenz 


1 


» 

Benoit 

Benget 


Stronhal  u. 
Baras  (x) 


Strotthal  n. 
Banu  (2) 


Dentache    Tel. 
Verw. 

1  Kirchfaoff  n. 
}    Hanaemann 

'Ihle 


Dewar  u. 
'    Fleming  (2) 


[jaeger  a.  Diet- 
selhorst 


^)  Aus  den  auf  Platinwiderstandsthermometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  Dickson,  Phil. 
Mag.  (5)  45,  525;  1898. 

^  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  60x10*  beträgt. 
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Elektrische  Leitungsfähigkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  0^=1,063x10*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe» 
ratur 


Leitungs- 
fähigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe 
ratur 


Leitungs- 
fähigkelt 


Beobachter 


Eisen  (Forts.). 
Stahl  mit  1 0/0  C 

Stahl,  mit"25  >  Ni, 
magnetisch 

Stahl  mit  25  <^/oNi, 
nicht  magnetisch 

Stahl  mit  i3<>/oMn, 
magnetisch 


nicht  magnetisch 


reines  Eisen,  Ferrit 
Cementit  Fe,C 
Eisen,  völlig  rein 
Eisenmit5Va<»/oAl 

n        n    SV2«/0Si 

„      „    SVa^Mn 

»      »    5V««/oNi 

„    5V««/oWo 

Qold  hart 

weich 


rein,  gezogen 

99,8  Au  +  0,1  Fe 
+  0,1  Cu 

99,9  fein 

n 


Indittm 
Kaliam 


Kobalt 


fest 
flüssig 


99,8  0/0  Co 


18» 
100 

20 

20 

IS 
300 

500 

1020 

15 

300 

500 
1020 


16 
18 
18 
18 
18 
18 

o 

o 

o 

I9»7 

92»5 
o 

18 
100 

18 
100 

■183^) 
.100,5  >) 
o 

90»4 

194,5 
o 

o 

100 

100 

200 

20 


5,02XIO* 

3,91x10* 

1,92x10* 

1,39x10* 

0,78x10* 
0,51x10* 
0,43x10* 

0,33x10^ 

0,61x10* 
0,45x10* 
0,39x10* 

o,J3X»o* 
'')  10,53x10* 

•)  2,22x10* 

*)i3,ixio* 

1,43x10* 

1,54x10* 

2,53x10* 
3,70x10* 

5,56x10* 

«)46,8xio* 

«)47,6xio* 

46,1  xio* 

40,13x10* 

31,20x10* 

49.1  XIO* 

41,28x10* 
32,13x10* 

24,68x10* 
21,24x10* 

146,8  XIO* 

73.2  XIO* 

45,5  XIO* 

34,0  XIO* 
26,5  XIO* 

11,95x10* 

15,05x10* 

6,06x10* 

8,32x10* 

6,26x10* 

10.3  XIO* 


ijaeger  u.  Dies« 
j     Mlhorst 


Hopkinion  (2) 


Xe  Chatelier  (3) 


} 


(4) 


Benedickt 


rBarrett 


Kapfer  hart 

weich 

hart 
weich 


phosphorhaltig 
Stab 

Draht 

hart 
weich 

elektrolytisch, 
gezogen  und  ge- 
glüht in  Wasser- 
stoff 


tMatthienen  u. 
V.  Bote 

Benoit 


1 


Ihle 

Stronhal   n.  Ba- 
rut  (3) 


fSgeru.DiMtel- 
norst 


Dewar  u.  Fle- 
ming (3) 


Erhardt 
[Bemini  (1) 

^Knott  (s) 
Reichardt 


hart 
geglüht 


Normalkupfer 

Uthiam 

fest 
flüssig 
Magnesinm 

kalt  gehämmert 


frei  von  Zink 


Natrium  fest 

flüssig 

fest 

flüssig 

99,1  Na +  0,5  AI 

+  0,3  Ca 


o 
o 
o 
o 
o  bis  30 
15« 

18 

100 

18 

100 

o 

o 

o 

-206') 

-78 1) 

o 

98 

205 

o 

18 
18 

o 

18 

20 


20 
o 

230 

o 

100 

o 

19 

92»5 
-183*) 
-78  >) 
o 

98,5 

142,2 

21,7 

120,2 

o 
120 


18,7 


55,4  XIO* 

58,8   XIO* 

58.5  XIO* 

60.0  XIO* 

62,0  XIO* 
65,13x10* 
25,55x10* 

57,2  XIO* 
43,2   XIO* 

56.1  XIO* 
42,4  XIO* 

62.4  XIO* 

64.0  XIO* 

65.2  XIO* 
696,3   XIO* 

97,62x10* 
64,06x10* 
45,08x10* 

34,24x10* 

61.1  XIO* 

58.6  XIO* 
60,1    XIO* 

63,45x10* 

57,4  XIO* 
59,7  XIO* 

60       XIO* 

*)  11,4x10* 

11,9  XIO* 

2,35x10* 

24,47x10* 

17,50x10* 

23.6  XIO* 

20,84x10* 

16,33x10* 

99,9  XIO* 
33,7  XIO* 

23,0  XIO* 

16.7  XIO* 

13.5  XIO* 

•)  22,4x10* 

«)8,83Xio* 

21,10x10* 

1142x10* 

21,5   XIO* 


Siemens  (z) 
Benoit 

Bergmann 

Ber:get 

Kirchhoff  u. 
Hansemann 


l. 


aeger  u.  Dies* 
selhorst 


Swan  u.  Rhodin 
Lagarde 


[Dewar  u.  Fle- 
ming (s) 


Kennelly  a. 
Fessenden 

Fitspatrick 

Haas 

Grüneisen 

Reichardt 

Verband  Dtsch. 

Elektrot. 
Matthiessen  (i) 

Bemini  (2) 

Lorens  (z) 
Benoit 

Ihle 


[Dewar  u.  Fle- 
ming (2) 


IMatthiesen  (i) 
Bernini  (a) 

Lohr 


^)  Aus  den  anf  Platinwiderstandsthermometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  Dickson,  PhU. 
Mag.  (5)  45,  525;  1898. 

*)  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  6ox  10*  betrfigt. 

')  Durch  Extrapolation  berechnet. 

*)  Berechnet  durch  Extrapolation  aus  der  Formel  für  den  Widerstand  von  Eisenlegierungen 
KT  =  (7,6 +  26,8  2:0)  Mikrohm/cm,  vio  ZC  den  Prozentgehalt  samtlicher  Zusätze,  ausgedrückt  im  Äquivalent- 
wert  w  des  Kohlenstoffs,  bedeutet. 

Mahlke 
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Elektrisohe  Leitungsfahigkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgredrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o**  «=  1,063  x  10*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Nickel 

97  Ni  +  1,4  Co 
+o,4Fe+i,oMn 
+  o,iCu  +  o,iSi 


rein 


Osmium 
Palladiom 


S:eg]fiht 


sehr  rein 


Platin 


hart 
weich 


Draht 


Quecksilber 


Tempe- 
ratur 


Leitungt- 
rähigkeit 


18  I 

100  I 
-182,5 

-78,2  I 

94,9 
20 

o 

o 

18 
100 

-183') 
-78') 

o 

98,5 

194,2 

o 
o 
o 

18 

100 

-203,1 ') 

-97,5 ') 
o 

100 

I95»8 

o 

10 

20 

25 

50 
100 

150 

200 

225 

100 
150 
200 
250 
300 
350 
-183,5') 
-H7,5') 
-102,9') 
-50,3') 
-40,7') 
-39,2 1) 
-38,1 ') 
-37,0') 
-36,1') 
o 

35,4 


9,73Xio< 

8,50x10* 

6,37x10* 

69,3  xio* 

23,2  xio* 

14,42x10* 

9,01x10* 

10,53x10* 

9,39x10* 

7,23x10* 

9,33x10* 

7,27x10* 

35,93x10* 

13,95x10* 

9,79x10* 

7,25x10* 

5,87x10* 

5,97x10* 

8,56x10* 

6,35x10* 

9,24x10* 

7,13x10* 

40,9  XIO* 

14,56x10* 
9,12x10* 

6,73x10* 

5,40x10* 
1,06285x10* 

1,0535  XIO* 
1,0444  XIO* 
1,0386  XIO* 
1,0148  XIO* 
0,9679  XIO* 
0,9226  XIO* 
0,8798  XIO* 
0,8577  XIO* 
0,9685  XIO* 
0,9218  XIO* 
0,8751  XIO* 
0,8290  XIO* 
0,7831  XIO* 
0,7378  XIO* 
14,35  XIO* 
9,46  XIO* 
6,65  XIO* 
4,70  XIO* 
3,46  XIO* 

2,74  XIO* 
2,205x10* 
1,44  XIO* 
1,24   XIO* 

1,063x10* 

1,034x10* 


Beobachter 


Harriton 


I  Jaeger  u.  Dies- 
•elbortt 


»Fleming  (3) 

Blaa 
Knott  (i) 
Benoit 

^Jaeger  u.  Dies- 
I     telhortt 


[Dewar  u.  Fle« 
ming  (2) 


Krott  (i) 
Siemens  (i) 
Benoit 

Ijaeger  a.  Diet< 
t     telhortt 


[Dewar  u.  Fle- 
ming (2) 


Dorn 
>Strecker 


Grimaldi 


Vicentini  u. 
Omodei 


Dewar  u.  Fle- 
ming  (5) 


Substanz 


Silber  hart 

weich 


999,8  fein 

n 

elektrolytisch 


hart 
gtglühi 


Silidum 
Strontium 
Tantal')  rein,  hart 
Tellur 
Thallium 


flüssig 

rein 

» 

Wismut 


hart 
weich 

Draht  bei  155  0  gepreBt 

n       im  Magnetfeld 

von  xzaoo  cgt. 

Draht  bei  230  0  gepreftt 

n       im  Magnetfeld 

von  ixaoo  cgt. 

fest 
flüssig 

n 

fest 
flüssig 


Tempe- 
ratur 


Leitunga- 
fähigkeit 


oo 
o 
o 
o 

18 

100 

-183») 
-78^) 

o 

98,15 
192,1 

o 

18 

18 
17,6 

92,9 

20 
19,6 

o 

12 
O 

294 

-183') 
-78«) 

o 

98,5 

o 

o 

7 
o 

100 

o 

o 

22 

22,6 
22 

21 

O 
271 
271 
271 

Schmels- 
pankt 

358^ 
860 
Zimmer- 
temp. 

18» 


X 
X 
X 
X 


X 
X 
X 


60,8 

67,9 
64,9 

67,0 

61,4 
46,9 

1256,6 

I  97,92X 
68,i2x 
48,49X 
38,34X 
65,87X 

59,2  X 

63,1  X 

59,76x 

46,56x 

0,2  bis  1 

*)4,03X 

6,o6x 

2)4,66x 

5,46x 

5,57X 

•)5,54X 

>,35X 

24,5  X 
8,46x 
5,68x 
4,o5X 

o,872X 

o,924X 
o,838x 
0,92  9X 
o,630X 
o,909X 
o,926x 
o,9i9X 

0,622  X 
o,864X 

o,575x 
o,775X 
o,364X 
0,78  IX 
0,78  X 

0,35  X 

0,76  X 
o,737X 

0,622X 

o,830X 
o,840X 


56 


o* 
o* 
o* 


o* 


Beobachter 


I 


Siement  (i) 

Benoit 

StrouhaJ  u.  Ba- 
rm (2) 

Ijaeger  o.  Dies- 
[     telhortt 


LDewar  u.  Fle* 
ming  (a) 


H.  F.  Weber 


l  Fitspatrick 

llhle 

le  Roy 

Matthietten  (x) 

▼.  Pirani 

Matthietten  (2) 

Benoit 

de  la  Rive  (z) 

Matthieaten  a. 

Vogt 
Vicentini  u. 

Omodei 

[Dewar  u.  Fle- 
ming (2) 

Oberbeck  u. 
Bergmann 
Righi 

H.  F.  Weber 
Lorenx  (i) 

»von  Aubel  (2) 


,Lenard 


Vattura 

Vicentini  u. 
Omodei 


le  la  Rive  (2) 


F.  A.  Schalxe 

Jaeger  a.  Diet- 
telhortt 


^)  Aus  den  auf  Platinwiderstandsthermometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  Dickson,  Phil. 
Mag.  (5)  46,  525;  1898. 

')  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  60  x  10*  betragt. 
»)  Dichte  16,6. 


Mmhlke 


220c 


719 


Elektrische  Leitungsf&higkeit  der  Metalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  aus^edrüclcten  Widerstandes  von  einem  ZentimeterwQrfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o®  =  1,063  x  lo*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempo« 
ratur 


Leitung^ 
fahigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitungs- 
fahigkeit 


Beobachter 


Wismut  (Forts.). 

lOOO 

0,624x10* 

rein 

-187,5*) 

2,457X10* 

-58,6») 

1,197X10* 

19 

0,884x10* 

60 

0,750x10* 

im  Magnetfeld  v. 

1400  cgs 

19 

01873X10* 

n 

-187,5') 

0,946x10* 

im  Magnetfeld  v. 

2750  cgs 

19 

0,830x10* 

» 

-187,5') 

0,521 

)XIO* 

18 

0,86] 

[XIO* 

-79 

1,196X10* 

-186 

2,452X10* 

Zink 

0 

«7,43 

XIO* 

chemisch  rein 

0 

18,6 

XIO* 

geglüht  bei  350® 

0 

17,70 

XIO* 

gehämmert 

0 

16,22 

XIO* 

0 

17,44 

XIO* 

0 

16,48 

XIO* 

15 

15,78 

XIO* 

0  bis  30 

18,00 

XIO* 

fest 

Schmelz- 
punkt 

5,43 

XIO* 

flüssig 

n 

2,71 

XIO* 

rt 

440O 

2,69 

XIO* 

rem 

18 

16,51 

XIO* 

yj 

100 

12,59 

XIO* 

98,6  Zn  +  1,1  Pb 

+  0,25  Cu 

18 

15,83 

XIO* 

n 

100 

12,13 

XIO* 

Zimmer- 

16,4 

XIO* 

temp. 

Jaeger  u.  Dies- 
selhorst 


Zink  (Forts.). 

mit  Spur  Fe 


Dewar  u.  Fle- 
ming (4) 


Zinn 


} 


^Giebe 

H.  F.  Weber 
Sturm 

Benoit 

Oberbeck  u. 
Bergmann 
Mayrnofer 

Kirchho£F  u. 
Hansemann 
Berget 

\dc  la  Rive  (2) 


flüssig 

fest 
flüssig 


faeger  n.  Diea- 
seihorat 


F.  A.  Schulze 


Draht 


-183«  ^) 

-78  M 
o 

92,45 

191,5 
o 

o 

o 

15 


o 
100 

226,5 

o 

226,5 
226,5 

358 

860 

17,8 

92,9 

-183') 
-78») 

o 

9i»45 
176 

o  bis  30 

Zimmer- 
temp. 

VI 

18O 
100 


61,7      XIO* 
29,9      XIO* 

17.4  XIO* 

12.5  X'O* 
9,64   XIO* 

17,60  XIO* 
8,61    XIO* 

10,34  XIO* 
9,38   XIO* 

9,61    XIO* 

9,346x10* 

6,524x10* 

2,08  XIO* 

9,99  XIO* 
4,49  XIO* 

2,11  XIO* 
1,96  XIO* 
1,48  XIO* 
7,84  XIO* 
6,03  XIO* 
29,4      XIO* 

11,4  XIO* 
7,66  XIO* 

5,48   XIO* 
4,23   XIO* 

8,33  XIO* 
8,55  XIO* 

8,57   XIO* 
8,82   XIO* 

6,53  XIO* 


iDewar  u.  Fle- 
ming (2) 


Haas 

Benoit 

H.  F.  Weber 

Kirchhoff  u. 

Haniemana 
Oberbeck  u. 

Bergmann 


Lorenz  (i) 

Vicentini  u. 
Omodei 

Vassura 

de  la  Rive  (2) 
Ihle 


Dewar  u.  Fle- 
ming (2) 


Berget 

R.  H.  Weber 

F.  A.  Schulze 

Jaeger  u.  Dies« 
selhorst 


^)  Aus  den  Angaben  nach  dem  Platinwiderstandsthermometer  umgerechnet  nach  H.  Dickson,  Phil.  Mag. 
(5)  45,  525;  1898. 


Mahlke 
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Elektrisohe  Leitungsf&higkeit  von  Legierun^n  und  Amalg^amen. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  auss^edrfickten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwfirfel  der  Substanz, 

für  Quedcsilber  bei  o®*»  1,063  xio^) 

lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempo-        Leitung!- 
ratnr  fahigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tenpe- 
ratnr 


Lettvnfs- 
(äliickeit 


Beobachter 


Mcttin^ 


rot 


selb 


39.8  Zn  + 70,2  Ol, 

hart 
,,        weich 
40  Zn  +  60  Ol 

99,3  Cu+  0,7  Zn 

90.9  « 
65,8  « 
53.1   „ 

9»7    n 

26  „ 
42 


4-  9,1  I. 

+  34f2  n 

+46,9  „ 
+99.85» 

+92,3  „ 

+  74  n 
+  58 


Bronze(880i+i2Sn 
+  0,94  P) 

Phosphorforonzc 


Ra(Ca66st7Cu+7,9Zn 

+  6,4Sn  +  o,6Ni 

Konstanian 

6oOi  +  4oNi 
34  Ol  4-  46  Ni 

Kobait-Knpffer 

98.5  Ol -f  1,5  O) 

76^  „  +23,6  „ 
53.4  „  +46,6  „ 

40.6  „  +59,4  „ 


Manganin 

84  Ol  +  12  Mn 

+  4Ni 


100 

o 

100 

o 
o 

20,5 

91,8 

o 
o 
o 
o 
o 

Zimmer- 
temp. 


18,8» 

92,2 

18 


18 
100 

18 

100 

18 

20 
20 
20 

ao 

20 

o 

o 

100 

o 

.182«)   ' 

-100,6«) 

o 

93 

-200,5«) 

-100,6«) 
o      ■ 

93 
18 

100 

o 


15.75XJO* 

13,31x10« 

12,625x10* 

11,00x10* 

12,16x10* 

M,35X»o* 
13,58x10* 

12,38x10* 

54,56x10* 

27,49x10* 
15,87x10* 

23,18x10* 

17,00x10* 

')i4,3Xio* 

J)  12,4x10* 
»)  15,6x10* 

5,6ixio* 
5,41x10* 
8,48  bis 
12,99x10* 

12,9x10* 

21,51x10* 
7,89x10* 
7,40x10* 

2,040x10* 

2,037x10* 

1,99x10* 

14,8x10* 

8,75x10* 

8,82x10* 

7,75x10* 

4,11x10* 

3,768x10* 

3,766x10* 

3,622x10* 

4,83x10* 

3,54x10* 

3,41x10* 

3,33x10* 

3,26x10* 

2,21x10* 

2,11x10* 

2,10x10* 

2,10x10* 

2,378x10* 

2,375x10* 

2,94x10* 


^Loreox 


Siemens  (i) 


Ible 


Haas 


R.  H.  Weber 


Ihle 

Detttscbe  Tele- 
grapbeD-Ver- 
waltung 

Feiten  and 
Goilleaume 

Las.  Weiller 


Jaeger  n.  Dies- 
•elhorst 


Grunetsen 


Reicbardt 


Benoit 

Lorens  (i) 
▼an  Anbei  (3) 


Dewar  n.  Fle« 
ming  (2) 


Jaeger  u.  Dies- 
selhorst 

van  Anbei  (3) 


Alaniaflanbrofizc 

weich 
9oOi+to  AI  un- 
bearbeitet 
geglüht 
gezogen 

97  Cu  -f  3  AI 

n 
I* 

6  Cu  +  94  AI 


87  Oi-h  6,5  Ni 
+  6,5  AI 


Nickdin 

61,6  Oi-f-19,7  Zn 
+  i8,5Ni+o,2Fe 

54.6  Cu  4-  20,4  Zn 

-f24,5Ni-ho,6Fe 

Manfafllnpfcr 

70  Ol  -I-  30  Mn 
73014-3  Ni4-a4Mn 
Patentnickd 

74.7  Ol  4-  0,5  Zn 
+  24,iNi-f  o,7Fe 

Nidcdkoirfer 

»9,8Cn4-ioNi+o,i5Fe 
69.7  Cu4-30  NH  0,4  Fe 
54  Cu4-46,a  Ni-fo,3  Fe 

Perronickd 

50  Fe  4-  50  Ni 


I 


o^     j     8^i>'io* 

20  ;    7,58x10* 

20  I    7^5x10* 
20  6,8bxio* 

o  t    9,41x10* 

-182«)  ,  13,65x10* 
-100,6«)  12^3x10* 
o  11,30x10* 
93  10,44x10* 

-182«)      i     139,9X10* 

-ioo,6«)|  58,31x10* 


BenoH 


} 


M.  Wrber 


TSB  Aabel  ';> 


O 

93 

.183«) 
-100,6«) 
o 

93 


Nfldcdstahl 


I, 


(4,35 '/oNi) 

Kruppin 
Platindlbcr 

33Pt4-66Ag 
32  Pt  4-  67  Ag 


o      I 
200 
600 
1000      { 

.182«)  I 

-100,6«) 

o 
93 

I 

-182«) 
-100,6«) 
o 

93 
o 


34,44x10- 
25,14x10* 

7,66x  10* 
7,15x10* 
6,7ox  10* 
6,34x10* 


3,01x10* 

2,239X  10* 

0,997x10* 
2,10x10* 

3,05x10* 

6,85x10* 
2,60x10* 
i,92x:io* 
1,28x10* 
2,78x10* 
1,60x10* 
1,00x10* 
0,95x10* 

5,14x10* 
4,21x10* 
3,40x10* 
2,84x10* 
1,20x10* 
1,17x10* 
3,3»xio* 
3,25x10* 
3,17x10* 
3,10x10* 
3,57x10* 


Dew  I. 


Fa- 


Lindeci 


Fenioer 


ras 


Anbfl  <j' 


Le  Outefier  u- 


[Dewar  u.  Fle- 
ming (') 


Detta« 
raa  Anbei  (3) 

I  Dewar  ■•/'** 


Cber»!»«' 


>)  Umgerechnet  unter  der  Voraussetzung,  daß  die  Leitungsfihigkeit  des  Zink  bei  Zimmertemperata 
=  16,8  X  10*  ist.  pij0 

«)  Aus  den  auf  Platinwiderstandstherniometer  bezogenen  Angaben  umgerechnet  nach  H.  DiciOOO, 
Mag.  (5)  46,  525;  1898. 
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Elektrische  Leitungsf&higkeit  von  Legierungen  und  Amalgamen. 

(Reziproker  Wert  des  in  Olrni  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwfirfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o^  =  1,063  x  ^o*.) 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Platinsilber  (FortsA 

2«/oPt+98%Ag«) 
15  „  Pt+850/oAfi:«) 

5„Au+95«/oAg^ 
5o„Au+5oO/oAg«) 
90  „Au+io<>/oAg*) 

2  Au  +    i  Ag 
90  Au  +  10  Ag 


n 


94  AI  +    6  Ag 


n 


90  Pt  +  10  Rh 


n 


80  Pt  -f  20  Jr 


98«/oAg+  20/oCu") 
50  „  Ag+so^/oCu«) 
25  „  Ag+75^/oCu«) 

Platin-Qold 

Dichte  21,29 
»      21,17 

Platin-Palladium 

Dichte  21,01 

Platin-Iridium 

Dichte  21,27 

n        21,32 

Platin-Kupfer 

Dichte  20,92 

n       »9i56 

Platin-Eisen 

Dichte  20,89 

n        19,59 

Platin-Mangan 

Dichte  20,81 

Blei-Wismut 

o,4"/oPb-{-99,60/oBi«) 
94,4°/0  „  +  5.60/0  ,  «) 

Zinn-Wismut 

99,50/oBi-f  0,50/oSn«) 

76,tO/o  ,+«3.9%«  «) 
25    0/0  .  +75    »/o  ,  «) 

4,30/0   n  +9S.7O/0  «   ») 


Tempe- 
ratur 


Leitungt- 
föhigkeit 


O« 
O 

o 
o 
o 
o 

.182») 

-ioo,6') 
o 

93 
-182 ») 

-100,6*) 

o 

93 
-182») 

-100,6') 

o 

93 
-182 1) 

-100,6') 

o 

93 
o 

o 

o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

o 
o 

Zimmer- 
temp. 

« 
n 

•t 

n 
n 


21,74X10 
4,42X10 

30,05X10 
9,43X10 

14,37X10 

")9,oixio 

20,7x10 

18,14x10 

15,92x10 

14,29x10 

40,2x10 

28,8x10 

21,55x10 

17,59x10 
6,61x10 

5»54Xio 

4,73x10 

4,17x10 

3,31x10 

3,25x10 

3,17x10 

3,10x10 

57,34x10 

44,33x10 

46,79x10 

5»74Xio 
4,30x10 

5,62x10 
4,45x10 

5,48x10 
4,49x10 

4,21x10 
1,98x10 

3,71x10 
1,78x10 

4,15x10 
2,17x10 

0,766x10 
1,58x10 
4,29x10 

0,595x10 

1,394x10 

5,33'Xio 

7,58x10 


Beobachter 


LStrotthal  u.  Ba- 
tut  (a) 


Ma^etten  (4) 


Dewar  n.  Fle- 
ming (2) 


Strottbal  u.  Ba- 
rus  (2) 


Barut  (x) 


'F.  A.  Schulxe 


Substanz 


Zinn-Zink 

9i,iO/oSn-f  8,90/oZn«) 

63    0/0  ,  -f  37    °/o  II  ■) 
29»8'/o  «  +70.2  0/0  ,  «) 

9i.3°/o  n  +  8,7^/0  ,  «) 

63,60/0  „  -f  36,40/0  n  *) 

30,40/0  „  -f 69,50/0 , «) 
98,70/0  „-f  1,30/OAU«) 

X,20/0  r,  +98.8O/0  n   «) 

99,3'>/o«+o,70/oAg«) 

o.9»/o  n  +99.1"/«  -  •) 
97,70/oAu-f  a.30/oCtt") 

1,60/0  „  +98,40/0  n  «) 

89,9Sn  +  TO,t  Pb   fett 

flDMig 

40    Sn  +  60    Pb   fest 

„  flQssig 

n  n 

90    Sn+xo     Pb    „ 
9,5  Bi+ 90,5  Sn    feit 
1,  flÜMi« 

«  I» 

8o,3Bi+x9,7Sn    „ 

n  n 

90    Bi-f-xo     Sn 

98      n+    2        « 
75    Cd+25     Zn    „ 

(Schmelzp.  275")  „ 

75    Sn  +  25     Zn  „ 

(Scbmelsp.  303  O)  , 

75    Pb+25    Sb  „ 

(Schmelip.  343«)  „ 

Aluminium-Zink 

3z,2  AI +  68,8  Zn, 

nicht  erhitzt 
erhitzt  auf  370C  u. 

langsam  abgekQhlt 
65,6  AI +  34,4  Zn, 

mcht  erhitzt 
mehrmals  auf  100  0 

erhitzt 
erhitzt  auf  370  0  u. 
langsam  abgekQhlt 

Roses  Legierung 

(48,9  Bi  4-  2j,5  Sn 
+  27,6  Pb,  Schmelzp. 

94,30) 
flüssig 


Woods  Legierung 

(55,7  Bi  +  13,7  Sn 
13.7  Pb  + 16.2  Cd. 
Sm=69.8«0 
flussig 


tss 


Tempe- 
ratur 


Leitungs- 
fähigkeic 


Zimmer* 
temp. 


19,9 
20,1 

23,6 
18,8 
21,9 

20,7 

19,1 
18,1 

'5»2 

252,8 

«4,9 
261 

325 

325 
12,1 

251,4 
271 

226,5 

271 

o 

o 
300 

350 
325 
350 
350 
365 


o 
o 
o 
o 
o 

o 
20 

93»5 
250 

350 
7 
o 

50,3 
75 
98,5 
250 

350 


9,28x10* 

II,IOXIO* 

13,28x10* 
)  7,60x10* 
')  10,41x10* 

)  13,37x10* 

)  6,67x10* 
)l  1,76x10* 
)  6,82x10* 
)  21,4x10* 
)  28,0x10* 
^  39,2x10* 

7,33x10^ 

1,91x10* 

5,59x10* 

1,60x10* 

1,434x10* 

1,836x10* 
6,18x10* 
1,90x10* 
1,865x10* 
0,953x10* 
0,938x10* 
0,578x10* 
0,291x10* 

2,749x10* 
2,783x10* 
2,034x10* 
2,005x10* 
0,966x10* 
0,958x10* 

17,0x10* 
19,5x10* 
16,7x10* 
18,0x10* 
21,3x10* 

1,55x10* 

1,49x10* 
1,28x10* 

1,243x10* 

1,200x10* 
2,313x10* 

1,93x10* 
1,73x10* 

1,18x10* 

0,94x10* 

0,941x10* 

0,914x10* 


Beobachter 


>F.  A.  Schulze 


^Matthiessen  (3) 


:.  L.  Weber  (5) 


tVicentini  u. 
Cattaneo  (2) 

C.  L.  Weber(5) 


.  Vicentini  u. 
Cattaneo  (2) 


Righi 


Vicentini  u. 
Cattaneo  (2) 


'Sturm 


C.  L.  Weber  (3) 


>  Cattaneo  (i) 


H.  F.  Weber 


l 


C.  L.  Weber  (3) 


/ 


Cattaneo  (x) 


^)  Aus  den  Angaben  nach  dem  Platinwiderstandsthermometer  umgerechnet  nach  H.  Didcson,  Phil.  Mag. 

(5)45,  525;  1898. 

•)  Volumenprozente. 

•)  Umgerechnet  unter  der  Annahme,  daß  die  Leitungsfähigkeit  des  harten  Silbers  60x10*  betragt. 
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Elektrisohe  Leitungsf&higkeit  von  Legierungen  und  Amalgamen. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwfirfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o<>  =»  1,063  x  lo*.) 
Lit.  Tab.  227,  S.  732. 

Substanz 

Tempe- 
ratar 

Leitungs- 
fahigkeit 

Beobachter 

Substanz 

Tempe- 
ratur 

Leitungs- 
fahigkeit 

Beobachter       | 

Amalgam 

mit  2,8  0/0  Cd 
„       „   o,6<>/oZn 
«       r,    I    ^/oSn 

98.6  Hg  +   1,4  Sn 

90,5    n    +    9,5   » 

75.1  „   +24,9  „ 

28       „    +72       n 

90.7  »    +    9i3   n 

56.2  „   +43,8  „ 

15.3  n    +84,7   „ 

100    „  +  I    „ 

96,3  «   +  3,7  » 

96.3  n    +   3,7  „ 

29.8  „    +70,2  „ 

29.8  „    +70,2  „ 

51.4  „    +48,6  „ 

89.3  f)  +'o,7  „ 
100     „  +  o,25Pb 

»OO       „    -f-    I       „ 

87.9  n    +«2,I   „ 

24.4  „   +75,6  n 

(Schmelzp.2350) 

PbiHgi 
PbeHgi 

O» 
0 
0 
0 
Zimmer- 
temp. 

Tt 
1t 

275^ 

275 

275 
18 

100 

226,5 

200 

280 

246 

246 

18 

18 
264 
300 

325 
0 

0 

1,27x10* 
1,14x10* 
1,105x10* 
1,09x10* 
1,19x10* 

1,48x10* 
2,96x10* 
4,35X«o* 

1,31x10* 
1,69x10* 
2,05x10* 

1,135x10* 
1,25x10* 

1,138x10* 
1,90x10* 
1,82x10* 

1,685x10* 

1,353x10* 

1,062x10* 

1,102x10* 

1,136x10* 

j  1,052x10* 

1,042x10* 
1,648x10* 

2,757x10* 

7v.  Schweidler 

R,  H.  Weber 

C.  L.  Weber  (i) 
Wicentini 

ic.  L.  Weber  (4) 

ic.  L.  Weber  (i) 

C.  L.  Weber  (4) 

1  Vicentini  u. 
1     CatUneo  (2) 

ißattelli  (z) 

Amalgam  (Forts.). 

100    Hg  -f   I     Bi 

90      „   +10     „ 

53,8  „   +46,2  „ 

19,2  „  '+80,8  „ 

95,1   „   -h  4,9  » 

90      „   +10     „ 

49      »   -f-5>      n 
Bi,  Hg, 
Bi5  Hg, 
100    Hg-f   1    Cd 

97,4    n    +    2,6   „ 
28,4   „    +71,6   „ 
100      „   -f  I  Ag 
100      „  +  o,i6Zn 
100      „   +0,975  „ 
50,6   „    -f-49,4    » 
50,6  „    +49,4    , 
97,9Hg+2,iNafest 

;;        flfisaFg 

98,4  Hg+ 1,6  K  fest 
„        flüssig 

3Hg+i  Pb+iBi 

n 

18» 

264 

266 

265 

250 

250 

250 

0 

0 

18 

264 

267 

18 

0 

0 

325 
350 

0 

63,1 
125,2 

0 
100 
200 

0 
214 

1,075x10* 
0,938X10* 
0,801X10* 
0,754x10* 
0,934x10* 
0,945X10* 
0,806x10* 
1,665x10* 
0,984x10* 
1,119x10* 
0,983x10* 
2,667x10* 
1,052x10* 
1,090x10* 
1,218x10* 
2467x10* 
2,476x10* 

1,055x10* 
0,994x10* 
0,934x10* 

1,397x10* 
0,761x10* 
0,683x10* 

1  1,080x10* 
\  0,988x10* 

C.  L.  Weber  ( i 
ic.  L.  Weber  (4 

Vicentini  u. 
1     Cattaneo  (i) 

JBattelH  (i) 
C.  L.  Weber  <T< 

>C.  L.  Weber  (4 » 
C.  L.  Weber  (1.1 

JGerosa 

1  Vicentini  n.         1 
j     Catuneo  (3) 

1 

»Grimaldi            ', 

1 
1 

>  Englisch 

> 

222 

Elektrische  Leitungsfahigkeit  fester  und  geschmolzener  Salze  und  Oxyde.    , 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  QuecksUber  bei  0®  ==  1,063  x  'o*.) 
Lit.  Tab.  227,  S.  732. 

Substanz 

Tempe- 
ratur 

Leitungs- 
fahigkeit 

Beobachter 

Substanz 

Tempe-        Leitungs- 
ratur           fähigkeit 

Beobachter 

Silberchlorid  AgCl 

flüssig 

SilberbromidAgBr 

flüssig 
Silberjodid      Agj 

20O'- 
380 
500 
650 

20 

295     1 

400   : 
500 
600  ' 
86 
200 
400 
500 
700 

<o,35Xio-'^ 

0,021 
1,83 

4,68 

0,35x10-* 

0,011 

0,35 

2,95 

3,31 
0,11x10—* 

1,31 
1,97 
2,13 
2,53 

V 

'  W.  Kohlransch 

Silbemitrat 

AgNOs,     flüssig 
Cadmiumchlorid 

CdClg,            fest 

Cnprochlorid 

CU2Q2,          fest 

flüssig 

300« 

370 
500 

530 

538 
580 

140    ' 

250 

400 

440 

490 

1,11 

0,0007 
0,0106 
0,1042 
0,1212 
0,1562 

0,0010 
0,0345 

0,2073 
0,2084 
0,3960 

Poincare  (1)        1 
Graetz 

Mahlke 
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Elektrisehe  Leitun^fähigkeit  fester  und  geschmolzener  Salze, 

Oxyde  und  Sehwefelmetalle. 

(Reziproker  Wert  des  in  Olim  ausgedrficlcteii  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o^  =  1,063  x  i^*«) 
Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


Leitungs- 
fähigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe-        Leitttogt- 
ratur  fähigkeit 


Beobachter 


Kaliumchlorid 

K  a,        flüssig: 

Kalinmchlorat 

KQOs,  fest 


flüssig 

Kaliamcarbonat 
KgCOs,      flüssis: 

Kalittinnitrat 
K  NOs,  fest 


flüssig: 


Natriumsnlfat 

NagSOa,     flüssig 
Natriamdilorid 

^*^         flüssig 

Natriumnitrat 

NaNOs,         fest 


flüssig 


Ammoniamiiitrat 
NH4  NOs,       fest 

flüssig 


Bleichlorid  PbQ» 

fest 


flüssig 


750« 

145 
200 

300 

352 

359 

1150 

30 
100 

200 

300 

250 

300 

342 

355 
336 
3«o 

350 
1280 

er- 
starrend 

960 
750 

52 
100 

200 

250 

289 

300 

356 

314 

350 

44 
100 

130 
154 
188 

200 

200 
500 
520 
580  I 


1,908 

0,268x10-** 
0,318x10—*® 
0,179x10-* 
0,125x10-* 
0,238 

0,2285 

0,312x10-** 

o,568xio-*<> 

0,106x10-* 

0,340x10-* 

0,2658 

0,4996 

0,6910 

0,7656 

0,6910 

0,8631 

0,7261 

0,3912 
0,4379 
0,9206 
3,339 


PoincarA  (2) 


Fouuereau  (3) 


Braun  (i) 


! 


Fousserau  (3) 


Graets 

Braun  (z) 
Fousiereau  (3) 

Graetz 

Bouty  u.  Poin- 
care 


—12 
—10 


0,662X10 

0,170x10 

0,176X10-^ 

0,654X10-* 

0,155X10-* 

0441 
0,666 

1,22 
1,097 

0,108x10-* 
0,212x10-* 
0,352x10 

0,324 

0,479 
0,401 

0,00008 
1,2116 

2,3918 
2,6894 


—8 


^Braun  (1) 
Poincmri 


^Fouttereau  (3) 


Braun  (x) 

Bouty  u.  Poin- 
caxh 


^FouMereau  (3) 
Poincar^  (x) 

GraeU 
Braun  (x) 


} 


Bleisaperoxyd- 
hydrat 

mit  i,s®/o  Wasser 
gepreßtes  Pulver 
Antimonchlorid 
SbCl,,        flüssig 

Strontlumchlorfd 

SrCla,        flüssig 
Zinkchforid       fest 
ZnQa 


flüssig 


Magnesia      MgO 
Zirkon  ZrOs 

Yttrinmoxyd  YaO, 

ZrOa+i5®/oSc208 

ThOa+i5**/*La«08 
MgO+io^^/oBgOg 

Kobaltoxyd  Co^Os 
Mangansaperozyd 

MnOa,       Pulver 
Kupfersulfid  Cu^S, 
Pulver 
Bleisolfid  PbS 


Zinnmonosnlfid  SnS 


Eisenmonosnifid 

FeS 


100 
200 

910 

59 
100 

200 

230 

262 

258 

300 

310 

240 

300 

400 

500 

600 

700 

1500 

1200 

1320 

1040 

1250 

1250 

18 

940 


—4 


o 
■187,2 

-74,9 
20,7 

81,9 

-25 
o 

118 

670 

920 

o 

100 

520 

920 
o 

350 


0,163 

4,68 
0,0335x10* 

0,435 

0,00078 
0,00114 

0,2402 
0,418x10-* 
0,833x10-'' 
0,725x10-* 

0,0002 

0,0106 

0,224 

0,1541 

0,345 
0,15  XIO 

0,186x10—* 

0,026 

0,104 

0,279 

0,460 
0,000085 
0,81x10-* 
0,082 
0,12 
0,012 
0,012 

0,013 

"5,5 
0,16 

0,91x10* 
1,52x10* 

0,589  XIO* 

0,347  X"9* 

0,278  XIO* 

0,379  x»o* 
0,335  x>o* 

0,197  XIO* 

0,0187x10* 

0,0077x10* 

0,935x10-* 

2,76x10-* 

565x10-* 

I6400XIO-* 

8,98 
98,1 


Shieldt 
Weyde 
Ferchland 
Streintz 


Graetz 


Braun  (1) 
FouMereau  (3) 

Graets 

Fouasereau  (3) 
Graetz 
Foutsereau  (3) 

^H.  S.  Schulze 


Nemst  u. 
Reynolds 


Reynolds 


1 


Strei 


Streintz 


f 


V.  Aubel  (5) 


»Gninchant 


Mablke     46* 
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Elektrische  Leitungsfähigkeit  von  Kohle,  Mineralien,  Glas  a  a. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  auss^edrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o®  =  1,063  x  lo*). 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tempe* 
ratur 


LeitUBg»- 
fäbigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


I 


Leitangt- 
Ahigkeit 


Beobachter 


Platinmohr,  gepreßt 

Kohlenstoff, 

amorph  „ 

Graphit  „ 

aus  Sibirien 


,,    Ceylon 
«    Grönland 


I 


Cumberland 
Sibirien 


Diamant 


Oasretortenkohle 
von  Duboscq 
„     Qoudoin 
Bocenliehtkohle 
Konlenstab 

von  Duboscq 
-    Carr^ 
Qlfihfaden 

aus  einer  Edison- 

Swan-Lampe 
Magnetit,  schwed. 
Eisenglanz,  f 

(norweg.)  Hauptachse  | 
•enkr.  s.  Hauptachse/ 

Bergkiistall 

Quarz,  Achsen-      f 
richtung  1 
amorph 

Achsenrichtung 


Glimmer 
Hartgummi 


Guttapercha 
Steinsalz 


senkr.z.Würfelnorm 
«     Oktaedemorm 


12 

o 
o 
o 


15 
'5 

15 


o 
o 
o 


15 

-182 

-100 

18,9 

o 
100 

o 
100 

273 

109 

148 

lOI 

147 

20 
100 
200 

300 

20 

20 
100 


20 
100 

150 


1,09x10* 

0,25 

0,0705x10* 

0,0871x10* 

0,079  XIO* 

bis 

0,247  XIO* 

0,054   XIO* 
0,082   XIO* 

0,211x10—'* 

bis 
o»309Xio 


-18 


0,0145x10* 
0,0204x10* 
0,0248x10* 

0,0306x10* 
0,0142x10* 
0,0235x10* 
0,0241x10* 
0,0252x10* 
1,68 

i|24 

3,02 
2,41 

5»47 
0,28  XIO—* 

0,21  XIO-' 
0,46  XIO-* 
0,26  XIO—" 

0,11  xio-*^ 
0,844x10-" 
0,122x10—" 
0,147x10-'® 
0,179x10-"' 


■16 
.-10 


0,114x10- 
0,751x10 

0,486x10—'* 

0,306x10—'* 

0,182x10-* 

0,541x10-® 

0,111x10 

0,756x10 

0,249x10 
0,8     XIO-'' 

0,4    xio-'*^ 


—16 
—  18 

,-14 


rMremu 

Muraoka 
>Piesch 


)Artom 


Siemens  (3) 
>Muraoka 

Beetz  (3) 
Lucas 

IDewsr  u.  Fle- 
ming (x) 

Bäckström 
Tegetmeier 


rExner 


l 


Curie 


Rood 
'  Curie 


Rood 


Curie 


Braun  (2) 


PluBspat 

Kalkspat, 

Achsenrichtung 

senkr.  z.  Achse 

Nickderz 

Slderit 

Pyrrhotit 

Chalkopyrit 

Pyrit 


20' 


0,00 


100    ]  0,238x10—" 
150     0,150x10 


—11 


Glas 


gewöhnlich 
(Dichte  2,539) 


Kristallglas 

(Dichte  3,141) 

Böhmisches  Glas 
(Dichte  2,430) 

Franz.  Qlas 

(Dichte  2,533) 
Bleiglas ') 

Flintglas 

(Dichte  2,829) 

»   (     n     3»i4i) 
Spiegelglas 

Flaschenglas 

Leydener  Flaschenglas 

Bariumglas  ') 
Bleiglas") 
Natronglas  *) 
Bleiglas  ^) 

Porzellan 


20 
100 
160 

15 
100 

150 

20 

20 

20 

20. 

20 
-181 

-75»2 
20 

60 

20 

224 

-15 
o 

10 

50 
60 

50 
60 

100 

60 

174 

60 
100 

100 
100 
223 
222,5 

100 
100 
220 
200 

SO 

200 

1000 


')  55,2SiOa-f  3iPbO+  I3»3  KgO. 

«)  42,1  BaO  +  9,2 PbO  +  38,6 SiOa  +  öBgOa  +  2,5  AlflOj. 

»)  46,2 PbO  4-  SKgO  +  45SiOa. 

*)  i7NaaO+  i2ZnO+  70,58102. 

^)  36 PbO  +  4,5NaÄO  +  8K2O  +  3BaO  +  48,281  Oj. 


0,181x10— '♦ 
0,202x10—" 
0,328x10—'® 
0,106x10-" 
0,422x10—'* 
0,769x10-" 
0,0313x10* 

1,40  X10-* 

0,0119x10* 

0,983 

0,1086 

0,098 

0,31 
0,661 

0,85 

0,202x10—" 

0,625x10-'' 

0,158x10-"^ 
0,101x10—'* 
0,352x10-'* 
0,418x10-'* 
0,128x10—" 
0,293x10—'* 
0,113x10-'* 
0,602x10—"' 
0,165x10-" 
0,115x10— • 

0,10  XIO-*' 
0,49  XIO-'* 


^Curie 


Abt 


^Tan  Anbei  (5) 

Curie 

Warburg  n. 
Tegetmeier 


Fousserean  (i) 


Gray 


0,119x10- 

0,1 18x1  o- 
0,28  xio- 
0,71  XIO- 

0,37  xio- 
0,25  xio- 
0,24  XIO- 
0,61  XIO- 
0,29  XIO- 
0,465x10- 
0,746x10- 

0,3    xio- 


-18 

-n 

.7 

-7 

-15 
-18 
-18 

• 

-10 
-IS 
-10 

6 


Gray  n.  Dobbie 

Beetz  (t) 
Exner 

B0II6 
^Denizot 

^Fonsserau  (2) 

Kernst  u. 
Reynolds 


Mahlke 


223 


a 


725 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  von  Kohle,  Mineralien,  Glas  u.  a. 

(Reziproker  Wert  des  in  Ohm  ausgedrückten  Widerstandes  von  einem  Zentimeterwürfel  der  Substanz, 

für  Quecksilber  bei  o®  =  1,063x10*). 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Tenpe' 
ratur 


Leitung!- 
fdhigkeit 


Beobachter 


Substanz 


Tempe- 
ratur 


I.eitaDgi- 
fäbigkeit 


Beobachter 


Schwefel 


Phosphor 


krist. 

amorph. 

flüssig 


rot 
fest 

flüssig 


Eis 

Bor,  Pulver, 

gepreßt 

Zement 

Beton 

(i  Teil  Zement  + 

3  Teüe  Sand) 

(i  TeU  Zement  + 

5  Teile  Kies) 


69O 

69 

"5 

330 
440 

20 

II 

42 

25 
100 

o 


16 


0,254x10-" 

0,562x10—'^ 

0,105x10—" 

0,354x10-'® 

0,125x10—8 

0,0074 

Oi957X<o-" 

0,641x10—'® 

o,435Xio"* 
0,289x10—* 

0,251x10-'® 


>Foiusereau  (i) 
Monckmann 


Matthiessen  (>) 


Foustereau  (2) 


Beton  (Forts.) 
(i  Teil  Zement  + 
7  TeUe  Kies) 
Paraffin 

Noßbanmholz, 

trocken 


18,5 


paraffiniert 


I 


0,125x10- 
0,22  xio 


— » 


0,69  XIO- 


Moiuan  (x) 


'Lindeck 


Vulkanfiber 


Fichtenholz, 

senkrecht  z.  Faser 
parallel 


0,24  XIO 


—4 


Serpentin 


I 


0,20  XIO—* 
0,34  XIO-'* 
0,75   XIO-« 

bis 
0,187x10-' 
0,81  XIO-'® 

bis 
0,12  X10-* 
0,278x10-'' 

bis 
0,556x10-' 


Undeck 
Braun  (2) 


)E.  Malier 


0,1 
0,28 

0,53 


XIO-'« 
XIO-'« 
XIO-* 

bis 


0,35  x«o 


—6 


'Maizotto 
Wiechert 


224 

Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrisohen  Widerstandes 

von  der  Temperatur  bei  Metallen. 

Ist  Wo  der  Widerstand  bei  o^  so  betra^ft  derselbe  hei  t^:  w ^Wq  (i  -\- at+  bt^  +  cf)-,  die  Ziffern  in  Kursiv- 
schrift gelten  für  die  Leitungsfähigkeit;  beträgt  diese  k^  bei  o«,  so  ist  dieselbe  bei  t^:  k^ko(i  +  at  + bt^  +  et*). 

lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 


h 

'  1 

0,051320 

0,0^0364 

0,0^8879 

0,0,8117 

0,0832I4 

o,ObI  765 
o»069475 

.0,083650 

Beobachter 


Alnmlninm 

aus  Neuhausen  99^/0  .   .   .   . 
käuflich  97,5  ®/o 

Stab 

Draht 

käuflich,  spez.  Gew.  2,73  .    . 

Antimon 

Arsen 

Blei fest 

flussig 

Stab 

Draht 

Cadminm 

fest 
flQssig 

Stab 

Draht 


-91 
-100 

o 

o 

o 

o 

18 
18 

'5 
12 

12 

o 

325 

o 

18 
18 

o 

318 

20,5 
18 

18 

o 


bis  28  0 
o 
100 
100 


n 
ff 
ff 


ff  440 
ff  100 
ff  100 
ff  100 
ff  'oo 

ff  »00 
ff  325 
ff  350 

ff  'oo 
ff  »oo 
ff  »oo 


318 

350 
91,7 

100 
100 
100 


0,00388 

390 
423 

435 

4378 

3876 

390 

380 

373 
0,0039826 

38996 
0,004039 
0,00052 
0,0041 1 

428 

43 
4264 

4021 

0,00013 

0.00378 

0,00425 

40 
419 


Cailletet  u.  Bouty 
De  war  u.  Fleming  (1) 

w 

ff* 
Sturm 

Benoit 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

M.  Weber 
Matthiessen  u.  v.  Böse 

ff 
Vicentini  u.  Omodei 

ff 
Dewar  u.  Fleming  (2) 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

ff 
Benoit 

Vicentini  u.  Omodei 

ff 
Ihle 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

ff 
Dewar  u.  Fleming  (2) 

Mahike 


726 


224 


a 


Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 

von  der  Temperatur  bei  Metallen. 

Ut.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 

a 

b 

—92  bis  0* 

0,00490 

-100  „   0 

531 

0  ^  lOO 

62s 

0  „  100 

544 

0  „  100 

5131 

0^058152 

0     y,           160 

41304 

0,0552713 

0     „    860 

4516 

0,0^5828 

0     „    860 

4978 

0,057351 

0     »       20 

48 

855^ 

0,018 

855  bis  1075« 

0,0067 

20O 

0,00132 

600 

0,004 

10  bis  35® 

0,00161 

»o  ff    35 

244 

»0  n    35 

330 

«o  n  35 

423 

10  n  35 

42 

13  n   »«> 

267 

13  n   »00 

316 
12 

18  „  100 

539 

18  „  100 

461 

18  „   100 

369 

19,8  „  92,7 

-  0,00235 

0  „  500 

0,0038 

0,0566 

12   „  100 

-  0,0036745 

0,0fß443 

0  „  860 

0,003678 

0,0^426 

18   „  100 

368 

18  „   100 

203 

0   „  100 

395 

«9,7»  92»5 

-  0,00394 

0  „  100 

0,00377 

-5»4„  96,4 

4744 

0  „  61 

5810 

62,5  „  130 

4184 

0  „  46,8 

-  0,004067 

0,0^1167 

0  „  1 60 

0,00326 

-201« 

77 

-103 

42 

'O 

41 

—123  bis  0® 

423 

0  „  860 

3637 

0,0.587 

0  „  ICO 

3689 

0  „  100 

4029 

41158 

0,053007 

20  „   100 

3202 

—100  „   0 

410 

0  „   100 

428 

0  „   100 

408 

0  „  100 

416 

20  250 

406 

18« 

405 

obis  100 

4328 

18  „  100 

428 

18  „    ICX> 

412 

0  «  40 

445 

Beobachter 


Eisen 


sehr  rein,  weich,  geg^iüht 
0,25^/0  Mn,  0,01  •/oS 


Stahl 

weiches  Eisen 

Nickelstahi  mit  24O/0  Ni  mag-f 
netisch  \ 

stahl,  glashart 

hellgelb  angelassen .   .   . 
blau  „        ... 

weich 

Klavieniraht 

stahl  bei  230®  angelassen.   .   . 

ausgeglüht    .   . 
Manganstahl  v.  Hadfleld  .   .   . 

Eisen  mit  0,1  ®/o  C 

„        „    o,i<>/oC  +  o,2  0/oSi+ 
0,1  ®/o  Mn  .... 

Stahl  mit  I  0/0  C 

Gußeisen 

Qold hart 

weich 

rein 

mit  0,1  Fe  +  o,i  Cu  .   .   .    . 

chemisch  rein 
99,9  fein 

Indium 

Kaliam fest 

flfissig 
fest 

Kobalt 99,8^/0 

Kupfer 


elektrolytisch 


elektrolytisch  gezogen  undf 
geglüht  in  Wasserstoff      \ 

hart 
weich 


rem 

mit  0,05^/0  Pb.   .   . 


Stab 


Cailletet  u.  Bouty 
Dewar  u.  Fleming  (i) 

(2) 

(2) 
Tomlinson  (2) 

Amdtsen 

Benoit 

Hopkinson  (i) 


n 

71 


(») 


Strouhal  u.  Barus  (1} 


1» 
n 


Brit.  Ass.  Rep 

m 
Fleming  (i) 

Jaeger  u.  Diesselhorst 


Ihle 

Harrison 

Matthiessen  u.  v.  Böse 

Benoit 

jaeger  u.  Diesselhorst 

Strouhal  u.  Barus  (2) 

Ihle 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

Erhard 

Bemini 

ff 
Matthiessen  (i) 

Rdchardt 

V.  Wroblewski 


Cailletet  u.  Bouty 

Benoit 

Amdtsen 

Chwolson 

Elmore 

Blood 

Dewar  u.  Fleming  (i) 

(2) 
Swan  u.  Rhodin 

Kennelly  u.  Fessenden 

Fitzpatiick 

Haas 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

Lagarde 


Mahlke 


224b 
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Formeln  far  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 

von  der  Temperatur  bei  Metallen. 

Ui.  Tab.  227,  S.  732. 

Substanz 

Temperatur 

a 

h 

c 

Beobachter 

Kupfer  (Fortsetzung) 

0  bis  160® 

0,00445 

Reichardt 

0     „  100 

430 

» 

Kalium fest 

0     »    61 

5810 

Bemini 

flüssig 

62,5  „  130 

4184 

n         ^  ^ 

Lithium fest 

0     „  177,8 

4568 

n        (2) 

flüssig 

177,8  „  230 

2729 

^  J!.                ^ 

Magnesium 

-88     «      0 

390 
3870 

Cailletet  u.  Bouty 

0     „  440 

0,0^863 

Benoit 

frei  von  Zink 

0       „    100 

381 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

»9     n    92,5 

-  0,00375 

Ihle 

Natrium 

0      .     Q7.'? 

0,004^86 

Bemini 

98,5  „  120 

■^,  "^»^  j  ^^ " 
3328 

,    » 

99,1  Na  +  0,5  AI  +  0,3  Ca  .   . 

20      „     70 

4336 

Lohr 

Nicicel   ....:....... 

-100     „      0 

0      „   100 

500 
622 

Dewar  u.  Fleming  (i) 

(2) 

Stab 

50O 
ICO 

'?95 

Knott  (2) 

375 

n 

200 

342 

n 

Draht 

50 

293 

n 

100 

306 

n 

200 

294 

" 

20  bis  220® 

4481 

-  0,0514 

Battelli  (2) 

230    „  360 

4950 

-0,0521 

n 

1,4  Cu  -f  0,4  Fe  +  I  Mn  -f 

0,1  Cu  +  0,1  Si 

18    „  100 

438 

. 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

elektrolytisch 

0       „   IOC 

618 

Fleming  (3) 

0     „  350 

46 

-  0,05693 

Harrison 

Osmium 

100     „  300 

42 

Lombardi 

Palladium 

50O 

302 

Knott  (2) 

100 

249 

rt 

200 

197 

n 

0  bis86oO 

2787 

-0,0^611 

Benoit 

18     „  100 

368 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

0       „100 

354 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

Platin 

-94,6  „      0 
0  bis  50« 

142 

Cailletet  u.  Bouty 

■      ■VAvWH              •••             ■•■•••••• 

3 
2222 

n 

Schleiermacher 

0     „  100 

2217 

,, 

Draht  0,08  mm  stark    .... 

0     „  100 

3669 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

-100     „      0 

354 

(0 

0     „  120 

32724 

Amdtsen 

50O 

218 

Knott  (2) 

100 

198 

7, 

200 

142 
376 

n 

Siemens  (i) 

0  bis86o® 

2454 

-  0,0^594 

Benoit 

-189     „      0 

3934 

-  o,Oe988 

Holbora 

0     „  500 

3945 

-  0,0^584 

»                ,    , 

0     »  500 

3922 

-  o,Oe585 

Chappuis  u.  Harker 

18     „  100 

3840 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

Platinmohr,  gepr.  Pulver  .   .   . 

-77     r,    »0 

145 

Streintz 

->97     »      0 

3916 

-  o,o«3432 

0,0^2069 

Meilink 

Quecksilber fest 

—92  bis -40® 

407 

Cailletet  u.  Bouty 

—20     „    20 

0,00086 

Omnmach  (2) 

fest 

-55     n  -40 

0,00455 

C.  L.  Weber  (2) 

0     »      5 

0,000834 

Glazebrook 

0      „     IG 

861 

n 

0     n    15 

879 

n 

Mahlke 


728 


224 


Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 

von  der  Temperatur  bei  Metallen. 


Lit.  Tab.  227,  S.  733. 


Substanz 


Temperatur 

a 

!    b 

1 

0  bis  17,5® 

0,000890 

1 

0  „  22 

0,0^88782 

1  o,Oji047 

0    r    34,3 

0,000907 

1 

0  „100 

8649 

0,0(112 

0  »360 

882 

o,obi  14 

0  „    27,3 

9013 

8,3»  35,3 

916 

1 

0  „  20 

8915 

o,o«i5 

0  »  30 

8523 

1  0,051356 

15  n    26 

8827 

!  0,0^126 

0  »  61 

8812 

0,0||IOI02 

0  „100 

Q85 

0  „  100 

982 

0  ff  200 

0,001042 

0  »350 

0,0008989 

0,066695 

8  n    45 

928 

0  „  50 

927 

50  „100 

995 

100  „  150 

0,001000 

-35  »0 

0,000884 

0  „860 

0,003972 

0,0^687 

-102  „  30 

385 

-100  „  0 

384 

0  „100 

400 

0  „  100 

398 

0  „160 

34142 

17,6  „  92,9 

-  0 ,00376 

18  „  100 

0,00400 

0  „100 

3 

0  n35o 

26 

4125 

0,053488 

0  „100 

-  0y0040264 

0,0^844 

0  »294 

0,004108 

0,053016 

294  «350 

0,00035 

0  „100 

0,00398 

'5  »  53 

38 

4192 

0,051481 

qO 

3539 

0  bisi5o<^ 

0,00057 

0,05125 

0  „  100 

0,00458 

0  „  100 

429 

0  „  100 

422 

o» 

0,029 

100 

0,0415 

0  bis27i^ 

0,001176 

0,055532 

271  1»  350 

0,00049 

18  „  100 

0,00454 

18  „  100 

402 

18  „   100 

37 

18  „  100 

394 

o» 

4092 

0  bis  360  0 

4192 

0,051481 

0  „  100 

4029 

0  „  100 

406 

4028 

0,055826 

-85  r,       0 

424 

-100  „       0 

509 

0      „   100 

440 

0   „  226,5 

495  > 

0,058544 

226,5  n   350 

0,00059 

18   „  100 

0,00465 

Beobachter 


Quecksilber  (Fortsetzuns:) .  .  . 


Silber weich 

elektrolytisch 

999,8  fein 
Tantal Dichte  16,6 

Thallimn 


Wismut. 


Draht  bei  230  <^  .   .   .    gepreßt 

weich 

hart 

im  Magnetfeld 

Zink rein,  Stab 

Draht 

mit  1,1 0/0  Pb  + 0,25^/0  Cu    . 


Zinn 


flüssig 


0,051018 


0,058183 


-  0,0539 


0,0,1289 


o,0835 


Passavant 

Smith 

Passavant 

Mascart,  de  NenriUe 

Benoit 
Benoit 
Lorenz  (2) 

Strecker 

Siemens  u.  Halske 

Kreichgauer  u.  Jaegfer 

Quilleaume 

Siemens  (2) 

Orimaldi 

Vicentini  u.  Omodei 
V.  Schweidler 
Bernini 


Dewar  u.  I^eming  (5) 

Benoit 

Cailletet  u.  Bouty 

Dewar  u.  Fleming  (i) 

(2) 
Strouhal  u.  Barus  (2) 
Amdtsen 
Ihle 

Jaeger  u.  Diesselhorst 
V.  Pirani 

Benoit 

Matthiessen  u.  Voigt 

Vicentini  u.  Omodei 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

de  la  Rive  (2) 

Benoit 

Carpini 

Leduc  (2) 

Lenard 

V.  Aubel  (i) 


Vicentini  u.  Omodei 
Jaeger  u.  Diesselhorst 


Sturm 

Benoit 

Haas 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

Benoit 

Cailletet  u.  Bouty 

Dewar  u.  Fleming  (1) 

(2) 
Vicentini  u.  Omodei 

Jaeger  u.  Diesselhorst 

Mahlke 


u. 


225 


729 


Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 
von  der  Temperatur  bei  Legierungen  und  Amalgamen. 

Ist  Wo  der  Widerstand  bei  o*,  so  betrigt  derselbe  bei  <•:  tr«tfo  (i  +at  +  bt^.    Die  Ziffern  in  Kursivschrift 
grelten  ffir  die  Leitungsfähis^keit ;  beträgst  diese  Jcq  bei  o^  so  ist  dieselbe  bei  t^:  k  *=^  k^  (i  +  €it  +  bt*). 

Ut.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 

a 

0 

bis  860« 

0,001599 

20,5  «  90 

-  0,00141 

0 

»  100 

0,003725 

0 

»  100 

2044 

0 

n    100 

1579 

0 

»  100 

3  «05 

0 

„  100 

3847 

19 

n     92 

-  0,00050 

18 

n    »00 

0,0008 

15 

n    »«> 

0,000533 

15 

^   l^ 

612 

0 

„860 

0,001020 

150 

0,000897 

15 

0,00381 

«5   ^ 

0,000273 

0 

bis  20  <> 

o,ooo566 

lO» 

0,000247 

0 

bis  27« 

272 

0 

n  68 

275 

0 

n    160 

3»73 

0 

„  100 

2 

I5O 

3« 
262 

18O 

0 
0,00004 
-0,00003 

20 

bis  100  0 

0,000138 

20 

n    100 

184 

20 

n    100 

—  0,000024 

20 

»  100 

0,000021 

20 

»  100 

-  0,000039 

20 

»  "oo 

—  0,000032 

0 

n    "OO 

0,000012 

0 

n    100 

—  0,000032 

0 

»  'oo 

—  0,000008 

0 

n   100 

0,000004 

0 

n  »«> 

0,00021 

So 

41 

0 

0,0007 

«5»! 

[bis  74,5 

0,0013 

15' 

0,00285 

15 

0,000645 

0 

bisi6oO 

0,001084 

0 

„  160 

0,000817 

0 

»  160 

0,00132 

0 

»  160 

0,00143 

0 

n    >6o 

0,00167 

13 

n  lOO 

0,000255 

13 

„    100 

344 

loo 

24 

16 

bis  151  <> 

'0,00034812 

0 

y,    100 

0,00129 

0 

»  357 

118 

0 

»  100 

175 

0 

»  357 

162 

Beobachter 


Messing gelb 

60  Cu  +  40  Zn 

99»3Cu  +  o,7  Zn 

90,9  Cu  + 9,1  Zn 

65.8  Cu  +  34,2  Zn 

53,1  Cu  +  46,9  Zn 

0,15  Cu  + 99,85  Zn 

Bronze,  88  Cu  +  12  Sn  +  0,94  P  .   .   .   . 

Rotguß,  85,7  Cu+7,2  Zn-f  6,4  Sn+0,6  Ni 

Allaminiambronze»  gezogen 

(90  Cu  +  10  AI)  geglüht 

97  Cu  +  3  AI 

6  Cu  +  94  AI 

Neusilber 

andere  Sorte 

B.  A.-Etalon 

Draht  von  Elliott 

Afgentan,  61,6  Cu  +  15»*  Ni  +  22,6  Zn  . 

Platinoid  (Neusilber  mit  Wo) 

Niclcelkupfer,  80  Cu  +  20  Ni 

54  Cu  +  46  Ni 

Manganicupfer,  70  Cu  +  30  Mn  .  .  .  . 

73  Cu  +  24  Mn  +  3  Ni 

91.9  Cu  +  6,4  Mn  +  1,7  Fe  .  .  hart 
91,9  Cu  -i-  6,4  Mn  +  1,7  Fe  .  .  weich 
70,6  Cu  +  23,2  Mn  +  6,2  Fe  .   ,      hart 

70.6  Cu  -i-  23,2  Mn  +  6,2  Fe  .   .   weich 

52.5  Cu  +  16,2  Ni  +  24,5  Mn  1       hart 

-^  6,8  Fe     J    weich 

69.7  Cu  +  29*9  Ni  +  0,3  Fe  +  0,3  Mn  . 

58,6Cu  +  4',2  Ni  +  o,4Fe 

54  Cu  +  46,2  Ni  +  0,3  Fe 

49.8  Cu  +  49,4  Ni  +  0,5  Fe  -f  0,2  Mn  . 
Patentniclcel,  75  Cu  +  24  Ni  +  0,6  Fe.  . 

Rheotan 

Kruppln 

77  Cu  +  17  Ni  4-  2  Fe  -f  2  Zn  4-  2  Co  . 
87  Cu  +  6,5  AI  +  6,5  Ni 

Kobalt-Kuiifer,  98,5  Cu+ i,5Co.  .  .  . 

76,4  Cu  +  23,6  Co 

53,4  Cu  +  46,6  Co 

40.6  Cu  +  59,4  Co 

9,6  Cu  +  90,4  Co 

Platin-Silber hart 

lange  geglüht 

32  Pt  +  67  Ag 

35  Pt  +  65  Ag 

Platin-Palladlum    ....  Dichte  19,91 

r,  .    .    •    .        «  >9»9I 

n  •    •    •    •         u  21,01 

»  .    .    .    .         „  21,01 


-  o,Oe8 


o,Oe55776 


0,0^40178 


Benoit 

Ihle 

Haas 


n 


Ihle 


Jaeger  u.  Diesselhorst 
M.  Weber 

Benoit 

Dewar  u.  Fleming  (2) 


Strecker 


7i 


Mascart,  de  Nerville  u.  Benoit 

Amdtsen 

Bottomley 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

Le  Chatelier  (1) 

Qrüneisen 

Feußner  u.  Lindeck 


Blood 


» 


Feußner 


van  Aubel  (3) 

Dettmar 

Dewar  u.  Fleming  (2) 

Reichardt 


Brit.  Ass.  Rep. 

Chevalier 

Mac  Gregor  u.  Krott 

Bar  US  (i) 

n 
j> 

n 


Mahlke 
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225 


a 


Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 
von  der  Temperatur  bei  Legierungen  und  Amalgamen. 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 


Beobachter 


Platin-Eisen Dichte  19,59 

9  «•        »9»59 

n  n         20,89 

n         20,89 

Platin-Iridium „      21,27 

n  n  21,27 

n  »  21,32 

n  21,32 

90  Pt  4-  »o  Zn 

80  Pt  +  20  Zn 

Platin-Rhodloin,  90  Pt  +  10  Rh  .  .  .  . 
„  90  Pt  -I-  10  Rh  ...    . 

Palladium-Silber,  20  Pd  +  80  Ag  .  .  . 
Aluminium-Zink 

31,2  AI  +  68,8  Zn,  nicht  erhitzt    .   .    . 

erhitzt  auf  370®  u.  lans^sam  abg^ekühlt 

65,6  AI  +  34)4  Zn,  nicht  erhitzt    .   .   . 

mehrmals  auf  100^  erhitzt 

erhitzt  auf  ^yo^  u.  langsam  abgekühlt 
Aluminium-Silber,  94  AI  +  6  Ag .  .  .  . 
Qold-Silber,  90  Au  +  10  Ag 

2  Au+  I  Ag 

Roses  Metall  (4^,9  Bi  +  23,6  Sn  +  27,5  Pb) 
Upowitz'  Metall 

(50  Bi  -f  12,8  Bi  +  26,9  Pb  +  104  Cd) 

100  Hg  -f  Vi  Pb 

100  Hg  -f  Va  Pb 

100  Hg  +  V4  Cd 

100  Hg  +  I  Cd 

100  Hg  4-  V4  Ag 

xoo  Hg  -i- 1  Ag 

100  Hg  4-  V*  Bi 

Hg,oBi 

HgBi4 

100  Hg  4-  V4  Zn 

100  Hg+  I  Zn 

100  Hg  4-  Va  Sn 

100  Hg  4-  I  Sn 

Hg«Sn 

HgSn,o 

HgBoSn 

3  Hg  4- 1  Pb  4-  I  Bi 

Amalgam  mit  2,8<>/oCd 

„    o,6*/oZn 

„     I    ®/oSn 

„     I    »/oPb 


o  bis  100^ 
o   -    3S7 


o 
o 
o 
o 
o 
o 

16 
16 


n 

n 
n 
n 
n 
fi 
rt 
n 
n 


100 

357 
100 

357 
100 

357 
156 

148 


15» 
16  bis  156O 

o« 

o 

o 

o 

o 

»5 

o    bis  100^ 
94i3  »  350 

67,5  n  350 
i8» 

18 

18 

18 

18 

18 

18 
271 
271 

18 

18 

18 

18 
226,5 

226,5 

bis  100^ 

97,5 

191,5 
214 

45 
45 
45 
45 


18 

o 
181,5 

196,5 
8 

8 

8 
8 


n 
n 
» 
n 
n 
n 


0,00037 

36 
0,00112 
0,00098 
0,00172 

161 

128 

121 

'0,0011766 
'0,00^475 

0,001045 

0,00143 
-0,00043361 

0,002793 

3217 
1789 

228 

256 

238 
124 

-^,0006733 
0,000428 

383 
0,00086  ^) 
0,00075») 
0,00125') 
0,00086») 
0,00118») 
0,00081 ») 
0,00089 ') 
0,000986 

515 
0,00080») 

97') 
90») 

979*) 

774 

68 

0,0011114 

0,00295 
720 

457 
873 
950 
901 

854 


0,0^4929 
0,0fil4156 


0,0^9467 


0,0^46 


Barus  (i) 


n 
n 
n 
n 
n 
n 


Mac  Gregor  u.  Knott 

Le  Chatelier  (i) 
Dewar  u.  fHeming  (2) 
Mac  Gregor  u.  Knott 

Sturm 


n 
n 


Dewar  u.  Fleming  (2) 

Matthiessen  (4) 
Cattaneo  (1) 


C  L  Wd)er  (i) 

n 

» 


Vicentini  u.  Cattaneo  (i) 
C  L.  Weber  (i) 


Vicentini  (2) 

Battelli  (i) 
Englisch 

9) 

V.  Schweidler 

n 
n 
n 


»)  Bezogen  auf  I8^  sodaß  w^Wig  p4- a(t— 18)]  ist. 


Mahlke 


226 


731 


Formeln  für  die  Abhängigkeit  des  elektrischen  Widerstandes 
von  der  Temperatur  bei  Kohle,  Salzen  u.  a. 

Ist  tTo  der  Widerstand  bei  o®,  so  beträgt  derselbe  btit^i  w  ^=  tCo  (i  +  at -^  bt^).    Die  Ziffern  in  Kursivschrift 
gelten  für  die  Leitungsfähigkeit;  beträgt  diese  l'o  bei  oo,  so  ist  dieselbe  bei  t^:  k^ka  (i  +at-^bt^. 

Lit.  Tab.  227,  S.  732. 


Substanz 


Temperatur 


a 


Beobachter 


Graphit spez.  Gew.  2,272 


aus  Sibirien 

Bleistift  von  Faber 

Dichte  2,25 

n        2,25 

»  2,22 

gepreßtes  Pulver 
Oasretortenkohle  aus  Berlin 

„  n    Paris 

Coaks  (z.  elektr.  Beleuchtung) 

»  n  

H  99  ■        •         •         •         • 

n  n  geglüht 

n  n  n 

Kunstkohle  (f.  elektr.  Licht) ....".. 

andere  Probe 

n  

»  

richtenholzkohle 

Anthrazit  v.  Donez,  spez.  Gew.  1,654  . 

Eiscnglanz(93,6Fe90g+3,3FeO+3,6Ti08) 

Achsenriditung 

senkrecht  dazu 

Bleisalfid  PbS 

Zinnmonosulfid  SnS 

Eisenmonosulfid  FeS 

Kaliunichlorid,  geschmolzen 

Natriumchlorid  „  

Zinkchlorid  „  

Ammoninmnitrat       „  

Kalinmnitrat  „  

Natriumnitrat  ,,  

H  M  •  •  •  ■  V 

Bleisuperoxyd,  gepr.  Pulver 

Knpfersulfia  „  


25 

25 

25 
26 

120 

26 

-80 

-83 

-77 

75 

i7»5 
26 

26 

26 

21 

21 

20 

25 

75 
26 

14 

3« 

23 

23 

25 

25 

25 


bis  193® 


o 

-25 

o 

o 

700 

715 

258 

»54 
160 

350 

329 
300 

325 
77 
15 


n  250 
n  279 
n  302 

n  387 
n    229 

n   215 

r>  10 
„  200 
„  100 

n  187,5 
»  275,5 

II  346 
II  «40 
II  239 
n  292 
II  230 
II  200 

II  335 
»  "00 

n  332 

n  H3 

II  260 
II  '52 

„  168 

II 260 

II  >oo 

n  100 

n  >oo 

II  100 
„  100 
„  800^) 
II 800») 
II 310 

„  220«) 
II  550') 

II  355 

n  356 
n  380«) 
n   10 
n  245 


0,00088 

0,00082 

0,000816 

0,000739 

0,000588 

0,000663 

0,0007268 

0,0005612 

0,0012 

0,000345 

0,000300 

0,000319 

0,000260 

0,000248 

0,00033 

0,00031 

0,00024 

0,000314 

0,000301 

0,000425 

0,00024 

0,000415 

0,00548 

0,00384 

0,00390 

0,00340 

0,00265 

0,00624 
0,00551 
0,00501 
0,00662 
0,00798 

0,0066 
64 
0,005277 
0,001247 
0,0073 
0,005 
0,002211 
0,004977 
497 

0,00065 
0,0005 


o,o«273 

o,Oö434 
0,0«  188 

o,Ob505 
o,06594 


o,Oe9i5 
0,0^129 


0,0^76 
o,05"37 


0,056671 


Borgmann 

ji 

Muraoka 
Piesch 


Streintz 
Siemens  (3) 
Muraoka 
Borgmann 

» 
II 


Siemens  (3) 

n 

Muraoka 


Borgmann 


Bäckström 

» 
Guinchant 

» 

I» 
Poincar6  (2) 

Foussereau  (3) 

Poincar^  (i) 
Bouty  u.  Poincare 
Foussereau  (3) 

n 
Bouty  u.  Poincare 

Streintz 


*)  Bezogen  auf  75o<>,  sodaß  Är^A'^so  [t+a(t  —  750^)]  ist. 
^)  Ebenso  bezogen  auf  200^. 
')  Ebenso  bezogen  auf  350®. 


Mahlke 
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Elektrische  Leitungsf&higkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18  ^ 

bezogen  auf  die  Einheit  cm~*.  Ohm""^ 
Salze:  Chloride. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 
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1,2047 

1331 

57,5 

1,2559 

1534 

53,0 

SrCl2  (Kohl rausch  u.  Grotrian). 


0,659 

>,379 
2,168 

3,034 
3,403 


1,0443 

1,0932 
1,1456 

483 

886 
1231 

73,3 

64,3 
56,8 

1,2023 
1,2259 

H95 
'583 

49,3 
46,5 

0,0201 

188 

179 
168 

166 


0,0198 

186 

171 
161 

154 


0,0217 
214 

212 
216 
227 
230 

233 


0,0227 
223 
218 
220 
228 
284 


0,0214 
206 
200 

195 
192 


0,0214 
20S 


5 
10 

(•5) 

20 

25 
30 

35 


5 

10 

20 
30 
34 


5 

10 

15 
20 

25 
28 


I 

5 
10 

15 
20 

(25) 

30 

(35) 

40 

(45) 
50 


2,5 

5 
10 

20 

30 
40 

(50) 
60 


Ca  eis  (Kohlrausch  u.  Grotrian). 


0,938 

1,957 

3,059 

4,253 

5,545 

6,945 
8,468 


/  =  i8o 

1,0409 

643 

68,6 

1,0852 

II4I 

58,3 

1,13" 

1505 

49,2 

1,1794 

1728 

40,6 

1,2305 

1781 

32,12 

1,2841 

1658 

23,87 

»,3420 

1366 

16,13  1 

MgCU  (Kohlrausch  u.  Grotrian). 


1,094 
2,281 

4,942 
8,052 

9,434 


1,0416 

683 

62,4 

1,0859 

II28 

49,5 

1,1764 

1402 

28,37 

1,2779 

1061 

13,18 

1,3210 

768 

8,14 

MnCls  (Long). 


0,831 

1,73« 
2,712 

3,784 
4,954 
5,707 


0,375 
0,769 

1,606 

3,493 
5,720 

8,353 
11,52 

15,37 


/=i5« 
1,0456 
1,0895 

1,1378 
1,1900 
1,2472 
1,2828 


526 

844 
1055 

II34 
1090 

1016 


Zn  Qa  (Long). 


1,024 
1,048 
1,094 
1,190 
1,299 

1,423 
1,570 
1,746 


276 

483 

727 
912 

926 

845 
630 

369 


63,3 
48,8 

38,9 
30,0 
22,00 
17,80 


73,6 

02,8 

45,3 
26,1 

16,19 

10,12 

5,47 
2,40 


0,110 

0,571 
1,194 

1,877 
2,626 

3,450 
4,365 
5,384 
6,508 

7,763 
9,185 


CdQa 

(Grotrian), 

<=-i80 

1,0063 

55,1 

50,1 

1,0436 

167 

29,2 

1,0919 

241 

20,2 

1,1443 

282 

15,0 

1,2007 

299 

11,39 

1,2620 

298 

8,64 

1,3305 

282 

6,47 

1,4075 

255 

4,74 

1,4878 

221 

3,40 

1,5775 

181 

2,33 

1,6799 

"37 

1,49 

0,0213 

206 
202 
200 
204 
216 

236 


0,0222 
220 

237 
283 

318 


0,0210 
206 
202 
206 
203 

208 


0,0213 
192 

165 
156 

172 

198 

232 

307 


0,0222 

218 

217 

218 
228 

239 

252 
269 
290 

319 

353 


Holborn 
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Elektrische  Leitungsfähigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18^, 

bezogen  auf  die  Einheit  cm""*.  Ohm~^ 
Salze:    Chloride  *   Bromidet  Jodide. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


P 

0/0 


1000  17 
(m;  i/t?) 

Ig-Äqu./L. 


UU 


10*  Xm 


X 


«18  \d  t/i 


P 

0/0 


1000 17 
(m;  i/v) 

g«Äqu./L. 


'tu 


10*  »M 


0,0503 
0,0999 

0,200 

0,399 
0,599 
0,769 
0,997 


0,229 

1,013 

5,08 


1,35 
9 
18,2 

28,75 
35,2 


2 
10 

15,2 

24,2 


5 
10 

20 

30 

36 


0,223 
0,422 


I 

5 
10 

(15) 
20 

(25) 
30 

(35) 
(40) 

43 


0,0055 
0,0109 
0,0219 
0,0439 
0,0660 
0,0846 
0,1098 


0,0170 

0,0754 
0,392 


0,20 

«,45 
3,25 
5,76 
7,62 


0,43 
2,32 

3,71 
6,61 


0,435 
0,902 

1,945 
3,»62 

3,990 


0,0124 
0,0236 


0,074 

0,384 
0,802 
1,261 
1,764 
2,318 
2,934 

3,617 
4,388 

4,892 


Cd  Qf  (Wershoven). 


<»i80 

1 

1,0004 
1,0022 

4,95 

8,97 
15,6 

26,6 

90,0 
82,3 
71,2 
60,6 

1,0039 
1,0057 

1,0075 

36,4 
44,8 

52,9 

55,2 
52,9 
48,1 

H2CI2  (Grotrian). 


1,0008 

0,44 

2,59 

1,0073 

1,14 

1,51 

1,0445 

4,21 

1,07 

CoQ. 

(Trötsdi). 

1 

1,0123 

187 

936 

1,0828 

716 

493 

1,1985 

924 

3>6 

1,3443 

897 

«55 

1,4518 

699 

92 

CoQs  (Trötsdi). 


1,020 

233 

543 

1,100 

890 

387 

1,1665 

1179 

318 

1,290 

1258 

190 

K  Br  (Kohlrausch). 

««XS« 

',0357 

465 

106,9 

1,0741 

928 

102,9 

1,1583 

1907 

98,1 

1,2553 

2923 

92,4 

1,3198 

3507 

87,9 

H^Bfs  (Grotrian). 


^s-i80 

1,0007 

0,16 

1,29 

1,0025 

0,26 

1,10 

Cd  Bfs  (Grotrian). 


1,0072 

35,7 

48,2 

»,0431 

109 

28,4 

1,0907 

164 

20,4 

»,1432 

205 

16,3 

1,1991 

236 

13,4 

1,2605 

258 

11,1 

1,3296 

273 

9,30 

1,4052 

277 

7,66 

«,4915 

271 

6,18 

1,5467 

261 

5,34 

0,0231 
226 

231 

227 
224 
224 

222 


0,044 
372 
249 


0,0206 
194 

177 
164 

«54 


0,038 
32 


0,0232 
226 
232 
236 

239 

247 
258 

270 

281 

288 


0,0324  0,00239 

0,0748  0,00552 

0,154  0,0113 

0,253  '  0,0187 

0,506  0,0374 

1,013  0,0751 


5 

10 

20* 

30* 

40* 

(50)* 

55* 


10" 


20* 

(30)* 
(40)* 


5* 
10* 

20* 

(30)* 
40* 


S* 

lO* 

(>S)* 

20* 

25* 


0,312 
0,648 
1,407 
2,301 
3,366 

4,654 
5,401 


0,735 

1,573 
2,538 
3,660 

4,973 


0,346 
0,721 
1,566 

2,569 
3,778 


0,387 
0,803 

«,252 

«,739 
2,266 


I 

5 

0,055 
0,285 

10 

0,595 

«5 
20 

(25) 

0,934 
1,306 
1,716 

30 
(35) 

2,170 
2,680 

40 
45 

3,24« 
3,874 

Cd  Br^  (Wershoven). 

(»180 

— 

2,3' 

96,7 

4,70 

85,1 

— 

8,44 

74,7 

1,0010 

«2,5 

66,8 

1,0031 

^"'^ 

57,0 

1,0075 

35,8 

47,7 

KJ  (Kohlrausch). 


«,0363 

338 

108,3 

1,0762 

680 

104,9 

1,1679 

«455 

«03,4 

«,273 

2303 

100,1 

«,3966 

3168 

94,« 

«,545 

3924 

84,3 

1,630 

4226 

78,2 

NH4J  (Kohlrausch). 


1,0652 

«,«397 
1,2260 

1,3260 
«,44«5 


772 

105,1 

1599 

101,7 

2482 

97,8 

3393 

92,7 

4200 

84,5 

NaJ  (Kohlrausch). 

1,0374 

298 

86,1 

1,0803 

58« 

81,6 

«,«735 

««44 

73,1 

1,2836 

«653  1  64,3 

1,4127 

2111 

55,9  1 

LiJ  (Kohlrausch). 


1,0361 

296 

76,5 

1,0756 

573 

7«,4 

1,1180 

838 

66,9 

«,«643 

1094 

62,9 

1,2138 

«346 

59,4 

Cdjs  (Grotrian). 


1,0071 

21,2 

38,5 

1,0425 

60,9 

21,4 

1,0883 

«03,9 

«7,5 

«,1392 

146 

«5,6 

',«943 

186 

14,2 

1,2550 

222 

«2,9 

1,3228 

254 

««,7 

1,4000 

282 

10,5 

1,4816 

303 

9,35 

1,574« 

3«4 

8,11 

0,0235 
237 
239 
237 
238 
233 


0,0205 
200 

«84 

166 

«5« 

«43 
X40 


0,0201 
192 

«79 
166 

«53 


0,0221 
215 
203 

«97 
«97 


0,0218 
215 
211 
206 
202 


0,0286 
260 
248 

241 
240 

24« 
244 
248 

253 
259 


Holbom 
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Elektrische  Leitungsfähigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18**, 

bezogen  auf  die  Einheit  cm~*.  Ohm~'. 
Salze:  Jodide,  KF,  KCN,  Nitrate. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


P 

0/0 


1000  r) 
(w;   i/v) 

g-Aqg./L. 


S 


tu 


IO*Xi8     -i  =  — 


0,0429 

0,100 

0,204 

0,399 
0,600 

0.800 

1,00 


I 

5 
10 

(20) 

25 

(30) 

35 
(40) 

45 


0,0328 

0,0596 

0,0804 

0,100 

0,250 

0,500 

1,003 


5* 
10* 

(20)* 

(30)* 
40* 


3,25 
6,5 


5 
10 

'5 
20 

22 


5 
10 

20 
30 


0,00235 
0,00550 
0,01120 
0,02195 
0,03302 
0,04411 
0,05522 


0,894 
1,862 

4,040 

6,554 
9,468 


0,506 
1,029 


0,509 
1,051 

1,626 
2,240 
2,496 

0,607 

1,255 
2,688 

4,329 


Cd  Ja  (Wershoven). 

<=i8« 

2,10 

89,4 

4,12 

74,9 

1,0005 

7,10 

63,4 

1,0021 

11,5 

52,4 

1,0038 

15,2 

46,0 

1,0056 

18,3 

41,5 

1,0072 

21,2 

38,4 

K,Cdj4 

(Orotrian). 

1,0065 

41,1 

1,0384 

157 

1,0808 

296 

1,1269 

432 

1,1770 

578 

1*2313 

730 

1,2890 

896 

1,3557 

1062 

1,4282 

1235 

1,5065 

1412 

KaCdJ*  (Wershoven). 

2,04 

3,57 

4,65 

5,66 

1,0007 

12,7 

1,0027 

23,2 

1,0067 

41,4 

KF  (Kohlrausch). 


1,041 
1,084 
1,176 

652 
1209 
2080 

72,9 
64,9 
51,5 

1,272 

1,378 

2561 
2522 

39,1 
26,6 

KCN  (K 

[ohlrausd 

0. 

1,0154 
1,0316 

527 
1026 

104,2 

99,7 

KNOs  (Kohlrausch). 

<=.x80 

1,0305 

454 

89,2 

1,0632 

839 

79,8 

1,097 

1186 

72,9 

1,133 

1505 

67,2 

1,148 

1625 

65,1 

NaNOs  (Kohlrausch). 


1,0327 
1,0681 

1,1435 
1,2278 


436 
782 

1303 
1606 


71,8 
62,3 
48,5 
37,1 


*i8  \d^J^ 


0,0257 
261 
262 
264 
266 
270 
271 


0,0235 
227 
224 
218 
215 
214 
211 
207 
203 
198 


0,0226 
231 
228 
229 

233 
231 

234 


0,0213 
216 
218 
227 

25 


0,0207 
193 


0,0208 
205 
202 
197 
194 


0,0221 
217 
215 
220 


u/n 


1000  17 

I   (w;  ilv) 

I    g-Äqu./L.    I 
t 


S 


t/4 


10*  X,8 


^  =  ^ 


*18  \'^*/22 


S' 

0,307 

lO* 

0,641 

(«5)* 

1,006 

20* 

1,407 

(25)* 
(30)* 

1,847 

2,332 

(35)* 

2,872 

40* 

3,477 

(45)* 

4,158 

(50)* 

4,926 

(55)* 

5i79« 

60* 

6,764 

5 
10 

(20) 
30 

(40) 
50 


4,2 
8,4 


6,25 
12,5 
25 
37,5 
50 


5 
10 

(15) 
17 


5 
10 

15 
20 

25 
35 


0,637 
1,301 
2,711 

4,233 
5,882 

7,664 


0,332 
0,688 


0,799 
1,678 

3,716 
6,190 
9,202 


0,699 

1,451 
2,260 

2,605 


0,556 
1,161 
1,820 

2,543 
3,325 
5,136 


A^NOa  (Kohlrausch). 

/=i80 

1,0422 

256 

83,4 

1,0893 

476 

74,3 

1,1404 

683 

67,9 

1,1958 

872 

62,0 

1,2555 

1058 

57,3 

1,3213 

1239 

53,1 

1,3945 

1406 

49,0 

1,4773 

1565 

45,0 

1,5705 

1716 

41,3 

1,6745 

1856 

37,7 

1,7895 

1984 

34,3 

1,9158 

2101 

31,1 

NH4NO8  (Kohlrausch). 


1  «  =  150 

1,0201 

590 

92,6 

1,0419 

III7 

85,9 

1,0860 

2060 

76,0 

1,1304 

2841 

67,1 

1,1780 

3373 

57,3 

1,2279 

3633 

47,4 

BaNsOe  (Kohlrausch). 


*=i80 

1,0340 
1,0712 

209 
352 

63,0 
51,2 

CaNaOe  (Kohlrausch). 


1,0487 

491 

61,5 

1,1016 

804 

47,9 

1,2198 

1048 

28,2 

1,3546 

876 

14,15 

1,5102 

469 

5,10 

MgNaOe  (Kohlrausch). 


1,0378 

438 

62,7 

1,0763 

770 

53»« 

I,ii8i 

102 1 

45,2 

1,1372 

1102 

42,3 

CaNaOe  (Long). 


^=150 

1,043 

365 

65,6 

1,089 

635 

54,7 

1,139 

858 

47,« 

1,193 

1018 

40,0 

1,248 

1089 

32,8 

1,377 

1062 

20,7 

0,0218 
217 

215 

212 
210 
209 
207 
205 
204 
205 
206 
209 


0,0203 
194 
179 
168 
160 
156 


0,0235 
245 


0,0218 
217 
218 

253 

335 


0,0216 
212 
208 
208 


0,0221 
215 
206 
205 
216 

237 
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Elektrische  Leitungsfahigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18^, 

bezogen  auf  die  Einheit  cm~^  Ohm  '. 

Salze:  Nitrate,  Chlorate,  Azetate»  Sulfate. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


1000  r; 

(m;  i/v) 

t'u      !   g'Aqu./L. 


A        !,       X      I    /dx\ 


p 

0/« 


1000  9} 

{m\  ilv) 

g-Äqu./L. 


8 


th 


5 
10 

"5 
20 

25 
35 


5 
10 

15 
20 

25 

30 


I 

5 
10 

(«5) 

20 

(25) 
30 

(35) 
40 

(45) 
48 


0,0492 

OylOO 

0,249 
0,464 


4,67 1 
9,33! 

(18,67); 

28     I 
(37,33)' 

46,67  i 
(56) 

65,33 


0,492 

1,026 
1,604 

2,233 

2,920 

4,478 


0,316 

0,661 

1,039 

1,455 
1,916 

2,422 


0,085 
0,441 
0,921 

1,444 
2,017 

2,647 
3,336 
4,092 
4,922 
5,882 

6,497 


0,00418 
0,00849 
0,02123 
0,03951 


0,421 


0,486 

0,995 
2,064 

3,276 

4,575 

5,985 

7,503 
9,128 


SrNaO«  (Long). 


/-1S° 

1,0418 

309 

1,0857 

527 

1,1318 

690 

1,1815 

802 

1,2363 

866 

1,3542 

861 

62,8 

51,4 
43,0 

35,9 
29,66 

19,23 


PbNaOe  (Long). 


1,0449 

191 

60,4 

«,0937 

322 

48,7 

1,1467 

429 

41,4 

1,2043 

521 

35,8 

1,2678 

600 

31,3 

1,3358 

668 

27,6 

CdNgOe  (Grotrian). 


/  — 180 

1,0069 
1,0415 
1,0869 
1,1360 

1,1903 
1,2500 

1,3125 

1,3802 

1,4590 

1,5430 

1,5978 


I 


69,4 
289 

513 

688 

827 

919 

956 

948 

903 
822 

755 


81,6 

65,5 
55,7 
47,6 
41,0 

34,7 

28,7 

23,17 

18,35 

13,98 

11,62 


CdNaOe  (Wershoven). 


KCIOs  (Kohlrausch). 

1,0316  367      '     87,2 

KCaHsOs  (Kohlrausch). 


4,25 

101,7 

8,17 

96,2 

1,0007 

19,5 

91,8 

1,0025 

35,0 

88,6 

1,0065 

67,5 

82,9 

1,0228 

347 

■  71,4 

1,0466 

625 

1  62,8 

1 ,0960 

1046 

50,7 

1,1484 

1256 

;  38,3 

1,2028 

1262 

1  27,6 

1,2590 

1122 

1  18,75 

1,3152 

843 

11,24 

1,3714 

479 

'    5,25 

0,0225 

225 
227 

228 
226 
241 


0,0238 
251 
251 
250 
252 

257 


0,0226 
221 
215 
213 
212 
213 
214 
220 
228 
242 
252 


0,0234 

233 
227 

230 

222 


0,0211 


0,0223 
219 
222 
231 
250 

275 
323 
409 


5 
(10) 

20 

(30) 

32 


5 
10 


5 
10 

15 


5 

10 

20 
30 
31 


5 
10 


0,624 
1,281 
2,690 

4,237 
4,562 


0,596 
1,240 


0,5 
I 


0,735 
1,536 
241 1 


0,5 
I 

2 


0,778 
1,601 

3,377 
5,322 
5,528 


0,5 
I 

1,5 

2 

2,5 
3 


0,947 
1,975 


NaCsHsOt  (Kohlrausch). 


1,025 

1,05« 
1,104 

i,»59 
1,170 


295 
481 

651 

600 

569 


47,3 

37,5 
24,20 

14,16 

12,47 


KflSO«  (Kohlrausch). 


I  »,0395 
'  1,0813 


458 
860 


76,8 
69,4 


K9SO4  (Klein). 


1,0330 
1,0662 


391 
718 


78,2 
71,8 


Na^SO«  (Kohlrausch). 


",0450 
1,0915 
1,1426 


409 
687 
886 


55,6 
44,7 
36,7 


NagSO«  (Klein). 


1,0302 
1,0602 
1,1179 


298 
508 
800 


(NH4)8S04  (Kohlrausch). 


^  =  15° 
1,0292 
1,0581 
1,1160 

1,1730 
1,1787 


(NH4),S04  (Klein). 


552 

71,0 

lOIO 

63,1 

1779 

52,7 

2292 

43,1 

2321 

42,0 

/=»i80 

1 

1,0184 

378 

1,0360 

681 

1,0523 

941 

1,0702 

1201 

1,0856 

1414 

1,1031 

1630 

75,6 
68,1 
62,7 
60,0 
56,6 

54,3 


liaSO«  (Kohlrausch). 

1,0430 ;   400     42,2 
1,0877     610     30,9 


0,0251 

259 
293 
350 
371 


0,0216 
203 


0,0219 
207 


0,0236 

249 
256 


59,6 

0,0241 

50,8 

242 

40,0 

250 

0,0215 
203 

193 
191 

191 


0,0218 
209 
206 
202 

198 

195 


0,0236 

239 


Holborn 


228d 


739 


Elektrisohe  Leitungsfähigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18^, 

bezogen  auf  die  Einheit  cm~^  Ohm"^ 

Salze:  Sulfate,  Karbonate,  Oxalate. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  75S. 


P 


100097 

(w;  i/v) 

g-Äqg./L. 


S 


t. 


10*  Jf,8 


P 

0/0 


1000  97 

(w;  i/r) 

g-Äqu./L. 


8 


//j 


IO*Xi8 


v/== 


*18  V«'  V«2 


5 
10 

15 
(20) 

25 


15 
17,5 


0,873 
1,836 

2,891 

4,054 

5,342 


0,5 
1 

1,5 

2 

2,5 

3,423 

4,108 


5 

0,651 

10 

1,371 

»5 

2,169 

(20) 

3,053 

25 

4,040 

(30) 

5,»24 

2,5 

0,321 

5 

0,658 

10 

1,387 

2,194 
2,631 


0,689 

1,476 
2,034 

3,231 

4,257 

5,321 
6,639 


0,5 

I 

2 

3 
3,56 


MgS04  (Kohlrausch). 


^=15» 

1,0510 

263 

30,1 

1,1052 

414 

22,55 

1,1602 

480 

16,60 

1,2200 

476 

11,74 

1,2861 

415 

7,77    ■ 

MgSO«  (Klein). 


/=i80 

1,0285 

176 

35,2 

1,0574 

289 

28,9 

1,0851 

372 

24,8 

1,1125 

431 

21,5 

i;i395 

467 

18,68 

1,187 

493 

14,40 

1,222 

483 

11,76 

Zn  SO4  (Kohlrausch). 


1,0509 

191 

29,3 

1,1069 

321 

23,42 

1,1675 

415 

"9,13 

1,2323 

468 

15,33 

1,3045 

480 

11,88 

1,3788 

444 

8,66 

CUSO4  (Kohlrausch). 

1,0246 

1,0531 
i»io73 

1,1675 

1,2003 

MnSO«  (Klein). 


109 

34,0 

0,0213 

189 

28,7 

216 

320 

23,1 

218 

421 

19,19 

231 

458 

17,41 

236 

1,0456 

1,0982 

i,>343 
1,2108 

1,2756 
»,3400 
1,4187 


190 

315 

372 

433 
425 

383 
300 


27,6 

21,34 
18,29 

"3,40 
9,98 
7,20 

4,52 


FeS04  (Klein). 


0,0226 
241 
252 
269 
288 


1,0344 

154*^ 

30,8 

1,0692 

258 

25,8 

1,1375 

390 

19,5 

1,2018 

461 

15,37 

1,2359 

470 

13,21 

0,0229 
232 

234 

237 
247 


0,0225 

223 

228 

241 

258 
273 


0,0221 
216 
216 
223 
242 
265 

294 


0,0218 

218 
223 

231 

243 


I 

5 
10 

(«5) 
(20) 

25 
(30) 

(35) 
36 


0,0289 
0,0498 
0,0999 

0,495 
0,981 


5 
10 

20 

30 
40 
50 


5 
10 

15 


0,20 
0,63 


5 
10 


Cd.S04  (Grotrian). 


0,097 

0,504 
1,060 

1,674 

2,354 
3,"2 

3,958 
4,902 
5,102 


CdSO«  (Wershoven). 


0,00278 1      —     I  2,47 

0,00482 ;  —  3,90 

0,00961   —  6,92 

0,0479  1  1,0034  23,93 

0,0954  ;  1,0084  40,70 


0,5 
I 

2 

3 


88,8 
80,9 
72,0 

49,9 
42,6 


KsCOg  (Kohlrausch). 


0,756 
1,579 
3,448 
5,641 
8,198 

11,157 


/a-15« 

1,0449 

561 

1,0919 

1038 

1,1920 

1806 

1,3002 

2222 

1,4170 

2168 

1,5428 

1469 

74,2 
65,7 
52,4 
39,4 
26,45 

I3,>6 


/»I80 

i 

1,0084 

41,6 

42,9 

;  1,0486 

146 

29,0 

'  1,1026 

247 

23,3 

1,1607 

325 

19,42 

1,2245 

388 

16,48 

1,2950 

430 

13,82 

1,3725 

436 

11,02 

1,4575 

424 

8,65 

1,4743 

421 

8,25 

NiS04 

(Klein). 

1,0379 

153 

30,6 

1,0759 

254 

25,4 

1,1503 

385 

19,25 

1,2219 

452 

15,07 

NasCOs  (Kohlrausch). 

0,991 
2,082 

3,277 

•    /=»i80 

1,0511 
1,1044 

i  1,1590 

451 
705 
836 

45,5 
33,9 

25,51 

LiaCO,  (Kohlrausch). 

0,0540 
0,1705 

>  1,0006 
'  1,0050 

34,3 
88,5 

63,5 
51,9 

K8Ca04  (Kohlrausch). 

0,623 
1,293 

'   1,0367 
1,0751 

488     !     78,3 
915     '     70,8 

KAISsOg  (Kohlrausch). 

1,0477 

251 

_^ 

0,0210 
206 
206 

208 

214 
223 

236 

251 

255 


0,0230 

230 

222 
211 
207 


0,0231 
227 
241 

250 


0,0221 
212 
210 

219 
246 
318 


0,0252 
271 

294 


0,0249 
0259 


0,0215 
205 


—      0,0202 


Holborn  47 


»»  >i: 


740 


228 


e 


Elektrische  Leitun^föhigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18®, 

bezogen  auf  die  Einheit  cm"'.  Ohm~*. 

Sulfide,  Sanre  Salze  und  Sauren. 

Bemerkunfi^en  und  Literatur  Tab.  235,  S.  75^. 


P 

0/0 


100017 

(m;  i/r) 

g-Äqo./L. 


V/. 


IO*Jf,8    Li  = 


*18  \^  */l8 


1000  17       ' 

(m;  i/r)  \     «, 

g-Aqu./L.    I 


IO*X,H       .^' 


X 


»isUJs 


3,18 
4,98 

9,93 
15,06 

19,96 

24,64 

29,97 
38,08 

47,26 


4,09 

7,86 

15,08 

33,43 
39,22 

51,22 


5 
10 

(15) 
20 

(25) 
27 


5 
10 


5 
10 

15 


0,605 
0,941 
1,948 
3,081 

4,247 

5,444 
6,889 

9,319 
12,504 


2,02 

0,529 

5,03 

1,359 

9,64 

2,736 

14,03 

4,163 

16,12 

4,873 

18,15 

5,647 

gr-Mol./L. 

0,579 
1,138 

2,274 
5,780 

6,748 

9,381 


0,380 
0,787 
1,224 
1,691 
2,188 
2,400 


0,516 
1,066 


0,380 
0,785 
1,222 


KgS  (Bock). 


/»I8» 

1,0265 

845 

139,7 

1,0405 

1284 

136,5 

1,0829 

2343 

120,3 

1,1285 

3334 

108,2 

1,1738 

4020 

94,7 

1,2186 

4401 

80,8 

1,2672 

4563 

66,2 

«,3501 

4106 

44,1 

1,4596 

2579 

20,63 

Na^S  (Bock). 


1,0212 

612 

"5,7 

1,0557 

1321 

97,2 

1,1102 

2017 

73,7 

1,1583 

2359 

56,7 

1,1810 

2243 

46,0 

1,2158 

2184 

38,7 

KSH  (Bock). 


1,0232 

535 

1,0456 

1039 

— 

1,0889 

1928 

— 

1,2124 

3749 

1,2428 

3982 

— 

1,3226 

4003 

K  H  SO4  (Kohlrausch). 


1,0354 

821 

1,0726 

1528 

I,iii6 

2178 

— 

1,1516 

2769 

1,192 

3256 

1,2110 

3419 

KHCO,  (Kohlrausch). 


<«xsO 

1,0328 

371 

1,0674 

688 

KH9PO4  (Kohlrausch). 


/  =  i80 

1,0341 
1,0691 
1,1092 


238 
400 

584  i 


0,0193 
191 
189 
189 
192 
201 
204 
236 

324 


0,0206 

213 
226 

247 
268 

295 


0,0219 
207 
191 
178 
178 
189 


0,0085 
086 
086 
088 
091 

093 


0,0205 
197 


0,0220 
222 
227 


5 
10 

(«5) 

20 

(25) 
30 

(35) 
40 


1,405 

2,877 
4,420 

6,034 

7,722 

9,482 

",303 
13,182 


HO  (Kohlrausdi). 

1,0242 
1,0490 

1,0744 
1,1001 
1,1262 

1,1524 

«,1775 
1,2007 


1,0165 


3948 

281,0 

0,0158 

6302 

219,1 

156 

1  7453 

168,6 

»55 

:  7615 

126,2 

154 

1  7225 

93,6 

153 

1  6620 

69,8 

152 

5910 

52,3 

»5» 

5'52 
'1  ooinis\ 

39," 

2980 

1 
298,0 

^^^ 

I80 

165 

H  Er  (Kohlrausch). 


5 
10 

«5 


<=i5U 

1,0322 

1908 

299,5 

1,0669 

3549 

269,3 

,  J,I042 

4940 

241,5 

6,2 

12,4 

(18,6) 

24,8 
31,0 

37,2 

(43,4) 

49,6 

(55,8) 
62,0 


0,637 
i,3«8 
2,046 

HJ  (Kohlrausch). 

0,405     i  1,0370  I     1332   I  328,9 
H  NOs  (Kohlrausch  u.  Grotrian). 

1,017         1,0346         3123  307,1 

2,108         1,0717         5418  257,0 

3,276         1,1105         6901  210,7 

4,533   i,«525   7676  169,3 

5,873   1,1946   7819  133,» 

7,300   1,2372   7545  103,4 

8,801    1,2786   6998  79,5 

10,376   1,3190   6341  61,1 

12,000   1,3560   5652  47,1 

13,640   1,3871   4964  36,4 

H  NO,  (Loomis). 

I   I  1,0324  I  2972  ;  297,2 

H  NO»  (Veley  u.  Manley). 


0,0152 
152 
150 


0,0157 


0,0147 
142 

137 
137 
139 
145 
151 
157 
157 
157 


10«  Xk 


0/0 


1,30 

3,12 

5,99 
10,13 
15,32 
20,11 

25,96 
30,42 
33,81 
35,90 
39,48 


703 
1606 
2914 

4531 
6062 

7055 
7630 

7773 

7728 

7618 
7396 


p 

10*  *18 

P 

• 

0/0 

0/0 

45,01 

6929 

86,18 

51,78 

6190 

87,72 

53,03 

6057 

89,92 

58,20 

5458 

91,97 

65,77 

4495 

94,32 

69,53 

4115 

96,12 

73,82 

3167 

98,50 

76,59 

2769 

98,85 

78,96 

2124 

99,27 

84,08 

1264 

99,97 

10*  *w 


I02I 

772 
524 

331 

226 

153 
176 

202 

398 

415 


Holbom 


228f 


741 


Elektrische  Leitungsßhigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18®, 

bezogen  auf  die  Einheit  cm~^  Ohm"^. 

Säuren. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


0/0 


100017 
(m;  ilv) 

g-Aqu./L. 


8 


t/4 


IO*Xi8 


-i 


X 

n 


«18  \diJn 


p      I     1000  ly 
^     '  (m;  ilv) 

0/0       ;    R-Äqu.'L. 


8 


t-, 


IO«JC,8     ^  = 


»18  \dt)^ 


4,94 

9,55 

20,34 

29,83 

39,95 
50,02 

59,96 
70,06 
89,02 

98,53 
100 


0,3 
I 

5 
10 

(IS) 
20 

(25) 

30 

(35) 
40 

(45) 
50 

(55) 
60 

(65) 
(70) 

75 
(80) 

99,7 


4,33 

9,79 
20,79 

30,46 
37,80 

49,37 
58,32 
67,50 
90,87 

95,92 


Ameisensäure  CH2O8  (Otten). 


1,094 

2,131 
4,650 
6,961 
9,528 
12,189 
14,90 

17,75 
23,28 
26,14 
26,59 


1,0125 
1,0240 
1,0501 
1,0720 
1,0956 
1,1194 

>,Hi3 
1,1643 

1,2015 

1,2189 

1,2217 


I 


55,0 

75,6 

98,4 
103,8 

98,4 

86,4 

70,0 

52,3 
18,7 

4,9 
2,8 


5,03 

3,55 
2,12 

1,491 

1,033 

0,709 

0,470 

0,294 

0,0803 

0,0187 

0,0105 


Essisfsäure  €911402  (Kohlrausch). 


0,050 
0,167 
0,838 
1,688 

2,547 
3,417 
4,300 

5,194 
6,089 

6,994 
7,908 
8,829 

9,739 
10,66 

11,56 

12,46 

13,36 

14,25 

17,41 


— 

3,18 

6,36 

5,84 

3,50 

1,0058 

12,25 

1,464 

1,0133 

15,26 

0,904 

1,0195 

16,19 

0,636 

1,0257 

16,05 

0,470 

1,0325 

15,20 

0,3535 

1,0393 

14,01 

0,2698 

1,0445 

12,51 

0,2055 

1,0496 

10,81 

0,1546 

1,0550 

9,06 

0,1146 

1,0600 

7,40 

0,0838 

1,0630 

5,89 

0,0619 

1,0655 

4,56 

0,0428 

1,0678 

3,38 

0,0292 

1,0685 

2,35 

0,0189 

1 ,0693 

1,46 

0,0109 

1,0690 

0,81 

0,0057 

1,0485 

0,0004 

0,0^23 

Essigsäure  €211402  (Otten). 


0,725 
1,652 

3,560 
5,277 

6,599 
8,706 

10,34 
12,04 

16,15 
16,96 


1,0050 

»1,99 

1,0129 

15,13 

1,0281 

16,19 

1,0400 

13,87 

1,0480 

11,29 

1,0586 

7,65     ; 

1,0649 

4,93 

1,0695 

2,87 

1,0672 

0,24 

1,0613 

0,004 

i,654 
0,916 

0,495 
0,2628 

0,1711 

0,0879 

0,0477 

0,0238 

0,00149 


0,0163 
169 

174 

179 
182 

186 

191 

196 

194 

194 
200 
206 
209 
210 
210 
210 


1,00 

5,01 

10,08 

15,05 
20,02 

30,03 

50,09 

69,99 
90,48 

100 


1,00 


3,5 
7,0 


0,135 
0,678 

1,375 
2,062 

2,752 

4,152 
6,962 

9,71 
12,39 
13,48 


Propionsäure  €sH6  02 

<  =  t80 
0,9999 

1,0037 
1,0080 
1,0126 
1,0162 
1,0221 
1,0275 
1,0258 
1,0123 
0,9962 


(Otten). 


4,79 

3,549 

9,25 

1,364 

11,13 

0,809 

10,99 

0,533 

10,42 

0,379 

8,18 

0,1970 

3,77 

0,0541 

0,85 

0,0088 

0,02 

0,0016 

0,0007 

0,0352 

Buttersäure  C^Yi^O^  (Otten). 


0,114 


5,02 

0,572 

10,07 

1,150 

15,03 

1,720 

20,01 

2,290 

30,04 

3,436 

50,04 

5,70 

70,01 

7,92 

89,97 

10,02 

100 

10,96 

0,9994 

4,55 

3,99 

1,0018 

8,63 

1,51 

1,0043 

9,86 

0,857 

1,0057 

9,55 

0,555 

1,0059 

8,88 

0,388 

1,0054 

6,94 

0,202 

1,0017 

2,96 

0,0519 

0,9944 

0,56 

0,0071 

0,9790 

0,015 

o,Ogi5 

0,9631 

0,0006 

Weinsäure  €4HeOs  (Kohlrausch). 


5 

0,681 

10 

1,393 

(■5) 

2,138 

20 

2,919 

(25) 

3,736 

30 

4,592 

(35) 

5,488 

40 

6,432 

(45) 

7,414 

50 

8,445 

<==I5« 

1,0216 

59,9 

8,80 

«,0454 

81,3 

5,84 

1,0695 

93,6 

4,38 

1,0950 

99,5 

3,41 

1,1211 

100,0 

2,677 

1,1484 

96,4 

2,099 

1,1763 

88,6 

1,615 

1,2064 

78,5 

1,221 

1,2360 

66,3 

0,894 

1,2672 

53,2 

0,630 

Oxalsäure  H2€2  04  (Kohlrausch). 


0,790 
1,606 


1,0156 
1,0326 


508 
783 


64,3 
48,8 


Oxalsäure  €211204  (Loomis). 


0,0185 
189 
189 
186 
191 
199 
209 
222 
241 
264 


0,0141 
143 


1,0199 


590 


59,0 


Hoibom 


742 


228 


g 


p 

0/0 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18^, 

bezogen  auf  die  Einheit  cnT"^  Ohm~*. 

Siaren. 

Benierkuns;en  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


1000 17 

(m;  i/v) 

g-Äqu./L. 


8 


t\ 


IO*X,8 


A  = 


*i8  \ätj„ 


p 

0/0 


1000 17 

(w;  i/r) 

g-Aqu./L. 


8 


V, 


10*  «1« 


A= 


5 
10 

20 

25 
30 

35 
40 

(45) 
50 

(55) 
60 

65 
70 

75 

78 
80 

81 

82 

83 
84 

85 
86 

87 
88 

89 
90 

91 
92 

93 

94 

95 
96 

97 
99»4 


96,00 

96,87 

97,13 
98,42 

99,08 

99,44 
99,58 
99,66 

99,74 
99,75 


1,053 
2,176 

3,376 

4,655 
6,019 

7,468 

9,011 

10,649 

12,396 
14,258 
16,248 

18,375 
20,177 

23,047 

25,592 

27,18 

28,25 

28,78 

29,31 
29,84 
30,37 
30,90 

31,41 
31,90 

32,39 
32,87 

33,34 
33,80 
34,26 

34,71 
35,15 
35,58 
35,99 
36,38 
37,20 


H,S04 

=»i80 

,0331 
»0673 

,1036 

,1414 
,1807 
,2207 
,2625 
,3056 
,3508 

,3984 
,4487 
,5019 

,5577 
,6146 

,6734 
1,7320 


(Kohlrausch). 


I 


1,7827 


1,8167 


1,8368 

1,8390 
1,8354 


2085 

3915 
5432 
6527 

7171 
7388 

7243 
6800 

6164 

5405 
4576 
3726 

2905 
2157 

1522 

1238 

1105 

1055 
1015 

989 

979 
980 

992 
1010 

1033 

1055 
1075 

1093 
1102 

1096 

1071 

1025 

944 
800 

85 


198,0 

179,9 
160,9 
140,2 
119,2 

98,9 
80,4 

63,8 

49,7 

37,9 
28,16 

20,27 

14,40 

9,36 

5,95 

4,55 

3,91 

3,67 

3,46 

3,32 

3,225 

3,172 

3,161 

3,169 

3,193 

3,212 

3,224 
3,236 
3,220 
3,160 

3,049 
2,881 

2,624 

2,199 
0,228 


1,8385 

1.8375 
1,8359 
1,8349 


845 
814 

592 
361 
213 

158  . 
107 

85 
80  I 


(W.  Kohlrausch). 
1,8372  i   938  I 


0,0121 
128 
136 
145 
154 
162 

170 

178 
186 

193 
201 

213 
230 

256 

291 

323 
349 
359 
365 
369 
369 
365 
357 
349 
339 
330 
320 
308 

295 
285 
280 

279 
280 

286 

400 


0,025 
28 
28 

27 

28 

28 

29 

32 

37 
40 


99,78 

99,79 
99,98 
100,14!) 
100,21') 
100,51 
101,12 
101,30 
102,08 

103,53 
105,61 

107,61 

108,19 

108,78 

109,20 

109,74 
1 10,04 

110,38 

111,2 


10 

(15) 

20 

(25) 
30 

35 
(40) 

(45) 
50 

(55) 
(60) 

(65) 
70 

(75) 
80 

85 

87 


0,776 
1,92 
2,88 
3,612 


H2SO4  (W.  Kohlrausch). 

/— 180 


— 

88 

1,8381 

117 

1,8422 

157 

187 

1,8469 

199 

227 

1,8610 

269 

275 

— 

289 

271 

— 

138 

93 

— 

65 

— 

43 

35 

— 

25 

19 

14 

8 

HgSOi  (Loomis). 
1,0306      1950  i    195,0 

HsPO«  (Kohlrauscfa). 


0,036 

31 
31 
30 
30 
32 
31 
31 
31 
32 

39 
40 

48 
50 
54 
54 
56 
61 


3,228 

1,0548 

566 

17,54 

0,0104 

4,976 

1,0841 

850 

17,08 

109 

6,824 

1,1151 

1129 

16,56 

114 

8,776 

1,1472 

1402 

15,98 

121 

10,840 

1,1808 

1654 

15,26 

130 

13*023 

1,2160 

1858 

14,27 

140 

,   15,337 

1,2530 

2010 

13,11 

150 

17,792 

1,2921 

2087 

11,73 

161 

20,39 

1,3328 

2073 

10,17 

174 

,   23,15 

1,3757 

1978 

8,54 

189 

1   26,09 

1,4208 

1833 

7,03 

207 

,  29,19 

1,4674 

1650 

5,65 

229 

1   32,46 

1,5155 

1436 

4,42 

252 

1     35,94 

1,5660 

1209 

3,36 

279 

39,64 

1,6192 

979 

2,47 

309 

43,60 

1,6763 

780 

1,749 

350 

45,26 

1,7001 
H,BO, 

<=i80 

709 
(Bock). 

1,566 

372 

0,377 

1,0029 

0,022 

0,0231  1  „ 

0,936 

1,0073 

0,11 

143  l 'S 

1,409 

1,0109 

0,21 

119(5 

1,771 

1,0131 

0,31 

075  h 

1)  Der  Überschuß  über  100  muß  an  Wasser  ^ugefüg^  werden,  um  H9SO4  zu  geben. 

2)  Wasser  abgezogen. 


Holborn 


2281 


743 


Elektrische  Leitungsfähigkeit  wässeriger  Lösungen  bei  18  ^ 

bezogen  auf  die  Einheit  cm~^  Ohm~^ 

Basen. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


p 

1000  ij 

(tn;  i/v) 

«</4        !     '°*'>8 

'Vo 

g-Aqu/L. 

1 

KOH  (Kohlrausch). 

/ -  ••0  1              1 

4,2 

0,777 

f  —  IS" 

1,0382 

1464 

188,4 

«,4 

1,612 

1,0776 

2723    1    168,9 

(12,6) 

2,508 

1,1177 

3763        150,1 

16,8 

3,467 

1,1588 

4558    ,    131,5 

(21,0) 

4,491 

1,2008 

5106    ,    113,7 

25,2 

5,583 

1,2439 

5403    1      96,8 

(29,4) 

6,744 

1,2880 

5434         80,6 

33,6 

7,978 

1,3332 

5221          65,4 

(37,8) 

9,292 

1,3803 

4790   1     5», 5 

42,0 

10,695 

1^98 

4212    i     39,4 

KOH  (Loomis). 

/=.i80 

I 

1,0481 

1810 

181,0 

Na  OH  (Kohlrausch). 

/          *»0                                                         1 

2,5 

0,641 

t  — 15" 

(1,0280) 

1087    1  169,6 

5     • 

i,3>9 

1,0568 

1969 

149,3 

10 

2,779 

i,"3i 

3124 

112,4 

(15) 

4,381 

1,1700 

3463 

79,0 

20 

6,122 

1,2262 

3270 

53,4 

(25) 

8,002 

1,2823 

2717 

^^»''o  1 

30 

10,015 

",3374 

2022 

20,18 

(35) 

12,150 

1,3907 

1507 

12,40 

40 

14,400 

1,4421   1    1164 

8,08 

42 

15,323 

1,4615 

1065 

6,95 

'92 


P 

0/0 


I0001}      I 

(m;  ilv)   i 

g-Äqu./L.    ! 


Äi 


IO*Xi8 


17     xig\dt/„ 


0,0187 
186 
188 

193 
199 

209 

221 

236 

257 

283 


Na  OH  (Loomis). 
1,0418 


0,0194 
201 
217 
249 
299 
368 
450 

551 

64S 

691 


1550    ;    155,0 


Li  OH'*'  (Kohlrausch). 


1,25 

0,527 

(1,0132) 

781 

148,2 

2,5 

1,069 

1,0276 

1416 

132,5 

5 

2,194 

1,0547 

2396 

109,2 

7,5 

3,371 

1,0804 

2999 

89,0 

BaOflHs  (Kohlrausch). 


1,25 
2,5 


0,148 
0,299 


;  (1,0120) 
.  ",0253 


250 
479 


169,4 
160,2 


0,0191 
196 
203 
221 


0,0187 
185 


N  Hs  (Kohlrausch). 


0,10 

0,40 
0,80 
1,60 
4,01 

8,03 
16,15 

30,5 


0,059 
0,234 
0,467 

0,933 
2,307 
4,55 
8,87 
16,01 


<=i50 

(0,9987) 

2,51 

4,25 

(0,9974) 

4,92 

2,103 

(0,9957) 

6,57 

"•408 

(0,9924) 

8,67 

0,929 

0,9818 

10,95 

0,475 

0,9656 

10,38 

0,228 

0,9365 

6,32 

0,0713 

(0,8955) 

1,93 

0,0121 

0,0246 

231 

238 

250 
262 
301 


Gesättigte  wässerige  Lösungen  schwer  löslicher  Salze  bei  18^ 

nach  Kohlransch  (7). 

Die  zwischen    10  und  26®  bestimmte  Abhängigkeit  des  Leitvermögens  von  der  Temperatur 

*^  =  »18  (i  +  c  (*  —  18)  +  c'  (t  —  18)*)  bezieht  sich  auf  eine  nicht  ganz  gesattigte  Losung. 


«18- 10' 


c«  10*  I  c'»  10* 


«18-  10' 


C'IO* 


c'.io' 


BaFg 

SrFa 

CaF^:  Flußspat  .    .    . 
Künstliches  Salz 

MgFa 

PbF2    ....... 

AgCl 

Tia 

HgQ 

AgBr 

TlBr 

AgJ 

TlJ 

CuJ 

HgJ« 

CuSCN 

AgJOa 

PbOOs)2 

BaS04:  Gefällt.    .    . 

Schwerspat  .    , 
SrSO^:  Cölestin    .    .    , 

Gefällt 
C:aS04  +  2HaO,  Gips 
PbS04 

1)  Bei  21 0. 


II 

15 

14 

II 

3 
8 
6 


wie  TlCl 
wie  Tl  Gl 


1530        232 
172        247 

37        243 

40  .      — 

224  I  236 
431  208 

1,25  222 

1514  214 

1,2  — 

0,075 1) 
192 

0,0020  ^) 
22,3 
Etwa  3 

0,2 
Etwa  0,2 

11,9  i     231 
6,2  240 

2,4  232 

2,8  '     - 

127  I    230 

127  I     — 

1885  '     — 

32,4  '     235 

>)  Von  da  an  langsam  wachsend. 


9 
II 

10 


BaCrO^ 

AgaCrO* 

PbCr04 

BaGOs 

SrCOg 

Ca  CDs:  Gefällt.    .    .    . 

Kalkspat  .   .    . 

Aragonit  .    .    . 
MgC08  +  3H20 

(heiß  oder  kalt  gefällt) 

MgO^Hg 

Mg08Hs  +  4MgC08. 
PbCOs 

BaC204+  2HaO  .  .  . 
BaCB04-f-3V8H20  .  . 
BaC804  +  ?H20  .    .    . 

SrC204 

CaCa04+HaO.  .  .  . 
MgC204+2HaO  .  . 
2:nC204  4-  2H2O  .  .  . 
CdCa04+3H20  .    .    . 

PbCa04 

Ag2C204 


3,2 

18,5 

0,1 

25,5 
16,0 

29,0 
28,0 

32,6 

794 
80 

220*) 

2,0 

78,3 

95 
70,2 

54,0 

9,6 

200 

8,0 

27,0 

»,3 

25,5 


228 


214  — 


234 


205 
241 
215 

2^1 


10 


8 


II 
10 


Holborn 


744 


229 


Äquivalent-Leitveraiögen  J  =-  *  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18^. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 
Für  m  =  o  sind  die  Werte  berechnet. 


m  S3  loqo  1} 
Gramm-Aqu. 

"Liter 


KCl 


KBr 


KJ 


KF 


KSCN    j    KQO,       KJOg        KNO, 


NaQ 


NaF 


0,0001 
0,0002 
0,0005 

0,001 
0,002 

0,005 

0,01 
0,02 
0,05 


0,1 
0,2 


0,5 

I 

2 

3 

5 


130,10 

129,07 
128,77 
128,11 

127,34 
126,31 

124,41 

122,43 
119,96 

"5,75 

112,03 
107,96 
10241 

98,27 

92,6 

88,3 


132,30 

I3i,>5 
130,86 

130,15 

129,38 
128,32 
1 26,40 

124,40 
121,87 

117,78 

114,22 
110,40 

105,37 


13«, > 
129,76 

129,50 
128,97 

128,25 
127,21 

125,33 

123,44 
121,10 

117,26 
113,98 

106,2 
103,60 


iit,35 

110,47 
110,22 

109,57 

108,89 
107,91 
106,16 

104,28 
101,87 

97,73 

94,02 

82,6 
76,0 


121,30    ;    119,70 


120,22 
1 20,02 
119,38 

118,64 
117,65 
115,81 

113,95 
111,59 
107,74 

104,28 

95,69 
91,61 


118,63 

118,35 
117,68 

1 1 6,92 

115,84 
113,84 

1 1 1 ,64 
108,81 

103,74 

99,19 

93,73 

85,28 


98,49 

97,64 

97,34 
96,72 

96,04 
95,04 
93,19 

91,24 
88,64 
84,06 

79,67 
74,34 


126,50 

125,50 
125,18 
124,44 

1 23,65 
122,60 

120,47 

118,19 
115,21 
109,86 

104,79 

98,74 
89,24 

80,46 
69,4 
(61,3) 


108,99 

108,10 
107,82 
107,18 

106,49 

105,55 
103,78 

101,95 
99,62 

95,71 
92,02 

87,73 
80,94 

74,35 
64,8 

56,5 
42,7 


90,15 

89,35 
89,06 

88,49 

87,86 

86,99 
85,27 

83,48 
81,1 

77,03 

73,14 
68,0 

60,0 
51,9 


Beobachter 


Kohl- 
rausch tt. 
Maltby 


Kohlrautch  u.  v.  Steinwehr 


Kohl- 
rattsch 


Kohlrauich  o.  Maltby 


Kohl- 

rausch  u. 

V.  Stein  wehr 


m  -=  loqo  ,/ 
Gramm-Aqu. 


Liter 


NaJO, 


Na  NO, 


LiCl 


LiJO, 


Li  NOs        Tl  a 


TIF 


TlNOg 


AgNOj  I     CsQ 


0,0001 
0,0002 
0,0005 

0,001 

cf,C02 
0,005 

0,01 
0,02 
0,05 


0,1 
0,2 

0,5 


77,42 

76,69 
76,44 
75,83 

75,19 
74,30 

72,62 

70,86 
68,56 

64,43 

60,46 

55,45 


I 

2 

3 

5 
10 


105,33 

104,55 
104,19 

103,53 

102,85 
101,89 
100,06 

98,16 
95,66 
91,43 

87,24 
82,28 

74,05 
65,86 

54,5 
46,0 


98,88 

98,14 
97,85 
97,19 

96,52 
95,62 

93,92 

92,14 
89,91 
86,12 

82,42 

77,93 
70,71 

63,36 

53,1 

45,3 

33,3 

ii»3 


67,36 

66,66 

66,43 
65,87 

65,27 

64,43 
62,89 

61,23 

59,05 
55,26 

51,50 
46,88 

38,98 
31,21 


95,18 
94,46 

94,15 
93,52 

92,87 
91,97 
90,33 

88,61 

86,41 
82,72 

79,19 
75,01 
67,98 

60,77 


131,47 

112,5 

130,33 

130,00 

129,18 

114,38 
114,64 
114,45 

128,23 
126,81 

123,73 

113,25 
111,29 

108,18 

120,21 

105,44 

102,22 

97,38 

92,61 

78,78 

71,54 

127,75 

126,63 
126,30 

125,61 

124,70 
123,48 

121,11 

118,38 

107,93 
101,19 


115,80 

115,01 
114,56 
113,88 

113,14 
112,07 

110,03 
107,80 

99,50 

94,33 

77,5 
67,6 


133,6 

132,3 
132,0 

131,38 

130,68 
129,52 

127,47 

125,20 


113,55 


Beobachter 


Kohl- 
rauich 


Kohlrausch 
u.  Maltby 


Kohl- 
rausch 


Kohl- 
rausch 
u.  Maltby 


Kohlrausch  u.  v.  Steinwehr 


Holbom 


229 


a 


745 


Äquivalent-Leitvermögen  yl      *-  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18*^. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 

lOOO  rj 
(m) 

RbCl 

1 

NH4CI 

1 

KCaHsOj  NaQHgOa 

V8K,S04 

Va  Na^,S04 1  Vs  U^O^  Va  KgCOs 

1 
VaNagCO, 

I 

IOC»  " 

0,0001 

i32»3 

129,2 

100,0 

(76,8) 

130,8 

110,5 

_ 

10  000 

0,0002 

(131,9) 

128,8 

99,6 

76,4 

130,1 

109,6 

— 

5  000 

0,0005 

(131,2) 

128,1 

98,9 

(75,8) 

128,6 

108,3 

97,9 

2  000 

0,001 

130,3 

127,3 

98,3 

(75,2) 

126,9 

106,7 

96,4 

(»33,0) 

(112,0) 

1000 

0,002 

(«29,4) 

126,2 

97,5 

74,3 

104,8 

128,3 

108,5 

500 

0,005 

(127,4) 

124,2 

95,7 

(72,4) 

120,3 

100,8 

121,6 

102,5 

200 

0,01 

125,3 

122,1 

94,0 

70,2 

115,8 

96,8 

86,8 

"5,5 

96,2 

100 

(0,02) 

(122,8) 

119,6 

91,5            67,9 

110,4 

9», 9 

82,2 

109,2 

89,5 

(50) 

0,03 

(120,7) 

117,8 

89,9           (66,3) 

— 

88,5 

105,7 

85,4 

33,3 

0,05 

(117,8) 

115,2 

87,7            64,2 

101,9 

83.9 

74,7 

100,7 

80,3 

20 

0,1 

"3,9 

110,7 

83,8 

61,1 

94,9 

78,4 

68,2 

94,1 

72,9 

10 

(0,2) 

106,5 

79,2            57,1 

87,8 

71,4 

61,0 

87,4 

65,6 

0 

(0,3) 

^M^W 

104,2 

76,2            54,0 

— 

66,6 

— 

83,2 

60,8 

3,33 

0,5 

101,4 

71,6            49,4 

78,S 

59,7 

50,5 

77,8 

54,5 

2 

X 

101,9 

97,0 

63,4      '       41,2 

71,6 

50,8 

4»,3 

70,7 

45,5 

1 

2 

92,1 

51,4    !     30,0 

40,0 

30,7 

62,3 

34,5 

0,5 

3 

88,2 

40,9      1       21,8 

— 

55,6 

27,1 

0,33 

4 

85,0 

32,0      1       15,4 

— 

49,2 

0Ji5 

5 

80,7 

29,6      1      (10,5) 



— 

42,9 

— 

0,2 

7 

— 

13,5      1         — 

— 

32,0 

0,14 

10 

(3,0)     1         - 

18,1 

OJ 

Beobachter 

Kohlrausch  und  Kc 

>hlrausch  u.  Grüneisen. 

1000  ij 

(m) 

VaZnQa     VsBa 

1 

«2 

VsMgQa 

V^BaNgOe 

Va/ 

4gS04,  ViZnSO^ 

1 

i/a  Cu  SO4 

VaPbNgOe 

I 
1000  ' 

(V) 

0,0001 

HO 

109,4 

115,3 

I 

09,9 

109,5 

109,9 

120,7 

10  000 

0,0002 

109              — 

108,9 

114,6 

I 

o8,x 

107,5 

107,9 

"9,9 

5  000 

0,0005 

108        1    117, 

0 

107,7 

113,3 

I 

04,2 

103,2 

103,6    ; 

118,1 

2  000 

0,001 

107            115, 

6 

106,3 

111,7 

99,9 

984 

98,6 

116,1 

1000 

,       0,002 

105 

104,5      1      109,5 

94,1 

92,0 

91,9 

"3,5 

500 

0,005 

lOI 

101,3 

105,3 

84,5 

81,8 

81,0 

1 

108,7 

200 

0,01 

98 

106, 

7 

98,1 

101,0 

76,2 

72,8 

1 

71,7 

103,5 

100 

0,02 

94 

102, 

5 

94,3 

95,7 

67,7 

63,7 

62,4 

97,0 

50 

0,05 

87 

96, 

0 

88,5              86,8 

56,9 

52,7 

51,2     ; 

86,4     . 

20 

o,> 

82 

90, 

8 

83,4      1        78,9 

49,7 

45,3 

43,8     ' 

77,3 

10 

0,2 

76 

85, 

2 

77,8             70,2 

43,2 

39,1 

37,7 

67,4 

5 

0,5 

65              77, 

3 

69,5      '        56,6 

1 

53,2 

2 

I 

55 

70, 

I 

61,4      1          — 

28,9 

26,2 

25,8 

42,0 

1 

2 

40 

60, 

3 

1 
1 

21,4 

20,1 

20,1 

0,5 

3 

30 

52, 

3 

1 
1 

16,1 

15,6 

(16,0) 

0,33 

4 

23 

— 

- 

12,0      1        11,9 

— 

0^5 

5 

19 

— 

1 

8,8 

9,0 

^                    1 

0,2 

7 

12,5 

-       i         -        1          - 

— 

0,14 

10 

7,3 

— 

1 

0,1 

Beobachter 

Kohl  rausch ! 

Bis  m  —  I 

Kohlrausch  u.  Gruneisen. 

Holborn 


746 


229b 


Äquivalent-Leitvermögen  >i=  *  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18**. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


1000 }; 


1', 


sNasSiOa       KOH 


HQ      ■    HNO» 


V«H,S04  IV8H,P04|  C,H4  08  NH, 


1000  V 


0,0001 
0,0002 
0,0005 


0,001 
0,002 
0,005 


0,01 

(0,02) 

0,03 

0,05 

0,1 

(0,2) 

(o,3J 

I 

2 

3 
4 
5 
7 
10 


144 
142 

139 

136 
132 
129 
124 

116 

105 

98 

88 

72 

5' 

38 
27 

19 
9 


(234) 

(233.' 
230 

228 
225 
222 
219 

213 
206 
203 

197 

184 

160,8 

140,6 

122,2 

105,8 

77»2 
44»8 


(377) 
376 

373 

370 

367 

364 
360 

35« 
342 
336 
327 

301 

254 

2I5iO 

181,5 

152,2 

106,2 

64,4 


(375) 

374 
371 

368 

364 

361 
357 

350 
340 
334 
324 

310 

258 

320 

186 

156,0 

109,0 

65,4 


(368) 

361 

351 
330 

308 
286 

272 

253 

225 

214 
210 

205 

198 

183,0 

166,8 

15M 

i35»o 

105,5 
70,0 


(106) 
102 

93 

85 

(74) 
(67) 


(22) 

19 

I7i7 

17,4 

17,1 
16,5 

15,5 


107 
80 

57 

41 

30,2 

20,0 

14,3 
10,4 

8,35 
6,48 

4,60 

3,24 
2,65 

2,01 

1,32 
0,80 

0,54 

0,390 
0,285 

0,154 
0,049 


(66) 

53 
38,0 

28,0 
20,6 
«3,2 

9,6 
7,1 
5,8 
4,6 

3,3 
2,30 
1,83 
«,35 

0,89 
0,532 

0,364 
0,269 

0,202 

0,116 

0,054 


10000 
5000 
2000 

1000 
500 
200 

100 
50 
33,3 
20 

10 

5 

3,33 
*> 

1 

0,5 

0,33 

0,25 

0^ 

OM 

oa 


Beobachter 


Kohlrausch  (Die  Zahlen  ffir  die  verdünnten  Lösungen  von  HQ,  HNO«  und  H2SO4  sind  um  etwa 
I  ®/o  vergrößert  nach  den  spez.  Gewichten  der  Normallösungen  von  Loomis). 


1000  ij 

(tn) 


VsKaC204.'/2Caaa 


■/sBa 


VaSr 


»/«Ca 


(QHsO^'CQHaO^  (QHgOa)« 


Va  CaS04 


1000 


V 


0,0001 
0,0002 
0,0005 

0,001 
0,002 
0,005 

0,01 
0,02 
0,03 
0,05 

0,1 
0,2 

0,3 
0,5 

I 

2 

3 
4 
5 
7 
10 


125,2 

124,9 
«23,9 

122,5 
120,5 
116,8 

112,9 
108,1 

100,8 

94,8 
88,6 


73J 


«15,2 
««4,5 
»«3,3 

112,0 
110,1 
106,7 

«03,4 
99,4 

93,3 

88,2 
82,8 

74,9 

67,5 
58,0 

49,7 
42,4 

40,8 

23,5 
(I«) 


111,7 
III, I 

109,8 

108,3 
106,3 
102,7 

99,0 
94,5 

87,3 

80,9 
73,8 


111,9 
111,2 
109,9 

108,5 
106,5 
«03,« 

99,5 
95,2 

88,4 

82,5 
75,9 


62,7         65,7 


52,1 

38,4 
28,9 

21,1 

16,4 


55,9 
45,3 
35,8 
27,7 
21,5 


(118,7) 

(«'7,6) 

116,0 

««4,5 
112,5 

108,9 

105,4 

101,0 

98,0 

94,4 

90,2 
85,1 
81,1 

75,7 

68,5 

58,2 

49,7 

(42,2) 


(88) 
87,1 
86,1 

85,0 

83,3 
80,4 

77,« 
72,6 

69,5 
65,7 

60,2 

53,9 
49,5 
43,8 

34,3 


(82,5) 

(82,1) 

81,1 

80,1 

78,5 
75,8 

72,8 
69,1 
66,5 
62,3 

56,7 
50,0 
46,0 
40,2 

30,9 


82,3 
81,7 
80,7 

79,6 
78,2 

75,0 

71,9 
67,9 
64,8 
60,3 

54,0 
46,9 
42,4 
36,3 

26,3 


»«4,9 
««3,8 

«09,3 

«04,3 
97,0 

85,9 
77,0 


10000 
5000 
2000 

1000 
500 
200 

100 
50 
33,3 
20 

10 
5 

3,33 
2 

1 

0,0 

0,33 

0,25 

0,2 

0.14 

0,1 


Beobachter 


Kohlrausch  u.  Gruneisen. 


(Bis  100»^=  I  nach  Mac  Gregory;  großenteils  interpoliert. 
Die  Konzentrationen  sind  nach  den  spezißschen  Gewichten 
der  Lösungen  bei  Sr(C2H8  02)a  um  0,9^/0  größer,  bei 
Ba(CaH8  02)2  um  4,9^/0  und  bei  Ca(CaH8  02)8  um  8,7^/0 
kleiner  angenommen  als  bei  Mac  Gregory). 

Holborn 


229c 


747 


Äquivalent-Leitvermögen  A='  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  18®. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 
Nach  Orotrian  und  Wereboven.    Neu  interpoliert.    CdSO^  bis  m»=  i  nach  Kohlrausch  u.  Grüneisen. 


1000 17 

(m) 


VaCdOa 


Va  Cd  Brj, 


VaCdJg 


V2Cd(NOa)2 

VaOlSi 

1          ^_ 

97,7 

90,9 

100 

79,7 

96 

70,3 

92,5 

60,9 

86,4 

49,6 

80,8 

42,2 

74,2 

35i9 

63,9 

28,7 

54,3 

23,6 

41,2 

17,9 

31,5 

14,2 

23,8 

11,0 

17,9 

8,5 

10,0 

1000 

(t) 


V 


0,001 
0,002 

0,005 

0,01 
0,02 

0,05 


0,1 

0,2 

0,5 


I 

2 

3 
4 
5 
7 
9 


91 

83 
73 
59 

50,0 
41,2 

30,8 


22,4 

14,4 

9,9 

7,2 

5»3 
3,0 

1,4 


99 
86,5 

76,3 
65,5 
53,2 

44,6 
36,2 

25,3 

18,3 

13,3 

9,1 

7,0 

5»3 


92 
76,7 

65,6 

53»9 
40,1 

3>»o 
24,2 

18,3 

i5»4 
12,1 

9,9 
7,9 


215 

204 

186 

169 

152 
128 

"3 

lOI 

89 

82 
73 


1000 
500 
200 

100 
50 
20 

10 
o 
2 


1 

0,5 

0^3 

0,25 

0,2 

0,14 

0,11 


Beobachter:  W.  Tosten 


1000  17 
(m) 


NH4NOS 


VaMgCI, 


'/2MgS04 


VsNa 
NH4HPO4 


Nai5HP04 


Va 
KHgPO^ 


Va  HjPO* 


Oxalsäure 


Citronen- 
säure 


1 


I 


/a(COOH)8V8Q|H40H 
!   (COOH), 


Na  OH 


0,0001 
0,0002 
0,0006 


0,001 
0,002 
0,006 


0,01 
0,03 
0,05 

0,1 

0,5 
1,0 


126,1 
126,0 

125,3 

124,5 
123,0 
119,6 

118,0 

"3,0 
110,0 

106,6 

94,5 
88,8 


115,1 

"3,5 
110,7 

109,7 

107,9 
103,6 

101,3 

93,6 

89,8 

84,7 
71,5 
63,4 


109,1 
102,8 

100,0 

93,8 
82,2 

76,1 

63*3 
56,6 

49,5 
35,2 
28,9 


62,2 
60,0 

58,4 
54,2 

5M 

47,5 
36,3 
30,3 


58,4 
57,7 
55,5 

54,0 
50,2 
48,0 

44,0 

33,5 
28,0 


3>,7 
31,2 
30,1 

29,5 
28,2 

27,8 

26,7 

23,2 
21,4 


105,0 
I    102,8 

92,9 

85,0 
67,0 

58,5 

46,8 

27,3 
22,2 


235,2 
224,5 
194,5 

180,7 
172,1 
162,5 


158,2 

M3,i 
132,9 


116,9 

75,9 
59,4 


136,8 
122,1 

98,7 

88,4 
74,0 
51,5 

42,5 
27,8 
32,0 

16,1 

7,3 
5,4 


204,5 
204,2 

203,4 
201,2 
199,0 

195,4 
174,1 
157,0 


8 


18/4 


0,0201 
1,0310 


221 
1,03815 


224 
1,0572 


Normallösungen  (ni=i). 


236 
1,0345 


257 


220 


1,0429  ,  1,0301 


103 
1,0165 


141 
1,0203 


1095 
1,0254 


208 


1,0420 


Holborn 


748 


230 


Äquivalent  -  Leitvermögen  . 

anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  25  ^ 

Benierkung;en    und   Literatur  Tab.   235,  S.   75S. 

1 

i/m^V(io*»;)- 

.  t?  =»  io-"y  --^         32 

64 

12S    ' 

1 

256 

5'2 

1 

1024 

Beobachter 

Kalinm-Chlorid 

KCl 

135,7 

139,4 

142,4 

145,7 

148,0 

149,1 

Ostwald  6 

136,4 

140,2 

142,5 

144,4 

146,1 

147,3 

Waiden  2 

135,5 

— 

146,4 

147,8 

Bredig  2 

136,3 

'39,4 

142,4 

144,4 

147,3 

148,5 

Boltwood 

-Chlorat 

KClOs 

122,9 

127,0 

"30,3 

133,1 

135,2 

135,6 

Ostwald  6 

123,9 

127,9 

>30,7 

133,3 

134,7 

136,0 

Waiden  2 

-Perchlorat 

KCIO4 

131,9 

135,9 

140,3 

143,5 

145,8 

146,4 

Ostwald  6 

-Brotnid 

KBr 

137,2 

140,9 

145,1 

148,2 

150,1 

150,5 

-Bromat 

KBrOg 

114,4 

118,2 

121,0 

123,2 

124,9 

126,3 

Waiden  2 

-Jodid 

KJ 

137,0 

140,8 

144,3 

147,1 

148,8 

150,0 

Ostwald  6 

-Jodat 

KJO, 

100,8 

104,4 

107,4 

109,7 

111,5 

112,7 

Waiden  2 

Saures  Kal.-Jodat 

KHüOa)« 

385,8 

420,3 

444,8 

460,5 

468,7 

473,0 

Kalium-Fluorid 

KF 

"4,7 

118,0 

120,8 

123,1 

124,8 

126,1 

Saures  Kal.-Fluorid 

KHFa 

130,3 

142,1 

158,5 

174,1 

219,3 

272,1 

Kal.-Permansranat 

KMnO* 

121,7 

125,3 

128,3 

130,3 

131,2 

132,4 

Bredig  i 

-Nitrat 

KNO« 

128,0 

132,4 

136,4 

139,5 

141,7 

141,8 

Ostwald  6 

-Nitrit») 

KNOa 

147,7 

i5>i5 

155,1 

158,6 

161,9 

166,9 

Niementowski 
u.  Roszkowski 

-Sulfat 

Va  KsS04 

124,1 

131,5 

137,3 

141,9 

145,8 

148,9 

Waiden  2 

-Chromat 

V«  K8Cr04 

129,6 

136,3 

141,3 

145,5 

148,3 

150,4 

«,        I 

-Bichromat 

V%  KsCrgO, 

122,3 

124,7 

125,7 

126,3 

127,0 

129,9 

Bisulfit 

KHSO, 

108,6 

113,5 

118,0 

122,3 

(126,4) 

(129,8) 

Barth 

-Bisulfat 

KHSO4 

339,5 

385,4 

428,3 

469,9 

507,4 

530,8 

-Sulfit  2) 

V«  KaSOg 

119,4 

125,9 

131,1 

135,7 

139,5 

143,6 

-Merkurisulfonat 

V«  K.Hg(SOg)> 

110,9 

117,5 

123,1 

127,4 

i3i»2 

134,3 

Monokal.-Arseniat 

KHaAs04 

93,9 

97,6 

100,3 

102,6 

104,7 

106,3 

Waiden  2 

Tetrakai.- Ferrocyanid 

V4  K4Fe(CN)e 

115,6 

127,4 

138,9 

149,1 

156,9 

162,7 

■ 

Trikal.-Ferricyanid 

Vs  K,Fe(CN)e 

129,7 

138,4 

146,6 

153,5 

158,6 

163,6 

1 

Kal.-Chromicyanid 

VsKgCrCCN)« 

139,5 

148,7 

«55,7 

162,0 

167,3 

171,9 

-Platinchlorid 

Va  KgPta« 

116,0 

»22,3 

127,3 

131,2 

134,4 

137,3 

-  Persulfat 

Va  KaSjO« 

126,7 

135,1 

142,0 

146,7 

150,5 

153,5 

Bredig  1 

Ammonium-Chlorid 

NH4a 

135,1 

138,9 

142,1 

144,4 

146,0 

147,6 

»        2 

-Platinchlorid 

Va  (NH,)8PtCl« 

123,1 

128,3 

132,7 

135,9 

138,2 

Waiden  2 

Natrium-Chlorid 

NaCl 

"3,6 

116,9 

119,8 

121,4 

124,9 

126,3 

Ostwald  6 

114,6 

117,9 

120,4 

122,6 

124,7 

125,9 

Waiden  2 

-Chlorat 

NaQOg 

101,3 

104,6 

107,1 

109,8 

111,6 

112,3 

Ostwald  6 

-Perchlorat 

NaC104 

111,4 

"4,9 

117,7 

120,0 

121,6 

123,7 

112,9 

116,4 

119,2 

121,7 

123,7 

125,2 

Waiden  2          > 

Natrium-Bromid 

NaBr 

115,0 

118,2 

121,3 

124,2 

126,4 

127,8 

Ostwald  6 

-Jodid 

NaJ 

112,7 

116,5 

"9,7 

122,8 

125,7 

127,0 

-Jodat 

NaJOg 

79,3 

82,4 

85,0 

87,1 

88,8 

90,2 

Waiden  2 

Mononatriumper jodat 

NaH^JOe 

93,4 

96,7 

99,3 

101,6 

103,2 

104,6 

Dinatriumperjodat 

Va  Na^HgJOg 

77,9 

88,0 

96,8 

106,9 

109,8 

111,5 

Trinatriumperjodat 

Vs  NagHJOe 

114,6 

128,1 

135,0 

138,1 

137,3 

134,9 

Pentanatriumperjodat 

V5  NasJOe 

151,1 

163,6 
4 

170,0 
8           16 

171,6 

170,3 

165,7 

»)  V  —   2048    I 

2)  t?  =    0,5        1          2 

A  —  172,7    1 

A  =  69,2     77,9     86,5 

9S,o     IG 

»3,2     1",' 

i. 

1 

1 
t 

Holbom 


230 


a 


749 


Äquivalent- Leitvermögen  ^/  =  —  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  25  ^ 

Bemerkungen   und   Literatur  Tab.   235,    S.   758. 


Vm  =  V(io*»?)  =  r  =  10— ^(f  = 


32 


64 


128 


256 


512 


1024 


Beobachter 


Natrium-Fluorid 
-Nitrat 
-Nitrit  >) 

Mononatriumphosphat 
Dinatriumphosphat 
Trinatriumphosphat 
Natrium-Pyrophosphat 

-Wolframat 

-Molybdat 

-Selenat 

•Metaarsenit 

Mononatriumarseniat 

Dinatriumarseniat 

Natriumorthoarsenit 

Trinatriumarseniat 

Natrium-Pyrosulfit 

-Tetraborat 

-Metaborat 

-Bisulfit 

-Bisulfat 

-Sulfit «) 

-Merkurisulfonat 

-Platincyanür 

-Permanganat 

Natriumkaliumsulfit ') 
Rubidiom-Chlorid 

Cäsium-Chlorid 

Uthium-Chlorid 

-Chlorat 

-Perchlorat 

-Permanganat 

-Jodid 

-Nitrat 

Silber-Nitrit  *) 

-Permanganat 

Thallo-Chlorid 

-Fluorid 

-Nitrat 

-Chlorat 

-Bromat 

-Jodat 

-Perchlorat 


NaF 

NaNOs 
NaNOa 

NaHaP04 

Vi  Na2HP04 

'|8  Na8P04 

V4  Na4p2  07 

Va  Na8W04 

V«  Na2Mo04 

V9  Na«Se04 

NaAsOs 

NaH9As04 

V«  Na2HAs04 

Vs  Na,AsO, 

Vs  Na8As04 

Va  NagSaOß 

Vi  Na2B4  07 

Va  NaaBa04 

Na  HSOs 

Na  HSO4 

Va  Na^SOg 

Va  Na^HgCSOg), 

Va  NaaPt(CN)4 

Na  Mn  O4 

Va  NaKSOs 
Rba 

CsCl 

Lia 

uaog 

LiC104 

UMn04 

LiJ 

LiNOg 

AgNOg 
AgMn04 

Tia 

TIF 

TINO3 

TiaOj 

TlBrOg 

TIJO, 

Tiao4 


')  r  —    2048 

V  —  0,25 

^  =  130,0 

^  ui  —   27,4 

8)   vi   —    40,1 

93»o 

I0S,2 
110,0 

74,6 

85,1 

104,2 

79,9 

95,9 
100,5 

100,0 
78,4 

72,3 

84,5 
168,9 

101,2 

72,6 

72,5 

73,3 
86,2 

3",9 

94,5 

91,5 
110,6 

105,2 

138,0 
138,7 

137,6 
"39,o 

103,8 

91,5 
101,5 

87,2 
103,8 

97,9 


"5,9 
128,7 
123,6 


96,1 
111,8 
112,6 

77,7 

90,7 
114,4 

90,3 
101,8 

106,1 

105,7 

82,3 

75,5 
90,6 

171,6 

112,8 

77,3 
76,9 
77,8 

90,3 
366,2 

101,3 

97,0 

"6,5 

103,8 

111,0 

141,8 
143,4 
142,0 
143,3 

106,5 

94,2 
104,8 

90,2 
106,4 
100,7 

87,9 
"3,3 

120,6 

133,8 
127,8 


129,3    i     »34,0 


0,5 
42,2 

54,4 


I 

53,9 
65,9 


2 
64,1 

74,7 


98,8 

"4,7 
"5,7 

80,3 
95,6 

I20,6 

100,3 
110,4 

111,0 

111,0 

86,6 

78,3 

94,9 

171,9 
121,6 

80,2 

79,8 
81,4 

94,6 
408,3 
106,5 
101,7 
120,9 
107,0 

116,4 

H5,5 
146,5 

145,6 
146,4 

109,8 

96,8 

107,6 

94,0 
110,6 
104,1 

101,6 

116,6 

139,6 

123,7 
X37,6 
129,8 
122,9 


4 
72,9 
83,0 


8 

79,9 
90,9 


101,1 

"7,5 
118,7 

82,2 

98,5 
123,2 

109,5 
"o,3 
114,6 

114,6 
90,1 

80,6 

98,4 

171,3 
126,7 

81,2 

82,2 

84,3 
98,6 

449,9 
110,7 

105,2 

124,7 

108,5 

121,1 

148,1 
148,3 

148,5 
148,3 

112,4 

99,4 

109,9 

96,5 
112,0 

106,6 
112,8 

118,2 

143,1 
126,2 

140,1 

132,1 
125,5 


137,5    I     139,6 


16 

87,9. 
98,3. 


102,8 

"9,4 
121,6 

84,1 
99,8 

123,3 
"5,4 
112,9 

117,8 

"7,5 
93,4 

82,7 
100,9 

167,6 

127,6 

80,0 

84,6 

86,9 

/102,l) 
"3,2 

109,6 

127,7 

111,5 
124,0 

149,4 
149,8 

150,0 

150,7 

114,6 
100,4 
111,9 

98,9 
114,0 

108,2 
122,0 

"9,4 

145,1 
128,1 

142,0 

134,2 
126,3 

"1,5 
141,9 


104,0 
120,1 

125,3 

86,1 
100,7 
122,1 
118,1 
116,4 
120,8 
120,3 

96,5 

84,0 
102,5 

165,0 
126,6 

74,0 

86,9 

89,1 

(105,3) 

513 
114,6 

"3,5 
130,4 
112,8 

125,5 

151,0 
152,0 

151,7 
153,0 

116,1 
101,5 

"3,1 
101,5 

"4,5 
108,7 

129,6 
120,1 


130,1 
142,6 

135,4 
128,1 
112,0 

143,7 


*)  V  =   2048 
-</  =»  136,9. 


Waiden  2 
Ostwald  6 
Niementowski 
u.  Roszkowski 
Waiden  1 


Waiden  2 


Waiden  1 


Barth 


Waiden  2 
E.  Franke 

Barth 

Bredig  2 
Boltwood 

Bredig  2 
Boltwood 

Ostwald  6 


E.  Franke 
Ostwald  6 

Niementowski 
u.  Roszkowski 
E.  Franke 


Holborn 


750 


230b 


Äquivalent  -  Leitvermögen  A  =  *  anorganischer  Verbindungen 

in  wässeriger  Lösung  bei  25**, 

Bemerkung^en   und   Literatur  Tab.   235,  S.   758. 


1 
I 


Vw  ==  V'(io"i;)  =  r  ^=  10  V  ^ 


32 


64 


128 


256 


512 


1024 


Beobachter 


MonothalJophosphat 
Thalloarseniat') 
Neutr.  Thallophosphat 
Thallo-Sulfat  ^ 

-Dithionat 

-Selenat 

•Selenit 

-Karbonat 

Magnesinm-Chlorid 
-Bromid 

•Nitrat 

-Jodat 

-Sulfat 

-Selenat 

-Chromat 

-Thiosulfat 

-Platincyanfir 

-Ferrocyanid 


TIH8PO4 

Va  TlaHAs04 

V«  TlaP04 

Va  T1,S04 

Vs  TlgSjOa 

Va  TlgSeO^ 

Va  TljSeO, 

Vi  TlaCOs 

Va  MgQs 

Va  MgBrj 

Va  Mg(NOs)a 

Va  Mg(JO,)8 

Va  MgS04 

Va  Mg:Se04 

Va  Mg:Cr04 

Va  MgSaOj 

Va  MgPt(CN)4 

Vi  MgaFe(CN)e 

VaBa(Mn04)2 

Va  Ba(SOg)a 

Va  BaH4(POa)g 


Barium-Permanganat 

•Hyposulfat 
-Hypophosphit 

Strontittin-Pernianganat    Va  Sr  (Mn  O^ 

Calclnm-Permanganat      Va  Ca  (Mn  04)1 

Va  PbOj 
Va  Pb(NOa)a 

Va  NiOg 

Va  Ni(NOa), 

Va  NiS04 

Va  CoClis 

Va  Co(N08)2 

Va  C0SO4 

Va  CuCNOj), 

Ve  Alj(S04)8 

Ve  Cr2(S04),| 


Blei-Chlorid 

-Nitrat  •) 

Nickel-Chlorid 
-Nitrat 
-Sulfat 

Kobalt-Chlorid 

-Nitrat 
-Sulfat 

Kupfer-Nitrat «) 

Aluminium-Sulfat 

Chrom-Sulfat 


74,3 

113»» 

13^7 
111,2 

83,0 
93i5 

io8,2 

109,3 

104,6 

71,6 
73,0 

72,8 

80,6 

94ii 
120,0 

96,4 

93t4 
91,2 

84,1 


99,8 
107,9 

107,2 

100,7 

66,7 

107,1 

99,8 
66,4 


105,2 

51,1 
67,4 


96,9 
78,3 

122,9 

141,9 
120,7 

94,9 
107,3 

"3,5 
"4,7 
111,0 

77,0 
83,0 
82,0 

90,6 
105,1 

129,3 
106,9 

100,0 

103,5 
89,9 

107,7 
103,6 

110,8 
116,7 

"3,9 
106,5 

77,4 

"2,3 
105,1 

77,1 
111,2 

60,6 
78,3 


101,1 

81,2 

106,5 

131,2 

151,7 
129,0 

106,1 

119,2 

118,0 
119,2 

"5,7 

81,7 
92,6 

91,1 

98,9 

"3,9 
138,0 

"6,3 

105,1 

"4,2 

94,3 

111,6 

108,1 

120,3 
123,8 

"8,3 
110,8 

88,2 

117,6 
108,9 

87,3 

116,1 

71,2 
90,7 


104,0 

82,8 

117,8 

138,3 
160,2 

134,7 
"5,2 
129,9 

121,6 
122,7 

"9,0 

85,6 

101,8 

98,9 
io7,a 

122,2 
145,7 

"7,3 

108,0 

124,0 

98,1 

"4,7 
'  111,8 

129,1 
»30,3 
122,6 
"5,8 
98,9 

121,5 

112,8 

97,7 

119,2 

83,1 
105,0 


106,5 

84,2 
22,9 

43,1 
66,7 
38,6 
23,7 
37,1 

24,6 

25,7 
22,9 

89,4 
10,1 

05,8 

14,3 
28,8 

52,4 
39,9 

12,5 

32,4 
01,1 

16,8 

16,0 

35,5 
34,2 

25,6 
18,1 

09,3 

24,5 

15,9 
07,2 

120,4 

95,3 
"9,3 


108,7 

85,4 
22,9 

46,4 

70,6 

42,2 

30,8 

43,4 

27,4 
28,5 

25,6 

92,5 
16,9 

12,7 

19,0 

35,2 
58,5 
54,2 

14,4 

39,5 
04,0 

17,6 

19,1 

41,9 

35,5 

27,1 

20,8 
17,4 
26,5 
18,6 

>5ii 

22,5 

07,2 
28,1 


E.  Franke 


Waiden  i 


E.  Franke 
Waiden  i 

E.  Franke 


Waiden  i 


') 
") 


r  =^ 
A  = 
A  = 


16 

70,4. 
101,3. 


V  =    4 
*)  ^  =  84,9 


8  16 

98,0. 
92,0     99,1. 


Holbom 
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751 


Molekulares  Leitvermögen  anorganischer  Säuren  und  Basen 

in  wässeriger  Lösung  bei  25  ^ 

Lit.  Tab.  235,  S.  758. 


Vm  =  V(io'*i^)  =  t7==  10— 'y^=     2 


16 


32 


64 


128  I  256      512 


1024 


Beobachter 


Salzsaure  HCl  ...  . 
Chlorsäure  HCIO3  .  . 
Überchlorsäure  HCIO4 
Bromwasserstoff  H  Br  . 
Bromsäure  HBrOg  .  . 
Jodwasserstoff  HJ 


Jodsäure  HJOg 

Überjodsäure  HJO4.    .    . 
Fluorwasserstoff  HFl  .    . 
Unterschwefelsäure  H9S2O1 
Tetrathionsäure  H2S4O6  . 
Selenige  Säure  ügSeOs  . 

Selensäure  H2Se04  .    .    . 
Phosphorsäure  ^)  H8PO4  . 
Unterphosphorige  Säure  H3  P  Og 
Phosphorige  Säure  Hg  PO«.    . 
Rhodanwasserstoffsäure  HSCN 
Ferrocyanwasserstoffsäure  ^ 
H4Fe(CN)e 


KieselfluBsäure  3)  H^  Si  Fle 
Übermangansaure  HMn04 
Arsensäure  H8ASO4.    .    . 
Chromsäure  H2Cr04    .    . 
Schweflige  Säure  Hg  SO, 

Ammoniak  N  H4  O  H .    .    . 
Calciumhydroxyd  CaOgHg 
Bariumhydroxyd  Ba09H«2 
Strontiumhydroxyd  Sr  O2  Hg 
Thalliumhydroxyd  TlOH 

Für  V  =  2048  ist  ^  =  0 


353 
353 
358 
364 


366 

364 
372 
377 


1378 
373 
,383 
1385 


364 

376 

384 

391 

397 

193 

229 

268 

301 

327 

108 

139 

179 

223 

29,6 

35,8 

44,3 

59,5 

720 

726 

754 

773 

729 

748 

773 

34,6 

44»! 

57,0 

74,9 

98,4 

440 

468 

498 

533 

575 

64 

77 

96 

124 

156 

140 

172 

207 

245 

281 

129 

156 

187 

222 

257 

348 

359 

368 

375 

382 

750 

875 

934 

216 

260 

281 

304 

324 

336 

354 

371 

377 

385 

73,1 

95,6 

125,5 

— 

— 

37X 

379 

189,2 

»,56 

2,24 

3^21 

4,55 

6,5 

372 

392 

410 

405 

182 

200 

217 

230 

386 

381 

390 
391 


.393 

387 

399 
1398 
'359 


399 

391 
404 

402 

370 
402 

349 
270 

78,6 

790 

788 

128 

626 

195 
312 

292 

386 

1000 

342 
392 
160,6 

384 
229,1 

9,29 
406 

429 

419 

238 


401 

399 
406 

405 
381 
405 

364 

312 

>04,7 
806 

808 

164 

674 
240 

335 
318 

391 

1064 

358 
398 
201,4 

387 
264,9 

13,4 
469 
448 
432 
244 


403 
402 

407 

405 
390 
406 

371 
348 
138 

815 
822 

204 

720 

279 

352 
337 
39» 

"34 

377 

403 

243,7 

387 

297,4 

19,0 

447 
461 

446 
248 


402 
407 
406 

396 
406 

376 

374 
177 

832 

830 
246 

744 
317 
361 

351 
393 

1214 

415 

403 
282,6 

383 
323,3 

27,5 

455 

465 

45' 
248 


Ostwald  6 


402 
407 

405 
401 

404 

377 

387 
224 

829 

843 
285 

769 

341 
367 
358 


1301 

495 
401 

3»o,4 

378 

346 

39,4 

469 
452 


Lov^n  2 
Waiden  2 

Barth 
Ostwald  6 


378.    «)  1378.    »)  652. 


Für  t?=*4096  ist  ^  =  2)  1445.    »)  847. 


Äquivalent-Lettvemiögen  ^  =  ^  anorganischer  Korper  bei  18  ^ 


Vicentini  2^)    |    iooo»j  =  m 


Vicentini  2')       ioooiy  =  »i 


Vicentini  2^) 


1000  ij  =  m 


Va  LiaCOg 


V2   Ag2S04 


0,0040 
0,0030 
0,00175 

0,00344 
0,00169 
0,00080 
0,00046 


83 
84 
89 

104 
108 
112 
117 


Va  cua 


0,0132 

0,0059 

0,0030 
0,0016 
0,00094 


Ve  AlgClo 


0,0037 
0,0020 
0,00157 


80 
92 

93 

96 

100 

86 
86 

89 


V2  Fea 


V«  FeS04 


0,0038 
0,0025 
0,00101 

0,00318 
0,00157 
0,00128 
0,00086 


73 
75 
76 

72 
78 
81 

83 


')  Unsicherer  Reduktionsfaktor. 


Äquivalent-Leitvermögen  ^  =  ~  anorganischer  Körper  in  wässeriger  Lösung  bei  25  ^. 


Lob  und  Nemst. 


looo  T]  =  m  =       0,025 


0,015 


0,007 


0,003 


0,0015 


0,0008 


Silber-Nitrat  1)  AgNOa 

-Chlorat  AgClO, 

-Perchlorat  Aga04 

-Äthylsulf onat  Ag04SC2H5  .  .  .  . 
-Naphtalinsulfonat  AgOsSQoH^  .  . 
-i/;-Kumolsulfonat  AgOgSCgHu  .  . 
-Benzolsulf onat  AgOgSC^Hs.    .    .    . 

-Acetat  AgOaCaHg 

-Dithionat  V2Ag8S20e 

-Silikofluorid  VsAggSiFl« 

')  Für  ioooi;  =  o,i      0,05      ist 


120,4 
111,7 
118,6 


78,5 


134,0 
106,4 

^  =  109,3 


123,3 

117,9 
121,8 

94,3 
81,5 

90,4 

143,6 
109,1 

116,1. 


127,0 

120,1 

124,0 

96,8 

95,5 
84,6 

93,4 

95,9 

147,9 
112,7 


128,9 
123,1 
126,4 

99,4 
99,0 
86,9 

95,9 

99,0 

154,2 

115,6 


130,5 
124,0 

127,7 
100,8 

100,6 

88,3 

96,2 

100,9 

157,6 
117,2 


131,7 

124,3 
128,3 

101 


,5 


101,7 
89,4 

96,9 
101,5 

160,9 

117,6 


Holborn 
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Temperatupkoefßzienten  des  elektrischen  Leitvermögens  wässeriger  Lösung^en. 

stellt  man  das  Leitvermös^en  durch  die  Formel 

'/  =  »o(i  +  ct  +  c'e«) 

dar,  so  ergeben  sich  für  die  Koeffizienten  c  und  c*  die  folgfenden  Zahlen.    Diese  gelten  bei  den  Beobachtungen 

von  Kohlrausch  u.  Orotrian,  Orotrian,  Kohlrausch,  Otten  für  den  Bereich  von  o  bis  +  40®  (die  Beobachtung^en 

von  Grotrian  an  HaS04  von  0  bis  6o®/o  reichen  von  0  bis  70%  bei  den  Beobachtungen  von  Veley  u.  Manley 

(HNOj)  von  0  bis  +  30^  und  bei  den  Beobachtungen  von  Kunz  von  0  bis  —  34® 

Bemericungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 

Vo 

Xq-  10* 

c- 10*,  c'«  lO* 

<>/o 

«o-io* 

1 

€•  10*    C*  -  lO* 

Kohlrausch  u.  Orotrian 

Kohlrausdi 

i 

KO 

5 

455 

274     :    +    71 

Na^SO« 

5,1» 

246,5 

365       +     75^ 

10 

923 

253                58 

15,37 

481,7 

465              69 . 

"5 
20 

1402 
1898 

236                51 

222             33 

KHSO4 

5,0 

642 

182      —  152 

NaOH 

2,61 

256 

298       +       9 

NH4CI 

5 

610 

269 

67 

42,7 

639 

889         4467 

10 

1216 

245             61 

Kunz 

1 

15 

1826 

223          47 

NaOH 

27,11 

103 1 

416     1  +  39& 

20 

2403 

220          13 

32,70 

682 

544           640 

kl  _  •>• 

1 

Kohlrausch  u.  Orotrian 

NaQ 

5 
10 

15 
20 

24 

25,9 

430 

779 

1066 

1255 
1320 

«339 

295 

293 
282 

293 
314 
310 

103 

95 

103 
101 

104 
135 

HNO, 

6,2 
12,4 

24,8 

3»,o 
37,2 
49,6 

2259 
3980 
5760 
5828 

555* 
456« 

220 
206     , 
186 
192 
200 

214 

—  42 

—  29 

—  7 

—  12 

5 
+     «5 

LiCl 

5 
10 

30 
40 

460 
781 

914 

487 

311        103 
291        III 

357        208 
349        327 

Veley  u.  Manley 
HNO, 

62,0 

1,30 
3,«2 

5,99 

35»» 

523 
1144 
2098 

234             32 

180       +62 

233      —  47' 

226      —    55, 

BaOs 

5 
10 

15 
24 

250 

479 

698 

1038 

294          90 

282          77 

267          80 
252  1      75 

10,13 
15,32 
20,11 

25,96 
30,42 

3309 
4472 

5236 
5726 

5809 

216 

205 

202,5 

182 

191 

-  58 

-  39 

-  52 
+    14 

-  «5 

Sra, 

5 
10 

309 
580 

296 
276 

91 
97 

33,81 
35,90 
39,48 

5746 

5647 
5442 

194,5 
194 

«97 

—   16 

0 

+    12 

CaQ« 

5 

IG 
20 

25 
30 

35 

412 

748 
1151 
1168 
1077 

847 

295 
277 

263 
278 
276 
312 

86 

87 
87 
75 

13« 

156 

45,01 
51,78 

53,03 
58,20 

65,77 

69,53 

73,82 

5078 

4447 
43«  7 
3889 
3253 
3099 
240S 

200 

221,5 
248 

245 

247 
205 

204 

-f    12 
--   21 

-«33 
-H5 

—  »95 

—  127 

—  162 

Kunz 

78,96 

1603 

257 

—  426 

CaQa 

25^52 

1103 

249 

124,5 

84,08 

981 

191 

— 170 

29,00 

1160 

363       518 

86,18 
87,72 

798 
591 

«83 
232 

-152 
—  347 

Kohlrausch  u.  Grotrian 

i 

89,92 

416 

lOI 

+  235 

MgQa 

5 

433 

300 

116 

9i»97 

266 

165 

—  168 

10 

715 

303  1       99 

94,32 

186 

149 

—  154 

30 

602 

371        295 

96,12 
98,50 

136 
183 

100 

I 

-156 
—  114 

NH4NO8 

49,3 

2561 

235  1       19 

98,85 
99,27 

199 

377 

«3 
74 

34 
—  229 

Ba  Ng  Og 

4,18 

129,0 

320    +113 

t 

99,97 

389 

49 

—   71 

Holborn 
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Temperaturkoefßzienten  des  elektrischen  Leitvermögens 

wässeriger  Lösungen. 

Bemerkungen  und  Literatur  Tab.  235,  S.  758. 

•/o 

afo-»o* 

c-io* 

C'IO« 

»/o 

»o-'o* 

c- 10* 

C'-IO« 

Orotrian 

Kohlrausch 

H2SO4 

5 

177 

—    62,1 

H,P04 

87,1 

295 

688 

+  5»o 

10 

— 

190 

—     60,0 

Otten 

15 

— 

203 

-    55,9 

Ameisensäure 

4,94 

37,3 

287 

—  124 

20 

216 

—   49,8 

9,55 

5M 

265 

107 

25 

227 

41,6 

20,34 

69,9 

243 

—  88 

30 

^— 

239 

31,5 

29,83 

74,8 

229 

-   76 

35 

250 

19,3 

39,95 

71,8 

218 

—   66 

40 

— 

261 

5,2 

50,02 

63,0 

215 

—   68 

45 

271 

+    10,9 

59,96 

5»,6 

209 

-   67 

50 

—— 

280 

0 

29,1 

70,06 

39,2 

192 

34 

55 

^— 

289            49,2 

89,02 

14,0 

200 

60 

60 

— 

298 

71,4 

66,16 

84.5 
96,4 

99,4 
101,1 

1664 

465 

521 

42 
86 

33(^ 
504 
349 
383 
379 

1x4 
626 

321 
II05 

+  651 

Fitsigsäure 

4,33 

9,79 

20,79 

30v^6 

37,80 

8,05 
10,08 
10,65 

9,04 

7,3» 

289 

294 
301 
306 

324 

—  92 

-  84 

—  66 

-  S6 

—  121 

Kunz 

49,37 

4,93 

306 

+        I 

H,S04 

«9.1 
28,0 

32,7 
37,3 

5190 
5140 
5000 
4810 

108 
219 
203 
225 

—  540 
-f  67 

9 
69 

58,32 
67,50 
90,87 

3,»6 

1,79 
0,14 

310 

333 
436 

8 

8 

+    81 

42,05 

4470 

2038 

191 

Propionsäure 

10,08 

7,46 

285 

—   68 

45»5 

4170      24s 

132 

30,03 

5,»9 

326 

—   34 

50,9 

3570 

246 

"5 

50,09 

2,32 

350 

—     5 

56,3 

2840 

261 

167 

69,99 

0,51 

352 

+    41 

60,9 

2320 

269 

186 

63,8 

1930 

2755 

198 

Buttersäure 

5,02 

6,00 

259 

81 

70,4 

1260 

296 

+  221 

10,07 
20,01 

6,77 
5,83 

270 
309 

-  89 

—  101 

Kohlrausch 

30,04 

4,52 

3«o 

—   75 

H,C2  04 

3,57 

364 

258 

—  «31 

50,04 

1,89 

329 

—   5» 

7,H 

554 

262 

135 

70,01 

0,34 

365 

+    20 

r                        1        1              *  bcob  * 

-X18 
.18' 

(Sack  1891  u.  Holland  ] 

1893.)          Die  Zahlen  der  Tabelle  bedeuten  c, ,  .  ,  ^  •  10 

1 

■ 

^%                        m 

( 

:uso4 

CuCl, 

MgS04 

NaQ 

x8  +  t 

1 
<> 

P  =a  o,3ai  0/0 

0,5% 

0,642  «/o 

1,40% 

10,3  "/o 

x9,78"/o 

29,24  u/o 

36,51  "/o 

X7,J®A> 

26,40/0 

i 

*18  =■0,002x0 

o,ooa8x 

0,00347 

0,0x62 

oc8o2 

0.X034 

0,0938 

0,0747 

0,0494 

0,2X5 

«18  = 

x,otx 

t.0996 

x,2057 

1,3276 

x,4328 

14« 

^^^ 

^■^ 

_ 

209 

190 

186 

205 

234 

240 

221 

24 

213 

215 

210 

221 

192 

192 

214 

248 

260 

229 

29 

213 

2X2 

207 

224 

190 

188 

212 

252 

265 

242 

34 

208 

207 

202 

228 

187 

186 

211 

255 

266 

248 

39 

200 

197 

191 

228 

181 

180 

209 

253 

264 

251 

44 

189 

184 

176 

225 

»74 

"74 

204 

252 

260 

254 

49 

169 

166 

162 

222 

168 

167 

»99 

248 

253 

256 

54 

152 

147 

143 

217 

160 

»59 

192 

244 

1 

56,5 

143 

138 

135 

— 

- — 

1 
1 

59 

134 

129 

126 

— 

— 

— 

1 

64 

"5 

III 

HO 

— 

— 

— 

— 

1 

69 

97 

^^^^ 

" 

""^"" 

"*"^"* 

^^^" 

^^^^ 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Temperaturkoefflzienten  des  elektrisohen  Leitvermögens  wässeriger  Lösungfen. 


(Kohlrausch) 


f    —-^-(^'^\    .  hpob-     '    >«  — ^M 


lOOO  fl 


ffl 


o,oi ;   V 


lOO. 


KQ  . 

NH4a 

NaQ 

ua  . 

VtBaQs 
VtZnQ, 

VtMsra,^) 


KJ.   .   .  . 

KNOt  .  . 

Na  NO,  . 

Ag  NO,  . 

VaBaN.O«  . 

Kao,.  . 

KC,H,0, 

)  m  «=  o,oi8.    •)  w  =  o/x>i.    •)  m 


0,022I 

226 

238 
232 

234 

239 
241 


.  0,0219 
216 
226 
221 
224 
219 
229 

0,006. 


VsK,S04. 
VflNa,S04 
Vi  Li,S04  . 
V«M8:S04 
V«ZnS04  . 
V«CuS04. 
ViKaCO,  . 


0,0223 
240 
242 
236 

*34 
229 

249 


Vi  Na,COfe 
KOH  . 
HO  .  . 
HNO,  . 

V«H,S04  . 

V«H,S04«) 

ViH,P04«) 


0,0265 

159 
162 

125 

159 

»37 


(Arrhenius) 


beob. 


_»_  «Bi  — »W 
«18 


34 


c»io* 


1000 1}  «B  m  «B  0,001       0,01 


0,1 


o,S 


KQ 

KJ 

KBr 

KNO, 

NaQ 

ua 

VflBaO, 

ViMga, 

V«CuS04 

NaCH,CO, 

NaCaHgCO,    .    .    .    . 
NaCjHTCO,    .    .    .    . 

1)  Die  Werte  gelten 


233 
231 
231 
222 

253 

255 
250 

254 
256 

268 

268 

270 

für  c» 


232 
225 
228 
223 

254 
258 
248 

253 
226 

274 

277 
282 


228 
221 
225 
220 
246 
250 
244 

248 
198 
261 

275 
280 


(zwischen  18 


218 
!  207 
i  210 
I  218 
I  241 
'    243 

225 

243 
198 

271 

284 

i    293 

und  40^ 


NaCHa,CO,  . 
NaHC,H4(COJ, 
NaH,PO,     .    . 
NaH,P04     •   • 
NaOH  .... 

na 

HBr 

HNO,    .... 

V8H,P04    .... 

H,PO,  .... 

NaF»)   .... 


281 

279 

266 

— 

284 

281 

284 

276 

— 

276 

294 

213 

202 

163 

158 

153 

»59 

154 

151 

154 

152 

147 

154 

140 

88 

148 

HO 

58 

252 

253 

271 

274 
266 
282 

202 

152 
150 

143 

78 

41 

256 


'). 


100017  =  m 


0,002 

0,01 

10* 
0,05 

0,2 

146 
130 

"5 

145 

"37 
119 

141 

"3" 
120 

141 

"34 
120 

1000  ij  e=  m  =s  0,002 


c»-io* 
0,01  I   0,05 


0,2 


CH,COOH 

CgHeCOOH 

QH^CXJOH 


C,H4(COOH), 
C,  HO«  CO  OH 
HF»)  .... 


187 

148 

68 


181 
129 

45 


178 
98 

37 


"73 
79 

45 


')  Die  Werte  s:elten  für  Cn  (zwischen  26  und  40^). 


(Arrhenius) 


•^-'^ifel  :"«'*'•=  i 


»S5  —  *18 


Cm,b  •  10* 


1000 17  :=  m  =  0,05 


0,25 


c«i^-"o* 


1000  ij  =  in  a«  0,05 


0,25 


CjHjCOOH  . 
QHtCOOH  . 
C,H,(COOH), 
CHCUCOOH 


(Krannhals) 


158 
150 
182 
127 


'681T 


161 

"49 

"93 
loS 


H,PO,  .  . 
H,P04  .  . 
CH,COOH 


109 
119 
170 


85 
108 

170') 


»)  Für  OT  =  0,2. 


=^JL(^JL]     .  beob  •     '  *9^4— «18 

ifwXdt  /B8.7'  ••    x,R        81,4 


10— ■  (p  =  v  = 


C68.7 

.  lO* 

=  64 

16 

4 

I 

240 

236 

223 

"99 

233 

223 

217 

"97 

244 

226 

217 

214 

242 

23" 

221 

262 

261 

255 

245 

248 

244 

227 

10— ■  y  =  I? 


=  64 


C6e,7  •  10* 
16     !      4 


IL 


KQ.  . 
KBr  . 
KNO,. 
KQO, 

NaQ  . 
Na  NO, 


VaNa,S04.  . 
VaBaCl,.  .  . 
VaBaNjOe  . 
VaMg:S04.    . 

V4K4Fe(CN)e 
HQ    .    .    . 


267 

249 

245 
204 

207 
"35 


269 

261 

263 

234 

25" 

250 

"93 

187 

214 

209 

"33 

"33 

246 


187 

206 

"35 
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TemperaturkoefRzienten  des  elektrisohen  Leitvermögens  wässeriger  Lösungen. 

(Schauer)                                 c,            — 

*«U*A(.5+0'  ^^''^"    *»     *-25    • 

i  (25  +  t) 

lo—*  y  s=  t?  =  1024 

^i(.s  +  /)-"^* 

KQ 

NaO 

NaNOs 

KNO, 

HQ 

Na  OH 

32,5® 

37,5 

42,5 

47,5 

52,5 

57,5 
62,0 

207,1 
206,9 
210,5 
213,0 
215,2 
216,2 
216,7 

215,8 

217,5 
220,2 

223,7 
226,5 

229,7 
231,9 

208,4 
213,6 

217,4 
219,1 

220,3 

221,6 

225,1 

201,0 
202,7 
204,7 
207,0 
209,0 
208,8 

209,3 

141,0 
139,2 

135,4 
132,0 

128,3 
125,0 
123,2 

— 
174,6 

(D^guisne)                        «<  =  «la  [^  + 

c  (« ■—  18)  +  C  (e  —  18)«]  zwischen  2  und  34«. 

1000  ff 
(m) 

c  •  10* 

c'.  10« 

c«  10* 

Cf  .  10* 

c  •  10* 

cf  •  lO* 

c  •  10* 

cf  •  lO* 

HQ 

HNO, 

V«  H8SO4 

NH4a 

0,0001 
0,001 
0,01 
0,05 

166,0 
164,2 
164,1 

+   9,2 

15,5 

—  17,3 

164,7 
163,0 
161,7 

—  14,7 

—  14,4 

—  19,4 

166,9 
158,1 
130,8 

—     12,8 

36,2 
101,5 

221,3 

219,1 

217,5 
215,0 

+  69,4 
68,8 

68,7 
62,5 

KQ 

KNOg 

V«  KaS04 

KJ                  1 

0,0001 
0,001 
0,01 
0,05 

219,4 
217,2 

214,9 
212,7 

+  82,4 
66,7 

65,3 
61,3 

212,6 
210,3 
209,8 
208,7 

+  70,4 
62,2 

57,1 
56,2 

223,5 
222,1 

2x9,9 
217,7 

+  83,2 

77,2 
69,0 
65,6 

215,8 
211,8 

209,4 

+  44,3 
59,6 

57,3 

NaQ 

Na  NO. 

Va  NaaS04 

AgNO»               1 

0,0001 
0,001 
0,01 
0,05 

228,4 
226,9 

225,5 
223,8 

+  74,0 
85,0 

84,8 

79,5 

222,8 
220,4 
218,9 
218,1 

+  73,4 
80,0 

72,8 

76,0 

234,8 
233,9 
232,7 
231,5 

+  99,0 
98,0 

93,x 
89,0 

217,5 
216,3 
215,2 
214,2 

+  75,9 
67,7 
64,3 
61,7 

VsBaO, 

V«BaNaO« 

V«  MgS04 

V9  Na,COa           | 

0,0001 
0,001 
0,01 
0,05 

227,1 

224,8 

224,1 
220,7 

+  87,7 
83,1 
78,3 
70,2 

222,2 
220,2 

220,2 
222,0 

+  76,2 
78,1 
72,4 
72,5 

239,2 

236,4 
228,5 

223,0 

+  92,5 

95,5 
70,6 

49,0 

237,0 
262,4 

253,6 
246,0 

+  112,4 
151,2 

143,1 
120,7 

Vs  H,P04 

CgH^Oji 

V«C,H4(CO,H)8 

ViC,H304            1 

0,0001 
0,001 
0,01 
0,05 

174,2 
158,8 

146,3 
136,3 

+    6,8 

—  28,1 

—  61,6 

—  78,2 

179,0 
167,8 
165,8 

3i,2 

-  58,9 

62,5 

187,3 
185,0 

187,0 

24,1 

—  28,2 

—  25,9 

155,1 

155,4 
156,8 

—  54,5 
41,6 

-36,7 

V8NaHaP04 

NaQHjOg 

V8NaC4H504 

KOH                1 

0,0001 

0,001 

0,01 

0,05 

0,1 

243,» 
240,6 

236,6 
237,0 

+  "6,3 
104,5 
101,4 

105,2 

229,4 

243,0 
245,6 

245,9 

+  81,2 
110,9 

"5,3 
"3,7 

234,8 
241,2 

240,7 
238,8 

+  "9,o 
109,2 
101,1 
104,4 

193,6 
190,1 

+  39,3 
32,3 

RbQ 

0,01 

210,7          +  58,5 
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Leitvermögen  (om'"^  Ohm~*)  von  Normalflüssigkeiten  (w&sserigen  Lösungen) 
zur  Bestimmung  der  Widerstands-Kapazitat  von  Gefäfien. 

(Nach  Kohlraosch,  Holboro  und  DieBelhoret) 

Literatur  Tab.  235,  S.  758. 


1 1 


HjSO* 

(beiiSOmax.) 


MgS04 

(beiigomax.) 


NaQ  (bei 
fi  gesättigt) 


KQ  normal 
74,59  g/UiS^) 


KQ 
Vio- normal 


KCl 
Vso-normal 


KQ 
Vioo-normal 


o« 
I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 

10 
II 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

19 

20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 


0,5184 

0,5304 

0,5425 

0,5547 
0,5669 

0,5792 

0,59  «5 
0,6038 

0,6161 

0,6285 

0,6408 

0,6532 
0,6656 
0,6780 
0,6904 

0,7028 
0,7151 
0,7275 

0,7398 
0,7522 

0,7645 
0,7768 

0,7890 

0,8013 

0,8135 

0,8257 
0,8378 

0,8499 
0,8620 
0,8740 

0,8860 
0,8980 

0,9099 
0,9217 

0,9335 


35  0,9453 

36  0,9570 

Bei  den 
des  Wassers  m 
Für  das  reinste 
ist  xis  =  0,04 


20 
21 
22 
22 

23 

23 
23 
23 
24 

23 

24 
24 
24 
24 

24 

23 
24 
23 
24 

23 

23 
22 

23 
22 

22 

21 
21 
21 
20 

20 

20 

19 
18 

18 
18 

17 


0,02877 
0,02979 
0,03083 
0,03188 
0,03294 

0,03402 
0,03512 
0,03623 

0,03735 
0,03849 

0,03963 
0,04079 
0,04197 
0,04315 

0,04434 

0,0455s 
0,04676 

0,04799 

0,04922 

0,05046 

0,05171 
0,05297 
0,05424 

0,05551 
0,05679 

0,05808 

0,05937 
0,06067 

0,06197 

0,06328 

0,06459 
0,06591 
0,06723 
0,06855 
0,06988 

0,07121 
0,07254 


02 
04 

05 
06 

08 


10 
II 
12 

14 

14 

16 
18 
18 


21 

21 

23 
23 
24 

25 

26 

27 

27 
28 

29 

29 
30 
50 
31 

31 

32 
32 
32 
33 

33 

33 


0,1345 
0,1386 

0,1427 

0,1469 

0,1512 


41 
41 
42 

43 
43 


44 
44 


0,1555 

0,1599 
0,1643 
0,1688  ^5 

0,1734  *^ 

45 
0,1779 
0,1826  ^7 

0,1872  ^^ 

0,1919  ^7 

'9  1  o,I966t  4'' 

47» 


0,20146 
0,20629 


488 
4S6 


0,21 116 

0,2l606  "^90 

0,22090  ^9* 

497 

0,22596 

roo 
0,23096  ""^ 

0,23600  ^°* 

5» 


0,2411 
0,2462 

0,25  «3 
0,2565 
0,2616 
0,2669 
0,2721 


51 

51 

52 
51 
53 
52 

53 


53 


0,2774 
0,2827 
0,2880  53 
53 


0,2933 
0,2987 

0,3041 
0,3095 


54 
54 

54 


0,06541 
0,06713 
0,06886 
0,07061 
o/)7237 

0,07414 
0,07593 

0,07773 
0,07954 
0,08136 

0,08319 
0,08504 
0,08689 
0,08876 
0,09063 

0,09252 
0,09441 
0,09631 
0,09822 
0,10014 

0,10:07 
0,10400 
0,10594 
0,10789 
0,10984 

0,11180 

0,11377 
0,11574 


72 

73 

75 
76 

77 

79 
go 

81 

S2 

83 

85 
85 
87 
87 
89 

89 

90 

91 
92 

93 

93 
94 
95 
95 
96 

97 
97 


0,00715 
0,00736 
0,00757 
0,00779 
o,oo£oo 

0,00822 
0,00844 
0,00866 

0,00888 
0,00911 


21 
21 
22 

21 

22 

22 
22 

22 

23 

22 

0,00933 

0,00956  *^ 

0,00979  ^^ 
23 

23 
23 


0,01002 
0,01025 

0,01048 
0,01072 
0,01095 
0,01119 
0,01143 

0,01167 
0,01191 
0,01215 
0,01239 
0,01264 


24 
23 
24 
24 

24 

24 
24 
24 

25 
24 


25 
24 

25 


0,01288 

0,01313 

0,01337 

0,01362 

0,01387  *5 

25 
0,01412 

0,01437 

0,01462 

0,01488 

0,01513 


25 

25 
26 

25 

26 


0,01539 
0,01564  ^5 


0,001521 
0,001566 
0,001612 
0,001659 
0,001705 

0,001752 

0,001  loo 

0,001848 
0,001896 
0,001945 

0,001994 
0,002043 
0,002093 
0,002142 
0,002193 

0,002243 
0,002294 

0,002345 
0,002397 

0,002449 

0,002501 
0,002553 
0,002606 
0,002659 
0,002712 

0,002765 
0,002819 
0,002873 
0,002927 
0,002981 

0,003036 
0,003091 
0,003146 
0,003201 
0,003256 

0,003312 
0,003368 


45 
46 

47 
46 

47 

48 
48 
8 

49 

9 

9 
o 

9 
I 


0,000776 
0,000800  ^^ 
0,000824  ^ 
0,000848  ** 
0,000872  ** 


0,000896 
0,000921 
0,000945 
0,0009;  o 
0,000995 

0,0010:0 
0,001045 
0,001070 
0,001095 
0,001 121 

0,001147 
0,001173 
0,001199 
0,001225 
0,001251 

0,001278 
0,001305 
0,001332 
0,001359 
0,001386 


24 

25 
24 

25 

25 

25 

25 

25 

25 
26 

26 

26 
26 
26 
26 

27 

27 
27 
27 
27 

27 

88 


0,001413 
0,001441 
0,001468  *^ 
0,001496 
0,001524 


28 
28 

28 


0,001552 

0,001581  *^ 
?     28 

0,001609 
0,001638  ^9 
0,001667 


29 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 

10 
II 
12 

«3 
14 

15 
16 

17 
18 

19 

20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 


verdünnten  Lösunfi^en  ist  die  Leitfähigkeit  des  Wassers  abgezogen.    Diese  Icann  bei  Berührung 
Luft  noch  unter  lo-*  gebracht  werden;  als  Temperaturkoeffizienten  kann  man  0,025  annehmen, 
bisher  hergestellte  Wasser  (Kohlraasch  u.  Heydweiller),  das  an  der  Atmosphäre  nicht  existiert, 
o— •  gefunden  worden. 
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Elektrischer  Leitungswiderstand  w  fester  und  flussiger  Körper, 

hergeleitet  aus  Tab.  220  bis  228, 

in  internationalen  Ohm  für  1  Kubikzentimeter. 

Der  auf  Quecksilber  bezogene  spezifische  Leitungswiderstand  der  Substanzen  ist  gleich  10600  tr,  der 
Widerstand  eines  Drahtes  von  i  km  Lange  und  i  qmm  Querschnitt  beträgt  10''  w  Ohm. 


Widerstand  fester  Körper  bei  0<>. 


Substanz 


10''  MO 


Lösung 


lO'ttJ 


Substanz 


Aluminium 

Antimon 

Arsen 

Blei 

Cadmium 

Cäsium,  flüssig  bei  27^   . 

Calcium 

Eisen,  völlig  rein,  nach 
Le  Chatelier  .   .    . 

völlig  rein,  n.  Benedicks 

weich 

Gußeisen 

„         schmiedbar  . 

stahl 

Klavierdraht 

Gold 

Indium 

Kalium 

Kobalt 

Kupfer,  Normal-  .... 

Lithium 

Magnesium 

Natrium 

Nickel 

Osmium 

Palladium 

Platin 

Quecksilber 

Silber,  weich 

„      hart 

Silicium 

Strontium 

Tellur 

Thallium 

Wismut 

Zink 

Zinn 

Messing,  weich 

„        hart 

Bronze  (iSCu  +  i2Sn)  . 


lo**  w 


28 
380 

350 

195 
70 

400 

75 

95 
76 

90 
600 
300 
200 
120 

21 

84 
66 

97 
16,7 

88 

43 

48 

70 

95 
107 

108 

941 

15 
16 

12000000 

250 

2  200000 

180 

I  oSo 

57 
100 

70 

80 

180 


Aluminiumbronze,  weich. 

(90  Cu  +  10  AI),  hart  . 

Phosphort>ronze    .... 

Silidumbronze 

Neusilber 

Konstantan 

Manganin 

Patentnickel 

Platinrhodium 

(90  Pt  +  10  Rh) 

Graphit  aus  Grönland.    . 

„         „    Sibirien    .   . 

Retortenkohle 

Bogenlichtkohle     .... 
Glühlampenfaden  .... 


132 

145 
50  bis  90 

25 
2 10  bis  300 

500 

340  bis  470 

330 

210 
4000 
II  500 
50000 
bis  70000 
40000 
40000 


Widerstand  wisserlger  LOsungen 


bei  18«: 


Lösung 


lO*  w 


Schwefelsaure  H9SO4, 

5  proz. 

4796 

10 

» 

2554 

20 

» 

1532 

30 

» 

1353 

40 

» 

1471 

50 

» 

1  850 

60 

» 

2684 

70 

» 

4636 

80 

» 

9050 

85 

» 

10  210 

90 

» 

9300 

99,4 

7» 

II8000 

Salpetersäure  HNO,, 

6,2 

» 

3202 

18,6 

n 

1449 

31,0 

Tt 

1279 

49»6 

» 

1577 

62,0 

n 

2015 

Salpetersäure  (Forts.) 

84,08  proz. 

99,97     » 
Salzsäure  HQ        5     „ 

'O      II 
20      n 

30  » 

40   „ 

Natriumchlorid  NaCl, 

5  proz. 

»o      I, 

«5     « 
20     „ 

Ammoniak  NH3,    1,6  „ 

8,0  „ 
16,2  „ 

Kaliumhydroxyd  KOH, 

4,2  proz. 

Natriumhydroxyd  Na  OH, 

5  proz. 

»5     I, 
30     I, 

Kupfersulfat  CUSO4, 

5  proz. 
»o     » 
15     » 
17,5  » 

Magnesiumsulfat  MgSO^, 

5  proz. 
ro     „ 

15  n 

17,4  n 

20  II 

25  n 

Zinksulfat  ZnS04,  5     „ 

ro     „ 

15      n 
20     „ 

25       n 
30       II 


79II 
24  100 

2533 
1587 

i3>3 
1511 

1941 

14880 

8260 

6090 

5  iro 

I  522000 

963000 

I  582000 

6830 

5080 
2887 
4946 

52900 

3^300 
23800 

21  800 

38000 
24200 
20800 
20320 
21  000 
24  100 

52400 
31  150 

24  100 

21  300 
20800 

22  500 
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Bemerkungen,  betr.  elektrisches  Leitvermögen  wässeriger  Lösimgen. 


Die  Leitvermögen  sind  alle  in  der  Einheit 
cm^^  Ohni~^  angegeben;  soweit  sie  in  den  Ver- 
öffentlichungen der  verschiedenen  Beobachter  noch  in 
Quecksilber-Einheit  mitgeteilt  werden ,  sind  sie  um- 
gerechnet. Das  Zahlenmaterial,  ergänzt  durch  neuere 
Beobachtungen,  stammt  aus  dem  Buche  von  F.  Kohl- 
rausch  und  L  Holborn  ^Das  Leitvermöc«!  der  Elektro* 
lyte**,  Leipzig,  Teubner,  1898  und  beschränkt  sich 
auf  die  anorganischen  Verbindungen;  in  bezug  auf 
die  organischen  Körper  wird  auf  diese  Quelle  ver- 
wiesen. 

p  bedeutet  Gewichtsprozente  des  wasserfreien 
Elektrolyts  in  100  Teilen  der  Lösung,  17  die  Anzahl 
Gramm -Äquivalente  in  i  ccm  der  Lösung;  bei  der 
Rechnung  nach  Qramm-Aquivalenten  und  Liter  ist  also 
m  =  1000 17  die  Konzentration  oder  v  «=>  i/m  die  Ver- 


dünnung.   Nur  bei  den  sauren  Salzen  gelten  Grunni' 
MolekiUe. 

Das  spezifische  Gewicht  8  der  Lösung  bezieht 
sich  stets  auf  Wasser  von  4^.  Die  spezifischen  Ge- 
wichte bei  Otten  sind  korrigiert. 

»19  ist  das  Leitvermögen  in  cm~^.  Ohm—*  bei  i8®« 

Der  Temperaturkoeffizient  gibt,  in  Bruchteilen 
von  »18,  die  Änderung  von  x  auf  +  i  ®  und  zwar  düe 
mittlere  Änderung  zwischen  18  und  26^;  und  bei  Bock 
zwischen  10  und  26^. 

Interpolierte  Werte  sind  geklammert.  Die  mit  * 
versehenen  Leitvermögen  bei  Kohlrausch  sind  mit 
dem  Dynamometer  zwischen  kleineren  Elektroden  be- 
obachtet und  beanspruchen  geringere  Genauigkeit. 

^-Bx/i}  ist  das  Äquivalent-Leitvermögen. 
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Oberführungszahlen  n  des  Anions  in  wässeriger  Lösung. 

Für  die  Überffihrunsfszahl  n  des  Anions,  das  Äquivalent-Leitvermögen  ^  und  die  Bewegltdikeiten 
Anions  und  Kations  /^,  Ij^  gelten  die  Beziehung^en : 

Beobachtungen  ohne  Temperaturangabe  beziehen  sich  annähernd  auf  Zimmertemperatur. 

Lit.  Tab.  238,  S.  763. 


m 
g-Aqu./Liter 


n 


Beobachter 


m 
g-Aqu./Liter 


n 


Beobachter 


0,2  bis  0,01 

n 

0,3  bis  0,008 

3       n    I 
0,1 

0,03 

0,003 


4 

4 
0,35  bis  0,005 


0,03  bis  0,009 

5  n    3 

0,7 

0,16 

0,055 
0,9 

0,1 


0,2  bis  0,05 

n 
0,01 

0,01 

0,25 

0,125 

0,063 

0,03  bis  0,008 

6,9 

3,2 
1,8  bis  0,8 

0,24 

0,11 

0,04 


0,05 

3,5 
1,5 
0,7 


0,1 


0,05 


0,05 


KCl 


11» 

0,503 

76 

0,513 

18 

0,503 

(8) 

0,515 



0,508 

0,503 

0,505 

Naa 


UCl 


Bein 

Bogdan 
Hittorf 


Steele  u.  Denison 


20,50 

0,677 

97 

0,567 

10 

0,615 

51 

0,583 

97 

0,547 

18 

0,604 

10 

0,648 

16 

0,634 

0,628 

10 

0,621 

(17) 

0,635 

(17) 

0,623 

(17) 

0,617 

Bein 

n 
ff 


n 

Bogdan 
Hittorf 


0,01 


0,05 
2  bis  0,7 
0,035 


3,» 
1,4 
0,66 

0,33 
0,07 

0,04 

0,01 


Hopfgartner 


ff 
ff 


200 

0,672 

96 

0,610 

20 

0,624 

97,5 

0,621 

18 

0,700 

18 

0,688 

18 

0,684 

18 

0,670 

0,773 

0,753 

0,738 

0,718 

0,699 

0,674 

Bein 

ff 

ff 

ff 
Qoldhaber 


Kusche! 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


NH4C1 

20« 

0,507 

12 

0,517 

10 

0,514 

10 

0,514 

7 

0,508 

Bein 
Hittorf 


n 
ff 


RbCl 

22  0     I    0,515    I  Bein 

CsCl 

20  0     I    0,508    I  Bein 


0,034  bis  0,011    I 


0,05 
0,015  bis  0,008 
0,03     „   0,006 


1,6 

2,1 
I 

0,3 
0,1 


0,05 

5,7 
4 
0,3  bis  0,1 


0,18 

0,05 

0,05 

0,03  bis  0,005 

2,3 
1,1 
0,6 

0,4  bis  0,02 

O,'      ff 

0,1    ff 
0,1 

0,1 


0,01 
0,01 


0,1 

0,025 

0,025 


22 


TICl 

0     I    0,516 

KJ 


250 

0,505 

(8) 

0,511 

3 

0,492 

I  Bein 


Bern 
Hittorf 


UJ 


0,719 
0,712 
0,718 
0,706 
0,692 
0,702 
0,682 


KBr 

180    I    0,50+ 


Kuschel 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


NaBr 


22  0 

0,625 

18 

0,604 

18 

0,606 

KNO, 


90 

0,450 

12 

0,479 

II 

0,487 

7 

0,494 

8 

0,497 

Na  NO, 


I90 

0,629 

— 

0,588 

9 

0,600 

12 

0,614 

AgNO, 


I40 

0,525 

76 

0,517 

95 

0,502 

18 

0,529 

(15) 

0,473 

18 

0,495 

19 

0,510 

(17) 

0,526 

25 

0,523 

0 

0,529 

0 

0,541 

29 

0,532 

48 

0,529 

0 

0,538 

45 

0,525 

I  Bogdan 


Bein 

Bogdan 

Oppenheimer 


Hittorf 

ff 

ff 
ff 
ff 


Bein 
Hittorf 

ff 
ff 

Bein 


Berliner 
Hittorf 

ff 

ff 

ff 
Lob  u.  Nemst 

Mather 

ff 
ff 
ff 

ff 
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Oberfohrungszahlen  n  des  Anions  in  wässeriger  Lösung. 


Lit.  Tab.  238,  S.  763. 


m 
g-Äqu./Liter 


n 


Beobachter 


m 
g-Äqu./Liter 


n 


Beobachter 


0,3 
0,07 


0,02 


0,02 


0,7  bis  0,02      I 


0,3  bis  0,13      I 


0,04 

0,04 

0,04 

0,05 

0,01 

0,025 

0,025 

0,025 


0,05 

0,80 
0,19 
0,10 


0,04 
i,oS 
0,28 
0,11 


1,50 

0,40 
0,20 


0,05 


0,2  bis  0,005 

n 

0,03  bis  0,01 

0,5     »   0,1 

0,85 
0,05  bis  0,02 

» 


0,05 

0,25  bis  0,007 


KCIO, 

—  I    0,445 

—  I    0,462 

AgQO, 

25  •     I    0,505 

25«   I  0,514 

KQrHsOe 

'4*      I     0,332 

Na<:8Hs08 

(8)<>     I     0,433 
AgQiHaOfl 


I     23 


KMn04 

I    0,559 

KOH 

0,739 
0,730 
0,742 

NaOH 


I     21 


Li  OH 

0,890 
0,863 
0,848 

NHs 

I    0,562 

HCl 


HNO» 

25«    I    0,172 
18      I    0,170 


24« 

0,413 

50 

96 

0,412 
0,438 

IS 

25 

0,374 
0,376 

0 

28 

47 

0,374 
0,382 

0,389 

Hittorf 

Lob  u.  Nemst 
Lob  u.  Nernst 
Hittorf 
Hittorf 


Bein 

H?ttorf 

Lob  u.  Nemst 

Mather 


I  Bein 
Kuschet 


n 


25» 

0,799 

0,827 

0,800 

— 

0,843 

Bein 
Kusche! 


9^ 

0,165 

50 

0,202 

96 

0,244 

18 

0,174 

— 

0,166 

— 

0,158 

20 

0,167 

10 

0,159 

30 

0,177 

Kusche! 


I  Bein 


Bein 


Bogdan 
Hopfgartner 

Noyes  u.  Sammet 

n 
n 


Bein 
Bukschnewslci 


0,05 


0,05 


4 

4 

0,25 

0,1 

0,05 

0,01 

0,01 

0,01 

0,005 


0,3 
0,2 

0,2 

0,2 

0,08 

0,08 

0,08 

0,01 

0,01 

0,01 

0,033 
0,017 
0,011  bis  0,006 
0,4 
0,2 
0,8 

0,5 
0,2 

0,1 


0,05 
0,01 


0,0s 


0,05 

2,8 

2,8 


0,01  bis  0,0026   I 


0,13  bis  0,0017 

0,011  „    0,006 
0,01    „   0,003 

4 

4 

0,25 

0,25 
0,14  bis  0,06 
0,14    „   0,06 


21» 

Va 
18» 

Vs 


Vi 


Mga 

I  0,615 

MnCl, 

I    0,613 

CaQs 

\ 

» 
BaCls 


25,5^ 

0,718 

97 
21 

0,79 
0,608 

24 
24 

0,595 
0,583 

22 

o,5S3 

49 
96,5 

0,555 
0,530 
0,562 

iio 

0,584 

12 

0,583 

76 

0,560 

97 

0,554 

10 

0,571 

76 

0,553 

97 

0,545 

10 

0,559 

50 

0,525 

97 

0,515 

18 

0,543 

18 

0,548 

18 

0,553 

25 

0,558 

25 

0,585 

(17) 

0,617 

(17) 

0,611 

(17) 

0,592 

(17) 

0,580 

V« 


20" 
21 

V2 

23^ 

Vi 

;« 

r 

V« 

V« 


SrQa 

I    0,575 
I    0,560 

CuClg 

I    0,595 

CoQa 

o, 
o, 
o. 

ZnCIs 

I    0,603 

CdQ, 


18« 

0,585 

26 

0,737 

97 

0.79 

180 

0,570 

18 

0,569 

— 

0,576 

24 

0,657 

97 

0,963 

8 

0,567 

97 

0,574 

22 

0,568 

96 

0,473 

I  Bein 
I  Bein 


Bein 


Steeie  u.  Denison 


Bein 

n 


Bukschnewslci 


Noyes 

n 

Hopfg^artner 
» 

n 


Bein 


I  Bein 


Bein 

1) 


I  Kümme! 

Qoidhaber  u. 

Bukschnewski 
Bukschnewski 
Kümmel 
Bein 

n 

n 
n 

n 
n 
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Lit.  Tab.  238,  S.  763. 


m 
g.Aqu./Liter 


n 


Beobachter 


0,01  bis  0,003    I 


V2  ZnBra 
—     I    0,600 

Vs  Cd  Bra 

i8«  0,782 


0,5 
0,25 

0,125  b^s  Of<^7 
0,01      „    0,003 


0,01  bis  0,0025    I 


0,01  bis  0,0025 

0,25 

0,16 

0,125 

0,082 

0,062 

0,04 
0,03 
0,02 

0,033 
0,017  bis  0,007 


0,005 


18 
18 
18 


I  Kümmel 


Qoldhaber  u. 
Buksdinewski 


0,650 
0,601 
0,570 
0,584 


Vt  Znjfl 
-     I    0,589 

Vs  CdJ, 


0,552 

180 

«,003 

18 

0,925 

18 

0,777 

18 

0;7I9 

18 

0,657 

18 

0,619 

18 

0,593 

18 

0,573 

18 

0,556 

18 

0,578 

18 

0,558 

Kümmel 


I  Kümmel 


Kümmel 
Redlich 

» 
n 
n 

n 

7) 


Bukschnewski 


Vs  CaN,Oe 
—      I    0,550 

Vs  BaNaOe 


I  Steele  u.  Denison 


0,48 

8« 

0,641 

Hittorf 

0,13 

14 

0,620 

n 

0,06 

II 

0,602 

n 

0,2 

25 

0,545 

Noyes 

0,4 

25 

0,554 

» 

I 

0,03 
0,4 

0,2 


>,2 
0,3 


0,1 


0,05 


0,05 


Vs  K,S04 

8« 

0,500 

7 

0,498 

25 

0,504 

25 

0,507 

5 

3 

0,05 
0,01  bis  0,003 


Vs  Na«S04 

I      9*^      I    0,641 
I      9        I    0,634 

Vs  UaSO« 
I  I    0,62 

Vs  Ag^SO, 

I    (17)*    I    0,554 

Vs  TI2SO4 

I     23«     I    0,528 

Vs  ZnS04 

0,778 
0,760 
0,636 
0,664 


Hittorf 
Noyes 


I  Hittorf 

I  Kuschel 
I  Hittorf 

I  Bein 

Hittorf 

» 

n 

Kümmel 


m 
g-Aqu./Liter 


Beobaditer 


0,01  bis  0^36 

— 

2 

i8« 

I 

18 

0,5 

18 

0,25 

18 

0,17 

18 

0,125 

18 

0,08 

18 

0,06 

18 

0,04 

18 

0,0045 


0,05 

3 
0,08 

«i33 
I 


0,2  bis  0,01 

n 
n 

I) 

2 

ii3 

0,7 
0,3  bis  o,i 

2 

1,5 
i 

0,7 

0,5 
0,3  bis  0,2 

0,5 
0,25 

0,16 

0,125 

0,08  bis  0,02 


0,05 
0,05 
0,05 
7,6 

3,3 

1,1 

0,5 
0,12 

0,06 


0,04 


0,05 


Vs 


CdS04 

0,619 
0,746 
0,706 
0,677 

0,659 
0,646 
0,638 
0,632 
0,628 
0,621 


Kümmel 
Redlidi 


n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 


Vs  CaSO« 
—      I    0,559    I  Steele  u.  Denison 

Vs  MgS04 

Bein 
Hittorf 

Hopfgartner 


24^ 

0,541 

4 

0,762 

5 

0,656 

— 

0,747 

— 

0,749 

Vs  CUSO4 


0« 

0,613 

15 

0,633' 

50 

0,607 

76 

0,622 

6 

0,724 

6 

0,712 

6 

0,675 

4 

0,644 

0,73 

0,71 

0,69 

— 

0,68 

— 

0,68 

— 

0,65 

18 

0,672 

18 

0,672 

18 

0,634 

18 

0,627 

18 

0,625 

Bein 


Hittorf 


Kiimiß 

n 
n 
n 


Metelka 

n 


Vs 


HaSO« 


IlO 

0,175 

23 

0,200 

96 

0,304 

19 

0,215 

«9 

0,195 

19 

0,175 

19 

0,163 

19 

0,145 

19 

0,135 

Bein 


Stark 

» 

n 


Vs  KsCOs 
I     22  0     I    0,435    I  B«n 

Vs  Na«COs 
I     23<>     I    0,590    I  Bein 
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Jonen-Bewegliohkeiten  l^^  und  ihre  Temperaturkoeffizienten  of„ 

im  Wasser  bei  18  ^ 

(Kohlransch.) 


^ 

«18 

33,4 

0,0265 

43»6 

244 

46,6 

-    238 

54,0 

229 

64,7 

217 

65,4 

216 

66,0 

215 

66,4 

213 

67,6 

215 

68 

214 

68 

212 

318 

153 

?18 

«18 

56,6 

0,0221 

^ 

64 

222 

h 

25»7 

244 

4t 

36 

238 

3i 

33>9 

234 

55,0 

215 

48 

64 

61,8 

205 

174 

180 

48 


«18 


Li 

Na 

F 

Ag 

K 

a 

Tl 

J 

Br 
Rb 
Cs 
H 


SCN 

NH4 

C5H9O8 

CHOa 

CaHgOa 

CgHftOs 

JOs 
ClOs 

JO4 

ao* 

NO« 
OH 


/•Ms: 

/sZn 
/«Cu 
/«Cd 
/aSr 
/sCa 
/sBa 
/iPb 

/«C,04 

/8SO4 
/«COs 


46,0 
46,7 
47,8 
47,6 

51^7 
51,8 

55,6 
61,8 

63 
68h 

70 


o,o25e 
251 


238 

248 

227 

STO 


238 
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Nuovo  Cim.  (3)  85,  225;  1894. 
Cattaneo,  Rend.  Line.  (5)  5,  207 ;  1896  u.  6,  279;  1897. 
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Schrader,  ZS.  elektr.  Chem.  8,  498;  1896. 

Stark,  ZS.  phys.  Chem.  29,  385 ;  1899. 

Steele  u.  Denison,  Trans.  Chem.  Soc.  81,  456  u.  ZS. 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  (D). 

Die  Dielektrizititskonstante  ist  definiert 

1.  als  das  Verhältnis  der  Kraftwirkung  zweier  geladener  Körper  im  Vakuum  zu  der  im  Dielektrikum, 

2.  als   das  Verhältnis  der  Kapazität  eines  mit  dem   Dielektrikum  erfüllten  Kondensators   zu   der  des 
gleichen  Kondensators  im  Vakuum, 

3.  als  das  Quadrat  des  Verhältnisses  der  Fortpflanzungsgeschwindigkeit  elektrischer  Wellen  im  Vakuum 
zu  der  im  Dielektrikum.    Es  findet  Dispersion  statt. 

Im  folgenden  sind  t  die  Temperaturen ,  l  die  Wellenlängen  der  benutzten  Schwingung  in  cm ;   Jl  =  oc 
heißt,  daß  Jt  >  ca.  10^  cm. 

^91  ß»  un<l  Y»  entsprechen  den  Größen  a,  ß  und  y  in  der  Formel 

[Automame]  bedeutet,  daß  die  betr.  Zahl  aus  den  Angaben  des  Autors  interpoliert  oder  umgerechnet  ist.  — 

Ist  eine  Angabe  bloß  des  historisdien  Interesses  wegen  aufgenommen,  so  findet  sich  hinter  dem  Automamen 

das  Beobachtungsjahr.  —  Scheint  eine  Dezimale  auf  i  Einheit  ihres  Stellenwertes  unsicher,  so  sind  die  folgenden 

klein  gedruckt.    Die  von  variabler  Beschaffenheit  des  Materials  herrfihrende  Unbestimmtheit  ist  dabei  nicht 

berücksichtigt. 

Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


1) 


Autor 


Material 


B 


Autor 


Feste  Isolationsmittel. 


Olas,  Spiegelglas  . 


Flintglas,  extra  schwe- 
res, sp.  Oew.  4,5  .    . 

Flintglas,  sehr  leichtes, 
sp.  Oew.  2,87  .    .    . 

Crownglas,  hartes,  sp. 
Gew.  2,48  .... 
Jenaer  Ollser 

Boratcrown  S  196  .    . 

Borosilicatcrown  O2238 

Leichtes  Phosphatcrown 
S  212 

Schwerstes  Barytcrown 

o 1993  

Crown  m.  hoher  Dis- 
persion O  2074    .    . 

Gew.  Silicatcrown 
O 1542  


Schw.  Bary umSilicat- 
crown  O  1 580  .    . 

Silicatflint  O  1353   . 

Boratflint  S  99    .    . 


«>     !  5»3i-5i9o 
ca.  600  5,42-6,20 

00     16,44-7,4« 


9»9« 
6,61 

6,9« 


75 

oc 

75 


00 
75 

00 
75 

00 
75 

00 
75 

00 

75 

00 

75 

00 

75 


5i5i 

5»o5 
6,20 

6,15 

6,40 
6,20 

7,96 
7,42 

9,14 
7,70 

7,00 
7,10 

7,83 
7,65 
8,29 

7,30 
8,o5 

7,63 


)  Arons  u. 
/Rubens  (2) 
Elsas 

Hopkinson 


Löwe 


n 
n 
I) 

n 
ff 

n 
I) 

n 

» 
n 
n 
r» 


Jenaer  Oliser  (Forts.) 
Barytnint«)22,8%PbO 
Verschied.    Borosilicat- 
gläser 

Kali-Baryt 

Natron -Baryt  .    .   . 
Kalk-Baryt    .    .    .    . 

Kalk-Blei 

Baryt*  Blei 

Eisenoxyd 

Porzellan 

Hartporzellan,  Königl. 

Man.  Berlin  .... 

Segerporzellan,  Königl. 

Man.  Berlin  .... 

Figurenporzellan,  Kgl. 

Man.  Berlin  .... 

Schwefel  s.  S.  765. 

Ebonit 


00 


00 

n 
n 
n 

n 


Kautschuk,  roh ...   . 

vulkanisiert 

Celluvert  v.  Moll,  Lon- 
don; hart 

biegsam 
Hölzer,  Rotbuche 
II  d.  Faser 

-L       ,      


00 


1000 

0,4 
0,6 

0,8 

00 

f) 
n 
n 

» 
n 


8,18 


6,44-6,84 

I       7,70 

6,67-7,04 

6,73 
7,66 

7i49 
4,3« 

5,73 
6,61 

6,84 

2,72 
2,86« 

2,5» 

2,3« 

2,43 

2,97 
3,027 

2,12 

2,280 

2,69 

2,497 

1,19-1,89 

2,66 

4,83 

7,73 


V   Pirani 


[  »  ] 


ff 
Curie 

Starke 


Winkelmann 

Elsas 

Ferry 

n 

Lampa 

ff 

Schiller 
Gordon 
SchUler 
Gordon 

Elsas 

ff 

Starke 


')  Die  Bezeichnung  der  von  v.  Pirani  untersuchten  Gläser  ist  in  dessen  Arbeit  nicht  enthalten,  sondern 
hier  nach  einer  Privatmitteilung  von  Schott  u.  Gen.  ergänzt. 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindiees  (D). 


Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


t* 

l 

D 

00 

2,5' 

n 

3,63 

n 

4,22 

7t 

6,84 

Ti 

2,46 

n 

3,64 

n 

2,0—2,5 

n 

2,32 

n 

2,07 

n 

1,94 

7»    . 

2,105 

n 

2,146 

n 

2,166 

42 

2,21 

61 

2,16 

82 

2,13 

42 

2,28 

61 

2,25 

82 

2,22 

0,4 

1,96 

0,6 

1,99 

0,8 

2,32 

00 

3,10 

n 

2,95-3,73 

n 

2,21 

n 

2,68 

n 

2,5 

n 

2,5 

1200 

6,14 

75 

8,3 

■ 

00 

5,6€-S,97 

n 

5,80-6,62 

11 

6,84 

Autor 


Material 


<• 

A 

D 

• 

00 

0,00364 

fi 

3,0« 

600 

2,92 

13,4 

00 

3,02 

n 

3,o' 

20 

ff 

2,83»o 

20-40 

» 

0,001628 

n 

n 

0,0^259 

11,4 

n 

3,03 

n 

2,55 

10,9 

n 

4,62 

n 

0,01067 

n 

4,67 

600 

4,20 

9 

4,000 

6,4 

3,968 

2 

2,019 

Terpenti 

n  s.  S. 

771. 

Autor 


Hölzer  (Forts.) 
Rotbuche,  scharf 
getrocknet    || 
1 
Eiche  II 
1 
getrocknet 
1 

Papier    f.   Tele- 
phonkabel  .   . 
Paraffin  .... 
rohes  braunes 
dopp.  raff.    . 
Schmp.  44—46® 
54-56  <> 
74—76« 
47,6« 


Starke 


» 
» 

ff 
ff 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


ff 
56,20 


ff 
ff 


V.  Pirani 
Boltzmann  (i) 
V.  Pirani 

ff 
Zietkowski 


Hormell 

ff 
ff 
ff 


ff 


Schellack    .  .   . 

Erdwachs,  rohes 
Asphalt  .... 
Colophonlum .   . 

Marmor  .... 

Glimmer .... 

Buchenholzkoble 

Schwefel  s.  rechts. 


Lampa 


Winkelmann 
Wüllner 
V.  Pirani 

ff 
Boltzmann  (1) 

V.  Pirani 

Thwing 

W.  Schmidt 

Elsas 

Starke 

V.  Pirani 


Flüssige  Isolationsmittel  (Öle). 


Petroleum  .  .  . 


Petroläther    .  . 
Paraffinöl  .  .  . 

«ffiO 

ß» 

Dichte  0,905  . 

Rfiböl 

Uinöl 

Baumwoll- 
samenöl  .  . 


Olivenöl 


} 


20 
20 
-50 

16,2 
13 

«3,7 


12,4 
20 


00 

2,07 

ff 

2,14 

600 

1,96 

1300 

2,126 

-3000 

00 

1,778 

ff 

2,1179 

ff 

o,08738 

ff 

o,o»72 

82 

2,38 

00 

2,85 

ff 

3,35 

ff 

3,10 

ff 

3,09 

1000 

3,00 

00 

3,02 

ff 

2,99 

3,I08 


Hopkinson 
Winkelmann 
Arons  und 

Rubens  (i) 
Marx  (2) 

Werner 
Hasenöhrl  (2) 


Hormell 
Salvioni 

ff 


ff 
Ferry 


Hopkinson 
Salvioni 
I  Heinke 


Olivenöl,  n» 


Sesamöl  . 
Mandelöl 

ßw    '    • 

Arachisöl 
Kamiöl  . 
Ridnttsöl 

«80     .     . 


Heinke 
Arons  u. 
Rubens  (1) 
Salvioni 


} 


Hasenöhrl  (2) 


Ätherische  Öle, 


Salvioni 
V.  Pirani 
Salvioni 
Heinke 
Arons  u. 
Rubens  (i) 
Kossonogoff 

ff 
ff 


} 


Isotrope  anorganische  Substanzen. 

(fest  und  flüssig:) 


Oase  s.  S.  772. 
Schwefel.   .  .  . 
amorpher     .   . 

ff 
gegossen  frisch 

ff 

ff 
gegossen  alt  . 

ff 
flüssig  nahe  d. 

Siedep. .   .    . 

Diamant 


•      ■      •      • 


Selen,  glasig  .  . 

Phosphor,  gdber 
fest    . 
flüssig 
unterkühlt    „ 

Jod 

Brom 


Wasser   . 


00 

2,24 

ff 

3,98 

75 

3,80 

00 

4,2« 

ff 

4,05 

75 

3,95 

oc 

3,60 

75 

3,90 

00 

3,4« 

ff 

l6,47 

75 

5,50 

00 

7,44 

75 

6,Co 

ff 

3,60 

20 

So 

4,1 

45 

ff 

3,85 

20 

ff 

3,85 

75 

4,00 

ff 

3,»o 

23 

84 

3,18 

«17 

«0 

ßo 

«19 

Dispersion  b.i7<^ 


18 

17 
5-20 

o 

0-76 

ff 
4-25 

17 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


00 

76 

ff 

80,0 

ff 

81,1 

ff 

80,88 

ff 

0,004474 

75 

88,28 

ff 

0,004588 

ff 

0,04117» 

150 

0,00436 

200 

80,6 

74 

81,7 

53 

83,7 

38 

83,6 

36,5 

82,5 

3,2 

SSP 

Faraday  1837 
v.  Pirani 
W.  Schmidt 
V.  Pirani 
Fellinger 
W.  Schmidt 
Fellinger 
W.  Schmidt 

V.  Pirani 

W.  Schmidt 
V.  Pirani 
W.  Schmidt 

Schlundt  (2) 


W.  Schmidt 

Schlundt  (1) 

Cohn  u.  Arons 

1888 
Smale 
Turner 
Heerwagen 

ff 
Drude  (2) 


Coolidge 
Drude  (2) 

ff 
Marx 

Drude  (2) 

Marx 


Bädeker 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindices  {DJ. 

Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


t« 


l 

D 

0,8 

80^ 

0,6 

88^ 

0,4 

90,21 

1200 

2,85 

•a-S-io* 

3,1« 

75 

zw.  1,76 

u.  1,88 

M 

nicht 

merklich 

75 

84,7 

84 

3,56 

n 

3»64 

ti 

4,8 

n 

9ii5 

n 

9,05 

80 

2,56 

n 

2.6 

n 

3,72 

» 

3,88 

n 

4,1a 

n 

3,66 

84 

13,9 

80 

3,6 

n 

12,6 

n 

3,33 

ff 

8,83 

ff 

5,38 

ff 

7,0 

84 

5,4 

ff 

33,2 

80 

5,05 

ff 

20,9 

ff 

9,1 

ff 

«3,9 

84 

3,78 

80 

2,40 

00 

4,3» 

75 

3,20 

84 

3,2 

Autor 


Material 


t^ 


D 


Autor 


Wasser  (Forts.). 
Dispersion  b.  1 7® 


Eis 


a 


Wasserdampf  s. 
S.  772. 

Wasserstoff- 
saperonrd 

45,9®/«  m  HjO 
Schwefeltrioxyd 

fest 

Schwcfeldilorfir 
Snlfurylchlorid . 
Thionvichlorid  . 
Stickstoffperoxyd 
fest  .... 
PhoMihortrl- 

chlorid    .   .  . 
Phosphortrl- 

bromid    .  .  . 
Phosphortri- 

joaid,  flüssig . 
fest     .... 
Phosphoroxy- 

chlorid    .  .  . 
Anentrichlorid, 

fest 

flü.nsiflf .... 
Arsentnbroinid, 

fest 

flussiff  .... 
Arsentrijodid, 

fest 

flüssig  .... 
Antimontri- 

chlorid,  fest  . 
flüssig    .    .    . 
Antimontri- 

bromid,  fest  . 

flüssig    .    .   . 

Antimontrijodid, 

fest  ....    . 
flüssig  .... 

Antimonpenta- 
chlorio    .  .  . 

Tetrachlorkohlen- 
stoff s.  S.  769. 

Silidnintetra- 
chlorid    .  .  . 

Kieselsäure,  ge- 
schmolzen 
(Quarzglas) .    . 

Zinnchlorid    .  . 


17 


ff 

-5 
-18 

-190 

-2  bis 
-180 


18 
21 

19 
22 
22 
22 

«5 
€1.-40 


18 

20 

«S.6S 
20 

22 


ct.-5o 

17 

20 
35 

18 
a.150 

18 

75 

20 

tt.XOO 

20 

ÄI75 

21,5 


16 


22 


Lampa 

ff 

ff 
Thwing 

Abcgg  (2) 

Behn  u. 

Kiebitz 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 


ff 
ff 


Calvert 
Schlundt  (i) 

(0 

i;! 

(I) 
(2) 
(») 

(*) 

(«) 

(2) 
(») 

(I) 

(») 
(») 

(2) 
(2) 

(2) 
(2) 

(I) 
(0 

W 

(2) 

(2) 
(I) 


(2) 


V.  Pirani 
Schulze 
Schlundt  (i) 


ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 

ff 
ff 


ff 

ff 

ff 
ff 


Eltenoxyd  .  .   . 
Kallamcarbooat 

diiorat  . 

snifat.  . 

Ditrat  .   . 

alann 
(Kristall) 

l     diloi^d 

(Sylvin) 

Natriamnitrat   . 
„      Chlorid 
(Steinsalz) 

ff  ff 

„     nitrat.  . 
Strontiumsulfat. 
rinlUpat    (Stol- 
berg)  .... 


Thallium- 

carlMnat 
„     sttifat. 
„      Chlorid 
.     nitrat 
Bleinitrat   .  . 
„  Chlorid.   . 
9  snifat   .  . 
„  molybdat 
„  carbonat . 
„  Sulfid    .  . 
•  bromid .   . 
ff  Jodid    .  . 
Mennige .  .  . 
Kupfersulfat  . 

Zinlcblenae.   . 


«.1200 

ff 

ff 

ff 
00 


ff 
75 

00 

75 

00 


ff 
ff 
75 

tt.I200 

75 
«.1200 

75 

00 

ff 
75 

ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
ff 

»»      I 
ff 
«.1200. 

ff 
00 

ff 

75 
ci.1200 

ff 
75 


14,2 
5,6« 

6,16 

6,4» 
2,5« 

6,67 
6,25 

4,94 

4,75 
5,18 

6,12 
6,29 
5,60 

11,4 

10,2 

9,15 
",3 

6,92 
6,80 
6,70 

>7 
ca.  28 

ca.  30 

16,5 

16 

42 
28 

23,8 
18,68 

17,» 
4« 
iit 

17,8 

5,4« 
18,1 

7,85 


Thwing^ 

ff 

ff 

ff 
Arons 


Starke 

W.  Schmidt 

Starke 

W.  Schmidt 

Arons 

V.  Pirani 

Starke 

W.  Schmidt 

Thwing 

W.  Schmidt 

Thwing 

W.  Schmidt 

Starke 

Curie 

W.  Schmidt 

n 
ff 
ff 
» 
ff 
ff 
ff 
ff 

Thwing 

ff 
Qrätzu.Fomm 

W.  sdttddt 
Thwing 

W.  Schmidt 


Optisch  anisotrope  Kristalle. 


Material 


Einachsige. 

Apatit  >).... 

Beryll  v.  Nert- 

schinsk     .    .    . 


Dolomit  von 
Traversella . 


75 

00 

ff 
75 


KraflUnien 

1   I    II 

der  Achte 


9,50 

7,85 
7,10 

6,05 
7,80 


7,40 

7,44 
6,05 

5,52 
6,80 


Autor 


W.  Schmidt 

Starke 

Curie 

W.  Schmidt 


')  Nähere  Charakterisierung  der  Objekte  ist  bei 
den  Autoren  nachzusehen. 
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Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


Einach8lge<Fort9.) 

Eisenspat  von 
Siegen,Rheinpr 
Kalkspat    .    . 

„      Island 

Pennin   .    .    . 

Pyromorphit, 

Zschopau .    . 

Quarz    .   .    . 


Rutil  .... 

„     pulverig 

Turmalin  .    . 


Vesuvian 
Wulfenit 
Zirkon   . 


75 

00 

ff 
75 


n 
00 

n 
1000 

75 

» 
00 

75 
» 

n 
n 


Kraftlinien 

^   I  Jl 

der  Achse 


7,90 

8,49 
8,78 

8,50 


26,0 

4,69 

4,38 
4,27 

4,32 
89 

7,13 
6,75 
8,30 

12,8 


6,90 

7,56 
8,29 
8,00 
4,80 

90,5 
5,06 

4,46 

4,34 
4,60 

173 


110 


6,54 

5,65 

9,05 
26,8 

12,6 


Autor 


W.  Schmidt 
Fellinsfer 
V.  Pirani 
W.  Schmidt 


Fellinger 
Ferry 

W."  Schmidt 

Fellinger 
W.  Schmidt 

n 


Die  folgenden  monoklinen  Kristalle  nach  Borel,  i  =  00 ; 
(i),  (2),  (3)  bezeichnet  die  3  Haupt-D  nach  der  Größe; 
D^  ist  II  Symmetrieachse  &;  a  ist  der  Winkel  zwischen 

der  Vertikalachse  c  und  der  in  Spalte  3  angeg.  Haupt- D, 

entsprechend     /"JV>^ ;  die  dritte  Haupt-D,  _L  zu  J^b  ""^ 
an^  y  D^,  ist  unter  Da  gegeben. 


Material 


Doppelsulfate 

(S04)8RR'8+6H8  0 
Magnesium-Ammonium 
Mangan-Am  monium 
Zink-Ammonium  .  . 
Nickel- Kalium  .  .  . 
Kobalt- Kalium  .  .  . 
Nickel  Ammonium  . 
Kobalt-Ammonium  . 
Zink-Kalium .... 
Magnesium-Kalium . 
Natnamarseniat  .  . 


^6 

a 

I>a 

(0  8,54 

44« 

(3)6,10 

(0  6,83 

99 

(3)4.61 

(0  7,56 

-9 

(3)  5.35 

(i)  7,06 

0 

(3)  5.5* 

(1)10,71 

0 

(3)  846 

(3)  5,08 

-6 

(1)6,76 

(3)  5,58 

25 

(1)6,13 

(2)  6,42 

7 

(I) 

(0 

65 

(3) 

(2)  5,91 

0 

(!)  7,»6 

2). 


(2)  7,06 

(2)  5,91 
(2)  6,62 

(2)  6,37 
(2)  9,35 
(2)  5,38 

(2)  5,78 

(3) 
(2) 

(3)  5,28 


Material 


X 

^a') 

I>ö') 

^/) 

75 

9,80 

7,68 

6,55 

n 

9,80 

7,70 

6,55 

00 

9,14 

7,13 

n 

6,97 

10,09 

7,00 

75 

7,65 

12,80 

7,70 

n 

78 

00 

4,71 

L4,25j 

3,28 

75 

25,4 

23,2 

19,2 

ff 

7,70 

18,5 

8,30 

00 

6,09 

5,68 

4,48 

ff 

5,26 

6,05 

8,28 

ff 

3,81 

3,97 

4,77 

ff 

3,65 

3,85 

4,66 

75 

3,62 

3,85 

4,66 

00 

6,70 

6,92 

8,89 

75 

6,65 

6,70 

6,30 

ff 

7,80 

7,50 

6,35 

Autor 


Material 


t« 


D 


Autor 


Rhombische. 
Aragonit  I 

ff        "   . 

Baryt«)  .    .    . 

ff 
Brookit,Tavetsch 

Cttronensaure 

Cerussit .    .    . 

Cölestin  von 

Strontian .    . 

Kaliumsulfat . 

Magnesiumsulfat 

+  7aq-    •    . 
Schwefel    .   . 


Seignettesalz 
Topas  .  .  . 
Witherit    .   , 


W.  Schmidt 

.ff 
Fellinger 

W.  Schmidt 

Boref 

W.  Schmidt 

Boref 


Boltzmanni873 

Borel 

W.  Schmidt 

Borel 

W.  Schmidt 


Material 


Monokline. 

Gips  II  Symmetrieachse  b 
CL  Spaltfläche  [oioj 


Klinodiagonale  a 
Verticalachse  c  . 


-^[^1 


± 

Olimmer  s.  S.  765. 


;i 

D 

75 

5,20 

00 

5,04 

75 

10,0 

ff 

5,35 

ff 

9,80 

ff 

5,10 

Autor 


W.  Schmidt 

Starke 

W.  Schmidt 

ff 
ff 
ff 


')  D,^  II  der  Brachyachse  a;  D^  ||  der  Makroachse  6; 
D^  II  Vertikalachse  6. 


•)  Hauptspaltungsfläche  »=  o  P,  [ooi]." 


Organische  Substanzen. 


Hexan 
Octan 


Decan 

Amylen  .  .  .  . 
Hexylen  .  .  .  . 

Octylen  .... 
Decylen  .... 
Diamyl  .  .  .  . 
Dlamylen   .  .  . 

Methylalkohol  . 


«4,2 

00 

1,859 

17 

ff 

1,880 

13,8 

ff 

1,934 

17 

1» 

1,94» 

13,8 

ff 

1,966 

15,8 

n 

2,201 

15,0 

ff 

2,046 

18,7 

ff 

1,960 

12,6 

ff 

2,175 

16,7 

ff 

2,23e 

17 

ff 

1,97» 

17 

ff 

2,424 

Landolt  U.Jahn 
Nemst 

Landolt  U.Jahn 
Nemst 
Landolt  U.Jahn 


ff 
ff 
ff 
ff 


tti7    .   .   .    . 

gefroren  .    . 

Wasserhaltigen 

Methylalkohol 

-  s.  S.  773. 

Äthylalkohol  .  . 


Dispers.-Tab. 


13,4 

ff 

35,3« 

-  100 

ff 

58,0 

-50 

ff 

45»3 

0 

ff 

35,0 

-f  20 

ff 

31,2 

17 

75 

33,2 

ff 

0,0057 

00 

3,07 

14,4 

ff 

26,49 

14,7 

ff 

26,8 

- 120 

ff 

54,6 

-80 

ff 

44,3 

-40 

a 

35»3 

0 

ff 

28,4 

-{-20 

ff 

25,8 

17 

200 

24,4 

■ff 

75 

23,0 

ff 

53 

20,64 

ff 

4 

8,80 

ff 

0,8 

6,80 

Nemst 


Landolt  U.Jahn 


[Abegg  u. 
Seitz  (i)] 


Drade  (3) 

ff 
Abegg  und 

Seitz  (i) 


Landolt  U.Jahn 
Tumer 


l 


[Abegg  u. 
r  Seitz  (i)] 

Dmde  (i) 

Marx  (i) 

ff 
Lampa 
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Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


t» 


D 


Autor 


Material 


Autor 


Atbylalkoh.  (Ptrii.) 
Dispers.-Tab.  . 

S^efroren  .    . 
Wasserhaltigen 
Alkohol  s.S.y  73. 
Propylalkohol  . 


Isopropylalkohol 

Baiylalkohol, 

normal 

„      secundSr 
„         tertiär 
Isoboiylalkohol 


gefroren  .    . 
Amylalkohol  .  . 


gefroren  . 
Heptylalhoilol 
Altylalkobol  . 
Atfaylliher.  . 


(unt.  Dampfdr.) 

krit.  Temp. .    . 

käuflicher    .    . 
«16 

AmylAther  .  .  . 


17 

n 


M,3 
-  120 

-60 

o 

-f  20 

15 
ca.  20 

20 

ca.  19 

19 
ca.  19 

19 
ca.  19 

19 
14,2 

18 
-go 
-40 

o 
4-20 

18 


13,8 

18,9 

-  100 

-so 

o 

+  20 

18 


ca.  21 
21 

15 
21 

18 

-80 

-40 

o 

+  20 

+60 

+  100 

4-140 

-fi8o 

18 
18 

16 


0,6 

0,4 

00 


ff 

» 

7» 

75 
00 

75 

00 

75 

00 

75 

00 

75 

00 

n 

» 

73 

00 

200 

73 

00 


73 

ClkI2O0 

73 

00 

n 
n 
n 

7) 

n 
n 
n 
n 
n 

83 

00 


ff 

73 


5*3 
5»o 
2,7 


22,47 
46,2 

33»7 
24,8 
22,2 

12,3 
ca.  26 

I5i4 

19,2 
7,6 

"5,5 
IM 
11,4 

6,5 
18,74 
18,9 
33f7 
27,0 
21,8 
20,0 

6,1 

2,7 

i6,6t 

15,9» 

30»  < 

23*0 

17,4 

16,0 

10,8 

4,7 
2,4 

6,56 

4,« 
21,6 
20,6 

4,368 

7i05 
5»67 
4,68 

4,30 
3,65 
3,»2 
2,66 
2,12 

1,53» 
4,35 
4,52 
0,00459 

3,08 


Lampa 

ff 
Abegg  und 

Seitz  (I) 
Landolt  U.Jahn 


li 


[Abegg  u. 
r  Seitz  (I)] 


rüde  (3) 
Löwe 
Drude  (3) 

Löwe 
Drude  (3) 
Löwe 
Drude  (3) 
Löwe 
Drude  (3) 
Landolt  u.Jahn 
Tnmer 

[Abegg  u. 
Seitz  (I)] 

Drude  (3) 
Abegg  und 

Seitz  (i) 
Landolt  u.  Jahn 
N  ernst 


ll 


[Abegg  u. 
(  Seitz  (.)] 

Drude  (i) 

ff 
Abegg  und 

Seitz  (1) 

Löwe 
Drude  (3) 

Thwing 
Drude 

Turner 
[Abegg  (I)] 

n 

[TaSgl] 
ff 

n 
ff 


Coolidge 

Turner 

Ratz 

Drude  (3) 


Acctaldehyd  . 
Propylaldehyd 
Valeraldchyd. 
Aceton    .  .  . 


Wasserhaltiges 
Aceton  s.S.  7 73. 
Mednrlitliyl- 
kctofi  .... 

Mcfliylpropyl- 
kcvM  .... 

Mettiylbotyl- 
keCon,  tertiär. 

Metln^Hiczyl. 

kcron  .... 
Diithylketon  .  . 
Dipropylkcton  . 

Acdol 

Acetylaceton  .  . 
Ameiseniiare    . 

test  .... 
EssigsAttre  .  .  . 


Propionsinre. 

Batterelore, 

normal .    .   . 


Isobotteniure 
Valeriansiare 

Isovaleriansiare 
Weinsinre  .  . 
Milchsiure.  . 


Acdylchlorid . 

Metbylforinlat 
Atbylromiiat . 

Propylfonnlat 

Isobutylfoniiiat 

Amylformiat . 


«5 

10 

15 

17 

15 

17 
-80 

o 

+20 

"5 
17 


15 
17 

15 

17 

17 

17 
«5 
'5 
17 
21 

22 

15 

16 

2 
18 

15 
17 
19 
15 
17 


15 

17 
20 

15 
20 

20 

15 

19 

15 

«9 

15 
18 


M.1200 

73 
ca.1200 

73 
ct.  1200 

73 

00 


ff 
ca.  1200 


73 


ca.1200 
73 

ca.1200 
73 


ff 
ca.1200 


73 


ff 
ca.1200 

73 

ff 

00 

ca.1200 
200 

75 
ca.1200 

73 

00 
ca.1200 

73 

ff 
ca.1200 

73 

ff 
ca.1200 

00 

ca.  1200 

73 
ca.1200 

73 


18,5» 
21,8 

14,41 
18,5 

11,7« 

10,1 

33,8 
26,6 

ca.  2$ 

21,86 

20,7 


18,44 
17,8 

i6,76 
15,1 


12,2 


10,5 
17,0 
12,44 
12,6 

3,59 
26,0 

62,« 

58,5 
19,0 

9,7 
io,t 

7,07 
6,29 

5,5 
3,«5 

3,0 

3," 
2,70 

2,60 

3,06 

2,67 

2,74 

35,9 
ca.  23 

20,9 

19,2 

25,3 
15,4 


Thwing- 
Drude  (3) 
Thwing;' 
Drude  (3) 
Thwing- 
Drude  (3) 
[Abegg  (I)] 


Thwing 
Drude  (3) 


Thwing 
Drude  (3) 

Thwing 
Drude  (3) 


Thwing 
Drude  (3) 


ff 


19 

73 

8,87 

14,5 

00 

9,101 

19 

73 

8,27 

23,» 

00 

9,Ol6 

19 

73 

7,72 

22,9 

00 

7,280 

19 

73 

6,41 

19 

ff 

5,61 

Thwing 
Drude  (3) 

ff 
Prancke 

Thwing 

Drude  (i) 

ff 
Thwing 

Drude  (3) 

Francke 
Thwing 
Drude  (3) 

ff 
Thwing 

Drude  (3) 

ff 
Thwing 

Löwe  (3) 

Thwing 

Drude  (3) 

Thwing 

Drude  (3) 

Drude  (3) 
Landolt  u.Jahn 
Drude  (3) 
Landolt  a.Jahn 
Drude  (3) 
Landolt  u.Jahn 
Drude  (3) 
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Material 


^ 


D 


Autor 


Material 


«0 

A 

D 

21 

73 

4,1 

19 

n 

4,7 

20 

n 

2,7 

«9 

n 

6,8 

«9 

n 

4,3 

21 

00 

6,29 

» 

73 

5,65 

20 

» 

7,1 

20 

» 

6,0 

Autor 


Methylacetat .  . 


Athylacetat.   .  . 

1(20   •   •   •   • 

Propylacetat  .  . 

''90   •  •  •  • 

Butylacetat    .   . 

«90     •     •     •     • 

Isobntylacetat  . 
Amylacetat    .  . 

020     .     •     •     • 

Phenylacetat .  . 

1(90   •  •  •  • 

Phenyllfliyl- 
acdtat .... 

Äthylpropionat . 

ccgo    .    .    ■    . 

Atfaylbatyrat  .  . 

20   •   •  .   ■ 

Äthylvalerat  .  . 

"so     •    •     •     • 

Kohlensänre- 
diithylester   . 

Oxals&ure- 
diäthylester   . 

Malonsaare- 
dilthylester   . 

Oxalcssigcster  . 
Oxalpropion- 

säurecster  .  . 
Apfelsäureiihyl- 

ester,  inact.  . 
Acetcssigester  . 
Lftvnlinäare- 

äthylester  .  . 
Oxymethylen- 

acetessigester 

Oxymethylen- 
malonester.  . 

Acetonoxal- 
äthylester  .  . 

Äthenyltricar- 
bonsäureester 

Isallyleiitetracar- 
bonsäorecster 

Dicarboxylgln- 
tarsäareester 


20 

19,5 
20 

20 

20 
19 

19 
19 

19 
19,5 

19,5 
19 

19 
19 

19 

15 

18,5 

180 
18 

18 
18 

18 

21 

21 

21 
19 

19 

18 
22 

21 

21 

21 
22 

19 
19 

19 

19 

19 


00 


73 

00 

73 

00 

n 

73 

QO 

n 

73 
00 

n 

73 

00 

73 

00 

n 

73 

00 


73 

00 

» 

73 
00 

73 


n 


00 

73 


00 
73 


7,08 

8,Ol6 

7,03 

6,11 
0,0025 

5,8s 

5»73 
0,0013 

5,65 
5,01 

0,0028 

S,oo 
5,26 

0,0030 

5,27 
4,81 
0,0024 

4,79 

5,23 
0,00x4 

5,29 

4,28 

5,64 
0,0031 

5,68 
5,08 
0,0020 
5,12 

4,71 
0,0020 

4,70 

3,»5 
8,08 

7,70 
6,0 

8,9 

10,0 
15,7 

",9 

7,92 
7,61 

6,50 

ca.  16 
16,4 

6,45 

5," 
6,2 


Stießberger  s. 

Löwe 
Landolt  U.Jahn 
Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 

Silberstein 
Löwe  (3) 

Drude  (3) 
Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Drade  (3) 


n 


Löwe 
Drude  (3) 


Löwe 
Drude  (3) 


Dimethvldiear- 

.  säareester  .  . 
Äthyl. 

Dibenzyl-     „ 
Dlcarboxylgla- 
.taconsättreester 
Äthyl-        „ 
Aoonitslurester . 

Isaconitsittre- 
ester,  frisch   . 
alt .   .   . 

Methyljodid   .   . 
Äthyldilorid 

(beim  Dampfdr.) 

krit.  Terap.     . 
Äthylbromid  .  . 

Ätfayljodid  .  .  . 

Bnfylchlorid  .  . 

MeQiylenjodid  . 

Äthylenchloiid  . 

Äthylidenchlorid 

Äthylenbromid  . 
Chloroform   .  . 


«0 

PO  ■     •     ■      •     • 

y 0 

Bromoform    .  . 

Tetrachlor- 
kohlenstoff. . 

Tetrachlor- 

ftthylen   .   .  . 
Chloral   .  .  .  . 

Äthylmercaptan 

Amylmercaptan. 

Äthylsnlfid .  .  . 

Allylsalfid  .  .  . 

Schwefelkohlen- 
stoff 


•      •      •      • 


«0- 

ßo 


1*21      •     •     • 

Snlfonal,  fest 
Metfaylnitrat  . 

Äthylnitrat.  . 


20,4 

170 
179 

185,5 
18 
18 
18 

19 

18 

16,3 

15,8 

18 
22 
18 

17 

22-j 
1811 

20,7 
17 

18 
17 

21 

15 
20 


22 


5-37 
18 

»5 
18 

17 


00 
» 

n 
n 

n 
73 

n 
00 

» 
» 
n 

j) 

n 
n 
n 

73 

00 

n 
n 
n 

73 

00 
73 

84 
Ci.1200 

73 
75 

84 

75 


00 

» 
73 

00 


75 

84 

a.i20o 

84 
73 


7,1 

6,29 
6,06 
4,68 

9,7 
8,90 

7,42 
9,65 
5,5 
10,9 

",3« 
10,8« 

4,865 

5,>4 
5,2 

4,95 
0,00410 

0,04151 

«>,Or333 
4,5" 
4,43 

2,246 
2,18 

2,46 
5,47 
6,67 
7,9» 

4,35 

7,2 

4,9 

2,61 

2,63 

2,64 

0,0,922') 

0,01,605') 

o,Og966 

2,6 

23,5 

17,7« 

18,3 

19,6 


Drude  (3) 


n 


Löwe 


Drude  (3) 


ff 

ff 


Turner 

Eversheim  (i) 

ff 

ff 
Turner 
Drude  (3) 

ff 
Löwe 

Turner 

ff 
Landolt  U.Jahn 

ff 
Turner 
Nemst 
Turner 
Drude  (3) 
Tangl 


ff 
Turner 

Drude  (3) 

Turner 
Drude  (3) 

Schlundt 
Thwing 
Drude  (3) 
Augustin 

Schlundt 

Augustin 


Hopkinson 
Francke 
Drude  (3) 
Tangl 

ff 
Ratz 

Augustin 

Schlundt  (i) 

Thwing 
Schlundt  (i) 
Drude  (3) 


')  Abgeändert  nach  brieflicher  Mitteilung  des  Verfassers. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.   3.  AnfL 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  (DX 

Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


f^ 


D 


Autor 


Material 


D 


Autor 


Propylnitrat  .  . 
Isobntylnitnit  . 
Nitromethan  .  . 

Nitroiihan.  .  . 

Methylamin    .  . 

Atiiylamin  .  .  . 
laopropylamin  . 
n-Bnmamin  .  . 
liobtti^lainin .  . 
Amylamin  .  .  . 
Dttthylamiii  .  . 
Dipropylamin  . 
Dilsobatylamin . 
Trimetfaylamin  . 
Cyanwasserstoff 
Acetonitril .  .  . 
Propionitril  .  . 
Isopropylcyanid 
Botyronitrll  .  . 
n-Valeronitril  . 
Isobutylcyanid  . 
Capronitril.   .  . 

Athylencyanid   . 

fest  .... 

Cyanessigester  . 

Aeetamid,  fest  . 
Harnstoff,  fest  . 
Äthylnrethan .   . 

I»  f«st 

Succinimid,  fest 


Mannit 

Pinakon 

Glyzerin 


18 
19 
15 
19 
18 

21 

21 
20 
21 
21 
22 
21 
22 
22 

4- 
21 

21 

22 

24 
21 

21 

22 

22 

60 

23 
18 

18 

21,7 

22,1 

60 

*3 
22,3 


84 
84 
.1200 

84 

84 

75 
84 


n 
» 

n 
n 

n 
» 
r* 
n 
n 
I» 
I» 
n 
n 
n 
» 


n 
00 

73 
72 

» 

n 
72 


>3»9 

11,7 
56,«« 

40,4 

29,5 

25,7 

<"o,s 

6,17 

5,45 

5»3o 

4i43 

4,50 

3,5« 
2,90 

2,65 

2,95 
ca.  95 

36,4 
26,5 

204 

20,3 

«7,4 
17,96 

15.5 
61,2 

65,3 
ca.  23 

26,7 

ca.  7,2 

r,     3,5 

13,6 
3,18 

ca.  2,9 


•       • 


Benzol 


«0- 

«10 
^10 


18 

19 
19 


00 
n 

73 
36,5 
4,0 
0,8 
0,4 

00 
00 


2,38 
2,288 

2,26 

2,57a 

3,83 
3,13 

3,04 
0,0,794 
0,0^259 
0,00106 
0,0587 


•        • 

22,0 

72 

ca.  3,0 

•         • 

75 

2,6 

•        • 

15 

a.i2oo 

56,2 

15 

200 

39,1 

15 

75 

25,4 

»,5 

4,4 

0,8 

3,4 

0,6 

3,1 

0,4 

2,6a 

fest 

8t 

1,5.10* 

3,8 

» 

-48 

n 

3,97 

n 

+  10 

r, 

6,67 

Schlundt  (i) 

Thwing 
Schlundt  (i) 

Ausfustin 
Schlundt  (i) 

» 
n 

n 
n 
n 
n 
n 
n 
n 

71 

n 
» 
n 
n 
n 
n 
n 

» 

Löwe 
Drude  (3) 
Speyers 


Schlundt  (i) 
Speyers 


Augustin 
Thwing 
Drude  (i) 

V.  Lang 
Lampa 


E.  Wilson 

n 


Hopkinson 
Turner 
Drude  (3) 
Marx  (i) 

Lampa 

» 
Tangl 

Hasenöhrl  (2) 


Tolnol 


«16 


«0-     .    .  . 

/?o.    .    .  . 

Orthozylol .  . 

Metaxylol  .  . 


Aq.      ... 
«15      .     .     . 

Athylbenzol   . 

Propylbenzol. 
Isopropylbenzol 

Mesihrlen   .  . 
Pseudocnmol. 

Cymol .... 


Phenol  .  .  . 
Benzylalkohol 

Resorcin .  .  . 
Kreosol  .  .  . 

Safrol.  .  .  . 
Isosafrol.  .  . 
Benzaldehyd  . 

Salicylaldehyd 

Phenvlacet- 

aldehyd  .  . 
Kuminaldehyd 
Acetophenon  . 


Athylphenyl- 

keton  .... 
Phenylessifl^ure 

fest  .    .   . 
Phtalid    .   .  . 

fest  .    .    . 

Methylbenzoat 

«ao    •    •    • 

Athylbenzoat . 

it^   ... 

Amylbenzoat . 

«20  • 


00 


73 

00     '  0,0,817 

I  0,0013» 
"        0,04138 

2,416 
2,424 

2,35» 

2,369 

i    2,42 
,     2,298 
I    2^01 

!       2,416 
2,24» 


Hopkinson 
Landolt  ujahn 
Abegg 

Drude  (3) 

Ratz 

Tangl 

n 

Nemst 
Drude  {3) 
Turner 
Drude  (3) 
Tangl 

Negreano 

» 
Landolt  u.Jahn 

Nemst 

Landolt  u.Jahn 

Nemst 

Drude  (3) 

Landolt  u.Jahn 

n 

Nemst 


Dmde  (3) 
Löwe 
Dmde  (3) 
Speyers 
Löwe 
Dmde  (3) 


Thwing 
Dmde  (3) 
Thwing 
Dmde  (3) 


Thwing 

n 

Dmde  (3) 

n 
» 

n 

Löwe 

Drude  (3) 
Löwe 

Dmde  (3) 
Löwe 

Dmde  (3) 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Breohungsindioes  (D). 


Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


<o 

A 

D 

18 

00 

5,39 
0,0021 

18 

21 

73 

5,43 
5,29 

21 
21 
21 

00 
73 

8,8 

8,39 
8,2 

21 

» 

7,7 

21 
20 

00 

7,0 
12,4 

20 

73 

14,3 

21 
21 

00 
73 

11,4» 
8,4 

20 

n 

4,9 

20 

n 

3,0 

70 
18 
46 
18 

n 
n 
n 
n 

12,8 
2,8 
7,9 
3,3 

19 
19 

00 

73 

6,45 
5,26 

21 

00 
n 

7,35 
0,0022 

21 

73 

ca.  4,3 

Autor 


Material 


t^ 

i 

D 

21,7 

72 

ca.  3,0 

20 

84 

4,90 

20 

n 

3,55 

21 

73 

26,0 

21 

84 

26,0 

21 

» 

14,9 

19 

73 

15,0 

23 

84 

18,4 

23 

n 

17,8« 

23 

00 

7,16 

20 

1* 

3,75 

20 

73 

3,34 

120 

00 

48,1 

75 

2,5 

"7,5 

00 

59,» 

75 

2,7 

63 

00 

9,28 

75 

2,7 

130 

00 

10,9 

75 

2,7 

22,2 

72 

ca.  3,0 

75 

2,75 

n 

3,05 

50 

00 

ca.  2,3 

95  Ws 

150 

» 

4,3—4,0 

75 

2,9 

Autor 


Isobtttylbenzoat. 

«20 


■      •      •      • 


Phenylessigester 
Salicylsfture- 
methylester 
„    äthylcster  . 

Methyläther-sali- 
.  cyl8.4lthylester 
Äthyllther-sdi- 

cyls.-äthyle8ter 
Benzoylessigest. 

Benzoylacet- 
essigester  .  . 

Oxymethylen- 

phenvlessigest 
rormvlphenyi- 

essigester   .  . 

Acetophenon- 

oxalmetfaylest 

n  fest 

„  äthylcster 

„  fest 

Zimmtsäure- 
äthylester  .  . 

Benzalmalons.- 
Ithylester  .  . 


«20 


•     •     • 


Brombenzol  .  . 

m-Dibrombenzol 

p-Dibrombenzol 

fest  .... 

Nitrobenzol    .  . 


fest  .... 

Metadinitro- 
benzol.  .  .  . 

fest  .... 
s-Trinitrobenzol 

fest  .... 
Orthonitrotolaol 
Anilin 

«15      .... 

Methylanilin  .  . 
Dimethylanilin  . 
o-Toluidin  .  .  . 
m-Toluidin.  .  . 


20 
20 
88 

18 

-5 
o 

15 

30 

17 
-  10 

90 

127 

18 
18 

H 
20 

20 

20 

20 


00 

75 

00 

75 

00 

75 
00 

n 
n 
n 
n 

73 
00 


n 

75 

00 

75 

00 


73 

84 


9,82 

5,3 
8,81 

4,4 

4,57 

2,7 

36,45 
42,0 

41,0 

37,8 

35,1 
34,0 

9,9 

20,65 
2,85 

7,21 

2,2 

27,7 

7,316 
0,00351 

7,14 

5,8 

5,07 

5,93 

5,95 


Löwe 


Drude  (3) 


r> 

Löwe 
Drude  (3) 


n 


Löwe 
Drude  (3) 

Löwe 
Drude  (3) 


Drude  (3) 


n 


Löwe 
Drude  (3) 

Löwe 

[»] 

Drude  (3) 
Augustin 

n 
n 
n 


n 

Turner 


[Abegg  u. 
Seitz  (i)] 

'rüde  (3) 
Abtgg  und 

Seitz  (i) 
Augustin 

n 

n 

» 
Turner 

Ratz 

Drude  (3) 
Schlundt 

» 

n 
ff 


p-Tolnidin  .  .  . 
Avlidin  1:3:4. 
Dibenzylamin  . 
Benzonitril.  .  . 

Benzylcyanid.   . 

Orthotolunitiil  . 
Mandelsäure- 

nitril  .  .  .  . 
Phenylhydrazin. 
Benzaldoxim  .   . 

Norm.  m-Nitro- 
benzaidoxim 

fest  .   .   . 
Iso-m-Nitro- 
benzaldoxim 

fest  .   .    . 
a-Anisaldoxim 

fest  .   .   . 
/3-Anisaldoxim 

fest  .   .    . 
Acetanilid  .  . 

Fonnanilid.   . 
p-Azoxyanisol, 

fest 


„   trüb  flüssig 

bis  homogen  fl. 

SnHobenzId   .  . 

Ätherische  Öle  v. 

H.  König,  Loipsig. 

Ol.  Juniperi  e 
bacds 

ff       fi  cMgno 
„    Föniculi 

„    Lavendulae 

„    Sassafras 

verum 

„    Petroselini 

Citronenöl, 

Dichte  0,853 

Terpentinöl    .  . 


Terpineol  .  .  . 
Bihydrokarvon  . 
Pulegon  .... 
Karvenon  .  .  . 

Oxymethylen- 
campher.  .  . 

fest  .... 

Campherpinakon 


Speyers 
Schlundt  (1) 

DrSde  (3) 
Schlundt  (i) 

ff 
Drude  (2) 

Schlundt  (i) 

Schlundt  (i) 
Turner 
Löwe 
Drude  (3) 

Augustin 


ff 

ff 

ff 

ff 

ff 

ff 
Speyers 

Augustin 


Abegg  und 
Seitz  (2)_ 

[ff] 
Augustin 


»9,5 

00 

2,19-2,40 

19 

ff 

2,98-5,26 

20 

ff 

4,32-4,45 

20 

ff 

3,52-3,89 

21 

ff 

2,99 

19 

ff 

3,07 

21 

ff 

2,247 

ff 

2,23 

ff 

2,258-2,27 

0,8 

3,17 

0,4 

2,65 

20 

73 

2,75 

19 

ff 

8,53 

19 

ff 

9,50 

20 

00 

18,8 

20 

73 

18,0 

97 

ff 

12,4 

30 

ff 

5,1 

75 

3,65 

Stankewitsch 


ff 
ff 
ff 

ff 
ff 


Tomaszewski 

Hopkinson 

Tomaszewski 

Lampa 

ff 
Drude  (3) 


ff 
Löwe 

Drude  (3) 


ff 
Augustin 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrisoher  Breehungsindioes  (D). 


Lit.  Tab.  240,  S.  774, 


Material 


B 


Autor 


Material 


Ü' 

l 

B 

«5,5 

i,ox46« 

XtrA 

0,875 

0,206 

100 

1,00651 

80-130 

2»95 

120 

1,00420 

)'.^l 

2,1 

0,8 

HO 

1,00304 

jiio-l 

\  »40/ 

»»3 

»5,5 

1,0146s 

100 

1,0061 

HO 

1,00600 

w 

4,65 

3,5 

100 

1,0069 

HO 

1,00647 

llIO-( 

l«5o^ 

5,48 

4,78 

0 

1,00743 

}'.VI 

4,46 

1,27 

16,5 

1,00700 

100 

1,0049 

100 

1,00516 

}'^l 

2,14 

0,70 

100 

1,0073 

100 

1,0087 

100 

1,0077 

\  122/ 

1,0144 

100 

1,0031 

HO 

1,00292 

^Z\ 

1,1 

Autor 


Naphthalin  .   .  . 
a-Bromnaphthalifi 

a-NaphthonItril  . 

^-Naphthonitril 
Dlphenylmethan 

fest    .   . 
Phenanthren 
Acenapfaten 
Thiopnen  . 
rnrnirol  . 
Pyridin.  . 
cK-PicoHn  . 
Piperidin  . 
Chlnolin   . 


22,1 

19 

19 
70 

22 
70 

27 

17 
21,7 

21,4 
16 

23 
21 

20 

20 

21 


72 

00 

73 
84 

n 

» 
73 

n 
72 

f) 

00 

73 
84 

n 
n 

7) 


ca.  2,7 

5,17 
4,72 
16,0 

19,2 

16,9 

2,6 

2,7 
ca.  2,9 

n     3,0 
2,76 

39,4 
12,4 

9,8 
5,8 
8,8 


Speyers 
Turner 
Drude  (3) 
Schlundt  (i) 


n 


Gase  und  Dämpfe  bezogen  auf 

bei  76  cm  Yig  und  il=»oo. 
Im  folgenden  entsprechen  a^  u.  ß^ 
a  u,  ß  In  der  Formel 

B^^B^  —  a(t—»)  +  ß{t  — 

Lnft o  1,000590 

1,000586 

1 ,000264 

1,000264 

1,000946 

1,000985 

1,060 

1,020 

1,008 

1,000690 

1,000695 

1,001158 

1,000994 

1,070 

1,025 

1,010 

1,000944 
1,00095s 
1,001456 
1,00131s 


Wasserstoff . 
Kohlensäure 

40  Atm. 

20     „ 
10     „ 

Kohlenoxyd 


Stickoxydal  . 

40  Atm. 

20 

10 

Methan 


Äthylen 


Schwefelkohlen- 
stoff .... 


Schwefeldioxyd 

«0  •  »o*   . 

Wasserdampf 

«148  •  10* 

Ammonlakgas 

«jo*  10*  . 
/»so- 10'  . 

Chlorwasser- 
stoffgas .   .  . 

Stickstoffperozyd 


n 
n 
n 
n 
n 
15 


O 


n 

15 
» 

O 

n 


n 
100 

14,7 
145 


20 

/  Hoi 

100 
60 


1,00290 
1,00239 
1,00905 
1,00993 
6,19 

1,86 
1,00705 

>,4 
1,00718 

5,45 
2,59 

1,00258 
ca.  1,0018 


Speyers 

Turner 
Drude  (3) 
Schlundt  (i) 

» 

Vakuum 

den  Werten 

Boltzmann  (3) 

KlemenCiC 

Boltzmann  (3) 

KlemendC 

Boltzmann  (3) 

KlemenCi(^ 

[Linde] 


Boltzmann  (3) 
Klemen£i(! 
Boltzmann  (3) 
KlemenÖiC 
[Linde] 


Boltzmann  (3) 
KlemenSiC 

n 

Boltzmann  (3) 

Kiemen  Ci^ 
Bädeker 
KlemenCi(< 
Bädeker 

n 

» 

rt 
n 

7i 

r> 
» 


ithylchlorid  . 

«o»  10*.    . 
^o-io*.    . 
Methylenchlorid 

«IM-  »O'    . 

Chloroform    . 

«120  •  'O*   . 

Tetrachlor- 
kohlenstoff. 

«110-  'o*  . 

Athylbromid  . 
Mefliylalkohol 


o„o-io» 
AthylaiS[ohol 

«1,0-10^ 

i^iio  •  10' 

Methylither 
Ätfaylither  . 


«100-  «o*  . 
ftw-'o'  . 

JLethylfomiiat 
thylfonnlat  . 
Methylacetat . 

Äthylpropionat 

Benzol.  .  .  . 


[KlemenSiC] 
B£deker 


n 
ff 


[KlemcnCiQ 
LebedewJ 
Bideker 


[Lebedew] 
Bideker 

jt 

n 
n 


[KlemenSiC] 

[Lebedew] 

Bädeker 


[Lebedew] 

n 


Bädeker 


«Jio  •  10" 


Verfifissigte  Gase»  beim  Dampfdruck  gemessen. 


LnftbeimSdp.unt. 
I  Atm. 

Sauerstoff   „ 


Stickoxydttl    .  . 


beim  Sdp.  unt. 

I  Atm. 

Chlor 


«0 


00 

1,43« 

75 

M7     1,50 

00 

1,46» 

182 

n 

1,49» 

—  s 

» 

1,630 

+  5 

» 

1,57« 

+  13 

n 

1,520 

fi 

1,93« 

—  60 

» 

2,150 

—  20 

n 

2,030 

0 

» 

1,970 

+  10 

7) 

1,940 

0 

00 

2,08 

0 — 

krit.  T. 

n 

0,0044 

14,1 

100 

i,8S 

Pirani 

Behnu.Kiebitz 
Hasenöhrl 
Fleming  und 

Dewar 
[Linde] 

n 

n 

Hasenöhrl 
[Unde] 

» 

Ji 

[Evershdm(2)] 
Coolidge 
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Dielektrizitätskonstanten  und  Quadrate  elektrischer  Brechungsindices  (D), 


Lit.  Tab.  240,  S.  774. 


Material 


i^ 

l 

B 

—  5 
0 

+  10 

+  15 

00 

n 
it 

I,608 

1,588 
1,540 

1,526 

—  34 

75 

21—23 

14,0 

ca.  130 

16,2 

21 

84 

ca.  95 

23 

7) 

2,52 

Autor 


Material 


to 

l 

D 

14,5 

ca.  120 

«3,7» 

20 

00 

14,0 

60 

» 

10,8 

100 

n 

7,8 

140 

n 

4,5 

154,2 

n 

2,1 

10 

n 

5,93 

50 

f) 

4,92 

90 

n 

3,76 

krit.T. 

1) 

2,7? 

Autor 


Kohlensiare 


Ammoniak^as   . 

Cyanwasserstoff 
Cyangas  .... 


[Linde] 


Qoodwin  und 

Thomson 
Coolids^e 

Schlundt  (i) 


Schwefeldioxyd 


krit.  Temp. 

Schwefelwasser- 
stoff  


Coolidge 
Eversheim  (i) 


n 


[Eversheim  (2)] 


n 
f, 


Dielektrizitätskonstanten  einiger  Hisehungen  und  Lösungen. 

(Konzentrationen  nach  Gewichtsprozenten.) 
Folgende  Mischungen  verhalten  sich  linear  nach  Gewichtsprozenten  (p),  d.  h.  nach  der  Formel 


2>  ==  2),  +  (Dg  —  Dj) 


100 


Methylalkohol  —  Wasser  füri  =  75cm    t— 17**    Drude  (3) 

Äthyläther  —  Benzol  ^    1=  00  *«=i8«    [Philip] 

Propionsäure  —  Wasser  bis  50^^/0    „    ^  =  75    „     f  =  17O    n.  Drude  (3)  ziemlich  linear. 


Wässeriger  Äthylalkohol 
;i  =  oo     t==i9 — 20® 
[Nemst] 


Mischungen  zum  Aichen  des  Drudeschen  Apparats  [Drude  (3)]. 

Jl  =  75  cm        t  =  19® 


Benzol-Aceton 


I 


Aceton-Wasser 


o/o 


D 


«/o 


Dichte  b.  i6<> 


D 


Temp.-Koeff. 


Dichte  b.  i6<> 


D 


Temp  -Koeff. 


100 
90 
80 
70 
60 

50 


ca. 


26,0 

29,3 
33,5 
3»,o 

43,1 
48,5 


o 
20 
40 
60 
80 
100 


0,885 
866 

847 
830 
813 
797 


2,26 
5,10 

8,43 
12,1 

16,2 

20,5 


0,1 

0,3 
0,4 

0,5 

0,5 
0,6 


Vo 


0,797 
856 

903 
940 

973 
999 


20,5 

31,5 

43,5 

57,0 
70,6 

80,9 


0,6  o/o 

0,5 

0,5 

0,5 

0,5 
0,4 


Mischungen  organischer  Flüssigkeiten  nach  Philip  (jlcsoo)  und  Coolidge 

(Jl^ca.  100  cm) 


0/0 
o 
20 
40 
60 
80 
100 


Nitrobenxol 
in  Benzol 


00 


16O 


2,24 

5,9 
10,5 

16,3 
24,3 
37,« 


Chloroform 


Atfayläther 

in  Alkohol 


Schwefel- 
kohlenstoff 


Benzol 


00 


18« 


4,93 
10,0 

15,2 

20,0 

23,8 
26,8 


18» 

18« 

4,35 
7,6 

2,60 
8,0 

11,5 
16,0 

13,6 

18,8 

20,8 
26,8 

23,2 

26,8 

I60 


2,24 

5,5 
10,4 

16,2 

21,9 
27,1 


Athvläther  in 
Chloroform 


00 


18O 


4,80 

5,74 
5,84 
5,38 

4,85 
4,35 


IOC 


14" 


5,01 
6,10 
6,23 
5,72 
5,05 
4,36 


Rohrzucker  in  Wasser  •  k'^JS  cm, 
<  =  1 7  ®  nach  Drude  (3) 

40^/0  Dichte  1,174  D  — 67,5 
65  >       n       1,319  -0=*  45,3 
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Dielektrizitätskonstanten  einiger  Mischungen  und  Lösungen. 


Lit.  Tab.  240  hierunter. 


Gesättigte  Lösungen  nach  Spcyere.    1<»73    t^^2i — 22 ^    n  Mole  Gelöstes  auf  loo-n  Mole  Lösungsmlttd. 

Alle  Angaben  sind  nur  approximativ. 


In  Wasser 


D 


In  Methyl- 
alkohol 


n 


D 


In  Äthyl- 
alkohol 


D 


In  Chloroform 


D 


In  Tolttol 


n 


D 


Harnstoff 

Urethan 

Chloralhydrat 

Resordn 

Acetanilid 

Naphthalin 

Lösungsmittel  nach  Speyers . 


«4»5 

35.5 
40,8 

17,8 


90 

32 

33»5 

47.5 


77 


10,4 
55,5 


10,5 
1,8 


44 
18,0 


37 
30 
3» 


4.0 
52,0 

51,3 

40,3 

9.4 

3.3 


25 
16 

»3 

11,5 
29 

22 

21,5 


54,8 
19,3 

",3 
30,2 


10,5 

^2 

9,8 

3.3 
4,0 


19.2 
13,1 


3 
3 


22,5    I    2,8 
2,3 
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Thermoelektrische  Kräfte  in  Millivolt  gegen  Platin. 

Die  eine  Lötstelle  befindet  sich  auf  o^  C    +  bedeutet:  der  Strom  geht  in  der  auf  o®  befindlichen 

Lötstelle  vom  Metall  rum  Platin. 


Beobachter 


-190*  -IOC*  +  100®  4-  200® .  -190*  -100®  +  loo*  +  200^ 


Qold 


Silber 


-190®  -100®    -f-  IOC*    -(-2 


Kupfer 


Holbom  u.  Day>) 
Jaes^er  u.Die8selhorst*) 
Dewar  u.  Fleming') 

Noll*) 
Steele «) 


-0,12  -0,33  +0,74  +1,79 

+0,72 
+0,08  -0,20  +0^56 

-foji   +1,70 

+0,74 


-0,14  -0,32  +0,72  +1,73 

+0,71 
-0,23  -0,38  +0,78 

+  0,67  +1,63 

+  0,73 


+0,72 
-0,20  -0,36  +0,76 

+0,73   +»,75 
+0,76 


PalUdiom 


Zink 


Zinn 


Holbom  u.  Day  *) 
Jaeger  u.Diesselhorst*) 
Dewar  u.  fneming") 
NolM) 
Steele») 


+0,79  +0^6  -0,56  -1,20 

-0,56 
+  0,63  +0,39  -Oy^8 


+0,75 
-0,12  -0,33  +0,77 

+0,74  +1,85 

+0,60 


+0,42 
+0,20  -0,12  +0,45 

+0,40  +1,03 
+041 


Alnmininm 


Cadmlnm 


Nidcel 


Jaeger  u.Diesselhorst* 
Dewar  u.  neming') 
NoU*) 
Steele») 


+0,38*) 
+0,39  -0,04    +0,40 

+0,37  +0,96 
+0,38**) 


+0,85 
-0,06  -0,31  +0,92 

+  0,88    +2,jl 
+  0,90 


-1,62**) 
+  2,22    +1,22   -1,43 

-i»65*)-3»39*) 


Eisen 


Blei 


Magnesinni 


Jaeger  u.Diesselhorst') 
Dewar  u.  Fleming') 

NoU  *) 


+  1,45*) 
♦♦). 2,87 -1,83    +1,91 

**)  +1,59    +3,09 


,  +0,41 

1    +0,21  -0,12  +0,44 
;  +0,41   +1,03 


+Oi33  -o»o8  +0,42 

+0,40  +1,00 


-190*'      -loo®       +IOO*     +200' 


NoU*) 

NoU  *) 

Steele») 

Jaeger  u.  Diesselhorst  ■) 


Dewar  u.  Fleming») 


Quecksilber 

Kobalt 

Antimon 

Konstantan  (60  Cu,  40  Ni)  .    .   . 
Manganin  (84 Cu,  4Ni,  12  Mn), 

Wismut 

Wismut , 


0,00      +0,04 
-ii52*)    -3.57*) 

+4,70 
-3»44 

+  o,S7 
-6,52 

+  12,26*)     +7,58*)     -7,25*) 


*)  Verunreinigungen  in  Spuren. 
*♦)  Stärkere  Verunreinigungen. 

^)  Gezogene  Drähte,  gemessen  gegen  Platin. 

^)  Stäbe  von  i  bis  2  cm  Durchmesser  Zn,  Cd,  Pb,  Sn,  Pt,  Pd,  Bi  gegossen,  die  übrigen  gezogen; 
gemessen  gegen  Kupfer.  Die  Werte  sind  aus  den  gegebenen  Daten  berechnet  unter  Annahme  einer  qua- 
dratischen Beziehung  zwischen  Thermokraft  und  Temperatur. 

»)  Gemessen  gegen  Blei.  Die  in  Platingraden  angegebene  Temperatur  ist  mit  Hilfe  von  Dickson,  Phil. 
Mag.  (5)  45,  527,  1898  in  Grade  des  Luftthermometers  umgerechnet. 

*)  Au,  Ag,  Hg,  Zn,  Co  gemessen  gegen  Cu;  Ni,  Fe,  Pb,  Sn,  AI,  Cd,  Mg  gemessen  gegen  Hg. 
Co  gewalzt,  Bi  gegossen. 

»)  Gemessen  gegen  Blei.  Die  Resultate  sind  auf  die  Kombination  Metall -Platin  umgerechnet,  indem 
Pb-Pt  bei  +  ioqO  C  +  0,42  gesetzt  wurde.    Zn  und  Sb  gegossen;  Cu  hart  gezogen. 
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Thermokraft  in  Millivolt  gegen  Platin. 

Nach  Holborn  u.  Day. 

(Rhodium  und  Iridium   sind  gewalzt,  alle  übrigen  Metalle  gezogen). 


Temp. 


Au 


Ag 


9oPt  loPd 


loPt^oPd 


Pd 


9oPtioRhi9oPtioRu 


Jr 


Rh 


-  185 

—  80 

+      IOC 

+    200 

+  300 
+    400 

+  500 
+    600 

+  700 
+    800 

+  900 
+  1000 
+  1100 

(+  1300) 
(+  1500) 


—  0,15 

—  0,31 

+    0,74 


+ 

+ 
+ 

+ 


1,8 

3»o 

4,5 
6,1 

7,9 
9,9 


+  12,0 

+  14,3 
+  16,8 


—  0,16 

—  0,30 
+    0,72 

1,7 
3,0 
4,5 

6,2 

8,2 


+ 
+ 
+ 
+ 


+  xo,6 

+  13,2 
+  16,0 


—  0,11 

—  0,09 
4-  0,26 
+  0,62 
+  1,0 

+  1,5 
+  1,9 
+  2,4 
+  2,9 
+  3,4 
+  3,8 
+  4,3 
+  4,8 


+  0,24 
+  0,15 

—  0,19 

—  0,31 

—  0,37 

—  0,35 

—  0,18 

+  0,12 
+  0,61 
+  1,2 
+  2,1 

+  3,1 
+  4,2 


+  0,77 

+  0,39 

—  0,56 

—  1,20 

—  2,0 

—  2,8 

—  3,8 

—  4,9 

—  6,3 

—  7,9 

—  9,6 

—  ",5 

—  13,5 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


2,3 

3,2 

4,1 

5,1 
6,2 

7,2 

8,3 
9,5 


+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


0,53 

0,39 

0,73 
1,6 

2,6 

3,6 
4,6 

5,7 

6,9 
8,0 

9,2 


+  10,6 

+  13,» 
+  15,6 


+  »o,4 
+  11,6 
+  14,2 
+  16,9 


—  0,28 

—  0,32 
0,65 

»»5 

2,5 
3,6 
4,8 
6,1 
7,6 
9,1 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


+  io,8 
+  12,6 

+  14,5 
+  18,6 

+  23»< 


+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


0,24 

0,3» 
0,65 

1,5 
2,6 

3,7 
5,1 
6,5 


+  8,1 
+  9,9 
+  ",7 
+  13,7 
+  15,8 
+  20,4 

+  25,6 
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Mathiessen,  Pogg.  Ann.  103, 412;  1858  (Metalle  usw.). 

K.  Noll,  Wied.  Ann.  68,  874;  1894. 

H.  P^heux,  C.  R.  189,  1202;  1904  (Al.-Legiemngen). 

F.  L  Perrot,  Arch.  sc.  phys.  (4)  6»  105,  229;  1898. 
(4)  7,  149;  1899  (Wismutkristall). 

E.  Pinczower,  Mitt.  phys.  Ges.  Zürich  1901,  24  (Cu-Zn- 
Legierungenl 

G.  Spadavecchia,  Cim.  (4)  9,  43^;  i^9-  (4)  10, 
161,  1899  (Wismut  u.  Legierungen  davon). 

W.  H.  Steelc,  Phil.  Mag.  (5)  87,  218;  1894. 
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Funkenpotentiale  in  Gasen.                                          (1 

Funkenpotential  ist  die  kleinste  Potentialdifferenz,  welche  zwisdien  zwei  Elektroden  die  Fnnkcncnthidang  '1 

herbeifQhrt.    Die  kleinste  Entfernung  der  Elektroden  heißt  Schlagweite.                                                                    1 

Funkenpotentiale  (F)   sind   in   absoluten    elektrostatischen   Einheiten   des  C  O.  S.- Systems   gemessen,    1 

Schlagweiten  (d)  in  cm,  Drucke  (p)  in  cm  Hg  von  o®.                                                                                               | 

Literatur  auf  folgender  Seite. 

Pankenpotaitiale  in  Luft  von  AtmotpUrendrnck  [76  cm  Hg]  zwischen  Kugebi  vom  Radius  R  cm, 

Mittelwerte  beredinet  aus  Beobachtungen   von   Baille,    Biäat   u.  Blondlot,    Freyberg,   Liebig,  Macfarlane, 

(Mascart),  Orgler,  Paschen,  Quincke,  Warren  de  la  Rue  u.  Mfiller,  Wolf. 

V. 

(T 

Spitzen      '     p      ^^^          -,      ^^ 
R»0      ,     '*'="°»25          R  =  o,5 

1 

R«i     ;    R«2 

R=3 

1 

Putten 
R«  00 

0,02 

5,2 

5,1 

0,04 

8,2 

8,1 

7.8 

0,06 

11,0 

10,8 

10,2 

0,08 

13.5 

13,3 

12,7 

o,x 

12,4 

16,7 

15,8 

»5,2 

15,2 

15,0 

14,5 

0,2 

15,6 

28,7 

28,3 

28,3 

27,9 

25,9 

25,3 

0,3 

17,7 

37,8 

38,2 

37,8 

37,3 

35,2 

35,5 

0,4 

19,9 

46,8 

47,7 

47,8 

47,5 

43,8 

45,2 

0,5 

21,0 

53,3                  56,5       ;          57,4 

55,5 

54,9 

54y4 

0,6 

22,8 

57,1                  65,8 

66,9 

66,9 

64,6 

63,7 

0,8 

26,9 

63,2 

79,3 

82,6 

86,1 

87,4 

83,2 

I10 

28,9 

68,9 

87,3 

92,7 

99,5 

109,2 

102,8 

1,5 

33,2 

75,9 

99,9 

134,2 

2,0 

33,8 

81,9 

110,2 

I5",6 

3,0 

37,5 

94,6 

4,0 

40,7 

98,6 

5,0 

43,5 

Pttnkenpotentiale  in  Laft  bd  verinderlidieni  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R»  1,25.   Nadi  Oigler. 

r. 

j 

P^7S 

65             55       1      45            35       !      25             15 

10 

6 

4               2 

0,04 

7,51 

6,80 

6,06 

5,46 

4,58    1       3,70 

' 

0,06 

10,12 

9,08 

8,08 

7,20          6,06 

4,74 

3,54 

2,57 

1,94 

1,61 

0,08 

12,69 

11,32 

10,08 

8,86          7,40          5,75 

4,27 

3,11 

2,30 

1,89 

0,10 

15,22 

13,54 

12,04 

10,40         8,72   ;      6,80 

4,97 

3,64 

2,65 

2,16' 

0,20 

27,34 

24,15 

21,25 

18,25 

15,02         11,65 

8,20 

6,13 

4,31 

3,39 

a,48 

0,30 

38,58 

34,04 

29,82 

25,50 

20,91    '     16,00 

11,00 

8,16 

5,80 

4i50 

3, '3 

0,40 

48,82 

43,16 

37,64 

32,06 

26,24        20,00 

13,59 

10,05 

7,13 

5,48 

3,70 

0,50 

58,18 

51,56 

44,85 

38,08 

31,13        23,72 

16,16 

11,93 

8,35 

6,38 

4,22 

Funkenpotentiale  in  Kohlenaure  bei  veränderlichem  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R«=^i,25. 

Nach  Orgler. 

V. 

cT 

P— 75         65             55      1      45 

35 

25 

15 

10 

6        j        4 

2 

0,04 

8,01 

7,33 

r 

6,66          6,01 

5,18 

4,45 

1 

1 

0,06 

10,22 

9,40 

8,45          7,54 

6,46 

5,40 

4,13 

3,28 

1 

0,08 

12,40 

11,38 

10,19 

9,00 

7.68 

6,33 

4,79 

3,77 

3,00 

0,10 

14,54 

"3,34 

11,91    1     10,40 

8,89 

7,23 

5,42 

4,25 

3,34 

2,90 

0,20 

24,84 

22,61 

20,05    1     17,24 

14,38 

",57 

8,29 

6,50         4,78 

3,99 

0,30 

34,70 

3»,i3 

27,55        23,64 

19,60 

15,50 

10,80 

8,35         6,1 1 

4,99 

3,52 

0,40 

43,88 

39,02 

34,50 

29,44 

24,32         I9,»4 

13,18 

10,09 

7,29 

5,88 

0,50 

52,44 

46,65 

41,10 

34,96 

28,80        22,54 

15,52 

11,79 

8,40 

6,70                    II 

0,60 

60,50 

54,26 

47,40 

40,50 

33,>o    1     25,90 

17,85 

13,40 

9,54          7,45          5,00     1 
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Fimkenpotentiale  in  Gasen. 

Fttnkenpotentiale  in  Wasserstoff  bei  veränderlichem  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R  =  1,2$.   | 

Nach  Orgien 

V. 

ö 

JP  =  75 

65 

55 

45 

35 

25 

«5 

10 

6 

4 

0,05 

5,50 

5,08 

4,64 

4,08 

3,48 

2,88 

2,27 

1,78 

0,08 

7,77 

7,01 

6,34 

5,48 

4,62 

3,76 

2,91 

2,25 

0,10 

9,22 

8,27 

7,43 

6,39 

5,38 

4,33 

3,31 

2,54 

2,01 

0,20 

15,90 

14,19 

12,58 

10,86 

8,98 

7,00 

5,1 1 

3,86 

2,90 

Oi30 

21,95 

19,73 

17,40 

15,04 

12,37 

9,55 

6,60 

4,99 

3,73 

2,8 

0,50 

32,86 

29,35 

25,74 

22,17 

18,23 

14,04 

9,57 

7,16 

5,18 

3,8 

0,60 

37,49 

33,45 

29,32 

25,08 

20,72 

16,08 

11,01 

8,28 

5,9 

Funkenpotentiale  in  Stickstoff  bei  veränderlichem  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R»==i,2^. 

Nach  Orgler. 

V. 

ö 

P  — 75 

65 

55 

45 

35 

25 

15               10 

6 

4 

0,06 

10,88 

9,88 

8,76 

7,78 

6,57 

5,27 

3,85 

0,10 

16,30 

14,66 

13,06 

11,22 

9,47 

7,45 

5,35 

4,06 

0,20 

28,70 

25,82 

22,95 

19,58 

16,13 

12,59 

8,70 

6,62 

4,79 

0,30 

39,97 

35,88 

31,60 

27,00 

22,25 

17,10 

11,71 

8,82 

6,32 

4,8 

0,50 

60,42 

54,00 

47,25 

40,25 

33,18 

25,39 

17,25 

12,80 

8,97 

6,7 

Funkenpotentiale  in  Sauerstoff  bei  veränderlichem  Druck,  zwischen  Kugeln  vom  Radius  R=  1,25. 

Nach  Orgler. 

V. 

(T 

1>  — 75 

65 

55               45 

35 

25 

15 

10 

6 

4 

0,06 

9,16 

8,27 

7,38 

6,52 

5,54 

4,39 

3,3 

0,10 

13,60          12,33 

10,97 

9,48 

7,95 

6,20 

4,53 

3,42 

0,20 

24,10     >      21,68 

19,02 

16,25 

13,42 

10,45 

7,40 

5,58 

3,95 

o»30 

34,32 

30,73 

26,67 

22,62 

18,62 

14,25 

9,8  X 

7,32 

5,25 

0,50 

52,34 

46,72 

40,47 

34,16 

27,75 

21,24 

14,40 

10,57 

7,48 

5,7 

Funkenpotentiale  in  Helium  bei  veränderlichem  Druck,  zwischen  einer  Kugel  vom  Radius 

R  =  o,6 

und  einer  Platte.    Nach  Ritter. 

F. 

^        P  —  IS 

65 

55 

45 

35 

25 

15 

10 

1 

0,086 

1 
1,83            1,77 

1,63 

1,52 

1,41 

1,33 

1,22 

1,14 

0,186 

2,84 

2,65 

2,39 

2,14 

1,90 

1,68 

1,46 

1,31 

0,263 

3,58 

3,33 

2,98 

2,64 

2,29 

1,98 

1,64 

1,41 

0,348 

3,51 

3,09 

2,65 

1,82 

0,456 

4,31      1 

3,79 

3,22 

2,70 

2,09 

Y         I 

V  kann  aus  der  Formel —  =«  0,487  +  0,126  p  berechnet  werden. 
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Magnetisierbarkeit  einiger  Eisensorten  (Nullkurven  und  Hysteresissohleifen)    | 

nach  Beobachtunsfen  in 

der  Physikalisch-Technischen  Reichsanstalt  von  E. 

Ouffliidi  und  Ericb  Schmidt         || 

(Elektrotechn.  ZS.  22,  690;  1901). 

Die  Werte  für  den 

gehärteten  Magnetstahl  sind  ballistisch  (SchlufijochX  alle  übrigen  magnetometrisch  (Ellipsoid)   '| 

bestimmt  worden. 

^  ^  Feldstärke ;  S 

^Induktion;  /i  —  ^  —  Permeabilität ^  R  — Remanenz;  C  —  Koerzitivkraft ; 

E« 

-  Energievergeudung  beim  Ummagnetisieren  pro  can  in  Erg. 

Stahls:uß  geglüht 

Stahlguß  ungeglüht 

* 

SB 

f* 

« 

© 

f* 

^ 

» 

A* 

« 

SB 

/* 

+     0,51 

+      760 

1480 

+     0,5« 

+       530 

1020 

+        0,75 

+       670 

890 

+     o,56 

+      290 

530 

0,70 

1530 

ai8o 

0,7» 

I  320 

1830 

1,14 

x  900 

1660 

0,84 

680 

810 

0,90 

2820 

3140 

1,04 

3060 

2950 

1,6« 

3520 

2170 

1,18 

1380 

II70 

1,34 

4600 

3710 

1,3» 

4400 

3260 

1,96 

4640 

2380 

1,5» 

2610 

1680 

1,5« 

5370 

35»o 

2,11 

6550 

3100 

2,5« 

5850 

2340 

2,04 

4240 

2080 

1,90 

6450 

3310 

3,o» 

8250 

2730 

3,66 

7760 

2130 

2,90 

5900 

2030 

2,81 

7940 

2830 

4,7' 

10460 

2190 

4,5« 

8760 

1940 

3,6« 

6920 

1910 

4,20 

9740 

2320 

5,9» 

II  460 

1930 

6,08 

10  160 

1670 

4,7» 

8260 

1740 

6,41 

11540 

1800 

9,26 

13150 

1420 

8,74 

II  650 

1330 

6,66 

9630 

1450 

8,34 

12540 

1500 

14,8 

14430 

980 

i3iO 

13070 

lOIO 

10,4 

11550 

II 10 

11,40 

«3590 

1190 

25,7 

15460 

600 

15,3 

13560 

8so 

13,4 

12440 

980 

17,6 

14680 

834 

38,3 

16060 

420 

22,2 

14500 

650 

19,1 

13480 

710 

28,6 

15610 

547 

50,7 

16480 

330 

33,1 

15330 

460 

28,3 

14560 

520 

59»4 

16800 

283 

76,6 

17  130 

220 

45,2 

15920 

350 

43,6 

15560 

360 

108,3 

17850 

165 

103,7 

17660 

170 

60,6 

16470 

270 

56,4 

16  130 

290 

150,9 

18500 

120 

124,4 

18010 

140 

83,3 

17080 

210 

77,2 

16810 

220 

"4,3 

17990 

151,8 

18400 

120 

115,7 

17  760 

>5o 

110,6 

17570 

160 

85,2 

17480 

101,6 

17660 

148,5 

18310 

120 

156,0 

18320 

120 

55,8 

16860 

74,1 

17x50 

111,9 

17740 

108,8 

17620 

27,9 

15990 

48,6 

16580 

80,4 

17140 

75,7 

16980 

13,5 

15090 

24,0 

15780 

57,9 

16610 

42,1 

16010 

7,37 

14040 

12,1 

15090 

42,5 

16  150 

23,8 

15*30 

3,7» 

12  360 

6,17 

14  ixo 

24,2 

15370 

12,2 

14130 

+      0,09 

7400 

3,56 

13070 

11,7 

14380 

6,9s 

13280 

—      0,6« 

4380 

2,08 

n  860 

6,8« 

13510 

3,4« 

12  170 

0,94 

+      480 

+      o,98 

10530 

3,5» 

12  220 

1,84 

XI  210 

1,65 

—  4460 

—     o,2a 

8300 

i,5i 

10610 

+      0,90 

10320 

4,2« 

9x50 

0,90 

4280 

o,5o 

9360 

—      0,07 

8870 

6,3» 

II  060 

x,ii 

I  070 

+      0,0» 

8700 

0,61 

7760 

9,7» 

12890 

I,2b 

+      420 

—      1,09 

5470 

1,09 

5920 

15,2 

14  280 

1,41 

^    I  660 

1,27 

3210 

1,74 

1  820 

20,6 

14980 

2,l4 

5080 

1,60 

+      460 

2,4» 

—   2  120 

28,7 

15610 

2,64 

6350 

1,89 

—   2300 

3,7« 

5430 

56,0 

16  700 

3,4« 

8050 

2,89 

5680 

5,4« 

7860 

85,6 

17420 

5,16 

10260 

4,0« 

7580 

7,00 

9300 

114,5 

17950 

6,3» 

ii  260 

6,4» 

9980 

10,7 

11360 

150,9 

—  18500 

9,5« 

13000 

9,01 

II  480 

13,6 

12320 

14,8 

i4  3jO 

»3,1 

12  920 

19,0 

13450 

' 

25,4 

15420 

21,9 

14410 

28,2 

14540 

• 

49,7 

16440 

32,5 

15280 

43,4 

15550 

75,1 

17090 

59,5 

16440 

76,7 

16790 

103,7 

17650 

113,1 

17710 

109,6 

17550 

-151,8 

—  18400 

—  148,5 

—  18310 

-  156,0 

— 18  320 

R  — 7100 

R 

:  —  8840 

R=    8520 

R«= 

9000 

C  —  0,97 

C 

)  —  1,27 

C—    1,6« 

C  = 

2,08 

E  =  1 1 700 

E 

—  12800 

E  =  16200 

E  = 

20400 
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Magnetisierbarkeit  einiger  Eisensorten. 

■ 

Gußeisen 

Wolfram  -  Mas^netstahl 
(ungehärtet) 

Magnetstahl  (gehärtet) 

e 

SB 

i" 

^ 

SB 

A* 

^ 

95 

M 

+     4,98 

+  390 

79 

+     8,9 

+     680 

77 

+  ",5 

+  780 

63 

8,85 

JI20 

126 

15,4 

I  480 

96 

23,6 

2050 

87 

12,1 

2010 

166 

18,9 

2  140 

"3 

34,8 

4430 

127 

13,6 

2410 

177 

24,9 

3950 

159 

43,3 

7570 

175 

16,7 

3080 

184 

30,5 

6300 

207 

50,6 

9830 

195 

20,4 

3700 

181 

39,5 

9210 

233 

56,0 

10920 

195 

26,0 

4450 

171 

55,5 

II  730 

212 

62,8 

II  770 

187 

33,8 

5270 

156 

66,7 

12  720 

191 

70,5 

12460 

177 

41,7 

5900 

142 

98,9 

14370 

H5 

80,3 

13070 

163 

54,0 

6670 

123 

H9»7 

15  760 

105 

94,4 

13680 

145 

69,8 

7430 

106 

205,6 

16670 

81 

111,5 

14  210 

127 

89,9 

8170 

91 

267,1 

17300 

65 

129,5 

14660 

"3 

116,7 

8950 

77 

385,6 

18  150 

47 

153,0 

15  120 

99 

155,4 

9900 

64 

505,3 

18720 

37 

187,0 

15650 

84 

122,2 

9360 

379,9 

18  150 

233,5 

16220 

70 

83,3 

8520 

264,8 

17380 

184,8 

15740 

56,3 

7730 

223,1 

16990 

1 50,6 

15340 

30,2 

6640 

158,8 

16  210 

125,8 

14990 

15,4 

5750 

"1,3 

15360 

109,0 

14  720 

+       2,38 

4530 

71,3 

14280 

68,6 

13960 

—      4,29 

3490 

45,7 

13270 

48,1 

13460 

8,8, 

1930 

25,9 

12  170 

+  16,6 

12460 

11,0 

+  550 

+     5,8, 

10530 

-   6,5 

II  380 

12,1 

—  90 

—    3,»a 

9480 

18,5 

10630 

164 

2010 

9,8t 

8440 

29,2 

9730 

21,7 

3440 

14,9 

7450 

40,7 

8270 

29,1 

4640 

19,5 

6180 

49,5 

+  5960 

39,7 

5740 

23,9 

4070 

52,7 

—    80 

57,5 

6920 

25»9 

+  2000 

58,0 

7250 

84,1 

8050 

29,8 

—  2730 

63,3 

10520 

122,7 

9170 

31,9 

4780 

70,8 

12060 

—155,4 

—9900 

38,3 

47,1 
58,6 

73,7 
112,3 

159,1 
224,2 

385,6 

—505,3 

8420 
10600 

12  HO 

13230 
14820 
15920 
16860 
18  150 
—  18  720 

94,4 
1x1,1 

129,3 
152,5 
186,3 

—233,5 

13670 

14  210 
14660 

15  129 
15650 

— 16  220 

R 

—   4230 

- 

R  =       9880 

R  = 

=    II  700 

C 

—         ",9 

C  «=           27,5 

c. 

52,£ 

\ 

E 

—  34300 

E  —  116000 

E  = 

=  211  000 

Qumllch 
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- 

Magfneiisierbarkeit  einiger  Eisensorten. 

1 

Nach  Beobachtungen 

(baUistisch , 

SchluBjoch)  in  der  Physikalisch-Tedinischen 

Reichsanstalt  von  E. 

Quniiicli 

und  Erich  Schmidt    (Elektrotedin.  ZS.  22,  690—698 

;  1901). 

Material 

^max. 

®niax. 

9  für 
^  BS  100 

Remanenz 

Coerdtiv- 
Kraft 

A'max. 

Energie- 
verg. 

(Erg) 

Elektr. 

Widerst. 

m/qmm 

(Ohm)     ' 

Walzdsen 

129 

18  190 

17700 

10300 

0,60 

«350 

4900 

0,113 

Sduniedeeiaen.  .  . 

HS 

18370 

17650 

9000 

lA 

2850 

12300 

0,148 

129 

17700 

17  200 

7500 

0,9» 

4070 

9400 

0,154 

128 

18090 

17  600 

7500 

o,98 

3680 

9600 

0,141 

129 

17950 

17470 

8000 

0,80 

5240 

10  100 

0,143 

128 

182x0 

17750 

9150 

it4o 

3410 

10700 

o,i4Ä 

128 

18040 

17570 

7  200 

1,04 

3200 

10700 

0,142 

129 

17590 

17  100 

9600 

i»3o 

4020 

10800 

0,152 

128 

17970 

17500 

7900 

ii3o 

3160 

II  300 

0,161 

128 

18080 

17  600 

7500 

I>35 

2610 

XI  400 

0,167 

X28 

X8030 

17600 

8900 

i»4i 

3070 

11800 

0,158 

129 

X8470 

18000 

7800 

1,85 

2320 

II  900 

0,142 

128 

17  920 

17450 

8200 

I|36 

3490 

12  100 

0,161 

129 

18380 

18000 

12250 

Ii4« 

3780 

12300 

0,4M 

128 

18  220 

17660 

8200 

i>3o 

3120 

12400 

0,153 

129 

18000 

17480 

7000 

I|36 

2600 

12800 

0,176      1 

132 

»5930 

15400 

9600 

ifis 

2580 

13400 

0,196 

gegotieiics  Material 

128 

18  130 

17700 

9960 

1,6, 

3170 

14  100 

0,152 

(Stahlguß, 

130 

X7880 

17400 

10  100 

I|35 

3680 

14  100 

0,143 

Flufieisen,  Dynamo-  | 

128 

18000 

17530 

9  100 

1,79 

2520 

X4600 

0,17a 

stahl) 

127 

x8  190 

17700 

9200 

lÄ 

2460 

14700 

0,154 

129 

18  190 

X7670 

7500 

»fOo 

1900 

15700 

0,129 

128 

18  120 

17650 

8200 

2,2$ 

1900 

16400 

0,162 

129 

17890 

17400 

9600 

ii9o 

2400 

16900 

0,174 

131 

»7930 

17450 

10400 

2,0 

2380 

17600 

0,166 

127 

18  HO 

17660 

11  800 

2,2, 

2480 

1S200 

0,146 

• 

127 

X7880 

17400 

10500 

1,95 

2380 

X8500 

0,209 

129 

17430 

16900 

8950 

2,76 

1600 

19  100 

0,137 

132 

18040 

17500 

8300 

2,2o 

1880 

20200 

0,186 

129 

17940 

17400 

11  700 

2,4« 

2250 

20300 

0,158 

129 

18  100 

X7600 

i2o5o 

3,"« 

1910 

21  900 

0,173 

128 

17790 

17300 

XI  080 

3,27 

1620 

24200 

0,217 

X28 

17440 

17000 

X0300 

3,ia 

1670 

24600 

0,205 

129 

17430 

16950 

10450 

3,47 

1360 

25  100 

0,176 

129 

17470 

X6950 

II  100 

3,45 

X400 

25900 

0,186 

129 

17  270 

16750 

9550 

4,3s 

IIOO 

30200 

0,196 

1 

137 

9890 

9000 

4440 

9,85 

230 

28300 

0,897 

OttBdsen < 

'51 

lOOOO 

8  900 

4300 

11,7 

195 

33  »oo 

0,982 

^V  VBa^  VBW  WHB        •••••» 

150 

10680 

9700 

5000 

10,9 

242 

33700 

0,885 

1 

»5» 

10250 

9150 

4640 

12,9 

216 

35300 

0,975 

1 

234 

x6  220 

13900 

II  700 

52,6 

195 

0,325 

Stahl,  gehärtet    •  .  l 

233 

16240 

13900 

11  700 

52,8 

165 

0,318 

^^^   ^^^^^^^^^  ^  V              ^^^k     ^^  ^^-^^m^      ^    ^^  ^m                          ^p                    ^                   » 

23s 

15  X20 

12  200 

10500 

61,7 

125 

0,360 

1 

238 

13370 

9500 

8880 

69,7 

— 

0,422 

129 

17430 

16900 

9800 

1,15 

4950 

9400 

128 

I84IO 

17950 

8050 

1,49 

2980 

10600 

128 

19540 

19  100 

7550 

1,37 

2940 

10700 

146 

18490 

17700 

8300 

1,62 

2660 

II  200 

0,144 

Dynamoblech  ... 

128 

17830 

17350 

8500 

2,17 

2050 

14400 

146 

18  500 

17730 

8800 

2,39 

1840 

16200 

0,144 

129 

17440 

17000 

lOOOO 

2,9o 

1740 

17600 

127 

18320 

X7  800 

10150 

3,38 

1410 

22000 

124 

18880 

18450 

II 550 

4,l8 

1220 

28800 

Oumllch 
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Magnetisierbarkeit  verschiedener  Stahlsorten  (gehärtet). 

Nach  Beoabachtungen  von  Mad.  Sklodovrska  Curie,  Bull,  de  la  Soc.  d'encouragement  pour  Tindustrie  nat.  (2) 

a,  36;  1897  und  C.  R.  126,  1165;  1897. 

/  SS  (günstigste)  Härtungstemperatur;  C  «»  Coerdtivkraft ;  B  «:  Remanenz;  fB  =  Induktion  für  die  Feld- 
stärke 500 :  i.  =  Energievergeudung  in  Erg  pro  coa  Die  Indices  8  bezw.  r  bedeuten ,  daß  die  betreffenden 
Werte  mit  Stäben  von  20  cm  Länge  und  i  qcm  Querschnitt ,  die  bis  zur  Sättigung  magnetisiert  waren,  bezw. 
mit  geschlossenen  Ringen  gewonnen  wurden. 


Material 


Kohlen- 
stoff 

in  0/0 


t9 


"r,8 


B. 


B. 


SB. 


£\ 


Kohlenstoffstahl  von  Firminy 


Kohlenstoffstahl  von  Böhler  (Steiermark) 

weich 

halbhart 

extra  zäh,  hart 

extra  halbhart 

Kohlenstoffstahl  von  Unieux 


Kttpferstahl  von  Chätillon  u.  Commentry;  3,9^/0  Cu.  . 

Giromstahl  von  Assailly 

2,s«/oCr 

2,8«/o    „      

3»4®/o    „      

Wolfranistahl  von  Assailly 

2,7'>/oW 

2,7«/o  „ 

Wolframstahl  von  Chätillon  u.  Commentry;  2,7<>/o  W. . 

Wolframstahl  von  Böhler  (Steiermark) 

SpezialStahl,  sehr  hart;  2,9^/0  W 

Boreasstahl,  ungehärtet;  7,7 ^/oW 

Boreasstahl,  gehärtet;  7,7®/oW 

Stahl  von  Allevard;  5,5®/oW 

Molybdänstahl  von  Chätillon  und  Commentry 

3,5^/0  Mo 

4,o<>/o  „      

3,9^/0  „   


0,06 
0,20 

0,49 
0,84 
1,21 


0,70 
0,96 

0,99 

0,75 
0,83 
0,96 
1,40 
1,61 

0,87 


0,50 
0,82 
1,07 


1,02 


1,10 

1,96 
1,96 

0,59 


0,51 
1,24 
1,72 


1000 
850 
770 
770 
770 


800 
800 
800 
800 

770 
770 
770 
750 
750 

730 


900 
900 
850 


0,76  '  850 
1,10   830 


800 

850 

800 
770 


850 
800 
800 


3i4 
11,0 

23 

53 
60 


49 
56 
55 
63 

51 
56 

58 
61 

46 
66 


45 
56 
57 


66 
68 

69 


74 
45 
85 

72 


60 

85 
78 


400 

1500 
2800 

5300 
5800 


5300 

5300 
5200 

5800 

5200 

5500 
5400 


6200 


5800 
6400 
6700 


6400 
6300 

6800 


6700 
4400 
4700 

7000 


6700 
6700 
7000 


7850 

9680 

10490 

7  600 

8  HO 


8040 


10050 


10680 


20  100 
20480 
19660 
15960 
15580 


15  270 


16080 


16080 


28000 

68000 

108000 

170000 

182000 


165000 


260000 


280000 


Qumlich 
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Magnetisierbarkeit  von  Eisen  und  Stahl  durch  kleine  Kräfte 

(AnfangspermeabiUtat). 

Die  Werte  der  ersten  Tabelle  sind  von  L  Holborn  (Wied.  Ann.  61,  281;  1897.  Mitt.  a.  d.  Phys.  Teefan. 
Reichsanstalt)  auf  magnetometrisdiem  Weg^e,  diejenig^en  der  zweiten  Tabelle  von  L  Qanlkh  (Phys.  Techn. 
Reichsanstalt)  im  Jodi  auf  ballistischem  Weg^e  g^ewonnen  worden  (Kommutierungskurve,  momentane  Magnetisiening) ;    | 
letztere  sind  anderwärts  noch  nicht  veröffentlicht,  ebenso  wie  die  nach  gleidier  Methode  von  H.  E.  J.  0.  Dabois 
ermittelten  Zahlen  der  dritten  Tabelle. 


Material 


^  für  ^  « 


0,01 


0,05 


0,1 


0,2 


o,S 


Formel :  u  »= 


gtiltig  von 
^  «»  bis  ^  =1 


Walzeisen 

Stahlguß 

Kohlenstoffreiches  Dsen 
Harter  Eisendraht    .    .    . 

Gußeisen 

Wolframstahl,  geglfiht    . 
Wolframstahl,  gehirtet  . 


455 

605 

6S0 

1 

1 

795 

225 

240 

250 

270 

200 

200 

225 

«55 

77 

77 

77 

79 

41 

41 

4« 

41 

112 

112 

113 

114 

29 

29 

29 

29 

II20 
320 

325 

86 
42 

115 

29 


570+  1106    Iq 

236+  168    „ 

210+  234    „ 

75+  22    „ 

41  +  3,0  » 

"3+  3,1» 

29  +  0,4  » 


0,07 
0,07 
0,01 
0,1 

0,1 
0,1 


0.75 
0,9 

0|7 

4,0 

3,1 
3,S 


Material 


/'  für  ^ 


0,01 


0,05  I     0,1    I     0,2 


0,5 


/'Max. 


9B  für 
^  =  100 


Coerc.- 
Kraft 


Rema- 
nenz 


Stahlguß 


Gußeisen 


Dynamoblech 


{ 


435 
285 

225 

175 
150 

65 
53 

180 

165 
100 


670 
320 
250 
205 
180 

65 
53 

210 
185 
los 


830 

365 
285 

240 

220 

65 
53 

250 
205 
HO 


1040 

425 

330 
290 

300 

66 

53 

320 
250 
120 


2200 

530 
440 

410 

660 

68 
54 

740 

415 
150 


5180 

16980 

0,84 

I9I0 

17570 

2,4s 

2260 

17720 

1,84 

2590 

17420 

2,Oi 

3860 

17800 

1,19 

250 

9600 

11,6 

200 

9050 

12,3 

3180 

17820 

i,at 

2540 

16520 

i,5* 

IIIO 

16000 

3,78 

6900 

9300 

8350 

II  200 

8250 

5350 
4700 

7  200 
7  800 
8650 


Material 


^  für  ^  = 


0,01 

0,03 

0,05 

345 

383 

428 

322 

337 

351 

262 

289 

300 

32 

28 

— 

0,1  I    0,2 


0,5 


1,0 


Coerc- 
Kraft 


Rema- 
nenz 


33  für 

^asIOO 


Skoda-Stahlguß 

Kohlswa-Stahlguß  (52) 

Thermit- Eisen  (geglüht) 

Molybdänstahl  von  Commentry  (glashart) 
Wolframstahl  „Boreas^  von  Gebr.  Böhler, 
Steiermark  (naturhart) 


372  I  398 


—       —        .32 


—       —        28 


477 


614 


2,3» 


32 


29 


76 


58 


8000 


17  200 


8750 


5500 


6500 


5200 
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Magnetisierbarkeit  von  Niekel  und  Kobalt 


Nickeldraht  (sreglfiht). 

Nach  Beobachtungen  von  Ewing, 
Phil.  Trans.  179  A,  327;   1888. 


Ringr  aus  massivem  Nickel 
(greglüht). 

Nach    Beobachtungen    von 
C  A.  Perkins, 

Sillim.  Amer.  Journ. 
(3)  80,  218,  1885. 


Ring  aus  gegossenem  Kobalt 

(Co«96«/o;  Ni=o,80/o;  Fe«=o,9«/o; 
Mn=o,25  ^/o;  Si=o,4«/o;  C«  x,4*/o). 

Nach  Beobachtungen  von  J.  A.  Fle- 
ming, A.W.A8htoa  u.  H.  J.Tomlinson, 

Phil.  Mag.  (5)  48,  271,  1899. 

E  bedeutet  die  Energievergeudung 

in   Erg  pro  ccm  bei  einem  Zyklus 

mit  der  Maximalinduktion  3). 


^ 


SS 


SB 


e 


« 

M 

911 

137 

2341 

177 

3106 

173 

4x10 

160 

4569 

150 

5216 

135 

5869 

lai 

6519 

107 

7052 

93 

7622 

82 

8237 

72 

E 


o 
4,0 

6,5 
8,0 

9,5 
10,9 

12,3 
24,6 

52,6 

79,7 
100,4 

o 

—7,5 


280 
460 
1050 
2230 
2810 
3160 

3440 
41 10 
4710 
5010 
5140 

3570 
o 


162 
279 
'  296 
290 
280 
167 
90 

63 
51 


0,35 

0,46 
2,6 

4,0 

7,3 
10,9 

12,9 

23,9 

51,5 


29,2 

33,4 
278 

593 
1460 

2180 
2510 
3700 
5260 


84 

74 
109 

149 

199 

200 

194 

155 
102 


6,67 

13,23 
17,91 
25,76 
30,53 
38,56 

48,54 
61,08 

75,46 

93,18 

"4,03 


452 
2454 
3956 
6292 

7  374 

8953 
10937 

13235 
14642 

16  518 

18950 
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Magnetische  Suszeptibilitat  para-  und  diamagnetisoher  Körper. 


Bemerkungen. 


'toI 


und  X. 


muM 


bedeutet  die  Suszeptibilitat  be- 

zog^en  auf  die  Volumen-  und  Masseneinheit.  Im  all- 
g^emeinen  ist  die  Suszeptibilitat  des  Vakuums  «^o 
g^esetzt.  Ist  die  Suszeptibilitat  der  Luft^s^o  gesetzt, 
so  sind  die  darauf  bezog^enen  Werte  durch  hinzu- 
g^effig^es  L  bezeichnet.  P  bedeutet,  die  Substanz  ist 
als  Pulver,  W  als  wässerig^e  Lösung  untersucht.  Die 
Massensuszeptibilitit  einer  p  Gewichtsprozente  der 
wasserfreien     Substanz     enthaltenden     Lösung     ist 

«.»«..-  r,^  *».»•+  ('-,y  «.-"'  *''"'" 

X  „^,g  die  Massensuszeptibilität  des  Wassers  bedeutet. 

Nur  Townsend  beobachtet  die  Volumensuszeptibilitflt 
einer  w  g  der  wasserfreien  Substanz  pro  ccm  ent- 
haltenden Lösung  und  setzt  x  ^^j  «» 10  ir  +  x  .     Diese 

Werte  von  x  sind  unter  ir^^j  aufgeführt. 

Etwaige  Umrechnungen  sind  stets  mit  den  von  dem 
betreffenden  Autor  selbst  gegebenen  Zahlen  ausgeführt. 

Die  abgekürzten  Zitate  stehen  in  der  Literatur- 
zusammenstellung hinter  den  ausführlichen  Zitaten  in 
eckigen  Klammem. 

Q  bezeichnet  die  Dichte. 

Zwischen  der  Suszeptibilitat  x  und  der  Perma- 
bilität  fjy  sowie  der  Stärke  ^  des  Magnetfeldes,  der 
Intensität  J  der  Magnetisierung  und  der  magnetischen 
Induktion  IB  bestehen  die  Beziehungen: 

x-^Jl^.      »  —  ^  +  4^«^.      iu  =  SB/^=i -f  4?rx. 


Substanz 


Temp. 


lo*-* 


vol 


IO*-Jf 


masse 


Autor 


Anorganische  Stoffe. 


Alaminiom. 


AI 
AI 
AI 


Antimon. 

Sb  ()  =«  6,70 


Sb 
Sb 
Sb 
Sb 
Sb 
Sb 


wieder 


Bariam. 

BaO.  .  .  . 
Ba(OH)a  .  . 
BaClg  .  .  . 
BaClg  •  •  • 
BaOg+i  HjO 
Ba  Brg  .  .  . 
BaBr2  .  .  . 
BaJa.  .  .  . 
BaJ2+  2  HgO 
BaFls    .    .    . 


20' 

540 

20 


20 
18 

17 
ca.  22 

17 
20 

ca.  22 

ca.  22 

19 
19 


+  i,8oL 
+  i,66L 
+  1,88  L 


-4,5  bis 

-5,6 
— 3»75  L 


—0,7 1  L 


-0,68 
-0,47 

-0,94 
-0,57 


-  0,10 
-0,25 

-0,32 

-  0,43  L 
-0,32 
-0,31 

-  0,43  L 

-  0,43  L 
-0,30 

-0,13 


P 

P 

P 

W 

P 

P 

W 

w 

p 

p 


J.K.  1 
L.  L. 
Wills 


A.  V.  E. 

L.L. 
P.C.  2 
P.C.  2 
P.C.  2 
St.  M.  I 


St.  M.  2 
St.  M.  2 
St.  M.  2 
J.K.  I 
St.  M.  2 
St.  M.  2 
J.K.  I 
J.K.  I 
St.  M.  2 
St.  M.  2 


Substanz 


Bcrylliam. 

Be 

DeS04  .    .    .    . 
BeS04  +  4HtO 

BId. 

Pb.  . 
Pb.  . 
PbO, 
PbBr, 

PbJ,. 
PbFlj 


Bor. 


B 


Broni« 


Br. 
Br  () 


■■  3,»47 

Cadmiam. 

CdOt   .  .  . 

CdClg   .  .  . 

CdBrg  .  .  . 

CdJ,.   .  .  . 


Caesiam. 

CsQ.    .   .   . 


Caldom. 

CaO 

Ca(OH),  .   .   . 

KJSL  vJI^      .      .      ■      . 

ua  vyiA   .... 

\Ji  v>lg     .... 

Caaa+6HaO 
(Ja  I  Ij  .... 
CaSO^  .  .  .  . 
CaS04  +  2HaO 
Glas  (Jenaer)   . 

Cer. 

v^ev^ij  .... 
v^c  (^13  •  •  .  • 
Ce  Brg  .... 
Ce2(SOa)4.    .    . 

Chrom. 

\jr^  \j^  ... 
CrOg  ... 
v^r^Vi^lg  ... 

Vi«r  Ug      ... 

CrClj  .  .  . 
v>r  (-«I3  ... 
CraCSO^)».  . 
Cr«(S04)».  . 
Cr(N08)8.  . 
CrK(S04)B  . 
CrNH4(S04)a 
KaS04+ 
CrjCSOJj . 


Temp. ,  lo*«» 


▼ol 


lO^-Jf 


15* 
18 

17 


«5 

20 

19 
16 


15 


20 
18-20 


18 

ca.  22 

18 

18 


17 


16 
16 

«7 
ca.  22 

18-20 

17 
19 
17 
17 


19 
18 

18 

20 


17 
ca.  22 

18 

19 
18-20 
18 
18 
18 
18 
18 
18 

ca.  22 


1,37  L 
0,86  L 


+0,79 
-0,36 

-0,40 


-i,4L 


-0,25 
—0,22 
-0,26 
-0,19 


+4,3 


-0,41 


0,25 
0,51  L 
0,30 
0,25 


-0,28 


-0,27 

-0,39 

-0,39 

-0,45  L 
-0,41 

-0,43 
-0,30 

-0,38 
-0,36 

•0,4  ta- 1,0 


+4,83 

+9,87 

+6,32 
+6,50 


.08  L 


+  23,7 
+  IV 
+  34,4 
+46,5 
+  40,3 
+34,8 

+  30,9 

+  15,2 
+  26,5 

+  22,2 

+  23,1 

+  13,2  L 


P 
P 
P 


P 
P 
P 
P 


P 
W 
P 
P 


P 
P 
P 
W 

w 

p 

p 

p 

p 


p 
w 
w 
p 


p 
w 
p 
p 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

w 


Autor 


St.  M.  I 
St.  M.  2 
St.  M.  2 


J.  K.  I 
L.  L. 
StM.  2 


St.  M.  I 


P.C2 

Qu.  I 


St.  M.  2 
J.K.  I 
St.  M.  2 


St.  M.  2 


St.  M.  2 


J.K.i 
Qu.  I 
St.  M.  2 


J.K.I 


St.  M.  2 
d.B.u.L. 

St.  M.  2 


St.  M.  2 
J.K.I 
St.  M.  2 

Qu.  I 
J.U.M.  3 

L.U.W. 


J.K.I 
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r. 

Substanz 

Terap. 

'o*-*yol 

Io''X 

masse 

Autor 

Substanz 

Temp. 

'^••*TOl 

»<>••»«««» 

Autor 

Eisen. 

Kobalt  (Forts.) 

Fedg    . 

.    .       iqO 

+90,8') 

W 

Towns 

CoBrg  .... 

180 

+47,3 

W 

L.  u.  W. 

FcOg 

.    .    18-20 

+  99 

W 

Qu.  I 

Co  Ja 

18 

+  33,0 

W 

— 

FeClg 

.   .       18 

+  61,0 

w 

J.U.M.3 

CoFg        .... 

18 

+  107 

W 

— 

Feas 

.    .       18 

+  72,5 

w 

J.u.M.i 

C0S04 .... 

18 

+65,6 

W 

— 

Fe  Ob 

.   .       10 

+91,6») 

w 

Towns 

— 

18 

+  58,1 

W 

J.U.M.2 

Fe  da 

.    .    18-20 

+  91 

w 

Qu.  I 

— 

18-20 

+  73 

W 

Qu.  I 

FeClg 

.       18 

+  83,2 

w 

L.U.W. 

Co(N08)te.    .   . 

18 

+  57,4 

W 

L.U.W. 

FeQs 

.    .       21 

+  91,8  L 

w 

J.K.  I 

— 

18 

+  56,8 

w 

J.U.M.2 

FcCI, 

.       18 

+  87,9 

w 

J.K.2 

C0SO4  + 

FeBr» 

,    .       18 

+  50»« 

w 

L.  u.  W. 

(NH4)bS04     . 

18-20 

+  37,2 

w 

Qu.  I 

Fe  Ja. 
FeS04  . 

18 
18 

+41,6 
+92,7 

w 
w 

J.U.M.2 

Kohlenstoff. 

FeS04  , 

10 

+74,90 

w 

Towns 

C Graphit.   .   . 

+  2       L 

J.K.I 

FeS04 

.    18-20 

+82 

w 

Qu.  I 

^«2,2 

18 

-8 

St.  M.  I 

FeSO^  . 

18 

+  83,8 

w 

L.U.W. 

C  Diamant    .   . 

13 

-1,14 

-0,33 

St.  M.  2 

FeS04  . 

,    .    ca.  22 

+  75»oL 

w 

J.K.  I 

COg  I  Atm. .    . 

16 

+0,017 

Qu.  2 

FeSO^  . 

.    ca.  22 

+  37,0  L 

p 

J.K.  1 

4oAtm.proAtm. 

16 

+0,003 

Fe(S04)8  ■ 

.   .       18 

+37,7 

w 

L.  u.  W. 

CgCU^  — 1,623 

ca.  20 

-0,82 

Hen- 

Fe^CSOJ,. 

.   .       10 

+74,5  0 

w 

Towns 

^^  ^^% 

richs  1,2 

Fea(NOg)» 

.       18 

+45»6 

w 

J.  u.  M. 

ca4  ^«1,593 

ca.  20 

-0,72 

— 

Fe2(NOJb 

.    .       10 

+61,50 

w 

Towns 

CSg    Q'^  1^262 

ca.  20 

-0,74 

— 

FcaCNOa)»     • 

18 

+56,0 

w 

L.  u.  W. 

—      Q— 1,269 

15 

-0,82 

d.  B. 

Fe(NH4)a(SC 

>^    18-20 

+43,7 

w 

Qu.  I 

—      0—1,264 

18-20 

-0,76 

Qu.  I 

Fe(NHA(SC 
Fe(NH4)(SO, 

>di       »8 

+44,7 

w 

L.U.W. 

C2H4biS4oAtm. 

iV       18 

+56,8 

w 

— 

pro  Atm.  .    . 

16 

+0,003 

Qu.  2 

FeCNHJCCaC 

)4).       18 

+61,3 

w 

— 

CH4bis4oAtm. 
pro  Atm.  .    . 

16 

+0,001 

Gold. 

Kupfer. 

Au.    .    .   . 

•        • 

-3i07  L 

J.K.  I 

Cu.    .   .   .   .   . 

—        (»  —  8,9 

IS 

-0,82  L 
-0,66 

J.K.I 
St.  M.  I 

Jod. 

CugO    .... 

16-18 

+0,73 

p 

St.  M.  4 

j    •  •  •  • 

.  .  18-164 

-0,39 

P.C.  2 

CuO 

Cu  v^lg    .... 

16-18 
18 

+3,10 
+  12,3 

p 
w 

L.U.W. 

Kaliam. 

ca.  22 

+  12,6  L 

w 

J.K.I 

K  .   .   .  .  . 

• 

+3,6  L 

J.K.  1 

ca.  22 

+  9,1    L 

p 

— 

KQ  .   .   .   . 

.  .      17 

-0,47 

p 

St.  M.  2 

— 

16-18 

+  1,14 

p 

St.  M.  4 

18-465 

P.C.  2 

Cu  Brg  .... 

ca.  22 

+  7,50  L 

w 

J.K.I 

— 

ca.  22 

-0,47  L 

w 

J.Ki 

18 

+  7,03 

w 

L.  u.  W. 

KBr.    .   .   . 

.   .       18 

-0,35 

p 

St.  M.  2 

16-18 

+  2,45 

St.  M.  4 

ca.  22 

-0,47  L 

w 

J.K.  I 

CUSO4  .... 

18 

+  10,3 

w 

L.U.W. 

K  J  •    •    •    • 

.   .       17 

-0,3' 

p 

St.  M.  2 

ca.  23 

+  io,4L 

w 

J.K.I 

ca.  22 

-0,47  L 

w 

J.K.i 

ca.  22 

+  8,1    L 

p 

— 

KH    .   .   .   . 

21 

-0,36 

p 

St.  M.  2 

18-20 

+  10,5 

w 

Qu.  I 

.— 

ca.  22 

-0,47  L 

w 

J.K.I 

16-18 

+  10,0 

St.  M.  4 

KOH    .    .   . 

.    ca.  22 

-0,38  L 

w 

^        ^ 

Cu(NOa)a.    .    • 

18 

+  8,70 

w 

L.U.W. 

K3SO4  .    .    1 

,   .   17-460 

9%0 

-0,43 

P.C.  I 

CugS 

16-18 

-0,14 

p 

St.M.4,2 

KNOg  .   .    . 

.    18-420 

-0,33 

_— 

CuS 

16-18 

—0,16 

p 

lV2^^3  •     • 

.    ca.  22 

-0,57  L 

w 

J.K.I 

V>U^  Kg        .        .        •        . 

16-18 

-0,13 

p 

KsFeCye.    . 

18-20 

+  8,06 

w 

Qu.  I 

CugSe   .... 

16-18 

-0,15 

p 

— 

K4FeCye.    . 

18-20 

—0,12 

w 

Uthittm. 

Kg  V^Fg  O7    . 

.    18-20 

+  0,76 

w 

— . 

LiCl 

ca.  22 

-0,45  L 

w 

J.K.I 

Kobalt 

— 

17 

-0,47 

p 

St.  M.  2 

CoOg   .   .   . 

18 
18-20 

+81 
+  101 

w 
w 

L.  u.  W. 
Qu.  I 

Llg9\J4  .... 

LiaS04  +  HaO 

15 
17 

-0,35 
-0,34 

p 
p 

— 

18                   1 

+81,5 

w 

J.U.M.2 

Magnesinm. 

Mg  (Kristalle)  . 

^^^^ 

1    ^   ^  ^ 

OA       %t       A 

1 

20 

+0,57 

St.  M.  2 

')  Siehe 

!  Bemerkungen. 

1 

Mg 

+4     L 

J.K.I 
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1 

Substanz 

Temp.   lo^-ifvoi 

io*«af         ' 

Autor 

Substanz 

Temp. 

'0*-«T0l 

'^•*maMe 

Autor 

MA^csinoi« 

Platin. 

(Porttetxang.) 

MgQf  .... 

21» 

18 

-0,50  L 
-0,46 

W 

P 

J.K.  I 
St.  M.  2 

Pt 

pta4  .... 

ca.  22  <^ 

+29,0  L 

0,00  L 

W 

J.K.I 

Mgaj+6HaO 

18 

-0,4S 

P 

MgSO«     .   .    . 

18-20 

-0,36 

w 

Qu.  I 

Pracseodym. 

18 

-0,36 

p 

St.  M.  2 

fAgSO^+jHfi 

20 

-0,36 

p 

— 

Pra,    .... 

18 
19 

+  «3,3 

+13,6 

W 
P 

d.B.u.L. 
St.  M.  2 

Mangan. 

MnOg  .... 

17 

+  27,4 

p 

St.  M.  2 

Quecksilber. 

Mn  CI«  .   •   .   . 

18 

+  117 

w 

J.  u.  M. 

s 

18-20 

+  127 

w 

Qu.  I 

Hg     e— 13,55 

18-20 

-2,6  L 

Qu.  I 

_ 

18 

+  122 

w 

L.  u.  W. 

IS 

-2,05 

St.M.  I 

Mn  Brg  .... 

18 

+  71 

w 

— . 

HgClg  .... 

17 

«• 

-0,15 

P 

St.  M.  2 

Mnjg    .... 

18 

+49.» 

w 

— 

HgBr,  .... 

mm             m 

15 

-0,24 

P 

— 

Mn  rlg  •   •   .    • 

18 

+  162 

w 

— 

MgJg     .... 

17 

—0,26 

P 

— 

MnS04     •    •    • 

18 

+  98»4 

w 

J.U.M.2 

— 

18-20 

+  114 

w 

Qu.  I 

Sauerstoff. 

— 

18 

+  100 

w 

L.U.W. 

Mn(NOa)j|    .   . 

18 

+81,5 

w 

J.  u.  M. 

0    I — 4Atni. 

1 

— 

18 

+  85,8 

w 

L.U.W. 

pro  Atm. .   . 

25 

+0,096  L 

Heng. 

Mn(NH4),(S04)8 

18 

+  53i3 

w 

I  Atm.    .   . 
I  Atm.    .    . 

15 
16 

+0,117 
+0,129 

d.B. 
Qu.  2 

Natrinm. 

4oAtm.proAtm. 

16 

+0,156 

— 

Na 

+  2,2   L 

J.K.i 

Tabs.Temp. 

33700 

NaQ     .... 

19 

-0,41 

p 

St.  M.  2 

bis  20  Atm. 

20-450 

P.Ci 

(Steinsalz)  .    . 

16-455 

-0,58 

P.C.  2 

—182 

+324 

T 

Fl.u.D. 

— 

ca.  22 

-  0,45  L 

w 

J.K.I 

ca.  22 

-I,02L 

— 

Schwefel. 

NaBr    .... 

18 

-0,37 

p 

St.  M.  2 

NaJ 

21 

-0,31 

p 

— 

s 

-0,77  L 

Wills 

ca.  22 

-0,45  L 

w 

J.K.  i 

-0,9    L 

J.K.I 

NaFl 

21 

-0,40 

p 

St.  M.  2 

— 

18 

-0,34 

St.  M.  2 

Na,COs    .    .    . 

17 

-0,19 

p 

St.  M.  2 

-0,88  L 

UL. 

Na,(CO,)  + 

15-225 

-0,51 

P.C2 

loHjO     .    . 

17 

-0,46 

p 

— 

Nickel. 

Selen. 

Nia,   .... 

18 

+34,6 

w 

L.U.W. 

Se  ....    rot 

-0,50  L 

J.K.I 



18-20 

+44,4 

w 

Qu.  I 

geschmolzen 

-1,28  L 

— — 

18 

+39,5 

w 

J.U.M.2 

15 

-0,02 

St.  M.  I 

NiBrg   .... 

18 

+  20,2 

w 

L.  u.  W. 

20-200 

-0,32 

P.C2 

NiJ» 

18 

+  14,0 

w 

20-415 

-0.31 

NiRg    .... 

18 

+46,2 

w 

•^     «/ 

?«-' 

NiSO* .... 

18 

+  28,1 

w 

Silber 

18 

+  25,2 

w 

J.U.M.2 

wll  V^l  . 

22 

+  32,7  L 

w 

J.K.I 

Ag 

-1,3 

St.  M.  I 

— 

18-20 

+  34,4 

w 

Qu.  I 

-1,51  L 

J.K.I 

Ni(NOa)a  •    •    • 

18 

+  24,3 

w 

L.  u.  W. 

C=>o»33 

15 

-1,73 

Fl,u.D. 

— 

18 

+  25,2 

w 

J.U.M.2 

AgQ     .... 

17 

-0,28 

St.  M.  2 

Palladium. 

AgBr    ...    . 
AgJ 

19 
19 

—  0,26 
-0,29 

'  ■  * 

Pd 

+  50  bis 

J.K.I 

— 

14 

+  60    L 

+  5,15 

P.C.  2 

Silidum. 

Si  Kristalle  .    . 

16 

+0,01 

St.  M.  2 

Phosphor. 

17 

+0,2 

P 

St.  M.  I 

P  weiß  ^=1,76 

Sclui«!^. 

-1,6   L 

Qu.  I 

Si  O2  Quarz  .    . 

20 

-1,20  L 

J.K.I 

weiß  .... 

19-71 

-0,92 

P.C.  2 

18-430 

-0,44 

P.C2 

rot 

18 

-0,23 

St.  M.  2 

natürlich 

-0,17               1 

St.M.  2 

rot 

20-275 

-0,73 

P.C.  2 

kunstlich 

1                  -0,07     1      1     — 
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Substanz 


Stickstoff. 

N  bis  40  Atm. 

proAtin.  .  . 
NO  I  Atra.  .  . 
NsO  40  Atm. 

proAtm.  .  . 
NH,  (^  —  0,919 
NHg  e  =  0,931 
Luft  I  Atm.  .  . 
4oAt]n.proAtin. 
I  Atm 


I  Atm.  Tabs.    . 


I  Atm. 


Strontium. 

dr  \ji^    ... 


SrBrg 
SrJ,  . 
SrFla 


Tellur. 

Te 

—      p  =  6,4 

^»r6,l6 

I C  vi]      .     .     •     . 

TeOgH]  .    •   > 

Wasserstoff. 

H  I  Atm.  .  .  . 
40  Atm.  p.  Atm. 
H2O  ^«0,998 

e=o»983 
^=0,9992 


Temp. 

io*-*vol 

160 
16 

+0,001 
+0,053 

22 
18-20 

+0,003 
~o,75  L 
-0,80  L 

16 
16 

15 
—182 

+0,032 
+0,032 
+0,024 
+0,024 
+0,28 
2760 

T« 

0,030 

20 

ca.  22 

19 

19 

19 

—2,10  L 

18 

-0,6 

20-305 

-1,6 

18 

15 

16 

+0,008 

0,000 

ca.  20 

-0,75 

18-20 

-0,838  L 

21 

15 

-0,837 

I0''Jf 


masse 


-0,82  L 


,44 

,44  L 

0,31 

o,3S 
0,26 


-0,31 


-0,11 
-0,19 


—0,803  L 


Temp.-Koeff.  ==  — 0,0025 

—  0,689  fi— o,ooi6Q 

I     22 *>  I -0,733 L| 

—  0,804  (I— 0,00175  t) 


HaOginHaO 

(>=  1,006 
HQ     ^=1,165 

H2S04p=  1,828 

HNO,(>=i,i47 
^«1,387 

Wismut 

Bi         Q  =  9M 


I80 

-0,781  L 

22 

«5 

-0,74 

15-189 

-0,81  L 

18-20 

—0,82  L 

22 

-0,83  L 

22 

-0,78  L 

18-20 

-0,82  L 

22 

-0,74  L 

18-20 

—0,70  L 

15 

-13,7 

-182 

-15,9 

),8o4 


-0,79 


>,73L 
-0,43  L 

—0,64  L 


Autor 


P 

W 

P 

P 

P 


Qu.  2 


J.K.  I 
Qu.  I 
Qu.  2 
Qu.  2 
d.B. 
Fl.  u.  D, 

P.C.  I 

Heng. 


St.  M.  2 
J.K.  I 
St.  M.  2 


J.K.  I 
St.  M.  I 
P.C.  2 
A.V.E.2 
St.  M.  2 


Substanz 


Temp. 


lo'-jr 


vol 


IO*'X 


mäste 


Wismut  (Forti.) 
^  =  9,82 


Zink. 


Zn 


ZnO  .  . 
ZnO^Ha 
ZnQg  . 
ZnSO«  . 

Zinn. 

Sn  .  . 
Sn  Clg .   . 

Sna4.   . 


20« 

273 
273-405 


16 

18 
ca.  22 
18-20 


13,3 


-12,4 


-0,70  bis 
-0,96  L 
-1,05  L 


18 
18-20 
18-20 


,35 


-I 

-0,96 

0,04 


-0,26 
0,42 
-0,50  L 
-0,27 


40,35 


,29 
0,07 

0,18 


P 
P 
W 
W 


Autor 


P 
W 
W 


A.v.£.T,a 
L.L. 

p.a2 


Wills 


J.K.i 

L.L. 
St.  M.  2 

J.K.I 
Qu.  I 


Wills 
St.  M.  2 
Qu.  I 


Organische  Stoffe. 


Substanz 


Dichte  I 


Dichte 


Athylacetat  . 
AthyUther  . 


Qu.  2 

Hen- 
richs I 
Qu.  I 
J.K.I 
d.B. 
d.B. 
J.  u.  M. 
Stearns 
Piags:es 
J.K.  2 

Fl.u.D. 
P.C.  2 

J.K.I 
Qu.  I 

J.K.I 

Qu.  I 
J.K.I 
Qu.  I 


Fl.u.D. 


rj 


Äthylalkohol  . 


Äthylformiat  . 


» 


Ameisensäure . 
Benzin.  .  .  . 
Benzol.   .   .   . 


Bromoform .  . 
Chloroform.  . 
Essisfsäure  .   . 

Glyzerin  .   .   . 

Isobutylalkohol 

» 
Methylacetat  . 

Methylalkohol 

n 

Methylformiat 
Xylol**.   .    .   . 


0,900 
0,894 

0,715 
0,718 

0.717 

0,725 

0,793 
0,798 

0,796 

0,789 

0,908 

0,916 

1,219 

0,691 

0,88 

0,880 

2,882 

1,490 
1,050 

1,055 
1,225 
1,252 

0,797 
0,802 

0,931 
0,934 
0,792 

0,795 
0,972 

0,974 
0,859 


ca.  20^ 
ca.  22 
18-20 
ca.  22 
ca.  20 

15 
18-20 

ca.  22 

15 
ca.  20 

ca.  22 

ca.  20 

ca.  20 

ca.  22 

18-20 

ca.  22 

ca.  20 

ca.  20 

ca.  20 

ca.  22 

ca.  22 

18-20 

ca.  22 

ca.  20 

ca.  22 

ca.  20 

18-20 

ca.  20 

ca.  20 

ca.  22 

ca.  22 


10*'X 


vol 


Autor 


0,58 
-0,63  L 
■o,63L 
•0,61  L 
■0,60 
0,64 
■0,68  L 
0,67  L 
■0,69 
-0,61 
o,7oL 

0,55 

■0,55 
0,63  L 

■0,69  L 

0,70  L 

0,98 

0,76 

0,57 
0,64  L 

0,82  L 

0,80  L 

0,70  L 

0,65 

■0,69  L 

0,57 
0,68  L 

■0,57 

0,53 
■o,56L 

0,69  L 


Henrichs  1,2 
J.  K.  I 
Qu.  I 
J.  K.  I 
Henrichs  1,2 
d.  B. 
Qu.  I 
J.  K.  I 
d.  B. 
Henrichs  1,2 

J.  K.  I 
Henrichs  1,2 

n 

J.  K.  I 
Qu.  I 
J.  K.  I 
Henrichs  1,2 


J.  K.  I 

n 

Qu.  I 
J.  K.  I 
Henrichs  1,2 

J.  K.  I 
Henrichs  1,2 
Qu.  I 
Henrichs  1,2 

n 

J.  K.  I 
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Die  erdmagnetisohen  Verhältnisse  in  West-  und  Mitteleuropa 

zur  Epoche  1905.0, 

nebst  einigen  allgemeinen  Angaben   über  den  magnetischen  Zustand  der  Erde. 


Mapictiscfaes  Potential  V  der  Erde  für  1885.0  nach  Neumayer  und  Petersen  unter  Einfügung  der 
Darstellung  der  Säkular- Variation  durch  Carlhelm-Qyllensköld  (abgekürzt): 

-=— o»3»57PS  +0,0376 P}  cos  (1+  248«  +  o,iin)  — 0,0079 PJ  +o,o298PJ  cos  (1+  150  +  0,260«) 
+  0,0160  P}  cos  (zX  +  2940  +  o,8oO«)  +  0,0244p?  +  0,0132 PJ  cos  {k  +  1690  +  0,270«  +  0,0144p»  cos 

(2X  +  359*  +  o,oiOQ  +  0,0081  PJ  cos  (3X  +  3010  +  0,440«)  + 

reldkomponenten :        nach  Norden:  nach  Osten: 


X-^-i- 


dV 


B  d(^ 


«-"2' 


dP" 


CM  (m  i  +  ««);    Y 


dV 


ZmP^„sin(mX  +  a*^)] 


d  (f  ^         '    ''*""  R  cos  tf  d  X  cos  (p 

vertikal  nach  unten:  Z=  —  Z  (n  +  1)  PJ^  co«  (m A  +  a^, 

[Einheit :  r  =  cni~*g » s~  ;  y  :  geogr.  Breite ;  X :  geogr.  Länge  östl.  von  Greenwich ;  iJ= 6,37 x  10*  cm : 
Erdradius;  t:  Zeit  in  Jahren  von  1885.0  an  gezählt. 

c=^coS(p,  s  =  smtp]  PJ  —  8,  P}  =  c,  PJ  =  i  (3«*  -0,  PJ  =  Ys  es,  P?  =  i  VT  c«, 
PS  -  i(5«»  -3«),  PJ  -  i  Vö"  (5«"  -c),  PJ  =  i  yii  c««,  PJ  «  i  VT^  c».] 

Magnetisches  Moment  der  Erde:  0^3224  P*,  d.  i.  8,33x  io<<^  Fem*.  (Nach  L.  A.  Bauer  nicht  konstant, 
sondern  jährlich  um  0,00013  J{^,  d*  i*  0,0033x10''^  rem*  abnehmend.) 

Richtung  der  magnetischen  Achse:  parallel  dem  Durchmesser  vom  Punkte  (^»78,30,  A  *»  292,70) 
zum  Punkte  {(f,  «=  —  78,30,  X  =  112,70). 

Änderung  des  Feldes  bei  Erhebung  über  die  Erdoberfläche:  in  erster  Annäherung  nimmt  die 
Intensität  um  das  (3/1:  iQ-fache,  d.  h.  rund  auf  je  2  km  Erhebung  um  0,001  ihres  Betrages  ab,  während  die 
Richtung  nahezu  ungeändert  bleibt. 

Potential  der  täglichen  Variation  nach  A.  Schuster  (umgerechnet  und  schematisch  vereinfacht;  nur 
zur  Ableitung  der  horizontalen  Komponenten  X  und  Y  zu  verwenden,  da  der  Sitz  der  Kraft  teils  außerhalb, 
teils  innerhalb  der  Erdoberfläche  ist): 

V:  R^{±  5P}  +  15PJ)  CO«  («+  250)  +  (±8PJ  +  14 PJ)  cos  (3«  +  2270)+  .... 

[Einheit :  y  »=  0,00001  T.  Das  obere  Vorzeichen  gilt  ffir  die  Zeit  des  nördlichen,  das  untere  für  die  des 
südlichen  Solstitiums.    t:  mittlere  Ortszeit  von  Mittemacht  an  gezählt,  «==t+  i;  r :  Oreenwicher  Zeit.] 

Die  nachstehenden  auf  Zentraleuropa  bezüglichen  Tafehi  schließen  sich  mit  einigen  Abänderungen,  die 
im  Einverständnis  mit  dem  Verfasser  der  Darstellung  in  der  vorigen  Auflage  geti'offen  wurden,  eng  an  diese 
an.  Sie  stützen  sich  einerseits,  stellenweise  unter  Verwertung  von  Neumayers  weiterhin  genannten  Dar- 
stellungen, auf  die  Ergebnisse  der  neueren  magnetischen  Landesaufnahmen  in  Großbritannien,  Frankreich,  Süd- 
schweden,  Österreich-Ungarn,  Italien,  Dänemark,  den  Niederlanden,  der  Schweiz,  Württemberg  und  Preußen, 
anderseits  auf  eine  Untersuchung  der  Säkular-Variation  ausschließlich  auf  Grund  der  Beobachtungen  an  den 
europäischen  Observatorien.  Mit  Hilfe  der  hierdurch  gewonnenen  Variationswerte  wurden  alle  Vermessungen 
zunächst  auf  1901.0  reduziert.  Die  weitere  Reduktion  auf  1905.0  konnte  aus  Mangel  an  Daten  nur  mit 
geringerer,  aber  bei  der  starken  Abmndung  der  hier  mitgeteUten  Zahlen  hinreichender  Sicheilieit  durch- 
geführt werden. 

Die  Zahlen  der  Tafeln  sind  bis  zu  einem  gewissen  Grade  ausgeglichen  und  unterscheiden  sich  daher 
stellenweise  merklich  von  den  weiterhin  für  die  Observatorien  angegebenen  Werten,  die  lokal  beeinflußt 
sein  können. 
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Die  erdmagnetisohen  Verhältnisse  in  West-  und  Mitteleuropa 

zur  Epoche  1905.0. 

Erdmagnetische  Deklination  1905.0. 

Westliche  Deklination,  wie  sie  fast  auf  dem  ganzen  Gebiet  herrscht,  ist  als  nes^ativ,  östliche  als  positiv 
bezeichnet.  Jene  nimmt  allmfthlidi  ab,  diese  zu.  Die  zeitliche  Verinderlichkeit  der  hiernach  positiven  SikuUu-- 
Variation  wird  (annihemd  für  das  ganze  Gebiet  zutreffend)  durdi  den  Gang  der  Jahresmittel  des  Potsdamer 
Observatoriums  dargestellt: 


1890  —  lo®  48,7' 

91  42,2' 

92  36,2' 


1893  —  lo^  31,3' 

94  25,4' 

95  19,9' 


1896 

97 
98 


—  iftO 


lo«  14,3' 

9,7' 
5.0' 


1899  —  lo*    0,7' 

1900  —   90  56,3' 
01  52,1' 


1902  — 9*  48,</ 

03  43.8' 

04  39,4' 


Die  Abhingigkeil   der  j&hrlichen  Änderung  vom  Orte  ergibt  sich  aus  dem  für  die  Zeit  von  1890.5  bis 
1900.5  geltenden  Mittelwert 

^/  D  =  +  5,2'  +  0.07'  {ff  —  so«)  —  0,03'  (X  —  10«). 


E.  Lg. 
V.  Grw. 


12« 

loo 

-8« 

—  6« 

4^ 

—  2« 

oO 

2« 

4* 

6« 

—26,0» 

-24,8^ 

-23,5^ 

— 22,2* 

—20,8*^ 

—19,80 

-i8,6o 

—17,3^ 

— i6,oO 

-14,8« 

—23,8 

—22,7 

— 21,6 

—20,5 

—19,3 

—18,2 

—17,1 

— 16,1 

—15,0 

-13,9 

-21,3 

—20,4 

-19,5 

—18,6 

—17,8 

—16,9 

— 16,0 

—15,2 

—14,0 

—«3,3 

—19,7 

-18,9 

—18,0 

-17,2 

—  16,4 

'5,7 

—«4,9 

-14,1 

-13,3 

—12,5 

—18,6 

—17,8 

—17,1 

—  16,4 

15,7 

—15,0 

—«4,3 

-13,6 

—12,8 

12,1 

-17,8 

-«7,1 

-i6,s 

-15,8 

»5,1 

-14,5 

-13,8 

«3,1 

-12,5 

—11,8 

8« 


E.  Lg. 
V.  Grw. 


6o< 

55 
50 

45 
40 

35 


n.  Br.  —26,00  — 24  «0  —: 


22.2*   20.80   IQ.8O;  18.ÄO    TI.1O   16.0O   — lA.RO    13,50 

12,9 

-12,4 

-11,7 
—13,0  —12,«  —12,1  —11,4 

—12,5  —11,8  —11,1 


6oOn.Br. 

55 

50 

45 
40 

35 


E.  Lg. 
V.  Grw. 

loo 

12O 

140 

160 

18O 

ao" 

22  0 

i 

24« 

26  0 

280 

6oOn.Br. 

—12,2  0 

—  IO,lO 

-9,5* 

-8,9* 

-6,9» 

-5,7« 

-4,5* 

-3,3» 

-2,l0 

—  0,90 

55 

-11,6 

—10,4 

9,3 

-8,3 

—7,6 

6,0 

-4,8 

—  3,9 

—  2,9 

-1,8 

50 

11,4 

10,4 

—  9,4 

-8,4 

—7,3 

-6,4 

-5.4 

—  4,4 

—  3,4 

—  2,5 

45 

— 11,0 

—«0,3 

—  9,4 

—  8,6 

-7,6 

-6,9 

-6,1 

—  5,3 

4,5 

-3,6 

40 

—10,7 

— 10,1 

—  9,4 

—  8,6 

-7,9 

—  7,« 

-6,3 

-5,8 

—  5,« 

—  4,4 

35 

—10,4 

-9.8 

—  9,1 

-8,5 

—8,0 

7,4 

—  6,8 

-6,2 

-5,6 

—  4,9  ' 

1 

30' 


E.  Lg. 
V.  Grw. 


+  0,301 

—  0,7 
-1,6 

—  2,7 

—  3,5 

—  4,2 


6oOn.Br. 

55 
50 
45 
40 

35 


Tägliche  Schwankung  in  Potsdam  in  Abweichungen  vom  Tagesmittel. 


Mittlere  Ortszeit 


Mn. 

3^ 

6h 

8I1 

9h 

loh 

Ilk 

Mtg. 

+  1,7' 

+  «,«' 

+  0,4' 

+  0,9' 

+  i,^ 

-0,1' 

-«,«' 

-2,4' 

+  1,6 

+  1,7 

+  2,6 

+  5,2 

+  4,7 

+  2,1 

—  1,7 

5,7 

+  0,7 

+  2,3 

+  4,8 

+  5,0 

+  3,6 

+  !,« 

-1,6 

5,0 

+  2,2 

+  0,9 

+  0,7 

+  2,5 

+  2,7 

+  1,0 

-1,8 

—  4,7 

+  1,0' 

-0,1' 

-0,1' 

+  0,4' 

+  0,4' 

-0,1' 

0,9' 

-«,6' 

+  0,8 

+  0,9 

+  1,8 

+  3,6 

+  3,5 

+  «,7 

—  1,0 

-3,8 

+  0,6 

+  1,2 

+  3,7 

+  3,9 

+  2,9 

+  0,9 

—  «,5 

3,9 

+  «,« 

+  0,6 

+  0,8 

+  2,0 

+  2,4 

+  1,0 

—  1,5 

—  3,5 

2h 


oh 


^1  Januar  . 
^   April.    . 

OvI  Juli     .     . 

S  I  Oktober 


00 


3,4' 
7,9 
7,2 
6,1 


—  3,2' 

—  8,0 

-7,« 
-5,6 


1,7' 

3,8 

4,2 

2,4 


—  0,3' 

—  0,3 

—  0,9 


0,1 


^  l  Januar  .    .   . 


8 


April.    .    .   . 


öx|J««J«    .   .   .   . 
^  I  Oktober   .    . 


2,5' 

-«,8' 

5,5 

—  5,2 

5,« 

—  5,0 

3,9 

3,4 

—  0,9'  —1,6^  —2,5'  —  1,8^  —0,6^ 

-2,0 

■2,5 
-0,9 


0,0' 
+  0,1 

—  0,3 

—  0,2 


+  1,9' 

+  1,4 
0,0 

+  2,1 

+  1,5' 
+  0,6 

+  0,1 

+  0,9 


Die  hier  für  eine  Zeit  stärkster  und  eine  Zeit  schwächster  magnetischer  Tätigkeit  (deren  Intensität 
ungefähr  parallel  der  Sonnenfleckenhäufigkeit  schwankt)  angeget>ene  tägliche  Variation  gilt  annähernd  für  ganz 
Deutschland. 

Einer  Ablenkung  um  i'  entspricht  in  Potsdam  bei  der  Deklination  eine  ablenkende  Kraft  (Feldstärke) 
von  5,5  y. 
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Die  erdmagnetisehen  Verhältnisse  in  West-  und  Hitteleuropa 

zur  Epoohe  1905.0. 

Erdmagnetische  Inklination  1905.0. 

Als  Jahresmittel  der  Inklination  ffir  den  Ort  des  Potsdamer  Observatoriums  sind  anzusetzen: 


1890    66®  40,0* 
9i  37,8 

92  37»o 


1893    66®  36,2' 

94  34,5 

95  32,3 


1896    66®  30,9' 

97  28,9 

98  27,8 


1899 

1900 

01 


66®  25,8' 
24,9 
22,8 


1902    66®  20,8' 

03  20,0 

04  19,6 


Im  Durchschnitt  der  lo  Jahre  von  1890.5  bis  1900.5  war  die  jährliche  Änderung 

^  J-=  —  1,6^  +  0,01'  ((f  —  50®)  +  0,04'  (i  —  10®). 


£.  Lg. 
V.  Orw. 


—  10' 


—  cO 


10' 


15' 


20' 


25 


30 


0 


E.  Lg. 
V.  Orw. 


60®  n.  Br. 

59 
58 
57 
56 
55 
54 
53 
52 
51 
50 
49 
48 

47 
46 

45 

44 

43 
42 

41 
40 

39 
38 
37 
36 
35 


72,7® 

72,3 
71,8 

71,3 
70,8 

70,2 
69,6 
69,1 
68,5 
67,9 
67,3 
66,7 
66,0 

65,4 
64,6 

63,8 
63,0 
62,1 
61,2 

60,3 

59,2 
58,1 
57,0 
55,8 
54,7 
53,5 


72,4« 

71,9 

71,3 
70,8 

70,2 

69,7 
69,1 

68,5 

67,9 
67,2 

66,6 

65,9 
65,2 

64,5 
63,7 
63,0 
62,2 

61,3 
60,4 

59,5 

58,4 

57,3 
56,2 

55,1 
54,0 
52,8 


72,1® 

71,6 

71,0 

70,4 
69,8 

69,2 

68,5 

67,9 

67,3 
66,6 

65,9 
65,2 

64,6 

63,8 

63,0 
62,2 

61,4 
60,5 

59,6 
58,6 

57,6 
56,5 
55,4 
54,3 
53,2 
52,1 


71,9** 
71,3 
70,7 
70,1 

69,4 
68,8 

68,1 

67,4 
66,8 

66,2 

65,3 
64,6 

63,9 
63,2 
62,3 
61,5 
60,6 

59,8 
58,8 

57,8 
56,8 

55,8 
54,7 
53,6 

52,5 
51,4 


71,6® 

70,9 

70,5 
69,8 

69,0 

68,4 

67,7 
67,0 

66,3 

65,7 
64,9 
64,2 

63,4 
62,6 

61,8 

61,0 

60,1 

59,2 

58,3 
57,2 
56,1 

55,0 
54,0 

52,9 
51,8 

50,7 


71,4^ 
70,6 

70,3 
69,6 

68,6 

68,1 

67,2 
66,6 

65,9 
65,2 

64,4 
63,6 
62,9 
62,0 
61,2 
60,3 

59,4 
58,5 
57,6 
56,6 

55,4 
54,4 

53,3 
52,2 

51,2 
50,1 


71,2« 
70,4 

69,9 
69,2 

68,3 
67,6 
67,2 
66,2 

65,5 
64,7 
63,9 
63,2 
62,4 

61,5 
60,7 
59,8 
58,9 
57,9 
57,0 

55,9 
54,8 

53,7 
52,6 

51,5 
50,4 
49,3 


71,0« 

70,3 
69,6 

68,8 

68,1 

67,3 
66,7 

65,9 
65,1 

64,3 
63,6 
62,8 

61,9 
61,1 
60,2 

59,3 

58,4 

57,4 

56,5 

55,4 

54,2 

53,1 
52,0 

50,9 
49,8 

48,7 


70,8® 
70,1 

69,3 
68,6 

67,8 

67,1 

66,3 
65,6 

64,8 
64,0 

63,2 
62,4 
61,5 
60,7 
59,8 
58,9 
57,9 
57,0 
56,0 

54,9 
53,7 
52,5 
5",4 
50,2 

49,1 
47,9 


60®  n.  Br. 

59 
S8 

57 
56 
55 

54 
53 
52 

51 
50 

49 
48 

47 
46 

45 
44 
43 
42 

41 
40 

39 
38 
37 
36 
35 


Tägliche  Schwankung  in  Potsdam  in  Abweichungen  vom  Tagesmittel. 


Mittlere  Ortszeit 


Mn. 


61» 


81» 


9h 


loi» 

llh 

Mtg. 

ih 

ah 

+  0,3' 

+  0,6' 

+  0,7' 

+  0,4' 

+  0,3' 

+  1,7 

+  1,8 

+  1,2 

+  0,7 

+  0,4 

+  1,9 

+  1,8 

+  1,5 

+  0,7 

+  1,0 

+  1,6 

+  1,7 

+  1,4 

+  1,1 

+  0,7 

0.0' 

+  0,2' 

+  0,4' 

+  0,2' 

+  0,1' 

+  1,0 

+  1,0 

+  0,6 

+  0,2 

+  0,1 

+  1,1 

+  1,0 

+  0,7 

+  0,3 

+  0,1 

+  1,0 

+  0,9 

+  0,7 

+-o,3 

+  0,1 

6h 


9h 


.^Manuar  . 
^1  April.  . 
o^\}u\i  .  . 
*i2  I  Oktober 


-« I  Januar  . 
-§1  April.    . 
Q^Juli    .    . 
Oktober 


1 1  ^"" 


—  0,2' 

—  0,6 

—  0,6 

—  0,7 

—  0,3 

—  0,4 

—  0,2 


—  0,2' 

—  0,4 

—  0,6 

—  0,7 

0,0' 

—  0,2 

—  0,2 

—  0,2 


—  0,6' 

—  0,3 
+  0,1 

—  0,9 

—  0,4' 

—  0,3 

—  0,1 

—  0,4 


—  0,4' 

+  0,7 

+  1,4 
+  0,1 


-0,1' 

+  1,3 
+  1,7 
-t-i,o 


—  0,4'  — 0,2' 


+  0,2 

+  0,7 

+  0,1 


+  0,6 
+  1,0 
+  0,6 


+  0,4' 

+  0,1' 

—0,1 

-0,3 

—  0,4 

0,9 

+  0,4 

—  0,1 

+  0,2' 

+  0,2' 

—  0,2 

0,1 

—  0,1  j— 0,2 
+  0,2 1— 0,2 


—  0,2' 

—0,8 
—0,8 

—  0,6 

+  o,i' 

—  Oi3 

—  0,6 

—  0,3 


Einer  Ablenkung  um   i'  entspricht  in  Potsdam  bei  der  Inklination  eine  ablenkende  Kraft  (Feldstärke) 
von  13,7  y. 
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Die  erdmagnetisohen  Verhaltnisse  in  West-  und  Mitteleuropa 

zur  Epoehe  190&.0. 

Erdmagnetische  HorizoiitaliRteiisitft  1905.0. 

Die  Jahresmittel  der  Horizontalint ensitfit  am  Observatorium  zu  Potsdam  waren  (in  der  Bnheit  r). 

1890    0,18616 

1 

1 
1893     0,18676                1896     0,18747 

1899     0,18818 

1902     0,18873       1 

91           635 

94            695 

97            774 

1900            844 

03            876       1 

92           645 

95             720 

98            794 

Ol            861       i           04           ^^       1 

Im  Durchschnitt  der   lo  Jahre  von   1890.5  bis   1900.^  betrus:  die  jährliche  Zunahme  (in  der  Dnheit  y)   1 

/f  fi  =  +  23 —0,6  (y  —  50«)  —  0,4  (l  —  lO»).                                                          1 

E.  Lg. 
V.   Orw. 

—  lO« 

-5«         0, 

1 

5^ 

lO» 

15« 

20« 

25« 

30» 

CLg. 
V.   Orw. 

60»  n.  Br. 

0,147 

1                             i 
0,150             0,152         ,     0,155         1     0,157         ,     0,159 

0,161 

0,163 

0,164 

60®  n.  Br. 

59 

»51 

154                    156 

159 

161 

162 

165 

167 

169 

59 

58 

"54 

158         ,           160 

162 

165 

168 

170 

172 

174 

58 

57 

158 

161 

164 

166 

168 

171 

174 

177 

179 

57 

56 

162 

165 

1      167 

170 

172 

175 

178 

181 

184 

56 

55 

166 

168 

1      171 

174 

177 

179 

181 

185 

189 

55 

54 

170 

172    !     175 

178 

181 

184 

185 

189 

194 

54 

53 

'73 

176 

179 

182 

185 

188 

189 

194 

199 

53 

52 

177 

180 

183 

186 

188 

192 

194 

199 

204 

52 

51 

181 

184 

187 

190 

193          196 

200 

204 

209 

51 

50 

186 

188 

191 

194 

197 

200 

204 

209 

214 

50 

49 

190 

»93 

195 

199 

201 

205 

209 

213 

219 

49 

48 

194 

196 

"99 

203 

206 

209 

213 

218 

224 

48 

47 

199 

201 

204 

207 

210 

214 

218 

223 

229 

47 

46 

203 

206 

208 

211 

215          218 

222 

227 

233 

46 

45 

207 

210 

212 

216 

220 

223 

227 

232 

238 

45 

44 

212 

214 

217 

220 

224          228 

232 

237 

243 

44 

43 

216 

218 

221 

225 

229 

232 

236 

241 

247 

43 

42 

221 

223 

226 

229 

233 

237 

241 

246 

252 

42 

41 

225 

228 

230 

234 

237 

241 

246 

251 

257 

41 

40 

230 

232 

234 

238 

242 

246 

251 

256 

261 

40 

39 

234 

236 

239 

242 

246 

251 

256 

261 

266 

39 

38 

239 

241 

243 

247 

251 

256 

261 

265 

270 

38 

37 

243 

245 

248 

251 

255 

260 

265 

270 

275 

37 

36 

248 

250 

252 

256 

260 

265 

269 

274 

279 

36 

35 

251          254 

257 

260 

265          269 

274 

279 

283 

35 

Tägliche  Schwankung  in  Potsdam  in  Abweichungen  vom  Tagesmittel  (Einheit:  y).           | 

Mittlere  Ortszeit 

Mn. 

1 

61t 

8h 

9h 

loi» 

Ilh 

1 

Mtgr.           fh 

1 

2I1 

4^ 

1 
6k 

9h 

^  1  Januar  .   .   . 
|l  April.    .    .    . 

+    3 

4-    2 

+    8 

+    6 

+    I 

6 

—  II 

—  12 

7 

—   5 

—  4 

+    I 

+    4 

+  10 

-f-    6 

+    6 

8 

19 

—  29 

—  34 

—  27 

18 

8 

+  3 

+    9 

+  14 

^1  Jf   ^       •    • 

4-    8 

+    7 

-    3 

—  21 

28 

—  32     —32 

28 

16 

—   4 

+  9 

+  20 

+  15 

^(Oktober    .    . 

+  10 

+  10 

+  12 

0 

—  «5 

—  26  !  — 29 

1 

—  24 

18 

—  II 

—  3 

+    5 

+  10 

^  1  Januar  .   .   . 

0 

0 

+    6 

+    5 

+    2 

—   2 

3 

—    7 

—   4 

—    I 

—  2 

—   2 

—    I 

fJ  April.   .   .    . 

aijuH  ... 

+    6 

+    4 

+    5 

—   2 

—   9 

—  >7 

—  20 

—  16 

9 

—   5 

+  3 

+    4 

+    6 

+    7 

+    4 

+    3 

9 

—  «5 

—  19 

«9 

—  "5 

—    9 

—   4 

+  3 

+    6 

+    9 

-  1  Oktober   .    . 

+    4 

+    4 

+    6            0 

—   9 

—  16 

—  17 

—  13 

6 

—   2 

—  2 

+    3 

+    5 
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Werte  der  magnetisohen  Elemente  und  ihrer  Sakularvariationen 
an  den  dauernd  taugen  erdmagnetischen  Observatorien. 

Soweit  nichts  anderes  bemerkt  ist,  gelten  die  Elemente  (D,  «/,  H)  ffir  die  Epoche  1 901.0,  die  mittleren 
Änderungen  (z/D,  ^Jf  ^H)  für  die  elfjährige  (Sonnenflecken-)  Periode  von  1^0.5  bis  1901.5.  Von  den  in 
die  Tabelle  aufgenommenen  Observatorien  sind  inzwischen  (wie  frfiher  bereits  Lübeck,  Wien,  Washington, 
Toronto)  wegen  der  Störungen  durch  elektrische  Bahnen  aufgegeben  worden:  Kopenhagen  (dafür  wird  ein 
neues  errichtet),  Parc  St.-Maur  (ersetzt  durch  Val  Joyeux,  </•  «=48,8®,  X  ^  2,0^)  und  Batavia  (dafür  eingetreten 
Buitenzorg,  tp^^  —  6,6®,  k=  106,8®).  Hinzugekommen  sind  noch:  Christdiurch  (^  *»  —  43,5®,  l  <»  172,6®), 
Apia  (y  =  — I3,8^  X  =  — 172,2%  Tortosa  (<y.  —  40,8®,  Z  =  o,6®),  Dehra  Dun  («^«30,3®,  l^j%,i%  Barrack- 
pore  (</)  =  22,8®,  l  ==  88,4®)  Kodaikänal  (gleichfalls  in  Indien),  Cuajimalpa  (</)«=  i9}4^  A^=  —  99)3% 


V 


1) 


JB 


/1J 


JH 


Pawlowsk 

Sitka  1902.3 

Katharinenburg    .    .    .    . 

Kopenhagen 

Stonyhurst 

Wilhelmshaven 

Potsdam 

Irkutsk 

de  BUt  (b.  Utrecht).   .   . 
Valencia  (Irland)  .   .   .   . 

Kew 

Oreenwich 

Ucde  (b.  Brüssel)    .    .   . 

Falmouth 

Prag 

Parc  St.-Maur  (b.  Paris). 

München 

O'Oyalla 

Odessa 

Pola 

Bukarest 

Agmcourt  (b.  Toronto)  . 

Nizza 

Perpignan 

Tiflis 

Coimbra 

Baldwin  1902.3    .   .    .   . 
Cheltenham  1902.3  .    .    . 

Lissabon . 

San  Fernando 

Tokio 

Zi-ka-wei 

Hong-Kong 

Honolulu  1902.3  .    .    .    . 

Bombay 

Manila 

DAlnVia   .•*•.... 

Mauritius 

Rio  de  Janeiro 

Melbourne 


59,7^ 

57,0 

56,8 

55,7 
53,8 
53»5 
5M 
52,3 
52,1 
5i»9 
51,5 
51,5 
50,8 
50,2 
50,1 
48,8 
48,1 

47,9 
46,4 

44,9 
44,4 
43,8 

43,7 
42,7 
41,7 
40,3 
38,8 

38,7 
38,7 
36,5 
35,7 
3«,2 
22,3 

21,3 
18,9 
14,6 
6,2 
20,1 
22,9 
37,8 


30,5^ 

—  135,3 

60,6 

12,6 

—  3,5 
8,1 

13,1 
104,3 

5,2 

—  10,2 

—  0,3 
0,0 

4,4 

—  5,1 

14,4 

2,5 
11,6 

l8,2 

30,8 
13,8 

26,1 

—  79,3 

7,3 

2,9 

44,8 

—  8,4 

—  95,2 

—  76,8 

—  9,2 

—  6,2 
139,8 

121,4 

114,2 

-158,1 

72,8 
121,0 
106,8 

57,6 

—  43,2 
145,0 


o®40' 

29  8 

10  6 

—  10  10 

—  18  10 
— 12  26 

—  9  54 
2  I 

—  13  48 

—  21  30 

—  16  51 

—  16  28 

—  14  II 

—  18  27 

—  9  4 
(—14  44) 

—  10  25 

—  7  26 

—  4  27 

—  9  23 

—  4  13 
(—    5  30) 
(-11  56) 
(— >3  35) 
(+    2  19) 

—  17  18 

8  23 

—  5  6 

—  17  16 

—  15  58 

(-    4  37) 

—  2  23 

o  17 

9  17 
o  23 

o  52 

(I  6) 

—  9  27 

—  8  3 

—  8  26 


+  4,9' 

+  4,2 

+  6,0 

+  5,6 
+  5,1 
—  1,1 


+  5,6 
+  5,7 


+  5,3 
(+  5,1) 


(+  4,9) 

(+  5,3) 

+  4,7 


+  4,9 
(+  4,3) 


',1 


—  24 

(-3,4) 

+  3,8 


70®  36' 

74  48 

70  41 

68  38 

68  48 

67  42 

66  24 
70  16 

(66  56) 

68  27 

67  II 

67  7 
66  9 

66  44 

(64  52) 

63  17 

(62  32) 

62  18 

60  15 

58  46 

(74  32) 

(60  10) 

(59  58) 

(55  54) 

59  22 

68  36 
70  23 

(57  53) 

55  9 

(49  3) 

45  44 

31  23 

40  15 

21  26 

16  14 

(—  30  7) 

-54  8 

—  13  20 

—  67  24 


—  0,7' 

+  0,4 

—  2,1 

—  1,9 
-1,6 

+  1,0 


—  2,1 


(-  1,8) 


(-  1,7) 

(+  1,1) 

—  3,4 


(-  3,9) 
(-4,5) 

—  2,7 


+  6,2 

(-  8,0) 
+  4,1 


0,1655  r 

1541 
1778 
1752 

1733 
1811 

1885 

2012 

1852 

1782 

1844 

1847 

1895 
1870 

1996 

(«975) 
2062 

2116 

2188 

2222 

2333 

(1659) 
(2240) 

(2243) 
(2561) 

2279 

2197 

2019 

(2350) 
2465 

(2989) 
3288 
3676 
2925 

3744 
3806 

(3675) 
2381 

2502 

2330 


+  13/ 

—  3 

+  24 

+  19 
+  22 

+  I 


+  25 
+  23 


(+23) 
(+20) 


(+17) 
(-  9) 

+  31 


(+34) 
(+33) 

+  44 


+  1 

(-  2) 
—  27 
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Einige  Angaben  über  die  Größenordnung  der  vorkommenden  Abweiohungen 

und  Störungen. 


Die  riumliche  Verteilung  des  magnetischen  Zustandes  ist  im  allgemeinen  auf  weiten  Gebieten  ziemlich 
gleichmäßig  und  kann  auf  Hunderte  von  Kilometern  als  lineare  Funktion  des  Ortes  mit  einem  unter  dem 
Betrage  der  täglichen  Variation  bleibenden  Fehler  gelten. 

Die  im  Sinne  des  mittleren  Fehlers  gebildete  mittlere  Differenz  zwischen  dem  in  dieser  Weise  aus- 
geglichenen (normalen,  terrestrischen)  und  dem  beobachteten  (lokalen)  Werte  beträgt  bei  den  265  Stationen 
der  neuen  preußischen  Vermessung  rund  ±12'  bei  2>,  20^  bei  J  und  goy  bti  H,  wenn  die  Stdrungsgebiete 
eingeschlossen  werden.  In  diesen  selbst  kommen  viel  größere  Abweichungen  vor,  so  in  Ost-  und  West- 
preußen bis  zu  etwa  2  ^  in  i> ,  i  ®  in  /,  1000  y  in  H,  Von  derselben  Größenordnung  sind  die  in  Groß- 
britannien und  Irland,  im  sfldlichen  Schweden,  bei  Moskau  und  anderwärts  gefundenen  Störungen.  Noch  etwa 
durchschnittlich  zehnmal  so  groß  sind  diejenigen  in  dem  bis  jetzt  einzig  dastehenden  großen  Störungsgebiet 
südlich  von  Kursk,  wo  Ley  st  sogar  einen  lokalen  magnetischen  Pol  (J  =  90®,  fi  «=  o)  und  an  einer  Stelle  den 
Wert  J7*»  0,856  r  gefunden  hat.    (Maximum  der  normalen  Magnetisierung  auf  der  ganzen  Erde:  ff^^  0,38  r). 

Die  Störungen  im  zeitlichen  Verlauf  (die  magnetischen  Gewitter)  erreichen  in  mittleren  Breiten  durch- 
schnittlich etwa  1^  in  D,  200  bis  300  7^  in  H]  die  weitaus  stärkste  bisher  in  Potsdam  beobachtete  Störung 
(vom  31.  Okt.  bis  i.  Nov.  1903)  hatte  eine  Amplitude  von  mehr  als  3®  in  D,  1000  ^  in  ^  und  ebensoviel  in  Z, 
der  vertikalen  Komponente  des  Feldes.  Die  schnellste  Änderung  dabei  (wie  sie  auch  sonst  bei  geringerem 
Gesamtbetrage  der  Schwankung  beobachtet  worden  ist)  war  über  2  y  in  der  Sekunde  (rund  1000  y  in 
7  Minuten).  Als  stärkster  Erdstrom  wurden  bei  dieser  Störung  0,14  Amp.  in  der  oberirdischen  Telegraphen- 
leitung  Berlin — Frankfurt  a.  M.  (von  1800  Ohm  Widerstand)  gemessen.  Maximale  Potentialdifferenz  danach 
rund  0,5  Volt  auf  i  Kilometer. 

Die  Intensität  der  in  den  polaren  Gebieten  auftretenden  Störungen  erreicht  Werte  von  mehr  als  2000  y. 


Literatur,  betreffend  Erdmagnetismus. 


Einige  Karten  und  Tabellen  über  den  mag- 
netischen Zustand  der  ganzen  Erde: 

0.v.Nettinayer,  Atlas  des  Erdmagnetismus,  mit  ausführ- 
lichem   kritischen  Text.     Die  Haupt- 
karten gelten  ffir  1885.0.  —  Gotha  1891. 
„  Karten  für  neuere  Zeitpunkte  (Dekli- 

nation:   1900,    Horizontale  Intensität 
1895,  Inklination  1895). 
British  Admiralty  Charts,  Curves  of  equal  magnetic 

Variation  (=  Deklination),  1895. 
A.  V.  Tille»  Tables  fondamentales  du  magn^tisme 
terrestre.  —  Petersburg  1896  (Tabellarische  Zu- 
sammenstellungen ffir  die  ganze  Erde  zu  verschie- 
denen Epochen). 
H.  Pritsche,  Atlas  des  Erdmagnetismus  für  die  Epochen 
1600,  1700,  1780,  1842  und  191 5.    Riga  1903. 

Handbücher  und  andere  zusammenfassende 

Darstellungen : 

J.  Lamont,  Handbuch  des  Erdmagnetismus. — Berlin  1 849. 
F.  Auerbach,  in:  Winkelmann,  Handbuch  der  Physik, 
III,  2.  —  Breslau  1895. 


S.  Qfinther,  Handbuch  der  Geophysik,  i.  Band,  4.  Ab- 
teilung. —  Stuttgart  1897. 

E,  Mascart,  Trait^  de  magnötisme  terrestre.  —  Paris 
1900. 

A.  Nippoldt  Jan.,  Erdmagnetismus,  Erdstrom  und 
Polarlicht.  —  Leipzig  1903  (Sammlung  Göschen). 

Literaturübersichten  und  Referate: 

0.  Hdlmann,  Repertorium  der  deutsdien  Meteoro- 
logie. —  Leipzig  1883. 

0.  Baschin,  Bibliotheca  geographica,  Band  I-  IX. 

K.  Schering,  Bericht  über  die  Fortschritte  unserer 
Kenntnisse  vom  Magnetismus  der  Erde.  (Geogra- 
phisches Jahrbuch,  Gotha,  Band  XIII,  XV,  XVII, 
XX,  XXIII). 

Hierzu  kommen  die  regelmäßigen  Referate  im 
3.  Bande  der  „Fortschritte  der  Physik^. 

Fachzeitschrift: 

herausgegeben  von  L.  A.  B  a  u  e  r :  Terrestrial  Magnetism, 
Band  I— III,  1896 — 98.  Terrestrial  Magnetism  and 
Atmospheric  Electridty,  Bd.  IV — IX,  1899 — 1904. 
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Sehallgesohwindigkeit  in  festen  Körpern, 

in  Metern  pro  Sekunde. 

Lit.  Tab.  255,  S.  800. 


Substanz 


Alaminiam 
Blei,  rein, 
weich 
Cadminm. 
Eisen    .  . 


Eisendraht  .  .  . 
Stahl,  weich  .  . 
dsgl.  blau  angelassen 


Qold,  rein   .... 

geglflht.    .    . 

nicht  geglfiht 

Kobalt 

Kupfer 


Magnesinm 
Nidcd  .  . 
Palladiam 


Platin 


geglfiht    .    . 
nicht  geglüht 


Silber 


weich 
hart  . 


Zinli 
Zinn 


Messing 

nicht  geglüht  .    . 

Stab,  5  mm  dick. 

Anderer  Stab  desgl 
Leerung  ZnSni,^ 
ZnSn    . 


Tem- 
peratur 


Schall- 
geschwin- 
digkeit 


15bisa0<> 


15  „20 

10  „  ao 

15  „  20 
10<> 


15bis20o 
10» 


15bi820<> 
100 


10 


ISbisSOo 
10« 

15bi820<) 
10  0 

13 


18 


18 
18 
18 


5  "04,5') 
1320,0') 

1227,4') 
2306,6») 

5oi5»9') 

5123,8*) 
4912,9') 

4982,0') 

4880,4') 
4940,2 ') 

5092,9') 
2081,6') 

1741,3') 
2112,2') 

4724,4') 
3984  ') 
3824,6') 

35534') 

3665,9') 

3970,7 ') 
4602 

4973,4') 

3074    ') 

3256,9') 
2792,1') 

2684,9 ') 

2733,4') 

2641,7') 
2605,2 ') 

2674,4') 
3698,5 ') 
3680,9') 
2490    ') 

2640,4') 
2490,3') 
3479,4') 
3235,0') 
3608,8') 

3625,4') 
3332,3 ') 
2979,0') 
2707,8 ') 


Beobachter 


Masson  (2) 

Wertheim  (i) 
Masson  (2)  . 

Wertheim  (1) 


Masson  (2) 
Kundt 
Masson  (i) 
Wertheim  (i) 

n 

Masson  (2) 
Chladni 
Masson  (2) 
Wertheim  (1) 

n 

Kundt 
Melde 
Masson  (2) 
Wertheim  (1) 
Masson  (2) 

Wertheim  (i) 

Masson  (2) 
Wertheim  (i) 

Masson  (2) 
Qerosa 
Chladni 
Masson  (2) 
Oerosa 
Masson  (2) 
Wertheim  (i) 
Kundt 

n 

Qerosa 


Substanz 


Qlas 


Gebrannter  Ton 
Elfenbein   .  .  . 


Tannenholz 

Buchenholz 
Eichenholz . 
Kork  .  .  . 
Siegellack  . 
Stearin  .  . 
Paraffin.  . 
Wachs.  .  . 


Talg 

Unschlitt 

Kautschuk,  Schnur   .   . 
dsgl.,  vulkan.  schwarz 

dsgl.,  vulkan.  rot  .    . 


Schlauch 

Stab,  vulkan.  grau    . 

dsgl.,  sehr  hart .   .    . 

Ebonit 

Seidenpapier,  weiß,  ge- 
spannt mit  100  g  .   . 

Feines    Schreibpapier, 

gespannt  mit  900  g. 

Leinenschnur,  gespannt 
mit  1000  g 

Baumwollenschnur,  ge- 
spannt mit  1000  g 

Schwarzes  Wachstuch, 

gesi>annt  mit  1000  g 

Schafleder,  rotgefirbt, 
gespannt  mit  100  g 


Tem- 
peratur 


Schall- 
geschwin- 
digkeit 


15bisl7o 


15  „17 
15  „17 

15»  17 
170 

25 

28 
15bisl7<> 

18« 


0 
50 

0 
57 
70 

0 
45 

etwa  14 


5991 
5059,7 ') 
5195,8') 
3652    ') 
3012,7') 

5256 

4179 
3412 

3381 
430  bis  530 
1320 
1378    ') 

1304    ') 
862,5») 
880 
630 

45« 

389,7') 

460 

46 

54,0 

30,7 

69,3 
36.6 

33,9 
25  bis  30 

43,2 

32,3 
150 

1572,5') 
1989 

2107 

1815 

1260 

559 
471 


Be- 
obachter 


Stefan  (i) 

Kundt 

Warburg 

Chladni 

Qccone  u. 
Campanile 

Stefan  (i) 

Melde 


Stefan  (i) 

n 
Warburg 


Stefan  (i) 

n 

» 
Warburg 

Stefan  (i) 

n        (2) 

Exner 

n 
n 
n 
n 

Stefan  (i) 
Exner 

n 

Stefan  (i) 
Campanile 

Melde 


')  Umgerechnet  aus  den  auf  Luft  bezogenen  Angaben  unter  der  Voraussetzung,  daß  die  Schallgeschwindig- 
keit in  Luft  332  m  beträgt.  Dies  enthält  eine  Ungenauigkeit,  da  die  ursprünglichen  Angaben  der  Beobachter 
teilweise  auf  Luft  „gleicher  Temperatur"  sich  beziehen. 
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Sohallgesohwindigkeit  in  Flüssigkeiten  und  Gasen, 

in  Metern  pro  Sekunde. 

Lit.  Tab.  355,  S.  800. 


Substanz 


Tem- 
peratur 


Schall. 

gaschwiadif- 

keit 


Beobachter 


Substanz 


Tem-    1     Schall- 

peratur  T     ,,eit  ^ 

I 


Beobachter 


Flüssigkeiten. 


Wasser 


Seinewaaser 


{ 


Chlomairlain- 
lösong,  konz. 

Chlorcalciumlteung, 

43,42  proz.    .   . 

Natriamsalfat» 

11,78  proz.   .   . 

konz 

n 

Kallaniiiitrat»  konz 
Natrinmnitrat,  konz 

n 

Natriomcarbonat, 

konz. 

Alkohol,  II  proz.    . 
absolut 

Äther \  . 

Terpentinöl .... 

Petroleum    .  .  .  . 


S,9 
1S,7 
21^2 
15 
80 
60 
00 
14,7 
18,1 

22,5 

20,0 

183 
14,7 
14,4 

153 
20,9 

22,2 
4,4 
8,4 

28,0 
0 
0 

24 

83 

7,4 


»435 

1399 

H37 

H57 

H37,i 
1528,5 

1652,2 

1724,7 
1661 

1561,6 
1979,6 

1525,» 

"5«3i5 

1528 

1515 
1650 

1669,9 


CoUadon    u. 

Sturm 
Martini  (i) 


Wertheim  (2) 


Martini  (i) 
Wertheim  (2) 


Martini  (1) 


Wertheim  (2) 


I594t4 

» 

1496 

Martini  (i) 

1264 

» 

1159,8 

Wertheim  (2) 

1145 

Martini  (i) 

1159,0 

Wertheim  (2) 

1212,3 

T) 

1371 

Martini  (1) 

1395 

n 

Gase  und  Dämpfe. 


Sauerstoff 
Wasserstoff 

Chlor.  .  . 


Jod 


Brom 


0 
0 
0 
0 
0 
0 
1853 
0 


3"7,i7  ■) 
1269,5     «) 

1286,362^ 

206,4     *) 

205»3 
107,7 
140,0 

>35»o 


Dulon^f 

Zoch 

Martini  (2) 
Strecker 

n 

Stevens 
Strecker 


Waaserdamiif 


geattigt 


Kohlenoxyd .  . 
Kohlensinre    . 


Stickoxydnl  .  .  . 


Stickoxyd 
Schwefdwatterstoff 
Schweflise  Sinre 
Chlorwasseretoffgas 
Ammonlaksas 

Cyangas  .  . 
Schwefelkohlenstoff 

Flnorsilidum  .  .  . 

Methan 

Athyk 


Benxol  .  .  . 
Afliylalkohol 


Methylalkohol.  .  . 
Athylltiier   .... 


Chloroform  .  .  .  . 
Leuchtgas 


HO 
120 
180 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
10bis24<' 

0» 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
90,7 

0 

0 

0 

0 

0 
99,7 

0 

48 
80  bis  850 

993® 

99,7 
0 
20  bis  280 
86„40 

99,7« 

993 
0        I 


401 

402,4 

410,0 

413 

417,5 

424,4 

337,129*) 
261,6    «) 

256,83  *) 
281,91  «) 
262,9  ^ 
259.283«) 
257f26 
259,636") 
264,1     >) 

325  •) 
289,27  «) 

209,00  *) 

297,00  «) 

415,00  «) 

415,990^ 

229,48  ") 

189.00  ^ 

223,2 
167,40  ») 
431,82  «) 
314       ^ 

318,73  ^ 
315,902«) 
205,0 

230,59  ■) 

235,7*)") 
271,0')«) 

272,8 

350,3 
179,20  «) 

183.1  >)«) 

194,4')") 
212,6 

171,4 
490,437  ") 


Masson  (i) 
Jaeger 


n 

Treitz 


Waihier 
Dulong 
Masson  (i) 
Zoch 

Martini  (2) 
WfiUner 
Low 
Wflilner 
Martini  (2) 
Masson  (i) 

ff 

n 


Waibier 
Masson  (i) 

n 
Stevens 

Masson  (i) 

Dulong 
Masson  (i) 
WuUner 
Stevens 
Masson  (1) 
Jaeger 
Neyreneuf 
Stevens 

n 

Masson  (i) 
Jaeger 
Neyreneuf 
Stevens 

n 

Zoch 


')  Umgerechnet  aus  den  auf  Luft  bezogenen  Angaben  unter  der  Voraussetzung,  daß  die  Schallgeschwindig- 
keit in  Luft  332  m  betragt.  Dies  enthalt  eine  Ungenauigkeit,  da  die  ursprünglichen  Angaben  der  Beobachter 
teilweise  auf  Luft  „gleicher  Temperatur^  sich  beziehen. 

«)  Schallgeschwindigkeit  in  Röhren,  während  die  übrigen  Zahlen  für  freien  Raum  gelten. 
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Sohallgesohwindigkeit  in  atmosphärischer  Luft, 

in  Metern  pro  Sekunde. 

Lit.  Tab.  255,  S.  800. 

Schall. 

Schall- 

Temperatur 

gesch  windig- 
keit 

Beobachter 

Temperatur 

geschwindig- 
keit 

Beobachter 

45,60 

305,6 

Oreely 

0» 

330,7 

Prot 

—  873 

309,7 

» 

331,29 

Hebb 

25,7 

317,1 

n 

0 

331,676 

Blaikley 

—  10,9 

326,1 

n 

0 

331,36 

VioUe 

0 

332,77  *) 

Moll  u.  van  Beek 

10  bis  24® 

330,88 

Low 

0 

331,57 

Szathmäri 

0  „  100 

331,4    ') 

Qerosa  u.  Mai 

0 

333        ^) 

Masson  (i) 

00 

331,32 

Stevens 

0 

330,66  ») 

Le  Roux 

100 

386,5 

n 

0 

330,71 

Regnault 

80O 

478,1 

n 

0 

332,06 

Schneebeli 

500 

552,8 

n 

0 

332,5 

Kayser 

750 

632,0 

n 

0 

331,898') 

Wüllner 

1000 

700,3 

1, 

^)  Sdiallgeschwindig^keit  in  Röhren,  während  die  flbrigen  Zahlen  für  freien  Raum  gelten. 

')  Umgerechnet  durch  Schröder  van  der  Kolk. 

Abbingigkeit  von  Temperatttr  und  Druck. 

Nach  WHkowskl. 

Temperatur:             0® 

-35^ 

-78,5^ 

-  103,5' 

—  130» 

-135' 

—  140O 

Druck  in  Atm. 

1 

1,000 

0,932 

0,844 

0,784 

0,721 

0,702 

0,683 

10 

1,000 

0,929 

0,834 

0,773           0,688 

0,658 

0,620 

20 

0,999 

0,929 

0,830 

0,760 

0,652 

0,608 

0,568 

80 

1,101 

0,927      .      0,824 

0,749 

0,598 

0,543 

0,444 

40 

1,005 

0,928 

0,819 

0,741 

50 

1,009 

0,930 

0,820 

0,740 

00 

1,018 

0,934 

0,823 

70 

1,025 

0,938 

1 

80 

1,035 

0,947 

90 

1,044 

1 

100 

1,057 

Scballgescbwindigkeit  in  trockener  atmospbäriscber  Luft  zwiscben  —40  und  60^. 

Nach  Ciccone  u.  Campanile. 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

Tem- 
peratur 

Schall- 
geschwindig- 
keit 

—  40» 

305i37 

5« 

327,55 

17,50 

341,05 

400 

354,04 

—  85 

308,64 

-2,5 

329,08 

20 

342,52 

42,5     '       355,45 

—  80 

311,86 

0 

330,60 

22,5 

343,98 

45               356,86 

—  26 

315,07 

2,5 

332,11 

25 

345,43 

47,2 

358,76 

—  20 

318,24 

5 

333,62 

27,5 

346,88 

50 

359,66 

—  15 

321,37 

7,5 

335,»2 

80 

348,32 

52,5 

361,05 

12^ 

322,93 

10 

336,61 

82,5 

349,76 

55 

362,43 

—  10 

324,48 

12,5 

338,10 

85 

351,19 

57,5 

363,82 

-   7,5 

326,02 

15 

339,58 

87,5            352,62 

00 

365,19 
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Das  metrische  Maßsystem. 

A.  Internationale  Definitionen  des  Comite  International  des  Poids  et  Mesures. 

a)  Länge:  Das  internationale  Prototyp  repräsentiert  bei  der  Temperatur  des  schmelzenden  Eises  die  metrische 
Längeneinheit.    (!•'  Conf.  06n.  d.  P.  et.  M.  S.  35.) 

ß)  Masse:  Das  Kilogramm  ist  die  Einheit  der  Masse;  es  ist  gleich  der  Masse  des  internationalen  Prototyps 
des  Kilogramms.  —  Der  Ausdruck  Gewicht  bezeichnet  eine  Größe  von  derselben  Natur  wie  eine  Kraft; 
das  Gewicht  eines  Körpers  ist  das  Produkt  aus  der  Masse  dieses  Körpers  und  der  Beschleunigung  durch 
die  Schwere;  im  besonderen  ist  das  normale  Gewicht  eines  Körpers  das  Produkt  aus  der  Masse  dieses 
Körpers  und  der  normalen  Beschleunigung  durch  die  Schwere.  —  Die  Zahl,  welche  im  internationalen 
Maß-  und  Qewichtsdienst  für  den  Wert  der  normalen  Beschleunigung  durch  die  Schwere  angenommen  ist, 

ist  980,6  -"  .    (in—  Conf.  G6n.  d.  P.  et  M.  S.  66.) 

y)  Volumen:  Die  Einheit  des  Volumens  ist  für  Bestimmungen  von  hoher  Genauigkeit  dasjenige  Volumen, 
das  eingenommen  wird  von  der  Masse  eines  Kilogramm  reinen  Wassers  größter  Dichte  unter  normalem 
Atmosphärendruck ;  dieses  Volumen  heißt  Liter.  —  Bei  Volumenbestimmungen  ohne  hohen  Genauigkeitsgrad 
kann  das  Kubikdezimeter  als  dem  Liter  äquivalent  angesehen  werden,  und  bei  solchen  Bestimmungen  können 
die  Ausdrücke  für  Volumina,  welche  auf  dem  Kubus  der  Länge  basieren,  eingesetzt  werden  für  diejenigen, 
welche  sich  auf  das  oben  definierte  Liter  beziehen,    (a.  a.  O.  S.  37.) 

1.  Früher  war  besonders  in  der  Chemie  das  sog.  Mohrsche  Uter  in  Gebrauch,  d.  i.  das  Volumen  von 
I  kg  destillierten  Wassers  von  15^  C,  gewogen  in  Luft  mit  Messinggewichten. 

2.  Die  Beziehung  zwischen  Liter  und  Kubikdezimeter  ist  noch  nicht  endgültig  bestimmt ;  der  z.  Z.  wahr- 
scheinlichste Wert  (aus  allen  bisherigen  Bestimmungen)  ist: 

I  Kubikdezimeter  Wasser  von  4^  =  0,999955  kg  ±  20  mg.  (Guillaume,  La  Convention  du  m^re  S.  180.) 


B.  Deutsche  Definitionen  nach  der  Maß-  und  Gewichtsordnung  vom  26.  April  1893^). 

(Reichsgesetzblatt  S.  151). 

Das  Meter  und  das  Kilos^amm  sind  die  Grundlagen  des  Maßes  und  des  Gewichtes. 
Das  Meter  ist  die  Einheit  des  Längenmaßes.    Es  wird  dargestellt  durch  den  bei  der  Temperatur  des 
schmelzenden  Eises  gemessenen  Abstand  der  Endstriche  auf  demjenigen  Maßstab,  welcher  von  der  Internationalen 
Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  als  internationales  Prototyp  des  Meter  anerkannt  worden  und  bei  dem 
Internationalen  Maß-  und  Gewichtsbureau  niedergelegt  ist. 

Als  Urmaß  (sc.  für  das  deutsche  Maßwesen)  gilt  derjenige  von  dem  Prototyp  des  Meter  abgeleitete 
Maßstab  aus  Platiniridium,  welcher  durch  die  Internationale  Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  dem 
Deutschen  Reich  als  nationales  Prototyp  überwiesen  worden  ist. 

[Die  Gleichung  dieses  Prototyps  (Nr.  18)  ist  (Wiss.  Abh.  d.  Kais.  Norm.-Eich.-Komm.  I.  S.  7): 
Nr.  18  «=  I  m  —  1,0  /i  +  8,642  ^  T  4-  0,001 00  ^  T*  ±  0,2  ^.J 

Das  Kilogramm  ist  die  Einheit  des  Gewichtes^).  Es  wird  dargestellt  durch  die  Masse  desjenigen  Gewichts- 
stückes, welches  durch  die  Internationale  Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  als  internationales  Prototyp 
des  Kilogramm  anerkannt  worden  und  bei  dem  Internationalen  Maß-  und  Gewichtsbureau  niedergelegt  ist. 

Als  Urgewicht  gilt  dasjenige  von  dem  Prototyp  des  Kilogramm  abgeleitete  Gewichtsstück  aus 
Platiniridium,  welches  durch  die  Internationale  Generalkonferenz  für  Maß  und  Gewicht  dem  Deutschen 
Reich  als  nationales  Prototyp  überwiesen  worden  ist. 

[Die  Gleichung  dieses  Prototyps  (Nr.  22)  ist  (a.  a.  O.  S.  10): 

Nr.  22  =  I  kg  +  0,033  ^S  ^  0,002  mg.] 
Anmerkung:    Die   Gleichungen    der   anderen    nationalen  Prototype  und  ihre  Verteilung  finden  sich 
im  Protokoll  der  Ersten  Conf.  G6n.  d.  P.  et  M.  S.  29,  30,  39. 


^)  Eine  neue  Maß-  und  Gewichtsordnung  ist  dem  Reichstage  am  Anfang  des  Jahres  190J  vorgelegt  worden; 
sie  wird  voraussichtlich  als  wesentlichste  Neuerung  die  Definition  des  Kilogramms  als  Masse  bringen. 
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Abkfirzangen  der  metrisdicn  MaBe. 

a)  Nach  dem  Comit^  International  des  Poids  et  Mesures.    (Proc^s-verbaux  1879,  S.  41.) 

b)  Nach  den  Vorschriften  des  Deutschen  Bundesrates.    (Zentralblatt  f&r  das  Deutsche  Reich  1877,  S. 


565) 


Llns^enmaBe 


1  • 

'1 

km 

km 

m      m 

dm 

cm 

cm 

mm 

mm 

^ 

f^f^) 

Flächenmaße 
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b 

km* 
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ha 

ha 

a 

a 

m* 

qm 
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qmm 

Körpermaße 


a 

b 

j 

s 

m« 
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1 

1 

dm* 
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cmm 

dl 

cl 
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l) 

Massen  (Gewichte)'   a 


ft       •       ■ 


Kilometer 

Meter 

Dezimeter  .  .  . 
Zentimeter  .  .  . 
Millimeter  .  .  . 
Mikron  ^ 

0,001  mm 
(0,001  Mikron 
[Millimikron] 


Quadratkilometer 

Hektar. 

Ar=  10  m  •  10  m 

Quadratmeter. 

Quadratdezi- 
meter .   .   . 

Quadratzenti- 
meter 

Quadratmilli- 
meter .   . 


.    ■    • 


Stire  =  I  m*  .  . 
Kubikmeter.  .  . 
Hektoliter   .   .   . 

Liter 

Kubikdezimeter  . 
Kubikzentimeter. 
Kubikmillimeter . 
Deziliter  .... 
ZentUiter .... 
(Millüiter  .  .  . 
(Mikroliter  ^ 

0,001  ml 


Tonne  SB  1000  kg 
Quintal  =^  100  kg: 
Doppelzentner 

^  100  kg 
Kilogramm  . 
Gramm  .  . 
Dezigramm . 
Zentigramm 
Milligramm . 
(0,001  Milligramm 
[Mikrogramm] 


t 

q 


dz 

kg  I  leg 

g       ST 

dg 


mg 
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Veri^leichting  des  metrischen  MaBes 

mit  den  häufigsten  Fuß-  und  Pfundmaßen. 

Ausf&hrliche  Angaben  finden  sich  in: 

Karsten,  Hanns  und  Weyer,  Einleitung  in  die  Physik. 

Artikel:  Maß  und  Messen  von  Karsten.    Leipzig  1869. 
*    Friedrich  Nobak,  Münz-,  Maß-  und  Gewichtsbuch.    Leipzig  1877. 
Dr.  Ernst  Jemsalem«  Taschenbuch  ffir  Kaufleute,  Bd.  L    Berlin  1890. 
Ol.  Ed.  Onillaume,  Unit6s  et  ftalons.    Paris  (ohne  Jahreszahl). 

Ein  *  bedeutet,  daß  die  angegebenen  Maße  noch  in  Gebrauch  sind;  andernfalls  ist  das  Meter-System  eingeführt. 


Baden: 
Bayern: 

England*: 

oder 


A.   Längenmaße, 

I  Fuß  =  0,3  m,  also  i  m  «=  3,333  Fuß. 

Einteilung:    i  Fuß  zu  10  Zoll  zu  10  Linien. 

I  Fuß  =  0,291 859  m,  also  i  m  =  3,42631  Fuß.    (Normaltemp.  +  13®  R). 

Einteilung:    i  Fuß  zu  12  Zoll  zu  12  Linien.    (Seltener  dezimale  Teilung.) 

a)  I  yard  =:  0,9143835  m,  i  Zoll  =25,3995  mm,  also  1  m=  I1O936331  yard  wahres  Maß, 

b)  I  yard  »=  0,91412  m,  i  Zoll  =  25,39  mm,  also  i  m  =  1,09394  yard  Handelsmaß. 

NB.  Unter  a)  sind  beide  Maße  bei  ihrer  Normaltemperatur,  d.  i.  für  das  Meter  o®  C, 
für  das  yard  62^  F,  unter  b)  zwei  Messingstäbe  bei  derselben  Temperatur  verglichen. 
Siehe  Weights  and  Measures  Act  1878. 

Einteilung:  i  yard  zu  3  feet  zu  12  inches  zu  10  lines.  Seltener:  i  inch  zu  3  barley 
coms,  oder  zu  12  lines  zu  12  seconds  zu  12  terzes. 

Wegemaß:  1  mile  =  1609  m.  Einteilung:  i  mile  zu  8  furlongs  zu  40  poles,  rods  oder 
perches  zu  5,5  yards. 

Tiefenmaß  für  nautische  Zwecke:  i  fathom  zu  2  yards. 

Frankreich:  a)   Altes  Maß  (etwa  bis  1812;  der  Zoll  in  der  Barometrie  und  Optik  bis  in  die  neueste  Zeit): 

I  toise  =  1,949037  m,  i  Zoll  (sog.  pariser)  =  27,07  mm,  also  i  m  =  0,513074  toise. 

Einteilung:  i  toise  zu  6  pieds  (du  roi)  zu  12  pouces  zu  12  lignes  zu  12  points;  oder 
bei  Geometem:  i  pied  zu  10  pouces  zu  10  lignes  zu  10  points. 

Wegemaß :  i  lieue  =  2280,3  toises  (25  auf  i  ^) ;  i  Heue  marine  —  2850,4  toises  (20 
auf  i^);  I  Heue  moyenne  =  2534  toises. 

Feldmaß:  i  perche  =  18  oder  22  pieds  (perche  de  Paris  oder  p.  des  eaux  et  forets). 
Tiefenmaß  für  nautische  Zwecke :  i  brasse  =  5  pieds. 
Handelsmaß:    i  aune  de  Paris  ^  1,18845  >"• 
b)  Übergangsmaß,  sog.  mesures  usueUes  (vom  Februar/März  181 2  bis  i.  Januar  1840): 
I  toise  =  2  m;  I  pied  =  Va  m;  i  aune  =-  1,2  m. 

I  shaku  =  0,3030  m. 

Einteilung:  i  jo  =  10  shaku;  i  shaku  zu  10  sun  zu  10  bu  zu  10  rin  zu  10  mo; 
ferner  i  ken  =  6  shaku ;  i  cho  =  60  ken ;  i  ri  =  2^  cho. 


Japan*: 
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Niederlande: 

Nord-Amerika 

Österreicli: 
IH'enßen : 


A.   Längenmaße  (Fortsetzung). 

I  Rute  SS  3,76736  m,  also  i  m  =  0,265438  Rute  (seit  x8o8). 
I  Fuß  =»0,313947  m,  also  i  m  =  3,185  25  Fuß. 

Einteilung:  i  Rute  zu  12  Fuß.    Ferner  i  El  =  0,688  m. 


3600 
I  yard  =  — m 


0,91440  m,  also  fast  gleich  dem  englischen  Maß. 


Rußland  * : 

Saclisen : 

Scliweden : 

Sdiweiz: 
Wflrttembers: 

Internationale 


3937 
Einteilung:  wie  dieses. 

I  Fuß  ^  0,316  10  m,  also  1  m  »>  3*16345  Fuß. 
Einteilung:  wie  Bayern. 

Nach  der  Maß-  und  Oewichtsordnung  vom  16.  Mai  181 6: 

I  Fuß  (sog.  rheinländischer)«  0,3138535  m,  also  i  m«  3,186200  Fuß. 

Einteilung:  1  Fuß  (0  zu  12  Zoll  (")  zu  12  Unien  ('")• 

Wegemaß:  1  Meile  zu  2000  Ruten  zu  12  Fuß,  also  1  Meile  7532,4  m.    (Von  i.  Januar 

1872  bis  I.  Januar  1874:  i  deutsche  Meile  =  7  500  m). 
Handelsmaß:  i  Die  ==  2V8  Fuß  «  0,666939  m. 
I  Arschin  ==0,711200  m  (rd.  28  Zoll  engl.)   i  Werst  zu  500  Saschen  zu  3  Arschin  zu 
16  Werschok,  also  i  Werst  «=  1066,8  m.    (Früher  auch  englischer  Fuß.) 

I  Fuß  =  0,283  19  m,  also  i  m  ==  3,531 20  Fuß. 
Einteilung:  wie  Bayern. 

I  Fuß  (fot)  =  0,296901  m,  also  i  m  =  3,368 13  Fuß. 

Einteilung:  i  fot  zu  10  tum  (oder  12  verktum)  zu  10  linier. 

wie  Baden. 

I  Fuß  ==»  0,286  49  m,  also  i  m  »=  3*490  5  Fuß. 
Einteilung:  wie  Baden. 

Maße:  i  geogr.  Meile  ^=3  7420,4  m  (15  Meilen  =  1®  des  Äquators). 
I  Seemeile  =  1852  m  (60  Meilen  =1^  des  Meridians). 


B.   Fiächenmaße  (Feldmaße). 


England'": 
Frankreidi: 


I  acre  =  40,467  a,  also  i  a  =  0,024  7  acre.  * 

Einteilung:   i  acre  zu  4  roods  (fardingdeals)  zu  40  square-rods  zu  30,25  square-yards. 

I  arpent  =  34>i9  a  oder  51,07  a,  also  i  a=»  0,029  2  oder  0,0196  arpent. 

Einteilung :   i  arpent  =  100  perches  carr^es ;  über  die  beiden  perches  siehe  oben  unter 
Längenmaße,  Frankreich. 

Nord-Amerika'*':   wie  England. 

Preußen:  i  Morgen  =  25,532 25  a,  also  i  a  =  0,039 166  Morgen. 

Einteilung:  i  Morgen  =  180  Quadratruten. 


C.    Hohlmaße  (Flüssigkeitsmaße). 


England 


I  imperial  gallon  =  4,543  5  1,  also  i  1  =  0,220095  gallon.  (Nach  Weights  and  Ms.  Act  1878.) 
Einteilung:  i  tun  zu  2  pipes  oder  butts  zu  1,5  puncheons  zu  i  Vs  hogsheads  zu  1,5  tierces 
zu  2V8  run(d)lets  zu  18  gallons;  oder:  i  quarter  zu  2  combs  zu  4  busheis  zu  4  pecks 
zu  2  gallons.     i  gallon  zu  4  quarts  zu  2  pints  zu  4  gills. 
Apothekermaß :  i  ounce  =  0,05  pint. 

Frankreich:       a)  Altes  Maß  (vergl.  unter  A):  i  pinte  =  0,931  32  1,  also  i  1  =  1,0737  pinte. 

Einteilung:   i  muid  zu  2  feuillettes  zu  2  quarteaux  zu  9  setiers  oder  veltes  zu  4  pots 
zu  2  pintes;  i  plnt  zu  2  chopines  zu  2  demi-setiers  zu  2  possons  zu  2  demi-possons 
zu  2  roquilles. 
b)  Mesure  usuelle  (vgl.  unter  A) :  i  pinte  =  i  1. 

Nord-Amerika*:  i  U.-S.  gallon  =  3,785 4  1,  also  i  1  =  0,26417  gallon. 

Einteilung:  wie  in  England,  außerdem  i  cask  oder  quarter  zu  32  gallons. 

I  Quart  =  1,14503  1,  also  i  1  =  0,8733  Quart. 

Einteüung:   i  Fuder  zu  4  Oxhoft  zu  1,5  Ohm  zu  2  Eimer  zu  2  Anker  zu  30  Quart 
(zu  64  KubikzoU). 


Preußen: 
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Baden: 


D.  Massen  (Gewichte). 

I  Pfund  =  0,5  kg,  also  1  kg  =  2  Pfund. 

Einteilung:  i  Pfund  zu    2  Mark  zu  2  Vierlingen  zu  4  Unzen; 


oder 
oder 


n 


ZU  10  Zehnlingen  zu  10  Centas  zu  10  Dekas  zu  10  As; 
zu  32  Lot  zu  4  Quentchen. 


Bayern: 


England '^: 


Frankreich 


Japan  * : 

Nordamerika* 
Österreich: 

Preußen : 


Rußland  * : 


Sachsen : 


Schweden : 


Schweiz: 


Wfirttembei^g: 


I  Pfund  =  o,$öoo  kg,  also  i  kg  »  1,785  7  kg. 
Einteilung:  1  Pfund  zu  32  Lot  zu  4  Quentchen. 

a)  das  Troygewicht:  1  pound  »  0,373242  kg,  also  1  kg  =  2,72384  pounds. 

Einteilung:  i  pound  zu  12  ounces  zu  20  pennyweights  zu  24  grains. 

b)  das  Avoirdupoisgewicht  (das  Handelsgewicht): 

1  pound  avdp.  =  7000  grains  troy  «  0,453592  kg,  also  i  kg  =  2,20462  pounds. 

Einteilung:    i    ton   (t)   zu    20    hunebredweights  (cwt.)  zu  4  quarters  zu   2  stones  zu 
14  pounds  (Ib.);  i  pound  (Ib.)  zu  16  ounces  (oz.)  zu  16  drams  (zu  3  scruples  zu  10  grains). 

a)  Altes    Gewicht    (poid    de    marc),   (vgl.    unter    A,):    i    Hvre   »    0,489506  kg,   also    i    kg 
BS  2,04288  livres. 

Einteilung:    i  millier  zu  10  quintaux  zu  100  livres;   i  livre  zu  2  marcs  zu  8  onces  zu 
8  gros  (dragmes)  zu  3  deniers  (scrupules)  zu  24  grains. 

b)  Mesure  usuelle  (vgl.  unter  A):  i  livre  =  0,5  kg,  also  i  kg  »  2  livres. 

c)  Medizinalgewicht:    i    livre   romain   =    0,75   livre   de   marc  =  0,367129  kg,   also    i   kg 
=  2,72384  livres. 

Einteilung:  i  livre  zu  12  onces  zu  8  dragmes  zu  3  scrupules  zu  20  grains. 

I  Kwan  =  3,75  kg,  also  i  kg  =  0,267  Kwan. 

Einteilung:  i  momme  oder  me  =  0,001  Kwan.     i  me  zu  10  fun  zu  10  rin  zu  10  raö; 
femer  1  kin  =  160  me. 

:     wie  England  Avoirdupois. 

I  Pfund  SB  0,56001  kg,  also  i  kg  =  1,7857  Pfund. 

Einteilung:  i  Pfund  zu  32  Lot  zu  4  Quentchen  zu  4  Pfennig. 

a)  Bis  1839  einschl.:  i  Pfund  ^=  0,467711  kg,  also  i  kg  »»  2,13807  Pfund. 

Einteilung:  i  Zentner  zu  110  Pfund  zu  32  Lot  zu  4  Quentchen. 

b)  Zollgewicht  von   1840  an,  von   1S58  an  auch  Handelsgewicht:   i  Pfund  =  0,5  kg,  also 
I  kg  =  2  Pfund. 

Einteilung:  i  Zentner  (Z.-C)  zu  100  Pfund  (<tß)  zu  30  Lot  zu  10  Quentchen  zu  10  Cent 
zu  10  Kern. 

c)  Medizinalgewicht:  i  Pfund  =  0,350783  kg,  also  i  kg  =  2,85077  Pfund. 

Einteilung:   i  Pfund  (^)  zu    12   Unzen  (S)  zu  8  Drachmen  (^)  zu  3  Skrupel  0)  zu 
20  Gran  (gr.). 

I  Pfund  =  0,409  511 4  kg,  also  i  kg  =  2,441 94  Pfund;  femer  i  Medizinalpfund  =  Vs  Pfund. 

Einteilung:    i    Berkowetz   zu    10  Pud   zu  40  Pfund  zu  32  Lot  oder  zu  96  Solotnik  zu 
96  Doli. 

I  Pfund  =  0,076  kg,  also  i  kg  =  2,1384  Pfund. 

Einteilung:  i  Pfund  zu  4.  Pfenniggewicht  zu  2  Hellergewicht. 

I  Pfund  =  0,4251  kg,  also  i  kg  =  2,3525  Pfund. 

Einteilung:  i  Pfund  (Schalpfund,  Scälpund,  Mark)  zu  32  Lod  zu  4  Kvintin  oder  i  Pfund 
zu  8848  Ass. 

wie  Baden. 

Einteilung:  i  Pfund  zu  32  Lot  zu  16  Unzen. 

wie  Baden.    Vor  1850:  i  Pfund  =  0,4677  kg,  also  i  kg  =  2,1380  Pfund. 
Einteilung:  i  Pfund  zu  32  Lot  zu  4  Quentchen  zu  4  Richtpfennig. 
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Maßeinheiten. 


Die  elektrischen  Maßeinheiten, 

A.   Nach  dem  Reichsgesetz  vom  I.Juni  1898. 
(Reichsgesetzblatt  S.  905). 

Diese  Definitionen  stimmen  mit  denjenigen  überein, 
welche  der  Internationale  Elektriker- Kongreß  zu  Chicago 
1893    &u^   Vorschlag    der   Phys.-Techn.    Reichsanstalt 

angenommen  hat. 

§  '• 

Die  gesetzlichen  Einheiten  für  elektrische  Messun- 
gen sind  das  Ohm,  das  Ampere  und  das  Volt 

§2- 

Das  (sog.  internationale)  Ohm  ist  die  Einheit  des 
elektrischen  Widerstandes.  Es  wird  dargestellt  durch 
den  Widerstand  einer  Quecksilbersäule  von  der  Tem- 
peratur des  schmelzenden  Eises,  deren  Länge  bei 
durchweg  gleichem,  einem  Quadratmillimeter  gleich 
zu  achtenden  Querschnitt  106,3^)  Centimeter  und  deren 
Masse  14,4521  Gramm  beträgt. 

§3- 
Das  Ampere  ist  die  Einheit  der  elektrischen 
Stromstärke.  Es  wird  dargestellt  durch  den  unver- 
änderlichen elektrischen  Strom,  welcher  bei  dem  Durch- 
gange durch  eine  wässerige  Lösung  von  Silbernitrat 
in  einer  Sekunde  0,001 118  Gramm  Silber  niederschlägt. 

§4. 

Das  Volt  ist  die  Einheit  der  elektromotorischen 
Kraft.  Es  wird  dargestellt  durch  die  elektromotorische 
Kraft,  welche  in  einem  Leiter,  dessen  Widerstand  ein 
Ohm  beträgt,  einen  elektrischen  Strom  von  einem 
Ampere  erzeugt. 

B.   Andere  Definitionen. 

Elektrischer  Widerstand: 

a)  Sog.  „Legales  Ohm''  nach  dem  Vorschlag  des 
Internationalen  Elektriker-Kongresses  zu  Paris  1884: 

Der  Widerstand  einer  Quecksilbersäule  von 
I  mm'  Querschnitt  und  106  cm  Länge  bei  o^. 

b)  Siemens-Einheit  (S. -E.)  ist  der  Widerstand  einer 
Quecksilbersäule  von  x  mm^  Querschnitt  und  i  m 
Länge  bei  o^ 

c)  British-Association-Unit  (B.A.U.)  ist  der  Wider- 
stand einiger  aus  Draht  verschiedenen  Materials 
konstruierter  Normale;  i  H.A. U.  ist  etwa  gleich 
0,987  Legales  Ohm. 

Das  Watt  (Volt- Ampere)  ist  die  in  i  Sek.  M.S.Z. 
durch  einen  Strom  von  i  Ampere  Stärke  in  einem 
Leiter  geleistete  Arbeit,  an  dessen  Enden  eine 
Spannungsdifferenz  von  i  Volt  besteht. 

I  Pferdekraft  ==  736  Watt  (==  75  m  kg  in  1  Sekunde). 
I  HP  (horse-power)  ==  746  Watt. 


^)  Der  genaue  Wert  ist  106,285  cm  (Dorn,  in 
den  Mitteilungen  der  Phys.-Techn.  Reichsanstalt  II, 
S.  355). 


Das  Coulomb  ist  diejenige  lUektrizitäismenge, 
welche  in  i  Sekunde  bei  einer  Stromstärke  von 
I  Ampere  durch  den  Querschnitt  eines  Leiters  fließt. 

Das  Farad  ist  die  Kapazität  eines  Kondensators, 
welcher  durch  die  Elektrizitätsmenge  von  i  Coulomb  auf 
die  Spannungsdifferenz  von  i  Volt  geladen  wird. 

[M.eg(a)  ist  das  lo«-,  Küo  das  lo'-fache,  Milli 
der  10»  te,  Mikr(o)  der  10«  te  Teil  der  Einheit.] 

Ergänzungen, 
betreffend    das   sog.  absolute  Maßsystem, 

Centimeter-Graram-Sekunde-System  (C-G-S-System) 
vgl.  auch  Tab.  257  und  258. 

i)   Die  Einheit  der  Kraft  heißt  Dyne, 

Die  Dyne  ist  diejenige  Kraft,  die  der  Masse  i 
in  der  Zeit  i  die  Geschwindigkeit  1  erteilt. 

Nimmt  man  für  die  Schwerkraftsbeschleunigung 
in   45^  geogr.  Breite  und  im  Meeresniveau  den 
Wert  980,617  cm  an  (vgl.  S.  5),  so  ist  daselbst: 
I  Grammgewicht  =  980,617  Dyne,  also 
I  Dyne  =  i,o2oxio-'  Grammgewicht. 

2)  Die  Einheit  der  Arbeit  heißt  £rg. 

Das  Erg  ist  diejenige  Arbeit,  die  von  der 
Kraft  I  verrichtet  wird,  wenn  sich  ihr  Angriffspunkt 
in  ihrer  Richtung  um  die  Länge  i  verschiebt. 

Unter  obiger  Annahme  ist  in  45®  geogr.  Breite 
im  Meeresniveau: 

I  Meter-  Kilogr.-Gewicht  =  980,61 7  x  10^  Erg, 
also  I  Erg  =  i,o2ox  10—®  Meter-Kilogr.-Gewicht. 

3)  Einheit  der  Zeit  ist  der  mittlere  Sonnentag,  im 
C-G-S-System  dessen  864oooter  Teil,  die  mittlere 
Zeit-Sekunde. 

Der  mittlere  Sonnentag  ist  die  Zeit  zwischen 
zwei  aufeinander  folgenden  Kulminationen  einer 
(fingierten)  mittleren  Sonne,  d.  i.  einer  Sonne,  die 
sich  auf  dem  Äquator  mit  gleichförmiger  Ge- 
schwindigkeit bewegt  und  ihren  Umlauf  in  gleicher 
Zeit  beendet,  wie  die  Sonne  selbst  auf  der  Ekliptik. 

Wahrer  Sonnentag  ist  die  Zeit  zwischen  zwei 
aufeinander  folgenden  Kulminationen  der  (wirk- 
lichen) Sonne. 

Sterntag  ist  die  Zeit  zwischen  zwei  aufeinander 
folgenden  Kulminationen  desselben  Fixsterns. 

Es  beginnt  der: 

a)  Stern  tag  mit  der  oberen  Kulmination  des 
Frühlingsnachtgleichen-Punktes, 

b)  Sonnentag  «)  astronomisch  mit  der  oberen, 

ß)  bürgerlich  mit  der  unteren 

Kulmination  der  Sonne. 

Das  Jahr  ist  siderisch  (d.  h.  die  Zeit  zwischen 

zwei   aufeinander  folgenden  identischen  Stellungen 

der  Sonne  unter  den  Fixsternen)  «=  365,2564  Tage 

oder  365  Tage  +  6^  9min  losec. 

Das    Jahr   ist    tropisch    (allgemeinbenutztes 

Jahr,    d.  i.    die  Zeit    zwischen    zwei   aufeinander 

folgenden  Frühlingsäquinoktien)  =  365,2422  Tage 

=  365  Tage   +   5I»  48  min  46860. 

Das  astronomische  Datum  ist  am  Nachmittag  dem 

bürgerlichen  gleich,  am  Vormittage  um  x  kleiner  als 

dieses. 

In  den  meisten  Ländern  wird  der  bürgerliche  Tag 
nicht  begonnen  mit  der  unteren  Kulmination  der  Sonne 
im  Meridian  des  Ortes  (Ortszeit),  sondern  in  einem 
Hauptmeridian,  der  dem  ganzen  Lande  gemeinsam  ist. 
Nullmeridian  ist  dabei  in  der  Regel  derjenige  von 
Greenwich;  die  nach  ihm  berechnete  Zeit  heißt  West- 
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Mafieinheiten. 


Europiische  Zeit  (WEZ),  die  anderen  HauptmeridUne 
stehen  alsdann  von  ihm  um  ein  ganies  Vielfaches  von 
I5<^  ab,  die  Zeitdifferenz  betritt  *1m>  gegen  mittel-  rcsp. 
osteuropäische  Zeit  eine  resp.  zwei  ganze  Stunden. 

Bcilehwifai  iwitdica  des  daiclMa  ZcühaBcs: 

a)  I  Stemtag  «  0,997  270  mittl.  Tag  -=  1  mittl.  Tag 
—  JiQSz»»"  mittl.  Zeit. 

I  mittl.  Tag  «    1,002738  Stemtag  —  1  Stemtag 
•f  3,943"»"  Stemzeit. 

b)  Zeitgleichung  (in  Min.)  für  den  mittleren  Berliner 
Mittag  »  Mittlere  Zeit  —  Wahre  Zeit. 


Jan. 

n 

I» 
n 

Febr. 
März 


April 

n 
n 


l 
II 

2i  I 

3»  ' 
10  ' 

20 ' 

a 

22 , 

i! 
II 
21 


4- 
+ 
+ 

4 


3.5 

7,9 

11,4 

13.6 
«4»4 
i4iO 

+  IM 
+  10,0 

+    7,1 


4,1 

1,2 


Mai     I 

n         21 

3« 
10 

20 

30 
10 

,      20 
Aug.    9 

n       29 


Juni 


Juli 


—  2,9 

—  3w 

—  2,0 

—  0.9 

-J-    1,2 

+  ii 

-»-  5,0 

-  0,1 
-}-  0,2 

1-  5-4 

-*-  3.Ö 

■*    1,0 


Sept. 


Okt. 


8 
IS 
28 

8 

n         1« 

,         28 

Nov.    7 

,       «7 
-       27 

m 

i 

17 

27 


Dez. 


—  2.2 

—  5-7 

—  9.2 

—  14.7 
--  HM 

—  Iö,2 

—  15-0 

—  I  2»4 

—  8,r> 

—  4.0 
+    1.0 


c)  1905  Jan.    I  Mittl.  Berl.   Mittag   -^    18h  4«,72  »'" 
Stemzeit. 
NB.  Genauere  Daten  zu  h)  und  c)  siehe  Berliner 
Astronomisches  Jahrbuch  oder  Nautical  Almanac. 

Lichteinheilen. 

A.    Internationale  Einheiten. 

1)  Intcmatioiialcr  Dcktriker-Koi^rdL    Paris  18S4 

(Joura.  f.  Gas-  u.  Wasscrf.  27,  S.  411,  18S4). 

Die  Intensitatseinheit  eines  einfachen  Lichtstrahls 
von  bestimmter  Farbe  ist  die  Menge  einfachen  Lichtes 
derselben  Farbe,  welche  von  1  qcm  der  Oberfläche  ge- 
schmolzenen Platins  bei  der  Erstarrungstemperatur  in 
normaler  Richtung  ausgestrahlt  wird.  Die  praktische 
Einheit  weißen  Lichtes  ist  die  Gesamtmenge,  welche  in 
normaler  Richtung  von  derselben  Quelle  abgegeben  wird. 

2)  Internationaler  Elektriker-Kongrefi.    Paris  1889. 

Compt.  Rend.   109,  S.  394»  1889. 

Um  die  Lichtstärke  einer  Lampe  in  Kerzen  aus- 
zudrücken, dient  für  die  Praxis  als  Einheit  unter  dem 
Namen  Bougie  deciniale  der  20.  Teil  des  durch  die 
Internationale  Konferenz  von  1884  definierten  absoluten 
Lichtnormals. 

Die  so  definierte  Bougie  decimale  erweist  sich  als 
außerordentlich  nahe  gleich  der  Englischen  Kerze  (candle 
Standard)  und  dem  10.  Teil  der  Carceliampe. 

3)  Internationaler  Elektriker-Kongreß.    Genf  1896. 

Elektrotechn.  ZS.  27,  533  u.  754;  1896. 

i)  Die  internationalen  photometrischen  Größen 
basieren  auf  der  Lichtstärke  eines  leuchtenden  Punktes 
und   sind   in  der  folgenden  Tabelle  zusammengestellt. 


Größe 


Namen 


Symbol 


Kerze 
Lumen 

Lux 

Kerze  per  cm* 
Lumenstunde 


Lichtstärke 
Lichtstrom 

Belichtung 

Erhellung 
Lichtleistung 


j 


J 

s 


Q  =  c/.T 


Dabei  bcdcvtct  m  ctocn  körpcrlidiCB  Winkei.  S  f --. 
FUdie,  die  ta  der   Fomel  fta  Bcfiditaiis   in  m-. 
jener  fikr  Erbenniig  in  cm*  einzosetzea  ist.     T  ist  z-. 
Zeit  in  Stnaden. 

2)  Die  Einheit  der  liditstirke  ist  die  Boogie  d-rz- 
male,  wie  sie  von  früheren  Kongressen  denr^pr 
wordien  ist. 

3)  Vorlinfig  kamt  die  B.  d.  mit  eiaer  für  die  Ek 
dörfnisse  der  indttstrie  ausreichenden  Annaliemng^  durj- 
die  horizontale  Licbtstlrke  der  HefnerUmpe  dargcstt:  * 
werden,  wobei  den  nötigen  Korrektionen  Rechnung 
zu  tragen  ist. 

4)  latcnMtiMale  UMmAlüimmUk^m. 

20.  Juni  1903  m  Zfirich. 

Es  wird  in  Deotscfaland,  England  mid  Frankreich 
in  jedem  Lande  fär  sacfa  vorgegangen,  die  angenbMck- 
licfa  in  diesen  Lindem  gebrlnchlkfaen  Liditcniheitcfl 
miteinander  zu  vergtekhen,  um  das  VeriuUtius  der 
folgenden  technischen  Einheiten  zu  bestimmen :  Hefner- 
kerze, Vereinskerze,  Engtisdie  Spenn-Candlc,  io-kerz:g^e 
Pentanlampe  von  Vermont-Hartourt^  Carceliampe. 

Die  Ergebnisse  dieser  Untersuciinng  werden  bei 
der  nächsten  Versammlung  besprochen '). 

VorUufig  werden  die  in  folgender  Tabelle  ge- 
gebenen Zahlen  zum  Vergleicfa  photometriscfaer  Be- 
obachtungen angenommen. 


Hefnerkerze  .  . 
Vereinskerze  .  . 
Englische  Kerze. 
HarcourtsPentan- 

dochtlampe  .  . 
Harcourts  lo-Ker- 

zen  Pentanlarape 
Carceliampe    .    . 


H.  K.    V.  K.    e.  K.    F.  K.    >oK.P.    C  air^ 


I    .0,833  Of877  0*855  o,oSS  0^2 
1,20     I       1,05 
i,i4|o.95  j    I 
1,17  0,97     1,03 


"M 


9»5o 


10,8719,05 


10,0 
9i53 


1,03   .0,105  o«"o 

0,97     0,1       0,105 

I       0,103  0.107 


9,7 


9,29    0,95 


It05 


B.    Deutsche  Einheiten. 

Devtscker  Vcrdn  fwi  Gas»  and  WaHcrfacknloMra. 

37.  Jahresvers.,  Leipzig  1897. 
Joum.  f.  Gas-  u.  Wasserf.  40,  S.  548,  1897. 

1)  Die  Einheit  der  Uchtstirke  ist  die  Kerze;  sie 
wird  durch  die  horizontale  Liditstirke  der  Hefner- 
lampe dargestellt. 

2)  Für  die  photometrischen  Größen  und  Einheiten 
gibt  die  nachstehende  Tabelle  Namen  und 


Grotte 


Name 


Zeicheo 


J 


^=J«=;lS 


Lichtstärke 
Lichtstrom 

Beleuchtung  E  — -^=s  ^ 

Flächenhelle    e  =  - 

Lichtabgabe  Q  =  *T 

Dabei    bedeutet :    « 


Einheit 


,  Zeichea 


Kerze  (Hefnerkerze)     HK 
Lumen  |    Lm 

Lux  (Meterkerze)     I    Lx 

Kerze  auf  1  qcm 
Lumenstunde 
einen    raumlichen    Winkel ; 


S  eine  Fläche  in  qm,  s  eine  Flache  in  qcm,  bekie 
senkrecht  zur  Strahlenriditung ;  r  eine  Entfernung  in  m; 
T  eine  Zeit  in  Stunden. 

Über  die  Hefnerlampe  s.  a  a.  O.  36,  S.  341,  1893. 

^)  Diese  Sitzung  wird  voraussichtlich  L  J.  1905 
stattfinden. 
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Gegenseitiges  Verhältnis  der  verschiedenen  Maßeinheiten  für  Energie. 


Definitionen. 

(Siehe  F.  Kohlrausch,  Lehrbuch  der  prakt.  Physik.) 

1  Erg  ist  die  Arbeit,  welche  die  Kraft  Eins  (1  Dyne)  bei  Verschiebung  ihres  Angriffspunktes  in  ihrer  Richtung 
um  die  Längeneinheit  (i  cm)  leistet. 

1  Volt-Ampere  X  sec.  =  1  Wattsekonde  wird  geleistet,  wenn  der  Strom  von  i  Ampere  im  Widerstände  von 
I  Ohm  während  x  Sekunde  fließt. 

1  kleine  15 ^-Kalorie  ist  die  Wärmemenge,  die  erforderlich  ist,    um   i   g  Wasser  bei   15«  C.  um   i»  zu 
erwärmen. 

1  Literatmosphäre  ist  die  Arbeit,  die  der  Vermehrung  des  Volumens  um  i  Liter  unter  dem  konstanten  Drucke 
von  I  Atmosphäre  (=1013200  Dynen/cm*)  entspricht. 

1  Meterkilogramm  ist  die  Arbeit,  die  durch  Hebung  von  i  kg  um  i  m   entgegen  der  Anziehungskraft  der 
Erde  unter  45^  Breite  im  Meeresniveau  geleistet  wird. 

Die  letzte  Horizontalreihe  enthält  die  auf  ein  Molekül  bezogene  Gaskonstante  R,  ausgedrückt  in  den  ver- 
schiedenen Einheiten,  samt  den  zugehörigen  Logarithmen. 


I  Erg  = 

log.  brigg.    .    .   . 

I  Watt  X  sec.  =  .   . 
log.  brigg.    .    .   . 

I  kleine  1 5  <^- Kalorie 
log.  brigg.    .    .    . 

I  Literatmosphäre  = 
log.  brigg.    .    .   . 

1  kg-Oew.  X  Meter  - 
log.  brigg.    .   .    . 

I  Pferdestärke  x  sec. 
log.  brigg.    .    .   . 

Mol         

log.  brigg.    .   .    . 


Erg. 


Watt  X  sec. 


kleine  i5*- 
Kalorie 


Liter- 
Atmosphäre 


kg-Oew.  X 
Meter 


Pferdestärke 
X  sec. 


lö* 


4,185  X  10^ 
•62169 

1,0132  xio® 
•  00569 

9,806  X  10^ 

.99149 

7»354Xio' 
. 86652 

8,317x10'' 
.91997 


10 


— T 


4,185 

•62169 

1,0132X10^ 

•  00569 

9,806 

•99149 

7,354X102 

•  86652 


8,317 


91997 


2»3894X"o~® 
•37829 

2,3894X10""' 
.37829 


2,4211x10 
. 38401 

2,3431 

•  36979 

1,757»  X 10» 
•24485 


1,987^ 


29828 


9,869x10—'^ 

•  99427 

9,869x10-' 

•  99427 

4,1304X10-2 
.61599 


9,678x10-8 
•  98579 


7,258 


•86082 


—2 


8,209  X  10 


91429 


1,0198x10-8 
.00851 

I, Ol  98  X 10-^ 
.00851 

4,2679X  10—^ 
.63021 


i,0338 


01423 


1,3597X10-10 
•  13344 

1,3597X10-8 
•13344 

5,6905X10-3 
•75515 

1,3777X10-1 
•13915 

1,3338X10-« 
•12493 


7,500x10 
•87506 

8,482  X  lo-i 
•  92850 


1,1309X10- 
•  05342 
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Dimensionen. 


Masse  (m),   Lange  (0  und  Zeit  (0  bilden  die  Gnindlas^e  des  absoloteil  Mtßsystems.    Die  Dimensionen 

der  anderen  physikalischen  Größen  haben  die  Form :  m"  - 1^  •  t'.  Im  besonderen  liegen  dem  Zentimeter-Gramm- 
Sekunde-System  (C.G.S.-System)  folgende  Einheiten  zugrunde :  Masse  =  i  g,  Lange  ^=  i  cm  und  Zeit  ^=  i  sec, 
deren  86400  auf  i  mittleren  Sonnentag  gehen.  Beim  Obergange  zu  anderen  Einheiten  mufi  mit  den  ent- 
sprechenden Verhältniszahlen  multipliziert  werden. 


Definitionen. 

(Siehe  F.  Kohlraosch,  Lehrbuch  der  prakt.  Physik.) 

Die  Einheit  der  Geschwindigkeit  entspricht  der  in  der  Zeiteinheit  zurückgelegten  Weglänge. 

Einheit  der  Beschleunigang  ist  die  Änderung  der  Geschwindigkeit  um  ihren  Einheitsbetrag  in  einer 
Sekunde. 

Die  Einheit  der  Dichte  kommt  dem  Körper  zu,  von  dem  i  cm'  die  Masse  von  1  g  besitzt. 

Die  Einheit  der  Kraft  erteilt  der  Masse  von  i  g  in  i  sec  die  Geschwindigkeit  Eins. 

Die  Einheit  des  Droclces  ist  die  Wirkung  der  Krafteinheit  auf  i  cm'. 

Die  Einheit  des  Drehmoments  ist  die  Einheit  der  Kraft,  die  senkrecht  am  Hebelarm  von  1  cm  Länge 
angreift. 

Die  Einheit  des  Trigheitsmoments  entspricht  der  Masse  von  i  g  im  Abstände  i  cm  von  der 
Drehungsachse. 

Die  Einheit  der  elektrostatischen  Elektrizitfttsmenge  ist  die  Menge,  welche  auf  eine  gleich  große  Menge 
in  der  Entfernung  i  cm  die  Kraft  Eins  ausübt. 

Die  Einheit  des  elektrostatischen  Potentials  besitzt  die  Einheit  der  Elektrizitätsmenge,  wenn  sie  sich 
auf  einer  leitenden  Kugel  vom  Radius  Eins  befindet. 

Die  Einheit  der  elektrostatischen  Kapazität  kommt  dem  leitenden  Körper  zu,  der  durch  die  Einheit 
der  Elektrizitätsmenge  zum  Potential  Eins  geladen  wird. 

Die  Einheit  der  magnetischen  Polstärke  übt  auf  einen  gleich  starken  Pol  in  der  Entfernung  von  i  cm 
die  Kraft  Eins  aus. 

Die  Einheit  des  magnetischen  Moments  besitzt  ein  Magnet,  dessen  beide  Pole  von  der  Stärke  Eins  den 
Abstand  von  i  cm  haben. 

Die  Einheit  der  magnetischen  Feldstärke  oder  Intensität  (Gauss)  erteilt  einem  zur  Richtung  der  Kraft 
senkrechten  Magnet  vom  Momente  Eins  das  Drehungsmoment  Eins. 

Die  Einheit  der  elektromagnetischen  Stromstärke  besitzt  der  Strom,  der  einen  Kreisbogen  von  x  cm 
Länge  und  i  cm  Radius  durchfließend,  auf  den  Magnetpol  Eins  in  der  Entfernung  Eins  die  Kraft  Eins  ausübt. 
Gesetzliche  Einheit  (Ampere)  ist  die  Stromstärke,  die  in  einer  Sekunde  1,118  mg  Silber  ausscheidet. 

Die  Einheit  der  elektromotorischen  Kraft  oder  Spannung  im  elektromagnetischen  Maße  entsteht  in 
einem  geraden,  zur  Feldrichtung  senkrechten  Leiter  von  i  cm  Länge,  der  sich  mit  der  Geschwindigkeit  Eins  im 
magnetischen  Felde  Eins  senkrecht  zu  diesem  und  zu  sich  selbst  bewegt.  Gesetzliche  Einheit  (Volt)  ist  das 
Produkt  der  gesetzlichen  Einheiten  von  Stromstärke  und  Widerstand. 

Die  Einheit  des  elektromagnetischen  Widerstandes  besitzt  ein  Leiter,  in  dem  die  Potentialdifferenz 
Eins  die  Stromstärke  Eins  hervorruft.  Gesetzliche  Einheit  (Ohm)  ist  der  Widerstand  einer  Quecksilbersäule 
von  1,063  m  Länge  und  i  mm^  Querschnitt  bei  o^. 
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Dimensionen. 


u 


Praktische 
Einheit 


Praktische 
Einheit 


Winkel  . 
Lange  . 
Fläche  . 
Volumen 
Maße  . 
Dichte    . 


Mechanische  Maße. 


Zeit l 

Schwingung^dauer  i 
Schwingungszahl .  ( 
Tonhöhe  .  .  .  .  i 
Winkelgeschwindig- 
keit     

Geschwindigkeit  .   . 
Winkel- 
beschleunigung 
Beschleunigung    .   . 
Kraft 


Drehmoment  .  .  \ 
Direktionskraft  .  / 
Druck 


o 
o 
o 
o 
I 
I 


o 
o 

o 
o 
I 


o 
I 

2 

*% 
J 

O 

—  3 


o 
I 

o 
I 
I 


o 
o 
o 
o 
o 
o 


—  I 

—  I 

—  I 

—  2 

—  2 

—  2 

—  2 

—  2 


57,2960 
I  Zentimeter 
I  cm* 
i  cm* 
I  Gramm 
Wasser  von 
+  4^  Celsius 

I  Sekunde 


I  Dyne  = 
I  C.G.S.-Einheit 


Elastizitätsmodul  .    . 

Kapillarkonstante .   . 

Koeffizient  d.  inneren 
Reibung    .    .   .    . 

Trägheitsmoment 

Arbeit,  Lebendige 
Kraft ,  Wärme- 
menge 

Leistung    .... 


I 
I 

I 
I 


I 

o 

I 

2 


—  2 

—  2 

1 

O 

—  2 

—  3 


{ 


I  Erg  =  1  C.G.S.- 
Einheit,  I  Joule 
=  lo"*  Erg 
I  Watt  «=  lo' 
CG.S.-Einheiten 


Magnetische  Maße. 


Magnetpol  ...  1 
Induktionsfluß  .  .  J 
Magnet.  Potential .  \ 
Magnetomotorische } 

Kraft  .... 
Magnet.  Moment 
„        Feldstärke  i 
„        Induktion 
Spec.  Magnetismus ' 
Magnetisier.  Koeff. 
Magnet.  Permea- 
bilität   


Va 

»/< 

—  I 

Vi 

Va 

—  I 

Vi 

»/» 

—  I 

• 

V» 

Va 

—  I 

o 

o 

o 

I  Maxwell  == 
I  C.G.S.-E. 


I  Gauß.  = 

I  C.G.S.-E. 


Elektrische  Maße. 


Elektrostatisch 


Elektromagnetisch 


Elektrizitätsmenge 

Stromstärke 

Elektromotorische  Kraft    .  1 

Potential i 

Widerstand 

Kapazität 

Selbstinduktionskoeffizient  ) 
Koeffizient  d.  gegenseit.  Ind.  J 
Impedanz 

Elektrische  Arbeit 

Elektrische  Leistung  .... 

Stromdichte 

Elektrochemisches  Äquivalent 
Dielektrizitätskonstante .    .   . 


Va 
Va 

Va 

o 
o 


«/a 
»/a 


I 

2 


Va   —  I 


—  I 
I 


I 

o 


»/a  —  Va 


—  2 

—  3 

—  2 


t  Coulomb  a=«  3  .  to*  C.G.S.-E. 
t  Ampere  ^  3  .  lo*  „ 

X  Volt«  Vi.xo-«  „ 

t  Ohm  —  V» .  10—"  „ 

I  Farad  :»  9 .  10**  „ 


X  Volt- Coulomb  =»  10' 


I  Volt-Ampire  s«  to'        «i 


Va 
V* 

Va 

o 
o 

o 
o 

I 


Va 
Va 

»/a 

I 
—  I 

I 
I 

2 


I        2 

Vj,— '/a 
\'t  I—  Va 
o  ,     o 


o 
—  I 

—  2 

—  I 

2 

O 

I 

2 


I    Coulomb  =  -^  C.G.S.-E. 
I  Ampere  ^ -^  n 

X  Volt  =  10»  , 

X  Ohm  =  lo*  „ 

I  Farad  =  xo— •  „ 

I  Hem-y(Qttadrant)  =  xo>  „ 


I  Volt-Coulomb 
t  Wattsekunde 
I  Joule 

I  Volt-Ampere  I 
att  * 


II  Vc 
«X  W 


to'   „ 


xo7 


—  I 
O 
O 


t  Fa-9654  C.G.S.-E. 
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Konstanten. 


EIcktroMotorisdie  Kräfte. 

Elektromotorische  Kraft  nmkehrbArer  Elemente. 


Element 


Zusammensetzunif  und  Stromriditung     .   E.M.K.  '    Temp. 


Beobachter 


Daniell 

Flemming .... 

Warren  de  la  Rue 
Chlorsilberelement 

Qark- Element  .  . 
Cadmium-Dement 
Weston-Qement  . 


I 


2„r     ZnS04  -►CÜSO4     Icu 

^"  \  geUtt.  fest        gesitt.  fest  /  ^ 

i    zna,    — -►Aga     I- 

\+  2$  H,0  gesatt,  fest  j  '*• 


Zn 


Zn 


Cd 


Cd 


ZnQ, 
+  2SH,0 

(     ZnSO« 


-►AgO 
gesatt,  fest 

>Hg,S04Hg\ 


)  geatt.  fest        gesitt.  fest  / 

f     CCISO4 -►Hg,S04    l  Ha 

\  geatt.  fest         gesatt,  fest  /  "^ 


CdS04--     ->Hg,S04    [ 
bei  4<»  geatt.     geatt.  fest/ 


Hg 


1,08 

0,960 

1,4328 

1,0186 

1,0190 


«5 


20 


Lindeck 

Jahn 

Jaeger  und  Kahle 

Jaeger  u   Wachsmnth 

Weston  Compagnie 


Formel  für  die  beiden  Haupt-Normalelemente. 

Cadmium- Element    AV  =  1,0186  —  0,000038  (t  —  20')  —  0,00000065  {t  —  lof  Volt. 
Qark- Element  Ia  =«  1,4328  —  0,00119    {t —  15®)  —0,000007      {t —  15)*  Volt. 

Abhängigkeit  der  elektromotorischen   Kraft  des  Bleiakkumulators  von  der  Siure- 
konzentration  nach   Dolezalck,  Theorie  des  Bleiakkumulators,  Seite  29. 


Dichte 


0/^ 


0  HtS04 


E.M.K.  bei  15« 


Dichte 


V  H,S04 


E.M.K.  bei  15« 


1,050 
1,150 
1,200 


7,37 
20,91 

27,32 


1,906 
2,010 
2,051 


i,3a> 
1,460 


39,19 
50,11 


V.  Stelnwehr 


2,141 
2,233 


Meohanisohes  Äquivalent  der  Wärme. 

Nach  U.  Behn  (Sitzungsber.  d.  Akad.  d.  W.  Berlin  1905,  72—76;  Ann.  d.  Phys.  (4)  16,  653;  1905)  wird  beim 
Einbringen  einer  15  ^-Kalorie  in  das  Eiskalorimeter  eine  Quecksilbermenge  «15  ^^^^  0,015  460  g  eingesogen.    Die 
entsprechende  Menge  für  eine  mittlere  (Bunsensche)  Kalorie  beträgt  nach  Soiancr  u.  Wartha  go-ioo^^^^f^^S  442  g, 
nach  Vdten  0,015  471  g.    Daraus  berechnet  Behn  das  Verhältnis  beider  Kalorien:  ^o-ioo^Cq "^ ^*9997* 


Wert  des  ÄqoiTalents 

in  Erf.  xo^ 


belogen  anf 
I  g-Kal.  bei 


Tenperaturtkale 


Methode 


Beobachter 


Quelle 


772  Fußpfund  in 
Manchester 

Uli}  ^" 

J^^5.j  [Baltimore 

426,7  kg  m 
in  Paris 


776,94  Fußpfund 
in  Manchester 


4,18 
(ngenchMt) 

4,212 
4,189 

4,173 
4,173 
4,24 
4,186 

4,1982 
4,1874 

4,1804 

4,1905 

4,1917 
4,1832 

4,2050 
4,1840 
4,1746 
4,1718 

4,1727 

4,1764 
4,1815 

4,1870 

4,1927 

4,1983 
4,1833 


5  5  bis  60^  F.  I      Quecksilber- 
thermometer 


5^C 


I, 


Mechanisch.  Joule 


I 


IS 
25 
35 


I 


Luftthennometer   ,  Mechanisch  I  Rowland 


I 


mittlere  zwischen  o®  u.  100^ 


10  bis  13® 


Stickstoff- 
thermometer 


'5 

25 

19,1 

«9,1 
19,» 


I 


Stickstoff-       1 

thermometer    j 

Quecksilber- 

i  thermometer  ausl' 

l  franz.  Hartglas 

I    Stickstofftherm. 

f    Wasserstoff- 

\     thermometer 

mittlere  zwischen  o^  u.  100^ 


Elektrisch 
Mechanisch 

Elektrisch 


Elektrisch 


Mechanisch 


Dieterid 
Miculescu 

Qriffiths 


Schuster  u. 
Qannon 


Reynolds  u. 
Moorly 


5 
«5 
25 

35 

45 

55 

65 

75 

85 

95 
mittlere  zwischen  o®  u.  100® 


Wasserstoff- 
thermometer 


Elektrisch 


Callendar  u. 
Barnes 


Phil.  Trans.  140,  61 ;  1850. 
Pogg.  Ann.  Ergb.  4,  601 ; 
1854. 

Proc.  Amer.  Acad.  (N.S.)  7, 
75;  1880. 

Wied.  Ann.  8S,  417;  1^88. 

Joum.  de  Phys.  (3)  1,  104; 

1892.  —  Ann.  diim.  phys. 
(6)  27,  202 ;  1892. 

Phil.  Trans.  (A)  184,  361 ; 

1893.  —  Proc  Roy.  Soc. 

66,  23 ;  1894.  —  Phil.  Mag. 
(5)40,  431;   1895. 

Phil.  Trans.  (A)  186,  415; 

1896.  —  Proc  Roy.  Soc. 

67,  25;  1895. 

Phil.  Trans.  (A)  190,  381; 

1897.  —  Proc.  Roy.  Soc 
Ol,  293;  1897. 


EndgöltigeVeröffentlichung: 
Phil.  Trans.  (A)  199,  149; 
1902. 
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Vermischte  Konstanten, 


Fortpflanzongsgeschwindigkeit  des  Lichtes. 


Methode  von  Römer  (Umlaufszeit 
der  Jupitermonde). 

Aus  Beobachtungen  von  Glase- 
napp  in  Verbindung  mit  einem 
von  Bouquet  de  la  Qrye 
(C.  R.  129,  986;  1899)  beobach- 
teten Werte  der  Sonnenparall- 
axe berechnet  Chwolson 
(Lehrbuch  2, 248 ;  Braunschweig, 
Vieweg  &  Sohn,  1904).  .  .  . 
Methode  von  Bradley  (Aberration 
des  Lichtes). 

Chwolson  (1.  c.  250)  berechnet 
aus  den  neuesten  astronomischen 

Konstanten 

Methode  von  Fizean  (Rotierendes 
Rad). 

Cornu,  CR.  79,  1381;  1874  . 
Umgerechnet  durch  Listing .   . 

Perrotin,  CR.  185,  881;  1902 
Methode  von  Foucault  (Rotierender 
Spiegel). 

Foucault,  C  R.  55,  501 ;  1862. 
Pogg.  Ann.  118,  485,  5^9;  »863 

M  i  c  h  e  1  s  o  n ,  Astron.  Papers,  pre- 
pared  for  the  use  of  the  Amer. 
Ephemeris  and  Nautical  Almanac. 
1882 


In  Luft 
km/aek. 


Im  Vakuum 
km/sek. 


300330 


298000 


299860 


298800 


298200 


300400 
299990 
299  880 


299  940 


Neuere  kritische  Zusammenstellungen: 

Weinberig,  Joum.  d.  russ.  phys.-chem.  Ges.  SO,  150; 

1898.    Beibl.  28,  25;  1899. 

Corno.  Rapp.  CDugr.  Intern,  de  Phys.,  Paris,  2, 225 ;  1900. 

Michelson,  Phil.  Mag.  (6)  8,  330;  1902. 

Scheel 


Bahn  des  Nordpols  der  Erdachse 
1900,0  bis  1905,0. 


^H< 


^  fd^fCt;^  f^otQlß  OJöo  -^   -0,10  -Ofis  -00 


Strahlung  der  Hefner-Lampe 

in  einer  Entfernung  von  i  m,  bezogen  auf  Sekunde  und 

qcm,  nach  K.  AngstrOm,  Acta  Reg.  Soc  Upsal.  1903; 
The  Phys.  Rev.  17,  302;  1903. 

Gesamtstrahlung 2i5oxio-^Gnuiiikal. 

Gesamtlichtstrahlung(—  Meterkerze)  20,6x  10-® 

Strahlungzwischen  A  »0,75  ^  u.  0,70  i<  7,79x10—* 

»  0,70     „0,65     5,21x10-8 

«  ^fiS     n  o»6o    2,95x10-8 

0.60     „0,55     1,54x10-8 
o»55     »o»5o    0,67x10-8 


0,50     „o         0,54x10-8 


Die  Intensität  I  im  sichtbaren  Spektrum  ist: 
I>1  =  0,0160  A-Se-7'85/-i. 


n 
» 
n 
n 
n 
n 


Erdkonstanten. 

Dimensionen  der  Erde  nach  BesseP). 

Logarithmus 

Halbe  große  Achse  =  3 272077,14  Toisen  6,514823  533 7 

6377397,15  Meter    6,8046434637 
„     kleine     „     =3261 139,33  Toisen  6,5133693539 

6356078,96  Meter    6,8031892839 
Mittlerer  Krüm- 
mungsradius  —  6377361  Meter        6,8046410 
Exzentrizität  »0,0816968304    8,9122052075-10 

Abplattung  * 

M  eridianquadrant 


299,1528 
10000855,76  Meter 


Dimensionen  der  Erde  nach  Clarke  (1880)'). 

Logarithmus 

Halbe  große  Achse  »6378  249, 1 7  Meter   6,804  701 48 1 3 

„     kleine     „      -6356514,99  Meter   6,8032190757 

Exzentrizität  »  0,082  483  217  8,9 1 6  365  59-10 

Abplattung  ^2- 

*^  *  293,4663 

Meridianquadrant  10001867,67  Meter 

Schwerkraft  für  die  geographische  Breite  (f  und 
die  Höhe  h  über  dem  Meeresspiegel  nach  Helmert^): 

mm  m  1 

^=9,806  32  —  0,025  93  COS  2  y  +  0,000 07  cos'  2(p—  -^^, 

wobei  R  der  Erdradius  ist. 

Länge  des  Sekundenpendels  für  die  geo- 
graphische Breite  tp  und  die  Höhe  h  über  dem  Meeres- 
spiegel : 

ux  tu  in  • 

l  ="0,993  58S  -  0,002  627  cos2(p-\-  0,000  007  cos*  2  y.  -  -^  I; 

diesen    Ausdrücken    entspricht    der   Abplattungswert 
1 :  298,3. 

Mittlere  Dichtigkeit  der  Erde:      5,6 
Sonnenparallaxe :  8,80^' 

Mittlere  Entfernung  der  Erde  von  der  Sonne,  entsprechend 

den  Besselschen  Erddimensionen:  149480976  km. 
Mittlere  Geschwindigkeit  der  Erde  in  ihrer  Bahn  pro 
Sekunde:  29,76  km. 


*)  Die  matbematischen  und  phyiikalischen  Theorien  der 
höheren  Geodäsie,  ron  F.  R.  Helmert,  I.  Teil,  Leipzig  1880  S.  38. 

')  Veröffentlichung  des  Königl.  PreuB.  Geodätischen  In- 
stituts: Lotabweichungen,  Heft  i,  Berlin  z886,  S.  87—88. 

')  Der  normale  Teil  der  Schwerkraft  im  Meeresniveau,  von 
F.  R.  ntlmtrt,  Sitzungsberichte  der  Kgl.  Preufl.  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Berlin,  Jahrgang  190X  S.  336.        Albrecht 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Die  Tabelle  enthält  Namen,  Formel,  spezifisches  Gewicht  und  Härte  der  Mineralien.  In  den  An- 
merkungen sind  hinzugefügt:  Synonyma  und  Varietäten,  Kristallabteilung  und  Spaltbarkeit.  Formeln  und 
Zahlen  sind  dem  Handbuch  der  Mineralogie  von  Hintze,  soweit  dieses  bisher  erschienen  ist,  entnommen; 
des  Weiteren  wurden  Naumann-ZirkePs  Demente  der  Mineralogie  (Leipzig  1901)  herangezogen. 

Bezfigl.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  vergl.  auch  Tab.  105  u.  106. 


Name 


Formel 


Spezifisches  Gewicht 


Härte 


Albit') 

Amalgam^  .   .  . 

Amblygonit^  .  . 

Anglesit*)     .   .  . 

Anhydrit  B)    .    .  . 

Anorthit«)    .   .  . 

Antimon'')    .   .  . 

Antimonglanz  ^)  . 

Apatit»)    .    .    .  . 

Apophyllit '«)   .  . 

Aragonit")  .    .  . 

Argyrodit  *•)  .  . 
Arsen  ").... 

Arsenkies  ^^).    .  . 

Augit")    .   .   .   . 

Auripigment  '*)  . 
Baryt»^  .  .  .  . 
Beauxit'»)  .  .  . 
Bernstein  *»)  .  . 
Beryll««)  .  .  .  . 
Biotit")  .  .  .  . 
Bittersalz").   .   . 

Blei") 

Bleiglanz««).  .  . 
Boradt«)  .  .  . 
Borax**)  .  .  .  . 
Borsäure")  .  .  . 
Boumonit  **j  .  . 
Brauneisenerz  *») . 
Braunstein  *°)  .  . 
Buntkupfererz''). 
Canf ieldit  ^«)     .    . 


{ 


Na»Al«Si«0'« 

(Ag.Hg) 

U(AlF)PO* 

PbSO* 

Ca  SO* 

Ca«Al*Si^O'« 

Sb 

Sb«S« 

Ca»(a,F,OH){PO<)» 

H«(Ca,K«)Si«0«  +  H«0 

Ca  CO» 

Ag«GeS« 

As 

FeAsS 

r(Mg,Fe)CaSi«0« 

[(Mg,Fe)(Al,Fe)>SiO« 

As«S» 

BaSO* 

A1«0«+2H«0? 

C40  HM  QA 

Be"Al«Si«0»« 
? 

MgSO«-f  7H«0 
Pb 
PbS 

Mg'  a«  B'«  o»<> 

Na«B*0'-f  loH^O 

B(OH)» 

(Cu«,  Pb)^  Sb«  S« 

2Fe«0»  +  3H«0 

hauptsächl.  MnO« 

Cu«FeS» 

Ag»(Sn,Ge)S« 


1 ) 


2,62 — 2,65 

13,7—14,1 
3iO  1—3,09 

6,2—6,35 
2,9— 3i  normal  2,963 
2,74—2,76 

6,6—6,7 

4,5—4,6 

3,17—3,23 

2,3—2,4 

2,9—3,  normal  2,936 

6,1—6,3 

5,6-5,8 
5,9—6,2 

3,2—3,6 

3,4—3,5 

4,3—4,6,  normal  4,482 

? 

1—1,1 

2,6 — 2,8 

2,8—3,2 

1,68 

11,37 

74—7,6 

2,9—3 
1,7—1,8 

1,4—1,5 

5,7—5,9 

3,4—3,95 
? 

4,9—5,2 
6,276 


6  oder  etwas  darüber 

3     I»         I,  *? 

6 

3 

3—3,5 
6  oder  etwas  dariil>er 

3      »  »  n 

2 

5 
fiber  4,  bis  5 

3,5—4 
zwischen  2 — 3 

über  3 

über  5,  bis  6 

5-6 
über  I,  bis  2 

3—3,5 
? 

Über  7,  bis  8 
zwischen  2 — 3 

2—2,5 

fiber  I,  unter  2 

über  2,  aber  immer  unter  3 

7 
2—2,5 

I 

über  2,  bis  3 

5—5,5 

2—2,5 

3 
über  2,  bis  3 


')  Periklin;  trikl.;  bas.  voUk.,  n.  d.  Brachypinakoid  etw.  weniger  vollk.,  hemiprismat.  nach  ooP(l)  unvoUk. 
«)  Silberamalgam ;  reg. ;  Spuren  nach  00  O.  ')  trikl. ;  am  vollkommenst,  o  P,  etw.  mind.  voUk.  n.  d.  Makro- 
pinakoid,  fast  ebenso  deutl.  2'P,oo,  unvollk.  00' P.  ^)  Bleisulfat,  Bleivitriol,  Vitriolbleierz;  rhomb.;  ooPoo 

und  P  00  nicht  sehr  vollk.  ^)  rhomb.;  nach  d.  3  Pinakoiden.  *)  trikl.;  bas.  vollk.,  etw.  weniger  n.  ooPoo. 
^)  rhomboedr.;  bas.  sehr  vollk.,  — ^R  vollk.,  — 2R  unvollk.  ^)  Antimonit,  Grauspießglanzerz;  rhomb.; 

00  P  00  höchst  vollk.,  unvollk.  o  P  u.  and.  Richtungen.  ')  Phosphorit ;  hex.-pyr.-hemiedr. ;  00  P  und  o  P,  beides 
unvollk.         '^)  tetrag. ;  bas.  sehr  vollk.,  ooPoo  unvollk.  ")  rhomb.;  ooPoo  deutl.,  auch  ooP,  Poo  unvollk. 

^«)  Plusinglanz ;  reg.  '')  rhomboedr. ;  bas.  vollk.,  auch  —  J  R  unvollk.  ")  Arsenopyrit,  Mispickel ;  rhomb. ; 
00  P  zieml.  deutl.,  bisw.  auch  o*P.  ^^)   Pyroxen;  monokl.;   00  P,  mehr  od.  wen.  vollk.  '•)   Rauschgelb, 

Operment;  rhomb.;  00 Poo  höchst  vollk.  ^"^  Schwerspath;  rhomb.;  ooPoo  (P)  vollk.,  Poo  (M)  etwas  weniger 
vollk.  ^^)  Bauxit.  ^")  Sucdnit.  ''■^)  Smaragd;  hexag.;  bas.  deutl.,  ab.  wen.  vollk.  '')  Magnesia-Eisen- 
Qlimmer;  monokl.;  bas.  höchst  vollk.  ^«)  Epsomit;  rhomb.-hemiedr. ;  ocPoo  vollk.  «')  Reg.  ^)  Galenit; 
reg.;  hexaedr.  s.  vollk.  ")  reg.-tetr.-hemiedr.  «•)  Tinkal;  monokl.;  ooßoc,  undeutlicher  00 P.  «'')  Sassolin; 
trikl.;  bas.  sehr  vollk.  «^)  Schwarzspießglanzerz,  Rädelerz;  rhomb.;  00 Poo  unvollk.,  noch  undeutlicher  00 Poo. 
«')  Limonit,  Brauneisenstein;  mikrokristall.,  kryptokristallin.  '^  Pyrolusit,  Weichmanganerz.  *')  Bomit;  reg.; 
oktaedr.  s.  unvollk.    •«)  reg. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Bezug^l.  der  s^enauen  Dichten  der  reinen  Substanz  verg;!.  auch  Tab.  105  u.  106. 

Name 

Formel 

Spezifisches  Gewicht 

Härte 

Oimallit»») 

Ka.Mga«  +  6H20 

1,60 

I 

Cent«*) 

H«(Ca,Fe)«Ce«Si«0«« 

4,9 

zwischen  5 — 6 

CenissitW) 

PbCO' 

6,4—6,6 

3—3,5 

Chromeisenerz  ••)    .    . 

(Fe,Cr,Mg){Cr2,Al«,Fe«)0* 

4,5—4,8 

5,5 

Chrysoberyll«^    .    .    . 

BeOAl^O« 

3,65—3,8 

8,5 

Cölestin«») 

SrSO* 

3,9    4,  normal  3,962 

3—3,5 

Columbit»») 

Crookestt«<^) 

(Fe,Mn)  [(Nb,  Ta)  O']« 

5,37—6,39 

6 

(Cu,Tl,Ag)*Se 

6,90 

über  2,  bis  3 

Diamant*^) 

C 

3,50—3,52 

10 

■  Dolomit*«) 

CaMgC'O« 

2,85—2,95 

3,5—4,5 

1  Eisen**) 

Fe 

7,3     7,8,  rein  7,8439 

zwischen  4  und  5 

Eisenglanz**)  .... 

Fe«0« 

5,19—5,28 

5,5—6,5 

Eisenspat**) 

Fe  CO» 

3»7-3,9 

3,5    4,5 

Eisenvitriol**)  .... 

FeS0*H-7H«0 

1,8—1,9 

2 

Fahlerz  *^ 

Cu«SbS«  bezw.  Cu»AsS^ 

4,4—5,1 

3  bis  Ober  4 

Flußspat*«) 

CaF« 

3,«- 3,2,  ganz  rein  3,183 

4 

Gadolinit*») 

Fe«Be«YaSi«O»0 

4    4,5 

über  6,  bis  7 

Gamierit»«) 

(Mg,Ni)SiO«-f  nH^O? 

2,3-2,8 

zwischen  2 — 3 

Glanzkobalt»').   .   .    . 

CoAsS 

6—5,4 

zwischen  5—6 

Glaubersalz").    .   .    . 

Na«SO*+ioH«0 

1,4—1,5 

1,5—2 

Gold»«) 

Au 
l  R«R»iSi«0^«             1 

15,6—19,3 

über  2,  bis  3 

Granat»^) 

i  R«a,Fe,Mg,Mn  } 
\  Ri  — Al,Fe,Cr           J 

3,4    4,3 

über  6   bis  über  7 

Graphit  W) 

C 

2,T     2,3 

I — 2 

Greenockit**)  .... 

CdS 

4,9—5,0 

3  oder  etwas  darüber 

Gyps»') 

CaSO*+2H20 

2,2 — 2,4,  ganz  rein  2,32 

1,5    2 

Honigstein*«)  .... 

Al«C«0"+i8H«0 

1,55     1,65 

2—2,5 

1 

r        (Mg,Fe)'«CaSi*Oi«        1 

1 

Hornblende  W).   .   .  l 

Na«Al«Si*0'« 

L    (Mg,Fe)«(Al,Fe)*Si«0'«    J 

[                2,9—3,4 

5-6 

Iridium««) 

Ir 

22,6 — 22,8 

zwischen  6 — 7 

Kainit«') 

MgS0*.Ka+3H«0 

2,07—2,15 

? 

Kalialaun««) 

K«  SO» .  AI«  (SO*)«  +  24  H«  0 

1,75 

2—2,5 

Kalifeldspat««).   .   .    . 

(K,Na)«Al«Si«0'« 

2,5     -%6 

6  oder  etwas  darüber 

Kaliglimmer«*)    .   .    . 

H«(K,Na)Al»(SiO*)« 

2,76—3,1 

2 

Kalisalpeter««).   .   .    . 

KNO» 

1,9—^1 

2 

Kalkspat««) 

Ca  CO« 

2,6-2,8 ;  rein  2,714 bei  iS«  C. 

3 

Kalkuranit«^   .... 

Ca0.2UO^.P«0»  +  8H«0 

3     3,2 

2—2,5 

««)  rhomb.      '* 

)  rhomb.      «»)  Weißbleierz;  rhomb.;  00 P  und  2 Poo,  beides  zieml.  deutl.        <«)  Chromit;    | 

reg.        «')  Alexandrit;  rhomb.;  ooPoo  zieml.  deutl.,  ooPoo  undeutl.        ««)  rhomb.;  ooPoo  vollk.,  Poo  weniger 

vollk.    «*)  Niobit;  rhomb.;  00 Poo  recht  deutl.,  00 Poo  zieml.  deutl.,  bas.  undeutl.     *«)  derb.    *i)  reg.-tetraedr. ; 

rhomboedr.        *«)  Siderit,  Spateisenstein;  rhomboedr.;    R  vollk.        *«)  Melanterit;  monokl.;  bas.  vollk.,  00 P 

weniger  deutl.    *^  Tetraedrit;  reg.-tetr.-hemiedr.    *«)  Fluorit;  reg.;  oktaedr.  vollk.    *')  monokl.    ««)  Numeait. 

*«)  reg.        «*)  reg. ;  dodekaedr.  s."  unvollk.        ««)  rhomboedr. ;  bas.  höchst  vollk.,  00  P  unvollk.        ««)  hexag.- 

hemimorph.;  00 P  und  bas.        «^  monokl.;  n.  d.  Klinopinakoid  höchst  vollk.,  viel  weniger  vollk.  nach  d.  beid. 

Hemipyramidenfl.  n,  unvollk.  n.  d.  Orthopinakoid.     ««)  Mellit;  tetrag.;  P.  s.  unvollk.    «*)  Amphibol,  dazu  auch 

Asbest;  monokl.;  00 P  recht  vollk.,  n.  d.  vertik.  Pinak.  meist  s.  unvollk.    «**)  reg.;  undeutl.  hexaedr.    «')  monokl.; 

,   und  00  ß  00  s.  vollk.,  bas.  etw.  besser,  nach  einer  oder  auch  n.  beiden  Flächen  von  00  P  s.  unvollk.    «*)  Muskovit ; 

monokl.;  bas.  höchst  vollk.       «»)  Salpeter;  rhomb.;  00 Poo,  auch  undeutl.  00 P.        «•)  Caldt;  rhomboedr.;  R  s. 

vollk.      «''j  Autunit,  Uranglimmer  z.  T.;  rhomb.;  bas.  höchst  vollk. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Bezfis^l.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  versfl.  auch  Tab.  105  u.  106. 


Name 


Formel 


Speziflsches  Gewicht 


Härte 


Kaolin«»)  .  .  . 
Kieselzinkerz  ••) 
Kieserit'«)  .  . 
Korund  ^1)  .  . 
Kryolith")  .  . 
Kupfer").  .  . 
Kupferglanz  '^*) 
Kupferkies  7<^)  . 
Kupf  erlasur  ''*) . 
Kupferuranit '''') 
Kupfervitriol  '■) 
Unthanit").  . 
Lasurstein  »^  . 
Lepidolith^i)  . 
Lorandit»»)  .  . 
Maipiesit »') .  . 
Magnetit«*).  . 
Magnetkies  ««) . 
MaUchitM)  .  . 
Manganit  «^  . 
Manganspat ««) 
Markasit««)  .  . 
Meerschaum  ^) 
Mennige«')  .  . 
Molybdinglanz«« 
Monazit»«)  .  . 
Nagyagit  •*) .  . 
Natroiith»«) .  . 
Natronsalpeter  «•) 
Olivin  »^)  .  .  . 
Opal»«).  .  .  . 
Orthit«»)  .  .  . 
Palladium»««)  . 
Petalit'«»).  .  . 
Platin '««)... 
PoUux»««)  .  . 
Polyhalit>«<).    . 


H^  AI«  Si«  O« 

H«Zn«SiO« 

MgSO»+H«0 

A1«0« 

aNaFAlF» 

Cu 

Cu«S 

CuFeS« 

2CuCO«.Cu(OH)« 

Cu0.2UO».P«0»  +  8H«0 

CuSO*  +  sH«0 

U«(C0«)«  +  9H«0 

? 

(F,  O  H)«  (Li,  K,  Na)«  AI«  Si«  O« 

TlAsS« 

Mg  CO« 

FeO.Fe«0» 

FeS 

CuCO«.Cu(OH)« 

Mn«0«  +  H«0 

MnCO« 

FeS« 

H*Mg«Si«0'« 

Pb«0* 

MoS« 

(Cc,U,Di)PO* 

Au«Pb»«Sb«Te«S»» 

Na«Al«Si«0>«-f  2H«0 

Na  NO« 

(Mg,Fe)«SiO* 

SiO«  +  xH«0 

H«  (a,  Fe)*  (AI,  Ce)«  Si«  O«« 

Pd 

U«Al«Si«0«« 

Pt 

H«Cs*Al*Si«0«^ 

Ca  SO* .  K«  Mg  (SO*)«  +  2  H«0 


I 


2,4—2,6 

3t4^3»5 

2i5«7— 2,569 

3»9— 4 

2,95— 2»97 
8,8-8,9 

5,5—5»» 
4,1—4,3 
3,7-3,» 
3,4—3,6 

2,286 
2,6—2,7 

c.  2^ 
2,8—2,9 

5,529 
2,9-3,1 
4,9—5,2 
4,5—4,6 

3,7—4,1 
4,2—4,4 

3,3—3.6 

4,65—4,88 

etwa  2 

4,6 
4,7—4,8 
4,9—5,25 
6,7—7,2 
2,2—2,5 
2,1—2,2 

3,2—3,6 
1,9—2,3 

3—4 
11,3—11,8 

2,4-2,5 

14—19 

2,87—2,99 

2,77—2,78 


I,  dicht  etwas  höher 
Ober  4,  bis  5 

3 

9 

2,5—3 
über  2,  bis  3 

»     2,    „    3 

»     3,    »    4 

3,5—4 
2—2,5 

2,5 

2 

5  und  etwas  darüber 

2 
2  oder  etwas  darüber 

4-4,5 

5,5—6,5 
über  3,  bis  über  4 

3,5—4 
3,5—4 

3,5—4,5 

6  oder  etwas  darüber 

2  oder  etwas  darüber 

2—3 
I  oder  etwas  darüber 

5—5,5 
I  oder  etwas  darüber 

5      n  ff  ff 

1,5—2 

7 

5,5—6,5 
über  5,  bis  6  od.  darüber 

iiber  4,  bis  5 

6  und  darüber 

reichlich  4 

zwisdien  6 — 7 

3,5 


««)  Porzellanerde,  inkl.  Nakrit,  Pholerit  und  Steinmark,  verunreinigt  Ton;  monokl.?  trikl.?;  bas.  vollk., 
an  Tafeln  auch  3  den  Umgrenzungslin.  parall.  Spaltrisse.  ««)  Calamin,  Hemimorphit;  rhomb.-hemimorph.; 
00  P  recht  vollk.,  P  00  minder  vollk.,  o  P  in  Spuren.  '^^)  monokl. ;  P  und  i  P  vollk.,  auch  |  ^  00  und  —  P  x 
unvollk.  ''i)  Sapphir,  Rubin,  Smirgel ;  rhomboedr.  ''«)  monokl. ;  o  P  s.  vollk.,  00  P  recht  vollk.,  noch  gut  P  oc. 
")  reg.  ''*)  Chalkosin,  Redruthit;  rhomb.;  00 P  unvollk.  ''«)  Chalkopyrit;  tetrag.-sphenoid.-hemiedr. ;  2 Poe, 
mitunter  zieml.  deutl.  '•)  Azurit,  Chessylith ;  monokl. ;  ß  00  zieml.  vollk.  ''')  Tort)emit,  Uranglimmer  z.  T. ; 
tetrag.;  bas.  höchst  vollk.,  ooPoo  recht  vollk.  '^^  Chalkanthit;  trikl.  1»)  rhomb.;  bas.  «<>)  Lasurit,  Lapis 
Lazuli;  reg.;  00 O  unvollk.  «>)  Lithionglimmer ;  monokl.;  oP.  ««)  monokl.;  s.  leicht  orthodomat.  und  ooPoo. 
««)  rhomboedr.;  R  s.  vollk.  «*)  Magneteisenerz;  reg.  ««)  Pyrrhotin;  hexag.;  zieml.  vollk.  00 P 2.  «•)  monokl.; 
oP  s.  vollk.,  oo-Roo  vollk.  «^)  rhomb.;  ooPoc  s.  vollk.,  00 P  weniger  vollk.,  bas.  unvollk.  ««)  Rhodochrosit, 
Himbeerspat;    rhomboedr.;    R.  «»)   Strahlkies,  Speerkies,  Kammkies;   rhomb.;   00  P  undeutl.,  Spur.  Poe. 

^^)  Sepiolith.  »')  derb.  »«)  Molybdanit;  hexag.;  bas.  s.  vollk.  »«)  Tumerit;  monokl.;  oo^Joo  vollk.,  auch  oP. 
»^)  Blättererz,  Blättertellur;  rhomb.;  brachypinakoidal  s.  vollk.  ^)  rhomb.?;  00 P  vollk.  _«•)  Chilesalpeter; 
rhomboedr.;  R  zieml.  vollk.  »'')  Chrysolith,  Peridot;  rhomb.;  ooPoo  noch  zieml.  deutL,  ooPoo  recht  unvollk. 
»«)  amorph.  »»)  Allanit ;  monokl. ;  o  P  und  00  P  00  selten  deutl.,  auch  00  P.  ><^«)  reg.  *®')  Castor ;  monokl. ; 
oP  zieml.  vollk.,  —  2P00  weniger  deutl.,  Spuren  §Poo.  »»>)  reg.  »<>«)  Polludt;  reg.  *<>*)  monokl.  od. 
rhomb.;  nach  einer  Richtung. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

Bezügl.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  vergl.  auch  Tab.  105  u.  106. 


Name 


Formel 


Spezifisches  Gewicht 


Härte 


Proustit  »o«*)  .    . 

Pyrargyrit  »o«)  . 
Pyrit  lOT)   .    .    . 

F^romorphit  ^^) 
Quarz''»)     .    . 
Quecksilber  "<>) 
Realgari")  .    . 
Rotbleierz"«)  . 
Rotkupfererz '") 
Rotnidkelkies '") 
Rotzinkerz  "*) . 

Rutil"«)  .  .  . 
SalmUk»")  .   . 

Scheelit"»)  .  . 
Schwefel"»).  . 
Selen'««)  .  .  . 
Serpentin"')  . 
Silber'")  .  .  . 
Silberglanz'«'). 
Silberhornerz'«*) 
Soda'«»)  .  .  . 
Speiskobalt'««). 
Spinell!«')  .  . 
Spodumen'««)  . 
Steinsalz'«»).  . 
Stephanit '»0)    . 

Strontianit '»') . 
Struvit"«)  .  . 
Sylvanit "»)  .  . 
Sylvin'«).  .  . 
Talk'»«)  .  .  . 
Tantalit'««)  .  . 
Tellur'»').  .  . 
Thorit'»^.  .  . 
Titaneisenerz '»«) 


m 


Ag»AsS» 
Ag"SbS« 

FeS« 
Pb«a(PO*)» 

SiO« 
Hg 

AsS 
PbCrO* 

Cu«0 

NiAs 

ZnO 

TiO« 

(NH<)a 

Ca  wo* 

s 

Se 
H*Mg«Si«0» 

Ag 

Ag«S 

AgCl 

Na«CO»+ioH«0 

Co  As« 

MgO.Al«0» 

(U,Na)«Al«Si*0^« 

NaQ 

Ag'OSb«S» 

SrCO» 

(NH*)MgP0*  +  6H«0 

AuAgTe* 

KQ 

H2Mg»Si*0" 

Fe  (Ta  O")«  +  n  Fe  (Nb  O»)« 

Te 

Th  O« .  Si  O« 

mFe«0«4-nFeTiO» 


5^55— SM 

2  bis  etwas  darüber 

5»77— 5,86 

zwischen  2 — 3 

4,9    5,2 

6  oder  etwas  darüber 

6,9—7 

3,5—4 

2,5—2,8 

7 

13,5- 

-13,6,  rein  i 

3,596 

3,56 

über  I,  bis  2 

5,9—6 

2,5—3 

5,7—6 

3,5    4 

7,3—7,7 

etwas  über  5 

5,4     5,7 

4—4,5 

4,2—4,3 

6-6,5 

1,5     1,6 

1,5—2 

5,9—6,1 

4,5—5 

2,0  -2,1 

über  I  bis  über  2 

2,5—2,7 

3    4 

10,1- 

—11,1,  rem 

10,52 

über  2,  bis  3 

7,2     7,4 

2  oder  wenig  darüber 

5,58—5,60 

I     >,5 

1,4—1,5 

1—1,5 

6,3—7 

über  5,  bis  6 

3,5    4,1 

8 

3,1—3,2 

über  6,  bis  7 

2,1      2,2 

,  rein  2,167 

bei  17« 

2 

6,2—6,3 

2  und  etwas  darüber 

3,6—3,73 

3,5 

1,66—1,75 

1,5—2 

7,9—8,3 

über  I,  bis  2 

1,9—2 

2 

2,6—2,8 

I 

6,3—8,0 

6-^,5 

6,1     6,3 

2  und  etwas  darüber 

4,4—4,7 

— 

4,56—5,21 

5-6 

'«'^)  Arsensilberblende,  lichtes  Rotgültigerz;  rhomboedr.-hemimorph. ;  R  zieml.  vollk.,  — JR  unvoUk. 
'^)  Antimonsilberblende,  dunkles  Rotgültigerz;  rhomboedr.-hemimorph.;  R  zieml.  vollk.,  —  y  R  unvoUk. 
'®')  Eisenkies,  Schwefelkies;  reg.-pentag.-hemiedr. ;  hexaedr.  meist  nur  s.  unvollk.  '<^^)  Buntbleierz;  hexag.- 
pyr.-hemiedr. ;  in  Spuren  P  und  00 P.  '®»)  hex.-trapezoedr.-tetartoedr.  "«)  reg.;  hexaedr.  '")  Rauschrot; 
monokl.;  ooßoc  und  oP  zieml.  vollk.,  prismat.  unvollk.  "«}  Krokoit;  monokl.;  00  P  zieml.  deutl.,  n.  d.  beid. 
vertik.  Pinak.  unvollk.  "»)  Cuprit;  reg  -plagiedr.-hemiedr. ;  oktaedr.  zieml.  vollk.,  s.  selten  hexaedr.  "*)  Nickelin, 
Arsennickel,  Kupfemickel;  hexag.-hemimorph. ;  00  P  s.  gut,  bas.  weniger  vollk.  "«)  Zinkit;  hexag.-hemim. ; 

bas.  und  nach  00  P,  beides  recht  vollk.  "«)  tetrag.;  00  P  vollk.,  ooPoo  etw.  weniger  vollk.,  P  unvollk. 

'")  Chlorammonium;  reg.-plagiedr.-hemiedr. ;  oktaedr.  unvollk.  "»)  Schwerstein,  Tungstein;  tetrag.-pyram.- 
hemiedr.;  P  zieml.  vollk.,  Poo  und  oP  weniger  vollk.  "»)  rhomb.;  bas.  und  00  P  unvollk.  '«<>)  Angab,  üb. 
natüri.  York,  wertlos  [vgl.  Hintze,  Hdb.  d.  Min.  I  S.  97].  '«')  dicht.  '««)  reg.  '«')  Argentit,  Olaserz;  reg.; 
Spur.  n.  ooO  und  ooOoo.  ^^)  Homsilber,  Chlorsilber,  Kerargyrit;  reg.  '««)  Natron;  monokl.;  00 Poo,  auch 
00  ^  00.  '««)  Smaltin ;  reg.-pentag.-hemiedr. ;  s.  undeutl.  00  O  00  und  O.  '«')  Pleonast,  Ceylanit ;  reg.  '«»)  Triphan ; 
monokl.;  00 P.  '«»)  Kochsalz,  Halit;  reg.;  hexaedr.  s.  vollk.  '»•)  Melanglanz,  Sprödglaserz ;  rhomb.-hemimorph. ; 
2P^oo  u.  00  Poo,  beides  unvollk.  *«')  rhomb.;  00 P  und  2  Poo  unvollk.  '»«)  rhomb.-hemimorph.;  bas.  vollk., 
00 Poo  zieml.  vollk.  '»»)  Schrifterz,  Schrifttellur;  monokl.;  oo«oo  s.  vollk.  '»<)  reg.-plagiedr.-hemiedr.; 

hexaedr.  s.  vollk.  '»«)  Speckstein,  Steatit;  ?  monokl.;  bas.  höchst  vollk.  '««)  Rhomb.;  s.  unvollk.  00 Poo. 
'»'')  rhomboedr.;  00  R  vollk.,  bas.  unvollk.     '»«)  tetrag.         '»»)  Umenit;  hexag.-rhomboedr.-tetartoedr. 
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Die  für  den  Chemiker  und  Physiker  wichtigsten  Mineralien. 

BezQgl.  der  genauen  Dichten  der  reinen  Substanz  vergl.  auch  Tab.  105  u.  10  3. 


Name 


Formel 


Spezifisches  Gewicht 


Hirte 


Titanit"<0    .    .  . 

Topas '*^).   .    .  . 

Triphylin*«*)    .  . 

Türkis"«).    .    .  . 

Turmalin  *")    .  . 

Uranpecherz  *♦•)  . 

Vanadinit  »*•)    .  . 

Wismut"^  .    .  . 
Wismutglanz  "») . 

Witherit"»).    .  . 

Wolframit '»«)  .  . 

Wulfenit"«)     .  . 

Wurtzit"«)  .    .  . 

Xenotim'").    .  . 

Zinkit)    .    .    .  . 

Zinkblende»")  . 

Zinkspat'").    .  . 

Zinkvitriol  i*^)  .  . 

Zinn  "8)    .   .    .  . 

Zinnober  "•) .   .  . 

Zinnstein  »«<>)    .  . 

Zirkon««')    .   .  . 


{ 


CaTiSiO* 

[Al'^SiO»! 
Al«SiF»oJ 
Li  (Fe,  Mn)  PO* 
? 
H»AI»(B.OH)«Si*0'»? 
(U,  Pb«)» .  (U  O«)«  ? 
Pb'^aiVOT 
Bi 
Bi«S« 
BaCO' 
(Fe,Mn)WO* 
PbMoO* 
ZnS 
YPO» 
Zn 
ZnS 
ZnCO« 
ZnSOM  7H«0 
Sn 
HgS 
SnO« 
ZrO«.SiO* 


1 


3»4 

3.4 

3.5 
2,62 

3,0 

8 

6,8 

9J 
6,4 

4,2 

7iH3 

6,7 

3,98 

4,45 
6,9 

3,9 

4,1 
2 


3,6 

-3,6 

-3,6 
-2,8 

—3,2 
-9,7 
—7,2 

-6,5 
—4,3 
-7,544 
—7,0 

—4,3 
-4,68 

—7,2 

-4,1 

-4,5 


8,0 
6,8 

4,5 


-2,1 

? 

-8,2 

—7 
—4,7 


5  oder  etwas  darüber 
8 

4-5 
6 

7  und  darüber 

5-6 

3 
2  oder  etwas  darüber 

2 

J     0,5 

5-5,5 

3 
über  3,  bis  4 

4,5 

2 

über  3,  bis  4 

5 
2—2,5 
2 
2  und  etwas  darüber 

6-7 
7,5 


"®)  Sphen;   monokl.;  00  P  oder  l?oo  unvoUk.  ''')   rhomb.;   bas.  s.  vollk.,  Spur.  2P00  und  2P00. 

"•)  Lithiophiüt;  rhomb.;  oP  vollk.,  ooPoo  und  00 P  unvollk.  '*')  Kallait.         "♦)  rhomboedr.-hemimorph. ; 

R  und  00 P  2,  beides  s.  unvollk.    "*)  Uraninit,  Pechblende;  reg.    "•)  hexag.-pyram.-hemiedr.    "^)  rhomboedr. ; 

—  2R  u.  bas.  vollk.       "«)  Bismutin;  rhomb.;  ooPoo  höchst  vollk.,  unvollk.  oP  u.  and.  Rieht.       1«»)  rhomb.; 

00 P  deutl.,  2P00  und  ooPoo  unvollk.         '")  Wolfram;  monokl.;  ooi?oo  s.  vollk.         i>>)  Qelbbleierz;  tetrag.- 

pyram.-hemiedr. ;  P  zieml.  vollk.,  bas,  unvollk.  '•*)  hexag.-hemimorph. ;    bas.  und  00  P.  >")  Ytterspat; 

tetrag.;  00  P.     >")  hexagonal  (rhomboedr.  ?) ;  bas.  vollk.,  deutl.  00  R.      ***)  Blende,  Sphalerit;  tetraedr.;  00  O  s. 

vollk.     >")  Smithsonit,  Oalmei  z.T.;  rhomboedr.;  R.     "0  Ooslarit;  rhomb.-hemiedr. ;  ooPoo  vollk.    >")  tetrag.? 

**•)  Qnnabarit;  hexag.-trapez.-tetartoedr. ;  00 R  zieml.  vollk.  "<^)  Kassiterit;  tetrag.;  00 P  u.  ooPoo  unvoUk. 

*•!)  Hyadnth;  tetrag.;  P  u.  ooP  unvollk. 
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Molekulargewichte,  spezifische  Gewichtei  Schmelzpunkte  und  Siedepunkte 

einiger  organischer  Verbindungen. 

In  der  Rubrik  „Beilstein-Zitat''  findet  man  die  Stelle  (Band  und  Seite),  an  welcher  die  Verbindung  in  der 
Dritten  Auflage  des  Handbuchs  der  Organischen  Chemie  von  F.  Beilstein  zu  suchen  ist.  Mit 
Hilfe  dieses  Zitates  Ußt  sich  die  Verbindung  auch  in  den  „Beilstein-Ergänzungsbänden*' leicht  auffinden. 


Name 


Formel 


Mol. 
Gew. 


Spezifisches    '  Schmelz- 
Gew.         ,     punkt 


Siedepunkt 


Beilstein- 
Zitat 


Acetal 

Acetaldehyd 

Aceton 

Acetonitril 

Acetbemst einsaures  Äthyl  . 
Acetylessigsaures  Äthyl  .   . 

Äthyläther 

Äthylalkohol 


CeHi^Oa 
CJH4O 
CaHeO 
CjHgN 

QHioOg 

C4H,oO 

QHeO 


ti8 

44 

58 

41 

216 

130 

74 
46 

(2o'4)  0,8314 

(13/4)  0,7883 

(15/4)  0,7970 

(14/4)  0,7906 

(21/17)  1,079 

(20/4)  1,0256 

(4/4)  0,7313 

(t5'4)  0,7937 


to 


117,6 
112,3 


mm  t" 
(760)  102 
(760)  20,8 

56,5 
(760)  81,5 

(50)  ca.  181 

(754)  181 
(760)  35 
(760)  78,^ 


922 

914 
976 

H54 

765 

591 

293 
223 


Präger 
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Holekulargewiehte,  speziQsehe  Gewichte,  Sohmelzpunkte  und  Siedepunkte 
einiger  organisoher  Verbindungen. 


Athylbrotnid 

Athylenbromid 

Alhylenjodid 

Äthylnercsplan 

AthylphenylSther 

Ameisensiure 

Ameisensiures  Äthyl  .  .  . 
Ameisensäure»  Methyl    .    . 

Amylalkohol  (n-) 

Anylilkobol  (i-) 

Amylalkohol,  aktiver  .    .    , 

Anthracen 

Benuldehyd 

Benzofsaures  Athy]  .  .  . 
Benzoesaures  Amyl  (i-)  .  . 
BenzoesBures  Methyl  .    .    . 

Benzophenon , 

Benzylalkobol 

Bromoform 

Butylalkohol  (i-) 

Butylbromid  (i-)  .   .   .   .   . 

Chinolin 

Chlorkohl«n$tofr 

Chloroform 

DlmethyUnilin 

DIphenyl 

Dlphenylamln 

Essigsäure 

Essigsaures  Alhyl  .... 
Essigsaures  Amyl  (i-) .  .  . 
Essigsaures  Butyl  (i-) .    .    . 

Fluoren 

Olyzerin 

Isoamylnltrit 

Jodoform 

Methylalkohol 

Methylenjodid 

Melbyliodid 

NaphlhaliD 

Nitrobenzol 

Oxalsaures  Äthyl.  .... 

Paraldehyd 

Phenanihren , 

Phenol   , 

Piperidin 

Propylalkohol  (n-)  .  ,  .  , 

Pyridin 

Sallcylsaures  Metbyl  .  .  . 
Schwefelkohlenstoff     .   .    . 

Thymol 

o-Ttdnldin 

Toluol , 

Xylol  (0-) , 

-     (m-) 

n       (P-) 

PhyaOuHKb-cbniiiacIie  Tabellen.   3.  Aufl. 


C,HiBr 
CH4Br» 
C,H,J 
C,H,S 
Q,H„0 
CH,0, 
C,H,0, 

C,HuO 


C,HiN 
C,H»0 

C,H,0 
CH„0, 
C„H„0. 
QiH,0, 

CiH, 
C„H,.0 
CH,0 
CHBr« 
QHwO 
CHjBr 
CH,N 

ca. 

CHO, 

C„H„ 
CgH„N 

C„H,o 
CwHuN 

CHjO, 
C,H„0, 
C,H„0, 
C„H„ 
CiH,0, 
CbH„0,N 
CMJ, 
CH4O 
CH,J, 
CH,J 

c;h»o,n 

CH„0, 

c;h„n 

QHgO 

CS, 
C„H„0 
C,H,N 


"56 


,       (15)  1-4499 

188       (10/4)  ^,'785 

'         (4)  1.9653 

(10/4)  0,839 

(4/4)  o,979» 

(20/4)  i,*aoi 

(0/4)  0.9376 

(0/4)  0,9984 

(o)  0,8296 

(10/4)  0,8104 

(10/4)  0,816 

{4/4I  i/JM^ 

(4/4)  1,0077 


r,oS04 
i/)6i4 
1,0039 
'.•035 
0,8799 
')  1.0976 
1.0579 
2,8341 
ojSiöS 
1,2038 
1,0947 
',6319 
i,Sa64 
0,8753 

0,9703 

1.165 

•.'S9 

(16,0/4)  '.OS43 

(18,1/4)  0,9029 

(15/4)    0,876» 

(o)      0,905» 

(ao/4)    i,a6o4 

0,901 

(17)       4,008 

(m/io)  0,796 

(5/5)  3.343 

('S)  a,»85» 

(4)  1.I4S 

(13/4)  1,2116 

(10/4)  1,0793 

(15)  0,998 

(50/50)  t,o6i6 
(30,6/4)  0,8603 
(Ol  o,8w5 
(4)  0,9944 
(4/4)    1.1992 

{10/4)  1,1634 
{4/4)  0.987a 
(4/4)    ',0112 

(4/4)  0.8«  12 
(4/4)  0,8903 
(4/4)  0,8779 
(15/15)0,8661 


48 

7.6 


(760J    38.4 

(760)  131,6 
(756»    72 

(761)  36,5 
(760I  171 
(760S  100,6 
(760)  54,4 
(760I  3*,2 
(740)  137 
(760)  H9,7 


35' 

(760)  .78,3 

(745)  212,9 
(760)  362 

(746)  199 
760)    80,4 

(760)  306 
(760)  ao4,7 
(760)  150,5 
{760)  106,4 
92,3 
(760)  238 


(760)    77.1 

(758)  '38,5 

(764)  ii6,s 

ca.  »94 


233.S 
(760)  199,7 
(7S8i  110 


818 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitschriften. 

Die  angeführten  Jahreszahlen  sind  im  allgemeinen  diejenigen  des  Erscheinens.    In  Klammem 
hinzugefflgte  Zahlen  geben  das  Jahr  an,  auf  welches  der  betreffende  Band  sich  bezieht. 


Reihenfolge  der  in  die  Tabelle  aufgenommenen  Zeitschriften. 


DeatMfa. 

1.  Ber.  u.  Abh.  der  Akad.  d.  W.  zu  Berlin. 

2.  Sitz.-Ber.  d.  math.-phys.  Kl.  d.  Akad.  d.  W. 
zu  Mündien. 

3.  Abh.  d.  math.-phys.  Kl.  d.  Akad.  d.  W.  zu 
München. 

4.  Ber.  aber  d.  Verh.  d.  Kgl.  Sachs.  Oes.  d.  W. 

5.  Abh.  d.  math.'phys.  Kl.  d.  Kgl.  Sachs.  Oes. 
d.  W. 

6.  Abh.  d.  Kgl.  Oes.  d.  W.  zu  Qöttingen. 

7.  Denkschr.  d.   math.-naturw.    Kl.   d.   Akad. 
d.  W.  zu  Wien. 

8.  Sitz.-Ber.  d.  math.-naturw.  Kl.  d.  Akad.  d.  W. 
zu  Wien. 

9.  Versamml.  Deutscher  Naturf.  u.  Arzte. 

10.  Ann.  d.  Phys.  u.  Chem. 

11.  Verh.  d.  Phys.  Oes. 

12.  Grelles  Joum. 

13.  Zeitschr.  f.  Math.  u.  Phys. 

14.  Repert.  d.  Experimentalphys» 

15.  Phys.  Zeitschr. 

16.  Zeitschr.  f.  Krist.  u.  Min. 

17.  Min.  u.  petrogr.  Mitt. 

18.  Jahrb.  f.  Min.,  Oeol.  u.  Paläontol. 

19.  Zeitschr.  f.  Instrument enk. 

20.  Dinglers  Polytechn.  Journ. 

21.  Repert.  f.  Meteorol. 

22.  Ann.  d.  Hydrogr. 

23.  Zeitschr.  d.  österr.  Oes.  f.  Meteorol. 

24.  Meteorol.  Zeitschr. 

25.  Zeitschr.  f.  d.  phys.  u.  chem.  Unterr. 

26.  Elektrotechn.  Zeitschr. 

27.  Liebigs  Ann.  d.  Chemie. 

28.  Zeitsdlr.  f.  Elektrochemie. 

29.  Zeitschr.  f.  physik.  Chemie. 

30.  Ber.  d.  D.  chem.  Oes. 

31.  Zeitschr.  f.  analyt.  Chemie. 

32.  Chem.  Zentralbl. 

33.  Joum.  f.  prakt.  Chemie. 

34.  Zeitschr.  f.  anorgan.  Chemie. 

Englisch. 

35.  Proc.  Roy.  Soc.  London. 

36.  Phil.  Trans.  Roy.  Soc.  London. 

37.  Mem.  and  Proc.  Manchester  Lit.   and  Phil. 
Soc 

38.  Trans.  Roy.  Soc.  Edinburgh. 

39.  Proc.  Roy.  Soc.  Edinburgh. 

40.  Proc.  Cambridge  Phil.  Soc. 


41.  Trans.  Cambridge  Phil.  Soc. 

42.  Rep.  Brit.  Assoc  Adv.  of.  Sc. 

43.  Proc.  Amer.  Acad.  of.  Arts  and  Sc 

44.  Ann.  Rep.  Smithson.  Inst. 

45.  Proc.  Amer.  Phil.  Soc 

46.  Proc.  Phys.  Soc  London. 

47.  Sillimans  Amer.  Joum.  of  Sdence. 

48.  The  Joum.  Phys.  Chem. 

49.  Phil.  Mag. 

50.  Nature. 

51.  Joum.  Chem.  Soc 

52.  The  Phys.  Rev. 

53.  Chem.  News. 

rnuizMsch. 

54.  Comptes  rendus. 

55.  M6m.  Acad.  de  Tlnst.  de  France. 

56.  Ann.  sdent.  £cole  Norm.  Sup. 

57.  Joum.  de  phys. 

58.  Trav.  et  M^m.  du  Bur.  intem.  des  P.  et.  Mes. 

59.  Ann.  chim.  phys. 

60.  Ann.  des  Mines. 

61.  Bull.  Soc.  Chim.  Paris. 

62.  Bull.  Soc  Mineral,  de  France. 

63.  Arch.  Sc  phys. 

64.  Arch.  N^erland. 

65.  Bull,  de  Belgique. 

66.  Rec  Trav.  Chim.  Pays-Bas. 

67.  M6m.  Acad.  P6tersbourg. 

68.  Bull.  Acad.  P6tersbourg. 

Italieniscii. 

69.  Mem.  e  Rend.  Ist.  Lombardo. 

70.  Atti  R.  Accad.  dei  Lincei. 

71.  Mem.  Accad.  Bologna. 

72.  Mem.  Soc  Spettrocop.  Ital. 

73.  Cimento. 

74.  Oazz.  Chim.  Ital. 


Holländisch. 

75.  Verh.  Akad.  Amsterdam. 

76.  Versl.  en  Meded.  Akad.  Amsterdam. 

Schwedisch. 

77.  Svenska  Vet.  Akad.  Handlingar. 

78.  Bihang  dazu. 

79.  Oefvers.  Vet.  Akad.  Förhandl.  Stockholm. 


Bömsteio 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitschriften. 


1.   Berichte  und  Abhandlungen  der  Königlich  Preußischen  Akademie  der 

Wissenschaften  zu  Berlin. 

Miscdlanea  Berolinensla  ad  incrementnm  sdentiarum,  ex  scriptis  societati  iwiae  sdentiamm 
exhibitis  ediü^ 


(Tomas  I)         1710 
Continuatio  I   1723 

n       n  '727 


Continuatio  III  sive  Tomus  IV  1734 
IV    „         „V    1737 


n 


Continuatio  V  sive  Tomus  VI    1740 
VI    «         „       VII  1743 


» 


Verlast  wechselnd:  Papen,  Haude,  Rudig^er  etc. 

Histoire  de  Tacadtoie  royale  des  sdences  et  des  belies  lettres  de  Beiiin.  1745—^9.  Jährlich 
ein  Band.    Verlag  Haude,  seit  1747  Haude  &  Spener. 

Nouveaux  m^moires  de  Tacadtoie  royale  des  sdences  et  des  bdles  lettres  de  Berlin.  1770—86. 
Jährlich  dn  Band.    Verlag  Voss^  seit  1776  Decker. 

Mömoires  de  Tacad^mie  royale  des  sdences  et  belies  lettres.  1786— 1804.  Ffir  je  ein  bis 
zwei  Jahre  ein  Band.    Berlin,  Decker. 

Sammlnne  der  Dentschen  Abhandlangen,  welche  In  der  Königiidien  Akademie  der  Wissen- 
schanen  vorgelesen  wurden.    2  Bände.    1788— 1803.    Berlin,  Decker. 

Abhandinngen  der  Königlicben  Akademie  der  Wissenschaften  in  Berlin.  Seit  1804  erscheinend. 
Register:  1848:  1822—46.  1871:  17 10 — 1870.  Verlag  von  Qeorg  Reimer;  sdt  1822  Ferd. 
Dfimmler,  seit  1887  Oeorg  Reimer. 

Bericht  Aber  die  znr  Bekanntmachung  gedgneten  Verhandlungen  der  Königlich  Preußischen 
Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.  1836:  Erster  Jahrgang.  1837:  Zweiter  Jahrgang. 
Hiemach  jährlich  dn  Band  in  Monatsheften,  ohne  Zählung,  bis  1855. 

Monatsberichte  der  Königlich  Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Beriin.  Jährlich 
ein  Band  in  Monatsheften,  ohne  Zählung.  1856 — 81.  Register:  1860:  1836 — 58;  1875: 
1859 — 73;  1884:  1874 — 81. 

Sitzungsberichte  der  Königlich  Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin.  Jährlich 
zwei  Bände,  ohne  Zählung.    Seit  1882  erscheinend. 

Mathematische  und  naturwissenschaftiiche  Mittdiungen  aus  den  Sitzungsberichten  der  König- 
lich Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Bertin.  Jährlich  ein  Band.  1882—97. 
Verlag  der  Akademie.  In  Kommission  bei  Ferd.  Dümmler,  sdt  1886  bei  Oeorg  Rdmer 
in  Berlin. 

1900:  Oesamtregister  fiber  die  in  den  Schriften  der  Akademie  von  1700 — 1899  erschienenen 
wissenschaftlichen  Abhandlungen  und  Festreden,  bearbeitet  von  O.  Köhnke.  (Dritter  Band 
der  von  Ad.  Hamack  im  Auftrage  der  Akademie  bearbeiteten  „Geschichte  der  Königlich 
Preußischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin^). 


2.  Sitzungsberichte  der  mathematisch-physilcalischen  Klasse 
der  Königlich  Bayrischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Mflnchen. 

In  Kommission  bei  O.  Franz. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1871 
1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 

1879 


1  (1871) 

2  (1872) 

3  (1873) 

4  (i 


5 
6 

7 
8 


874) 

(1875) 
(1876) 

(1877) 
(1878) 

(1879) 


1880 

1881 

1882 

1883 

1884 
1886 

1887 
1888 

1889 

(1880) 
(I88I) 
(1882) 

(1883) 
11884) 
(1885) 

(1886) 

17  (1887) 

18  (1888) 


10 
II 

12 

13 

14 

15 
16 


1890 
189I 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 


19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 


(1889) 
(1890) 
(1891) 
(1892) 

(1893) 
(1894) 

(1895) 
(1896) 

(1897) 


1899 
1900 
I9OI 
1902 

1903 
1904 

1886 
1900 


28  (1898) 

29  (»899) 

30  (1900) 

31  (19OI) 

32  (1902) 

33   (1903) 
Register 
1871—85 
1886—99 


Bömstela     52  * 
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BayriKheo  Afaukmii  der  WissenKhaflai. 

MQachen,  Kit  Dd.  6  (1853)  In  Kommiulon  b«i  O.  Frini. 

Jahr              Bud 

Jahr               Bind 

Jahr            Bwd 

Jahr 

Band 

183a 

I        (1819— 30) 

18SS 

7(38) 

1874          11  (40) 

1893 

17  (63) 

■  83; 

«       {1831-36: 

8(31) 

1876           13  (44) 

i8qs 

18  661 

|8<3 

3       (1837—43, 

1863 

9(34)(i86i-6a) 

1880          13  (48) 

iSw 

'9   69I 

i8i6 

4       (.844--»6 

10(37)1 

1883  1        14  (5°) 

1850 

i(M)(i847— 49 

10(37)11 

.886  !        IS  (53) 

19OJ 

1        "  (73) 

,8w 

>{js)(i8So— sa 

1870 

10(37)  1" 

1888          16  (56) 

1903 

"I  (75) 

1 

1904  1       »all  (75)       1 

Leipzig,  W  eidmiDiiKhe  BudihandlunK;  teit  1853  S.  HIrzcl,  «eit  Bd.  49  (1895)  B.  0.  Teubncr. 

Mr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr     ,    Buid    1 

1848 

1  {1846-47) 

1863 

14 

1873 

as 

1884 

36 

i«9S 

47 

,849 

a  (1848) 

1863 

IS 

1*74 

1885 

37 

.896 

48 

FQr  die  Jahre  1849  bia 

27 

1897 

■  8s4  ie  ein  Band 

186S 

.876 

1887 

1898 

■8S5 

iS 

1899 

1867 

"9 

1878 

30 

1889 

41 

1900 

5» 

.837 

1S68 

1890 

1869 

3» 

189t 

43 

1903 

54 

■859 

1870 

18S1 

1893 

187 1 

»3 

34 

i«93 

45 

1904 

56 

1861 

'3 

187a 

34 

1883 

35 

1894 

46 

ZU  Leipzig.    Matiiematisdi-pliyiisdie  Klasse. 

J.hr 

B«id 

Jrtr     :                Buid 

Jahr 

Band 

1853 

i  (i)    (1849-18SI) 

,8,8 

II  (18)  (1874-1878) 

189s 

»1  (35   (1                   1 

.855 

1883 

ij  (10)  (1878—1883) 

i89S 

«{37     1 

33   40     1                   i 

'857 

3  (5)     1855—1857) 

1887 

13   (32)  (1884-1887) 

1897 

1859 

4  (6)      185;— i8S9) 

1888 

14   (34)  (1887-1888) 

.898 

14   41     I                   ) 
25   43     1                   1 

5    7)      185S-1861 

1890 

15(36      ,889) 

1899 

1864 

6    9)      1S61— 1S64 

I89I 

16    (27        189(^1890 

36    45     i                   1 

186S 

7    II)    1864—1865 

1891 

17  ('9.     1891) 

1901 

37    46     I                   ) 

8    .3)    1865-1867, 

1893 

1871 
1874 

9    14)    1868-1871 
lo    .5)  ('87— 1874 

.893 
1893 

19  (3a     1893) 
^0(33    {1893) 

Register  d.  math.-phy«.  Kl. 
1897     1          1846-189S 
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6.  Abhandlnngen  der  Königlichen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen. 

Cannintaril  Sodetatis  Reglae  Sdentiamm  Oottingcniis.    1751— 1754. 

Nävi  Commentarli  usw.    1769 — 1777. 

Conmieiitatioaes  Sodrtitls  R^m  Sdentiaram  Oottingensls.    1778— 1S08. 

ComoKiitatJODCs  usw.  Recentlores.    iSoS— 1841. 

Abbandlonsen  der  KSnlglldiea  Ocselbchaft  der  WiBsenschaften  zn  Oftttlagen.    1838—1895. 

Nene  Folge,  MattaenaäMh-phydIuliscfae  Klasse.    Seit  1897. 

Verleger:  Qfittinged,  Vindenhoeck  (1751—1752);  Luiac  (1751 — 1754); 
Dieterich  {1769—1895)  Berlin,  Weidmsnn  (seit  1897). 


Jahr 


Jahr  Bind 


Jahr 


Band 


Jahr 


1786 

1787 

754    1                4 

.706 

■  799 

'^.\ 

775        S  ("774) 

776        6  (1775) 

Com 

777  1      7  ('776) 

778  1      8  (1777) 

181 1 

CommentatJoiies. 

1816 

77«» 

I  (1778) 

1810 

780 

I  (1779) 

1833 
i8in 

7K1 

3  (1780) 

782 

4  (1781) 

18^2 

T81 

5  (1782) 

1841 

78s 

6  {1784 

7  (<1'S) 

8  (1786I 

9  1787) 
■o  1790) 
■1  (179!) 

12  (1793—94) 
.3  (1798) 
'4  ('799) 
■S  (iSoj) 
lö  (1808) 


ConmMntiit.  RMMt 


Abhaidlit.2n. 

1843 


I  (1808-11) 
I  (.811-.3) 

3  (I8I4-I!) 

4  (1816—18) 

5  (.819-22) 

6  (1823-27) 

7  1828-31 

8  (183.-37) 


2(l8< 
3(l8< 
4(i8, 
5(i8i 
6  (18c 
7(i8i       ... 

8  (i8s8— S9) 

9  (1860) 

10  (1861—62) 

11  (1862—63) 

12  (1864—66) 

13  (1866-67) 

14  (1868—69) 
■S  (18J0) 

.6  (,87.) 
17  (187") 
.8  (1873) 
19  (1874) 
■o  (i87s) 
21  (1876) 


2  (1877) 

3  (1878) 

4-  25  (1879) 

6  (188a) 

7  (1881) 

8  (1881) 

9  (188.) 

0  (1883) 

1  (1884) 

2  (1885) 

3  (1886) 

4  (1887) 

5  (1888) 

6  (18S9-90) 

7  (1891) 

8  (1892) 

9  (1893) 

o  (1894~9S) 


Nene  Folge. 

10  I  I  (1897—1900) 
>3    I  2  (1902—1903) 


7.   Denkschriften  der  Kaiseriichen  Akademie  der  Wissenschaften  zn  Wien, 
mathemafisch-natorwlssenschaftliche  Nasse. 


J.hr 

Bind 

JUr 

1861 

18  1 

1862 

.8,2 

3-  4 

1863 

18(1 

186, 

l»S4 

6.  7.8 

1865 

.8(( 

1866 

1867 

,8,7 

1S68 

1858 

14-  15 

1869 

1870 

187» 

187! 

1887 

1876 

36 

1877 

1889 

1878 

3S.  38 

1890 

1879 

1891 

1892 

1882 

l»91 

l88j 

46.  47 

1894 

48 

1895 

■  88s 

49.  50 

18,« 

—t6.      «)  1880.    Register  z 


I.  87^40.      •)  1894.    Registei 


Meteorologie  und  Erdmagnetismi 


')  Jubelbaod  zur  Feier  des  sojihrigen  Bestandes  der  K.  K.  Zentral- Anstalt  filr 
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8.  Sitzungsberichte  der  kaiseriichen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Wien, 

mathematisch-naturwissenschaftliche  Klasse. 

Wien,  in  Kommission  bei  Wilh.  Braumflller;  seit  Bd.  21  (1856)  bei  Karl  Gerolds  Sohn. 


Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

1848 

I 

1863 

46-48 

1878 

77.  78 

1893 

102 

1854 

1849 

a.  3 

1864 

49 

1879 

79.  80 

1894 

'03 

1856 

1850 

4.  5 

1865 

50—52 

1880 

8i.  82 

1895 

104 

1859 

1851 

6.  7 

1866 

53.  54 

1881 

83.  84 

1896 

105 

1862 

1852 

8.  9 

1867 

55-  56 

1882 

85.  86 

1897 

106 

1865 

1853 

10.  II 

1868 

57.  58 

1883 

87.  88 

1898 

107 

1870 

1854 

12 — 14 

1869 

59.  60 

1884 

89.  90 

1899 

108 

1872 

1855 

15—18 

1870 

61.  62 

1885 

91.  92 

1900 

109 

1878 

1856 

19—21 

1871 

63.  64 

1886 

93.  94 

1901 

HO 

1880 

1857 

22 — 27 

1872 

65.  66 

1887 

95.  96 

1902 

III 

1882 

1858 

a8-33 

1873 

67.  68 

1888 

97 

1903 

112 

1885 

1859 

34-38 

1874 

69.  70 

1889 

98 

1904 

"3 

i88tt 

1860 

39—42 

1875 

71.  72 

1890 

99 

1905 

114 

1892 

1861 

43 

1876 

73.  74 

1891 

100 

1897 

1862 

44-  45 

1877 

75.  76 

1892 

lOI 

1902 

Band 


Register 

I  (I-  10) 

II  (II—  20) 

III  (21—  30) 

IV  (31-42) 

V  (43-50) 

VI    (51—  60) 
VII    (61—  64) 

VIII   (65-75) 

IX    (76—  80) 

X    (81—  85) 

XI    (86—  90) 

XII    (91-96) 

XIII  (97—100) 

XIV  (loi— 105) 
XV  (106— 110) 


9.  Versammlungen  Deutscher  Naturforscher  und  Ärzte. 

Die  Berichte  Über  die  Versammlungen  i — 7,  9,  13,  17  sind  nur  in  der  Oleen  sehen  Zeit- 
schrift „Isis**  erschienen,  von  den  übrigen  Versammlungen  sind  teils  „Berichte^,  teils  „Tage- 
blitter"  veröffentlicht.  Seit  1890  erscheinen  außer  dem  „Tageblatt**  noch  « Verhandlungen  der 
Gesellschaft  deutscher  Naturforscher  und  Arzte**,  Verlag  von  F.  C  W.  Vogel  in  Leipzig. 


Jahr 


Ort 


Jahr 


Ort 


Jahr 


Ort 


Jahr 


Ort 


1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1832 

1833 
1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 


I.Leipzig 

2.  Halle 

3.  Wfirzburg 

4.  Frankfurt  a.M. 

5.  Dresden 
6. Mfinchen 

7.  Berlin 

8.  Heidelberg 

9.  Hamburg 

10.  Wien 

11.  Breslau 

12.  Stuttgart 

13.  Bonn 

14.  Jena 

15.  Prag 

16.  Freiburg 

17.  Pyrmont 

18.  Erlangen 

19.  Braunschweig 


1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1849 

1850 

1851 

1852 

1853 
1854 
1856 
1857 
1858 
1860 
1861 
1862 
1863 


20.  Mainz 

21.  Graz 

22.  Bremen 

23.  Nfimberg 

24.  Kiel 

25.  Aachen 

26.  Regensburg 

27.  Qreifswald 

28.  Gotha 

29.  Wiesbaden 

30.  Tübingen 

31.  Göttingen 

32.  Wien 

33.  Bonn 

34.  Karlsruhe 

35.  Königsberg 

36.  Speyer 

37.  Karlsbad 

38.  Stettin 


1864 
1865 
1867 
1868 
1869 
1871 
1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 

1879 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 


39.  Gießen 

40.  Hannover 

41.  Frankfurt  a.M. 

42.  Dresden 

43.  Innsbruck 

44.  Rostock 

45.  Leipzig 

46.  Wiesbaden 

47.  Breslau 

48.  Graz 

49.  Hamburg 

50.  München 

51.  Kassel 

52.  Baden-Baden 

53.  Danzig 

54.  Salzburg 

55.  Eisenach 

56.  Freiburg 

57.  Magdeburg 


1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 

1893 

1894 
1895 

1896 

1897 
1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 
1904 


58.  Straßburg 

59.  Berlin 

60.  Wiesbaden 

61.  Köln 

62.  Heidelberg 

63.  Bremen 

64.  Halle 

65.  Nürnberg 

66.  Wien 

67.  Lübeck 

68.  Frankfurt  a.M. 

69.  Braunschweig 

70.  Düsseldorf 

71.  München 

72.  Aachen 

73.  Hamburg 

74.  Karlsbad 

75.  Kassel 

76.  Breslau 


Börnsteln 
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10.   Annalen  der  Physik  und  Chemie. 

Journal  der  Physik  und  Neaes  Journal  der  Physik,  herauss:eg.  von  Oren. 

Annalen  der  Physik,  seit  Bd.  63  (1819)  Annalen  der  Physik  und  der  physikalischen  Chemie, 

herausgei^.  von  Gilbert. 
Annalen  der  Physik  und  Chemie,  herausg;eg.  von  Poggendorff,  seit  1877  von  Wiede mann. 
Annalen  der  Physik,  herausgeg.  von  Drude. 

Verlag:  Bd.  i  u.  2  (1790)  Halle,  auf  Kosten  des  Herausgebers,  und  Leipzig,  in  Kommission 
bei  Ambrosius  Barth;  von  Bd.  3  (1791)  Leipzig,  Ambr.  Barth:  von  Bd.  6  (1792)  Joh.  Ambr.  Barth. 
OUb.  Ann.  Bd.  i — 30  (1799— 1808)  Halle,  Rengersche  Buchhandlung,  seit  Bd.  31  (1809)  Leipzig, 
Joh.  Ambr.  Barth. 

Neben  den  hierunter  genannten  Bandnummem  beginnt  eine  besondere  Zählung  mit  Gilb. 
Ann.  Bd.  31  als  Neue  Folge  Bd.  i,  und  Gilb.  Ann.  Bd.  61  als  Neueste  Folge  Bd.  i.  Und  eine 
Gesamtzählung  setzt  die  Bandnummem  von  Gilb.  Ann.  fort,  so  daß  die  ersten  Bände  von  Pogg., 
Wied.,  Drude  Ann.  als  der  ganzen  Folge  77.,  237.,  306.  Band  bezeichnet  werden. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Journal  der 
Physik. 

1790  I.  2 

1791  3.  4 

1792  5.  6 

1793  7 

1794  8 

Neues  Journal 
der  Fliysik. 

I.   2 


1795 
1796 


3-   4 


Register. 


1800 


Sach-R. 
1—4 


Gilberts 
Annalen. 


1799 
1800 
1801 
1802 
1803 
1804 
1805 
1806 
1807 
1808 
1809 
1810 
1811 
1812 
1813 
1814 


1—3 
4 — 6 

7—9 
10 — 12 

13—15 
16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 

28—30 

31—33 
34—36 

37—39 
40 — ^42 

43—45 
46—48 


181S 
1816 

1817 
1818 
1819 
1820 
1821 
1822 
1823 
1824 


49—51 

52-54 

55—57 
58—60 

61—63 

64—66 

67 — 69 

70 — 72 

73—75 
76 


Register. 

i826ISach-u. 
.Nam.-R. 
1 — 76 


Poggendorffs 
analen. 

824 
825 
826 


827 
828 
829 
830 

831 
832 

833 

834 

835 
836 

837 
838 

839 
840 

841 


I.   2 

3—5 
6—8 

9— II 

12 — 14 

15—17 

18 — 20 

21—23 

24 — 26 

27—30 
31—33 
34—36 

37—39 
40 — ^42 

43—45 
46—48 

49-51 
52—54 


842 

843 

844 

845 
846 

847 
848 

849 
850 

851 

852 

853 

854 

855 
856 

857 
858 

859 
860 

861 

862 

863 

864 
865 
866 
867 
868 
869 
870 
871 
872 

873 
874 

875 
876 

877 


55—57 
58—60 

61—63 
64—66 
67—69 
70 — 72 

73—75 
76—78 

79—81 

82—84 

85-87 
88—90 

91—93 
94-96 

97—99 
100 — 102 

103 — 105 

106 — 108 

109— 1 10 

112 — 114 

115 — 116 

118 — 120 

121 — 123 

124 — 126 

127 — 129 

130 — 132 

133—135 
136—138 

139—141 
142—144 

145—147 
148 — 151 

152—154 

155—157 

158—159 
160 


Ergänzungsbände 


1842 
1848 

1853 
1854 
1871 

1874 

1876 
1878 


I 

II 

III 

IV 

V 

VI 

u.  Jubelband 

VII 

VIII 


Register  zu  Pogg.  Ann. 

1845  I — 60 
1854  61 — 90 
1865     91 — 120 

1875  Sach-R.  121 — 150 

1875  Nam.-R.  i — 150 

1888  Sach-R.  I— 160, 
Erg.,  Jub. 

Wiedemanns  Annalen. 


1877 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 
1884 
1885 
1886 

1887 
188S 
1889 


I.  2 

3—5 
6—8 


12 — 14 
15—17 
18 — 20 
21—23 
24 — 26 
27 — 29 
30—32 

33—35 
36-38 


1890 
1891 
1892 

1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 

1899 


1889 
1894 


1897 


39—41 
42—44 

45—47 
48—50 

51—53 
54-56 

57—59 
60—63 

64 — 66 

67—69 


Register. 

Nam.-R.  1—35 

Nam.-R.  Pogg. 
Ann.  151 — 160, 

E.  VII,  VIII, 
Wled.  Ann.  i — 50 

Sadi-R.  1—50 


Drudes  Annalen 
(Vierte  Folge). 


1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


1905 


1—3 
4 — 6 

7—9 
10—12 

13—15 

Festschrift, 

L.  Boltzmann 

gewidmet 

16— 


B5rii5tein 
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II.  Verhandlangen  der  Physikalischen  Gesellschaft 

Verhandlangen  der  Physikalisclien  Qcsellschaft  in  Berlin.    1882— 1898. 

Redaktion:  F.  Neesen;  seit  Bd.  5  (1886)  E.  Rosochatius;  Bd.  7  (1888)  Rosodiatius  und 
A.  Könis:;  seit  Bd.  8  (1889)  König. 

Die  ersten  vier  Jahrginge  wurden  mit  den  „Fortschritten  der  Physilc^  herausgegeben, 
Bd.  1 1  und  der  Anfang  von  Bd.  1 2  den  ^ Annalen  der  Physik  und  Chemie^  beigegeben.  Daneben 
erschienen  die  „Verhandlungen''  selbstSndig. 

Verlag:  Berlin,  Oeorg  Reimer;  seit  Bd.  11  (1892)  Leipzig,  Job.  Ambr.  Barth. 
Verhandinnsen  der  Dentschen  Physikalischen  Gesellschaft    Seit  1899. 

Redaktion:  A.  König;  seit  Bd.  4  (1902)  K.  Scheel. 

Seit  Bd.  5  (1903)  ersdieinen  die  „Verhandlungen**  zusammen  mit  dem  „Halbmonatlichen 
Literaturverzeichnis  der  Portschritte  der  Physik**,  dargestellt  von  der  Dentschen  Physikalischen 
Gesellschaft  (Redaktion:  K.  Scheel,  R.  Assmann)  unter  dem  gemeinsamen  Titel: 

Berichte  der  Deutschen  Physikalischen  Gesellschaft 

Verlag:  Leipzig,  Joh.  Ambr.  Barth;  seit  Bd.  5  (1903)  Braunschweig,  Friedr.  Vieweg  &  Sohn. 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1886 

4  (1885) 

1892 

10  (1891) 

1887 

5  (1886) 

6  (1887) 

1893 

II  (1892) 

1888 

1894 

12  (1893) 

1889 

7  (1888) 

8  (1889) 

1895 

13  ("894) 

1890 

1895 

14 

1891 

9  (1890) 

1896 

IS 

Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Verh.  Phys.  Oes. 
Berlin 


1883 

1884 
1885 


1  (1882) 

2  (1883) 

3  (1884) 


1897  I    16 

1898  I    17 
1904  |Reg.  I— 17 

Verh.  d.  Deutsch. 
Phys.  Oes. 

1 899  I    I 


1900 
1901 
1902 

X903 
1904 

1905 


2 

3 

4 

5 
6 

7 


12.  Jonmal  ffir  die  reine  und  angewandte  Mathematik  (Grelles  Journal). 

Redaktion:  A.  L.  Grelle;  seit  Bd.  53  (1857)  C.  W.  Borchardt;  seit  Bd.  91  (1881) 
L.  Kronecker  und  K.  Weierstraß;  seit  Bd.  iio  (1892)  L.  Fuchs;  seit  Bd.  125  (1903)  K.  Hensel. 

Berlin,  Duncker  &  Humblot;  seit  Bd.  2  (1827)  Oeorg  Reimer. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

1876 

81 

1877 

82.  83 

1878 

84.  85 

1879 

86.  87 

1880 

88.  89 

1881 

90.  91 

1882 

92.  93 

1883 

94.  95 

1884 

96.  97 

1885 

98 

1S86 

99 

1887 

100.  lOI 

1888 

102.  103 

1889 

104.  105 

1890 

106 

1891 

107.  108 

Jahr 


Band 


1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1831 
1832 

1833 
1834 

183s 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 

1842 


I 
2 

3 

4 
5.  6 

7 

8.  9 

10 

II.  12 
13.  14 

16.  17 
18 

»9 
20.  21 

22 
23.  24 


1843 
1844 

1845 

1846 

1847 
1848 

1849 
1850 

1851 
1852 

1853 
1854 
1855 
1856 
1857 
1858 

1859 


25.  26 

27.  28 
29 

30—33 
34.  35 
36.  37 

38 
39.  40 
41.  42 
43.  44 
45.  46 
47.  48 

49.  50 
51.  52 

53.  54 
55 
56 


1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 
1875 


57 

58.  59 
60 

61.  62 

63 

64 

65.  66 

67 
68.  69 

70 

71.  72 

73 

74 
75.  76 
77-  78 
79.  80 


1892 

1893 
1894 

1895 

1896 

1897 
1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 
1904 


109.  IIO 
III.  112 

"3 
114.  115 

116 
117.  118 

119 

120 
121.  122 

123 

124 

125.  126 

127 


Register 
1887  I  I — 100 


Bömstelo 


262 


K 


825 


Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitschriften. 


13.  Zeitschrift  für  Mathematilc  und  Physik. 

Redaktion:  O.  Schlömüch  und  B.  Witzschel;  seit  1859  Schlömilch,  Witzschel  und  M.  Cantor; 
seit  1860  Schlömilch,  E.  Kahl  und  Cantor;  seit  1893  Sdilömildi  und  Cantor;  seit  1897  Mehmke 

und  Cantor;  seit  1901  Mdimke  und  Rungre. 

Leipzig,  B.  Q.  Teubner. 


Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1856 

I 

1865 

10 

1857 

2 

1866 

II 

1858 

3 

1867 

12 

1859 

4 

1868 

13 

1860 

5 

1869 

14 

1861 

6 

1870 

15 

1862 

7 

1871 

16 

1863 

8 

1872 

17 

1864 

9 

Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

18 

1881 

26 

1889 

34 

1897 

19 

1882 

27 

1890 

35 

1898 

20 

1883 

28 

1891 

36 

1899 

21 

1884 

29 

1892 

37 

1900 

22 

1885 

30 

1893 

38 

1901 

23 

1886 

3« 

1894 

39 

•  1902 

24 

1887 

32 

1895 

40 

1903 

25 

1888 

33 

1896 

41 

1904 

Band 


1873 
1874 
1875 
1876 

1877 
1878 
1879 
1880 


Supplemente  zu  den  Bänden  12,   13,  22, 
dasjenige  von  Bd.  44  (1899)  ist  eine  Festschrift  zu 
irrtümlich)  die  Nummer  14. 


42 

43 
44 

45 
46 

47 
48 

49 


24,   25,  27,  29,  34,  35,  37,  40,  42,  44,  45i  46; 
Cantors  70.  Geburtstag  und  trägt  (anscheinend 


14.   Repertorium  der  Experimentalphysik, 

herausgegeben  von  Ph.  Carl,  seit   1883  von  F.  Exner. 
München,  seit   1880  München  und  Leipzig,  R.  Oldenbourg. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1871 

7 

1877 

13 

1883 

19 

1889 

2 

1872 

8 

1878 

14 

1884 

20 

1890 

3 

1873 

9 

1879 

15 

1885 

21 

1891 

4 

1874 

10 

1880 

16 

1886 

22 

Inm  fVAnpo 

5 

1875 

II 

1881 

17 

1887 

23 

£LlIl{{^Cg^a 

6 

1876 

12 

1882 

18 

1888 

24 

Band 


1865 
1866 
1867 
1868 

1869 
1870 


25 
26 

27 


15.  Physikalische  Zeitschrift, 

herausgegeben  von  E.  Riecke  und  H.  Th.  Simon. 
Redaktion:  Simon,  in  Vertretung  Böse;  seit  Bd.  5  (1904)  Böse.    Leipzig,  S.  Hirzel. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1899-1900 


1900 — Ol 


1901 — 02 


1902 — 03 


1904 


1905  ,      6 


16.  Zeitschrift  ffir  Kristallographie  und  Mineralogie, 

herausgegeben  von  P.  Qroth.     Leipzig,  Wilhelm  Engelmann. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1877 
1878 

1879 
1880 
1881 
1882 


1  1883  7 

2  1884  8.  9 

3  1885  10 

4  1886  II 

5  1887  12 

6  1888  13.  14 

Register:  1866:   i — 10;   1893: 


1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

II — 20: 


15 

16.  17 

18.  19 

20 

21 
22.  23 


1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 


24 
25.  26 
27.  28 

29 
30.  3' 
32.  .33 


1901 
1902 

1903 
1904 


34 
35.  36 
37.  38 
39.  40 


1899:  21 — 30.  Diese  Bände  enthalten  mit  dem 
Register  der  Zeitschrift  zugleich  ein  Repertorium  der  mineralogisch-kristallographischen  Literatur 
für  die  entsprechenden  10  Jahre. 


BÖrnsteln 


826 


262h 


Jahr 


Jahres-  und  Bandzahlen  emiger  Zeitsohriften. 


17.  Mineralogische  und  petrographische  Mittefinngen, 

gesammelt   von   Q.  Tschermak;    Redakteur  seit    1878:   F.  Becke. 

Beilage  zum  Jahrbuch  der  k.  k.  Geologischen  Reichsanstalt  (bis   1877). 
Wien,  Wilh.  Braummier,  seit  1875 :  Alfred  Holder. 


Band 


Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

1880 

2 

1885 

6 

1889 

10 

1895 

14 

1900 

1881 

3 

1886 

7 

1890 

II 

1896 

15 

1901 

1882 

4 

1887 

8 

1891 

12 

1897 

16 

1902 

1883 

5 

1888 

9 

1892 

13 

1898 

17 

1903 

1899 

18 

1904 

Band 


1871  bis  1877 

jihrlich  ein  Band 

ohne  Nummer. 

Neue  Folge. 

1878    I        1 


>9 
20 

21 

22 

23 


Register:  1890  Bd.  i — 10. 


18.  Jalirbncli  ffir  Mineralogie,  Geologie  nnd  Paläontologie. 

Jahrbuch  ffir  Mineralogie,  Geologe  nnd  Petrefaictenknnde  (1830—32). 
Nenes  Jahrbuch  ffir  Mineraloge,  Geologie  und  Petrefaictenkunde  (1833—62). 
Neues  Jahrbuch  ffir  Mineralogie,  Geologie  und  Paliontologie  (seit  1863). 

Redaktion:  K.  C  v.  Leonhard  (1830 — 61),  H.  O.  Bronn  (1830 — 62),  O.  Leonhard  (1862 
bis  79),  H.  B.  Oeinitz  (1863— 79),  E.  W.  Benecke  (1879—84),  C  Klein  (1879—84),  H.  Rosenbusdi 
(1879—84),  M.  Bauer  (seit  1885),  W.  Dames  (1885—98),  Th.  Liebisch  (seit  1885),  E.  Koken  (seit  1899). 

Verlag:  Heidelberg,  Oeorg  Reichard;  seit  1833:  Stuttgart,  E.  Schweizerbart. 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

Beilagebände. 

1881  1   I 

1883 

2 

1885 

3 

1886 

4 

1887 

5 

1889 

6 

1891 

7 

1893 

8 

Jahr 

Band 

1894—95 

9 

1895—96 

10 

1897—98 

II 

1899 

12 

1899 — >90' 

13 

1901 

14 

1902 

«5 

1903 

16. 17 

Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1830  I 

1831  2 

1832  3 

1833— 1879 
jährlich  ein  Band 

ohne  Nummer. 

1880 — 1904 

jährlich  zwei  Bände 

ohne  Nummer. 


1904 

18.19 

Indices. 

I84I 
I85I 
I86I 
1870 
1880 
1885 

1830 — 39 
1840 — ^49 
1850—59 
1860—69 

1870—79 
1880—84 

u.Beilgbd.  1.2 

I89I 
1896 

I90I 


1885—89 

u.  Beilgbd.  3-6 

1890 — 94 
u.  Beilgbd.  7. 8. 

1895—99 
u.Beilgbd.9-12 


19.  Zeitschrift  für  Instnimentenkunde, 

Organ  ffir  Mitteilungen  aus  dem  gesamten  Oehiete  der  wissenschaftlichen  Technik, 

herausgegeben  unter  Mitwirkung  der  Physikalisch-Technischen  Reichsanstalt. 

Redaktion :  Schwirkus  (1880-82),  Leman  u.  Westphal  (1883-88),  Westphal  (1889-95),  Lindeck  seit  1896. 

Seit  1896  ist  mit  der  Zeitschrift  als  deren  Beiblatt  vereinigt  das  Veremsblatt  der 
Deutschen  Gesellschaft  ffir  Mechanik  und  Optik,  seit  1898  betitelt:  Deutsche  Mechaniker-Zeitung. 
Redakteur:  A.  Blaschke. 

Berlin,  Julius  Springer. 


Jahr 


Band  1   Jahr 


Band 


Jahr    '   Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1881 
1882 
1883 
1884 
1885 


I 

2 

3 

4 
5 


1886 
1887 
1888 
1889 
1890 


6 

7 
8 

9 
10 


1891 
1892 

1893 
1894 

1895 


II 
12 

14 
15 


1896 
1897 
1898 
1899 
1900 


16 

17 
18 

19 
20 


1901 
1902 

1903 
1904 

1905 


21 
22 

23 
24 


Register 
1892 


I — 10 


BArnsteln 
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20.  Dinglers  polytechnisches  Journal. 

Stuttgart,  J.  O.  Cotta;  seit  Bd.  304  (1897)  Arnold  Bergstr&Ber. 

Außer  der  hier  berücksichtigten  Oesamtzählung  ist  die  Zeitschrift  noch  in  Reihen  zu  je  50  Bänden 

mit  gesonderter  Bandzihlung  eingeteilt. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1820 
1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1831 
1832 

1833 

1834 

1835 
1836 

1837 


1—3 
4-6 

7—9 
10 — 12 

13— >  5 
16—18 

19 — 22 
23 — 26 
27 — 30 
3»— 34 
35-38 
39—42 

43—47 
48—50 

51-54 
55-58 
59—62 
63-66 


1838 

1839 
1840 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 

1849 

1850 

1851 

1852 

1853 
1854 
1855 


67—70 

1856 

71-74 

1857 

75—78 

1858 

79—82 

1859 

83—86 

1860 

87—90 

I86I 

91-94 

1862 

95—98 

1863 

99—102 

1864 

103 — 106 

1865 

107 — HO 

1866 

III — 114 

1867 

115— 118 

1868 

119 — 122 

1869 

123 — 126 

1870 

127—130 

I87I 

13«  — 134 

1872 

135—138 

1873 

139—142 
143—146 
147—150 

151— 154 
155—158 

159 — 162 
163 — 166 
167 — 170 

171— 174 
175—178 

179 — 182 
183—186 
187 — 190 

191— 194 
195—198 

199 — 202 
203 — 206 
207 — 210 


874 

875 

876 

877 

878 

879 

880 
881 
882 
883 
884 
885 

886 
887 
888 
889 
890 
891 


211 — 214 
215 — 218 
219 — 222 
223 — 226 
227 — 230 

23«— 234 
235—238 
239—242 
243 — 246 
247 — 250 

251—254 
255—258 
259 — 262 
263 — 266 
267 — 270 
271 — 274 
275—278 
279 — 282 


1892 

1893 
1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1900 

1901 

1902 

1903 

1904 

1843   Reg.   1—78 
1850    „   79— "8 
1860    „      119 — 158 

AuAeraem  in  jedem  Ja^ 
gange  ein  Register. 


283—286 
287 — 290 
291 — ^294 
295 — 298 
299—302 
303—306 
307—310 

311— 314 

315 
316 

317 
318 

3"9 


21.  Repertorium  ffir  Meteorologie. 

Herausgegeben  von  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  in  St.  Petersburg, 

redigiert  von  Heinrich  Wild. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1870 
1872 

1874 


I 

2 

3 


1875 
1877 
1879 


4 

5 
6 


1881 
1883 
1885 


7 
8 


1887 
1888 
1889 


10 
II 
12 


1890 
1891 
1892 


13 
14 
«5 


1893  I   16 

1894  I   17 

1895  iR«g.  1-17 


22.  Annalen  der  Hydrographie  und  maritimen  Meteorologie. 

(Bd.  I  und  2  haben  den  Titel:  Hydrographische  Mitteilungen.) 

Organ  des  Hydrographischen  Bureaus  und  der  Deutschen  Seewarte. 

Herausgegeben  seit  1873  (Bd.  1)  von  der  Kaiserlichen  Admiralität;  seit  1889  (Bd.  17)  von  dem 
Hydrographischen  Amte  des  Reichsraarineamtes ;  seit  1892  (Bd.  20)  ab  von  der  Deutschen  See- 
warte in  Hamburg.    Von   1902  (Bd.  30)  ab  mit  dem  Untertitel:  Zeitschrift  ffir  Seefahrts-  und 

Meereskunde. 

Gedruckt  und  in  Vertrieb  bei  E.  S.  Mittler  &  Sohn,  Berlin. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1879 

7 

1885 

13 

1891 

19 

1897 

25 

1903 

2 

18S0 

8 

1886 

14 

1892 

20 

1898 

26 

1904 

3 

1881 

9 

1887 

15 

1893 

21 

1899 

27 

1905 

4 

1882 

10 

1888 

16 

1894 

22 

1900 

28 

Reg 

5 

1883 

II 

1889 

17 

1895 

23 

1901 

29 

1889 

6 

1884 

12 

1890 

18 

1896 

24 

1902 

30 

1903 

Band 


1873 
1874 
1875 
1876 
1877 
1878 


31 
32 

33 
ster 

1873-88 

1889-92 


Bömstein 


828 
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23.   Zeitschrift  der  österreichischen  Gesellschaft  ffir  Meteorologie. 

Redaktion:  C.  Jelinek  und  J.  Hann;  von  Bd.  12  (1877)  J.  Hann. 

Wien,  Selbstverlag  der  Gesellschaft,  in  Kommission  bei  Carl  Gerolds  Sohn,  seit  Bd.  2  bei 
Wilh.  Braumüller. 

24.   Meteorologische  Zeitschrift, 

herausgegeben  von  der  Deutschen  Meteorologischen  Gesellschaft,  seit  1886  von  der  österreichischen 
Gesellschaft  für  Meteorologie  und  der  Deutschen  Meteorologisdien  Gesellschaft. 

Redaktion:  W.  Koppen;  seit  Bd.  3  (1886)  Hann  und  Koppen;  seit  Bd.  9  (1892)  Hann  und 
G.  Hellmann. 

Berlin,  A.  Asher  &  Co.,  seit  Bd.  6  (1889)  Wko,  £d.  Hölzel. 

Die  Bände  -^  **  !  .'uT^uue""  aer  Meteorologischen  Zeitsdirift  sind  zugleich  Bd.  2 1  und  folgende 

der  Zeitschrift  der  österreichischen  Gesellschaft  für  Meteorologie. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr      Band 


Jahr 

Band 

1890 

7 

1891 

8 

1892 

9 

1893 

10 

1894 

II 

1895 

12 

1896 

>3 

1897 

»4 

Jahr 


Band 


Zeitschr.  d.  österr. 
Ges.  f.  Met. 

1866  : 


1867 
1868 
1869 
1870 
1871 


1 

2 

3 
4 
5 

6 


1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 
1879 


7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 

14 


1880 
1881 
1882 
1883 

1884 
1885 
1896 


IS 
16 

17 
18 

>9 
20 

Reg.i — 20 


Meteorolog. 
Zeitsdirift. 


1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 


I 

2 

3 

4 

5 
6 


1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 


15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 


Jahr 


25.   Zeitschrift  ffir  den  physikalischen  und  chemischen  Unterricht 

Herausgegeben  von  F.  Poske.    Berlin,  Julius  Springer. 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

1 

1897 
1898 

1899 

10 
II 
12 

1900 
1901 
1902 

»3 
14 
15 

1903 
1904 

^887 

1889 

1890 


I  (1887—88) 
2(1888—89) 

3(1889-90) 


I89I 
1892 

1893 


4(1890 — 91) 

5(1891—92) 
6(1892—93) 


1894 
1895 

1896 


7(1893—94) 

8(1894—95) 

9 


16 

17 


26.   Elektrotechnische  Zeitschrift, 

herausgegeben  vom  Elektrotechnischen  Verein ;  seit  Bd.  11  (1890):  Zentralblatt  für  Elektrotechnik ; 

Organ  des  Elektrotechnischen  Vereins;  seit  Bd.  15  (1894):  Zentralblatt  für  Elektrotechnik;  Organ 

des  Elektrotechnischen  Vereins  und  des  VeriNuides  Deutscher  Elektrotechniker. 

Redaktion:  K.  Ed.  Zetzsche  (1880—86),   Slaby  (1883— S4),   Rühlmann  (1885—89),  Wabner 
(1887—88),  Petsch  (1889X  F.  Uppenbom  (1890—93),  Gisb.  Kapp  (seit  1894),  Jul.  H.  West  (1894— 1900). 

Verlag:  Berlin,  Julius  Springer;  seit  Bd.  11  (1890):  Berlin ,  Julius  Springer  und  München, 
R.  Oldenbourg;  seit  Bd.  22  (1901):  Berlin,  Julius  Springer. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1885 

6 

1889 

10 

1893 

14 

1897 

18 

1901 

2 

1886 

7 

1890 

II 

1894 

15 

1898 

19 

1902 

3 

1887 

8 

1891 

12 

1895 

16 

1899 

20 

1903 

4 

!   5 

1888 

9 

1892 

«3 

1896 

17 

1900 

21 

1904 

Band 


1880 
1881 
1882 
1883 
1884 


22 

23 
24 
25 


Bömsteln 
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27.   jQstos  UebigB  Annalen  der  OiMiie. 

Anoalen  der  Phannade.    Eine  Vereinigung  des  ,,Archivs  des  Apotheker-Vereins  im  nöitllicliett 

Teutschland"  (Bd.  40  u.  f.)  und  des  „Magazins  für  Pharmade  und  Experimeatalkritik^ 
(Bd.  37  u.  f-X  von  Bd.  11  auch  noch  des  ,,Neuen  Journals  der  Pharmade  fflr  Ante,  Apotheker 
und  Chemiker"  (Bd.  28  u.  f.).     1832—39. 

Redaktion:  Rud.  Brandes  (1832 — ^34),  Ph.  Lorenz  Qdger  (1832 — 36),  Justus  Uebig  (seit 
1832),  Trommsdorff  (1834—36),  Merck  (1836—37),  Mohr  (1837^  Wöhler  (seit  1838). 

Verlag:  Lemgo,  Meyer  und  Hddelbeig,  Winter;  sdt  1833  Heidelberg,  Winter. 

Annalen  der  Chemie  and  Pharmade.    Vereinigte  Zdtschrift  des  Neuen  Journals  der  Pharmade 

(Bd.  50  u.  f.)  und  des  Mag.  f.  Pharm,  u.  Experimentalkritik  (Bd.  68  u.  l\ 

Die  Zählung  der  bisherigen  Bände  wird  fortgesetzt.  Daneben  tritt  von  Bd.  77  der 
Cesamtzählung  ab  eine   .neue  Reihe''  der  Bandnummem.     Von  Bd.  i6|9  ab  lautet  der  Titd: 

Snstns  Uebigs  Annalen  der  Chemie  nnd  Pharmade,  von  Bd.  173  ab:  jmim  Uebigi  Annale« 
[er  Chemie. 

Redaktion:  Wöhler  (1838—82),  Uebig  (1832— 73X  Kopp(i85i— <9aX  Erienmeyer  (seit  1871), 
Volhard  (seit  1871),  Hofmann  (1874—92),  Kekul^  (1874—96),  Fittig  (seit  1895),  v.  Baeyer  (seit 
1897),  Wallach  (seit  1897). 

Verlag:  Heidelberg;  seit  1855  Leipzig  und  Heidelberg;  sdt  1892  Leipzig,  C  F.Winter. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Annalen  der 
Pharmade. 


1832 

1833 

1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 


1—4 

5-8 

9 — 12 

13—16 
17 — 20 

21 — 24 

25—28 

29—32 


Annalen  der 

Chemie  und 

Pharmade. 


1840 
1841 
1842 

1843 
1844 

1845 
1846 
1847 
1848 
1849 
1850 


33—36 
37—40 
41—44 
45—48 
49—52 

53—56 
57—60 
61 — 64 
65—68 
69 — 72 
73—76 


1851 
1852 

1853 
1854 
1855 
1856 

1857 
1858 

1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1965 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 


Gesamtsählaog 
77—80 
81—84 
85—88 

89— 9« 

93—96 

97 — 100 

loi — 104 

105 — 108 

109 — 112 
113 — 116 
117 — 120 
121 — 124 

125 — ia8 
129—132 
133—136 
137—140 
141— 144 
145—148 
149—152 

153—156 
157—160 
161—164 
165—168 


Neue  Reihe 
1—4 

5-8 
9 — 12 

13—16 

17 — 20 

21 — 24 

25—28 

29—32 

33—3« 
37—40 

41—44 
45—48 

49—5« 

53—56 
57—60 
61 — 64 
65—68 
69 — 72 

73—76 
77-80 
81—84 
85—88 
89 — 92 


Justus  Uebigs  Annalen  der 
Chemie  und  Phannade. 


Justus  Uebigs 
Annalen  der  Chemie. 


1873 
1874 


169. 
171. 


170 
172 


93. 
95. 


94 
96 


1874 
1875 
1876 

1877 
1878 

1879 
1880 
1881 
i88a 
1883 
1884 
1885 
1886 

1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
189a 
1893 

1894 
1895 
1896 

1897 
1898 


»73-  '74 

175—179 
180—183 

184—189 

190 — 194 

195-199 

200 — 205 

ao6 — 210 

211—215 

216 — 221 

222 — 226 
227—231 
232—236 
237—242 

243—249 
250—255 
256 — 260 
261—266 
267—271 
272—277 
278—283 
284—288 
289—293 
294 — 298 

«99-303 


1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


304—309 

3«o— 313 

3«4— 319 
320—325 

326—329 
330-337 


Supplement>Bände. 


1861/2 

I 

1862/3 

a 

1864/5 

3 

1865/6 

4 

1867 

5 

1868 

6 

1870 

7 

1872 

8 

Register. 
1843  1—40 

«855         41—76 
1861  1—100 

1861        101 — 116 

1874       117—164 

SuppL  1—8 

1885        165 — 220 

1895       221 — 276 

1905       277—328 
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28.  Zeitschrift  ffir  Elektrochemie. 

Bd.  I  fQhrt  den  Titel:  Zeitschrift  ffir  Elektrotechnik  und  Elektrochemie. 
Redaktion:  W.  Borchers;  seit  Bd.  3  (1896—97)  W.  Nemst  und  W.  Borchers;  seit  Bd.  7 11 
(1901)  herausges^eben  von  der  Deutschen  Elektrochemischen  Gesellschaft ;  redigiert  von  R.  Abtgg. 

Halle,  Wilhelm  Knapp. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr        I  Band 


Jahr 


Band 


Jahr    ,  Band 


1894—95 


I 

2 


I 896 — 97 
1897—98 


3 

4 


1898 — 99 
1899 — 1900 


5 
6 


1900 — 1901 
1902 


7I.  11 

8 


1903 
1904 


9 

IG 


29.  Zeitschrift  fiir  physikalische  Chemie,  Stochiometrie  und  Verwandtschaftslehre, 

herausgesreben  von  Wilh.  Ostwald  und  J.  H.  van't  Hoff. 
Leipzisf,  Wilhelm  Engelmann. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1887 
1888 
1889 
1890 


I 

2 

3-  4 
5.6 


1891 
1892 

1893 
1894 


7.8 
9.  10 
II.  12 

13—15 


1895 
1896 

1897 
1898 


16—18 
19 — 21 
22—24 
25—27 


1899 
1900 

1901 

1902 


28—31 

32—35 
36-38 
39—41 


1903 
1904 


42 — ^46 
47—49 


1903/04,    Reg^ister 
zu  Bd.  1-24 


Seit  1894  enthält  jeder  Jahrgang  ein  Register. 


30.   Berichte  der  Deatschen  Chemischen  Gesellschaft. 

Redaktion:  Bd.  1—5  nicht  angegeben;  R.  Wichelhaus  (1873— 82X  ^'  Tiemann  (1884—98), 
von  Dechend  (stellvertretend  1886 — 96),  P.  Jacobson  (seit  1896). 

Berlin,  Ferd.  Dümmler;  seit  Bd.  12  (1879)  Eigentum  der  Gesellschaft,  in  Kommission  bei 
R.  Friedlfinder  &  Sohn.  . 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1875 

8 

1881 

14 

1887 

20 

1893 

26 

1899 

2 

1876 

9 

1882 

15 

1888 

21 

1894 

27 

1900 

3 

1877 

10 

1883 

16 

1889 

22 

1895 

28 

1901 

4 

1878 

II 

1884 

17 

1890 

23 

1896 

29 

1902 

5 

1879 

12 

1885 

18 

1891 

24 

1897 

30 

1903 

6 
7 

1880 

«3 

1886 

19 

1892 

25 

1898 

31 

1904 

Band 


1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 


32 
33 
34 
35 
36 
37 


Register:  1880  Bd.  i— 10;  1888  Bd.  11—20;  1898  Bd.  21—30. 


31.  Zeitschrift  für  analytische  Chemie, 

herausgegeben  von  C  Remigius  Fresenius  1862 — 97, 
darnach  von  Heinrich  und  Wilhelm  Fresenius  und  Ernst  Hintz. 

Wiesbaden,  C  W.  Kreidel. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr    I  Band 


Jahr 


Band 


1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 


1870 
1871 
1872 

1873 
1874 
1875 

1876 


9 
10 

II 

12 

13 
14 
15 


1877 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 


16 

17 

18 

19 
20 

21 

22 


1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 


23 
24 

25 
26 

27 

28 

29 


1891 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 


30 
31 
32 

33 
34 

35 
36 


1898 

1899 
1900 

1901 

1902 

1903 
1904 


Register:  1872  Bd.  i 


10; 


1881  Bd.  11—20;  1894  Bd.  21—30;  1903  Bd.  31-^40. 


37 
38 

39 
40 

4» 
42 

43 
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32.  Chemisches  Zentralblatt 

Phamiaceiitisches  ZentralUatt    1810—49. 
Chemisch-Pliaraiaoeatisches  Zentralblatt    1850^55. 
Ghemisches  Zeotralblatt    Seit  1856. 

Untertitel  seit  1870:  Repertorium  für  reine,  pharmaceutische,  physiologische  und  technische 
Chemie;  seit  1887:  Vollständiges  Repertorium  ffir  alle  Zweige  der  reinen  und  angewandten 
Chemie.  Die  Jahrgänge  1831 — 52,  1856 — 69  und  seit  1889  sind  in  je  zwei  Bänden  erschienen. 
Seit  1889  auch  Oesamtzählung. 

Redaktion:  In  den  älteren  Reihen  nicht  angegeben;  seit  1887  Rud.  Arendt;  seit  1902 
Albert  Hesse. 

Verlag:  Leopold  Voß  in  Leipzig  (seit  1882  in  Hamburg  und  Leipzig);  seit  1897  heraus- 
gegeben von  der  Deutschen  Chemischen  Gesellschaft. 


Jahr  I  Jahrgang 


Jahr 


Jahrgang 


Jahr     Jahrgang 


Jahr 

Jahrgang 

1873 

4 

1874 

5 

1875 

6 

1876 

7 

1877 

8 

1878 

9 

1879 

IG 

1880 

II 

1881 

12 

1882 

13 

1883 

H 

1884 

15 

188  <: 

16 

1886 

17 

1887 

18 

1888 

19 

Jahr 


Jahrgang 


Oesamt- 
zählung 


Pharmaceutisches 
Zentralblatt. 


1830 
1831 
1832 

1833 
1834 

183s 
1836 

1837 
1838 

»839 
1840 

1841 

1842 

1843 
1844 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 
IS 


1845 
1846 

1847 
1848 
1849 


16 

17 
18 

19 
20 


Chemisdi- 

Pharmaceutisches 

Zentralblatt. 

1850  21 

1851  22 

1852  23 

1853  24 

1854  25 

1855  26 

Chem.  Zentralblatt 
Neue  Folge. 

1856  I  I 


1857 
1858 

1859 
1860 

1861 

1862 

1863 

1864 

1865 

1866 

1867 

1868 

1869 


2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 


Vierte  Folge. 

1889  I 

1890  2 

1891  3 

1892  4 

1893  5 

1894  6 

1895  7 

1896  8 

Fünfte  Folge. 


Dritte  Folge. 

1870  1 

1871  2 

1872  3 


1897 

I 

1898 

2 

1899 

3 

1900 

4 

I90I 

5 

1902 

6 

1903 

7 

1904 

8 

60 
61 
62 

63 
64 
65 

66 
67 

68 
69 
70 

71 

72 

73 
74 
75 


33.  Journal  ffir  praktische  Chemie» 

herausgegeben  von  O.  L.  Erdmann  u.  a.,  seit  1870  von  H.  Kolbe,  zuletzt  mit  E.  v.  Meyer, 

seit  1885  von  E.  v.  Meyer.    Leipzig,  Joh.  Ambr.  Barth. 

Die  Neue  Folge  (seit  1870)  trägt  außer  den  hier  angeführten  Bandnummem  noch  diejenigen 

der  Oesamtzählung,  welche  um  108  großer  sind. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Erdmanns 
1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 


Journal. 

1—3 
4-6 

7—9 

IG — 12 

i3 — 15 

16—18 
19—21 
22 — 24 
25—27 
28—30 

3«— 33 
34—36 

37—39 
40 — 42 


')    1854. 
Bd.  91 — 108. 


848 

849 
850 

851 

852 

853 

854 

855 
856 

857 
858 

859 
860 

861 

862 


43—45 
46—48 

49—51 
52—54 

55—57 

58—60 

61—63») 

64—66 

67 — 69 

70—72 

73-75 
76-78 
79-81 
82—84 

85-87 


1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 


88—90 

91—93 
94—96«) 

97—99 
100 — 102 

103 — 105 

106 — 108 


Neue  Folge. 
Kotbes  Journal. 


Reg.  zu  Bd.  31 — 60. 
*)  1895.  Reg.  zu  Bd. 


1870 
1871 
1872 

1873 
1874 

•)  1865. 
I — 50. 


1.  2») 

3-  4 
5.6 
7.8 
9.  10 


1875 
1876 

1877 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 

1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 


Reg.  zu  Bd. 


II. 

13. 

"5- 

17. 

19- 
21. 

«3. 
25. 
27. 
29. 

3«. 

33. 


12 

14 
16 

18 

20 

22 

24 
26 
28 

30 
32 
34 


35.  36 
37.  38 
39.  40 

61—90. 


1890 
1891 
1892 

1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


41.  42 

43-  44 

45.  46 

47.  48 

49.  50*) 

5".  52 

53-  54 

55.  56 

57.  58 

59.  60 

61.  62 

63.  64 

65.  66 

67.  68 

69.  70 


«)  1870.  Reg.  zu 
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34.  Zcitsdirift  ffir  anorganische  Chemie. 

Redaktion:  Gerhard  KrOß  (1892—95),  Rieh.  Lorenz  (seit  1893),  F.  W.  Küster  (seit  1899). 

Verlag:  Hamburg:  und  Leipzig:,  Leopold  Vofi. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1892 

1893 
1894 


I.  2 

3.  4 

5—7 


1895 
1896 

1897 


8—10 
II.  12 

13— IS 


1898 

1899 
1900 


16—18 
19 — 21 
22—25 


1901 
1902 

1903 


26—28 
29—32 
33—36 


1904 


37—40 


35.  Proceedings  of  the  Royal  Society  of  London. 

London,  gedruckt  bei  Taylor  &  Frands;  seit  Bd.  27  (1878)  erschienen  bei  Harrison  &  Sons. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Abstracts  of  the  Papers  printed  in  the  Philo- 
sophical  Transactions  of  the  Royal  Society. 


1832 

1833 
«837 


I  (1800— 1814) 
2 

3 


?i  8 15— 1830) 
(1830- 1837) 


Abstracts  of  the  Papers  communicated  to  the 

Royal  Sodety. 


4(1837-1843) 

5  (1843—1850) 

6  (1850— 1854) 


(19.  Nov.  1857  —  14.  April  1859) 

(5.  r 


843 
851 

854 

Proceedings  of  the  Royal  Sodety  of  London. 

856  I  7  (23.  Febr.  1854  —  20.  Dez.  1855) 

857  8  (10.  Jan.  1856  —  18.  Juni  1857) 

859 
860 

862 

863 

864 

865 

867 

867 

869 

870 

871 
872 

873 
874 

875 
876 

877 
878 

878 

879 

879 
880 

881 

881 

882 


9  ,  .        ,        _ 

10  (5.  Mai  1859  —  22.  Nov.  1860) 

11  (30.  Nov.  1860  —  27.  Fd)r.  1862) 

12  (6.  März  1862  —  18.  Juni  1863) 

13  (19.  Nov.  1863  —  22.  Dez.  1864) 

14  (12.  Jan.  —  31.  Dez.  1865) 

15  (II.  Jan.  1866  —  23.  Mai  1867) 

16  (6.  Juni  1867  —  18.  Juni  1868) 

17  (18.  Juni  1868  —  17.  Juni  1869) 

18  (17.  Juni  1869  —  16.  Juni  1870) 

19  (16.  Juni  1870 —  15.  Juni  1871) 

20  (16.  Nov.  187 1  —  20.  Juni  1872) 

21  (21.  Nov.  1872.  —  27.  Nov.  1873) 

22  (i.  Dez.  1873  —  >8.  Juni  1874) 

23  (19.  Nov.  1874  —  17.  Juni  1875) 

24  (18.  Nov.  1875  —  27.  April  1876) 

25  (4.  Mai  1876  —  22.  Febr.  1877) 

26  ^i.  MIrz  —  20.  Dez.  1877) 

27  (10.  Jan.  —  20.  Juni  1878) 

28  (21.  Nov.  1878  —  24.  April  1879) 

29  (i.  Mai  —  II.  Dez.  1879) 

30  (18.  Dez.  1879  —  17«  Juni  1880) 

31  (18.  Nov.  1880—17.  März  1881) 

32  (24.  März  —  16.  Juni  1881) 

33  (17.  Nov.  1881  —  30.  März  1882) 


1883 
1883 
1884 
1884 
1885 
1886 
1886 
1887 

1887 
1888 
1888 

1889 
1890 
1890 
1891 

1891 
1892 

1892 

1893 

1893 

1894 

1894 

1894 

1895 

1895 
1896 

1897 
1897 
1898 
1898 

1899 
1900 

1900 

1901 

1901 

1902 

1902 

1903 

1904 

1904 


34  (20.  April  1882  —  25.  Jan.  1883) 

35  (f.  Febr.  —  21.  Juni  1883) 

36  (15.  Nov.  1883  —  24.  April  1884) 

37  (i.  Mai  —  I.  Dez.  1884) 
Dez.  1884—  18.  Juni  1885) 
Nov.  —  17.  Dez.  1885) 

(7.  Jan.  —  10.  Juni  1886) 
(18.  Nov.-*  16.  Dez.  1886) 
(6.  Jan.  —  16.  Juni  1887) 
(17.  Nov.  1887  —  12.  April 


38 

39 
40 

41 
42 

43 


(li. 
(19. 


1888) 


44  (12.  April  — 21.  Juni  1888) 

45  (15.  Nov.  1888  ~  II.  April  1889) 

46  (2.  Mai  —  30.  Nov.  1889) 

47  (5.  Dez.  1889  —  24.  April  1890) 

48  (i.  Mai  —  I.  Dez.  1890) 

49  (11.  Dez.  1890  —  28.  Mai  1891) 

50  (4.  Juni  1891  —  25.  Febr.  1892) 

51  (3.  März —  19.  Mai  1892) 

52  (2.  Juni  1892  —  9.  Febr.  1893) 

53  (16.  Febr.  —  18.  Mai  1893) 

54  (f.  Juni  —  14.  Dez.  189^ 

55  (18.  Jan.  —  26.  April  1894) 

56  (10.  Mai  —  21.  Juni  1894) 

57  (15.  Nov.  1894  —  21.  März  1895) 

58  (25.  April  —  20.  Juni  1895) 

59  (21.  Nov.  1895  —  16.  März  1896) 

60  (23.  April  1896—18.  Febr.  1897) 

61  (25.  Febr.  —  17.  Juni  1897) 

62  (18.  Nov.  1897  —  24.  Febr.  1898) 

63  (3.  März  —  16.  Juni  1898) 

64  (17.  Nov.  1898—  16.  März  1899) 

65  f20.  April  —  23.  Nov.  1899) 

66  (30.  Nov.  1899  —  14.  Juni  1900) 

67  (21.  Febr.  —  13.  Dez.  1900) 

68  (17.  Jan.  —  20.  Juni  1901) 

69  (21.  Nov.  1901  —  27.  Febr.  1902) 

70  (7.  Nov.  1901  —  17.  Juni  1902) 

71  (6.  Juni  1901  — 8.  Mai  1903) 

72  (8.  Juli  1903  —  29.  Jan.  1904) 

73  (11.  Febr.  —  7.  Juli  1904) 
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36.  Philosophical  Transactions  of  the  Royal  Society  of 

London. 

Philosophical  Transactions:  f^iving  some  accoant  of  the  present  undertakings, 

stndies  and 

laboure  of  the  ingenious  in  many  condderable  parts  off  the  worid. 

Bd.  I  In  the  Savoy;  seit  Bd.  4  (1669)  London,  seit  Bd.  13  (1682—83) 

Oxforc 

1,  seit  Bd.  17 

(1691—93)  London;  von  Bd.  66  I  (1776)  ab  lautet  der  Titel:  Philosophical  Transactions  off  the    | 

Royal  Society  off  London. 

Die   seit  Bd.  178  (1887)  getrennten  Reihen   tragen  seit  Bd.  187  (1896)  die  Bezeichnung:    | 

Series  A,  containing  papers  of  a  mathematical  or  physical  character. 

Series  B,  containing  papers  of  biological  character. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1 
Jahr      Band 

') 

I  (1665—66) 

173s 

38  (1733    34) 

1782 

72 

1820 

HO 

2  (1667) 

1738 

39  (1735—36) 

1783 

73 

1821 

III 

1669 

3  (1668) 

1741 

40  (1737—38.  Suppl.) 

1784 

74 

1822 

112 

1670 

4  (1669) 

1744 

41  L  II  (1739    41) 

1785 

75 

1823 

"3 

5  (1670) 

1744 

42  (1742—43) 

1786 

76 

1824 

114 

6  (1671) 

1746 

43  («744    45) 

1787 

77 

1825 

"5 

7  (1672) 

1748 

44  I.  II  (1746—47) 

1788 

78 

1826 

116 

8  (1673) 

1750 

45  (»748) 

1789 

79 

1827 

117 

') 

9  (1674) 

1752 

46  (1749—50) 

47  («751-52) 

1790 

80 

1828 

118 

10  (1675) 

"753 

1791 

81 

1829 

119 

II  (1676) 

1754 

48  I 

1792 

82 

1830 

120 

12  (1677) 

1755 

48  II 

1793 

83 

1831 

121 

13  (1682— 83) 

1756 

49  I 

1794 

84 

1832 

122 

1684 

14  (1684) 

1757 

49" 

1795 

85 

1833 

123 

1686 

15  (1685) 

1758 

50  I 

1796 

86 

1834 

124 

1688 

16  (1686—87) 

17  (1691—93) 

1759 

50  II 

1797 

87 

1835 

125 

1760 

51  I 

1798 

88 

1836 

126 

i\ 

18  (1694) 

1761 

51  II 

1799 

89 

1837 

127 

) 

19  (1695—97) 

1762 

52  I 

1800 

90 

1838 

128 

20  (1698) 

1763 

52  II 

1801 

91 

1839 

129 

1700 

21  (1699) 

1764 

53 

1802 

92 

1840 

130 

1702 

22  (1700 — Ol) 

1765 

54 

1803 

93 

1841 

13» 

1704 

23  (1702—03) 

1766 

55 

1804 

94 

1842 

132 

1706 

24  (1704—05) 

1767 

56 

1805 

95 

1843 

133 

1708 

25  ^1706— 07) 

1768 

57 

1806 

96 

1844 

134 

1710 

26  (1708 — 09) 

1769 

58 

1807 

97 

1845 

'^1 

1712 

27  (1710 — 12) 

28  ^1713— 14) 

1770 

59 

1808 

98 

1846 

136 

1714 

1771 

60 

1809 

99 

1847 

'37 

1717 

29  (1714 — 16) 

1772 

61.  62 

1810 

100 

1848 

138 

1720 

30  (17 17— 19) 

1773 

63 

1811 

lOI 

1849 

139 

1723 

31  (1720—21] 

32  (1722—23) 

1774 

64 

1812 

102 

1850 

140 

1724 

1775 

65  L  II 

1813 

103 

1851 

141 

1726 

33  (1724—25) 

1776 

66  I 

1814 

104 

1852 

142 

1728 

34  (1726 

1777 

66  IL  67  I 

1815 

105 

1853 

143 

—  Juni  1727) 

1778 

67  II 

1816 

106 

1854 

14* 

1729 

35  rOez.  1727—28) 

36  (1729    30) 

1779 

68  1.  IL  69  I 

1817 

107 

1855 

145 

"731 

1780 

69  II 

1818 

108 

1856 

146 

1733 

37  (1731—32) 

1781 

70  I.  II 

18.19 

109 

1857 

147 

1781           71                                  1 

^)  Jahreszahl  des  Erscheinet 

IS  nicht 

besonders  angegeben. 

Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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36.   Philosophical  Transadions  of  the  Royal  Sodety  of  London. 

(Fortsetzung). 


Jahr  I  Band 


Jahr 


Band 

Jahr 

163 

1889 

1 

164 

1890   I 

165 

1891   I 

166 

1892  '  I 

167 

1893  I  I 

169 

1894 

170.  168 

171 

1895 

* 

172 

«73 

1896 

174 

I 

175 

1897 

I 

176  (1885) 

I 

177  (1886) 

1898 

I 

178  A.B.  (1887) 

I 

Band 


Jahr 


Band 


1858 

1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 
1866 

1867 
1868 

1869 
1870 
1871 
1872 


148 
149 
150 

151 
152 

153 
154 

155 
156 

'57 
158 

«59 
160 

161 

162 


873 
874 

875 
876 

877-8 

878.9 

879 
880 

881 

882 

883 

884 

886 

886-7 

888 


79  A.B.  (1888) 
[80  A.B.  (1889) 
[81  A.B.  (1890) 
82  A.B.  (1891) 
[83  A.B.  (1892) 

84  A.B.  (1893) 

85  A.  I  (1894) 
[85  A.  II  (1894)  B. 
186  A.  I  B. 
186  A.  II  (1895) 
[88  A. 

[87  A.B.  (1896) 
[88'B.  189  A.  191  A. 
89  B.  190  A.B.  (1897) 
191  A. 


1899  I  191  B.  192  A. 

1900  I  192  B.  193  A.B. 

'  194  B. 

1901  '  194  B.  195  A. 
I  196  A.  197  A. 

1902  i  198  A.  199  A. 

1903  I  195  B.  200  A. 

Index. 

1787  I—  70 
1821  71 — HO 
1833    III — 120 


37.  Memoirs  and  Proceedings  of  the  Manchester  Literary 

and  Philosophical  Society. 

Memoin  of  the  Literary  and  Philosophical  Sodety  of  Manchester  1789— 1887. 
Proceedings  of  the  Literary  and  Philosophical  Society  of  Manchester  1857— 1887. 
Memoirs  and  Proceedings  of  the  Manchester  Uteraiy  and  Philosophical  Sociefy. 


Seit  1888. 


Jahr 


Band 


I  Gesamt- 
I   xählung 


Jahr 


Band 


?Ä'  J*»«^ 


Band 


Jahr  1  Band 


Gesamt» 
sählang 


1798 
1802 


1805 
1813 
1819 
1824 
1831 
1842 
1846 
1848 
1851 
1852 

1854 
185s 


I.  2 

3 

4< 

411 

si 

5« 

Memoirs  of  the  Lit. 
and  Phil.  Soc. 
1789 
1790 

»793 
1796 

2.  Series. 
I 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 


6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 

15 
16 

17 


1856 
1857 
1860 

1862 
1865 
i858 
1871 
1876 

1879 
1882 

1883 
1884 
1887 


13 
14 
IS 
Series. 

I 

2 

3 

4 


18 

19 
20 

21 
22 

23 

24 

25 
26 

27 

29') 
28 

30 


5 
6 

7 

9') 
8 

10 

Proceedings  of  the  Lit. 

and  Phil.  Soc. 

(i86o)2)'  I  ri8s7— 60) 

1862    2  (1860—62) 

1864  3  (1862  -64) 

1865  i  4  (1864—65) 

1866  I  5  (1865-66) 


1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 
1875 
1876 

1877 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 

1884 

1885 

1886 

1887 


6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 

IS 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 
24 

25 
26 


1856—57) 
1867—68 
1868— 69I 
1869 — 70 
1870 — 71 
1871 — 72 
1872—73 

«873—74 

1874—75 
1875-76; 
1876—77 
1877-78 

1878-79 
1879 — 80 

1880—81 

1881—82 

1882—83 

1883—84 

1884—85 

1885—86 

1886—87 


Memoirs  and 

Proceedings  of  the  Lit. 

and  Phil.  Soc. 

4.  Series. 

31 
32 
33 
34 
3S.  36 
37 
38 

39 
40 

41  (1896—97) 

42  (1897—98) 

43  («898—99) 

44  (1899—00) 

45  (1900—01) 

46  (1901 — 02) 

47  (1902—03) 

48  (1903—04) 


1888 

I 

1889 

2 

1890 

3 

I89I 

4 

1892 

5.  6 

1893 

7 

1894 

8 

1895 

9 

1896 

10 

1897 

1898 

1899 

1900 

I90I 

1902 

1903 

1904 

^)  Zur  Hundertjahrfeier  der  Gesellschaft  (18S1). 
^)  Jahr  des  Erscheinens  nicht  angegeben. 
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38.  TnuisacHoDS  ot  die  Royal  Society  ol  Edinburgli. 

Jahr          1  Band 

Jahr      1           Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1788          !      I 

1834 

>* 

'857 

21  (i;         7) 

1887 

32  (1882-85) 

IJ50               1 

13 

33  (1;         0 

33  (1885-88) 

1840 

1864 

=3  ('■           4) 

1890 

■798          1      4 

«844 

IS 

.867 

24  1;         7) 

1890 

35  (1887—90 

,8  .s          1      5 

184s 

16  I.     17  I. 

1869 

25    'i           9) 

1893 

35    '889-^. 

1846 

1873 

26    11              2) 

189^ 

iS 

1847 

16  111.     17  11 

1876 

27    11            6) 

1897 

i!:8          18 

1848 

1879 

38    .1           8) 

1900 

39  (18967-99 

I8ai- 

'8»3          9 

1849 

40 1  (1900-01) 

18«- 

1850    1  19  11 

1883 

30    >;           3) 

1903 

40 11  (1901—03) 

1831          1     I 

1853     1  30  (1849-53)    1 

31 

1901 

43') 

')  Meteorology  of  the  Ben  Nevis  Obaervstories. 

Mr 

Bud 

Jahr 

Band 

■84! 

I  (Dez.  1832— M<1     1844) 
3  (Dez.  1844— April  1850) 

1886 

13  (Nov.  1884— Juli  188Ö) 

1851 

14  (Nov. 

18S7 

3  (Dez.   1850— April  1857) 

1889 

IS  (Nov. 

1SS7— Juli  1888) 

4  (Nov.  1857-April  1861) 

1890 

1S66 

5  (Nov.  1861-April  1866) 

18^ 

Is  Snov! 

1889-Juli  1890J 

1869 

6  (Nov.  1866— Mal    1S69) 

1893 

1890-JulI  1891) 

.8,. 

7  (Nov.  1869— Juni    187») 

1893 

19  (Nov. 

1891-JuU  1892) 

;t!i 

8  (Nov.  187Z-JUII     1875) 

"89s 

20  (Nov. 

1892— Juli  1895) 

9  (Nov.  1875-Jiili  1878) 

1897 

21  (Nov. 

189s -Juli  .897) 

10  (Nov.  1878— Juli  18S0) 

1900 

23    (Nov. 

i897-J"li  1899) 

1901 

1899— JiUi  1901) 

13  (Nov.  1881— Juli  1S84) 

1904 

1901— Juli  1903) 

40.  Proceedlnss  of  the  Cambridge  Philosophical  Soddy. 

J«hr 

Bud 

Jahr 

Band 

1866 

1893 

7    38.  OW.  1889-30.  Mai  1893) 

1876 

3  (1864-1876) 

;S 

8    31.  Okt.  1893-37.  Mai  1895) 

1S80 

3{J3.  Okt.  1876-17.  M.i  1880) 

9   38.  Okt.  1895-16.  Mai  1898) 

■883 

4  (15.  Okt.  1880—38.  Mai  i88j) 

10   )i.  Okt.  1898-31.  Mai  1900) 

1903 

II    29.  Okt.  1900—19.  Mal  1901) 

.889 

6  (35.  Okt.  1SS6—  3.  Juni  1889} 

1904 

12   27.  Okt.  1902—16.  Mal  1904) 

41.  Tranuctions  of  the  Unbridge  Philosophica]  Society.                  | 

J.hr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

18» 

, 

■835 

5 

1856 

9 

1883 

"3 

luvt 

17 

.818 

1864 

1830 

3 

1843 

7 

187 1 

1894 

15 

1904 

'9 

1833 

4 

1849 

8 

1879 

" 

1898 

16 

Register         11 

1879     [        —.3        II 
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42.  Report  of  the  British  Association  for  the  Advancement  off  Sdence. 

London,  John  Murray. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1833 

1  (1831.  York) 

1857 

26  (1856.  Hettenham) 

27  (1857.  Dublin) 

1880 

50  (1880.  Swansea) 

1833 

2  (1832.  Oxford) 

1858 

1882 

51  (1881.  York) 

1834 

3  (1833.  Cambridge) 

1859 

28  (1858.  Leeds) 

1883 

5a  (1882.  Southampton) 

1835 

4  (1834.  Edinburgh) 

1860 

29  (1859.  Aberdeen) 

1884 

53  (1883.  Southport) 

1836       5  (1835.  Dublin) 

1861 

30  (1860.  Oxford) 

1885 

54  (1884.  Montreal) 

1837       6  (1836.  Bristol) 

1862 

31  (1861.  Manchester) 

1886 

55  (1885.  Aberdeen) 

1838 

7  (1837.  Liverpool) 

1863 

32  (1862.  Cambridge) 

1887 

56  (1886.  Birmingham) 

1839 

8  (1838.  New  Castle) 

1864 

33  (1863.  New  Castle 

1888 

57  (1887.  Manchester) 

1840       9  (1839.  Birmingham) 

upon  Tyne) 

1889 

58  (1888.  Bath) 

1841      10  (1840.  Glasgow) 

1865 

34  (1864.  Bath) 

1890 

59  (1889.  New  Castle 

1842 

11  (1841.  Plymouth) 

1866 

35  (1865.  Birmingham) 

upon  Tyne) 

1843 

12  (1842.  Manchester) 

1867 

36  (1866.  Nottingham) 

1891 

60  (1890.  Leeds) 

1844 

13  (1843.  Cork) 

1868 

37  (1867.  Dundee) 

1892 

61  (1891.  Cardiff) 

1845 

14  (1844.  York) 

1869 

38  (1868.  Norwich) 

1893 

62  (1892.  Edinburgh) 

1846 

15  (1845.  Cambridge) 

1870 

39  (1869.  Exeter) 

1894 

63  (1893.  Birmingham) 

1847 

16  (1846.  Southampton) 

1871 

40  (1870.  Liverpool) 

1895 

64  (1894.  Oxford) 

1848 

17  (1847.  Oxford) 

1872 

41  (1871.  Edinburgh) 

1896 

65  (1895.  Ipswich) 

1849 

18  (1848.  Swansea) 

1873 

42  (1872.  Brighton) 

1897 

66  (1896.  Liverpool) 

1850 

19  (1849.  Birmingham) 

1874 

43  (1873.  Bradford) 

44  (1874.  Belfast) 

1898 

67  (1897.  Toronto) 

185 1 

20  (1850.  Edinburgh) 

1875 

1899 

68  (1898.  Bristol) 

1852 

21  (1851.  Ipswich) 

1876 

45  (1875.  Bristol) 

1900 

69  (1899.  Dover) 

1853 

22  (1852.  Belfast) 

1877 

46  (1876.  Glasgow) 

1901 

70  (1900.  Bradford) 

1854 

23  (»853.  HulO 

1878 

47  (1877.  Plymouth) 

1902 

71  (1901.  Glasgow) 

1855 

24  (1854.  Liverpool) 

1879 

48  (1878.  Dublin) 

1903 

72  (1902.  Belfast) 

1856 

25  (1855.  Glasgow) 

1879 

49  (1879.  Sheffield) 

1904 

73  (>903-  Southport 

43.  Proceedings  0I 

Fflie  i 

ümerican  Academy  off 

arts 

and  sdenccs. 

Bostoi 

1  und  C 

^mbridge,  Mass.,  später  E 

loston. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1848 

I  (Mai  1846—48) 

1879 

6  (14)  (Mai    1878-79) 

1893 

20  (a8)  (Mai    1892—93) 

1852 

2  (Mai  1848-52) 

1880 

7  (15)  (Mai    1879-80) 

1894 

21  (29)  (Mai    1893—94) 

22  (30)  (Mai    1894—95) 

1857 

3  (Mai  1852-57) 

1881 

8  (i6)(Maii88o-Juni8i) 

1895 

1860 

4  (Mai  1857—60) 

1882 

9  (17)  (Juni    1881^82) 

1896 

23  (31)  (Mai    1895-^6) 

1862 

5  (Mai  1860—62) 

1883 

10  (18)  (Mai    1882—83) 

1866 

6  (Mai  1862—65) 

1884 

II  (19)  (Mai    1883—84) 

Von  hier  an  nur  noch 

1868 

7  (Mai  1865—68) 

1885 

12  (20)  (Mai    1884—85) 

13  (21)  (Mai    1885     86) 

Gesamtzählung. 

'873 

8  (Mai  1868     73) 

1886 

1897 

32  (Mai  1896 — 97) 

New  Series  (Entire  Series). 

1887 

14  (22)  (Mai    1886  bis 

Dez.  86) 

1898 
1899 

33  (Mai  1897-98) 

34  (Mai  1898—99) 

1874 

I  (9)  (Mai  1873-74) 

1888 

15  (23)  (Mai    1887—88) 

1900 

35  (Mai  1899— 1900) 

1875 

2  (10)  (Mai  1874—75) 

1889 

16  (24)  (Mai    1888—89) 

1901 

36  (Mai  1900 — 01) 

1876 

3  (II)  (Mai  1875-76) 

1890 

17  (25)  (Mai    1889—90) 

1902 

37  (Mai  1901 — 02) 

1877 

4  (12) (Mai  1876—77) 

1891 

18  (26)  (Mai    1890—91) 

«903 

38  (Okt.  1902— Mai  03) 

1878        5  (i3)(Mai  1877-78) 

1893 

19  (27)  (Mai    1891—92) 

1904 

39  (Juni  1903-04) 
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44.  Annaal  Report  of  the  Board  of  Regents  of  the  Smithsonian  Institution. 

Showing  the  Operations,  expenditures,  and  condition  of  the  Institution 

and  the  proceedings  of  the  board.    Washington. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Die  regelmäßige  Zahlung 

1862 

(1861) 

1877 

(1876) 

1891 

(bis  Juli  1890) 

beginnt  mit  Band  3. 

1863 

(1862) 

1878 

(1877) 

1892 

(bis  30.  Juni  1891) 

1849             3  (1848) 

1864 

(1863) 

1879 

(1878) 

1893 

(bis  30.  Juni  1892) 

1850 

4  (1849) 

1865 

(1864) 

1880 

(1879) 

1893 

(Juli  1892) 

185 1 

5  (1850) 

1866 

(1865) 

1881 

(1880) 

1894 

(Juli  1893) 

1852 

6  (1851) 

1867 

(1866) 

1883 

(1881) 

1895 

üuH  1894) 

1853 

7  (1852) 

1868 

(1867) 

1884 

(1882) 

1896 

Ouli  189s) 

1854 

8 

1869 

(1868) 

1885 

(1883) 

1898 

Gull  1896) 

1855 

9 

1870 

(1869) 

1885 

(1884) 

1898 

(Juli  1897) 

1856 

10 

1871 

(1870) 

1886 

(bis  Juli  1885) 

1899 

(bis  30.  Juni  1898) 

1857 

(1856) 

1871 

(1871) 

1889 

(bis  30.  Juni  1886) 

1901 

(bis  30.  Juni  1899) 

1858 

(1857) 

1873 

(1872) 

1889 

(bis  30.  Juni  1887) 

1901 

(bis  30.  Juni  1900) 

1859 

(1858) 

1874 

(1873) 

1890 

(bis  Juli  1888) 

1902 

(bis  30.  Juni  1901) 

1860 

(1859) 

1875 

(1874) 

1890 

(bis  Juli  1889) 

1903 

(bis  30.  Juni  1902) 

1861 

(1860) 

1876 

(1875) 

45.   Proceedings  of  tbe  Ai 

nerican  Philosophical  Society,  held  at  Philadelphia 

for 

promoting  useful  knowledge. 

über  die  älteste  Periode 

der  Gesellschaft  berichtet  der   Band:   Early  Proceedings  of  the 

American  Philosophical  Sodety  fo 

r  the  Promotion  of  useful   knowledge  compiled  by  one  of  the 

secretaries  from  the  manuscript  minutes  of  its  meetings  from  1744  to  1838. 

Philadelphia  1884. 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

• 

Band 

1840 

I  (1838,  1839,  1840) 

1880 

18  Ouli  1878       März  1880) 

1896 

35 

1844 

2  (Jan.  1841  —  Mai  1843) 

1882 

19  (März  1880  —  Dez.  1881) 

1897 

36 

1843 

3  (25.— 30.  Mai  1843) 

1883 

20  (Jan.  1882  —  April  1883) 

1898 

37 

1847 

4  (Juni  1843  —  Dez.  1847) 

1884 

21  (Mai  1883  — Dez.  1884) 

1899 

38 

1854 

5  (Jan.  1848  — Dez.  1853) 

1885 

22  (Jan.  —  Okt.  1885) 

1900 

39 

1859 

6  (Jan,  1854  — Dez.  1858) 

1886 

23  0*n.  —  Dez.  1886) 

1901 

40 

1861 

7  (Jan.  1859  — Jan.  1861) 

1887 

24  (Jan.  —  Dez.  1887) 

1902 

41 

1862 

8  (Jan.  1861  —  Dez.  1861) 

1888 

25  (Jan.  —  Dez.  1888) 

1903 

42 

1865 

9  (Jan.  1862  — Dez.  1864) 

1889 

26  (Jan.  —  Dez.  1889) 

1904 

43 

1869 

10  (Jan.  1865  — Dez.  1868) 

1890 

27  (Jubelfeier  21.  Nov.  1889) 

Register. 
Trans.  i-6  01d.Scr. 

1871 

II  üan.  1869  — Dez.  1870) 

1890 

28  (Jan.  —  Dez.  1890) 

1884: 

1873 

12  (Jan.  1871 — Dez.  1872) 

1891 

29  (Jan.  —  Dez.  1891) 

i-iS  N 

ew  Ser.  &  Proceed. 

"873 

13  (Jan.  1873  — Dez.  1873) 

1892 

30  (Jan.  —  Dez.  1892) 

1—20 

1876 

14  (Jan.  1874  — Dez.  1875) 

1893 

31  Oan.  —  Dez.  1893) 

1889: 

Suppl.    Trans.    1 6, 

1876 

15  (Dez.  1876) 

1894 

32  (Jubelfeier  22.—26.Mai  1894) 

New 

Ser.    &    Proceed. 

1877 

16  (Jan.  1876  —  Mai  1877) 

1894 

33 

21-24, 

1881-1889.    Sub- 

1878 

17  (Juni  1877  — Juni  1878) 

1895 

34 

] 

ect-Register. 

B((rn5telD 
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46.  Proceedings  of  the  Physical  Society  of  London. 

Printed  by  Taylor  &  Francis. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1874 

1879 
1880 

1881 

1884 

1885 

1886 


X  (März  1874 

2  (Nov.  1875  — 

3  (Jan.  1879  — 
4(Au8r.  1880— 

5  (Juni  1882  — 

6  (April  1884- 

7  (Febr.  1885  - 


—  Jan.  1875) 
-Dez.  1878) 
Juli  1880) 
Dez.  1881) 
Mirz  1884) 
Febr.  1885) 
-Jan.  1886) 


1887 
1888 
1890 
1892 
1894 
1895 


8  (Febr.  1886— April  1887) 

9  (April  1887— Juni  1888) 

10  (Juni  1888  —  90) 

11  Ouni  1890  —  92) 

12  (Okt.  1892— Jan.  1894) 

13  (Jan.  1894  — Okt.  1895) 


1896 

1897 
1899 
1901 

1903 
1904 


14  (Okt.  1895 

15  (Okt.  1896 

16  (Okt.  1897 

17  (Okt.  1899 

18  (Okt.  1903 

19 


96) 

97) 

99) 
1901) 

Dez.  1903) 


47.  The  American  Journal  of  Science, 

more  especially  of  Mineralogy  Qeolo^  and  the  other  branchcs  of  Natural  History;  indnding 
also  Ai^cnlture  and  the  ornamental  as  well  as  nsefnl  arts. 
Von  Bd.  2 :  The  American  Journal  off  Science  and  Arts. 

Redaktion:    Benjamin    Silllman  (1819 — 64),   B.   SiUiman   Jr.   (1838 — 84),  James  D.   Dana 
(1846— 94X  Edward  S.  Dana  (seit  1875). 

New  York  und  New  Haven,  seit  Bd.  2  New  Haven,  Conn. 


Jahr  , 

1 

Band 

1819 

I 

1820 

4 
4 

2 

1821 

? 

1822 

4- 

5 

1823 

i 

5 

1824 

7. 

8 

1825 

( 

} 

1826 

10. 

11 

1827 

12   1 

1828 

"3. 

14 

1829 

15. 

16 

1830 

17. 

18 

1831 

19. 

20 

1832 

21. 

22 

1833 

23. 

24 

1834 

25- 

26 

1835 

27. 

28 

1836 

29. 

30 

'837 

31. 

32 

1838 

33. 

34 

1839 

35- 

-37 

1840 

38. 

39 

1841 

40. 

41 

1842 

42. 

43 

Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1843 
1844 

1845 

2. 

1846 

1847 
1848 

1849 

1850 

1851 

1852 

1853 
1854 

1855 
1856 

1857 

1858 

1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 


44.  45 
46.  47 
48.  49') 


Series. 
I. 

3. 

5. 

7. 

9. 
II. 

13. 

15. 

17. 

19- 
21. 

23. 

25. 
27. 

29. 

31. 
33. 
35. 
37- 


3 

4') 

6 

8 

10«) 

12 

14 

16 

18 

20«) 

22 

24 
26 

28 

30*) 

32 

34 

36 

38 


865 
866 
867 
868 
869 
870 


39.  40») 
41.  42 
43.  44 
45-  46 
47.  48 
49.  50*) 
3.  Series 


Gesamt- 
zählung 

90 
91.  92 

93-  94 
95.  96 

97.  98 
99.  100 


871 

I.  2 

872 

3.  4 

873 

5.6 

874 

7-^  . 

87s 

9.  lO^ 

876 

II.  12 

877 

13.  «4 

878 

15.  16 

879 

17.  18 

880 

19.  20») 

881 

21.  22 

882 

23-  24 

883 

25.  26 

884 

27.  28 

885 

29.  30») 

lOI. 

103. 

105. 
107. 
109. 
III. 

"3. 
"5. 
117. 
119. 
121. 
123. 

125. 
127. 

129. 


102 
104 
106 
108 
iio 
112 
114 
116 
118 
120 
122 
124 
126 
128 
130 


1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 


1896 

1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 

»903 
1904 

1905 


3.  Series. 

31.  32 

33.  34 
35.  36 
37.  38 
39.  40") 
41.  42 

43.  44 
45.  46 
47.  48 
49.  50 


4.  Series. 


Gesamt- 
zlhlung 


I. 

2 

3. 

4 

5. 

6 

7. 

8 

9. 

10 

II. 

12 

»3. 

14 

>5. 

16 

«7. 

18 

19 

131. 

«33. 
13s. 
137. 
>39. 
141. 

143- 
145. 
147. 
149. 


151. 

153. 

"55. 

"57. 

»59. 
161. 

163. 

165. 

167. 


132 

134 
136 
138 
140 
142 
144 
146 
148 
150 


152 

154 
156 

158 
160 
162 
164 
166 
168 


169 


^)  1847:  Index  für  Bd.  1—49,  zug^leich  Bd.  50  der  ersten  Reihe.  ^  1850:  Index  für 
Bd.  I— 10.  «)  1855:  Index  für  Bd.  11—20.  ^)  1860:  Index  für  Bd.  21—30,  *)  1865:  Index 
für  Bd.  31—40.  «)  1870:  Index  für  Bd.  41— 50.  ')  1875:  Index  für  Bd.  i— 10.  «)  1880: 
Index  für  Bd.  11—20.      »)   1885:  Index  für  Bd.  21—30.      >®)  1890:  Index  für  Bd.  31—40. 
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48.  The  Jottrnal  of  Physical  Chemistry. 

Published  at  Cornell  University.     Red.:  Wilder  D.  Bancroft  u.  Joseph  E.  Trevor. 

Ithaca,  New  York. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1896 — 97 
1898 


I 

2 


1899 
1900 


3 
4 


1901 
1902 


5 
6 


1903 
1904 


7 
8 


49.  The  Philosophical  Magazine  and  Journal  of  Science. 

Philosophical  Magazine,  comprehending  the  various  Brauches  of  Sciences,  tfae  liberal  and  fine 
AHs,  Agricaltnre,  Mannfactures  and  Commerce.    1798— 1826. 

Annais  of  Philosophy  or  Magazine  of  Chemistry,  Mediane  etc.  1813^1826. 

The  Philosophical  Magazine  or  Annais  of  Cliemistry,  Mathematics  etc.    New  and  united  series 
of  the  Philosophical  Magazine  and  Annais  of  Philosophy.     1827 — 1832. 

The  London  and  Edinburgh  (von  Bd.  17  ab:  and  Dublin)  Philosophical  Magazine  and  Journal 
of  Sdence.    Seit  1832.    Die  ersten  37  Bände  werden  meist  als  3.  Series  zitiert. 

Redaktion  des  Phil.  Mag.:  Alex.  Tfllodi  (1798— 1825),  Rieh.  Taylor  (1825— 1858),  Ridi. 
PhiUips  (1827—1851),  Sir  David  Brewster  (1832— 1868),  Rob.  Kane  (1840— 1889),  Edw.  Will.  Brayley 
(1841),  Wül.  Frands  (seit  1851),  John  Tyndall  (1854— 63),  Aug.  Matthicssen  (1869— 1870),  Sir  Will. 
Thomson  (seit  1871),  George  Francis  Fitzgerald  (1890 — 1901),  John  Joly  (seit  1901). 

Verlag  des  Phil.  Mag.:  Alex.  Tilloch  (bis  1804),  Rieh.  Taylor  &  Co.  (bis  181 3),  Rieh.  & 
Arth.  Taylor  (bis  1822),  Rieh.  Taylor  (bis  1836),  R.  &  J.  E.  Taylor  (bis  1850),  Rieh.  Taylor  (bis  1851), 
Taylor  &  Frands  (seit  1852). 

London. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Philosophical 
Magazine. 


1798 
1799 

1800 

1801 

1802 

1803 

1804 
1805 
1806 
1807 
1808 
1809 
1810 
1811 
1812 

1813 
1814 

1815 
1816 

1817 
1818 
1819 
1820 
1821 
1822 
1823 


I.  2 

3.  4 

5—7 
8—10 

II— 13 
14 — 16 

17—19 

20 — 22 

23—25 
26—28 

29—32 

33.  34 

35.  36 

37.  38 

39.  40 

41.  42 

43.  44 

45.  46 

47.  48 

49*  50 

5«.  52 

53.  54 

55.  56 

57.  58 

59.  60 

61.  62 


1824  63.  64 

1825  65.  66 

1826  67.  68 
Annais 

of  Philosophy. 


1813 
1814 
1815 
1816 

1817 
1818 
1819 
1820 


I. 

3. 

5. 

7. 

9. 
II. 

13. 
15. 


2 

4 
6 

8 

10 

12 

14 
16 


New  Series. 


I82I 

I.  2 

1822  \ 

3.  4 

1823 

5.  6 

1824 

7.  8 

1825 

9.  10 

1826 

II.  12 

The  Philosophical 

Mj 

igazme. 

1827 

1828 

1829 
1830 

I83I 
1832 


I.  2 

3-  4 
5.  6 
7.  8 
9.  10 
II 


The  London 

and  Edinburgh 

Phil.  Mag. 

1832 


1833 
1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 
1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 

1849 

1850 


I 

2.  3 

4.  5 

6.  7 

8.  9 

10.  II 

12.  13 

M.  15 

16.  17 

18.  19 

20.  21 

22.  23 

24.  25 

26.  27 

28.  29 

30.  31 

32.  33 

34.  35 

36.  37 


4.  Series. 


1851 
1852 

1853 
1854 

1855 


I.  2 

3.  4 

5.  6 

7.  8 

9.  10 


1856 

II. 

12 

1857 

13. 

14 

1858 

15. 

16 

1859 

17. 

18 

1860 

19. 

20 

I86I 

21. 

22 

1862 

23. 

24 

1863 

25. 

26 

1864 

27. 

28 

1865 

29. 

30 

1866 

31. 

32 

1867 

33. 

34 

1868 

35. 

36 

1869 

37. 

38 

1870 

39. 

40 

1871 

4>. 

42 

1872 

43. 

44 

1873 

45. 

46 

1874 

47. 

48 

1875 

49. 

50 

5.  Series. 


1876 

1877 
1878 

1879 
1880 


I.  2 

3.  4 

5.  6 

7.  8 

9.  10 


1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 

1899 

1900 


II.  12 

13.  14 

15.  16 

17.  18 

19.  20 

21.  22 

23.  24 

25.  26 

27.  28 

29.  30 

31.  32 

33-  34 

35.  36 

37.  38 

39.  40 

41.  42 

43.  44 

45.  46 

47.  48 

49.  50 


6.  Series. 


I90I 

I. 

2 

1902 

3. 

4 

1903 

5. 

6 

1904 

7. 

8 

1905 

9. 

10 

BOrnstein 
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50.  Natnre. 

A  weekly  illastraied  Jonrnal  off  Sdence. 

London  u.  New  York,  Macmillan  A,  Co. 


Jahr 


Band 


1869 — 70 

1870 
1870 — 71 

1871 
1871 — 72 

1872 

1872—73 

1873 
1873—74 

1874 
1874—75 

1875 

1875—76 
1876 

1876—77 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

13 
14 
15 


Jahr 


1877 

1877—78 
1878 

1878—79 

1879 
1879 — 80 

1880 
1880—81 

1881 
1881—82 

1882 
1882— 83 

1883 
1883—84 

1884 


Band 

Jahr   ; 

Band 

Jahr 

Band 

16 

1884—85 

31 

1892 

46 

17 

1885 

32 

1892—93 

47 

18 

1885—86 

33 

1893 

48 

19 

1886 

34 

1893—94 

49 

20 

1886—87 

35 

1894 

50 

21 

1887 

36 

1894—95 

5» 

22 

1887  88 

37 

1895 

52 

23 

1888 

38 

1895—96 

53 

24 

1888—89 

39 

1896 

54 

25 

1889 

40 

1896 — 97 

55 

26 

1889 — 90 

41 

1897 

56 

27 

1890 

42 

1897—98 

57 

28 

1890 — 91 

43 

1898 

58 

29 

1891 

44 

1898—99 

59 

30 

1891 — 92 

45 

1899 

60 

Jahr 


Band 


1899 — 1900 

1900 
1900 — Ol 

1901 
1901 — 02 

1902 
1902 — 03 

1903 
1903—04 

1904 

1904—05 


61 
62 

63 
64 

65 
66 

67 
6$ 

69 
70 

71 


51.  Jottrnal  of  the  Chemical  Society. 

Procecdinn  off  the  Chemical  Sodehr  off  London.    1 841— 1843. 

Memolrs  off  the  Chemical  Society  off  i^ndon.    1841— 1848. 

The  Qnarterly  Jonrnal  off  the  Chemical  Society  off  London,  ed.  by  Edmund  Ronalds.  1849—1862. 

The  Journal  off  the  Chemical  Society  off  London.    1862 -1870. 

Journal  off  the  Chemical  Sodety  off  London.    Seit  187 1. 

Verlag:  London,  R.  &  E.  Taylor  (i 841— 1845);  Hippolyte  Baillicre  (1849— 1867);  Van  Voorst 
(1868—1886);  Qumey  &  Jackson  (seit  1887). 

Von  Bd.  33  (1878)  ab  enthalten  die  uns:eraden  Binde  Abhandlungen  (Transactions),  die 
geraden  Bfinde  Auszüge  (Abstracts).  Letztere  zerfallen  seit  Bd.  64  (1893)  in  je  zwei  Hälften  mit 
gesonderter  Paginierung. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Proceedings. 
1843       I      1841—43 
Memoirs. 


The  Journal 

of  the  Chemical  Sodety 

of  London. 


1843 
1845 
1848 


1  (1841—43) 

2  (1844—45) 

3  (1845—48) 


1862 


15 


The  Quarterly  Journal 

1849  I 

1850  2 

1851  3 

1852  4 

1853  5 

1854  6 

1855  7 

1856  8 

1857  9 

1858  10 

1859  II 

1860  12 

1861  13 

1862  14 


New  Series  (Entire 
Series). 

1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 


(16) 

(17) 
(18) 

(19) 
(20) 

(21) 

(22) 

8(23) 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 


873 

874 

875 
876 

877 
878 

879 
880 

881 
882 
883 
884 
885 
886 
887 
888 
889 


Journal  of  the  Chemical 
Society. 


11  (26) 

12  (27) 

13  (28) 

I.  2  (29.  30) 

3».  32 

33.  34 

35.  36 

37.  38 

39-  40 

41.  '42 

43-  44 

45-  46 

47.  48 

49.  50 
51.  52 

53.  54 
55.  56 


1871 
1872 


9  (24) 
10  (25) 


1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


57.  58 

59.  60 

61.  62 

63.  64 

65.  66 

67.  68 

69.  70 

71.  72 

73.  74 

75.  76 

77.  78 

79.  80 

81.  82 

83.  84 

85.  86 
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52.    The  Physical  Review. 

A  Journal  of  experimental  and  theoretical  physics. 

Redaktion:  L.  Nichols  und  Ernest  Merritt,  seit  Bd.  3  (1896)  außerdem  Frederick  Bedell. 
Published  for  Comell  University.    New  York,  London,  Macmillan. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1894 

1895 
1896 


1  (1893-^4) 

2  (1894—95) 

3  (1895—96) 


1897 
1898 


4  (1896—97) 

5  • 
6.  7 


1899 
1900 
1901 


8. 
10. 
12. 


9 
II 

13 


1902 

"903 
1904 


14.    15 
16.    17 

18.    19 


53.   The  Chemical  News 

(seit  Bd.  3 :  and  Jonrnal  of  physical  Sdence)  witfa  whicfa  is  inoorporatcd  the  HChemical  Gazette". 

A  Journal  of  practical  chemistry  in  all  its  applications  to  pharmacy  arts  and  manufactures. 

Edited  by  William  Crookes.    London. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I.  2 

1869 

19.  20 

1878 

37.  38 

1887 

55.  56 

1896 

3.  4 

1870 

21.  22 

1879 

39.  40 

1888 

57.  58 

1897 

5.  6 

1871 

23.  24 

1880 

41.  4* 

1889 

59.  60 

1898 

7.  8 

1872 

25.  26 

1881 

43-  44 

1890 

61.  62 

1899 

9.  10 

1873 

27.  28 

1882 

45.  46 

1891 

63.  64 

1900 

II.  12 

1874 

29.  30 

1883 

47.  48 

1892 

65.  66 

1901 

13-  14 

1875 

31.  32 

1884 

49.  50 

1893 

67.  68 

1902 

15.  16 

1876 

33.  34 

1885 

51.  52 

1894 

69.  70 

1903 

17.  18 

1877 

35.  36 

1886 

53-  54 

1895 

71.  72 

1904 

Band 


1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 


73.  74 

75.  76 

77.  78 

79.  80 

81.  82 

83.  84 

85.  86 

87.  88 

89.  90 


54.   Comptes  rendus  hebdomadaires  des  Siances  de  l*Acad6nie  des  Sciences, 

publik  conform^ment  ä  une  d6dsion  de  l'acad^mie  en  date  du  13.  ]uillet  1835  P*^  ^^  ^^  secr^- 

taires  perp^tuels. 

Paris,  Bachelier;  seit  Bd.  36  (1853)  Mallet-Bachelier;  seit  Bd.  59  (1864)  Oauthier-Villars. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

1 

1850 

30. 

31 

1865 

60. 

61 

1880 

2.  3 

1851 

32. 

33 

1866 

62. 

63 

1881 

4.  5 

1852 

34. 

35 

1867 

64. 

65 

1882 

6.  7 

1853 

36. 

37 

1868 

66. 

67 

1883 

8.  9 

1854 

38. 

39 

1869 

68. 

69 

1884 

10.  II 

1855 

40. 

41 

1870 

70. 

71 

1885 

12.  13 

1856 

42. 

43 

1871 

72. 

73 

1886 

14.  15 

1857 

44. 

45 

1872 

74. 

75 

1887 

16.  17 

1858 

46. 

47 

1873 

76. 

77 

1888 

18.  19 

1859 

48. 

49 

1874 

78. 

79 

1889 

20.  21 

1860 

50. 

$1 

1875 

80. 

81 

1890 

22.  23 

1861 

52. 

53 

1876 

82. 

83 

1891 

24.  25 

1862 

54. 

55 

1877 

84. 

85 

1892 

26.  27 

1863 

56. 

57 

1878 

86. 

87 

1893 

28.  29 

1864 

58. 

59 

1879 

88. 

89 

1894 

Band 


Jahr 


Band 


1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 
1849 


90.  91 
92.  93 
94.  95 
96.  97 
98.  99 
100.  loi 


102. 
104. 
106. 
108. 
110. 
112. 

114. 
116. 
118. 


>03 
105 

107 

109 

III 

"3 

115 
117 

119 


1895 
1896 

1897 
1898 

1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 

1905 


120. 
122. 
124. 
126. 
128. 

130- 
132. 
134. 


121 
123 
125 
127 
129 

»3» 
133 
135 


136.  137 
138.  139 
140.  141 
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55.  Mänoires  de  rAcadimie  (bis  Bd.  19:  Royale)  des  Sciences  de  rinsUtut 

de  France. 

Paris,  Firmin  Didot. 


Jahr 


Band 

Jahr 

I 

1833 

2 

1835 

3 

1838 

4 

1840 

5 

1842 

6.  7 

1845 

8 

1849 

9.  lo 

1847 

II 

1850 

Band 


Jahr 


Band 


Jahr    Band 


Jahr 


Band 


1818 
1819 
1820 
1824 
1826 
1827 
1829 
1830 
1832 


"4. 


12 

«3 

«5. 

17 
18 

19 
20 

21 

22 


16 


1853 
1854 
1860 
1862 
1856 
1860 

1867 
1864 


i  23 
24 
25 

26 

27  I 

27  II.  28.  30 

31  I.  n 
29 

32 


1861 
1864 
1866 
1870 
1868 
1870 

1873 
1877 
1876 


33 
34 
35 
36 

37  I 
37 II 
38 

39 
40 


1874 
1879 
1883 

1889 
1888 
1899 
1903 
1904 


41  I 
41 II 

42 

43 

44 

45 
46 

47 


56.  Annales  scientifiques  de  Tteole  normale  supirieure, 

pablite  80US  Ics  aaspiccs  da  ministre  de  Tinstniction  pobli<|oe  par  (i.  SMti  par  M.  Pastenr 
avec)  on  comitiE  de  rMaction  oompot^  par  messieare  Ics  ma!tres  de  oonff^reneet. 

Paris,  Oauthier-Villars. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

ie. 

1878 

7 

3.  s< 

I 

1879 

8 

1884 

2 

1880 

9 

1885 

3 

1881 

10 

1886 

4 

1882 

II 

1887 

5 

1883 

12 

1888 

6 

1889 

Band 


Jahr 

Band 

Jahr 

1890 

7 

1897 

189t 

8 

1898 

1892 

9 

1899 

1893 

10 

1900 

1894 

II 

1901 

1895 

12 

1902 

1896 

13 

1903 
1904 

Band 


1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 


1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 


I 

2 

3 
4 

5 

6 


Register  1864—83. 


14 

15 

16 

17 
18 

19 
20 

21 


Von  2  (6),   1076  bis  (3)  13,   1896  ist  jedem  Band  ein  Supplement  beigegeben.     1893: 


57.  Journal  de  Physique  thforique  et  appliqufe,  fondi  par  d'Almeida. 

Redaktion:  D'Almeida  (1872—81),  Bouty  (seit  1878),  Comu  (seit  1878),  Mascart  (seit  1878), 
Potier  (seit  1878),  Lippmann  (seit  1897),  Bninhes  (seit  1898),  Sagnac  (seit  1902). 

Paris,  Eigener  Verlag. 


Jahr 


Band 

1 

Jahr 

Band  . 

Jahr 

1 
Band 

1 

1879 

8 

1885 

4 

2 

1880 

9 

1886 

5 

3 

188 1 

IG 

1887 

6 

4 
5 

2.  S^rie. 

1882    I 

1888 
1889 

7 
8 

6 
7 

1883 
1884 

2 

3 

1890 
1891 

9 

IG 

Jahr    '  Band 


Jahr    -  Band 


Jahr 


Band 


1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 


3.  S6rie. 


1892 

1893 
1894 

1895 


I 

2 

3 
4 


1896 

1897 
1898 

1899 
19GG 
1901 


5 
6 

7 
8 

9 

IG 


4.  S^rie. 


1902 

1903 
1904 

1905 


I 

2 

3 

4 


Register  1893:  1864—83. 
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58.   Travaux  et  M^moires  du  Bureau  international  des  Poids  et  Mesures, 

publi^s  sous  rautorit6  du  Comit^  international  par  le  Directeur  du  Bureau. 

Paris,  Gauthier-Villars. 


Jahr 


Band 


Jahr  I  Band 


Jahr 


Band 


Jahr   Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


i88i 
1883 


I 

2 


1884 
1885 


3 

4 


1886 
1888 


5 
6 


1890 
1893 


7 
8 


1894 
1895 


10 
II 


1898 
1902 


9 
12 


59.   Annales  de  Chimie  et  de  Physique« 

« 

Annales  de  Qiimie  oa  Recueil  de  Mömoires  concernant  la  Chimie  et  les  arts  qui  en  d^pendent. 

1789— 181 5.    (Meist  zitiert  als  i.  S6rie.) 

Annales  de  Chimie  et  de  Physique.    Seit  181 6.    Die  ersten  75  Bände  meist  zitiert  als  2.  S^rie. 

Redaktion:  De  Morveau  (Ouyton),  Lavoisier,  Monge,  BerthoUet,  de  Fourcroy,  le  baron 
de  Dietrich,  Hassenfratz,  Adet,  S^guin,  Vauquelin,  Pelletier,  Prieur,  Chaptal,  van  Mons,  Parmentier, 
Deveux,  Bouillon-Lagrange,  Collet-Descostils,  Laugier,  Oay-Lussac,  Thenard  u.  a. 

Nach  18 16:  Gay-Lussac  (bis  1850),  Arago  (bis  1853),  Chevreul  (bis  1889),  Savary  (bis  1841), 
Dumas  (bis  1884),  Pelouze  (bis  1867X  Boussingault  (bis  1887),  Regnault  (bis  1878),  de  S^narmont 
(1839—63),  Wurtz  (1868—84),  Berthelot  (seit  1878),  Pasteur  (1879—95),  Friedel  (1885—99), 
Becquerel  (1885 — 91),  Mascart  (seit  1883),  Moissan  (seit  1896). 

Verlag:  Paris,  Fugs  (1789),  Rue  et  Hotel  Serpente  (1789—93),  Ouillaume  et  Fuchs  (1797 — 99), 
Fuchs  (1800 — ?),  Klostermann,  Crochard  (181 6 — 39),  Fortin,  Massin  et  Cie.  (1840 — 46),  Victor 
Masson  (1846—60),  Victor  Masson  et  Als  (1861 — 71),  G.  Masson  (seit  1872). 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Annales  de  Chimie. 

1789 

1—3 

1790 

4—7 

1791 

8— II 

1792 

12—15 

1793 

16  18 

1797 

19—24 

1798 

25—27 

1799 

28—31 

iSoo 

32—34 

1801 

35—39 

1802 

40—43 

i?03 

44—47 

1804 

48—51 

1805 

52-55 

1806 

56—60 

1807 

61 — 64 

1808 

65—68 

1809 

69-72 

1810 

73—76 

1811 

77— ?o 

1812 

81—84 

1813 

85—88 

1814 

89—92 

1815 

93—96 

Annales  de  Chimie 
et  de  Physique. 

1816 
1817 
1818 


3.  S6rie. 


1819 
1820 
1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1831 
1832 

1833 

1834 

1835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 


'—3 
4-6 

7—9 
10 — 12 

13—15 
16—19 

20.  21 

22—24 

25-27 

28 — 30 

31—33 
34—36 

37—39 
40—42 

43-45 
46—48 

49—51 
52-55 
56.  57 
58—60 
61-63 
64—66 
67—69 
70 — 72 

73—75 


1841 
1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 
1849 
1850 
1851 
1852 

1853 
1854 

1855 
1856 

1857 
1858 

1859 
i£6o 

1861 

1862 

1863 


1—3 
4-6 

7—9 
10—12 

13-15 
16—18 

19—21 

22 — 24 

25—27 

28—30 

3>— 33 
34—36 

37—39 
40—42 

43—45 
46—48 

49—51 

52—54 

55—57 
58—60 

61—63 

64 — 66 

67—69 


1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 


10 — 12 

13—15 
16—18 

19 — 21 

22—24 

25—27 

28—30 


1892 
1893 


25—27 
28-30 


7.  S€rie. 


5.  S^rie. 

1874 

1875 
1876 


1S77 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 


1—3 
4-6 

7—9 
10 — 12 

13—15 
16-18 

19—21 

22—24 

25—27 
28—30 


1894 

1895 
1896 

1897 
1898 

1899 
1900 
1901 
1902 
1503 


1—3 
4 — 6 

7—9 
10 — 12 

13— «5 
16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 
28—30 


8.  S^rie. 
1904    I        1—3 


6.  S^rie. 


Register. 


4.  S^rie. 


1864 
1865 
1866 


»-3 
4-6 

7—9 


1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 


"—3 
4-6 

7—9 
10 — 12 


«3-15 
16—18 

19—21 

22 — 24 


1807 
1821 
1831 
1840 
1841 
1851 
1866 

1874 
1885 


—60 
-96 

—30 
^^o 

—75 
-30 
-69 
—30 
—30 
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60.  Annales  des  Mines. 

Jonrnal  des  Mines,  publik  par  l'Agence  des  Mines  de  la  R^blique.  (1795—1^1)  Ohne 
Bandnummer  gedruckt;  die  unten  genannten  Nummern  ergeben  sich  durch  Rfickwärtszählen 
von  der  folgenden  Reihe. 

Jonrnal  des  Mines  on  Recaeil  de  M^moires  snr  rExploitation  des  Mines,  et  snr  les  Sciences 
et  les  Arts  qui  s'y  rapportent  (1802 — 15).  Publik  par  le  Conseil  des  Mines  de  la 
R^publique  Fran9aise.    Mit  Bd.  11  beginnend. 

Annales  des  Mines  ou  Recaeil  de  M^taioires  snr  TExploitation  des  Mines  et  snr  les  Sdences 
qni  s*y  rapportent  (seit  1816). 

R^dig6es  par  le  Conseil  g6n6ral  des  Mines;  publiees  sous  Tautorisation  du  Pair  de  France, 
Conseiller  d'^tat,  Directeur-g^n6ral  des  Ponts-et-Chauss6es  et  des  Mines. 

Seit  1852  erscheint  außerdem  jährlich  ein  Band:  Partie  admistrative,  ou  recueil  de  lois  etc., 
innerhalb  einer  jeden  Reihe  bis  10  gezählt. 

Verlag:  Paris,  Bossange  et  Masson  (1811— 15);  Treuttel  et  Wurtz  (1816—30);  Carilian- 
Ooeury  (1832—38);  Carilian-Ooeury  et  Vr.  Dalmont  (1839—54);  Victor  Dalmont  (1854—57); 
Dalmont  et  Dunod  (1858—59);  Dunod  (seit  1859). 


Jahr 


Band 


Journal  des  Mines. 


1795 
1796 

1797 
1798 

1799 
1801 

1802 

1803 

1804 

1805 

1806 

1807 

1808 

1809 

1810 

1811 

1812 

1813 

1814 

1815 


I.  2 

3.  4 
5.6 
7.  8 

9 
10 

II.  12 

13-  H 

15-  16 

17.  18 

19.  20 

21.  22 

23.  24 

25-  26 

27.  28 

29.  30 

31-  32 

33.  34 
35.  36 
37.  38 


Annales  des  Mines. 


1817 
1817 
1818 
1819 


I  (1816) 

2 

3 

4 


Jahr 


Band 


1820 
1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 

2 
1827 
1828 
1829 
1830 

3 
1832 

1833 

1834 

"835 
1836 

1837 
1838 

1839 
1840 

1841 

4 
1842 

1843 


5 
6 

7 
8 

9 

10.  II 

12.  13 

S^rie. 
I.  2 

3.  4 
5.  6 
7.8 

S^rie. 
I.  2 

3.  4 
5.6 
7.8 
9.  10 

11.  12 

13-  i4 
15-  16 
17.  18 
19.  20 

S^rie. 
I.  2 

3.  4 


Jahr 


Band 


1844 

1845 
1846 

1847 
1848 

1849 
1850 

1851 


5. 


1852 

1853 
1854 
1855 
1856 
1857 
1858 

1859 
1860 
1861 


6. 


1862 

1863 
1864 
1865 
1866 
1867 


5.6 
7.8 
9.  10 
II.  12 

13.  14 
15-  16 
17.  18 
19.  20 

S^rie. 
I.  2 

3.  4 
5-6 

7.8 

9.  10 

II.  12 

13.  14 
15.  16 

17.  18 

19.  20 

S^rie. 

I.  2 

3.  4 
5.6 

7.8 

9.  10 

II.  12 


Jahr 


Band 


1868 
1869 
1870 
1871 

7. 
1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 
1878 

1879 
1880 
1881 

8. 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 


13-  «4 
15-  16 
17.  18 
19.  20 


S^rie. 
I. 

3. 
5. 
7. 
9. 


2 

4 
6 

8 

10 


II.  12 

13-  H 

15.  16 

17.  18 

19.  20 

S6rie. 
I.  2 

3.  4 
5.  6 
7.8 
9.  10 
II.  12 

13.  H 
15.  16 
17.  18 
19.  20 


Jahr 


Band 


9.  S^rie. 


1892 

1893 
1894 

189s 
1896 

1897 
1898 

1899 
1900 
1901 


I.  2 

3-  4 

7.8 
9.  10 
II.  12 

13.  M 
15.  16 
17.  18 
19.  20 


10.  S6rie. 

1902  I.  2 

1903  3.  4 

Register. 


I82I 

i8u— 15 

I83I 

i.u.2.S4rie 

1847 

3.  S€rie 

1852 

4.  „ 

1868 

5.   n 

1873 

6.  n 

1882 

7.   n 

1893 

8.   „ 

1904 

9.  n 
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61.  Bulletin  de  la  Social  Chimlqne  de  Paris. 

Paris,  Hachette  et  Cie.;  seit  1873  Masson. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1867  7.  8  1877  27.  28 

1868  9.  10  1878  29.  30 

1869  II.  12  1879  31.  32 

1870  13.  14  1880  33.  34 

1871  15.  16  1881  35.  36 

1872  17.  18  1882  37.  38 

1873  19.  20  1883  39.  40 

1874  21.  22  1884  41.  42 

1875  23.  24  1885  43.  44 

1876  25.  26  1886  45.  46 

Register  v.  1876:  1858—74.  1894:  1875—88. 


1859 

1 

1860 

2 

I86I 

3 

1862 

4 

1863 

5 

Nouvell 

e  S^rie. 

1864 

I.  2 

1865 

3-  4 

1866 

5.  6 

1887 

47.  48 

1888 

49.  50 

3.  S^rie. 

1889 

I.  2 

1890 

3-  4 

1891 

5.6 

1892 

7.8 

1893 

9.  10 

1894 

II.  12 

1895 

1896 

1897 

1898 
1899 

1900 
I90I 
1902 

1903 
1904 


>3. 

15. 

17. 

19. 
21. 

23. 

25. 
27. 

29. 
31. 


14 
16 

18 

20 

22 

24 
26 
28 

30 
32 


62.  Bulletin  de  la  Sodüi  Mindralogique  de  France. 

Paris,  Selbstverlag;  seit  Bd.  17  (1894)  Baudry  et  Cie.;  seit  Bd.  23  (1900)  Ch.  B^ranger. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

18S3 

6 

1888 

II 

«893 

16 

1898 

21 

1903 

2 

1884 

7 

1889 

12 

1894 

17 

1899 

22 

3 

1885 

8 

1890 

13 

1895 

18 

1900 

23 

Regi 

4 

1886 

9 

1891 

14 

1896 

19 

1901 

24 

1888 

5 

1887 

10 

1892 

15 

1897 

20 

1902 

25 

1900 

Band 


1878 

1879 
1880 

1881 

1882 


26 


I— 10 
II — 20 


63.  Archives  des  Sciences  Physiques  et  Naturelles. 

Supplement  k  la  Biblioth^nc  universelle  de  Oen^e.    Archives  des  Sdences  Physiques  et 
Naturelles  (1846— 1847). 

Biblioth^ue  universelle  de  Oen^e  (1858— 1861:   Revue  Suisse  et  £trang^re;  1862— 1877: 
Revue  Suisse),  Archives  des  Sciences  Physiques  et  Naturelles.    (Seit  1848). 

Von  1896  an  tritt  die  Bezeichnung  „loi.  usw.  Jahrgang^  auf. 

Redaktion:  Von  1846  an  De  la  Rive,  Marignac  und  J.  Pictet;  außerdem  von  1847  an 
A.  de  CandoUe,  von  1848  an  Gautier,  E.  Plantamour,  Favre.  Von  1853  an  wird  kein  Redakteur 
mehr  genannt. 

Verlag:  Qen^ve,  Abraham  Cherbuliez  et  Qe.  (1846);  Joel  Cherbuliez  (1847 — 1857).  Von 
1858  an  eigener  Verlag. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

1881 

5.6 

1882 

7.  8 

1883 

9.  10 

1884 

II.  12 

1885 

13.  14 

1886 

15.  16 

1887 

17.  18 

1888 

19.  20 

1889 

21.  22 

1890 

23.  24 

1891 

25.  26 

1892 

27.  28 

1893 

29.  30 

Jahr 


Band 


1846 

1847 
1848 
1849 
1850 
1851 
1852 

'853 
1854 

1855 
1856 

1857 


1—3 

Nouvelle 

4-6 

7—9 

1858 

10 — 12 

1859 

13— «5 

1860 

16—18 

1861 

19 — 21 

1862 

22 — 24 

1863 

25—27 

1864 

28—30 

1865 

3>  33 

1866 

34—36 

1867 
1868 

1869 

1—3 
4-6 

7—9 
10 — 12 

13— «5 
16—18 

19 — 21 

22 — 24 

25—27 

28 — ^30 

31—33 
34—36 


1870 
1871 
1872 

1873 
1874 

1875 
1876 

1877 

1878 


37—39 
40—42 

43—45 
46—48 

49—51 
52—54 

55—57 
58—60 

61 — 64 


1894 
1895 


3».  32 
33.  34 


4.  Periode. 


3.  Periode. 

1878 

1879 
1880 


I 

2 

3.  4 


1896 

I. 

2 

1897 

3. 

4 

1898 

5. 

6 

1899 

7. 

8 

1900 

9. 

10 

I90I 

II. 

12 

1903 

13. 

14 

1903 

«5. 

16 

1904 

17. 

18 

Bönistela 
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64.   Archives  nterlandaises 

des  sdences  exactes   et  naturelles,  publikes  par  la  sod6t6  hoUandaise  des  sdences  ä  Harlem  et 
redig6es  par  le  secr^taire  de  la  sod^t^  (Bd.  i— 19:  E.  H.  v.  Baumhauer,  seit  Bd.  21  J.  Bosscha). 

La  Haye,  Martinus  Nijhoff,  seit  Bd.  11  (1876)  Harlem,  Les  H^ritiers  Loosjes. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1866 
1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 

1875 


I 
2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 


1876 

1877 
1878 
1879 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
18^6 


II 
12 

13 
14 

"5 
16 

17 
18 

19 
20  (1885) 


1887 
1888 
1889 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 
1896 

1897 


21  (1886) 

22  (1887) 

23  (1888—89) 

24  (1890) 

25  (1891 

26  (1892) 

27  (1893) 

28  (1894) 

29  (1895) 

30  (1896) 


2.  S6rie. 


1898 

I  (1897) 

1899 

2  (1898) 

1900 

3  (1899) 

5.*)  6») 

I90I 

4  (1900—01) 

1902 

7 

1903 

8 

1904 

9 

')  Bd.  5:  H.  A.  Lorentz  zum  25  jährigen  Doktorjubiläum  gewidmet. 
*)  Bd.  6:  J.  Bosscha  zum  70.  Geburtstage  gewidmet. 


65.   Bulletin  de  Belgique. 

Bnlletin  de  l'acadteie  royale  des  sdences  et  belies  lettres  de  Bmxelles  (1835-  1845). 
Balletill  de  racad^mie  royale  des  sciences,  des  lettres  et  des  beanx-arts  de  Belgique  (seit  1846). 

Der  erste  Band  enthält  Abhandlungen  aus  den  Jahren  1832—1834,  die  übrigen  aus  dem 
Jahre  des  Erscheinens.  Seit  1899  erscheint  ohne  Zahlung  jährlich  je  ein  Band  beider  Klassen,  nämlich: 

a)  Bnlletin  de  la  classe  des  sdences. 

b)  Bnlletin  de  la  dasse  des  lettres  et  des  sdences  morales  et  politiqnes  et  de  la  dasse  des 


beanx-arts. 


Bruxelles,  Hayez. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1835 

«835 
1836 

1838 

1838 

1839 
1840 

1841 

1842 

1843 
1844 

1845 
1846 

1847 
1848 

1849 


I 

2 

3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

«3 
14 

15 

16 


1850 
185 1 
1852 

X853 

1854 

1855 
1856 


17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 


2.  Sirie. 


1857 

1858 
1859 

1860 

I- 

4. 

6- 
9. 

-3 

5 
-8 

10 

I86I 

II. 

12 

1862 

13. 

14 

1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 

1875 

1876 

1877 
1878 


15.  16 

17.  18 

19.  20 

21.  22 

23.  24 

25.  26 

27.  28 

29.  30 

31-  32 

33-  34 

35-  36 

37.  38 

39-  40 

41.  42 

43-  44 

45-  46 


1879 
1880 


47.  48 
49.  50 


I 


3.  S^rie. 

1881 
1882 
1883 
18S4 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 


I.  2 

3-  4 
5.6 

7.8 

9.  10 


II. 

»3- 
15. 
17. 
19. 


12 

14 
16 

18 

20 


1892 

1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 


23.  24 
25.  26 
27.  28 
29.  30 
31.  32 
33.  34 
35-  36 


Fortsetzung  ohne 
Bandzahl. 


Register. 

1858 
1867 


21.  22 


1883 
1898 


I — 23 
(2)    1-20 

(2)  21-50 

(3)  1-30 
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66.  Rectteii  des  Travaux  Chimiques  des  Pay-Bas. 

Seit  Bd.  i6  (1897)  lautet  der  Titel:  Recneil  des  Travaox  Chimiqttes  des  Pays-Bas  et  de 
la  Belglqne. 

Redaktion:  W.  A.  van  Dorp  (seit  1882);  A.  P.  W.  Franchimont  (seit  1882);  L.  Hoogrewerff 
(seit  1882);  E.  Mulder  (seit  1882);  A.  C.  Oudemans  jr.  (1882—94);  Q.  J.  W.  Bremer  (seit  1894); 
J.  F.  Eykman  (seit  1894);  A.  F.  HoUeman  (seit  1894);  C.  A.  Lobry  de  Bruyn  (seit  1894);  L.  Henry 
(seit  1897);  W.  Spring  (seit  1897). 

Leiden,  A.  W.  Sijthoff. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

I 

1886 

5 

1890 

9 

1894 

»3 

1898 

17 

1902 

2 

1887 

6 

1891 

10 

1895 

14 

1899 

18 

1903 

3 

1888 

7 

1892 

II 

1896 

'5 

1900 

19 

1904 

4 

1889 

8 

1893 

12 

1897 

16 

1901 

20 

Band 


18S2 
1883 
1884 
1885 


21 
22 

23 


67.  M^moires  de  i'Acadimie  de  St.  P^ersbourg. 

Commentarii  Academiae  scientiaram  imperialis  Petropoütanae.    1726—46. 

Novi  Commentarii  etc.    1747 — 75- 

Acta  Academiae  scientianim  imperialis  Petropoütanae.    1777—82. 

Auf  dem  Titelblatt  wird  diese  Reihe  nur  mit  den  Jahreszahlen  bezeichnet;  die  unten  an- 
gegebenen Bandnummem  finden  sich  lediglich  in  der  Signatur  der  Druckbogen. 
Nova  Acta  etc.    1785—1802. 
M^moires  de  l'Academie  imperiale  des  sciences  de  St  P^tersbourg,  seit  1803. 

Reihennummem  finden  sich  erst  seit  1831  bei  der  gleich  als  6.  bezeichneten  Reihe.  Von 
Bd.  3  dieser  Reihe  an  sind  die  Bände  in  je  2  Teilen  ersdiienen,  von  denen  der  erste  Sciences 
math^matiques  et  physiques,  der  zweite  Sciences  naturelles  enthält.  Diese  ersten  und  zweiten 
Teile  tragen  je  für  sich  noch  besondere  Nummern  (1 — S),  die  um  zwei  kleiner  als  die  ent- 
sprechenden Bandnummem  sind.  Mit  Schluß  der  6.  Reihe  hört  diese  besondere  Zählung  wieder 
auf.    Die  8.  Reihe  trägt  die  Bezeichnung:  Classe  des  sciences  physiques  et  math^matiques. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Commentarii. 


1728 

I (1726) 

1729 

2(1727) 

1732 

3(1728) 

>735 

4(1729) 

1738 

5(«730— 3O 

6(1732—33) 

1740 

7  0734—35) 

1741 

8(1736) 

1744 

9(1737) 

1747 

10(1738) 

1750 

11(1739) 

12(1740) 

1751 

»3(1741—43) 

14(1744—46) 

Novi 

Commentarii. 

1750 

1(1747—48) 

175» 

2(1749) 

1753 

3(1750—51) 

1758 

4(1752—53) 
5(1754—55) 

1760 

1761 

6(1756—57) 

7(1758-59) 

1763 

8(1760—61^ 
9(1762—63) 

1764 

1766 

10(1764) 

1767 

11(1765) 

1768 
1769 
1770 
I77I 
1772 

1773 

1774 

1775 
1776 

AcU 

1778 
1780 

1781 
1782 

1783 

1784 

1785 
1786 


12(1766 — 67) 
13(1768) 

141.11(1769) 

15(1770) 

16(1771) 

17(1772) 

18(1773) 

19(1774) 

20(1775) 

Academiae. 

1  I  (1777) 
I II  (1777) 

2  I  (1778) 
211(1778) 

3  i  ('779) 
3"  (1779) 

4  I  (1780) 
411(1780) 

5  I  (1781) 
5n  (1781) 
61.11(1782) 


Nova  Acta. 

1787  I  (1783) 

1788  2.3(1784-85) 

1789  4.5(1786—87) 

1790  6  (1788) 
1793  7  (1789) 


1794 
1795 
1797 
1798 
1801 
1802 
1805 
i8o5 


8(1790) 

9(1791) 

10(1792) 

11(1793) 
12(1794) 
13(1795-96) 

14(1797-98) 
15(1799—1802) 


M^moires  de  Tacad. 


1809 
1810 
1811 
1813 
1815 
1818 
1820 
1822 
1824 
1826 
1830 


1831 

1833 

1835 
1838 

1840 

1841 


1(1803  -06) 

2(1807—08) 

3(1809—10) 

4(1811) 

5(1812) 

6(1813—14) 
7(1815-16) 
8(1817—18) 
9(1819 — 20) 

10(1821 — 22) 

11 

6.  S^rie. 


I 

2 

3 
3 
5 
4 


II 
I. 
II 
I 


4  II 


1844 
1845 
1849 
1850 

1853 
1855 

1857 
1859 


5  I 
611 

7 II.  811 

6  I 

7  I 
9  II 

8  I 
9I.10II 


7.  S6rie. 


1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 
1876 

1877 


1 

2 

3 

4 

5- 

7 
8 

9 
10 

II 

12. 

14. 
16 

17. 


13 
15 

i3 


19.  20 
21 
22 
23.  24 


1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 
1885 
1886 

1887 
1889 
1890 
1892 

1893 
1897 


39 


25 
26 

27 
28.  29 

30 
31 
32 
33.  34 
35 
36 
37 
38 
40.41 

42 


8.  S^rie. 


1895 
1896 

1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 


I.  2 

3.  4 

5 
6.  7 

8 
9.  10 

II 

12 

13 
14.  15 
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68.    Bailetin  de  Facadiinie  imperiale  des  sciences  de  Si  Pitersboarg. 

Bulletin  identifiqiie  pobli^  par  Tacad^mie  impMale  des  sdences  de  St  Pitenbourz  et  r6dlg€ 
par  8011  stoi^re  perp^el.    1836 — 1842. 

Bnlletiii  de  la  classe  physico-math^matiqne  de  Taeadfinie  ete.    1843^1859. 

Bollctiii  de  l'acadteie  impMale  ctc    1860—1894. 

Die  drei  letzten  Bände  dieser  Reihe  tragen  neben  den  Nummern  33 — ^35  noch  die  Be- 
zeichnung: NouveUe  s^rie  i — 3.  Unabhängig  davon  ist  die  Zählung  der  5.  S^rie,  bei  welcher 
zuerst  eine  Reihennummer  auftritt. 

Dasselbe.    5.  S6rie.    Seit  1894. 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

1844 

2 

1845 

3 

1846 

4 

1847 

5 

1848 

6 

1849 

7 

1850 

8 

1851 

9 

1852 

10 

1853 

II 

1854 

12 

185s 

13 

1856 

14 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

1857 

IS 

1867 

II 

1880 

26 

1858 

16 

1868 

12 

1882 

27 

1859 

17 

1869 

13 

1883 

28 

1870 

14 

1884 

29 

Bali,  de  Tacad. 

1871 
1872 

15.  16 
17 

1886 
1887 

30 
31 

1860 

I.  2 

1873 

18 

1888 

3» 

1861 

3 

1874 

19 

1890 

33(0 

1862 

4 

1875 

20 

1892 

34(2) 

1863 

5.6 

1876 

21 

1894 

35(3) 

1864 

7 

1877 

22.  23 

1865 

8 

1878 

24 

1866 

9.  10 

1879 

25 

Jahr 


Band 


Bollctin 
sdentlfiqae. 

1836  I 

1837  2 

1838  3.  4 

1839  5.  6 

1840  7 

184 1  8 

1842  9.  10 

Ball.  dass. 
phys.-niath. 

1843  I  1 


5.  S6rie. 

1894  I 

1895  2.  3 

1896  4.  5 

1897  6.  7 

1898  8.  9 

1899  10.  II 

1900  12.  13 

1901  14.  15 

1902  16.  17 


69.   Reale  Istituto  Lombarde  di  sdenze  e  iettere. 

Mailand. 
Memorie  und  Rendieonti. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 

Band 

Jahr 

1876 

9 

1892 

1877 

IG 

1893 

1878 

II 

1894 

1879 

12 

1895 

1880 

13 

1896 

1881 

H 

1897 

1882 

15 

1898 

1883 

16 

1899 

1884 

17 

1900 

1885 

18 

1901 

1886 

19 

1902 

1887 

20 

1903 

1888 

21 

1904 

1889 

22 

1890 

23 

1891 

24 

Band 


Memorie  dell'  im- 
periale regio  istituto 
del  regno  lombardo- 
veneto. 


1819 
1821 
1824 

1833 
1838 


!  I  (1812-13) 

15) 
17) 


(I8I4— ] 
(I8I6— 1 


4 
5 


Memorie  dell'  imperiale 

regio  istituto  di  sdenze 

Iettere  ed  arte. 

1843  I 

1845  2 

1852  3 

1854  4 


1856 

1859 
1862 
1863 

1867 
1870 

1873 
1877 
1881 

1885 

1891 

1896 

1896 — 1900 

1900—04 


5.6 
(2.  S^rie) 

7  (I) 
8(2) 

9(3) 
(3.  S^rie) 

10(1) 

11  (2) 

12  (3) 
13(4) 
14(5) 
15(6) 
16(7 
17(8) 

18(9) 
19  (10) 


Rendieonti  del  reale 

istituto  lombardo  di 

sdenze  e  Iettere. 

1864  I 

1865  2 

1866  3 

1867  4 

2.  S^rie. 

1868  i   I 

1869  2 

1870  3 

1871  4 

1872  5 

1873  6 

1874  7 

1875  8 


«5 
26 

27 
28 

29 

30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
37 
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70.  Atti  della  Reale  Accademia  dei  Lincei. 

Rom. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Atti  dell'  Accademia 
Pontificia  de  nuovi  Lincei 


1S51 
1867 

1873 
1852 

1855 

1856 

1874 
1856 

1857 
1S59 
1S60 
1861 
1862 
1863 
1S64 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 


I 
2 

3 

4.  5 
6 

7 

8.  9 
10 

II 

12 

»3 
H 

15 
16 

17 
18 

19 
20 

21 

22.  23 


(1847-4S) 

(1849) 
1849—50) 
1850—52) 

"852-53) 
1853—54) 
1854—56) 
1856-57) 

1857-58) 
1858-59) 
1859—60) 
1860—61) 
1861—62) 
1862—63) 
1863—64) 
1864—65) 
1865—66) 
1866—67) 
1867—68) 
1868—70) 


1871  24')   (1871) 

1872  25»)  (1871—72) 

1873  26')  (1872—73) 

Atti  della  Reale  Accademia 
dei  Lincei. 


1875 

1875 
1876 

1887 

1880 

1883 


1877 
1878 

1879 
i8£o 
1881 
1882 
1883 
1884 


2.  Serie. 

1  (»873—74) 

2  (1874—75) 

3  (1875—76) 

4  (1875—76) 
5—7  (1875—76) 

8     (1876-77) 

3.  Serie. 
Transunti. 

1  (1876—77) 

2  (1877-78) 

3  (1878-79) 

4  (1879—80) 

5  (i8£o— 81) 

6  (1881-82) 

7  (1882-83) 


Memorie. 
I 

2 

3.  4 
5-8 
9— II 
12.  13 
14 — 16. 18 
17.  19 


1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 

1892 

1893 
1894 

1895 

1896 

1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 

1903 
1904 


4.  Serie. 

Rendiconti. 

1  (1884—85) 

2  (1885—86) 

3 
4 

S 
6 

7 


5.  Serie. 


I 

2 

3 
4 

5 

6 

7 
8 

9 
10 

II 

12 

»3 


Memorie. 
I.  2 

3 

4 

5 
6 

7 


I 

2 


8  (1883-84) 

')  Die  Bände  24—26  (1871 — 1873)  der  Atti  dell'  Acc.  Pontif.  führen  auch  die  Nummern 
I — 3  unter  dem  Titel:  Atti  della  Reale  Accademia  dei  Lincei. 


71.  Memorie  della  Accademia  della  scienze  deir  Istitato  di  Bologna. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


1850 
1851 

1853 

1854 
1855 
1856 
1857 
1858 

1859 
1861 


I.  2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

II.  12 


2.  Serie. 


1862 

I.  2 

1863 

3 

1864 

4 

1865 

5 

1866 

6 

1867 

7 

1868 

8 

1869 

9 

1870 

10 

3- 

1871 

1872 

1873 

1874 

1875 

1876 

1877 

1878 

1879 

Serie. 


4.  Serie. 


I 

2 

3.  4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 


1880 

I.  2 

I88I 

3 

1882 

4 

1883 

5 

1884 

6 

1886 

7 

1887 

8 

1888 

9 

1889 

10 

5.  Serie. 

1890  I 

1891  2 

1892  3 
1894  4 

1895—96  5 

1896—97  6 

1897  7 

1899 — 00  8 


Register  für  die  vier  ersten  Serien:  1864,  1871,  1880,  1890. 


Physikalisch-chemische  Tabellen.    3.  Aufl. 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitsohrifben. 


72.  Memorie  della  Societi  degii  Spettrocopisti  Italiani. 

Redaktion:  P.  Tacchini;  seit  Bd.  28  (1899)  Tacchini  und  A.  Riccö. 

Palermo;  seit  1899  Catania. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

I 

1878 

7 

2 

1879 

8 

3 

1880 

9 

4 

1881 

10 

5 

1882 

II 

6 

1883 

12 

Jahr 


Band 


Jahr       Band 


Jahr 

Band 

1896 

25 

1897 

26 

1898 

27 

1899 

28 

1900 

29 

1901 

30 

Jahr    ,  Band 


1872 

1873 
1874 

1875 

1876 

1877 


1884 
18S5 
1886 
1887 
1888 
1889 


»3 
14 

15 
16 

17 
18 


1890 
1891 
1892 

1893 
1894 

1895 


19 
20 

21 

22 

23 
24 


1902 

1903 
1904 


31 
32 

33 


73.  Cimento. 

Miscdlanee  di  Chimlca,  Fisica  e  Storia  Naturale  raccolte  in  Pisa  nel  1843. 

II  Cimcnto.    Qiornale  di  Fisica,  Cliimica  e  Storia  naturale.  1844—47. 

II  Nttovo  Cimento.    Qiornale  di  Fisica,  di  Chimica  e  delle  loro  Applicazioni  alla  Medicina, 
alla  Farmacia  ed  alle  Arti  indnstriali.    Seit  1855. 

Nach  mehrmalig^en  kleinen  Andeningen  des  Untertitels  lautet  seit  1897  der  Titel: 
11  Nuovo  Cimento  periodico  ffondato  da  C  Matteucd  e  R.  Piria,  Organo  della  Sodetä 
Italiana  di  Fisica. 

Außer  den  Bänden  werden  seit  1855  (Nuovo  Gmento)  auch  die  Jahrgänge  gezählt. 

Redaktion:  Matteucd  (1846— 64),  Mossotti  (1846— 47),  Pacinotti  (1846— 47),  Pilla  (1846—47), 
Piria  (1846—64),  Savi  Paolo  (1846—47),  Savi  Pietro  (1846—47),  O.  Meneghini  (1860--64X 
J.  Professor!  di  sdenze  fisiche  e  naturali  di  Pisa  e  del  R.  Museo  di  Firenze  (1865 — 76),  E.  Betti 
(1877—93),  R.  Felid  (1877— 1902),  A.  Battelli  (seit  1894).  V.  Voltena  (seit  1894X  A.  Righi  (seit 
1902),  P.  Cardani  (seit  1902),  A.  Röiti  (seit  1903). 

Verlag:  Pisa,  Niccolö  Capurro  (1844),  Tipografia  della  Minerva  (1S44 — 45)  1  Rocco 
Vannucchi  (1846 — 47),  Pieracdni  (1855 — 56),  Torino,  Paravia  e  Co.  u.  Pisa,  Pieraccini  (1857 — 64), 
Pisa,  Pieraccini  (seit  1865). 


Jahr 


Band 


I 


Jahr- 
gang 


Jahr 


Band 


Jahr- 
gang 


Jahr 


Band 


Jahr- 
gang 


Jahr    '   Band 


Jahr- 
gang 


Miscellanee  di 
Chim.   Fis.  etc. 

1843  |i. Jahrg. 

Cimento. 

1844  2 

1845  3 

1846  4 

1847  5 
Nuovo  Cim. 


1861 
1862 
1863 
1864 

1865-66  ' 
1867  i 


1855 
1856 

1857 

1858 

1859 
1860 


I. 

2 

3. 

4 

5. 

6 

7. 

8 

9. 

10 

II. 

12 

I 

2 

3 

4 

5 
6 


1869 
1870 
1871 
1872 

1873 
1874 
1875 
1876 


13.  «4 
15.  16 
17.  18 
19.  20 
21—24 
25—28 

2.  Serie. 

I.  2 

,  3-  4 

I  5.  6 

7.8 

i  9.  10 
I  II.  12 

13-  14 
15-  16 


7 
8 

9 

10 

II.  12 

"3-  «4 


3.  Serie. 


15 
16 

17.  18 

17.  18 

19 
20 

21 

22 


Register:  1903.  1843 — 47  (Cimento)  u. 


1877 
1878 

1879 
1880 

1881 

1882 

1883 

1884 

1885 

1886 

1887 

1888 

1889 

1890 

1891 

1855- 


I. 

3. 
5. 
7. 

9- 
II. 

«3. 

»5. 

17. 

19. 
21. 

23- 

25. 

27. 
29. 


2 

4 
6 

8 

10 

12 

14 
16 

18 

20 

22 

24 
26 

2S 
30 


23 
24 

25 
26 

27 
28 

29 
30 

3« 
32 

33 
34 
35 
36 
37 


1892 

1893 
1894 


31. 
33. 
35- 


32 
34 
36 


38 

39 
40 


i 

4.  Serie. 

1895 

1.  2 

41 

1896 

3-  4 

42 

1897 

5.6 

43 

1898 

7.  8 

44 

1899 

9.  10 

45 

1900 

1 

II.  12 
).  Serie. 

46 

I90I 

I.  2 

47 

1902 

3-  4 

48 

1903 

5.  6 

49 

1904 

7.  8 

50 

1900  (N.  Cim.  I.— 4.  Ser.). 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitschriften. 


74.  Gazzetta  chimica  italiana. 

Palermo;  seit  Bd.  24  (1894)  Rom. 
Ausnahmsweise  sind  hier  die  Jahre  £^enannt,  ffir  welche  die  einzelnen  Bände  erscheinen. 

Seit  Bd.  21  (1891)  hat  jeder  Band  zwei  Teile. 


Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

I 

1877 

7 

2 

1878 

8 

3 

1879 

9 

4 

1880 

10 

5 

1881 

II 

6 

1882 

12 

Jahr 


Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

13 

1889 

19 

1895 

25 

14') 

1890 

20«) 

1896 

26 

15 

1891 

21 

1897 

27 

16 

1892 

22 

1898 

28 

17 

1893 

23 

1899 

29 

18 

1894 

24 

1900 

30 

Jahr    i   Band 


1871  ;    I  1877  7  1883 

1872  2  1878  8  1884 

1873  3  1879  9  1885 

1874  4  1880  10  1886 

1875  5  1881  I   II  1887 

1876  6  1882  I   12  1888 


")  1885  erschienen.  *)  1891  erschienen. 


1901 
1902 

1903 


31 

32 
33 


75.  Verhandlungen  der  Königlichen  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Amsterdam. 

Verhandelingen  der  eerste  Klasse  van  het  HoUandsch  Institunt  van  Wetenschappen,  Letterkunde 
en  schoone  Künsten  te  Amsterdam.    1812 — 1825. 

Nieuwe  Verhandelingen  der  eerste  Klasse  etc.    1827 — 1852. 

Verhandelingen  der  Koningiyke  Akademie  van  Wetenschappen,  Amsterdam.    Seit  1854. 

Die  mit    1893  beginnende  neue  Reihe  erscheint  in  zwei  Abteilungen  mit  getrennter  Band- 
zählung. 

Eerste  Sectie:  Wiskunde,  Natuurkunde,   Scheikunde,  Kristallenleer,  Sterrenkunde,  Weerkunde  en 
Ingenieurwetenschappen. 

Tweede  Sectie:    Plantkunde,   Dierkunde,  Aardkunde,   Delstofkunde ,  Ontleedkunde ,  Physiologie, 
Qezondheidsleer  en  Ziektekunde. 
Amsterdem,  Gouvemements-Drukkerij  (1812—25);  Müller  &  Co.  (1827— 1829);  C.  Q.  Sulpke 
(1831—50);  J.  C.  A.  Sulpke  (1850—52);  C.  O.  van  der  Post  (1854—79);  Johannes  Müller  (seit  1879). 


Jahr 


Band 


Verhandelingen 
der  eerste  Klasse. 


1812 
1816 
1817 
1819 
1820 
1823 
1825 


I 

2 

3 

4. 

5 
6 

7 


Nieuwe  Verhandel. 

1827  '    I 
1829  j    2 


Jahr 

Band 

1831 

3 

1833 

4 

1836 

5 

1837 

6 

1838 

7 

1840 

8.  9 

1844 

10 

1845 

II 

1846 

12 

1848 

13 

3.  Reihe. 

1849  1    1 

1850 

2   1 

Jahr 


Band 


1851 

1852 


3 

4 


Verhandelingen 

d.  Akad. 

1854 

I 

1855 

2 

1856 

3 

1857 

5 

1858 

4.  6 

1859 

7 

1861  '   9 

1862     8 

1864 

IG 

Jahr 


Band 


1868 
1871 

1873 
1874 
1875 
1876 

1877 

1879 
1880 

1881 

1883 

1886 

1887 


II 
12 

>3 
14 

15 
16 

17 
18. 

20 

21 

22. 

24 

25 


19 


23 


Jahr 


Band 


1888 

2 

1890 
1892 

27. 

2 

I.  Sectie. 

1893 
1894 

1896 

1897 
1899 

I 
2 

3 

5 

6 

I90I 

4 

1902 

1903 

i 

1904 

8 

28 

9 

2.  Sectie. 

I 

3 
4 

2.  5 
6 

7 
8 

9 
10 
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Jahres-  und  Bandzahlen  einiger  Zeitsohriften. 


76.  Verslagen  en  mededeelingen  der  Koninklijk  Akademie  van  Wetenschappen. 

Afdeeling  Natuurkunde. 

Seit  1 892 :  Verslagen  der  Ziitinfen  van  de  Wis-  en  Natuarknndige  Afdeeling  der  Koninklijk 

Akademie  van  Wetenschappen. 

Amsterdam,  C  Q.  van  der  Post;  seit  1879  Johannes  Müller. 


Jahr 


Band 


Jahr  ;  Band 


Jahr     Band 


Jahr     Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Versl. 
en  med. 


1853 
1854 
1855 
1856 

1857 
1858 

1859 
1860 


I 

2 

3 

4 
5.  6 
7.  8 

9 

IG 


1861  II.  12 

1862  13. 14 

1863      15 


1864 
1865 


16 
17 


2.  Reihe. 

1866  I 

1868  2 

1S69  3 

1870  4 


871 

872 

873 
874 
876 

877 
878 

879 
880  > 
881 


5 

6 

7 
8 

9 

IG.  II 
12.  13 

14 

15 

16 


1882  17 

1883  18 
18S4 I  19.  2G 

3.  Reihe. 

1885 '  I 

1886  2 

1887'  3 

1888 ,  4 

1889'  5.6 

189G  7 


1891 
1892 


8 
9 


Versl.   der 
Zittingen. 

1893  I  I  (1892-93) 

1894  2  (1893-94) 

1895  3  (1894-95) 

1896  4  (1895-96) 

1897  5  (1896-97) 

1898  6  (1897-98) 


1899  I  7  (1897-99) 

1900  I  8  (1899-19GG) 
1901 I  9  (190G-G1) 

1902  IG  (19GI-G2)  II  I 

1903  II  II.  12  I 

1904  12 II 

Register. 

1880'  I.  Reihe. 

1884  I  2.  Reihe. 

»893  ■  3.  Reihe. 


77.  Kongliga  Svenska  Vetenskaps-Akademiens  Handlingar, 

seit  181 5  jährlich  ein  Band;  Zählung  erst  seit  1855, 

und 

78.  Bihang  tili  Kongliga  Svenska  Vetenskaps-Akademien  Handlingar. 

P^'  Von  Bd.  24  (1899)  an  erschien  eine  zweite  Reihe  des  Bihang  neben  der  ersten  mit  den 
gleichen  Bandnummem  und  nahezu  den  gleichen  Jahreszahlen.  Beide  Reihen  enden  mit  Bd.  28. 
An  ihre  Stelle  trat  i)  Arkiv  för  Matematik,  Astronomi  och  Fysik.  2)  Arkiv  för  Kemi,  Mineralogi 
och  Qeologi;  von  beiden  erschien  1903—04  je  Bd.  1  (1903 — 04). 

Stockholm,  Joh.  Pehr  Lindh;  seit  1823  P.  A.  Norstedt  u.  Soner. 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Jahr 


Band 


Handlingar.  Ny  Följd. 


1858 
1860 
1862 
1864 
1866 
1867 
1869 
1870 
1871 
1872 
1871—72 

1873—75 
1875—76 

1878 

1877—79 
1878—79 

1880—81 

1881—82 

1881—84 

1884—87 

1886—90 


II. 


19. 


1  (1855-56) 

2  (1857-58) 

3  (1859—60) 

4  (1861 — 62) 

5  (1863—64) 

6  (1865—66) 

7  (1867—68) 

8  (1869) 
9I  (1870) 
911(1871) 

10  (1871) 

12  (1872—73) 

13  (1874) 

14  (1875—76) 

15  (1877) 

16  (1878) 

17  (1879) 

18  (i88g) 

20  (1881— 83) 

21  (1884—85) 

22  (1886—87) 


188S— 91 
1890 — 92 

1893—94 

1894—95 
1895—96 

1896 — 97 

1897—98 

1898 — 99 

1899 — '900 
1900 
19GI 

1901  — G2 
1902 — 03 
1903—04 

18S4 

1872—73 

1873—75 
1875-76 

1876—78 

1878—80 


23  (1888—89) 

24  (1890—91) 

25  (1892) 
26 

27.   28 
29 
30 
31 
32 

33 
34 
3S 
36 

37.  38 
Register. 

1826—83 

Bihang. 

!  I 

I 

2 

3 

4 
5 


1880—82 

6 

1882—83 

1    7 

1883—84 

!    8 

1884—85 

1 

9 

1885 

IG 

1887 

11 

1886—87 

12 

1887-88 

13 

1888—89 

14 

1889 — 90 

15 

1890 — 91 

16 

1891 — 92 

17 

1892—93 

18 

1893-94 

19 

1894—95 

2G 

1895 — 96 

21 

1896—97 

22 

1897—98 

23 

1898-99 

24 

1900 

25 

1900— Gl 

26 

1901-02 

27 

1902 — 03 

28 
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79.   Oehersigt  at  Kongl.  Vetenskap^Akademiens  FSrhaodlingar.             | 

Stockholm. 

J.hr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

Jahr 

Band 

■  845 

I  (1844) 

1860 

16  (i8s9) 

187s 

31  (1874) 

1889-90 

46  (1889) 

.846 

a  (184s) 

1S61 

17  (1860) 

1876 

3a  (187s) 

1890—91 

47  (1890) 

1847 

3  ('846) 

i86s 

,8  (1861) 

1877 

33  (1376) 

1891-92 

48  (1891) 

1848 

4  (1847) 

1863 

19  (186a) 

18;8 

34  (1877) 

1892-53 

49  (-89*) 

1849 

S  (1848) 

1864 

ao  (1863) 

■  879 

35  (187«) 

1893—94 

50  ("893) 

1850 

6  (1849) 

1865 

at  (1864) 

1880 

36  (i»79) 

1894— 9S 

5'  ('894) 

.8SI 

7  ('850) 

1S66 

aa  (186s) 

1881 

37  (1880) 

1895-96 

52  (.895) 

.852 

8  (1851) 

1867 

a3  (1866) 

188a 

38  (1881) 

1896—97 

53  ('896) 

.«« 

9  (1851) 

i368 

a4  (1867) 

1S83       •    39(i8»a) 

.897-98 

54  (1S97) 

I8S4 

10  (,8S3) 

■  868—69 

as  (.808) 

.88J-S4 

40  (1883) 

1S98— 99 

55  (1898) 

,855 

II  (I8S4) 

1870 

a6  (1869) 

1884—35 

41  (1884) 

1899-00 

56  (1899) 

.856 

"*  {'855) 

1871 

"7  (1870) 

1885-86 

4a  (>88s) 

1900—01 

57  (1900) 

1857 

13  (1856) 

1872 

aB  (.871) 

1886—87 

43  (1886) 

1901— Oi 

58  (1901) 

185« 

14  <i857) 

1873 

a9  (■•7a) 

18S7— S3 

44  (1887) 

190J— 03 

59  (1903) 

.859 

"5  (1858) 

1874 

30  (1873) 

1888—59 

45  (1888) 

ihre  Stdk  tritt  das  iti  vier  Abteilungen  lerfallende  Arltiv  för  Botsnili;  för  Kemi,  Mineraloei  och   | 

Oeologi;  för  Matemfttll«,  Astronomi  och  Fysik;  För  Zoologl. 
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Nachtrag. 

HeizaOssigkeiUn. 

Metalleefiße   nicht  an.     Die  Substanzen  sind  von  C  A.  F.  K«hlbaum,   Berlin  SO., 

zu  dem  in 

der   vierten  Kolumne  angegebenen  Preise  zu  beziehen. 

Für   die   bei   gewöhnlidier   Temperatur  nicht    nOssi^en  Substanzen   ist   der  Schmelzpunkt    || 

Name 

"""'    j  punlit 

Preis  pro 

Name 

Fonnei 

Siede- 
punkt 

Preis  pro 
KUograrom 

Benzol.   .   .   . 

80 

Uk. 

Benzoesaurea  Alhyl   . 

C.H„0, 

313 

10,— 

Toluol  .... 

1,80 

Naphthalin  ').... 

C„H, 

Z18 

1,50 

OiloTbenzol    . 

a 

13a 

10,— 

Chlnolin 

C,H,N 

23S 

4*.— 

m-Xylol    .    .    . 

la 

'39 

"4.— 

p-ITienetidin    .... 

CgH„ON 

254 

25.- 

Anisal  .... 

0 

■54 

50,— 

Benzo^saures  Isoamyi 

Ci,H„0, 

z6a 

18,— 

Phenetol  .   .   . 

,0 

173 

Acenaphten*)  .... 

Ci,H„' 

277 

50.— 

Anilin  .... 

N 

184 
193 

IJO 

6,— 

Ä-N 

294 
30z 

60,— 

DimelhylanHin 

N 

Diphenyiamin<)  .  '.   . 

8,- 

o-Toluidin  .   . 

N 

3,80 

Benzophenon ')  .   .   . 

C„H,oO 

306 

80,- 
)  Schmilzt 

•)Schm 

zt  bd  80».  —  *)  Schmilzt  bei  qs".  —  *)  Schmilzt  bei  iio-iii».  - 

bd  54».  —  •)  Sdimilzt  M  ^S*.  — 

Prag 

er 

854 


Nachtrag. 

(Tab.  150  S.  426.) 


Verbrennungswärmen  diverser  StofTe  (in  kg-Kal.). 
Verbrennangswäimen  einiger  Fette,  bezogen  auf  1  g  Substanz. 


Fett  (76,50/0  C;  120/0  H;  ii,5<>/o  O)    .  ,    9,500  Kai. 
Butter I    9,231     „ 


Leinöl   . 
Olivenöl 


9,470  Kai. 
9,510    „ 


Stohmann,  J.  pr.  Chem.  42,  1890. 


Verbrennungswämien  einiger  Eiweifsstoffe  (1  g). 


Serumalbumin  .  . 
Blutfibrin.  .  .  . 
Hämoglobin .  .  . 
Kristallis.  Eiweiß 

Pepton 

KaseTn 

Elastin 

Pflanzenfibrin  .  . 
Syntonin    .  .   .   . 

Eidotter 

Lagiimin    .   .   .   . 

VitaUin 

Eieralbumin  .  .  . 
Fleischfaser  .    .    . 

Fleisch 

Hamacks  Eiweiß , 
Wollfaser  .  .  .  . 
Konglubin  .  .  . 
Hautfiberin  .  .  . 
Chondrin  .  .  .  . 
Ossein 


5,92 

SM 
5,88 

S»67 

5»3o 
5,86 

5,96 
S»94 
5»9« 
SM 

5,79 

5,74 

5,73 

5,72 
5,66 

5,55 
5,51 
5,48 
5,36 
5,13 
5,04 


Kai. 


Fiberin i     4,98  Kai. 

Chilin 4,65     „ 

Stohmann  und  Laii0>ein,  J.  pr.  Chem.  44,  1891. 


Eiweiß  aus  Hühnerei 

Blutfibrin 

Hämoglobin 

Eigelb 

Wollfaser 

KaseTn 

Entfettetes  Muskelfleisch 

Ossein 

Chondrin 

Vitallin 

Pflanzenfibrin 

Roher  Kleber 

Fischleim 

FiberTn 

Chilin 

Tunirin 

Berthelot  und  Andri,  A.  (6)  2&, 


I 


5,69  Kai. 

5,53    V 

5,91 
8,12 

5,57 

5,63 

5,73 

5,41 

5,35 

5,78 

5,84 

5,99 

5,24 

5,<o 
4,66 

4,15 


n 


n 
n 
n 

» 
n 
ji 
n 
n 


1891. 


Verbrennungswämien  einiger  Heizmaterialien  (I  kg). 


Eichenholz  mit  13,30  Proz.  Wasser 

11,80 
Hagebuche 
Buche 


n 

Birke 

Tanne 

Fichte 


n 
n 

» 
n 


12,02 

12,95 

13,95 

13,75 

11,83 
12,17 

11,80 


n 
n 
n 
„ 
n 
» 


n 

n 

n 

„  (60- 

„  (ca.  100- 
:?  • 

n 
n 


...  I  3990  Kai. 

•   .   .     4155 
....  I  4161 

(130- jährig)      4 '68 


4101 
4II4 
4207 
4422 
4485 


n 
n 

n 

n 
n 
n 
n 


Nach  Oottlieb,  J.  pr.  Chem.  (2)  28,  385-,  1883. 


Anthracit 

Gasarme  Sinterkohle 
„        Backkohle 
Gasreiche        „ 
Koks 


8400  Kai. 
8200  „ 
7800  „ 
7000  „ 
6900  „ 


Gasreiche  Sinterkohle 6000  Kai. 

„  Sandkohle j  5000 

Braunkohle '  4000 

Erdige  Braunkohle 1  3000 

Nach  Dosch,  Dingl.  j.  817,  1902. 


n 
n 
n 


Westfäl.  Anthracit 

Schlesische  Steinkohle 

Koks 

Braunkohlebrikett 

Torf 

Sägemehlbrikett 

Sachs.  Braunkohle  (grubenfeucht)  .... 
Paraffinöl 

Nach  Langbein,  ZS.  öffentl.  Chem. 


» 


7575  Kai. 
6967 
6919 
4668 
4230 
4065 
2622 
9836 
1897. 


Zahlreiche  Bestimmungen  der  Verbrennungswärme  von  Stein- Braunkohlen  enthält :  F.  Schwackhöfer,  Die  chemische 
Zusammensetzung  und  der  Heizwert  der  in  Österreich- Ungarn  verwendeten  Kohlen.    Wien  1893. 


Amerikanische  Kohlen  (1  kg). 

Nach  von  Jfiptner,  Österr.  ZS.  f.  Berg-  u.  Hüttenwesen  45, 458 ;  1897. 


Name   und   Herkunft 


C-GehaltinO/o'     ^"1^1""""^" 


warme 


Verbrennungswärme  von  1  cbm 
Leuchtgas. 

Nach  Dufour,  Arch.  sc.  phys.  (4)  3,  1897. 


Upper  Freeport- Kohle,  Ohio  . 
Pittsburgh-Kohle,  Pennsylvanlen 
Darlington-Kohle,  „ 

Hocking-Valley-Kohle,  Ohio 
Tacker-Kohle,  West-Virginia    . 

Pocahontas-Kohle 

Mahoning-Kohle 


70,58—74,73 

73^5—77,2 

72,78—77,93 
66,5 — 69,42 

78,40—78,90 

83,75—85,46 

71,13 


7109—7504  Kai. 
7396—7691 
724s— 7825 
6482—6882 
771 I — 7867 
7915 — 8281 
7032  Kai. 


„ 


n 


Leuchtgas  

-f    5*'/oCjH2 

+      9°/0        r 
-f    12  0/0        „ 


n 


Leuchtgas 


5,627  Kai. 

5,674    „ 
6,220    „ 

6,488     „ 


5,777-5,889 


Langbein  Lc 


Böttser 


Nachtrag. 

(Tab.  150  S.  426.) 
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Verbrennungswarmen  diverser  Stoffe. 
Explosivstoffe  (1  kg). 


807,3  Kai. 

752,9    n 
730»8     n 


Jagdpulver 

Kanonenpulver 

Flintenpulver 

Sprengpulver '     570,2 

Schießbaumwolle 1056,3 

Dynamit  (75  ®/o) ,  1290,0 

Kaliumpikrat  (787,1  Kai.)  | 

Nach  Roux  u.  Sarrau,  C.  R.  77,  1873. 


n 


Kieselpulver  von  Waltham  Abbey 
Pulver  R.  L.  O.  „          „              „ 
F  Q 
j,     Nr.  6  von  Curtis  u.  Harvey 
Sprengpulver  (mininy  powder) .    . 
Spanisches  Pulver 


714,5  Kai. 
718,1     „ 

727,7     f, 

755,5 
508,8 

762,3 


n 

n 


Nach  Noble  u.  Abel,  Phil.  Trans.  171,  I:  1880. 


Verbrennungswärmen  einiger  organischer  Verbindungen 

nach  E.  Fischer  und  F.  Wrede.    Ber.  Berl.  Akad.  1904,  687. 
Die  Zahlen  geben  die  Verbrennungs wärme  für  i  g  Mol  der  betreffenden  Verbindung  an,  wenn  die  Verbrennung 

bei  konstantem  Druck  erfolgt  (f.  bedeutet  fest,  fl.  flüssig). 


Kai. 


Kai. 


Benzoesäure,  f.    . 
Naphtalin,  f.     .   . 
Rohrzucker,  f.  .  . 
Phenylessigsäure,  f. 
Glykokoll,  f.     .   . 

Alanin,  f 

Leudn,  f 


QHbCOOH 

CeHjCHaCOOH 

NHj.CHg.COOH 

CHjCHNHjCOOH 

CH8(CH2)8.CH(NHjj)COOH 

GOCH 


Glydnanhydrid,  f. 


Alaninanhydrid,  f.    . 


Leucinimid,  f.    .    .    . 


Olycylglycin,  f.    .   . 

Olycylglydnäthyl- 
ester,  f 

Olycylylydnkarbon- 
saure,  f 

«-Carbäthoxylglycyl- 
glydnester,  f.  .   . 

ß-  »  f. 

Leucylglycylglydn,  f. 

Isoserin,  f 

Asparaginsfiure,  f.    . 

Glutaminsäure,  f..    . 

Phenylglykokoll,  f.  . 
Anilinessigsäure,  f.  . 

Benzalhippursäure,  f. 


NH:  .NH 


NH 


/ 


CHa-CO^ 
COCH(CHg)v 

^CH(CH8)CO 
.COCHCQHe)^ 


y 


NH 


I 
1 

1 


NH(  ;nH 

^CH(C4H9).CO 

/  NH^CHsCONHCHr  1 
\  COOH  ] 

f  NHg.CHj.CONHCHa.  \ 

fCGOHNHCHgCONHI 
l  CHaCOOH  / 

S  CaH^OjCNHCHaCO.   l 
\      NHCHaCOOCaHR      / 


l(CHJj.CH.CH.CH(NH2) 
{    CONHCHaCONH. 
1  CHa-COOH 

NHaCHjCHCOHlCOOM 

/   COOH.CH(NH2).CHa-    V 
l  COOH  / 

rCOOHCCHalaCHCNHa)-  1 
\  COOH  / 

CeH5.CH{NHa)COOH 
CeHB-NHCHaCOOH 

/CeH5.CH:qCOOH).NH.l    g 
l  COQHb  j|i»59,o 


775,6 
1238,6 

1363,9 
934,0 

233,9 

350,4 

859,5 

476,4 


788,7 


1728,3 


472,1 

805,3 

472,9 

"23,4 
1095,1 

"336,7 

3444 
386,7 

544,1 

958,2 
968,3 


Anhydrid  der  Benzal- 
hippursäure, f. .    . 

Benzoylphenylala- 
nin,  f 

Phenylalanin,  f.   in- 
aktiv   

Barbitursäure,  f.  .    . 


CC-  Diäthyibarbitur- 
säure  (Veronal),  f. 

SddenfibroTn,  f.  .   . 


4-Methyluradl,  f.     . 


4-Methylhydroura- 
dl,  f 


4-Phenyluradl,  f. .    . 

n-Capronsäure,  fl.   . 
Hydrosorbinsäure,  fl. 

Sorbinsäure,  f. .    .   . 


CeHjC^OCONHCO. 

QHb 
CeHßCHa-CHCOOH 

1  NHCOCfeHg. 

(     CeHB-CHa-CHCNHa). 
\  COOH 

CONH. 
CHa;  )CO 

^CONH/ 
.CONHv 
(CaH5)aC(  )CO 

^CONH^ 


I 


j^ 


CO 


/ 


/ 


y  NH  —  CO 

CH 

NH  —  qCHg) 
NH— CO 


1855,2 
1897,0 
1115,0 

359,8 

986,1 
5167,9  ^J| 

567,4 


CCHa 
\nH  —  CH 


CO 


/ 


/ 


NH  — CO 


CHa 

\nH  —  CCHg 
/NH  —  CO 


566,1 


619,6 


CO 


/ 


CH 

\NH  —  QQHj) 
CH3.(CHa)4COOH 
f  CHjCHa-CHiCHCHa- 
)  COOH 

CHaCH:CH.CH:CH. 
COOH 


I 


/ 


1134,9 

840,8 
797,9 

746,3 


^)  Für  I  g  bei  konstantem  Volumen. 


Böttger 


856 


264 


Nachtrag. 

Atom-Refraktionen  und  -Dispersionen  für  die  wichtigsten  Elemente  und 

einige  Radikale  organischer  Verbindungen. 

Atomrefralction  **  =  (  -j  r^ )  V  (**  ^  Brechungslndexi  d  =  Dichte,  p  =  Atonis:ewicht  [O  =  16]),  für  die 


Wasserstofflinie  H^  (C)  ^  r^  und  für  Natriuralicht  (D)  ^  r 


D* 


Atomdispersion  für  die  Wasserstofflinien  H    und  H^:r  —  r^ 


Literatur«  Benutzte  Beobachtungen:  H.  LandoU,  VQg%,  Ann.  117,  353;  1862.  122,  545. 
128,  595;  1864.  —  J.  W.  BrfihI,  Liebigs  Ann.  200,  139.  206,  i;  1S80.  285,  i ;  1886.  Ben  Chem.  Ges.  25, 
2638;  1892.  28,  2847;  1895.  Zeitschr.  phys.  Chem.  7,  140;  1891.  16,  193,  226,  497,  512;  1895.  22,  373; 
1897.    25,  577;  1898.    60,  i;  1904.  —  Livein^  u.  Dewar,  Phil.  Mag.  87,  238;  1895. 

Rechnungen:  Atomrefralction  des  C,  H^  0  und  der  Halogene  in  organischen  Verbindungen  für 
Natriumlicht  aus  den  Beobachtungen  von  Landolt  und  von  Brfihl  (1862 — 1880)  nach  CSonrady,  Z.  phys. 
Chem.  8,  210;  1889;  alle  übrigen  Konstanten  nach  Brflhl,  loc.  dt.  1880— 1904. 


Symbol 


u 


Einfach  gebundener  Kohlenstoff  .    . 

Wasserstoff 

Hydroxylsauerstoff 

Athersauerstoff 

Carbonylsauerstoff 

Sauerstoff  im  Wasserstoffhyperoxyd 

Sauerstoff,  molekutar  j  ^l^jg    ; 

Chlor 


n 


Brom 

Jod 

Athylenbindung 

Acetylenbindung  (1892) 

Stickstoff,  molekular 

in  NHj,  Gruppe  -NHj  der  Hydrazlne,  Hydroxylamin  .   .   .   . 

in  primär,  aliph.  Aminen 

in  sekundär,  aliph.  Aminen 

in  tertiär,  aliph.  Aminen 

in  sekundär,  aliph.  Amiden .   .   . 

in  tertiär,  aliph.  Amiden 

in  primär.  Arylaminen 

in  sekundär.  Arylaminen 

in  tertiär.  Arylaminen 

in  tertiär.  Diarylalkylaminen 

in  der  Gruppe  H2N-C«=^C-C  =  0  (Aminocrotonsäure  usw.) 

in  Dichloraminen  (aliph.) 

in  aliph.  Nitrilen 

in  Cyanaminen 

in  arom.  Nitrilen 

in  aliph.  Aid-  und  Ket-Oximen 

Nitrat-Gruppe  NOb  in  Salpetersäure 

„  in  Alkyliitraten 

Nitro-Gruppe  NOg  in  Salpetersäure 

„  in  Alkylnitraten 

„  in  Nitroparaffinen    . 

„  in  Nitroarylen 

„  in  prim.  u.  sekund.  aliph.  Nitraminen  u.  Nitramtden 

Nitrit-Gruppe  NO2  in  Alkylnitriten 

Nitramin-Gruppe  NaOs  in  prim.  u.  sekund.  aliph.  Nitraminen  u.  Nitramiden 

Nitroso-Gruppe  NO  in  Dialkylnitrosaminen 

j,  in  Alkylnitriten 

„  in  Aryl-alkyl-nitrosaminen 

Gruppe  N2O  in  Dialkylnitrosaminen 

„  in  Aryl-alkyl-nitrosaminen 

Increment  der  Diazobindung  (Diazoessigester,  Diazobenzolimid)  .... 

Natrium,  nicht  jonisiert 

„        jonisiert 


C 

H 

O' 

o< 

O" 

0^0 

jo-o...{ 

Cl 

Br 

J 


n 


NCN) 

NH-i 

H«N-c-   .  .  . 

HN(-C-)«.    .    . 

NC-«->«.  .  .  . 

«N<c3    .  .  . 

(-c-)«N-co 

H«NB-    .  .  .  ! 
hN<b;.  .  .  . 

B«N(-C-)> 

-c-N(B.). ; ; 

HtIs}.C:O.C:0^ 

-c-Nci,  ^ , ; 

N^c.c    .  .  . 

N^C.N      .    .    . 
N^CB«     .    .    . 

-o-N^c    .  . 
NO, 


NOs 

NOg 

NOa 

NO2 

NOj 

NOa 

NOj 

N.Oj, 

NO  . 

NO  . 

NO  . 

NgO 

NjO 

J^   . 

Na   . 

Na+ 


2,305 

2,501 

"|io3 

1,051 

1,506 

1,521 

1.655 

1,683 

2,328 

2,287 

1,796 

1,859 

1,979 

1,982 

2,05 

6,014 

5,998 

8,863 

8,927 

3,808 

14,12 

1,836 

1,707 

2,27 

2,10 

— 

2,21. 

2,33 

2,48 

2,3" 

2,446 

2,604 

2,649 

2,924 

2,996 

2,236 

2,271 

2,636 

2,714 

3,016 

3,213 

3,408 

3,590 

4,105 

4,363 

4,52 

4,89 

4,67 

4,88 

3,53 

3,68 

3, '76 

3,056 

2,995 

2,850 

3»825 

3,790 

3t92i 

3,935 

8,84 

8,95 

9,02 

9,10 

7,36 

7,35    , 

7,55 

7,59 

6,65 

6,72 

7,16 

7,30 

7,465 

7,5" 

7,37 

7,44 

9,809 

9,935 

5,33 

5,37 

5,86 

5,91 

5.50 

5,55 

7,93 

8,06 

8,81 

9," 

3,38 

3,«3 

2,83 

2,80 

2,52 

2,46 

0,039 
0,036 
0,019 

0,012 
o,oS6 
0,028 
0,035 

0,176 
0,348 

0,774 
0,23  (ca.) 

0,22  (ca.) 

o,oS 

0,074 

0,135 
0,191 

0,088 

0,198 
0,624 

0,815 
1,105 

1,26 

0,24 
0,084 

0,450 
0,251 

0,30 

0,31 
0,29 

0,31 
0.25 

0,94 

0,523 

0,33 
0,625 

0,47 

0,34 
0,70  (ca.) 

0,59       ^ 

1,43  (ca-) 
0,70 

0,17  (ca.) 

o,i9(ca.) 


Brfihl 


Berichtigungen  und  Zusätze. 
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S.  8,  Z.  4  V.  u.  Das  östliche  Meridianhaus  des 
Qeoditischen  Instituts  in  Potsdam  hat  die 
geos^raphische  Lange  13^  4'  0,8"  östlich  von 
Greenwich  (Albrecht,  Berl.  Sitzber.  1904,  299). 

S.  II,  Z.  8  V.  o. :  obigen. 

S.  43.  Bei  den  auf  Eisen,  Kupfer  und  Messing 
bezüglichen  Beobachtungen  von  Kohlrausch  und 
Loomis  ist  irrtümlich  die  Temperatur  o^  an- 
gegeben.   Es  muß  heißen  20®. 

S.  52,  Z.  5  V.  o.    Es  muß  heißen: 

„    (3),  Münch.  Abh.  1886,  707.    Münch.  Ber. 

1889,  33. 
„    (4),  Münch.  Abh.  16  [3],  571;  1888. 

Tab.  65,  S.  134:  NNg.  Tension  nach  Faraday. 
Anstatt  der  Temp.  49,4®  muß  es  heißen  29,4®. 

S.  206,  letzte  Zeile.  Die  Beobachtungen  von  Holborn 
und  Day  an  Nickel  sind  nicht  zwischen  o  und 
1000®,  sondern  zwischen 875 und  1000 '^angestellt. 

S.  299.  Anm.  Statt  „S.  112"  muß  es  heißen 
„Tab.  112,  S.  296". 

S.  383.  Die  spezifische  Wärme  des  Calciums  nach 
Bansen  ist  nicht  0,1804,  sondern  0,1 704. 

S.  416,  Zeile  11  v.  o.  Statt  „Wärmeströmungen" 
ist  zu  lesen  „Wärmetönungen". 

Tab.  165,  S.  500,  links  2.  Zeile  v.  u.  Statt  Fq© 
ist  zu  lesen  q^.  Rechts  unten  ist  anstatt  „John" 
zu  lesen  „Jahn". 

Tab.  176,  S.  529.  CaS04.  Die  Angaben  g  CaSO« 
in  loo  g  Lösung  rühren  ebenfalls  von  Httlett 
und  Allen  her. 

S.  538.  HQ.  Die  Linie  EF  der  Fig.  soll  nicht 
schraffiert,  sondern  durchgezogen  sein. 

S.  539.  HCIO4.  In  seiner  Amsterdamer  Disser- 
tation 1905  gelangt  van  Wyk  zu  wesentlich 
anderen  Resultaten,  von  denen  die  Existenz 
von  Mischkristallen  zwischen  HOO4 
und  H2O  hervorzuheben  wäre.  Es  existieren 
femer  i  aq,  2  aq,  2 Vs  aq,  3  aq  r,  3  aq  jS  und  3 '/«  aq* 

S.  545.  KMn04.  Nach  Priv.-Mit.  vonDr.Voermann 
(Amsterdam)  ist  die  Löslichkeit: 


Temp. 

Bodenkörper 

gSalz 

in  100  g  H9O 

—  0,270 

Eis 

1,00 

—  0,48 

n 

2,02 

0,58 

Eis  +  KMn04 

3»oo 

+  10 

KMn04 

4,22 

15 

n 

5,20 

25 

yj 

7,53 

40 

p 

11,6 

50 

n 

16,7 

S.  552.  MnCIa.  Zeile  22  v.  u.  Statt  „Diss. 
Tens.  der  Bodenkörperlösung"  lies:  „Tens. 
der  Bodenkörperlösung." 

S.  556.  NaQ.  Vergl.  noch  über  die  Dichte  der 
gesättigten  Lösungen  Andreae,  ^J.  pr.  [2]  80', 
305;  18S4  und  J.  1S84,  S.  72. 

S.  561.  NasSgO,.  Young  u.  Burke  (Amer.  Soc. 
26,  141 3;  1904)  finden  keinen  kgr.  Fp.  für  das 
5aq.  Die  Lösl.  (g  NagSgOs)  i^  100  g  HgO 
ist  für  das  5aq  bei  35®:  91,2,  bei  40^:  103,4, 
bei  45®:  123,9.  Die  Lösl.  des  labilen  2  aq  ist 
bei  30^:  133,3,  bei  40^:  144,9;  des  stabilen 
2aq  bei  50®:  165,1. 

Aus  der  Fig.  von  Y.  u.  B.  ergibt  sich  ein  inkgr. 
Fp.  des  5  aq  zu  2aq  bei  ca.  49^  und  162,5. 
Nach  Ostwald  (Grundlinien  der  anorganischen 
Chemie  S.  499)  liegt  der  lab.  kgr.  Fp.  des  5  aq 
bei  56®.    Die  Angabe  in  der  Tab. 

47,9        I      5aqFp.?      |        i75»6** 
ist  daher  zu  ersetzen  durch: 

47,9        I    5aq  +  2aq    |        ca.  162 
Y.  u.  B.  geben  noch  andere  labile  Hydrate  und 
deren  Löslichkeiten  an. 

S.  565.  Rb  Br.  Neuere  Lösl.-Best.  von  Rimbach, 
B.  88,  1557;  «905. 

S.  567.  SO3.  Über  die  Konstitution  der  Schmelzen 
insbesondere  von  i  aq  vergl.  Lidbttiy,  Z.  89, 
460;  1902.  —  In  der  Fig.  SO3  muß  es  in  der 
untersten  Zeile  links  heißen:  ioo®/o  HgO  (statt 
0/0  HgO)  und  rechts :  100  ^/o  SO«  (statt  «/o  HgO). 

S.  572.    TlBr.    Die  Angabe  für  25®  stammt  von 

Goodwin,  Z.  18,  649;  1894). 
Tab.  685,  S.  609.     Die  Striche  zwischen   zwei 

Namen    bedeuten    „und'',    also    z.    B.    Guntz- 

Masson  =  Guntz  und  Masson. 

S.  622,  Z.  2.  Es  muß  heißen:  Literatur  Tab.  196a, 
S.  624. 

S.  622.  Bei  den  Brechungsexponenten  des  Silbers 
steht  (rechts)  irrtümlich  der  Buchstabe  T.  Statt 
dessen  muß  es  sechsmal  heißen  S  ($). 

S.  624,  unten  links.  In  der  Literatur  der  Brechungs- 
exponenten von  Metallen  fehlt:  R.  E.  Minor, 
Ann.  d.  Phys.  (4)  10,  581—622;  1903. 

Tab.  209,  S.  6S2  Kopf.  Anstatt  „Natrium**  muß 
es  heißen  „Natrium-". 

Tab.  210,  letzte  Zeile.  Statt  „Esthern  CnHgnO" 
muß  es  heißen  „Estern  CnH2nO''. 
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Dritter  Teil:  Wärme  und  Vierter  Teil:  Elektrizität  und  Magnetismus  werden  alsbald 
nach  dem  Erscheinen  des  französischen  Originals  zur  Ausgabe  gelangen. 


Zeitschrift  für  den  physilcaiischen  und  chemischen  Unterricht. 

Begründet  unter  Mitwirkung  von  Ernst  Mach  und  Bernhard  Schwalbe.  In  Verbindung 
mit  A.  Höfler  in  Prag,  O.  Ohmann  und  H.  Hahn  in  Berlin  herausgegeben  von  Dr.  F.  Poske. 
Preis  für  den  Jahrgang  von  6  Heften  M.  12. — .     Die  Zeitschrift  erscheint  seit  1887. 


Zeitschrift   für   Instrumentenkunde.    Organ  für  Mitteilungen  aus  dem  geamten 

— — ^— — ^-^-^^— — ^.^^^_^^^—  Gebiete  der  wissenschaftlichen  Technik. 
Herausgegeben  unter  Mitwirkung  der  Physikalisch-Technischen  Reichsanstalt  Redaktion:  Prof. 
Dr.  St.  Lindeck  in  Charlottenburg-Berlin.  Erscheint  in  monatlichen  Heften.  Preis  für  den 
Jahrgang  M.  20. — ;  für  das  Ausland  zuzüglich  Porto. 

Als  Beiblatt  wird  ausgegeben: 

Deutsche  Mechaniker -Zeitung.  Redaktion:  A.  Blaschke.  Erscheint  monatlich  zweimal 
und  ist  auch  apart  —  Jahrgang  Preis  M.  6. zu  beziehen. 


Zu    beziehen    durch    jede    Buchhandlung. 


Verlag  von  Julius  Springer  in  Berlin. 

Chemisch-technische  Untersuchungsmethoden^    JI!^hcren  "*von^  vr 

Friedrich  Böckmann  bearbeiteten  Auflagen  und  unter  Mitwirkung  hervorragender  Fachmänner 
herausgegeben  von  Dr.  Qeorg  Lttfige,  Professor  der  technischen  Chemie  am  Eidgenössischen  Poly- 
technikum in  Zürich.     Fünfte^   vollständig  umgearbeitete  und  vermehrte  Auflage,     In  drei  Banden. 

Erster  Band.  953  Seiten  Text,  49  Seiten  Tabellen-Anhang.  Mit  180  Textabbildungen.  Preis 
M.  20.—  ;  in  Halbleder  gebunden  M.  22.—. 

Zweiter  Band.  842  Seiten  Text,  8  Seiten  Tabellen- Anhang.  Mit  153  Textabbildungen. 
Preis   M.  16. — ;  in  Halbleder  gebunden  M.  18. — . 

Der  dritte  Band  wird  im  Sommer  1905  erscheinen. 


Taschenbuch   für   die   Soda«,.  Pottasche«   und   AmtnonialC" 

Fabrikation.     Herausgegeben  von  Dr.  Geor^  Ljinge,  Professor  der  techn.  Chemie  am 

*     Eidgen.  Polytechnikum  in  Zuridi.   Drttte,  umgearheitete  Auflage,  Mit  18  Text- 
figuren.   In  Leder  gebunden  Preis  M.  7. — . 


Analyse  der  Fette  und  Wachsarten,     ^on  Dr.  Rudolf  Bwedikt,  wdi. 

^  Professor  an  der  K.  K.  Technischen 

Hochschule  in  Wien.  Vierte,  enveiterte  Auflage^  bearbeitet  von  Ferdinand  Ulzer,  K.  K.  Professor 
und  Leiter  der  Versuchsanstalt  für  chemische  Gewerbe  am  K.  K.  Technologischen  Oewerbemuseum 
in  Wien.     Mit  65  Textfiguren.     In  Leinwand  gebunden  Preis  M.  18. — . 


Chemie  der  organischen  Farbstoffe,  von  Dr.  RadoifNietzki,ord  Professor 

^  an  der  Universität   zu  Basel.     Vierte^ 

vermehrte  Auflage,     In   Leinwand  gebunden  Preis   M.  8 — . 


Anleitung  zur  quantitativen  Bestimmung  der  organischen 

AtomifrUDDen«     ^^^  ^''*  ^^^^  Meyer,   Professor,  Privatdozent  an  der  deutschen  Uni- 
*^       ^^  versität   in   Prag.      Zweite,    vermehrte  und  umgearbeitete  Auflage,     Mit 

Textfiguren.     In  Leinwand  gebunden  Preis  M.  5. — . 


Analyse    und    Konstitutionsermittlung   organischer  Verbin» 

dunsren.    ^^^  ^^'  ^^^^  Meyer,  Privatdozent  an  der  deutschen   Universität  in  Prag.    Mit 
^  164  Textfiguren.    Preis  M.  16. — ;  in  Leinwand  gebunden  M.  18. — . 

Die  physilcalischen  und  chemischen  Methoden  der  quanti« 
tativen  Bestimmung  organischer  Verbindungen.  }[ °jj„ 'y; J{["f 

Privatdozent  an  der  technischen  Hochschule  zu  Darmstadt.    Zwei  Bände.    Mit  Textfiguren.    Preis 
M.  24.—  ;  in  Leinwand  gebunden  M.  26.40. 


Lehrbuch  der  theoretischen  Chemie,  von  Dr.  Wilhelm  VauW,  Privatdozent 

•  an  der  technischen  Hochschule  zu  Darm- 

stadt.   Zwei   Bände     Mit  Textfiguren   und  2  lithographierten  Tafeln.     Preis  M.  32.—;  in  Lein- 
wand gebunden  M.  35. — . 


Chemie    der    menschlichen    Nahrungs«    und    GenufsmitteJ. 

Von  Dr.  J.  König,  Geh.  Reg  -Rat,  ord.  Prof.  an  der  KönigL  Universität  und  Vorsteher  der  agrik.- 
chem.  Versuchsstation  Münster  i.  W.     Vierte»  verbesserte  Auflage,     fn  drei  Bänden. 

Erster  Band:  Chemische  Zusammensetzung  der  menschlichen  Nahnings-  und  Gennßmittel. 

Bearbeitet  von  Dr.  A.  Born  er,  Privatdozent  an  der  Königl.  Universität  und  Abteilungsvorsteher 
der  agrik.-chem.  Versuchsstation  Münster  i.  W.    Mit  Textfiguren.   In  Halbleder  geb.  Preis  M.  36.—. 

Zweiter  Band:  Die  menschlichen  Nahrungs-  und  Qenufsmittel,  ihre  Herstellung,  Zusammen- 
setzung und  Beschaffenheit,  nebst  einem  Abrifs  über  die  Ernährungslehre.  Von  Dr.  J.  König, 
Oeh.  Reg.-Rat,  ord.  Prof.  an  der  Königl.  Universität  und  Vorsteher  der  agrik.-chem.  Versuchs- 
station in  Münster  i.  W.     Mit  Textfiguren.     In  Halbleder  gebunden  Preis  M.  32.—. 

Der  dritte  Band  „Die  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  GenuBmittel,  Nachweis  der  Ver- 
fälschungen usw."  befindet  sich  in  Vorbereitung. 


Zu    beziehen    durch    jede    Buchhandlung. 


